Google 


This  is  a  digital  copy  of  a  book  that  was  prcscrvod  for  gcncrations  on  library  shclvcs  bcforc  it  was  carcfully  scannod  by  Google  as  pari  of  a  projcct 

to  make  the  world's  books  discoverablc  online. 

It  has  survived  long  enough  for  the  Copyright  to  expire  and  the  book  to  enter  the  public  domain.  A  public  domain  book  is  one  that  was  never  subject 

to  Copyright  or  whose  legal  Copyright  term  has  expired.  Whether  a  book  is  in  the  public  domain  may  vary  country  to  country.  Public  domain  books 

are  our  gateways  to  the  past,  representing  a  wealth  of  history,  cultuie  and  knowledge  that's  often  difficult  to  discover. 

Marks,  notations  and  other  maiginalia  present  in  the  original  volume  will  appear  in  this  flle  -  a  reminder  of  this  book's  long  journcy  from  the 

publisher  to  a  library  and  finally  to  you. 

Usage  guidelines 

Google  is  proud  to  partner  with  libraries  to  digitize  public  domain  materials  and  make  them  widely  accessible.  Public  domain  books  belong  to  the 
public  and  we  are  merely  their  custodians.  Nevertheless,  this  work  is  expensive,  so  in  order  to  keep  providing  this  resource,  we  have  taken  Steps  to 
prcvcnt  abuse  by  commercial  parties,  including  placing  lechnical  restrictions  on  automated  querying. 
We  also  ask  that  you: 

+  Make  non-commercial  use  ofthefiles  We  designed  Google  Book  Search  for  use  by  individuals,  and  we  request  that  you  use  these  files  for 
personal,  non-commercial  purposes. 

+  Refrain  fivm  automated  querying  Do  not  send  automated  queries  of  any  sort  to  Google's  System:  If  you  are  conducting  research  on  machinc 
translation,  optical  character  recognition  or  other  areas  where  access  to  a  laige  amount  of  text  is  helpful,  please  contact  us.  We  encouragc  the 
use  of  public  domain  materials  for  these  purposes  and  may  be  able  to  help. 

+  Maintain  attributionTht  GoogXt  "watermark"  you  see  on  each  flle  is essential  for  informingpcoplcabout  this  projcct  and  hclping  them  lind 
additional  materials  through  Google  Book  Search.  Please  do  not  remove  it. 

+  Keep  it  legal  Whatever  your  use,  remember  that  you  are  lesponsible  for  ensuring  that  what  you  are  doing  is  legal.  Do  not  assume  that  just 
because  we  believe  a  book  is  in  the  public  domain  for  users  in  the  United  States,  that  the  work  is  also  in  the  public  domain  for  users  in  other 
countries.  Whether  a  book  is  still  in  Copyright  varies  from  country  to  country,  and  we  can'l  offer  guidance  on  whether  any  speciflc  use  of 
any  speciflc  book  is  allowed.  Please  do  not  assume  that  a  book's  appearance  in  Google  Book  Search  mcans  it  can  bc  used  in  any  manner 
anywhere  in  the  world.  Copyright  infringement  liabili^  can  be  quite  severe. 

Äbout  Google  Book  Search 

Google's  mission  is  to  organizc  the  world's  Information  and  to  make  it  univcrsally  accessible  and  uscful.   Google  Book  Search  hclps  rcadcrs 
discover  the  world's  books  while  hclping  authors  and  publishers  rcach  ncw  audicnccs.  You  can  search  through  the  füll  icxi  of  ihis  book  on  the  web 

at|http: //books.  google  .com/l 


Google 


IJber  dieses  Buch 

Dies  ist  ein  digitales  Exemplar  eines  Buches,  das  seit  Generationen  in  den  Realen  der  Bibliotheken  aufbewahrt  wurde,  bevor  es  von  Google  im 
Rahmen  eines  Projekts,  mit  dem  die  Bücher  dieser  Welt  online  verfugbar  gemacht  werden  sollen,  sorgfältig  gescannt  wurde. 
Das  Buch  hat  das  Uiheberrecht  überdauert  und  kann  nun  öffentlich  zugänglich  gemacht  werden.  Ein  öffentlich  zugängliches  Buch  ist  ein  Buch, 
das  niemals  Urheberrechten  unterlag  oder  bei  dem  die  Schutzfrist  des  Urheberrechts  abgelaufen  ist.  Ob  ein  Buch  öffentlich  zugänglich  ist,  kann 
von  Land  zu  Land  unterschiedlich  sein.  Öffentlich  zugängliche  Bücher  sind  unser  Tor  zur  Vergangenheit  und  stellen  ein  geschichtliches,  kulturelles 
und  wissenschaftliches  Vermögen  dar,  das  häufig  nur  schwierig  zu  entdecken  ist. 

Gebrauchsspuren,  Anmerkungen  und  andere  Randbemerkungen,  die  im  Originalband  enthalten  sind,  finden  sich  auch  in  dieser  Datei  -  eine  Erin- 
nerung an  die  lange  Reise,  die  das  Buch  vom  Verleger  zu  einer  Bibliothek  und  weiter  zu  Ihnen  hinter  sich  gebracht  hat. 

Nu  tzungsrichtlinien 

Google  ist  stolz,  mit  Bibliotheken  in  Partnerschaft  lieber  Zusammenarbeit  öffentlich  zugängliches  Material  zu  digitalisieren  und  einer  breiten  Masse 
zugänglich  zu  machen.     Öffentlich  zugängliche  Bücher  gehören  der  Öffentlichkeit,  und  wir  sind  nur  ihre  Hüter.     Nie htsdesto trotz  ist  diese 
Arbeit  kostspielig.  Um  diese  Ressource  weiterhin  zur  Verfügung  stellen  zu  können,  haben  wir  Schritte  unternommen,  um  den  Missbrauch  durch 
kommerzielle  Parteien  zu  veihindem.  Dazu  gehören  technische  Einschränkungen  für  automatisierte  Abfragen. 
Wir  bitten  Sie  um  Einhaltung  folgender  Richtlinien: 

+  Nutzung  der  Dateien  zu  nichtkommerziellen  Zwecken  Wir  haben  Google  Buchsuche  Tür  Endanwender  konzipiert  und  möchten,  dass  Sie  diese 
Dateien  nur  für  persönliche,  nichtkommerzielle  Zwecke  verwenden. 

+  Keine  automatisierten  Abfragen  Senden  Sie  keine  automatisierten  Abfragen  irgendwelcher  Art  an  das  Google-System.  Wenn  Sie  Recherchen 
über  maschinelle  Übersetzung,  optische  Zeichenerkennung  oder  andere  Bereiche  durchführen,  in  denen  der  Zugang  zu  Text  in  großen  Mengen 
nützlich  ist,  wenden  Sie  sich  bitte  an  uns.  Wir  fördern  die  Nutzung  des  öffentlich  zugänglichen  Materials  fürdieseZwecke  und  können  Ihnen 
unter  Umständen  helfen. 

+  Beibehaltung  von  Google-MarkenelementenDas  "Wasserzeichen"  von  Google,  das  Sie  in  jeder  Datei  finden,  ist  wichtig  zur  Information  über 
dieses  Projekt  und  hilft  den  Anwendern  weiteres  Material  über  Google  Buchsuche  zu  finden.  Bitte  entfernen  Sie  das  Wasserzeichen  nicht. 

+  Bewegen  Sie  sich  innerhalb  der  Legalität  Unabhängig  von  Ihrem  Verwendungszweck  müssen  Sie  sich  Ihrer  Verantwortung  bewusst  sein, 
sicherzustellen,  dass  Ihre  Nutzung  legal  ist.  Gehen  Sie  nicht  davon  aus,  dass  ein  Buch,  das  nach  unserem  Dafürhalten  für  Nutzer  in  den  USA 
öffentlich  zugänglich  ist,  auch  für  Nutzer  in  anderen  Ländern  öffentlich  zugänglich  ist.  Ob  ein  Buch  noch  dem  Urheberrecht  unterliegt,  ist 
von  Land  zu  Land  verschieden.  Wir  können  keine  Beratung  leisten,  ob  eine  bestimmte  Nutzung  eines  bestimmten  Buches  gesetzlich  zulässig 
ist.  Gehen  Sie  nicht  davon  aus,  dass  das  Erscheinen  eines  Buchs  in  Google  Buchsuche  bedeutet,  dass  es  in  jeder  Form  und  überall  auf  der 
Welt  verwendet  werden  kann.  Eine  Urheberrechtsverletzung  kann  schwerwiegende  Folgen  haben. 

Über  Google  Buchsuche 

Das  Ziel  von  Google  besteht  darin,  die  weltweiten  Informationen  zu  organisieren  und  allgemein  nutzbar  und  zugänglich  zu  machen.  Google 
Buchsuche  hilft  Lesern  dabei,  die  Bücher  dieser  Welt  zu  entdecken,  und  unterstützt  Autoren  und  Verleger  dabei,  neue  Zielgruppcn  zu  erreichen. 
Den  gesamten  Buchtext  können  Sie  im  Internet  unter|http:  //books  .  google  .coiril  durchsuchen. 


^^.a- 


7 


"^ 


7      Cr  ^^^^, 


'  Vergleichendes  Wörterbuch  '^''^i'r  i 

*■  / /r  y  / , 

der 

Indogermanischen 

Sprachen. 


Ein  sprachgeschichtlicher  Versuch 


von 


August  Fick. 


Diireh  ftwei«r  Z«ae«n  Mund 
Wird  Alle  Wahrheit  knnd. 


Xwcite  ■»gearbeitete  Aiiage 

des  ^Wörterbuchs  der  Indoj^eniian.  Grundsprache'*  Göttingen  18'»^. 


Oöttingen, 

V^a  ndenhoeck     &     liuprecht's     Verlag. 

1871. 


j!->iJ.i'{->l'jÖ7/        /'•h.lMlj-li, !,..;:, 


^ll 


jjvMf\)^j(i  i;Hrr)'i2.»[» 


JDi!  •)];'](] 


> 

^ 


..*  1-  ,1  •      ■  • 


.1 


I 


Den  CoUegen 

Herrn  Heinrich  Dietrich  Müller 


und 


Herrn  Carl  Hentze 

Dr.  phlL 

Oberlehrer  am  Gymnaeium  zu  OöiHngen 

zugeeignet. 


r  T 


Wortschatz 


der 


Indogennanisehen  Ursprache 

in  ihrem  Bestände  vor  der  Spaltung  des  Urvolks  in  Arier 

und  Europäer. 


A. 

a  Pronominalstamra  a.  der  ersten  Person,  enthalten 
in  a-gham,  a-sma  w.  s.,  b.  der  dritten  Person,  ent- 
halten in  a-t,   a-ta,    a-dha  w.  s. 

1.  ak  sehen  (eigentlich  wohl  durchdringen  und  mit  2ak 
identisch). 

zend.  akhsh  sehen  d.  i.  ak-|-8;  sskr.  aksb-i  =  zend.  ashi  n.  Auge  und 
«skr.  iksh  sehen, -{-oaaofiai  für  dx-jo/ntu 'sehe,  ahne;  lat.  oc-ulu-s  m.  Auge; 
lit.  ak-yla-8  vorsichtig;  goth.  ah-jan  sehen,  ahnen,  denken,  ah-a  m.  Sinn, 
Verstand,  ahd.  ah-ta  f.  Acht,  Achtung.  —  Aus  arischem  aks  und  euro- 
päischem ak  sehen  ist  unbedenklich  auf  indogermanisches  ak  sehen  zu 
achliessen. 

2.  ak  durchdringen,  eindringen;  erreichen,  eilen. 

sskr.  ag  a^-noti  durchdringen,  erreichen,  ereilen,  -f-  ux-ux-ij  f.  Schärfe, 
Spitze,  dx-ax-fiiyog  geschärft;  lat.  ac-u-o  s.  aku;  lit.  asz-tru-s,  asz-tra-s 
scharf  s.  akstra;  ahd.  egg-ju  schärfe.      '.'  ''     * 

3.  ak  ank  biegen,  krümmen,  drangen;    davon  anka,    an- 
kas,  ankura. 

sskr.  ac  anc  aric-ati  biegen,  krümmen,  drängen,  gehen. 

akana  vStein,  Wetzstein  von  2  ak. 

sskr.  a^na  m.  Stein,  Schleuderstein.  +  dxoni  f.  Stein,  Wetzstein. 

akant  m.  SchleuderwaiFe  von  2  ak. 

sskr.  a^n  m.  Schleuderstein  vgl.  agani  m.  f.  Geschoss.  -f-  axovr-  m. 
Wurfspiess,  axot^r-io^  n.  dass. 

aku  m.  f.  Spitze,  Schärfe  von  2ak. 

zend.  aku  m.  Spitze.  +  !**•  acu-s  f.  Nadel,  acu-ere  schärfen. 

aküra  nicht  stark,  aus  an  und  k(ira  w.  s. 

zend.  acüra  nicht  stark,  -f-  axvgo-g  nicht  stark,  uiikräftig,  ungültig. 

akkä  f.  Mutter,  ein  Lallwort. 

sskr.  akka  f.  Mutter.  +  !4xx(ü  n.  pr.  Amme  der  Demeter;  lat.  Acca  La- 
rentia  die  Larenmutter. 

aktan,  aktau  acht. 

sskr.  ashtan,  ashtau  acht.  4~  ^^^  acht;  lat.  octo;  goth.  ah  tau  acht. 
Pidc,  indog«rB.  WOrterbueli.  S.Aofl.  1 


2  aktama  —  akva. 

aktama  der  achte,  von  aktan. 

sskr.  ashtama  der  achte.  -|-  lit.  aszma-s,  preuss.  asmu-s,  acc.  asma-n  der 
achte. 

aktäkaiita  aclithundert,  aus  aktan  und  kanta  liundert 

sskr.  ashtagata,  zeiid.  astägata  achthundert.  --|-  dorisch  oxtaxar-toi ,  gr. 
^xjaxoa-LüL  achthundert. 

aktädakan  aclitzehn,  aus  aktan     p    dakan  zehn. 

sskr.   ashtadagan,    zend.    astadagan    achtzehn.  -|-    lat.   octodecim;    goth.  i 
"^ahtautaihun,  ahd.  ahtuzehan  achtzehn. 

aktapad  achtfüssig,  aus  aktan    |     päd  Fiiss. 

sskr.  ashtäpad  achtfüssig.  -|-  öxiunoS-  oxnonoS-  achtfüssig. 

aktra  oder  akstra,  scharf,  spitz,  als  subst.  Spitze,  Sta- 
chel;  von  2  ak. 

sskr.  ashträ  f.  Stachel;  zend.  astra  f.  Dolch,  Stachel.  -|-  lit.  asztra-a,  ge- 
wöhnlich asztru-s,  ksl.  ostrü  scharf,  spitz,  ostr-ina  f.  Spitze,  Stachel,  ostr- 
ja  schärfe. 

akman  m.  Stein ;  Himmel,  von  2  ak. 

sskr.  agman  m.  Stein ,  zend.  agman  m.  Himmel.  -|-  axfiov-  m.  Ambos, 
Zixfiov-  n.  pr.  Vater  des  Ijranos;  lit.  akmü  gen.  akmen-s  m.  Stein;  goth. 
himin-s  m.  Himmel  =  ksl.  kamen-i  gen.  -ne  m.  Stein. 

akmara  steinern,  subst.  Steinernes,  von  akman. 

sskr.  agmara  steinern,  agmari  f.  Stein,  -j-  »"•  hamar  Stein,  Hammer,  ahd. 
hamar  m.  Hammer. 

1.  akra  eckig,  spitz,  subst.  n.  Spitze. 

sskr.  agra  n.  Ecke,  Spitze.  -|-  ax^o-g  spitz,  axoo-v  n.  Spitze,  lat.  acer 
Thema  äcri-,  dafür  altlateiuisch  acru-s  s.  Curtius,  Grundzüge  *^  122. 

2.  akra  n.  Tliräne,  vgl.  dakru.  * 

sskr.  agra  n.  Thräne.  +  lit.  aszara  f.  Thräne;  das  Feminin  vertritt  wohl  \ 
älteres  Neutrum. 

akraya  akräyati  Thränen  vergiessen,    weinen,    von  2 
aki-a. 

sskr.  a^räya  a^räyate  weinen.  -|-  lit.  aszaroju  aszaroti  weinen. 

akri  f.  Ecke,  Kante,  von  2  ak. 

sskr.   a^ri  f.  Ecke,   Schneide.  4-  ^^xQi-g,   oxq&-c;  f.   Spitze;    lat.  ocri-s   f.  j 
Bergspitze,  Spitze,  äcri-  scharf  s.  akra. 

akva  m.  akvä  f.  Ross ;  Hengst,  Stute,  von  2  ak  eilen. 

Bskr.  aQva  m.  a^vä  f.  Hengst,  Stute.  +    inno-g  m.  f.  dialektisch    txxo-^   '■ 
d.  i.  ixeo-g  Ross,  Xnnri  f.  nui*  in  *In7itj-uoXy6-g  Stutenmelker;  lat.  equo-B 


akvap&la  —  agina.  8 

m-  equa  f.;  lit.  aszvä  f.  Stute,  aszu-ta-s  Pferdehaar;  altpreuBS.  V.  asw- 
ina-n  Pf erdemilch ;  as.  ehu  m.  Pferd,  in  ehu-skalk  m.  Pferdeknecht.  Mit 
sskr.  a^vala  m.  Name  eines  Priesters,  vgl.  "InnaXo^  gr.  Mannsname,  ge- 
bildet wie  gavala  w.  s.  von  gau. 

ati'apala  Rosse  hütend,  pflegend. 

«kr.  a^apäla  m.  Stallknecht.  +  inTionolo-^  Pferde  pflegend. 

akvia,  akvya  auf  das  ßoss  bezüglich,  von  akva. 

aikr.  a^viya,  a^vya;  zend.  a^pya  adj.  von  a^a,  agpa.  -{-  Innio-^  dass. 

akriJka  adj.  von  atva  Ross. 

sskr.  a^vika  ebenso.  -|-  innixo-^  ebenso. 

aksa,  aksi  m.  Achse  (auch  aksan?). 

ackr.  aksha  m.  akshin.  Achse.  4*  ^iov-  m.  Achse,  auch  d^  in  Sfi-a^a 
f.  W^en;  lat.  axi-s  m.  Achse;  lit.  aszi-s,  ksl.  osi  f.  Achse;  ahd.  ahsa, 
mhd.  ahae  f.  Achse. 

ag  agati  treiben,  fuhren. 

sskr.  aj  ajati  treiben,  äj-im  aj  einen  Wettlauf  anstellen.  -|-  ny-  ayei  fuh- 
ren, ta-eiben,  dy-iov  m.  Wettlauf;  ^yiofiai  denom.  von  rjyo-  in  ar^ar-i^yo-f, 
e^jff-ifT'o-^  u.  a.;  lat.  ag,  agit  fähren,  treiben;  an.  aka  fahren,  zu  SchiflT, 
Pferd,  Wagen. 

1.  aga  Ziege,  von  ag,  agilis. 

sskr.  aja  m.  aja  f.  Bock,  Ziege.  +  at$  f.  Ziege,  afy-  wohl  tür  dyi-;  lit. 
oz-y-s  m.  Bock  d.  i.  oz-ja-s.  Die  europäische  Grundform  scheint  agya; 
als  primäre  indogermanische  Form  darf  die  in  sskr.  aja  erhaltene  aga  an- 
genommen werden. 

2.  aga  m.  Treiber,  Führer  von  ag. 

sakr.  aja  m.  Treiber.  -|-  dyo-s  m.  Treiber,  Führer;  lat.  in  pröd-Igu-s,  ab- 
iga  f.  u.  8.  w. 

agaka  f.  Ziege,   eigentlich  Zicklein,    Deminutiv  zu  1 
aga. 

sskr.  ajaka  f.  kleine  2jiege.  -^  lit.  ozka  f.  Ziege. 

agata,  angata,  aus  1  an  -|-  gata,  nicht  gegangen,  nicht 
betreten. 

sskr.  agata  nicht  gegangen,  nicht  betreten.  +  ^ßtxro-g  nicht  gegangen, 
nidit  betreten. 

agina  n.  Vliess,  Fell. 

sakr.  ajina  n.  Vliess,  FelL  +  ^»1.  azno,  j-azno,  j-azlno  n.  Vliess,  FeU.  — 
kL  agnu-s  m.  Lamm  und  ksl.  agne  n.  Lamm ,  eigentlich  Vliess,  dann 
Vbessthier? 

1* 


4  agnäta  —  aghana. 

agnäta,  angnäta  unbekannt,  aus  1  an-|  gnäta  bekannt. 

sskr.  aJDäta  unbekannt.  -|-  ayviaro-g  unbekannt,  unkundig;  lat.  ignotu-8 
unbekannt. 

agni  m.  Feuer,  von  ang. 

sskr.  afi^ii  m.  Feuer,  Feuergott. -f- lat.  igni-s  m.  Feuer;  lit  ugni-s  f.;  ksl. 
ogni  m.  Feuer. 

agma  m.  Zug,  Bahn,  von  ag. 

sskr.  ajma  m.  Lauf,  Zug,  Bahn,  -f-  oyfio-g  m.  Lauf,  Zug,  Bahn. 

agman  n.  Zug,  Bahn,  von  ag. 

sskr.  ajmau  n.  Zug,  Bahn,  -f-  lat.  agmen  n.  Zug. 

agra  m.  Feld,  Acker,  eigentlicli  „Trift"  von  ag  treiben. 

sskr.  ajra  m.  Feld,  Acker.  +  dy^o^  m.  lat.  ager,  agro-  m.  Feld,  Acker; 
goth.  akr-a-8,  ahd.  ahhar  m.  Acker. 

agra  f.  das  Treiben,  die  Jagd,  von  ag. 

vgl.  sskr.  ghäse-ajm  zum  Essen  treibend;  zend.  azra  f.  Jagd.  -f~  ciy^  f. 
Jagd,  Fang. 

agria  agrya  das  Feld  betreffend,  von  agra. 

sskr.  ajrya  das  Feld  betreffend.  +  ayQio-g  feldwohnend,  wild. 

1.  agh  sagen. 

sskr.  ah  nur  im  Perfect  sg.  2  ättha  3.  aha,  du.  2  ähathus,  pl.  3  ähus  sagen. 
-|-  gr.  nur  im  Praes.  1  sg.  rj-fjiC  sage  ich,  impf.  sg.  1  ij-y  3.  rj;  lat.  ajo 
für  ah-jo  ais  ait  ajunt  sagen,  ad-ag-iu-m  n.  Sprichwort;  goth.  aik-an  ai- 
aik  sagen.         ^  «-^  «       t        A       J.  u  h . 

2.  agh,  angli,  angliati  beengen,  würgen,  ängstigen. 

sskr.  arigh  anghati  beengen,  -f-  «y;if-,  ay;^€t  beengen,  würgen;  lat.  ang,  angit 
dass.;  goth.  ag-an  og  sich  ängstigen,  fürchten;  ksl.  ^z-^  ^z-iti  beengen. 

3.  agil  begehren,  bedürfen  vgl.  igh  dass. 

zend.  '*'az  verlangen,  davon  az-da  part.  perf.  pass.  begehrt,  verlangt,  4zh- 
dyai  dat.  inf.  zum  Begehren,  äzh-u,  äzh-i  m.  Dämon  der  Gier.  -|-  ^X'^^ 
begehrend,  bedürfend  dx-rivia  f.  Bedürftigkeit,  Armuth;  lat.  eg-eo  be- 
gehre, bedarf,  eg-enu-s  bedürftig;  lit.  aik-sztyti  begehren  zieht  man  bes- 
ser zu  igh. 

agha  ängstigend,  bekümmernd  von  2  agh. 

sskr.  agha  ängstigend  sbst.  n.  Schmerz,  Kummer,  -f-  *d/o~  davon  dxieiv; 
ags.  ange,  onge  ängstlich. 

aghana,  anghana  Beengung,  Stnck  von  2  agli. 

zend.  aghana  n.  Beengung,  Strick.  -|-  dyxovi]  f.  Strick;  ksl.  azina  f.  an- 
gustiae  zu  lat.  angina  f.  (Beengung  =)  Bräune. 
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agham  ich  aus  a    ;     verstärkendem  gha-m  s.  gha. 

Bskr.  aham  ich.  -|-  iytif  lat.  ego;  lit.  asz  statt  az;   ksl.  aza;  goth.  ik  ich. 

aghara,  aiighra  beengend,  beschwerlich,  schlimm  von 
2  agh. 

ved.  aghala  schlimm^  zend.  anghra,  arira  quälend,  böse,  angra  f.  Bosheit 
+  «yy^/a-  kvTTri  dialektisch  für  dyxQ-(n;  goth.  agl-a-s  beschwerlich, 
agl-on-  f.  Trübsal;  an.  angr  m.  n.  Schädigung,  Bedrängniss;  ags.  acol 
ängstlich. 

aghas  anghas  n.  Enge,    Noth,    Angst,    Schmerz   von 

2  agh. 

sskr.  amhas  angha  n.  Bedrängniss,  Noth;  zend.  äzarih  n.  Enge,  Angst, 
Sünde.  -\-  ^x^  "*  Beengung,  Schmerz;  lat.  anges-  angus-  in  angus-tu-s 
eng,  angor  für  angos  m.  Angst;    goth.  agis  n.  Angst,  Purcht,  Schrecken. 

aghi  anghi  m.  f.  Schlange,    Natter,    von    2  agh   um- 
stricken, würgen,  constrictor. 

Bskr.  ahi;  zend.  azi  m.  Drache,  Schlange,  -f-  ^/*-^  ^-l  lat  angvi-s  m.  f.; 
lit.  ang^-s;  ksl.  ^zi  m.  ahd.  unc,  unch,  mhd.  unc  m.  Schlange,  Natter. 

aghu  anghu  enge,  von  2  agh. 

sskr.  ahn  eng,  schmal  in  paro-hvi  f.  für  paras-ahvi ;  aAhu  enge  iii  a&hu- 
bheda  engspaltig.  +  goth   aggvU'S  enge. 

1.  anka  m.  Bug   zwischen   Arm   imd   Hüfte,    Seite   von 

3  ak,  eigentlich  „gebogen". 

sskr.  arika  m.  Bug,  Seite,  Schooss.  +  ayxo-  ayxrj'  Bug,  wovon  ttyxt(-&tv, 
iyxä-q,  dyx-dCofjiai,  nyxo-lvr]  f. 

2.  anka  m.  Haken ,    Klammer  von  3  ak ,   eigentlich  „ge- 
bogen". 

sskr.  anka  m.  zend.  aka  m.  Haken,  Klammer.  -|-  oyxo-g  gebogen,  m.  Ha- 
ken, Klammer;  lat.  ancu-s  qui  aduncum  brachium  habet  Paul.  p.  19,  15, 
iiiicn-8  gebogen  m.  Haken,  Klammer;  ags.  anga,  onga  m.  Spitze,  Pfeil- 
spitze wie  oyxog.  * 

ankas  n.  Biegung,  Krümmung,  Wölbung  von  3ak. 

sskr.  ankas  n.  Biegung,  Krümmung.  -|-  ayxoq  n.  Bucht,  speciell  Thalbucht, 
Thal:  lat.  uncus-  n.  Krümmung  steckt  in  ungus-tu-s,  fustis  uncus  Fest. 
für  nncus-tu-s;  Bildung  wie  in  angus-tu-s,  augus-tu-s,  venus-tu-s  u.  s.  w. 

ankura,  eigentlich  gewölbt,  dann  aufgeschwollen,  von 
3  ak. 

!»kr.  arikara  in  mäfisärikura  Fleischanschwellung.  -(-  oyxvlo^  aufgeschwol- 
len, stolz,  davon  oyxvk-Xofiai ;  dyxvko-s  gewölbt,  gekrümmt. 


« 

6  ang  —  adaka. 

ang,  angati  salben,  bestreichen,  blank  machen. 

88kr.  anj,  anak-ti,  anjaü  salben,  schmücken,  verherrlichen,  ak-tu  m.  Sal- 
be; lichte  Farbe,  Strahl;  dunkle  Farbe,  Nacht;  zend.  akh-ti  f.  Schmier.  -^ 
dx~rl-g  f.  Strahl;  lat.  ung,  nngvit  salben;  allemannisch  anko,  ancho  m. 
Butter. 

angar-  Auslaut  zweifelhaft,  Kohle  von  ang. 

sskr.  angara  m   n.  Kohle.  -f~  ^^^-  ^ngl-i-s  f.;  ksl.  %gli  m.  Kohle. 

angas  adverb.  flink,  plötzlich,  alsbald,  eigentlich  siibst. 
n.  das  Glitschen,  Gleiten  von  ang. 

sskr.  anjas  n.  das  Gleiten,  Glitschen,  daher  als  advb.  flink,  plötzlich,  auch 
instr.  anjasä  stracks,  alsbald.  -|-  goth.  anaks  adverb.  plötzlich,  sogleich. 
Die  Form  anaks  d.  i.  anagas  erklärt  sich  aus  dem  Praesensthema  sskr. 
anak-ti. 

anghtar  qui  angit,  von  2  agh. 

zend.  ägtar  m.  Bedrücker.  +  dyxn^q  m.  alles  was  drückt,  schnürt;  Com- 
presse,  Spange. 

at,  ata  dann,  dazu,  und,  von  a. 

sskr.  atha  dann;  zend.  atha,  at  dann,  at  —  at  =  lat.  et—  et.  -|-  lat.  at,  et; 
maq  aber,  d.  i.  or-f'^^W* 

ati  adverb.  vorbei,  darüber  liinaus. 

sskr.  ati  vorüber,  darüber,  noch  dazu.  +  ^'■*  darüber,  noch  dazu,  noch  • 
auch  im  lat.  at-avu-s,  at-nepos,  at-neptis. 

atka  darauf,  dazu  aus  at  ^  ka  und. 

zend.  atca  darauf,  dazu,  -f-  lat.  atque. 

atta  m.  atta  f.  Väterchen,  Mütterchen,  Lallwort. 

sskr.  atta  f.  Mutter.  +  axxa  m.  Väterchen;  goth.  atta  m.  Vater,  Vorfahr 
vgl.  an.  edda  f.  ürgrossmutter. 

ad,  admi,  adsi,  atti  essen;  impf.  1  sg.  adam  ass;  im- 
per.  2  sg.  addhi  iss  adta  esset;  pf.  1  sg.  äda  ass 
1  pl.  ädamas  wir  assen;  fut.  adsyati  wird  essen;  inf. 
adtum  essen  u.  s.  w.     Causale  adaya  ätzen,  füttern. 

sskr.  ad  atti  essen  impf.  1  sg.  adam,  adam;  imper.  2  sg.  addhi  2  pl. 
atta;  pf.  ada  2  sg.  äditha  1  pl.  ädima;  fut.  atsyati;  inf.  attum;  Causalo 
adaya  essen  lassen.  +  '^^^<*>  impf.  t6ov  fut.  iSirai;  lat.  ed-o  es  est;  im- 
per. 2  sg.  es  2  pl.  este;  pf.  edi  edisti  edimus;  sup.  csum  essen  ;  lit.  edmi, 
es-ti  fressen;  ksl.  jaml  jas-ti  essen;  goth.  it-an  at  essen,  caus.  atjan  in 
fra-atjan,  ahd.  azzen,  ezzen  mhd.  etzen  ätzen,  füttern. 

adaka  essend,  von  ad. 

skr.  -adaka  essend,  fressend,  -f*  ^^^'  ^^^^  gcfrässig;  lit.  edika-s  m.  Fresser. 
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adana  n.  das  Essen,  Speise  von  ad. 

•-  adana  n.  das  Essen,  Futter,  -f  idav6-v  n.  das  Essen,  Speise;  goth. 
iian  inf.  essen,  nhd.  essen,  das  Essen. 

adant  essend,  part.  praes.  act.  von  ad. 

sskr.  adant  essend.  +  iitav  ovxog;   lat.  edens  entis  essend;   goth.  itand-s 
essend. 

adtar  m.  Esser,  von  ad. 

sskr.  attar  m.  Esser.  4-  *iffTVQ  Esser  in  fof^fjOtriQ  m.  Rohes  essend  und 
in  nJcTT««^  f.  zu  ♦yi/ffrij(>  d.  i.  yi?-«ffriip  nicht  essend;  lat.  esor  m.  Esser, 
daaeben  f.  estrix  Esserin  Plaut. 

adti  essend,  von  ad. 

sskr.  atti  essend,  nach  B.  R.  bloss  fingirt  zur  Erklärung  von  attri,  was 
dahingesteHt  sein  mag.  -|-  v^aitr-g  gen.  lot  nicht  essend,  fastend. 

adman  n.  das  Essen,  von  ad. 

sskr.  adman  n.  das  Essen,  Speise,  Mahl.  -|-  eSfiev-ai  dat.  inf.  zum  Essen, 
zu  essen;  lit.  edmen-y-s  ra.  Fresse,  Maul  setzt  *edmeu  voraus. 

adha,  andha  da,  dort  von  a. 

sskr.  adha;  zend.  adha;  altpers.  adä  sodann,  dann,  da.  -|-  hd^tt  dann,  da; 
lat.  inde?  ags.  ende,  endi;  ahd.  anti  unta  sodann,  und. 

adhama,    andhama  der  unterste,    Superlativ  zu  sskr. 
adhas  unten. 

sskr.  adhama  der  unterste.  -|-   lat.  infimu-s  der  unterste. 

adiara,  andhara,  Oomparativ,  der  untere. 

sskr.  adhara  der  untere.  -|-  lat.  inferu-s  der  untere;  goth.  undar  praep. 
anter  vgl.  zend.  adhairi  unter;  goth.  undaro  darunter  vgl.  lat.  infra. 

adhari  m.  Hachel,  Spitze. 

sskr.  athari  m.  oder  athari  f.  Spitze,  Speerspitze.  +  d&^Q-f  nv&iQi-x  m. 
Hachel,  Granne,  Pfeil-  Speerspitze.  Vgl.  lit.  ad-yti  nähen,  steppen,  ad- 
ata  f.  Nähnadel;  ksl.  ^d-a  f.  ayxiOTQov,  j^d-ica  f.  öyxivog. 

1.  an-  negirendes  Präfix,  un- 

sskr.  a  vor  Gonsonanten,  an  vor  Vocalen.  -f-  «-,  «V-  ebenso;  lat.  in-; 
goth.  un-y  ahd.  a-,  un-. 

2.  an,  anati  athmen,  hauchen. 

wkr-  an,  an-iti,  anati  athmen,  wehen;  schnappen,  lechzen.  -{■  gr.  in  «r- 
ifio^  =  lat.  an-imu-s;  goth.  anan  on  hauchen. 

1.  ana  Praeposition,  auf. 

zend.  ana  auf,  ana  barezis  auf  dem  Teppich.  -{-  dvd  auf;  goth.  ana  auf, 
an. 
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2.  ana  Pronominalstamm  der  dritten  Person,  jener. 

sskr.  ana  jener.  -|-  lit.  an-s  f.  ana;  ksl.  onü  jener.  —  lat.  ille,  alt  oUe, 
oUu-s  jener,  ollu-s  steht  für  on-ölu-s,  wie  ullu-s  für  ün-ulu-s,  Messalla 
für  Messan-ula,  lenuHu-s  für  lenon-ulu-s  u.  a. 

anakva  ohne  Pferd,  aviTtTtog. 

sskr.  anaQva  ohne  Pferd.  +  avmno-g  ohne  Pferd. 

anarata  nicht  richtig,  aus  1  an  -j-  arata. 

sskr.  anrta;  zend.  anarata  nicht  richtig.  -|-  lat.  inritu-s,  irritu-s  nicht 
richtig,  ohne  Erfolg.       y 

anägas  schuldlos,  rein  aus  1  an  -\-  ägas. 

sskr.  anägas  schuldlos,  rein.  -|-  ttvayT^^  schuldlos  Hesych. 

anäpta  nicht  anreichend  an,  unangemessen,  ungeschickt, 
von  1  an  f  äpta  part.  pf.  von  äp. 

sskr.  anäpta  nicht  anreichend  an,  ungeschickt,  -f-  lat.  ineptu-s. 

anudra  wasserlos,  von  1  an  -(-  udra. 

sskr.  anudra  wasserlos.  +  kvv^qo-^  wasserlos. 

anta  m.  Ende. 

sskr.  anta  m.  Ende.  -|-  goth.  and-i-s  m.  Ende ,  Grenze,  anta  darf  wohl 
als  indogermanische  Form  angenommen  werden. 

antama  innigst,  nächst,  Superlativ  zu  *ani  in,  das  sich 
zwar  in  den  arischen  Sprachen  nicht  nachweisen  lässt, 
aber  wie  die  Ableitungen  antar,  2.  antara,  antama 
zeigen,  sicher  indogermanisch  war. 

sskr.  antama  innigst,  nächst,  intim.  4~  lat.  intimu-s. 

antar  Praeposition  und  Verbalpraefix ,  innen,  inner- 
halb, zwischen. 

sskr.  antar  innen,  innerhalb,  zwischen.  -|-  lat.  inter. 

1.  antara  anderer,  verschiedener,  Gomparativ  zu  2  ana. 

sskr.  antara  anderer,  antara  n.  Unterschied.  -|-  lit.  antra-s  f.  antra;  alt- 
preusR.  antar-8,  antra;  ksl.  v-ütory.  Stamm  vütoru;  goth.  anthar  der  an- 
dere, zweite. 

2.  antara  der  iimere,  im  Imiem  befindlich,  Gomparativ 
zu  *ani  in. 

sskr.  antara  im  Innern  befindlich.  +  1^^-  *interu-8  wovon  inter-ior  und 
inträ,  intro;  an.  idhr-i  der  innere.  —  sskr.  antara  darinnen  instr.,  lat. 
intr6(d)  und  inträ(d)  abl.,  ksl.  ^tri  swlv.  drinnen  werden  adverbial  ge- 
braucht. 
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3.  antara,  antra  n.  Eingeweide,  Gedärme,  eigentlich  das 
Innere  und  mit  2  antara  identisch. 

8skr.  antra  n.  Eingeweide,  Gedänne.  -f-  tvxiQo-^  n.  Eingeweide,  auch  arrgo-v 
n.  =  lat.  antm-m  n.  Höhle  scheint  dasselbe  Wort ;  ksl.  j^tro  n.  speciell 
Leber,  aber  %tro-va  f.  Eingeweide;  an.  idhra-r  pl.  f.  Eingeweide. 

1.  anti  gegenüber,  gegen,  davor. 

sfikr.  anti  gegenüber,  davor,  angesichts,  nahe.  -f~  ^^^  gegenüber,  gegen; 
IsL  ante  scheint  Ablativ  und  für  anted  zu  stehen  vgl.  antid-ea;  goth. 
and-  Yerbalpraefix  entgegen,  wider,  nhd.  ant-  ent-. 

2.  anti,  anati  f.  ein  Wasservogel  von  2  an  schnappen. 

nkr.  äti  f.  ein  Wasservogel,  -f-  vrjaaa  für  vrjTut  f.  Ente;  lat.  anati-  f. 
Ente;  lit.  anti-s  f.  Ente;  an.  önd,  ags.  ened,  ahd.  anut  mhd.  ant  m.  f. 
Entrich,  Ente  scheint  nicht  entlehnt.  Die  Bedeutung  „Ente"  ist  euro- 
päisch. 

andra  n.  Ei,  Hode. 

sskr.  anda  n.  Ei,  Hode  (nd  far  ndr).  +  ksl.  j-§dro  n.  (Ei?)  Hode,  jedino« 
j^dr-lna  fiovo^x^^. 

antya  am  Ende  befindlich  von  anta. 

sskr.  antya  am  Ende  befindlich.  +  goth.  andei-s  Thema  andja-  m.  Ende. 

andha  dunkel. 

sskr.  andha  dunkel,  blind,  andhas  n.  Dunkel,  Finstemiss,  andhaka  blind, 
andha-ya  blind  werden.  -|-  lit.  j-üda-s  dunkel,  schwarz,  j-üdoka-s  schwärz- 
lich, j-fidoju  werde  schwarz,  d  im  lit.  Worte  steht  für  älteres  an,  %  wie 
in  fisa-s  m.  Barthaar  =  ksl.  v-^sü  m.  dass.       ' 

andhaya  andhayati  dunkel  werden,  von  andha. 

sskr.  andhaya  blind  werden.  +  lit.  j-ädoju  werde  schwarz. 

andhas  n.  Kraut,  Pflanze. 

«kr.  andhas  n.  Kraut,  Grünes.  -|-  ^^^og  n.  Pflanze,  Blume. 

ansa,  ansä  f.  Henkel,  Handhabe. 

tflkr.  amsau  dual  die  beiden  Henkel  des  Altars,  amsa-dhri  ein  Gefäss  mit 
Henkeln.  -^  lat.  ansa  f.  Henkel,  Handhabe;  lit.  ^sä,  alt  ansä  f.  Henkel, 
Oehr;  vgl.  altpreuss.  V.  ans-i-s  Haken. 

1.  apa  ä.  Praeposition  von  -weg,  herab  von. 

sskr.  apa.  +  ^^^>  ^^^'  ^P  ^^^i  goth.  af. 

b.  Adverb,  und  Yerbalpraefix. 

sskr.  apa.  +  ano-;  lat.  ab-;  goth.  af;  nhd.  ab-. 

2.  apa  m.  Saft  (Wasser)  s.  2api  und  europ.  apala. 

iskr.  ap  f.   Wasser,    Nebenform   apa  in   an-apa  wasserlos  und  apa-yant 
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wasserreich.  +  ono-g  m.  Saft;  an.  afa  f.  Saft,  Fülle.  Lat.  op  f.  Kraft, 
Mittel  =  sskr.  ap  f.  (Saft)  Wasser.  Nimmt  man  „Saft*'  als  Grundbedeu- 
tung, so  ergeben  sich  die  Bedeutungen  „Wasser"  im  Arischen  und  „Kraft, 
Fülle"  im  Latein  und  Deutschen  sehr  einfach.  Auch  op-imu-s  erklärt 
sich  dann  leicht  als  „saftreich". 

apakiti  f.  aus  1  apa  und  kiti  s.  d.,  Abrechnung,  Ver- 
geltung, Strafe. 

ßskr.  apaciti  f.  Vergeltung,  Strafe.  +  uTTOTurt-g  f.  Vergeltung,  Strafe. 

apatara  Comparativ  von  1.  apa  der  Fernere,  Weitere. 

altpers.  apatara  der  Fernere,  Andere,  apatara-m  femer.  -J-  antmigta  fer- 
ner, weiter  entfernt;  goth.  aftra  weiter,  abermals,  aftaro  advb.  hinter- 
wärts, rückwärts. 

apad,  anpad  fusslos  aus  1  an  und  päd  Fuss. 

sskr.  apad  fusslos.  +  anovgj  «TiocT-off  fusslos. 

apadhvasta   tiefgesunken,    verachtet   aus    1  apa    und 
dhvasta  von  dhvas. 

sskr.  apadhvasta  tief  gesunken,  verachtet,  -f"  njio&ttnog  verachtet,  ver- 
worfen Odyss.  17,  296. 

apara,  Comparativ  zu  1  apa  der  hintere,  spätere. 

sskr.  zend.  altpers.  apara  der  hintere,  spätere,  sskr.  aparena  praep.  nach, 
hinter,  sskr.  aparam  advb.  nachher,  später.  -f~  goth.  afar  praep.  hinter, 
nach,  auch  als  advb.  nachher,  wie  sskr.  aparam;  as.  abharo,  ags.  eafora 
m.    Nachkomme  ist  dasselbe  Wort. 

apavant  mit  Saft  versehen,  von  2  apa. 

ßskr.  apavant  wasserreich,  wässerig.  -|-  onojrsvr-  otiohs  saftreich,  *On6(ii 
uralte  Hauptstadt  der  Lokrer. 

apas  n.  Werk,  That,  Handlung,  von  ap,  äp  erreichen 
soviel  als  erfassen,  ameiv,  lat.  apere. 

sskr.  apas  n.  Werk,  That,  Handlung.  -|-  lat.  opus  n.  dass. ;  vgl.  ags.  äf- 
ian,  äf-nan  wirken,  machen,  thun;  ahd.  uob-a  f.  Feier  (uob-jan  =  ags. 
äfian),  uoban,  mhd.  üeben  thätig  sein,  üben,  uob-o  m.  Landbauer  =  goth. 
ab-a  m.  Mann,  Ehemann  (der  thätige). 

apänk,  apäk  zurück-  weg-  abgewandt,  aus  apa  -f  ank 
=  3  ak. 

sskr.  apanc  apäk  zurück-  weg-  abgewandt.  -|-  as.  avuh,  avoh,  an.  öfug-r, 
ahd.  abah,  abuh  abgewandt,  verkehrt,  böse.    Vgl.  ksl.  opako  a  tergo? 

api  Verbalpräfix  um,  Praeposition  an,  zu,  um. 

sskr.  api  tritt  an  Yerbalwurzeln  Erlangung,  Verbindung,   Anachliesaung 
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baeidmend;  zend.  aipi  Praeposition  um,  nach,  auf.  4~  ^^^  ^'itt  an  Ver- 
balwurzeln  ganz  im  Sinne  des  sskr.  api-,  Inl  Praeposition  an,  auf,  zu; 
lat.  op,  ob,  obi-ter;  lit.  äpe  um  vgl.  zend.  aipi  um. 

2.  api  f.  Wasser. 

altpen.  api  Wasser.  -\-  altpreuss.  V.  ape  Fluss;  ap-u-s  Quelle,  Brunnen; 
lit.  upi-B,  gen.  upes  f.  Fluss,  Baoh.  Dem  lit.  Thema  upe  f.  =  upja  ent- 
spricht das  sskr.  Adjectiv  apya  f.  apyä  flüssig,  wässerig.  In  der  Bedeu- 
tung Saft,  Kraft,  Fülle  entsprechen  lat.  opia  in  copia  und  in-opia  und 
goth.  ufjo  f.  Fülle. 

apnas  n.  Ertrag,  Besitz,  Habe  von  äp,  ap  erlangen. 

sflkr.  apnas  n.  Ertrag,  Besitz,  Habe,  -f*  ^if^vog  n.  dass.  davon  dipvi-to-^ 
reich;  vgl.  lat.  opes  pl. 

abha  beide. 

sskr.  ubhä  ubhau  Dual  beide.  -\-  afiffw;  lat.  ambo;  lit.  abü  f.  abi;  goth. 
bai  ntr.  ba  beide.  • 

abhaya  beide,  von  abha. 

sskr.  nbhaya  beide.  4~   U^*  abeji  abejos  pl.  m.  f.;  ksl.  oboj  beide. 

abhi,  ambhi  gegen,  wegen;  um,  Praeposition. 

sskr.  abhi  gegen,  in  Beziehung  auf,  abhitas  gegen,  zu  beiden  Seiten, 
ringsum;  zend.  aiwi  gegen  bedeutet  auch  um  —  herum  in  aiwi-niti  f. 
Hemmfuhrung  und  aiw-yäorihana  ümgürtung.  4~  «f^tp^  um,  zu  beiden 
Seiten;  lat.  ambi-  amb-  in  amb-ire  u.  a.  um  —  herum;  goth.  bi  bei,  ge- 
gen, wegen;  ahd.  umbi  mhd.  nhd.  um. 

abhis,  ambliis       abhi  ambhi. 

altpers.  abish  dabei.  4~  fif^(f^s  drum  herum,  zu  beiden  Seiten;  umbr. 
amx>r,  oskisch  amfr  s.  Curtius  >  264. 

abhra  m.  n.  Dunst,   zerstiebende  Flüssigkeit    vgl.   1 
ambhar. 

sskr.  abhra  n.  Wolke,  Dunst.  4-  «(fQo-g  m.  Schaum. 

abhraya  üppig,  strotzend,  vgl.  äbhanas. 

sskr.  ahraya  üppig,  strotzend,  -f-  lat.  ebriu-s  üppig,  strotzend,  sodann 
▼oll,  vollgetrunken.  Auch  aßQo-g  und  ijßi]  f.  werden  hierher  gehören, 
mit  b  für  bh  wie  in  ofißQog,  ofißQtfiog  u.  a. 

am,  amati  befallen,  schädigen. 

sskr.  am,  amati,  am-iti,  am-iti  befallen,  schädigen.  -|-  gr.  s.  ama;  lat. 
em-ere,  emit  =  sskr.  amati  in  der  verblassten  und  verallgemeinerten  Be- 
deutung: (packen)  nehmen;  an.  ama  schädigen,  plagen,  am-i  m.  Last, 
Qual. 

amarta,  anmarta  unsterblich,  aus  1  an  und  marta. 

sskr.  amrta  unsterblich,  n.  Ambrosia.  +   afiß^o^  unsterblich. 
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amartati,  anmartati  f.  Unsterblichkeit  von  amarta. 

zend.  ameretat  f.  Unsterbbchkeit.  -|-  «/J^orijr-  in  aßgori^a-io-s  unsterb- 
lich. Zum  Suffix  äü  sinngleich  mit  tati  vgl.  sarvat  lat.  salüt-  neben  sskr. 
sarvatati,  lat.  satiat-  f.  neben  satietat-  f.  goth.  ast-athi-  f.  fester  Grund 
von  asta  s.  europ.  asta  u.  a. 

amartya,  anmartya  unsterblich,  aus  1  an  und  martya. 

sBkr.  amartya  unsterblich,  -f"  afißQoato-g  unsterblich. 

amätra  maasslos,  aus  1  an  und  mätra. 

sskr.  amätra  maasslos.  -f-  afitjQo-g  maasslos. 

amuka  nicht  loslassend,  Name  eines  dämonischen  We- 
sens, aus  1  an  und  muka  von  muk. 

sskr.  amuci  f.  'Name  eines  weiblichen  Unholds,  na-muci  m.  Name  eines 
Dämonen,  na-muca  m.  Name  eines  alten  Weisen.  +  ^Afivxo-g  Name  eines 
Unholds.  , 

ambh  tönen. 

sskr.  ambh,  ambh-ate  tönen,  unbelegt,  -f-  ofnf-^  f.  Ton,  Laut;  lit.  amb-iU 
schelten,  amb-r-iti  belfern. 

ambha,    abbha  m.  ambhä,  ambhälä  f.  Vater,  Mutter, 
Lallwort. 

sskr.  ambhä,  ambhälä  f.  Mutter.  4*  ctnif>a  m.  dnif-agw-v  n.  dntp-v-g  m. 
Papa;  an.  embla  f.  die  Ahnmutter  des  Menschengeschlechts  in  der  nor- 
dischen Sage  =  sskr.  ambhälä  f.  Mutter. 

1.  ambhar-  Wasser  vgl.  abhra. 

sskr.  ambhas  n.  Wasser,  ambhr-na  Wasserfass,  Kufe  von  ambhar  =  am- 
bhas.  -f-  ofißQO'S  m.  Regen;  lat.  imbri-  m.  Regen;  vgl.  auch  lit.  aibr- 
uma-s  m.  das  Wässern  im  Munde. 

2.  ambhar-  gewaltig,  furchtbar,  schrecklich. 

sskr.  ambhas  n.  Gewalt,  Furchtbarkeit,  ambhr-na  gewaltig,  sehr.  -|-  o^- 
fiq-i^fAo^  oß^t^fio-g  gewaltig,  furchtbar;  goth.  abr-a-s  stark,  sehr,  bi-abr- 
jan  sich  entsetzen,  staunen. 

amra,  amära  herb,   roh  von  Gesclimack,  von  am,  vgl. 
äma  roh. 

sskr.  amla  sauer,  m.  Säure,  Sauerklee,  ambla  =  amla  sauer.  -|-  amäru-s 
bitter;  ahd.  ampher  m.  Sauerampfer. 

amsa  m.  Schulter. 

sskr.  amsa  m.  Schulter,  -f-  tafio-g  m.  Schulter,  afdecro-s  m.  Schulterblatt 
bei  Hesych;  lat.  umeru-s  m.;  goth.  amsa  m.  Schulter. 

amsya  zur  Schulter  gehörend  von  amsa. 

sskr.  a&sya  zur  Schulter  gehörend,  -f-  in-iafÄMs  auf  der  Schulter  befind- 
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beb,  vn-iofiCa  f.  Gegend  unter  der  Schulter,    lufAut^o^  zur  Schulter  f2fe- 
börig. 

ayas  n.  Metall,  Erz. 

sikr.  ayas  n.  Metall,  Erz.  -|-  aes  aer-is  n.  Erz;  goth.  aiz  aiz-is  n.  Erz, 
Geld,  ahd.  er  n.  Erz. 

ayasaina  ehem,  metallen  von  ayas. 

zend.  ayanhaena  metallen,  eisern.  -|-  (goth.  aizein-a-s),  ags.  aeren,  as. 
ahd.  mhd.  erin  ehem,  von  Erz;  vgl.  lat.  aenu-s,  ahe-nu-s  für  a-h-es-nu-s 
ehem,  ae-neu-s  dass. 

ayng  ungejocht  aus  1  an  und  yug. 

sskr.  ayuj  ungejocht.  -|-  ai^v^  Thema  a^vy-  ungejocht;  vgl.  lat.  con-jug- 
zusammengejocht,  Gatte,  Gattin. 

ayuga  ungejocht  aus  1  an  und  yuga. 

sskr.  ayuga  ungejocht.  -|-  aCvyo-g  ungejocht. 

1.  ar,  amauti,  amutai  erheben,  treiben,  erregen. 

sskr.  ar,  rnoti  sich  erheben,  treiben,  erregen.  +  dp-,  o^vat^  oQvvtai  er- 
heben, erregen,  med.  sich  erheben:  lat.  or-,  or-ior  sich  erheben,  aufstei- 
gen; an.  ar-na,  -adha,  -at  gehen,  fahren,  rennen.    ' 

2.  ar,  aniutai  erreichen,  erlangen,  treffen,  auch  im  feind- 
lichen Sinne,  eigentlich  mit  1  ar  identisch. 

sskr.  ar,  rnoti  erreichen,  erlangen,  treffen,  är-ta  d.  i.  a+arta  part.  pf. 
pass.  betroffen,  versehrt,  geschädigt;  ar-tha  m.  Gewinn,  Nutzen.  -|-  «q-, 
a^vtat  erreichen,  erlangen,  gewinnen,  aQ-rifiivo-g  vereinzelt  wie  sskr. 
arta,  betroffen,  versehrt,  aQ-og  n.  Gewinn,  Nutzen;  vgl.  im  feindlichen 
Sinne  lat  ad-orior. 

3.  ar  hineinstecken,   ein-,  anfügen,   eigentlich  mit  2  ar 
treffen  identisch. 

Diese  Bedeutung  haftet  im  Sanskrit  am  Caussle  arpaya  hineinstecken, 
anfügen,  jedoch  zeigen  Ableitungen  in  diesem  Sinne,  die  auf  einfaches 
ar  zurückgehen,  dass  auch  das  primäre  ar  einst  diese  Bedeutung  hatte, 
z.  B.  ara  m.  Radspeiche,  ärä  f.  Pfriem,  Ahle  u.  a.  -f-  «^,  aQ-a^i-axat, 
T^^-n^-ov,  icQ-äQ-(t  anpassen,  anfügen;  lit.  ar-ti  adv.  nahe  ist  wohl  =a^t 
eben,  nahe  von  der  Zeit. 

ara  treffend,  zutreffend,  trefflich,  bereit,  von  2  ar. 

sskr.  ara  bereit  in  ara-mati  f.  ara-m  advb.  zur  Hand,  bereit;  zend.  ara, 
ara  trefflich,  gut.  -|-  d^i-iwv,  aq-tarog  besser,  best;  vgl.  ör-r,  as.  ar-u 
fertig,  bereit  s.  arva. 

1.  arata,  arati  m.  Diener,  Gehülfe,  von  an 

Bskr.  arati  m.  Diener,  Gehülfe.  -|-  vn~tiqitri~g  m.  dass.  steht  zu  arati  wie 
6ia-7torri-g  zu  dam-pati. 
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2.  arata  arta  richtig,  gerade,  ordentlich  von  ar. 

Bskr.  rta  richtig;  zend.  areta  vollkommen.  -|-  lat.  rätu-s  dass.;  goth. 
rath-8,  ags.  redhe,  davon  goth.  rath-jan,  ags.  redh-ian  berichtigen,  rechnen. 

arata  f.  Richtigkeit,  richtige  Beschaffenheit,  von  axa, 

zend.  erethe  f.  Rechtlichkeit,  -f"  (fQfTri  f.  Tüchtigkeit. 

aratu  m.  richtiger  Gang,  Bestimmung,  von  ar. 

sskr.  rta  m.  meist  bestimmte  Zeit,  aber  auch  Kegel,  Bestimmung  vgL 
rtu-thä  regelrecht,  rtu-^as  gehörig,  ordentlich.  -f~  <^^^  ^^  dq^ivta  zurecht- 
machen; lat.  ritu-8  m.  richtige  Weise. 

aratnä  f.  Ellenbogen,  Elle,  von  ar  ausgreifen. 

sskr.  aratni,  ratni^f.  im  Pali  ratana  Ellenbogen,  Elle,  -f-  takivri  f.;  lat. 
ulna  f,  Ellenbogen,  Elle;  goth.  aleina,  ahd.  elina,  elna  f.  EUe.  Auf  die 
Form  ratana  geht  zurück  das  lit  letena  f.  Tatze,  in  dem  ratni  auch  die  ge- 
schlossene Faust  bedeutet,  s.  Benfey,  Sanskrit  English  Dictionary  u.  ratni. 

aratra  n.  Ruder,  von  ar. 

sskr.  aritra  treibend,  m.  n.  Ruder,  -f-  ahd.  ruodar  n.  Huder,  von  rüejen 
rudern.    Vgl.  auch  sskr.  aritar  m.  Ruderer  und  l^irrj-g  m.  Ruderer. 

arama  einsam,  dünn,  arm. 

sskr.  arma-ka  schmal,  dünn,  sbst.  Enge;  zend.  airima  Einsamkeit.  -|-  ^^- 
fio~g  einsam,  öde;  goth.  arm-a-s,  ahd.  aram  dürftig,  arm. 

arara  ein  indogermanisches  Hurrah,  Hailoh. 

sskr.  arare  Interjection  de«  hastigen  Rufens,  vgl.  re,  are  dass.  -}'  eclala 
Hurrah!  ksl.  ole,  bulgar.  olele  Interjection. 

aravinda,  ein  Pflanzenname. 

sskr.  aravinda  n.  Lotus.  +  ^Q^ßf^vd^o-Q  «f.  Erbse;  ahd.  araweiz  f.  Erbse. 
Die  Bedeutung  „Erbse^^  ist  europäisch.  Hierher  gehört  auch  o^ßo-^  m. 
Kichererbse  und  lat.  ervu-m  n.  Erbse. 

am  rothbraun,  lohfarben. 

sskr.  wu  m.  Sonne,  rothe  Pflanze,  aru-  Basis  zu  aru-na  und  aru-sha  röth- 
lieh,  rothbraun,  ärü  lohfarben.  -J-  ahd.  elo,  elawcr,  mhd.  el,  elw-er  gelb, 
lohbraun,  fulvns. 

1.  ai'k,  arkati  brüllen,  jauchzen,  singen,  sprechen. 

sskr.  arc,  arcati  brüUen,  jauchzen,  singen.  -|-  ^«*-»  Id-axo}  für  Xax^axm, 
l-A«x-oy,  li'Xttx-a  tönen,  singen,  sprechen;  lat.  loqu-,  loquitu-r  sprechen; 
lit.  rek-ti  schreien;  ksl.  rek^  spreche.  Die  indogermanische  Grundform 
ist  ark,  die  europäische  rak,  die  gracoitalische  lak. 

2.  ark  strahlen,  flammen. 

sskr.  arc,  arc-ati  strahlen,  flammen.  +  V^^x-  in  ijjt^x-r«^  flammend,  strah- 
lend, riXiX'TQO'V  n.  ein  blankes  Erz. 
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3.  ark  fest  machen,  schützen,  wehren. 

sskr.  arc  mit  sam  feststellen,  rac  dasselbe,  raksh  d.  i.  rak  +  *  hüten, 
schützen.  +  dQx(<o  wehre,  hüte  =  lat.  aroeo;  aro-  f.  Wehr,  Burg,  arc- 
änu-s:  lit.  rak-inti  verschliessen ;  rak-ta-s  m.  Schlüssel;  ags.  ealgr-ian,  alg- 
ian  hüten,  schirmen. 

arksa  m.  Bär;   das  Siebengestim,  von  1  ark? 

sskr.  rksha  m.  Bar,  pl.  das  Siebengestim.  +  ^Qxto-q  m.  Bär  f.  Bärin,  Sie- 
bengestim; lat.  ursu-s  m.  Bär,  ursa  f.  das  Siebengestim.  (Lit.  luky-s, 
lett.  lazi-s  Bär  heisst  im  altpreuss.  Y.  clokis,  hat  also  mit  arksa  gar  nichts 
ZQ  schaffen.) 

1.  arg  argati  recken,  strecken,  davon  argu,  argipya, 

sskr.  arj.  rnj-ati,  rnj-ate,  arjate  recken,  strecken.  -|-  o^«y-,  oQiy-vvat,  S^i- 
yn  recken,  strecken;  lat.  reg-,  regit  recken,  lenken;  lit.  raz-an,  raz-yti 
recken;  goth.  rak-jan  recken. 

2.  arg  flammen,  licht  sein;  davon  arganta,  argas. 

sskr.  arj,  rnj-ate  rösten,  arj-una  licht,  hell.  +  a^-v^-f,  aQy-iii,  a^- 
t^o-;  a.  s.  w.;  lat.  arg-u-o  mache  hell;  lit.  reg-iü,  reg-^ti  sehen. 

arganta  n.  Silber,  von  2  arg. 

sskr.  rajata  hell,  weiss  n.  Silber;  zend.  erezata  n.  Silber,  -f-  lat.  argen- 
ta-m  n.,  oskisch  arageto-m  n.  Silber. 

argantaina  silbern,  von  arganta  durch  das  Secundär- 
suiHx  aina. 

zend.  erezataena  silbern.  -1-  lat.  Argentinn-s  n.  pr.  Gott  des  Silbers. 

argas  n.  Glanz,  Helle  von  2  arg. 

zend.  arezahh  n.  der  helle  Tag.  4"  «W««'-  in  iv-uQyrjg  ig  am  Tage,  deut- 
Uch,  hell;  auch  in  dfyyia-rrig  hell  machend. 

argipya  hochstrebend  sbst.  m.  Adler. 

sskr.  rjipya  aufstrebend,  Beiwort  hochfliegender  Vögel;  zend.  erezifya 
hochstrebend,  sbst.  m.  Adler;  altpers.  aQ$i(f)og'  derbg  naqa  ni{iaai,g  He- 
sych.  -}-  maced.  dQytonovg-  dfjog  Hesych. ;  lies  d(yy{n7rovg? 

argu  sich  streckend,  gerade,  gleich  von  1  arg. 

sskr.  rju  sich  streckend,  gerade;  zend.  erezu  gerade,  gleich.  -\-  vgl.  o^yv- 
uc  f.  Klafter  formell  =:  sskr.  rjüyä  f.  gerader  Weg;  lit.  lygu  gleich,  eben; 
nhd.  g-leich. 

argh,  arghayati  heftig  bewegen,  erregen;  beben,  vgL 
ragh. 

sskr.  rghayati  erregt  sein,  sich  heftig  bewegen,  beben,  -f-  ^^X't  ^QX^f^ 
hefüg  bewegen,  erregen,  reizen,  o^x^ttai  sich  heftig  bewegen,  tanzen. 
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argliant,  argLan  ai^;  trag,  böse,  vom  vorigen,  eigent- 
licL  bebend. 

send,  ereghant  arg.  -f-  langobard.  arga  arg,  trag  sbst.  Feigling,  ahd.  arc, 
arg  mhd.  arc  arg,  böse,  trag. 

arghä  f.  Lohn,  vom  Verb  sskr.  argh  werth  sein. 

8skr.  arghä  f.  Verdienst,  Lohn.  -(-  li*^-  alga  f-;  preuss.  alga  f.  Lohn. 

arta  hoch  von  ar. 

zend.  areta,  ereta  hoch.  4~  lat.  altu-s  hoch. 

1 .  arti  f.  Gang,  Weise,  richtige  Weise  von  1  ar. 

sskr.  rti  f.  Gang,  Art,  Weise.  -(-  la^-  *rs,  arti-um  f.  Gang,  Weise,  Be- 
handlungsweise;  Kunst. 

2.  arti  f.  Streit  von  2ar;  eigentlich  Drang,  Andrang. 

sskr.  rti  f.  Streit,  rtiyate  sich  streiten;  zend.  ereti  f.  in  paiti-ereti  f.  Be- 
stürmung, Angriff,  -f-  lat.  arti-  in  iu-erti-  trag  bedeutet  Drang,  o^^^; 
ksl.  reti  ratt  f.  Streit,  rest^  retiti  streiten. 

ard,  ardati  wallen,  netzen;  erquicken. 

sskr.  ard,  ardati  zerstieben,  wallen,  strömen,  rd-u  erquicklich,  mild,  ard- 
ra  frisch,  erfrischend.  -f~   ^Q^-f  «Q^ti'  netzen,  akS,  al^ezM  erquicken. 

ardh,  ardhati  erheben,  fördern,  pflegen ;  davon  ardhva. 

sskr.  ardh,  rdhate  gedeihen:  fordern,  pflegen.  -(-  «'^*->  aX^et,  al&ertu 
fördern,  pflegen,  heilen. 

ardhva  hoch,  erhaben,  von  ardh. 

zend.  eredhwa  hoch,  -f-  lat.  arduu-s  hoch;  lit.  ardva-s  breit,  weit. 

ama  Name  eines  Baums,  von  ar?  hoch? 

sskr.  arna  m.  Teakbaum.  -f'   1^^*  omu-s  f.  Esche. 

arbha,  gering,  wenig. 

sskr.  arbha  gering,  wenig,  -f-  dialektisch  d^ßog-  aQaiog  Hesych. 

arbhakas  gering,  wenig  Adverb  zu  arbha. 

sskr.  arbhagas  gering,  wenig,  -f-    aqßaxi^'  ohyaxvg  Hesych. 

arma  m.  Arm,  Vorderbug,  von  ar  ausgreifen. 

sskr.  irma  m.  Arm,  Vorderbug  des  Thiers;  zend.  arema  m.  Arm.  -|-  lat. 
armu-s  m.  Vorderbug;  ksl.  ramo  m.  Arm;  goth.  arm-i-s  ra.  Arm. 

arva  behende,  schnell,  reisig  von  ar. 

zend.  aurra  behende,  schnell,  reisig  vgl.  sskr.  arvant  und  arvan  m.  Ren- 
ner, Koss  und  zend.  aurvant  schnell,  stark  m.  Kriegsross.  -f-  ags.  earu 
schnell,  rüstig,  reisig,  as.  aru,  Stamm  arva  fertig,  bereit,  an.  ör-r  zunächst 
für  aru  fertig,  bereit.    Vgl.  ara.    Ein  entsprechendes  Thema  d^^,  o^ßo 
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liegt  aach   dem  gr.  Denominativ  6qov-(o  errege  zu  Grunde,   vgl.  xolovo} 
Tom  Thema  xoXßO,  xoXoßO,  r.  skarba,  skarva. 

arsan,    arsana  männlich,   sbst.  m.  Mann;    Männchen 
von  Thieren  vom  Verb  sskr.  arsh,  arsh-ati  netzen. 

Tgl.  Bskr.  rsha-bha  m.  Stier;  zend.  arshan,  arflhana  in.  Mann,  Männchen 
Ton  Thieren.  +  «^«v-»  «^^y-;  dqaivo-  in  Compositis  und  in  »(Krcyo-iii 
mache  männlich. 

arsk,  arskati  gehen,  kommen,   eigentlicli   Inclioativ  zu 
ar,  als  Präsenstliema  verwendet. 

Mkr.  arch,  rcchati,  archaisch  auch  archati  gehen,  kommen.  -|~  ^{}X~y  ^Q' 
Xittu  gehen,  kommen,  für  i^ax-, 

alpa,  alpaka  schwach,  gering. 

alpa,  alpaka  gering,  schwach,  klein.  -|-  Xttn-€t(}6-g  schmächtig,  la- 
—  lanax-Jta  von  Xanaxo  =  sskr.  alpaka  schwach,  dünn  machen, 
aJUtTT-o^tti  schwäche,  aXan-aJ-vo-^  schwach;  lit.  alp-u,  alp-sti  schwach, 
ohnmächtig  werden,  alp-na-s  gering,  ohnmächtig.  Xun-  neben  sskr.  und 
lit.  alp,  wie  z.  B.  Xay-dy  m.  Weichen  neben  sskr.  alga  m.  dual  die  Lei- 
sten, Weichen  s.  Petersb.  Lex.  im  Nachtrag. 

1.  av,  avati  sich  sättigen,  erfreuen,  gern  haben;    belich- 
ten, aufmerken;  begünstigen,  helfen. 

sskr.  av ,  avati  sich  sättigen ,  erfreuen ,  gern  haben ;  begünstigen,  helfen, 
schätzen,  ud-av ,  pra-av  beachten ,  auf  Etwas  merken ,  av-i  beachtend,  -f- 
ie,  a^ij  cut  sattigen,  dtto  für  djrc-jat  aus  d^i  =  sskr.  avi  beachtend,  be- 
achten, merken,  hören,  aia-S-dvofdai ,  aus  a/cj-  für  d^ta  +  dhä  merken; 
ht.  av-,  avöre  gern  haben,  sich  gütlich  thun,  au-diru  hören;  ksl.  u-mü 
■L  Sinn,  Verstand,  j-ave  offenbar,  j-av-iti  zeigen;  an.  audh-r  m.  opes; 
6dh-r  m.  Sinn,  Verstand;  das  letztere  Wort  Hesse  sich  auch  zu  vat  zie- 
hen,  vgl.  lit.  pa-j-auta  f.  Sinn. 

2.  av  gehen  zu,  eingehen,  anziehen. 

send,  av,  av-aiti  gehen,  eingehen,  davon  ao-thra  n.  Schuh.  +  lat.  ind-u-o, 
cx-a-o  an-,  ausziehen;  lit.  au-nu,  au-ti  die  Füsse  bekleiden,  au-la-s  m.  Stie- 
felschaft;  ksl.  ob-u-j^,  ob-u-ti  Schuhe  anhaben,  die  Füsse  bekUnden,  u-smü 
DL  indumentum,  usma  f.  Haut  (oder  zu  vas  IvvvfAt'i), 

1.  ava  Pronomen  der  dritten  Person,  jeiuT. 

send,  altpers.  ava  jener.  -|-   ksl.  ovü  jener. 

2.  ava  Praeposition  und  Verbalprälix  weg,   zurück,  ab, 
herab. 

sskr.  ava  weg,  zurück,  ab,  herab,  -f-  gr.  z.  B.  in  «?«  =  d^iu  f.  die  Erde, 
eigentlich  die  niedrige,  vgl.  zend.  aoya  =  avya  niedergekehrt  und  sskr. 
ava-ni  f.  Erde  von  2  ava;  lat.  au-  in  au-fero  u.  a.:  ksl.  u-  Verbalprälix 
weg-,  ab-  nach  Miklosich. 

Flek,  ladogsmi.  WSrtartooA.  X.Aaß.  2 


22  ir  —  ik. 

ir  bewältigen,  schädigen,  zürnen,  aus  2  ar. 

sskr.  ir-ya  kräftig,  ir-in  gewaltthätig,  ir-as-yati  zürnen  von  einem  Thema 
ir-as  Zorn.  -|-  ^qi-s  acc.  ^Qt-v  f.  lat.  ir-a  f.  Zorn,  ira-scor  zome;  ksL 
jar-ü  heftig,  grimm,  jar-osti  f.  Zorn,  jar-j^  jar-iti  zürnen. 

is,  iskati  suchen,  wünschen;  vorhaben;  fordern,  vor- 
schreiben;  für  gut  annehmen,  wofür  halten,  schätzen. 

sskr.  iah,  icchati  für  is-skati  suchen,  wünschen,  vorhaben,  fordern,  pass. 
ish-yate  vorgeschrieben  sein ,  für  etwas  gelten ,  gehalten  werden,  -f-  lo~ 
wollend  für  iao-  in  /d-ri?r-  f.  Wille,  V-fieQo~s  für  ta-fi-CQQ-s  m.  Verlan- 
gen, auch  persönlich  Liebesgott,  vgl.  sskr.  ishma  m.  Liebesgott;  lat.  aes- 
tim-are  schätzen  von  einem  Nomen  *aestimo- ;  goth.  fra-isan  nachforschen, 
suchen,  ais-tan  achten,  an.  aes-ta  fordern;  lit.  j-esko-ti  suchen  =  ahd. 
eisc-6n  heischen,  eigentlich  Denominativ  von  iskä  w.  s. ,  welches  Nomen 
uns  auf  das  indogermanische  Praesensthema  iskati  zu  schliessen  berech- 
tigt. 

isanyati  und  isayati  erregen,  erquicken,  beleben. 

sskr.  ishanayate  erregen ,  beleben ,  ishanyati  antreiben ,  erregen ,  ishayati, 
ishayato  saftig  sein,  schwellen;  frisch,  rege,  rüstig,  kräftig  sein;  erfri- 
schen, stärken,  beleben.  -|-  iaivto  für  iaavjva  beleben,  erquicken,  err^en; 
erwärmen,  iaofAui  heilen  (d.  i.  beleben,  erfrischen). 

isara  frisch,  kräftig,  rege  vgl.  isanyati. 

sskr.  ishira  kräftig,  frisch,  blühend.  -|-  Uq6~s  äol.  taqo-q  kräftig,  frisch, 
rege;    sodann  heilig-    Nach  Curtius  s.  v. 

iskä  f.  Wunsch,  Forderung  von  is,  iskati. 

sskr.  icchä  f.  Wunsch.  -|-  lit.  j-esko-ti  suchen  von  *j-eska;  ksl.  iska  f. 
petitio;  ags.  äsce,  ahd.  eisca  f.  Forderung,  davon  engl,  ask  fragen,  an. 
aeskja  wünschen,  ahd.  eiscon,  unser  heischen,  wie  wir  falsch  sprechen  für 
eischen.     Die  europäische  Grundform  ist  aiskä  f. 

isva  oder  isu  m.  Pfeil. 

sskr.  ishu  m.  f  Pfeil.  -|-  io-q  m.  Pfeil  für  i(fj:o-. 


A 
I. 

1,  von  1  i,  Verstärkungspartikel,  an  Pronomina  ange- 
hängt. 

sskr.  zend.  i  z.  B.  in  zend.  hyat-i  -|-    r,  z.  B.  in  ouroa-'t. 

ik  ZU  eigen  haben,  mächtig,  Herr  sein. 

sskr.  i^,  ish-te  zu  eigen  haben,  mächtig,  Herr  sein.  -|-    goth.  aig-an,  aih, 
aih-ta  haben,  besitzen,  aih-t-i-s  f.  Eigen thum. 


igh  —  uksan.  23 

igh  sich  bestreben,  begehren,  vgl.  agh. 

BBkr.  ih,  ib-ate  eich  bestreben,  bej^ehren.  ih-ä  f.  Streben,  Wunsch.  -|-  ix- 
nmr  ini^vfiftv  Hesych;  lit.  ig-iju,  ig-iti  etwas  erstreben,  sich  Mühe  ge- 
ben. 

ir  sich  in  Bewegung  setzen,    erheben,    enteilen   aus 
1  ar. 

Rskr.  ir,  ir-te  und  ir-ate  sich  erheben,  enteilen.  -|-  ahd.  il-a,  mhd.  ile  f. 
Kle,  as.  il-jan,  ahd.  il-lan,  il-an  sich  beeifem,  eilen;  vgl.  goth.  al-jan  Ei- 
fer von  al  =  ar. 

is^  aisati  gleiten,  eilen,  von  ri. 

nkr.  ish,  ish-ati  und  esh  eshati  enteilen,  fliehen.  -|-  an.  eisa  eilen,  stür- 
zen, gleiten. 

isi  (yasi)  m.  Eis,  von  is  gleiten. 

zend.  i^n,  huzvar.  yah  =  yas,  Eis.  -|-  an.  is-s,  ags.  ahd.  is  m.  Eis,  ahd. 
is-sa  f.  für  is-ja  Eiszapfen. 


u. 

u,  vu  schreien,  brüllen. 

Mkr.  u,  avate  schreien,  brüllen.  -|-    «iJ-,  uhti;    a-j:v  fut.  fl-ßv-an  rufen 
»chreien.  a-z-i^xi;,  «ürij  f.  Schrei,  Ruf;    lat.  ov-are  jauchzen;    ahd.  uw-ila 
f.  Eule;    ksl.  vy-j%  vy-ti  tönen,   heulen,   vy-tije  n.  Geheul,   wprin  v  Vor- 
schlag, also  Stamm  y  =:  au. 

nk  gewohnt  sein. 

wkr.  uc,  uc-yati,  uv-oc-a  Gefallen  finden  an,  gern  thun,  gewohnt  sein, 
ok-as  n.  ok-a  m.  Haus,  Wohnsitz,  -f-  lit.  j-unk-stu,  j-unk-ti  gewohnt  wer- 
den, uk-i-s  m.  Hufe,  Landsitz;  ksl.  v-yk-n^ti  gewohnt  sein;  goth.  bi-uh-t-s 
gewohnt,  bi-uh-ti  n.  Gewohnheit.  —    Hierher  lat.  uxor? 

1.  uks,  vaks  träufeln,  netzen,  sprengen,  davon  uksan. 

«kr.  nksh,  uksh-ati,  va-vaksh-a  träufeln,  netzen,  sprengen.  Auf  das 
Staminverb  ug,  vag  geht  vielleicht  vy-Qo-g  feucht  zurück. 

2.  uks,  vaksati,  vaksyati  wachsen,  von  ug,  vag  durch  s. 

iskr.  akflh,  ukshati,  va-vaksh-a  wachsen,  erstarken ;  zend.  vakhsh,  ukhshyeiti, 
3  pl.  med.  vakhshente.  d^^ovrai,  part.  praes.  ukhshyant  und  vakhshant 
a^lftw,  mit  ä  praes.  3  pl.  a-vakhshyente  sie  wachsen  hervor.  +  «vlw,  cii^to 
für  d-ßi^tü  wachsen  lassen,  med.  wachsen ;  goth.  vahsjan,  vohs  wachsen. 

uksan  m.  Ochse,  von  1  uks. 

Bskr.  nkshan  m.  Stier,  Bulle,  -f"  goth.  auhsa  m.  Grundform  auhsan  Ochse, 
ahd.  ohso,  mhd.  ohse  m. 


24  ug  —  udran. 

ug,  vag,  -ati,  -ayati  wachsen  machen,  stärken,  mehren. 

Bskr.  vaj,  vajati,  vajayati  stärken,  mehreD,  ug-ra  mächtig,  furchtbar,  oj-as 
n.  Kraft,  Glanz.  +  vy-  in  vy-n^g  gesund,  avy-  in  auy-ij  f.  Glanz;  lai. 
augeo  mehre;  lit.  äug-u,  äug-ti  wachsen,  ug-tcreti  etwas  wachsen;  goth* 
auk-an  mehren,  vok-r-a-s  m.  Wucher. 

1.  ud,  lind,  vad,  vand  quellen,  netzen,  baden. 

Bskr.  ud,  und,  unat-ti  quellen,  netzen,  baden.  -|~  ^^  ^^^  übrigen  Spra- 
chen nur  durch  Ableitungen  vertreten. 

2.  ud  auf  hinauf;  aus,  hinaus. 

sskr.  ud  auf,  hinauf;  aus,  hinaus,  -f*  ^'  b.  udtara;  goth.  ut  Adverb  hin- 
aus, heraus;  ahd.  üz  aus. 

uda,  unda,  vada  Wasser  von  1  ud. 

sskr.  uda  n.  Wasser.  +  lat.  unda  f.  Woge,  Wasser;  ksl.  voda  f.  Wasser. 

udan,  vadan  n.  Wasser  von  1  ud. 

sskr.  udan  n.  Wasser,  Woge.  +  rJetr-  n.  Wasser;  lit.  vandfi  gen.  van- 
den-8  zemait.  undü  gen.  unden-s  m.  Wasser;  altprcuss.  V.  wundan  aoc. 
sg.  Wasser;  goth.  vato  Thema  vatan-  n.  Wasser. 

udara,  vadara  m.  n.  Bauch,  von  1  ud  schwellen. 

sskr.  udara  n.  Bauch;  zend.  udara  m.  Bauch.  -f~  maced.  o6eQo-c  m.  Bauch; 
lit.  vedara-s  m.  Magen,  pl.  Eingeweide;  altpreuss.  V.  wcdcr-s  Bauch, 
Magen. 

udtara  der  obere,   äussere,  spätere,   Comparativ   von 
2  ud. 

sskr.  uttara  der  obere,  spätere,   uttaram  weiter,  später.  +    vorigo^  der    ^ 
spätere,  vcrrtQov  später. 

udna  benc^tzt  von  1  ud. 

sskr.  Unna  für  udna  dient  als  part.  pf.  pass.  von  ud.  +  -vSvo^  in  LiXav^ 
xSvrit  vSvi-bi  benetzen,  quellen  machen. 

1.  udra  m.  Wasscrthier,  Otter  von  1  ud. 

sskr.  udra  m.  ein  Wasscrthier,  nach  Einigen  Krabbe,  nach  Andern  Fisch- 
otter; zend.  udra  m.  Otter  oder  Wasserhund,  -f"  ^'^Qo-g  m.  vSqa  f.  Was- 
serschlange; lit.  udra  f.  Otter;  altpr.  V.  odro  f.  Otter;  ksl.  vydra  f.  Otter; 
ags.  oter,  ahd.  ottir  m.  Otter. 

2.  udra,  vadra  n.  Wasser,  von  1  ud. 

sskr.  udra  Wasser,  nur  in  udr-in  wasserreich  und  in  an-udra  wanaerlos 
=  ttV'U^Qo-s.  -J-  vSqo-  Wasser  in  Zusammensetzungen,  v^(oq  n.  Wasaer, 
vSaQo-g  wässerig;  as.  wätar,  ahd.  wazar  n.  Wasser. 

udran  wasserreich,    von  2  udra  durch  das  Secundär- 
affix  -an. 

sskr.  udrin  wasserreich,  -f-    'VJ^nJv  wvog  m.  Wassermonat. 


upa  —  üdhar.  25 

upa  Praeposition  und  Vorbalpraefix,  herzu,  hinauf-zu, 
unter. 

ri[r.  opa  als  Praefix  herzu,  hinza;  als  Praeposition  unter,  bei,  auf,  zu.  -f" 
•fd  unter;  lat.  s-nb;  goth.  uf  als  Yerbalpraefiz  »auf;  als  Praeposition 
Hüter. 

upama  der  oberste,  höchste,  Superlativ  zu  upa. 

■b.  opama  der  oberste,  höchste,  -f*  l^^«  summu-s  für  s-upmu-s;  ags. 
nfema  der  oberste,  höchste. 

upara  der  obere,  Comparativ  zu  upa. 

■b.  upara  der  obere.  -{-  vniqa  f.  das  obere  Tau,  Raatau  ^^  lat.  supara, 
iDI^mra;  lat.  s-uperu-s;  ags.  ufera,  ufora  der  obere. 

upari  Adverb  oben,  oben  darauf,  Praeposition  über. 

ssl^r.  npari  oben,  über.  -f~   ^;rc/(»  (für  vn^qC)  vn^q;  lat.  s-uper;  goth.  ufar 
ober. 

ul,  ulul  heulen. 

fskr.  alul-i  heulend,  Geheul.  4*  t>jl-aft'  heule,  belle,  okok-vy^  t.  (Geheul, 
olol-v^  heule ;  lat.  ulul-a  f.  Kauz,  ulul-are  heulen ;  lit.  ul-fi'ju  ulü'ti  heu- 
len, nlul-a  bangos  es  rauschen  die  Wellen  Ness. ;  an.  i'U  heulen. 

uluka  m.  Eule,  Käuzchen,  von  id. 

-.  alüka  m.  Eule,  Kauz.  -|~  l^^-  ulucu-s  m.  Eule,  Kauz. 

ululu  heulend,  von  ul. 

■.  alüln  heulend.  +   ololv-^  aufschreiend,  heulend. 

US,  ausati  brennen,  sengen  2.  =  vas  aufleuchten  s.  d. 

sskr.  nah,  oshati  brennen,  sengen.  -|-  ait-f  avfi,  nvei  anbrennen,  anzün- 
den, €v-f  (vH  sengen;  lat.  us-,  ürit  für  ourit,  ousit,  ustum  brennen;  an. 
us-li  Feuer,  ags.  ys-le,  ahd.  us-ilo,  mhd.  üs-ele  f.  Sprühasche. 

usta  gebrannt,  part.  pf.  pass.  >^on  us. 

sskr.  ushta  gebrannt.  4~  ^^^*  ustu-s  gebrannt. 

u. 

ü  mangeln,  fehlen;  vä  d.  i.  ü  1  ä  dass. 

xend.  ü,  part.  med.  ü-yamna  mangelnd,  fehlend;  sskr.  ü-na  ermangelnd, 
wormn  etwas  fehlt ;  zend.  üna  f.  Mangel.  -(-  ev-vt-g  ermangelnd,  beraubt ; 
goth.  va-n-s  mangelnd,  fehlend,  va-n  n.  Mangel;  an.  au-dh-r  öde,  goth. 
aath-ida  f.  Oede. 

Mhar,  Mhan  n.  Euter. 

sikr.  udhar,  üdhan  n.  Euter.  -(-  ov&ar^  nom.  ov&kq  n. ;  lat.  über  n.  j  ags. 
oder,  ahd.  üter  n.  Euter;  lit.  udr-oti  eutem. 


26  ai  —  aisA. 


Ai. 
ai  Interjection. 

sskr.  e,  ai;  zend.  äi.  4~  ^^*  niat;  lit.  ei,  ai;  nhd.  ei! 

aika  eins;  gleich. 

sskr.  eka  eins;  gleich.  -|~  l^^*  aequa-s  gleich. 

aidha  entzündend,    entziindet  sbst.  Anzünder,   Gluth, 
von  idh. 

sskr.  edha  anzündend,  sbst.  m.  Anzünder;  Brennholz;  auch  aidh  f.  oder 
aidha  m.  oder  aidhä  f.  Gluth,  Flamme.  +  afd^o-g  flammend,  nvQ-aid^^ 
m.  Feaerzünder,  ald-o  s  m,  Gluth;  ags.  ad,  ahd.  eit  m.  Gluth,  Scheiter- 
haufen. 

aidhas  n.  Brand,  Brennstoff,  von  idh. 

sskr.  edhas  n.  Brennholz.  +  ald-os  n.  Brand,  Gluth. 

aidhtu,  aidhatu  ra.  Brand,  von  idh. 

sskr.  edhatu  m.  Brand,  Feuer,  -f-  1&^-  aestu-s  für  aedtu-s  m.  Brand. 

aima  ra.  Gang,  Weg,  Bahn,  von  2  i. 

sskr.  ema  m.  eman  n.  Gang,  Weg,  Bahn.  -|-  olfio-g  m.  offAij  f.  Gang, 
Weg,  Bahn;  vgl.  lit.  ej-i-ma-s  m.  Gang. 

aira  f.  eine  Grasart. 

sskr.  era-ka  f.  (aus  era)  eine  Grasart.  +  atQa  f.  Lolch. 

1.  aiva  m.  Gang,  dann  Gebahren,  Weise,  Sitte,  von  2  i. 

sskr.  eva  m.  Gang;  Sitte.  -}"  *».  eu,  eo  m.  Gesetz,  afries.  ewa,  ahd.  ewa 
f.  Sitte,  Gesetz,  Norm. 

2.  aiva  einer,  einzig,  allein. 

altpers.  aiva,  zend.  aeva  eineh  +  olo-g  für  of^o-g  einer,  allein. 

aisa  pronora.  deraonstr.  aus  i  und  sa  componirt. 

sskr.  esha  ntr.  etad,  zend.  aesha  ntr.  aetat  dieser.  -|-  osk.  eiso-  jener, 
umbr.  eso-  jener  s.  Corssen  I  2  386. 

aisä  f.  Wunsch,  Vorschrift,  Ansehen  von  is. 

sskr.  esha  f.  Wunsch,  vgl.  zend.  aesha  m.  Wunsch;  ein  Maass;  adj.  Wunsch 
erlangend,  -f-  «?<i«  f.  Wunsch,  Vorschrift,  Anweisung;  sabin.  aiso-s  Gebet, 
Bittopfer,  umbr.  esunu  Opfer,  vgl.  sskr.  eshana  das  Suchen,  s.  Corssen  I^   ^ 
375,  ahd.  era  f.  Achtung,  Ehre,  vgl.  goth.  ais-tan  achten. 


augas  —  ka.  27 


AU. 
augas  n.  Kraft;  auch  Glanz?  von  ug. 

nkr.  ojas  n.  Kraft,  nach  den  Lexx.  auch  Glanz ;  zend.  aojarih  n.  Kraft.  -|- 
wyftf-  Glanz,  in  i^i-avyrig  sehr  glänzend  u.  a. ;  lat.  augus-  Kraft,  Majestät 
inaogos-tu-s  machtvoll,  erhaben  (~  lit.  auksz-ta-s  hoch?}. 

augman  n.  Wachsthiira,  von  ug. 

«kr.  ojman  n.  Kraft.  -|~   l^t.  augmen-tu-m  n.;  lit.  augmfi,  gen.  angmen-s 
HL  Wachsthnm. 

ausas,  ausäs  f.  Morgenröthe,  von  us  =  vas. 

nkr.  nshas  f.  auch  ushas  f.  Morgenröthe.  -f-    ^(ost  att.  HaSf  äol.  avtüg  f.; 
ist  anror-a  f.  für  ausosa  Morgenröthe. 

austa  m.  Lippe. 

iskr.  oshtha  m.  Oberlippe,  Lippe,  oshth-ya  an  den  Lippen  befindlich,  -f" 
altpreasB.  Y.  austo  Mund;  ksl.  nsta  n.  pl.  Mund  (eigentlich  wohl  „die 
Lippen**).  Die  beliebte  Herleitnng  von  ava  -|-  stha  lassen  wir  billig  auf 
sich  beruhen.  —  Hierher  gehört  auch  lit.  osta-s  m.  osta  f.  Mündung 
(eines  Flusses)  und  nicht  etwa  zu  äs,  lat.  os,  os-tiu-m. 

ausra  morgendlich;  von  us  =  vas. 

88kr.  uara  morgendlich,  -f*    EvQo-g  m.  Morgenwind,  Ostwind,  ay^-icv^-g 
morgennahe;  lit.  auszra  f.  Morgenröthe. 

ausria  morgendlich. 

Mkr.  usriyä  f.  Morgenhelle.  -J-    avQto-v   adv.  acc.  morgen,    i^iQio-g  mor- 
gendlich steht  wohl  zunächst  für  d-^tagto-gf  geht  also  auf  \a8ria  zurück. 


K. 

1 .  ka ,   kva  nom.  sg.  m.  kas  f.  kä  ntr.  kad ,    Pronomen 
interrogat.  wer,  welcher. 

sskr.  ka  nom.  sg.  m.  kas  f.  kä  ntr.  kad  wer,  welcher.  +  ^o-  ionisch  xo-  ; 
lat-  quo-  in  quod,  pl.  qui,  quo-rum:  lit.  kas  m.  f.  wer,  welcher;  irgend- 
wer;  goth.  hvas,  hvo,  hva. 

2.  a.  ka,  kva  und. 

«skr.  zend.  ca  und.  +  re  und;  lat.  -que;  goth.  -h  in  ni-h  neque. 

b.  ka,  kva  auch,  macht  indefinit. 

zend.  ca  z.  B.  in  cis-ca  wer  irgend,  jeder.  -|-  dorisch  -xa  in  o-x«,  ro-x«, 
sonst  ort,  rort;  lat.  -que  z.  B.  in  quis-que  =  zend.  cis-ca;  goth.  h  in 
hvo-h  f.  hva-h  n.  welche,  welches  auch. 
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1.  kak  lachen. 

sskr.  kakk,  kakh,  kakkh-ati  lachen.  -\-  xayx-äq  m.  Lacher,  > 
lache;  lat.  cac(h)-inDu-s  m.  Gelächter,  cachinn-ari  lachen;  ah> 
mhd.  huoch  ra.  Hohn,  Spott,  ahd.  huoh-6n,  mhd.  huohen  verspotl 
höhnen,  verlachen. 

2.  kak,  kank  binden,  umgürten. 

sskr.  kac,  kanc,  kac-ate  binden,  gürten,  kac-a  Band,  känc-i  f.  G^ 
xffx-crjlo-i'  n.  Ringmauer;  lit.  kink-au,  kink-yti  anspannen,  gürten  | 
ahd.  hag  hag-es  m.  Hag,  Einzäunung. 

3.  kak  hinreichen,  genügen,  im  Stande  sein. 

Bskr.  gak,  Qak-noti,  ^ak-yati  vermögen,  helfen,  geben;  zend.  ^ac, 
stark  sein,  caus.  gac-aya  geben,  -f*  xi/yx-avtHy  t-xix-ov  wohin  g 
erlangen,  xCx-v-g  f.  Kraft,  Stärke;  lit.  kank-ü,  kak-aü,  käk-ti  w 
langen,  genügen,  hinreichen;  ags.  hig-ian  streben?  doch  vgl.  sskr 
schnell. 

4.  kak,  kankati  hangen  und  bangen. 

sskr.  ^nk,  gankate  hangen  und  bangen,  ^ak-una  m.  Vogel  =  1 
schwebend.  +  xfüx-tvfü  heben,  schweben  machen;  lat.  conc-tär 
Schwebe  sein,  zögern;  goth.  hah-an,  hai-hah,  hah-ans  hängen,  s 
lassen;  in  Zweifel  sein. 

5.  kak  leiden,  Leid  zufügen. 

sskr.  cakk  (cikk,   cukk)  -ayati  leiden,    Leid  zufügen,   katik-ara, 
schlecht. -f-  x«x-o-^  schlecht,  xijx-acf-  f.  schädigend,  schmähend; 
u-s,  Gac-a;  lit.  kenk-iü,  kenk-ti  schaden,  man  kenk  mir  fehlt  etwa 
inti  quälen,  keik-iu,  keik-ti  fluchen;    kankä  f  Qual,  Leiden,  wie 
z.  B.  in  axofAa-xaxri  f.  Mundleiden. 

kaka  m.  Haupthaar,  von  2  kak. 

sskr.  kaca  m.  Haupthaar.  -f~  ^^'  kükü,  kykü  m.  kyka  f.  Ha 
Nach  Miklosich. 

kakata  oder  kukuta  ra.  Hahn. 

sskr.  kukkuta  m.  Hahn.  -|~  1<b1*  kokotü  m.  Hahn. 

kakala  ra.  Hals,  Halswirbel,  vom  Intensiv  von 
skar  drehen. 

sskr.  kakala  m.  Halswirbel,  Kehlkopf,  -j-  ^i^*  kakla-s  m.  Hals. 

kakud  Gipfel,  Kuppe. 

sskr.  kakud  f.  Gipfel,  Kuppe,  -f-  lat.  cacud-  in  cacü-men  für  ca 
s.  kakudman. 

kakudman  gipfelnd,  sbst.  Gipfel  von  kakud  dui 
Suffix  man(t). 


kakva  —  katara.  29 

nb.  kakadman  gipfelnd,  hoch,  erhaben,  kakudmant,  kakimmant  gipfelnd, 
ilwt.  m.  Gipfel,  Berg.  -|-  l&t.  cacümen  far  cacudmen  n.  Gipfel. 

kakva  klein,  gering,  von  kak? 

xend.  kagn,  kagva,  kä^ava  klein,  gering.  -|~  xti^xo-g,  xdaxo-s,  lakonisch 
lemhQ  m.  der  kleine  Finger;  xUxaßo~g  m.  ganz  kleine  Münze,  xucxdß^ 
flw.  ild/KnoVf  ovdiv  Hesych. 

kaksä  f.  Gurt,  Abgürtung,  Gkilenk,  von  kak  binden. 

ab.  kaksha  m.  kaksha  f.  Gurt,  Achsel  (Versteck).  -|-  lat.  coxa  f.  Gurt- 
l^d.  Hüftgelenk;  ahd.  hahsa,  mhd.  hahse  f.  die  Hesse,  Kniegelenk  der 
Pferde;  vgl.  lit  kinka  f.  die  Hesse  zu  kink-yti  gürten  =  kak  binden.  — 
Lii.  coxim  hockend,  kauernd  gehört  zu  con-quinisco,  con-quexi  Stamm 
qsec-  hocken  und  hat  mit  coxa  nichts  zu  schaffen. 

kaksta  m.  n.  Holzstück. 

nkr.  kashtha  m.  n.  Holzstück.  -|~  xocrro^v  ^vXov  ^&afjiäv€g,  Hesych.;  lit. 
nebta-8  m.  Holzstück;  altpreuss.  Y.  saxsto  f.  Holzkloben,  abgebrochner 
Baninstamm:  lett.  ziksta  f.  Knüppel. 

kagh,  kangh  umfassen,  umgürten,  wohl  eine  Neben- 
form von  kak  gleicher  Bedeutung. 

ttb.  gakh,  ^kh-ati  umfassen,  umgürten.  4~  1^^*  cing*o,  cing-ulu-m  n.; 
goth.  hak-ul,  ahd.  hachul,  mhd.  hachel  m.  Mantel;  ags.  hag-a,  an.  hag-i 
m.  Hag,  Gehege,  oder  zu  kak? 

kanka  m.  Muschel. 

«b.  Qankha  m.  n.  Muschel.  '-|-  x6yxo~g  m.  xoyxri  f.  Muschel. 

1.  kat  weggehen,  vergehen,  fallen  caus.  jagen,  fällen. 

iskr.  ^t-aya  bildet  das  Gausale  zu  Qad  s.  kad  weggehen  machen,  jagen, 
hetxen,  fallen;  gat-ru  m.  Feind.  +  xor-o-c  m.  Hass,  Feindschaft  xor^-oi, 
l-xmia-adufiv  zürnen;  lat.  cat-ax  fallend,  stolpernd,  cat-ena  f.  Kette; 
goth.  hinth-an,  hanth.  hunth-ans  jagen,  erjagen,  fangen,  ags.  headh-u  f. 
Kampf  =  altgallisch  Catu-  in  Eigennamen. 

2.  kat  verbergen,  bergen,  verstecken. 

»skr.  cat,  cat-ati  verbergen,  verstecken.  +  xot-vXo-s  s.  kat-vala;  goth. 
heth-jon-  f.  Kammer. 

3.  kat  lärmen,  scliwatzen,  schelt<jn. 

sskr.  katth,  katth-ate  viel  Lärm  machen  von,  prahlen,  rühmen,  schelten. 
+  ^m-ilo-g  geschwätzig,  xtai-Ck-kto  schwatze;  lit.  katil-inti  plaudei*n, 
plappern,  an.  hadh  n.  Geschwätzigkeit,  Schmähung,  hadh-ung  f.  dass. 

katara,  kvatara  welcher  von  zweien,   Comparativ  von 
1  ka. 

■•kr.  katara;  zend.  katara  welcher  von  zweien,  -j-  ion.  xoTtqo-g,  grie- 
chisch noTiQo-s;  lat.  utro-  für  cuteru-s,  quoteru-s;  oskisch  puturu-s;   lit. 
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katra-8 ;  goth.  hvathar,  ags.  hvädher,  ahd.  hwedar  welcher  von  zweien,  -f" 
k-xai€Qo-g  eigentlich  unus  utercunque  s.  Curtius  *  410. 

kati  wie  viele  von  1  ka. 

sskr.  kati  wie  viele.  -\-  lat.  quot  wie  viele. 

katvar  vier. 

sskr.  catvar,  catur  vier,  -f"  tirra^s,  riaaa^eg,  dial.  nürvQ-€g;  lat.  quat- 
vor;  lit.  ketur-i  f.  -ios;  goth.  fidvor  umgesetzt  aus  pitvar  =  TrtVrt;^;  vier. 

katvarta  der  vierte. 

sskr.  caturtha  der  vierte.  +  r^ra^o-^,  jixQato-g;  lat.  quartu-s  für  quat- 
vortu-s;  lit.  ketvirta-s  f.  ta;  ksl.  cetvrutü-  der  vierte  (in  Zusammen- 
setzungen). 

katvardakan  vierzehn,  dvandva  aus  katvar  und  dakan. 

sskr.  caturdagan,  zend.  ^cathnidagan  zu  erschliessen  aus  zend.  cathruda^a 
=  sskr.  caturda^a  der  vierzehnte.  +  lat.  quatvordecira ;  goth.  fidvortai- 
hun  vierzehn. 

katvala  m.  Höhlung,  Vertiefting  von  2  kat. 

sskr.  catvala  m.  Höhlung.  -|-  x6xvXo-g  m.  Schale,  xotvliq  f.  jede  Höhlung, 
Lendenhöhle,  Schale;  vgl.  lat.  cat-inu-s,  cat-illu-s. 

1.  kad  gehen,  weichen,  fallen,  caus.  kadaya. 

sskr.  Qad,  ^ad-ati  gehen,  ä-^ad  entgegenkommen,  caus.  ^ad-aya  treiben 
hetzen;  Qad  Praesens thema  ^iyate,  caus.  gat-aya,  part.  pf.  pass.  ^.an-nf 
für  gad-iia  gehen,  weggehen,  fallen;  zend.  gad,  ^ad-ayeiti  kommen,  ge- 
hen;  weggehen,  abstehen,  ablassen  von;  fallen,  anfallen.  -|~  *^-xa6-€r 
xe-xad-ofirpf  weichen,  abstehen,  ablassen  von;  lat.  ced-ere  gehen,  weichen 
cad-ere  fallen;  ags.  hent-an  treiben,  hetzen,  jagen,  hunt-a  m.  Jäger;  goth 
hat-is  n.  Hass,  ahd.  hazjan  =  sskr.  ^adaya  hetzen,  mhd.  nhd.  hetzen. 

2.  kad  auszeichnen,  schmücken. 

sskr.  zend.  ^ad  auszeichnen,  schmücken  s.  Roth,  Nir.  Erl.  83.  +  doriscl 
xi-7tttd-fittt  =  xi'Xaa-fiM  zeichne  mich  aus,  x6a-fjio~g  m.  für  xoS-fio-i 
Schmuck,  Ordnung;  kretisch  Ordner,  Magistratsname,  Kdd^/io-g  n.  pr. 

kadara  m.  eine  Baumart. 

Rskr.  kadara  m.  eine  Mimose,  vgl.  khadira  m.  Akazie.  -|-  xiÖQo-g  f.  Ceder 

kadä  wann,  von  1  ka. 

sskr.  kadä  wann.  4~  li^-  ^^.da  wann,  ksl.  küda  wann;  vgl.  lat.  quand« 
wann. 

1.  kan,  kanati  tönen,  klingen. 

sskr.  kan,  kanati,  can,  canati,  kvan,  kvanati  tönen,  kvan-a  m.  Ton 
Klang.  -|-  xttv-aCto  rauschen,  xav-ccx^  f.  wie  arov-aj^i^  von  ar^vto  Geräusch 
*Oetön;  lat.  can,  canit,  ce-cin-i  klingen,  singen;  goth.  han-an-  m.  Hahn? 
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2.  bn  stechen,  schneiden,  vernichten,  Nebenform  zu  kä 
stechen. 

»kr.  (an  Nebenform  zu  ^ä  stecheD,  mir  im  Desidorativ  Qi-gams-ati  erhal- 
ten;  »Itpers.  ^n,  vi-gan  tödten,  vernichten,  zend.  yän-a  m.  Vernichtung. 
+  »Um  für  xttv-uOf  xav-eiv  vernichten,  tödten,  xoy-i}  f.  Mord. 

3.  kan  Nebenform  zu  kam  sich  mühen. 

atkr.  (an-aifl,  ^anak-ais  instr.  pl.  von  *Qan-a,  *gan-aka,  mit  Mühe,  allmä- 
lijj,  gemach ,  ni-^4n-a  neben  ni-gam-ana  n.  das  Achtgeben.  —  Siä~xov-oq 
m. Diener,  xov-iiü  mühe  mich,  xorij-rij-j  m.  Diener,  iy^xov-iiv  sich  mü- 
lieii,  später  machen,  wie  neugriechisch  xdfAvta. 

kana,  kanya  klein,  jung. 

«kr.  *kana  in  kanä  f.  junges  Mädchen,  comp,  kan-iyams,  superl.  kan- 
ishtha  kleiner,  kleinst;  '^kanya  in  kanya  f.  junges  Mädchen.  4-  xtuvog  für 
tmno-q  jung,  neu. 

kant,  knat  schlagen,  stossen,  stechen,  aus  2  kan. 

nkr.  knath,  knath-ati  schlagen,  ^*nath,  ynath-ati  schlagen,  apa-gnath  weg- 
stossen;  zend.  ^nath  schlagen.  -|-  x^n-iva,  aor.  xiv-atu  für  xerr^ai  stos- 
sen, stechen,  xiv-roo-v  n.  x^v-tioq  m.  für  x* rr-T^o-r,  xerr-TiOQ ;  an.  hnjodh-a, 
hnydh,  hnaudh,  hnjodh-it  schlagen,  stossen ;  ahd.  hand-eg  scharf,  stechend. 

1.  kanta,  kata  hundert,  aus  dakan  zehn. 

»b.  ^ta  hundert,  -j-  -xaro-  in  ?-x«ro-y  einhundert:  lat.  centu-m;  lit. 
Mimta-s;  ksl.  süto  n.;  goth.  hund-  für  hunth  hundert.  —  Mit  sskr. 
^ttam-iiti  hundert  Hülfen  habend,  vgl.  i-xarofi-ßri  f.  hundert  Rinder  zäh- 
lende« Opfer,  s.  Benfey  S.  V.  Glossar  s.  gatamüti. 

2.  kanta  m.  Stange,  von  kant. 

«kr.  kunta  m.  Stange,  -f-  x6vro-s  m.  Stange,  xdiT-«|,  xovS-a^  m.  dass. 

3.  kanta,  kantara  Lappen,  Lumpen  von  kant. 

»kr.  kanthä  f.  geflicktes  Kleid.  -(-  x^vr^-utv  m.  Lappen  werk,  Flickwerk; 
)>t. cent-un-  m.  dass.;  ahd.  hadara,  mhd.  hader  m.  Lumpen,  Lappen,  nhd. 
Hader-lumpen. 

kanda  m.  Knoten,  Knolle,  Gelenkknoten. 

»sb.  kanda  m.  n.  Knolle,  Zwiebel,  Gelenkknoten.  -|-  xovSo-g  m.  Würfel- 
J^nochen,  xovS-vlo-g  m.  Knochengelenk  der  Fingor;  an.  hnüt-r  m.  Kno- 
^  hnüta  f.  Gelenk,  Knöchel.  Mit  sskr.  kandara,  kandala,  kadala  m.  n. 
^»me  knolliger  Pflanzen  vgl.  xi^aXo-v  n.  Zwiebel ,  xQOfifivov  bei  Hesych. 

kandhara,  kandhäla  Korb,  Rohrkorb. 

^'t  kandara,  kandola,  kandala  m.  Rorhrkorb.  -f-  x€iV&~Ca  f.  grosser 
Wh,  Ttav&ril-to-v  n.  Sattelkorb. 

1.  kap,  kapati  fassen,  binden,  verhaften. 
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armemsch  kapern  fessle,  binde,  kap-eal  gebunden,  kap-au-kh  Band 
xtin-ri  f.  Handhabe,  GrüBT;  lat.  cap,  capit  fassen,  fangen,  cap-nlu- 
Griff;  goth.  hab-an  haben,  as.  haf-t  gebunden  =  lat.  captu-s;  ahd.  1 
f.  Handhabe  =  xtoTi-ri  f.;  lett.  kamp-ju,  kamp-t  fassen,  greifen. 

2.  kap,  kamp  vibriren,  unduliren,  auf-  und  niedei^( 
2.  vibrirend  aussprechen,  trillern. 

sskr.  kamp,  kamp-ate  1.  zittern,  caus.  hin  und  her,  auf-  und  nied 
wegen  2.  vibrirend  aussprechen,  trillern,  karap-a  m.  trillernde  Ansspi 
-f-  KafÄTr-T-to  biegen,  xafxn-vlo^  gebogen,  vgl.  sskr.  cap-a  m.  B' 
xo^n-^to  triUem,  von  *xofin-og  =r  sskr.  kampa  trillernde  Ausspr 
vgl.  lat.  cap-er-are  sich  krausein,  runzeln,  vom  Gesicht,  und  lit.  sze] 
8zyp-s-6ti-s  das  Gesicht  freundlich  verziehen? 

kapa  ra.  Huf. 

sskr.  gapha  m.  Huf.  -j-  an.  haf-r,  höf-r  m.  Huf. 

kapati  f.    ein  Maass,   etwa  2  Hände  voll,    von 
fassen. 

sskr.  kapati  f.  ein  Maass,  2  Hände  voll,  -f-  xanin-g  f.  ein  Getreider 
Chönix,  etwa  ebenso  viel,  vielleicht  aus  dem  Orient  entlehnt. 

kapäla  ra.  Hirnschale,  Schädel. 

sskr.  kapäla  m.  n.  Schale,  Hirnschale,  Schädel.  -|-  xofaXi^  f.  Kopf; 
hafala,  hafola  m.  Kopf. 

1.  kara,   karanäti  sich  mühen,   ermüden,   ruhen,    i 
kamaya  hemmen. 

sskr.  gam,  gam-yate  und  ^amnäti  sich  mühen,  ermüden,  ruhen,  ^a 
Werk,  Arbeit,  caus.  gamaya  und  Qam^ya  ruhen  machen,  hemme 
xafA,-,  xa/iv^t  aus  *xdiJLvriai  =  sskr.  ^amnäti,  f-x«^-or,  x^-xfirj-xt 
mühen,  wirken,  xa/ji~6vT€s  die  Beruhigten,  Todten;  an.  hemja,  ha 
ham-it  hemmen  =  sskr.  ^amaya  caus. 

2.  kam,  kämayati  sich  Mühe  geben,  merken  auf,  b( 
ten,  von  1  kam. 

sskr.  Qam,  ^ämayati  beachten,  aufmerken,  ni-gam  achtsam  sein,  -f- 
xofiiu  beachten,   besorgen.    2  kam  ist  eigentlich  Denominativ  von 
Nomen  *käma  beachtend,  das  erhalten  ist  im  gr.  Inno-xo^o-g  Pferc 
sorgend  u.  a. 

kamar,  kmar  krumm  sein,  sich  wölben. 

sskr.  kmar,  kmar-ati  krumm  sein;    davon 

1.  kamara  gewölbt,  -ä  f.  Gewölbe,  Gürtel. 

zend.  kamara  f.  Gewölbe,  Gürtel.  -|-  xa/LidQa  f.  Kammer;  Cwnj  cfiQan 
Hesych,  etwa  aus  dem  Perbischcn?  lat.  cameru-s,  camuru-s  gewölb 
mera  f.  Kammer;  lit.  kamara  f.  Kammer  ist  entlehnt^;  as.  hin 
Himmel? 
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2.  kamara  Fflanzenname. 

«kr.  kamala  n.  Lotus.  +  xdfiaQo-^  f.  Delphinium ,  xo^ago-g  f.  Erdbeer- 
btnm,  xafto^o^  f.  Erle;  lit.  kemera-s  m.  Wasserdost  (Ness.),  czemer-ei  m. 
pl.  Enzian^  Niesswnrz;  ahd.  hemera  f.  Niesswurz. 

kamaradha  Wölbung  aus  1.  kamara. 

lend.  kameredha  n.  Schädelwölbung,  Kopf.  -|-  xfji4lid-Qo-v  n.  d.  i.  zend. 
kameredha-f-ra  Wölbung  des  Daches,  Dach,  Decke,  identisch  mit  dem 
feretüminelten  fiiXa^go-v  n.  Dach;  vgl.  ahd.  himilizi  Zimmerdecke? 

kampanä  f.  oder  doch  ähnlich,   Wurm,    Raupe,    von 
2  kap  biegen. 

«kr.  kapanä  f.  Wurm,  Raupe.  -|-  xd/Lurri  f.  für  xdnvri^  Wurm,  Raupe; 
lett.  kape  f.  Art  Raupen,  käpar-s,  kapur-s  m.  Raupe,  Krautwurm. 

1.  kar  frieren,  eigentlich  wohl  „schneiden"  und  mit  2 
skar  schneiden  identisch. 

«kr.  {i-^ir-a  kalt;  zend.  Qare-ta  kalt.  -|-  lit.  szal-u,  szäl-ti  frieren,  szal- 
TOL  f.  Reif;  an.  hel-a  f.  Reif.  Mit  r  lit.  szar-ma  f.  Reif,  vgl.  as.  an.  hrim 
n.  engl,  rime  Reif. 

2.  kar,  kakarti  rufen,  nennen. 

sskr.  kar,  cakarti  rühmen,  erwähnen,  gedenken.  -|~  xixXr^-axio  weist  auf 
iltes  ♦««xüij-ff»  für  xixaX-at  =  cakarti;  xaX-ita  rufen,  erwähnen  =  altlat. 
kalgre  =  ahd.  halon,  holen,  holon  berufen,  holen;  mhd.  hille  hal  haUen. 

3.  kar  machen,  thun  =  3  skar  w.  s. 

4.  kar,  kal  brennen,  flammen,  vgl.  kir,  kil;  kür,  kül. 

▼gl.  sskr.  gra  aus  ^r,  wie  mnä  aus  man,  prä  aus  par  u.  s.  w.  kochen; 
kal-mali  das  Flammen,  *kalmalika  davon  kal-mal-ikin  brennend,  flam- 
mend; cale-facio,  cal-ere,  cal-or;  cre-mare  von  "^cremo  =  sskr.  "^kalma 
in  kaimali;  lit.  kar-sz-ta-s  heiss. 

5.  kar,  kal,  karati  1.  gehen,  begehen,  behandeln,  bedie- 
nen, pflegen  2.  gehen,  sich  bewegen,  schüttem,  schwan- 
ken. 

nkr.  car,  carati  mit  den  Bedeutungen  unter  1.  caus.  carayati  gehen  las- 
sen, Vieh  weiden;  cal,  calati  mit  den  Bedeutungen  unter  2.  -^  x^l-ev&o-g 
n.  Pfad,  -xolo-g  weidend  in  ßov-xolo-s  m.  Rinderhirt  vgl.  sskr.  go-cäraka 
m.  Kuhhirt,  xolo-e  in  Sva-xoXo-g  =  sskr.  dugcara  s.  duskara,  xoXax-  m. 
Schmeichler  vgl.  sskr.  cäraka  m.  Diener,  x6Xo-v,  xdiXo-v  n.  Bein,  Fuss, 
Glied  vgl.  sskr.  carana  n.  Fuss;  lat.  col,  colit  alt  quolit  durchaus  sich 
deckend  mit  sskr.  car,  carati  begehen,  behandeln,  pflegen,  cal-li-s  f.  Weg, 
cal-6n-  m.  Diener;  lit.  kel-ia-s  m.  Weg,  kel-}^-s  m.  Weg;  Knie,  keli-auti 
reiten. 

Fiok.  in<loK«rm.  Wörterbaob.  2.  Aafl  3 
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1.  kara  taub. 

Bskr.  kala  stumm,  kal-ya,  kalla  taubstumm,  kanva  taub  für  kamva  = 
zend.  karenao  taub,  zeiid.  kar-apan  taub.  -\-  xaQ-o-g-  xta(f*6s  Hesycb,  xt*Q^ 
o~g  m.  Betäubung,  xttQo-ta  betäube;  lit.  kur-tu-s,  kur-cza-s  für  kur-tja-a 
taub;  lett,  kur-l-a-s  taub. 

2.  kara  machend  von  3  kar. 

sskr.  kara  machend,  bewirkend:  zend.  kara  machend  am  Ende  von  Zu- 
sammensetzungen. -(-  altlat.  ceru-8  m.  Wirker,  Schöpfer,  davon  creäre  für 
cerare  schaffen . 

3.  kara  n.  Ilaiipt  =^  karas. 

zend.  <^ara  m.  yare  n.  ^ära  m.  Haupt,  Herrscher,  Herrschaft.  -|-  xiif», 
xd^a  n.  Haupt,  x^a-lita  f.  Haupt,  Spitze. 

4.  kara   m.   kara   f.    karant  m.   karati   f.    junger   Mann, 
junge  Frau;   Diener,  Dienerin  von  kar  colere. 

sskr.  cari  f.  junge  Frau,  vgl.  cäri-ka  f.  Dienerin;  zend.  caräiti  f.  für  carati 
Mädchen,  junge  Frau.  +  xo^o-g,  xdi^o^ ,  xovQo-g  m.  Diener,  Jüngling, 
xo^a,  xtüQu  f.  junges  Mädchen,  junge  Frau;  xovqtjt-*  m.  Jüngling,  das 
Masculin  zum  zend.  caräiti.  Aus  dem  Thema  xoqoti-  =z  caräiti  erklärt 
sich  das  Deminutiv  xofjaa-io-v  n.  Mägdlein;  zur  eigentlichen  Bedeutung 
colens  vgl.  inC-xovoog  m.  helfend  eigentlich  nachgehend,  vgl.  zend.  aipi- 
care  m.  Nachfolger;  xov{}o-'  ist  wohl  aus  x^oqo  zu  deuten,  vgl.  lat.  quo- 
lere,  und  für  die  Bedeutung  cal-on-  m.  Diener. 

karadha  m.  Geflecht,  Korb. 

B^kr.  karanda  m.  Bienenkorb,  karanda-ka  m.  Korb,  mit  nd  für  ndh.  -f- 
xdXad^o-g  m.  Korb;  vgl.  lat.  corb-i-s  f.  Korb,  für  cordh-i-s. 

kararaba  m.  Spitze,    Steng(»l   einer  Pflanze,    vgl.  ka- 
rambhä. 

sskr.  kadamba,  kalamba  m.  Spitze,  Stengel  einer  Pflanze,  -f"  x6^v^ßo-g 
m.  Spitze,  Kuppe;  Dolde,  aber  auch  Stengel  einer  Pflanze,  vgl.  xoQvfißog' 
6  xttvlog  Tov  (ianaodyov  Hesych,  vgl.  xoovifi],  xoXoffcjv. 

karambha,  karaba  m.  Mus,  Grütze. 

sskr.  karambha,  karamba  m.  Mus,  Grütze. -(-  xdfiaßog'  e^fa/na  lanxrifjLivov 
In  drd-QttXüJV  und  xolvßo-v  aito-g  iipfj/n^vog  Grütze  bei  Hesych:  vgl.  auch 
x^d^ßo-g  trocken,  gedörrt. 

karambha  f.  Gemüsepflanze,  Kohl  =  karamba  Stengel, 
wie  ja  auch  Kohl  aus  caulis  Stengel. 

sskr.  karambha  f.  Name  zweier  Gemüsepflanzen,  -f-  xfidfißri  att.  xo^fjißfi 
f.  Kohl. 

1.  karava  hörnern,  gehörnt. 

zend.  grva  (für  yarava)  hörnern.  -|-  xf(}u^6g,  xf(>c(o-s  gehörnt,  bei  Homer 
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ftefes  Beiwort  des  Hirsches;  lat.  cervu^s  m.  Hirsch  (der  gehörnte);  vgl. 
»p.  beoro-t,  ahd.  hira-z  m.  Hirsch  und  lit.  karve,  ksl.  krava  f.  Kuh? 

2.  Jkarava  Hom. 

Mod  <pyk  f.  Hom,  Nagel.  +  xegar-,  xe^aar-  für  xiqa^ax-  n.  Hom, 
la^-iam  das  Geweih  erheben,  xo^i;>7nrai,  xv^rf-ßo-g  mit  den  Hörnern 
ftossen,  stossendl 

karasa,  aus  karas  Haupt. 

nb.  (iras  n.  girsha  n.  (aus  girasa)  Haupt.  -1-  xoQOtj  f.  Schläfe,  in  Zu- 
flunmensetzungen  auch  Haupt,  vgl.  Si-xoQOo-s'  dixitpalog  Hesych.  Das 
Thema  karasan  =  sskr.  (nrshan  darf  man  vielleicht  in  lat.  cem-uu-s  prae- 
eeps  erkennen;  cern-uu-s  stände  dann  für  cersn-uu-s. 

karasai  zu  begehen,  zu  behandeln,  zu  pflegen  Iniini- 
tivdativ  von  5  kar. 

nkr.  carase  zu  begehen,  zu  behandeln,  zu  pflegen.  +  l^^-  colere. 

kari  m.  Wanze,  Schabe,  von  kvar  gehen. 

■kr.  cari  m.  (sich  regendes)  Thier,  cari-ka  f.  Wanze,  Schabe.  ^I-  xo^^-c 
IL  Wanze. 

karu  Waffe  von  2  skar. 

■b.  ^am  m.  Waffe,  Pfeil,  Donnerkeil.  -1-  goth.  hairu-s  m.  Schwert  (nach 
Benfeyj. 

1.  karka  m.  Hahn,  Hahnenschrei  von  krak. 

ab.  krka-väku  m.  Hahn  (krka  sagend) ;  zend.  kahrka-tag  m.  Hahn  (kahrka 
mschend,  tl^  von  tan,  vgl.  t&ti  Machung).  -(-  x^Qxo-g  m.  Hahn  Hesych; 
Hl  knrka  f.  Truthuhn;  altpreuss.  kerko  f.  (für  kerka)  Taucher,  mergus. 

2.  karka  m.  Bjrebs. 

■kr.  karka  m.  Krebs,  -f-  xd^x**''''  xa^xCvoi.  Sixslol  Hesych;  ksl.  raku  m. 
Krebs  für  krakü. 

3.  karka,  kraka  m.  Kehlkopf,  Hals  von  krak. 

tskr.  krka  m.  Kehlkopf.  -|-  ^^1.  krükü  m.  Hals. 

1.  karkara  m.   ein  schreiender  Vogel,    von    krak,    oder 
dem  Intensiv  von  kar  rufen. 

■b.  krakara  m.  Art  Rebhuhn,  -f-  xoQxofta-g  m.  ein  Yogel;  ags.  hragra 
l^hrahra)  =  ahd.  hreigir  m.  Reiher,  letzteres  zunächst  vom  europ. 
bik  schreien  ='  ig.  krak  schreien. 

2.  karkara  rauh,  hart. 

iikr.  karkara  rauh,  hart,  vgl.  karkara  hart.  -|>  xa^xa^o-g'  TQu^vg  Hesych 
=  xa^x'^Qo-g  rauh,  hart. 

3.  karkara  beweglich,  schüttemd,  vom  Intensiv  von  5  kar. 

*kr.  carcara .  cancala  beweglich .  schüttemd.  +    J**--  querqueru-s  schüt- 

3* 
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telnd,  vom  Fieberfrost ;  auf  die  IntensivbiJdang  sskr.  cäoalyaie  sidi  mohi 
emsig  bewegen  scheint  lat.  cacula  m.  Diener  zu  geben,  vgl.  sskr.  cankl 
m.  Diener;  auf  das  Intensiv  sskr.  cancalyate  geht  x(yxko^,  xlyxaXo^m. 
Bachstelze,  vgl.  sskr.  cara,  caraka,  carata  m.  Bachstelze  und  lit.  kele  f 
Bachstelze. 

karkara  f.  Kies,  Kiesel.  % 

sskr.  garkara  f.  Kies,  grandiger  oder  kiesbedeckter  Boden.  +  7cQoxvh\  i 
Uferkies,  kiesiger  Boden,  x^xaXo^  kiesig,  kieselig. 

karkarya,  Intensiv  zu  kar  hallen. 

sskr.  karkari  f.  hallendes  Instrument.  -|-  xa^xaiQto  für  xa^xa^jat  hallen 
dröhnen,  xoQxoQ-vyrj  f.  das  Kollern,  Kriegslärm;  ksl.  klokol-ü  m.  Glocke 
lit.  kankal-a-s  m.  Glocke. 

karkin  oder  karkina  m.  Krebs,  s.  2  karka. 

sskr.  karki,  karkin  m.  Krebs,  -f-  xa^xlvo-s  m.  Krebs;  lat.  cancro-  fv 
carcno-,  carcino-? 

1 .  kart  a.  hauen  b.  beschneiden  c.  abgeschnitten  werden 
sich  ablösen,  abfallen. 

a.  hauen,  mit  Geräusch:  kat-a-kat-äya ,  kit-a-kit-äya  mit  Geräusch  anein 
anderschlagen,  rasseln,  klirren.  -|-  xQot-o-g  m.  lauter  Schlag,  xQori-i 
rassle,  xqot-kXo-v  n.  Rassel,  Klapper,  xQotal-iCoi  klappre ;  lit.  kert-ü,  kirt 
aü,  kirs-ti  hauen,  kirt-y-s  m.  Hieb,  kirt-ika-s  m.  Hauer,  b.  schneiden 
sskr.  kart,  krnt-ati  schneiden,  spalten,  kart-a  m.  Grube,  Loch  =  lit.  ktr 
8Z-ta-s  m.  Grube  =  sskr.  kata  m.  Schläfe,  eigentlich  Einschnitt,  Yertie 
fung.  -|-  xQoT-aifo-s  m.  Schläfe;  ksl.  crüt-ati  schneiden,  krat-ükü  kon 
(von  kratü  =  lat.  curtu-s  kurz),  c.  abfallen,  sskr.  krnt-a-tra  n.  Ab 
Schnitzel,  Abfall,  cat,  cat-ati  für  cart  =  kart  sich  ablösen,  abfajleo 
lit.  krint-ü,  krit-aü,  kris-ti  herabfallen,  kris-la-s  m.  für  krit-la-s  m.  Ab 
fall,  Bröckchen,  wahrscheinlich  für  krit-tla-s  und  mit  sskr.  krnt-a-tn 
identisch;  ags.  hrydh-ig  ruinosus,  an.  hriodh-a  wegwerfen,  abfaUen,  vA 
u  Vocal. 

2.  kart  flechten,  knüpfen,  binden,  ballen. 

sskr.  kart,  krnat-ti  spinnen,  winden,  cart,  crt-ati  knüpfen,  heften,  flecb 
ten,  kat-a  m.  für  karta  Geflecht,  Matte.  --|-  xagr-alo-^  m.  geflochtene 
Korb,  x^oT-tivTi  f.  Knoten,  Astknorren,  wie  sskr.  granth-i  gl.  Bed.  voi 
granth  flechten;  lat.  crät-i-s  f.  Flechtwerk,  Hürde,  vgl.  an.  hurdh,  gotb 
haurd-s,  ahd.  hurt  f.  Hürde,  Thür;  cras-su-s  dick,  geballt,  für  crat-tu-« 
vgl.  sskr.  kath-ina  für  kart-ina  hart,  dick,  und  lat.  gros-su-s  =  grot-tu- 
von  granth  flechten,  sskr.  grath-i-ta  geflochten,  gebaUt,  knotig,  knolHg 

1.  karta  kalt,  part.  pf.  pass.  von  1  kar  frieren. 

zend.  ^reta  kalt.  -^-  lit.  szalta-s  kalt;  vgl.  ksl.  slota  f.  Winter. 

2.  karta  m.  Messer  von  2  skar  schneiden. 
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mtä.  ksfeto  nr.  Messer,  SiMin.  +  lit.  kalta-s  m.  Messer,  Meissel.  Yg\. 
dbr.  krti  Messer,  Dolch. 

3.  karta  Mal  von  1  kart  sclilagen,  schneiden,  vgl.  franz. 
cöop. 

■kr.  krt  mal  in  sa-krt  einmal;  zend.  keret  in  ha-keret  einmal,  -f-  1^^- 
aoc  karU  einmal,  ne-kart  nicht  einmal,  karta-s  m.  Mal;  ksl.  kratü  m. 
Mal  Nach  Nesselmann  ist  kartas  eins  mit  karta  f.  Reihe,  Linie  =  ksl. 
crita  f.  dass.;  dann  von  1  kart,  schneiden. 

kartara  Messer,  Scheere,  von  skar  oder  1  kart. 

«fcr.  kartari  f.  Messer,  Scheere.  -f~  1&^-  cnlter,  cultro-  m.  Messer. 

kartu  schneidend,  scharf,  bitter,  vom  Geschmack,  vöii 
1  kart. 

■kr.  kata  beissend,  scharf  von  Geschmack,  -f-  lit.  kartu-s  bitter,  streng 
vsn  Geschmack. 

kartyä  f.  das  Anthnn,  Behexen,  Beschreien,  von  3  kar 
thun  oder  4  kar  „berufen". 

\  ab.  krtyä  f.  das  Anthan ,  Biehexen ,  Bezaubern ,  personificirt  Hexe ,  Zau- 

[  beriB.  +  lit.  keryczos  pl.  f.  von  kerycsa  für  kerytja,  das  Beschreien,  der 

-  \m  Bhck.    Das  lit.  Wort  unterscheidet  sich  vom  sskr.  nur  durch  Ein- 

tdnebung  des  Bindevocals  i.  -f~    ^?1-  l^t.  ker-eti  es  Einem  anthun,    be- 

km;  ksl.  car-lk  m.  car-a  f.  2iauber,  carov-ati  zaubern. 

1.  kard,  krad,  kurd  schwingen,  springen,  hinken     skard. 

riff.  kurd,  kurd-ati  springen,  khod,  khod-ati  für  skurd  hinken,  -f-  x^d- 
im,  ^nB-alvtn;  xka^-tia,  nXuS-tiaaia  schwingen,  schütteln ;  lat.  claud-u-^ 
Idlln  s.  kaurda;  goth.  halt-s  lahm,  an.  helt-i,  ahd.  helz-i  f.  das  Lahm- 
Nin,  Hinken.  Zu  x^cfaoi ,  xladato  vergleiche  noch  lit.  sklandau ,  skland« 
fi  schweben,  schwanken.  • 

2.  kard  netzen,  ausbrechen  =  skard  w.  s» 

■b.  kard-a  m.  n.  Sumpf,  vgl.  klid  benetzen,  neben  chard  =  skard  au!^^ 
brechen,  netzen.  -{-  gr.  s.  kardama;  ahd.  harz  n.  Harz,  vgl.  auch  hroz 
IL  Rotz  mit  xoQvCa  f.  für  xoQv^-ja  Schnupfen?  Zu  sskr.  klid  benetzen 
|fiff  iklid)  vergleiche  noch  lit.  sklyd-u,  sklys-tu,  sklys-ti  fliessen. 

3.  kard  n.  Herz,  wohl  von  1  kard  =  skard  springen. 

idtr.  hrd  n.  Herz  für  khrd  und  dies  für  skrd ,  skard.  -|-  ^^^*  cord-  n. 
Ben.  ' 

kardan  n.  Herz  s.  3  kard. 

xe&izarezdan  n.  Herz,  -f"  goth.  hairto  n.  Grundform  hairtan  Herz.  Im 
2endwort  ist  z  eingeschoben. 

kardama  (Sumpf),  Name  von  Sumpfpflanzen. 

tskr.  kardama  m.  Sumpf;   Name  von  Sumpfpflanzen,   kardam-i  f.   eine 
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Sumpfpflanze,  -f-  xtigSafio-v  n.  Brunnenkresse ,  xa^ufi-tq  (d-oq  f.  eiJ 
ähnliche  Pflanze. 

kardamala  sumpfig,  sumpfreich,  von  kardama. 

sskr.  kardamUa  n.  «Name  einer  sumpfreichen  Gegend,  -f-  Kaq6afivXa-i  ^ 
f.  Stadt  in  sompfreicher  Gegend  Messeniens. 

kardaya  Herz  s.  3  kard. 

sskr.  hrdaya  n.  Herz.  -|-  xaQ^£a,  xga^ia  f.  Herz.  Vgl.  altirisch  cride  n 
Herz. 

kardi  n.  Herz  s.  3  kard. 

sskr.  hardi  n.  Herz.  +  lat.  cordi-  in  concordi-s  u.  a.;  lit.  szirdi-s,  gen 
8zirde-8  f.  Herz;  das  Feminin  vertritt  älteres  Neutrum. 

kardha  Heerde. 

sskr.  Qardha,  gardh-as  n.  Stärke,  Macht;  Schaar,  Heerde;  zend.  garedhi 
altpers.  thrada  m.  Art,  Gattung.  -|-  x6gd"V-q  f.  Erhebung,  Haufe;  ü< 
kerdzu-8  d.  i.  kerdju-s  m.  Hirt;  ksl.  creda  f.  Heerde;  goth.  hairda  1 
Heerde;   ahd.  hirt-i  m.  Hirte. 

kama  m.  Schüssel,  Topf;  Schädel,  Kopf. 

sskr.  karaka  m.  Krug,  karaii-ka  m.  Schädel,  letzteres  für  karana-ka.  «j 
xiqvo-g  m.  Opferschüssel ,  xQav-og  n.  xQ(tv~io-v  n.  Schädel ;  lett.  kerne  ; 
Gefäss  zum  Buttern,  ksl.  o-krinü  m.  und  russ.  krinka  f.  Schüssel,  Schale 
ksl.  cara  f.  und  caroka  f.  Becher;  goth.  hvairnei,  ahd.  himi  n.  Schade 
Hirn;  an.  hver-r  m.  und  hverna  f.  Topf,  Schale. 

karpas  n.  Leib,  Körper. 

vgl.  sskr.  krp  f.  Gestalt;  zend.  kerefs-  in  kerefs-qara  Leib  =  Fleisch  ei 
send,  sonst  kehrpa  m.  Leib.  4~  1^^*  corpus  n.  Leib;  vgl.  ags.  hrif,  ahc 
href  n.  Leib,  Mutterschooss. 

karbhtita,  kakarbhata  m.  f.  Kürbis,  Gurke. 

sskr.    carbhata    m.  cirbhiti   und   cirbhita   f.  Gurke.  +    lat.  Cucurbita  : 

•  •  •  1 

Kürbis. 

karmäsa  m.  Brei,  von  kar  —  4  skar.  t 

sskr.  karmasha^  kalmasha  m.  Bodensatz,  Brei,  -f-  lat.  cremor  d.  i.  crein6 
m.  Brei,  Brühe,  cremu-m  n.  dass. 

karmi  m.  Wurm,  von  kar  =  skar  drehen. 

sskr.  krmi  m.  Wurm;  vgl.  zend.  kerema  f.  Wurm.  -|-  lit.  kirmi-s  n 
Wurm,  vgl.  lett.  zerm-a-s  m.  Wurm,  Spulwurm,  zermu  sales  Wurmkraui 
Zitwersaamen. 

karsna  schwarz. 

sskr.  krshna  schwarz,  -f-  altprcuss.  V.  kirsna-n  acc.  schwarz;  ksl.  crüni 
schwarz.  Sskr.  krshnata  f.  Schwärze  =  ksl.  crunota  f.  Schy^ärze  =  ig 
karsnata  f. 
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kal,  talayati  treiben,  antreiben;  lieben,  tragen. 

«kr.  kal  kalayati  treiben,  antreiben,  betreiben :  tragen,  heben,  halten.  -|- 
»i-,  xnXiä  für  xfljtt»  treiben,*  antreiben,  xil^fiai,  xfX-evto  antreiben,  be- 
fehlen: lat.  cel-,  cello,  cul-i,  cul-sum  treiben,  cel-su-n  gehoben,  hoch;  lit. 
telin,  kel-ti  betreiben,  zurichten ;  heben,  kil-noti  hjn  und  her  heben. 

kalaka  Becher  von  kar        4  skar. 

»kr.  kala^  m.  Becher,  -f-  xvlix-  f.  Becher;  lat.  calic-  f.  Becher. 

kalana  schwarz,   dunkel,    von  4  skar  bedecken,    vgl. 
täla  schwarz. 

tskr.  kalana  n.  Fleck,  Schandfleck,  kalaii-ka  m.  Fleck,  Schwärze  -f-  '^" 
läifos  für  xflttP-io-^  schwarz. 

Lolama  m.  Halm,  von  kal  erheben. 

wb.  kalama  m.  Art  Reis;  Schreibrohr,  in  der  letzteren  Bedeutung  aus 
dem  Griechischen  entlehnt.  +  xaXafjo-^  m.  Halm,  Schreibrohr,  xaltifiti  f. 
dass.;  lat.  culmu-s  m.;  ksl.  slama  f.  ITalm;  ahd.  halam,  halm  ni.  Halm. 

kalaya  m.  Gehäus,  Nest,  von  5  kar  bedecken. 

nkr.  kaläya  ni.  n.  Geflecht,  Nest,  Gehäus.  -|-  xaXlo-g  m.,  xtekTii  f.  Hütte, 
Xest  der  Vögel;  goth.  halja  f.  Gehäus,  Hölle,  hlija  f.  Hütte;  vgl.  auch 
lat.  cella  f.  und  ksl.  kelija  f.  cella. 

kalp,  kalpati,  kalpayati  helfen. 

•skr.  kalp,  kalp-ate  sich  wozu  fügen,  passen,  wozu  dienen,  helfen;  caus. 
kalpayati  wozu  verhelfen.  -|-  lat.  culp-a  f.  (Veranlassung  eines  Schadens) 
^hiild;  lit.  szelpiü,  szelp-ti  helfen;  goth.  hilpan,  halp,  hulp-ans  helfen, 
for  hilfan.   wie  das  Lit.  deutlich  zeigt,   ahd.  hilf-a,  hclf-a,  hulf-a  f.  Hilfe. 

kalya  heil,  trefflich. 

sskr.  kalya  heil,  gesund,  wohlauf,  kalyäna  schön,  trefilich,  heilsam.  4~ 
üU-g  schön,  cyprisch  ail6-g  für  xailo-s  aus  xaXjo-gy  xnXXt-  schön,  xaXX- 
of  n.  Schönheit  für  xaXj-og;  ksl.  celu  heil:  goth.  hail-a-s,  ahd.  heil,  ge- 
rand.  ganz. 

kalva  kahl. 

«kr.  knlva  kahl,  ati-kulva  zu  kahl,  -f-  ^a^*  calvu-s  kahl.  Zu  skai*  schee- 
fen?  vgl.  sskr.  khal-ati,  khalv-äta  m.  Kahlkopf,  deren  kh  auf  sk  weist, 
also  Grundform  skalva  (skarva). 

kavana  braun,  blau,  von  ku,  kvi  leuchten. 

«kr.  5ona  braun ,  lichtfarb.  +  xvavo-g  m.  Blaustahl ;  blau ,  dunkel  in 
»miy-^alTTj-g  dunkelhaarig,  xvar-^o-g  blau,  dunkel;  ags.haeven  blau,  azurn. 

1.  kas,  knas,  kasati  kratzen,  stechen,  jucken. 

^  kaa:  sskr.  kash,  kashati,  kashate  reiben,  schaben,  kratzen,  jucken,  -f- 
«^-•»pa-j  m.  Nessel,  xi-ioq^to  z=  xna-ioQ^to  jucke,  xna-att  f.  Hure  vgl.  kas- 
^»ra,  xttts-^iXßri  f.  Hure,  xia-x-iov  n.  Werg,  Schebe;  lat.  cärere  für  casere 
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Wolle  kratzen,  cos-su-s  m.  Holzwurm,  vgl.  sskr.  kash-kash-a  m.  ein 
Bchädlicher  Warm;  lit.  kasü,  kas-ti  graben,  kas-aü,  kas-yti  kratzen, 
krauen,  striegeln,  kas-lnti  kratzen,  jucken;  ksl.  ce^-^,  ces-ati  kratzen, 
Bchceren,  kämmen. 

b.  knas: 

sskr.  ki-knas-a  m.  Theil  des  zerriebenen  Korns,  Schrat,  Gries.  +  xw^- 
wQo-g  m.  =  xi-toQo-g  Nessel,  xya-w,  xvat-a}  schabe,  jucke;  lit.  knisu, 
knis-ti  graben,  wühlen,  vom  Schweine,  knas-au,  knas-yti  dass. 

2.  kas  schlagen,  stechen,  mit  1  kas  eigentlich  identisch. 

sskr.  gas,  gas-ati,  gish,  gesh-ati  verletzen,  schlagen,  stechen.  4~  xiO-vo-g 
gestochen,  gestickt,  xia-rgo-g  m.  s.  kastra. 

3.  kas,  kis  essen,  zu  essen  geben,  ziitheilen. 

sskr.  cash,  cash-ati,  cash-ate  essen,  gemessen,  cash-aka  m.  Becher;  zend. 
cash,  cish,  cinag-ti  zutheilen,  geben,  ci-cash-äna  f.  Genuss,  Speise.  --|- 
Tuaa-vßtO'V  n.  Becher;  altpreuss.  V.  kios-i  Becher,  für  kjasja  —  ksl.  cas-a, 
cas-ica  f.  Becher. 

4.  kas,  kans  anzeigen,  rühmen,  loben. 

sskr.  gaAs,  ga&s-ati,  part.  pf.  pass.  gas-ta  anzeigen,  rühmen.  ^  lat.  Car- 
men n.  für  cas-men,  Gas-mena  f.  Muse,  cens-cre  erwähnen;  goth.  haz-jan, 
ahd.  har-en,  mhd.  har-n  rühmen,  loben,  goth.  haz-ein-s  f.  Lobgesang. 

kastra  m.  n.  Stech-,  Stosswaffe  von  2  kas. 

sskr.  gastra  m.  Schwert,  n.  WafiFe,  f.  i  Messer.  -|-  xiargo-g  m.  Art  Pfeil, 
xiatqo-v  n.  Pfriem,  GrifiFel,  x^arga  f.  Spitzhammer,  Pfriem,  Streitaxt. 

kasdh,  kansdh,  knasdh  Weiterbildung  von  1  kas,  knas 
durch  dhä,  stechen,  jucken. 

sskr.  kand-u  m.  f.  Krätze,  aus  kansdh-u,  davon  kandüya  sich  kratzen.  -^ 
xvri^-ia  für  xvaad-o)  kratzen,  jucken  machen;  lat.  card-uu-s  m.  für  casd- 
uu-s  m.  Kratzdistel,  zum  Wollkratzen,  cärere  verwendet;  lit.  kasd-inti 
graben,  scharren  lassen. 

kasvara  kratzend,  juckend,  pruriens,  unkeusch. 

sskr.  kacchura,  entweder  für  kashura,  kasura,  oder  für  ka-kasura  krätzig, 
unkeusch;  zend.  kaqere-dha  unkeusch,  Beiwort  der  jahi  Buhlerin,  für 
*ka8vara-dha.  -f-  x^togo-g,  xvitago-g  m.  xitoQo-v  n»  Nessel ;  xaaavga,  xccanX- 
ßflt  xaaajQ^-g  f.  Hure,  x€(ogia),  xaaioQ^-o}  prurire,  geil  sein.  Vgl.  noch 
xüus-aa  für  xaa-ja  £.  Hure  und  lit.  keksze  f.  d.  i.  kese,  kes-ja  mit  vor  s 
eingeschobenem  k  wie  in  auksza-s  Gold  für  ausa-s,  elkszui-s  Erle  für 
elsni-s  und  sonat. 

kä  schärfen,  wetzen^  davon  kata,  käna. 

sskr.  ga,  gi-ga-ti  und  g-yati  schärfen,  wetzen,  erregen,  -f-  8^^-  i^  xdi-vo-g 
8.  käna;  lat  in  ca-tu-s  s.  käta,  c6-ti-a  f.  Wetzstein,  cune-u-s  s.  käna;  engl, 
ho-ne  s.  käna. 
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käka  m.  Kraut,  Grünes. 

sskr.  0ka  m.  Kraut,  Granes,  -f-  fit.  szeka-s  m.  Grünfatter. 

kaka  f.  Zweig,  Ast. 

sskr.  Qakha  f.  Zweig,  Ast.  -f-  ^^*  szaka  f.  Zweig,  Ast;  ksl.  u^kü  m.  dass. 

känka,  känkana  gelb. 

sskr.  kancana  n.  Gold,  adj.  golden,  -i  f.  gelbes  Pigment^  Gelbworz.  4" 
xrijxo-^  m.  SafTIor,  gelbfarbende  Pflanze,  xv^xo-g  gelblich,  xi^xaiv  m.  der 
&hle  (Bock);  altpreuss.  V.  cuca-n  braan  (für  canca-  in  slavischer  Weise). 

kata,  part.  pf.  pass.  von  kä  schärfen,  scharf. 

Bskr.  ^ta  scharf.  -|-  lat.  cäta-s  scharf,  scharfsinnig,  schlau. 

kada  m.  1.  Koth,  Dreck  2.  Halm,  Stroh. 

sskr.  ^ada  m.  1.  Koth,  Dreck  2.  Halm.  4~  1^^-  szuda-s  m.  Koth,  Dreck, 
szaada-s  m.  Halm,  Stroh. 

kädamba  m.  ein  Vogel. 

Mkr.  kadamba  m.  eine  Gansart  mit  donkelgranen  Flügeln.  -^  xalvfiflo-s 
m.  Taucher;  lat.  columba,  beide  mit  1  für  d.  vgl.  ksl.  gol%bI  m.  Taube, 
ags-  cnlufre  f.  Taube. 

kadya,  knadya  juckend,  prariens,  unzüchtig,  von  käd, 
knad  =  skäd,  skand  beissen,  vgl.  europ.  knadyä  f. 
Nessel. 

send,  kayadha,  kaidhya  d.  i.  kadya  unzüchtig  lebend,  -f-  xivai4<h-£  für 
xvatSo^,   xvtt^io-g  unzüchtig. 

käna  m.  Spitzstein,  Wetzstein,  von  kä  schärfen. 

sskr.  gana  m.  ^*ani  f.  Wetzstein.  -|-  xtUvo-g  m.  Spitzstein,  Kegel;  engl. 
hone  Wetzstein,  ags.  haen-an  steinigen.  Vgl.  lat.  cün-eu-s  m.  Keil  und 
co-ü-s  f.  Wetzstein. 

1.  kära  Pfeil,  von  2  skar. 

sskr.  ^ari  f.,  ^lya  Ted.  ^ar-ya  m.  n.  Pfeil,  -f-  xiiXo-v  n.  Pfeil. 

2.  kara  m.  Verderben,  A^on  2  skar. 

Bskr.  kara  m.  Mord,  ^ara  m.  Verderben.  -[-  xttQo^  m,  (p(h}^*  Hesych, 
xij^  f.  Verderben,  KrJQ  f.  Todesgöttin. 

3.  kara  m.  Zeit,  rechte  Zeit  von  2  kar. 

sskr.  kala  m.  Zeit,  rechte  Zeit.  +  xäQo-g-  xaiqo^  Hesych,  gewöhnlich 
ztu^-g  m.  Zeit,  rechte  Zeit;  goth.  hveila  f.  Weile,  Zeit,  Stunde. 

kam  m.  Kufer,  Barde,  von  4  kar. 

sskr.  kam  m.  Sänger,  Barde.  +  x^^v-x-  m.  Herold. 

käla  schwarz,  dunkel  sbst.  Schwärze,  Fleck,  von  4 
skar. 
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sskr.  kala  blauschwarz,  käli  f.  schwarze  Farbe,  Schwarze,  schwarz  anf- 
ziehende  Wolkenmasse.  •^-  xriXa-S-  rifiiQn  ein  dunkler  Tag,  xijJl«-<J-  «Tj 
Ziege  mit  einem  Fleck,  xrila-d-  f.  Sturm  wölke,  xr]Xt-<f-  f.  Fleck,  Schroutt 
ksl.  kalü  m.  Schmutz;  vgl.  auch  lat.  cäl-igon-  f.  Finsterniss. 

käs,  käsati  linsten,  mag  mit  1  kas  kratzen  zusammen- 
liängen. 

sskr.  käs,  käsate  husten,  käs-a  m.  Husten.  -|>  lit.  kosu,  kos-ti;  lett.  käs-e 
husten;  ksl.  ka£-ll!  m.  Husten;  ags.  hvös-ta,  ahd.  huos-to  m.  Husten. 

1.  ki,  kvi,  pron.  interrogat.,  aucli  indefinit  gebraucht. 

sskr.  ki  Fragepronomen,  erhalten  in  ki-m,  ki-s,  ki-y-ant,  ki-vant;  ci-d  ir 
gend,  Partikel,  eigentlich  acc.  ntr.  von  ci  =  ki ;  zend.  ci  Fragepronomen 
eis  =  sskr.  kis  =  lat.  quis.  zend.  cisca  wer  irgend ,  jeder  =  lat.  quis 
que,  ntr.  ci-t  verallgemeinernd  wie  sskr.  cid.  -f"  ^^"^'  '"^  wer,  was,  in  of 
Tt-ff  verallgemeinernd,  n-s,  ri  irgend  wer,  was;  lat.  qui-s,  qui-d  =  zend 
eis,  cit  wer,  was,  qui  welcher. 

2.  ki,  kinauti,  Idnutai  schärfen,  erregen,  med.  sich  erre 
gen,  bewegen,  vgl.  2  ki. 

sskr.  51,  Qi-noti  schärfen,  ved.  erregen,  antreiben.  -|-  xt-,  xIvitri  sich  ei 
regen,  bewegen ;  aus  dem  Stamme  xtvv-  ist  weitergebildet  xivv-x  in  xirvü 
aofjiai  für  xivvx-jofiai,  xivvy-fia  n.;  vgl.  lit.  koj-a  =  lett.  kaja  f.  Fuss? 

3.  ki,  kayati  ehren,  verehren,  scheuen. 

sskr.  ci,  cäyati  ehren,  verehren,  scheuen,  auch  ci,  ci-ke-ti  mit  apa  ehrei 
achten.  -{■    t*-,  rito  für  r*«ü,  ri-ao)  schätzen,  ehren»   verehren,    ri-firj 
Schätzung,  Ehre;    ksl.  ce-na  f.  Ehre,  cen-j^  ehre;    an.  hei-dhr  m.  Ehr 
heidhr-a  ehren. 

4.  kl  büssen,  strafen,  rächen. 

sskr.  ci,  cay-ate  verabscheuen;  strafen,  sich  rächen  an.  -f-  it-vto  büss 
xl-vo^nv  lasse  büssen,  strafe,  Ti-vv/jui  dass. 

kita,  part.  pf.  pass.  von  2  ki  angefeuert,  beschleimig 
schnell. 

sskr.  Qita  beschleunigt,  schnell;  zend.  ä-^ita  (ä-f-^ita)  rasch,  schnell,  v( 
Justi  aus  Versehen  zu  agu  schnell  gestellt.  +  lat.  cUu-s  beschleunig 
schneU. 

kiti  f.  Busse,  Strafe,  von  4  ki. 

sskr.  -citi  f.  Busse  in  apa>citi  f.  s.  apakiti:  zend.  cithi  f.  Strafe,  Busse.  - 
riai-s  f.  Strafe,  Busse. 

kitra,   kaitra  hell,  glänzend,   heiter,  vom  Verb  ssk 
cit  wahrnehmen. 

sskr.  citra  hell,  glänzend.  -|-  aTi.  heidhr,  as.  hedar,  ags.  hador  hell,  he 
ter.    Nur  die  an.  Form  ist  streng  verschoben. 
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-kid,  -kvid  verallgemeinert  s.  1  ki. 

ttkr.  -cid  z.  B.  in  ka^-cid  irgend  wer;  zend.  cit  irgend.  4~  oskisch  um- 
l>r»ch  -pid.  z.  B.  in  paturus-pid  uterque. 

kin  gehen,  schweben,  s.  2  ki  und  2  ki. 

zend.  gin  schweben ,  gin-at  er  schwebte ,  davon  ^aen-a  m.  Falk  cf.  sskr. 
gena  m.  dass.  +  xTv-ita  bewege,  lasse  schweben,  ♦xtra-^,  davon  xiva^- 
(^  dass.  xiva^-t4jfia  ottavwtv  das  Schweben  der  Vögel.  Eigentlich  mit 
2  ki  and  2  ki  identisch. 

kina,  kvina,   durch  2  na  verstärktes  Fragepionomen 
ki,  tvi. 

send,  ctna  verstärktes  ci ;  acc.  einem.  -{-  xiv-  aus  r«ro-  bildet  Casus  zu 
t^;  acc.  rlva. 

kip  bohren,  schlagen,  Metall  bearbeiten. 

zend.  9if ,  ^if-aiti  bohren ,  ^p-a  m.  Metallbereitungf,  Metallschmelze ; 
Schlag,  -t-  xiß-itfi  f.  Metallschlacke,  xifiö^wv  m.  Bergmann,  xißS^Xo^ 
mächt,  eigentlich  voll  Schlacken;  goth.  haif-st-s  f.  Streit,  Kampf. 

kir,  kil  kcichen,  brennen  s.  kar,  kal;  kür,  kül. 

«kr.  ^Ti ,  gri-näti  kochen ,  alt  ^ir  in  ä-gir  Ankochung ,  auch  wohl  in  ^ira 
(ffir  ^T-ra?)  hellgelb,  -f-  xiQQo-g  hellgelb;  lit.  szil-uma  f.  Wärme,  szil-ta-s 
i«rm,  8zil-d-\ti  wannen;  ksl.  s^rü  gelblich,  bläulich,  sera  f.  Schwefel, 
seri  f.  robigo  Brand  im  Kom  vgl.  sskr.  gara,  gira  gelblich,  bläulich. 

kiska  wer  irgend,  jeder  s.  1  ki. 

zend.  ci?ca  wer  irgend,  jeder.  +  lat.  quisqne  wer  irgend,  jeder. 

kisdha,  kisdhara  stachlig,  von  2  kas,  kis. 

zend.  gizhdara,  qizhdra  stachlicht.  +  xlad-o-g^  xta&aQo-g  m.  Ciströscben, 
eme  stachlichte  Pflanze,  vgl.  ahd.  heister  m.  junger  Schoss? 

1.  ki,  kaitai,  impf,  a-kaita  liegen. 

wkr.  51,  gete  liegen;  zend.  yi,  gaiti,  gaete,  impf.  3  sg.  gaeta  =  xhto  lag. 
+  «t-,  xitrai,  XHTO  liegen ;  lat.  qui-es  f. ;  ksl.  po-ci-ti  liegen,  ruhen,  po- 
koj  m.  Ruhe;  lit.  pa-kaj-u-s  m.  Ruhe,  Frieden. 

2.  kl,  kiati  gehen,  weggehen. 

nkr.  ^i,  giyate  gehen,  bildet  das  Präsensthema  zu  gad  gehen,  weggehen, 
fallen,  cedere,  cadere.  •^-  xita,  xUi,  f-xiov  gehen,  weggehen,  xTti'&ü}  wei- 
tergebildet durch  dha  thun,  dass.;  lat.  cl-o,  ci-eo,  ci-re,  ci-ere  ist  Cau- 
nle:  kommen,  gehen  machen. 

3.  kl  dörren,  brennen. 

Mkr.  ^ä.  gyä-yate  gerinnen ;  brennen ,  frieren  (die  Kälte  „sengt") ,  yi-ta 
Wt,  Qya-na  gedörrt.  +  1*^-  ci-nes-  m.  Asche ;  goth.  hai-s  gen.  haiz-is  n. 
Fackel,  mhd.  hei-e  brenne,  hei  heiss,  ge-hei,  ge-hei-e  n.  Brand,  Hitze; 
kil.  Bija-j%.  sija-ti  leuchten. 
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1.  ku  schreien,  heulen,  Intensiv  kautüya. 

sskr.  ku,  kau-ti,  ka-näti,  kav-ate  tönen,  seufzen.  +  xeti«-««-,  «äi-^»-, 
xr/ü-x-  m.  schreiender  Vogel,  xtoxv-o)  heulen,  wehklagen  =  pskr.  kokftyi, 
Intensiv  zu  ku;  ksl.  kujaj^  kujati  yoyyvCttv,  murmurare. 

2.  ku,  kvi  brennen,  leuchten. 

Bsfcr.  ♦gu,  ♦gvi  Stammwort  zu  gvit  und  Qvid,  wovon  go-na  flammend,  A. 
Feuer,  ^ve-ta,  f.  Qve-ni  hell,  weiss  und  Qvas  morgen,  eigentlich  beim  Ant 
leuchten  (=  lat.  cras?)  herkommen.  -|-  xaita  für  xa^uo,  xaiu-ff(o,  xi-jotv- 
ftm,  i-^am-^rfv  brennen. 

3.  ku  schwellen,  hohl  sein;  stark  sein;  stärken,  fördern, 
nützen,  s.  kvi,  1  kvan. 

sskr.  Qav-as  n.  Kraft,  ^ü-ra  m.  Starker,  Held  s.  kura;  zend.  qa  schnell, 
stark  sein;  nützen,  eu-yamna  dem  genützt  wird,  caus.  ^v-aya  nützen,  -f 
»v-tc^  n.  Höhlung,  xv^tv  Kind  tragen,  eigentlich  schwellen  machen,  da- 
her c.  acc.  vlov,  vgl.  sskr.  ^i-^u  m.  Kind,  Junges,  xv-^o^  n.  GewaÜ, 
Macht,  xv'fuci'  n.  Schwall,  Woge;  lat.  cav-u-s  hohl,  cav-ea  f.  HöhlvBg, 
cu-mulu-8  m.  Haufe,  Anschwellung;  lit.  kiau-ra-s  hohl,  durchlöchert;  goth. 
hu-l-s  hohl. 

kuk  schreien,  klagen;  wohl  aus  kuku  Intensiv  zu  ku 
verkürzt. 

sskr.  kuc,  kauc-ati  einen  durchdringenden  Ton  von  sich  geben,  kok-a  m. 
Wolf,  kok-ila  m.  Kuckuck.  -|r  xavx-ftXUt-^  s.  kaukala,  xavx-fi  f.  das  Prah- 
len, xavxa-ofÄtu  prahle;  lit.  kauk-iü,  kauk-ti,  auch  szauk-iü,  szauk-ti  heu- 
len;  vgl.  auch  ksl.  skyc-%,  skyc-ati  bellen  und  kuc-ika  f.  Hund. 

kuku  bildet  Thierstinunen ,  besonders  den  Kuckucks- 
ruf nach. 

sskr.  kukku-bha  m.  Fasan,  kukku-väc  m.  Art  Antelope  =  kukku  sagend. 
-|-  xoxxv  Kukkuksruf,  xoxxvy-  m.  Kuckuck,  xoxxu-Co»  kuckucken;  lat. 
cucü-lu'S  m.  Kuckuck;  lit  kukü-ti  kuckucken;  ksl.  kukav-ica  f.  Kuckuck. 

kukubha  m.  Vogelname,  von  kuku. 

sskr.  kukkubha  m.  Fasan.  +  xovxoixpa-s  m.  Wiedehopf  oder  anderer  Vo- 
gel; lat.  cucub-äre  vom  Eulenschrei,  setzt  ein  Wort  cucubo-  Eule  voraus, 
vgl.  Hesych  xixxaßr\  f.  xCxvßo-^  m.  Nachteule,  xCxxaßo-s  m.  Hahn  und  den 
Vogelschrei  xixxaßav  bei  Aristojmnes. 

kug,  kung  (knug)  tönen,  winseln,  piepen;    wohl  aus 
kuk  durch  Erweichung  des  Auslauts. 

sskr.  ki\j,  küj-ati  tönen,  piepen  und  kunj,  kunj-ati  tönen.  -|-  xwCnto  knur- 
ren, winseln  von  xvvCo  =  xvvyio;  lett.  kung-stu,  kung-stet  stöhnen, 
schluchzen. 

kud  lärmen,  schmähen,  lästern. 


kudh  —  kurp&sa. 
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Mir.  kad,  kod-eyaü,  auch  kond-r-ayati  (letzteres  eigentlich  DeDominativ 
eines  Nomen  ^kundra  Lüge)  lügen ,  lästern,  knts  d.  i.  kad4-s  schmähen, 
achelteiL  +  acwf-,  xTS^Cfo,  xv^-dyxf»f  schmähen,  xuä^y^fi  f.  Schmähung, 
^^-ctfio-i  m.  Lärm;  ksl.  kazd%  kud-iti  schmähen,  schelten,  verklagen; 
mhil  hioz-en  lärmen,  schreien,  gehiuz-e  n.  Lärm,  Geschrei. 

1.  kudh  hüten,  bergen,  hehlen. 

adkr.  ^kah,  Nebenform  za  guh  verbergen,  in  kuh-a,  kuh-aka  m.  Hehler, 
Heachler,  kuh-ara  m.  Höhlung,  kuh-ana  n.  Gefass,  kuh-ä,  kujjh-atika  f. 
Nebel  -|-  xv^,  xiv^k-ta  in  sich  fassen,  bergen,  xvd"o^  n. ,  xw&-avu  ver- 
berge, x(üd"0'V  n.  und  xiod^wv  m.  Trinkgefäss,  xi;^-/"-^  f.  für  x^ij^-is 
dtts.;  lat.  cus-tod-  für  cud-tbd-  m.  Hüter;  ags.  hyd-an  bergen,  engl,  to 
lüde,  ndd.  häud-en,  ahd.  hnot-a  f.  die  Hut. 

kun,  knü  stinken,  verwesen. 

sab.  knü,.knü-yate  stinken,  kun-a  m.  Wanze,  kun-apa  m.  Leichnam.  -|~ 
xaif-quo^  xqiag  Aas,  für  x€ve^-,  xvijr^iO'Q ;  xivaß-Qa  f.  für  xva^^ 
Boekagestank;  lat.  cnn-ire  stercus  facere,  in-quin-äre  bestänkem,  besu- 
deln. —  Sskr.  kuth,  kuth-yate  stinken,  verwesen  (kotha  m.  Fäulniss,  Yer- 
vesong)  lässt  sich  vielleicht  wiedererkennen  in  xvd-toSTig  d.  i.  xv&o^idrig- 
ivaoofiog  Hesych. 

kup  kupyati  wallen ,  aufwallen ;    schwanken ,  auf  und 
niölei^ehen;  vgl.  kap. 

1^.  kup ,  kupyati  waUen ,  aufwallen ,  zürnen ;  in  Bewegung  gerathen, 
eckwaiiken,  kap-a  m.  Wagebalken.  -|-  xvn~T(o  niederducken,  bücken, 
»tp^og  n.  für  »vn-oe  Buckel,  Krümmung,  Wölbung;  lat.  cupio  walle,  be- 
gehre; ]xL  kump-i-s  krumm,  kup-s-ta-s  m.  Hügel,  kup-etä  f.  Heuhaufe; 
lett.  knmp-t  krumm ,  bucklig  werden. 

1.  kumbha,  kubha  Kopf,  Kuppe,  Haube. 

sikr.  ka-kubh ,  redoplicirt  wie  ba-bhüva,  Kuppe,  Gipfel,  ka- kubha,  ka- 
Iniha  hervorragend,  kumba  weiblicher  Kopfputz;  Kopf,  dickes  Ende  ei- 
nes Hohes.  -1-  xv^,  9tvpi^f  xvfAßrj  f.  Kopf;  ahd.  hübä  f.  HaubeV 

2.  kumbha  m.  Topf,  Urne.  Scheint  mit  1  kumbha  Kopf 
identisch,  vgl.  kapäla  Topf  und  Kopf  und  karpara 
Topf  und  Schädel. 

tth'.  kumbha  m.  Topf,  Krug;  Urne,  Aschenkrug;  zend.  khumbha  m. 
Topf.  -j.  xv/ißo-^  m.  Gefass,  Becher,  xvfißtj  f.  dass.  auch  Kahn,  xvßa-^  m. 
^rae,  Aschenkrug. 

kurka  Wulst,  Ballen. 

■Iff.  kurca  m.  Bündel ,  Wulst ,  Ballen  um  darauf  zu  sitzen ,  Polster.  ^- 
lit  colc^ita  f.  Polster,  Kissen  (lit.  kulkä  f.  Kugel  ist  wohl  aus  Kugel 
entlehnt). 

kurpasa  Mieder,  Frauenjacke. 
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Bskr.  kurpäsa,  kürpäsa  m.  Mieder,  Frauenjackc.  +  xvnäa/-g,  xvnaaai-g  f. 
Mioder,  Fraueojacke.    Entlehut? 

1.  küpa  m.  küpä  f.  Wölbung,   coiKjav,    Vertiefung   voa 
kup. 

Rskr.  küpa  m.  Grube,  Höhle,  Brunnen,  küpi  f.  kleiner  Brunnen.  +  xiViy 
f.  Vertiefung  =^  lat.  cüpa  f.  Grabnische. 

2.  küpa,  kaupa  m.  Wölbung,  convex,  Buckel,  Berg,  von 
kup. 

altpers.  kaufa  m.  Berg,  zend.  kaofa  m.  Berg,  Buckel.  +  >tv<fO'g  m.  Bücke), 
xwpo-g  Bergname;  lit.  köpä  f.  kaupa-s  m.  Raufen;  ksl.  kupü  m.  Haufe, 
as.  hop  m.  ahd.  hüfo  mhd.  hüfe  m.  Haufe.  Vgl.  lit.  kup-ra  f.  Buckel, 
Kücken  und  ahd.  hub-el,  hüb-el  m.  Hügel. 

kür,  kül,   küryati  sengen,  brennen,  s.  kar,  kal  und 
kir,  kü. 

Bskr.  cur,  cüryati  brennen,  kül,  külayati  sengen.  +  lat.  cul-ina  f.  Küche 
zieht  man  wohl  besser  zu  calere  s.  7  kar;  lit.  kuriü,  kür-ti  heizen;  goth. 
haur-i  n.  Kohle,  an.  hyr-a  wärmen,  vgl.  auch  ags.  hleov-an,  an.  hly-ja 
wärmen,  warm  werden. 

küra  stark,  mächtig  von  3  ku. 

Bskr.  ^üra  m.  Starker,  Held;  zend.  ^üra  stark,  hehr,  heilig.  4*  ^t;^-;  in 
a-xvQo-s  unkräftig,  ungültig  s.  aküra,  vgl.  xv^-io-^j  xvQ-og  n. 

kaita  n.  Helle,  vom  Verb  sskr.  cit  wahrnehmen. 

Bskr.  cetas  n.  Helle,  Glanz,  auch  ceta  n.  wie  erhellt  aus  cetaya  hell  ma- 
chen, Denominativ  von  ceta.  'I-  an.  heidh  n.  Heile,  helles  Wetter,  heidh-a 
hell  werden. 

kaitu  m.  Erscheinung,  Gestalt. 

sskr.  ketu  m.  Lichterscheinung ,  HeUe,  Glanzerschoiniyig ,  Bild,  Gestalt; 
Zeichen  (Feldzeichen,  Banner),  -j-  goth.  haidu-s  m.  Art,  Weise. 

kaisa  m.  Bestimmung,  Kitus;   Absclinitt. 

zend.  t-kaesha  (d.  i.  t  =r  da,  de  Pracfix.  welches  die  Bedeutung  der  Wör- 
ter nicht  erkennbar  modificirt*,  lautlich  unserm  zu  entsprechend,  s.  ig. 
da  +)  kaesha  m.  Herkommen,  TTebung  der  gesetzlichen  Vorschriften  adj. 
dem  Herkommen  treu  m.  Abschnitt,  Vers,  Paragraph.  +  ksl.  casn  m. 
Zeit,  Stunde  (~  Zeitabschnitt  oder  =  Bestimmung),  dessen  ältere  Form 
6e8tt  ist  vgl.  das  entlehnte  lit.  czcsa-s  s.  Leskien  Beiträge  VI,  162.  (Auch 
lat.  caero  Ritus  in  caeri-monia?)    Vom  Verb  zend-  cish  zutheilen. 

kaisar(a)    Haupthaar,    Mähne,    von    1  kas   striegeln, 
kämmen. 

sskr.  kesara,  ke^ara  m.  Haupthaar,  Mähne.  ^  lat.  caesar-ie-s  f.  Haupt- 
haar, Mähne.  Vgl.  sskr.  kega,  kesa  m.  Haar;  lit.  kasä  f.  Flechte;  ksl. 
kosa  f.  Haar  und  vielleicht  .unser  Haar. 
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kaukala  m.  ein  Vogel,  von  kiik  schreien,  kuckucken. 

«b.  kokila  m.  der  indische  Kuckuck.  -(-  xavxal'ia-g  m.  ein  Vogel,  d.  i. 
tnmlo^fa-g        lit.  kaukale  d.  i.  kaukalja  f.  ein  Vogel. 

kaurda,  karda  hinkend  von  skard. 

ssb.  khoda  för  kfaorda  hinkend,  -f-   lat.   claudu-s   für  canldu-s  hinkend; 
.  halt-a-s  hinkend. 


kausa  m.  Behälter,  Gehäuse,  Schale,  speciell  Ei. 

ab.  ko^,  kusha  m.  n.  Behälter,  Gehäuse,  speciell  Fass,  Kufe;  Eimer, 
GefiUff,  Trinkgeschirr,  Kasten,  Truhe;  Vorrath,  Vorrathskammer,  Schatz; 
Knospe,  Schale,  Ei.  -|-  lat.  cur-ia  f.  nach  Gorssen  „Haus^* ;  lit.  kausea-s  m. 
Schöpfgeföss,  grosses  Triiikgeschirr,  kiausza-s  m.  jede  Schale,  Nuss-,  Ei- 
schale u.  8.  w.:  lettw  kans-s  m.  Napf,  Schale,  lit.  kiausze  f.  Schädel  vgl. 
in.  hans-s  m.  Schädel  (eigentlich  Schale)  lit.  kiauazi-s  m.  Ei;  goth.  husa- 
n  HauB.  an.  haus-s  m.  Schädel. 

kausta  m.  1.  Eingeweide,  Unterleib  2.  Vorrath,  Vor- 
rathskammer, Schatz. 

sskr.  koshtha  m.  n.  1.  Eingeweide,  Unterleib  2.  Kammer,  Vorrathskam- 
mer. -{-  ksl.  cista  f.  Unterleib  (für  kjusta  wie  stitu  Schild  für  skjntn, 
skatü  =  lat.  acutum);  goth.  huzda-  m.  Schatz,  Hort. 

knu  tönen,  aus  kvan       kan? 

sskr.  knu.  knn-näti  und  knü  knü-yate  tönen  vgl.  ku-kün-ana  gluchzend. 
-|-  xfo^-o-Cy  xv6-o-g  m.  xv6-ri  f.  das  Knarren  der  Radachse;  lit.  kniau-ti 
miauen,  kniau-kä  f.  Miauerin. 

kyäna  weisslich?  bläulich? 

»skr.  ^ena,  f.  cyeni  weiss,  vgl.  ^yeta  f.  ^yeta  und  cyeni  weiss.  +  ksl. 
anl  blaulich,  sin-ina  f.  blaue  Farbe,  sin-jati  bläulich  werden.  Die  Be- 
deutung stimmt  nicht  wie  oft  bei  den  Farbenbezeichnungen. 

kyäva  braun  oder  gi'au. 

sskr.  9yäva  braun.  +  lit.  szyva-s  weisslich,  schimmelig;  altpreuss.  V. 
»ywa-n  grau;  ksl.  sivü  grau. 

kyüta  m.  kyuti  f.  After,   weibliclie  Scham,    von  kyu 
=  skyu  ausfliessen. 

sskr.  cuta,  cüta,  cyuta  m.  After,  cuti,  cüti,  cyuti  f.  After,  auch  weibliche 
Scham.  +  xvao-g  m.  nuyri,  ywatxetov  aidoiov  Hesych,  *xvai-^  Scham, 
woTou  xvat^tD  geil  sein;  xuo-d-o-g  Scham.  Vgl.  zend.  fra-shu-maka  m. 
Aller,  das  von  shu  =  sskr.  cyu  und  wohl  nicht  mit  Justi  von  kshu  niesen 
terjuleiten  ist. 

kyaina  m.  Falk. 

sskr.  9ydna  m.  Falk;  zend.  ^na  m.  dass.  -|-  i-x-'t-ivo-s  m.  Falk,  Weihe. 
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f-xwivo-g  steht  für  ixJHVo-s,  xfnyo^,  genan  wie  ^-/-^-fff  für  i-xfe^, 
jj€g  =  Bskr.  hyas  =  ig.  ghyas. 

1.  krak,  kark,  krakati  tönen,  lachen,  krächzen. 

sskr.  kark,  karkati  lachen,  kraksh  cl.  i.  krak-f-s  brausen,  tosen.  -4"  ^9^'t 
Ttqixn  krachen,  tönen,  x^ix-  f.  ein  Vogel;  x^y- ,  x^Cfu  fnr  xQay-ju, 
t-xqay-€Vf  xi-xQäy-oVf  x^-xQäy-a  krächze,  xgayy-avofxai  dass.:  xXay-, 
xXttCio,  t'Xlay-ov  schreien,  xXayy-rj  f.  Ton;  Schrei;  xQtjy-,  xqwCio  kräch- 
zen; xAcdK-,  xkioaati  für  ximax-ua  =r  lat.  croc-io,  und  xltoy-,  xlm^to  glucken; 
lat.  clang-ere,  clang-or  in.;  lit.  klegu,  kleg-eti  lachen  für  kleku;  krak-ia, 
krak-ti  brausen,  von  der  See;  krank-iü,  krankti  krächzen,  krank- tereti 
etwas  krächzen ;  ksl.  krak-ati  krähen ;  goth.  hlah-jan  hloh  lachen  =  sskr. 
kark,  ags.  hleah-tor  m.  Schall,  Klang;  Gelächter;  an.  hlakk-a  schreien, 
krächzen,  hark  n.  Lärm,  Getös;  ags.  hring-an,  hrang  tönen  =  engl,  ring, 
rang,  rung,  dazu  an.  hraung  n.  Getös,  Lärm. 

2.  krak  abmagern. 

sskr.  kar^,  krg-yati  abmagern,  kargana  abmagernd,  krQ-a  mager.  -{-  xoXe-' 
xdvog  lang  und  hager,  xoloaao-^  für  xolox-Jo^;  lat  c^acent-  mager, 
grac-ili-s  für  crac-ili-s  schlank;  ags.  hlanc,  engl,  lank  mager,  schlank. 

kraga,  kranga  m.  Hörn;  Bei^spitze. 

sskr.  ^rnga  m.  Hom,  Bergspitze,  -f-  XQayo-g,  ^ivri-xQayo-g  Bergnamen; 
oder  lykisch?    lit.  raga-s  m.  Hom,  sicher  für  kragas;   ksl.  rogü  m.  Hom. 

kragh,  klagh  umgeben,  umgürten,  eine  Nebenform  zu 
kak,  kagh  gleicher  Bedeutung. 

sskr.  ^läkh-ati  neben  gäkh-ati  umfassen.  -I-  xdl^-ri  f.  ^luschel  neben 
xoyX'V!  Iftt.  cling-ere  neben  dng-ere  gürten;  ksl.  kr%gu  m.  Ring  =  as. 
bring  m.  Ring,  ksl.  o-kr%z-ati  cingere;  ags.  hlenc-e  f.  hlenc-a  m.  an. 
hleck-r  m.  Kette,  vgl.  sskr.  Qriikh-ala  m.  Kette,  Gürtel;  ags.  hräg-1  n. 
Mantel  neben  goth.  hak-ul-s  m.  Mantel;  hrägl  ist  wohl  das  gallische  ca- 
racalla  f.  gall.  Mantel.  —  Besser  setzte  man  wohl  krak,  krank  als  Grund- 
form an. 

krat  Vertrauen,  Glauben,  präfixartig  gebraucht. 

sskr.  ^rat  mit  dha  Vertrauen  setzen  in.  -1-  lat.  cret-  mit  dare  geben, 
Glauben  schenken,  credo  für  creddo,  cret-do. 

krat-dhä,   kratdhadhäti   Glauben   setzen  in,  glauben, 
aus  krat  und  dha. 

sskr.  ^raddhä,  ^raddadhati  glauben.  +  altirisch  cretim  (t  =  dd)  credo; 
im  lat.  credo  (för  cred-do)  ist  dhä  setzen  durch  da  geben,  ersetzt. 

krad,  krand,  kradati  rauschen,  tönen. 

sskr.  krand,  krandati  und  kradate  rauschen,  wiehem,  brüllen,  dröhnen, 
schreien  u.  s.  w.,  kland,  klandati  dass.  -f*  xela^--  xekaSa  tönen,  rauschen ; 
ags.  hrut-an  rauschen,  ahd.  rüz-onü  rauschend,  mhd.  ratzen  rasseln. 
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kradas,  krandas  n.  Lärm,  von  krad  durch  as. 

üb.  krandas  n.  Schlachtgeschrei,  -f"  *x^^tf^og  n.  Lärm,  erhalten  im  hom 
KiM^H-ro-^,  dorisch  xeladtv^o-^  lärmend,  för  xila^ia-vo-s- 

1.  trap  lärmen,  jammern,  jämmerlich  sein. 

»kr.  krap,  krp-ate  jammern,  klagen,  krp-aya  jämmerlich,  elend  sein.  •-|' 
t^tux-^Ti  f.  für  xQan-uilfj  f.  Katzenjammer  =  lat.  crapula;  lat.  crep-are 
IvBien,  crep-ita-8  m.  crep-alu-s,  crep-undia  f.  decrep-itu-s;  lit.  klap-ata-s 
BL  Uap-ata  f.  Mühsal  =  ksl.  klop-ota  m.  Lärm ;  Jammer,  Mühsal. 

2.  krap  nass  sein. 

*lr.  krp-ita  n.  Wasser.  +  xlin-agj  xXin-o^  n.  Nässe,  Feuchtigkeit, 
SnBpf,  Hesych;  lit.  szlap-ia-s  nass,  szlap-inti  nässen;  ags.  heolf-or  n.  ge- 
nnmenes  Blut.  Vgl.  ksl.  £rilp-l-j^,  crap-ati,  £rSp-ati  schöpfen,  krop-a  f. 
Tropfen. 

kram,  kramyati  müde  werden,  erschlaffen,  ruhen. 

täa.  klam,  klam-ati,  klämyati  und  gram  ^rämyati  müde  werden,  erschlaf- 
ÜBD,  ruhen.  -^  xldfi^aQog  schlaff,  schwach,  matt  Hesych;  lat.  dement 
nhig  =  sskr.  ^ramyant,  klämyant;  ahd.  hirmju,  hirmem,  mhd.  hirme 
nihen,  rasten,  an.  hrum-a  schlaff,  schwach,  matt  werden. 

1.  kravas  n.  Ruhm,  Wort  von  1  kru  hören. 

a^.  gravas  n.  Ruhm ;  zend.  ^ravaiih  n.  Wort,  Gebet.  -\-  xU^g,  xliog  n. 
Böhm:  ksl.  slovo  n.  Thema  sloves  Wort.  Lat.  gl6r-ia  f.  nach  Corssen  ftir 
clo?ot-ia  vgl.  sskr.  ^ravas-yä  f.  Ruhmbegier,  und  iv-xXtiri  f.  (für  ev- 
xk^eia^t^)  guter  Ruhm. 

2.  kravas  n.  rohes  Fleisch,  Aas  von  2  kru. 

1^.  kravis  n.  für  kravas ,  krav-i  n.  dass.  -f"  ^^O^f  >  xQ^ttg  n.  dass.  vgl. 
Iti  cmos-,  cruor  m.  geronnenes  Blut;    ksl.  örSvo  Thema  creves  n.  Leib, 

kri  eingehen,  herzugehen ;  anlehnen,  neigen. 

•Ar.  Qri  gray-ati  gehen,  eingehen,  mit  ä  sich  lehnen,  neigen,  ni-gray-ani 
f  Leiter;  zend.  ^ri,  gray-aiti  ebenso,  mit  ni  girinaoiti  d.  i.  sskr.  ♦grinoti. 
+  xliv-a ,  i'xXi-9ipf ,  xi-xli^fiat  lehnen ,  xlC-fiax-  f.  Leiter ;  lat.  in-cli- 
uure,  cli-vu-s;  lit.  szle-ju,  szle-ti,  lett.  slinu,  sli-t  anlehnen,  stützen;  ags. 
hti-man  hlae-nan,  ahd.  lei-nan  sich  lehnen,  ags.  hlae-der,  ahd.  hlei-tara  f. 
Leiter. 

1.  kru  hören,  Causale  kravaya. 

«kr.  §ru  gr-noti  hören ,  caus.  gravaya  rühmen.  +  xXv-to  hören ,  cans. 
^(ti  für  xli^puo  rühmen ;  lat.  clü-ere  heissen ;  ksl.  slu-ti  heissen ;  goth* 
b  hlin-ma  Gehör  u.  a. 

2.  kru  zerstossen ;   wund ,  roh ,  rauh ,  hart  machen  oder 
werden. 

zend.  khru  verletzen ,  rauh ,   roh  sein ,   erhalten  im  part.  praes.  kbry-ttut 

Ftak,  indofMTB.  Wifrterbach.  g.  Aaß.  ^ 
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und  pari.  pf.  pass.  khrü-ta;  khru  verletzend  m.  Graul.  -^  x^ß-alvütf  x(Hh 
alvm  stossen,  stechen,  wogegen  x^ov-o)  für  xQova-ü)  stehen  wird,  ygL  h 
krus;  ags.  hreov  rauh  u.  a. 

kruant,   kruanta  part.  praes.    von  2  kru,    furchtbar, 
gräulich,  roh. 

^end.  khrvant  furchtbar,  gräulich,  roh.  -|-  lat.  cruentu-s  dass. 

kruk  schreien,  krähen,  krächzen,  vgl.  krak. 

sskr.  kru9,  kroQ-ati  schreien,  kroga  m.  Schrei,  kro^na  schreiend  n.  dis 
Schreien.  -|-  x^i^y-ij  f.  für  xQavx-ri  Geschrei,  x^avy-dvo/iac  schreien ^  Ut 
krauk-ti  krächzen,  krunk-tereti  etwas  krächzen ;  goth.  hruk-s  m.  das  Erft- 
hen,  hruk-jan  krähen,  umgesetzt  aus  krug  =  kruk. 

1.  kruta,  part.  pf.  pass.  von  1  kru  gehört,  berühmt. 

sskr.  ^ruta  gehört;  zend.  grüta  gehört,  berühmt.  -|-  xXvto^  berühmt;  lat 
in-clutu-s  berühmt;  ksl.  slutü  gehört  habend?  nach  Miklosich  s.  v.;  ai. 
ags.  hlüd,  ahd.  hlüt,  mhd.  lüt  laut,  heUtönend,  vernehmlich. 

2.  kruta,   krüta  part.  pf.  pass.  von  2  kru,    rauh,    roh, 
verletzend. 

zend.  khruta  verletzend,  rauh.  -(~  <^-  hredhe  für  hrodhe  dass.  s.  Grein, 
Ags.  Glossar  s.  v. 

1.  krus  hören,  horchen,  1  kru-f  s. 

send.  9rush  hören ,  horchen ,  graosh-a  m.  Gehorsam ,  vgl.  sskr.  grush  ia 
grash-ti  s.  krusti.  -f-  li^-  klaus-aü ,  klaus-yti  hören ,  gehorchen ,  klaus-ä  f. 
Gehorsam;  ags.  hlos-nian,  ahd.  hl6s-en  hören,  oberdeutsch  losen  hören. 

2.  krus  rauh,  hart  sein;  stossen,  stechen,  2  kru-f  s. 

zend.  ^khrush,  wovon  khruzh-di  f.  Härte,  Bosheit.  -^  xQva^  in  xQua-taiim 
gefriere  =  werde  hart,  x^va-rallo^  m.  Eis;  x^v-o)  für  xQova-to  stoste^ 
steche,  rühre;  lat.  crus-  in  crus-ta  f.  Rinde,  Kruste,  eigentlich  part.  pt 
pass.  von  2  krus;  ahd.  hruor-jan  rühren? 

krusti  f.  Gehör,  von  1  krus. 

sskr.  grushti  f.;  zend.  grushti  f.  Gehör.  -(~  as.  an.  hlust  f.,  ags.  hlyst, 
Thema  hlusti,  hlysti,  Gehör. 

krusdh  Weiterbildung  von  2  krus  durch  dh  --  sskr. 
dhä  thun. 

zend.  khruzhd-i  f.  Bosheit,  Härte,  khruzhd-ra  hart.  -^  lat.  orüd-u-s  hart, 
roh,  für  crusd-u-s. 

krüma  gräulich,  grausig,  von  2  kru. 

zend.  khrüma  gräulich,  grausig.  -|-  xQvfio-g  m.  Grausen,  Kälte. 

krüra,  kraura  roh  von  2  kru. 

sskr.  krüra,  zend.  khrüra  wund,  roh,  gräulich.  -|-  x^v^-c  zerstosaen, 
spröde,  brüchig. 
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Iran  hänfen. 

kr.  ^ron-ati,  Qlon-ati  aufhäufen,  wohl  ans  "'^ro-n&ti.  -|-  jdo-^o-c  ftir 
or-vo^  m.  Gedränge,  Haufen,  davon  idttvi-^;  x^to-fiax^,  xXia-fiax-  f. 
onluuifen;  lit.  krau-ju,  krov-iau,  krau-ti  achichten,  laden,  häufen;  ags. 
xlh  f.  Haufe,  Schaar. 

kranta  n.  Gehör  von  1  km. 

■ 

id.  graota  n.  Crehör.  -f-  goth.  hliuth,  Thema  hliutha-  n.,  an.  hliodh  n. 
bör,  Tgl.  ahd.  hlüt4,  lüia  f.  Ton,  Stimme,  Laut 

krautra  n.  das  Hören,  Hörenlassen,   Ton,   von  1  km. 

T.  grotra  n.  Gehör;  zend.  ^raothra  n.  das  Hören,  Hörenlassen,  Sin- 
0.  -|-  ags.  hleodhor,  ahd.  hliodor  n.  das  Hören,  Hörenlassen,  Ton. 

krauni  f.  Hüfte,  Lende,  Hinterbacke,  von  kran. 

r.  ^ni  m.  Qroni  f.;  zend.  graoni  f.  Hüfte,  Lende,  Hinterbacke.  -{- 
m-i  für  xXo^i-g  f.  Steissbein;  lat.  clüni-s  f.  Hüfte;  lit.  szlauni-s  f.; 
preu88.  y.  slauni-s  Schenkel,  Hüfte;  an.  hlaun  n.  pl.  Hinterbacken, 
.ima-8Yerdh  membrum  virile. 

kranman  m.  n.  Gehör,  das  Hören,  von  1  km. 

id.  graöman  n.  Gehör.  -^  goth.  hliuma,  Thema  hliuman  m.  Gehör. 

kranya,  kravya  n.  rohes  Fleisch,  Aas ;  Blnt,  von  2  km. 

T.  kravya  n.*  Fleisch,  Aas.  -f-  lit.  krauja-s  m.  Blut ;  altpreuss.  krawia, 
craujo  f.  Blut;  ksl.  krüvi  f.  Blut;  goth.  hraiva  n.  Leiche,  doch  wohl 
'  hravia?;  ags.  hreaw,  hraev  n.  Aas.  , 

kransa  m.  Gehorsam,  eigentlich  das  Hören,  von  1  krus. 

yL  (raosha  m .  Gehorsam.  -\-    lit.  klausä  f.  Gehorsam ,  vgl.  ksl.  sluchu 
das  Hören,  o-slucha  f.  Ungehorsam. 

klaba  verstümmelt,  vgl.  skarba  gl.  Bed. 

□r.  kliba,  kliva  verstümmelt,  verschnitten.  -)'  xlafißo-^  verstümmelt, 
loß(h-i  dass.  s.  skarba;  lit.  klumba-s  hinkend,  lahm,  szluba-s  sehr  hin- 
nd.  ganz  lahm,  lett.  klib-a-s  lahm. 

kvak,  kak  passen,  geziemen. 

nd.  ^c  ^ac-aiti  geziemen,  te  gac-aiti  es  geziemt  dir.  -(-  lit-  szvank-ü-s 
ziemend,  anständig;  ahd.  (hag-an)  part.  ke-hag-in,  mhd.  be-hag-en  pas- 
^  recbt  sein;  an.  hag-r  passend,  ags.  hag-ian  passend  sein. 

k\akä  f.  Hündin,    eigentlich  Feminin  von  kvaka  adj. 
hündisch;  von  2  kvan. 

Ad.  ^aka  hundsartig;  medisch  ^aka  f.  Hündin,  nach  Herodot:  andxa 
V  nnm  xaXiovai  Mrj^oi.  -^  ksl.  suka  f.  Hündin. 

hakra  m.  n.  Rad,  Kreis,  von  kvar  -^  skar  drehen. 

4* 
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sskr.  cakra  m.  n.  Rad,  Kreis.  -(-  xvxlo-g  m.  Rad,  Kreis;  ags.  hveohl, 
hveogol,  hveovol  für  ♦hvehvol  n.  Rad,  engl,  wheel. 

kvat  kochen,  sieden,  ans  ku  brennen. 

sskr.  kvath,  kvath-ati  kochen,  sieden.  •-|'  lit.  szunt-ü,  szut-aii,  szus-ti 
schmoren,  heiss  werden,  wenn  es  nicht  trotz  der  Schreibung  mit  sz  zu 
ags.  seodh-an,  ahd.  siodan  sieden  zu  ziehen  ist;  goth.  hvath-jan  schäu- 
men, sieden,  hvath-on-  f.  Schaum. 

kvad,  kud  antreiben,  sputen. 

sskr.  cud,  cod-ati  antreiben,  anfeuern;  beeilen,  sich  sputen,  caus.  cod-aya 
antreiben.  -\-  an.  hvat-a  antreiben,  caus.  goth.  ga-hvat-jan  anreizen,  ver- 
locken =  an.  hvet-ja  anspornen,  antreiben;  schärfen,  wetzen,  nhd.  wetzen; 
an.  hvat-r  rasch,  heftig. 

1.  kvan  schwellen,  wachsen;  fördern  s.  ku,  kvi  gleicher 
Bedeutung. 

sskr.  QÜn-ya  aufgeblasen,  leer,  hohl;  zend.  ^pan,  Qpan-vaiti  nützen,  gpen- 
ta  heilig,  ^ün-a  m.  Mangel.  -(-  itev-fo-g  für  x^€r-fo-c  leer  =  sskr.  ^nya 
für  gvanya;  lat.  ne-quam  für  ne-quan,  wie  decem  für  decen  ?  nichtsnutzig, 
unheilig;  lit.  szven-ta-s  heilig,  s.  2  kvanta. 

2.  kvan,  gen.  kunas  m.  Hund. 

sskr.  5van,  nom.  ^vä,  gen.  gunas  m.  Hund.  -|-  xvov-,  nom.  xvtov,  gen. 
xwog  m.  Hund;  lat.  can-  für  quan-  im  gen.  pl.  can-um  m.;  lit.  szü',  gen. 
szuns  m.  Hund;  vgl.  goth.  hund-a-s  m.  Hund. 

kvani  m.  f.  Hund  s.  kvan  dass. 

sskr.  quni  m.  Hund;  zend.  quni  m.  f.  Hund,  -f-  lat.  cani-s  m.  f.  Hund; 
lit.  szuni-8  gen.  szune-s;  altpreuss.  V.  suni-s  m.  Hund. 

1.  kvanta  wie  gross,  wie  viel,  von  1  ka. 

zend.  cvant,  acc.  cvantem  wie  g^^ss,  wie  viel.  +  ^^^'  xoao-g,  gr.  noao-^ 
wie  gross;  lat.  quantu-s;  umbrisch  panta  quanta. 

2.  kvanta  heilig,  von  1  kvan. 

zend.  gpenta  heilig.  -{-  lit.  szventa-s;  ksl.  sv^tü  heilig. 

kvanya  leer,  von  1  kvan  schwellen. 

sskr.  yünya  aufgeblasen,  hohl,  leer,  -f-  xevio-g  für  x^ivijo-g  leer;  ksl.  suj 
leer. 

kvanyata  f.  Leerlieit,  von  kvanya. 

sskr.  günyata  f.  Leerheit.  +  ksl.  sujeta  f.  Leerheit. 

kvap,  kap  hauchen,  duften,  rauclien. 

vgl.  sskr.  kap-i,  kap-ila  m.  Räucherwerk.  -|-  xnn-vui  athme,  xe-xatp-titag 
verhaucht,  xun-vo-g  m.  Dampf,  Rauch,  xorr-Qo-g  m.  Mist;  lat.  vap-or, 
vappa ;  lit.  kvep-iü,  kvep-ti  duften,  kvap-a-s  m.  Hauch,  Athem,  kvep-ala-s 
m.  Räucherwerk  =  sskr.  kapila;  lett.  kw6p-et  räuchern,  kup-6t  rauchen. 
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krabhara  m.  n.  Höhle. 

ab.  gvabhra  m.  Höhle,  davon  gvabhräya  durchbohren.  -|-  xvßeXo-v  n. 
Hohle,  xvfiiXfi  f.  Höhle,  Ohrhöhle,  xvtpil'lo-v  n.  für  MwptX-jo-v  alles 
Hohle,  Ohrhöhle,  vgl.  auch  xttßiXfi  f.  Nadel,  wovon  xtoßril-ivfi  f.  Näherin 
und  unser  „Gobelin*^ 

kvas  sclinaufeii,  seufzen,  vgl.  kvi  schwellen. 

■b.  (TU,  ^as-ti  schnaufen,  seufzen,  athmen,  caus.  Qvasaya  verschnaufen, 
ni&thinen  machen,  trösten.  -|-  lat.  quer-or,  ques-tus  sum,  queri  klagen 
(^entlieh  seufzen);  ags.  hveosan  schnaufen,  schwer  athmen.  (Nach 
Beofej.} 

tri,  kvayati  schwellen,  stark  sein,  können,  vgl.  3.  ku, 
1.  kvan. 

nkr.  (vi,  gvayati  schwellen,  stark  sein;  zend.  gpi  dass.  auch  nutzen  wie 
2kTsn  w.  8.  -{-  lat.  queo  bin  stark,  kann  =r  sskr.  Qvayami,  quit  =  ^vayati; 
M-qoi-tia  f.  Nichtsnutzigkeit  vgl.  zend.  ^pi  nützen;  jedoch  Hesse  sich 
Mfoiüa  auch  von  qui-s  wer  ableiten  und  mit  lit.  nekyste  f.  Nichtigkeit 
itetifidren;  nekyste  steht  für  nekylja  s.  Schleicher,  Lit.  Ebuidbuch  I, 
&  118. 

kvit  glänzen,  weiss  sein,  von  2  ku,  kvi. 

Mkr.  gvit,  gvet-ate  weiss  sein,  -f-  lit.  szveiczü,  szveis-ti  Thema  szveit 
pstsen,  glänzend  machen,  szvint-u,  szvis-ti  anbrechen  vom  Tage,  hell 
werden  u.  a.;  ksl.  svit-ati  glänzen,  svöt-ü  m.  Licht. 

krid  glänzen,  weiss  sein  s.  kvit. 

nb.  yvind,  gvind-ati  weiss  sein,  -f*  goth.  hveit-a-s  weiss,  ags.  hvit  glän- 
sesid,  weiss. 

kvaita  licht  von  krit. 

nb.  gveta  licht,  weiss,  -f-  ksl.  sveta  m.  Licht. 

kvaityä  f.  Licht,  vom  vorigen. 

wb.  gvetyä  f.  Licht,  Morgenlicht.  +  ksl.  svesta  d.  i.  svetja  f.  Licht. 

ksap  Nacht,  Dunkel,  s.  skap. 

«b.  kshap,  kshapä  f.  Nacht,  Dunkel;  zend.  khshap,  khshapan  f.  Nacht. 
+  ^ff-agj  xviifr-aq  n.  yvotfno-g  m.  Dunkel;  mit  i  (vgl.  sskr.  kshipä  f. 
Nicht,  das  jedoch  verdächtigt  wird)  axvlntt-lo-s  dunkel,  nächtig,  axvltpoq 
n.  Dunkel,  oxylno-g^  axvltfo^,  rvinS-g  dunkel,  dämmerig,  blÖdsichtig. 

ksapara  nächtlich,  nächtig. 

and.  khshapara  Nacht,  -nächtig  in  Zusammensetzungen,  -f  xpatpa^a  y«- 
yÄ^*  axoTitvTj  Hesych,  yvotftqo-^  zunächst  für  *xvo(p€Qo-g  nächtig,  dunkel. 

ksara  brennend,  verbrannt,  dürr,  vom  Verb  sskr.  kshä 
sengen. 

wb.  kahara  brennend,  ätzend,  vgl.  kshä-ma  versengt,   dürr,  mager.  + 
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hl^s  trocken,  dürr,  mager,  in  der  Form  mit  sskr.  ksh^ra,  in  der  6e 
dentung  mit  sskr.  kshama  stimmend. 

1.  ksi  weüen,  wohnen,  Urform  ksä,  ksa. 

sflkr.  kshi,  kslie-ti  weilen,  wohnen,  sich  niederlassen,  kshay-a  m.  ksha  i 
Wohnsitz.  -|-  ^^-C^t  xrC-am,  i-xrt^fAai  besiedeln,  bebauen,  bewohnen. 

2.  ksi,  ksayati,  ksayatai  besitzen,  beherrschen,   Urforn 
ksä,  ksa. 

sskr.  kshi,  kshayati  besitzen^  beherrschen,  verfugen  über,  ksha-tra  n.  von 
altem  ksha,  Herrschaft,  Macht,  Gewalt.  -^  xrdo/jiat,  xt^ofiai,  xn^-^fofjuu 
i'Xrfi-&riv  in  Besitz  bekommen,  xi-xrri-fjiai  besitze,  bin  Herr. 

ksiti  f.  Siedlung,  Wohnsitz,  von  ksi. 

sskr.  kshiti  f.  Siedlung,  Wohnsitz.  -|-  TcrCcir-s  f.  Siedlung. 

ksa,  ksnu,  auch  sku?  schaben,  reiben;  aus  kas? 

■skr.  kshnu,  kshnau-ti  wetzen,  reiben,  ava-kshnu  zerreiben,  ^-kshnu  an 
reiben,  kshu-ta  =  kshnuta  gewetzt.  -|-  ^6-<u,  ^v-ato  schaben,  reiben,  glftl 
ten,  ^{h-Xo-v  TL,  Holz,  jüngere  Nebenform  |wy- in  Iwr-ro-v  n.  Schaft u. s.w. 
xvv-^  für  (7xyl^-ct>  schaben,  reiben,  kratzen;  lit.  sku-t-ü,  sküs-ti  schabet 
scheeren. 

ksura  m.  Scheermesser,  von  ksu. 

sskr.  kshura  m.  Scheermesser.  -f-  lt^^<c  m.,  gewöhnlich  ^vqo-v  n.  Scheei 
messer. 

ksvaks,  ksaks  sechs. 

sskr.  shash;  zend.  khshvas  für  *kh8hvakhs.  -(-  ^^  zunächst  für  (Tjrcl;  la 
sex;  lit.  szesz-i,  f.  szesz-ios;  goth.  saihs  sechs.  —  Die  Form  ksvas  = 
zend.  khshvas  lässt  sich  auch  au^  griechischem  Sprachgebiete  nachweise 
in  l^crr^tl'  xqi^  i}  Hdart^os.  Kvidu>i  bei  Hesych.  Uff-  bedeutet  in  dei 
Worte  sechs  nnd  ist  =  zend.  khshvas,  argiy-  heisst  Reihe,  Zeile  vgl.  la 
striga  f.  Reihe,  deutsch  Strich,  Ua-arQiy-  heisst  demnach  sechszeilij 
k^dtn^x^g  wodurch  es  glossirt  wird. 

ksvakskanta  sechshundert,  aus  ksvaks  und  kanta  hun 
dert. 

zend.  khshvasQata.  -^  lat.  sexcenti. 

ksvaksta  der  sechste,  von  ksvaks. 

sskr.  shashtha;  zend.  khstva  fiir  khshvsta,  khshvasta  der  sechste,  -j 
%xTo^  zunächst  für  i^o-g;  lat.  sextu-s;  lit.  szeszta-s;  goth.  saihsta  de 
sechste. 

ksvaksdakan  sechszehn,  aus  ksvaks  und  dakan  zehr 

sskr.  shoda^an;  zend.  ^khshvasdagan,  zu  erschliessen  aus  zend.  khshvai 
daga  der  sechszehnte  =  sskr.  shoda^a  dass.  und  neupers.  shanzadah.  - 
lat.  sedecim  für  sexdecem;  ahd.  mhd.  sehszehen  sechszehn. 
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G. 

gagarti  f.  das  Wachen,  von  3  gar. 

«kr.  jagarti  f.  das  Wachen.  -|-  ?y«^*-ff  für  yeysgti^  f.  das  Waohen, 
Wecken,  iy^Q<f&-fio-i- 

gagara  oder  gangara  m.  Gestrüpp,  Unterholz. 

nb.  jaogala  m.  dürres  Gestrüpp,  Buschwald,  Unterholz.  -(-  ^^  iasrara-s 
m.  dürres  Gestrüpp,  Boschwald,  Unterholz;  lett.  fchagar-s  Gestrüpp,  pl, 
die  Ruthen,  womit  die  Bauern  gestrichen  werden,  nach  Stender. 

gagg,  gagh  schreien,  lachen  vgl.  1  kak. 

nkr.  gaj,  gaj-ati  schreien,  unbelegt,  gagh,  gaggh-ati  lachen.  -^  yoyy-vCtt 
murren  doch  s.  gu,  yi/yy-X-utfio-T  yiXtus  Hesych,  xayx-^Xeiti,  xi^-XCC» 
liehen,  kichern  könnte  man  auch  zu  kak  lachen  ziehen,  «(nf-il*?  f.  Dros- 
sel; lit.  geg-ele  f.  Kuckuck;  ksl.  g%g-n-ati  murren;  ahd.  kach-azzan  la- 
dien,  mhd.  kach  m.  lautes  Lachen,  kach-en  laut  lachen,  ^nhd.  kich-em; 
ihd.  chah-a  f.  engl,  chough  Erahe ;  mhd.  gouch  ,*  ags.  geac  m.  Gauch, 
Kakuk  stimmt  lautlich  mit  sskr.  ghüka  m.  Eule. 

gangana  verhöhnend,  von  gagg  lachen. 

nkr.  ganjana  verachtend,  höhnend,  ganja  m.  Verachtung.  -|-  yayyttv-'^vm 
verachten,  verhöhnen,  Hesych.  von  ^yayyavo-;  vgl.  ksl.  g%gnaj^,  gi^gna-ti 

murren. 

gata,  gamta  gegangen,  geschritten,  part.  pf.  pass.  von 
gam. 

nb.  gata  gegangen.  -|-  ßato-g  gegangen;  lat.  ventu-s  für  gvemtu-s  in 
<!utimi-ventu-s  u.  a. 

gatara  m.  Bauch,  Magen,  Mntterschooss. 

nb.  jathara  m.  Bauch,  Magen,  Schooss.  -|-  yaarrJQ  igos  f.  yaaTQa  f. 
Brach,  Schooss;  lat.  venter  m.  Bauch,  Mntterschooss  für  g-v-enter;  goth. 
<lithra-  Bauch,  Magen  in  laus-qithr-a-s  leeren  Magens  vgl.  goth.  qith-u-s 
ot  Bauch,  Magen,  Mntterschooss.  —  Mit  goth.  kilth-ei  f.  Mutterleib  vgl. 
nb.  jarta,  jartu  m.  vulva,  das  freilich  schlecht  bezeugt  ist.  sskr.  jatha- 
nn  starken  Bauch  habend  =  yaotgtav  m.  Dickbauch. 

gati,  gamti  f.  das  Gehen,  Kommen,  Knnft,  von  gam. 

nb.  gati  f.  Gang,  Eunft.  -|-  ßSai-s  f.  Gang,  Schritt;  goth.  qumth-i-s  f. 
Kimfl  in  gaqumth-i-s  Zusammenkunft;  ahd.  qvum-f-t  f.  Eunft  mit  einge- 
schobenem Labial. 

gad  sprechen. 

^-  gad,  gad-ati  sprechen.  -|-  lit.  zad-a-s  m.  Sprache,  Rede^  zod-i-s  m. 

Wort. 
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1.  gadh,  gandh        ghad,  ghand  fassen,  festhalten. 

sskr.  gadh,  gandh  fassen,  gadh-ya  festzuhalten,  zu  erbeuten,  ä-gadh-iti 
umklammert.  +  y^v-ro  für  y€vS^-Ta  er  fasste;  x^^'*  /ay<f-«yw,  ?-/a^-« 
fassen;  lat.  pre-hend-ere  fassen,  praed-a  für  prae-hed-a  f.  Beute,  hed-er 
f.  Epheu;  altpreuss.  sen-gid-aut  empfangen;  goth.  git-an,  gat  fassen,  ei 
langen,  engl,  to  get. 

2.  gadh,  gandh  verderben,  vernichten. 

sskr.  gandh,  gandh-ayate  verletzen,  gandh-ana  n.  Vernichtung. -f-  xo^- 
f.  ßldßij  Hesych.;  lit.  gad-inti  vernichten,  gend-u,  ges-ti  verderben  mtn 
ged-ä  f.  Schande;  ksl.  gazd%  (=  gad-ji^)  gad-iti  schimpfen,  beschanden. 

1.  gan,  ga  zeugen,    med.  entstehen:    gaganti,  gagantai 
ganyati,  ganyatai;  gayati. 

sskr.  Jan,  jajanti,  janyate,  jayate  zeugen,  med.  werden,  entstehen.  -{-  yft 
ya-,  ytyveiat  für  yeyinat ,  später  ylverai^,  yi-yov-a,  ye-ya-tog  werde 
entstehen;  lat.  gen-,  gignit  zeugen;  goth.  keian  d.  i.  Thema  gayati  v( 
sskr.  jayate,  kai,  kij-um  entstehen,  as.  kennjan  zeugen.  —  Lit.  gatava- 
ksl.  gotovü  fertig,  bereit,  das  von  mir  früher  unrichtig  zu  riy-yctrfo-s  g 
stellt  wurde,  ist  vielmehr  aus  dem  Deutschen  entlehnt,  nicht  jedoch  ai 
goth.  ga-taujan  machen,  sondern  aus  einem  urdeutschen  gatva-  bere 
welches  vorliegt  im  ags.  geato-lic  paratus,  geatv-an  parare,  geatve 
Rüstung. 

2.  gan,  ga  erkennen. 

sskr.  *ja  erkennen,  davon  Präsensthema  jä-näti  d.  i.  *jä  nach  der  9  Co 
jugationscl&sse;  zend.  zan,  zä  erkennen,  z-di  imper.  erkenne.  -|-  yi-^tav 
pf.  bin  vernehmlich,  erkennbar;  lit.  zin-au,  zin-oti  wissen;  goth.  kunn-a 
kann  kennen,  können,  kann-jan  causale  kundthun. 

3.  gan,  ga  glänzen,  heiter  sein. 

sskr.  gau  f.  Strahl  =  lat.  gau  n.  Freude;  gau-ra  hellgelb;  jan-janä-bh 
vant  schimmernd.  -{-  yd-vvfxai  bin  froh,  yav-ao}  schimmere,  yä-d-iw,  y 
d-ioi  freue  mich  vgl.  lat.  gaudeo;  russ.  po-z5-ti  sehen,  ksl.  zö-nica  f.  p 
pilla,  zum  Intensiv  gang,  gag  ksl.  zeg-^  zes-ti  urere,  zeg-ü  m.  zeg-a 
xavfia;  an.  kä-tr  froh,  ahd.  kän  n.  Schimmel,  Kahm. 

ganatar  m.  Erzeuger,  ganataryä  f.  von  1  gan. 

sskr.  janitar  m.  Erzeuger ,    janitri  f.  Gebärerin.  -{-    yevirtoQ ,    yiV€ti^Q 
Erzeuger,  yeviteiQa  f.,  lat.  geuitor  m.  Erzeuger. 

ganatra  n.  Geburtstätte,  Heimath,  von  1  gan. 

sskr.  janitra  n.  Geburtstätte,  Heimath.  -(-  yivi^Xo-v  n.  Gebnrtstätte,  H 
math;  auch  Sprössling,  Abkömmling;  mhd.  kunder  n.  Geschöpf. 

ganaman  n.  Spross,  Gezücht  von  1  gan. 

sskr.  janiman  n.  Spross,  Gezücht.  -|-  ^^^*  genimen  n.  dass. 
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ganas  n.  Geschlecht,  von  1  gan. 

I     nkr.  Janas  n.  Geschlecht.  -|-  yivo^  n.  Geschlecht;  lat.  genns  n.  Geschlecht. 

i  ganä  f.  Weib,  von  1  gan. 

\  Mb.  gna  f.  Götterfrau;  zend.  ghena  f.  Weib,  göttliche  Qualität.  -(-  Y^ 
l  böotisch  ßttva  für  y^ttva  Weib ;  altpreuss.  ganna  f.  V.  auch  genno  f. ; 
bL  zeDa  f.;  goth.  qino  f.  Weib,  qina-kands  weibgeboren,  as.  quena,  an. 
bna,  ahd.  qnina  f.  Weib. 

ganu  f.  Art,  Geschlecht,  von  1  gan. 

ob.  Jana  janü  f.  Art,  Geschlecht.  -^  lat.  genu-  nur  in  genu-lnu-s  acht, 
Ton  gater  Art. 

1.  ganta,  gäta  erzeugt,  part.  pf.  pass.  von  1  gan. 

ob.  jata  erzeugt.  -| — yno-^  z.  B.  in  Tttv-yiro-i  m.  Bergname,  vgl.  sskr. 
tuTi-jata  mächtig  geartet;  goth.  -kunda-  geboren,  gezengft,  an.  kund-r  m. 
Sohn,  kund  f.  Tochter.  Vergleiche  auch  zend.  zätha  m.  Geburt  mit  /€- 
wrq'  f.  Geburt. 

2.  ganta  erkannt,  kund,  part.  pf.  pass.  von  2  gan. 

send,  taota  erkannt  in  paiti-zan ta  erkannt.  -|-  goth.  kunth-a-s,  an.  kudh-r 
bnd,  bekannt. 

1.  ganti,  gati  f.  Geschlecht,  von  1  gan. 

wb.  jäti  f.  Stamm,  Art;  zend.  fra-zainti  f.  Nachkommenschaft.  -{-  yiv^- 
^^  f.  dass.  auch  yvi^a*-  in  yvTfato-s  s.  gantya;  lat.  gens,  genti-  f.  Ge- 
•chlecbt,  näti-  für  gnäti  in  nati-6n-;  goth.  knod-i-ß  f.  für  knothi-  Ge- 
schlecht. 

2.  ganti  f.  Kunde,  von  2  gan. 

zend.  zanti  f.  in  ä-zainti  f.  Kunde  und  in  paiti-zailti  f.  Kunde,  -f-  lit. 
zinti-s  f.  in  pa-zinti-s  f.  gen.  -tes  Erkenntniss,  ahd.  kunst,  chunst,  mhd. 
nhd.  kunst  (i)  f.  Kunst,  das  in  der  altem  Sprache  auch  Wissen,  Kennt- 
niss  bedeutet.  Mit  ahd.  chundi,  mhd.  künde,  künde  f.- goth.  kunthja-  n. 
Kunde  vgl.  lit.  pazinti-s  gen.  pa-zinczio  m.  Erkenntniss. 

gantya,  von  1  ganti,  echt,  edel,  von  guter  Art. 

jatya  echt,  edel,  von  guter  Art.  -f-  yvriaio-g  dass. 

1.  gandha  m.  Wange,  Kinnbacke,  von  1  gadh. 

wb.  ganda  m.  Wange,  mit  nd  für  ndh,  wie  oft;  vgl.  auch  joda  m.  Kinn. 
+  jTa^o-ff  m.  Kinnbacke;  lit.  zanda-s  m.  Kinnbacke. 

2.  gandha  m.  Knoten,  Knolle,  Knänl,  von  1  gadli. 

"•kr.  ganda  m.  Knoten,  Knolle,  Knaul,  -f-  d~yad-ig  f.  Knaul;  lat.  nodu-s 
^.  für  gnodu-s  Knoten;  an.  knüt-r,  ags.  cnotta,  ahd.  chnodo  m.  Knoten; 
^i  chwad-illa,  quad-illa  f.  Quaddel,  pustula. 

gandhauü  f.  „Knöterich",  Pflanzenname,  von  2  gandha. 
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flskr.  (gandal!,  gandhall  und)  gandholi,  gandholi  f.  Name  Tenchiedener 
Pflanzen.  -|-  yrjS'vlll-^  f.  besser  yrjd^vXl-s  Art  Lauch.  Zu  yri^vo-v  n. 
Lauch  vgl.  sskr.  gandü  f.  Knoten,  Knolle. 

ganya  erzeugend,  erzeugt,  von  1  gan. 

sskr.  janya  erzeugend,  erzeugt.  4~  1&^-  geniu-s  m.;  goth.  kunja-  n.  Ge- 
schlecht. 

gap  Nebenform  zu  gabh  schnappen,  beissen;  klaffen, 
tief  sein. 

zend.  gap  in  gaf-ya  m.  Abgrund,  Tiefe,  jap  in  jaf-ra  klaflend,  tief,  zap 
in  zaf-an,  zaf-ra  n.  Mund,  Rachen.  -|-  Cnip  f.  Thema  C«^-  das  tiefe  Meer 
mit  C  ftir  ß,  vgl.  ßan-r-m  einsenken,  Stamm  ßa(p  =  gap ;  an.  kaf  n.  hohe 
See,  Tiefe,  ags.  ceaf-el  s.  gapra,  rohd.  kiff-en,  kif-en  beissen,  kauen. 

gapra  Eannbacke,  Kiefer,  von  gap. 

zend.  zafare,  zafra  n.  Mund,  Rachen,  vgl.  zend.  jafra  klaffend.  -{-  as 
kafl-os  m.  pl.  Kiefern,  ags.  ceafel,  ceafl  m.  Schnabel,  Schnauze,  pl.  Kie- 
fern.   Vgl.  yafAfpijla-i  f.  pl.  Kiefern,  das  aber  von  gabh  stammt. 

gabh,  gambhati  schnappen,  beissen;  klaffen,  tief  sein, 

sskr.  jabh,  jambh,  -ate  schnappen,  aufbeissen,  gabh-ira  tief^  gabh-asti  Ga- 
bel, jan-jabh-iti  Intensiv,  gabh-a  m.  Spalt,  jambh-a  m.  Bissen,  Mundvoll 
u.  a.  -(-  ßan-T-fü  Stamm  ßotif^  einsenken,  eintauchen,  doch  s.  gap;  lat. 
gab-alu-s  m.  Gabel,  gingiv-a,  besser  wohl  gingib-a  f.  Zahnfleisch,  vom 
Intensiv  gingib  =  sskr.  janjabh;  ksl.  z§b^  z^b-sti  zerreissen,  zob-l-jq 
zob-iti  essen;  lit.  zeb-ju  langsam  essen;  an.  gap-a  gaffen,  klaffen,  gap  n. 
Tiefe,  Meer. 

gam,   gamati  gehen,   Inchoativ  gaskati   als  Präsens- 
thema verwendet. 

sskr.  gam,  gamati,  gacchati  gehen.  -|-  /?«^^w  für  ßccv-jm,  ßufi-jto  gehen. 
2  ps.  imper.  ßaaxs  gehe,  komme  =  sskr.  gaccha;  lat.  ven-io  für  gvemic 
=  ßaCvto  für  ßavjia,  ßa/ijo);  goth.  qiman,  qam  kommen. 

gamtar,  gatar  m.  der  da  geht,  kommt,  von  gam. 

sskr.  gantar  m.  in  abhi-gantar  m.  und  sonst.  -|-  ßari^Q  in  ifi-ßccrrjQ^io-s , 
lat.  ventor  in  in-ventor  m.  und  sonst;  auch  altpers.  gatar  in  ä-gatä  nom. 
zu  a-gatar  m.  Ankömmling,  wenn  das  Wort  so  zu  erklären  ist. 

gamtu  m.  Gang,  Kunft,  von  gam. 

sskr.  gantu  m.  Gang,  Weg.  +  lat.  ventu-s  lin  ad-ventu-s  m.  Ankunft 
und  sonst. 

gambha  m.  gambhä  f  Kinnbacke,  Gebiss,  Zahn. 

sskr.  jambha  m.  jambha  f.  Gebiss,  Kinnbacke.  +  yofi(po-^  m.  Zahn,  Pflock, 
yafjitprj  f.  Kinnbacke,  Gebiss,  dialektisch  y^f^ßfi  bei  Hesych.;  ksl.  z^bü  m. 
Zahn;  vgl.  lit  gemb-e  d.  i.  gemb-ja  f.  Pflock  mit  yo/jupo-^  Pflock. 
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gambhya  m.  ergänze  dant   Zahn,  Backenzahn,    von 
gambha. 

Mkr.  jambhya  m.  BackenEahn.  -f-  yofAtpio^  m.  Backenzahn;  vgl.  lit.  gemb^ 
=  gembja  f.  Pflock,  eigentlich  Zahn. 

1.  gar,  garati  schlingen,  einschlucken.  Intensiv  gargar, 
gargur. 

nb.  gar,  girati,  gilati  schlingen,  verschlucken,  Intensiv  je-gil-yate,  ava- 
jalinü,  ni-galgal.  -f-  ßoQ-a  f.  Frass,  ßi^ßQto-^MO)  esse,  ß^fi^i-^  f.  Speise, 
doeh  siehe  aach  gara,  zum  Intensiv  yogya^i^tt  gurgle  s.  gargara,  yo^ 
yi^  f.  Schlingloch,  Cloake;  lat.  vor-äre  für  gvorare,  zum  Intensiv  s. 
girgsra;  lit.  ger-iü,  ger-ti  trinken,  gir-ta-s  betrunken,  zum  Intensiv  go- 
gil-oju,  gogil-oti  schlingen,  hastig  fressen;  ksl.  ^r^,  zrö-ti  schlingen. 

2.  gar  zerbrechlich,  morsch,  alt  machen,  werden;  Inten- 
siv gargar. 

■b.  jar.  jar-ati,  jir-yati  gebrechlich,  morsch,  alt  werden,  machen,  vom 
Intensiv  jaijar-a  zerfetzt,  verschrumpft.  -\-  yi^-ovr-  greis,  sbst.  m.  Greis 
=  sskr.  jar-ant  part.  praes.  alternd ,  ^«^-«5-^  alt  von  *y€Qas  Alter  = 
isb.  jaras  n.  Alter,  s.  1.  garas,  yfjq-^s  n.  Alter;  zum  Intensiv  gehört 
y^yify-^^o^  verschrumpft,  von  reifen  Früchten;  ksl.  zrd-j%,  zrÄ-ti  reif 
werden,  zrMü  reif. 

3.  gar  wachen,  caus.  gagaraya  wecken. 

üb.  pu».,  j&-gar-ti ,  j&-gar-iti ,  jä-gr-ati  wachen ,  caus.  jagarayati  wecken. 
+  fy<^  für  ysy^Q-,  iyilQSi  =  sskr.  jagarayati  wecken,  pf.  y^-yoQ-^ 
viche;  lat.  vig^il  wach  gehört  wohl  zum  deutschen  wachen. 

4  gar,  garati  rauschen,  schnattern ;   rufen,  anrufen;   lo- 
ben, ehren,  danken. 

•*lff- jar,  jar-ate  knistern,  rauschen;  rufen,  anrufen,  gar,  gr-näti  rufen, 
lonifen,  preisen,  loben,  gur-ta  gebilligt,  angenehm  vgl.  lat.  gra-tu-s  s. 
gwta;  Intensiv  gargar.  -|-  yfJQ-v-g  f.  Stimme,  Ruf,  zum  Intensiv  ya^yog- 
k  f.  ^oifvßog  Lärm  Hesych;  lat.  grä-tu-s  s.  garta,  grä-te-s,  grä-tia  s.  gar- 
ti,  zun  Intensiv  gingr-u-m  n.  Geschnatter  der  Gänse,  gingr-ire  schnat- 
tern; lit.  gir-iü,  gir-ti  rühmen,  gar-sa-s  m.  Stimme';  ksl.  zum  Intensiv 
glagoHti  sagen;  an.  kall-a  rufen,  ahd.  chall-6n  schwatzen,  kerr-an, 
cherr-an  schreien,  grunzen,  wiehern,  rauschen,  knarren,  queran,  chweran, 
cberan  seufzen. 

5.  gar  herankommen,  zusammenkommen. 

^^•JV)  jar-ati  sich  nahem*,  herbeikommen,  gra-ma  m.  Schaar,  Haufe; 
Verein;  Dorf,  -f-  a^tigto  für  a-ytQ-i(ü  bringe  zusammen,  sammle,  «-yf^ 
/*os,  tt-yvQ-fio-g  m.  tt-yoQ^  f.  Versammlung;  lit.  gra-ta-s,  gre-ta-s  nahe 
^einander,  dicht  zusammen;  ahd.  cher-ran  für  eher- j an,  auch  ker-an 
^^,  wenden,  kehren;  intrs.  Richtung  nehmen  auf,  gehen,  kommen, 
fü*-  oor-dhor,  ahd.  chor-tar  n.  Heerde,  Schaar. 
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1.  gara  schlingend  von  1  gar. 

Bskr.  -gara  am  Ende  von  Gompositis  schlingend,  aja-gara  (aja  Ziege  g 
verschlingend)  m.  grosse  Schlange,  Boa.  -|-  -ßogo-g  in  Stjfio-ßoQo-s  V 
verschlingend  u.  a.;  lat.  -voru-s  in  carni-voru^s  Fleisch  verschlingend  u 

2.  gara  m.  Trank,  Geschleck,  von  1  gar  schlingen. 

sskr.  gara  m.  Trank.  -(-  yd^o-g  m.  yaQo-v  n.  Tunke,  Brühe;  lit.  gir 
Trank. 

3.  gara  oder  gari  oder  beides,  Berg. 

sskr.  giri  m.  zend.  gairi  m.  d.  i.  gari  Berg.  -{■•  ksl.  gora  f.  Berg;  lit.  ^ 
f.  gire  d.  i.  g^r-ja  f.  Wald,  Forst,  eigentlich  saltus. 

garant  greisend  m.  Greis,  eig.  part.  praes.  von  2  g 

sskr.  jarant  greisend,    alt,   jarant-a  m.  Greis.  -\-    yi()ovT-  greisend, 
sbst.  m.  Oreis. 

1.  garas  n.  Alter,  von  2  gar,  in  Zusammensetzung  ai 
garasa. 

sskr.  jaras  n.  Alter,  acc.  sg.  auch  jarasam,  in  Zusammensetzung  a 
jarasa  z-  B.  in  a-jarasam  zum  Alter  hin.  -{-  yf^a-to-f  alt  von  *y€(ms 
sskr.  jaras  Alter;  sonst  ;^^a(n.  Alter,  yrjQa-to-g  alt;  in  Zusammensetzi 
auch  yrjQao-  d.  i.  yrjgaao-,  z.  B.  in  a-yi}^«o-ff  unaltemd. 

2.  garas  n.  Ehre  von  4  gar. 

zend.  gar  n.  Ehrwürdigkeit,  gara  m.  Ehrfurchtsbezeigung,  garanh  n.  £ 
erbietung.  4-  y^Qag  n.  Ehre,  Ehrengabe. 

garayu  alternd  sbst.  was  abwelkt,  abstirbt,  von  2  g 

sskr.  jarayu  alternd,  ved.  a-jarayu  nicht  alternd,  jaräyu  n.  abgestre 
Schlangenhaut,  Haut  um  das  Embryo.  +  y^^-f  (für  yqnjv)  yqavg  f. 
tes  Weib,  Kunzelhaut  auf  der  Milch. 

gar\;i  schwer,  von  gar  =  gal  abfallen. 

sskr.  guru,  auch  garu  in  a-garu  nicht  schwer,  comp,  gär-iyan^s,  8ch\ 
-f-  ßttQv-g  schwer;  lat.  gravi-s  für  garu-i-s  mit  neuem  isuffix;  goth.  k£ 
u-s  schwer.  Mit  sskr.  agaru,  aguru  nicht  schwer  (zu  verdauen)  Nar 
verschiedener  Pflanzen  vgl.  aßaqv  n.  den  macedonischen  Namen  des  ( 
yttvov. 

garg  schreien,  anschreien,  drohen,   wohl  aus  garg 
dem  Intensiv  von  4  gar,  verkürzt. 

sskr.  garj,  garj-ati  schreien,  anschreien,  drohen.  -|-  \yoqy~6-^  drohe 
Fofyy^  f.  Schreckgespenst;  ksl.  groz-^,  groz-iti  drohen,  groz-a  f.  Sei 
cken;  an.  klak-a  schreien,  klagen. 

gargara  m.  Strudel,  Schlund,  von  1  gar. 

sskr.  gargara  m.  Strudel,  Schlund.  -|-  y^Qyf^-€  m.  Kehle,  Schlund,  y 
ya^atüv  m.  Kehlkopf;  lat.  gurgula  f.  Gurgel,  gurgul-ion- m.=  ^ft(>;'i)c(>€i 
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ahd.  qoerechela  f.  Gurgel?  Auf  .'das  verkürzte  Intensiv  garg  geben  ini- 
röck  kt  gurg-it-  m.  Schlund  und  an.  kverk,  ahd.  querc-ä  f.  Kehle,  Schlund, 
tndi  wohl  ahd.  chra^-e  m.  Schlund,  Hals,  Kragen. 

garta  part.  pf.  pass.  von  4  gar,  gelobt,  gebilligt,  an- 
genelim. 

sskr. gurta  für  garta  gelobt,  gebilligt,  willkommen,  angenehm,  auch. dank- 
bar in  gürtamanas  dankbar  gesinnt?  -I"  gratu-s  für  gartu-s  willkommen, 
ftngenehm,  dankbar;  lit.  g^rta-s  gelobt,  gerühmt. 

garti  f.  Beifall,  Lob  von  4  gar. 

sskr.  gurti  f.  Beifall,  Lob,  Schmeichelwort.  -{-  lat.  gräti-  nur  im  pl.  gra- 
tes  f.  Dank. 

gardh,  gardhyati  ausgreifen ;  streben  nach,  gierig  sein. 

sskr.  gardh,  grdhyati  ausgreifen,  streben  nach,  gierig  sein,  grdh-nu  ha- 
stig, gierig',  grdh-yä  f.  Gier.  +  yJlr-/-o^a*  begehre,  für  yiU^-,  yiiS-^ax^ 
oiuu;  lat  grad-,  gradio-r  ausschreiten,  grad-u-s  m.  Schritt;  ksl.  glad-ü 
m.  Hanger,  zlüd-aj^  zlüd-ati  begehren,  gr^d-i|,  gr^s-ti  schreiten,  gehen, 
kommen;  goth.  grid-i-s  f.  Schritt,  Stufe,  gred-u-s  m.  Gier,  Hunger.  Die 
Uerbeiziehung  des  lat.  grad-ior  scheint  mir  gerechtfertigt  durch  das  ksl. 
gr^4  schreite ,  trotz  Corssens  Einspruch ,  welcher  grad-  zu  ahd.  scritan 
schreiten  stellt;  s.  Corssen  I^,  809. 

gardba  m.  geschlossener  Raum. 

zend.  geredfia  m.  Höhle,  -f-  yotox^-vlo-g  m.  Höhle  Hesych. ;  ksl.  grad-ü  m. 
Maaer,  Hürde,  Stadt,  Haus;  goth.  gaird-a-s  m.  doch  s.  gharta. 

garbha  m.  (der  empfangende)  Mutterleib,  Schooss; 
(das  Empfangene)  Leibesfrucht,  Embryo,  Kind,  Jun- 
ges von  garbh,  grabh. 

sskr.  garbha  m.  Mutterleib,  Schooss;  Embryo,  Kind,  Junges.  -|-  ßQi(p-og 
Einbryo  durch  Assimilation  aus  ygetpog;  aus  ß€l(p  =  ßQctp  (vgl.  äol.  ßeXtp- 
k  =1  dik(f~ig)  durch  Dissimilation  del(f"vg  f.  Gebärmutter,  d-diXiff-w-q 
ßr  d-^ikif^^-io^  uterinus;  doXtpo-g  m.  Mutterschooss  =r  sskr.  garbha. 
•J%-/f  äol.  ßfXtf-lg  nach  Curtius  „Bauchfisch",  dann  auch  lat.  oder  alt- 
gallisch  galba  f.  Schmerbauch;  ksl.  zröb-^,  zdrßb-^  n.  junges  Thier;  goth. 
kalb-on-  f.  junge  Kuh,  Kalb,  ahd.  calp  n.  Kalb. 

garva  hochmüthig,  Hochmuth,  von  garu. 

^•kr.  garva  jn.  Hochmuth,  garvara  hochmüthig,  garväya  Dünkel,  Hoch- 
muth zeigen.  -|-  yavQo-g  für  ya^ßO-g  stolz,  yavQo-at  stolz  sein. 

gal  fallen,  wegfallen;  träufeln,  quellen. 

«skr.  gal ,  gal-ati  herabträufeln ,  abfallen|,  wegfallen ,  verschwinden  ,  caus. 
Jf^yati  fallen,  fiiessen  machen;  abseihen,  jal-a  n.  Wasser.  +  ßaX-,  ßtX- 
^  für  ßaX'jut,   f-ßaX-ov  werfen  =  fallen  machen;    lit.  gal-a-s  m.  Ende 
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von  gal  venehwinden;  ahd.  quell-an  qaellen,  qual-a  f.  Qual,  qual-m  i 
Ende,  Tod. 

1.  gala  m.  f.  Kehle,  von  1  gar. 

flflkr.  gala  m.  Kehle.  -|-  lat.  gala  f.  Kehle;  ags.  ceole  f.,  ahd.  kelä,  che 
f.  Kehle. 

2.  gala,  galda  m.  Art  Fisch,  Forelle,  von  gal. 

sskr.  gala,  gada,  gada-ka  m.  Art  Goldforelle.  +  ydlo-g,  yd^o-g  m.  F 
relle. 

3.  gala,  galdha  kalt,  kühl,  von  gal  gerinnen? 

sskr.  jala,  jada  kalt,  starr,  stumpf.  -\-  lat.  gSlS-facio,  gel-äre,  gel-u,  gi 
idu-s;  an.  kal-a,  kol  kalt  sein,  ahd.  chuoH,  mhd.  küel-e  kühl;  got 
kald-a-s  kalt;  ksl.  gol-otü,  gol-oti  m.  Eis,  glüt-dnü  von  Eis. 

galdä  oder  galdha  f.  Abfluss,  Ausfluss,  von  gal. 

sskr.  galda  m.  und  galda  f.  Abfluss,   Ausfluss,   vgl.  galana  träufelnd, 
an.  kelda  f.  Quelle,   vgl.  ahd.  quella  f.  Quelle. 

galp,  galpati  murmeln,  reden  (kläffen). 

sskr.  jalp,  jalpati  murren,  reden,  -f*  &^-  ^^^  singen,  schallen,  vgl.  nb 
klaffen,  Kliff  und  Klaff. 

gava  Rind,  Kuh,  Stier,  im  Anfenge  einer  Compositic 
für  gau. 

sskr.  gava-  in  gava-räjan^   gavarthe  d.  i.  gava-arthe  u.  a.  -j-    ßo^- 
ßojrO'xUif/ ,  ßoo-xXi^  Kühe  stehlend.  • 

gavala    zum  Rinde  gehörig,   sbst.  rindartiges  Thie 
von  gau. 

sskr.  gavala  m.  Büffel.  +  ßov-ß-alo-g  m.  rindartiges  Thier,  spater  Bi 
fei;  vgl.  lat.  bü-b-ulu-s  adj.  zum  Rinde  gehörig.  ßoif-ß-aXo-g  und  bü- 
ulu-8  stehen  für  ßov-alo-g  und  bü-ulu-s,  bov-alu-s. 

gavän  die  Leisten  am  Unterleib,  vielleicht  von  gau 
der  Bedeutung  „Sehne". 

sskr.  gavin-i,  gavin-i  f.  du.  die  Leisten,  Schamgegend.  +  ßovßwv  m.  c 
Leisten  für  ßovwv-  wie  ßovßalo^  für  ßovaXo-g. 

gavya,  gavaya  adj.  zu  1  gau  Rind. 

sskr.  gavya,  Rind  betreffend ,  gavaya  sbst.  m.  Art  Rind.  +  -ßo^-^  d. 
ßoßio-  in  (wfd'ßoto-g  u.  a.  ßoto-g,  ßoitos  rindern;  letzteres  wohl  =  881 
gavaya  und  nicht  etwa  mit  sskr.  gavyaya  rindern  zu  identificiren. 

1.  gas,  gasati  ausgehen,  erschöpft  sein,  erlöschen. 

sskr.  jas,  jasate,  jasyati  ausgehen,  erschöpft  sein;  zend.  zah  erlöschen. 
a-ßia-,  aßiv^vfu  löschen;  lit.  ges-t-ü,  ges-ti  verlöschen;  lett.  dseschu  ; 
dsesju,  dses-u,  dses-t  löschen;    ksl.  gas^  =  gasj^  gas-iti  auslöschen  t: 
gas-uQ  gas-n^ti  erlöschen. 
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* 

2.  gas,  gasati  gehen,  kommen. 

I       send,  jah,  jahaiti  kommen,  jaiih,  janhaiti  dass.  -|-  ßaa-r-aCto  trage,  brin- 
I       ge  ron  ^ßaa-ro-s  =r  lat.  gesta-s  gebracht,   wovon  gestare  bringen;    lat. 
gero,  ^-sit  ges-tum  mit  Causalbedeutung  kommen,  gehen  machen,  brin- 
[      gen,  fuhren. 

I  gä,  gigati  gehen,  aor.  agät,  vgl.  gam. 

[  «b.  g4,  jigati  gehen,  aor.  3  ßg.  agat,  g&t.  +  /**-»  *or.  fßa,  I/Jij,  ßrj  = 
88kr.  indog.  agat,  gat,  fut.  ßrj-aofiai,  pf.  ßi-ßr^-^ta;  vom  Thema  ßißa  = 
gigi  ßißa-^  schreitend  part.  praes.,  ßtßd-io,  ßißtt^at;  lett.  ga-ju  ging 
pnet  za  i-t  gehen. 

gani  f.  Weib,  von  1  gan. 

tsb.  -jani  f.  am  Ende  von  Zosammensetzungen ,  zend.  j4ni  f.  Weib.  -|~ 
goth.  qen-i-8  f.  Weib ,  as.  qnän(i)  f.  Weib ,  Eheweib ,  ags.  cven  f.  Weib, 
Eheweib;  Königin,  engl,  qneen  Königin. 

ganu  n.  Bjiie,  s.  gnu. 

iskr.  janu  n.  Knie.  -1-  y^^  ^*  ?  ^^^-  IS^^^  i^* ;  goth.  kniu  n.  Knie. 

gama  m.  (Geburt)  Verwandtschaft,  adj.  verwandt. 

tsb.  jämä  f.  Schwiegertochter ;  zend.  jama  n.  Verwandtschaft.  -|-  ya^io-g 
m.  Hochzeit  =  Yerwandtwerden?  oder  Gebärenmachen?  yafiist.  —  zend. 
amayeiti  bringt  zum  Gebären  ?  yafAßQo-g  m.  Schwiegersohn  für  yafz-e^-g 
=  lat  genero-  für  gemero-  m.  Schwiegersohn;  lit.  gama-s  m.  Geburt. 

gami  Geburt,  Abstammung,  adj.  leiblich  verschwistert ; 
davon  gamiti  f.  Geburt. 

Mb.  jami  n.  Geburt,  Abstammung,  Verwandtschaft,  a<y.  leiblich  ver- 
Kbwistert;  zend.  zämi  f.  Geburt  in  hu-zami  f.  leichte  Geburt,  zämaya 
gebären  machen,  zämiti  f.  Geburt  in  hu-zämiti  f.  leichtes  Gebären.  -^ 
lat  g6mi-nu-8  verschwistert,  Zwilling;  lit.  gymi-s  m.  Geburt  =  sskr.  j&mi 
^.,  lit.  gimti-8  gen.  gimte-s  f.  Geburt  =  zend.  zämiti  f.  da88.=  Lit. 
g^-Q,  gim-ti  ist  ein  primär  gewordnes  Denominativ  und  ursprünglich 
=  zend.  zämaya  (^). 

1.  gi  leben,  beleben.  Stamm verb  von  giv  leben. 

^^'  ji?  ji-nv-ati  aus  *ji-noti  beleben,  ji-ri  lebendig ;  zend.  ji,  jay-aiti  le- 
l^n,  beleben,  ji-ti  f.  Leben,  -ji  lebend  in  yavae-ji  immer  lebend.  -|-  lat. 
vi-ta  f.  für  gvi-ta  (oder  gvivita  ?)  Leben ;  lit.  gy-jü,  gy-ti  aufleben,  gene- 
^  gaj-ü-8  heilsam,  gy-d-au  heile,  eigentlich  belebe. 

2.  gi  bewältigen,  Stammverb  zu  1.  giä  w.  s. 

''^' ji;  jay-ati  siegen,  besiegen;  zend.  ji,  jay-aiti  bewältigen,  erobern; 
*ltpep8.  di,  3  ps.  sg.  impf,  a-di-nä  wegnehmen.  +  lat.  vi-s  (für  gvi-s)  f. 
^>^  vi-ol-entu-s,  vi-ol-äre,  per-vi-cus,  per-vic-ax. 

gia  m.  gia  f.  Bogensehne. 
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88kr.  jyä  f.;  zend.  zya  f.  Bogensehne.  +  /'«'o-ff  m-  Bogensehne,  Bogen; 
vgl.  lit.  gije  für  gija  f.  Faden,  Schnur. 

1.  giä  fiit.  giäsyati  bewältigen,  bezwingen,  d.  i.  2  gi+ä. 

sskr.  jya  fut.  jyäsyati  bewältigen.  +  ßtd-(a,  /9m-Cai,  fut.  ßuiaei  bewälti- 
gen. —  Mit  sskr.  ji-na,  ji-ta  part.  von  Alter  a^ifgerieben,  jyä  ji-nati  altern 
(eigentlich  unterdrückt  werden)  jya-ni  f.  Alterschwäche  vgl.  +  ^*^-  ^®" 
Beere  alt  werden,  vie-tu-s  alt,  welk. 

2.  giä  f.  Gewalt,  Bewältigung,  von  2  gi. 

sskr.  jyä  f.  Gewalt,  Bewältigung,  -f-  ß(a  f.  Gewalt,  Bewältigung. 

gingi  f.  gingini  eine  Pflanze. 

sskr.  jingi,  jhirigi  f.  jingini,  jhingini  f.  Namen  von  Pflanzen.  4"  yi^yy^-^- 
f.  Art  Rübe,  yi^yC-d-tov  n.  eine  Pflanze;  lit.  zingini-s  m.  eine  Pflanze, 
Calla  palustris. 

giv,  gtvati  leben,  eigentlich  Denominativ  von  giva  und 
mit  diesem  von  1  gi. 

sskr.  jiv,  jivati  leben;  altpers.  jiv  leben,  praes.  2  sg.  jivahy  vivis.  -\-  lat. 
viv-,  vivit,  für  gviv,  leben;  lit.  gyv-enti  leben,  ksl.  ziv^  zi-ti  leben. 

giva  lebendig,  sbst.  m.  Leben,  von  1  gi. 

sskr.  jiva  lebendig,  sbst.  m.  n.  das  Leben;  altpers.  jiva  das  Leben,  gen. 
jivahya  =  ßljroto,  -\-  ßCo-s  für  ßtjro-s  m.  Leben;  lat.  vivu-s  für  gvivu-s 
lebendig;  lit.  gyva-s;  ksl.  zivü;  goth.  qiu-s,  Thema  qiva-  lebendig.  Vgl. 
europ.  givata. 

gtvaka  lebend,  langlebend,  lebendig  von  giva. 

sskr.  jivaka  lebend,  lang  lebend,  -f-  lat.  vivax  lang  lebend,  lebhaft;  lit. 
gyvoka-s  lebendig,  lebhaft. 

gtvala  voll  Lebens,  lebendig  von  gtva. 

sskr.  jivala  lebensvoll,  belebend.  -|-  lit.  gyvola-s  was  Leben  hat,  leben- 
des Wesen,  Thier,  gyval-oti  noch  am  Leben  sein. 

givasai  dat.  inf.  zum  Leben,  von  giv. 

sskr.  jivase  zu  leben,  -f-  1*^-  vivere  für  vivese  zu  leben. 

1.  gii  tönen,  schreien. 

sskr.  gu,  gav-ate  tönen,  schreien,  Intensiv  ganguya.  -j-  yo.r-o-ff»  yo^^ 
m,  Klage,  yoa-<o  klage,  Intensiv  yoyyv-Cn  =  sskr.  garigu?  doch  s.  gagg; 
lit.  gau-ju,  gau-ti  heulen;  ksl.  gov-oru  m,  Lärm;  ahd.  chü-mo  m.  Klage, 
gi-kewen  nennen,  heissen. 

2.  gu  cacare. 

sskr.  gu,  guv-ati  cacare,  part.  pf.  pass.  gü-na,  gu-tha  m.  n.  Excremente. 
-f-  ksl.  gov-lno  n.  stercus. 

gula  Ballen,  Rundes,  vgl.  gaula,  von  gul  =  gal  quellen? 
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skr.  gnla  m.  Ballen,  guli  f.  TCugel,  Pille.  +  gr.  vgl.  yavXo^  unter  gau- 
la;  aiL  kola  f.  Ballen,  Geschwulst. 

gus,  gausati  kiesen,  kosten. 

nkr.  jush.  joshati  gern  haben,  kiesen,  kosten.  -(-  ysva-,  yivH  für  y^vou, 
koiten;  altlat.  gn-nere  für  gus-nere  kosten,  lat.  gus-t-are  kosten  von  gus- 
to-  part  pf.  pass.  von  gus  =  sskr.  jushta;  goth.  kiusan  kiesen,  küren. 
Sikr.  joshtar  liebend ,  hegend  =  altpers.  daustar  m.  Freund  ist  lautlich 
identisch  mit  yivarriq  der  da  kostet  in  y^i-cmj^-io-y  n.  Kostebecher. 

gusti  f.  das  Erkiesen,  Wahl,  Vorzug,  von  gus. 

«b.  jushti  f.  (das  Erkiesen)  Liebe,  Gunst,  Befriedigung,  -f-  vgl.  yeHa^-q 
l  du  Kosten  für  yivaxi-^ ;  goth.  -kust-i-s  f.  in  ga-kust-i-s  f.  das  Erkie- 
iwi,  Prüfen,  as.  kust,  ahd.  kust  f.  Wahl,  Vorzug,  Bestes. 

gusp  winden,  flechten,  binden. 

nkr.  gushp-ita  verflochten!,  verschlungen,  gumph  aus  gunsp,  gumphati 
knöpfen.  -\-  ags.  cysp-an  binden,  «cysp  =  as.  kosp  f.  Fessel,  Band. 

gu  gunäti  treiben,  erregen. 

«kr.  jü  jnnati  treiben,  erregen.  -|-  lit.  gunu,  g^u-ti  treiben,  altpreuss.  K. 
gun-twey  inf.  führen,  treiben,  gunimai  wir  treiben,  fuhren. 

gftta  getrieben,  part.  pf.  pass.  von  gü. 

Mb.  juta  getrieben,  -f-  lit.  guta-s  getrieben. 

gait,  gaitati  gehen,  kommen. 

ttnd.  »aeth  kommen,  med.  praes.  1  sg.  pairi-gaethe  ich  komme,  Nerio- 
«engh:  samagacchämi.  +  altlat.  betöre,  bitere  gehen,  kommen ;  lett.  gaita 
f.  Gang,  Verrichtung.    Aus  ga  (gaya)  gehen. 

gau  m.  f.  Rind;  Stier,  Kuli. 

akr.  go  m.  f*  Rind;  Stier,  Kuh.  -[-  ßov-^y  ßo^-og  m.  f.  dass.;  lat.  bo-s, 
^v-ia  m.  f.  dass.;  as.  ko  pl.  k6ji,  ahd.  chuo  pl.  cuawi,  mhd.  kuo  pl. 
toeje,  küewe  f.  Kuh;  im  Deutschen  ist  die  volle  Form  kavi  =  lett. 
?6w-i-8  f.  Kuh  =  nordeuropaischem  gavi  f.  Kuh.  Vgl.  ksl.  gov-^do  n. 
^d.  yata  f.  Erde  lässt  man  aus  ya^ia  entstehen  und  vergleicht  «skr. 
%^  f.  Erde  als  Kuh  gedacht;  allein  dieser  Gebrauch  ist  jung. 

gaula  m.  rundes  Grefäss,  vgl.  gula. 

«kr.  gola  m.  kugelförmiges  Gefass.  -|-  yavX6~g  m.  rundes  Gefäss,  Kübel, 
V^lo^  m.  rundes  Kauffahrzeug;  an.  kjöl-r  m.,  ahd.  kiol,  chiol  m.  Schiff, 

Kiel. 

gnä  fut.  gnäsyatai  kennen,    aus  2  gan   durch  ä  wei- 
tergebildet. 

^^'  jna  fut.  jnäsyati,  jnäsyate  kennen,  -f-  j^yw-,  yiT-yvot-axta,  fut.  yvwso- 
^,  t-yvti^v  kennen;  lat.  no-sco,  co-gno-vi  kennen;  ksl.  zna-j%,  zna-ti 
l^nneD;  ahd.  knä-an,  chnä-an  kennen. 

Fiek.  ludofttnn.  Wörterbach.  2.  Aafl.  5 
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gnäta  bekannt,  part.  pf.  pass.  von  gnä. 

88kr.  jnata  bekannt.  -\-  yvtaro^g;  lat.  notu-s,  gnotu-s  bekannt. 

gnätar  m.  Kenner,  Bürge,  von  gnä. 

sskr.  jnätar  m.  Kenner,  Bürge.  -|-  yvbHJir^Q  m.  Kenner,  Bürge:  lat.  n6tc 
m.  Kenner,  Zeuge. 

gnäti  f.  das  Erkennen,  die  Erkenntniss,  von  gnä. 

sskr.  jnäti  f.  das  Erkennen,  z.  B.  in  pra-jnäti  f.  das  Erkennen  (des  Wi 
ges).  -|-  yvöiai-g  f.  das  Erkennen,  die  Erkenntniss;  ksl.  po-znati  f.  Ei 
kenntniss. 

gnäman  n.  Kennzeichen,  Merkmal,   Name  von  gnä  i 
näman. 

sskr.  näman  n.  für  jnäman  Kennzeichen,  Merkmal:  Name.  -|-  lat.  -gn« 
men  in  co-gnömen  n. ;  ksU  znam^  n.  Kennzeichen,  Merkmal;  vgl.  auc 
yvti/^wv  m.  In  der  Bedeutung  „Namen"  lautete  das  Wort  schon  ind< 
germanisch  näman  w.  s.,  wenn  auch,  wie  lat.  co-gnomen  Beiname  anzi 
deuten  scheint,  selbst  in  dieser  Bedeutung  die  organische  Form  gnäms 
noch  daneben  bestand. 

gnu  n.  Knie,  aus  gänu  s.  d. 

sskr.  jriu  in  abhi-jnu,  pra-jnu,  ürdhva-jnu  und  sonst;  zend.  zhuu  Kni 
pl.  acc.  zanva,  genua.  +  7^^'  ^^^  yvit^nfto-g  in  die  Knie  gefallen,  -/f 
in  nqo-xv^  knielings  =  sskr.  pra-jnu  s.  pragnu;  goth.  kniu  n.  Thenr 
kniv-a  Knie. 

gratta  part.  pf.  pass.  vom  Verb  sskr.  granth  knüpfei 
geknotet,  geballt,  dick. 

sskr.  grathita  geknotet,  geballt,  dick,  -f"  !**•  grossu-s  (für  grot-tu-s)  g< 
ballt,  dick. 

grabh  grabhayati  greifen,  fassen. 

sskr.  grabh,  grab,  grbh-näti,  grh-näti  greifen;  zend.  garew,  gerew-nai 
und  gerew-yeiti  greifen ;  altpers.  garb  impf.  3  sg.  a-garbäya  ergreifen.  - 
lit.  ^rebiü,  greb-ti  greifen,  fassen;  lett.  grab-t  greifen;  ksl.  grab-l-j; 
grab-iti  greifen;  goth.  greip-an  (aus  ghrab  umgesetzt)  greifen. 

gras  grasati  verschlingen,  essen  von  1  gar.. 

sskr.  gras  grasati  in  den  Mund  nehmen,  verschlingen,  verzehren,  gras- 
m.  Mundvoll,  Futter,  Vorrath.  -|-  yqaa-y  yquh  für  yi^au  =  sskr.  grasa 
essen,  nagen:  an.  kras,  kros  f.  Mahlzeit. 

gri  sich  ausbreiten,  ausdehnen. 

sskr.  jri,  jray-ati  sich  ausdehnen.  -|-  lat.  gli-scere  sich  verbreiten,  auJ 
dehnen. 

grivä  f.  Nacken,  Hals;  von  1  garV 

skr.  grivä  f.  Nacken,  Hals.  -|-   ksl.  griva  f.  Nackenhaar,  Mähne,  griv-ini 
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f.  Hakbtnd.  (janz  ähnlich  ist  unser  Mähne  =  ahd.  *mai^a  mit  sskr. 
nuoja  f.  Nacken,  Nackenmuskel  identisch. 

glau  f.  Ballen,  Kugel. 

Mb.  glau  f.  BaUen,  Kugel.  -|-  ahd.  cliuwa,  chliuwa  f.  mhd.  klüwen  n. 
Jui&Qel  Kugel.    Vgl.  lat.  glu-ere  zusammenziehen. 

gvar,  garv  glühen. 

ariff.  jrar-a  m.  Gluth,  jürv,  jürvati  verbrennen,  jval,  jvalati  glühen,  -f- 
y^f  ygv€i  glühen,  y^v~v6^,  y^ov-vo^  m.  Brand,  yXij-vo-g  m.  Schau- 
itödc,  ylii'Vij  f.  Augenstern,  yXttv-xo-g  glänzend;  lit.  gar-a-s  m.  Dampf, 
)ett  gar-a-s  m.  Gluth;  ksl.  gor-^ti  glühen,  gor-dti  s^  dampfen;  ahd.  kol-o, 
diol-o  m.  Kohle ,  kol ,  chol  n.  Kohlenhaufe ,  Gluth ;  vgl.  auch  ksl.  glav* 
ioja  f.  Feuerbrand. 


GH. 

gha  verstärkende  Partikel,   ursprünglich  Casus  eines 
Pronomen  der  dritten  Person. 

iib.  jirba,  ha  verstärkt  ganz  wie  ye;  auch  in  a-ha-m  ich.  -f-  ye,  auch  in 
^7»  ich;  lat.  in  e-go  ich  und  als  Pronomen  in  hi-c,  ho-c,  Thema  ho-; 
goth.  ga-  untrennbare  verstärkende  Partikel. 

ghaghäna  Schreitgegend,  Ort  des  Ausschreitens ,   von 
ghangh. 

Mb.  jaghana  m.  n.  der  Hintere.  +  xo/«irjy  f.  Raum  zwischen  den  Bei- 
Mn.  Vgl.  lit.  zing-s-ni-8  m.  Schritt.  Oder  xo^tarrj  (für  xoxoivri)  zu  ksl. 
kökünl  m.  Schenkel? 

ghangh,    ghanghati    zappeln,    die    Beine    bewegen, 
schreiten. 

ob.  j«mh,  jamhati  mit  den  (Händen  und)  Füssen  schlagen,  zappeln,  sich 
■perren,  jangh-ä  f.  Bein,  Fuss.  -|-  ^J*«  zeng-iü,  zeng-iaü,  zeng-ti  schrei- 
^;  goth.  gaggan,  gaggith  gehen,  schreiten,  gewöhnlich  mit  gam,  ga  ge- 
^  znsammengeetellt,  gagg-a-s  ^n.  Gang. 

1.  ghad  scheissen. 

ttb.  hadf  had-ate  scheissen,  upa-had-ana  n.  das  Boscheissen;  zend.  zadh- 
*ftli  n.  der  Hintere,  -f-  x^^'  X&^  ^  X^^iJ^*  x^'X^^~^  scheissen,  ;|fO(f-(ryo-c 
^  der  Hintere.  Vergleicht  man  hiermit  ags.  scit-an ,  ahd.  sciz-an ,  so 
^'wg  man  eine  Grundform  sghad  annehmen ,  vgl.  zend.  zgad ,  fra-zgadh- 
wti  fliessen ,  hervorfliessen. 

2.  ghad,  ghand  fassen  s.  1  gadh. 
glian,  ghnä  schlagen,  abschlagen. 

'"^ö-.  hau,  han-ti,  ji-ghnä-ti  schlagen.  -|-   lit.  gin-ü,  gin-ti  schlagen,  zu 

6* 
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rückschlagen,  wehren,  gin-kla-s  m.  Waffe;  ksl.  zeu^*,  gna-ti  schlage 
stossen ,  treiben. 

ghanu  f.  Kinn ,    Kinnbacke ,    Wange ,    wohl  von  gli 
klaffen. 

sskr.hanu  m.  f.  Kinnbacke,  Wange.  +  y^vv-q  f.  dass.;    lat.  genu-  nur 
genu-inu-8  das  Kinn,  die  Wange  betreffend,  vgl.  gen-a  f.  Wange;    got 
kinnu-8  f.  Kinn,  Wange.    Die  europäische  Grundform  lautet  ganu. 

ghanta  m.  das  Schlagen,  Tödten  von  ghan. 

sskr.  ghäta  m.  Schlag,  Tödtung,  ghäta  adj.  schlagend.  -|-  an.  gudh- 
gunn-r  m.  ags.  güdh  f.  pl.  gudha,  ahd.  gund,  cund  (z.  B.  in  ^nd-fai 
Kriegsfahne)  Kampf,  Schlacht. 

ghantyä  f.  das  Schlagen,  Schlacht,  Kampf,  von  ghai 

sskr.  hatyä  f.  dass.  -f~  ^t*  gincza-s  m.  gincza  f.  für  gintja,  Streit,  Kamp 
an.  güdh-r,  gunn-r,  ags.  güdh,  ahd.  gundia  f.  Schlacht,  Kampf. 

ghansa  m.  f.  Gans. 

sskr.  hanisa  m.  hai&si  f.  Gans.  +  xh'^*  xi^'^^  n^*  ^-  ^^  /«v^-;  lat.  an 
er  m.  für  hans-er;  lit.  z%si-s  f.  altpreuss.  V.  sansy  f.;  ksl.  gast  f.;  a 
gas,  ahd.  gans,  cans,  Thema  cansi-  f.  Gans. 

ghamä,  gham  f.  Erde. 

sskr.  gam  f.  nur  im  Genitiv  gm-as,  auch  gmä  f.  und  jam,  gen.  jm-as  { 
zend.  zem  f.  Erde.  +  X^f*^'  ^^  /«/u«-^  loc.  und  ;|fa/u«-(r*c,  /«^«-Cf  Erd 
X^-QV'  f.  wohl  für  x^^f*~f  xJ^f*''  ^^-  humu-s  f.  Erde;  lit.  zem-e  fi 
zem-ja  f.  firde,  auch  zem-  in  zem-skire  f.  Erd-,  Landscheido;  ksl.  zeni- 
ja  f.  Erde,  in  Zusammensetzungen  auch  zeme-  und  zemo-;  altpreuss.  ^ 
same  Erde. 

ghaniainya  die  Erde  beti-eifend',  ans  ghamä ,  gham 
inya  d.  i.  ina  ,  ya. 

zend.  zemaenya  aus  Erde  bestehend,  irden.  4~  li^*  zeminUs  Thema  z< 
minja  die  Erde  betreffend,  zemyne  d.  i.  zemynja  f.  die  Erdgöttin;  ks 
zemlnü  terrenus. 

ghayana  winterlich. 

vgl.  sskr.  häyana  n.  Jahr,  eigentlich  Winter,  wie  zend.  zima  Winter  un 
Jahr  bedeutet;  zend.  zaena  m.  Winter,  zayana  m.  Winter,  udj.  wintei 
lieh,  -f-  X*^"  ^'  Schnee,  X(6vri  f.  eine  Nymphe,  /favo-tic  schneeig,  /towi 
ßXriTog. 

1.  ghar,  gharyati  begeliren,  gern  haben. 

sskr.  bar,  haryati  geni  haben,  lieben.  -|-  x"Q~f  /"^P**  ^^^  /<*€/**  =^  sski 
haryati,  ^-/«o-iyv  sich  freuen  an;  lit.  ger-eti-s  gern  haben;  goth.  geir-ac 
gair  begehren,  ahd.  ger-on,  ker-6n  dass.,   aa.  ahd.  ger-no  begierig,  gen 

2.  ghar  altern,  greisen,  Nebenform  zu  2  gar. 
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ttb.  jhar,  jhir-yati  und  jhr-nati,  auch  ghür,  ghur-yaie  aliern;  zend.  zar 
aheni  s.  gharva,  2  ghars  und  ghrvana.  -f-  f^-  »•  ghryana;  ahd.  gra,  cra 
flectirt  cii-wer  grau  =  lat.  ravu-s  grau  8.  europ.  ghrava;  lit.  zil-a-s  grau, 
iyl-B,  zil-ti  grau  werden,  grauen. 

3.  ghar  schmelzen,  brennen,  leuchten. 

Mb.  ghar,  ji-ghar-ti  schmelzen,  brennen,  leuchten,  ghr-na,  ghr-ni  m. 
HitM,  Gluth,  Schein,  ghr-ta  geschmolzene  Butter),  ghar-ma  warm,  vgl. 
Mch  jhal-a,  jhill-ik&  f.  Licht,  Wärme.  +  /«^o7ro-ff  funkelnd,  x^'h' 
io6^  warm,  vgl.  sskr.  ghar-ma;  x^^~^  warm  werden,  schmelzen,  x^-^Hfo^ 
kn,  Xh-€t{^  wärmen ;  lit.  zer-iü,  zer-eti  glänzen,  schimmern  =  ksl.  zr-^ti 
jrftnxen;  as.  gli-mo  m.  Glanz,  ahd.  gli-mo  m.  Glühwürmchen,  engl,  gleam, 
nbd.  glimmen,  Glimmer. 

4.  ghar,  ghvar  sich  biegen,  schwanken,  stürzen. 

«kr.  jhar,  part.  praes.  jhar-ant,  herabstürzen,  jhar-a  m.  jhar-i  f.  Wassor- 
ston,  hvar,  hval,  hvar-ati,  hval-ati  sich  beugen,  schwanken,  fallen.  -{- 
jlfttil-ffo  wanken,  schwanken  machen,  lockern,  /crA-a^-;  schwankend, 
ncklig,  ;jroJl-^ip«  f.  Wassersturz,  Dachrinne,  /wA-d-j  schwankend,  lahm, 
IKvl-to^  gebogen;  lat.  vär-u-s  krummbeinig,  lahm  für  hvär-u-s;  lit.  gil- 
o-g  tief,  gil-umä  f.  Tiefe.;  goth.  gil-tha  f.  Sichel  =  gebogen. 

5.  ghar  nehmen,  fassen,  einfassen,  s.  2  gharta. 

sskr.  har,  har-ati  nehmen,  fassen,  har-ana  n.  das  Nehmen,  die  Hand,  hir- 
ak  ausgenommen,  ausser.  +  x^^Q*  X^*^^*  X^Q^^  ^-  Hand,  fv-x^Q-^g  leicht 
zunehmen,  zu  behandeln,  x^Q~^^  ausser;  altlat.  hir  n.  Hand,  her-u-s  m. 
Herr,  vgl.  zend.  ä-zar-a  m.  Bedrückung. 

6.  ghar  gellen. 

8«?b.  ghar-ghar-a  m.  Gelächter,  Geknister,  ghur-a-ghuräya  prasseln, 
gnmzen.  -|--  ;t<A-Mfftw  f.  =  lat.  hirundon-  f.  Schwalbe;  an.  gal-a  singen, 
gell-a,  gall  gellen. 

ghara  f.  Dann,  von  4  ghar. 

▼ed.  hira  f.  Darm.  4*  /oA«-<f-  f.  auch  /aJla-<f-  bei  Hesych ,  Darm ;  lat. 
kim,  hilla  für  hir-ula,    f.  Darm;    vgl.  lit.  zar-nä  f.,   und  an.  gam-ir  pl. 

^»cdärme. 

gharta  gharata  gelb,  sbst.  Gold,  von  3  ghar. 

«kr.  harita  grün,  gelb,  häta-ka  aus  harta-ka  golden,  m.  Gold,  -f  lit. 
gelta-B  gelb;  ksl.  zliitü  gelb,  zlato  n.  Gold;  goth.  gultha-  n.  Gold.  Dazu 
/oitro-j  für  /^«tvo-^  m.  Gold,  lat.  rut-ilu-s  für  hrut-ilu-s  goldroth  s. 
gniecoit.  chruto. 

gharma  heiss,  von  3  ghar. 

wb.  gharma  heiss.  -|-  vgl-  /Af^-*^-?  warm;  altpreuss.  V.  gorm-e  f. 
^^^ze,  d.  i.  gorm-ja  setzt  *gorma  =  gharma  voraus.  ^SQfjio^  und  lat. 
fonnu-8  gehören  nicht  hierher,  sondern  ^c^/uo;[zu  d-igofiat,  dessen  Grund- 
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bedeutung  „versehren"  zu  sein  scheint  (vgl»iIom.  nvQoq  Sri'toio  S-iQ 
und  as.  derian,  ahd.  terran  schaden,  beschädigen'  and  lat.  formu-s 
fermen-tu-m  Barme)  zu  fervere.  Goth.  varms  selbstverständlich  voi 
ksl.  var-iti  kochen  s.  var. 

gharman  n.  Schössling,  Keim,  eigentlich  das  Gri 
von  3  ghar. 

zend.  zarema  das  Grün  in  zarema-ya  grün,  sbst.  n.  das  Grün;  arme 
zarm  ortus,  semen,  proles.  -j-  lat  germen  n.  Schosse,  Spross  (?], 
xXifi'VQo-s  keimend;  lit.  zeimü',  gen.  zelmen-s  m.  junges  Grün,  vj 
zelmenio  gen.  zu  zelmü\  Thema  zelmenja  mit  zend.  zaremaya^ 

gharmya  n.  das  Innere,  die  Tiefe  von  4  ghar. 

sskr.  harmya  n.  Haus;  zend.  zairimya  n.  Tiefe,  Haus.  4*  gremiu-m  i 
Innere,  Schoose;  lit.  gelme  d.  i.  gelmja  f.  die  Tiefe.    Zweifelhaft. 

gharva  greis,  grau. 

zend.  zaurva  f.   für  zarva  Greisenalter.  +    lat.  ravu-s  für  hravu-s 
ahd.  gra,  cra  flectirt  craw-er  grau.    Europäisch  ghräva  w.  s. 

1.  ghars   starren,    rauh   sein;    rauh   machen,    kra 
reiben. 

sskr.  harsh,  hrsh-yati  in  die  Höhe  starren,  gharsh,  gharsh-ati  r 
kratzen,  wund,  rauh  machen,  -f-  x^q0-o-s  starr,  xqt-m  reiben,  steche 
X^Q-^f  X^"*^'  /*p-«^o-ff  rauh,  aufgesprungen;  lat.  horr-ere  für  ho 
starren,  grausen,  hirs-ütu-s  rauh,  struppig;  mhd.  grus  m.  Graus,  gi 
grausen,  ndd.  gräs-en,  nhd.  grass-lich,  eigentlich  haarsträubend. 

2.  ghars,  gharsayati  greisen,  von  2  ghar  durch  s. 

zend.  zaresh  greisen,  part.  act.  zareshyant  =  greisend.  +  ahd.  § 
mhd.  grisen  greisen,  zunächst  denom.  von  gris  greis. 

ghava  m.  der  Ruf,  das  Rufen  von  ghu. 

sskr.  hava  m.;  zend.  zava  m.  der  Ruf,  das  Rufen,  -f"  ^^1.  züvu  ii 
Ruf,  das  Rufen. 

ghas ,    ghans   schlagen ,    stossen ,    stechen    von 
durch  s. 

sskr.  hims  für  hams,  hims-ati  schlagen,  verletzen.  -|-  lat.  has-ta  f.  i 
hos-tire  schlagen;  goth.  *gais-a-s  m.,  an.  geir-r,  ahd.  ger,  ker  ni.  : 
Lanze  vgl.  Geiserich,  Genserich  N.  pr.,  goth.  gaz-d-a-s  m.  Stachel. 

ghasra  tausend. 

sskr.  sa-hasra,  zend.  ha-zaüra  eintausend;  sskr.  sa-,  zend.  ha-  be< 
eins  wie  i-  in  e-xcttov.  -f-  äolisch  x^^^^  ^^  ;jfta^M)*  =  x^^Q 
ghasra-fia,   gewöhnlich  ;|f/2*o*  tausend. 

1.  ghä  verlassen,  verlieren,  ermangeln. 

sskr.  ha,  ja-hä-ti  dass.,  hi-na  part.  pf.  pass.  beraubt,  ohne,  hä-ni  f. 
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gd.  +  /tt-u-g  f.,  jif ^-roff  n.  Mangel,  /^-^-J  beraubt,  ermangelnd ;  goth. 
gii-d?»-  n.  Mangel. 

2.  ghä,  ghi  auseinandertreteii,  klaffen,  gähnen. 

ffib.  ha,  ji-hi-te  weggehen,  auseinandertreten,  vi-ha,  vi-häy-as  n.  (Kluft) 
Luft;  zend.  -zk,  za-sui-iti  auseinandergehen  machen,  -j-  x^'^*^  ^'  ^^ 
Klaffen,  z^'f*^  ^*  Giemnuschel,  x^-ut  f.  Loch,  x^ivta  für  /av-;;w,  f-^av-m', 
ti-pfP-a  gähnen,  jifce-^rxai  gähne  =  lat.  hi-soo;  lat.  hi-sco,  hi-a-re,  hia-sco 
phnen,  klaffen;  lit.  zi-oju,  zi-6jan,  zi-6ti  gähnen,  zi-oti-s  f.  Kluft;  ksl* 
zij-aja,  zej-aJQ,  zij-ati  und  zin-^ti  gähnen;  ahd.  gi-en,  gij-en;  gin-en, 
giD-on;  gi-w-cn,  gi-w-ön  gähnen.  S.  europ.  ghiäy,  slavodcutsch  ghavay 
gähoen. 

ghäyas  n.  leerer  Kaum,  von  ghi        2  ghä. 

nkr.  -hayas  in  vi-hayas  n.  Luftraum,  vi-ha  in  Gomposition  dass.  -1-  X'^^s 
leerer  Raum,  später  Chaos.    Richtiger  ghä-as  n. 

ghiä  Winterkälte,  Schnee. 

zend.  zyao  m.  acc.  zyä-m  Winterkälte,  -f-  au.  gQ  n.  norwegisch  giö  n. 
Winterkalte,  Schnee. 

ghima  m.  n.  Wintgr,  Jahr. 

nkr.  hima  n.  Winter,  Schnee,  adj.  kalt;  zend.  zim,  eima  ni.  Winter, 
Jahr.  -\-  ;^*^o-  in  Sva-x^fio-g;  lat.  -hlmu-s  Winter,  Jahr  in  bimu-s,  tri- 
iDu-8  far  bi-himu-8,  tri-himu-s  zwei-,  dreijährig,  vgl.  zend.  thrii^to-zima 
dreibundertjährig  u.  a.;  lit.  zemä  f.,  ksl.  zima  f.;  altprcuss.  V.  semo  f. 
Winter. 

ghil  lustig,  geil  sein,  tändebi,  vgl.  1  ghar. 

wkr.  hil,  hil-ati  geil,  üppig,  lustig  sein ;  tändeln,  Possen  treiben,  hel-ä  f. 
l»el-ana  m.  Lust,  Uebermuth.  +  x^~'^Q^'^  heiter  =  lat.  hilaru-s:  lat.  hil- 
ari-s  heiter ,  hil-u-m  n.  hil  Lappalie ,  Kleinigkeit  in  ni-hil-u-m ,  ni-hil ; 
liel-uo  m.  Prasser,  hel-uari  prassen;  ahd.  geil|,  keil  lustig,  geil,  geil-eri 
ID.  lustiger  Gesell;    goth.  gail-jan  erfreuen. 

ghu  ghavati  rufen. 

»kr.hu,  havate  rufen;  zend.  zu,  zavaiti  rufen,  anrufen,  -j-  ksl.  zov% 
2va-ti  tonen,  goth.  gutha-  m.  Gott  ist  entweder  der  Angerufene,  oder 
der  dem  geopfert  wird ,  sskr.  huta ,  von  hu  opfern. 

ghaiman  n.  Winter,  Unwetter. 

»kr.  heman  n.  Winter.  +  ;|f«*/i«v-  in  ;|r«i|U«/yw  für  x^^f^^-j^f  x^^h^  ™- 
Unwetter;  lat.  hiem-  f.  Winter,  hiemo  =  /€*^«w. 

ghaimanta  n.  Winter,  Unwetter  aus  ghaiman  durch  ta. 

"sb.  hemanta  m.  n.  Winter.  -|-  X^^f^"^'  "•  Winter,  Unwetter.  Bekannt- 
^ch  ist  'fAttj-  =  lat.  -mentu-m,  und  wie  aus  diesem  Beispiele  erhellt  = 
'<kr. -manta;  manta  ist  eine  Weiterbildung  des  alten  Suffixes  man  durch 
^  sehr  beliebt  bei  den  Graecoitalikem. 
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ghaura  schrecklich,  schreckhaft. 

sskr.  ghora  Scheu  einflössend,  furchtbar.  -|-  goth.  gaur-a-8  betrübt,  ei- 
gentlich wohl  erschrocken. 

ghauratä  f.  Schreckhaftigkeit,  von  ghaura. 

sskr.  ghorata  f.  Grausenhaftigkeit.  -|-  goth.  gauritha  f.  Bekümmemiss. 

ghnagh  nagen,  ans  ghan  durch  Reduplication. 

zend.  ghnij  nagen ,  aiwi-ghnik-ta  benagt.  -|-  an.  gnag-a  nagen ,  vgl  ÜL 
gez-a  jucke,  kitzele;  lett.  gnega  nagend,  unlustig  essend. 

ghyas  gestern. 

sskr.  hyas  gestern ,  ved.  auch  morgen  s.  Benfey  Sama  Veda  Glossar  8.  t. 
-f-  x^ie  gestern;  lat.  her-i  für  hes-i,  hes-temu-s;  goth.  gis-tra-dagis  mor- 
gen, engl,  yesterday  gestern,  an.  gaer  fiir  gaes  gestern;  auch  ahd.  ^ 
gester  heisst  übermorgen. 

ghransa,  ghrans  m.  Glanz,  Gluth,  von  3  ghar. 

sskr.  ghramsa,  ghrams  m.  Glanz,  Gluth.  -\-  an.  glaes-a  glänzend  machen, 
mhd.  glins  m.,  glos,  glose  f.  Glanz,  Gluth,  glos-en  glühen,  altengl.  glitt 
nhd.  gleiss-en.  Füge  auch  hinzu  lat.deut^|i  glessu-m,  glesu-m  n.  Bern- 
stein, unser  Glas.  ^ 

ghram  grimmen,  greinen,  grinsen,  aus  6  ghar. 

zend.  gram  grimmen,  gran-ta  grimmig.  +  x^ifx-i^fo  brummen,  wiehenci 
XQofi-o-q  m.  Gebrumm,  Gewieher,  /(>^|U-»jt-,  xQ^f^-^^o-^  m.  der  grämlich^ 
Alte  in  der  Komödie,  xQOfjL-aSo^  n.  Geknirsch;  ksl.  grim-ati  streperc 
grom-ü  m.  Donner  =  xQ^f^^~^  ™-  Gebrumm;  altpreuss.  V,  grum-ins  lei 
ser,  ferner  Donner,  lit.  grum-enti  leise  donnern,  grollen;  goth.  gram-ju 
grämlich,  grimmig  machen,  ags.  grimm-au  toben,  knirschen,  brüllen,  ahJ 
gram  giimm,  grämlich,  ga-grim  Geknirsch,  zano-gagrim  ZähneknirscheD 
Hierher  gehört  auch  wohl  sskr.  hai*m-an  n.  das  Gähnen,  harm-ita  go 
gähnt,  denn  das  Gähnen  ist  ein  Greinen,  Mund  verziehen,  was  wohl  di< 
ursprüngliche  Bedeutung  des  Wortes  ist.  —  Im  Deutschen  haben  wL 
eine  gleichbedeutende  Form  gran  in  ags.  gran-ian,  ahd.  gran-6n,  nhd 
greinen,  griuzen  u.  a. 

ghräd,  ghrad,  ghradati  rauschen,  rasseln,    tönen,  auJ 
6  ghar  durch  d. 

sski*.  hrad,  hrädate  tönen,  hrad-a  m.  Teich,  hrad-ini  f.  Fluss,  hrad-an 
f.  Donnerkeil,  hräd-uni  f.  Unwetter,  -f-  /^^<f-o-ff  m.  Geräusch ;  Flusskieffi 
XttQttS-ga  f.  Giessbach  /«(»«(T-  f.  /^Qa^-o-s  m.  Flussgeroll,  j^aiUr^a  fö: 
XalttS-ja  f.  Hagel;  lat.  grand-on-  f.  Hagel;  ksl.  grad-ü  m.  Hagel;  goth 
gretan,  gai-grot,  an.  grata,  grot  weinen,  klagen,  mhd.  graz-en  schreien 
toben,  an.  gelt-a,  ahd.  gelz-ön,  kelz-ou  schreien. 

ghru  wanken,    stürzen,    Nebenfonu  zu  4  ghar  ghvai 
von  gleicher  Bedeutung. 
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nkr.  hm  =  hvar  in  abhi-hru-t  beugend ,  fallend  f.  Fall ,  Niederlage, 
abhi-hni-ti  f.  dass.  -|-  xQ^^~^  schädige ,  ^le;  Jat.  m-ere,  ru-ina  f.  for 
bro-;  Ut.  griuv-ü,  griü-ti  stürzen  intrs.,  caus.  griau-ju  =/^i;ai,  griau-ti 
nmitürzen,  umwerfen. 

ghrvana  m.  n.  Alter,  Zeit,  von  2  ghar  altem. 

MDd.  orvana,  srvana  n.  Alter,  Zeit.  -|-  /^o-?  m.  Zeit;  vgl.  an.  gran-n 
gno.  Besser  vielleicbt  gbrana,  da  v  im  Zend  oft  phonetisch  eingescho- 
ben wird,  wie  in  khshvip  =  sskr.  kship  u.  a. 

ghlap,  ghrap  sprechen,  tönen;   aus  6  ghar  durch  p, 
altes  Causale? 

sb.  hrapi,  hlap,  -ayati  sprechen,  tönen,  -f-  an.  gialf-r  m.  SchaU,  Brau- 
seo.   Vgl.  lit.  zlep-tereti  leise  reden  und  sskr.  jalp,  jalp-ati  leise  reden, 

ndm. 

ghläd,  ghlid  strotzen ;  lustig,  übermüthig  sein ;  höhnen. 

■kr.  blad,  hlad-ate  sich  freuen,  hläd-a  m.  Lust,  Freude,  hid,  hind,  *-ate, 
W,  bed-ate  übermüthig  sein,  höhnen.  -|-  x^-x^äS-a  strotze,  /A*<^-»i  f. 
Teppigkeit,  Lust;  altlat.  loid-gre,  lat.  lüd-ere  für  bloidere?  (üppig  sein, 
vnd  80?)  spielen,  lüdu-s  m.  Spiel;  lit.  glaud-a-s  m.  Lust,  Kurzweil  =  sskr. 
glüida  m.  trotz  des  u  Vocals? 

ghvätar  m.  der  da  ruft  von  ghu,  ghva. 

»end.  zbatar  m.  Lobredner.  +   ksl.  zvatell  m.  der  da  ruft. 

ghväna  m.  n.  Ton  von  ghu,  ghvä. 

«kr.  hvana  n.  Ton,  Schrei.  4*  ksl.  zvonü  m.  Ton  (Glocke). 


T. 

ta,  Pronominalstamm  der  dritten  Person,  der,  die,  das. 

«skr.  U.  ntr.  tad,  gen.  tasya  u.  s.  w.  -}-  ro-,  ntr.  rd  für  toS,  gen.  toio  = 
Mb.  tasya  u.  s.  w.;  lat.  -te,  -ta,  -tud  in  is-te,  is-ta,  is-tud,  in  ta-m  so  u. 
*-^';  lit.  ta-s,  f.  ta;  ksl.  tu,  f.  ta  der,  die;  goth.  ntr^t  that-a  das  u.  s.  w. 

1.  tak,  takati  laufen,  fliessen. 

%b.  tak,  takati  und  tak-ti  dahinschiessen,  stürzen,  eilen;  zend.  tac  lau- 
fei, schwimmen,  fliessen.  +  raxai,  rrjxto  zerfliesse;  lit.  teku,  tek-eti  lau- 
f^,  fliessen ;   ksl.  tek^,  tcä-ti  laufen,  fliessen. 

2.  tak,  tvak  ruhig,  froh,  zufrieden  sein,  machen. 

^b.  tu^,  tu^-yati  beschwichtigen  =  tush,  tush-yati  (falsche  Schreibuug) 
sich  beruhigen,  sich  zufrieden  geben;  zufrieden  stellen,  zu  Gefallen  sein, 
tash-nim  für  tüg-uira  advb.  stille,  schweigend;  zend.  tus-na  stille.  -|-*  !**• 
^•eo  schweige;  (lit.  tyk-ä  f.  Stille,  tyk-a-s  stille  ist  aus  ksl.  tichü  stille, 
"^t,  Ygl.  tis-ati  stille  sein.   Stamm  tis,   entlehnt);    goth.  thah-an,   an. 
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theg-ja,  ahd.  dag-en  schweigen ;  an.  ihag-a  graiia,  ihaeg-r  acceptus,  t 

ja  annehmen. 

.  « 

3.  tak,  tvak  hauen,  zurechtmachen;   wirken,   hinwii 
auf,  zielen;  machen,  zeugen,  s.  taks,  tvaks. 

sskr.  tue  f.  Nachkommenschaft,  iok-a  n.  dass. ,  tuj-i  f.  das  Zeugen 
Uebrigen  s.  taks,  tvaks.  -|-  xix-fiaQ  n.  Anordnung,  Festsetzung, 
r/jf-Tfti,  l-r€jf-o»',  Ti-rox'ft  zeugen,  gebären,  Hx-oe  n.,  lix-vo-v  n.  1 
Junges,  rix-^  f»  Kunst;  rw-,  rfi;;(f-m,  rfvlco,  aor.  xk-ryx-^iv  bereitet 
sten,  zurichten,  tv/-^  Ti;y/-«v«,  ^"Tv^-ov  treffe  auf,  Ti'Tv-axofÄai  fü 
Tvx-tfxofÄM,  Prasensthema,  mache,  ziele  auf;  lit.  tenk-ü,  tek-aü,  tek-t 
fallen,  zukommen,  zutheil werden  ganz  wie  Tvy/avto;  erhalten,  genu^ 
ben;  ksl.  tiik-%,  tök-aii  weben.  An.  theg-n,  as.  thög-an,  ahd.  degan, 
degen  m.  (a-Stamm)  Knabe  (Diener,  Krieger,  Held)  stellt  sich  auf  * 
schem  Gebiete  zu  goth.  theihan,  ahd.  dihan  gedeihen,  gehört  jedoch 
leicht  unmittelbar  zu  rix-vo^  n.  Kind. 

4.  tak,  tag  anfügen,  ordnen,   speciell  anschirren,  eig 
lieh  mit  3  tak  identisch. 

zend.  thanj,  tharj-ay^iti  sich  anfügen,  sich  anschirren,  bändigen,  l 
ten.  -|-  xaaata  für  rax-ßta  ordnen,  reihen,  rüsten,  täy^-g  m.  Ordner; 
lat.  te-mon-  für  tec-mon-  Deichsel;  lit.  tink-ü,  tik-ti  sich  passen,  schi« 
taugen,  caus.  taik-yti  fügen,  richten;  vgl.  auch  ags.  thixl.  ahd.  dib 
f.  Deichsel.    Dazu  europ.  tak,  tag  denken. 

taka  m.  n.  Lauf,  Weg  von  1  tak. 

zend.  taka  laufend,  fliessend  n.  Lauf.  4~  ^i^-  taka-s  m.  Pfad ;  ksl.  tek 
Lauf,  toka  m.  Fluss. 

takara  zerlaufend,  fliessend,  von  1  tak. 

zend.  takhara  zu  erschliesseu  aus  takhair-ya  d.  i.  takhara-|-ya  zerfliesi 
vgl.  tacare  n.  Lauf,  Fluss.  -(-  taxeQo-g  zerlaufond,  zerfliossend. 

takas  n.  Lauf,  Schnelligkeit,  von  1  tak. 

zend.  tacahh  n.  Lauf.  -|-  ^^X^s  n.  Lauf,  Schnelligkeit. 

takina  laufend,  schnell;  fliessend,  von  1  tak. 

zend.  -tacina  in  han-tacina  herumlaufend,  in  vi'tacina  auflösend,  zer 
sen  machend,  vgl.  auch  afs-tacin  Wasser  fliessen  lassend.  -\~  rdx 
schnell,  Tcr/Zya-f  m.  lakonisch  der  Hase;  lit.  tekina-s  laufend,  scfa 
ksl.  tecinu,  tocinü  fliessend,  flüssig. 

taku  rasch,  schnell,  von  1  tak. 

sskr.  taku,  takva,  tftkvan  nach  B.  R.  dahinschiessend,  rasch,  nach  Sä 
herbeikommend.  +  raxif-s  schnell. 

takti  f.  das  Zerfliessen,  Schmt^lzen,  von  1  tak. 

zend.  vi-takh-ti  f.  das  Schmelzen,  -f-   ^V^^-^  für  Trjxri-g  f.  das  Schme 
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taks,  taksati  hauen,  behauen;  machen,  wirken,  aus  3 
tak  durch  s  weitergebildet. 

-.  taksh,  takshati  behauen,  fertigen,  machen,  tvaksh  wirken,  stark 
L.  -|-  lat.  tex-,  texit,  tex^re  machen,  veranstalten,  meist  spemeU:  we- 
;  lit.  tass-an,  tasz-yti  behauen,  zimmern:  ksl.  tes-^,  tes-ati  hauen, 
d.  dehsen  speciell  Flachs  schwingen  und  brechen.  ~  Mit  sakr.  tak- 
ln m.  ein  bestimmter  Baum  vgl.  lat  taxu-s  f.  Taxus,  Eibe,  ksl.  tisa 
Taxus,  Fichte,  tesu  m.  Brett. 

taksan  m.  Holzarbeiter,  Zimmermann,  von  taks. 

üT.  takshau  m.  Holzhauer ,  Zimmermann.  -|-  tixiov-  m.  Zimmermann, 
ntUvofAai,  zimmere,  baue  für  Tfxrav-jo/^iu, 

taksanyä  f.  zu  taksan. 

b*.  takshni  (für  takshanya)  f.  -|-  rixittiva  (für  rixtavw)  f. 

1.  iaksta  gewirkt,  part.  pf.  pass.  von  taks. 

kr.  tashta  für  takshta ,  gefertigt ,  su-tashta  wohl  gefertigt  =  zend.  hu- 
sta.  hu-tasta  wohlgebildet,  -f*  lat.  textu-s  gefertigt,  gewirkt,  meist  spe- 
ell:  gewebt. 

2.  taksta  n.  Schale,  Geschirr,  von  taks. 

!nd.  Usta  n.  Schale ,  Tasse,  -f*  1^^*  testu-m  n.  testa  f.  auch  test-u  n. 
Aale,  Geschirr,  Scherbe;  lit.  tiszta-s  m.  ein  Gcfass.  lat.  testo-  vielleicht 
esBer  mit  tosto-  gebrannt  von  torreo  zu  identificiren. 

takstar  m.  Werkmeister,  Fertiger,  von  taks. 

^'  tashtar,  tvashtar  m.  Werkmeister,  speciell  Zimmermann,  Wagner,  -f- 
t.  t€xtor  m.  Wirker,  speciell  Weber. 

tank,  tvank  zusammenziehen,  zwängen. 

^'  tanc,  tanak-ti  zusammenziehen,  tvanc,  tvanak-ti  dass.  -|-  lit.  tank-ü-S 
cht;  ags.  thving-an,  thvang  zusammenziehen;  ags.  thicc-e  dick;  oft. 

1.  tata  gedehnt,  gespannt,  part.  pf.  pass.  von  1  tan. 

^'  tata  gedehnt,  gespannt.  +  jato-g  gedehnt,  gespannt. 

2.  tata  m.  •  Väterchen,  Lall  wort. 

*r.  tata,  tata  m.  Vater.  +  xcera,  xirra  m.  Väterchen;  lat.  täta  m.  Vä- 
^ben;  lit.  teta  m.  Väterchen;  ksl.  tata  m.  Väterchen,  lit.  teta,  ksl.teta 
Tante;  ahd.  toto  m.  Vater,  tota  f.  Mutter  ohne  Lautverschiebung  wie 
i  den  Lallwörtem  meistens. 

tatara,  titara  m.  hahnartiger  Vogel,  ^1.  tatarva. 

er.  tittira  m.  Rebhuhn.  -|-  ritaQoqy  tajvQiz--^  m.  Fasan,  entlehnt?  vgl. 
opers.  tadsrew  Fasan:  JiXQaStuv  m.  und  riiQ-a^  m.  f.  Auerhahn;  lit. 
*ra-8  m.  Truthahn,  tytare  f.  Truthenne,  für  tytarja  =  ksl.  tetrja  f. 
^nhenne;  an.  thidhur-r  m.  Auerhahn. 
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tatarva  m.  hahiiartiger  Vogel,  vgl.  tatara. 

neupers.  tadsrew  Fasan ,  weist  auf  ein  baktrisches  tatrava  oder  tataurra 
zurück.  -|-  «T^-aw  m.  Auerhahn  für  utQa^top*^  lit.  teterva-s,  teterv-ina-« 
m.  Birkhahn;  altpreuss.  V.  tatarwi-s  Birkhuhn  =  ksl.  tetrövl  m.  Fasan. 
Onomatopoetisch,  wie  auch  tatara,  vgl.  rer gd^to  gackern,  kakeln. 

tatala  m.  Väterchen,  von  2  tata. 

Bskr.  tatala  m.  väterlich  gesinnter  Mann.  -|-  lat.  tatula  m.  Väterchen. 

1.  tati  f.  Dehnung,  von  1  tan. 

Bskr.  tati  f.  Dehnung,  Reihe,  -f-  rdai-s  f.  Dehnung,  Spannung. 

2.  tati  SO  viele,  von  ta. 

sskr.  tati  so  viele.  -|-  lat.  tot  so  viele,  toti-dem  ebenso  viele. 

tatra  advb.  dort,  von  ta. 

sskr.  tatra  dort.  +  goth.  thathro  von  da,  dann,  thathro-ei  von  wo,  an. 
tbathra  dort. 

l.'tan,  ta;  tananti,  tanutai  dehnen. 

sskr.  tan,  ta,  tanoti,  tanute ;  tanvatc  dehnen,  spannen,  part.  pf.  pass.  tata 
s.  tata.  -|-  r«y-,  x«-,  ravuraty  Tttvvu  =  raw-ju,  T^-r«-x«,  taro-g  s.  Uta 
dehnen,  spannen;  lat.  ten-d-ere,  ten-erc;  goth.  than-jan,  ags.  then-ian, 
ahd.  den-jan  dehnen,  s.  europ.  tanya. 

2.  tan  donnern  s.  stan. 

3.  tan,  tanyati  tayati  sich  ausdehnen,  soviel  als  flüssig 
werden,  aufthaiien,  eigentlich  mit  1  tan  identisch. 

vgl.  sskr.  ta,  tayate  sich  ausdehnen;  zend.  ta-ta  part.  pf.  pass.  wegflies- 
send.  -(-  lat.  ta-bu-m  n.  ta-be-s  f.;  ksl.  taja  werde  flüssig;  ags.  iban 
feucht,  nasB,  thaen-ian  nässen,  feuchten. 

tana  Suffix,  welches  Adjectiva  aus  Adverbien  der  Zeit 
bildet,  vou  1  tan. 

sskr.  -tana  z.  B.  in  divä-tana  täglich.  -|-  lat.  -tinu-s  z.  B.  in  diu-tinu-s 
von  diu  lange. 

tanas  n.  Faden,  Schnur,  eigentlich  Gedehntes. 

sskr.  tanas  n.  (eigentlich  wohl  Faden,  speciell  Geschlechtsfaden  und  so) 
Nachkommenschaft,  -f-  r^yo?  Band,  Sehne;  lat.  tenus  oris  n.  Band,  Sehne. 

tanu  dünn,  schmal,  flach,  von  1  tan. 

sski*/  tanu  dünn,  schmal,  flach.  +  javv-ntBQO'g  schlankflügelig  (oder  flä- 
geldehnend  ?),  xavav-nod-  schlanldussig,  Tava^o-g^  reerao-j  gedehnt,  lang, 
schlank;  lat.  tenu-i-s  dünn,  schmal,  flach,  teuu-äre;  lett.  tiw-a-s  dünn 
aus  tinwa-8  =  tttva^o-q;  vgl.  an.  thunn-r,  ags.  thun,  thin.  ahd.  duuni 
(für  dunvja)  dünn.    S.  europ.  tanva. 
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(ans,    tansati   ziehen,   zerren,    schütteln,    aus   1  tan 
durch  s. 

nkr.  taAs,  tafisati  schütteln,  hin  und  herziehen,  tas-ara  m.  Weberschiff. 
•f  x$9-uaata  für  Ttva-ax-jtt  schütteln,  schwingen,  erschüttern ;  lat.  tess-era 
f.  für  tens-era  Würfel  =  geschüttelt  vgl.  sskr.  tas-ara ,  Weberschiff,  die 
Ableitung  des  lateinischen  Worts  tessera  vom  griechischen  tiaau^q 
ist  ein  Muster  des  ehemaligen  Etymologisirens ;  lat.  tons-a  f.  Ruder  (das 
min  bin  und  her  zieht);  lit.  t^-iü,  t^s-ti  ziehen,  recken,  t^s-au,  t%s-\ti 
leiren,  recken;  goth.  thinsan,  thans  ziehen,  hessisch  noch  heute  dinse, 
(Uns  für  ziehen  ganz  gewöhnlich. 

tap  drücken;  brennen,  scheinen. 

nkr.  tap,  tap-ati  scheinen,  wärmen,  glühen;  drücken,  quälen,  peinigen, 
n-tap  auseinander  drücken,  sam-tap  zusammendrücken;  zend.  taf-ta  (ent- 
brannt und  so)  jähzornig,  neupers.  thäf-ten  1.  scheinen,  glühen  2.  beu- 
gen, n.ederdrücken.  -|-  r^y-^  f.  Asche  für  ren-ga ,  ran-tiro-g  niederge- 
drückt; tep£-facio,  tep-ere;  ksl.  top-iti  wärmen;  ags.  thaf-ian  leiden,  zu- 
geben, thef-ian  wüthen,  zürnen,  vgl.  zend.  taf-ta. 

tapas  n.  Wärme,  Gluth,  von  tap. 

>kr.  tapas  n.  Wärme,  Hitze,  Gluth.  -|-  lat.  tepor  m.  Wärme,  meist'  milde, 
We  Wärme,  al)er  auch  von  der  Fiebergluth.  Aeltores  tepus  n.  ist  vor- 
vuznsetzen. 

tarn  sticken,  betäubt  sein;  stocken;  dunkel  sein. 

>^.  tarn,  tara-yati,  tam-ati  emticken,  betäubt,  >»eklemmt,  ohnmächtig 
werden,  vergehen,  ausser  sich  sein,  stocken,  hart,  starr  sein;  tam-as  n. 
Finstemiss.  -f-  lat.  tem-etu-m  n.  betäubendes  Getränk,  abs-tt^'m-iu-s  sich 
duschender  Getränke  enthaltend,  tem-ulentu-s  betäubt,  tim-ere  be- 
klemmt sein,  furchten,  vgl.  sskr.  tum-n  Aengstlichkeit ;  lett.  tnm-st,  tum-a, 
tom-t  unpersönlich ,  dunkel  werden,  lit.  tam-sä  f.  Dunkelheit,  tams-ü-s 
dunkel;  ksl.  toml-j^  tom-iti  quälen,  zwängen,  tom-lnü  fatigatus,  tXm-a  f. 
I^kel:  ags.  thimm  dunkel. 

taiuara  dunkel,  von  tani. 

»kr.  tamra  verdunkelnd,  timira  für  tamara  dunkel,  finster.  -|--  1**^«  temero- 
nur  im  advb.  temere  blindlings,  temeri-tat-  f.  Verblendung,  Unbesonnen- 
lieit;  ahd.  deraar  m.  demere  f.  dcmer-unga  f.  Dämmerung,  vgl.  as.  thimm 
dunkel;  lit.  tam-s-ra-s  dunkel,  bleifarbig  =r  sskr.  tamisra  n.  Dunkel  f. 
dunkle  Nacht  aus  tamis  =  tamas+ra.  * 

tainasa  finster  aus  tamas  n.  Finsteniiss. 

^kr.  tamasa  dunkelfarbig  n.  FinstcTuiss ;  zend.  temaiilia  finster.  -|-  lit. 
**tt8i  f.  Finstemiss. 

tamarika  f.  ein  dunkler  Baum,  von  tamara. 

^b.  tamalaka  m.  tumälikä  f.   Baum  mit  dunkler  Rinde,    von  tamäla  m. 
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welches  denselben  Bftmn  bezeichnet.  -{-   ^&^-  tamarice  f.  aach  tamaric- 
and  tamarisca-8  m.  Tamariske. 

tamtra  dunkel,  düster,  von  tarn. 

zend.  täthra  donkel,  düster,  -f*  lat.  t«ter,  Thema  tetro-  finster,  düster 
hässlich,  tetr-ica-s  finster,  ernst;  ags.  theostor  düster,  ahd.  dinstar,  din 
ster  düster,  mit  eingeschobenem  s,  wie  so  oft  im  Dentschen. 

1.  tar  durchdringen,   eindringen;    übersetzen,   ans  Ziel 
kommen. 

sskr.  tar,  tar-ati,  tir-ati,  tir-yati  übersetzen,  überschreiten,  ans  Ziel,  Endt 
kommen,  durchmachen;  zend.  tar  durchdringen,  eindringen,  ti-tar-at  e 
drang  ein.  -|-  t-roQ-aVt  loq-itv  durchbohren,  Tiq^-rgo-v  n.  Bohrer,  «p 
ri-Sw  f.  Bohrwurm,  roQ-vo-g  m.  Bohreisen;  t^-to-?  durchbohrt,  r^-fu 
n.  Loch,  Tf-TQa£vto  durchbohren,  riX-o^  n.  Ziel  s.  taras;  lat.  ter-e-bru-n 
n.  ter-e-bra  f.  Bohrer,  tar-mit-  f.  Bohrwurm,  ter-mon-  s.  tarman;  agt 
thir-1  n.  Loch.  Vgl.  sskr.  tirtha  m.  n.  Zugang,  Fürth  mit  lit.  tilta-s  n 
Brücke? 

2.  tar  über  Etwas  hinfahren,  reiben,  mit  1  tar  identisch 

sskr.  tar.  tar-ati  sich  auf  der  Oberfläche  von  Etwas  hinbewegen,  entlanj 
streichen.  +  lat.  ter-o,  tri-vi,  tri-tu-m  reiben,  tri-tu-s  geübt,  tir-6n-  n 
der  sich  übt,  Aufanger;  lett.  tri-nu,  tri-t  reiben,  schleifen,  lit.  tyr-U 
tir-ti  mit  pa  erfahren;  goth.  throth-jan  üben  vom  part.  pf.  pass.  =  Is 
tritu-s  geübt,  vielleicht  identisch  mit  lit.  trot-iju  trot-iti  quälen.  Die  e 
gentliche  sinnliche  Bedeutung  „reiben"  findet  sich  im  Arischen  kaum. 

3.  tar,  tur  ans  Ziel  kommen,   gelangen  zu,   in  den  B< 
sitz  kommen,  mit  1  und  2  tar  identisch. 

sskr.  tar  potential  tur-yät  Herr  werden,  bemeistem,  in  den  Besitz  gel» 
gen;  zend.  thu-thru-ye  er  erhielt,  -f-  TVQ-awa-^  m.  Gewalthaber,  He: 
vgl.  sskr.  tur- van  n.  das  Ueberwinden,  tur-vani  bewältigend;  lit  tur-< 
haben,  besitzen. 

4.  tar,  tarv,  turv,  tru  bewältigen,  peinigen,  verwunde 

sskr.  turv,  türv-ati  bewältigen,  tur-a  wund,  beschädigt;  zend.  taurv  i 
tarv  überwinden,  pßinigen,  part  praes.  taurv-ayant,  tur-a,  tür-a  m.  Sei 
diger,  Feind,  aiwi-thür-a  m.  anstürmend,  bewältigend,  -f-  TeiQ-tn  qua 
TC^i/-(,  tiQv-vfi-g  erschöpft,  schwach,  Tf Qv-ax(ü  quäle;  tqv-,  tQv-(a  aufn 
ben,  quälen,  t^u-^t-  n.  Wunde,  Idfjuftr-Jiivuiv  n.  pr.  r^ta-to  schädige,  l 
wältige,  T*-r^«-ffxw,  jQw^ta  verwunde ;  ksl.  trov-^,  tru-ti  aufreiben,  jQvt^ 
S.  europ.  tru. 

tarana  zart,  weich  von  tar. 

sskr.  taruna  zart,  jung,  -f-  ''^^Q^v,  r^Q^iva^  rigev  weich,  zart,  vgl.  am 
TfQi't'tl-s  schlaff,  erschöpft;  lit.  tama-s  m.  Diener  (eigentlich  Jung 
Bursch?).    Mit  sskr.  tar-na  m.  Kalb  vgl.  ksl.  tel^  n.  Kalb. 

tarans  adv.  und  praep.  durdi,  quer,  hinüber. 
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■b.  tiru  durch ,  qaer;  send,  tarö ,  tara^-ca  durch ,  über ,  gegenüber.  -|- 
Iii  tnmfl  quer ,  durch ,  gegenüber,  tarans  ist  acc.  pl.  eines  nomen  tara 
dtt  Darcbsetzen,  Kreuzen  von  tar,  vgl.  sskr.  tara  übersetzend  m.  das 
Cebersetzen. 

taras  iL  das  Gelangen  zum  Ziel,  von  tar. 

likr.  taras  n.  das  ans  Ziel  kommen.  -{-  riXog  n.  Ziel. 

tarkuta  m.  Spindel  von  tark,  tarkv  drehen,  das  sonst 
nur  in  europäischen  Sprachen  nachzuweisen  ist. 

Bikr.  iarku  f.  tarkuta  m.  Spindel,  -f-  a-xQttxtO'^  m.  Spindel. 

targ  drohen;  erschrecken. 

ab.  taij  tarj-ati  drohen,  schmähen;  erschrecken,  in  Angst  setzen,  -f- 
ra^^-oc  n.  Angst,  Scheu,  ra^ß-^to  erschrecke;  an.  thjark-a  schelten,  ags. 
timo-ian,  thraec-ian  furchten,  angst  sein;  as.  mod-thrak-a  f.  ags.  med- 
ttnc-Q  f.  Herzenskummer ;  vgl.  goth.  thlahs-jan  schrecken  trs.  erweitert 
dvch  s. 

targh  zerschmettern,  zermalmen,  reissen. 

ab.  tarh,  tr&h-ati  zerschmettern,  zermalmen,  zerquetschen,  -f*  t^aaaai 
i  \.  \^^ax'jta  für  xQax'jvt  breche,  ^^ay^fio^  m.  das  ZerbAchen;  ksl. 
^-^,  tr^z-ati  zerreissen,  trüz-aj%  trüz-ati  zupfen,  zerren,  reissen,  trüg- 
B^trüg-n^ti  ziehen,  reissen;  auch  wohl  lat.  trah-ere  ziehen,  reissen. 

tarda  m.  ein  Vogel;  Drossel. 

«kr.  tarda  m.  ein  bestimmter  Vogel.  +  lat.  turdu-s  m.  turd-ela  f.  Drös- 
le;  Ht.  Btrazda-s  m.  strazdä  f.  Drossel;  altpreuss.  V.  treste  Drossel:  an. 
tböit-r  m.  schwed.  s&ng-drast  m.  Drossel;  nnld.  strote  Drossel.  Engl. 
tbrostle  mhd.  drostel  f.  entspricht  lat.  turdela. 

tardula  n.  eine  Gemüsepflanze. 

"«b.  tandula'm.  n.  Fruchtkern;  Reis;  Gemüsepflanze),  nd  =  md.  -)- 
^^^vlo-v  n.  eine  Doldenpflauze. 

tarp  tarpati  sättigen,  näliren;  erfreuen,  erquicken. 

•»kr.  tarp  trmp-ati,  tarpati  sich  sättigen,  satt  sein;  sättigen,  laben,  er- 
freuen, trp-ta  satt,  dick,  stark;  zend.  träf-arih  n.  Nahrung,  -f-  gr.  a. 
^f"9>-.  TQiffm,  d^tfßmy  ri'TQOip-a  nähren,  futtern  b.  tsqti-,  HQnat  befriedi- 
gen, erquicken;  lit.  tarp-stü,  tarp-aü,  tarp-ti  gedeihen,  dick,  stark  wer- 
ben; goth.  thraf-st-jan  trösten,  thrafst-ein-s  f.  Trost. 

tarpana  sättigend,  erfreuend  von  tarp. 

''kr.  tarpana  sättigend,  erfreuend.  +  riQuro-g  erfreuend. 

tarpas  n.  Nahrung  von  tarp. 

send,  thräfaoh  n.  Nahrung;  die  Nasalirung  erklärt  sich  wohl  aus  dem 
«skr.  Praesensthema  trmpati.  -| — TQ^tpeg  in  C«-TC^</>»}ff.  ^wt^eipi^g  u.  a. 

tarpta  wohlgenährt,  stark  von  tarp. 
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sskr.  trpta  dick,  stark  in  trptam^u  =  trpta  -|-  amgu  satte  d.  i.  dieka^ 
starke  Schossen  habend.  -|-  ^q€7it6-s  genährt,  iv^^Tno-g  wohlgenilrrt; 
lit.  trepta-s  robust,  untersetzt. 

tarpti  f.  Sättigung,  Befriedigung,  Behagen. 

sskr.  trpti  f.  Sättigung,  Befriedigung,  Behagen,  -f*  H^ijn-^  f.  für  r€^nn- 
Behagen,  ^^ixpi^-^  för  r^tp-ri-g  f.  Sättigung,  Nahrung. 

tarpya  Mantel,  Gewand. 

sskr.  tarpya  Mantel,  Gewand.  -{~  ^^t.  tri^bea  f.  Mantel,  Prachtkleid;  vgl 
lett.  terp-ju,  terp-t  kleiden. 

tarman  m.  n.  Ende,    Spitze,   besondcifs   von  Ballen, 
von  tar. 

sskr.  tarman  Spitze ,  Ende  des  Opferpfostens.  -|-  li^fKov  m.  ti^fia-X'  n. 
TiQfjii-g  f.  Ziel,  (Jrenze;  lat.  termön-  m.  termen-  n.  terrai-uu-s  m.  Zid, 
Grenze;  an.  thröm-r  m.  Ende,  Mastende,  Kaa,  mhd.  dram-i-,  idramerB 
m.  Balken,  mhd.  drem-el  dass.  drüm-en  beenden;  dagegen  gehört  nhcL 
Trumm,  Trümmer,  zer-trümmem  wohl  zu  ags.  trym,  trem  n.  Tnunm 
und  damit  zu  dar  spalten,  brechen. 

tanto.  durchdringend,  durchbohrend,  hart,  von  tar. 

sskr.  tivra  nach  B.  R.  für  tirva,  tarva  stechend,  scharf,  heftig,  grässlich; 
zend.  thaurva  (für  tharva)  heftig,  stark,  hart.  -|-  lat.  torvu-s  durchboh- 
rend, scharf,  heftig,  grässlich,  pro-tervu-s  vordringend,  frech. 

tars  tarsyati  dürsten,  dürr  sein. 

sskr.  tarsh  trshyati  dürsten,  lechzen.  -|-  Tuga-o-g  m.  t«^-»«,  T€^<r-ii 
rgaa^uc  f.  Darre,  re^a-aivo)  dörre,  trockne,  wische  ab;  lat.  torre-ficio, 
torreo,  torr-i-s  m.  Brand,  terr-a  f.  (für  tersa)  „das  Trockne"  Erde,  Land; 
lit.  troksz-tu ,  trosz-k-au ,  troksz-ti  dürsten ,  gemehrt  um  k ;  goth.  g»- 
thairs-an,  ga-thars  verdorren,  thaursjan  dürsten,  ahd.  dan'-a,  mhd.  darr-e 
f.  Darre,  ahd.  (darrjan)  derran,  mhd.  derren  dorren. 

tarsu  lechzend,  durstig  von  tars. 

sskr.  trshu  gierig,  lechzend,  -f-  goth.  thaursu-s  durstig,  lechzend. 

tal  tili  aufheben,  wägen,  vergleichen. 

sskr.  tul  tol-ati,  tol-ayati  aufheben,  wägen,  vergleichen,  gleichen,  toi-» 
sich  wiegend,  schwankend  sbst.  bestimmtes  Gewicht,  -f-  raX-üvro-^  n. 
bestimmtes  Gewicht,  xal-avT-  tragend,  duldend,  wagend,  n^xal-^mo^ 
vergleichbar,  rol-fia  f.  Muth,  rlrj-vm  dulden,  rkfi-ro-g  getragen,  zu  tra- 
gen; altlat.  tul-o  te-tul-i,  lat.  toUo  hebe  auf,  tul-i  hob,  trug,  tol-er-are 
dulden,  lä-tu-s  für  tlatu-s  =  rltiTog  getragen;  ksl.  tol-ja  tol-iti  placare, 
goth.  thul-an  tragen,  dulden,  thul-ain-s  f.  Geduld. 

tala  m.  n.  Fläche;  Hand-,  Fussfläclie;  Boden,  Gnmd. 

sskr.  tala  m.  n.  Fläche,  Boden;  puni-tala  Handfläche,  päda-tala  Fass- 
fläche.  -^  gr.  jril-(a  f.  s.  europ.  taliä;    lat.  sub-tell  n.  Fussfläche,  tell-ÜB 
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Erdfliche,  Erdboden;  ksl.  tlo  n.  Grund,  Boden;  ags.  thell,  theln,  thil 
abd.  dil .  dilo  m.  Fläche ,  Diele. 

tasmat  adverb.  von  da,  Ablativ  von  ta. 

T.  tasmat  daher,  desshalb,  causal.  -^  rrlfio^  da,  zeitlieh.  Trotz  der 
-schiedenen  Verwendung  ist  an  der  Identität  beider  Wörter  nicht  wohl 
zweifeln;  Correlat  ist  yasmat  w.  s. 

tat,  adverb.  Ablativ  von  ta,  so. 

r.  tat  so.  ^  Titig  so. 

tati  f.   das  Machen,    die  Machung  von  1  tan,    dient 
sodann  als  Affix. 

r.  -tati  f.  in  arishta-tati  f.  Unversehrtheit,  deva-tati  f.  Gottesdienst  u.  a. ; 
kd.  tat  f.  das  Machen,  noch  als  selbständiges  Nomen  gebränchlich.  ^ 
fr-  f.  in  veo-TTiT-  f.  Jungheit,  Jugend;  lat.  -tat-,  tftti-  f.  in  novi-tftti-, 
i-tati-  f.  u.  a. 

tatya,  tatya  väterlich,  von  2  tata. 

T.  tatya  väterlich.  -|-  lat.  Titus  Tatiu-s  der  väterliche  Titus  d.  i.  Titus, 
r  Vater,  Ahn  der  Tities;  altpreuss.  Y.  theti-s  altvater,  lit.  ^teti-^  m. 
lema  tetja-  Väterchen. 

tana  m.  Faden,  Schnur;  gedehnter  Ton  von  1  tan. 

na  m.  Faden,  Faser:  gedehnter  Ton.  -|-  rovo-s  m.  Faden,  Schnur;  ge- 
irnter  Ton.  Aus  tAvo-^  entlehnt  lat.  tonu-s  Ton;  vgl.  lat.  t?n-or  m. 
Zehnter  Ton,  eigentlich  identisch  mit  tenus  n.  =  rivog  n.  Faden,  Band. 

tara  durchdringend,  hoch,  laut  tönend  von  tar. 

kr.  tara  (hinüberdringend)  hoch,  laut,  laut  tönend,  gellend.  -|-  ro^^ 
at,  hell,  deutlich,  vernehmlich. 

tavat  so  lange,  Correlat  yävat. 

Q".  tävat  so  lange,  -f-    rfjog  Titag  so   lange.     Organisch  wäre  tavat  aus 

fvat. 

tita  Tag,  Glanz,  Gluth. 

ff.  titha  m.  Feuer,  Gluth :  tithi  m-  lunarer  Tag.  -|-  rlrto  f.  Tag,   Ttr-av 
Sonnengott;   vgl.  lat.  tit-ion-  m.  Feuerbrand;   hierher  wohl  auch  xit- 
H  m.  Kalk  (als  brennbar)  und  lit.  tit-na-ka-s  m.  Feuerstein. 

tip,  stip  träufeln,  netzen. 

tep-ati  träufeln,  netzen  =  stip  step-ati  dass.  -|-  riip-og  n.  Sumpf, 
ich,  rfff-M-g  sumpfig,  rCtp-r]  f.  (auch  rdtpri  ?)  Wasserspinne ;  lat.  tip-üla 
Wasserspinne ;  lit.  tep-ü,  t^p-ti  schmieren,  Stamm  tap. 

1.  tu  Macht  haben. 

T.  tu,  tay-iti  und  tau-ti  Macht,  Geltung  haben,  tuv-i  stark,  mächtig.  «{- 
k,  Tttv-g  für  xa^-v-g  stark,  mächtig,  rav-v-fu  mache  stark;  goth.  thiv- 
Fi«k,  iadogerm.  Wörtorbaeti.  2.  Aofl.  ß 
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an  übermögeD,  bewältigen,  dienstbar  machen,  thev-is  n.  Knecht,  thiv-i  f. 
Magd;  ags.  thu-ma  m.  Daumen,  eigentlich' der  starke  =  zend.  tüma  ttark. 

2.  tu,  tiv  schwellen,  stark,  fett  werden,  mit  1  tu  wohl 
ursprünglich  identisch. 

sskr.  to-ya  n.  Wasser,  Regen,  tav-isha  m.  Meer,  Fluss,  tu-mra  strotzend, 
kräftig,  tiv,  tiv-ati  fett  werden,  -f-  t^v-Io-s  ra.  Tv~ltj  f.  Anschwellung;  lat. 
tu-m-ere  schwellen,  tum-ulu-s  Anschwellung,  Erdhaufe;  lit.  tv-ana-s  m. 
Fluth,  tv-inti  schwellen,  tyv-aloti  fett  werden  von  tyv-ala-s  fett;  ksl.  ty- 
j^  ty-ti  fett  werden;  ags.  thäv-au,  ahd.  daw-jan  thauen;  verdauen;  in  der 
letztem  Bedeutung  tritt  der  Sinn  von  1  tu,  bewältigen,  wieder  hervor. 

3.  tu  Pronominalstamm  des  Singulars  der  2.  Person:  du. 

sskr.  tvam  d.  i.  tu-|-am  du.  -|-  tv,  av;  lat.  tu;  goth.  thu  du. 

tumala  tumula  lärmend. 

sskr.  tumala,  tumula  lärmend,  n.  Lärm,  verworrenes  Geräusch.  -{-  lat 
tumul-  in  tumul-tu-s  m.  Lärm,  Tumult. 

tus  husten. 

zend.  tuQ  husten  3  ps.  pl.  impf,  tug-eu  sie  husteten.  -|-  lat.  tus-si-s  f.  für 
tus-ti-s  Husten,  tuss-ire  husten.  Vgl.  sskr.  tus  tos-ati  tonen  und  an. 
thaus-n  Getös? 

tuska,  tvaska  leer,  von  tus  =  zend.  tush,  taosh-ayßiti 
schädigen,  scheeren. 

sskr.  tuccha  für  tuska  leer,  -f-  lat.  tesqua  n.  pl.  leere  Oerter,  Leere, 
Oede;  ksl.  tusti  leer,  für  tuskja  (cf.  vostina  Bienenkorb  von  voskü  Wachs) 
daraus  entlehnt  lit.  tuszcza-s  (d.  L  tusztja-s)  tuszt-inti  leeren,  tacz-ka  f. 
das  dickere  Ende  des  Eies,  weil  es  leer,  hohl  ist. 

trak  trakati  ziehen,  laufen. 

sskr.  trank,  tran'kh,  trakh,  trang,  -ati  gehen,  sich  bewegen:  zend.  thrak 
ziehen,  marschieren,  thrakh-ta  marschierend,  ziehend,  -f-  r^/o»  laufe: 
goth.  thrag-jan  laufen,  nsl.  trc-ati  laufen  s.  Miklosich  unter  trak. 

traksta,  trakstaka  rauh,  widerlich. 

sskr.  trshta  (für  trkshta?)  rauh,  kratzend,  holperig,  trshtaka  rauh,  schä- 
big, widerlich,  -f-  lat.  tristi-s  rauh,  schäbig,  widerlich,  trübe,  trist-äre; 
lit.  tirszta-s  trübe,  tirsztoka-s  ziemlich  trübe,  su-tirsz-ti  trübe  werden; 
vgl.  ags.  threostru  f.  Finsterniss.    Besser  wohl  tarsta,  trasta  anzusetzen. 

trap  trapati  wenden;  sich  abwenden  =  sich  schämen. 

sskr.  trap  trapati  sich  abwenden,  verlegen  werden,  sich  schämen,  trp-ra^ 
trp-ala  hastig,  unruhig.  +  tQ^n-  TQin(o,  t-xqan-ov  drehen,  wenden,  tih- 
rqinuv  beschämen,  fv-TQinfad-ai  sich  schämen :  altlat.  trepit.  vertit  Festus« 
trep-idu-s  unruhig,  hastig,  turp-i-s  schandlich,  eigentlich  schämenawerth ; 
ksl.  trep-ati  zucken,  zittern.  Ist  nicht  mit  europ.  tark  drehen  zu  cou- 
fiindiren. 
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trapara   sich  hin  und  her  drehend,   unruhig,   hastig, 
von  trap. 

trpra,  trpala  hastig,  anrahig.  -f-  r^mio^  sich  rasch,  oft  drehend, 
n  t^n^k'l^to,  aach  ^xqonalo-^,  davon  tQonnX-CCto;  ktl.  treper-ji|  tre* 
ti  zacken,  zittern,  trepidare. 

traya  dreifach,  von  tri. 

.  traya  dreifach,  dreigetheilt,  di'cierlei;  zend.  thraya  dreifach  in  thr&yd- 
i  (ans  thraya  and  dyai  Infinitiv  von  dhä)  verdreifachen,  -f-  lit-  treji 
^rejofl  f.  drei,  zu  dreien;  ksl.  troj,  Thema  trojtl,  drei. 

trayasdakan   dreizehn,    aus  trayas,   nom.  pl.  von  tri 
und  dakan  zehn. 

-.  trayoda^an  fär  trayasdagan  dreizehn,  -j-  lat.  tredecim,  alt  tresde- 
;  vgl.  xQia-xa£-d%xa  mit  Einschiebang  von  ««»,  wobei  jedoch  die  alte 
n  T^iadixa  unversehrt  blieb,  vgl.  auch  uaaa^s-xai^dcxa. 

tras  trasati  zagen,  zittern,  fliehen. 

T.  tras  trasati  erzittern,  beben,  erschrecken  vor,  pra-tras  fliehen;  alt- 
n.  targ  furchten  praes.  3  sg.  targatiy ,  impf.  1  sg.  (a)-targam ,  3  sg.  a- 
■^  -|-  T^a-  zagen,  zittern,  fliehen  j^^h  t^I,  TQ^-cto,  i-roea-aa;  lat. 
rri-ficus,  terr-or  ra.,  caus.  terr-ere  schrecken;  ksL  tres-^  erschüttere, 
^  s§  zittere. 

trasara  zitternd,  furchtsam,  von  tras. 

ikr.  trasara  (eigentlich  zitternd)  m.  Weberachiff,  trasura  furchtsam,  -f- 
?>}^-c  für  r^a^Qo,  daraus  erweitert  r^^-air  furchtsam,  flüchtig,  scheu. 
«ach  Leskien. 

trasta  erschrocken,  part.  pf.  von  tras. 

skr.  trasta  feig,  a- trasta  unerschrocken.  -|-  «-t^oto-^  unerschrocken. 

tri  drei,  nom.  m.  trayas. 

"kr.  tri  nom.  m.  trayas  drei.  -|-  tqi-  nom.  m.  f.  tqcis  drei;  lat  tri-  nom. 
D.  f.  tres ;  goth.  thri  nom.  m.  threis  drei. 

trita  n.  pr.  Name  eines  Gottes. 

»b.  trita  m.  eine  Vedengottheit  +  T^Tto-  in  Tqixo-yivaa  und  T^wto- 
wo^ff,  Tj^iTij  f.  in  lifji(f4-r^TTri  f.  Meeresgöttin. 

tritya  der  dritte,  von  tri. 

'kr.  trtiya,  zenä.  thritya  der  dritte.  -|-  lat.  tertiu-s;  lit.  trecza-s  d.  i. 
fetja-s;  ksl.  tretü;  goth.  thridja  der  dritte,  r^no-g  hat  allein  das  pri- 
Qäre  trita  der  dritte  erhalten.    Grundform  tartya? 

tridant  dreizähnig  aus  tri  drei  und  dant  Zahn. 

»kr.  tridant  dreizähnig.  -|-  t^i-<5-Jovt-  dreizähnig,  lat.  trident-  m.  Drei- 
ack. 

6* 
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tripad,  tripada  dreifässig,  aus  tri  drei  und  päd  pada 
Fuss. 

8«kr.  tripad,  tripad,  tripada  dreüüssig.  -f"  ^Q^noug,  r^ino^-  m.  Dreiftm^ 
T^noiri^  dreifüssig. 

tripari  f.  Dreistadt  aus  tri  drei  und  pari  f.  Stadt. 

sskr.  tripuri  f.  n.  pr.  einer  Stadt.  4"  T^Cnoki^  f.  Name  vieler  StidU^ 
T^l-nolt-q  f.  Dreistadt  adj.  dreistadtig. 

tris  advb.  dreimal,  von  tri. 

sskr.  tris:  zend.  thris  dreimal.  -|-  t^(q  dreimal. 

trup  zerschlagen,  zerbrechen,  zerbröckeln. 

sskr.  trup  trop-ati,  truph  troph-ati,  trump,  immph,  -ati  verletcen,  be- 
schädigen, turph-ari,  turph-aritu  rasch  schlagend,  -f"  ^^v^^-^  för  r^vf* 
r-w  lockere,  bröckele,  r^v^iy  f.  Lockerheit,  T^vtp^g  Brocken;  lit.  tnip-«i, 
trup-eti  bröckeln,  trup-a-s  locker,  trup-iny-s  m.  Brocken;  tnimp-a-s  koxi, 
tmmp-inti  kürzen. 

traitana  m.  n.  pr.  eines  dämonisch  heroischen  Wesens, 
von  trita. 

sskr.  traitana  m.  Name  eines  göttlichen  Wesens,  verwandt  mit  tritt; 
zend.  thraetaona  m.  Nationalheld,  später  Feridun.  +  T^rtwf  m.  eis 
Dämon. 

tva  tava  dein,  von  tu. 

sskr.  tva;  zend.  thwa  dein.  -|-  reo-g  für  rejro^,  ao^  für  o^-g;  lat,  tan-i» 
tua,  tua-m;  lit.  tavas,  tava  f.  dein. 

tvak  netzen,  waschen,  vgl.  1  tak  fliessen. 

sskr.  tuQ  toQ-ate  tröpfeln,  spritzen.  +  vgl.  r/yy-oi  =  lat.  tingo,  tingK» 
netzen,  mit  erweichtem  Auslaut;  goth.  thvah-an  waschen,  thvah-1  a.  Bad, 
Taufe. 

tvis  erregt,  bestürzt  sein. 

sskr.  tvish  tvesh-ati  aufgeregt  sein ,  sowohl  leidensohaftlich  erregt  wie 
bestürzt  sein.  4*  ^^-f^-nf^^^  hin  bestürzt,  betrübt.  Vgl.  auch  send, 
thwaesh-a  m.  Furcht,  Schrecken,  und  thwy-a  f.  Furcht,  tbwy-apt  <^ 
schreckend  von  einem  mit  tvis  gleichbedeutendem  Verb  tvi. 


1.  da  Pronominalstamm  der  dritten  Person,  der. 

zend.  da  der.  er  acc.  sg.  m.  dem.  -| — Si  in  o^f  u.  a.:  lat.  -dam,  -den 
erstarrte  Accusative  in  qui-dam,  i-dem. 
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2.  da  zu  -  lim,  vcm  1  da,  auch  enclitisch  an  den  Accu- 
satiY  gehängt. 

tend.  d&  zu  -  hin,  encliÜBch  beim  Accasativ  z.  B.  vaegmen-da  zum  Hanse 

bin.  4-    ~^^  >^  '  1^  '-  ^*  ^  6l*6v'di  zum  Haase  hin;    lat.  -do,  -du  in 

Bodo,  indu  =  tvdty-v,  alte  Erweiterung  von  in;  lett  da  praepos.  c.  dat. 

bis.  Ins  hin,  auch  Praefiz  z.  B.  in  da-it  hingehen;  ksl.  do  praep.  bis  zu; 

igt.  tö,  ahd.  za,  ze,  zi,  zuo,  nhd.  zu.  —    Das  zendische  Praefix  da-,  de-, 

t  (in  dft-ibitya  =  da+bitya  =  dvitya  der  zweite,  da-ibisch  peinigen  = 

ds-hbish  =  dvish  hassen,  de-bäz  =  de-f-bäz  vermehren,  de-mana  =  de 

.^mina  Wohnung,  t-kaesha  m.  Herkommen  =  t-f'^^^ha  =  ksl.  casü  m. 

Zat,  t-bish  peinigen  t  -f-  bis  =  dvish)  ist  nichts  anders  als  das  lit.  lett. 

bl  da-,  unser  zu,  modificirt  jedoch  die  Bedeutung  der  angefahrten  Zend- 

worter  in  kaum  erkennbarer  Weise. 

1.  dak  zeigen,  lehren,  ältere  Form  von  dik  gleicher  Be- 
deutung. 

Knd.  dakhsh  d.  L  dak-|-s  zeigen,  lehren',  dakhsh-&ra  f.  Zeichen,  -f"  io* 
usch  Si^  werde  zeigen  von  cfcx-  neben  gewöhnlichem  dk^m  von  St»-; 
Mm-anm  lehre  für  ^i^ax-axto,  diSa^-n  f*  Lehre  für  Sidtuni;  lat  doo-eo 
kkrs  neben  di-sco  für  dic-sco  di-dic-i  lernen;  as.  tog-ian,  mhd.  zoug-en 
TOT  Augen  stellen,  zeigen,  erzeigen,  beweisen  ist  vielleicht  componirt. 

2.  dak  beissen. 

üb.  dain^,  dag,  da^-ati  beissen.  -}-  <fox-  Sax-vm,  t-Stat-ov ^  di-drix-ti 
bdssen ;  goth.  tah-jan  reissen,  zerschütteln,  aholld.  tangh-er,  ahd.  zang-ar 
boisind,  scharf;  mit  sskr.  da^ana  m.  Zahn  vgl.  ksl.  des-na  f.  Gebiss. 

3.  dak,  dak,  dakati  gewähren. 

nkr.  dä^  daQ-ati  gewähren ,  verleihen ;  huldigen ,  dienen.  -|-  öixofiat, ,  Si- 
j^im  (gewähre  mir)  nehme  an;  ksl.  deS-f  des-iti  finden,  erhalten;  ags. 
ti^,  ti-dh,  ty-dh  f.  Gewährung,  tig-dha  compos,  tig-dh-ian  gewähren. 

dakan  zehn. 

nb.  da^an,  in  Zusanmiensetzungen  da^a-  zehn,  -f-  Sixa;  lat.  decem,  um- 
Inieh  de^en;  goth.  taihun,  as.  tehan  zehn. 

dakanti  f.  Zehnzahl,  von  dakan. 

■b.  dagat,  da^ti  f.  Zehnzahl,  Dekade,  -f"  Tg^l*  ^^»od-  f.;  lit.  deszimti-s, 
ktt  desmit  zehn,  lett.  desmit,  desmit-i  m.  f.  Dekade;  ksl.  des^i  zehn; 
foth.  -taihund  -zig,  zehn. 

dakama  der  zehnte,  von  dakan. 

nb.  dagama  der  zehnte,  -f*  lat.  decimu-s,  decumu-s  der  zehnte. 

dakas  n.  das  Gefällige,  Passliche,  von  3  dak. 

Mb.  da^  in  da^as-ya  gefällig  sein,  da^as-yä  f.  im  gleichlautenden  In- 
■tnunental:  zu  GefinUen.  +  ^^  decus,  öris  n.  was  geHJlt,  Zier. 


86  dakman  —  datka. 

dakman,  dankman  n.  Biss,  von  2  dak. 

sßkr.  dafigman  n.  Bis«.  +  «foy^or-,  d^yfiar-  n.  Biss,  vgl.  day/uio-s  und 
^riYfio-^  m.  Biss. 

daksina  rechts,  von  1  oder  3  dak. 

«skr.  dakshina  rechts.  4"  ^^1.  destnü  rechts,  vgl.  lit.  desziti-e  für  deszin* 
ja  f.  die  Buchte.  —  Dazu  <f«{-«o-^  rechts,  <f«f/r«^o-f  =:  lat.  dextero-,  ksl. 
des-tü  dexter,  und  goth.  taihs-v-a-s  rechts,  ahd.  zesawa  f.  die  Rechte. 

1.  dagh  daghati  brennen. 

sskr.  dah  dahati  brennen,  dag-dha  (für  dagh-ta)  verbrannt,  -f-  lit.  degu, 
deg-iaü,  deg-ti  brennen,  dag-a  f.  heisse  Zeit,  Emdtezeit,  Emdte;  alt- 
preuss.  V.  dag-i-s  Sommer,  daga-gaydis  Summerwaizen ,  dago-angis  Som- 
merlatte,  einjähriger  Schössling;  auch  goth.  dag-a-s  m.  Tag  wird  hierher 
grehören,  man  müsste  dann  wohl  dhagh  als  Grundform  ansetzen.  —  Sskr. 
d4ha  m.  Brand,  dahaka  brennend  vgl.  lit.  dega-s  m.  Feuerbrand,  uz-daga-t 
ro.  Brand,  Entzündung,  degika-s  m.  Brenner. 

2.  dagh  reichen  an,  berühren,  fassen. 

sskr.  dagh  dagh-yati  reichen  bis  an,  antasten,  dagh-na  reichend  an.  4" 
^>*y-  mit  Umsetzung  der  Aspiration,  ^^yy-arw,  t-d^iy-ov  berühren;  goth. 
tek-an,  tai-tok  mit  nicht  ganz  regelrechter  Lautverschiebung,  berühren, 
ndd.  an- ticken,  ahd.  zic  m.  Tick,  zikk-en  leise  berühren,  as.  bi-teDg*i 
nahe  an  etwas  befindlich,  berührend,  dagh  ist  die  ältere  Form  von  dhigb 
bestreichen,  schmieren. 

daghta  gebrannt,  verbrannt,  part.  pf.  pass.  von  1  dagh 

sskr.  dagdha  (fiir  daghta j  gebrannt,  verbrannt.  -|-  lit.  degta-s,  nu-degta-^ 
verbrannt. 

daghma  schief,  schräg. 

sskr.  jihma  schief,  schräg  (für  dihma,  dahma  wie  jihvä  Zunge  für  dihv9 
dahva  und  jyut  glänzen  für  dyut).  -|-  ffo/fio-^  schief,  schräg. 

daghvä,  danghvä  f.  Zunge. 

sskr.  jihvä  (für  dihva)  juhü  f.  Zunge;  zend.  hizu  m.  hizva  f.  hizvanh  0 
Zunge  (das  h  ist  blosser  Vorschlag;  Grundform  izva  wie  im)  altpera 
izava  Zunge.  -4-  altlat.  dingna,  lat.  lingua  f.  Zunge  mit  Anklang  an  lia 
gere  lecken;  lit.  lezuv-i-s  m.  Zunge,  wie  von  ligh  lecken;  altpreuss.  T 
insuwi-s  und  ksl.  j-^zy-kü  m.  Zunge,  mit  Einbusse  des  Anlauts  wie  in 
Altpersischen;  endlich  goth.  tuggo-n-,  as.  tunga,  ahd.  zunkä  f.  Zunge 
worin  nächst  dem  altlat.  die  Grundform  des  Worts  am  reinsten  erhal 
ten  ist. 

datka  m.  Zahn,  von  dant. 

sskr.  datka  in  a-datka  zahnlos.  -|-  afries.  tusk  m.  pl.  tuskar,  ags.  tasc 
tux  pl.  tuscas,  engl,  tusc  Zahn,  Fangzahn:  auch  wohl  im  lit.  ne-detka  i 
Löwenzahn,  eine  Pflanze  (worin  ne  gleichsam  bedeutet?). 
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dant  m.  Zahn,  von  2  da. 

nkr.  d«nt  m.  Zahn,  -f-  ^^ov{  gen.  6-46vT-og  m.  Zahn;  lat.  dens  dent-is 
m.  Zahn.  vgl.  goth.  tunth-u-s  m.  Zahn  u.  s.  europ.  danti-s  m.  Zahn.  — 
Dfts  Thema  da  Zahn  im  sskr.  panna-da,  lapsn-da,  sho-da  sechszähnig  darf 
min  wohl  wiedererkennen  in  vfüSo-g-  6  oSovrag  ovx  €/»y  Hesych.,  offen- 
bar für  9fi'\-o^o^.    lit.  gen.  pl.  dant-ü  vom  Stamme  dant. 

dansas  n.  Weisheit,  Rath,  von  1  das. 

»kr.  damsas  n.  zend.  daiihaiih  n.  Weisheit,  Rath.  -f~  f^'7<^o(  n<  Rath, 
Bathschlnss ,   List. 

1.  dam,  dan  errichten,  aufrichten,  bauen. 

üb.  dan  sich  aufrichten,  gerade  sein,  di-däA-s  gerade  sein,  dan  n.  Haus 
in  patir  dan  =  dam-pati  Hausherr,  -f"  ^^/^-nt  errichte,  baue  Hfi-ag  n. 
Geittlt;  goth.  tim-an,  tarn  (richtig  sein  und  so)  ziemen,  tim-r-jan  bauen, 
BBUDem,  timr-ja  m.  Zimniermanu.'* 

2.  dam  zahm  sein;  zahmen,  bändigen  vgl.  da,  da  binden. 

üb.  dam  däm-yati  zahm,  sanft  sein  ;  zähmen,  bändigen,  bezwingen.  -f~ 
üfi^nifiij  Safjt-^dta,  i-^ttfi-ipf,  S4-SfAri-xa  zahmen,  bändigen ;  lat.  dom-äre ; 

;    gotb.  ga-tam-jan   zahmen;    ags.  tam-a-   m.   Zahmheit,    ahd.  zam  zahm; 

'    sb.  damita  gebändigt  =  lat.  domitu-s  gebändigt  =  ig.  damata  geban- 

3.  dam  damati  tönen,  dröhnen. 

sikr.  dun,  damati  tonen  (vom  Laut  der  Trommel),  dam-ara  Schlägerei, 
Tmault.  dam-aru  m.  Art  Trommel,  damaru-ka  n.  das».  -|-  lett.  demu, 
dim-t  dröhnen ;    dim-d-et  dröhnen  machen. 

4.  dam  n.  Gebiet,  Haus,  von  1  und  2  dam. 

nkr.  dam.  von  2  dam,  in  dam-pati  Hausherr,  auch  dan  von  1  dam,  dan 
in  pttir  dan  mit  dampati  gleichbedeutend.  +  cf«-  in  Sta-norrj-^  m.  Haus- 
iJöT,  Herr,  <f«3  Haus  für  Sofi. 

1.  dama  m.  Gebiet,  Gewaltbezirk,  Haus,  von  2  dam. 

»b.  dama  m.  n.  Gebiet,  Haus.  -|-  66fAo-g  m.  Sofiri  f.  Haus;  lat.  domu-s 
^•;  bl  doma  m.  Haus. 

2.  dama  bezwingend,  am  Ende  von  Zusammensetzungen 
von  2  dam,  sbst.  m.  Zähmung. 

'^.  -dama  bezwingend  z.  B.  in  arin-dama  Feindbezwingend ,  m.  Bezäh- 
mnng,  Selbstbezwingnng.  +  -Safio-^  z.  B.  in  InnoSafio-g  Pferde  be- 
'^ingend:  ags.  tam-a-  m.  Zahmheit,  ahd.  zam  zahm. 

damatar  m.  Bezwinger,  Bewältiger,  von  2  dam. 

"b.  damitar  m.  Bezwinger,  Bewältiger.  +  TraV'da/iartoQ  m.  Allbezwin- 
?w.  <^Mi^-Ti}^  m.  Bezwinger ;  lat.  domitor  m.  Bezwinger. 
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damatu  m.  Bezwingung,  von  dam. 

Mkr.  damathu  m.  Selbstbezwingung.  -f*  lat.  domitu-s  m.  Zähmung. 

daraana  bezwingend  m.  Bezwinger. 

sskr.  damana  bezähmend,  bezwingend  am  Ende  von  Zosammensetzun 
m.  Bezwinger  (der  Pferde,  Wagenlenker)  n.  das  Bezwingen;  von  dan 
auch  das  denom.  daman-ya  bezwingen.  +  lat.  dominu-s  m.  Herr,  Ge\ 
haber. 

damäya  bezwingen,  zähmen  von  2  dama. 

sskr.  damäya  und  damanya  bezwingen,  zähmen.  -|-  lat.  domäre:  g 
tamjan,  ahd.  zamjan,  zamon  zähmen. 

dampati  m.  Gebietsherr,    Hausherr,    aus  3  dam  i 
pati. 

sskr.  dampati  m.  auch  mit  Umstellung. patir  dan  Gebietsherr,    Hausl 
+    SeanoTfi-g  m.  Herr;    das  <j  in  Se-a-Trorri-g  ist  wohl  altes  Genitii 
eben;    das  Eintreten  des  auf  das  Griechische  und  Lateinische  (cf. 
pita)  beschränkten  Themas  pata  ftir  das  indogermanische  pati  darf 
spätere  Aenderung  gelten. 

1.  dar  zerbersten,  zerreissen,  sich  ablösen;  abziehen. 

sskr.  dar ,  dr-näti  zerbersten ,  zerreissen ,  pari-dar  sich  ablösen ,  von 
Haut;  caus.  daraya  bersten  machen,  -f*  ^^Q-of  ziehe  die  Haut  ab.  St 
für  SaQ-jüi  dass.;  ksl.  der-%  dra-ti  schinden,  dir-a  f.  Riss,  Spalt  vgl.  i 
dar-a  m.  Riss,  Spalt;  lit.  dir-ü  schinde;  goth.  tair-an,  tar  spalten,  reif 
as.  t^ran,  ahd.  zeran  auflösen,  zerstören. 

2.  dar,  dra  schlafen. 

sskr.  dra  dra-ti  schlafen.  -|-  Sag-^dvo).  fSuQ'&ovi,  I^SqU'&ov  schli 
weitergebildet  durch  dha  thnn. 

3.  dar  dvar  thun,  machen. 

(vgl.  sskr.  drav-as-ya  geschäftig  sein?)  altpers.  duvar  thun,  machen 
d^ä-vai  thun;  lit.  dar-aü,  dar-yti  thun,  machen. 

4.  dar  abzielen  auf,  blicken,  berücksichtigen. 

sskr.  dar,  dri-yate  nur  mit  ä  berücksichtigen.  +  vn6-d(H3t;  SsvSik-Xc 
SevSiX'jto  sehe  mich  um;  lit.  dyr-au,  dj^-oti  gaffen,  lauern:  ags.  til 
abd.  xil-jan  sein  Absehen  richten,  sorgen. 

dark  sehen,  pf.  dadarka,  von  4  dar. 

sskr.  darg  pf.  dadar^  sehen.  4*  S^Qx-ofiai  pf.  SiSo^a,  aor.  l-<f^ 
sehen;  goth.  tarh-jan  caus.  (sehen  lassen  und  so)  auszeichnen. 

1.  darkta  gesehen,  sichtbar,  von  dark. 

sskr.  drshta  gesehen.  -|-  *Sqoxto'  in  Sgoxr-aCof  sehe  mich  um  Hes; 
a-^tQXTo^  nicht  sehend;  as.  toroht,  torht,  ahd.  zoraht  hell,  klar,  d 
lieh. 
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.  darkta  m.  einer,  welcher  sieht,  von  dark. 

.  darcrta  m.  Seher,  einer  welcher  sieht,  -f-  Si^iat^  m.  in  fjLOPo* 
ri)-^,  fAovoSiqTna-g  der  mit  einem  (Auge)  sieht. 

darkti  f.  das  Sehen,  von  dark. 

.  drshti  f.  das  Sehen.  -|-  di^^g  f.  far  (fc^xT^-c  das  Sehen. 

dargh,  dai^hati,  darghyati,  darghyatai  fest  machen, 
festhalten. 

*.  darh,  drhati,  drhyati  festmachen,  befestigen,  med.  fest  selb,  cans. 
machen,  med.  festhalten;  zend.  drazh  drazhaiti  ergreifen,  festhalten. 
S^X'y  ^^atrata  für  ^Qax'jtif,  SQaatfofjtttt  halte  fest,  greife;  ksl.  drtti% 
x-ati  halten,  festhalten,  drt&z-alo  Griff,  Handhabe;  goth.  tulg^u-s  fest, 
idhalt,  tnlg-jan  fest  machen,  kräftigen.  Vgl.  anch  lit.  där-za-s  m. 
£nedigter  Raum,  Garten,  ^^fyx^^*  ^gCyxo^  m.  Zann,  Hofraom  und 
L  sarga  f.  Einfassung. 

dargha  lang,  von  dharg  ziehen. 

er.  ^gha;  zend.  daregha  lang.  -|-  cfoJU/o-f  lang;  ksl.  dlügü;  lit.  ilga-s 
r  dilga-8  lang. 

daighata  f.  Länge,  von  dargha. 

te.  dirghata  f.  Lange.  -{~  l^^-  dlügota  f.  Länge. 

dargha  m.  dargha  f.  Fessel,  Band,  von  dargh. 

eDd.  dereza  f.  Fessel,  Band.  4~  ^^Qx-^g  f.  i^l.'diCfjuu  Hesych.,  dialektisch 
BT  hqxis;  lit.  dirza-s  m.  Riemen;  ags.  tolc  Band. 

darghta  fest,  tüchtig,  part.  pf.  pass.  von  dargh. 

ib.  drdha  für  [drh-ta,  dargh-ta  fest,  tüchtig.  +  altlat.  forctu-s  aus 
Jttrkta  =  darghta  fest,  tüchtig,  später  torti-s.  Vgl.  zend.  derez-äna, 
<rez-i  fest,  tüchtig,    ksl.  druz-ü  kühn,  muthig,   und  altpreuss.  drukta- 

darta  ptc.  pf.  pass.  von  1  dar,  gespdten,  geschunden. 

e&d.  dereta  gespalten,  -f-    ^a^no-^,  d^ato^  geschunden;    lit.  dirta-s  ge- 

cbnnden. 

1.  darti  f  das  Spalten,  Abziehen,  von  1  dar. 

ib.  drti  f.  (das  Abgezogene)  Balg,  Schlauch,  -f*  ^«^^-^  f-  das  Abhau- 
en; gotL  ga-taurth-i-s  das  Zerstören,  Zerreissen. 

2.  darti  f.  das  Aufthiin  der  Hand,  von  1  dar  spalten. 

^-  a-drtyä  Verbalabstract ,  mit  ofiner  Hand.  -|-  öaqiai-^  t  arkadisch 
"^Iq  f.  geöffiiete  Hand ,  Spanne ,  vgl.  <f a^t-^  f.  und  ^ioqO'V  n.  Spanne ; 
^-  del-na-8  m.  dol-nä  f.  offne  Hand,  ksl.  dla-ni  f.  dass.  altirisch  deama 
>nd.  8.  enrop.  dama. 
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dardru,  dardu,  dadrn  m.  Art  Hautausschlag,  vom  In- 
tensiv von  1  dar  bersten. 

sskr.  dardru,  dardu,  dadiTi  m.  dadm-ka  m.  Art  Hautausschlag,  eine  Form 
des  Aussatzes.  +  lat  dorbi-  für  derdvi-  in  derbi-osu-s  kratsig;  lit.  de- 
derv-ine  f.  Hautflechte,  vgl.  ahd.  zitaroch  m.  flechtenartiger  Ausschlag 
mit  sskr.  dadruka  m,  dass. 

darp  beleuchten,  sehern. 

sskr.  darp  darp-ati  anzünden,  darp-ana  n.  Auge.  -|-  S^tan-a^HV^  S^ton- 
T-tiv  senen  Hesych.;  ahd.  zorf-t  helle,  klar,  zorfti  f.  Helligkeit,  Klarheit 

"  darbh  Ringe  bilden,  wind(m,  drehen,  verknüpfen, 

sskr.  darbh,  drbh-ati  zu  Bingen,  Ketten,  Büscheln  bilden,  winden,  flech- 
ten, verknüpfen,  darbh-a  m.  Grasbüschel,  Buschgras,  drb-dhi  f.  das  Win- 
den, Flechten,  Aneinanderreihen.  -)-  lit.  drab  zusammenhängen,  haften; 
herabhängen,  drab-ti-s  sich  an  Jemand  hängen,  drab-nu-s  sich  anhän- 
gend; herabhängend  --  feist,  dick,  drimb-u,  drib-ti  an  einander  hängen, 
hängen  bleiben;  zusammenhängend  herabfallen,  drob-e  f.  Leinwand;  ahd. 
zarb-jan,  zerb-en  sich  drohen,  mhd.  zirb-en  wirbeln',  zirbelvnnt  Wirbel- 
wind. 

darsad  f.  Grat,  Felsstück,  von  dar. 

sskr.  drshad  f.  Felsstück,  Stein,  -f-  ^eigad-  f.  Felsgrat,  Grat,  Nacken. 
Vgl.  SttQci  f.  Nacken  und  lat.  dorsu-m  n.  Rückgrat,  Rücken,  dorsn-m  ist 
aus  dorosu-m  contrahirt,  denn  ursprüngliches  dorsu-  müsste  dorm-  ge- 
worden sein. 

1.  das  dans  lehren,  anordnen,  davon  dansas  w.  s. 

zend.  daiih  lehren,  di-danh-e  ich  werde  belehrt.  -|-  <f^-<f«-€,  ^-<fa-€  er 
lehrte  für  cfcJotf«?  doch  s.  4.  da;  gotJi.  tas-s  für  tas-ta-s  geordnet,  ge- 
regelt in  uu-ga-tass  ungeregelt,  unordentlich,  ahd.  zes-em  m.  ununterbro- 
chene Linie  oder  Reihe,  davon  gi-zesem-en  eine  Reihe,  Linie  einhalten. 
Mit  sskr.  dasra  weise  zend.  dahgra  weise  liense  sich  SaeiQa  (für  daa^^ia)  f. 
Beiwort  der  Persephone  identiflciren ;  mit  sskr.  dasmant,  dasma  weise, 
wunderwirkend  gr.  SatfAtav  (für  daa^i-fAtav*^)  m.  Dämon,  vgl.  auch  sskr. 
das-yu  m.  Dämon. 

2.  das,  dasati,  dasyati  ausgehen,  mangeln,  ermatten. 

sskr.  das,  dasati,  dasyati  Mangel,  Noth  haben,  ausgehen,  -f*  diw  mangle, 
habe  Noth,  Süt>  =  sskr.  dasati,  ^Siov  =.-=  sskr.  adasam,  Siovr-  =  sskr. 
dasant,  Stofitvo^  =  sskr.  dasamäna;  ags.  teorian  aufhören,  ausgehen, 
ermatten,  auch  trs.  —  deva»  ist  ein  anderes  Wort,  wozu  sich  stellt  an. 
tom-r,  ags.  tom  leer. 

1.  da,  da,  dadäti  geben,  fut.  dasyati,  part.  aor.  dant,  inf. 
datum,    inf.  dat.  davanai,  dämanai,  pf.  1  pl.  dadamas. 

sskr.  da  dadäti,  fut.  dasyati,  inf.  dätum,  inf.  dat.  dävane,  dämane,  geben; 
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zend.  da  dadaiti  geben,  dant  geltend.  -|-  «foi-,  So-  geben,  ^iSmai,  Stoaeit 
Sott-,  Sovvat, ,  dofiivtu;  lat.  do ,  dare  geben,  dedinius  =  sskr.  dadima, 
dant-:  lett.  düd  er  giebt,  düdam  wir  geben,  dödat  ihr  gebt,  dAdüt-s  ge- 
bend ==  <f«foyT-f,  StSovg;  ksl.  da-ml,  da-ti  geben,  preuss.  da-twei  inf. 
geben.  —  Sind  die  Bildungen  sskr.  deshna  n.  Gabe,  das  Geben,  deshna 
freigebig  und  lit.  düsni-s  f.  Gabe,  düsna-s,  dAsna-s  freigebig,  milde,  gna- 
dig von  einander  zn  trennen? 

2.  da,  da,  di  theilen,  zertheilen,  zutheilen,  speisen. 

sskr.  da,  da-ti,  d-yati  part.  pf.  pass.  data,  dita  abschneiden,  abtrennen, 
mähen,  day  dayate  theilen,  zu  theilen;  theilhaben;  Antheil  nehmen  = 
mitleidig  sein;  zerstören,  verzehren,  -f-  a.  <fa  theilen,  vertheilen,  davon 
im-vi  f.  Theil,  s.  dana  und  da-r-ito  zutheilen,  denom.  von  *SaTO  =  sskr. 
d&ta,  dita  getheilt  part.  pf.  pass.  b.  Sm~  =  sskr.  day,  day-ate  in  SeU^ 
wfii  theile  aus,  speise,  bewirthe,  Sal-vvfjt^i  schmause,  vgl.  sskr.  dä-na  ro. 
Austbeilen  von  Speise,  Mahl,  dal-r-t  daC-rri,  Sat-rv-g  f.  Mahl,  cfa»-T^-; 
Yorschneider  c.  dtuf-  eine  speciell  griechische  Weiterbildung  in  Safm 
für  Scut'jto,  da(ofiai,  SaC^ofiat^f  l^aa-ifnf^rjVf  Si-SafSfAui,  theilen,  verthei- 
Iffl).  -     Sonst  nur  im  causale  däp  w.  s.  nachzuweisen. 

3.  da,  da,  dayati  binden. 

tskr.  da,  d4yati,  dyati  binden.  +  <ff-,  «f^«*,  <fi}-<rw,  <f/-d«-*«,  auch  SC-Sri- 
m  binden,  <f€-Ti}  f.  Fackel  (Bündel). 

4.  da,  da  wissen. 

zend.  da  wissen,  part.  aor.  dant-a  wissend,  da-o  weise,  f.  Weisheit.  + 
^iH» .werde  finden,  ISa-rfv  wusste,  df-Sa-tag  kundig,  dtt-tjfjitav  kundig; 
^Ütti  lehrte  zogen  wir  oben  zu  1  das,  was  freilich  seine  Bedenken  hat. 

däkvas  von  3  däk  gefällig,  hold. 

«kr.  dägva&s  gefallig,  huldigend;  gewährend,  fromm.  -|-  Sivxrfs  von  den 
Gnunmatikem  durch  ioixtug  passend  erklärt,  in  a-Sevxi^g  unholdig,  TTokv- 
'«MTV  n.  pr.  vielhuldig,  h-dvxiiag  colenter. 

1.  data,  data  gegeben,  part.  pf.  pass.  von  1  da,  da. 

»kr.  data  in  tva-däta  von  dir  gegeben,  nach  vocalisch  auslautenden  Prä- 
fixen -tta  d.  i.  dta,  data  z.  B.  a-tta  genommen  von  a-da;  zend.  data  ge- 
geben. -|-  -Sofio-g  gegeben;  lat.  dätu-s;  altpreuss.  dät-a-s  gegeben;  lit. 
dftta-s  ^eben.  pa-düta-s  überantwortet,  unterthan. 

2.  data,  data  gebunden  part.  pf.  pass.  von  3  da,  da. 

sskr.  dita  gebunden.  +  d^xo-g  gebunden ,  <f«tii  f.  Fackel  (die  zusammen- 
fehandene). 

dätar  m.  dätaryä  f  Geber,  Geberin,  von  1  da,  da. 

aakr.  datar  m.  dätri  f.  Geber,  Geberin.  -|-  StairiQ,  Sorrio  m,  So-mqa  f.  Gc- 
^^  Geberin:  lat.  dator  m.;  ksl.  datel-i  m.  Geber,  Thema  datel-ja  nach 
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Schleicher  TgL  Gramm.  1,  298  aus  datar-)-ya,  veranlasst  durch  das  Femi 
nin  datarya. 

datavai  inf.  dat.  von  da,  da  geben. 

sskr.  datave  inf.  dat.  zu  geben.  +  altpreuss.  inf.  datwei  zu  geben. 

dati,  dati  f.  Gabe,  von  1  da,  da. 

zend.  daiti  far  dati  f  Gabe.  -|-  Saai^  f.  Gabe,  dmir-q  f.  Mitgift  bei  Hs> 
sych.  =  lat.  doti-  f.  Mitgift;  lit.  düti-s  f.  Gabe;  ksl.  dati  f.  Gabe. 

1.  dana  n.  Gabe,  Geschenk  von  1  da,  da. 

sskr.  zend.  däna  n.  Gabe,  -f"  donu-m  n.  Gabe,  davon  don-are  begabeo, 
YgL  ksl.  dan-üku  m.  donum,  tributom.  —  dana  ist  vrohl  nichts  als  ein 
altes  part.  pf.  pass.  und  so  gehört  auch  zu  dieser  Bildung  lit.  dftna-i  in 
pa>dfina-s  m.  lintergebener  =  pa-düta-s  überantwortet,  unterthan  von 
pa-d&ü  überantworten,  pa-si-düti  sich  ergeben. 

2.  dana  Theil,  Antheil  von  2  da,  da. 

sskr.  dana  m.  Theil,  Antheil.  ^  dava  f.  fii^k'  KocQvfftioi  Hesych. 

dap,  caus.  zu  2  da  theilen,  zutheilen,  gl.  Bed. 

sskr.  dapaya  caus.  zu  1.  und  2  da.  +  dan-j-w  zerreisse,  zertheile,  Son^ 
ttinj  f.  Aufwand,  San-avo-^  verschwenderisch,  dtnjnliqg  freigebig,  Sin-oi 
n.  Becher,  deTnvo^  für  dtn-tvo^  n.  Mahlzeit;  lat  dap-s  f.  Geriet 
Mahl,  dap-inare  auftischen;  ags.  tif-r  tib-r,  ahd.  zeb-ar  n.  Ziefer,  Opf6^ 
thier,  an.  taf-n  Opferthier,  Speise,  an.  tap-a  zerreissen,  verzehren. 

1.  däman  n.  Gabe,  von  1  da. 

sskr.  d&man  n.  Gabe.  -{~  ^ofui  n.  Gabe.  , 

2.  däman  n.  Band,  von  3  da. 

sskr.  däman  f.  n.  Band.  +  JiJ^a  in  dta-örifia  n.  ^iofia  n.  vgl.  Siöfio^ 
m.  cf/ffjuij  f.  Band;  vgl.  auch  Sc/avo-v  in  x^-^ifivüv  Kopfbinde  und  io 
^iftv-^o^  n.  Bett  von  da  binden  wie  goth.  badi  n.  Bett  von  bandh  binden« 

dämanai  inf.  dat  von  1  da,  da  zu  geben. 

sskr.  damane  zu  geben.  -)-  ^ofifvm  zu  geben. 

dam  n.  Holzstück,  Lanze  von  1  dar.* 

sskr.  däm  m.  n.  Holzstück;  zend.  dauru  n.  Holzstück,  Lanze.  -{-  ^^  *' 
Holz,  Balken;  Lanze. 

dälaya,  dalayati,  dälayatai  zerstören,  altes  Causale  zti 
1  dar. 

sskr.  dälayatil,  dälayatc  er  zerstört.  ^  SriUntu  =.  sskr.  dalayate  er  ler 
stört-;  kt.  delet  =  sskr.  dalayati  er  zerstört.  Vgl.  ^lit.  dyl-ü,  dil-t 
schwinden. 

di  pron.  demonstr.  der,  er,   acc.  sg.  m.  dim  ihn,  acc 
pl.  dims  sie,  vgl.  1  da. 
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md.  di  dar,  er  aoc.  sg.  ptr.  dit  es,  acc.  Bg,  m,  dim  -ibn,  aoc.  pl.  dis  sie. 
-1-  il^rense.  di,  dei  man,  acc.  sg.  din  ihn,  acc.  pl.  dins  sie. 

dik,  fut.  daiksyati  zeigen,  heissen,  weisen,  aus  1  dak. 

■kr.  di^,  di-desh-ti,  fat.  dekshyati  zeigen,  heissen,  lehren,  -f-  SiiM-^yvfu, 
If^  feigen:  lat.  dic-ere  weisen,  sagen,  jü-dic-  m.  Rechtweiser,  in-dio-are 
floeiiffln;  goth.  teih-an,  taih  zeigen  =sahd.  sihan  zeihen,  zeig-6n,  zeig-jaa 
MfOL    Sskr.  deshtar  m.  Zeig^,  Weiser  deckt  sich  lautlich  mit  tfcMcriy^ 

2.  dik  f.  =  1  dik  Vorsclirift,  Weisung,  Art  und  Weise, 

i^.  diQ  f.  Yorschrift,  Ordnung,  Art  und  Weise.  +  lat.  dio-  in  dic-is 
etosa  der  Ordnung,  Form  wegen,  vgl.  dtx-rj  f.  Weisung,  Weise,  Recht  = 
ab.  di^  f.  Weisung  (=s  Himmelsgegend)  und  &hnIiofa  ahd.  zeigft  f.  Weise. 

dina  m.  Tag,  von  df  scheinen. 

sb.  dina  m.  n.  Tag.  -{~  ^^^'  nün-dina-e  f.  pl.  für  novem-dina-e  der 
Monte  Tag,  nün-dinu-s  neuntägig;  lit.  dena  f.  altpreuss.  aoe.  sg.  deina-n 
Tig;  vgl.  ksl.  dmr  m.  Tag. 

1.  div,  dyu  losfahren  auf,  jagen  s.  2  du. 

üb.  dyu,  dyau-ti  los&hren  auf,  jagen,  si&has  mrgadyu-t  der  Lowe,  An- 
tdopcn  jagend.  -}-  St^,  <f/-«  laufen,  fliehen,  SC-ofiai  jage,  eile.  —  Ent- 
standen aus  du  s.  2  du,  wie  siv  nähen  aus  sü,  miv  movere  aus  mü  u.  s.  w. 

2.  div  leuchten,  scheinen,  sehen. 

ab.  div  divyati  strahlen ,  leuchten  =  zend.  div  3  pl.  ä-divyein  te  sie 
Werken.  -{-  böhm.  div-adlo  ^äai^ov,  lit.  dyv-a-s  m.  Wunder,  ksl.  div-es* 
B- Wander,   div-iti  s^  sich  wundem.     Vgl.  3.  div,    diva,    divas,    divy^ 

3.  div,  dyu,  dyau  m.  Himmel;   Tag,   auch  Name  eines 
Gottes  s.  dyau  patar,  von  dt,  div  scheinen. 

ttb.  div,  dyu,  dyo  nom.  dyaush  m.  f.  Himmel,  Tag;  der  Gott  Dyau  in 
^yiosh-pitar.  -^  Ztv^,  /ltß~6s  m.  lat.  Jonpiter,  Jov-is  m.;  ags.  Tiv,  gen, 
Tiv-es,  ahd.  Ziu,  gen.  Ziw-es  Name  eines  Gottes  =r  an.  T^-r.  —  Sskr. 
DOQL  dyaush  =  Z£i/c  =  Jon-  in  Jou-piter,  sskr.  gen.  dyos  für  dyavas  = 
kl  Jovis,  sskr.  dat.  dyave  =  lat.  Jovei,  Jovi ;  sskr.  gen.  divas  =r  Jtj^ 
=  ags.  Tive«  =  ahd.  Ziwee,  sskr.  acc.  divam  =  Jl^,  Das  Thema  dyu 
^t  zur  Ableitung  von  Z^itlänge  bezeichnenden  Wörtern  wie  im  Sskrit 
Bo  im  lat.  diu  lange. 

diva  Himmel,  Tag,  Nebenform  von  div,  besonders  in 
Zusammensetzung. 

lib.  diva  n.  Himmel,  Tag,  diva-spr^  an  den  Himmel  reichend,  naktan- 
divs-m  aco.  advb.  bei  Nacht  und  bei  Tage.  -|-  ^Hfio-f  für  Hv-^i^o-s 
Biittägig;  unter  freiem  Himmel,  ir-^i^fo-v  n.  Lager  unter  l^iem  Himmel. 
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auch  Jißfh-  in  Ziuainmensetzangen :  lat.  bi-dui^pi,  tri-duu-m  n.  Zeitraam 
von  zwei,  drei  Tagen. 

divas  u.  Tag. 

Aus  sskr.  divasa  m.  n.  Himmel,  Tag  ist  mit  Sicherheit  auf  ein  älterei 
Thema  divas  zu  schliessen,  wie  z.  B.  auB  vatsa  m.  Jahr  (aus  vatasa)  anf 
vatas  n.  Jahr  =  ^off,  hog,  +  cf»^<F-  Tag  in  €v-<fi**-Fo-c  für  di^Hf-wo^ 
femer  in  ^v^tia-Jk^og  and  ev-dUü-raros ;  auch  im  lat.  inter-dios  nach 
Corssen:  auch  in  dior-nu-s  fiir  dins-nn-s  =  Juiv6-g  =  di^ta-vo-g  in  €^ 
dutvo-g'i  uder  iflt  es  nach  Analogrie  von  noctumu-s  zu  benrtheilen,  wel- 
ches mit  rvxTtQtvo-g  sich  zu  decken  scheint?  Auch  im  altlat.  Dies-piter, 
wogegen  die-s  m.  f.  eine  andere  Bildung  ist. 

divya  himmlisch,  am  Tage,  von  2  div. 

sskr.  divya  himmlisch,  am  Tage.  4~  ^^o-^  für  öi^to-g  himmlisch,  gött- 
lich; lat.  sub  dio  unter  freiem  Himmel,  dius  für  divius. 

1.  di  scheinen;  blicken. 

sskr.  di,  di-dy-ate  scheinen,  gut  scheinen,  di-day-at,  di-day-ata  es  schiel 
gut,  däuchte;  zend.  doi-thra  n.  Auge,  neupers.  di-deu  sehen,  -f-  d^aro  es 
schien  gut,  däuchte,  d^-flo-g,  dijXog  deutlich,  klar,  ^i-C^-f^ai  für  dir-^jmfuu 
sehe  ans  nach  etwas,  suche;  ags.  t\t-en  funkeln,  leuchten  stimmt  nicht 
im  Vocal. 

2.  dl  diyatai  sich  schwingen,  eilen. 

sskr.  di  diyate  schweben,  fliegen,  auch  von  den  durch  die  Luft  sich  schwin- 
genden Göttern,  intens,  dediya  eilen,  di  diyate  dayate  fliegen,  dina  n. 
Flug.  -|-  SUfAUi  eile,  laufe,  von  6(ofiai  jagen,  verfolgen  =  sskr.  dyu  = 
div  jagen  zu  trennen,  Si-vri  f.  Wirbel,  div^vui  schwingen,  wirbeln,  sich 
im  Tanze  drehen,  Jt^vo-g  m.  Rundtanz;  lett.  deiju,  deiju,  di-t  tanzen.  — 
Das  €  in  6ufAac  vielleicht  durch  assimilirende  Wirkung  des  j  in  einsti- 
gen dijifAav;  Sijtrai  --^    sskr.  diyate. 

dip  glänzen,  scheinen  von  di. 

sskr.  dip,  dip-yate  flammen,  strahlen,  glänzen,  -j-  öitp-ato  (sehen  nach 
und  so)  suchen.  Bedenken  wir,  dass  das  Stammwort  von  dip,  nämlich  di 
im  Sanskrit  scheinen,  im  griechischen  diCvf*'"'  suchen  bedeutet,  so  kann 
uns  nicht  befremden,  dass  das  Derivat  dip  im  Sanskrit  scheinen},  dage- 
gen im  Griechischen  suchen  bodeutet.  Die  vermittelnde  Bedeutung  se- 
ilen ist  zufallig  nicht  zu  belegen.  SCiißu  f.  Durst  hebst  wohl  eigentlich 
„Brennen,  Brand*'. 

1.  du  brennen;  quälen. 

sskr.  du  intrans.  du-noti,  dü-yate  vor  Gluth  vergehen;  trans.  du-noti 
brennen;  hart  mitnehmen,  quälen,  dü-na  hart  mitgenommen,  gequält,  -f* 
Sa-^ia  für  ^a-ßua,  «f^-Ji?-«,  öe-Sav-fiivog  brennen,  anzünden,  lakonisdi 
daß-^ÜLü-g  =  (fcUo-f  m.  Brand;  ^v-n  f.  Qual,  Noth.  6va-ta  quäle;  lit.  dov- 
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jü  quilen  =  kfll.  dav-iti  würgen:  ags.  ty-nan  schädigen,  quälen,  as.  tio- 
DO,  igs.  teo-na  m.  teo-ne  f.  Schädigung. 

2.  du  gehen,  fortgehen  (eingelien). 

nkr.  dav-as,  duv-asana  hinausstrebend,  dü-ta  m.  Bote,  dü-ra  fern,  comp. 
diT-iyadiB,  snperl.  dav-ishta  fern,  -f"  <^i'-w»  ^v-rto  hineingehen;  ahd.  züw- 
«B,  MW  sich  eilig  vorwärts  bewegen,  ziehen,  zaw-en,  mhd.  zouw-en  von 
Statten  gehen,  gelingen,  refl.  sich  beeilen,  eilen ;  gotb.  tau-jan  (eigentlich 
,4ordem'*)  thnn,  machen  =  ahd.  zawjan,  zowjan,  mhd.  zouwen  machen, 
bearbeiten,  verfahren.  <ffi/-ai  ermanprie  hoisst  wohl  eigentlich  „bin  fem 
TOD"  vgl.  sskr.  dav-iya&s.  Ob  do^avy  Jiodv .  ö^riv,  ^riv  lange  und  kul. 
dave  olim  hierher  gehören? 

3.  du  geben,  aus  1  da. 

YgL  sskr.  du-ra  spendend;  zend.  du  geben,  inf.  da-du-ye,  dav-6i  gieb.  -f- 
altlat.  du-am.  du-int,  fut.  ad-du-es,  imper.  du-itor;  lit.  dav-iau  gab,  dav- 
ima-8  das  Geben,  dov-ana  f.  Gabe;  ksl.  dav-aj^,  dav-ati  geben.  -  Diese 
Nebenform  zu  1  da  darf  wohl  schon  der  indogermanischen  Ursprache  zu- 
geschrieben werden. 

1.  dus  dvas  schlecht,  böse,  zornig  sein. 

tkr.  dosh,  dnsh-yati  verderben,  schlecht,  böse  sein,  dvish,  dvesh-ti  has- 
ICD, -j-  ^aSva-atad-at ,  Sat^va-ata&ai'  }llxfad-ai,  amt^ttTjead-tu  Hesych., 
btensivbildung;  6~Sva-f  6Sva^autvog ,  ta~6va^tt^f]v  y  od^^vü-rat  böse 
lein,  zürnen,  hassen.  Lett.  dus-ma  f.  Zorn  zieht  man  besser  zum  slavisch- 
lü  Jus  (aus  dhu-s]  athmen,  schnaufen. 

2.  dus-  Praefix,  miss-,  übel-,  vom  vorigen. 

»b.  dush-,  dur-  übel-,  miss-.  +  ^^^-f  goth.  tuz-,  an.  tor-,  ahd.  zur- 
öbel-,  miss-. 

duskara  schwer  zu  begehen,  zu  üben,  zu  behandeln, 
aus  2  dus  und  kar,  colere. 

nb.  du^cara  schwer  zu  begehen,   zu  üben,  zu  behandeln.  -\-   (fvaxoXo-g 

dais. 

duskravas    nom.  m.  duskraväs  von    schlechtem   Rufe, 
aus  2  dus  und  kravas. 

wod.  deus^ravaiih  nom.  deus^raväo  von  schlechtem  Rufe.  -|-  JvaxXt^a, 
Dom.  m.  Jvaxlt^s  von  schlechtem  llufe. 

duspära  schwer  zu  passiren,  zu  durchschiffen,  aus  2 
dus  und  para. 

Bsb.  dushpära  schwer  zu  passiren,  zu  durchschiffen.  4~  6vano^-g  schwer 
2tt  passiren,  zu  durchschiiSen. 

dusmanas,  nom.  m.  dusmanas  übelgesinnt,  missgemuth 
von  2  duä  und  manas. 
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Bskr.  darmanas,  nom.  m.  durmonas  missmathig ;  zend.  dusmananh  sohleoktr 
denkend.  -(~  ^vcfiivrjg,  ^g  übelgesinnt,  feindlich. 

dainä  f.  Gesetz  von  dt  gut  scheinen,  doKelv. 

send,  daena  f.  Gesetz.  -|-  lit.  dainä  f.  Yolksgesang,  Lied  .^Gesetz'^  Nach 
Joh.  Schmidt,  doch  könnte  daina  auch  wohl  vom  lett.  di-t  tanzen  abge- 
leitet sein,  wie  mhd.  leioh  Lied  =  goth.  laik-a-s  Tanz  von  goth.  laikas 
tanzen. 

daiva  göttlich  m.  Gott  von  di  oder  2  div. 

sskr.  deva  göttlich  m.  Gott.  -(-  l^t.  divu-s  göttlich,  deas  m.'Gott;  Ut 
deva-8  m.  altpreuss.  deiwa-s,  deiw-s  m.  Gott;  an.  tiva-r  m.  pl.  die  Göt- 
ter; gallisch  deivo-s,  altirisch  dia  m.  Gott. 

daivar  m.  Mannsbruder,  Schwager,  von  2  da  dayatai 
Antheil  nehmen. 

sskr.  devar,  devara,  devala;  devan  m.  Schwager.  -}-  ^'^^9  ^^^  ^'  ^'^'^ 
m.  lit.  deyer-i-8  gen.  dever-s  m.  Schwager,  pl.  nom.  dever-s,  gen.  deveMi 
s.  Schleicher  lit.  Gramm.  188 ;  ags.  täcor  ahd.  zeihhur  m.  Schwager  ist 
entstellt  wie  ags.  naca  ahd.  nacho  Nachen  aus  näva  u.  a. 

daivara  m.  Schwager. 

sskr.  devara  m.  Schwager.  -}-  l^t.  levir  Stamm  leviro-  m.;  ags.  tficor  ahd. 
zeihhur  m.  Schwager.    Möglicherweise  eine  jüngere  Bildung. 

dyau  patar  m.  Benennung   des  Gottes  div  dyu  s.  1 
div,  Vater  Himmel,  Vater  Tag. 

sskr.  nom.  voc.  dyaush  pitar  m.  +  ZeC  mere^  voc. ;  lat.  Joupiter,  Jupiter 
m.  nom.  voc.  auch  Diespiter  vom  Thema  diyas  w.  s. 

dragh  draghati  quälen,  peinigen,  eigentlich  wohl  zer- 
ren, ziehen  und  =  dhrag. 

sskr.  dragh  draghate  ermüden,  quälen,  peinigen ;  zend.  dreg-yant  sohlecht. 
4-  goth.  trig-on-  f.  Traurigkeit,  as.  tregan  leid  sein,  betrüben,  ags.  trag 
an.  treg-r  böse,  trag,  ags.  trag-u  f.  Qual,  Uebel,  ags.  trega,  an.  treg-i  n. 
Qual,  Schmerz,  ags.  tin-treg-a  m.  Qual,  eine  Intensivform.  —  Auch  zend. 
drigh-u  arm,  Bettler  und  r^^/-«yo-j'  n.  niv^og,  JliTij  bei  Hesych  wird 
hierher  gehören,  doch  vgl.  zu  letzterem  ksl.  trdz-ati  s^  sich  zerreissen  = 
trauern,  klagen,  s.  targh. 

drap,  drap  altes  Causale  zu  dra  laufen. 

sskr.  drapaya  zum  Laufen  bringen,  aber  a-di-drap-at  er  lief,  ohne  Cau- 
salbedeutuftg.  -}-  ^oan-wv,  Sgan -irrig  m.  Ausreisser. 

dram  laufen,  vergleiche  drä. 

sskr.  dram,  dram-ati  laufen.  -(-  e-^gau-o^y  <f^-J^o^-a  laufen,  Sgofi^o-^  m. 
Lauf. 

dravaina,  druaina  hölzern  von  dru. 


dr4  —  dvi.  97 

fmd.  drvaena  höbBem,  von  Holz,  -f-  ^Qv£r6^  von  Holz,  Von  Eichenholz; 
fthpreufle.  drawine  Bütte,  eigentlich  hölzern(e8  Gerath);  ksl.  dr^vlntt  und 
dr^teu  von  Holz;  goth.  trivein-a-s  hölzern,  von  Holz. 

dra  laufen,  aus  1  dar  zerplatzen,  auseinanderstieben. 

«kr.  dra,  dr&-ti  laufen,  eilen.  -|-  di^^a-cxia,  ÖQd^ai  laufen. 

drapan  (Suflfix  unsicher)  Gewand. 

«ib.  drapi  m.  Mantel,  Gewand;*  daneben  *dräpan,  wie  asthan  neben 
uthi  and  sonst?  -^  Ut.  drap-ana  f.  Kleid,  Gewand.  Sicher  hängt  hier- 
ut  zend.  drafsha  m.  Banner  zusammen. 

dru  n.  Holz,  Baum,  von  1  dar,  vgl.  däru. 

nkr.  dm  m.  n.  Holz,  Holzgeräth  m.  Baum.  -{-  S^v-^  f.  Baum,  Eiche, 
4^i^o-ff  Holzhauer;  ksl.  drü-kolü  m.  fustis  (dra^l-kolü  Pfahl):  goth. 
trin  n.  Baum,  Holz. 

druma  m.  Holz,  Baum,  von  dru. 

■kr.  druma  m.  Baum.  -(~  ^^vf^o-g  m.  Holz,  Wald,  pl.  rä  S^vfui. 

dva  zwei,,  in  Zusammensetzimg  dvä  und  dvi. 

■kr.  dva,  in  Zusammensetzung  dvä  und  dvi.  -^  6vo,  in  Zusammensetzung 
'iw-  und  «^i  =  ^^i;  lat.  duo,  in  Zusammensetzung  duo  und  bi  =  dvi; 
|oth.  tvai.  ntr.  tva  in  Zusammensetzung  tva. 

dvagh  zwicken,  stossen,  Weiterbildung  von  1  div,  du. 

Mod.  dvaozh  treiben.  -|-  (vgL  Suowa  jage,  verfolge  Weiterbildung  von 
äv  durch  k,  wie  auch  lat.  düco,  goth.  tiuhan).  lit.  daui-iü,  daüi-ti 
•tenen.,  schlagen,  ksl.  dvig-ni^ti,  dviz-iti,  dviz-ati  treiben,  bewegen;  ags. 
tas-im,  tvicc-ian  zwicken,  rupfen,  ahd.  zuoh-ian,  ahd.  zwic  m.  Schlag, 
Ston',  Schmiss;  auch  ahd.  zwang-jan  stossen,  rupfen,  zwang-ön  ansta- 
cheln, antreiben. 

dvaya  doppelt,  zweifach  von  dva. 

■b.dvaya  doppelt,  zweifach;  zend.  dvaya,  vaya  zweifach,  zwei  s.  Justi 
utflr  dva.  -|~  ^o^o^  für  Sjroto-g  doppelt,  zweifach;  lit.  dveji,  f.  dv^jos 
nrei,  XU  zwei;  ksl.  dvo/,  Thema  dvojü  zwei,  zu  zwei. 

dvaya  f.  doppeltes  Wesen,  Zweifel. 

■b.  dvayä  f.  doppeltes  Wesen,  t'alschheit  +  «Jo^ij  f.  Zweifel ;  an.  tjja 
f.  Zweifel. 

dvädakan  zwölf,  aus  dva  und  dakan. 

^.  dv&da^an ;  zend.  dvada^an  zwölf,  -j-  Sviodexa ;  lat.  duodecim ;  lit. 
^TyHka,  goth.  tvalif ;  die  lit.goth.  Grundform  scheint  dvalika. 

dvi  furchten,  scheuen. 

^.  dvi  furchten,   nur  erhalten  in  dvae-tha  f.  Furcht  und  in  dem  Ei- 
gomamen  daev6-t-bi  (die  Daevas  schreckend?  t-bi  =  da-j-bi  =  dvi).  + 
'/^  fürchtete ,   SilSut ,   ^ei-^otr-xa ,    Jsi-S-to ,    ^-ddn-aa  für  i-d^i-aa, 
fiak,  ind'>term.  WSrtorbueh.  S.  Anfl.  7 
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cF^-off  D.  Furcht,  «-(fcffijf  furchtlos  für  d-&^fjris.  —  Das  Stammverb  du 
scheuen,  ehren  liegt  im  sskr.  duv-as  n.  Verehrung,  und  im  lat.  du-ona-i 
=  bonus  ehrsam,  gut,  be-äre  beehren. 

dvikarsa  zweiköpfig  aus  dvi  und  karsa  Kopf. 

sskr.  dviQii'sha  zweiköpfig.  +  Sixoqao^g-  ^cxi<falog  Hesych.  Gewöhnlidi 
heisst  xoQari  Schläfe. 

dvitya  der  zweite  von  dvi. 

sskr.  dvitiya,  zend.  bitya  der  zweite,  -f*  umbr.  duti  advb.  acc.  sg.  Stamm 
dutio-  für  dutim  wie  tertim  =  lat.  tertium. 

dvidant  zweizälmig,  aus  dvä,  dvi  und  dant. 

sskr.  dvidant  zweizähnig  (als  Bezeichnung  des  Alters).  4~  l^^t.  bidens,  tis,' 
aÜ  duidens.  ' 

dvipad  zweifüssig  m.  Zweifussler,  Menscli  (dvi  .  päd). 

sskr.  dvipad,  dvipada  zweifüssig  m.  Zweifussler,  Mensch.  +  ^inovg-  noS- 
og  zweifüssig;  lat.  bipod-  zweifüssig  m.  Zweifussler,  Mensch. 

dvimätar  zwei  Mütter  habend  (dvi-{  mätar). 

sskr.  dvimätar  zwei  Mütter  habend.  +  ^if*v^f»Q  (o?),  lat.  bimater  «wri 
Mütter  habend. 


DIL 

dhadli  Reduplicationsthema  aus  dliä  saugen. 

sskr.  dadh-an,  dadh-i  n.  Milch,  -f*  rt^-ijviy  f.  Amme,  rir^-o-g  m.  Zitie; 
altpreuRR.  V.  dada-n  Milch ;  ksl.  düzdi  m.  Regen ;  ahd.  tuto ,  tutto  m* 
Zitze,  Brust. 

dliadha  Milch  von  dhadh. 

sskr.  dadhan,  dadhi  n.  Milch.  -|-  altpreuss.  dada-n  acc.  Milch. 

dlian,  dhu,  wohl  —  1  dhä  und  dessen  Nebenform  dhn, 
sich  legen  -    sterben. 

sskr.  dhan  in  ni-dhan-a  m.  das  Aufhören,  Sichlegen,  Tod.  +  0-av-,  f-*<rr- 
ov,  &vi^'axbjf  T^-^ri'Xa  sterben;  an.  däna-r  gen.  des  Todes  s.  dhant; 
goth.  div-an,  dau  sterben,  dau-thu-s  m.  Tod,  dau-th-a-s  todt. 

dhana  m.  Tod,  von  dhan. 

sskr.  ni-dhana  m.  Aufhören,  Tod.  -f"  niaced.  ^dvo-g  für  ^tivo-g  m.  Tod, 
vgl.  gr.  ^dv-ttTo-g  m.  Tod;  an.  däna-r  vereinzelter  Genitiv  des  Todes, 
dänar  akr  Todcsfeld. 

dhanu,  dhauvä  f.  Hügel,  Düne;,  Strand. 

sskr.  dhanu  f.  Hügel,  Sandbank,  Gestade;  dhanvan  m.  Düne,  Wüste, 
Strand.  +    ^f-g,  9Tr-6g  f.  für  ^ivjr,  ^n\p  =  sskr.  dhanu,  Hügel,  Sand- 
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Bf^,  Düne,  Strand,  Watte;    ags.  dun  f.  Hügel,  ahd.  düna  (für  danva) 
^e,  vgl.  eeltisch  -dana-m  in  vielen  Stadtenamen.    Auch  ^ßm^ 

dham,  dhamati  blasen. 

skr.  dham,  dhamati  blasen,  fut.  dhmi-syati,  pf.  da-dhmä-u.  -|-  ksl.  düm^ 
ii-ti  blasen.    Seltsamerweise  sonst  nicht  nachzuweisen. 

a.  dhar  halten,    tragen,    befestigen;    auch  halten  =  im 
Solde  haben;   dingen. 

rtr.  dhar,  dhar-ati  halten,  tragen,  erhalten,  befestigen,  dhar-una  tragend, 
ftntzend  a.  Stütze,  Grundlage,  Qrund,  Tiefe,  dhar-i-man  n.  Haltung,  Ge- 
italtong,  dhär-a  m.  Tiefe,  dhir-a  fest,  dhar-ma  n.  Festsetzung,  Vertrag, 
dbir-ska  m.  Behälter.  •^^-  ^aX^afio^g  m.  Behältniss,  Inneres,  (^iX-vfAvo-v 
B.  Grundlage,  Grund,  s.  dharumna,  ^ia(y-n$  m.  Kasten  s.  dhäraka;  ^ojl-o-c 
B.  Grube  s.  dhära.  Auf  einer  Causalbildung  mit  p  von  dhar  in  der  Be- 
destong  „dingen"  beruhen  ^^Qaijß,  ^egan-atv  m.  Knecht,  Knappe,  ^(^an- 
y%  f.  Magd  und  Aufenthalt,  letztere  Bedeutung  von  dhar  sich  aufhalten ; 
ht.  for-ma  f.  Grestalt  vgl.  sskr.  dhariman  Haltung,  fir-mu-s  fest  vgl.  sskr. 
dhu^a  fest  und  für  die  Form  sskr.  dhar-ma  Festsetzung;  lit.  der-iü,  der- 
eÜ  dingen,  in  Sold  nehmen,  dor-ä  f.  Eintracht,  der-yba  f.  Vergleich,  der- 
ne  f.  Vergleich  s.  dharma;  goth.  dal-a  n.  Thal,  Grube,  Tiefe  s.  dhära. 

b.  dhar  dharati  worauf  halten,   gerichtet  sein  =  wollen. 

nb.  dhar  dharati  worauf  halten,  dhr-ta  fest  entschlossen,  dhar-i-man  n. 
WilleD,  loc.  dharimani  nach  dem  Willen.  -(~  ^^^oi,  t-^iXtn  will,  i'&fl^ri' 
uw  entschlossen,  willig,  d-iX-ri^a  n.  Wille. 

c.  dhar  anhalten  lassen  nämlich  den  Ton,  tönen,  hallen. 

nkr.  dhar  vom  Tone:  anhalten  lassen,  dhir-a  tief,  dumpf.  -|-  d^^-v-Xo-g 
ro.  Geräusch,  Gemurr,  vom  Intensiv  jov-^o^-i^to,  tov^oq-vC<o,  rw-^o^-iJyij, 
Tor^^v^oi  murren,  murmeln,  vgl.  dhran,  dhra  tönen. 

dharumna   oder   dhanina  stützend  n.  Stütze,   Grimd, 
Grundlage,  Tiefe  von  dhar. 

idor.  dhamna  stützend,  n.  Stutze,  Grundlage,  Grund,  Tiefe,  -j"  O-iXvfivo-v 
B.  Gnmdlage,  Grund,  Tiefe. 

dharg,  dhargati,  dhragati  ziehen,  streichen. 

>*b.  dhraj  dhrajati  hingleiten,  streichen,  ziehen.  -|-  &iXyta  entlang  strei- 
chen, streicheln,  bezaubern,  GeXy-tv,  TeXx-Tv  n.  pr.  von  Zauberern;  lit. 
drez-oti  streichen,  dryz-a-s  streifig;  ags.  dragan,  an.  draga,  engl,  drag 
neben. 

dharma  Vertrag,  Festsetzung,  von  dhar. 

^1^.  dharma  n.  Vertrag,  Satzung.  -{-  vgl.  lat.  ßrmu-s  fest,  festgesetzt; 
^  dermÄ  d.  i.  derm-ja  f.  Vertrag. 

dhars  dharsati  muthig  sein,  wagen. 

•»kr.  dharsh  dharshati  muthig  sein,  wagen.  4-  ^«otf-off  n.  Muth,  *«^-/« 
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mothigf  verwegen  sein;  lit.  dris-t-o,  dr\8-aü,  drvs-ti  sich  erkühnen,  dre 
sein;  goth.  li^-dars,  ga-daarsan.  ahd.  tar,  turran,  ki-turran  den  Muth  1 
ben,  wagen,  dürfen. 

(iharsii  külm,  muthig,  frecli  von  dhars. 

sskr.  dhrshu,  gewöhnlich  dhrsh-nu  kühn,  muthig,  frech.  -|-  ^^<ri/-;  kQb 
mathig,  frech;  lit.  dr^ü-s  kühn,  muthig,  dreist. 

dharsti  f.  Kühnheit,  von  dhars. 

sskr.  dhrshti  kühn  f.  Kühnheit.  -|-  mhd.  turst-i  f.  Kühnheit,  Verwege 
heit,  ahd.  ga-turst-i  f.  Kühnheit,  ags.  ge-dyrst  f.  dass.,  ge-dyrst-ig  z=  ah 
ga-turst-ig/mhd.  turst-ic,  türstic  kühn,  verwegen.  —  Sskr.  dhrshti  m.  heis 
auch  die  Feuerzange  als  die  verwegene,  die  muthig  ins  Feuer  geht. 

dhav  dhavati  rennen,  rinnen,  strömen. 

sskr.dhav  dhavati,  dhav  dhavati  rennen ;  rinnen,  strömen,  dhau-ti  f.  Que 
le.  +  ^^^  &eeH,  &iH  =  sskr.  dhavati,  fut.  ^tvaofiai  rennen,  laufe: 
d^Oß-o-^y  ^o-6-q  schnell;  ags.  deav  m.  ahd.  tou,  touw-es  n.  Thau,  tow-ei 
tow-6n  thauen,  an.  dögg  pl.  döggv-ar  f.  Thau. 

1.  dhä  dhadhäti  setzen,  stellen,  legen;  thun,  machei 
schaflTen,  praes.  3  pl.  dhadhanti,  part.  dhadhant,  imp 
3  sg.  adhadhät,  aor.  3  du.  adhätam,  potent,  (optat 
1  sg.  dliäyam,  fut.  dhäsyati  u.  s.  w. 

sskr.  dhä  setzen,  steUen,  legen;  thun,  machen,  schaffen,  praes.  Ssg.  di 
dhäti  3  pl.  dadhanti ;  impf.  3  sg.  adadhät,  part.  praes.  dadhat;  aor.  8  di 
adhatam;  potent.  1  sg.  dheyäm;  fut.  3  sg.  dhasyati.  -(~  ^^~»  ^'*  t(^ 
Tid^sTai;  Ittd-ri;  ri&eig  Stamm  ti9^(vt-;  i^irriv;  ^fdp';  d-i^aei  setzen,  ste! 
len,  legen;  lit.  dedü  ich  setze,  lege,  3  sg.  deda,  inf.  de-ti;  ksl.  dezd^  := 
ded-j^,  dS-ti  dass.;  as.  du-an,  dö-n,  ags.  do-n,  engl,  to  do,  ahd.  tu-ai 
tu-on  thun. 

2.  dlift  dhayati  saugen,  säugen;  aufziehen,  sättigen. 

sskr.  dhä  dhayati  saugen,  trinken,  sich  nähren,  aor.  adhäsam  sog  = 
l^^fjau  säugte,  dhä-tri  f.  Amme;  dhi  dhi-noti  (aus  dhä)  sättigen.  -(~  ^ 
säugen,  nähren,  l&riaa  säugte,  med.  (^^-a&ai  saugen,  aber  d-j^-aaro  and 
säugte;  y^iü-fiaiy  (hü-a&a&  schmausen;  lat.  fe-tu-s,  fe-cundu-s,  fe-lix  odei 
zu  bhü?  fa-ti-s  Sättigung  in  ad-fatim  bis  zur  Sättigung,  zur  Genüge,  d» 
von  fat-igare;  ksl.  doj^  säuge;  goth.  daddjau,  aschwed.  döggja,  ahd.  täan 
tajan  säugen. 

dhäka  f.  Behälter,  von  1  dha. 

sskr.  dhäka  m.  dhäkä  f.  Behälter.  -{-  ^17x17  f.  Behälter. 

1.  dhA,ta  part.  pf.  pass.  von  1  dh&,  gesetzt. 

sskr.  alt  dhita.  später  hita  gesetzt;  altpers.  zend.  data  gesetzt,  sbst.  d 
Gesetz.  -\-  ^i-fro-g  gesetzt;  lit.  -deta-s  gesetzt  in  pre-deta-s  beladen,  su 
deta>s  zusammengesetzt,  uz-deta-s  aufgelegt. 
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2-  dhata  m.  Setzer,  Macher. 

KBd.  data  m.  Setzer,  Macher,  -f*  ^^^v-^  m.  Setzer,  Macher,  S^ec/no^d-itrig 
m. 

dhätar  m.  Setzer,  Macher  von  1  dhä. 

nkr.  dhatar,  zend.  dätar  m.  Setzer,  Schöpfer,  -f-    ^^''VQ  ni.  Setzer;    ksl. 
däeM  m.  Thäter,  Operator. 

dhäti  f.  Setzung,  Machiing,  That  von  1  dhä. 

ab.  hiti  f.  z.  B.  in  ä-hiti  f.  von  ä-dhä  Auflegung ,  Aufgelegtes ;  zend. 
dütiför  dati  f.  Machung.  +  ^/cr^^  f.  Setzung;  ksl.  d6tY  f.  That;  an. 
didli-i,  goth.  ded-i-8,  ahd.  tat-i  f.  That. 

dhäna  n.  Lage,  Stand. 

■b.  dhana  n.  Lage,  Stand,  Sitz;    zend.  däna  n.  1.  das  Machen  2.  Ort, 
wo  etwas  liegt.  -|-    -^ijro-  in  «v-^ijvo-^  in  gutem  Stande,  [iv-^iivi-ut  f. 
;  gBter  Stand,  iv-^tivi-to  bin  in  gutem  Stande. 

dhämakas  nach  Haufen,  Reihen,  adv.^von  dhäman. 

akr.  dhama^as  nach  den  Ordnungen ,  Schaaren.  -(~  ^f^axis  nach  Schaa- 
NB,  ichaarenweis ,  häufig. 

dhaman  m.  n.  1.  Sitz,  Heiniath,  Reich,  Haus  2.  Ge- 
schlecht, Menge,  Schaar   3.  Satzung       Urtheil,  Ge- 
bricht,   Ordnung    4.    Satzung  =  Wirkung,    Energie, 
Macht,  Majestät,  Würde,  Herrlichkeit  von  1  dhä. 

*>b.  dhaman  n.  in  allen  angegebenen  Bedeutungen,  -f-   d^rifiov-  in  ci;^^- 
^  m  guter  Ordnung  haltend  s.  dhäman  Ordnung,  d-tfio-  in  ^t/no-^  be- 
*iriM  von  dhäman  Wirkung;    besonders  entwickelt  ist  im  Griechischen 
<Üe  Bedeutung  Satz  =  Schaar ,  Menge :   d^fAti  in  Haufen ,  &fj/iio^  Haufen 
io  hjfAO'loyit»  sammle  'auf  einen  Haufen;    d-iafA6~g  m.  Haufen;    Hesychs 
^mo-g  Haus,  Geschlecht  steht  für  »afÄ-io-g  und  geht  auf  dhaman  Haus, 
^Mchlecht  zurück  vgl.  neuirisch  daim  church,  house,  people;    &ifda-T  n. 
^ytc-r  in  ard'd'rjiLia'T  n.  Satzung,    Satz  und  ^eafAo-g  m.  Satzung  sind 
VttOeicht  Neubildungen ;  oskisch  '^fama  Haus,  davon  fama-um  wohnen,  hau- 
m*,  lat  fam-ulu-s  (wie  Rom-ulu-s  von  Roma)  m.  Hausgenoss,   Diener, 
^ofl-ia  f.  Hausgenossenschaft;  ags.  döm  Gericht,  Versammlung,  Urtheil, 
^üiditspruch ,  Satzung,   Gesetz,  Rath,  Macht,  Gewalt,  Majestät,  Würde, 
Ebe  (nach  Grein)  also  so  ziemlich  in  allen  Bedeutungen  des  sskr.  Worts ; 
foih.  dom-a-8  m.  Erkenntniss,    Urtheil,    Gericht,   ahd.  mhd.  tuom  m.  n. 
That  Werk;  Macht;  Würde,  Stand;  Urtheil,  Gericht,  nhd.  -thum  Affix. 

dhämanai  zu  setzen,   legen,    thun,    Infinitivdativ  von 
1  dhä. 

okr.  dhamane  zu  setzen,  legen,   thun.  4~  9-ifitVMy  ^ifiev  zu  setzen,  le- 
^en,  thun. 
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dhämi   f.  1.. Satzung  2.  persönlich,    Setzer,   Set 
steht   zu   dhäman    wie    z.  B.    sskr.    bhümi    zu 
bhüman  u.  a. 

zcnd.  1.  dämi  f.  (Setzung)  Schöpfung  2.  dämi  m.  (Setzer)  Schöp: 
1.  ^^fit-g  f.  gen.  ion.  &(fit~og  Satzung  2.  Bifiir-^  f.  acc.  B^fAir-v  S 
setzende  Göttin. 

dhära  m.  Tiefe  von  dliar  vgl.  dliarumiia  Tiefe. 

sskr.  dhära  m.  Tiefe.  -)-  &6Xo-g  m.  Tiefbau,  Grube,  Kammer;  ks 
m.  Grube,  Tiefe,  dolu  adv.  unten;  goth.  dal-a-  n.  Thal,  Grube,  Tie 
lath  abwärts,  zu  thal,  s.  europ.  dhala. 

dhära  f.  Guss,  Strahl;  Tropfen,  Same. 

sskr.  dhära  f.  Guss,  Strahl;  auch  Same  agvasya  dhärä  Pferdes  Sa] 
^oQo^  m.  ^^ij  f.  Samenflüssigkeit. 

dhäraka  m.  Behälter,  von  dhar. 

sskr.  dhäraka  m.  Behälter.  -(-  ^<^f  >  ^iiiQtiS  m.  (Behälter,  Kastcu 
ciell)  Brustkasten  und  Panzerkasten. 

dhäru  saugend,  säugend  von  2  dhä. 

sskr.  dhäru  saugend.  -|-  &riXv-s  säugend,  nährend,  ^rikv-s  i^Qari  s 
der,  nährender  Thau,  sodann  weiblich. 

dhigli  bestreichen,  verkitten,  salben,  schmieren,  b 

sskr.  dih,  deg-dhi  bestreichen,  verkitten,  salben,  deh-a  m.  Körper 
f.  Aufwurf,  Deich,  Damm;  altpers.  did-a  f.  (Aufwurf)  Festung.  - 
iing-ere  kitten,  bilden,  iig-üra  f.  Gestalt,  fig-ulu-s  m.  Töpfer,  fic* 
dass.,  auch  qui  capillos  linit  et  ungit;  goth.  deigan,  daig,  digao 
ten,  aus  Thon  bilden,  dig-aus  thönem,  daig-s  m.  Teig;  ga-dik-is 
bilde,  Werk  von  dik,  umgesetzt  aus  dhig,  ndd.  dik  m.  Deich,  an.  c 
m.  Topf,  Tiegel. 

dhighta  bestrichen  u.  s.  w.  part.  pf.  pass.  von  c 

sskr.  digdha  bestrichen,  beschmiert  u.  s.  w.  -(~  ^^t.  fictu-s. 

dhi,  dhyä  scheinen,  schauen,  andächtig  sein. 

sskr.  dhi  di-dhy-ate  scheinen ;  wahrnehmen,  beachten,  denken,  dlii 
sieht,  Andacht,  Gebet;  dhyä  d.  i.  dhi-|-ä,  dhyä-yati,  dhyä-ti  nachd 
auch  sehen  vgl.  ni-dhyä-na  n.  das  Schauen ,  Sehen ,  Blick.  4~  ^ 
^^'-ttf  dor.  ^d-a  f.  Schau,  Blick,  davon  ^id^fiat,  ion.  ^ti^-ofitu 
(htti-ofjtai  schaue,  beschaue;  lakonisch  i^ä-fitv  =  gemeingriecl 
*i'&ü-fJL€Vf  med.  dorisch  i^d-fiai  worin  *«  =  sskr.  dhyä  ist.  V 
gamma  ist  in  dem  Worte  keine  Spur,  Ilesychs  corruptes  d^vaixQu 
M.  Schmidt  überzeugend  in  O^atvg'  ix(>iov  (Schaugerüst)  emendirt 
goth.  dei-s-ci  s.  u.  dhyas.  —  Mit  sskr.  dhiyasäna  andächtig  stimm 
aos  m.  Gemeinde  eines  Gottes  wohl  nur  im  Wurzeltheil. 
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dhughatar  f.  Tochter  vom  Verb  sskr.  dugh   iiiilclien, 
melken. 

«kr.  dnhitar,  send,  dughdhar  f.  Tochter.  -}-  ^vyati^Q  f.;  lit.  dukte  gen. 
dokter-B  f.  altpreoss.  Y.  dukre  in  po-dukre  f.  Stieftoshter ,  preuss.  K. 
dnckti  f.  Tochter ;  ksL  duäti  gen.  düstere  f. ;  goth.  dauhtar  f.  Tochter. 

dhur  £  Thür. 

«kr.  dur  f.  Thor.  +  ^^9  Thür  im  arkadischen  ^vQ-^a  foras;  lit.  dur-u 
Jen.  pl.  zu  dur-y-8  pl.  t.  Thür,  wie  von  dur  s.  Schleicher,  lit.  Gramm. 
188. 

dhuTd  f.  Thür  vgl.  dhvära. 

«b.  dar  f.  Thür,  dura  in  ^ata-dura  hundertthürig.  -{-  ^'^Q«  f-  Thiir; 
goth.  daur-a-  n.,  as.  dura,  ahd.  turä  f.  Thür. 

1.  dhü  sinnen;  tönen. 

nod.  du  mnnea;  sprechen,  3  pl.  impf.  med.  a-dau-nta  sie  sannen,  berie^ 
tken  sich,  part.  praes.  med.  dao-mna  sinnend,  nachdenkend,  fra-du  über- 
tönen. 4-  ^v^fia  n.  Bedenken,  Verwunderung;  &v-fi6-£  m.  Sinn  =  lit. 
dü-mk  f.  Sinn;  ^iov-aat}  rufe,  schreie.  In  der  Bedeutung  tönen  ist  dhü 
^  Stammyerb  zu  dhvan  tönen  w.  s. 

2.  dhü,  dhünäti  a.  anfachen,  fächeln,  hauchen  b.  heftig 
bewegen,  schütteln,  stürmen,  vgl.  dhav. 

ob.  dhü,  dhü-noti,  dhuvati,  dhüvati,  dhav-ati,  dhünäti  a.  anfachcln,  an- 
sehen, dhav-itra  n.  Fächer,  Wedel,  dhuv-ana  m.  Feuer  b.  schütteln,  rüt- 
teln, rasch  hin  und  her  bewegen.  -{-    a.  t^u-oi  fache  an,  brenne,  opfere, 

i  H-fttt'T  n.  ^iMTÄt  f.  Opfer,  ^v-og  n.  Räucherwerk,  ^v-fAo-v  n.  Thymian, 
Ht^to^,  ^i-euh-v  n.  ßchwefel ;  b.  &v,  (^tu  sich  rasch  bewegen,  stürmen, 
^nt  ans  *^uprjfjn  =  sskr.  dhünämi,  stürme,  ^v-^Xla  f.  Sturm ;  lat.  a.  sa1>- 
fio  Tiachere^    snb-fi-men  n.;    goth.  dau-n-i-s  f.  Dunst,    ahd.  tun-ist  m. 

^  Donit,  Sturm;  an.  d^-ja  bewegen,  schütteln. 

dhüpa  m.  Bauch,  von  2  dhü. 

idor.  dhüpa  m.  Rauch,  Räucherwerk,  Duft,  davon  dhüpaya,  dhüpäya  räu- 
chern, dampfen  machen.  4"  ^vffo-s  m.  (für  &vnos)  Rauch,  Qualm,  tO^ 
w,  tv(fr-ws  m.  Wirbelwind;  ndd.  duflf  dunkel,  nhd.  Duf-t  m.  Duft.  — 
r»^,  i'Twp-rp^  dampfen,  qualmen  ist  ein  primär  formirtcs  ursprüng- 
fidies  Penominatiy  von  Twpog. 

dhüma  m.  Bauch  von  2  dhü. 

iikr.  dhüma  m.  Rauch,  -f*  ^&^*  fümu-s  m.;  lit.  duma-s  m.  ksl.  dymü  m. 
Bauch;  ahd.  tuom  m.  Dampf,  Dunst,  Duft.  Mit  sskr.  dhümaka  Rauch  in 
^6maka  rauchlos,  sa-dhümaka  mit  Rauch,  dhümikä  f.  Rauch  vgl.  lett. 
domaka-s  f.  pl.  Rauchwolken. 

dhümara  rauchfarbig  (grau,    düster,   braimroth)   von 
dhüma. 
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sskr.  dhümra  rauchfarbig  gran.  trabe,  düster,  aach  brannroth  d.  i.  von 
der  Farbe  des  erleuchteten  Rauches,  dhümr-iman  m.  dunkle  Farbe,  Dn> 
sterkeit,  dhümala  rauchiarbig.  -f-  lett.  dümal-s  rauchig,  dankelfarbig, 
dunkelbraun ,  schwarzbraun. 

dhümaya,  dhümayati  rauchen  von  dhüina. 

sskr.  dhümaya,  dhümayati  rauchen.  -}-  l&t.  fumo,  fumat,  fumare  ranchen; 
ahd.  (toumjan)  touman  mhd.  toumen  dampfen,  duften ;  ksl.  dym-l-j^  djia- 
iti  B^  rauchen,  dampfen. 

dhümyä  f.  Rauch,  Rauchwolke  von  dhiima. 

sskr.  dhümyä  f.  Rauch,  Rauchwolke.  -(~  O-vfiia  in  ava-^vfiitt  f.  aufttä- 
gender  Dampf  (bei  Passow  ohne  Beleg)  und  in  d-vfita-m  beraacfaem,  wo- 
von &vfjila-fAa  u.  a. 

dhüli  f.  Staub  von  2  dhü. 

Btkr.  dhuli,  dhüli  f.  Staub,  dhülikä  f.  Nebel.  +  vgl.  hit.  ful-igin-  f.  Bo»; 
lit.  dul-ke-8  f.  pl.  t.  Staub. 

dhaigha  m.  Aufwurf,  Umwallung,  Deich  von  dhigh. 

sskr.  dehi  f.  Erdaufwurf,  Damm,  Wall  (f.  zu  deha  m.  Körper,  als  Bewut( 
Umwurf,  UmhüUung  der  Seele),  deh-ali  f.  Aufwurf  vor  einem  Haue, 
Schwelle,  Terrasse;  zend.  pairi-daeza  m.  Umhäufung,  Umwallung  (Puk, 
Paradies);  altpers.  dida  Festung.  -{-  rolxo-s  m.  Wand,  nix-os  n.  Maaer; 
ndd.  dik  m.  Deich  =  nhd.  Teich  m.  wie  lat.  agger  Damm  zu  ksl.  j-eieio 
Teich. 

dhainä  f.  1.  milchende  Kuh  2.  Trank,  Labung,  Nai- 
rung,  von  2  dhä. 

sskr.  1.  dhonä  f.  milchende  Kuh,  pl.  Milchtrank.  -|-  lit.  dena  f.  trachtigi 
von  Kühen.  —  2.  sskr.  dhena  f.  Trank,  Labung,  Nahrung.  -[-  di^i^l 
Sehmaus. 

dhyas,  dhis  Weiterbildung  von  dhf,    dhyä  durch  s, 
einsichtig,  andächtig  sein,  beten. 

sskr.  dhish  f.  das  Aufmerken,  die  Andacht,  dhish-anya  aufmerksam,  ts* 
dächtig  sein,  beten*  +  d^^a-atMS&ai,  inf.  aor.  bitten,  nolv^ia-xo^  viel  er 
fleht,  d-^a-ni-g,  d^ia-nio-g,  O^^a-tpucro-g  mit  Andacht  nennend,  zu  nennen; 
lat.  fes-tu-s  festlich.  Bettag  nach  Cui*tius;  goth.  deis-ei  f.  Einsicht,  Kun- 
de in  fllu-deis-ei  Viel  wissen,  Schlauheit. 

dhyä,  dhyäti  sehen,  aus  dhi  durch  ä. 

sskr.  dhyä,  dhyä-yati,  dhyäti  nachdenken,  auch  sehen  vgl.  ni-dhy4-na  n. 
das  Schauen,  Sehen,  Blick.  -\-  dorisch  ^^af^ai  sehe,  lakonisch  f^trä/iew  wir 
schauten. 

dhyäma  flimmernd,  dunkel,  von  dhi,  dhyä  scheinen. 

sskr.  dhy&ma  dunkelfarbig,  dhyaman  m.  Licht,  -f-  ags.  dim,  Thema  dim- 
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,  fto.  dimm-r  finster,  an.  dimma  f.  Finsiemiss,  ahd.  timm-er  dunkel, 
ümner-i  f.  Dunkelheit  (auch  timber  entstellt). 

dhraa  (dhra)  tönen,  Intensiv  dhandhran;  aus  c.  dhar 
den  Ton  anhalten. 

«kr.  dhran  dhran-ati  tönen,  dröhnen.  Intensiv  dan-dhran-mi.  -^  ^^v-o-( 
m.  Wehklage,  ^^tav-a^'  xfjfffTfv  Drohne  lakonisch ;  d-Q^-ofiat  lasse  ertönen, 
l^oHX  m.  Geräusch;  vom  Intensiv  kommt  wv-^^i}r-ij  und  idv-d-^Srnf  f. 
Art  Biene  oder  Wespe;  goth.  drun-ju-s  m.  Schall,  ndd.  drönen,  daher 
nhd.  dröhnen,  ags.  dran,  ahd.  tren-o  m.  ndd.  dron-e  f.  daher  nhd.  Droh- 
Be,  Bienenmännchen. 

dhragh  tragen,  schädigen  von  dhvar,  dhru. 

nkr.  druh  druh-yati  schadigen,  zend.  dn:g  druzh-aiti  lügen,  trügen,  -f 
iL  driog-an,  ahd.  triug-an,  triuk-an  trügen,  an.  draug-r  m.  Gespenst. 

1.  dhvan  tönen,  rauschen,  aus  1  dhü  in  der  Bedeutung 
tönen. 

nkr.  dhvan,  dhvan-ati  tönen,  dhun-i  tönend,  rauschend,  dhun-aya  rau- 
schen. 4-  lit-  dnn-d-eti  tönen,  rufen ;  an.  dyn-ja  tönen,  ags.  dyn-ian  don- 
nem,  dy-dh-hamor  tönender  Hammer. 

2.  dhvan  dhvanati  sich  verhüllen,  schliessen,  erlöschen, 
aufhören. 

■kr.  dhvan,  impf.  3  sg.  a-dhvan-it  sich  verhüUen,  schliessen,  erlöschen, 
dli¥ui-ta  pari.  pass.  verhüllt,  dunkel  n.  Dunkel.  -(~  ^it*  dum-ju,  dum-ti 
bedecken,  überziehen;  ags.  dvinan,  dvan  schwinden,  erlöschen,  dun 
Bchwarzbraun ,  dunkel. 

dhvar  stürzen,  hervorlaufen,  springen;  fallen,  beugen, 
brechen;  störeA,  verwirren,  betrügen. 

nkr.  dhvar,   dhvar-ati  stürzen,    zu  Fall  bringen,    dhor',    dhor-ati  traben, 
dbor-ana  n.  dhor-ita  n.  Trab,  dhürv,  dhürv-ati  beugen,  fällen,  schadigen, 
-dbm,  -dhru-t  trügend,  tauschend ;  dhvar-as  f.  Hervorstürzerin,  Name  bö- 
ser Wesen,    dhur-a  advb.  gewaltsam,    dhru-ti  f.   das  zu   Fall  bringen, 
dhär-ta  m.  Schelm,  a-dhvar-a  unverwirrt,  ungestört;    zend.  dvar  hervor- 
hofen,  stürzen  von  bösen  Wesen,  dvar-ethra  n.  Fuss.  -{-   ^op->  d^og^vfii, 
i'lh>Q-QV,  ^Qto-axü}  springen,  laufen,  ^ou^-o-f,  ^oi/^-t-f ,  &ovQ-io-g  stür- 
mend, anspringend;  ^^«i'-w  biege,  breche,  S^qv-ov  n.  Binse  (=  biegsam); 
I^X^-g  verwirrt,  trübe,  O^ol-o-s  m.  Schmutz,  Wirmiss,  ^oX-fQO'g  trübe; 
Ist.  frau-di-  f.  Betrug;  lit.  dur-na-s  =  ksl.  durlnü  toll,  dur-niu-s  wiW,  toll, 
dur-ma-B  m.  Ungestüm,  Sturm ;  goth.  dval-a-s  toll,  as.  dval-m,  ahd.  twal-m 
Hinderung,  Fallstrick,  ags.  dvell-an,  an.  dvel-ian,  ahd.  twel-ian  hindern, 
hemmen ;  ags.  dvol-ma  m.  Verwirrung,  Chaos  vgl.  &6los.  —  Eine  Weiter- 
bildung von  dhru  durch  s  haben  wir  im  goth.  drus,  driusan  fallen. 

dhvas  zerstieben,  spritzen,  stäuben ;  zu  Grunde  gehen. 
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sskr.  dhvams,  dhvams-ati  zerstieben,  zerstäuben,  zu  Grunde  gehen,  dhTai- 
mau  n.  Verdunklung,  Befleckung,  dhüs-ara  staubfarbig.  -|-  dno^ßumo^ 
8.  apadhvasta;  lat.  fus-cu-s  dunkel?  ags.  dus-t  m.  engl,  dust  Staub, %gi. 
d>B-ig,  ndd.  dös-ig  besinnungslos,  ndd.  I)us-el,  dus-eln,  ags.  dvaes,  g^ 
dvaes  fatuus,  dväs-can  exstinguere,  mhd.  ver-doesen  verderben  a.'8.  w. 

dhvära  n.  m.  Thor,  Thür,  s.  dhura,  dhur. 

sskr.  dvara  n.  dvär  f.  dur  f.  Thür;  zend.  dvara  n.  Thor,  Pforte,  Hof.  -|- 
d^vQtt  f.  Thür;  lat.  fora-s  draussen,  foru-m  n.  (Hof)  Vorhof,  Marktplatz, 
fore-8  f.  pl.  Thema  fori-  Thür;  lit.  dvara-s  m.  Hof,  dury-s  pl.  Thür,  alt- 
preuss.  V.  dauri-s  grosses  Thor;  ksl.  dvorü  m.  Hof,  Haus,  dviri  f.  ThSr; 
goth.  daur-a-  n.  Thor,  Thür,  as.  dura,  ahd.  tura  f.  Thür. 

dhvärya  adj.  zur  Thür  gehörig  von  dhvära. 

sskr.  dvarya  zur  Thür  gehörig,  dv&ryä  sthünä  Thürpfosten.  +  ^*^ 
für  t^jra^-M>-ff  m.  Thürstein. 


1.  na  nicht,  auch  in  Zusammensetzung  na-;  damit  nicht, 
auf  dass  nicht. 

sskr.  na  nicht,  na-cira  nicht  lang,  na  damit  nicht,  auf  dass  nicht  mit 
dem  Potential.  +  ^*J-  ^^  vrj-noivo-^  straflos  u.  a.;  lat.  ne  nicht,  in  Zu- 
sammensetzung ne-quam,  ne-fas  u.  a.;  ne  damit  nicht,  auf  dass  nicfai; 
lit.  ne  nicht,  na-  in  na-baga-s  ohne  Habe,  das  sskr.  na-bhaga-s  laaieB 
würde;  goth.  ni,  as.  ni,  ne,  ahd.  ni,  ne,  ne  nicht;  ahd.  ni  dass  nicht,  da- 
mit nicht.  Mit  sski*.  na  gleichsam,  wie  vgl.  lit.  ne  als,  als  ob,  ne-da  all 
ob,  nc-y  gleichsam,  als  ob. 

2.  na  Pronominalstamm   der   dritten  Person    dient-  ziir 
Verstärkung  anderer  Pronomina. 

sskr.  -na  in  e-na;  zend.  na  enclitische  Partilciel  in  kem  na,  quem  nam, 
-na  in  ci-na  wer,  dae-na  f.  das  Selbst  (?).  +  ^^»  •'«^  traun,  versichernd, 
-vtj  in  iyio-VTjf  rv'Vfj;  -va  in  (Tfi'-ya  derselbige  (=  zend.  daena  selbst?), 
-V-  in  T»-y-o-ff,  jc-v-i,  ii-vn;  lat.  ne,  nae  traun,  versichernd,  na-m  in 
quis-na-m  wer  doch,  -n-  in  nu-n-c  u.  s.  w.  goth.  -n-  in  hun,  ains-hun. 

1.  nak  verschwinden,  verderben,  zu  Grunde  gehen,  part. 
pf.  i)ass.  nakta. 

sskr.  nag  nag-ati  verschwinden,  verderben,  zu  Grunde  gehen,  nashta  zu 
Grunde  gegangen.  +  *'f*-^-ff  todt,  v^x-v-g  fl.  naku,  viSx~aQ  n.  Ohnmacht, 
Todesschlaf;  lat.  nee-  f.  Untergang,  Tod,  nec-are  tödtcn,  nectu-s  in  e- 
nectu-8  =  sskr.  nashta  =  ig.  nakta;  noc-ere  verderben,  schädigen,  noxa 
f.  Schaden;  lit.  nyk-st-ü,  nyk-aü,  nyk-ti  vergehen  (?). 

2.  nak  erreichen,  erlangen,  treffen  auf;  caus.  herbringen 


nak  —  nagh.  107 

.  na^  nay-ati  erreichen,  erlangen,  treffen  auf,  caus.  na^-ayati  eintref- 
fen machen,   bringen.  -|-   i-Ptyx-iiv  bringen  im  Sinne  des  Cansale;   lat. 
unc-isGor,   nac-tus  snm  erreichen,   erlangen;    lett.  nak-u,   näz-u,   näk-t 
kommen;  lit.  nesz-ü,  nesz-ti  =  ksl.  nes^,  nesti  bringen,  tragen,  nasz-ta 
1  Last;  an.  na  nancisci,  potiri;  posse,  licere  =  goth.  nauhan  in  ga-naa- 
hu,  ga-nah  hinlangen,  hinreichen,  genügen,  ga-nauh-a  f.  Genüge. 

3.  nak  f.  Nacht,  von  1  nak. 

ido'.  nak  oder  nag,  ni^,  ni^-ä  f.  Nacht.  -(~  v^'^'  i^  vv^-a  adv.  Nachts, 
fix-io^  nachtlich,  vvx-^vt»  übernachte.  Im  lit.  nak-voja  übernachte  mag 
dM  t  bloss  abgestossen  sein.  —  Möglicher  Weise  auch  in  lat.  nig-ro 
lehwan  (demnach  eigentlich  nächtig).  Anch  sskr.  nakula  adj.  Bezeich- 
mmg  einer  Farbe,  neben  babhru  braun  genannt,  m.  Ichnenmon,  wohl 
to  seiner  Farbe  wegen.  Die  indische  Ableitung  na-^-kula  ohne  Haus 
iit  sehr  unwahrscheinlich. 

nakn  m.  Leiche,  Leichnam  von  1  nak. 

«nd.  na^  m.  f.  Leiche,  Leichnam.  -{-  vixxHg  m.  Leiche,  Leichnam.  Vgl. 
sbTodeutflch  navi. 

nakta  n.  f.  Nacht  von  1  nak. 

üb.  nakta  n.  f.  Nacht.  -|-  vinct-  in  Zusammensetzungen  vvxto-  Nacht: 
goth.  naht-8  f.  in  Zusammensetzungen  nahta-  Nacht. 

nakti  f.  Nacht,  von  1  nak. 

«kr.  nakti  f.  Nacht.  +  '»^^^'  f-  in  Zusammensetzungen  vvxri-  Nacht ; 
lat  nox  nocti-um  f.  Nacht ;  lit.  nakti-s  f.  Nacht ;  ks^  nosti  f.  Nacht ; 
goÜL  naht-8  f.  Thema  nahti-,  nhd.  Nacht,  pl.  Nächte. 

naks  herbei-,   herzukommen,    sich  einfinden  bei,  aus 
2  nak-f  s- 

nkr.  naksh,  naksh-ati  herzukommen,  sich  einfinden  bei.  +  goth.  niuhs- 
jan  besuchen,  heimsuchen,  ags.  nios-an  nios-jan  dass.  goth.  niuhs-ein-^  f. 
Heimsuchung,  mit  u  Yocal. 

nagna  nackend,  von  nag        nig  blank  machen. 

nkr.  nag^a  nackend.  -(~  ^^^-  n^^'<^~s  =  ksl.  nagü  nackt,  nög-ala-s  m. 
Blosse;  goth.  naq-ath-a-s,  an.  nökkvidh-r ,  auch  nak-in-n,  afries.  nakad, 
osken,  nhd.  nack-t,  nacken-d. 

1.  nagh  stechen,  kratzen,  bohren. 

ttkr.nagha  in  nagha-mära,  nagh-ärisha,  Name  einer  Krankheit,  „Krätze^^ 
=  hu  neza-s  m.  Kratze;  vgl.  sskr.  niksh,  niksh-ati  bohren,  stechen  d.  i. 
nigh  =  nagh-(-s.  -(-  vf;^-  vuoaui,  vviTto  für  vvx-Jto,  vv^iOf  e^vv^a  stechen, 
stacheln,  bohren,  vvxf*a  n.  Stich,  vvxx-cioag-  vv^ag  Hesych.;  lit  nez-i, 
nez-eti  unpers.  stechen,  jucken,  neza-s  Krätze  =  sskr.  nagha;  ksl.  nlz-%, 
nis-ti  durchbohren,  lett.  nafi-s  m.  Messer  =  ksl.  noz-1  m.  Schwert;  ahd. 
nag-an  nagen. 
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2.  nagh  binden,  knüpfen,  inf.  naglitum,  part.  pf.  pa; 
naghta,  vgl.  agh  angh  schnüren. 

sskr.  nah,  nah-yati  binden,  knüpfen,  inf.  naddhum,  part.  pf.  pass.  naddl 
zend.  naz  =  nah   in   naz-da  (verbunden  =)  nahe,    vgl.  sskr.  nah-us 
nach  B.  R.  Nachbar.  -{-  lat.  nec-to,  nexum,  nexu-s  binden,  knüpfen, 
engsten  Zusammenhange  mit  agh,   angh  schnüren.     Die  Behandlung  < 
Auslauts  h  im  sskr.  nat-syati,   naddha  beweist  nichts  für  ursprüngHcl 
Auslaut  dh,  um  so  weniger  als  nach  Ausweis  des  zend.  naz-da  schon 
arische  Grundform  nah  lautete,    denn  aus  ursprünglichem  nadh-ta  wi 
im  Zend  nicht  naz-da  sondern  wie  aus  badh-ta  ba^ta  na^-ta  geword 
vii&w  spinne  ist  eine  speolell  griechische  Weiterbildung  vom  europ. 
schnüren,  winden. 

nagha  m.  Nagel,  Kralle,  von  nagh  kratzen. 

sskr.  nakha  für  nagha  m.  n.  Nagel,    Kralle.  +    ovv^,   o-vvx-os  m.; 
ungv-i-8  f.  Nagel;  lit.  naga-s  m.  Nagel,  Kralle;  ksl.  noga  f.  Fuss,  eige 
lieh  Kralle,  Fussnagel;  altpreuss.  nag-uti-s  =  ksl.  nogütl  f.  Nagel. 

naghara  m.  ä  f.  Nagel,  Kralle,  von  nagha. 

sskr.  nakhara  krallenformig  sbst.  m.  n.  ä  f.  Kralle,  -f-  ^^t-  ungula  f.  Kls 
Huf;    lett.  nagla  f.  eiserner  Nagel  mag  entlehnt  sein;    goth.  nagl-a-s 
Nagel. 

1.  nad  sich  erfreuen  an,  gemessen. 

sskr.  nand,  nand-ati  vergnügt,  befriedigt  sein,  sich  erfreuen  an,  gen 
sen.  -(-  vrid'VfAO~g  erfreulich,  hom.  Beiwort  des  Schlafes  [o-vi-vri-fÄi 
6'Vi'Vrid'fAi  nütze,  o-yiy-cr*-f  für  S-vti^-Tt-s  f.  Nutzen,  Genuss?),  lit.  naud 
Hab  und  Gut,  Nutzen,  goth.  niut-an,  naut,  nut-ans  geniessen,  nutz 
Stamm  nut  =r  nud,  das  doch  wohl  aus  dem  gleichbedeutenden  ig.  i 
hervorging. 

2.  nad  strömen,  fliessen. 

sskr.  ned,  ati-nedati  überschäumen,  überliiessen ,  nad-a  m.  nad-i  f.  Fl 
(kaum  von  nad  brühen).  -|-  Nid-a  f.  N^S-ojv  m.  Flussnamen ;  goth.  nat- 
nass,  nat-jan  netzen.  Auch  goth.  nat-ja-  n.  NetzV  =  schwimmend 
und  lat.  nas-sa  für  nad-ta  f.  Reuse?  —  Sskr.  ned  steht  zum  primä 
nad  wie  yesh  zu  yas,  jeh  schnappen  zu  jabh  dass.  und  andere.  —  G 
man  von  der  Bedeutung  des  sskr.  nad  schwingen,  vibriren,  caus.  nad) 
schwingen,  zittern  miichen,  intensiv  nänad  ht?ftig  schwingen,  vibriren 
der  primären  aus,  so  ergiebt  sich  vermittelt  durch  „schwirren"  lei 
die  Bedeutung  sskr.  nad  sausen ,  brüllen ,  schreien.  Aus  nad  brül 
fliesst  weiter  her  zend.  nad  schmähen,  eigentlich  anbrüllen,  anschrei 
aus  nad  schmähen  ist  endlich  das  ig.  nid  schmähen  durch  blosse  Y(h 
Schwächung  entstanden.  Ebenso  leicht  kommt  man  von  dem  primä 
Begriff  nad  vibriren  auf  die  zitternde,  schwankende  Bewegung  des  Vi 
sers,  die  in  2  nad  ausgesprochen  ist;  sskr.  nada,  nadi  Fluss  steht  glei 
sam  vermittelnd  da,    der  Fluss  wird   wohl  nicht  ausschliesslich  als  ( 
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besetohnet  sondern  sogleich  als  vibrirender,  schwankender,  schwip- 
Inder.  Leider  ist  nur  bis  jetzt  nad  vibriren  noch  nicht  als  indogerma- 
meh  nachgewiesen. 

uadhra,  nadhraka  m.  Schilf,  Bohr. 

■b.  Dada,   nala  (für  nadhra)  m.  n.  Schilf,  Schilfrohr,  nadaka  m.  Rohr, 
Rare,  -f-  va&^  bei  Hesych  anfbf'wahrte  Nebenform  zn  rä^&fi^  m.  Rohr. 
I    Art  Rohr,  ferala:  lit.  nendr-e  d.  i.  nendr-ja  f.  Rohr,  Schilf. 

nana  m.  nan^  f.   lallende  Anrede  der  Kinder  an  äl- 
tere Angehörige! 

!  «b.  nana  f.  Mütterchen,  Mama.  +  vdwa-^,  v4wo^  ni.  Oheim,  Grossva- 
.  ter,  nrrra,  v^ryii,  viwn  f.  Tante,  Grossmatter;  lat.  nonnu-n  m.  nonna  f. 
i;    E^ieher,  Muhme,  Amme,  später  Mönch,  Nonne. 

napan,  napa  m.  Nachkomme,  Enkel. 

lad.  k)c.  pl.  naf-shu-ca,  nom.  sg.  napo  (=  napa-s)  und  napao  m.  Nach- 
komme. £nkel.  +  »Rb-  ^^fa  Neffe,  Enkel,  ahd.  nefo,  nevo  m.  Neffe. 

nap&t  m.  (Abkömmling)  Enkel. 

nkr.  napat.  zend.  napat,  nom.  sg.  napat  m.  Abkömmling,  Sohn,  Enkel.  •{- 
Ist  nepos,  Thema  nepot-  m.  Enkel. 

naptar  m.  f.  Abkömmling. 

nkr.  naptar  m.  Abkömmling,  Enkel;  nach  Ujjval.  heisst  naptar  als  f. 
such  Enkelin ,  in  der  spateren  Sprache  naptn  f.  Enkelin;  zend.  acc.  sg. 
Diptirem,  gen.  nafedhro,  abl.  nafedhrat  m.  Abkömmling,  Enkel.  -|-  böhm. 
Mti  f.  Stamm  neter-  für  nepter  Nichte. 

xiscpii  f.  Tochter,  Enkelin. 

Mb.  napti  f.  Tochter,  Enkelin;  den  nom.  napti-s  vom  Thema  napti  ha- 
1n^  wir  in  A.  y.  9,  1,  3  marutam  ugra  napti h  =  lat.  neptis.  +  lat. 
wpti-8  f.  Enkelin;  an.  nift,  nipt  f.  Tochter,  ahd.  nift  f.  Nichte;  böhm. 
neti  f.  Nichte. 

naptya  m.  f.  Abkömmling. 

•kr.  napti  d.  L  naptya  f.  Tochter ,  Enkelin ;  vgl.  zend.  naptya  n.  Fami- 
He. -}■  tt-^€ifßt6-^  m.  Vetter;  ksl.  netij  m.  Neffe;  goth.  nithji-s  m.  Vetter, 
Verwandter.     Vgl.  europ.  naptya  Vetter. 

nabhiLs  n.  Nebel,    Dunst,  Gewölk;    Dunstkreis,  Luft, 
Himmel. 

>>kr.  nabhas  n.  Nebel,  Dunst,  Gewölk;  Dunstkreis,  Luft,  Himmel.  -|-  r/- 
y^  n.  Wolke,  Gewölk;  lit.  debes-i-s  m.  gen.  pl.  debes-u  von  debes,  Wolke 
init  d  für  n;  ksl.  nebo  gen.  nebesc  ii.  Himmel.  Vgl.  lat  nübe-s  f.  Wolke. 
Föbt  man  mit  B.  R.  nabhas  auf  das  Verb  sskr.  nabb,  nabh-ate  bersten, 
Putzen  zurück,  so  muss  man  freilich  lat.  nüb-ere  verhüllen  granz  aus  dem 
Spiele  lassen;  zu  nubere  vielleicht  goth.  nip-nan  trübe,  betrübt  sein;  ags. 
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nipan  caligare  praet.  näp,  gc-nip  n.  Dankel,  Wolke;  auf  ein  Verb  nap 
(von  snä?)  nass  sein  weisen  zend.  nap-ta  nass,  feucht  (daher  das  Niq>li> 
tha,  neupers.  nift)  sskr.  näp-ita  m.  Bader  und  nep-a  m.  Wasser;  andi 
VKTT-ri  f.  Waldschlucht  und  lat.  nimb-u-s  und  Nept-ünu-s? 

nam  namati  beugen;   zubiegen,  zukommen  lassen,  zu- 
kommen, zutheilwerden. 

sskr.  nam  namati  beugen,  upa-nam  zukommen,  zutheilwerden ;  zend.  nem- 
aiih  n.  Schuld,  nem-a,  nem-ata,  nim-ata  m.  Gras,  Weide,  -f-  ^^/^-r  ^A<^ 
zutheilen,  weiden  lassen,  v(fjiog  n.  Weidetrift  =  lat.  nemus  n.  Hain,  lat 
num-eru-s  m.  Z^hl,  nüm-u-s  Münze,  was  vofi-tofia;  lit.  nftm-a-s  m.  Ge- 
winn, lett.  nem-u,  nem-t  nehmen,  nom-a  f.  Zins;  goth.  niman,  nam  neh» 
men,  ahd.  näm-a  f.  Raub,  Nähme,  altfränk.  nim-id  Weide  =  zend.  nim^ 
ata  Weide.  —  Sskr.  nata  gebogen  (man  könnte  auch  näta  bilden)  er- 
kenne ich  in  v63jo-v  n.  Kücken,  sskr.  nati  f.  Senkung,  Beugung  im  Itt. 
nati-s  f.  Hinterbacke.  Auch  im  Sskr.  wird  nata,  un-nata  gern  von  den 
abhangigen  Körpertheilen  gebraucht.  Vgl.  auch  altgall.  nanto.  valle  abl. 
von  nanto-  n.  Thal,  tri-nanto  pl.  drei  .Thäler,  nanto  =  namta,  s.  Stokea, 
Beiträge  VI,  2,  229. 

nar,  nara  m.  Mann,  Mensch. 

sskr.  nar  pl.  nom.  naras,  gen.  ved.  naram  m.  Mann,  Mensch,  auch  nar» 
m.  dass.  -f-  «-vij^  pl.  nom.  a-v^q^g  u.  s.  w. ,  sonst  d-v-^-qog,  «-y-cf^C 
u.  s.  w. ;  in  Zusammensetzung  aviqo  •=  nara. ;  umbrisch  ner  acc.  pl.  ner-^ 
Mann,  Held,  sabinisch  Neron  =  ^AvS^iov.y  ner-ien-  f.  Mannheit;  irisch 
near-t,  wälsch  ner-th  Mannheit. 

narya  männlich,  adj.  von  nar. 

sskr.  narya  männlich  m.  Mann.  +  «y^^«*«-^  männlich,  iJ-yo^jj  f.  Mann^ 
heit  =  sabinisch  neria  f.  dass.;  vgl.  lat.  Neriu-s  Name  einer  Gens. 

nava  neu,  frisch,  jung,  comp,  navatara. 

sskr.  zend.  nava  neu,  frisch,  jung,  zend.  naotara  comp,  sehr  neu,  jung.  -4- 
vejro-if  vio-g  dass.  comp,  vtme^o-g;  lat.  novu-s;  ksl.  novii  neu.  Vgl.  sakr- 
nütana,  nütnä  neu,  frisch,  jüngst  geschehen  mit  lit.  navatna-s  Neuling. 

navan  neun. 

sskr.  navan,  nava  neun.  +  lin^^a  für  i-v^tct,  l-vfea;  lat.  novem;  lit,  de- 
vyn-i;  goth.  ahd.  niun  neun. 

navanti,  navati  f.  Neunheit,  Neunzahl  von  navan. 

zend.  navaiti  f.  Neunheit  (sonst  heisst  zend.  navaiti  =^8skr.  navati  f- 
neunzig,  Neunheit  von  Zehnem).  +  ^^^'  dev^tl  neun. 

navma  neu,  von  nava. 

sskr.  navlna  neu.  +  ^^1*  novina  f.  Neuland,  Brache,  novale. 

navya  neu,  von  nava. 

sukr.  navya  neu,  frisch,  jung.  +  *'^*o-5  für  vi^io-g  Neuland,  Brache:  Itt- 
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Hofhi-s  Name  einer  Gens;    lit.  naoja-s  noa;    goth.  ninji-s  Thema  ninja- 


1.  nas  nasatai  herzugehen,   zusammenkommen,   wohnen, 
hausen. 

aikr.  nas  nasate  zosammenhaofien ,  wohnen  mit,  sam  nas  zusammenkom- 
men, sich  vereinigen,  -f-  •'*<'-  viofiai,  vinai  für  veanm  r=  sskr.  nasate 
-  ktzDgehen,  kommen,  heimkehren,  viaaofjitu  für  vea-jofxai  dass.  v6a-T(k-g 
m.  Heimkehr ;  vaa-,  va-iia  für  vaa-uo^  ^-vaa-aa,  t^aa-^rjv  wohnen,  hau- 
w,  siedeln :  bewohnt,  gelegen  sein,  vaa-rri-g  m.  Bewohner,  nQo-vdara-i 
■.pl  Yorbewohner;  goth.  nisan  nas  genesen  (=  heim,  zurechtkommen), 
ip.  nesan  etwas  glücklich  überstehen,  heil  aus  etwas  hervorgehen,  goth. 
aüjan  caus.  heilen,  retten  (=:  heimführen);  as.  ahd.  nar-a  f.  Nahrung/ 
Y|).  ags.  Best  ahd.  nist,  nest  victus,  viaticum.  An  der  Zusammengehö- 
rifkfit  aller  dieser  Wörter  ist  nicht  wohl  zu  zweifeln ,  obgleich  beson- 
ders die  Bedeutung  der  deutschen  Wörter  sehr  originell  entwickelt  ist. 

2.  nas  bildet  Casus  des  Plurals  des  persönl.  Pronomens 
1.  Person. 

ab.  nas  enclit.  acc.  daU  gen.  des  persönl.  Pronomens  1.  Person  im  Plu- 
nL  -f  lat.  nos  nom.  acc.  altlat.  nis  dat.  nos-ter  unser.  Vgl.  zend.  na 
«dj.  pron.  unser  und  vm,  v(6  wir  beide. 

nasi  f.  Nase. 

Hbf  nas,  nasa  f.  Nase,  auch  nasi  in  kumbhi-nasi  topfnasig.  -|-  lat.  nari-s 
f*  Nasenloch,  pl.  Nase;  lit.  nosi-s  f.  Nase. 

nät  sich  anlehnen,   stützen,  stemmen;    Hülfe  suchen, 
von  nam.  ^ 

ab.  näth  Stütze  suchen ,  näth-ita  hülfsbedürftig ,  in  Noth ,  näth-ita  n. 
^Bitten,  Flehen,  näth-a  n.  Stütze,  Hülfe,  Zuflucht  m.  Schützer,  Herr. 
+  latnit-or,  nisu-s  für  nit-su-s,  nit-i  sich  stützen,  stemmen,  streben, 
sieb  mühen;  goth.  nith-an,  nath  stützen,  unterstützen,  ags.  näth-a  f.  ahd. 
gi-nad-a  f.  Gnade. 

näbha  Nabe,  Nabel. 

*kr.  nabhi  f.  am  Ende  von  Compositis  -näbha  Nabe,  Nabel,  vgl.  nabh-ya 
^  Mittelstück  des  Rades,  Nabe.  -|-  lett.  nabba  f.  Nabel ;  ahd.  naba,  napa 
f.  »jrs.  nafa  f.  Nabe.  Im  altpreuss.  nabi-s  Nabe,  Nabel  ist  das  i  wohl 
Bor  Schwächung  aus  älterm  a  und  nicht  dem  i  im  sskr.  nabhi  gleich- 
«Metzen. 

näbhala  m.  Nabel,  von  näbha. 

^.  näbhila  n.  Schamgegend,  Nabel,  näbhila  adj.  zu  nabhi  Nabel,  -f- 
^(fclo^  m,  Nabel;  lat.  umbil-icu-s  m.  Nabel;  ags.  nafela,  an.  nafli, 
*M.  nsbalo,  napalo  m.  Nabel. 
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näman  n.  Naine,  eigentlich  Kennzeichen  von  gna,   s. 
gnaman. 

sskr.  näman  n.  Kennzeichen,  Merkmal;  Name.  -|-  o-vofia-T^  n.  und  2^ 
vofiav-  Name  in  6vofialvta  für  ovofAav-jta  nenne;  lat.  nomen  n.  y^l.  oo- 
gnomen;  goth.  namo  m.  Stamm  naman-;  ksl.  im^  n.  Name. 

nära  fliessend,  sbst.  Wasser,  von  snä. 

sskr.  nira  n.  nach  den  Lexicogr.  auch  nära  Wasser.  -|-  vü^-^  flüaog, 
neugriech.  r<^  Wasser;  vgl.  aoch  Nri^-^v-g. 

näva  Schiff,  vgl.  nau,  nävi. 

sskr.  nävä  f.  Schiff.  -| — riyo-  z.  B.  in  Ev~vri^-g ,  Ev-ifrjo^  n.  pr.  „flUÜ 
gntem  Schiffes  der  Sohn  des  Argofuhrers  Jason;  ags.  naca,  as.  nako,  mhd. 
nacho  m.  Nachen;  der  Guttural  ist  jüngeres  Einschiebsel,  wie  im  agi. 
täcor,  ahd.  zeihhur  r=  sskr.  devara  Schwager.  —  Mhd.  nau  m.  n&wa. 
nauwe  f.  ist  wohl  aus  lat.  navis  entlehnt. 

nävi  f.  Schiff. 

altpers.  nävi  f.  Schiff.  -(-  lat.  navi-s  f.  Schiff. 

nävya  zum  Schiff  gehörig,  von  nau. 

sskr.  nävya  schiffbar,  nävyä  f.  Fluss.  -(-  vri^to-g,  v^l'o-^,  dor.  vmo-g  tum 
Schiff  gehörig;  lat.  nävia  f.  Boot.  Kahn. 

n&s,  näsk  f.  Nase. 

sskr.  näs,  näsä,  näs-ikä  f.  Nase;  altpers.  näha;  zend.  näonha  f.  Nase.  4* 
lat.  näsu-s  m.  näsu-m  n.  Nase,  auch  nas  in  nas-torcium  (Nasenqufiler) 
Brunnenkresse;  ksl.  nosü  m.;  ahd.  näsä  f.  Nase. 

nig  waschen,  spülen. 

sskr.  nij,  ne-nek-te,  ne-iAc-te  abwaschen,  reinigen,  abspülen,  -f-  yi(tf  für 
viy-Jtj  wasche,  mit  ß  für  y,  x^Q-^iß-  f.  Handwasser,  vitfna,  i^^^  waschen, 
vln-tgo^*  n.  Waschwasser;  vgl.  ags.  nic-or,  ahd.  nich-us,  an.  nick-r  m. 
der  Nix,  Wassergeist. 

nitara  der  niedere,  compar.  von  sskr.  ni. 

sskr.  nur  im  adverb.  acc.  sg.  f.  nitaräm  niederwärts.  -f~  m*  nithar,  nidhar, 
ahd.  nidar  adverb.  nieder,  ahd.  nidar-i  der  niedere. 

nid  verachten,  schmähen. 

sskr.  nid,  nind-ati  verachten,  verspotten,  schmähen,  schelten,  nid  f.  Spott, 
Schmähung.  -|-  6^v€i^'£Cto  schmähe.',  o-vuS-os  n.  Schmähung,  Schimpf; 
goth.  nait-jan,  ahd.  neiz-cn  schmähen,  lästern,  nait-ein-s  f.  Lästerung; 
lett.  nis-t,  nid-et  hassen,  naid-a-s  m.  Hass,  Feindschaft.  —  Aelterea  nad 
=  nid  liegt  vor  im  sskr.  nad,  nad-ati  schreien,  brüllen,  zend.  nad  schmä- 
hen, verschmähen,  part.  act.  praes.  nad-ent  verschmähend,  näidhyabhflU* 
nad-yaiih  n.  Yerachtmig.  Das' Wort  heisst  demnach  eigentlich  anbrüllen, 
anschreien  und  so  schmähen,  wie  goth.  laian  schmähen  =?  lett.  liga  belle. 
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nisda  m.  n.  Nest,  von  1  nas.  '♦»• 

«kr.  mds,  nila  m.  n.  (für  nisda)  Lager,  Ruheplatz,  Nest.  +    l»<.  nidu-s 
m.  Nest:  lit.  lizda-s  m.  Nest,  mit  1  für  n;  ags.  nest,  ahd.  nest  n.  Nest. 

1.  nn  schreien;  jubeln,  preisen. 

skr.  na,  naa-ti,  nav-ati  schreien:  jubeln,  preisen.  -f~  l^tt.  nau-jn,  näw-u, 
nau-t  schreien:  ahd.  niu-mo  ni.  Jubel,  Preis,  davon  nium-on  jubeln,  jauch- 
ttiD,  preisen. 

2.  nu,  navati  wenden,  neigen. 

»kr.  nu,  navate  wenden,  kehren.  -|-  vev-to,  viv-ofiai  wende,  wende  mich; 
HBken,  neigen,  nicken;  lat.  nuo,  nü-tu-s,  nü-men,  nüt-are. 

3.  nn,  nü  nun. 

wkt  nu,  nü  nun,  also,  -f-  vv  nun;  lat.  nü-diu-s;  goth.  nu,  ahd.  nu  nun. 

nöna  nun,  d.  i.  3  nu,  ml    j,  verstärkendem  2  na. 

tBb.  nona-m  jet^t,  nun,  also.  +  ^''*''  ^^-^j  lat.  nun-c;  ksl.  nyni;  ahd. 
nkd.  nun.    (Mit  dem  deutschen  nur  vgl.  sskr.  navaram  adv.  nur?) 

nau  f.  Schiff,  von  snä  oder  snu  schwimmen. 

■kr.  nau  f.  Schiff.  +  vav-^  f.  Schiff";  lat.  nau-  in  nau-fragu-s  schiffbrü- 
chig; an.  nau-  in  nau-st  Schiffstatioii.  sskr.  näväja  m.  (Schifftrei])end) 
Schiffer  aus  navä  und  aja;  vav-äyo-g  Schifflenkend  aus  vav-  und  üyo^ 
fahrend,  lat.  ^nav-igo-  schifftreibend  (aus  nau  und  ägo-,  davon  navig-iu-m 
n.  Fahrzeug,  navig-are  schiffen)  sind  nicht  identisch,  doch  erhellt  daraus 
die  i^.  Redensart  nävam  ag  navigare. 


P. 

1.  pak,  pakati,  fut.  paksyati,  inf.  paktum  koclien,  reifen. 

9!ikr.  pac,  pacati;,  pacate,  fut.  pakshyati,  inf.  paktum  kochen,  verdauen, 
reifen,  -pac-a,  -kochend  =  lat.  coquu-s  m.  Koch,  -f-  niaata  (für  ntx-jio) 
»^f*»  kochen ,  verkochen,  non-mfo-v  Gebäck,  nfn-atv  reif;  lat.  coquo, 
np.  coctum  kochen  (für  poquo  durch  eine  Art  Assimilation,  wie  quinque 
^pinque  s.  pankan)  coqu-u-s  m.  Koch,  prae-coc-  frühreif;  ksl.  pek^ 
I*sti  kochen,  pek-u  m.  Brand.  —  Mit  sskr.  pakva  gekocht,  reif;  reif  = 
to  Tode  nahe,  verfallen  könnte  man  lat.  coquo-  reif  in  prae-coquu-s 
(neben  prae-coc-  und  prae-coqui-s)  frühreif  identiiiciren ,  wenn  nur  das 
^eMthema  nicht  im  lat.  coqv-  lautete;  nin-ov-  f.  n^n^iga  reif,  mild, 
KA,  an.  feig-r,  as.  feg-i,  ahd.  feig-i  dem  Tode  nahe',  verfallen  erinnern 
in  ihren  Bedeutungen  an  pakva. 

2.  pak,  pakati  fahen,  fangen,  binden. 

**^'PKi  P*QM^  binden,  fesseln;    sskr.  päg-a  m.  Band,  Fessel,  davon 
Pk-aya  binden,  fesseln.  -|-  lat.  pac-  f.  Vertrag,  Frieden,  pac-iscor,  pac- 
Fiek,  indoferm.  Wörtarbneh.  2.  Aufl.  8 
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tuB  sum  binde,  vertrage  Tnich ;  goth.  fahan  fai-fah,  fah-ans  fahen,  fang«, 
fesseln. 

paku  u.  Vieh,  von  2  pak. 

sflkr.  zend.  pa^u  n.  Vieh,  -f-  1^^*  V^^^  "•  ^^^  pecu-i,  alt  neben  pem^ 
pecor-is  n.  Vieh,  adj.  pecu-inu-s;  lit.  peku-s  m.  Vieh;  goth.  faiha  ahi 
fihu  n.  Vieh. 

paktar  m.  paktaryä  f.  Koch,  Köchin  von  1  pak. 

sskr.  paktar  m.  ♦paktri  f.  Kocli,  Köchin.  +  nfnr^tti  f.  Köchin ;  lat  coctor  5 
m.  der  da  kocht,  spat. 

pakti  f.  das  Kochen  von  1  pak. 

sskr.  pakti  f.  das  Kochen,  Reifen,  Verdauen,  -j'  ^r^^i-^  für  7r<xrf-f  f.  dtt 
Kochen. 

pankakas  adv.  von  pankan,  zu  Fünfen,  fünfmal. 

sskr.  parica^as  zu  Fünfen.  -|-  nevrdxi^  fünfmal. 

pankata,  pankta  der  fünfte  von  pankan. 

sskr.  pancatha  der  fünfte,  soU  vedisch  sein;  zend.  pukhdha  der  fünfte. -f    ] 
nifATtJo-^y  lat.  quinctu-8,  quintu-s;   lit.  penkta-s;    goth.  fimfta  der  fQnftft    \ 

pankadakan  fünfzehn  (pankan  -y  dakan). 

sskr.  pancada^an;    zend.  pancada^n  fünfzehn.  4~    l^t.  quindedm;  goth.   | 
finiftaihnn,  ahd.  vinfzehen  fünfzehn. 

pankan  fünf. 

sskr.  paiican  fünf.  +  n^vra,  n^vif,  äol.  nffinf  fünf;  lat.  quinque;  Üt« 
penki;  goth.  fimf. 

pankäkanta  fünfzig  (für  panka-  dakanta  fünf  Zehner). 

sskr.  pancä^at,  zend.  panoagata  fünfzig,  -f-  nf^Ttjxovra,  lat.  qtdnquägiot* 
fünfzig. 

pankti  f.  Fünfzahl,  Fünfheit  von  pankan. 

sskr.  parikti  f.  Fünfheit.  +  ksl.  p^tt  fünf.  Vgl.  sskr.  paii'eat  f.  Fünfobl 
mit  nnTii^-r  äol.  Ttfunii^'  f.  Fünfzahl? 

1.  pat,    patati,  impf,  apatat  fallen;    fliegen;    treffen  auf, 
finden. 

sskr.  pat,  patati,  apatat  pf.  pa-pat-a  fallen;  fliegen;  fallen  auf  =  treffen, 
finden;  einfallen  =  sich  ereignen,  caus.  pät-aya  fällen,  pat-&ka  f.  Fahn^ 
(=r  fliegend);  zend.  pat  pataiti,  patat  fallen;  fliegen.  -[~  ^«r-,  nl-nt-* 
fallen ,  aor.  tnfOi  dor.  fnm  =ir  sskr.  impf,  apatat  =  zend.  impf.  p«U^ 
fiel,  nir-vfia  falle,  nor-uo-g  m.  Zufall.  Geschick;  tiit-,  nirofim  fliegeD, 
f.-nr-ofjiTir  flog ;  tit«-  fallen,  fliegen,  n^-nno-xa  bin  gefallen,  I-titij-«'  flog« 
caus.  7iJtt-lH  bringt  zu  Fall  vgl.  sskr.  pät-ayati;  lat.  pet-,  petit  anfalko, 
im-pet-u-s  m.  Anfall;  ksl.  püt-a.  püt-üka  f.  Vogel;  goth.  finth-an,  fanth 
stossen  auf,  finden:  ahd.  fet-ah  m.  Fittich. 
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.  pat  patyati  anfiallen,  beschütten,  fiittem. 

i.  path ,  paihyaiti  an- ,  ausfüllen ;  voll  sein ,  path-ma  m.  Speicher,  -f- 
-,  naaa€t,  nurru  für  nar-fei  =  zend.  paihyaiti  beschütten,  bestreuen; 
■^ofiat,  7iaa~adfiivog j  nf-naa-fiai  sich  nähren;  ji^oth.  fad-an,  fod  nah- 
,  futtern,  fod-jan  nähreu  =  ksl.  pit-aj^,  pit-ati  nähren,  aufziehen, 
n  pa  pascere. 

3.  pat  ausbreiten,  weit  machen. 

wl.  path-ana  weit,  breit.  -|-  nlr-^ui,  n(T*-ttv-vfii  ausbreiten,  nif-rilo^, 
h-oXo-t;  ausgebreitet  =  lat.  pat-ülu-s  ausgebreitet,  ttoit-o-j  m.  (die 
asbreitung)  das  Meer:  lat.  pat-ere  (>Üen  stehen,  paiidcre  (für  pantdere) 
asbreiten:  ags.  fath-in  m.  Ausbreitung  der  Arme,  Faden  (das  Maass). 
iTahrscheinlich  von  spä.  span  dehnen,  spannen. 

4.  pat  patyatai  theilhaft  werden,  sich  bemächtigen. 

skr.  pat.  patyate  theilhaftig,  mächtig  sein,  werden,  innehaben.  -|-  lat. 
otio-r  potiri  sich  bemächtigen.    Scheint  denom.  von  pati  Herr. 

patar  m.  Vater,  von  1  pä. 

dir.  pitar;  zend.  patar,  pitar  m.  Vater,  -f-  7rc«TiJ(>,  St.  7r«Tf(>;  lat.  pat«r: 
^oth.  fadar,  ahd.  fater  n.  Vater :   altirisch  athir  m.  Vater. 

patara  n.  Flügel,  Feder,  von  1  pat. 

»b.  patara  fliegend,  flüchtig,  patra  n.  Fittich,  Feder,  Flügel  (Blatt), 
licht  pattra  zu  schreiben,  wie  schon  das  zend.  patere-ta  lehrt:  auch  ist 
pat-j-tra  sakr.  pat-a-tra  n.  Flügel ;  zend.  patara  in  patere-ta  beflügelt.  -|- 
fi<p(Hy  n.  (für  nettqfh-v)  Flügel;  ags.  fidher  n.  fidhru  pl.  Flügel,  fedher 
&9.  fethara ,  ahd.  fedara  f.  Feder ,  Fittich.  Mit  dem  in  Zusammen- 
etmng  erscheinenden  sskr.  -patraka ,  f.  -patrikä  Feder  (Blatt)  vgl.  ahd. 
^arah,  mhd.  vedrach,  md.  vederich  m.  n.  Feder,  Fittich.  Mit  sskr. 
»tra  n.  Blatt  ist  niraXo-v  n.  Blatt  nicht  zu  identificiren ,  vielmehr  ist 
ies  das  Neutrum  zu  nitaXog  z=  lat.  patulus  ausgebreitet. 

pataraya  befiedeni,  mit  Flügeln  versehen,  denom.  von 
patara. 

^kr.  patraya  befiedern.  patrita  gefiedert :  zend.  patereta  befiedert,  beflü- 
^It. -f  ntfoooi  befiedern,  ntfQtaro^  gefiedert:  ags.  ge-fidhrian  befiedern. 

patarya  väterlich,  von  patar. 

»kr.  pitrya  väterlich.  +  TtatQUi-g,  auch  narfofio-g  in  fv^7raT(Q€{tt  f.:  lat. 
•triu-9  väterlich. 

patasa  m.  Vogel  von  1  pat. 

•kr.  patasa  m.  Vogel  (Heuschrecke,  Mond).  +  ^"l-  P^i^chü  m.  Vogel. 

patvara  Flug,  von  1  pat. 

•b.  patvan  m.  n.  Flug:    fliegend,    f.  patvari.  +    7t{Tvko-g.m.  (für  nit- 

8* 
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^lo-f)  da»  Fliegen,  Schlagen  mit  Flügeln,  Armen,  Rudern.  Das  Theni 
patvara  =  nu^Xo  ergiebt  sich  aus  dem  sskr.  fem.  patvari  =  patrar-^ 

1.  pati  m.  f.  Herr,  Gatte,  von  4  pat. 

sskr.  pati  m.  f.  Herr,  Gatte;  Herrin,  Gattin,  -f-  ^oai^  m.  Gatte;  laip«* 
tis  mächtig,  potis-sum,  pos-sum;  lit.  pati-s  m.  f.  Gatte,  Mannchen;  Gattä, 
auch  Herr  in  vesz-pat-i-s  s.  vikpati;  goth.  fath-i-s  m.  Herr,  bruth-fath-k 
m.  Bräutigam  (Brautgatte). 

2.  pati ,  patya  mit  1  pati  identisch ,   wurde  schon  indo-  r 
germanisch  pronominal  gebraucht,  für;  „selbst". 

zend.  paitya  (für  patya)  selbst  in  qä-paitya  (:=  ♦svä-patya)  von  sich  selW , . . 
=  altpers.  uväi-pasiya,  vgl.  lat.  sua-pte.  -|-  lat.  -pote,  -pte,  -pse  in  «t-  '■'. 
pote ,  sua-pte ,  i-pse ;  lit.  pat-i-s  selbst ,  s.  Schleicher  lit.  Gramm,  p.  199,  ^■ 
lett.  i-pasch  eigenthümlich  =  i-pati  und  pat-s  selbst,  Thema  patya. 

patnyä  f.  Herrin,  Gattin,  fem.  zu  1  pati. 

sskr.  patni  für  patnyä  f.  Herrin,  Gattin.  +  notvia  f.  Frau,  Herrin. 

1.  päd  padati  inf  padtiim  fallen,  stürzen;   gerathen  in,' 
fassen;  gehen,  kommen. 

sskr.  päd  pad-yate,  mit  ava  auch  padati,  inf.  pattum'  fallen,  umkommen; 
fallen  auf,  gerathen  in,  abhi-pad  fassen;  gehen,  kommen.  -{-  lat.  pesstoi  • 
=  sskr.  pattum  zu  Falle,  zu  Grunde,  pes-ti-s  f  Verderben,  Pest;  kiL 
pad^  pas-ti  fallen,  na-pasti  f.  der  Fall,  Zufall;  ags.  fet-ian  kommen  Im* 
sen ,  holen ,  bringen.  In  der  Bedeutung  „fassen"  gehören  hierher  nodi 
ni6^ri  f.  Fessel,  ifi-m^-ov  fest,  lat.  op-pid-um  n.  Feste,  ags.  fet-er  t 
fet-el,  an.  fet-il-1,  ahd.  fez-il  m.  Gurt,  Fessel,  ndd.  faten  fassen  und  ksl. 
po-pad^  po-pasti  fassen. 

2.  päd  m.  Fuss,  von  1  päd. 

sskr.  päd,  päd  m.,  zend.  päd  m.  im  acc.  pl.  padho  no&as  Fuss.  4"  ^^^ 
TioJ-off  m.  lat.  pes,  ped-is  m.  Fuss. 

1.  pada  m.  Fuss;  Tritt,  vSchritt,  Fussstapfe,  Fussspur;  n. 
Standort,  Boden,  Land. 

sskr.  pada  m.  Fuss;  Schritt,  Tritt;  Fussspur;  n.  Standort,  Ort,  Stelle: 
vgl.  pada  m.  Fuss;  zend.  padha  m.  Fuss,  pada  n.  Land.  +  ti^^o-vh. 
Boden,  Ort;  lat.  peda  f.  Fussspur;  lit.  pada-s  m.  Fusssohle,  pedä  f.  Fuss- 
spur. 

2.  pada ,  päd  m.  =  1  pada ,  2  päd  heisst  auch  ,  J'uss^ 
soviel  als  metrische  Einheit,  gebundene  Recle. 

sskr.  pada  m.  metrische  Einheit,  Vici*telvers  ^  zend.  padha,  päd  m.  Wort) 
Gesang.  +  ^^i;?  m.  Versfuss,  metrische  Einheit;  ags.  fit  f.  Gk^sang,  Lied. 

padi  m.  laufendes  Gethier  von  1  ptid. 
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padi  m.  laufendes  Gethier.  -j-   Is^t.  pedi-s  m.  pedi-culn-s  Ungeziefer, 
iell  Laos. 

padtana  n.  Feste  von  1  päd. 

.  pattana  n.  Feste,  Stadt.  -|-  ags.  fasten  n.  Feste,  Stadt.  —  vgl.  lat. 
ud'imi  n.  Feste  and  die  Städtenamen  Ped-u-m  und  i7ii<f-a(ro-oc. 

padti  f.  das  Fallen  u.  s.  w.  von  päd. 

'i-patti  f.  Eintreten,  Unfall,  -f-  l<^t.  pesti-s  f.  Pest  (=  das  Fallen  = 
fig  Sterben);  ksl.  pastl  f.  in  na-pasti  f.  Fall,  und  sonst. 

padya  auf  den  Fuss  bezüglich,   den  Fuss  betreffend, 
Yon  2  päd,  1  pada. 

r.  padya  {aof  den  Fuss  bezüglich ,  den  Fuss  betreffend,  -f'  ^^io-^  = 
yo-;  zu  Fuss,  -fussig;  lat.  -pediu-s  in  acu-pediu-s  schnellfussig;  lit. 
dja-s  z.  B.  in  lengva-pedy-s  leisefiissig. 

padya  f.  Fuss,  von  2  päd. 

r.  padya  f.  Fussspur;  zend.  paidhya  f.  Fuss.  -(-  n^Cn  (fiir  ntSJa)  Fuss; 
pedzia  f.  (Fuss,  soviel  als)  Stütze. 

1.  pan  nähren,  Nebenform  zu  pa  hüten,  weiden. 

r.  vgl.  pa-ta  feist,  pan-asa  m.  Brotfruchtbaum,  n.  Brotfrucht.  -f~  fiT* 
L  nav-ia  f.  Fülle,  Ttav-io-s  voll;  lat.  pän-i-s  m.  Brot,  p^n-us  n.  Nah- 
g,  Yorrath;  lit  pen-ü,  pen-eti  nähren,  mästen. 

2.  pan,  pa  besingen,  preisen. 

r.  pan,  pan-ayati  preisen,  -f-  na-$-av  m.  Preislied;  ksl.  po-j%,  p6-ti 
^,  Stamm  pi  aus  pa. 

panta  m.  Pfad,  Weg,  von  3  pat. 

r.  panthan,  pantha,   pathi,  path  m.  Pfad,  Weg.  +    nato-q  m.  Weg, 

tt. 

panti  m.  Pfad,  Weg,  von  3  pat. 

r.  pathi  m.  vgl.  panthan,  pantha,  path  m.  Pfad,  Weg.  4"  ^^^  pons, 
ti-um  m.  Brücke;  altpreuss.  V.  pinti-s  Weg,  Strasse;  ksl.  p^ti  m.  Weg. 

pansu,  pansuka  m.  Sand,  Staub,   von  pas  =  pis  zer- 
malmen, zerstampfen. 

r.  pamsu,  päAsuka  m.  Sand,  Staub.  +  vgl.  nnaxo-q-  nriko-g  bei  He- 
b,  das  man  auch  zu  sskr.  pahka  m.  Schlamm,  Lehm  stellen  könnte; 
peska  f.,  ksl.  p^üku  m.  Sand. 

l.  papa,  papala  m.  Brustwarze,  Zitze,  von  pamp  schwel-r 
len. 

r.  pippala  m.  Beere,  pippal-aka  n.  Brustwarze,  piplu  m.  Blatter,  Mal. 
lai.  papula  f.  Bläschen,  Blatter,  papilla  f.  Brustwarze;  lit.  papa-s  m. 
istwarze,   Zitze;    lett.  papa  f.  Blatter  vgl.  mit  lat.  papula  Bläschen, 

tter. 
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papa,  papa  Schützer,  Vater,  Tapa  von  1  pa. 

zend.  papa  schützend,  sskr.  papu  m.  Beschützer,  -f-  nana-g  m.  Yat^J 
ndnno^i  m.  Grossvater;  lat.  papa  m.  Papa,  später  Bischof;  nhd.  Papa. 

paiup,  pap  aufblasen,  aufdinsen. 

sskr.  pipp-ala  s.  1  papa,  pupph-ula  m.  Blähung.  +  nofnp-o-g  m.  nifjup-^^ 
Tiofiff-oXv^  f.  Blase;  lat.  pamp-inu-s  m.  Weinlaub,  pap-ula  Bläschen;  lit 
pämp-ti  aufdinsen,  dick  werden,  pamp-aia-s  aufgedunsen,  dick. 

1.  par,  parnäti  eintauschen,  umtauschen,  liandeln. 

Bskr.  pan,  panati,  panate  (aus  par,  par-näti  eintauschen,  kaufen,  wetten 
pana  (für  pama)  m.  Wette,  Einsatz,  Lohn,  pana-stri  f.  Hure,  wörtlich 
Lohnweib,  pan-ya  käuflich,  panya-stri  Hure.  +  tkq-  ni^vr^ai  verhandeln 
verkaufen,  noQ^-vo-g,  noQ-^  m.  f.  Hurer,  Hure,  eigentlich  käuflich;  lat 
pre-tiu-m  n.  Preis,  Lohn;  lit.  pel-na-s  ra.  Verdienst,  Lohn  =  sskr.  pana 

2.  par,  paparti  füllen;  aufziehen,  spenden;  part. pf  pass 
parta  gefüllt. 

sskr.  par  pr-näti ,  par-ti ,  piparti  füllen ;  nähren ,  aufziehen ;  spenden 
schenken;  caus.  beschütten,  pürta  gefüllt.  -|-  nlTflrfai  für  ninaktfi  =^  saki 
piparti  füllen,  s.  prä;  i-noQ-or  spendete,  schenkte,  ni-n^ta-xat  ist  (von 
Schicksale)  zugetheilt,  verhängt;  lat.  par-io,  par-§re  hecken,  gebärec 
puer-per-a;  lit.  per-iü  =  lat.  pario  hecke,  brüte,  pil-ü,  pyl-iau,  pil-ti  ful 
len,  eingiessen,  ausschütten,  pilta-s  gefüllt;  goth.  full-a-s  voll  für  fuln-a- 
B.  pama. 

3.  par  durchdringen,  hinübergelangen,  durchfahren,  fab 
ren. 

sskr.  par,  pi- par-ti  hindurch,  hinüber  bringen;  erretten,  fordern,  -f-  nkiq* 
für  7r(Q-J(0f  nctQ-tiSf  i-naq-ov,  nf-TtaQ-fim  durchdringen,  durchbohret 
TtoQ-o-g  m.  Fürth,  Fahrt  s.  pära;  ksl.  per-^  pi*a-ti  fahren,  dahin  fahren 
goth.  far-an  for  fahren,  far-jan  hinüber  fahren,  ahd.  far,  mhd.  var  c 
üebergangspunkt,  Landeplatz,  var  f.  Fahrt,  Zug,  Weg. 

para  weiterhin-,  femer  gelegen,  jenseitig   von  3  pai 

sskr.  para  weiterhin-,  ferner  gelegen,  jenseitig,  -f-  niQä  adv.  drüber  hiii 
aus,  ni^ä'V  adv.  jenseits,  7i(Qd-ta  dringe  ans  andere  Ende  hindurch. 

paraku  m.  Axt  zum  Holzhauen,  Streitaxt. 

tskr.  paraku  m.  Axt  des  Holzarbeiters,  Streitaxt,  paragva-dha  m.  Axt 
Beil,  par9u  m.  dass.  -|-  nilixv-q  m.  Holzaxt,  Streitaxt,  niUxxo-v  für  ne 
Xncjro-v  n.  Axtgriff,  neXfxx-düi  behaue,  tt^Xv^  m.  mlvx-  fiir  ntXxv-  KjS 
Beil  (spät). 

paras,  praepos.  und  adverb.,  vor,  voran,  vorher. 

sskr.  puras  praep.  und  advb.  vor,  voran,  vorher,  -f-  naqo^  praep.  vd 
voran,  advb.  vorher. 
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pari  praep.  und  advb.  weg,  ab,  fort,  hin. 

■kr.  pui-  weg,  ab,  fort  nur  in  Compoeition ;  zend.  pars  praep.  vor,  au8- 
ler.  rejf.  ?on.  +  ^«9^i  iat.  per-  in  per-eo  =  sskr.  para-i,  per-do  = 
■kr.  para-da;  goth.  fra-,  nhd.  ver-. 

parasa  m.  n.  Dunst,  Staub,  von  par  schütten. 

»kr.  porisha  n.  Ihmat;  Staub,  Schutt;  ünrath.  -f-  ksl.  prachu  (für  prasä) 
n  Schott,  Staub,  Pulver,  russ.  porochtt  m.  Pulver  (daraus  lit.  paraka-8 
■.Pulver);  Iat.  pulvis  m.  Thema  pulves  —  lässt  sich  nur  durch  Annahme 
«iff  Nebenform  parv  zu  par  hiemit  combiniren.  Vgl.  /r«A-i;  f.  Mehl, 
poflen,  Staub,  naX-vvto  bestreue.  Mit  nsl.  pras-iti  das  Feld  brachen  mag 
vp80-i«l  f.  Gartenbeet  zusammenhängen. 

1.  pari,  praep.  und  advb.  um,  herum. 

ab.  pari,  zend.  pairi  um,  herum,  -f-  niQ£  um,  herum. 

2.  pari  f.  Wehr,  Burg,  Stadt  von  3  par. 

••b.  pura  n.  pur,  puri,  puri  f.  fester  Platz,  Burg,  feste  Stadt,  Stadt,  -f- 
>oiH  f.  Burg,  Stadt ;  lit.  pili-s  f.  Burg,  Schloss. 

pani  viel,  von  2  par. 

nkr.  pum.   puln  viel;    zend.  pouru,  paru,  altpers.  paru  viel.  -{-    noXv-g 
viel;  goth.  filu  viel;  altirisch  il  viel. 

parut  voriges  Jahr  aus  para  und  ut  =  vat  Jahr. 

■kr.  parot  im  vorigen  Jahr,  parut-tna  vorjährig.  4"  7iiQva-if  dor.  niqvti 
fec.  im  vorigen  Jahre .  ne^va-ivo-g  vorjährig. 

parunar  und  parunara  viele  Männer  habend,  aus  paru 
und  nar,  nara. 

"wid.  pourunar  und  poumnara  viele  Männer  habend.  -|-  nolvawtoQ  (o)  und 
'oüiW^cH^  viele  Männer  habend. 

parupaika  vielgestaltig  (paru  ,  paika). 

ab.  parupe^a  vielgestaltig.  -|-  goth.  filufaiha-  vielgestaltig. 

parai  femer,  weiter  loc.  von  para. 

•*b.  pare  fernerhin,  weiter.  +  ^«^*-  iii  naQoir^t  vor,  naQoi'tfQo-s  der 
^ere;  Iat.  prae  vor  (lit.  pre  bei,  an,  zu?). 

parkat  bunt,  Buntwild  s.  parkna. 

*^-  prshant  getüpfelt,  bunt,  prshant  m.  die  geileckte  Gazelle,  prshati  f. 
^  Schecke,  prshata  gesprenkelt,  m.  die  gesprenkelte  Gazelle.  +  nQoxti^' 
f.  Inintes  Wild,  tt^I  f.  Hirsch-  oder  Gazellenart. 

parkana  m.  Regen-,  Donnergott. 

"^r.  paijan-ya  m.  Regenwolke,  Regengott,  aus  parcaua  erweicht  und 
durch  -ya  erweitert,  -f"  'i^*  Perkuna-s  ni.  Donnergott,  perkunija  f.  Gewit- 
^  altpreuss.  V.  percuni-s  Donner. 
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parkna  (parka)  fleckig,  bunt,  getüpfelt,  diuikel. 

Bskr.  prgni  gfesprenkelt,  bunt,  scheckig,  -f*  ^fQxo^,  m^xvo-^^  n^xro^ 
bunt,  dunkel,  n^^ri  f.  ein  schwärzlicher  Flussfisch:  Ht.  palsza-s  ftlb^ 
fahl,  palsza-s  m.  der  Bressen,  ein  Fisch;  ksl.  pelesü  falb,  gprau;  M» 
forahana,  forhana  f.  die  Forelle  (die  bunte,  getüpfelte).  Mit  nQtiS,  Ä^tw- 
6g  f.  Tropfen  vgl.  sskr.  prshat  n.  prshata  m.  Wassertropfen,  prshata  nL 
Tüpfel,  Fleck. 

parkni  f.  Art  dunkler  Früchte       parkna  bunt,  fleckig. 

sskr.  pr^ni  m.  prgni  f.  pr^ni-kä  f.  eine  Frucht,  pistia  stratiotes  linn.  -f 
Tt^xvi-g  f.  eine  Art  Feigen. 

parla  f.  Falt«. 

sskr.  puta  m.  n.  puta,  puti  f.  Falte  (für  parta).  -f-  üt-  plot-iju  falte;  goth. 

falth-an,  fai-falth,   ahd.  faldan,  mhd.  valden,  valten  falten;  an.  faldt  t 

Falte,  Kopftuch,  engl,  fold  Falte,  mhd.  valde,  valte  f.  Falte,  Einschlage* 
tuch.  Verschluss. 

partu  m.  Fürth,  von  3  par. 

zend.  peretu  f.  Brücke ,  hu-peretu  mit  guter  Fürth  versehen ,  peshn  m* 
(=  peretu)  Fürth.  -(-  lat.  portu-s  m.  Hafen  (von  wo  und  wohin  man 
übersetzt),   Gelegenheit  wie  noQog  in  op-portü-nu-s. 

pard,  pardati,  pardatai  furzen. 

sskr.  pard,  pardate  furzen,  pard-ana  n.  das  Furzen.  -f~  niqStt,  ni^ofua 
dass. ,  lat.  pedo  dass. ,  p6d-ex  m.  der  Hintere;  lit.  perd-zu  (für  perd-ju). 
pers-ti,  böhm.  prdu ,  nsl.  prd-Sti  dass.;  an.  freta,  frat,  engl,  fart,  ahd. 
firzan,  farz,  furzen. 

parda  m.  pardä  f.  Furz  von  pard. 

sskr.  parda  m.  Furz.  +  noQ^fj  f.  lit.  pirdä  f.,  an.  fret-r,  dän.  fjärt,  ahd. 
mhd.  firz  m.  Furz. 

pardana  n.  das  Furzen,  von  pard. 

sskr.  pardana  n.  das  Furzen.  -I-  ahd.  firzan,  an.  freta  inf.  furzen. 

pardh,  pradh  d.  i.  par  prä  ;  dhä  füllen,  fördern. 

zend.  frädh  fördern,  -f-  TrJlif^ai  fülle;  lit.  isz-pildau  fülle  aus;  vgl.  auch 
ksl.  plod-ü  m.  Same  eigentlich  Füllung,  wie  ksl.  plemen  n.  Same  =  wA^ 
Füllung,  Same. 

1.  pama  part.  pf.  pass.  von  2  par  voll,  angefüllt. 

sskr.  pürna  voll;  zend.  perena  voll.  +  lit.  pilna-s  voll;  ksl.  plönu;  goth. 
full-a-s  voll  für  fuln-a-s  wie  vulla  Wolle  für  vulna  s.  vama. 

2.  pama  m.  Lohn  von  1  par. 

sskr.  pana  m.  (Einsatz,  Wette)  ausbedungener  Lohn.  +  Ht.  pelna-s  in. 
Lohn,  Verdienst;  Hesse  sich  auch  von  par  füllen  (oder  wohl  vielmehr  von 
3  par  si^enden)  ableit^,  vgl.  sskr.  pürta  gefüllt  n.  Lohn,  Verdienst,  purti 
f.  Füllung;  Lohn,  Verdienst. 
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pamata  f.  das  Vollsein,  die  Fülle  von  1  pama. 

r.  piirnata  f.  das  VollBein,  die  Fülle,  -f-  1^1-  plünota  f.  die  Fülle ;  ahd. 
ida,  mhd.  vullcde  f.  FüUe,  Vollständigkeit 

parya  f.  Burg,  Stadt  s.  pari. 

r.  pari  (d.  i.  puryä)  f.  Borg,  Stadt.  -|-  nokut-  Barg|,  Stadt  in  noltU' 
>i  borg-,  stadtwaltend,  noUri-triq  neben  nolitrig  Bürger  und  sonst. 

parva,  parvya  der  vordere,  erste,  zu  pra. 

or.  pürva  der  vordere;  vorberige,  alte,  pürvya  der  vordere,  erste;  zend. 
oon-a,  altpers.  paruva  der  vordere,  frübere,  zend.  paourvya  der  erste. 

bl.  pruva,  prüvuj  der  erste,  prüvoje«advrb.  zuerst.    Vgl.  gotb.  frauja 

Herr? 

parsnä  f.  Ferse. 

er.  parsbni  f. ;  zend.  pasbna  m.  Ferse.  -|-  nxi^a  f.  Ferse ;  aucb  Scbin- 
n.  in  der  Batracbom.  IltfQvo-yXvfpo-^  Schinkennager,  JlTigvo-ipayo-i 
hinkenesser,  Mäusenamen;  lat.  pema  f.  Hüftbein,  Scbinken,  com-pem- 
mit  zosanunenzogenen  Beinen,  pem-ix  gut  zu  Beinen,  schnell;  ksl. 
esna  f.  Ferse;  goth.  fairzna,  ahd.  försna,  fersana  f.  Ferse. 

pala  m.  Stroh,  Spreu,  wohl  von  2  par  beschütten. 

lor.  pala,  pal-äla  m.  Stroh,  vgl.  pal-ava  m.  Spreu.  +  vgl.  lat.  pal-ea  f. 
ireu,  aber  frz.  paille  f.  Stroh;  lit.  pela-s,  nur  im  pl.  pcla-i  gebrauch- 
It.  in.  Spreu. 

palava  Sprosse,  Schössling. 

er.  pallava  m.  n.  Spross,  Schössling,  pallava-dru  m.  der  A^kabaum.  -f- 
1.  nxiUa  f.  Ulme?  ahd.  fölawä  f.  Weide,  salix. 

paläva  m.  Spreu  vgl.  pala. 

ff.  paläva  m.  Spreu.  +  lit.  pelu-s  m.  Spreu ;  Ictt.  pelawa-s  m.  Flexions- 
ema  auch  x>€lu  ™'  Spreu;    altpreuss.  V.  pelwo  f.  Spreu;    ksl.  pldva  f. 

reu. 

palavaka  m.  f.  eigentlich  Bursch,    Mädchen,    sodann 
liederlicher  Mensch. 

(T.  pallavaka  auch  pallavika  m.  Mädchenjäger,  Wollüstling,  -f-  naXla- 
i  m.  für  naX^xo-g  Buhlknabe,  naXXaxr,  nttlXa-i-g,  ndXXa^  f.  Kebs- 
:ü)  =  lat.  pellex  f.  welches  wohl  entlehnt  ist;  lit.  paleveka-s  m.  lie- 
rlicher  Mensch.  —  Zunächst  von  1  palava,  indem  sskr.  palava  auch 
ollüstling  bedeutet;  eigentlich  heisst  das  Wort  Sprosse,  Schössling;  so- 
IUI  Jüngling,  Bursche,  vgl.  engl,  fellow  und  hat  nicht  von  vom  herein 
blimmen  Sinn:  naXXa^  m.  f.  soll  nach  den  Alten  auch  Jüngling,  Mad- 
en bedeutet  haben,  vgl.  die  neugriech.  Pallikaren. 

palita  grau,  von  2  par  bestreuen. 

er.  palita,  f.  palikni  grau.  +  nfXir-vo-s  später  neXiS-vo-g  grau,  blau 
UQ  Bskr.  f.  palikni  vielleicht  TriXXtux^s  rj  neXXaixvog'   nv^^g  bei  He- 
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sych.)  Tifi-io-g,  nol-w-c  grau;    TtfX-ko-g  gran  :=  lat.  pulla-s  =  lit.  palTa-t 
falb,  grau  r=  ksl.  plavu  falb  =  ahd.  falo,  falaw-er  falb. 

palva  m.  Sumpf,  Teich  von  2  par  beschütten. 

Bskr.  palva-la  n.  Teich,    Pfuhl.  +   lat.  palü-d-  f.  Sumpf;    vgl.  n^lo-^  m. 
Schlamm,  Lehm  für  naX^o-  und  lit.  pürva-s  m.  Koth? 

1.  pavana  das  Reinigen,  Sühnen,  Abtragen  einer  Schuld 
von  2  pü. 

sskr.  pavana  n.  Sühne,  Busse.  4~  noivr^  f.  =  lat.  poena  f.  Sühne,  BosM, 
Strafe,  pün-ire  büssen,  strafen. 

2.  pavana  ra.  Feuer,    von  2  pü  reinigen,  erhellen,  vgl. 
europ.  püra  Feuer. 

sskr.  pavana  m.  Feuer,  -f-  goth.  fon  n.  funa  m.  Feuer.    (Oder  fon  zu  tlt- 
preuss.  panno  f.  Feuer,  gr.  nävo-g  Brand  V) 

pasas  11.  männliches  Glied. 

sskr.  pasas  n.  männliches  Glied.  -f~  ^^^  ^^  ntaos  n.  männl.  Glied.  ^ 
Vgl.  sskr.  pas  3chamgegend  in  Qubha:  pasam  yuvatim;  lat.  pe-ni-s  m.  fir 
pes-ni-s;  lit.  pis-a,  pys-e  für  pys-ja  f.  weibliche  Scham;  ags.  fas-el,  fai-l, 
ahd.  fas-el  n.  proles,  suboles,  mhd.  vas-el  m.  männliches  Zuchtthier,  vaiel- 
rint  n.  Zuchtstier;  ags.  fas-elt,  mhd.  vis-el  m.  männl.  Glied.  Lit.  pis-ti 
heisst  coire  cum  femina  und  ist  wohl  das  Stamm verb. 

paska  der  hintere,  aus  *pas  hinten. 

sskr.  pa^ca  der  hintere,  davon  pagca  instr.  adv.  hinterher,  heiiiach  und  i 
pa^cät  abl.  adv.  von  hinten,  hernach ;  altpers.  pa^  =  sskr.  paQxsi  nach- 
her, hernach.  +  lat.  pos-t  =  sskr.  paQcät?  lit.  paskui  advb.  ntchber, 
paskui  praep.  nach,  pasku-tini-s  hinterer,  letzter.  Sskr.  pa^ca  ist  gebil* 
det  wie  ucca  (aus  ud-ca),  ni-ca  (aus  ni  und  ca);  das  einfache  pas  scheint 
in  6nla-ta  u.  s.  w.  lat.  pos  und  lit.  pas  zu,  bei,  au  erhalten  zu  sein.  \A 
dagegen  lat.  pos-,  po-  überall  aus  post  hervorgegangen,  so  darf  man  auch 
nicht  zend.  pa^ne  praep.  c.  acc.  hinter  mit  lat.  pone  adv.  hinten,  praep« 
c.  acc.  hinter  identificiren. 

1.  pä,  pipati  trinken,  inl*.  patum,  fut.  päsyatai. 

sskr.  pä,  pibati,  daneben  erscheinen  Formen  wie  pipatu  er  trinke,  pipste 
3  sg.  med.,  trinken,  inf.  pätum,  fut.  päsyati,  päsyate.  -(-  nC-vto  äol.  nu- 
vt)  trinke,  fut.  nl-ofiai,  pf.  ni-nbh-xa  trinken;  lat.  bibit  =  sskr.  pibaü 
=  ig.  pipati,  sup.  potuni  =  sskr.  pätum:  ksl.  pi-ja  pi-ti  trinken. 

2.  pä  hüten,  schützten,  wahren,  weiden. 

sskr.  pä,  pä-ti  hüten,  schützen,  wahren,  weiden,  pä-yu  m.  Hüt«r,  Hirt4' 
Tia-ofjiait  ni-na-fiai.  wahren,  besitzen,  ttw-ü  n.  Heerde,  tto-«,  tto-mk  f* 
Gras  cf.  zend.  pa-ya  m.  Weide,  not-fir^v  m.  Hirt;  ß6~<fxm  =  lat.  pa-soo. 
pä-vi,  pas-tum  für  pasc-tum  weiden,  füttern,  pä-buln-m  n.  Futter;  lit 
pe-mA'  gen.  pe-men-s  m.  Hirt,  Hirtenjunge  s.  europ.  paiman. 
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pata  getnuLken,  getrunken  habend,  part.  pf.  pass.  von 
1  pa;  sbst.  m.  n.  das  Trinken,  Gelag. 

nkr.  pita  getrunken,  getranken  habend,  pitha  in.  das  Trinkon.  -f~  ^oro-^ 
pAnaken,  noro^  m.  das  Trinken,  Gelag,  noxo-v  n.  Trank;  lat.  pota-s 
letmnken,  getmnken  habend;  lit.  pota  f.  Trinkgelag. 

1.  patar  m.  Trinker,  der  da  trinkt,  von  1  pa  trinken. 

■b.  patar  m.  Trinker.  +  oivo'norrJQ  m.  Weintrinker  {nor^Q  m.  Trink- 
lefiie]:  lat.  potor  m.  Trinker. 

2.  patar  m.  Wahrer,  Hüter  von  2  pa. 

ib.  zetid.  patar  m.  Wahrer,  Hüter,  Schützer,  -f-  totiu^*  xn^rtaQ  Besitzer, 
Pbotias;  auch  ßofi^Qy  ßtni^Qy  ßmtoQ  m.  Hirte  {ß6axto  =  pasco). 

1.  pati  f.  das  Trinken,  Trank,  von  1  pä. 

«b.  |nti  f.  das  Trinken ,  Trank.  +  ^o<^*-f  f.  das  Trinken ,  Trank ,  aoch 
-»«<-<  in  afA-ntan-g  f.  Anftrinkiing,  Ebbe. 

2.  pati  f.  Wahrung,  Hütung  von  2  pa. 

■b.piti  f.  Schutz  in  nr-piti  f.  Schutz  der  Manner;  zend.  paiti  f.  Hütnng, 
Sehatx.  +  näai^g  f.  Erwerb,  Besitz,  fiooi-s  f.  das  Hüten,  Weiden. 

patra  n.  Gefass  von  pa  hüten. 

«b.  pätra  n.  Gefass.  -f~  goth.  fodra-  n.  Scheide,  Futteral.  Die  Ablei- 
tong  des  sskr.  Worts  von  pa  trinken  ist  unrichtig;  patra  heisst  ganz  all- 
gemein  Behälter,  Gefass. 

padu  m.  Gang  (FussV)  Schuh,  von  2  päd. 

üb.  pädu  m.  nach  B.  K.  Gang,  Bahn,  padü  f.  Schuh,  -f*  ^^*  pedü-le  f. 
Sohle  von  *pedu,  wie  tribü-Us  von  tribu-s:  goth.  fotu-s  m.  Fuss. 

papara  m.  ein  Baumname,  von  pamp  schwellen. 

üb.  pippala  m.  Paradiesfeigenbaum,  pipar-i  m.  ein  Baum,  -j'  ^^t.  popu- 
hbi  f.  Pappel;  vgl.  lit.  pupule  dicke  Knospe,  Weidenzweig,  auch  pumpu- 
Mri  m.  Knospe. 

paya  payati  tränken,  C'ausale  zu  1  pä  trinken. 

üb.  paya,  payati  tranken.  -|-    ksl.  poj^  poi-ti  tränken,  poi-lo  n.  Tränke. 

para  m.  n.  das  Uebersctzen,  Fahrt;    das  andre  Ufer, 
Ziel;  Seite,  von  3  par. 

tib.  para  m.  das  Uebersetzen ,  Ueberschiffen .  Hinübergelangen  in  dush- 
pira  8.  duspara:  n.  das  jenseitige  Ufer,  Ende,  Ziel;  zend.  para  m.  Ufer, 
Seite,  Ende.  +  noQo-s  m.  das  Uebersetzen,  Fürth,  Fahrt,  Weg,  Sva- 
'o^s  8.  duspara;  goth.  fera  f.  Seite,  Gegend;  ahd.  far,  mhd.  var  n.  Ue- 
bwpmgjipankt.  Ijandeplatz,  var  f.  Fahrt,  Zug,  Weg. 

päla  m.  Hüter,  Hirt  von  2  pä. 

Nkr.  pala  m.  Hüter,  Hirt,  go-päla  m.  Kuhhirt,  agva-pala  m.  Pferdeknecht. 


124  pdlavi  —  pis. 

-|-    -TioXo-s  in  ai-nolo-g  m.  für  aty-noko^  Ziegenhirt,    inno-nolo-^ 
akvapala;  vgl.  lat.  pil-ion-  m.  Hirt  in  u-pilion-  m.  Schafhirt,  aus  ^ovipü 
=-  sskr.avipala  m.  Schafhirt 

pälavi,  palvi  f.  Becken,  Geschirr,  von  3  par  füllen. 

88kr.  pälavi  f.  Art  Geschirr.  +  neXlC-g  f.  für  mX^^-^,  niXXa  f.  für  n^lp 
Becken,  Gelte;  lat.  pelvi-s  f.  Becken. 

pik    schneiden,    ausschneiden;     bilden,    schmücken 
putzen ,    sticken. 

sskr.  pig,  pifig-ati  ausschneiden,  zurechtschneiden ;  bilden,  putzen,  schmü 
cken;  zurüsten,  bereiten,  peg-as  n.  Gestalt,  Bildung;  altpers.  ni-pis  ein- 
schneiden =r  schreiben.  -{-  notx-Cko^  bunt  s.  paikala,  niK-^-g  bittei 
heisst  vielleicht  ursprünglich  „schneidend*^;  ksl.  pis^  (=  pis-j^)  |pis-ati 
einritzen,  schreiben,  pls-trü  m.  bunt,  pis-m^  n.  Schrift;  goth.  faih-a-i 
Gestalt  in  filu-faiha-s,  ahd.  feh  bunt,  feh-jan  bunt  machen  (auch  ahd. 
fih-ala  f.  Feile?). 

pig  pingti  färben,  malen. 

sskr.  pinj,  pirikte  malen,  pihg-a  braun,  pinj-ara  goldfarben,  -f-  n^yy-o^ 
yXavxos  s.  pinga;  lat.  pingo,  pic-tum  malen;  ksl.  p^g-ii  bunt. 

pinga  farbig,  braun  sbst.  Thierjunges. 

sskr.  piiiga  braun,  röthlich  n.  Thierjunges  balaka,  piujara  goldfarbig 
piiigala  braun  sbst.  Name  verschiedener  brauner  Thiere.  -{-  niyya-r 
vioaaiov.  jifiCQiag.  yXavxov,  nfyyitXo-g  m.  Eidechse;  vgl.  ksl.  pdg-ü  bunt 
und  deutsch  Fink.  Auf  ein  älteres  gleichbedeutendes  '^pag  scheint  zc 
weisen  sskr.  paj-as  n.  Helle,  Schimmer,  Glanz;  helle  Farbe,  vielleichl 
auch  ahd.  vanch-o  m.  Funke,  nhd.  funk-eln. 

pitu  m.  Mittag,  eigentlich  Essen,  Essenszeit. 

sskr.  pitu  m.  Nahrung,  Essen;  zend.  arem-pitu  m.  Mittag,  aus  arem  =r 
sskr.  aram  bereit  und  pitu  Essen:  Zeit,  wo  das  Essen  fertig  ist;  darauf 
zend.  ra-pithwa  Mittag.  +  lit.  petu-s  m.  Mittag,  per-pete  f.  Mittagszeit 

pinaka  llolzstück,  Latte. 

sskr.  pinaka  m.  n.  Stock,  Stab,  Keule.  -{-  niva^,  g.  nCvax-og  f.  Sparre 
Balken  z.  B.  des  Schiflfes;  Brett,  Tafel;  vgl.  ksl.  pin-l  m.  truncus. 

pis  pinsti  zerquetschen,  zerstampfen,  mahlen,  malmen 

sskr.  pish,  pinashti  zerreiben,  zerstampfen,  mahlen,  zermalmen,  inf.  pcsh 
tum,  pesh-tar  m.  Zerstampfer;  zend.  pish  reiben,  schlagen,  pis-tra  n 
Zerstampfuug,  das  Mahlen,  Quetschung,  Wunde.  +  ntCa-ata  für  njta-jm 
njl-Cüi,  i~7ma-f4tti  zerstampfen,  schroten,  enthülsen,  lat,  pis-  pinsit,  pis 
tum,  pis-tor  m.  vgl.  sskr.  pesh-tar,  pistr-ina  f.;  ksl.  pls-eno  n.  aX(pirov  := 
nxCa-ttvo-Vt  pis^  (=  pi8-j%)  pich-aj%  plch-ati  schlagen,  stossen,  stampfen 
lit.  pes-tä  f.  die  Stampfe,  pais-yti  die  Gerste  enthülsen ;  an.  fis,  ahd.  fes-l 
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vhd.  yes-e  f.  Hülse  des  Getreides,  Rispe,  Sprea;    Getreide  in  der  Hülse, 
bfldlich  etwas  ganz  Geringes,  zur  Verstärkung  der  Negation. 

pisd,  pisad  quetschen,  drücken,  drängen  aus  pis  durch 
d  weitergebildet;  caus.  pisadaya. 

nkr.  pid  für  pisd,  pid-ate  gepresst  sein,   caus.  pidaya  drücken,   pressen, 
drängen.  -{-  nia^to,  niiCn  (für  nusad-joi)  drücken,  pressen,  drangen. 

pista  zerstampft,  part.  pf.  pass.  von  pis. 

«b.  pisbta  zerstampft.  4"  pistu-s  dass. 

1.  pi,  pi  strotzen,  schwellen. 

■b.  pi,  pi,  pay-ate  scbweUen,  strotzen,  überfliessen,  pay-as  n.  Milch,  pi- 
ii,pi-?an,  pi-vara,  pi-vas  s.  dd.;  py&  (d.  i.  pi+a),  pyä-yate,  pinv  (d.  i. 
pH-nuJ  piuT-ate  schweUen,  strotzen,  überfliessen ;  zend.  pi-varih  s.  pivas. 
+  gr.  8.  pi-Ya,  pi-van,  pi-vas,  pi-vara;  nt-fielii  f.  Fett;  lit.  pe-na-s  m. 
Kleh  liesse  sich  wie  auch  zend.  pae-man  n.  Milch  der  Weiber  auch  auf 
pi  trinken  zurückfuhren. 

2.  pi,  piyati  höhnen,  hassen,  anfeinden. 

ab.  piy,  piyati  höhnen,  schmähen.  -{-  lat.  pe-jor  comp,  böser;  goth.  faian 
tadeln,  anfeinden,  feian  fai  feind  sein,  fijan  hassen,  fijand-s  m.  Feind,  ei- 
gentlich part.  praes.  =  sskr.  piyant  hassend,  fija-thya  f.  Feindschaft.  — 
Aof  älteres  pa  gleicher  Bedeutung  geht  sskr.  pä-pa  böse  zurück. 

pitu  f.  Fichte,  von  1  pi  strotzen,  strömen,  wegen  des 
Harzreichthums. 

«b.  pitu-daru  (pütu-daru,  pita-däru)  Fichtenbaum,  Devadärufichte.  -|- 
»'fi^  f.  Fichte;  vgl.  lat.  pitu-ita  f.  Schleim,  auch  der  Schleim  (Harz), 
^  aas  den  Bäumen  fliesst. 

pip  piepen,  pfeifen,  vielleiclit  im  Zusammenhang  mit 
pamp  pap  aufblasen,  oder  onomatopoetisch. 

»b.  pipp-aka  f.  pipp-ika  m.  pipp-ala  m.  Namen  von  Vögeln.  -{-  mn-o-s, 
^lai-o-^  m.  junger  Vogel,  nln-d  f.,  nln~qa  f.,  niip-iy^  m.  und  nnf- 
•*^-i  f.  Namen  von  Vögeln ;  lat.  pip-are  piepen ,  wimmern ,  pip-ion-  m. 
^  Piepvogel,  pip-ulu-s  m.  Wimmern,  Lärmen,  davon  pTpil-are  piepen, 
»immem;  lit.  pep-alä  f.  die  Wachtel. 

piva  fett  sbst.  Fett  von  1  pi. 

f  "b.  piva  m.  Fett.  4*  ni^-  in  mo-rrig  f.  Fettheit,  ni6-T€Qo-g,  ntoraTo-g 
fetter,  fettest  (lit.  pyva-s  m.  ksl.  pivo  n.  Trank,  Bier  gehören  zu  pa 
trinken). 

pivan  fett,  strotzend,  von  1  pi. 

"•b.  piTaii,  pivams  nom.  pivän  fett,  strotzend.  4"  ^t^ov-,  nCtav,  nlov 
fett,  strotzend,  mptv-  in  nutivoj  für  nißttv-jto  mache  fett. 

pivara,  f.  ptvaryä  fett,  strotzend,  von  1  pi. 


1^  pivas  -  pü. 

sskr.  pivara,  f.  pivari  fett,    strotzend.  +    nl^Qo^,    nutg6~g,    ttu^o-c 
nUi^  für  TUßi^ut  fett,  strotzend.    Auch  der  Name  der  IIt^(h-€c,  IIU^ 
deren  Landschaft  JIuQta  heisst,  gehört  hierher. 

ptvas  fett,  sbst.  n.  Fett,  von  1  pi. 

sskr.  pivas  n.  zend.  pivaiih  n.  Fett.  +  ^w  .n.  Fett,  ni^ta-  in  nUn 
Tf^-g,  nUa-xtao-q  fetter,  fettest. 

plvasvant  fettreich,    strotzend   aus  pivas    und   Suffii 
vant. 

sskr.  plvasvant  fettreich,  strotzend.  -{-  Jiii^eis  Stamm  7iißtjß€VT~  für  m- 
ßia^eirt-  fettreich,  strotzend  (könnte  nacli  griechischen  Lautgesetzen  aacl 
7HßO'\-ßiVT'  sein). 

pulaka  m.  Ungeziefer  (Floh?). 

sskr.  pulaka  m.  Art  Ungeziefer  (Floh?).  +  1*^«  pulex.  Stamm  pülec-  dl 
Floh;  ags.  fleah,  ahd.  flöh  Stamm  flöhi,  mhd.  vlöch  m.  Floh.  Vgl.  V^ 
ku  f.?  Vom  Verb  sskr.  plu  springen?  Lit.  blusa,  ksl.  blücha  f.  Floh 
stellt  sich  zu  sskr.  plushi  m.  ein  schädliches  Insect.  nach  Einigen  Ter- 
mite, blusa  =  ksl.  blücha  wird  demnach  für  plusa  stehen.  Abzuleiten 
vom  Verb  plush  =r  pmsh  =  ig.  prus  brennen,  das  im  lat.  pnir-io  aacb 
jucken  bedeutet. 

1.  pü  schlagen,  hauen. 

sskr.  pav-i  m.  Beschlag,  Radschiene,  pav-ira  m.  Lanze,  pav-iru  Donner 
keil.  4"  Tit^i^  für  ttk^ko,  jial-^ta  schlage  =  lat.  pavio  schlage,  pa?!- 
mentu-m  n.  £strich,  geschlagener  Boden:  lit.  piauju  =  pavio  =  nap» 
TTaito,  pioY-iau,  piau-ti  schneiden,  mähen,  schlachten. 

2.  pü  a.  reinigen,  sichten,  besonders  Getreide  b.  geistig 
sichten,  schaffen,  dichten  c.  aufklären,  die  Einsicht 
aufhellen  d.  wehen. 

sskr.  pü  pu-näti  a.  reinigen ,  sichten ,  Getreide ,  yava-  pavamäna  die  Ger 
stensichtung  b.  sichten  =  geistig  schaffen,  dichten,  arkam  pnnäna  ein 
Loblieddichtend  c.  aufklären,  vom  Verstände,  püta-kratu  von  aufgeklarter 
Einsicht  d.  wehen:  pavamäna:  pavate  der  Wind  weht,  päv-ana  m.  Wind, 
paväka  m.  Wind,  Sturm,  -f-  a.  tttv-o-v,  jnejr-o-v,  nr^-o-r  n.  Worf schaufei 

b.  noUio  eigentlich  Denominativ  von  -TtoM-g  für  nop-to-g,  schaffe,  dichte 

c.  nvv'To^y  TTivv-To-g,  7ii-7TVv^fi4vog  aufgeklärt,  klug  d.  wehen  Ttvff^t 
jivi-w,  nvfv-üw  wehen,  hauchen,  nviv-fia  n.  Hauch;  lat.  a  pntu-s  reiner 
sskr.  püta  rein,  davon  put-are  rein  machen,  putzen,  pü-ru-s  rein,  davon 
pur-gare ;  lit.  d.  puczü  (für  put-ju)  pus-ti  blasen,  put-y-s  m.  Bläser,  Stamis 
put  gemehrt  um  t  (woher  auch  lat.  pus-tuUi  f.  Blase  fiir  put-tula?),  ahd. 
a.  fow-jan,  mhd.  väw-en  Getreide  reinigen,  sichten,  sieben.  —  Möglicher- 
weise ist  „wehen,  hauchen"  die  Grundbedeutung,  vgl.  pü  püyati  stinken. 

3.  pü  püyati  stinken,  fa\d  werden. 

sskr.  pü  püyati,  püyate:   zend.  pü  puyeiti  stinken,  faul  werden,  -f*    ^'^' 
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iMi,  nü^t,  M'nv-<ta  und  H-nv-aa  stinken,  fatri  werden;  nvo^  n.  Eiter 
=  lit  pÜ8,  pür-is  n.  Eiter,  pat-ere  s.  2  püta;  lit.  puv-u,  puv-an,  pü-ti 
Iwifn,  pul-e  f.  Eiter;  ^oth.  fu-l-a-s  faul  vffl,  lit.  pjaula-B  m.  fauleR  Holz, 
t&.  fa>i  fUnlniss  9.  püya. 

4.  pu  Nebenform  zu  pa  trinken. 

«kr.  pü  in  agre-pü  voran,  zuerst  trinkend  vgl.  ag^re-pa  dass.  -{-  lat.  im- 
k-o,  bu-a  Trank,  vini-bu-a  Weintrinkerin,  ex-bu-ref»,  ex-bu-rae  quae  ebi- 
benmt  quasi  epotae;  b  für  p  wie  in  bibit  =  sskr.  pipati,  pibati. 

1.  püta  gereinigt,  rein,  part.  pf.  pass.  von  2  pü. 

vkr.  puta  gereinigt,  rein.  -{-  lat.  pütu-s  gereinigt,  rein. 

2.  püta  gefault,  faul  part.  pf.  von  3  pü. 

Kod.  puta  faul.  +  ^  lat.  ♦puto-   wovon  put-ere  faul   sein ,   put-idu-s  faul 
stinkend. 

püya  n.  Eiter,  Fäulniss,  von  3  pü. 

üb.  puya  n.  Eiter.  Fäulniss.  +  ttvo-v  n.  Eiter,  davon  nü^'O)  eitere;  an. 
%  Faahiiss. 

pürana  n.  Kuchen,  vielleicht  mit  europ.  püra  Weizen 
in  Verbindung. 

•b.  püra  m.  pürika  m.  pülika,  polika,  paulika  f.  pauli  m,  pürana  n.  Art 
ßcbick,  Kuchen.  -\-  nvqvo^r  n.  Weizenbrod,  Kuchen. 

paika  Gestalt  von  pik. 

^.  pe^  in  puru-pe^a  vielgestaltig,  su-pe^a  Wohlgestalt;  zend.  pae^a  m. 
tjwtalt  -f-  goth.  faiha-  in   filu-faiha-  vielgestaltig,   mannigfaltig  s.  paru- 

ptika. 

piikala  künstlich  verziert,  bunt,  von  pik. 

*b.  pe^la  künstlich  verziert,  bunt,  -f  ^oixdo-c  künstlich,  verziert, 
W.   Vgl.  ahd.  feh  })unt. 

pauta  m.  Jung(*s,  Thierjunges. 

•"b.  pota  m.  Thierjunges.  -\-  lit,  pauta-s  m.  Ei,  jetzt  nur  Hode;  vgl.  lat. 
P*tB-i  m.  junger  Knabe,  wozu  pauta  die  gunirte  Form  ist. 

pra  vor  (eigentlich  wohl  para,  vgl.  prama)  Praeposi- 
tion  und  Praeüx. 

•»b.  pra;  zend.  fra,  fra  (auch  frat-  in  frat-äpa  das  Wasser  fördernd  = 
^-  prod-  in  prod-esse  u.s.  w.?).  -{-  nqo;  lat.  pro,  umbrisch  pru;  ksl.  pra-, 
pfo-  vor;  lit.  pra-  vor,  goth.  faur,  faura  vor. 

prak,  parkskati  fragen,  fordern:  bieten,  handeln;  bit- 
ten, werben. 

^r.  pra^-na  Frage,  pracch  (d.  i.  prask)  prcchati  fragen,  fordern:  zend. 
I*w^'.  pare^aiti  fragen,  fordern,  pare^k-a  f.  Preis,  -f-  Jioaaaio  für  7iQax-ju 
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fordern,  eintreiben;  handeln;  die  Erweichung  in  n^ay-og  n.  und  sonst  ist 
spedell  griechisch;  lat.  prec-  f.  Forderung,  Bitte,  proc-u-s  m.  Freier, 
Werber,  poscere  für  porscere,  poscit  =  sskr.  prcchati  =  ig.  parskati 
fordern;  lit.  prasz-au,  prasz-yti  verlangen,  fordern,  bitten,  persz-u,  pirsz- 
ti  Jemandem  zu  freien,  pirsz-ly-s  m.  Freiwerber,  perk-ü  pirk-ti  kaufen 
(eigentlich  bieten)  pirk-ika-s  m.  Käufer;  ksl.  prosQ  pros-iti  fordern;  goth. 
fraih-nan,  frah  fragen,  ahd.  forsc-a  f.  Frage  s.  praska. 

pragnu  vorgebeugten  Bjiiees  (von  pra  und  gnu     ganu 
Knie). 

sskr.  prajnu  adj.  mit  vorstehenden  Knieen;  zend.  frashnu  vorgebeugtes 
Knie.  -{-  nqoxvv  advb.  mit  vorgebeugten  Knieen. 

1.  prat  ausbreiten,  davon  pratas,  pratu. 

sskr.  prath,  prath-ate  ausbreiten,  prath-ä  f.  das  Ausbreiten,  prath-ana  n. 
das  Ausbreiten,  an  d.en  Tag  Legen,  Zeigen  m.  Name  einer  Pflanze.  -(- 
nlar-v-q  s.  pratu,  nldr-os  s.  pratas,  nXaT-ri  f.  alles  Breite,  TrAor-tcyo-^  f. 
Platane;  lat.  plant-a  f.  Fusssöhle;  lit.  plant-ü,  plas-ti  sich  ausbreiten, 
breiter  werden. 

2.  prat  entfalten,  an  den  Tag  legen,  deuten,  eigentlich 
mit  1  prat  identisch,  vgl.  z.  B.  sskr.  prath-ana  n. 
das  Ausbreiten,  Entfalten-,  an  den  Tag  legen,  Deuten. 

sskr.  path  (für  parth,  prath)  path-ati  deuten,  lesen,  fpath-u  geschickt, 
pand-&  f.  Weisheit.  -{-  lat.  pret-  in  inter-pret-  m.  Deuter,  Ausleger,  inter- 
pret-äri  auslegen;  lit.  prot-a-s  m.  Verstand,  prot-inga-s  verstandig;  goth. 
frath-jan  verstehen,  erkennen,  frath-i  n.  Verstand,  us-frat-v-jan  klug  ma- 
chen. 

3.  prat,  part  nass  werden,  faulen. 

zend.  frith,  frith-yeiti  stinkend  werden,  faulen,  a-frith-yant  nicht  verwe- 
send. -{-  ndgr^ov  vyqavov-  AdxunfEg  bei  Hesych;  mit  <f  ndqS^axö-^f 
TiOQ^-ttxo-g  nass,  faul ;  mit  X  Tcldd-og  m.  TrldS-ri  f.  Kasse,  Fäule,  nXad-dm 
nass  werden,  faulen,  nkaS-uQo-g  nass,  faul;  lat.  prat-u-m  (für  part-um?) 
n.  Wiese  (das  Feuchte);  mhd.  vrat  wund,  aufgerieben,  vrate  f.  Entzün- 
dung einer  Wunde,  ahd.  frat-ön,  mhd.  vraten,  vretten  wund  machen, 
wund  reiben,  ahd.  fret-i,  mhd.  vrete  f.  Wundheit,  livor  vulneris,  wunde 
Stelle.  —  In  der  hesychischen  Glosse  TtoQraxog.  o^fiog  ist  wohl  tofiag  roh 
zu  lesen,  dann  ist  nograxog  =  no^axog.  3  prat  heisst  vermuthlich  ei- 
gentUch  sich  ausdehnen  und  ist  mit  1  prat  identisch. 

pratara  der  vordere,  Comparativ  von  pra. 

sskr.  pratara-m  adv.  weiter,  femer,  künftig  (wogegen  TrQorsQo-r  früher 
heisst);  zend.  fratara  der  vordere,  höhere.  -|-  nQoriQo-g  der  vordere. 

pratas  n.  Breite  von  1  prat. 

sskr.  prathas  n.  zend.  fratharih  n.  Breite.  -|-  ^Xdrog  n.  Breite. 
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prati  entgegen,  hin,  zu  Praeposition  und  Praefix. 

r.  prati,  zend.  paiti  entpfegen,  hin,  zu.  -|-  n^xl,  tiojC,  ngog  dass.;  ksl. 
Ai  tu. 

prativaika  benachbart  m.  Nac-hbar,  aus  prati  und  vaika 
Haus. 

kr.  prativeca  benachbart  m.  Nachbar.  -{-  nQogoixo-g  (würde  urgriechisch 
oor»roixo-<  lauten)  benachbart  m.  Nachbar. 

1.  pratu  breit,  von  1  prat. 

ib.  prthu  auch  prathu;  zend.  perethu  breit.  -|-  nlarv-q  breit;  lit.  pla- 
a-t<  breit. 

2.  pratu  oder  partu   scharf,    stechend   von    Geschmack, 
wohl  von  3  par  durchdringen. 

•b.  patu  (für  partu)  scharf,  stechend  von  Geschmack ,  patu  p.  Salz.  -{- 
ilavq  scharf,  salzig,  bei  Herodot  nXatv  vSuiQ  salziges  Wasser,  in  unsem 
Liexids  mit  nlarvg  breit  zusammengeworfen. 

pratuka  breit,  von  1  pratu. 

■b.  prthuka  m.  breitgedrücktes  Korn.  4"  7iXttTvx6~g  breit. 

prama,  parama  der  vorderste,  erste,  superl.  von  pra 
(para). 

wb.  parama  der  höchste.  +  n^oixo-g  der  vorderste;  lat.  |primu-s  der 
«ste;  lit.  pirma-8  der  erste;  goth.  fruma,  ags.  forma  der  erste. 

pravana,  von  pra,  nach  vom  geneigt,  abschüssig,  pro- 
nus;  sbst.  Abhang,  Halde. 

^gl.  sskr^  pravat  f.  Bergabhang,  Höhe,  pravana  geneigt,  abschüssig,  pra- 
^  n.  Abhang,  Halde,  -f-  dorisch  ti^wj'o-?  für  7iQaj:avo-g,  sonst  ngäm^g, 
^^r,s  abschüssig  pronus;  Tr^ön',  n^im' ,  tiqwv  m.  aus  n^ßov  Höhe, 
Hilde:  lat.  prönu-s;  vgl.  ksl.  pravü  iv&vg,  rectus. 

praskä,  parskä  f.  Frage,  von  parsk  =  prak  fragen. 

■kr.  prccha  f.  Frage ;  zend.  pere^ka  f.  (Forderung  und  so)  Preis.  -(-  ^^' 
forwi  f.  Frage,  daher  forsc-on,  mhd.  vorsehen  forschen. 

pra  füllen,  aus  2  par  füllen. 

«b.  pra  füllen,  vedische  Nebenform  zu  par  füllen.  -(-  T^^n-^^r  (^-Til^i-aa 
™Ueii;  lat  ple-o,  im-pleo,  ple-vi,  plcrc  füllen. 

praista  meist,  superl.  zu  paru  viel. 

^(l.fraesta  der  meiste.  -(-  ^^tfiorro-ff  der  meiste;  an   flest-r  der  meiste. 

prata  gefüllt,  part.  pf  pass.  von  pra. 

«b.  prata  gefüllt,  -f-  lat.  -phHu-s,  im-pletu-s,  com-pletu-s  gefüllt. 

präti  f.  Füllung,  von  pra. 

^«^  iBdof«rm.  Wörtorbooh.  2.  Aufl.  9 
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8Bkr.  prati  f.  Füllung.  -|-  nkijai^  f.  Füllung;  lat  pleti-  in  com-plel 
f.  u.  a. 

prana  voll,  part.  pf.  von  pra. 

sskr.  prana  voll,  part.  von  pra;  vgl.  zend.  frena  n.  Menge,  Falle.  4 
plSnn-B  voll;  altirisch  l&n  voll. 

prayans,  prayas  mehr,  compar.  zu  pani  viel. 

zend.  frayäo  mehr,  sehr  viel.  -\-  nX^Cwv,  nXeZov,  nXiwVy  nJJov  mehr: 
at.  acG.  pl.  pleor-is  im  carmen  arvale,  lat.  plus,  plür-is  mehr;  an.  fl 
mehr;  altirisch  Ha  =  nUiov,  plus. 

pri  lieben,  erfreuen. 

sskr.  pri,  pri-nati,  pri-nite  erfreuen,  hold,  gnadig  stimmen;    sich  erfii 
an,  gern  hahen,  lieben,  pre-man  n.  Liebe.  -|-    nga-v-s,  nQ^-^-g  gna 
mild  (nach  Curtius);  lit.  pre-tel-iu-s  m.  Freund;  goth.  frij-on  lieben, 
sen,  gern  thun,  fri-athva  f.  liebe,  frij-ond-s  m.  Liebender,  Freund. 

prta  lieb,  von  prt. 

sskr.  priya  lieb  (=  pri-f-a).  -{-  goth.  frei-s  Thema   frija-  frei   (—  b 
bend)  lieb  noch  in  frijathva  f.  Liebe  s.  priatva  und  in  frij-on,    an. 
lieb  haben  =  ksl.  prijaj^  prija-ti  lieb  haben,  sorgen  für. 

priatva  Liebe,  von  prta  lieb. 

sskr.  priyatva  n.  das  Liebsein,  Liebhaben.  -|-  goth.  frijathva,  friathv 
Liebe. 

praitar  m.  Liebhaber,  Freund  von  prt. 

sskr.  pretar  m.  Liebhaber,  Freund.  -{^  Plaetor-iu-s  Hora.  Familienna 
nach  Corssen;  lit.  pretel-iu-s  m.  Freund;  an.  fridil-1  m.  Geliebter;  w( 
gen  ksl.  prijatel-i  m.  Freund  und  ahd.  friudil,  mhd.  vriedel  m.  Frei 
Buhle  erst  vom  Denominativ  *priyäya  =  ksl.  prijaj^  =  goth.  fr^on  1 
stammen. 

1 .  prus  beträufeln,  von  plu  =  pru  durch  s  weitergebilc 

sskr.  prush,  prush-nute,  prush-yati  spritzen,  traufein,  prush-va  m.  Re^ 
f.  Tropfen,  Reif.  +  lat.  plor-are  „fliessen  machen"  (Thranen)  daher  ^ 
nen,  ex-plor-are  „herausfliessefl  machen"  daher  ,,herausbringen,  erk 
den"  Corssen  I^  361;  lit.  praus-iü,  praus-ti  waschen. 

2.  prus  brennen. 

sskr.  plush,  plosh-ati  brennen.  -|-  lat.  pru-na  f.  glühende  Kohle  furpi 
na;  prur-io  jucken  (=  brennen);  goth.  frius-a  n.  Frost,  ahd.  freo« 
mhd.  vriesen  frieren,  ahdl  fros-t  m.  Frost  (urit  frigus). 

plu,  plavati  schwimmen,  schwemmen. 

sskr.  plu,  plavate  schwimmen,  schwemmen,  spülen,  waschen,  plu-ti  f.  • 
Ueberschwemmen,  Fluth.  -|-  nlv-  nkv-v-ta,  nXv-vtS,  i-nXv^fjv  spülen,  ^ 
sehen.  nlv-Cir-g  f.  das  Spülen,  nXv-fjitt  n.;  nXfjr-  nXe^t,  nX^H,  nktv-* 
fiai  schwimmen,    nXto^m  dass.;    nXo^-o-g  m.   das  Schwimmen  =  sfl 
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hsn^  in.  das  Schwimmen  a.  8.  w.;  altlat.  per-ploT^re  durohtraofeln,   lat. 
jibi-it  es  regnet,  pluv-iu-s  u.  s.  w.;   lit.  plaü-ju,  plov-iau,  plau-ti  schwim- 
ven;  ags.  flov-an  fliessen;   ahd.  flaw-jan,  flaw-en,  mhd  vlouw-en,  vlöuw- 
n,  fien-n  spülen,  waschen. 

pluta  begossen,  gespült,  von  plu  part.  pf.  pass. 

«kr.  pluta  gebadet,  begossen.  -|-  nivro-g  gespült,  gewaschen. 

plnti  f.  das  Schwemmien  von  plu. 

■kr.  plnti  f.  das  üeherschwemmen,  Fluth.  +  nXvai-g  f.  das  Schwemmen, 


B. 

1.  badh  bhad  graben. 

sb.  bamh,  davon  ava-bädha  ausgegraben,  ni-bädha  vergraben;  zend. 
Ui-uih  n.  Tiefe  s.  badhas,  bäsh-nu  m.  Tiefe,  Schlucht.  -{-  ß^vd-os,  ßa9- 
«n.  Tiefe  s.  badhas,  flad-^v^  s.  badhu,  ßo^-^o-g,  ßod-wo-g  m.  Grube; 
Ittfod-io,  fo86u-8  =  Bskr.  bädha,  graben,  fos-sa  f.  (für  fod-ta)  Graben; 
Ktbed-u  ich  grabe,  bad-au  ich  steche;  ksl.  bod-%  bos-ti  stechen.  Die 
griech.  Wörter  gehen  auf  badh,  die  lat.  auf  bhad;  Grundform  bhadh? 

2.  badh,  bhad  fördern,  mehren. 

»kr.  bamh,  ba&h-ate  mehren,  stärken,  festigen,  bah-ala,  bah-ula  dicht, 
^;  lend.  bäz  mehren,  fordern,  helfen,  -f-  goth.  bat-an  fordern,  nützen, 
kitriia,  bat-ist-s  besser,  best,  bot-a  f.  Nutzen,  ndd.  bat-e  f.  Hülfe.  —  Die 
^dform  mag  bhadh  sein. 

badhas  n.  Tiefe  (Grösse,  Stärke)  von  1  und  2  badh. 

*öii  bäzarih  n.  Grösse,  Starke,  Tiefe.  -(-  ß^'f'^og,  ßad^og  n.  Tiefe,  vgl. 
^^m  (far  ßn^-ja)  f.  Schlucht. 

badhu  tief;  gi'oss,  viel,  von  1  und  2  badh. 

*kr.  bahu;  zend.  bazu  viel,  gross.  -{-  ßa^v-g  tief;  auch  gross,  viel?  vgl. 
Wf  nXovtog  grosser  Keichthum  bei  Aeschylos,  Bad^-mno-g  n.  pr.  mit 
?fot88ii  oder. vielen  Rossen? 

baba,  bamb  wird  von  unarticulirten  Tönen  gebraucht. 

*kr.  bababä  vom  Prasseln  des  Feuers.  -|-  ßaß-al^oi,  /9«/S-/C(ü,  ßaß~vCf*»; 
h}tß-^irw,  ßafiß-aX(o,  ßafiß-aU^ta  plappern,  klappern  u.  s.  w.,  ßofiß-o-g 
Dt  Lärm,  ßofiß-^at  lärmen,  ßo/nß-vlio-g  m.  Hummel;  lat.  bab-nlw-s  plap- 
Pvnd;  lit.  bamb-eti  in  den  Bart  brummen,  lett.  bamb-et  brummen, 
Wnb-al-8  m.  Käfer  =  lit.  bimb-ala-s  m.  Käfer ;  ksl.  bub-ati  stammeln, 
^b-livu  stammelnd,  b%b-tnü  m.  Trommel  r=:  lit.  bub-na-s  m.  Trommel; 
'»dd.  bahb-eln .  papp-eln. 

bargh  oder  bhargli  schreien,  tönen. 

9* 
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sskr.  barh,  br&h-ati,  barh-ati  schreien,  vom  Elephanien,  barfa-ita  n.  H* 
phantengeBchrei,  barritus.  -|-  ßQ^X'^  l^-ßQu^-ov  krachte,  ßQayx-aXäy  m 
hem,  vom  Pferde,  ßlvX'V  f«  Geblök;  lat.  frag-or  m.  Gekrach?  oder  i 
frangere;  ags.  bearh-tm,  byrh-tm,  breah-tm  m.  Geschrei,  Lärm,  engl,  t 
bark  bellen;  ags.  bälc-an,  ndd.  bölk-en  schreien,  nhd.  blök-en,  eigentlic 
ndd.  Form;  lit.  brizg-eti  blöken,  blazg-eti  dröhnen;  vgl.  ksl.  br^c-ati. 

2.  bargh  reissen,  brechen,  ursprünglich  wohl  vom  eurof 
bhrag  brechen  kaum  verschieden. 

Bskr.  barh,  brh-ati  ausreissen,  zerreissen,  reissen,  zerren.  -{-  ßQ^X~^  ^ 
=  lat.  brev-i-8  für  brehu-i-s;  Cortius  vergleicht  mit  ß^axvg  ksl.  brux^ 
schnell,  eigentlich  reissend?  ahd.  pflokk-en,  ndd.  plügg-en  pflücken. 

3.  bargh  (fördern,  mehren,  erheben)  andrücken. 

sskr.  barh,  brhati  fordern,  mehren,  erheben,  upa-barbrh  heftig,  oft  an  sie 
drücken  s.  bargha,  barghana.  -{-  In  der  Bedeutung  drücken  entspricl 
goth.  praggan ,  ahd.  pfrengen  drücken ,  drangen ;  in  der  Bedeutung  foi 
dem  goth.  bairgan,  unser  Berg  geht  auf  bhargh  heben. 

bargha,  barghana  Kissen  (das  man  drückt). 

sskr.  upa-barha  m.  Kissen,  upa-barhana  n.  upa-barhani  f.  Decke,  Polste 
-|-  altpreuss.  po-balso  f.  Pfühl  (was  unter  dem  Kissen  ist) ,  balsini-s  Kit 
Ben,  balgna-s  m.  Sattel  =  lit.  balua-s  m.  Sattel  (=  Reitkissen). 

barbar,  barb  stammeln,  undeutlich  reden. 

sskr.  balbala-kar  Baba  machen,  stammelnd  aussprechen.  4"  ßaQßa^-o^  < 
rauh  redend,  Barbar;  lat  balb-u-s  stammelnd,  balb-üt-ire  stammeln;  Ü 
barb-oziu-s  Sumser,  birb-eti  sumsen,  birb-yne  f.  Schnarre,  bleb-enti  pls; 
pern,  bleb-eri-s  m.  Plapperer;  nhd.  plapp-em.  Das  sskr.  barbara,  va 
vara  m.  Barbar  ist  höchst  wahrscheinlich  aus  ßaQßuQo-g  entlehnt. 

bimba,  bimbikä  f.  Scheibe,  Kugel. 

sskr.  bimba  m.  n.  Scheibe;  Kugel,  Halbkugel,  bimbikä  f.  dass.  -f*  M' 
ßi^  f.  g.  ß€fißrx-og  Kreisel  (für  ßifißix?). 

buk  pfauchen. 

sskr.  buk-kara  m.  (Bukmachen)  Löwengebrüll,  bukk,  bukk-ati  helle 
bukk-ana  n.  das  Bellen  des  Ilundes.  -|-  ßvx-Tijg  uvifÄog  bei  Homer,  he 
lender,  schnaubender  Wind,  ßvx-dvrj  f.  Trompete,  nachgebildet  dem  h 
buc-inum  n.  Kriegshorn,  bucc-a  f.  Blase,  Backe;  ksl.  bu^-^  buc-ati  brü 
len,  byk-ü  m.  Stier;  ndd.  pochen,  puchen  lärmen,  räsonniren  nach  Pao 
pock  m.  pogge  f.  Frosch,  ahd.  pfüch-on  pfauchen,  schnauben. 

buli  f.  der  Hintere. 

sskr.  buli  f.  weibliche  Scham,  After.  +  lit.  buli-s  f.  Hinterbacke. 

bradhna  falb. 

sskr.  bradhna  falb,  röthliohgelh.  -f-  ksl.  bronü  (für  brodnü)  falb,  weissÜ«' 


bhag  —  bhaga.  133 

färb.  Zu  der  Bedeatung  „Spitze'*  in  ^ata-bradhna  vom  Pfeil  gesagt, 
ksl.  brüdo  n.  Hügel,  nsl.  brd-ati  acuere  und  ags.  brant  hoch,  /9ict»^- 
u.  a. 


BH. 

1.  bhag,  bhagati  sich  wohin  begeben,  eilen,  fliehen. 

r.  bbsj,  bhajati  sich  wohin  begeben,  eilen,  fliehen,  bhejire  diyah  sie 
KD  nach  aUen  Richtungen ,  causale  bhäj-aya  hinfliehen  lassen ,  jagen. 
if^ßofiai  fliehe,  (f6ß'<h-g  m,  Flucht;  Furcht;  lit.  b^gu,  b^g-ti  laufen, 
Hoti  hin  und  herlaufen,  lett.  begu,  beg-t  fliehen;  ksl.  böz-^  böz-ati 
hen,  b^-ü  m.  Flucht,  b^-ati  flüchten. 

2.  bhag  a.  zutheilen,  zugetheilt  erhalten,  besonders  Speise 
(essen)  b.  sich  Jemand  zuwenden,  ergeben,  angehören. 
Im  Sanskrit  mit  1  bhag  noch  identisch. 

T.  bhaj,  bhaj-ati  a.  zutheilen,  zu  Theil  erhalten,  zu  gemessen  haben, 
ik-ta  n.  Theil ,  Speiseantheil ,  Mahlzeit ,  vgl.  auch  sskr.  bhaksh;,  d.  i. 
ig-f  8,  bhaksh-ati  gemessen,  essen  b.  sich  zuwenden,  ergeben,  angehö- 
1.  bhak-ta  part.  pf.  zugethan,  ergeben  s.  bhagrta.  -{-  H-ipay-or,  (pay-^Zv 
«n;  8.  1.  2  bhaga  und  bhagta;  zu  b  vgl.  auch  ksl.  bog-aj^  bög-ati  er- 
ben sein,  dienen. 

3.  bhag,  bhang  leuchten;  rösten;  sprechen. 

tr.  bhanj,  bhanj-ayati  leuchten;  sprechen.  -|-  tp^yy^to  leuchte,  tp^yy-os 
Strahl;  tptay-to  roste,  ipwy-avo-v  n.  Host;  (p&fyy^fiai  spreche;  <f&6yy^ 
•'  m.  (p&oyy-rj  f.  Klang,  Ton ;  ags.  bac-an,  ahd.  pach-an  backen ;  as.  b&g 
das  Rahmen,  Brüsten,  ahd.  b&c  m.  Streit,  Zank,  ahd.  bag-an,  päg-an 
nljen,  streiten,  hadern. 

4.  bhag,  bhang  brechen  s.  bhanga. 

0*.  bhaoj ,  bhanak-ti ,  pass.  bhaj-yate  brechen ,  zerbrechen,  -f"  altirisch 
Dg  brechen,  mit  con-,  com-,  confringere  3  sg.  com-boing ;  vgl.  lit.  banga 
(Brecher)  Welle  s.  bhanga. 

1.  bhaga  m.  (eigentlich  Zutheiler,  Brotherr)  Herr,  Gott, 
von  2  bhag,  zutheilen. 

iff.  bhaga  m-  Brotherr ,  Herr ;  Götterbeiwort ,  auch  n.  pr.  einer  Veden- 
ttheit;  altpers.  baga,  zend.  bagha  m.  Gott.  -|-  ksl.  bogü  m.  Gott,  bogo- 
ilu  Gottlieb ;  vgl.  Phrygisch  Äi/j  Bayalog. 

2.  bhaga  m.  Wohlstand,  Glück,  von  2  bhag  zutheil  er- 
halten. 

(r.  bhaga  m.  Wohlstand,  Glück,  -f-  lit.  baga-s  in  na-baga-s  unbegütert, 
^  bl.  bogü  in  u-bogü  arm ;  in  lit.  bag-ota-s  ==  lett.  bagg-at-s  =  ksl. 
g*aUi  begütert,  reich. 
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bhagta  ergeben,  part.  von  2  bhag. 

8skr.  bhakta  zngethan,  ergeben,  -h  goth.  baht-a-s  in  and-baht-a-s  m.  | 
gebener)  Diener,  davon  and-baht-ja-  n.  Dienst,  Amt,  nhd.  Amt. 

bhanga  m.  f.  „Brecher",  Welle  von  4  bhag. 

»akr.  bbaiiga  m.  Brucb,  Welle,  auch  bhanj-i  f.  Welle.  -|-  lit.  bangi 
WeUe,  Woge,  bang-puty-s  m.  Wellenbläser  (der  Meergott). 

bhadha,  bhandha  m.  Fass,  Tonne ;  Rumpf,  von  bhanu 
binden. 

sskr.  bandha  m.  Behälter,  ku-bandha  m.  grosses  Faro,  Rumpf,  -f-  nl9^ 
m.  Fass,  ni^'-axitHy  att.  (ft^-axvri  f.  Bottich;  vgl.  lat.  fid-elia  f.  Fässcb 
gael.  bodh-aig  Rumpf;  ags.  bod-ig,  ahd.  |pot-ah,  engl,  bod-y  Run 
Leib;  an.  bät-r,  ahd.  bot  n.  Boot;  ahd.  pot-acha  f.  Bottich. 

bhan,  bhä  ertönen,  schallen,  sprechen. 

sskr.  bhan,  bhan-ati  schallen,  rufen,  bha  m.  Biene.  -|-  ifuj-ftif  i-ipt 
ipa-^xta  sagen,  (pa-rt-s  f.  Kunde,  tffti-firi  f.  =  lat.  fä-ma  f.  Ruf,  ^wr-i 
Stimme;  lat.  fa-ri,  fä-ma,  fl-bula;  fä-nu-m  n.  Heiligthum  „Bann^^  1 
ba*j%  ba-jati  fabulari;  ags.  bannan,  bonnan  berufen,  entbieten,  gebiet 
bannen;  ahd.  pia,  biä  f.  Biene,  vgl.  lit.  bi-ti-s  f.  Biene,  ksl.  bü-oela  f. 
bti-tj-ela  cf.  lit  bit-ele  dem.  und  sskr.  bha  Biene;  bha  ist  die  Gni 
form. 

bhandh,  bhadh  binden. 

sskr.  bandh,  badh-näti  binden,  verbinden,  fügen,  bandh-u  m.  Genosf 
schalt,  Gemeinschaft;  Verwandtschaft.  -|-  niv&^qo-i  m.  Verwand 
Schwäher,  Ttela-fta  für  mv^-f^ia  n.  Tau,  Band;  lat.  foed-us  n.  Bi 
Bündniss:  lit.  bend-ra-s  gemeinsam' =  niv^i^-^;  goth.  bind-an,  bi 
bund-ans  binden,  bad-ja-  n.  Bett,  ahd.  hast,  nhd.  Bast  m. 

bhandha  Band,  Fessel. 

sskr.  bandha  m.  das  Binden;  Band,  Fessel.  4"  ^-  band  n.  Band^  I 
ahd.  pant,  band  n.  (a-Stamm)  Band,  Fessel,  Verband,  vgl.  goth.  ga-bi 
f.  aMettfjios,  ahd.  pinta,  bintä,  mhd.  binde  f.  Binde. 

bhansa,  bhäsa  ein  Raubvogel. 

sskr.  bhasa  m.  ein  bestimmter  Raubvogel,  Falk  oder  Geier.  -|-  ^ijr 
eine  Adlerart,  bei  Homer,  tpi^ri  verhält  sich  zu  sskr.  bhäsa,  wie  i 
fii^v,  firjfif-^g  Monat  zu  sskr.  mäs,  gen.  mäs-as  Monat,  lArfvri  f.  Monc 
sskr.  mäsa  u.  a. 

bhabhru  m.  Biber,  eigentlich  „braun"  von  bhur. 

sskr.  babhru  braun  m.  grosses  Ichneumon ;  zend.  bawri  m.  Biber,  -f* 
fiber  Stamm  fibro-  m.  Biber;  lit.  bcbru-s  m.  ksl.  bebru,  bobrü  m.  Bi 
bibrov-ina  f.  Biberfleisch;  a'ltpreuss.  V.  bebru-s  Biber;  an.  bifr  und  1 
ags.  beofor,  ahd.  'bibar,  pipar  m.  Biber.  —  Wegen  zend.  bawra-  im  i 


bhabhraina  —  bharaniftiia.  136 

ii  bawrm-nam ,    lat.  fibro- ,    ksl.  bebrä  lieese  sich  eine  mdogermanisohe 
Kebenform  bhabhra  aufstellen. 

bhabhraina  und  bbabhrainya  vom  Biber,  fibrinus. 

send,  bawraini  vom  Biber.  +  1»^«  fibrinn-s ;  lit.  bebrini-s ;  ahd.  bibirin, 
ppirin  vom  Biber. 

1.  bhar,  bharati,  bharatai;  bharti  tragen,  fiihren,  fahren. 

Mb.  bbar,  bharati,  bharate,  bharti;  bi-bbr-ati  tragen,  fuhren,  fahren, 
Irinnen,  med.  wie  ferri  sich  schnell  wohin  bewegen;  halten,  hegen,  pfle- 
fa:  Kind  tragen,  gebären;  bhar-isha  raub-,  beutelustig;  altpers.  bar 
tngeD.  praee.  3  pl.  barantiy  =  tp^Qovat,  ferunt,  impf.  1  sg.  abaram  = 
Ifl^,  3  sg.  abara  =  Hfps^e,  med.  impf,  abaranta  =  itpi^ovro.  -f-  (ptQ^ 
f^  ff^Qatu  tragen,  ipi^-^  f.  Mitgift,  ifmq  m.  Dieb;  lat.  fer-re,  fero, 
ftrt=  sskr.  bharti,  für  m.  Dieb;  ksl.  ber%  bra-ti  bringen,  sü-ber^  sü- 
biiti  zusammenbringen ;  goth.  bairan  tragen,  nhd.  ge-baren. 

2.  bhar  schneiden,  bohren. 

nb.  bhur-g  f.  Scheere;  zend.  bar,  bare-naiti  schneiden,  bohren,  bar- 
oüba  n.  das  Holzhauen.  -^  ipdg-os  n.  das  Aufrelssen ,  Pflügen ;  Spalt, 
BeUnnd,  (fOQ^y^  f.  Schlucht,  tpa^vy^  f.  Schlund ;  lat.  for-äre,  per-for&re, 
fflri-men,  for-f-ex  f.  Scheere,  vgl.  sskr.  bhurij  f.  dass.;  ksl.  bri-j^  bri-ti 
leheeren,  bri-ci  m.  bri-tva  f.  Scheermesser;  ahd.  por-a  f.  Bohrer,  por-6n 
hart,  bohren. 

3.  bhar  schlagen,  kämpfen. 

nkr.  bhara  m.  Kampf,  Schlacht.  +  Iftt.  fer-io,  fer-ire  schlagen ;  ksl.  bor- 
A  bn-ti  kämpfen  =  lit.  bar-iü ,  bar-ü  schelten ,  barti-s  sich  zanken ;  lit. 
W-ni-8  f.  Streit,  Hader  =  ksl.  bra-nl  f.  das  Ringen,  Kämpfen,  Streiten; 
ap.  ber-ian,  an.  berja,  ahd.  perjan,  berjan,  mhd.  bem  schlagen,  klopfen, 
treten;  kneten,  formen  cf.  lat.  for-ma?  Vielleicht  zu  1  oder  2  bhar  zu 
neben. 

bhara  tragend  von  1  bhar. 

■b.  bhara  tragend;  altpers.  bara,  zu  gewinnen  aus  Hesychs  persischer 
Glone  (SnaQaßaqtu'  yi^^ipogot;  würde  altpersisch  Qparabara,  zend.  Qpä- 
nban  oder  gparöbara  lauten  und  ist  zusammengesetzt  aus  zend.  Qpära 
tt.  Schild  und  bara  =  sskr.  bhara  tragend ;  y^^^  nannten  die  Griechen 
^  Perserschild.  -4~  -ipogo-^  tragend  in  attxeaHf>6^~g  schildtragend  u.  a., 
^on  (poQi^of  trage ;  lat.  -fer  für  feru-s ,  fera ,  feru-m  in  leti-fer  u.a.; 
^  «bora.  as.  -boro,  ahd.  -poro  tragend,  davon  as.  bur-ian  ==  (poQie&v. 

bharant  tragend,  part.  praes.  act.  von  1  bhar. 

üb.  bharant  tragend;  zend.  barant  tragend.  -|-  fp^Qf^f  tfiQovt-;  lat.  fe- 
'^j  ferent-;  goth.  bairand-s  tragend. 

bharamäna  part.  med.  von  1  bhar,    getragen,    dahin 
fahrend,  reitend. 
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sskr.  bharamsUia  getragen ,  schnell  dahinfahrend ,  zend.  baremna  rehend 
4-  (peQOfievo-^  getragen,  dahinfahrend,  reitend. 

bharas  n.  das  Tragen,  dat.  inf.  bharasai  znm  Tragöi, 
von  1  bbar. 

sskr.  bharas  n.  das  Tragen,  dat.  inf.  bharase  zum  Tragen.  -\-  lat.  fem 
dat.  inf.  zum  Tragen,  für  fer-e-se;  vgl.  nQog~<f>€^s  u.  a. 

r 

bharista  Superlativ  zu  bharant,  am  meisten  bringend, 
nämlich  Hülfe,  hülfrcnchst,  best. 

zend.  bairista  bringend ,  nämlich  Hülfe ,  hülfreichst.  +  (f^QtOTo-s  best, 
dazn  compar.  (p^Q-teQo-g  besser. 

bharga  m.  Birke. 

sskr.  bhürja  m.  Art  Birke,  -f-  lit.  berza-s  m.  ksl.  breza  f.  altpreoss.  V* 
berse  Birke;  an.  biörk,  ditmars.  bark,  ahd.  pircha  f.  Birke;  vgl.  lat  fr»- 
xinu-s  f.  Esche. 

bhargas   n.   leuchtender  Glanz,    von   bharg  =  bhrag 
w.  s. 

sskr.  bhargas  n.  strahlender  Glanz,  bhargas-vant  heU,  bhrajas  n.  stnli- 
lender  Glanz.  -(-  (p^y^s  n.  Glanz  bei  Hesych. ,  Ca-ipleyrjg  ig  sehr  flam- 
mend, lat.  fulgns,  fulgur  n.  Glanz,  Blitz. 

bhartar  m.  der  da  trägt,  bringt. 

sskr.  bhartar  m.  Trager,  Erhalter,  pra-bhartar  m.  Darbringer.  -{-  lat.  fe^ 
tor  m.  fertor-iu-8,  umbr.  ar-fertur  Darbringer. 

bharti  f.  das  Tragen,  von  1  bhar. 

sskr.  bhrti  f.  zend.  bereti  f.  das  Tragen.  -(-  goth.  ga-baurth-i-s  f.  Gebtut» 
as.  burd-i  f.  das  Tragen  in  kuni-burd  f.  Herkunft  und  as.  mmid-bord, 
ahd.  mundi-burd  f.  Schutzherrschaft,  Schutz,  ahd.  mhd.  burt  f.  i-StamiHi 
Geburt. 

bhartra  n.  die  Trage,  das  Tragen,  von  1  bhar. 

zend.  barethra  n.  das  Tragen ;  vgl.  sskr.  bhrtra  m.  die  Darbringung.  4" 
ipiQeTQo-v,  <p^QTQo-v  u.  Trage,  Bahre,  (pctQ^TQit  f.  Köcher;  ags.  beordhor 
n.  das  Tragen,  Gebären  in  hyse-beordhor  n.  Sohnesgeburt. 

bhama  m.  Kind,  Ejiabe,  eigentlich  Getragener,  Gebo- 
rener von  1  bhar. 

sskr,  bhröna  m.  Embryo ,  Kind ,  Knabe ,  wohl  für  bhür-na  und  dies  ß^ 
bhar-na.  -f-  lit.  bema-s  m.  Knabe  (poetisch)  Knecht,  lett.  bem-a-s  m.  Kind; 
goth.  bama-  n.  Kind,  barnisk-a-s  kindisch  =  lit.  bemiska-s  knechtisch. 

bharb,  bharbati  essen,  essen  lassen,  nähren. 

sskr.  bharb,  bharv,  bharbati  kauen,  verzehren;  zend.  brav-ara  nageodi 
baourv-a  m.  Speise.  +  y^C'/'c^  er  füttert,  weidet,  tpoQß-^  f.  Weide,  Speist» 
altlat.  forb-ea  f.  Nahrung,  Speise,  vielleicht  auch  herb-a  f. 
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bharman  n.  Getragenes,  das  Tragen,  von  1  bhar. 

tskr.  bbarman  n.  Erhaltung  (=  Tragang),  Last  =  Getragenes;  Lohn, 
bhariman  n.  das  Tragen,  Erbalten  m.  Haushalt,  Familie  (r=  Erhaltenes). 
-\-  ifi^fjiu  n.  Getragenes,  Leibesfrucht;  ksl.  brdmQ  Last,  Bürde. 

bharsta,  bharsti  Zacke,  Spitze,  Kante,  Ecke. 

nb.  bhrshti  f.  Zacke,  Spitze,  Kante,  Ecke,  bhrshti-mant  zackig.  -|-  a- 
fionTo^  n.  das  Schiffshintertbeil  mit  seinen  Zierratben,  Knauf;  lat.  fast-' 
igin-m  n.  (für  farst-igin-m);  an.  brodd-r  m.  sagitta,  prima  et  extrema 
pn  rei,  ags.  brord  m.  Stimulus,  cuspis,  ags.  brerd,  breard  m.  labrum, 
on,  ahd.  prort,  brort,  prart  (a-Stamm)  Vordertheil  des  SchifiFiB ;  Rand  ei- 
B«  Dinges,  margo,  labium,  Corona.  Zu  dem  aus  bhrshti  u.  s.  w.  zu  er* 
lehliessenden  in  der  Bedeutung  mit  ghars  identischen  ^bhars  starren  ge- 
I    kört  auch  lat.  ferr-um  (für  fers-um). 

bhal  hell  sein,  sehen,  aus  bhä  s.  1  bhäla. 

nb.  bhal ,  bhal-ate ,  ni-bhälayati  wahrnehmen ,  bhal-a  n.  Glanz.  -I"  (f^^" 
o-f.  ifoX-io-gf  ifaX-ago-g  hell,  weiss,  nafi-ifal-ato  sehe  mich  um,  intensiv 
ZQ  bhal;  lit.  bäl-ü,  b&l-aü,  bal-ti  weiss  werden,  bal-ta-s  weiss;  ksl.  b^l-ü 

weise. 

bhavant,  bhavat  eigentlich  part.  praes.  vou  bhü,  dann 
„edler  Mann". 

Rb.  bhavant,  voc.  bhos  in  der  Anrede  „edler  Mann^^  vgl.  auch  sskr. 
bhava  m.  kluger  Mann,  im  Drama.  4-  fpf^s,  (pon-og  m.  Mann,  Held  (ifwi- 
fir  ya^pCTT-). 

bhavaya,  das  Causale  von  bhü,  hat  auch  die  eigen- 
thümliche  Bedeutung:  fördern,  zum  Wohlsein,  nicht 
bloss  zum  Sein  verhelfen. 

Mb.  bhävaya  fördern,  pflegen,  hegen,  bhavay-u  hegend,  pflegend,  bhavay- 
it»r  m.  fautor  Pfleger,  Heger,  Förderer.  4-  lat.  faveo  fördere,  begünstige, 
Äator,  alt  fav-i-tor  m.  Gönner,  fav-or  m.  Gunst,  faus-tu-s  günstig* von 
^auB,  ♦favos  n.  Nebenform  zu  favor,  wie  decus  neben  decor. 

bhas  kauen,  zermalmen. 

»kr.  bhas ,  ba-bhas-ti ,  bha-ps-ati  kauen ,  essen ,  Stanimverb  zu  psa.  -\- 
fHr<  \\h-  Stammverb  zu  -ipa-to  s.  bhsä.    Davon  bhasana ,  bhasman. 

bhasana  m.  Art  Biene,  von  bhas. 

»b.  bhasana  ra.  Art  Biene,  -f-  V/ijv  \ln]v-6g  m.  Gallwespe  für  ffeauvo-, 

bhasman  m.  n.  Staub,  Asche,  von  bhas. 

*^b.  bhasman  n.  Asche,  bhasmasä-kar  zu  Asche  machen,  bhas-ita  Asche. 
•{•  ijwLftfto^ ,  iffafitt-^o-s  m.  Sand,  Staub,  xltafxo-  steht  für  (peaa/io-,  vgl. 
VH'-«io-5  m.  Sprühasche  für  tp^-ip^fs-^ko^,  Cyprisch  bedeutete  ^ufifit} 
^iichMehl,  aX<fiJa;   Hesychs  (pdfifii]-  aXtfna  scheint  richtig,  ^f^^n  ist 
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=■  iftuf/Ati  =r  bhasma-n.  Vgl.  sabinisch  fas-ena,  lat.  hi^ena  f.  Sand  •. 
Gorssen  P  102. 

1.  bhä  scheinen. 

sskr.  bhä,  bhä-ti  scheinen,  erscheinen,  leuchten,  bha  scheinend,  m.  Pla- 
net, Stern.  -|-  (pa-,  (paiva  für  (pa-aivu  =  (pa-av-jm,  i^pa-dv^dipf,  inpff-t 
scheinen  machen ,  med.  scheinen ,  erscheinen ,  qa^s  n.  tp^k ,  fpvh-foi  o. 
Licht  u.  a. 

2.  bhä  Partikel,  dient  zur  Versicherung  und  Yerstarkung. 

zend.  ba,  bä-t  wahrlich,  immer.  4~  ^'  ^  wie,*  bei  Homer;  Ht  ba  al- 
lerdings ,  jawohl ;  goth.  -ba  enclitische  Partikel  in  i-ba  ob  denn ,  wie  Kt 
ba  in  ar-ba  etwa  und  sonst. 

bhäghu  m.  Arm. 

sskr.  bahn  m.  f.;  zend.  bäzu  m.  f.  Arm.  -{-  ntj^i'-s  m.  Arm,  £Ue. 

1.  bhädh  bedrängen,  quälen. 

sskr.  bädh,  bädh-ate  drangen,  quälen',  belästigen,  peinigen,  -f-  7ra-tf/ii 
für  naS"{rx(ü,  i-nad^-ov,  nf^novd-a  leiden,  7ra^-oc  n.  Leid,  nivd^^n. 
Kummer,  nrj-fjia^x^  för  na^fiat  n.  Leiden ;  lit.  bed-a  f.  ksl.  b^da  f.  Kotli, 
Elend,  Leid. 

2.  bhädh  belästigen  =  Ekel  erregen,   eigentlich   mit  1 
bhädh  identisch. 

sskr.  bädh,  b&dh-ate  belästigen,  desid.  bi-bhat-s-yate  EHcel  empfinden,  •f 
lat  fas-tu-s  m.  für  fad-tu-s  Stolz,  fas-tidiu-m  n.  Ekel,  foed-ns  ekel&aft 
(wie  foed-us  Bündniss  von  bhandh,  bhadh  binden) ;  lit.  bod-z-u-s  für  bod* 
j-u-s,  bos-ti-s  sich  scheuen,  sich  ekeln,  bos-tn-s  ekelhaft. 

bhädha  m.  Bedrängniss,  Qual;  Dräng,  von  1  bhädh. 

sskr.  bädha  m.  Bedrängniss,  Qual;  Drang.  4~  ^lo^o^  m.  Drang,  Sehn- 
sucht;  lit.  bada-s  m.  Hunger,  bedä  f.  =  ksl.  böda  f.  Noth,  Bedrängniss. 

bhäna  m.  n.  das  Scheinen,  der  Schein,  von  bhä. 

sskr.  bhäna  n.  das  Scheinen,  -f-  tfävo-g  m.  Schein,  Licht,  Leuchte,  tpänfo^ 
adj.  licht,  leuchtend. 

bhäp  für  bhiap,  bhäpayati  Causale  zu  bhi  furchten. 

sskr.  bhäpaya  furchten  machen,  Causale  zu  bhi.  -f-  ags.  beofian  und  bifian, 
as.  bibhon,  ahd.  biben,  streng  ahd.  piben  beben. 

bhära,  bhara  m.  Biirde  von  bhar. 

sskr.  bhara  m.  das  Tragen,  Tracht,  Bürde;  bhära  m.  Tracht*,  Bürde.  + 
(poQo-g  m.  ipoQtt  f.  Tracht,  Bürde;  goth.  ga-baur-a-s  m.  tlgatfo-g,  ga-baur-a- 
n.  das  Zusammenbringen,  Steuer;  as.  bära,  ahd.  pära  f.  Bahre;  vgl.  lat. 
fer-äli-s  ? 

1.  bhäla  glänzend,  weiss  sbst.  Glanz,  von  bhal,  oder  di- 
rect  von  1  bhä. 
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r.  bbila  d.  Glanz,  -f  <pi^^  liebt,  bell,  weiss;  ksl.  bdl&  weiss,  lett. 
•1-8  bleicb.  blass,  fitlb;  an.  bal,  ags.  bael  n.  Flamme,  Brand. 

2.  bhala  m.  n.  Stirn,  Platte,  wohl  auch  von  bhä. 

T.  bbala  n.  Süm.  -{-  90^0-^  m.  Stimstück  am  Helm,  ipal-^Qa  n.  Stirn-, 
«kenstücke;  ags.  bell,  bael  erklärt  IHetericb  als  Stime  s.  Grein  Ags. 
(MST  s.  ▼. 

bhäs  leuchten,  durch  s  aus  bhä  weitergebildet. 

kr.  bhas,  bbas-ati  leucbten,  bhas-n  m.  Sonne,  bbiLs-nra  leuchtend,  bhas 
.  {.  Glanz,  Liebt;  zend.  baiib  n.  Liebt.  -{^  lit.  bas-a-s  ^  ksl.  bosu  bar- 
iM=as.  bar  klar,  deutlicb,  offenbar;  nackt;  ags.  bas-u  purpurn  eigent- 
ch  leuchtend. 

bhäsa,  bhansa  m.  Kuhstall. 

ib.  bhasa  m.  Kuhstall,  Kuhhürde,  goshtha.  -|>  an.  bas,  dän.  baas',  dit- 
lan.  boos,  mhd.  banse  Kuhstall,  vgl.  goth.  bans-ti  m.  Scheuer,  Scheune. 
ielleicht  von  bhas  als  „offiies"  Gebäude. 

bhid,  bhindti,  bhaidati  spalten. 

kr.  bhid,  bhinatti,  bhintte;  ved.  bhedati  spalten,  inf.  bhettnm.  -|-  lat. 
ido,  fid-i,  fissum  find-ere  spalten ;  goth.  beitan,  bait,  bit-ans,  abd.  pizan, 
izao  heissen,  goth.  baitr-a-s  bitter. 

bhi,  bhayati  fürchten. 

b.  bh^,  bhayate  sich  fürchten.  -I-  ksl.  boj%  boj-ati  sq;  lit.  bij-au,  b^- 
i,  bij-oti-s,  lett.  bi-ti-s  sich  furchten. 

bhima  furchtbar  von  bht. 

b.  bhima  furchtbar,  schrecklich.  -{-  lit.  baime  (d.  i.  baim-ja  aus  *bima 
:  nkr.  bhima  durch  das  Suffix  -ja  gebildet)  f.  Furcht. 

bhim  furchtsam,  von  bht. 

kr.  bhim,  bhilu  furchtsam.  -}'  ^i^-  bailu-s  furchtsam. 

1.  bhug,  bhugh  biegen,  zur  Seite  drangen,  vgl.  1  bhag. 

kr.  bhuj,  bhuj-ati  biegen,  zur  Seite  drängen,  -f-  (f-iv-yto,  f-ifvy-ov  biege 
w,  fliehe,  (fvy-ij  f.  Flucht  =  lat.  fuga  f.  Flucht,  fug-*re  fliehen;  lit. 
og-st-tt,  bug-ti  erschrecken,  sich  entsetzen,  baug-inti  erschrecken,  scheu- 
Jen,  baug-ü-s  furchtbar ,  furchtsam ;  goth.  biug-an ,  baug ,  bug-ans  bie- 
en,  beugen. 

2.  bhug,  bhungti,  bhungati  geniessen,  aus  2  bhag. 

ikr.  bhuj ,  bhunakti ,  bhunkte :  bhun jati  geniessen.  -\-  lat.  fungo-r,  func- 
H  sum,  fung-i  geniessen. 

3.  bhug,  bhugh  reinigen  (fegen)  mit  1  bhug  zusammen- 
hängend ? 

Oid.  buj,  bunj-aiti  weglegen,  abthuu,  reinigen,  büj-a  m.  Reinigung, 
^ti  f.  Reinheit,  baokh-tar  m.  Reiniger.  +  goth.  baug-jan  fegen. 
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bhuga,  bhugha  m.  Bug;  Arm,  Brust,  von  1  bhug. 

Bskr.  bhuja  m.  Arm,  Brust.  -|-  ags.  bog,  ahd.  buoc,  paac  m.  Bug. 

bhudh,  bhaudati  erwachen;  merken,  walimelimen. 

sskr.  budh,  bodh-ati  erwachen;  merken,  gewahr  werden;  zend.  bod, 
baodhaiti  erwachen,  caus.  erwecken,  baod-aiih  n.  Bewusstsein.  -|-  nup^ 
{ivofiai,  Ttev&ofjiai ,  i~nvS-6fir}v ,  ni-nva^fAtti  erkunden,  merken,  wahrneh* 
men;  lit.  bund-ü  wache,  büd-inti  wecken,  bud-ru-s  wachsam;  ksl.  bud- 
öti  wachen,  bnd-iti  wecken;  goth.  -biudan  (wissen  lassen)  in  ana-bindiD 
entbieten,  faur-biudan  verbieten. 

bhudhti  f.  Wahmehmimg,  Kunde,  von  bhudh. 

sskr.  buddhi  (für  budh-ti)  f.  Einsicht,  Wahrnehmung,  vgl.  zend.  paiti- 
bugti  f.  das  Bemerken.  -|-  nvarir-s  f.  (für  nvSn-^)  Nachforschung,  Kunde. 

bhudhta  pari.  pf.  von  bhudh,  erkannt,  erkennend. 

sskr.  buddha  (erwacht)  erkannt,  erkennend,  a-buddha  unbemerkt,  wm* 
kannt.  -|-  nvaro-g  in  a-nvmo^g  =  sskr.  abuddha,  unerkannt,  unbemerkt; 
nicht  erkennend,  unkundig. 

bhudhna  m.   Boden,   Grund   im   engsten  Zusammen- 
hange mit  2  badh. 

sskr.  budhna  m.  u.  Boden,  Grund,  -j-  an.  botn  m.  Bo<len.  Vgl.  nv^fii(f 
ipos  m.  Grund,  ßv&fAO-g  m.  dass.  und  ßvaaog  (für  ßvd-jo-g)  m.  Abgrund; 
lat.  ftindu-s  m.  Grund,  profund-u-s  tief;  ags.  botm,  as.  bodom  m.  Grund, 
Boden. 

bhur,  bhurati  sich  heftig  bewegen,    zucken,    wallen, 
toben.  Intensiv  bharbhur. 

sskr.  bhur,  bhurati  zappeln,  zucken,  pari-bhur  umherzucken,  bhur-anyati 
unnihig  sein;  in  unruhige  Bewegung  versetzen,  umrühren,  bbür-ni  aof- 
geregt,  wild,  Intensiv  jarbhur-ati  für  bharbhnrati  er  zuckt,  ist  unruhig« 
4*  ifiVQ-m  für  (fvQ'jiat  knete,  rühre  um,  menge,  Intensiv  7toQ<pvQ~it  =^ 
sskr.  jarbhur  er  bewegt  sich  unruhig,  (fVQ-ao}  rühre  um;  lat.  furere  furit 
=  sskr.  bhurati  er  tobt,  Fur-ia  f.  formell  =  ksl.  burja,  russ.  buija  f» 
Sturm,  Aufruhr,  vgl.  an.  byr-r,  md.  bur  f.  Wind,  zum  Intensiv  fur-fur  n. 
Kleie  (Gemeng).  —  Auf  ein  älteres  bhar  bharv  gleicher  Bedeutung  gehen 
zurück  lat.  ferv-ere,  for-mu-s,  fer-men-tu-m  s.  europ.  bharman;  sskr- 
bhalla  m.  Bär,  (prjQ  m.  Unthier,  lat.  fer-u-s  wild  (vgl.  sskr.  bhür-ni  wild) 
fer-a  f.  wildes  Thier,  goth.  biar-i  n.  Thier,  ahd.  per-o  m.  Bär,  ags.  beo^ 
nan,  goth.  brinn-an. 

bhü  aor.  abhüt  werden,  sein;  wohnen,  bauen. 

sskr.  bhü,  bhav-ati  werden,  sein,  aor.  3  sg.  abhüt;  bhav-ana  n.  Wohnungt 
Haus.  -|-  (fV'üi  äol.  tfvio)  lasse  werden  caus.,  aor.  e<fv  =  sskr.  abbüt 
wurde,  war,  ni-tpv-xa;  lat.  fu-o,  fu-i,  fu-turu-s,  fo-re  pass.  tio,  fav-u-i  n»« 
Wabe  =  Bau,   vgl.  av-ipio-q  für  av-tfejro-g  m.  Schweine-bau,  SchweioO' 
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oben;  lit.  fiit.  ba-na,  inf.  bu-ti  ergänzt  esmi  bin  wie  lat.  fu-;  ags.  I)e6-ii, 
46-11  sein,  werden,  goth.  bau-an,  ags.  bü-an  wohnen,  bauen,  goth.  bau- 
li-n-i-s  f.  Wohnung. 

bhüka  Loch,  OeflBiung. 

nkr.  bhnka  m.  n.  Loch,  Oeffnung.  -f  vgl.  fauc-\  fauci-um  f.  Loch,  Oeff- 
niDg,  Schlond. 

l^üga  m.  Bock. 

ind.  basi  m.  Bock,  buz-ya  adj.  bockig,  ziegig;  vgl.  sskr.  bukka  m.  bukka 
LBock,  Ziege  (för  bbug-ka?).  -^  aga.  buoca  ahd.  poch  m.  Bock. 

bhüta  part.  pf.  pass.  von  bhö,  geworden,  gewesen,  n. 
Wesen. 

ib.  bhüta  geworden,  gewesen,  auch  soviel  als  vergangen,  bhüta  n.  We- 
«o:  audi  das  Gewesensein,  Vergangenheit,  -f-  (fvro-g  geworden,  q-vro-v 
D. Wesen;  lit  büta  n.  das  Gewesensein,  nach  Schleicher  lit.  Glossar  s.  v. 

bhüti  f.  das  Werden,  Wesen,  Dasein,  von  bhü. 

«b.  bhüti  f.  Entstehung,  Dasein.  +  (fvo^s  das  Werden,  Wesen;  lit. 
Wti-8  f.  fbdstenz ,  Leben ;  ksl.  bytl  f.  in  za-bytl ,  po-bytl  f.  und  andern 
Gompontis;  altirisch  buith  f.  tpvaig, 

bhüman  n.  Wesen,  Gewächs,  von  bhü. 

ttb.  bhüman  n.  Wesen;  Daseiendes,  Welt  u.  s.  w.  +  (fvfjia  n.  Geword- 
B«,  Gewächs ;  as.  bom ,  ahd.  poum  m.  Baum ,  eigentlich  Gewächs ;  im 
goth.  bagm-a-8  m.  Baum  vertritt  g  altes  v;  vgl.  auch  lit.  bumen-e  f.  das 

Säende. 

bhauga  m.  Windung,  Biegimg,  Ring,  von  1  "bhug. 

•>b.  bhoga  m.  Windung],  Biegung,  Ring.  -|-  an.  baug-r,  ahd.  pouc  m. 
poQca  f.  Ring.  Ksl.  bugü  m.  Spange  ist  vielleicht  aus  dem  Deutschen 
«itlehnt. 

bhaudhas  n.  das  Erkennen,  von  bhudh. 

*Dd.  baodhanh  n.  das  Bewusstsein.  -}-  nsvOog  in  d-TTfi/^ijc  unerkannt; 

imkandig.    • 

bhaudhtar  m.  einer,  welcher  erkennt,  erkundet,   von 
bhudh. 

*b.  boddhar  m.  der  etwas  kennt,  merkt.  +  ^^vaxr\Q  in  nevarrJQ-io-g  er- 
^^odeod,  erforschend. 

1.  bhrag  bhragati  rösten,  dörren,  eigentlich  mit  1  bhrag 
leuchten  identisch. 

"b.bbnyj,  bhijjati,  bharjate  rösten,  braten,  bhrjj-ana,  bhrajj-ana,  bharj- 
^  n.  das  Rösten ,  Rostpfume ,  bhrash-tara  m.  n.  Röstpfanne,  -f  ffQvyat 
'^,  dörre  mit  v  durch  Einfluss  des  Labialanlauts,  (fQvy-avo-v  n.  Rei- 
Hi  f^iy-e-jQo^  n.  Röstgefäss;  lat.  frig-ere,  fric-tu-m  rösten. 
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2.  bhrag  verlangen,  eigentlich  wohl  „entbrannt  sein"  und 
mit  1   bhrag  identisch. 

zend.  berej-a  m.  Sehnsucht,  Verlangen,  berej-aya  wünschen,  berekh-dha 
lusteam,  erwünscht.  -}'  l&t-  üag-it-are  wünschen,  verlangen;  ksl.  blag-i 
erwünscht,  gut. 

bhragu   m.    nom.  propr.    eines    mythischen  Wesens, 
wohl  von  1  bhrag.  § 

sskr.  bhrgu  m.  mythisches  Wesen,  gesellt  dem  Manu,  Ahnherr  der  bhfirg^ 
ava.  +  4»liyv-g,  gewöhnlich  'PX^yv^a-^  m.  mythisches  Wesen,  gesellt  dem 
Mlvv-^f  Mivv-a-g,  Ahnherr  der  Phlegyer. 

bhargta  geröstet,  part.  pf.  pass.  von  1  bhrag. 

sskr.  bhrshta  geröstet.  -f~  (f^vxro-^;  lat  frictu-s  geröstet. 

bhrak  blinken,  flimmern,  leuchten,  vgl.  1  bhräg. 

sskr.  bhra^,  bhrag-ate,  bhläg,  bhläg-ate  flimmern,   blinken,  -f-   9x>^-o-^ 
weiss,   leuchtend;    goth.  brah-v-a  n.  das  Blinken,   brahv  angine  Augen- 
blick; ksl  blisk-ü  m.  Glanz,  lit.  brek-st-a  es  tagt,  blak-st-ena  f.  Augen- 
wimper. 

1.  bhrag,  bhrag,  bhragati  leuchten,  s.  bhargas  und  vgl 
1  bhrag. 

sskr.  bhr&j,  bhrijati;  zend,  barazj,  baräzaiti  leuchten.  4"  V^y»  leaobte, 
brenne,  ^loy-fio^  m.  if>loy-€q6-g;  lat.  flam-ma  für  flag-ma  f.  Flaomw 
vgl.  tpXoy-fio-g ,  flag-r-&re  von  flagro  =  <pXoy-€Q6^;  lit.  blizgu,  bliag-eti 
glänzen;  goth.  bairh-t-a-s  hell,  mhd.  brehen  leuchten,  glänzen;  ags.  bfie- 
an  glänzen,  scheinen,  as.  blek,  ags.  bläoi,  ahd.  pleih  glänzend,  licht; 
bleich;  as.  blik-s-mo  m.  Blitz. 

2.  bhrag,  bhrag  f.  Glanz,  Schimmer,  von  1  bhrl^. 

sskr.  bhraj  f.  Glanz,  Schimmer.  +  y^l»  g-  (fXoy-^s  f.  vgl.  ahd.  plich  «. 
Glanz,  Blitz,  Blick. 

bhratar  m.  Bruder,    von  bhra  =  1  bhar  tragen,  er 
halten. 

sskr.  bhratar;  zend.  bratar  m.  Bruder.  -\-  fp^ärrJQ  m.  Genosse  einer  Bra- 
derschafb;  lat.  fräter  m.  Bruder;  lit.  broter-eli-s  m.  Brüderchen;  goth. 
brothar  m.  Bruder;  ksl.  bratrü;  altirisch  brathir  m.  Bruder. 

bhratra  Bruderschaft,   von  bhratar  durch  das  Secuß- 
därsuffix  -a. 

sskr.  bhratra  n.  Bruderschaft.  +  (f'^rgri,  ifqatgn  f.  Bruderschaft,  Pbrt- 
trie. 

bhi-atryaf.  Brüderschaft  von  bhratar. 

sskr.  bhrätrya  n.  Brüderschaft.  -\-  ip^arfiCu  f.;.  ksl.  bratrija  f.  B^ude^ 
Schaft. 
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bhr&  t  Braue,  von  bhur  zucken. 

«Ar.  hhrvL  f.  Braue.  +  ^-^f^-f  f.  Braue;  lit.  bruvi-s  m.  ksl.  o-brüvi  f. 
Bnne;  ags.  bru,  breav,  ahd.  präwa  f.  Braue;  sskr.  -bbrnva  Braue  am 
Ende  eines  adjectiv.  Compomtanis.  -|-  Stp^vo-  in  Composition  überhaupt. 

bhräat  f.  Braue. 

nni  bnrat   f.  Braue.  +   maced.  a^ß^ur-ig-    oif^vs    Hesych.    Vgl.  lat. 
famt- Stirn? 

bhsa  essen,  kauen,  von  bbas  durch  ä. 

ab.  pei,  pea-ti  euen',  kauen,  zorbeissen,  psa  f.  Speise.  -|>  ym^to,  \Ua-lut 
Bnmbne,  zerreibe,  ifm^fio^  m.  Bissen. 


M. 

1.  ma  Stamm  des  pron.  pers.  1  ps.  sg.,  acc.  mäm,  mä, 
dat.  mabhi,  mai. 

■b.  ma,  acc.  mäm,  mä,  dat.  mahy-am  für  mabhi-am,  me;  zend.  ma, 
IOC  mim,  m&,  dat.  maiby-as,  maiby-o,  me,  möi.  -f*  l^^-t  f-f^-f  acc.  /n^, 
^,  dat  fiot,  i-fiol;  lat.  me-,  acc.  me,  dat.  mihi  für  mibhi:  ksl.  me-, 
lecm^;  Ht.  ma;  goth.  mi-. 

2.  ma  pron.  possess.  1  ps.  sg.  mein,    nom.   m.  mas,    f. 
ma,  gen.  masya. 

a&i  nom.  sg.  m.  me  für  mas,  f.  mä,  gen.  mahyä  für  masya.  -^  i-fi6-q, 
^,  l-fi6-^  mein,  gen.  i'fAoXoy  ifMv  =  masya;  vgl.  lat.  me-u-s,  lit.  ma- 
BH  mein. 

1.  mak  blöken,  quäken,  meckern. 

iib.  mak-aka  blökend ,  maka-makäya  quaken ,  vom  Frosch ,  mek-a  m. 
Bock.  -|-  fiax-tav,  fA^-fAtix-a ,  tit-fjiax-vTa  blöken,  quäken,  schreien,  ^ijx- 
•'-  f.  meckernd ,  fjtijx'tj  f.  Geblök ,  davon  fAtixa-^fiai  blöke ;  lit.  mek-enti 
ittmmeln,  meckern,  mak-ny-s  m.  Stammler.  Mit  Bskr.  makaka  wird  ksl. 
■Aiiik&  m.  me^a  f.  =  lit.  meszka  f.  Bar  (=  Brummer)  identisch  sein. 

2.  mak  zermabnen,  kneten. 

■kr.  mac ,  mac-ate  wird  erklärt  durch  kalkana  zu  Teig  (kalka)  machen 
od  curnikarana  zu  Mehl,  Staub  machen;  als  Beispiel  wird  gegeben: 
■icate  tandulam  ^ilä  der  Stein  zermalmt  das  Reiskorn ;  die  Existenz  des 
Verbs  ist  sonach  völlig  gesichert,  -f-  ^ax-  in  fxaaaut  rzz:  fjiax-jon,  fU-ua^-a 
kneten,  zerdrücken,  aber  auch  abgesenkt  zu  fiay^  in  fidy-€iQo-g  m.  Koch, 
l^-tih-g  m.  Bäcker,  fiäCa  =  fiay-ja  f.  Teig;  lat.  raäc-er-äre  zerreiben, 
vtorhe  machen,  mäcer-ia  f.  Lehmwand  (geknetet) ;  lit.  mink-au,  mank-st- 
«6  bete,  mink-sz-ta-s  weich ;  ksl.  mak-a  f.  Mehl,  m^k-ükü  weich. 

3.  mak  vermögen,  leisten,  können,  vgl.  magh. 
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zend.  ma^  mächtig,  gross,  |weit,  ma^-anh  n.  Grösse,  mag-ita  gross,  hoch; 
altpers.  math-ista  der  höchste,  altpers.  th  =  zend.  q.  -f-  /loar-^o-f  lang^ 
hoch,  fi^x-oc  n.  s.  makas,  fiax-aq  vermöglieb,  reich;  glücklich,  selig;  Ut 
mok-u,  mok-eti  kömien;    zahlen,   mok-mti  lernen,   mok-esti-s  m.  Beal^  . 
lang;    lett.  mak-u,   maz-et  können,    mak-u  mäk-t  lernen,   maz-o,  mas4t  j 
caus.  lehren.    Vgl.  auch  sskr.  makha  munter,  lustig,  ausgelassen. 

makas,  mäkas  n.  Grösse,  von  3  mak. 

zend.  niagahh  n.  Grösse.  +  f*^«off  n.  Grösse,  Länge,  Höhe.  i 

makians  grösser,  compar.  zu  3  mak. 

zend.  ma^yäo  grösser.  -|-  fidaacav,  fidacov  fiir  fiaT^jtm^  grosser,  stärker. 

makista  der  grösste,  liöchste,  superlat.  zu  3  mak. 

altpers.  mathista  mit  th  für  sskr.  zend.  g,  würde  im  Zend  makista  laatoi, 
vgl.  zend.  ma^yäo.  -f-  /Lidxufvo-g,  ^rjxujTo-g  der  längste,  höchste,  grösste. 

magh  mangh  trs.  begaben,  fördern,  wozu  helfen,  intrs, 
begabt,  gefördert,  fähig  sein,  mögen. 

sskr.  mamh,  mamh-ate  hingeben,  schenken,  magh-a  n.  Gabe,  mah,  milk* 
ati  erregen,  fördern,  ehren,  zurichten,  mah-at  gross,  herrlich,  mah-iti 
verherrlicht,  geehrt;  zend.  maz,  maz-ant  gross,  mag-a  n.  maz-a  m.  GrötM^ 
mag-u,  maga-van  erwachsen,  m.  Junggcsell.  -\-  f^rj^^-o^,  fiij^-uQ  n.  fitg^ 
ttvri  f.  Hülfsmittel ,  f^o^-lo-s  m.  Hebel ,  fi(y-a-g  gross ,  fioyoa-Toxo^  Gs- 
hart  fördernd,  Eileithyia,  gebildet  wie  ipe^ia-ßM-g  u.  ä.  vgl.  enrop.  mig; 
lat.  mag-nu-8  gross,  mac-tu-s  verherrlicht,  begabt,  vgl.  si(kr.  mahita,  dt- 
von  mact-äre;  mang-6n-  m.  Zurichter,  Aufputzer;  lit.  mag-öju  helfe;  kd. 
mog^  moS-ti  können,  vermögen,  goth.  magan,  mag  können,  vermögen, 
mag-u  m.  Knabe,  ma-vi  für  mag-vi  f.  Mädchen. 

maghat  und  maghä  gross;  erwachsen. 

sskr.  mahant,  f.  mahat*i,  ntr.  mahat  gpross ;  auch  gross,  soviel  als  erwschv 
sen,  in  Compos.  mahä-  gross,  -f-  fiiya^j  fifya  gross;  goth.  magath-i-s  f. 
erwachsenes  Mädchen,  Magd,  Maid.    Vgl.  europ.  mag  imd  magala. 

maghana  m.  Macht,  Grösse,  von  magh. 

zend.  mazena  m.  Grösse.  -^  as.  megin,  ahd.  magan,  Thema  magfuii, 
Kraft,  Macht,  Menge;  vgl.  lat.  magnu-s  gross. 

maghians,  maghias  mächtiger,  grösser,  mehr. 

sskr.  mahiyaihs  grösser.  -|-  lat.  major,  mäjus  für  mahjos,  davon  nu^jes- 
täti-  f.  Majestät ,  m&gis  adv.  zunächst  für  magiis ,  davon  magis-tio-  bl* 
mage  in  ma-vult  für  mage-vult;  goth.  mais  zunächst  hu*  magis  mit  dem 
im  Goth.  schon  häufigen  Ausfall  von  g,  wie  auch  in  mavi  Mädchen  fSr 
mag-vi;  vgl.  fJLklCwf  für  fjieyijtw  mit  y  s.  europ.  mag. 

maghila  üppig,  geil  von  magh. 

sskr.  mahilä  f.  üppiges  Weib.  -|-  fia^Xo-g  üppig,  geil  von  Weibern.  Vgl- 
lit.  mang-a  f.  Hure,  meg-u-s  wollüstig,  von  meg4i  Gefallen  haben: 
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maghista  der  grösste,  superl.  zu  magh. 

.  mahiahtha  =  zend.  mazista  der  grösste.  -f-    f^iytaro-g  der  gröeste 
7.  s.  europ.  mag;    goth.  maist-a-s  (für  magist-a-s)  der  grösste,  vor- 
mste,  maist  adv.  aufs  meiste,  höchstens. 

magliya  eine  Komart.  Gerste  V  von  magh. 

'.  maghi  f.  (für  maghya)  eine  bestimmte  Komart.  4~  ^i^*  mezei  pl. 
ste.  mez\-s  m.  Gerstenkorn,  altpreuss.  V.  moasi-s  Gerste  (da  altpreuss. 
:=  ä  ist,  muss  lit.  e  aas  älterm  e  ^==  u  entstanden  sein). 

manghsu,  maghsu  adj.  b(Teit,  adv.  alsbald,  bald,  von 
magh. 

T.  mankshn,  makshu  adj.  bereit,  adv.  alsbald,  bald.  -|-  lat.  mox  als- 
Id.  bald;  goth.  manvu-s  adj.  bereit  (mit  Ausfall  von  g,  wie  in  mais, 
nst-s,  mavi  u.  a.  und  von  s,  wie  in  mena  Mond  vgl.  sskr.  mftsa). 

mat,  mantati  rühren,  drehen,  quirlen. 

CT.  math,  manth-ati,  math-näti  rühren,  drehen,  quirlen;  zausen,  quälen, 
ith  m.  Quirl,  -f*  f^ox^-o-s  m.  Schlachtgewühl ,  fjto^-ov^  f.  Drehholz  am 
uler,  fiiv&'O'^  m.  filv&ri  f.  Quirlkraut,  Minze;  lit.  ment-ur^  f.  Quirl, 
tt  ment-a  f.  Schaufel,  ment-et  mit  der  Schaufel  rühren;  ksl.  m^t-a  f. 
rehholz,  m^t-eü  Getümmel,  mot-iti  s^  agitari,  m^t%  m^s-ti  ra^rro);  an. 
önd-ul-1  Drehholz.  —  vgl.  europ.  mat  werfen,  eigentlich  torquere. 

1.  mata,  manta  part.  pf.  pass.  von  1  man  gedacht. 

ib.  zend.  mata  gedacht.  -|-  ^juitro-g  in  «uTo-uaro^  selbstgedacht,  frei- 
"üKg;  lat.  com-mentu-s,  com-mentu-m  n.  Zusammengedachtes,  Lüge. 

2.  mata  praepos.  mit. 

^d.  mat  mit,  sammt,  nebst,  -f  una ;  goth.  mith  mit. 

mad  mand  wallen,  aufwallen,  übertragen:    scliwelgen, 
sich  berausclien,  froh,  brünstig  sein. 

»kr.  mad,  mad-ati,  mand-ati,  mand-ate  wallen,  Vom  Wasser  (Grundbe- 
«Qtung!),  froh  sein,  schwelgen,  mat-ta  berauscht,  brünstig,  mad-a  m. 
^st,  Same,  mad-ana  n.  Wollust,  mad-ani  f.  eine  Pflanze.  -{-  fiad-o^ 
fiefend,  fiaS-do}  zerfliesse  ^=-=  lat.  raad-eo  triefe,  bin  trunken,  voll,  lat. 
!Ät-tu8  betrunken,  voll  =  sskr.  matta  dass.,  mad-ulsu-s  betrunken  ist 
•rt.  pf.  pass.  von  *madullo  =  fiaddlXo}  triefe :  firjS-og  n.  ion.  f^^Cos  = 
^-joi  n.  aiöoiov,  udJ-o-v  n.  ua(i-tavCa  f.  eine  Wasserpflanze  vgl.  sskr. 
"^uii;  lat.  ma-näre  strömen,  fliesHen  ist  Denominativ  von  einem  Nomen 
■•d-no-;  ksl.  m§d-o  n.  Hode;  goth.  mat-i-s  m.  Speise,  mat-jan  essen;  as. 
"^d-ian.  ahd.  mend-jan,  mend-6n  froh  sein,  ahd.  mend-i  f.  Freude. 

madta  berauscht,  part.  pf  pass.  von  mad. 

^Jq".  matta  berauscht,  brünstig.  -}"  1^*-  niattu-s  berauscht  vgl.  /ufciro-c 
<^ll  und  ahd.  mast  gemästet.  fettV 
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madli  klug  sein,   lernen;    heilen,  ärztlich  behandeln, 
aus  1  man  durch  dJiä  weitergebildet. 

zend.  madh  mit  \i  ärztlich  behandeln,  madh-a  m.  Heilkunde,  Weitheit, 
madh-aya  lehren;  im  zend.  mä-z-dä  beherzigten,  mäzdra  verstandig  tritt 
die  Zusammensetzung  —  aus  1  man  und  dhä  —  noch  deutlicher  henror. 
-|-  uevß^'j^Qtj-  tfQoiTig  Hesych.,  /u«r^-«i'w,  f-ti«ti^-or  lernen.  fitt&-ogiL 
Lehre:  lat.  med-eor  heile,  med-ela  f.  med-icu-s. 

madhama  der  mittelste,  alter  Superlativ  zu  madhya. 

vgl.  sskr.  madhyama  der  mittelste;  zend.  madhcma  der  mittelste,  -f-  gotk 
miduma  f.  die  Mitte,  ahd.  metemo  der  mittelste,  in  mittamen  in  mittn. 

madhu  n.  Honig,  Meth. 

sskr.  madhu  süss ,  lieblich  n.  süsse  Speise ,  Meth .  Honig.  -|-  fi^&v  n.  be- 
rauschendes Gretränk,  Wein;  lit.  medu-s  m.  Honig,  midü-s  m.  Meth,itti- 
preuss.  V.  meddo  Meth;  ksl.  medü  m.  (u  Thema)  Honig,  Wein:  as.  ineda. 
ahd.  metu  m.  Meth. 

madhya  der  mittlere. 

sskr.  madhya,  zend.  maidhya  der  mittlere,  -f-  f^^oao-g  für  f^fd-fo^,  npito* 
aiaa-^;  lat.  mediu-s ,  di-midiu-s:  goth.  midi-s,  Thema  midja-  der  mitt- 
lere;  ksl.  mezda  f.  (für  medja)  die  Mitte. 

raadhyäna  der  mittlere  n.  die  Mitte,  von  madhya. 

zend.  maidhyÄna  n.  die  Mitte.  -|--,  1^^-  mcdiänu-s  der  mittlere,  roediäDO-n 
n.  die  Mitte;  vgl.  Mtaaitvay  Mfaarjvri  f.  Messenien  (das  Mittelland):  W- 
mezdlnu  medius,  mezdina  f.  intervallum. 

1.  man,  mä,  manyati  denken,  meinen. 

sskr.  a.  man,  manyate  denken,  meinen,  man-yu  m.  Kummer,  Zorn  b.m»- 
ma  in  mä-ti  f.  s.  mäti,  ma-ta  gedacht  s.  manta.   ma-ti  f.  Sinn  s.  maoti  ; 
zend.  man,    mainyete  denken,   meinen.  -(-    a.  uav-,   f^dv-Ti^  m.  WeisPT- 
Seher,   firfv-i-g  f.  Zorn,   Groll,    MiV'i(a(ß  n.  pr.  s.  mantar,    f«/-/ioy-«  ge- 
denke,   ufv-ulvüi  begehre,    fÄSv-oirtj  f.  Begehr   b.  ^«-,    fii-/uta-a  tradit0y 
fju^^iu\,   utt~(-o^€u,  Intensiv  fitU'/bni-b),  firj-n-g  s.  mati :    lat.  a.  me-lMB-*' 
gedenke,    men-ti-  s.  manti,    cora-min-iscor  denke  mir  zusammen,  lSg0« 
com-inen-tu-m  n.  Lüge,    men-t-iri  lügen  s.  europ.  mantaya  b.  mMu-f  D»- 
Bedenkoa.  Furcht:  lit.  miniü,  min-ejau.  min-eti  gedenken,  auch  min-»«"- 
üti:    ksl.  minja  mln-eti  meinen:    goth.  ga-mun-an,  man.  mun-um  geden' 
ken.  ahd.  minn-ia  f.  Minne.  Liebe. 

2.  man  manayati  erwarten,  Meibeii,  eig(»ntli(*h  mit  1  mO- 
gedenken  identisch. 

zend.  man  bleiben,  (;au.s.  manaya  bleiben  machea,  altpers.  man  bleiben • 
impf.  3sg.  a-mänaya  er  blieb. -|-  f^^v-oiy  fit-uv-io  erwarte,  bleibe,  besteh«*  ■ 
fji.€V'txü'<:  bleibend:  lat.  maneo  bleibe,  manot  =:  altpers.  manayatiy  :=  i^' 
manayati. 
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manas  n.  Mnth,  Sinn  von  1  man. 

.  manas  n.;  zend.  mananh  n.  Math,  Sinn.  -^  fi^vof  n.  Muth,  Sinn; 
mener-  in  Mener-va  f.  v^l.  sskr.  manas-vant  sinnbegabt,  Oötterbei- 
t. 

mani,   manya  am  Halse  getragenes  Kleinod,  Amulet, 
Halsband. 

r.  man!  m.  f .  am  Leibe  getragenes  Kleinod,  Juwel,  Perle,  auch  sskr. 
nyi,  manyäkä  f.  Nacken,  Nackenmuschel  gehören  hierher.  -|-  fiawo-g, 
no-q  für  fiavjo-g,  /navi-dxti-g  m.  Goldband  um  den  Hals;  lat.  moni-le 
Halsband  und  meUu-m  n.  millu-s  m.  Hundehalsband;  ksl.  moni-sto  n. 
Isbanjd;  sls.  moni.  ags.  mene,  ahd.  menni  n.  Perlschnur,  Halsband; 
!h  ahd.  man-a  f.  Mähne  (für  manja?  vgl.  nhd.  Mähne)  gehört  hierher, 
..Halsschmuckes  oder  zu  sskr.  manyä  Nacken,  wie  ksl.  griva  MäHne 
sskr.  giivA  Nacken. 

manu   m.   nom.  propr.    ürahn   der   indogermanischen 
Völker,  von  1  man  (eigentlich  Mensch). 

T. manu  m.  1.  Mensch;  2.  Mensch  im  ausgezeichneten  Sinne,  Urmensch, 
ter  der  Menschen,  Manu,  gesellt  dem  bhrgu;  zend.  manus-cithra  m. 
i  Held.  -|-  Mlvv-^f  Mivv-a^g  gesellt  dem  *PXfyv-g,  *JUyi5-a-ff,  auch 
fy«K  ist  dass.  Wort;  Maunus  der  Urahn  der  Deutschen  bei  Tacitus, 
id.  mennor;  vgl.  den  Urahn  der  Phryger  Marris.  Der  Name  bedeu- 
.  wie  goth.  manna  m.  Mann,  Mensch  „Denker,  Sinner")  von  1  man, 
1.  lit  pri-manü-s  vordenkend,  klug,   at-menü-s  eingedenk. 

mantar  m.  Denker,  von  1  man. 

or.  mantar  m.  Erdenker.  +  M^vrtuQ  m.  n.  propr.,  lat.  com-mentor  m. 
denker,  Erfinder. 

manti  f.  das  Denken,  der  Sinn,  von  1  man  s.  mäti. 

Q".  mati  f.  Sinn,  auch  manti  f.  das  Denken  wird  angeführt,  -f*  l&^* 
SU,  menti-  f.  Sinn;  lit.  minti-s  f.  in  isz-minti-s  f.  Verstand;  ksl.  pa- 
ftl  f.  Gedenken :  goth.  ga-mund-i-s  f.  das  Andenken,  ana-mind-i-s  f. 
'nnuthung. 

mantra  ii.  Mahnung,  Rede,  Spruch  von  1  man. 

kr.  inantra  m.  Hath,  Spruch ;  zend.  mäthra  m.  Wort.  -\-  vgl.  lat.  mon- 
ra-m  n.  Mahnung, .  Wahrzeichen,  mit  Einschub  von  s  wie  im  zend. 
»-^-ta  f.  Meinung;  goth.  mathl-a-  n.  Rede(platz),  mathl-jan  reden, 
itbl-ein-i-s  f.  Rede,  Sprache,  ags.  mädhel  n.  Rede,  Gericht. 

mantraya  reden,    rathen,   mahnen,    Denominativ  von 
mantra. 

1^- mantraj'a  reden,  rathen.  -f-  goth.  mathljan,  ags.  madhelian  spre- 
len.  reden:   vgl.  lat.  monsträre  weisen,  bedeuten,  zeigen. 

•         10* 
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mand,  mad  zögern,  still  stehen,  trs.  hemmen,  von  2 
man  durch  d  weitergebildet. 

sskr.  mand,  mad,  mad-ati  zögern,  warten,  still  Rteben,  mit  praeposs.  tn. 
hemmet^  mand-a  langsam,  trag;  wenig,  gering,  dürftig,  -f-  /uay<f-«uUK 
m.  (HemmnisB)  Riegel,  fiuv^-Qa  s.  mandara;  lat.  mend-u-m  n.  mend-a  f. 
Fehler  s.  mandä.  mend-icu-s  dürftig,  Bettler;  ksl.  mud-iti  zögern,  mud-ä 
langsam  s.  manda;  goth.  mot-jan  aufhalten,  bcgeg^ien.  engl,  to  meet;  ndd. 
möt-en  begegnen,  aufhalten,  möt  em  halt  ihn  aufl 

1.  manda  m.  Schmuck  von  mand  sclimücken       mund  s. 
mund. 

sskr.  manda  m.  Schmuck,  -f"    ^^^'   niundu-s    m.  Schmuck,    mundu-s  adj. 
rein,  sauber,  fein. 

2.  manda  langsam,  trag. 

sskr.  manda  langsam,    trag,  -f*    ^^1-  luudü,    mud-inü,    mud-lü  langsam, 
trag;  mudü  für  m%da. 

mandara  f.  Stall,  Hürde,  \on  mand  weilen. 

ukr.  mandira  n.  Haus,    mandurä  f.  Stall,    Hürde.  -f~    ^tir^^  f.  SuU, 
Hürde. 

manda  f.  Fehler,  Gebrechen,  von  mand. 

sskr.  mindä  f.  Fehler,  Gebrechen,  -f  lat.  mendu-m  n.  menda  f.  Fehler, 
.Gebrechen. 

mandhra  verständig,  von  madh. 

zend.  mäzdra  verständig  (mit  Einschub  von  s).  -|-  ksl.  m^rü  verständig. 

manman  m.  n.  Sinn,  von  1  man. 

sskr.  manman  n.  Sinn.  -|-  altirisch  menme  m.  mens.  Stamm  men-man 
nach  Schleicher,  Nachträge  zu  der  JG.  (Chrestomathie  S.  367. 

1.  mar,  marati;  maryati,  maryatai  sterben,  verderben. 

sskr.  mar,  ved.  marati;  mriyate  sterben,  mar-ana  n.  Tod,  ä-mar-i-tar, 
ä-mur,  ä-mur-i  m.  Verderber:  zend.  mar,  mairyeiti  sterben,  mere-ta  ge- 
storben. -|-  fiag-alviü  für  fAttQ-uv-jta  lasse  verderben,  welken,  ^uo^tos  = 
ßoo-To-e  8.  marta,  fioo-o-g  s.  mara;  lat.  moriö-r  sterbe,  mor-tau-s  s.  en- 
rop.  martva,  mors  f.  s.  marti;  lit.  mir-st-u,  mir-iaü,  mir-ti  sterben;  ksl. 
mr^  (=  ved.  marämi)  mr^-ti  sterben;  goth.  manr-thr  n.  Mord,  mallr-th^ 
Jan  morden,  as.  mor-dh  n.  Mord,  Tod. 

2.  mar,  marnäti  zermalmen,  zerschlagen,  aufreiben,  mit 
1  mar  identisch. 

sskr.  nisr  mrnati  zermalmen,  zerschlagen,  mür-na  zermalmt,  zerbrocb«i: 
vgl.  np  mal-idan  zerreiben,  mahlen.  -|-  ^uqvainif  fid^a^&ai  kämpfea? 
eigentlich  „einander  aufreiben'':  hierzu  s.  europ.  mal  mahlen,  malmen. 
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1.  mara  m.  Tod,  Verderben,  von  1  mar. 

skr.  mara  m.  Tod,  a-mara  unsterblich,  dnr-mara  schwer  sterbend;  zend. 
aora,  mara  m.  Tod,  Verderben,  -f-  ^i^*  mara-s,  ksl.  morii  m.  Sterben, 
Peit;  auch  fioqo^  m.  Tod,  falls  es  von  fAOQo-g  Geschick  zu  trennen  ist. 

2.  mara,  mala  weich,  zart. 

nb.  ko-mala  sehr  (ko)  zart,  ku-mära  m.  Kind,  Jüngling,  ku-mälaya  nai- 
vfw.  +  d'Uttlo-g  weich,  zart,  fiaX-axo-s  dass.  vgl.  lat.  mollis? 

raarala  (eigentlich  weich,  sanft)  m.  Name  eines  Vogels. 

»kr.  marala  weich,  sanft  m.  Flamingo-,  Gans-  oder  Entenart,  auch  ma- 
nla  m.  eine  Entenart.  -|-  lat.  meräla-s  m.  memla  f.  Amsel  lässt  sich 
mit  ahd.  amsalä  f.  Amsel  wohl  nicht  identificiren. 

1.  uiark   versehren,    verkümmern,    ans    1    oder   2  mar 
durch  3  ak,  ank. 

»kr.  marc ,  marc-ayati  gefährden ,  versehren ,  beeinträchtigen ,  a-mrk-ta 
nnyersehrt.  anverkümmert;  zend.  marenc,  merenc-aiti  verderben,  tödten, 
meronc-ya  m.  das  Tödten,  merekh-ti  f.  das  Sterben,  mahrk-a  m.  Tod.  -}- 
fuht'iof  xaxmg  ix^f  speciell  leide  von  Kälte,  verfriere  (ßXa^f  ßkäx-og 
schlaff,  trag.  ßXfjx~9^~^f  fi-ßXrix^-s  schwach  ?)  lat.  marc-ere  schlaff,  welk 
werden,  verkümmern,  marc-or  m.  marc-idu-s;  goth.  ga-manrg-jan  ver- 
kümmern, verkürzen. 

2.  mark  fassen,  packen. 

nkr.  mar^  mr^-ati  part.  pf.  pass.  mrsh-ta  berühren,  streichen;  fassen, 
pBcken,  auch  mit  dem  geistigen  Organe  ei'fassen,  betrachten,  prüfen,  un- 
^suchen,  marg-ana  u.  das  Berühren,  Anfassen;  das  Prüfen,  Untersuchen. 
+  ^^$«*-  avkkttßiiv  Hesych.  von  ßQax-  =  fiQax-,  ßQax-iiv  awUvai  be- 
greifen, dva-ß^dxavov  Jvö^fQ^S,  Svalrinrov,  Svaxutavorjfiov  Hesych.  ßon- 
fe  =  fia^ipai  von  fia^n-  durch  Assimilation  für  fioQx^,  fxaqn-xta  fasse, 
ergreife,  aor.  l^-fdan^oVy  ^i-fian-ov ,  fia^n-ri-g  m.  Räuber.  Anders  Cur- 
tioi  3  422.  Von  fiagn-  fassen  stammt  fioQtf^iq  Gestalt,  Form,  eigentlich 
^Äwong,  genau  wie  ksl.  tvorü  Gestalt  vom  Verb  tvar  ==  lit.  tver-ti  fas- 
s»:  lat.  mnlc-ere  berühren,  streicheln,  mulc-äre  prügeln,  mulc-ta  f. 
Strafe.  Auch  merc-  f.  Waare  und  merc-ed-  f.  Lohn  werden  hierhergehö- 
^,  als  Dinge,  die  man  „fasst'^ 

marg  margati  wischen,  streichen,  streifen. 

•b".  marj.  marjati,  märsh-ti  wischen,  streichen,  streifen,  streicheln, 
"^,  mrg-yati  umherstreifen;  zend.  marez,  marezaiti  streifen  u.  s.  w. 
'^''^regh,  maregh-aiti  umherstreifen.  +  f^^Qy-o-g  umherstreichend,  irre, 
^'^'tiri-q  m.  Landstreicher,  d-fjtiQyto  streife  ab,  pflücke,  a-fio^-o-g  aus- 
Prwiend,  melkend,  S'/joQy-vvfit,  a-fjtoq^a  wische  ab,  presse  aus  [fiolyo-q^ 
^  Hesych.  auch  fialdyag  m.  Sack,  Lederschlauch  ist  =  ahd.  malaha, 
°^lba  f.  Ledertasche,   Mantelsack ;i^  entlehnt?) ;    lat.  marg-on-  f.  Streif, 
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-Band ,  Tgl.  goth.  mark-a  f.  Haud ,  Marke ,  lit.  melzu ,  milsz-ü  streichehi 
(und  melken).    Vgl.  europ.  malg,  malgati  melken,  welches  dasselbe  Wort. 

marta  sterblich  m.  Sterblicher,  Mensch,  von  1  mar. 

sskr.  marta  m.  Sterblicher.  a-mai*ta,  a-mrta  ansterblich;  zend.  mareta 
sterblich  m.  Sterblicher,  Mensch.  -}"  gr*  (dial.  fiOQros;)  /J^rd-j  sterblich 
m.  Sterblicher,  Mensch. 

martati  f.  Sterblichkeit,  von  marta. 

zend.  meretät  f.  Sterblichkeit  iii  ameretat  f.  Unsterblichkeit.  +  ßQo^n^' 
in  ßgoTTjO-to-g  sterblich. 

marti  f.  das  Sterben,  Tod,  von  1  mar. 

«skr.  mrti  f.  das  Sterben,  Tod.  +  lat.  mors,  morti-  f.  Tod;  lit.  mirti-«  f. 
Tod,  8-merti-s  f.  Tod  =  ksl.  su-mruti  f..  Tod. 

martya  sterblich,  von  1  mar. 

sskr.  martya  sterblich,  a-martya  unsterblich;  altpei*s.  martiya  m.  Mensch. 
-\-  ßqoato^  sterblich  in  d-(ißq6au>~g  unsterblich. 

mard,  mardati  zerreiben,  erweichen  aus  2  mar  reiben 

sskr.  mard,  mrd-näti,  mrad,  mradate  reiben,  zerreiben,  -f-  d^^iM-vm 
erweiche,  schwäche,  fiiXStü  erweiche,  schmelze;  goth.  malt-jan  anflöieo, 
ags.  meltan  schmelzen,  an.  malt-r  faul,  ahd.  malz  hinschmelzend,  hin- 
schwindend. 

mardä  f.  Erde,  Staub,  von  mard. 

sskr.  mrd,  mrdä  f.  Erde,  Staub,  -f-  goth.  mulda  f.  Erde,  Staub  könnte 
bei  der  nahen  Berührung  von  mard  unch  mardh  auch  vt>n  dem  letzten 
hergeleitet  werden. 

mardh  weich,  schlaff,  überdrüssig  werden. 

sskr.  mardh,  mrdh-ati,  mrdh-ate  überdrüssig,  lässig  werden,  im  Stichs 
lassen,  mrdh-as  n.  Gleichgültigkeit,  mrdh-ra  m.  Verächter,  a-mardh-aDi« 
a-mrdh-ra  nicht  nachlassend,  unermüdlich.  -|-  /u«Jld-ij  f.  weiches  Wsch»» 
(Ml^-axo-q  schlaff,  nachlassend,  li-fidld-^ut  f.  n.  pr.;  goth.  mild-s  mü^ 
in  un-mild-8  unmild,  mildi-tha  f.  Milde. 

marmara  m.  n.  Gemurmel. 

sskr.  marmara  m.  Gemurmel,  murmura  m.  knisterndes  Feuer,  Hulsenfeoof« 
mormura  f.  n.  pr.  eines  Flusses,  -f-  fioQfivQ-to  murmeln,  rauschen;  \^ 
murmur  n.  Gemurmel,  murmur-äre  murmeln;  lit.  murm-ü,  munn-etii 
^  murml-enti  murmeln;  ahd.  murmer,  murmel  m.  Gemurmel,  murmur-on 
muimeln. 

marva,  marvaka  Pflanzenname. 

sskr.  maruva,  maruvaka  m.  Pflanzenname.  +  fxdkßax^a  acc.  sg.  oder  pl-« 
gewöhnlich  fJtaluxv  f-  f&r  fialjraxri  Malve;  lat.  malva  f.  Malve,  malvac- 
eu-s  von  der  Malve.    Vgl.  europ.  m^va  weich. 


mars  —  mä.  151 

mars  vergessen,  geduldig  ertragen. 

skr.  marsh.  mrsh-yati  vergessen,  geduldig  ertragen,  marsh-a  m.  gedul- 
bges  Ertragen,  mrsh-ä  adv.  umsonst,  vergebens;  irrig,  unwahr.  -}*  li^* 
minz-tu,  mirsz-ti  vergessen,  marsz-a-s  m.  das  Vergessen  (goth.  marz-jan 
irgem?). 

marska  thöricht,  übermüthig. 

6%kr.  murkha  thÖricht  für  *marska,  vom  Verb  sskr.  mürch  starr  werden, 
Inchoativ  zu  mar?  -|-  vgl.  lat.  murcu-s.  murc-idu-s  trag,  feig:  goth. 
malsk-a-s  thöricht,  as.  malsk  stolz,  übennüthig;  lett.  mulk-i-s  Dummkopf. 

mal  sudebi;  schwärzen. 

!>skr.  mal-a  m.  Schmutz ,  Lehm ;  Sünde ,  mal-ina  schmutzig ,  dunkel.  -|- 
ftil-as  schwarz  s.  malana,  fiaX-i-s  f.  Rotz,  fiaX-i-Q  f.  lakonisch  fiir  fial-i-s 
eine  Erdart ,  Kimolische  Erde  =  lit.  moli-s  Lehm ,  fxolvvto  besudle ;  lat. 
nnl-u-s  schlecht;  lit.  mol-i-s  m.  Lehm  =  lett.  mäl-s  Lehm.  vgl.  auch  lit. 
mel-a-8  ni.  Gyps  mit  ksl.  m61-ü  m.  Kreide:  lett.  mel-u,  mel-t  schwarz 
werden. 

malana  dunkel,  von  mal. 

ab.  malina  dunkel,  schwarz.  -|-  fi^Xng ^  fit'Xecv  f.  fitXuiVK  schwarz,  dun- 
kel: blau  fji^Xttv  v6(üq;  lit.  melyna-s  blau,  lett.  meln-a-s  schwarz,  mcllin- 
it schwärzen;  altpreuss.  V.  meine  blauer  Striemen,  fiatX-fxnp. 

niasg,   masgati   tauchen   intrs.,    caus.   masgayati   ein- 
tauchen trs. 

nkr.  majj,  auch  masj .  maj,jati  untertauchen  intrs.,  caus.  majjayati  ein- 
tauchen trs.,  uda-majja  m.  (ins  Wasser  tauchend)  n.  pr.  eines  Mannes,  -f- 
lil.  mergo ,  mergit  —  sskr.  majjati ,  mergere  tauchen ,  merg-u-s  m.  der 
Taucher  (Vogel):  lit.  mazgoju  =r  lett.  masgaju  (=  sskr.  majjayami  = 
iodüg.  niasgayami)  ich  tauche  ein,  wasche;  ksl.  mözga  f.  Saft. 

niasga  Mark,  von  masg. 

^.  majjan,  majjas  n.  majjä  f.  Marl^  zend.  mazga  f.  Mark,  -f"  ^s^- 
Bozgü  m.  Mark;  as.  marg,  an.  morg-r,  ahd.  marag,  marg,  marac,  marc 
^-  das  Mark. 

i      1.  mä  nicht,  dass  nicht,  prohibitiv. 

I     ttb.  altpers.  zend.  mä  nicht,   dass  nicht,  prohibitiv.  -|-    ,'^'i  nicht,  dass 

:     nicht. 

2.  ma  niaraä  blöken,  brüllen. 

•^kr.  ma,  mimä-ti,  mimi-to  brüllen,  blöken. -|-  ^ae/i-ZC«,  /u*/4-«^fti  wichern: 
^^^  ksl.  müm-l-j%  müm-ati  stammeln?  s.  europ.  mü  brüllen. 

3.  mä  man  messen,  bilden ;  abmessen,  vergleichen. 

^-  ma,  mä-ti,  mi-mi-te,  mi-ma-te  messen ;  abmessen  gegen,  vergleichen, 
Qfii^-inä  med.  vergleichen ;  zend.  mä  messen,  schaffen,  Thema  man  in  mä- 
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tar  neben  sskr.  mä-tar  m.  Bildner,  Schöpfer,  -f-  f^^-r^-v  n.  Maass,  f 
o-c  m.  Nachahmer,  davon  fiTfii^fjLtu  ahme  nach,  fiVfi^  f.  Affe;   lat. 
i-ior  messe,   Thema  man  in  men-sn-s,   mensa  f.;    ksl.  md-ra  f.  Maat 
matra.    Vgl.  earop.  m&d,  mad. 

4.  mä  f.  Mama,  Lallwort,  aus  mätar  Mutter. 

sskr.  mä  f.  Mutter.  +   fiäy  ^«-i«  f.  Mütterchen,    Amme.    S.  europ. 
ma  f. 

mäkis  nequis,  aus  1  mä  und  ki. 

sskr.  ved.  mäkis  nequis  (dann  auch  advb.  ne).  H~  ."^^^  nequis. 

1.  mätar  m.  Bildner,  SchafFer,  Wirker  von  3  mä. 

■skr.  mätar  m.  zend.  mätar  m.  Bildner,  Wirker,  Schöpfer.  4-  lat.  mj 
in  mater-ie-s  f.  firjfntoQ  dagegen  ist  von  ^riSofAtti  abzuleiten. 

2.  mätar  f.  (Wirkerin)  Mutter' =  1  mätar. 

sskr.  zend.  mätar  f.  Mutter,  -f-  /ui}nj^  dor.  fiaxtiQ  f. ;  lat.  mater  f.  Mul 
lit.  mot^  gen.  moter-s  f.  Weib,  Frau;  ksl.  mati  gen.  mater-e,  altpn 
mote  Mutter,  po-matre  Stiefmutter;  as.  modar,  ahd.  muoter  f.  Muttei 

1.  mäti  f.  Maass  von  3  mä. 

sskr.  mäti  f.  und  miti  z.  B.  in  upa-miti  f.;    zend.  miti  f.  Maass.  + 
maedh  f.  Maass. 

2.  mäti  f.  der  Sinn,  das  Denken,  von  1  man,  mä. 

sskr.  mäti  Sn  abhi-mäti  f.  Nachstellung  und   upa-mäti  f.  Ansinnen , 
suchen.  +  f*^T*-f  f.  Sinn. 

mätra  n.  mäträ  f.  Maass,  von  3  mä. 

sskr.  mäträ  f.  Maass,  spater  auch  mätra  n.  -|-  fiiiQo-v  n.  Maass,  ,ufT( 
messe;  lit.  mera  f.  ksl.  mSra  f.  Maass.  ksl.  m^rj^  mer-iti  messen. 

mädhas  n.  Bedenken,  Sorge  von  madh. 

zend.  mädhaiih  n.  in  vi-mädharih  n.  acc.  vimädhay-cit  ärztliche  Behi 
lung.  +  f^V^^S  iii  n^-fjLfid^q  Iq  'Vorbedacht,  vorsorglich,  ini^fifj&rjg  » 
lieh,  nachbedacht;  vgl.  fjta&og  ii.  das  Leimen. 

mäna  Bau,  Gebäude,  von  3  mä. 

sskr.  mäna  m.  Bau,  Gebäude,  -f-  lit.  pre-mena  f.  Vorhaus,  Nebengebä 

mämsa,  mamsa  n.  Fleisch. 

sskr.  mä&sa  n.  Fleisch.  -}*    altpreuss.  menba,    menso  f.  lit.  mesa  f. 
m^so  n.  Fleisch;  goth.  mimz  Thema  mimza  n.  Fleisch. 

mära  m.  Meer,  Moor,   Sumpf  wohl  von  1  mar  „1 
tes"  Wasser. 

sskr.  mira  m.  Ocean.  -|-  d-fjux^Uf  n-fiaQ-ia  f.  Graben,  Kloake;  altf 
mar  m.  Graben,  an.  ags.  mor  ni.  ahd.  muor  ni.  Moor.  Vgl.  europ.  n 
marya  Meer. 
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mas,  maus  m.  Mond,  Mouat  von  3  mä  man  messen. 

nkr.  mas,  zend.  maoiih  m.  Mond,  Monat.  -|-  fiipf,  fitCs  g.  firjv-og  m,  Mo- 
Bit,  lai  mem-um  gen.  pl.  von  mens-i-s  Monat,  ausschlieflslich  bei  Cicero ; 
Kl  meot,  Thema  menes  m.  Mond.  Die  arische  Form  ist  mas,  die  onro- 
päische  mans. 

mäsa,  mansa  m.  Mond,  Monat  s.  luäs,  mans. 

ob.  masa  m.  zend.  maohha  m.  Mond,  Monat.  -|-  f^iivtj  f.  Mond;  goth. 
nena  m.  Mond. 

1.  mi  aus  mä.  mayati  tauschen,  wec*.hseln. 

nb.  ma  mayate  tauschen,  absol.  omi-tya  und  omäya,  apa-ma  abwechseln, 
oi-mä  vertauschen  gegen.  +  lat.  mü-nus  n.  com-mü-ni-s;  lit.  mai-na-s  m. 
bL  me-na  f.  Tausch,  Wechsel,  davon  lit.  main-au  tausche,  wechsle ;  lett. 
DiJQ,  mi-t  tauschen;  goth.  ga-mai-n-a-s  gemein  vgl.  communis. 

2.  mi  aus  mä  in  den  Boden  einsenken,  errichten. 

^kr.  mi,  minoti  (im  aor.  amäsit,  fut.  mäta  tritt  das  ursprüngliche  Thema 
mi  noch  hervor]  in  den  Boden  einsenken,  befestigen;  gründen,  aufrich- 
ten; errichten,  bauen,  mi-t  f.  aufgestellter  Pfosten,  Säule,  upa-mit  f. 
Strebepfeiler,  Stützbalken,  garta-mit  in  eine  Grube  (garta)  versenkt, 
prati-  mit  f.  Stütze ,  mi-ti  f.  das  Einsenken ,  Aufrichten ,  me-tai-  m.  der 
(eine  Säule)  aufrichtet,  me-thi  m.  Pfeiler,  Pfosten.  -f~  1^^*  me-ta  f.  alles 
Auigerichtete,  Schober,  Haufe,  Dieme,  Hodann  speciell  die  Säule  am  Ende 
der  Rennbahn,  daraus  übertragen  Wendepunkt,  Endpunkt,  Zielpunkt, 
2iel;  lett.  mee-t  bepföhlen,^  mee-t-a-s  m.  Zaunpfahl,  meet-et  bepfahlen, 
iDeet-nes  die  Stützen,  so  in  die  Sohlen  der  Schlitten  gehen,  vielleicht 
ttdi  ma-ja  f.  Heimath,  Wohnung,  Behausung. 

3.  mi,   mi,   minäti,  minauti  mindern,  aufheben,  vereiteln. 

üb.  mi.  mi ,  minäti  und  minäti,  minitc,  minoti.  pass.  mi-yate  mindern, 
iofheben;  verfehlfii,  verletzen,  verändern  med.  pass.  sich  mindern,  ver- 
geben. -|-  fiivv-Wf  fiivv~&at  mindere,  fiivv-togio-g  kurzzeitig,  ^tviJ-C»?©-^ 
kurzlebig,  fi€i(ov  geringer  comp.;  lat.  minu-o  verringere,  min-us  comp.  s. 
eorop.  minyans;  ksl.  mini/  minus;  goth.  mins  adv.  minus,  minniz-a  klei- 
i»r;  ags.  min  holld.  min,  ndd.  minne  klein,  gering. 

4.  mi  minäti  treten,  gehen;  führen. 

«kr.  may  may-ate  gehen,  unbelegt;  zend.  mi,  minäiti  führen,  -f-  1*^*  t^^' 
*«  gehen,  min-äre  treiben,  führen,  daher  frz.  mener,  mhd.  menen  trei- 
^;  lit.  minü,  ksl.  min^  treten,  zertreten. 

mik  mischen. 

^-  miQ-ra,  miQ-la  vermischt,  davon  mi^raya  mischen,  miksh,  mi-miksh- 
aü  mischen,  zusammenrühren,  schmackhaft  zubereiten,  med.  sich  mischen 
odw  gemischt  werden.  -|-  fiCy-vvfJiiy  l-fi^y-riv,  fiiöyat  für  fiix-axu)  mische; 
**t.nu8ceo;  lit.  misz-ti  sich  mischen,  maisz-aü,  maisz-yti  mischen  trs. 
'^d.  miskian,  miskan  mischen.    Vgl.  europ.  mikska,  mikskaya. 
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migh  maighati  harnen,  beträufeln. 

Bskr.  mih,  mehati  harnen,  beträufeln;  migh  nur  im  pari.  ni-megh-am&M 
Nasa  (auch  Samen)  entlattsend;  zend.  miz.  maezaiti  dass.  -|-  6-fit/^ 
&-fAi^a  harnen.  6-fiix-fdtt  n.  Urin  vgl.  zend.  mae^-man  n.  Urin,  aoflli 
uoix-o-g*}  lat.  ming-ere,  me-j-6re  für  meh-jere;  lit.  mezü,  myz-aü.  m\z-ti 
harnen;  ndd.  miegen. 

uiighta  geharnt  part.  pf.  pass.  von  migh. 

S8kr.  midha  (für  mihta)  geharnt.  -}-  o-juixio-s;  lat.  mictu-s  geharnt. 

mighara  Nebel,  Gewölk,  von  migh  beträufeln. 

sskr.  mihira  m.  "Wolke,  vgl.  sskr.  mih  f.  Nebel,  Dunst,  megha  =  zend. 
maegha  m.  Wolke.  -\-  o-uix^-rj  f.  Nebel,  Gewölk;  lit.  migla  f.  ksl.  mlgli 
f.  Nebel,  Gewölk. 

mit,  niaitati  verkehren,  wohnen  mit;    wechseln,  tau- 
schen ,  vgl.  mä  mi  wechseln. 

• 

sskr.  mith  meth-ati  und  mith-ati  sich  zu  Jemand  gesellen:  wechselreden, 
zanken,  altercari.  mith-as  advb.  zusammen,  wechselweise,  mith-u  (eigent- 
lich verwechselt)  falsch,  verkehrt,  mith-una  gepaart  n.  Paarung,  Begst* 
tung;  zend.  mit,  mith-naiti  verbinden,  nahen,  wohnen,  weilen,  mith-waot, 
mith-wan,  mith-wara  n.  Verbindung,  Paar,  maeth-a  m.  Wohnung:  Paar, 
Verein,  maeth-man  n.  Vereinigung,  Begattung.  4"  fiolr-o-g  mutuus;  l»t 
müt-uu-s  paarweise,  wechselnd,  vgl.  zend.  mith-wan  Paar,  müt-on- m. 
männliches  Glied,  mit-i-s  freundlich,  vgl.  sskr.  mit-i-a  m.  Freund:  lit. 
mint-ü,  niit-aü,  mis-ti  wohnen,  sich  nähren,  vgl.  zend.  maeth-a  m.  Woh- 
nung, mais-ta-s  m.  Unterhalt,  lett.  mitu,  mis-t  wohnen,  leben,  sich  näh- 
ren; ksl.  m^s-to  n.  Ort,  Stadt;  goth.  maith-m-a-s,  as.  meth-ora,  ahd. 
meid-em  m.  Kleinod,  Geschenk,  mhd.  meid-em  m.  Hengst,  vgl.  zeni 
maeth-man  Begattung;  lett.  mitt-üt  oft  tauschen,  mitt-et  verändern,  un- 
terlassen, meiden ;  an.  mnidha  verletzen,  meidh-st  Verletzung,  as.  midbftn, 
ahd.  midan  meiden,  goth.  iimid-a-s  veränderlich,  maid-jan  verändern,  v«* 
falschen. 

niitas  abwechselnd,  gegenseitig;  (verwechselt  =)  ver- 
kehrt. 

sskr.  mithas  zusammen,  gegenseitig,  wechselweise,  abwechselnd,  mithatyi 
adv.  abwechselnd,  wetteifernd,  mithu  (eigentlich  verwechselt)  falsch,  ve^ 
kehrt,  mithus  advb.  dass.  +  ksl.  mite  advb.  abwechselnd,  wechselwei«, 
mitusü  dass.;  goth.  misso  adv.  einander,  wechselseitig,  missa-ded-s  Mi«- 
sethat.  nhd.  miss-. 

mitra  m.  Vertrag,  von  mit. 

sskr.  mitra  m.  Freund;  zend.  mithra  m.  Freund;  Vertrag.  -|-  ksl.  mint 
m.  lett.  mer-8  m.  Friede,  eigentlich  Vertrag,  wie  lat.  pax. 

min  näselnde  Töne  machen  (onomatopoetisch?). 
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«kr.  mio-min-a.  min-min-a  undeutlich  durch  die  Nase  sprechend,  min- 
mina-tva  n.  das  undeutliche  Sprechen.  4~  fJttV'VQo-g  winselnd,  fAtvvQ-ofAoi 
wiiiile  fiir  fiafv^-jofiiu  =  lat.  rainurio  zwitschern,  girren,  min-trire.  min- 
tiire  pfeifen  von  der  [Maus.  —  Die  ältere  Form  ist  man ,  erhalten  im 
sdo'.  manmana  m.  vertrauliches  Flüstern« 

mil  verkehren,  gesellt  sein  (lieben). 

»b.  mil,  mil-ati  sich  vereinigen,  gesellen,  begegnen,  mel-a  m.  Verkehr! 
mel-aka  m.  dass.  pari-mil-ana  n.  Berührung.  -|-  fitiX-to-v  u.  Liebeszci- 
chcri,  fi€U-txo~s  freundlich,  ofxIX-o^  m.  conventus,  o-fiTl-itt  f.  Verkehr, 
liebesvcrkehr,  6-füX-ito  verkehre,  denom.  von  o/niXos;  o-  ist  =  sskr.  sa- 
nii:  lat.  mil-it-  m.  (Gesell)  Kriegsgesell;  lit.  m\l-iu  liebe,  meil-ü-s  lieb- 
beb.  meü-e  für  meil-ja  f.  Liebe. 

miv},  mü  (vgl.  siv,  sü  nähen)  netzen,  beflecken,  ver- 
sehren. 

■b.  minv,  minv-ati  netzen,  unbelegt,  miv.  miv-ati  fett  werden  uubolegt, 
üiT-ara  Andern  Leid  zufügend,  mü-tra  n.  Urin;  zend.  miv  fett  sein, 
ava-miy-aiti  abmagern,  mü-thra  n.  Unreinigkeit,  Schmutz,  mu  versehren. 
Hsa-yamna  unversehrt,  mü-iti  f.  mü-s  f.  Namen  schädlicher  Geister.  -|- 
pif,  fu^-€iiv»,  fjit-aivu  benetze,  färbe,  besudle,  fii^ttQo^Sy  fjua^-g  schmu- 
tzig, onheilvoll;  fiv-  in  fjLv^Xo-g  m.  Mark,  Fett;  ksl.  my-j^  my-ti  wa- 
lehen,  vgl.  lit.  maiv-ä  f.  Sumpf;  goth.  af-mau-ith-a-s  ermüdet,  as.  mo-thi, 
ihi  mao-di  angegriffen,  müde,  ahd.  rouo-jan,  mo-jan,  nihd.  müe-jen  quä- 
len, beschweren,  mühen. 

inisdha  m.  n.  Lohn,  Miethe. 

Kod.  mizdha  n.  Ijohn.  -f-  fAUft>6-g  m. ,  ksl.  mizda  f. ,  goth.  mizdo  f. ,  as. 
neds,  ahd.  miata  f.  Lohn,  Miethe. 

miv,  mü  schieben,  streifen,  rücken. 

■b.  nuv,  miv-ati  schieben,  streifen,  rücken,  part.  pf.  pass.  mü-ta  motus. 
+  i'fufßofiai,  ä-fÄiv-ofitti ;  lat.  mov-eo  bewege,  mo-tu-s  bewegt ;  lit.  mau- 
jn.  maa-ti  streifen,  schieben. 

1.  muk,  mug  schreien,  brüllen  vgl.  1  mak. 

«kr.  muj,  mnj-ati  schreien,  brüllen.  -|-  i-uvx-ov  brüllte,  fiux-tj  f.  Gebrüll, 
^'^Qiii  fAvxa-ofjiai  brülle;  lat.  miig-ire  brüllen:  e-mug-ento,  convocauto: 
^'  macc-azz-an  mucken,  mucksen. 

2.  mnk,  munkati  loslassen,  auslassen,  auswerfen,  beson- 
ders die  leiblichen  Absonderungen. 

^- mac,  muncati  loslassen,  auslassen,  mütram  niuc  Irin  lassen;  auch 
•ttipeieii.  -f-  dno-fjivaata  für  fivx-j<a  schnaube,  schneuze  aus,  fiCx-o-g  m. 
«wwurf,  Schleim  =  lat.  müc-u-s  m.,  /ii'x-rij^»  m.  Nasenloch,  fiuz-fio-s 
^  da«  Schnauben ,  fiv$u  f.  Schleim ,  ^W-wy  ra.  der  Fisch ,  welcher  lat. 
^'il  heisst;   lat.  mungere  schneuzen,  muugit  =  sskr.  muiicati,  mug-il 
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m.  Schneiizfisch:  lett.  uiik-u.  inük-t  sich  ablösen,  maaz-u,  mank-i  cau 
abstreifen. 

mugh  verwirren,  bethören,  betrügen. 

sskr.  muh,  muh-yati  betbört,  verwirrt,  betäubt  werden,  raogh-a  eitel 
nichtig,  mob-ana  bethörend.  -|-  1*^-  mug-er  m.  falscher  Spieler,  mug-in 
äri  tändeln,  Thorheiten  treiben  (ahd.  muhh-6n  meucheln,  rauben?). 

mud  frisch,  froh,  geweckt,  „munter"  sein. 

sskr.  mud,  mod-ate  frisch,  froh,  munter  sein:  zend.  maodh-ana  n.  Lust 
Lüsternheit.  -|-  lat.  mus-tu-s  für  mud-tu-s  frisch,  neu,  mustu-m  n.  fri 
scher  Wein,  Most;  lit.  mud-ru-s,  mund-rü-s,  münd-ra-s  munter,  flink,  be 
herzt;  lett.  müs-tu,  müd-u,  müs-t  erwachen,  munter  werden,  caus.  mftfoht 
—  müd-ju  erwecke,  ermuntere;    ahd.  munt-ar  munter,  wach,  eifrig. 

mudra,  mundra  munter,  von  mud. 

sskr.  mudra  lustig,  fröhlich.  -\-  lit.  raünd-ra-s  flink,  behei'zt;  ahd.  muntai 
munter. 

mund  aus  mand  schmücken,  s.  1.  manda. 

sskr.  mund  mund-ati  rein,  blank,  sauber  sein,  -f-  lat.  mund-u-s  rein,  saa« 
her,  fein,  mund-äre,  mund-itia:  ahd.  muzz-an.  mhd.  mutz-en  schmücken, 
putzen. 

mus  rauben,  stehlen. 

sskr.  mush,  mush-näti,  mosh-ati  rauben,  bestehlen.  In  den  verwandten 
Sprachen  nur  in  der  Ableitung  müs  Maus  erhalten;  unser  „mausen*^  = 
stehlen  ist  erst  wieder  Denominativ  von  Maus. 

muska  m.  Hode,  weibliche  Scham,    eigentlich  Mäus- 
chen, von  miis. 

sskr.  mushka  m.  Ilode,  du.  weibliche  Schani.  -[~  (iv^f^o-^-  avd^lov  nA 
yvvtuxHov  fioQiov  Hesych.;  fjLoaxo-s  m.  Moschus,  Bibergeil,  wie  der  deute 
sehe  Name  sagt,  aus  den  Hoden  des  Thiers  gewonnen,  ist  dasselbe  Wort, 
aber  aus  dem  persischen  mushk  Moschus  entlehnt. 

mü  a.  binden,  festigen,  schliessen  b.  den  Mund,  die 
Augen  schliessen. 

sskr.  a.  mü,  mav-ati,  mav-ate,  mav-yati  binden,  mü-ta  gebunden  n.  Korb 
b.  mü-ka  stumm,  -f-  a.  d-fxv-vb}  schliesse  aus,  wehre  ab,  a-fjiv^im  f.  Ab- 
wehr, ^i/-riy  f.  Vorwand  b.  /uiJ-oi  schliesse  Augen  und  Mund,  /uih« 
blinzle,  uoi-fAv-tita  Intensiv,  dass.  fAv-a-rri-q  m.  Myste,  fiu-xo-f*  wptms 
bei  Hesych.  =  sskr.  mü-ka  stumm,  auch  fiV'tti-g,  fiurro-g  (fiv-jo^) 
stumm  =  lat.  mütu-s;  lat.  a.  moenia,  mün-ire  b.  mü-tu-s  stumm. 

müra,  maura  stumpfsinnig,  dumm. 

ved.  müra  stumpfsinnig,  -f"  fifo^o-g  (für  fjiajrQo-g'^)  stumpfsinnig,  dumm;. 
lat.  moru-s  scheint  entlehnt.     Das  ved.   müra  drängend,   stürmisch  ?oa 
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nü  =  lai.  Tnoveo  findet  sich  vielleicht  im  homer.  iyxiOt'fitit^-'S  mit 
'en  andringend. 

müs  m.  Maus;  vom  Yb,  sskr.  mush  rauben,  stehlen. 

mosh,  müsha  m.  müshä,  müshi  f.  Maus.  -|-  fjivg,  fAv-og  (für  fiva-og) 
laus;  lat.  müs,  mür-is,  müri-nra  m.  f.  Maus;  ksl.  myäi  f.  ahd.  müs, 
na  mosi  f.  Maus. 

niaisa  m.  Vliess,  Fell,  Schlauch  (eigentlich  Widder?). 

.  mesha  m.  Widder;  in  der  ält^ni  Sprache  auch  Vliess,  FeU  und  was 
ins  fremsicht  ist;  zend.  maesha  m.  f.  Widder,  Schaf.  4~  1^^  maisza-s 
(^^rosser  Sack;  lett.  mais-a-s  m.  Sack,  ädas  mais-a-s  Schlauch;  ksl. 
^ü  m.  Fell,  Schlauch,  Sack;  an.  meis  m.  Futterkorb,  ahd.  meisa,  mhd. 
se  f.  Tragkorb.  Traggestell.  —  Aus  dem  Slavischen  ngr.  fitalvi  Schaf- 
.  vgl.  zend.  maeshini  vom  Schafe  kommend. 

luauii  m.  f.  Ameise. 

id.  maoiri  m.  (d.  i.  mauri)  Ameise,  -f-  ksl.  mrav^j  f.  Ameise;  an.  maur, 
i.  miere  f.  Ameise,  vgl.  fivQ-fio-^,  fdvQfjt-ijx-  m.  dass. 

mnä   fiit.  mnäsyati   meinen,    gexlehken,    aus    1  man 
durch  ä. 

kr.  mna  fut.  mnäsyati.  pass.  ä-mnayate  gedenken.  -|-  fAi-fivvi-axia  ge- 
?nke,  fut.  fivfiam;  fiva-ofiai  minue,  werbe,  fivri-a-xri^  m.  Werber,  Freier. 

mratana,  mratana  n.  Name  einer  Pflanze. 

ikr.  mratana  n.  eine  Pflanze,  cyperus  rotundus.  -f-  «-/J^rcwo-r  n.  eine 
*flanzp,  Stabwurz,  Eberraute. 

mradu,  mradians,  mradista  weich,  weichlich,  von  mard 
reiben,  zerreiben. 

^.  mrdu,  mradiya&s,  mradishtha  weich,  zart,  geschmeidig.  4~  ß^^if-s, 
^Iw,  ßqaSunoi  (weichlich  =)  trag,  langsam;  ksl.  mladü  zart,  rnss. 
Joolodyl  Jüngling;  audi  wohl  goth.  mild-a-s  mild. 


Y. 

1.  ya,  nom.  yas,  yä,  yad  welcher,  pronom.  relat. 

*^.  ya,  yas,  yä,  yad  welcher;  zend.  ya,  nom.  yo,  yag-ca,  yä,  yat  wel- 
^- +  o^>  n*  ö(cf)  welcher;  ksl.  i-ze  welcher,  ja-kü,  akfi  qualis;  goth. 
i>^inja-bai  wenn,  -ei  enclit.  Relativpartikel  in  ik-ei  ich  welcher,  thu-ei 
^  welcher,  sa-ei  (der)  welcher,  that-ei  (das)  welches  u.  s.  w.  —  Lit.  jok-s, 
^  jikü  qualis  ist  nicht  mit  sskr.  yaka,  demin.  von  ya  zu  identüiciren, 
10  wenig  wie  lit.  tok-s,  ksL  takil  talis  mit  dem  demin.  sskr.  taka. 

2.  ya,  nom.  yas,  yä,  yad  dieser,  der,   pronom.  demon- 
strat.  =  1  ya,  vgl.  i  is. 
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zend.  ys,,  nom.  yo,  ya^-ca,  ya,  yat  wird  auch  demonstrativ  gebrai 
Justi  B.  V.  ya  Seite  239.  +  og  dieser^  er;  lit.  ji-s  Thema  ja-  dersell 
ksl.  i  Thema  jü  is.    Vgl.  goth.  jaina-  jener. 

yakan  und  yakart  n.  Leber. 

sskr.  '^yakan  n.  Neben thema  zu  yakrt,  wovon  gen.  yaknas,  instr.  ; 
yakrt  n.  Leber,  gen.  yakrtas.  loc.  yakrti,  adj.  yäkrt-ka.  -f-  ^m 
rjnagj),  tjnar-og  n.  Leber;  lat.  jec-ur  n.  für  jecus-  wie  aus  dem  de 
jecu8-culu-m  erhellt,  gen.  jecin-or-is  geht  auf  das  alte  Thema  yaka 
jekna  f.  lett.  akn-i-s  m.  Leber.  —  Ursprünglich  bestanden  wohl  dre 
men :  yakan,  yakar  und  yakat  (^nar-os)  wie  üdhan,  üdhar,  üdhat  (< 
of),  advan  (=  sskr.  ad  van),  advar  (eldaQ)  advat  {eldar-og)  Speis 
sonst. 

yag  verehren,  einen  Gott. 

sskr.  yaj ,  yaj-ati  einen  Gott  verehren,  huldigen,  auch  mit  Geb( 
Opfer,  daher  weihen,  opfern,  yaj-ana  n.  Gottesdienst,  das  Opfern, 
n.  Opfer,  yaj-us  n.  Verehrung,  heilige  Scheu.  -|-  aCofiat  für  ay 
ehre,  scheue  (die  Götter),  «y-o?  n.  heilige  Scheu  s.  yagas,  ay-w 
ehrungswürdig,  heilig  vgl.  sskr.  yajya  part.  fut.  pass..  «y-vd-^  heili 
sskr.  yajna  das  Weihen,  Opfern. 

yagas  n.  Verehrung,  von  yag. 

sskr.  yagas  n.  Verehrung  (der  Götter).  -|-  ayos  n.  Verehrung,  '. 
Scheu,  nav-ayrig  (g  von  Allen  verehrt,  gescheut,  zu  verehren,  zu  sc 

yat  caus.  yätaya   worauf  halten,   zustreben,    sti 
nach,  von  yam. 

sskr.  yat,  yat-ati,  yat-ate  verbinden,  med.  sich  verbinden,  med.  : 
V)en,  streben  nach,  sich  bemühen  um .  einem  Gegenstande  sich  gai 
geben,  yat-na  m.  Anstrengung,  Eifer,  caus.  yätaya  verbinden;  ver 
yät-ana  n.  das  Vergelten,  Rächen,  yätana  f.  Hache,  Strafe,  Qual; 
yat  sich  bestre])en,  caus.  yätaya  dass.  -|-  ^ritiH  =  zend.  yätayai 
bestreben,  suchen,  ci^t-^o-^  m.  Henker,  Cv^^-io-v  n.  Strafort  für  Sl 
doch  vgl.  auch  sskr.  yantra  n.  Zwängung,  Zwangmittel,  sodann  Ma 
überhaupt  von  yam;  an.  idh,  idhia  f.  Eifer,  Streben. 

yantar  f.  verschwägerte  Frau,  von  yam. 

sskr.  yätar  des  Mannes  Bruders  Frau.  -|-  ftvttT€Q-^g  lat.  janitr-ic-et 
ksl.  j^tr-y  f.  Mannes  Bruders  Frau. 

yabh,  yabliati  futuere. 

sskr.  yabh,  yabhati  futuere.  -|-    otf^w  futuere,  oitf-oXri-g  geil,  Ko^ 
n.  pr.    Wäre  freilich  Digan^ma  für  oi(p(a  nachzuweisen,  so  müsste 
zend.  vip,  vaepaiti  futuere  zusammengestellt  werden. 

yam,  yamati  lialten,  überhalten,  heben,  zusamme 
W,  zügeln. 
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Mkr.  yam,  yamati,  ya-cchati  =r  ya-skati,  pt.  pf.  pass.  ya-ta  halten,  fest- 
lalteD.  tragen;  erheben,  schwingen;  über  Jemand  ein  Obdach  erheben, 
halten  mit  ^rnia,  chadis,  varütham;  zusammenhalten,  cohibere,  bändi- 
gen, zügeln,  yama  Zügel;  darreichen.  -|-  C»?/"-^«  f.  Strafe.  ri^vCa  f.  Zügel 
¥om  reinen  Stamme  ya.  ya  vgl.  sskr.  ya-ta,  ya-cchati,  ya-ti;  lat.  emo, 
em-tom,  emere  nehmen,  doch  bleibt  Einbusse  von  anlautendem  j  be- 
fremdlich; lit.  imü,  emiau,  imti  =  ksl.  im^,  j^-ti  Stamm  jam,  nehmen, 
iaaen.  In  der  speciellen  Bedeutung  ein  Dach  überhalten  entspricht  lett. 
JBma,  jum-t  Dach  decken,  jum-t-a-s  m.  Dach. 

yama,  yamya,  yamala  doppelt  vorhanden,  verzwillingt 
von  yam  zusammenlialten. 

;  »kr.  yama  adj.  geminus,  von  Geburt  doppelt,  gepaart  m.  Zwilling  n. 
■  IW.  yamya,  yamala  verzwillingt.  -|-  1*^-  i™^  ^u"  jawio  wie  ico,  ob-lc- 
[  IBS  jacio,  davon  im-ägo  f.  Abbild  (Gegenstück)  im-it-äri  nachahmen, 
lem-ulu-s  nach  Gleichheit  strebend,  aemul-äri;  lett.  jumi-s  =  jnmja-s 
=  ukr.  yamya  m.  Doppelfrucht .  als  eine  doppelte  Nuss .  eine  zwiefache 
Aehre;  im  ABC  der  Doppellauter  oder  Diphthongus  (nach  Stender).  Da» 
Terblftssen  der  Bedeutung  geminus  zu  ..gleich*^  in  imo  ist  acht  italisch, 
w  igt  petere  verblasst  aus  pat  fallen  und  fliegen ,  teuere  aus  tan  deh- 
nen u.  a. 

yava  m.  Getreide,  Koni. 

ttkr.  yava  m.  ursprünglich  wohl  Getreide,  Koni  überhaupt,  später  Ger- 
ste, auch  Gerstenkorn;  zend.  yava  m.  Feldfrucht  überhaupt.  -(-  v*«  für 
jE.ffff  f.  Spelt,  auch  Feldfrucht  überhaupt  z.  B.  in  cfZ-Jw^o-s-  Feldfrucht, 
Korn  gebend;  lit.  java-s  m.  nur  im  pl.  java-i  gebräuchlich,  Getreide, 
Feldfrocht,  jau-ja  f.  Scheune. 

yavan,  yuvan  jung  m.  Jtmgling. 

«b.  yuvan,  f.  yuvati  von  dem  einmal  vorkommenden  Thema  yuvant  und 
yun-i  jung,  m.  Jüngling,  f.  Mädchen;  zend.  yavan,  gen.  auch  yün-as  m. 
iöngling.  -j-  lat.  juven-i-s  gen.  pl.  juven-nni  jung,  jugendlich  m.  Jüng- 
ling, junger  Mann  f.  Mädchen,  junge  Frau,  juvcn-ta,  juven-tati-,  juven- 
tüti-  f.  comp,  juvenior,  meist  jün-ior  jünger;  lit.  jauna-s  =  ksl.  junü 
jung;  goth.  jun-  jung  in  jun-da  =  lat.  juventa  Jugend,  jugga-  jung. 
Untlich  :=  lat.  juvencu-s,  comp,  juh-iza  jünger.  Von  yu  wehren.  Die 
Ableitung  vom  sskr.  div  spielen  ist  verfehlt,  denn  einmal  fällt  im  Sans- 
krit d  vor  y  nicht  aus,  ferner  ist  div  spielen  bis  jetzt  gar  nicht  als  der 
Trsprache  angehörig  erwiesen,  vielmehr  heisst  div  eigentlich  werfen,  dann 
mit  Würfeln  werfen ,  würfeln  und  so  erst  spielen ,  eine  speciell  sanskriti- 
*Ae  Begrififsentwicklung ;  endlich  bezeichnet  yavan  gar  nicht  das  Alter 
der  Spiele,  sondern  den  erwachsenen,  in  der  vollen  Kraft  stehenden 
Mann. 

yas  yasati  und  yasyati  wallen,  kochen,  gäliren;  siclis 
heiss  werden  lassen,  sich  anstrengen. 
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sskr.  yas,  yasati  und  yasyati  sprudeln,  von  siedender  Flüssigkeit,  Sehtini 
auswerfen;  sich's  heiss  werden  lassen,  sich  anstrengen,  nir-yäsa  m.  Am-  - 
kochung,  Ausschwitzung  der  Bäume,  ausgekochter  Saft,  auch  yesh.  yak- 
ati  wallen,  sprudeln;  zond.  yash  hervorbrechen,  wallen,  yeshyan t  =  iskr. 
yasyant  =-  Cfwvr  wallend  vom  Wasser.  +  C«a-.  C^h  =  yasati,  ^i(ei  = 
yasyäti.  C^c-ata,  e^fo-att  wallen,  gähren,  glühen,  ^fa-fiaj  C^fjL-fAa,  s^-fiu  n. 
Calrj  für  ^aa-lri  f.  Wallung,  C?-Ao-^  m.  Eifer,  Cto-fio-^  m.  Brühe,  C*»-^<^ 
glühend,  lauter;  ahd.  jesan.  gesan,  mhd.  jesen.  gern  gahren,  sohiomeB, 
caus.  ahd.  jer-jan  für  jes-jan,  mhd.  jes-t  m.  Gest,  Gischt,  jer-we,  g€i>we 
f.  Hefe. 

yasta  part.  pf.  von  yas  gegoliren,  gährend. 

sskr.  yasta  in  ä-yasta  angefacht,  angestrengt,  pra-yast«  überwallend,  andi 
(gut  gekocht  und  so)  schmackhaft  zubereitet.  -|-  Citaro-q  wallend,  gik- 
rend.  gegohren.    Vgl.  mhd.  jest  m.  Gest,  Gischt 

yasmat  adverb.  ablat.  von  ya.  i 

sskr.  yasmät  advb.  abl.  woher,  wesshalb,  causal;  zend.  yahmat  abl.  n 
ya.  -|-  rifJi^oq  als,  da,  zeitlich.     Cf)rrelat  tasmat  w.  s. 

yä  gehen,  fahren,  aus  i  gehen  durch  ä  weitergebildet.  , 

sskr.  yä,  yä-ti,  inf.  yä-tum,  yä-tave,  yä-tavai  fahren  (im  weitesten  Sinne)  . 

gehen,  ziehen,  marschieren,  reisen,  fortgehen.  -|-  lit.  j6-ju.  joti  =  lett  . 

jaju,  jät  reiten;  ksL  jad  fahren  (zu  Pferd,  Schiff,  Wagen),  abfahren,  fort-  .i 

gaben,  jazd^  =  jad-j^  jazd-iti  reiten,  lit.  jodau,  jodyti,  lett.  jadit  das-  f 
emd  reiten,  hin  und  her  reiten. 

yäni  n.  Jahr,  Zeit. 

zend.  yäre  n.  Jahr,  yäir-ya  jährlich ;  altpers.  yära  in  dus-iyara  Uebeljahr, 
Misswachs,  -f-  cu^o-^  m.  Jahr,  &Qa  f.  Jahreszeit  (nach  Gartius);  ksl.  jarfi 
m.  jara  f.  Frühling;  goth.  jera-  n.  ahd.  jäi*  n.  Jahr.  Von  yä,  vgl.  sskr. 
yä  vergehen,  verstreichen  von  der  Zeit,  yäta  vergangen,  yätu  m.  Zeit. 

yävat  während,  so  lange  als,  von  ya. 

sskr.  yävat  während,  so  lange  als.  bis.  -j-  fiog  {(log),  loic  während,  n 
lange  als,  bis.  Organisch  wäre  yavat  (ya-f-vat)  wie  im  zend.  yaTSt  n 
lange  als. 

yäs  gürt<^n,  anlegen. 

zend.  yäorih ,  yäh  anlegen ,  güi-ten ;  bereit  machen ,  yäorih-a  m.  Kleid,  -f- 
Coxr-,  fon'-i'i'/u*,  t-^taa-fjLM  gürten ;  lit.  jü's-mi,  jü's-ti  gürten,  jü's-ta  f.  Gür- 
tel, Schärpe;  ksl.  po-jas-n  m.  Gürtel,  pojas-ati  gürten  denom. 

yäsa  m.  Umgürtung,  von  yäs. 

zend.  yäoiiha  m.  Umgürtung,  Kleid.  -|-  ksl.  po-jasü  m.  Gürtel,  dayon  po- 
jasati  gürten. 

väsana  Gürtel  von  yäs. 

zend.  aiw-  (=  sskr.  abhi)  yäoiihana  n.  Gürtel,  -f-  ^unnn  f.  für  ^ws-mi  Güi|el. 
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yästa  gegürtet,  part.  pf.  pass.  von  yäs. 

zeiid.  y&5U  j^^ürtet;  bereit.  -|-  C<*»(n6^  gegürtet;  lit.  jü'sta-B,  ap-jü'sta-s 
gegürtet. 

1.  yu  Stamm  (i(5S  persönlichen  Pronomens  2  ps.  pl.  und 
du.    Pluralthema  yu-sma. 

«skr.  pl.  yüyam  ihr,  Thema  der  übrigen  C^lsvlb  yashma,  du.  Thema  yiiva. 
-f  äi)L  vfÄfttf,  gr.  vfAUi  ihr.  vfi^-rt(}o-^  euer;  lit.  pl.  jü-b  ihr,  acc.  jü-8 
eoch,  du.  jtt-du,  f.  ju-dvi  ihr  zwei  (ju-f-dva);  goth.  pl.  nom.  ju-b  ihr.  du. 
nom.  (ju-t)  ihr  beide.    S.  Schleicher,  vgl.  Grammatik  650  ff. 

2.  yu  wehren,  wahren. 

Bskr.  yu,  yu-yo-ti  fernhalten  von,  bewahren  vor,  verwehren,  abwehren; 
zend.  yu  in  yaona  abwehrend,  schützend,  barema-yaona  Heine  Last  be- 
schützend. +  lat.  juv-are,  jü-tuni  helfen,  fordern;  erfreuen.  Die  Bedeu- 
tungsdifferenz  zwischen  sskr.  yu  und  lat.  juvare  ist  nicht  viel  grosser  als 
zwischen  lat.  arceo  schliesse  aus,  halte  fem  und  tiQx^at  helfen,  wehren, 
ihwehren. 

3.  yu  verbinden,  mischen. 

sskr.  yu.  yau-ti,  yu-näti  anziehen,  anspannen,  anbinden:  verbinden,  ver- 
mengen, pra-yu  umrühren,  mengen,  ni-yu-t  f.  Reihe,  Gespann,  Jochthier, 
a-yav-ana  n.  Rührlöffel,  yu-slia  ni.  n.  Brühe  s.  yüsa.  4~  Cv-ui^  f.  Sauer- 
teig, kaum  zu  C^o-;  lat.  jü-s  n.  Brühe  ».  yüsa;  lit.  jau-ti-s  m.  Ochse  (= 
Zngthier);  lett.  jü-t-i-s  f.  Gelenk  s.  yüti;  lit.  jau-ju,  jov-iau,  jau-ti  aquam 
ferridam  sup.  infundere.  jetzt  verschollen  =  lett.  jaü-ju,  jaw-u,  jaü-t  Teig, 
Soppe  einrühren. 

1.  yug,  yungti  verbinden,  joihen,  aus  3  yu. 

•skr.  yuj ,  yimakti  schirren ,  anspannen :  zurüsten ,  verrichten :  verbinden, 
inreihen,  abhi-yuj  angreifen,  yuk-ti  f.  Jochung;  zend.  yuj,  yuj-yeiti  und 
yioj-aite  verbinden,  jochen.  -|-  C^vy-wf^tf  C^v^tn,  i-Cvy-nv  verbinden,  Jo- 
chen, ^vii-^  f.  Jochung;  lat.  jug-  in  con-jug  s.  '2  yug,  jug-u-m  s.  yuga, 
jv(g)-meu-tum  Zugthicr,  jungo,  juiic-tuni  mit  durchgreifender  aus  dem 
Pnctensthema  eingedrungener  Nasalirung  wie  im  lit.  jung-iu,  jung-ti 
Jochen:  lett.  judfu  =  jug-ju,  jug-t  Jochen:  goth.  s.  yuga,  jiuk-a  f.  Kampf. 
Streit,  jiuka-n  streiten,  ksl.  igo  n.  Joch  s.  yuga.  —  I>em  sskr.  yugala  n. 
IW  (eigentlich  Joch)  entspricht  lautlich  lat.  jugulu-s,  jugulu-m  Jochbein. 

2.  yug  =  1  yug  verbund(*ii,  gejocht,  am  Ende  von  Zu- 
sammensetzungen. 

•kr.  yuj  in  catur-yuj  mit  Vieren  bespannt,  a-yuj  ungejocht,  unverbun- 
^  +  ^*T"  ^^  «-Ci'l  ungejocht.  unvermählt :  lat.  jug  in  con-jug-  (zusam- 
nengpfipannt)  m.  f.  Gatte,  Gattin. 

yuga  m.  n.  Joch,  von  ^nig. 

1      sskr.  yuga  m.  n.  Joch,  Paar.  +    »i^'o-v*,   Cü;'o-r  ni.  n.  Joch:    lat.  jugu-m 
fMk,  iadocwm.  WSrtorbneb.  2.  Aufl.  H 
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n.  Jocb;  ksl.  igo  für  jugo  n.  gen.  iga  Joch;  goth.  jok-a,  ahd.  joh,  joh  n. 
Joch,  vgl.  lit.  junga-8  m.  Joch.  Sskrt  yugya  (eigentlich  ^vytog  tou  yiigs} 
n.  Wagen,  Jochthier  vgl.  mit  Cvyto-s  zum  Joch  gehörig. 

yudh  kämpfen. 

sskr.  yudh,  yudh-yati  kämpfen,  yudh-ma  streitbar,  Kämpfer.  +  va-fiiv^, 
dat.  va-fjtiv-i  f.  Kampf,  Schlacht;  irisch  iod-na  Waffen  (nach  Bopp}. 

yüti  f.  Verbindung,  von  yu. 

sskr.  yüti  f.  Verbindung ,  Mischung ,  vgl.  zend.  yaoiti  f.  Verbindung.  + 
lett.  jüt-i-s  f.  Gelenk. 

yüsa,  yüs  n.  Brühe,  von  yu. 

sskr.  yüsha  m.  n.  in  den  schwachen  Casus  auch  yüshan,  der  einmal  im 
Veda  vorkommende  nom.  yüs  wird  von  den  Scholiasten  auf  *yti  m.  n- 
rückgefuhrt,  Fleischbrühe,  Brühe  überhaupt.  +  lat.  jus,  jür-is  n.  Bräber 
jüs-culu-m;  ksl.  jucha  f.  Brühe,  Suppe,  altpreuss.  V.  juse  Fleischbrühe. 
(Lit.  jukä  f.  Blutsuppe  ist  aus  dem  Slavischen  entlehnt.) 

yaugtar  m.  der  da  jocht,  verbindet  von  yiig. 

sskr.  yoktar,  pra-yoktar,  ni-yoktar  m.  der  da  jocht,  verbindet,  anscbintt 
vgl,  zend.  yükhtar  m.  Anschirrer.  -|-  ffuxrij^  m.  i^tvxtUQa  f.  Jocher,  Ver- 
binder. 

yaus  n.  etwa  „Fug",  von  yu  verbinden. 

sskr.  yos  indecl.  in  der  Verbindung  ^am  yos  und  gam  ca  yos  ca  HoU 
Wohl,  etwa  eigentlich  „Fug";  zend.  yüs  gut,  yaos  indecl.  rein,  yaoili-d& 
reinigen,  etwa  eigentlich  „zurecht,  richtig".  -|-  lat.  jus  n.  Fug,  Recht, 
jüs-tu-s,  jür-äre,  jür-gare,  jürg-iu-m.  An  der  Identität  von  yos  und  jv* 
ist  nicht  wohl  zu  zweifeln,  aber  die  Grundbedeutung  schwer  zu  reot»* 
struiren. 


R. 

1.  ra  (verweilen)   gern  bleiben,   sich  behagen,  erfreuen 
an,  lieben. 

sskr.  ran,  ran,  ran-ati  sich  gütlich  thun,  sich  behagen  lassen,  sich  ver* 
gnügen,  ergötzen  an,  caus.  ranaya  dass.  raii-ya,  ran-va  ergötzlich,  erfreu- 
lich; ram,  ram-ati.  ramate  act.  zum  Stillstehen  bringen,  festmachen:  J^ 
manden  verweilen  =  ergötzen  med.  stillstehen,  ruhen,  bleiben;  gern  blei- 
ben bei,  sich  behagen,  gefallen  lassen  bei,  sich  ergötzen,  part.  pf.  pus« 
ra-ta  (gehört  ebenso  wohl  zu  ran)  sich  ergötzend,  erfreuend  an;  liebend- 
geliebt  n.  Liebeslust,  Liebesgenuss .  ra-ti  f.  Rast,  Ruhe;  Behagen,  Luit- 
Liebeslust,  Beischlaf,  ra-tha  m.  Behagen.  Ergötzen.  Lust  in  mano-nCbtf 
Herzensbegehr  =r  Wunsch  und  ratha-jit  Zuneigung  gewinnend,  liebrei- 
zend. -|-  t-qa-fAui  hebe,  ^-^«-rö-f  geliebt,  lieblich  s.  rata,  l-^o-f  m.  Lieb^ 
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«.  2ra,  ^-K*-vo-^  für  i^ttna-vo^  lieblich  von  dnem  Nomen  ♦^^arof  n. 
dis  man  wiedererkennen  kann  im  sskr.  rathas-pati,  falls  dieser  Name  ei- 
nes Genias  zu  deuten  ist  als  Herr  pati  des  Behagens,  der  Lust  rathas  n. 
=  ratha  m.    Vgl.  ram,  das  mit  ra  identisch  ist. 

2.  ra  m.  Begehr,  Liebe  =  1  ra. 

ttkr.  n  m.-B^ehr,  Liebe,  love,  desire;  speed  nach  Wilson,  -j-  cqo^  m. 
Begehr,  Liebe.  Das  sskr.  Wort  ist  allerdings  schlecht  bezeugt,  aber  ta- 
dellos gebildet  wie  bha  von  bhä  (bha),  da  von  da  (da)  u.  a.,  f^o-g  ist 
formirt  wie  Tr^li-ifo-q,  dvdQ-aTtodo^  n.  (uvrif^dno^o-  verkaufen)  Manns- 
Terbof  =  verkaufter  Mann,  Mensch  =  Sklave  u.  a. 

rak  zusammenthun,  anordnen. 

■b.  rac ,  racajrati ,  rac-ishyati  verfertigen ,  bilden ,  bereiten ,  bewirken ; 
nbringen,  anthun  an,  rac-ita  angebracht,  versehen  mit;  gerichtet  auf, 
ndta-dhi  dessen  Gedanken  gerichtet  sind,  rac-ana  n.  das  Ordnen,  An- 
<irdnen,  Einrichten,  Betreiben,  rac-anä  f.  dass.  -|-  lit.  renk-ü,  riuk-ti 
nmmeln ,  lesen ,  rank-a  f.  =  ksl.  r^ka  f.  Hand ,  lit.  raka-s  m.  =  ksl. 
rokn  m.  bestimmte  Zeit ,  Ziel ,  rac^ ,  ra6-iti  wollen,  goth.  rah-n-jan  rech- 
IK9,  reh-sni-  f.  Bestimmung.  • 

raks,  raksati  hüten,  schirmen,  wahren  vgl.  ark. 

Nb.  raksh ,  raksha^i  hüten ,  schirmen ,  bewahren ,  rakshi-tar  m.  |Häter, 
•nkshi  hütend,  -f-  d-leS,  dli^t  hüten,  schirmen,  wahren,  diUfip-^^  m. 
Häter,  dU^C^jutxo-g  vor  Uebel  schirmend. 

rag,  ragyati  färben  -   arg. 

«kr.  raj ,  raj-aü ,  raj-ate  und  raj ,  raj-yati  raj-yate  sich  färben ,  sich  rö- 
tl>en,  roth  sein  2.  raj-yati  und  raj-yate  in  Aufregung  gerathen,  sich  hin- 
feis8«n  lassen,  entzückt  sein,  seine  Freude  haben  an,  part.  pf.  pass.  rak-ta 
gefirbt,  roth;  lieblich,  aufgeregt,  raj-aka  m.  Wäscher  (zugleich  Färber), 
»lig-a  m.  Farbe.  -|-  ^«y-,  ^^C«*  =  ^^y-ßi'  färben,  ^y-fi/-^,  ^oy-fiz-f  m. 
Farber,  ^fy-/Mc  n.  Gefärbtes,  ^^y-og  n.  farbige  Decke. 

ragas  n.  Dust,  Dunst,  Trübe,  Dunkelheit,  von  rag  = 
arg. 

^.  rajas  n.  Dust,  Nebel,  Düsterkeit,  Dunkel:  Dunst-,  Luftkreis;  Dunst, 
Staub,  staubiges  Land,  bebautes  Feld,  rajasa  trübe,  dunkel;  vgl.  raj-ani 
t  Nacht.  4"  i-^ßos  n.  unterweltlicher  Dust,  Finstemiss,  iQ€ß€v^6~g  für 
^Aw-W)  dunkel,  finster;  goth.  riqis,  gen.  riqiz-is  n.  Dunkel,  riqiz-jan 
^verfinstern,  an.  rökr,  rök  n.  tenebrae,  rökkva  nur  in  3  praes.  sg. 
rokk-r  coelum  nig^rescit  nubibus.  Mit  sskr.  rajas  in  der  Bedeutung  „stau- 
^^  Land,  bebautes  Feld'^  könnte  man  '!4^os,  vgl.  noXv6C\^u)V^A^og, 
CQonbimren;  das  Hervortreten  der  altem  Gruppe  arg  hat  kein  Bedenken, 
^1<  nkr.  rajata  Silber  mit  lat.  argen tu-m  u.  a. 

ragta  gerade,  recht,  von  rag  ^  arg. 

^^n.  rii^  gerade,  recht,  richtig.  -|-   lat.  rectu-s  recht;    goth.  raihta- 

11* 
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recht.  Dagegen  in  d-^yro>c,  lat.  por-rectu-s,  gotb.  raht-on  dam 
heifiRt  ragta  gereckt. 

ragh,  ranghati  rennen,  eilen,  springen;   überspri 
beleidigen  =  argh. 

sskr.  rarigh,  ranghate  eilen,  rennen,  ramh,  raihhati  rinnen,  renne 
chen,  ra&hate  rennen,  rinnen,  intens,  part.  rarah-äna  eilig,  laiigh,  '. 
ati  springen  auf,  springen  über,  überscbreiten,  hinüb.-rgeben  über  c 
übertreten  =  zuwiderhandeln,  sich  über  Jemand  wegsetzen  =  b 
genj,  verletzen,  laiigh-aka  m.  Beleidiger,  rarigh-as,  raäih-as,  rali 
Schnelligkeit,  Eile.  -|-  i-lax-v-s  s.  raghu,  i-Uy^to  schmähen,  überfi 
t-XiyX'^^  "•  Schmach;  ksl.  lig-ükü  s.  raghu,  auch  wohl  iTz-a  f.  ^ 
und  ahd.  ling-iso  das  Gelingen,  prosperitas,  mhd.  ling-en,  lang  voi 
gehen,  lingen  läzen  sich  beeilen,  ags.  lung-re  rasch,  leicht;  alt 
ling-im  salio. 

raghu,    raghians,   raghista    (rennend,    springenc 
leicht,  von  ragh. 

sskr.  raghu  rennend,  dahinschiessend  m.  Renner;  leicht,  wandelbar, 
raghiyaAs  =  laghu,  comp,  laghiyams,  superl.  laghishtha  rasch,  sc 
leicht  (nicht  schwer) ;  leicht  =  winzig,  geringfügig,  wenig,  klein :  la; 
erleichtem,  lindem.  -|-  l-lax^Sy  comp.  IXdaausv  für  i-Xaxjtav ,  s 
l-Äa^iOTo-f  leicht;  gering,  wenig;  lat.  lev-i-s  für  legv-i-s,  levior  ] 
lev-äre  leicht  machen;  lit.  lengva-s  leicht,  pa-lengv-mti  erleichtem 
^llgü  in  liga-kü  leicht  und  iTgo-ta  f.  Leichtigkeit  =  sskr.  laghi 
Leichtigkeit. 

1.  rata  m.  Rad,  Wagen. 

sskr.  rata  m.  Wagen,  zweirädriger  Kriegswagen.  -|-  lat.  rota  f. 
rot-undu-s,  rot-Äre;  lit.  rata-s  m.  Rad,  rata-i  pl.  Wagen;  ahd.  rad, 
rat,  rad-es  n.  Rad. 

2,  rafci  behaglich,  geliebt  part.  pf.  pass.  von  ra. 

sskr.  rata  sich  behagend,  erfreuend:  liebend,  geliebt.  -|-  l-Qtno-g  Vie 
geliebt. 

rad,  radati  kratzen,  ritz(5n,  scharren,  hacken. 

sskr.  rad,  radati  kratzen,  ritzen,  hacken,  nagen,  rad-a  m.  Zahn.  -{ 
rad-,  radit,  rädere  scharren,  schaben,  rad-ula  f.  und  ral-lu-ni  für 
lu-m  n.  Pflugschaar,  ra-mu-s  m.  fiir  rad-mu-s  Zweig,  ra-mentu-m  fui 
mentum  Si)litter,  ras-ter  m.  ras-tm-m  n.  Hacke,  rod-,  rodere  nagen 
tm-m  för  rod-tru-m  n.  Schnabel.  Vgl.  ahd.  raz-i  scharf,  ätzend,  oc 
goth.  vrit-an  ritzen. 

radli  verlassen. 

sskr.  rah,  rahati  und  .rah-ayati  yeriassen,  aufgeben,  -rahita  Terli 
-los,   rah-as  n.  Einsamkeit,  Geheimniss,   randh-ra  n.  Oeffnung,  Hob 
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alte:  Fehler.  Mangel,  Blosse.  -I-  ^t*^-»  lav&-«vto,  f^Xtt&^ov  (verlassen) 
rborgen  sein,  la^-go-^  fi'/off  Hesych,  Xd^-ga  adv.  heimlich,  JUx^^wo-^, 
i*-ij  f.  das  Vergessen  (=  Aufgeben);  lat.  lateo  nach  Gorssen  für  lad-teo. 

radhas  n.  das  Verborgensein,  von  radh. 

»kr.  rahas  =  zend.  razarih  n.  Verborgenheit.  Einsamkeit,  Geheimniss.  ^- 
■♦off  n  das  Vergessen ,  d^Xä&iig ,  aXfi^i^g  ig  ohne  Verberguug  =  anver- 
nhlen  =  wahr. 

rana  m.  Behagen,  Lust  von  ra. 

ib.  nna  m.  Behagen,  Ergötzlichkeit,  Lust.  -f~  (^-^ovo-q  m.  Festmahl, 
'^readenmahl ;  Beitrag  dazu.  Aehnlich  steht  ükanlvri  für  i-ßlan^ivii 
festmahl  zu  lat.  volup,  volupe,  volup-tas.  Von  fQavos  Beitrag  ausgehend 
(ime  man  auf  sskr.  ra,  rati  spenden,  das  aber  im  Gnech.  sonst  nicht 
nebzuweisen  ist. 

1.  rap  gehen,  kriechen. 

end.  rap  gehen,  rap-ta  gegangen.  -{-  lat.  rep-ente  plötzlich,  rep-ere  krie- 
hcn;  lit.  rep-loti  kriechen;  lett.  räp-at  kriechen. 

2.  rap  tönen,  klagen,  jammern. 

ikr.  rap .  rap-ati  schwatzen ,  flüstern  =  lap,  lap-ati  schwatzen ,  flüstern, 
rirlftp  henrorschwatzen,  jammern,  vi-lap  klagen,  jammern,  intens,  lälap- 
i  plappern ;  wehklagen,  jammern,  lapita  n.  Geschwätz,  Gerede,  vi-lapita 
Jammern,  lap-ana  n.  Mund,  läp-in  sprechend,  verkündend;  jammernd, 
«hklagend.  +  o-Ady-v-C  m.  olxrog.  iXios-  ^QTjvog  Hesych.  Slofpv^vo-s 
fflmerlich.  6Xoifv-Q(o  jammern;  lat.  lä-mentu-m  für  lap-mentum,  läment- 
"i;  ksl.  rüp-üttt  m.  Gemurr,  Getön. 

rapata  Getön. 

b.  lapita  n.  Geschwätz,  Rede,   vi-lapita  Klage,  -f"  ^bI.  rüpiitü  m.  Ge- 

Brr. 

rab,  ramb  niederhangen,  gleiten,  fallen. 

b.  ramb,  ramb-ate  schlaff  herabhangen  =  lamb,  lambate  niederhan- 
31,  gleiten,  fallen.  -|-  lat.  läb-or,  lap-sus  sum,  läbi,  labe-facio,  lab-äre, 
b^  f.  Fall,  Schandfleck  vgl.  Xtoß-ri  f.  Schande;  lit.  ramb-ü-s  träge, 
<il,  ramb-oka-8  schwerfällig,  träge;  ags.  limp-an  zufallen.  Mit  lat.  limb- 
im.  Saum  vgl.  lit.  ruraba-s  m.  Saum. 

1.  rabh  ertönen,  schallen,  vgl.  rap. 

ff.  rambh,  rambh-ate,  auch  ramb  wird  angefahrt,  brüllen,  upa-rambh 
t  Lärm  erfüllen,  ertönen  lassen,  rambh-a  brüllend,  rambh-ä  f.  Gebrüll. 
i-^ß-o-g  m.  Gerassel,  davon  «-^«/J^-w  rasslen,  *Qaß~a^  =  d-Qaß-a^ 
Länner,  Tänzer,  davon  ^aßda-aio  lärmen,  aufstampfen.  Mit  sskr. 
ubh,  lambh-ate  tönen  =  rambh,  rambhate  darf  man  vielleicht  goth. 
iba-  n.  Lamm  (=  blökend)  zusammenstellen.  —  Vgl.  sskr.  ribh,  rebh- 
biarren,  knistern;   murmeln;   plaudern,  schwatzen;  laut  reden,  ja- 


166  rabh  —  ras. 

beln ,  bejanchzen  mit  lett.  rib-et  dröhnen ,  poltern ;  mit  ripb*,  ripb-ai 
knurren,  scbnarren  vgl.  lat.  lip-ire  krächzen,  vom  Geier. 

2.  rabh,  rambh  fassen,  packen,  nehmen,  gewinnen ;  fiifr 
sen  =  unternehmen,  beginnen;  erfasst  werden  =  auf- 
geregt, wüthend  werden. 

8Bkr.  rabh,  rabh-ate  fassen,  umfassen,  ä-rabh  anfassen,  sich  festhalten  tn; 
Fuss  fassen,  erreichen,  anfassen  =  sich  an  Etwas  machen,  beginneii, 
sam-rabh  anpacken,  habhaft  werden,  med.  pass.  erfasst  werden  =  in 
Aufregung  gerathen,  sam-rab-dha  aufgeregt,  zornig,  wüthend,  rabh-as  n. 
Ungestüm,  Gewalt,  rabh-asa  wild,  ungestüm,  gewaltig;  von  lebhaftflr 
Farbe,  stechend  m.  l^ngestüm,  Gewalt,  rabh-iyams,  rabh-ishtha  üheniit 
ungestüm,  rbh-u.  anstellig,  geschickt ;  labh,  labhate  =  rabh,  rabhate  er- 
wischen, fassen,  antreffen,  iinden;  erhalten,  bekommen;  besitzen,  habeOf 
lambh-a  m.  das  Finden,  Wiederfinden;  Erlangung,  Wiedererlangong, 
lambh-ana  n.  dass.  labh-a  m.  das  Finden,  Antreffen ;  Bekonunen,  KriegfeHy 
Erlangung;  Gewinn,  Vortheil.  -|-  Xd(f-vQo-v  n.  Gewinn,  Beute,  la/iß-im, 
Xi^ilHyfAatf  i'Xaß-ov,  et-Xritf-a  nehmen,  Xaß-i^  f.  Griff,  Handhabe,  Xaß-^ 
heftig,  ungestüm;  lat.  rabo,  rabere  wüthen,  rasen,  rab-ulu-s,  rab-nla  m., 
rabi-du-8,  rab-ie-s  f.  rabi-osu-s;  rob-ur,  rob-us  n.  Härte,  Starke;  Eidie 
doch  vgl.  ksl.  chrob-rü  fortis  (chrob  =  srab)  robus-tu-s ;  läb-or  m.  Ar- 
beit, Mühe;  lit.  lab-a-s  gut  sbst.  Gut,  1ob-i-8  m.  Besitz,  Habe.  Die  ältere 
Grundform  von  rabh  ist  zweifellos  arbh,  auf  diese  weisen  sskr.  rbh-o, 
dXtp-aCvvi  einbringen,  gewinnen,  oXßo-g  m.  Besitz,  Habe,  goth.  arb-ai-Uu-i 
ags.  earfodh  f.  Arbeit,  Abstract  von  einem  Verb  *arbai-,  vieUeicht  soob 
ksl.  rabü  m.  Diener,  wovon  rabo-ta  f.  Enechtsdienst,  Dienst.  —  Mit  sikr* 
rabhasa  von  lebhafter  Farbe ,  stechend ,  grell  vgl.  lat.  albus  weiss  s.  gr. 
ital.  alfo. 

ram,  ramati  verweilen,  rasten,  ruhen        1  ra. 

sskr.  ram,  ramati  anhalten,  still  stehen  machen;  ramate  verweilen,  rastea. 
ruhen.  Die  weitere  Begriffsentwicklnng  siehe  unter  1  ra.  -[-  tj-Q^fi-a  m- 
hig,  ^~Qf/ji-^a'T€Qo-g,  vta-X^fAig  unablässig;  lit.  rimü,  rim-ti  ruhen,  ram-ü-« 
ruhig,  rem-iü,  rem-ti  Nützen  =  ruhen  machen,  eigentlich  Causale  zu  ram: 
goth.  rim-is  n.  Ruhe. 

ravas  n.  die  Weite,  das  Freie. 

zend.  ravaiih  weit,  frei,  rava^-carant  weit  ausschreitend,  ravan  m.  Ebene 
Thal.  -)-  lat.  rus  für  rovos  n.  das  freie  Feld,  LAud  im  Gegensätze  m 
Stadt.  Vgl.  ksl.  rav-tnü  eben  und  goth.  ru-ma-  geräumig,  m.  Raum 
Nimmt  man  übrigens  riis  als  entstanden  aus  rovos,  so  kann  man  auch  eine 
Grundform  rogvos  statuiren,  welche  sich  mit  sskr.  rajas  n.  in  der  Beden* 
tung:  bebautes  Land,  Feld  identificiren  Hesse. 

ras  tönen. 

sskr.  ras,  rasati  brüllen,  wiehern,  heulen,  schreien,  dröhnen,  ertckieo,  n 
Sita  n.  Gebrüll,  Geschrei,  Getön,  ras-ana  n.  das  BrüUen,  Sohreien,  Droh 
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ris,  ns-aie  heulen,  Bohreien,  ras-abha  m.  Esel,  Eselhengsi.  -f-  goth. 
ia  f.  Sprache,  Mundart  =  ahd.  rar-ta  dass.,  ahd.  r^-^n  blöken, 
len.  engl,  to  roar  brüllen,  ndd.  ror-en  heulen,  weinen. 

rasa  m.  f.  Saft,  Jlüssigkeit ;  Name  von  Pflanzen. 

r.  rua  m.  Saft,  Saft  und  Kraft,  Flüssigkeit  überhaupt,  Brühe,  Decoot, 
k  f.  Feuchtigkeit;  Name  eines  mythischen  Stromes  =  zend.  raiiha; 
ne  verschiedener  Pflanzen.  Die  Bedeutung  „Geschmack"  ist  nachve- 
ch.  -1-  lat^  rÖB,  ror-is  m.  Thau,  ros  maris,  ros  marinus  (Meerthau,  vgl. 
r^axni,  Name  einer  Pflanze)  Rosmarin,  rosa  f.  die  Rose;  lit.  rasa  f.  = 
.  rosa  f.  Thau,  ro8%  =  ro8-j%,  ros-iti  thauen,  lit.  rasa-la  f.  Lake,  Fisoh- 

rä.  rayati  bellen,  Grundform  ra  tönen. 

7.  ri,  rayati  bellen,  anbellen,  abhi-ra  anbellen,  ran,  ran,  ran-ati  klin- 
1,  tönen,  ran-ita  klingend,  tönend,  n.  Geklinge,  Getön,  Gesumme.  ^- 
.  la-trare  bellen,  gebildet  wie  ßoMnqito  von  ßoatOy  xalufr^to  von  xaJUcti 
unm  xuUa-,  lit.  amb-tereti  knurren  von  amb-yti  oder  krank- tereti  et- 
5  krächzen  von  krak;  lit.  loju,  lö-ti  =  lett.  laju',  la-t  bellen,  schim- 
31 :  ksl.  laj^,  laja-ti  bellen,  schimpfen;  goth.  laian,  lai-lo  schimpfen, 
UDshen.  Mit  r  lit  reju,  re-ti  schelten,  ksl.  ra-ra  m.  sonitus.  Zu  sskr. 
Ia  f.  Name  eines  Vogels  stelle  man  la-Qo-g  m.  Möwe. 

raga,  rag  m.  König,  Herrscher. 

er.  räjan  m.  König,  rägn'-i  f.  Königin;  in  Zusammensetzung  auslautend: 
Ä  und  raj.  -|-  lat.  reg-,  rex  m.  König',  reg-ina  f.  Königin,  reg-nu-m, 
ni-arv;  goth.  reik-a-s  m.  König,  Herrscher,  Vorsteher,  Fürst,  reik-a-s 
j.  mächtig,  vornehm,  reik-inon  herrschen.  Vom  Verb  sskr.  raj,  rajati 
ilt^u,  herrschen;  hervorleuchten,  prangen,  glänzen,  das  aus  rag  =  arg 
cken  und  glänzen  her\'orgegangen  scheint. 

rägya  königlich  n.  Herrschaft,  Reich. 

kr.  räjya  zur  Herrschaft  berufen ,  königlich  n.  Königthum ,  Herrschaft, 
sich.  -I-  lat  regiu-8  königlich;  as.  riki,  ahd.  rihhi  mächtig,  gewaltig, 
ith.  reiki  Stamm  reikja  n.  Reich. 

radh,  radhati  gerathen;  berathen,  günstig  sein;   gün- 
stig stimmen,  gewinnen. 

kr.  radh,  radhati,  rädh-noti  (rädh-yate  nur  im  intrans.  Sinne)  gerathen, 
'Üngen,  fertig  werden,  zu  Stande  kommen,  sich  passend  fügen,  auch 
nönl.  womit  gerathen  =  Gelingen,  Glück  haben;  berathen,  fursorgen, 
iiutig  sein,  trs.  günstig  stimmen,  gewinnen,  part.  pf.  pass.  räddha  gera- 
ten, zu  Stande  gekommen,  fertig,  glücklich,  rädh-ya  part.  fut.  pass. 
nrchzofuhren;  zu  gewinnen,  zu  befriedigen,  rädh-as  n.  (günstig  stimmend) 
'ohlthat,  Liebesgabe,  Geschenk  überhaupt;  Wohlthätigkeit,  Freigebigkeit; 
iod.  rad,  radhaiti  bereiten,  gewinnen,  radhahh  =  sskr.  rädhas  Spende, 
tbe;  altpers.  r&d  das  Beschliessen ,  Denken.  4*  li^*  roda-s  willig,  jetzt 
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nur  adv.  rod-s  willig,  ^em  —  ksl.  radu  willig,  razd^  =  i^-ji|  nd-Jt 
sorgen,  fursorgen,  berathcn,  dagegen  rodu  m.  partus,  raa-ti  crescere sa 
ardh  wachsen ;  goth.  ga-redan ,  rairoth .  redans  auf  etwas  Yiedacht  sein, 
sich  befleissigcn.  ur-redan  urtbcilen,  bestimmen,  as.  radan  rathen,  helfen, 
ins  Werk  setzen,  sorgen,  rad  n.  Kath,  Hülfe,  Gewinn.  —  radh  ist  durch 
die  so  häufige  Verstellung  ra  =  ar  aus  ardh  gedeihen,  gerathen  erwachieD. 

radhi  praepos.  wegen,    eig(Mitlich  loc.  von  radh  sbst. 
—  rädh. 

altpers.  rad  das  Denken,  Beschliesson,  Berathen,  loc.  sg.  radiy  wegen  ia 
avahya-radiy  wogen  jenes.  -}-  ksl,  i-adi  praepos.  wegen,  /«?«t',  gratia. 

rama  dunkel. 

Rskr.  rama  dunkelfarbig,  schwarz,  rama  n.  das  Dunkel,  rami  und  rtmyt 
f.  Dunkel,  Nacht.  +  »hd.  ram-ac  furvus,  mhd.  ram-ec,  ram-ig  schmutzigt 
russig,  mhd.  räm(i)  m.  Schnmtz,  Russ. 

1.  rik,  rinkti,  raikati,  fiit.  raiksyati  räumen,  leeren;  frei 
lassen,  überlassen,  preisgeben;  hinterlassen;  hingeben, 
feil  haben. 

sskr.  ric,  rinakti,  riiikte.  recati  fut.  rokshyati  räumen,  leeren:  fmlasNO, 
überlassen ,  preisgeben ;  hinterlassen :  hingeben ,  feilhaben  part.  rikta  »4J' 
leer,  rek-u  leer,  öde.  rek-nas  n.  ererbter  Besitz:  Eigenthum,  Wabe:  Werth- 
gegenstand  =  zend.  i-aekhnarih  n.  dass.  -|-  ^*^"  ^«^^w,  leiijHj,  f-kin-of 
lassen,  loin-o^g  übrig;  lat.  linquo,  lic-tum  lassen;  lic-ere  feil  sein,  lic-et 
es  ist  feil,  steht  frei,  lic-eri  bieten  auf,  lic-ens  frei,  lic-itu-s  gestattet) 
erlaubt,  licit -äri  bieten  auf,  lixa  m.  Marketender  (=  feihabend)  auch  wohl 
lic-tor  m.  (evulgator);  lit.  lekü,  lik-au,  lik-ti  lassen,  verlassen,  laik-a-fl  n»- 
Zeit,  Frist,  lyk-ü-s  m.  Rest,  Teberschuss,  leka-s  übriggeblicl>en :  ksl.  lic-^ 
lic-iti  nuntiare ,  evulgare  =  preisgeben :  goth.  leihvan ,  laihv  leihen  =s 
überlassen.    S.  europ.  lik. 

2.  rik  ausgiessen,  fli(5ssen  lassen,  spülen. 

zend.  ric,  caus.  raecaya  bespülen,  ä-rikh-ti  f.  Besprengung.  -|-  lat.  e-Kc- 
Abzugsgraben,  c-liquäre  herausfliessen  lassen,  e-liquiu-m  Ausfluss,  liqa-or 
liqu-ere,  liqu-idu-s. 

3.  rik,  raikati  ritzen,  aufreissen. 

ved.  rikh,  Dhp.  rekhati,  ä-rikh-a  ritze  an,  reisso  auf  =  sskr.  likh.  likh 
ati  ritzen,  aufreissen.  furchen,  kratzen:  einritzen  =^  zeichnen,  malen 
schreiben,  ved.  rekh-A  f.  (geritzter)  Streifen,  Linie  =  sskr.  lekhä  Bi« 
Strich,  Linie,  Streifen,  Furche,  Reihe,  lekh-a  m.  Schreiben,  Brief.  H 
(~Qt{xo),  (-(ßf'i-Qiy^ftai  zorroissen,  zerbrechen,  zerspalten,  ^-^^xof /^ 
sie  zei schnitten  die  Erde  (mit  dem  Pfluge),  schroten,  malmen  (Hülsei 
fruchte)  aor.  ff-^cx-ov  barst:  lit.  lek-iu,  rek-ti  schneiden  (Brot)  eine 
Acker  zum  erst<>n  ]Malo  pflügen :  alid.  rihan  part.  gi-rigan ,  mhd.  rihei 
rech,  rigen  reihen,  anreihen,  aufreihen;    stecken,  anstecken,  anspiessc 
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T^.  ^^ueofteros  ntgl  Sovq(  Homer,    dazu  ahd.  rig-il  m.  Riegel   (einge- 
itedEt).     S.  ndka. 

likta  geräumt,   gelassen  u.  s.  w.   part.  pf.  pass.   von 
1  rik. 

nkr.  likta  adj.  leer  =  geräumt ,  nd-rikta  ,  vi-rikta.  -|-  lat.  -lictu-B ,  re- 
licta-B;  lit.  likta-s  gelassen. 

rig  raigati  hüpfen,  beben. 

>«kr.  rej,  rejati  act.  hüpfen,  beben  machen,  rejate  med.  hüpfen,  beben, 
att«m,  zucken,  caus.  rcjaya  erzittern,  beben  machen.  -^  i-XtUCto  Stamm 
i-ldty  erzittern,  beben  machen,  med.  vibriren,  zittern,  beben,  regelrech- 
tes Intensiv  zu  liy  ^  rig;  goth.  laikan,  lai-laik  springen,  hüpfen,  auf- 
lipfen,  laik-a-s  m.  Tanz,  daraus  ksl.  lökü  Tanz  entlehnt.  Von  laikan 
riumnt  goth.  leih-ta-  leicht,  wie  ig.  raghu  leicht  von  ragh  springen. 

righ  lecken. 

vei  nh.  rih-ati  und  relhi  =  reh-ti  lecken,  belecken,  liebkosen,  in- 
tens, rcriha  und  rerihya  wiederholt  belecken,  küssen,  sskr.  lih,  ledhi 
l«ken.  -|-  ^X''  ^«OlT"*"  lecken,  Jli/-«yo-ff,  Uix-rfv;  lat.  ling-o,  linc-tum 
lecken;  lit.  liz-u-s  lockend,  lez-iü,  lez-ti  lecken,  laiz-au,  laiz-yti  lecken; 
bL  Ux^  =  lit.  leiiü,  lizati  lecken :  goth.  bi-laig-on  belecken,  ags.  licc-ian 
Kd[en.  « 

rip,  rimpati  fut.  raipsyati  schmieren,  salben,  kleben. 

Ted.  rip  schmieren ,  kleben ;  anschmieren  soviel  als  betrügen ,  api-ripta 
Terklebt  soviel  als  erblindet,  rip  f.  Betrug,  Kniff,  rip-u  betrüglich  m. 
Beiroger,  spater  Feind,  rep-as  n.  Schmutz,  Fleck,  sskr.  lip,  limpati,  fut. 
leysyati  beschmieren,  bestreichen ;  besudeln,  verunreinigen,  part.  lipta  = 
npla  beschmiert;  besudelt.  4"  «-A*Af-a),  a-X€(ip<ü,  cc-Jli;-A^(y'-cc  beschmie- 
ren, bestreichen,  besalben,  Ktt-u  fett,  lin-ago-g  fett,  blank;  lat.  lipp-u-s 
triefaugig;  lit.  limpü,  lip-ti  kleben,  haften,  lipu-s  (.-=  sskr.  ripu)  klebrig, 
li»ftend,  lip-au,  lip-yti  trs.  kleben,  bekleben,  ankleben;  goth.  leiban,  laif, 
Übaos  in  bi-leiban  (kleben ,  haften  und  so)  bleiben ,  laiba  f.  (was  haftet) 
Überbleibsel,  rik  ieinu),  womit  man  leiban  gewöhnlich  zusammenstellt, 
wird  im  Goth.  durch  leihvan  leihen  reflectirt. 

1.  ri.  Intensiv  rairaya  schwanken,  zittern. 

wkr.  li  nur  im  Intensiv  lelä^'a,  leliya  schwanken,  schaukeln,  zittern,  le- 
^yi  f.  nur  im  gleichlautenden  Instrumental ,  schwank ,  in  unruhiger  Be- 
'fcgang.  +  goth.  reiran,  Stamm  rcirai-  zittern,  beben,  reir-on-  f.  Zittern, 
Schreck;  Erdbeben. 

2.  ri,   rinäti,    nyati  loslassen,    laufen,    fliessen   lassen, 
giessen ;    loswerden ,  sich  auflösen  ,  fliessen. 

^^  ri,  ri.  riyati,  rinäti,  riyato  frei  macheu,  laufen  lassen,  apas  die  Was- 
*^;  losmachen,  lösen,  abtrennen,  med.  sich  auflösen,  in  Stücke  gehen, 
na  (Üessen  gerathen,  part.  pf.  ri-na  in  Fluss  gerathen,  fUessend,    sam- 
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rina  zusammen  gespült,  ri-ü  f.  Strom;  Lauf,  Strich,  Linie;  Art,  Weise  c 
lat.  ritu-s,  rc-nu  m.  Staub,  Staubkorn  (von  ri  sich  auflösen),  re-tas  i 
Gu88,  Strom:  Samenerguss,  Same',  re-tra  n.  dass.  ray-a  m.  Strömuni 
Strom;  jüngere  Form  von  ri  ist  li,  linäti,  layati,  liyate  (nur  diess  zu  h 
legen)  sich  (angiessen  =)  anschmiegen,  andrücken;  stecken  bleibei 
stocken;  sich  anheften  =:  sich  setzen,  kauern,  hocken;  schlüpfen  in,  ve 
schwinden,  vi-li  zergehen,  sich  auflösen,  schmelzen,  part.  lina  =r  rin^ 
lay-a  m.  das  sich  Anheften,  Ankleben,  sich  Ducken,  Eingehen  in;  Unte 
gang,  lay-ana  n.  Rast,  Ruhe,  läy-aka  m.  nom.  agentis  von  11;  vgl.  zen< 
ri,  iri  beschmutzen.  4"  1*^-  ri-tu-s  doch  s.  artu,  ri-vu-s  m.  Bach,  lin< 
li-vi,  le-vi,  li-tu-m,  linere  und  linio,  linire  beschmieren,  tünchen  (^  üb« 
giessen),  li-tera,  li-mu-s  m.  li-tus  n.  Gestade,  lautlich  =  sskr.  retas,  le 
tu-m  n.  Auflösung,  Tod;  lit.  leju,  le-ti  giessen,  giessend  bilden,  formen 
le-ta-8  gegossen  von  Metallen,  lejika-s  m.  Griesser  (z.  6.  Gelbgiesser),  lai 
stau ,  lai-sty ti  oft  giessen ,  begiessen ;  bewerfen ,  betünchen ,  eine  Wanc 
(vgl.  lat.  linere),  le-mü,  gen.  lemen-s  m.  Wuchs,  Statur,  eigentlich  „Gqbs'* 
lyja,  lyna,  ly-ti  regnen,  ly-tu-s,  le-tu-s  m.  Regen ;  ksl.  löj^,  lija-ti  giessen: 
goth.  lei-thu-8  m.  Obstwein  s.  raitu     Vgl.  europ.  li,  linati,  liyati. 

1.  ni,  ravati  brüllen,  schreien,  summen. 

sskr.  ru,  rau-ti,  ved.  ruvati  brüllen,  heulen,  laut  schreien,  toben,  quaken, 
summen,  dröhnen,  ru-ta  durchtönt,  ruta  n.  Gebrüll,  Geschrei,  Gesang  (der 
Vögel),  intens,  roru,  rorüya  heftig  brüllen  u.  s.  w.  rav-a  m.  Gebrüll,  Ge- 
dröhn, Geschrei,  Gesumme,  Gesang;  Laut,  Ton  überhaupt,  rav-atka  m. 
dass.  ravana  brüllend,  brhad-ravas  laut  tönend,  räv-a  m.  Gebrüll  u.  s.  w. 
-|-  ti'Qv-w  brüllen ,  heulen ,  (oqv-^ov  mit  Gebrüll ;  lat.  rü-mor ,  rav-i-s  f. 
rau-cu-s;  ksl.  rev^,  rju-ti  brüllen;  ags.  ry-an,  ry-n  tönen,  brüllen,  rj-n 
Gebrüll :  goth.  ru-na  f.  das  Raunen,  Geheimniss  =  altirisch  run  f.  a-Stamm, 
Geheimniss ;  lett.  runa-s  f.  pl.    Rede  ist  wohl  aus  dem  Deutschen  entlehnt. 

2.  ru  ravati  zerschmettern,  zerschlagen,  reissen. 

ved.  ru,  ravate  zu  belejj^en  nur  ru-dhi  und  part.  pf.  pass.  ru-ta  zerscbU- 
gen,  zerschmettern,  mtens.  roruvati,  ru  m.  das  Zerschneiden,  Trexmeo 
(Lexica),  a-ruta-hanu  dessen  Kinnbacke  nicht  zerschlagen  ist.  -\-  lat.  rao. 
ru-tum,  ruere  intrs.  brechen,  stürzen,  ru-ina  f.  Einsturz,  Trümmer,  ru-M 
f.  Art  Wafte,  di-ruere  auseinanderreissen,  zerstören,  e-ruere  herausrdssea 
herausgraben ,  ob-ruere  vergraben ,  verschütten ,  ru-tru-m  Werkzeug  jbuD 
Graben  „Stürzen^',  Schaufel,  ruta-bulu-m  Scharre,  Ofengabel,  Rührlöffel 
wie  von  ♦rutäre  denom.  von  ruto  in  e-ruto,  ob-ruto,  di-ruto;  ^v-ofiui  het- 
ausziehen,  herausreissen  (übertragen :  retten,  schirmen),  ^v-fia  n.  das  Zie* 
hen,  Zugseil,  Riemen,  ^v-fi6-s  m.  Zugholz,  Deichsel,  ^v-ti^q  m.  Zieher 
Zugriem;  lit.  rau-ju,  rau-ti  ausreissen,  ausgäten;  altpreuss.  V,  raw-y-J 
Graben;  ksl.  rov-ü  m.  Graben,  Grube,  ruva,  ruva-ti  und  ryj%  ryti  =  lit 
rauju,  rauti  ausziehen,  ausreissen,  ry-lo  n.  ry-lü  m.  Werkzeug  zum  Gra 
ben ,  Hacke ,  Schaufel  =  lat.  rutru-m.  Wenn  auf  europäischem  Gebiet 
mehr  die  Bedeutung  reissen,  ausreissen,  graben  hervortritt,  so  liegt  da 
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roh!  onr  in  der  mangelhaften  Kunde,  die  wir  von  dem  arischen  ru  ha- 
ben. —    Hiemach  ist  der  Artikel  ghru  zu  berichtigen. 

1.  ruk  zürnen. 

ikr.  ni^  und  rush,  rug-ati,  rosh-ati  und  rosh-yati  unwirsch  sein,  zürnen; 
bei  lafnehmen ,  missfallen,  part.  rush-ta  und  rush-ita  grimmig,  zornig, 
uh  f.  Ingrimm,  Zorn,  Wuth,  rosh-a  m.  Zorn,  Wuth,  rosh-ana,  rosh-tar 
jraig,  jähzornig.  -|-  Ivaaa  für  Ivx-ja  f.  Wuth;  lit.  rus-tü-s  (für  rusz**) 
rimmig,  böse,  rüst-auti  im  Grimme,  Zorne  handeln;  goth.  rauh-t-jan 
irnen. 

2.  nik,  raukati  leuchten. 

kr.  nie,  rocate  act.  scheinen,  leuchten  lassen;  med.  scheinen,  leuchten, 
tll  sein,  prangen  (gut,  schön  scheinen  =  gefallen  nachvedisch)  ruk-ma 
.  Goldschmuck  n.  Gold ,  ruc ,  ruci  f.  Helle ,  Licht ,  Glanz ,  ruc-ira  hell, 
änzend,  prächtig,  schön;  gefallend,  angenehm,  roc-ana  licht,  roc-is  n. 
icht,  Glanz.  -}"  ^^x-vo-^  m.  Leuchte,  Itty-So-g  m.  weisser  Marmor,  Ivy- 
)  f.  Weisspappel ,  l(vx-6^  licht,  weiss;  lat.  hic-ema  f.  luc-e-scere,  lü- 
en  für  luc-men ,  lü-na  für  luc-na ,  lue-,  alt  louc-  f.  Licht,  lüci-fer,  lud- 
H,  luc-ere,  lücu-bru-m,  lücubr-äre,  lüc-ul-entu-s;  goth.  liuh-atha-  n. 
ieht,  Schein;  as.  lioh-t,  ags.  leoht,  ahd.  lioht,  mhd.  lieht  licht,  davon 
)th.  liuht-jan  leuchten,  as.  lio-mo  n.  Licht,  Glanz  =  lümen,  goth.  lanh- 
Qoi  f.  leuchtendes  Feuer,  Blitz,  lauh-atjan  leuchten ;  ksl.  lu-na  f.  Mond 
:  lat  lüna,   iuc-i  m.  Lioht,   luca  =  luk-ja  f.  Strahl,  Mond.    S.  europ. 

ruks  leuchten  aus  2  ruk  durch  s  weitergebildet. 

ikr.  ruksha  glänzend,  strahlend:  zeud.  raokhsh-na  glänzend  m.  Glanz, 
Mkbsb-ni  glänzend,  raokhsh-nu  m.  Glanz.  -|-  lat.  in-lus-tri-s  für  in-lux- 
"i-s;  altpreuBs.  Y.  lauxnos  pl.  f.   Gestirne;    ags.  lioxan,    liexan,    lixan 

iuchten. 

rüg,  rugati  brechen,  zerbrechen;   brechen       körper- 
lich und  geistig  hart  mitnehmen,  Schmerzen  bereiten. 

•kr.  roj  rujati  erbrechen,  zerbrechen,  zertrümmern,  part.  rug-na  zerbro- 
^^  zerschmettert;  Jemand  (acc.)  Schmerzen  bereiten,  ^^okairugna  vor 
dimerz  gebrochen,  ruj,  ruja  zerbrechend,  zerschmetternd,  ruj,  ruja  f. 
^ch;  Schmerz,  Krankheit,  rog-a  m.  Gebrechen,  Krankheit.  -|-  Ivy-og 
'biegsame  Ruthe,  Ivy-Qo-g,  Isvy-aUo-g;  lat.  lüg-ere,  luc-tu-s  m.;  lit. 
»n,  lüztu,  lüz-ti  brechen  intrs.  luz-ima-s  m.  das  Brechen,  Entzweige- 
*n,  luz-i-B  gen.  io  m.  Bruch  z.  B.  Steinbruch,  luz-tu-s  zerbrechlich, 
iQz-Q  und  lauz-au,  lauz-ti  und  lauz-\ti  trs.  brechen,  lauz-ima-s  m.  das 
erbrechen,  lauz-i-s  gen.  io  m.  Bruch,  lauz-tuva-s  m.  Brechinstrument; 
«a-8  m.  abgebrochener  Ast,  dürrer  Zweig  pl.  Reiser;  auch  wohl  lug- 
H  geschmeidig ,  biegsam. 

nita   zerschmettert,    gerissen  u.  s.  w.   part.  pf.  pass. 
von  ru. 
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8Bkr.  ruta  zerschmettert,  zerbrochen,  a-ruta-hanu  mit  unzerbrochner  Kibh- 
backe.  4"  1**"  rutu-s  in  di-rutu-s,  e-rutu-s,  ob-rutu-e. 

rud ,    riidati ,    raudti  und   raudati  heulen ,   jammern, 
weinen. 

sskr.  rud,  ved.  rudati',  roditi  mit  Bindevocal  für  älteres  rod-ti?  impf, 
arodit  und  arodat  jammern,  heulen,  weinen ;  bejammern,  beweinen,  rnd- 
ita  n.  das  Jammern,  Heulen,  Weinen,  -rud  jammernd,  heulend,  weinend, 
rod-a  m.  Klageton,  das  Winseln  s.  rauda,  rod-ana  n.  das  Weinen.  -^ 
rudo,  rudo,  rud-itum,  rudere  brüllen,  rud-or  m.  rud-itu-s  m.  Gebrüll;  lit 
rud-i-s  armselig ,  bejammemswerth ,  rud-uli-s  armei:  Schelm ,  alt  rand-mi 
jetzt  raudoju,  raud-oti  wehklagen,  jammern,  weinen  =  ksl.  rydaj%  rydati 
weinen,  eigentlich  denom.  von  raud-ä  f.  Klage;  ags.  reotan,  ahd.  rionot 
riuzan  mhd.  riezen.  weinen,  beweinen  :=  sskr.  rodana  n.  das  Weinen. 

1.  rudh,  raudhati,  fut.  raudhsyati,  aor.  anidhat  steigen, 
steigend  kommen  zu;  aufsteigen,  wachsen. 

sskr.  ruh,  rohati,  fut.  rokshyati,  aor.  aruhat  steigen,  ersteigen,  steigend 
kommen  zu;  aufsteigen,  wachsen,  roh-a  aufsl^eigend  m.  Höhe,  Erhebongi 
Aufsteigen;  zend.  rud  raodhaiti  aufsteigen,  wachsen,  raod-a  m.  Wuohii 
Ansehn,  Gesicht.  +  ilvd-  (steigen',  vgl.  artix^^v  bei  Homer  allgemeinei 
Verb  der  Bewegung)  gehen,  kommen,  iUvaoficu,  Ijiv&ov,  Mi^lov^  ^ 
atov  (=  ri-lvd-Tiov)  n.  (Aufstieg)  Seelenort,  rjlvai-s,  *EXivaC-^;  goth.  lin* 
dau,  lauth,  ludans,  as.  liodan,  lod,  ahd.  liotan  in  ar-leotan  wachsen,  goib. 
lud-ja  f.  Angesicht,  lautha-  m.  Wuchs,  Ansehn  in  jugga-lautha-  m.  Jung« 
Hng,  hve-lautha-  wie  gross,  sama- lautha-  gleichgross,  gleich,  sva-lauths- 
so  gross,  as.  lud  crescentia,  vigor,  ahd.  Iota  in  sumar-lota,  mhd.  entsidli 
sumar-late  f.  Sommerschössling.    Dazu  slavodeutsch  laudha  w.  s. 

2.  nidh  roth  sein. 

sskr.  rudh-ira  roth,  blutig  m.  der  blutrothe  Planet,  Mai*8,  u.  Blut,  rodh- 
ra  =  lodhra  m.  symplocos  racemosa.  ein  Baum,  aus  dessen  Rinde  ein 
rothes  Pulver  bereitet  wird,  gesteigert  aus  *rudhra  =  rudhira,  rohit  roth, 
f.  rothe  Stute,  rohid-a^va  mit  rothen  Rossen  fahrend,  rohita  f.  rohita  und 
rohini  =  lohita  f.  lohita  und  lohini  roth,  röthlich,  rohini  ved.  eine  röUi* 
liehe  Kuh,  loha  röthlich  m.  n.  röthliches  Metall,  Kupfer,  später  Eisen 
und  Metall  überhaupt.  -|-  iQv&-Q6-g  s.  rudhara,  iQv^-a(v(o  rothen,  i^v^ 
fl'fiOT'  n.  Röthe,  igvoi-idm-  n.  Hautröthe,  iQvaißij  f.  Mehlthau  fui 
iQv&-ato,  iQivr^-ü)  rothen,  iQevi^-tjg  roth  =  igev&os  n.  Röthe,  iQ€v^' 
Savo'V  n.  Färberröthe,  Krapp,  iQivd^-aXto-s  roth;  lat.  rub-ro  s.  rudhara 
rub-ere  roth  sein,  rub-eu-s  roth,  rub-ia  f.  Färbenöthe,  Krapp,  rubi-du-i 
rub-or  ra.  Röthe,  rus-su-s  für  nid-tu-s  roth,  russ-eu-s  dass.  röb-u-s  = 
.  rüf-u-8  röthlich,  rub-igo  f.  Rost.  Brand  im  Korn,  nif-u-s  röthlich,  ruf 
ulu-s.  rüf-äre  röthlich  machen ;  lit.  rud-a-s  f.  da  braunfuchsig,  rud-ü'  unc 
mden-y-s  m.  gen.  ruden-s  und  ruden-io  Herbst  (von  der  braunrothen  Farbe 
des  welken  Laubes),    rudi-s  f.  Rost.    Eisenrost,    raud-ä  f.  rothe  Farbe 
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drU-ma-B  m.  die  Röihe,  rand-ona-s  roth;  ksl.  rüd-rö  roth  s.  rudhara, 
da  =  röd-j%,  rüd-^ti  8§  erröthen,  rüzd-a  =  rud-ja  ==  lit.  rudi-s  f.  Rost, 
l-a  f.  Metall  s.  raudha,  daraus  lit.  ruda  f.  Metall  wohl  entlehnt,  ryzdi  == 
i-ja  roth:  an.  riodha  (raudh,  rudhum,  rodhinn)  röthen,  hlati^  färben, 
^.  rot  n.  Rost,  rot-ig  rostig,  as.  ahd.  mhd.  ros-t  (für  rod-t  vgl.  lat. 
na-s  für  mdta-s)  m.  Rost,  ahd.  rot-amo  m.  Röthe,  ahd.  rosamo  mhd. 
•em  (für  rot-smo)  Röthe,  Rost,  Sommersprosse,  as.  roton,  rotän,  ahd. 
Äen,  mhd.  roten  rubere,  roth  werden,  goth.  ga-riud-a-s  schamhaft,  ehr- 
tr;  goth.  raud-a-8,  an.  raudh-r,  as.  rod,  ahd.  mhd.  rot  roth,  davon  ^hd. 
Heu  mhd.  röten  roth  werden  und  ahd.  (rotjan)  roten,  mhd.  roeten  rö- 
v^n,  roth  machen. 

radhara  roth,  von  2  rudh. 

sb.  rudhira  adj.  roth,  blutig  m.  der  blutrothe  Planet,  Mars  n.  Blut: 
is  nidhra  =  rudhira  durch  Steigerung  rodhra  =^  lodhra  m.  ein  Baum, 
»dessen  Rinde  ein  rothes  Pulver  bereitet  wird.  -^  /-^t^^-c  roth;  lat. 
iliro-  roth;  ksl.  rudrü  roth. 

nink  raufen,  rupfen,  ausraufen. 

b.  hnc,  lunVati,  lund-tva  und  luci-tvä  raufen,  ausraufen,  rupfen,  be- 
tpfen;  ausreissen,  abreissen,  enthülsen,  lunc-aka  m.  Rauf  er.  Zauser,  lunc- 
it  n.  das  Ausraufen.  -^  lat.  runc-are  gäten,  ausgäten;  glatt  rupfen, 
fflc-on-  m.  Reuthacke,  Gäthacke,  runca-tor  m.  Ausgäter,  runcä-tion-  f. 
tt  Giten,  Ausgäten,  runc-ina  f.  der  Hobel  (daraus  spätgriechisch  ^vxuti} 
itlehnt).    S.  europ.  ruk  graben. 

rup  rumpati  brechen,  reissen,  rauben,  raufen. 

b.  rup,  rux>-yati  Reissen  (im  Jjeibc)  haben,  caus.  ropaya,  rurupa  Reissen 
ininachen ;  abbrechen,  ropa  n.  Loch,  Höhle,  rop-ana  (von  ropaya)  Leib- 
liodden  verursachend,  rop-i  f.  und  rop-ushi  f.  reissender  Schmerz;  lup, 
lapali  part.  lup-ta  zerbrechen;  hei'fallen  über,  rauben,  plündern;  ver- 
ebten, aufheben,  beseitigen;  stören,  unterbrechen,  intens,  lolupya  Je- 
•nd  verwirren ,  davon  lolupa  gierig  (eigentlich  „verwirrt",  nicht  von 
bb),  apa-lup  ausraufen,  aIHrennen ,  lop-a  m.  Abfall,  Schwund,  Verlust, 
inbuMe;  das  Entwenden,  lop-tar  ni.  Unterdrücker,  Beeinträchtiger,  lop- 
»n.  Baub,  Beute.  +  lat.  rup,  rumpit.  rup-tum,  rumpere  brechen,  zer- 
ren; verletzen;  aufheben,  vernichten;  unterbrechen,  stören  u.  s.  w. 
^i- f.  Fels,  rup-ina  Felskluft,  rup-ec,  rupic-6n-  m.  Tölpel,  mp-tor  m. 
recber.  Verletzer,  Vemichtor;  lit.  nip-a-s  rauh,  raup-a-s  m.  Maser,  Pocke, 
ip-ü,  lüp-ti  schälen,  die  Haut  abziehen,  schinden,  lup-ika-s  m.  Schinder: 
d.  lop-l-j^  lup-iti  Haut  abziehen,  schälen,  lup-ezT  m.  Raub ;  ags.  reof-an 
=  M.  rjüfa,  rauf  brechen,  an.  rauf  f.  fissura,  foramen,  ags.  reaf,  as.  rof, 
id.  mhd.  roup  m.  Raub,  Beute,  Emdte,  igoth.  bi-raub-6n,  ahd.  roubon, 
'W.  rouben  rauben ,  plündern ,  berauben ,  goth.  raup-jan ,  ahd.  roufan 
'bd.  roufen  raufen,  rupfen. 

rupta  zerbrochen  u.  s.  w.  part.  pf.  von  rup. 
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Bskr.  lupta  zerbrochen  u.  s.  w.  4~  l^^-  rnptus  zerbrochen,  gebn 
u.  B.  w. 

rai,  rai  f.  Besitz,  Habe,  Gut. 

sskr.  rayi  m.  selten  f.  Habe,  Besitz ;  auch  wohl  Werthgegenstand,  El« 
(y  ist  eingeschoben,  die  Grundform  ist  re  =  ra-j-i?    wie  erhellt  aui 
vant  besitzend,  wohlhabend,  reich;  durch  Steigerung  rai  (=  ra-j-i) 
rä-s  m.  selten  f.  Besitz,  Habe,  Gut.  -|-    lat.  re-s  f.  Besitz,    Habe, 
Gegenstand,  Sache,  Ding.    Durch  Suffix  i  vom  Verb  sskr.  ra,  rati  i 
den. 

raikä  f.  (geritzter)  Streifen,  Linie,  Reihe. 

ved.  rekhä  f.  (geritzter)  Streifen,  Linie  =  sskr.  lekhä  Riss,  Strich.  L 
Streifen,  Furche,  Reihe.  +  ahd.  riga  f.  Linie,  Reihe.    Von  3  rik. 

raitii  ra.  Flüssigkeit,  von  ri,  rinäti. 

zend.  raeta  Flüssigkeit,  davon  das  denom.  raethw  mischen.  -|-  j 
leithu-B  m.  Obstwein,  vgl.  lit.  lytu-s,  letu-s  m.  Regen. 

raipa  Schmier,  Salbe,  von  rip. 

sskr.  lepa  m.  das  Bestreichen;  Schmier,  Salbe,  Teig.  -\-  a-loKfi^  f.  S 

rauka  leuchtend  von  nik. 

sskr.  roka  m.  Licht,  Helle,   roca  leuchtend.  -|-    levxo^  leuchtend, 
weiss;  lit.  lauka-s  blässig. 

rauda  das  Winseln,  Weinen  von  nid. 

sskr.  roda  m.  Klageton,  das  Winseln,  Weinen.  -(-  lit.  raudä  f.  die 
klage,  Jammer,  davon  raudoju,   raudoti  wehklagen  =  ksl.  rydaj^  r 
weinen;  ahd.  roz  m.  das  Klagen,  Winseln,  Weinen. 

raudha  roth  sbst.  (ßotherz  =)  Kupfer,  dann  Erz, 
tall  überhaupt. 

sskr.  loha  (für  rodha)  adj.  röthlich,  m.  n.  das  rothe  Erz,  Kupfer,  a 
Eisen  und  Metall  überhaupt.  -|-   lat.  robu-s  =  rufu-s  roth,    rothhi 
lit.  raudä  die  rothe  Farbe,  raud-6na-s  roth;    ksl.  ruda  f.  Metall  = 
loha  dass.  daraus  ist  lit.  ruda  f.  Metall  wohl  nur  entlehnt;    goth. 
a-8,  an.  raudh-r,  ahd.  mhd.  rot  roth. 

rauman  das  Wiederkäuen. 

sskr.  roman-tha  m.  das  Wiederkäuen.  4"  ^^t.  rümin-äre  wiederk 
Wie  das  Wort  mit  lat.  rümen-,  rumi-  Brust,  Halspartie  und  lit.  rs 
gen.  raumen-s  m.  das  Muskelfleisch,  nach  Einigen  auch  Euter,  zi 
menhängt,  ist  nicht  klar. 
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L. 


lala  malt  das  Lallen. 

»kr.  lalalla  onomatop.  vom  Laute  eines  Lallenden.  -|-  luX-o^  lallend, 
«ibwaizend,  laX^^to  schwatzen,  IdlXa-i  pl.  f.  murmelnde  Bachkiesel;  lat. 
laU-a-8  m.  lallu-m  n.  das  Italien;  lit.  lal-oti  lallen,  nhd.  lallen. 

las  lasati,  intens,  lalas  begehren,  verlangen. 

idET.  lash,  lashati  und  lashate,  lash-yati  und  lash-yate  begehren,  Verlan - 
fen  halten  nach  (acc.),  lash-ana  begehrend,  läsh-uka  begehrlich,  habsüch- 
tig, vom  Intensiv  lalas  stammt  lälasa  heisses  Verlangen  tragend,  begierig 
Bieh;  sskr.  las  lasati  strahlen,  glänzen,  prangen;  erschallen,  tönen:  in 
&Kr  Bedeutung  =  ras,  rasati  tönen  s.  ras;  spielen,  sich  vergnügen, 
lieh  der  Freude  hingeben:  in  dieser  Bedeutung  =  lash,  lashati.  -f'  ^<^ 
^laato  will,  intens.  iUJla-fo,a«*  begehre,  Xaa-ravQo-^'  xlvtadog;  goth.  lus- 
tMm.  Lust;  lat.  lasc-ivu-s  üppig,  böhm.  lask-a  f.  Liebe,  Huld  woraus  lit. 
loski  Huld  wohl  entlehnt,  ksl.  laska  f.  Schmeichelei,  lask-ovü  schmeichle- 
risch, lask-aj]|  laska-ti  schmeicheln  weisen  auf  ein  europäisches  laska  w.  s. 
Im  stammt  von  ra  lieben  und  ist  im  Grunde  mit  ^(>cca-  =  ioa  identisch. 

lubh  (mit  ungeregeltem  Affcct)  begehren. 

ttkr.  lubh  lubh-ati,  lubh-yati  irre  werden,  in  Unordnung  gerathen,  aus 
der  Buhe  kommen  soviel  als :  heftiges  Verlangen  empfinden ;  locken ,  an 
Bch  ziehen,  part.  lub-dha  Verlangen  empfindend,  gierig;  caus.  lobhaya 
in  Unordnung  bringen:  Jemandes  Verlangen  erregen,  locken,  anlocken, 
«n  lieh  ziehen,  intens,  lolubhya  ein  heftiges  Verlangen  haben  nach  (loc), 
W)h-a  m.  Gier,  Habsucht,  Verlangen.  Kommt  nur  einmal  in  der  Form 
Mm  lohhaya  im  Veda  vor  und  bedeutet  verwischen ,  padäni  die  Spuren. 
+  lat.  lub-et,  lub-ens,  lub-ido;  ksl.  Ijubü  lieb,  Ijub-l-j^,  Ijub-iti  lieb,  gern 
,  ^hen  (daraus  ist  lit.  litibyju,  liübyti  zu  thun  pflegen,  gerne  haben,  gerne 
MKD  wohl  nur  entlehnt);  goth.  liub-a-s  =  ksl.  Ijubü,  as.  liof,  ags.  leof, 
tbi  hop,  mhd.  liep,  lieb-er  lieb,  as.  lof,  ahd.  mhd.  lop*,  lob-es  n.  Lob, 
g^  ga-laub-a-s  kostbar,  werthvoU,  laub-jan,  ga-laubjan  glauben,  lubh 
Wrfihrt  sich  in  der  Bedeutung  „verwirrt  sein*'  jedenfalls  die  primäre,  eng 
■Hlup  =  nip,  lolupa  heisst  gierig  eigentlich  verwirrt  vgl.  lolupya  Je- 
■ttd  verwirren;  Entstellung  von  lolupa  ans  lolubha  ist  jedoch  gewiss 
sieht  anzunehmen. 

Ift  abtrennen,,  abschneiden. 

vkr.lo,  lu-naü,  la-nite,  lu-noti  schneiden,  abschneiden ;  zerhauen,  zerreissen, 
pirt.lfi.iia  abgeschnitten,  lü-ni  f.  das  Schneiden,  lav-a  m.  das  Schneiden  (von 
^), Schar,  WoUe, Haar;  Abschnitt,  Stück,  Bischen,  lav-aka  der  daschneidet, 
^-•Da  schneidend  n.  das  Schneiden  (des  Korns],  Werkzeug  zimi  Schnei- 
et lav-i  m.  IsT-itra  n.  lav-änaka  m.  Werkzeug  zum  Schneiden,  Sichel, 
«V'ft  lehneidend,  pflückend,  ^hauend,  läv-aka  m.  Abschneider,  Mäher, 
"^•yi,  Iftv-ya  Sil  schneiden.  -|-  AtJ-w,  U-lv-xu  lösen,  kv-t6~q,  Xv-tqo-v  n. 
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Lösegeld,  Iv-ai-g,   Iv-n^f),    Iv-a;   IrjTo-v  dor.  laio-v,   X^o-v  n.  Saatfeld, 
(Tnindform  Xajr-io   eigentlich  das   zu  Schneidende    vgl.  sskr.  lavya  and 
lävya  was  geschnitten  werden  muss,  mit  laTov  Sichel  (bei  Ap.  Rhod.)  vgl 
sskr.  lavi,  lavitra,  lavänaka  Sichel;  lat.  so-lvo,  so-lü-tum,  solutus  lösen; 
lit.  liau-ju,  liaü-ti  aufhören  vgl.  Xvftv  beendigen  z.  B.  in  Ivai-fia^o^  Kampf 
beendigend;    goth.  lu-na-  n.  Lösegeld,   kvt^v.    Vgl.  europ.  In  erbeuten, 
gewinnen  (=  schneiden,  emdten).    Offenbar  ist  lü  urspininglich  identiscli 
mit  ru  ruere,   vgl.  z.  B.  sskr.  ro-man  mit  lo-nian  Haar  von  m  =  lu  ab- 
schneiden. 

lauk  sehen,  schauen. 

sskr.  lok,  lok-ate  erblicken,  gewahr  werden,  anschauen,  caus.  lokaya  dass., 
loc,  loc-ate  caus.  locaya,  betrachten  (im  Geiste).,  loc-ana  erhellend,  e^ 
leuchtend,  n.  Auge.  -|-  X^vx-,  Xivaaei  =  Xtvx-ßi  sehen,  schauen;  Ictt. 
lük-6t  sehen,  schauen,  lük-s  m.  das  Korn  an  der  Flinte;  lit.  luk-eti,  lük- 
urti  und  läuk-iu,  laük-ti  warten,  harren  (-  aussehen  nach).  Offenbar 
aus  ruk  entstanden. 

lauka  m.  freier  Raum. 

ved.  loka  m.  freier  Raum,  das  Freie,  Raum  überhaupt;  Ort,  Platz,  Stelle, 
lokam  kar  Raum,  Luft  schaffen;  sodann  der  grosse  Raum  =  Welt;  nach- 
vedisch  heisst  loka  "Welt  dann  auch  soviel  als  „Leute'*,  Weltlauf  =  .^^W- 
tägliches  Leben" ;  die  veö.  Nebenform  u  loka  ist  zu  beurtheilen  wie  i- 
naksh  aus  naksh,  i-laya  ruhen  aus  li  und  nach  Analogie  von  Zendformen 
wie  urupaya  =  rup,  urupi  neben  raopi,  uruth  wachsen  neben  rudh,  umth 
weinen  neben  rud  u.  a.;  jedenfalls  darf  loka  nicht  als  YerstümmeluDK 
von  uloka  gefasst  werden.  -|-  lit.  lauka-a  m.  das  Feld,  der  Acker,  da» 
Freie  im  Gegensatze  des  Hauses.  Lautlich  entspricht  auch  lat.  lücu-s, 
alt  louco-s  m.  Hain .  das  jedoch  noch  näher  sich  berührt  mit  ahd.  loh 
mhd.  loch,  lö  gen.  löh-es  m.  n.  niedriges  Holz,  Gebüsch.  Dieses  -lob, 
-loo  erscheint  in  sehr  vielen  deutschen  Ortsnamen  z.  B.  Eicke-loh,  W8te^ 
loo,  Oldesloe,  Venloo  u.  a.  wie  auch  lit.  -laukai  p1.  z.  B.  in  vanag-laoka-i 
Habichtsfelden  (vanaga-s,  lauka-s).  Die  Herleitung  von  ruk,  lauk  scheint 
unbedenklich  „Ausblick,  Lichtung",  demnach  lücus  a  lücendo! 


V. 
1.  vak,  aor.  avavakat  sprechen. 

sskr.  vac,  vak-ti,  vi-vak-ti  sprechen,  aor.  avocam  aus  avavacam  sprach, 
part.  uk-ta  gesprochen,  vak-van  m.  Sänger,  vak-tar  m.  Sprecher,  vak-tra 
n.  Mund.  -|-  flnoi»  d.  i.  ^ejenov,  hiTiov  d.  i.  i^f^enw  =  sskr.  avocam 
=  ig.  avavakam  sprach,  ^ott-,  ott-  f.  Stimme;  lat.  voc-,  vox  f.  s.  väk, 
voc-are;  altpreuss.  en-wack-emai  wir  rufen  an,  wack-i-s  Geschrei;  ahd. 
wahan,  wuog  nur  in  ga-wahan  erwähnen,  f^-wah-t  m.  Erwähnung,  mhd. 
caus.  wüegen  erwähnen  machen. 
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2.  vak  wünschen,  wollen. 

kr.  Tiq^  vash-ti,  n^-masi  wünschen,  lieben,  vag-a  m.  n.  Gewalt,  Wunsch, 
rt.  praes.  uQ-at;  zend.  an-ngant  widerwillig,  -f"  /*»ow-  i»*^  willig, 
MT-/  freiwillig,  ixova-io-s  für  ixavi-io^  willig,  ?x-i;t-*  durch  den  Wil- 
i,l«-i|Ao-ff  d.  i.  ^xriXo-g,  Hom.  «i/xijilo-ff  willig,  ruhig,  sanft. 

3.  vak  f.  Wort,  Rede        1  vak. 

id.  TSC  m.  Wort,  Bede,  Gebet,  instr.  vaca,  pl.  nom.  vaca,  acc.  vacag-oa, 
a,  Taco,  gen.  vacäm,  sonst  vac  m.  =  sskr.  vac  f.  -f-  j:on~y  an-  f. 
mme,  Rede. 

vakant  wollend,  willig,  part.  praes.  von  2  vak. 

r.  QQat  woUend,  willig:  zend.  an-ugant  widerwillig.  -|-  ^fxoyr-,  k*w 
lig,  tt'jrtxoyr-,  aixtiv  =  zend.  anugant  =  ig.  anvakant  widerwillig. 

vakas  n.  Wort,  Rede,  von  1  vak. 

r.  vacas  n.  =  zend.  vacarih  n.  Rede,  Wort.  -|-  jrinog,  Unof  n.  Rede, 

)rt. 

vaka,  vakä  f.  Euh. 

r.  vagä  f.  Kuh.  -f-  lat.  vacca  f.  für  väoa  Kuh. 

vag,  vangati  krumm  gehen,  wanken;  betrügen,  meiden 
=  vank. 

T.  vaiig,  vangati  gehen,  hinken,  unbelegt;  zend.  vaoja  für  vavaja  be- 
igend,  belügend,  mithro- vaoja  den  Mithra  betrügend.  -(-  jray,  aywfu 
onune,  breche,  ^a/-ii  f.  Bruch;  lat.  vag-u-s  unstet,  vag-äri;  lit  vag-ä 
Forche  =  ^ayri  Bruch,  vag-i-s  =-  vagja  m.  krummer  Nagel,  Keil  = 
i  weggi,  wekki  m.  Keil,  lit.  vinge  f.  ==  ving-ja  Krümmung,  Biegung 
(ahd.  wenchi)  md.  wenke  f.  Krümmung,  Biegung,  lit.  vag-i-s  m.  Dieb, 
giü,  vog-ti  stehlen,  veng-iu,  veng-ti  meiden;  ahd.  winchan,  wanc  mhd. 
Aken,  sich  seitwärts  bewegen,  winken,  nicken,  wanken,  as.  wankol, 
id.  wanch-al  schwankend ,  wanchilin  wackelnd ,  ahd.  wank-jan  wanken. 
M  ndd.  wi-wak-en,  häufig  bei  Fritz  Reuter,  scheint  eine  Intensivbildung. 
%,  vang  ist  eine,  vielleicht  auf  die  europäischen  Sprachen  beschrankte 
ebenform  zu  vak,  vank  w.  s. 

vagh,  vaghati,  inf.  vaghtum  vehere. 

kr.  vah,  vahati,  inf.  vodhum  (für  vah-tum)  vehere.  +  ^*  ^^  Ableitun- 
JQ  ^X^-ofiui  von  oxo-s  8.  vägha,  o^fv-to  von  o/6i;-  u.  s.  w.;  lat.  veh, 
?l»it  =  sskr.  vahati,  sup.  vectum,  vec-ti-s  Hebel;  lit.  vezü,  vesz-ti  fah- 
ai,  vai-ma  f.  Fuhre;  ksl.  vez%,  ves-ti  vehere;  goth.  vigan  vag  bewegen. 

vaghta  vectus  part.  pf.  pass.  von  vagh. 

ikr.  üdha  für  uhta,  vahta  vectus.  -(-  lat.  vectu-s,  davon  vect-are,  ♦vexu-s 
tvon  vexäre ;  lit.  vezta-s,  veszta-s,  at-veszta-s  gefahren. 

vaghtar  m.  einer  der  sdeht,  fährt,  vector. 

n«k,  lAdog«nB.  WOrtarbnoh.  2.  Aufl.  12  .... 
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Bskr.  Yodhar  m.  (für  vahtar)  der  da  zieht,  fahrt,  Zag^hier;  pra-vodha 
mit  sich  fortführend  m.  Entfuhrer;  zend.  vastar  m.  Zngthier.  -|-  la 
vector  m.  ad-vector,  in-veotor. 

vank,  vak  wanken ,  wackeln ,   krumm ,   scliief  gehen; 
ausweichen;  betrügen. 

sskr.  vanc  vanc-ati  wanken,  wackeln,  krumm,  schiefgehen,  pass.  aidi 
drehen,  schaukeln,  roUen,  sich  tummeln  caus.  vanc-aya  ausweichen,  eot* 
gehen.,  entrinnen;  tauschen,  hintergehen,  betrügen,  intens.  vani-Tane-fti, 
vani-vac-yati  sich  drehen,  sich  tummeln,  vak  rollen,  volvi,  vak-ra  gebo- 
gen, krumm,  schief,  n.  Krümmung  eines  Flusses,  vak-van,  vak-va  sieh 
drehend,  rollend,  tummelnd,  vaiik-a,  vank-ara  m.  Biegung  eines  Flossei, 
tank-u  sich  tummelnd,  vaiik-ya  biegsam,  vank-ri  f.  m.  Rippe,  Dachrippe, 
vac-as,  vac-asa  schwankend,  taumelnd,  vom  Gausale  vanc-aka,  vane-sthi 
m.  Betrüger,  vanc-ana  n.  das  Betrügen.  -{-  lat.  vac-illfire  wanken,  schwan- 
ken, wackeln,  va-ru-s  für  vac-ru-s  krumm,  schief  ==  tokr.  vakra  dua. 
vac-erra  f.  (krummer?)  Pfahl;  Tölpel,  vag-us  s.  vag;  goth.  un-vah-a-s  ua* 
tadelhaft,  eigentlich  ohne  Krümme,  Verkehrtheit,  wie  erhellt  aus  as.  wtb, 
ags.  voh,  v6  n.  Verkehrtheit,  ags.  voh,  v6  krumm,  gebogen;  goth.  vsgg- 
a-s  m.  (Paradies),  ags.  vang,  as.  wang  m.  Aue,  Feld  (eigentlich  „Mulde, 
Thal"),  as.  ahd.  wangä,  mhd.  wange  f.  Wange,  davon  goth.  vagg-ari  n. 
ahd.  wang-ari,  mhd.  wang-er  m.  Kissen,  worauf  die  Wange  ruht,  ha 
Uebrigen  s.  vag,  vang,  das  nichts  als  eine  Nebenform  zu  vak,  vank  ist. 

1.  vat  kennen,  bekannt  sein;  merken,  verstehen. 

zend.  vat,  vat-aiti  kennen,  verstehen,  apa-vataiti  er  versteht;  sskr.  vit 
verstehen  nur  mit  api.  -f'  1^^*  ▼ät-e-s  gen.  pl.  vät-um  m.  der  Weise;  lit 
j-unt-ü,  j-ut-aü,  j-üs-ti  fühlen,  merken,  gewahr  werden,  j-aut-H-t  gefÜil- 
voll ,  pa-j-auta  f.  der  Sinn ,  j-aucziu ,  j-aus-ti  empfinden ,  merken ,  nüet- 
nehmen. 

2.  vat  Jahr. 

sakr.  vat  n.  in  sam-vat  n.  Jahr,  ut  in  par-ut  s.  parut.  -f-  .^cer  im  too. 
iit  viuna  ins  neue  Jahr,   übers  Jahr  aus  vfo^^potay   vr-  in  ni^vrt,  x4^ 

vci  s.  parut;  lat.  vet-  Jahr  m  vet-ulu-s  bejahrt,  alt  und  in  vit*nlu-s  m. 
Kalb,  eigentlich  ein  Jahr  alt,  Jährling;  goth.  vith-  Jahr  in  vith-m-s  m. 
Lamm,  eigentlich  Jährling  wie  vit-ulu-s ;  die  spätere  Fixirung  auf  die  Be- 
deutnng  „Widder,  Schafbock"  ist  rein  conventionell,  goth.  vith-ru-s  heisst 
nur  (jähriges)  Lamm.  Aehnlich  bedeutete  x^f*^9^-s,  x^fi'^i^  wie  die  Al- 
ten noch  wussten  —  vgl.  Hesych.  x^t^^^Q^^'  «?yfff  x^i^^quu  ^  i^ufioi  — 
ursprünglich  bloss  „winteralt,  jahralt"  von  /t//o  =r  ig.  ghima  Winter, 
dann  jahralte  Ziege ,  dann  gar  wilde  oder  Bergziege.    Vgl.  2  vatas. 

1.  vatas  n.  Jahr,  adj.  bejahrt. 

sskr.  vatsa  m.  Jahr,  Erweiterung  eines  alten  Thema  vatas,  wie  divssa 
aus  divas,  jarasa  Alter  aus  jaras,  tamasa  Finstemiss  aus  tamaa  o.  a.  + 
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ßHog,  hoe  n.  Jahr;  lat.  vetus-  Jahr  in  vetus-ta-s  bejahrt,  alt,  vetus  a^j. 
ilt;  ksl.  yetachu  bejahrt,  alt  =  sskr.  vat-a-sa  Jahr. 

2.  yatas,  vatasa  Kalb,  Rind,   eigentlich  „Jährling*'  und 
=  1  vatas. 

akr.  ntsa  (für  vatasa)  und  vatsala  m.  Kalb ,  eigentlich  Jährling,  -f-  lat. 
f  Tetus-  oder  vetero-  in  veter-inu-s  zum  Zugvieh  gehörig,  veter-ina  f.  Zug- 
vieh (eigentlich  das  mindestens  ein  Jahr  alte).  Vergleicht  man  die  The- 
iMD  Tat  und  vatas,  beide  bereits  indogermanisch,  lat.  vit-ulu-s  und  sskr. 
nti-sla  Kalb,  so  darf  man  vatala  und  vatasala  als  indogermanische  Be- 
fioetchnungen  für  das  einjährige  Kalb  ansetzen. 

Tatasara  m.  Jahr,  von  vatas. 

■kr.  vatsara  (für  vatas-ara)  m.  Jahr  vgl.  vatsala  Jährling,  Kalb.  -I-  /"^^^ 
fbßtna-^  in  S^-^rriQo-s  zweijährig,  nevra-irrj^-g  fünfjährig,  Sixa-irri» 
fK  xehnjährig  u.  s.  w. 

vad,  vadati  sprechen,  rufen,  singen. 

lAr.  Tad,  vadati  sprechen,  rufen,  singen,  ud-ya  in  brahmodya  (brahma-|- 
idya)  das  Recitiren  des  Veda,  vand,  vand-ate  grüssen,  preisen,  verehren. 
•\' vd»,  iMf-/w  nennen,  besingen,  vd-rj  f.  Gesang,  «/(T-i^-c  m.  Dichter; 
o^HJ  f .  Stimme,  avSa-ta;  aijcf-oir,  lakonisch  dßridaify  also  a-ßt^-ov-  f. 
Xiehiigall;  jrnS-  singen  für  ßtvi-  in  deCdto,  lakonisch  dßtidio,  doido-g 
ivr  U'^id-o-g  m.  Sänger  u.  s.  w. ;  lit.  vad-mti  rufen ,  vad-ika-s  Lockvo- 
g«l;  ahd.  far-wazan  verwünschen. 

1.  vadh,  vadhati  fuhren;  heimführen,  heirathen. 

und.  ?ad  fuhren  in  vad-emnö  der  Heimführende,  Bräutigam,  caus.  vädh- 
>^ti  er  fuhrt  heim,  vadh-rya  nubilis,  vgl.  sskr.  vadhu ,  vadhü,  vadhuti 
f.  jmge  Frau,  Schwiegertochter.  +  lit.  vedü,  vedzaü,  ves-ti  führen ;  heim- 
fihren,  heirathen;  Kinder  ziehen,  vad-a-s  m.  Führer,  vadza  =  vad-ja  f. 
Fihrieine,  ved-y-s  =  ved-ja-s  m.  Freier,  Bräutigam  vgl.  i^fd-to-g  d.  i. 
i-fi^io-g  m.  heirathsfahiger  Jüngling,  Junggesell;  ksl.  ved%  ves-ti  füh- 
^,  ziehen. 

2.  yadh,  vadhati  binden,  winden,  kleiden,  aus  vä,  ü  win- 
den, weben  weitergebildet. 

<sid.  vadh  sich  kleiden ,  fra-vadh-emna  fem.  part.  praes.  med.  bekleidet. 
+  i^-wni  f.  Leinewand  (?) ;  lit.  äud-zu,  aus-ti.  Stamm  aud,  weben ;  goth. 
^'Än,  vath,  ahd.  wetan  binden,  winden,  as.  wäd,  ahd.  w&t  f.  Gewand, 
SSiteDg. 

3.  vadh  schlagen,  stossen. 

■kr.  vadh ,  a-vadh-it  schlagen ,  vadh-a  m.  vadh-ar ,  vadh-atra  n.  Mord- 
iffe;  zend.  vad-are  n.  Mordwaffe,  vädh-a  m.  Schlag,  vadh-aya  zurück- 
•chligen  s.  vädhaya.  +  ^^  stossen  in  h-^o^-ai-  =  iwoaC-yaio-g  Erd- 
*»chütterer,  ilvoal-tpvlko-g  lÄubschüttelnd ,  w^^w  stosse,  aor.  i-taaa  für 
^ftii^K  8.  vädhaya. 

12* 
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vadhri  verschnitten,  m.  Castrat  von  vadh. 

sskr.  vadhri  verschnitten.  -(-  f^^Qi-i,  Id^Q^-s  m.  (für  ^i&Qi-^)  bei  Hesyc 
itnadwVf  ro/nUts,  ivvoS^o^-    Nach  Benfey. 

1.  van  vanati  lieben,  schützen,  hüten. 

sskr.  van,  vanati,  va-noti  lieben,  wünschen,  gewinnen,  van-a  m.  Yerel 
rong,  van-i  m.  Wunsch,  van-i-ta  geliebt;  zend.  van,  vänaiti  lieben,  schj 
tzen,  van-ta  m.  Gatte,  n.  Freundschaft,  vain-tya  freundlich,  vä-thwa  : 
Heerde,  väthw-ya  m.  Hirt;  lat.  ven-ia,  vener-ari,  venus-tu-s,  Venus  i 
vanas;  ksl.  un-j%,  un-iti  wollen,  wünschen,  un-ij  comp,  besser;  gotfa 
vun-an  sich  freuen,  goth.  ven-i-s  f.  ahd.  wän(a)  m.  Wahn,  Meinung 
Wunsch,  ven-jan  =  ahd.  wän-jan  hoffen,  wähnen,  goth.  vin-ja  f .  r=  thd 
winn&  f.  Weide ,  Futter ,  as.  ahd.  win-i  m.  Freund ,  Gatte ,  ahd.  win-j&  f 
Gattin;  as.  winn-an  gewinnen. 

2.  van,  vä  streiten,  schlagen,  siegen,  gewinnen. 

sskr.  van,  va-nute,  van-ayati  schlagen,  tödten,  van-us  m.  Krieger;  zend 
van,  van-aiti  schlagen,  siegen,  fra-van-aiti  tödten,  van-ant  sohlagend 
van-u  siegend ,  vain-ti  f.  siegreicher  Schlag.  -|-  goth.  vinn-an ,  vann  lei- 
den, sich  mühen,  as.  winn-an  streiten,  kämpfen,  leiden;  erlangen,  gewin- 
nen, goth.  vinn-o  f.  Leidenschaft,  vunn-i-s  f.  Schmerz,  Leiden,  vnn-d-M 
wund  s.  2  v&ta.  —  In  der  Bedeutung  „gewinnen^^  berührmi  sich  1  und 
2  van. 

vanas  n.  Reiz,  Wonne,  von  1  van. 

ved.  vanas  n.  Reiz,  Wonne.  +  1*^.  Venus  f.  der  personificirte  Liebrar 
Liebesreiz,  venus-tu-s  reizend;  in  vener-äri  verehren  bedeutet  venus-Ver 
ehrung  wie  sskr.  vana  m. 

vanma,  väma  schön  von  1  van. 

sskr.  väma  schön.  4~  ^*  wanum,  wanom  glänzend,  leuchtend,  scIigo 
wanamo  adv.  auf  glänzende  Weise,  wanami  f.  Glanz. 

vansk  wünschen,  eigentlich  wohl  Inchoativ  zu  1  van 

sskr.  väriksh-ati,  vänch-ati  wünschen,  vänch-ä  f.  Wunsch,  -f-  ahd.  wun«< 
m.  Wunsch,  Wunschkraft,  wunsk-jan,  wunsk-an  wünschen. 

vap,  vapati  weben,  eigentlich  „werfen"  den  Faden. 

sskr.  vap  vapate  weben;  säen,  zeugen,  pass.  up-yate,  caus.  väp-aya;  zend 
vap  uf-yaiti  weben  (dichten),  ub-da  gewebt  =  sskr.  up-ta,  ubd-aena  aa 
Gewebtem  bestehend.  -\-  v(f-og  n.  uy-ij  f.  Gewebe,  v(f~aio,  v<p-€tipw  pi 
pass.  v(p-ii(f-ttai4ai  (aus  vn-^an");  ags.  vefan,  ahd.  weban  weben,  agi 
vöf-1,  ahd.  wev-al  f.  Faden,  ahd.  wab-ä  f.  Wabe,  Bienenzelle,  mhd.  wif- 
m.  feiner  Faden. 

vapta  part.  pf.  pass.  von  vap,  gewebt,  sbst.  Gewebtes 

kssr.  upta  gewebt;  zend.  ubda-  Gewebtes  in  ubd-aena  aus  Gewebe  borte 
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Mnd.  4"  'oilid.  wift  m.  feiner  Faden,  davon  ahd.  wift-jan,.wifV«n  weben, 
wift-nnga  f.  das  Weben. 

vam,  yamati  erbrechen,  ausspeien. 

«kr.  vam,  yamati,  caas.  yamayati  erbrechen,  ausspeien;  zend.  van-ti  f. 
ia  tiwi-vadti  f.  Ansspeiong.  -f"  ff^-^-c^-^  f.  l^-c-ro-;  m.  das  Erbrechen, 
IfUm,  an-tfiiC-aa,  Stamm  ^fieo-  erbrechen,  speien;  lat.  vom-  vomit  = 
■kr.  vamati  erbrechen;  lit.  vem-ju,  vem-ta  speien,  erbrechen,  vem-ima-a 
B.  dai  Erbrechen,  vem-ala-s  m.  das  Ansgebrochne ;  an.  vom-a  Seekrank- 
kit 

vama  erbrechend,  ausspeiend. 

ab.  vama  erbrechend,  ausspeiend.  -|-  lat.  vomu-s  z.  B.  in  igni-vomu-s 
fnenpeiend. 

vamatu  m.  das  Erbrechen,  von  vam. 

Mkt.  famathn  m.  das  Erbrechen.  -|-  l^t.  vomitu-s  m.  das  Erbrechen. 

1.  var  wählen,  wollen. 

nkr.  Tar,  vr-noti,  vr-näti  wählen,  vorziehen,  var-a  m.  Wahl,  Wunsch.  4" 
fH^tu,  ßoXXofitu,  ßovXofAoi  wähle,  will,  ßovl-ii  f.;  lat.  vol-o,  vel-le  wol- 
ItD,  Tol-nn(t}-tas  f.  Wille;  lit.  val-ia  f.  Wille,  vel-yti  wollen,  vorziehen; 
bl.  ¥ol-ja  f.  Wille,  vol-j^  vol-iti  wollen;  goth.  vil-ja  m.  Wille,  Wohlge- 
bUen,  val-jan  wählen,  vil-jan  wollen. 

2.  var  glauben  ^    1  var  wählen,  annehmen. 

«ad.  VST,  vere-nv-aite  glauben,  var-ena  m.  Wunsch,  Wahl,  Glaube,  dnzh- 
nrua  m.  schlechter  Glaube.  4"  ^^^-  ver-u-s  glaubhaft,  wahr;  lit.  ver-ä 
{^Gliabe,  ver-Vti  glauben;  ksl.  vdr-a  f.  Glaube,  vör-lnü  wahrhaft  =  lit. 
v}^Da-•  treu ;  goth.  ver-jan  glauben  in  tuz-verjan  übel  glauben,  zweifeln, 
u.  war,  ahd.  war,  wär-i  wahr. 

3.  var  sammeln,  aus  1  var  wählen. 

akr.  vri  f.  vär-a  m.  Haufen ,  Menge.  +  ßdi-is  adv.  in  Menge ,  d-ßoXXi^s 
gehiaft,  gesammt,  ^X-utia  f.  Versammlung;  lit.  val-yti  zusammenbrin- 
V^  erndten,  su-val-yti  sammeln,  su-si-valyti  sich  versammeln. 

4.  rar  bedecken,  schliessen,  wahren,  wehren. 

■b'.  var,  vr-noti,  vr-näti  bedecken,  umschliessen,  wahren,  var-ütha  m. 
Schutz,  Wehr,  var-man  m.  Panzer ;  zend.  var  bedecken,  beschützen,  ah- 
mten, var-atha  m.  Schutzwehr,  vair-i  (für  var-i)  f.  Harnisch.  -|-  ^q- 
•w«,  o^H>mci  sie  wahren,  ^^-^,  ovgo-g  m.  Wahrer,  Wächter,  ri^a- 
/Ofo-fi  ff^Sgo-g  für  7tQO-ßOQo-^f  &Q-<t  f.  Sorge,  Hut,  oq^o»  für  /o^-cro) 
t>WBhre,  sehe;  lat.  ver-eor  wahre,  hüte  mich,  scheue;  ksl.  vr-%  vrMi 
*6^86n;  lit  at-ver-ti  öffnen,  pri-,  su-ver-ti  zumachen;  altpreuss.  et- 
ver-e  du  öfißaest;  goth.  var-a-s  (=  ^Qo-g)  behutsam,  var-jan  wehren, 
^ern,  ahd.  wär-a  f.  Acht,  Sorge  =  &q-^  f.  dass.  Mit  ao^  (für  a-^Q) 
^Schwert  vgl.  ahd.  war!  f.  Wehre  in  der  Bedeutung:  Waffe.  Mit  Ivar 
ideDtiich. 
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5.  var,  ur  warm  sein,  wallen. 

sskr.  ul-k&  f.  Meteor,  Feuerbrand,  ul-moka  m.  Brand.  -|-  ßol-^a,  at 
äl-^a,  sonst  al-^a  f.  Sonnenwärme,  tl-ri  lakonisch  ßH^i  f.  dass.; 
Vul-o-&nu-8  m.  Feaergott  vgl.  sskr.  ulk&;  lit.  ver-d-u,  vir-iaü],  vir-t 
oben,  trs.  nnd  intrs.;  ksl.  var-a  m.  Hitze  vr-j%  vrd-ti  wallen,  koc 
goth.  ^var-nwa-s  in  varm-jan  wärmen,  ahd.  mhd.  nhd.  warm,  goth.  vi 
wallen,  heiss  sein,  ahd.  mhd.  wal-m  m.  Hitze,  Gluth. 

vara  Wolle,  von  var  bedecken. 

sskr.  ura-  Wolle  in  ora-hhra  m.  (Wolltrager)  Schafbock.  +  jr€^-  V 
in  «ol-€^o-ff  kurzwollig,  vgl.  ß€Q-4a  f.  ßiq-io-v  n.  Wolle. 

1.  varana   m.  Name  eines  Himmelsgottes,    von  var 
decken. 

sskr.  varuna  m.  Varuna,  ursprünglich  Himmelsgott,  später  Gott  der 
Wässer.  4~  Ovgavo-^  n.  pr.  Himmelsgott,  ovQttvo-g  m.  Himmel. 

2.  varana  m.  Widder,  Lamm,  von  var  bedecken. 

sskr.  urana  m.  Widder.  -)-  jraQi^v,  ä^v,  g.  ßtt^-os  m.  Widder,  Lt 
auch  wohl  ^ifv  für  ß^fiv  m.  noXv-Q^fjv. 

varu  weit,  breit. 

sskr.  uru  oomp.  variyafis  weit,  breit;  zend.  uru,  auch  vouru  für  v 
varu  weit,  breit.  +  tv^v-i  weit,  breit. 

varutra  n.  Hülle,  Bedeckung  von  4  var  =  1  val. 

sskr.  varutra  n.  Obergewand.  4"  ^^^viQo^Vf  ßfXvrqo-v  n.  Hülle.    Nach 

vark,  vrak,  vrask  zerbrechen,  zerreissen,  verwun( 
gefährden,  befehden. 

sskr.  vraQC,  vr^c-ati  zerreissen,  gefährden,  a-vrk-a  harmlos  n.  1 
Frieden;  zend.  vrac  mit  fra  verwunden.  -|-  /r^x-  in  ß^x-o^y  äol.  j 
og,  sonst  ^dx-og  n.  Fetzen,  ßQax-iai-  r^rix^''^  tonot  Hesych,  j:Qax 
Brandung;  abgesenkt  jrQtcy-  in  ß^r^Y-vvfii  breche,  reisse,  ^riy-fiZv  f.  ] 
düng,  Grestade;  mit  lat.  frango  hat  ^liyvvfii  nichts  zu  schaffen; 
vrask-a  f.  Riss,  Runzel  s.  vraska.  Vgl.  enrop.  valk  reissen,  schle 
ziehen,  welches  aus  vark  entstanden  ist 

varka  m.  Wolf,  von  vark  zerreissen. 

sskr.  vrka  m.  zend.  vehrka  m.  Wolf.  -|-    Ivxo-g  m.  Wolf;    lat.  lupu 
Wolf,  also  graecoitalische  Grundform  vluko-;    lit.  vilka-s  m. ,  ksl. 
m.  goth.  vulf-a-B  m.  Wolf. 

1.  varg,  vai^ati  wirken,  thun,  arbeiten. 

zend.  verez,  verezyeiti  wirken,  thun,  machen,  ^varez-a  m.  das  W: 
varez-äna  Machung.  +  ^^C«»  ^^«Cw  =  ^Q^YJ^*  t-oqy-^  thun,  ms 
ßiQy-o-v,  iQy-o-v  n.  Werk,  oQy-avo-v  n.  Werkzeug;  goth.  vaurkjat 
ken,  ahd.  werah  n.  Werk. 
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2.  varg  drängen,  drehen,  verdrängen,  aosschliessen. 

idbr.  fiij,  Trnak-ii  drangen,  verdrängren,  aassohliessen,  caiu.  vaij-aya  be* 
mbeDf  TTi^-a  m.  Kuhstall  (iSinsohlnss) ,  vrj-ana  kramm,  gebogen.  -(- 
ify-f^h  «Tipy-Ai  achliesse  aus,  ein,  halte  ab,  il^y-fio-^  m.  it(fit-^fi  f.  £in- 
Nhlmi,  Gefingniss;  lat.  verg-§re  neigen,  wenden,  Talg-n-s  knunm;  lit. 
nrg-ti  bedrängt  sein,  virg-a-s  m.  Bedrangniss,  Elend;  goth.  vrik-a,  vrak 
bedränge,  verfolge,  vrak-a-s  m.  Verfolger  =  ksl.  vragü  m.  Feind,  goth. 
irtiq-a-s  krumm. 

1.  varga  das  Wirken,  Werk,  von  1  varg. 

«Dd.  vareza  m.  das  Wirken.  -)-  ßi^t^v,  l^o-^  n.  Werk;  ahd.  werah  n. 
Werk. 

2.  varga  strotzend,  schwellend,  eigentlich  drängend,  von 
2  varg  drängen. 

üb.  mja  strotzend,  ürj&  f.  das  Strotzende,  Nahrung,  Speise,  -f-  d^«Hf- 
f. i4j.  schwellend,  sbst.  üppiges  Liand,  Aue,  6^yr\  f.  Trieb,  Drang;  vgl. 
fitvalg-i-B  Nahrung,  Talg-yti  essen. 

Targaya,  Denominativ  von  2  vai^,  schwellen,  schwel- 
len machen. 

nkr.  Qijaya  schwellen  machen.  -|-  oqynm  schwelle,  lat.  urgeo  dringe. 

vargta  gethan,  gewirkt,  part.  pf.  von  1  varg. 

nni  yarsta  gethan,  gemacht  part.  pf.  pass.  von  varez.  +  ^xro^,  d- 
(iono^  part.   pf.   pass.   von   ^iC^;    goth.    vaurht-a-s    in   fira-vaurht-a-s 

■öndig. 

vargti  f.  das  Thun,  die  That,  von  1  varg. 

K&d.  varsti  f.  That,  Handlung,  au-varsti  für  anu-varsti  f.  gematses  Han- 
deln. -|-  goth.  vaurht-i-s  in  fra-vaurht-i-s  f.  Sünde,  us-vaurht-i-s  f.  Ge- 
ncbtigkeit,  ae.  gi-wurht,  ags.  ge-vyrht,  ahd.  ga-wurht  (i)  f.  That,  Hand- 
hog. 

vargtva  n.  That,  Werk,  von  1  varg. 

Knd.  Tarstva  n.  That,  Handlung.  4*  goth.  vaurstv,  Thema  vaurstva  n. 
Pv  ▼ftork-t-tva  mit  der  im  Deutschen  so  häufigen  Eiinschiebnng  von  ■ 
w  den  trSuffixen)  That,  Werk. 

vart,  vartati,  vartatai  wenden,   drehen,  sich  wenden, 
versari. 

üb.  vart,  vartate  sich  wenden,  wo  aufhalten,  womit  beschäftigen,  ver- 
^  ?art-is  n.  Haus.  -|-  lat.  verto,  vertit,  vertitur  wenden,  drehen,  vert- 
^  n.  Wirbel,  Scheitel,  vers-äri  vom  part.  pf.  pass.  versu-s  =  sskr.  vrtta; 
P-  nur  in  ^-drri,  dor.  ^^dva,  äol.  ßQOT-dva  f.  vgl.  Hesych :  ßofKr-wov 
fo^nifp,  *Hleiot,  die  Kelle,  vgl.  ksl.  vret-eno  n.  die  Spindel;  lit.  virs-tu, 
^ao,  ?irs-ti  umfallen  =  sich  umkehren,  verezu  (vert-ju)  virs-ti  umkeh- 
^^)  wenden,  vart-yti  sich  wenden,  vart-oü  mit  Etwas  umgehen;   ksl. 
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vra8-t%  für  vr&t-ji|,  vrüt-öti  drehen,  yraSt%  vrat-id  dass.  vrat-ü  m.  Hali; 
goth.  vairthan,  varth  werden,  eigentlich  sich  wenden,  wie  engl,  to  tarn 
wenden  und  werden. 

varta,  vrata  heiliges  Werk  von  1.  2  var. 

sskr.  vrata  n.  heiliges  Werk,  -j-  ioQTi^  für  i-^(^ri  f.  Fest,  hgr^  f&p 
i'^^i^f  äol.  tqott^  für  i-^Qort-g  f.  dass.  —  Diese  tadellose  Zosaminen- 
stellong  rührt  bereits  von  Bopp  her. 

vartaka  m.  Wachtel,  von  vart. 

sskr.  vartaka  m.  vartika  f.  Wachtel.  +  oqtv^  m.  Wachtel  für  /o^rvf  vg^. 
Hesychs  yogirv^  d.  i.  ^^i/|,  gen.  o^vx-os  und  Bqtvy-og. 

vartta   part.  pf.  pass.   von  vart,    als  subst.  Befindöa, 
Lage,  Zustand. 

sskr.  vrtta  part.  pf.  pass.  von  vart;  vrtta  n.  Befinden,  Benehmen,  Lago, 
Zustand.  -|-  lat  versu-s  part.  pf.  pass.  von  vertere;  ksl.  vrüsta  f.  Lage, 
Zustand;  Alter. 

vartti  f.  Befinden,  Zustand,  Lage  von  vart. 

sskr.  vrtti  f.  Befinden,  Zustand,  Lage,  evam-vrtti  adj.  in  solcher  Lage^ 
so  gestellt.  -|-  ksl.  vrüsti  f.  Befinden,  Zustand,  Lage;   Alter. 

vardhva  aufwärts   gerichtet,    hoch,    vom  Verb  sskr. 
vardh  erheben. 

sskr.  ürdhva  aufwärtsgerichtet,  hoch.  -|-  oQd-o-^,  dialektisch  ßoQ&o-f  d.  l 
[po^ßO-s  aufwärtsgerichtet,  gerade,  hoch. 

vama  Riss,  Wunde. 

sskr.  vrana  n.  Riss,  Bruch,  Wunde,  Schwäre.  +  ov^  f.  für  ßolvn  da«.; 
lat.  vuln-us  n.  Wunde. 

vamä  f.  Wolle,  von  var  bedecken,  s.  vara. 

sskr.  ürna  n.  ürna  f.  Wolle.  -(-  lat.  villu-s  m.  Flocke,  Zotte  für  vilnn-ij 
lit.  vilna  f.  ksl.  vlüna  f.  goth.  vuUa  (für  vulna)  f.  Wolle. 

vars  beträrtfeln,  netzen. 

■skr.  varsh,  varsh-ati  regnen,  netzen.  4"  ^^-^7  s*  varsa;  lat.  verr'^i  ■• 
varsi. 

1.  varsa  Geträufel,  Benetzung,  von  vars. 

sskr.  varsha  m.  Regen.  +  ^^<y»?,  hom.  ii^tirit  kret.  Mqau  f.  (für  /<^) 
Thau. 

2.  varsa  m.  Haar. 

zend.  vare^  m.  Haar.  +  lit.  varsa  f.  Flocke ;  ksl.  vlasü  m.  Haar,  Locke. 
Vgl.  il«(r-»o-f  für  jkaa-u)^  zottig? 

varsi  m.  männliehes  Thier,  Stier  von  vars. 

sskr.  vrsh-a,  vrsh-an,  vrsh-abha  m.  Stier,  vrsh-ala  m.  Hengst,  v^«li-ni  m. 
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Stier,  Widder,  yrah-ftna  m.  Hode.  -|-  lat.  verr-e-8  für  yerse-B  m.  Eiber; 
lit.  Yerazi-8  m.  Kalb;  altprenss.  Y.  wersüan  Kalb,  contrahirt  ans  wersis* 
tia-n  B.  Nesselmann  im  altpreuts.  Yooabmlar;  latt.  wersi-s  m.  Rind,  Ochs, 
Stier,  wers-en-s  jonges  Rind. 

1.  val,  valati  umringen,   ringeln,  drehen,  wälzen,  aus  4 
var  umschliessen. 

sskr.  val,  valate  bedecken,  umhüllen,  umringen,  ringeln,  hin  und  her  be- 
wegen, val-ana  n.  das  Winden,  Wenden,  val-aya  was  umringt,  vall-i, 
vaU*i,  vall-ari  f.  Schlingpflanze;  ul-ü-ta  m.  Boa  Constriotor  ist  vieUeioht 
=  Ist.  volütu-8.  -j"  (^'V--^,  MvMo  {i'^lv^  winde,  wälze,  etXv^fia,  llv- 
T^o-^  n.  Hülle,  cU-cd-^  m.  Darmverschlingrung  =  sskr.  valaya,  /l^»yl 
Schwindel,  Ü-^  gewunden  u.  s.  w.;  lat.  volvo  =  fUvai  walze,  volü-men 
n.  =  iXlvgia;  üt.  velu,  vel-ti  wickeln,  walken,  vol-6ti  herumwälzen;  ksl. 
Tlü-na  f.  Welle  =  ahd.  weUa  f.  Welle  (fürwel-na),  val-j%  val-iti  wälzen; 
goth.  vahr-jan  yaly-is-on  wälzen. 

2.  val  stark  sein  =  var  wahren,  wehren. 

nkr.  bal-a  n.  Kraft,  Stärke.  +  lat.  val-eo,  val-or  m.  val-idu-s,  val-de; 
lit  val-a  f.  Macht,  Gewalt,  val-ioti  zwingen,  vgl.  lett.  war-et  können,  ver- 
mögen noch  mit  dem  altem  r.  —  valere  könnte  man  auch  mit  lit.  galiü, 
galeti  können,  vermögen,  gesund  sein  zusammensteUen. 

valva  Hülle,  Eihaut,  Gebärmutter  von  var  verhüllen. 

Bskr.  ulva,  ulba  m.  n.  Hülle  um  den  Embryo,  Eihaut,  auch  Gebärmutter, 
in  Compositis  Hülle  überhaupt  z.  B.  avakolba  (avaka-{-ulba)  von  Avaka- 
pAanzen  umhüllt.  4~  ^^t.  volva,  vulva  f.  Hülle,  Eihaut,  Gebärmutter, 
Toh-ula  demin. 

1.  vas  kleiden,  anziehen. 

nkr.  vas,  vas-te  sich  kleiden,  anziehen,  väs-as  n.  Kleid.  -I-  ko-,  jrio-,  tv- 
fvftif  ta-ütti,  il'fittif  'ia-fiui,  Ha^&rjfv  kleiden,  anziehen,  tl-fiov-  n.  Gewand 
für  ß€a-fia,  vgl.  yif^fAccwa'  IfAarta  Aeoles,  yHfia'  IfAtaww  Dores  bei  Hesych, 
^/toTHO-r  n.  Mantel  für  tifiai-io-v,  ßar-ro^  n.  Gewand  lakonisch;  mit  A 
=  dha  thun  weitergebildet  ia-^^o)  ziehe  an,  h-^-  f.  Gewand;  lat. 
▼M-ii-s  8.  vasti;  goth.  vas-jan  sich  kleiden  (ksl.  us-ma  f.  Haut,  us-mü  m. 
indnmentum,  lett.  usma  f.  Mufife  wird  man  besser  zu  av  ind-uo  ziehen). 

2.  vas,  vasati  wohnen,  hausen,  wesen. 

■b.vas  vasati;  zend.  vahh  vahhaiti  wohnen,  bleiben,  -f-  gr.  nur  in  kö- 
r^,  ßia-jia  f.  Heerd,  Heim,  Hestia  vgl.  sskr.  vas-tya  n.  Haus;  lat.  nur 
inVes-ta  f.  und  ves-ti-bulu-m ;  goth.  visan,  vas  weilen,  bleiben,  sein. 

3.  vas  aufleuchten,  tagen  s.  us. 

■kr.  VIS  uech-ati  för  us-sk-ati  aufleuchten,  tagen,  väs-ara  m.  Tag.  4* 
tUM^,  fi-ftta~og  n.  Tag  für  ^a-f^aQ  verhält  sich  zu  sskr.  ush-num  Brand, 
heilte  Jahreszeit,  wie  goth.  dag-a-s  m.  Tag  zu  lit.  daga-s  m.  heisse  Jah-^ 
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reszeit,  Herbst,  Emdtezeit;  lit.  anpers.  aÜBz-ta,  aÜBz-o,  ausz-ti  tag^,  an- 
brechen. 

yasana  m.  Anzug,  Kleid,  von  1  vas. 

sskr.  vasana  m.  n.  zend.  varihana  n.  Anzug,  Kleid.  -|-  kova^  m.  für  /«- 
tfovo-s  Anzug,  Kleid. 

vasara  m.   n.  Frühling,    von  3  vas  aufleuchten,    die 
lichte  Jahreszeit. 

zend.  *yanlira  m.  neupers.  bihar  Frühling  8.  Justi  unter  vanhra;  vgl.  sskr. 
▼isara  m.  Tag,  vas-anta  m.  Frühling.  -I-  la^  n.  für  ß^aaq;  lat.  vdr  n. 
für  verer,  veser  Frühling;  lit.  vasara  f.  Sommer,  vgl.  ksl.  ves-na  f.  Früh- 
ling. 

vasu  gut,  eigentlich  wesentlich,  von  2  vas. 

sskr.  vasu  m.  n.  das  Gut  adj.  gut;  zend.  vanhu  adj.  gut.  -|-  n^-i,  iv^, 
iV'  gut;  ijvff  steht  für  ßiOv,  d-^av,  «-^'v,  d^/v.  Das  sbst  *id  f.  Gut 
in  ii'wv  gen.  pl.  entspricht  dem  sskr.  vasa  f.  Mark  (der  Kern,  das  Beste). 

vasukravas   guten   Ruhm   habend    (aus   vasu   und   1 
kravas). 

sskr.  vasuQravas  guten  Ruhm  habend.  -|-  ivxli^f,  ivxXeiis  hom.  guten 
Ruhm  habend. 

vasupatar  f.  vasupataryä  guten  Vater  habend,  adlig. 

zend.  vaiihufedhri  f.  nom.  propr.  (guten  Vater  habend).  -I-  ivntniqtm  f. 
Beiwort  der  Helena  bei  Homer,  ivndtui^  guten  Vater  habend,  tvnuif^ 
Üfl'-i  m.  Eupatride,  attischer  Adliger. 

vask  vansk  vaskati  waschen,  wischen. 

sskr.  unoh,  unchati  (unch  =  unsk  =  vansk)  wischen,  zusammenfegen, 
pra-unch  verwischen.  -|~  ^d.  waskan  waschen,  wisc-en,  mhd.  wisoh-en 
wischen,  ahd.  wisc,  mhd.  wisch  m.  der  Wisch. 

1.  vasti  f.  Kleidung,  Kleid,  von  1  vas. 

sskr.  vasti  f.  Kleidung,  Kleid.  4"  ^^o^'  orolr^,  ndipiot  Hesyoh,  vm$~  =: 
^ai,  ^aa&,  ^art-;  lat.  vesti-s  f.  Kleidung,  Kleid. 

2.  vasti  f.  das  Wohnen,  Wesen,  von  2  vas. 

sskr.  vasti  f.  das  Weilen,  Wohnen,  Wesen,  -j-  goth.  vist-i-s  f.  das  Wesen, 
ahd.  mhd.  wist  f.  Aufenthalt,  Wohnung,  Wesen. 

vastya  Heimwesen,  von  2  vas. 

sskr.  vastya  n.  Haus,  Heim.  -I-  iarittf  ^EaxCa  f.  vgl.  lat.  Vesta. 

vastra  n.  Kleidung,  Kleid. 

sskr.  vastra  n.  Kleid.  -|-  yiaTQa-  aroli^  Hesych,  y^ar^  =  jttnqa;  aodi 
z.  B.  in  df/nf^^arg-iä'  f.  Mantelchen,  demin.  zu  u(Atp^ß€fni^v ;  mhd. 
wester  f.  Tanfldeid,  W^eeterhemd. 


▼Msa  —  yftta.  187 

Tasna  m.  n.  Kaufpreis,  von  2  vas,  Wesen  soviel  als 
Wertli  eines  Dings. 

tikr.  Yftsna  m.  n.  Kaufpreis,  Miethe.  -I-  tiro^  m.  Kaufpreis,  «in}  f.  Kauf, 
m^-cfttti  kaufe;  lat.  vSnu-m  acc.  zu  Kauf,  r^-do,  ven-eo;  ksL  v^no  n. 
Gabe,  Mitgift,  vdn-iti  verkaufen. 

1.  va  mangeln  s.  ü. 

2.  Ta,  väti,  väyati  wehen. 

■kr.  ti,  T&ti,  Täyati  wehen;  send,  yä,  yäiti  weben,  part  praes.  rin^,  f. 
füti  wehend.  -I"  '"If^h  «^^  f^T  d-fitfwi  =  sskr.  ig.  v&ti,  part  praes.  iii^, 
irffn-  =  send,  vänt  wehend,  3  sg.  impf,  atj  für  d-^ti-r  =  sskr.  send. 
ig.  fit;  ksL  vdj%  =  sskr.  väy&mi,  vöja-ti  wehen;  goth.  vaian  wehen. 

3.  va  oder,  vä  -  vä  entweder  -  oder. 

■kr.  sltpers.  send,  vä  oder,  sskr.  vä-va  entweder,  oder.  -1-  hom.  ^k  d.  i. 
f/^,  ^  =  lat.  ve,  ij  ist  Vorschlag,  später  rj^  tj-rj  entweder,  oder;  lat. 
■«  oder,  -ve  -  ve  entweder,  oder. 

1.  väk  f.  Rede,  Wort,  Stimme,  von  1  vak. 

■b.  väc  f.  Rede,  Wort,  Stimme,  -j*  ^^'  ^*  ^  ^n-  Stimme;  lat.  vox, 
Stmn  vöo-  f.  Rede,  Wort,  Stimme. 

2.  vak  väkyati  schallen,  schreien,  heulen,  jammern,  vgl. 
1  vak. 

*b.  VB(,  vägyate  schallen,  schreien,  heulen,  klagen,  ud-vä^  bejammern. 
+  /«/-  mit  Aspirirung  des  Auslauts ,  'r^jt-ij ,  VX'V »  dor.  ix"*^  ^'  ^X'^ 
kt.ix-^o  f.  rix-of  n-  (vgl.  lat.  vägor  m.)  Schall,  Hall,  Klang;  lat.  väg 
ait Erweichung  des  Auslauts  in  vägio,  [vägire  schreien,  wimmern,  väg- 
or m. 

väkya  n.  Gerede  von  1  väk. 

ab.  Tskya  n.  Rede.  4~  1^^*  -v6ciu-m  in  con-viciu-m  n.  Gerede,  Getön. 

vagha  m.  Vehikel,  Wagen,  von  vagh. 

>ikr.  T^  m.  Vehikel,  Wagen,  -j-  o^o-^  m.  Wagen ;  ksl.  vozü  m.  Wagen. 

väghana  m.  n.  Vehikel,  Wagen,  von  vagh. 

■Ar.  vähana  n.  Pferd,  Wagen.  +  ahd.  wagan  m.  Wagen. 

1.  väta  m.  Wind,  von  vä. 

■Ar.  zend.  väta  m.  Wind.  +  a-/^i?-f,  drjrri'^  m.  Wind,  Windhauch;  lit. 
Teta-Wind  in  dem  denom.  vetau,  vet-yti  windigen,  worfeln.  Vgl.  europ. 
'«rta  m.  Wind. 

2.  väta,  vanta  geschädigt,  wund,  von  2  van,  vä  schlagen. 

»b.  vata  geschädigt,  a-väta  ungeschädigt.  -{-  dato  schädige  für  ce-^a-cti, 
■-«rtK  geschädigt  =  sskr.  väta ,  d-äaro-i  ungeschädigt ,  unversehrt  = 
*b.  i-väta,  oTfi,  äol.  avorij  d.  i.  tf-jron}  f.  Schädigung,  Ate,  ovntHv  ver- 
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wunde,  tk-ttXfi  f.  Wunde>  Tgl.  Hesychs  fimra(^tP'  ßaXXiiv  und  yatitlii 
ovXfi,  welche  Digamma  beweisen;  lit.  vot-i-s  f.  Wunde,  Schwäre  =  M 
wät-i-8  f.  Wunde;  goth.  vund-a-s  wund  (von  van  =  va). 

vätetya  vätayati  Wind  machen,  von  1  vata. 

sskr.  vätaya  fachein.  -|-  dtitiexai  für  d-^tjft^ijai  =  sskr.  v&tayate  a 
macht  Wind  (mit  den  Flügeln),  fliegt;  lit.  vetau,  vety-ti,  lett.  wet-it  G* 
treide  „windigen",  im  Winde  sichten,  wie  goth.  vinthjan  windigen,  wer 
fein  von  vinda-s  Wind.  Lat.  vannu-s  Getreideschwinge  steht  für  yat-na-i 
und  entstammt  diesem  Worte  wie  ksl.  vÖja-lo  n.  Getreideschwinge  von 
vöja-ti  wehen,  windigen,  lit.  vet-ykle  f.  Schwinge  von  vetyti. 

vätara  m.  vätara  f.  Wind,  Wetter,  von  2  vä. 

sskr.  vätara,  vätala  windig  m.  f.  Wind.  -I-  üt.  vetra  f.  Wind,  Wett«r; 
altpreusB.  wetro  f.  Wind;  ksl.  vötru  m.  Wind. 

väti  f.  das  Wehen,  der  Wind,  von  2  va. 

sskr.  väti  m.  zend.  väiti  f.  Wehen,  Wind.  -|-  ai}or^-;  f.  für  d^x^f^»  ** 
/ijT*-^  Wehen,  Wind. 

vätura  windig,  leicht. 

sskr.  vätula  windig,  leicht  sbst.  Wind,  -f-  driav^o^  für  d^^av^o^  ji- 
jrfiTVQo-g  windig,  leicht. 

vadhaya  stossen,  zurückschlagen,  s.  vadh. 

send,  vädha  m.  Schlag,  vädhaya  zurückschlagen.  +  cJ^/oi,  tad'in  •=  send 
vädhayaiti  stossen,  aor.  i-ataa  für  i-^to&^aa. 

väna,  üna  mangelnd,  von  1  vä  =  ü. 

sskr.  üna  mangelnd,  zend.  üna  f.  Mangel,  -f-  goth.  van-a-s  mangelnd,  lo 
van,  von  n.  Mangel.    Lat.  vänu-s  leer,  nichtig  gehört  zu  vac-uns,  vao-are 

väya  m.  Luft,  Wind,  von  2  va. 

zend.  vaya  m.  Wind,  Luft.  +  lit.  veja-s  m.  Wind. 

1.  vära  m.  vära  f.  Schweif,  Wedel,  von  2  va. 

ved.  vära  m.  Schweif,  sskr.  bäla  m.  bälä  f.  Schweif.  -I-  \ovQd  f.  Schweif 
lat.  -ülo-  Schweif  in  ad-ülor,  wenn  es  wirklich  anwedeln  heisst;  lii  vala- 
m.  Schweifhaar  des  Pferdes;  ahd.  wälä  f.  Wedel,  Fächer. 

2.  vära  m.  n.  värya  Wasser,  See. 

sskr.  vär,  väri  n.  Wasser;  zend.  vära  m.  Regen,  vairi  n.  See,  vairya  t 
Kanal.  -|-  ovgo-v  n.  Urin,  ov^ia  f.  ein  Wasservogel;  lat.  ür-ina  t  Urix 
die  Bedeutung  „Wasser"  noch  in  ürin-äri  unters  Wasser  tauchen;  W 
j-ure-s  pl.  f.  Meer,  Thema  j-ure  =  urja;  altpreuss.  V.  w-ur-s  Teich:  agi 
var  n.  Meer,  altn.  ver  n.  vor  f.  Meer. 

3.  vära  Wunsch,  Erwünschtes  von  var. 

zend.  vära  m.  Wunsch,  Gabe,  värem  ava-baraiti  bringt  als  Gabe,  -f*  /4f 
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f^pic»  ErwQnsohtes  darbringen  Homer.    Die  Redensart  y&ram  bhar  jrffiftt 
f^cr  darf  for  indogermanisch  gelten. 

yästu  n.  Wolinstatt,  von  2  vas. 

■kr.  vastn  m.  n.  Wohnstatt,  Hans.  -|-  aarv,  jaatv  n.  8tadt. 

västavya  zur  Wohnstatt  gehörig,  von  västu. 

«kr.  T&stavya  zom  Hause  gehörig.  -j~  ciarfto-^  für  ^ax^jriQ^  städtisch. 

vi,   avi  m.  f.  Vogel,   von  u,  av   der  Basis   von  vä 
wehen? 

■b.  «end.  vi  m.  Vogel,  sskr.  vi  f.  vay-as  n.  Vogel.  +  vgl.  ol-owo-j  m. 
f&r  6^-vro-^  grosser  Vogel  nnd  alito-^ ,  dialektisch  aißno-^  d.  i.  djri- 
(1^  m.  Adler;    lat  avi-s  f.  Vogel. 

1.  vik  kommen,  erreichen,  eintreten. 

ab.  vi^,  viQ-ati  kommen,  eintreten;  zend.  viy,  vlg-aiti  kommen,  errei- 
chen, treffen.  -I-  o7x>o-f  s.  vaika;  lat.  vic-u-s  s.  vaika.  Mit  sskr.  nis  — 
^  zu  Gaste  sein ,  geniessen ,  essen  and  pari-ve^aya  (cansale)  bewirthen 
igL  lit.  vesz-eti  zu  QtLste  sein,  vesz-ni,  vesz-ne  f.  Gastin. 

2.  vik  um£Eissen. 

■b.  Tj^c,  vicati  umfassen.  +  lat.  vinc-io,  vinc-tum,  vinc-ulu-m. 

vika  all,  ganz. 

tltpen.  vi^  all,  vgl.  sskr.  vi^va,  zend.  vigpa  all.  -|-  ^i^*  visa-s:  ksl.  vis! 
tU,  ganz. 

vikpati  m.  Glanherr,    Stammfürst  von   vik   im  Sinne 
von  vaika  und  pati  Herr. 

■kr.  vigpati  m.  im  Epos  vi^äm  pati ;  zend.  vigpaiti  m.  Leuteherr,  -j-  lit. 
venpat-8  gen.  veszpates  m.  Herr,  nur  von  Gott  und  dem  Könige;  alt- 
pKQss.  waisx>atti-n  acc.  f.  Hausherrin,  Hausfrau. 

vit,  vyat  schwanken,  zittern;  leiden,  welken. 

■b.  yyath,  vyath-ate  zittern,  schwanken;  leiden,  welken,  vyath-ä  f. 
^i  vith-ura  zitternd,  zerbrechlich,  -f*  1^*-  vit-ru-m  n.  Glas  =  sskr. 
'iämra  „das  Zerbrechliche",  vgl.  Hesych.  dtrvQov  vaXov,  doch  wohl  a- 
ptvffo-f;  lit.  vys-tu,  vyt-au,  vys-ti  verwelken;  goth.  vith-on  schütteln, 
ttglisch  to  with-er  welken. 

vid,  vaidmi,  vaidti,  pf.  vaida  sehen,  wissen. 

■b.  Tid,  vetti  pf.  veda  merken,  erkennen,  wissen,  vid-a  f.  ved-a  m.  ved- 
>Ä  n.  Kenntniss.  +  ilSov  =  i-^iSo-v  sah,  iS-tiv  sehen,  o?cfa  für  eoi&a 
=  «kr.  veda  =  goth.  vait  weiss,  iS~^a  f.  Id-avo^q,  Xd-firi  f.  fcf-^t-f, 
^•^uU)-^  n.;  lat.  vid-ere  sehen;  lit.  veizdmi,  veizd-eti  sehen  =  ksl.  v^mi, 
Tti-^ti  sehen,  lit  veid-a-s  m.  Antlitz;  goth.  vait,  vitum  wissen,  vit-an 
beichten  =  lat.  videre,  vii-oth  n.  Gesetz. 
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vidmanai  zum  Wissen,  zu  wissen,  dat.  inf.  von  vid.   ' 

sskr.  vidmane  dat.  inf.  zum  Wissen,  zu  wissen,  -j-  ßl^f^f^iu,  tSfuroi  zatii 
Wissen,  zu  wissen. 

vidyä  f.  das  Wissen,  die  Einsicht,  von  vid. 

•skr.  vidyä  f.  das  Wissen,  die  Einsicht,  -f-  &hd.  wizi  wizzi,  mhd.  witce  t 
das  Wissen,  die  Einsicht.    Ygl.  ßid-ia  f. 

vidh  trennen,  spalten. 

sskr.  vyadh,  vidh-yati  durchbohren.  -|-  ^^*  di-vido  theilen ;  lit.  vid-u-s  m. 
die  Mitte,  das  Inwendige. 

vidhavä  f.  Wittwe,  von  vidh. 

sskr.  vidhavä  f.  Wittwe.  -j-  lat.  vidua  f.  Wittwe,  viduu-s  verwittwet,  m. 
Wittwer;  ksl.  vTdova  f.  Wittwe;  goth.  viduvo  f.  as.  widnwä,  ahd.  witawi, 
wituwä  f.  Wittwe. 

vip,  vaipati  zittern,  schwanken. 

sskr.  vep  vepate  zittern,  vep-athu  m.  vep-ana  n.  vep-as  n.  das  Zittern,  -f- 
lat.  vib-rare  zittern,  schwanken,  schwingen;  an.  veifa  vibrare,  agitarOi 
ags.  väf-ian  schwanken;  zögern,  stutzen,  staunen,  ahd.  weib-6n  schweben, 
schwanken.  Zu  lat.  vibrare  vergleiche  noch  speciell  lit.  vybur-ti,  vybnro- 
ti  schwingen,  herumdrehen;  um  Jemand  herumschwänzeln,  schmeicheln. 

vis  netzen,  flüssig  machen;  zerfliessen. 

sskr.  vish,  vesh-ati  netzen,  flüssig  machen,  vish,  vish-ä  f.  Excremente^ 
vish-tä  f.  Mist,  Hefe,  vish-a  m.  Saft,  Gift  s.  visa;  zend.  vis  n.  Gift,  Tii- 
cithra  n.  Arznei.  -|-  lat.  vir-u-s  n.  s.  visa,  vis-cu-m  n.  Vogelleim,  vis-c«* 
n.  pl.  Eingeweide,  vgl.  sskr.  vish  Excremente?  lit.  vais-ta-s  m.  Pflaster, 
Arznei;  an.  vis-na,  ags.  veos-nian,  ahd.  w§8-anän  zerfliessen,  vergehen, 
verwesen. 

visa  m.  n.  Saft,  Gift,  von  vis. 

sskr.  visha  m.  n.  Saft,  Gift.  -\-  l6-q  für  ßKSo-q  m.  Saft,  Gift,  Rost;  Ist 
viru-s  n.  Saft,  Gift. 

visavant  mit  visa  versehen. 

zend.  vishavaft  giftig.  -I-  loBig  für  ßtaoßivr-g  hom.  Beiwort  des  EiMOi, 
dem  Roste  ausgesetzt,  leicht  rostend.    Bloss  lautlich  identisch. 

visva  gleich. 

sskr.  vishu  advb.  gleich,  vishuva  n.  Tag  und  Nachtgleiohe.  -|-  ^<fo^  gleiob 
für  ßMßO'it  vgl.  /J/oip'  Xaviq*  uiaxfov^g  und  ylüyov  d.  i.  ßUS^wß*  2aw  He* 
sych.  Hiermit  hängt  wohl  zusammen  goth.  vis-a  n.  Meeresstille,  vgl* 
/aoro-j-  yaXtirri  bei  Hesych. 

1.  vt,  vayati  flechten,  knüpfen,  weben,  aus  vä  ~  ü  we- 
ben +ä. 

tskr.  v&,  vayati  weben,   pari  pf.  pass.  u-ta  gewebt,   Ü-U  %,  dai  WebeOf 
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i,  Te-ni  f.  Gewebe,  Fledite,  ve-na  m.  ve-tasa  m.  re-trA  m.  Rohr,  ye- 
i  HL  n.  Te-ma  m.  Webeetahl.  +  y/-<  d.  i.  /^'  tfiof  bei  Hesych,  y*- 

hia  Weide  8.  raiti,  ßoi-vo^  n.  ßoi'inj  f.  Ranke,  Rebe,  jecl-^o^  m. 
in,  vl^T'  tipf  ttfATiilov  und  v/oy*  dva^iv^Qa^a  (wilder  Wein)  bei  Hesych 
.  lii.  \-yyja-8  gewanden,  geschlängelt;  lat.  vi-6re  weben,  vi-ti-s  f.  vi- 
n  n.  vi-nn-m  n.;  lit  vejü,  yijau,  vy-Ü  drehen  (einen  Strick),  ap-vyna-t 

Hq>fen,  vai-nika-s  m.  Kranz,  vy-nioti  wickeln,  vej-ä  f.  Rasen  =  alt- 
ross.  y.  wayos  f.  pl.  Wiesen;  ksl.  vij%  vi-ti  drehen,  flechten,  winden. 

2.  vi,  vayati  gehen;  faluren,  treiben,  jagen. 

kr.  Ti,  ve-ti  gehen;  treiben,  fuhren  dient  als  Substitut  zu  aj  treiben, 
iiren,  pra-ve-tar  m.  Wagenlenker,  pra-vay-ana  m.  Stachelstock  zum  An- 
oben  des  Viehs;  zend.  vi,  vy-äiti  gehen,  caus.  vayati  jagen,  treiben, 
ikeachen.  -|-  oi-  dient  als  Substitut  von  ^i^,  ot-cm,  ol-ao(Aai,  ot-a-fitu, 
k-fd-f  fuhren,  bringen,  of-«f  m.  ol-r^io-^  n.  Steuerruder,  ol-c-rqo^  m. 
renne;  lat.  vi-a  f.  Weg  vgl.  zend.  vya  f.  nach  Justi  ,,Weg*';  lit  vejü, 
giQ,  vy-ti  jagen,  verfolgen,  nachsetzen;  ksl.  voj  m.  Krieger. 

3.  vt  lieben,  davon  vita. 

ib.  Ti,  ve-ti  lieben.  -j~  1&^-  in-vi-tu-s  s.  vita. 

vtkanti  zwanzig,  aus  dvi  zwei  und  (da)lcanti  Zeliner. 

ib.  Tifi^ati :  zend.  vi^aiti  zwanzig.  -I-  lakonisch  ßtijuat,  bootisoh  ßtxtni, 
n.  klitoai  (=  i-ßHnoai\  griechisch  ttitoni  zwanzig;  lat  viginti  zwanzig. 

vikantitama  der  zwanzigste,  von  vtkanti. 

b.  fiA^atitaina;  zend.  vi^^tema  der  zwanzigste,  -f-  lat.  vicesimu-s,  vi- 
niimQs  (aus  vicenstimus,  vicenttimus,  vicentitimus)  der  zwanzigrste. 

vita   geliebt,    liebend    (==  gern)    part.   pf.  pass.   und 
med.  von  3  vi. 

b.  Tita  geliebt,  a-vita  nicht  liebend,  unwillig  (nach  Benfey) ;  zend.  vita 
Bliebt  e-vita  ungeliebt,  schlecht.  4-  l&t.  in-vitu-s  unliebend,  ungern,  un- 

vira  m.  Mann,  Held. 

ib.  Tira  m.  Mann,  Held.  -I-  1^^..  vir,  Stamm  viro-  m.  Mann ;  lit  vyra-s 
tHann;  goth.  vair-a-s  m.  Mann. 

vaika  m.  Haus,  Wohnstatt  von  vik. 

ib.  ye^  m.;  zend.  vae^a  m.  Ilaus.  -|-  61x0-^^  ßoCno-^  m.  Haus;  lat 
b-i  in.  Dorf,  Stadtquartier;  vgl.  ksl.  visY  m.  Dorf;  goth.  veihs-a  n. 
Wken.    As.  wik  ist  aus  vicus  entlehnt. 

vaiti ,  vlti  f.  Ranke ,  Zweig ,  Strick  aus  Zweigen ,  von 
1  vi. 

nd.  n^  f.  Weide.  +  l»t.  v!ti-s  f.  Ranke,  Rebe;  lit  vyti-s  f.  Weiden^ 
rt^Tomaanballd;  ksl.  viti  f.  Gedrehtes,  Weidenstrick,  or^^poc;  ahd.  wid. 
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mhd.  wit  f.  (Thema  widi-,  witi-)  Strick  aus  gedrehten  Reisern,  GefleoU 
aus  Ruthen,  Reiserflechte.  Vgl.  ahd.  wid&  f.  Weide  und  europ.  vitya  uai 
▼itvft  Weide. 

vaidtar,  vidtar  m.  der  da  keimt,  weiss,  sieht. 

sskr.  vettar  m.  dass.  -f-  taraü^  m.  für  ^iSrto^  dass.;  lat.  -visor  m.  der  da 
sieht. 

vraska  Riss  von  vark,  vrask. 

sskr.  pra-vraska  m.  Schnitt.  -{-  ksl.  vraska  f.  Riss,  Runzel. 


s. 

1.  sa,  sa,  tad  pron.  demonstr.  der,  dieser  (vgl.  ta). 

stkr.  sa,  sä,  'tad  der,  dieser.  -^  6  ^  rd((f)  der,  die,  das;  goth.  sa,  n^ 
that-a  der,  die,  das. 

2.  sa-  bedeutet  als  vorderes  Glied   in  Zusammensetzan- 
gen  a.  mit,  zugleich  b.  eins  (vgl.  sam-). 

sskr.  a.  sa-  mit  z.  B.  in  sa-kama,  sa-käga  u.  s.  w.  b.  sa-  eins  in  sa-krt 
einmal,  sa-hasra  eintausend;  zend.  a.  ha-  mit  z.  B.  in  ha-zaosha  densel- 
ben Willen  habend,  ha-dema  dieselbe  Wohnung  u.  s.  w.  c.  ha-  eini  ia 
ha-keret  einmal,  ha-zaiira  eintausend.  -f~  &•  <*"  ^~y  o-  d*  z.  B.  in  ä-^^vst^» 
dSiXifos,  Z-d-Qi^,  o-ntagog  und  sonst    b.  i-  eins  in  I-aroroy  einhundert. 

sak,  sakati,  sakatai  folgen,  nachgehen. 

sskr.  sac,  sacate,  si-shak-ti  folgen,  vedisch  auch  sage,  -f-  tntt,  hio^ 
folge  2MT.  2  ian-ofjirjv  für  ak-aen-ofiriv ;  lat.  sequor,  sequi;  sec-tor,  sec-oft 
lit.  sekü,  s^k-ti  folgen,  nachgehen. 

saka  m.  Sohle,  wohl  von  sak. 

zend.  hakha  m.  Sohle.  -|-  lat.  soccu-s  m.  Sohle,  vgl.  avxxo-i  m.  Art  pkiy 
gischer  Schuhe  bei  Hesych. 

sakya  m.  Freund,  Genosse,  eigentlich  Nachfolger,  voO 
sak. 

sskr.  sakhi  m.  =  zend.  hakhi  m.  Freund,  sskr.  sakhä  f.  Freundin,  saUiy^ 
n.  Frenndschaft.  4~  l^^*  sociu-s  m.  Genosse;  vgl.  lit.  seki-s,  Thema  sekj^" 
der  nachgeht,  folgt  in  ped-seki-s  m.  (der  Spur  folgend)  Spürhund. 

sag,  sangati  hängen,  abhängen;  anhängen,  haften. 

sskr.  sajj,  sajj-ate,  sanj-ate  hängen,  haften,  auch  zögern,  s%jj-ä  f.  Kleid 
Rüstung;  das  Thema  sajj  ist  wohl  =  sasj,  sasg  wie  majj  =  masg.  ^ 
cay-ti  f.  Rüstung ;  lat.  seg-ni-s  träge ,  sag-u-m  n.  Kriegsrock ;  ksl.  p^ 
sag-ü  m.  compages,  nuptiae,  po-s^ga  po-s^s-ti  tangere;  lit.  seg-iu,  seg^^ 
schnallen,  um-,  anbinden;  an.  serk-r,  ags.  serc-e  f.  Rüstung  wie 
sajja.    Gehört  auch  goth.  sigqan,  sagq  sinken  (=  abhingen?) 
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sagti  f.  Verbindung,  Verknüpftmg,  von  sag. 

sakti  f.  Yerbindiiiig.  -f-    lit.  sakti-s,    lett.  sagt-i-s  f.  Verknüpfung, 
e,  SchnaUe. 

sagh,  saghati,  saghatai  halten,  hemmen,  widerstehen, 
bewältigen. 

'.  sah,  safaate  halten,  hemmen,  widerstehen,  bewältigen,  sah-uri  ge- 
tig.  -|-  l/w,  txoiAai,  i-ax-ov,  ix'VQo-g;  ax^^^^f  <y//-<Ft-ff  f.;  t-ax^ttt  fÄr 
^^X'**'»  goth.  flig-is  8.  saghas. 

saghas,  saghasa  n.  Gewalt,  Bewältigung  (Sieg). 

j.  sahas  n.  =  zend.  hazaiih  n.  sskr.  sähasa  n.  Gewalt,  Vergewaltigung, 
goth.  sigis-a  n.  Sieg,   sigis-laun  n.  Sieglohn,   an.  sigr,  gen.  sigr-t  m. 
ig.  ags.  sigor  m.  Sieg. 

saghta  part.  pf.  pass.  von  sah. 

a.  sadha  z.  B.  in  a-shädha  unüberwindHoh.  -{-  ixro-^  z.  B.  in  dp-exro-^ 
tcrtriiglich,  nicht  ausznhalten.    sskr.  sädha  für  sah-ta. 

satya  wirklich,  wahrhaft,  von  sant  seiend. 

Iff.  latya.  zend.  haithya  wirklich ,  wahrhaft.  -|"  hio-f  wirklich ,  wahr- 
ift.         ' 

satyakravas  m.   Eigenname   (aus  satya  wahrhaft  und 
1  kravas  Buhm). 

b.  satyakravas  m.  Name  eines  Vedendichters.  -^  ^ETfoxXrjgf  Thema 
JHfüfefg  m.  alter  Ueroenname. 

1.  sad,  sadti,  sidati  sitzen,  caus.  sadaya  setzen. 

b.  tad,  Ted.  sadmi,  satti,  meist  sidati  sitzen,  sinken,  caus.  sädaya 
^n;  zend.  had,  hidaiti  sitzen.  -^  i^-,  elaa  für  i-atä-aa  setzte,  caus. 
f^i  für  öfSjoftcu  setze  mich,  lä-  caus.  fCof^tu  setze  mich,  Id-Qv-tü  siedle 
ndm;  lat.  sidit  =  sskr.  sidati,  sidere  sich  setzen,  niedersinken,  sed- 
'^  litten;  lit.  s^dmi  =  ved.  sadmi,  sed-^ti  sitzen,  sich  setzen ;  ksl.  8^d-i| 
^tintsen,  sad-iti  s^  sich  setzen,  sazd%  (sadj^)  sad-iti  caus.  setzen,  to- 
iel  als  pflanzen ;  goth.  sitan ,  sat ,  ahd.  sizzan  sitzen ,  caus.  goth.  satjan, 
bd.  leuan  setzen. 

2.  sad  gehen. 

^'  sad,  tad-ati  mit  ä  herzugehen.  -f~  od-6^  f.  Weg;  ksl.  chod-ü  m. 
^\  chod-iti  odivHv  gehen. 

sadas  n.  Sitz,  von  1  sad. 

i^- sadas  n.  Sitz;  vgl.  zend.  hadhis  n.  Sitz.  -|-  ^^og  n.  Sitz. 

sadta  part.  pf.  von  sad  gesessen;  sbst.  m.  Sitz. 

^'  aatta  ved.  part.  von  sad ;    zend.  hagta  gesessen  in  ni-sha^ta  nieder- 
^i^-  4-  lat.  sessU'S  in  ob-sessu-s  und  sonst;    lit.  s  sta-s  gesessen,  ap- 
nck,  iidofera.  WOrterbaeh.  S.  AoA.  13 
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sesta-B  besessen  und  sonst;  zend.  hagta  m.  Sitz  in  pa^n-shagta  m.  Vif 
(sitz)hurde.  -|-  lat.  sub-scssa  f.  Hinterhalt;  lit.  sosta-s  m.  sosta  f.  äi 
altpreuss.  Y.  sosto  f.  Bank. 

sadtar  m.  einer,  welcher  sitzt,  von  1  sad. 

sskr.  sattar  m.  der  Sitzende;  zend.  aiwi-shagtar  m.  einer,  welcher  sitit 
-|-  lat.  ad-sessor,  ob-sessor,  pos-sessor  m.  auch  wohl  Icrroi^  m.  Pflock  (da 
sitzt). 

sadru,  stdru  von  1  sad,  sidati  sitzend,  weilend. 

sskr.  sadru  weilend,  ruhend.  +  ^^Q^-  wovon  l^Qv-ta  setze,  siedle. 

san,  sa,  sanati  gewähren,  würdigen;  gewährt  werdea 
würdig  sein. 

sskr.  san,  sanati,  sa-noti,  sa-nnte  ehren,  gewähren ;  erhalten ;  zend.  bio 
hanaiti  würdig  sein ,  verdienen  (an  5  Stellen  bei  Justi  s.  v.)  würdig  fia 
den ,  gewahren ,  spenden ,  geruhen  (an  6  Stellen  s.  Justi).  -|-  lat.  sinit  = 
zend.  hanaiti  er  gewährt,  geruht  (lässt  zu),  si-tum,  sinere,  po-no  (-  po 
sino)  po-situm;  ksl.  san-ü  m.  Würde,  Würdigkeit. 

Sana  alt,  wohl  von  san. 

ved.  Sana  alt,  ewig,  sskr.  sanad,  sanä,  san&t  immer;  zend.  hana  tli  •{ 
ttvo-  in  h^ri  xal  via  sc.  ^f^iQtt  der  alte  und  neue  Tag  (des  Monats);  U1 
sen-ex,  gen.  pl.  sen-um  m.  Greis,  Alter;  lit.  sena-s  alt,  sen-galvis  AU 
haupt;  goth.  superl.  sin-ista  m.  der  Aelteste,  sin-eig-a-s  alt,  sin-teino  tdi 
immer,  allezeit;  altirisch  sen  alt  sen-pheccad  n.  alte  Sünde. 

sanu  m. 

sskr.  s&nn,  snu  m.  n.  abl.  sanu-tas  Ende,  Spitze,  Fläche,  -f-  lat.  sinu- 
m.  Bausch. 

sant,    part.   praes.   von   as  sein,    seiend,    existirend 
wirklich,  wahrhaft. 

sskr.  sant  f.  sati  (=  eatyä)  wirklich,  wahrhaft,  gut;  zend.  hant  dass.  H 
orr-  seiend  (ir-  in  ir-dCtü  prüfe);  lat.  sent  in  ab-sent-,  prae-sent- u.  8.  w 
as.  ags.  s6th-a-s,  an.  sann-r  wahrhaft,  auch  goth.  sun-a-s  wahrhaft,  loi 
ja  f.  Wahrheit;  ksl.  sq,  8%,  sy  seiend. 

saptata  der  siebente,  von  saptan. 

sskr.  saptatha;  zend.  haptatha  der  siebente.  4~  l^^t.  septit&-is  m.  septH 
f.  der  siebente;  ags.  seofodha,  as.  sivondo,  ahd.  sibunto,  mhd.  sibenl 
der  siebente. 

saptan  sieben. 

sskr.  saptan,  zend.  haptan  sieben,  -j*  i^^a;  lat.  Septem;  lit.  septyn' 
goth.  sibun  sieben. 

saptama  der  siebente,  von  saptan. 
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nkr.  taptama  der  siebente,  -f-  Iß^ofAo-^;   lat.  septhnuns;   altpreust.  tept- 
■a-f,  lii  eotatellt  aekma-B  der  siebente. 

sam  praepos.  mit;   sam-  praefix  mit-,  zusammen-  vgl. 
2sa. 

rad.  sam  praepoe.  mit;  sskr.  sam-  praefix  mit-,  zusammen-;  zend.  ham 
ad?b.  Toreint  mit,  zusammen;  ham-  praefix  mit-,  zusammen-,  -f-  lit.  sn 
piqxM.  c.  instmm.  mit;  s^-,  su-  praefix  mit-,  zusammen-;  ksl.  su  prae- 
poB.  c  instr.  mit;  8%-,  su-,  sA-  praefix  mit-,  zusammen-. 

sama  der  selbe ,  der  gleiche ,  der  ganze ,  eigentlich 
Superlativ  von  1.  2  sa. 

«b.  tama,  zend.  hama  der  selbe,  der  gleiche,  der  ganze.  -|-  o/tu^c;  ksl. 
lUDii,  goth.  sama  der  selbe,  der  gleiche,  der  ganze.    Vgl.  europ.  sama. 

samapatar  gleichen  Vater  habend,  aus  sama  der  selbe 
und  patar  Vater. 

iltperi.  hamapitar  gleichen  Vater  habend.  4~  ofiondrofQ,  o^g  gleichen 
Vtter  habend. 

sabhya  gesellt,  eigentlich  zu  einer  Gesellschaft,  Ge- 
meinschaft gehörig  und  adj.  von  *sabhä  sskr.  sabhä 
f.  Gemeinschaft. 

■kr.  eabhi  f.  Gemeinschaft,  Gesellschaft,  Versammlung,  sabhya  zu  einer 
Venammlung,  (reseUschaft  gehörend,  dazu  passend,  gesittet,  fein.  +  goth. 
libja-  in  un-sibji-s  ungesetzlich ,  gottlos ,  übelthäterisch  (eigentlich  unge- 
i^lHg,  wie  erhellt  aus)  ahd.  sibbi,  sippi,  mhd.  sippe  verbündet,  ver- 
«udt,  blutsverwandt;  friedlich,  gesetzlich;  ahd.  sibbo,  sippo,  mhd.  sippe 
iD- Blutsverwandter ,  Verwandter,  goth.  sibja  f.  Verwandtschaft,  Gemein- 
Khifi,  as.  sibbja,  ahd.  sippja,  sippa,  mhd.  sippe  f.  Sippe,  Verwandtschaft, 
Bondniss,  Friede,  goth.  sibjon  sich  versöhnen;  lit.  seb-ra-s  m.  Cteföhrte, 
Theühaber  =  ksl.  sebrü  m.  Bauer  (Theilhaber  an  der  gemeinsamen  Feld- 
iDttk). 

1.  sar,  sarati  gehen,  eilen,  strömen. 

»b.  aar,  sarati,  si-shar-ti  gehen,  fliessen,  sar-ma  m.  das  Gehen,  sr-ti  f. 
Qttg;  lal,  salati  gehen,  sal-ila  n.  Wasser.  -|-  o^^ii  f.  Eile,  Andrang,  ^^- 
^«K  m.  Rhede,  Ankerplatz  (=  Eingang  und  Ausgang) ;  al-lofAui  fär  ojl- 
i^  springe,  aX-fia  n.  Sprung;  lat.  sal-io  springe,  sal-t-äre  tanzen;  lit. 
•lelo,  sel-ti  kriechen. 

2.  sar  schützen,  hüten,  nähren. 

leod.  bar  beschützen,  part.  pf.  hareta  genährt,  haretar  m.  Ernährer,  Be- 
schützer, hUra  m.  Beschützer,  Herr,  haurva  beschützend,  -f*  1^^*  servu-s 
"»•Knecht  (Schützling),  servo-  hütend  (s.  2  sarva)  in  serv-are  hüten,  er- 
sten; ksl.  chrana  f.  cibus,  Sanavti,  chran-j%  chraniti  custodire,  chramu 
"»Haus. 

18» 
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sara  m.  n.  Salz   von  sar,    eigentlicli  Wasser,    dann 
Salzwasser,  Lake,   sodann  Salz. 

sskr.  sara  m.  Salz,  sara  n.  Wasser,  Teich.  -f~  ^^-^  f-  Salz,  Meer,  aXi-ev-^ 
m.  Seemann,  äXl-nkayxtog ;  lat.  sal  m.  sale  n.  Salz;  ksl.  soll  f.  leit.  sal- 
i-B  f.  Salz.    Vgl.  goth.  sal-t-a  n.  Salz  u.  s.  europ.  sali. 

saras  n.  Wasser,  wasserreicher  Ort,  Aue,  von  sar. 

Bskr.  saras  n.  Wasser,  Teich,  -f-  %Xoq  n.  Teich,  Sumpf,  Bruoh.  AehnUch 
ist  aas  goth.  ahva  =  lat.  aqua  Wasser  ahd.  ouwa,  mhd.  oowe  unter 
„Aue^^  (bewässertes  Land,  Wiese  etc.)  geworden. 

sark  werfen,  schlagen. 

zend.  harec,   caus.  harec-aya  werfen,  schleudern.  -|-  goth.  slah-an,  sloh 
schlagen. 

sarp  sarpati  kriechen,  gleiten,  gehen,  von  sar. 

sskr.  sarp,  sarpati  kriechen,  gleiten,  gehen,  sari-srp-a  m.  (vom  Intensi?) 
und  sarp-a  m.  Schlange,  srp-ra  m.  Mond  (der  da  gleitet,  wandelt),  aaxp- 
is  n.  geklärte  Butter  (==  glitschend).  -|-  Iqnto  krieche,  gleite,  gehe,  k^- 
iTo-v  n.  kriechendes  Thier;  lat.  serpo,  serpit,  serpere  kriechen,  serp-ent- 
kriechend,  m.  Schlange;  as.  salbh-a  f.  Salbe,  goth.  salb-on,  as.  salbh-öOf 
ags.  sealf-ian  salben;  auch  wohl  ksl.  sldp-aj%,  slup-ati,  8lÖp-aji|,  sl^p-iti 
springen. 

1.  sarva  hütend,  schützend  von  2  sar. 

zend.  haurva  hütend,  schützend  z.  B.  in  pagu-shaurva  Vieh  beschützend. 
-|-  lat.  servo-  hütend  in  serv-are  hüten,  bewahren;  goth.  sarva-  n.  R&* 
stnng,  Schutzwafifen.    Lat  servo-  Knecht  =  Schützling. 

2.  sarva  all,  heil,  ganz  von  2  sar  schützen. 

sskr.  sarva,  zend.  haurva  all,  jeder,  ganz.  -1-  oXo-^,  ovio-^  für  6X^^<h  ^ 
ganz,  heil;   lat.  sollu-s  ganz,  gediegen,  salvu-s  heil. 

sarvat  f.  Ganzheit,  Heil,  von  1  sarva. 

zend.  haurvat  f.  Ganzheit,  Heil.  -|-  lat.  salüt-  f.  Heil.  —  sskr.  sarvatiti, 
zend.  haurvatat  f.  Unversehrtheit,  Heil  stimmen  mit  dem  gr.  oXifp-t 
oXoTfii,  f.  Allheit,  Ganzheit  bloss  lautlich. 

1.  sava,  sva  eigen,   Reflexivpossessiv  ftir  alle  Personen, 
von  1  sa. 

sskr.  sva  selbst,   eigen,  n.  Eigenthum;    zend.  hava  (=  sava)  eigen,  hvt^ 
sein,  ihr;  selbst,  qa  (=  sva)  sein,  eigen.  +  ^^'^  eigen  =  ai^-g  and  ^-i 
sein  =  OßO-g;  altlat.  sovo-s,  lat.  suu-s;  lit.  sava-s,  sava  sein,  ihr;  eig^* 

2.  sava  m.  n.  Saft,  von  sü. 

tskr.  sava  m.  n.  Saft.  -f~  ^i^-  iyva-s  m.  Saft;  ahd.  sou,  gen.  sow-es  n* 
Saft. 

savara,  svara,  svar  m.  Sonne. 
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*.  8var  m.  Himmel,  vediscb  Sonne;  aach  sskr.  sdra,  Bora  m.  (far  svara) 
ne;  zend.  hvare  m.  Sonne.  +  l*t.  so!  m.  Sonne;  goth.  sauil  n.  Stamm 
üa,  ags.  eol,  an.  böI  f.  Sonne. 

savari,  svari  m.  Sonne. 

r.  suri  m.  Sonne  (=  svari).  +  2klQ  m.  Sonne  für  £^Qi;  von  Zt^ 
DU  erst  XiiQ-to^  m.  Sirius,  aU^^o^  sommerlich,  eigentlich  sonnig. 

savarya,  svarya  m.  Sonne. 

br.  sorya  m.  Sonne,  Sonnengott.  -|-  iJ^JUo-c»  ?A«o-c»  dialektisch  dßilio^ 

L  ißiUo^  m.  Sonne,   Sonnengott;    lit.  sanle  für  saulja  f.  Sonne,   alt- 

'eass.  y.  sanle  Sonne.    Curtins  fasst  Äß%kto^  als  d^atlio-^  von  ns,   vas 

iflenchten,  wie  iftif  für  d^mg,  vielleicht  mit  Recht;    doch  bleibt  auch 

diesem  Falle  durch  sürya  und  lit.  saule  indogermanisches  savarya  ge- 

savya  oder  skavya  link. 

b.  savya  link ;  zend.  havya,  h&vaya,  havöya  link ;  der  acc.  höyüm  er- 
ärt  sich  ans  einem  Thema  haeva  (=  saiva).  -4-  oxato^  für  axiUßO^ 
ik;  Ist  8caevu-0  link;  ksl.  Suj,  siga  link  (aus  s-j-aiga  oder  sk-j-anga). 

sadra,  sandra  dicht,  dick,  voll,  derb. 

b.  sindra  dicht,  dick,  voll,  derb.  4~  «f^Qo^s  dicht,  dick,  voll,  derb. 
erkunil  dunkel. 

sami-  adverb-  halb-,  nur  als  erstes  Glied  von  Zusam-r 
mensetzungen. 

b.  ssmi-  halb-.  -I-  ^i-  halb;    lat.  semi-  halb;    ags.  sam-,   ahd.  Biaair 

ilb. 

samigiva  halb  lebendig,  aus  sami  und  ^va. 

b.  samijiva  halb  lebendig.  -I-  lat.  semivivu-s  halb  lebendig;  ahd.  samir 
lek,  as.  samquik  halb  lebendig.  . 

sara  m.  n.  Saft,  geronnene  Milch,  Molken,  von  sar. 

b.  sara  m.  sara  m.  n.  Saft ,  geronnene  Milch ,  Molken ,  frische  Butter. 
-Iftt.  seru-m  n.  Saft,  Molken;  lett.  ser-a-s  m.  Käse,  vgl.  ksl.  syrü  m. 
ue  (y  aus  ä,  wie  in  sytü  satt,  syti  f.  Sättigung),  6^6-c  m.  Molken  hier- 
Tzostellen  hat  Bedenken  wegen  der  Nebenform  oqqo-^. 

si,  sinati  binden. 

b.  si,  sinati,  si-noti  binden.  -I-  lett.  sinn,  seju,  si-t  binden.  S.  europ.' 
DU),  saira. 

1.  sik  trocknen. 

i  sskr.  sik-atä  f.  Sand,  Kies :  zend.  hie,  caus.  haec-aya  trocknen,  hik-u, 
^-na  trocken ,  haec-anh  n.  Trockenheit,  hisk-u  trocken,  -f-  tox-^o^g 
)ckeD,  la^v-aivw  trockne  {tax-  ^  ^^X*  ^^X  ^=  send,  hisk-  in  hisk-n^ 
^en);  lat.  sicc-u-s  trocken  für  sicus,  seicus  nach  Pauli. 
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2.  sik  benetzen,  befeuchten,  ausgiessen. 

sskr.  sie,  sinc-ati  benetzen,  befeuchten,  ergiessen,  sek-a  m.  Benetsong 
mannlicber  Same,  sek-tar  m.  Benetzer,  Befrachter,  Gatte,  Bec-akt  Iw 
netzend,  sec-ana  n.  das  Benetzen.  -I-  ixfio-  feucht  in  ixfAo-ßmXop  feucht« 
Erdkloss ,  txfA-tO'S  feucht ,  Txfiri  f.  ein  Pflanzenname ,  ixfia-Zo-s  Beinam« 
des  ZeuB,  ixfia-lvto  befeuchte,  IxfA^akio-g  feucht,  Ixfi^d^  f.  Feuchtigkdl 
wovon  ixfAoifo  =.  fxfiaä-ja  befeuchte;  auch  *T/>ai^  Saft,  Qötterblut  win 
hieher  gehören;  ksl.  Bic-ati  seigen,  harnen,  sic-i  m.  Harn;  ahd.  (ugai 
mhd.  fiigen  sachte  niedersinken,  tropfend  oder  wie  tropfend  fallen,  nd 
vorwärts  bewegen  zu  1  sik?)  sihan,  mhd.  sihen  seihen,  ahd.  siha,  mhd 
sihe  f.  Seihe,  Durchschlag,  ahd.  sih-te  seicht,  ahd.  mhd.  seich  m.  Ürix 
Harn.  —  Lit.  sunklu  seihen  und  ksl.  SQk-n%  fliessen,  abfliessen  weise 
auf  ein  Verb  sak,  sank  zurück,  wozu  auch  lat.  sangu-en  Blut  gehört. 

siv  syu  sü,  sivyati  nähen. 

sskr.  siv,  sivyati  nähen,  su-ti  f.  das  Nähen,  su-tra  n.  Faden.  -|-  lat.  8a< 
suere,  sü-tum  nähen,  su-tor  m.;  lit.  siuvu,  siü-ti  nähen,  siü-la-s  m.  Fada 
siul-^  f.  Naht ;  ksl.  siji|  (aus  Bju-ji|)  §i-ti  nähen ;  goth.  siu-jan,  ahd.  siwai 
siuw-an,  mhd.  siuwen,  süwen  nähen,  an.  sau-m-r  ahd.  soum  m.  Saun 
ahd.  siu-la,  mhd.  siu-le  f.  subula  Ahle,  Nadel,  Pfriem,  mhd.  siu-t,  su4  i 
Naht. 

1.  SU,  siv  (svä,  svan)  glänzen. 

sskr.  sav-i-tar  m.  Sonnengott,  syü-na  m.  Lichtstrahl,  Sonne,  syu-ma  i 
Licht,  syo-na  schön  m.  Strahl,  Sonne;  zend.  qan,  qa-nv-aiti  leuchte 
q6ng  n.  Sonne,  qä-thra  m.  Glanz.  +  goth.  siu-ni-  f.  Schein,  Sehkrai 
sonn-an-  m.  sunn-on-  f.  Sonne. 

2.  SU  zeugen;  auspressen,  davon  sünu. 

sskr.  SU,  sü,  san-ti,  sü-yati  zeugen;  auspressen  (den  Somasaft).  -I-  v- 
regnen,  v-to^  m.  Sohn;  lit.  syv-as  Saft  s.  sava,  sunu-s  Sohn  s.  s&n 
goth.  sunu-s  s.  sunu,  ahd.  sou  m.  Saft  s.  sava. 

3.  SU-  advb.  als   erstes  Glied  von  Zusammensetzungei 
gut-,  wohl-. 

sskr.  SU-,  zend.  hu-,  altpers.  u-  gut-,  wohl-,  -j-  altgallisch,  altirisch  i 
wohl-,  gut-  (nach  Ebel). 

sumna  m.  n.  Hymnus. 

sskr.  sumna  n.  Hymnus,  -j-  vfivo-f  m.  Hymnus.    Zweifelhaft. 

sus  trocknen. 

sskr.  Qush,  Qush-yati  trocknen,  Qush-ka  trocken;  gush  für  sash,  wie  < 
heUt  aus  zend.  hush  trocknen,  haosh-emna  trocknend,  hus-ka  =  altpe 
BS-ka  trocken.  -|-  cav^-a^-g,  aav^xo-^  trooken;  lit.  saus-a-s  ==  k 
snchä  trocken,  dürr,  lit.  sus-u,  sus-ti  trocken,  dürr  werden;  ag«.  se 
dürr,  seär-jan  ahd.  sör-Sn  verdorren. 
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1.  sft  m.  f.  Eber,  Sau. 

(fgl.  sskr.  Bu-kara,  gd-kara  m.  Eber?)  zend.  hu  m.  Eber,  Sau.  -f  av-g, 
i-s  m.  f.  Eber,  Sau;  lat  su-b,  BÜ-bus  dat.  m.  f.  Eber,  Sau,  auch  Bu-i  und 
gen.  «u-er-iB ;  ags.  su,  engl,  «ow,  nhd.  Sau  f.  (i-Stamm). 

2.  sü  treiben,  erregen. 

ab.  lu,  BUY-ati  treiben,  erregen.  +  ^-oav^/Ätu  stürme,  aiv-m  treibe,  jage. 

stnxL  m.  Solin,  von  2  su. 

nb.  BÜnu  m.  zend.  hnnu  m.  Sohn,  -f"  ^i^*  bcuiü-b  m.  ksl.  synii  m.  (u- 
Stunm)  Sohn;  goth.  sunu-s  m.  Sohn. 

1.  skak,  skvak  abgesenkt  skag,  skagati  hin  und  herbe- 
w^en,  rühren,  quirlen. 

■b.  khaj,  khaj-ati  (für  skag,  skak)  umrühren,  unbelegt,  aber  erwiesen 
durch  khaj-a  m.  das  Umrühren,  Durcheinanderrühren,  Schlachtgewühl; 
Bnbstock,  Löffel,  khaj-4  f.  Löffel,  khaj-aka  m.  Rührstock,  khaj-iki  f. 
Löffel,  -j-  xvx'itap  m,  umgerührter  Trank,  xvx-av^m  rühre  um,  xoyxo^ 
m,  Brei,  Linsenbrei ;  lat.  coc-etu-m  n.  umgerührter  Trank,  coch-lear,  bes- 
ter ooo-lear  n.  Rührlöffel,  Löffel ;  an.  skak-a,  skok,  skek-it  rühren,  schüt- 
teln, intrs.  schüttem,  engl,  to  shake,  as.  scaoan,  skoc  weggehen,  sich  ent- 
fernen, entfliehen. 

2.  skak,  skakati  springen;  hervorspringen,  hervorbrechen, 
hervortreten. 

nb.  khac,  khacati  hervorspringen,  ausbrechen  z.  B.  von  den  Zähnen.  -^ 
fffM-lS'  f.  aUes  Hervorbrechende,  xrix-Cto  hervorbrechen,  hervorquellen, 
»yx-vla'  xtptd.  jiloltig  Hesych;  an.  skaga  (für  skaha)  vorspringen,  her- 
vortreten, skag-i  m.  Vorsprang,  Yorgebirg;  Skagen  heisst  die  nördlichste 
Spitze  von  Jütland ;  vieUeicht  auch  ahd.  soehan,  scah,  mhd.  schöben  sich 
ereignen,  geschehen,  eigentlich  „hervortreten^^?  —  Hierzu  ferner  zend. 
{IC,  Qac-aiti  vorübergehen ,  von  der  Zeit ,  mit  fra  ebenso  fra  hama  gac- 
inte  die  Sommer  (springen)  gehen  vorüber;  lit.  szok-ti  springen,  hüpfen, 
pn-Bzokti  verstreichen,  vorübergehen  von  der  Zeit;  ksL  skak-ati  sprin- 
gen, tanzen ,  skok-ü  m.  Tanz.    Ursprünglich  mit  1  skak  identisch. 

skag,  skangati  hinken. 

nb.  khtnj  khanjati  hinken,  khanj-ä  f.  ein  Metrum,  Skazont,  khanj-ana 
m.  Bachstelze.  4~  ffxdCto  für  tsxay-jta  hinke  (fut.  tsxatsta  ist  Missbildung}, 
ff<aC«ry  hinkend  m.  Hinkevers,  Skazont;  an.  skakk-r  hinkend,  ahd.  hin- 
bn,  hinchan,  mhd.  hinke,  hanc,  hunken  hinken. 

skaga  m.  Bock,  skaga  f.  Ziege. 

»b.  chiga,  ch&ga  m.  Bock,  ch&g&,  ch&gi  f.  Ziege,  chftga  vom  Bock,  vqn 
^  Ziege  stammend,  -f  lett.  kala,  ksl.  koza  f.  Ziege;  vgl.  ags.  hec-en 
junge  Ziege,    ksl.  koza  f.  Haut,  Fell  scheint  sich  zu  koza  Ziege  zu  ver- 
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halten  wie  afy-Cs  zn  ccfl,  sskr.  aj-ina  Fell  zu  ^ja  Ziege.  —  Wohl 
skag  hinken,  w^en  des  steifen  Ganges  dieses  Thiers. 

skagala  m.  Bock,  Ziegenbock,  ^von  skaga. 

sskr.  chagala  m.  Bock,  chagali  f.  Ziege,  chägala  vom  Bock  stammen 
ksl.  kozila  m.  Bock,  Ziegenbock,  kozTl-ina  f.  Ziegenfell. 

skanga  hinkend,  von  skag. 

sskr.  khanja  hinkend,  khanja-ta  f.  das  Hinken.  +  &"•  skakk-r,  s 
hinkend. 

1.  skad,  skid  pf.  skaskäda  ziehen,  reissen,  zerren; 
kümmern,  betrüben,  bedrücken,  beängstigen. 

sskr.  khid,  khid-ati,  khind-ati,  pf.  cikheda  und  cakhada  vom  altem 
ma  khad  =  skad  bekümmern,  bedrücken,  med.  khid-yate  sich  bedi 
gequält  fahlen;  ved.  mit  praeposs.  reissen,  ziehen,  wohl  die  Grondb 
tnng.  +  «ij<^-w  bekümmere,  bedrücke,  thue  weh,  quäle,  xAfijJ«  = 
cakhäda  =  ig.  skaskäda,  jrifJ-o^ict  kümmere  mich,  sorge,  xeS-v6-g 
lieh;  Svo^ipS-tt'S  m.  Eseltreiber,  xM-a^  beweglich  von  xiS-,  xnv 
sskr.  khid,  khind  in  der  Bedeutung  reissen,  ziehen ;  lit.  skaud,  skai 
sehmersen,  wehthun,  skaud-u-s  schmerzlich. 

2.  skad  bedecken,  betrügen. 

sskr.  chad,  ohäd-ayati  bedecken,  verhüllen,  hehlen,  chad-man  n.  I 
Betrug,  Hinterlist;  zend.  gcad  betrügen  in  ava-gca^-ta  (für  Qcad-tf 
ti[ügend.  -{-  ax^S^tüv  f.  2ielle,  Wabe  der  Bienen,  vgl.  sskr.  chad-s 
Decke,  Hülle,  axavd~aXo^*  n.  Falle,  Fallstrick,  xCS-afffo-f  schlau, 
schmitzt,  sbst.  m.  x^-tt(f)0'Sf  xM-^ifo-g^  (txM~a(po-f  Fuchs,  vgl. 
ehid-ura  schlau,  verschmitzt  von  chid  =  chad ;  lat.  etwa  squä-ma  S 
pe  für  squad-ma;  vgl.  mhd.  schuz  m.  Schutz,  schutz-en  schützen. 

3.  skad  spalten,  brechen,  sprengen,  zerstreuen,    a^ 
skä,  vgl.  skid. 

sskr.  skhad,  skhad-ate  zerspalten:  zend.  gkend-a  m.  (von  gkad  = 
skhad)  Schlag,  Bruch,  Schändung,  -f"  ^x^^^  ^  ^X^^^'J^*  ffxna~a^ 
öxwt'fta.  Stamm  ^x"^  =  ^^kr.  skhad,  ritzen,  spalten,  tsxiS^awvfi^, 
«am,  xiS-'dw  zersprengen,  zerstreuen,  axld^afiaij  xCS-va/uu  zen 
mich;  lat.  scand-ula  f.  Schindel  vgl.  axivS^aXa-futo-g  m.  Schindel 
;MuKl-a  f.  defectus. 

skan,  ska  tödten,  verletzen. 

«skr.  kshan,  ksha-noti,  ksha-nute  verletzen,  verwunden,  ksha-ta  verwi 
geschädigt,  ksha-ta  n.  Verletzung,  Wunde,  -f"  nr^tv^t  äol.  xitiv-t 
mv-jt^,  xTiv-tS,  i'XTttv-op,  l-«roy-«,  l-xra-r,  xtd-fAfvai,  i-xta-fuitu  tc 
ags.  Bcinn-o,  sdn-  daemon,  nocivus,  goth.  ska-th-a  n.  Schaden,  Unre< 
sskr.  kshata  n.  Verletzung,  Wunde. 
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1.  skand ,  skandati  springen ;   aufspringen ,  steigen  ,  auf- 
steigen; herabspringen,  sinken,  fallen;  ausfliessen. 

■kr.  skaod,  skandati  springen,  aufspringen,  herabspringen,  sinken  skan- 
Bi(=  8kad-na)  pari.  pf.  gefaUen,  gesanken,  a-skand  anspringen,  angrei- 
fo,  pra-skand  vorspringen,  herabspringen ,  caus.  skand-aya  immittere  se- 
WL  -i-  ff/aC«  (<fX^^'i^)  f-^X^'^'^^  Q9ias*  sinken ,  fallen  machen ,  auCv^- 
H  ftMf^-o^  untertauchend,  einsinkend  (ifxivd^  aus  tf/ercf  ?)  axCv^^-ttqo^' 
'  f  hmttttaaig  vvxtog  dif^o^iöCwv  %vixtt  Hesych. ;  lat.  scando ,  scandit  = 
ab.  skandati  steigen ,  de-soendere  herabsteigen ,  sca-la  f&r  scand-la  f. 
Stofe;  lii  sk^-tu,  skend-au,  sk^-ti  sinken,  skend-(Üy-s  ertrinkend,  skand- 
lÜTenenken,  ertränken. 

2.  skand,  skSd,  -ati  beissen,  kauen,  fressen,  essen. 

«b.  khad,  khadati  beissen,  kauen,  fressen,  essen,  khäd-a  fressend  m.  das 
Kam,  khad-ana  m.  Zahn,  n.  das  Kauen,  Essen;  Futter,  khad-uka  bissig, 
Imbit,  khad-ya  kaubar,  essbar.  -|-  xvctd^alkto  beisse,  jucke,  schabe, 
<Nf^-c|  m.  Zapfen  (=  einbeissend),  xvwd-aXo-v  n.  bissiges  Thier,  tnnod^ 
^'  m.  Zahn  yon  Eisen  am  Sauspiess  vgl.  sskr.  kh&d-ana  m.  Zahn,  ntvaS^ 
(H  m.  bissiges  Thier,  auch  bissiger,  boshafter  Mensch  vgl.  sskr.  khadu- 
b  biisig ,  boshaft  und  s.  europ.  kandyu  bissig ,  xvl^to  =  xv^S-jm  kneife, 
iMMe,  kratze,  schabe  aus  xva^-jo),  vgl.  xv(Ct*  f*  Nessel  =3:  xviS-ja  mit 
ihd.  hnazza  für  hnazja  f.  Nessel,  s.  europ.  knadya ;  lat.  ce-na  f.  Mahlzeit, 
Gnmdform:  soedna,  'wie  erhellt  aus  altlat.  caes-na-s,  umbrisch  ges-na, 
^sn-na,  sabinisch  sces-na-s  nach  Corssen  I  2  327  vgl.  sskr.  kh&d-ana  n. 
das  Essen,  Futter;  lit.  kandu,  kand-au,  ki^s-ti  beissen,  kand-üla-s  m.  Kern; 
lettkftfchu  (aus  kand-ju)i,  kftd-u,  kfif-t  beissen;  ags.  hnyt,  ahd.  hnuz  f. 
Hui,  ahd.  hnazza  £  Nessel  s.  europ.  knadya.  Ausser  in  ces-na  (das  aber 
nch  aus  cens-na  cendna  entstanden  sein  könnte)  zeigen  die  europäischen 
Sprachen  das  Verb  durchweg  nasalirt;  der  alte  voUere  Anlaut  sk  wird 
^nrch  8skr.  kh ,  welches  im  Anlaut  durchweg  =  sk  ist ,  und  durch  das 
nbinisehe  sces-na  erwiesen. 

3.  skand,  skandati  glühen,  rösten,  brennen. 

^.  cand,  candati  leuchten  zu  belegen  nur  im  Intensiv  cani-gcand  schim- 
mern, cand-ra  schimmernd,  m.  Mond,  cand-ana  m.  n.  Sandelholz,  als 
Bineherwerk  verwandt,  kand-u  m.  Pfanne,  Rost,  khad-ik4  f.  (für  skad- 
ib)  gerostetes  Korn.  4*  xocvd~aQo-g  m.  Kohle  (vgl.  sskr.  cand-ra),  xlS-vri 
'•  geröstete  Gerste,  xoS-of^ri  f.  Gerstenrösterin ,  ax(v6-iov  n.  das  Weisse; 
^  m-cendo,  cendit,  cendere,  cand-ere,  cand-ela  f.,  vom  Intensiv  ci-cind- 
^f.  Leuchtkäfber;  ksl.  kazd^  (=  kad-j^)  kad-iti  räuchern,  kad-ilo  n. 
^cberwerk;  goth.  heit-on-  f.  Fieber,  an.  het-r,  ahd.  heiz  heiss,  auch 
^  mhd.  hutz-el  f.  Hutzel ,  gedörrtes  Obst.  —  Der  alte  Anlaut  sk  er- 
Khemi  nur  im  Sanskrit;  in  der  europaischen  Periode  lautete  das  Verb 
nd»erkand. 

1.  skap  hauen,  quetschen,  schneiden,  vernichten. 
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Bskr.  cap,  cap-ayati  zerreiben  vgl.  xonrsiv  zerquetschen,  cap,  cap-ati  be- 
ruhigen ,  vgl.  xoniHv  ermüden  (beide  sskr.  Yerba  unbelegi);  send,  ^/sq 
in  paiti-Qcap-ti  f.  Zerschlagung,  Yemichtung,  lautlich  =  nqopto^^  -f 
xoTT-r-cu,  xi'Xon-tog  hauen,  zerquetschen;  schneiden,  verstümmeln,  vov 
nichten;  ermüden,  pass.  verderben  intrs.;  lat.  cap-us,  cap-6n-  m.  Tfl^ 
schnittener  Hahn;  ksl.  skop-iti  castriren,  skop-lci  m.  Hammel,  daher  mbi 
schopez  nhd.  Schöps;  an.  skif-a,  sküf-a,  skyf-a  zerschneiden,  abschneidflo. 
Vgl.  europ.  skap  graben. 

2.  skap,   skvap  (skip,    skvip)  werfen,   scUeadem;  mit 
Wucht  niedersetzen,  aufstemmen. 

sskr.  kshap,  kshap-ayati  werfen,  kshap-am  f.  Schleuder,  Ruder  =  kshep' 
ani  f.  dass.  kship,  kship-ati,  kship-ate  schleudern,  schnellen;  Biit 
Wucht  niedersetzen,  niederwerfen,  ausgiessen;  zend.  khshvaw-r»  tob 
khshvap  =  sskr.  kshap  n.  Geläufigkeit,  khshviw-ra  n.  dass.  vgl.  akr^ 
kship-ra  rasch,  zend.  khshvip  schleudern,  niederwerfen,  khshvaew-i  schwiih 
gend,  gleitend,  rasch,  -f-  axan^,  axi^n-r-tOf  -i/w,  l-ffxij^Mx  werfen,  sdileQ- 
dem;  mit  Wucht  niederwerfen,  aufstemmen,  sich  aufstützen,  stützen  ia( 
axrfTf'TO'S  m.  Windstoss,  axtjn'jQo^  n.  Stab  (Stützmittel);  ffxm^,  mUfa" 
r-cti  med.  mit  Wucht  niedersetzen,  aufstemmen,  pass.  sich  werfen,  8tii^ 
zen  auf,  axC/in-tar,  axCn-tav  m.  Stab;  lat.  *scap-  stützen,  stemmen  ii 
scap-ula  f.  Schulterblatt,  scam-nu-m  m.  Schemel  für  scap-nu-m,  wie  9* 
hellt  aus  altlat.  scap-illu-m  neben  scab-illu-m,  scab-eUu-m  s.  Cortsen  P 
128 ,  scip-ion-  m.  Stab ,  scäp-u-s  m.  Schaft  vgl.  axän-o-g-  xXdSoc  Zmil 
bei  Hesych.  und  lit.  szap-a-s  m.  kleiner  Ast,  Halm;  goth.  skiuban,  skffl^ 
skub-ans,  ags.  scüf-an,  an.  skuf-a  schieben,  vgl.  z.  6.  die  Wendmf 
„Schuld  schieben  auf'  mit  sskr.  kship  Petersb.  Lex.  unter  5  „SdivU 
schieben  auf' ;  mhd.  schüf-t  m.  Galopp,  schüf-t-en,  schiuf-t-en  galoppifVi 
vgl.  sskr.  kship-ra  rasch,  zend.  khshvaew-a  dahinschiessend.  DeutadM 
skuf  ist  umgesetzt  aus  skvap  (skup). 

3.  skap,    skvap  verhöhnen,   beschimpfen  =  2  skap  te 
werfen. 

sskr.  kshap-anya  m.  Beleidigung,  Verhöhnung,  kship,  kship-ati  schmahei 
schimpfen,  auch  mit  adhi,  ava,  ä,  upa  und  prati  hat  kship  diese  Bede« 
tung.  -f-  axtoTt'T'tii ,  i-üxcDiffa,  i-axwf-^riv  spotten,  höhnen,  an.  skop* 
verhöhnen,  skop,  skaup  m.  Verhöhnung,  ahd.  scimph,  mhd.  schimpf  9 
Scherz,  Spass,  Spott,  ahd.  sdmph-an,  mhd.  schimpf-en  scherzen,  verspo 
ten.  —  Die  deutschen  Wörter  zeigen  das  auslautende  p  unverschobe 
wie  so  oft. 

skapa  Schabe,  Insect,  von  skap  schaben. 

sskr.  kip-ya,  cip-ya  m.  Wurm,  Insect.  -^  xvC^j*,  axvCxlß,  axitft  m.  Ameii 
Holzwurm;  mhd.  schabe  f.  schabendes  Insect,  Schabe. 

1.  skabh,  skambh  lärmen,  tönen. 

sskr.  9ibh-ate  und  cibh-ate  lärmen,  prahlen,  aus  gcibh  ^l^  ^b-d-a  i 
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D,  T(m  mit  da  :^  sskr.  da  geben  weitergebildet.  -4~  Citofuifi^üfa$» 
yvctu  Hetych,  anj^Hi/y  m.  Drohne,  Hammel;    Ut.  skamb-ü,  skamb-^ti 

01,  achallen,  klingen,  laaten,  sznab-z-du,  sznabzd-eti  rascheln  (mit  d& 
tergebildet,  wie  flskr.  gabdaya?).    Etwa  auch  ilßatp-og?  • 

l,  skabh,  skambhati  stützen,  heften,  haften. 

r.  skabh,  skambhate,  skabh-nati,  skabh -nofi  stützen,  heften,  -f-  ksl. 
b-a  f.  fibola,  Haftel;  lit.  kab-ü,  kab-eti  haften,  hangen,,  pri-kimba  an- 
ten,  su-kimba  zusammenhangen.    Vgl.  2  skap. 

skaya  f.  Schatten,  von  ski  scheinen. 

r.  chayi  f.  Schatten,  chaya  (durch  a  abgeleitet)  sohattenverleihend.  4" 
■  f.  Schatten,  ttxoio-f  schattig. 

skayavant  schattig,  schattengebend,  von  skaya. 

r.  chayaTant  schattig,' schattengebend,  -f"  ffx^s^y^'»  ^>f*onf  schattig, 
ttttengebend. 

1.  skar  springen,  hin  und  her  bewegen ;  wanken,  strau- 
chebi;  rasch  wenden,  drehen,  runden. 

j.  skhal ,  skhal-ati  springen ,  wanken ,  straucheln ,  skhal-ana  n.  und 
lil-ita  n.  das  Straucheln,  Fehltritt,  Sünde;    zend.  gkar  springen,  dre- 

2,  runden  in  gkarayat-ratha  n.  pr.  (den  Wagen  springen  machend), 
iF-ena  rund,  gkair-ya  m.  Wälzplatz  der  Pferde.  -("  ff^t^^Q^*  d^axai^ 
'  «wcLf^jm  springe,  aiM^-r-cKoi  hüpfe,  erxail-ip'c^-^  „springend^*  uneben, 
skerig,  rauh,  schief,  ax^X-og  n.  Schenkel,  axal-io-g  krumm,  axtil^fix-: 
Wurm  („sich  krümmend^*) ;  lat.  scel-us  n.  Fehltritt,  Sünde,  wohl  nicht 
goih.  skal  sollen  zu  ziehen.  Auf  kar,  kvar  drehen  weisen  neben  yie- 
1  andern  Wörtern  xog-wvo-g  gebogen  (vgl.  zend.  ^kar-ena  rund),  xv^ 
•i  gekrümmt,  xul-Xo-g  dass.  lat.  cur-vu-s ,  lit.  kreiva-s ,  ksl.  kriva ,  ksl. 
1-0  m.  Rad,  an.  hvel  Rad. 

2.  skar   scheeren,   schneiden,   spalten,    scharren;    ver- 
nichten. 

(T.  kar,  kr-noti,  kr-näti  verletzen,  tödten;  gar,  ^r-näti  niedermachen, 
michten;  zend.  kar,  kere-neiti  =  sskr.  kr-nati  schneiden,  vernichten, 
tf/^,  xiQ-tS,  i-xdQ-fiv  abschneiden,  scheeren,  vernichten;  öxdX-lta  = 
vl-jm  scheeren,  scharren;  lit.  skar-ä  f.  Fetzen;  skel-iu,  skel-ti.  Stamm 
ilipalten;  an.  sker-a,  skar  =  ahd.  sceran,  scar  scheeren,  schneiden; 
u  alnr-dh  n.  Scharte,  skar-dh-r  schartig  vgl.  sskr.  khäti  f.  für  skar-ti 
diarie,  ahd.  scara,  scar  mhd.  schaere  f.  Scheere,  ahd.  scer-o  m.  Maul- 
üf. 

3.  skar  machen,  eigentlich  wie  tak,  tvak  schneiden,  hauen, 
zurechthauen  und  mit  2  skar  identisch. 

^-  kar,  kar-oti  =  zend.  kar ,  kere-naoiti  =  arisch  kar,  kamauti  thun, 
^eo;  Stamm  skar  z.  B.  im  sskr.  saäi-skrta  vollendet  und  im  zend. 
^vemo^karana  Feuergerathschaften.  -f"    xq-^ivia  für  xQ-ntv-fw  und  xQat^ 
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a(vü>  für  xgtt-fev-jm  imp.  aor.  xQ^-rjvoVy  aor.  pass.  i-x^-^&fiv  than,  a»  j 
fahren;  altlat.  cer-u-s  Schöpfer,  davon  creäre  für  cer-ire  (wie gray-i-i ftr 
garu-i-8,  gra-ta-8  für  gar-ta-s  u.  8.  w.)  schaffen;  lit.  kur-ia,  kiuvti  b«HH| 
ksl   krü-#r  =  krü-tja-  m.  faber.    Die  Europäer  sprächen  kar. 

4.  skar,  skarati  ausschütten;   zerstreuen,  sichten;   über- 
decken, beschütten;  erfüllen. 

Bskr.  kar,  kirati  ausschütten,  werfen;  zerstreuen;  bedecken,  erfüllen,  ibr 
noch  in  upa-skirati  er  spaltet  und  prati-skar  verletzen  u.  a.  Mit  2  ibr 
spalten  eigentlich  identisch  vgl.  z.  B.  upa-skirati  spalten,  -f-  Auf  SBnh 
päischem  Boden  hat  sich  dies  Verb  in  drei  gespalten:  1.  skar,  skaali 
scheiden  in  xqC-voj,  xqi-to-s,  xQt-fia  n.  lat.  cer-no,  cer-tn-s,  cr^tu-i,  orf* 
men  n.  lit.  skiru,  skir-ti  scheiden,  sondern,  unterscheiden,  part.  pf.  Bk]^ 
ta-B  abgesondert,  verschieden.  2.  kar  (füllen)  sättigen,  füttern:  x^^-os 
m.  Sättigung,  xoq^v-vv^i  Stamm  xoQifS-  (eigentlich  Denominativ  v« 
♦xo^tf-  Sättigung)  sättigen,  futtern,  Myc-xo^Tg  Ziegenfutterer;  lit.  nv*  § 
iü,  szer-ti  füttern,  szer-mü  m.  Leichenschmauss ;  ksl.  kra-ma  m.  krtt-ni  3 
f.  Speise.  8.  kal  hehlen  (^  sskr.  kar  überdecken,  beschatten),  lat  cal*  1 
im  =  cl-am  verhohlen,  oc-cul-ere,  cel-äre;  ags.  hel-an  hehlen,  goth.  hilr  _\ 
Jan  hüllen  s.  europ.  kal  hehlen.  Endlich  kann  man  noch  xiQ-^nifu,  »-  *^ 
xQu-to,  x€Q'dv'VVfii  mischen  hierher  ziehen,  wenigstens  heisst  sskr.  üMf  ^ 
kirati  mischen,  mengen,  a-sampra-kirna  unvermischt,  anvermengt. 

skara  m.  Dom,  von  2  skar,  eigentlich  stechend. 

sskr.  khara  hart,  rauh,  stechend,  scharf,  m.  Art  Dom  -f-  ax6l(h-f  m.  Art 
Dom ,  vgl.  auch  axtolo-s  m.  Dom ,  Pfahl  und  lit.  küla-s ,  ksl.  koltf  0* 
Pflock,  Pfahl. 

skark,   skarkati,   abgesenkt  skarg,    skargati  kratzen, 
heiser  machen,  kreischen. 

sskr.  kharj ,  kharjati  knarren  (vom  Wagen) ,  khaij-u  f.  das  Jacken ,  Boii- 
sen,  Kratzen,  kharj-ikä  f.  ein  Durst,  Kratzen  im  Halse  erregender  Imbi«) 
kharj-alä  f.  ein  kreischender  Vogel.  -|-  xeQx-,  xäQx^i  trocken,  rauh,  heiMr 
machen,  x«^/-aJl/o-ff  rauh,  heiser,  «/^/-v»?,  x*(>/-y»?'«-f  f.  Thurmfalke;  fit 
kreg-z-de  f.  Schwalbe;  ksl.  skvrük-  prasseln  u.  s.  w.  s.  Miklosich  s.  ▼., 
böhmisch  skvrc-eti  prasseln,  ksl.  skrüg-ati  frendere,  skrüz-lttt  m.  Stridor, 
skriz-^  skriz-iti  frendere;  an.  skark  n.  Geräusch. 

1.  skard  glänzen. 

sskr.  chard,  chard-ati,  chrnat-ti,  chrnt-te  anzünden,  glänsen.  -f-  ti* 
skarta  glänzen.  Vielleicht  auch  lat.  splend-ere  imd  lit.  splend-za  lenob- 
te,  sicher  axa^-aftvaata  für  axaQS-nfivx-jta  blinzeln. 

2.  skard  brechen,  spalten,  aus  2  skar. 

sskr.  kha4  khad-ate  brechen  (khad  =.  skard)  khand-a  lückig,  angebfO- 
chen,  zerstückelt  m.  Stück,  Abschnitt,  -f-  xlaS-aqo^  zerbrechlich,  mt* 
brochen,   xldS-^-g  m.  Abgebrochnes ;    lat.  ol&d-e-s  f.  Niederlage;   goth. 
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skrait  reissen,  spalten,  mhd.  schranz  f.  RisB,  Brach;  lit.  ikrand-ä 
er  abgeschabter  Pelz. 

ard  brechen,  ausbrechen,  vomiren  =  2  skard  vgl. 
rechen". 

rd,  chrnat-ti  ausschütten,  ausbrechen,  chard-ana  m.  und  chard- 
men  Brechen  erregender  Pflanzen,  chard-i  f.  Uebelkeit,  Erbre- 
axo^-traa&€ti  sich  üblig  fühlen ,  thun  als  wäre  man  äbel, 
S  ax6qoS-o-v  n.  Knoblauch  (übel  machend);  ksl.  skar^d-fi  ekel- 
m  Brechen")  skar^d-ovati  sich  ekeln  vor,  verabscheuen;  ahd. 
E  8.  karda. 

ard,  skardati  springen;  aus  1  skar  s.  kard. 

1,  kurdate  springen,  khod,  khodati  hinken.  -|-  mhd.  scherten, 
lustig  springen,  scherzen,  scherz  m.  Aeusserung  fröhlicher  Lan- 

Scherz;    vgl.  xo^-«|,  axo^^^  f.  ein  lustiger  Tanz  (und  sskr. 

m.  Art  Tanz?). 

arp  zerschneiden,  zertrennen, 

),  kalp-ayati,  nur  im  Präkrit  zu  belegen,  zerschneiden,  kalp-ant 
3,  krp-ftna  m.  Schwert,  krp-äni  f.  Scheere,  Dolch,  Messer;  zend. 
a  schädliches  Gewürm.  -|-  axo^n-C^fü  zertrennen,  zerstreuen, 
^  m.  Sko^ion;  xalan-Tta  behaue;  lat.  scalp-ere,  sculp-ere;  lit. 
ix]p-aü,  kirp-ti  scheeren,  krap-sz-t-au,  krapszt-yti  kratzen,  schar- 
szt-ineti  herumkratzen;  ags.  hrep-ian  betasten,  an.  skarp-r,  ahd. 
barf. 

arba  und  skarva  verstümmelt,  schadhaft,  krüppel- 
ft,  vgl.  klaba. 

rba  und  kharva  verstümmelt,  schadhaft,  krüppelhaft,  -f"  ^^lo- 
tummelt  =  sskr.  kharba,  x6lo^  für  xoX^-s  verstümmelt  = 
rva,  xolov-io  für  xol^-jtü  verstümmle,  verschneide,  xalov-qo-q 
elt  =  xoXßO-^-^ ;  ksl.  strübü  mancus,  strüb-ina  f.  fragmentum ; 
eht  nach  bekanntem  Lautwandel  für  skjarba,  skarba. 

arbh,  skarp,  skarbhati  tönen,  vgl.  skabh. 

h,  galbh-ate  tönen,  prahlen,  carbh-ati  f.  Freudengeschrei,  Grund- 
•bh.  -|-  ax^Qß^lo-g  schmähend ,  ax^^((p-o-g  m.  Geschrei ,  Ge- 
xQ^fiß-alo-v  n.  Kasse],  xQafiß-nlio-g  hell,  laut;  lat.  crab-rön-  m. 
crep-are,  crep-itu-s,  crep-und-ia;  lit.  kalb-ü,  kalb-eti  reden, 
Rede,   skelb-ju,   skelb-ti  angeben,  berichten,   ein  Gerücht  aus- 

%»«    .«1»m11%   4-1     t%w%nn\*wwri\^tme%v\  •    \ra'\       olrmT^-Oio       aIr«<ir\.o4i     a^«>ArtA*>A       avVM^Vk- 
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hroft-a,  hmoft  mhd.  ruoft  m.  Ruf,  Freaden-,  Klageruf,  Ruhm  (zu  goth. 
hropjan). 

skä,  skan,  skäyati  sclineiden,  ritzen;  graben. 

Bskr.  chä,  chyaü  schneiden,  trennen,  cha-vi  f.  Haut,  FeU,  kh&,  kh&yati, 
khan,  khan-ati  graben,  aufwerfen,  aufschütten ;  zend.  skä,  skyaiti  echnti- 
den,  trennen,  mit  vi  entscheiden.  -|-  axdu),  ^-c/a-or  ritzen,  aufschlitzen, 
nri-TO'  Schlucht  in  »r(ria-Hi  schluchtenreich  vgl.  zend.  skata  m.  Schlucht; 
lat.  can-äli-8  m.  Graben,  Kanal;  cuni-culu-s  m.  Stollen,  Mine;  Kaninehen 
(grrabendes  Thier);  scat-ere  hervorsprudeln  könnte  man  als  Denominathr 
vom  Bskr.  khäta  n.  Grube,  Brunnen,  zend.  cat  Brunn,  Quell,  cata  quellig 
(vgl.  auch  sskr.  khä  f.  Quelle)  auffassen,  besser  jedoch  stellt  man  es  wohl 
zunp  lit.  skas-tu,  skat-au,  skas-ti  springen,  hüpfen;  ksl.  sk^taj^  sk^t-ati 
begraben  stammt  vom  part.  pf.  pass.  skanta  =  sskr.  kh&ta  gegeben. 

1.  ski  skinauti  sammeln,  schichten. 

sskr.  ci  cinoti  sammeln,  schichten,  cay-a,  cay-ana  n.  aufgeschichtetes 
Holz,  Haufe,  ava-caya  m.  das  Abpflücken;  auch  d  heisst  belesen,  be- 
pflücken s.  B.  R.  im  Nachtrag,  -f"  »i't»iv  m.  f.  Säule,  ursprünglich  ans 
Holz  geschichtet;  lit.  skinü,  skyn-iau,  skin-ti  pflücken. 

2.  ski  scheinen,  schimmern ;  sehen,  wahrnehmen,  forschen. 

sskr.  khy&  d.  i.  ski-|-ä  (eigentlich  sichtbar  sein,  scheinen)  pass.  berühmt 
sein,  caus.  melden  (=  sehen  lassen)  mit  praeposs.  sehen,  ch&y-&  f.  Schat- 
ten s.  skayä ;  ci,  ci-ke-ti  wahrnehmen,  suchen,  forschen  (wohl  aus  ski).  -f- 
OK^  s.  skaya;  sci-o,  sci-re  wissen  (=  sehen);  sci-ent-ia,  sci-oln-s,  sci-sco 
erforsche,  sciso-it-äri ;  as.  ski-n  leuchtend,  hell,  sichtbar,  scheinbar,  sbst. 
m.  Schein,  sowohl  Glanz  als  auch  Schatten,  Trugbild,  as.  skin-an,  ahd. 
scin-an  scheinen;  goth.  skei-ma  m.  Leuchte,  as.  ski-mo,  ahd.  sci-mo  Schim- 
mer, md.  schimen  dunkeln,  beschatten,  nhd.  Schemen  =  Schatten,  g^th. 
skei-ra-  schier,  heU. 

skikara,  skaikara  zahm. 

sskr.  cheka,  chekila,  chekäla  zahm.  -|-  lat.  cicur  zahm.  Vgl.  sttZ-Ao-c 
zahm. 

skit  scheinen;  wahrnehmen,  beachten. 

sskr.  cit,  cet-ati,  ci-ket-ti  wahrnehmen,  beachten;  beabsichtigen,  trachten, 
wollen;  erscheinen,  sich  zeigen,  gelten,  bekannt  sein,  caus.  citaya  und 
cetaya  aufmerken  machen,  erinnern,  begreifen  machen,  lehren;  beachten, 
bemerken,  begreifen,  denken;  erscheinen,  scheinen,  glänzen,  cit-ra  heU, 
klar,  cit-ti  f.  das  Denken,  -f"  l^^*  et^?^  scint-illa  f.  Funken;  lit.  skait-an, 
skait-yti  zahlen;  lesen,  skait-lu-s  m.  Zahl,  Rechnung;  lett.  schkita, 
schkittu,  schkis-t  meinen;  ksl.  ^it^  ^is-ti  zählen,  lesen,  2is-to,  ^is-m^  n. 
Zahl,  6iB-t1  f.  (lautlich  =  sskr.  dtti)  Verehrung,  Ehre,  ci-nü  m.  r«^, 
ordo ,  cÖ-no  f.  nfii^ ,  pretium ;  vgl.  an.  heidh-r  E^hre.  Offenbar  ans  2  ski 
weitergebildet. 
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sldd,  skindti  spalten,  vgl.  3  skad. 

T.  chid,  chinat-ti  tpalten,  sprengen,  brechen;  zend.  Qoid,  gcind-aySiti 
iteD,  BpreDgen,  brechen.  -|-  ax^t^  =  tf/Mf-yoi,  ax^cr-ota  spalten,  ^x^^' 
Petzen,  ox(^  für  (r/«f-/«  f.  Scheit;  soindo,  soi-sci-di  (vgl.  eskr.  pf.  ci- 
ted-a,  ci-cchid-e),  Bcis-siim  spalten ;  lit.  sked-ra  f.  lett.  skaid-a  f.  Spahn ; 
l  seit,  mhd.  sclut  m.  Scheit  (?). 

dddti  f.  das  Spalten,  von  skid. 

r.  chitti  f.  das  Spalten,  -j-  ^x^oi-q  f.  (Ülr  a/Mra«-; ,  tf/Mf-r^-c)  das 
Jten. 

skidra,  skidara  undicht,  löcherig,  locker,  von  skid. 

r.  chidra  durchlöchert,  n.  Spalt,  Loch,  -f*  ^xiSago-g-  d^aUg  undicht, 
ker;  litt,  skedra  f.  Spahn  (=  Abgespaltenes),  mhd.  schitere  dünn, 
bg,  undicht. 

skidvan,  skindvan  bedrohlich,  bedrückend,  gefährlich, 
von  1  skad,  skid. 

r.  khidvan  drängend,  -f"  xMw,  xMvvo-g  m.  Gefahr,  vgl.  an.  haetta 
jefahr,  haetta  der  Gefahr  aussetzen. 

skira  m.  Fuchs,   eigentlich  Späher,  der  Kluge,    von 
ski  sehen. 

r.  khiti-khira  m.  Fuchs,  vgl.  auch  khi-khi  m.  Fuchs  (ni-cira  von  ni-ci 
ist  aufachtend,  aufmerkend).  -|~  ^^9"^  ^*  ^^Q^-ffos  m.  Fuchs. 

skivara,  skuara  m.  n.  Abfall,   Splitter,  Fetzen,   von 
skyu,  sku  sich  ablösen. 

r.  civara  n.  Fetzen,  Lumpen.  +  axvßaXo-v  für  axv-ß-aXo-v  n.  Abfall, 
itter;  lit.  szevul-y-s  m.  Splitter,  Fetzen,  vgl.  auch  lit.  skiv-yta-s  m. 
tzen;  mhd.  schiel,  nhd.  oberdeutsch  schiel,  schielen  m.  Fetzen. 

1.  sku  schauen,  scheuen,  beabsichtigen. 

r.  ku  mit  ä  beabsichtigen,  ä-kuv-ate  er  beabsichtigt,  ä-kü-ta  n.  a-kü-ti 
Absicht,  kav-i  m.  Seher,  Weiser,  Dichter,  auch  wie  kav-ya  m.  Vorfahr, 
ne;  khav,  khau-näti  erscheinen,  spuken,  von  Gespenstern,  kh  wie  im- 
r  =  sk;  zend.  kav-an,  kav-i  m.  Weiser,  König.  -(-  »o^-ita  weiss,  ken- 
,  merke,  eigentlich  Denominativ  von  xoß-o-g  kennend  in  &v6a-xo^^ 
fcr  kennend,  xov-vita  für  xoß-vito  kenne,  xo-xv-at  m.  pl.  die  Manen 
.  sskr.  kavi,  kavya  dass.,  xov-o-v ,  xd-oy,  xti-'io-v  n.  Pfand,  xovci'Cto, 
•«^  aroh-o«  verpfände,  vgl.  lat.  cau-tio,  cau-tela  f.  Pfand,  Sicherheit; 
cav-ere  sich  hüten,  cau-tu-s  vorsichtig,  cau-tio,  cau-tela  f.;  lit.  kav- 
,  kav-oti  hüten,  bewahren;  ksl.  6u-J4  2u-ti  erkennen,  merken,  cuv-ati 
ichtra;  goth.  hu-n-jan  beabsichtigen,  vgl.  sskr.  kü  dass.,  ags.  häv-ian 
ehaoen,  hÄv-ere  m.  der  da  schaut,  -häv-e  adj.  von  Gestalt;  goth.  hiv-i 
4nsehn,  Schönheit;  goth.  skav-a-s  schauend  in  us-skav-a-s  vorsichtig, 
htem,  skau-n-a-s  gestaltet,  wohlgestaltet,  schön,  ags..sceav-ian,  ahd. 
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8caw-6n  schauen  (=  xo^ita)y   an.  sky-n  n.  Sinn,  Einsicht.    Ohne  die 
thischen  Formen  würde  man  ku  als  Grundform  ansetzen.     Vgl.  earojp. 
skava  und  skavaya. 

2.  sku  a.  bedecken,  umgeben,  umringen  b.  bedecken  = 
dunkel  machen,  blind  machen. 

a.  sskr.  sku  sku-noti,  sku-nati  bedecken,  umgeben,  -f"  oxv-ro-g,  xv-^os  n. 
Fell,  Haut,  fy-xur-i  bis  auf  die  Haut,  axv-vio-v,  ini^xvrto^  n.  Hast 
überm  Auge  (xv-ros  n.  xur-a^o-s  m.  Höhlung,  Wölbung  Hesse  sich  nA. 
zu  ku  schwellen  ziehen);  lat.  scü-tu-m  n.  Schild,  scu-tra  f.  Schüssel;  fit 
kev-ala-s  m.  Eierschale,  kiau-ta-s  m.  Schale,  Hülse;  as.  skio,  ags.  soe6 
m.  Decke,  bedeckter  Himmel,  engl,  sky;  an.  skau-n  f.  Decke,  Schild. 

b.  zend.  kav-an ,  kav-i  blind ,  ^nku-runa  (für  gku-runa)  m.  junger,'  nock 
bUnder  Hund.  +  axv-fAVo-g,  axv-klo-g  m.  junger  Hund,  junges  Thiar; 
lat.  ob-scü-ru-s  dunkel;  ags.  scü-a,  scüv-a  m.  Schatten,  Dunkel,  shd. 
scü-an,  scü-jan  beschatten. 

3.  sku,  ku  genau  sein,  knausern;  necken,  peinigen. 

sskr.  kav-a ,  kav-atnu ,  kav-äri  genau  ,  geizig ,  knickerig ;  zend.  ^ku-tsit 
neckisch,  peinigend,  apa-kav-a  zänkisch.  -|-  xav-a^,  xdß-^^  für  xm^ 
neckisch,  schelmisch,  xav-^-s  böse,  schlecht;  lat.  cav-illa  f.  Necksreit 
Stichelei;  ags.  hneav,  nhd.  ge-nau  karg,  geizig  mit  inserirtem  Nasal,  ib. 
h^-ja  necken,  beleidigen. 

1.  skud,  skund  vorspringen  aus  1  skand. 

sskr.  skund ,  skund-ati  vorspringen.  -|-  an.  skut-a  vorspringen ,  skut-i  m. 
vorspringender  Fels ,  goth.  skaut-a-s  m.  Yorstoss ,  Franse  am  Kleid; 
Schooss,  womit  man  lat.  caud-a  f.  Schweif  zusammensteUt ,  lat.  caad«ei 
m.  Klotz,  Stamm. 

2.  skud  pene  percutere,  eigentlich  =  1  skud  vorstossoi 

sskr.  khud  (=  skud]  khud-ati,  Intensiv  cani-khud  p.  p.  -{-  cxvCa  f^ 
axvd'ja  f.  Brunst,  Geilheit,  davon  axv^d-ia  brünstig,  geil  sein. 

skur  ritzen,  Haut  abziehen,  wohl  aus  skar. 

sskr.  khur,  khur-ati  zerschneiden,  chur,  chur-ati  ritzen,  einritzen,  eingrt- 
ben.  -^  axvX-ktü  für  axvl-jta,  t-axvl-a  kratzen,  zerreissen.  Haut  abziehen; 
lat.  scor-tu-m  n.  Haut,  Fell  (zu  skar) ;  lit.  skur-a  f.  Haut,  Fell,  Leder  ^ 
ksl.  skora  f.  Rinde  (zu  skar). 

skura  m.  f.  Mörtel  von  skur. 

sskr.  chura  f.  Kalk,  Mörtel.  +  axvqo-g,  axvQo-g  m.  Gyps,  Mörtel. 

■ 

skaupa,  skupa  m.  Busch,  Büschel,  Garbe,  von  skap, 
skvap  w.  s. 

sskr.  kshupa  m.  auch  kshumpa  und  chupa  (letzteres  =  skupa)  m.  9tit- 
de,  Busch,  -f-  lat.  so6pa-e  f.  pl.  Zweige,  Büschel,  Besen,  davon  so5p-li« 
besemen,  fegen^  ags.  sceaf,  ahd.  schoub  m.  Büschel,  Garbe. 
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siyu,  sku  sich  regen,  gehen;  schwanken,  schüttem; 
äusfliessen,  abfliegen,  entfliegen,  abfallen,  vergehen; 
ins  Werk  setzen,  fordern. 

br.  (cyu,  cyn,  cyav-ate  in  aHen  angeführten  Bedeutungen:  zend.  shn, 
iT-aite  gehen;  fordern,  wirken,  skyao-thna  n.  That,  Handlung  ==:  Btkr. 
lotna  n.  Unternehmung,  Veranstaltung.  +  axiv-os  n.  axtv-ri  f.  Werk- 
ig, Geräth.  axiv^^av  bewirken,  ins  Werk  setzen ;  lat.  cev-ere  wackeln ; 
azaa-ju,  Bzov-iau,  szau-ti  schiessen,  szuv-i-s  Sohuss,  szau-d-yti  schiessen; 
.  ra-J4  sov-ati  schiessen,  entsenden,  su-j%  suja-ti  s^  sich  bewegen,  sky- 
I  tkyta-ti  s$  yagari,  von  ^skytö  vgl.  sskr.  cyuta  part.  pf.  pass.  von 
i;  goth.  skev-jan  gehen,  an.  skaev-a  eilen,  wandeln,  dahinschiessen,  flie- 
I,  flkio-tr  schnell,  ags.  sceo-t-an  sich  schnell  bewegen,  sco-t-ian  schiessen 
iii  szaudyti  schiessen  (?}. 

skyut,  skut  abträufeln,  abfliessen,  abfallen,  schüttem, 
aus  skyn  durch  t  weitergebildet. 

T.  ^cyut,  Qcut,  cyot-ate  abträufeln,  abfliessen,  abfallen.  -\-  xCa-rrj,  xva- 
i(.  Harnblase;  lat.  quat-io,  -con-cut-io  schütteln  u.  s.  w. ,  out-umium 
▼as,  quo  viniun  fundebant,  gewöhnlich  gutt-umium,  und  so  denn  auch 
tta-8  m.  Tropfgefass,  gutta  f.  Tropfen  und  guttur  n.  Gurgel ;  as.  skudd- 
i  Khütteln,  ahd.  scut-jan,  scutt-an  schütteln,  schütten. 

stak  starr  sein,  stocken,  widerstehen,  von  sta  stehen. 

a.  stak,  stak-ati  sich  stemmen,  widerstehen;  zend.  ^takh-ra  steif,  fest. 
nox-o-^  m.  Pfahl,  Ziel,  arax-v-gy  a-arax-v-g  m.  Halm,  Aehre;  lat. 
tg-nn-m  n.  stockendes  Wasser,  stag-nu-m,  stan-nu-m  n.  ein  Metall, 
ok;  lit.  stok-a-s  m.  Pfahl,  steng-ti  stark  sein,  lett.  sting-t  erstarren, 
.  sieg-ery-s  m.  Halm;  ahd.  stang-a  f.  ags.  steng  m.  Stange,  ahd.  stoc, 
)och-e8  m.  Stock,  engl,  stak-e  Pfahl,  ahd.  stah-al ,  mhd.  stach-el  m^ 
>lil,  ahd.  steng-il,  sting-il  m.  Stengel. 

1.  stag,  stagati  decken. 

kr.  rthag,  sthagati  bedecken.  +  ^"^^y-y  orfyei  bedecken,  hüten,  schützen, 
r^>*»«ff,  rfy-og  n.  Dach;  lat.  teg,  tegit  decken,  tog-a  f^  Decke;  lit.  stegu, 
^•ti  dachdecken ;  ksl.  o-steg-ü  m.  Kleid,  toga,  na-steg-ny  Sandale;  an. 
iek-ja,  ahd.  decch-jan  decken. 

2.  stag,  stangati  anstossen,  anrühren,  anfassen. 

•kr.  taj-at  plötzlich,  eigentlich  „stossend,  ruckend",  part.  acc.  ntr.  von 
^j=tuj,  tunjati  anstossen,  schlagen,  schnellen^;  ausdrücken,  hinaus- 
duiellen,  ausspritzen,  arum-tuj  eine  Wunde  hart  anfassend.  +  ^^-'ray-iav 
nfwsend,  vereinsamtes  part.  aor.  von  *Tay  =  lat.  tag;  aray-  f.  Tropfen, 
«y-ü^,  vgl.  an.  stökkva  adspergere,  conspergere;  lat.  tag,  tango,  te-tig-i, 
)^tam  anrühren,  schlagen,  stossen,  auch  netzen,  bespritzen;  goth.  stig- 
ui,  itagq  stossen,  anstossen,  vgl.  ags.  thacc-ian  sanft  berühren,  strei- 
beln.    S.  europ.  stag. 

n«k,  indoffcrm.  Wörterbuch.  2.  Aufl.  14 
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stagana  bedeckend,  sbst.  Bedeckung  von  1  stag. 

sskr.  Bthagana  n.  Bedeckung,  -f"  (rreyavo^  deckend,  bedeckt,  meyani  i 
Bedeckung;  vgl.  ariy-vO'S  deckend,  bedeckt;  wasserdicht;  «gs.  theoen  1 
t^finen. 

1.  stan,  stanati  stöhnen,  seufzen. 

sskr.  stan,  stanati  stöhnen,  seufzen,  -f-  f^^i^'f  aiivtn,  cttivH  stöhnen,  crror- 
o-ff  m.  Gestöhn,  ffT£v-o/-oi  stöhne,  arov-ax-i}  f.  Gestöhn ;  lit.  sten-eti,  ksl. 
8ten-J4  sten-ati  stöhnen;  an.  styn-ja,  nhd.  stöhnen. 

2.  stan,  stanayati  donnern,  hallen,  mit  1  stan  eigentlid 
identisch. 

sskr.  stan,  stanayati  und  tan,  tanyati  donnern,  stan-ay-itnu,  tan-ytta  & 
das  Dröhnen ,  der  Donner.  -\-  lat.  ton- ,  tonat  donnern ,  ton-itru  n.  Dei- 
ner; ags.  thunjan  donnern,  ags.  thun-or,  ahd.  don-ar  m.  Donner;  m^ 
stunian  tönen.  —  tan  neben  stan  donnern  ist  wohl  schon  indogerDi- 
nisch. 

3.  stan,  stä  verbergen,  stehlen. 

sskr.  sta-yu,  ta-yu  m.  Dieb,  ste-na  m.  Dieb,  ste-ya  n.  Diebstahl;  send. tt 
wegfuhren,  pari-tan  dass.  ta-ya  heimlich,  verborgen,  ta-vi  m.  Dieb,  tA-ji 
m.  =  sskr  stayu  Dieb;  zend.  ta-ya  m. .Diebstahl  =  sskr.  ste-ya  Diib* 
stahl,  -f-  rrj-TTi  f.  Beraubung,  Mangel,  Ti;-Tcr-ai,  ra-ra-w  beraube,  pi* 
ermangle;  ksl.  ta-j^  tai-ti  verbergen,  ta-tt  m.  Dieb,  taj  adv.  verboiign; 
ags.  thin-an,  thyn-an  verschwinden,  verschwinden  machen.  S.  europ» 
tan,   tä. 

stana  Brust,  Brustwarze,  oder  sptana? 

sskr.  stana  m.  Brust,  -f"  orifV-io^  n.  Brust,  Hesyoh.  <nr^-^oc  n.  Bnut 
Ob  und  wie  zend.  fstana  m.  Warze,  Brustwarze  mit  lit.  spen-y-s  m.  Zsti^ 
ags.  „ubera.  spana^',  ahd.  spunni  f.  spunni  n.  Brust,  mhd.  Rpünne-T&rhdtt 
n.  Spanferkel  zu  combiniren  sei,  bleibe  dahingestellt. 

stanga  m.  Anstoss. 

sskr.  tun  ja  m.  Ruck,  Anstoss,  Aul  auf.  -f"  goth.  stugqa-  m.  Anstoss. 

stabh  1.  stützen,  stemmen,  hemmen  2.  starren,  stau- 
nen, staunen  machen. 

sskr.  stambh,  stabh-noti,  8tabh-n4ti  1.  befestigen,  stutzen,  stemmen,  he»* 
men  2.  staunen  machen,  stab-dha  (für  stabh-ta)  fest,  hart,  stampf,  dnnnB» 
stambh-a  m.  s.  stambha,  2.  stubh,  stobh-ate,  stubh-noti,  stabh-nftti  stin- 
nen  machen.  -{-  1.  d-aTefiip-rjg  fest,  hart,  axifAß-ta  trete  auf,  Stampfer 
OTiCß^ta  trete,  betrete,  schreite,  ar^ß-o-g  m.  Pfad,  Stapfe,  öTi^-f  f. 
Streu,  Blätterhaufe  vgl.  sskr.  stamb-a  auch  speciell  „Haufe  von  Grai^i 
aTiß-aQo-g  gedrungen,  derb,  aroifirj  f.  das  Stopfen.  2.  l-ro^-or  staust 
Ti'&rjn-a,  d^d/iß-o^  m.  Staunen;  lit.  1.  steb-au,  steb-yti  hemmen,  tnfrifik' 
ten  s.  stambha,   caus.  stab-d-yti  hemmen,  bleiben  machen,  engl,  ta  sti^ 
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äL  itamb-ü-8  grob,  sUb-a-e,  steb-u  i.  stambha  2.  lit  iteb-ju-8  staune, 
iteb-inn  setze  in  Entaonen,  steb-nkla-s  m.  Wunder. 

staman  m.  n.  Mund,  Maul,  von  stan  tönen. 

Md.  (tamsn  m.  Maul,  armen.  Qtom.  -f"  ffro/Äa-r-  n.  Mund,  Maul,  äol. 
ttifui,  üTOfAo-m  schnauze  vor.  scharfe,  ariau^vlo-g  geschwätzig. 

stambha  m.  Pfeiler,  Pfosten;    Hemmung,  Betäubung, 
Schlagfluss;  Erstaunen,  von  stabh. 

■kr.  itambha  m.  Pfeiler,  Pfosten ;  Hemmung,  Betäubung,  Schlagrfluss ;  £r- 
ittonen.  -|-  vgl.  9u^ßo-^  m.  das  Erstaunen;  lit.  stamba-s  m.  Strunk, 
dieker  Stengel,  steba-s  m.  Pfeiler,  Mast,  staba-s  m.  Lähmung,  Schlagfluss. 
?gL  such  sskr.  stamba  m.  Pfosten ,  Berg ,  Grashaufen  mit  ariß-a-g  Blät- 
Manfe  und  sabinisch  teba  f.  Hügel. 

1.  Star,  stamuti,  stamäti  breiten,  streuen,  niederstrecken. 

nkr.  Star,  strnoti,  strnäti  breiten,  streuen,  niederstrecken,  part.  pf.  stir- 
Bai.starna;  zend.  u.  A.  ^tair-is  n.  Lager.  -("  <^o^,  ard^wfit  breite  aus; 
Itt  iter-,  stemo ;  ksl.  str-^,  strö-ti  stemere.  Vgl.  europ.  strä,  stal,  stlä, 
itra. 

2.  Star  m,  Stern,  von  1  star  streuen. 

nb.  star  m.  tära  f.  (for  stara)  Stern;  zend.  ^tare  m.  Stern.  -|-  anmi^, 
^^p-off  m.  u-atQo^  n.  Stern;  lat.  stel-la  f.  (für  ster-u-la)  Stern;  goth. 
itiiMion-  f.  ahd.  sterro  m.  Stern.  Engl,  star  ist  zufallig  auf  die  alte 
Gnmdfonn  zurückgekehrt. 

1.  stara  m.  Lager,  Bett,  eigentlich  „Streu",  von  1  star. 

nkr.  ttara  m.  Lager,  Bett.  -|-  l^^-  tom-s  m.  für  storu-s  naeh  Corssen, 
öeritor-ea  f.  Decke,  Matte  vergleicht. 

2.  stara  starr,  fest,  wohl  von  sta. 

«kr.  sthira  fest.  +  iFr^^o-f,  are^^^  für  <rr«^-€;o-f ,  oriQ-jo-g  starr;  lit. 
ityr-ia  werde  starr,  stora-s  dick,  stark,  schwer,  grob,  mhd.  star  starr, 
Igt.  itar-ian  anstarren.  —  ksl.  staru  alt  wird  eigentlich  ,,starr,  alterstarr^^ 
bedeuten,  vgl.  sskr.  sthavira  fest  und  alt. 

stama  ausgebreitet,  sbst.  Fläche,  von  1  star. 

•Ar.  ithm  (für  stama)  ausgebreitet,  part.  pf.  pass.  von  star.  +  axi^o-v 
1. Fläche,  Brust,  iv^i-ojiqyo^  breitflächig;  ahd.  stima  f.  Fläche,  Stirn; 
kiL  strana  f.  G^end,  Seite;  Land,  Volk,  pro-stranü  ausgebreitet,  breit. 

starya  f.  unfiruchtbar,  sbst.  unfruchtbare  Kuh,  fem.  zu 
stara  starr. 

•ib.  star!  f.  (für  staryä)  unfruchtbare  Kuh.  -(-  ^^^9*^  d*  i*  <^<^  f*  un- 
'^■•htbare  Kuh,  tnf^iHpo^  starr,  unfruchtbar;  vgl.  lat.  ster-ili-s  unfrucht- 
^;  goth.  stair-on-  f.  die  TTnfruchtbare,  woku  ahd.  stero,  mhd.  ster  m. 
Widder  das  Masonlin  ist. 

14* 
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stal  fest  stehen,  caus.  stalya  stellen,  eigentlicli  Demh 
minativ  von  stala  w.  s. 

Bskr.  sthal,  sthal-ati  fest  steheo.  +  axiX-Xm  för  auX-j»,  i-atul-^if  itei- 
len,  bestellen;  ahd.  stall-jan  stellen;  lit.  stel-üti  stellen,  beatellen,  wa^ 
entlehnt  sein. 

stala  Ort,  Stelle  (eigentlich  =  stara  fest). 

Bskr.  shala  n.  sthalä,  sthali  f.  Ort,  Stelle,  Festland,  -f*  <^o^*f'  rufu»«^ 
xTipftätv  Hesych.  ardl-i^,  Xx-og  m.  Stellholz ;  lat.  stlo-cu-s,  lo-cu-s  in.  Ort; 
ags.  stal,  stael  m.  Stelle,  ahd.  stal,  stall-es  (i-Stamm)  ni.  Stall,  Stelle. 

sta,  stitati,  pf.  stasta,  inf.  statum  stehen. 

sskr.  sthä,  tishthäti,  pf.  tasthau,  inf.  sth&tnm  stehen;  send.  Qtft,  hittiÜi 
stehen.  -|~  ^ff^-t  tarriai  stellen,  ^-om^-y  stand;  lat.  sta-,  steti,  statiuB  iti- 
hen,  sistit  stellt,  steht;  lit.  sto-ja,  sto-ti  stellen  =  lett.  eti-jo,  8t4-t  wk 
stellen,  stehen;  ksl.  sta-n-%,  sta-ti  stehen;  ahd.  sta-m  stehe. 

stata  stehend,  gestellt,  part.  pf  von  stä. 

sskr.  sthita;  zend.  Qtäta  stehend,  gestellt.  -("  <'<'aro-;  stehend;  lat.  stttiM, 
•stitu-s;  lit.  stata-s  stehend;  vgl.  ags.  stidh  fest,  starr,  streng? 

statar  m.  der  da  steht,  von  sta. 

sskr.  sthätar  m.  Steher,  -f-  [^yrterriQ  m.  hat  specialisirte  Bedootnng;  lii 
Jupiter  St&tor;   stator  m. 

stati  f  das  Stehen,  Stand,  Statt,  von  sta, 

sskr.  sthiti  f.  zend.  ^taiti  f.  das  Stehen,  Stand,  -f"  f^otöi-g  f.  lat.  stati-te* 
f.  stati-m;  ksl.  po-statx  f.  Bestimmung;  goth.  stath-i-s  m.  Stelle,  Stitt; 
ahd.  stati  f.  Statt,  Stadt  vgl.  an.  stodh,  pl.  stedh-r  f.  Stander,  Stätse. 

stätya  stehend,  von  stata. 

zend.  9taitya  stehend,  zustehend.  +  ^^^^  STriato-i,  In^^ardcio-^;  StatiiH 
n.  pr.;  lit.  staoza-s  d.  i.  statja-s  stehend;  auch  wohl  ahd.  stftti  vM» 
staete  stät. 

stana  m.  n.  Stand,  Ort,  von  sta. 

sskr.  sthäna  n.  Ort,  Stand;  zend.  ^täna  m.  Ort,  Stall.  +  Swntifo^tf 
glücklich,  schlechtgestollt  für  Sva^rrtvo-s  (auch  a-arri}yo-c?),  lat.  de-itiBi 
f.  Stütze,  de-stin-are  fest  stellen;  lit.  stona-s  m.  ksl.  stanu  m.  Stand. 

stapaya,  stapaya  stehen  machen,  stellen,  stiften,  caus. 
von  sta. 

sskr.  sthapaya  stellen,  gründen,  fest  machen,  stützen,  stap-ati  m.  EdMUffi 
Gründer,  sthäp>aka  m.  dass.  sthäp-ana  m.  Stellung,  Grfindong. -|-  lit 
stip-es  m.  Stamm,  Klotz,  stip-ula  f.  Halm  stimmt  nicht  zu  ahd.  ataplnli 
f.  Stoppel  und  ksl.  stib-lo  n.  dass.;  ksl.  stap-tt  m.  Stab,  8top«a  f.  Tritt» 
Spur  {aT(ßos7)^  st^p-ati  schreiten;  ags.  staf,  goth.  ttab-i-e  m.  Stab,  aU. 
stab-en  steif,  starr  werden,  ags.  stif,  engl,  stiff,  ndd.  etif,  daher  ahd.  itf 
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ftib)  Bteif,  starr,  Btattlich,  ags.  stef-n,  Btexnn,  nhd.  Stamm,  stipe»; 
8timp-u,  BÜp-ti  erstarren,  stip-ru-s  stark,  fest  erimiert  an  <jrTHfHg6-s7 

staman  m.  n.  das  Stehen,  Stand,  Bestand,  von  sta. 

T.  stbäman  n.  Kraft.  -|-  arafuv-^tt  dat.  inf.  zum  Stehen ;  lit.  st&m&, 
1. 8tAmen-B  m.  Statur;  goth.  stoma-n  m.  Bestand theil,  Element,  Stofif. 

stavara,  staura  fest,  sbst.  Stütze,  von  sta. 

er  sthayara  fest,  vgl.  sthura,  sthüla  dass.  -|-  axav^-q  m.  Stab,  Pfahl; 
:.  stanro-  woYon  in-,  re-stanr-äre;  ahd.  stinra  f.  Stab,  Stütze,  goth. 
nr-jan  feststellen. 

stig  stechen,  stecken,  sticken  aus  stag. 

b.  t^,  tej-ati  wetze,  scharfe,  tig-ma  stechend,  tej-as  n.  Scharfe.  -1- 
*y-,  ati^n  für  ar&y-jto  steche,  arty-firi  Stich,  Punkt ;  lat.  stingu-o  steche, 
-stingu-o  ersticke,  in-stig-are  anstacheln ;  goth.  stik  Punkt,  us-  stiggan, 
igg  ansateehen,  weist  auf  Entstehung  aus  stag. 

stigh  steigen,  schreiten. 

kr.  stigh,  stigh-noti  steigen,  schreiten.  4"  <^^X'f  oxtl/^iOf  i-(m/-ov  stei- 
n,  schreiten ;  lit.  staig-u-s  hastig,  jäh,  staig-a  jählings;  ksl.  stiz-^  stiz- 
i  and  stig-n%  stig-n^ti  eilen,  schreiten;  ags.  stigan,  ahd.  steigan,  nhd. 
ei|[eD,  stieg,  gestiegen. 

stt  sich  drängen. 

b.  pra-sti-ta,  pra-sti-ma  gedrängt,  gehäuft,  styä  d.  i.  8ti-|-ä,  styä-yati 
hknh,  gedrängt  sein,  part.  pf.  pass.  styä-na  dick,  stark,  gedrängt  n. 
icke,  -f-  arii'VO'S,  cm-vo-g  gedrängt,  enge,  crrt-a  f.  Stein;  an.  sti-m  m. 
sdräoge.  Mühe,  dän.  sti-men  Tumult,  md.  sti-m  bunte  Menge,  Gedrän- 
;;  goth.  stai-n-a-B  m.  Stein  vgl.  ksl.  stÖ-na  f.  Wand,  Fels,  nsl.  stSnä, 
Mi  stina  f.  Fels. 

stu  Nebenform  zu  sta  stehen,   wie  du  zu  da  geben, 
dhu  zu  dha  setzen  u.  a. 

b.  sthü-nä  f.  Pfeiler,  sthäv-ara  fest,  sthü-ra  s.  staura.  4"  o^^tz-oi  stehe 
sif,  eriv-ro  stellte  sich  an ,  stand  da ,  arv-Xo-t  m.  Säule ,  vgl.  ifrri'Xfj  f. 
nie,  <n<t-€i  für  «rrojr-o  f.  Säulenhalle;  lat.  s.  stavara;  lit  stov-ä  f.  Stelle 
igs.  stöv  f.  Stelle,  davon  lit.  stov-iu  ,  stov-eti  sich  steUen  =  lett. 
iw-et  stehen,  mhd.  stöuw-en  hemmen.  ^ 

'9 

stud  stossen. 

ar.  tad,  tud-ati  stossen,  stachein.  -|-  Tud^v-g,  Twä-ageo^  n.  pr.  nach 
rtios;  lat.  tund-o,  tu-tud-i  (vgl.  sskr.  tutoda,  tutudima)  stossen;  goth. 
ot-ao,  ahd.  stoz-an  stossen. 

stup  stossen,  verstümmeln. 

r.  stup,  stump-ati  stossen,  gau:  pra-stumpati  die  Kuh  stöast,  auch  tup, 
-ati,  toph,  toph-ati,  tump  und  tumph  werden  angeführt,  tüp-ara  ge- 
tzt,   ODgehömt  -f*   <ftvifh^lo-g,  aiMfü-lCfo  stosse,   rCn^r^to  schlage, 
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i'tvn-oVf  tvfAn-avo'V  n. ;  lat.  stap-ra-m,  stupr-are ;  ahd.  Btamb-al-dii  ver- 
stümmeln, stob-ar-on  erstaunen  vgl.  lat.  stup-ere.  Vgl.  übrigeot  aack 
sskr.  tubh,  tobh-ate,  tubh-näti  dnrcb  einen  Schlag  verletzen,  tödien.  — 
KsL  tep%  teti  far  tep-ti  schlagen  weist  auf  tap  schlagen. 

staura  m.  Grossvieh,  eigentlich  adj.  stark,  vgl.  sta?- 
ara. 

Ted.  sthüra  stark  :±=  sskr.  sthüla  dick,  grob,  vgl.  sthavara  fest;  «kr. 
sthora  m.  Man|i  (Stier?)  sthür-in  m.  Lastthier,  staura  n.  Last  for  di 
Packthier;  zend.  gtaora  m.  Grossvieh,  Lastthier.  -|-  TttvQo-g  m.  Stier;  lit 
tauru-s  m.;  ksl.  turii  m.  Stier;  altpreuss.  taur-i-s  m.  Stier;  goth.  sttur-M 
m.  Kalb,  Stier,  an.  thj6r-r  m.  Stier.  Die  Bedeutung  „Stier*'  ist  euro* 
paisch,  wie  auch  die  Nebenform  taura  =  staura. 

snä  waschen,  baden,  schwimmen. 

sskr.  snä,  snä-ti  sich  waschen,  baden,  -j-  vä-fia  n.  Nass,  va-^jo-^  ffieaiend, 
s.  nara,  vH^o-g  f.  Insel ,. v}7-/-a>  schwimme;  lat.  na-re,  na-t-&re  sehwiii- 
men. 

snäta  part.  pf.  pass.  von  snä. 

sskr.  snata  gewaschen,  gebadet,  -f-  lat.  nato-  in  nat-lLre  schwimmen. 

snäva  m.  f.  Sehne,  aus  sinäva  von  st,  sina-ti  binden 

sskr.  snava  m.  Sehne,  Muskel,  verkürzt  snayn  (für  sn&-u)  m.  und  sna-  ib 
snu-tas  von  der  Sehne;  zend.  ^na  Sehne,  ^nav-ya  aus  Sehnen  bestehead, 
adj.  von  "'Qnäva  =  sskr.  snäva.  -j-  ags.  sinu  f.  engl,  sinew,  ahd.  sdom, 
senawa  f.  Sehne.  Sskr.  snasä  f.  Sehne  mit  ahd.  snara  f.  Sehne,  Schonr 
zu  identificiren  wird  bedenklich  durch  andre  deutsche  Wörter,  wekitf 
man  sehe  bei  Curtius,  Grundzüge  unter  vevQov. 

snävara  n.  Sehne,  von  snäva. 

zend.  ^nävare  n.  Sehne.  -|-  vevQo^  n.  Sehne.  Lat.  nervu-s  m.  för  nerra-e? 
Vielleicht  ganz  zu  trennen ;  nervu-s  etwa  für  nergvu-s  uxrd  =  ahd.  sntrhi 
f.  Schnur  vom  starken  Verb  snerh-an  zusammenziehen? 

snigh,  snaighati  schneien. 

zend.  gnigh  schneien,  ^naezhaiti  es  schneit.  +  ¥i(fn  (fär  VHx/*^  ^ 
schneit;  lat.  niv-it,  ning-it,  ningv-it  es  schneit,  nix  f.  niy*is  (för  nihv-ii) 
Schnee,  acc.  niv-em  =  vitpa  acc.  f.;  lit.  snig-ti,  sning-ti  schneien;  tbd. 
sniw-it  es  schneit. 

snu  fliessen,  schwimmen,  Nebenform  zu  snä. 

sskr.  snu,  snauti  fliessen,  snu-ta  tröpfelnd.  -|-  v/o»,  M^vmo^  fttr  i'^fn/^ 
schwimme,  ra-oi,  äol.  vav-o)  fliesse;  goth.  sniv-an,  snau  eilen,  gehen  (?)• 

snusä  f.  Schwiegertochter,  Schnur. 

sskr.  snush&  f.  Schnur.  -|-  vvo-g  für  avMfo^  f.  z=.  lat.  nom««  t  Sclunff; 
ksl.  snücha  f. ;  ahd.  snura,  snörä  f.  nhd.  Schnur.  —  Wohl  von  i(bm  S(M 
also  „die  Söhnerin"  wie  oberdeutsch  die  Schwiegertochter  heistt 
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1.  spak  drücken,  drängen,  würgen,  schnüren. 

iikr.  ipa^,  Bpa^ati  binden,  knüpfen;  zend.  gpa^  drücken,  unterdrücken, 
Cptig-t  m.  Grausaankeit,  gpakhsh  d.  i.  spa^-j-s  drücken,  -j"  ^s^^yy^^ 
drücke,  binde,  würge,  schnüre,  dialektisch  tfiit-a  =  ttiflyy-a^  4»U'W¥ 
öfof  =  l«f4yy'W»  oqoq  (bei  Theben)  beweist  für  älteres  Thema  fffpix- ; 
iDch  irny-ta  gehört  hierher;   ags.  spang-e  f.  Spange. 

2.  spak,  spakyati  spähen,  sehen 

Pkt.  pa^  pa^yati  bildet  die  Specialtempora  zu  darg  sehen,  spa^  m.  Spa- 
lier, gpash-ta  B.  spakta;  zend.  gpa^,  ^pa^yliti  sehen,  bewachen.  -|-  üxin- 
t-oftat  spähe,  axon-o-q  m.  Ziel,  axon-r^  f.  Warte,  ajcwp  m.  Gteberde  beim 
bdiefonesehen,  tfirevi/^  m.  Eule,  Kauz  („Gluper");  lat.  spec-,  specio,  con- 
ipido,  spec-ula,  spec-ulu-m;  ksl.  pas-i(  pas-ti  hüten,  weiden;  ahd.  speh-ön 
^lihen. 

spaka  m.  Späher,  von  2  spak. 

Ur.  spaf^  m.  spa^  m.  Späher.  -^  axono-s  m.  Späher;  lat.  au-spex,  ham- 
ipa  m.  Teeti-spica  f.  ksl.  pisü  m.  Hund  (=  Wächter). 

spakan  m.  Späher  von  spak. 

2end.  ^jpa^an  m.  Wächter.  -^  ahd.  speho  m.  Spion ,  in  fast  alle  europäi- 
Khen  Sprachen  übergegangen  s.  Schade  Altdeutsches  Wörterbuch  s.  y. 

spakta  gesehen,  sichtbar,  part.  pf.  pass.  von  2  spak. 

ob.  spashta  sichtbar,  deutlich.  -|-  lat.  spectu-s  in  con-,  ad-spectu-s  und 
«mit 

spaktar  m.  Späher,  der  da  sieht. 

Kod.  9pagtar  m.  Späher,  Wächter.  -|-  lat.  -spector  in  in-spector  u.  s.  w. 

spad,  spand  zittern,  zappeln,  schwingen,  vibriren. 

ttkr.  spand,  spand-ate  zittern,  zappeln,  vibriren,  spand-ana  zitternd, 
nckend.  -^  otfaS-aCot  zucken,  zittern,  zappeln;  heftig  sich  bewegen,  er- 
itreben,  atpiS-opo-q  eifrig,  heftig,  atpo^-qd-^  dass.  a<pevi-6vti  f.  Schleuder, 
^ffofd-vXo-g  m.  Wirtel,  Wirbel;  lat.  fund-a  f.  wohl  entlehnt;  lat.  pendSre 
mfhsngen,  wägen  =  vibriren,  schwanken  lassen,  pond-us  n.  Gewicht, 
pod-^  hangen,  pandu-s  (geschwungen  =)  gebogen. 

spar  sich  sperren;    mit  den  Füssen  treten,   zucken, 
zappeln. 

Mkr.  sphur,  sphnr-ati  zucken,  zappeln ;  zend.  Qpar,  gpar-aiti  mit  den  Füs- 
KD  treten,  sich  sträuben.  -\-  ana^y  analQm  für  anaq-jm,  a-<rnaiQ<o  zucken, 
»ppeln;  lat.  sper-nere  verachten  (=  zurückstossen)  lit.  spir-iü,  spir-ti 
Bit  den  Füssen  ausschlagen,  treten,  spar-a-s  m.  Sparren;  deutsch  sich 
■perren,  Sparren,  Sporn. 

1.  sparg,  spargati  tönen,  rauschen,  prasseln. 

i^- iphuij,  sphüijati  donnern,  rauschen.  +  (fipciQay<hS  m.  Geräusch, 
•yys/^  rausche;    lit.  spragu  prassle;   lett.  spr&g-t  bersten,  platzen, 
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knallen:    aufbrechen,    hervorkeimen,   spreg-t  Risse  bekommen,   fein  ler« 
platzen  s.  2  sparg,  spreg-at  prasseln  wie  Tannenholz,  spregat-is  koallea, 
wie  wenn  etwas  reisset  oder  platzet;  as.  sprecan,  ahd.  sprehhan  spredieo, 
as.  sprac-a,  ahd.  sprahha  f.  Sprache. 

2.  sparg  schwellen,  strotzen,  sprossen. 

sskr.  sphurj,  sphiirj-ati  strotzen,  schwellen.  4-  ana(yy'q  f.  das  Strotnn, 
der  Trieb,  anaQyn-tUt  (ftfQty'Kü)  strotze;  lit.  sprog-st-o,  sprog-ti  ausschli- 
gen,  sprossen,  grün  werden,  lett  spirg-t  frisch  werden,  za  Kräften  kom- 
men, spirg-t-a-s  frisch  und  gesund,  spirg-l-a-s  frisch,  munter.  Die  Grand* 
bedeutung  von  1.  und  2  sparg,  welche  identisch  sind,  ist  „platzen*^ 

sparga  m.  Sprosse,  Schoss,  von  2  sparg. 

zend.'gparegha  m.  Sprosse,  Zinke  am  Pfeil,  fra-gparegha  m.  zarter  SehoN- 
ling.  -|-  (t-anaQayo-s  m.  Sprosse,  Spargel;  lit.  spurga-s  m.  Sprosse,  Äuge, 
Knoten  (bei  Pflanzen),  sproga  f.  Schössling.  —  Dazu  wohl  aaoh  ükT' 
paraga  m.  Blütheustaub,  Staub  und  russ.  dial.  perga  f.  Bluthenstaab,  kA 
prüga  f.  neuer  Kömeransatz  des  Weizens,  prüz-ina  f.  Kömeraniiti; 
Staub,  Sand. 

spargh,  sparghati  streben,  eifern. 

sskr.  sparh,  sprh-ayati;  zend.  gparez  impf.  3  sg.  a-Qperezata  ■trebeiL-f' 
ftniQxtOf  öTiiQxofjLaif  l-aniqx^^o  —  zend.  a-gperezata  drangen,  strebeD, 
eifern. 

spama  m.  Flügel,  von  spar. 

sskr.  parna  m.  Flügel;  zend.  parena  m.  n.  Feder,  Flügel,  -f-  lit.  sparni^ 
m.  Flügel,  spam-ota-s  geflügelt  =  ksl.  perin-atü,  perün-atü  geflügdt» 
woraus  ksl.  ""perünü  -  lit.  spama-s  erhellt;  vgl.  ags.  feam  m.  Ftm, 
Federkraut,  das  gr.  nregis  heisst.  Eine  kürzere  Bildung  ist  ksl.  peroB« 
Flügel  (oder  pero  =  patra?). 

spal,  spalati,   caus.  spalaya  stürzen,  wanken,  fellflö» 
caiis.  fällen. 

sskr.  sphal ,  sphul ,  sphalati  wanken ,  caus.  sphälaya  zu  Fall  bringen.  4* 
a(f>ttl~Xtü  für  atfal-jo)  caus.  bringe  zu  Fall;  nach  Corsson  =  lat.  ftllo} 
lit.  pülu,  p&l-ti  fallen;  as.  fallau,  feil,  ahd.  fallan  fallen,  caus.  felQiB 
fallen. 

spä  spayati  sich  ausdehnen,  spannen,  ziehen;  Bauin, 
Erfolg  haben. 

sskr.  spha,  sphäyati  sich  ausdehnen,  schwellen,  gedeihen,  8ph&-ta  ausge- 
dehnt, stark,  gross,  sphi-ta  gross,  gefordert,  erfolgreich,  8phi-ti  f.  Wadii* 
thum,  Förderung,  Glück  =  ahd.  spuot,  as.  spod  (i-Stamm)  f.  das  foo 
Statten  Gehen ,  Gelingen ,  Erfolg ;  zend.  9p4  gpayeiti  mit  apa  aoszielieBt 
apa-ypayat  vagtrao  er  zog  die  Kleider  aus.  -j"  f^^^"  ziehen  in  tfirff-f<^ 
ziehen  =  i/zfe-raa)*  (p^dvto  vom  part.  pf.  pass.  ^aTroro-;  f^&d-wm,  t'^fHr* 
Erfolg  haben,   sich  sputen;    and-ui  ziehe,    i-^nua-adfifpf  Tom  jüngw* 
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hema  antut";  lai.  spa-tiu-m  n.  Raum,  spe-s  f.  alt  spe-re-s  erweitert  wie 
•re-t  ans  vi-  Kraft;  pro-spem-s  s.  spära;  lit.  speju  spe-ti  Masse,  Raum 
hok,  abkommen  können,  spe-ta-s,  at-speta-s  Müsse;  lett.  speju,  spe-t 
rzDögen,  können,  gelten,  stark  sein,  at-spet  Müsse  haben,  abkommen 
imeii,  spe-ka-s  m.  Macht,  Kraft,  Gewalt;  ksl.  sp^ji^  spÖ-ti  Erfolg  haben; 
I.  spoTan  (=  goth.  ^spaian  wie  ags.  sövan  =  goth.  saian)  Erfolg  ha- 
0,  ahd.  8pno-t(i)  f.  Erfolg  =  sskr.  sphi-ti  f.  dass.    Vgl.  europ.  span. 

spara,  spara  ausgedehnt,  reichlicli,  von  spa. 

T.  sphara  ausgebreitet,  gross,  sphira  (cp.  spheya&s,  superl.  sphe-sh^ha 
«et  von  spa)  gross,  reichlich,  viel,  -f"  ^^^*  pro-spero-  gedeihend;  ksl. 
)ra  reichlich,  s.  Miklosich  s.  v. 

spika  m.  ein  Vogel  (Specht). 

T.  pika  m.  der  indische  Kukuk.  -|-  lat.  pica  f.  Elster,  picu-s  m.  Specht; 
i.  ipeh ,  speh-t  m.  Specht.  lit.  spaka-s  m.  Staar  gehört  wohl  nicht 
irher. 

spaina  Schaum,  von  spa  schwellen. 

er.  phena  m.  Schaum,   phenaya  schäumen.  -^   altpreuss.  Y.  spoayno  f. 
i.  späinä,  oa  =  ä)  Gischt,  Schaum,  ksL  pöna  f.  Schaum,  pÖnji(  pöni-ti 
bMmen.    Vgl.  europ.  spaima  Schaum,  spina  SohmutE. 

splaghan  m.  Milz. 

Icr.  plihan ,  plihan  m.  Milz,  -j"  ^^^n^  in-  Milz ,  önXayxvo-w  n.  Einge- 
ade;  lat.  lien  für  splihen  m.  Milz;  ksl.  slezena  f.  (für  splezena)  Milz. 

smar,  smarati  gedenken. 

kr.  smar,  smarati  gedenken,  wünscl^n,  smr-ti  f.  Gedächtniss,  Tradition, 
lar-a  m.  Liebe;  zend.  mar  gedenken,  erwähnen,  kennen,  mere-tu  m. 
«  Denken  ^  lautlich  =  fidgrv-i  m.  Zeuge ,  fzag-rv-Q  m.  dass. ,  fU^ifivu 
Sorgte,  fiiQ-ftt^o-g  denkwürdig,  fiiQ-fAuCoto  für  fitg-fiOQ-jm  sorge,  Inteh- 
j,fii^fiTi^^  f.  Sorge,  inil'ii  es  gedenkt  mir,  liegt  am  Herzen,  fi^l-lto 
edenke  zu  =)  bin  im  Begriffe  (bin  bedenklich  ~)  zögere,  zaudere;  lat. 
Mnor,  me-mor-ia  f.  mor-a  f.  Verzug  (eigentlich  „Bedenken");  goth. 
er>a-8  in  vaila-mera-s  löblich,  was  guten  Namen  macht,  davon  mer-jan 
tnd  thun ,  meri-tha  f.  Gerächt ,  Ruf  =  ahd.  marida  f. ,  as.  mar-i-,  ahd. 
an,  mhd.  maere  bekannt,  berühmt,  beachtenswerth ,  theuer,  lieb  (vgl. 
b.  smara  Liebe  und  /niln), 

smard  beissen,  kränken. 

b.  mared  beissen  in  a-hmars-ta  part.  pf.  pass.  ungebissen,  nicht  zu  be- 
^d.  -|-  lat.  mord-eo ,  mord-^e  beissen ,  kranken ;  vgl.  üfu^^vo-t, 
i^-nUa^  schrecklich  und  ahd.  smerz-an  schmerzen. 

smardta  part.  pf.  pass.  von  smard  gebissen. 

nd.  marsta  in  ä-hmars-ta  (ungebissen)  nicht  zu  benagend  (wie  z.  B.  lat. 
^▼ieto-8  unbesiegt  und  nicht  zu  besiegend).  -{'  lat.  morsu-s  (für  mord- 
i-i)  gebissen. 
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smi,  smayati  lachen,  lächeln,  erstaunen. 

sskr.  smi,  smayate  lächeln,  smay-a  m.  Ueberraschung,  Entaanen,  ti-tmi- 
ta  erstaunt.  -1-   fj^^i-^-^s  n.  (piXo-fifieiSi^s  für  tpiko-afi^tStig  Lacheb  He- 
bend, fjietS^fo,  fjiet^'iao)  lächle;    lat.  mi-ru-s  erstaunlich  s.  smaira,  ndr* 
äri;  lett.  smeiju,  smeju,  smi-t  lachen,  smai-d-it  lächeln  vgl.  futdau;  akL 
smie-r-en,  smie-l-en,  engl,  smile  lächeln. 

smaira  lächelnd,  erstaunend,  von  smi. 

sskr.  smera  lächelnd,  -j"  ^^^-  iniru-s  erstaunlich;  ahd.  smier-en,  smid-», 
engl,  smile  lächeln.  Da  ig.  smi  sowohl  lachen  als  erstaunen  (vgl.  sskr. 
smaya  das  Erstaunen)  bedeutet,  so  dürfen  wir  dem  ig.  Derivat  emiin 
unbedenklich  die  beiden  Bedeutungen  lächelnd  und  erstaunend  beilegai, 
und  können  uns  nicht  wundem,  dass  der  Reflex  des  Wortes  in  einigsi 
Sprachen  (Sanskrit  und  Deutsch)  lächelnd,  in  einer  andern  (lai.  nuri^ 
erstaunend  bedeutet.  Von  dem  intrs.  erstaunend  zum  causalen  erttauMi 
machend  ist  ein  leichter,  von  den  alten  Sprachen  tausendfach  gemaohiff 
Schritt,  vgl.  z.  6.  sskr.  dhäru  saugend  =  d^filv-s  säugend,  sskr.  adh&saii 
(2  dhä)  sog  =  H&rjaa  säugte  u.  s.  w. 

sya  f.  syä  pron.  demonstr. 

sskr.  sya,  syä,  die  übrigen  Casus  werden  von  tya  gebildet,  jener,  beson- 
ders jener  bekannte,  nur  vedisch;  zend.  hyat  ntr.  ist  relativ  und  sinn- 
gleich  mit  yat.  -{■  goth.  nom.  s.  f.  si  sie ,  ahd.  f.  sg.  nom.  sin ,  aoc.  nk 
sie,  nom.  acc.  pl.  sie,  sio,  siu. 

srava  m.  sravä  f.  das  Strömen,  Fliessen,  von  sru. 

sskr.  srava,  srava  m.  das  Strömen,  Fliessen,  giri-sravä  f.  ein  Bergitroa* 
-|-  ^o-t  für  aqojo-g  m.  ^17  f.  das  Strömen,  Fliessen;  lit.  srava  f.  dtf 
Strömen,  Fliessen.  Mit  dem  sskr.  Pflanzennamen  sravä  f.  Sanseviera  ley* 
lanica  mag  man  ^v^  m.  Sumach  und  ^^la  f.  Granatapfel  vergleichen. 

sridh  verletzen. 

sskr.  sridh  verletzen,  a-sridh,  a-sredh-ant  nicht  schadend,  fromm,  fried- 
lich. -|-  lat.  laedere  verletzen,  goth.  sleith-ja-s  (wie  lauth-a-s  von  liudin 
==  ig.  rudh),  ahd.  slithi,  slidi  schädlich,  gefahrlich,  grimmig,  gotli' 
sieith-a  f.  Schaden. 

sru,  sravati  fliessen. 

sskr.  sru,  sravati  fliessen.  -f-  ^u-  für  er^v-,  ^u  für  o^^h  ^iv^m,  i-f^v- 
tjv  fliessen;  lit.  srav-ju,  srav-eti  fliessen;  sskr.  pari-sravati  umfliesst  = 
niQt^fi;  ksl.  stru  =  sru,  o-strova  f.  Insel,  gleichsam  d/stpi^Q^ii,  stni-ji 
f.  =  lit.  srove  =  srovja  Strömung,  an.  strau-m-r,  ahd.  strö-m  m.  StroB. 
Wohl  aus  sar  gehen,  fliessen. 

sruta  fliessend,  ergossen,  part.  pf.  pa£;s.  von  sru. 

sskr.  sruta  flieesend,  ergossen,  pari-sruta  umflossen,  -f-  fvrd^  fUessend, 
ergossen,  nf^i-^^vro-t  umflossen.    Vgl.  lit.  sru-tä  f.  Jauche. 
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sruti  f.  das  Fliessen,  von  sru. 

nkr.  smti  f.  das  Fliessen.  -(-  i^^^  f>  das  Fliessen. 

sva  1.  selbst  pron.  demonstr.  2.  =  sava  eigen  w.  s. 

ib.  fya  selbst  in  sva-tas  von  selbst,  abl.  and  in  Compositis  wie  sva- 
atam  för  sich  u.  a. ;  zend.  hva  selbst,  qa-to  =  sskr.  sva-tas  von  selbst. 
-  ov,  oi,  ß<n,  i,  ^:  lat.  sibi,  se;  ksl.  sebd  sibi,  s^  acc.  sich;  goth.  si-k. 
ie  griechischen  Formen  gehen  sicher  auf  (r^€-  =  sva  zurück. 

svaknra  m.  Schwäher,  Schwiegervater. 

b.  ^va^ora  m.  Schw&her,  durch  Assimilation  für  svagura,  wie  erhellt 
ti  send,  qa^ura  (d.  i.  sva^ura)  m.  Schwäher.  -|-  ixvQo-g  m.  Schwäher, 
t^  f.  Sohwieger;  lat.  socer.  Stamm  socero-  m.;  lit.  szeszura-s  m.;  ksl. 
ebä  m.  Schwäher;  goth.  svaihran-,  ahd.  swehur,  mhd.  sweher  m. 
Mher,  goth.  svaihron-  f.  Schwieger. 

svakrü  f.  Schwieger,  Schwiegermutter,  f.  zu  svakura. 

kr.  (va^rn  f.  Schwieger.  -|-  lat.  socru-s  f.,  ksl.  svekry  f.  Schwieger; 
ich  ahd.  swigar  f.  mag  ein  alter  u-Stamm  sein. 

svad,  svadatai,  caus.  svadaya  schmecken,  gut  schmecken, 
gefallen. 

kr.  svad,  svad-ati  kosten,  svad-ate,  svadate  gut  schmecken,  caus.  svä- 
iji,  8väd-ana  n.  das  Gutschmecken,  Kosten.  -|-  ^vS-aviüf  l-aS-ov^  %-äi'tt 
ifillen,  fiSofAUi  habe  Gefallen,  freue  mich,  ^d»ot  n.  rj^'ovrj  f.  uo-fiipo-s 
sodig,  gern;  lat.  suad-u-s  beredend  (gefallen  machend),  suftdSre  gefal- 
D  mschen;  lit.  deutsch  s.  svädu. 

svadhä,  svadh  zu  eigen  machen,  aus  sva  =»  sava  und 
und  dhä  setzen,  thuii. 

kr.  svadha  f.  Selbständigkeit,  Willkür.  -f~  v^oi  n.  gewohnter  Aufent- 
ilt,  Sitte,  li&i'to-g  vertraut,  ij^cd/o-c  gewohnt,  gewöhnt,  zahm,  Üd^-m 
D  gewohnt,  pflege,  i&'os  n.  Sitte;  goth.  sid-u-s  m.  Sitte. 

svan,  svanati  tönen. 

b.  svan,  svanati  tonen.  -I-  ftltlat.  sonit,  sonore  tönen,  lat.  son-äre ;  ält- 
lich son  m.  Wort  s.  svana.  Ags.  svin-s-ian ,  svyns-ian  tönen  ist  mit  s 
eitergebildet. 

svana  m.  Ton,  Klang,  von  svan. 

b.  svana,  svana  m.  Ton.  -j"  ^^^'  sonu-s  m.  Ton,  soni-ped-  klangfossig; 
tirisch  son  (a-Stamm)  m.  Wort. 

svap  schlafen,  caus.  sväpaya  einschläfern. 

kr.  svap,  svap-iti  schlafen,  sterben,  caus.  sv&paya  einschläfern,  tödten. 
'lat.  sopor  m.  Schlaf,  sopio  schläfere  ein,  caus.;  ksl.  8üp-l-j%  sap-ati 
iUafen,  neuslav.  za-sipiti  einschläfern;  an.  sveQa,  ahd.  ant-swebjan,  mhd. 
itrsweben  einschläfern;  an.  sef,  svaf,  sofa  schlafen;  sterben. 
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svapna  m.  Schlaf,  Traum,  von  svap. 

Bskr.  syapna  m.  Schlaf,  Traum;  zend.  qafna  m.  Schlaf.  -|-  vnvo- 
Schlaf;  lat.  somnu-s  m.  Schlaf;  lit.  sapna-s  m.  Traum;  ksl.  soni 
Schlaf,  Traum;   an.  svefn  m.  Schlaf. 

1*  svaya  selbst,  eigen,  von  sava,  sva. 

sskr.  svaya*  m  erstarrter  aco.  yon  ""sraya  selbst,  -f-  ksl.  sToj,  Stamm 
jü,   suus. 

2.  svaya,  zu  eigen,  verwandt  werden,  machen,  Dem 
nativ  von  sva  eigen. 

send.  *qaS  in  qae-ta  angehörig,  qae-tat  f.  Selbstheit,  qa^ti  f.  das  Sc 
qa^-tu  f.  Angehörigkeit;  Verwandtschaft  m.  Verwandter,  qa^tva-d 
m.  f.  Verwandter.  -|-  lat.  sne-sco,  sue-yi,  sue-tn-s  gewohnt,  con-su^ 
f.;  ksl.  8voj%  svoi-ti  vertraut,  verwandt  werden,  sva-ttt  m.  Verwandt 

1.  svar  tönen,  schwirren;  loben. 

sskr.  svar,  svar-ati  tönen,  loben,  svar-a  m.  Ton,  svar-ya  preislich,  -f- 
zum  Intensiv  su-Bur(r]-u-8  murmelnd,  flüsternd,  su-sur(r)-u-s  m.  d 
su-sunvare;  lit.  sur-mli  f.  Pfeife;  ksl.  svir-ati  pfeifen,  chval-iti  prei 
ags.  svar-ian,  sver-ian  sprechen,  sver-ian  schwören,  and-svarian,  engl 
swer  antworten.  avQ'$y^  f.  Pfeife  wird  bedenklich  durch  dorisch 
iadn  pfeife. 

2.  svar,  svarati  leuchten,  glühen  s.  savar,  savari,  sava 

sskr.  sur,  surati  leuchten,  glühen,  sur-a  m.  Sonne;  zend.  qare-iha  n.  * 
nanh  n.  Glanz,  -f  aik-ag  n.  Glauz,  ail-avt^  =  il^dvri  f.  Fackel,  £(* 
f.  Mond;  lett.  swel-u,  swel-t  sengen;  ags.  svelan  glühen,  svol  Hitze, 
8wil-iz-6n  schwelen,  nhd.  schwül. 

3.  svar,  svarati  quälen,  beschweren. 

sskr.  svar,  svarati  qu&len,  svar,  svr-näti  verletzen;  zend.  qar-a  m.  'W 
(Schwäre),  qäir-i  f.  Tadel.  -^  ahd.  sweran  schmerzen,  schwären,  s^ 
m.  Schmerz,  Schwäre,  swär,  swar-i  lastend,  schwer,  schmerzlich,  s 
f.  Schwere,  Schmerz.  Wie  mit  swär  schwer  lit.  sver-ti  wägen,  sv( 
m.  Pfund,  Crewicht  zusammenhänge  ist  nicht  ganz  klar.  Vielleicht 
2  svar  glühen  ursprünglich  eins,  vgl.  tap  glühen  und  drucken,  qi 
1  du  brennen  und  quälen. 

svaraga,  svarga  m.  Glanz,  von  2  svar. 

sskr.  svarga  m.  Glanz,  Himmel.  +  *<y«Aayo-,  wovon  otXttyi-to  bestra 
ksl.  svarogü  m.  ein  altslavischer  Gott,  Hephästos  nach  Miklosioh. 

svasar  f.  Schwester,  von  sva. 

sskr.  svasar  f. ;  zend.  qanhar  f.  Schwester.  4"  l&t.  soror  f. ;  lit.  sesü', 
S60^r-s  f.  altpreuss.  swestro  f.  =  ksl.  sestra  f.;  goth.  svistar  f.  Sc 
ster.     Die  Einschiebung  des  t  findet  sich  nur  in  einem  Theile  der  i 
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soropüschen  Sprachen  und  kann  daher  anf  keinen  Fall  ^Bvastar  als  in- 
logermaDÜcbe  Grandform  angesetzt  werden. 

sradu,   comp,  svädtans,    superl.  svädista  süss,   ange- 
nehm, von  svad,  svädatai. 

ikr.  sridtt,  svä^ya&s,  srädishtha  süss,  angenehm.  4"  V^^'^t  i)<r^«y»  {(fi- 
To(  IÜ88,  angenehm;  lat.  su&v-i-s  für  suädv-i-s;  goth.  sut-a-s  süss.  Im 
ii  raldn-s  süss  nimmt  man  Einschub  von  1  an,  vielleicht  darf  jedoch  an 
M  freilich  unbelegte  sskr.  svard,  svardate  erinnert  werden,  dem  die  6e- 
eotoog  von  svad  g^feben  wird ;  bu  diesem  sTard  schmecken  würde  nicht 
bei  passen  lat.  ab-surd-u-s  abgeschmackt  and  sard-are  sapere  d.  i.  klag, 
anünftig  sein. 

svid,  svidyati  schwitzen  2.  schweissen,  Metall  solimel- 
zen. 

^.  srid,  svidyati  schwitisen,  sved-ana  n.  das  Schwitzen.  2.  svid-ita  ge- 
bmolzen,  sved-ani  f.  eiserne  Platte,  Pfanne.  -|-  id-iu  schwitze,  7<f-oc 
Sehweiss  2.  aid-ijQo-s  m.  Eisen;  lat.  süd-or,  sud-are;  lett.  swi-stu, 
id-Q,  8wis-t  schwitzen;  ahd.  swizjan  schwitzen  2.  sweiz-jan  schweissen, 
etall  schmelzen. 

svaita,    svata  zu  eigen  gemacht,  angehörig,   part.  pf. 
von  2  svaya. 

od.  qaeta  angehörig.  -^  lat.  sueta-s  gewohnt;  lit.  svota-s  m.  der  Hooh- 
itsrater,  svota-i  m.  pl.  die  Verwandten,  Angehörigen  auf  der  Hochzeit; 
L  svatd  m.  der  Verwandte. 

svaida  m.  Sehweiss,  von  svid. 

b.  sTeda  m.  Sehweiss.  -f"  &^d*  sweiz  m.  (a-Stamm)  Sehweiss. 


Nachtrag, 
akna  gebogen,  part.  pf.  pass.  von  ak  biegen. 

8tkr.  akna  in  &kna  =  ä-^-ftkna,  vy-akna,  Bam-akna  gebogen.  -|-  lat  kam 
für  acnu^  m.  Kreis,  Ring;  FussscheUe  (ein  Ring),  dann  wie  cfaxrviU- 
der  Afterring,  After,  än-ulu-s  m.  Ring,  After. 

tama  Finstemiss. 

•skr.  tama  m.  n.  Finstemiss,  Donkel,  tamä  f.  Nacht.  -|-  ksl.  tima  f.  Fi~ 
stemiss;  ags.  thimm  finster.    Zu  tarn,  tamas. 

tuskya  leer.. 

sskr.  tncchya  für  toskya  leer,  nichtig,  öde.  -f-  ksl.  tüitl  leer,  onbedenl 
lieh  als  aas  toskya  entstanden  anzusehen:  lit.  tuszcza-s  leer  ist  aus  d» 
slavischen  Worte  (Thema  tüStja)  entlehnt.    Vgl.  tuska  leer. 

nigta  gewaschen,  part.  pf.  pass.  von  nig. 

sskr.  nikta  gewaschen,  gereinigt  part.  pf.  pass.  von  nij.  +  vinto^  g" 
waschen  part.  pf.  pass.  von  vC^v»  Stamm  viy,  z.  B.  in  d^inro^nod-  in 
ungewaschenem  Fuss,  Homer. 

bagha(s)  advb.  aussen,  ausserhalb. 

sskr.  bahis  draussen,  von  aussen,  ausserhalb  c.  abl.  b&h-ya  draussen  b 
findlich.  -{-  ksl.  beza  ohne,  praep.  c.  gen. 

yät  adv.  abl.  von  ya  wie,  correl.  tat  so. 

sskr.  y&t  advb.  conj.  in  soweit  als,  so  viel  als  (temporal:  so  lange  a. 
seit).  -|-  ^  ^^1  ^^  Nachwirkung  des  einstigen  Anlauts  m  Formeln  ib 
d-kog  &g,  ^iXixvg  ms,  xaxov  tk  s.  Windisch  in  Curtius  Studien  ü,  2. 

Zu  bharti  fuge  lat.  fors  Stamm  forti-  f.  Geschick;  die  Abstammung  v^ 
ferro  lag  noch  im  Yolksbewusstsein,  wie  die  Formel  fors  fert,  fors  tu. 
zeigt. 

Zu  rftdh  fuge  hinzu:  neupers.  rai  Rath,  ra  aus  rai  abgekürzt  praep^ 
wegen. 


11. 


Zum  Wortschatz 


der 


gemeinsam-arischen  Periode. 


a-  vor  Vocalen  an-  negirende  Partikel,  mit  Nomen  zn- 
sammengesetzt  =  ig.  an. 

'.  a-  vor  Vocalen  an-,  -f-  altpers.  a-  z.  6.  in  a-nämaka  w.  s.  an*  z.  B. 
Ln-ahata  Genius  des  Wassers  =  zend.  an-ähita  wörtlich  die  nicht  an- 
[rbmutzte  ahata  =  sskr.  asita  schwarz;  zend.  a-  vor  Vocalen  an-. 

aka  (ar^a  Freude)  unerfreulich,  unlieb,  schlecht  n. 
Schlechtes,  Böses. 

r.  aka  n.  Schmerz,  Sünde,  -f-  zend.  aka  schlecht,  n.  das  Böse,  Sohlim- 
,  Schaden. 

*aku  Spitze,  von  ig.  ak. 

d.  aku  m.  Spitze,  -f-  lat.  acu-s  f.  Nadel. 

akrftra   (a  -j  krÄra)   eigentlich  -nicht    grausam ,    nicht 
rauh,   dann  nom.  propr. 

:r.  akrura  nicht  grausam,  nicht  rauh;  uoro.  propr.  eines  Mannes.  -|- 
nd.  akhrura  m.  nom.  propr. 

aksata  (a4  ksata  part.  pf.  von  ksan)  unverletzt. 

LT.  akshata  an  verletzt.  4~  altpers.  akhsata  fem.  zu  akhsata  unverletzt, 
iverletzlich. 

aksi  n.  Auge,  von  arisch  aks  =  sskr.  Iksh  sehen. 

ikr.  akshi  n.  Auge.  -{'  zend.  ashi  n.  Auge. 

agra  (adj.  der  erste?)    n.    Spitze,  Vorderstes,   Front, 
von  ag  =  arisch  aj  fuhren. 

»kr.  agra  adj.  der  erste  (?)  nach  Einigen  s.  B.  R.  agra  n.  Spitze,  Vor- 
derste«, Front,  agre-gä  voran  gehend.  +  zend.  aghra  der  erste,  aghrae- 
niha  den  Wagen  an  der  Spitze  (des  Heeres)  habend,  nom.  propr. 

agru  unverheirathet. 

^^-  agru  unverheirathet.  -|-  zend.  aghru  unverheirathet. 

agrya  an  der  Spitze  stehend,  vorzüglich  von  agra. 

nkr.  agrya,    agriya  an  der  Spitze  stehend,    vorzüglich.  +   zend.  aghrya 
%fWeffend,  vorzüglich. 

^1«^  IndefSrm.  Wörterbaeb.  t.  Aofl.  15 
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agha  böse,  schlimm  n.  Uebel,  von  angh. 

Bflkr.  agha  schlimm  n.  L'ebel,  Sünde.  -|-  zend.  agha  böse  n.  das'  Bös* 
Uebel. 

*aghana,  angliana  Beengung,  Strick,  von  angh. 

zend.  aghana  n.  Beengung,  Strick,  -j-  f^yx^^'1  ^-  Beengung,  Strick. 

aghavant  mit  Bösem  versehen  von  agha. 

Bskr.  aghavant  mit  Schuld  beladen.  -|-  zend.  aghavant  böse,  übel. 

anka  m.  Klammer,  Haken,  von  ac. 

sskr.  aiika  m.  Haken,  Klammer,  -j-  zend.  aka  m.  Klammer. 

anku  Gekrümmtes;  Haken. 

sskr.  aiiku-ga  m.  n.  Haken,  anküyant  Krümmungen  suchend,  part.  prae 
von  *ariküy,  einem  Denominativ  von  *anku  Krümmung,  -j-  zend.  anku  Hi 
ken  in  anku-pa^mana  mit  Haken  befestigt. 

angusta  m.  Zehe. 

sskr.  angushtha  m.  Daumen,  grosse  Zehe,  -f-  zend.  aiFgusta  m.  Zehe. 

angh,  *anghati  beengen,  ayx^iy- 

sskr.   amh,   amhate  beengen,  -f-    ^^  Zend  nicht  als  Verb  erhalten:   g 

ac  biegen,  krümmen  =  ig.  ak,  ank. 

■skr.  ac ,  ac-ati  biegen ,  krümmen.  +    Im  Eran.  nicht  als  Verb  erhalte- 

aj,  ajati  füliren,  treiben  =  ig.  ag,  agati. 

sskr.  aj,  ajati  fuhren,  treiben.  -\-  zend.  ai,  azaiti  fuhren,  treiben. 

ajäta  noch  nicht  geboren,  a-|-jMa. 

sskr.  ajäta  noch  nicht  ge})oren.  -|-  zend.  azAt-a  noch  nicht  geboren. 

ajina  n.  Fell. 

sskr.  ajina  n.  Fell,  -f-  zend.  azina-vant  nach  Justi  ,,der  mit  Fell  IwkN 
dete",  vgl.  ksl.  azno,  j-azno,  j-az!no  n.  Fell. 

ajrd  f.  die  Jagd,  eigentlich  das  Treiben  von  aj. 

vgl.  sskr.  ghase-ajra  zum  Essen,  ghäsa,  treibend,  -\-  zend.  azra  f.  Jagd 
tty^  f.  Jagd,  Fang. 

anj,  *anjati  salben,  sclimieren  —  ig.  ag,  angati. 

sskr.  anj,  anjati,  anak-ti  salben,  -f-  annen.  ods-anel,    zend.  akh-ti  f.  L- 
reinheit;  vgl.  lat   unguo,  unguere. 

at  dann,  at<;a  atque. 

zend.  at  dann,   at  —  at  sowohl  —  als  auch,    atca  atque.  -}■  1*^-  a*  • 
et  —  et,  atque, 

ati  adv.  und  praetix,  über -weg,  über -hinaus. 


■ 


atka  —  anarata.  227 

.  ati  ebenso.  -|-  zend.  aiti  ebenso,  altpera.  atiy. 

atka  m.  HüUe,  Kleid. 

»kr.  atka  m.  Hülle,  Kleid,  -f  zend.  adhka  m.  Hülle,  Kleid. 

atra  dort,  pronom.  a-t-tra. 

askr.  atra  dort.  +  zend.  athra  dort. 

atha  adv.  dann. 

askr.  atha  dann.  -(-  zend.  atha  dann. 

athar  Feuer. 

askr.  athar-  in  atharvan  Feuerpriester  s.  atharvan.  -|-  zend.  &tar  m.  Feuer. 

athanan  m.  Feuerpriester  von  athar. 

«kr.  atharvan  m.  Feuerpriester,  -f  zend.  atharvan  m.  Feuerpriester,  vgl. 
ätbravant  mit  Feuer  versehen. 

ad,  atti  essen  =  ig.  ad,  adti. 

tikr.  ad,  atti  essen.  +  zend.  ad  essen. 

adman  n.  das  Essen  von  ad. 

«kr.  adman  n.  das  Essen,  Speise,  Mahl.  +  fJ^tr-«*  dat.  inf.  zum  Essen. 

adruh  nicht  trügend,  a-:-druh. 

wkr.  adruh  nicht  trügend.  +  zend.  adruj  dass. 

^vaisa  ungeplagt,  a-|-dvaisa. 

nkr.  advesha  freundlich,  adveshas  adv.  friedlich,  unangefochten.  +  zend. 
wbaesha  nngeplagt  und  advaesha  ohne  Peinigung. 

^ha  dann,  femer. 

»kr.  adha  dann,  femer.  -(-  zend.  adha  dann,  femer,  altpers.  adä  dann. 

adhama  der  unterste. 

«kr.  adhama.  +  lat.  infimu-s. 

adhara  der  untere. 

»kr.  adhara  der  untere.  -{-  zend.  adhara  der  untere. 

^kvan  m.  Weg. 

»kr.  adhvan  m.  Weg.  +  zend.  adhwan  m.  Weg. 

^^1  auati  hauchen,  athmen        ig.  an,  anati. 

•«r.  an,  anati  hauchen,  athmen.  -|-  zend.  an  nicht  als  Verb  erhalten. 

^a  bildet  Casus  zu  ayam  dieser,  s.  ig.  ana. 
ana  praepos.  auf. 

«nd.  ana  praep  ^  ^^^  ^uf .  +  avd ;  goth.  ana  auf. 

^^arata  unrecht  an-i-arata. 

« 

»■•  *»»rta  unrecht.  +  zend.  anarata. unrecht  wandelnd. 

15* 
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anartlia  unnütz,  ans  an  und  artha. 

sskr.  anartha  unnütz,  m.  Unnützes,  l'nheil,  Nachtheil.  -|-  zend.  anaretb 
unrecht. 

anämaka,    eigentlicli    „namenlos",    dann  Monatsnami 
Schaltmonat. 

Bskr.  anämaka  namenlos  m.  Schaltmonat.  -\-  altpers.  anämaka  Name  ein« 
altpers.  Monats,  sicherlich  des  Schaltmonats. 

anärya  unarisch,  an-f-ärya. 

sski*.  anärya  unehrenhaft',   unarisch,  -f-   zend.  anairya   ungesetzlich,   ui 
arisch. 

anika  m.  Angesicht,  von  an  athmen. 

sskr.  anika  m.  Angesicht,  Front.  4~  zend.  ainika  m.  Angesicht,  Front. 

anu  Praeposition  und  Verbalpraefix,   längs,  nach,  g< 
mäss. 

sskr.  anu  ebenso.  +  zend.  anu,  altpers.  anuv  ebenso. 

anumati  f.  gemässes  Denken  von  anu-j-man. 

sskr.  anumati  f.  Einwilligung;    Zuneigung,    Gunst,  Gnade.  -|-  zend.  an 
maiti  f.  gemässes  Denken. 

anükti  f.  Nachspreclien,  gemässes  Sprechen,  von  ar 
I  vac. 

sskr.  anükti  f.  Nachsprechen,    wiederholte  Erwähnung.  4-   zend.  anuk 
f.  gemässes  Sprechen. 

anta  m.  Ende  —   ig.  anta. 

sskr.  anta  m.  Ende.  -|-  zend.  ♦anta  Ende,  als  Basis  von  antAma. 

antama  der  letzte,  äusserste,  von  anta  Ende. 

sskr.  antama,  antima  der  letzte,  -f-  zend.  antema  der  äussenite. 

antar  Praeposition  unter,  zwisi^hen  -    ig.  antar. 

sskr.  antar  unter,  zwischen,  -f"  altpers.  antar,  zend.  antare  das«. 

antara  der  iiine;re  =  ig.  antara. 

sskr.  antara  der  innere.  -|-  zend.  antara  der  innere. 

antarsta  im  Innem  befindlich,  von  antar  und  sta. 

sskr.  antahstha  im  Innern  befindlich,  -f-    zend.  antaresta  zwischen  e\^ 
stehend,  nicht  mit  sskr.  antara-stha  innerlich  zu  identificiron. 

anti  Praepos.  und  Praefix  gegen. 

sskr.  anti.  -f"  «''^'^  «•  ig-  fti^ti. 

andha,  andhas  dunkel,  blind  ==  ig.  andha. 

sskr.  andha  blind,  dunkel,  andhas  n.  Dunkel.  -\-  zend.  andäo  blind. 
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anya  ein  anderer. 

«kr.  anya  ein  anderer,  -f-  altpers.  aniya,  zend.  anya  ein  anderer. 

anyathä  anderswie  von  anya. 

«skr.  anyatha  »anderswie,  -f"  zend.  anyätha  anaserdem  (?)  vgl.  *anyadha 
aoderswiti,  wovon  anyaidhya  anderwärtig. 

anhas  n.  Enge,  Angst,  Sünde  =  ig.  anghas. 

sskr.  afihaa  n.  Enge,    Angst,    Sünde. -f-   zend.  äzanh  n.   Enge,    Angst, 
Sünde. 

1.  ap,  äp,  apati  erreichen,  zum  Ziel  kommen  =  ig.  ap. 

Bskr.  äp*,  äpati,  äpnoti  erreichen,  zum  Ziel  kommen,  -f"  zend.  ap,  ap&iti 
erreichen,  zum  Ziel  kommen. 

2.  ap  f.  Wasser  s.  ig.  apa. 

88kr.  ap  f.  Wasser,  -f  zend.  ap  f.  Wasser. 

apa  Praeposition  und  Praefix  von,  weg,  ab     ig.  apa. 

sskr.  apa  von,  weg,  ab.  -f-  zend.  apa,  altpers.  apa". 

apama  der  letzte,  superl.  von  apa. 

sskr.  apama.  -|-  zend.  apema. 

apara  der  hintere,  spätere,  comp,  zu  apa. 

»kr.  apara.  -|-  zend.  altpers.  apara. 

apas  n.  Werk,  von  1  ap  =  ig.  apas. 

wkr.  apas  n.  Werk.  +  lat.  opus  n. 

apanc  rückwärts  =  ig.  apänk. 

»tr.  apanc,  apak.  -|-  zend.  apäg  adv.  rückwärts. 

apam  napat,  apam  naptar  m.  Sohn  der  Wasser,  Name 
einer  arischen  Gottheit. 

^b.  apam  napat,  apam  naptar  m.  -^  zend.  apam  napat,  apam  naptar  m. 
iiOQ).  apam  napäo. 

api  Praepos.  und  Adverb,  zu;  selbst,  grade  =  ig.api. 

^Iff.  api*  -|-  zend.  aipi,  altpers.  apiy. 

.aputra  kinderlos  von  a-  und  putra. 

>tb.  apatra  kinderlos.  -|-  zend.  aputhra   1.   kinderlos  2.  das  Kind  noch 
oicht  habend,  daher  eins  tragend,  schwanger,  trächtig. 

apnas  n.  Ertrag,  Habe  von  1  ap  =  ig.  apnas. 

^^'  apnas  n.  Ertrag ,   Habe.  -|-  iiifevog  n.    Ob    auch   im  zend.  afnahh- 

*0t?  8.  JuSti    8.   V. 

aprya  unfreund,  a+priya. 

^.  apriya  unlieb  m.  Feind.  +  zend.  afrya  unfreundlich. 
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aps  messen. 

Bskr.  in  aps-as  Gestalt.  -{-  zend.  afg  messen. 

abhi  Adverb,   Praeposition  iind  Verbalpraefix 
abhi,  europ.  ambhi. 

Bskr.  ahhi  adv.  herzu,  oben  praepos.  c.  acc.  zu-hin,  zn-her,  gege 
gen,  in  Bezug,  -f"  zend.  aibi,  aiwi  adv.  herzu,  oben  praepos.  übe 
gen,  in  Bezug  auf;   altpers.  abiy. 

abhitara  der  nähere,  comp,  zu  abhi. 

sskr.  in  abhitaram  adv.  näher  hinzu,  -f-  zend.  aiwitara  der  nächsi 
andere. 

abhitas  zu  beiden  Seiten,  ringsum,  von  abhi. 

sskr.  abhitas  zu  'beiden  Seiten,  umher,  ringsum.  -(~  zend.  aiw 
ringsum. 

abhisac  folgend,  anhänglich,  abhi  ;  sac. 

sskr.  abhishäc  folgend,  anhänglich,  zugethan.  -f-  zend.  aiwishäc  t 
fügend. 

1.  abhisti  m.  Beistand,  Schützer  von  abhi  und  as 

sskr.  abhishti  m.  Gönner,  Beistand.  -|-  zend.  aiwisti  m.  Schützer, 

2.  abhisti  f.  Gunst,  Beistand  von  abhi  und  as. 

sskr.  abhishti  f.  Vortheil,  Förderung,  Gunst,  Beistand,  -f-  zend.  a 
Beschützung,  Belehrung. 

abhtti  f.  das  Angehen,  aus  abhi  7-  i. 

sskr.  abhiti  f.  Anlauf.  -|-  zend.  aiwiti  f.  Nähe. 

abhra  n.  Wolke  =  igh.  abhra. 

sskr.  abhra  n.  Wolke.  -|-  zend.  awra  f.  n.  Wolke.  Justi  vcrgleic 
altpers.  Idfifm-^ara^, 

am  packen,  fassen  =  ig.  am. 

sskr.  am,  amati  dass.  -|-  Im  Zend  nur  in  Ableitungen  s.  ama,  am 

ama  m.  Andrang,  Wucht,  Ungestüm  von  am. 

sskr.  ama  m.  Andrang,   Wucht,    ungestüm,  -f-  zend.  ama  stark 
drang,  Wucht,  Starke. 

amavant  ungestüm,  kräftig  von  ama. 

sskr.  amavant  ungestüm,  schrecklich,  kräftig,  tüchtig.  -f~  zend.  a 
emavant  stark. 

amu  Pronominalstamm,  jener. 

sskr.  amu  bildet  Casus  zu  adas  jener,  auch  in  amu-ka  der  und  de; 
amu-tas  adv.  abl.  von  dort,  amu-tra  dort,  amu-thä  auf  jene  W( 
amxx-yk  dass.,  amu-rhi  dann,  amu-vat  wie  der  und  der.  -)-  altpei 
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Üia  von  dort,  entspricht  lautlich  dem  sskr.  amutha  so ;  sonst  kommt  amu 
im  Enmischen  nicht  vor. 

ayajnya  nicht  opferwürdig,  von  a-  und  yajnya. 

wkr.  ayajniya  nicht  zum  Opfer  tauglich ,    unwürdig,   unfromm.  +    zend. 
lya^-nya  nicht  opferwürdig. 

ayana  Gang,   von  i  gehen. 

»kr.  ayana  n.  das  Gehen,  Gang.  +  zend.  ayana  f.  Gang. 

ayam  pron.  demonstr.  dieser. 

wkr.  ayam.  -f  zend.  aem. 

ayas  n.  Metall,  Eisen  =  ig.  ayas  n. 

Mkr.  ayas  n.  Metall,  Eisen.  +  zend.  ayanh  n.  Metall,  Eisen. 

ayasa  Erz,  Eisen  von  ayas. 

sskr.  ayasa  ehern,  eisern  n.  Erz,  Eisen,  -f"  zend.  ayaiiha  m.  Eisen.    Vgl. 
goth.  aiz-a-. 

ayasagra  eisenspitzig,  aus  ayas  und  agra. 

sskr.  ayo'gra  in.  Mörserkeule.  -|-  zend.  ayoaghra  m.  eiserner  Pfeil. 

ayasya  (unermüdlich)  nom.  propr. 

sskr.  ayäsya  unermüdlich ;  Beiwort  Indras ;  nom.  propr.  eines  Angiras.  -f- 
wnd.  ayehye  m.  Name  eines  bösen  Wesens. 

ar,  amauti  sich  erheben,  gehen  s.  ig.  ar. 

»kr.  ar,  rnoti  erheben,  gehen.  +  zend.  ar  praes.  8  pl.  med.  erenvante. 

aratni  m.  f.  Elle,  Ellenbogen  vgl.  ig.  aratnä. 

«kr.  aratni,  ratni  m.  f.  Elle,  Ellenbogen.  +    zend.  arathni  oder  rathni 
io  frarathni  Name  eines  Maasses,  das  Doppelte  eines  Vitagti,  Spanne. 

aramati  f.  hoher  Sinn  n.  propr.  einer  Genie. 

8«kr.  aramati  f.  n.  propr.  einer  Genie  der  Andacht.  +  zend.  armaiti  f. 
ItoherSinn,  Weisheit,  nom.  propr.  die  personificirte  Weisheit,  Schirm- 
lierrin  der  Erde. 

arati  f.  Kargheit,    personif.  Unholdin  a+rati  von  ra 
geben. 

"kr.  arati  f.  Kargheit,  Missgunst  pers.  Unholdin.  +  zend.  aräiti  f.  Karg- 
heit, Geiz  n.  propr.  des  Daeva  des  Geizes. 

arativans  abgünstig,  karg  vom  vor. 

»kr.  arativan   abgünstig,    abhold,    auch   Bezeichnung  von  Dämonen.  + 
i^  araitivao  karg,  geizig. 

arifta  unversehrt,  a-j^  rigta. 

>ikr.  arishta  unversehrt,  -f-  zend.  airista  (a-f-irista)  unversehrt. 
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sskr.  aruna.  vyakula.  -)-  zend.  auruna  wild.    Vgl.  sskr.  arana  fremd. 

anisa  glänzend. 

sskr.  arusha  röthlich.  -f"  zend.  aurusha  glänzend,  weiss. 

arksa  m.  Bär  -     ig.  arksa. 

sskr.  rksha  m.  Bär.  -)-  kqxtos  m.  lat.  ursu-s  m.  Bär.    Vgl.  sskr.  rks! 
(kahl?)  durchbohrt  (?)  m.  Verletzcr  mit  zend.  creksha  nach  Jusii: 
wondend. 

1.  argli  zittern  -   ig.  argli. 

sskr.  rghäya  beben.  -|-  zend.  areg  nur  im  part.  praes.  ereghant  arg. 

2.  argh  verdienen,  werth  sein. 

sskr.  arh,  arhati  verdienen,  werth  sein,  arghä  f.  Verdienst.  -|-    neu 
arzidan  dass. 

1.  arj,  arjati  gewinnen. 

sskr.  arj,   arjati  gewinnen.  4-  zend.  nur  im  part.  praes.  arejant 
nend. 

2.  arj  recken       ig.  arg. 

sskr.  arj,  rnjati  recken.  -|-  zend.  nur  in  Ableitungen,  s.  arju. 

3.  arj  glühen  -    ig.  arg. 

sskr.  arj  glühen.  -)-  zend.  nur  in  Ableitungen,  s.  aijata,  arjra. 

arjata  (weisslicli)  n.  Silber  -    ig.  arga(n)ta. 

sskr.  rajata  weisslich,  aQyi^e,  n.  Silber.  -|-  zend.  erezata  n.  Silber. 

arjas  n.  Helle  von  3  arj  =  ig.  argas. 

zend.  arezaiih  n.  der  helle  Tag.  -|-  iv-aoyrjs  ig  hell,  am  Tage. 

arjipya  sich  streckend,  ausgreifend,  von  grossen  Vö- 
gehl,  von  2  arj. 

sskr.  rjipya  dass.  besonders  vom  Falken  ^yeua.  -{-  aQ^tipog-  dtrof  ng^ 
niQOuiif  aiTncn.  ardsiu  Adler;  zend.  erczifya  1.  Gebirgsname  („lieh 
streckend*')  2.  Falko  in  erezifyo-parena  mit  Falkenfedem  geschmückt 

arju  sich  streckend,  gerade,  re<*ht  von  2  arj. 

sskr.  rju  gerade,  richtig,  redlich,  -f*  zend.  erezu  gerade,  recht,  wahr. 

arjra  roth,  braiuiroth  von  2  arj. 

sskr.  rjra  roth,  braunroth.  +  zend.  erezra  in  erezra^pa  s.  aijr&^^. 

arjnigva   rothe  Rosse?  habend,    nom.  propr.  aus  arji 
und  a9va. 

ved.   rjr&vva  n.  propr.  eines  Mannes.  -|-    zend.  erezra^pa  n.  propr. 
iiohnen  des  u^päynu. 
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1.  arta  richtig,  Yollkommen. 

■kr.  rU  richtig,  Tollkommen.  -(-  send,  areta  dass. 

2.  arta  hoch,  erhal)en  von  ar. 

MDd.  ereta,  areta  hoch.  +  lat.  altu-s  hoch. 

arti  f.  Angriff,  Kampf,  Streit  von  ar  adorior  =  ig. 
arti  f. 

■da*,  rti  f.  Angriff,  Streit,  -f-  zend.  ereti  f.  in  paiti-ereti  f.  Bcstärmang, 
Angriff 

artha  m.  n.  Nutzen. 

■kr.  artha  m.  n.  Ziel,  Zweck,  Behof,  Nutzen.  +  zend.  aretha  n.  Nutzen; 
Gnetx. 

ardh  fördern  ^  ig.  ardh. 

■do'.  ardh,  rdhyati,  rdhnoti  fordern,  -f"   zend.  impf.  3  sg.  aredat,   part. 
«•dat  fordernd. 

ardha  m.  Seite,  Theil. 

■kr.  ardha  m.  Seite,  Theil.  +  zend.  aredha  m.  Seite. 

ardhva  hoch,  erhaben  von  ardh. 

Bend.  eredhwa  hoch;  altpera.  arda*.  -f-  lat  arduu-e. 

*ardhYan  erhebend  von  ardh. 

«od.  eredhwan  m.  £rheber,  Förderer.  +  o^^iJr-«. 

arnavan(t)    verpflichtet,   schuldig,    von   ama  =  sskr. 
rna  n.  Schuld. 

«kr.  rna?an  und  rnavant  Verschuldung,  Verpflichtung  (rna  n.)  habend.  + 
und.  erenaya  verpflichtet,  schuldig. 

anna  m.  Arm  =  ig.  arma. 

Mb.  inna  m.  Arm,  Vorderschenkel  eines  Thiers,  armus.  -{-    zend.  arema 
B.  Arm  (Hand?)  neupers.  arm  Arm,  osset.  arm  Hand. 

arya  treu,  ergeben,  zugethan;  arisch,  ni.  Arier. 

nkr.  arya  treu,  ergeben,  zugethan  m.  Arier  ärya  arisch,  Arier.  -I-  zend. 
■    lirja,  altpers.  ariya  arisch,  Arier. 

aryaman  ergeben,  treu  von  arya. 

nkr.  aryaman  m.  Freund,   Genosse  n.  propr.  eines  Gottes.  -|-    zend.  air- 
jamao  folgsam  m.  Grehorsam. 

arvant  rasch,  behend  m.  Renner,  Ross. 

■kr.  anrant  and  arvan  m.  Renner,  Boss.  -|-  zend.  aurvant  schnell,  stark 
m.  £riegsro88,  aurva  behende,  schnell,  reisig. 

ar9  stechen,  stossen  (oder  ars?). 
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Bskr.  arsh ,   rshati  stosseu .  siechon ,  aro-a  n.  Verletzung.  -I*  3Mnd.  au-- 
pari,  praes.  areshyant  stechen,  stossen. 

arijc  argcati  kommen,  gehen  =  ig.  arsk. 

sskr.  arcch,  rcchati,   arcchati  gehen,  kommen.  -|-   altpers.  ra^  komtf 
gelangen,  impf.  1  sg.  ara^am.    Vgl.  sQxo/^f^i- 

arsan  m.  Mann  =  ig.  arsan. 

zend.  arshan,  auch  Thema  arshäna  m.  Mann,  Männchen.  -|-  aftatpff  m 
Vgl.  sskr.  rsha-bha  m.  Stier. 

arsti  (argtiV)  f.  Speer,  von  arg. 

sskr.  rshti,  rishti  f.  Speer.  -|-  altpers.  arsti-s;  zend.  arsti  m.  f.  Speer. 

1.  av,  avati  sicli  gütlich  thun,  sättigen;  Jemand  sättig 
wohlthiin;  lieben;  beachten. 

sskr.  av,  avati  dass.  -|-  zend.  s.  avas.    Vgl.  ig.  av. 

1 .  ava  Adverb,  Praefix  und  Praeposition,  von  -weg,  her 
s.  ig.  ava. 

sskr.  ava  dass.  -{-  zend.  ava  dass. 

2.  ava  pron.  demonstr.  jener. 

altpers.  ava,  zend.  ava  jener,  -f-  ksl.  ovü  jener. 

avara  der  untere,  comp,  zu  1  ava. 

sskr.  avara  der  untere.  -|-  zend.  aora  adv.  abwärts. 

avas  n.  Schutz  von  av. 

sskr.  avas  n.  Schutz,  Gunst,  Förderung.  -|-  avarih  n.  Schutz ;  altpers.  v 
denom.  ♦patiy-avah  davon  (nach  Spiegel)  impf.   1  sg.  patiy-ävahaiy 
flehte  um  Schutz. 

avidvans  nicht  wissend,  a  }  vidvans. 

sskr.  avidva&s  nicht  wissend.  -|-  zend.  evidhvao  nicht  kennend,  uuv 

a(j,  aQuauti  vordringen,  gelangen,  s.  ig.  ak. 

sskr.  a^,  a^noti  dass.  4~  zend.  a^,  ashnaoiti  dass. 

agan  m.  Schleuderstein,  Stein. 

sskr.  a^an  m.  Schleuderstein.   Stein,   Fels.  -|-    zend.  a^-an  m.  Schleu 
stein,  auch  im  altpers.  a^^n-bara  nach  Spiegel  ,,Schleuder8teintrager* 

a^üra  nicht  stark  a-fgüra. 

zend.  agüra  nicht  stark,  -f-  i'cxviw-g  nicht  stark,  ungültig. 

agtan  acht   -  ig.  aktan. 

sskr.  ashtan  acht.  •\-  zend.  astan  acht. 

aQtama  der  achte,  von  atjtan  =  ig.  aktama. 

sskr.  ashtama  der  achte,  -f-  zend.  astema. 
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a^tati  achtzig. 

■kr.  a^  achtzig.  •4~  zend.  astaiti  achtzig. 

actadafa  der  achtzehnte,  von  a^tada^an. 

■kr.  asbUdaga  der  achtzehnte!  -{-  zend.  astada^a  der  achtzehnte. 

a^tadagan  achtzehn  =  ig.  aktadakan. 

■kr.  ashtädagan  achtzehn.  +  zend.  astadagan  achtzehn. 

aptamäsya  achtmonatig,  von  agtan  und  mäsa. 

xeiid.  astamahya  achtmonatig.  -|-  SxrtO'firivia-^O'^. 

afta^ata  achthundert,  a^tan-i  ^ata. 

«b.  ashta^ta  achthandert.  -f-  zend.  astagata  achthundert. 

a?tra  f.  Stachel,  Dolch  von  a?  s.  ig.  aktra. 

«kr.  ashtra  f.  Stachel.  +  zend.  astra  f.  Stachel,  Dolch. 

a?raan  m.  Stein;  Himmel  s.  ig.  akman. 

■kr.  a^man  m.   Stein;    Himmel,  -f-    altpers.  agman  m.  Himmel;    zend. 
^^Dan  m.  Stein,  Himmel,  a^mana  steinern. 

acru  n.  Thräne. 

"kr.  a^ru  n.  Thrane.  +  zend.  a^ru  n.  Thrane.    Vgl.  ig.  akra  Thräne. 

afva  m.  agvä  f.  Pferd;  Hengst,  Stute  -  ig.  akva. 

"^-  »?va  m.  agva  f.  +    zend.  a^pa  m.  f.  altpers.  a^pa  in  uw-a^pa  iv- 

acvastana  m.  Pferdestall,  acjva  •  stana. 

"kr»  «^vasthana  m.  Pferdestall.  +  zend.  a^pogtana  m.  Pferdestall. 

a?vya  auf  das  Pferd  bezüglich,  von  acjva,  =  ig.  akvya. 

""'•  a^rya  dass.  +  zend.  a^pya  dass. 

anQa  m.  Theil,  Antheil,  von  a?  erlangen. 

*•  «Ä^a  m.  Theil,  Antheil.  +  zend.  ä^a  m.  Theil,  Antheil,  Gut. 

^?u,  auQUs  Stengel,  Schosse  (der  Somapflanze). 

■kr.  afi^  ni.  Faser,   Schosse,   Stengel  (der  Somapflanze).  +  zend.  ayus 
B.  Stengel  der  Haomapflanze. 

1-  as,  asmi,  asti  sein  ~  ig.  as,  asti. 

*•  aa,  asmi,  asti  sein.  +  altpers.  ah,  am*iy,  a^tiy  sein;  zend.  ah,  ahmi, 
>0ii6b. 

2-  as  werfen. 

"■'•  *•»  asyati  werfen.  +  zend.  arih,  impf.  3  sg.  aiihat  werfen. 

asi  m.  (Geschoss)  Schwert  von  2  as. 

■■'•  Mi  m.  Schwert,  Messer.  -|-   altpers.  ahi  in  ahi-frasta  Bestrafung 
dorth  das  Schwert.    Vgl.  lat.  eiisi-s  m. 
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asata  unrein?  von   as  bewerfen. 

sskr.  asita  schwarz.  +    zend.  4hita  schmutzig  in   an-ahita  rdn,   ah: 
Schmutz;  altpers.  an-ahata  Genius  des  Wassers. 

asu  m.  von  1  as. 

sskr.  asu  m.  Leben  pl.  Lebensgeister.  -|-  zend.  aiihu  m.  Herr;  Welt; 
Vgl.  aiihva  f.  Seele,  Selbst. 

asuta  nicht  ausgepresst,  a-}-suta. 

sskr.  asuta  ungeläutert.  -f~  zend.  ahuta  ungopresst. 

asura  m.  Herr,  aus  asu  Leben  und  rä  gebend? 

sskr.  asura  m.  Herr;   Gott  -f-  altpers.  aura  in  aura  mazda;  zend.  a. 
m.  Herr. 

1.  asta  n.  Heimath  von  1  as. 

sskr.  asta  n.  Heimwesen,    Heimath.  -f~    zend.  asta  n.  Heimwesen, 
Baum. 

2.  asta  Geschoss,  von  2  as. 

sskr.  asta  f.  Geschoss.  -|-  zend.  asta  n.  Geschoss. 

asti,  astan  n.  Bein,  Knochen  —  ig.  asti. 

sskr.  asthi,   asthan  n.  Knochen,  -f-  zend.  a^ti,   a^ta  m.  Knochen.   D 
Neutrum  erhellt  als  arisch  aus  lat.  ossi-  n. 

asma  pron.  Stamm  der  1  ps.  pl.  =  ig.  asma. 

sskr.  asma  pron.  Stanmi  der  1  ps.  pl.  -1-  zend.  ahma  unser. 

asmäka  unser,  von  asma. 

sskr.  asmaka  der  unserige.  4"  zend.  ahmaka  der  unserige,  unser. 

asvapna  schlaflos,  a  i  svapna. 

sskr.  asvapna  schlaflos,   wachsam.  -|-    zend.  aqafna  den  Schlaf  nicht  l 
dürfend. 

1.  ah,  ahati  fügen,  rüsten. 

sskr.  ah,    ahati  fügen,    rüsten.  -|-  zend.  az  mit  ni,  med.  impf.  3  sg.  n 
azata  gürtete  sich. 

2.  ah  verlangen  s.  ig.  agh. 

sskr.  ih  verlangen,  begehren,   aus  ah.  -f  zend.  az  als  Basis  von  Noine 
und  im  Inf.  azh-dyäi. 

3.  ah  sprechen,  sagen  s.  ig.  agh. 
ahan  m.  Tag. 

sskr.  ahan  m.  Tag.  4"  zend.  azan  m.  Tag. 

aham  ich  =  ig.  agham  =  europ.  agä. 

sskr.  aham  ich.  -)-  altpers.  adam;  zend.  azem  ich. 
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ahi  m.  Draclie,  Schlange  =  ig.  aghi. 

■kr.  ahi  m.  Dnche,  Schlange.  +  zend.  ashi  m.  Drache,  Schlange. 

ahi  f.  Kuh. 

nkr.  ahi  f.  eine  Kuh.  4"  zend.  azi  f.  acc.  azi-m,  eine  Kuh,  welche  ziehen 
kann,  nach  der  Trad.  eine  dreijährige  Kuh.     Wohl  von  1  ah  anschirren. 

ahnya  auf  den  Tag  bezüglich,  von  ahan. 

■b.  ahnya  am  Ende  von  Cpp.  z.  B.  rathähnya,  deyarathähnya  n.  Wa- 
genta^efahrt,  Götterwagentagefahrt.  -|-  zend.  agnya  auf  den  Tag  bezQg- 
lieh. 


A. 

ä  an,  bis  zu  Praeposition  und  Verbalpräfix. 

"kr.  a.  -(-  zend.  ä  an,  bis  zu;  allpers.  ifi. 

äkarti  f.  Machung,  Gestaltung  von  ä-kar. 

»kr.  äkrti  f.  Bestandtheil ;   Form,  Gestalt,  Art.  +  zend.  äkereti  f.  VoH- 
endüng,  ßestaltung. 

ät  hierauf,  dann,  Abi.  von  a. 

«kr.  ät.  -(-  zend.  aat  dass. 

äniisak  nachfolgend  von  anu-Stic. 

»kr.  anushak  adv.  in  stetiger  Folge,  unausgCBctzt :    nach  B.  R.  von  anu- 
»nj.  +  zend.  änushac  adj.  festhaltend. 

äp,  äpati  erreichen  ~  ap. 

^^'  äp,  äpati,  apnoti  erreichen.  +  zend.  äf  med.  praes.  3  pl.  äfente  er- 

rpichen. 

äpa  das  Erreichen,  von  äp. 

1^.  äpa  in  dur-äpa  s.  dusäpa.  -f"  zend.  äpa  in  duzh-äpa. 

äpana  n.  das  Erreichen,  Erlangen  von  äp. 

iikr.  äpana  n.  das  Erreichen ,    Erlangen ,   dur-äpana.  -f-    zend.  äpana  n. 
^!JTeichung. 

äptya  m.  (Wasserbewohner,  von  ap)  Name  einer  myth. 
Familie. 

**b.  äptya  Bezeichnung  einer  Götterordnung,   besonders  des  Trita.  -f" 
zend.  äthwya  Name  eines  myth.  Geschlechts;  des  äthwya  Sohn  ist  Thrae- 

taona. 

äpri  Gtewinnung,  Versöhnxing  von  ä-j  prt. 

^r.  äpri  f.  Gunstgewinnung,  dann  bestimmte  Sprüche  zu  solchem  Zweck. 
+  zend.  äfri  Segen,  z.  B.  in  afri-vacaiih  Segensworte  führend. 
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äyu  n.  Leben,  Lebenszeit,  von  i,  vgL  europ.  ai 

88kr.  aya  m.  n.  Leben,  Lebenszeit  vgl.  äyu  lebendig  m.  lebendes 
Mensch,  Menschheit,  -f-  zend.  äyn  n.  Leben,  Lebenszeit. 

ävis  adv.  offenbar,  von  av  merken. 

sskr.  &viB  adv.  offenbar.  +   zend.  ävis   offenbar,   avish-ya  adj.  < 
Vgl.  ksl.  j-av6  offenbar.    Die  Ableitung  von  a+vid  scheint  mir 

aQu,  a^tyans,  äpista  schnell  =  ig.  älni. 

sskr.  äQtt,  &^iya&8f  agishtha  schnell.  -^  zend.  ä^n,  äcyäo,  ä^isti 
schnell. 

ä^uacjva  rasche  Rosse  habend,  aus  ägu  und  a<;* 

sskr.  ved.  ä^vagva  rasche  Rosse  habend  (von  den  Mamt).  -f-  zenc 
pa  rasche  Rosse  habend. 

äguayvya  Besitz  rasclier  Rosse,  vom  vor. 

sskr.  ä^vagvya  n.  Besitz  rascher  Rosse.  -)-  zend.  ä^agpi  f.  acc.  ä« 
Besitz  rascher  Rosse. 

1.  äs,  ästai  sitzen   ~  ig.  äs,  ästai. 

sskr.  äs,  äste,  äsate  sitzen,  -f-  zend.  äh,  3  sg.  ä^t^  sitzt,  ist  3  pl. 
sie  sitzen. 

2.  äs  Mimd,  von  an,   =  ig.  äs. 

sskr.  äs,  abl.  äsas,  instr.  äsä  Mund.  -{-  zend.  äotih  m.  Mund. 

äsana  m.  n.  das  Sitzen,  von  1  äs. 

sskr.  äsana  m.  n.  das  Sitzen,  sich  Setzen,  -f"   zend.  äorihana  in  < 
äorihana  hoch  liegend. 

ähuti  f.  Opferspende  von  ä-liu. 

sskr.  ähuti  f.  Opferspende.  +  zend.  äzüiti  f.  Opferspende,  Fettig] 


I. 

1.  i  Pronominalstamm  der  3  ps.  dieser  -   ig.  i. 

sskr.  i.  -f-  zend.  i. 

2.  i,  aiti  gehen  ^  ig.  i,  aiti. 

Sskr.  i,%ti  gehen.  -|-  altpers.  i  a'isa  (aor.)  zend.  i,  aeiti  gehen. 

it,  id  adv.  eben,  gerade  von  1  i. 

sskr.  id  eben,  gerade.  +  zend.  it  eben,  gerade. 

1.  iti  f.  Gang,  Wandel  von  2  i. 

sskr.  iti  f.  Gang,  Wandel.  +  zend.  iti  f.  dass.  in  va^e-iti  von  va? 
freies  Umhergehen. 
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2.  iti,  iti  f.  Plage  von  in. 

ir.  iti  f.  Plif(e,  Noth.  -f~  zond.  a-itbi  f.  Venlerben,  Schrecken. 

ithÄ  adv.  so,  i-fthA  =  ig.  itÄ. 

■kr.  ittha  (id-f  thä)  so.  -|-  zend.  itha  so,  wie. 

idli  brennen,  flainm(*n        ig.  idli. 

■kr.  idh.  iddhe  dass.  -f-  send,  nur  in  ae^a  s.  idlima. 

idlia  adv.  hier  von  1  i. 

»kr.  iba  hier.  •\-  altpers.  idä;  zend.  idba  hier. 

idlmiÄ  m.  Brennholz  von  idh. 

■kr.  idhma  m.  Brennholz,  -f"  zend.  ae^ma  m.  Brennholz. 

iu,  inauti  drängen,  bedrängen,  treiben,  zwängen  ans 

^'  l  HUI. 
*ikr.  in,  inoti  dass.  -\-  zend.  in,  inaoiti  dass. 

inaks,  desid.  von  nav,  zu  erlangen  siurhen. 

■kr.  JDaksh  zu  erlangen  suchen,  erstreben.  4"  zend.  enakhsh  erlangen. 

indra  m.  Name  eines  Gottes,  von  inV 

■kr.  indra  m.  Indra.  -f-  zend.  indra  m.  n.  propr.  eines  Daeva  Hss.  auch 
nTdra.  hzv.  andar,  also  Grundform  andra? 

iraa  Pronominalstamni  dieser. 

■b.  ima.  -|-  zend.  ima ;  altpers.  ima  dieser. 

iyant  ein  solclier,  von  i. 

■kr.  iyant  so  gross.  +  zend.  iyant  ein  solcher. 

ir,  ir  aufgehen,  sich  erheben  aus  ar. 

"kr-  ir,  irte,  irate  sich  erheben,  eilen.  +  zend.  ir  aufgehen.    Vgl.  ir. 

ira  Labimg.  Wohlbehagen. 

«kr.  ira  f.  Labung,  Behagen  vgl.  id,  idä  f.  dass.  +  zend.  ira  n.  Glück. 

k,  k  vermögen,  Herr  sein  =  ig.  ik. 

•»kr.  i^.  ishte  vermögen,  Herr  sein.  +  »end.  i^  vermögen. 

icä,  igä  f.  Deichsel. 

«kr.  i^  ishä  f.  Deichsel,  -f-  zend.  i^a  f.  Deichsel  in  hani-i^a  (ham-f-iga) 
f.  dieselbe  Deichsel. 

i^äna,  iQana  vermögend  part.  praes.  von  iv. 

ükr.  i^tna  vermögend  m.  Herrscher.  -|-  zend.  i^ana  mächtig,  herrschend. 

1-  is,  isyati  entsenden,  werfen,  aus  as. 

■•^-  i»k,  iahyati  dass.  +  altpers.  is  1  ps.  sg.  impf,  frä-isayam  misi;  zend. 
ifh  werfen,  enteenden,  mit  fra  praes.  JJ  sg.  fraeshyßiti  er  vertreibt. 
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2.  is,  iscati  wünschen,  suchen. 

88kr.  ish,  iochati  wünsehen,  suchen.   4~   zend.  iq  (=  sskr.  icch)  i^ait^ 
wünschen  j  suchen. 

3.  is  wünschend  f.  Wunsch  =  2  is. 

sskr.  ish  strebend  f.  Wunsch.  +  zend.  ish  m.  der  Wünschende  f.  Wunsch. 

isa  Saft  und  Kraft,  Gedeilien. 

sskr.  ish  f^  dass.  auch  isha  in  isha-vant  kräftig   und  isha-stut  f.  Ijob  des 
Gedeihens.  -|-  zend.  izha  n.  f.  Fülle,  Speise,  Segen. 

isu  m.  Pfeil  von  1  is. 

sskr.  ishu  m.  Pfeil.  -)-  altpers.  i^u  Pfeil;  zend.  ishu  m.  Pfeil. 

isudh  das  Anflehen,  von  is. 

sskr.  s.  isudhya.  -f"  zend.  ishud  f.  Schuldbekenntniss. 

isudhya,  denom.  von  isudh. 

sskr.  ishudhyati  anflehen,    erbitten.  -)-   zend.  ishudhy  sich  als  Schuldner 
bekennen. 

ista  gesucht,  erwünscht  part.  pf.  pass.  von  is. 

sskr.  ishta  gesucht,  gewünscht.  -)-  zend.  ista  gewünscht. 

isti  f.  Wunsch  von  is. 

sskr.  ishti  f.  Wunsch.  +  zend.  isti  oder  isti  f.  Wunsch. 

ih  ih  verlangen  =  ig.  igli;  aus  ah. 

sskr.  ih,  ihate  verlangen.  -(-  zend.  iz,  izyeiti  verlangen. 


A 
I. 

1  Verstärkungspartikel,  angehängt  an  Pronomina  imd 
Partikeln  =  ig.  i. 

ved.  i  wird  als  Verkürzung  des  eben  so  gebrauchten  im  gefasst.  -f-  ««nd. 
1  in  hyat  i  das,  yathä  i  damit. 

fm  Verstärkungspartikel  wie  i. 

ved.  im  wie  i.  -|-  zend.  im  in  nü  im  nun  u.  s.  w. 

ir  trati  in  Bewegimg  setzen,   erheben,   treiben;»  sich 
in  Bewegung  setzen,  sich  erlieben  —  ir  aus  ar. 

sskr.  ir,  irte,  irate  dass.  -(-   zend.  ir  in  Bewegung  setzen,  imper.  3  ig. 
iratü  er  stürze,  werfe  hin. 
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nkr.  apta  gewoben.  -{-  zend.  uhda  in  ubd-aena  ans  Gewobenem,  Gewebe 
bestehend. 

ubj  niederhalten. 

nkr.  nbj  nbjati  niederhalten.  -|-  zend.  ubj  niederhalten,  verAgen,  nur  an 
einer  SteUe. 

nbha  beide       ig.  abha. 

nkr.  nbha. '4"  zend.  uba. 

uru  breit  s.  varu  —  ig.  varu. 

nkr.  am  breit.  -|-  zend.  um  breit  in  urv-äpa,  umy-ftpa  breitfluthig. 

•        

unara  f.  Pflanzenmenge,  eigentlich  Wulst  von  var. 

Bskr.  onrara  f.  Saatfeld,  Ackerland  2.  dichter  Wulst,  urvari  f.  Werg,  -j- 
lend.  urrara  f.  Pflanze  collect,  pl.  Pflanzen. 

u^ij  strebend  von  u(?  =  vap. 

nkr.  u^j  strebend,  willig,  -f-  zend.  u^ij  n.  propr.  Art  Dämonen. 

US  ausati  brennen,  leuchten  -    ig.  us,  ausati. 

Bskr.  usb,  oshati  brennen,  part.  usbta  gebrannt,  ustus.  -)-  zend.  nsh,  part. 
pf.  pan.  usta  gebraten. 

usas  f.  Frühlicht,  Morgenröthe  =  ig.  usas,  ausas. 

nkr.  ushas  f.  dass.  -)-  zend.  usbaiih  f.  dass. 

usa  f.  Aurora. 

nkr.  asbä  f.  -^  zend.  usha  f. 

ustra  (uijtra?)  m.  Kamel  oder  Buckelochs? 

ved.  aebtra  m.  Büffel,  Stier  mit  dem  Höcker;  Kamel  erst  nachvedisch.  -j- 
und.  ustra  m.  Kamel. 

ustrastana  Kamelstall,  ustra-;  stana. 

nkr.  nshtrasthäna  n.  Kamelstall,  -f-  zend.  ustro^tana  m.  Kamelstall. 

ü. 

ft  mangeln  s.  ig.  ü  und  vgl.  ig.  vä. 

idor.  ft  mangeln  in  üna  mangelhaft  und  in  vk  (ü-|-a).  -j-   zend.   ü  man- 
geb.  a-yamna  das  Mangelnde. 

*üdhan,  üdhar  n.  Euter  =  ig.  üdhar. 

"^.odhan,  üdhar  n.  Euter,  -f-  ovd^aQ  n.  lat.  über  n.  ahd.  üter  n.  Euter. 

üna  mangelnd  von  ü. 

■*kr.  dna  mangelhaft.  4*  zend.  üna  mangelnd  f.  Verminderung. 
n«k,  iBdofwm.  WSrtarbMh.  S.  Anfl.  16 
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AI. 

ai  Interjection  =  ig.  ai. 

Bskr.  e,  ai.  -)-  zend.  4i. 

ainas  n.  Unheil  von  in,  inauti. 

Bskr.  enas  n.  Freyel;  Flach,  Unglück;  Sünde.  -)-  zend.  adnanh  n.  i 
Rache  m.  Bösewicht. 

1.  aiva  so,  advb. 

sskr.  eva  so.  -|-  zend.  aeva  so. 

2.  *aiva  einer  =  ig.  aiva. 

altpers.  aiva ;  zend.  aeva  einer.  -|-  o7o-ff,  ot^po-c. 

1.  aisa  dieser  =  ig.  aisa. 

sskr.  esha,  etad.  -)-  zend.  aesha  ntr.  a^tat;  altpers.  ntr.  aita. 

2.  aisa  suchend,  wünschend  m.  Wunsch,  von  is. 

sskr.  esha  suchend  m.  Wunsch.  -|-  zend.  aesha  wünschend  m.  Woi 


AU. 

aujas  n.  Kraft,  von  vaj. 

sskr.  ojas  n.  Kraft.  -)-  zend.  aojanh  n.  Kraft. 

aujman  n.  Wachsthum  (Kraft)  von  vaj  =  ig.  aug 

sskr.  ojman  n.  Kraft.  -)-  lat.  augmen-tu-m  n.  lit.  aogmü'  gen.  aog 
m.  Wachsthum. 

K. 

ka  pron.  interrog.  wer,   welcher   nom.  sg.  m.  k; 
kä  n.  kad. 

sskr.  ka  wer,  welcher,  kas,  ka,  kad.  -)-  zend.  ka  wer,  welcher  noi 
m.  ko,  kag-cit  f.  ka  n.  kat;  altpers.  ka  nom.  sg.  kas-ciy  ntr.  kas- 
Spiegel,  Keilinschriften  u.  ka. 

1.  kaksa  m.  Achselgrube  s.  ig.  kaksa. 

sskr.  kaksha  m.  Achselgrube.  -)-  zend.  kasha  m.  Achsel. 

2.  kaksa  m.  (Gürtel,  Saum)  Ufer  =  1  kaksa. 

sskr.  kaksha  f.  Gürtel,  kaksha  m.  f.  Gewandsaum,  kaccha  m.  n.  I 
Ufer.  -)-  zend.  kasha  Ufer  in  vüum-kasha  (weitnferig)  nom.  propi 
Easpischen  Sees. 
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U. 
u  Fronominalstamm  der  3  Person. 

ib.  n  a]8  Partikel  verwendet  und,  nun.  +  zend.  u  als  Basis  su  a-iti 
),  Uta  und  s.  ata;  altpers.  in  utä  und. 

ukta  geredet,  gesprochen,  part.  pf.  pass.  von  vac. 

br.  ukta  gresprochen  n.  Wort,  Ausdruck,  -f*  zend.  ukhta  in  duxh-ükhta 
d^reredet,  hükhta  (hu-|-ukhta)  wohlgeredet ,  ukhdha  gesprochen  n. 
de,  Gebet. 

ukti  f.  das  Sprechen,  Reden  von  vac. 

7.  ukti  f.  Aussprach,  Rede.  -|-  zend.  ukhti  in  antare-ukhti  f.  das  Aus- 
rechen, anukhti  (anu-f-ukhti}  f.  gemässes  Reden. 

1.  uks  besprengen,  beträufeln  =  ig.  uks. 

or.  iiksh ,  ukshati  besprengen ,    betraufein,  -f-   zend.  nur  in  nkhshan  s. 

2.  uks  wachsen  s.  vaks. 

tr.  oksh,  ukshati,  va-vaksha  wachsen.  +  zend.  part.  praes.  act.  ukhsh- 
ot  wachsend,  davon  ukhshyäg-tat  f.  Wachsthum. 

uksan  m.  Stier,  Ochse  von  1  uks  ==  ig.  uksan. 

ir.  nkshan  m.  Ochs,  Stier.  -|-  zend.  ukhshan  m.  dass.    • 

ugra  gewaltig,  stark  (von  vaj). 

b.  Qgra  gewaltig,  stark,  grausig.  4"  zend.  ughra  gewaltig,  stark. 

Uta  und,  auch  part.  von  u. 

kr.  ata  und,  auch,  -f*  zend.  uta,  altpers.  uta  und. 

uttama  der  äusserste  superl.  zu  ud. 

kr.  attama  der  äusserste.  -)-  zend.  u^tema  der  äusserste. 

uttana  ausgestreckt,  ausgebreitet  von  ud  -  tan. 

kr.  attana  aasgestreckt,  ausgebreitet.-^  zend.  uttana  ausgestreckt,  aus- 
^vettet. 

uttanahasta  die  Hände  ausstreckend  (zum  Beten)  ut- 
tana-fhasta. 

kr.  uttanahasta  dass.  -|-  zend.  ugtanazagta  dass. 

utka,  utca  emporgerichtet,  hoch  von  ud. 

a.  utka  (eigentlich  emporgereckt,  dann)  aufgeregt,  sich  sehnend,  ucca 
bL  -4"  zend.  u^ka  hoch ,  ucca  nach  oben. 

1.  ud,  vad  fliessen  =  ig.  ud,  vad. 

r.  ud,  unatü  fliessen,  schwellen.  +  zend.  in  udara,  udra  w.  s. 

16* 
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2.  ud  heraus,  aus  Praefix  =  ig.  ud. 

sskr.  ud.  -)-  zend.  uq,  vor  hellen  Lauten  uz. 

udara  Bauch  von  ud  schwellen. 

sskr.  udara  n.  Bauch,  -f*    zend.  udara  Bauch  in  udaru-thrä^a  auf 
Bauche  kriechend.     Wird  von  ud-ar  abgeleitet,  allein  dann  müsste  e 
Zend  uz-ara  heissen. 

udbdhu  die  Arme  erhebend  ud  j  bäliu. 

sskr.  udbahu  die  Arme  erhebend,  ausstreckend.  -|-  zend.  uzb4zn  mit 
hobenen  Armen. 

udra  m.  Otter  oder  ähnliches  Wasserthier  von  1  i 

sskr.  udra  m.  Otter.  +  zend.  udra  m.  Otter  oder  Wasserhand. 

upa  Praefix  und  Praeposition  unter  =  ig.  upa. 

sskr.  upa.  +  zend.  upa;  altpers.  upa. 

upama  der  oberste,  höchste  von  upa  =  ig.  upama 

sskr.  upama  dass.  -\-  zend.  upama  dass. 

upamäna  m.  Gleichniss  von  upa-man. 

sskr.  upamäna  m.  Vergleich,  Gleichniss.  -1-  zend.  upamana  n.  Gleichn 

upayata  subactus  part.  pf.  pass.  von  upa-yam. 

sskr.  upayata  dass.  -f-  zend.  upayata  dass. 

upara  der  obere,  untere  von  upa  comp.  =  ig.  upe 

sskr.  upara  der  untere.  -|-  zend.  upara  der  weitere,  obere. 

upari  über,  Praefix  und  Praeposition  =  ig.  upari 

sskr.  upari.  -f*  zend.  upairi,  altpers.  upariy. 

upasta  Schooss,  Geschlechtstheile,  upa  ,  sta. 

sskr.  upastha  m.  Schooss,   m.  n.  Geschlechtstheile.  -|-    zend.  upa^ 
upagta-bara  nach  Justi:  die  Geschlechtstheile  darbietend. 

upastarana  n.  (das  Hinstreuen)  Decke  von  upa-sta 

sskr.  upastarana  n.  das  Hinstreuen,  Docke.  -)-  zend.  upa^tarena  n.  De 

upastuti  f.  Lobpreisung  von  upa-stu. 

sskr.  upastuti  f.  Lobpreisung,  -f-  ssend.  upa^üiti  f  Ijobpreisung. 

upäyana  das  Herbeikommen,  in  die  Lehre  Treten 
upa-i. 

sskr.  upäyana  n.  dass.  -f-  zend.  upayana  f.  Lehre.  Studium. 

upästi  f.  Verehrung  von  upa-äs. 

sskr.  upästi  f.  Dienst,  Verehrung.  +  zend.  upästi  f.  Darbrinfrung. 

upta  gewoben,  part.  pf.  pass.  von  vap. 


ab.  ki^Ta  m.  Name  verschiedener  Männer  im  Epos.  -|-   zend.  kereg- 
a^  m.  Name  eines  Helden. 

tars,  tarsati  ziehtm,  reissen,  schleppen;  Furchen  zie- 
hen, pflügen. 

akr.  kanh,  kanhati  sdehen,  reissen,  schleppen,  karsh.  krshati  (dasselbe 
Wort)  Forchen  ziehen,  pflügen,  -f-  zend.  karesh  praes.  3  pl.  ava-karshenti 
mhssa,  reinen,  schleppen ;  Furchen  ziehen,  bebauen,  däno-karsha  Körner 
lehleppend  von  der  Ameise,  maoiri. 

iarsta  gepflügt,  angebaut  part.  pf.  pass.  von  kars. 

«kr.  krshta  dass.  4*  zend.  karsta  dass. 

karsti  f.  das  Pflügen,  Ackerbau,  von  kars. 

frio'.  krshti  f.  (eigentlich  Ackerbau,  dann  ager  cultus,  dann  Niederlassung 
md  fo)  Menschenstamme,  Volk,  Leute.  +  zend.  karsti  f.  das  Pflügen. 
Vg[L  auch  eskr.  krshi  das  Pflügen,  krshi-vala  m.  Ackerbauer  mit  zend. 
kanha  m.  Kreis,  Furche,  karshi  f.  Kreis  und  karshi-van^  Ackermann. 

kavandha  m.  (Tonne)  n.  pr.  eines  Dämonen. 

Hb.  kavandha  m.  Tonne,  n.  pr.  eines  Dämon.  -\-  zend.  kavanda,  kunda 
B.  ein  Dämon. 

kavi  kundig  m.  Weiser  (von  ku  «=  ig.  sku  schauen). 

üb.  kavi  weise  m.  Weiser  der  Vorzeit;  Dichter.  -)-  zend.  kavan ,  kavi, 
k>?ya  m.  König  einer  bestimmten  Dynastie,  para-kavi  das  Zukünftige 
wiaeod  nach  Justi. 

kavya  =  kavi. 

Mb.  kayya  m.  Weiser.  -|-  zend.  kavya  m.  =  kavi. 

kaf,  kAg,  ka^ati  erschauen,  erscheinen. 

üb.  käc,  ki^ate,  kä^ati  tnchtbar  sein,  scheinen,  intens-  caka^a  hell 
dachten,  heU  sehen,  &-kä^  erschauen.  -)-  zend.  ka^  mit  a  bemerken, 
inpf.  3  sg.  äkagat. 

kaoyapa  m.  Schildkröte. 

>ib.  kagyapa,  kacchapa  m.  Schildkröte.  -|-  zend.  kagyapa  m.  Schildkröte 
open.  kashaf. 

kas  kratzen,  stechen,  jucken  «  ig,  kas. 

■b.  kash,  kashati,  kashate  reiben,  schaben,  kratzen,  jucken.  -)-  zen<|.  in 
^e^edha  s.  kasvara. 

kafivara  kratzend,  juckend,  unkeusch  von  kas. 

■b.  kaochura  dass.  +  zend.  kaqere-dha  Beiwort  der  Buhlerin,  vgl.  xa- 
Alfa  f.  Hure. 

kd  wünschen       kau,  kam. 
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sskr.  ka  Nebenform  von  kan  im  pari,  kayamana  begehrend,  liebend, 
zend.  kä  lieben,  begehren.  —  Dazu  wohl  ksl.  2^j%  &gati  hoffen,  erwarte 

käma  m.  Wunsch  von  kam. 

Bskr.  käma  m.  Wunsch.  4"  altpers.  käma,  zend.  käma  m.  Wunaoh. 

kamya  Begehr  von  kama. 

sskr.  kämjrä  f.  das  Begehren.  -)-  zend.  khshathrö-kämya  Begierde  nad 
Herrschaft. 

kära  machend,  thätig  m.  That,  Handlung. 

sskr.  kära  machend,  fertigend,  m.  That,  Handlung,  -f-  altpers.  kän  nk- 
Heer  (der  „thätige^^  Theil  des  Volks),  zend.  kära  in  kära-yaot  reich  vc 
Thätigkeit. 

kävya  adj.  von  kavi. 

sskr.  kävya  ebenso.  -|-  zend.  kävaya  karianisch. 

1.  ku  pron.  interrog. 

sskr.  küP  in  ku-putra  was  für  ein  (=  schlechter)  Sohn  u.  8.  w.  in  ka-tn 
s.  ku-tra  u.  s.  w.  +  zend.  ku  z.  B.  in  ku-näiri  f.  was  für  ein  Weib  =s 
sohlechtes  Weib,  Concubine,  in  ku-thra  s.  kutra. 

2.   ku   =    1  ku,   WO? 
sskr.  ku,  kü  wo?  kü-cid  wo  immer.  -|-  zend.  ku,  kü  wo? 

kuksi  m.  Bauch,  Höhlung. 

sskr.  kukshi  m.  Bauch,  Höhlung.  -)-  zend.  kushi  m.  Banch,  Höhlung. 

kutra  wo?  von  ku. 

sskr.  kutra  wo?  -|-  zend.  kuthra  wohin,  wo? 

kudha  wo? 

sskr.  kuha  wo?  4*  zond.  kudä,  kndo  wann?  eher  =  *kudä  wie  kadi 

kup  wallen,  vibriren  =  ig.  kup. 

sskr^  kup,  kupyati  wallen.  -|-  zend.  altpers.  s.  kaupa. 

kumbha  m.  Topf  =  ig.  kumbha. 

sskr.  kumbha  m.  Topf,  Krug,  -f-  zend.  khumba  m.  Topf,  irden  Getiss. 

kus  zerreissen,  tödten. 

sskr.  kush,  kushnäti  roissen,  zerreissen.  -f*  zend.  kush,  kushaiti  lemii 
sen,  tödten,  npers.  kush  tau  tödten. 

kaita,  klta  m.  Wurm,  Insect. 

sskr.  kita  m.  Wurm,  Inject.  4*  zend.  kaeta  m.  Wurm,  npers.  kii  Biene 

*kaupa  m.  Berg,  Buckel  =  ig.  kaupa. 

altpers.  kaufa  m.  Berg;  zend.  kaofa  m.  Berg,  Buckel.  -f~  sn^po-i  i 
Buckel,  Kvif>o-g  Bergname;  lit  kaupans  m.  kApä  fr  Haufen. 
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katara  welcher  von  beiden  von  ka,  =  ig.  katara. 

Bskr.  katara  welcher  von  zweien.  -|-  zend.  katdra  dass. 

kati  wie  viele  =  ig.  kati  von  ka. 

nkr.  kati  wie  viele.  -f~  send,  caiti  wie  viele,  von  ca  =  ka. 

kathä  wie?  von  ka. 

sskr.  katiiä  wie.  -{-  zend.  katha  wie,  wo,  wann. 

kadha  wo,  wie  von  ka. 

sskr.  kadhaO  in  kadhapri,  kadha-priya  wo  liebend,  wo  frenndlich?  -f" 
zend.  kadha  wie?  wann?  (oder  =  sskr.  kadä  wann?)  vgl.  xo&iv,  nod'iv? 

kan  lieben,  begehren  =  kam. 

iskr.  kan,  kanati,  aor.  akänisham  befriedigt  sein,  sich  belieben  lassen, 
intens,  cakan,  pf.  cakana  sich  erfreuen  an;  beliebt  sein;  lieben,  begeh- 
ren. 4*  zeiid.  kan  begehren,  bitten  pf.  (intens?)  3  sg.  cakana,  part  fnt.. 
pass.  kaitya. 

kanya  f.  Mädchen,  vgl.  ig.  kanya. 

nkr.  kanya  f.  Madchen.  -1-  zend.  kanya  f.  Mädchen,  Tochter.  Mit  zend. 
kainin  f.  Madchen  vgl.  sskr.  kanina  jung  und  kanyanä  f.  Mädchen. 

kapha  m.  Schleim,  Schaum. 

nkr.  kapha  m.  Schleim,  Schaum.  -|-  zend.  kafa  m.  Schleim,  Schaum  np. 
kif. 

kam  lieben,  wünschen. 

nkr.  kam  pf.  cakame  wünschen,  lieben.  -)-  altpers.  kam-ana  treu;  zend. 
tima  Wunsch  8.  kfima. 

kamana  liebend  von  kam. 

nkr.  kamana  begierig,  lüstern ;  lieblich.  -|-  altpers.  kamana  liebend,  treu« 
Vgl.  sskr.  kamana  wollüstig,  geil.    Die  Bedeutungen  differiren. 

kamar,  kmar  krumm,  gewölbt  sein    -  ig.  kmar. 

nkr.  kmar,  kmarati  krumm  sein.  -|-  zend.  kamara  f.  Gürtel,  kamere^dhä 
Schädel. 

*kamara  f.  Gürtel ;  Gewölbe  von  kamar  =  ig.  kamarä. 

«nd.  kamara  f.  Gürtel ,  kamere-dha  Schädelwölbung,  -f  x«f««^  f.  Wöl- 
Inuig,  taiAOQa'  C^^h  (Tr^DCTMiyr^xi}  Hesych.  lat.  camera,  camuru-s. 

1.  kar,  kamauti  machen  (=  2  kar),  s.  ig.  skar. 

>Bkr.  kar,  karoti  (für  kamoti)  machen.  +  altpers.  kar  machen  impf.  8  sg. 
^koBaos;  zend.  kar,  kerenaoiti  machen. 

2.  kar,  kamauti,  kamäti  schneiden,  theilen  =  ig.  skar. 

"b.  kar,  krnoti,  krnäti  verletzen.  +  zend.  kar,  *kerenaoiti  und  '^kere- 
D^ti  schneiden,  theilen.    Vgl.  xttgo».    Aus  skar. 
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3.  kar,  *cakarti  rufen,  erwähnen,  nennen  -^  ig. 

08kr.  kar,  cakarti  dass.  -|-  zend.  kar  gedenken,  aufmerken. 

kara  machend  von  1  kar    -  ig.  kara. 

88kr.  kara  thuend,   machend,   am  Ende  von  Compositis.  -f 
thuend,  machend,  am  Ende  von  Compositis. 

karana  machend,  von  1  kar. 

sskr.  karana  machend.  -)-  zend.  garemo-gkarana  Wärme  macb 

karkana  m.  (eigentlich  Rebhuhn,  dann)  nom 

sskr.  krkana  m.  Rebhuhn,   dann  Eigenname.  4~    zend.  kahrli 
genname. 

kart,  kamtati  schneiden        ig.  kart. 

sskr.  kart,   krntati  schneiden.  -|-    zend.  karet  praes.  3  sg.  ai] 
schneiden. 

karta  gemacht  part.  pf.  pass.  von  1  kar  n. 

Bskr.  krta  gemacht  n.  Werk.  -1-    altpers.  karta  gemacht  n.  V 
kereta  gemacht  u.  Werk  in  dus-kereta  s.  dnskarta. 

kartar  m.  der  thut,  macht,  von  1  kar. 

sskr.  kartar  m.  Thäter.  -|-  zend.  keretar  m.  Thäter. 

karti  f.  Machung,  Vollziehung  von  1  kar. 

sskr.  krti  f.  dass.  -|-  zend.  kereti  f.  dass. 

kartvan  bewirkend  von  1  kar. 

sskr.  krtvan  hervorbringend,  bewirkend.  -|-  zend.  kerethwan  n 

kama  m.  Ohr  (eigentlich  Spalt  von  2  kar  i 

sskr.  karna  m.  Ohr.  -|-  zend.  karena  m.  Ohr. 

karp  f.  Körper,  Gestalt. 

sskr.  krp  f.  Schönheit  (eigentlich  Gestalt?).  -^    zend.  kehr] 
Fleisch.    Vgl.  lat.  corp-us. 

karmi  m.  Wurm  =  ig.  karmi. 

sskr    krmi  m.  Wurm.  -|-   zend.  vgl.  kerema  f.   Wnrm:    lit. 
Wunn. 

kar(j  schlank,  mager  sein  =^  ig.  kark. 

sskr.  karg,  kr^yati  abmagern.  -|-  zend.  in  kere^  s.  kar^a. 

kar^a  schlank,  mager,  von  karp. 

sskr.  kr^a  schlank,   mager.  -|-  zend.  kerema  in  kere^^aokhsl 
Stiere  habend)  nom.  propr.  und  kerega^pa  s.  kar^va. 

karQsl^va  eigentlich  magere  karpa  Rosse  a^v 
dann  nom.  propr. 
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ksudra  n.  Same. 

tAr.  bhndra  n.  Same.  -{-  zend.  khahudra  n.  Same. 

ksudh  hungern. 

Hb.  bhndh,  kshudhyati  hangem.  -{-  zend.  8.  ksudha. 

ksudka  Hunger. 

•skr.  bhudh,  kshudha  f.  Hunger.  +  zend.  shudha  m.  Hung^er. 

ksaitra  n.  Feld,  (regend,  Land  von  1  ksi. 

«kr- kshetra  n.  Feld,    Gegend,    Land,  -f*    «end.  shdithra   n.  Wohnort, 
Und. 

tsaitrapati  m.  Herr  eines  Feldes,  Landes,   ksaitra  f- 

pati. 

«kr.  bhetrapati  m.  Herr  eines  Feldes.  -{-   zend.  shoithrapaiti  m.  Herr 

dxMs  Landstrichs. 

Isaitrya  zum  Ort  gehörig  von  ksaitra. 

■kr.  kshetriya  zum  Ort  gehörig.  -{-    zend.  shoithrya  zur  Landschaft  ge- 
hörig. 

ksnuta  geschärft,   gewetzt  part.  pf.  pass.  vom  Verb 
sskr.  kshnu. 

nkr.  kihna,  kshnauti  wetzen,  kshnuta  geschärft,  gewetzt.  -{-  <zend.  tazhi- 
zhoäta  spitz  zugeschärft,  hu-khshnuta  wohl  geschärft. 

ksaudas  n.  Schwall,  Brandung,  von  ksud. 

«kr.  bbodas  n.  Schwall,  Fluth.  -{-  zend.  khshaodahh  n.  Schwall. 

ksvaks  oder  ksaks  sechs  =  ig.  ksvaks. 

«kr.  shash  sechs,  -f-  zend.  khshvas  sechs. 

ksvaksta  der  sechste  =  ig.  ksvaksta. 

«kr.  shashta  der  sechste.  -{-  zend.  khstva  (für  khshvasta)  der  sechste. 

ksvaksti  sechszig. 

«kr.  shashti  sechszig.  4"  zend.  khshvasti  sechszig. 

ksvaksdaga  der  sechszehnte. 

nkr.  shoda^a  der  sechszehnte.  +  zend.  khshvasda^a  der  sechszehnte. 

ksvaksda^an  sechszehn  »  ig.  ksvaksdakan. 

«b.  shoda^an  sechszehn.  -|-  zend.  khshvasda^^  sechszehn  zu  erschlies- 
KD  ans  khshvasdaga;  npers.  shänzadah  sechszehn. 
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G. 
gata  gegangen  part.  pf.  von  gam  =  ig.  gata. 

Bskr.  gata  gegangen.  -{-  send,  gata  gegangen. 

gada  m.  Krankheit. 

Bskr.  gada  m.  Krankheit.  -{-  zend.  gadha  m.  eine  Krankheit. 

gada  m.  Keule. 

sskr.  gad&  f.  Keule.  -{-  zend.  gada  f.  Keule;  Mörder. 

ganä  f.  Weib  von  jan. 

Bskr.  gn&  f.  Gtötterfrau,  göttliche  Qualität.  -{-  zend.  ghena  f.  Weib, 
des  Ormazd  =  Qualität  desselben. 

gandharva  m.  Gandharva,  myth.  Wesen. 

sskr.  gandharva  m.  -|-  zend.  gandarewa  m. 

gam,  gamati  gehen   =  ig.  gam. 

sskr.  gam,  gamati,  ganti  gehen,  -f*  zend.  gam,  impf.  3  sg.  &-gemat 
pers.  gam. 

gaya  m.  Leben,  Unterhalt  von  gi. 

sskr.  gaya  m.  Wohnung,  Hauswesen.  -{-  zend.  gaya  m.  Leben  (?). 

1.  gar,  *garati  verschlingen  =  ig.  gar,  garati. 

sskr.  gar,  girati  verschlingen,  g^la  m.  Kehle,  -f*  zend.  gar  in  gara 
Kehle,  gara  s.  g^ra. 

2.  gar  tönen,  singen,  preisen  =  ig.  gar. 

sskr.  gar,  grnati  tönen,  singen,  preisen.  -{-  zend.  gar  singen,  lobpi 
praes.  8  pl.  med.  garente  sie  preisen. 

3.  gar  wachen. 

sskr.  gar,  j&garti  wachen.  -{-  zend.  gar,  part  pf.  fra-ghrata  aa%ewi 

gara  Trank,  Gifttrank,  Gift  von  1  gar. 

sskr.  gara  m.  Trank,  Gift,  -f*  zend.  gara  in  gare-mant  g^iftig. 

*garas  n.  Ehre  von  2  gar. 

zend.  gar  n.  Elhrwürdigkeit,  gara  m.  Ehrfurchtsbezeigung,  garanh  n 
erbietung.  -f"  y^^s  t^» 

gari  m.  Berg  =  ig.  gari. 

sskr.  giri  m.  Berg.  -{-  zend.  gairi  m.  Berg. 

*garu  schwer  =  ig.  garu. 

sskr.  guru,  gariyafis.  -|-  ßa^u-s     Auch  zend.  gouru  widerwärtig? 
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Icausa  n.  pr. 

■kr.  koib  m.  n.  pr.  eines  Priesiergesohlechts.  4-  zend.  kaotha  n.  pr. 

Iffatu  m.  Bath,  Einsicht,  Verstand. 

•kr.  knta  m.  Rathschluis,  Einriebt,  Verstand.  +  zend.  khratu  m.  Ver- 
liud,  Weisheit 

kratumant  einsichtig,  weise  von  kratu. 

•b.  krttnmant  einsichtig,  klug,  weise.  -|-  zend.  khratumant  verstandig. 

Ion  zerstossen. 

•kr.  kro  m  krav-is,  krav-ya,  kru-ra.  -f-  zend.  khru  part.  praes.  klirvan( 
*""otM,  part.  med.  khrü-ta  verletzend. 

irudk  aufgeregt  sein. 

■kr.  kradh,  kradhyati  aufgeregt  sein,  zürnen.  -|-  zend.  khmd,  khraodaatr 

»ttem,  in  Angst  sein. 

iruft  kran^ati  rufen,  schreien  =  ig.  kruk. 

"^-  ^ft  krogati  mfen,  schreien.  -|-  zend.  khm^,  ^khrao^ti  mfen,  lÄr- 
nen.  nb.  apa-kro^a  m.  vgl.  zend.  apa-khrao^ka  m.  Schreier. 

krus  furchtbar  sein,  verletzen  s.  ig.  1  krus. 
^oiim  greulich,  grausig  s.  ig.  kHlma. 

vdA.  khröms  greulich,  -f  »Qv/io-t  m.  das  Grausen;  Hskalte. 

Mra  verwundend,  schrecklich,  cruentus  =  ig.  krüra. 

■b-  kröra  cruentus.  -+-  zend.  khr&ra  verwundend,  schrecklich. 

kva  WO? 
«kr.  kn  wo?  -f  zend.  kva  wo? 

'  batra  n.  Reich,  Herrschaft  von  ksa  =  ksi. 

I    •*'•  kikatra  n.  Reich ,   Herrschaft.  +   altpers.  khsatra  n.  Reich ,  Herr- 
[    fdoft;  lend.  khshathra  n.  Reich ,  Herrschaft. 

I         isatrya  herrschaftlich,  herrschend  von  ksatra. 

I    «kr.  bhatriya  herrschaftlich,  herrschend.  -|-  zend.  khshathrya  königlich. 

hm,  ksanauti  verletzen  =  ig.  skan. 

■kr.  Uta,  ksha^oti  verletzen.  -{-.  zend.  erweicht  ghzhan  part.  praes. 
pMi-  gkzbaonvamna  in  aghzhaonvamua  unvergänglich. 

kap  f.  Nacht  s.  ig.  ksap. 

■b.  Uu^  f.  Nacht,  -f*  altpers.  khsapa  Nacht;  zend.  khshap,  khshapan 
f.  Naeht 

ksapara  Nacht. 

md.  khskyapara  in  thri-,  nava-,  bi-khshapara  8,  9,  2nächtig.  +  tptfpaQo-g, 
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ksam  sich  gedulden,  ertragen,  vergönnen. 

sskr.  ksam,  kshamate  geduldig  sein.  4*  zend.  s.  ksama. 

ksama  f.  Erdboden,  Erde  (die  geduldige  von  k 

sskr.  ksham,  kshatnä,  kshxnä  f.  Erde.  -|-    zend.  shama  in  maidhy« 
Name  eines  Jahresfestes  (nach  Justi). 

ksaya  m.  Wohnung  von  1  ksi. 

sskr.  kshaya  m.  Wohnung,  -f-  zend.  khshaya  m.  Wohnung. 

ksayana  m.  Wohnung  von  1  ksi. 

sskr.  kshayana  wohnlich  m.  n.  Wohnung,  -f*  zend.  shayana  m.  Wi 

ksar  strömen,  fliessen. 

sskr.  kshar,  ksharati  fliessen,  strömen.  4~   z^nd.  mit  Erweichung 
überströmen,  kochen. 

1.  ksi,  ksaiti  wohnen  -   ig.  ksi,  aus  ksa. 

sskr.  kshi,  ksheti  wohnen,  -f-  zend.  khshi,  shaeti  wohnen. 

2.  ksi,  ksayati  herrschen,  aus  ksa. 

sskr.  kshi,  kshayati  herrschen.  -|-  zend.  khshi  herrschen. 

3.  ksi  verderben,  schwinden   —  ig.  ski. 

sskr.  kshi,    kshi-nati  vernichten,   verderben  pass.  zu  Grunde  ge 
zend.  khshi  im  part.  khshaena  s.  ksina. 

ksiti  f.  das  Siedebi,  Siedlung,  von  1  ksi. 

sskr.  kshiti  f.  Siedlung,  -j-  zend.  shiti  f.  das  Wohnen.  Wohnung. 

ksip  werfen. 

sskr.  kship,    kshipati  werfen,  -f-    zend.  khshvip  in  khshviwra  s. 
u.  a. 

ksipi-a  rasch,  schnell  von  ksip. 

sskr.  kshipra  rasch ,    schnell.  -|-    zend.  khshoiwra  schnell ,   khsh^ 
Geläufigkeit. 

ksina  (ksaina)  mager,  abgezehrt  part.  pass.  von 

sskr.   kshina    abgezehrt,    vermindert,    erschöpft  -f-    zend.  khsh 
akhshaena  nicht  mager,  nicht  erschöpft. 

ksira  n.  Milch  von  ksar. 

sskr.  kshira  n.  Milch.  -|-  zend.  khshira  in  apa-khshira  milchlos,  i 
shir  Milch. 

ksud  zerstossen,  zerstampfen. 

sskr.  kshud,   kshodati   dass.  -f*   zend.  im  |part.  pf.  pass.  khahw 
stampft,  weich;  neupers.  shü^tan. 
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GH. 

gha  enclitisclie,  hervorhebende  Partikel  =  ig.  gha. 

nkr.  gha,  ha.  -|-  zend.  gat,  get. 

ghan  tödten  s.  han. 
ghar  brennen,  leuchten. 

^-  ^^1  jigharti  brennen,  leuchten.  4~  zend.  in  garema  warm  s.  ghanna. 

gkrma  warm,  heiss,  sbst.  Wärme  von  ghar. 

nkr.  gharma  m.  Wanne,  Gluth,  warmer  Trank.  -|-  xend.  garema  Warm«». 
warm,  hein:  altpers.  wohl  in  garma-pada  Monatsname,  vgl.  sskr.  ghanna 
kriwe  Jahreweit. 

ghas,  ghasati  essen. 

üb.  ghaa.  ghasati  essen.  -{-  zend.  garih  praes.  3  pl.  gahbenti  essen. 

ghus  tönen;  hören. 

"b.  ghush ,  ghoshati  tönen.  -f~  send,  gush  hören  med.  impf.  3  sg.  g&- 
>^tta.   Aehnlich  bedeutet  kag  scheinen  und  schauen. 

ghausa  m.  Getön;  Gehör  von  ghus. 

■>b.  ghosha  m.  Lärm,   Getön.  -\-    altpers.  gausa  Ohr;    send,  gaosha  m. 

Ohr. 

ghna  schlagend,  tödtend  von  ghan  =  han. 

^-  ghna  am  Ende   von  Compositis   tödtend.  -|~   send,  ghna  schlagend, 

tödtend. 

ghram  grimmen  s.  ig.  ghram. 

^•öd.  gram  part.  pf.  pass.  granta  ergrimmt,  -f-  X9^f^'^^^*  /^^-«<^o-^, 
P>th.  gram-jan  u.  s.  w. 


ca  enklitische  Partikel,  und  =  ig.  ka. 

•*kr.  ct.  -|-  altpers.  ca;  zend.  ca  und. 

cakra  n.  Rad;   Rad  der  Herrschaft:   Name  einer  Ge- 
gend ~  ig.  kakra. 

■■^.  cakra  m.  n.  Rad,  Rad  der  Herrschaft,  m.  Name  eines  Gebirgs,  pl. 
^>iQe  eines  Volks.  -{-  zend.  cakhra  n.  Rad,  Rad  der  Herrschaft,  cakhra 
^'  Name  eines  I^andes. 

caks  sehen. 

^'  caksh,  cashte  sehen.  4~  send,  in  oasbipan  n.  Auge. 
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caturdaga  der  vierzehnte  vom  folgenden. 

sskr.  catorda^  der  vierzehnte.  -{-  send,  cathmda^  der  yierzehnte. 

caturdagan  vierzehen ,    catvar  +  da^an   =  ig.  katm 
dakan. 

sskr.  catorda^an  vierzehn.  -{-  zend.  *cathrada^n  vierzehn  zu  erschüeiK 
auB  cathruda^  der  vierzehnte;  np.  cahärdah  vierzehn. 

catvar,  nom.  catväras  vier  =  ig.  katvar. 

sskr.  catvar,  catväras  vier.  -|-  zend.  cathware  nom.  cathwfird,  cathw&rti 
ca,  vier. 

catvaraQva  (vier  Rosse  habend)  n.  pr. 

sskr.  catnragva  m.  nom.  propr.  eines  Fürsten.  -|-    zend.  cathwtrafpa  d 
nom.  propr. 

cap  aus  skap  vernichten  =  ig.  skap. 

sskr.  cap,   cap-ayati  zerreiben.  -|-    zend.  in  paiti-Qcap-ti  f.  Zerschlagoni 
Vernichtung. 

car,  carati  gehen,  begehen  =  ig.  kar. 

sskr.  car,  carati  gehen,  begehen,  -f*  zend.  car,  caraiti  gehen. 

carman  n.  Fell. 

sskr.  carman  n.  Fell.  -{-  zend.  careman  npers.  oarm  Fell. 

cas  essen  =  ig.  kas. 

sskr.  cash,  cashati  essen,  cash-aka  Becher.  -f~  zend.  ^cash  in  oi-cash&i 
f.  Gfenuss,  npers.  cashidan. 

1.  ci,  cinauti  schichten,  sammeln  =  ig.  ki,  ski. 

sskr.  ci,  cinoti  schichten,  sammeln.  4-   zend.  ci  part.  praes.  cinvant 
Justi  s.  V. 

2.  ci  büssen,  strafen,  rächen  =  ig.  ki. 

Bskr.  ci,  cayate  büssen.  -f*  zend.  ci,  *cikaSti,  impf.  3  pl.  dkaen  büssen. 

cit,  caitati  wahrnehmen,  beachten. 

sskr.  dt,  cetati,  ciketti  wahrnehmen,  beachten,  -f-  zend.  cit,  cina^,  prae 
3  sg.  med.  coithairS  denken,  lehren,  verkündigen. 

citi  f.  Strafe,  Busse  von  2  ci  =  ig.  kiti. 

sskr.  dti  in  apa-citi  f.  anotustg,  -|-  zend.  cithi  f.  Strafe,  Busse. 

citta  das  Denken  von  cit. 

sskr.  citta  n.  das  Denken,  Gedanke.  -{-  zend.  cigta  f.  Weisheit. 

citti  f.  das  Denken,  Einsicht  von  cit. 

sskr.  dtti  f.  das  Denken,  Einsicht.  -{-  zend.  d^ti  f.  Weisheit. 

citra  augenfällig,  offenbar,  hell  von  cit. 
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garj,  garjati  schreien,  klagen  =  ig.  gai^. 

^'  ffl^i}  gujaü  tchroien.  -|-  zend.  garez,  gerezaiti  klagen,  Tgl.  an. 

klaka  Idagen. 

garjä  f.  das  Schreien,  Heulen. 

tAr.  gBiji  f.  Gebrüll.  -I-  zend.  gereza  f.  das  Weinen. 

garbh,  garbhnäti  greifen  =  ig.  garbh. 

nkr.  grabh,  grbhnäti  greifen,  -j-  altpers.  garb;    zend.  garew,  gerewnftiti 

greifen. 

garbha  m.  Mutterleib,  Fötus  von  garbh  =  ig.  garbha. 

ab.  garbha  m.  Mutterleib,  Fötus,  -f-  zend.  garewa  m.  Mutterleib,  Fötus. 

gavya  auf  Rinder  bezüglich  von  gau  =  ig.  gavya. 

ab.  gsyya  auf  Rinder  bezüglich,  vom  Rinde  kommend.  -{-   zend.  gaoya 
^.  gavya  von  der  Kuh  stammend. 

gavyüti,  gauyauti  f.  Weideland. 

«kr.  gavyuti,  goyuti  f.  Weideland.  +  zend.  gaoyaoiti  f.  Weide,  Trift. 

1.  ga  aor.  agat^  gehen  =  ig.  ga  gigati,  agat. 

ab.  ga,  jigäti,  agät  gehen,  -f*  zend.  g&  aor.  g&t  gehen. 

2.  ga  singen. 

ab.  ga,  gayati  singen.  -{-  send,  gft  part.  fut.  pass.  gftthwya. 

gatu  m.  (Gang)  Ort,  Raum  von  1  gä. 

ab.  gatu  m.  Gang;  Ort,  Raum.  -|-  altpers.  gftthu  m.  Ort,  Thron;  zend. 
^  m.  Ort,  Raum,  Haus,  Thron. 

gathä  f.  Gesang,  Hymnus  von  2  ga. 

ab.  gatha  f.  Gesang,  Lied.  -|-  zend.  g&thä  f.  Gesang,  heiliges  Lied. 

gaya  n.  Schritt,  als  Maass  von  1  ga. 

ab.  gaya  in  uru-gftya  weitschrittig.  -f-  zend.  gäya  n.  Schritt  in  thri-gftya 
^  Sehritte  u.  s.  w. 

gi  leben  =  ig.  gi. 

■^-  gaya  s.  gaya  und  vgl.  ji.  -|-  zend.  gi  leben  in  gaya. 

1.  gu  cacare  =  ig.  gu. 

■kr.  gu,  g^vati  cacare.  -|-  zend.  in  gutha  w.  s. 

2.  gu  tönen,  brüllen  =  ig.  gu. 

'"^-  ga,  gavati  brfiUen.  +  ^^d-  ^  S^  ^^  b*  f^^' 

guna  m.  (Faden,  Schnur)  Art,  Eigenschaft. 

ab.  gona  m.  !Paden,  Schnur;  Mal ;  Art,  Eigenschaft.  -|-  zend.  gaona  m. 
^  Farbe;  Vermehrung  (vom  Vb  zend.  gu,  gunaoiti  vermehren). 

guh,  gauhati  verbergen,  bewahren. 


254  güiha  —  -gra. 

sskr.  gab,  gühati  verbergen.  4~  send,  guz,  gaozaiti  verbergen,  bew 
altpers.  gud  verbergen,  apa-ganday&hy  conj.  praes.  2  ps.  apa-gs 
impf.  2  ps. 

gütha  m.  n.  Schmutz  von  1  gu. 

Bskr.  gütha  m.  n.  Excremente,  karna-gütha  m.  OhreuschmalE.  -f- 
gütha  in  mat-g^tha  mit  Schmutz,  schmutzig  und  in  gütho-vare 
Schmutze  wandelnd. 

'''galt,  gaitati  gehen,  kommen  aus  gd. 

zend.  gaSth  1  sg.  praes.  gaethe  gehen,  kommen,  -f-    altlat.  b^tere, 
gehen,  kommen. 

gau  m.  f.  Rind;  Stier,  Kuh  -  ig.  gau. 

Bskr.  go  m.  f.  4~  zei^d.  gäo  m.  f. 

gaukarna   (Kuh  gau  ohr  kama)  Name  einer  Pfi 

Bskr.  gokarna  kuhohrig  m.  Kuhohr  gokarni  f.  Name  einer  Pflanze 
seviera  zeylanica.  -f*  zend.  gaokerena  m.  n.  pr.  einer  Pflanze,  des  v 
Haoma. 

gautama  n.  propr. 

sskr.  gotama  n.  propr.  eines  Rshi.  -}'  zend.  gaotema  n.  propr. 

gaudhana  n.  Rinderbesitz,  gau  pdhana. 

nkr.  godhana  n.  Rinderbesitz,  -f  zend.  gaodhana  n.  Reichthum  ai 

gaumant  mit  Kühen,  oder  dem,  was  von  Kühen  k( 
versehen,  von  gau. 

sskr.  gomant  mit  Kühen;  mit  Milch  u.  s.  w.  versehen.  -}'  zend.  g« 
mit  (Kuh)  Fleisch  versehen;   auch  n.  pr. 

gauri  m.  n.  propr. 

sskr.  gauri  m.  n.  propr.  vgl.  gaura  weiss! ich,  gelblich,  röthlioh.  -f- 
gäuri  m.  n.  pr. 

gaustdna  n.  Rinderstall. 

sskr.  gosthäna  n.  Kuhstall.  -|-  zend.  gavogtäna  m.  Kuhstall. 

gauhan  Rinder  tödtend,  gau-f  han. 

sskr.  gohan  Rinder  tödtend.  -f*  zend.  gaojan  Vieh  tödtend. 

griva  Nacken  =  ig.  griva. 

sskr.  griva  f.  Nacken.  +  zend.  griva  m.  Nacken. 

-gva  als  zweites  Glied  bei  Familiennamen  (von  { 

sskr.  da^a-gva,  nava-gva  m.  Familiennamen.  -{-  zend.  hv6-gva  n.  p: 
Familie,  auch  altpers.  thata-g^-sh  die  Sattagyden  (=  zend.  ^ata-gu 
den  hierher  gehören. 
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Mkr.  eitn  logenfallig,  richtbar,  hell  (bunt  n.  HelleB).  -f  wad.  oitbra  of- 
[    finbar,  hell  n.  Offenbares  (=  Kennzeichen,  Qericht;  Same),  altpers.  oithra. 

!  cid  enklitische  Partikel,  verallgemeinert,  =  ig.  kid. 

nkr.  dd  ebenso.  ;-f-    zend.  cit  ebenso  vgl.  altpers.  dj  in  kas-ciy  wer 
irgoid.. 

caitar  m.  Strafer,  Rächer  von  2  ci. 

nkr.  cetar  m.  Rächer.  -{-  zend.  a-caetar  m.  Bestrafer. 

caid  Partikel,  auch,  nämlich  aus  ca  und  id. 

nkr.  ced  ftach^  nämlich,  wenn.  -{-  zend.  coit  nämlich. 


J. 

jagarvans  part.  pf.  act.  von  gar  wachen. 

«kr.  jlgm&8  dass.  -f-  zend.  acc.  sg.  m.  jaghäurväonhem  den  wachenden. 

jaghanvas  part.  pf.  act.  von  han,  geschlagen,  getödtet 

habend. 

i^.  JAghanvas,  jaghnivas  getödtet  habend,  -f"  zend.  jaghnväo  schlagend. 

jangh  zappeln,  sich  sperren  ^  ig.  ghangh. 

«kr.  jajüh^  ja&hati  zappeln,  sich  sperren,  jaiighä  f.  Bein,  Fuss.  4"  zend. 
^  «ögfa  8.  jangha. 

jangha  Fuss,  von  jangh. 

"kr.  jaiighä  f.  Bein,  Fuss.  -f"  zend.  zanga  m.  der  obere  Fuss. 

Jan,  jajanti  med.  j&yatai  erzeugen,  gebären  =^  ig.  gan. 

:    ''^•jan,  jajanti,  jäyate  dass.  -\-  zend.  zan  praes.  3  pl.  zizanar^ti,  med. 
3  8g-  a9-zayeite. 

jani  f.  Weib  von  jan. 

"kr.  jani  f.  Weib.  +  zend.  jeni  f.  Weib. 

*janti  f.  Erzeugung  =  j&ti  ^  ig.  ganti. 

««öi  in  fra-zainti  f.  Nachkommenschaft.  +  lat.  gens,  genti-um  f. 

jantu  m.  Geschlecht  von  jan. 

••b.  janta  m.  Geschöpf,  Gezücht;  Angehöriger  pl.  Leute.  +  zend.  zan  tu 
^  Genossenschaft. 

jam  f.  Erde  =  gam  =  ig.  gham. 

•*r.  jam  f.  Erde.  ■+■  zend.  zem  f.  Erde,  Land. 

"jamaina,  jamainya  irden,  Erde  betreffend. 

«nd.  zemaSna,  zemaenya  irden.  +  lit.  zemyna,  zemyne  i.  Erdgöttin,  ze- 
fflmi-f  Erde  betreffend. 

Ftak,  iadoc««.  WOrterbDoh.  9.  Aufl.  17 
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jaya  m.  Sieg,  Gewinn  von  ji. 

ßskr.  jaya  m.  Sieg,  Gewinn.  -|-  zend.  jaya  m.  Gewinn,  Eroberung. 

jar  rauschen,  rufen  =^  ig.  gar. 

88kr.  jar,  jarate  knistern    rauschen,  rufen  u.  s.  w.  -\-   zend.  als  Basi: 
jarezya  klagend,  von  *jarez  klagen  =  an.  klaka  klagen. 

jas  ausgehen,  erlöschen  =  ig.  gas. 

sskr.  jas,  jasate  ausgehen,  erschöpft  sein.  -|-  zend.  zah  pot.  3  sg.  fra-z^ 
it,  zaq-ya  auszulöschen,  zakhsh-athra  n.  das  Erlöschen. 

jdta  geboren  part.  pf.  pass.  von  jan. 

sskr.  j&t*  geboren.  +  zend.  zäta  geboren. 

jäti  f.  Geschlecht,  Familie,  von  jan. 

sskr.  jäti  f.  Geburt,  Familie,  Stamm,  -j-  zend.  jaiti  f.  Familie,  Hau?. 

jamdtar  m.  Schwiegersolm  (aus  j4  Stamm  und  mal 
Begründer?). 

sskr.  j&mätar  m.  Schwiegersohn,  -f-  zend.  zämätar  m.  Schwiegersohn. 

jämi  Geburt. 

sskr.  jämi  verschwistert,  verwandt,  jämi  n.  Verwandtschaft,  Abstammv 
-f-  zend.  zämi  Geburt  in  hu-zämi  leichte  Geburt  habend,  hu-Eami-ti  d 

ji,  jayati  erobern,  gewinnen;  abgewinnen,  wegnehm 

sskr.  ji,  jayati  gewinnen,  siegen;  abgewinnen,  wegnehmen,  -j-   altpers 
wegnehmen;  zend.  ji  part.  praes.  jayant  besiegend. 

jit  bewältigend  von  ji. 

sskr.  jit  gewinnend  am  Ende  von  Cp.  z.  B.  in  a^a-jit  u.  a.  -f-  zenil. 
dass.  als  acc.  ntr.  adverbial  gebraucht  s.  Justi. 

jihu  oder  dihu  f.  Zunge. 

sskr.  juhü  f.  Zunge.  -|-  zend.  hizu  f.  Zunge,  vgl.  hizvanh  n.  und  hizi 
m.  Zunge. 

jihva  oder  dihva  =  ig.  daghvä  f.  Zunge. 

sskr.  jihvä  f.  Zunge.  +  ze»^d.  hizva  f.  altpers.  izäva  Zunge. 

jira  eifrig,  lebliaft  von  gi. 

sskr.  jira  rasch,  lebhaft,  eifrig.  -|-  zend.  jira  eifrig,  jira  in  daema>jirft 
lebhaften  Augen  (daeman). 

jiv,  jivati  leben   =  ig.  gtv. 

sskr.  jiv,  jivati  leben.  -|-   zend.  in  jivya  w.  s.  altpers.  jiv  praes.  2 
jivahy  leben. 

jiva  m.  das  Leben  =  ig.  glva. 

sskr.  jiva  lebendig,   m.  n.  lebendes  Wesen  m.^n.  Leben,  -f-  altpers.  j 
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d*s  Leben,  vgl.  zend.  jivya  von  lebenden  Wesen  kommend,  lautlich  = 
sskr.  jivya  n.  Leben,  Lebensunterhalt. 

jtvätu  f.  Leben  von  jiv. 

wkr.  jivatu  f.  Leben  =  zend.  jyatu  f.  Leben;  dazu  jyäiti  f.  Leben,  das 
in  7  Compositis  den  Schlusstheil  bildet  für  *jiväti :  zend.  jiti  f.  das  Le- 
ben steht  vielleicht  für  ♦jivti  und  ist  dann  identisch  mit  ksl.  zitT  (für 
ziv-ti)  f.  Lel)en  von  ziv^  zi-ti  leben. 

ju,  javati  treiben,  eilen  =  ig.  gu. 

s«kr.  ju,  junati.  javati  treiben,  eilen,  -f-  zend.  zu  eilen  imper.  2  sg.  zava. 

jus,  *jausati  kiesen,  lieben  =  iji'.  gus. 

Mb.  jush.  jushate,  joshati  kiesen,  lieben.  -|-  zend.  nur  im  part.  pf.  zusta 
».  jnsta;  altpers.  dus  in  daustar  r.  jaustar. 

jiista  geliebt  =  ig.  gnsta,  part.  pf.  von  gns. 

«kr.  jushta  dass.  -[-   zend.  zusta  in  asho-zusta  Reinheit  liebend,    daevo- 
«öta  den  Daeva  ergeben. 

jausa  m.  Billigung,  Belieben,  von  jus. 

»kr.  josha  m.  Billigung ,    Belieben ,    Genüge.  -|-    zend.  zaosha  m.  Wille, 

^DMch. 

jaustar  m.  der  da  liebt,  hegt,  pflegt,  von  jus. 

«kr.  joshtar  liebend,   hegend,   pflegend.  +    altpers.  daustar  m.  Freund, 
öp.  dost. 

jnd  erkennen  =  ig.  gnd. 

sskr.  jna  pt.   pf.  jnäta  erkennen.  +    zend.  in  zhno-ista  superl.  am  mei- 
^  kennend ,  zhnä-tar  s.  jnätar. 

jndtar  m.  Kenner  von  jnä  =  ig.  gndtar. 

«kr.  jnatar  m.  Kenner,  -f-  zend.  zhnätar  m.  Kenner. 

jnu  n.  Knie  aus  janu  =  ig.  gnu. 

«kr.  jnu  n.  Knie.  +  zend.  zhnu  n.  Knie. 

1.  jya  altem,    verkommen  =  ig.  gyä  bewältigen  aus  ji 
durch  d. 

85b.  jya  jinäti  altern,  verkommen.  +  zend.  jya  im  part.  praes.  med.  fra- 
jywnna  gealtert,  vorkommen. 

2.  jyd  f.  Bogensehne  von  ji  =  ig.  gya. 

'skr.  jya  f.  Bogensehne.  +  zend.  jya  f.  Bogensehne. 

jrayas  n.  Ausdehnung,  Fläclie  von  jri. 

"•kr.  jrayas  n.  Fläche,  Strecke,  Raum,  -j-   zend.  zrayanh  n.  (Fläche)  See, 
^«er;  altpers.  daraya  See,  Meer. 

jri  sich  ausdehnen,  ausbreiten  =  ig.  gri. 

«kr.  jii,  jrayati  sich  ausdehnen.  +  zend.  nur  in  zrayanh  s.  jrayas. 

17* 
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T. 

ta  pron.  demonstr.  dieser,  der  nom.  sg.  m.  sa,  f. 
n.  tad  =  ig.  ta. 

Bskr.  sa,  sä,  tad  dieser,  der.  -|-  zend.  ha,  ha,  tat  dieser,  der. 

tak,  takati  eilen,  laufen,  fliessen  =  ig.  tak. 

Bskr.  tak,  takati  eilen,  laufen,  -f-  zend.  tac,  fra-tacaiti  laufen,  eil 
fliessen,  vgl.  lit.  teku,  tek-ti  laufen,  fliessen. 

"'taka  m.  n.  Lauf,  von  tak  =  ig.  taka. 

lend.  taka  laufend,  fliessend  n.  Liauf.  4~  ^t.  taka-s  m.  Pfad,  ksL  t( 
m.  Lauf,  toktt  m.  Flüss. 

takant  laufend  von  tak  part.  praes. 

sskr.  takant  laufend.  -I-  zend.  tacant  laufend,  fliessend  in  tacat-ap  fl 
sendes  Wasser,  tacat-vohuni  Blut  fliessen  lassend. 

""takara  flüssig  von  tak  =  ig.  takara. 

lend.  tacare  u.  Lauf,  takhairya  flüssig  aus  Hakhara.  -|-  raxiQo^  flüsii 

*takas  n.  Lauf  =  ig.  takas. 

lend.  tacahh  n.  Lauf.  -|-  rdxos  n.  Schnelligkeit. 

*taku  laufend,  schnell  =  ig.  taku. 

sskr.  taku  dass.  4~  ^^X^'^  schnell. 

taks,  taksati  pf.  tataksa  behauen,  zimmern,  schaff 
machen  =  ig.  taks,  taksati. 

sskr.  taksh,  takshati  pf.  tataksha  dass.  -f*  send,  tash  impf.  3  sg.  tasl 
pf.  3  sg.  tatasha  dass. ;  altpers.  takhs  behauen,  zurechtrichten,  ham-ta 
med.  sich  bemühen,  mitwirken,  helfen,  arbeiten  impf.  1  sg.  ham-atakh 
3  8g.  und  pl.  ham-atakhsatä. 

taksan  m.  Bildner,  Schöpfer,  Zimmermann  Textwr 
ig.  taksan. 

sskr.  takshan  m.  dass.  -f-  zend.  tashan  m.  dass. 

taksta  part.  pf  pass.  von  taks,  gemacht  =  ig.  tab 

sskr.  tashta  gemacht.  -I-  zend.  tasta  gemacht,  auch  tasta  in  mainyu-Ü 
von  den  Himmlischen  (mainyu)  gewirkt,  hu-tästa  wohl  geschaffen. 

tadä  dann,  von  ta. 

sskr.  tad&  dann,  -f-  zend.  tadä  dann. 

tan,  tanauti,  tanvati  dehnen  =  ig.  tan. 

sskr.  tan,  tanoti,  tanvate  dehnen,  spannen.« -f-  zend.  tan  prae«.  1 
tanva,  praes.  3  pl.  frag-tanvanti  dass. 
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tanu  f.  Leib;  das  Selbst  von  tan, 

nkr.  t&nn,  tanu  f.  Leib,   das  Selbst.  4-    send,  tanu  f.  Leib,   tanu-dng 
Iflibhafte  Dniksb. 

tanus  n.  Körper,  Leib  von  tan. 

■kr.  taniu  n.  Körper,   Leib.  -|-   send,  tanus   n.  loc.  tanoshi-ca  Körper 

Leib. 

*tantra  finster,  düster  von  tarn  =  ig.  tamtra. 

KDd.  Uthra  finster  n.  Finstemiss.  -|-  lat  teter,   tetr-icn-s;    ahd.  dinstar 

diiter. 

tenva  leiblich,  von  tanu  durch  SufSfix  a. 

nkr.  tinva  sur  eignen  Person  gehörig,  leiblich,  -f*  zend.  tan^a  leiblich. 

tanvara,  tdvara  n.  Bogensehne  von  tan,  td  spannen. 

nb.  tayara  n.  Bogensehne,  -f-  send,  thanvara  f.  thanvare  n.  Bogen,  vgl. 
ttcb  thanvana  m.  nnd  thanvare-ti  f.  Bogen. 

tap  caus.  tÄpayati  brennen,   leuchten  =  ig.  tap  drü- 
cken; brennen. 

nkr.  tap,   tapati  brennen   caus.  t&payati.  -f*    send,  tap  brennen  cans. 

ts*y«ti. 

tapta  erhitzt  part.  pf.  pass.  von  tap. 

nb.  iapta  erhitst,  heiss.  -|-  send,  tafta  (entbrannt,  hitiig  soviel  als)  jäh* 

toroig. 

tarn  vergehen,  sticken,  stocken  =■  ig.  tarn. 

nb.  tarn,  t^myati  dass.  -f-  send,  in  temanh  s.  tamas. 

tamas  n.  Finstemiss  von  tarn. 

■ib.  tamas  n.  Finstemiss.  -f-  send,  temanh  n.  Finstemiss. 

tamasvant  finster,  dunkel,  tamas-*  vant. 

nb.  ttmasvant,   tamovant  finster,   dunkel.  -{-   zend.  temöfhvaift  finster, 

dunkel. 

tar  übergehen,  eindringen  =  ig.  tar. 

nb.  tar,    tarati  dass.  +   zend.  tar  übergehen,   eindringen  intens.  8  sg. 
ÖBpf.  titarat  drang  ein;  altpers.  tar,  viya-tar-ayam  ich  überschritt. 

tara  überwindend  von  tar. 

•kr.  tara  überwindend ,  tara  rettend.  +  zend.  tara  in  tba^shö-tara  Pei- 
^^g,  Anfeindung  überwindend. 

taras  praepos.  und  praefix  durch  hin,  über  von  tar  = 
ig.  tara(n)s. 

•kr.  tiras  durch  hin,  über,  -f-  zönd.  taro  tarag-ca  durchbin,  über.    Vgl. 
^  trani.    Qnmdform  tarans  acc.  pl. 
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tariuia  zart,  jung  =  ig.  taraiia. 

88kr.  taruna  zart,  jung.  -(-  zend.  tauruna  zart,  jung. 

tarp  sättigen  =  ig.  tarp,  tarpati. 

Bskr.  (tarph,  trphati,  trmphati)  tarp,  tarpati,  tnupati  sicli  Bättigen.  4^ 
zend.  in  thräf-anh  n.  Nahrung,  thräf-edha  f.  Sättigung  und  thräf-edhanh 
n.  Nahrung. 

tarv  überwinden  =  tar. 

■ 

sskr.  turv,  türvati  dass.  -f"  zend.  taurv  caus.  taurvaya  überwinden,  peini- 
gen ,  hzv.  tarvinitan ,  parsi  tarvinidan ;  zend.  part.  praes.  taurvant  über- 
windend in  tbaeshö-taurvant  die  Peinigungen  besiegend. 

tarva  durchdringend,  hart  von  tarv  =  ig.  tarva. 

sskr.  tivra  nach  B.  R.  für  tarva  stechend,  hart,  grasslioh.  -f-  zend.  thaurva 
heftig,  stark,  hart.    Vgl.  lat.  torvu-s? 

tar  van  n.  das  Ucbcrwinden. 

sskr.  turvan  n.  das  üeberwinden ,  turvani  überwindend ,  bewältigend.  + 
zend.  in  vi^pa-taurvan  alles  überwältigend. 

1.  tars  dürsten  =  ig.  tars. 

sskr.  tarsh,  trshyati  dürsten,  lechzen.  -|-  zend.  s.  tarsna. 

2.  tars,  tarsati  zittern,  sich  fürchten  =  ig.  tars,  tras. 

sskr.  tras,  trasati  zittern,  sich  fürchten.  -|-  zend.  tareg  praes.  3  pl.  tere* 
yenti  aittem,  sich  fürchten;  altpers.  targ. 

tarsta   erschrocken  part.   pf.   pass.   von   2  tars  =  ig- 
tarsta,  trasta. 

sskr.  trasta  erschrocken.  +  zend.  tarsta  erschrocken. 

tarsna  Durst  von  1  tars. 

sskr.  trshnä  f.  Durst.  +  aend-  tarshna  m.  Durst. 

tavisi  f.  Kraft,  Stärke,  von  tu. 

sskr.  tavishi  f.  Kraft,  Stärke.  +  zend.  tevishi  f.  Kraft,  Zunehmen. 

tdti  f.  das  Machen,  dient  als  Affix  =  ig.  täti. 

sskr.  tati  in  arishta-täti  f.  Unversehrtheit,  deva-täti  f.  u.  a.  +  zend.  tat 
f.  das  Machen,  zu  Stande  bringen  dat.  yavae-ca  täite  für  das  Ewigm*' 
chen,  für  alle  E>\'igkeit;   als  Affix  in  a-mere-tat  u.  a. 

tig,  tij  schärfen,  scharf  sein. 

sskr.  tij,  tejati  schärfen,  scharf  sein.  +  zend.  tij  in  tigh-ra  scharf,  spit^i 
tigh-ri  Pfeil,  tizh-in  spitz,  scharf,  taezh-a  m.  Axt 

1.  tu  auffordernde  Partikel. 

sskr.  tu  doch,  nun.  -|-  zend.  tu  nun. 
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2.  tu  vermögen,  können. 

nkr.  to,  taviti,  taati  vermögen,  gelten,  können,  -f-  send,  tu,  fra-tavat  ver- 

'  '  • 

mögen,  können. 

tuam  du  =  ig.  tu. 

wkr.  tvam,  ved.  oft  zu  lesen  tuam  du.  -f-  zend.  tum,  altpers.  tuvm  du. 

turya,  aus  caturya,  der  vierte. 

»kr.  turya,  turiya  der  vierte.  -|-  zend.  tüirya  der  vierte. 

tuQ  sich  beruhigen,   zufrieden  sein,  schweigen  =  ig. 
tat  tacere. 

ikr.  tush,  tushyati  sieb  beruhigen.  -|-  zend.  tusb  in  tüsna  still,  zufrie- 
en.  womit  wobl  altpreuss.  tusna-n  acc.  stille  identisch  ist. 

tÜQna  stille,  zufrieden. 

kr.  tushnim  advb.  stille,  zufrieden,  -f"  send,  tüsna  stille,  zufrieden. 

taukman  n.  Sprosse,  Schoss  von  tuk  =  ig.  tvak. 

kr.  tokman  n.  tokma  m.  junger  Spross,  junger  grüner  Halm.  +  zend. 
okhman  n.  Keim,  Same;  Verwandtschaft,  Verwandter;  altpers.  taumä 
imilie,  npers.  tukhm,  tokhm,  tukmah  Familie. 

tya  nom.  sg.  m.  syas,  f.  syä  ntr.  tyad  pronom. 

kr.  tya,  nom.  sg.  m.  syas,  f.  8y&,  ntr.  tyad,  die  übrigen  Formen  von 
a,  jener,  besonders  jener  bekannte,  nur  vedisch.  -|-  altpers.  tya  pron. 
lat.  welcher,  welche,  welches,  nom.  sg.  m.  hya,  f.  hya,  ntr.  tya,  die 
rigen  Casus  von  tya.  Im  Zend  nur  hyat  nom.  sg.  ntr.  welches  =  yat. 
i  tya ,  sya  wohl  ohne  Zweifel  aus  dem  demonstr.  ta ,  sa  und  dem  rela- 
en  ya  zusammengesetzt  ist,  kann  es  nicht  befremden,  wenn  im  Sanskrit 
r  demonstrative,  im  Altpersischen  der  relative  Sinn  vorschlägt;  demon- 
■ativ  ist  hya  jedoch  auch  im  altpers.  hyapara  =i^hya-f  apara,  acc.  hya- 
ram  adv.  nach  diesem. 

trak  ziehen,  laufen. 

tr.  trank,  trahkati,  trakh,  trakhati  ziehen.  +  zend.  part.  pf.  med. 
rakhta  ziehend.    Vgl.  tq^x^o  und  goth.  thragjan  laufen. 

trap,  trapyati  wenden  =  ig.  trap. 

0".  trap,  trpyati  wenden,  sich  abwenden  (schämen).  -|-  zend.  tarep, 
-refyeiti,  impf.  conj.  3  sg.  terefyät  zuwenden,   einem  zukommen  lassen, 

buere. 

traya  dreifach,  dreigetheilt,  dreierlei  =  ig.  traya. 

kr.  traya  dreifach ,  dreigetheilt ,  dreierlei.  -|-  zend.  thraya  dreifach  in 
J^yo-idyai  (aus  thraya  und  dyai  inf.  von  dhä)  verdreifachen. 

trd,  träyati  schützen,  erhalten. 

^'  tra,  trayati  schützen,  -f-  zend.  thrä  praes.  3  pl.  thrayeinti  schützen, 

iben. 
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tratar  m.  Beschirmer,  Hüter,  von  trd. 

8ikr.  trätar  m.  Besohirmer,   Behüter.  -f-  zend.  thratar  m.  tbriiri  f. 
schütter,  Ernährer. 

tratra  n.  Schutz  von  trd. 

stkr.  trätra  n.  Schatz,  Schirm.  -|-  zend.  thrathra  n.  Schnts,  Erhaltoi 

träsaya  erschrecken  caus.  von  tars. 

8Bkr.  trisaya  erschrecken,  caas.  von  tras.  -f-  zend.  praea.  3  sg.  thri 
aySiti  erschrecken;  lat.  terrere. 

tri  pl.  nom.  m.  trayas  f.  tisaras  drei  =  ig.  tri. 

Bskr.  tri  nom.  m.  trayas  f.  tisras  drei,  -f-  zend.  thri  nom.  m.  thrftyo 
thryag-ca  f.  tisharö  drei. 

trita  m.  Name  einer  alten  Gk)ttheit  =  ig.  trita. 

sskr.  trita  m.  eine  Yedengottheit.  -{-  zend.  thrita  m.  Name  zweier 
den,  nach  Josti  nur  lautlich  mit  trita  identisch,  doch  vgl.  traitana; 
thriti  f.  Name  einer  Tochter  Zarathustras. 

tritya  der  dritte  von  tri  =  ig.  tritya. 

sskr.  trtiya  der  dritte.  -|"  altpers.  tritiya,  zend.  thritya  der  dritte. 

triyaksti  f.  drei  Zweige,  Dreizweig,  tri+yaksti. 

sskr.  triyashti  f.  Dreizweig,   eine  bestimmte  Pflanze.  -{-   send,  thryi 
f.  drei  Zweige. 

1.  tripata  dreissig  =  ig.  trikanta. 

sskr.  tri&^t  dreissig.  -f-  zend.  thri^ata,  thri^^i^  dreissig.    Vgl.  lal 
ginta  =  T^tdxovra. 

2.  tripata  dreihundert,  tri-f^ata. 

sskr.  tri^ta  dreihundert.  -{-    send,  thri^ata  dreihundert  in  thri^to 
dreihundert  Winter,  Jahre. 

tris  dreimal  =  ig.  tris. 

sskr.  tris  dreimal.  -|-  zend.  thris  dreimal. 

traitana  m.  mythisches  Wesen,  von  trita. 

sskr.  traitana  m.  -|-  zend.  thraetaona  m.  Frddun. 

tva  dein  von  tu(am)  du. 

sskr.  tva  dein,  -f-  zend.  thwa  dein. 

tvaks,  tvaksati  schaffen,  wirken,  eifiig  sein  vgl. 

sskr.  tvaksh,  tvakshati  schaffen,  wirken,  -f-  zend.  thwakhsh  praes. 
med.  thwakhshentS  sie  eilen  hervor,  part.  med.  praes.  thwakhshemi 

tvaksas  n.  Wirksamkeit,  Thätigkeit  von  tvaks. 

sskr.  tvakshas  n.  Wirksamkeit,  Thatkraft,  Büstigkeit.  4*    send,  thi 
shanh  n.  Thätigkeit. 
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tralcsiyans,   tvaksista  sehr  rüstig,   comp,  und  superl. 
zu  zend.  thwaklislia  rüstig,  eifrig. 

■kr.  oompar.  tvakshiyafis  sehr  rüstig.  4-  zend.  suporl.  thwakhshista  sehr 
nitig. 

tvdvant  dir  gleich,  deines  Gleichen  von  tuam. 

idor.  travant  dir  gleich,  deines  Gleichen.  -|-  send,  thwftyant  dir  gleich, 
demei  Gleichen. 

tvi  erregen,  erschrecken. 

nkr.  Hri  als  Basis  su  tvish  (tvi-H)  tveshati  erregen,  erregt,  bestürst 
•ein.  4*  xend.  thwi  im  part.  praes.  act.  thwy-ant  erschreckend,  furcht- 
bar, thwy-a  f.  Furcht,  Schrecken  und  thwayaiih-ant  schrecklich,  letstere« 
eigentlich  part  praes.  act  von  *thwayahh,  einem  Denominativ  von  *thway- 
anh  n.  Schrecken.  Aus  der  Yerkürsung  dieses  thway-arih  =  *sskr.  tva- 
jai  SB  tria  entsprang  das  sskr.  Thema  tvish. 

1.  tvis  fdnkeln. 

«b.  trish,  tveshati  funkeln.  +  send.  Basis  in  tis-trya  m.  Sirius  (vgl. 
«b.  tith-ya  ein  Stern)  und  in  thwi^-ra  glaniend. 

2.  tris  erregen,  erschrecken  aus  1  tvi  durch  s. 

■kr.  tviih,  tveshati  erregt,  bestünt  sein,  machen.  -{-  send,  in  thwa^ha 
■•  Furcht,  Schrecken. 

tvaisa  furchterregend  sbst.  Furcht. 

■kr.  tvesha  ungestüm,  hehr,  furchterregend,  tveshas  n.  Erregung,  Trieb. 
+  ae&d.  ihwa^ha  m.  Furcht,  Sohreckniss. 


D. 

1.  *da  Pronominalstamm  der  dritten  Person,  der. 

^  der,  er  aoc.  sg.  m.  dem.  +  ^-^*  ^-  ••  ^'  ■•  ^S'  ^*' 

2.  da  enklitisch  zu  -  hin  =  ig.  da. 

*"^  ^iö  yae^en-da  tum  Hause  hin.  +   oJxovSi,  otxa-^i  u.  s.  w.  s. 
%.  da. 

daks  es  recht  machen;  tüchtig  sein. 

■^•daksh,  dakshati  es  recht  machen;    med.  taugen,   tüchtig  sein.  + 
■»^  Ja  daah-ina  s.  daksina. 

daksina  dexter  =  ig.  daksina  von  daks. 

■^-  dabhina  dass.  +  zend.  dashina  dass.  « 

datra  n.  Gabe,  Spende  von  da. 

^'  ^tra  n.  Gabe,  Spende.  4-  z^^^*  dathra  n.  das  Oeben. 


I 

i 
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dant  gebend  part.  aor.  von  dd  =  ig.  dant. 

Bskr.dant  gebend.  4"  zend.  dant  gebend. 

*dant  m.  Zalin  von  da  zertheilen  =  ig.  dant. 

sskr.  dant  m.  Zahn.  -|-  vgl.  zend.  dantan  m.  Zahn.  oSovs,  lat.  deni-  ^ 
u.  8.  w. 

dan^tra  m.  Haiizahn,  Spitzzahn,  von  daQ  beissen. 

sskr.  damshtra  m.  da&shträ  f.  Hauzahn.  -j-  zend.  in  tizhi-dii^tra  nr. 
spitzem  Hauzahn. 

dans,  das  lehren  =  ig.  das. 

sskr.  in  daäisas  s.  dansas.  -\-  zend.  daiih  pass.  praes.  sg.  1  didaiihe  werfl 
belehrt. 

dansas  n.  Weisheit,  Geschicklichkeit  =  ig.  dansas. 

sskr.  da&sas  n.  Weisheit.  -I-  zend.  danharih  in  hizvo-dariharih  n.  ZoDgM 
geschicklichkeit. 

dansista  superl.  sehr  weise  zu  dans. 

sskr.  da&sishtha  B.  R.  sehr  wanderkräftig  ^  besser  wohl  sehr  weise,  lek 
weisewirkend  (von  den  A^vins).  -|"  zend.  dahhista,  dahista  sehr  wei» 
der  weiseste. 

dabh,  dabhnauti  schädigen,  trügen. 

sskr.  dabh,  dabhnoti  schädigen,  trügen.  4~  zend.  dab  impf,  ä  sg.  me^ 
debenaota  betrügen. 

dabhta  geschädigt,  betrogen  part.  pf.  pass.  von  dabl 

sskr.  dabdha  geschädigt,  betrogen.  -|-  zend.  dapta  betrogen. 

dabhya  zu  betrügen,  part.  fut.  pass.  von  dabh. 

sskr.  dabhya  einer  den  man  schädigen,  betrügen  kann,  -f-  zend.  daoya 
a-daoya  nicht  zu  trügen. 

dabhra  geringfügig  von  dabh. 

sskr.  dabhra  geringfügig,  -f-  zend.  dawra  in  dawra-maeshi  n.  pr.  ■.  mitf 

day  theilen,  zutheilen  =  ig.  day. 

sskr.  day,  dayate  zutheilen,  ertheilen.  -f-  zend.  ä-day  zurückgeben,  aa 
Worten. 

dar  spalten,  trennen  =  ig.  dar. 

sskr.  dar  drnäti  spalten,  trennen,  -f-  zend.  dar  spalten,  trennen,  np^ 
daridan  dass. 

dargha  lang  =  ig.  dargha. 

sskr.  dirgha  )ß.ng.  +  zend.  daregha  lang;  vgl.  altpers.  drang»  lang. 

darghabäJiu  m.  langer  Arm  adj.  langarmig  (dargh3 
bdhujv 
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sskr.  dirghabähu  langarmig.  -f-   lend.  dareghöbaiu  m.  langer  Ann,    adj. 
langarmig. 

darghdyu  langes  Leben  adj.  langlebig. 

Bskr.  dirghäyu  langlebig,  -f-  zeud.  daregäyu  n.  langes  Leben. 

darta  berücksichtigt,  geehrt. 

s&kr.  a-drta  berücksichtigt,  geehrt,  -f-  send,  dereta  geehrt. 

darbh  knüpfen,  flechten  =  ig.  darbh. 

sskr.  darbh.  drbhati  knüpfen,  winden,  flechten.  -I-  send,  in  derew-da  m. 
Flechten. 

1.  darQ  pf.  dadar^a  sehen,   erblicken  =  ig.  dark,   da- 
darka. 

sskr.  dary,  pf.  dadarya  sehen,  erblicken.  -|-  send,  darey,  pf.  dädareya  se- 
hen, erblicken. 

2.  darg  adj.  der  sieht,  schaut. 

sskr.  dry   dass.   sür}'a-drg  die  Sonne  sehend.  -|-   send,  darey  dass.  nom. 
dmre^-ca. 

dar^a  m.  das  Sehen,  von  darp. 

sskr.  dr^  m.  das  Sehen,    Aussehen  am  Ende  von   Compositis.  -f-   send, 
dare^  m.  das  Sehen. 

dar9ti  f.  das  Sehen,  von  dar?. 

sskr.  drshti  f.  das  Sehen,  -j-  zend.  darsti  f.  das  Sehen. 

darijya  zu  sehen  part.  fut.  pass.  von  dar^. 

sskr.  drgya  zu  sehen,  -f-  zend.  hvare-dare^ya  von  der  Sonne  zu  sehen, 
der  Sonne  ausgesetzt. 

darQvan  sehend,  von  darg. 

Bskr.  dr^an  der  gesehen  hat,  vertraut  mit,  am  Ende  von  Compositis.  + 
send,  dre^an  sehend  in  paro-dreyvan  voraussehend. 

darh  fest  machen,  fest  halten,  med.  fest  sein  s.  ig.  dhargh. 

iskr.  darh ,  dr&h-ati  fest  machen ,  befestigen ,  med.  fest  sein ,  part.  pf . 
drdha  fest,  caus.  drmh-aya  festmachen,  fest  halten.  -|-  zend.  darez  fest 
nttcben,  fest  halten,  part  praes.  med.  dereiäna  stark,  caus.  darezaya  fest 
Qftchen,  fest  halten,  draj,  drazh-aiti  ergreifen,  festhalten. 

I 

da9  beissen  =  ig.  dak. 

sdo*.  daäiy,  dagati  beissen.  -|-  zend.  in  däytra  s.  danytra. 

da^an  zehn  =  ig.  dakan. 

^.  da^an  zehn,  -f-  send,  dayan  zehn. 

da^ama  der  zehnte  ==  ig.  dakama. 

Bsb.  dakama  der  lehnte.  -|-  send,  dagema  der  sehnte. 
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daQamäsya  zehnmonatig,  dapa  l-mäs. 

askr.  dagamäsya  zehnmonatig.  -|-  zend.  da^am&hya  zehnmonatig. 

dasma  „jfromm"  von  Göttern  und  Menschen,  von  dans, 
das. 

sskr.  dasma  von  den  Göttern  ,,fromm'*  wirksam,  wnnderkraftig.  -|-  lend. 
dahma  fromm,  von  den  Menschen  f.  wirksames  Gebet. 

dasra  weise,  weise  wirkend  von  dans,  das. 

sskr.  dasra  weise.  +  zend.  dangra  weise. 

dah,  dahati  brennen,  verbrennen  =  ig.  dagh. 

sskr.  dah,  dahati  brennen,   verbrennen.  -|-  zend.  daz,  dashaiti  brennen, 
verbrennen. 

1.  da,  dadäti  geben  =  ig.  da,  dadäti. 

sskr.  da,  dadäti  geben,  -f-  zend.  da,  dadhäiti  geben. 

*2.  da  wissen  =  ig.  da. 

zend.  da  part.  praes.  dan  ta  wissen,  altpers.  da  wissen,  kennen,  impf.  3  sg. 
a-d&na  wusste.  -|~  ^tt-rjvai  u.  s.  w.  s.  ig.  da. 

3.  dd  theilen. 

sskr.  d&,  däti  theilen.  -{-  ff^'  &•  i?-  ^^^ 

ddgha  m.  Brand,  von  dagh  =  dah. 

sskr.  däha  m.  Brand,  -f-  zend.  dagha  m.  Brandmal,  neapers.  dligh,  dagh 
dass. 

data  gegeben,  part.  pf.  pass.  von  1  dl 

sskr.  data  in  tv4-däta  von  dir  gegeben,  -f-  zend.  d4ta  gegeben,  s.  ig.  dÜa. 

dätar  m.  Geber,  von  1  da  =  ig.  ddtar. 

sskr.  datar  m.  Geber,  -f-  send,  datar  m.  Geber. 

*däti  f.  Gabe,  von  1  da  =  ig.  däti. 

Bernd,  d&iti  f.  Gabe.  -{-  ^oot-g  f.  s.  ig.  däti. 

datra  n.  Gabe  von  1  d&. 

sskr.  d&tra  n.  Gabe,  -f-  zend.  däthra  n.  Gabe. 

*ddna  n.  das  Geben,  Gabe  von  1  dd  =  ig.  ddna. 

sskr.  däna  n.  das  Geben,  -f-  lat.  donu-m  n. 

d&nu  n.  Nass,  Flüssigkeit. 

sskr.  d&nu  n.  Tropfen,  Thau,  Nass.  -|"  zend.  danu  Floss  in  danu-dH^h 
Länge  eines  Flusses,  ka^u-dana  schwach  fliessend,  as-d&nu  stark  fliettend. 

ddrana  Spalt,  Biss. 

sskr.  d&rana  spaltend  n.  das  Bersten,  Spalten,  -f-  zend.  darena  f.  Spalt) 

BlBS. 


i 
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däru  n.  Holz,  Lanze  =  ig.  d&ru. 

ttkr.  dkm  n.  Holz,  Stück  Holz.  4~  zend.  d4ara  n.  Holzstück,  Lanze  vgl. 

1.  däsa  wissend,  weise,  von  dans. 

«skr.  dasa  m.  Weiser,  Kenner.  -|-  zend.  däoriha  weise,  dazh-däonha 
schlechtes  wissend,   dähista  superl.  sehr  weise. 

2.  däsa  m.   (von   sskr.   dds  anfeinden)   Feind;    Dämon, 
Unarier. 

sskr.  dasa  m.  Dämon;  Sclave,  Knecht.  -\-  zend.  däha  m.  skythischer 
Stamm,  Jdai,  Jaot,  Dahae. 

*di,  Pronominalstamm  der  3  ps.  der,  er  vgl.  da. 

zend.  di  acc.  dim.  ntr.  dit,  pl.  acc.  dis  immer  an  zweiter  Stelle,  oder 
enklitisch;  altpers.  dim,  dis  enklitisch,  -f-  altpreuss.  di  acc.  sg.  dim.,  acc. 
pl.  dis  enklitisch,  der,  er. 

dighda,    dighta   bestrichen,    beworfen  part,  pf.  pass. 
von  dih. 

sskr.  digdha  bestrichen,  beworfen,  -f-  zend.  az-dista  aufgeworfen. 

div  divyati  leuchten,  scheinen  (sehen)  s.  ig.  div. 

sskr.  div,  divyati  (werfen)  strahlen,  leuchten,  -f-  zend.  div  3  pl.  praes. 
a-divyeinta  sie  bemerken. 

di?  zeigen,  lehren  =  ig.  dik. 

sskr.  di^,  dideshti  zeigen,  lehren,  -f*  zend.  di^  zeigen,  lehren;  strafen, 
sskr.  pra-di^  anweisen  =  zend.  fra-di^  anweisen,  sskr.  sam-di^  zuweisen, 
anweisen  =  zend.  han-diQ  zuweisen,  anweisen. 

di^ti  f.  Weisung  von  di<j. 

sskr.  dishti  f.  Weisung.  -I-  zend.  ä-disti  f.  Anweisung,  Lehre. 

dih  bestreichen,  bewerfen,  aufwerfen. 

sskr.  dih],  degdhi  bestreichen,  bewerfen,  -f*  altpers.  dida  Festung;  zend. 
diz  bewerfen;  sskr.  ud-dih  aufwerfen  =  zend.  uz-diz  aufwerfen. 

di,  didt  erscheinen  (sehen)  ig.  di. 

sskr.  di  didyati  3  pl.  scheinen»,  leuchten,  -f-  zend.  di  part.  daidhyant  se- 
hen, da^man  n.  Gesicht,  döi-thra  n.  Auge. 

^ti  f.  das  Scheinen  (Blicken)  von  di. 

iskr.  diti  f.  Schein,  Glanz  in  su-diti  schönglanzend.  -f-  zend.  paiti-diti  f. 
das  Hinblicken. 

dughtar  f.  Tochter  =  ig.  dhugh-a-tar. 

«kr.  dtthit^  f.  Tochter.  -|-  zend.  dughdar  f.  neupers.  dukhtar  Tochter. 

1.  dus  verderben,  schlecht  werden  =  ig.  dus. 
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sskr.  dush,  dashyati  verderben,  schlecht  werden,  sündigen.  -|-  zend.  dnsh 
in  dush  s.  2  dus  und  dushiti  s.  dusti. 

2.  dus  schlimm,  übel,  miss,   nur  als  vorderes  Glied  in 
Zusammensetzungen  =  ig.  dus. 

sskr.  dush.  -|-  zend.  dush. 

dusäpa  schwer  zu  erlangen,  2  dus+äpa  Erlangung. 

sskr.  dnrapa  schwer  zu  erlangen,  -f-  zend.  duzhäpa  schwer  zu  erlangen. 

dusukta  schlecht  geredet  n.  schlechte  Rede,  dus  ^^  ukta, 
part.  pf.  pass.  von  vac. 

sskr.  durukta  schlecht  geredet  n.  schlechte  Rede,  -f-   zend.  dazhükhta  n. 
schlechte  Rede  adj.  schlechte  Rede  führend. 

duskarta  übel  gethan  n.  Uebelthat,  2.  dus  und  karta 
part.  pf.  pass.  von  kar. 

sskr.  dushkrta  (schlecht  gethan)  n.  Uebelthat.  -f*  zend.  duskereta  n.  übel 
Gethanes. 

dusti  f.  Verderben,  von  1  dus. 

sskr.  dushti  f.  Verderben,  Yerderbniss.  -j-   zend.  das  iti  f.  Elend,    neu- 
pers.  dusht. 

dusmanas  übelgesinnt,  missgemuth,  2  dus+manas  = 
ig.  dusmanas. 

sskr.    durmanas    missmuthig.    -f-     zend.    dusmanaiih    schlechtdenkend , 

dusvacas  schlechte  Rede  führend,  2  dus-f-vacas. 

sskr.  durvacas  n.  schlecht«  Rede   adj.  schlechte  Rede  führend.  4"  s^nd' 
duzhvacaiih  schlecht  redend. 

duscjansa  übelredend,  2  dus+<jansa. 

sskr.  du;9afisa  drohend,  übelwollend.  -|-    zend.  dusgariha  Uebeles  spre- 
chend. 

*dus9ravas  von  schlechtem  Rufe  dus  [  pravas. 

zend.  d^ß^jravarih  von  schlechtem  Rufe.  -{^  SvaxUrii. 

düta  m.  Bote. 

sskr.  düta  m.  Bote,  -f*  zend.  düta  m.  Bote. 

dura  fem,  adv.  abl.  dürdt  von  fem,  loc.  dural  in  deCi 
in  die  Feme. 

sskr.  dura  fem,  adv.  abl.  dürät  von  ferne,  loc.  düre  in  der,  in  die  Feme. 
-|-  zend.  dura  fem,  adv.  abl.  dürät  von  feme,  loc.  düire,  düral^-ca  in  der, 
in  die  Feme;  altpers.  loc.  düraiy  femhin. 
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dürapdra,  düraipdra,  dessen  Gegenufer  ferne  ist,  also 
breit,  von  Flüssen,  düra+pära. 

sskr.  dürapara  ebenso.  -I-  zend.  düraepära  ebenso. 

düraidarQ  fernhin  sehend,  siclitbar,  dnrai  loc.  -j-dar^?. 

sskr.  düredr^  fernhin  sichtbar,  m.  (fernhin  sehend  und  so)  Geier,  -f-  send, 
düraedare^  fernhin  sehend. 

düraignita  weithin  berühmt  loc.  durai+Qruta. 

»skr.  diire^ruta  als  nom.  propr.  -f-  zend.  düraegruta  weithin  berühmt. 

daiva  m.  Gott,  von  div  =  ig.  daiva. 

sskr.  deva  m.  Gott,  -f*  zend.  daeva  m.  böser  Gott,  böser  Geist. 

daivajusta  den  Göttern  lieb,  daiva  liusta. 

sskr.  devajoshta  den  Göttern  angenehm,  -f-   zend.  daevaiusta  den  Da§va 
befreundet. 

daivadhdta  von  den  Göttern  geordnet,  geschaffen,  daiva 
i  dhdta. 

sskr.  devahita  von  den  Göttern  geordnet,  bestimmt.  -{-   zend.  daevodäta 
TOD  den  Daeva  geschaffen. 

daivayajna  Götterverehrung  adj.  Götterverehrend,  daiva 
-r  yajna. 

»8kr.  devayajna  n.  Götterverehrung,  Götteropfer  n.  pr.  m.  (Göttervereh- 
wnd).  -f-  send,  daevayagna  m.  Verehrer  der  Daeva. 

daivavant  mit  Göttern  versehen. 

»kr.  devavant,  devävant  mit  Göttern  versehen.  -|-  zend.  daevavant  den 
1^8  ergeben. 

daigaya,  daigayati  zeigen,  weisen,  Caus.  mit  der  Be- 
deutung des  Stammverbs. 

^kr.  de^ya,  de^ayati  ebenso.  -|-  zend.  dae^aya  ebenso.     Vgl.  ahd.  zeigön 

zeigen. 

dausas  n.  Dunkel,  Abend,  von  dus. 

^^.  doshas  n.  dosha  f.  Dunkel,  Abend,  -f-  zend.  daosharih  n.  Abend  in 
dtocha^-tara,  daosha-tara  hzv.  dosha^-tar  abendlich,  westlich,  vgl.  np. 
dosh  Abend. 

drapsa  fluthend,  wallend? 

»t  drapsa  m.  Tropfen,  Funken,  -f-  z^nd.  drafsha  m.  Banner.  Vgl.  sskr. 
^pi  m.  Mantel,  Gewand. 

drd  laufen  =  ig.  drA. 

'skr.  drä,  drati  laufen.  -{-   zend.  part.  praes.  med.  dramna  durchstreift? 
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dr&ghista  sehr  lang  superl.  zu  dargha. 

tekr.  dr&ghishtha  sehr  lang,  längst.  -{-  zend.  dr&zista  sein*  lang. 

1.  dru,  dravati  laufen,  caus.  drdvaya, 

sskr.  dm,  dravati  laufen,  dravant  laufend,  druta  eilend,  rasch,  caos 
vayati  laufen  machen,  -f-  zend.  dru  laufen,  stürzen,  dryant  laufend, 
zend,  druta  eilend,  caus.  dravaya  laufen  machen. 

2.  dru  n.  Holz  =  ig.  dru. 

sskr.  dru  n.  Holz.  -|-  zend.  dru  n.  Holz,  Speer. 

druta  part.  pf.  med.  von  1  dru,  eilend. 

sskr.  druta  eilend,  rasch.  4~  zend.  druta  eilend,  rasch. 

1.  druh  druhyati  trügen,  schädigen  wollen. 

sskr.  druh,  druhyati  schädigen,  zu  schädigen  suchen,  -f-  zend.  dng,  < 
aiti  lügen,  belügen;  altpers.  duruj  impf.  3  sg.  a-dunjgiya  log,  dra 
m.  Lügner;  sskr.  abhi-druh  Leid  anthun  =  zend.  aiwi-dng  belüge 

2.  druh  m.  f.  Unhold,  ünholdin,  von  1  druh. 

sskr.  druh  m.  f.  Unhold,  Unholdin.  -f-  zend.  druj  f.  Unholdin.  - 
an.  draug-r  m.  Gespenst,  as.  gi-drog,  ahd.  ka-troc,  mhd.  gre-troc 
dämonisches  Blendwerk,  Gespenst. 

druhyant  trügend,  schädigend. 

sskr.  druhyant  schädigend,  -f-  zend.  druzhyant  in  paro-druzhyant. 

draugha  schädigend,  trügend  m.  Trug,  von  drugh  =  ( 

sskr.  drogha  m.  Schädigung,  Trug,  Arglist,  adj.  in  Compositis  wie  di 
mitra  schädigend,  arglistig.  -|-  zend.  draogha  lügnerisch  m.  Lüge, 
altpers.  drauga  Lüge,  neupers.  darogh. 

draughaväc  trügende  Rede. 

sskr.  droghavacas  droghaTäc  kränkende,  arglistige  Reden  föhrei 
zend.  draoghovac  m.  lügnerische  Rede. 

dva  zwei  =  ig.  dva. 

sskr.  dva.  -|-  zend.  dva. 

dvaya  zwei,  zu  zwei  =  ig.  dvaya. 

sskr.  dvaya.  -f-  zend.  dvaya,  vaya  zwei  s.  Justi  unter  dva. 

dvdda^a  der  zwölfte  von  dvdda^an. 

sskr.  dväda^a  der  zwölfte,  -f-  zend.  dvadaga  der  zwölfte. 

dväda^an  zwölf  =  ig.  dvädakan. 

sskr.  dv&da^an  zwölf.  -\-  zend.  dvadagan  zwölf. 

dvfira  n.  Thor,  Hiür  =  ig.  dhvara. 

sskr.  dv&r,  dvära  n.  Thor,  Thür.  +  zend.  dv&ra  n.  Thor,  Thür;  I 
Hof,  Palast;  altpers.  duvarä  Thüre,  Hof,  loc.  duvaray&,  duvar-thi  The 
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i  An  ftrohten. 

■     Tgl.  sakr.  duv-as  n.  Schea ;  zend.  dvae-tha  f.   Schrecken .   daev6-t-bi  die 
[     Daeva  schreckeod.    gr.  S^t,  furchten. 

dvitya  der  zweite,  von  dva,  =  ig.  dvitya. 

'.  dTiti}ra  der  zweite.  +  zend.  bitya  der  wweite;   altpers.  duvitiya  der 
xireite. 

dvimäsya  zweimonatig  dvi  fmäs. 

«kr.  dvirnasya  zweimonatig,  -f-  «©nd.  bimahya  zweimonatig. 

1.  dvis  hassen,  anfeinden  (aus  dvi). 

sskr.  dvish,  dveshti  hassen,  anfeinden,  -f"  zend.  daibish  hassen,  anfeinden 
3  pL  praes.  daibishenti,  part.  praes.  daibishyant,  tbish  dass.  Das  Präfix 
da  in  da-i-bish  ist  identisch  mit  nhd.  „zu"  s.  ig.  da. 

2.  dvis  zweimal  =  ig.  dvis. 

■kr.  dvi«  zweimal,  -f-  zend.  bis  zweimal. 

dvaisa  m.  Anfeindung. 

«kr.  dvesha  m.  Widerwille,  Hass.  -|-  zend.  t-bäesha  m.  Peinigung, 
t^bsesha-Yant  peinigend. 

draisas  n.  Anfeindung,  Peinigung  von  1  dvis. 

•kr.  dveshas  n.  Widerwille,  Hass,  Anfeindung,  -f-  zend.  dyaesharih  und 
^harih  D.  da-baeshanh  n.  Anfeindung,  Peinigung. 


DH. 
dhana  n.  (Einsatz)  Gut,  Habe  von  dhd. 

*b.  dhana  n.  Einsatz,  Kampfpreis,  Beute,  Gut,  Habe.  -|-  zend.  dana  n. 
BenU  in  gao-dhana  n.  Rinder-,  Viehbesitz  s.  gaudhana. 

dham  blasen,  hauchen        ig.  dham. 

1^.  dham,  dhamati  blasen,  hauchen,  athmen.  -j-  neupers.  dam-!dan. 

dhar  pf.  dadhdra  halten  =  ig.  dhar. 

nkr.  dhar,  dharati  pf.  dadhära,  dadhära  halten.  -|-  zend.  dar  pf.  didhära 
kalten,  erhalten. 

dharta  gehalten  part.  pf.  pass.  von  dhar. 

■b.  dhrta.  -f"  zend.  dereta. 

dhartar  m.  Halter  von  dhar. 

lAr.  dhartar  m.  Trager,  Stützer;    Erhalter,  Bewahrer.  +  zend.  daretar 
m.  Halter.  

dhartra  n:  das  Halten,  Festhalten  von  dhar. 

Wut,  la4og«rm.  Wdrtcrbaeh.  S.  Aufl.  XS 
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■skr.  dhartra  n.  Stütze,  Halt,  -f   zend.  darethra  n.  daa  Feathalteii, 
prftgung. 

dhars,  dharsnauti  wagen  =  ig.  dhars. 

tskr.  dharsh ,    dhanhati ,   dhrshnoti  wagen.  -|-   zend.  daresh  prmea.  8 
upa-darezhnvanti  wagen ;    altpera.  dars  impf.  3  Bg.  a-dars-nan-e 
dara-am  adv.  heftig,  sehr. 

dhav  dhavati  reinigen. 

■skr.  dhäv  dh&vati  reinigen,  blank  machen.  -|-  zend.  dav  impf.  S  ag. 
fra-dhavata  er  reinige  sich. 

1.'  dhä  dadhdti  setzen,  machen,  schaffen  =  ig.  dhft. 

tskr.  dhä,  dadhäti  setzen,  machen,  schaffen,  -f-  zend.  d&  dadhüti 
machen,  schaffen. 

2.  dhd  saugen  —  ig.  dhd. 

sskr.  dh&  dhayati  saugen.  -|-  zend.  in  dalnu  s.  dhainu. 

dhdta  gesetzt,  geschaffen  =  ig.  dhdta. 

sskr.  dhita,  hita  dass.  -{-  zend.  data  geschaffen  n.  Satzung,  Geaets. 

dhfttar  m.  Setzer,  Schöpfer  von  dhft  =  ig.  dhdtar. 

sskr.  dhätar  m.  Schöpfer.  -|-  zend.  d&tar  m.  Schöpfer. 

dhdti  f.  Setzung,  Machung  von  dhä. 

zend.  düti  f.  Machung.  -|-  goth.  ded-i-s  f.  ahd.  t&t  f.  That  s.  ig.  dhiti  — 

dhdna  n.  Ort,  wohin  man  setzt,  legt,  von  dhd. 

sskr.  dh&na  n.  dass.  -j-  zend.  d&na  n.  das  Schaffen,  Schöpfung;  Ort,  w^'^ 
hin  man  etwas  legt. 

dhdnd  f.  Korn  von  dhd. 

sskr.  dhän&  f.  Eom.  -|-  zend.  in  d&nokarsha  Körner  schleppend,  Beiw»^^ 
der  Ameise;  neupers.  dänah  Korn. 

dhäman  m.  n.  Satzung  u.  s.  w.  von  dhd  s.  ig.  dhdmaxi' 

sskr.  dhäman  m.  n.  Satzung  u.  s.  w.  -|-  zend.  däman  m.  f.  n.  Geschöpf. 

^dhdmi  f.  Satzung  pers.  Setzer,  von  dhd. 

zend.  dämi  f.  Schöpfung,  dämi  m.  Setzer,  Schöpfer.  -^  &ifu^  f.  Satmali 
Sifn-^  f.  Setzerin,  Satzungen  setzende  Göttin. 

dhdyas  n.  Erhaltung  von  2  dhd. 

sskr.  dhayas  n.  Saugen ,  Nahrung.  -|-  zend.  in  dregu-d&yanh  n.  Name  tt* 
ner  Flüssigkeit?  y, 

4 
M 

dhärana  das  Erhalten  von  dhar.  j 

sskr.  dhÄrana  tragend,   haltend,   dh&ran&  f.  das  Tragen,  B«wahr«iL  + 
zend.  darana  n.  Schatz. 
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dldraya  halten,  caus.  zu  dliar. 

dharaya^  dhibrayati  dass.  -{-  zend.  däraya,  vi-dhärayeiti  dass. 

dLdrayant  haltend  part.  praes.  act.  von  dhäraya. 

dh^rayant  haltend.  •+■  zend.  därayant  haltend,  lenkend. 

dhäre  f.  Schärfe,  Schneide. 

dhaii  f.  Scharfe ,  Schneide,  -f-    zend.  in  tizhi-dara  scharfschneidig, 
Tayo-dära  iweiachneidig,  Qato-dära  hundertschneidig,  s.  Qatadhära. 

dhäsi  f.  Setzung  von  dhd. 

wkr.  dhasi  f.  Stätte,  Sitz,  Heimath.  +  zend.  d&hi  f.  Schöpfung. 

dM  f.  Einsicht  von  ig.  dhi  w.  s. 

.  dhi  f.  Einsicht.  +  zend.  in  beresa-i-dhi  von  grosser  Einsicht,  nach 


Jvsti. 

dhainu  f.  milchendes  Thier,  Mutterthier  von  2  dhä. 

■ikr.  dhenu  f.  milchende  Kuh ,  in  Cpp.  überhaupt  Mutterthier.  +  zend. 
daenn  f.  das  Weibchen  von  Thieren. 

dliTuva  fest,  stark,  gesund  von  dhar. 

fskr.  dhruva  dass.  -j-  zend.  drva  dass.  sskr.  dhruvägva  n.  Name  eines 
Königs  laotlich  =  zend.  drvä^pa  Beiname  der  Stierseele,  weil  sie  das 
Vieh,  besonders  die  Pferde  gesund  erhält  (nach  Justi). 

dhvan  tönen  =  ig.  dhvan. 

«kr.  dhvan,  dhvanati  tönen.  +  zend.  uz-dvanaya  anrufen. 

dhvar,  dhvarati  stürzen  =  ig.  dhvar. 

■kr.  dhyar  stürzen,  zu  Fall  bringen.  +  zönd.  dvar  med.  3  sg.  praes. 
dfaraite  stünen,  hervorlaufen,  dvarethra  n.  Fuss. 


N. 
1.  na  part.  nicht  =  ig.  na. 

•kr.  na  nicht.  +    zend.  (na)  na  nicht  (nur  einmal),    vgl.  no-it  (na+it) 
%n.  na  nicht. 

*2.  na  enklit.  Partikel,  hervorhebend  =  ig.  na. 

ftnd.  na  in  kern  nä  wen  denn  u.  s.  w.  +  rv-vri,  (y(6-vri,  r(^a  u.  s.  w. 

3.  na  pronom.  Stamm  des  Plurals  1  pers.  vgl.  ig.  nas. 

:'  Hb.  in  na-e  enkl.  acc.  dat.  gen.  des  pers.  Pronomens  1  ps.  plur.  -j-  zend. 
Oft  unser;  vgl.  lat.  nos,  nos-ter. 

*nakti  f.  Nacht  s.  ig.  nakta,  nakti. 

«kr.  nakta,  nakti  f.  Nacht,  -f"  vgl.  zend.  nakht-uru,  nakht-ru  nächtlich 
a^j.  rwtr*-,  rvxro^;  lat.  nocti-  f.  u.  s.  w. 

18* 
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nagna  nackt  =  ig.  nagna. 

Bskr.  nag^a  nackt,  -f-  zend.  maghna  nackt,  nnbedenklich  für  nagl 
vgl.  die  europ.  Reflexe  unter  ig.  nagna. 

nad,  nadati  schmähen,  verschmähen,  eigentlich  sehn 
vgl.  rä  bellen,  schimpfen  u.  a.  =  ig.  nid. 

Bskr.  nad,  nadati  ertönen,  brüllen,  schreien,  vgl.  sskr.  nid,  nindati 
achten,  schmähen,  nid  f.  Spott,  Schmähung.  -f~  zend.  nadent  part  p 
Verschmäher,  näidhyarih  n.  Verachtung,  m.  Verächter,  s.  nadyas. 

*nadyas  n.  Verachtung  von  nad. 

zend.  näidhyanh  n.  dass.  -f"  S^-  oviiSog  n.  (6-v€^iog)  dass. 

napdt  m.  Nachkomme,  Enkel  =  ig.  napat. 

sskr.  napät  m.  Nachkomme,  Enkel,  -f-  zend.  napät  m.  Nachkomme 
kel;  altpers.  napä  Enkel. 

naptar  m.  Nachkomme,  Enkel  =  ig.  naptar. 

sskr.  naptar  m.  Nachkomme,  Enkel,  -j-  zend.  naptar  m.  Nachko 
Enkel. 

napti  f.  Enkelin,  Tochter  =  ig.  napti. 

sskr.  napti  (napti)  f.  Enkelin,  Tochter,  -j-  zend.  napti  f.  Enkelin. 

naptya  Verwandter  (Naclikomme). 

sskr.  napti  f.  =  naptya  Enkelin,  Tochter.  +  zend.  naptya  n.  Fa 
m.  nom.  propr.  eines  Sohnes  des  VistaQpa  „Vetter".  Vgl.  d-^eyßio^ 
ter  und  goth.  nithja-. 

nam,  namati  sich  beugen,  wenden  =  ig.  nam. 

sskr.  nam,    namati  sich  beugen,    wenden,    upa-nam  zuwenden,  -f" 
nam,  nemaiti  sich  beugen,  wenden. 

namas  n.  Verbeugung;  Verelirung,  Anbetung  von  i 

sskr.  namas  n.  dass.  -1-  zend.  nemarih  n.  dass. 

namasya,   namasyati  anbeten,  huldigen,   denom. 
namas. 

sskr.  namasya,  namasyati  anbeten,  huldigen,  -f"  zend.  nemaq  1  pl. 
nemaqyämahi  wir  beten  an  (q  hier  für  h). 

nar  m.  Mann,  Mensch  =  ig.  nar. 

sskr.  nar  m.  Mann,  Mensch,  -j-  zend.  nar  m.  Mann,  Mensch. 

nara  m.  Mann,  Mensch  ^  ig.  nara. 

sskr.  nara  m.  Mann,  Mensch,  -f"  zend.  nara  m.  Mann,  Menach. 

narmanas  mannherzig  aus  nar  und  manas. 

Bskr.  nrmanas  mannherzig,  -f"  zend.  naremanarih  mannherzig,  h 
müthig* 
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narya  mannlicli,  m.  Mann  von  nar  =  ig.  narya. 

.  narya  mäimlich,  mannhaft  (menBchlich)  m.  Mann  (Mensch).  4-  zend. 
Bflirya  mumlich,  mannhaft  m.  Mann. 

.  nar  (narya)    j    ^ansa  bildet  ein  altes  Götterbeiwort; 

l  Sinn:  Menschen  belelirend? 

\  «kr.  nan^afiBa  (nar-|'&-Qa&8a)  Beiwort  des  Agni:  der  Männer  Preis?  ei- 
lend, nairyo^anha  (nairya-|-^anha}  n.  pr.  eines  Boten  des  Ormuzd;  beide 
Theile  werden  auch  fnr  sich  declinirt.    Vgl.  lat.  Consu-s? 

nava  neu  =  ig.  nava. 

I     sskr.  naya  nea,  jung.  -|-  zend.  nava  neu,  jung. 

*navatara  selir  neu,  jung,  neuer,  jünger  comp,  zu  nava. 

send,  naotara  sehr  jugendlich  und  nom.  propr.  -\-  vemeQo-i. 

navati  f.  neunzig,   eigentlich  Neunheit  (von  Zehnem) 
Ton  navan. 

:    nkr.  nayati  neunzig,   -f"    zend.   navaiti  f.  neunzig  vgl.  navaiti  f.   eine 
Neonheii 

navada^a  der  neunzehnte,  von  navadapan. 

nkr.  navadaga  der  neunzehnte,  -j-  zend.  navadaga  der  neunzehnte. 

navada^an  neunzehn  aus  navan  j  dapan. 

idor.  nayada^^an  neunzehn,  -f"  zend.  navada^an  neunzehn. 

navan  neun  =  ig.  navan. 

Mb.  Daran  neun.  4*  zend.  navan  neun. 

navama  der  neunte,  von  navan. 

fMkr.  navama  der  neunte.  -|-    zend.  näuma,  naoma  der  neunte;    altpers. 
UTama  der  neunte. 

*navä  (navdt)  nicht,  oder  nicht  na-[^  vä(t). 

xend.  navät  nicht,  oder  nicht,  nava  nicht,  -j-  lat.  neve. 

1.  na?,  na^yati  verschwinden  =  ig.  nak. 

nkr.  na5,   na^yati  verschwinden,   vergehen,  -f-    zend.  nag  nagyeiti  ver- 
sebwinden,  vergehen. 

2.  nag  erlangen,  nancisci  =  ig.  nak. 

sskr.  nag  nagati  erreichen,   erlangen,   treffen.  +    zend.  nag  inip£  3  sg. 
nigat  dass. 

*naQU  m.  f.  Leiche,  Leichnam  von  1  nag  =  ig.  naku. 

zend.  nagu  m.  f.  Leiche  (Leichenbefleckung,  Leichengespenst),  -f-  v^xv-s  m. 

na^ta  verschwunden,  vernichtet  part.  pf.  pass.  von  1 
naQ  =  ig.  nakta. 

mkr.  nashfa  dass.  -{-  zend.  nasta  dass.    vgl.  lat.  e-nectu-i. 
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nah  knüpfen. 

Bskr.  nah,  nahyati  binden,  knüpfen.  4*  zcnd.  in  nazda  (geknüpft)  nahe. 

nahta  geknüpft,  angebunden. 

sskr.  naddha  geknüpft,  gefügt,  -j-  zend.  nazda  (angefügt)  nahe.  YgL  lai 
nexu-s. 

näbhänahtista  der  nächste  Verwandte. 

Bskr.  näbhänedishtha  nur  als  nom.  propr.  überliefert,  aber  zweifellos  iden- 
tisch mit  -f"  zend.  nabänazdista  nächstverwandt,  m.  der  nächste  Ver* 
wandte,  sskr.  nediyams,  nedishtha  näher,  nächst  stehen  gewiss  für  nadh^ 
naddh-  und  sind  comp,  und  superl.  zu  *neda  =:  zend.  nazda  nahe. 

näman  n.  Name  =  ig.  gndman. 

sskr.  näman  n.  Name,  -j-  zend.  näman  n.  altpers.  näma  Name. 

ndri  f.  Männin,  Weib  von  nar. 

sskr.  näri  f.  Weib.  +  zend.  näiri  f.  Weib. 

nägaya  caus.  zu  2  nag,  eintreffen  machen,  bringen. 

sskr.  nä^aya  dass.  -f"    zend.  fra-näshäya   bringen  (oder  zu  sskr.  nabh 
d.  i.  naQ-f-s). 

näsatya  Gk)tterbeiwort ;  Herkunft  dunkel. 

sskr.  näsatya  meist  dual  und  Bezeichnung  der  A^ins.  -{-  zend.  naook- 
aithya  m.  nom.  propr.  des  Hochmuthsteufels. 

näsä  f.  Nase  =  ig.  näsä. 

sskr.  näsä  f.  Nase,  -j-    zend.  näonha  f.  oder  näoiihan  m.  Nase;    altpert 
näha  Nase. 

ni  Verbalpräfix,  nieder,  ein-. 

sskr.  ni.  -f"  zend.  ni,  altpers.  niy. 

nijaghanvas  niederschlagend  von  ni-han  s.  jaghanvas. 

sskr.  nijaghnivams  vgl.  jaghanvai^s  dass.  -f"  zend.  n^aghnvao  dass. 

nitara,  nitama  comp,  und  superl.  zu  ni. 

sskr.  nitaräm  adv.  unterwärts,  -f*  zend.  nitema  superl.  der  unterste. 

nis  adv.  hinaus,  weg. 

sskr.  nis  hinaus,  weg,  hinweg,  -f"  zend.  nis  hinaus,  hinweg. 

nihan  niederschlagend,  ni-1  han. 

sskr.  nihan  m.  Tödter,  Vemichter.  4*  zend.  mjan  niederschlagend. 

ni,  nayati  führen. 

sskr.  ni,   nayati  fuhren,  -f"   zend.  ni,   nayeiti  führen;    altpers.  ni  fuhreO) 
impf.  1  8g.  auayam,  3  sg.  anaya. 

niti  f.  Führung,  von  ni. 


nlra  —  patara.  279 

r.  niü  f.  Ffllinmg  ( Aii£f&liniiig ,  richtige  Aii£f&lining).  -f-  send,  mti  f. 
liwi-niti  f.  HemmfÜhning. 

i^ra  n.  Wasser. 

r.  nira  n.  Watser.  +  lend.  niim  n.  Wasser. 

nud  stossen,  treiben. 

a.  irad,  nudaÜ  stossen,  rücken,  treiben,  -f-   send,  in  fira-nndhyamn6 
^  erhebend ,  hervorbewegend  part.  praes.  med. 

nü  nun,  eben,  gerade  =  ig.  nu. 

kr.  nu,  nü  dass.  -|-  send,  nü  dass. 

naid  niclit  aus  1  na  und  id  acc.  ntr.  sg.  zu  i. 

kr.  ned  nicht,  damit  nicht  -j~  send.  n6i(  (na-f-it)  nicht 

naima  halb;    der  eine,  der  andre;  Theil,  comp,  aus 
den  Pronomen  na  und  ima. 

b.  nema  der  eine,  der  andre,  halb,  nema-dhiti  f.  das  Theile  bilden,  Ent- 
renmg.  -f-  send,  nadma  n.  Hälfte,  Theil,  Seite,  Gegend;  nenpers.  nim. 

nau,  nävi  f.  Schiff 

b.  nra  f.  Schiff,  -f  altpers.  n&W  Schiff  =  lat  navi-s  f. ;  vgl.  vav^  f. 

nyanc  niedergekehrt,  ni-{-anc. 

b.  nyanc  abwärts,  niedergekehrt  -|-  zend.  nyäonc  sich  hinwegwendend, 
nehwindend,  auch  nyäka  m.  Ahn  =  altpers.  nyäka  Grossrater  gehört 

erher. 

P. 

pac,  pacati  kochen  =  ig.  pak. 

b.  psc,  pacati  kochen,  reifen,  -f  send,  pac  impf.  8  sg.  med.  pacata 
«hö. 

1.  pat  patati  fidlen,  fliegen  =  ig.  pat. 

b.  ptt,  patati  fallen,  fliegen.  -|-  aend.  pat,  pataiti  fallen,  fliegen;  alt- 
n.  ptt  £illen ,  stürzen ,  gehen ,  nd-pat  wie  sskr.  ud-pat  aufspringen, 
Bd.  nch  erheben,   sich  empören,  impf.  3  sg.  ud-apatatä  =  sskr.  nd- 

itita. 

'2.  pat  patyati  anftdlen  ^  ig.  pat. 

id.  path,  pathyäiti  anfüllen.  4"  7'oaa$9,  nanm, 

patar  m.  Vater  =  ig.  patar. 

T.  pitar  m.  Yater.  -)-  zend.  patar,  pitar  m.  Vater.    8.  pitar. 

patara  n.  Feder,  Flügel  —  ig.  patara  von  1  pat. 

r.  patra  n.  Feder,  Flügel,  patrita  beflügelt.  4-  >end.  patara  Flügel  in 
sreta  beflügelt,  hu-patareta  schön  geflügelt. 
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pati  in.  Herr,  Gatte  =  ig.  pati. 

Bskr.  pati  m.  Herr,  Gatte,  -j-  zend.  paiti  m.  Herr;   vgl.  7160$-^  m.  Gatfl 

patya  11.  Herrschaft;   *affixartig  gebrauciit  zur  B- 
Zeichnung  des  Selbst. 

sskr.  pätya  n.  Herrschaft,  -j-  zend.  paithyä  n.  Herrschaft;  *afGxartig  : 
qä-paiihya  eigen,  qae-paithya  dass.  vgl.  altpcrs.  nväi-pasiya  von  selbe 
vgl.  lat.  pote,  Buä-pte,  i-^pse,  lit.  pat-s  selbst  s.  ig.  patii 

1.  päd,  padyati  (fallen)  gehen,  kommen  =  ig^  päd. 

sskr.  päd,  padyati  fallen,  gehen,  kommen,  -f-  zend.  päd  padyeiti  gehe 
kommen. 

2.  päd  m.  Fuss  =  ig.  päd. 

^kr.  päd  m.  Fuss.  -f"  zend.  päd  m.  im  acc.  sg.  padhem,  acc  pl.  padl 
Fuss. 

.  1.  pada  Fuss  von  1  päd. 

sskr.  pada  n.  Fussspur.  -|-  zend.  pada  Fuss  in  thri-padha  drei  Fuss,  nv9 
padha  neun  Fuss  u.  a. 

2.  pada  n.  Standort,  Ort  =   1  pada. 

sskr.  pada  n.  Standort,  Ort,  Stelle,  -j-  zend.  pada  n.?  Land.    vgl.  n^^t 

*padyä  Fuss,  von  päd. 

Äend.  paidhya  f.  Fuss.  +  n^^a  f.  Fuss. 

pancata,  pankta  der  fünfte  =  ig.  pankta. 

sskr.  pancatha  der  fünfte.  -|-  zend.  pukhdha  der  fünfte,  aus  pankta. 

pancadapa  der  fünfzehnte,  von  pancada^an. 

sskr.  pancada^a  der  fünfzehnte,  -f"  ^ud.  pancada^  der  fünfzehnte. 

pancadagan  funfeehn  =  ig.  pankadakan. 

sskr.  pancadaf^an  fünfzehn,  -f"  zend.  pancadagan  fünfzehn. 

pancan  fünf  =  ig.  pankan.  , 

öskr.  pancan  fünf.  -\-  zend.  pancan  fünf. 

pancamdsya  fünfinonatig  aus  pancan  und  mds. 

sskr.  pancamäsya  fünfmonatig,  -f-  zend.  pancamabya  fünfmonatig. 

pancaQata  fünfzig  =  ig.  pankakanta. 

sskr.  pancä^at  fünfzig.  4*  zend.  pancä^ata  fünfzig. 

panthan  (pathan)  pathi,  path  ra.  Weg. 

sskr.  panthan,  pathi,  path  m.  Weg.  -\-  altpers.  accus,  sg.  pathi-m  VT 
zend.  panthan,  pathan,  path  m.  f.  Weg. 

payas  n.  Milch  von  pi. 

sskr.  payas  n.  Milch,  -f-  zend.  payahh  n.  Milch. 
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pansu  m.  f.  Staub  vgl.  ig.  pansn. 

askr.  pififfu  (später  meist  pä&^u)  m.  Staub,  -f-  zend.  pft^nu  f.  Staub  (mit 
ümsteUmig  von  ns  zu  sn). 

1.  par,  pamdti  fällen  =  ig.  par. 

»kr.  par,  praati,  piparti  füllen.  +  zend.  par,  ♦perenäiti  füllen. 

2.  par  hinüberföhren,  fördern  =  ig.  par. 

wkr.  par  piprati  hinüberfuhren,   fordern,  -f-   zend.  paraya  wegbringen, 
hinübergehen;  fra-perenaoiti  wegbringen. 

para  vor,  weg  von  Ttagd. 

nkr.  ptra  Verbalpräfix,  -f-  altpere.  para  gegen,  zend.  para  vor,  weg  von. 

pardnc  rückwärts,  weggekehrt  aus  parä  und  anc. 

«kr.  paranc  weggekehrt,  -f-  zönd.  paräs  rückwärts,  hinweg. 

pari  um,  herum,  7C€qL 

»kr.  pari,  -f  zend.  pairi;  altpers.  pariy  um,  über  c.  acc. 

parikara  m.  (Ummachung)  Umgebung  von  pari-kar. 

•kr.  pankara  m.  Umgebung  (Gefolge,  Gürtel).  +  zend.  pairikara  m.  Um- 
kreis. 

parikarsa  m.  das  Herumziehen,  Umfurchung,  von  pari- 

iars. 

*«•.  pariltarsha  m.  das  Herumziehen,    Herumschleppen,  -f-    zend.  pairi- 
k»rsha  m.  Furche  (eigentl.  Umfurchung). 

parivdra  m.  Umgebung,  von  pari-var. 

"      parivara  m.  Umgebung,  Gefolge,  -f-  zend.  pairivära  m.  Umgebung, 
Imäonung,  Schutz. 

P^  voll,  viel  =  ig.  paru  von  1  par. 

•  P«ni  viel,  -f-  altpers.  paru  viel;  zend.  paru,  pouru  voll,  gross,  viel. 

^^sa   fleckig,   bunt    (knallig  von    sskr.  parvan    n. 
^  «aoUe). 

^^"  paniai^g  (knollig)  fleckig,  bunt,  schmutzig.  +  zend.  nur  in  ponrush- 
•  P^pr.  „mit  scheckigen  Rossen^^ 

P*!^  erfüllt,  vollendet  part.  pf.  pass.  von  1  par. 

•  purta  erfüllt,  vollendet.  +  zend.  pereta  erfüllt,  vollendet. 

P^^'^tana  n.  f.  Heer;  Kampf  von  2  par  (=  zend.  par 
P^^en&itß  kämpfen  und  sskr.  pdraya  Widerstand  lei- 
sten). 

mV* 

^*  Pl^ua  n.  prtanä  f.  Heer ;   Treflfen ,   Kampf.  -(-    zend.  pairithna  m. 

^^^^  Krieg,  peshana  n.  f.  Schlacht. 
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partu  m.  Fürth  von  2  par. 

zend.  peretir  f.  Brücke,  peshu  m.  Fürth,  -f-  ^^-  porta-s  m.  op-porta-i^ 

1.  pama  voll  pari.  pf.  pass.  von  1  par  =  ig.  pama. 

sskr.  pürna  voll,  -j-  zend.  perena  voll. 

2.  pama  n.  Fittig,  Feder,  Flügel  ^  ig.  spama. 

sskr.  parna  n.  Feder,  Flügel,  -f-  zend.  parena  m.  n.  Feder,  Flügel. 

pamamäsa  m.  Vollmond  aus  pama  und  mdsa. 

sskr.  pürnamäsa  m.  Vollmond.  4'  zend.  perenomäonha  m.  Vollmond. 

pamin  beschwingt,  geflügelt  von  2  pama. 

sskr.  parnin  beschwingt,  geflügelt,  -f"  zend.  perenin  geflügelt  m.  Voge 

parva  der  vordere,  ft^here  =  ig.  parva. 

sskr.  pürva  der  vordere,   frühere,  -f"   zend.  paurva  der  vordere,  vorv 
liehe,  paourva  der  vordere,  frühere;  altpers.  parava  der  frühere. 

parvata  m.  Berg,  Gebirg  vgl.  sskr.  parvan  n.  Knoi 

sskr.  parvata  m.  Gebirg,  Fels,  Stein,  -f-  zend.  paurvata  m.  f.  Berg. 

parvya  der  vordere,  ftlihere,  erste  von  parva. 

sskr.  parvya  vorhergehend,  der  erste,  -f-  zend.  paoorvya,  paoirya  der 
ste;  altpers.  paruviya  der  frühere. 

parfu  f.  Kippe. 

sskr.  parQu  f.  Rippe,  -f"  zend.  pereQu  f.  Rippe. 

parfc,  parQcati  fragen  =  ig.  parsk. 

sskr.  prach ,    prcchati  fragen,  -f"   zend.  pare^  pereQaiti  fragen;   altpi 
parQ  fragen,  impf.  1  sg.  apar^am,  imper.  2  sg.  parQ&. 

pargta  gefragt,  part.  pf.  pass.  von  pargc. 

sskr.  prshta  gefragt,  -j-  zend.  parsta  gefragt;    altpers.  fragta  in  n-fra 
gut  gefragt,  recht  verhört,  wohl  bestraft. 

parfti  f.  Kippe  vgl.  par^u. 

sskr.  prshti  f.  Rippe.  -{'   zend.  parsti  f.  Rippe,  Justi:   Rücken  vgL  m 
prshtha  n.  Rücken. 

parsna  Ferse  =  ig.  parsnä. 

sskr.  parshni,  pärshni  m.  f.  Ferse.  -|-  zend.  päshna  m.  Ferse. 

paQ  binden,  fangen,  fahen  =  ig.  pak. 

sskr.  pa^a  Strick,  pagaya  binden,  -j-  zend.  pa^  binden. 

pagu  m.  Vieh  =  ig.  paku,  vom  vorigen. 

sskr.  paQu  m.  Vieh,  -f-  zend.  paQu  m.  Vieh,  Kleinvieh. 

paQuka  Vieh,  eigentlich  wohl  kleines  Vieh,  von  pa( 

sskr.  pa^ukä  f.  ein  kleines  Thier.  +  zend.  pa^oka  m.  Vieh. 
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paskä,  pasca  instr.  von  ig.  paska  hinter. 

nkr.  pajca  hinten,  hinterdrein;  hinterher,  später.  +   zend.  pagca  nach- 
her; altperj.  paga  hinter  c.  gen.  pa^^-va  nachher. 

pastdt  abl.  von  paska  =  ig.  paska,  nachher. 

gskr.  pagcat  nachher.  -("  zend.  pa^kät  nachher. 

*pasna  hinter. 

eend.  pagne  hinter.  +  lat.  pone  hinter. 

1.  pa,  pati  schützen,  hüten  =  ig.  pä. 

sskr.  pa,  pati  schätzen ,  hüten.  +    zend.  pa,  paiti  schützen,  hüten;    alt- 
pera.  pa  3  sg.  imp.  patav  schützen,  hüten. 

2.  *pa,  pipati  trinken  =  ig.  pd. 

ttkr.  pa  pibati  trinken.  +  lat.  bibo  u.  s.  w. 

3.  pa  trocknen  =  ig.  pd. 

ado'.  pa  payati  trocknen,  -f"  zend.  in  päman  w.  s. 

pata  geschützt,  bewahrt,  part.  pf.  pass.  von  1  pd. 

nkr.  pata  geschützt,  bewahrt,  -f-  zend.  pata  geschützt,  bewahrt. 

pätar  m.  Beschützer,  Hüter  von  1  pä. 

•skr.  patar  m.  Beschützer,  Hüter,  -f-  zend.  pätar  m.  Beschützer,  Hüter. 

p^  m.  bildet  Casus  zu  päd  m.  Fuss. 

wkr.  päd  m.  ebenso.  +  zend.  päd  m.  ebenso. 

pSda  m.  Fuss  von  päd. 

«kr.  pada  m.  Fuss.  -f-  zend.  pada  m.  Fuss. 

päman  m.  n.  Trockniss;  Krätze  von  3  p4. 

"kr.  paman  m.  Kratze,   Flechte,  -f"   zend.  päman  n.  Trockenheit;    eine 
^'*ökheit  (wohl  die  Kratze). 

pdyu  m.  Schützer  von  1  pä. 

•kr.  payu  m.  Schützer.  +  zend.  päyu  m.  Schützer. 

pdra  m.  das  jenseitige  Ufer,  Ende,  Ziel  von  2  par. 

•kr.  pära  m.  n.  das  jenseitige  Ufer,  Ende,  Ziel.  -("  zend.  pära  m.  Ufer, 
Seite,  Ende. 

pdraya  übersetzen,  caus.  zu  2  par. 

•kr.  päraya  übersetzen,   hinüberführen.  -'-    zend.  päraya  hinübergehen, 
Di-paraya  bringen,  fra-päraya  hinübergehen  machen. 

pi,  pinauti  schwellen  machen,  fett  machen  =  ig.  pi. 

ttkr.  pi,  pinvati  beruht  auf  älterm  pinoti  schwellen  machen,  fett  machen. 
•f  lend.  pi,  fra-pinaoiti  ausdehnen. 

pitar  m.  Vater  =  patar  w.  s. 
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SBkr.  pitar  m.  Vater.  +  zend.  pitar,  altpers,  pitar  m.  Vater,  nom.  pit»i 
gen.  pitra. 

pitu  m.  Saft,  Trank,  Speise  von  pi. 

sskr.  pitu  m.  Saft,  Trank,  Nahrung  überhaupt,  -f-  zond.  pitu  in.  Nahrung 
Speise. 

pig  ausbauen,  buntstechen,  sticken,  schmücken  =^  ig 
pik. 

sskr.  pig,  pi&Qati  aushauen,  buntstechen,  schmücken,  -f"  zend.  in  u^ 
paegta  ausgelernt  und  in  Ableitungen. 

pis  reiben,  stampfen,  schroten  =  ig.  pis. 

sskr.  pish,  pinashti  dass.  -f"  zend.  part.  praes.  act.  pishant  reibend,  schh 
gend,  pis-tra  n.  Quetschung,  Zerstampfungj,  das  Mahlen;  altpers.  ni-p 
(einreiben  ==)  schreiben,  impf.  1  sg.  niy-apisam  ich  schrieb;  ksl.  p 
schreiben. 

pista  gestampft ,  gerieben ,   part.  pf.  pass.  von  pis  = 
ig.  pista. 

sskr.  pishta  pistus.  -j-    altpers.  ni-pista-m  nom.   ntr.   ni-pista-m  acc. 
(eingerieben)  --  geschrieben. 

pipivans,  fem.  pipyushi  part.  pf.  act.  von  pi,  strotzem 
voll,  überlaufend,  triefend. 

sskr.  pipivams,  fem.  pipyuslu  f.  dass.  mit  stana  Brust,  mit  dhenu  pip; 
ushi  eine  milchreiche  Kuh.  -j-  zend.  nur  im  fem.  pipyushi,  acc.  pipyushi* 
eine  Frau,  welche  Milch  hat. 

ptvas  n.  Fett  =  ig.  pivas. 

sskr.  pivas  n.  Fett,  Speck.  -|-  zend.  pivanh  n.  Fett. 

putra  m.  Sohn. 

sskr.  putra  m.  Sohn.  -\-  zend.  puthra  m.  Sohn;  altpers.  putra  m.  Sohn 

putrada  (putra-j  dd)  Sohn,  Söhne  gebend. 

sskr.  putrada  f.  als  Name  verschiedener  Pflanzen.  4"  zend.  puthrod; 
Söhne  gebend. 

putran  Sohn,    Söhne  habend  m.   Vater  eines  Sohne 
von  Söhnen  von  putra. 

sskr.  putrin  Sohn,  Söhne  habend  m.  Vater  eines  Sohnes,  -f-  zend.  puthr 
m.  Familienvater  (Secundärsuffix  an  gleich  jüngerem  in). 

putravant  mit  einem  Sohne,  mit  Söhnen  versehen,  v< 
putra. 

sskr.  putravant  dass.  -|-  zend.  puthravant  dass. 

puQca  Schweif. 
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nkr.  jmccha  m.  Scbwanz,  Schweif.  -\-  zend.  puQa  f.  ein  Kopfputz,  eigent- 
lich wohl  ein  Boss-  oder  anderer  Schweif. 

pü,  pftyati  stinken,  faulen  =  ig.  pü. 

ttb.  pü,  payati  stinken,  faulen,  -f"  zend.  pü,  püySiti  stinken,  faulen, 
poyant  faulend. 

pfttana  Name  eines  Unholds. 

88kr.  pütanä  f.  Name  einer  Unholdin.  4'  zend.  pitaona  m.  Name  eines 
(Ton  kere^a^pa  gelödteten)  Unholds  (?). 

pütika  faul,  stinkend  von  pü. 

nb.  puttka  faul,  stinkend,  -f"  zend.  püitika  n.  pr.  eines  Sees.  sskr.  püti 
iul  D.  Jauche  und  zend.  püiti  f.  Fäulniss  sind  nur  lautlich  identisch. 

paiga  m.  Sclimuck,  Gestalt  von  pif. 

ttb.  pe^  =  pe^as  in  puru-pe^a  vielgestaltig,  su-pe^a  Wohlgestalt.  -|- 
zend.  pae^  m.  Gestalt,  zaranyo-pae^a  goldgeschmückt,  viQpo-pae^a  = 
wgpo-pae^arih,  gtehr-pae^a  =  gtehr-pae^arih. 

paiQas  n.  Schmuck,  Zierrat,  Gestalt  von  pig. 

nb.  pe^as  n.  Gestalt,  Schmuck,  -f  zend.  pae^ahh  n.  dass.  in  vi^po- 
Pi^h  allgestaltig,  allgeschmückt,  gtehr-pae^iih-a  sternengeschmückt. 

pra  7cq6    -  ig.  pra. 

•b.  pra.  -\~  zend.  altpers.  fra. 

prakara  m.  Wirkung  von  prakar. 

""b.  prakara  m.  Art,  Weise.  -|-  zend.  frakara  m.  Bewirkung. 

prajnu  mit  vorstehendem  Knie  (pra-f-jnu)  =  ig.  pragnu. 

wkr.  prajnu  dessen  Kniee  auseinander  stehen.  -(-  zend.  frashnu  vorge- 
he« Knie. 

prafaima  der  erste,  vorderste,  superl.  von  pra. 

■kr.  prathama  der  erste,  vorderste.  +  zend.  fratemal,  altpers.  fratama 
berste,  vorderste. 

pratara  der  vordere,  weitere  =  ig.  pratara. 

»b.  prataram  advb.  femer,  weiter,  künftighin.  -|-  zend.  fratara  der  yot- 
^«w,  höhere. 

prati  TtQog  =  ig.  prati. 

Mb.  prati.  4"  zend.  paiti,  altpers.  patiy. 

prativäc  f.  Antwort. 

*^'  prativäc  f.  Antwort.  -(-  zend.  paitivac  f.  Antwort. 

pratista  f.  Standort,  Stätte. 

"*r.  pratishtha  f.  Standort,  Statte,  -f  zend.  paitista  f.  Statte. 
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pratistana  m.  n.  Stütze,  Gestell,  Basis. 

Bskr.  pratishthäna  n.  fester  Stand,    Stütze,   Fnssgestell,    Basis.  -}-  zeod. 
paitistäna  m.  Fuss. 

pratihvara(s)  ansteigende  Höhe  (prati-{  livar). 

sskr.  pratihvara  m.  ansteigende  Höhe  vgl.  sskr.  hvaras  n.  Wölbung.  + 
zend.  paitizbaraiih  n.  ansteigende  Höbe. 

pratiti  f.  das  Herzutreten  (prati-i). 

sskr.  pratiti  f.  das  Herzutreten,  Nahen.  +  zend.  paititi  f.  das  Entgegen- 
laufen, Zurücklaufen. 

prath  ausbreiten  =  ig.  prat. 

sskr.  prath,  prathate  ausbreiten.  -{-  zend.  in  perethu  s.  prathu,  frathuih 
8.  prathas. 

prathas  n.  Breite  von  prath  =  ig.  pratas. 

sskr.  prathas  n.  Breite.  +  zend.  fratharih  n.  Breite. 

prathu  breit  =  ig.  pratu,  von  prath. 

sskr.  prthu,  prathu  breit,  -j-  zend.  perethu  breit. 

prathujrayas    weite    Flächen    einnehmend,    bildend, 
prathu-;  jrayas. 

sskr.  prthujrayas  und  prthujraya  weite  Flächen  einnehmend.  -(-  teuL 
perethazrayaiih  weite  Seeflächen  bildend. 

prathuQrauni  breithüftig,  pratliu+frauni. 

sskr.  prthu^Toni  breithüftig.  +  zend.  perethuQraoni  breithüftig. 

prapada  m.  der  vordere  Fuss. 

sskr.  prapada  m.  der  vordere  Fuss ,  Fussspitze.  +  zend.  frabda  m.  der 
obere  Fuss. 

prabähu  m.  Vorderarm? 

sskr.  prabähu  m.  Unterarm,  -j-  zend.  fräbäzu  m.  als  Maass,  4  SpanneO) 
mehr  als  die  Länge  des  ganzen  Arm ;  demnach  kann  das  zend.  Wort 
nicht  Unterarm  bedeuten. 

prabhartar  m.  der  da  herbeibringt,   darbringt  (pra^ 
bhar). 

sskr.  prabhartar  m.  Herbeibringer,  Darbringer.  +  zend.  frabaretar  i^. 
Darbringer,  Titel  eines  Priesters. 

prabharti  f.  Darbringung  (pra-bhar). 

sskr.  prabhrti  f.  Darbringung.  -|-  zend.  frabereti  f.  Darbringong  in  h*' 
frabereti  f.  gute  Darbringung. 

pramanas  freundlich  gesinnt,  pra-f-manas. 

sskr.  pramanas  sorgsam,  liebreich;  wohl  gelaunt,  -f"  zend.  framanftol^ 
freundlich  gesinnt. 
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pramätar  m.  Gebieter  von  pra-mä. 

üb.  pnm&tar  m.  Autorität,  wissenschaftlich  technischer  Ausdrack.  -{- 
iltpen.  framätar  m.  Gebieter. 

pramäna  n.  Norm,  von  pra-mä. 

sb.  pramana  n.  Norm,  Richtschnur,  Autorität.  -|-  altpers.  framänä  Ge- 
^,  neupers.  fennän. 

praväka  m.  n.  von  pra-vac. 

b.  pray&ka  m.  Yerkündiger.  -^  zend.  frav&ka  n.  das  Verkündigen,  Her- 
gen. 

pravdra  m.  Umgebung  von  pra-var. 

ET.  pravara  m.  Decke,  Mantel,  -f"  zend.  fravära  m.  Hof. 

praväba  m.  das  Strömen,  Fortgehen,  Continuirlichkeit 
von  pra-vah. 

or.  pravftha  m.  dass.  -{-  zend.  fraväza  m.  dass.  instr.  fraväza  continuir- 

h. 

pravaida  m.  Verkündiger  (pra  -f  caus.  von  vid). 

O".  praveda  m.  Yerkündiger.  -|-  zend.  fravaedha  m.  Verkündiger. 

pra^asti  f.  Preis;  Gebot  von  pra^as. 

er.  pra^asti  f.  dass.  -f"  zend.  fra^a^ti  f.  Lobpreisung ;  Gebot. 

prapästar  m.  Anweiser,  Herrscher,  von  pra-<?as. 

o.  pra^astar  m.  Anweiser,  König.  -|-  zend.  fra^tar  m.  Herrscher. 

pragna  m.  Frage,  das  Fragen. 

b.  praf^a  m.  Frage,  das  Fragen,  -j-  zend.  frashna  m.  Frage,  das  Fra- 
iL  Mit  zend.  frashna  Helm  könnte  man  sskr.  pragna  m.  (Geflecht  iden- 
Jciren. 

prasaika  m.  Vergiessung,  Ergiessung  von  pra-sik. 

b.  praseka  m.  Ergiessung.  -|-  zend.  frashaeka  m.  Vergiessung. 

praskä  f.  Frage,  Forderung  =  ig.  praskä. 

^'  prccha  f.  Frage ,   Forderung,  -j-  zend.  peregka  f.  Preis  (=:  Forde- 


praskya  das  zu  FrageQde. 

^-  prcehya  wonach  man  fragen  muss,  kann,  -f"  zend.  fragya  n.  das  zu 
fügende. 

*pr8ista  nlaiojog  -■  ig.  prdista. 

^  fraesta  der  meiste,  mächtigste.  4*  ^>l<^<rro-f . 

präna  voll  von  prd. 

^•prlna  voU.  -|-  zend.  frena  n.  Menge;  lat.  plenu-s. 
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prdnc  vorwärts,  pra-f-anc. 

Hskr.  pr^'c  vorwärts.  -|-  zend.  fräs  vorwärts. 

prApa  aus  pra  ;  ap,  apa  Wasser. 

Bskr.  prapa  n.  -|-  zend.  fräpa  zum  Wasser  gehörig. 

präyans  melir,  comp,  zu  pra  =  ig.  prayans. 

sskr.  prayas  advb.  meistens?  -|-   zend.  frayäo  mehr,    sehr  viel;   nk 
plus. 

pri  prtndti  vergnügen,  sich  vergnügen,  lieben  = 
prt. 

sskr.  pri,  prinäti  vergnügen,  sich  vergnügen,  lieben.  +   zend.  fri  pi 
1  pl.  frinämahi  lieben,  preisen. 

prtta  vergnügt,  freundlich,  geliebt  part.  pf.  pass. 
prt. 

sskr.  prita  dass.  -f-  zend.  frita,  Mta  dass. 

priti  f.  Befriedigung  von  pri. 

sskr.  priti  f.  Befriedigung,  Freude.  +  zend.  friti  f.  Segen,  Gebet. 

pruth,  prauthati  schnauben. 

sskr.  pruth,   prothati  schnauben.  -{-    zend.  im  pari,  praes.  fraothan 
sskr.  prothant  schnaubend,  fraothman  n.  das  Schnauben. 

praukta  gesprochen,  part.  pf.  pass.  von  prshvac. 

sskr.  prokta  dass.  -|-  zend.  fraokhta  dass. 

prauthatapva  schnaubendes  Ross  prauthänt-j-a^va. 

sskr.  prothadaQva  m.  schnaubendes  Ross.  -{-   zend.  fraothafa^pa  adj. 
schnaubenden  Rossen  versehen. 

prya  (pri-[  a)  lieb  von  prt. 

sskr.  priya  lieb  m.  Freund,  -j-  zei^d.  frya  lieb  m.  Freund. 


B. 
badhta  gebunden,  part.  pf  pass.  von  bandh. 

sskr.  baddha  gebunden.  -{-  zend.  ba^ta  gebunden,  altpers.  ba^tf 
bunden. 

bandh  caus.  bandhaya  binden  =  ig.  bhandh. 

sskr.  bandh,  badhnäti  binden,  caus.  bandhayati.  -\-  zend.  baifd  bi 
bandämi  ich  binde;  aHpers.  *band  binden,  band-aka  m.  Diener,  l 
gebunden  s.  badhta. 
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handha  m.  Band,  Fessel,  von  bandh. 

«kr.  bandha  m.  Band,  Fessel.  -|-  zend.  banda  m.  Band,  Fetsel. 

banh,  banhati  mehren,  stärken;  vertiefen. 

skr.  bafib,  ba&bati;  cans.  baAhaya  befestigen,  starken;  aya-b4dha  eru- 
Di,  ni-badha  obrutus.  -{-  zend.  bäz,  bäzaiti  mehren,  fordern,  b&zaiih  n. 
'Föise,  Stärke,  Tiete  =  ßiv^o^  s.  ig.  bandhas. 

*banhas  n.  Grösse,  Stärke,  Tiefe  =  ig.  bandhas. 

md.  bäzaiih  n.  Grösse,  Stärke,  Tiefe,  de-bäzaiih  n.  Grösse.  -{-  ß^'^^oi  n. 

babhru  m.  Biber  =  ig.  bhabhru. 

>kr.  babhru  braun  m.  Ichneumon,  -f-  zend.  bawri  m.  f.  Biber ,  auch 
iwra  im  pl.  gen.  bawra-näm  vgl.  lat  fibro-. 

1.  barh,  barhati  mehren,  erheben. 

>kr.  barh,  brhati  mehren,  starken,   erheben,  -f'  zend.  barez,   berezaiti 

ichsen. 

2.  barh  vellere. 

tb.  barh,  brhati  reissen,  zupfen,  -f'  zend.  in  barezis  s.  barhis. 

barhant,  f.  barhatt  gross,  hoch,  part.  praes.  act.  von 
1  barh. 

'kr.  brhant  dick ,    gross ,   hoch ,  f.  brhati.  +   zend.  berezan t   hoch   f. 

erezaiti. 

barhas  n.  Stärke,  Höhe  von  1  barh. 

>b.  barhas  nur  in  adri-barhas  felsenstark  und  dvi-barhas  doppelt  stark, 
row,  hoch.  +  zend.  barezanh  n.  Höhe.  Vgl.  barez,  bareza  f.  Höhe  mit 
faticb  Berg. 

barhis  n.  Streu,  Decke,  Matte  von  2  barli  zupfen. 

•b.  barhis  n.  Streu,   Decke,   Matte.  +   zend.  barezis  n.  Streu,   Decke, 

litte. 

barhista  der  kräftigste,  höchste,  superl.  zu  barliant. 

ib.  barhishtha  der  kräftigste,  höchste,  -j-  zend.  barezista  der  höchste. 

barhman  n.  Erhebung  von  1  barh. 

*kr.  brahman  n.  Erhebung  der  Seele,  Andacht  m.  Andächtiger.  +  zend. 
"^(man  n.  die  beim  Beten  in  der  Linken  erhobenen  Zweige,  das  Sym- 
•ol  der  Erhebung  der  Seele. 

bahn  m.  f.  Arm  =  ig.  bhäghu. 

'W.  bähu  m.  f.  Arm.  +  zend.  bäzu  m.  f.  Arm. 

budh,  baudhati  erwachen,  merken  =  ig.  bhudh. 

h.  budh,  bodhati,  budhyate  erwachen,  merken,  gewahren.  -|-  zend.  bud 
lodhaite  part.  praes.  baodhant  merken,  wittern  (riechen,  duften). 
Fl«k,  ladofftrm.  WBrUrbncb.  8.  Anfl.  19 
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baudhaya  erwecken,  belehren  caus.  zu  bndh. 

flskr.  bodhayi^  erwecken,  belehren,  -j-  zend.  baodhay^iti  erwecken, 
künden. 

brü  sagen,  sprechen,  nennen  praes.  3  med.  bi 
pot.  3  sg.  brüyät,  imper.  2  sg.  brüdhi,  impf,  abra 
abravat. 

sskr.  bru  sagen,  sprechen,  nennen  (braviti,  brumas)  med.  brüte, 
bruy&t,  imper.  bruhi,  impf,  abravam,  bravat.  +  zend.  mru  sagen, 
oben,  nennen  (mraoiti)  med.  mruite,  pot.  mruy&t,  imper.  mrüidhi. 
mraom,  mraot,  mravat. 

BH. 

bhakta  zugetheilt  n.  Zugetheiltes  pari.  pf.  pass. 
bhaj. 

flskr.  bhakta  zugetheilt  n.  Speiseantheil ,  Speise,  -j-  zend.  bakhta 
theilt,  bagho-bakhta  von  den  Göttern  geschenkt,  n.  Zugetheiltes,  S 
sal,  instr.  bakhta  zufallig. 

bhakti  f.  Austheilung,  Zutheilung  von  bhaj. 

flskr.  bhakti  f.  Austheilung,  Zutheilung.  -|-  zend.  bakhti  f.  Austhc 
Zatheilung. 

bhaks,  bhaksati  zutheilen,  bhaj  ;  s. 

sskr.  bhaksh,  bhaksati  (eigentlich  zugetheilt  erhalten,  nämlich  ! 
vgl.  bhakta  n.  Speise  und  ig.  bhag)  verzehren.  -|-  zend.  bakhsh,  U 
aiti  zutheilen,  ertheilen,  schenken,  ist  bei  der  ersten  etymologische 
deutung  geblieben,  wie  sskr.  bhaj  gegenüber  gr.  (payetv. 

bhaga  m.  (Zutheiler,  Brodherr)  Hen-,  Gott,  von 
=  ig.  bhaga. 

sskr.  bhaga  m.  Brodherr,  Herr,  von  Göttern,  ved.  auch  ein  bestii 
Gott.  -|-  zend  bagha  m.  altpers.  baga  m.  Gott. 

bhaj,  bhajati  vertheilen,  zutheilen,  spenden. 

sskr.  bhaj,  bhajati  vertheilen,  zutheilen,  spenden.  +  zend.  baz  ii 
sg.  bazhat  er  gebe,  opfere;  altpers.  bäj-i  im  sg.  acc.  bäjim  Tribut 
vgl.  dra  BaraiyQttßav  8  iari  TfXiaviov  bei  Isidor  Charac.  (Spiegel). 

1.  bhar,  bharati  tragen,  bringen  —  ig.  bhar. 

sskr.  bhar,  bharati  tragen,  bringen.  -(-  zend.  bar,  baraiti  tragen, 
gen;    altpers.  bar  praes.  3  pl.  baraiitiy  bringen. 

2.  *bhar  bohren. 

vgl.  sskr.  bhurij  Scheere;  zend.  bar  3  pl.  praes.  pairi-barenenti  b 
schneiden.  -|-  lat.  forare,  ahd.  boron  bohren. 
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bharat  bringend,  part.  praes.  von  bhar  als  erstes  Glied 
in  Compositis. 

■kr.  in  bharad-yäja  u.  b.  w.  4~  z^nd.  barat-saothra  Hotra  bringend. 

bhartra  n.   das   Tragen,   die  Trage  von  bhar  =  ig. 
bhar-tra. 

üb.  bharitra  n.  Arm.  -f-  zend.  barethra  n.  das  Tragen  vgl.  tpaqixqti, 
?^fw,  ff^^^ov  n. 

bharana  tragend,  erhaltend  von  bhar. 

■b.  bharana  erhaltend,  nährend.  -|-  zend.  barana  bringend,  tragend, 
bltend  vgl.  zaothro-barana  Weihwasser  tragend  =  enthaltend. 

bharamdna  getragen  part.  praes.  med.  von  bhar. 

Hkr.  bharamana  dass.  -\-  zond.  baremna  reitend,  (fiQOfnvog. 

bharta  getragen,  gebracht  part.  pf.  pass.  von  bhar. 

■kr.  bhrta  getragen,  gebracht.  +  zend.  bereta  p^etragon,  gebracht. 

bhartar  m.  Träger,  bhartrl  f.  Trägerin,  Mutter,  von 
-    bhar. 

■kr.  bhartar  m.  Trager;  Erhalter,  Herr,  Gatte,  bhartri  f.  Trägerin;  Er- 
J>»lterin,  Matter.  -|-  zend.  baretar,  beretar  m.  Träger,  bäshar  m.  Emäh- 
wr,  f.  barethri  f.  Trägerin,  Mutter. 

bharti  f.  das  Tragen,  von  bhar. 

■kr.  bhrti  f.  das  Tragen.  +  zend.  bereti  f.  in  duzh-bereti  f.  Ertragong 
voD  Febel,  hu-bereti  f.  gate  Darbri  ngung. 

bhartha  n.  das  Tragen,  Bringen  von  bhar. 

■b.  bhrtha  Darbringung.  -|-  zend.  baretha  n.  das  Tragen. 

bharman  n.  Tragung,  Last  =  ig.  bharman. 

■b. bhannan  n.  Tragung;  Last.  +  zend.  baroman  Last  in  bareroä-yaona 
Mine  Last  beschützend. 

bhä  glänzen,  scheinen  =  ig.  bhä. 

■b.  bha,  bhäti  glänzen,  scheinen.  -|-  zend.  in  bann  s.  bhänu  und  bämya 
«•bbima. 

bhaga  m.  Theil,  Antheil  von  bhaj. 

•b.  bh&ga  m.  Theil,  Antheil.  +  zend.  bagha,  bagha  m.  f.  Theil,  An- 
*^«il,  Stack. 

bhänu  m.  Schein,  Licht,  Strahl  von  bhä. 

■b.  bhänn  m.  Strahl.  +  zend.  bänu  m.  Strahl. 

bhänumant  scheinend,  leuchtend,  strahlend,   bhdnu-j- 
mant. 

Mkr.  bhänumant  strahlend.  +  zend.  bänumant  strahlend. 

19* 
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bhdma  Schein,  Licht,  Strahl,  von  bh4. 

sskr.  bhama  m.  Strahl.  -|-  zend.  in  bäm-ya  strahlend,  glänzend. 

bhdsa  nom.  propr. 

sskr.  bhäsa  m.  (Glanz;  ein  Raubvogel)  n.  propr.  -f-  zend.  bfionha  ir 
propr. 

bhisaj  heilen. 

Bskr.  bhishaj,  bhishak-ti  heilen,  bhishaj  heilend,  m.  Arzt,  Heilmil 
zend.  vgl.  bis  heilend  in  eredwo-bis  Hoohheil,   vi^po-bis  Allheil, 
Qntheil,  und  baeshaza  s.  bhaisaja. 

bhi,  bhayati  erschrecken  =  ig.  bhl. 

sskr.  bhi,  bhayate,  bibheti  erschrecken.  -\-  zend.  bi  praes.  3  pl.  b 
erschrecken,  med.  3  pl.  19yant6. 

bhü  bhavati  werden,  sein  =  ig.  bhÄ. 

sskr.  bhu,  bhavati  werden,  sein.  -|-  zend.  bü,  bavaiti  werden,  seil 
pers.  bu  sein  impf.  1  sg.  abavam,  3  sg.  abava. 

bhümi  f.  Erde,'  Land  von  bhü. 

sskr.  bhümi  f.  Erde,  Land.  4"   zend.  bümi  f.  Erde,  Land,  altpen 
f.  Erde. 

bhümya  terrenus  von  bhümi. 

sskr.  bhümya  terrenus.  -f-  zend.  bomya  m.  n.  pr.  eines  Berges  (erdi 

bhüri  viel,  reichlich  von  bhü  vorhanden  sein. 

sskr.  bhüri  viel,  reichlich.  +  zend.  büiri  n.  Fülle,  Menge,  Vollkc 
heit. 

bhüs  in  Bereitschaft  setzen  =  ig.  bhüs. 

sskr.  bhüsh,   bhüshati  colere,   studere.  -{-  zend.  in  büsti  f.  Berei 
vgl.  nenpers.  büshidan. 

bhaisaja  heilend  n.  Heilmittel,  von  bhisaj. 

sskr.  bheshaja  heilend  n.  Heilmittel,  -f-  zend.  baeshaza  heilend  i 
mittel. 

bhaisajya  heilkräftig  vom  vorigen. 

sskr.  bheshajya  Heilkraft  enthaltend.  -|-   zend.  baeshazya   heilhr 
heilsam. 

bhraQ  fallen. 

sskr.  bhrafig,  bhragyati  fallen,  stürzen.  -|-  zend.  baräg  impf.  3  sg 
^t  taumeln. 

bhrdj,  bhrajati  strahlen  =  ig.  bhrag. 

sskr.  bhräj  bhrajate  strahlen.  -\-  zend.  baraz,  barazaiti  strahlen. 

bhraja  strahlend,  funkelnd  von  bhräj. 
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8sb.  bhraja  Bchimmemd  ,  funkelnd.  +  zend.  baraza  strahlend,  blinkend 

n.  Glanz. 

bhratar  m.  Bruder  =  ig.  bhratar. 

»kr.  bhr&tar  m.  Bruder^  +  zend.  altpers.  bratar  m.  Bruder. 

bkatrvya  m.  von  bhr&tar. 

«kr.  bhratrvya  m.  Vatersbrudersohn,    Vetter.  +    zend.  bratuirya  m.  f. 
Oheim,  Muhme. 

I         bhrft,  bhniat  f.  Braue  =  ig.  bhrü,  bhruat. 

r     »b.  bhru  f.  -|-    zend.  brvat  f.  Braue  vgl.  o-tp^v-g  f.  und  macedonisch 
[     «'ß^ii-is  pl.  die  Brauen. 


M. 

ma  Pronominalstamm  der  1  Person  sg.  =  ig.  ma. 

Kb.  ma.  -|-  zend.  ma. 

maksa  Fliege,  Mücke. 

^,  maksha  m.  maksha  f.  Fliege,  -f'  zend.  makhshi  f.  Fliege,  Mücke. 

maksikd  f.  Fliege,  Mücke. 

«b.  makshikä  f.  Fliege,  Mücke.  -|-  armenisch  mzhghik  dass. 

maksu  adv.  alsbald  =  ig.  maksu, 

Kb.  makshu  bald,  alsbald.  -|-  zend.  moshu,  moshu  bald,  sogleich;    vgl. 

k  mox. 

magba  n.  Begabung,  Förderung  von  mah. 

tär.  magha  n.  Gabe,    Begabung,  -j-    zend.  magavan  gross,    erwachsen; 
Nrathsfahig,  aber  noch  nicht  verheirathet)  Junggesell. 

mat  mit,  sammt,  nebst  s.  ig.  mata. 

^'  88kr.  smad?  +  zend.  mat  fiira,  mit. 

mati  f.  der  Sinn,  das  Denken  von  man. 

nb.  mati  f.  der  Sinn ,   das  Denken.  -|-    zend.  maiti  in   anu-maiti  f.  ge- 
^»^  Denken,  är-maiti  f.  hoher  Sinn,  pairi-maiti  f.  Hu£fahrt,  Hochmuth. 

matsya  m.  Fisch  von  ig.  mad  madere. 

*kr.  matsya,  maccha  m.  Fisch.  +  zend.  mayya  m.  Fisch. 

madh  wissen,  kennen ;  ärztlich  behandeln  =  ig.  madh. 

'^d.  mad  mederi  in  madha  m.  Heilkunde,    Weisheit.  -{-    fiav^ava),    I- 
^*-w;  lat.  medeor. 

madhu  n.  Honig,  Meth  =  ig.  madhu. 

Sab.  madhu  n.  Süssigkeit,  Honig.  •4-  zend.  madhu  n.  Honig. 
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madhumant  mit  Honig  versehen. 

flskr.  madhamant  mit  Süssigkeit.   Honig  verseheo.  -(-  zend.  ma< 
mit  Honig  bestrichen. 

madhya  der  mittlere  =  ig.  madhya. 

Bflkr.  madhya  der  mittlere.  -{-  zend.  maidhya  der  mittlere. 

man,  manyatai  denken  =  ig.  man. 

Bskr.  man,    manyate  denken.  -f~    zend.  man,    mainyete  denken: 
man  denken  praes.  conj.  2  sg.  maniyähy  du  denkest. 

manas  n.  Sinn,  Geist,  Gesinnung  =  ig.  manas 

sskr.  manas  n.  dass.  -f-  zend.  rnanahh  n.  dass. 

manus  m.  Mensch;  Urmensch  von  man  =  ig. 

sskr.  manus  m.  Mensch,   manu  m.  Mensch,   Urmensch.  -f~    '^^d 
cithra  ein  Held. 

mantra  n.  Spruch  =  ig.  mantra. 

sskr.  mantra  n.  Rath;    Spruch,  heiliges  Wort,  -f-  zend.  mäthra 
das  heilige  Wort. 

mantran  m.  Spruch  habend  von  mantra. 

sskr.  mantrin  Spruchkenner,  Beschwörer;  Rathwisser,  Minister, 
mftthran  m.  Verkündiger  (des  heil.  Worts)  Vorleser. 

manya  denkend,  meinend,  von  man. 

sskr.  -manya  am  Ende  von  Compositis  sich  denkend  als,  sich  hal 
gelteud  als.  -|-  zend.  mainya  denkend. 

manyu  m.  Sinn,  Geist,  von  man. 

sskr.  manyu  m.  f.  Sinn,   Muth;    Eifer,   Zum.  -(-  zend.  mainyu  i 
Himmel  (Geisterwelt)  adj.  geistig;  himmlisch. 

mar  maryatai  sterben  =  ig.  mar. 

sskr.  mar  mriyate  sterben.  +  zend.  mar,  ava-  mairylüte  starben 
mar  sterben,  impf.  8  sg.  amariyatä  starb. 

mara  m.  Tod  =  ig.  mara. 

sskr.  mara  m.  Tod.  -I-  zend.  mara  m.  Tod. 

marka  m.  das  Sterben  von  marc. 

sskr.  marka  m.  das  Hinsterben,  Erlöschen  (nach  B.  R.).  -f~  zend 
m.  Tod. 

marga  m.  (Wild)  Vogel  von  marj  streifen. 

sskr.  mrga  m.  Wild;  Vogel  R.  V.  1,  182,  7.  -f-  zend.  maregha  i 

marc  versehren,  s.  ig.  mark. 

sskr.  marc  marc-ayati  versehreu,  beeinträchtigen,  -f-  zend.  mareiic 
aiti  töd^'ieu,  ^vernichten. 
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iQWj,  marjati  wischen,  streifen        ig.  marg. 

•kr.  marj,  mrjati  wischen,   streifen.  -(-  zend.  marez,  marezaiti  wischen, 

itreifdD. 

1.  marta  gestorben,  todt  part.  pf.  med.  von  mar. 

ttb.  mrta  todt.  -f~  zend.  mereta  todt,  mesha  todt. 

2.  marta  m.  Sterblicher,  Mensch  =  ig.  marta. 

«kr.  marta  m.  Sterblicher,  Mensch,  a-mrta  unsterblich.  +  zend.  mareta 
Bi' Sterblicher,  Mensch,  a-mesha  ansterblich. 

martya  (sterblich)  m.  Sterblicher,  Mensch  =  ig.  mar- 
tya  sterblich. 

üb.  martya  sterblich,   m.  Sterblicher,   Mensch.  +   altpers.  martiya  m. 
Hensch;  zend.  mashya  m.  Mensch,    (sh  =  rt). 

märtyu  m.  Tod  von  mar. 

Mb.  mrtyn  m.  Tod.  +  zend.  merethyu  m.  Tod. 

marsdh  verzeihen  (aus  ig.  mars  vergessen  durch  dhä 
weitergebildet. 

Hb.  mard,  mrlhati,  mrlhayati  gnädig  sein,  verzeihen,  verschonen,  -j-  zend. 
Dtrezhda  verzeihen,  imper.  2  pl.  marezhdätä  verzeihet. 

marsdhika  n.  Gnade,  Erbarmen  von  marsdh. 

Hb.  mrlhika,  mrdika  n.  Gnade,  £h-barmen.  -|-  zend.  marzhdika  n.  Barm- 
benigkeit  =  merezhdika  n.  Mildthätigkeit. 

mavant  mir  ähnlich,  meines  Gleichen  von  ma. 

Hb.  mavant  (von  ma  mit  Dehnung  dos  Auslauts)  mir  ähnlich,  Einer  mei- 
Mi  Gleichen.  -{-  zend.  mavant  mir  ähnlich.  Einer  meines  Gleichen. 

masga  Mark  =  ig.  masga. 

■>b.  majjä  f.  majjan  m.  raajjas  n.  Mark,  -f-  zend.  mazga  in  mazga-vant 
i^  an  Mark  vgl.  sskr.  majjan-vant  reich  an  Mark. 

1.  mah  fördern,  begaben,  mehren  =  ig.  magh. 

*>b.  mafih,  ma&hate  fordern,  begaben.  +  zend.  in  maz,  maza,  mazaiih 

n.8.  w. 

2.  mah  gross,  mächtig  =  1  mah. 

■b.  mah  gpross,  mächtig.  -|-  zend.  mas  gross. 

maha  gross  n.  Grösse. 

■■b.  maha  gross  n.  Majestät,  Glanz,  -f"  zend.  maza  gross,  Grösse  in  viro- 
'Otea  mannsgross,  Qtaoro-maza  von  der  Grösse  eines  Zugviehs,  pa^u-masa 
▼ob  der  Grosse  eines  Kleinviehs  u.  s.  w. 

mahan  n.  Grösse,  Macht  von  mah. 
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Bskr.  mahan  n.  Grösse,    Macht  instr.  adv.  mahna  mit  Macbt.  -f-  zenc^ 
instr.  adv.  mazenä-ca  mit  Macht. 

mahant  gross  von  mah. 

sskr.  mahant  gross.  -{-  zend.  mazant  gross. 

mahas  n.  Grösse  von  mah. 

sskr.  mahas  n.  Grösse.  Macht,  Herrlichkeit,  -f*  zend.  mazaiih  n.  Grosse. 

mahista  der  grösste,  superl.  zu  mah,  maha  gross. 

sskr.  mahishtha  der  grösste.  -{-  zend.  mazista  der  grösste  (dagegen  ent- 
spricht altpers.  mathista  summus  dem  gr.  fn^xuno-s) 

*mahiyans  grösser,  major,  comp,  zu  mah  =  ig.  magH- 
yans. 

sskr.  mahiya&s  grösser,  mächtiger.  -f~  ^^^'  n^ajor,  goth.  mais.  Dagegn 
entspricht  zend.  magyäo  grösser,    mächtiger  dem  gr.  fiaaaojv  (for  fiox- 

1.  md  messen,  schaffen  =  ig.  ma. 

sskr.  mä,  mati  messen,  schaffen,  -j-  zend.  mä  messen,  schaffen;  al^)ers. 
ä-mäta  erprobt,  und  in  fra-mäna,  fra-matar  s.  pramana,  pramatar. 

2.  md  f.  Maass  =  1  md. 

sskr.  mä  f.  Maass.  4"  zend.  mä  f.  Maass. 

3.  mä  prohibitive  Partikel  ==  ig.  mä. 

tskr.  mä  ne.  -{-  zend.  altpers.  mä  ne. 

mata  gemessen  pari.  pf.  pass.  von  mä  =  mita. 

sskr.  mita  gemessen,  -f"  zend.  mäta  geschaffen;  altpers.  ä-mäta  erprobt 

mätar  f.  Mutter  von  1  ma  =  ig.  matar. 

sskr.  mätar  f.  Mutter,  -f"  zend.  niätar  f.  Mutter,  altpers.  in  ha-nuittf 
gleiche  Mutter  habend. 

mäna  ra.  n.  Bau,  Wohnung  von  md  bilden. 

sskr.  mäna  m.  Bau,  Gebäude,  Wohnung,  -f-  zend.  de-m&na  n.  Wohnungj 
worin  de  Praefix  =  deutsch  zu,  s.  ig.  da;  altpers.  män-iya  WohnflO^ 
(nicht  ganz  sicher). 

mdya  f.  Kunst,  Wunderkraft  von  1  md. 

sskr.  mäyä  f.  Kunst,  Wunderkraft.  -\-  zend.  mäya  f.  Wissensehaft,  k«' 
mäya  und  humaya  f.  gute  AVissenschaft,  adj.  gute  Wissenschaft  habendi 
maya  f.  Weisheit,  Kunst  mit  mäya  identisch. 

mara  Tod,  Verderben  =^  ig.  m4ra. 

sskr.  mära  m.  Tod.  -|-  zend.  mära  in  mära-yan  verderbend. 

mas  m.  Mond,  Monat  =  ig.  mds. 

sskr.  mäs  m.  Mond,  Monat,  -j-  zend.  mäorih  m.  Mond,  Monat 
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m&ssL  m.  Mond,  Monat. 

nkr.  masa  m.  Mond,  Monat,  -f-  zend.  maonha  m.  Mond;  altpen.  m&ha 
OL  Monat,  gen.  mähyä  (aus  m^hahyä  znsammengezogeu). 

mdsya  adj.  von  mdsa  Mond,  Monat. 

skr.  masya  in  dvi-masya,  panca-m&sya,  da^-mäsya  zwei,  fünf,  sehn  Mo- 
it  alt  -f-  zend.  mahya  m.  Monatsgenien,  Genien  der  Mondfeste,  -mahya 
ibi-mahya,  panca-mahya,  daga-mähya  s.  dvi-,  panca-,  da^a-m&sya. 

mita  gemessen,  abgemessen,  part.  pf.  pass.  von  m&. 

ikr.  mita  gemessen,  abgemessen.  -f~  zend.  mita  in  fra-mita  gezähmt  (= 
efehligt)  berezi-mita  hoohgemessen ,   hochgeformt,  vi-mita  angemessen. 


miti  f.  Maass  von  1  md. 

kr.  miti  f.  Maass.  -{-  zend.  miti  f.  Maass  in  zagtd-miti  handlang,  hand- 

ro8s. 

mitra  m.  arische  Gottheit  (von  ig.  mit  sich  gesellen 
a=  sskr.  mith,  methati  verkekren,  sich  gesellen)  ei- 
gentlich Freund. 

>kr.  mitra  m.  Freund,  Gesell;  arische  Gottheit,  Mitra.  4*  send,  mithra; 
^^  mithra  m.  Mithras. 

mith,  maithati  sich  gesellen,  verkehren,  wechseln 
(tauschen,  täuschen). 

'kr.  mith,  methati  sich  gesellen ;  zanken,  gegenreden,  altercari.  4"  zend. 
>^,  part.  praes.  pass.  maethemna  betrügen,  um  Etwas  bringen. 

mithas  wechselnd;  täuschend  =  ig.  mitas. 

kr.  mithas  adv.  zusammen ,  wechselweis.  -|-  zend.  mithanh  n.  Fabch- 
)it,  Lüge  (eigentlich  Yertauschung)  in  mithah-vacarih  lügnerische  Worte 
ibend,  Lügner.    Vgl.  mithu. 

mithu  (vertauscht)  falsch,  verkehrt. 

b.  mithu  falsch,  verkehrt.  -|-  zend.  mithu  in  a-mithw-a  ohne  Lüge, 

mithvan  gesellt  sbst.  Paar  von  mith. 

^'  mithuna  gepaart  n.  Paar.  -|-  zend.  thri-mithwaiT^  n.  DriUinge,  mith- 
*»  n.  Paar. 

miv  mivati  fett  werden. 

^-  miv  mivati  fett  werden,  -f-  zend.  ava-mivamahi  wir  magern  ab. 

*misdha  Lohn  =  ig.  misdha. 

&d.  mizhda  n.  Lohn.  -{-  fito^o-s  m. 

mih  maihati  harnen,  beträufeln  =  ig.  migh. 

er.  mih,  mehati  harnen,  betraufein.  4"  zend.  miz,  fira-ma^aiti  harnen. 
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musti  f.  Faust. 

sflkr.  moshti  m.  f.  Faust.  -I"  zend.  musti-  in  musti-ma^hb  faostgroef 

mütra  n.  Unreinigkeit  von  miv? 

sskr.  mütra  n.  speciell  Urin,  -f-  zend.  müthra  n.  Unreinigkeit,  Schmi 

maigha  m.  Wolke  von  mih. 

sskr.  megha  m.  Wolke.  -}-  zend.  maegha  m.  Wolke. 

mainaka  Bergname. 

sskr.  menakä  f.   (von  menä  f.  Weib?)  Name  einer  Apsaras,   Gattin 
Himavant.  -f~  zond.  maenakha  m.  n.  pr.  eines  Berges. 

maisa  m.  Schafbock  =  ig.  maisa. 

sskr.  roesha  m.  Schafbock,  Vliess.  -|-  zend.  maesha  m.  Schafbock. 

maisl  f.  Schafmutter,  vom  vorigen. 

sskr.  meshi  f.  Schafmutter,  -f'  zend.  maeshi  f.  Schafmutter. 

maiha  n.  Urin  von  mih. 

sskr.  meha  m.  n.  Urin,   das  Uriniren,  -j-    zend.  maeza  in  gao-maej 
Kuhurin. 

maudana  n.  das  Erfreuen  von  mud. 

sskr.  modana  n.  das  Erfreuen,   adj.  erfreuend,  -j-    zend.  maodhana 
in  maodhano-kara  Lust  bewirkend  von   der  Buhlerin.    Mit  sskr.  mo 
Bethörung  von  muh  kann  man  zend.  maodhana  nicht  identificiren, 
sskr.  muh  bethören  steht,  wie  aus  mogha  Bethörung,  Betäubung  he 
geht  für  mugh. 

*mauri  Ameise,  von  ig.  mü  movere. 

sskr.  vamra,   vamri  f.  Ameise  gehört  kaum  hierher;    eher  von  van 
mere.  -t-  zend.  maoiri  m.  Ameise  s.  ig.  mauri. 

myasdha  m.  Opferfleisch. 

sskr.  miyedha  m.  Opferspeisc,  vielleicht  besonders  Opferfleisch.  -|- 
myazda  m.  Opferfleisch. 

mruc,  mraucati  weggehen. 

sskr.  mruc,   mrocuti  mit  ni  untergehen  von  der  Sonne.  -|-  zend. 
praes.  para-mraocant  sich  wegstehlend. 


Y. 

ya;  nom.  sg.  yas,  yä,  yad  pron.  relat.  welcher  = 

sskr.  ya,  nom.  sg.  yas,  ya,  yad  welcher,  -f-  zend.  ya,  nom.  m.  yo,  yi 
f.  jkj  ntr.  yat  welcher. 
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yaksti  f.  Zweig. 

nkr.  ytshti  m.  f.  Zweig,  Stab.  -^  zend.  yakhsti  f.  Zweig,  thryakhsti, 
nxnfj  pancayO,  haptay®,  drei,  neun,  fünf,  sieben  Zweige.  Wenn  von 
yam,  yacchati  für  ya-akati  Urform:   yask-ti  vgl.  oaxo-^. 

yaj,  yajati  verehren,  preisen,  opfern  =  ig.  yag. 

^'  y*j)  yAJati  verehren,  preisen,  opfern.  -{-  zend.  yaz,  yazaitS  verehren, 
preisen,  opfern. 

yajata  verehrungswürdig,  pari.  fut.  pass.  von  yaj. 

»kr.  jajata  verehrungawürdig,  heilig,  göttlich,  hehr,  -j-  zend.  yazata  ver- 
shnuiggwürdig;  s.  Jnsti  s.  v. 

yajamana  verehrend  part.  praes.  med.  von  yaj, 

^ikr.  yajamana  verehrend ,  opfernd ;  meist  opfern  lassend.  +  zend.  ya- 
nona  preisend. 

yajna  m.  Gottesverehmng,  Preis,  Opfer  von  yaj. 

■b.  yajna  m.  Gottesverehmng ,  Preis ,  Opfer.  -|-  zend.  ya^a  m.  Preis, 
Opfergebet,  Opfer. 

yajnya  zum  Opfer  gehörig;   opferwürdig,  preiswürdig 
von  yajna. 

■ib.yajniya  znm  Opfer  gehörig;  opferwürdig.  +  zend.  yajnya  aufs  Opfer 
liesäglich:  mit  Opfern  zu  verehren. 

yat  (verbinden)  streben,  zustreben. 

Mb.  yat,  yatate  (verbinden)  streben,  zustreben.  -f~  zend.. yat  sich  an- 
«frengen,  streben,  zustreben. 

yatara  wer,  welcher,  comp,  zu  ya. 

«b.  yatara  dass.  -f-  zend.  yatara  dass. 

yatra  wo,  von  ya. 

Mb.  yatra  wo.  -f  zend.  yathra  wo. 

yathä  wie,  von  ya. 

■kr.  yathä  wie.  +  zend.  yatha  wie,  altpers.  yatha  wie. 

yadä  wann,  von  ya. 

■kr.  yada  wann.  +  zend.  yadha,  yada  wann  (auch  yadhat). 

yadi  wenn,  von  ya. 

■b.  yadi  wenn.  +  zend.  yedhi  oder  yezi  wenn ;   altpers.  yadiy  wenn. 

yam  yamati   halten,    heben,   lenken,   zwingen  ==  ig. 
yam. 

«ib.  yam  yamati  halten,  heben,  lenken,  zwingen.  +  zend.  yam,  a-yam- 
^te  lenken,  zwingen. 
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1.  yama  m.  Zwilling,  von  yam. 

sBkr.  yama  adj.  geminus  m.  Zwilling,  -f-  zend.  yema  m.  Zwilling.  (Vg\ 
lett.  jmni-8  Doppelfruoht,  als  zwiefache  Nusb,  Aehre?) 

2.  yama  nom.  pr.  des  göttlichen  Urmenschen,  eigentlici 
„Zwilling"  und  =  1  yama. 

yama  m.  ved.  Beherrscher  der  Seligen,  Sohn  ViTasvants,  eigentlich  dßt 
Urmensch,  später  Gott  des  Todes.  -|-  zend.  yima  m.  König  eines  seligen 
Reiches,  Sohn  des  Vivaiihvant. 

yava  m.  Getreide,  Feldfrucht;  Gerste  =  ig.  yava,  von 
yu  juvare. 

sskr.  yava  m.  Getreide,  Feldfracht;  Gerste.  -|-  zend.  yava  m.  Feldfirucht, 
neupers.  jav  Getreide. 

yavat  ntr.  acc.  von  yavant,   adv.  so  lange  als  =  ig- 
yavat. 

sskr.  yavat  so  lange  als.  -{-  zend.  yavat  so  lange  als,  soweit  als. 

yavan  m.  Jüngling  =  ig.  yavan,  von  yu  wehren. 

sflkr.  yavan  m.  Jüngling.  -|-  send,  yavan,  yuvan  m.  Jiingling. 

yavant  wie  gross,  wie  viel,  von  ya. 

sskr.  yavant  wie  gross,  wie  viel,  -f-  zend.  yavant  wie  gross,  wie  viel. 

ya^ca,  yaQcati  Praesensthema  zu  yam. 

sskr.  yam,  yacchati  s.  yam,  4-yam,  ä-yacchati  strecken,  med.  sich  strecken, 
-f-  send,  ya^  ye^  kommen  (=  sich  strecken  nach?)  apa-ya^aite  weg* 
bringen  (?). 

yagtar  m.  Verehrer,  Opferer,  von  yaj. 

sskr.  yashtar  m.  Verehrer,  Opferer.  -f-  send,  yastar  m.  Anbeter,  Opferei 

yahu  gross,  erhaben  oder  kräftig,  regsam. 

sskr.  yahu,  yahva  nach  den  Comm.  gross,  mahant,  nach  B.  R.  regsam.  - 
zend.  yazu  nach  Justi  gross,  erhaben. 

yd,  yati  gehen  =  ig.  ya. 

sskr.  ya,  yati  gehen,  -j-  zend.  yä,  aiw-yäiti  gehen. 

yäta  n.  Gang  =  ydta  part.  pf.  von  yä. 

sskr.  yäta  gegangen,  yäta  n.  Gang,  -f  xend.  yata  n.  Gang,  Wandel. 

yätaya  caus.  von  yat. 

sskr.  yätaya  verbünden;  sich  bemühen  lassen,  an]s  Herz  leg^.  -|-  len* 
yataya,  praes.  8  pl.  yätayeinti  sie  befleissigen  sich,  mit  der  Bedentoi 
des  Simplex,  wie  das  entsprechende  C^iTia},  s.  ig.  yätaya. 

yätu  m.  Spuk,  Spukdämon. 
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«skr.  yata  m.  Spnk,  Hexerei;  Spokdämon.  -I-  *^i^cl.  y&to  m.  Zauberei  m. 
dämonischer  Zauberer;  sskr.  yätu-ghna  die  Yatu  vernichtend,  send,  yatu- 
ghna  durch  Zauber  mordend. 

yätumant  spnktreibend,  hexend,  von  yätu. 

nkr.  yätumant  spuktreibend,  hexend,  -f  Z6nd.  yätumant  zauberisch. 

yana  m.  Gang,  Fortgang  von  yä. 

^  nib.  yäna  m.  Bahn  n.  das  Gehen,  Vehikel.  +  zendT  yäna  m.  (Fortgang)^ 
Fördcnmg,  Segen,  Glück,  sskr.  y&navant  mit  einem  Wagen  versehen, 
tber  send,  yanavant  gnadenreich. 

*yäs  gurten  part.  pf.  pass.  yästa  =  ig.  yds. 

lend.  yaonb,  yah  gürten,  anlegen,  bereit  machen,  yä^ta  geschürzt,  bereit. 

yu  verbinden,  mischen  =  ig.  yu. 

■da-,  yu  yunati  verbinden,  mischen.  -{-  >6nd.  yu  verbinden,  mischen. 

ynkta  geschirrt,  gejocht  part.  pf.  pass.  von  yuj. 

^^.  yakta  geschirrt,  gejocht.  -|"  send,  yukhta  angespannt;  fest. 

ynktagva  geschirrte  Rosse  habend,   aus  yukta -j- agva. 

»b.  yaktagva  geschirrte  Rosse  habend.  +  »önd.  yukht&^pa  m.  nom.  pr. 
ynkhiaa^a  nach  Justi  starke  (?)  Rosse  habend. 

yuj  verbinden,  jochen  =  ig.  yug. 

«kr.  yuj,  yunakti  verbinden,  anschirren.  -\-  zend.  yuj,  yujy^iti  dass.  Mit 
flkr.  yoktra  n.  Gurt,  Riem,  Schlinge  vgl.  zend.  yaokhdhra  (angespannt) 
stark. 

yudh,  yudhyati  kämpfen  =  ig.  yudh. 

sskr.  yudh,  yudhyate  kämpfen.  -{•  zend.  yud,  yuidhyeiti  kämpfen. 

yusmdka  pron.  poss.  2  pl.  euer,  der  eurige. 

nkr.  yushmaka  euer,  der  eurige.  -f"  z^nd.  yushmäka  euer,  der  eurige. 

yusmdvant  euch  gehörig. 

lakr.  yushmävant  euch  gehörig,  -f-  zend.  yüshmävant  der  eurige. 

yüti  f.  Verbindung  von  yu  =  ig.  yüti. 

»kr.  yuti  f.  das  Zusammentreffen  mit,  Yersehensein,  yuti  f.  Verbindung, 
Bereinigung.  +  zend.  yuiti  f.  Verbindung,  yaoiti  f.  Verbindung. 

yauktar  m.  Anschirrer,  Jocher. 

nkr.  yoktar  m.  Anschirrer,  Anspanner,  -f^  zend.  yukhtar  m.  dass.  (ivxrriQ. 

yaudha,  yaudhtyans,  yaudhista  streitbar  von  yudh. 

nkr.  yodha  m.  Streiter,    comp.  yodhiyaAs  streitbarer.  4*   zend.  superl. 
yiddliista  bestk&mpfend,  streitbarst. 


302  yau8  —  ram. 

yaus  Fug  =  ig.  yaiis,  von  yu  fagen. 

Bskr.  yoB  indecl.  Heil,  Wohl  in  der  Verbindung  Qam  yos  und  qun  cayof 
ca.  4-  send,  yaos  adv.  rein,  yaozh-dä  reinigen,  eigentlich  wohl  ^^  Recht 
machen"  vgl.  lat.  jus  n.  Recht;  zend.  yüs  gut?  oder  Heil?  8.  Josti  imtar 
yÜ8. 


R. 

raks  beschädigen,  verletzen  (aus  ar^  ra^i  durch  s  wö- 
tergebildet,  vgl.  ricj-. 

sskr.  rakfih  beschädigen ,  verletzen,  -f"  zend.  rash ,  causale  räshaja  ve^ 
wunden  vgl.  räkhsh-yant  nach  Justi  „fürchterlich*',  Trad.  „verwundend". 

raksas  n.  Beschädigung  von  raks. 

sskr.  rakshas  n.  Beschädigung  (concret  m.  Beschädiger,  Unhold,  lUksht* 
se).  4"  zend.  rashanh  n.  Verwundung. 

rajista   sehr  gerade,    richtig,    superl.  zu  arju  gerade, 
von  arj  recken. 

sskr.  rajishtha  daas.  -^  zend.  razista  dass. 

ratu  =  artu  m.  bestimmte  Zeit,  Gesetz,  Norm. 

sskr.  rtu  m.  dass.  -{-  zend.  ratu  m.  bestimmte  Zeit,  Gesets,  ritut  (sodtnn 
Oesetzgeber,  Herr). 

ratvya  =:  artvya  gehörig,  regelmässig,  zeitig  von  rata, 

sskr.  rtviya  gehörig,  regelmässig,  zeitig,  -f-  zend.  ratwya  rechtzeitig. 

ratha  m.  Wagen,  Kriegswagen  =r  europ.  rata  Rad. 

sskr.  ratha  m.  dass.  -{-  zend.  ratha  m.  dass. 

rathaistä  auf  dem  Kriegswagen  stehend,  Krieger. 

sskr.  ratheshthä  auf  dem  Wagen  stehend,  zu  Wagen  fahrend,  Kimpfti 
zu  Wagen,  -j-  zend.  rathaesta,  rathoista,  daneben  rathaestar  und  rtthi 
estära  m.  auf  dem  Wagen  stehend,  Krieger,  Bezeichnung  des  zweita 
Standes  im  zarathustrischen  Staate. 

rathyä  f.  Weg  (für  Wagen  ratha). 

rathyä  f.  Wagen  weg.  Weg.  +  zend.  raithya  f.  dass.,  hzv.  rÄQ,  np.  rah. 

rana  (Schlachtenlust,  Kampf  vom  Verb  sskr.  ran  ei 
freuen. 

sskr.  rana  m.  (Behagen)  m.  n.  (Kampflust)  Kampf.  4-  send,  rana  f.  Ktmf 

ram  ruhen,  sich  erfreuen  =  ig.  ram. 

sskr.  ram,  ram-ate  ruhen,  sich  erfreuen,  caus.  ramaya  erfreuen,  -f-  ten 
ram,  caus.  ramaya  beruhigen. 
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ramaya  beruhigen,  erfreuen,  caus.  zu  ram. 

üb.  nunaya  erfreuen.  -f~  s6nd.  r&maya  beruhigen. 

rasd  f.  Flussname  vgl.  sskr.  rasa  m.  Saft  =  ig.  rasa. 

vh.  mä  f.  Name  eines  Flusses.  -|-  zend.  ranha  f.  der  Jaxartes.  Liesse 
Beb  aach  mit  Justi  von  sskr.  ras  tönen  ableiten. 

1.  rah,  ranh,  ranhati  springen   =  ig.  ragh  ranghati. 

tkr.  reiigh,  ranghati  springen,  ra&h,  rafihati  rennen,  rinnen,  larigh, 
uighati  springen,  raghu  =  laghu  leicht.  +  zend.  renj,  renjaiti  (auf- 
pringen  und  so)  leicht  sein,  causale  renjayeiti  macht  leicht  vgl.  sskr. 
igfaa  leicht.    Zend.  j  =  sskr.  h  wie  in  jan  =  sskr.  han. 

2.  rah  verlassen,  aufgeben  =z=  ig.  radh. 

b.  rah,  rahati  verlassen,  aufgeben.  -|-  zend.  raz  in  ratanli  s.  rahas. 

rahas  n.  Einsamkeit,  Geheimniss  =  ig.  radhas. 

b.  rahas  n.  Einsamkeit,  Geheimniss.  -f~  zend.  rasanh  n.  Einsamkeit. 

rä,  rati  geben,  spenden. 

b.  li,  rati  geben,  spenden.  +  send.  r&  praes.  3  pl.  med.  ä-rAonte  ge- 
sn,  spenden. 

rata  dargebra(jht  part.  pf.  pass.  von  rd. 

b.  rata  dargebracht.  -|-  zend.  rata  dargebracht,   n.  f.  Gabe,   Darbrin- 

mg. 

rdti  f.  das  Geben,  Spende,  von  ra. 

ff.  rati  f.  das  Geben ,  Gabe.  +    zend.  raiti  f.  Darbringung,  Freigebig- 

it 

rdj  hervorleuchten,  glänzen,  aus  raj  (inraj-ata  u.s.w.) 
=  aij. 

^'  raj  rajati  sich  hervorthun ,  hervorleuchten ,  glänzen.  -|-  zend.  rftz, 
n-rai  glänzen. 

rfidh  bereiten,  gewinnen  =  ig.  radh. 

T.  radh,  radhnoti  dass.  -|-  send,  räd,  radaiti  bereiten ;  altpers.  r&diy  s. 
r&dhi. 

radhas  n.  Segen,  Spende  von  radh. 

r.  radhas  n.  Gunst,  Segen.  Spende.  -|-  send,  rädaiih  n.  Darbringung 
Darbringer  (einer  Opferspende). 

rdma  Lust,  Ruhe  von  ram. 

r.  räma  Lust,  Freude  adj.  erfreuend.  -|-  sskr.  rama  f.  Ruhe,  Annehm- 
ikeH. 

ric,  *rinakti  leeren,  lassen  =  ig.  rik,  rinkti. 

'.  ric,  rinakti  leeren,  lassen,  part.  pf.  pass.  vom  Causafe  *recaya  re- 
.  -f-  send,  ric,  caus.  paiti-raecaya  lassen. 
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rig  verletzen,  verwunden  aus  arg. 

88kr.  rieb,  reshati  verletzen,  rishta  versehrt  s.  arigta.  -f-  seDd.  rish  caoi 
raeshaya  schädigen,  verwunden,  irish  praes.  3  pl.  irishiuti  verleiten,  pcri 
pf.  pass.  irista  =  sskr.  rishta. 

ripta  verletzt,  versehrt  part.  pf.  pass.  von  rig. 

sskr.  rishta  versehrt,  -f-  send,  irista  versehrt.    S.  arigta. 

ruc,  raucati  leuchten  =  ig.  mk. 

sskr.  ruc  rocate  leuchten.  -|-  zend.  ruc  leuchten,  part.  praes.  act.  raoctot 

rud  weinen  =  ig.  rud. 

sskr.  rud,  roditi  weinen.  -f~  zend.  rud  impf.  8  ag,  med.  rao^  weinen 
(ohne  Bindevocal  wie  lit.  raudmi  ich  weine). 

1.  rudh  hemmen,  hindern. 

sskr.  rudh,  runaddhi  hemmen,  hindern.  -f~  zend.  rud,  caus.  apa-nodh- 
ayeiti  hält  zurück. 

2.  rudh,  raudhati  wachsen  =  ig.  rudh. 

sskr.  ruh,  rohati  wachsen,  aufsteigen,  -f-  zend.  rud  praes.  8  pl.  ><^ 
raodhenti  wachsen. 

rup  rauben;  brechen  =  ig.  rup  rumpere, 

sskr.  lup,  lumpati  brechen,  stören.  -|-  neupers.  ruf-tan  rauben;  zend.  ii 
raop-i  m.  Fuchs,  Schakal,  u-rup-i  m.  Art  Hund. 

raika  m.  Reinigung  von  ric. 

sskr.  reka  m.  Reinigung.  -|-  zend.  raeka  m.  Esse  (=  Läuterung). 

raikd  f.  Reihe,  Linie  =^  ig.  raikd. 

sskr.  rekhä  f.  dass.  -|-  zend.  raeka  in  a-raeka  nicht  richtig,  gerade  (nac 
Justi). 

raiknas  n.  Erbe,  Habe,  Gut,  von  ric  lassen,  vererbei 

sskr.  reknas  n.  Erbe,  Habe,  Gut;  "Werthgegenstand.  -f-  zend.  raekhnao 
n.  Fröhlichkeit?  (nach  Justi)  besser:  Gut,  Schatz,  welche  Bedeutung anc 
für  die  Zendtextstellen  passt. 

raivant  glänzend,    reich  von  rai  =  sskr.  rayi  =  rä 

sskr.  revant  dass.  4"  zend.  raevant  glänzend,  reich. 

räi  Glanz,  Reichthum  =  ig.  rdi. 

sskr.  rai  m.  Reichthum.  -f-  zend.  räi  f.  Glanz,  Reichthum. 

raucana  licht  sbst.  n.  Lichtes  von  ruc. 

sskr.  rocana  licht ,  glänzend  sbst.  n.  Glanz ,  Ldchtraum ,  Lichthimmel.  - 
zend.  raocana  n.  Tageshelle;  Fenster  (=  erhellend). 

raucanavant  licht,  hell,  von  raucana. 
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ador.  roem&VBiii  und  rocanav»nt  licht ,  hell,  -f-  zend.  raodnaTant  leaoh- 
teni  worin  raocina  wohl  durch  blosse  Vocalschwächung  aus  raocana. 

rancaya  erleuchten  caus.  zu  nie. 

nb.  rocaya  erleocbten.  -f-  zend.  raocay^iti  erleuchten. 

raucas  n.  Licht,  Glanz,  von  ruc. 

sskr.  rocis  n.  Olans,  Licht.  4~  zend.  raocaiih  n.  Glant,  Licht  pl.  die  Lich- 
ter =  Sterne;  altpert.  rancah  n.  Tag.  Safftx  is  =  as,  Tgl.  ukf:  krayis 
and  i^^,  Mkr.  manas  and  altpers.  mania  in  hakhämanis  u.  a.  sskr.  anoh 
rocas  in  sva-rooaa  «elbstleuchteDd. 

raudha  m.  das  Aufsteigen,  Wuchs,  von  rudh. 

sakr.roha  m.  das  Aufiiteigea.  -1-  zend.  raodha  m.  Wach«,  Ansehn,  Gesicht. 

raudhaya  aufst^gen  machen  caus*  von  rudh. 

ttkr.  rohaya  aufsteigen  machen.  -(~  z^nd.  apa-raodhayeiti  lasat  wachsen. 


V. 
Taktra  n.  von  vac. 

Mb.  vaktra  n.  Mund,  -f-  zend.  vakhedhra  n.  Wort,  Rede. 

vaks,  vaksati  wachsen  ~  aks  ==  ig.  vaks. 

"b.  Talreh,  vakshati  wachsen,  -f-  send,  vakhsh  3  pl.  med.  praes.  vakhsh- 
^*te  sie  wachsen,  part.  praes.  vakhshant  wachsend  =  dß^fynvr,  ä^(w. 

Yaksatha  m.  n.  Wachsthum  von  vaks. 

Mb.  Yftksbatha  yn.  Wachsthum,  Kräftigung,  Stärke,  -f-  zend.  vakhshatha 
">•  Wachsthum. 

vac  reden  =  ig.  vak. 

^'  vac,  vakti  reden,  -f-  zend.  vac  vaoca^  för  vavacaf  =  sskr.  aor.  vo- 
<*t  reden. 

vacas  n.  Rede,  Wort  =  ig.  vakas. 

••b.  Ticas  n.  Rede,  Wort,  -f-  zend.  vacanh  n.  Rede,  Wort. 

vaj  starken  =  ig.  vag,  ug. 

^-  vaj,  yajayati  starken.  -|-  zend.  vaz  stärken,  fra-va«äonte  3  pl.  praes. 
^.  conj. 

vajra  m.  Keule. 

Mb.  vajra  m.  n.  Donnerkeil,  Keule,  -f-  zend.  yaera  m.  Keule.  —  altpers. 
^^''nka,  pärsi  guzurg  grossmächtig,  gross  in  kshayathiya  vazraka  der 
IS^'t^vnnachtige  König  stammt  von  einem  Adjectiy  vazra,  das  von  yaj  stark 
"^n  stammt  und  mit  unserm  „wacker"  zu  vergleichen  ist. 

vat  kennen,  verstehen  =  ig.  vat. 

ntk,  iadoc«n>>  WSrtsrbndi.  2.  Aufl.  20 
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sskr.  vat  nur  mit  api  dass.  -|-  zend.  vat,  2  sg.  apa-vatahi  keimen,  nt- 
stehen. 

1.  vadh  schlagen,  stossen  =  ig.  vadh. 

sskr.  vadh  schlagen,  vadha  m.  Mordwaffe.  -|-  zend.  vadh  in  vadhare  n. 
Waffe,  vädha  m.  das  Schlagen,  vädhaya  zurückschlagen  =  t»&iui.ig- 
yädhaya. 

2.  vadh  führen,  heimführen  =  ig.  vadh. 

vgl.  sskr.  vadhu,  vadhü,  vadhu-ti  f.  junge  Frau,  Schwiegertochter.  + 
send,  vad,  caus.  vädhaya  führen,  heimführen,  vadh-rya  nubilis. 

1.  van  schlagen,  siegen  =  ig.  van. 

sskr.  van,  vanute  schlagen,  siegen,  -f-  zend.  van,  vanaiti  schlagen,  siegen^ 

2.  van,  vanati  schützen,  lieben  =  ig.  van. 

sskr.  van,  vanati  schützen,  lieben.  -f~  zend.  van,  vanaiti  schützen,  lieben. 

vana  Holz. 

sskr.  vana  n.  Holz,  Wald.  -|-  send,  vana  f.  Baum. 

vanti  f.  (vam-|-ti)  Erbrechen,  Ausspeiung. 

sskr.  vanti  f.  das  Erbrechen,  Speien.  -|-  zend.  aiwi-vanti  f.  Ausspeiuiig. 
Vgl.  if^eoi^  d.  i.  ^fjL6Ti~. 

vap  weben  =  ig.  vap. 

sskr.  vap,  vapati  weben.  -|~  send,  vap,  praes.  1  sg.  ufyemi  weben;  «u* 
sinnen,  dichten. 

vam  *vamati  vomiren  =  ig.  vam. 

sskr.  vam,  vamati  vomiren.  -|-  zend.  vam  vomiren,  vanta  bespieen. 

vaya(s)  Dauer,  Leben,  von  vi  führen. 

sskr.  vayas  n.  Leben,  Alter,  -f"  zend.  vaya  f.  Zeitlänge. 

var,  vamati,  vamauti  bedexjken,  umringen;    wehren, 
wahren;  wählen,  wünschen,  glauben  =  ig.  var. 

sskr.  var,  vrnati,  vrnoti  bedecken,  umringen;  wehren,  wahren;  wahlcm 
wünschen,  -f-  zend.  var,  praes.  1  sg.  verene,  praes.  3  sg.  verenüite  be- 
decken, umringen;  wehren,  wahren;  wählen,  wünschen,  glauben,  lehren 
(beschlafen  =  bedecken). 

vara  erwünscht  von  var. 

sskr.  vara  erwünscht.  -f~  zend.  in  mazdä-vara  dem  Mazda  erwünscht 

1.  varana  m.  n.  Wunsch,  Walil  von-  var. 

sskr.  varana  n.  Wunsch,  Wahl.  -|-  zend.  varena  m.  Wunsch,  Wähl,  Glaube- 

2.  varana  Umhüllung,  Bedeckung  von  var. 

sskr.  varana  Umhüllung ,  Bedeckung.  +  zend.  varena  f.  Umhüllung,  Be- 
deckung. 
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vara  f.  Scliaar  von  var. 

ikr.  yHl  f.  Schaar,  Menge,  -f  zend.  üra  f.  Schaar,  Menge. 

varäha  m.  Eber. 

»kr.  Tar&ha  m.  Eber,  -f-  zend.  varäza  m.  Eber,  neupers.  guräz,  vurftz. 

varu  breit  =  ig.  varu. 

ib.  aru  breit,  comp.  variyaÄs ,  superl.  varishtha.  +  zend.  vouru  breit. 

varka  m.  Wolf  =  ig.  varka. 

ikr.  vrka  m.  Wolf,  -f-  zend.  vehrka  m.  Wolf. 

varksa  m.  Holz. 

ib.  yrksha  m.  Baum.  -|-  zend.  varesha  m.  Wald. 

varc  glänzen. 

b.  varc,  varcate  glänzen.  +  zend.  varec  in  varecarih  s.  varcas. 

varcas  m.  Glanz.  . 

b.  varcas  n.  Glanz.  -|-  zend.  varecaiih  n.  Glanz  in  vareconh-yant  glanz- 
^ch,  glänzend,  as-varecanh  sehr  glänzend. 

vart,  '*vartatai  sich  wenden  =  ig.  vart. 

b.  vart,  vartate  sich  wenden.  -f~  zend.  varet  praes.  1  sg.  med.  verentd 
ch  wenden. 

vardh,  vardhati  wachsen,  fordern  =  ig.  vardh. 

b.  vardh,  vardhati  fördern,  wach«en.  -f-  zend.  vared,  veredhati-ca  f5r- 
äm,  caufl.  varedhayeiti. 

vardha  m.  Wachsthum  von  vardh. 

b.  vardha  m.  Wachsthum.  -f-    zend.  vareda  wachsend  m.  Wacbsthum. 

vardhant  wachsend,  fördernd,  part.  praes.  von  vardh. 

b.  vardhant  wachsend,  fördernd.  -|-  zend.  varedant  fördernd. 

varman  n.  Schutz,  Hülle  von  var. 

b.  varman  n.  Schutz,  Panzer.  -[-  zend.  väreman  n.  Hülle,  Schutt. 

varsni  m.  Widder  von  ig.  vars  beträufeln. 

b.  vrshni  m.  Widder.  -[-  zend.  varshni  m.  Widder. 

vavri  m.  Hülle,  Hülse  von  var. 

^-  vavri  m.  Hülle.  +  zend.  vaoiri  m.  in  ug-vaoiri  kleine  Frucht,  hafi- 
wiri  grosse  Frucht. 

va(j  va^ti  wollen,  wünschen,  zufrieden  sein  =  ig.  vak. 

kr«  va^  vashti  wollen,  vrünschen-,  va^a  m.  n.  Wunsch,  Wille,  Resigrna- 
on.  -f-  zend.  va^  vasti  wollen,  wünschen,  zufrieden  sein,  vaganh  n.  Wille, 
^^  n.  freier  Wille,  Gewalt. 

20* 
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1.  vas  vasati  wesen,  wohnen,  bleiben  «=  ig.  vas. 

sskr.  vas,  vasati  wohnen,  bleiben.  -{-    send,  vabh  vaiibaiti  wohnen ^  l 
ben.    ä-vas;    vgl.  sskr.  ä-väsa,    ä-vasatha  m.  Wohnung,    Wohnplatz 
altpers.  ä-vahana  Wohnplatz. 

2.  vas  vastai  kleiden  =  ig.  vas. 

sskr.  vas,  vaste  kleiden,  -f  zend.  vanh  v£tQte  kleiden,  sich  kleiden. 

3.  vas  uscati  leuchten,  aufleuchten  =  ig.  vas,  us. 

sskr.  vas,  ucchati  leuchten,  aufleuchten.  -|-  zend.  vahh,  part.  praes.  ü( 
im  f.  acc.  uyaiti-m  leuchten,  aufleuchten;  sskr.  vi-vas,  vy-uccbati 
zend.  vivarih,  viugaiti  leuchten,  aufleuchten. 

vasana  n.  Kleid  von  2  vas  =  ig.  vasana. 

sskr.  vasana  n.  Kleid.  -|-  zend.  vahhana  n.  Kleid. 

vasista  der  beste,  superl.  zu  vasu. 

sskr.  vasishtha  der  beste.  -|-  zend.  vahista  der  beste. 

vasu  gut  n.  Gut  =  ig.  vasu,  von  1  vas. 

sskr.  vasu  gut  n.  Gut.  -|~  zend.  vanhu  gut  n.  Gut,  alt^pers.  vahys 
yasyans,  vahu-ka  m.  n.  pr.  Name  eines  Persers. 

vasutva  n.  Gutheit  von  vasu. 

sskr.  vasutva  n.  dass.  -f-  zend.  varihutwa  n.  gute  That. 

vasudä  Gutes  spendend,  Geber  des  Guten. 

sskr.  vasudä  dasa.  -f-  zend.  varihudhäo  dass. 

vastra  n.  Kleid  =  ig.  vastra  von  2  vas. 

sskr.  vastra  n.  Kleid.  -f~  '^nd.  vastra  n.  Kleid. 

vasyans,  vasyas  besser  comp,  zu  vasu. 

sskr.  vasyas  besser.  -(-  zend.  vaqyäo,  ntr.  vahyo  besser;  altpers.  *val 
in  vahyaz-däta  nom.  propr.  vgl.  den  zend.  Eigennamen  vanhu-dhata. 

vasra,  vasara  Frühling  =  ig.  vasara. 

vgl.  sskr.  vasara  m.  Tag,  vasanta  m.  Frühling.  -|-  zend.  *varihra  m. 
vahar,  neupcrs.  bihar  Frühling  s.  ig.  vasara. 

vah  vahati  vehere  =  ig.  vagh. 

sskr.  vah,  vahati  vehere.  -f"  zend.  vaz,  vazaiti  vehere,  altpers.  vaj 
ren  impf.  1  sg.  avajam.  upavah  im  sskr.  upavahya  herbeizuführen 
im  zend.  upaväza  herbeiführend. 

vahana  n.  das  Ziehen,  Füliren  von  vah. 

sskr.  vahana  n.  das  Ziehen,  Tragen,  Führen.  4-  zend.  vasana  n.  FoH 
rung  in  ätare-vazana  das  Feuer  fortführend. 

vahtar  m.  dcf  da  zieht,  Zugtliier,  von  vah  =  ig.  vi 
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Bskr.  Todhar  m.  der  da  jieht,  führt,  Zugthier.  -f   send,  vftstar  m.  Zug- 

thier. 

vahya  n.  von  vah. 

«kr.  ?ahya  n.  Vehikel,  Karren,  -f-  zend.  va»ya  n.  Last,  Ladung. 

1.  v4  oder  =  ig.  vd. 

«skr.  va,  oder,  v4  -  va  entweder,  oder.  +  »end.  altpert.  va  oder,  va  -  va 
entweder,  oder. 

2.  vä,  väti  wehen  =  ig.  vd. 

88b.  vä,  vati  wehen.  -|-  i end.  vi,  vÄiti  wehen. 

väc  f.  Rede  =»  ig.  vdk. 

sskr.  vac  f.  Ton,   Rede,  Stimme.  +    zend.  vac,   vac  m.  dass.     Vgl.  mit 
Mud.  vac  ßon^  f. 

väja  m.  Kraft  von  vaj. 

Mkr.  vaja  m.  Kraft.  +  zend.  väza  m.  Kraft. 

väta  m.  Wind  =  europ.  vanta,  von  va. 

ökr.  vata  m.  Wind.  -|-  zend.  v&ta  m.  Wind. 

väti  f.  das  Wehen  =  ig.  vdti. 

«kr.  vati  f.  das  Wehen.  +  zend.  väiti?  ariai-g. 

vdyu  m.  Luft,  Luftgott  von  vä. 

.  väyu  m.  Luft,  Luftgott.  -|-  «end.  vayu  n.  Luft  m.  Luftgott. 

vara  m.  Schweif  =  ig.  vdra. 

•  v&ra  m.  Schweif,   Schwanz.  -|-   zend.  vara  in  vära-ghna  mit  dem 
Schweife  schlagend. 

väri  Wasser  vgl.  ig.  vära. 

^'  var,  vari  n.  Wa98er.  -f-  zend.  vira  m.  B^g^n,  var  de.nom.  regnen, 
^'•w  m.  See,  Seebeoken. 

vdrya,    varya  wtoschenswerth ,    eigentlich  part.  fut. 
pass.  von  var. 

88kr.  varya  wünschenswerth.  -f-    zend.  vairya  wünschenswerth ;    wünsch- 
^iche  Gedanken  habend  =  unamschränkt. 

vdhista,  superl.  zu  vah,  am  meisten  führend,  tragend. 

"Bkr.  vahishtha  am  meisten  führend,  tragend,  superl.  zu  vodhar.  4*  zend. 
vizista  lehr  schnell,  sehr  förderlieh. 

1.  vi  Praefix,  auseinander. 

«kr.  vi.  -|-  lend.  vi,  altperi.  viy. 

2.  vi  m.  Vogel  =  ig.  vi,  avi. 

w.  vi  m.  vayas  n.  Vogel.  +  zend.  vi,  vayii  m.  Vogel. 
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vic  abtrennen. 

88kr.  vic,  vina]^  abtrennen,  pari.  pf.  pass.  vi-vikta  abgetrennt.  -|-  sei 
im  part.  pf.  pass.  ni-vikhta  In  hu-nivikhta  gut  herabgesohlagen. 

vitasti  f.  Spanne  (vi-tans). 

Bskr.  vitasti  f.  Spanne.  -|-  send,  vitagti  f.  Spanne. 

1.  vid,  vaitti,  vaida  wissen  =  ig.  vid. 

Bskr.  yid,  vetti,  viveda,  veda  wissen.  -(~  zend.  vid  2  sg.  voigta,  pf.  pa 
vidhv&o  =  sskr.  vidvafis,  wissen. 

2.  vid,  vindati  finden,  erlangen. 

Bikr.  vid,  vindati  finden,  erlangen.  -f~  send,  vid,  vindenti  3  pl.  find 
erlangen. 

3.  vid  wissend  =  1  vid. 

sskr.  vid  z.  B.  in  veda-vid  Yeden  kennend,  a^a-vid  rosseknndig,  tad- 
das  kennend  u.  s.  w.  -f-  send,  vid  kennend. 

vidyA  f.  Wissenschaft  =  ig. -vidyä. 

sskr.  vidya  f.  Wissenschaft,  -f-  zend.  vidhya  f.  Wissenschaft. 

vidvans,  vidus  part.  pf.  act.  von  vid,  wissend. 

sskr.  vidvafis,  vidus  wissend.  -f~  send,  vidhväo,  vidus  wissend. 

vibhartvan(t)  sich  verbreitend,  von  vi-bhar. 

sskr.  vibhrtvan.  -f-  zend.  viberethwant  sich  verbreitend. 

vivasvant  nom.  pr.  von  vi-vas. 

sskr.  vivasvant  nom.  pr.  -f-  zend.  vivafiivant  nom.  pr. 

1.  vip  viQati  eingehen. 

sskr.  vig  vi^ti  eingehen,  -f-  zend.  vic,  vigaiti  eingehen. 

2.  vip  f.  Haus,  Familie,  Clan  von  1  vip. 

sskr.  vig  f.  Familie,  Clan  m.  Hausmann,  Yaigya.  -f~  send,  viq  f.  Hs 
Clan;  altpers.  vith.  Vgl.  zend.  vigan  Hausstand  besitsend  und  altp 
vithin  zum  Clan  gehörig,  zend.  vigya  auf  den  Clan  bezüglich  and  altp 
vithiya  zum  Clan  gehörig,  Clangenoss. 

viganti  zwanzig  =  ig.  vikanti  (dvi  f  da^anti). 

sskr.  viAgati  zwanzig,  -f-  zend.  vigaiti  zwanzig. 

viQantitama  der  zwanzigste  =  ig.  vikantitama. 

sskr.  vifi^titama  der  zwanzigste,  -f-  zend.  vigägtema  der  zwanzigste 
lat.  vicesimus. 

vifpati  m.  Clanherr  =  ig.  vikpati  (vip-f-pati). 

Bikr.  vigpati  m.  Clanherr,  König.  -1-  zend.  viQpaiti  m.  Clanherr. 

vipva  all,  jeder,  ganz. 
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«Bkr.  vifra  all,  jeder,  ganz,  -f-  zend.  vigpa  all,  jeder,  ganz ;  altpers.  vigpa 
ioTigpa-zana  aus  allen  Stammen  bestehend.    Vgl.  ig.  vika. 

vifvdyu  aus  vigva  und  &yu  Leben. 

«skr.  yi^väyu  aUes  Leben  enthaltend.  +  »end.  vi^p&yu  gänzlich. 

vis  netzen  =  ig.  vis. 

nkr.  vish,  veshati  netzen.  -f~  send,  in  visha  8.  visa. 

visa  m.  n.  Gift  (Schmier)  von  vis  =  ig.  visa. 

nkr.  vish  f.  Schmier,  Excrement,  visha  m.  n.  Gift,  -f-    zend.  vis  n.  visha 

n.  Gia. 

visvanc  nach  allen  Seiten  hin,    von   sskr.  vishu  und 

anc. 

nkr.  vishvanc  nach  allen  Seiten  hin.  -|-    zend.  vizhvanc  überall  hin  flie- 
gend, nach  Justi  =  sskr.  vigvanc  (?). 

1.  vi  gehen,  treiben  =  ig.  vi. 

wkr.  vi,  veti  gehen,  treiben.  +  zend.  vi  3  pl.  vy^inti  gehen,  fliegen. 

2.  VI  weben  aus  vd  =  ig.  vi,  v&. 

»b.  ya,  vayati  weben.  -|-  zend.  vi  in  vaema  Schlinge  (sskr.  vema  heisst 
^ebestuhl)  vaeti  f.  Weide,  salix. 

vira  m.  Mann,  Held  =  ig.  vira. 

•■b.  vira  m.  Mann,  Held,  -f-  zend.  vira  m.  Mann,  Held. 

virahan  Männer  tödtend,  vira  r^^^- 

^^'  virahan  Männer  tödtend.  -|-  zend.  virajan  Männer  tödtend. 

virya  männlich  von  vira. 

'•kr.  virya  männlich  n.  Mannswerk,  Heldenthat.  +  »©nd.  virya  männlich. 

vaiga  m.  Wucht. 

"^kr.  vega  m.  Schwnng,  Wucht.  4-  «end.  vaegha'm.  Schlag,  Wucht.    Vom 
'^b  sskr.  vij  schwingen. 

vaidaya  wissen  lassen  caus.  von  vid. 

^^.  vedaya  wissen  lassen,  -f-  zend.  vaedhaya  wissen  lassen. 

vaidas  n.  Besitz  von  2  vid  erlangen. 

^^.  vedas  n.  Besitz.  +  zend.  vaedhanh  n.  Besitz,  vaedha  m.  Elrlangung, 
^iti,  Besitzer. 

vaidi  m.  Verkündiger,  Lehrer  vom  caus.  von  vid. 

"®kr.  vedi  m.  Lehrer.  +  zend.  vaeidhi  m.  Verkündiger. 

vain,  vainati  beachten,  sehen. 

*'^.  ven,  venati  beachten,  ehren,  vena  preisend.  +  zend.  vaÄn,  vaenaiti 
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sehen ,  vaena  sichtbar;    altpers.  yain  impf.  8  sg.  avaina  sehen,  med.  w- 
nataiy  scheinen. 

vaipa  m.  Haus  =»  ig.  vaika,  von  vIq. 

sskr.  ve^  m.  Haus.  4*  i^end.  vaega  m.  Hans. 

vai^man  n.  Haus  von  vig. 

sskr.  vegman  n.  Haus.  4*  z^n^-  vae^man  n.  Haas. 

vyusti  f.  das  Aufleuchten  von  vi-vas. 

sskr.  vyusbti  f.  das  Aufleuchten.  -^  zend.  vyusU  f.  das  Aufleuchten. 

vrac  vracati  zerreissen  =  ig.  vark. 

sskr.  vrac,  yra^c,  vrgeaiÜ  zerreisse».  -4-  send,  viac  9  pL  ini^.  med.  f 
orecenta  zerreissen,  verwunden. 


Qak  vermögen;  helfen^  geben. 

sskr.  gak,  gaknoti,  gakyati  kraftig  sein,  vermögen^  helfeni  geben,  9ak-' 
f.  Kraft,  Macht,  gak-ra  stark.  4~  zend.  qbc  lernen,  geben;  ^ac,  (Mail 
geziemen  =  ig.  kak  w.  s. 

gaks,  Qaksati  lernen,  desid.  von  gak  können. 

sskr.  Qiksh,  gikshati,  gikshate  lernen,  -f-  zend.  gakhsh  praes.  2  pl.  9tfb 
atha,  part.  praes.  nom.  ^khshl^,  aoc.  ^akksheift-em,  daneben  ^khshao^ 
lernen. 

9ata  n.  hundert  =  ig.  kanta,  von  dakaiu 

Bikr.  ^ata  n.  m.  hundert,  -f"  zend.  ^ata  hundert. 

Qatadhara  hundertschneidig  ^ata-j-dhara. 

sskr.  ^tadhara  nach  Benfey  S.  Y.  GL  hundertstremig  (db&rä  Gnss,  Strabl 
-|-  zend.  gatodära  hundertschneidig. 

Qatdyu  aus  gata  und  äyu(s)  Leben. 

sskr.  Qatayus  hundertlebig.  -f-  zend.  ^atayu  hundertfach,  äyn  affixartig» 

Qad  kommen,  gehen,  fallen,  abstehen  =  ig.  kad. 

sskr.  Qad ,  ^adate  kommen ,  gehen ,  fallen.  4-  zend.  gad,  ^adhaySiti  koD 
men,  fallen,  verlassen,  weichen. 

fada,  gada  m.  das  Gehen,  Fallen,  von  Qad. 

sskr.  9ada  m.  das  Fallen.  -|-  zend.  ^dha  m.  Gang. 

(jan  stechen,  schneiden,  vernichten  =  sskr.  gd,  s.  i| 
kan,  naivü). 
sskr.  gan  Nebenform  zu  ^  stechen ,   nur  im  Desiderativ  9i-^;afis-sti  0 
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lütten.  4-  al^>erB.  gan,  yi-^boo,  tödten,  ▼emiehten,  zend.  gan-ak»  m.  Step- 
pe, ^  ■.  YerniolitaDg. 

gansa  Geheiss,  Wort  von  gas. 

«b.  (aäsa  f.  Gebot,  Lehre,  Wort.  +  ^^d.  ^ba  m.  geiiba,  ^ogba  m. 

Wort,  Lehre. 

fapha  m.  Huf,  Elaue  =  ig.  kapa. 

«kr.  ^apha  m.  Huf,  Klaue.  -|-  zend.  ^afa  m.  Huf,  Hom. 

(am,  ""ganmäti  sich  mühen,  ermüden,  ruhen  =  ig.  kam, 

karnndti.- 

nkr.  ^,  ^amnäti  sich  mühen,  ermüden,  ruhen,  eauB.  ^maya  hemmen, 
nhen  machen,  -f-  zend.  gam  in  ^ama  (beruhigend,  heilend)  nom.  propr. 
«ne«  Heldengetohlechts. 

Qftma  d^  Theil  de$  Joches,  welcher  um  den  Hals  des 
Tlueres  geht. 

•kr.  ^y4  f,  tjjQ  pin  of  a  yoke  (nach  Benfey).  -f-  zend.  gima  krumm  f. 
wr  Theil  des  Joches,  welcher  um  den  Hak  des  Tbieref  geht,  gimo-ithri 
(pmarf-thrii  =:  sskr.  tra  schützen)  f.  der  mittlere  Theil  des  Joches.  Vgl. 
*V«K  BeiMkorb. 

5ara  n.  Kopf,  Haupt  =  ig.  kara. 

■kr.  9»  tt.  Haupt.  +  zend.  ^a  m.  gara  n,  Haupt,  Herrscher,  Herr- 
lehait. 

fwas  n.  Haupt. 

■kr.  ^irag  n.  Haupt.  +  zönd.  garahh ,  ^ranh  n.  Haupt. 

farada  Herbst,  Jahr. 

■kr.  5arad  und  garadä  f.  Herbst,  Jahr.  +  zend.  garedha  m.  Jahr. 

*?arta  kalt  ^  ig.  karta, 

"kr.  Tgl.  ^.gifi^  kalt;   zend.  careta  kalt.  +  lit.  szalta-s  kalt,   ksl.  slota 

t  Winter. 

Wdha  m.  Menge,  Schaar  ==  ig.  kardha. 

■"•  9*rdha8  n.  gardha  m.  Menge,  Schaar.  +  zend.  garedha  m.  Art, 
"*«n.tharda  Art,  Weise. 

?^i*va  m.  nom.  propr.    eines   göttlichen  Wesen   vom 
^^rb  sskr.  far  versehren. 

'  (tt^  10,  Beiname  des  Qiva.  -|-  zend.  gaurva  m.  n.  pr.  eines  Daeva. 

?a^as  n.  Kraft,  Gedeihen  von  fu  =  fvi,  <jvan  schwel- 
kn,  stark  sein. 

•  ?*va8  n.  Kraft,  Gedeihen,  -f-  zend.  gavanh  n.  Nutzen. 

5Ävasvant  mit  Kraft,  Gedeihen  versehen,  von  ^avas. 
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Bskr.  gavasvant  kraft-,  sogen  versehen,  -f-  zend.  Qavaohant  nützUch, 
für  Qavahhvant  vgl.  zend.  äfant  saftig  neben  sskr.  apavaat  6n6eif. 

Qavista  der  stärkste,  gedeihlichste  superl.  zu  5avasv; 

sskr.  Qavishtha  der  stärkste.  -{-  zend.  ^vista  der  nützlichste,  geBegne 

gas  gansati  sprechen,  loben,  heissen,  befehlen  = 
kas. 

sskr.  gas  ganisati  sprechen,  preisen,  befehlen,  -f-  zend.  geogfi  lehi 
ganh,  gahhaite  heissen,  befehlen;  altpers.  thah  sprechen,  thatiy  för  t 
hatiy  er  spricht. 

Qastra  n.  Lob,  Preis  von  gas. 

sskr.  gastra  n.  Loblied  s.  Benfey  S.  V.  Gl.  -f-  zend.  gagtra  n.  Lob. 

gd,  gyati  schneiden,  vernichten  =  pan  s.  ig.  kl 

sskr.  ga  gyati  schärfen,  schneiden,  -f-  zend.  ga  impf.  conj.  8  sg.  an*9] 
schneiden,  vernichten. 

gas,  cästi  heissen,  lehren,  vgl.  gas. 

sskr.  g&s,  gästi  heissen,  lehren,  -f-  zend.  ganh,  gagti  lehren,  qhh.  ItHoM 
vgl.  sskr.  gishta  part.  pf.  pass.  von  gas. 

gäsana  Befehl,  Lehre. 

sskr.  Qasana  n.  Befehl,  Lehre,  -f-  zend.  gägna  f.  Lehre,  gagn-ya  Vorscb 

gasta  belehrt,  geheissen  part.  pf  pass.  von  gds. 

sskr.  yishta  belehrt,  geheissen.  -I-  zend.  gagta  befohlen. 

gästar  m.  Herrscher  von  gds. 

sskr.  gästar  m.  Befehliger,  Herrscher,  Lehrer.  +  zend.  gägtar  m.  B^ 
scher,  Lehrer. 

Qi  schärfen,  erregen,  antreiben  =  ig.  ki. 

sskr.  gi  ginoti  schärfen,  erregen,  antreiben.  -^  zend.  gin  schweben,  ^ 
beschleunigt,  schnell. 

gita  angetrieben,  beschleunigt,  schnell,  part.  pf  ] 
von  gi. 

sskr.  Qita  angetrieben,  beschleunigt,  schnell.  -(~  zend.  ä-^ita  beschloß 
schnell. 

*    Qipra  Nase. 

sskr.  (ipra  n.  Wange  oder  Nase.  +   zend.  grifa  m.  Nüster.    Votn 
zend.  gif  =  ig.  kip  bohren. 

gi,  faitai  liegen  =  ig.  ki,  kaitai. 

sskr.  Qi,  gete  liegen,  -f-  zend.  91,  caiti,  gälte  liegen. 

Qukra  leuchtend  von  quc. 
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Bskr.  ^okra,  gakla  leuchtend,  weiss,  -f'  zend.  gokhra  roth;  altpers.  thokhra 
Name  eines  Persers. 

QUO  brennen,  part.  praes.  Qaucant. 

sskr.  guc,  ^cyati  brennen,  part.  praes.  gocant.  -f-  zend.  guc,  part.  praes. 
^aocant,  brennen. 

Qudh  reinigen. 

Bskr.  gadh,  gadhyati  reinigen.  -|-  zend.  in  gudhu  m.  Reinigung ,  Ausdre- 
schnng  des  Getreides. 

9uni,  9Üni  m.  f.  Hund  =  ig.  kvani. 

sskr.  guni  m.  qnm  f.  Hund,  Hündin,  -f-  zend.  güni  ra.  f.  Hund.  Vgl.  lat. 
cani-s. 

9upti  Schulter. 

sskr.  Qupti  Schulter.  -|-  zend.  ^pti  f.  Schulter. 

gupra. 

sskr.  gupra  Lanze?  +  zend.  gufra  f.  Pflug. 

gftka  Spitze,  Stachel. 

sskr.  9Üka  m.  n.  Granne,  Stachel.  -|-  zend.  güka  f.  Nadel. 

(jünya  leer  von  pu,  gvan  schwellen  =  ig.  kvanya. 

sskr.  gunya  leer,  -f-  zend.  QÜna  m.  Mangel. 

1.  QÜra  m.  f.  Spiess. 

sskr.  Qula  m.  n.  Spiess,  gülä  f.  Pfahl.  4*  zend.  gao-gura  f.  Lanze,  guir-ya 
mit  einem  Spiesse  bewehrt,  vgl.  auch  zend.  gaora  m.  Klinge. 

2.  güra  stark  =  ig.  töra,  von  pu,  Qvi. 

sskr.  güra  m.  ein  Starker,  Held.  -I-  zend.  güra  stark,  hehr,  heilig. 

Quath,  Quathati  schlagen,  tödten. 

sskr.  gnath,  gnathati  schlagen,  tödten.  -f'  zend.  Qnath  schlagen,  praes.  3 
pl.  gnathenti,  gnaithis  n.  Waffe  zum  Schlagen,  gnatha  m.  das  Schlagen, 
der  Schlag. 

Qyäma  dunkel  =  ig.  kydma. 

sskr.  gyäma  dunkel.  -|-  zend.  in  gyamaka  m.  nom.  propr.  eines  Berges. 

gyäva  dunkel  =  ig.  kydva. 

sskr.  gyava  dunkel.  4*  zend.  gyava  in  cyävarshan  n.  pr.  und  yy&yägpi  m. 
n.  pr.  KvtivinTtos. 

(jyaina  m.  Adler,  Falk. 

sskr.  gyena  m.  Falk.  -|-  zend.  gaena  m.  Adler. 

9ravas  n.  Buhm,  Wort  von  gru  =  ig.  kravas. 
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88kr.  gravas  d.  Ruhm,  -f-  Z6nd.  ^ravadh  n.  Wort,  Gebet,  vgl.  xlijros  Ruhm 
und  ksl.  sloves-  Wort. 

grd^aya  hören  machen,  caus.  von  gru. 

sskr.  Qravaya  hören  machen,  berichten,  -f-  send.  Qrävaya  hören  machen, 
a-Qravayant  nicht  recitirend. 

5ri,  Qrayati  gehen  =  ig.  kri. 

sskr.  ^n,  grayati  gehen,  angehen,  -f-  zend.  gri  impf.  3  sg.  med.  grayata 
gehen,  apa-gri  weggehen,  upa-gri  aufsteigen. 

gris,  ^risyati,  graisyati  anhängen,  von  Qii. 

sskr.  glish,  glishyati  anhangen,  umfassen,  verknüpfen,  -f-  zend.  ^'rish, 
graeshyeiti  sich  anhängen,  anhangen. 

gri  glücklich,  schön. 

sskr.  yri  f.  Glück,  Heil,  Schönheit,  gri-  in  Zusammensetzungen  glücklich, 
selig,  schön,  -f-  zend.  gri  schön. 

grika  schön  von  crt. 

sskr.  grika  z.  B.  in  nih-yrika  unselig,  un«€hÖD,  pu^ya-ynk»  mit  reiner 
Majestät,  -f-  zend«  crika  in  dürae-grika  weithin  schön. 

grira  schön,  faustus,  von  crx. 

sskr.  grila,  glila  glücklich,  selig,  faustus.  -f-  zend.  grira  schön. 

gm,  grunauti  hören  =  ig.  kru. 

sskr.  gm,  grpoti  (für  grunoti)  hören.  +  zö^d.  gru  gurunaoiti  (für  ^-ru- 
naoiti)  hören.  —  sskr.  abhi-gräva  n.  das  Hören,  Erhören,  -f-  zend.  aiwi- 
gravana  hörend. 

grut-  hörend,  schwache  Form  des  pari  praes.  von  gm. 

sskr.  gnit  in  gmt-kama  hörende  Ohren  habend.  4"  .zend.  grui  in  yrut- 
gaosha  hörende  Ohren  habend,  erhörend. 

grata  gehört,  berühmt  =  ig.  kruta. 

sskr.  grata  gehört,  berahmt,  -f"  send,  grutti  gehört,  berühmt. 

grunvant  part.  praes.  von  gra,  hörend. 

sskr.  grnvant  hörend.  -|-  zend.  gamnyant  hörbar,  hörig. 

grus  hören  =  ig.  kriis,  aus  gru. 

sskr.  in  groshamäna,  grushta  s.  yrusta,  gruahti  s.  grusti.  -f~  zend.  v^^^sh 
im  inf.  ^raoshäne,  ptcp.  pf.  guru-grushemno,  part.  pf.  pass.  grusta  gehört. 

grusta  gehört,  part.  pf.  pass.  von  grus. 

zend.  a-grusta  nicht  gehört,  -f-  sskr.  grushta  n.  Gehörtes  (nach  Beufey 
8.  V.  GL). 

grusti  f.  Gehör  =  ig.  krusti. 

sskr.  yrash^i  f.  Gebor,  -f-  zend.  grusti  f.  (}ehör. 
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^raiyans  seliger,  schöner  compar.  von  Qri. 

ikr.  ^rey&fiis  seliger,  schöner.  -|-  zend.  grayäo  schöner,  sehr  schön. 

graista  sehr  glücklich,  sehr  schön  superl.  von  fri. 

*.  greshtha  glücklichst,  best,  -f*  zend   graesta  der  schönste. 

*9raiito  n.  das  Hören,  von  yru. 

send    ^raota  n.  das  Hören.  -|-  goth.  hliath,  an.  hliodh  n.  Gehör. 

9rautar  m.  (jrautri  f.  Hörer,  -in,  von  Qni. 

■skr.  ^rotar  m.  ^jrotrl  f.  Hörer,  -in.  -(-  zend.  ^raotw  m.  ^raothri  f.  Erhö- 
rer, -in. 

grautra  n.  Gehör  =  ig.  krautra. 

nkr.  ^rotra  n.  Gehör,  Ohr.  4-  Mnd.  ^raothra  n.  das  HÖrenmachen,  Singen. 

graimi  f.  Hüfte  =  ig.  krauni. 

^p-oni  f.  Hüfte,  -f-  zend.  graoni  f.  Hüfte. 

*9raTiinan  m.  Gehör  (von  ^m)  =  ig.  krauman. 

graoman  m.  Gehör.  4~  goih.  hliuma-n  n.  Gehör. 

*?rausa  m.  das  Hören,  Gehorsam  von  ^tus. 

send,  graosha  ni.  Gehorsam.  -|-   lit.  klausä  f.  Gehorsam,    ksl.  sluchü  m. 
das  Hören. 

*9vaka  hündisch,  ^vakä  f.  Hündin,  von  fvan. 

■end.  gpaka  hunds^ig;  medisch  anaxa  Hündin  nach  Herodot;  ksl.  suka 
f.  Hündin. 

1.  *9van  schwellen,  stark,  helir  sein  =  gvi. 

send,  gpan,  8  pl.  Qpanvanti  fördern,  wachsen,  -f-  l^t.  ne-qoin-unt  sie  kön- 
Bicht.    Vgl.  Bskr.  ^an  in  ^an-ta,  ^va  in  Qva-tra. 

2.  gvan,   nom.  Qvä,    gen.    (junas   m.  Hund  =  ig.  kvan, 
kunas,  von  ga  =^  Qvi  stark  sein. 

r.  ^^▼mn,  nom.  ^4,  gen.  ^unas  m.  Hund.  4"  send,  gpan,  nom.  gp4,  gen. 
fftno  m.  Hond. 

(vanta  stail:,  heilig  »  ig.  kvanta. 

Sikr.  gvftnta  s.  Benfey  S.  Y.  Gl.  -f~  zend.  ^peifta  mehrend,  heilig. 

Qvi,  *9vayati  schwellen,  stark  sein. 

s^r.  fvi,  ^TEjati  schwellen,  stark  sein.  -|-  zend.  ^pi  wachsen,  stark  sein; 
tgL  lai.  qoeo  kann. 

9vit  leuchten,  weiss  sein  «  ig.  kvit. 

■kr.  ^dty  ^etate  weist  sein,  -f-  send,  in  gpaetita  weiss,  ^piti  und  gpita 
weiss. 

(vaita  weiss  von  ^vit, 

sricr.  ^etft  weiss.  -|-  zend.  gpaeta  weiss. 
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1.  sa  nom.  sg.  m.  sa,  sas  f.  sa  der,  dieser,  pron.  demonstr. 
=  ig.  sa. 

sskr.  sa  nom.  sg.  m.  sa,  so  f.  sä.  -|-  zend.  ha  f.  ha. 

2.  sa,  vorderes  Glied  in  Zusammensetzungen  mit,  zugleiciif 
ganz. 

sskr.  sa-  ebenso.  -|-  zend.  ha-  ebenso. 

sakart  advb.  einmal,  sa-f-l^^^  von  kar  machen,  vgL 
ig.  karta. 

sskr.  sakrt  einmal,  -t"  zend.  hakoret  einmal. 

•  ■  • 

sakti  f.  Verbindung  der  Schenkel ,    Unterleib  «=  ig. 
sagti  Verbindung  vom  Vb  ig.  sag. 

sskr.  sakthi,  sakthan  n.  Schenkel  vgl.  sakti  f.  Verbindung.  -)-  send.  hiUti 
f.  Verbindung  der  beiden  Schenkel,  Unterleib. 

sakha  m.  Freund,  Genoss,  socius,  von  sac,  saQC. 

sskr.  sakha  Freund,  gesellt,  am  Ende  von  Zusammenaetzongen.  -{-  •ttpflH' 
in  hakhä-manis  (freundlich  gesinnt)  n.  pr.  Achamenes. 

sakhi  m.  Genosse,  socius,  von  sac. 

sskr.  sakhi  ro.  Genoss.  -|-  zend.  hakhi  m.  Genoss. 

sac  sacati,  sacatai  folgen,  anhangen  =  ig.  sak. 

sskr.  sac,  sacate  folgen,  anhangen.  -|-  zend.  hao,   hacaiti,  hacaitfi  iblg«i 
anhangen. 

sacä  advb.  zugleich,  praep.  mit,  von  sac  folgen. 

sskr.  saca  advb.  zugleich  praep.  mit.  -f~  zend.  haca  advb.  zugleioh  prif^ 
mit,  weg  von,  von  her,  aus;  altpers.  haca  praep.  aus,  von. 

satya  seiend,  wirklich,  acht  =  ig.  satya. 

sskr.  satya  seiend,  wirklich,  acht.  -f~  zend.  haithya  ofifenbar,  wiiiüch* 

saträ  advb.  zugleich,  in  eins,  von  sa. 

sskr.  satra  advb.  zugleich,  in  eins,  bestandig.  -f-  zend.  hathra  advb.  bitft 
sogleich  praep.  mit. 

sad,  stdati  sitzen  =  ig.  sad. 

sskr.  sad,  sidati  sitzen.  -(-  zend.  had  sitzen,  ni-sBidaiti  8itet,verritBt;  al^oB»: 
had  caus.  impf.  1  sg.  niya-sädayam  sitzen,  vgl.  zend.  nisÜ&daya  oaoi. 

sadas  n.  Sitz  von  sad  =  ig.  sadas. 

sskr.  sadas  n.  Sitz.  -)-  zend.  hadhis,  altpers.  hadis  n.  Sitau    YgL  Woc  ^' 
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sadh  vollenden. 

.  sädh,  sadbati,  »ILdhiioti  vollenden.  -|-  zend.  had  tödten  (?). 

sadha  zusammen,  mit. 

sadha  mit,  zusammen  in  sadha-mäda,  sadha-stha  n.  Yersammlungs- 
(a.  Benfey  S.  V.  Gl.)  =  sskr.  saha  mit.  +  zend.  hadha  praep.  mit, 
»ers.  bada  mit. 

san  sanati  gewähren,  sinere  =  ig.  san. 

r.  san,  sanati,  sanoti  gewähren.  -|-  zend.  han  hanaiti  gewahren. 

Sana  alt,  immerwährend  =  ig.  sana. 

7.  sanä  instr.,  sanät  abl.  adv.  in  einem  fort.  -|-  zend.  hana  m.  f.  Greis. 

sant  seiend,  part.  praes.  von  as  =  ig.  sant. 

CT.  sant  seiend.  -1-  zend.  hant  seiend,  existirend,  wirklich. 

sap  verbinden. 

Q*.  sap,    sapati  verbinden:    verehren    aißta^i.  -|-    zend.  hap,    hapti 
mtzen,  fordern. 

sapta  sindhavas  m.  die  sieben  Ströme,  das  Indusland. 

r.  sapta  sindhavas  m.  -f-  zend.  hapta  hin  du  m. 

saptati  siebenzig,    eigentlich  Siebenheit  (nämlich  von 
Zehnem),  von  saptan. 

r.  saptati  siebenzig.  -f"  zend.  haptäiti  siebenzig. 

saptatha  der  siebente  =  ig.  saptanta. 

r.  saptatha  der  siebente.  -|-  zend.  haptatha  der  siebente. 

saptada^a  der  siebenzehnte  von  saptada(;an. 

r.  saptada^a  der  siebenzehnte.  -|-  zend.  haptada^a  der  siebenzehnte. 

saptada9an  siebenzehn,  saptan  f-dapan. 

r.  saptada^n  siebenzehn.  -|-  zend.  ^haptadagan  siebenzehn,  kommt  in 
I  Texten  zufällig  nicht  vor. 

saptan  sieben  =  ig.  saptan. 

r.  saptan  sieben.  4*  zend.  haptan  sieben. 

sam  advb.  praep.  und  Verbalpräfix  mit,  zusammen  = 
ig.  sam. 

L  sam  praep.  mit,   zusammen,   ved.  und  sskr.  Verbalpräfix.  -f<    zend. 
a  mit,  zusammen,  adv.  und  Verbalpräfix:  altpers.  ham  Verbalpräfix. 

l.  sama  der  gleiche,  derselbe  =  ig.  sama. 

'.  sama.  -f-  zend.  altpers.  hama. 

I.  sama  Jahr,  Sommer. 

,  namk  f.  Jahr.  -|~  zend.  hama  m   Sommer. 
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Samara  Kampf  (sam-j-ar). 

sskr.  Samara  samarya  Kampf.  4*  altpen.  haraara  Kampf  aoc.  hamara-m. 

samarana  n.  Treffen,    Schlacht,    sam-|-arana   von  ar 
adorior. 

sakr.  samarana  n.  Treffen,  Sohlacht.  -f~  zend.  hamerena  n.  altpers.  ha- 
marana  Schlacht. 

samstdti  f.  das  Zusammenstehen,  Beistehen  von  sam-stä. 

sskr.  saAsthiti  f.  Zusammenstehen.  -|-  zend.  hafhgt&iti  f.  Beistand. 

1.  sar  sarati  gehen  =  ig.  sar. 

zend.  sar,  sarati  gehen,  -f-  send,  har,  haraitd  gehen. 

2.  *sar  beschützen. 

sskr.  har  beschützen.  -^  vgl.  lat.  servare  s.  2  sarva. 

saras  n.  Wasser,  Teich  u.  s.  w.  =*  ig.  saras. 

sskr.  saras  n.  Teich,  Sumpf,  «f«  zend.  ^haraiih  in  haraqaiti  s.  sarasvati. 

sarasvati  f.  Name  eines  Flusses,  von  saras. 

sskr.  sarasvati  f.  Name  eines  Flasses.  -)-  zend.  haraqaiti,  altpers.  harau- 
vati  f.  Arachotus,  auch  die  Landschaft  Arachosien.  Zend.  haraqaiti  ist 
=  sarasrati,  zend.  q  =  sy,  altpers.  harauvati  entspricht  einem  sskr. 
^sarovati  (=  sarasvati)  wie  man  nach  der  Analogie  von  sskr.  tamovant 
=  tamasrant  bilden  könnte. 

saraiva  Name  eines  Flusses  von  sar. 

sskr.  sarayu,  sarayü  f.  ein  Fluss.  -|-  zend.  haraeva,  altpers.  haraiva  der 
Heri,  Herät.  Sskr.  sarayu  verhält  sich  zu  altpers.  haraiva  wie  ig.  &yu 
liCben  zum  europ.  aiva,  aevum. 

sarj,  sarjati  loslassen,  hinwerfen. 

sskr.  saxj,  srjati  loslassen.  -\-  eend.  harez  praes.  3  pl.  harezanti  loslassen, 
hinwerfen. 

sarjana  n.  das  Entlassen  von  sarj. 

sskr.  sarjana  n.  das  Entlassen.  -f<  zend.  harezäna  n.  Ansgiessung. 

1.  sarva  all,  ganz  =  ig.  sarva. 

sskr.  sarva  all,  ganz,  -f-  zend.  hanrva  all,  ganz;  altpers.  harva  in  fra- 
harva-m  acc.  adv.  im  Ganzen,  altpers.  haruva  all. 

2.  sarva  hütend,  schützend  von  2  sar. 

zend.  haurva  in  pagu-sÜaurva  Vieh  beschützend,  -f*  1&^-  servo-  in  servare. 

sarvat&ti  f.  Fülle,  Ganzheit,  Heil  von  1  sarva. 

sskr.  sarvatati  f.  Fülle,  Ganzheit,  Heil.  -]-  zend.  haurvat&t,  haurvat  f. 
Fülle,  Ganzheit;  als  nom.  propr.  Name  einea  weiblichen  Ameeha^penta. 
Vgl.  ig.  sarvat. 
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savana  n.  das  Auspressen,  Opfern  von  su. 

sskr.  savana  n.  das  Auspressen,  Opfern.  -|-  zend.  havana  n.  Zeit  des  Früh- 
opfers,  Morgenzeit. 

sa\7^a  link  =  ig.  skavya. 

sskr.  savya  link.  4   zend.  havya,  hävöya  link. 

sasya  n.  Frucht,  Korn. 

sskr.  sasya  n.  Frucht,  Korn,  -f-  zend.  hahya  n.  Getreide  adj.  auf  das  Ge- 
treide bezüglich. 

sah,  *sahati  halten,  tragen,  stark  sein  =  ig.  sagh. 

sskr.  sah,  sahate  dass.  +  zend.  haz  Basis  von  hazaiili  s.  saha-s.     Vgl.  I;fai. 

sahas  n.  Gewalt,  Sieg  =  ig.  saglias. 

sskr.  sahas  n.  Gewalt.  -|-  zend.  hazaiih  n.  Gewalt,  Raub. 

sahasan  ra.  Gewaltthäter  von  sahas. 

sskr.  säbasin  m.  Gewaltthäter,  Räuber.  +  Z'^nd.  hazarihan  ra.  Rauber. 

sahasra  tausend  vgl.  ig.  gliasra. 

sskr.  sahasra  tausend,  -f-  zend.  hazaiira  tausend. 

sahasrastüna  tausendsäulig,  saliasra  ]  stünä. 

sskr.  sahasrasthüna  tausendsäulig.  -f-  zend.  hazahro^tüna  auf  tausend  Säu- 
len ruhend. 

sa  beenden. 

sskr.  sä,  syati  beenden.  -f~  zend.  ha  in  hä-iti  s.  säti. 

sdti  f.  Ende,  Abschluss  von  sä. 

sskr.  säti  f.  Ende,  Abschluss.  -f-  zend.  häiti  f.  Abschnitt,  Kapitel. 

sdvana  m.  n.  von  su. 

sskr.  savana  m.  der  opfern  lässt  n.  Opferceremonie.  -f~    zend.  havana  m. 
Mörser  zum  Zerstossen  des  Hom. 

1.  si  dieser,  der  pron.  demonstr. 

sskr.  sim,  si,  sim.  -f-  zend.  hi  im  nom.  m.  hi-s  f.  hi  acc.  m.  f.  hi-ra,  alt- 
pers.  -si  enklitisch,  acc.  -sim,  pl.  acc.  si-s. 

2.  si  binden  =  ig.  si. 

sskr.  si,  sinoti  binden,   knüpfen,  -f-  zend.  hi  im  part.  pf.  pass.  hita  ge- 
bunden =  sskr.  Sita  gebunden. 

sik  trocknen  =  ig.  sik. 

sskr.  vgl.  sikata  f.  Sand.  -|-   zend.  hie  caus.  impf.  3  sg.  haecayat  trock- 
nen, hik-arana  trocknend,  hiku,  hikväo,  highnu  trocken. 

sie,  sincati  benetzen,  befeuchten  =  ig.  sik. 

sskr.  sie,  sincati  benetzen,  befeuchten.  -(-  zend.  hie  hincaiti  benetzen,  be- 
feuchten, ausgiessen,  hikh-ti  f.  das  Begiessen,  hikh-ra  n.  Flüssigkeit. 
Fiek,  ladogtnn.  WOrterboeh.  S.  Aufl.  21 
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sita  geblinden  part.  pf.  pass.  von  si. 

Bskr.  sita  g^ebunden.  -|-  zend.  hita  gebunden,  gezäumt  n.  Gespann. 

sitdQva  (gezäumte  Rosse  habend)  nom.  pr. 

sskr.  sita^va  n.  pr.  -f~  zend.  hita^pa  n.  pr.  eines  Helden. 

sindhu  m.  (Ocean,  Fluss)  nom.  pr.  Indus. 

sskr.  sindhu  m.  Ocean,  n.  pr.  Indus,  sindhu  f.  Fluss.  -f"  zend.  hindu,  alt- 
pers.  hindu  m.  Indus,  Indien.    S.  sapta  sindhavas. 

1.  SU  gut-,  wohl-,  schön-,  als  vorderes  Glied  in  Zusam- 
mensetzungen =  ig.  SU. 

sskr.  SU  ebenso,  -f-  zend.  hu,  altpers.  u,  uv  ebenso. 

2.  SU,  sunauti  auspressen,  erzeugen,  bereiten. 

sskr.  SU,  savati,  sunoti  dass.  -|-  zend.  hu,  hunäiti,  haonaoiti  dass. 

3.  SU,  sü  m.  f.  Eber,  Sau  =  ig.  su. 

vgl.  sskr.  sü-kara  Schwein;  zend.  hu  m.  Eber,  vgl.  av^,  lat.  su-s. 

suaQva  ^iTtTtog^  su+a^va. 

sskr.  suagva.  -f~  zend.  hvagpa,  altpers.  uva^pa  evmnog. 

sukarta  gut  gemacht,  su  |-karta. 

sskr.  sukrta  gut  gemacht,  -f-  zend.  hukereta<gut  gemacht. 

sukratu  sehr  verständig,  su  ;  kratii. 

sskr.  sukratu  sehr  verstandig.  -|-  zend.  hukhratu  sehr  verständig. 

suksatra  gute  Herrschaft  habend,  su  ■  ksatra. 

sskr.  sukshatra  gute  Herrschaft  habend.  +  zend.  hukhshathra  gut  herr- 
schend, m.  guter  Herrscher. 

suksiti  f.  das  gute  Wohnen  adj.  gute  Wohnung  habend. 

sskr.  sukshiti  gute  Wohnung  habend.  -|-  zend.  hushiti  f.  das  gute  Wohnen, 

sudhäta  wohl  gesetzt,  gut  geschaiFen,  su-j  dhäta. 

sskr.  sudhita,  subita  wohl  gesetzt.  -f~  zend.  hudhäta  wohl  geschaffen. 

subharta  gut  getragen,  wohl  gepflegt,  su  ^  bharta. 

sskr.  subhrta  gut  getragen,   wohl  gepflegt.  +   zend.  hubereta,    altpers. 
ubarta  wohl  getragen,  wohl  gepflegt. 

sumata  n.  wohl  Gedachtes. 

sskr.  sumata  wohl  Gedachtes.  -|-   zend.  humata  n.  wohl  Gedacht«»,   adj. 
gute  Gedanken  enthaltend. 

sumanas  gut  denkend,  su-f  manas. 

sskr.  sumanas  gut  denkend.  -|-  zend.  humanaiih  n.  das  gute  Denken,  adj. 
gut  denkend. 
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sura  f.  Getränk,  vom  Verb  zend.  qar  (=  svar)  swal- 
low,  oder  von  su. 

SBkr.  sorä,  suri  f.  gfeistiges  G«tr&nk.  -|-  zend.  hnra  f.  Gfetr&nk. 

snvtra  heldenreich,  su+vtra. 

Bskr.  suvira  dass.  -|-  zend.  hvira  mannhaft,  heldenreioh. 

suQravas  guten  Ruhm  habend,  su-j  Qravas. 

sskr.  su^rayas  dass.  -f~  zend.  hu^ravarih  berühmt,  und  nom.  propr. 

sus  trocknen  =  ig.  sus. 

sskr.  ^sh  (für  sush)  gushyati  trocknen,  -f-  zend.  hosh,  part.  praes.  med.    ' 
haosherona  trocknen. 

suska  trocken,  von  sus. 

sskr.  ^shka  (für  sushka)  trocken,  -f-  zend.  huska,  altpers.  uska  trocken. 

sükta  wohl  gesprochen,  n.  gute  Rede,  su+ukta. 

sskr.  snkta  gut  gesprochen  n.  Hymnus.  -|-   zend.  hükhta  n.  gute  Rede, 
adj.  gute  Rede  fahrend. 

sünu  m.  Sohn  von  su  zeugen. 

sskr.  sunu  m.  Sohn.  -|-  zend.  hunu  m.  Sohn  (böser  Wesen). 

saitu  m.  Brücke,  Steg  von  si  binden. 

sskr.  setu  m.  Brücke,  Steg,  -f-  zend.  hadtn  m.  Brücke,  Weg  haetu-mant 
(brückenreich,  dann)  n.  pr.  eines  Flusses,  Etymandros. 

sainä  f.  („Bande"  von  si  binden)  Schaar,  Heerschaar. 

sskr.  senä  f.  Schaar,  Heerschaar.  -|-  altpers.  haina,  zend.  haena  f.  Heer- 
schaar (der  bösen  Wesen). 

sainya  zum  Heer  gehörig,  von  sainä. 

sskr.  senya,  sainya  dass.  -f-   zend.  |haenya  feindlichen  Heerschaaren  ge- 
hörig. 

sau  pron.  demonstr.  dieser  (sa-f  u). 

sskr.  a-sau  dieser.  -\-  zend.  hau  dieser,  altpers.  hauv  jener.    Vgl.  ov-to^. 

sauma  m.  Soma,  eine  heilige  Pflanze  und  deren  Saft, 
von  SU. 

sskr.  soma  m.  dass.  -f-  zend.  haoma  m.  dass. 

saumanasa  n.  gute  Gesinnung  von  sumanas. 

sskr.  saumanasa  n.  dass.  -|-  zend.  haomananha  u.  gute  Gesinnung. 

saumavant  mit  Soma  versehen,  von  sauma. 

sskr.  somavant  dass.  4*  zend.  haomavant  mit  Homa  versehen. 

saumya  zum  Soma  gehörig,  von  sauma. 

sskr.  somya  d&ss.  -1-  zend.  haomya  zum  Homa  gehörig. 

21* 
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skad  spalten,  schädigen  =  skid  =  seid  s.  ig.  skad. 

sskr.  skhad,  skhadate  schneiden,  spalten,  schädigen.  -|-  zend.  Qkenda  m. 
Schlag,  Bruch,  Verderben,  Schändung. 

skan,  ska  graben,  aufschütten  =  skä  schneiden. 

sskr.  khau,  khanati  graben,  aufschütten,  khäta  gegraben.  -|-  zend.  kan, 
kanti  graben,  altpers.  kan,  inf.  kantanaiy  =  neupers.  kandan  graben; 
zend.  kata  m.  (erhöhter,  ausgegrabener  und  aufgeschütteter)  Behälter  für 
Leichen. 

skabh  stützen,  stemmen  =  ig.  skabh. 

sskr.  skabh,  skabhnoti  stemmen,  stützen,  -f-  zend.  in  Qkemba  m.  Säule. 

skambha  m.  Säule  von  skabh  =  ig.  skambha. 

sskr.  skambha  m.  Stütze,  Säule.  -|-  zend.  gkemba  m.  Säule. 

skar  springen,  straucheln  —  ig.  skar. 

sskr.  skhal,  skhalati  springen,  straucheln,  wanken.  4-  zend.  ^kar  springen. 

m  • 

skara  m.  Esel  von  skar. 

sskr.  khara  m.  Esel.  -(-  zend.  khara  m.  Esel. 

1.  skä  schneiden,  scheiden  =  ig.  skä. 

sskr.  chä,  chyati  schneiden.  -{-  zend.  skä  schneiden,  trennen,  skäta  m. 
(Einschnitt)  Schlucht. 

2.  skd  f.  Quelle,  Brunnen  von  skan,  skd. 

sskr.  kha  n.  Höhlung,  khä  f.  Quelle,  Brunnen.  4*  zend.  kha  f.  Grube; 
Quelle,  Brunnen. 

sku  1.  schauen  2.  bedecken  s.  ig.  sku. 
skyautna  n.  Bestrebung  von  skyu  =  scyu. 

sskr.  cyautna  n.  Streben.  -|-  zend.  skyaothna  n.  That,  Handlung  m.  Han- 
delnder. 

scad  betrügen  =  ig.  skad  verdecken. 

sskr.  chad,  chädayati  bedecken;  betrügen.  -|-  zend.  ^cad  im  part.  pf.  pass. 
ava-Qca^ta  betrügend. 

seid  spalten,  brechen  =  ig.  skid  (=  skad). 

sskr.  chid,  chinatti  spalten,  -f"  zend.  gcid,  Qciifdayeiti  zerbrechen. 

scyu,  scyavatai  gehen  =  ig.  skyu. 

sskr.  gcyu,  cyu,  cyavate  gehen.  +  altpers.  siyu  marschieren  impf.  1  sg. 
asiyavam  8  sg.  asiyava;  zend.  shu,  shavaitS  gehen,  fordern. 

scyuta  bewegt,  gegangen  part.  pf.  pass.  von  scyu. 

sskr.  cyuta  bewegt  u.  s.  w.  -f-  zend.  shüta  gekommeil ;  geworden. 

stak  widerstehen,  von  std  =  ig.  stak. 

sskr.  stak,  stakati  widerstehen.  -|-  zend.  Qtak  in  Qtakh-ra  steif,  fest. 
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stabh  stützen,  stemmen  =^  ig.  stabh. 

sskr.  stabh,  stabhnoti  stützen,  stemmen,  -f-  zend.  gtemb  in  ^tembana  m. 
Stütze  8.  stambhana. 

*staman  Maul,  Mund  =  ig.  staman. 

zend.  ^taman  m.  Maul,  armen,  gtom  Mund.  -|*  <nofjia  n. 

stambhana  m.  Stütze  von  stabh. 

sskr.  stambhana  m.  |n.  das  Stützen,  die  Stütze.  -}*  zend.  gtembana  m. 
Stütze,  Pfeiler. 

1.  star,  stamäti  streuen,  stemere  =  ig.  star. 

sskr.  star  strnati  sternere.  -1-  zend.  gtar  impf.  8  sg.  med.  fra-^terenata 
streuen;  zusammenbinden. 

2.  star  m.  Stern  =  ig.  star,  von  star  streuen. 

sskr.  star  m.  Stern.  -\-  zend.  Qtare  m.  Stern. 

stavara  stark,  von  stu  =  stä  stehen. 

sskr.  sthavira,  sthavara  fest,  -f-  zend.  Qtawra  stark,  vgl.  gtüi  gross. 

staviyans   stärker  comp,  zu  stavara. 

sskr.  sthaviyafis  stärker.  -|-  zend.  gtaoy&o  grösser,  mehr  pos.  qitd  gross. 

stavista  stärkst,  superl.  zu  stavara. 

sskr.  sthavishtha  stärkst,  -f  zend.  gtävaesta  der  grösste  mit  Vocalsteigerung. 

sta,  stistati  stehen  =  ig.  stä. 

sskr.  stha,  tishthati  stehen.  -(-  zend.  gtä,  histaiti  stehen;  altpers.  qiA  ste- 
hen, med.  sich  stellen  impf.  8  sg.  a-'istatä  taraTo,  ava-gtaya  stehen  ma- 
chen, stellen  caus.  ni-gtäya  caus.  befehlen,  impf.  1  sg.  my-aQt4yam. 

stdta  stehend,   gestellt,  part.  pf.  pass.  von  std  =  ^g. 
stäta. 

sskr.  sthita  stehend,  gestellt.  +  zend.  Qtata  stehend,  gestellt. 

stati  f.  das  Stehen,  der  Stand  von  std  =  ig.  stati. 

sskr.  sthiti  f.  das  Stehen,  der  Stand.  -|-  zend.  ytäiü  f.  das  Stehen,  der 
Stand. 

st'Ana  m.  Stand,  Ort;  Stall  =  ig.  stdna. 

sskr.  sthana  m.  Stand,  Ort,  Stall.  +  zend.  gtäna  m.  Stall,  altpen.  qtkoM 
Ort,  Stand. 

stdya  m.  n.  Diebstahl. 

sskr.  steya  n.  Diebstahl.  +  zend.  täya  m.  Diebstahl. 

stdyu  m.  Dieb. 

sskr.  tayu,  stayu  m.  Dieb,  -f-  zend.  tayu  m.  Dieb. 

stara  Stern,  vgl.  star  Stern. 
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■skr.  t4ra  f.  Stern  (für  stari).  -|-  z^i^d.  ^tärahe  gen.  zu  Qtare  yom  Thema 
*9t&ra  m.  Stern. 

stu  staut!  loben,  preisen. 

Mkr.  stu,  stauti  loben,  preisen.  -|-  zend.  gtu,  gtaoiti  loben,  preisen. 

stut  preisend,  part.  praes.  von  stu. 

■skr.  ''stut  preisend  z.  6.  in  ohandah-stut  in  Liedern  preisend.  -|-'   zend. 
Qtüt  m.  der  da  lobt,  preist. 

stuta  gelobt,  gepriesen  part.  pf.  pass.  von  stu. 

sskr.  stuta  gelobt,  gepriesen,  -f-  zend.  gtuta  gelobt  m.  Grebet. 

stuti  f.  das  Loben,  Lob  von  stu. 

sskr.  stuti  f.  Lob.  -|-  zend.  Qtüiti  f.  Lob. 

stünä  f.  Säule,  von  stu  =  sta  stehen. 

sskr.  sthüna  f.  Säule,  -f*  zend.  ^tüna  m.  f.  Säule. 

stüra  m.  Grossvieh  =  ig.  stüra. 

sskr.  sthüra  m.  Mann,  sthürin  m.  Paoktbier.  -|-  zend.  Qtaora  m.  das  grös- 
sere Hausthier,  Zugvieh. 

stautar  m.  der  da  lobt,  preist  von  stu. 

sskr.  stotar  m.  der  da  lobt,  preist,  -f-  zend.  ^taotar  m.  der  da  lobt,  preist. 

stauma(n)  Lob,  Preis  von  stu. 

sskr.  Stoma  m.  Lob,  Preis.  -|-  zend.  gtaoman  n.  Lob. 

staumya  auf  das  Lob  bezüglich  von  stauman. 

sskr.  stomya  dass.  -f~  zend.  gtaomya  auf  das  Lob  bezüglich. 

strt  f.  Weib. 

sikr.  strS  f.  Weib.  +  zend.  ^tr!  f.  Weib. 

snä  waschen,  baden  =  ig.  snä. 

sskr.  snä,  sn&ti  dass.  -f"  zend.  Qnä  waschen,  fra-gnäta  gewaschen. 

snäva  m.  Sehne  s.  ig.  sndva,  von  si  binden. 

sskr.  snäva  m.  Sehne,  Muskel,  -f-   zend.  Quäy-ya  'aus  Sehnen  bestehend, 
a4j*  von  *Qn&ya  :=  sskr.  snäva. 

snih  streichen,  salben,  schmeicheln,  lieben. 

sskr.  tnih,  snehati  salben;  lieben.  +  zend.  gniz  in  QuaSzhana  schmeichelnd 
ygl.  sskr.  snehana  salbend,  liebend. 

spar,  sparati  zucken,  sich  sperren,  hinten  ausschlagen 
-  ig.  spar. 

sskr.  sphur,   sphurati  dass.  4*  zend.  Qpar  impf.  8  sg.  fra-Qpara(  treten, 
zappeln,  zurückstossen. 

spara  Schild,  von  spar. 

sskr.  phara  (für  spara)  Schild.  +  zend.  9p&ra  m.  Schild. 
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spardh,  spardhati  nacheifern. 

Bskr.  spardh,   spardhate  nacheifern.  +   zend.  gpared  imper.  1  sg.  gpere- 
dani  nacheifern. 

sparh  streben,  eifern  =  ig.  spargh. 

»skr.  sparh  sprhayati  streben,  -f-  zend.  ^parez  streben,  gperez-v&o  m.  Ne- 
benbuhler, Feind. 

spac  spapyati  schauen,  spähen  =  ig.  spak. 

sskr.  pay  pa^-yati  dass.  -j"  zend.  ypa^  ^pa^yeiti  schauen,  bewachen. 

*spa(;an  m.  Späher  von  spaQ. 

zend.  ^•pa^'an  m.  Wächter,  -f-  ahd.  speho  m.  Spion. 

spa  späyati  dehnen,  ziehen,  spannen  =  ig.  spä. 

sskr.  sphä,  sphayato  sich  dehnen.  +  zend.  gpa,  ^payeiti  ziehen,  reissen, 
wegnehmen,  vgl.  anata. 

smar,  smarati  gedenken  ==  ig.  smar. 

sskr.  smar,  smarati  gedenken,  hersagen,  -f-   zend.  mar  praes.  3  pl.  mär- 
en ti  gedenken,  hersagen. 

smara  m.  Erinnerung,  Wort. 

sskr.  smara  m.  dass.  4*  send,  mara  Wort,   Erinnerung  in  mar&-cara  auf 
die  Erinnerung,  das  Wort  gehend. 

smartar  ni.  der  sich  erinnert,  gedenkt,  erwähnt,  von 
smar. 

sskr.  smartar  m.  dass.  -j-  zend.  fra-maretar  m.  der  da  recitirt,  ausspricht; 
cm  Priester. 

smarti  f.  Erinnerung,  Tradition,  Lehre,  von  smar. 

sskr.  smrti  f.  Erinnerung,  Tradition,  Lehre.  4"  zend.  mareti  f.  in  hu- 
mareti  f.  gute  Lehre  und  in  fra-mereti  f.  das  Erwähnen,  Aussprechen. 

sva  selbst;  eigen,  suus        ig.  sva. 

sskr.  sva  selbst;  eigen.  4-  zend.  hva  qa  selbst,  eigen. 

svaj  umgeben,  umfassen. 

sskr.  svanj,  svajate  umgeben,  umfassen.  -{-  zend.  pairi-qaj,  davon  part. 
pf.  pass.  pairisqakhta  rings  umgeben. 

svatas  von  selbst,  abl.  von  sva. 

sskr.  svatas  von  selbst.  -{-  zend.  qato  von  selbst. 

svan  tönen,  svanati  =  ig.  svan. 

sskr.  svan,  svanati  tönen.  -1-  zend.  qanant  tönend,  rauschend  in  qanat* 
cakhra  klirrende  Räder  habend,  vgl.  sskr.  svanad-ratha  n.  pr.  mit  klir- 
rendem Streitwagen,  ratha-svana  Wagengerassel. 

svandara  gefallig,  hold  von  svad  =  ig.  svad. 
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sskr.  sundara  lieblich,  gefällig,  -f-  zend.  qandra  in  qaiTdra-kara  freundlich. 

svap  schlafen  =  ig.  svap. 

sskr.  syap,  svapiti  schlafen.  -|-  zend.  qap  im  pari.  pf.  pass.  qapto  schlafend. 

svapas  gute  Werke  habend,  su  ,  apas  opus. 

sskr.  svapas  gute  Werke  habend.  +  zend.  hvapaiih  wohlthätig. 

svapta  eingeschlafen,  schlafend,  part.  pf.   von  svap. 

sskr.  supta  dass.  -f~  zend.  qapto  dass. 

svapna  m.  Schlaf  =  ig.  svapna. 

sskr.  svapna  m.  Schlaf.  -|-  zend.  qafna  m.  Schlaf. 

1.  svar  m.  Sonne  =  ig.  svar. 

sskr.  svar  m.  Himmel,  Sonne.  -|-  zend.  hvare  n.  Sonne. 

2.  svar  leuchten  =  ig.  svar. 

sskr.  sur,    surati  leuchten.  -|*  zend.  qar  leuchten  in  qare-narih  n.  Glanz, 
qare-taf.  qare-tha  n.  Glanz. 

3.  svar  tadeln,  verletzen  =  ig.  svar. 

sskr.  svar,  svarayati  dass.  -|-  zend.  qairi  Tadel. 

svaQura  m.  Schwäher,  Schwiegervater  =  ig.  svakura. 

sskr.  Qva^ura  m.  (für  svagura)  dass.  -|-  zend.  qa^ura  m.  dass. 

svasar  f.  Schwester  =  ig.  svasar. 

sskr.  svasar  f.  Schwester.  -|-  zend.  qahhar  f.  Schwester. 

svasta  von  selbst,  kräftig  stehend,  sva-j-std. 

sskr.  svastha  dass.  -f-  zend.  hväkhsta  dass. 


H. 
hata  geschlagen,  erschlagen  part.  pf.  pass.  von  han. 

sskr.  hata  geschlagen,  erschlagen.  -|-  zend.  jata  geschlagen,  erschlagen. 

hati  f.  das  Schlagen,  Tödteii  von  han. 

sskr.  hati  f.  prati-hati  f.  dass.  -|-  zend.  jaiti,  jainti  f.  paiti-jaiti  f.  dass. 

had  cacare  =  ig.  ghad. 

sskr.  had,  hadate  dass.  -|-  zend.  in  zadh-aiih  n.  podex,  /dcfnyo;. 

hadhi  vadhar  schlag,  schmettre  die  Waffe,  eine  litur- 
gische Formel. 

sskr.  jahi  vadhar  dass.  -}*  zend.  vadare  jaidhi  dass.    (Nach  Benfey.) 

han,  hanti  schlagen,  tödten  =  ig.  ghan. 

sskr.  han,  hanti  dass.  +  zend.  jan,  jainti,  altpers.  jan  dass. 
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hana  schlagend,  tödtend  von  han. 

sskr.  hana  dass.  -(-   zexid.  Jana  dass.  udr6*jana  den  üdra,  Wataerhnnd 
schlagend. 

hantar  m.  Erleger,  Mörder  von  han. 

sskr.  hantar  m.  dass.  -|-  zend.  jantar,  altpers.  jantar  ni.  dass. 

harana  Gold,  eigentlich  gelblich  von  har  =  ig.  ghar 
glühen. 

sskr.  hirana  n.  Gold.  -I-*    zend.  *zarana.  Gold,   wovon  zaran-aena  golden. 
Vgl.  ksl.  zelentt  grün. 

haranya  golden  n.  Gold  von  harana. 

sskr.  hiranya  golden  n.  Gold.  -|-  zend.  zaranya  golden  n.  Gold. 

haranyacakra  mit  goldnen  Bädern  versehen,  haranya 
1  calau. 

sskr.  hiranyacakra  dass.  -|-  zend.  zaranyacakhra  dass. 

haranyavant  mit  Gold  versehen,  von  haranya. 

sskr.  hiranyavant  mit  Gold  versehen,  -f-  zend.  zaranyavant  golden. 

hari  gelb,  goldfarbig,  falb  von  har  ==  ig.  ghar  glühen. 

sskr.  hari  gelb,  falb.  -|-  zend.  sairi  gelb. 

harita  gelb. 

Bskr.  harita  gelb,  -f-  zend.  zairita  gelb,  grüngelb. 

harina  gelblich,  vgl.  harana. 

sskr.  harini  fem.  zu  harita  gelb.  -|-  zend.  zairina  gelblich  np.  zaiin. 

hardaya  n.  Herz  =  ig.  kardaya. 

sskr.  hrdaya  n.  Herz.  -I-*  zend.  zaredhaya  n.  Herz. 

harmya  n.  Haus,  Wohnung. 

sskr.  harmya  n.  Haus,  Wohnnng,  Palast,  -f-  «zend.  zairimya  Tiefe  nach 
Justi.    Vgl.'lit.  gelme  f.  Tiefe. 

hava  m.  n.  der  J-^f,  das  Rufen  von  hu. 

sskr.  hava  n.  der  Ruf,  das  Rufen.  +  zend.  zava  m.  der  Ruf,  das  Rufen. 

havana  das  Rufen,  von  hu. 

sskr.  havana.  -|-  zend.  zavana  m.  das  Rufen. 

havya  das  Rufen,  von  hu. 

sskr.  havya  f.  Ruf  RV.  IV,  6,  11,  1.  -|-   zend.  zevya  m.  oder  f.    acc. 
zevi-m  das  Anrufen. 

hasta  m.  Hand. 

sskr.  hasta  m.  Hand.  -\-  zend.  zagta  m.  altpers.  da^ta  Hand. 
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hastavant  behend,  von  liasta  Hand. 

tflkr.  hastavant  behend,  geschickt  -f*  zend.  zagtavant  thätig. 

1.  hi  treiben. 

sskr.  hi,  hinoti  treiben.  -|-  zend.  zi  treiben,  werfen,  zae-na  Waffe. 

2.  hi  Partikel,  denn. 

Bskr.  hi  denn,  -f-  zend.  zi  denn. 

hima  m.  n.  Winter,  Kälte,  Schnee  ==  ig.  ghima. 

sskr.  hima  kalt  m.  Kälte,  Schnee,  hima  f.  Winter.  -{■  zend.  zim,  sima  m. 
Winter. 

hu,  havati  annifen  =  ig.  ghu. 

sskr.  hu,  havate  anrufen.  4*  z^nd.  zu,  zavaiti  anrufen,  bitten;  fluchen. 

hautar  m.  Priester  von  hu. 

sskr.  hotar  m.  Priester.  +  zend.  zaotar  m.  der  oberste  Priester. 

hautra  f.  Opfer. 

sskr.  hotra  n.  hoträ  f.  Opfer.  -1-  zend.  zaothra  f.  Darbringung  des  Weih- 
wassers, Weihwasser. 

hrSd  rasseln  =  ig.  ghrdd. 

sskr.  hrad,  hradate  tönen,   rasseln.  -{-  zend.  in  sradha  m.  Kettenpanzer 
(rasselnd). 

hvar,  hvarati  sich  krümmen. 

sskr.  hvar,  hvarati  sich  krümmen,  -f-  zend.  zbar  part.  praes.  act.  zbarant 
sich  krümmen. 

hvaras  n.  Krümmung,  Wölbung,  von  hvar. 

sskr.  hvaras  n.  Krümmung,  Abhang.  -1-  zend.  zbaraiih  n.  in  paiti-zbarahh 
n.  Steigung,  Anhöhe. 

hvä  hvayati  rufen  (hu^-ft). 

sskr.  hvä ,  hvayati  rufen.  -|-  zend.  zba ,   zbayeiti  rufen ,   zbäta  angerufen, 
zbatar  m.  Lobredner. 


Nachtrag. 

itya  part.  fut.  pass.  von  i  gehen. 

nkr.  itya  part.  fut.  pass.  von  i.  -f*  send,  ithya  vergänglich,  üthya  un- 
vergänglich. 

drughta  geschädigt,  betrogen  part.  pf.  pass.  von  drugh, 
droh. 

sakr.  drugdha  med.  der  Jemand  etwas  zu  Leide  thut,  abhi-dmgdha  hat 
auch  passive  Bedeutung:  geschadigt  -|-  zend.  an-aiwidrukhta  nicht  be* 
trogen. 

dvista  gehasst  part.  pf.  pass.  von  dvis. 

sskr.  dvishta'  verhasst,  feindlich.  -|-  zend.  in  a-t-bista  ohne  Groll. 

bhart  tragend  von  bhar. 

sskr.  bhrt  am  Ende  eines  Gompositums  tragend,  darbringend,  verschaf- 
fend, erhaltend.  -|-  zend.  as-bere(  viel  aushaltend,  ä-bere(  m.  Herzubrin- 
ger. 

sarQti  f.  das  Entlassen  von  sarj. 

Bskr.  srshti  f.  Entlassung,  Emanation,  Schöpfung,  -f  ^^^ä»  in  apa-nharsti 
f.  das  Erlassen,  upa-iiharsti  f.  Ausgiessung. 


111. 


Zum  Wortschatz 


der 


europäischen  Sprfujheinheit. 


A. 

1.  ak,  akyati  sehen,  wähnen,  ahnen. 

ox-  sehen  in  Sx-i  Auge  s.  aki,  oaao/Liat  (fQr  di^jofAai)  sehe  voraus,  ahne 
oa~aa  f.  (für  ox-ja)  Ahnung,  Gerücht,  könnte  auch  für  ox-ja  stehen  und 
mit  lat.  agiu-m  in  ad-agiu-m  Sprichwort  zu  agh  reden  gehören,  dn-  in 
o7f~a37i'U,  otfß&g  (für  Srr-Ti-g)  u.  s.  w.;  lat.  oc-ulu-s  m.  Auge.  -|-  lit.  ak-i-8 
Auge  s.  aki,  ak-yla-s  vorsichtig;  ksl.  ok-o  n.  gen.  oöese  und  oka  Auge; 
goth.  ah-jan  glauben,  wähnen,  ah-a  m.  Sinn,  Verstand,  ah-ma  m.  Geist, 
ahd.  ah-ta  f.  Acht,  Achtung.    S.  ig.  ak  sehen  und  vgl.  arisch  aks  sehen. 

2.  ak,  ank  dunkel,  farblos,  blind  sein. 

lix-a^-g'  tvifXog  und  ny^-^-^  fJLvoii^.  Aox^l  bei  Hcsych.  dx^lv-q  f.  Dun- 
kelheit, o}/-^-(  blass,  farbloB;  lat.  aqu-ilu-s  dunkel,  schwarz  s.  akara.  -f- 
lit.  j-^k-ti  in  ap-j^k-ti  erblinden,  ink-szta,  ink-ti  verschiessen ,  von  der 
Farbe,  auch  uk-szta,  uk-ti  es  wird  trübe,  uk-a-s  m.  Dunst,  Nebel,  uk- 
ana-s  nebelig,  uk-anä  f.  trübes  Wetter,  unk-szna  (oder  ank-szna  nach 
Nesselmann)  f.  Schatten,  vgl.  lett.  ena  für  ekna  f.  Schatten,  ak-la-s  blind, 
lett.  ikl-a-8  dunkel,  altpreuss.  V.  agl-on  acc.  sg.  von  ag-lo  (:=  ak-la)  f. 
Hegen  (=  dunkles  Wetter). 

1.  aka  aus,  Praeposition  und  Praefix. 

^1,  ix ;  lat.  ex,  ec,  e,  umbrisch  ehe,  eh  aus.  -\-  lit.  isz,  ksl.  izü  aus.  Her- 
kunft völlig  dunkel,  über  eine  mögliche  Grundform  aga,  auf  welche  ksl. 
izü  zu  weisen  scheint,  s.  Curtius  s.  v.  Die  erweiterte  Form  aks  ist  grae- 
coitalisch. 

2.  aka  Oefl&iung,  Loch,  eigentlich  Auge,  von  1  ak. 

onri  f.  Oeffnung,  Loch.  -|-  lit.  aka-s  m.  Oeffnung  im  Eise,  Wuhne,  vgl. 
ksl.  oko  Auge  und  ok-no  n.  Fenster;  lett.  aka  f.  Brunnen. 

•  3.  aka  scharf,  schneidend  von  ak. 

lat.  aco  scharf  =  sauer  davon  ace-sco,  ace-o,  aoi-du-s,  ac-or  m.  -|-  lett 
as-a-s  f.  asa  scharf,  schneidend,  durchdringend.  —  Ob  lat.  aquo-  scharf 
in  aqui-folius  scharfblätterig  =  ursprünglichem  aka  oder  akva  sei,  ist 
nicht  zu  ermitteln,  dxri  f.  Schärfe,  Spitze  scheint  blosse  Fiction  der 
Grammatiker. 
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akanä  f.  Hachel,  Granne,  Aehrengranne,  Spreu,  von 
ig.  3  ak. 

(vgl.  zend.  akana  nach  Spiegel  Stachel)  uxapo^  m.  Stachel,  Dom,  «/-r»/ 
(für  dx^ri)  f.  Flaum,  Schaum,  bei  Homer  auch  Spreu;  altlat.  agna  f.  im 
Salierlied,  durch  spica  Aehre  erklärt.  -{-  goth.  ahana,  ahd.  agana,  rahd. 
agene  f.  Spreu.  Vgl.  noch  ax-vQo-v  n.  Spreu,  lat.  acus  n.  Spreu  (dxoa- 
TiJ  f.  Gerste  =  die  begrannte?)  lit.  ak-ota-s  m.  Granne,  altpreuss.  V. 
acko-nfl  acc.  pl.  von  ako  —  aka  f.  Granne,  Aehrenhachel ;  auch  golh. 
ahs-a  n.  Aehre  gehört  hierher,  vom  Thema  *ahas  =  lat.  acus  durch  a 
weitergebildet. 

akara,  akala  blind,  dunkel,  von  2  ak. 

axitoo-s  blind  und  lokrisch  ayxqa^  blödsichtig  bei  Hesych.;  lat.  aquilu-a 
dunkel,  schwarz,  davon  aquila  f.  Adler  (von  seiner  Farbe)  und  aquil-on- 
m.  Nordwind  (der  dunkle,  Dunkelbringende).  -|-  lit.  akla-s  blind,  lett. 
ikl-a-B  stockfinster,  auch  wohl  altpreuss.  V.  aglo  (für  aklo)  f.  Regen  ge- 
hört hierher,  eigentlich  dunkles  trübes  Wetter  wie  lit.  ukanä  f. 

aki  Auge  von  1  ak. 

3«*-  im  Dual  oaai  =  dx«-«  n.  Auge.  +  lit.  aki-s,  gen.  akes  f.  Auge. 

akman  Schärfe,  Schneide,  von  ig.  2  ak. 

dxiAr^  f.  Schärfe,  Schneide,  Spitze,  ux^Ativ-^-^  sinngleich  mit  dxfia^o-i 
(gebildet  wie  lat.  h&män-u-s  menschlich  von  homon  Mensch).  -|-  lit.  aszmü', 
gen.  aszmen-s  m.  Schneide. 

akyä  f.  Schärfe,  Ecke,  von  ig.  2  ak. 

lat.  acie-8  f.  Schärfe,  Schneide.  -^  as.  eggia,  ahd.  ekka  (für  ekja)  mhd. 
ecke,  egge  f.  Ekske,  Schneide,  Bergkamm,  vgl.  die  Egge,  das  Waldge- 
birg  in  Westfalen. 

akra  Wade,  wohl  von  ig.  ak,  ank  biegen. 

lat.  ocr-ea  f.  Beinschiene,  Gamasche,  ocreä-tus  mit  Beinschienen,  Gama- 
schen versehen.  -(-  lett.  ikr-a-s  m.  nur  im  pl.  ikri  gebräuchlich,  die  Wa- 
den, russ.  ikr&  Wade,  altpreuss.  V.  yttroy  Waden  scr.  itroi  mit  t  für  k 
wie  in  tuilis  Eber  =  lit.  kuilis,  turpelis  Leisten  =  lit.  kurpalius  u.  a. 

akvä  f.  Wasser,  von  ig.  3  ak  schwellen. 

(vgl.  sskr.  aiikupa,  aiikura  und  ankäiika  n.  Wasser)  lat.  aqua  f.  Wasser. 
-(-  goth.  ahva,  ahd.  aha  f.  Wasser.  —  Ein  europäisches  akva  scharf  darf 
vielleicht  angenommen  werden  wegen  lat.  aquo-  in  aqui-foliu-s  scharf- 
blätterig, aqui-folia  f.  Stechpalme,  aqui-penser  m.  Stör,  eigentlich  „scharf- 
flossig"  und  wegen  goth.  aihva-  in  aihva-tund-ja  ;f.  Dom,  falls  dieses 
Wort  bedeutet  „8charf(aihva)zähn!g*'  (vgL  goth.  tunth-u-s  m.  Zahn). 

akvlüa  equlüus,  von  ig.  akva  Pferd. 
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lat.  equinu-B.  -|-  «Itpreuss.  V.  aswina-n  aco.  sg.  Pferdemilch; 'zu  ergänzen 
ist  altpreiue.  dada-n  Milch. 

akslä,  aksald  f.  Achsel,  von  ig.  aksa  Achse. 

lat.  äla  f.  Achsel,  für  axla,  wie  erwiesen  wird  durch  axil-la  f.  Achsel,  s. 
Corssen  I^  641.  -|-  as.  ahsla,  ahd.  ahsala  f.  Achsel.  Dieses  europaische 
aksal4  ist  eine  Ableitung  von  ^aksa  f.  Achsel,  welches  uns  erhalten  vor- 
liegt im  ahd.  uochisä  f.  (d.  i.  äksä)  mhd.  uohse  f.  Achselhöhle,  woneben 
noch  ahd.  uohsana  f.  und  mhd.  üehse  f.  (dieses  =  aksyi)  in  gl.  Bed.  vor- 
kommen. Sonach  ist  die  Vermuthung  von  Corssen  a.  a.  0.,  dass  aksalA 
von  aksa  stamme,  durch  die  ahd-  entsprechende  Bildung  uochis&  gerecht« 
fertigt.  —  Uebrigens  scheint  mir  aksa  Achsel  identisch  mit  dem  ig.  aksa 
Achse,  denn  in  der  Achsel  schwingt  sich  der  Arm,  wie  in  der  Achse  das 
Rad. 

agd  ich,  s.  arisch  aham  und  ig.  agham. 

lyio;  lat.  egÖ  ich.  -f~  lit.  asz;  ksl.  aza,  j-azü,  altpreuss.  as;  goth.  ik  ich« 
Die  europäische  Grundform  ist,  wie  die  Zusammenstellung  zeigt,  agä, 
während  die  arische  aham  auf  agham  weist.  Die  Dififerenz  zwischen  der 
arischen  und  europäischen  Grundform  gehört  su  den  dialektischen  Ver- 
schiedenheiten beider  Sprachenkreise,  die  als  solche  verzeichnet  werden 
müssen. 

agna  m.  f.  Lamm. 

lat.  agnu-8  m.  agna  f.  Lamm,  -f"  ksl.  agn^,  j-agn^  n.  Lamm,  j-agn-l2l 
m.  Lämmchen,  j-agnilo  n.  locus,  ubi  oves  pariunt,  cf.  agn-ile  n.  —  Vgl. 
ig.  agina  n.  Fell,  Yliess,  zu  dem  agna  steht  wie  ig.  varana  m.  Widder 
zu  ig.  vamä  f.  Wolle,  oder  ksl.  koza  f.  Ziege  zu  koza  f.  Fell. 

aghya-  (oder  ähnlich)  Igel. 

Ijlf^-ro-ff  m.  (aus  *ixf^»  (Pf*o-?)  Ifif^l.  -f-  lit.  ezys  io  m.;  ksl.  j-ezi  m.  Igel, 
vgl.  ahd.  ig-il  m.  Igel. 

ank,  ak  tönen. 

6yx-aofuu  brüllen*,  5x-^o-(  m.  Rohrdommel;  lat.  unco,  uno-äre  brüllen, 
vom  Bären.  +  ^^-  j-9^4j  JQÖ-ati  gemere. 

ankari  oder  akari  Milbe,  Komwurm. 

axuQi  n.  Milbe  im  Käse  oder  Mehl.  -|-  ahd.  angar,  angari,  mhd.  anger 
m.  Komwurm,  davon  ahd.  engir-ing,  mhd.  enger-linc  m.  Engerling.  Vgl. 
lit.  anksstira-i  m.  pl.  Finnen  (im  Gesicht),  Engerlinge  d.  i.  Würmer  an* 
ter  der  Rückenhaut  des  Rindviehs.    Von  ig.  ak,  ank  biegen. 

angan  m.  n.  Salbe,  Schmier,  von  ig.  ang  salben. 

(vgL  sskr.  anjana  n.  das  Salben)  lat.  onguen,  unguen-tu-m  n.  Salbe,  Fett 
-4-  ahd.  aaco,  anoho,  mhd.  anke  m.  (an-Stamm)  Butter,  besonders  frische 
Butter. 

angala  m.  Winkel,  Biegung. 

riflk,  ladoftna.  WOrtorbotli.  >.  Aufl.  22 
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lat.  anguln-B  m.  Winkel.  4^  ^l*  4gl^  i^*  Winkel  (entlehnt?)  vgl.  ahd. 
ftngul,  mhd.  angel  m.  Angel.    Für  ankala  von  ig.  8  ak  biegen? 

anghan  m.  n.  Einschnürung  am  Körper,  von  ig.  angh. 

lat.  inguen  n.  die  Weichen,  Sohamgegend.  4~  goth.  aggan-  in  hals-aggan- 
m,  Tffaxfi^og,  ahd.  ancha  f.  Anke,  Genick,  dazu  anchä  d.  i.  anch-ja,  enchä 
f.  onu,  tibia,  talus,  davon  frz.  haunche  engl,  haunch  Hüfte,  und  ahd. 
anohala*,  enchila  f.  und  anchal,  enchil,  mhd.  enkel  m.  Fussknöchel.  — 
Wie  man  aus  dem  Deutschen  deutlich  sieht,  bezeichnet  anghan  ursprüng- 
lich keinen  bestimmten  Eörpertheil,  sondern  gemäss  seiner  Abstammung 
jede  Einschnürung,  Verengung  am  Leibe. 

angliara  Aal,  von  angh  umschlingen. 

ly/til-v-ff  f.  lat.  anguil-la  f.  Aal.  +  lit.  ungur-y-s  m.  ksl.  *^grl,  %gor-l6i 
m.  Aal;  ahd.  &l  m.  Aal  mit  der  schon  im  Goth.  nicht  seltnen  Ausstos- 
sang  von  g.  Mit  lat.  anguiUa  vergleicht  sich  vieUeicht  noch  näher  ksl. 
W^y*»  J-«golja,  j-egulja  f.  Aal. 

anghi   m.  f.  Schlange,    Natter,    vgl.  ig.  aghi  Natter, 
wozu  es  Nebenform,  von  angh  würgen. 

lat.  angui-s  m.  f.  Schlange.  -|-  lit.  ang^i-s  f.  ksl.  ^zT  m.  ahd.  unc  m. 
Schlange. 

anghtnd  f.  Beengung,  von  angh  beengen,  vgl.  ig. 
aghanä  f. 

lat.  angina  f.  (eigentlich  Beengung,  dann)  Bräuiie.  -('  ^1*  i^zina  f.  Been- 
gung, Enge. 

atna  m.  Jahr,  vom  Verb  sskr.  at  gehen,  wandern. 

(vgl.  sskr.  atna  m.  Sonne  (die  wandernde)  und  atana  laufend  n.  das  Wan- 
dern) lat.  annu-s  (für  atnu-s)  m.  Jahr.  -('  goth.  athn-a-s  m.  oder  athn-a 
n.  Jahr.  —  Lat.  amno-  in  soU-emni-s,  per-emni-s  ist  ein  anderes  Wort, 
das  wohl  mit  ofinv-w  n.  pl.  Jahresertrag  zusammenhängt. 

-atnya  n.  von  atna  Jahr  in  Zusammensetzungen. 

lat.  in  tri-enniu-m  n.  Zeitraum  von  drei  Jahren  und  sonst.  -|-  goth. 
athnja-  in  at-athnja-  n.  Jahr. 

1.  ad  ZU,  Praeposition  und  Praefix. 

lat.  ad  lu.  -f~  goth.  as.  at,  ahd.  az  zu,  bei.  Vgl.  lat  ad-ferre,  ad-ducere 
mit  goth.  at-bairan  herbeibringen ,  at-tiuhan  herziehen ,  herbringen.  — 
Vielleicht  von  derselben  Wurzel  wie  sskr.  adas  xoroi. 

2.  ad  adyati  riechen,  duften. 

SCw  für  6äjv>  rieche,  dufte,  hd-to^-u,  oi-fir^  f.;  öd-or  m.  ole-facio,  ol-ere. 
+  lit.  üdzu  (für  ü4Ju  =  S^w)  üs-ti  riechen.  Vgl.  od^uij  mit  Ut.  üdima-s 
m.  das  Riechen. 

adk&  f.  Speise,  Frass,  von  ig.  ad  essen. 
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lat.  esca  f.  Speise,  Frass;  Köder,  -f-  lit  eskä  f.  Frass,  Aas.  Wohl  aus 
urspränglichem  adaka,  vgl.  ksl.  j-adüka  essbar.  Ig.  adaka  heisst  essend, 
fressend. 

adh  hassen,  grollen. 

lat.  od-i,  od-iu-m  n.  -|-  ags.  anda,  onda  m.  Hass,  Neid,  Verdruss,  Aerger 
=  ahd.  anado,  anio,  mhd.  onde  m.  Krankung,  Groll,  mhd.  ande  m.  er- 
bitterter Feind,  as.  andön,  ahd.  anadon,  anton,  mhd.  anden  Zorn  auslas- 
sen, ahnden,  strafen;  kranken;  ksl.  uzd^,  ud-iti  (für  ^diti)  molestum  esse. 

an  Fragepartikel. 

lat.  an  Fragepartikel,  -f-  goth.  an  Fragepartikel.  —  Die  griech.  Partikel 
dv  ist  gewiss  nichts  anderes.  Wohl  zum  ig.  Pronominalstamme  ana,  vgl. 
yed.  anä  part.  henrorhebend  und  beschrankend  wie  quidem,  ja. 

ana,  anau  ohne,  Praeposition. 

(vgl.  sskr.  ano  nicht)  avtv,  tvtg  ohne.  -J-  l^sl.  v-ünü,  altpreuss.  w-ina 
ohne,  ausser,  ahd.  &na,  &nu,  äno,  mhd.  &ne,  &n  ohne,  ausser,  vgL  ahd. 
äna,  änu,  mhd.  äne  advb.  ledig,  frei,  verlustig.  —  Hängt  mit  dem  ig. 
Negativprafix  an-  zusammen. 

anä  f.  Alte,  Ahne,  Lallwort  vgl.  ig.  nana. 

lat.  anu-s  f.  Alte  (wohl  ursprünglich  a-Stamm,  wie  domu-s,  nu^-s,  comu 
XX,  a.),  an-ät-  f.  Altweiberkrankheit,  ani-cula  f.  altes  Weiblein.  -|-  lit.  an- 
yta  f.  Schwiegermutter,  altpreuss.  V.  ane  f.  altmuter  d.  i.  Greisin,  Gross- 
mutter; ahd.  anä,  mhd.  ane  f.  Grossmutter,  Urgrossmutter ,  ahd.  ano, 
mhd.  ane,  an,  ene,  en  m.  Grossvater,  Urgrossvater,  Ahne. 

ani  in,  ein-,  Praeposition  und  Praefix. 

M,  €lv,  iv  und  *lvSf  efg,  is;  lat.  in,  alt  en.  +  lit.  i,  ksl.  v-ü  c.  loc.  iv, 
c.  acc.  elg,  ältere  Form  v-%  s.  Miklosich  s.  v.;  goth.  in  c.  dat.  iv,  o.  acc. 

anta  advb.  entgegen,  gegen,  gegenüber. 

avra  advb.  gegenüber,  entgegen,  gegen,  am-ofiai,  avr-ri  f.,  avTti^v  advb. 
drrd~ü}.  -\-   lit.  at-,   alt  ata-  ent-;    ksl.  otu  praep.  weg  von,  ot-  Praefix 
goth.  anda-  entgegen,   ent-.    Die  goth.  Praeposition  and  an,  auf  stimmt 
in  der  Bedeutung  mit  der  lit.  ant  an,  auf.  —    Vgl.  ig.  anti  gegen;    antä 
ist  wohl  instrumental,  wie  anti  locativ. 

anti,  anati  f.  Ente  =  ig.  anti  ein  Wasservogel. 

viiiraa  f.  (d.  i.  rrfr-ut);  lat.  anati-  f.  Ente.  -|-  lit.  anti-s  f.  an.  önd  (für 
anud),  ags.  ened  f.,  ahd.  anut,  mhd.  ant  m.  f.  Entrich,  Ente.  Die  grae- 
coitalische,  wahrscheinlich  auch  die  europäische  Grundform  ist  anatL 

antainä,  anatainä  f.  Entenfleisch,  von  anti,  anati  Ente. 

lat.  anatina  f.  Entenfleisch.  -|-  lit.  antena  f.  Entenfleisch.  —  Eigentlich 
fem.  eines  Adjectivs  antaina  von  der  Ente  mit  Ergänzung  eines  Wortes 
für:   Fleisch. 

22* 
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ansata  gehenkelt  von  ig.  ansa  Henkel. 

lat.  ans&tu-s  gehenkelt.  -|-  lit.  asfi'ta-s,  asota-s  gehenkelt. 

apa  Saft,  Fülle  =  ig.  ap,  apa,  api  Wasser. 

ono-^  m.  Saft;  lat.  op-  f.  Fülle,  Kraft,  Mittel,  ad-ep-  m.  f.  Fett,  Schmalz, 
op-imu-s  saftig,  fett.  -{-  an.  afa  f.  Saft,  Fülle.  Mit  arisch  und  ig.  apa 
Wasser  identisch;  Grundbedeutung  ist  „Saft^*  wie  in  ono-s;  von  da  ist 
der  Uebergang  zu  „Wasser"  ebenso  leicht  wie  der  zu  „Kraft". 

apala(s)  Kraft,  Hülfe,  apalya,  apal&ya  denom.  helfen, 
fördern. 

oifiXog  n.  Hülfe,  Nutzen,  otpil-Xtü  für  Sfpel-jat  kraftige,  mehre,  fördere; 
lat.  opul-entu-s  kraft-,  mittel-reich.  -|-  &n-  &fl  n*  &fli  m.  Kraft,  Hülfe,  afla 
Kraft  haben,  efla  starken,  fordern,  ahd.  afal-6n,  abalon  kraftig  sein,  sich 
rühren. 

apina,  apna  eben  d.  i.  passend,  zutreffend  von  ig.  ap, 
&p  erlangen,  zutreffen,  passen. 

i^-anCpri^  =  l^{<ffvrj^  eben,  soeben,  sogleich,  a^ot  dass.  +  goth.  ibn- 
a-s  eben,  ags.  efne  advb.  eben,  gerade,  just,  genau,  gleich,  as.  ebhan  adj. 
eben,  gleich,  as.  efno  gleich,  zugleich,  nhd.  adv.  eben,  soeben.  Aus  der 
Bedeutung  „zugleich  mit  einer  andern  Handlung  zutreffend^*  entwickelt 
sich  leicht  der  Sinn  „plötzlich",  vgl.  z.  B.  unsere  Redensart  auf  einmal 
soviel  als  plötzlich. 

apina  vermutiiet,  erwartet,  von  äpa  Vermuthung,  Er- 
wartung, von  ig.  ap  erreichen. 

lat.  opinu-s  in  nec-opinu-s,  in-opinu-s  unvermuthet,  davon  opin-&ri,  opin- 
io.  -f~  ^1-  2ft'&P^,  sa-j-apu  m.  Vermuthung,  nevoz-aplnu  unvermuthet. 
Das  nächste  Stammwort  ist  '^apa  ==  ksl.  apa  Yermuthung;  dieses  ist  von 
ap  erreichen  herzuleiten  in  dem  Sinne  von  geistig  erreichen,  conjectura 
assequi. 

apra  m.  Eber  (der  starke  cf.  apa). 

lat.  aper,  Stamm  apro-  m.  Eber.  -|-  ags.  eofur,  eoforj,  eofer,  ahd.  ebur, 
mhd.  eher  m.  Eber.    Vgl.  ksl.  v-epr-i  m.  Eber. 

aprtna  vom  Eber,  von  apra. 

lat.  aprinu-s  vom  Eber,  zum  Eber  gehörig.  -|-  mhd.  eberin  vom  Eber. 

amä  f.  Mama,  Lallwort,  vgl.  europ.  mamä  und  ig.  mä. 

lat.  am-ita  f.  Tante,  von  '^ama  Mutter,  wie  matertera  von  mater.  -|-  ahd. 
amm&,  mhd.  amme  f.  Mutter,  Amme,  an.  amma  f.  Grossmutter.  Die 
Anseizung  von  europ.  am&,  obgleich  nicht  durch  sich  deckende  Formen 
gerechtfertigt,  scheint  mir  unbedenklich. 

ambhi  um,  Praeposition  und  Praefix  =  ariscli  abhi. 

(vgl  sskr.  abhi  in  der  Bedeutung  um,  die  besonders  deutlich  hervortritt 


aramda  —  arman.  341 

in  ftbbi-Us  xa  beiden  Seiten,  ringsmn  s.  ig.  abhi)  dfifpi  om,  zu  beiden 
Seiten;  lat.  ambi-  in  ambi-egnu-s  eu  beiden  Seiten  Lämmer  habend,  amb- 
ire  und  sonst.  -|-  ksl.  o  um,  als  Präfix  o-  nnd  ob«,  obi*mü  circnm;  as. 
ambi,  um,  ahd.  ombi,  nmpi,  mhd.  nmbe,  ümb,  nm,  nhd.  am. 

aravinda  f.  Erbse,  von  arava  =  graecoital.  arvo  Erbse. 

(sskr.  aravinda  n.  heisst  Lotus)  i^ßiv&o^  f.  Erbse.  -^  ahd.  araweiz  f. 
Erbse.  Vgl.  gr.  ital.  arava.  Richtiger  wäre  wohl  arvinda  anzusetzen; 
gr.  /J  für  /•  wie  in  6^ßo  =  lat.  enni«m. 

arfitar  m.  Pflüger,  von  araya  pflügen. 

d^riQ  m.  lat.  arätor  m.  Pflüger.  -|-  ksl.  oratel-I  m.  Pflüger. 

ardtra  n.  Pflug,  von  araya  pflügen. 

uQojQo^  n.  lat.  arätru-m  n.  Pflug,  -f-  ftn.  ardhr  n.  Pflug;  ksl.  oralo,  cech. 
oradlo  n.  ksl.  ralo  n.  Pflug  (daher  wohl  mhd.  arl  Pflugschar). 

araya  araya  pflügen. 

a^oai;  lat  aro,  aräre  pflügen,  -f"  lit.  ariü,  ar-ti;  ksl.  or-j%,  ora-ti;  goth. 
arjan,  ahd.  (erjan)  erran,  erren,  mhd.  eren,  em  pflügen,  ackern.  —  ä^vfta 
*st  =  aq-^  (=  lat.  arvu-m)  -|-  Qa. 

ari  m.  Lamm. 

jat  ari-et-  m.  Widder;  fQt^ipo-g  m.  Böckchen.  +  lit.  ery-s  (Stamm  erja-) 
m.  era-8  m.  Lamm,  erena  f.  Lammfleisch,  altpreuss.  Y.  er-istia-n  acc 
dem.  Lamm;  ksl.  j-ar-ina  f.  Wolle,  eigentlich  was  vom  Lamm  kommt, 
lautlich  =  lit.  erena  Lammfleisch. 

arid  f.  Verschluss,  Wehr,  von  ig.  ark. 

lat  ärx,  arci-um  f.  Wehr,  Burg.  -|-  goth.  alhi«  f.  Heiligthum,  Tempel; 
ags.  ealg-ian  tueri,  defendere,  arcere,  ealh-stede  locus  monitus,  templam, 
vgl.  lett.  elk-a-s  m.  Götze.   —  Vgl.  lat.  arca  f.  Verschluss,  Kasten. 

arku  Geschoss. 

lat.  arcu-s  m.  Bogen.  4~  s^-  ^^^  ^'  Pfeil,  Geschoss,  earh-faru  f.  Pfeil- 
flug, s*  Grein  s.  v. ;  goth.  arhv-azna  f.  Pfeil,  worin  azna  Suffix  wie  in 
hlaiv-azna  Gräber  (hlaiva*  Grab). 

ami  m.  Vogel. 

o^t^t  acc.  oQvir-v  m.  f.  Vogel.  4~  ahd.  am  m.  (i-Stamm)  pl.  em!  Adler; 
vgl.  ags.  eam,  mhd.  am  (a-Stamm)  und  goth.  ara-n,  ahd.  aro  m.  Aar; 
an.  an  m.  Aar;  lit.  er-eli-s  m.  ksl.  or-ilü  m.  Adler.  In  den  nordeuropai« 
sehen  Sprachen  ist  die  Bedeutung  specialisirt  auf  den  Adler  als  den 
Hauptvogel,  vgl.  oqvig  f.  Henne.  —  Von  ar  oqvvfit,, 

arpa  oder  ähnlich^  dunkel. 

o^ifr-vo-g  finster,  dunkel,  oQif-vri  f.  Finstemiss.  -^  an.  iarp-r,  ags.  earp, 
eorp  fiiscus.    Wtu'zelauslautendes  p  braucht  nicht  verschoben  zu  sein. 

arman  Grossvieh;  Bind,  Pferd. 
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lat.  'armen-tu-m  n.  Heerde  Grossvieh.  -|-  an.  jormon-i  m.  Rind ,  Pferd, 
goth.  *ainnan  in  airmana-reik-s,  ags.  eormen-ric,  an.  jormon-rek-r,  mhd. 
ermen-rioh  n.  pr.  Dieses  airman-,  an.  jormon-  diente  als  erstes  Glied  in 
Zusammensetzungen,  wie  ,gr.  ßov^  zur  Bezeiclinung  des  Grossen,  daher 
z.  B.  die  Ermun-duren  Grosstbüringer ,  irmin-sul  grosse  Säule  und  sonst. 
Im  Griechischen  entspricht  aqfitn-  n.  Ejiegswagen ,  das  wohl  eigentlich 
„Gespann"  bedeutet.    Von  ar  fügen,  vgl.  ksl.  j-arimÜ  m.  Joch,  aguo-^, 

arva  n.  Bauland,  zu  araya  ackern. 

lat.  [arvu-m  n.  -f-  &n.  iörv-i  m.  arena,  ahd.  ero,  Stamm  erva*  m.  n.  Erde. 
Mit  dQoto-i,  aratus  beackert  vgl.  goth.  airtha  f.  Erde,  mit  aqoük-g  für 
u^Tk^  f.  Ackerbau  oder  n^oro-f  m.  Ackerbau  mhd.  art  m.  f.  Ackerbau, 
Ackerland;  Herkunft,  Art. 

arsa  m.  Arsch,  Bürzel. 

o^^-q  m.  Bürzel,  Steiss.  -(-  an.  ars,  ahd.  mhd.  ars  m.  (übrigens  i-Stamm) 
Arsch,  an.  rass  m.  Arsch  pl.  Hinterbacken.  Hierzu  auch  wohl  ttQX^^ 
m.  After,  das  für  a^-/o,  a^-xo-  stehen  wird.  —  Vom  Verb  sskr.  arsh 
fliessen  ? 

arsaya  irren. 

lat.  errare  irren,  err-or  m.  -{-  goth.  airzjan  irre  fuhren,  beirren,  verfüh- 
ren, betrügen,  as.  irrjan,  ahd.  irran,  mhd.  irren;  ahd.  (irrjon)  irre6n,  ir- 
r6n,  mhd.  irren  irre  sein,  sich  irren  von  irri  =  goth.  airzi-s  irre.  Basis 
ist  ein  Nomen  '^arsa  irr. 

al,  alati  gedeihen,  wachsen;    gedeihen,  wachsen  ma- 
chen, nähren,  aus  ig.  ar  erheben. 

lat  algre  niiiren,  ol^re  wachsen.  -|-  goth.  alan,  ol  wachsen,  gedeihen, 
a^jan  nähren,  mästen. 

alatnä  f.  Elle,  Ellenbogen  =  ig.  aratnä  f.  dass. 

tüUvfi  f.  ulna  f.  Ellenbogen,  Elle.  -{-  goth.  aleina,  ahd.  elina,  elna  f.  Elle. 
Auch  lit  letenä  f.  Tatze  s.  aratnä. 

alta  gewachsen,  erwachsen  von  al. 

lat.  ad-ultu-8  erwachsen.  -|-  ahd.  alt-a  alt,  davon  goth.  us-althan  veral- 
ten, alth-ei-s  alt. 

alna  m.-  Hirsch. 

iXX6-^  m.  (für  il-vo-g)  junger  Hirsch,  vgl.  iXa^iffo-i  m.  Hirsch,  -f-  lit. 
«lna-8  m.  gewöhnlich  elni-s  m.  Hirsch ;  altpreuss.  V.  tyer  alne ;  ksl.  alüni, 
j-elenl  m.  Hirsch. 

alma  m.  f.  Ulme,  von  al. 

lat.  ulmu-s  f.  Ulme.  -|-  an.  alm-r  m.  ahd.  mhd.  elm  m.?  mhd.  auch  elme, 
ilme  f.?  Ulme,  engl,  elm,  elm-tree;  ksl.  ilima  m.  Ulme  ist  aus  dem  deut- 
schen ilme  entlehnt;    nhd.  Ulme  verdankt  sein  u  der  lateinischen  Form. 
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alya  anderer,  fremd. 

(vgl.  Bskr.  arana  fremd,  fern?)  aXXo-f  ßir  d{fo-s  anderer,  diXo- xQ-io-f 
lat.  alt  ali-8,  ali-d;  aliu-s  anderer.  -{■■  goth.  ali-s  (Stamm  alja-)  anderer, 
alja-thro  anderswoher,  alja  conj.  als,  ausser,  praep.  ausser,  aJid.  ali-lanti, 
nhd.  E-Iend.  —  (Vielleicht  steht  europ.  alya  alius  zum  arischen  arya  Ge- 
nosse wie  ksl.  drugü  alius  zum  identischen  druga  =  lit.  drauga-s  Ge- 
nosse.) 

alyatrd  anderswo. 

dlX6TQ-*o^  fremd,  -f"  goth.  aljathro  anderswoher. 

alsna  Erle,  vgl.  nordeurop.  alsd  Erle. 

lat.  alnu-8  f.  (fiir  alsnu-s;  alnu-s  wurde  allu-s  geworden  sein)  Erle.  -f> 
lit.  elkszni-s  io  m.  zemait.  alkszni-s  Erle;  k  ist  vor  s  eingeschoben,  wie 
s.  B.  in  auksza-s  Gold  =  lat.  auru-m,  s.  europ.  ausa,  also  Grundform 
alsn-ja-. 

ava  m.  av&  f.  Gross vater,  Grossmutter;  Ableitungen: 
Onkel  =  kleiner  Grossvater. 

avu-s  m.  Grossvater,  ava  f.  Grossmutter,  freilich  erst  bei  dem  sehr  spa- 
ten Venantius,  av-ia  f.  Grossmutter,  avun-culu-s  m.  Oheim.  -(-  lit.  av- 
yna-s  m.  Oheim;  altpreuss.  Y.  awi-s  m.  Oheim;  ksl.  uj  (d.  i.  ujtf  =  au* 
ya)  m.  Oheim,  uj-ka  f.  Tante;  goth.  avo-n  f.  Grossmutter,  fem.  zu  dem 
zufallig  nicht  erhaltenen  ava-n  m.  Grossvater;  ahd.  6-h-eim,  ags.  eam  m. 
Oheim;  Schwestersohn. 

avasa  Hafer,  eigentlich  Halm,  Bjraut  von  av. 

lat.  ave-na  f.  (für  aves-na,  wie  ve-nu-m  für  ves-nu-m,  p^ni-s  für  pes-ni-s 
u.  a.)  Halm;  Hafer.  +  ^^^'  ovisa  m.  lett.  ausa-s  m.  lit.  avüa  f.  Hafer. 
Vgl.  sskr.  osha-dhi,  osha-dhi  f.  Kraut,  Pflanze?  und  avasa  n.  Nahrung, 
von  av. 

asda  m.  Ast,  Zweig,  Schoss. 

oCo^  m.  dass.  (für  6<rSo-i;),  4"  goth.  ast-a-s  m.  Ast.  cr(cii  dörre  (für  dadm) 
zu  ardeo  (für  asd-eo?). 


A. 

ägara  m.  Deich,   Teich;    Auftvurf  und  dadurch  ent- 
standene Vertiefung. 

lat  agger  m.  Erdaufwurf,  Damm,  Deich  (für  äger).  -{-  altpreuss.  V.  as- 
sara-n  d.  i.  azara-n  acc.  sg.  von  azara-s  =  lit.  ezera-s,  lett.  efer-s  m. 
ksl.  j-esoro  n.  Teich,  Landsee.  Nach  Miklosich  heisst  nsl.  j4z  auch  ag- 
ger. Das  lat.  und  lit.  slav.  Wort  verhalten  sich  in  ihren  Bedeutungen 
zu  einander  wie  deutsch  Deich  (eigentlich  niederdeutsch)  zu  Teich,  wel- 


844  Ag&  *-  aina. 

che  bekanntlich  identisch  und  =  ig.  dhaigha  w.  s.  sind.  Voll  ig.  ag, 
ang  schmieren,  wie  Deich,  Teich  von  ig.  dhigh  schmieren,  s.  dhaigha. 
Vielleicht  heisst  sskr.  ag&ra,  agara  n.  Behausnng,  Haus  auch  eigentlich 
,,Aafwurf ^  und  ist  dann  dasselbe  Wort. 

dga  f.  Beere,  Traube  von  ag  ungere. 

lat.  üva  f.  Traube  für  ngva  von  ungere,  nnguere.  -|-  lit.  ft'ga  f.  Beere, 
Traube  ^:  ksl.  j-aga  f.  Beere,  lit.  vyn-üge  Weinbeere,  Weintraube  vgl. 
ksl.  vin-jaga  f.  Weinbeere.  Wie  das  slawische  jaga  zeigte  ist  lit.  ü'ga  aus 
äga  und  nicht  aus  uga  entstanden,  gehört  also  auch  nicht  zu  V^ug,  aug 
augere.  Auch  lat.  üvo-  feucht  in  üve-o,  üvi-dus,  contrahirt  ü-du-s,  ÜT-or 
m.  ist  von  unguo,  benetzen  abzuleiten. 

4ra,  ara  Fragpartikel. 

cc^,  a^,  ocQ,  ^  Fragpartikel.  -|-  lit.  ar,  ar-ba  Fragpartikel. 

ävya  n.  Ei. 

fid^  n.  £ä  (für  iojrio-v,  vgl.  Hesych:  wß€a  d.  i.  t^^ew  ipd,  Idqyüo^;  lat. 
ovu-m  n.  Ei.  -|-  ksl.  j-aje,  aje  (für  avje)  n.  Ei;  an.  egg,  ags.  äg,  ahd. 
mhd.  ei  gen.  eijes',  eiges  n.  Ei.  —  Wohl  von  ig.  vi,  avi  Vogel  =  lat. 
avi-s. 


I. 

ig  oder  igh  Schmerz  haben,  verdrossen  sein. 

lat.  aeg-er  krank,  verdrossen,  aegr-^re,  aegre-scere,  aegri-monia  f.  Eüm- 
mfcmiss;,  aegri-tudo  f.  aegr-or  m.  aegr-6tu-s.  -f~  ^^^t.  ig-stu,  idf-u,  ig-t 
innerlich  Schmerz  haben,  verdriesslich  sein,  idT-inat  verdriesslich  machen, 
ig-net  sich  ekeln,  Abneigung  haben,  ig-ni-s  mürrischer,  verdriesslicher 
Mensch;  dazu  vielleicht  ksl.  j^za  f.  Krankheit,  Schwachheit. 


AI. 

aikma  Spiess. 

of/^i}  f.  Spiess.  -|-  lit.  eszma-s,  j-eszma-s,  lett.  eesm-a-s  m.  Bratspiess; 
altpreuss.  V.  aysmi-s  Spiess,  von  pagaptis  Bratspiess  unterschieden,  je- 
doch ebenfalls  unter  den  Küchengeräthschaften  aufgeführt.  Mit  dem  he- 
sychischen  tättloi'  al  ytavlah  tov  ßilovg  vgl.  altpreuss.  V.  ayculo  f.  d.  i. 
aikula  Nadel,  wogegen  ksl.  igla  litt,  yla  f.  Nadel,  Pfriem  wohl  zum  ahd. 
äla  f.  ags.  awel,  vielleicht  auch  zu  oßeXo-i,  dStlo^  (für  oyilo^*^)  gehört. 

aina  einer,  pronominalen  Ursprungs. 

(vgl.  sskr.  ena  dieser)  (olvo^)  oivri  f.  die  Eins,  das  Ab  auf  den  Würfeln; 
altlat.  oino-s,  lat.  ünu-s,  ün-icu-s.  +  altpreuss.  ain-a-s,  lit.  v-ena-s,  ksl. 
inü;  goth.  ain-a-s  einer. 
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ainaka  einzig  von  aina. 

lat.  Änicu-s  einzig.  +  ksl.  inokft,  goih.  ainaha  einsig. 

aiva  m.  Leben,  Lebenszeit,  von  i  gehen. 

(vgl.  sskr.  äyu  m.  Leben)  atj^i-v,  atjril  atii,  immer,  ai^-wr,  ttttop  m.  Le- 
bentzeit; lat.  aevu-m  n.  auch  aevu-s  m.  LebenBieit,  aevi-ternn-s,  ae-terna-8 
^^■^f  "h  goih,  aiv-a-8  m.  Zeit,  Ewigkeit. 

AU. 
aug  augaya  mehren,  sich  mehren. 

lat.  augeo,  auc-tu-m  mehren.  +  lit.  dugu,  aug-ti  wachsen;  goth.  aukan, 
ai-auk  mehren,  sich  mehren,  wachsen,  as.  6kian,  ags.  ecan,  ahd«  onhh6n 
mehren,  hinzufugen.    S.  ig.  ug,  vag,  augman,  augas. 

auga  Glanz. 

avyi  f.  Glanz,  Strahl.  +  ksL  j-ugä  m.  der  Süden,  j-uz-Knü  südlich  (?). 

augta  gemehrt,  erhöht. 

lat.  auctu-8.  +  ftltpreuss.  aukta-  hoch  in  aucktai-riky-ska-n  acc.  Obrig- 
keit, EUsammengeBetzt  aus  auokta-  und  riky-ska  vgL  riky-iskai  advb. 
herrlich,  riky-wiska-n  acc.  Herrlichkeit  von  riky-s  der  Herr;  auch  in 
auckt-immie-n  acc.  der  Oberste,  Vorsteher;  lit.  aukszta-s  =:  lett.  augst- 
a-s  hoch,  mit  eingeschobenem  s,  vgl.  lett.  augsch  d.  i.  aug-ja-s  hoch. 

autya  Oede,  leerer  Baum,  Raum,  Gemächlichkeit  von 
*anta  öde. 

lat  6tiu-m  n.  Müsse.  +  goth.  *auth-a-s  öde  in  authi-da  f.  Oede,  ags. 
eadh,  ahd.  od  advb.  leicht,  facUiter,  as.  odhi  leicht,  ahd.  odi,  mhd.  oede 
öde,  leer;  leicht,  ahd.  odi  mhd.  oede  f.  Oede;  Leichtigkeit.  Von  ig.  ü 
=  vi  mangeln. 

aaya,  auyati  schreien,  s.  ig.  u. 

avm  schreie  für  avjio,  -|-  ksl.  vyj%  (d.  i.  yj%  =  auj^)  vy-ti  schreien,  vy- 
tije  n.  Geschrei. 

ausa  GK)ld. 

lat.  auru-m  n.  Gold  (für  ausu-m).  -|-  lit.  auksza-s  m.  Gold,  altpreuss. 
ausi-n  acc.  sg.  Gold.  Im  lit.  Worte  ist  k  vor  s  eingeschoben  (wie  in 
elkszni-s  und  sonst)  die  lit.  und  altpreuss.  Form  ergänzen  sich  zu  ausa 
=  lat.  auru-m.  —   Von  ig.  us  =  vas  leuchten,  brennen. 

ausi  f.  Ohr. 

lat.  auri-s  f.  Ohr  (für  ausi-s).  -|-  lit.  ausi-s  f.  Ohr,  altpreuss.  ausi-ns  acc. 
pl.  die  Ohren  =  lat.  auris,  aure-s.  Gleichen  Stammes  sind  ovag,  Stamm 
ovcKT-  (für  ovaar)  n.,  ksl.  ucho  n.  gen.  usese  und  uoha,  goth.  auso  St. 
ausan-  n.  an.  eyra  n.  ahd.  6r4  f.  Ohr.    Die  hierin  liegenden  Themen: 
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ausa,  ausan,  ausas,  ausat  mögen  alle  alt  sein.  —  Von  ig.  av  beachten, 
merken,  vgl.  djr(u>,  ctfcti  hören. 

austara  östlich,  auf  der  Lichtseite  befindlich,  vgl.  ig. 
US,  vas,  ausas. 

vgl.  send,  nshagtara  östlich,  von  nshanh  =  ig.  ausas  Morgenröthe.  Lat. 
anster,  Stamm  anstro-  Südwind.  -f~  ^cl-  ostar  adv.  mhd.  öster  östlich, 
ahd.  östar-rihhi  Oesterreich,  östara  f.  Licht-  und  Frühlingsgöttin,  pl. 
Ostern;  lett  anstr-a-s  ostwärts,  austr-um-a-s  Osten,  aa8tr-insch=aastrinja-s 
m.  Morgenwind,  Ostwind;  ksl.  utro,  j-utro  n.  diluculum,  nslav.  j-utro 
man^  osorb.  j-utry  Ostern,  utro  für  autro,  austro.  Vgl.  ahd.  östan  mhd. 
Osten  m.  n.  Osten. 


kak  kacken. 

(vgl.  sskr.  Qak-an,  Qak-rt  n.  Excremente)  xdxxij  f.  =  lat.  cacca  f.,  im«* 
xcc-o)  =  lat.  caco,  cacare.  -('  ^i^*  szik-u,  szik-ti  cacare,  szik-na  f.  der 
Hintere. 

kakar,  kikir,  kukur  malt  den  Hahnenschrei,  vielleicht 
mit  Anlehnung  an  eine  Intensivbildung  von  kar. 

xituff^-i  für  x^xtq^jfh^  m.  Hahn,  Hesych;  lat.  cücür-ire  krähen.  -|-  illyr. 
kukor-ikati  krähen;  lit.  kakarykn,  deutsch  kikeriki! 

kakara  Erbse. 

lat.  cicer  m.  -|-  altpreuss.  V.  kecker-s  Erbse,  Gr.  kekkir-s  V.  lituc-keker-s 
Linsen  (kann  aus  cicer  entlehnt  sein).  Mit  lett.  kekkar-s  Traube  vgl. 
jtayxQ^v^  f.  Blüthenkätzchen,  mit  xfyxQ*^^  i^*  Hirse  sskr.  karik-u,  kang-u, 
kvang-u  m.  kvang-ü  f.  Hirse. 

(katu  Kampf.) 

(altgallisch  katu-  Kampf  (in  Eigennamen),  -f-  &^-  headhu,  ahd.  hadu-  f. 
Kampf.) 

kanapi  m.  f.  Hanf,  von  kan  stechen. 

(vgl.  sskr.  gana  n.  Hanf)  xdwaßh^,  xdvaßh^  f.  acc.  -ßiv  Hanf,  daraus  lat. 
cannabi-8.  4*  altpreuss.  knapios  pl.  f.  ksl.  konop-1-ja  f.  an.  hanp-r,  ahd. 
hanaf,  mhd.  hanf  m.  Hanf.  Wie  weit  Entlehnung  stattgefunden,  ist 
schwer  zu  entscheiden. 

kanaptna  hänfen,  von  kanapi. 

xawdßivo^  hanfcu.  -|-  lit.  kanapin-i-s;  ahd.  hanaßn,  mhd.  hanfin,  nhd. 
hänfen. 

kandyu  bissig,  von  kand  =  skand  beissen. 

(vgl.  sskr.  khftdu-ka  bissig,  boshaft)  x^vaiU-^  m.  bissiges  Thier,  boshaf- 
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ter  Mensch,  vgL  »vM^lo-^  n.  bissiges  Thier.  +  Ut*  kanda-s,  kandzn-s 
(ftir  kan^jos)  bissig,  auch  von  Menschen  gesagt. 

kap  braten,  backen. 

xdn-v^^  trocken,  dürr,  «^o-xo;r-o-ff  brotbackend  m.  Brotbftoker.  -|-  lit 
kep-a,.kep-ti  braten,  backen.  In' Znsammenhang  mit  kvap  dampfen,  Tgl. 
„dampfen"  Ton  Speisen. 

kapat  n.  Haupt,  vgl.  ig.  kapala. 

lat.  capnt  n.  Haupt,  Kopf.  -{-  goth.  haubith,  as.  hobhid,  ags.  heafod,  an. 
höfudh  n.  Haupt.  Man  beachte  die  Vertretung  von  [altem  a  durch  n- 
Laut  im  Gothischen,  während  an.  und  ags.  noch  Umgestaltungen  des  al- 
ten a  zeigen. 

kapta,  part.  pf.  pass.  von  ig.  kap,  gebunden,  captus. 

lat.  captu-s.  -('  goth.  haft-a-s,  an.  hapt-r  f.  hapta,  as.  haft  gebunden, 
verhaftet 

kapra  m.  Ziegenbock,  ursprünglicli  Bock,  männliches 
Thier  überhaupt. 

xanqo-g  m.  Eber;  caper  m.  capra  f.  Bock,  Ziege.  -|-  an.  hafr,  pl.  hafr-as, 
ags.  heafor  m.  Ziegenbock. 

kapränä  f.  Vorschopf,  Schopf,  Stirnhaar. 

lat.  caprona-e  f.  die  Stirnhaare,  Vorschopf.  -f-  lit.  czupryna  f.  Schopf, 
Yorschopf.  Von  kap  fassen,  doch  vgl.  skapala  Haar.  Lit.  czup-t  Inter- 
jection  beim  schnellen  Fassen. 

kamara  m.  Art  Krebs,  Hununer  von  kamar  krummen. 

xtifiago'S  m.  Hummer.  -{-  an.  humar-r  m.  Hummer. 

kampa,  käpa  m.  Winkel,  Gegend,  Feld,  Hof,  von  ig. 
kap  biegen. 

jfiina^  m.  Ckurten;  lat.  campu-s  m.  Feld,  Gegend,  -f  lit.  kampa-s  m. 
Winkel,  Ecke,  Oegend;  ags.  hof  m.  Hof,  Haus,  ahd.  huoba  f.  Hufe. 

kar  sättigen,  füttern. 

xo^v-^vfjit,  St.  xoQUf'  sättigen,  alytr-xoQ-tlg  Ziegenfütterer ,  xoq-os  m. 
Sättigung.  4*  ^i^  szer-iu,  szer-ti  futtern,  szer-men-  m.  Leichenschmaus; 
ksl.  krtt-mü  m.  kru-ma  f.  Speise.    Aus  ig.  4  skar  beschütten  speciaUsirt. 

karta  kurz,  aus  ig.  kart,  schneiden. 

lat.  curtu-s  kurz.  -|-  ksl.  kratükü  kurz  weist  auf  älteres  krata  gl.  Bedeu« 
tung.  Zu  kart  schneiden  gehört  im  Latein  auch  cre-na  für  'cret-na  f. 
Einschnitt,  Erinne. 

karti  f.  Geflecht,  Hürde  von  ig.  kart  flechten. 

lat.  cr&te-s  f.  Flechtwerk,  Hürde,  -f-  go^^»  haurd-i-s,  an.  hurdh  f.  Thür 
(aus  Flechtwerk),  ahd.  hurt  pl.  hurdi,  mhd.  hurt,  pl.  bürde  f.  Flecht- 
werk, Hürde,  auch  als  Thür  verwendet. 
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kartu  stark,  heftig. 

x^arv^  stark,  mächtig,  xagra  advb.  sehr.  -|-  an.  hardh-r  heftig,  hart, 
advb.  hardha  =  ahd.  hardo  heftig,  sehr  =  xdgta,  goth.  hardn-s  (für 
barthu-B)  heftig,  hart  =  ar^crrv-c. 

kartta,  kratta,  von  ig.  2  kart  knüpfen,  ballen,  crassus. 

bt  cra88u-8  für  crattu-s.  -^  ksl.  ^erustu  solid,  massiv,  vgl.  ^rttstvÜ  dass. 
(von  Miklosich  mit  Recht  von  krüt  (=  krat)  abgeleitet 

karda  Schwert  (eigentHch  Schwertgriff?). 

lat.  glad-ia-8  m.  Schwert,  für  clad-in-s;  altir.  claid-eb  Schwert  +  üt- 
karda-s  m.  Degen,  ksl.  korüda  f.  Degen ;  an.  hialt  m.  (a-Stamm)  Schwert, 
vgl.  ags.  hilt  m.  n.  an.  hialt  n.  ahd.  helza,  mhd.  heize  f.  Schwertgriff, 
Gehilse. 

kama  m.  n.  Hom,  vgl.  ig.  kraga,  kran-ga  Hom. 

lat.  comu-B  m.  comu-m  n.  gewöhnlich  com-n  n.  Hom.  -|~  xaqvo^-  rijv 
iralTriyya,  TkJUera»;  goth.  hanm-a  n.  ags.  hom  m.  Hom.  —  Mit  lat  cor- 
nola-m  n.  Hörnchen  vgl.  mhd.  hömel-in  n.  Hörnchen. 

kamya  n.  Schädel. 

x^ävio-v  n.  Schädel.  -(-  an.  hiami  m.  goth.  hvaimei-n-  f.  Schädel,  ahd. 
himi,  mhd.  hime  n.  Gehirn. 

1.  karp  krup  springen,  schwanken. 

(vgl.  sskr.  cnlump,  colump-ati  schaukeln,  wiegen?)  x^m-yo-s  für  XQan- 
ivfh^f  xaQTt-dlifjuh-g  reissend  schnell,  xaln-ri  f.  Trab;  lat.  carp-enta-m  n. 
Wagen.  -|-  lit  klump-ü,  klüp-ti  stolpern,  kllp-ytAti  schwankend  gehen; 
goth.  hlanp-an,  hai-hlanp  springen,  laufen,  ags.  hlyp  m.  Sprang,  ahd. 
hlauf-ili  Wagen. 

2.  karp,  krasp  raffen,  rupfen,  rümpfen. 

xaq^p^m  suBammenziehen ,  runzeln,  x^Uip^o^  krätzig,  aussätzig,  »a^^r-o-c 
m.  Fracht,  „eingera£ft*';  lat.  carp-o  pflücke,  rapfe,  orisp-u-B  gerümpft, 
kraus.  -{-  lit.  krup-ter^ti  zusammenschaudern ;  ags.  hearf-est  m.  Emdte, 
Herbst,  ahd.  hrimf-an  zusammenziehen,  runzeln,  in  Bunzeln  aufziehen, 
hresp-an  mpfen,  raffen,  zusammenraffen,  rasp-6n  für  hrasp-ön  dass.  an. 
hmf-a  f.  Rauhheit,  Runzel. 

karpi,  karpyd  f.  Schuh,  wohl  von  skarp  schneiden. 

xqrinl'S'  f.  Art  Schuh,  Sockel;  lat.  carpi-sc-ulu-m  n.  Art  Schuh,  crepida 
f.  Leisten  aus  x^nld-  entlehnt.  -|-  lit.  kurpe  (=  kurpja)  altpreuss.  Y. 
kurpe  f.  Schuh,  kurp-aliu-s  m.  Leisten,  ksl.  crövij  n.  Sandalen  (für  ^rdpij). 

karva  krumm. 

lat.  curvu-s  krumm.  4~  ^^*  kreiva-s,  ksl.  krivü  krumm,  vgl.  ksl.  cruvl  m. 
Wurm  (=  der  sich  krümmende). 

karvi  Axt  von  kar  hauen. 
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x€l£t-^  (für  xiUß^  t  Axt,  Hesych.  +  lit.  kirvi-s  m.,  lett.  rirwi-s  m. 
Axt. 

1.  karsa,  skarsa  quer. 

xd^-w-^  verquer  in  iy-xiQtno^  und  int-xagato-g  schräg,  seliief;  lat. 
cerr-on-  m.  Querkopf,  cerr-itu-s  verrückt,  cerra-e,  gerra-e  f.  pl.  Lappa- 
lien, cerru-8  Zerreiche.  -|-  lit.  skersa-s  quer;  ksl.  {rösü  praep.  durch  - 
hin  =  preuBS.  kirsa,  kirscha  praepos.  c.  acc.  über. 

2.  karsa  farbig. 

xi^^-g  gelblich,  hellgelb.  -|-  lit.  kersza-s  weiss  und  schwarz  gefleckt, 
von  Thieren.    Desselben  Stammes  wie  ig.  karsna  schwarz. 

1.  kal,  kalati  hehlen,  bergen. 

lat.  ocrculere,  celäre.  -|-  ags.  helan,  ahd.  helan,  mhd.  helen,  heln  gehaim 
halten,  verhehlen,  verbergen,  goth.  huljan,  ahd.  huljan  verhüllen,  h&la  f. 
tegmen,  mhd.  häle,  haele  f.  das  Verhehlen,  Verheimlichen.  Hierher  auch 
lat.  cal-im,  cl-am,  während  oland-es-tinu-s  verstohlen  zu  ksl.  krad-%, 
kras-ti  stehlen  gfehört.    Aus  ig.  4  skar  beschütten,  verdecken. 

2.  kal,  kaläyati  rufen,  berufen,  holen,  aus  ig.  kar  rufen. 

«DciUa»  rufe,  xaX'^^w^,  xXfiTto^  m.  lat.  calftre,  calä-tor,  nomen-clä-tor  m.  -f* 
ahd.  halSn,  halön  berufen,  holen. 

kalama  m.  kalamd  f.  Halm,  von  ig.  kal  erheben. 

(sskr.  kalama  m«  Art  Reis;  Schreibrohr  ist  in  der  zweiten  Bedeutung 
sicher,  wahrscheinlich  aber  auch  in  der  ersten  aus  xdla/iog  entlehnt) 
xalttfjLfh-g  m.  Halm ,  Schreibrohr ,  xaXdfiri  f.  dass. ;  lat.  cuhnu-s  m.  Halm. 
-{-  ksl.  slama  f.  Halm;  ahd.  halam,  halm  m.  Halm.  Besser  setste  man 
wohl  kalma  an. 

kalaman  m.  n.  Erhebung,  Holm  von  kal  erheben. 

lat.  columen,  culmen  n.  Erhebung,  Gipfel,  vgl.  oolumna  f.  Säule.  -(-  as. 
kolm,  an.  holm-r  m.,  engl,  holm  Holm,  Hügel,  Berg.  Dass  die  dAutschen 
Wö^rler  nicht  die  schwache  Form  holmen-,  die  mit  colmen-  sich  genau 
decken  würde,  zeigen,  kann  für  reinen  Zufall  gelten. 

kalamba  m.  f.  ein  Vogel,  Taucher,  Taube  s.  ig.  käd- 
amba. 

(vgl.  sskr.  kädamba  m.  eine  Gansart  mit  dunkelgrauen  Flügeln)  xolvfA- 
ßo^  tauchend,  m.  Taucher,  mergus ;  lat.  columba  f.  Taube.  •{-  ktL  gol^bl 
m.  Taube,  ags.  culuf-re  Taube  sieht  nicht  wie  entlehnt  aus.  Herkunft 
völlig  dunkel. 

kaläna,  kalna  m.  Erhebung,  Höhe  von  kal  erheben. 

xolupo^  m.  xolwyri  f.  Höhe,  Hügel;  vgl.  lat.  colh-s  m.  för  col.m-8,  Hü- 
gel; lat.  calla-8,  caUu-m  Schwiele  steht  für  cal-nu-  und  heisst  „Erhaben- 
heit'^  nämlich  der  Haut;  davon  call-ere,  calli-du-s.  +  lit.  kalna-s  m.  Berg. 
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kalta  gehoben,  erhoben,  von  ig.  kal  erheben. 

lit.  kelta-8  gehoben,  isz-kelta-s  erhaben,  hoch.  -|-  lat.  celsn-s,  ex-celsu-s. 

kalnä  f.  Celle,  Halle  von  kal  bedecken. 

lat.  ceUa  för  celna  f.  Celle.  •\-  as.  ahd.  halla  f.  Halle,  für  hal-na 

kalya  Leim,  von  kar,  kal  binden. 

x6Xla  (foi  xoXjtt)  f.  Leim ,  xoXXd-w  leime.  -^  lit.  klijei  m.  pl.  ksl.  klij 
kl^j  m.  serb.  klija  Leim;   lit.  klijoju  leime  =  xoXXd»  leime. 

kalyä  f.  Hülle,  Kopfbedeckung,  von  1  kal. 

lat.  galea  f.  (fnr  calea)  Helm,  vgl.  gal-em-s  m.  Mütze.  -|-  ahd.  hulla 
mhd.  halle,  hülle  f.  (für  hulja)  velamen,  Kopftnch  der  Frauen.  Vgl. 
nordeurop.  kalma  Helm. 

kalsa  m.  Hals. 

lat.  coUn-m  n,  alt  auch  collu-s  m.  Hals  (wohl  für  colsu-m).  -|-  goth. 
halsa-  m.  Hals. 

kavala  hohl  von  ig.  ku  schwellen. 

xotXih-g  äol.  xoiXo^  d.  i.  xo^iXo-g  hohl;  lat.  caula  f.  Höhlung.  -|-  goth. 
hul-a-8  hohl,  ahd.  hol-i  f.  Höhlung.  Wenn  lit.  kiaura-s  durchlöchert, 
offen  hiermit  identisch  ist,  so  muss  man  kavara  als  Grundform  ansetzen. 

kavalä  f.  Höhlung,  von  kavala. 

lat.  caula  f.  H^lung,  cael,  caelu-m  n.  Himmel.  -^  an.  holä  f.  Höhlung, 
vgl.  ahd.  holi  f.  Höhle. 

kasa,  oder  ähnlich,  Korb. 

lat.  quälu-m  n.  Korb  für  quas-lu-m,  wie  aus  dem  demin.  quas-il-lu-m  n. 
Körbchen  erhellt.  -{-  ksl.  kosi  =  kos-jü  m.  kosa  =  kos-ja  f.  Korb. 

kasald  f.  Hasel. 

lat.  oorulu-8,  corylu-s  f.  Hasel.  -|~  ^^^'  basal  m.  hasala  f.  mhd.  hasel  f. 
Hasel.  Natürlich  schliesst  diese  Zusammenstellung  die  Herbeiziehung 
von  xaQvov  Nuss  aus. 

kasaltna  von  Hasel. 

lat.  columu-s  für  corul-nu-s  von  Haseln,  -f-  &l^d.  hesilin,  mhd.  heselin 
haseln,  von  Hasel. 

kasna  blank,  weiss,  grau,  von  kas  schaben. 

lat.  c&nu-s,  alt  casnu-s  weiss,  lichtgrrau.  -|-  ahd.  hasan,  hasano  polirt, 
glänzend,  fein,  dasselbe  Wort,  vgl.  ags.  heas-u,  hasu,  gen.  hasves,  an. 
höss,  hössvan  aschbraun,  lichtgrau. 

kasma  Haar,  von  kas  striegeln. 

x6fAfj  f.  =  lat.  coma  f.  Haar,  comatu-s  behaart.  -^  ksl.  kosmfi  m.  Haar, 
kosmatü  behaart. 
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kasy&  f.  Hure  von  kas  kratzen,  jucken. 

xaaaa  f.  für  xaaja  Hure.  +  lit.  keksze  d.  i.  ke-k-sja  f.  Hure.  Die  Ein- 
schiebong  von  k  vor  s  ist  im  Lit.  äusserst  häufig,  so  in  aukszas  Gold  s. 
europ.  ausa,  elkszni-s  Erle  s.  europ.  alsna  und  sonst. 

kdtila  geschwätzig  von  ig.  kat  schwatzen. 

xmUo-i  geschwätzig,  xw(k-kia  schwatze.  -^  lit.  katila-  in  katil-inti  plau- 
dern, plappern. 

käpd  f.  Habe  =  Handhabe,  von  ig.  kap  fassen. 

xwffi  f.  Handhabe,  Griff.  +  ahd.  haba  f.  hant-haba  f.  Habe,  Handhabe. 

kdma  Dorf. 

xmfiri  f.  Dorf.  +  lit.  k^ma-s  m.  Dorf,  Hof,  goth.  haim-s  f.  Dorf,  Flecken, 
an.  heim-r,  ags.  häm,  engl,  home,  nhd.  heim  Heimath.  Die  europäische 
Grundform  ist  käma,  die  nordeuropäische  kaima,  wie  auch  z.  B.  dem  gr. 
xüXo^  ksl.  c^la  goth.  hail-s  Grundform  kaila  entspricht. 

k&ra,  kdrya  Wabe,  Wachs. 

xij^-tf  m.  Wachs,  xfn^io-v  Wabe,  Wabenhonig;  lat.  cera  f.  Wachs.  + 
lit.  kori-8  m.  =  korja  Wabenhonig,  Drost,  lett.  kari  Wachsschichten  der 
Bienen. 

k&laya  betrügen. 

xjjJL^oi  bezaubern,  betrügen.  -|-  goth.  holen  schaden,  betrügen,  ahd.  huol- 
Jan  täuschen.  —  lat.  c^läre  ist  wohl  eigentlich  dasselbe,  vgl.  ahd.  häla 
f.  tegmen. 

ki  pronom.  demonstrat.  dieser,  jener. 

(Auf  arischem  Gebiete  ist  die  einzige  Spur  eines  Demonstrativstammes 
ki  altpers.  ci-ta,  so  lange.  Das  Wort  ist  —  nach  Oppert,  dem  Spiegel 
beistimmt  —  gebildet  aus  dem  Pronominalstammc  ci  und  ist  Correlativ 
von  yata  während,  bis)  x£t-^«,  x(l-&ev,  xit-ae,  i-xsT,  i^xilro-^,  xit-vo^; 
iat.  -ce,  ci-s,  ci-tra.  -|-  goth.  dat.  himma,  acc.  m.  hina,  acc.  ntr.  hita,  die- 
ser, as.  hi,  he,  engl,  he  er. 

kn,  kud  cudere,  hauen. 

lat.  cudere,  in-cus  Amboss.  -\-  lit.  kovä  f.  Kampf,  Streit,  Schlacht;  ksl. 
kov%,  kuJ4,  kova-ti  hauen,  cudere,  kovü  m.  quod  cuditur,  ku-znl  f.  res 
ex  metallo  cuso  factae,  nsl.  na-kovo  Amboss;  an.  höggva  ags.  heavan 
ahd.  honwan  mhd.  houwen  nhd.  hauen.  —  Zu  kud  ksl.  kyd^j^  kydati 
jacere. 

kuti  f.  Haut  (für  skuti  von  sku  bedecken). 

lat.  cuti-s  f.  Haut,  vgl.  oxv-rog,  xv-rog  n.  Haut,  iy-xvr^i  auf  die  Haut,  -f- 
an.  hüdh,  ags.  hyd  f.  Haut  (i-Stamm). 

kölya  m.  Behälter,  Sack,  Hodensack. 

xoXi6^,  xovXi6^  m.  Scheide,  Beutel;  lat  cüleu-s  m.  Sack,  Hodensack.  + 
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lit.  kaly-8  m.  kule  f.  (=  k\4ja-8,  kulja-)  Saok,  Hodensack,  vgl.  ahd.  holla 
(f.  hi4jaj  mhd.  hülle  f.  Hülle,  Kopftuch. 

kaika  blödsichtig. 

lat.  cuecii-s  blind,  dunkel.  4~  goth.  haih-a-s  einäugig;  altirisch  coic  ein- 
äogig. 

kaira  Zeit  s.  ig.  kära. 

xat^o-g  m.  Zeit,  Moment.  -|-  goth.  hveila  f.  Zeit,  Weile; 

kaiva-  Gemeinschaft?  Genosse? 

lat.  oSvi-s  m.  -|-  goth.  heiva-frauja  m.  Hausherr,  ahd.  h!wo,  mhd.  hiwe 
m.  Gatte,  Hausgenoss,  Knecht,  ahd.  as.  hiwa  f.  Gattin  as.  gi-hiw-jan  hei- 
rathen,  as.  ahd.  hiw-iski  n.  Familie,  Geschlecht,  Gesinde.  Vgl.  auch  cae- 
leb-s  für  caevi-leb-s,  zu  leb  sskr.  rahita  -los. 

kanla  m.  Stengel. 

xavlo-^  m.  lat.  cauli-s  m.  Stengel,  -f-  lit.  kaula-s  m.  Knochen,  lett.  kanl- 
a-s  m.  Knochen  und  Stengel,  kaul-ain-a-s  beinicht,  stengelicht. 

knadyd  f.  Nessel,  von  knad  =  ig.  skand  beissen. 

tnfldfi  {.  ionisch  xv^Ca  (d.  i.  xvti-ja)  f.  Nessel.  -|-  ahd.  hnazza,  nansa  f. 
(für  hnazja)  Nessel,  daher  ahd.  nezila  f.  nhd.  Nessel  f. 

knas  =  ig.  kas  stechen,  kratzen,  jucken. 

(Zu  dieser  Form  knas  kann  man  stellen  sskr.  ki-knas-a  m.  Theil  des  zer- 
riebenen Korns,  doch  ist  diess  nur  eine  schwache  Spur.)  ttvi-^nqo^  m.  = 
»i-tü^Q-^  Nessel,  xvd-tü,  xva-ia»  schabe,  jucke.  -|-  lit.  knas-au,  knas-yti^ 
knis-ü,  knis-ti  graben,  wühlen,  vom  Schweine;  dazu  auch  goth.  hnas-qu-s, 
ags.  hnäsc  moUis,  teuer,  davon  ahd.  hnasc-6n,  nascon  naschen. 

1.  knid  stechen,  stossen,  reiben,  aus  knad. 

nviCn,  xvtaw  St.  mfid  reiben,  kratzen,  stechen,  abschneiden;  reizen,  erbit- 
tern, quälen,  -f-  an.  hntta,  hneit  allidi,  illidi,  infligi;  ags.  hnitan  tundere, 
stossen,  hnit-ol  oomipetus.  Da  jedoch  xvita  =  ahd.  hnazza  (s.  knadjrft^ 
so  bleibt  doch  zweifelhaft,  ob  die  Wandlung  von  knad  in  knid  gemein- 
sam europaisch  sei. 

2.  knid  f.  Lausei,  Niss  von  knid  =  knad. 

x^Mf-  f.  Niss.  -f-  böhm.  hnida,  lett.  gnide-s  pl.;  ags.  hnitu  f.  ahd.  (hniz), 
niz,  mhd.  niz  f.  (i-Stamm)  Niss.  —  Lat.  lendes  s.  ghlanda. 

krag,  klag  =  ig.  krak  tönen,  krächzen,  lachen. 

nqny'f  xqaita  für  XQay-fn,  Ü-x^ay-ov,  xi-XQay-a,  xqayy-avoiJiai,  krächzen, 
xlay-,  xXaC»,  i-xlay-ov  schreien,  xlayy'^  f.;  lat.  clang-ßre,  clang-or.  -(- 
lit.  kleg-u,  kleg-eti  lachen;  ksl.  kleg-ota  f.  Geschrei;  an.  hark  n.  L&rm, 
Getös;  hlakk-a  schreien,  krächzen.  Auf  Grund  dieser  ZusammensteUnng 
scheint  Annahme  einer  europäischen  Absenkung  krag,  klag  unbedenkUch. 

krik,  krikyati  schreien,  vgl.  ig.  krak,  krulc 
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x^'  aor.  t-x^tx-oVf  x^x-ov,  abgesenkt  xQ^y-  in  xQi-Cu,  xi-x^iy-a  knir- 
schen, zirpen,  x(^xo^  m.  Habicht.  -|-  lit.  klykiu,  klyk-ti  schreien,  kirkin, 
kirk-ti  schreien,  schnarren;  ksl.  krik-o,  klikü  m.  Geschrei,  klik-^j%,  klik- 
ati  schreien,  kli6-%,  klic-ati  schreien;  an.  hrik-ta  kreischen,  knarren  (von 
der  Thüre). 

knista  cnista. 

x^vOT-a^rto,  xQvaT-aXlo-s ;  lat.  crasta  f.  -|-  ksl.  krüchütü  m.  gutta,  maza, 
frustnm  von  krus  =  ksl.  krüs-iti  frangere. 

krauka  m.  schreiender,  krächzender  Vogel. 

x^avyo-i  m.  Schreier;  Art  Specht  Ilesych.  -|-  ksl.  kmkü  m.  Rabe;  an. 
hrok-r,  ags.  hröc,  ahd.  hruoh  m.  Krähe,  Heher.  —  Vgl.  sskr.  kruno, 
kmnca,  krannca  m.  Brachvogel,  Schnepfe? 

klap  stehlen,  etwas  heimlich  thun,  bergen. 

(Vgl.  sskr.  kharp-ara  m.  Schelm?  anbelegt.)  xlin-x-tOf  xi-xlotp-a,  i-xldn- 
ipf  stehlen,  heimlich  thun;  lat.  clep-6re.  -|-  altpreuss.  au-klip-t-a-s  ver- 
borgen s.  klapta,  rgoth.  hlifan  stehlen,  hlif-tu-s  m.  Dieb.  ksl.  po-klopu 
m.  xttXv/ifia,  operculum. 

klapta  gestohlen,  verborgen. 

xXinro^  gestohlen,  verstohlen;  lat.  cleptu-s.  -|-  altpreuss.  au-klipt-a-s 
verborgen. 

klam,  kldmäyati  tönen,  schreien,  von  kal  =  kar  tönen. 

lat.  clämare,  cläm-or  m.  -|-  an.  hlam  n.  Lärm,  hlam-a,  hlamm-a  (für 
hlamja)  tönen,  lärmen,  hlym-ja  dass.;  as.  hlamon  brausen. 

klavak  Schlüssel,  klavakya  schliessen  von  klu. 

dor.  xl4^  d.  i.  xlajr-tx  f.  Schlüssel,  fut.  xltf^fS,  -{-  ksl.  k^ucl  m.  d.  i. 
klau-k-ja-  Schlüssel,  kljucati  s^  schliessen,  passen,  croat.  kljuka  uncinus, 
ksl.  kljuka  f.  dolog. 

klavas  n.  Rede,  Ruhm  =  ig.  kravas  n.  Ruhm. 

xXijog,  xliog  n.  Ruhm,  vgl.  lat.  gl6r-ia,  nach  Corss^  für  clovos-ia.  -|- 
ksl.  slovo  gen.  sloves-e  n.  Wort. 

kli,  klindti  lehnen  =  ig.  kri  eingehen,  anlehnen. 

xXiv-iü,  i-xU'&riv,  xi-xlX-fiai  lehnen,  sinken,  biegen ;  lat.  in-cli-nare,  cli- 
vu-s.  -|--  lit.  szle-jn,  szle-ti,  lett.  slinu,  sli-t  lehnen;  goth.  hlai-n-a-s  m. 
Hügel,  ags.  hli-n-ian  s.  klinäya,  ahd.  hli-na  s.  klinä.  Die  Flexion  klin&ti 
ist  aus  xklvui  verglichen  mit  lett.  slinu  zu  erschliessen. 

klip-,  klap-  Schild,  wohl  von  klap  verdecken. 

lat.  clip-eu-s,  clup-eu-s  m.  Schild.  -|-  an.  hilf  f.  Schild,  hlif-ar  pl.  Schutz- 
waffen,  hlif-a  schützen,  decken. 

klin&  f.  Lehne,  von  kli. 

xXivri  f.  Lehne,  Sessel,  -j-  ahd.  hlinä,  linä  f.  und  lena  f.  Lehne. 
FIek,  ladog«rm.  WÖrterbaeh.  S.Aufl.  23 
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klinaya  lehnen,  denom.  von  klhid. 

lat.  in-cl!näre  lehnen.  -|-  ags.  hlinian,  hiaenan,  ahd.  (hleinjan)  leinan  leh- 
nen, sich  lehnen,  ahd.  hlinen,  linen,  as.  hlinon  mhd.  lenen  lehnen. 

1.  kill  hören,  caus.  klavaya  =  ig.  kru,  kravaya. 

xlv'to  höre,  caus.  xletot  (für  xle^i^wi)  rühme;  lat.  clu-ere,  clu-ere  heissen. 
-|-  ksl.  8loY-%  slu-ti  heissen;  goth.  in  hliu-ma  u.  a. 

2.  klu  einhaken,  schliessen. 

xl€üü  für  xXejr-uü  schliesse,  dorisch  fut.  xXtf^ü},  aor.  i-xlq^a  von  xXifx-  für 
xla^iX'  Weiterbildung  durch  x;  lat.  cläv-i-s  f.  Schlüssel,  Schloss.  cläv-u-s 
m.  Haken,  clau-d-ere  schliessen.  -f-  lit.  kliüv-ü,  kliuv-aü,  kliü-ti  anhaken, 
fest  anhangen,  anschliessen ;  ksl.  klju-6-iti  zusammenschliessen ,  mit  k 
weitergebildet. 

3.  klu,  klud  spülen,  reinigen. 

xXv-,  xXv-ata,  xi-xXv-xa  spülen,  abspülen,  reinigen,  xXv^-  in  xXv6-a  acc. 
f.  zu  xXv^'WVt  xXvCtü  für  xXv^-jto  spüle ;  lat.  clu-ere  reinigen,  clo-äca  f.  4~ 
lit.  szlA-ju,  szlov-iaü,  szlü'-ti  wischen,  fegen;  goth.  hlut-r-a-s  rein,  lauter 
von  hlut  =  xXv^. 

kluta  gehört,   berühmt,  part.  pf.  pass.  von  3  klu  = 
ig.  kruta  geliört,  berühmt. 

xluTo-g;  lat.  in-clütu-8.  -|-  as.  ags.  hlüd,  ahd.  hlüt,  mhd.  lüt  laut,  holl- 
tönend,  vernehmlich. 

•klus  hören       ig.  krus  hören. 

lit.  klaus-aüj,  klaus-yti  hören,  gehorchen,  klaus-ä  f.  Gehorsam;  ags.  hlos- 
n-ian,  ahd.  hlosen  hören,  lauschen,  oberdeutsch  losen.  In  den  südeuro- 
päischen Sprachen  nicht  bewahrt. 

klusti  f.  Gehör,  von  klus  =  ig.  krusti  f.  (Jehör. 

as.  an.  hlust  f.  ags.  hl>st  f.  (i-Stamm)  Gehör,  Aufmerksamkeit.  -\-  In  den 
südeuropäischen  Sprachen  nicht  bewahrt. 

klaita  m.  'Abhang,  von  kli  lehnen. 

xXlTo-g  m.  Abhang,  bei  Hesych,  gewöhnlich  xXT-rv-g  f.  +  lit.  szlaita-s  m. 
Abhang;  ags.  hlidh  n.,  an.  hlidh  f.  ahd.  hlita,  Uta  f.  Abhang  „Leite^^ 
z.  B.  in  Hainleite,  Bergzug  in  Thüringen. 

klaina  =  klina  lehn. 

lat,  clino-  in  in-clinäre,  clinä-racn,  clina-tus  gelehnt  +  goth.  hlain-a-s 
m.  Hügel. 

klaiva  m.  Abhang,  Hügel,  von  kli  lehnen. 

lat.  clivu-s  m.  Abhang,  Hügel,  de-clivi-s.  +  goth.  hlaiv-a-s  m.  Grabhü- 
gel) as.  hl^,  dat.  sg.  hlewe  m.  Grabstein,  ags.  hlaev,  hläv  m.  Grabhügel, 
Denkmal;  Hügel,  ahd.  hleo,  leo  gen.  hlßwes,  mhd.  le,  gen.  l^wes  m.  Hü- 
gel, Grabhügel. 
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klau  heulen,  weinen. 

xXaia»  für  xXa^ita,  xlav-aofiat  heulen,  weinen.  +  ags.  hlovan,  ahd.  hlo- 
jan  heulen,  brüllen.  Vgl.  auch  lit.  kaül-yju,  kaul-yti  winseln,  ksl.  6v*l- 
iti,  altböhm.  kvel-iti  weinen:   ags.  hvel-an  tosen,  schreien. 

klauta  n.  Gehör,  von  1  klu  ^  ig.  krauta  n.  Gehör. 

goth.  hliuth,  an.  hliodh  n.  (a-Stamm)  Gehör.  In  den  südeuropaischen 
Sprachen  nicht  bewahrt. 

klautra  n.  das  Hören,  von  1  klu  =  ig.  krautra. 

ags.  hleodhor,  ahd.  hliodor  n.  das  Hören,  Hörenlassen,  Ton.  In  den  süd- 
europ.  Sprachen  nicht  bewahrt. 

klauni  f.  Tlüfte,  Lende  =  ig.  krauni  f.  Hüfte,  Lende. 

xlovi^  für  xXoßVi-g  f.  Steissbein;  lat.  clüni-s  f.  Hüfte.  -|-  lit.  szlaoni-s  f. 
Schenkel,  Hüfte,  altpreuss.  slauni-s  Schenkel;  an.  hlaun  n.  Hinterbacke, 
hlauna-sverdh  membrum  virile. 

klauman  n.  Gehör,  von  1  klu  =  ig.  krauman. 

vgl.  xlvfAivai  dat.  inf.  -|-  goth.  hliuma,  Stamm  hliuman-  m.  Gehör. 

klausa   m.   Gehorsam,    das    Hören    von    klus   =   ig. 
krausa. 

lit.  klausa  f.  Gehorsam;  ksl.  sluchü  m.  das  Hören;  vgl.  ags.  hl^sa,  hliosa, 
hlisa  m.  sonitus,  fama.  Lit.  klaus->ti  und  ahd.  hlosen  sind  eigentlich 
Denominative  von  klausa  =  ig.  krausa  das  Hören. 

kvak  hocken. 

lat.  con-qui-ni-sco  (für  con-quic-ni-sco)  conquexi  hocken,  kauern,  coxim 
hockend,  kauernd,  in  der  Hucke,  -f-  deutsch  hocken,  hucken. 

kvakla  m.  Rad,  Kreis  =  ig.  kvakra  Rad,  Kreis. 

3nncl(h-g  m.  Rad,  Kreis.  -|-  ags.  hveohl,  hveogol,  hveovol  n.  engl,  wheel 
Rad. 

kvapa  m.  Hauch,  Athem,  von  ig.  kvap,  kap. 

xano-g  m.  Hauch,  Athem;  vgl.  lat.  vap-or  m.  (für  cvap-or).  +  lit.  kvapa-s 
m.  Hauch,  Athem. 

kväld  oder  kAli\  f.  Bruch  am  Unterleibe. 

xrikri  attisch  xälTf  f.  Bruch  am  Unterleibe.  +  lit.  kuila  f.  =  ksl.  kyla  f. 
Bruch;  an.  haul-l  m.  ahd.  hola  f.  Bruch  am  Unterleibe.  Eigentlich  Höh- 
lung? vgl.  kavalä. 


28* 
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G. 

gagala,  gangala  rund,  reduplicirte  Form,  vgl.  ig.  gula, 
gaola. 

yoYYvlo~g  rund.  -|-  *^d.  cheg^l  m.  Kegel,  mhd.  kugele  f.  Kugel. 

ganu  f.  Kinn,  Kinnbacke;,  Wange  =  arisch  hanu  = 
ig.  ghann  f.  dass. 

yivv-g  f.  Kinnbacke;  lat.  genu-inu-s  das  Kinn,  die  Wange  betreffend.  -{- 
goth.  kinnu-B  f.  Kinn,  Backe,  Wange. 

gam  gamati  festdrücken,  festgedrückt  sein. 

yifAia  voll  gedrückt  sein,  yo/Li-o-s  m.  Ladung,  Fracht,  Gepäck,  y^fx-Ü^t» 
voll  packen,  füllen,  befrachten.  -|-  ksl.  zim^  z^-ti  OiffyyHv,  comprinere, 
zQ-telT  m.  xXotoSt  collare.  Mit  lat.  geniere  seufzen  scheint  kein  Zusam- 
menhang zu  bestehen. 

garana  m.  Kranich,   Krahn,    von  ig.   gar  schnattern, 
rauschen. 

(vgl.  sskr.  jaranä  f.  das  Rauschen,  Tönen)  y^^avo-g  ra.  Kranich,  Krahn. 
-{-  ags.  cran  m.  ahd.  cran-uh  m.  Kranich,  Krahn. 

garu,  garvi  m.  Kranich. 

lat.  gru-8,  Stamm  grui-  m.  Kranich.  -|-  lit.  gerve  (für  gerv-ja)  f.  ksl. 
zeravl,  zeravll  m.  Kranich,  nach  Miklosich  alter  i-Stamm. 

gama  n.  Korn,  von  ig.  2  gar? 

lat.  granu-m  n.  (für  gamu-m)  Korn,  -f-  ksl.  zrüno  n. ;  goth.  kauma-,  ahd. 
com,  chom,  mhd.  kom  n.  Korn;  ahd.  kemo,  chemo,  mhd.  kgme,  kern 
m.  Kern. 

gars  tönen,  schallen,   Weiterbildung   von  ig.  gar  tö- 
nen, rufen. 

lat.  garr-ulu-s,  garr-ire  schwatzen,  lärmen.  -|-  lit.  gars-a-s  m.  Ton,  Stim- 
me, Rede  =  ksl.  glasü  m.  dass.,  ksl.  groch-otü  m.  sonitus,  cachinnus; 
goth.  klis-mon-  f.  Klingel,  Schelle,  klism-jan  klingen,  schellen. 

galandi  Eichel,  von  ig.  gal  abfallen. 

lat.  glans,  glandi-  f.  Eichel.  --|-'  ^^^-  zel^dt  m.  Eichel.  Vgl.  ßuXavo~g  m. 
(für  yakttvo')  und  lit.  gile  (==  gilja)  f.  Eichel. 

galava(s)  f.  Mannsschwester. 

yalötos  f.  dass.  lat.  glos  (contrahirt  aus  gelovos)  f.  dass.  •{•  ksl.  zlüva, 
böhm.  zelva  f.  dass. 

galta  m.  glutus,  Schlund,  von  gal  =  ig.  gar  schlingen. 

'lat.  glütu-8  m.  für  gultu-s,  daher  ü,  Schlund,    glüt-ön-  m.  Schlemmer, 
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glut-ire,  de-glüt-ire  verschlingen.  +  ksl-  *glütu  m.  =  nsl.  golt  m.  Schlund, 
kfll.  in  po-glü8t%  =  po-glüt-J4,  po-gliit-iti  und  po-glüt-aj%,  po-glüt-ati, 
nsl.  goli-ati  d^lutire,  golt-uija  ingluvies  u.  a. 

garu  m.  f.  Ruf,  von  gar  rufen. 

yrigv^  f.  Stimme,  Ruf.  +  ^i*"  fifyru-«  ni-  Riif>  Ruhm. 

galya,  gvälya  m.  Lager  eines  Thieres. 

yiolio-g  m.  Lager  eines  Thieres.  -|-  lit.  gvaly-s  m.  (Thema  gvalja)  lett. 
goia  (=  golja)  Lager  eines  Thieres. 

gdsa  n.  Gefass. 

lat.  vas  pl.  väsa,  vasorum  n.  Gefass.  4-  goth.  kasa-  n.  Gefass;  Krug, 
Tonne,  kas-jan-  m.  Töpfer. 

gib  sich  bücken,  vgl.  sskr.  kubja? 

lat.  gibbu-fl  bucklig,  höckerig  m.  Buckel,  Hocker,  gibber  bucklig,  höcke- 
rig, gibber  m.  Buckel,  Höcker.  -|-  lett.  gib-stu,  gibbu,  gib-t  sich  bücken, 
gibbi-8  buckelig,  vgl.  gub-stu,  giib-t  sich  niederbücken,  senken. 

givata  m.  givatd  f.  Leben,  von  giva  durch  secundäres 
ta,  ta. 

ßujTo-^  m.  ßtojri  f.  Leben,  Unterhalt;  lat  vita  für  vivita  Leben.  +  lit. 
gyvata  f.  Leben;  ksl.  zivotü  m.  Leben.  —  Sskr.  jivanta  lebend,  jivatha 
m.  Leben,  jivita  part.  pf.  gelebt  n.  Leben  entsprechen  dem  europ.  Worte 
nicht. 

gulya  Ranzen,  vgl.  ig.  gula  Ballen. 

yvUo^  m.  Ranzen,  Tornister  der  Soldaten.  -|-  ahd.  kiullä,  chiullä  (für 
kiulja)  f.  Tasche,  Ranzen. 

gus  =  ig.  gus  kiesen,  bedeutet  in  europäischen  Spra- 
chen in  Ableitungen  auch  Kuss,  küssen. 

lat.  gus-t-ulu-s  m.  Kuss.  -|-  as.  cus,  coss,  ahd.  chus,  cus,  mhd.  kus  m. 
Kuss,  as.  kuss-jan,  ags.  cyss-an,  nhd.  küssen.  Das  deutsche  kuss  wird 
für  kus-ta  stehen,  und  lasst  sich  aus  ^kusta-  und  lat.  gust-ulu-m  ein  eu- 
rop. gusta  Kuss  reconstruiren ,  welches  übrigens  nichts  ist  als  das  sub- 
stantivirte  part.  pf.  pass.  von  ig.  gus  r=  sskr.  jushta  =i  lat.  gusto  in  gust- 
are  =  ahd.  chost  in  chost-6n  gustare. 

gustdya  kosten,  gustare,  von  ig.  gusta  part.  pf.  pass. 
von  ig.  gus. 

lat.  gustare  kosten.  -I-  ^-  koston,  ahd.  coston,  choston,  mhd.  kosten, 
gustare,  prüfen  u.  s.  w.  von  ahd.  chost  m.  n.  Prüfung,  dem  substanti- 
visch gebrauchten  part.  pf.  pass.  von  goth.  kiusan  ;=  ig.  gus. 

^  gustu  m.  Kürung,  Kostung  von  ig.  gus. 

lat.  gustu-s  m.  -|-  goth.  kustu-s  m.  Kürung,  Prüfung. 

gnä  zeugen  aus  ig.  gan,  gana. 
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)enMr»-yyiJnj  f.  rturo-xa(r/-/nyro-5  m.  Schwester,  Bruder,  yniifto^  echt;  lat. 
na-scor,  na-tu-s,  oo-gnatu-s,  nä-tion-  f.;  altgall.  gnaio-s  geboren  m.  Sohn 
8.  Ebel  in  Beiträge  VI,  2,  222  ff.  +  goth.  kno-di  f.  ahd.  chn6t-i  f.  Ge- 
schlecht, ags.  cno-sl,  ahd.  cno-sal  chnö-sal  n.  Geschlecht,  Stamm. 

gndti  f.  Geschlecht  von  gn&. 

yv7Jau)~g  acht,  edel  von  yi^fft-  Geschlecht ;  lat.  näti-6n-  f.  +  goth.  knodi- 
f.  ahd.  chnot-i  f.  Geschlecht. 

gnäva  kundig,  von  gnd,  davon  gndvdya  denom. 

yvojrO'  in  d-yvo^ut  f.  Unkunde,  ä-yvo^-ioi  bin  unkundig;  lat.  gnavu-s, 
i-gnäv-us,  i-gnav-ia  =  ayvo^ut,  ayvoui;  die  ursprungliche  Bedeutung  tritt 
noch  hervor  in  gnäväre,  naväre  an  den  Tag  legen,  beweisen  z.  B.  ope- 
ram.  -|-  ksl.  po-znavaj%,  po-znava-ti  anerkennen,  woraus  lit.  pa-znav6-ti 
vielleicht  entlehnt  ist. 

grak  krächzen,  gackern,  von  ig.  gar. 

lat.  grac-ulu-8  m.  Dohle,  gallina  grac-illat,  gloc-tor-are  vom  Storch,  -f' 
ksl.  grac-4  grak-ati  krächzen,  grük-aj^  grük-ati  gurren  von  der  Taube. 

grap,  garpati  kerben,  einschneiden. 

yQdfpta  kerben,  einschneiden,  schreiben,  -f-  ags.  ceorfan,  ahd.  kerban, 
mhd.  kerben  einschneiden,  kerben. 

grabh  =  ig.  grabh  fassen,  heisst  europäisch  auch  har- 
ken (=  zusammenfassen). 

u-yitttif-va  f.  Harke  (für  «-y^^*ya?).  +  lii.  grclb-iu,  gr^b-ti  harken, 
su-greb-ti  zusammenharken,  greb-ly-s  m.  Harke;  lett.  grab-ju,  grab-t 
greifen  und  harken. 

glap  blicken. 

yU(f-€t^'V  n.  =  ßU(p-aQo~v  Augenlid,  ßlän-w  blicke.  +  ksl.  glip-aji| 
glip-ati  blicken.    Sonst  nicht  nachzuweisen. 

glup,  glöpati  spalten,  schälen,  vgl.  grap. 

yXvipa  (für  yXvjrm)  =  lat.  glubo  abspalten,  schälen.  -^  ags.  cleofan,  as. 
kliobhan,  klof,  ahd.  clioban,  chliopan,  mhd.  klieben,  spalten,  intrs.  sich 
spalten,  auseinandergehen. 


GH. 
ghad  fassen,  erlangen  =  ig.  gadh,  fassen. 

X^^-f  ;t«v<f-«yw;  l-/aif-<w  fassen;  lat.  pre-hend-Sre  fassen,  praeda  für 
prae-hed-a  f.  Beute,  hed-era  f.  Epheu  {=  umfassend).  -^  goth.  gi(^, 
gat,  engl,  to  get  erlangen. 

ghan,  ghanaya  gähnen  =  ig.  ghd. 
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Xalvia  =  x"^^^»  x^'XVi^-^  gähnen.  +  ksl.  ziu-^ti,  ahd.  ginen,  ginun  gäh- 
nen.   Yielleicht  aus  *gha-nu,  vgl.  ;|fa-yi/-ai  (aus  x^'^W^)  gähnen. 

ghans  m.  f.  Gans  =  ig.  ghansa. 

Xn^*  X^y-os  m.  f.  lat.  ans-er  d.  i.  ans  =  hans  mit  neuem  Suffix  -er.  -^ 
lit.  z^-u  gen.  pl.  vom  consonantischem  Stamme  z%8  s.  Schleicher,  lit. 
Gramm.  187. 

ghamd,  gham  f.  Erde  =  arisch  gam&,  gam  =  ig. 
ghamd,  gham  f.  Erde. 

X'^f^f'-  Erde  im  loc.  x^f^**"^»  ^^  ;ifa^a-<ft^  u.  x'^f^^C^ »'  X^^'*'"  ^*  ^^  >t^A*"' 
lat.  hümu-s  f.  Erde.  -|-  lit.  zem-  in  zem-skire  f.  Erd-,  Landscheide,  zeme 
(für  zem-ja)  f.  ksl.  zemc-,  zemo-  in  Zusammensetzung,  zem-l-ja  f.  =  lit. 
zcme  f.  Erde. 

ghaman  m.  Mensch,  eigentlich  Irdischer,  Erdensohn 
von  ghamä,  gham  Erde  durch  das  Secundäraffix  -an 
gebildet. 

lat.  homo,  homin-is  m.  Mensch,  hümän-u-s  menschlich.  -{-  lit.  zmft',  pl. 
zmon-es  m.  Mensch  pl.  Leute;  preuss.  V.  smoy  Mann,  smonenawins 
Mensch,  K.  smüni  gen.  der  Person,  smunent-s,  acc.  sg.  smunentin,  smu- 
iientien,  smunentinan,  acc.  pl.  smunentius  und  smunentinans  Mensch, 
smünenisku  menschlich;  goth.  guma,  Stamm  guman-  m.  Mensch,  nhd. 
-gam  in  Bräuti-gam. 

gharap  funkeln  Weiterbildung  von  ig.  ghar  glühen. 

Xa^n-o^g  funkelnd,  feurig  von  wilden  Thieren,  vgl.  sabinisch  hirpu-s 
Wolf.  +  lit.  zerp-l-ü,  zerpl-eti  glühen;  ahd.  gelph,  mhd.  gelf  glänzend, 
lustig. 

gharta  m.  Umfassung,  Gehege  von  ig.  ghar  fassen. 

XoqrO'S  m.  Geheg;  lat.  hortu-s  m.  Garten.  -|-  an.  gardh-r  m.  Umzäunung, 
Gehege.  Vgl.  ;^w^-o-ff  m.  Baum,  x^Q'^'^  ™'  Geheg,  lat.  har-a  f.  Stall, 
co-hor-ti-  f.  Geheg,  Hecke,  Hof. 

ghardhä  f.  Gerste. 

xQld-Ti  (für  XQ''^^>  X^Q^V)  f-  Gerste;  lat.  hord-eu-m  n.  Grerste.  +  ahd. 
gersta  f.  Gerste.  Vielleicht  könnte  man  auch  gharsdhä  als  Grundform 
ansetzen.  —  Vgl.  huzvar.  gorda  Gerste? 

ghardhaina  adj.  aus  Gerste  bestehend,  gersten. 

xQi9iv6-s  gersten.  +  ahd.  gerstin  gersten. 

ghalä  f.  Galle,  von  ig.  ghar  gelb,  grün  sein. 

XoXo-g  m.  x^^'^  ^-  Galle,  Zorn.  -|-  m.  galla,  ahd.  gaUa,  callä  f.  Galle. 
Vgl.  ksl.  zlü-ti  und  zlücl  f.  Galle.  Lit.  zala-s  grün,  gelblich;  grün  =  roh 
ist  dasselbe  Wort  wie  x^^^'S  ^^^  a<lj- 

ghalu  f.  Schildkröte. 
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Xilv  s,  x^^^^Vt  ;t*^«»^  f.  Schildkröte.  +  ksl.  zily,  zelüvH,  zelttva,  zela-ka 
f.  Schildkröte.  Vgl.  sskr.  harmu-ta  m.  Schildkröte  mit  xUfifiv^  Schild- 
kröte bei  Hesych,  etwa  dialektisch  für  ;)fi^ul^-;? 

ghalgha,  ghalghi  Metall,  Erz,  wohl  aus  reduplicirtem 
ig.  ghar  glänzen. 

Xttlxo-g  m.  auch  ;^aiLj(»>  in  Zusammensetzungen,  Erz.  -|-  lit.  gelezi-s  f. 
lett.  dfelfe  f.  ksl.  zeldzo  n.  altpreuss.  gelso  f.  Eisen. 

ghalta  gelb,  n.  Gold  =  ig.  gharta  gelb,  Gold. 

lit  gelta-8  gelb;  ksl.  zlüta  gelb,  zlato  n.  Gold;  goth.  gultha-  n.  Gold. 
Vgl.  graecoitalisch  chruto. 

ghalti  Galle  von  ghalta  gelb. 

lat.  feH  (für  feit)  fellis  n.  Galle,  Thema  felli  fiir  felti  durch  Einfluss  des 
nom.  feil  for  feit.  +  ^9\.  zluti  f.  lett.  fchult-i-s  f.  Galle. 

ghalva  grün,  gelb,  von  ghar. 

X^OßO-^,  xXoo-g  (für  ;foil^o-f)  m.  das  Grün,  Xlori  f.  Beiname  der  Deme- 
ter; lat.  helvu-B,  hilvu-s  gelblich.  +  ahd.  gelo,  gelaw-er  gelb,  vgl.  lit. 
zelv-y-8  io  m.  ein  grüner  Stamm. 

ghasta  Stachel. 

lat.  hasta  f.  -|-  goth.  gasda-  m.  Stachel.    Von  ig.  ghas,  sskr.  hidis. 

ghasti  m.  Fremder^,  Gast,  wohl  vom  Vb  sskr.  ghas 
essen  „beschmausend". 

lat.  hosti-s  m.  Fremder,  Feind.  -|-  ksl.  gosti  m.  Gast;  goth.  gast-i-s  m. 
Gast. 

ghaspati  m.  Wirth,  Herr,  eigentlich  „Speise-,  Brot- 
herr" aus  ghas  (=  sskr.  ghas  essen)  Speise  und  pati 
Herr. 

lat.  hospes,  hospit-is  m.  Wirth,  hospita  f.  wirthlich.  -j~  ^bI.  gospodi  m. 
Herr,  gospoda  f.  Herrschaft  heisst  auch  Bewirthung;  gospodi  mit  sskr. 
jaspati  m.  Herr,  eigentlich  Stammherr  (aas  jäs  gen.  zu  ja  Stamm  und 
pati  Herr)  zu  identificiren,  geht  nicht  wohl  an,  weil  die  Reflexe  von  gan 
zeugen  im  Slavischen  stets  z  nie  g  zeigen. 

ghiäya,  ghiäyati  gähnen,  eigentlich  denom.  von  *ghia, 
einer  Ableitung  von  ig.  ghä  klaffen. 

lat  hio,  hiare  gähnen,  klaffen.  4'  1^^*  zioju,  zio-ti;  ksl.  zijaj^,  zija-ti, 
zejati;  ahd.  gien,  g^en  gähnen,  klaffen. 

ghu,  ghud  giessen. 

Xioi  für  x^S"^*  x^-jfv-jua*  giessen,  schütten,  ;|fi;-To-ff  ergossen,  geschüttet, 
Xif-otr^  f.  das  Giessen.  Nach  Curtius  und  Corssen  gehören  hierher  auch 
lat  fu-  in  fü-ti-8  f.  Giessgefass,  und  fud-  in  fund-o,   füd-i  giessen,   mit 
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f  =  gt-  +  go^'J^«  gintan,  gut-anB,  ahd.  giozan,  kiozan,  rahd.  giezen, 
giessen. 

ghu  Fisch,  von  ghd  gähnen? 

t-^^-v^  m,  Fisch  (mit  Vorschlag  und  Einschub  von  ^  wie  in  ^x^U 
gestern).  -|-  !>*•  zuvi-s  gen.  zuve-s  f.  Fisch,  mit  Erweiterung  des  alten 
u-Stamms  durch  i  wie  in  allen  europaischen  Sprachen  so  häufig  vor- 
kommt, vgl.  gavi,  gui  Kuh,  sui  Schwein  u.  s.  w.  Preuss.  suckans  aoc. 
pl.  Fische  =  zu-ka-ns. 

ghud  giessen. 

lat.  fiind-ere  giessen,  Stamm  fud.  4"  goth.  giutan  gaut  g^utans  giessen 
Stamm  gut.  Nach  Corssen  und  Cnrtius.  Von  *ghu  =  graecoitalisch  chn 
durch  d  weitergebildet. 

ghus  eine  Weiterbildung  von  ghu  giessen  durch  s. 

lat.  haurire.  haus-tu-m  schöpfen.  -|-  an.  gjosa,  gaus  erumpere,  effundi, 
eldr  gaus  or  hüsum  das  Feuer  brach  aus  den  Hausem  hervor.  Weiter- 
hin bedeutet  gjosa  und  das  secundäre  geysa  stürmisch  hervorbrechen, 
stürmen  u.  s.  w.,  entfernt  sich  also  sehr  vom  lat  haurire. 

ghaida  m.  Bock. 

(vgl.  sskr.  huda  m.  Schafbock,  Widder?)  lat  haedu-s  m.  Bock.  4*  goth. 
gait-si-  f.  Ziege  (cf.  sskr.  mahishi  f.)  gait-ein-a-s  Ziegen  betreffend,  gait- 
ein-a  n.  junge  Ziege,  an.  geit  f.  ahd.  geiz  f.  Geiss.  Vielleicht  zum  Verb 
lit  zid,  zaid  spielen,  Liebesspiele  treiben,  coire. 

ghaidaina  vom  Bock,  von  der  Ziege,  zu  ghaida. 

haedinu-s  vom  Bock,  -f-  goth.  gaitein-a-s,  ahd.  geinn  von  Ziegen,  Ziegen 
betreffend. 

ghnu  schaben,  abreiben,  von  ig.  ghan. 

j^vv-,  /rau-fti  schaben,  nagen,  x^o-o-g  für  ;|fyo^-o-j  m.  Schabsel,  Flaum 
u.  8.  w.  -|-  an.  gnü-a  schaben,  abreiben. 

ghradyä  f.  Hagel,  von  ig.  ghrad,  rasseln. 

XaXa^a  f.  (für  ;f«il«d[;«)  Hagel.  -|-  ksl.  grazda  f.  (d.  i.  gradja)  Hagel],  vgl. 
ksl.  gradü  m.  Hagel  und  lat.  grando. 

ghramada  m.  f.  Grimm,  Geknirsch,  von  ig.  ghram. 

XQOfiaSo^  m.  Geknirsch.  -^  ags.  grimet-an,  ahd.  gramizz-6n,  gremizz-ön 
murren,  knirschen,  brummen,  ahd.  gremiza  f.  Grimm. 

ghrdva  grau,  vgl.  ig.  gharva. 

lat.  rävn-8  für  hravu-s  grau,  -f  ahd.  gra,  cra,  flectirt  craw-er  grau. 

ghlanda  oder  glanda  Lausei,  Niss. 

lat.  lendi-  pl.  lendes  f.  Lauseier,  Nisse.  +  lit.  glinda-s  m.  glinda  f.  Lausei, 
Niss.    Mit  dem  gleich>)edcutenden  kiiid  Niss  schwerlich  identisch. 

ghlava  Lust,  Scherz  von  ig.  ghil. 
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X^vn  f.  Scherz,  Hohn.  -|-  ags.  gleov,  an.  gly  n.  Scherz,  Heiterkeit,  Spass 
vgl.  ksl.  glu-mü  m.  Scherz,  Spiel,  das  jedoch  aus  an.  glau-m-r  strepera 
hilaritas  entlehnt  scheint. 

ghlid  glänzen. 

X^^-n  f'  Prunk,  Ueppigkeit,  ;|fjl«fa-ai  prunken.  -|-  ags.  glitan,  ahd.  glizan, 
clizan,  mhd.  glizen  st.  v.  glänzen,  gleissen. 


T. 
takaya  schweigen  s.  ig.  tak. 

lat.  tabeo,  tacere  schweigen.  -|-  goth.  thahan,  ahd.  dagen,  an.  th^a 
schweigen. 

taks  Interjection  zur  Bezeichnung  eines  Schlags,   mit 
Anklang  an  taks  hauen. 

lat.  tax  tax  tergo  meo  erit,  Plautus.  -|-  lit.  teksz  zur  Bezeichnung  eines 
Schlags,  Wurfs,  su  akmenim  teksz  in  veid%  (Ness)  mit  einem  Steine  bauz! 
ins  Gesicht  Aehnlich  lehnt  sich  unser  bauz!  wohl  an  ahd.  bozau,  p6« 
zan  stossen. 

tangaya  denken,  vgl.  ig.  tak  fügen,  ordnen. 

altlat.  tongeo,  tongere  soviel  als  scire,  nosse,  tong-itio  f.  praenestinisch 
notio.  -j-  goth.  thagkjan,  thah-ta  denken,  thugkjan  thuh-ta  dünken,  mei- 
nen. Dass  in  diesem  Worte  g  aus  k  entstanden  sei,  erhellt  aus  jaaata 
£ur  rax'jfo  in  der  Bedeutung  wozu  ordnen,  rechnen,  wofür  halten,  femer 
aus  ksl.  tü^  tüc-iti  rechnen,  schätzen,  lit.  tikiü  tik-eti  glauben  und  ahd. 
dingan  glauben,  hoffen,  Zuversicht  haben. 

1.  tan,   tanayati   donnern,    tönen  =  ig.  stau,    stanayati 
dass. 

lat.  tonäre  donnern,  ton-itru  n.  Donner.  -|-  ags.  thunjan  donnern,  thun-or, 
ahd.  don-ar  m.  Donner.  Uebrigens  findet  sich  auch  im  Sskrit  tan  tan- 
yati  donnern  neben  stan  stanayati  und  mag  daher  tan  donnern  schon  für 
indogermanisch  gelten. 

2.  tan,  ta  verbergen,  stehlen  =  ig.  stan,  sta. 

T>7-ri}  f.  Beraubung,  Mangel,  Ta-Tu-ta,  Tf}-Trc>oi  beraube,  pass.  ermangle. 
+  ksl.  ta-jf^,  ta-iti  verbergen,  ta-tl  m.  Dieb;  ags.  thin-au,  thyn-an  ver- 
schwinden, verschwinden  machen.  Uebrigens  auch  arische  Formen  ohne 
8 :  sskr.  tä-yu  m.  =  zend.  täyu  m.  Dieb,  zend.  ta-ya  heimlich,  verborgen, 
ta-vi  m.  Dieb,  tä-ya  m.  Diebstahl. 

tantana  m.  Geräusch,   Lärm,    vom   Intensiv   von   tan 
tönen. 

lat.  tintinu-8  m.  Schelle,  tintin-äre,  titinn-ire  schellen,  klingeln  vgl.  tinn- 
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ire  dass.  +  ksl.  t^tTnö  m.  Geräusch,  Lärm,  t%ttn-j%  t%tVndti  lärmen,  prah- 
len, lit.  titin-oju,  titin-oti  prahlen,  grossthan. 

tanya,  tanyati  dehnen  s.  ig.  tan  dass. 

Tttv-,  t€iv€i  für  T€vjti  dehnen,  -f-  goth.  thanjan,  ags.  thenian,  ahd.  denjan 
dehnen. 

tanva,  tanava  gedehnt,  dünne  aus  ig.  tanu. 

lavtt^-^,  Tavao-^  gedehnt,  lang,  schlank.  +  lett.  tiw-a-s  dünn  aus  tin- 
wa-s;  vgl.  an.  thnnn-r,  ags.  thun,  thin  dünn  (aus  thanva-). 

tapala  warm,  von  ig.  tap. 

lat  tepnla  sc.  aqua  warmes  Wasser,  -f-  ksl.  teplü,  toplü  warm.  Vgl. 
jiifQa  f.  Asche. 

tarn,  tan  nifivw. 

tifi'Vto,  t-rafi-ov  schneiden,  hauen.  -|-  ksl.  po-tin-^,  po-t§-ti  caedere. 

tamasra  finster. 

lat.  tenebra-e  f.  pl.  Finsterniss,  aus  temes-ro,  temes-th-ro.  -f-  lit.  tamsra-s 
dunkel.  Vgl.  sskr.  tamisra  n.  tamisrä  f.  Dunkel,  eine  dunkle  Nacht.  Wenn 
sskr.  tamisra  =  tamas-|-ra,  ist  die  Bildung  bereits  der  Ursprache  eigen. 

1.  tar,  tarati  reiben  =  ig.  tar. 

lat  tero,  tri-vi,  tri-tum,  terere  reiben,  tri-tu-s  gerieben,  geübt.  -\-  lett. 
tri-nu,  tri-t  reiben,  schleifen,  lit.  tyr-iü,  tir-ti  mit  pa  erfahren;  ksl.  tra 
trd-ti  reiben,  goth.  throth-jan  üben.  Im  Sanskrit  heisst  tar  wohl  hier 
und  da  überhinfahren,  sich  auf  der  Oberfläche  von  Etwas  hinbewegen, 
entlang  streichen,  allein  die  simple  Bedeutung  „reiben^*  lässt  sich  für 
tar  nnr  auf  europ.  Boden  belegen. 

2.  tar,  tarayati  sprechen  (=  ig.  tar  durchdringen  sc.  mit 
der  Stimme,  vgl.  sskr.  tara  =  noqo-g  durchdringend). 

joQ^fo,  i-toQ-ov,  Tf-To^-ijaw  durchdringend  ertönen  lassen,  laut  sagen, 
dann  überhaupt  sprechen,  -f-  lit.  tariü,  tar-ti  sprechen,  preuss.  tarin  acc. 
die  Stimme. 

tark  drehen,  drängen,  drücken. 

jaqdaaio  für  rtt(mx-j(o  dränge,  wirre,  t^-t^»;/-«  bin  gedrängt;  lat.  lorqu- 
eo  drehen,  drängen,  drücken.  -|-  lit.  trenk-ti  drücken,  drängen,  trank-s- 
ma-8  m.  Gedränge;  goth.  thrcih-an  drängen,  ags.  thravan,  ahd.  drah-jan, 
dräjan,  mhd.  draejen,  draen  drehen,  drechseln,  wirbeln,  ahd.  dräh-sil, 
mhd.  draeh-sel  m.  Drechsler,  as.  thring-an  (thrang)  ahd.  dringan  drin- 
gen, drängen.  Eine  Spur  von  diesem  Verb  auf  arischem  Gebiete  ist 
vielleicht  im  sskr.  tarku,  tarkuta  Spindel  zu  erkennen,  die  wohl  vom 
Drehen  benannt  ist. 

tarda  m.  Drossel  =  ig.  tarda  ein  Vogel. 

lat.  turdu-s  m.  Drossel,  -f-  lit.  strazdars  m.  strazdä  f.  DroBsel,  altpreuss. 
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tresie;  an.  thröst-r,  schwed.  siug-drast  m.  Drossel,  nnl.  sirote  Drossel. — 
Man  könnte  sich  versucht  fühlen,  starda  oder  gar  starsda  als  Orandform 
zu  betrachten. 

tardalä  f.  Drossel,  von  tarda. 

lat.  turdela  f.  Drossel.  4~  engl,  throstle,  mhd.  drostel  f.  Drossel.  Ahd. 
drosca,  droscela  f.  ist  vielleicht  blosse  Entstellung,  daher  entlehnt  ksl. 
drozgü  m.  DrosseL 

1.  tarp  starren,  torpere.  • 

lat.  torp-eo,  torp-ere  starren,  starr  sein.  4"  li^*  tirp-stu,  tirp-ti  erstarren, 
steif  werden;  lett.  tirp-t  ertauben,  erstarren;  slav.  trüp,  terp  starren, 
nsl.  o-trp-nÖti  starr  werden,  u-trip-ati  torpere,  weitere  Belege  s.  bei  Mi- 
klosich  unter  trüp.  Dies  europ.  tarp  starren  ist  eine  Abzweigung  vom 
ig.  tarp  sättigen,  wie  man  aus  dem  Griechischen  beweisen  kann:  tQitf^tv 
yaXa  heisst  die  Milch  gerinnen  lassen,  ydia  TQ^tpnai  med.  die  Milch  ge- 
rinnt, wird  fest,  dicht,  Tgoff-i-g  heisst  dick,  endlich  TQaif-€Q6'g  heisst 
starr,  tQatp^Qii  das  feste  Land  im  Gegensatz  zum  Meere,  vy^ ;  auch  ags. 
theorf,  thärf,  therf,  ahd.  derb,  mhd.  derp  (derb-er)  derb,  fest  (ungesäuert 
vom  Brode)  lässt  sich  ebensowohl  zu  tarp  nähren  (vgl.  T^tp-t^  derb, 
ta^tfi^v-f  dicht,  lit.  trep-ta-s  robust)  wie  zu  tarp  torpere  ziehen. 

2.  tarp  glühen,  schmelzen. 

^Xn-v  (für  TCKJt^,  ralnta)  glühen,  schmelzen,  -f-  lit  tirp-stu,  tirp-ti 
schmelzen,  zerfliessen,  tarp-3?ti  schmelzen  intrs.  Vgl.  etwa  sskr  tarp-u  n. 
Zinn  als  „leicht  schmelzend"? 

tarmi  m.  f.  Darm,  Mastdarm. 

TQafÄi-^  f.  to  TQrjfia  rrjg  %SQ(tg.  6  o^^g,  jivki  i^vttqov.  ol  Sk  iaxtov  Hesych. 
4-  ags.  thearm,  an.  tharma-r  pl.  ahd.  daram  pl.  darama,  mhd.  darm  pl. 
derme  m.  Darm.    Von  tar  durchbohren. 

tal'sa  Darre. 

taQaS-g  m.  to^ct-mc,  tSQü-ta,  tQaa-uc  f.  Darre.  +  ahd.  darra,  mhd.  darre 
f.  Darre.    Von  ig.  tars. 

tarsg,  -ati  dürr  sein,  dörren,   trocknen,   Erweiterung 
von  ig.  tars  durch  g. 

jQvtfxof  trockne,  TQvy-ti  f.  Dürre,  T^vytn  dön*e  u.  s.  w. ;  lat.  terg^re,  terg- 
ere  abwischen,  trocknen  für  tersgere.  -f-  ^i^*  troksz-tu,  troszk-au  dürsten; 
an.  thurk-r  m.  Trockniss,  thurk-a  trocknen,  von  an.  thurr  dürr  (für  thurs) 
durch  k  =  ig.  g  weitergebildet. 

tama,  tarn  beachten. 

tfifji^Xris  sorgsam,  pflegend,  trifi^U-ue  Pflege,  xrifjLiX4~m  pflegen.  -|-  lit. 
tem-yju,  teroyti  merken,  acht  haben,  temyti-s  sich  merken.  Vgl.  sskr. 
täma  Aengstlichkeit? 

täla,  talu  weit,  fem  von  ig.  tar. 


tAlyA  —  tram.  865 

TtiXo-^iv,  TTiloot,  TTilo-v,  TrjXi  Seltner  Trjlv  weit,  fern.  -|-  lit.  tola-8,  tolu-i 
weit,  fern,  tol-i  advb.;  lett.  tälsch  =  t&lja-i  fern,  tii,  t&hi  adv.  fern; 
preiiss.  täls,  talis  adv.  femer,  weiter,  weiterhin. 

1.  talyä  f.  Fläche,  Brett,  von  ig.  tala. 

tftlia  f.  jede  Flache,  'Brett.  +  lit.  til^  (=  tilja)  f.  Brett,  das  man  auf 
den  Boden  des  Kahns  legrt;  ksl.  tlja  f.  i^wpog;  an.  thilja  f.  ahd.  dillä  f. 
(far  dilja)  Diele,  Fläche,  Biett. 

2.  talyä  f.  Zweig. 

lat.  talca  f.  kleiner  Stab,  Reis,  Setzling.  -|-  ksl.  talij  m.  talija  f.  ^IXog, 
grüner  Zweig.    Vgl.  auch  lat.  tilia  f.  Linde. 

tu  du  =  ig.  tu,  der  Nom.  heisst  arisch  tuam. 

TV,  av;  lat.  tu  du.  +  li^-  ^^J  ^»l»  *y;  goth.  thü  du. 

-tüti  f.  Affix,  bedeutet  so  viel  als  -heit. 

lat.  tüti  in  juven-tüti,  servi-tüti,  senec-tüti  f.  u.  s.  w.  -f-  goth.  -duthi-  in 
ajuk-duthi-,  mikil-duthi-  f.  Grösse  u.  s.  w.    Xach  Leo  Meyer. 

tauta  f.  Volk,  Land,  von  ig.  tu  vermögen,  Machtbezirk. 

oskisch  tauta,  touto  f.  sabinisch  touta,  töta  f.  Gemeinde,  -f-  altpreuss.  V. 
tauto  f.  K  tauta-n  acc.  Land,  lit.  zemait.  tautä  f.  Ijand,  Volk,  lett.  tauta 
f.  Volk;  an.  thjodh  f.  goth.  thiuda  f.  nhd.  Diet-  Volk;  altirisoh  tuad, 
tüath  Volk. 

taura  m.  =  ig.  stüra,  staiu^  Stier. 

tttvqo-g  m.  lat.  tauru-s  m.  Stier,  -f-  altpreuss.  V.  taur-i-s;  ksl.  turü  m.; 
an.  thj6r-r  m.  Stier. 

trakma,  trankma  m.  (xedränge,  Verwirrung  von  tark. 

ra^Yfio-i  m.  vgl.  taQayina  n.  Gedränge,  Verwirrung.  -|-  lit.  trank-s-ma-s 
m.  Gedränge. 

tranku,  träku  rauh,  holprig,  uneben  von  tark. 

TQÖxvs  rauh,  holperig,  uneben.  -|-  lit.  trankü-s  rauh,  holperig,  uneben. 

trap  treten,  stampfen,  austreten. 

TQaji^ot  Wein  austreten,  keltern.  -|^  lit.  trep-ti  mit  den  Füssen  scharren, 
zappeln,  stampfen,  tryp-iu  stampfe,  isz-trypiu  mit  den  Füssen  austreten 
z.  B.  Samenkörner  aus  dem  Kraut.  Die  Zusammenstellung  von  TQinu, 
T^Ttiu»  mit  lat.  torqueo  ist  ganz  verfehlt  —  Vgl.  auch  altpreuss.  trap-t 
treten,  er-trepp-a  sie  übertreten. 

trapi  Balken. 

T^TT«-^  f.  Kielbalken,  t^tt-o*;  m.  r^n-ri^,  jQaif^-ti^  f.  Balken ;  lat.  trab-s, 
alt  trabe-s  f.  Balken.  -|-  an.  thref  n.  thraf-ni  m.  Balken. 

tram,  tramati  zittern,  zucken,  sich  bewegen. 

r^/itti  zittere,  tqo^^-^,  TQOfi^-to;  lat.  tremo,  tremere  zittern,  -f-  lit.  trimu 
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trim-ti  zittern,  trim-ima-s  m.  das  Zittern;  lett.  trema,  trem-t  caui.  weg- 
jagen, tram-d-it  scheuchen;  dazu  as.  thrimman,  thramm  springen,  hüpfoi, 
sich  bewegen,  goth.  thram-stei  f.  Heuschrecke.  Auch  in  d-TQ^/iag,  d-r^e- 
fiig  heisst  tQifJt  nicht  zittern,  sondern  zucken,  sich  bewegen. 

trdba  Bau. 

osk.  trübo-m  nach  Ck)r8sen  Bauwerk,  Mauerwerk,  kymr.  treb  Dorf,  gal. 
a-trab  Wohnung,  -f-  Ht.  troba  f.  jedes  Gebäude,  goth.  thaurp-a  n.  Dorf. 

tru,  travati  aufreiben,  aus  ig.  tarv  =  taru  s.  tar. 

T^i)-ai  aufreiben,  quälen,  r^axii  (für  x^ßia)  schädige,  bewältige,  n.-rqtit-axta, 
r^ta^m  verwunden,  jQuv-^ctT'  n.  Wunde.  +  ksl.  trov^  tru-ti  aufreiben, 
aufzehren,  try-j^,  try-ti  reiben,  trav-a  f.  (Zehrung)  Futter,  Gras. 

truk  bersten,  brechen,  reissen,  aus  tru. 

Tqvx~^  zerspalte,  zerreisse,  verschleisse ,  tqvx-os  n.  Bruchstück,  TQvaaog 
far  T^vx-M)-f  zerbrechlich;  lat.  trunc-u-s  verstümmelt,  abgehauen  m. 
Rumpf,  Stumpf,  trunc-are;  truc-id-are  niederhauen,  abschlachten.  -|-  lit. 
truk-st-u,  trük-au,  truk-ti  reissen,  bersten,  nu-trauk-ä  das  Aufhören,  ei- 
gentlich das  Abbrechen,  isz-truk-ti  ausreissen,  weglaufen,  lett.  truku, 
trukku,  truk-t  zusammenfahren,  erschrecken,  trauz-et  reissen,  abfallen 
machen  und  erschrecken;  goth.  thliuh-an  fliehen  heisst  wohl  eigentlich 
„auseinanderplatzen ,  ausreissen".  Sskr.  trut,  trut-ati,  trut-yati  brechen, 
bersten,  zerfallen,  trud,  trud-ati  zerreissen,  spalten  würden  hierher  ge- 
hören, wenn  hier  t  und  d  aus  sht,  shd  und  dieses  aus  ^t  qä  entstanden 
wären.    Out  stimmte  dann  auch  trot-i  m.  bestimmter  Fisch  zu  lat.  truct- 

■ 

n-8  m.  tructa  f.  Forelle,  woher  engl,  trout  Forelle. 

trud,  traudati  stossen,  drängen. 

lat.  trad-i-s  f.  Stange  zum  Stossen,  trudere  stossen,  drangen,  vom  part. 
trüsu-s  trus-äre,  trüs-it-äre.  -|-  ksl.  trudü  m.  Bedrängniss,  Mühe,  davon 
truzd^  (=  trud-j^)  trudi-ti  sich  mühen ;  goth.  us-thriutan,  thraut  beschwe- 
ren, belästigen,  ahd.  driozan  beschweren,  verdriessen.    Aus  tru. 


dakanta,  dakata  der  zehnte  von  ig.  dakan. 

^ixttjo-q  der  zehnte.  -|-  lit.  deszimta-s;  goth.  taihunda,  as.  tehanda,  ags. 
teodha  (für  tehodha)  der  zehnte. 

dakru  n.  Zähre,  Thräne  von  dak  beissen. 

daxQv  n.  Zähre:  lat.  lacmma,  alt  dacruma  f.  Zähre,  -f-  goth.  tagr-a  n. 
ahd.  zahar  f.  (i-Stamm)  Zähre;  vgl.  welsch  dagr  pl.  dagrau  Zähre,  nach 
Siegfried  Beiträge  VI,'  1,  9  alter  u-Stamm. 

dantdta  gezähnt,  von  ig.  dant  Zahn. 
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lat.  dentatn-8  gezahnt.  +  lit.  dantota-s  gezähnt.  Wurde  hn  Sskr.  dantita 
lauten. 

danti  m.  Zahn,  aus  ig.  dant. 

lat  denti-  m.  in  denti-um  g.  pl.  -|-  Kt.  danti-s  m.  f.  Zahn;  ahd.  zand, 
Stamm  zandi  m.  Zahn. 

damu  Haus,  Nebenform  zu  ig.  dama  Haus. 

lat.  domu-8  f.  g.  domu-s,  dat.  domu-i,  abl.  domu  Haus.  +  ksl.  (domit  m. 
a-Stamm)  pl.  n.  domove  (u-Stamm)  Hans. 

dar,   darati  schinden,    Haut  abziehen,    Specialisirung 
aus  ig.  dar  spalten  u.  s.  w. 

diQia  ziehe  die  Haut  ab.  <fo^-«  f.  ^^Q-fiu  n.  -f-  lit.  dirii,  dir-ti  schinden, 
ksl.  dera  dra-ti  spalten,  zerreissen  wie  sskr.  dar  und  goth.  tairan. 

damä  f.  flache  oder  hohle  Hand,  von  ig.  dar  spalten, 
aufthun. 

altirisch  deama  Hand,  -f-  lit.  lett.  delna  f.  die  flache  Hand,  vgl.  ksl. 
dlanl  f.  palma,  manus.  Vgl.  sskr.  dirna  (=  dar-na)  part.  pf.  pass.  von 
dar,  aufgespalten,  aufgethan. 

darm,  darmyati  schlafen,  aus  ig.  dar,  drd  schlafen. 

lat.  dormio,  dormire  schlafen,  -f-  ksl.  dröm-l-j^,  dr^m-ati  schlafen. 

dala  (oder  ähnlich)  Fass,  Gefäss. 

lat.  dol-iu-m  n.  Fass.  +  ksl.  delüva,  dly  g.  dlüve  f.  Fass. 

dalgha  lang  —  ig.  dargha. 

^oXi/o-g  Iftng.  -f~  )i^*  ilga-s  (für  dilga-s)  lang;  ksl.  dlügü  lang. 

dalghatd  f.  Länge  =  ig.  darghata. 

ksl.  dlügota  f.  Lange  =  sskr.  dirghata,  Länge. 

ddra  n.  Gabe,  Geschenk,  von  ig.  da  geben. 

^tSgo'V  n.  Gabe,  Geschenk.  +  ksl.  darü  m.  Gabe,  Geschenk.  Vgl.  sskr. 
du-ra  spendend  (von  du  =  da)  und  dä-ni  freigebig. 

dala  Trug,  List,  Schädigung  von  ig.  dar  abzielen. 

Solo^  m.  lat.  dolu-s  m.  -f-  ^^^  ^^^  ^'  ^-  ^^^l.  zäla  f.  mhd.  zäle  f.  Nach- 
stellung, Gefahr.    S.  graecoitalisch  dolo. 

duk,  daukati  fuhren,  ziehen,   Weiterbildung  von  ig. 
1  div,  du. 

lat.  düco,  alt  douco,  dücere  fuhren,  ziehen,  dux,  düc-is  m.  Führer.  -\- 
goth.  tiuhan,  tauh,  ahd.  ziohan,  mhd.  ziehen  führen,  ziehen,  mhd.  zoc  m. 
Zug,  as.  heri-togo,  ahd.  heri-zogo  m.  Heerführer,  Herzog.  Vgl.  gr.  ^mxt» 
für  Jt^-dix-,  eine  jüngere  Bildung  aus  denselben  Elementen. 

dravas,  drava  n.  Holz,  von  ig.  dru  Holz. 
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<f^/bc  n.  (für  S^jros)  pl.  ra  ^^Ca  Holz,  Gehölz,  -f*  ksl.  dr^vo  gen.  dröves-e, 
dröva  n.  Holz,  Baum;  goth.  triu.  Stamm  triva  n.  Baum],  Holz,  vgl.  lit. 
dervä  f.  Kienholz  =  slavodeutsch  darva. 

dvis  auseinander,  entzwei  vgl.  ig.  dvis  zweimal. 

lat.  dis-  in  dis-cerpere  u.  s.  w.  aoseinander.  -|-  goth.  tvis-  in  tvis-standan 
(auseinander  stehen  =)  sich  trennen,  Abschied  nehmen,  tvis-stass  f.  Zwie- 
spalt, Uneinigkeit. 

dvlna  zu*  zweien  vorhanden,  von  dva,  dvi. 

lat.  binu-8,  gewöhnlich  pl.  zu  zweien  vorhanden,  zwei,  je  zwei.  -|-  lit. 
dvyna-s  m.  Zwilling,  vgl.  den  slav.  Flussnamen  dvlna  f.  Dwina,  Zwillings- 
strom.    Oder  lat.  bi-nu-s  aus  bis-nu-s. 


DH. 
dhag  scharf  sein,  stechen;  scharf  machen,  wetzen. 

ihiy-io  schärfe,  wetze,  B^riy-^io-g  scharf.  +  lit.  dag-y-s  m.  Dom,  Klette, 
deg-ti  stechen,  dyg-uli-s  m.  Stachel,  Stich.  Hierher  auch  gal.  dag,  brit 
dag,  dag-er  Dolch,  woher  engl,  dag,  dagger  mlat.  daga,  dagger,  dagge- 
rius,  mhd.  degen  m.  Dolch,  nhd.  Degen. 

dhadha  m.  dhadhä  f.  Brustwarze,  Zitze,   Mutterbrust 
von  ig.  dhadh  saugen,  aus  dhä. 

TiT^-;  m.  Zitze,  Mntterbrust ,  tCr^  f.  Amme.  -|-  ahd.  tutto',  tuto  m. 
tutt&,  tut&  f.  Zitze,  Brust. 

dhanar  flache  Hand. 

9'4yaQ  n.  flache  Hand.  -1-  ^^^-  tenar  m.  tenrä  f.  mhd.  tener  m.  flache 
Hand. 

dhaya  m.  Gott,  von  ig.  dht  andächtig  sein. 

^lo-i  m.  Gott,  -f-  an.  dia-r  m.  pl.  die  Götter. 

dhabh,  dhab  passen,  fögen,  schmücken. 

lat.  fab-re,  af-fab-re  zierlich,  fab-er  m.  Werkmeister,  Bildner  (feb-ruu-s 
reinigend?),  -f-  lit.  dab-sz-nü-s  zierlich,  dab-inti  schmücken;  ksl.  dob-a  f. 
opportunitas,  po-doba  f.  decor,  dob-rü  schön,  gut;  goth.  dab-an,  dob  pas- 
sen in  ga-dab-an  unpers.  es  begegnet,  widerfahrt,  es  geziemt,  ga-dob-a-s 
schicklich,  passend,  ahd.  taph-ar,  mhd.  tapf-er  fest,  gewichtig,  stramm, 
tapfer.  Mit  lat.  faber  in  fahre  zierlich  scheint  ksl.  dobrä  schön,  gut 
identisch;  ahd.  taphar  will  in  Form  und  Bedeutung  nicht  recht  dazu 
passen,  doch  vgl.  ksl.  dob-ll  stark,  tüchtig.  —  Vgl.  auch  d'tßqov  r^uffe- 
(f&p,  xaXov,  atfivov,  anaXov  bei  Hesych.  *^ 

dhabhra  passend,  schön,  zierlich,  von  dhabh. 

faber  künstlerisch,  m.  Werkmeister,    Künstler;    &tßQ6^  schön,   zierlich, 
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prächtig.  4*  l»l-  dobru  schön,  gut,  trefiflich\  passlich,  vgl.  ahd.  topbar 
stramm,  tüchtig,  tapfer. 

dhala  m.  Grube,  Tiefe,  Thal  =  ig.  dhftra  Tiefe  von 
dhar. 

^Ith^  m.  Tiefbau,  Grube,  Kammer.  -|-  ksl.  dolü  m.  Grube,  Tiefe,  dolu 
advb.  unten;  goth.  dal-a  n.  Grube,  Tiefe,  Thal,  dalath  advb.  abwärts, 
zu  thal. 

dhalyd  f.  Tiefe  von  dhala.  < 

^lia  f.  Tiefbau.  +  ahd.  tuoUa,  tuillä  f.  (für  tuolja,  tuilja)  Vertiefung, 
Tülle. 

dhddha  m.  dhddhä  f.  Kosewort  für  ältere  Venvandte, 
wohl  von  ig.  dhadh  säugen. 

Tii&rj  f.  Grossmutter,  rri&^l^  f.  Tante.  -|-  lit.  deda-s  m.  Greis',  Oheim, 
dede  Vaters  Bruder  f.  Tante;  ksl.  dddü  m.  Grossvater.  Vgl.  ^*-*o-?  m. 
Oheim,  ohne  Reduplication. 

dhfidhya  f.  Mütterchen,  von  dhädha. 

rri^la  f.  Mütterchen,  Anrede  an  alte  Frauen.  -{-  lit.  dede  f.  ein  altes 
Weib,  Grossmütterchen,  Tante. 

dhäld  f.  Zitze,  Euter,  Mutterbrust  von  dhft  säugen. 

^Xri  f.  Zitze,  Euter,  ^riX-a^ta  sauge ;  lat.  felläre,  besser  fel-äre  saugen,  -f- 
ahd.  tila  f.  Zitze,  Euter,  tilli  für  til-ili  f.  ist  dazu  Deminutiv.  Vgl.  sskr. 
dhararia  m.  du.  die  beiden  Brüste  des  Weibes  (oder  von  dhar?  cf.  payo- 
dhara  m.  aus  payas  Milch  und  dhara  enthaltend,  mamma)  und  ^Xovfi  f. 
Amme,  ksl.  doil-ica  f.  und  doilln-ica  f.  Amme. 

dhurä  f.  Thor,  Thür  =  arisch  dur,  dura. 

S^vQa  f.  Thür.  +  lit.  dur-y-s  pl.  Thür:  goth.  daur-a  n.  Thor,  Thür,  as. 
dura,  ahd.  tura  f.  Thür. 

dhaila,  dhailya  m.  Sohn  von  ig.  dhä  säugen. 

lat.  filiu-s  m.  filia  f.  Sohn,  Tochter,  umbr.  feliu-  das  Junge,  +  l®^** 
del-a-s  m.  Sohn,  vgl.  ksl.  dö-ti  f.  Kinder,  dSt-^  n.  Kind,  lat.  fe-tu-s  m. 
u.  s.  w.  Vgl.  auch  lett.  dile  d.  i.  dilja,  dilite  f.  Säugling  vom  jungen 
Vieh:   «Mlja  entspricht  ganz  dem  umbr.  feliu-. 

dhragh,   dhargh  dharghyati   fest  machen,  festhalten, 
fassen  s.  ig.  dargh. 

SqaafSfi}  (für  (f ^o/;&i)  ^Qaaaofiai  halte  fest,  greife ;  lat.  for-ti-s  alt  forc-tu-s 
tüchtig,  fest,  -f"  l^sl*  drüzQ  (=  drüzj%)  drüza-ti  halten,  festhalten,  drttz- 
alo  n.  Griff,  Handhabe,  drüzü  kühn,  muthig;   goth.  dragan,  drog  tragen. 

*  *  

dhvara  n.  m.  Thor,  Thür;  Hof  =  arisch  dvara. 

^^^oQO'  in  S-tti^o-g  für  S-^q-io-s  m.  Thürstein  s.  ig.  dhvärya;   lat.  fora-s 
draussen,  foru-m  n.  alte  Nebenform  fom-s  m.  Hof,  Vorhof,  sodann  Markt- 
Flak,  iadofenn.  W5rtorba«h.  t.Aull.  24 
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plats.  -|-  Kt.  dv&ra-s  m.  Hof,  vgL  auch  send,  dyara  n.  Thor,  Pforte  und 
sodann  Hof  des  Königs,  hghe  Pforte. 

dhvari  f.  Thür,  Nebenform  zu  dhvara. 

lat.  fore-8  f.  pl.  Stamm  fori-  Thür.  -|-  ksl.  dvTrl  f.  Thür. 

dhvala  verwirrt  von  ig.  dhvar,  vgl.  sskr.  a-dhvara  un- 
gestört, unverwirrt. 

d'oXo'i  trübe ,  verwirrt  m.  Schmatz ,  Wirmiss ,  ^A-e^-^  trübe.  -|-  goth. 
dval-a-s  thöricht,  toll,  dvala  Narr,  ags.  dvol^ma  m.  Verwirrang,  Chaos, 
goth.  dralm-on  thöricht,  wahnsinnig  sein. 

N. 
na  Fragepartikel  =  ig.  na  nicht,  vgl.  europ.  an. 

lat.  ne  angehängte  Fragpartikel.  +  ahd.  na  enklitische  Fragepartikel. 

nak  tragen,  bringen  aus  ig.  nak  erreichen,  erlangen, 
gleichsam  Causale  vgl.  sskr.  nä^-aya  bringen. 

i^ix-,  rjviyX'OV,  liveyx-a,  ^-yi}-yo/-«,  i^vi^^n^  tragen.  -|-  lit.  nesz-ü, 
nesz-li,  ksl.  ne8-%  nes-ti  tragen,  lit.  nasz-tä  f.  Last.    S.  Cortius  3  288. 

-naktya  n.  von  nakti  f.  Nacht. 

lat.  tri-noctiu-m  n.  -|-  goth.  anda-nahtja-  n.  Abend,  as.  sin-nahti,  Thema 
sin*nahija-  n.  ewige  Nacht. 

naghala  m.  naghalä  f.  Nagel,   Kralle  =  ig.  naghara 
m.  f.  Nagel,  Eralle. 

lat.  ungula  f.  -f"  goth.  nagl-a-s  m.  Nagel;  lett.  nagia  f.  eiserner  Nagel 
mag  aus  dem  Deutschen  entlehnt  sein. 

naptya  m.  Vetter,  Verwandter. 

d^^^io-g  m.  Vetter,  Verwandter,  -f"  ^1*  ^^^Ü  ™-  Neffe,  goth.  nitlgi-s  m. 
Thema  nitida-  (für  nifthja-)  Vetter,  Verwandter.  Vgl.  zend.  naptya  n. 
Familie  und  sskr.  napti  d.  i.  naptya  f.  Tochter,  Enkelin. 

nabhala  Nebel,  Dunst,  vgl.  ig.  nabhas  Wolke,  Himmel. 

vitfiXfi  f.  lat.  nebula  f.  Nebel,  -f-  &i>*  "ifl-  i^  nifl-heim-r,  ags.  nebhal,  ahd. 
nSbnl  m.  Nebel. 

nabhra  m.  Niere. 

viif^-^  m.  Niere;  lat.  nefr-on*es  pranestinisch. Nieren,  Hoden,  -f-  ahd. 
nioro,  niero  m.  Niere  ist  etwas  entstellt,  wie  z.  B.  anoh  an.  bior  Biber 
neben  bifr,  Grundform  bhabhrn. 

navanta,  navata  der  neunte,  von  ig.  navan  neun. 

twaro-s,  frttTo-c  (für  i-vi^^ino-g)  der  neunte.  +  ^i*«  derynta-s,  goth. 
ninnda  der  neunte,  preust.  newint-s  der  neunte. 
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navaya  erneuen,  neu  machen,  von  ig.  nava  neu. 

vkiMf  lat.  novo  novare  neu  machen,  -f-  goth.  niiijan,  as.  niwjan,  ahd.  ni- 
won  erneuen. 

nä  näyati  schnüren,  knüpfen. 

yiia  spinne,  vr\^^a  n.  Gespinnst;  lat.  neo  nere  spinnen,  ne-men  n.  Ge- 
Bpinnst.  -f-  ahd.  nä-an,  näjan  nähen,  goth.  ne-thia  f.  Nadel,  lit.  ny-ti-s  f. 
Einschlagfaden,  ksl.  ni-tl  f.  funiculus.  —  Der  Anklang  von  lat.  nfttrix  f. 
Wasserschlange  an  goth.  nadr-a-s  n.  an.  nadhr  m.  nadhra  f.  ahd.  nataril, 
natra  f.  Natter  scheint  bloss  zufällig,  natrix  ist  wohl  ohne  Zweifel  als 
angruis  natrix  schwimmende  Schlange  aufzufassen,  also  von  lat.  nare 
schwimmen,  Grundform  snä  w.  s. ,  abzuleiten,  wogegen  nadra-,  falls  die 
streng  verschobene  Form  na-thra-  ist,  zum  deutschen  nä-jan  schnüren  = 
lat.  nere  spinnen  gehören  wird ,  wie  anguis  =  ig.  aghi  europ.  anghi  zu 
lat.  angere  =  ig.  angh,  agh  schnüren. 

namanya  benamen,  benennen,  denoni.  von  ig.  naman, 
gn4man  Name. 

^vofiiUvta  for  O'Vofiav-joi  benennen,  vgl.  lat.  nominUre.  -f  goth.  nam^jan 
benennen  vgl.  ksl.  znamenaj%,  znamena-ti  bezeichnen. 

ndsa  m.  Nase  vgl.  ig.  näsa  f.  Nase. 

lat.  näsu-s  m.  näsu-m  n.  Nase.  4"  ^s^-  iio^^  ^<  ^^e  weist  auf  nasa. 

nik  zwinken,  die  Augen  schliessen. 

coniveo,  nivi,  nixi,  ere  die  Augen  schliessen,  conivula  occulta;  nico,  ni- 
cere  winken,  nict-äre  zwinken.  -f-  ksl.  po-nikü  m.  oculi  demissi,-  po'ui^ 
po-nicati  oculos  demitt^re,  po-nikn%  po-nik-n%ti  pronum  esse,  oonlos  de- 
mittere,  deorsum,  pronum  spectare,  ponikva  locus  ubi  fluvius  sub  terra 
absconditur. 

nisda  m.  n.  Nest  =  ig.  nisda. 

lat.  nidu-s  (für  nisdu-s)  m.  Nest.  +  ags.  nest  ahd.  nest  nhd.  Nest  n. 


P. 

1 .  pak  festigen ,  *  fiigen  aus  ig.  pak  fahen ,   binden ,    er- 
wachsen. 

nfiy-^vfit  und  nria-ato  d.  i.  nrix-jo),  i-ndy-riv  festigen,  fügen,  ntjy-o-s  fest, 
feist,  nay-e^-^  festhaltend;  festwerdend  =  gerinnend,  gefrierend,  eisig, 
reifig,  nax'V-i  feist;  lat.  pang-ere,  pe-pig-i,  pag-ina,  pingu-i-s.  -|-  goth. 
faih-an  fah  sich  fugen,  passen,  fag-r-a-s  passend,  schön,  ahd.  (fuoga)  mhd. 
vuoge  f.  Fuge.    Vgl.  sskr.  paj-ra  feist,  derb.    Nach  Curtius. 

2.  pak,  pakati  raufen,  kämmen,  scheeren. 

nixn,  niUn,  nixna  scheeren,  kämmen  =  lat.  pecto  pect-ere,  pect-en 
Kamm.  +  lit.  peszu,  peszti  raufen,  rupfen;  ahd.  fah-s  m.  Haar. 

24* 
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pad4  f.  Fussspur  =  ig.  pada  m. 

lät.  peda  f.  Fossspur,  FoBstapfe.  -f"  ^^-  P^dii  f.  Fussspur. 

par,  prd  wehen,  lodern,  flammen. 

nifi'Ttqri^fii  blasen,  lodern,  brennen.  +  ^it.  pel-ena-s  m.  Heerd,  pl^ny-s 
m.  Flookascbe,  pl^n-iti  lodern:  ksl.  pal-j^  pal-iti  brennen,  pla-my  Brand 
8.  präman,  pla-n%ti  sq  verbrennen  intrs.  pla-pol-Tnik&  flammend.  E[ann 
durcb  die  Bedeutung  „blasen*^  mit  ig.  par  füllen  zusammenhängen,  vgl. 
sskr.  p&rta  gefüllt,  sodann  mit  Luft  gefüllt,  aufgeblasen,  ^aiikham  par 
eine  Muschel  (füllen  =)  blasen. 

1,  parka  m.  Schwein,  Ferkel. 

lat.  porcu-s  m.  -1-  lit.  pärsza-s  m.  Ferkel,  Schwein  vgl.  ksl.  pras^  n.  Fer- 
kel; ags.  ferh,  fearh,  ahd.  farh,  farah  mhd.  varch  m.  Ferkel,  Ferken. 

2.  parka  Furche. 

lat.  porca  f.  Ackerbeet,  Furche,  porc-ul-etu-m  n.  in  Beete  eingetheiltes 
Feld,  -f-  &hd.  furh,  foruh,  mhd.  vurch  (i-Stamm)  f.  Furche,  ahd.  (furhjan) 
furhan,  mhd.  vurchen  furchen. 

parkalya  Ferkel,  demin.  von  (parkala)  parka. 

lat.  porculu-8  m.  Ferkel ,  porcilia  f.  junge  Sau.  -1-  1^^  pärszeli-s  m.  (ja- 
Stamm)  Ferkel,  ahd.  farheli  n.  mhd.  värchel-in  n.  Ferkel. 

parktna  vom  Ferkel,  vom  Schwein. 

poroinu-s  vom  Ferkel,  vom  Schwein,  porcIna  f.  sc.  caro  Schweinefleisch, 
-f-  lit.  parszin-i-s  vom  Ferkel,  parszena  i,  Ferkelfleisch. 

parti  f.  Theil,  Seite.  -• 

lat.  pars,  parti-um  f.  Theil,  Seite.  -|-  ksl.  platt  m.  f.  Theil,  Seite;  lit. 
palti-8  f.  heisst  speciell  Speckseite. 

parp,  palp  schnarren,  kreischen. 

lat.  pulp-are  kreischen  vom  Geier.  +  lit.  parp-ju,  parp-ti  schnarren, 
parp-ly-s  m.  die  Maulwurfsgrille,  lit.  plop-ju,  plop-ti  plärren,  blarren. 

parsi  Farr,  Färse. 

noQ^-^  (für  no^^t-,  noQai7)  f.  noqri-g  f.  no^ai  f.  Kalb,  Färse,  -f-  ahd. 
far,  pl.  farri,  mhd.  far  m.  und  ahd.  farro  m.  Farr,  junger  Stier,  mhd. 
ferse  f.  Färse.  Mit  noqra^  vgl.  übrigens  auch  sskr.  prthuka,  prathuka 
m.  Kind,  Knabe,  Junges  eines  Thieres,  das  von  prthu  breit  wohl  ganz  zu 
trennen  ist. 

pal  pipalti  füllen   -  ig.  par  piparti  füllen. 

ninlnai  für  nmaloi  füllen;  lat.  pleo,  plere  8.  pla.  -j-  l^^*  pilu  pil-ti  fül- 
len; goth.  fiüla-s  voll  s.  palna.  Auch  die  Ableitungen  dieses  Verbs  zei- 
gen in  den  europäischen  Sprachen  durchgängig  1,  doch  nur  in  der  Be- 
deutung „füllen",  während  für  die  Bedeutung  „aufziehen"  (lat.  paiio)  und 
„spenden"  (I-tto^-ot,  ni-now^rai)  das  alte  r  verblieb. 
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« 

-pala,  zusammengesetzt  mit  Zahlwörtern:  -fach,  -fältig. 

lat.  rim-plu-8,  du-plu-8,  tri-plu-s,  vgl.  c-ttAo-^,  anlo-rrig,  anXo-avvti  ge- 
wöhnlich tt^7rXo^~s,  a-nlofh-s,  anXovg,  ^tnXovg,  -f-  as.  twi-fl-i,  ahd.  zwi- 
fal,  zwi-val  anceps,  dubius,  goth.  tvei-fl-a-8,  ahd.  zwi-fal,  mhd.  Ewi-vel 
m.  Zweifel,  Ungewissheit.  Zend.  a-bifra  heisst  nach  Justi  „unzweifelhaftes 
also  bifra  für  dvipra  =  lat.  duplu-s,  ahd.  z^fal? 

pali  f.  Burg  =  ig.  pari  f.  Burg. 

noli^  f.  Burg,  Stadt.  -|-  lit.  pili-s  f.  Burg,  SchlosB. 

palu  viel  =  ig*  paru  viel. 

TioXv-g  viel.  4"  goth.  filu  viel. 

-palta,  -paltya,  mit  Zahlwörtern  zusammengesetzt:  -fal- 
tig, -fach. 

6i'nidouh-s,  jQi^nXdaiO'S\x.B,'w,-{-  ahd.  mhd.  zwi-falt  zweifaltig,  zwiefach, 
ahd.  zwi-falti  f.  duplicitas,  dri-falt,  rohd.  dri-valt  und  dri-valt-ec  drei* 
faltig,  ahd.  dri-falti,  mhd.  dri-valte,  dri-valde  f.  Dreifaltigkeit;  goth.  ain- 
falth-a-8  einföltig,  ain-falthei  f.  Einfaltigkeit,  fidur-falth-a-8  vierfältig. 

paldh  plädh  fällen,  aus  pal  durch  dh  weitergebildet, 

nXrjS-tii  fülle,  nX^^-og  n.;  lat.  plebe-s  f.  -f-  lit.  pild-au,  i8z-pildau  fülle, 
fuUe  aus;  ksl.  plod-ü  m.  Same,  eigentlich  „Füllung",  vgl.  pläman  Fül- 
lung, Same. 

palna  gefüllt,  voll  =  ig.  pama  voll. 

lit.  pilna-8,  ksl.  plana,  goth.  fuU-a-s  (für  fulna-s)  voll.  In  den  südeuro- 
päischen  Sprachen  nicht  erhalten. 

palna  Haut,  Fell,  von  pal  füllen  =  bedecken. 

n^XXa  f.  (für  ntXva*?)  ^aut,  vgl.  a-neXo-^  hautlos,  unverharscht ,  iQVifi- 
ntXtts  Hautrothe;  lat.  pelli-s  f.  (für  pelni-s?)  Haut  -f-  lit.  plene  =  plto-ja 
f.  Haut,  Netzhaut;  preuss.  V.  ple3rni-s  Hirnhaut;  goth.  fiUa-  (für  filna-)  n. 
Fell.    Sskr.  pura  n.  FeU  ist  unbelegt.    Goth.  U  ist  immer  =  In. 

palnatd  f  das  Vollsein,  die  Fülle  =  ig.  pamatÄ  von 
palna  =  ig.  pama  voll. 

ksl.  plünoU  f.  die  Fülle;  ahd.  fuUida,  mhd.  vuUede  f.  FüUe,  VoUstan- 
digkeit  =  sskr.  pürnata  f.  Fülle,  Vollheit. 

palnina  feilen,  von  Fell,  2  palna. 

lat.  pellinu-8  feilen,  -f  goth.  fillein-a-s,  ahd.  fellin,  ags.  feilen,  nhd.  fei- 
len, von  Fell. 

palm  schüttem,  erzittern. 

TTiXifA-^u  Ifltf  erschüttern,  zittern  machen  med.  pass.  erbeben,  schüttem. 
-|-  an.  ffdma  incerto  motu  fern,  trepidare,  goth.  us-film-an-  erschrocken 
(==  erschüttert)  us-film-ein-  f.  Schrecken,  Entsetzen,  Staunen.  Zu  pal  = 
ndXXm,  lat.  pello,  Secundärthema  wie  dann  schlafen  zu  dar. 
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palma  m.  pälmä  f.  flache  Hand. 

naXafAti  f.  lat.  palmu-s  m.  palma  f.  flache  Hand,  -f-  as.  folmös  pl.  m.  ags. 
folm,  ahd.  folma  f.  flache  Hand.  Vielleicht  von  spal  (=  88kr.  phal)  auf- 
thnn. 

1.  palva  falb  vgl.  ig.  palita. 

nM6~s  (für  n€X^p<h-g?)  lat.  puUu-s  (für  pulvu-s?).  +  ü^  palva-s  falb,  grau 
s=  ksl.  playu  falb  =  ahd.  falo,  falaw-er  falb. 

2.  palva,  plava  Haut,  Fell,  vgl.  palna. 

''tfloßO'  in  inl-nlojro-^  m.  Netzhaut,  ijn-nol^^  f.  Oberfläche;  lat.  pulv- 
fnu-8  m.  Kissen,  Polster  (?).  4-  üt.  plev^  =  plev-ja  f.  feine  Haut,  Mem- 
brane, Netshaut.    (Nach  Curtius.) 

pava  wenig,  gering. 

nuvjqo^;  pau-cu-s,  pau-per.  -f"  goth.  fav-s  pl.  favai  wenige,  ahd.  fao, 
fao-er,  fow-er  wenig,  selten. 

pas  =  pis. 

lat.  pas-tinum  n.  Hacke,  -f-  ksL  pas-^  pach-ati  arare,  poln.  pach-ac  fo- 
dere.    Daher  ig.  pasas. 

pastara  der  hintere,  Comparativ  zu  *pas  in  paska  der 
hintere. 

d-nia-Ji^-q;  lat.  posteru-s.  -(-  ^t.  pastur-  in  pastur-galvis  Hinterkopf, 
Nesselmann  fuhrt  noch  pastura-s  der  hintere  als  veraltet  auf. 

pasdhä  f.  Schamgegend,  aus  ig.  pas  und  dhd. 

noa^ri  f.  Scham,  männliches  Glied,  -j-  lit.  pyzdä  f.  weibliche  Scham,  alt- 
preuss.  peisda  der  Hintere. 

1.  pdna  m.  pdnyä  f.  Herr,  Herrin  vcfn  pft  hüten. 

nowa  in  dionowa  f.  Hausherrin.  -f-  lit.  pona-s  m.  ksl.  panu  (nach  Miklo* 
sich  aus  dem  Polnisohen)  böhm.  pan  m.  Herr,  lit.  pone  d.  i.  ponja-  f. 
Herrin,  Fräulein.  Vgl.  zend.  päna  hütend,  wahrend  z.  B.  in  räna-pana 
m.  (Bein-schfitzend)  Beinschiene. 

2.  päna  Brand  (vom  Verb  sskr.  pä  trocknen?). 

nävo-g  m.  Brand,  Fackel.  4-  altpreuss.  V.  panno  f.  Feuer,  panu-staclo 
Feuerstahl;   goth.  fon  Feuer  (oder  mit  funa  zu  ig.  pavana?). 

3.  pana  m.  Faden,  Gewebe,  Gewand,  von  pan  =  span 
spinnen? 

TTi^d-ff  dor.  nävo-i  m.  Faden,  Geweb;  lat,  pannu-s  (pänu-s)  m.  Tuch.  + 
ksl.  o-pona  f.  aulaeum,  velum;  goth.  fana  m.  Zeug,  Tuch,  ags.  fana  m. 
Zeug,  Tuch,  ags.  fana  m.  Fahne,  ähnlich  ist  sskr.  dhvaja  m.  Fahne  un- 
ser nd.  dok,  an.  dük-r,  ahd.  tuoh-m.  n.  (a-Stamm)  Tuch. 

pila  m.  junges  Thier,  Fohlen. 
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nul(h-g  m.  Fohlen;  lat.  puUu-s  m.  (pülu-8)  junges  Thier.  r^  goth.  fula 
m.  Fohlen  (sskr.  palaka  m.  Pferd,  das  man  hierher  ziehen  könnte,  ist 
nicht  belegt). 

palaya  feilhalten,  verkaufen,  von  ig,  par  handeln,  de- 
nom.  von  *p&la  feil. 

770)^01  verkaufe,  -f-  »o-  ^»1*^,  ahd.  fal-i,  fal-i,  feil-i  feil,  verkäuflich,  ahd. 
faljan,  feiljan,  mhd.  feilen  verkaufen. 

pikya  m.  f.  Pech. 

niöffa  f.  (=:  n^^ftt)  Pech;  lat.  pix,  pic-is  f.  Pech.  4-  üt.  pUd-s  m.  Stamm 
pikja-  Pech;  ksl.  piklü  auch  pic-llü  m.  Pech.  (Vgl.  sikr.  pioch&  f.  (d.  i. 
piska)  Schleim,  Sohmier  aus  Pflanzen,  Gummi,  picchila  schleimig.) 

pisana  n.  Graupen,  von  ig.  pis  pinsere. 

TiiCattvo-v  n.  Ttjusövri  f.  Graupen,  .-f-  ksl.  pt^eno  n.  (d.  i.  pls^-j-eno  = 
eno)  Graupen,  aXipeta, 

piska  m.  Fisch. 

lat  pisci-s  m.  Fisch,  wohl  aus  älterem  a-Stamm.  -f-  goth.  fisk-a-s,  as. 
fisk,  ahd.  fisc,'mhd.  visch  m.  Fisch.  Vgl.  sskr.  piccha  (=  piskä)  f.  Fe- 
der? (=  Flosse  =  Fisch?) 

piskdya  fischen,  denom.  von  piska. 

lat.  piscor,  piscari  fischen.  -|-  goth.  fiskon,  ahd.  fisoön,  mhd.  vischen 
fischen. 

pisk&rya  (zum  Fisch  gehörend)  m.  Fischer. 

piscariU'S  zum  Fisch  gehörig  m.  Fischer,  -f*  m-  fisk&ri,  ahd.  fisc&ri,  mhd. 
vischaere  m.  Fischer. 

pisktna  vom  Fisch,  fischen,  adj.  zu  piska. 

lat.  pisciua  sc.  lacus  Fischteich,  eigentlich  fem.  eines  adj.  piscinus.  4" 
mhd.  vischin  fischen,  von  Fisch. 

pü  schlagen,  hauen  s.  ig.  1  pü. 

ntUfa  (für  naj^fo)  nal-aia  =  lat.  pavio,  de-puvere.  -f"  ^^*  piauju,  piau-ti 
schneiden,  mähen,  schlachten. 

pükd  f  Fichte. 

niwcfi  f.  Fichte,  Föhre.  +  li^*  pusz-i-s  m.  Fichte;  ahd.  fiuh-ta  f.  Fichte 
(mit  eingeschobenem  t).  Sskr.  püga  m.  heisst  Betelnusspalme.  —  IVeuss. 
y.  pense  Kienbaum  ist  mit  W.  Burda,  Beitrage  VI,  3,  858  gewiss  peuse 
zu  lesen. 

pftkina  fichten,  von  der  Fichte,  pükd. 

nivxwfh^  fichten.  +  lit.  puszin-i-s  fichten;  mhd.  fiehtin  ftohten. 

püdh  faulen  machen,   von  ig.  pü  faulen  durch  dhd 
weitergebildet,  Art  Causale. 
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nitd^^  mache  faulen,  nvd-o/iai  faule.  -\-  lit.  püd-aU)  püd-iau,  püd-yti 
faulen  machen,  caus.  zu  pu-ti  faulen. 

1.  püra  n.  Feuer,  von  pü  rein,  hell  machen. 

niß^,  dialektisch  novi^  n.  pl.  nvQ«  Feuer;  oskisch  pir  Feuer,  -f"  >^*  ^Y^i 
as.  fiur,  ahd.  fiur,  fuir,  mhd.  viur  n.  (a-Stamm)  Feuer.  Vgl.  lai.  p6ru-8 
rein,  blank?  und  armenisch  hhour  Feuer?  (armenisch  hh  =  p). 

2.  püra  m.  Waizen. 

TTvQo^  m.  Waizen.  -^  ksl.  pyro  n.  Spelt,  olu^,  lett.  purji  Waizen,  lit. 
pura-i  m.  pl.  Winterwaizen ,  altpreuss.  Y.  pure  heisst  Trespe  (gleichsam 
Wildwaizen?).    Vgl.  sskr.  pura  m.  ein  Kuchen? 

1,  pürtna  feurig,  von  Feuer,  adj.  zu  1  püra. 

nv(fnfo~s  feurig,  von  Feuer.  -|-  ahd.  fiurin  feurig,  von  Feuer. 

2.  pürlna  adj.  von  2  püra.- 

nvQWo^  von  Waizen.  -|-  ksl.  pyrönü  von  pyro  Spelt. 

püsa  Knabe,  Junge,  vgl.  ig.  pauta. 

lat.  pÄ8u-8  m.  püsa  f.  pfts-ion-  m.  püs-iola  f.  Knabe,  Madchen.  -^  lett 
pnis-i-s  Stamm  puis-ja-  m.  Knabe,  Junge,  Bursoh,  puis-en-s,  puiB-iti*s 
dass. 

paiman  m.  Hirt,  von  pd  hüten. 

notfAipf  m.  Hirt.  4-  lit.  pemft,  gen.  pem^n-s  m.  Hirt. 

praman  m.  n.  (Sturm)  Brand  von  par,    prA   blasen, 
brennen. 

nfnjüfui  n.  Brand,  n^fialvm  für  n^ftuv-jto  heftig  wehen.  -1-  ^1*  plamy 
gen.  plamen-e  m.  Brand.' 

1.  plak  schlagen;  (sich  schlagen  -  )  wehklagen.. 

nltjaau  =  nlrix-jui  schlage,  nlr^y-i^  f.  Schlag*;  lat.  plang-o  klage,  plftg*a 
f.  Schlag,  -f-  lit.  pl4k-u,  plak-ti  schlagen,  plek-ä  und  pleg-a  f.  Schlag, 
plek-iu  schlage;  ksl.  plaö-%  plak-ati  klagen,  goth.  flek-an,  fai-flok  bekla- 
gen, ahd.  fluoh,  mhd.  vluoch  m.  Fluch,  ahd.  fluochon,  fluochen,  mhd. 
yluochen  fluchen. 

2.  plak,  plaktati  flechten. 

nlix-^,  i^nlax-ffv  flechten,  nlöx-a/io-^  m.  Locke;  lat.  plecto  flechte.  + 
ksl.  plot%  ples-ti  flechten;  goth.  flahta  f.  Flechte,  ahd.  flehtan,  flaht 
flechten.    Vgl.  sskr.  praQ-na  m.  Geflecht,  geflochtener  Korb? 

plag  hin  und  .her  zucken ,  flackern   aus  ig.  sparg  = 
sskr.  sphürj. 

nXdCofiai  für  nlay-Jofnu  hin  und  her  ziehen,  irren,  -f-  ags.  flac-or  voli- 
tans,  engl,  to  flacker,  flicker,  nhd.  flackern;  ksl.  plüz%  plüz-dti  labi,  re- 
pere,  plaz-ivü  lubricus,  pldz%  plÖs-ti  kriechen. 
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plat  ausbreiten  =  ig.  prat. 

gr.  s.  plataB,  platu.  -f-  ^t.  plant-u,  plas-ti  breiter  werden. 

platas  n.  Breite  =  ig.  pratas  n.  Breite. 

eskr.  prathas  n.  aber  gr.  nXaro^. 

platu  breit  =  ig.  pratu  breit. 

nlarv-s  breit  +  lit.  platü-s  breit. 

pla  füllen  =  ig.  pr4  füllen. 

sskr.  pra,  pra-ti  aber  nli^-ato,  t-nlti-aa,  lat.  pleo  pl^re  fallen. 

pläkä,  plägd  f.  Schlag  von  1  plak. 

nlr^yfl  f.  Schlag;  lat.  pläga  f.  Schlag.  -|-  lit*  pleka  nnd  plega  f.  Schlag; 
nliiaato  =  nlrf^fn  schlage  =  lit.  plekiu  schlage. 

plSdhu  Fülle,  Menge,  Fluth. 

nlri&V'S  f.  Fülle,  Menge.  +  goth.  flodu-s  m.  Fluth. 

pläta  gefüllt  »  ig.  präta  gefüllt. 

sskr.  prata  gefallt,  aber  lat.  plettt-s. 

pldti  f.  Füllung,  von  plä  =  ig.  prAti  f. 

askr.  prati  f.  Füllung,  aber  gr.  nXijai^  f.  lat.  pleti-6n-  f. 

plana  voll  =  ig.  prdna  voll. 

sskr.  prana  voll,  aber  lat.  plenu-s,  altirisch  lan  voll. 

pldman  n.   Füllung,    sodann  Same,   von  pld  fiülen, 
schwängern. 

7iXrja/ia  n.  FüUung,'  sodann  Same,  vgl.  ninl^a^$  schwanger  sein;  lat. 
plemen-tu-m  n.  FüUung.  4"  ^1-  pleniQ  n.  Same. 

pläyans,  playans  mehr  =  ig.  prayans. 

nliiwv,  7rX€iov  mehr;  lat.  plus  mehr.  -|-  an.  fleir-i,  altirisch  lia  mehr. 

plaista  =  ig.  praista  meist. 

nUiifro^  meist.  -}>  an.  flest-r  meist. 

plinda  Stein. 

nkh^-i  f.  Ziegel.  +  ^9!^-  ^^^^i  ^^*  (flinz)  flins,  vlins  m.  Kiesel,  Stein, 
(lit.  plyta  ksl.  plinäta  f.  Ziegel  ist  aus  dem  Griechische^i  bloss  entlehnt 
6.  Miklosich  s.  v.  plinata.) 


B. 
bambaya  Getös  machen  vgl.  ig.  baba. 

ßofAßo^  m.  ßofAßioi,  +  lett.  bambaju  bambat  ein  hohlklingendes  Getöse 
machen ,  lit  bambeti  in  den  Bart  brummen. 


378  bambuli  —  blakta. 

bambuli  Wasserblase. 

ßofißvU-q  f.  Wasserblase.  +  lit  bumbuly-s  m.  Wasserblase.  Vgl.  auch 
lat.  babulu-s  plappernd,  ßo/ißvl-io-f  Hammel  mit  lett.  bambal-s  =  lit. 
bimbala-s  m.  Käfer. 

bardhä  f.  Bart. 

lat.  barba  f.  Bart.  -|~  ^^*  barzdä  f.  Bart  (mit  eingeschobenem  s)  ksl. 
brada  f.  altpreuss.  bordu-s  Bart;  ags.  beard,  ahd.  bart»  part,  Ad,  Bart 
m.  (i-Stamm).  Lat.  barba  verlangt  bardh&,  deutsoh  bard  bbardhi  als 
Grundform. 

bardhäta  barbatus,  von  bardhä.. 

lat.  barbftto-s  bartig.  -f"  i^^*  barsdota-s,  ksl.  bradatü  bärtig. 

bars  schreien. 

l^t.  barr-u-s  .m.  barr-ire,  barri-tu-s  St.  bars.  -|-  ksl.  bres%  «=  bres-j%, 
brech-ati  latrare,  brech-anije  n.  clamor,  St.  bres  =  bars. 

basd,  basdati  stänkern,  fisten. 

ßdita,  ßdiat»,  Stamm  ßiM-,  dass.  ß^tlv^o^  schensslich.  -f"  ^t.  bezdu, 
besd-eti  stänkern,  besd-alu-s  m.  Stankerer;  vgl.  mhd.  fist  m.  Fist  (för 
pfist?).  Yielleicht  in  etymologischem  Zusammenhange  mit  sskr.  bhasad 
f.  Hintertheil  oder  bhas-tra  f.  Blasbalg. 

basdala  m.  Stank,  Fist,  von  basd. 

ßdolo^  (für  ßioako'i)  m.  Stank,  Fist.  *f  lit.  bezdala-s  m.  Stank,  Fist. 

b&b&  f.  alte  Frau,  Amme,  Lallwort. 

Baßto  f.  ein  Kindergespenst,  Bavßta  f.  Amme  der  Demeter.  4'  ^t.  boba 
f.  alte  Frau,  ksl.  baba,  mhd.  habe,  bobe  f.  Alte,  Mutter  (vgL  den  stkr. 
Eigennamen  babä  f.  sowie  den  lat.  Baba  m. 

bub,  baub  brüllen,   brummen,  von  dumpfen  Tönen, 
besonders  vom  Tone  der  Bohrdommel. 

ßavß'vxitr  Tiilixävis  Hesych. ;  lat.  bubSre  vom  Tone  der  Eohrdommel,  büb- 
6n-  m.  Uhu,  büf-ön-  m.  Kröte,  baub-äri  bellen.  4~  ü^-  bub-au-ti  dumpf 
brüllen,  bub-enti  leise  donnern,  bub-ly-s,  baub-ly-s  m.  Rohrdommel, 
baub-ju,  baub-ti  brüllen,  brummen.  Vgl.  nd.  pupen  pedere,  mhd.. pum- 
pern dumpfe  Töne  hervorbringen. 

baita  f.  Bock. 

ßairri  f.  Hirtenkleid  aus  Fellen,  -f-  goth.  paida  f.  Bock,  mhd.  pfeit  f. 
Hemd,  hemdähnliches  Kleidungsstück.  •  Aus  dem  Deutschen  wohl  finnisch 
paita  Hemd. 

blakta  Wanze. 

lat.  blatta  f.  (wohl  für  blaota)  Wanze,  Schabe.  +  lett.  blakt-i-s  f.  Wanze, 
Schabe,  vgl.  lit.  blak-e  (=  blak-ja)  f.  Wanze,  Schabe. 
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BH. 
bhan,  bha  verwunden,  tödten. 

i'-m-'^'-ov,  ni^a^-fiat,  ne-if/r^-üofita^  -^pa^o^  getödtet  in  jiQffi'ipmo^  im 
Kampf  getödtet,  nakai-ifaro^  längst  getödtet.  -{-  ksl.  bi-j%,  bi-ti  schlft- 
gen,  tödten,  po-boj  m.  Schlagl,  Tödtung;  an.  biui-a  tödten,  goth.  ban-ja 
f.  Wunde,  Geschwür,  an.  bö-dh,  ags.  beadu,  abd.  badu-  f.  Kampf,  Sohlacht; 
altirisch  ben-im  ferio. 

bhana  mordend  m.  Mord,  Tod  von  bhan. 

-HffSvo^  in  Zosammensetzungen  mordend,  tödtend,  iftopo^  m.  Mord,  Töd- 
tung. 4'  ^f^'  bana,  bona  m.  Mörder,  abd.  bano  m.  Tod,  Mord. 

bhandhara  verbunden,  gesellt  von  ig.  bhandh  binden. 

nirS-i^^  m.  Verwandter,  -f-  lit  bendra-s  geseUt,  Genosse,  Theilhäber. 

bhabä  f.  Bohne. 

lat  faba  f.  Bohne.  4*  altpreuss.  V.  babo  f.  ksl.  bobu  m.  Bohne;  vgl. 
ags.  bean,  an.  baun,  ahd.  bona,  p6na  f.  Bohne.  Deutsche  Grundform 
baun»-  wohl  ans  babna,  vgl.  ahd.  nioro  Niere  neben  viff^d^, 

bharaya,  denom.  von  ig.  bhara  tragend,  Trager  sein, 
tragen. 

tfio^vt  tragen  von  -Hpo^o-g  tragend.  4~  ^'  burian,  nd.  boren  tragen, 
heben. 

bharas  n.  Getreide  von  bhar  tragen  wie  Getraide  von 
tragen. 

lat.  far,  farr-is  (für  fara-is)  n.  Dinkel,  Spelt;  Mehl,  umbr.  fars-io  Spelt- 
kuchen, fftr-ina  f.  Mehl  (aus  farsina,  farrina  durch  Ein¥mrkung  des  nom. 
far).  4"  goth.  '*'baris  Gerste,  davon  bariz-eina-s  gersten,  von  Gerste,  an. 
barr  gen.  bars,  ags.  bere  m.  Gerste,  engl,  barley.  Vgl.  auch  ksl.  bftru, 
borü  m.  Art  Hirse,  nsl.  Gerste  s.  Miklosich  s.  v. 

bharaya  bohren,  s.  ig.  bhar. 

lat.  foräre,  per-for&re,  fora-men.  -\-  ahd.  porön  bohren  von  pora  f.  Boh- 
rer.   Ein  dem  ahd.  pora  entsprechendes  bhara  Bohrer  ist  vorauszusetsen. 

bhark,  bhrak  drängen. 

i^qia^to,  ipQay'Wfih  i^^y-riv  schliesse  ein,  mache  fest;  tpony-fM-g  ZA\m^ 
VerschhiBs,  ^Qv^fputM-ro-g  Verschlag;  lat.  fardo  =  tp^^am,  farci-men, 
fartilis,  far-tor.  -f-  ü^-  bruku,  bruk-ti  (bruk-su  ipQdfa)  drangen,  zwangen, 
'  \-brukti  hineindrängen,  hineinzwängen ;  einprägen ;  hastig,  ungestüm  hin- 
eintreiben z.  B.  Vieh  in  den  Stall.  (Nach  Kurschat  bruk-ti  etwas  in  eine 
enge  Ritze  hineindrängen.)    S.  Curtius  3  283. 

bhartya  Bürde  von  ig.  bhar  tragen. 
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tpoqtio-v  n.  Last,  Bürde.  -|-  an.  byrdhi,  goth.  baorthei  f.  ahd.  purdi 
burdi,  mhd.  bürde  f.  Bürde. 

bhannan  Gährstoff  von  bliar  =  ig.  bhur  wallen. 

lat.  formen-tu-m  n.  Gährstoff  vgl.  (fftQ/ia-xo-^  n.  +  &gs*  beorma  m.  engl, 
bann,  nhd.  barme,  barme  Gährstoff,  Gest,  von  ags.  beor-n-an,  goth.  bnn- 
nan  brennen. 

bharya  schlagen,  s.  ig.  3  bhar. 

lat.  ferio  ferire  schlagen,  alt  auch  ferinunt.  4~  ^i^*  bariü,  bar-ti  streiten, 
schelten  =  ksl.  borj^,  bra-ti  kämpfen,  lit.  bar-ni-s  f.  Streit,  Hader  = 
ksl.  brani  f.  das  Ringen,  Streiten,  Kampf;  ags.  berian,  an.  beija,  ahd. 
peijan,  berjan,  mhd.  bem  schlagen,  klopfen,  treten;  kneten,  formen  vgl. 
lat.  for-ma. 

bhalva  schlecht,  böse. 

tfavXo^  (für  if>al^^)  schlecht,  gering,  böse,  -f-  goth.  balv-a-s  böse  in 
balva-vesei  Bosheit,  balv-jan  quälen,  as.  balu  n.  Verderben,  Uebel  ags. 
balu,  bealu  verderblich,  schlimm,  schlecht. 

1.  bhdga,  bhaga  m.  Flucht  von  ig.  bhag  q>iß€a&ai. 

fpoßfh-g  m.  Flucht,  Furcht,  (poß^m  ,er8chrecken.  -|~  ksl*  bögü  m.  Flucht, 
b(iga-j%  bdga-ti  flüchten. 

2.  bhdga  f.  Buche,  eigentlich  Essbaum  von  bhag  fpayüp. 

if^f^Y^^  f.  Speiseiche;  lat.  fagu-s  f.  Buche.  -4"  ^s*  ^^  f*  Buche,  Buch, 
goth.  boka  f.  Buch,  ahd.  puochä  f.  Buche. 

bhägtna  buchen,  von  Buchenholz,  von  bhäga. 

ifffiyivo^  vom  Holz  der  (pfiyos;  lat.  fäginu-s  von  Buchenholz,  -f-  ahd. 
(puochin)  mhd.  buochin,  büechin  buchen,  von  Buchenholz;  vgl.  silva  Ba- 
cenis  =  Buchenwald? 

bhidh,  bhaidati  erwarten,  trauen. 

ntid^,  nino^a;  lat.  fido.  -4"  goth.  beidan  erwarten,  baid-jan  nöthigen. 

bhudhma(n)  m.  Grund,  Boden,  vgl.  ig.  bhudhna. 

nvS^ftiiv  ivos  m.  Grund,  ßvd-fjiS-^  m.  dass.  bei  Hesych.  Vgl.  ßvtfao^  für 
ßvlhjo-g  m.  Abg^rund.  -4"  ^s*  botm,  as.  bodom,  ahd.  podam,  bodem, 
mhd.  bodem  m.  Boden. 

bhülya  n.  Blatt,  Kraut  von  bhü. 

ipvliov  (=  (pvijo^)  n.  Blatt,  Kraut;  lat.  foliu-m  n.  dass.  4-  ksl*  bylY  f. 
Kraut,  bylije  n.  Kraut.  Vgl.  (pvXo-^,  (pvlrj  und  goth.  baul-jan  schwellen 
machen,  aufblasen,  ahd.  piuUa,  mhd.  biule  f.  Beule  und  lat.  follis. 

1.  bhrag  brechen. 

lat.  frang-o,  frac-tum,  frang-ere  brechen.  -}'  goth.  brik-an,  brak,  bruk- 
ans  brechen,  streiten,  brak-ja  f.  Kampf.  —  Nach  Roth  vielleicht  erhalten 
im  ved.  giri-bhng  aus  Bergen  hervorbrechend? 
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2.  bhrag  riechen,  duften. 

lat  fräg-n-m  n.  £rdbeere,  fragr.r-äre  duften.  -|-  ahd.  (prahan)  mhd.  brac- 
hen riechen,  ahd.  prä-dam,  mhd.  brä-dem,  brö-dem  m.  Hauch,  Brodem, 
ag8.  brae-dh  Doft,  Hauch,  engl  breath. 

bhram,  bhramati  brummen. 

lat.  fremo,  fremere.  -4"  &h<l*  breman,  preman,  bram  mhd.  bremen  brum- 
men, ahd.  brem-o,  mhd.  brem-e  m.  Bremse,    sskr.  bhram  heisst  vibriren. 

bhri  zerreiben,  aus  bhar  bhur  (pvQaw, 

lat.  fri-äre  zerreiben,   friv-olu-s  gering,   nichtig  (eigentlich  zerrieben).  -|-^ 
ags.  brig,  briv,  ahd.  pri  und  prio,  brio,  mhd.  bri  und  brie  m.  Brei. 

bhru  brauen  aus  ig.  bhur,  wallen. 

lat.  de-fru-tu-m  n.  der  eingekochte  Saft,  Mostsaft,  -f-  an.  brugga,  mhd. 
briuwen,  bruwen  st.  v.  brauen,  ags.  brodh,  ahd.  prod  n.  Brühe  (=  (de) 
frutu-m).  —  Zu  goth.  bruth-i-s  f.  Braut  etwa  Fruti,  Fruti-s  alter  Name 
der  Venus? 

bhrug  brauchen,  geniessen  vgl.  ig.  bhug. 

lat.  firu-g-or,  fruc-tus  sum  geniessen,  frug-es  pl.  f.  fruc-tu-s  ro.  Frucht,  -f- 
goth.  bruk-jan,  bruh-ta,  as.  brucan,  ahd.  pruhhan,  bruhhan,  mhd.  brü- 
eben  brauchen,  geniessen. 

bhlag  schlagen,  bleuen. 

lat.  flag-ru-m  n.  Geissei,  flig-ere  «;hlagen,  niederschlagen,  -f-  goth.  bligg\'- 
an,  blaggv  schlagen,  bleuen.    Besser  bhlav? 

1,  bhlä  bhldyati  blasen. 

lat.  flo  fläre  blasen.  +  ^s-  blavan,  engl,  blow,  ahd.  pläan,  mhd.  blaejen 
blasen,  blähen. 

2.  bhld,  bhläyati  strotzen,  schwellen  (blühen)  =  gr.ital. 
fle,  fleyeti  fliessen  (eigentlich  =  1  bhlä  blasen  = 
schwellen). 

ffX^ui  schwellen,  strotzen  (2  fliessen  =  lat.  flere);  lat.  flo-s  m.  Flo-ra  f. -f- 
as.  blojan,  ahd.  pluoan,  mhd.  blüejen  blühen,  goth.  blo-ma,  ahd.  pluomo 
m.  Blume,  ploma  f.  Blume. 

bhläva  grünlich,  blau,  von  bhlu  =  ig.  bhur. 

lat  flavu-s  gelblich,  grünlich.  -|-  ags.  blae,  ahd.  blao,  blaw-er  blau.  An. 
bla-r,  ahd.  blä  heisst  auch  flavus  (nach  Schade)  ags.  blioh,  bleo  n.  engl, 
blee  ganz  allgemein  Farbe,  Aussehen,  ags.  vundor-bleo  n.  Wunderfarbe. 
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M. 

mak  quälen,  mühen  aus  ig.  mak  zermalmen,  kneten. 

Iioy-  für  fJioX'  in  fi6y-o-g  m.  Mühe,  fioy-ig  adv.  mit  Mühe,  fioy-iu,  (toy^ 
<^-^  mühselig,  ^ox-^o^  m.  Mühsal,  /uo/^Z-o»;  vgl.  lat.  mäc-er&re  das 
sowohl  zerreiben,  mürbe  machen  wie  aufreiben,  quälen  bedeutet.  -^  lit. 
mük-ä  f.  Qual,  Pein,  lett.  m4z-u,  mäk-t  plagen,  moz-y,  moz-it  quälen; 
ksl.  m^k-ä  f.  Qual,  mi|^-iti  quälen. 

mag  fordern,  mehren,  helfen,  s.  ig.  magh. 

fiiy-as  gross  neben  sskr.  mahant,  mahä-,  fUyaXo^  s.  europ.  magala,  fiei- 
Cw  für  fiiiyjtoPt  fj^ty^iaif  s.  ig.  maghians,  fUy-uno^  s.  ig.  maghista, 
futyy-aro-r  n.  Hülfsmittel,  gleichbedeutend  mit  /Jitix-^nvii.  +  goth.  mikil- 
ftpfl  s.  europ.  ma^la,  ahd.  mahh-&  f.  machinatio,  ags.  mac-ian,  ahd.  mach- 
on  machen.  Auf  arischem  Qebiete  kann  man  sskr.  maj-manä  instr.  advb. 
zuhauf,  gesammt  hierher  ziehen. 

magala  gross,  von  mag  =  magh. 

(Uyalo-,  /liyalfi  f.  fnyttlo'jrig ,  fityal-iiofjim ,  /nyal-vv^^.  -^  goth.  mikil- 
a*B,  ahd.  mihhil,  mhd.  michel  gross,  goth.  mikil-duth-i-s  f.  Qrösse. 

maghta  part.  pf.  pass.  von  ig.  magh. 

lat.  mactu-8  verherrlicht  u.  s.  w.  -|-  goth.  mahta-  mächtig,  möglich.  In 
der  Bedeutung  stimmt  init  mactu-s  meh»  das  sskr.  mahita  verherrlicht. 

manka  wenig,  zu  wenig,  von  man  md  messen? 

lat.  mancu-8  dass.  -4"  li^*  menka-s  dass.  vgl.  ahd.  mang-en,  praet.  mang- 
ta  und  mang-ol-6n  mangeln,  sowie  sskr.  man-äk  parum. 

1,  mat  matayati  wahrnehmen,  sehen  nach,  eigentlich  de- 
nom.  von  ig.  mata  part.  pf.  pass.  von  man. 

uattifjtt,  fiutita,  fjtuT-ivui  forsche,  suche,  fiar-og  n.  -|~  1^^*  niataü,  maty-ti 
sehen,  schauen,  lett.  mattu  mas-t  wahrnehmen,  matt-it  empfinden. 

2.  mat  matati  1.  werfen  (aus  smat?)   2.  specieU:   Gsxn 
„werfen",  aufeiehen. 

lat.  mitto.  Stamm  mit  werfen;  2.  /utr-  Ghkm  werfen  in  fÄÜf-aff&ai  beim 
Komiker  Plato  (für  fjur-^ttff&m)  von  Hesych.  erklärt  durch  futmaaa^m, 
(Aix-o-g  8.  mata.  -f"  ^^  metu,  mes-ti;  ksl.  meti^  mes-ti  werfen,  lit.  at- 
mat-a-s  m.  Auswurf;  2.  lit.  mesti  heisst  auch  das  6am  werfen,  auüsie- 
hen.  Festus'  co-smittere  mag  auf  sich  beruhen,  wahrscheinlich  ist  europ. 
mat  werfen  entwickelt  aus  ig.  mat  drehen,  torquere;  goth.  smeit-an  in 
bi-smeitan  beschmeissen  passt  weder  in  Form  noch  Bedeutung. 

1.  mata  m.  das  geworfene  Garn,  der  Faden,  von  2  mat. 

(Aito-g  m.  Faden,  Aufzugsfaden,  fi6to-g  m.  Charpie.  -\-  lit.  ap-meta-i  m. 
pl.  Aufzugsgam. 
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mata,  mdta  Zeit. 

lat.  mäio-  in  mät-üru-8  zeitig,  reif,  mat-üta,  m&tüt-ina-s  zeitig,  ft*ühe,  vgl. 
auch  ma-ne  adv.  früh,  män-ic-äre  früh  auf  sein.  -|-  Ht.  met-as  m.  Zeit, 
jetzt  meist  Jahr;  ksl.  roat-oru  m.  senex  (mit  m&türu-s  identisch?).  Von 
ig.  ma,  m&  messen. 

matta  geworfen  part.  pf.  pass.  von  mat. 

lat.  missn-s.  -4"  altpreuss.  po-mest-s  unterworfen,  lit.  mesta-s  geworfen. 

mada  Maass  von  europ.  mad,  mad  messen. 

lat.  modu-s  m.  Maass,  Weise.  -|-  ahd.  mhd.  mez  n.  Maass,  Art  und  Weise. 

madra  (zerflossen)  trüb,  undeutlich  (schwach). 

afiv^^-f  schwach;  trübe,  dunkel,  undeutlich.  -^  ksl.  modrü  lividns,  laa- 
guine  suffhsus,  niger.  Von  mad  zerfliessen  wie  lat.  livor  von  1!  zerfliet- 
sen,  vgl.  fAv^-og  =  fia^-og  Nässe. 

man-  Hand;  Schutz. 

lat.  manu-s  f.  Hafe,  Schutz,  man-ceps,  'mal-luvium  n.  Handwasser  für 
man-luvium.  -4"  ^Q*  mnnd  f.  Hand,  ags.  mund  f.  Hand,  Schutz,  ahd. 
mund  f.  Hand,  Schutz,  Bevormundung.  Das  deutsche  Wort  dessen  The- 
ma mundi-  lautet,  ist  aus  man  weitergebildet  wie  hunda-  Hund  aus  ig. 
kun.  Von  mä,  man  messen,  bilden,  schaffen.  —  Sollte  mit  man  Hand 
das  seltsame  zend.  men  fünf  in  men-daidyä!  zur  Fünfmachung  zusammen- 
hängen? 

manaya  mahnen,  caus.  zu  man  denken. 

lat.  moneo  Sre  mahnen,  -j-  ^^'  manian,  monian,  ahd.  manön,  manen* 
mahnen. 

manta  part.  pf.  pass.  von  man  Erdachtes,  so  viel  als 
Lüge,  mantaya  lügen. 

lat.  com-mentu-m  n.  Lüge,  mentior,  mentiri  lügen.  -|-  altpreuss.  menti- 
mai  wir  lügen,  ep-mentimai  wir  belügen. 

% 

mansi  m.  Monat  (Mond)  s.  ig.  mäns. 

lat.  mensi-s  m.  Monat.  -{-  lit.  menesi-s  m.  Mond,  Monat  wechselt  in  der 
Flexion  mit  dem  Thema  menesja-  =  sRkr.  m&sya,  zend.  m&hja  monatlich. 

mamp  höhnen,  schmähen. 

liifAfp^fAUi  tadle,  schmähe,  fjiofn(f-rj  f.  -|-  goth.  -mamp-jan  in  bi-mampjan 
verspotten,  verhöhnen. 

maya  mein,  aus  ig.  ma  mein. 

lat.  meu-s  mein,  -f-  altpreuss.  mai-s  =  maja-s  mein;  ksl.  moj  (=  mcju) 
mein. 

mamsra  von  ig.  mamsa  Fleisch. 

lat  membru-m  n.  Glied,  membr-ftna  f.  Haut;  membro  steht  für  memnro. 
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mems-th-ro,  woraus  regelrecht  mem-f-ro  membro  wurde;  denselben  Den- 
taleinschub  haben  wir  im  ksl.  -f-  m^zdra  f.  für  m^s-ra  corticis  pars  in- 
terior,  membrana,  wie  Schleicher  erkannte  Ton  m^so  Fleisch.  Ebenso 
ksl.  nozdci  f.  nares  für  nos-rl  vgl.  lit.  nasra-i  m.  pl.  Schnauze. 

mar  einweichen,   ieinbrocken,  zu  Abend  essen  =  ig. 
•     mar  reiben. 

lat.  mer-enda  f.  Vesper,  Abendbrot,  -f-  ^d.  mer-od,  mer-ed  m.  mer-ita, 
mer-eda  f.  flüssige  Speise,  Abendbrot,  Suppe,  mer-en,  mer-n  einweichen, 
einbrocken,  zu  Abend  essen.    Entlehnt? 

mara,  mära  rein,  lauter,  unvermischt. 

lat.  meru-s  rein,  lauter,  unvermischt.  -{-  an.  maer-r  1.  rein,  lauter,  un- 
vermischt,  maera  mjödh  reinen  Meth  2.  berühmt  =  goth.  mer-a-s  s.  sld. 
m&ra.    Von  ig.  mar  leuchten. 

marta  m.  Hammer,  von  mar  zerreiben. 

lat.  mart>ulu-8  m.  Hammer,  demin.  von  'hnartu-s.  Das  t  wird  bewiesen 
durch  die  roman.  Formen:  (Karl)  Martel,  frz.  marteaÜ  m.  Hammer;  da- 
neben marcu-8  und  marc-ulu-s  Hammer?  -}-  ksl*  mlatü  m.  Hammer,  da- 
von mlaSt^  (für  mlat-j^)  mlat-iti  hämmern,  dreschen. 

marti  f.  junges  Weib,  Jungfrau,  von  mar. 

Bgno'^uQti-g  f.  Name  einer  kretischen  Göttin,  nach  Solin  dulcis  {ß^no 
=  ßliTo-)  virgo  (/u«^r*-ff).  -|-  lit.  marti-s  f.  junges  Weib,  Braut.  Vgl, 
stkr.  malati  f.  junge  Frau? 

martva  gestorben,  todt,  von  ig.  1  mar  sterben. 

lat.  mortuu-s  gestorben,  todt  -|-  ksl.  mrütvü  gestorben,' todt. 

marya  n.  maryd  f.  Meer,  vgl.  ig.  mära. 

lat.  mare  n.  Meer,  muria  f.  Salzlake.  -|-  lit.  mare-s  pl.  f.  das  Hafi;  ksl. 
morje  n.  Meer;  goth.  mari-saiv-s  See,  marei  f.  Meer,  ags.  mere  m.  ahd. 
man  m.  n.  Meer;  altgall.  more,  altirisch  muir  n.  Meer  (i-Stamm). 

marva,  malva,  malu  mürbe,  weich,  stumpf  von  mar 
zerreiben. 

fdav^-g,  d-fjiavQO'^  (für  fittQjro-)  schwach,  stumpf,  blind,  fuSXv-g  mürbe, 
stumpf,  fAolv-Qo-g  stumpf,  trag,  d-fÄßXv^  für  d-fiXv^  schwach,  stumpf,  -f- 
ahd.  maro,  maraw-er,  ags.  mearu  mürbe,  zart,  schwach;  goth.  ga-malv- 
jan  zermalmen,  ahd.  molaw-en  hinschwinden. 

mal,  malati,  malyati  mahlen,  malmen  =  ig.  mar  zer- 
reiben. 

ftvXXta  für  ^i;Jl/ai  mahle,  (ävI-o^  m.  fÄvltj  f.  Mühle  =  lat.  mola  f.  Mühle, 
molare  mahlen.  -4"  ^i^-  nialü,  mal-ti;  ksl.  melj^,  mld-ti,  lett.  malu  mahle; 
goth.  malan,  ahd.  muljan  mahlen;  altirisch  mel-im  molo, 

mala  m.  Wollflocke,  von  mal. 
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fAuXX^  (ftaXo-f?)  m.  WoUflocke.  +  lit.  mila-8  m.  Wollstoff,  lott.  ndllm 
f.  grrobes  Bauergewand,  altpreuss.  Y.  mila-n  acc.  sg.  Gewand,  Zeag. 

malita  n.  Honig. 

fiiU  gen.  fiilij-oq  n.  Honig,  ^Hiaaa  für  fiiXij-ja  Biene;  lat.  mel,  mell-ü 
n.  Honig.  -{-  goth.  milith-a  n.  Honig. 

malinä  f.  Hirse,  Schwaden,  von  mal. 

uMvri  f.  Hirse,  Schwaden  vgl.  lat.  mil-iu-m  n.  Hirse.  -^  lit.  malnos  pL 
f.  von  malna  Hirse,  Schwaden. 

malg  malgati  melken  =  ig.  marg  wischen,  streichen, 
streifen. 

d-fiiXytü  melke;  lat.  mulg-eo  melke.  -^  lit.  melzn,  mil2-an,  mils-ti  stra!« 
cheln;  melken;  ksl.  mlüz^  mlSs-ti  melken;  ahd.  melchan  melken.  Lit. 
meliu  heisst  streicheln  und  melken  und  beweist  dadurch  die  Identität 
des  europ.  malg  melken  mit  dem  ig.  marg  streichen,  streicheln. 

malya,  mälya  m.  Hammer,  von  mal  malmen. 

lat.  malleu-s  m.  (mäleu-s?)  Hammer,  -f-.ksl.  malY  m.  (=  maljd)  Hammer. 
—  an.  mjölni-r  m.  der  Name  von  Thors  Hammer  steht  für  malv-niap  von 
goth.  malv-jan  malmen. 

mä  mayati  mähen,  emdten. 

d^fjuitü  mähe,  emdte,  «-^i}-ro-;  m.  Emdte,  Herbst;  vgl.  lat.  m£-t^ro 
emdten.  -|-  ahd.  majan,  mäan,  ags.  mävan  mähen,  mhd.  mft-t,  m4d-es  n. 
Mahd,  ahd.  mäd-äri  m.  Mäher. 

makan  m.  Mohn. 

fAflxtav  dor.  fAäxwf  m.  Mohn,  -f-  altpreuss.  V.  moke,  ksl.  makfi  m.  böhm. 
makon-ini  Mohnfeld,  lett.  maggon-s  Mohn;  ahd.  m&go  m.  (an-Stamm)  m. 
nd.  man  m.  Mohn. 

mdta  Mahd  von  md. 

a-/ii|ro-f  m.  Mahd,  Emdte,  Herbst,  -f  ^^^d.  m&d-M  m.  Mäher  von  mhd. 
mät,  mäd-es  n.  Mahd. 

mätra  (Taille)  Leibliinde. 

vgl.  sskr.  m&  f.  Taille.  iiCx^  f.  Leibbinde,  Kopfbinde.  +  lit.  mütüra-s 
m.  Kopfbinde,  Kopftuch  der  Frauen  ist  entlehnt  aus  an.  motr  m.  peplus, 
cidaris  muliebris  velando  capiti;  ahd.  muodar  n.  Bauchgegend,  Gürtel, 
mhd.  muoder  n.  Mieder,  Leibchen.    Oder  mavitra  von  mu  binden? 

mdd,  mddati,  mad  messen,  ermessen  aus  ig.  mA  mes«^ 
sen  durch  d  weitergebildet. 

firfiofAtu  ermesse,  bedenke,  ersinne,  lArid-o^  n.  Rath,  Beschloss,  fiidofuu 
ermesse,  sorge,  /uÄf«  walte,  herrsche,  niö^t^vo-^  m.  Maass,  Scheffel;  lat. 
mod-u-s  m.  Makss,  modes-tu-s,  moder^&re,  mod-ia-s  m.  Scheffel,  med-itor 
Fisk,  lado(«nii.  WOrtarbueh.  9.  Aufl.  25 
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flrmesse,  bedezike.  -^  goth.  laitan,  mat,  ahd.  »özaii  messeB,  gpoth-  ii^it>^ii} 
ahd.  QiejBE-oii  ennessen,  denkan,  bedenken. 

mamä  f.  Mama,  Lallwort  vgl.  ig.  mA  Manuu 

^tififia,  fitifif^^,  (ittfAfia-ia  f.  Mama,  amch  Grossmama;  lat.  mamma  f. 
Mutter,  Mutterbrost.  -f-  lit.  mama,  momä  f.  Mutter  mam-yte  f.  Mama- 
eben;  ksl.  mama  f.;  abd.  muom&,  momä  f.  Muhme,  Tante,  matertera. 

mämid  f.  Maana,  von  mdma.  ^ 

fjutfifita  f.  Mama,  -f-  lit.  memme  d.  i.  men\ja  f.  Mama,  nd.  Möme. 

xuikska,  mijkßkaya  mischen,  eigentlich  Inchoativ  zum 
ig.  mik  mischen. 

fUoy»  für  (Atnifxto  misobe;  lat.  misceo  mi«cbe.  4"  ^^  miskiaii,  mtikaB 
miscben. 

mighlft  f.  Nebel,  Gewölk  =  ig.  mighra. 

6-iJi(x^fl  f.  Nebel,  Gewölk.  +  lit.  miglk  f.  ksl.  mTgla  f.  Nebel,  Gewölk. 

minava  Moos,  Gras. 

jxvfCHP  n.  Moos,  Seegras,  ixv6o-g  für  fivS^-^  m.  Flaum.  +  lit.  minava, 
mitiuv^  t  Filzgras. 

minyans,  minyas  kleiner,  geringer,  von  ig.  mi. 

lat.  minor,  minus,  minis-ter  m.  -f-  fcsl.  ttlnij  weniger,  gotb.  mins  advb. 
ttiiits.  Jksto.  itt  der  Positiv  fu^ing  in  fjdnM/9ti,  fjuw^^Ägto-^  u.  a.  w.  tlgB. 
Mift,  hftlld.  tnin,  ndd.  minne  klein,  gering,  woeu  goth.  minniz-a,  minnist- 
a-8  die  Steigerungsformen  sind. 

misdhaya  lohnen,  miethen,  von  ig.  misdha. 

fts^0^  loluM,  miethe.  -f-  as.  medean,  miedön  lohnen,  abd.  (miatjan)  mta* 
Un,  mietan,  mhd.  mieten  miethen,  lohnen,  dingen,  bestechen. 

musa  m.  Moos. 

lat.  muB'Cu-s  m.  Moos',  vgl.  fioa-x^-g  junger  Sobosst  -\-  ksl.  mlicba  m. 
Moot;  abd.  mioB,  mhd.  aiiee  n.  Moos,  ahd.  mhd.  moe  n.  ]ilb>os,  Sanpf. 

musä,  musyä  f.  ITiege. 

lat.  mus'ca  f.  Fliege;  (mv-X«  f.  Fliege,  Maie  (Mov-ta  f.  Made.  +  lit.  muse 
HSr  mtuiia  ^^  lett.  mn^a  f.  Fliege,  ksL  muoha  f.  =  altpreuas.  maso  L 
Fliege,  ksl  sia^ica  f.  Mueke. 

mü  tönen,  murren,  sprechen,    ursprünglich  eine  Ne- 
benform zu  ig.  md  tönen,  wie  du  geben  zu  da  u.  s.  w. 

/«^4^,  j«i-&u,  t^/iv-att  tonen,  murren,  fifi^-^-o-c  m.  fi0^^  n.  Wort, 
Rede;  lat.  mü-tu-m  n.  Laut,  davon  tttM-ire  enien  Laut  machen,  -f-  lett. 
BiaaffiM^  mau*ja,  ma«-t  brulkm,  mutte  Mund;  ahd.  maw-en  brüllen, 
aehreien,  go^b.  BMin-th-s,  ags.  mü-db,  mft-dha  m.  Mund,  ags.  maev  f. 
IMtn»!  abd.  ma-t-il-on  einen  Iiaat  machen,  murmeln.       ' 
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müsi  f.  Maus,  s.  ig.  müs  Maus. 

lat.  muri-,   müri-um  m.  f.  +   ksl.  mysi  f.  Maus,   ahd.  müs  (i-Stamm)  f. 
Maos. 

müstna  von  der  Maus. 

uvtn>^,  lat.  mür!nu-8  von  der  Maus,   -f"  nihd.  miusln  von  der  Maus. 


Y. 

yam  yamati  nehmen,  s.  ig.  yam. 

lat.  emo  emere  nehmen,  entnehmen,  kaufen,  ex-im-iuHB,  ex-em-p-hi-m 
n.  u.  8.  w.  +  lit.  imü,  emiaü,  im-ti  nehmen,  beginnen;  ksl.  im%  j^-ti 
nehmen,  jem-Inü  qui  mercede  conducitur,  jem-Ica  m.  Bürge,  j§-tva  f. 
Gefangenschaft.  Besser  setzt  man  wohl  am  amati  als  Grundform  an, 
denn  anlautendes  j  fallt  im  Latein  schwerlich  jemals  ab;  vgl.  «skr.  am 
amiti  packen,  befallen. 

yftsman  m.  n.  Gurt  von  ig.  yds  gürten. 

CtSfut  n.  Gurt.  +  lit.  josmü,  gen.  josmen-s  m.  Gurt. 

yuka  m.  Scherz. 

lat  jocu-s  m.  Scherz,  Spass,  jocare,  jocari  scherzen.  -|-  lit.  jf^ka-s  m. 
Scherz,  Spass,  Spott,  Gelächter,  jükoju,  j(ik6-ti  scherzen,  spassen.  Rich- 
tiger wäre  yaka  vgl.  lett.  jak-t-a-s  m.  Scherz,  Spass,  Kurzweil,  Lustbar- 
keit; lit.  jükas  ist  aus  jakas  entstanden,  sodann  allerdinga  im  Lett.  jauk- 
a-s  lieblich,  aumuthig,  reizend  u.  s.  w.,  wie  aus  primärem  u  zu  au  ge- 
steigert. 

yugas,  yaugas  n.  Joch. 

Civyog  n.  Joch,  auch  Cvyea-  in  d-Svyi^g  äs  ungejocht;  lat.  jüger-a  n.  pl. 
Joch  als  LandmaasB.  -|-  ksl.  igo  n.  gen.  izes-e  Joch.  Sskr,  yogas  n. 
heisst  mystische  Vereinigung  mit  dem  Urgeiste. 

yuvanka,  yünka  jung  von  ig.  yavan,  yuvan,  yÄn  jung, 

lat.  juvencu-8,  juvenca  m.  f.  vgl.  jünix  f.  -|-  goth.  jugg-a-s  jung,  juh-iza 
jünger;  vgl.  sskr.  yuvaka  m.  Jüngling.  Die  deutschen  Grundformen  sind 
jünha  (dafür  jugga-)  =  lat.  juvencu-s ,  juha-  (in  juh-iza  comp )  =  sskr. 
yuvaka,  und  jün  =  sskr.  yün  =  lat.  jün-  in  jön-da  =  lat.  juventa  Ju- 
gend. 

yuvantA  f.  Jugend,  von  ig.  yavan. 

lat  juventa  f.  Jugend.  -|-  goth.  jünda  f.  Jugend. 
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R. 
rak,  rakati  tönen,  sprechen;  brüllen  =  ig.  arisch  ark. 

Xax^,  Xd^xta  (far  lax-axta)  i-Xax-ov,  U-Xax-u  tönen,  singen,  sprechen; 
lat.  loquor,  locü-tos  sum,  loqui  sprechen,  -f-  lit.  rek-iu,  rek-ti  schreien; 
ksl.  rek^  reS-ti  sprechen;  lat.  rancare,  raccäre  brüllen,  vom  Tiger,  ric-t- 
are  brüllen,  vom  Leoparden  vgl.  mit  ksl.  rakaj^  raka-ti  sq  schreien, 
brüllen. 

1.  rag  rang  klaffen,  Mund,  Maul  aufsperren, 

lat.  ring-or,  ring-i  Maul  aufsperren,  ric-ta-s  m.  ri-ma  (für  rig-ma)  f. 
Spalt.  -|-  lit.  riz-enti  die  Zahne  weisen,  lachen,  ksl.  *reg-n^  reg-n%ti  hi- 
scere,  nsl.  r^-a  £  Spalte,  ksl.  r^-Ü  m.  Schimpf,  Hohn,  r^-ati  verhöh- 
nen; ahd.  rach-o,  mhd.  racho  Yn.  Rachen,  Schlund. 

2,  rag  rigere. 

lat.  ng-Sre  starren,  rigi-du-s,  rig-or  m.  -^  mhd.  rSgen,  rao  sich  aufma- 
chen, sich  erheben ;  steif  gestreckt  sein,  starren,  dazu  regen  caus.  regen, 
strecken,  ragen  ragen.    Zu  rag  strecken. 

1.  rata  Rad  =  arisch  ratha  Wagen. 

lat.  rota  f*  Rad.  -|-  lit  rata-s  m.  Rad;  ahd.  rad,  mhd.  rat,  rad-es  n.  Rad. 
Indogermanisch  rata  Rad  oder  Wagen? 

2.  rata  Zahl,  gezählt  =  ig.  arata  geordnet. 

Vfi-^vto-g  zahllos.  -}'  goth.  ga-rath-jan,  roth  zählen. 

ratydn  f.  ratio. 

lat.  ration-  f.  -\-  goth.  rathjon-  f.  Zahl,  Rechnung,  Rechenschaft,  as. 
rethja  f.  Rechenschaft;  ahd.  radja,  red  ja,  redea,  mhd.  rede  f.  Rechen- 
schaft; Oebühr;  Grund;  Rede.    Aus  rat-y&  von  rata  =  lat.  ratu-s. 

rap  bedecken,  bedachen. 

i^<p€»  bedache,  o^ffM)-^  m.  Dachrohr,  Dach.  >|-  an.  raef  n.  Dach,  ahd. 
r&vo,  r&fo,  mhd.  rave,  raf  m.  tignum,  trabs,  Balken,  Sparren.  Vgl.  sla- 
▼odeutsch  rap. 

ramas  n.  Ruhe  von  ig.  ram. 

ij-^^(r-r€^o-^  Comp,  zu  i^-Qe/^aTog  ruhig.  -|-  goth.  rimis  n.  Ruhe. 

rasa  m.  f.  Thau  =  ig.  rasa  m.  f.  Saft,  Flüssigkeit. 

lat.  ros,  rör-i-s  m.  Thau,  r6r-&re,  roe-cidu-s.  +  lit.  rasa  f.  =:  ksl.  roea  f. 
Thau,  lit  ras-öti  thauen,  ksl.  ros%  (ros-j^)  ros-iti  thauen. 

ragandya  herrschen,  König  sein. 

lat.  regnftre.  -|-  goth.  reikinon  herrschen.  Von  rftgana  =  lat.  regpiu-m 
Hemchaft. 
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rAtya  Netz,  Sieb. 

lai  r^te  n.  Netz,  -j-  ^i^*  reti-s,  czo  m.  Sieb,  Bastsieb,  uxxch  Netsbeatel 
nach  Nesselmann,  der  auch  retä-s  m.  aaffiUui. 

rdpd  f.  Rübe. 

^tftl  f.  grosser  Rettig,  ^(p-^vrj,  ^(p-av^is  f.  Rettig,  (wp^avo-^  f.  Kohl; 
lat.  r&pQ-m  n.  räpa  f.  r&pina  f.  Rübe.  +  lit.  ropiS  f.  ksl.  rdpa  f.  ahd. 
moba  f.  Rübe. 

rip,  raipati  brechen,  stürzen. 

k-^intü,  (-gi-Qinto  umstürzen,  niederwerfen,  i-^tn^w  n.  pl.  Trümmer, 
i-gln-vf]  f.  Absturz.  -|-  an.  rifa  st.  rumpere,  dimmpere,  lacerare,  rif-na 
rumpi,  dissolvi,  ahd.  riban,  mhd.  riben  (specialisirt)  reiben.  Lat.  rtpa  f. 
Ufer  bedeutet  einfach  „Abfall,  Absturz**. 

rima  m.  Reihenfolge,  Zahl  von  ig.  ar  fügen. 

ä-fi^-d^uo-q  m.  Zahl,  v^i^fii^to  zähle,  -j-  ^'^'  i*^  ™'  Reihe,  Reihenfolge, 
Zahl,  mhd.  rim  m.  (nach  der  Zahl  der  Hebungen  gemessener)  Yen,  Reim, 
ahd.  (rimjan)  riman  zählen,  mhd.  rimen  reimen;  altirisch  rimi-  rechnen, 
zählen,  ad-rimi  dass.  do-rimi  erzählen,  rimaire  m.  Rechner  (=:  mhd.  rt- 
maere?). 

rag  brüllen;  rülpsen,  sich  brechen. 

ii"Qvy~ov  brüllte,  o^v)^-/uo-^  m.  Gebrüll;  l-^v/^-ciyai,  l-fev/-4i  speie, 
rülpse,  i'Quy-ii  f.  das  Erbrechen;  lat.  e-rug-ere  ausspeien,  ruc-täre  rülp- 
sen, rug-ire  brüllen.  -|~  1^^-  raug-mi,  rug-iü  rülpse,  rug-oju  murre;  ksl. 
ryg-aj%  ryg-ati  s$  rülpsen;  ags.  rocc-etan  rülpsen. 

rudh  raudhati  röthen,  s.  ig.  rudh. 

iQiifdt»  röthen,  davon  iqval-niXag  für  k-gv^-ai^.  -|-  an.  riodha  raudh  röthen. 

rudhaya  roth  werden,  roth  sein. 

lat.  mbeo,  rubere.  -|-  as.  rotön,  rotän,  ahd.  rotto,  mhd.  roten,  ordentaeh 
mdai-  roth  werden,  ksL  rüzd%  rüddti  sq  erröthen. 

rudhta  geröthet,  part.  pf.  pass.  von  radh. 

lat.  russu-s  (rud-tus)  russ-eu-s  roth.  -I-  ^d.  mhd.  rost  m.  Rost  vgl.  lett. 
rüste  eine  braunrothe  Farbe  aus  EUemholz,  rust-et,  ap-mst6t  braonroth 
färben. 

rup  bekümmern. 

lit.  rup  man  es  kümmert' mich,  rup-eti  bekümmern.  -("  ^^^  f*  Kummer, 
Xvni-w  bekümmere. 

rönd  f.  Geheimniss,  von  ig.  ra. 

altirisch  nin  f.  (a-Stamm)  Geheimniss.  +  Roth,  mna  f.  Geheimniss.  Vgl. 
lett.  runät  reden  (=  raunen). 

röpfi  f.  Kummer,  Sorge,  von  rap. 
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Xvnrj  f.  Eammer,  Sorge,  kvni-to  kranken,  -f*  ^l^^«  i'vp«*«  f.  pL  Sorgen 
Kümmemisse,  Mühe.    Von  ig.  mp  breoben. 

rüman  m.  n.  Zugseil,  Biemen. 

^viut  n.  Zugseil,  Riemen.  -|~  ^hd.  riomo,  riomo  m.  mlid.  rieme;  as.  rio- 
mo,  ag8.  reoma  m.  Riemen;  ksl.  remen-x  m.  Riemen  ist  aus  dem  Deut- 
schen entlehnt. 

raukd  f.  Eunzel  von  nik  =  rag  brechen. 

lat.  ruga  f.  Runzel,  rugäre  runzeln.  -|-  lit.  raukä  f.  Runzel,  Falte  von 
ruk-ti  verschrumpfen. 

L. 

1.  lak  biegen,  beugen,  vertiefen. 

ldnn'<h^  m.  Vertiefung,  Grube,  Ux-og  n.  Ux^ovri  f.  Schüssel,  Mulde,  lix- 
Qir-Q,  JUJif-^to-^  quer,  Xd^-o-g  verbogen;  lat.  lac-u-s  m.  s.  europ.  laku,  lac- 
üna  f.  Vertiefung,  lanx  f.  Schüssel,  lic-inu-s  krumm  gehört,  ob-lfqu-u-s, 
H-mu-s,  luxu-s  =  k6^og.  -|-  lit.  lank-ä  f.  Vertiefung,  Thal,  Wiese,  link-ti 
sich  beugen,  krumm  werden,  lenk-ti  beugen;  ksl.  l^k-^,  1^-ti  beugen, 
biegen,  l^k-a  f.  =  lit.  lanka.  Wiese,  Sumpf,  l^k-ü  krumm,  l%k-tt  m. 
Bogen. 

2.  lak,  lank  erlangen;   erhalten,   verhalt  sich  zu  1  lak 
wie  nam  erhalten  zu  nam  beugen. 

Ittyx'ovto,  t'Xax-ov  erlangen.  +  ksl.  po-l%5i(,  po-1^6-iti  Xayxvmw,  mit 
jüngerem  u  =  ^  luc-^  lu6-ati  erlangen;  lit^  per-lenk-i-s  m.  was  einem 
zukommt,  Gebühr,  altpreuss.  per-14nk-ai,  per-l&nk-i  es  gebort,  gebührt 

3.  lak  belisten ,  bestricken ,   zu  1  lak  wie  vag  betrfigen 
zu  vag  krumm  gehen. 

kl  km  List,  Betrug,  peMax,  lac-io  verstricke,  verlocke  nit  ad-,  de»,  e> 
il-,  per-,  laqn-eu-s  m.  Strick?  +  ^^1.  l%k-a  f.  Bausch,  Biegung  (1  lak); 
List,  Trug,  l^c-%  l^c-ati  fangen,  bestricken,  po-l^^t  f.  laqueui,  lett.  lenk-t 
auflauem,  nachspüren. 

laku  m.  Vertiefung;  See,  von  1  lak. 

lat.  lacu-s  m.  Trog,  Mulde;  Teich,  See.  -f-  an.  lög-r  (u-Stamm)  ags.  lago, 
ahd.  lagu  m.  See,  Meer  in  ahd.  lagu-lidandi  navigans  und  lagn-strom. 
Vgl.  JU'xaro-f  aus  kax-jro. 

lakma  Sumpf,   Pfütze,   eigentlich  „Einsenlomg^  von 
1  lak. 

lat.  lama  für  lacma  f.  Sumpf,  Pfütze,  -f"  ^1«  \ovaH  für  lokmu  m.  Sumpf^ 
vgl.  lit.  lekmene  f.  Pfuhl,  Pfütze.  Das  Gebirge  Adxfio^  hat  seinen  Na- 
men davon,  dass  es  eine  grossartige  Einsenkung  bildet.  —  Lett.  lAma  f. 
Pfütze,  Grube,  Niederung  ist  aus  dem  slav.  entlehnt. 
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lagb  li^en. 

liX'  in  i'li^dfAtiv  legte  mioh,  A//-o(  n.  Bett,  Lager  n.  8.  w.;  lat.  lec-ta-8 
m.  Bett.  4-  ^bI.  1^-%  les-ti  sich  legen^  liegen«  nüxeitt  sdüafeA,  Et.  lig-a 
f.  Wiege;  gotli.  lig*a&  kg  liegvii,  oaiie^  li^oan  legen.  YgL  inoh  St^x^^ 
Gatt»  nnd  ksl.  8%-logA  eonaors  ioii,  altprema.  laa^in-a  er  legte  (lai)« 

laghas  n.  Bette,  voa  lagli. 

Uxos  n.  Bette.  +  ^^1*  loze  n.  Bett,  sodann  Mutterschooss,  lozea-Yoo  n. 
Schoose  „derivandum  est  ope  snfflxi  -Ino  a  themate  loze',  qaod  olim  ge- 
netiynm  haboit  lozese*^    Miklosich  s.  y. 

laghu  leiclit  =  ig.  raghu  leicit,  'lagbyans,  lagMsta. 

i-laxih-Sf  i-ldaawv,  l-laxuno-g  leicht.  4"  lit.  lengva-s  leicht  ^  ksl.  llgükü 
leicht.    Uebrigens  auch  im  Ssk.  laghu  neben  ragim,  faghfysofiflp,  Nlgltisk^. 

laghutd  f.  Leichtigkeit  =  ig.  ragliutd. 

sskr.  laghnta  f.  Leichtigkeit.  4"  ksL  llgota  f.  Leichtigkeit,  *ligii  woyon 
auch  Ugii-kü  leicht ,  beruht  auf  älterm  u  Thema. 

laghta  Bett,  von  lagh. 

lat.  leeto-B  m.  Bett»  lect-ica-  f.  Sanfte.  -|-  altpreoss.  V.  lasto  f.  Bett,  KaU 
lasta-n,  laalt-n  acc.  sg.  ygl.  lit.  lasta*  f.  Mastnest  der  Hühner. 

laglitra  n.  Uxtfop  iron  lagh. 

UxTQo^  n.  Bette,  Lager.  +  an.  lattr,  14tr  n.  g.  llttr^  BeCte,  Lag|Mf: 
Ahd.  lehtar  heisst  „die  Nachgeburt"  woil  als  Bette  ^  Imger  dea  Kindes 
im  Matterleibe. 

bglira  n.  Lage?,  van  lagh. 

Uiy^  ^  lay^6^  »^ßßawtor,  Hesyeh.  s.  Gurlkn  188.  -f-  goth.  Hgr,  ahd. 
legar,  mhd.  leger  n.  Lager. 

lankyd  f.  aus  lankä  f.  Laioe. 

Uyxn  f'  Lan»;  lat.  Ifmeea  f.  Lan«e.  +  ksl.  H§ta  (=s  l%kja)  f.  lAme, 

langh,  langhati  springen;  schmäh^iL 

l-Hyx-^  sdtmihe,  6berf%hre,  l^-lByx-ot  n.  Schmaieh.  +  altirisch  Ungim 
»Ho,  ags.  lung-re  rasch,  mhd.  Kngen  lang  vorwirtsgehen.  IMh  t|fl, 
ftuch  %fkr,  langh,  laiighati  springen,  überspringen^  sussaehiBa  neben 
nflh,  rafihati  springen^  eilen. 

langha  lang. 

lat.  longu-s  lang.  -|-  goth.  lagg-a-s,  as.  ags.  lang,  ahd.  lang,  lank  lang. 
^gl  altpers.  drang-am  acc.  lange  Zeit  (nach  Spiegel)?  also  attt  dlang&ä? 

latas  n.  Seite. 

^  lat»  n.  Seite.  +  altirisch  leth  n.  (as-Stanntt)  SeHe. 

lad  lassen. 

l*i  las-su-s  für  lad-tn-ff  iMs^,  nnttt,  müde,  -f  S*^-  Idtän,  M-ldt  lassen, 
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lai-a^8  lässig,  trage,  faul,  lat-ein  f.  Lassheit,  Beschwerde,  lat-jan  l&ssig 
maoheo,  aufhalten,  vgl.  lit.  leid-mi  lassen  und  slavodeutsch  lad. 

lanta  nachgebend,  lind. 

lat.  lentu-s  Grundbedeutung:  nachgebend?  4~  ^t.  leta-s  blöde,  dumm, 
einfaltig;  langsam,  tr&ge,  feig;  as.  lithi,  ags.  ]idhe,.ahd.  lind  (Stamm 
inda-)  und  lindi,  mhd.  linde  weich,  zart,  dünn,  nachgiebig,  ge-lind. 
Stammverb  ist  goth.  linnan,  lann  in  af-linnan  weichen,  fortgehen,  vgl. 
i-^vv-M  zögern. 

landha-  Lende. 

lat.  lumbu-8  m.  Lende.  4~  k<'^*  l^dvija;  as.  lendi],  ahd.  lendi,  lenü  f. 
Lende  (?). 

1.  lap  leuchten,  glänzen. 

Id/in^ta  leuchte,  lafin-Qo^  leuchtend;  lat.  lympha,  limpidus.  -1-  lit.  lep- 
snli  f.  Flamme,  altpreuss.  Y.  lop-i-s  Flamme.  Vielleicht  aus  dlap  =  ig. 
darp  leuchten,  wie  langha  aus  dlangha? 

2.  lap,  lup  schälen,  die  Haut,  Rinde  abziehen. 

X/tt-o»  schale  ab,  Un-og  n.  Schale,  Hülse,  Un^-g  rauh,  schuppig,  Un^qv 
f.  Aussatz,  Un-vQo-v  n.  Schale,  Hülse,  loTt-o^f  m.  Schale,  Rinde,  Hülse; 
Haut,  Fell  u.  s.  w.  -j-  l^t.  lupü,  lüp-ti  schälen,  schinden;  ksl.'lup-lj%  lup- 
iü  dass.  vgl.  ahd.  louf-t,  lof-t  äussere  Nusssohale,  davon  nhd.  ,4^^ten**; 
auch  lat.  lib-er  m.  Bast. 

lab,  lap  lecken,  schlürfen. 

Xan-tm,  li-lttip-a  schlürfen ;  lat.  lamb-o,  lamb-^re  lecken.  -|~  altpreuss.  Y. 
lap-ini-s  m.  Löffel;  an.  lep-ja,  ags.  lap-jan,  ahd.  laffan,  mhd.  laffen  st. 
mhd.  leffen  schw.  lecken,  schlürfen,  an.  lep-il-1,  ahd.  leff-il,  mhd.  leff-el 
m.  Löffel,  ahd.  mhd.  lef-s  m.  Lefze,  Lippe. 

labara  Lippe,  von  lab. 

lat.  labm-m  n.  Lippe.  +  <m-  lepor-&  pl.  ahd.  leffur  m.  Lippe. 

labyä  f.  Lippe. 

lat.  labia,  labea  f.  labiu-m  n.  Lippe,  -f-  ags.  lippa  (für  lip-ja)  md.  lippe, 
nhd.  Lippe  f.    Lit.  lupa  f.  Lippe  ist  wohl  aus  dem  Deutschen  entlehnt. 

larda  schief. 

Xo^O'S  einwärts  gebogen.  +  ^^d.  lerz,  lurz  link,  mhd.  lurz-en  betrügen. 

lavyä  f.  Fang,  Beute  von  europ.  lö. 

UUi  für  le^put  f.  Beute,  -f-  ksl.  lovlja  f.  Jagd,  Fang,  Beute,  lovü  m.  dass. 

laska  Lust,  von  ig.  las. 

lat.  lasc-ivu-s  lüstern,  üppig.  -^  ksL  laska  f.  Schmeichelei,  böhm.  loska 
Huld. 

lasdha  oder  lasta  Lästerung,  Schmach. 
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lia^  f.  Lasterang,  Schmach,  XaaS"-tUvw  schmähe.  -4-  an.  last  n.  yitape- 
riam,  vituperatio,  lasta  vitaperare,  last-sam-r  schmahsam ;  as.  lastar,  ahd. 
lastar  n.  Schmähung,  Spott,  Hohn;  Strafbares,  Sdnde,  Schuld. 

14  Idyati  bellen  =  ig.  r&  rayati  bellen. 

(ygL  sskr.  rä,  rayati  bellen.)  Ut.  la-tr-4re  bellen.  +  lit  lfi(ju,  16-ti;  lett. 
liju,  14-t  bellen,  lit.  loj-oju,  loj-oti  anbellen,  schimpfen,  schmähen;  ksl. 
lig%  laja-ti  bellen,  schimpfen;  goth.  laian,  lailo  schmähen. 

lägb  Gesetz,  lex,  von  lagt  legen,  %b  nslfievov. 

lat.  lex,  leg-is  f.  -f-  »••  lag  statutum,  decretum,  gi-lag-u  pl.  Bestimmung, 
Schicksal,  Loos. 

lägha  Hinterhalt,  Nachstellung  (lauerndes  Liegen)  von 
lagh  liegen. 

16x0^  m.  Hinterhalt,  Lauer,  Ao/aai  belauem,  nachstellen.  -|-  ahd.  läga 
f.  (Liegen,  Lage)  lauerndes  Liegen,  Hinterhalt,  Nachstellung,  läg6n,  1&- 
gSn,  mhd.  lägen  auflauem,  nachstellen. 

Idna  lenis,  gelind. 

lat.  leni-s.  -\-  lett.  len-a-s  gelind,  ksl.  lönü  segnis,  piger.  Zum  Verb 
goth.  linnan  lann  wie  lanta. 

Idpa  klebende  Pflanze. 

lat.  lappa  f.  Klette.  -I*  ^^'  ^^V^  t^*  viscum,  bulgar.  lÖp-kä  im.  Klette, 
ksl.  löp-üktt  m.  planta  quaedam,  böhm.  lep-ik  asperugo  procumbens.  Von 
lap  =:  lip  kleben? 

li  lindti  liyati  giessen,  begiessen,  betünchen  =  ig.  ri. 

lat.  lino,  li-vi,  le-vi,  li-tum,  linere  und  lin-io,  lin-ire  beschmieren,  tün- 
chen, li-tera  f.  ü-mu-s  m.  li-tus  n.  Gestade,  Id-tu-m  n.  Auflösung,  Tod. 
4-  lit.  lyna,  lyja,  ly-ti  regnen,  ly-tu-s,  le-tu-s  m.  Regen;  lÄ-ju,  If-ti  gies- 
sen, griessend  bilden,  formen,  le-ta-s  part.  gegossen  von  Metallen,  lejika-s 
m.  Giesser  z.  B.  Gelbgiesser,  lai-stau,  lai-styti  oft  giessen,  begiessen;  be- 
werfen, betänchen^(eine  Wand)  wie  lat  linere,  le-mü,  gen.  lem^-s  m. 
Wuchs,  Statur,  eigentlich  Guss;  ksl.  ldj%  lija-ti  giessen;  goth.  lei-thu-s 
m.  Obstwein. 

lik,  laikati,  linkati  lassen  =  ig.  rik,  raikati,  rinkti 
lassen. 

Xtjf-,  liCnH,  H-XiTi-ov  lassen,  Xom-o-g  übrig;  lat  linqu-o,  lic-tum  lassen. 
+  lit.  lekü,  lik-ti  lassen,  laik-a-s  m.  Zeit,  Frist;  goth.  leihvan  leihen; 
preuss.  po-link-a  er  bleibt. 

likta  gelassen  part.  pf.  pass.  von  lik  =  ig.  rikta  ge- 
lassen. 

lat.  lictu-s  in  re-lictu-s  u.  s.  w.  -1-  ht.  likta-s  gelassen. 

ligh,  laighati  lecken  »  ig.  righ  lecken« 
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liX,  AcZ/ft»  lecken;  lat.  Hng-o  lecke,  -f*  ^-  ^^^  =  1^1*  ^^  =  Ki^ 
les-ti  und  Uiz-aü,  lair-yti;  ksl.  liz-^  liz-ati  lecken;  goth.  bi-laig-OD  be- 
lecken, ag8.  lice-ian  lecken;   altimch  lig-im  ick  lecke. 

lip  limpati,  laipati  schmieren,  salben,  kleben. 

d-'Xiitpw,  dlefipm,  cJZiJiti^-«  beechmierett,  bestreichen,  besalben,  Jl//r-«  fbtt, 
A49r-a^o>C  fett,  blank;  lat  lipp-n-s  trieföugig.  -|-  ht.  Hmpit,  hp^ti  int«, 
kleben,  haften,  lip-emf,  lip-;fti  tn.  kleben,  bekleben,  ankleben;  goth.  lei- 
ban,  laif,  libana  in  U-leibcua  (Meben,  haften  nnd  so)  bleiben.  Ygl  sskr. 
jüngeres  lip  limpati  peben  dem  älteren  nnd  indogerm.  rip. 

ItsA  laisd  f.  Beet  auf  dem  Acker,  Furche,  Geleise. 

UjL  lira  f.  Ackerbeeii,  Forohe,  Geleiae,  de-Kru-4  entgleisend  sr  tmsinnig, 
de-lirare  entgleisen,  unsinnig  sein.  -|-  altpreass.  V.  lyso  f.  (=  Us&)  Beet 
auf  dem  Acker;  Ut.  lyse  (==  lys-ja)  f.  Beet,  Gartenbeet;  ksl.  löcha  f.  Beet 
auf  dem  Acker;  ahd.  leisa^  mhd.  leise  f.  Greleise,  Farche.  l^iov  n.  Saat- 
feld, Saat  I&sst  sich  hiermit  wohl  nicht  combiniren.;  man  müsste  denn 
li^iov  ansetzen. 

luk,  laukati  leuchten  =  ig.  ruk,  rankati. 

vgl.  sskr.  ruc  rooati  leuchten.  Iv^-vo-g  m.  Leuchte;  lat.  luc-ere,-  luc- 
idu-B.  -j*  ksl.  Iu6-i  m.  Licht  u.  s.  w.  goth.  liuh-atha-  n.  Licht,  Huh-tjao 
leu<^ten,  lauh-muni  n.  Blitz. 

lukna  (Licht)  luknä  f.  Mond  von  luk  =  ig.  ruk  leuchten. 

Xv^vo-s  m.  Licht,  Leuchte;  lat.  lüna  für  lucna  f.  Mond.  -^  ksL  luna  (für 
lukna)  f.  Mond. 

luks  leuchten  =  ig.  ruks  leuchten. 

vgl.  zend.  raokhsh-na  glänzend  u.  s.  w.  lat.  in-lus-tri-s  för  in-lux-tris.  -f- 
altpreuse.  Y.  lauxno-s  Gestirne  s.  ig.  rauksna;  ags.  lioxan,  Hexan,  lixan 
leuchten,  an.  Ijoe  n.  Licht«  Ijos-a  licht. 

lug,  lugati  brechen,  zerbrechen;  brechen  =  hart  mi** 
neWen,  Schmerz  bereiten  =  ig,  rüg,  rugati. 

Xvy-Qo-g  betrübt,  elend,  Uvy-aX^o-g  traurig;  lat.  luc-tu-s  m.  Klage,  lüg- 
ere  trauern,  vgl.  sskr.  ruj,  rujä  f.  roga  m.  Schmerz,  Gebrechen,  Krank- 
keif.  +  Kt.  hitit^  Ivif-tu,  liiz-fi  brechen  ifttra.  Ibui-'U,  Urae-aa,  lauz-ti, 
]auz->ti  trs.  zerbrechen,  vgl.  sskr.  ruj  rujati  zerbrechen. 

ludh,  laudhati  steigen;  wachsen  =  ig.  rudh,  raudhati. 

5-Ai^-oy  kam  (eigentlich  stieg)  i-lev-aofiai ,  ^-ZjJ-Aü^-«,  ii^lva$o^v  (f.  j}- 
Xv^'TiO'V)  n.  -^  goth.  liudan,  lauth,  ludans  wachsen. 

lü  gewinnen,  erbeuten  (schliesst  sich  vielleicht  an  ig. 
lü  lösen  an). 

Xri^iS'f  Xtftg  f.  Beute,  iU/o.  für  Xt^-ut  f.  dast.  a.  Lavya,  auch  aTro-Xav^tn 
geniesse?   lat.  Lav-ema  f.  H^cru-tt  n.  +  ks).  Idv-tt  ffl.  Jsgd,  Fluig,  lov- 
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Ijf  loT-iü  jagen,  ftuigeD,  erbeuten;  goth.  laa-n-ft  n.  as.  16n  n.,  ahd*  mkd. 
Ion  m.  n.  Lohn. 

laipa  Sclimier,  Salbe  von  lip  =  ig.  raipa. 

<e-iUM^i}  Salbe.  -|-  ksl.  löpu  m.  Yogelleim,  pri-ldpü  m.  SchnKier,  Pflaater. 

laika  übrig,  von  lik. 

l€or6-c  übrig.  +  lit.  leka-e,  at-leka-8  übrig,  übriggeblieben,  ai-laika-e, 
pa-laika-8  m.  der  Rest,  das  Uebrige.  Doch  goth.  laiba  f.  Ueberbleibsel, 
Best  gehört  zu  lip  w.  8. 

laiva  link. 

Imo^  (für  Xtet^fO^)  link;  lat.  laevn-s  link,  -f-  ksl.  löva  link. 

1.  lanka  licht,  weiss,  von  luk. 

livxo^  licht,  hell,  weiss,  -f"  ^it.  laüka-s  weiss,  spedell  mit  wetssem  Fleok, 
blässig. 

2.  lauka  m.  Hain. 

lat.  lucn-s  alt  louco-s  m*  Hain,  -f-  ahd.  loh,  mhd.  loch,  16  gen.  16h-es  m. 
n.  niedrigres  Holz,  Gebüsch,  Buschwald.    Vgl.  ig.  laaka. 

laukman  m.  n.  Licht,  Glanz. 

lat.  lümen  n.  (für  lucmen)  Licht.  -\-  ags.  leohma  m.  Licht,  vgl.  goth. 
laohmon-i  f.  Blitz.  Vgl.  sskr.  rakma  leuchtend,  m.  n.  leachtendes  Ding, 
Gold,  Kette. 


V. 

vak,  vakayati  verstehen. 

a-ßaximp  nicht  verstehend  Hom.  -|-  lit  vokin,  vok-ti  verstehen.  Hervor- 
gegangen ans  ig.  vak  sprechen  bedeutet  das  Wort  gleichsam  „ansprechen*^ 
d.  h.  einen  Gegenstcmd  als  das,  was  er  ist,  bezeichnen  =  kennen.  Hienm 
gehören  in  der  ursprünglichen  Bedeutung:  ßa^ßai  Schwätzer,  ßmCm  für 
ßay-ja,  ßax-jiü  reden,  ßa^ir^  f.  Rede. 

vakftla  willig,  ruhig,  heiter,  von  ig,  2  vak. 

ßixrilo~it  ivxfilo-qf  ^xriXos  willig,  ruhig.  +  altpreuss.  wessal-s,  ksl.  veselfi 
behaglich,  heiter,  froh.    Zweifelhaft. 

vaksti  f.  Wachsthum,  von  ig.  vaks  wachsen. 

«vl»-f  (fnr  «-jp€|<r*-,  d-/-«^*-)  f.  Wachsthum.  +  goth.  us-vahst-i-s  f. 
Wachsthum. 

vag  wach,  wacker  sein  s.  ig.  vag,  ug. 

lat.  vig-il,  vigil-ia,  vigil-are;  veg-ere,  vege-tu-s,  vig-ere,  vig-or.  -f-  goth. 
vak-an,  vok  wachen,  wachsam  sein,  vok-r-a-s  m.  Wucher  (das  Gedeihen) 
ahd.  wahh-ar  wach,  wacker.  —  Die  Bedeutung  „wachen"  ist  nur  auf  eu- 
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ropädsohem  Boden  nachzuweisen,  entwickelt  sich  aber  leicht  au»  „rostig, 
munter  sein,  vegere". 

1,  vadh  vadhati  gehen. 

lat  vado  vadere  gehen.  -)-  ags.  yadan,  vod  gehen,  ahd.  watan,  mhd. 
waten  waten,  gehen,  dringen. 

2.  vadh  ein  Pfand  einlösen,  eigentlich  „heimführen"  und 
mit  ig.  vadh  führen,  heimfllhren  identisch. 

a-/<^-ilo-y  n.  Kampfpreis,  a-^td-Xo-g  m.  Wettkampf;  lat.  vas,  vad-is  m. 
Bürge,  vad-ari,  vadi-moniu-m ,  praes,  alt  pl.  prae-vid-es  m.  -f"  ^^*  ^^' 
oju,  vad-oti  etwas  Verpfändetes  einlösen;  goth.  vad-i  n.  ahd.  wetti  mhd. 
wette  Pfand,  goth.  ga-vadj-on  geloben,  an.  ved-ja  wetten,  pignore  cer- 
tare  (nach  Curtius).  —  Das  Wort  liegt  auch  im  goth.  veit-vod-a-s  m. 
Zeuge  (=  Sehen  verbürgend). 

vadha  n.  Fürth,  Sund,  von  vadh. 

lat.  vadu-m  n.  Fürth.  +  »?»•  vad  n.  Fürth,  Sund,  Meer,  Wasser. 

vanta  m.  Wind  vgl.  ig.  väta  m.  Wind,  von  ig.  vi 

lat.  yentu-s  m.  Wind.  +  goth.  vind-a-s  m.  Wind  für  vinth*a-s,  wie  er- 
hellt aus  goth.  vinth-jan  windigen ,  im  Winde  sichten ,  worfeln. 

vapsd  f.  Wespe,  von  ig.  vap  weben,  wabern. 

lat.  yespa  f.  Wespe.  -|-  lit.  vapsa  f.  Bremse;  altpreuss.  Y.  wobse  Weepe; 
ksl.  vosa  f.  Wespe;  ahd.  wafsa  f.  Wespe  (engl,  wasp,  nhd.  Wespe  durch 
Einfluss  des  lat.  Worts). 

var  sprechen,  verkündigen. 

iQ^t>,  itQtOf  pf.  ifQTixa  für  i-^^-xa,  ^ri-to-g  für  ^rj-to-g,  ^17-rai^  aol.  /f^- 
TWQ  Redner,  ^li-r^a  elisch  ^Qd^TQa  f.  Spruch ;  lat.  ver-bu-m  s.  vardha.  -f- 
lit.  var^da-s,  goth.  vaur-da-  n.  s.  vardha.  Vgl.  zend.  var,  caus.  vauraya 
nach  Justi  lehren,  altpers.  var,  8  praes.  conj.  var-nav&tiy  verkündigen 
nach  Spiegel. 

vara  wahrend,  hütend,  von  var. 

ßoqo-it  ovqo-g  m.  Hüter,  (fQovQo^  für  n^-ßoqo-^  m.  tifAi-ßoqo^  Ehre 
hütend,  -f-  goth.  var-a-s  behutsam.  Davon  6^a-ai  gewahre,  lat  vere-or 
wahre,  hüte  mich,  goth.  var-jan  wahren,  wehren. 

vardyA  f.  Wurz. 

^/C«>  aol.  ßqliiat  Grundform  ßQi^ja  f.  Wurzel.  +  goth.  vaurt-i-s  f.  Wura, 
Kraut,  as.  wurtja,  ahd.  (wurzjä)  mhd.  würze  f.  Würze  (eigentlich  Wura, 
Wurzel).  ^So-v,  aol.  ßqoSo-v  für  ^qo^o-v  n.  Rose,  armen,  vard  Roae 
gehört  ebenfalls  hierher  und  bedeutet  ursprünglich  bloss  Wurz,  Kraut. 

vardha  n.  Wort,  von  europ.  var  reden. 

lat.  verbu-m  n.  Wort,  -f-  lit.  varda-s  m.  Name;  preuss.  wird-s  m.  Wort; 
goth.  vaurd-a  n.  Wort. 
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-vardhya  n.  von  vardha,   am  Ende  von  Zusammen- 
setzungen. 

lat.  pro-verbiu-m  n.  -|-  goth.  ga-yaurdja-  n.  Bede,  Gespräch. 

varp  werfen. 

j^nxti,  ^Cn-rta,  ^in-r^  f.  -(-  goth.  vairp-an  werfen  mit  unverschobenein 
p  wie  oft. 

varmi  m.  Wurm,  von  ig.  var,  val  wälzen. 

Ufi$-Sf  acc.  Ufjii'V  f.  für  ^iXfii-g  Wurm;  lat.  vermi-8  m.  Wurm.  +  goth. 
vaarm-i-8,  as.  ahd.  mhd.  wurm  m.  Warm ;  vgl  far  die  Bildung  sskr.  ürmi 
(för  varmi)  f.  Welle.  —  Die  Annahme,  als  sei  varmi  aus  ♦kvarmi  und 
dies  aus  ig.  karmi  Wurm  entstanden,  ist  völlig  grundlos.  Die  Mittel- 
form kvarmi  ist  nirgends  nachzuweisen,  eine  reine  Fiction.  Auch  wider- 
spricht lit.  kirmi-s  Wurm.  Da  nämlich  das  Lit.  mit  dem  Deutschen  er- 
weislich  näher  zusammengehört,  so  müssten  das  Urdeutsche  und  das 
Graecoitalische  von  einander  unabhängig  zuerst  die  Form  kvarmi  produ- 
drt,  und  dann  ebenso  unabhängig  von  einander  durch  Abstossung  des 
Anlauts  daraus  varmi  gemacht  haben.  Wie  unwahrscheinlich!  üebri- 
gens  bezeichnet  var,  val  auch  sonst  die  Bewegung  des  Wurms,  vgl.  He* 
sych.  vttiri  (d.  i.  ^Iri)  ajniXfi$,  vdUttu  (=  ^Utm)  axtoXrixt^  bewegt  sich 
wurmförmig  s.  Curtius  512. 

varsa  oder  varsu  Gipfel,  Höhe. 

lat.  verr-üca  f.  steile  Höhe,  dann  Warze.  -^  ksl.  vriichfi  m.  lit.  virszu-s 
m.  Gipfel,  Höhe. 

val  wählen,  wollen  =  ig.  var. 

ßolofiiM,  ßovXofiai  will ;  lat.  volo  velle.  -)-  goth.  vi^an  wollen,  valjan  wäh- 
len; ksl.  volja  f.  Wille,  vol-iti  wollen. 

vala  gut,  wohl  von  val  wollen. 

Vgl.  sskr.  vara  best.  ß^X-r^Qo  s  besser,  gut  comp,  von  *ßiXo'  gut,  woge- 
gen ßiXr^uüv,  ßiXj'UtTog  besser,  best  von  *ßiXto  part.  pf.  pass.  von  ßdXo» 
fiai  will  stammen,  -f"  goth.  vaila-  gut,  wohl,  ahd«  wel,  engl.  well. 

valk,  valkati  entlang  reissen,  furchen,  schleppen,  zie- 
hen aus  ig.  vark,  vrak,  vrask  reissen, 

tXxto  für  ß^Xxto  ziehe,  oXk-o-^  m.  Zug,  cJA|,  ttvXa^,  toXa^,  aXo^  f.  (für  d- 
jrXax')  Furche,  Uxos  n.  Riss,  Wunde,  Geschwür  =  lat.  ulcus  n.  4-  lit. 
velkü  ==  Uxw,  vilk-ti  ziehen,  schleppen,  valk-iöti  herumschleppen,  velk- 
^tai  pl.  Zoggschleife;  ksl.  vlac-^  vla6-ati  ziehen,  ^Xxhv. 

valka  m.  Wolf  =  ig.  varka  m.  Wolf. 

Xvxo'f  m.  Wolf;  lat.  lupu-s  m.  Wolf,  -f  lit.  viUca-s  im.  ksl.  vl&ka  m. 
goth.  vulf-a-s  m.  Wolf. 

vaUu  m.  Bedeutung,  von  val  wollen. 
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lat.  valta-8  n.  Ansdrack,  Miene.  -|-  goih.  vulthu-s  m.  ^6(a,  'Wichtigkeit, 
Herrlichkeit  vgl.  vulth-ra-  wichtig,  werth  (bedeutend). 

valtura  bedeutend,  von  valtu. 

ßXoavgo-g  bedeutend,  ansehnlich,  tüchtig.  -^  goth.  vnlthra-  (von  vnlthu- 
alBO  für  vulthura)  wichtig,  werth.  Da  das  Stammverb  val  wollen  im 
Griechischen  fiol  lautet,  so  ist  ß  für  ^  ganz  in  der  Ordnung,  für  die  Suf- 
fixalbildung vgl.  d'jniavQo-g  windig,  leicht  =  sskr.  vätula  windig,  leicht. 

valv,  valu  volvo  =  ig.  var,  varu. 

cf.  Bskr.  ulütä  m.  Boa  (=  volütu-s?)  itXvtn;  4at.  volvo.  -{-  goth.  valv-jan, 
valv-is-on  wälzen.  In  der  Form  varu  wohl  schon  indogermanisch,  vgl. 
sskr.  varu-tra  =  tlvrqov. 

vavaryft  f.  Viverre,  vom  Intensiv  von  var. 

lat.  viverra  f.  +  ^^-  vover^  (=  voverja);  lett.  w&weri-s  m.  altpreuss.  V. 
weware  f.  Eichhorn;  ksl.  vöverlca  f.  Eichhorn. 

vasarina  zur  guten  Jahreszeit  gehörig,  von  ig.  vasara. 

dtt^vo'i  für  ß^aa^vo-g  lenzlich;  lat.  vemu-s,  stark  oontrahirt  ans  T§ri- 
nus,  vererinu-s,  veserinu-s  dass.  -|-  ^^^-  vasarina-i  pl.  m.  Sommerkom,  ei- 
gentlich adj.  sommerlich  mit  Erganxung  von  javai  Getreide,  vaasrin-t-t 
d.  i.  vasarin-ja-s  sommerlich. 

vaskara  m.  Abend,  von  vas  uskati  dämmern. 

larn^^o^  äol.  jrianif^o^  m.  Abend;  lat.  vesper  m.  Abend.  -|-  Ut.  vakara-e 
m.  ksl.  veceru  m.  Abend. 

vaskarina  abendlich,  von  vaskara. 

i^Mi^ivo-g  abendlich.  -|-  ksl.  veöerinü  abendlich,  vgl.  lit.  vakartni-s  abend- 
lich =  ksl.  vecerlni  abendlich,  vecerizga  f.  das  Abendgebet. 

vastyd  f.  Kleid,  vgl.  ig.  vasti  vestis. 

gr.  dialektisch  yiaria  d.  i.  jrcaria,  Iv^vaiq  bei  Hesych.  -|-  goth.  vasti, 
Thema  vastja  f.  Kleid. 

vdtalya  Wunde. 

tkiUrj  f.  Wunde  vgl  Hesych.  ycmiXfi  d.  i.  ßinsdii  für  jritrtUti,  -|-  lit 
voteli-s  m.  Thema  votelja-s,  kleine  Wunde,  demin.  zu  voti-s  =  lett.  w&t- 
i-s  f.  Wunde.    Sufßx  wie  in  parkalya  w.  s. 

vdra  glaubhaft,  wahr,  von  ig.  var  glauben. 

lat.  veru-s  wahr,  -f"  &<9*  ^^)  ^d-  w&r  und  w&ri,  mhd.  wAr  und  waere 
wahr. 

vdra  f.  Sorge,  Hut  von  var  hüten,  wahren. 

ä^  f.  Sorge,  Hut.  -f-  ^d.  w6ra  f.  Acht,  Sorge. 

vdsta  wüst. 

lat  vastu-8,  vast-are.  -(-  as.  w6ft  ,  ahd.  wvosti,  mhd.  wüeete  wflst,  öde, 
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leer ;  unschön,  unsauber ;  verschwenderisch,  as.  wost-jan  in  4-wÖ9ljan  ver- 
wüsten, ahd.  (wuostjan)  wuostan,  mhd.  wüesten  wüst  machen,  verwüsten. 

1.  Tik  pf.  vaika  kämpfen,  schlagen. 

lat.  Vica  Pota,  vinco,  viel,  vic-tum  siegen,  vic-tor,  vio-t<M>ia.  -+-  g#th. 
veihan,  veigan,  vaih  (=  viel)  vigans  streiten  =  ahd.  wigan,  wihan,  mhd. 
wigen  kämpfen,  kriegen,  goth.  vaih-jon-  f.  Kampf;  ahd.  wihan  part.  gi- 
wigan  mhd.  wihen  vernichten ,  zu  Gmnde  tichtefn  scheint  gant  dasselbe 
Wort.  Dazn  wohl  auch  lit.  vaik-au,  vaik-;<^ti  jageii,  her«sijagen,  verfol- 
gen, hasdien. 

2.  vik  vaikati  weichen. 

ßiCxbif  etxto  weichen.  -|-  ahd.  wihhan,  nhd.  weichen,  wich  geht  streng 
genommen  auf  vig  zurück,  das  aber  wohl  nur  als  eine  Nebenform  zu  vik, 
vaikati  =  ^tUei  gelten  kann. 

vid  sehen,   bedeutet  mit  Praepositionen  zusammenge- 
setzt in  europ.  Sprachen:  scheel  sehen,  neiden. 

lat.  in-videre,  in-vid-us,  in-vid-ia.  +  lit.  ne-vid-ona-s  m.  Neider^  pa-vyd- 
a-s ,  pavydä  m.  f.  Neid ,  pa-vydziu ,  pavideti  neiden ;  ksl.  za-vida  £.  Neid, 
za-vidöti  neiden. 

vidaya  sehen,  von  ig.  vid. 

lat.  Video,  videre  sehen.  -|-  goth.  vitan,  Thema  vitai-  sehen.  Eigentlich 
Denominativ  von  ♦vida  sehend  =  lat.  (in)-vidu-t. 

viparfiya,  vipar&yati  schwingen,  von  ig.  vip  vibriren, 
zittern. 

lat.  vibrare  schwingen.  -{-  lit.  vybur-ti,  vyburo-ti  schwingen,  herumdre- 
hen (sodann  auch  um  Jemand  herumschwänzeln,  schmeicheln). 

vira  m.  Mann,  neben  ig.  vtra. 

lat.  vir  Stamm  vlro-  m.  Mann,  -f-  goth.  vair-a,  ahd.  wer  m.  Mann. 

vis  sehen,  aus  vid+s. 

/taicfdi,  taajuLi  weiss;  lat.  visere  sehen,  besehen,  besuchen,  vis-it-äre.  -f- 
goth.  ga-veis-on  nach  Jemand  sehen,  besuchen,  heimsuchen,  un-veisa- 
unwissend,  nhd.  weisen,  wies,  weise. 

vlti  f.  vitis  von  vi  viere. 

hit.  vüi-8  f.  Ranke,  Rebe,  speciell  Weinrebe,  Weinstook.  -J-  ksl.  viti  f. 
Rebe,  res  torta  in  modum  funis,  pa-vitl  f.  vitis;  ahd.  wit,  mhd.  wit(i)  f. 
Weidenstriek. 

vityä  f.  Weide,  salix 

Ma  (für  ^iria,  vgl.  Hesjch.  ytriar  Itim)  f.  Weide.  •+"  ^^'  vyti-fl  in  iil- 
vyti-8  m.  graue  zilas  Weide  vyti-s,  Thema  vytja-s;  an.  vidhi-r  m.  ahd. 
widi  f.  (=  widja)  Weide.    Vgl.  leU.  wttol-t  m.  Weidenbaum. 
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vlya  gewunden  von  ig.  vt  viere. 

vl6v  (fftr  ^ijth-v)  dva^iv^^^a  (wilder  Wein)  und  vlrjv  tiiv  äfAmlov  bei 
Hesycb.  -{-  lit  v^yj^-s  gewunden,  gescbl&ngelt,  lett.  wija  f.  Zaongeflecht. 

1.  vai  wehe! 

lat.  vae.  -^  goth.  vai;  lett.  wai  wehe! 

2.  vai-  übel-,  miss-,  un-  praefixartig  gebraucht. 

lat.  ve-  in  vecord-  (übelherzig}  unsinnig,  ve-grandi-8  nicht  gross,  ve-sänu-s 
(ungesund)  unsinnig,  ve-pallidu-s  schlimm  blass,  Ve-jov-s  der  böse  Jupi- 
ter u.  s.  w.  -(-  goth.  vai-  in  vai-dedj-an-  m.  Uebelthäter  (dedi-  That) 
vaja-merjan  (übelreden)  lästern,  an.  ve-sael- 1  unselig,  ve-soel-dh  f.  Unsael- 
de,  Unglück. 

vaitanäya  jagen,  von  ig.  vt  treiben. 

lat.  vSnäri  (für  vetnari)  jagen,  -f  ^^d.  weidinon  jagen  (?). 

vaitvä  f.  Weide,  von  ig.  vt  viere. 

otava  f.  (für  ^irva)  Art  Weide,  Dotterweide.  +  altpreuss.  V.  witwa-n 
aeo.  sg.  Weidenbaum,  ape-witwo  f.  TJferweide,  eigentlich  Wa8ser(ape): 
weide  vgl.  ksl.  vdtvl  f.  Zweig. 

s. 

1.  sak  sagen  (zeigen). 

hom.  i^nnt  sagt,  tvi-anev  er  sagte,  iv^ine,  fvc-arngf  }tvi~an§  sag  an, 
h-invi  ich  sage,  rede,  fut.  ht-an^-ata ;  lat.  sec-uta  est,  locuta  est,  rese- 
cuta  est,  respondit,  in-sec-tiones ,  narrationes;  in-secendo,  dicendo,  in- 
sexit,  dizit,  sec-tu-s  m«  Rede;  umbr.  pro-sik-urent  declaraverint  (nach 
Gurtius).  -|-  lit.  sak-aü,  sak-yti  sagen,  as.  segg-jan,  ahd.  seg-jan  sagen; 
vgl.  sskr.  süc,  sücyati  zeigen  und  ksl.  so6-f  so^-iti  zeigen,  wozu  sich  lat. 
sig-nu-m  n.  Zeichen  stellt.  Wegen  der  letztverglichenen  Wörter  ist  wohl 
eine  Nebenform  svak  anzunehmen. 

2.  sak  schneiden. 

lat.  sec-are,  seo-tu-m ;  sec-üri-s  f.  Beil,  sec-tor,  sec-es-pita,  sec-lvu-m,  seg- 
men,  segmen-tu-m,  sic-a  f.  Dolch,  sec-ula  f.  Sichel.  -|-  lit.  syk-i-s  m. 
Schlag,  Hieb,  Ansatz,  sodann  einmal  =  ksl.  8Ö6t  m.  Schnitt,  Schlag, 
Hieb,  8dk-%  sdä-ti  hauen,  spalten  („vera  radix  sek-^^  Miklosich)  sdc-a  f. 
caedes,  sdc-ivo  n.  Beil,  sök-yra  f.  Beil,  sÖk-n^ti  secare;  ahd.  seg-ansa, 
mhd.  seg-ense  f.  Sense,  an.  sig-dh-r  m.  Sichel  (Schwert  poet.)  ahd.  saga, 
sage,  rohd.  sage,  sege  f.  Säge,  ahd.  seh,  mhd.  sech  n.  seche  f.  Pflugmei- 
ser,  Pflugschaar,  Karst,  auch  wohl  ahd.  Buoh&  f.  Egge  und  Furche,  auch 
goth.  saihv-an,  sahv  sehen  gehört  hierher,  eigentlich  sichten,  dann  wie 
cemere  sehen.  Dieses  Verb,  obgleich  nur  auf  europäischem  Gebiete  nach^ 
zuweisen,  ist  das  Stammwort  zum  ig.  skä  (skan)  scheiden,  graben,  wozu 
e«  sich  verh&lt  wie  par  zu  pra,  bhas  zu  psA,  man  zu  mn&  a.  s.  w. 
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saksa  n.  Schärfe;  Stein  von  sak  secare. 

lat.  Mzn-m  n.  Stein.  -^  an.  sax,  ags.  seax,  ahd.  mhd.  sah«  n.  Metter, 
Sacht,  Eitenspiize  einet  Geschottet,  Schneide  det  Pfeilt.  Vgl.  ig.  und 
enrop.  akman  Stein  und  Schärfe. 

sat  satt,  sattsam. 

lat.  tat,  sat-is,  tat-nr.  -|-  lit.  sot-a-s  m.  Sättigung  =  goth.  toth-a-t  m. 
Sättigung;  lit.  tot-i-s  f.  Sättigung  ~  ktl.  tyti  f.  Sättigung;  ktl.  tytä  tatt 
:=  goth.  sath-a-s  satt,  sattsam;  goth.  sath-an,  toth  tatt  tein. 

sati  f.  Verlangen. 

lat.  titi-s  f.  Durst,  sitio,  sitire.  -f-  ^1*  ohotl  f.  Verlangen,  Begehr,  oholt% 
chotiti  wollen,  begehren. 

satyä  f.  Satte,  Sattheit,  Sättigung  von  sat. 

lat.  satie-s  f.  Sattheit.  -^  ahd.  (sat!)  sett,  mhd.  tete,  tette  f.  Satte,  Satt- 
heit, Sättigung. 

sada  m.  Weg,  Gang  von  ig.  2  sad. 

oSo-g  f.  Weg,  Gang.  +  ktl.  chodu  m.  Weg,  Gang. 

sadi,  sadi  Sitz,  von  sad. 

lat.  tede-8  f.  Sitz.  -|-  mhd.  saz  pl.  setze  m.  i-Stamm,  Sitz,  Satz. 

sadra  m.  f.  Sitz,  Sessel,  von  1  sad  sitzen. 

IcT^a  f.  Sitz,  Sessel;  lat.  sella  f.  (für  sedla)  Sitz,  Settel.  -f-  goth.  titl-a-a 
m.  ahd.  sezal  m.  Sessel. 

sanaka  ältlich,  alt,  von  sana  alt. 

senex  alt,  m.  Alter,  senica  f.  Alte.  -|-  lit.  tenoka-s  ältlich,  alt. 

sant  sentire,  eigentlich  eine  Richtung  nehmen. 

sent-io,  sensum  (sent-tum)  sent-ire,  sensu-t  m.  tent-ent-ia.  ^  ktl.  w^iÜ 
aoipds;  ahd.  (sindan)  sinnan,  sann  mhd.  sinnen,  eine  Richtung  nehmen, 
gehen,  reisen,  fortgehen,  kommen:  seine  Gedanken  worauf  richten,  sin- 
nen, trachten,  verlangen,  begehren;  an.  sinna  f.  tinni  n.  (f.  tintlga)  ani- 
mut,  sinna  schw.  animum  advertere. 

1.  Santa  Urheber.     Von  ig.  san  sinere. 

av^-^VTtj-^  m.  (Selbsturheber)  Thäter,  Urheber,  av^-«TMfd-f;  lat.  tont- 
schuldig,  in-sont-  unschuldig,  sont-icu-s.  -f-  ^'  9und-ea  f.  Sünde. 

2.  Santa  m.  Richtung,  Gang  von  sant. 

goth.  sinth-a-s  m.  (Gang)  Mal,  ^a-sinth-an-  m.  Reisegefährte,  as.  tidh  m. 
Weg,  Richtung,  ahd.  sind,  mhd.  sint  gen.  sinn-et  m.  Weg,  Richtung; 
davon  an.  tinna,  as.  tidhon  gehend  reiten,  ahd.  tindön  mhd.  rinden  ge- 
hen, reisen,  wandern;  trachten,  verlangen,  -f"  ftltiritch  a^,  oambr.  hint 
(.—  sint)  Weg,  s.  Ebel,  Gramm.  Celt.  123. 

sap  sapyati  schmecken,  merken,  einsehen. 

Piek,  indof^rm.  WBrt«rba«h.  t.  Aufl.  2^ 
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aa(f-i^g  merklich,  deutlich,  aoif~6-g  einsichtig,  ££-äv(p-og,  owp-a^  Most; 
lat.  sapio,  sapere  schmecken,  einsehen,  sap-a  Mostsaft  (daher  ahd.  saf, 
nhd.  Saft)  sap-ient-  weise  eigentlich  part.  praes.  von  sapio,  sap-or  m. 
sapi-du-s.  -{-  ags.  sef-a,  seof-a  m.  Einsicht,  ahd.  ant-seffan,  praet.  ant* 
suob  einsehen,  int-sebjan  gustare.    (Nach  Curtius.) 

sabha  Pronominalstamm,  selbst,  eigen. 

Q^-ii  sie,  €f(f>6-s  ihnen  eigen,  eigen,  aip^-ngos  ihr.  -^  altpreuss.  subba- 
(richtiger  suba)  nom.  sub-s,  acc.  sg.  subba-n,  acc.  pl.  subba-ns  selbst,  ei- 
gren,  proprius,  mit  dem  Artikel:  derselbe;  goth.  si-l-ba  selbst  besteht  aus 
denselben  Elementen  sa-f-bha,  doch  ist  das  erstere  durch  l  erweitert,  wie 
llit.  tft-li-  u.  a.  Die  übliche  Gleichsetzung  von  atpe-,  atfo-  mit  sva  w.  s. 
verstÖBst  gegen  die  griechischen  Lautgesetze,  da  ursprungliches  v  nie 
durch  if  reprasentirt  wird,  bha  findet  sich  auch  sonst  in  europäischen 
Sprachen  als  pronominales  Element,  so  im  hom.  <^ij  wie,  lit.  bey  und, 
altpreuss.  ba,  be  (geschrieben  bha,  bhe)  und  und  sonst 

sama  einer,  irgend  einer  =  ig.  sama  der  selbe,    der 
gleiche. 

afio^iv,  a/ji-wst  cifjid-xts  einmal,  -f*  ^bI.  samü  heisst  auch  einer,  irgend 
einer,  goth.  sum-a-s  irgend  einer,  ein  gewisser,  pl.  Einige. 

sarp  schneiden. 

lat.  sarp-io,  sarp-ere  schneiteln,  sar-men,  sar-men-tu-m  n.  Reiser.  -|-  ktl. 
8riip-&  m.  Sichel ;  ahd.  sarf  scharf  (?}. 

sarpa  Sichel,  von  sarp, 

&ifnri  f.  Sichel.  -|-  ksl.  sr&pü  m.  Sichel. 

sarbh,  sarbhayati  schlürfen. 

^0^01  für  oc^o^o  sohliirfe;  lat.  sorbeo  schlurfe.  -|~  U^*  srebiü,  sr^b-ti 
sehlürfen,  sriuba  f.  Suppe,  nsl.  sreb-sti,  sreb-ati  schlürfen  s.  Miklosich 
unter  srüb. 

sala  n.  Boden,  Grund  (svala?). 

lat.  solu-m  n.  Boden,  Grund,  sol-iu-m  n.  Sitz,  Stubl,  Thron,  con-sul,  prae- 
sul.  -|-  ksl.  selo  n.  dygog,  fundus,  Wohnung,  Gegend,  in  Zusammensetzung 
sttlü  locum  tenens,  pa-sülü,  selitva  f.  =  goth.  salithva  f.  Wohnung. 
Dazu  <rcJl-/(f-  f.  Bank  und  vgl.  salman,  svalman,  lit.  süla-s  Bank,  an.  sal-r 
gen.  sal-8,  salar  m.  domus,  Saal,  ags.  ahd.  sal  n.  mhd.  sal  ni.  n.  Sual, 
grosses  nur  ein  Gemach  haltendes  Gebäude. 

salaka  Robbe,  Meersäugethier. 

a4Xttxos,  <KX9ix^*0'V  n.  Oikax-ia-g  m.  Meersäugethier.  wie  Robben  u.  s.  w. 
«^  an.  sel-r,  ags.  seolh,  ahd.  selah  m.  Robbe,  Seehund.  Von  sal  fliessen 
(schwimmen?). 

salakä  f.  Salweide,  von  *sala  Wasser. 


salaktna  —  sAman.  408 

arkadisch  iXixfi  f.  Art  Weide;  lat.  talix  f.  Weide,  Salweide.  +  a£d.  m- 
lahi.  salhä  f.  ags.  sealh  Salweide. 

salaktna  von  Salweiden,  salakä. 

lat.  8alignu-8  von  salix.  -|-  ahd.  salahin  von  Weiden. 

salä  f,  Insel  (Wasserland,  Aue). 

lat.  in-sola  f.  Insel.  -|-  lit.  salä  f.  Insel. 

sali  f.  Salz,  ig.  sara  Salz. 

aX'  Salz,  Meer,  alir-  in  aJu-iV'^,  aXC-nlaymo-g  u.  t.  w.;  lat.  sal  m.  nl» 
n.  Sali.  -|-  ksl.  soli  f.  lett.  sal-i-s  f.  Salz. 

saltna  salzig,  von  sali. 

SXiTo-c  salzig;  lat.  saltnn-s  in  salinn-m  n.  Salzfass,  sallna-e  f.  Salzwerk. 
-{-  ksl.  soltnü  salzig. 

salman  m.  n.  Gerüst,  Sponde  vgl.  sala  (sval?). 

ailfAa  n.  Getäfel,  Verdeck,  Ruderbank,  aeXfto  in  iih-aöiXfio^  ttt  ev^j^il- 
fio-g  mit  gruten  Ruderbänken.  -^  as.  selmo,  ags.  seahna  m.  Lager,  Bett» 
BettsteUe. 

sä  säen. 

lat.  sero  (==  se-so)  se-vi,  sä-tum,  serere  säen,  -f  lit.  siS-ju,  siS-ti;  ksl.  s4- 
j%  sö-jati;  goth.  sai-an,  sai-so  säen.  Vielleicht  könnte  man  hierher  li^ 
hen  sskr.  sasya  n.  =:=  zend.  bahya  n.  Getreide. 

saval  m.  Sonne  s.  ig.  savara. 

Ut.  s61  m.  Sonne.  -|-  goth.  sauil-a  n.  ags.  an.  sol  f.  Sonne,  r  nnr  in 
XtiQ  s.  ig.  sayari. 

savalya  m.  Sonne  s.  ig.  savarya. 

i}/JUo-ff,  rilto-g  dialektisch  dßikio-q  d.  i.  d^tlia-^  m.  Sonne,  Sonnengott.  -|- 
lit.  saule  =  saulja  f.  preuss.  Y.  saule  Sonne. 

saka,  svaka  m.  Viehhürde,  Pferch. 

arix6-g  wohl  für  aßtixo-  m.  Hürde,  Pferch,  -f-  ksl.  o-sÖka  m.  Schafhürde, 
o  =  äfjL(fl  t  vgl.  ahd.  sweiga  mhd.  sweige  f.  (Rinderheerde ,  Weideplats, 
Rinderstall,  Viehhof  =}  Rinderhürde.  Von  svak  am»  sancire  Neben- 
form zu  sskr.  svaj  umfassen. 

sdgya,  sagya  spüren,  suchen. 

lat.  sagio,  sagire  spüren,  wittern,  scharf  wahrnehmen ,  s&g-u-s  (witternd 
=)  zukunftkundig,  weissagend,  sag-ax  scharf  spürend,  -f"  goth.  sokjan, 
ahd.  (suochjan)  suochan,  mhd.  suochen  suchen. 

saman  m.  n.  Same,  von  sa  säen. 

lat.  s^en  n.  Same,  Semon-  m.  alte  Saatgottheit,  s^men-ti-s  f.  Saat.  -|-  lit. 
semü,  gen.  semen-s  m.  altpreuss.  V.  semen,  ksl.  sdm^  n.  Same;  as.  ahd. 
sämo,  mhd.  säme,  Stamm  sämen-  m.  Same. 

36* 
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saya  f*  das  Säen,  von  sd. 

lat.  Seja  f.  die  (Gottheit  des  Säens,  das  personificirte  Säen.  -(-  lit.  seja 
f.  das  Säen,  die  Saat,  die  Saatzeit. 

sAla  (sväla?;  heil,  gut,  gütig. 

lat  Solu-  in  söl-äri  begütigen,  trösten,  ;solft-men.  solä-du-m,  con-soUri; 
auch  wohl  sollu-s  heil,  ganz,  pur,  lanter  für  solu-s,  wie  erhellt  aus  sol- 
is-timu-s  das  beste,  vollkommenste  (Wahrzeichen)  und  soli-du-s  solid. 
Die  Zusammenstellung  von  sollu-s  mit  6X^,  oXo-s  =  ig.  sarva  ist  ver- 
fehlt, denn  einmal  wird  sarva  schon  durch  lat.  salvu-s  reprasentirt ,  so- 
dann aber  wird  Iv  nie  zu  11,  vielmehr  ist  die  Verbindung  Iv  im  Latein 
äusserst  beliebt.  -{-  goth.  sel-a-s  tauglich,  gut,  mhd.  (sal  in)  säl -liehe  auf 
g}uckbringende  Weise,  as.  säl-ig  mhd.  sael-ec  selig,  ahd.  säli-da,  mhd. 
saelde  f.  Güte,  Glück,  Heil,  Segen;  ksl.  sulej  besser  =  lat.  sölis-  in 
solis-timu-s  best,  vollkommenst,  glücklichst. 

si  und  sy&  sy&yati  sieben. 

au*k  (=  njutjoi)  ar^-^  siebe ,  a^^-too-v  n.  Sieb.  -(-  lit.  sijoju ,  sijo-ti  = 
lett.  sij-ät  sieben,  sichten;  vom  Stamme  si  lit.  s^*-ta-s  m.  Sieb  =  ksl.  si- 
to  n.  Sieb. 

silaya,  silayati  schweigen. 

lat,  sileo,  sile-re  schweigen,  sile-nt-iu-m.  -4>  goth.  silan.  Stamm  silai-  in 
ana-silan  schweigen. 

slman  m.  Band,  Riemen,  von  ig.  si  binden. 

tf^ag  gen.  tfiovr-og  m.  Riemen,  tfiov-id  f.  Brunnenseil.  -4>  as.  simo,  ags. 
s!ma,  Thema  siman-  m.  Band,  Seil,  Riemen,  an.  seim-a-r  m.  Gold-,  Sil* 
berdraht,  sim-i  m.  funis,  vinculum.  —  Ob  aeiQa  f.  Band,  Seil  mit  goth. 
saila-  in  in-sail-jan  an  Seilen  hinablassen,  an.  seil,  as.  sSl,  ahd.  mhd.  seil 
n.  Seil,  Strick,  Fessel  =  ksl.  silo  n.  Seil  zusammengehört,  ist  sehr  zwei- 
felhaft. 

suk,  sug,  svak,  svag  fliessen  (fliessen  machen);  saugen. 

lat.  8ÜC-U-S  m.  Saft,  süg-ere  saugen,  suc-tu-s  m.  das  Saugen,  süg-ill-äre 
braun  und  blau  schlagen,  woraus  ein  Nomen  süg-illo-  blutrünstige  Stelle 
oder  blutrünstig  zu  erschliessen  ist;  sangu-en-  m.  Blut;  vielleicht  auch 
vy-Qo-g.  -f"  lett.  suzu  =  sukju,  suk-t  saugen,  durchseigen,  Materie  zie- 
hen, no-suk-t  absiepem.  sukti-s  siepem,  sich  secerniren,  wie  die  Molken 
von  der  Milch,  suk-ul-s,  suk-ala-s  Molken,  vieUeicht  auch  sü-la  (für  suk- 
la)  f.  Strieme,  Beule  von  Schlägen,  unterkeitiger  Schaden;  svak-a-s  m. 
Harz  von  Bäumen;  ksl.  s^k-n^,  8^k-n%ti  fliessen,  sok-ü  m.  Saft;  an.  sjüga 
saug,  ags.  sücan,  ahd.  sügan,  mhd.  sügen  nhd.  saugen,  sog.  gesogen,  mhd. 
8UC  Säugung,  Säugezeit,  mhd.  rüten-souch  m.  Rautensaft,  ahd.  swehhan, 
Bwahh,  swechan  hervorquellen,  scatere,  ebuUire  (riechen,  stinken)  davon 
swahh  schwach,  gleichsam  ausgeflossen,  wie  goth.  siuk-a-s  siech  zu  *sin- 
kan  saugen,  gleichsam  ausgesogen. 
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sulyä,  svalyd  f.  Sohle,  FusssoUe;  Sohle  =  Schwelle^ 

vha  f.  bei  Hesych.  vXuis'  tovg  xaQnmtvovg  TOfiovg;  lat.  solea  f.  Sohle.  -4- 
goth-  sulja  f.  Sohle,  ga-suljan  &(fi€Xiovv,  fundarc,  dazu  ags.  syll,  sylle  f. 
ndd.  süU  Schwelle,  ahd.  swelli  n.  mhd.  swelli  u.  f.  nhd.  Schwelle,  basis; 
SU  sulja  Sohle  ahd.  swilo,  swil  mhd.  swile  m.  Schwiele,  Fusssohle.  An 
Entlehnung  ist  offenbar  gar  nicht  zu  denken.    Zu  europ.  sval  schwellen. 

süi  f.  Sau  =  ig.  sü  Eber,  Sau. 

lat.  su-8,  suis  i-Stamm  f.  Sau.  +  ags.  sü,  engl,  sow,  nhd.  Sau  pl.  S&ue 
i-Stamm. 

süina,  süaina  schweinern,  vom  Schwein. 

lat.  8uinu-8  schweinern,  vom  Schwein.  -{-  ksl.  svinu  schweinern,  svin-^  n. 
Schweinchen,  svin-ja  f.  Schwein,  Sau;  goth.  svein-a  n.  Schwein,  eigent« 
lieh  ntr.  eines  adj.  sveina-s  =  ksl.  svinü  schweinern,  vom  Schwein,  wia 
gaitein-a  n.  junge  Ziege  das  substantivirte  Neutrum  von  gaitein-a-s  = 
haedinu-s  ist. 

süka,  sauka  m.  Saft  von  suk. 

lat.  sücu-s  m.  Saft,  süc-inu-m  n.  Bernstein,  sücinu-s  aus  Bernstein,  wohl 
von  sÜQus;  die  Entstehung  desselben  aus  Baumharz  war  den  Alten  be« 
kannt,  wie  die  Fabel  von  den  Phaethonschwestem  beweist,  -f-  nihd.  touch 
in  ruten-souch  m.  Rautensaft,  vgl.  auch  ksl.  sokü  m..  Saft,  socinü  von 
Saft,  lit.  saka-s  Harz  für  svaka-s  wie  lett.  svak-a-s  Harz  beweist;  die  sli^ 
volitauische  Grundform  ist  svaka  von  svak  =  ahd.  swehhan  hervorströmen. 

süta  genäht,  part.  pf.  pass.  von  su,  siv. 

vgl.  sskr.  syuta  genäht,  lat.  sütu-s  genäht.  -|-  lit.  siüta-s  genäht,  benäht^ 
gestickt,  dazu  ksl.  süto  Wabe  =  Genähtes  vgl.  lett.  schu-ni-s  =r  sju-ni-s 
Honigscheibc  pl.  Zellen  der  Bienen  und  „wenn  von  Bienen  die  Rede  ist, 
so  heisst  schu-t  (=  sjut  nähen)  die  Zellen  machen"  Stender  b.  v.  schut.  , 

saima  Seim,  Flüssigkeit. 

alfia  n.  Blut,  alfxo-  in  Sfi^ttifio-g ^  av-aifio-g  und  sonst,  -f-  an.  hunräg- 
seim-a-r  m.  ahd.  seim  m.  Seim,  dickflüssiger  Saft  (?}. 

skat  springen. 

lat.  scat-Sre,  scat-ere  heiTorspringen .  sprudeln.  -{-  lit.  skas-tu,  sk»t-«a^ 
skas-ti  springen,   hüpfen. 

skap,  skapati  schaben,  kratzen,  scheeren,  graben.;    v 

axun-Tot,  t-axatp-tty  J-axaip-rjy  graben,  hacken,  axan^eto-^g  zs.  xanerd^  m. 
Graben,  axin-a^vo^  n.  Schabbeil,  Beil,  axvfjfp-Ti  =  xvri<fh'ti  f.  Nessel; 
xvein-Tto  Wolle  kratzen,  xvdif-^Xo-v  n.  Kratzwolle,  Wolle;  lat.  scabere 
schaben  fiir  scapere,  wie  erhellt  aus  scaprens  alt  neben  scabrens,  part. 
praes.  act.  von  scabrere  denom.  von  scab-ro  schäbig,  scab-ie-s  f.  Kr&tcö 
vgl.  gr.  dialektisch  axoixfj  d.  i.  axon-i^  Erätze  bei  Hesych*   scob-s  Feil« 
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Bpid;uDLe,  e^b-.!|ia  f.  F«ile.  4"  ^^'  skap-oti  schaben,  sohnitzeiy,  kap-a-s  m. 
Grabhügel,  kap-oti  graben;  ksl.  skep  spalten  und  ekob  schaben  s.  Mi- 
klosich  8.  w.  nsL  skob-a  f.  Leiste,  ksl.  skob-lT  m.  nsl.  skob-elj  Hobel, 
]»>p-aj%  kop-ati  graben  =  lit.  kapoju,  kapoti  graben;  an.  skafa,  ags. 
scafän,  goth.  skaban,  skof  schaben,  an.  skjaf-a  f.  Beil;  goth.  skap-jan, 
skop  schaffen  heisst  wohl  eigentlich  schnitzen  wie  lit.  skap-oti ;  ahd.  scef- 
fän,  scnof  schöpfen  etwa  entwickelt  aus  „graben^^  axijTi^To-v  n.  Schaft, 
Stab,  Stütze  stammt  von  axiinrio  stützen  und  darf  mit  an.  skapt  n.  as. 
tkaft,  ahd.  scaft  m.  Schaft  wohl  nicht  identificirt  werden,  da  dies  von 
fdnban  schaben  stammt;  ebenso  ist  lat.  scapu-s  Schaft,  Stab  auf  skap 
stützen  zu  beziehen,  während  lit.  szapas  Halm,  Ast  nserb.  Scdpa  f.  Scheit 
Holz,  oserb.  Scöp-ic  pfropfen  auf  skap  findere  zurückgehen.  —  Im  Ari- 
schen ist  Yon  diesem  weit  verzweigten  Verb  keine  Spur  aufzufinden,  man 
müsste  denn  sskr.  kambala  m.  n.  Wolle  zum  gr.  xvwpaXo-  Kratcwolle 
stellen  wollen,  was  aber  bei  der  Vereinzelung  des  sskr.  Worts  sein  Be- 
denken hat. 

skapa  Schaff,  Schiff,  von  skap. 

tfxaip-^cüio^  Schöpfeimer,  axdip^n  f.  Trog,  Wanne,  kleines  Schiff,  axaip^- 
f.  kleines  Gefass,  axd(f-og  m.  und  axvtfHos  n.  Becher,  -f-  ahd.  scafa  f. 
kleines  Boot  (wohl  aus  lat.  scapha  =  axatpri  entlehnt)  ahd.  scafo,  mhd. 
schapfe  Schöpfgefäss ,  as.  scap ,  ahd.  scaph ,  mhd.  schaf  gen.  schaff-es  n. 
SchiJr,  Scheffel  (entlehnt?)  goth.  skipa-  n.  ahd.  seif,  mhd.  schif  n.  Schiff, 
snweilen  noch  Gefass,  was  die  Grundbedeutung.  Von  skap  schaben  = 
aushöhlen. 

skapala  Haar  von  skap. 

lat.  capillU'S  m.  -^  altpreuss.  V.  scebeli-s  Haar,  vgl.  goth.  skuf-ta-  n. 
mhd.  schoph,  schöpf  m.  Schopf. 

skapä  f.  Schabeisen,  Hobel  von  skap. 

öxitpa  f.  gewöhnlich  ^i(pa  das  Eisen  am  Hobel,  -j-  an.  skafa  f.  Schabei- 
sen ,  ahd.  scabä  f.  Hobel ,  vgl.  auch  an.  slgafa  f.  Beil.  Hierher  gehört 
auch  offenbar  ^df-o^  n.  bei  Hesych.  auch  axitp-og  Schwert. 

skapta  gegraben,  part.  pf.  von  skap. 

mroTTTo-  in  Sxanrvi  vXri  (der  umgegrabene  Wald)  Name  eines  Ortes  in 
Thracien.  -\-  altpreuss.  en-kopt-a-s  begraben. 

skapra  rauh^  scharf  von  skap. 

Zxitpqorf  mytb.  Bruder  des  Aufitav  also  der  Schroffe;  lat.  scaber,  sca- 
bro--iÜr  ecapro-  ¥rie  erhellt  aus  altlat.  scaprens  =  scabrens  von  scabrr 
^  rauh  sein.  -|-  lett.  skabr-a-s  splittericht,  rauh,  scharf,  hart. 

skampa  karg,  geizig,  von  skap  schaben. 

exptno^f  axpT<f)6-iy  axtftijß  und  xviiro-s  sparsam,  karg  m.  Knauser,  Knicker, 
yifhp-wß  m.  Knauser,   xifiß-t^  knickerig;    die   griechische  Grundform  ist 
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*axifi7io-  =  *axafAno,  +  lit.  skupa-s  karg,  skup-^ti  geixen  entlehnt  aus 
ksl.  sk^pii  karg,  geizig.    Vgl.  sskr.  kshap,  ksbap-ate  sich  kasteien? 

1.  skar,  skarati  scheiden  aus  ig.  4  skar,  skarati. 

n^l-vtHy   x^e-To-ff  scheiden  =  lat.  cerno.   cer-tu-s,   CT^ta-s.  -}-  lit.  skirm, 

skir-ti  scheiden,  sondern,  sichten. 

2.  skar  scheeren,  aus  ig.  4  skar. 

xilqto  =  x€Q-jü},  i^xtt()'rjv  scheeren,  vernichten,  xovQa  f.  Schar.  +  ahd. 
sccran  scheeren,  mhd.  schem  scheeren,  belästigen,  nhd.  scheeren,  sohor, 
geschoren,  ahd.  ßcera  f.  Scheere. 

skark  verschränken,  schräg  gehen. 

lat.  carc-er  m.  Schranke,  cmc-  f.  Krenz  (=  verschränkt)  scri-niQ-m  (fir 
scric-ninm)  n.  Schrank.  -^  ksl.  kroze  quer  durch,  per,  praepoi.  o.  aec. 
und  skvozS  durch  praepos.  gemeinsame  Gmndform  skrozd;  ahd.  skrank, 
skranch,  mhd.  schranc  pl.  schrenke  m.  Schranke,  Gitter;  Yerschrankiing, 
Windung;  Betrug,  mhd.  schranke  m.  Schranke,  Schrank,  Behalter,  mhd. 
schräge  m.  Gestell  aus  einem  Balken  mit  schräg  eingesetzten  Beinen, 
mhd.  schregen  mit  schrägen  Beinen  gehen/ nhd.  schräg,  Schrägen,  Schrank, 
Schranke. 

1.  skarta  geschieden,  gesondert  pari,  pf.  pass.  von  skat. 

x^To-g  gesondert,  geschieden;  lat.  certu-s  entschieden,  cert-4re,  cretu-s, 
dis-cretu-s.  +  üt»  skirta-s  abgesondert,  geschieden,  verschieden. 

2.  skarta  Fell  von  ig.  skar. 

lat.  scortu-m  n.  Fell,  Haut,  Leder,  cort-ex  f.  Rinde,  -f-  a^^*  herdo  m. 
vellus,  Schweiz,  herde  Schaf*  oder  Ziegenfell. 

skarti  f.  das  Scheeren,  die  Schur,  von  skar  scheeren. 

xaiHii-g  f.  das  Scheeren.  die  Schur,  -f"  a^^d.  scurt  f.  i-Stamm,  das  Schee- 
ren, die  Schur. 

skardan  m.  Angel  von  ig.  skard  spiingoo. 

lat.  cardon-  m.  Angel.  -|-  ahd.  sc^rdo  Stamm  scerdan-  m.  Angel,  aach 
8cerd-ar,  skerd-ar  m.  Angel. 

skarp,  karp  wenden,  drehen,  wölben,  krümmen. 

xaQn-og  m.  Handgelenk ,  xQain^yo-g  gewandt ,  behend ,  xa^^ttJUfio*f, 
xoXn-og  s.  skalpa.  -{-  lit.  kraip-yti  wenden,  drehen,  sklep-a-s  m.  Gewölbe; 
goth.  hvairb-an  ags.  hvearfan  sich  wenden,  drehen,  ags.  hr6f  engl,  roof 
Gewölbe,  Dach,  goth.  hvijf-tri  f.  Gewölbe,  Sarg,  ags.  scräf,  scref  n.  Höhle, 
Grube  s.  skrapi.    Vgl.  sskr.  kharpara  Schädel(wölbung?). 

skal  skalyati  spalten,  graben. 

tfxdlXto  -=:  axttX'jto  scharren,  schüren,  schürfen,  graben,  behacken,  axtul- 
iV'S  ra.  axttl-(6'  f.  -f  lit.  skeliu,  skel-ti  spalten,  skil-ti  Feuer  anschla- 
gen.   Aus  skar  scharren. 
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Skala  Stein  von  skal. 

/«jl-i|  für  (fx*^-^*  axak'i^  f.  Bruchstein ,  Gaement  =  lat.  calc-  f.  Stein, 
Kalk,  calio-&re  betünchen,  calc-ulu-s  m.  Steinchen.  -|-  ksl.  skala  f.  Stein; 
goth.  skal-ja  f.  Ziegel.  Europäisches  skala  wird  mit  Sicherheit  ersohlot- 
Ben. 

skalama  Verderben  von  skal  =  skar. 

Ift.  calami-t&t-  f.  calam-it-osu-s ,  in-columi-s.  -}'  ^^^'  scahno,  scelmo, 
mhd.  schalme,  schelme  m.  auch  schelm  f.  pestis,  pestilentia,  Seuche ;  kör- 
perliches Gebrechen.    Hat  sich  später  zu  nhd.  „Schelm"  entwickelt. 

skalp  scalpere  =  ig.  skarp. 

Moldn-T»  hacken,  behacken,  behauen,  einmeisseln,  xolaTt'TrJQ  m.  Meissel; 
lat.  scalpere,  sculpere,  sculp-tor  m.  -|-  lit.  sklemp-iu,  sklemp-ti  behauen. 

skalpa,  kalpa  m.  Wölbung  von  skarp. 

x6Xno^  m.  V^ölbung,  Bausch.  -1-  1^^*  sklepa-s  m.  Gewölbe;  ags.  hvealf 
gewölbt,  f.  Gewölbe,  V^ölbung  von  mhd.  wölben  walb  sich  wölben,  dazu 
goth.  hvilf-tri  f.  Gewölbe,  as.  hwelb-jan,  ahd.  walb-en  sich  wölben. 

skalmä  f.  Messer,  von  skal. 

0Mttififi  f.  Messer,  Schwert  (soll  thracisch  sein).  -|-  an.  skäim  f.  kurzes, 
breites  Schwert. 

skava  der  da  schaut,  sieht  von  ig.  sku. 

axoßo-  in  ^vo-axo^-g,  ^d-axoo-g  Opferschauer,  -kenner,  davon  xo^w  s. 
skayaya;  lat.  caveo  bin  umsichtig,  hüte  mich,  -f-  goth.  *skav-a-B  der 
schaut,  sich  umsieht,  sich  vorsieht,  us-skav-s  vorsichtig,  us-skav-jan  zur 
Besinnung  bringen. 

skavaya  schauen,  merken,  denom.  von  skava. 

«o^fti  kenne;  lat  caveo  bin  umsichtig,  hüte  mich.  -{-  lit.  kavoju,  kavoti 
hüten,  bewahren,  ksl.  cuj%  6u-ti  erkennen,  merken ;  as.  skawön  ags.  sceav- 
ian  ahd.  scawön  schauen. 

skapa,  skampa  verstümmelt,  castrirt  von  ig.  skap. 

xwfo-g  verstümmelt,  taub ;  lat.  cäpu-s,  cäp-6n-  m.  Kapaun,  -f-  lit.  skapa-s 
m.  Hammel  vgl.  ksl.  skop-iti  castriren,  skop-ici  Castrat,  Schöps;  goth. 
hamfa-  verstümmelt,  as.  häf  verstümmelt,  verkrüppelt. 

skavara  m.  Schauer;  Nordwind,  von  sku. 

lat.  caum-s,  coru-s  m.  Nordwestwind.  -}'  ^^^*  sziaury-s  m.  Nordwind, 
sziaure  f.  Nord;  ksl.  sÖverü  (für  skdverü)  mÜlK^ordwind;  goth.  skura  f. 
skura  vindis  latXatjj ,  ags.  scür,  ahd.  scur,  mhd.  schür  m.  W^etterschauer, 
Unwetter.    Berichtigt  nach  Joh.  Schmidt,  Beiträge  VI,  2. 

sk&vaitna  adj.  zu  skdvara. 

lat  caurinu-s  vom  Nordwestwinde.  +  li^«  sziaurini-s  nördlich;    ksl.  sdve- 
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skidh,  skaidhati  scheiden,  von  ski,  ski. 

lat.  caedere  spalten,  zerhauen,  zerschneiden,  de-cidere  entscheiden,  caed- 
e-s  f.  cae-lu-m  für  caed-lu-m  Meissel,  cael-äre  meisseln,  cae*inenta-m  n. 
Bruchstein,  caesa  für  caed-ta  Hieb,  an-ci-le.  -f  lit.  skedu  skedziu,  skes- 
ti  scheiden;  mhd.  schiden  scheit  scheiden,  trennen,  ahd.  8kid-6n  scheiden 
goth.  skaidan,  skai-skaid  ahd.  sceidan,  sciad  nhd.  scheiden,  schied,  ge- 
schieden.   Ist  nicht  mit  ig.  skid  spalten  zu  verwechseln. 

skndha  Mist. 

v^xv&O'V  Schweinemist,  xv&to^rjg  =  xv&o€i6rig*  ^vaoa/AOf  Hesych.  -f-  lit. 
8zuda-8  =  lett.  sud-a-s  ro.  Mist,  Koth. 

sküta  Schild,  von  sku  bedecken. 

lat.  scütu-m  n.  Schild.  -|-  ksl.  stitü  m.  Schild  für  skjutü,  skutA  nach  Joh. 
Schmidt  Beiträge  VI,  2  S.  129  IT.  Eigentlich  wohl  „Haut"  goth.  skauda- 
Schuh  heisst  wohl  auch  eigentlich  „Haut,  Lieder'Wgl.crxt/ro-To^ciy  schustern. 

sküra  bedeckt  von  sku  bedecken. 

lat.  ob-scuru-s  (verdeckt  und  so)  dunkel.  -|-  ahd.  scür,  mhd.  schür  m. 
bedeckter  Ort,  Obdach,  bildlich  Schutz,  md.  schüren  schützen,  schirmed, 
vgl.  ksl.  kovrü  m.  tapes  (?). 

skauda  Vorsprung  von  skud  vorspringen. 

lat.  cauda  f.  (Vorsprang  und  so)  Schweif,  caud-ex  m.  (vorspringender) 
Klotz,  Stamm.  -|~  goth.  skauta-  m.  (Vorsprung)  Verstoss,  Franse  am 
Kleide,  Rockschooss,  an.  skaut  n.  Zipfel,  Schooss,  ahd.  scoz  m.  sc6za  f. 
Kleidschooss ,  Schooss. 

1.  skrap  sich  räuspern,  ausspeien. 

^^Q^fiTT-TOfHci  räuspere  mich,  /^^-^u«  für  x^^f^^'f^'^  n.  Spucke,  Auswurf, 
XQifiyfi-g  für  ;if(>/jU7r-T*-ff  f.  das  Spucken,  Auswerfen,  XQ^f^^P  ^  Fisch, 
XQ^f^^  ^^  ^XQ^f^^f  oxQ%fAn,  -(~  Ht.  skrep-lei  m.  pl.  Auswurf,  Schleim  im 
Halse,  skrepl-oti  Schleim  auswerfen;  lett.  krep-ät  räuspern,  auswerfen, 
krep-ala-s  f.  pl.  Auswurf,  krep-alat  auswerfen.  Vgl.  lat.  scrap-ta  f.  un- 
sittliches VSTeib  (Auswurf). 

2.  skrap,  skrapi  Grube. 

lat.  scrob-s,  scrobi-s  f.  Grube,  Grab,  -f-  ags.  scraf,  scref  n.  Höhlung, 
Grube. 

skrar  schreien,  schrillen. 

xkXa^C(o  rauschen,  jauchzen.  -|-  ags.  scrall-etan,  an.  skröll-ta,  ditmars. 
schralen.  nhd.  schrillen. 

stag,  stang  stinken  =  ig.  stag  stossen,  tangere. 

jttyy-O'g  ranzig,  Jttyyri  f.  jdyy-og  n.  das  Ranzigwerden.  -(-  ags.  stincan, 
ahd.  stincan,  stanc,  nhd.  stinken,  stank,  gestunken  =  goth.  stigqan, 
stagq ,   stugqans  anstossen  c=  lat.  tangere ;  ags.  steno  ahd.  stanc  m..  66- 
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mch,  aber  goth.  siugqa-  n.  Stoss,  Anstoss.  Da  auch  die  Reflexe;  von 
stag  stossen  im  Griech.  und  Lat.  das  anlautende  8  eingebüsst  —  rera- 
ytuv,  lat.  tango  —  so  ist  rayyo-  für  stanga-  ganz  in  der  Ordnung.  Eu- 
ropäisches stag  stangati  stinken ,  riechen  und  stanga  'Geruch  ist  zu  er- 
schliessen. 

staga  m.  f.  Dach,  Decke  von  ig.  stag  decken. 

arfyfi,  Uyri  f.  Dach,  Decke;  lat.  toga  1.  Dach,  Decke,  toga.  +  lit.  stoga-s 
m.  Dach;  ksl.  o-stegü  m.  vestis,  toga:  an.  thak,  ahd.  dah,  mhd.  dach  n. 
Dach. 

stanaka  Getön. 

axkvdxtOy  axovaxn  f.  +  ksl.  stukü  für  stjukü,  stj^kü  und  stukü  für  sti|ku 
m.  Getön,  wie  aus  poln.  szcz^k  Geplapper  und  st^k  Seufzer  erhellt. 

stapald  f.  Halm,  Stoppel  von  ig.  stap. 

lat.  stipula  f.  Halm,  Stoppel,  -f-  ksl.  stlblo  n.  Halm:  ahd.  stuphila  mhd. 
stupfel  f.  Stoppel. 

Star,  starati  rauben,  stehlen. 

at^QOfiM  bin  beraubt,  ermangle,  tne^ia,  artg-taxio  beraube.  -{-  goth. 
stilan,  stal,  stulans  stehlen.     (Nach  Curtius.) 

stama  m.  Staar. 

lat.  stumu-8  m.  Staar.  ^  ags.  steam  Seeschwalbe,  die  darnach  bei  Linne 
stema  heisst,  nach  den  ags.  Glossen  auch  Staar  „stumus  steam^^  s.  Grein 
ags.  Glossar  s.  v.  vgl.  ahd.  stara  f.  mhd.  staren  m.  Staar.  ^fwQ,  ywtQo^ 
gehört  zu  lat.  paru-s  Meise  und  ahd.  sprä  Sprehe.  Curtius  erinnert  an 
d-crQako-g'  6  xpoQog  vno  SeaaaXtSv  Hesych.  Da  die  Thessaler  för  v  gern 
X  setzten,  vrie  sie  denn  den  FIubs  ^Ev^mvg  *EUn€vg  nannten  —  *£iU;rcvr 
*Evinivs  6  norafios  Hesych.  —  so  steht  doTQnlog  möglicherweise  für  «- 
aroaro-g  und  ist  dann  mit  stumus  ganz  identisch. 

stamäya  bestürzt  machen,   bestürzt  sein  von  ig.  star 
stemere. 

lat.  con-stemäre,  con-stemäri.  -}'  ^hd.  steinen  bestürzt  sein,  stumi,  stor- 
nonga  f.  Bestürzung.  Vgl.  zend.  ^tare-ta  bestürzt  part.  pf.  pass.  von 
star,  wie  auch  stamäya  auf  das  part.  *stama  =  sskr.  stlrna  zurückgeht. 

stal,  stl4  stemere,  europ.  Nebenform  zu  ig.  star. 

lat.  stlä-ta  f.  breites  Schiff,  lätu-s  breit  (eigentlich  ausgebreitet,  part.  pf. 
pass.).  -|-  ksl.  po-stel-j%  po-stla-ti  ausbreiten  (das  part.  würde  po-stlatü 
lauten  können)  stel-ja  f.  Decke  vgl.  lat.  stor-ea  f.  Decke  von  star.- 

stigla,  stagla  m.  Stichel  von  ig.  stig,  stag  stechen. 

lat.  stilu-B  für  stighi-s  m.  Stichel.  -f~  &hd.  stihhil  mhd.  stichel  m.  Stichel. 

stipra  fest,  derb,  steif  von  stip  --  stap. 

0t$ff{^^  dicht,   derb,  fest,   gedrungen,  attßaifo-^  dass.  -|-   lit.  stipra-s. 
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8tipni-8  stark,  kräftig  vgl.  lit.  stixnp-ü  starr  werden,  eogL  stiff,  ndd. 
stif,  nhd.  steif,  tnlß-ri  f.  Reif. 

staibya  Schienbein. 

lat.  tibia  f.  Schienbein,  Beinröhre,  Pfeife  daraus.  -{-  li^<  staiba-s,  «taiby'S 
m.  Thema  staibja  Schienbein. 

stanra  Stütze,  Stab  s.  ig.  stdvara. 

xnavQo^  m.  Stab,  Pfahl;  lat.  stauro-  in  re-staarare,  in-staurare.  -|-  ahd. 
stiara  f.  Stab,  Stütze  nhd.  Steuer  in  der  Redensart  „zur  Steuer  der  Wahr- 
heit", goth.  stinr-jan  feststellen. 

strag,  starg  strecken,  straflFen,  winden  (streichen),  s. 
strig,  stmg. 

at^yy^hi  f.  Strang,  Strick,  davon  ajqayyaXa-^o  umstricken,  würgen, 
woraus  lat.  strangul4re  entlehnt  ist,  ojqdyy^  f.  das  Herauswinden  von 
Flüssigkeiten,  fnqayy-ovQla  f.  die  Hamwinde,  <rr^yy-«i/-iü  sich  winden, 
druchsen,  zaudern,  zögern,  arqoyy-vXo-g  gewunden,  gedreht,  nmd,  m^iyy' 
iS-,  fnUyy-i^'  f.  strigilis  s.  strig  von  strag  =  strig  streichen ;  lat.  str^- 
e-s  f.  das  Hin-,  Niederstrecken,  sträg-ulu-s  zum  Hinstrecken  dienlich, 
zum  Ausbreiten  geeignet,  strag-ula  f.  stragulu-m  n.  Streu,  Decke,  auch 
gehört  hierher  stringere  in  der  Bedeutung  zusammenziehen,  schnüren, 
straffen  s.  strig.  -|-  lit.  streg-iu,  streg-ti  erstarren,  zu  Eis  gerinnen  vgl. 
goth.  ga-staurknan ,  stulg-u-s  länglich  rund  wie  cjQoyyvlog ;  ahd.  strach, 
mhd.  strac  ausgestreckt,  gerade,  straff,  strack,  davon  ahd.  (strachjan) 
strechan,  mhd.  strecken  straff  machen,  strecken,  stemere  und  ahd.  stra- 
chen,  mhd.  stracken  strack,  straff,  ausgestreckt  sein;  ahd.  sträng  mhd. 
stranc  m.  Strang,  Strick  (vgl.  OTQayydXti);  as.  ahd.  sträng  mhd.  Stranc, 
ahd.  strangi  mhd.  strenge  streng,  stark,  heftig,  tapfer;  die  ältere  Form 
starg  wird  reflectirt  durch  as.  ahd.  mhd.  starc  stark  (eigentlich  straff, 
strictus  wie  erhellt  aus)  goth.  ga-staurk-nan  vertrocknen  (eigentlich  straff, 
hart  werden  wie  erhellt  aus)  ahd.  ki-storkanen  (=  goth.  gastaurknan) 
starr,  hart  werden  =  an.  storkna  gerinnen.  Grundform  starg,  strecken 
aus  Star  stemere  durch  g  weitergebildet,  vgl.  strig  und  strug. 

sträng-  Strang,  Strick  von  strag. 

OTQityy'tiXri  f.  Sti*ang  davon  aTQayyaXcc^to  woraus  iat.  strangulare.  -)-  an. 
streng-r  m.  ahd.  stranc  strang-es  m.  Strang,    vgl.  etric  Strick  von  strig. 

stradh  stradhati  stridere. 

lat.  stridere,  strid-ere,  strid-or,  strid-ulu-s.  -\-  ahd.  stredan,  strad,  mhd. 
streden,  fervere,  brausen,  strudeln,  kochen,  stred-o  m.  fervor,  stred-unga 
mhd.  strid-unge  f.  fervor,  Stridor  (dentium)  mhd.  strad-em  m.  Strudel, 
nhd.  Strudel.    Lat.  i  aus  a,  wie  sidere  aus  sed  =  ig.  sad,  sidati. 

strä  strecken,  breiten  aus  ig.  star,  stemere. 

aT(m-^oj,  E-az^ay-fiaij  i-argto-S-riv ,  arQtS^fitt  n.  Teppich,  at^i&-^infi  f.  La- 
ger ;  lat.  stra-vi ,  stra-tum ,  strä-men ,  stra-ta-s  m.  -f-  Ut.  stra-ja  f.  Streu ; 
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ksl.  (8tr-i|)  strö-ti  sternere,  aoBdehnen.  Vgl.  zend.  ^tra-ya  f.  Fällung. 
XiederstreckuDg. 

strig  stringere,  straffen,  streichen,  streifen. 

lat.  string-ere ,  stric-tam  zusammenziehen ,  straff  ziehen ;  abziehen ,  strei- 
fen, pflücken,  abscheeren;  streifen,  an  etwas  her  streichen^  leicht  beruh- 
ren,  strig-ili-s  Striegel  vgl.  arUyy-Cö'  dass.  -f-  ksl.  strig-u  m.  tonsura  cf. 
stringere  scheeren,  strig-%  stri^-ti  scheeren ;  ahd.  strihhan,  mhd.  strichen, 
strich  streichen,  streifen,  schlagen;  (straffen  =)  glatt  machen,  anlegen, 
anziehen;  ausstreichen  =  rasch  gehen,  ahd.  stric,  strich  mhd.  stric,  gen. 
strick-es  m.  Strick.  Ahd.  strig-il,  mhd.  strigel  m.  ist  aus  lat  strigilis 
entlehnt. 

striga,  strig  Strich,  von  strig. 

lat.  strig-,  striga  f.  Strich,  Reihe.  -}'  goth.  strik-a-s  m.  Strich,  ahd.  strih, 
strich  pl.  strich!  mhd.  strich  m.  Strich. 

striti  m.  f.  Streit. 

altlat.  stliti-,  lat.  lis,  liti-  f.  Streit,  -f-  &b.  strid  dat.  pl.  stridj-nn  mit  An* 
strengung,  ags.  stridh,  ahd.  strit  m.  Streit. 

stru  Nebenform  zu  stra  streuen. 

lat.  stru-ere  streuen  schichten,  stru-e-s,  stru-ic-  f.  Haufen.  -|-  goth.  strau- 
Jan,  as.  stro-ian  streuen,  nhd.  Streu. 

strug  straugati  streichen,    reiben,    aufreiben  s.  strag 
und  strig. 

atQ€vyta^i  sich  aufreiben,  aufgerieben  werden,  aTQevye-^uv  f.  Aufrei- 
bung, Hinschwinden.  -{-  ksl.  strüz^  (strüg-j^)  strüg-ati  tondere,  rädere; 
dilacerare,  excruciare,  struz^  (strug-ja)  strug-ati  und  struz-iti  rädere,  ex- 
crudare,  strug-a  f.  tgtiffts,  contritio  nsl.  struga  Drechselmesser ;  an.  stryk, 
strauk,  strjuka  verrere,  tergere,  wegfegen  =  effugere,  entwischen,  davon 
ahd.  struhh-6n,  mhd.  striich-en  straucheln,  stolpern,  strüch  m.  das  Strau- 
cheln, struch  m.  Strauch  (=  Wisch)  mhd.  struch-e  f.  Schnupfen,  Katarrh 
(vom  Wischen?  oder  vgl.  ksl.  struga  f.  fluvius?).  —  Die  drei  Formen 
strag,  strig,  strug  waren  wohl  schon  in  der  europäischen  Grundsprache 
vorhanden,  doch  wohl  noch  nicht  schari  gesondert:  lat.  stringere  könnte 
auch  auf  sträng  zurückgeführt  werden  und  vereinigt  in  sich  die  Bedeu- 
tung von  Strang  (strängen)  und  strig  (streichen),  ar^yy^iö  y  <nUyy'iS 
V*strang  entspricht  lat.  strigilis ,  ksl.  strig  strüg  könnte  man  auf  strag, 
ksl.  strug  zur  Noth  auf  sträng  zurückfahren,  dagegen  weisen  fn^vyofxtu 
und  an.  st]*juka  deutlich  auf  die  Grundform  strug;  vor  der  Hand  habe  ich, 
den  Lauten  mich  anschliessend,  auch  strag  und  strig  gesondert.  —  Lat. 
strug  in  struxi,  struc-tum  ist  eine  selbständige  Erweiterung  von  stru, 
das  es  in  der  Flexion  ergänzt. 

snarpa  scharf. 

vtoQoilf  hom.  Beiwort  des  /ajlxdc-  ^-    an.  snarp-r  scharf,   snörp  jam  daa 
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scharfe  Eisen ;  za  ahd.  snerfan  zusammenziehen  Yffl,  zend.  naref-9  abneh- 
men (vom  Monde).    Lusi. 

sningh,  sninghati  es  sclmeit  s.  ig.  snigh. 

lat.  nin^t,  ningnit  es  schneit.  -}'  ^i^*  sningh  es  schneit  (nm  Memel  ge- 
bräuchlich). 

spaka,  spika  m.  Specht. 

lat.  picu-s  m.  Specht,  pica  f.  Elster.  -(-  ahd.  speh  und  speh-t,  mhd.  spech 
und  spech- 1  m.  der  Specht.  Von  spak  spähen?  oder  vgl.  sskr.  pika  m. 
der  indische  Kuckuck?  Wohl  von  einem  Schallworte  vgl.  mhd.  spah-t 
Lärm. 

spakä  1.  das  Spähen  von  ig.  spak. 

axoTTi)  f.  das  Spähen,  die  Warte.  +  ahd.  speha  mhd.  spehe  f.  das  Spä- 
hen), Untersuchung,  Auskundschaftung,  Aufpassen,  davon  ahd.  spehön 
mhd.  spehen  spähen.  Ksl.  pisü  Hund  ist  beiläufig  bemerkt  nicht  das 
„Vieh^^  pa^u  sondern  der  Wächter,  vgl.  zend.  gpa^an  Wächter,  wachsa- 
mer Hund. 

1.  spag,  spang  tönen,  gellen. 

if^fyy-ofiatf  (f&fy-fia,  (p&oyy-o-g,  <p&oyy-ii.  -f-  lit.  speng-iu,  speng-ti  gel- 
len, klingen,  vgl.  mhd.  spah-t  m.  Lärm. 

2.  spag,  spang  scheinen,  strahlen. 

Vgl.  sskr.  päj-as  n.  Glanz,  Schein,  HeUe,  wohl  für  späjas.  -|-  if^yy^os  n. 
(ffyy-fo  leuchte  für  aneyy'?  -|-  lit.  spofch  =  spog-ja-s  hell,  leuchtend, 
spog-ala-B  f.  pl.  Glanz,  spogul-ain-R  blank,  spig-ul-s  glänzend,  8pigul-6t 
schimmern,  funkeln;  vgl.  ahd.  vanch-o  m.  Funke,  nhd.  funkeln.  Viel- 
leicht mit  1  spag  gellen  identisch. 

span  spannen:    anziehen,  locken,  antreiben,   vgl.  ig. 
spa. 

ji^v-ofxai  (spanne  mich  ==)  mühe  mich  (nach  Gurtius  für  cr^r^yO),  nov^o^ 
m.  Mühe;  lat.  spon-ti  s.  spanti.  -f-  nhd.  spannen,  spinnen;  as.  spanan, 
spon  ahd.  spanan,  mhd.  spanen  locken,  reizen,  antreiben. 

spanti  f.  Reiz,  Antrieb  von  span. 

lat.  sponti-  gen.  spontis.  abl.  sponte  f.  Antrieb,  sua  sponte  auf  eignen 
Antrieb.  +  ahd.  span-s-t.  Thema  spansti-  f.  Antrieb.  Reiz,  Lockung. 
Nach  Corssen  I  «  480. 

1.  spara  sparsam,  gering. 

lat.  paru-m,  parum-per  wenig,  zu  wenig,  vgl.  anag-vo-g  spärlich.  +  ksl. 
sportt,  ahd.  spar  sparsam,  spärlich. 

2.  spara  m.  n.  eine  Waffe,  Speer, 

lat.  sparu-s  m.  sparu-m  n.  ein  Bauerngewehr.  +  <m*  ftg**  ^<i*  mhd.  sper 
m.  an.  spiör  n.  spiör-r  m.  Speer. 
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spargala  m.  kleiner  Vogel  von  ig.  sparg. 

anigyovXog'  ÖQV&O'ttgtov  ayQwv  Hesych.  und  n^Qyovlov  o^t&aQiov  [ayQtov. 
uiaxuvig  emend.  M.  Schmidt)  auch  ano^iXog^  n.  Aristoph.  Vögel  800.  -|- 
altpreuu.  Y.  spargli-s  Sperling  für  spurgla-s  wie  erhellt  aus  spergUi- 
wanag  Sperber,  wörtHch  Sperlings-  spei^la-habicht  wanag  =  lit.  vanaga-s. 
Auch  Sperber  heisst  eigentlich  Sperlingsfalk ,  ahd.  sparwari,  mhd.  sper- 
waere,  von  goth.  sparva  Sperling,  das  vielleicht  für  sparkva  steht. 

sparna  Praesensthema  zu  ig.  spar. 

lat.  speme-re,  spre-tum  (mit  dem  Fusse  wegstossen  =r)  verschmähen, 
verachten.  -}'  &°-  spima,  spam  in  der  Erde  kratzen,  mit  dem  Fusse  et- 
was an-  oder  wegstossen ,  davon  ahd.  spim-jan ,  spim-an  mit  dem  Fusse 
anstossen. 

sparya  sich   sperren,    hinten    ausschlagen,    zappeln 
Praesensthema  zu  ig.  spar. 

anaiQ<a,  a-ana(^  sperre  mich,  zapple,  zucke.  +  lit.  spiriu,  spir-ti  mit 
den  Füssen  treten,  ausschlagen. 

spalvaina  m.  Polster,  Kissen,  von  *spalva  Flaum. 

lat.  pulvinu-s  m.  Polster,  Kissen,  pulvin-ar  n.  Polstersitz.  -}'  l®tt.  spil- 
wen-a-s  m.  Bettkissen,  Polster,  Matratze  von  spilwa  f.  Teichgras  =  spalwa 
Feder,  Haar  am  Vieh,  Flaum,  spalwain-a-s  federicht,  rauhhaarig,  bewach- 
sen. Das  Stammwort  ist  im  Latein,  untergegangen,  gleichen  Stamms  sind 
püuB  =  nriXov  und  plüma. 

spas  wehen,  hauchen. 

lat.  spir-itu-s  m.  spir-äre.  -(-  ksl.  pach-ü  m.  odor,  pas^  (pas-j^)  pach-ati 
ventilare,  fl&re;  vgl.  an.  fisa  part.  fisandi  pedere,  mhd.  nhd.  fis-t  m. 
Stank,  Furz.  —  Wahrscheinlich  gehört  hierher  auch  an^^oq  n.  (für  anta- 
oq)  anri-lato-^f  anrj-lv}'^  Höhle  (=  Aufblasung). 

spasla,  spasla  hohl. 

aniiXo-  (=  anaa-lo)  davon  anrjXa-M-v  n.  und  anrjl'vy^  f.  Höhle.  -)-  ksl. 
puchlu  hohl  von  pacha^ti  blasen,  mit  Uebertritt  in  die  u-Reihe  wie  in 
pychaj^  Spiro,  vgl.  nura  Thür  von  y^nar,  nr6-ti  eingehen. 

spas&ya  hauchen. 

lat  Spiro,  spiräre  hauchen,  spir-itu-s  m.  -f-  l^sl-  pychaj^  pychati  blasen, 
hauchen,  schnauben,  wohl  nicht  mit  (fvaaa  (fftpvaata^)  zu  identifioiren, 
sondern  zu  pachati,  wie  z.  B.  nyr-j^  nyr-iti  s^  immergi  zu  V*nar  einge- 
hen, eintauchen. 

spit  drangen,  part.  pf.  pass.  spitta,  gedrängt. 

lat.  nur  im  part.  pf.  pass.  spissu-s  d.  i.  spit-tu-s  dicht,  -f-  lit.  spit-u, 
spis-ti  drängen,  part.  pf.  pass.  spista-s  gedrangt,  ap-spisti  umdrängen, 
ap-speisti  das«,  specziu  =r  spet-ju  schwärmen,  von  den  Bienen,  sp§cziu-s 
=  spet-ju-s  m  Bienenkorb. 
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Spina  Schmutz,  vgl.  ig.  spaina,  europ.  spaima  Schaum. 

nivo-q  m.  Schmutz  vgl.  ont-Xo^  m.  Fleck.  +  altböbm.  spina,  neubohm. 
5pina  f.  Schmutz.    Nach  Curtiu». 

spindh  glänzen. 

OTTivif-'i^Q  m.  anivd-uQ-CS'  f.  ani^vd-a^vy-  f.  Funke.  +  lit.  spindzu  (spind- 
ju)  8pind-eti  glänzen,  spind-ulj-s  m.  Schein,  Strahl.  Grundform  scheint 
spand  vgl.  lett  spod-r-s  (=  antvd^a^-)  blank,  glänzend  und  anoS^g 
Asche.  Mit  anXriS-og  m.  anlij^-tu  f.  Asche  vgl.  lat.  splend-eo  und  lit. 
splendzu  splend-eti  glänzen. 

üpu  speien. 

niv-io  für  (njv-jüi,  anv-jia)  speie,  7ivt-(^ü}  speie  von  nirro  =  lat.  spütu-s; 
lat.  spu-o  spu-ere  speien,  spfi-tu-m  Speie.  +  lit.  spjau-ju,  spjau-ti  speien 
=  ksl.  pljuj^  pljuti  und  pllvati  speien;  goth.  speivan,  spaiv  ahd.  splwan 
speien,  an.  spyja  speien.  Mit  sskr.  shthiv,  shthiv-ati  speien  lässt  sich  das 
europ.  spu  nur  gezwungen  combiniren. 

spaima  Schaum  vgl.  ig.  spaina  Schaum. 

lat.  spüma  f.  (aus  spoima)  Schaum.  -|-  ags.  fim  m.  engl,  foam,  ahd.  fei- 
ma  m.  Feim  hat  s  eingebüsst  wie  ksl.  pSna  Schaum  =  ig.  spaina. 

1.  smak  klein,  gering  sein. 

afiiX'Qo-g  gering,  klein,  (nx-xo-g  dorisch  klein  (für  fiix-jro  wie  Tx-xo,  In- 
no für  ix~jrOy  Xttx-xo  für  Xax-^)  davon  fitxx-vXo-g  demin.  fiix-ag  {/mxx- 
ug7y  fiixQoXoyog,  fxixx-ii^ofiivog  der  dreijährige  Knabe  in  Sparta;  lat.  roac- 
ro-  schmächtig,  mager,  gering  =  mxgo,  mac-ie>8  f.  Magerkeit,  mac-or 
m.  dass.  maci-äre  abmagern,  mac-il-entu-s  mager,  mac-ere  mager  sein, 
vielleicht  auch  mica  oder  zu  mak  ^«craai?  -|-  ahd.  smah-i  mhd.  smaehe 
klein,  gering,  niedrig,  schmählich,  ahd.  smäh-en  mhd.  smähen  klein,  ge- 
ring, verächtlich  sein,  geringfügig  dünken,  ahd.  (smähjan)  smfthan  mhd. 
sroachen  klein  machen,  verringern,  verächtlich  behandeln,  schmähen,  ahd. 
smähi  mhd.  smaehe  f.  Kleinheit,  Geringfügigkeit,  Niedrigkeit,  Verächt- 
lichkeit,  Schmach,  ki-smäh-teon  exolescere,  nhd.  Schmach,  schmachten, 
schmächtig.  —  Bis  auf  den  Unterschied  in  der  Quantität  gleichen  sich 
lat.  macie-R  und  ahd.  smalii,  lat.  macere  und  ahd.  smähen.  Das  primäre 
Stammverb  ist  nirgends  erhalten,  das  angesetzte  smak  klein  sein  daher 
blosse  Fiction,  die  keinen  Werth  beansprucht. 

2.  smak  streichen,  gleiten  von  *smä  afidco. 

<y/4f}/-oi  streichen,  an-,  abstreichen,  an-,  abwischen,  cr^ai/-w  reiben,  strei- 
chen, prügeln,  beides  Weiterbildung  von  a/j.do)  streichen,  reiben,  waschen. 
4-  lit.  smak-a-s  =  ksl.  smok-ü  m.  Schlange  („gleitend'^)  lit.  smnnk-u, 
smunk-ti  gleiten,  abgleiten,  smog-ti  streichen,  hauen;  ksl.  6mac-%  smy6-% 
V'smuk  gleiten,  glitschen,  poln.  smuk-n%^  streicheln;  ahd.  smech-ar  ele- 
gans,  delicatus,  smeih  mhd.  smeich  m.  Schmeichelei,  smeichen  nhd. 
schmeicheln,  eigentlich  streicheln  \/~smih;    mhd.  smiegen,  ge-smogen  in 
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etwas  eng  umschliessendes  drücken,  refl.  sich  geschmeidig  biegen  und 
fugen,  sich  biegend  zasämmenziehen,  sich  ducken,  dazu  an.  ^mokk-r,  ags. 
■moc,  ahd.  smoccho  m.  Hemd,  mhd.  smucken,  smücken  dicht  an  sich 
drücken,  bekleiden,  schmücken,  V*smug  vgl.  ksl.  smuk  gleiten,  glitschen. 
Das  Stammverb  smä  ist  ausser  a/xd-to  nicht  nachzuweisen. 

3.  smak  schwelen,  schmauchen;  quälen. 

fSfivx-ia  verschwelen,  langsam  verbrennen  lassen;  quälen,  lnir-0fjivy^^-i 
elend,  mühselig,  schmählich.  -|-  lit.  smaug-ti  würgen,  sticken,  lett.  smak-t 
dämpfen,  ersticken;  böhm.  smah-nouti,  poln.  smaz-yc  rösten ;  engl,  smoke 
nhd.  schmauchen  V^smug. 

smard  wehe  thun,  schmerzen  =  ig.  smard  beissen. 

lat.  mordere  in  der  Bedeutung  wehe  thun.  o/i«^<f-ro-c,  a/xegS-aXio^ 
schrecklich,  eigentlich  wohl  wehthuend.  -f*  ^b.  smeortan,  ahd.  smerzan, 
smarz  mhd.  smerzen  schmerzen,  Schmerz  verursachen  (acc),  ahd.  smerza 
f.  smerzo  m.  mhd.  smerze,  smerz  m.  Schmerz. 

smarda  Gestank,  Unflath. 

lat.  merda  f.  Gestank,  Unflath,  Koth.  -|-  lit.  smirda-s  m.  =  ksl.  smradfk 
m.  Gestank,  Unflath,  Unrath,  smrüdü  schmutzig,  gemein.  Wohl  von 
smard  wehe  thun  =  Ekel  erregen. 

smald,  smaldati  schmelzen. 

fiiX^o*  trs.  schmelzen ,  kochen ,  gahr  machen ,  /uMo/Aai  intrs.  schmelzen. 
-|-  ahd.  smelzan,  smalz  mhd.  smelzen  nhd.  schmelzen,  schmolz,  ags.  smolt 
sanft,  as.  smult-ro  auf  sanfte  Weise,  ags.  smolt  ahd.  mhd.  smalz  nhd. 
Schmalz  n.  ahd.  smelzi  m.  n.  smelzi  f.  Schmelz,  ahd.  (smalz-jan)  smelzan 
mhd.  smelzen  nhd.  schmelzen  (schmelzte)  schmalzen.  —  Dagegen  d^fiaXd- 
vvm  zu  ig.  mard. 

svadti  f.  Vergnügung,  Lust  von  ig.  svad,  svdd. 

^tf*-f  (für  i5<f-T*-ff,  a^Tj^'Ti-g)  f.  Vergnügung,  Lust.  +  ksl.  slastl  f.  Ver- 
gnügung, Lust  von  slad  =  ig.  svad,  sväd. 

svap  svapati  auch  svab  heftig  bewegen,  werfen,  streuen, 
schweifen  lassen. 

aoß-o-g  m.  heftige  Bewegung,  aoß^-to  erregen,  scheuchen  med.  sich  hef- 
tig bewegen ;  lat.  in-sipere,  in-sipit  hineinwerfen,  sup-äre  werfen,  streuen, 
dis-sipare  zerstreuen,  pro-sapia  f.  Nachkommenschaft.  -\-  lit.  supü,  sup-ti, 
8up-6ti  schwingen,  schaukeln,  svamb-ala-s  m.  das  (schwebende)  Bleiloth; 
ksl.  süp^  su-ti  fundere,  'su-n%  (für  sup-n^)  su-n%ti  effundere,  sup-ü  m. 
cumulus*,  su-nü  und  sy-nü  m.  Thurm,  syp-l-j%  syp-ati  spargere,  fundere, 
ra-Büp^  ra-su-ti  und  ra-sypaj%  ra-sypati  dissipare,  dispergere,  svep-l-ji| 
svep-iti  agitare,  und  svep-etati  s^  moveri;  an.  sopa,  ags.  sv&p-ian  engl, 
to  sweep  vibrare,  verrere,  ahd.  sweif-an  drehen,  winden,  sweib  m.  Schwin- 
gung: deutsche  Grundform  svip,  svif.  Am  reichsten  ist  das  'Verb  im 
SJarischen  entfaltet. 
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avapa^  svab4  f.  Schweif  von  srap,  svaK 

ooßfi  f«  Schweif,  Pferdeschweif,  -f-  an.  »fipa  f.  ahd.  swtif  m.  ^hweif  von 
srib  =  svab;  vgl.  ksl.  chob-otti  m.  Schweif. 

s^ar  pfeifen,  specialisirt  aus  ig.  svar  tönra. 

#»^-^  f.  Pfeife,  (Ti^fti  p^oife  aus  av^§)ßy^jm,  lf-a|  Sfitnnans  s»  lat. 
serex.  -f*  ksl.  8vir-j%  irir-iti  pfBifen,  mr-ftkü  m.  Ton,  Pf^ft,  tor-ftBa  f. 
fifltshi ;  lit.  siuMnä  f.  Pfeife,  Flöte,  Schalm«. 

svarda  dunkel,  schwarz. 

lat.  snrdu-s  dunkel,  color  surdas  dunkle  Farbe,  dann  „taub",  sord-e-s  f. 
Schmutz,  Trauerkleidung,  sord-eo,  sorddre.  4"  foth.  «rart-a-s  ahd.  swarz 
seliwarz,  ahd.  swarzi  f.  Scbwärse,  swanen  mhd.  twanen  nhd.  Tersehwar* 
zen,  schwarz  werden. 

.  sval  schwellen. 

aal^o-^  m.  das  Schwanken,  Wogen,  Schwall,  besonders  der  des  Meers 
novtov  adXo^f  xov^-aaalo-g  für  xovl-ajrako-g  StaubschwaU,  Staubwirbel, 
aaX'tV'Hv  in's  Schwanken  bringen  med.  schwanken;  lat.  salu-s  m.  salu-m 
n.  das  Wogen,  besonders  des  Meeres,  daher  auch  Meer,  offnes  Meer.  -|- 
as.  swellan,  ahd.  swellan,  mhd.  swellen,  swall,  schweUen  (verschmachten) 
ahd.  swellan  (=  swalljan)  mhd.  swellen,  nhd.  schwellen,  schwellte,  schwel- 
en machen,  stauen,  hemmen  (verschmachten  lassen)  goth.  in  uf-svallei- 
ni-  f.  Aufschwellung,  Aufgeblasenheit,  Hochmuth,  mhd.  swal-m  m.  Stru- 
del im  Wasser,  daher  die  Schwalm  in  Hessen? 

sTasarina  m.  Sohn  der  Schwester  der  Mutter  von  ig, 
svasar. 

lit.  seseryaa-s,  seserena-s  m.  Sohn  der  Schwester  der  Mutter,  Vetter.  -^ 
lat  sobrinus  m.  sobrina  f.  coD-sobriaiHi  Kinder  aweier  SohwesterQ,  Q%f 
schwisterkind,  Vetter,  sobrinu-  steht  für  sosorinu-,  sosrinu-,  sos-th-rinn, 
woraus  denn  regelrecht  sofrinu-,  sobrinu-  wurde;  die  Einschiebung  des 
Dentals  zwischen  die  Gruppe  sr  wie  in  tenebra-  für  temes-ra  ^  tamasra, 
cerebm-  für  ceres-ru  von  ceres  =  ig.  karas  Haupt,  funebri-  fär  fünes-ri 
von  funes-,  fenebri  für  fenes-ri  von  fSnes,  membru-  für  mems-ru  von 
mems  =  ig.  mamsa  Fleisch  s.  europ.  mamsra  u.  s.  w. 

svigala,  svigala  hell,  schimmernd. 

ffiyaXo-itf  blank,  schimmernd,  alyttlo-tt  glatt,  blank  machen.  -|-  as.  svigli 
ags.  Bvegle  hell,  schimmernd,  vgl.  goth.  svik-na-  rein,  keusch. 

svidra  m.  Schweiss  von  ig.  svid  schwitzen. 

IS^fo-i  m.  (für  a^tS^o)  Schweiss,  l^QO'to  schwitze,  -f-  lett.  swidr-a-s  m. 
Schweiss,  swidr-üt  schwitzen. 

svin  schwinden. 

tfiv'OfjLtu,  äol.  aiwofiai  =  aW'jofjMi  (mache  schwinden,  verschwende)  raffe, 
raube.  +  ahd.  swin-an,  mhd.  swin-en  schwinden.    Gfnmdform  fvan  vgl. 

ri«k,  ladogarm.  WSrtorbneh.  t.Aofl.  27 
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schwinde,  schwau-d  und  lat.  san-ie-s  f.  Euter  für  svan-ie^  eigenÜich 
Schwund,  vgl.  tabes  Schwund  und  Jauche. 

svip  aus  svap  schweigen. 

auon-ii  (für  a^ajrofn-ri)  das  Schweigen ,  aunTrd'to  schweige,  fslntvr  awna, 
Miöadnu)^  -|-  mhd.  swifb  schweigend,  ahd.  g^-swifton  schweigen  zu  goth. 
svaiban,  svaib  aufhören  und  mit  diesem  zu  ig.  svap  schlafen.  Merkwür- 
dig ist  die  Gleichheit  des  messapischen  (d.  h.  wohl  italiotischen)  atTrwdt» 
und  ahd.  swifbon,-..  woraus  sich  ein  europäisches  sviptäya  schweigen  oon- 
struiren  Uesse.       ' 

svtg,  svtgäya  schweigen. 

aty-rj  f.  das  Schweigen,  alyd-to  schweige,  aty-riXo-g  schweigend.  4-  m. 
swigon,  ahd.  swigen,  swlken,  mhd.  swigen  praet.  stark  sweic  schweigen; 
vergehen.  Vgl.  as.  swican  praet.  swek,  ahd.  swihhan  ermatten,  liftchlas- 
sen,  im  Stiche  lassen,  ahd.  swik-ali,  swig-ali  f.  das  Schweigen. 


Berichtigung. 

Unter  Artikel  atna,  atnya  ist  lat.  annus  Jahr  irrthümlich  zu  goth.  athna- 
Jahr  gestellt.  Annus  steht  für  acnu-s,  wie  aus  dem  umbrischen  per- 
aknem'  perennem  und  sev-akni(m)'  soU-ennem  hervorgeht,  ist,  wie  die 
Alten  bereits  erkannten,  mit  änu-s,  ann-ulu-s  Rin^  identisch  und  mit 
diesem  zu  sskr.  akna  gebogen,  part.  pf.  pass.  von  ig.  ak,  sskr.  ac  anc 
biegen  zu  stellen.    Sonach  sind  atna  und  atnya  zu  sprachen. 


Druck  der  Üniv.-Buchdruckerei  von  E.  A.  Huth  in  Göttingen. 


i 


IV. 


Zum  Wortschatz 


der 


graecoitalischen  Spracheinheit 


Fittk,  Indoftrm.  WSrtorbaeh.  t.  Aufl.  28 


A.     Ä. 

ä  Partikel  des  Ausrufs  ^   ig.  ä. 

n,  i",  4'  ^^^-  ^7  ^^-    ^^B  ^  ^"  ^^  ^^^  keine  etymologische  Bedeutung. 

aithi  Heerd,  Heerdraum,  von  ith  =  ig.  idh  brennen. 

macedon.  aSi-g*  iox^Qa  für  ald-i-g,  wie  erhellt  aus  macedon.  c^ifij  Himmel 
vgl.  aid-riQ,  macedon.  aSalo^  Russ  =  griech.  atd^aXo-g  Russ.  -|-  lat.  aede-B, 
aedi-um  f.  eigentlich  wohl  Heerd ,  dann  Heerdraum,  Zimmer,  wie  unser 
Stube  eigentlich  den  Ofen  bezeichnet. 

aivo  Leben,  Lebensdauer,  Zeit  =  europ.  aiva  dass. 

ai^H,  ah(,  dei  immer,  ai^-dv  m.  Lebensdauer,  Zeit,  -f-  lat.  alt  aevu-s  m. 
meist  aevu-m  n.  Dauer,  Zeit,  ae-t4t-  f.  aus  aevi-tdt-,  ae-ter-nu-s  aus  aevi- 
t«mu-s. 

ausos  f.  Morgenröthe  =  europ.  ig.  ausas  f. 

äol.  avütg  fiir  avatag,  Stamm  avos,  gr.  ^ak,  itig  f.  Morgenröthe.  -f"  l^t. 
aurora  f.  Morgenröthe. 

äku  schnell  =  ig.  äku,  vgl.  öku. 

toxv-g  schnell.  -|-  altlat.  acu-pediu-s  schnellfussig ,  dem  ein  griechisches 
toxv7T€Co-g  entsprechen  würde.  —  Falls  a  in  acu  kurz  ist,  vergleiche  send. 
aQista  neben  ägista  schnellst. 

1 .  ak  durchdringen,  scharf  sein  =  ig.  ak. 

«x-Äjf-^^ro-f  geschärft,  ««-/"J-  f.  Stachel  u.  s.  w.  -\-  lat.  ac-u-s  s.  ig.  aku, 
ac-ie-s  s.  europ.  akyä,  ace-o  s.  europ.  aka  u.  s.  w. 

2.  ak,  ank  biegen,  krümmen  =  ig.  ak,  ank. 

oyx-o-g  s.  anko,  onko,  tcyx-og  n.  s.  ankos  u.  s.  w.  -|-  lat.  ä-nu-s  Ring  s. 
ig.  akna  gebogen,  anc-u-s  s.  anko,  uncu-s  s.  onko  u.  s.  w. 

3.  ak  dunkel,  blind,  farblos  sein  =  europ.  ak  dass. 

ax^aQo-g'  rvtfXog  und  ay^-^-g'  fJtvüixp.  Aox^l  hei  Hesych,  dj^'lv-g  f.  Dun- 
kelheit, (ix-Qo-g  farblos,  blass.  -|-  ^&^-  aqn-ilu-s  dunkel,  schwarz;  davon 
aquila  f.  Schwarzadler,  aquil-6n-  m.  Nord,  Nordwind  (der  dunkle,  Dun- 
kel bringende). 

28* 


422  akkA  —  ag. 

akkä  f.  myth.  Name  wohl  =  ig.  akkä  f.  Mutter. 

lixxiu  f.  -(-  lat.  Acca  Larentia. 

akto  gefiihrt,  getrieben  part.  pf.  pass.  von  ag. 

«xTo-f,  inr-axTo-g  herzugebracht.  -|-  lat.  acto-s  getrieben,  gefuhrt. 

aktor  m.  Führer,  Treiber  von  ag. 

axTfjj^  m.  Führer,  (n-aieTrJQ  m.  Jäger,  Fischer  Hom.  +  lat.  actor  m. 

aknä  f.  Granne ,  Spreu  =  europ.  akana  f.  dass.  von 
1  ak. 

a^vri  f.  Spreu;  Schaum,  Flaum.  -|-  altlat.  agna  f.  spica  im  Salierliede. 

akri  f.  Spitze  =  ig.  akri  von  1  ak. 

ux^^-s,  ox^i-g  f.  Spitze,  Ecke.  +  lat.  ocri-s  f.  Spitze,  Spitsberg,  Berg- 
spitze. 

.akro  spitz,  scharf  —  ig.  aki-a  von  1  ak. 

&x^-g  spitz,  axQO'V  D.  Spitze,  -f-  altlat.  acer,  acra.  acro-m  lat.  vgl.  &ori- 
spitz,  scharf. 

aksi,  akso  Achse  =  ig.  aksi,  aksa. 

a^wv  ovog  m.  «/u-«|«  f.  -f-  lat.  axi-s  m.  Achse. 

aksiä  oder  askiä  f.  Axt. 

cvfiVf}  f.  Axt.  +  lat.  ascia  f.  Axt.  Grundform  vielleicht  agisi&  vgl.  goth. 
aqid  Thema  aqisja-  f.  Axt.  dttvtj  und  ascia  stehen  zu  einander  wie  /^ 
und  lat.  viscus  Yogelleim. 

ach  sprechen,  sagen  =  ig.  agh. 

fj^fjii  sage,  3  p9.  dor.  i}-t/,  äol.  i)-«?/,  impf.  1  sg.  i}-r  3  ^.  +  lat.  a-jo 
sage  für  ah-jo,  ad-agiu-m  n.  Sprüchwort  vgl.  etwa  oaaa  f.  für  o;^-/«  Ge- 
i*ücht?  ind-ig-it&menta.  axare  nominare,  axamenta. 

achi,  anchi  m.  f.  Schlange,  Natter  =  ig.  aghi,  europ. 
anghi  dass.  von  angh  würgen. 

ÜX*^  f.  Schlange,  Natter.  -|-  lat.  angui-s  m.  f.  Schlange,  Natter. 

acheno  begehrend,  bedürftig  von  ig.  agli  begehren, 
bedürfen. 

«/j}r  ^vog  bedürftig,  d^riv-la  f.  Bedürftigkeit,  -f-  lat.  egenu-s  bedürftig, 
egere  ist  eigentlich  denom.  von  egu-s  bedürfend,  das  in  ind-ign-s  bedürf- 
tig erhalten  ist. 

ag  ageti  1.  führen,  treiben  •=  ig.  ag,  agati  dass.  2. 
wiegen,  wägen ;  apo-ag  wegfahren,  wegtreiben,  eks-ag 
herausfahren,  heraustreiben. 

ayta,  ayti  1.  führen,  treiben  2.  uynv  wiegen  mit  dem  accus,  des  Gewichts, 
«|M>-ff  werth,  eigentlich  aufwiegend.  -(-  lat.  ago,  agit  1.  führen,  treiben 
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2.  wägen,  ox-igore,  ex-amon«^  ag-ina  f.  Scheere  der  Wage,  ox-agil-la  (für 
-agin-ula)  genaue  Wage,  ex-ag-iu-m  n.  das  Wägen,  Gewicht,  Wage,  -r 
Mit  an-u'^^tv  vgl.  lat.  ab-igere,  mit  i^-ayiiv  lat.  ex-igere.  —  Die  Ver- 
wendung des  Verbs  in  der  Bedeutung:  wiegen,  wägen  ist  den  Graeco-Ita- 
likem  eigenthümlich.  .  . 

agalo  Treibstecken,  Stecken  von  ag. 

oßfXo-g,  dialektisch  6SiX6-g  (weist  auf  die  Grundform  ♦oyf Jlo-  vgl.  oy~^o^ 
=  ig.  agma  von  ag)  Bratspicss,  damit  identisch  SßoXo-q  m.  Obol  (Stfick 
Stangengeld).  +  lat.  agolu-m  n.  pastorale  baculum,  quo  peoudes  aguntur. 
Vielleicht  gehört  auch  an.  al-r,  ags.  al,  avel  m.  ahd.  ala  mhd.  ale  f. 
Ahle,  Pfriem  und  ksl.  igla  f.  woraus  lit.  yla  f.  Ahle,  Pfriem  hierher. 

age,  agete  wohlan!  auf!  eigentlich  impcrat.  von  ag. 

üytt  äytxi  wohlan!  -f*  1^^*  ^%  agite  wohlan! 

ago  fnhrend,  treibend  =  ig.  aga  von  ag. 

nyo-g  m.  Führer.  -|-  lat.  agu-s  führend,  treibend  in  ab-igu-s,  prod-igu-e 
und  sonst. 

ägo  führend,  treibend  von  ag. 

i)yo'  führend,  treibend  in  axqat'fiyo-g,  «^/-»^yo-ff,  xw-riyo-g  und  sonst, 
davon  denom.  iiyi-ofitn  bin  Führer,  führe,  davon  ^yijrft»^,  i5yi/TiJ(i  m.  Füh- 
rer. 4"  1*^^*  ägu-s  in  ind-ägu-s  auftreibend,  aufspürend,  davon  ind-ag&re, 
davon  ind-ägätor  m. 

agon,  ägon  das  Treiben  (Wettlauf),  Fest  von  ag. 

iiywv  tävoi  m.  (das  Treiben)  Wettlauf,  Fest,  -f-  lat.  ggon-iu-m  n.  ag6|i-i« 
f.  Opferthier,  Agöu-ia,  Agon-alia  n.  pl.  ein  röm.  Fest,  die  Agonalieu; 
niarsisch  agine  Jovias  nach  Corssen  Fest  der  Jovia;  vgl.  auch  ägon  in 
ind-ägon-  f.  das  Auftreiben ,  Aufspüren ,  amb-ägon-  f.  Umschweif.  Viel- 
leicht sind  ägon  und  agon  in  der  graeoo-italischen  Periode  Wechselfor- 
men gewesen. 

agro  m.  Feld,  Acker  =  ig.  agra  Feld  „Trift"  von  ag 
treiben. 

ay(}6-g  m.  Feld,  Flur,  Acker.  -|-  lat.  ager  m.  Feld,  Acker. 

1.  ankalo  schöpfijnd,  geschöpft  von  2  ak. 

nviXo'V  n.  Kielwasser,  sentina,  Schöpfgeföss,  m'rX-ia  f.  sentina,  avtX-im 
schöpfe.  4"  ^^^*  ancl-äre,  ancul-äre  schöpfen,  cx-ancläre  ausschöpfen,  er- 
dulden =  i^avrXfiv,  zunächst  von  ^anclo  =  nvrXo.  Gleichen  Stammes 
ist  ancu-s,  auculu-s,  ancula  m.  f.  Aufwärter,  Aufwärterin,  andl-la  f. 
Magd,  in  dieser  Bedeutung  scheint  ttr-fiiv^  m.  Knecht  zu  entsprechen. 
Vom  Verb  sskr.  ac,  anc-ati  biegen,  welches  mit  upa  Wasser  schöpfen 
bedeutet.  Sehr  mit  Unrecht  ist  aus  dvrXo  =  anclo  geschlossen,  dass  das 
Sufüx  T^,  tXo  =z  lat.  cro,  clo  sei,  vielmehr  entspricht  r  in  ttvrXo  or- 
sprünglichem  und  lat.  k,  wie  z.  B.  auch  in  nivre  =  ursprünglichem 
pankan.  —  dvtXritriQ  m.  Schöpfer,  Schöpfgefass  =  lat.  andator  Diener. 
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2.  ankalo  gebogen  sbst.  Bug,  Biögiing  von  anko. 

i^yxvXo-g  gebogen,  krumm,  ayxaltj  f.  Bog,  Biegung,  nnqata  dyxalri  Fels- 
bucht, Felsenwinkel,  meist  der  gebogene  Arm,  ayxaXo-g  m.  Armvoll.  + 
lat.  anculu-8  m.  (der  sich  bückt)  Knecht  von  ancus  Knecht,  angulu-s  m. 
Winkel,  doch  s.  europ.  angala,  ungulu-s  m.  Ring.    . 

anko  gebogen  m.  Haken  =  ig.  anka  dass. 

oyxo-^  m.  Haken,  Widerhaken;  Biegimg,  Winkel;  Wölbung,  Umfang, 
Schwall.  -|-  lat.  anou-s  m.  Knecht  (gebückt)  ancu-s  qui  aduncum  bra- 
chium  habet,  uncu-s  gebogen,  uncu-s  m.  Haken,  Widerhaken,  Klammer. 

ankos  n.  Biegung,  Krümmung  =  ig.  ankas  dass.  von 
2  ak. 

ayxos  n.  Thalbucht',  Thalmulde,  -f*  ^^^  ungustus  fustis  uncus  bei  Festus, 
für  uncu8-tu-8  gebildet  wie  venus-tu-s,  augus-tu-s,  angus-tu-s,  von  ungus 
n.  =  ayxog. 

anch,  ancheti  würgen,  engen  =  ig.  angh. 

tty/Qi  würgen,  einengen.  -^  lat.  ango,  angere  würgen,  engen. 

anchelo  Aal  =  europ.  anghara  Aal. 

iyXiX'V^  f.  Aal.  -{-  lat.  anguil-la  f.  Aal. 

anchos,  achos  n.  Beengung  =  ig.  anghas,  aghas  dass. 
von  anch. 

axos  n.  YerdruBS,  Schmerz,  Kummer,  -j"  ^^^-  angor  m.  Angst,  angus-tu-s 
beengt,  angust-ia-e  f.  pl. 

atilo  ein  Fisch. 

HiXi^,  acc.  hfXi-^  m.  ein  Fisch,  sparus.  -|-  lat.  attilu-s  besser  wohl  ati- 
lu-8  m.  ein  störähnlicher  Fisch  im  Po.  Vgl.  lit.  ati-s,  oti-s  f.  die  Stein- 
butte. 

atta  m.  Väterchen        ig.  atta  dass. 

.«TT«  m.  Väterchen.  -(-  lat.  atta  m.  Väterchen. 

1..  an-  negirendes  Präfix  =  ig.  an-.    . 

f  -  vor  Consonanten,  dv-  vor  Vocalen.  -|-  lat.  in-. 

2.  an  Partikel,  etwa  =  europ.  an  Fragpartikel. 

av  etwa,  -f"  ^^^'  ^"  Fragpartikel. 

3,  an  athmen,  hauchen  =  ig.  an,  anati  dass. 

griechisch  nur  in  äv-e/iAog  s.  anemo.  -j"  ^^^*  an-imu-s  s.  anemo;  die  Bil- 
dung k-lo  d.  i.  an-lo  in  älu-m  n.  wilder  Knoblauch  =  hauchend ,  duf- 
tend, an-elu-s  schnaufend,  khkre  hauchen,  athmen,  äl-6u-  m.  hestemo 
vino  languens  hat  im  Griechischen  kein  Analogon  und  erinnert  eher  an 
■skr.  anila  m.  Wind,  anala  m.  Feuer  (=  hauchend). 
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anati  f.  Ente  =  europ.  anti,  von  3  an? 

t^^aaa  für  vi/t*«  f.  Ente,  -j-  lat.  anas,  anati-  f.  Ente. 

anemo  m.  Hauch  von  3  an. 

itv€fÄO'S  m.  Hauch,  Wind,  rivifiong.  -|-  lat.  anin^u-s  m.  anima  f.  Hauch, 
Odem,  Seele,  animösu-s. 

anti  gegen,  Angesichts  s.  ig.  anti  und  europ.  antä. 

tivrl  vor,  gegen,  ain-lo-g,  -j"  J*^-  ante,  ant-eä,  antid-ea,  antid-ire,  ant- 
icu-8,  ant-iquu-8,  ant-iae  f.  pl.  das  vorhängende  Stirnhaar  vgl.  oviloi  und 
ahd.  endi  Stirn. 

ap  knüpfen,  anbinden  =  ig.  ap  adipisci. 

an-T-to,  ttxpui  knüpfen,  anknüpfen,  anbinden;  anstecken,  aifzünden  med. 
anfassen,  sich  befassen,  a^-i)  f.  Berührung,  Festhalten.  -|-  lat.  ap-isci, 
ap-tu-s  =  ig.  apta,  ad-eptu-s;  altlat^  ap-io,  apere,  comprehendere  antiqoi 
vinculo  apere  dicebant  Paul.  Diac.  copula  =  co-j-ftpala  f.  Verknüpfung. 
Ep-6na  f.  die  Göttin  der  Spannthiere  ist  von  apere*  vinculo  comprehen- 
dere passend  benannt,  hat  mit  equus  selbstverständlich  nichts  zu  schaf- 
fen. —  Zu  ap  gehört  auch  dn-aif'Caxia  betrüge,  eigentlich  bestricke,  ein- 
ftjfi  f.  Betrug,  eigentlich  Bestrickung,  vielleicht  auch  htf-^g  Schlange  wie 
f^X^^  =  ig-  aghi  von  angh.  —  apula  Verbindung,  Verknüpfung  in  cöpula 
(co-apula)  f.  =  *6(f>€Xo  in  6<pfllta  bin  verbunden  =  bin  verpflichtet,  soll, 

TUUSS. 

apapo  Wiedehopf,  scheint  onomatopoetisch. 

linatf-o-g-  tnoip  ih  oQViov  bei  Hesych.,  gewöhnlich  inoxlf  m.  Wiedehopf.  + 
lat.  upupa  f.  Wiedehopf. 

apo  ab,  von  Praefix  und  Praeposition  =  ig.  apa. 

flno  ab,  von.  -j'  i^^*  ^P?  ^^)  ^  ^^)  ^o^* 

apmanto  n.  Riemen  von  ap. 

iififAa  n.  für  an^a  alles  Anknüpfende,  Band,  Riemen,  Schlinge,  -f-  lat. 
ämentu-m,  besser  ammentu-m  n.  Riemen,  Riemen  an  der  Sandale,  Schleu- 
derriemen am  Wurfspeere. 

aps  weg,  von,  Erweiterung  von  apo  durch  s. 

fixlt  advb.  zurück,  von  weg;  wiederum.  4~  i&^*  ^^^  sinngleich  mit  ab. 

abi  Fichte,  Tanne  von  ab  =  af  schwellen. 

aßir-v  ikdriiv,  ol  tU  nevxfjv  Hesych.  (woher?)  -f-  .lat.  abi-et-,  abies  f. 
Tanne. 

af  und  ab  schwellen,  strotzen ;  trunken  sein  =  ig.  abh 
das  als  Basis  für  viele  Bildungen  anzunehmen  ist. 

vgl.  sskr.  ah-raya  üppig,  geil,  adha  für  ah-ta  reich,  äh-anas  üppig,  geil. 
ambh-a8  Wasser,  amb-u  Wasser,  abh-ra  m.  Wolke.  dif-q6~q  m.  Schaum 
=  sskr.  abhra  Wolke,  das  Verb  abh  ist  nach  Gurtius  ansprechender  Ver- 
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muthung,  Studien  ü,  2,  44  vielleicht  erhalten  in  vrjtfti  bin  nüchtern,  falls 
wir  dies  in  vrj  nicht  und  €(f  zerlegen;  sicher  gehört  hierher  mit  ß  wie  im 
sßkr.  ambu  aß-Qo-^  üppig  s.  afro,  auch  5/J-ij  f.  (das  Strotzen  =)  Jugend- 
kraft, ofiß-QO'S  8.  ambro,  ofißg-i/no-t  s.  ig.  ambhiur.  +  lat.  eb-riu-e  üppig, 
saftreich,  strotzend;  trunken  -  ig.  abhraya,  sobriu-s  =  so-f-ebriu-s  nüch- 
tern, imb-er  s.  ambra,  am-ni-s  Fluss  kann  man  auch  zu  ap  Wasser  ziehen. 

am  packen,  befallen,  schädigen  =  ig.  am. 

griechisch  nur  in  w^-o-^  roh  =  sskr.  äma  =  ig.  äma  roh,  vielleicht 
auch  in  dv-ia  f.  Plage  falls  man  dies  für  nfi-ljr«  nehmen  und  mit  sskr. 
amivä  f.  Plage  gleichsetzen  darf.  -|-  lat.  nur  in  am-äru-s  bitter  vgl.  sskr. 
am-la  sauer,  an  emere  nehmen  (etwa  verblasst  aus  „packen^*)  ist  wohl 
nicht  zu  denken. 

m 

ameso  m,  Schulter  =  ig.  amsa  dass. 

afjuao-s  Schulterblatt  bei  Hesych.  t^fjio-g  m.  für  S/uiao-  Schulter.  +  l*^ 
nmeru-s  m.  Schulter. 

amfi  um,    herum,    Präfix    und   Präposition  =  europ. 
ambhi,  arisch  abhi. 

ti/Äffi  um  Präfix  und  Präposition.  -^  lat.  ambi-,  amb-,  am-  Praefix  um-. 

amfidant  oben  und  unten  Zähne  habend. 

dfitfodovg  Sovt'og  oben  und  unten  Zahne  habend  Aristot.  -f-  lat.  ambi- 
dens  sive  bidens  ovis  appellabatar ,  quae  superioribus  et  inferioribus  est 
dentibus  Paul.  Diac. 

amfis  um,  zu  beiden  Seiten  aus  amfi  durch  s  erwei- 
tert =  ig.  a(m)bhis. 

nfiifCs  zu  beiden  Seiten.  -^  umbr.  ampr,  ambr,  oskisch  amfr  um  s.  Gar> 
tius  unter  dfufl. 

amfö  beide  =  ig.  abha. 

afAipfo  beide,  -f"  ^&^*  &mho  beide. 

ambön  m.  Band,  erhöhter  Rand  von  af,  ab  schwellen. 

ttfißiov  m.  erhöhter  Rand.  -|-  umbon-  m.  erhöhter  Rand. 

ambro  m.  Regen  von  af,  ab  vgl.  ig.  ambhar  Wasser. 

ofxßQo^  m.  Regen,  -f-  lat.  imber  Stamm  imbri-  geschwächt  aus  imbro- 
m.  Regen.    Vgl.  zu  dem  b  sskr.  amb-u  Wasser  neben  ambhas. 

ar  fugen  =  ig.  ar. 

d^-aQ'kfxa,  tjo^^oQ-op,  uq^u  anfügen,  ag-fienh-i  gcfäge,  passend,  o^i|^-<t 
passe,  c((>-i}^-orcff  nahe  bei  einander,  ag-^go-p  n.  Gelenk,  Glied.  -|-  lat. 
ar-tu-s  part.  pf.  pass.  (gefugt  ==)  eng,  davon  art-ire,  art-are  fest  einfü- 
gen, ar-ma  n.  pl.  ar-tu-s  m.  s.  artu,  ar-mentu-m  n.  s.  armanto,  ar-mu-s 
s.  armo. 
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arakno  Spinne. 

o^ct/yd-c,  (tottz^n-^  ni.  dq^x^n  f.  Spinne,  agaxv^iO'V  n.  Spinnewebe.  + 
lat.  aran-eu-8  adj.  zur  Spinne  gehörig,  m.  Spinne,  arAnea  f.  Spinne, 
Spinnewebe,  araneu-m  n.  Spinnewebe.  Vgl.  ags.  rynge  m.  f.  Spinne, 
Spinnewebe? 

aravo  eine  Schotenfrucht,  Erve,  Erbse  vgl.  europ.  ara^- 
vinda  Erbse,  das  auf  arava  basirt. 

^Qoßo-g  m.  Kichererbse,   iQ^ßivd^o-s  s.  europ.  aravinda.  +  lat.  ervu-m  n.  • 
£rve,  Linse. 

aratar  m.  Pflüger  =  europ.  arätar. 

dqortig  m.  Pfleger.  -f~  ^^it.  arator  m.  Pflüger.  dgoTi^Qw^  pflügerisoh  = 
arätoriu-s  pflügerisoh. 

arato  gepflügt  part.  pf.  pass.  von  aräy. 

a^ord-^  gepflügt.  -|-  lat.  aratu-s  gepflügt. 

arätro  n.  Pflug  =  europ.  aratra. 

ttQojQo^  n.  Pflag.  4"  1a^'  aratm-m  n.  Pflag,  auch  arater,  tri  m. 

aray,  aräyeti  pflügen  =  europ.  araya. 

ttQom  pflügen.  -|-  lat.  aro,  arare  pflügen. 

ari,  ara  m.  Lamni,  Bock  =  europ.  ari,  ara. 

ari-et-,  aries  m.  Widder,  dazu  ar-nae  caput.  agni  caput  bei  Paul  Diac.  -^ 
^Qi-ifo^  m.  Böckchen,  gebildet  wie  tka-ifo-^^  tskr.  rsha-bha  Stier,  rftsa- 
bha  Esel  von  ris  brüllen  u.  a. 

aro  Rohr. 

aQO'V  n.  Arum,  Art  Schilfrohr.  -|-  1*^-  ar-undo  f.  Rohr,  steht  zu  aQo-v 
wie  nefr-undo  Niere  zu  vt(fQo-s, 

ark  wehren,  ausschliessen  =  ig.  ark. 

dQx^o),  rjgx-ea-a  wehre  ab,  schütze,  halte  aus,  eigentlich  denom.  von  ct^x- 
og  n.  Wehr,  auch  in  avr-oQxi^g  selbstgenugsam  und  noS-tt^xrjg.  -)-  lat. 
arc-eo  wehre  ab,  schliesse  aus,  arci-  f.  Burg  s.  europ.  arki<,  arc-u-s  m^ 
Bogen  eigentlich  „Wehr"  =  europ.  arku,  arc-a  f.  Versohkiss,  aro-änu-s. 

arkso  m.  Bär  =  ig.  arksa. 

tt(KCT(h^  m.  Bär  f.  Siebengestirn,  -j'  lat.  ursu-s  m.  B&r  (ursa  f.  das  Sie- 
bengestim, dem  Griechischen  nachgeahmt). 

arg  glänzen,  hell  sein  =  ig.  arg  w.  s. 

aQyo-g  weiss,  d^-alvta  weiss  sein,  aQy-tfiO'g  m.  weisser  Fleck  auf  dem 
Auge*,  aQy^T-  weiss  vgl.  sskr.  rajata  weisslich,  dqyfjt'  weiss,  «Qy-v^g 
Silber,  aQy-vtfO'S  hell,  h-aqyrig  hell,  deutlich,  «^«y-yö-c  (für  ä^^a-vo) 
weiss.  d(yyta'xa  hell  machend  vgl.  ig.  argas.  -(-  lat.  arg-entu-m  s.  ig.  ar- 
gata,  arg-uere  hell  macheu,  erweisen,  argu-tu-s  hell,  argu-mentu-m  Er- 
weisung, arg-illa  Thon  aus  dem  gr.  aqyMo'g  m.  Thon  enÜeluii. 
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artu  Geflige  von  ar,  vgl.  ig.  artu. 

di^Tv^e  f.  Yerbindung  (Freundschaft),  u^v-m  füge  zusammen,  bereite.  -|- 
lat.  artu-s  m.  (Gefuge  =)  Glied,  arti-culu-s. 

ardio  m.  f.  Keiher. 

i^io-g  m.  Reiher.  +  l&t.  ardea  t.  Keiher.  In  iQmdio  ist  £  Vorschlag 
vor  Q,  QtoSto  umgestellt  aus  uq^io  mit  Ersatzdehnung.  Vielleicht  von 
ard  =  ig.  ard  netzen. 

armanta  n.  Spann,  Gespann  von  ar  fugen,  vgl.  europ, 
arman  Spannvieh. 

tt^fAOf'  n.  (Spann,  bespannter  Wagen)  Kriegswagen,  -f-  lat.  armentu-m  n. 
(Spann  =)  Spannvieh,  Pferd,  Rind.    Ksl.  j-arlmü  heisst  Joch. 

armo  m.  (Gefuge)  Arm  =  ig.  arma  Arm. 

ttQfiO'i  m.  Fuge,  Gelenk,  Schulter.  -|-  lat.  armu-s  m.  Schulter,  Vorder- 
blatt, Oberarm. 

arvo  Ackerland,  gleichen  Stammes  mit  aray  =  europ. 
arva. 

lat.  arvu-8  pfiügbar,  arva  f.  arvu-m  n.  Pflugland.  -I'  ^A^ri  =  jigoßWi  f. 
Name  von  Oertem,  uqovgn  für  a^jro-^  f.  Ackerland. 

al  wachsen  machen,  nähren  =  europ.  al,  alati. 

wV'alro-g  Hom.  nicht  zu  ernähren,  unersättlich,  yttotriq,  ^X-n-s,  f.  der 
heilige  Hain  zu  Olympia,  aX-aog  n.  (für  dX-ros)  Hain,  al-fia  n.  Hain  (bei 
Lyoophron).  -|~  ^^*  ^l^re  nähren,  olere,  olescere  wachsen.  —  «ilro-  in 
aV'ttXTo-g  entspricht  dem  part.  altu-s  in  der  Bedeutung  „genährtes 

alaivä  f.  Olive,  Oelbaum. 

iXai^,  iXaia  att.  iXaa  f.  Oelbaum.  -4"  1^^-  oliva,  olea  f.  Oelbaum. 

alaivo  n.  Baumöl. 

iXaijr<hv,  iXatO'V  n.  Oel.  -f-  lat.  olivu-m,  oleu-m  n.  Oel.  —  Lit.  aleju-s  m. 
goth.  alev  n.  Oel  sind  entlehnt. 

alio  anderer  =  europ.  alya. 

aXXo-s  für  dXjo-g  anderer.  +  lat.  aliu-s  anderer.  Das  für  älter  geltende 
a1i-6,  ali-d  ist  in  Wahrheit  jünger. 

alle  wehren,  aus  ark  gl.  Bed. 

r'jlx-,  ttX'aXx'€iv  abwehren,  aXx'tj  f.  Wehr,  Wehrkraft.  +  lat.  ulc-isci,  ul- 
tus  sum  rächen. 

alk-  Eisvogel. 

dlx'vwv  ovog  f.  Eisvogel.  -\-  lat.  alc-edo  f.  Eisvogel.  Curtius  vergleicht 
auch  ahd.  alac-ra  (gleicher  Bedeutung?). 

alktar  m.  Wehrer,  von  alk. 
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aXxti^Q  m.  Wehrer,  dlxtii^u>*r.  -|-  lat.  ultor  m.  Racher,  ultör-iu-s  räche- 
riflch. 

alfo  weiss,  alftnio  weisslich,  vgl.  ig.  rabh. 

aXif/6-g  m.  weisser  Fleck,  dXffovg-  leintovg  Hesych.,  äXtpwUv  ^  livxfi  Woist- 
pappel  Hesych.  -j-  l&t.  albn-s,  umbr.  alfu-,  sabin.  alpu-s  weiss,  albtnen-s 
weisslich,  Albiniu-s  röm.  Eigenname.    Vgl.  slavodeutsch  albhadi  Schwan. 

av  sich  sättigen,  erfreuen,  gern  haben;  beachten,  auf- 
merken; begünstigen,  helfen  =  ig.  av. 

dß,  d^$,  a€i  sättigen,  dtm  für  d^i-jm  beachten,  hören  vgl.  sskr.  ayi  be- 
achtend, aia&dvofiai  s.  avisth.  4^  l>^t.  av-eo,  av-ere  gern  haben,  sich  güt- 
lich thun,  av-äru-8,  avi-du-s;   au-dio  s.  avisth. 

avi  Vogel  vgl,  arisch  vi  Vogel. 

alijo-g  dialektisch  afßno-g  für  ai^no-s  =  «/^-«•d-ff  m.  Adler,  oiwpo-g  (für 
6jF&-wvo-s7)  m.  grosser  Vogel.  +  lat.  avi-s  m.  f.  Vogel. 

avisth  wahrnehmen  von  avis  (von  av)  durch  thä  =  dhä 
thun  weitergebildet. 

aia&dvofxai,  tj^aS^ofirpf  nehme  wahr,  ata^ats.  -|-  lat.  audio  höre,  alt  oisdier. 

äs,  äsio  n.  Mund  =  ig.  äs,  äsya  Mund. 

griechisch  nur  in  TraQ-rjio-v  n.  Wange,  eigentlich  was  neben  naQa  dem 
Mnnde  i^'io  für  ^(fio  z=  sskr.  äsya  ist;  vielleicht  auch  in  tjfiwr  ovos  f.  Ge- 
stade, das  sich  wohl  mit  lat.  ora  f.  Rand,  Oestade  vergleicht.  -{-  lat.  6s, 
6r-is  n.  ör-äre,  os-culu-m  n.  (Mäulchen  =)  Kuss. 

asar  n.  Blut  =  ig.  asar. 

$agt  tlaQ  böot.  laQ  n.  Saft,  Blut.  -4"  &ltlat.  assir  n.  Blut,  assar-ätu-s  mit 
Blut  angemacht.    Das  ss  ist  Schnörkel. 

aseno  m.  Esel. 

övo'S  für  6avo-g  m.  Esel.  +  Hat.  asinu-s  m.  Esel,  demin.  asel-lu-s  für 
asen-ulu-s.  Ans  asellus  sind  wohl  schon  sehr  früh  entlehnt  lit.  asila-s, 
ksl.  osllü,  goth.  asilu-s  m.  In  Nordeuropa  ist  der  Esel  bekanntlich  nicht 
heimisch. 


I. 

1.  i  eiti  gehen  =  ig.  i  aiti;  eks-i  herausgehen,  apo-i  weg- 
gehen, upo-i  unter-,  eingehen,  ein-  be-schleichen,  skon-i 
zusammenkommen. 

^  tlfii,  tloi  gehen,  -j'  l^^-  ^'^t  ^^t  i^f  itum,  ire  gehen.  Mit  lat.  in-itiu-m 
n.  vgl.  sskr.  itya  f.  Gang.  —  ttg-m^^to-s  zum  Eingang  gehörig,  l^*rii^«o-ff 
zum  Ausgang  gehörig  gebildet  wie  trans-itoriu-s  zum  Durch-  Uebergang 
gehörig  (trans-itor  der  Vorübergehende).  —  ff;r-€i^«  gehe  fort,  i^^t  gehe 
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fort,  i^tfii  gehe  heraus,  auv-^tfn  gehe  mit,  komme  zusammen,  vn-^ttfAt 
gehe  unter  Etwas,  ^ehe  hinein;  beschleiche  vgl.  lat.  ab-ire,  ex-ire,  co-ire, 
sub-ire  eingehen,  einschleichen,  sub-ito  plötzlich. 

2.  i  pronom.  demonstr.  =  ig.  i. 

grieohisoh  nur  in  ovroa^,  ixtZvoa^l  u.  s.  w.  -^  lat.  i-s,  e-a,  id;  i-tem  i. 
ig.  itam,  i-ta  s.  ig.  ita,  i-teru-m  s.  ig.  itara  u.  s.  w. 

itay,   itayeti   gehen ,   denom.  von  ito  part.  pf.  von  i 
gehen. 

Irij-  in  hfi^iov  man  muss  gehen,  /riy-T-ato-ff  drauf  losgehend  von  *^tij- 
Tijc  sinngleich  mit  ttri-g.  -f-  lat.  ito,  itäre  gehen,  umbr.  eta-  abgeleiteter 
Verbalstamm  =  itare;  etato,  etatu  für  etatom,  etatum  s=:  lat.  ititom  zu 
gehen. 

ito  gegangen  part.  pf.  von  i.' 

nngog-vio-g  unzugänglich,  Sva-nd^uo'S  schwer  zu  passiren,  fv*7r^-fTp-c 
l^eicht  zugänglich,  afitc^-no'S  f.  sc.  666s  Strasse  fiir  Lastwagen,  -j'  ^<^^- 
itu-s  in  circum-itu-s  u.  s.  w. 

ith,  aith  brennen,  leuchten  =  ig.  idh. 

i^'ttlverai'  ^eQ/naivitiu,  /^a^-(  hell,  klar,  at(hto  flamme,  afd^rjQ  m.  of^- 
Qa  f.  al^'QtO'S,  aX^-alo-s  m.  Rnss  u.  s.  w,  -{-  lat.  in  acs-tu-s  =  ig.  aidhatu, 
aes-tat  f.  heisse  Zeit  von  aed  =  sskr.  edh ,  aidh  f.  Brand  durch  das  se- 
cnndaro  Suffix  tati,  aed-e-s  f.  s.  aithi,  vielleicht  auch  in  Sd-u-s  alt  eid-u-s 
f.  Iden,  Vollmondstag  (der  helle). 

is  suchen,  begehren,  wünschen;  achten  =  ig.  is. 

ia  in  /o-rijc  f.  Wille,  i-/<«(K)-ff  fiir  ia-fieQO-  m.  Sehnsucht,  Begehr.  +  umbr. 
ais-os  Gebet,  Bittopfer,  es-unu  Opfer,  lat  aes-tim-&re  achten,  schätzen 
vgl.  goth.  ais-tan  achten. 


U.    ü. 
u  kleiden  =  ig.  av,  u  kleiden. 

griechisch  wohl  nur  in  v-fiipf  s.  uman.  -|-  lat.  ind-uo,   ex-uo,  cx-Uv-ia-e, 
ind-üsiu-m,  sub-u-cula  f.  Unterkleid,  6-men-tum  s.  üman  u.  s.  w. 

üthar  n.  Euter  =  ig.  Mhar.  ^ 

ö^^^  n.  Euter.  4*  1^^*  ^^^^  Q*  Euter. 

ud  netzen  =  ig.  ud,  vad. 

vd'tiQ,  v&-aQ6g,  vS'Qtt  f.  u.  s.  w.  -f"  1*^.  uud-a  f.  Wasser,  Wog^.  ab-und- 
u-8,  ab-und-äre  u.  s.  w. 

upero  der  obere  =  ig.  upara. 

griech.  nur  in  vn^^  f.  das  obere  Raa.  -f"  ^^^*  s-uperu-s  der  obere. 


uperi  —  eksankftlay.  481 

uperi  über,  Präfix  und  Präposition  ■=  ig.  üpari. 

vnilq,  vnfq  über.  -(-  lat.  s-uper  über. 

upo  unter  Präfix  und  Präposition  ^  ig.  upa. 

V7i6  unter.  4"  1^^*  ^'^  unter,  mit  einem  anerklärten  vorgetchla|(«nem  s. 

Oman  n.  Hülle,  Haut,  Membrane,  von  u. 

vfi^v  fvoq  m.  dünne»  Gewand,  Hülle,  Häutchen,  Membrane,  -f"  ^^^'  ^m^' 
tu-m  n.  Haut,  Netshaut,  Membrane,  vgl.  ind-fUnen-tu-m  n.  Gewand.  Die 
Vocalsteigerung  in  Omentum  ist  jüngeren  Datums,  wie  im  Latein  oft. 

uro  1.  Wasser  2.  Urin  =--  ig.  vära  Wasser. 

ovn'la  f.  ein  Wasservogel  (?)  ovqo-v  n.  Harn.  +  lat.  ür-in&ri  unters  Was- 
ser tauchen,  von  ürina  Wasser,  sonst  heisst  ür-ina  f.  Harn.  Die  Bedeu- 
tung „Harn**  ist  gräco-italisch. 

urko  irdenes  Gefäss,  Krug. 

rp/Tj  f.  irdenes  Gefäss  Att.  +  lat-  urc-eu-s  m.  Krug,  Weiterbildung  durch 
-pu-s  wie  oft.    orca  f.  Tonne  gehört  wohl  nicht  hierher. 

ul,  ulul  heulen  =  ig.  ul,  ulul. 

vl-Km  bellen,  okok-v-g  heulend,  oXol-vyri  Geheul,  diloA-i/C«  heulen.  -|-  lat. 
ul-uca  Kaus  s.  ig.  ulüka,  ulul-a  f.  Kanz,  nlul-ftre  heulen,  nlnÜ^men, 
ulula-tu-s  m. 

US  auseti  brennen  =  ig.  us'ausati  dass.,  amfi-us  rings 
versengen. 

uvb>,  avi»)j  €v9i  dörren,  sengen.  4"  l<^^-  ^1*0 1  ns-si,  us-tum,  ürere  brennen; 
ustu-s  gebrannt  =  ig.  usta.  —  aiLKf-fvHv  rings  versengen  Hom.  vgl.  am- 
büro,  ambus-tu-s. 

E.     fi. 
ek  aus,  Präfix  und  Präposition  =  europ.  aka. 

^x  aus.  4"  l^^'  ^^y  ^  ^^^• 

ekvo  m.   ekvä   f.   Pfenl;    Hengst,    Stute  =  ig.  akva, 
akvä  m.  f. 

Tnno-g  m.  f.  Pferd,  eine  Spur  von  ^rrn-n  Stute  vielleicht  in  *Innii-jiioXy6'g 
Stutenmelker.  +  l*^^-  e<iuu-s  m.  equa  f. 

eks  aus  Präfix  und  Präposition,  aus  ek  durcli  s  wei- 
tergebildet. 

f^  ebenso.  +  lat.  ex  ebenso. 

eksankalay,  eti  ausschöpfen,  erdulden  von  1-  ankalo. 

dvTk^tü,  i^arrlin  ausschöpfen,  erdulden,  -f*  exanclo,  exanclÄre  aussoli^ 
pfen,  erdulden. 


432  ego  —  eretmo. 

egö  ich  =  europ.  aga  vgl.  arisch  aham. 

lycu,  iytlh^  ich.  4"  1^^-  ^^  ^c^* 

«nkuyant  schwanger  part.  praes.  von  enkuye  schwan- 
ger sein. 

lyxvti,  iyxviüi  schwanger  sein,  part.  iyxvovr-f  iyxviovr-  schwanger.  + 
lat.  inoiens,  tis  schwanger  für  incuient  wie  client  für  <^aient  nach  GorMen. 

ed  *esti  und  edeti  essen  =  ig.  ad,  adti. 

Iffo)  esse,  iSovT'  essend^  -j~  1&^*  ^o  est  edit  essen,  edent  essend. 

6n  siehe! 

^  siehe!  +  lat.  en  siehe! 

eni,  en  in  Präfix  und  Präposition  =  europ.  ani  in. 

eniseke,  enseke  sag  an,  imperativ  von  enisek  ansagen 
s.  sek. 

iwint  für  ivatm  sag  an.  -|-  lat.  insece  sag  an. 

entere  der  innere  =  ig.  antara. 

(lrt€fKh^  n.  (das  Innere  =)  Gedärme.  4"  ^a^-  intro.  intra  abl.  inter-ior 
der  innere. 

entos  von  innen,  drinnen  von  en  durch  tos  =  ig.  tas 
Ablativsuffix. 

(hrrof  von  innen,  innerhalb,  -j-  Ic^t.  intus  von  innen,  innerhalb.  - 

endo  drin,  drinnen  von  en  durch  do  =  ig.  da. 

tvSo^  dnnnen,  ttvSo-^t,  tvSo^ev.  +  altlat.  endo,  indu  drin,  in. 

era,  er  rudern,  treiben  =  ig.  ar,  europ.  ar. 

Vgl.  sskr.  ara  und  an  =  ara  in  ara-ti  Diener,  ari-tar  treibend,  Ruderer, 
ari-tra  n.  Ruder  und  lit.  iriu,  ir-ti  rudern.  nBvxrixovT-oqo-g  Funfzigrude- 
rer,  T^*-ij^ijff  Dreiruderer,  Trireme,  igi-rti-g  m.  Ruderer  hat  in  vn-viQitt]^ 
Diener  allgemeinere  Bedeutung  wie  sskr.  ara-ti  Diener,  Gehülfe.  Von 
ii^a  Ruderer  stammen  igiO-ia  f.  das  Rudern,  die  Rudermannschaft,  für 
iQiT'ia,  iQ^aatü  =  ifier-ju}  bin  Ruderer,  rudere,  von  iQ^aata  Stamm  igtr- 
kommt  i^'fAo^  n.  Ruder.  +  lat.  mit  Umstellung  ra-ti-s  f.  Floss,  re- 
mu-s  Ruder  s.  eretmo.  —  Das  Thema  iXa  in  (la-vvo),  nach  Leskien  für 
ila-vv'ta  haben  wir  im  lat.  ala-cer,  graecoitalische  Grundform  ala. 

eretmo  Ruder. 

i^fiO'V  n.  Ruder  von  i^-  rudern,  denominativ  von  igitti-g  Ruderer.  -|- 
lat.  remu-s  m.  Ruder,  alt  resmo-s  (für  retmo-s)  in  tri-resmo-s  Trireme  s. 
Ckyrwen  I  ^  161.  Die  Umstellung  m  ra-tis,  re-mus  wie  im  ahd.  rüejen 
engl,  to  row  (Grundform  raya)  rudern,  ahd.  ruo-dar  Ruder  neben  lit. 
iriu,  ir-ti  rudern,  ir-kla-s  Ruder  und  an.  ar  Ruder,  aera  =  aija  rudern. 


es    -  oktankanto.  433 

es  esti  seiA  part.  sant,  esant  ==  ig.  as,  asti;  apo-es 
abwesend  sein,  eni-es  drin  sein,  npo-es  drunter  sein, 
apo-sant  abwesend. 

ia-,  iarl  sein,  ion-,  8yr-  seiend.  +  lat.  es,  est  es-se  sein,  ab-sent.  Lat. 
eram  =  i}«  war.  —  iin-eifii  bin  fort,  iv-i^fii  bin  drin,  vn-Hjni  bin  drun- 
ter =:  lat.  absum,  insum,  s-ubsum;  dntiVf  6rros  abwesend  =  lat.  absens, 
tis  abwesend. 

eske  Präsensthema  zu  es  sein. 

Haxov  Hom.  impf.  war.  -|-  lat.  ob-escet*  oberit  vel  aderit.  Festus. 

estar  m.  Esser  von  ed  =  ig.  adtar  dass. 

iarriQ  Esser  in  vr^arei^t  d.  i.  vri-tatit^a  f.  nicht  essend.  +  lat.  esor  m. 
Esser,   estr-ix  f.  Esserin. 

0.    ö. 

6  Partikel  des  Ausrufs,  beim  Vocativ. 

iJ  o!  +  ^at.  6  ol 

ino  eins  ==  europ.  aina  eins. 

oTpti  f.  die  Eins,  As  auf  den  Würfeln.  4~  ft^tlat.  oino-s  lat.  6nu-B  eins. 

ok  sehen  =  ig.  europ.  ak  sehen. 

dx  in  oaoi  du.  =  oxu  n.  die  Augen,  ott-  sehen  =  ox  in  6%fH>fjuUf  on- 
tarr-a,  o\p$-g  f.  für  on-xi^g  u.  s.  w.  +  lat.  nur  in  oc-nlu-s  m.  Auge. 

okalo  m.  Auge,  von  ok. 

oxxaXlo^q  besser  wohl  oxtakog  Auge  Hesych.  6nt'(lo~^  m.  lakonisch,  ge- 
wöhnlich 6<f&aX-fi6-g  m.  Auge.  c5xt«Ao-,  otttUo-  und  dip&uXo'  erklären 
sich  aus  einer  Grundform  ox-j-alo  d.  i.  ox -f"  Suffix  alo;  wie  in  x^afialo 
aus  x-j-afiako  =  lat.  humili  wurde  ein  „parasitisches"  j  eingeschoben, 
welches  einen- Dental  entwickelte,  worauf  es  wieder  verschwand;  so  ent- 
stand also  aus  dx-aXo  6x-j-ako,  ox-rJaXo,  dx-r-alo;  in  o(y>;^aA-^o-ff  trat  Suf- 
fix fio  au  das  fertige  Wort,  genau  wie  axtrSala-fio-Sf  ax^vSal-fio-g  erwei- 
tert ist  aus  a^tySaXo  =  lat.  scindula,  scandula  Schindol,  s.  g^ecoital. 
skandala.  4"  1^^*  oculu-s  m.  Auge.  Möglich  ist  auch  eine  andere  Auf- 
fassung, welche  in  oxr-,  6nt-y  o<^*-  Reflexe  des  arischen  Themas  aks  se- 
hen vgl.  sskr.  akshi  n.  Auge  erkennt,  allein  da  dieser  erweiterte  Stamm 
aks  sich  sonst  auf  europaischem  Boden  gar  nicht  nachweisen  lässt,  so 
verdient  die  Gleichsetzung  von  otf^aXo-  mit  ooulu-s  wohl  den  Vorzug. 

öku,  okions,  okisto  schnell  =  ig.  äku,  äkiyans,  äkista. 

vixv~gf  (axiaxo-g  schnell.  +  lat.  6c-iter,  ocior,  ocius  schnell.  * 

oktankanto  achthundert. 

oxjaxoü'ioi  dor.  dxjaxoT'ioi  achthundert,  -f-  lat.  octingenti  achthtndert. 
worin  octin-  =  oktan  =  ig.  aktan  acht  ist. 


4M  oktavo  —  orfo. 

oktaTO  der  achte,    durch  Suffix  o  ==  a  von  oktav   = 
ig.  aktau  acht. 

^ySoßO-it  oySoo-g  der  achte.  -{■•  lat.  octavu-8  der  achte.  Dieee  Form  ist 
auf  das  graeco-italische  Gebiet  beschränkt,  die  ig.  Form  ist  aktoma  w.  t. 

oktö,  oktan  acht  =  ig.  aktau,  aktan. 

dxrw  acht.  -(-  lat.  octo  acht. 

onkäy,  eti  brüllen,  vgl.  europ.  ank. 

oyjtttOfiM  brüUen,  oyjeri-^fiO'g  m.  das  Brüllen,  dyxi^-rri'g  m.  Bruller,  ox- 
vo-g  m.  Rohrdommel.  -^  lat.  unco,  uncäre  brüllen,  vom  Bären. 

onktno  m.  Haken,  Widerhaken  von  onko. 

oyxivo-^  m.  Haken,  Widerhaken.  4^  l&t.  uncinn-s  m-  üaken,  Widerhaken. 

onko  m.  Haken,  Widerhaken  =  ig.  anka  s.  gr.it.  anko. 

6yxo-g  m.  Haken,  Widerhaken.  -|-  lat.  ancu-s  m.  Haken,  Widerhaken. 

od  riechen,  duften  =  europ.  ad  adyati. 

oCw  für  oS'jia  o6'tod'tt  riechen,  duften,  od-jurj,  oa-firi  f.  Geruch,  -f"  1*^- 
ol-8re,  ol-ere,  ode-facit  alt  für  ole-facit,  od-or  m.  ole-tu-m  n.  Gestank, 
Unfiath. 

odos  'Geruch. 

Sva-tüdrig  übelriechend,  ev-tiSrjg  wohlriechend  Hom.  -|-  lat.  odor  m.  Geruch. 

onocho  m.  Nagel  =  ig.  nagha. 

ovv^f  ovvx'og  m-  Nagel.  -|-  lat.  ungui-s  m.  Nagel  (für  onogvi-s)  nach 
Corssen  auch  in  red-uv-ia  (für  red-ungv-ia)  Nietnagel.  Der  Vortohlag  o 
vor  n  ist  in  diesem  Falle  graecoitaUsch  wie  auch  in  omfalo  Nabel  w.  s. 

opo,  op  Saft,  Fülle  =  europ.  apa. 

Sno-g  m.  Saft,  otpiklia  für  oifxk-joi  fordere.  +  lat.  op-s  f.  ad-ep-s  Fett, 
op*imu-8,  op-ulens,  op-ulentu-s. 

om&lo  m.  Nabel  •=  ig.  nabhäla. 

ofAfffako^g  m.  Nabel.  -^  lat.  umbil-icu-s  m.  Nabel. 

or,  *omutai  erheben  =  ig.  ar,  amutai. 

6q,  oqvva^  erheben,  o^vurai  sich  erheben.  -}-  lat.  or-ior  erhebe  mich,  or- 
tu-s  m.  or-igo  f. 

orto  entstanden,  part.  pf.  pass.  von  or. 

o^o-s  in  &i'Oqro»g  von  Gott  entstanden,  v^-ogro-g  neu  entstanden,  jnng. 
-|-  lat.  ortu-s.  —  Hierzu  auch  xori-o^o-g  m.  (Stauberregung  =  erregter 
Staub  =)  Staubwirbel. 

orfo  verwaist  vgl.  ig.  arbha  gering? 

6q<po'  verwaist,  Waise  in  dotpo-ßorti-g  m.  Waisenpfleger  und  SQipotj  = 
lat.  orbo,  orb&re  verwaisen,  gewöhnlich  Sotp-ttvo-g  waise.  -f*  1**-  orbn-s 
waise,  verwaist,  beraubt,  orbo  =  o(Hf6w,  orb&re  verwaisen,  berauben. 


oknft  —  kMikM  4» 


olena  f.  Elle,  Ellenbogw  ^  eun)pj  alaifiä,  iiukfgerm. 
aratnä  dass. 

cJJUyi;  f.  Elle,  Ellenbogen.  +  lat.  uhi»  f.  Elle,  Ellenbogen. 

oTi  m.  f.  Schaf  =  ig.  ävi. 

^j^^-<t  o£^  m.  f.  Schaf.  +  lat.  ovi-s  f.  Schaf. 

ovio  n.  Ei  =  europ.  Svya  Ei  von  avi  Vogel. 

tfio-v,  dialektisch  wßeo-v  n.  Ei,  Grondform  tijrM^,  -f-  lat.  övu-m  n.  £Si 
für  6yju-m? 

09ti  IL  Knochen  =*  ig.  asti  n.  Knochen. 

o&tio^  n.  Knochen  s.  osteyo.  -|-  lät.  os,  OBs-is,  oMi-um  xt.  Knochen,  ez' 
08Bi-8  knochenlos,  ossi  für  oetx. 

osteyo  knöchern,  beinern  von  osti. 

6ftn6^  n.  Knochen,  eigentüeh  das  Knöcherne,  Bememe,  steht  fH  Ifrt. 
OMi-  wie  lat.  uroea-s  zu  vqxn  s*  nrko.  -f-  ^^  ossen-s  knöchern,  beinern. 


K. 

kaulo  m.  Stengel,  Stil  =»  europ.  kaula. 

7tavl6-^  m.  Stengel,  Stil.  -|-  lat.  cauli-s  m.  Stengel;  Kohl. 

kak  lachen  =  ig.  kak. 

xa^-dC»,  Moatx-^it»,  xayx^C*^  lache,  xayx-aofieu  Hesych.  lache,  xttyx^ävr^ 
m.  Lacher,  xayx-aXäio  juble  n.  s.  w.  4-  l&t.  cach-innu-s  m.  Lache,  cachinn- 
äri  lachen.  —  öacca,  cac&re  ist  wohl  sicher  aas  d&tA  gHechiigröUeii  xaxxri 
f.  xaxxao)  entlehnt;  ob  die  mythischen  Namen  Gäcn-s,  GAca  mit  7tax6^, 
Teaxfj  gleichzusetzen,  lässt  sich  nicht  entscheiden. 

kaklakä  f.  Kiesel,  Flnsskiesel. 

xa/ilij{  f.  Kiesel,  Flnsskiesel.  -f-  ^^t.  coclacae  dicnntur  lapide»  ex  flumine 
votnndi  (ad  cochlearum  similitndinem)  Paul.  Diac.  Vielleicht  doch  eni* 
lehnt;  mit  dem  Stammwort  *kakla  l&set  sich  vielleicht  dentsoh  Hagel 
vergleichen.  Sicher  entlehnt  ist  Cochlea  f.  Sohnecke,  Schneckenhaus: 
xoxlo^  m.  Muschel,  xoxUa-^  m.  Schnecke;  lett.  heisst  das  Schnecken- 
haus kiggelis,  das  doch  kaum  aus  „Kegel"  entlehnt  ist. 

kank,  kak  cingere  ==  ig.  kak,  kank. 

xttx-^lo^  n.  Ringmauer  Aeschylus,  x^yx-XlS-  f.  Gitter  s.  kankro.  -{*  ^ 
cano-er  m.  Gitter  s.  kankro,  cing-ere,  oino-tu-s,  dng-nlu-m;  coxa  f.  s. 
ig.  kaksa. 

kankro  Gitter,  Gatter  von  kank« 

xtyxl'dS*  f.  Gitter,  Gatter.  -|-  lat.  canoer  gen.  oanori  und  oanoeris  nu 
Gitter,  Gatter,  demin.  oancel-ln-s  m.  (oaiicer<'la''8). 

Fidk,  iadofftm.  W8rltrbn«h.  t.Anfl.  29 


436  kabar  —  kampo. 

kätviaur  vier  =  ig.  katvar. 

tiaaa^et,  TirraQ-eg  für  Tir^aQ-  vier.  +  lat.  quataor  vier.  —  Mit  tn^- 
(vyo-s  vienpannig  vgl«  lat.  qaadnjoga-s  vierspännig,  qnadrlga  f.  Vierge- 
spann, mit  TerQa-nXd'^-g ,  Tn^nl6og  vierfaltig  lat.  qoadrapla-s,  mit  rc- 
tQoTiod  lat.  quadmped  vierfassig. 

katvarto  der  vierte  =  ig.  katvarta. 

tiraqvo-g,  rijqajO'g  der  vierte,  -f*  l&t.  quarta-s  für  quatvorta-s  der  vierte. 

kan  klingen  =  ig.  kan,  kanati  klingen. 

xar-cr(Qi  rausche ,  xoy-a/ij  f.  Geräusch ,  Getön,  auch  in  xiV'VQo-e  winselnd, 
gebildet  von  xtv  =  xcof  wie  fuv-vQo-g  (s.  gr.ital.  minuro)  von  fiiv  =r  /«irr. 
-|-  lat.  canere,  can-or,  can-6ru-s,  can-tu-s,  cant-äre. 

kanabo  Gerüst. 

nAvaßo-g  m.  Holzgerüst,  Modell,  -f*  l&t.  canaba  f.  Schenkzelt,  Weinbude, 
trotz  der  abweichenden  Bedeutung  vielleicht  aus  dem  nnteritalischen 
Griechisch  entlehnt.  . 

kanto,  kato  n.  hundert  =  ig.  kanta,  kata  von  dakan 
zehn. 

t'XOfo-v  n.  einhundert,  Sui-Koa-ioi  dor.  <fm-xar-M>-i  zweihundert  n.  s.  w. 
-|-  lat.  centu-m  n.  hundert,  dü-centi  zweihundert. 

kap  fassen  =  euröp.  kap. 

»dn-Tüi  (speciell)  schnappen,  mit  dem  Munde  fassen,  »wn-ti  f.  Habe, 
Handhabe.  -|-  lat.  cap-io,  cap-ere,  cap-ulu-s  u.  s.  w.    dbus  Speise. 

käpo  verstümmelt  =  europ.  käpa,  skäpa. 

xwpo-g  stumpf,  stumm,  taub,  -f*  lat.  c&p-u-s,  cäp-6n-  m.  Kapaun  stimmt 
näher  zu  lit.  skapa-s  Schöps  ksl.  skop-iti  castriren. 

kapro  m  Bock  =  männliches  Thier  =  europ.  kapra 
Bock.  ^ 

xan^o-g  m.  Eber.  -(-  oaper  m.  Bock,  capra  f.  Ziege,  capr-ea  f.  capel-ln-s, 
capel-la  m.  f.  stimmt  näher  zu  ags.  haefer  m.  Bock,  Ziegenbock. 

kamaro  gewölbt  =  ig.  kamarä  Gewölbe. 

xaiiaqa  f.  Gewölbe.  4"  l&t.  camera  f.  Gewölbe,  camel-la  f.  Schale,  camu- 
ru-s  gewölbt,  vielleicht  cfimera  f.  cumeru-m  n.  Kasten  für  Getreide,  doch 
vgl.  Ut.  kamsz  einstecken,  kamsza  f.  Behälter  (und  ahd.  hamas-tro  nhd. 
Hamster?). 

kampo,   käpo  m.  Feld,   eigentlich  Winkel  s.  europ. 
kampa,  käpa. 

xiino-g,  xänth-g  m.  eingehegt  Land,  Garten  berührt  sich  näher  mit  dem 
deutschen  Hof,  Hufe,  Hube.  -|-  lat.  campu-s  m.  Feld  stimmt  näher  warn 
lit.  kampa-s  m.  Winkel,  Feld,  Gegend.    Vgl.  xaf*n4  f.  Biegung,  Winkel. 
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kar,  kara,  karas  n.  Haupt  z=  ig.  kara,  karas. 

inir-Kvq,  xaQa  n.  gen.  xa^ar^o^  für  xagaa-^^ar,  xagävo^,  xd^ffvo-v  n.  für 
xa^a-vo'V  n.  Kopf,  Haupt.  4-  lat.  in  cer-vio-.  m.  Nacken,  cerebra-m  n. 
Gehirn  für  ceres-th-ro-m ;  das  ig.  Thema  karasan  =  sekp.  ^han  liegt  in 
cem-nu-8,  cem-nlu-s  köpflings  für  cenn-na-s,  cersn-uln-s.  —  Mit  cernun-s 
ist  möglicher  Weise  xQovao-g  (für  xqavajro)  steil  zu  identLfioiren. 

karatho  Korb. 

xaXa&Qß-g  m.  xala^-CS-  f.  Korb.  +  lat.  corbi-s  f.  Korb. 

kard  n.  Herz  =  ig.  skard,  kard. 

Hom.  xif^  nom.  acc.  xrj^i^,  xi;(kJ-*#  dat.  Herz  für  xi^d-,  seltsam  ist  die 
nachhomerische  Form  x/«^,  xia^-og  n.  Vgl.  xa^S-ia,  xQaS'fri  f.  =  ig. 
kardaya  Herz.  -(-  lat.  cor,  cord-is  n.  Herz. 

kamo  Comelle,  Hartriegel. 

xQavo-c  m.  xQawo-v  n.  xQovi-Ut  f.  Comelle.  +  lat.  conm-s  f.  Comelle, 
comu-m  n.  Comellkirsche,  com-eu-s  von  der  Comelle. 

karso  verquer  =  europ.  skarsa. 

xd^'to-g  in  iy-xd^aio-g  und  int-xaqato-g  verquer,  schräg,  schief.  -1-  lat. 
cerra,  gerra  f.  Possen,  cerr-ön-  m.  Querkopf,  cerr-!tu-8  verrückt,  auch 
wohl  cerru-s  f.  Zerreiche. 

kal  wann  sein  =  ig.  kar,  europ.  kal. 

xriX-io-g  brennend  Hesse  sich  auch  anders  deuten.  -|-  lat.  cale-facio,  cale-o, 
cal-ere,  cal-or,  cali-du-s,  cul-ina  f.  Küche. 

kalätor  m.  Rufer,  Holer  von  kaläy. 

»ojlijrai^  m.  Rufer,  Holer  Hom.  -|-  lat.  kal&tor,  auch  in  nomen-culfttor, 
nomen-dätor  m.  letztere  Form  nicht  mit  xlri-Tta^  m.  Berufer  zu  identifi« 
ciren,  denn  xXri  in  xt-xlri-ax^,  xlti-Srry  ist  =  xciX,  welche  primäre  Form 
im  Latein  untergegangen  ist. 

kaläy,  eti  rufen,   berufen  =  europ.  kaläya  berufen, 
holen. 

xaXicD  rufen,  berufen  zeigt  in  xaXiam  u.  s.  w.  aUerdings  den  secundäreH 
Stamm  xuXetf',  doch  scheint  altes  xaX^'$  verbürgt  durch  hom.  xceilij-rai^  s. 
kalätor  und  europ.  kaläya  holen.  4*  1&^*  kaläre,  caläre  rufen,  berufen, 
Kal-enda-e  kann  auf  ein  Thema  cal-Sre  oder  caldre  zurückgehen. 

kalik  f.  Becher  =  ig.  kalaka. 

xvXii  f.  Becher.  +  1&^*  ^^  f<  Becher. 

kalo  und^kalio  n.  cilium,  Augenlid,  Augenparthie. 

xvXq^  n.  unteres  Augenlid,  xvX'O^Stdu  geschwoUene  Lider  haben,  XvX'Vr 
tüvof  m.  nom.  propr.  der  starke  Augenlider  hat,  iin^xvXuy-v  und  in&'XvX^ 
AT-  f.  das  obere  Augenlid,  -f*  ^^^'  ^^^^  ^  cil-6n-,  cilun-culu-s  mit  starken 
Augparthieen,  cui  frons  est  eminentior,  ciliu-m  n.  Augenlid,  besonders 
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das  untere,  super-oilia-m  das  obere  Augenlid.  Vgl.  ksl.  2elo  n.  Stirn 
(wie  lat.  front-  zu  zend.  brvat  Braue)  das  Thema  ksl.  ^eles-  in  ^eles-Cnu 
praecipuus,  Grundform  kalas  n.  lässt  sich  sonst  nicht  nachweisen.  Wohl 
von  kel  =  europ.  kal  heben. 

kälo  dunkel  =  ig.  käla. 

anjA-acT-  f.  dunkel ,  fleckig,  xi}A-t(f-  f.  Fleck,  Schmutz,  -f-  Iftt.  cfU-!gon-  f. 
Finstemiss,  cälig-äre  verfinstern. 

kalk  f.  Ferse. 

Xd^  für  xXa^  mit  der  Ferse,  XdxjTi-^  f.  Stampfkeule,  Xanr^iCn  mit  den 
Füssen  stossen  von  Hax-ra  wie  nvx'Ttis  zu  nv^.  -|-  lat.  calc-  f.  Ferse, 
calc-6re  treten,  calc-ar  n.  Sporn,  calc-eu-s  m.  Schuh,  calc-itr-&re  hinten 
ausschlagen. 

kalpo  Fass. 

xdXnti  f.  und  xdXntr-c  gen.  xtiXTri^-og  und  acc.  xdXni-v  f.  Wasserkrug,  Ei- 
mer, -f-  lat  calp-ar  äris  n.  Fass,  Weinfass  (durch  secundares  &ri  von 
calp  wie  calc-ar  von  calc). 

•     kalmo  m.  Halm  =  europ.  kalma. 

aoftiUxjUo-f  m.  xaXdfjiJi  f.  Halm.  4*  1^^-  culmu-s  m.  Halm.  xaXafM€$g  und 
culmösu-s  halmahnlich  sind  keine  alten  Bildungen. 

kav  kaveye  schauen;  bürgen  =  europ.  skavaya  schauen. 

&vQ^xojfo^t  ^voaxoQ-g  Opfersohauer,  *Inno^x6wv  m.  xoin  =  xo^tt  mer- 
ke, xiSa'  Mxv^a,  xoHxCeiv  ivexv^dCuv,  xwt&eis'  iv^x^q^o^ils,  xoCa-  M^ 
X^^,  xovdaai*  ivex^Qidaat  Hesych.  -f-  lat.  caveo,  cau-tu-m,  cavere,  cau- 
tu-s,  cau-tiön-,  cau-tela  f.  Bürgschaft.  Bürgen  heisst  das  Wort  nur  bei 
den  Oraeoo-Italikem  (oder  sollten  die  hesych.  Worte  auf  yva  =  iy-^va 
Bürgschaft  gehen?). 

kavilo,  kavelo  holil  =  europ.  kavala. 

xoiXo-g,  äol.  xSiXo-g  =  xojriXo-^  hohl,  KoCXvi  f.  attischer  Demos,  -f-  lat; 
eaula  f.  Höhlung,  cael,  oaelu-m  n.  Wölbung;  Himmel,  caer-ulu-s,  caer- 
uleu-s  himmelblau  für  cael-ulu-s  von  caelu-m  wie  mor-ulu-s  maolbeerfar- 
big,  dunkel  von  möru-s  Maulbeere. 

kavar  n.  Höhlung. 

xva^  n.  Höhlung,  -f'  1&^  caver-na  f.  Höhlung  (oder  aus  caves-na?)  steht 
zu  xvaQ  wie  goth.  viduvair-na  verwaist  zu  lat.  viduer-t&t-. 

kavo  hohl  sbst.  Höhlung. 

xooi'  TR  /a(r/Mccra  r^s  y^S  xal  ric  xoiXtüfiara  und  xot*  rd  xotXa,  Hesych., 
woraus  ein  dialektisches  xojro^  m.  Höhlung  erhellt.  -}•  lat.  cavu-s  hohl, 
cavu-s  m.  cavu-m  n.  Höhlung,  cav-ftre  höhlen,  cav-ea  f.  Käfioh. 

kaskalo  Schnitzel. 

xotfxvX^fAdTM-^  n.  Schnitzelohen,  Abfall,  -f-  lat.  quisquil-iae  f.  dass.    Vgl. 


i  —  kub*  489 

xdax-ava  n.  pl.  xaaaif(Aaja  Hesych.  Vom  Intensiv  von  kas  carere  soha- 
ben. 

1.  ki  pron.  demonstr.  =  europ.  Id. 

xü'&iv,  xft-^i,  i'xeZ,  l-xft-yo-ff  jener.  +  Ut.  oi-  dieser  in  -oe,  oi-s,  ci- 
tra,  oiter-ior  u.  a.  w. 

2.  M  wetzen,  erregen,  kinutai  ==  ig.  kinutai. 

xC-vvfAat  errege,  bewege  mich.  +  l^t.  nur  in  ci-tn-s  erregt,  schnell  = 
ig.  kita. 

3.  ki  kiyeti  gehen  =  ig.  ki  dass. 

xda,  i'Xiov  gehen,  fins-iäci'&ov  ging,  -f  lat.  cio,  d-eo  caus.  gehen,  kom- 
men machen. 

kinkinno  oder  kikinno  m.  Locke. 

xixiwo-g  m.  Locke,  Att.  -|-  lat.  cincinnu-s  m.  Locke,  Gincinn-atu-s  (ent- 
lehnt?). 

Mrko  m.  Bing,  Kreis. 

x^lxo-g  m.  Hom.  Bing,  xiqxo  in  x^xou  in  Binge  schnüren  bei  Aesohyhis 
Prom.  74.  +  lat.  oircn-s  m.  circu-m,  oirc-&,  cird-tei,  ciro-et,  ciro-en, 
cire-inn-8  m.    Eine  graeooitalisohe  Bildung. 

kuku  vom  Kuckncksruf  =  enrop.  kukn  =  ig.  kuku. 

xoxxv  Kuckuck  1  xöxxihy-  m.  Euokuck.  -f'  ^^  ouou-lu-B  m.  Kuckuck. 

kukufo  Vogelname  =  ig.  kukubha. 

xovxovifU'S  m.  dialekt  für  xvxvipa-q  ein  bestimmter  Vogel,  vgl.  xnxxaßfi 
f.  Nachteule,  xixxaßo-g  m.  Hahn,  xlxvßo-g  und  xfxvfiO'g  m.  Nachteule, 
xaxxaßri  f.  Rebhuhn  und  den  Yogelruf  xtxxaßav  bei  Aristophanes.  4~  Iftt. 
in  cucub-äre  vom  Eulenschrei.  Vgl.  sskr.  kukkubha  Fasan.  ~*  Die  so- 
genannten onomatopoetischen  Bildungen,  oft  sehr  verachtHch  behandelt, 
sind  meist  uralt ,  vgl.  z.  B.  den  sskr.  Yogelnamen  (ittibha  m.  mit  n/^vß- 
t((o  zirpen,  piepen  u.  s.  w. 

kup   1.  wallen   2.  auf  und  niedergehen  »  ig.  kup 
dass. 

1.  in  dieser  Bedeutung  im  Oriech.  nicht  erhalten.  -|-  lat  cupio,  oupere 
(eigentlich  waUen  =)  begehren  vgL  sskr.  kup  knpyati  (aufwaUen  =3)  lür- 
nen  und  lett.  kup-t  (waUen  =)  gähren.  2.  xvn-^o»  xi-^v-tpa  sich  ducken, 
xvn-il  s.  kupa,  xvtp-og  Buckel  u.  s.  w.  -{•  lat.  cüp-a,  cüp-ula,  ciip-ella  f. 
s.  kupa. 

küpä  f.  Vertiefung  =  ig.  küpa. 

xwtri  f.  Vertiefung,  dinag  dfjup^xinBUjo^  ein  Becher  der  auf  beiden  Sei- 
ten eine  Vertiefung  hat.  -f-  lat.  cüpa  f.  Fass,  Tonne,  Grabnische,  davon 
demin.  cüp-ula,  cüpel-la  f. 

kub  aufliegen,  aus  kup. 
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xv/f-o-f  m.  Würfel  (=  aufliegend?)  xvß^mXo-v  n.  Ellbogen,  xvfl-tto^v  n. 
Ellbogen,  nicht  entlehnt,  wenn  es  bei  Hippokrates  vorkommt,  -f-  lat. 
cnmbere,  cub-are,  cab-itu-m  n.  Ellbogen. 

kubemo  Steuerrader. 

xvßeQvo^  Steuermann  sehr  spät,  xvßi^ato  gubemo,  xvßtqvri-jfi-^  m.  Steuer- 
mann, xvße^^Tii^  m.  gubemator,  xvße^vrirrj-QiO'S  gubematorius.  -I-  1^^- 
sp&t  guber  m.  Steuermann,  gubemu-m  pl.  Steuerruder,  gubemare,  guber- 
n&tor  m.  gubemÄtoriu-s.  Entlehnt?  Vgl.  sskr.  kübara  Deichsel?  was  am 
Wagen,  die  Deichsel,  ist  am  Schiffe  das  Steuerruder. 

küleyo  m.  Behälter  vgl.  europ.  kulya. 

xovUo'V,  xoUo'V  n.  Hom.  Scheide,  Schwertscheide,  xovUo-g  m.  Scheide, 
Behalter,  xovUos  t^s  xa^^lag  Herzbeutel.  -|-  lat.  cüleu-s  m.  Schlauch, 
Sack,  Hodensack,  cüli-ola  n.  pl.  die  Schläuche  der  gränen  Nüsse.  Zu 
kal  hüllen. 

kentön  und  kentrön  m.  Lappenwerk  s.  ig.  kanta  und 
kantara  dass. 

xivTQtav  m.  Lappen-  Flickwerk,  -j-  1&^*  oenton-  m.  Lappenwerk ,  wohl 
nicht  entlehnt,  vielmehr  dürfen  wir  kenton  und  daneben  kentron  ab  der 
graecoitalischen  Periode  angehörig  betrachten,  da  wir  kanta  und  kantara 
(oder  doch  katara)  Lappen  als  indogermanisch  nachweisen  können. 

ker,  kernet!  scheiden,  sichten  =  europ.  skar  dass. 

xQivti  (aus  xf^w)  xQi-To-s  scheiden,  sichten.  -|-  lat.  cerno,  cer-tu-s,  cre- 
tn-s,  cemere  scheiden,  sichten. 

köro  Wachs. 

xfi^'S  m.  Wachs.  -f~  1&^*  <^^  ^*  Wachs,  c^r-eu-s  wachsen,  c^ula  L 
Waohsstift  xrigStü  wachsen  =  cero,  cerare,  xrigano-g  gewächst  =  lat. 
c^rätu-8  gewächst  sind  junge  Bildungen,  k&ra  Wabe,  Wachs  scheint  schon 
europäisch,  ygl.  mit  xrigCo-v  n.  Wabe,  Wabenhonig  lit.  kori-s  Stamm  koija- 
=  lett.  kari  m.  Wabenhonig,  Droilt. 

kerkethalo   Yogelname    vgl.  ig.  karka   von   ig.  kark 
krächzen. 

xtQxt^ed-is'  iQ^tog  Hesych.  -|-  lat.  querquedula  f.  Krickente;  ähnlich 
gebildet  menSdula  von  mon  =  min  in  min-urio,  min-trire.  VgL  xi^xag- 
xQk^  rh  oqv€ov,  xiqx^i'  Uqa^  und  xsQx^ig'  Mos  oqv^&os  bei  Hesych. 

kerto  gesondert,  geschieden  part.  pf.  pass.  von  ker. 

xQiTO'g,  H'xqirTo-g,  a-x^iTo^g,  dig-xquo-g  dass.  -|-  lat.  certu-s  geschieden, 
entschieden,  cert-äre,  certa-men  vgl.  cretu-s  in  dii^-cretu-s. 

kervo  gehörnt  =  ig.  karva. 

xi^jro-g,  xiQtto-g  gehörnt,  bei  Homer  stehendotf  Beiwort  des  Hirsches,  -j" 
lat.  cerm-s  m.  Hirsch,  cerva  f.  Hinde,  die  freilich  nicht  gehörnt  ist. 
Vgl.  lit.  karye,  ksl.  krava  f.  Kuh  (Hornvieh). 
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kel,  kelleti  treiben,  heben  =  ig.  europ.  kal  treiben, 
lieben. 

xiXXo}  =  xiX'jtü,  xü-ato,  i'XiX-aa  treiben;  laufen,  eilen,  gehen,  xil^nr- 
Renner.  +  ^*^-  cel  cello  cnli  col-sum  cellere  treiben  celsn-s,  ez-celsn-s 
erhaben  s.  eorop.  kalta  hoch,  cel-er  schnell. 

koaks  malt  den  Laut,  der  Frösche. 

xoaS,  xodi  quack,  qaaok  bei  Aristophanes.  -f  lat.  coazäre,  quaxfire  quacken 
vom  Frosch,  vielleicht  auf  Anlass  des  aristophanischen  xodi  gebildet. 

kon  sicli  mühen  =  ig.  kan  =  kam. 

xryif'iia,  iy-xov^m  sich  mühen,  -f  lat.  c6n-&ri  sich  mühen,  versuchen,  vgl. 
ksl.  kon-Y  m.  Anfang,  po-6Tn-%  po-i^-ti  anfangen. 

konko  (Muschel  als)  Maass  für  Flüssigkeiten  =  ig. 
kanka  Muschel. 

x6yxo-g  m.  xoyxn  f.  Mnschel;  auch  Maass  far  Flüssigkeiten,  xoyx-io-v  n. 
demin.  -f"  cong-iu-s  m.  Maass  für  Flüssigkeit. 

koronö  Krähe. 

xoqiovri  f.  Krähe.  -|-  lat.  com-ic-  f.  Krähe  aas  coron-ic,  durch  Suffix  !c- 
weitergebildet,  umbrisch  cumaco  acc.  sg.  comicem.  Vgl.  camAj^tmi- 
aus  caron  Fleisch. 

korönä  f.  Ring  von  koröno  adj.  gebogen. 

xoqttjvo-g  krumm,  xo^wn]  f.  Ring,  Bogenende.  -j-  lat.  Corona  f.  Kranz, 
Krone,  demin.  corol-la  (für  corön-la). 

korto,  kvorto  krumm,  gebogen,  gewölbt. 

xvq^to-g  krumm,  gebogen,  gewölbt,  xv^o-o)  wölbe,  xi^io-g  m.  Binsenge- 
flecht, Fischerreuse  (=  Wölbung).  +  lat.  oorto-  in  cort-ina  f.  rundes 
Gefass,  Kessel;  Wölbung.    Vgl.  ig.  skar. 

kolano,  kalno  m.  Hügel,  Erhebung  von  kel  heben. 

xotojvo-g  m.  xoXtovri  f.  Hügel,  -f-  lat.  caUu-s,  callu-m  m.  n.  für  cal-nu- 
Schwiele,  eigentlich  Erhebung,  davon  call-ere,  calli-du-s;  colli-s  m.  für 
col-ni-s  Hügel,  Erhebung. 

kolombo  Vogelname,  Taucher  =  ig.  kadamba. 

xolvfißo-i  m.  Taucher,  mergus,  davon  xoXvfiß-ig  f.  Art  Ente,  xoXvßß^un 
tauche,  xoXvfißfi-jriQ  m.  Taucher.  -f~  l^^*  columbu-s  m.  columba  f.  Taube 
mit  zufälligem  Anklang  an  pälumbe-s,  Waldtaube,  das  vieUeicht  mit  lit. 
balandi-s  Waldtaube  (für  palandi?)  zusammenzusteUen  ist. 

kosmä  f.  Haar  =  europ.  kasma  Haar. 

xofAfi  f.  Haar,  xofiotov  behaart.  4*  ^^^*  coma  f.  Haar,  comans  behaart  r= 
xofxdarv ,  comatu-s  =  ksL  kosmatü  behaart.  Von  ig.  kas  striegeln ,  das 
im  lat.  cär-ere  Wolle  kratzen,  car-men  n.  Wollkrempel,  car-d-uu-s  m. 
Kardendistel,  die  zum  Wollkratzen  diente,  erhalten  ist. 
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kravas  n.  Fleisch,  Blut  «=  ig.  kravaß  n.  dass.  von  kru. 

xQi^g,  nqias  n.  Fleisch,  rohes  Fleisch,  Aas.  -f-  l^t.  craor  m.  (ms  ctotos) 
Ml\^  Bl^t,    W^ßli  der  ßedeataDgp4^Ar0]i0  vgl.  ig.  to^vy^ 

krasara  Sieb  von  ker,  krä  sichten. 

cribra-m  n.  Sieb  für  crä-sero,  crft-s-th-ro.  +  ot^a^Qa,  dorisch  xqu^qu  f. 
Mehlsieb.  ags.  hriddr-iim,  4bd.  ritar*6n,  mbd.  r!ter-n  iisben  gehört  zur 
V^ptmI  kr»ii  krit  sf  lit.  krat,  krit  schütteln,  rütteln,  vgL  Ut.  kret*iily9 
Sieb. 

krtman  n.  DntgplieidTUig,  Urtlieil  yw  k^» 

xgißMi  j^  JButw^eidiwg,  Urthe^.  4r  li^t.  crime»,  dis^c^lnum  9.  Riobtig^ 
müsste  man  wohl  kirmap  o^ißv  ßcXhiA  ki^nP^n  aUi  gn^ß^italiache  6fraQ4^ 
form  ansetzßn,  krimq^  iponachst  aus  JijrmAX). 

kru  zerstossen,  spröd,  brucliig  mai^h^p  ^  ig.  kru. 

»go^tvta  (fpir  i^^jr^lvp)  (rtossen,  st^hi^,  ^(^^-f^Q-fk  J»«  »(fv-^  n-  af^-fo-^ 
u.  s.  w.  +  lat.  cm-entu-s,  oru-or,  ([>ru-di;-8  lUKsh  CprQsexi  for  cnii-du-f, 
or&d-Sli-s,  cm-or  m.  s*  kravas. 

krus  =  kru+?.  ig.  krus. 

jc^ir^ stosseQ ,  stechen,  ^ffova-fia,  x^va-j-ahtif,  yj^v(^-«tiUo-(  8.  europ. 
kmswT  -|-  lat.  oms-ta  f. 

krök,  krOJtyeti  }ow>hzßnf  glncken  von  ig.  jkrafc 

xlwfau  d.  i.  *Xw{ffif  gewöhnlich  xXtiC»  =  xq^p  glücken.  4-  ^&^-  PT^cio, 
orodre  kcachzen  Hesse  sich  auch  zu  k^^,  gri^chifch  x^avyi^  n.  8.  w. 
ziehen. 

]^ang,  kla]^  tönen  ==  eurgp.  klag. 

xiUx^w  fu^  ^^^yy-f^i  xXayfn^  f-xlay^iv  tönen,  i^chreien,  xlayy-fi  f.  Getoq. 
-f-  lat.  clang-ere  tönen,  clang-or  m.  Getön.  Vgl.  an.  hlakka  schreieni 
von  Vögeln,  das  ebenfalls  auf  klang  zurückgeht. 

kl^vasyä  f.   Bubn  von  europ.  klavas   =  ig.  kravas 
Ri^im  vop  kju  =  kru  hören, 

griechisch  in  iv-xU^ri  f.  guter  Ruhm,  von  iV'xJi4jp£0T  jfqr  evri^lt^a-^ri,  «4^ 
lat.  gloria  (,  Rqhm  für  clovosia  nac^  Ck)rssen.  Vgl«  sskr.  q^YtJsyi  f. 
Ruhmbegier,  das  aber  bloss  lautlich  stimmt,  von  gravasya  v^.  denom. 
Rahm  begehren. 

klävi  f.  Schlüssel  von  3  klu  schliessen. 

xXit^  acc.  xleZ-Vf  ion.  xXfif-^,  dorisch  xlt(t-€  t  Grundfoim  xlä^i,  Schliß- 
8el.  -f  lat  d&vi-s  f.  Schüssel. 

kli  lehnen  =  europ.  kli,  ig.  kri, 

«JU-vft>,  x^-jf^/MOK  fehlen,  9ßl^  f.  Lelqie  s,  europ.  kl|n&,  xU-tfia  f.  ^,  9^  Wt 
-Jr  lat.  di-yr^-s  n,  ß^rqf,  i\^y%  ♦cl|-nQ  p.  eu^pp.  i^mh  d^VW  in-cl|p-&^, 
cllnämen,  olin&-tu-is  u»  8,  w* 
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1.  klu  spülen,  reinigen  =  enrop.  klu. 

jrXv-£vt  xi'xXv'xa  tpülen,  reinigen,  -f  lat.  olu-ere  reinigen',  tpülen,  olo- 
icaf. 

2.  klu  kloeti  und  kluyeti  Kören  »  europ.  klu  hören, 
Geissen  =  ig.  kru  kören. 

xXtw  höre.  -f~  ^^-  <^^^o,  cln-eO)  cla-ere,  cln-ere  kören,  heiesen,  client-  m. 
Client  nach  Conssen  aas  clu-i-e^V)  pr»e*cla-i^  berühmt,  eln^ior  comp, 
nobilior.    In  der  Bedeatong  heissen  stimmt  nahei^  ksl,  sIoy^  sId-U  bOMVeo« 

3.  klu  schliessen,  anhaften  =  ig.  klu  dass. 

xXo^-g,  att.  xXtpO'S  für  xloßw-s  m.  Fessel,  Halseisen,  xkrj-tg  s.  klävi  da- 
Ton  xli^tü,  altatt.  xA^ai  =±  ulrj^w,  fut.  ion.  idtfi-^tt  schliessen.  +  1^^ 
cläv-u-s  m.  Haken,  clav-i-s  Schlüssel  s.  kl&vi,  clan-d-ere  schliessen. 

kluto  berühmt  «=  europ.  kluta,   ig.  kruta  beruhmti 
part.  pf.  pass.  von  2  klu. 

xlvro-^  berühmt.  +  lat.  in-duta-s  berühmt 

klep,  klap  stehlen  =  europ.  klap  stehlen. 

nUn^-w,  i-xlAn-rpf  stehlen,  xhatp  m.  Dieb.  -|-  lat.  clep-o,  olep-ere  stehlen. 

klepos  n.  das  Stehlen  von  klep. 

idinog  n.  das  Stehlen,  -f-  lat.  clepere  dat.  inf.  znjn  Stehlen. 

klepto  gestohlen  =  europ.  klapta  gestohlen. 

idii^xo-g  geatoUan,  verstohlen.  4-  l&t.  clepta*s  gestohlen. 

klouni  f.  Hinterbacke  =  europ.  klaujii,  ig.  krauni  £ 
dass. 

mIovi^  für  nlojrvt^  f.  Steissbein.  -f  l^tt.  clfkni-s  f.  Hüfte,  Hinterbacke, 
clüna-clu-m  n.  das  an  der  Hüfte  hangende  Messer. 

kvan  m.  Hund  =  ig.  kvan. 

xtW  m.  Hand,  Stamm  i^vov.  -|-  lat.  can-  für  cvan-  in  can-om  gen.  pL 
sonst  cani-8  m.  f.  Hand  s.  ig.  kvani;  das  Thema  kaa-  gr.  xw-og  ist  im 
Latein  antergegangen. 

kvap  hauchen,  duften  =  europ.  kvap. 

xan^vu  haachen,  yerhaachen,  xc-xa^-?]«!:,  xßjf-s^o^  m.  BAUoh,  xoTrrQo^ 
m.  Mist.  4*  ^^^'  vap-or  m.  für  cvap-or  D\mst,  vap-pr-ftre  ^anstei^,  vappa 
(besser  v&p-a)  f.  amgeschlagener,  kahmiger  Wein,  vappl-da-s  kahmig  vgl. 
Ut.  pa-kvimp-ti,  pa^kvip-ti  einen  Genich  bekommen,  fina],  molstrig  werden. 

kvis,  kvid  wer?  was?  =  ig.  kis,  kid. 

ils,  Ti{<S)  wer?  was?  +  lat.  quis,  quid  wer?  was? 

kve  und  =  ig.  ka. 

t$  and.  -|-  lat  que  and. 
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kvo  pron.  interrogat.  =  ig.  ka. 

ion.  «0*  griechisch  no^,  -{-  lat.  qao-d,  qaömm  a.  8.  w.  —   Ion.  m6&$  gr. 
n6&t  wo  =  lat.  ubi,  ali-cubi,  alt  nbei  wo  ?    Abi.  xiSs,  nm  =  lat.  qa6(d)« 

kvotero  welcher  von  beiden  =  ig.  katara. 

xon^o^,  nore^o^  dass.  -j"  1&^*  ^^1*1  ne-cater,  oskisch  pntunis.  -\-  noti- 
^»&&  auf  welcher  von  beiden  Seiten  =  lat.  utrobi,  utrubi  dass.? 

kvoterom  acc.  ntr.  von  kvotero,  Fragpartikel. 

nott^  dass.  +  lat.  utrom  dass. 


CH  =  ig.  GH.  • 
chad,  cliand  fassen  =  ig.  gliad,  ghadh. 

XmrS-avti,  l-zacT-oy  fassen,  -f-  lat.  pre-hend-ere  fassen,  hed-era  f.  Ephea, 
praeda  =  prae-hida  f.  praediu-m  =  prae-hid-iom-m  n. 

chans  Gans  =  eiirop.  glians. 

X^»  X^^s  f«  ßup  ;if€y<y-  jifcfi'or-  Grans.  +  lat.  ans-er  m.  für  hans-er  mit 
neuem  Suffix. 

chamalo  niedrig  von  chamo. 

X^hifieiXo^  für  x-J-^f^^^'S  durch  Einwirkung  eines  unorganischen  j,  spa- 
ter auch  ;ifcKfcfxilo-f  und  x^MV^'^  niedrig,  -j-  lat.  hümili-s  für  hümilo-  mit 
secundärer  Dehnung  der  Stammsilbe.  —  Dem  spaten  x^/*^'^^^  entspiicht 
lautlich  das  späte  hümilo,  hümiläre  erniedrigen,  dem  späten  j^^^oJlori^T- 
f.  lat.  hümilität-  f.  Niedrigkeit. 

Chamo,  chamä  f.  £rde  =  europ.  ghamä,  arisch  gam^ 
gam. 

Xttfia-  in  /a/ucr-(f»f  auf  die  Erde,  x^f*^'^  ^^^  ^^  Erde,  /cc/i£-C<  auf  die 
Erde,  auch  /«/wo-  in  /a/id~*fy  yon  der  Erde  Att.  +  lat.  humu-s  f.  Erde, 
hum-äre  beerdigen,  homon-  Mensch  s.  europ.  ghaman. 

chämo  gebogen. 

X»fi^'S'  xafznvXog  Hesych.  (auch  X"^'^*  X^ß^'^  "^^  ^  gleicher  Bedeu- 
tung angeführt).  -f~  Iftt.  hämu-s  m.  Haken,  Angelhaken.  Etwa  von  chä 
=  ig.  gh&  klaffend,  auseinandertretend?  /li-^uf;  f.  Gienmuschel. 

char  charyeti  gern  haben,  begehren  =  ig.  ghar.. 

X^t^  =  X^Oi^*  ^'X^9~^'^  sich  erfreuen  an.  -f-  osk.  her-est,  umbr.  her-i- 
est  Yolet,  osk.  Herentati-s  Venus;  lat.  horior,  hori  hat  causalen  Sinn 
,jiust  machen,  ermuntern  zu,  erregen";  vom  part.  pf.  pass.  horto-  dem 
lautlich  gr.  x'^^^^  erwünscht  entspricht,  lat.  hort-äri  ermuntern. 

chara  Darm  =  ig.  ghara. 

Xol-nS'f  dialektisch  ;jfea-a<r-  f.  Darm.  +  l^t.  hira  f.  Leerdarm,  hil-la  f; 
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Darm,  auch  haru-  in  haru-spec-  Dannbesohaner  nach  Corraen.  hira  stimmt 
naher  zum  sskr.  ved.  hinl  f.  Darm. 

charthä  f.  Gerste  =  europ.  ghardhä  f. 

x^i^ij  f.  Gerste  für  /*^^,  x^t  n.  Gerste  für  xqT&,  -|-  l^t.  hord-eu-m  n. 
Gerste,  eigentlich  Adjectiv  „gersten"  steht  zu  xQi&ii  wie  oin-io^  Kno- 
chen, eigentlich  =  lat.  ossen-m  das  Knöcherne,  zn  lat.  ossi*  =  ig.  asti 
Knochen.    Oder  charsthä?  vgl  ahd.  gersta  f. 

chars  starren  =  ig.  ghars. 

//^-o-c  starr,  hart,  fest  f.  Festland.  -|-  l^t.  horr-eo,  horr-or  m.  hom-du-8. 

chalvo  gelblich,  grünlicli  s.  ig.  ghar. 

X^so-i*  X^^'^  i^*  X^^V  ^'  ^^  Grün,  XXofi  f.  Beiname  der  Demeter,  fla- 
va, -f-  helvu-s ,  hilvu-8  honiggelb ,  gelb ,  doch  helvo-la  s.  ohalvara  f.  Kü- 
chenkraut  (=  Grün)  and  hol-ns  n.  Grünes,  Kraut,  Kohl.  Ausser  in  lit. 
zelv-y-s  m.  ein  grüner  Stamm,  das  aber  bedenklich  scheint,  ist  das  The- 
ma nicht  nachzuweisen. 

chalvaro  grünlich,  gelblich  von  chalvo. 

X^^Qo-s,  /Aoc^-;  grünlich  bei  Hesiod,  gewöhnlich  ;ifiUi^-f  grünlich, 
gelblich.  +  lat.  helvolu-s  gelblich,  helvola  f.  Küchenkraut  (=  Grünes). 

chaveya  f.  Grube. 

Xiß^^t  X^^^y  X^^>  Hom.  /€»i}  f.  Höhle,  Loch,  Schlupfloch.  -|-  lat.  fore^ 
f.  Grube,  Fallgrube.    Nach  Froehde,  Zeitschrift  XVin,  2,  160.    Vgl.  lat. 
fav-u-s  m.  Bienenwabe,  fav-issa  f.  Grube,  wohl  von  chu  giessen  (:=:  auf-* 
schütten  und  ausgraben). 

chask,  chasketi  klaffen  zu  ig.  ghä. 

Xaaxti  klaffen,  ;|ra(rx-ixro-r.  -f-  lat.  hiscere  klaffen  Hesse  sich  auch  als 
hiscere  aus  hie-scere  fassen  vgl.  hie-t4re  klaffen.  Zu  hia-sco,  hi&-re,  hi&- 
tu-s  vgl.  europ.  ghiäya,  /«v-vo-^  zu  europ.  ghu,  gh&vaya. 

chimo  Winter  =  ig.  ghima. 

/i/io-  in  dva-x^iAo-^.  -f-  lat.  himo  Winter  =  Jahr  wie  zend.  zima  in  bi- 
mu-s,  trimu-8,  quadrimu-s  für  bi-himu-s  u.  s.  w.  zwei,  drei,  vieijährig. 

chu  giessen  vgl.  europ.  (ghu)  ghud. 

xi'to  für  x^^^*  X^^'^^  giessen,  /ö-ij  f.  Guss,  x^'^f  ™'  Schutt,  ;ifw-a*-f  f. 
das  Giessen.  -|-  lat.  fönt-  m.  nach  Corssen  aus  fov-ont  gleichsam  /^o^*^- 
Quelle,  fü-ti-8  f.  Wassergiessge^ss,  ec-fü-tio,  re-fu-tare.  Nach  Corssen 
und  Curtius. 

chuti  f.  das  Giessen,  der  Guss  von  chu. 

XV€fi'S  f-  das  Giessen.  -f-  lat  füti-s  f.  Guss  soviel  als  Giessgefass  vgl. 
deutsch  „Guss,  Rahmguss^^  —   xttjaxvai-s  auch  Giessgef&ss. 

cheimo  Winter  aus  ig.  ghaiman. 

xuiio  Winter  in  x^H^^  f*  Hesych.,  ;if€i^-a<f-  f.  winterlich,  davon  /<i^«C«»> 
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X^^tt»  Memo  Hotyoh.  x^'^^  f*  Winteneit,  x^^f^'^Q^f  winterlich  a 
8.  w.  4-  l&t.  hiein-8  f.  Winter,  ist  verkünt  aus  *hiemo,  da  kein  Suffix 
mit  m  sohliesst,  ^heim  zum  Ersätze  erweitert  zu  "^heiem,  woraus  hiem. 
Aehnlich  wird  aus  xaQ&-  Herz  x^q  und  hieraus  durch  YocaleinBchiebung 
xic(^.    j^Cf^aoi  Hesych.  überwintere  =  lat.  hiemo,  hiemäre. 

cheimeriEo  winterlicli  aus  cheimero  dass.  «•- 

X^t'liiQWO'S  winterlich  aus  x^^f^Q^'^  wofür  gewöhnlich  x^^Q'^^s  winter- 
lich. -|-  lat.  hibemu-s  winterlich  für  heim-rinus,  heim-b-rinu-s,  bibrinu-ji 
hibmu-8  woraus  durch  spätere  Wiedererweiterung  wie  im  Latein  oft  hib- 
e-mu-s  wurde.  Mag  man  sich  den  Lautprocess  auch  anders  denken,  das 
Wort  ist  dasselbe. 

eher  Hand,  von  ig.  ghar  fassen. 

XB^,  X^*9^S'  X^9-^s  f.  Hand  {x^^9  au«  X^9^)'  +  altlai  hir  Hand. 

chdr  Igel, 

X^^  ij^rvof  Hesych.  4~  l^^*  ber,  er  m.  er-inäceu-s  m.  Igel.    Von  ohan? 

cherendon  f.  Schwalbe. 

Xd^Bmif  ovoc  f.  ßchwalbe.  -f-  lat.  himndon-  f.  Sohwalbe. 

chorto  m.  Gelieg  von  ig.  ghar  fassen. 

Xo^O'f  m.  Geheg.  -|-  lat.  hortu-s  m.  Geheg,  Garten),  vgl.  oo*hor-ti-  f. 
EMg,  G«heg,  Hecke,  harn  f.  kleiner  StaU. 

chyes  gestern  =  ig.  ghyas. 

X-^^i  aus  xJ^i^  t-x^ig  gestern.  4~  ^a^*  ber-i  locat.  gestern,  hes-ter-nu-s 
gestrig  vgl.  goth.  gis-tra-dagis. 

chruto  gelb,  Gold  =  ig.  gharta,  slavod.  ghalta  gelb, 
Gold. 

XQvao-s  m.  Gold  nach  Curtius  far  XQ^V^  (oder  /«^^o?).  +  lat.  lütu-m 
n.  gelbe  Farbe,  Gelbkraut,  Wau  (für  hlütu-m,  hultu-m  wie  glüto  Schlund 
für  gulto  =  nslay.  golt  guttur)',  rut-iki-s  (far  hrutrilo)  röthlioh,  eigent- 
Keh  goldfiurb.  Das  Gold  ist  auch  nach  alter  Deutscher  Ansohauung  reih, 
vgl.  ahd.  goldi6t 

chlainä  f.  Mantel. 

xJiniva  f.  Mantel.  +  lat.  laena  (für  hlaena)  f.  Mantel.  Entlehnt?  Wohl 
von  x^  wärmen,  wie  lae-tu-s  von  x^^-^  ^PPifi»  ^üi,  prunken. 

G. 

gauth  gaufli^yeti  sich  freuen. 

yn^i^i,  yä&in  freue  mich  (für  yajr^iu),  -f-  lat.  gaudeo,  gavisus  sum  sich 
freuen,  gaud-iu-m  n.  Freade,  altiat  gau  n.  Freude  wohl  für  gaud. 
gttTtei-s  sidii  for  gayid^ki-i  Yom  frwQÜerten  Stama^  gairid  oder  gav4^. 
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Das  Wort  ist  zuBammengesetst  aus  gau  gave  und  th  s=  ig.  dhA  setzen, 
thnn;  das  Element  könnte  man  vielleicht  im  ved.  gau  f.  Strahl  wieder 
erkennen,  s.  ig.  gä. 

gagaba  m.  Lastträger. 

ayoßos  (für  yayoßo'^)  m.  Lastträger  bei  Hesyoh.  -f'  ^^t*  gi^ngaba  m.  Last- 
trager.    Zweifelhaft. 

ganu  n.  Knie  (gonu,  genu)  =  ig.  ganu. 

yovv  n.  Knie.  -f~  ^^t.  genu  n.  Knie. 

gamero  m.  Schwiegersohn  zu  gen. 

ymfji'ß^^  (ftir  /a/i-^-()  m.  Schwiegersohn,  -f  It^t.  gener  Stamm  genero 
m.  Schwiegersohn.  Vgl.  yd/ji-os  m.  Hochzeit,  lat  gem«hra-8  a.  ig.  gan, 
gama. 

gar  rauschen,  schnattern;  rufen,  anrufen;  loben,  eh- 
ren, danken  =  ig.  gar  dass. 

y/^-ayo-ff  m.  Kranich  s.  europ.  garana,  y«^-y«^/f  ^o^^ioc  Heajoh.  yiJQ- 
v-c  f.  Ruf  s.  europ.  g4ra,  yiQ^s  n.  Ehre,  Verehrung,  Ehrengabe  s.  ig. 
garas.  -f-  1&^*  g^'B  Kranich  s.  europ.  garvi,  gra^tu-s,  grft-ti-,  gr&t-ia  f. 
(für  gar-tu-s  u.  s.  w.)  s.  ig.  gartaj,  gartl  Näher  Verwandtes  ist  in  bei- 
den Sprachen  nicht  erhalten. 

garu  schwer  =  ig.  garu. 

ßa^v-s  schwer,  ßa^v-TTir-  f.  Schwere,  ßaQ^m  beschwere,  ßd^-fia  n.  Be- 
schwerung. +  lat.  grftyi-8  für  garv-i-s  schwer,  grftyi-t&t-  f.  Schwere, 
gravo,  g^Tare  beschweren,  gravä-men  n.  Beschwerung. 

gargaro,    gargarion  m.  Kehle  von  ig.  gar  schb'ngen, 
vgl.  gargara. 

yi^ye^o-s  m.  Hesych.  Kehle,  Schlund,  yoqyu^ti  f .. Sohlingloch ,  Kloake, 
yaQyttQ€t6v  m.  Kehlkopf,  -f-  lat.  gurgula  f.  gurgulion-  m.  Kehle,  Luftröhre 
vgl.  gurg-et-  m.  Schlund,  Strudel. 

galovos  f.  glos  =r  europ.  galava(s). 

yaXoofg  f.  glos.  +  lat.  glös  (aus  glovos)  gen.  gl6r-is  f. 

gas  bringen,  part.  pf.  pass.  gasto  getragen,  gebracht 
=  ig.  gas  gehen. 

ßaardCta  tragen,  bringen  von  *ßa<rTo  =  -J-  lat.  ges-tu-s  gebracht,  davon 
gesto,  gestare  tragen,  bringen,  gestu-s  part.  pf.  pass.  von  gero,  ges-si, 
gerere  führen,  tragen. 

gingro  schnatternd,  Geschnatter  s.  ig.  gang. 

yayy-naiiim  verhöhnen  s.  ig.  gangana*,  yoyy-vZio  mnrren,  ytyyifn^  m. 
Flöte  mit  schnatterndem  Tone,  yi^yX-^iAdg-  yiXm  Hesych.  +  ^^X,  gingru-m* 
anserum  vox,  g^gr-!re  sobiiattem. 
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gu  verspreclien,  zusagen,  geloben,  sich  verbürgen  fftr. 

l^-yv-ij  f.  Zusage,  Verlobung;  Bürgschaft,  iy^-og  Gewähr,  Bürgschaft 
leistend,  iy-yva-io  zusagen  (Tochter)  verlobe^  med.  sich  verbürgen  für. 
-f-  lat.  vov-eo,  vdri,  vö-tu-m  zusagen,  geloben,  Stamm  vot  für  gvoY,  gov. 

gus  kosten  =  ig.  gas  kiesen,  kosten. 

yivät  für  y€vam,  yev-ofjitu  kosten,  yeS-ci-g  f.  -|-  altlat.  gu-nere  für  gus- 
nere  kosten,  gus-tu-m  n.  Yorkost,  gust-uln-s  m.  Vorkost,  Euss  -s.  europ.* 
gosta,  g^-tu-s  m.  das  Kosten  s.  europ.  gustu,  vom  part  gustu-s  (=  ig. 
gosta)  gust-äre  kosten  s.  europ.  gust&ya. 

gen,   gigneti  zeugen  (med.  entstehen)  =  ig.  gan  ga- 
ganti  gagantai  dass. 

ytp,  y^yvo/uu,  i-ytv-^fiiiv  entstehen,  werden.  -{-  lat.  gen,  gigno,  gen-ui 
zeugen. 

genu  f.  Kinn,  Wange  =  europ.  ganu'  =  ariscli  hanu 
Kinn,  Wange. 

yivv^-s  f.  Kinn,  Kinnbacke,  -f-  l&t.  genu-  nur  in  genu-inu-s  Kinn,  Wange 
betreffend,  gena  f.  Wange. 

genetar  m.  Erzeuger  —  ig.  ganatar. 

ytvtr^Q,  ytviruiq  m.  yivirii^  f.  Erzeuger,  Erzeugerin.  -{-  lat.  genitor  m. 
genetr-ic-  f.  Erzeuger,  Erzeugerin. 

geneti,  genti  f.  Geschlecht  =:  ig.  ganati,  ganti  dass. 

yivtai^  f.  Geschlecht,  Erzeugung.  -|-  lat.  gens,  genti-um  f.  Geschlecht, 
in-gens. 

geneto  erzeugt  part.  pf.  pass.  von  gen. 

ytPirii  f.  Geburt  substantivirt  aus  *yiviTo^  =  4*  l&t.  genitu-s  gezeugt, 
geboren,  substantivirt  in  genit-äli-s  zur  Zeugung  gehörig. 

genos  n.  (xeschlecht  =  ig.  ganas. 

yivof  n.  Ctoschlecht  -\-  lat.  genus  n.  Geschlecht. 

gnä  zeugen,  entstehen  aus  gen.  s.  europ.  gnä. 

uaai-yvii-Tti  f.  Schwester,  avro'xaai-yvriTos  m.  Bruder,  yrrj-ato-g  acht  von 
ymiai,  <-)-  lat.  nä-sd,  n&-tu-s  geboren  m.  Sohn  s.  gnäto,  co-gn&tu-s  ver- 
wandt, n&t-&li-s,  n6t-iön-  f.  nä-tu-s  m. 

gnäto  geboren  part.  pf.  pass.  von  gnä. 

yvftvo'  in  xi«y«-yyi}rij  f.  Schwester,  avroxatri^ijTo-e  m.  Bruder.  4"  1*^« 
nfttu-s,  co-gnätu-s;  altgallisch  gnäto-s  geboren  m.  Sohn. 

gnäro,  gndro  kundig  von  gnd. 

yvuifO'  davon  yvtt^tCtt,  yptaQ-i/xo-g.  -\-  lat.  gfn&ru-s  kundig,  narrftre  aus 
j^nAr-ig-6re  kundthnn  (von  gn&r-igu-  worin  igu-s  =  ago  führend)  i-gnör- 
äre  unkundig  sein,  nor-ma  f.  gleichsam  yvutf^ifAfi, 
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gnävo  kundig  =  europ.  gnäva. 

yvoßO-  in  d-yvoi-m  bin  unkundig,  a-yroux,  (für  d-yvoßut)  f.  Unkunde.  -f- 
lat.  näy-&re  kund  thun,  erweisen  operam  nfty&re  Mähe  beweisen,  gniva-t, 
n&YU-t  (sich  kundthuend  =  sich  bethätigend)  th&tig,  i-gniyia  f.  lautlich 
=r  ayvout, 

gnlth  duften. 

xptaaa  für  Ttvi^-ja  f.  Dampf,  Fettdampf,  -f-  lat.  n!d-or  m.  für  gntd-or 
Dampf,  Fettdampf.  Vgl.  sskr.  gandh  duften,  daraus  wurde  (wie  atpifiy'mm 
schwelle  aus  ana^-ata  schwelle)  gn!dh  =  graecoitaliach  g^nith  =  grie- 
chisch xv^. 

gnO  gnösketi  erkennen,  in  gnäro,  gnävo  noch  gnä  = 
ig.  gnä  erkennen. 

^i-yyoitfXQiy  yvtu-<rofAat,  f-yvto-xa  erkennen,  -f'  l^^t.  nö-sco,  co-gno8CO  er- 
kenne, no-bili-s,  i-gnöbili-s,  nö-ta  f.  not-&re. 

gnötar  m.  Kenner,  Zeuge  =  ig.  gnätar. 

yvta-a-T'iJQ  m.  Kenner,  Zeuge,  -f'  ^^t.  nötor  m.  Kenner,  Zeuge,  Bürge. 

gnöto  bekannt  =  ig.  gnäta. 

yvioTo-s,  yvuKfTO'g  bekannt  -|-  lat.  notu-s  bekannt,  oo-gnita-s. 

gnöman  n.  Name  =r  ig.  gnäman,  näman. 

dvo/jiav  in  dvoiAaCvw  benenne,  ttv-uvvfjiV'O'S ,  dv-uvv(ji<hs  namenloe.  -f*  Iftt. 
nomen,  co-gnomen  n. 

gnömanto  n.  Name,  aus  gnöman. 

ovofiOT-  n.  aus  Svo/juxro-  Name.  -|~  ^^^  co-gnomentu-m  n. 

grämä,  gramiä  f.  Augenbutter. 

yXrjfjiJI,  Xrj/jiri  tyXri/Ä'^O'V  n.  daes.  bei  Hippokr.  auch  l^fiUu  =  grämiae. 
-f-  lat.  gramia-e  f.  pl.  dass.    Vgl.  goth.  qrammi-tha  f.  Feuchtigkeit? 

glakt  n.  Milch. 

ydla  gen.  yalaxi-os  n.  Milch,  yedaxrSofAM  Milch  haben,  yXaxriMpdyO'f, 
yXdy-og  n.  Milch,  -f-  lat.  lac,  lact-is  n.  Milch,  laot-^,  lact-ftre  saugen, 
saugen,  lact-eu-s  milchig. 

glajfro  glatt,  von  glaf  höhlen,  glätten. 

yXa(fvQ6^g  gehöhlt,  geglättet  von  yXd(fCD,  -^  lat.  glaber  glatt  ohne  Stamm- 
wort. 

gluf  glüfeti  schaben,  schäleii. 

yXwftn  schaben,  schnitzen.  -}"  ^^t.  glübo,  glübere  schaben,  schälen,  doch 
vgl.  dü-ma  alt  für  glü-ma  f.  Hülse. 

gvater  Bauch  =  ig.  gatara. 

yamrg  f.  yaorqa  f.  Bauch  mit  eingeschobenem  a  wie  in  ypn-^-r jj(f  ndtor 
und  sonst,  -f-  lat.  venter  tris  m.  Bauch  für  g^enter  mit  eingeschobenem  n. 
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gvalo  Höhlung,  hohle  Hand. 

yvaXo^  n.  Wölbung,  yvdla-i  f.  pL  Becher  megfarisoh,  in  iy^-ywüir^im  ein- 
händigen Hom.  bedeutet  yvuXo  offenbar  die  Hand,  Hohlhand.  -|-  Iftt.  vok 
f.  die  hohle  Hand,  volö-ma  pira  die  Hand  fallende  Birnen.  yvaXo  ffir 
Yßulo  =  lat.  gvolo,  Tolo  wie  xvqv  Hund  =  ig.  kvan,  sakr.  gvan,  lat.  can 
für  oyan.  —  Im  lat  volu-cer,  Tol-&re  fliegen  scheint  volo-  identisch  mit 
^ß6lo^  werfend,  ßoXo-s  m.  ßoX^  f.  Wurf,  Schuss.  ßoXo  steht  für  y^Xo 
von  ßaX  =  sskr.  gal,  demnach  wäre  die  graecoitalische  Grundform  gvolo 
fchieMend,  fliegend.  —  Tgl.  send,  g&o  m.  Hand. 

gvi,  gviä  bewältigen  =  ig.  gi,  gyä. 

ßUi  f.  ßia-ti,  ßiaCo),  auch  wohl  ßl-vi-ia  nothzüohtigen.  4~  ^^t«  ^'B»  pl*  ^' 
re-8  f.  vi-ol-äre,  viol-entu-s;  vie-sco,  vie-tus  von  Alter  bewältigt  s.  ig.  gyfi. 

gvlv  leben,  gvivo  lebendig  sbst.  m.  Leben  =  ig.  gtv, 
gtva. 

ßto^  m.  Leben.  -|-  lat  vivuhs  lebendig,  vivere  leben. 

gyivota  £  Leben  =  europ.  gtvata,  givatä  dass. 

ßun6^  m.  ßunrj  f.  Leben,  -f'  ^^^  ^^  ^^  vivita  f.  Leben. 

gvorp  verschlingend  =  ig.  gara  von  gar. 

/)6^  f.  Frass,  /9^-/9^o»-<rxft>  verzehre,  ßf^-cir-^  f.  Speise,  /9o^s  gefrässig, 
Sfifio-ßoffo^  volk£ressend.  +  lat.  vom-s  verschlingend  z.  B.  in  cami- 
Toru-9  fleisohflressend,  davon  vor-ax,  vor-ftgo,  vor-ftre. 


T. 

tag  ''^tangeti  berühren,  an&ssen  =r  ig.  stag,  stangati. 

Tf-Toj/Mtfr  liwaend,  part  aor.  -f-  lat  tag-  tango,  te-tig-i,  tao-tn-m,  tangere, 
in-teg-er,  con-tft-men,  t&-min-are. 

tata  m.  Väterchen  s  ig.  tata. 

tum,  tirrm  m.  Yäterohcn.  -^  lat  tata,  tatula  m.  Väterchen. 

tanu  und  tanvo  tenuis  =  ig.  tanu  und  europ.  tanva. 

tavad-g  =  tavaßo  gedehnt  aus  taw.  4*  Iftt.  tenu-i-s  dünn  aus  tenu. 

tars,  ters  dorren  =  ig.  tars. 

ta(^'6'£  m.  To^-MT,  Tiqa-tM,  xqaa-id  f.  Darre,  H^-ofzai  werde  trocken, 
UQa-aivtt>  trockne,  dörre,  wische  ab.  -(-  lat  torr-€re,  torr-i-s  Feuerbrand, 
torre-faeio,  terr-a  f.  Land  (=  das  Trockne)  te»-ta  f.  :=  ters-ta  =  toeta 
gebrannte  Erde,  Scherbe. 

tal,  tol  heben,  tragen  »=  ^  tal. 

nU-«v-,  roAar  tragend,  duldend,  wagend,  taX^ena^  n.  bcsttmmtee  Ge- 
wicht, a»xmlum9^  gleiofawi«gend ,  rdir/ua  f.  Muth,  Kraft  zum  Tragen, 
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UXXitVy  riXUa&ai  sich  erheben,  aufgehen,  iva-riXUiw  dast.,  ini-TilXiiiw 
auftragen.  +  aHlat.  tul-o,  te-tul-i,  lat.  toll-ere  aufheben,  tul-i  hob,  trug, 
tol-er-&re  dulden.    S.  tla. 

tavo  dein  =  ig.  tava,  tva. 

Tf jro-g,  Tfo-g,  Oßo-g,  ao-g  dein.  -|-  !**•  tuu-s  dein,  wohl  für  älteres  tovo-s, 
wie  suu-s  für  älteres  nachweisbares  sovo-s. 

tith  brennen,  qualmen  vgl.  ig.  tita. 

tiv^'6-s  kochend  heiss,  m.  Rauch  des  Kessels,  ripd"aXiO'g  kochend  hllils. 
-|-  lat.  taed-a  f.  Kienholz,  Kienfackel.    Vgl.  tit-iön-  m.  Brand  and  ig.  Uta. 

tipa  Wasserspinne. 

lifpTj  f.  Wasserspinne,  wohl  von  rilipri  zu  trennen,  -j"  ^^t.  tip-üla  (nach 
Pauli)  f.  Wasserspinne. 

tu  du  =  ig.  tu. 

TV,  av  du.  +  lat.  tu  du. 

turbä  f.  Verwirrung,  Haufe. 

TVQßfi,  av(jßri  f.  Verwirrung,  Haufe,  rv^ßa  adv.  verwirrt,  rv^ß-dC^  turbaro. 
4-  lat.  turba  f.  Verwirrung,  Haufe,  turb-äre,  turbi-du-s,  turb-6n-  m.  turb- 
ula  f.  turbul-entu-s. 

tursi  f.  Thurra. 

Tv^ai-s,  jv^^i-g  f.  Thurm.  +  lat.  turri-s  f.  Thurm,  entlehnt? 

tek  behauen,  wirken,  machen  =  ig.  tak,  tvak. 

t/x-tw,  l'Tix-ov  zeugen,  rix-vo-v  n.  Kind,  xiX'f^  f«  Kunst,  je'Xvx'ilv  u.  t. 
w.  4*  lat.  nur  in  tig-nu-m  (für  tec-nu-m)  n.  Werkholz,  Balken. 

teks,  *tekseti  behauen,  wirken  =  ig.  taks,  taksati. 

griechisch  nur  in  tixi-ojv  m.  Werkmeister,  Zimmermann  =  ig.  taksan. 
+  lat.  texo,  texere  wirken,  weben,  te-la  für  texla  f.  Geweb,  sub-t^men 
für  tex-men  u.  s.  w. 

tenkto  tinctus  part.  pf.  pass.  von  teng. 

Tfyxrd-^  genetzt.  -|-  lat.  tinctu-s. 

teng,  tengeti  netzen. 

Tiyyoi  netze,  -f"  ^^t.  tinguo,  tingo,  tingere  netzen.  Vielleicht  nur  eine 
SpecialisiruDg  aus  tag,  vgl.  sskr.  tuj  ausspritzen,  atay-  f.  Tropfen  (tag 
=  ig.  stag)  lat.  tangere  in  der  Bedeutung  netzen,  tangere  vino,  und  an. 
stokkva  besprengen. 

tetra  onomatopoetisch  malt  das  Gackern,  Schnattern  von 
Vögeln  vgl.  ig.  tatara. 

T«T^A«Cw  gackern,  riiQ-a^  yog  xog  m.  Vogelart.  +  lat.  tetr-in-lre  schnat- 
tern ,  von  der  Ente. 

ten  neben  ta,  tan  dehnen  =  ig.  tan. 

FidL,  indogem.  Wörterbaoh.  S.  Aufl.  30 
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tavufAai,  T€lv(o  =  ig.  tanutai,  europ.  tanya  dehnen,  spannen,  rm-ro^  := 
ig.  tata,  tSv-o-^  m.  Band,  gedehnter  Ton.  4-  lat.  ta-bula  f.  ten-eo  halte 
conj.  pf.  tetinerim,  ten-or  m.  Dehnung,  Daaer;  gedehnter  Ton,  ten-t-dre. 

tenos  n.  Band,  Seil  =  ig.  tanas. 

tirog  n.  Band.  4*  ^^*  tenos  n.  Band. 

tend,  tond  schaben. 

rMti),  att.  t/v*iü  benagen,  abnagen,  Att.  riv&^-g  m.  N&scher,  rcr^-ci/ai 
und  rov^€vm  naschen,  rev^s^ia  (von  rivB^v^)  f.  Näscherei.  -t~  l&t.  tond-eo, 
to-tond-i,  tonsum,  tond-ere  schaben,  scheeren.    Nach  Gurtius. 

tep  wärmen  =  ig.  tap. 

griechisch  nur  in  riff-^a  f.  Asche,  -j-  lat.  tepe-facio,  tepe-o,  tepi-dns, 
tep-or  m.  =  ig.  tapas. 

ter  durchdringen,  durchbohren;  reiben. 

t'Toq-ov  durchbohrte,  To^-/ai,  T€-T^-«/yai  durchbohre,  T^-ro-c  gebohrt^ 
Toq^fAo-q  m.  Loch,  To^-fo-ff  m.  Dreheisen,  xo^-g  durchdringend,  gell  = 
ig.  tara,  r^^-r^-y  n.  s.  teretro,  nCqta  quäle  wohl  eigentlich  reibe.  + 
lat.  tar-mit-  m.  Bohrwurm  (von  Harmo  =  togfio  Loch)  tere-bru-m  s. 
teretro,  ter-et-  rund  (=  gebohrt,  gedrechselt)  tero  reibe  =  europ.  tar 
tarati  reiben  w.  s. 

teretro  n.  Bohrer  von  ter. 

riQetQo^  n.  Bohrer.  +  lat.  terebru-m,  terebra  n.  f.  Bohrer,  aus  tere-tro, 
tere-sro,  tere*8-th-ro,  terefro  wie  sobrinu-s  aus  sos-th-rinu-s ,  tenebra-e 
aus  temes-ro  =  sskr.  tamisra  =  lit  tamsra-s. 

terto,    tertio   der  dritte  neben  trito  tritio   s.  ig.  trita, 
tritya. 

äol.  ri^o-g,  griech.  tqCxo^  der  dritte.  -f~  ^^^'  tertiu-s  der  dritte  =  sskr. 
trtSya,  ksl.  tretij  lit.  trecza-s  =  tretja-s  der  dritte.  Die  Formen  tarta, 
tartya  und  trita,  tritya  bestanden,  scheint  es,  neben  einander;  dem  äol. 
T/^o-ff  entspricht  preuss.  tirt-a-s  der  dritte. 

terman,  termon  m.  Ziel,  Grenze  von  ter  vgl.  ig.  tar- 
man.        • 

xiQfAa  n.  xiQfiujv  m.  Ziel,  Grenze,  -f*  ^^t*  termen  n.  termon-  m.  terminu-s 
m.  Ziel,  Grenze. 

ters  und  tris  dreimal,  s.  ig.  tris. 

x^Cq  dreimal.  -|-  lat.  ter  für  ters  dreimal,  ters  und  tris  bestiuiden  wohl 
neben  einander  wie  terto  und  trito. 

to  ntr.  tod  der,  dieser  =  ig.  ta,  tad. 

To  für  »o<f,  ro-io  o.  s.  w.  -f'  !**•  'S"^?  is-ta,  is-tud,  ta-m,  ta-men  =  sskr. 
tasmin  locativ  „bei  aUedem^^  =  jedoch  u.  s.  w. 

trapi  f.  Balken  s.  europ.  trapi. 
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TQoni'i  f.  Kielbalken,  TQono-g  m.  T^an-ri^,  rQwp-ri^  f.  Balken.  +  lat. 
trab-8  alt  trabe-s  f.  Balken. 

triakanta  dreissig. 

tQiaxovTa  dreissig.  -{-  lat.  triginta,  worin  tri  nach  Corssen  durch  die 
Mittelstufe  trie  aus  tria  entstanden.  Im  sskr.  tri&-Qat  und  zend.  thri- 
Qata,  thri-^ä^  dreissig  ist  die  Compositionsweise  eine  andere. 

triampo  alter  Jubelmf  im  Culte. 

^qCafjLßos  m.  Festlied  auf  Bacchus  (aus  tQuifupo  z=  T^ia/nno-  wie  ^^/u- 
ßo^  für  Tfiofjufo  von  xQitfm  Grundform  trap,  tarp,  oder  wie  ^afißo  von 
ratf.  staunen  u.  s.  w.).  -|-  lat.  triumpu-s,  trinmphu-s  m,  ursprünglich  ein 
Festruf,  triumpe,  triumpe,  triumpe  im  Carmen  arvale,  später  der  Triumph. 
Ganz  richtig  verwendeten  die  späteren  Griechen  demnach' ihr  ^fUt/aßof 
für  das  ursprünglich  damit  identische  triumphus. 

trifaiio  n.  Dreiblatt  =  Klee  (tri+faiio). 

t^ifvXXo'V  n.  Klee.  +  lat.  trifoliu-m  n.  Klee. 

triyugo  dreigejocht  (tri  |  yugo). 

r^^Cvyo-^,  jqI^v^  dreigejocht.  +  lat  trijugu-s  dreigejocht,  triga  f.  Drei- 
gespann, aus  trijega  (wie  pe-jero  aus  per-jüro). 

treis  m.  f.  tria  n.  drei  =  ig.  tri,  trayas. 

T^ff,  rqCa  drei.  -|-  lat.  tres,  tria  drei. 

treisdekan  dreizehn  =  ig.  trayasdakan. 

iqU-itai-dixa  dreizehn  vgl.  TfaaaQts-xai-dexa),  Die  Einflickung  des  arar/ 
datirt  aus  späterer  Zeit,  als  die  Sprache  mehr  und  mehr  die  Fähigkeit 
zur  Bildung  von  Dvandvacompositionen  verlor.  -|-  lat.  tredecim,  alt  trSs- 
decim  dreizehn. 

trep  trepeti  wenden,  sich  wenden;  sich  abwenden  = 
schämen  =  ig.  trap  dass. 

TQino}f  (l'TQa7i-ov  wenden,  Iv^tq^tihv  beschämen,  iv'jqiniadiu  sich  schä- 
men. 4"  lat-  trepit'  vertit  Festus,  trepi-du-s,  trepid-äro  sich  hastig  dre- 
hen, turp-i-s  schämenswerth  =  schändlich. 

trem,   tremeti  zittern,   sich  bewegen  =  europ.  tram, 
tramati. 

TQifiiü  zittere,  tqofA-o-g  m.  das  Zittern.  -|-  lat.  tremere  zittern,  trem-uln-s, 
tremor  m. 

tremos  n.  das  Zittern  von  trem. 

TQ€/iios  in  d'TQifAiig  ig  nicht  zitternd,  zackend,  -f*  ^^t.  tremor  m.  das  Zit- 
tern, tremere  dat.  inf.  zu  zittern. 

tres,  ters  erschrecken  =  ig.  tras,  tars. 

TQioi  für  T^eato,  i^roea-aa  zittern.  4*  lat.  terr-ere,  tenr-or  m.  terri-ficu-s. 

30* 
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tlä  tragen  aus  tal. 

TXri'aof4a&,  l-TJlij-y,  ri-Tlrj-xa  tragen,  tIi^'/ukov  tragend,  aushaltend.  +  lat. 
Ml  für  tu  in  lä-tum  sup.  1ä-tu-8  part.  zu  tul. 

tläto  getragen,  gehoben,  part.  pf.  pass.  von  tlä. 

rlfiTO-g  getragen,  ertraglich,  «-riliyTo-ff  unerträglich,  äva-rltiro-g  schwer 
zu  ertragen,  nolv-Tlriro-g  viel  ertragend,  -j-  lat.  lätu-s,  sub-lätu-s,  e-l&tu-s 
erhaben. 


TH  =  ig.  DH. 

tha,  thß  säugen,  nähren,  aufziehen,  sättigen  =  ig.  dha 
dass. 

l*-ij-«r«,  ^-^-«r«To  80g,  säugte,  ^fi^lrj  f.  Mutterbrust  =  europ.  dhälä,  ^^- 
Xths  säugend,  weiblich  —  ig.  dhäru,  ^rj-lovfi  f.  Amme  =  sskr.  dhärana 
n.  du.  die  Brüste  des  Weibes,  d"nla^fAtav  6v  saugend,  gesäugt,  d^Tjla-fjiivo^ 
m.  Säugling,  d-rjX-dCtJ  säuge,  sauge,  Ooi-vri  f.  Schmaus  =  ig.  dhainä,  ^ai- 
a^m  schmausen,  -f-  l&t*  fa-ti-  f.  Sättigung  in  ad-fati-m  bis  zur  Sättigung, 
zur  Genüge,  fat-igäre;  fe-  in  fe-mina  f.  Weib  (=  säugendes)  fe-condu-s 
frachtbar,  fe-l-äre  saugen  s.  th§lo,  fel-ic-  fruchtbar,  umbr.  fel-iu-  Junges, 
Warf  =  lat.  flliu-s  m.  filia  f.  Sohn,  Tochter  s.  europ.  dhäla,  fe-tu-s 
schwanger  vgl.  ig.  dhainä  trächtig  (Suffix  ta  bedeutung^sgleich  mit  na) 
fe-ta-s  m.  auch  wohl  fe-nus  n.  Gewinn,  Ertrag,  Zinsen  roxog.  —  fele-s  m. 
Katze  heisst  wie  catu-s  wohl  eigentlich  Junges,  Weif  cf.  umbr.  feliu- 
Janges  (vom  Schwein). 

thabro  künstlich,  zierlich  =  europ.  dhabhra. 

d'ißqo^'  rQVfp€g6v.  xaXov.  aifivov.  dnalov  und  S-ißQj^-v  <f>iX6xoafjiov.  xal' 
Xvyrueriv.  vniqrjfpitvov  xal  ^Quasiav  (tapfer)  Hesych.  9lßQ-wv  m.  nom.  pr. 
-f-  lat.  faber,  fabro-  künstlich,  zierlich  m.  Werkmeister,  Blankschmidt, 
Zimmermann,  fabr-ica  f.  fabnc-äri.    Von  europ.  dhabh  passen. 

thäman  Haufe. 

&riidwv  m.  Haufe,  ^afi^a-  häufig.  -|-  lat.  femen,  femur  n.  Hüfte  steht  zu 
^fMäv  Haufe  wie  Hüfte,  Grundform  hupi-  zu  Haufen  (?). 

thamo  Haus,  Familie  =  ig.  dhäman  w.  s. 

^aifio-g  d.  i.  d-afi-io-g  Hesych.  Haus,  Familie,  vgl.  altirisch  daim  Haus, 
Familie,  Gemeinde,  -f"  osk.  "^fama  in  fama-um  wohnen,  lat.  "^famo  in  fam- 
ulu-8,  famil-ia  f. 

tliich  schmieren,  kneten,  bilden  =  ig.  dhigh. 

griechisch  nur  in  rtlx-os  n.  Mauer,  rolX'O-g  m.  Wand  =  ig.  dhaigha.  -|- 
lat.  fing-ere,  fic-tu-s  =  ig.  dhighta,  fig-üra  f.  fig-ulu-s  m.  Töpfer. 

thu  thuyeti  anfachen,  räuchern  =  ig.  dhü. 
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^vto,  ^v/wäol.  opfere  (eigentliob  Banobopfer)  ^-oc  n.  Riooberlrerk,  dar- 
aus lat.  tÜ8,  tür-is  n.  entlehnt,  ^V'fithv  n.  Thymian  ^ß^uhw,  ^i'tithv  m 
Schwefel.  -1"  ^^'  ^o  (^  foio)  in  sub-fSo ,  snb-flre  rftnohem,  sal>-ft-meD, 
suf-fimen-ta-m  n.  Bof-fi-tu-s  m.  auch  wohl  fov-eo  (eigentlich  anhanchen) 
dann  wilrmen,  hegen,  fö-mit-  m.  Zander  (=  anfachend)  fay-illa  f.  die 
noch  lodernde  Asche;  nach  Oorssen  aoch  foet-lre  stiiiken,  fbet-or  m. 
foeti-dn-s  von  einer  Basis  foeto-  part  pf.  pass.  ans  ^fovito-. 

thümo  m.  Bauch  =  ig.  .dhüma  ron  ihn. 

d^vfio-  in  ävtt-^vfi'ia  f.  aufsteigender  Bauch,  9vijuam  rioohere,'  d'VfiUhftm 
n.  4~  1^^-  fomn-s  m.  Rauch,  fto-Are  raschen  =  ig.  dhAmAjya. 

thelo  saugend,  säugend  —  europ.  dhäla,  von  tM  » 
ig.  dhä  säugen. 

d^flla-g  saugend  in  aiyo'&fiXtt'S  m.  Ziegenmelker,  caprimulgus,  eii^  Yogel, 
»rilti  f.  Zitze,  &fiX'aC(o  säuge.  -|-  l^t.  fell-ftre,  besser  fSl-lre  von  *ttiio  sau- 
gend, auch  föl-iz  und  filius  s.  th&.    Ygl.  lit.  d^l-ä  f.  Blutegel  (sangender). 

thrä  halten,  stützen  aus  ig.  dhar  halten  durch  ä  wei- 
tergebildet. 

»^li-aaa^ai  sich  gesetzt  haben,  ^^-i^(  m.  Sita,  difi^mh^  f.  Bank,  Sche- 
mel, &^ro'i  m.  Sitz,  Thron,  -f-  ^t.  fir^tu-s  part.  gestQtit  auf. 

thvara  Thür,  Thor,  Hof  =  ig.  dhyara. 

&ati^s  für  ^^^co-f  m.  Thiirstein,  ygl.  &v(>a  f.  Thür  =  ig.  dhura.  -|- 
lat.  fora-s  (aus  thvora ,  frora)  hinaiis ,  heraus ,  fore-s  f.  pl.  Stamm  fori 
Thür  =  europäisch  dhyari*,  foru-m  n.  Yorhof ,  Markt  =  ig.  dhvara  Hofl 

D. 

da,  dö,  do  geben  =  ig.  da  dadäti;  ek-da  herausge- 
ben, pro-da  preisgeben,  verrathen. 

dd'Pos  n.  dl-dwfii,  dto-am,  ^o-rd-s,  dtn-^.  -|-  lat.  do,  de-di,  datom,  darre, 
dö-li-  s.  döti ,  dö-nu-m  =  ig.  d&na  n.  Gabe.  —  Miämfu  gtbft  iMpranpi 
MoTO'C  herausgaben,  n^Si^ufu  gebe  preis,  verrathe,  n^oi6»t  yvicwr 
then.  +  lat.  e-dere  herausgeben,  e-ditn-s,  prö-dere  verrathen,  pr^-ditM. 
—  Dem  Thema  <fo  entspricht  altlat.  du  in  du-im  coig.  (=  Soifip)  du-itor 
u.  s.  w. 

daiver,  daivero  m.  Mannsbruder  =  ig.  daivar,  daivara. 

^arJQ,  ii»og  m.  -1-  ^^  ^'^^  Stamm  \Mxo  m. 

dak  daksketi  weisen,  lehren  =^  ig.  dak. 

S^aaxta  für  d^axax»,  lehren,  Mtkfn-itXo^  m.  Lehrer  (Tom  Prftsens- 
stamme)  fut.  di^dtw,  Max-^  f.  Lehre,  Stamm  Mux  =  it^^oi*  +  1«tr 
disco  für  dic-sco,  di-dic-i,  disc-ere  lernen,  disd-pula-s  Tom  Fraeaensstam« 
me,  doc-eo,  doo-^  lehren. 
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daketo  Finger  von  dak  weisen. 

lat.  digitu-8  m.  fÄr  didtu-s,  decetu-s  Finger.  +  Sam-vXo^  m.  Finger, 
aus  <faxro  =  daxito-  durch  das  Deminativraffix  vlo  weitergebildet,  wie 
sskr.  ang-nli  Finger  aus  anga  Glied. 

dakru,  dakro  n.  Thräne  =  europ.  dakru. 

^Mt^v  n.  Thrane.  -1-  altlat.  dacr-uma,  lat.  lacr-uma,  laor-ima  f.  Thrane. 

datu  das  Geben  von  da. 

imnh-t  f.  das  Gtoben.  +  ^^t.  datu-s  m.  das  Greben. 

dato  gegeben  =  ig.  data. 

6ot6^  gegeben.  -1-  lat.  datu-s  gegeben. 

dätor  m.  Geber  =  ig.  dätar. 

StarfQ,  dtott^,  ioTfJQ  m.  Gtober.  -(-  lat.  dator  m.  Geber. 

dant  m.  Zahn,  dantato  gezahnt  =  ig.  dant. 

S^ovs  gen.  d-^ovr-og  m.  Zahn,  S-^oyTtaro-g  gezahnt.  -|-  lat.  dens,  dent-is 
m.  Zahn,  dent&tu-s  gezahnt,  Dent&tu-s  Beiname. 

danto  dicht. 

daav^  dicht,  das  a  muss  auf  ursprüngliches  r  zurückgeführt  werden.  -|- 
lat.  ^ensu-s  dicht.  Etwa  mit  dant  Zahn  zusammenhängend  „verzahnt, 
wie  mit  Zahnen  in  einander  greifend'^ 

dap  aufwenden,  zehren  =  ig.  däp. 

San-tat  zerreissen,  verzehren!,  dan-rrj^  m.  blntsaugendes  Insect,  din^ag 
n.  Becher,  dan^avo^  aufwendend,  dan-avri  f.  Aufwand,  daif/iXi^g  reichlich, 
itinpop  8.  dapina.  -|-  lat.  dap-s  f.  Mahl,  dap-ät-icu-s  magnificus,  dap-inare 
B.  dapina. 

dapina,  daptnay  auftischen. 

ditHrvo^  für  iin^wo-v  n.  Mahlzeit,  Sunv^ta,  -\-  lat.  dap-s  f.  Mahlzeit. 
dap!n&re  auftischen. 

dam  bändigen,  zähmen  =  ig.  dam. 

ddfA'VTifii,  SajdP'ttto,  SafA-a^oi  bandigen,  -^dfio-s  s.  ig.  dama.  -(-  lat.  domo 
:=  ig.  dam&y  domäre,  domi-tu-s  =  ig.  damata,  domitu-s  m.  =  ig.  damato, 
dom-inu-B  m.  Herr  ==  ig.  damana  bewältigend. 

damato  bezwungen  =  ig.  damata. 

A'SdfAtnO'i  unbezwungen.  4~  domitu-s  bezwungen. 

damator  =  ig.  damatar  m.  Bändiger. 

naV'Sttfidrw^  m.  Safddrttga  f.  -f-  lat.  domitor  m. 

dar  schlafen  =  ig.  dar. 

griechisch  nur  in  dem  abgeleiteten  da^-^dvat,  i'Sgad^ov  schlafen  Sa^^^i 
s=  ig.  dh4.  -)-  lat.  nur  in  dem  abgeleiteten  dor-m-ire  schlafen  =  europ. 
darm. 
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darso  Grat,  Rückgrat  von  ig.  dar  s.  darsacL 

Sti^,  diffn  (för  iiQOfi)  f.  Nacken,  -f-  lat.  donni-m  n.  BflokeD.  Vgl.  agi. 
teon  =  ahd.  len  m.  penii,  nnpr&nglich  wohl  Sehwuis  ss  Bflokgnlt- 
ende.  Bichtiger  setsten  wir  dareso  als  Grundform  aof,  denn  mw  dano 
würde  lat.  dorro-. 

dalStar  m.  Zerstörer  von  däleye. 

^n^vn(i  m*  Zerstörer.  -|-  lat.  dSletr-ix  f.  Zerstörerin. 

dal^to  d^lStns. 

a-drilrfto-i  unversehrt,  x€yr^JijJli|ro-;  mit  dem  Stachel,  schadend  act. 
^tipo-d^XfiTo-i  mit  dem  Schwerte  getödtei  -1-  1<^^*  dMMia-s  zerstört. 

daleye,  daleyeti  zerstören  »  ig.  dälaya. 

^fjliofAM,  eUsch  xa-  (=r  xora-}  iüXio/Aak  s.  Ahrens,  Dial.  280.  -f*  1*^  dMiO, 
delevi,  deletum,  delere  zerstören. 

dik,  deik  zeigen,  weisen  =  ig.  dik;  eni-dik  anieigBa. 

SU'fi  f.  Mx'PVfi&,  Je/^  zeigen,  S€$x-Tii(f-$og,  -j-  ^t.  die-  I.  s=  ig.  dik,  in* 
dic-are  anzeigen,  dic-ere  weisen,  sagen;  irStixrvfM  zeige  an  Tgl.  lat.  in- 
dicere  anzeigen,  ansagen. 

divana  f.  Name  einer  Gottheit. 

Juirti  (==  /fi^fwri)  f.  Name  einer  Göttin.  +  lat  Di&n»  f.  YieUeioht  ist 
aach  ZaVf  Ztfv  Nebenform  von  Ziv-i  mit  lat.  Jkra-s  (Ar  DjAnns)  in  yer- 
gleidien. 

divio  liiinmliscli,  am  Tage  =  ig.  divya. 

4tO'S  himmlisch;  am  Tage.  -|-  lat.  dia-s,  sab  dto;  diu-s  ftr  dxria-s. 

divos  n.  Tag  =  ig.  divas. 

6tßift'  in  ev'6ii<r'ti^g ,  iv-duirvo-g  för  iv-StiO^pfhg.  -4-  lat  in  inter-diiu 
nach  Gorssen. 

duö   zwei,   in  Zusammensetzung  dui-  dvi  «»  ig.  dva, 
dvi. 

ffi^,  dvo  zwei,  d&-nl6oi,  ^i'Cvyo'S»  -)-  lat  dno  zwei,  dm-dons  alt  =s  bi- 
dens,  bi-ceps. 

duödekan  zwölf  =  ig.  dvädakan. 

dvmiixu  zwölf.  -1-  1^^-  duödecim. 

dulku  süss. 

ykvxv^  süss,  für  (fjlvxu-ff,  SvXxv^  dnrch  Assimirong  an  den  Anlant  der 
zweiten  Silbe,  -f  ^^^  dulci-s  süss  für  dulqn-i-s  mit  Erweitenmg  durch  i 
wie  in  brev-i-s  =  ß^X^>  ley-i-s  ss  i-Xu^v,  temip-ini  sb  wkr:  taim  a.  s.  w. 

deikto  gewiesen  part.  p£  poss.  von  dik. 

SaMvl6'6iuno'£  mit  Fingern  gezeigt,  dvana^iucro^  anerwiesen,  ovQttp6' 
Seuno'g  sich  am  Himmel  zeigend,  -f"  ^^  dSsta-s. 
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dek  annehmen  s=  ig.  dak. 

dix-ofuu  annehmeo,  sich  gefallen  lassen,  Sox-itv  gut  scheinen,  Sofa  f.  -|- 
lat.  dec-ns  n.  ^  ig.  dakas,  deo-ei,  dig-nu-s  angemessen  för  dec-nn-t. 

dekan  zehn  =  ig.  dakan. 

Sina  zehn.  -|~  1^^*  decem. 

dekstero  rechts. 

Hhi-re^  rechts  vgl.  Se^-to-s,  -|-  lat.  dexter  Stamm  dextro  und  dextero, 
dexter-io-r,  dextimu-s. 

deps,  depseti  kneten,  gerben,  aus  glbd.  dep. 

Siffhm  und  Siipüt  knete,  gerbe,  3up-^iQa  f.  gegerbte  Haut,  für  ^€\fß'T€Qa 
wie  i(fhd^'S  gekocht  für  iifh-ro-g,  Suffix  uga  wie  im  lat.  li-tera  Yon  li.  -|- 
lat  depso,  depsere  kneten,  gerben.    Entlehnt? 

döti  f.  Gabe  =  ig.  däti. 

6tSt&-^  f.  Gabe  Hesych.  dwr4vri  f.  aus  cfftir«,  <fo<r^(  f.  Gabe.  -|-  lat.  dos, 
d6ti-am  f.  Mitgift. 

domo  Haus  =  ig.  dama. 

S6fAo-g  m.  SofAfi  f.  Haus.  -|-  1&^*  domu-s  f.  vgl.  europ.  damu. 

dolo  m.  List  vgl.  europ.  däla. 

i6lths  m.  List  SoXons  listenreich.  -|-  lat.  dolu-s  m.  dolosu-s. 

dyau  pater   m.  Vater  Himmel,    der  höchste  Gott  = 
ig.  dyau  patar. 

Zivf  nmtiJQ  nom.  Z(v  nartQ  voc.  -|-  lat.  Jupiter,  Joupiter  nom.  yoc.  Ju- 
non-  f. 

dviplo  zweifaltig. 

Sml6'OS  zweifidtig.  -f-  l^it.  duplu-s. 

dviyugo  zweigejocht. 

J/(v^  zweigejocht,  *diCvyo'S  zufallig  nicht  erhalten.  -|-  lat.  biga  (aus  bi- 
juga,  bijega)  f.  Zweigespann. 

dvis  zweimal  =  ig.  dvis. 

Sic  (für  <^^k)  zweimal.  -{-  lat.  bis  zweimal. 


N. 
nai  Partikel  der  Betheurung  vgl.  ig.  na. 

rai  traun,  ja  val  fia  Jia^   attisch  vti,   Vff  Jia.  -|-  lat.  ne  traun,    ja,  ne 
herde. 

nau  f.  Schiff  =  ig.  nau. 
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vav-g  f.  Schiff.  +  lat.  nau-  in  nau-fragus  schiffbrüchig,  nav-igiu-m,  nav- 
igäre  Schiff  treiben  =  schifien ,  näv-ali-s ,  nan-scit  gestaltet  sich  schiff- 
förmige  zu  nävi-  s.  ig.  nävi.  nävi-ta,  nan-ta  m.  Schiffer  scheint  dem 
griechischen  rav-rri-g,  dorisch  vaif-ra-g  nachgebildet  resp.  entlehnt. 

nauman  n.  Nicken,  Wink  von  nu. 

vfvfAa  n.  das  Nicken,  Wink.  +  l^t.  nüroen  n.  Nicken,  Wink,  Wille  a.  s.  w. 

nak  nank  erreichen,  erlangen  (bringen). 

l'Viyx-iiVt  i-vii-vo^-tt  tragen,  bringen  stimmt  naher  zum  lit.  nesz-ti,  ksl. 
nes-ti  tragen.  -f~  ^^^*  nanc-ire,  nanc-isci,  nac-ta-s  erreichen,  erlangen 
stimmt  näher  zum  sskr.  na^  erreichen,  an.  nk  erlangen  (hinlangen  = 
goth.  nahan  hinlangen,  genügen). 

nanna,   nanno  lallende  Anrede  der  Kinder  an  ältere 
Personen  =  ig.  nanna. 

vawa-g,  viwo-g  m.  Oheim,  Grossvater,  varvti,  viwri,  vlwm  f.  Tante,  Gross- 
mutter. -|-  lat.  nonnu-s  m.  Ebrzieher,  später  Mönch,  nonna  f.  Muhme, 
Amme,  später  Nonne. 

navan  neun  =  ig.  navan. 

i'Wia  für  i-v^Uf  i'V£jr((  neun.  -|-  lat.  novem  neun. 

naväy,  eti  erneuem,  brachen  =  ig.  navaya  erneuern. 

v(tt(o  erneuere,  brache,  -f"  ^&^*  novo,  noväre  erneuern,  brachen,  vicnro-s  = 
lat.  novatu-s  erneuert,  vi(afia  n.  =  lat.  novämen  n.  Erneuerung.  —  lat. 
novä-cula  f.  scharfes  Messer  von  noväre  neu  machen  =  schärfen  vgl.  pila 
noväre  die  Pilen  schärfen,  zuspitzen. 

navo  neu  =  ig.  nava. 

vißOf  vio-q  neu,  jung.  +  1*^-  novu-s  neu. 

navotat  f.  Neuheit. 

vi^oxrjiT',  veotrjs  f.  Jugend,  -f"  1*^«  novitat-  f.  Neuheit. 

navnäkanta  neunzig. 

i-vfVf^xovTa  neunzig.  +  lat.  nonäginta. 

1.  nu,  nü  nun  =  ig.  nu,  nü. 

vv  nun.  +  lat.  nü-diu-s,  nü-per,  nü-peru-s. 

2.  nu  nuere  =  ig.  nu. 

vev'io  nicke,  vivar-dCo)  nuto.  -|-  lat  nu-o,  nu-ere  nicken,  winken,  nü-tu-s, 
nüt-äre,  nü-men  s.  nauman. 

nun  nun  =  ig.  nüna. 

vvVf  vvV'l  nun.  +  lat.  nün-c  nun,  jetzt,  mit  dem  deiktischen  c(e)  wei- 
tergebildet. 

ne,  neyeti  spinnen  vgl.  europ.  nä,  näyati. 
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pita,  vii-üta  und  vrj^w  spinnen.  -|-  lat.  neo,  ne-vi,  ne-tom,  n^re  spinnen, 
flechten,  ne-tn-s  m.  Gespinnst.  vrjfia  n.  Gespinnst  entspricht  dem  spat 
bezeugten  lat.  nemen  n.  Gespinnst.  Die  Bedeutung  „spinnen"  ist  grae- 
coitalisch,  ahd.  ndjan  heisst  nähen. 

nek,  nok  vergehen,  verderben  =  ig.  nak. 

vix'vs  =  ig.  naku,  yex-^-;,  vtkc^aq,  -f-  lat.  nee-  f.  e-nec-tn-s  s.  ig.  nakta, 
nec-&re,  per-nic-ie-s,  in-nox  unschädlich,  noc-ere,  noxa. 

nöto  gesponnen  part.  pf.  pass.  von  ne. 

Vfiro-^  gesponnen,  €v-vriTo~s,  lenro-vfiTo-g,  -|-  lat.  netu-s  gesponnen. 

nepöt  m.  Enkel,  Abkömmling  =  ig.  napät. 

vinoS-ig  m.  pl.  Abkömmlinge  s.  Curtius  s.  v.  -)*  ^^t.  nepoe  tis  m.  EInkel. 

nepti  f.  Enkelin  ==  ig.  napti  f.  Tochter,  Enkelin. 

Im  Griechischen  nicht  erhalten,  doch  ygl.  vinod-  und  d-vi^^no^,  -|~  ^^ 
nepti-s  f.  Enkelin. 

neptio  m.  Vetter  =  europ.  naptya. 

d-^ixlfto-S  m.  Vetter.  -|-  Im  Latein  nicht  erhalten,  doch  vgl.  nepos  und 
nepti-s. 

nefelä  f.  Nebel  =  europ.  nabhala. 

viffulfi  f.  Nebel,  Wolke.  +  lat.  nebula  f. 

nefro  m.  Niere,  Hode   -  europ.  nabhra. 

vitpgo-s  m.  Niere,  Hode.  4~  l^^*  nefr-on-es  m.  pl.  entspricht  dem  ahd. 
Thema  nioran-  Niere,  pranestinisch  nefr-nndin-es,  lanuyinisch  nebr-undin* 
es  Nieren,  Hoden  s.  Corssen  I  ^  147. 

nemos  n.  Weide,  Waldweide  von  nara  =  vifAto  s.  ig. 
nam. 

vifdos  n.  Weide,  Waldweide.  -|-  lat.  nemus  n.  Hain. 

ner  m.  Mann  =  ig.  nar. 

d-rrjg,  d-piQ-oSf  d-v-d-^-og  m.  Mann,  -f"  sabinisch  ner  m.  Mann. 

nerön  m.  ein  Mannsname. 

ZipS^ttv  für  d'Vi^wv  m.  nom.  propr.  -|-  Neron-  m.  sabinischer  Name. 

nervo  Sehne. 

v€vga-v  n.  Sehne.  -|-  lat.  nervu-s  m.  Lat.  nerviu-m  n.  kleine  Sehne,  ner- 
yicu-B,  nervinu-s  sind  den  entsprechenden  griechischen  Wörtern  vivqio-v, 
revQ$x6'S,  vevgivo'S  bloss  nachgebildet. 

noktarino  nächtig  aus  "^oktaro  dass. 

vvxKfgo-g  nächtlich,  davon  vvxt€q^v6'S  nächtlich.  -1-  lat.  noctumu-s  nächt- 
lich. 

nokti  f.  Nacht  =  ig.  nakti. 
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vv^  gen.  vvxt'og  f.  in  Zusammensetzungen  auch  vvxn»  Nacht.  -|-  lat.  nox, 
nocti-um  f.  Nacht. 


P. 

1.  pä  hüten,  Präsens  pasketi  =  ig.  pä. 

dorisch  ni'OfjLMj  n^-na-fiai  besitzen  (=  hüten,  wahren)  mS-v  n.  Heerde 
vgl.  sskr.  p4-yu  m.  Hüter,  ntS-ina  n.  Deckel»,  not-fifjv  m.  Hirt-  =  europ. 
paiman;  ßocxta  hüte,  weide  =  pasco,  ßo-ai-g  f.  =  ig.  p&ti,  ßo-to-v  n.  Vieh, 
nqo'ßccTO'V  n.  ßor-ovri  f.  Weidekraut,  ßo-r^Q,  ßti-TatQ  m.  Hirt  ?=  ig.  p4tar 
Hüter.  4~  1^^'  pä-vi  habe  gehütet,  pä-bulu-m  n.  Futter,  poscere  weiden, 
davon  pas-tum  sup.,  pas-tu-s  part.  pas-tu-s  m.  Weide),  pos-tor  m.  Hirt 
für  pasc-t®.  —  Die  Vertretung  von  ig.  pä  pa  durch  griechisches  ßm  ßo 
neben  nä,  n(o  ist  nicht  auffallender  als  lat.  bu-o  im-bu-o  tränke,  bi-bo 
trinke  neben  p6-tus;  in  zwei  alten  Compositis  haben  wir  noch  griechi- 
sches ßa  neben  ßo,  nämlich  in  nQO'ßaro-v  neben  ßorov  Weidevieh  und  in 
ßaai-Uv-g,  König,  eigentlich  Leutehirt,  Leutehüter.  ßa<f&  in  ßaa^^lilg  ist 
gleich  dem  jungem  ßoai  hütend,  das  auch  in  der  gedehnten  Form  ßvKi- 
auftritt  in  ßani^avtt^  Männer  weidend;  dem  Sinne  nach  ist  ßaailtvg 
ganz  gleich  der  alten  und  schönen  Bezeichnung  des  Königs  noifirpf  Xatav. 
—  Das  Praesensthema  paske  ist  graecoitalisch. 

2.  pä  Vater,  Papa. 

Ttti  für  nan^Q  Vater.  +  1^^*  P&  W^  patre  —  positum  est  in  Saliari  car- 
mine.  Festus.    Eine  dem  Kinde  nachgelallte  Verkürzung  von  patar  Vater. 

paino  Mangel. 

netva,  nsivri  f.  Hunger,  nnva-ta  hungre.  -|-  lat.  pen-ür-ia  f.  Mangel,  zu- 
nächst von  *penüro,  dem  ein  griechisches  *n€tvri^  entsprechen  würde, 
vgl.  das  wirklich  gebildete  diijnjQo  durstig  von  ^iif/a  Durst. 

1.  pak  paketi  kochen  =:  ig.  pak  pakati. 

n€X',  niaotü  =  TKx-Jto,  ntn",  n(\pia  fut.  kochen,  nin^t^Ut  f.  Köchin  = 
ig.  paktar-yä  w.  s.  non-avo-v  n.  Gebäck.  +  lat.  coquere  kochen,  coqu-u-s, 
coqua  m.  f.  Koch,  Köchin.  In  n(aa(a  =:  nixj(a  ist  die  alte  Grundform  =: 
ig.  pak  bewahrt,  ntn  durch  Assimilation  an  den  Anlaut  der  ersten  Silbe, 
lat.  coqv  durch  Assimilation  an  den  Schlusslaut,  pop-  im  lat.  pop-a  m. 
Opferkoch,  pop-ina  f.  Garküche  vielleicht  mit  mn,  non  gleichzusetzen, 
möglicherweise  jedoch  mit  dem  griechischen  xon-  in  d^to-xono-q  Brod- 
bäcker, lit.  kep-ti  braten,  backen  identisch,  ursprüngliche  Wurzeln  kak 
kochen  und  pap  kochen  giebt  es  nicht,  sondern  nur  eiurop.  kap  mit  kvap 
dampfen  zusammenhängend  und  indogermanisches  pak  kochen. 

2.  pak,   pak  graecoitalisch  auch  pag,  ps^  fest  machen, 

fugen. . 

7iiiy'Vv/4,i,  i-naytjp  befestigen,  daneben  die  allerdings  junge  Präsensform 
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nr^aam  =  nfix-JWt  nrjy-fia  n.  Gefügtes,  nriy-o-s  fest,  stÄrk,  nax-vii  (d.  i. 
naX'Vfj)  f.  und  nay-o-g  m.  Frost,  Reif,  ndy-ri  f.  Falle,  Schlinge,  ntufO' 
alo-g  m.  für  nax-j-ako-g  Pflock,  Nagel.  Nach  Curtius  Grandzüge  *  251. 
-|-  lat.  pac-ere,  pac-isci  fest  setzen,  übereinkommen,  päc-,  päc-ion-  f.  Ver- 
gleich, pang-ere,  pe-pig-i,  pac-tum  fest  machen,  com-pag-e-s,  pro-pag- 
men,  pro-pag-äre,  pag-u-s  m.  Gau  (Gefüge)  päg-ina,  pä-lu-s  m.  Pfahl  für 
paxlu-8  wie  erhellt  ans  paxil-lu-s  m.  kleiner  Pfahl,  pig-nu-s  n.  Pfand; 
auch  pingy-i-s  feist  gehört  hierher  vgl.  sskr.  paj-ra  feist,  sowie  pig^et  ei- 
gentlich es  macht  fest  =  hemmt,  pig-er  trag,  verdrossen,  eigentlich  fest 
gemacht,  gehemmt.    Vgl.  europ.  pak. 

1.  pakto  gekocht  part.  pf.  pass.  von  1  pak. 

nenro-g  gekocht,  a-neyno-g  ungekocht,  unreif,  unverdaulich,  Sva-mmo-g. 
+  lat.  coctu-s  gekocht. 

2.  pakto  fest  gemacht. 

naxiO'  wovon  naxjo-ia  mache  fest.  -|-  lat.  pactu-s  [festgemacht,  festge- 
setzt. 

pat,  pata  ausbreiten  vgl.  ig.  pat. 

nir-vrifÄi  breite  aus,  nixa-ao-g  m.  breitkrempiger  Hut,  nat-avti  f.  Schüs- 
sel, niT'ttV'Vvfit,  i'TTeTaC'&rjv  ausbreiten,  Stamm  ntraa,  nerAa-fia  n.  Vor- 
hang, -f-  1&^-  pate-facio,  pate-o,  pati-bulu-m,  pat-ulu-s  s.  patala. 

patanä  f.  Schüssel  von  pat. 

nardvfi  f.  Schüssel.  -|-  lat.  patina  f.  Schüssel,  Schale.    Entlehnt? 

patalo  ausgebreitet  von  pat. 

nirttXo-g  ausgebreitet,  niialo-v  n.  Blatt  (=  das  ausgebreitete  nicht  = 
sskr.  patra  Blatt)  nitrilo-g  ausgebreitet,  -j-  lat.  patulu-s  ausgebreitet. 

pater  m.  Vater  =  ig.  patar. 

natr^^f  €q  m.  Vater,  -f-  la^-  pater  m. 

pato,  panti  m.  Pfad  s.  ig.  pata,  panti  u.  s.  w. 

Tittto-g  m.  Pfad.  +  lat.  pons,  ponti-um  m.  Brücke.  Von  den  Formen  des 
yielformigen  Worts  sind  zufaUig  zwei  sich  nicht  deckende  im  Griech.  und 
Lat  aufbewahrt. 

patrio  väterlich  =  ig.  patarya. 

ndjQio-g  väterlich,  den  Vätern,  Vorfahren  eigen,  nargUt  yf,  x^^*  noUg 
Vaterland,  Vaterstadt.  +  lat  patriu-s  väterlich,  patria  f.  sc.  terra  Va- 
terland. 

patriko  väterlich. 

nm^xo-g  väterlich.  +  lat.  patricu-s,  patric-iu-s. 

päno  m.  Gewebe,  Tuch  europ.  päna. 

TTi^yo-f,  dorisch  näv6-g  m.  Faden,  Gewebe,  -f-  lat.  pannus,  panu-s  m.  Tuch, 
Lappen,  davon  pal-la  (pan-ula)  f.  Mantel,  pall-ula  f.  paU-iu-m  n. 
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päpa  m.  Papa  =  ig.  päpa. 

voc.  nnnna  Papa,  nann-a^M  Papa  rufen,  nanno-g  m.  Grossvater.  +  lat. 
päpa  m.  Vater. 

pamp,  pap  schwellen  =  europ.  pamp,  pap. 

nofjLif-o-g  m.  7iofA(^.'6k'V^ ,  nEfXip-CS'  f.  Blase,  -f-  lat.  pap-ula  f.  Blatter, 
Bläschen,  papil-la  f.  Blatter,  Warze,  Brustwarze,  Brustwarze  s.  ig.  papala, 
pap-äver  m.  Mohn  vgl.  cad-äver  von  cad,  p6p-ulu-s  f.  Pappel  s.  ig.  p&- 
para,  pamp-inu-s  m.  Weinlaub. 

1 .  par  por  spenden,  zutheilen  (aufziehen)  =  ig.  par  dass. 

^-7toQ-ov  spendete,  ni-nQta-jm  ist  gespendet,  zugetheilt  (vom  Schicksal) 
n€-7tQtt}-fiivri  f.  das  Verhängte.  In  der  Bedeutung  aufziehen  etwa  7r<5^- 
^,  noQ-Ti-g  f.  Kalb.  -(-  ^at-  pars,  parti-um  f.  Theil  s.  europ.  parti,  part- 
iri,  por-tion-  f.  Zutheilung,  Antheil;  pario  =r  lit.  periu  hecken,  par-ent- 
es  pl.  par-tu-s  m.  Geburt,  parri-cida  m.  puer-pera  f. 

2.  par  durchdringen,  hinübergelangen,  fahren  =  ig.  par. 

neiQto  =  TteQ-jo),  t-naq-oVy  n(-naQ-fjLm  durchdringen,  durchbohren,  nog^ 
o-g  m.  Fürth,  Fahrt,  tfi-noq-og  einführend.  +  lat.  par-äre  s.  paray,  pro- 
peru-s  eilig,  por-ta  f.  Thor  (Fahrt,  Einfahrt)  port-icu-s  f.  por-tu-s  m. 
Hafen  =r  ig.  partu,  vom  part.  pf.  pass.  ♦porto  gefahren,  gef&hrt  port-äre 
tragen,  bringen. 

paray,  eti  zu  Wege  bringen  von  paro  =  no^og. 

TTOQio}  bringe  zu  Wege,  verschaffe.  +  ^at.  paro,  paräre  verschaffen,  pareo, 
parere  zu  Gange  sein. 

pariat  Grenze  von  par  hingelangen. 

Ti^Qag,  n€iQag,  nflQaQ  gen.  nelQar-og  n.  Grenze,  Schranke,  Ende.  niiQor^ 
für  neQJoj-y  d-netq^a-M-g  für  d-ntofiT-to-g,  (('TfeQfia-io-g  für  «-7r€^«T-«o-ff. 
-f-  lat.  paries,  pariet-is  m.  Wand.  Vgl.  lit.  sena  f.  Grenze,  Schranke  und 
Wand,  letztere  Bedeutung  die  häufigere,  jene  die  primäre. 

paro  m.  ein  kleiner  Vogel. 

i/;«^,  tp^Qo-g  m.  Staar.  +  lat.  päru-s  m.  Meise.    Vgl.  iffcii^. 

parso  n.  Lauch. 

Tzgdao'V  n.  Lauch.  +  lat.  porru-s  m.  porru-m  n.  Lauch. 

pal  palleti  schwingen,  zucken  vgl.  europ.  palm. 

ndlltOf  naX'bi,  df^-nenaltav  schwingen,  naX-fÄO-g  m.  Puls.  -|~  lat  pello, 
pe-pul-i,  pellere,  pul-su-s  m.  Puls.  * 

palä  f.  oder  ähnlich  Ball  von  pal. 

ndXla  f.  Ball,  für  naX-ja.  4.  lat.  pila  f.  Ball,  vgl.  pollit  pila  ludit.  Ob 
lit.  pila  f.  Ball,  Spielball  aus  dem  Latein,  entlehnt  ist? 

palo  m.  Hüter,  Hirt  =  ig.  päla. 
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'Tiolo-g  in  aUnoXo-q  m.  Ziegenhirt.  +  l&t.  -pil-ion-  in  ü-pilion-  m.  Schaf- 
hirt aus  ü-pilo,  OYi-pilo  =  sskr.  avi-päla  m.  Schafhirt. 

palto  geschwungen  part.  pf.  pass.  von  pal. 

naXjo-g  geschwungen,  naXro-v  n.  Wurfspiess.  -|-  lat.  pulsu-s  auch  ^^1- 
tu-8  in  pult-äre  neben  puls-äre. 

palnäy  schweifen,  von  *palno  schweifend,  irrend  von 
pal. 

nlttvo-s  irrend,  schweifend,  nXavn  f.  das  Irren,  Schweifen  vgl.  naXvri^ 
nXopfii  Hesych.,  nXteväm  in  die  Irre  führen,  nXaväa&ai  schweifen.  -^  lat. 
päl&ri  schweifen,  p&l-it-ans  schweifend,  paläre  schweifen  selten,  päläy 
für  palnäy,  palläy.  —  Mit  otvo-nXavriTo-g  durch  Wein  verwirrt,  noXv- 
nXcevriTo-g  viel  umherschweifend  vgl.  lat.  part.  pälatu-s. 

palp  streicheln,  betasten,   palpo  das  Streicheln,  Be- 
tasten. 

griechisch  s.  palpay,  palpaman.  -|~  ^^*  palp-u-s  m.  palpu-m  n.  das  Strei- 
cheln, Betasten,  Schmeicheln,  palp-6n-  m.  Schmeichler,  palp-it-are  zucken, 
eigentlich  oft  tasten,  palpe-bra  f.  Augenlid  (zuckend).  Von  pal  ^  iffdXXto, 
yßoX'jio  tasten,  zupfen,  das  sich  mit  ahd.  fuol-jan  fühlen  zu  decken  scheint. 

palpäy,  eti  streicheln,  betasten  von  palpo. 

i/^ijita^cu  streichle,  betaste.  4~  ^^  palpo,  palpäre  streicheln,  betasten. 

palpaman,  palpämanto  n.  das  Streicheln,  Betasten  von 
palpäy. 

%fßtiXa<prifjia  n.  das  Streicheln,  Betasten.  4~  l^^*  palpämen,  palpämentu-m 
n.  das  Streicheln,  Betasten. 

palmä  f.  Flachhand  =  europ.  palma,  auch  die  Fuss- 
sohle. 

naXafir^  f.  Flachhand.  H"  ^^^*  palmu-s  m.  palma  f.  Flachhand.  niXfiof' 
n.  Sohle,  auch  neX/no-  in  f^ovS-neX/no-g  mit  einer  Sohle  vgl.  mit  lat.  pal- 
ma pedum  anseris  Gänsefuss,  palmi-ped-  breitfüssig.  Lat.  heisst  auch 
durch  Uebertragung  palma  der  (bandförmig  sich  ausbreitende)  Zweig, 
daher  dann  palma  die  Palme,  palm-et-  m.  Zweig,  Zweig  des  Weinstocks, 
Rebschoss. 

pav  paviyeti  schlagen,  hauen  s.  ig.  pu. 

ncUw,  naCata  schlagen,  hauen,  naCüi  für  na^i-jto,  nat-ato  =  na^i-aui,  da- 
her tritt  das  /•  nie  hervor.  -|-  lat.  pavio,  pavire  schlagen,  hauen,  puvire 
ferire  est  Paul.  Diac.  de-puvSre  caedere,  pavi-mentu-m ,  pavi-tu-m  n. 
Estrich,  geschlagener  Boden. 

pävido  faulig,  stinkend,  unfläthig  von  pu  faulen. 

tfma  f.  Verwesung,  Fäulnissgeruch  ==  ntajra,  tfmtCo-s  d.  i.  xjßfa^iS'jo  fau- 
lig;  stinkend,  i//^a  d.  i.  xlw^^ja  «ine  Krankheit,  tp^^a^-g  schmutzig; 
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xitfOßiS'  steht  für  nu^iä-,  näßiS-  von  nv.  -|-  l»t.  paed-  in  paed*or  m. 
Schmutz,  Unflath,  paed-idu-s  schmutzig,  stinkend,  paed-  aus  paved- 
pavid-  nach  Corssen. 

pavey,  paveyeti  scheuen,  scheuchen. 

Tito^tü,  Tijo^ta  scheuche  von  nroo-g  m.  Ttroa  f.  Scheu,  Unruhe,  das  aber 
spät  vorkommt.  -(-  lat.  paveo,  pavere  sich  scheuen,  zagen,  pav-or  m. 
pavi-du-8.     Eigentlich  Denominativ  von  ♦pavo  =  tttoo-^  Scheu. 

pavo  wenig,  gering  =  europ.  pava  scheint  graecoita- 
lisch  zu  pavero  erweitert  zu  sein. 

naß  in  najr-i^,  nai'g,  nai-g  m.  f.  Kind,  Knabe,  Mädchen;  nav^-s  wenig, 
gering  scheint  mit  lat.  puer  Stamm  puero  (für  povero)  m.  Knabe,  puera 
f.  Mädchen,  davon  puel-Ui-s,  puel-la  m.  f.  demin.,  wonicht  identisch  doch 
nächst  verwandt.  +  Lat.  pau-  in  pau-cu-s;  davon  durch  Anfügung  eines 
ungefügen  slo  panx-lo,  dafür  panlu-s,  wie  erheUt  aus  dem  demin.  pauxil- 
lu-s.  Das  alte  europäische  pava  engl,  few  wenig  ist  erhalten  in  pau-per 
wenig  per  beschaffend,  führend  =  arm.  —  Uebrigens  ist  auch  der  Mög- 
lichkeit zu  gedenken  navpo  als  naQ^o  aufzufassen  und  mit  lat.  parvu-s 
gleichzusetzen. 

pik,  pikio  Pech  =  europ.  pikya. 

nCaaa  für  nix-ja  f.  Pech,  -f"  1*^«  pix,  pic-is  f.  Pech,  pic-&re  verpechen, 
theeren,  pic-äria  f.  Pechhütte,  pic-eu-s  pechschwarz,  pic-ea  f.  die  Pech- 
fohre. Wegen  des  europ.  pikya  darf  man  pikio  auch  als  graecoitalisches 
Thema  ansetzen. 

pip  piepen  s.  ig.  ptp. 

nlTt-o-g  m.  pipio,  n(n-^a  f.  ein  Vogel,  nln-tü  f.  Art  Baumhacker,  nuf' 
alKS-  f.  und  nltf-iyy  m.  ein  Vogel.  +  lat.  pip-äre,  pip-ire,  p!pi-&re  pie- 
pen, pip-ion-  m.  Piepvogel,  pip-ulu-s,  pip-ulu-m  Gepiep,  Gewimmer,  pipul- 
äre  piepen,  wimmern. 

pilo  Flaumhaar. 

titIXO'V  n.  Flaumfeder,  Flaum.  +  lat.  pilu-s  m.  einzelnes  Haar.  Grund- 
form wohl  spilo  vgl.  lett.  spalwa  Feder,  Flaum,  spilwa  Feder,  Haar.  Die 
Ableitung  des  griech.  Worts  von  nex  ist  falsch,  auch  dient  das  nriXotv 
nicht  zum  Fliegen. 

püo  Filz. 

mlo-g  m.  Filz,  Filzhut.  -|-  lat.  pil-eus,  pil-eu-m  m.  n.  Filzhut,  zu  ntlo 
wie  hord-eu-m  zu  x^W^»},  vielleicht  jedoch  entlehnt. 

pis  pinsere  =  ig.  pis  =  europ.  pis,  pisya. 

mlacia  =  mta-jto  pinso.  +  lat.  pinsere,  pis-tu-s,  pis-tor  m.  ]^4u-m  n. 
Mörserkeule,  Pilum,  pi-la  f.  Mörser,  Pfeiler,  Steindamm,  pia-ön-  m.  Mör- 

ser,  pist-äre. 

piso,  piso  Art  Hülsenfirucht  von  pis. 


466  pü ^pedio. 

nioo-^  m.  Art  Hülseiifracht,  Erbse.  -|-   lat.  pisu-ni  n.  Art  Erbse. 

pü  faulen,  stinken  =  ig.  pü. 

ni-ao),  nv-^ta  faulen,  stinken,  nii-o^  n.  Eiter,  i//iüa  für  tfß(a^~a  f.  Fäul- 
niss.  4"  ^ftt.  *pu-to-  =  ig.  püta,  davon  pute-o,  put-ßre,  puti-du-s,  put-ri 
faul,  pul-lu-8  (for  pntrulu-s)  faul,  locker,  pnt-or  m.  F&ule,  Gestank,  paed- 
er m.  s.  pävido. 

puos  n.  Eiter  von  pu. 

Tivos  n.  Eiter  bei  Hippokrates.  -|-  lat.  püs,  pür-is  n.  Eiter,  pür-ul-enta-s 
eiterig. 

pug  stechen,  stossen. 

TnJI  mit  der  Faust,  nvy-fir^  f.  Faust,  Faustkampf,  nvx-x7i^  m.  Faust- 
kämpf,  nvy-wv  f.  Ellbogen  (womit  man  stösst).  -f"  ^^t.  pung-o,  pu-pugi, 
pungere  stechen,  pug-ion-  m.  Dolch,  pug-na  f.  Kampf,  pug-nu-s  m.  Faust, 
pug-il  m.  Faustkampfer.    Sonst  nicht  nachzuweisen. 

pur,  puro  Feuer  =  europ.  püra. 

nv^  dialekt.  novig  pl.  t«  nvQn  n.  Feuer.  -(-  oskisch  pir  Feuer. 

purso  feuerroth  von  purs  =  sskr.  prush  brennen. 

nv^o-Sf  nv^^-g  feuerroth.  -|-  altlat.  burru-s  für  bursu-s  feuerroth,  wo- 
von burr-änica  f.  burrus  ist  wohl  nicht  entlehnt,  es  gehört  vielmehr  zu 
büro,  buB-tum  brennen,  Grundform  burs  =  sskr.  prush,  plush  brennen, 
also  für  purs.  Auch  nvoa-o-g  m.  Feuerbrand  gehört  zu  diesem  graeco- 
ital.  purs  =  sskr.  prush.  Die  auffallende  Ausdrängung  des  r  in  buro, 
bussi,  bus-tum  ist  vielleicht  durch  Einfluss  von  uro,  us-si,  us-tu-m  ver- 
anlasst. 

pek,  pekteti  kämmen,  scheeren  =  europ.  pak. 

TT^xcü,  TttUtj,  TtixTtOf  7T€XT^(o  kämmo,  scheere,  nox-o-g  m.  Wollschur.  -|- 
lat.  pecto,  pectere  kämmen,  pect-en  m.  Kamm. 

pekto  part.  pf.  pass.  von  pek  gekämmt. 

nexTo-g  gekämmt,  geschoren,  -f-  l&t.  pexu-s  gekämmt,  pexi-t&t-  f.  Ge- 
käxnmtheit,  pexä-tu-s  mit  wolligem  Kleide  angethan. 

pet  peteti  =  ig.  pat  patati  fallen,  fliegen. 

nirofjiai  fliege,  ni-ntta  falle,  i-nea-ov  fiel.  +  lat.  peto  petit  petere  mit 
verblasster,  verallgemeinerter  Bedeutung,  pet-  fliegen  in  pen-na  alt  pes- 
na  för  pet-na  f.  Feder,  Flügel. 

ped,  pod  m.  Fuss  =  ig.  päd. 

Ttovg,  no6'6g  m.  n^S-ij  f.  Fessel,  näC«  =  ns^-ja  f.  Fnss,  neCo-g  =  mS-jo-g 
zu  Fuss,  -füssig.  -(-  lat.  pes,  ped-is  m.  Fuss,  ped-ica  f.  Fussschlinge,  im- 
ped-ire,  ped-6n-  m.  Breitfuss. 

-pedio  fussig  =  ig.  padya. 
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-neCo-g  z.  B.  in  dQyvQo-TreCa.  -|-  lat.  pediu-8  in  altlat.  acu-pediu-s  schnell- 
nissig. 

penkan,  penka  fünf  ==  ig.  pankan. 

n^via-,  nivT€,  nifjLm  fünf,  -f"  1*^»  quinque  fünf. 

penkäkanta  fünfzig. 

Tmrifxovrrt  fünfzig.  -|~  qninquäginta. 

pero  anderer,  jenseitig  =  ig.  para. 

7t€Q  in  niQ-vai  s.  ig.  par-ut,  nigä  adv.  drüber  hinaus,  praep.  jenseits  von, 
niQov  adv.  jenseits,  -j-  lat.  per-egre,  per-egri-s,  per-egr-inu-s,  peren- 
dinu-s  übermorgig,  oskisch  pemm  praep.  ausser,  auch  lat.  per  durch  = 
ans  andere  Ende,  zum  Jenseits  gehört  hierher^  ist  vielleicht  mit  niqa 
identisch  und  wohl  nicht  mit  dem  alten  indogermanischen  parä  =  naqa 
gleichzusetzen,  obgleich  all  diese  Wörter  allerdings  gleichen  Stammes  — 
von  par  durchfahren  —  sind.  Lat.  per  in  parum-per,  paulis-per,  top-per 
entspricht  wohl  der  griechischen  Partikel  ni^, 

perio  Versuch,  Probe,  Risic6. 

nUqa  für  i€Quf  f.  dass.  nEtqd-to.  4"  l^t  in  ex-peri-ri,  peri-tu-s,  peri- 
culu-m.    Von  par  fahren  vgl.  deutsch  erfahren,  Gefahr,  Fährde. 

perd,  pord,  perdeti  furzen  =  ig.  pard. 

n^Qätjf  n^Q^ofjiai,  nino^^a  furzen,  tto^-iJ  f.  Furz.  +  lat.  pedo,  pe-ped-i, 
pedere,  p6d-ex  m.  der  Hintere.  Ganz  unmotivirt  ist  in  pMo  das  r  aus- 
gestossen. 

persnä  f.  Ferse,  Schinken  •=  ig.  parsnä  Ferse. 

nri^a  f.  Ferse,  Schinken,  ITTt^o-ylvipo^  Schinkennager,  Mäusename.  + 
lat.  pema  f.  Schinken,  com-perni-s  mit  zusammenstehandan  Fersen,  pem- 
ion-  m.  ein  Fussübel,  pem-ix  gut  zu  Beinen,  schnell  Die  Bedeutung 
Schinken  ist  graecoitalisch. 

■ 

pelvi  f  Becken,  Gelte  =  ig.  pälavi  von  pal  fällen. 

n^XXt-g  für  nel^i  vgl.  ti^XXk,  tt« JU-«<f-,  nilv-^,  niX^t^f  mX-lxti  f.  Becken, 
Gelte.  +  lat.  pelvi-s  f.  Becken. 

pes,  pesos  n.  Scham  ==  ig.  pas,  pasas. 

niog  n.  für  maoq  =  ig.  pasas  penis,  noa-^  f.  =  europ.  pasdhä  w.  s.  + 
lat.  pes-  in  pe-ni-^s  für  pes-ni-s  m.  peni-oulu-s  m.  Bürste,  Pinsel. 

p6  trinken  =•  ig.  pä,  pipati. 

äol.  TTw-r«,  griech.  nC-vta,  ni-iKa-xa  trinken,  ni3-fia  n.  Trank,  no~j6^  s. 
poto.  -f-  lat.  po-tu-m,  p6-tu-s  s.  p6to,  p6-culu-m  n.  pö-tu-s  m.  bibo  = 
sskr.  pibami,  bu  =  sskr.  pü  in  agre*pü  zuerst  trinkond  in  bu-a,  Tiiii- 
bu-a,  im-bu-ere. 

poinä  f.  Strafe,  Busse. 

TTo/r^  f.  tt-notvtt  n.  pl.  dass.  +  lat  poena  f.  pÜQ-!re,  poeni-tet  es  gereut. 

Fiek,  iadogcrm.  WSrtorbnoh.  8.  Anfl.  81 
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pötätu  das  Trinken. 

norrfrv^'  ro  nivstv  Hesych  mitsammt  noTTjfAa  n.  Trank  wie  von  nortia 
=  lat.  poto,  potare  gebildet.  -|-  lat  p6ta-re,  potata-s  m. 

pötar  m.  Trinker  =  ig.  pätar. 

otvo-norrJQ  m.  Weintrinker,  narrJQ  m.  Trinkgeschirr  (ttj^  in  der  Function 
von  -TQo,  wie  in  Iouti^q  Waschfass  und  sonst)  noTTJQ-to^  n.  Trinkgefass. 
-|-  lat.  potor  m.  Trinker,  potoriu-s  trinkerlich,  p6t6riu-m  n.  ==  nortiQiov 
Trinkgefass. 

pota  gewaltig,  mächtig,  Herr. 

^ia-noTTj-g  m.  Herr.  +  lat.  Vinca  Pota,  hos-pita  f. 

poti  gewaltig,  Herr  (Gatte)  =  ig.  pati.* 

noair-q  m.  Gratte,  noivia  =  ig.  patnyä  f.  Herrin,  Frau.  4~  ^^*  poti-s, 
pote,  pot-ior,  pot-ius,  potis-simus.  Das  Verb  potior  potiri  =  ig.  pat 
patyatai  ist  im  Griechischen  untergegangen,  ebenso  noatr-  in  der  Bedeu- 
tung „Herr**. 

pöto  getrunken  parf.  pf.  von  p6. 

Ttoro-g  getrunken,  -f-  lat.  potu-s  getrunken,  getrunken  habend. 

pop,  pep  aus  pek  kochen  durch  Assimilation. 

ntn-  nixpta  kochen,  non-avo-v  n.  Gebäck,  -f-  lat.  popa  m.  Opferkoch, 
Pfaff,  pop-ina  f.  Garküche.    S.  pak. 

porsO  vorwärts,  femer,  weiter, 

noqata,  no^^to  femer,  weiter  {nQoaato,  n^aia  für  nQo-Tjto  scheint  ver- 
schieden gebildet),  -f-  lat.  porro  für  porso  femer,  weiter. 

p61o  junges  Thier  =  europ.  päla. 

niSlo-g  m.  Fohlen,  junges  Thier,  vgl.  sskr.  bala  m.  junges  Thier  wohl 
für  päla.  +  lat.  pullu-s  (für  pülurs?)  m.  Junges  könnte  auch  für  pntlo 
putulo  stehen,  welches  die  Lücke  zwischen  putu-s  puta  und  putiMu-s, 
putil-la  ausfüllen  würde. 

polto,  polti  Brei.  ^ 

noXro-s  m.  Brei.  4*  ^&^-  P^^^)  pult-is  f.  Brei,  ksl.  plütY  f.  heisst  Fleisch. 

polpo  Masse? 

nolffo-g  m.  Art  Fadennudeln,  -f-  lat.  pulpa  f.  das  derbe  Fleisch,  pulpu-s 
m.  ein  Fisch,  pulpä-mentu-m  n.  Leckerbissen,  pul-mentu-m  n.  Zukost. 

prak  fordern  =  ig.  prak  parkskati. 

n^aaaia  =  n^x-jm  fordern,  eintreiben  (Grundbedeutung)  betreiben,  handeln, 
nQäy-fjia,  n^y-og  n.  -|-  lat.  prec-  f.  Bitte,  prec-äri;  proc-u-s  m.  Freier, 
posco  für  porsco  =  ig.  parkskämi,  sskr.  prcchämi  fordern,  post-ul-äre 
von  ♦posto  für  poscto  part.  pf.  pass.  von  posco,  eigentlich  wohl  demin. 
wie  ustulftre  etwas  brennen  von  uro,  us-tu-s,  *ust-alu-. 
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prions  früher,  compar.  zu  pro. 

TjQiv f  To  n^Cv  früher.  -|-  lat.  prior,  prius  früher,  davon  pris-ca-s,  pris- 
tinu-8,  pri-die,  pri-dem. 

pro  vor  =  ig.  pra. 

71^  vor.  -f-  lat.  pro  vor,  woneben  ein  spater  gebildeter  Ablativ  prod-, 
pro. 

plak  plag  schlagen,  klagen  -^Ttraa^ai  =  europ.  plak 
schlagen,  klagen. 

nXrjaab}  =  nXrix-jü),  i^nXay-ijv  schlagen,  fx'nlTi')*-vva&a$,  nXrjx-tQo-v  n.  -J- 
lat.  plang-ere  schlagen;  klagen,  trauern,  planc-tu-s  m.  Klage,  plec-tere 
strafen  wie  lit.  baus-ti  Stamm  band  strafen  zu  goth.  bautan,  ahd.  pozan 
schlagen. 

plauman  m.  Lunge. 

nXfvfitav  m.  Lunge ,  durchaus  die  ältere  Form ,  nvevfiwv  ist  jünger  und 
mit  beabsichtigtem  Anklänge  an  nv^<o.  -f-  lat  pulmon  m.  Lunge.  Die 
Stellung  plu  scheint  die  ursprüngliche  vgl.  lit.  plauczei  Stamm  piautja- 
Lunge. 

plägä  f.  Schlag  =  europ.  pläkä. 

TtXfiYT^  dorisch  nXaya  f.  Schlag,  -j-  l&t.  pläga  f.  Schlag,  plag-äre  schlagen. 

plat  ausbreiten  =  europ.  plat  ig.  prat. 

TiXoT-V'S,  nXar-og  n.  nXat-ri  f.  -|-  lat.  plant-a  f.  Fusssohle,  plant-a  f.  Setz- 
ling (sich  ausbreitend]  und  vielleicht  plä-nu-s  für  plat-nu-s.  Die  Nasali- 
rung  wie  im  lit.  plantu  breite  aus. 

plu  plaveti  schwimmen,  schwemmen  =  ig.  plu. 

nXv-vtü,  nXv-aoi  waschen,  nXB^t  nXita,  nXiv-aofxai  schwimmen.  -\-  lat.  per- 
plovere  durchträufeln,  pluere  regnen,  plu-or  m.  Regen,  pluv-iu-s,  pluv-ia 
f.  Regen.    Regnen  heisst  plu  nur  im  Lateinischen. 

'  pl6  füllen  =  europ.  plä  =  ig.  prä;    ek-plg,   eks-pl6 
ausfüllen,  erfüllen,  eni-ple  anfüllen,  upopl6. 

TiXti-am,  i-nXfi-aa  füllen,  -f-  lat.  ple-o,  ple-re,  ple-nu-s  =  ig.  prftna,  eu- 
rop. plana,  ple-ru-s.  —  Die  Basis  von  pja,  pal  ist  im  Griechischen  nur 
in  TioX'V'Sj  im  Latein  ausser  vielleicht  in  pelvi-s  gar  nicht  nachzuweisen. 
—  ixnifinXfjfii  fülle  aus,  ifi-nifAnXrjfn  füUe  an,  vnonifxnXrifAt  fülle  nach 
und  nach  =  lat.  explere,  implere,  supplere. 

piek,  plekteti  flechten  =  europ.  plak,  plaktati. 

nXix'ta,  i-nXdx-riv  flechten,  nX^x-ro-g  geflochten,  -f-  !»*•  plecto,  plectere 
flechten,  plexu-s  geflochten,  sup-plec-  kniefaltend,  plic-are  &lten. 

plekto  geflochten  part.  pf.  von  piek 

TiXexro'g  geflochten,  iv-nX^xro-g.  -f-  lat.  plexu-s  geflochten. 

31* 
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plöth  fallen  aus  ple  durch  th  =  dhä  weitergebildet. 

nXti^fo Blüh  fallen,  voll  sein,    nlti^-v-g  f.  Fülle  (=  goih.  flodu-s  Fluth?), 
nlrjd"og  n.  Menge,  nXri&'tü^ri  f.  Füllung.  +  lat.  pleb-e-s  f.  Menge. 

pl6manto  n.  Füllung  vgl.  europ.  pläraan. 

TtXijfÄtt,  TiX^fAtt  n.  Fällung.  -|-  lat.  com-plementu-m  n. 

plejons,  plejos  mehr,  comp,  von  ple  =  europ.  pläyans, 
ig.  präyans. 

nXiitaVy  nXiwv,  nXiov  mehr.  +  lat.  plus  acc  pl.  alt  pleor-is,  miperl.  plüf- 
imu-8. 


'     F  =  ig.  BH. 
fö  sprechen  =  ig.  bhä,  bhan;  ek-fö  herausreden. 

ifflU'fjLif  k-tpu-v  spreohen,  tpfo-vr^  f.  Stimme.  -|-  lat.  fo-r,  fö-tus  sum,  fö-ri 
gprechen,  fH-bula  f.  fa-nu-m  n.  „Bann^*,  af-fa-nia-e  f.  Widerreden,  Aus- 
flüchte, fa-tu-8  m.  Wort,  fa-tu-m  n.  Scbicksalsspruch,  fa-s  n.  ^ifr^,  fas- 
tu-s,  ne-fastu-s.  —  f^x-tprifAi  nur  in  ixtpa-ad-ai,  lx(f>tt»V€u,  ixffO'To;  ix(pattjg 
adv.  (vom  part.  tx(paTo)  herausgesagt,  deutlich.  -f~  1^^*  efiuri  heraussagen, 
efißl-tu-m  n.  Ausspruch. 

faithos  n.  Abstract  zu  fith  Ttei&o). 

ct-mi&iis  ig  nicht  trauend,  folgend.  -|-  lat.  foedas  n.  Vertrag,  Bündniss. 

fak,  fakalo  Bündel,  vgl.  fasko. 

.  lat.  fac-  facula  f.  Fackel.  -|-  <fdx€Xo-g  m.  Bündel,  Reisigbündel.  Da  die 
Fackel  der  Alten  ein  Bündel  von  Kienspanen  war,  ist  die  Benennung 
derselben  als  Bündel  höchst  natürlich,  vgl.  &iTti  f.  Fackel,  eigentlich  Ge- 
binde, fem.  zu  diTo-g  gebunden.  Der  Ableitung  des  lat.  Worts  von  bh& 
scheinen  steht  im  Wege,  das  dies  Verb  im  Latein  sonst  nicht  vorkommt, 
wogegen  die  Wurzel  fak  in  der  Form  fask  in  fasko  w.  s.  nachzuweisen 
ist;  die  Grundform  derselben  ist  graecoital.  sfak  vgl.  afpfix-o-u  einschnü- 
ren, Oiprix-  m.  Wespe  (=  eingeschnürt,  wegen  ihrer  Taille).  Ob  selbst 
facio  nicht  eigentlich  etwa  knüpfen  bedeutet?    Vgl.  sfig  figere   aus  sfik. 

fago  f.  Buche  =  eürop.  bhäga,  von  bhag  g)ayuv. 

ipiyo-g  f.  Speiseiche,  ursprünglich  gewiss  auch  Buche,  aber  da  die  Buche 
südlich  vom  Pindus  nicht  vorkommt,  übertrug  man  den  Kamen  „Ess- 
baum" auf  den  nächsten  Waldbaum  mit  essbaren  Früchten.  -|-  Lat.  fagu-s 
f.  Buche;  lat.  figinu-s  buchen  scheint  ans  (fftjyivo'g,  fagineu-s  buchen  aus 
tfnfytveo-g  entlehnt. 

fatiä  f.  das  Sprechen  von  fato. 

dfx-(paaCri  f.  das  Nicht-aa^cr  Sprechen.  +  lat.  in-fitia  f.  das  Laognen.  Zu 
der  Bildung  -tyä  vgl.  sskr.  i-tyä  f.  das  Gehen,  lat.  ex-itiu-m,  in-itiu-m  u.  a. 
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fato,  fato  gesprochen,  part.  pf.  pass.  von  fa. 

ffnTO'i,  a-ipoTo-gy  ^ia-ifaio-g.  +  lat.  fatu-8  gesprochen  habend,  fatu-m  n. 
Aussprach,  fato-  in  fat-eri  aussprechen,  bekennen. 

fan  schlagen  =  europ.  bhan. 

ipiv-  in  ^-n€'<fV'OV,  (pa  in  nf-fpr^-aofAM ,  -^xxrd-;  schlagen,  -f-  lat.  fen-  in 
fen-do,  de-fendo,  of-fendo  (?).  Vgl.  d^sCvta  Stamm  ^€v  und  ig.  ghan.  — 
fünus  könnte  man  mit  maced.  Savog  (==  d^avog)  Tod,  hom.  Sia-d^avig  zwei- 
mal gestorben  combiniren,  vgl.  hümili-  neben  ;^^a^aJlo. 

famä  f.  Gerede,  Gerücht  von  fä. 

fpTqfjLn  dorisch  (fdfxa  f.  Gerede,  Gerücht.  -|-  lat.  fUma  f. 

faman  n.  das  Gesagte  von  fä. 

tffi^K  n.  das  Gesagte,  -f-  lat.  fämen  n.  das  Gesagte,  af-famen  n.  An- 
sprache. 

fark,  farkieti  dicht  machen,  stopfen  =  europ.  bhark. 

qifdaab)  =■  (fgax'jüi  dicht  machen,  verstopfen,  -f-  lat.  farcio,  farcire  sto- 
pfen, far-tor,  far-tu-s  m. 

farkto  part.  pf.  pass.  von.  fark,  gestopft. 

fffaxro'S  verstopft.  -|-  lat.  farctu-s,  fartu-s  gestopft. 

falo  weiss,  blässig. 

(fttlo-  licht,  hell  in  (faX-vvto  glänzend  machon,  tpal^Caaia  weiss  machen, 
tf>aX-^6-q  licht,  hell,  blässig,  (fak-axqo-g  kahlköpfig,  <^>l-ä^o-(,  ifal'fiQOt 
glänzend,  blank,  tfaläQ-lS-  f.  Wasserhahn,  Blässhuhn.  -|-  lat.  ful-ica  f. 
Blässhuhn.  —  Lat.  fula  in  in-fula  ist  wohl  mit  ifdlo-s  m.  Stimplatte  am 
Helm,  (fdl-uQa  n.  pl.  Backenstücke  am  Helm  zusammenzustellen.  Zu  falo 
weiss  vgl.  lit.  bal-ti  weiss  werden  s.  ig.  bhal. 

falg,  flag  leuchten,  brennen,  blitzen  =  ig.  bharg. 

(fl^y-d)  leuchte,  brenne,  qXo^  f.  Flamme,  -f-  lat.  fulg-  in  fdlg-eo,  fulsi 
glänzen,  blitzen,  fulg-ur  s.  falgos,  ful-men  für  fulg-men  n.  Blitz,  fulv-u-s 
für  fulgvu-s  röthlich  gelb;  flag  in  fl&men  für  flag-men  m.  (Zünder,  Bren- 
ner =)  Priester,  ßam-ma  für  flag-ma  s.  flagmo,  flag-rare  s.  flagero. 

falgos  n.  Glanz,  Blitz  von  falg  =  ig.  bhargas. 

qX^yos  n.  bei  Hesych,  Ca-yA^y^V  ^s  und  sonst.  4-  lat.  fulgus,  fulgur  n. 
fulgor  m. 

faskano  Behexung  von  fak,  fask  binden. 

ßdöxavo-g  bezaubernd,  ßaaxttCvta  bezaubere,  ßaüxetv-kt  f.  Bezanbemng, 
ßftaxdv-iov  n.  Amulet.  4*  ^at.  fascinu-m  n.  Behexung,  fascinu-s  m.  fasci- 
nu-m  n.  der  Phallus  als  Amulet,  fascin-äre  behexen. 

fasko  Beutel. 

(fdffX'tüXo-s  m.  Beutel,  Behälter,  vgl.  ifdüxo-v  n.  Bauminoos  („schnürend") 
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atfftjxoo)  schnüre  zusammen,  -j-  1^^*  fiscu-s  m.  Korb,  Geldsack,  faso-i-s  m. 
Bündel ,  Bund ,  f asc-ia  f.  Binde ,  Band.  Von  fask  =  fak>  sfak  schnüren ; 
auch  öffatTHv  Stamm  aifax  heisst  eigentlich  würgen,  die  Kehle  zusam- 
menschnüren.   S.  ig.  spak. 

fith,  feitheti  vertrauen  =  europ.  bhidh. 

niS^  TTf  ^(u  caus.  mache  vertrauen,  berede,  ni-noiS^-a  vertraue.  -|-  lat  fid 
fido,  fisus  sum,  fidere  vertrauen,  fid-e-s,  fid-^-s,  fid-u-s,  per-fid-u-s,  foed- 
us  n.  s.  faithos. 

fitho  Fass  Vgl.  ig.  bhadha. 

nl^o-g  m.  Fass,  n^-dxvij,  tfi^-axvri  f.  Bottich.  -|-  lat.  fid-elia  f.  Fass. 
Deminutivsuffix  elio  =  lit.  elja-. 

fisto  part.  pf.  von  fith. 

nuno-g  vertrauend,  treu.  +  lat.  fisu-s  vertrauend.  —  Vgl.  muixo-g  über- 
redet, überzeugt. 

f(i  wehe!  pfui!  Interjection. 

ffd  wehe!  Att.  Kom.  (p^v  wehe!  -|-  lat.  fue,  fu  wehe,  pfui  nur  in  der 
Plautin.  Komödie  und  wahrscheinlich  entlehnt;  dagegen  ist  fi  (aus  fui) 
wohl  acht  römisch,  vgl.  französisch  fi  pfui. 

fü  werden,  sein  =  ig.  bhü. 

if)\h4a  für  (pv-j(a  äol.  ifv-Cu)  lasse  werden,  erzeuge  caus.  l-^v-v  wurde,  ni^ 
fffth'Xa,  -|-  lat.  fu-i,  fo-re,  fu-turu-s;  fio  werde  nach  Gorssen  =  fuio,  fu- 
cu-s  m.  Drohne,  Brutbiene  (zeugend)  vom  Thema  fi  =  fui  wohl  fi-cu-s 
Feige,  das  mit  avxo-Vy  böot.  tvxo-v  selbstverständlich  nichts  zu  thun  hat. 

fug  fliehen  =  ig.  bhugh   biegen,    ausbiegen;   ek-fug 
entfliehen. 

ffivy-tOf  t-ifvy-ov  fliehen.  -|-  lat.  fug-io,  füg-i,  fug-ere  fliehen.  —  Mit  ^x- 
<p€vyta  entfliehe  vgl.  lat.  effugere. 

fuga  f.  Flucht. 

(fvyrj  f.  Flucht.  +  lat  fuga  f.  —  Mit  tpvCa  =  (pvy-ja  f.  Flucht  vgl.  ef- 
fugiu-m  n. 

'    futu  fiitujeti  zeugen  von  fütu  Zeugung. 

fptrv  n.  (für  (fvrv)  Erzeugtes,  Spross,  (plrvio  erzeuge,  -f-  lat.  futuo  futuere 
beschlafen.  In  der  graecoital.  Periode  decent  wie  im  Griechischen,  ist 
erst  auf  italischem  Boden  unanständig  geworden. 

funtho  Grund,  Boden  vgl.  ig.  bhudhna. 

nvv6-a^  m.  für  nvvd^a^  Grund,  Boden  eines  Gefasses,  vgl.  ßvd'-o-g  und 
nv&'fXTjv.  4-  lat.  fundu-s  m.  Grund,  Boden,  pro-fundu-s  tief. 

fiir.  Intensiv  furfiir  zucken,  heftig  bewegen,  kneten, 
rühren,  mengen  =  ig.  bhur  dass. 
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tpvQ-^t  (fvQd-io  kneten,  mengen,  Intensiv  nvg-ipOQ'^  gahren,  wühlen,  no^ 
ipvQ-ttf  noQipvQ^O'S.  +  lat.  fur-o,  fur-ere  toben,  fur-ia  =  Fnria  f.  Wuth, 
fur-vu-8  dnnkel.  Intensiv  furfur  n.  Kleie  (Gemeng). 

fülio  n.  Blatt  =  europ.  bhülya. 

ifvlXo-v  n.  (für  ifvijo-v)  Blatt.  +  lat.  föliu-m  n.  Blatt','  beruht  auf  ge- 
steigertem foulin-.  Vgl.  goth.  baul-jan  schwellen  und  folli-s  (fol-i?)  Bla- 
sebalg. 

fer  fereti  ferti  tragen,  bringen  =  ig.  bliar,  bharati, 
bharti;  ek-fer  herausbringen,  besonders  einen  Todten 
aus  dem  Hause  zum  Grabe. 

(^iQO)  trage,  (f^Q-o-g  m.  -f-  lat.  fero  fert  =  ig.  bharti,  ferre,  fer-tu-s  s. 
ferto,  fors  f.  s.  ig.  bharti,  far,  farr-is  n.  s.  europ.  bharas.  —  ix^fpiQiir 
herausbringen,  einen  Todten  bestatten  =  lat.  ec-ferre,  efferre  dass. 

fero,  foro  tragend  =  ig.  bhara. 

-ffOQo-^  z.  B.  in  (faxea-ifOQo-g  Schild  tragend.  +  lat.  -fero  z.  B.  in  leti- 
fer,  a,  um  Tod  bringend,  lüci-fer  Lichtbrihger.  —  otvotpoqo^  weintra- 
gend deckt  sich  mit  vinifer  weintragend,  vTtvotpoQo-i  schlafbringend  mit 
Bonmifer  schlafbringend. 

ferto  part.  pf  von  fer. 

«f>€^6-g  getragen,  a^ifigto-^  unerträglich,  -f-  lat.  fertu-s  hat  aktiven  Sinn: 
tragend  (wie  z.  B.  noXv-Tlr\To^  viel  ertragend  neben  «-rJliyTof)  ==  frucht- 
bar, davon  fert-ili-s. 

ferv  wallen  =  ig.  bhur,  vgl.  europ.  bhru  brauen. 

(fQi^aQ  für  ffQf^-aQ  gen.  ifQi-ta-oq  n.  Brunnen  (von  brennen).  -|-  lat. 
ferv-eo,  ferb-ui  für  fervui,  ferv-ere  wallen,  brausen,  glühen,  wimmeln  u. 
8.  w.  davon  fer-mentu-m  n.  Gährstoff  s.  europ.  bharman,  for-mu-s  wal- 
lend, warm,  form-ica  f.  Ameise  von  fervere  wimmeln,  for-cep-s  m.  alt 
formu*cap-es  pl.  Zange  (Heisses  fassend)  fur-nu-s  m.  Ofen,  Backofen, 
davon  forn-äc-  m.  Ofen,  fom-ic-  m.  (backofenformige)  Wölbung,  Schwib- 
bogen. Die  wahre  Wurzel  ist  fer  =  ig.  bhar.  Vgl.  übrigens  auch  sskr. 
bhram. 

foth  graben  =  ig.  bhadh. 

griechisch  in  ßa&-v-g  tief  =  ig.  bhadhu,  ßad^-og  n.  ßiv^-oi  n.  =  ig. 
bhandhas,  ßria-aa  =  ßri^-fa  f.  Schlucht,  ßad-^go^  m.  ßad-vvo-s  m.  Gru- 
be. -|-  lat.  fod-io,  fod-i,  fos-sum,  fod-ere  graben,  fod-ina  f.  Grube,  fos-sa 
f.  Graben,  fod-icare  stechen. 

för  m.  Dieb  von  fer. 

fftuQ  gen.  iftnQ-og  m.  Dieb.  +  lat.  für  gen.  für-is  m.  Dieb,  für-tu-m  n. 
Diebstahl. 

forbä,  ferbä  f.  Weide,  Nahrung  von  ig.  bharb. 
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ifi^ßm  nähre,  weide,  fpo^ßi^  f.  Weide,  Nahrung,  (paQ-juw^xo^  für  tprtgß'^ 
fAUMo^  n.  Kraut.  +  altlat  forb-ea  f.  Nahrung,  herba  f.  Kraut  (?). 

formo,  formäko  Ameise. 

f^vQfAoi'  f^vQfirixeg  Lycophron,  (AvqfAtil^  Ameise,  dazu  dialektisch  ßoQfjut^- 
fAvi^fAfli  und  ßvQfiaxas'  fi^Q/Atixag  bei  Hetych.  -(-  lat.  formica  f.  Ameise. 

frakto  geröstet. 

tpqvxto-g,  -|-  lat.  frictu-s. 

frag  eti  röstea  =  ig.  bliai^,  bhrag. 

(pgvyw  röste,  aus  (fv^  =  (poQy.  -f-  lat.  frigo,  frigere  (aus  Srg  =  ferg) 
rosten. 

firat  waUen,  sieden,  brauen  aus  fer  =  ferv. 

ßgatTt»  für  ßgcer-fta  Stamm  ßQncr-  wallen,  sieden,  brausen;  aus  werfen 
ßgaa-fio-s  m.  Erschütterung.  -|-  lat.  fret-u-m  n.  Brausen,  Wallung,  Gluth; 
Sund,  Meerenge  (brandend).  Vgl.  ßgor-o-s  m.  Blut  mit  goth.  blotha-  n. 
Bliit;  oder  ßQoro  =  Mord  wie  (povo  Mord  und  Blut? 

frik,  frik  starren,  scliaudem. 

^ije-  f.  Schauder,  ipQiaata,  ni^Qlxa  starren,  schaudern,  ifi^xog  n.  das 
Schaudern  =  frigus  n.  Kälte,  y^fx-jj  f.  Rauhheit,  Schauder,  y^wf-vo-^, 
y^«|o-ff.  -|-  lat.  frig-ere,  frig-us  n.  fng-idu-s,  dazu  altlat.  ftig-Öre  erigere. 
Dazu  auch  wohl  hirc-u-s  =  fircus,  hir-tu-s  för  hirc-tu-s.  Scheint  auf  das 
grftcoitalisohe  Gebiet  beschränkt. 

frigulo  kleiner  Vogel  von  frig  Tonwort. 

(fgvylXo^  m.  kleiner  Vogel.  +  lat.  frig-ere  zirpen,  frigul-äre  dass.  frin- 
gil-la  f.  Fink,  frig-üt-ire  zwitschern.    Vgl.  sskr.  brnga. 

frovont,  frovot  Braue  =  ig.  bhravat. 

macedonisch  d'ßQovT'€s.  otpQvs,  -|-  lat.  front-  für  frovont  m.  Stime.  Die 
Zusammenstellung  scheint  unbedenklich,  vgl.  xvlo-v  cilium  =  ksl.  celo 
n.  Stirn. 

frem,  fremeti  fremere  =  europ.  bliram. 

ßQifivi,  ßgof^^o^  m.  ß^ov-rri  f.  Donner,  ßQtafjL-^ofxai  brülle.  -|-  lat.  fremo, 
fremere. 

flagero  flammend  von  falg,  flag. 

ipXoyeQd-^,  iftliyv^-g  brennend,  flammend,  4'X^yQtt  f.  -|-  l&t.  flagr-äre 
breiinen ,  flammen. 

flagmo  Flamme  von  falg,  flag. 

0ployfA6-g  m.  Brand,  Flamme,  -f-  lat.  flamma  für  flagma  f.  Flamme. 

flu  fliessen  aus  bhur,  bhru  wallen,  brauen. 

fflv-w  sprudeln,  wallen,  auch  wohl  tfli-io  für  tfXi^  dass.  -|-  lat.  fluo, 
fluere  fliessen,  flu-or  m.  flü-men,  fluv-iu-s;  fluit  für  flovit  =  iplijru. 
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flug  wallen,  strömen  aus  flu. 

(fXvCtt,  (flv^  stamm  fpXvy  aufWaUen,  überwanen,  (plvK-rid-,  ipkvn-ttuva 
f.  (AufwaUung)  Blase.  -|-  lat.  fing  in  oon-ihig-e-8,  öuxi,  flno-ta-m,  fluc- 
tu-8  m. 

flegmonä  f.  Entzündung  von  flag. 

q>liyfjia£v(ü  entzünde,  tfUyfxovri  f.  entzündliche  Geschwulst.  +  lat.  fl6- 
mina  für  flegmina  f.  entzündliche  Geschwulst.  Lat.  flere  wohl  zu  ksl. 
blöj^  bldti  schreien  vgl.  engl,  to  cry  weinen. 

B. 

bä  Interjection. 

ßa-ßaC,  ßa-ßai-d^,  -|-  lat.  ba! 

bak-  Stab,  Stock. 

ßdx-jQO'V  n.  ßttx-rrjQ-^a  f.  Stab,  Stock.  -|-  ^*^'  bac-ulu-m  n.  Die  Bedeu- 
tung der  Basis  bak  ist  nicht  zu  ermitteln. 

babalo,  bambalo  plappernd  s.  ig.  baba,  europ.  bamb. 

ßafißdl-X(üj  ßafißal-vCto  plappern,  vgl.  ßa/Äß-aivta,  ßofxß-^-^  m.  ßofxßi-w,  + 
lat.  babulu-8,  bab-üri-s  Schwätzer,  Thor. 

barb  stammeln,  plappern  s.  ig.  barb. 

ßctQß-nqo-g  rauh  redend,  Barbar.  -|-  lat.  balb-u-s,  balb-ut-ire. 

barso  rauh. 

ßi^^v  Saav  und  ßC^^o^'  daffv.  Mtixtdoffts,  auch  ßn^-^'  dattv  Glosten 
bei  Hesych.  -j-  ^^^*  re-burru-s  hispidus,  burrae  f.  Possen,  eigentlich 
„Verqueres^'  wie  gerra-e,  cerra-e  zu  cerru-s  s.  karso.  Ein  in  beiden 
Sprachen  halbverschollenes  Wort. 

bal  tanzen. 

ßalX-£((o  sikelisch,  tanze  ßakk-usfio^  m.  Tanz.  -|-  lat.  vulgär  ball*äre  tan- 
zen, *ballu-s  Tanz,  woher  französich  bal  Tanz,  Ball.  Vgl.  sskr.  bal-bal- 
iti  wirbeln. 

bu  schreien,  rufen  =  ig.  gu? 

ßv^aq  m.  Uhu,  davon  ßv^ta  für  ßV'v(tü  uhuen,  ßv-{a  f.  Uhu.  +  lat.  bü- 
tire  für  bu-ütire  (vgl.  balb-ütire,  frig-ütire  u.  s.  w.)  vom  Tone  der  Rohr- 
dommel, büt-ioh-  m.  Rohrdommel,  büt-eon-  m.  Bussaar,  ein  Falke.  S. 
V)oväy. 

bou,  bovos  m.  f.  Bind;  Stier,  Kuh  =  ig.  gau. 

ßov-g,  ßo^Sf  ßoog  m.  f.  -f-  lat.  bos,  bovis  m.  f. 

boubalo  rindartig,  zum  Rind  gehörig  =  ig.  gavala. 

ßovßalo-g  m.  Büffel  oder  anderes  rindartiges  Thier.  -(-  lat.  bubulu-s  zum 
Rinde  gehörig,  bubul-cu-s  m.  Rinderhirt. 
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bolbo  m.  Knolle,  Zwiebel. 

ßolßo-g  m,  das«.  4*  l^^-  balba-s  ra.  dass.  —  Mit  lat.  cepa  f.  cepe  n. 
Zwiebel  ygl.  xdnut'  xa  axoQoda.  KiqwixM  Hesych. 

bovätu  das  Rufen,  Schreien  von  boväy. 

ßofiTv-i  f.  das  Rufen,  -f*  1^^-  bovatu-s  m.  dass. 

boväy  eti  rufen,  schreien  von  bovo  Ruf. 

lat.  boere  für  bovere  schreien,  bovit  =  ig.  gavati;  griech.  ßoj^ti,  ßori  f. 
Raf,  davon  ßo^ata^  ßodat  schreie,  rufe.  +  lat.  boo,  bovo,  bovare  schreien, 
re-boäre  zarücktönen,  widerhallen,  bov-in-ari,  bovinä-tor  m. 

brakio  Arm. 

ßQaxCwf  m.*  Arm.  -f-  lat.  bräciu-m,  brächiu-m  n.  Arm. 

brachu  kurz. 

ß^X^"^  kurs,  ßo^xv-rris  f.  Kürze.  +  lat.  brev-i-s  für  brehv-i-s  kurz,  bru- 
ma  für  brehn-ma  f.  kürzester  Tag,  Mittwinter,  brevi-tat-  f.  Kürze.  Ksl. 
braztt,  welches  Cortius  vergleicht,  heisst  schnell. 

bri  lasten,  schwer,  wuchtige  sein. 

ßO^-tcQo-^  wuchtig,  ß^l'fin  f.  Wucht,  ß^i-d-ta  laste.  +  lat.  bru-tu-s  für 
broi-tu-8  part.  pf.  schwer  lastend,  plump.  Hängt  wohl  kaum  mit  gam 
schwer  zusammen. 

bruk  knirschen,  beissen. 

ßl^vxvi  knirschen,  mit  den  Zähnen  klappern ;  beissen,  zerkauen,  ßgvx-ijo-g 
=  ßQvxiTo-g  m.  das  kalte  Fieber,  eigentlich  das  Zähneklappem ,  ßQvy- 
«fi;y  beisslings,  ßQvy^fÄO^  m.  das  Knirschen,  Beissen,  ß^oCx-o-s  und  ßgov- 
Xo-t  m.  Art  Heuschrecke.  -|-  lat.  broccu-s  raffzähnig,  broccu-s  m.  Raff- 
zahn, hervorstehender  Zahn,  besser  wohl  brocu-s. 

blak  blöken  vgl.  ig.  bragh. 

ßXrixrj  f.  Geblök.  -|-  lat.  blac-terare  blöken  vom  Widder,  gebildet  wie 
gloc-torare,  la-trare  u.  a. 

blaito. 

ßlauto-^  auswärts  gekrümmt,  -f-  lat.  blaesu-s  schwer  sprechend,  Blaesu-s 
nom.  propr.  Grundbedeutung  und  Ableitung  unklar.  Etwa  von  bli  = 
bri  lasten? 

M. 

ma  Partikel  der  Betheuenmg,  steht  vor  dem  Gegen- 
stande, bei  dem  man  betheuert. 

fÄtt  z.  B.  val  fxa  rode  axfJTrr^oVf  val  ftä  tov  JUt^  ov  fxa  rhv  Zijva;  vgl. 
/*nv  dorisch  fcov  traun.  -|-  lat.  in  me  hercle,  me  dius  fidius.  Nach  einer 
MittheiluDg  von  H.  D.  Müller. 
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mak  kneten,  backen  =--  ig.  mak. 

fiaüaw  =  (itt»-J9if  fii^ax-a  kneten,  baoken,  fiä(a  f.  finy^-u^fth-c  m.  4- 
lat.  in  mäc-er-äre  mürbe  machen,  m&oer-ia  und  mioar-ie-t  S,  Knefcwand, 
Lelimwand,  vielleicht  auch  in  mac-elln-m  Flaifohmarkt  vgL  futyttifoc  Eooh 

und  Fleischer. 

mach  begaben,  mehren,  fördeAi,  bewirken  «=  ig.  magh. 

fjify-aSf  (layy-avo^  n.  Mittel,  list,  fifix-utni  f.  /u^-cc^  n. '-("  ^  aiaiig- 
ön-  m.  Zurichter,  mag-nu-s  gross,  mao-tn-s  verherrlicht,  maot-ire. 

machiyons  grösser  =  ig.  maghiyans,  von  mach. 

fuiCw  far  fuyytav  von  fuy  =r  fux.  +  lai.  nU^or  (fftr  malijor)  nagia, 
m^jes-tat  f.  magis-ter  m. 

machlo  Pfahl,  Hebebanm  von  macL 

(Ao^lo^  m.  Pfahl,  HebeL  -f*  ^^^  m&lu-s  m.  Mattbaom. 

mäter  f.  Mntter  =  ig.  mätar. 

^17717^  dor.  fimriQ  f.  Mutter.  -|-  lat.  mftter,  mitr-lba,  mater-tera  t, 

1.  mad  schweUen,  triefen  =  ig.  mad. 

fiaS-a»  triefen,  schweUen,  sodann  abfliesaen  soviel  als  ausgehen  V€ii  den 
Haaren  vgl.  Ttre^o^^vetv ,  fiaS^oDM  ausgehen  (Haar)  fuiCi^  ae  iMii'Jo^ 
und  (laa-to-^  •=.  fAcu9-T<h-i  m.  Brustwarze  (=  schwellend),  -f'  ^^  mad- 
eo,  mad-ere  triefen,  made-facio,  madi-du-s,  mad-or  m.  mai-ta-s  betrun- 
ken =  fuaro^  voll  =  ig.  mad-ta,  mad-ul-sa  betrunken  vgL  futioMm, 
gleichsam  (laöaXtri,  m&-nare  for  mad-n&re  fliessen  denom.  von  mad-no*. 

2.  mad  kauen. 

fAtt-aa-^fAtu  kaue  von  *fda'4rfi  =  fjLoi-tffi  (wie  Shti^  fBr  d^-tfq  Ueberdmss) 
vom  part.  *fÄa(no  fiaor-a^  m.  Mund,  sp&ter  Schnansbart,  fjuMn^aif'^vCtB 
mummeln,  fiaar-ixti  f.  (Kaukraut)  Mastix,  fMun^x^-^  knirsche,  -f*  lat. 
mando,  mandere  kauen,  mandi-bula  f.  Kinnbacke,  mand-6n-  m.  Fresser, 
mand-ücu-8  m.  Kauer,  mand£ic-Are  kauen.  Vgl.  goth.  mati-  f.  Speise? 
oder  zu  1  mad.    Vielleicht  smad,  vgl.  schmatzen,  schmunzeln  u.  s.  w. 

math  lernen  (ärztlich  behandeln)  »  ig.  madh. 

fuicvd"av9i,  i-(JLad^ov  lernen,  fiad-og  n.  Lehre,  n^iA^d^^  in^fiif^  vor-, 
nachbedacht  s.  ig.  mädhas.  +  lat,  med-eor,  med-4ri  heilen,  med-ica-s, 
med-Sla  f.  re-med-iu-m  n.  Iiat.  mederi  stimmt  in  der  Bedeutung  heilen 
näher  zum  zend.  mad,  vi-madh  ärztlich  behandeln. 

1.  (man,  ma)  men  pC  memana  gedenken  »=  ig.  man,  ma. 

fiifAovtt  gedenke,  will,  fifj-r^-^  f.  Sinn,  Rath,  Miv-rm^  n.  propr.  4-  lat 
memini  gedenke,  mens,  menti-  s.  ig.  manti,  oom*min-isoor,  coin«men-ta-m, 
ment-iri  s.  europ.  manta  Lüge,  com-mentor  m.  s.  ig.  numtar,  mon-a-tm-m 
n.  s.  ig.  mantra,  moneo,  monSre  s.  europ.  manaya  mahnen,  me-ta-a  f. 
(Bedenken  =)  Furcht. 
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2.  man  *maneyeti  bleiben  =  ig.  man,  manaya. 

fUv-taf  fit^fir-m  bleibe,  fiiv-cto-s  bleibend.  +  lat.  maneo,  mauere  blei- 
ben, man-siön-  f.  man-t-äre.  , 

mani  Halsband,  BUeinod  =  ig.  mani. 

fiawo-g,  (lowo-g  (für  f^avj'o)  m.  fittvir^rj-g  m.  Halsband.  +  lat.  mel-lu-m 
n.  mil-lu-s  m.  HundehalRband  (für  men-lo)  mon-ile  n.  Halsband,  mon-eta 
f.  Münze,  vor  der  münzprägenden  Zeit  wohl  „Kleinodes 

mäno  gut  compar.  mäniyons  besser  von  1  man. 

altlat.  m&na-8  gut  in  cems  manns*  bonus  creator,  Mäne-s  pl.  die  Manen, 
guten  OeiBter,  im-mani-s  nicht  geheuer.  4"  griechisch  nur  im  compar. 
ä'fjuivav  für  d-fxivuav  besser.    Von  man  etwa  wie  sskr.  m&na  m.  Ehre. 

mamä,  mammä  f.  Mutter,  Mutterbrust  =  europ.  mama. 

/*«,  fjLa^Ta  f.  Mütterchen,  judf^f^t^^  f^^f^f^V  f-  Mutter,  Grossmutter,  Mutter- 
brust, fjiafifi-Ctt  f  fiafifjia-ia  f.  Mütterchen.  +  ^^i*  mamma,  msmm-ula  f. 
Mutter,  Brustwarze,  mam-illa  f.  Brustwarze,  Zitze. 

mariä  f.  Lake  vgl.  europ.  marya. 

d'fx&Qay  tt'fjtaqia  f.  Graben,  Kloake  stimmt  mehr  zum  deutschen  Moor.  -|- 
lat.  mare  n.  näher  zum  deutschen  Meer,  muria  f.  Salzlake. 

marg  wischen,  streifen  =  ig.  marg. 

d'iAdqy-'VVfii  wischen,  auspressen,  a-fii^to  streifen,  pflücken,  d-fco^-ij  f. 
Bodensata  der  ausgepressten  Olive,  Oliventrester,  daraus  lat.  amurca  Oli- 
ventrester  entlehnt.  -|-  lat.  marg-6n-  f.  Streifen,  Rand  vgl.  goth.  marka; 
merg-a  f.  Getreidegabel,  merg-et-  f.  Garbe,  vom  Streifen,  Pflücken. 

maliyons  tüchtiger,  mehr  von  malo  tüchtig,  stark,  in 
hohem  Grade. 

fidla,  fAäXXop  =  futXijov,  fiaX-utta,  in  hohem,  höherm,  höchsten  Grade, 
fAal^Qo^  heftig  (auf  die  Glosse  afdaXe^os  ist  wohl  nichts  zu  geben),  -f- 
lat.  melior,  melius  besser,  mul-tu-s  viel. 

malo  weich,  zart  von  mol  mahlen,  malmen. 

.  tt'fAaXo^  zai't,  fuial-axo^  weich.  -}~  ^^^  mol^li-s  (für  mol-ni?)  altlat.  mal- 
ta-8  moUes,  mul-ier  f.  (das  zartere)  Weib. 

mälo  n.  Apfel,  Baumfrucht. 

fAfjlo^  dorisch  fiälo-v  n.  Apfel,  Baumfrucht,  fi^il-ia  f.  Apfelbaum.  + 
lat.  m&lu-m  n.  Apfel,  mälu-s  f.  Apfelbaum. 

malkto  gemelkt  part.  pf.  pass.  von  malg. 

nV'flfi£hno-g  ungemelkt  Hom.  +  lat.  mulsu-s,  e-mulsu-s. 

malg  melken  =  europ.  malg. 

u-fAilytü  melke,  «-/M«jl|t-ff  f.  das  Melken,  a-/MoZy-<i;-ff  m.  n-fÄoky-tO'V  n. 
Melkeimer,  -f*  ^^^-  uiulg-ere  melken,  mulo-tra  f.  Melkfass. 
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malgo,  molgo  melkend,  Melker. 

*In7r-rjfioXy6-s  Stutenmelker.  -|-  lat.  capri-mulgn-s  Ziegenmelker  (Hirt, 
der  Vogel).  -.-  Es  ist  wohl  *Tnn-fifAoly6  zu  trennen,  Hfiolyo  =  dfjioXyo 
nach  Analogie  des  hom.  dv-rifAikxjo  zu  nehmen;  damit  fiUlt  die  Yermu- 
thung  unter  ekvo,  Innri  sei  mit  lat.  equa  Stute  zu  identificiren. 

malvä,  malvakä  f.  Malve  vgl.  ig.  marva. 

fÄttXaxr)  f.  dialektiRch  ftdlßa^  oder  fidlßaxo-v,  demnach  fAuXdxri  für  fiaX^ 
ßaxfi  Malve.  -|-  lat.  malva  f.  Malve,  malväc-eu-s  malvenartig. 

mav  miv  schieben,  rücken  movere  —  ig.  miv. 

u-f4€v-fofiai,  dfievo/üMf  d-fi^^ßofittt  rücken,  wechseln.  -+"  1*^»  mov-eo,  mo- 
tu-m,  mov-ere  rücken,  bewegen,  mo-tor  m.  mo-tu-s  m.  mö-men,  momen- 
tu-m  n.  mot-äre,  müt-äre. 

mich  harnen  =  ig.  migh. 

d-/i*/-^a)  harne,  o-^t/-|M«  n.  Harn,*d-^(;if-Aiy  f.  Nebel  =  europ.  mighli, 
fAoix-o-g  m.  Buhler.  +  lat.  ming-ere,  mic-tu-s  m.  mejere  für  meh-jere. 

mit  werfen,  Garn  werfen  =  europ.  mat  werfen,  Garn 
werfen. 

griechisch  nur  in  der  Bedeutung  Garn  werfen  in  fAÜJuadixi  (für  /um- 
aaad-ai)-  fiiTtjaaad-at  Garn  werfen,  aufziehen,  /u/r-o-f  m.  =  earop.  mata 
Faden,  Garn.  -|-  lat.  mit,  mitto,  mittere  werfen.  Festus'  oo-smittere 
lassen  wir  auf  sich  beruhen. 

mitulo  aus  matalo  verstümmelt,  gestutzt. 

fjLlrvXo-q  verstümmelt,  gestutzt,  dazu  [fAUtto-)  fAiat-vXXta  zerstücken.  -f- 
lat.  mutilu-s  verstümmelt,  hornlos,  mut-icu-s  gestutzt.  Von  met  =  met- 
ere  abschneiden  (erndten)  wovon  auch  met-ellu-s  m.  Söldner,  wie  goth. 
asnei-s  Söldling  von  asan  Emdte. 

minu  gering,  klein  vgl.  europ.  minyans  minor. 

fAivv  in  fAirVv-toQio^f  fiivv'Cv^-g,  /itrv-^to  minderen.  -|-  lat.  minu-  in  mi- 
nu-o  minderen,  wie  statu-o,  futu-o,  metu-o  von  statu,  futu,  metu;  minor 
s.  europ.  minyans,  min-imu-s.  fie-iw  minor  ist  direct  vom  Yerbalstamm 
tie  =  ig.  ma  gebildet.  , 

minuro  winselnd,  piepend  von  ig.  min. 

jLuvvQo-g  winselnd,  davon  ftivvQ-ofiai  =  fiivvQ-jofjiai'  winsele,  piepe.  -|- 
lat.  minuro  in  minur-io  zwitschern,  girren,  vgl.  min-trire,  min-trare  pie- 
pen von  der  Maus  (und  vom  altem  man  mone-dula  f.  Saatkrähe?). 

misk  mischen  =  europ.  misk  aus  miksk  von  ig.  mik 
mischen. 

fiiay-ü},  fiCy-vvfii  mische,  fax-to-g  gemischt,  -f-  lat.  miso-eo,  miscere  mi- 
schen, mix-tu-s,  mistu-8  gemischt. 

mu  tönen  =  europ.  mu. 
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fAv  kleiner  Laut,  fiv-^-o-s  m.  ftvO^-ag  n.  -|-  lat.  ma  Bezeichnung  eines 
kleinen  Lautes,  mü-tu-m  n.  kleiner  Laut,  davon  raüt-ire  einen  Laut  ge- 
ben, und  musB-&re,  muss-it-äre  murmeln. 

mü  binden,  festigen  b.  Mund,  Augen  schliessen. 

d'fiV'Vtt  Bohliesse  aus,  wehre  ab,  a-fAv-va  f.  Abwehr,  ^v-vn  f.  Yorwand 
b.  /uv-o»  schliesse  Augen  und  Mund,  fiu-ro-g,  (Av-tfi-g  stumm  Hesych.  = 
lat.  mütoB,  fAv-^to^g  stumm  Hesych.  =  sskr.  müka  stumm.  +  l&^*  moe-nia, 
mün-ire,  müm-s  b.  mü-tu-s  stumm. 

1.  muk  mug  schreien,  brüllen  =  ig.  muk,  mug. 

i'fAvx'Ov  brüllte,  fivx-ri  f.  Grebrüll,  davon  fivxa-oftai  brüllen.  4-  lat.  alt 
S-mug-ento'  convooanto  Paul.  Diac.  müg-io,  mug-ire  brüllen,  mug  == 
sskr.  mvg  brüllen. 

2.  muk  *munketi  mungere,   sclineuzen  =  ig.  muk  mun- 
kati  emittere. 

äno-fAvaato  (/ui/x^/cu)  ausschnauben,  schneuzen,  /ui/x-rij^  m.  Nasenloch,  fivx- 
fAo-g  m.  das  Schnauben,  fivx-rß'  m.  Pilz  (=  schleimig),  ^v^tav  m.  Schleim- 
fisch.  -|-  lat.  mungo,  e-mungo,  e-mungere  ausschnauben,  müc-u-s  m. 
Schleim,  Rotz,  Kahm,  müg-il  m.  Schneuzfisch.  Die  Specialisirung  der 
Bedeutung  „schneuzen'^  ist  graecoitalisch. 

muklo  oder  muchlo  Art  Esel. 

fAvxXo&'  ot  layvoi  xal  dx^vrai  und  fAvxl^r  d^ivTris,  Idyvrjg,  fjioixog,  ax^cr- 
njc*  4Ha»&g  Sk  xal  ovovg  Tohg  inl  d/f/iov  nffxnofJLivovq  ^  auch  hiessen  (av- 
xXoi  und  fAvxXat  die  schwarzen  Streifen  am  Halse  und  den  Beinen  der 
Esel  (cf.  macula?).  -j-  ^^'  mulu-s,  müla  m.  f.  Maulesel. 

müto,  müko  stumm  von  mu. 

fAvt6^,  fÄvrri^  stumm  Hesych.  -|-  lat.  mütu-s  stunmi.  Vgl.  fjtvxo-q  stumm 
Hesych.  mit  sskr.  müka  stumm. 

murmur  murmeln  =  ig.  marmara. 

fioQfAvQ-^  murmle,  rausche,  -f-  lat.  murmur  n.  murmur-äre. 

müs  m.  f.  Maus,  Muskel  =  ig.  müs. 

fAvg,  fiv-6g  m.  f.  Maus^  Muskel.  -|-  lat.  mus  mür-is  m.  f.  Maus,  mus-culu-s 
m.  Mäuschen,  Muskel,  Muschel,  Miesmuschel.  Ob  lat.  mür-ec-  m.  Pur- 
purmuschel etwa  mit  fiv-a^  f.  Miesmuschel  zusammenzustellen  ist?  — 
Lat.  mür-ire  pfeifen  von  der  Maus;  das  Recept  zu  den  Tonwörtem  die- 
ser Art  ist:  man  hänge  ire  an  den  Stamm  des  Thiemamens:  gru-s  gru- 
it,  mus  mür-it,  felis  fel-it,  hinnus  hinn-it. 

müstno  von  der  Maus  =  europ.  müstna. 

fiv'ivo-^  von  der  Maus  bei  Hesych.  -j-  Iftt.  mürinu-s  von  der  Maus,  vgl. 
mhd.  miusin. 

musyä,  musä  f.  Fliege  =  europ.  musä,  musyä. 

fAv£a  f.  Fliege,  Mücke,  fjiovta  f.  Lakonisch  Made.  -|-  lat.  mus-ca  f.  Fliege. 
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1.  me  Pronom.  der  1  Ps.  sg.  =  ig.  ma. 

/u«,  i'fjii,  l-fM-g.  -|-  lat.  me,  mi-hi,  me-a-8. 

2.  me,  men  messen. 

fi^-T^-v  n.  Mass,  fJie-iSf  fii^v  für  fjiiv^  m.  Monat,  f^nv-ri  für  fuva-fi  f. 
Mond.  -|-  lat.  me  in  met-iri,  men-sus  für  ment-tu-s  messen,  vom  Parti- 
cip  meto  und  mento  gebildet  wie  goth.  stand-an  stoth  von  stä,  men-si-s 
m.  Monat  s.  mens. 

methio  der  mittlere  n.  die  Mitte  =  ig.  madhya. 

fiiaao-s  (für  fif^fo-g)  fi^ao-s  der  mittlere,  fi^aaoVf  fiiaov  n.  die  Mitte.  + 
lat.  mediu-s  der  mittlere,  medium  n.  Mitte,  meri-dies  für  medie-dies, 
di-midiu-m  Hälfte.  Mit  mediänus  der  mittlere,  mediänum  Mitte  vgl. 
Miaadva,  Mtaarjvri  nom.  propr.  s.  ig.  madhyana. 

methiotat  f.  Mitte. 

fiiaoTfig  f.  Mitte.  -^  lat.  medietas  f. 

med  messen,  ermessen  =  ig.  mad. 

fniS'CD  walte,  fi^S-ovr-  Waltender,  fi^d-ofiai  ermesse,  sorge,  fAr^S'OfAtu  er- 
messe, bedenke,  sinne,  fiiS-ifAvo-g  m.  Maass,  Scheffel.  4*  ^^t.  med-it-&ri 
ermessen,  bedenken,  mod-u-s  m.  Maass  =  europ.  mada,  mod-iu-t  m. 
ScheffeL 

menos  n.  Sinn,  Muth  =  ig.  manas. 

^ivog  n.  Muth',  Sinn,  -f-  1^^-  i"  Menerva  f.  die  Sinnbegabte  vgl.  ved. 
manasvant  Beiname  des  IndiFa. 

mens  m.  Monat  =  europ.  maus. 

fjuCg,  ftrjv  gen.  (npf-og  m.  Monat,  Af^  f.  Mond.  +  lat.  mens-i-s  m.  gen. 
pl.  bei  Cicero  nur  mens-um. 

melino  und  melio  Hirse  s.  europ.  malinä,  von  ihol. 

fjitUvri  f.  Hirse.  -|-  lat.  miliu-m  n.  Hirse.  Es  scheint  anbedenklich,  beide 
Formen  für  graecoitalisch  zu  nehmen. 

melit  n.  Honig  =  europ.  malita. 

^iXi  gen.  (xiliT^g  m.  Honig,  fiÖ^icaa  für  [i^Ux-ja  f.  Biene,  ßXimo  für 
fifXtj-Jm  zeidle.  +  lat.  mel  gen.  mell-is  n.  Honig  (wohl  für  melt)  mella 
f.  Honigwasser,  meU-eu-s,  mel-culu-m  n.  dem. 

mokrön  spitz,  scharf. 

^oxQitrv,  o^vg,  *E^v&QaToi.  Hesych.  -f*  ^^t.  mucron-  m.  Spitze,  Sohneide, 
Dolch.    Vgl.  U'fAvaata  Stamm  fivx-  ritze. 

mor  *morieti  sterben  =  ig.  mar  maryati. 

griech.  in  fioQ-ro-g  dialektisch  =  ßQo-TO^  s.  ig.  marta.  +  lat.  morior, 
mori  sterben,  mors  f.  =  ig.  marti,  mortuu-s  s.  europ.  martva,  mortic- 
inu-8  verreckt  vgl.  sskr.  nirtaka  Leiche,  Aas. 
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moro,  möro  n.  Brombeere. 

fiogo^  n.  Brom-  später  Maulbeere,  fio^a  f.  Maulbeerbaum.  -(-  lat. 
mom-m  n.  Brom-,  spater  Maulbeere,  moru-s  f.  Maulbeerbaum,  mor-ulu-s 
dunkel  (brombeerfarb ,  wie  caer-ulu-s  blau  für  cael-ulu-s  von  caelum 
Himmel). 

mol  *moleti  und  *molyeti  mahlen  =  europ.  mal  mal- 
ati  malyati  mahlen. 

fAvXlvi  =  fAvl-jta  molere.  -f"  l^^*  molo,  molere  mahlen,  mola  salsa*  far 
toBtum  et  salse  sparsnm,  moli-tor  m.  Müller. 

molä  f.  Mühle  von  mol. 

fAvkn  f.  Mühle,  -f"  ^^-  ™o^  ^* 

molino  zur  Mühle  gehörig,  von  molä. 

fAvhv<h-i  zur  Mühle  gehörig,  -f-  lat.  molinu-s  zur  Mühle  gehörig,  molina 
f.  Mühle. 

movro  närrisch  von  ig.  mav  lat.  mov6re  rucken,  ver- 
rückt, s.  ig.  maura. 

IMM^o^  n&rrisch  m.  Narr.  -|-  lat.  moru-s  närrisch,  m6r-i6n-  m.  Narr,  kaum 
entlehnt,    mör-osus  stammt  von  mos. 

mlubo,  molubo  Blei. 

lAolvßo-g,  fA6lvß^~oq  m.  Blei,  fioXifiov-^t  fioXvß^eo-q  bleiern,  fxolvßdoia  ver- 
bleien, fiokvßSaf6'q  verbleit.  +  lat.  plumbu-m  (für  mlumbu-m)  n.  Blei, 
plumbeu-8  bleiern,  plumbo,  plumbäre  verbleien,  plumbätu-s  verbleit.  — 
Unser  Blei,  lit.  alva-s  Zinn  =  ksl.  olovo  Blei  sind  unabhängige  Bildungen. 
—  Zu  europ.  malu  matt,  stumpf  vgl.  a-fißXv-s  für  a-f^Xv-s  stumpf. 

Y. 

yaugos  n.  Joch  von  yug. 

l^vyog  n.  Joch.  -\-  lat.  jüger-a  n.  pl.  Joch  als  Landmaass. 

yanatar  f.  verschwägerte  Frau  =  ig.  yantar. 

iirtatiQ  igos  f.  -|-  lat.  janitr-!c-es  pl.  f. 

1.  yug  =  ig.  yug,  yungti  jochen,  verbinden. 

Cevy-vvfAh  Cvy-o-v  s.  yugo,  C^vy-lri  f.  Jochring,  C^vy-fia  n.  Jochung.  -|-  lat. 
jung-o,  jüngere,  jug-u-m  s.  yugo,  jug-ulu-m  n.  Jochbein,  jü-mentu-m  für 
jug-mentum  n.  Jochthier. 

^  2.  -yug  -gejocht  =  ig.  yug. 

«-Cvl  Stamm  a-^vy-  ungejocht  =  ig.  anyug.  -|-  lat.  con-jux,  Stamm  con- 
jug  m.  f.  (zusammengejocht)  Gatte,  Gattin. 

yugo  n.  Joch,  -yugo  -gejocht  =  ig.  yuga. 
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Cvyo-v  n.  Joch,  a-C^yo-^,  tq^^vvo-^.  -f-  lat.  jaga*m  n.  Joch,  juga-s  vep- 
iftinden,  biga  (aus  bi-jaga)  f.  Zweigespann,  tri-jugu-s  dreigejocht,  tilga 
f.  Dreigespann,  quadri-jugu-s ,  quadriga  f. 

yekan,  yekar  n.  Leber  ==  ig.  yakart,  yakaa. 

ijnaQ  gen.  ^nor-o;  n.  Leber.  -|-  lat.  jecur  n.  jecor-is  Stamm  jeoiu-  wie 
ans  dem  demin.  jecus-cnln-m  erhellt  und  jecur  jedn-or-is  n.  Leber.  Suf- 
fixal sich  deckende  Formen  sind  zufallig  nicht  erhalten.  —  CtCvtpo^  n. 
Brustbeerbaum  und  lat.  jujuba  f.  Brustbeere  gehen  auf  ein  spftt  entlehn- 
tes Fremdwort. 


R. 
rak  Beere,  Traube. 

^,  ^y-^g  f.  Weinbeere,  ^to^,  (ioy'6g  f.  Traube,  dazu  vielleicht  auch 
^fiara  (für  ^^-/uor-a?)  -  ßotQv^ut  aratpvXlg,  Mtati^6wig  Hesych.  -|-  lat. 
rac-emu-s  m.  Traube,  Weintraube,  ^^y/na-  rhv  rifg  arwpvlijs  ß^rf^vp  He- 
sych. (von  ^^X't  ^Q^fffffi  gleichsam  Bündel)  und  sskr.  drftkthi,  dhrftk- 
8h&  f.  sind  kaum  herbeizuziehen. 

rap  rapere. 

aqn-a^  (für  d'qan-a^)  rapax,  ^avon  o^aC«  rauben,  raffen;  aqn-alio^ 
reissend,  raffend,  gierig;  hinreissend  =  lockend,  reizend.  -\-  lat.  rap-io, 
rap-ere,  rap-ina,  rap-6n-,  rapi-du-s,  rap-tor,  rap-tu-s  m.  vom  Parüdp 
raptu-s  rapt-&re  und  raps-äre.  Grundform  arp?  doch  vgl.  sskr.  rap-as  n. 
Verletzung^  Versehrung. 

räpä  f.  Rübe  =  europ.  räpä. 

^H>n  f-  grosser  Rettig,  ^(p-ovri,  ^ifav-iS-  f.  Rettig,  (tuptofo-g  f.  Kohl.  -|- 
lat.  räpa  f.  rapu-m  n.  räpina  f.  Rübe,  rftp-ulu-m  n.  kleine  Rübe,  rftp- 
istru-m  n.  wilde  Rübe. 

japäk  raubend,  raffend  von  rap. 

agna^  yog  rapax.  -f*  lat.  rapax,  äcis. 

raf  1.  fassen,  packen  2.  (erfasst  sein)  wüthen  =  ig. 
rabh  dass. 

L  la/nß-avto,  hlaß-ov,  Xatp-vgo-v  n.  2.  laß-ga-g  heftig,  ungestüm.  -|-  lat. 
1.  lab-or  m.  2.  rab-ere  wüthen,  rab-ulu-s,  rab-ie-s,  rabi-osu-s. 

rip  stürzen  =  europ.  rip.  raipati. 

i'Q€{n(o  stürze,  i-giin-ia  n.  pl.  Trümmer,  i-gin-vri  f.  Halde,  Abstnn.  -f- 
lat.  nur  in  rip-a  f.  (Absturz,  Abfall  zum  Flusse)  Ufer. 

1.  ru  reissen,  schmettern  =  ig.  ru. 

^V'Ofxai  herausreissen,  übertragen:  retten,  (v-fio-g  m.  Zughola,  Deichsel.  -\- 
lat.  ru-ere,  e-ruere  herausreissen,  dt-mere  auseioanderreiMen ,  eentöreiiy 
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ob-mere  vergraben,  m-ina  f.  Eänstori,  ru»ira-m  n.  Schaufel,  ratA-buln-m 
Scharre.    Eine  nähere  Berührung  findet  nicht  statt.  '^ 

'2.  ru  brüllen,  summen  =  ig.  ni  dass. 

ii^V'€ti  brülle,  9i*^ih4«h  mit  Qebrüll.  4*  ^^^'  rü-mor,  r&y-ie,  rau-cu-s.  — 
-Pas  Suffix  -mos  in  rü-mor  haben  wir  auch  im  grieohiiohen  arj-^fjiof  n. 
Zeichen,  wovon  atifu-io^  n.  dass.  für  cnfua-uHif, 

rnk  graben  s.  ig.  ruk. 

d^vffcto  =  d'QvX'jn,  S^v^  graben,  ^-Qv^^i  f.  das  Graben.  -|-  cor-rüg-u-s 
m.  Kanal,  Stollen,  ar-mg-ia  f.  Stollen  und  Gänge  im  Goldbergwerke, 
rüg-a  f.  Runzel  =  europ.  raukä,  runc-äre  gäten,  ausreuten,  runc-6n-  ul 
Renthacke  s.  ig.  runk. 

rüg  brüllen ;  rülpsen  =  europ.  rüg ;  ek-rug  ausspeien. 

ilj^vy-ov  brüllte,  t^^iyy-fAO-g  m.  Gebrüll,  l-^i^-m  rülpse,  bteohe  aus, 
i-^vy-ri  f.  das  Erbrechen.  -{-  ^&^'  i^-io,  rug-ire  brüllen,  e-rug-ere  aoa- 
speien,  ruc-tu-s  m.  das  Rülpsen,  ruc-t-are  rülpsen.  —  Mit  k^'^vfio^ai 
auBspeien  vgl.  lat.  e-rugere  dass. 

ruth  rauth  roth  sein  =  ig.  rudh. 

i-Qivd^  röthe,  i^v^i-mlag  n.  Hautröthe.  -|-  lat.  rub-^  roth  sein  s. 
europ.  rudhaya,  rüfu-s  =  robu-s  roth  =:  ig.  raudha,  r6b*igo  f.  Brand 
im  Korn.  • 

ruthro  roth  ^  ig.  rudhara. 

i^^if&ifd^  roth.  -|-  lat.  rubro-  roth. 

rekto  gereckt  =  ig.  ragta  part.  pf.  pass.  von  reg. 

3-^«xT<5-ff  gereckt.  -|-  lat.  rectu-s. 

reg,  regeti  recken  =r  europ.  rag  =  ig.  arg. 

S-Qfyu  recke.  -|-  lat.  rego  regere  recken,  ^rigo,  su-rgo,  per-go;  rogäre 
s.  europ.  rag&ya. 

L. 
laibä  f.  Spende,  Libation  von  lib. 

Xo^ßi^  f.  'Spende,  loißa-ofiai  spende,  libire  Hesych.  -|-  lat.  in  llbo,  libftre 
spenden,  Üb^-men,  Hbämen-tu-m  n.  libft-tiön-  f. 

1.  laivo  link  =  europ,  laiva. 

Iai6'g  für  XaißO-g  link,  -f«  lat.  laevu*s  link. 

2.  laivo  glatt  von  europ.  11. 

Ulo-g  für  lii^-i  glatt,  A«m>»  glätte  (spät)  Uto-trig  f.  Glätte.'+  lat.  laevi-s 
glatt,  laevo,  laev&re  glätten,  laevi-tas  f.  Glätte,  laev-or  m.  Glätte. 

lauto  gewasclien  part.  pf.  pass.  von  lav. 
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a-lot/ro^  ungewaschen,  schmntzig,  ycd-lovro-;  firisch  gewaschen.  -|-  lat. 
lautu-B,  lötu-8  gewaschen,  blank. 

lauthero  frei  von  lü  lösen,   durch  th  =  dhä  weiter- 
gebildet. 

i-liv&iQO't  frei,  iXiv^igd-u  befreie,  -f"  ^^*  ^^^^  ^h  Hbero,  ISberAre  be^ 
freien,  liberi  pl.  die  (Freien  =}  Kinder,  liber-tn-s,  liber-tas  f.;  otkisch 
lovfr-eis  liberi.  Von  lü  lösen,  ans  einer  Gnindform  layithero  erUftrt  sich 
libero  ongeswongen ;  das  angeblich  alte  loebesum  lassen  wir  anf  sich  be- 
mhen. 

1.  lak  biegen,  beugen,  vertiefen  =  europ.  lak. 

Idx'xo-g  (=  Xax-^)  m.  Vertiefung,  Grube,  Um-os  n.  XtX'OVfi  f.  Schussel, 
Mulde,  JJx'9^^  ^^'  ^X'Q^'^  ^i-  quer.  -f~  lat.  lac-u-s  m.  s.  europ.  laku, 
lanx  lanc-is  f.  Schüssel,  lic-inu-s  krummgehömt,  ob-lfquu-s,  li-mu-s  schief, 
schräg. 

2.  lak  zerfetzen,  zerreissen. 

Xax'O^  n.  Fetzen,  kax-iS-  f.  Fetzen,  davon  laxiC^o  (=  laxiS'Jto)  zerfetze. 
4-  lat.  lac-er  zerrissen,  lacer-äre  zerreissen,  lao-inia  f.  Lappen,  ZipfSal, 
lac-er-na  f.  ein  Ueberwurf,  lano-in-äre  zerreissen,  zerfleischen.  Yielleichi 
vlak  =  vrak  zerreissen,  vgl.  ^xog  äol.  ß^axoq  sinngleich  mit  laxoc. 

3.  lak  tönen,  sprechen  =  europ.  rak,  ig.  ark. 

lax-  Idaxto  (==  Xax-ax(o)  i^^ax-ov,  li-läx-a  tönen,  sprechen,  Xax-uita  tone, 
Xctx^qo^,  laxi^'vCa  f.  lärmend,  lax-ira-^  tirri^  die  lärmende  Cicade, 
XriX'ia  krache,  Xäxi-Stov,  Xtixe-^tav  f.  Stimme.  -|-  lat.  loqu-or,  locü-tu-a 
sum,  loqai  sprechen,  loqu-ax,  loqu-ela  f.  auch  16c-ns-ta  f.  Heuschrecke, 
Cicade.    Vgl.  as.  lahan  log  ahd.  lahan  luog  schmähen. 

lakar,  lakarto  und  lakamo  Arm,  Elle,  von  lak  biegen. 

aX^,  aXa^  Stamm  d-Xax'  Athamanisch  Elle,  Xixqavo'V,  tü-Xix^avo'V  n.  EU- 
bogen.  -|-  lat  lacertu-s  m.  Oberarm,  Arm.  Da  die  Suffixe  na  und  ta 
Zwillinge  sind,  darf  man  wohl  lakamo  und  lakarto  beide  als  gräcoita- 
lisch  betrachten.  —  Mit  dem  Pflanzennamen  laocar  bei  FUnius  ist  wohl 
das  griechische  XaxdQti  {Xaxd^rj,  Xaxd^)  f.  gemeint. 

laknä  f.  Wolle,  von  lak  biegen. 

Xdxvri  f.  Xdxvo-g  m.  Wolle,  Xa^va-io-e  wollig,  Aa/vij-«*^  zottig.  -}-  lat. 
läna  (für  lacna)  f.  W^oUe,  län-eu-s  woUig,  Iftn-Ösus.  Vgl.  ksl.  vlakno  n. 
Haar,  lit.  valaknä  f.  Hardel. 

lachan  ligo  Hacke,  Elarst. 

Xaxalvm  behacke  denom.  von  *XaxMf  =  lat.  ligon-  m.  Hacke,  Karst  (?). 

lachu  leicht  =  europ.  laghu  =  ig.  raghu. 

i'Xaxv-g  leicht,  i-Xdccaiv,  i-Xdx^ro-g,  +  lat.  levi-s  fGbr  lehu-i-s  leicht^ 
lev-ior,  lev-äre. 
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lankä,  lankyä  f.  Speerspitze,  Lanze  =  europ.  lankyS. 

loyxfj  f-  Speerspitze,  Lanse.  -|-  lat.  lanc-ea  f.  Lanze  vgl.  ksl.  l^Sta  (= 
lankja)  f.  Lanze. 

lang,  lag  languere. 

ila^-aC»  zaudern,  zögern,  Xayy-w  m.  Zauderer,  lay-tt^g  schlaff,  lay^ 
m.  die  Weichen  (auch  Xrly-u  aufhören  machen,  aufhören?).  -(-  lat.  langu- 
ere schlaff,  matt  sein,  langu-or  m.  langui-du-s,  part.  pf.  pass.  von  lag  ist 
laxu-s  (für  lag-tu-s)  schlaff,  locker.    Zu  sskr.  lag  hangen  oder  engl,  slack? 

latak  f.  Neige,  Tropfen. 

XaTtt^  yos  f.  Neige,  Tropfen.  +  lat.  latex  icis  f.  Tropfen,  Nass.  Entlehnt? 

latro  n.  Sold,  Lohn  von  *la  =  sskr.  lä  =  rä  spenden. 

lutifo-v  n.  Sold,  Lohn,  davon  Iotq-i-^,  «o^  und  ita^sv-s  m.  Söldling.  -|- 
lat.  latr-ön-  ra.  Söldling,  Miethling  durch  das  secundäre  Suffix  -on  von 
latro  =  IdrQo  abgeleitet. 

lath  verborgen  sein  =  ig.  radh. 

Xar^-^eviDf  i'Xad-'Ov  verborgen  sein,  a-laaro^.  -|-  lat.  lateo  latere  verbor- 
gen sein,  nach  Corssen  von  lato  =  lat-to  part.  pf.  pass.  von  lath  =  Ittato 
in  aXaOTo^. 

lap  lapid  Stein. 

X^n-as  n.  Fels,  Klippe  von  X(n  schalen,  XinlS-,  XoniS-  f.  heisst  Schale. 
4-  lat.  lapid-  m.  Stein,  abl.  auch  lapi,  lapi-ctda  Steinhauer.  Lat  lapid 
Stein  verhält  sich  XinC9  Schale  wie  ksl.  skala  f.  Stein ,  skollka  f.  Schale, 
Hülle  zum  deutschen  Schale,  goth.  skal-ja  f.  Riegel.  —  Lat.  silec  Kiesel 
steht  vielleicht  für  scilec  und  gehört  zu  skalik  w.  s.  siliqua  f.  Schote 
vielleicht  für  sciliqua  and  deckt  sich  dann  mit  ksl.  skolika  f.  Schale,  Hülle. 

lab  lap  lecken  =  europ.  lab  lap  lecken. 

Xan-xta,  X^^Xatp-a  lecken.  +  lat.  lamb-o,  lambere  lecken,  lab-ru-m  n. 
Lippe  =  europ.  labra,  lab-ia  f.  Lippe  =  europ.  laby&. 

labä,   läbi  f.  Fall;    Schandfleck  vom  Verb  ig.  lab  = 
lat.  läbi  gleiten. 

X6ßri  f.  Schandfleck,  Schande.  +  lat.  läbe-s  f.  Fall,  Sturz;  Schandfleck, 
Schande  von  läbi,  das  sich  im  Griechischen  sonst  nicht  erhalten  hat. 

lamp  glänzen  r=  europ.  lap. 

JUr/uTT-o»  glänze,  Xafin-TTJQ  m.  Leuchter,  Xa^n-ad-  f.  Fackel,  Lampe« 
Xa/nn-ri  f.  Schaum,  Schimmel,  Kahm,  Xa/^Tt-Qo-^  leuchtend.  -{-  lat.  lumpa, 
geschrieben  lympha,  oskisch  diumpa  f.  Qnellwasser,  limpi-du-s  hell,  klar. 

lalo  Gelall,  Geschwätz  vgl.  ig.  lala. 

XdXo-^  schwatzend,  XaXtf  f.  Geschwätz,  XaX^u  schwatzen,  XaXXa-^  pl.  f. 
murmelnde  Bachkiesel.  -|-  lat.  lallu-s  m.  lallu-m  n.  das  LaUen,  lall-4rd 
lallen. 
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•    lav ,  lu  "^laveti  waschen ,  baden  vgl.  In«;  apo^lu  abwa- 
schen, ek-lu  auswaschen. 

loj^tOy  lo4(Oy  lo^a-aaa&ai  Stamm  loß^a-  waschen,  baden,  vom  Stamme 
Xoß€  =  lat.  lave  stammt  loßS-^qo-v ,  XoiTQo^  Hom.  sp&ter  Xour^o^  n. 
das  Baden,  Bad,  Badewasser,  Xovti^q  m.  Waschfass  =  lat.  lütor,  lotor  m. 
Wäscher.  +  lat  lavo,  lavi,  lautu-m,  lo-tom,  lavere  und  lavo,  Uy-&i» 
waschen,  baden,  e-lua-cru-s  zum  Auswaschen  dienend,  di-luv-iu-m  n. 
Ueberschwemmung ,  mal-luviu-m  (=  man-loviu-m)  n.  Waschbecken,  pol- 
lü-bru-m  n.  Waschbecken,  la-tr-ina  f.  (für  lavatrina)  Bad;  Abtritt.  —  Lat. 
ab-lno,  e-luo  vgl.  mit  anolovat,  ixXovtü  hh-  auswaschen. 

las  begehren  =  ig.  las. 

jla-«  will,  lir-Xa-lofjiai,  begehre,  Xda'X-avqo^  geil.  +  lat.  nur  in  laa-c-ivu-s 
B.  europ.  laska. 

likv  lassen  =  ig.  rik  =  europ.  lik,  laikati. 

lilntOf  i'Xin-ov  lassen,  -f-  lat.  linqu-o,  liqui,  lic-tu-m,  linquere;  re-liqu-us. 
Die  weiteren  lat.  Reflexe  s.  unter  ig.  rik. 

lieh  lecken  =  europ.  ligh  =  ig.  righ. 

XilX'to  lecke,  Xi^-tevo^ ,  ^Xf*^'  ^  Xi^/na-to  lecke.  -}-  lat.  ling-o,  ling^nö 
lecken  (lecken  soviel  als  streifen,  wischen  in)  pol-lingere  Leichen  wa- 
schen, pol-linc-tor  m.  Leichenwäscher,  li-ma  f.  (für  lig-ma)  Feile,  lim-äre 
feilen. 

Itno  n.  Lein,  Itneyo  linnen. 

Xlv<h-v  n.  Lein,  Xivio^  linnen.  -|-  lat.  linu-m  n.  Lein,  lineu-s  linnen,  linea 
f.  Leine.    Mit  lat.  lint-eu-s  linnen  vgl.  lit.  linta  f.  ein  Zierband. 

lib  netzen,  giessen. 

Xiiß-ia  giessen,  UlßSriv  tröpfelnd,  Xlfi-vrj  für  JU/9-rij  f.  See,  Teich,  liß-ad^ 
f.  das  Xass.  -f*  lat.  de-lib-u-ere  benetzen,  bestreichen,  lib-äre  s.  laibä, 
lib-u-8  m.  lib-u-m  n.  Kuchen,  Opferfladen  vgl.  deutsch  „Guss,  Zucker- 
guss". 

libro  schlüpfrig  von  lib. 

Xißgo^g  triefend,  S-XtßQO'S  schlüpferig.  -f-  lat.  lübr-icu-s  schlüpfrig  för 
loibr-icu-s  aus  libro  gesteigert. 

1.  lu  lav  abwaschen,  reinigen,  büssen  =  lav. 

Xv'fia  n.  Sühnmittel,  ano'XvfiaivofJiM  reinige,  sühne,  Xv/uUvofuu  schmäh- 
lich (wie  ein  Xvfia  vgl.  ipaqfxaxov  Sündenbock)  behandeln,  Xv-firi  f.  Schmach; 
ünrath  (was  man  abwäscht),  -f-  l^t.  lu-o,  lü-tum,  luere  abwaschen,  reini* 
gen,  büssen  (luo  wohl  für  lovo,  doch  lömenta  n.  Waschmittel  kaum  mit 
XvfAota  Sühnmittel  zu  identificiren).  lu  ¥rie  lav  den  Qraeooitslikem  ei- 
genthümlich,  doch  vgl.  an.  laug  f.  Bad,  lauga  baden,  ahd.  lauga  f.  Lauge. 

2.  lu  gewinnen  =  europ.  lu  =  3  lü  lösen? 
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Inßd",  Ifps  f.  li^üi  f.  =s  europ.  lavyä  Beute,  von  Xf/M^  XritCofim  erbeute, 
lu^f^wv,  Xm^p-uSTo^  eintraglich.  +  lat.  Lav-ema  f.  Diebegöttin,  la-cm-m 
n.  Gewinn,  lucr-äri,  luceMa-m  n.  demin. 

3.  lü  lösen  =  europ.  lü,  ig.  lü  abschneiden. 

Xth-m  löten,  Iv-a  f.  Auflösung,  Zwist,  wivcc-To-c.  -|-  lat.  luo  in  ao-lvo,  so- 
16-tum,  solvere  lösen,  Lu-a  f.  (Auflösung  =)  Pestgöttin,  lu-e-s  f.  Seoohe, 
Pest. 

Ink,  lank  leuchten  =  ig.  ruk  enrop.  luk. 

dfjup&'Xwcri  vvf  Hom.  Xv/^o-s  m.  Leuchte,  Uvx-o-s  licht,  weiss.  4~  1a^ 
luo-esoo,  luc-ema,  Itüc,  lüo-dre,  lüd-du^s. 

lug  long  leug  bekümmert  sein  =  ig.  rüg,  europ.  lug 
brechen,  gebrochen^  elend  sein. 

Xvy^'i  elend,  betrübt,  Xivy-aXio-g  traurig.  -{-  lat.  luc-tu-s  m.  Klage, 
Idg-^  trauern. 

lütar  m.  Löser  von  lü. 

Xvri}^  m.  Löser,  Xvtr^QiO'i,  -|-  lat.  so-lutor  m.  re-solütoriu-s. 

lüto  gelöst  von  lü. 

Xvro-c  gelöst.  -|-  lat.  so-lütn-s. 

leugo  Trauer,  traurig,  von  lug. 

Xxuyo'  in  XtvyaUo-s  traurig,  -f*  1&^*  ^^0  Basis  von  luge-o  traure.  Vgl. 
sskr.  roga  m.  Gebrechen,  Krankheit. 

lekto  gesammelt,  erlesen  pärt.  pf.  pass.  von  leg. 

XM3a6'g  erlesen,  ixXixrS'g  auserlesen.  4*  ^^^*  lectu-s,  s^lectu-s,  electu-s 
auserlesen. 

loch  liegen  =  europ.  lagk 

XtX'  i-Xi^o  legte  sich,  X^X'^^  ^'  ^X'^^  ^'  X^^-'^Qo-v  n.  -}-  lat.  lec-tu-s 
m.  Bett  =  europ.  laghta,  lect-ica  f.  Tragbett,  Sänfte. 

1.  leg  legeti  sammeln,  lesen  =  europ.  rag,  ek-leg  aus- 
lesen, auserlesen,  skom-leg  zusammenlesen. 

Xiyu  sammle,  lese,  ix-Xiyto  erlese,  ixXixTo-s  erlesen,  avX-Xiyto  lese  zusam- 
men, avXXixrS'S  gesammelt,  -f"  ^^^o?  legere  sammeln,  lesen,  6-ligere  erle- 
sen, e-lectu-s  erlesen,  col-ligere  zusammen  lesen,  collectu-s  gesammelt, 
leg-iön-  f.  Sammlung,  Lese  =  Aushebung,  ausgehobene  Mannschaft.  Tgl. 
lat.  rog-u-s  m.  Scheiterhaufen  und  goth.  rikan,  rak  sammeln,  häufen. 

2.  leg  legeti  sich  kümmern,  sorgen. 

d-X^ym  kümmere  mich,  sorge,  d'Xiyos  n.  in  d-Xeynvo'S  (für  dXiyiC'VO'i) 
kummervoll,  aXyo^  n.  (für  d-Xtyo^)  Kummer,  Leid.  -\-  lat.  nec-lego  küm- 
mere mich  nicht,  re-ligent-  sich  (um  die  Götter)  kümmernd,  fromm,  vgl. 
Homer  Jibg  ovx  dXiyw,  re-lig-ion-  f.  Frömmigkeit,  Rücksichtnahme  auf 
die  Götter. 
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lego,  logo  sammelnd,  lesend,  von  1  leg. 

'Xoyo^  z.  B.  in  oaro'XoyO'S  Knochen  sammelnd.  +  lat.  -legu-s  z.  B.  in 
088i-legu-8  Knochen  sammebid. 

lep,  leb  kertw. 

linm  schäle,  Xin^as  n.  kahler  Fels,  Klippe,  JUtt^  f.  Schale,  Hülse,  Un^ 
ro-g  fein,  zierlich;  Ufi-fir  m.  Schale ^  Kessel  cf.  Xon^d  f.  Napf ,  Schal« 
=  Undd  Napfschnecke,  Iton-ri  Hülle,  Gewand;  Uß-fiqCd  f.  Haut,  Balg, 
Schale,  Xoß-o-g  m.  Lappen;  Schale,  Hülse.  +  lap-id  Stein  s.  lap,  lep-or 
m.  Feinheit,  lib-er  m.  Bast,  Rinde.  Vgl.  europ.  lap.  ^  Mit  lep-ns  Hase 
vgl.  Un-oQiT'g  kleiner  Hase,  das  als  äoüsch  angeführt  wird,  aooh  leßn^ 
bei  Strabo,  das  Kaninchen  tu  bedeuten  scheint. 

lokso  verbogen,  krumm,  von  lak. 

X6^^  schief,  krumm,  io^ta  krümme.  -|-  lat.  luxu-e  schief,  liz-nla-e  f.  pl. 
Kringel  von  lixo  =  luxu  krumm,  luxo,  lozire  =  lolom. 

logio  n.  Spruch  von  leg  auslesen. 

loyut'V  n.  Spruch,  Ausspruch.  -|-  lat.  e-logiu-m  n.  Aussprach,  Sentens. 


V. 

vaiko  m.  Haus,  Wohnstatt  von  ig.  vik  s.  ig.  vaika. 

^otxo-g,  olxo-^  m.  Haus.  -)-  lat.  vicu-s  m.  Dorf,  Flecken,  Stadtquartißr, 
vil-la  f.  (vic-la,  vic-ula). 

vaino  Wein,  eigentlich  Eanke,  Bebe  von  ig.  vt  viere* 

ßolvo'V,  olvo'V  n.  ^(rn,  otvri  f.  Ranke,  Rebe,  '^tvo^,  olvo^  m.  W^ein, 
oivovg,  Olvovg  ein  Fluss  Lakoniens,  Ohovactu  f.  pl.  Inseln.  -|-  lat.  vinu-jn 
n.  Wein,  vin-osu-s,  vini-tor  m.  W^inzer. 

väk  schreien,  heulen,  tönen  =  ig.  väk  heulen,  schreien. 

ß^X'^y  VX^  dorisch  ix^  ^-  ^X'^  dorisch  ixf&  f.  VX'^^  dorisch  ax-os  n. 
Schall,  Getön,  ^X'^^  dorisch  dx-ito  schallen,  lix'^V'^  schallend.  +  lat. 
väg-ire  wimmern  (vgl.  sskr.  ud-väg  heulen,  jammem)  schreien,  ob-vfig-ul- 
ari  mit  Geschrei  fordern,  väg-or  m.  Gewimmer,  Getön,  Schrei 

väkos  n.  Schall  von  väk. 

ß^X^^>  VX^^  dorisch  dxos  n.  Schall,  Getön,  duf-ftx^-s,  Ttolv-nxnSf  vtlhjixnt 
Hom.  4"  ^^^*  vägor  m.  Gewimmer,  Getös,  Schreien. 

vath  einsetzen,  wetten  =  europ.  vadh. 

a'^d"Xo't  m.  t('^€^'Xo-v  n.  -|-  lat.  vad-  m.  praed-  für  prae-vid-  m.  Bür- 
ge, vad-äri,  vadi-moniu-m  n. 

vam,  *vameti  erbrechen  «=  ig.  vaän  vamati. 

^€fA'4u,  Ifxiti,  iyjii(fa,  un-ifjua-fs«  StamQi  ^sfi-^''  erfarechen,  yom  Stamme 
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ß^fU'  =  lat.  vorne-  ifUt-O'S,  ifAi^n^^w-s,  HfU-a&s.'^  lat.  vomo,  vomi-tmii 
vomere  erbrechen. 

vametar  m.  vametario  vomitor,  vomitorius. 

ifier^ifto-f.  -{-  lat.  vomitor  m.  vomitoriu-si 

vameto  vomitns  part.  pf.  pass.  von  vam. 

ifurS-s  dM8.  +  lat-  voinitu-8,  ifucia  f.  und  lat.  vomitiön-  f. 

varo,  vero,  voro  wahrend,   vareye  waliren  =  europ. 
vara,  varaya. 

ßnqfh^f  ovffthf  Wächter,  ipqovf^-i  =:  nqo'ßoqo^St  nfciC-o^;,  ipQovqin, 
t^xmi^th  -|-  lat.vereor,  veritas  som,  vereri  rieh  wahren. 

vart  vertere  =  ig.  vart. 

griechisch  nor  in  ^-avri,  elisch  ß^-avri  f.  Rührkelle  vgl.  ksl.  vret-eno 
n.  Spindel.  -|-  lat.  verto,  vertere,  vom  part.  vers-ftre. 

valap,  velap,  vplap  Weiterbildung  von  vel,  vol  wollen. 

illan-ivfi  (für  i-jrXan-ivri)  f.  Freudenmahl,  Schmaas,  ^iln-to,  ilnu,  l-oljr«ce 
hoffen,  erwarten,  -f"  ^^^'  volap,  volupe  adv.  nach  Wunsch,  vergnüglich, 
behaglich,  Yolnp-ia  f.  volup-tat-  f.  voluptn-osn-s. 

väli  f.  Thal  (=  Windung  von  val). 

jM^s,  ^U^  die  Landschaft  Elis.  +  lat.  vaUi-s  (väli-s)  f.  Thal. 

valu,  valv  walzen  =  europ.  valv. 

tlkvm  für  i'j:€Xv-jtü  (=  goth.  valvjan)  walze.  -{-  lat.  volvo,  voln-tom,  vol- 
vere  walzen,  volü-cra  f.  Wickelraape,  volü-ta  f.  volü-tu-s  m.  vom  part. 
volAt-ftre. 

valüman  n.  volumen. 

itltfia  (für  i'^lv/ut)  n.  -|-  lat.  volümen  n. 

vSlo  m.  Pflock,  von  val. 

^Xo-i,  dorisch  aXo^  m.  Pflock,  Nagel,  -f*  lat.  vallu-s  (valu-s)  m.  Pflock, 
Pfiahl,  vallu-m  n.  Pfahlwerk,  Pfahlgraben. 

valkos  n.  Wunde,  Geschwür  von  europ.  valk  glxco. 

IjUmx  (für  ^X*oi)  n.  Wnnde,  Geschwür.  -|-  lat.  ulcns  n.  Wunde,  Geschwür. 

valnos  n.  Vliess,  Wolle  vgl.  europ.  valna  Wolle. 

Xf[vof  (für  jrlnvog)  n.  Vliess,  Wolle.  +  lat.  veUn-s  (für  velnus)  n.  Vliess, 
WoUe  vgl.  viUu-s  m.  =  europ.  valna. 

vasno  Kau^reis,  Preis  =  ig.  vasna. 

thfo^  m.  Kaufpreis,  Preis,  thiöfnu,  -f'  l&t.  vSnn-m  n.  venu-s  üs  m.  Ver- 
kauf, vSnum  do,  ven-do,  venum  eo,  vSn-eo. 

vi  winden,  flechten,  weben  =  ig.  vi. 

griechisch  nur  in  Ableitungen:   l-ria  Weide  0.  europ.  vityft,  ol^va  s. 
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europ.  vaitvä,  oJ^vog  s.  graecoital.  vaino.  -f"  1&^*  ^^y  viere  winden,  fleoh- 
ten,  vie-tor  Böttcher,  vi-men,  vi-ti-s  8.  europ.  yiti,  vi-nn-m  s.  gr.it.  vaino. 

vio  Veilchen. 

^«)-y,  to^  n.  Veilchen.  +  lat.  vi-ola  f.  demin.  von  ♦vio.    Wohl  von  vL 

vik  wechseln. 

lat.  vio-  f.  Wechsel,  -f"  s**'  (wechseln  mit  =)  gleichen,  eix-w  f.  Bild, 
^i^ixte,  toixa  gleiche. 

vituTO  n.  Glas. 

ativqov'  vaXov  Hesych.  d.  i.  a'^itvQo^,  -f"  1*^  vitru-m  n.  Glas.  Vgl. 
Bskr.  vithora  zerbrechlich. 

vid  sehen  (wissen)  =  ig.  vid  sehen,  wissen. 

^iS,  t-jiS-cv,  Mov,  ßiSuv  sehen,  ^T&a,  dlda  =  ig.  vaida  weiss.  -|-  ^^^ 
vid-eo,  vid-ere  (=  goth.  vital-)  visum  =  vid- tum  sehen;  in  der  Bedeu- 
tung wissen  nicht  erhalten. 

vids  sehen  (wissen)  =  europ.  vids. 

ßlaäfAi  (ßiSaa/ni)  weiss,  ßftfaai,  taaci  dient  als  dritte  Person  Flor,  zu 
olSa  weiss.  -|-  lat  viso,  visere  besehen,  besuchen.  Vgl.  deutsch  weisen, 
wies  und  weise. 

viso  Saft,  Gift  =  ig.  visa. 

ßlo-^t  io^  m.  Saft,  Gift,  Rost,  /ock  dem  Roste  ausgesetzt  (fiSfigos.  -f-  lat 
viru-s  n.  Saft,  Gift,  virosu-s. 

visko  m.  Mistel,  Vogelleim. 

ß*io-^9  i^6^  m.  Mistel,  Vogelleim.  -{-  1^^*  viscu-s  m.  vitou-m  n.  Mistel, 
VogeUeim.    Vgl.  europ.  vaska  Wachs. 

visto  gesehen  part.  pf.  pass.  von  vid. 

a-iOTos  ungesehen,  unsichtbar.  +  l&t.  visn-s  gesehen,  in-visu-s  ungesehen. 
ßiamq,  ttnoQ  m.  Kenner,  Zeuge  von  jrtd  wissen,  visor,  pro-visor  m.  der 
da  sieht  von  vid  sehen. 

ve  oder,  ve  -  ve  entweder  -  oder  =  ig.  vä. 

i}-/<>  n-^t  n  oder,  ?  -  ^  entweder  -  oder,  -f-  1**^  'vo  oder,  -ve,  -ve  ent- 
weder -  oder. 

veikanti  zwanzig  ==  ig.  vikanti. 

lakon.  ßtlxaji,  böot.  ßUccn,  ion.  i-^UoCi,  gpriech.  itxotft,  urgriechisch 
ßilxaji  zwanzig.  -{-  l^t.  viginti,  älter  vicenti  vgl.  vicesimu-s  aus  vicent- 
timu-s  s.  ig.  vikantitama. 

vech  *vecheti  vehere  =  ig,  vagh,  vaghati. 

Im  Griechischen  nur  in  Ableitungen :  o^-o^  m.  s.  ig.  vägha,  6x^^^§,  o^B-a 
n.  pl.  vgl.  sskr.  nr-vähas  Männerfuhrend ,  dx-Bv^m  u.  s.  w.  +  ^^*  veho, 
vec-tu-m  =  ig.  vaghtum,  vehere,  vec-tor  =  ig.  vaghtar,  vec-ti-s  Hebel, 
part  vec-tu-8  =  ig.  vaghta,  davon  veoi-äre,  vez-lre,  yMu-m  ffir  vezhun 


492  Vetos  —  yfäk. 

wie  erbellt  aas  vekiMu-in. 

Vetos  alt  n.  Jahr  =  ig.  vatas,  vatasa. 

jriros,  Hos  n.  Jahr.  -{-  ^&^*  ▼etus  alt,  vetos-tn-s  bejahrt,  veter-hm-s  zum 
(jfthrigen)  Zugvieh  gehörig  s.  ig.  vatasa,  vit-nlu-s  m.  Kalb  eigentlich  Jähr- 
ling von  vit  =  .f^  in  eis  vi^na,  niq-vn  s.  ig.  vat. 

venni  m,  f.  Wurm  =  europ,  varmi. 

j:ilfiir^t  %lfAir^  acc.  %XfjLir^  f.  Wumi,  llfiir^d-  ist  eiuo  speciell  griechi- 
sohe  Weiterbildung.  -{-  1&^-  vermi-s  m.  Wurm. 

vers  eti  raffen,  reissen,  treiben. 

hom.  dn6'^^€,  ano-ßi^iu  riss,  rafile  fort,  ^^^iv,  i^^w  sich  packen, 
fortmachen.  -f>  lat.  verrere  treiben,  schleifen,  fegen.  Ksl.  vrach%  vr^-ti 
heisst  dreschen  und  zwar  in  alter  Weise,  durch  im  Kreise  getriebene 
Rinder  oder  Pferde,  eigentlich  also  „schleifen^S  vrachü  m.  das  Dreschen. 

ves  Heiden  =  ig.  vas. 

^a,  hnfvn^  =  ^a-vvfxt  kleiden,  -f"  1^^*  ^^^  ^^  ves-ti-s  f.  Kleid  =  ig. 
vasti,  davon  vest-ire. 

vesar  n.  FräUing  s.  ig.  vasara. 

iuQ  für  ^cai^  n.  Frühling.  +  lat.  ver  n.  aus  veser,  verer  contrahirt. 

vesarino  lenzlich  =  europ.  vasarina. 

iUt^vpo^  lenzlich.  +  lat.  vSmu-s  für  veserinu-s. 

vesta  f.  Heimwesen,  Göttin  des  Heimwesens,   graeco- 
italische  Gottheit,  von  ig.  vas  wohnen. 

^tfT'ia,  kat^Ui  f.  Heerd,  ^Emla  f.  Hestia,  ^Eatut-^o^  Name  eines  giieoh»^ 
sehen  Stammes.  +  lat.  Vesta  f.  7est-!ni  Name  eines  sabellischen  Stammes. 

vesti  f.  Kleidung  =  ig.  vasti. 

ifia$'  ofoilij  (lies  otoil^?}  Ilutptot.  Hesych.  veci  steht  fdr  ^(ft,  jf€9-ü$, 
jiff'Ti,  -{-  lat.  vesti-s  f.  Kleidung,  Kleid,  vest-ire.  * 

vesnä  f.  Sehne,  Nerv  von  vas  gleichsam  Wesen. 

ts  acc.  ha  pl.  Ives  f.  Sehne,  Nerv,  Muskel,  Kraft;  Faser  im  Fleisch,  in 
Manzen,  7va-a  f.  pl.  Pflanzenfasern,  iy6'tt  mache  nervig,  Grundform  ^t^, 
jiava,  -|-  lat.  vena  f.  Ader  für  vesna.  Vgl.  lit.  gysla  f.  Ader  und  Sehne. 
ßlv^  ßlva  aus  ßsav,  j^eava  wie  tfidrtov  aus  ßiCfuertov. 

vespero  m.  Abend  =  europ.  vaskara. 

ßitfnigo'St  %<fnti^^  m.  Abend.  ■\-  lat.  vesper  m.  vespera  f.  Abend,  p 
für  k  durch  assimilirenden  Einfluss  des  Labialanlants  der  ersten  Silbe. 

vesperino  abendlich  =  europ.  vaskarina. 

iifjnQivo^  abendlich.  -|-  lat.  vespema  sc.  c^na  f.  Abendmahlzeit. 

v6k  und  vok  f.  Stimme  =  ig.  väk  und  vak. 

/oir*»  on-^  onnt  f.  Stimme.  +  lat.  vox,  vöc-nm  f.  Stimme;  voo*  in.voo* 
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äre,  Yoca-bulum.    Vgl.  sskr.  väc  f.  und  zend.  vae  m.  Stimme. 

vorg  drängen  =  ig.  varg. 

ßogyiit  dQyfj  f.  Drang,  Trieb,  oQyd-ia.  -{-  l^t.  argeo,  nrg-lM  drängen. 

vol  voleti  voletai  wollen  =  europ.  val, 

ßSlofiai,  ßovXofiai  will.  -|-  lat.  yoIo,  tuU,  velle  wollen.  — -  Das  pari.  pf. 
von  vol  vel  liegt  in  ßilr-ittv,  pilr-utro^  vielleicht  luioh  in  in-v!ta-8  (ffir 
in-viltas  wie  beta  Melde  für  belta  vgl.  ßXho^  n.  Melde?). 

voltu  Ausdruck  von  vol  s.  europ.  valtu,  valtura. 

ßXoav^s  ansdrucksvoU ,  bedeutend,  würdig.  -{-  ^^^  volta-s  m.  Biiene« 
Aasdmck. 

* 

vrädtk  Zweig,  Stengel. 

^«(f«!  ixos  für  ^Qä&ix  m.  Zweig,  Stengel.  -{-  lat.  rädix  icis  f.  Wurzel  (der 
untere  Stengel).  Vergleiche  auch  ^/C«  för  ß^id-ja  f.  Wurzel  und  lat. 
radiu-8  m.  unser  Würz  (Kraut)  und  Wurzei,  aUe  desselben  Stammes, 
wozu  auch  ^qoS'Ov  ^S*ov  Rose  gehört. 

vläro  n.  Riemen,  von  val  drelien. 

ci/Xi7^,  avlfiqa  n.  pL  (für  a-ßl^qi/t)  Zügel.  -|-  lat.  16ru-m  n.  Riemen  (fnr 
vl6ru-m  nach  Corssen)  lor-ica  f.  Riemenpanzer. 

vluko  m.  Wolf  =  europ.  valka  =  ig.  varka. 

Ivxo^  (für  ßXvxo-g)  m.  Wolf.  +  lat.  lupu-s  m.  lupS  f.  Wolf,  Wölfin,  mit 
p  für  k  durch  Einwirkung  des  (später  eingebüssten)  labialen  Anlauts 
der  ersten  Sylbe,  wie  in  vespero. 

s.  . 

sant  seiend  ^  ig.  sant  part.  praes.  von  es. 

&Vt  Smr-off,  i-w,  iovr-os  seiend  {iovr-  scheint  jünger  wie  lit.  <Ssant  jün- 
ger ist  als  sant).  -f"  1&^-  sent-  in  ab-sens,  prae-sens. 

santiä  f.  das  Sein,  Wesen  von  sant. 

ovaüt  (von  ^-  seiend)  f.  das  Wesen,  Vermögen,  dn-^v^ia  (von  «Trorr-) 
f.  Abwesenheit,  i^-ovata  f.  Macht,  Erlaubniss,  fui^vala  Gemeinschaft, 
na^vöia  Gegenwart,  niQi^vaUt  das  Ueberbleiben ,  cw^vüla  Gemein- 
schaft, -f-  Iftt.  -sentia  in  ab-sentia  (von  absent-)  Abwesenheit  =  dnovaCa, 
prae-sentia  (von  prae-sent)  Gegenwart. 

sap  sapere  =  europ.  sap  sapati. 

atMf-r^g  deutlich,  aotp^^  einsichtig,  isinfMt^  Most,  Sf-^wfho-g,  4*  ^t.  sap- 
io,  sap-ere  schmecken,  einsehen,  sapi-du-s,  sap-a  f.  Saft. 

sapo  einsichtig  von  sap. 

öoifo-g  einsichtig,  klug,  weise,  -f-  alUat.  sibus  callidus  sive  ftoatas,  Festus 
=  oskisch  dpu-8  sciens. 
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samalo  eben,  gleich,  von  ig.  sama  =  SfiSg. 

Sfialo-^  eben,  gleich,  aful-Xa  f.  Wetteifer*  +  lat.  simüi-i,  semel,  simnl, 
simul-tas,  simnl-are. 

sar  sarieti  scharren. 

^fuig»  för  <ra^Mt>  (scharren)  fegen,  wegfegen,  oa^-v  n.  Besen,  naqo^» 
besemen,  aaQ^fio^  m,  aaq^a  n.  Kehricht,  £h:^hatife,  ata^^^  m.  Haufe, 
Getreidehaufen  (zusammengefegt).  Zu  ci-^r^^-^i  klaffe  gehört  aaq^gut  n. 
X^^f^^  Hesych.  öa^-wv  m.  connns  a4j.  geil,  (fi^Q-ayi  f.  Kluft.  -|-  lat.  sario, 
sarere  (sarrere)  scharren,  behacken,  sar-culu-m  n.  Hacke.  —  &vqw  schlep- 
pen, fegen  scheint  dasselbe  Wort  und  für  die  Grundform  syar  zu  be- 
weisen. 

saro  Molken  =  ig.  sara,  sara. 

SQ6'f  m.  Molken.  -{-  lat.  seru-m  n.  Saft,  Molken. 

sarp  schneiden,  schneiteln  =  europ.  sarp. 

S^nri  f.  =  ksl.  srüpa  m.  Sichel,  -f"  ^t.  sarp-ere  schneiteln,  sar-menta-m. 

sal  salieti  springen  vgl.  ig.  sar. 

itlXofiM  (für  aljofiai)  springen,  aX-ti^^  m.  Sprunggewicht,  cUnj^-^  f. 
dass.  -|-  lat.  salio  sal-ire  springen,  de-sultor  m.  desultöriu-s,  sal-ax,  sal- 
tu-8  m.  Sprung,  vom  part.  pf.  salt-äre  tanzen.  £eXXol,  'EXXol  die  Zeus- 
priester von  Dodona  vgl.  mit  Salii?  Die  Bedeutung  springen  ist  graeco- 
italisch,  lit.  sel-ti  heisst  kriechen. 

salikä  f.  Salweide  =  enrop.  salakä. 

iUxfl  f.  Art  Weide,  Arkadisch,  -f"  1^^*  ^alix  f.  Salweide. 

sali,  sal  =  europ.  sali  f.  Salz. 

aX'S,  aX'Os  m.  Salz  f.  Meer,  all-nlayx(hs j  ält-iv-s  m.  Seemann.  -|-  lat. 
sal  m.  alt  sale  Stamm  sali  n.  Salz.  —  Die  Lange  im  nom.  sal.  Stamm 
sal  ist  aus  sali  sals  =  als  zu  erklären  s.  Bücheier  Lat.  Declination  S.  6. 

salino  salzig  =  europ.  salina. 

Sli^ty-f  salzig.  -(-  lat.  salinu-s  in  salinu-m  n.  Salziass,  salina-e  f.  Saline. 

salto  gesalzen. 

Mf-alro-s  ungesalzen.  -{-  lat.  salsu-s,  in-sulsu-s. 

saval,  savalio  m.  Sonne  =  ig.  savar  und  savarya. 

^^Ito-t,  ailto-s  (för  aaßilio)  riliO'S  m.  Sonne,  -f*  1&^*  sol  m.  Sonne. 

salvo  heil,  ganz  =  ig.  sarva. 

^ilo-c,  ovXo-g  (för  oXßo)  heil,  ganz.  -|-  lat.  salvu-s  heil,  salüt-  f.  s.  ig. 
sarvat. 

1.  savo,  sevo,  sovo  suus,  eigen  =  ig.  sava,  sva. 

k6'g  för  ocßO'f,  S»s  fgr  a^o-g  sein.  -|~  1<^^*  ran-s  alt  sovo-s  sein,  eigen. 
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2.  savo  heil. 

außo-g^  odo-g,  adi-s  heil,  -f-  lat.  nur  in  sos-pei-  aus  sos  =  *sovot  n.  und 
pet  =  peti  erlangend,  vgl.  seces-pita. 

sip  stf  pfeifen,  hohl  sein. 

am-vTi  Gefäss,  Brodkorb,  Brodsack,  ainv-dvo-g  m.  und  ömv-tS-  f.  dass. 
aifiß'Xo'S  m.  Bienenkorb,  am-aXo-s  nach  Gramm.  =  aup-Xo-g  hohl,  ge- 
brechlich, aup'VO'S  hohl,  leer,  aCtpvi-g  f.  Art  Geschirr,  aufv-iv-s  m.  Maul- 
wurf (Aushöhler),  atif-tav  m.  hohler  Körper,  Röhre,  Heber,  -f*  l&t.  simpa« 
viu-m  n.  Opfergeschirr,  simp-ulu-m  OpferkeUe,  sib-iln-s  pfeifend,  zischend 
m.  G^feif,  Gezisch,  sibil-äre,  sifil-äre  pfeifen,  zischen,  frz.  siffler.  Dazu 
ags.  sipan  engl,  sip  schlürfen,  saugen,  nippen,  mhd.  sifen  seif  triefen, 
ahd.  seiv-ar  nd.  seber  m.  Schaum,  Geifer,  ahd.  mhd.  sip,  sib-es  n.  Sieb. 
Grundform  wohl  sap  vgl.  ksl.  sop%  sop-ti  pfeifen,  sop-ll  m.  Pfeife,  Röhre, 
sop-otü  und  sop-ochü  m.  Röhre,  Kanal. 

simala  Mehl,  Art  Mehl. 

IfiaXui'  To  inifjUTQOv  reiv  älivqtjv  imyiwrifia  dXitQi^of,  xtA  dno  tth 
axv^tav  x?ovq.  xal  n€^iovaCa,  Hesych.  cf.  if^dUov  und  tfudis,  -^  ^^^  simila 
und  simil-ägo  f.  feinstes  Waizenmehl,  daher  deutsch  „Semmei^^  Zo  en- 
rop.  si  sieben  (?). 

sü  m.  f.  Schwein  =  ig.  sü. 

CV'S,  S-s  m.  f.  Eber,  Sau.  +  Ift*--  «^-8  n»-  f- 

süfar  n.  Runzelhaut. 

avifaQ  n.  Runzelhaut,  von  Menschen,  Schlangen,  auf  der  Milch,  auch  alte 
runzliche  Person.  -{-  l^^-  süber  n.  Kork,  Korkbaum.  Die  Rinde  der  Kork- 
eiche ist  als  „Runzelhaut"  sehr  angemessen  bezeichnet. 

sub  brünstig  sein,  ranzen. 

avfl'dXXtt'S  =  vß-alr^-gy  auch  avß-a-g  und  avß-a^  brünstig,  geil.  -|-  lat« 
subo,  sub-äre  brünstig  sein.    Wohl  zu  svop  w.  s. 

sulvä,  svelvä  f.  Holz,  Wald  von  europ.'  sval  brennen. 

vlri  f.  (für  vXjrn,  ^^X^n)  Holz,  Wald.  +  lat.  silva  f. 

sek,  sekveti  sagen  =  europ.  sak. 

i-an-m  saget,  ivt-antv  sagte,  t^v-vins  sag  an  s.  eniseke,  iv^-amg,^  thtam, 
iv'ina,  fut.  ht-anti-ato  sagen,  reden  s.  Curtius  s.  v.  -{-  altlat.  in-sece  s." 
eniseke,  in-sec-tiones  pl.  narrationes,  in-secendo,  dicendo,  in-sent  dixit, 
in-sequis  narras;  umbr.  pro-sik-urent  dedaraverint. 

sekv  sekvetai  folgen  =  ig.  sak. 

tnofAai  folge.  +  lat.  sequo-r,  secu-tn-s,  sequi  folgen.  Griechisch  n  und 
lat.  qu  =  graecoitalisch  kv.  —  secius  weniger,  geringer  scheint  =  ^caoif 
dass.    [T^aatav,  ^xurrcc) 

seks  (sveks)  sechs  =  ig,  svaks« 
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II  sechs.  -|-  lat.  sex  s^hs. 

seksakanta  sechszig. 

i^xorra,  -\-  lat.  sex&g^nta. 

seksto  der  sechste  =  ig.  svaksta. 

ixTo-i  för  i(ro-^'  4"  ^^*  86zta-8. 

sed,  '''stdeti  sitzen  ^  ig.  sad,  sidati;   amfi-sed  herum 
sitzen. 

^ofiai  =  kS-jofitUy  tCu  =  Id-ju  setze,  M-^v-ai  s.  ig.  sadni,  tS-og  n.  s. 
ig.  sadas.  -|-  lat.  sed-eo,  sed-Sre,  sldo,  sfdere  sitzen,  sed-n-m  n.^aus- 
wurz  (aoftntzend)  sM-e-s  f.  Sitz,  sM-ftre  berahigen.  —  df^tpiCdvciv  darum 
sitzen  Hom.  vgl.  amsedentes.  dronmsedentes. 

sedra  f.  Sitz,  Sessel  ^  europ.  sadra. 

ÜQa  f.  Sitz,  Seesei.  +  lat.  sella  (för  sedla)  f.  Sessel. 

seno  alt  .•=:  ig.  sana. 

ttvo^,  hnfi  alt,  voijährig,  früher.  +  lat.  sen-ex,  ien-mn  alt,  Greis,  sen-ior 
oomp.  auch  in  sinis-tero-  link  (eigentlich  würdiger)  gebildet  von  sinis  s= 
senilis  wie  magii-tro  von  magis,  sen-ere,  sen^soere. 

septan  sieben  =  ig.  saptan. 

I^rra.  -|-  lat.  Septem,  septin-gentL 

septomo  der  siebente  =  ig.  saptama. 

tßäofA(h-g.  4*  1^^-  septimu-s. 

sdmi-  halb-  =:  ig.  sämi. 

i}^«-  halb-.  -|-  lat.  sSmi-  halb-. 

serp  serpeti  gehen,  kriechen  =  ig.  sarp,  sarpati. 

I^TToi  gehe,  krieche.  -{-  lat.  serpo,  serpere  kriechen,  part.  praes.  serpent- 
läiechend  m.  Schlange  =  M^novr-  kriechend. 

serpullo  n.  Quendel  (von  serp). 

tffnvkXo^  n.  Qaendel.  -|-  lat.  serpollu-m,  serpillu-m  n.  Quendel,  dem 
griechischen  Worte  vielleicht  bloss  nachgeformt,  serpula  f.  heisst  Schlange. 

sorf  sorfeyeti  schlürfen  =  europ.  sarbh,  sarbhayati. 

(<Hpita  (för  agoipito)  schlürfe.  -|-  lat  sorbeo  sorbere  schlürfen. 

skaivo  link  =  ig.  skarya. 

axa^ßo^,  oxaio^  link.  -|-  lat.  soaevn-s  link. 

skaivotät  f.  linkisches  Wesen. 

«wuonjtf  f.  -|-  lat.  soaevitas  f. 

skäto(s)  grosses  Meerthier. 

x^of  n.  Meeningeheuer,  tttir-iivri  f.  grosses  Schiff  („Leviathan*^).  -f*  lat. 
•qn&ta-s  m.  sqa&t-ina  f.  Hai,  Meeren^^l. 
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skandalo  Schindel  von  skad  ss  jskid  spalten  w.  s. 

cxofial^fjiO'g ,  axivddl''afAO'S  und  o';|füMral-/«o-c  m.  Splitter,  Schindel, 
axt^^vX-^t»  splittern,  spalten,  ax^f^vlfi^Ci^  das  Splittern  von  *dr/ii^uZo.  -f- 
lat.  Bcandula,  scindula  f.*  Schindel. 

1.  skap  schaben,  graben  =  europ.  skap. 

ajtaTt'TtOt  l^-axatp-u  graben,  axan-drn  f.  Grabscheit.  -|-  scab-o,  soab^ere 
schaben,  scab-er  schäbig,  scabr-^  part.  praes.  alt  scapr-ens,  toob-s, 
scob-i-8  f.  Feilstaub,  Sägespahne,  scob-ina  f.  Feile. 

2.  skap,  skip  stützen,  stemmen,  aufsetzen. 

axv^Tt'Xio,  axl^n-xfa  mit  AVucht  niederwerfen,  -setzen,  stemmen,  stütsen, 
axtiTt'TO'S,  axilTt'TQO'V  n.  Stab,  axCn-wv  s.  skipdn.  +  lat.  scap-ula-e  f.  pL 
Schulterblätter,  scam-nu-m  demin.  scap-illu-m  n.  Schemel,  Bank,  scäp-u-8 
m.  Schaft  s.  skäpo,  scop-ion-  m.  Stil  der  Weinbeere  (=:=  Stütie). 

skäpo  m.  Schaft,  von  2  skap. 

axäno-g-  xXdSos  Hesych.  vgl.  ax^n-xo-g  m.  Schaft,  axUn'X^v  n.  •{-  lat. 
scäpU'S  m.  Schaft,  Stab. 

skarp  zerschneiden,  zertrennen,  spalten  =  ig.  skarp. 

axoQTT'lC^  zertrenne,  axo^n-io-g  m.  -|-  lat  sorob-s  f.  Qmbe  s.  earopi  skaip, 
scrof-a  6.  skromfa. 

skalik  f.  Stein,  kleiner  Stein  vgl.  europ.  skalä  Stein. 

XakiX'  (for  or/aiUx-)  f.  Stein ,  kleiner  Stein,  -f"  1*^'  calio-ätn-s.  oaloe  pol!- 
tns,  oalc-  f.  calc-ulu-8  m. 

skalp  scalpere,  sculpere,  aus  skarp. 

xoXan'tto  behacken,  behauen,  einmeisseln,  xalan-rriq  m.  Meissel.  -{-  lat. 
scalp-ere,  sculp-ere,  scalp-ru-m  n.  Meissel,  sculp-tor  m.  Vgl.  lit.  sklemp- 
iu,  sklemp-ti  behauen. 

skalpo  Ohrfeige  von  skalp. 

xoXciifo^  m.  Ohrfeige,  -f-  l^^-  alapa  und  salap-ita  f.  Ohrfeige  (?). 

ski  scheiden,  spalten,  aus  ig.  skä  w.  s. 

xc/hu  spalte,  x^-dl^ta,  xaC-ma  Erdspalten,  xi-ntQ-oo^  n.  Axt.  -f"  ^^^  os-ci- 
täre,  os-ce-don-  f.  de-sci-sco.  Nach  Curtius,  doch  gehört  sci-o  zu  ig.  ski 
erkennen. 

skid  spalten  =  ig.  skid. 

ox^'i  <fX^Cto  spalten.  -\-  lat.  scind-o,  sci-scid-i,  scis-su-m  «palten» 

skipön,  skipiön  m.  Stab  von  skip  =  2  «kap.    . 

axinatp  m.  Stab.  -{-  ^^^'  scipion-  m.  Stab. 

skisto  gespalten,  part.  pf.  pass.  von  skid. 

ax^OTo-g  gespalten.  -|-  lat.  acissu-s.  i     > 
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sku  bedecken  s.  ig.  sku. 

lat.  cn-ti-B  f.  Haut  =  europ.  skati,  scnt-ica  f.  Riemenpeitsche,  Bcut-üa-t 
mager,  ob-sca^ra-s  danke]  s»  europ.  skura.  -I-  oxv-to-^  n.  Haut,  iy-Mur^ 
auf  die  Haut. 

skom,  skrom  mit  aus  sekv  ^  ig.  sak. 

^,  auv  praep.  und  praefibc  mit,  ^vv-o-s  (für  ^w-jo)  gemein  =  xotv-6^ 
(für  xop-M-s)  gemein.  -{-  lat.  com,  cum  praepos.  con-,  co-  praefix  mit. 
Da  wir  oben  als  graecoitalische  Form  für  ig.  sak  folgen  sekv  fanden,  so 
erklärt  sich  das  v  in  ^uv  als  aus  sekvom  entsprungen.   Vgl.  arisch  sacä  mit 

skomyug  zusammengejoclit  sbst.  Gatte. 

cvCv^  zusammengejocht,  avfvyig  die  Gkitten,  Eheleute  Eurip.  -I-  ^^^  co^* 
jux  m.  f. 

skomyugo  verbunden,  gepaart. 

avCvyo-g  verbunden,  gepaart  f.  Gattin,  avCvyM-s  verbunden,  verbindend, 
"^Qa  avCvyCa  Ehestifterin,  avCvyia  f.  Verbindung,  Paar,  Paarung,  cvCvyim 
sich  verbinden,  sich  paaren.  -|-  lat.  conjugu-s  verbunden,  gepaart,  con- 
juga  f.  Gattin,  conjugiu-m  Verbindung,  Paarung,  Ehe,  conjug&re  verbin- 
den, Jochen,  paaren. 

skorio  n.  Haut  vgl.  ig.  skarä. 

Xo^io-v  n.  Haut  (für  axoQut-if).  -|-  lat.  coriu-m  n.  Haut.  Entlehnt?  Ygl. 
ksL  tkora  Haut. 

skrtf  ritzen,  zeiclmen  aus  skarp. 

axaQlfff^-S  m.  cxaqiip-ov  n.  Stift  zum  Skizziren,  Einritzen,  axu^Xtfi-^fAiu 
ritze,  kritzle,  skizzire.  -|-  lat.  scrib-o,  scrib-ere  einritzen,  schreiben, 
scrib-a  m.  Dagegen  sind  lat.  scanfäre  und  scarif-ic-&re  ritzen  aus  ux«- 
Qiipdofim  hernbergenommen.  —  Vgl.  cxaQfp^g  n.  OMa^if-^o^  n.  neben 
axaQltfog. 

skrüto  Gerumpel,  Tand,  Trödelwaare. 

yQVTii  f.  Trödelwaare.  4-  ^^t.  scriita  n.  pl.  dass.  scrüt-&ri  durchrümpeln, 
durchstöbern,  daraus  entlehnt  ahd.  scrut-6n,  scrod-6n  erforschen,  durch- 
forschen. 

skromfa,  skröfä  f.  Sau,  Mutterschwein  von  skromf  = 
skarp  wühlen. 

yi^lAfp^S^  f.  dass.  •\'  lat.  scrofa  f.  dass.  Besser  setzte  man  skromp&  als 
Grundform  an. 

stä  sistäti  stehen  =  ig.  stIl,  stistäti. 

or«,  Xatr^ai  stelli,  i-intj^  stand.  4-  Iftt.  sto,  ste-ti,  sta-tnm,  sta-re  stehen, 
sisto,  sistere  stehen,  stellen. 

stauro  =  europ.  staura  Stütze. 

arav^o^  m.  Pfahl,  Stütze.  +  lat.  stauro-  in  re-staur-ftre,  in-staor-ftre. 
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stato  stehend  =  ig.  stäta. 

artcTo-g  steheDd.  -f~  1^^-  statu-s,  -stitu-s,  Stata  mater. 

stap  staunen,  stapos  n.  das  Staunen. 

ra<p,  H-taif-op,  tZ-^tt««  staunen,  ^dfiß-o-g  m.  rwfog  n.  das  Staunen,  -f- 
lat.  stupe-facio,  stup-ere,  Stupor  m.  =  ra(pog  n.  Doch  vgl.  ig.  stabh. 
Ahd.  stab-en  starr,  steif  werden. 

stäman  m.  n.  Aufzugsfaden  (am  aufrechten  Webstuhle) 
von  stä. 

ajrifiunf  ovog  m.  Aufzug,  Faden,  arri^ovio-g  aus  Aufzugsfaden  bestehend. 
-1-  lat.  stamen  inis  n.  Aufzug,  Faden,  stamineu-s  aus  Aufzugsfaden  be- 
stehend. 

stara  Tropfen  (von  sta  gerinnen). 

OTttlri  f.  Tropfen  =  arilrj  f.  Tropfen,  araXd^ta  tröpfle,  oraJl-aCttf  tröpfle, 
araX-vy-  in  vio-ardXvi  frisch  tröpfehid,  davon  araXvCta.  -|-  lat.  stir-ia  f. 
Eistropfen,  stil-la  f.  Tropfen,  still-äre. 

stig  stechen. 

ariCo*  =  <niy-jiü,  otixto-s,  truy-fio-s,  ariy-fiii  s.  stigmo;  -f-  lat.  stingo,  ex- 
stingo,  di-stingo,  sti-mulus  s.  stig-ma,  in-stig-are. 

stigmo  das  Stechen,  der  Stich. 

aziyfdo-s  m.  axty^ri  f.  das  Stechen,  der  Stich.  +  lat.  nur  in  der  Ablei- 
tung stim-ulu-s  m.  Stachel  für  stigm-ulu-s. 

Steg  und  teg,    stegeti,    tegeti  bedecken    =   ig.  stag, 
stagati  =  europ.  stag  und  tag. 

aTiyta  bedecke,  ajiy-oq  =  Tiy-og  n.  <niy-fi  =r  riy-ri  f.  Dach.  -|-  lat.  tego, 
legere  decken,  tec-tu-m  n.  Dach,  teg-et-  m.  Decke,  tegi-men  n.  teg-ula  f. 
Ziegel,  tog-a  f.  Decke,  Toga,  tug-uriu-m  n.  kleines  Dach,  Schuppen. 

ster  stör  stemere  =  ig.  star  stamauti  und  stamäti. 

GTo^vvfiif  aro^V'Vvfu  stemo,  argtc-ro-g.  -f-  lat.  sterno,  stemere,  toru-s 
(für  storu-s)  m.  =  ig.  stara,  stor-ea  f.  Decke,  Matte. 

ster  m.  Stern  =  ig.  star. 

f<-ar^^  ^Qos  m.  Stern.  -(-  1»^-  stol-la  (für  ster-ula)  f.  Stern. 

stero,  sterio  unfruchtbar  =  ig.  stara,  staryä. 

areiQa  (für  aregta)  f.  unfruchtbare  Kuh  =rr  ig.  starya,  criqt-ifo-g  unfrucht- 
bar. +  lat.  ster-ili-s  unfruchtbar. 

strä  strecken  =  europ.  strä. 

at^cj-ata,  arQui-fna  s.  sträman,  ar^riiQ  n.  4"  ^^^*  str&vi,  strä-tum,  stra- 
inen,  stra-tor  m.  Zu  strä  auch  wohl  ar^'Vtis  und  lat  stre-nun-s  eigent- 
lich „gestreckt,  strafiF^^ 

Fiok,  indoff6nn.  lliprtorbaeli.  S.Aofl.  38 
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Strato  hingestreckt  part.  pf.  pass.  von  strä. 

sträman,  stramanto  n.  Streu,  Decke,  von  strä, 

(n^fia  n.  ot^/ivi}  f.  Streu,  Lager,  Decke.  4*  ^^^-  Btrtoen,  str&raenta-m  n. 

snä  schwimmen  =  ig.  sna. 

vä'fjia  n.  Nass,  vtt-^-s  s.  ig.  nara,  rrj-ao-g  f.  yi}-;|r«  schwimme.  +  J**- 
n&-re  schwimmen,  na-tr-ix  f.  Waseerschlange ,  na-t-&re  schwimmeiL 

snato  part.  pf.  pass.  von  snä,  schwimmend,  nass. 

voTo-  in  voTo-g  m.  Südwind,  voT-i^*s  naas,  vor-ia  f.  und  vor-lS-  f.  Nässe, 
voT'in  triefen,  wie  von  voro-  schwimmend,  triefend.  4*  1&^*  nato-  in  nato, 
nat&re  schwimmen. —  voro-  verhält  sich  zu  natäre,  wie  ^oro-g  zu  datu-s, 
dat&re. 

1.  snich,  snichv  schneien  =  ig.  snigh. 

yiffhH  es  schneit,  vup-no-g  m.  Schneegestöber.  -I-  ^^*  ning-it,  niv-it  (für 
nigv-it)  es  schneit. 

2.  snich,  snichv  f.  Schnee  =  1  snich. 

vitpa  acc.  sg.  f.  (für  vi^j^a)  Schnee,  vupd'Hq  schneeigt.  4*  1^^*  i^i^  (^i* 
nich-s)  niv-is  f.  Schnee,  niv6eu-s  schneeig^. 

snu  triefen. 

vi-m,  viv^ofiai  schwimmen,  vau  äol.  rav-m  fliessen.  -f*  Ut.  nü^tr-ix,  nA- 
tr-irc.  (?) 

snuso  f.  Schnur,  Schwiegertochter  =  ig.  snusa. 

vvo-g  (für  avvao-s)  f.  Schwiegertochter,  +  lat.  nura^s  f.  Schnnr,  mit  üe- 
bertritt  in  die  uDeclination,  veranlasst  durch  ^uru-s  gen.  *nuri  =  woq, 

spakalo  Spähort,  Warte,  Höhe  von  spek. 

ax6niXo-g  m.  Spähort,  Fels,  Klippe,  Bergspitze.  -|-  ^pecula  f.  Warte, 
Höhe,  dagegen  speculu-m  n.  Spiegel. 

spad  pandere  aus  ig.  spä. 

anaS-to-v  n.  äol.  =  ard^io^v,  atpid-rig  ausgedehnt,  ani&^ufifi  f.  Spanne. 
+  lat.  pand-ere  ausbreiten,  pas-su-s  m.  —  Vgl.  ksl.  p^d-I  f.  Spanne. 

spand  zucken,  vibriren,  schwingen. 

atpaS^Cfo  zappeln,  zucken,  (KpiS-txvo-g  eifrig,  heftig,  ungestüm,  (T^peycf-oni 
f.  Schleuder,  atfoS-^-g  heftig,  atpovS-vko-g  m.  Wirtel,  Wirbel.  +  Iftt, 
pand-u-8  (geschwungen  =}  gebogen,  pend-ere  (schwingen  lassen  ==}  wä- 
gen, pend-ulu-s  schwingend,  hangend,  pend*§re  hangen,  pond-us  n.  Ge- 
wicht. 

1.  spar  mit  den  Füssen  treten  =  ig.  spar. 

ti'-^fnti^  (för  d-^Tra^-Jm)  trete  hinten  ans,  zapple.  -^  lat.  sper-no,  sper- 
nere  (zurückstossen  =)  verschmähen,  verachten  s.  europ.  spama. 
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2.  spar  winden,  flechten  pari.  pf.  pass.  sparto. 

anflQa  (aus  aTisQ-ut)  f.  Windung,  Netz,  anaQ-to^v  n.  ana^ti  f.  Seil, 
Band,  Tau,  anv^-Cd-  f.  Korb,  anvo-di-,  atfvQ-ttS-  f.  und  anvo-ad-o-q  m. 
f.  Mistkügelchen,  Ziegen-  Schaflorbeer,  auch  afpai^a  {atpaq^ui)  f.  Ball.  -^ 
lat.  sporta  f.  =  and^rj  f.  geflochtener  Korb,  vgl.  lit.  sparta-s  m.  Band 
und  spira  f.  Pille,  Kügelchen,  pl.  spiros  Mist  von  Schafen,  Zi^en  u.  dgf* 
weil  aus  kleinen  Kügelchen  bestehend. 

3.  spar,  sparnu  niesen. 

TiJuQvv'fAt  niese,  TiraQ-f^o-f  m.  das  Niesen,  -f-  lat.  stemu-o,  stemu-ere 
niesen  durch  Assimilation  an  den  Dentalanlaut  n  der  zweiten  Silbe,  wie 
in  ster-tere  schnarchen. 

spu  speien  =  europ.  spu. 

mv-ui  speie,  nTv-ttlo-v  n.  Speichel.  -|-  lat.  spu-o,  spu-ere  speien,  spü-tu-m. 
n.  Speie,  sput-are. 

spüto  gespieen. 

TivTo  in  nvT'iCdi  oft  spucken,  i//vt-tw  (für  anvt-jta)  doriach  spucken.  + 
lat.  spütu-s  gespieen ,  spütu-m  n.  Spucke ,    spüt-are  oft  spucken. 

spud  sich  beeifem,  bestreben  von  spu  (vgl,  sskr. 
sphävaya  causale  zu  spä)  =  spä  durch  d  weiterger 
bildet. 

anevSui  eilen,  streben,  anovS-rj  f.  Eifer.  -^  lat.  stud-eo,  atud-ere,  stud- 
iu-m  n.  durch  Assimilation  an  den  Dentalanlaut  für  spud. 

spek,  *spekyeti  spähen,  sehen  =  ig,  spak,  spakyati. 

axin»TOfiai,  axono-q  m.  4~  ^^^'  sp^o  in  con-  ad-  in-spicio,  spec-te-s  f. 
speoi-men,  spec-tru-m  n.  spec-tu-s  m. 

spekto  gesehen  =  ig.  spakta. 

d-axenro-g  nicht  beachtet,  nicht  bedacht,  -f-  lat.  8p6ctu*8,  con-spectu-a 

splachan,  splichan  m.  Milz  =  ig.  splaghan. 

anXriv  m.  Milz,  die  volle  Form  verblieb  in  anXay)pfo-v  n.  -j-  lat.  lien  m. 
(für  splihen).    Graecoitalisch  etwa  splien? 

sfak  volle  Form  zu  fak  fesk  schnüren  =  ig.  spak. 

ifdx'ilo-g  m.  Bündel  s.  fak,  (pdax-ttlo-v  n.  s.  fasko,  a(pdrru  =  atpax-jm 
schnüre,  würge,  atprjx'  m.  Wespe  (=  eingeschnürt)  ayiyxd-ai  schnüre  bu- 
sammen.  4-  l&t.  fax,  fac-ula  f.  s.  fak,  fasc-ia  f.  fasc-i-s  m.  fisou-s  8.  fasko, 
fac-io  heisst  wahrscheinlich  eigentlich  schnüren,  pressen,  binden,  vgl. 
fac-tor  m.  Oelpresser,  fac-tu-s  m.  das  Oelpressen,  factio  Yerbindnng. 
Vgl.  sfig. 

sfal  ZU  Fall  bringen,  täuschen  =  ig.  spal. 

(Kfdl'lto  (für  aifaX'jta)  zu  Fall  bringen;  täuschen,  trügen,  atpilra-s,  apiX- 
o-g  n.  m.  Schemel,  Basis,  Gerüst,  ^A-<^ff  betrügerisch,  täuBchend)  y^i-iyl 

88* 
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f.  wilde  Feige  (^ftauschend**).  -|-  1^^-  ^^^  ^^^o  (^  ^^o)  ^ftUere  täuschen, 
fala  f.  ein  Gerüst,  altlat.  falla  (besser  f&la)  f.  Täuschung,  fallax  trüge- 
risch, fallac-ia  f. 

sfig  schnüren,  heften  aus  sfik  =  sfak. 

aif^yy-fo  schnüre,  hefte,  atfly^  f.  Spange,  £(pfy^  f.  Frau  Spange,  <^/x-io-y 
ogoc  :=  2<flyywu  o(}os  bei  Theben,  -j-  lat.  ßgo,  figere  heften,  fixu-s,  fi- 
bula  f.  Spange.    Vgl.  deutsch  Spange. 

sfid  f.  Darm,  Saite. 

CfpiS'ii  f.  pl.  Saiten,  Därme  Hesych.  -f-  lat.  fid-e-s,  fid-is  f.  Saite,  fidi-cen. 

sfongo  m.  Schwamm,  aus  spongo. 

anoyyo-s  m.  Schwamm.  -|-  lat.  fungu-s  m.  refleotirt  *atpoyyo,  wenn  es 
nicht  entlehnt  ist,  wie  funda  Schleuder  aus  ag>evS6vfi,  dessen  Wurzel  lat. 
pend-  pond-  lautet. 

smakro  geringfügig,  winzig  von  europ.  smak  w.  s. 

a^ixQo-g,  f^ix^-g  klein,  -f-  l^^-  mftoer  mager,  dürftig,  gering,  mic-a  f. 
mic-ula  f.  mici-du-s. 

1.  smer  gedenken  =  ig.  smar. 

fjii^ifjiva  f.  Sorge,  fiiQ-fie^s  sorglich,  f*iX-€i  es  gedenkt,  iiiX-lm  zaudere, 
zögere.  -|-  lat.  me-mor,  memor-ia  f.  memor-äre,  mor-a  f.  (Bedenken)  Zö- 
gerung, mor-äri. 

2.  smer  Antheil  erhalten,  zutheilen  (aus  smer  „zuden- 
ken?). 

(uii^fAtu  {fi€Q'jofia$)  erhalte  Antheil,  l-/i^o^f  erhielt  Antheil,  et-ina^jat 
(für  ae-afjiaQ'rtti)  ist  zugetheilt',  ü-fiaq-fiivri  f.  (Aiq-os  n.  Antheil,  Theil, 
fio^o-s  m,  Loos,  Geschick,  fioQ-a  f.  Abtheilung  (des  spartan.  Heers)  f^oT^a 
f.  Antheil.  +  !**•  mer-eo,  mer-eor,  mere-trix  f.    Nach  Curtius. 

svak  fest  machen;  stopfen. 

adrjto  (=  OitK'jw)  aa^ta  fest  machen,  fest  stampfen  (z.  B.  die  Erde  um 
einen  Setzling)  stopfen,  packen,  aay-fia  n.  Packsattel;  Kleid,  Decke,  üay-ri 
f.  Bepackung;  Ranzen,  Kleid,  Hüstung.  -|-  1^^-  sanc-io,  sanc-tu-m,  sanc- 
ire  fest  machen,  fest  setzen,  sanc-tn-s,  Sanc-u-s,  sac-er,  sacr-äre,  sacer- 
dot-,  sacr-ima  f,  sag-men  n.  heilige  Grasbüsohel  (zum  Stopfen)  sag-u-s 
m.  sagu-m  n.  Mantel,  Kriegskleid  vielleicht  cel tisch,  sag-ina  f.  Fütterung, 
Mästung  (=  Stopfung).  Man  könnte. auch  sak,  sag  ansetzen,  doch  vgl. 
sskr.  svaj  umfassen  und  goth.  svik-na-  heilig.  In  der  Bedeutung  verhält 
sich  eroTTtti  stopfe  zu  sancio  mache  fest  wie  lat.  farcio  stopfo  zum  iden- 
tischen ip^daaw  mache  fest.  —  Ein  weiterer -Beweis  für  die  Grundform 
svak  liegt  in  avx-v6-s  dicht,  häufig  |eigentlich  „gepackt,  gestopft,  ge- 
drängt". 

svakuro  m.  Schwäher,  Schwiegervater  —  ig.  svakura. 

ixvf^'g  m.  ixvQa  f.  -|-  lat.  socer  m.  socru-s  f.  =r  ig.  svakru. 
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sväd  schmecken,  gefallen  =  ig.  sväd  svädatai. 

riS'OfjLKi  habe  Gefallen  an,  «rcf-ity«  gefalle.  +  lat.  su&d-u-s  beredend  (= 
gefallen  machend)  davon  suad-ere  bereden, 

svädu  SÜSS  =  ig.  svädu. 

fi^v-q  elisch  ßttSv  süss.  +  lat.  suäv-i-s  für  suädv-i-s  süss. 

svalo  m.  das  Wogen,    der   Schwall,   besonders  des 
Meeres  von  europ.  sval  w.  s. 

adlo-q  m.  das  Schwanken,  Wogen,  Schwall,  besonders  des  Meeres,  nov^ 
riog  adXog,  aaXo  für  OjrttXo,  wie  erhellt  ans  xori-aanlo-g  =  xon-ajrttXo't 
Staubwirbel,  Staubschwall.  -|-  lat.  salu-s  m.  salu-m  n.  Schwall,  Strömung 
eines  Flusses,  besonders  aber  des  Meeres,  daher  das  Meer,  das  offne, 
bewegte  Meer. 

svid  schwitzen  =  ig.  svid. 

iS-{io  schwitze.  -(-  J**-  süd-o,  süd-äre  schwitzen. 

svidos  n.  Schweiss. 

Mog  (für  a^iSog)  n.  Schweiss.  -|-  lat.  südor  m. 

1.  sver  serere. 

«r^cü,  i-iQ'fi^vo'S  reihen,  knüpfen,  (tQ-fio-s  Verknüpfung,  oQ-fio-s  m.  Hals- 
band. -|-  1^^*  B^^Of  serere  reihen,  verknüpfen,  ser-ie-s  f.  sor-tu-m  n.  Kranz, 
ser-mon-  m.  ser-a  f.  Riegel,  wie  ahd.  rig-il  von  rihhan.  Vgl.  an.  sör-vi, 
svör-vi  gen.  svör-va  n.  viria,  torques  globulis  vitreis  constans.  —  Mit 
iv-fQöi-g  f.  das  Hineinstecken,  Hineinfügen  vgl.  lat.  prae-serti-m,  in-serti- 
6n-  f. 

2.  sver  leuchten,  glühen  =  ig.  svar. 

a^iQ  in  £tiQ  (=  ajrigi  s.  ig.  svari)  m.  Sonne,  Zti^to-g,  Sirius,  oU^tvo-g 
sommerlich,  daneben  Oßtl  in  aiX-itg  n.  StXav-va,  ZtXtivti  Mond.  -|-  lat 
ser-e-nU'S  hell,  heiter,  sere-scere  trocken  werden,  ser-ni-osu-s  voll  Bande 
(=  Trockniss  vgl.  slavodeutsoh  sausya  Trockniss,  Rande). 

svoko  m.  soccus  von  svak. 

avxxo-g  m.  Art  phrygischer  Schuhe,  vielleicht  kein  gnechisches  Wort  -|- 
lat.  soccu-s  m.  Oder  Grundform  soko?  vgl.  ig.  saka,  zend.  hakha  m. 
Sohle. 

1.  svop  agitare  =  europ.  svap,  svab. 

aoß-im,  aoß-f)  f.  -I-  l^^-  sup-are,  dis-sipare,  pro-sap-ia  f.  entspricht  besser 
den  slavisshen  Reflexen  s.  europ.  svap,  während  aoßiiv  dem  lit.  sup  sub 
näher  steht. 

2.  svop  schlafen  =  ig.  svap, 

vn-vo-g  m.  s.  svopno.  -f-  lat.  sop-or  m.  som-nu-s  s.  svopno,  sop-ire  ein* 
schläfern. 
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svopno  m.  Schlaf  =  ig.  svapna. 

vnvo-f  m.  Schlaf.  4~  somna-s  m.  Schlaf. 

svorak  m.  Spitzmaus  von  svar  pfeifen. 

v^  m.  Spitzmaus,  -f-   lat.  sorex  m.  Spitzmaus.     VgL  ksl.  svir-üka  m. 
Pfeife. 

svolia  f.  Sohle  =  europ.  svalyä  von  europ.  sval  schwellen. 

vXüi  f.  Sohle,   SohUoder  Hesych.  -1-    lat.  solea  f.  Sohle,    Schwelle.    Vgl* 
goth.  Bulja  f.  Sohle,  ga-suljan  Grund  legen,  nhd.  Schwelle. 


Nachtrag. 

kaupo  Höker. 

xan-tiXo-g  m.  Höker  mit  spurlosem  Ausfall  von  ^  wie  in  xXovi-i  für  xlojrv^s 
=  clüni-8,  xi^Xri  Bruch  fiir  xa^Xtj  =:  ahd.  höla  u.  a.  -f-  lat.  caupa,  copa, 
caup-ön,  caupon-äri,  caup-ulu-s  m. 

Zu  kaläy  stelle 
ofio-xXafOt  ofiO'xXito  zusammenrufen,  rufen,  o^oxAi^-riJ^. 

paku,  panku  feist. 

Titt^^g  feist.  ^  lat.  *pingu*i-s  feist.    Zu  pak  fest  machen. 

skal  glühen. 

axiX'Xta  dörren,  trocknen,  ax^Xi-xo-g  m.  Mumie,  a-ax^Xrig^  axXrj-vai,  (Txiij- 
Qo-g  dor.  axXa^g  trocken,  dürr.  -|-  ^^^-  cale-facio,  calere  heiss,  warm 
sein,  cali-dus,  cal-or;  clarn-s  hell  scheint  moh  zu  axlni^-g  dürr  zu  ver- 
halten, wie  serS-nu-8  hell,  heiter  zu  seinem  Stammworte  ser^-scere  trocken 
werden.    Hiernach  ist  der  ArÜkel  kal  zu  streichen. 

Zum  Schlüsse  sei  noch  der  Möglichkeit  gedacht,  lat.  acinn-s  m.  Beere 
(auch  grössere  Frucht  wie  der  Granatapfel)  mit  oy^vri  dorisch  o/y«  Birne 
zu  identificiren;  Grundform  wäre  akeno  vgl.  aseno;  kühner  ist  die  Gleich- 
setzung von  arista  Hachel,  Granne,  Aehre  mit  d'iaxo-g  Pfeil  (Grundform 
wäre  asisto)  vgL  sskr.  as  aor.  asishajn  schiessen,  werfen,  as-ta  f.  (Jeschoss 
und  an.  odd-r  ahd.  ort  m.  (Grundform  usda-)  Ort,  Spitze,  Schwertspitze. 


V. 


Zum  Wortschatz 


der 


slavodeutschen  Spracheinheit. 


A. 
aktan,  aktan  acht  =  ig.  aktan,  aktau. 

lit.  aszton-i  f.  aszton-os  acht,  asztun-ta-s  der  achte.  -|-  goth.  ahtau  acht, 
ahtu-da  ahd.  ahtodo  der  achte.  —  Ksl.  osml  acht  ist  gfebildet  von  der 
Ordinalzahl  *08mü  =  lit.  aszma-s  =:  sskr.  ashtama  =  ig.  aktama  der 
achte. 

akva  m.  f.  Pferd;  Hengst,  Stute  =  ig.  akva. 

lit.  aszva  f.  Stute,  aszu-ta-s  m.  Pferdehaar,  altpreoss.  asw-ina-n  Stuten- 
Tnilch,  erganze  dada-n  acc  Milch.  -|-  as.  ehn  m.  an.  iö-r  m.  Pferd,  as. 
ehu-skalk  Pferdeknecht. 

aksa,  aksi  Axe  =  ig.  aksa,  aksi. 

lit.  aszi-s  gen.  aszes  f.  ksl.  oslf  f.  Axe.  4*  t^d*  ^^^b^  ^*  Axe. 

aga  ich  =  europ.  aga  =  ig.  agham. 

lit.  asz,  preuss.  as ;  ksl.  azü,  j-azü  ich.  -f-  goth.  ik  ich. 

aglä  f.  Ahle. 

ksl.  igla  f.  daraus  lit.  yla  f.  Ahle,  Pfriem,  Nadel.  -|-  an.  al-r,  ags.  äl,  al, 
avel  engl,  awl,  ahd.  ala  mhd.  ale  f.  Ahle.    Vgl.  6ß€l6^* 

ata  m.  Vater  vgl.  ig.  atta. 

ksl.  otT-c^  m.  Vater  deinin.  +  goth.  atta  m.  Vater. 

ad  admi  essen  =  ig.  ad,  admi. 

lit.  alt  edmi  (jetzt  edu  auch  ed-zu)  es-ti  fressen,  von  Thieren;  preuss. 
is-t  inf  essen ,  id-uns  gegessen  habend ;  ksl.  jami ,  jas-ti  Stamm  j-ad  os- 
sen.  -^  goth.  itan  at  essen. 

an-  negirendes  Präfix,  un-  =  ig,  an-. 

ksl.  %-,  u-  negirt.  +  goth.  un-. 

an  in  =  europ.  ani. 

lit.  \  in,  i-  ein-,  preuss.  an,  en  praep.  c.  acc.  ils,  o.  dat.  h;  ksl.  ▼•%  v-ü 
praepos.  c.  acc.  ttSf  c.  locat.  iv,  +  goth.  in. 

an  anati  athmen,  hauchen  =  ig.  an. 

ksl.  v-on-ja  f.  odor,  halitus,  v^^^^j^  V<^^^  odorari.  -f-  goth.  anan  on 
hauchen. 
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ana  auf  =  ig.  ana. 

lit.  nt,  preuBs.  na,  ksl.  na.  -|-  goth.  ana. 

ananka  m.  Enkel. 

ksl.  Y-anoku  (für  yan%kü)  m.  Ekikel,  daraus  lit.  anuka-s  entlehnt,  -f-  ahd. 
eninch-il  mhd.  enichl-in  m.  Enkel,  Verkleinerungsform. 

anghata  f.  Enge  von  anghu. 

ksl.  %zota  f.  Enge,  -f-  goth.  aggvitha,  ahd.  angida  f.  Enge,  Bedrängniss. 
Die  ältere  Sprache  hätte  anghutä  gebildet. 

anghasti  f.  Beengung,  Angst. 

kBl.  %MeU  f*  Beengung,  -f"    ^d*  ^ng^t  mhd.  angest  nhd.  Angst  pl. 
Aengste  Beengung,  Angst.    haJL  angusUa-e  ist  anders  gebildet. 

anghi  m.  Schlange  =  ig.  anghi,  aghi. 

ksl.  %z1  m.  lit.  angi-8  gen.  ang^s  f.  Schlange.  -|-  ahd.  unc  m.  Schlange. 

anghu  eng  =  ig.  anghu. 

ktl.  ^6kQ  eng,  ^aota  f.  angustiae  lässt  auf  älteres  u-thema  sohliesseii«  -|- 
goth.  aggu-s  eng. 

anghara  und  anghnlya  m.  Aal  s.  europ.  anghara. 

lit.  ungui7-s  m.  ksl.  i(gri  m.  j-egulja  f.  Aal.  -j*  *^^-  ^  ™*  ^^'  ögli  (d.  L 
agu^ja-}  m.  Aal. 

anghya  beengen  von  ig.  angh,  anghu. 

ksl.  %z%  (=  ang-j%)  %zi-ti  beengen.  -|-    goth.  ga-aggvjan,    ahd.  (angjan) 
ankan  mhd.  engen  beengen. 

ant  praepos.  auf  (aus  anta). 

lit.  ant  c.  gen.  auf.  -|-   goth.  and  c  acc.  an,  auf-  hid,  entlang;   in,  auf, 
über. 

anta  praep.  und  praefix  vgl.  europ.  anta. 

lit.  at-  ata-  wieder,  zurück,  ksl.  otü  praepos.  ab  von,  weg,  praefix  ent-. 
-|--  goth.  anda-  ent-. 

antara  anderer,  zweiter  =  ig.  antara. 

lit  antra-8,    antra  m.  f.  preuss.  antar-s,    antra  m.  f.  aoc.  antra-n;    ksl. 
v-ütor-yj  anderer,  zweiter.  -|-  goth.  anthar  anderer,  zweiter. 

anti,  anati  f.  Ente  =  graecoitalisch  anati. 

lit.  anti-s  f.  ksl.  ^ty,  %til-kA  f.  Ente.  -1-  ags.  ened,    an.  önd  (für  anud) 
ahd.  anut,  mhd.  ant  m.  f.  Enterich,  Ente. 

antra  der  innere   sbst.  das  Inn^e  i^  Eingeweide  = 
ig.  2.  3.  antara. 

ksl.  ^trl  Han,  intus,   ^tr-ova  f.  Eingeweide,  j-^tro  n.  spedell  Lab^r  hat 
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mit  ig.  yakan,  lett.  aknis  Leber  nichts  zu  sohafiei^  -f-  an.  idhr-i  der  in- 
nere, idhr-ar  pl.  f.  Eingeweide. 

andhra,  adhra  rasch,  schnell. 

ksl.  j-§dni  adj.  rasch,  schneU,  j-^dro  advb.  rasch,  schnell.  +  *«•  ^ro 
ags.  ädre  ahd.  atar  schnell,  rasch,  sogleich,  alsbald. 

apra  ni.  Eber  =  europ.  apra. 

ksl.  v-epri  m.  Eber.  -|-  ags.  eofar,  ahd.  ebur  ra.  Eber. 

aba  beide  =  ig.  abha. 

lit.  abü  f.  abi  beide,  preuss.  abbai  nom.  pl.  abba-ns  acc.  pl.  beide;  ksl. 
oba  beide.  -|-  goth.  bai,  ntr.  ba,  acc.  ba-ns  beide. 

abala  und  abalya  m.  Apfel. 

lett.  abol-a-s,  lit.  oboly-s  io  m.  Apfel;  preuss.  Y.  w-oble  Apfel;  kal. 
j-ablüko  n.  und  j-ablüka  f.  Apfel.  +  ^gs.  äpl,  äppel  m.  engl,  appel,  ahd. 
aphul  mhd.  apfel  m.  Apfel;  an.  epli  m.  Apfel. 

ambhi,  abhi  um  =  ig.  abhi,  europ.  ambi. 

ksl.  o  praepos.  um,  in  Betreff,  wegen  in  Zusammensetzung  o-,  ob-.  + 
ahd.  umbi  um;  goth.  bi  bei  (aus  abi  ¥rie  bai  aus  abai). 

arar-  Adler  vgl.  europ.  ami  Vogel. 

ksl.  orllü  m.  lit.  ereli-s  io  m.  Adler  =  slovolit.  arala.  -{->  goth.  aran-  m. 
Aar,  Adler,  ahd.  auch  pl.  emi. 

1.  arya  pflügen  =  europ.  araya. 

lit.  ariu,  ar-ti  pflügen;  ksl.  oij^  ora-ti  pflügen,  -f*  goth.  arjan  pflügen. 

2.  arya  rudern. 

ht.  iriu,  ir-ti  rudern,  ir-kla-s  m.  Ruder.  -|-  an.  aera  (für  arja)  rudern,  ar 
f.  Ruder  vgl.  an.  r6a  ags.  rovan,  engl,  to  i^w,  ahd.  (ruqjan)  mhd.  rüejen 
rudern  aus  rajan  (goth.  *raian). 

alu  n.  Bier,  Meth. 

lit.  alu-s  m.  Hausbier,  selbstgebrautes  Bier,  lett.  alu-s  m.  Bier,  altpreuss. 
V.  alu  Meth;  ksl.  olü  u-Stamm  n.  Bier.  -|-  ags.  ealu,  an.  öl  (2=:  alu)  n. 
engl,  ale  Bier. 

albhadi  m.  Schwan. 

ksl.  lebedx  m.  Schwan,  -f-  ags.  ylfete,  ylfetu,  an.  alft  ahd.  alpiz,  albiz, 
elbiz  m.  Schwan.    Vgl.  lat.  albus. 

alsä  f.  Else,  Eller,  Erle  vgl.  europ.  alsna  Erle. 

ksl.  eltcha,  j-elucha,  olcha  f.  Erle,  Eller.  -f*  ^oU.  eise,  ahd.  elira  (aus 
elisa)  und  erila  (duroh  UmsteUung)  f.  Erle,  Eller  vgl.  das  Fort  Aliso. 

alsina  von  der  Erle,  ellem. 

ksl.  j-elüsinu  von  der  EUer,  erlen.  -j-  ahd.  mhd.  erlin  erlen,  nhd.  Erlen- 
holz, Ellernholz. 
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ava  m.  Grossvater,  Oheim  =  europ.  ava. 

lii.  av-yna-s  m.  Oheim,  preuss.  Y.  awi-s  Oheim;  ksl.  n)  (d  i.  u^ü  •=.  aa- 
ja)  m.  Oheim,  ig-ka  f.  Tante.  4-  goth.  avon-  f.  Grossmatter,  ags.  eam 
m.  Oheim,  Sohwestersohn,  ahd.  6-h-eim  m.  Oheim. 

avi  Schaf  =  ig.  avi. 

lit.  avi-s  gen.  aves  f.  Schaf,  avina*s  m.  =  ksl.  ovinik  Widder,  ksl.  ov1|-ca 
f.  Schaf.  4-  goth.  avi-Schaf  in  avi-str  n.  Schafstall,  an.  a,  ahd.  awi,  ofxm  f. 

avya  n.  Ei  =  europ.  avya. 

kfl.  aje,  j-aje  n.  (mit  Einbosse  des  v)  £i.  -I-  ^b.  egg  ahd.  ei  pl.  e^ir 
und  eigir  n.  Ei ;  die  deutsche  Grundform  ist  *aggvi  d.  i.  avja. 

as,  asmi,  asi,  asti  sein  ^  ig.  as  asti. 

lit.  esmi  (jetit  esu)  bin,  esi  bist,  esti,  est  ist,  sie  sind,  altpreuss.  asmai 
bin,  assai  bist,  ast  ist,  sie  sind;  ksl.  jesmi,  jesti  bin,  ist,  jestl-tvo  n.  es- 
sentia  cf.  sskr.  asti-tva  n.  das  Dasein,  altpreuss.  asti-n  acc.  das  Ding,  lat 
as,  assi-s.  -|-  goth.  im,  is,  ist. 

asani  f.  Emdtezeit,  Hochsommer,  Herbst. 

preuss.  y.  assani-s  Herbst;  ksl.  j-eseni  f.  Emdtezeit,  Herbst  -|~  goth. 
asan-i-s  f.  Emdtezeit,  Sommer,  Erndte,  ahd.  aran  m.  emi  f.  Epidte. 

asika,  aska  m.  f.  Esche. 

ksl.  j-asika  f.  Esche.  -|-  an.  ask-r,  ags.  äse  m.  (aStamm)  ahd.  ask  pl. 
aski,  mhd.  asch  m.  iStamm  Esche.  Von  asi  =  lit.  &si-s  gen.  As^s  f. 
Esche;  lit.  A  =  a. 

asila  m.  Esel,   eine  alte  Entlehnung  aus  lat.  asellus. 

lit.  asila-s,  ksl.  osilu  m.  Esel,  -f*  goth.  asilu-s,  ahd.  esil  m.  Esel. 

asta  wesentlich,  wahrhaft,  offenbar  von  as. 

leit.  ist-a-s  wahrhaft,  offenbar,  lit.  iszcza-s  (=  ist-ja-s}  offenbar,  deutlich; 
ksl.  istü  wahrhaft,  acht,  ist-ina  f.  Wahrheit,  ist-ovü  wahrhaft,  -ig.  -f* 
goth.  asta*  in  ast-aih-i-s  f.  Wahrheit,  sicherer  Grund. 

aspä,  apsä  f.  Espe. 

preuss.  Y.  abse,  lett  apsa  f.  Espe.  -|-  ahd.  aspa,  mhd.  apse  f.  Espe. 


I. 

i,  aiti  gehen  =::i   ig.  i,  aiti. 

lit.  ei-uo,  alt  eimi,  inf.  oi-ti  gehen,  kommen ;  preuss.  eisei  du  gehst,  eit  er 
geht,  per-eit  inf.  kommen ;  ksl.  id%  i-ti  gehen.  -{-  goth.  nur  in  iddja  ging. 
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U.     U. 
uk  gewohnt  sein  =  ig.  uk. 

lit.  j-unk-stu,  junk-iu,  junk-ti  sich  gewöhnen,  versuchen,  jauk-inti  gewöh- 
nen, zähmen,  jauk-u-s  zahm;  altpreuss.  j-auk-int  inf.  üben;  kal.  ok-ft  m. 
doctrina,  ne-ukü  imperitus,  v-yk-nij-ti  lernen.  +  goth.  bi-uh-ta-  gebräuch- 
lich, üblich,  bi-nh-tja-  n.  Gewohnheit. 

udra  Otter  =  ig.  udra. 

lit.  udra  f.  ksl.  v-ydra  f.  Otter,  -f*  ^^<^*  ^^^^^  t^-  Otter. 

üdhar  n.  Euter  =  ig.  üdhar. 

lit.  in  udr-oti  entern,  Milch  haben.  -|-  ^^d.  üter  n.  Euter. 


AI. 

aiskä  f.  Forderung  vgl.  ig.  iskä. 

ksl.  iska  f.  petitio.  +  ^^d*  eiscä  f.  Forderong. 

aiskya,  aiskäya  fordern,  suchen  von  aiskä. 

lit.  j-eskoju,  jesko-ti  suchen;  ksl.  iskaj^  iska-ti  suchen,  po-i^t^  (=  po- 
i8kj%)  po-iska-ti  quaerere.  -j-  an.  aeskja  wünschen,  engl,  to  asc  fragen, 
ahd.  eiscon  heischen. 

aina  einer  =  europ.  aina. 

lit.  v-ena-8  einer,  preuss.  ain-a-s  m.  aina  f.  aina-n  acc.  einer,  einzig,  al- 
lein; Jemand;  ksl.  inü  einer,  irgend  einer,  anderer.  4*  goth.  ain-a-8  einer. 


AU. 
aug  augati  mehren,  sich  mehren,  wachsen. 

lit.  äugu,  äug-ti  sich  mehren,  wachsen.  -{-  goth.  aukan,  ai-auk  mehren, 
sich  mehren. 

auta  Sinn,  Verstand  vom  Verb  ut  =  ig.  vat. 

lit.  pa-j-auta  f.  Sinn,    V^ahmehmung  von  pa-j-us-ti  empfinden.  -|-    an. 
ödh-r  m.  Sinn,  Verstand. 

ausa  n.  Ohr. 

ksl.  ucho  gen.  u^ese  und  ucha  n.  Ohr.  -|-   goth.  auso  Stamm  ausan  n. 
und  ahd.  öra  f.  Ohr. 
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K. 
ka  wer  kas,  kä,  kad  =;  ig.  ka. 

lit.  kas,  ka  m.  f.  preuss.  kas  Ipl,  nom.  quoi,  quai  wer?  relat.  welcher; 
ksl.  ku  Basis  der  interrogativen  Pronomina  ka-to.  ko-go,  kyj.  4~  goth. 
hvas,  f.  hyo,  ntr.  hva  wer,  was. 

kait  imd  kaid  heiss  sein. 

lit.  kais-tu,  kais-ti  heiss  sein,  schwitzen,  kait-inti  erhitzen,  kait-ra  f.  Hitze, 
Glut.  4*  goth.  heit-on-  f.  Fieber,  ahd.  heiz  heiss. 

kaima  m.  Heim,  Wohiistatt,  Dorf  =  europ.  käma  Kiifit]. 

lit.  kema-s  m.  preuss.  V.  caymi-s,  lett  zem-a-s  m.  Dorf.  -\-  goth.  haim-i-s 
und  haima  f.  Flecken,  as.  hem  ahd.  heim  m.  heima  f.  Heim'. 

kaila  heil  vgl.  europ.  kalya. 

ksl.  cÖla  heil.  -|-  goth.  hail-a-s  heil.  Mit  ksl.  (iÖlostt  f.  integritas  vgl. 
preuss.  kailüst-isku-n  acc.  Gesundheit. 

kailya  heilen  von  kaila. 

ksl.  6dlj^  cÖliti  heilen.  +  goth.  hailjan  heilen. 

kauka  gewölbt, 

lit.  kauk-ara-8  m.  Hügel,  Anhöhe;  ksl.  kukü  gewölbt,  krumm.  -{^  goth. 
hauh-a^s  hoch.    Zu  sskr.  kuc,  kucati  krümmen,  sich  zusammenziehen. 

kauna  erniedrigt  sbst.  Erniedrigung,  Schmach,  Schan- 
de, Hohn. 

lett.  kaun-a-s  m.  Schande,  Schmach,  Hohn;  Scham,  -f"  goth.  haun-a-s 
niedrig,  demüthig,  haun-jan  erniedrigen,  ahd.  hona  f.  Hohn,  Spott,  ahd. 
honi-da  mhd.  hoende  f.  Schmach,  Schande,  Üebermuth.  Von  *ku  neigen 
vgl.  ksl.  ky-j%  nicto. 

kaupa  Haufen,  zu  ig.  kup  =  ig.  küpa. 

lit.  kupä  f.  kaupa-8  m.  Haufen;  ksl.  kupu  m.  Haufe.  -f~  ^*  ^op  m.  ahd. 
hüfo  mhd.  hüfe  m.  Haufe. 

kaulä  f.  Bruch  am  Unterleibe  vgl.  europ.  kvälä. 

ksl.  kyla  f.  (=  kaula)  daraus  entlehnt  lit.  kuila  f.  Bruch  am  Unterleibe. 
4-  ftn*  haul-1  m.  ahd.  hölä  f.  Bruch  am  Unterleibe. 

kausa  m.    Schädel,    eigentlich  Schale   vgl.  ig.  kausa 
Behälter,  Gehäus. 

lit.  kiausza-8  m.  jede  Schale  oder  Rinde,  kiauszä  f.  und  kiauszö  f.  Hirn- 
schale, Schädel.  -{-  an.  haus-s  m.  Schädel,  ygl.  goth.  husa-  n.  Haus. 

kaga  Ziege  =  ig.  skaga. 

lett.  kafa,  ksl.  koza  f.  Ziege,  -f"  a^-  hec-en  n.  junge  Ziege,  würde  goth. 
hikeina-  n.  lauten,  cf.  gaiteina-  n.    Gaislein  von  gaita-  =  haedu-s. 
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katara  welcher  von  zweien  von  ka  s  ig.  katara. 

lit.  katra-e,  katra  uter;  ksl.  kotor-yj  Stamm  kotoru  uter.  -{-  goth.  hvathar, 
abd.  hwedar  welcher  von  zweien. 

katvar  vier  =  ig.  katvar. 

lit.  keturi  m.  -ios  f.  ksl.  cetvoru  vier,  -f-  goth.  fidvor  vier,  assimilirt  wie 

katvarta  der  vierte  =  ig.  katvarta. 

lit.  ketvirta-s,  ta  f.  preuss.  ketwirt-s,  f.  ketwirta;  ksl.  6etvrüto-  in  Com- 
poRs.  -|-  ags.  feoverdha,  feordha,  as.  fiortho,  ahd.  fiordo,  mhd.  vierde 
vierte. 

kanapi  Hanf  =  europ.  kanapi. 

preuss.  knapios  f.  pl.  ksl.  konop-1-ja  f.  Hanf.  -(~  <ui*  hanp-r,  ahd.  hanaf 
mhd.  hanf  m.  Hanf. 

kanta,  kata  n.  hundert  =  ig.  kanta,  kata. 

lit.  sdmta-s  m.  ksl.  sfito  n.  hundert,  -f*  goth.  hund  n.  hundert. 

kantyä,  kätyä  f.  Gemach. 

ksl.  k%sta  (für  kantja)  f.  Zelt,  Wohnung,  Gemach.  -(-  goth.  hethjon-  f 
Kammer,  vgl.  ags.  headhor  n.  receptaculum.  Wohl  von  ig.  kat  sakr.  oat 
bergen. 

kap  fassen,  heften  =  ig.  kap. 

lett.  kamp-ju,  kamp-t  fassen,  greifen;  ksl.  6epi  f.  catena.  -f*  goth.  haf-ta- 
=:  captns,  haban  haben,  ahd.  haba  f.  Habe,  arw/ny. 

kamara  Niesswurz  vgl.  ig.  kamara  ein  Pflanzenname. 

lit  kemQra-i  m.  pl.  Alpkraut,  Wasserdost,  czemerei  pl.  f.  Enzian,  nach 
Andern  weisser  Niessvfurz  entlehnt  aus  ksl.  ^emerika  f.  mss.  ^emerioa  f. 
Niesswurz.  -|-  ahd.  hemera,  mhd.  hemere,  hemer  f.  eine  Pflanze,  ober- 
deutsch die  hemem  f.  pl.  Niesswurz.  —  Mit  t^^iAagCxiov  nach  DiosoorideB 
ein  Beiname  der  Niesswurz  ist  vielleicht  das  slavisohe  Wort  gemeint. 

kardhä  f.  Heerde  =  ig.  kardha. 

ksl.  cr^da  f.  vices  diariae,  Weide,  Heerde;  lit.  in  kerd-za«8  pl.  kerdzei 
m.  Hirt.  -|-  goth.  hairda,  ahd.  herta,  mhd.  herte  f.  Heerde;  ahd.  herta  f. 
Wechsel  ist  dasselbe  Wort,  vgl.  5röda  vices  diariae;  goth.  hairdei-s,  ahd. 
hirti  m.  Hirt. 

karma  m.  Harm,  zu  ig.  kram. 

ksl.  tramii  m.  Sdiam,  sram-Uji^  srami-ti  beschämen.  -^  as.  ahd.  aihd. 
barm,  ags.  hearm,  an.  harm-r  m.  Harm,  ahd.  harm-jan  besdumpfen. 

karmatä  f.  Harm. 

lit.  saarmata  f.  Ungemach,  Yerdrnss;  ksl.  sramota  f.  ßcham.  -f  ahd. 
(harmida)  hermida,  mhd.  hermde  f.  Sohmerx,  Leid. 
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karya  m.  Heer  von  *kara  Heer,  Krieg. 

preuBS.  y.  karya  Heer,  Krieg,  karia-woytis  Heerschau;  lett.  karsch  = 
kaija-8  Heer,  Krieg  vgl.  lit.  kara-s  m-  Krieg,  ksl.  kara  f.  Streit,  kang^ 
kara-ti  schlagen,  kämpfen.  4*  goth.  harji-s  ra.  ahd.  hari,  heri  n.  Stamm 
harja-  Heer,  Menge.  Altpersisch  kära  Heer  wird  von  kar  thnn  (der  tha- 
tige  Theil  der  Bevölkerung)  abgeleitet,  vielleicht  gehört  es  vielmehr 
hierher. 

kalda,  kalada  Holz,  von  *kal  hauen. 

ksl.  klada  f.  Balken,  Block,  Höbe  vgl.  lit.  kalada  f.  Hauklotz  von  kal-ti 
hauen,  -f-  ags.  holt  ahd.  holz  n.  Holz.    Vgl.  xXdiog? 

kalnu  erhaben,  hoch  von  kal  heben. 

lit.  kilnu-s,  pra-kilnü-s  f.  ni  hoch,  erhaben,  stattlich.  -|-  goth.  hallu-s  m. 
für  halnu-8  Fels  vgl.  lit.  kalna-s  m.  Berg.    Von  lit.  kel-ti  heben. 

1.  kalma  m.  Bedeckung,  Helm,  von  europ.  kal  occulere, 

lit.  szalma-s  m.  szalma  f.  ksl.  slÖmu  m.  Helm,  vgl.  preuss.  Y.  salmis 
Helm,  und  ksl.  6alma  f.  x/<fa^K>  pileus.  -|-  goth.  hilm-a-s  m.  Helm,  ags. 
heim  ro.  Schützer^,  Hülle,  Helm. 

2.  kalma  m.  f.  Halm  =  europ.  kalma  m.  f. 

ksl.  slama  f.  Halm.  -)~  ^n*  halm-r,  as.  ahd.  mhd.  nhd.  halm  a-Stamm  m, 
Halm. 

käs  *käsati  husten  =  ig.  käs  kasati, 

lit  kosu,  kos-ti;  lett.  käs-et  husten;  ksl.  kas-llT  m.  Husten.  -)~  &gB*  hvos- 
ta,  ahd.  huos-to  m.  Husten,  huost-on  mhd.  huosten  nhd.  husten. 

ku  kavati  hauen  =  europ.  ku,  kud. 

Ut.  kova  f.  Kampf,  Streit,  Schlacht;  ksl.  kov%,  kova-ti  hauen,  kovu  m. 
quod  cuditur.  -|-  an.  högg^^a,  ags.  heavan,  as.  hauwan,  ahd.  houwan,  mhd. 
houwen  hauen. 

kükya  hauchen,  blasen, 

ksl.  ky6%  ky^ti  blasen,  aufblasen.  -|-  mhd.  buchen  schw.  v.  hauchen. 

kun  m.  Hund  s.  ig.  kvan  g.  kun-as. 

lit.  szü  gen.  szun-s  m.  Hund  vgl.  ksl.  su-ka  f.  Hündin  s.  ig.  kvaka.  -{-* 
goth.  hun-da-  m.  Hund,  eine  Weiterbildung. 

kup  hüpfen  zu  ig.  kup  wallen,  aufsteigen. 

ksl.  kyp-dti  springen,  fliessen.  -f-  ags.  hoppan,  mhd.  hupfen,  hopfen  schw. 
v.  hüpfen,  auch  fliessen?  Scheffel  lässt  Kaiser  Rothbart  singen:  der  win 
ist  vortgehupfit. 

knaba,  kanaba  m.  Napf. 

ksl.  konobtt  m.  pelvis,  konob-ari  m.  Schenk  (aus  lat.  cänaba  f.  Weinzelt, 
Schenkbude?).  -|-  ahd.  hnapf  mhd.  napf  m.  Napf. 
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kraina  hell. 

ksl.  BT^nü  weiss.  +  goth.  hrain-a-s  rein.  Zweifelhaft.  Zu  ksl.  2r£nü  m. 
Griff,  womit  lit.  krauna  f.  Griff  nicht  im  Vocal  stimmt,  muss  man  wohl 
ags.  hrinan  tangerc,  daher  Rain,  stellen. 

• 

krak  tönen,  lachen,  krächzen  =  ig.  krak. 

lit.  kleg-u,  kleg-eti  lachen,  krak-iu,  krak-ti  brausen  von  der  See,  krank- 
iu,  krank-ti  krächzen;  ksl.  krak-ati  krähen,  -f-  goth.  hla^-jan  hloh  lachen, 
ags.  hleah-tor  m.  Schall,  Klang ;  Gelächter,  an.  hlakk-a  clangere,  schreien, 
krächzen,  ags.  hring-an,  hrang  tönen  =  lit.  krank-ti. 

krangha  m.  Ring  vgl.  lat.  clingere. 

ksl.  kr%gu  m.  Ring.  +  ^-  ^t^^i  fthd.  hrinc,  mhd.  rinc  ring-es  m.  Ring. 

kranghla  rund,  Ringel. 

ksl.  kff^glü  rund.  +  ^hd.  ringil4  mhd.  ringel  f.  die  Ringelblume,  ahd. 
ringil-oht,  ringel-eht  ringlicht,  geringelt,  mhd.  ringeln  ringeln,  krümmen. 

kranti  Rind. 

preuss.  V.  klente,  bei  Gronau  clynth  Kuh.  -|-  ahd.  hrind  pl.  hrind-ir  n. 
Rind  (?). 

kramä  f.  Rand,  Rahmen. 

ksl.  kroma  f.  margo,  kromö  porro  l^o».  -j-  ^^<^*  (hrama)  rama,  mhd.  rame, 
ram  f.  Gestell,  Rahmen,  goth.  hram-jan  kreuzigen  (einrahmen). 

kravya  Blut,  Aas  =  ig.  kravya. 

lit.  krauja-s  m.  Blut  (ksl.  kruvi  f.  Blut).  +  goth.  hraiva  (wohl  für  hra- 
via)  n.  Leiche  =  ags.  hreav,  hraev  n.  Aas.    Zu  ig.  km. 

krik  schreien  s.  europ.  krik. 

lit.  klyk-ti  schreien;  ksl.  krikü,  klikii  m.  Geschrei.  +  ^^'  krik-ta  krei- 
schen, knarren  (Thür)  ahd.  hreigir,  ags.  hragra  m.  Reiher. 

kruk  krächzen  s.  ig.  kruk. 

lit.  krauk-ti  krächzen.  +  goth.  hruk-a-s  m.  das  Krähen,  hruk-jan  krähen. 

krusa  m.  f.  Brocken,   Scholle,  Eisstück  von  ig.  krus 
brechen. 

lit.  krusza-s  m.  krusza  f.  Eisscholle,  krusza  f.  Hagel,  Schlössen;  ksl. 
kruchti  m.  Brocken,  Stückchen,  krücha  f.  mica,  krüch-ütü  m.  dass.  krüü^ 
krüSiti  frangere  v^krus.  +  ^gs-  hruse  f.  terra  (eigentlich  Scholle)  ahd. 
roso  m.  rosa  f.  crusta,  glacies.    Vgl.  x^vtnalvta,  lat.  crusta. 

klaipa  m.  Brod,  Laib. 

lit.  klepa-s,  lett.  klaip-a-s  m.  Brod,  Laib,  +  goth.  hlaib-a-s  an.  hleif-r, 
ahd.  leib  mhd.  leip  m.  Brodlaib.  Aus  dem  deutschen  ißt  ksl.  chlSbü  m. 
Brod  entlehnt. 

Fiok,  indogenn.  Wörterbuch.  2.  AnQ.  34 
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Uausäya  hören,  eigentlich  denom.  von  ig.  krausa  Ge- 
hör, von  krus  hören. 

lit  klausau,  klausy-ti  hören,  preuss.  klaus-iton  inf.  erhören,  vgl.  ksl.  slns^ 
sluSati  hören.  -|-  ags..  hlos-nian,  ahd.  hlosen,  oberdeutsch  losen  hören. 

klana  m.  ein  Baum,  Ahorn. 

mss.  klenu  m.  Ahorn,  -f-  ags.  hlin  Name  eines  Banmes,  an.  hlyn-r,  hlnn-r 
m.  platanus,  Ahorn,  Linde,  ahd.  „omus  linboum".  lit.  heisst  der  Ahorn 
kl6va-s  m. 

klu  hören  =  ig.  km  =  europ.  klu. 

ksl.  b1ov%  slu-ti  heissen,  slovo  gen.  slovese  n.  Wort  =  europ.  klavas,  ig. 
krayas,  slava  f.  Ruhm.  4~  goth.  in  hliu-man-  Gehör  s.  ig.  krauman,  ahd. 
hlü-t,  mhd.  lüt  laut,  vernehmlich,  ahd.  hlio-dor  n.  das  Hören,  Hörenlas- 
sen, Ton  s.  ig.  krautra,  goth.  hliu-tha-  n.  Gehör  s.  ig.  krauta. 

klus  hören  ==  ig.  krus  =  europ.  klus. 

lit  klausä  f.  Gehorsam;  ksl.  sluchü  m.  das  Hören,  o-slucha  £  Ungehor- 
sam, lit.  klausyti  s.  klausaya.  -f-  as.  an.  hlus-ti-  f.  das  Hören  s.  ig»  krasÜ, 
ahd.  hlos-en  s.  klausaya. 

kvaitya  m.  Waizen,  kvaitaina  von  Waizen. 

lit.  kvety-s  Thema  kvetja-s  m.  Waizen,  kvetena  f.  Waizenstoppel,  kvetini-s 
von  Waizen;  preuss.  Y.  gaydi-s  Waizen  für  kaidi-s  wie  z.  B.  g^rmi-s 
Wurm  für  kirmi-s  =  lit.  kirmi-s.  -|-  goth.  hvaitei-s  Thema  hvaitja-  m. 
ahd.  hweizi,  weizi  mhd.  weize  m.  Waizen,  ahd.  weizin  von  Waizen.  Vgl. 
ig.  kvit  und  kvid  weiss  sein. 

kvap  hauchen. 

lit.  kvep-iu,  kvep-ti  duften,  kvapa-s  m.  Hauch,  Athem;  lett.  kwep-et  räu- 
chern, kup-et  rauchen.  -|-  goth.  af-hvap-jan  trs.  auslöschen,  ersticken,  af- 
hvap-nan  intrs. 

kvar,  kar  wo?  wohin?  von  ka. 

lit.  kur  wo?  wohin?  kur-gi  wo,  wohin  dann?  -|-  goth.  hvar,  as.  hwär, 
war,  wa,  mhd.  war-,  w&  wo?  wärumbe  warum?  vgl.  ahd.  (hwara)  wara, 
as.  hwar,  mhd.  wäre,  war  wohin?  Vgl.  lat.  cur,  alt  quor  warum?  und 
sskr.  kar-hi  wann  (=  lit.  kur-gi?). 

kval  tönen,  heulen,  schreien. 

ksl.  cvil-j%  cvil-iti  weinen,  bulgar.  cvili  wiehern,  vgl.  lit.  kaul-yti  win- 
seln, heulen  (nach  Schleicher)  zanken,  streiten  (nach  Nesselmann).  -1-  i^gs. 
hvelan  hval  tosen,  schreien,  an.  hvell-r  laut  tönend,  hvell-r  m.  Klang, 
hvella  gellen,  klingen. 
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G. 
gan  kennen  =  ig.  gan. 

lett.  ß-stu,  finu,  (i-t  kentien,  erkennen  in  Composs.  lit  zine  (zin-ja)  = 
lett.  Cfifia  f.  das  Wissen,  Kunde,  ziiiau,  zinoti  =  lett.  finat  kennen,  zy- 
me  f.  =  lett.  lime  f.  Zeichen,  Merkmal,  zen-kla-s  ra.  Zeichen,  Stamm 
zan.  -|-  goth.  kann,  kunnura,  kun-tha,  kunnan  kennen,  wissen,  knn-tha- 
part.  als  adj.  kund,  kunthja-  n.  Kunde,  kann-jan  caus.  kund  thun. 

gaha  f.  Weib  =  ig.  ganä  von  ig.  gan  zeugen. 

preuss.  ganna-n,  genna-n  acc.  Weib,  ksl.  zena  f.  Weib,  zen-j%  zeni-ti  be- 
weiben, SQ  sich  beweiben,  zen-TskÜ  muliebris.  -f*  goth.  qinon-  f.  Weib, 
Sheweib,  qina-kund-s  weiblichen  Geschlechts,  eigentlich  weibgeboren. 

ganina  weiblich  von  ganä. 

ksl.  zenina  weiblich.  -|-  goth.  qinein-a-s  weiblich  ntr.  Weib  eigentlich 
Weiblein. 

ganti  f.  das  Wissen,  Kennen  «  ig.  ganti. 

lit.  pa-zinti-8  gen.  tes  f.  Kunde.  -|-  ahd.  kunst  f.  Kunde,  Kunst,  nhd. 
Kunst,  pl.  Künste. 

gantya  Kunde. 

lit.  pa-zinti-s  gen.  czo  m.  Kunde.  -|-  goth.  kimthja-  n.  ahd.  chundi  f. 
Kunde. 

gabä  f.  Quappe  von  ig.  gabh  Maul  aufsperren. 

ksl.  zaba  f.  Frosch  russ.  zaba  f.  Kröte  vgl.  preuss.  V.  gabawo  f.  Kröte. 
-\-  mhd.  quappin-ruse  f.  Quappenreuse,  Quappenbehälter,  nhd.  Quappe  f. 

gar  *garati  schlingen  =  ig.  gar,  garati. 

lit.  ger-iü,  ger-ti  trinken;  ksl.  zr^  zrÖ-ti  schlingen.  -}"  deutsch  in  ahd. 
kela  f.  Kehle  s.  ig.  gala,  chcl-era  f.  Schlund  s.  garala  und  sonst. 

garala  Kehle,  Schlund  von  gar. 

ksl.  grülo,  zrülo,  zrSlo,  zdr^lo  n.  Kehle,  Schlund.  4-  &^<i*  celur  m.  chelero 
m.  und  chelera  f.  Schlund. 

gama  n.  Korn  =  europ.  gama. 

ksl.  zrüno  n.  Korn,  Kern.  +  goth.  kaum-a  n.  Kom,  Getraide,  kauman- 
n.  Kom,  Kömchen. 

gama  f.  Mühlstein,  Mühle. 

ht.  gima  f.  Mühlstein  pl.  Mühle,  lett.  dfima  f.  Mühle.  +  »M.  chwirna, 
quim,  chum,  mhd.  kum  (kürne)  f.  Mühlstein,  Mühle. 

garnu  f.  Mühlstein,  Mühle. 

ksl.  zrüny  f.  Mühlstein,  Mühle,  lett.  dfirau-B  pl.  t.  und  dfimawa  f.  Hand- 

84* 


518  ganqFA  —  g»&ya. 

mühle,  vgl.  preuss.  V.  girnoywis  Handmühle.  +  goth.  qairnn-s  m.  oder 
f.  Mühlstein  oder  Mühle  in  asilu-qaimu-s  Mühlstein  („Eselsmühle"). 

garnya  m.  Korn,  Kern. 

lit  zirni-s  gen.  io  m   Erbse  (=  Kern),  -f-  an.  kiami  BI4  Kem. 

garbhan  junges  Thier,  Kalb  vgl!  ig.  garbha, 

ksl.  zröb^,  zdröb^  n.  iunges  Thier.  -|-  goth.  kalbon-  f.  junge  Kah,  ICalb, 
ahd.  calp  n.  Kalb. 

gal  schmerzen. 

lit.  gel-a,  gel-ti  schmerzen,  gela  f.  der  Schmerz,  das  Grimmen;  gelima-s 
m.  dass.  (vgl.  auch  ksl.  z&la  schlecht,  zl-j^  zli-ti  quälen?).  -(-  as.  quell- 
Jan  praet.  quel-ida,  ahd.  (quel-jan)  quellan  mhd.  qneln  quälen,  martern, 
tödten,  as.  qn&la  ahd.  quäla,  chwäla,  chäla  mhd.  quäle,  käle.f.  und  as. 
qual-m,  ahd.  qualm,  chwalm,  mhd.  qualm  m.  Marter,  Plage,  Todesplage. 
—  Lit.  gel-iü,  gel-ti  heisst  stechen. 

gavi  f.  Kuh  s.  ig.  gau  m.  f. 

lett  güw-i-s  f.  Kuh  vgl.  ksl.  gov-§do  n.  Rindvieh.  -|-  as.  ko  pl.  koji,  ahd. 
chuo  pl.  chuavi  f.  Kuh.    Die  deutsdbe  «Grundform  ist  ^ovi. 

gi  lebendig  werden  =  ig.  gi. 

lit.  gy-jü,  gy-ti  aufleben  ,  genesen,  gaj-üs  heilsam,  gy-dau  heile,  eigent- 
lich belebe.  -{-  goth.  us-keian,  kai,  kijans  hervorkeionen  (=£=>  Leben  ge- 
winnen) kei-nan  keimea,  ahd.  chi-mo  mhd.  kime  m.  Keim. 

giva  lebendig  m.  Leben  =  ig.  giva. 

lit.  gyva-s,  ksl.  ziva  lebendig,  preuss.  gywa-n  aoo.  da^  Lsben,  gywa-ns 
acc.  pl.  die  Lebendigen.  -|-  goth.  qiu-s  Stamm  qiva-  ahd.  quek  lebendig. 

gtvya  lebendig  machen. 

ksl.  ziv-l-j%  zivi-ti  lebendig  machen,  bdeben.  ■+•  goth.  qiujan  in  ana- 
qiujan  lebendig  machen. 

gu,  gava  kauen. 

ksl.  zv%  ziyati,  zu-j^  zivati^  zav-f^  zavsrti  ka«en.  4^  afid.  chiuwmn,  chi- 
wan  mhd.  kiuwen,  küwen  kauen. 

gnat  gnatati  kneten. 

ksl.  gnet%  gnes-ti  drücken,  kneten,  entlehnt?  vgl.  preuss.  V.  gnode  Teig- 
trog, Backtrog.  -|-  ahd.  chnetan,  cnetan  mhd.  kneten  st.  v.  kneten. 

gnas  drängen,  quälen. 

ksl.  gn%s-lnü  abominandus,  gnls-i  f.  scelas,  gnul-ü  (aoo  gn%B)  m.  Schmutz, 
gnus^  gnus-iti  s^  ßSilvrxea&at,  -{-  an.  knosa,  ags.  cnyssan,  ahd.  ehnusian 
drängen,  quälen.  —  Vgl.  ovoa-aaa^i  schmähen,  ovoa  für  yvoa  wie  oro- 
/uoT  für  yvofictT. 

gnäya  kennen  s.  ig.  gua  kennen. 
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ksl.  znaj%  zna-ti  k^nep.  +  ^hd.  kimitn  (=3  knajan)  esf  1.  to  knov  kennen. 

gnip  kneifen. 

lit.  znyp-iu,  znyp-ti  kneifen  (KrebB)  beissen  (Gans)  das  Licht  putzen, 
znyp-le  f.  Zange,  Ucbtpqtzscheere,  Nussknacker.  +  nhd.  kneife,  kniff, 
gekniffen,  engl,  knife  nd.« kneif  Messer. 

grandi  m.  Ring,  Kranz. 

lit.  grandi-s  m.  ein  Ring,  Armband,  Reif  des  Rades.  -|-  ahd.  chranz, 
cranz  mhd.  kränz  m.  a-Stamm,  nhd.  Kranz  pl.  Kranze,  vgl.  auch  ahd. 
creiz  m.  Kreis;  Island,  krans,  dän.  krands  Kranz  stammen  aus  dem 
Deutschen. 

gräya  Jcrälien,  krächzen  aus  ig.  gar. 

ksl.  graj  m.  lied,  Rede,  graJ4  grati  krächzen  =^  lit.  groju,  £^oti  kräch- 
zen, scbmäbea.  «f*  ^<^*  crajan,  chr^jan  mhd.  kraejen  krähen,  ahd.  chr^ 
f.  Krähe. 

glab  glabya  umfassen,  umarmen. 

lit.  ap-gleb-iu,  ap-gleb-ti  mit  den  Armen  umfassen,  gleb-y-s  m.  Armvoll, 
glob-iü,  gl6b-ti  umfassen,  umarmen,  globa  f.  Umarmung;  preuss.  po- 
glab-u  er  umarmte,  herzte.  4"  ^g^-  clippan  engl,  to  clip  umarmen,  ahd. 
(üläftara)  ol&fdra,  rahd.  kläf-ter  f.  Klafter,  Maass  der  ausgebreiteten 
Arme.  —  Mit  ksl.  grttbu  m.  grtiba  f.  Krampf  würden  wir  ahd.  ohrim- 
phan  zusammenziäien,  ohramph  m.  Krampf  zusammenstellen,  wenn  daa 
sUvischa  Wort  nicht  so  vereinzelt  dastände.' 

GH. 
ghagh  gagen,  schnattern  von  der  Gans. 

lit*  gßfS^t  gageti  sohnattom  (Gans)  g$g-ionare  m^  >QäiLseriiich.  4-  mhd.  ga- 
gen schnattern  von  der  Gans,  diu  gans  gaget. 

ghangh  schreiten,  gehen  s.  ig.  ghangh. 

lit.  zing-iu,  zing-ti  schreiten,  gehen.  Schritt  g^en,  pra-zanga  f.  Ueber- 
tretung,  Sünde,  zang-stoti  fortschreiten,  Fortschritte  machen.  -|-  gotfa. 
gaggan  gehen,  gagg-a-s  m.  Gang,  Gasse. 

ghantya  Streit,  Kampf  —  ig.  ghantya. 

lit.  gincza-s  m.  ginczä  f.  (für  gintja)  Streit,  Kampf,  gincz->ju,  gincz-yti 
für  o4er  wi^er  Etwas  streiten,  -j-  ahd.  gipudia  i,  Stoeit,  Kampf,  Schlacht 
vgl.  an.  gudh-r  ags.  gudh  m.  ahd.  gund-  m.  dass. 

ghandan  und  ghandra  m.  Storch,  Wildgans. 

lit.  gandra-s  m.  Storch,  altpreuss.  V.  gandan-is  m.  Storch.  +  lat.  deutsch 
>)ei  Plinius  ganta,  ahd.  ganazo.  ganzo  mhd.  ganze  und  ganzer  m.  Gänse- 
rich, davbn  proven^alisch  ganta,  ganto  8torch,  Kranich,  wilde  Gans.  Hat 
mit  ghansi  Gans  nichts  zu  schaffen. 
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ghansi  f.  (Jans  -=  ig.  ghansa  europ.  ghans. 

lit.  z%8i-8  gen.  ses  f.  ksl.  g^sX  f.  preuss.  Y.  sansy  Gans.  -{-  an.  gas,  ahd. 
gans,  cans  f.  Thema  gansi,  nhd.  Gans  pl.  Gänse. 

ghaman  m.  Mensch  =  europ.  ghaman. 

lit.  alt  nom.  zmft  pl.  zmon-es  m.  Leute  zmo-gu-s  m.  Mensch.  4~  goth. 
goman-  ahd.  gomo,  como  m.  Mann. 

ghaväya  gähnen  aus  ig.  ghä. 

lett.  fchawa  (ans  g-j-ava)  f.  das  (jahnen,  davon  fchäw-ät  gähnen,  lit.  ziov- 
anjn,  ziovau-ti  mit  offnem  Munde  dastehen,  gähnen,  ziovay-ima-s  m.  das 
Gähnen.  4~  &hd>  giwen  in  ana-giwen  inhiare,  gewon,  kewon,  mhd.  gfiwen, 
gewen  das  Maul  aufsperren,  gähnen.  Ob  ags.  goma,  an.  gom-r,  ahd. 
gnomo,  cnamo  mhd.  guome  m.  Gaumen  auf  ghu  oder  ghä  zurückgehen, 
lässt  sich  nicht  entscheiden ,  vgl.  xV'f^V  f*  die  Gienmuschel. 

ghardh  ausschreiten;  begehren  =  ig,  ghardh. 

ksl.  gr^d^  gr^s-ti  schreiten,  gehen,  gradi;  zlüdi  f.  res  desiderata,  zlüd- 
aj^  zlud-ati  und  zlüd-Sti  no&etv,  desiderare,  cf.  lit.  gard-u-s  wohlschme- 
ckend. -(-  goth.  grid-i-s  f.  Schritt,  Stufe,  gred-u-s  m.  Gier,  Hunger. 

ghardha  m.  Umhegung,  Gehege,  Hürde,  Garten. 

lit.  garda-8  m.  Hürde ;  ksl.  gradii  m.  Gehege,  Mauer,  Garten,  Haus,  Stadt, 
grazdi  (==  gradja)  m.  Stall,  Hürde.  -|-  goth.  gard-i-s  nf.  Wohnung,  Hans, 
Hof,  an.  gardh-r  m.  Gehege,  Hof,  Haus,  as.  gard  a-Stamm  m.  Umzäunung, 
Wohnung,  as.  gardo  ahd.  garto,  carto  mhd.  garte  m.  Garten;  goth.  gardan- 
m.  Stall.    Vgl  zend.  geredha  Höhle? 

ghardhärya  m.  Gärtner  von  ghardha. 

ksl.  gradart  m.  Gärtner,  -f*  &8-  gardari,  ahd.  gartari,  kartari  m.  Gärtner. 

ghalta   n.   Gold   eigentlich  gelh    =   ig.  gharta  gelb, 
Gold. 

lit  gelta-s  gelb,  gelt-ona-s  gelblich  vgl.  preuss.  V.  gelatyna-n  acc.  sg. 
gelb;  ksl.  zltttu  gelb,  zlato  n.  Gold,  -f*  "goth.  gulth-a  ahd.  gold,  cold, 
mhd.  golt  n.  Gold. 

ghalttna  golden,  gülden. 

kil.  zlatinü  golden,  -j-  goth.  gulthein-a-s  ahd.  guldin,  culdin  mhd.  güldin, 
j^den,  nhd.  golden,  gülden. 

ghaldh  ghaldhati  gelten,  entgelten,  zahlen,  büssen, 

ksl.  zlad%  zlas-ti  zahlen,  büssen,  zldd%  zlSs-ti  dass.  zlad-va,  zlad-iva, 
zldd-iva  f.  Busse,  Strafe,  Gülte.  -|-  goth.  gildan,  gald  gelten  in  fra-gildan 
vergelten,  erstatten,  us-gildan  vergelten,  ahd.  geltan,  keltan  mhd.  gelten 
zurückerstatten,  bezahlen,  vergelten;  eintragen,  kosten,  werth  sein,  goth. 
gild  n.  Abgabe,  Steuer  =  an.  giald  n.  Zahlung',  Strafzahlung,  Strafe, 
Lohn,  goth.  gils-tra-  n.  (für  gild-tra)  Steuer,  Abgabe. 
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ghasti  m.  Gast  =  europ.  ghasti. 

ksl.  gostt  m.  Gast,  goSt%  (=  go8t-j%)  gosti-ti  bewirthen.  +  goth.  gast-i-s 
ahd.  gast,  käst,  nhd.  Gast,  pl.  Gäste. 

ghasna  sich  entsetzen. 

ksl.  za8Ti%  zasn%-ti  staunen,  sich  entsetzen,  u-zas-tl  f.  Staunen,  -f-  goth. 
geisnan  in  us-geisnan  sich  entsetzen ,  von  Sinnen  sein*,  staunen.  Steht 
slavisch  zas  für  gjas  =  gSs? 

ghasya  Jemand  erschrecken. 

ksl.  zas%  =  zas-j%,  zasi-ti  Jemand  erschrecken.  -|-  goth.  us-gaisjan  Je- 
mand erschrecken,  von  Sinnen  bringen.  Vielleicht  zu  sskr.  has  Utchen 
und  erstaunen  wie  ig.  smi. 

ghiäya  hiare  s.  europ.  ghiäya. 

lit  zioju,  ziojau,  zio-ti  den  Mund  aufsperren,  zio-ti-s  f.  Riss,  Kluft;  ksl. 
zi-j-aj%  zija-ti  gähnen.  -|-  ahd.  gien,  gijen  gähnen,  klaffen. 

ghidh  und  ghadh  begehren,    wohl  aus  ig.  ghä  hiare 
durch  dh  weitergebildet. 

lit.  geid-u,  geid-zu,  geis-ti  begehren,  verlangen,  sich  gelüsten  lassen, 
preuss.  geid-i  er  wartet,  geidre  sie  warten;  lett.  gaid-u,  gaid-it  erwarten; 
ksl.  zad-ati  cupere,  z^zd^  (=  z^d-j^]  z^-dti  verlangen,  erwarten;  dür- 
sten, zQzda  f.  (=  z^d-ja)  Durst,  zid^  zidati  erwarten.  -|-  goth.  gaid-va- 
n.  Mangel,  ahd.  kit  mhd.  git  m.  Gierigkeit,  Habgier,  Geiz  ahd.  kit-ac 
mhd.  git-ec  gierig,  geizig. 

ghrauda  m.  Korn. 

lit.  gpruda-s  m.  Korn,  Kern,  ksl.  gruda  f.  SchoUe.  4*  mhd.  gruz  m.  Korn, 
as.  an.  griot  n.,  ahd.  grioz,  crioz  mhd.  griez  m.  n.  Sandkorn,  Griess. 

ghranda .  Bohle,  Balken. 

lit.  granda  f.  grindi-s  m.  Gebrücke,  Bohlenbelag  im  Stalle,  preuss.  V. 
grand-ico  f.  Bohle,  dickes  Brett;  ksl.  gr^dü  m.  gr^a  f.  Balken.-  -f-  ags. 
grind-el  ahd.  grintil,  crintil  mhd.  grintel,  grindel  m.  Balken,  Bohle, 
Stange,  Riegel. 

ghrabh,  grabhati  graben,  schaben. 

ksl.  greb%  gre-ti  graben,  schaben,  kämmen;  rudern,  greb-eni  m.  Kamm, 
greb-1-ja  f.  Ruder.  -{-  goth.  graban,  ags.  grafan,  ahd.  graban,  crapan  mhd. 
graben  nhd.  graben. 

ghrabha  m.  Grab,  Grube,  Graben. 

ksl.  grebü  m.  Grab,  grobu  m.  Grab,  Grube,  lit.  g^raba-s  m.  heisst  wie 
ksl.  grubü  m.  Sarg.  -|-  as.  graf  ahd.  grab,  orap  mhd.  grab  n.  Grab,  goth. 
graba  f.  Graben. 

ghrib  greifen  aus  ig.  ghrabh,  gharbh  greifen. 

lit.  greb-iu,  greb-ti  ergreifen,  raffen,  erfassen,  packen,  graib-au,  graib-yti 


522  ghlad  —  taks. 

nach  etwas  greifen  durativ.  4"  goth.  greipan  gmip  gripans  greifen.  Im 
ksl.  grab-l-j%  grab-iti  raffen,  rauben  und  lett.  grab-t  greifen  ist  das  alte 
a  bewahrt. 

ghlad,  ghladh  glänzen  aus  ghal  =  ig.  ghar  glänzen. 

ksl.  gl^zd^  =  gl9d-j%,  gl^d-iti  sehen,  gl$d-aj%  gl^d-ati  sehen,  blicken,  -f- 
ahd.  mhd.  glänz  glänzend  m.  Glanz,  ahd.  glanz-jan  mhd.  glenzan  glän- 
zend machen,  Glanz  machen  =  glänzen  vgl.  auch  mhd.  gland-er  glän- 
zend ,  schimmernd.  Als  Weiterbildung  von  ghli  =  deutsch  gli  in  as. 
gli-mo  Glanz  =  ahd.  glimo  m.  Glühwurmchen  und  sonst  muss  betrach- 
tet werden  goth.  glit  in  glit-mun*jan  glänzen  as.  glitan  ahd.  glizan,  cli- 
zan  mhd.  glizen  glänzen,  gleissen. 

ghlädlia  glatt  von  ghladh. 

lit.  gloda-8  glatt,  ksl.  zladu-ka  glatt.  -{-  ^^'  glad-r  ags.  gläd  glänzend, 
fröhlich,  freundlich,  ahd.  glat,  olat  mhd.  glat  glatt,  auch  ahd.  clat  heisst 
zuweilen  fröhlich  wie  in  clata-muoti  frohmüthig  vgl.  as.  gladmöd  dass. 


T. 
ta  pron.  demonstr.  =  ig.  ta, 

lit.  ta-8  f.  ta,  ksl.  tft  f.  ta  der,  die.  -{-  goth.  ntr.  thata  das  u.  s.  w. 

tä  da,  dann  von  ta. 

ksl.  ta  da,  dann;  und.  -{-  ^^-  ^^^  ^^y  ^^b* 

tauka  fett  von  ig,  tu  schwellen, 

lit  tauka-s  m.  Fett,  Mark  (davon  tunku,  tuk-ti  fett  werden,  scheinbar 
primär)  ksl.  tukü  m.  Fett.  -{-  ^^'  theoh  ahd.  dioh  mhd.  diech  n.  Schen- 
kel (=  Dickbein).    Von  ig.  tu  =  ksl.  ty-j^  ty-ti  fett  werden. 

tautä  f.  Volk  =  europ.  tautä. 

preuss.  tauta-n  acc.  Land,  lett.  tauta  f.  Nation,  Volk;  Ausland,  taut-isk- 
a*B  ausländisch,  lit.  tauta  f.  Oberland,  Deutschland,  -f-  goth.  thiuda  f. 
Volk,  thuid-isko  adv.  heidnisch,  Uebersetzung  von  ^d^ix^  (t^og  Volk) 
ahd.  diot  m.  n.  diota  f.  mhd.  diet  m.  n.  f.  Volk;  Mensch,  ahd.  diutisc 
popularis,  deutsch  lautlich  =  lett.  tautisk-a-s  ausländisch. 

taura  m.  =  ig.  staura  Stier. 

ksl.  turü  m.  Stier,  -j-  an.  thjör-r  m.  Stier. 

tak,  tank  denken  3=  europ.  tak  tank. 

kil.  ta6%  (=  tük-j%)  täö-iti  putare,  Xoy£Ci<f^»^,  t^k-lü  aequalis.  4*  goth. 
thagk-jan,  thah-ta  denken,  thagk-s  m.  Dank. 

taks  *taksati  behauen  =  ig.  taks,  taksati. 

ksl.  te$%  (tes-j^)  tesa^ti  oaadere,  tesu  m.  asser,  assula;  lit.  tasz-au,  tasz- 
yti  behauen,  tuszi-ma-s  m.  das  Behauen.  -{-    mhd.  dehsen  st.  v.  nur  in 
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der  specialisirten  Bedeutung  Flachs  schwingen  and  brechen. 

takslä  f.  Beil,  Axt  von  taks. 

ksl.  tesla  f.  Beil,  Axt  vgl.  lit.  taszl-ycza  =  teslica  f.  Zhnmerbeil.  •{-  ^d. 
dehsala,  mhd.  dehsel,  dichsel  f.  Beil,  Axt.  —  Das  lautlich  identische  lat. 
te-la  (fiir  tex-la)  f.  heisst  Gewebe  von  texere  wirkm  =r  weben,  dagegen 
scheint  te-lu-m  n.  (für  tez-lu-m)  sich  auch  in  der  Bedeutung  mit  slavo- 
deutschem  takslä  vereinigen  zu  lassen;  telu-m  n.  Geschoss,  Waffe  = 
Mittel  zum  „Hauen^S 

tata  Vater. 

tata  findet  sich  nicht  in  den  altslavischen  Quellen;  serbisch  tata;  lit. 
teta  f.  Tante  =  ksl.  teta  Tante,  teti-s  czo  m.  Väterchen.  -)~  ^^-  ^^ 
m.  Vater,  tota  f.  Mutter. 

tatara,  titara  m.  halmartiger  Vogel  >=  ig.  tatara. 

lit.  tytara-s  m.  Truthahn  entspricht  genau  dem  an.  thidhur-r  m.  Auer- 
hahn  und  sskr.  tittira  m.  Bebhuhn,  doch  scheint  das  i  secundiir,  lit.  ty- 
tare  f.  Truthenne  =  ksl.  tdtrja  f.  Fasanhenne. 

tan  dehnen  =  ig.  tan  tanauti  europ.  tan,  tanyati. 

ksl.  in  ton^to  n.  Dohne,  tinlk&  dünn  s.  tanu.  -)~  goth.  thanjan,  ahd. 
denjan  dehnen,  ahd.  dunni  s.  tanu. 

tann,  tanva  dünn  »  ig.  tanu  europ.  tanva. 

Ictt.  tiw-a-s  dünn  aus  tanw-a-s ,  ksl.  tinikil  dünn  lässt  auf  älteres  tanu 
ji*Stamm  schliessen.  -f~  a^*  thunn-r,  ahd.  dunn-i  dünn. 

tangha  Gericht,  Gerichtshandlung,  Werk,  Ding. 

ksl.  t^za  (für  t^g-ja)  f.  Gericht,  Urtheil,  Gerichtsverhandlung,  t§z|  t§zati 
handeln,  thun.  -|-  as.  thing  n.  Gericht,  Gerich tsveiliandlung ,  überhaupt 
Unternehmen,  Werk,  Ding,  ags.  thing,  ahd.  dinc  n.  dass.  as.  thing-6n 
ahd.  ding-on,  mhd.  dingen.  Scheint  aus  dem  Deutschen  in's  Slavische 
eingedrungen. 

tans  tansati  ziehen,  reissen,  schütteln  =  ig.  tans  tansati 

lit.  t§s-iü,  t§8-ti  ziehen,  recken.  -|-  goth.  thinsan,  thans  ziehen. 

tansa  m.  Zug  von  tans. 

lit.  t^sa-8  (auch  tüsa-s  geschrieben)  m.  Zug,  Fischzug.  -f-  fthd^  4un8,  tuns 
aStamm  m.  Zug. 

tansäya  ziehen  eigentlich  denom.  vom  vorigen. 

lit.  t{^saü,  tf^s^ti  ziehen,  zerren,  -f-   ahd.  dansom  spannen,  dehnen,  ziehen. 

tarn  dunkel  werden. 

lit.  tema,  tem-ti  es  wird  finster,  tam-sa  f.  Finsterniss  s.  ig.  tamasa;  ksl. 
tima  f.  Dunkel,  Finsterniss,  dazu  adj.  tlm-lnn.  -f-  ags.  tfaimm  dunkel, 
ahd.  demar  m.  demere  f.  demor^nga  f.  Dämmerung  s*  ig.  taniani. 


524  tamp  —  tu 

tamp  dehnen,  spannen. 

lit.  temp-iu  temp-ti  spannen,  tamp-yti  durat.  spannen,  dehnen,  recken, 
temp'tiva  f.  =  ksl.  t^tiva  f.  Bogensehne,  timp-ä  f.  Sehne  am  Körper, 
ksl.  t%pa  obtusus,  crassus.  -|-  an.  thömb  Bogensehne. 

tartya  und  tritya  der  dritte  -  ig.  tartya,  tritya. 

lit.  trecza-8  d.  i.  tretja-s,  altpreuss.  tiri-s  der  dritte,  tirtia-n  acc.  sg.  ksl. 
tretij  der  dritte  gehen  alle  auf  die  Grundform  tartya,  preuss.  tirt-s  = 
tirta-s  =  äol.  xiqto^.  +  goth.  thridja  der  dritte.  Ohne  Zweifel  bestan- 
den von  jeher  tartya  und  tritya  neben  einander :  auf  tartya  gehen  sskr. 
trtiya,  dessen  Paliform  tatiya  auf  tartiya  beruht,  daraus  die  Päkritform 
taia,  femer  lat.  tertiu-s,  äol.  t^^o^s  =  preuss.  tirta-s,  lit.  trecza-s  und 
ksl.  tretij;  auf  tritya  gehen  zend.  thritya,  xQ^ro-g  und  gothisch  thridja. 

tama  m.  Dom,  von  ig.  tar  durchbohren. 

ksl.  trönü  m.  Dom.  -|-  ags.  thom  m.  pl.  thomas,  ahd.  mhd.  dorn  m.  a- 
Stamm  Dom,  vgl.  goth.  thaumu-s  m.  Dom.  Sskrit  traa  m.  heisst  Gras, 
TOQ^o^  m.  Bohreisen. 

tamaina  von  Dom,  dornen. 

ksl.  tründna  von  Domen,  dornen.  +  goth.  thaumein-a-s ,  ags.  thymen, 
ahd.  dumin,  mhd.  dumin  von  Dornen,  dornen. 

(tarbh  bedürfen)  tarbha  nöthig,    tarbha  f.  Nothdurft, 
Bedarf. 

ksl.  trSbii  nöthig,  tröba  f.  negotium,  -f-  goth.  thaurban  tharf  bedürfen, 
nöthig  haben;  Noth  leiden,  tharb-a-s  nöthig,  tharba  f.  Mangel,  ags.  the- 
arf  f.  Bedürfhiss,  Bedarf. 

tala  m.  Fläche,  Boden,  Grund,  Diele  =  ig.  tala. 

ksl.  tlo  n.  Grund,  Boden  (davon  tl-j%  tli-ti  verderben),  -f-  ^gs*  thell,  thelu, 
thil  f.  ahd.  dil,  dilo  m.  Fläche,  Diele. 

talyä  f.  Diele. 

ksl.  t^a  f.  Estrich,  Diele,  -f-  &"*  thilja  f.  ahd.  dilla  (für  dilja)  f.  Diele, 
Fläche,  Brett 

1.  tik  gerathen,  gedeihen. 

lit.  tink-u,  ük-ti  sich  wozu  schicken,  taugen,  passen;  genügen,  wohlgera- 
then,  netikti  nicht  gerathen,  nicht  gedeihen,  unnütz  sein.  -f~  goth.  thei- 
han,  thaih,  thaihans  gedeihen,  vorwärts  kommen,  zunehmen,  davon  theih- 
sa-  n.  Zeit. 

2.  tik,  tink  glauben,  vertrauen. 

lit.  tik-iu,  tik-eti  glauben,  vertrauen.  -|-  ahd.  (dingjan)  dingan,  mhd.  din- 
gen glauben,  hoffen,  Zuversicht  haben. 

tu  du  =  ig.  tu. 

lit.  tu,  preuss.  tou,  tu,  ksl.  ty  du.  -f-  goth.  thu  ahd.  du  nhd.  du. 
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tusantya  tausend. 

lit.  tüksianti-s  gen.  tükstantes  f.  jetzt  tukstanczo  m.  tausend,  preuss. 
tÜ8unto-nB  acc.  pl.  tausend ;  ksl.  tys^sta  (für  tysantja)  f.  tausend.  -\-  goth. 
thusundi,  Thema  thusundja  f.  einmal  ntr.  tausend. 

trauda  m.  Beschwerung,  Verdniss  von  trud. 

ksl.  trudii  m.  Arbeit,  Mühe,  Noth.  -|-  an.  thraut  m.  ahd.  ur-drioz  m.  Be- 
schwer. 

traudya  belästigen,  beschweren,  verdriessen  von  trauda. 

ksl.  truzd^  (=  trud-ja)  truzdati  quälen,  bedrängen.  +  an.  threyta  (d.  i. 
thrautja)  ags.  threatian,  ahd.  driozon  quälen,  belästigen,  schelten. 

trank  drängen,  dringen,  s.  europ.  tark  torquere. 

lit.  trenkiü,  trenk-ti  stossen,  erschüttern,  schmettern,  trank-sma-s  m.  Ge- 
dränge. -|-  as.  thringan,  thrang  ahd.  dringen  nhd.  dringen,  drängen. 

tram  tramati  zucken,  zittern  =  europ.  tram  tramati. 

lit.  trimu,  trim-ti  zittern,  trim-ima-s  m.  das  Zittern,  lett.  tremu,  trem-t 
jagen,  scheuchen«  tram-dit  scheuchen,  -f-  as.  thrimman,  thramm  sprin'* 
gen,  hüpfen,  sich  bewegen,  goth.  thram-stei  f.  Heuschrecke. 

travaya  dulden,  ertragen  aus  europ.  tru. 

lit.  trivoju,  trivoti  dulden,  ertragen.  -|-  ags.  throvian,  ahd.  druoan  und 
druoen  dulden,  ertragen. 

trask    mit    Wucht    und    Geräusch    niederschmettern 
„dreschen". 

ksl.  troska  f.  trjSskü  m.  Donnerschlag;  ht.  traszk-eti  krachen,  rasseln, 
klappern,  treszk-e  f.  Presse,  treszk-eti  rasseln,  klappern,  -f-  goth.  thriskan, 
thrask  ags.  therscan  dreschen,  schlagen. 

tri  drei  =  ig.  tri  trayas. 

lit    tri  nom.  trys,  ksl.  tri  drei.  +  goth.  thri,  threis  drei. 

trud  bedrängen,  mühen,  beschweren  =  europ.  trud. 

ksl.  trudü  m.  Mühe  s.  trauda,  trud-Inü  müde,  verdrossen,  daraus  lii  trud- 
na-8  verdrossen,  truzd^  tmditi  sich  mühen  s.  traudya.  4~  goth.  thriutan 
in  us-thriutan,  thraut  beschweren,  belästigen,  ahd.  driozan  beschweren, 
verdriessen,  mhd.  ur-druz  m.  Verdruss. 

tvar  fassen,  einfassen. 

lit.  tveriü,  tver-ti  ergreifen,  fassen,  einfassen,  einzäunen,  su-tverti  formen, 
schaffen,  erschaffen;  ksl.  tvari  f.  Werk,  tvoru  m.  Form,  Gestalt,  wie 
fxoqtfjri  von  (naQTtTü)  fasse,  tvor-j^  tvori-ti  schaffen,  machen.  -|-  ags.  thveran, 
ge-thveran  compingere,  confercire,  condensare  ist  nicht  mit  ahd.  dweran, 
tweran  mischen,  rühren,  wirren  zu  verwechseln,  welches  zu  ig.  dhvar  w. 
8.  gehört. 
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D. 

da  Präfix  und  Präposition  zu  ==  ig.  da. 

lit.  lett.  da-  Präfix  hin,  zu,  lett.  da  praepo&  c.  dat.  bis  za;  ksl.  do  prae- 
pos.  bis  zu.  -f-  ags.  16,  ahd.  za,  ze,  zi,  zuo  nhd.  zu  Präfix  and  Präposi- 
tion c.  dat. 

daiva  m.  Gott  =  ig.  daiva. 

lit.  deya-8  preoss.  deiw-s,  deiwa-s  m.  Gott,  -f-  an.  tivar  m.  pl.  die  Götter. 

daivar,  daivara  m.  Schwager  =  ig.  daivar,  daivara. 

lit.  dever-i-8  gen.  dever-s  pl.  nom.  dever-s,  gen.  deveru  vom  alten  Stam- 
me dever  m.  Schwager;  ksl.  d$ver-l  m.  Schwager.  4~  ^S^'  tacor,  ahd. 
zeihhur  m.  Schwager. 

dakan  zehn  =  ig.  dakan. 

lit,  in  deszim-ti-s,  ksl.  in  des^-tl  zehn  =  ig.  dakanti  ZehnzahL  -(~  goth. 
taihun,  ahd.  zehan,  nhd.  zehn. 

dakanta  der  zehnte  =  europ.  dakanta. 

lit  deszimta-s  der  zehnte.  -|-  goth.  taihnnda  der  zehnte. 

daksina  dexter  =  ig.  daksina. 

ksl.  deslnfi,  destu  dexter,  lii.  deszine  £  die  Rechte,  -j-  goth.  taihsv-a-s 
dexter,  taihsva  die  Rechte. 

danghvä  f.  Zunge  =^  ig.  danghvä. 

ksl.  j-fisy-ka  f.  Zunge,  preiiiss.  Y.  insawi-s  Zunge,  vgl.  altpers.  izava,  wel- 
ches ähnlich  entstellt  ist  -{-  goth.  tuggon-,  ahd.  zunka  f.  Zunge. 

danti  m.  Zahn  =  europ.  danti  vgl.  ig.  daat. 

lit.  danti-s  m.  Zahn  (daneben  Thema  dant).  4~  &hd.  zand  Thema  zandi 
m.  Zahn,  daneben  goth.  tunthu-s  m.  Zahn. 

dar  darati   spalten,    zerreissen;    schinden  =  ig.  dar 
daraii. 

ksl.  der^  dra^ti  spalten,  zerreissen,  dira  f.  Riss;  lit.  diro,  dix^ti  schinden 
=  <f^^.  -f-  goth.  tairan  tar  zerreissen,  ahd.  far-zeran. 

dargha  Einfassung  von  ig.  dargh,  dhargh  fitssen. 

lit.  darza-s  m.  Garten,  Hof  (um  den  Mond).  4~  ^h^*  ziu*ga  f.  Einfassung. 

darva  Kienholz,  Kienbaum  von  dar  spalten. 

lit.  derva,  darva  f.  Kienholz.  -(-  an.  tyr-r,  dat  tyrvi  m.  picea,  Pechfohre. 

drava  n.  Baum,  Holz  =  europ.  drava,  dravas. 

ksl.  drava  pl.  n.  ^vXa  drdvo  gen.  drövese  und  dr^va  n.  Baum,  Holz,  -f- 
goth.  trin  Stamm  triva  n.  Holz ,  Baum. 
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dravina  hölzern  =  ig.  dravaina. 

ksl.  drßvmü,  dr^v^nö  hölzern.  -(-,  goth.  trivein-a-s  hölsern. 

dru  trauen. 

preuss.  druwi-8  m.  druwi  f.  acc.  druwie-n  Glaube,  druw-it  inf.  glauben, 
po-druwi-sna-n  und  nardrnwi-sna^n  acc  sg.  f.  Hoffnung.  -(-  goth.  triggv- 
a-8  treu,  zuverlässig,  trau-an  trauen,  trau-sti  n.  Vertrag,  Bund.  Sonst 
nicht  nachzuweisen. 

dva,  dvi  zwei  =  ig.  dva,  dvi. 

lit.  dvi,  ksl.  dva,  preuss.  dwai  zwei,  dwi-gubbus  doppelt.  +  goth.  tvai, 
tvos,  tva  zwei. 

DH. 

dhä  *dhadhäti  setzen,  thun  =  ig,  dhä,  dhadhäti. 

lit.  dedü,  de-ti,  ksl.  dezd%  =  ded-j^  dSti  setzen,  stellen,  legen,  thun.  -|- 
as.  du-an,  do-n,  ahd.  tuan,  tuen  thun. 

dhäti  f.  That  "    ig.  dhäti. 

ksl.  döti  f.  That.  +  goth.  ded-i-s  ahd.  tät-i  f.  That. 

dhabh  passen  =  europ,  dhabh. 

lit.  dab-inti  schmucken,  ordnen,  dab-nu-s  geordnet;  ksl.  doba  f.  oppor- 
tunitas,  dob-U  stark,  tüchtig,  dob-ru  schön,  gut.  -f~  goth.  ga^daban,  ga- 
dob  es  begegnet,  widerfahrt,  geziemt,  ga-dob-a-s  schicklieh,  passend. 

dhamp  dampfen  aus  ig.  dham. 

lit.  dump-iu,  dump-ti  das  Feuer  anblasen,  anfachen,  dump^Ie,  dump-tuve 
f.  Blasebalg  -|-  inhd.  dimpfen,  dampf  dampfen,  rauchen ^  ahd.  dmpb 
mhd.  dampf  m.  Dampf,  Bauch.  Mit  ig.  dhüpa  Rauch  stimmen  die  Vo- 
cale  nicht;  lit  dump  =  damp. 

dhala  Grube,  Thal,  Tiefe  =  europ.  dhala. 

ksl.  dolü  m.  Grube,  Tiefe,  dol^,  dolu  adv.  unten,  -f"  goth.  dal-a,  ahd.  tal 
n.  Grube,  Thal,  Tiefe,  goth.  dalath  zuthal,  abwärts,  dalatha  unten,  dala- 
thro  von  unten. 

dhala  f.  theil. 

lit.  dala  f.  Theil;  ksl.  dola  f.  dölü  m.  Theil.  +  goth.  daila  f.  Theilnah- 
me,  ahd.  teila  f.  Theilung,  Zugetheiltes,  E^genthum. 

dhali  f.  Theil. 

lit.  dali-8  f.  Theil  vgl.  preuss.  nom.  dell-ik-s,  acc.  pl.  delHka-ns  TheO, 
Stück ,  Artikel  (des  Katechismus),  -f  goth.  dail-i-s  f.  Theil,  Antheil. 

dhalya  theilen. 

lit.  dalyu,  dali-ti  theilen,  preuss.  delli-eis  theile  mit.  -)-  goth.  dailjaa 
ahd.  (teiljan)  teilan  mhd.  teilen  theilen. 
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dhalglia  m.  Scliuld. 

ksl.  dlügü  m.  Schuld,  -f"  goth.  dalg-a-s  m.  Sobald,  dulga-haitja  m.  Gläu- 
biger. Vgl.  altiriscb  dligim  mereo.  Yielleicbt  in  ZuBammenbange  mit 
ig.  dbargb  ballen,  festbalten. 

dlialbli,  dhalbhati  graben,  eingraben. 

preuss.  y.  dalp-ta-n  acc.  Durcbscblag,  ein  Scbmiedeinstrument,  mit  dem 
man  Löcber  in  Eisenplatten  scblägt;  ksl.  dlüb%  dlüb-sti  graben,  eingra- 
ben, kerben.  -f~  ^*  delbban  in  bi-delbban  begraben,  ags.  delfan  g^ben, 
ahd.  telpan,  delban  in  pi-telpan  begraben,  mhd.  telben,  ge-tolben  gra- 
ben.   Zu  dhala? 

dhaya  säugen  =  ig.  dhä  dhayati. 

kfll.  doj%  doi-ti  säugen,  doi-teli  nutriens,  doi-lica  f.  Amme.  4~  goth. 
daddjan,  aschwed.  döggja,  ahd.  taan,  tajan  säugen. 

dhuktar  f.  Tochter  =  ig.  dhughatar. 

lit.  dukre,  dukte  gen.  dukter-s  f.  preuss.  duckti,  ksl.  dusti  gen.  duster-e 
f.  Tochter,  -f-  goth.  dauhtar  ahd.  tohtar  f.  Tochter. 

dhup  vertiefen,  dhaupyä  f.  Vertiefung. 

lit.  dauba,  daube  =  daubja  und  dube  f.  Grube,  Höhle,  Loch,  Grab;  ksl. 
dup-ina  f.  dup-l-ja  f.  Höhlung,  Vertiefung,  lit.  dub-u-s  tief,  löcherig,  hohl 
dub-ti  hohl  werden,  einfallen,  ksl.  dtb-ri  f.  (aus  d-j-ub-ri)  Thal,  Schlucht. 
-)-  goth.  daup-jan  taufen  (=  untertauchen)  dub-on-  f.  Taube  (eigentlich 
wohl  Taucher)  diup-a-s  ahd.  tiuf  mhd.  tief  nhd.  tief,  goth.  diupei  ahd. 
tiufi  f.  Tiefe  =:  ksl.  dup-l-ja  =  lit.  daube. 

dhüma  m.  Bauch  =  ig.  dhüma. 

lit.  duma-8  m.  ksl.  dymü  m.  Hauch,  -f-  ahd.  tuom  m.  Dampf,  Dunst, 
Dnft.    Die  Yocalsteigerung  in  dymü  und  tuom  ist  secundär. 

dhur,  dhvara,  dhvari  Thür,  Thor  s.  ig.  dhur,  dhvara, 
europ.  dhvari. 

lit.  dur-y-8  pl.  Thür  mit  Resten  der  alten  Form  dur  =  ig.  dhur.  -f-  goth. 
daura-  n.  Thor,  Thür,  ahd.  tura  f.  =  ^v^a  Thür;  lit.  dvära-s  m.  Hof  = 
ksl.  dvorü  m.  Hof,  Haus;  ksl.  dvTrl  f.  Thür  =  lat.  fore-s  pl.  s.  europ. 
dhvari.  Genau  sich  deckende  Formen  sind  im  Slayisch  litauischen  und 
Germanischen  nicht  erhalten;  die  gemeinsame  Grundsprache  beider  ent- 
hielt die  Formen:  dhur,  dhurä,  dhvara,  dhvari. 

dhus  athmen,  hauchen  aus  ig.  dhü. 

lit.  dus-a-8  m.  schwerer  Athem',  dusz-ia  f.  Seele,  daus-ä  f.  Luft,  Hauch, 
Athem  und  dvas-a-s,  dvas-e  f.  Athem,  ksl.  duchü  m.  Hauch,  Odem  = 
lit.  dausa,  duSa  f.  =  dus-ja  =  lit.  duszia  Seele,  -f"  goth.  dius-a  as.  dier 
ahd.  tior  mhd.  tier  n.  Thier  verhält  sich  zu  lit.  dausa,  ksl.  duchü  anima 
wie  animal  zu  anima.  Sonst  ist  dus  im  Deutschen  freilich  nicht  nachzu- 
weisen. 
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N. 
nakti  f.  Nacht  =  ig.  nakti,  nakta. 

lit.  nakti-s  gen.  tes,  ksl.  nostl  f.  Nacht.  -|-  gotL  nahti-  f.  ahd.  naht  nhd. 
Nacht  pl.  Nächte,  goth.  nahta-  in  Zusammensetzung  =  ig.  nakta. 

nagha,  naghala  m.  Nagel  =  ig.  nagha,  naghara. 

lit.  naga-8  m.  Nagel,  Kralle,  ksl.  noga  f.  Fuss  (eigentlich  Kralle,  Fuss- 
nagel).  -|-  goth.  nagl-a-s  m.  Nagel  =  europ.  naghala  lat  ungula. 

naptya  m.  Neffe  =  europ.  naptya  dve\pi6g. 

ksl.  netij  m.  Neffe.  -|-  goth.  nithji-s  Stamm  nithja-  m.  Neffe. 

näman  =  ig.  näman  Name. 

preuss.  emmen-s  (=  emen-s)  nom.  emn-an,  emnen  acc.  Name;  ksl.  im% 
f^ea.  imene  n.  Name,  -f-  goth.  namo  Stamm  naman  n.  Name. 

nava,  navya  neu  =  ig.  nava,  navya. 

lit.  nauja-8  neu,  ksl.  novü  neu.  -f-  goth.  niuji-s  Stamm  niuja-  neu. 

navan  neun. 

preuss.  newint-s  der  neunte,  lit.  devyn-i  neun,  ksl.  dev^tl  neun  =  ig. 
navanti.  -{-  goth.  ahd.  niun  neun. 

nävi  m.  der  Todte,  Leichnam. 

lett  nawe  der  Tod,  ksl.  navI  m.  der  Todte.  +  goth.  nau-s  Thema  navi 
m.  an.  n&-r  m.  der  Todte.  Wahrscheinlich  ist  hiermit  preuss.  V.  nowi-s 
Rumpf  identisch  vgl.  Leichnam  =  lihhamo  Leib.  Mit  ig.  naku  besteht 
wohl  keine  Verbindung. 

nasa  näsa  Nase  s.  ig.  nas  näsä. 

ksl.  nosü  m.  Nase,  nosatü  nasutus.  -f-  ahd.  näsä  f.  Nase. 

nüna  nun  =  ig.  nüna  aus  nu  nun. 

ksl.  nynÖ  nun.  +  ^^'  ^^^'  °^  °^"*- 

P. 

paku  n.  Vieh  =  ig.  paku. 

lit.  pekn-s  m.  preuss.  pecku,  acc.  pecka-n  Vieh.  -|-  goth.  faihu,  ahd.  fihu 
n.  Vieh. 

pätaya  nähren,  aufziehen  s.  ig.  pä. 

ksl.  pitaj%  pita-ti  nähren,  aufziehen,  -f-  goth.  fodjan  ernähren,  aufziehen. 
Vgl.  nariofiai  nähre  mich,  esse. 

pati  m.  Herr,  Gatte  =  ig.  pati. 

lit.  pati-8  m.  f.  Ehemann,  Ehefrau;   Männchen ,  Weibchen;   selbst  s.  ig. 
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pati;    kfll.  podi  Herr  in  gos-podi  m.  Herr,  Wirth  =  europ.  ghaspati.  -|- 
goth.  foth-i-s  m.  Herr,  bruth-fath-i-s  Bräutigam. 

pada  Gefass  von  päd  fassen. 

goth.  fat-a  n.  ahd.  vaz  gen.  vazz-es  n.  Fass,  Gefass.  -{-  lit.  püda-s  m. 
Topf,  Gefass.    VgL  „fassen"  und  ksl.  po-pad%  po-pas-ti  fassen. 

pana  pannus  =  europ.  päna. 

ksl.  o-pona  f.  Vorhang,  po-pona  f.  velum.  -|-  ahd.  fanan-  ahd.  vano  ra. 
Fahne,  Tuch. 

panka  fünf  =   ig.  pankan. 

lit.  penki  f.  penkios  fünf.  -f~  goth.  fimf  fünf. 

pankta  der  fünfte  =  ig.  pankata. 

lit.  penkta-8  f.  ta,  preuss.  pienct-s  f.  piencktä  der  fünfte.  +  goth.  fimfta 
der  fünfte. 

panya  Sumpf,  Koth. 

preuss.  y.  pannea-n  acc.  Moosbruch  d.  i.  Sumpfbruch.  -|-  goth.  fani  The- 
ma fanja  n.  Koth,  ags.  fenn,  fen  an.  fen  n.  ahd.  fenna  und  fenni  f.  Sumpf. 

pansti  f  Faust. 

ksl.  p^sti  f.  Faust.  4-  ahd.  füst  Thema  füsti  nhd.  Faust  pl.  Fäuste  f. 
engl  iist.    füsti  regelrecht  aus  funsti. 

par  parati  fahren  =  ig.  par. 

ksl.  per%  pra-ti  fahren.  -|-  goth.  faran  for,  as.  ahd.  faran  mhd.  vam 
fahren. 

parama  der  erste  =  ig.  parama. 

lit.  pirma-s  der  erste,  pirm  praepos.  c.  gen.  vor,  pirma  adv.  zuvor,  vor. 
+  goth.  frum-a-s  m.  Anfang,  fruman-,  frum-ist-a-s  der  erste,  goth.  fram 
ahd.  from  mhd.  vram  adv.  fort,  weiter,  goth.  ahd.  fram  engl,  from  prae- 
pos. von  aus. 

park,  prak  fragen,  fordern  =  ig.  prak,  praskati. 

lit.  perk-ü  pirk-ti  kaufen  (=  bieten)  pirsz-ly-s  m.  Freiwerber;  ksl.  pros% 
prosi-ti  fordern.  -}"  goth.  fraih-nan  frah  fragen,  ahd.  forscä  f.  Frage  = 
ig.  praska. 

parka  m.  Ferkel,  Schwein  ==  europ.  parka. 

lit  pärsza-s  m.  Ferkel,  Schwein,  ksl.  pras^  n.  Ferkel.  -}"  ^s*  ^^^^^  fearh 
ahd.  farh,  farah  mhd.  varch  m.  Ferkel,  Ferken. 

pard  pardati  furzen  =  ig.  pard  pardati. 

lit.  perd-zu  (==  perd-ju)  pers-ti ,  böhm.  prdu ,  nsl.  prd-^ti  dase.  -|"  m>. 
freta,  ahd.  firzan  farz  dass. 

pama  vormalig,  alt,  vorjährig. 

Idtt.  pem-a*8  vorjährig,  pdm,  pemi  adv.  =  lit.  pemai  adv.  voriges  Jahr. 
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4-  goth.  fairn-ja-  alt,  fairnjo  jer  das  vergangene  Jahr,  fairni-tha  f.  Alter, 
ags.  fem ,  fyrn  an.  fom  alt  as.  fern  vorig  femun  jara  im  vorigen  Jahre, 
mhd.  verne  entstellt  veme-t,  vem-t,  ver-t  adv.  im  vorigen  Jahre.  Die 
Bildung  scheint  uralt,  vgl.  altpersisch  parana  der  frühere  im  acc.  para- 
nam  nach  Benfey  adverb,  früher. 

parsnä  f.  Ferse  =  ig.  parsnä. 

ksl.  plesna  f.  Ferse.  4"  goth.  fairzna  ahd.  fgrsana  f.  Ferse. 

pal  fallen  =  ig.  spal. 

lit.  pWu  pül-ti  fallen  (ü  =  a).  +  as.  fallan,  feil  ahd.  fallan  nhd.  fallen, 
fiel,  gefallen. 

palna  voll  =  ig.  parna,  europ.  palna. 

lit.  pilna-8,  ksl.  plünu  voll.  +  goth.  fuU-a-s  =  fulna  voll. 

palnata  f.  Völle  =  ig.  pamatä. 

ksl.  plunota  f.  Vollheit,  Völle.  +  ahd.  fullida,  mhd.  vullede  f.  Völle. 

palnya  füllen  von  palna. 

ksl.  na-plünj^  na-plüni-ti  anfallen.  -f~  goth.  falljan  as.  fulljan  und  fullön 
ahd.  fulljan  mhd.  vüllen  nhd.  füllen. 

palva  falb  vgl.  ig.  palita. 

lit.  palva-s  falb;  ksl.  plavu  weiss,  falb  nslav.  plav  falb.  4  &n«  föl-r  ag8. 
fealu,  fealo  engl,  fallow  ahd.  falo  falaw-er  mhd.  val  valw-er  nhd.  falb.  — 
Davon  an.  folski  m.  cineres  albicantes  =  ahd.  falawisca  mhd.  velwesche 
f.  Asche,  Stäubchen,  daher  ital.  falavesca  Flugasche.  Das  Wort  ist  sicher 
ächtdeutsch  (Grundform  falviskja  von  falva  wie  goth.  bamiskja-  von  (bar- 
niska)  bama)  und  von  Schade  wohl  irrthümlich  zu  lat  favilla  gestellt. 

pas  Schamtlieil  =  ig.  pas,  pasas,  europ.  pasdhä. 

lit.  pis-ti  coire,  pisa,  pyse  f.  weibliche  Scham,  pyzdk  f.  dass.  s.  europ. 
pasdhä.  -}"  ^S^'  ^^^^  ^^^*  ^^^^^  "•  suboles  mhd.  vasel  m.  männliches 
Zuchtthier,  ags.  fas-elt  mhd.  vis-el,  visel-in  m.  männliches  Glied. 

pis  *pisyati  pinsere  =  ig.  pis  europ.  pisya. 

ksl.  pTs%  =  nxlaavi  pYch-ati  Istossen,  schlagen,  stampfen;  lit.  pes-ta  f. 
die  Stampfe,  pais-yti  die  Gerste  enthülsen.  -|-  an.  fis  ahd.  fesa  mhd.  vßse 
f.  Hülse  des  Getreides,  Rispe,  Spreu. 

püla  faul  von  ig.  pü  faulen. 

lit.  puli-s  io  m.  Eiter»,  pul-oti  eitern,  piaula-s  m.  faules  Holz.  +  goth. 
ful-a-s  faul,  ahd.  füll  mhd.  viule  f.  Fäule,  ahd.  f&l^n,  folön  faulen. 

prat  verstehen. 

lit.  prot-a-s  m.  Verstand,  prot-inga-s  verständig,  preuss.  prat-in  acc.  Rath, 
iss-pres-tun  inf.  (Stamm  pret)  verstehen,   iss-pres-nan  acc.  Verständniss, 
iss-pressennien    acc.  Vernunft,    Weise  adv.  nämlich,    iss-prett-fngi  adv. 
Flok,  indogenn.  Wtfrtorbaeli.  S.Anfl.  35 
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nimlich;  auf  di«  Sokreibnng  iM*  statt  is-  atiB  ist  nichts  zu  geb^.  -f-  y^tfa. 
Arath-jan  yerstehen,  «rkennen,  fhtth-ja-  n.  Verstand. 

priätalya  m.  Freund,  Liebhaber  von  priäya. 

ksl.  prijatelx  m.  (vgl.  prötelY  zu  sskr.  pretar  m.  =r:  ig.  praitar)  Freund.  -}" 
ahd.  friudil  mhd.  vriedel  m.  an.  fridil-1  m.  Geliebter,  mhd.  friedila  an. 
fridla  f.  Geliebte. 

priäya  lieben,  liebhaben  denom.  von  ig.  pria  lieb  w.  s. 

ksl.  prijaj^  prija-ti  (auch  präj%)  fursorgen ,  prijatell  in.  Fföund^  -\-  goth. 
fUon,  frijon  lieben^  gern  thnn,  küssen  (übersettt  (pdiiv)  fH jo-nd-s  m. 
Freund. 

plak  schlagen;  klagen  =  eui^op.  plak  dass. 

ksl.  pla^  plak-ati  plangere,  klagen,  weinen,  pla5^  plakati  wasche ^  ei" 
gentlich  Wäsche  schlagen  ist  dass.  Wort;  lit.  plekiu  nli^atm  plek-ti  schla- 
gen, pleka  nXtiyq.  -^  goth.  fiekan,  fai-flok  beklagen,  ahd.  fluoh  mhd. 
vluoch  m.  Fluch. 

plak  breit  machen,  werden  mit  plak  schlagen  eins. 

lit.  plok-sz-ta-8  flach,  ksl.  ploskü  breit,  lett.  plak-t  flach  werden.  -^  ahd. 
flah  flach,  ndd.  fläge  Fläche. 

plavya  waschen,  spülen  caus.  zu  ig.  plü. 

lit.  plau-Ju,  plau-ti  waschen,  spülen;  ksl.  plav-l-j^  plavi-ti  fliessen  machen. 
-|-  ahd.  (flawjan)  flawen  mhd.  flaeen  und  vlouwen,  vlöuwen  waschen,  spü- 
len, cf.  lacus  Flevo. 

plud  schwimmen,  fliessen  aus  ig.  plu  durch  d  weiter- 
gebildet. 

lit.  plustu ,  plud-au ,  plud-iti  obenauf  schwimmen ,  plud-a-s  m.  was  oben- 
auf schwimmt.  +  as.  fliotan,  ahd.  fliozan  mhd.  vliezen  schwimmen, 
fliessen. 

BH. 
bliädhya  nöthigen,  zwingen  s.  ig.  bliädh. 

ksl.  bödft  f.  Noth,  bÖsdi^  bödi-ti  zwingen,  nöthigen.  -|-  gotii.  batdjan  ge« 
bieten,  zwingen. 

bhabhru  und  bhabhra  m.  Biber  =  ig.  bhabhru. 

lit.  bebru-s  m.  ksl.  bobrä,  bebrü  m.  Biebcr.  -|-  an.  bifr,  bior  ags.  beofor 
ahd.  bibar,  pipar  m.  Biber. 

bhar  bharati  tragen,  bringen  =  ig.  bhar,  bharati. 

ksl.  ber%  bra-ti  bringen,  sü-brati  zusammenbringen,  brd-m$  n.  Last  ?= 
ig.  bharman.  -|-  goth.  bairan,  bar  tragen,  nhd.  ge-bären,  gebar. 

bhargä  f.  Birke  «=  ig.  bharga. 
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Ht  berza-8  m.  ksl.  bröza  f.  Birke.  +  an.  biörk,  ditmars.  bark,  ahd.  piroha 
f.  Birke. 

bharglna  birken,  von  Birkenholz. 

lit.  berzini-8  birken.  +  ahd.  pirchin  birken. 

bhargh  bharghati  bergen. 

ksl.  br^g%  brÖS-ti  fi^leiv,  curae  esse.  +  goth.  bairgan  barg  bergen. 

bhargha  m.  Erhebung,  Berg  zu  ig.  bhargh. 

ksl.  brögu  m.  Berg,  TTf erhöhe,  Strandhöhe,  Strand.  +  goth.  bairg-a-s  m. 
an.  biarg  n.  ahd.  perc,  perg  mhd.  berc  berg-es  m.  Berg.  Nicht  von 
bergen. 

bhardha  Bart  =  europ.  bardha. 

lit.  barzd&  f.  ksl.  brada  f.  Bart.  +  ags.  beard,  ahd.  hart,  part  nhd.  Bart 
m.  i-Stamm. 

bhama  Kind  =  ig.  bhama  von  bhar. 

lit.  bema-8  m.  Knecht,  demin.  in  Poesie  Knabe,  Geliebter,  be-bem-is  kin- 
derlos; lett.  bem-a-s  m.  Kind.  -|-  goth.  barn-a  n.  Kind,  Sohn;  Knabe, 
Mägdlein. 

bhamiska  kindlich. 

lett.  bemisk-a-s  kindlich  =  lit.  bemiska-s  knechtisch,  bema-s  Knecht,  -f- 
goth.  bamisk-a-s  kindisch,  bamisk-ja-  n.  Kindheit,  bamisk-ein-  f.  Kin- 
derei. 

bharya  ferire  ==  europ.  bharya. 

lit.  bariü,  bar-ti  streiten,  schelten  =  ksl.  borj%  bra-ti  kämpfen,  lit.  bar- 
ni-8  f.  Streit,  Hader  =  ksl.  brani  f.  das  Ringen,  Streiten,  Kampf,  -f- 
ags.  berian  an.  berja  ahd.  perjan,  berjan  mhd.  bem  schlagen,  klopfen, 
treten;  kneten,  formen  vgl.  lat.  forma. 

bhaldh  lärmen. 

lit.  beld-ziu,  bels-ti  klopfen,  poltern,  bald-yti,  bald-oti  stark  klopfen, 
balda-s  m.  Stössel,  Stange  unten  mit  einer  Scheibe  zum  Anfstossen  auf 
das  Wasser  um  die  Fische  zu  scheuchen.  ^  ndd.  boUem  (für  holdem) 
nhd.  poltern. 

bhasa  und  bhasu,  bhasva  baar,  barftiss,  von  ig.  bhäs. 

lit.  basa-s  und  basu-s  barfuss;  ksl.  bosü  barfuss.  +  ags.  bar  baar,  klar; 
barfuss  ahd.  par,  bar  mhd.  bar  barw-er  nackt,  bloss;  ledig,  frei  von; 
eitel. 

bhratar,  bhrätraka  m.  Bruder  =  ig.  bhratar. 

preuss.  voc.  bräti  Bruder,  nom.  pl.  bratr-ika-i  Brüderchen.  +  goth.  bro- 
thar  m.  Bruder,  brothraha-ns  m.  pl.  Brüder. 

bhrüi  f.  Braue  =  ig.  bhrü. 

86* 
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kel.  brüvJ,  o-brtivi  f.  lit.  bruvi-s  f.  Braue.  +  ags.  bru,  bredv  f.  Braue. 
Grundform  bhravi? 

bhlandh  dunkel  werden. 

lit.  blenda-8,  bl^s-ti-s  sich  verdunkeln,  finster  werden,  bl\8-ti  dunkel, 
Abend  werden;  trübe  werden,  sich  bewölken,  pri-blinde  f.  Abenddämme- 
rung. -f~  goth.  blind-a-8  blind. 

bhläya  blöken. 

ksl.  blöj^  blöja-ti  blöken.  -|-  mhd.  blaen  schw.  blöken. 

M. 

maisa  m.  Fell,  Schlauch,  Sack  =  ig.  maisa. 

lit.  maisza-B  m.  grosser  Sack,  lett.  mais-a-s  m.  Sack,  ädas  mais-a-s  Schlauch; 
ksl.  möchü  m.  Fell,  Schlauch,  Sack.  +  an.  meis  m.  Futterkorb,  ahd. 
meisa  mhd.  meise  f.  Tragkorb,  Traggestell. 

mauri  m.  f.  Ameise  =  ig.  mauri. 

ksl.  mravij  f.  Ameise.  -\-  an.  maur  ndd.  miere  f.  Ameise ;  ditmars.  mirem, 
miremeken  ist  wohl  eine  Composition. 

mäkan  m.  Mohn  europ.  makan. 

preuss.  Y.  moke,  ksl.  maktt  m.  Mohn,  böhm.  makon-ini  Mohnfeld  cf.  lett. 
maggon-8  Mohn  wohl  eine  'Weiterbildung.  -|-  ahd.  mägo  ndd.  mahn  nbd. 
Mohn  m. 

makti  f.  Macht  von  magh. 

ksl.  moätY  f.  Macht,  -f"  goth.  maht-i-s  ahd.  mäht  f.  nhd.  Macht,  pl. 
Machte. 

magh  maghati  können,  mögen  =  ig.  magh,   das  aber 
weitere  Bedeutung  hat. 

ksl.  mog^  mos-ti  können,  vermögen.  -}"  goth.  magan  ahd.  magan,  mugan 
mhd.  mugen,  mügen  können,  vermögen.  Lit.  meg-mi,  meg-ti  Lust  haben 
reflectirt  eine  andere  Seite  des  alten  magh,  vgl.  sskr.  mah,  mahayati  er- 
götzen, erfreuen,  munter  machen,  med.  sich  ergötzen,  erfreuen  an,  mah- 
as  n.  Lust,  Freude,  Ergötzen  adv.  freudig,  lustig,  munter.  Mit  ksl.  m^zl 
m,  {==  m^g-ja*)  Mann  darf  man  wohl  ags.  mäcg,  mecg  m.  Mann  nom.  pl. 
mäcgas,  auch  mäcga  m.  Mann  vergleichen;  mit  ksl.  mt^zata  f.  viro  sub- 
dita  mhd.  machide  n.  Ehegemahl. 

mätar  f.  Mutter  =  ig.  mätar. 

ksl.  mati  gen.  matere  f.  Mutter  =  lit.  mote  gen.  moters  f.  Weib.  +  as. 
modar  ahd.  mhd.  muoter  nhd.  Mutter. 

mad  mand  liemmen,  auflialten,  in  den  Weg  treten  = 
ig.  mad. 


madhu  —  mdiu.  535 

(1.  mudii   langsam   :=   sskr.  manda,   müd-lü   träge',   mud-iti  zögern,  -f- 
)th.  ga-motjan  begegnen,  engl,  to  meet,  ndd.  möten  aufhalten,  begegnen. 

madhu  m.  Meth  =  ig.  madhu  Honig,  Meth. 

,.  medü-8  m.  Honig,  midü-s  m.  Meth  preusa.  V.  meddoMeth;  ksl.  medtt 
.  u-Stamm,  Honig,  Wein.  +  as.  medn  ahd.  metu  m.  Meth. 

madliyä  f.  die  Mitte  von  ig.  madhya. 

1.  mezda  (=  medja)  f.  die  Mitte,  -f  as.  middea  ahd.  mitti  mhd.  mitte 
die  Mitte,  zu  goth.  midja-  medius. 

mäna  Trug,  Täuschung  von  mä. 

;t.  män-a-8  m.  bctrüglicher  Geist,  Gespenst,  mani-s  m.  Gaukler;  lit. 
)na-i  m.  pl.  Blondwerk,  Gaukelei.  +  ahd.  mein  n.  Falschheit,  Trug; 
issethat;  Unglück  (oder  zu  lit.  mainas  Tausch?). 

managha  mancher. 

1.  mnogü  manch,  viel.  -|-  goth.  manag-a-s,  ahd.  manag,  manac  mhd. 
mec  nhd.  manch. 

managhya  vermeliren,  vervielfältigen. 

l.  mnoz^  (für  mnogj^)  mnoziti  vermehren,  vervielfältigen.  +  goth.  ma- 
gjan  vermehren,  vervielfältigen. 

manaya  gedenken. 

manau,  manV-ti  gedenken  in  Cpp.  -^  goth.  munan  Thema  munai  ge- 
nken,  meinen,'  wollen. 

mani,  manya  Kleinod,  Halsband  =  ig.  mani. 

..  moni-sto  n.  monile.  -|-  as.  moni  ags.  ahd.  menni  n.  Perlschnur,  Hals- 
nd. 

mant  *mantati  drehen,  quirlen  =  ig.  mant.  . 

.  m§t%  m^s-ti  drehen,  rühren,  wirren.  -|-  an.  mönd-ul-1  Drehholz. 

mänya  meinen,  von  *mäna  Meinung. 

.  mönj{^  m6ni-ti  meinen.  -|-  ahd.  meina  mhd.  meine  f.  Sinn,  Absicht, 
inung,  as.  menjan  ahd.  meinjan  mhd.  meinen  nhd.  meinen. 

mamsa  n.  Fleisch. 

!U8S.  mensa,  menso  f.  lit.  mesa  f.  ksl.  m^so  n.  Fleisch.  +  goth.  mimz 
ema  mimza  n.  Fleisch. 

mar  *marati  sterben  -  ig.  mar  marati  maryatai  sterben. 

.  mrji  =  vcd.  marami  mrö-ti  sterben,  morü  m.  Tod,  Pest,  Verderben 
ig.  mara,  mrü-tvü  todt  =.  lat.  mortuu-s;  lit.  mir-stu,  mir-ti  sterben, 
as.  mor-dh  n.  Mord,  Tod,  goth.  maur-thra-  n.  Mord,  maurthr-jan  =: 
^1.  to  murder  morden. 

mära  berühmt,    bekannt,    genannt  von  ig.  mar  glän- 
zen, vgl.  europ.  mara. 


636  mal  —  minyans. 

ksl.  -m^ni  Namen  habend  z.  B.  in  vladi-mSm  vom  Walten  benannt  oder 
durch  Walten  bekannt  =  Waldemar,  Woldemar.  4~  goth.  mer-a-s  in 
vaila-mer-a-B  löblich,  was  guten  Namen  macht,  meri-tha  f.  Gerächt,  Raf, 
mer-jan  verkündigen,  as.  ahd.  märi  mhd.  maere  bekannt,  berühmt. 

mal  malya  maUen  =  europ.  mal  malya. 

lit.  malü  mal-ti  mahlen,  mil-ta-i  m.  pl.  Mehl ;  ksl.  melj%  ml6-ii  und  molji^ 
moli-ti  mahlen,  ml-inü  m.  Mühle.  +  goth.  malan,  ahd.  muljan  niahlen. 
—  Dazu  ksl.  molx  m.  Motte,  goth.  mal-on-  f.  Motte  und  ahd.  miUwa, 
milwa  mhd.  milwe  nhd.  Milbe  f. 

malg  malgati  melken  =  europ.  malg  malgati. 

lit.  melzu  nülz-ti  streicheln,  melken,  ksl.  mlüz%  mlds-ti  melken.  -\-  ahd. 
mSlchan  nhd.  melken,  molk. 

maldha  zart. 

ksl.  mladü  zart,  jung  mlad^  n.  Kind.  ^  goth.  mild-a-s  ahd.  milt  nhd. 
mild.    Vgl.  fidld^Tf  f.  weiches  Wachs,  fiald^^xo-^  weich. 

malman  m.  Stein,  Griess  von  mal. 

lit.  melmü'  gen.  melmen-s  m.  der  Nierenstein,  die  Steinkrankheit,  Griess 
(vgl.  sskr.  agmari  f.  Steinkrankheit  von  agman  Stein),  -f-  goth.  malman- 
m.  Sand,  Griess  as.  ahd.  mhd.  melm  m.  Sand,  an.  malm-r  m.  Erz,  Metall. 

mävä  f.   Aermel,    Muff  von  ig.  mu  movere  streifen, 
schieben. 

lit.  mau-ju  mau-ti  streifen,  nü-mauti  abstreifen  z.  ß.  die  Aermel,  uz- 
mava,  uzmova  f.  alles,  was  aufgestreift  wird  a.  B.  ranku  uimava  eine 
Muffe,  -f-  mhd.  muowe  md.  mowe  f.  Aermel,  Muff  vgl.  niederdeutach 
hemds-mauen  in  Hemdsärmeln,  hemdärmelig. 

1.  masga  die  Masche,  von  *masg  flechten. 

lit.  mezgu  m^gsti  stricken  besonders  Netze,  verknoten,  knüpfen,  mazga-s 
m.  ein  Knoten,  eine  zugezogene  Schlinge  („Masche'^)  auch  Auge,  Knospe 
an  Bäumen;  lett.  maag-a-s  m.  Knoten,  Knopf,  -f-  ahd.  mascä  mhd.  masche 
f.  an.  möskvi  m.  Masche. 

2.  masga  Mark  =  ig.  masga  dass. 

ksl.  mozgü  m.  Mark,  mozdanü  ==  mozg-janu  =  mozg-Snü,  &  als  ja  be- 
handelt, markig.  -|-  as.  marg  an.  merg-r  ahd.  marg,  marc  nhd.  Mark  n. 

migh  hamen;  misten. 

lit.  mezü  myz-ti  harnen;  meziu,  mez-ti  misten,  nach  Schleicher  meziu  (?) 
mec-la-i  m.  pl.  Mist.  '\-  ndd.  miegen,  goth.  maih-s-tu-s  m.  Mist. 

mitas  abwechselnd;  (verwechselt  •■=)  verkehrt,  miss. 

ksl.  mitö  advb.  abwechselnd,  wechselweis  mitusü  dass.  -|'  goth.  misao 
advb.  einander,  wechselseitig,  missa-ded-i-s  f.  Missethat. 

minyans  minor  =  europ.  minyans. 
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ksl.  minij  minor.  +  goth.  niins  minus,  minz-nau  ai>nehmen,  niinniza 
kleiner,  geiingar,  minn-ist-a-s  der  ktqinste,  geringste. 

misk  mischen  =  europ.  misk. 

iit.  miBz-ti  sieh  miaoben,  maiszau,  maioryti  mlBohen  in.  ks).  möi%  meti-ti 
mischen,  miskü,  mizgu  m.  Maulesel  (=  Mischling),  rf-  ahd.  mitkian, 
miskan  mischen. 

musa  Moos,  Schimmel,  Schaum. 

ksl.  müchü  m.  Moos;  Iit.  musa-i  m.  pl.  Kahm,  Schimmel  auf  Getränken, 
-f-  ahd.  mios,  mias  mhd.  mies  n.  Moos,  ahd.  ubd.  mos  n.  Moor,  Sumpf, 
nid.  mos,  mosse  Moos,  Schivunel,  Schaum,  davon  frans,  mousse  Moos, 
Schaum,   mousser  schäumen. 

müsi  f.  Maus,  Mu3kel  =  ig.  piü»  europ,  luüsi. 

ksl.  mysi  f.  Maus,  mysXkc^  f.  kleine  Maus,  mysip^  f-  Arm,  eigentlich 
Maus,  Muskel.  +  ahd.  müs  pl.  müsi  mhd.  mva  pl.  miuse  uhd.  Maus  pL 
Mäuse  Maus,  Muskel  besonders  am  Oberarm. 


Y. 

yä  und. 

ksl.  ja,  a  nnd,  aber.  4-  goth.  ja-h  a«.  ja,  ags.  ge  und.  Vom  Pronominal- 
stamme ya.  —    Lit.  a,  o  aber,  und  ist  aus  dem  Slavischßn  entlehnt. 

yau  schon. 

lit.  jau  schon;  ksl.  vi  (für  jn)  sc^n.  *f  goth.  ju  schon,  jeist«  Vgl.  Ut. 
jam. 

yära  Jahr  =  ig.  yära  Jahr. 

ksl.  jarii  m.  jara  f.  Frühling.  +  goth.  jer-a  ahd.  jär  nhd.  Jahr  n.  vgl. 
zend.  yäre  n.  altpcrs.  yära  Jahr. 

yavan  jung  =  ig.  yavan. 

lit.  jauna-s  jung  =  ksl.  juuü  jung  d.  i.  javan+a.  +  goth.  jün-  aus  *javan 
in  jün-da  f.  Jugend  =  lat.  juventa  f.  Jugend,  goth.  jugga-  für  jünha  jung 
im  comp,  jüh-iea  jünger  r=  sskr.  yuvaka  (aus  yuvan-ka)  m.  Jüngling. 

yuga  n.  Joch  =  ig.  yuga, 

>  ksl.  igo  (für  jugo)  gen.  izese  und  iga  n.  Joch  vgl.  lit.  jnnga-s  m.  Joch.  -|- 
goth.  juka-  ahd.  joh  nhd.  Joch  n.  Vielleicht  liegt  dem  goth.  juknzi  n. 
Joch  ein  altes  as-Thema  su  Grunde. 
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R. 

■ 

1.  rag  ragaya  recken,  strecken  =  eiirop.  rag. 

lit.  razaü,  razyti  recken.  -^  goth.  rakjan  in  uf-rakjan  ausstrecken  ahd. 
recchan  mhd.  recken  erregen,  recken,  strecken,  darreichen.  Lat.  rogare, 
das  ebenfalls  hierher  gehört,  heisst  eigentlich  recken,  reichen,  holen  und 
hat  mit  der  Wurzel  prak  in  posco,  precor  u.  s.  w.  nichts  zu  schaffen. 

2.  rag  erregen,  antreiben  =  1  rag. 

lit.  r4g-inu,  ragin-ti  ermahnen,  antreiben,  nöthigen.  -f"  ^^^  reka,  rak  pol- 
iere, agere. 

rap  sich  mit  Haut,  Schorf  bedecken,  verharschen  (von 
Wunden)  vgl.  europ.  rap  decken. 

lett.  reppu,  rep-t,  ap-rept  zur  Heilung  bewachsen  (von  Wunden)  rep-i-s 
die  Heilhaut  über  Wunden,  dicke  Haut,  Schwiele,  -f"  &^c[>  raf-jan,  raphen 
(von  Wunden)  sich  schliessen,  verharschen,  Schorfbildung  zeigen,  bairisch 
sich  rapfen  sich  mit  einer  rauhen  Kruste  überziehen,  bairisch  die  rapfen 
Schorf  einer  Wunde,  Grind,  Räude  u.  s.  w.  s.  Grein  ahd.  Wörterbuch 
unter  ra^an. 

rabh-  Rippe,  Suffix  nicht  bestimmbar. 

ksl.  reb-ro  n.  Rippe.  -\-  ahd.  ribbi,  rippi,  mhd.  rippe  n.  f.  nhd.  Rippe  f. 

rugh-  Roggen,  Suffix  nicht  bestimmbar. 

lit.  rugy-s  m.  Roggenkorn  pl.  Roggen;  ksl.  rüzi  f.  Roggen,  -f-  an.  rug-r 
as.  roggo  ahd.  roggo,  rocco  mhd.  rogg^  rocke  m.  Roggen. 


L. 

laighaya  lecken  von  ligh. 

lit.  laizau,  laizyti  lecken.  -(~  goth.  bi-laigon  belecken,  vgl.  das  ungestei- 
gerte ahd.  leccon,  lecchon  mhd.  lecken  lecken. 

laisa  f.  Ackerfiirche,  Geleise  =  europ.  laisä. 

lit.  lyse  f.  Gartenbeet,  preuss.  lyso  f.  Ackerfurche,  ksl.  IScha  f.  Acker- 
beet. -|-  ahd.  leisa  mhd.  leise  f.  Geleise,  Furche.  Vgl.  lat.  lira.  Grund- 
form vielleicht  lisä. 

laudha,  laudhi  m.  Volk  sg.  einzelner  Mensch  pl.  Leute 
von  ludh  =  ig.  nidh  wachsen. 

lett.  laudi-s  gen.  fcha  Leute,  Volk;  preuss.  K.  ludi-s  Mensch,  V.  ludi-s 
Haiisherr,  Wirth,  ludini  f.  Hausfrau  eigentlich  bloss  Frau  und  fem.  zum 
ksl.  Ijudinü  m.  Mensch;  ksl.  Ijudü  m.  Volk,  Ijudije  m.  pl.  Leute,  Ijudinü 
m.  MenscL  -(-  <^-  ^yd-r  m.  as.  liud  ahd.  liut  mhd.  liut  m.  n.  Volk,  sg. 
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m.  auch  einzelnenf Meiisch ,  pl.  as.  liudi  ahd.  liuÜ  mhd.  liute  m.  Leute, 
MenBchen,  goth.  lauda-  in  jugga-lauth-s,  sva-lauth-s  u.  s.  w.  ist  das  mhd. 
16t  beschaffen. 

laubha  lieb  von  ig.  lubh  begehren. 

ksl.  Ijabü  lieb,  Ijab-l-j^  Ijabi-ti  lieben,  -f  goth.  liub-a-s  as.  liof  ahd.  liup 
mhd.  liep  nhd.  lieb;  ahd.  liupen,  Hüben  mhd.  lieben  nhd.  lieben;  ahd. 
(liapjan)  linpan,  mhd.  lieben  liebmachen,  lieb  sein.  —  Sskr.  lobha  m. 
heisst  Gier,  Verlangen,  Habsucht. 

lagh  liegen  =  europ.  lagh. 

ksl.  l^gQ  leS-ti  liegen,  schlafen,  preuss.  lasto  Bett  =  europ.  laghta.  -^ 
goth.  ligan  lag  nhd.  liegen,  lag,  gelegen. 

läghaya  liegen,  denom.  von  lägha  Lage. 

ksl.  lÖgaj%  löga-ti  liegen.  -\-  ahd.  lAgen,  lägon  mhd.  lägen  lauernd  liegen, 
nachstellen,  von  ahd.  läga  mhd.  l&ge  f.  Lage,  lauerndes  Liegen,  Nach* 
Stellung,  loxos. 

1.  laghya  legen  caus.  zu  lagh. 

ksl.  loz^  lozi-ti  legen.  -{-  goth.  lagjan  as.  leggjan  ahd.  leggan  mhd.  le* 
gen  nhd.  legen. 

2.  laghya  liegen  =  lagh. 

ksl.  lez%  (=  leg-j%)  leza-ti  liegen,  -f-  as.  liggjan  ahd.  (ligjan)  liggan, 
likkan  liegen. 

lad,  lad  lassen  s.  europ.  lad. 

lit.  leid-mi,  leid-zu,  leis-ti  lassen.  -|-  goth.  letan,  lai-lot  as.  lätan  ahd. 
lazan  mhd.  läzen  nhd.  lassen,  Hess;  zu  lad  goth.  lat-a-s  ahd.  laz  nhd. 
lass,  lassig.    Man  beachte  lit.  i-Yocal  neben  deutschem  a. 

landha  Land. 

ksl.  l^d-ina  f.  wüstes,  ungebautes  Land,  nsl.  ledina  Brache,  Acker  serb. 
lado  Ijedo  unfruchtbares  Land,  Lehden.  -{-  goth.  land-a  ahd.  mhd.  laut 
nhd.  Land  vgl.  ndd.  Lehden  unfruchtbares  Land  und  mit  preuss.  Y.  lay- 
dis  Lehm  an.  Icdja  f.  lutum  ahd.  letto  mhd.  lette  n.  Thon,  Lehm,  Letten. 

landhvyä  f.  Lende. 

ksl.  l§dvija  f.  Lende.  -}"  ^*  lendi  ahd.  lendi,  lenti  nhd.  Lende  f.  die 
deutsche  Grundform  ist  lendija,  das  man  unbedenklich  zu  lendvija  =  ksl. 
l^dvija  vervollständigen  darf. 

lapa  m.  Blatt,  Laub,  lapaya  sich  belauben. 

lit.  lapa-s  m.  das  Blatt,  pl.  Laub,  lapoju,  lap6-ti  Laub  bekommen,  sich 
belauben,  vgl.  ksl.  lepeni  m.  Blatt,  Laub,  -f"  goth.  lauf-a-s  m.  an.  lauf 
as.  löf  ahd.  loub  loup  mhd.  loup  loub-es  nhd.  Laub ;  ahd.  louben,  loupen 
mhd.  louben  Laub  bekommen,  sich  belauben.  —   KiL  lapa  f.  planta  nrsi 
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zu  goth.  lofft  ahd.  laAi  f.  Flaobhand,  eigentlioh  Blstt.  Man  beit/chie 
deutsch  au  neben  lit.  a,  wie  goth.  hanbith  neben  lat.  caput. 

lam  brechen,  lamya  ermatten. 

preusB.  lim-twey  inf.  brechen;  ksl.  lom-l-j%  lomi-Ü  brechen,  sq  ermatten 
9B  gebrochen  sein,  -f-  as.  abd.  mhd.  lam  lahm,  gebrechlich,  nhd.  lahm, 
aa.  bi-lamon  ahd.  lamen  mhd.  lamen  lahm  werden,  erlahmen;  mhd.  luo- 
men,  Hlemen,  lomen  erschlaffen,  ermatten,  ahd.  laomi  nachg^big,  milde; 
lat.  lamitt-m  n.  Taubnessel,  die  milde  Pflanze. 

läya  bellen,  schmähen  =»  europ.  läya. 

IH.  Iqju,  16-ti  bellen,  lojoju  lojo-ti  bellen,  schmähen,  lett.  laju  lat  bellen 
schmähen,  ksl.  laj%  lajati  bellen,  schimpfen.  -^  goth.  laian  lai-lo  schim- 
pfen, schmähen. 

las  lasati  lesen,  auflesen. 

lit.  lesu,  les-ti  mit  dem  Schnabel  picken,  Kömer  auflesen,  las-ala-s  m. 
Aufgepicktes,  Vogelfrass,  ap-lasyti  herauspicken,  sondern,  auslesen,  wäh- 
len, ap-las-ima-s  m.  Sonderung,  Auswahl,  Lese.  -|-  goth.  lisan  las  ahd. 
ahd.  lesan  mhd.  lesen  nhd.  lesen.  Mit  ksl.  lo^I  mager ,  dürftig  Tgl.  ahd. 
14ri  (wo  schon  gelesen  ist)  leer,  auch  goth«  las-iy-a-s  sohwaph,  Ut«  lesa-s 
mager,  hager,  gering,  kümmerlich  (trotz  seines  e)  und  ags.  lässa  lassest 
engl,  less,  lest  weniger,  wenigst  werden  hierher  gehören. 

lik  laikatl  lassen  =2  europ.  lue  laikati, 

lit.  leku,  Uk-ti  lassen,  laika-s  ra.  Zeit,  Frist;  ksl.  lic^  (lik-j%)  lici-ti  nun- 
tiare,  eyulgare  vgl.  lat.  licere.  4^  goth.  leihvan,  laihv,  laihvans  ahd>  lihan 
mhd.  lihen  nhd.  leihen  =  überlassen. 

lig  gleichen. 

lit.  lyg-ü-s  gleich,  eben,  lygei,  lyg  advb,  gkich,  gerade;  preoas.  liga-n 
acc.  Urtheil,  Gericht,  davon  lig-in-twei,  liginton,  ligint  inf.  richten,  po- 
ligu  gleich.  -^  goth.  ga-leikan  schw.  gefallen,  as.  Heon  dass.  ahd.  liehen 
und  lichan  mhd.  liehen  st.  v.  gleich  sein,  angemessen  sein,  gefallen,  goth. 
leik-a  n.  (Bild  =}  Leib,  Leichnam,  Fleisch  ahd.  l!h  mhd.  lieh  f.  i-8tamm 
Aussehen,  Leib,  Leiche,  goth.  -leik-a-s  ahd.  -lih  mhd.  -lieh  -lieh  in  Zu- 
sammensetzungen: das  Aussehen  von  -habend. 

ligh  lecken  =  europ.  ligh  ig.  righ. 

lit.  Idziu  lez-ti  lecken  =  ksl.  liz%  (-=  liz-j%)  liza-ti  lecken,  laizau,  laizyti 
es  goth.  bi-laigon  belecken.  -|-  ags.  liccian  lecken,  ahd.  leoceon  mhd* 
lecken  nhd.  lecken. 

lip  kleben,  haften  =  europ,  lip  ig.  rip. 

lit  limp-ü,  Up>ti  intrs.  kleben,  haften,  lip-aü,  lipyti  trs.  kleben,  bekle- 
ben, ankleben;  ksl.  pri-llp-l-j^  pri-llpöti  haften,  kleben  an,  l^p-ü  m.  Vo- 
gelleim, pri»Upü  m.  Pflaster,  pri-ldp-l-j%  pri-l^piti  xoXXäv.  -^  goth.  leiban 
laif  libans  in  bi-leiban  (eigentlich  kleben,   haften  und  so)  bleiben.    Die 


lifti  —  Tftgli.  641 

ZuBammenstellung  von  bleiben  mit  Uintiv  ^']j\i  ist  falsch,  der  KeAex 
von  lik  linquere  ist  gotb.  leihvan. 

listi  f.  List. 

ksl.  iisti  f.  Trag,  List.  -)*  gotb.  Üst-i-s  f.  Last,  Arglist,  Nachstellung  as. 
abd.  mbd.  list  f.  Weisheit,  Kunst,  List.     Zu  goth.  leisan  lisans  erfahren. 

lu  gewinnen  =  europ.  lu. 

ksl.  lovü  m.  lov-l-ja  f.  Jagd,  Fang,  lov-l-j%  lovi-ti  jagen,  fangen,  lovi-tya 
f.  Jagd,  Fang.  -|-  gotb.  lau-na-  n.  abd.  mbd.  Ion  nhd.  Lohn. 

luk  leuchten  =  europ.  luk. 

ksl.  lu-na  Mond  s.  europ.  lukni,  lu^a  f.  Mond,  Strahl,  \xAx  m.  Licht;  lit. 
lauka-8  bl&ssig  s.  ig.  rauka.  -f-  gotb.  liub-atha-  n.  Licht,  liuh-t-jan  leaoh* 
ten,  laub-atjan  leuchten,  laub«muni  n.  Blitz. 

lugh  lügen. 

ksl.  lüz%  (=  lüg-j^)  lüga-ti  lügen,  lüza  f.  Lüge,  -f-  gotb-  liugan  laug  lu- 
gans  as.  liogan  abd.  linkan  mbd.  liegen  nhd.  lügen,  goth.  Uug-na-  n. 
Lüge. 

lughya  lügnerisch,  lughyä  f.  Lüge. 

ksl.  lüii  lügnerisch,  m-  Lügner  lüii,  lüza  (sr  lug-j«)  f.  Lüge.  -}*  ^'  l^^gir^ 
abd.  luggi ,  lucci  mbd.  lüge  lügnerisch ,  abd.  lugi  (=  lugja-n)  mbd.  lüge 
f.  nhd.  Lüge  f. 


V. 

vak  sprechen  =  ig.  vak. 

preuss.  wacki-twey  inf.  locken,  en-wack-emai  wir  rufen  an,  per-wüka-uns 
ast  er  bat  berufen  part.  pf.  prei-wacke  er  beruft,  po-wack-isna  nom.  Auf- 
bietung, Proclamation ,  V.  waok-is  Oesobrei,  Kriegsgeschr«.  -f-  ahd.  ga- 
waban,  ga-wuog  erwähnen,  ga-wah-t  m.  Er^H^ung,  mhd.  caus.  wüegen 
erwähnen  machen. 

vakti  f.  Sache,  Ding  von  vagh  vehere. 

ksl.  vestT  f.  Sache,  Ding,  -f-  goth.  vaibt-i-s,  ags.  vibt  abd.  wiht  f.  Sache, 
Ding. 

vagya  m.  krummer  Nagel,   Keil  von  europ.  vag  vak 
krumm  gehen,  wackeln,  wanken. 

lit.  vagi-8  m.  Thema  vagja-s  krummer  Nagel,  Keil.  -^  abd.  weggi,  wekki 
m.  Keil. 

vagh  vaghati  vehere  =  ig.  vagh  vaghati. 

lit.  vezü  v^z-ti  fahren,  führen,  yaz-ma-s  m.  Fuhre;  ksl.  Tezi|  ves-ti  yehe« 
re.  -f-  gotb.  ga-yigan  vag  ahd.  wegan,  wekan  mhd.  wegen,  nhd.  bewe* 
gen  bewog,  erwägen  erwog. 
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vaghya  bewegen  caus.  zu  vagh. 

ksl.  voz^  vozi-ti  bewegen,  treiben,  fahren,  -f"  gotb.  vagjan  abd.  (wagjan) 
weligan,  weggan  mhd.  wegen  bewegen,  scbwingen,  wiegen,  erwägen. 

vadan  (vandan)  Wasser  =  ig.  vadan. 

lit.  vandti  gen.  vanden-s  m.  Wasser,  vgl.  ksi.  voda  f.  Wasser,  preuss. 
nnd-s  Wasser.  -^  goth.  vatin-  n.  Wasser,  abd.  wazz-ar  n.  Wasser  s.  ig. 
ttdra,  vadra. 

vadlira  n.  Wetter. 

ksl.  vedrü  beiier,  bell,  vedro  n.  gut  Wetter,  Helle,  Hitze  vedrü  m.  pl. 
vedroTe  aestns  fervidus,  vedr-ina  f.  coelum  serenum.  -f~  ^s*  wedar  ags. 
veder  an.  vedr  abd.  wStar  mbd.  weter  n.  Wetter,  Witterung,  gutes  Wet- 
ter, böses  Wetter,  Unwetter;  freie  Luft.  Vgl.  lit.  audra  f.  Unwetter.* 
Von  vadb  schieben,  streifen,  rücken,  lit.  j-udra  f.  Wirbelwind,.  Windkrei- 
sel, j-udeti  wackeln,  sieb  rubren. 

vangyä  f.  Ejüminung,  Biegung  von  ig.  vag  wanken. 

lit  virige  (für  vingja)  f.  Krümmung,  Biegung,  Bucbt.  -f-  abd.  (wenebi) 
mbd.  wenke  f.  Krümmung,  Biegung. 

vapala  m.  Eäfer,  Insect  von  vap  wej^en,  wabern. 

lit.  vabala-8  m.  Käfer,  überhaupt  jedes  mit  Flügeldecken  versehene  In- 
sect. -\-  ags.  vifel  abd.  wibel  m.  engl,  weevil  Käfer,  Komwurm.  Vgl. 
lat.  vapp-ön-  m.  Motte  und  mhd.  wobeien  bin  und  her  schwanken,  wa- 
bern. 

vapsa  f.  Wespe  =  europ.  vapsä. 

lit.  vapsa  f.  Bremse;  ksl.  vosa,  ösa  f.  Wespe.  ^  ags.  väps  engl,  wasp 
abd.  wafsa,  wefsä  mhd.  wefse,  wepse  f.  nbd.  durch  Einfluss  von  lat.  vespa 
Wespe. 

vam  sich  erbrechen  =  ig.  vam  vamati. 

lit.  vemiu,  vem-ti  sich  erblichen,  speien.  -^  an.  voma  f.  Seekrankheit^ 
goth.  vamma-  n.  Fleck. 

1.  var  umschliessen,  wahren,  wehren  s.  ig.  var. 

2.  var  kochen,  wallen  =  ig.  var. 

ksl.  vr-j%  vrö-ti  kochen,  walleii,  var-ü  m.  Wärme,  var-j^  vari-ti  kochen; 
lit.  ver-du,  vir-i-aü,  vir-ti  kochen  trs.  und  intrs.  +  goth.  varm-a-s  in 
varm-jan  wärmen,  abd.  mbd.  nhd.  warm,  goth.  vul-an  vaul  wallen,  beiss 
sein,  abd.. mhd.  wal-m  m.  Hitze,  Gluth. 

värä  f.  Treu  und  Glauben  vgl.  europ.  vära  wahr. 

ksl.  vdra  f.  =  lit.  vera  f.  Glaube,  geglaubte  Wahrheit,  ksl.  vör-lnü  wahr- 
haft. +  abd.  wara  f.  Wahrheit,  Treue,  auf  Wahrheit  gegründete  Verei- 
nigung. In  der  Bedeutung:  Hut,  Sorge  ist  abd.  wara  =  &Qa  f.  Hut, 
Sorge  s.  europ.  värä. 
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värya  glaubqji  von  vara  wahr,  vära  Glaube. 

ksl.  v^rj^  vdri-ti  glauben  =  lit.  veriu,  veriti  glauben.  -^  goth.  verjan 
glauben  in  tuz-verjan  (übelglauben  ==)  zweifeln. 

1.  varga  m.  Feind,  Verfolgung  von  ig.  varg  drängen. 

ksl.  vragü  m.  Feind,  vrazda  (=  vrag-ja)  f.  Feindschaft,  vrazij  feindselig, 
vraz-Xsku  Feind  betreffend.  -|-  goth.  vrak-a-s  m.  Verfolger. 

2.  varga  m.  n.  Bedrängniss,  Noth  =  1  varga. 

lit.  varga-8  m.  Bedrängniss,  Noth,  Elend,  preuss.  warg-s  acc.  warga-n 
schlecht,  böse  sbst.  Leid,  Uebel,  Böses.  +  ags.  vrac  n.  Bedrängniss,  Noth, 
Elend,  Exil  vgl.  ags.  vräcca  engl,  wretch  elend. 

vargh,  varghati  würgen;  wringen,  ringen,  drehen. 

lit.  verzu,  versz-ti  zusammenschnüren,  fest  andrucken,  .drücken,  pressen, 
varza-s  m.  varza  f.  Reuse;  ksl.  vrüzf|  vrös-ti  ligare,  vrüza  f.  =  lit.  varza 
uYri/yfia,  vrügij  vr^s-ti  werfen  (eigentlich  torquere)  vrüg-ni^  vrüg-n%ti  and 
vrüz-ati  werfen,  -f-  mhd.  wergen,  warg  würgen,  ags.  vringan,  engl  wring 
nd.  wringen,  wrang  zusammendrehen,  winden,  ringen,  dazu  auch  goth. 
vrugg-on-  f.  8.  vrangha. 

vart,  vartati  vertere,  verti  =  ig.  vart,  vartati. 

lit.  vertu,  vffrs-ti  wenden,  kehren,  umkehren,  vart-oju,  ^artoti  womit  um- 
gehen; ksl.  vrüst^  (=  vrüt-jti)  vrüt-dti  drehen,  vra£t%  (=  vrat-j^)  vrati-ti 
drehen,  vret-eno  n.  Spindel;  preuss.  wart-int  inf.  wenden.  +  goth.  vair- 
than,  varth  ahd.  werdan  nhd.  werden,  ward. 

vardh  verletzen,  verderben. 

ksl.  vrMü  ra.  Schaden,  Wunde.  +  goth.  fra-vardjan  verderben,  as.  a- 
vardjan  dass.  ahd.  wartjan  mhd.  werten  verderl)en.  Vgl.  sskr.  vardh 
schneiden. 

vardha  n.  Wort  =  europ.  vardha  n. 

lit.  varda-8  m.  Name,  preuss.  wird-s,  acc.  wirda-n,  acc.  pl.  w^rda-ns 
Wort,  -j-  goth.  vaurt-a.   ahd.  mhd.  wort  nhd.  Wort  n. 

vjü  vellerc,  volvere,  s.  ig.  val  europ.  valv. 

lit.  velu,  vel-ti  vellere,  walken,  vel-e  f.  Walke,  vel-ika-s  m.  Walker,  vol- 
oju,  vol-oti  wälzen,  herumwälzen;  ksl.  val-j^  vali-ti  volvere',  val-ü  m. 
Welle,  oblü  aus  ob-vlü  rund.  +  goth.  af-valvjan  wälzen,  valv-is-on  sich 
wälzen,  val-t-jan  sich  wälzen. 

vala  adv.  wohl,  wohlan  von  europ.  val  wollen. 

ksl.  vole,  vol-je  wohl,  wohlan.  -|-  goth.  vaila  (mit  Brechung  des  i  vor  1) 
ags.  an.  vel,  engl,  well  wohl,  wohlan,  as.  ahd.  wala,  wola,  wela  mhd. 
wole  wol  adverb.  wohl,  wohlan.    Vgl.  ßiX-Ti^o^. 

valka  m.  Wolf  =  europ.  valka  ig.  varka. 

lit.  nlka-s  ksl.  vlükü  m.  Wolf,  -j-  goth.  vulf-a-s  ahd.  mhd.  nhd.  wolf  m. 
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valg  feuchten,  nässen. 

iit.  vilg-aa,  vilg-yü  nässen,  anfeuchten,  preuss.  welgen  Schnupfen,  Rhea- 
ma;  ksl.  vlaga  f.  Feuchtigkeit,  Nass,  Saft,  vlaiii  (=  vlag-j%)  vlazi-ti  nas- 
sen, anfeuchten;  misten,  -f  ags.  vläc  ahd.  wele,  weih  mhd.  welc,  welch 
feucht,  milde,  weich;  welk,  schwach,  as.  wolk-an  ahd.  wolchan  mhd. 
wölken  n.  Wolke. 

valdh  valdhati  walten. 

Ut  vald-au,  yaldyti  walten  =  ksl.  vladaj%  vladati  walten,  preuss.  wald- 
nika^ns  acc.  pl.  König;  ksl.  vlad^  vlas-ti  walten,  vlas-t!  f.  Herrschaft,  -f- 
goth.  valdan  vai-vald  ahd.  waltan  walten. 

valdharya  m.  der  da  waltet,  Walter. 

ksl.  vladari  m.  der  da  waltet,  Herr,  -f-  ahd.  (waltari)  mhd.  waltaere  m. 
Walter,  Herrscher,  Fürsorger  nhd.  Verwalter. 

1.  valnä  f.  Wolle  =  europ.  valnä  ig.  vamä. 

lit.  vilna  f.  ksl.  vlüna  f.  Wolle.  +  goth.  vulla  (für  vulna)  ahd.  woUa 
mhd.  wolle  nhd.  Wolle  f. 

2.  valna  f.  Welle  von  val  volvere. 

ksl.  vlüna  f.  Welle,  vlün-j^  vlüni-ti  s^  sich  wellen,  wellenschlagen,  wo- 
gen, vgl.  lit.  vilni-s  vilne  f.  Welle.  +  ahd.  wella  f.  (für  welna  wie  wolla 
für  wolna)  Welle,  ahd.  wellon  mhd.  wellen  wellenschlagen,  wogen. 

valntna  von  Wolle,  wollen  von  1  valnä. 

ksl.  vlündnü  von  Wolle,  wollen.  -|"  ahd.  wullin  mhd.  wüllin  nhd.  wollen, 
von  Wolle. 

valya  valyati  wählen,  wollen  s.  europ.  val. 

lit.  veliju,  veliti  wünschen,  rathen;  ksl.  velj^  velß-ti  und  volj%  voli-ti 
wollen.  ••{-  goth.  viljan  ahd.  wellan  mhd.  wellen  wollen,  goth.  valjan  ahd. 
wellan  mhd.  wein  wählen.    Vgl.  ßovXofiai  =  ßoljofiai  will. 

Valyä  f.  Wüle,  Wahl. 

lit  vale  f.  =  valja  Wille;  ksl.  volja  f.  Wille.  -|-  goth.  vilja  m.  Wille, 
ahd.  weil  mhd.  wele,  wel  f  Wahl.    Vgl.  ßovlr^  =  ßolja. 

vaska,  vaksa  Wachs. 

lit.  vasska-s  m.  ksl.  voskü  m.  Wachs.  4^  ahd.  mhd.  wahs,  wachs  n.  Wachs. 
Vielleicht  identisch  mit  graecoitalisch  visko  viscum,  i^-g.  Wohl  von  ig. 
vask  wischen,  waschen. 

vasldna  wachsen,  von  Wachs. 

lit.  vasskini-s  von  Wachs,  vaszkyna-i  m.  pl.  der  noch  iih  Wachs  steckende 
Honig;  ksl.  vostanü  (=  voek-janü  =  vosk-dnü,  d  als  ja  behandelt)  wach- 
sen, voStina  f.  Bienenkorb.  4^  mhd.  wehsin  wachsen,  von  Wachs. 

vasra,  vasara  n.  Frühling  =  ig.  vasara  Frühling. 
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lit.  vasara  f.  Sommer.  -f~  ^°*  ^^  ^-  Frühling,*  vär-kald-r  frühlingskalt. 

vik  Wohnung,  vicus  =  ig.  vik,  vaika. 

ksl.  visi  f.  Ort,  Dorf  (för  Tikfti?).  +  gfoth.  veihs-a  n.  Dorf,  Fledien;  m. 

wik  ahd.  wih  ist  aus  lat.  vicus  entlehnt. 

vtti  f.  Geflecht  von  Reisern,  Reis,  vitis  s.  europ.  vtti. 

ksl.  viti  f.  res  torta  in  modum  fanis.  4"  ^cL.  wid  mhd.  wit  Them*  widi 
f.  und  ahd.  widi  rahd.  wide  f.  Reiserflechte,  GeÜecht  aua  Reisern.  Von 
vi  viere  s.  ig.  vi. 

vid  *vaidmi,  *vai(ia  sehen,  wissen  s.  ig.  vid,  vaidmi, 
vaida. 

lit.  veizdmi,  veizd-eti  sehen  =  ksl.  vtoi,  vM-6ti  wissen,  lit  veid-a-s  m. 
Antlitz ;  preuss.  wais-t  inf.  wissen ,  waid-itnai  wir  wissen ,  widdai  (vid-ai) 
er  sah;  ksl.  viidi^  (=vid-ji|)  vidöti  sehen,  vidü  m.  das  Sehen,  AuBsehen, 
Gestalt;  v^-ml,  v6dö-ti  wissen,  vödl  f.  scientia,  v*8-tl  f.  Kunde,  Naohri6lit, 
vözda  =  T^d-ja  f.  Augenlid.  +  goth.  vital-  sehen,  vait  ahd.  weix  weiss, 
veit-la-  n.  Schauspiel. 

vidhavä  f.  Wittwe  «  ig.  vidhavä. 

preuss.  widdewü,  dat.  pl.  widdewü-mans  Wittwe;  ksl.  vidova  f.  Wittwe. 
-f-  goth.  viduvon-  f.  Wittwe. 

1.  vira,  vira  m.  Mann  =  ig.  vira. 

lit.  vyra-8  m.  Mann.  -|-  goth.  vair-a-s,  ahd.  wer  m.  Mann  entspricht  mit 
seiner  Vocalkürze  dem  lat.  viro. 

2.  Vira  m.  Metalldralit  von  vi  viere. 

ksl.  Viru  m.  vertex,  lit.  vela  f.  Eisendraht.  +  an.  vir  ags.  vir  m.  engl, 
wire  Metalldraht,  vgl.  lat.  viria  Spange. 

vrangha  Strick,  Schlinge  von  vargh. 

ksl.  veriga,  veruga  (fiir  ver^ga,  vr^a  oder  aus  vruggo  entlehnt?)  f.  Ket- 
te vgl.  pa-vraza  f.  ligamen  und  lit.  verz-y-s  m.  ein  dicker  Strick,  -f-  goth. 
vruggon-  f.  Sohlinge. 

vrasna  flectere  vocem,  variare. 

ksl.  vlüs-n%  vlüsn%-ti  stammeln,  davon  vlüch-üvü  m.  2^uberer,  vlüchva  f. 
Zauberin  (=  die  Stimme  wechselnd,  verstellend).  +  ags.  vraesnan  flectere 
vocem,  variare. 

s. 

1.  saita  Strick,  Saite  von  si  binden. 

lit.  seta-s  m.  Strick,  pa-saita-s  m.  Riemen,  Gehenk,  auch  saita-i  pl.  m. 
Gefängniss  =  „Bande",  vgl.  ksl.  sÖti  f.  Strick,  demin.  sit-Tce  n.  fühicu- 
lus.  -I'  ^^^'  s^^ta  mhd.  seite  f.  Strick,  Saite  vgl.  ags.  säda  ahd.  seito  m. 
Strick,  Saite. 
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2.  saita  m.  Wahrsagung,  Zauber,  von  sit. 

lit.  saita-s  m.  Zeichendeuterei ,  saitrin-inka-s  m.  Zeichendeaier ,  Wahrsa- 
ger. +  ^^'  seidh-r  m.  incantatio  magica,  Zauherlied. 

saila  n.  Seil  von  si. 

ksl.  silo  n.  silükü  m.  Seil.  -|-  as.  sei  an.  seil  ahd.  mhd.  seil  n.  Seil,  Strick, 
Fessel,  goth.  sali  in  in-sail-jan  an  Seilen  hinablassen;  vgl.  auch  ahd.  silo 
mhd.  sile  m.  Riemenwerk  des  Zagviehs,  Siele. 

sausa  .trocken,  dürr  von  sus  trocknen. 

lit.  sausa-s  trocken;  ksl.  suchü  trocken,  dürr.  -^  ags.  sear  jxtä,  sor  ndd. 
sör  trocken,  dürr,  ahd.  s6r-Sn  verdorren. 

sausya  Eratze,  Baude  von  sus. 

lit  sausy-s  Thema  sausja-s  m.  die  Räude,  Grind  bei  Thieren.  -f-  ahd. 
sifurra  (für  sioija,  sinsja)  f.  Kratzmilbe,  Krätze.  Ksl.  snäa  f.-  ist  Secundär- 
bildung  von  snohü  =  sausa  trocken  und  heisst  Trockenheit,  Dürre. 

sak  secare  =  europ.  sak. 

lit.  syk-i-s  m.  Schlag,  Hieb,  Ansatz,  sodann  Mal  coup  =  ksl.  sd^!  m. 
Schnitt,  Schlag,  Hieb,  sdk-%  sös-ti  hauen,  spalten,  sÖ^  f.  caedes,  sök-yra 
f.  und  s^6-ivo  n.  Beil.  -}~  ^^d*  sftgft;  sS'ge  mhd.  sage,  sege  f.  Säge,  ahd. 
seh  mhd.  sech  n.  seche  f.  Pflugmesser,  Pflngschaar,  Karst,  an.  sig-dh-r 
m.  Sichel,  poet.  Schwert  vgl.  sagita,  ahd.  seg-ansa  mhd.  segense  f.  Sense, 
auch  wohl  ahd.  suoha  f.  Egge  und  Furche.  Dazu  auch  goth.  saihvan 
sahv  sehen  eigentlich  wie  cemere  sichten. 

sakä  f.  Sage,  Aussage. 

lit  saka  f.  in  pa-saka  f.  Sage,  Märchen,  Aussage.  -|-  ahd.  sag^  f.  Sage, 
Aussage. 

sakya  sagen,  zeigen  =  europ.  sak  sagen,  zeigen. 

lit.  sakau,  sakyti  sagen  (von  sakä)  ksl.  so6^  (=  sokj^]  so6i-ti  zeigen,  an- 
zeigen vgl.  lat.  sig-nu-m,  sokü  m.  Ankläger  (nicht  zu  goth.  sakan  zu  zie- 
hen). -|-  as.  seggjan  ahd.  sagjan  mhd.  segen  und  ahd.  sagen,  saken  mhd. 
sagen  nhd.  sagen.  % 

1.  säta  satt  s.  europ.  sat. 

ksl.  sytü  satt.  -^  goth.  sath-a-s  as.  sad  ahd.  sat  satt. 

2.  säta  m.  Sättigung. 

lit  sota-s  m.  Sättigung  vgl.  soti-s  f.  =  ksl.  sytl  f.  Sättigung,  -f-  goth. 
soth-a-s  m.  oder  soth-a  n.  ahd.  (sata)  mhd.  säte  f.  Satte,  Sättigung. 

sad  *sadmi  sitzen  =  ig.  sad  sadti  stdati. 

lit  sedmi,  sed-eti  sitzen,  sich  setzen;  ksl.  s^d-^  sds-ti  sitzen.  -{-  goth. 
sitan  sat  ahd.  sizzan  saz  sitzen. 

sadya  setzen  c^us.  zu  sad. 
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ksl.  8azd%  (=  8adj%)  sadi-ti  setzen,  bq  sich  setzen.  -|-  goth.  saljan  ahd. 
sezzan  mhd.  sezzen  setzen. 

Sana  alt,  ewig  =  ig.  sana. 

lit.  sena-s  alt,  lett.  sen  lange,  langst,  sen  denas  vor  langer  Zeit  -^  goth. 
sin-ista  der  Aelteste,  sinrtein-a-s  täglich,  sin-teino  allezeit,  sin-eig-a-s  alt 

santya  santyati  senden  s.  europ.  santa. 

lit.  siunczü  (für  siont-ju)  siiis-ti  senden,  schicken.  -|-  goth.  sandjan  as. 
sendjan  ahd.  sentan  mhd.  senden.  Denominativ  von  santa  =r  goth.  sinth- 
a-s  m.  Mal,  as.  sith  ahd.  sind  mhd.  sint  m.  Weg,  Richtung  =  altirisch 
set  Weg  s.  europ.  santa. 

sandhra  Sinter. 

ksl.  s^dra  f.  Tropfen  böhm.  sadra  Sinter,  Gips,  -f-  ags.  sinder  an.  sindr 
ahd.  sintar  mhd.  sinter  m.  Sinter,  Metallschlacke,  mhd.  sindem  als 
Schlacke  absondern.  Vgl.  sskr.  syand  tropfen,  sindhu  Meer,  Fluss. 
Vielleicht  ist  an  Entlehnung  zu  denken.    Besser  sindhra? 

sama  der  selbe,  gleiche;  irgend  einer. 

ksl.  samü  selbst,  von  selbst,  allein,  einer;  irgend  einer,  -f-  goth.  sama-n 
der  selbe;  einer  sum-a-s  irgend  ein.  Einer  pl.  Einige  engL  some. 

saman  m.  Same  =  europ.  säman. 

lit.  semft  gen.  semen-s  m.  ksl.  sSm^  n.  Same,  -f"  ^»  &hd.  samo  mhd. 
säme  m.  Same. 

säya  säyati  säen  =  europ.  sä. 

lit.  seju,  seti  säen;  ksl.  6Öj%  söja-ti  säen.  +  goth.  saian  sai-so  as.  sigan 
ags.  sävan  an.  soa  ahd.  sajan  mhd.  saejen  nhd.  säen. 

sargh  sarghäya  hüten,  sorgen. 

lit.  serg-mi,  serg-iu,  serg-eju,  sergeti  hüten,  bewahren,  bewachen,  sarg- 
yba  f.  Hut,  Wache,  se-sargyba  f.  Sorglosigkeit;  ksl.  mit  verstärktem  An- 
laut strSg-^  strSs-ti  bewachen,  hüten,  straza  =  strag-ja  f.  Hut,  Wache.^ 
-I-  goth.  saurga  f.  Sorge,  saurgan  as.  sorgon  ahd.  sorgen  mhd.  nhd. 
sorgen. 

sarghä  f.  Hut,  Sorge. 

lit.  sarga  in  ap-sarga  f.  Hut,  Bewachung,  -f*  goth.  saurga  as.  ahd.  sorga 
mhd.  nhd.  sorge,  Sorge. 

sala  n.  solum,  Wohnung  =  europ.  sala. 

ksl.  selo  n.  solum,  fundus,  habitatio.  -|-  an.  sal-r  m.  Saal  ags.  sal  n.  sele 
m.  sei  f.  Haus,  Saal  ahd.  sal  n.  mhd.  sal  m.  n.  Haus,  Wohnung,  Saal. 

salitvä  f.  Wohnung  von  sala. 

ksl.  selitva  f.  Wohnung,  -f*  goth.  salithva  nur  im  pl.  salithvos  f.  Woh* 
nung,  Herberge  vgl.  as.  selitha  ahd.  salida,  selida  mhd.  selde  f.  Ort,  wo 
man  sich  aufhält,  Wohnung,  Haus,  Herberge. 

Fiok,  indogerm.  Wörterbaoh.  2.  Aufl.  36 
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sälä  gut  comp,  silyas  besser. 

ksl.  sulej  comp,  besser.  -I-  goth.  sel-a-s  gütig,  tauglich  ags.  sei,  sael 
advb.  comp,  besser.    Dazu  lat.  solf&ri  trösten,  Gmiidfonil  trval4? 

salä  f.  das  Darbieten,  Anbieten,  salya  anbieten. 

lit.  sula  in  pa-sula  f.  das  Anerbieten,  salin  suliÜ  nnd  sulau,  snlyti  bie- 
ten, antragen,  darbi^tott.  -^  ahd.  sala  nhd.  sale  f.  dät  Darbiöteu,  Ueber- 
g^ben,  engl,  sale  Verkauf;  goth.  saljan  darbringen,  opfern  ags.  sellan 
a)id.  6a\jan  bieten,  darreichen,  engl,  to  seil  verkaufen,  feil  bieten. 

sasta  m.  Sitz  =  ig.  isadta  Sitz  von  sad. 

lit.  sosta-s  m.  sosta  f.  Sitz,  Gesäss,  Stuhl,  Mastbank  im  Handkahn,  preuss. 
y.  sosto  =  lit.  sosta  f.  Bank.  -|-  an.  sess  pl.  sessar  m.  Sitk,  Ruderbank. 

säsla^  Beschwerde,  Noth. 

lit.  sosiju  sositi  Jemand  bemühen,,  sosle  f.  Ungelegenheit,  Beschwerde.  4" 
an.  sysl,  Sysla  t.  "Werk,  Mühe,  Aufgabe,  syslä  Arbeit  thun,  ags.  süsl  n. 
Noth,  Qual,  seosl-ig  schmerzgequält. 

sik  seihen;  seigen,  harnen  =  ig.  sik  ansgiessen. 

ksl.  sic-äti  seigen,  harnen,  sici-i  m.  Harn.  -^  ahd.  sihan  seihen,  ahd. 
mhd.  seich  m.  Urin,  Harn. 

sit  saitati  Zeichen  deuten,  prophezeien. 

lit.  saitu  und  saiczu,  sais-ti  Zeichen  deuten,  prophezeien,  sait-a-s  m.  Zei- 
chendenterei,  sait-ininka-s  m.  Zeichendeuter;,  Wahrsager;  ksl.  söst^  (=r 
8dt-J4)  :=  lit.  saiczu,  sÖti-ti  s^  heisst  nach  Miklosich  bloss  meminisse.  -{- 
an.  sidha  seidh  incantamenta  exercere,  seidh-r  m.  incantatio  magica. 

sirapra  n.  Silber. 

lit.  sidabra-s  m.  preuss.  sirapli^s  nom.  und  sirabla-n  acc.  sg.;  ksl.  srebro 
n.  Silber,  -f"  goth.  silubr-a  as.  silubhar  ags.  seolfor,  silabar  n.  Silber. 
Das  Wort  ist  vielleicht  gar  nicht  indogermanisch. 

siraprlna  silbern. 

lit  sidabrina-s,  sidabrini-s;  ksl.  srebrinü  und  srebrSnü  silbera.  4*  goth. 
silubrein-a-s  as.  silubhrin  ahd.  silberin  nhd.  silbern. 

sünu  m.  Sohn  =  ig.  sünu. 

ksl.  synü  m.  u-Stamm;  lit.  sunu-s  m.  Sohn.  -)-  goth.  sunu-t»  as.  stinu  pl. 
suni,  ahd.  sunu  pl.  suni,  mhd.  sun  pl.  süne,  nhd.  Sohn  pl.  Söhne. 

süra  roh,  roh  voü  Geschmack. 

ksl.  syrü  roh  vgl.  lit.  suru-s  salzig.  -\-  an.  ags.  ahd.  mhd.  sür  bitter, 
sauer,  nhd.  sauer. 

sus  trocknen. 

lit.  isus»u,  Bus-ti  trockei^,  dürr  werden,  sausa^s  dürr  =  ksl.  suchü  s.  «atma, 
sausy-s  s.  sausya.  ^  ags.  se^r  md.  sdr  s.  sausa ,  ahd.  siurra  Kratze  n. 
sausya. 
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süsaya  sausen,  pfeifen. 

ksl.  sysaj^  sysati  pfeifen.  +  ahcL  suson  und  (süsjan)  süsan  mhd.  süsan 
und  Blusen  sausen,  summen,  zischen,  knirschen,  knarren,  nhd.  sausen. 
Aus  ig.  syan  tönen?    vgl.  ags.  svins-ian  tönen. 

1.  skama  Schmutz. 

ksl.  skvara,  skyruna  f.  Schmutz.  -^  an.  skam,  ags.  sceam  Mist. 

2.  skama  Scherz. 

ksl.  skrön-ja  f.  scurrilitas,  skrÖn-ivÄ  mutafoilis,  scurrilis.  -f-  ahd.  scem 
mhd.  schem  m.  n.  scurrilitas,  Scherz,  Spott,  ahd.  scem-äri  m.  scurra, 
histrio,  ahd..8kim6n  mhd.  schernen  Spott  treiben,  verspotten.  Von  ig. 
skar  springen  =  axa^QO),  a-axal^ia,  wovon  ksl.  Vskri  =  lett  skri-t  sprin- 
gen, laufen,  fliegen  eine  Sprossform  ist. 

skarba  Schatz,  Habe. 

lit.  skarba-8  m.  ksl.  skarbü  m.  Schatz,  entlehnt?  +  langobard.  scherpha, 
scirpa  bewegliche  Habe,  nhd.  Scherf-lein,  Luther  ,Scherf.  Zu  skarba  ge- 
stutzt =  klein  wie  xoXvßo-g  kleine  Münze  zu  xoloßos. 

1.  skal  skalati  schuldig  sein,  restiren,  sollen. 

lit.  skelü,  skil-ti  schuldig  sein,  im  Reste  sein,  Rest  sein,  skal-sü-s  ver- 
schlagsam,  vorhaltend,  skal-sä  f.  Verschlagsamkeit ;  preuss.  skell-&nt8 
schuldig,  skall-isna-n  acc.  Pflicht,  Schuldigkeit.  +  goth.  skulan  skal 
schuldig  sein,  schulden,  sollen  =  ahd.  scolan,  suln  mhd.  suln,  sein 
praet.  schal,  nhd.  sollen. 

2.  skal  schallen. 

lit.  skal-iu,  skali-ti  anschlagen,  vom  Jagdhunde,  skali-ka-s  m.  Jagdhund; 
preuss.  Y.  scal-enix  Vorläufer  =  führender  Jagdhund.  -{-  ahd.  scellan 
mhd.  scheuen  nhd.  schallen,  scholl. 

skalä  f.  Stein. 

ksl.  Skala  f.  Stein,  -j-  goth.  skal-ja  f.  Ziegel.  VgL  ig.  skura  für  skara 
Mörtel  und  graecoital.  skalik  f.  Stein. 

skavya  erkennen,  schauen  =  europ.  skavaya. 

ksl.  cuj^  ^u-ti  erkennen,  merken,  xo€iv.  -f*  &8.  skawon,  ags.  sceavian,  ahd. 
scawon  nhd.  schauen. 

skvarb,  skarp  schnitzen,  einschneiden  =  ig.  skarp. 

lit.  skverbiu,  skverb-ti  durchlöchern,  durchstechen;  ksl.  svrubü,  svrabü 
m.  das  Kratzen,  die  Krätze.  -1'  ahd.  screv-6n  einschneiden,  bairisoh 
schrefeln  mit  Einschnitten  versehen,  nhd.  schröpfen,  Schorf,  ahd.  sordf- 
unge  f.  Einschnitt. 

staina  Stein. 

ksl.  stöna  f.  Wand,  Mauer,  aber  auch  Fels,  nsL  stöna  kroat  stina  f.  Fels 
s.  Miklosich  s.  v.  -{-  goth.  stain-a-s  ahd«  stein  m.  Stein. 

86* 
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stainina  von  Stein,  Fels. 

kfll.  stöntnü  felsig,  -f"  goth.  Btainein-a-s  ahd.  steinin  mhd.  steinen  von 
Stein. 

stag   stagati   und  tag  decken  =  ig.  stag   =  europ. 
stag,  tag. 

lit.  stegu,  steg-ti  dachdecken,  stoga-s  m.  Dach;  ksl.  o-stegü  m.  Kleid, 
nasteg-ny  Sandale.  -|-  an.  thek-ja  ahd.  decchjan  nhd.  decken. 

stadhi  f.  Heerde,  Pferdeheerde,  Gestüt. 

lit.  stoda-s  m.  Heerde,  besonders  Pferdeheerde;  ksl.  stado  n.  stadl  f. 
Heerde.  -|-  an.  stodh  n.  equitium,  equi,  ahd.  stuot,  stuat  f.  Thema  stnoti 
Heerde  von  Pferden,  nhd.  Stute  Heerdenpf erd ,  weibliches  Pferd;  (Gestüt. 

stanya  stölinen  =  ig.  stan,  stanati. 

ksl.  stecg^  stena-ti  stöhnen;  lit.  stenü,  stene-ti  stöhnen,  -f-  an.  stynja 
ahd.  stunian  nhd.  stöhnen. 

stapa  Stapfe,  von  stap. 

ksl.  stopa  f.  Stapfe,  Fofsspur,  Fassfläche,  Schritt,  -f"  ^^d.  staph,  stapf 
mhd.  stapf  m.  und  ahd.  stapho  mhd.  stapfe  m.  Tritt,  Fassstapfe,  Fuss- 
spur,  Fährte,  Schritt.  Vgl.  as.  ags.  stapan  schreiten,  gehen  und  axCßo-^, 
otBißti,  Ksl.  stapü,  ätapü  m.  Stab  ist  sicher  aus  dem  deutschen  Stab 
enUehnt.  —  Mit  lit.  stipina-s,  stipini-s  m.  Enittel,  Kadspeiche,  Leiter- 
sprosse vgl.  ksl.  stepenl  m.  Sprosse ,.  Stufe  und  ags.  stefn,  stäfn,  stemn 
m.  Stamm,  stipes,  Steven  am  Schiff,  engl,  stem  nhd.  Stamm  m.  —  Ksl. 
8t§pa  f.  Fussfessel,  Block,  Mörser  (wovon  st^paj^  stapa-ti  schreiten,  stam- 
pfen und  st%paj%  st^pi-ti  treten,  stampfen]  ist  wohl  entlehnt  aus  ahd. 
stampf,  stamph  mhd.  stampf  m.  Klotz,  Block,  Mörser,  Mörserkeule, 
Stämpfel,  wovon  ahd.  (stamphon)  stampfon  mhd.  stampfen  nhd.  stampfen 
zerstossen. 

stamä  f.  Fläche  =  europ.  stama. 

ksl.  strana  f.  Fläche,  Gegend,  Seite;  Land,  Volk,  strani  obliquus  (strana 
Seite)  pro-stranü  ausgebreitet,  breit.  -{-  ahd.  stima  f.  Stirn  (eigentlich 
Fläche).    Vgl.  sskr.  stirna  ansgebreitet  part.  pf.  pass.  von  star. 

stäla  m.  Gerüst,  Stuhl  von  sta. 

lit.  stala-s  m.  Tisch,  pa-stola-i  m.  pl.  Gerüste  der  Bauleute;  ksl.  stolü 
m.  Stuhl,  Thron,  -f-  goth.  stol-a-s  as.  stol  ahd.  stuol  m.  Stuhl.  Vgl. 
ctrXfi  f.  Säule.  —  Aus  ksl.  stlüpü  m.  Säule  ist  an.  stolpi  m.  columna, 
trabs  wohl  entlehnt. 

stavä  f.  Stelle,  Stand  von  stä. 

lett.  stäw-a-s  stehend,  aufrecht,  steil,  davon  staw-et  stehen;  lit.  stoväf. 
Stelle,  an  der  etwas  steht,  davon  stov-iu,  stove-ti  stehen;  ksl.  stavü  m. 
stava  f.  Bestand,  bulg.  stavu  statura,  davon  ksl.  stav-l-j%  stavi-ü  stellen, 
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8tavaj%  8tava-ti  stehen  und  8tav-l-jaj%  stav-l-ja-ti  stellen,  hemmen.  -{-  ags. 
stov  f.  Stelle  davon  mhd.  stönwen  hemmen.    Vgl.  <nod  für  arojn'. 

stigh  staigh  steigen,  schreiten  =  ig.  stigh. 

ksl.  '8tiz%  (=  8tig-j%)  stiza-ti  steigen  =  gehen,  kommen,  8tig-n%  8tign%-ti 
eilen,  stiza  (=  stXg-ja)  f.  Steig,  Weg;  lit.  staig-ü-s  hastig,  eilig,  staig- 
ini-s  steil,  -f"  goth.  steigan,  staig,  stigans  steigen  ags.  stigan  schreiten, 
as.  stigan  ahd.  sügan,  stikan  mhd.  stigen  nhd.  steigen,  ahd.  steg  m.  Steg, 
kleine  Brücke,  stega  mhd.  stege  f.  Stiege,  Treppe,  Leiter. 

strälä  f.  Pfeil,  Geschoss,  strälya  Pfeile  schiessen. 

lit.  strela-s  m.  strela  f.  Pfeil  wohl  entlehnt  aus  ksl.  ströla  f.  Pfeil',  Ge- 
schoss, strölj%  strdli-ti  Pfeile  schiessen.  -{-  as.  ahd.  str&la  mhd.  strale  f. 
Pfeil,  an.  striäli  m.  nhd.  Strahl,  radios  Inminis,  ags.  straelian  Pfeile 
schiessen  vgl.  ahd.  (str&ljan)  stralen  mhd.  straelen  die  Haare  „strahlen** 
mit  dem  Haarpfeil,  stral^,  kämmen,  nhd.  strahlen,  radios  emittere. 

strag,  strig,  strug  s.  europ.  strag,  strig,  strug. 
snaigha  m.  Schnee  von  snigh. 

lit.  snega-s  m.  ksl.  snögu  m.  Schnee,  -f*  goth.  snaiv-a-B  as.  sneu,  sneo 
ahd.  sneo  mhd.  sne  gen.  snewes  m.  Schnee. 

snaightna  schneeig. 

ksl.  sndzTnü  schneeig,  -f  ahd.  snewin  schneeig. 

snapa  Band. 

ksl.  snopü  m.  Band,  Bündel,  -f"  &^cl.  snuob-ili  n.  demin.  kleine  Fessel, 
Band.    Vgl.  altlat.  nap-ura  Strohseil. 

snusä  f.  Schnur,  nurus  =  ig.  snusä. 

ksl.  snücha  f.  nurus.  -f"  ^^cl.  snura,  snorä  f.  nhd.  Schnur. 

spanya  m.  Zitze. 

lit.  speny-s  preuss.  speny-s  m.  Zitze.  +  ahd.  spunni  m.  spunni  f.  Zitze, 
mhd.  spünne-  in  spünne-värhelin  n.  Spanferkel,  Saugferkel.  Aus  spana 
vgl.  ags.  „ubera*  spana**. 

späya  vorwärts  kommen,  Erfolg  haben,  gedeihen  = 
ig.  spä  späyati. 

lit.  speju,  spe-ti  Müsse,  Raum  haben,  abkommen  können,  spe-ta-s  m. 
Müsse,  lett.  speju,  spe-t  vermögen,  können,  gelten,  spe-ka-s  m.  Macht, 
Kraft,  Gewalt,  ksl.  spöj^  spö-ti  Erfolg  haben.  +  ags.  spovan  Erfolg  ha- 
ben ahd.  (spuoan)  spuon  mhd.  spuon  von  Statten  gehen,  gelingen,  as. 
spod  ahd.  mhd.  spuot  f  i-Stamm  Erfolg,  Gelingen,  Schnelligkeit  =  sskr. 
spMti  f.  Erfolg,  Gelingen,  davon  ahd.  spuot-6n  sputen,  das  unrichtig  mit 
antvSta  zusammengestellt  wird.  —  Goth.  sped-a-s  spät  ist  wohl,  was  Müsse 
hat,  was  sich  Zeit  lässt  vgl.  lit.  speta-s  Müsse. 

spara  sparsam  =  europ.  spara. 
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kBl.  sportt  spanam  s.  Miklosioli  b.  v.  +  ahd.  mhd.  spar  sparsain.  VgL 
anttQ^o^  und  lat.  panun. 

spu  spauya  speien  =  europ.  spu. 

ksL  pljuj%,  plju-ti  speien,  -f*  cm.  spyja  speien,  sp^-ir  der  speit;  goih. 
speivan  speien. 

sprand  springen. 

ksl.  prfd-aj%  pr%d-ati  springen,  pr%d-Ynü  rauh  (aufgesprungen),  -f-  an. 
spretta  spratt  springen,   mhd.  spranz  m.  das  Aufspringen,  Aufspriessen. 

sru  fliessen  =  ig.  sru. 

lit.  srav-iu,  srav-eti  fliessen,  srove  f.  Strömung,  sru-ta  f.  Jauche;  ksl.  stm 
in  o-strova  f.  Insel,  stru-ja  f.  =  lit.  srove  f.  Strömung.  -^  an.  strau-m-r 
ahd.  ström  m.  Strom. 

slaivä  f.  Pflaume,  wilde  Pflaume,  ScHehe. 

lit.  slyvä  f.  ksl.  sliya  f.  Pflaume  vgl.  preuss.  Y.  sliw-ayto-s  pl.  f.  Pflau- 
men. -^  ahd.  8le4,  sleh&  mhd.  siehe,  siech  f.  Schlehe  (mit  unorgani- 
schem h). 

slak  schleichen. 

lit.  slink-ti  trag  sein,  schleichen,  slink-a-s  faul,  trag,  slank-a  m.  f.  Schlei- 
cher, sluk-yti  (för  slankyti)  schleichen,  -j-  ahd.  slingen,  slang  mhd.  slin- 
gen  schlingen,  flechten,  schleichen,  slanga  f.  Schlange,  verwandt  ist  ags. 
sleao  engl,  slack  trage,  schlafi^,  ahd.  slihhan  schleichen. 

slaba  schlaff. 

ksl.  slabü  schlafi;  lit.  silp-ti  schwach,  müde,  träge  werden  sieht  nicht 
wie  entlehnt  aus.  -f"  ^^^-  ^laf  slafl'-er  schlaff. 

slabatä  f.  Schlaffheit. 

ksl.  slabota  f.  Schlaffheit  +  ahd.  slaffida  f.  Schlaffheit 

slidh  gleiten. 

lit.  slystu,  slys-ti  (slyd)  gleiten,  slid-u-s  glatt,  blank,  schlüpfrig,  sled-na-s 
geneigt,  abhängig  vgl.  ksl.  sludy  f.  Abhang,  slud-Ynü  abhängig,  -f-  ags. 
slidan  engl,  to  slide  gleiten,  ags.  slid-or  glatt,  schlüpfrig.  Grundform 
sladh,  slandh  vgl.  slindan  schlingen  =  gleiten  lassen  und  ksl.  slud  = 
sl%d.  Vgl.  lit  sel-bi  kriechen.  —  Zu  ksl.  slSdü.  m.  Spur^  Fährte,  slSzd^ 
slödi-ti  aufspüren  gehört  preuss.  Y.  slid-eniki-s  m.  Leithund  (der  am  Seile 
gefuhrt  die  Fährte  des  Wildes  aufsucht). 

svaika  m.  Hürde  =  europ.  sväka. 

ksl.  o-sökü  m.  ovile,  atjxög.  -j-  ahd.  sweiga  mhd.  sweige  f.  Yiehhof,  Riu- 
derstall,  Rinderheerde ,  Rinderweide ,  sweigari  mhd.  sweiger  m.  Rinder- 
hirt, Yiehhofbesitzer,  mhd.  sweige-hof  m.  Yiehhof,  vgl.  den  Schweighof 
bei  Badenweiler. 

svak  fliessen  vgl.  europ.  suk. 
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ett.  8vak-a-8  =  lit.  saka-s  m.  Harz  der  Bäume  ==  ksl.  soka  m.  Saft,  lit. 
8unk-ia,  sunk-ti  seihen;  ksl.  s^k-n%  8Qk-n%ti  fliessen.  -|-  ahd.  swehhan, 
swah  hervorquellen,  ebuUire,  scatere  (riechen,  stinken)  davon  swahh 
schwach,  gleichsam  ausgeflossen. 

svakura  m.  Schwäher  svakrü  f.  Schwieger  =  ig.  sva- 
kura, svakrü. 

lit.  szeszura-s  m.  Schwäher  (durch  Assimilation  für  seszura-s  wie  sskr. 
^vagura  für  sva^ra)  ksl.  svekrü  m.  Schwäher,  svekry  f.  Schwieger.  + 
goth.  svaihran-  ahd.  swehur  mhd.  sweher  m.  Schwäher,  goth.  svaihron- 
ahd.  Bwigar  mhd.  swiger  f.  Schwieger. 

svapna  m.  Schlaf  =  ig.  svapna  von  ig.  svap. 

lit.  sapna-s  m.  Traum  ksl.  sünü  m.  Schlaf,  Traum,  -f-  an.  svefn  m.  Schlaf. 

svar  schwirren  =  ig.  svar. 

ksl.  svir-j^  sviri-ti  pfeifen,  svir-ükü  m.  Ton,  Pfeife,  sur-üna  f.  fistula.  -f- 
deutsch  schwirren,  Schwar-m,  surren. 

sval  schwelen  =  ig.  svar  leuchten,  glühen. 

lit.  svyl-u,  svil-ti,  lett.  swel-t  glimmen,  schwelen,  lett.  swil-t  sich  ver- 
sengen, swel-me  Dampf  von  etwas  Gesengtem.  -|-  ahd.  Bwil-izo  m.  calor, 
swil-izon  schwelen,  nhd.  schwelen,  schwül. 

svasar  f.  Schwester  =  ig.  svasar. 

lit.  sesü  gen.  sesor-s  f.  ksl.  ses-t-ra  f.  Schwester.  -^  goth.  svistar  ahd. 
mhd.  swester  f.  Schwester.  Die  Uebereinstimmung  des  slav.  und  deut- 
schen in  dem  st  ist  zufällig,  wie  in  stru  =  sru. 

svina  Schwein  =  europ.  svina  vom  Schwein,  schwei- 
nern. 

ksl.  8vin§  n.  porcus,  svin-l,  svin-Inü  vom  Schwein,  preuss.  V.  sewein-i-s 
Schweinestall,  besser  wohl :  svein-y-s  eigentlich  adjectiv  und  :=  ksl.  svini; 
preuss.  8win-tia-n  acc.  sg.  n.  Schwein,  eigentlich  demin.  -{-  goth.  svein-a 
n.  Schwein  ahd.  mhd.  swin  n.  Schwein,  ursprünglich  demin.  von  su  wie 
gait-ein-a  n.  Zicklein  demin.  von  gait-  Ziege.  Zum  europ.  adj.  svaina 
vom  Schweine,  zum  Schweine  gehörig  stellt  sich  ahd.  swein  m.  Schwei- 
nehirt, dann  Knecht,  an.  svein-n  m.  Knabe,  Jüngling,  Diener. 

svinärya  m.  Schweinehirt,  von  svtna. 

ksl.  svin-j-arl  m.  Schweinehirt,  -f*  &hd.  sweinari  m.  Thema  sweinarja-  m. 
Schweinehirt.    Man  hätte  swinari  erwartet 

svinüia  adj.  vom  Schweine. 

ksl.  svinlnü  vom  Schweine,  svinina  f.  Schweinefleisch,  -f"  ^d*  mhd.  swi- 
nin  vom  Schweine. 


VI. 


Zum  Wortschatz 


der 


litauisch-slavischen  Spra^heinheit 


A. 

aizva  f.  Riss,  Wunde. 

preoss.  y.  eyswo  f.  Wunde,  vgl.  lett.  aifa  f.  Riss,  Einschnitt  -|-  ksl.  azva, 
jazva  f.  (ja  =  ö)  Riss,  Einschnitt,  Wunde. 

aina  einer  =  europ.  aina. 

preuss.  ain-B  f.  ainä  acc.  sg.  aina-n  einer,  allein;  irgend  einer,  Jemand, 
unbest.  Artikel;  lit.  w-ena-s  einer,  -f-  ^^  uiü  einer,  irgend  einer,  ein 
anderer. 

aiskä  f.  Forderung,   aiskya,  aiskäya  fordern,  suchen 
=  slavodeutsch  aiskä,  aiskya,  aiskäya. 

lit.  j-eskoju,  jeskoti  suchen.  -^  ksl.  iska  f.  petitio,  iskaj^,  iskati  suchen, 
po-iSt§  =  bk-j%  po-iskati  quaerere.    Zu  ig.  is  isskati. 

au  praefix  ab,  weg,  von  =  ig.  ava. 

preuss.  au  z.  B.  in  au-mü-sna-n  acc.  Abwaschung  s.  wA,  -f*  ksl.  u-  prae- 
fix ab,  weg  z.  B.  in  u-brusü  m.  Handtuch,  brus  wischen. 

aukan,  aukanam  üben,  gewöhnen,  s.  uk. 

lit.  jaukinu,  jaukinti  gewöhnen,  zähmen,  jankinti-s  sich  gewöhnen,  sich 
üben;  preuss.  jaukint  inf.  üben,  -f*  l^l*  v-ykn%  vykn^ti  lernen,  einüben. 

aupya,  üpya  m.  schreiender  Vogel  von  üp  schreien. 

lett.  üpi-B  m.  Uhu.  +  ksl.  v-yp-l-i  m.  Möwe  von  v-ftpijij  v-üpiti  schreien, 
das  schwerlich  aus  goth.  vopjan  rufen  entlehnt  ist.  —  Vgl.  auch  ahd. 
üfo,  üvo  m.  Uhu  (auch  hüfo,  das  wohl  falsch}. 

auya  schreien  =  europ.  auya. 

ksl.  v-yj^  vy-ti  sonare,  ululare,  vy-tije  n.  Geschrei.  +  avta  =  ef^'«  schreie 
vgl.  lat.  ovkre  jubeln  und  goth.  avi-liud. 

ausi,  ausa  Ohr  =  europ.  ausi. 

lit.  ausi-s  f.  preuss.  ausi-ns  acc.  pl.  Ohr.  -f"  1^*  ^^^  9^*  i^ese  und 
ucha  n.  Ohr;  zum  letzteren  Thema  vgl.  goth.  ansan-  n.  Ohr. 

austa  Mund  =  ig.  austa  Lippe. 

preuss.  K.  austi-n  acc.  Maul,  Y.  aosto  f.  Mond.  +  1^1*  lu^  ^  P^*  Mond 
(eigentlich  wohl  die  Lippen,  daher  pl.). 
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austra  morgendlich  =  europ.  austara. 

lett.  austr-a-B  ostwarte,  austr-uma-s  Osten,  anstr-insch  Morgenwind,  Ost- 
wind. -\-  ksl.  utro,  j-utro  n.  dilucnlom,  nslav.  jutro  mane,  oserb.  jatry 
Ostern.    Oder  vgl.  lit.  aosz-ra  f.  Morgenröthe,  s.  ig.  osra,  ansra. 

aki  Auge  =  europ.  aki. 

lit.  aka-B  m.  Wahne,  Oeffnong  im  Eise  vgl.  oni^  f.  Oeffnong,  lett.  aka  f. 
Brunnen,  lit  ald-s  gen.  akes  f.  preoss.  acld-s  Y.  agi-ns  acc.  pl.  Auge  vgl. 
6x$  in  oaai  dual.  -|-  ksl.  ok-no  n.  (Oe&ong)  Fenster,  oko  n.  gen.  oöeee 
und  oka  Auge. 

akman  m.  Stein  =  ig.  akman. 

lit.  akmft'  gen.  akm^-s  m.  Stein.  -|-  ksl.  kamen!  gen.  kamene  m.  Stein. 

äga  f.  Beere  =  europ.  ägä. 

lit.  <iga  f.  <iga-B  m.  Beere,  vyn-tige  f.  Weinbeere,  Weintraube;  lett.  oga 
f.  Beere,  wina  ogas  Weintrauben.  -\-  ksl.  jago-da  f.  Beere,  vin-jaga  f. 
Weintraube.    Zu  ig.  ag  ang  nngere,  netzen. 

agna  agnus  =  europ.  agna. 

ksl.  agn^  ^te  =  jagnQ  n.  agnus,  jagn-i6i  m.  agnus,  jagn-ilo  n.  locus 
nbi  aves  pariunt.  +   ^  Lit.  nicht  erhalten. 

agni  m.  Feuer  =  ig.  agni. 

lit.  ugni-B  gen.  ugn^s  f.  lett.  nggun-s  m.  Feuer.  +  ksl.  ognT  m.  Feuer 
ogn-Inö  feurig. 

agla  Tanne. 

lit.  egle  f.  Tanne,  Igl-iu-s  m.  Eibe.  +  ksl.  jela  f.  Tanne,  Fichte. 

aza  ich  =  europ.  aga. 

lit.  asz  preoss.  as  ich.  -|-  ksl.  azü,  jazü  ich. 

azara  m.  Teich,  kleiner  See  =  europ.  ägara. 

preuss.  y.  assara-n  acc.  sg.  See,  Landsee,  lit.  ezera-s  m.  Teich,  kleiner 
See.  +  ksl.  jezero  n.  See,  Landsee. 

azina  Fell  =  ig.  agina. 

ksl.  azno,  azino,  jazino  n.  Fell.  -\-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

azya  m.  Igel. 

lit.  ezy-s  io  m.  Igel.  +  ^^1.  jezl  m.  Igel,  vgl.  jazvü  m.  Igel. 

1.  ata  praefix  von  weg,  zurück,  ent-. 

lit  at-,  ata-  praefix  wieder,  zurück,  ent-.  -|-  ksl.  otü,  praepos.  ab,  von, 
weg.    Vgl.  goth.  ith-. 

2.  ata  Vater  =  ig.  ata,  atta. 

ksl.  otltiX  m.  Vater,  demin.  von  *otü,  das  noch  vorliegt  im  a^j.  otlnl  vä- 
terlich. 4"   Im  Lit  nicht  erhalten. 
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ad  ädmi  essen  =  ig.  ad  admi. 

lit.  edu,  alt  edmi,  es-ti  fressen;  preuss.  inf.  ist,  istwey  essen,  id-ons  ge- 
gessen habend,  id-aiti  esset,  id-i-s  nom.  das  Essen,  -f-  ^1«  junl,  jas-ti 
essen,  jad-ü  m.  Gift,  jad-ükü  essbar,  jad-i,  jazda  f.  Speise,  jas-li  f.  pl. 
Krippe,  jas-tva  f.  Speise. 

1.  an  praepos.  in  =  europ.  ani. 

lit.  in,  \  c.  acc.  in  -  hinein;  preuss.  an,  en  c.  acc.  ilg  c.  dat.  iv;  ksl.  v-Ü, 
ältere  Form  v-^  praepos.  c.  acc.  elg  c.  locat.  iv. 

2.  an  athmen,  hauchen  =  ig.  an. 

ksl.  v-on-ja  f.  halitus,  ^-chaj^  ^cha-ti  odorari.  -|-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

3.  an  negirendes  Praefix,  iin-  =  ig.  an. 

ksl.  t^'y  u-  negirt.  -f-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

ana  jener  =  ig.  ana. 

lit.  än-8  f.  anä  jener,  jene.  -|-  ksl.  onü  jener. 

ananka  m.  Enkel  =  slavodeutsch  ananka. 

lit.  annka-s  m.  Enkel.  -|-  ksl.  v-ünukü  m.  vünaka  f.  Enkel,  Enkelin. 

ang  angere. 

lit.  nur  in  angi-s  Schlange  s.  angi  und  änk-szta-s  enge.  -|-  ksl.  ^za  f. 
Bande,  %z-ika  m.  Verwandter  cf.  dyxufrsvg,  %z4  ^zi-ti  engen  s.  slayo- 
deutsch  anghya,  ^zükü  enge  s.  slavodeutsch  anghu,  %zota  f.  Enge  s.  sla- 
vodeutsch anghata. 

angarya  m.  Aal. 

lit.  ungury-s  m.  Aal,  preuss.  angurgi-s  (für  ji-s)  Aal.  +  ksl.  *^grl  m. 
Aal  vgl.  ^gulja  f. 

angi  m.  Schlange  =  ig.  aghi,  anghi. 

lit.  angi-8  gen.  anges  f.  Schlange,  Natter,  preuss.  Y.  angi-s  Schlange, 
lett.  odfe  f.  4~  ksl*  ^zT  m.  Schlange. 

angli  m.  f.  Kohle. 

lit.  angli-s  gen.  angles  f.  Kohle,  preuss.  V.  angli*8  Kohle.  +  ksl.  ^gll 
m.  Kohle.    Vgl.  sskr.  aiigära  m.  n.  Kohle. 

anzu  Zunge  aus  ig.  danghu. 

preuss.  insuwi-8  Zunge,  lit.  mit  Anlehnung  an  liz  lecken  lezuvi-s  Zunge. 
-|-  ksl.  j-Qzy-kü  m.  Zunge. 

antara  anderer,  zweiter  =  ig.  antara. 

lit.  äntra-s  f.  tra  der,  die  andere,  zweite;  preuse.  antar-s  f.  antr&  der, 
die  andere,  zweite.  -}"  ksl.  vutoryj  der  andere,  zweite. 

anti  f.  Ente  =  europ.  anti. 

lit.  4nti-s  gen.  antes  f.  Ente,  preuss.  V.  anti-s  Ente.  +  ksl.  %ty  f.  ^tuka 
f.  Ente. 
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antra  der  innere  sbst.  Eingeweide  =  ig.  antara. 

ksL  i^irl  intus,  i^trova  f.  Eingeweide,  j-^tro  n.  (speciell)  Leber  hat  selbst- 
veratändlich  mit  ig.  yakan  nichts  zu  schaffen,  -f-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

aba  beide  =  ig.  abha. 

lit.  abü  beide;  preuss.  abbai  nom.  pl.  abba-ns  s^c.  pl.  beide.  -|-  ksl. 
oba  beide. 

abaya  beide  =  ig.  abhaya. 

lit.  abeji,  abejos  beide  Theile.  -|-  ksl.  oboj  beide. 

abala  Apfel. 

lit.  obeli-8  m.  Apfelbaum,  oboly-s  m.  Apfel;  preuss.  V.  w-oble  Apfel; 
lett.  äbol-8  m.  Apfel,  -f*  ksl.  ablüka,  jablüka  f.  ablüko,  jablüko  n.  Apfel, 
ablanY,  jablanT  f.  Apfelbaum,  dazu  preuss.  Y.  w-obalne  Apfelbaum. 

aman  n.  Name,  verstümmelt  ans  näman,  gnäman. 

preuss.  emmen-s,  emnes  nom.  emnen,  emnan  acc.  Name,.  Thema  emeo 
und  emna-.  -I-  ksl.  im^  gen.  imene  n.  Name. 

1.  ar  trennen,  zertrennen. 

lit.  yru,  ir-ti  sich  auftrennen,  ar-dau,  ardyti  trennen,  lett.  ir-t  sich  tren- 
nen, wie  eine  Naht,  er-tn-a-s  locker,  irdit  (=  lit.  ardyti)  auftrennen, 
ird-en-s  mürbe,  -f-  ksl.  or-j%  ori-ti  trennen,  lösen,  vernichten,  ori-teli  m. 
qui  destruit.  —  Europäisch  araya  arare  heisst  wohl  eigentlich  lockern 
80.  das  Erdreich. 

2.  ar  fftgen  =  ig.  ar. 

lit.  ar-ti  adv.  nahe.  -|-  ksl.  j-ar-lmü  m.  Joch  vgl.  aqfia  und  armentum. 

ära  Lamm  =  enrop.  ara. 

lit.  ^ra-s,  eri-s  io  m.  Lamm,  er-ena  f.  Lammfleisch,  preuss.  er-istia-n  acc. 
Lamm.  -|-  ^^*  ftr~u^^  jar-ina  f.  Wolle. 

arala  m.  Adler. 

lit.  er61i-s  lio  m.  Adler,  preuss.  arelie  Adler.  -{-  ksl.  ortla  m.  Adler. 

artäya  m.  Pflüger  von  ar  arya. 

lit.  artoji-s  m.  Pflüger,  preuss.  Y.  artoy-s  Ackersmann.  4"  l^l*  r&taj  m. 
Pflüger. 

arti  f.  Streit,  Kampf  =  ig.  arti. 

ksl.  rati,  reti  f.  Streit,  Wetteifer  reSt^  =  retj%  reti-ti  streiten,  rati-^te 
(=  rati-tja)  n.  Lanze.  4~  ^  L^^-  nicht  erhalten. 

arma  Schulter,  Arm  =  ig.  arma. 

preuss.  irmo  Arm,  Oberarm.  -|-  ksl.  vgL  ram^  n.  Schulter,  Arm. 

arya  pflügen  =  slavodeutsch  arya. 

lit.  ariü,  &r-ti  pflügen.  -|-  ksl.  orj%  or»-ti  pflügen,  ora-teli  m.  Pflüger  s. 
europ.  aratar,  ora-lo  n.  Pflug  s.  europ.  arätra. 
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alisa,  alsa  f.  Eller,  Erle  »  slavödeutsoh  alsl 

ksl.  ellcha,  jelücba,  oloha  f.  Erle,  j-<ela^ina  Ton  Blleni  ss  ahd.  elira, 
erila  f.  Eller.  -(-  vgl.  lit.  elkszni-s  io  m.  Erle  8.  europ.  alana  l^la^ 

alu  Meth,  Bier  =  slavodeutsch  alu. 

lit.  alü-8  m.  Hausbier;  preuss.  V.  alu  Meth.  -|-  ^1-  öl*»  ifOB-  olu  n.  Bier. 

alk  hungern. 

lit.  alk-stu,  alk-ti  hungern,  -f-  ksl.  alä^  (=rr  al&lq^)  alttka-ti  und  la6i| 
(=  lak-ji|)  laka-ti  hungern,  alkota  Hunger  =  Ifikota  f.  Begierde,  lak-omü 
cupidus,  avarus,  lak-ija  f.  meretrix. 

alkana  hungrig. 

lit.  alkana-s  f.  nä  hungrig,  preuss.  alkin-s  nüchtern,  -f*  ksl*  la^lnü  hungrig. 

alkti  f.  Ellnbogen. 

lit.  olekti-8  f.  vgl.  alkune  f.  Elle,  Ellnbogen,  preon.  w-oalü-s  Elle,  w-oltii« 
Unterarm,  -f-  ^>1-  Iftkütl  f.  Ellnbogen,  Elle. 

•    alni  m.  Hirsch. 

lit.  elni-8  io  m.  Elenn,  Elennthier;  preuss.  alne  Thier  d.  h.  HiMch.  -I- 
ksl.  alünl,  jeleni  gen.  jelene  m.  Hirsch. 

albadi  m.  Schwan  =  slavodeutsch  albhadi. 

ksl.  lebedi  m.  Schwan.  -|-    Im  Lit.  nicht  erhalten. 

alva  Blei. 

lit.  alva-s  m.  Zinn,  plumbum  album,  preuss.  V.  alwis  Blei.  -^  ksl.  olovo 
n.  Blei. 

av  avya  anhaben,  die  Füsse  bekleiden  =  ig.  n,  av. 

lit.  aviü,  aveti  Fussbekleidung  tragen,  au-nü,  aü-ti  Fussbekleidung  anle- 
gen,  aü-ta-8  m.  Fusslappen,  aü-la-s  m.  Stiefelschaft,  preuss.  Y.  auli-s 
Schienbein,  aul-ini-s  Stiefelschaft.  -|-  ksl.  ob-uj%  ob-uti  Fussbekleidung 
U^en,  ob-uvl  f.  Schuh,  ob-utije  n.  und  ob-utöll  f.  Beeohuhong,  Fiusbe* 
kleidung,    u-smü  m,  indumentum,    u-sma  f.  ooriom,    ygl.  Omentum  und 

av  beachten  =  ig.  av. 

ksl.  avS,  javö  adv.  offenbar,  aY-l-j%  javlj%  javi-ti  zeigen,  javinü  manife- 
stus.  -f~  ^^  L^^*  nicht  erhalten,  denn  ovi-ti-s  sich  im  Traume  zeigen,  se- 
hen lassen  ist  wohl  aus  dem  Slavischen  entlehnt. 

1.  ava  dieser  =  ig.  ava. 

ksl.  ovü  dieser,  -f-   Im  Lit.  nicht  erhalten. 

2.  ava  Grossvater,  Oheim  =  europ.  ava. 

Ut.  av-yna-s  m.  Oheim,  Mutterbruder;  preuss.  V.  awi-s  Ohfiim,  Mutter- 
bruder, wohl  für  awja  =  ksl.  uj  (=  ujü  =  av-ya)  m.  Oheim,  uj-ka  f. 
Tante. 
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avi  f.  Schaf  =  ig.  avi. 

lit.  avi-B  gen.  ay^s  f.  Schaf.  -|-  ksl.  ovi-ca  f.  Schaf,  ov-Inü  m.  Widder. 

avina  m.  Widder. 

lit.  &yina-8  m.  Schafbook,  Hammel,  preuss.  V.  awin-s  Widder,  Schafbock. 
+  ovinü  m.  Widder. 

1.  avya  n.  Ei  =  sld.  avya. 

ksl.  aje,  jaje  n.  Ei.  -|-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

2.  avya,  auya  m.  Oheim  von  ava. 

preosB.  V.  awi-8  (wohl  für  avy-s,  ja-Stamm)  m.  Oheim,  -f-  ksl.  uj  (d.  i. 
igü  =  anja)  m.  Oheim.    Vgl.  lit.  avyna-s  Oheim. 

as  asmi  asti  sein  =  ig.  as  asti. 

lit.  esmi,  bu-ti  sein,  preoss.  asmai  bin  assai  bist  ast  ist,  sie  sind  asmai 
wir  sind  astai  ihr  seid  ast  sie  sind,  as-ti-n  acc.  das  Ding,  die  Handlang. 
4-  ksl.  jes  jesmi  bin,  nöstT  non  est,  jesme  somus,  esi  eris,  jestl-stvo  n. 
ovaUc,  essentia. 

asani  f.  Kerbst  =  sld.  asani. 

preoss.  y.  assani-s  Herbst.  4~  ^1*  jesenl  f.  Herbst,  jesen-YnÜ,  jeeen-iskü 
herbstlich. 

asi,  asika  f.  Esche  s.  sld.  asika. 

lit  ü'si-8  ti'ses  f.  ti  BIO  m.  Esche,  preuss.  V.  w-oasi-s  Esche,  -f-  s^rb.  jasika 
nslav.  jesika  sloy.  osika  f.  Esche. 

asz  durchdringen,  scharf  sein  =  ig.  ak. 

lit.  asz-mii  m.  Schärfe  s.  europ.  akman,  asz-akä  f.  Grate,  asz-tm-s  scharf 
8.  asztra;  lett.  as-a-s  scharf.  -|-  ksl.  os-la  f.  Wetzstein,  os-ütü  m.  Art 
Dom,  os-trü  scharf  s.  asztra,  os-tinü  m.  Stachel  s.  asztina. 

aszi  f.  Axe  =  ig.  aksi. 

lit.  asad-s  gen.  aszi^s  f.  Axe,  preoss.  Y.  assis  Axe.  -f"  ^1-  ^*^  ^*  Axe  mit 
der  laotverstarkten  Nebenform  osti. 

asztina  m.  Stachel,  Stecken. 

lit.  &kstina-s  m.  Stachel  (k  ist  Einschob,  wie  in  elksni-s,  aoksas  Gold  o. 
sonst),  -f-  ksl.  ostlnü  m.  Stachel. 

asztra  scharf  =  ig.  akra. 

lit.  asztro-s,  asztra-s  scharf,  -f-  ksl.  ostrü  scharf. 

aszma  (für  asztama)  ^er  achte  =  ig.  aktama. 

lit.  &8zma-s  f.  aszma  der,  die  achte;  preoss.  asmo-s  acc.  asma-n  der 
achte,  -f-  ksl.  osml  acht  ist  von  *osmü  der  achte  gebildet. 
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I. 


i  aiti  gehen  =  ig.  i  aiti. 

lit  ei-nü  alt  eimi,  ejaü,  eiti  gehen,  kommen;  preass.  Si«ei  du  gehst,  eit 
er  geht,  inf.  per-eit  kommen.  4~  ^*^-  i~c[%  fS^^f^i  ^'ti  inf.  gehen. 

isza  aus  vgl.  europ.  aka. 

lit  isz,  preuBS.  is  aus.  -|-  ksl.  izü,  iz-,  is-  aus  (erweicht  ans  isü?). 


uk  auk  gewohnt  werden  =  ig.  uk. 

lit.  jank-8t&,  jank-aa,  jünk-ti  gewohnt  werden,  eingewöhnen,  jauk-mti 
gewöhnen,  dressiren;  altprenss.  jank-int  üben.  -^  ksl.  ukü  m.  doctrinm, 
ne-ukü  unerfahren,  v-yk-ni|ti  lernen,  ob-yc%,  ob-ykati  gewohnt  Werden, 
ob-yifnu  gewohnt. 

UZ  uza  praepos.  und  praefix  hinter,  fUr^  anstatt. 

lit.  uz  praepos.  mit  acc.  und  gen.  hinter,  für,  anstatt,  -f*  lul-  v-ttsfi  prae^ 
pos.  hinter,  für,  anstatt. 

udra  f.  Otter  =  ig.  udra. 

lit.  udra  f.  Otter,  preuss.  V.  odro  f.  Otter.  -(-  ksl.  v-ydra  f.  Otter  (mit 
secundärer  Dehnung). 

K 

ka  nom.  kas,  kä  wer  pronom.  interrog.  =  ig.  ka. 

lit.  käs  wer,  was,  indef.  jeder,  käd,  kadä  wann,  als,  nachdem;  wenn; 
dass,  auf  dass,  kkm  dat.  zu  kas  wozu,  irgend  wozu,  keli,  k^lios  wie  viele, 
einige,  ko  genetiv  zu  kas  adv.  warum,  ko-n&  fast  (=  wesshalb  nicht) 
kok-s  was  für  einer,  irgend  einer,  -f-  ksl.  kü  Stamm  des  Interrogatiypro- 
nomens,  küda  wann,  koll  adv.  quantum,  kolikü  ntiÜMog,  kaktt  qualia, 
kako  adv.  wie,  kyj,  kaja,  koje  (für  kas-ja-s)  qualis. 

kaila  heil,  kailya  heilen  =  slavodeutsch  kaila  kailya. 

preuss.  kail-üst-isku-n  acc.  Gesundheit  ans  kailüsti  =s  ksl.  oÖlosti  f.  in- 
tegritas;  lit.  czela-s,  fem.  lä  ganz  ist  ans  dem  Slavischen  entlehnt.  -f> 
ksl.  cdlü  heil,  cölj%  cöli-ti  heilen,  cöl-osti  f.  integritas,  oÖly  f.  Heilnng, 
Pflege,  cSlovü  m.  Begrüssung,  Euss  (Entbietong  von  Heil). 

kauk  heulen  vgl.  ig.  kuk. 

lit.  kank-iü,  kaük-ti  heulen,  kaük-sma-s  m.  Geheul.  4~  ^1«  ku^-il^A  f* 
Hund. 

Flek,  lndoff«m.  WSrtorbaeh.  S.  Aufl.  37 
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kaunä  f.  Marder,  Wiesel. 

lit.  Idaune  f.  Marder,  lett.  zauna  f.  |darder;  preass.  Y.  caune  Marder.  4- 
ksl.  kuna  f.  Wiesel.  —  Vgl.  xawdxri'S  m.  Mantel  aus  Fellen,  nach  den 
Alten  persisches  Wort. 

kaupa  m.  Hanffen  vgl.  ig.  kftpa  =  slavodeutsch  kaupa. 

altlit.  knpa  £  Haufen,  kup-ina-s  gehäuft  voll,  kup-eta  f.  Haufen,  Heu- 
haufen, kiip-iu,  kftp-ti  häufen,  behäuMD,  litafa-s  hk  Erdhau^.  -f>  ksl. 
kupü  m,  Baufo  pvuepo».  mhanf ,  mitt 

käka  was  für  einer  (ka  interrogat.  +  Suflfix  ka). 

lit.  kok-s  was  für  einer  interrog.  irgend  einer  indef.  fem.  kokia.  4~  l^"^- 
kakü  qualis,  kako  adv.  wie? 

kaza  f.  Ziege  r^f  ^.  ska^  abvodeuisch  kaga. 

]^#i.  kftfia  f.  Zißgi^;  mt  kif,  ki(  lockjt  mw^  diei  2$ege.  -f^  ksl.  koM  f.  Zie< 
ge,  liddlil  V)*.  %ßgeiU>oak  ^  ig.  «li^gala. 

katara  welcher  von  beiden  =  ig.  katara. 

lit.  katra-8  welcher  von  beiden,  -f-  ksl.  kotoryj  wer? 

kadüa  wann  »=  ig.  kadl 

lit.  kadä,  kad  wann?  -f-  ksL  küda  wann? 

kanapyä  f.  Hanf  s.  europ.  ka^api. 

lit.  kanape-s  f.  pl.  Hanf,  preuss^  V.  knapios  Hanf,  -f-  ^^t  konop^l-ja  f. 
Bknf. 

kand  beissen,  kauen  =  ig.  skand. 

lit*  kand-u,  k^s-ti  beissen,  k^'s-ni-s  n^o  m.  Bissen  (für  kand-ni-s).  -f-  ksl. 
nur  in  l^sü  (far  k%d-sü)  m.  Bissen,  davon  k^^^  k^si-ti  essen,  k^a-ti 
beissen., 

k^paiya  graben^  hacken  s.  europ.  skap. 

U,^  k^9-8  zu.  Grabhügel,  k^j«,  kapo^ti  hacken.  -|r  ksl.  kopaj^  kopa-Ü 
IVKoken,  gn^ben.    VgL  prefR9<  en-kppt-a-s  begraben. 

1.  kara  Streit  vgl.  *sfevodeutsch  karya  Heer. 

fit  kira-s  m.  KHeg,  karatgti,  karad-ti  Krieg  f&hren,  preuss.  V.  karya 
Heer,  Krieg  s.  slavodeutsch  karya,  kariau-sna-n  acc.  der  Streit  -|-  ksl 
]qfl9«l  fi  StsfH»  kawi%  kva-^ti.  streiten,,  k&ppfen. 

2.  Itora  Zauber,  Behexung. 

lit.  ker#-ti  es  einem  anthun,  ken^-czo-s  pl.  f.  der  böse  Blick,  das  Be- 
Bohreien.  -^  ksl.  ^larii  m.  ^iara  f.  Bezauberung,  ^ovati  zauberq. 

karka  Oberarm,  Hüfte. 

lit.  karka  f.  Oberarm;  Vorderbein  des  Schwein»,  -f-  ksl.  kraku  m.  Hüfte. 

karkya  schreien,  krächzen  =  ig.  kark. 
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lik  kvrki»,  karkr^U  •obreioik,  sckaarMa,  kv&ohMn,  krakim^  krakrti  taniifl«!! 
von  der  See,  krokiu,  krok-ti  röcheln,  kräohzeiiy  toluMMrohiKi  (Pf«rd^  Sbbwtm), 
krankia,  krank-ti  krächzen,  krank-ter^i  etwas  kfichzen.  -^  ksl.  kra^ 
(=  krakji^)  kraka-ti  krächzen,  kre6e-tü  m.  Cfcade,  kreft%  (==  krektj%) 
krekta-ü  quaken. 

1.  kart,  krat  winden,  drehen  =  ig.  kart.. 

ksl.  kr%ttt  tortus,  immitis,  kr^-n%  kr^-n^-ti  (Stamm  krety  dbffectere,  ga- 
bemare,  movere,  -f-  ^  ^'^-  nnterg^angeir. 

2.  kart  iartam  schneiden  =  ig.  kart. 

Ht.  kertft ,  kinr-ti  haaen ,  mähen ,  kut-ika-tf  m.  ein  Hsnrar,  kartSi  f.  Reifto 
s.  kartä;  preuss.  Y.  kirt-r-v  Hieb,  kers-Te  Axt  +  ksK  Mt^  &ift-fi 
schneiden,  kratü-kü  kurz  vgl.  lat.  curta-s,  Ml«  f>  M)^  Limi  m  kartft. 

karta  m.  Mal,  «figenflioh  Schmtfr,  Hieb',  coup,  wie  Ut- 
sykis  Hieb,  Mal  ^  ig.  karte. 

Uk.  ksita-s  vu  Mal  aocu  kaDt%,  kavt  eiaaMl,.  ne^kivt  (niolil  mtami  ^  q#* 
ten.  4-  k^  kraiA  m.  Mal. 

kartä  t  Beihe,  Linie  von  »kart  schneiden. 

lil.  kartä  f.  Keihe,  Schicht,  Grad,  Gliisd.  ^»  ksf.  Srutia  f.  linea.  ,  ^ 

karda  Degen,  Schwert. 

lit.  karda-8  m.  Degen,  Schwert.  4"  ksV  korttdÜB  L  Degen^  Schwert. 

kardä  f.  Heerde  =  slavodeutsch  kardha. 

lit.  in  kerd-zu-s  m.  (=  kerd-ju-s)  Hirt.  +  ksl.  6r4da  f.  Heerde  =7  goth. 
hairda  f. 

karvä  f.  Kuh,  karva  m.  Obhs. 

lit.  karve  f.  =  karv-ja  Kuh,  preuss.  kurwa-n  acc.  V.  corwi-s  Ochse,  -f- 
ksl.  krava  f.  Kuh. 

karsna  schwarz  —  ig.  karsna. 

preuss.  y.  kirsna-n. .  acc^  «ohwannr  -^  M^  &rüBÜ  ««l^^^rz«  drjMlo-ta  f. 
Schwärze  =  sskx.  krsh^atä  f.  Schwärze^ 

kal  hauen. 

lit.  kalu,.  kal-ti  schmieden,  hämmern,  kal-vi-s  m.  Schmidt,,  kal-at-oti  häm- 
mern, prügeln.  -(-  ksl.  kolj%  k!a-ti  pungere,  qsI.  kala-ti  findere,  ksl.  kolS- 
tva  f.  mactatio.  ' 

1.  kala  m.  Pfahl. 

lit  küla-8  m.  Pfahl,  -f  ksl.  kolü  m.  PfkÜl,  Pflock. 

2.  kala  Rad. 

preuss.  V.  kela-n  acc.  sg.  Rad,  maluna-k«la-n  Mühlrad ;  entlehnt?  +  ksl. 
kolo  gen.  kolese  und  kolli  n.  Sad. 

kali  von  ka  interrogat. 

37* 
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lit.  k6l,  kolei  wie  lange,  so  lange  als,  bis,  keli,  kMios  wie  viele,  einige, 
-f-  ksl.  koll  adverb.  qnantom. 

kalkala  m.  Glocke. 

lit.  kankala-s  m.  Glocke,  Schelle.  -|-  ksl.  klakolu  m.  Glocke,  Schelle. 
Von  einem  Intensiv  kankal  kalkal. 

kalda,  kaladä  f.  Block  =  slavodeutsch  kalda. 

lit  kaladä  f.  Hanklotz,  von  kalti.  -|-  ksl.  klada  f.  Balken,  Holz. 

kav  ku  hauen  =  slavodeutsch  ku  kav  hauen. 

lit.  kovä  f.  Kampf,  Schlacht,  kov6-ju,  kov6-ti  kämpfen.  -|-  ksl.  kov%. 
kova-ti  cadere,  hauen  kovii  m.  quod  cuditor. 

käva  Krähe,  Dohle. 

Ut.  k6va-s  m.  Dohle.  4~  ksl.  6avü-ka  f.  monedola,  Saatkrähe. 

kas  kratzen,  streichen  b=  ig.  kas. 

lüi  kas-inii  kratzen,  jucken,  kas-aü,  kas^ti  oft  graben;  krateen,  krauen, 
striegeln,  kasu,  kas-ti  graben.  -|-  ksl.  kasaj%  =  lit.  kasan,  kasati  s^  tan- 
gere,  kos-n%ti  tangere,  ^e^  (=  i^^^w)  ^esa-ti  pectere,  ^-lu  m.  6es-alo 
n.  pecten,  o-^&  m.  Schwarz;  dazu  preuss.  Y.  coys-ni-s  Kamm,  coes-tue 
Bürste. 

kas  husten  =  ig.  käs. 

lit  kosu,  kos-ti  husten,  lett  k&sa  f.  Husten,  kfis-St  husten.  -I-  ksl.  nur  in 
kaS-ill  m.  Husten.  • 

kasä  t  Haarflechte  von  kas. 

lit.  kasik  f.  Haarflechte.  -|-  ksl.  kosa  f.  Haar.  —  An.  hadd-r  m.  Haar 
würde  goth.  *hazda-  lauten. 

kasa  m.  Vogelname  von  kas. 

lit.  kosa-s  m.  kösa  f.  Dohle,  Saatkrähe.  4*  ksl.  kosü  m.  AmseL 

kasma  Haar  ="  europ.  kasma  von  kas. 

ksl.  kosmü  m.  Haar,  kosmatü  comatus.  -f-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

Mrkya  schreien  s.  europ.  krik. 

lit.  kirkiu,  kirk-ti  schreien,  schnattern,  gackern,  quarren,  kirk-ly-s  ro. 
Grille,  kirk-sz-eti  quaken,  kryk-szt-auti  kreischen,  schreien,  jauchzen.  -|- 
ksl.  kri6%  kri^a-ti  schreien,  krikü  m.  Geschrei. 

ku  schreien  =  ig.  ku. 

ksl.  kigaJ4  kuja-ti  murren,  murmeln,  ku-ru  m.  Hahn.  -|-  Im  Lit.  nicht 
erhalten. 

kuku  kukavya  kukuken  =  sg.  kuku. 

lit.  kukü'-ti  wie  ein  Kukuk  rufen,  kukav-ima-s  m.  das  Kukuken.  -|-  ksl. 
kokav-ica  f.  Ku&uk. 
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kuya  m.  Hammer,  von  kn  cudere. 

lit.  kagi-8  io  (besser  ki:gi-8}  m.  Hammer;  preuss.  Y.  cogi-s  HftTnmfflr  (kügirs 
Degenknauf).  -j-  ksl.  kyj  m.  Hammer  (mit  secandarer  Dehnung). 

ketvara  vier  «=  ig.  katvar. 

lit.  ketnri  f.  köturios  vier.  -^  ksl.  cetrerü  rier. 

ketvarta  der  vierte. 

lit.  ketvirta-8,  tä  der,  die  rierte ;  preuss.  ketwiri-s,  fem.  ketwiria.  -f-  ksl. 
detvrütü-  in  Cpp.  der  vierte. 

kraiva  krumm. 

lit.  kreiva-s  schief,  kromm.  -I-  ksl.  krivü  schief,  krumm,  krivida  f.  culpa. 
Aus  karva  =  curvu-s. 

kraka  Hals  «=  ig.  karka. 

ksl.  kruku  m.  Hals  =  sskr.  krka  m.  Halswirbel,  hn  lüt.  nicht  örhäUdn, 
kakla-s  Hals  =  sskr.  kakalä  Halswirbel  ist.  ein  ■  andeifet;  Wort« . 

kranga  m.  Bing  ^  slavodentsch  krangha. 

ksl.  kn|g^  m.  Ring,  kniglti  rund.  -|-  Im  Lit.  tiicht  ek-halten.  ' 

krat  schütteln  =  ig.  ka^. 

lit.  kretü,  kret-eti  sich  hin  ond  her  bewegen,  gesohftttelt  werdto,  kreczu, 
kr^s-ti  schütteln;  düngen,  k'rataü,  krat;y-ti  oft  schütteln.  4~  ksl.  kla2t% 
(=  klat-j%)  klati-ti  (=  lit  kratyti)  schütteln. 

kravi  Blut  =  ig.  kravi. 

sskr.  kravi  in  a-kravi-hasta  nicht  mit  blutigen  Händen  versehen,  R.  Y. 
Beiwort  von  Mitra  und  Varuna.  -|-  ksl.  krüvl  f.  gen.  kHive  B|nt  Lit. 
vgl.  ig.  kravya  und  s.  kravina. 

kravina  blutig  von  kravi. 

lit.  kruvina-8  blutig.  -I-  ksl.  krüvTnü  blutig. 

kru  krauyam  überdecken. 

lit.  krauju,  krovian,  krauti  schichten,  packen,  laden,  häufen,  kruv-ä  f. 
Haufe,  -f-  ^^^'  ^yj%  ^^i  überdecken,  bergen,  verbergen,  krovü  m.  Ob- 
dach. "  '    •  ::i 

kmk  krächzen. 

lit.  krauk-iü,  krauk-ti  krächzen,  kruk-i-s,  io  m.'8chweiflerfistBl  (stai  grun- 
zend). +  ksl.  krük^nii  krük-o^ti  krächzen,  piepen,  krukril  m.  Rabe  n. 
europ.  krauka.  ■ 

krus  zerstossen  =  ig.  krus. 

lit.  kruszu,  krusz-ti  zu  feinen  Körnern  zerstampfen,  fein  stampfen,  krusi^- 
a-8.  krusza  m.  f.  Eisscholle,  kruszä  f.  Hagel,  Schlössen.  4"  ks^*  krüi^ 
krüili-ti  frangere,  krüchü  m.  krfioha  f.  Brocken,  Stück,:  Stdok  BMi,  mica, 
krüoh-ütü  m.  gutta,  frustum. 
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krosä  f.  mica  >»  davodtutBch  kroMu 

UL  knmk  i.  flbgiel»  6oUom;  EisBoMla.  +  M.  krtwb«  u.  krtohs  f. 
mica. 

klansä  f.  Gehör,  Gehorsm  *=  ig.  icrsnsa. 

lii.  klanrii  f.  Oehonam,  n«>klmaHi  üngehonain.  «4-  ^*  tkNliik  m.  CMicnr, 
o-slocha  f.  Ungehorsam.    Von  Uns. 

*  •  ■ 

UsDa  Ahon  «^  dsvodeiitsoli  klana. 

lii.  vgl.  kld?a-B  m.  Ahorn  mit  anderem  Snffiz.  -^  ksl.  ^lientt  m.  Ahorn 
a.  sUvodeatsoh  klana. 

Mattt  fticksR. 

prenst.  klani-emmai  wir  flachen,  klanti-nna  asmai  idtk  habe  geflubhl, 
Uanti-ana-n  aoc.  das  Flachen,  per-UaoMi  Vei4ammeai  vfffliiclMNi.  +  ksl. 

klanys  sicii  amgeii.  ^ 

lit.  pa-klana-s  p»  Vpn»ga9igf  y^fri^Mgang,  pa-kte»«  dMrerliiatiig,  klani-s 
io  m.  niedrige  SifeBa  im  Aokeri  klana-s  m.  Bnm|ii^  Pfatse,  eigentlioh  San« 
kang.-|-  ksl.  klonj%  Uoni-ti  and  kloiga-ti  neigen,  po-ldond  jn.  Yerbeogang. 

]dap  verboigea  europ.  Bap. 

isrviwi.  aorUip-ts  rm^bwgm  part  -)-  kd.  po-kloptk  m»  Hülle,  Decke. 

klampi  Stahl. 

preass.  Y.  dompi-s  Stohl.  4"  InL  Ufpl  m.  scaTHanra»  2a  üL  klamp-ti 
hookstf. 

Id&a  Oesolira. 

lii.  klyka  f.  das  Schreien,  GeschreL  -f  ksl.  kliktt  m.  Geschrei.  Aus  kalk 
es  kark. 

klikya  schreien,  von  vorigen. 

lii.  Uykiü,  Uyk-ti  schreien,  U/k-antt  schreiepii  jancbzen.  +  ksl.  kli(i^ 
k^ioa-ü  schreien,  klika-j%  klika-ti  sohrden  von  kliktl,  kliSt  m.  {=  kük- 
ja)  GeschreL 

kliya  m.  Leun  =  europ.  kalya. 

Hi.  klijei  m.  pL  Leim,  bicsa  Bienenharz.  -|-  ksl.  kUj,  kli^  m.  Lwa^  Harz. 

Id«  hOrea  «»  europ.  klu. 

yt.  tmt  als  Basis  sa  Uw  w.  «•,  deaa  sriov^  L  £kra  und  salov-na-s  be* 
rdhmi  sind  aas  slav.  slava  f.  and  slav-Inü  entlehnt.  -|-  ksl.  akfv^  shiHi 
heissen,  daere,  sIoto  gen.  slovesc  n*  Wort  ==  ig.  kravas,  eorop.  Jdayas, 
8loT-l-j%  slovi-ü  rühmen,  ftUUw,  slaya  f.  'Bphm,  slav-tnü  berühmt,  slav-\i 
OL  I^acbtigaO. 

Um  hAmn  w^  ig.  kms,  europ.  JUus. 

lit.  kUmsia,  kUns-ti  fragen  (=  hören  nach)  klansi  t  Gehorsam  s.  klansa» 
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klaasaü,  klausy^ti  hören,  gehorchen^  ^-klas^ä*«  gohoraMn;  prenss.  po- 
klas-ma-ns  acc.  pl.  gehofsam,  klaus-iton  inf.  erhöpreiii,  klaasi-ons  pari,  ge- 
horcht lia'bend.  4-  ^sl-  sluchü  m.  Gehör,  slacho  gen.  slniese  n.  Gehör» 
gang ,  slu^ii  (=:  slusj^)  slusa-ti  hören. 

kvaita  BlUine  von  ktÜ  blWien. 

m.  nttr  itti  d^nütti.  kv^t-kii  f.  Blüttie,  ^trAtOüDäieti.  4*  )ul.  cvl^  ötls-ti 
bifkhen ,  otlitl  m.  Blumd. 

G. 

gaila  heftig. 

lit.  gailu-8  auch  gaila-8  jähzornig ,  wuthend,  racluüchtig ;  gittig,  bissig 
voü  Hiiereh ;  scharf,  belisenä  vota  Geschmack.  +  ksl.  zAü  höfUg,  siarlc, 
zölo  adverb.  heftig,  sehr.    Vgl.  deüisch  geil. 

1.  gad  tönen  •*  ig.  gad* 

lit.  zod^i-d  m.  WtM.  4-  ksl.  pfl-^  ^--ix  m^t^w. 

2.  gad  verderben,  schänden. 

lit.  gad-inti  verdei^b^ft.  +  M.  ^d^  (=i  8«^%)  ffAdi-U  MAellJM. 

gan  gna  treibeÄ  =^  ig.  ghafa. 

lit.  genü,  gi-ti  Vieh  treiben,  austreiben,  gan-au,  gan-yti  hüten,  gi^ny-kla 
f.  Weide.  4~  ^^-  zen%  gna-ti  treiben,  goil-j%  goni-ti  treiben. 

ganä  f.  Weib  =  ig.  pX&. 

preuss.  ganna,  genno  f.  Wdib  tüchtige  Söhrdbüng  WäTie  gäha).  -f-  kisl. 
zena  t.  Weib. 

gansi  f.  (Jans  =  ig.  ghansa. 

lit.  z%8i-s  gen.  z^ses  f.  Gans,  i^waxA-^  m«  Gänserichn  z%senä  f.  Gansih 
fleisch;  prenss.  V.  sansy  Gana.  -|~  ^^*  W>^  ^'  Gans,  g^ika  f.  Gans,  ^I^I 
von  der  Gans. 

gaba  Frosch,  Kröte  r=  slavodeutsch  g^ba  Quappe. 

preuss.  y.  gabawo  Kröte.  -\-  lest,  zaba  F.  Frosch. 

1.  gar  geram  schlingen  =  ig.  gar,  garati. 

lit.  geriu,  ger-ti  trinken,  gir-ta-s  betrtttikOn.  -<^  ksl.'  ifi^  it^ti  VOtv^^hlin- 
gen. 

gara  Berg  =  ig.  gara,  gari. 

ksl.  gora  f.  Berg,  Bergwald.  -|-  ^t*  ^'^  S^^  ^*  Wald,  preuss.  K.  garri-n 
y.  garia-n  ftCC.  Baüiift. 

gara  Dampf,  Brand  zu  ig.  grar  odei*  ghaf. 

lit.  gara-s  m.  Dampf,  lett.  gar-a-s  m.  Hitze,  Schwachem;  Geist,  -f*  l^^l* 
gor-J4  gorö-ti  breuAiSli,  »q  dam^Hon.  YgL  preuss.  Y.  I^rme  Atln,  goro* 
vuerstant.  K.  garre-wingi  adv. 
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gard  ausschreiten;  begehren  =  ig.  gardh. 

Inl.  gr^4  gr^s-ü  schreiten,* gradi;  glad&  m.  Hunger.  -|-  Vielleicht  ge- 
hört lit  gardit-8  wohlschmeckend  hierher. 

garda  m.  Geheg  =  slavodeutsch  ghardha. 

lit.  g4rda-8  m.  Hürde,  offiier  Stall  für  Schafe,  api-garde  f.  Umkreis.  4- 
ksl.  gradii  m.  Mauer,  Garten,  Haus,  Stadt,  grazdl  (=  gradja)  m.  Stall, 
gradarl  m.  Gärtner  =  slavodeutsch  ghardharya. 

gamu,  gamä  Mühlstein,  Handmühle,  Quim  =  slavo- 
deutsch gamu,  gamä. 

lit.  gima  f.  Mühlstein  in  der  Handmühle,  pl.  gimos  f.  die  Handmnhle; 
preuss.  y.  gimoywis  Quim,  Handmühle;  lett,  dlimu-s  pl.  i  und  dümawa 
f.  Handmühle.  4~  ksl.  zrany  f.  Handmühle. 

garsa  m.  Ton,  Stimme  s.  europ.  gars. 

lit.  garsa-s  m.  Ton,  Stimme;  Schall,  Gerücht,  -f-  ksl.  glasü  m.  Ton, 
Stimme,  vgl.  groch-otü  m.  sonitus,  cachinnus. 

galta  gelb  sbst.  Gold  =  slavod.  ghalta. 

lit.  gelta-s  f.  geltik  gelb,  geltona-s  gelb;  preuss.  V.  gelatyna-n  acc.  gelb. 
•4-  ksl.  zlütü  gelb,  zlato  n.  Gold,  zlatlnü  =  slavodeutsch  ghaltina  gol- 
den, zlatarl  m.  Goldschmidt,  po-zlaSt^  (tj)  po-zlati-ti  vergolden. 

gald  gelten  =  slavodeutsch  ghaldh. 

ksl.  zlad%  zlas-ti  entgelten,  zahlen,  zldd%  zlÖs-ti  dass.  -j-  ^^  Stammverb 
ist  vielleicht  im  lit.  geloju,  gel6-ti  wozu  dienen,  gelten,  gültig  sein,  ga- 
liü,  gal^ti  können  erhalten. 

galvä  f.  Kopf. 

lit.  galva  f.  Kopf;  preuss.  Y.  glawo,  K.  gallü,  in  Gp.  galwas-dellik-s 
Hauptstück;  auch  V.  galwo  der  vordere  Theil  des  Schuhes  ist  dasselbe 
Wort,  -f-  ksl.  glava  f.  Kopf. 

gavi  f.  Kuh  =  slavodeutsch  gavi. 

lett.  güw-i-s  f.  Kuh.  4~  ^^*  °^^  i^  gov-^do  n.  Rindvieh. 

-1.  gas  leschen  =  ig.  gas. 

lit.  ges-tü  g^-ti  verleschen,  ges-au,  gesy-ti  auslöschen,  ges-me  f.  ein 
kleines  Feuer.  -|-  ksl.  gaB-n%  gas-n^ti  erleschen,  gas%  s=  gasj%  gasi-ti 
auslöschen. 

2.  gas  oder  zas  entsetzen  =■  slavodeutsch  ghas. 

ksl.  zas-n%  zasn^ti  sich  entsetzen,  zaS%  zasi-ti  Jemand  erschrecken.  + 
Im  Lit.  nicht  erhalten. 

gasti  m.  Gast  ==  europ.  slavod.  ghasti. 

ksl.  goeti  m.  Gast,  -f*  ^  ^^  nicht  erhalten. 
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gid   gaidam   erwarten,    verlangen    =  slavod.  ^adh, 
ghidh. 

lit.  geidu  und  geidzu  (=  geid-ju)  geis-ti  begehren,  varlangeDf  wünschen, 
sich  gelüsten  lassen,  gaidä-s  begehrt,  erwfinsoht,  geid-üla-i  ii.  Begehr, 
Lust;  prenss.  geid-e  8  pl.  sie  warten,  gi^d-i  er  wartet;  lit.  gaida  Erwar- 
tung, gaid-it  erwarten.  4-  l^sl*  <id%  iidati  nnd  ildati  erwart«;  iadali 
begehren  =  ghadh. 

gtv  gtvam  leben  =  ig.  gtv  gtvati. 

preuss.  giwa,  giwe  er  lebt,  giwasi,  gfiwn  da  lebat,  giwammai  wir  lebem; 
giw-it  Inf.  leben  ist  denom.  -f-  ksl.  xiv^  ii-ti  leben,  Unterhalt  habmi^ 
wohnen,  zi-znl  f.  lieben,  Lebensart,  ü-rtt  m.  Unterhalt,  zi-to  n.  viotus, 
Getraide. 

gtva  lebendig,  das  Leben  =.  ig.  gtva. 

Ht.  gyya-s  f.  vä  lebendig;  preuss.  nom.  giwa-s,  ifcc..giwa-n  das  Leben, 
gywap-ns  acc.  pl.  die  Lebendigen.  -|-  ksl.  ziva  lebendig. 

givata  m.  f.  Leben,  Lebensunterhalt;  lebendes  Wesen, 
Thier,  s.  europ.  givata. 

lit.  gyvata  gen.  4to8  f.  Leben,  Lebensuiterhyalt,  Wohnsits,  gyvata  £ 
Schlange  (eigentlich  animal ,  Thier)  zyv4ta-s  m.  Leib ,  Unterleib .  ^Oebftr- 
mutter  scheint  dasselbe  'Wort;  preuss.  Y.  giwato  Leben,  -f*  ™*  zivotu 
m.  Leben;  lebendes  Wesen  =s  Thier. 

gtvta  m.  Unterhalt,  Nahrung. 

preuss.  geit-8 ,  acc.  geita-n  und  geitie-n ,  V.  geytye  Brod.  -I-  ^^-  ü^  ^' 
Unterhalt,  Nahrung,  Getreide.  Die  Dehliung  im  preuss.  Worte  wie  in 
geywa-8  neben  giwa-s  lebendig.  Aehnlich  ist  lit.  dfkna  Brot  is  sskr. 
dhäna  Getreide,  Korn. 

gtvti  f.  das  Leben  von  gtv. 

ksl.  ziti  f.  das  Leben  (för  ziv-tl).  +  zend.  jtti  f.  das  Leben  (fKr  jtv-ti). 

givya  lebendig  machen  =  slavodeutsch  gtvya. 

ksl.  ziv-l-j%  zivi-ti  lebendig  machen  =  goth.  ana-qitQan. 

gislä  f.  Ader. 

lit.  gysla  f.  Ader,  Sehne;  preuss.  V.  gislo  f.  Ader,  Sehne.  +  ksL  iikkt 
Ader. 

1.  gu  gava  kauen  »  slavodeutsch  gu,  gava. 

ksl.  ZT%  zva-ti  wiederkäuen,  zv%  zu-j^  ziva-ti  kauen,  -f-  Ln  Lit  nicht  er- 
halten. 

2.  gu  cacare  =  ig.  gu. 

ksl.  nur  in  gov-Yno  n.  stercus.  -f"  I™  ^^  nicht  erhalten. 

gen  abhauen  =  ig.  ghan. 
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« 

liti  gffMi,  0«A^.die  Aesto  aib  Btome  iMiduifideii,  b^lunm,  Hmi  Baum 
kappen,  nach  Szyrvid  aaoh  liaaenf,  peitschen,  -j-  ksl.  zin-j%  io-Ü  emd- 
imky  aberndten,  z^tva  f.  Erndte,  z^-lo  n.  Stachel. 

^ettti  ou .  V«rwaiidior  zu  i^  gao. 
ger  gar  rülunen,  preisen  =  ig.  gar.  ' 

lit  giiiü  giiü  rfihmen,  gftk  t  Bdifti,  geria>s  gü  (löblidi);  pifttm.  inf. 
0HcifRfti  lobea^  fkiitaai  irir  lobes,  gir-MMrH  aco»  Lob,  Klwhrida»  +  kaL 
»%  «Mi  4pten,  itMn^  £  Opfo^  iria  m.  Prietler  (?). 

'gerrya,  gannpei  m.  Kranich  ^  enrop.  garu. 

lit.  g^e  (==  gervya)  f.  Kranich j  genr-ina-s  männlicher  Kranich,  preuss. 
y.  gerwe  Kranich.  4-  lad.  iflravl,  ilBfiiJf44  nu  KcttHsh. 

gelsa,  gehd  Eisen  <■  etaop:  ^lalglii. 

lit.  gelezi-t  gen.  ifc  f.  ESflen  vgl.  ;ifid»^  in  Cp.  preoss.  V.  gelso  BSsen. 

gelztna  eisern. 

St  geliiüii-i  «iemi4  +  M.  leNMM  cEsettt. 

.  .     't;njat  .kneten  =  slavodeutscli  gna^ 

ksl.  gnet%  gnes-ti  kneten,  vgl.  preoss*  T.  gnode  Backtrog |  Teigtrog.  -{• 
Im  Idt.  nicht  erhalten. 

gnas  belästigen  =  davodentsch  gnas. 

IfsL  gB%s*Sn^«baminandQS,  gnls-I  f  ilfoi,  soelos,  gnosd  m.  sordes,  gnu2% 
gmui-ti  B^  fiitXvrwtff^hu,  ^  ha  Ijit.  nicht  erhalten. 

granz  granzya  beissen,  nagen. 

lit.  griuuiu,  granzian,  gr&nz-ti  ni^in,  saird^  das  Herz  nagen,  zu  Herzen 
geben.^  geanz-inti  nagen  lassen.  -)-  )»1.  gryi%  (s:  gryig%)  grys-ti  nagen, 
beissen,  gryza-j%  c^^yza-ti  beissen,  verwunden,  giyza  (==  giyzja)  f.  Banch- 
gnnunen« 

grada,  grisdy«  Hagel  —  6mt>p.  ^iradya. 

ksl.  gradd  m.  grazda  =  gradja  =  /aJUtfiB  f.  Hagel.  <^  lü  lik  ttnterge- 
gn^tn. 

grandä  Balken,  Bohle  «=  slavodeutsch  ghranda. 

lit.  granda  f.  gtin&s  ttu  (Mnedtäj  Bohleftbelag  im  Stallev  preoss.  Y. 
gmd^ieo  f.  BoUe,  diokas  Brott .+  UL  gr^dii  m.  grfda  L  Balken»  Bohle. 

1.  grab  greifen  =  ig.  grabh. 

lit.  grtbiu,  grib-ti  harken,  greb-ly^  m.  Haike,  Be^en;  tott  gHtb>-t  grei- 
fen. 4-  ksl.  grab*l*J%  grabi-ti  raffen,  rauben,  grabi-teli  m«  it^ic{. 

2.  grab  graben. 
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ksl.  grebi(  gre-ü  graben ,  schaben ,  kämmen ,  rodtni)  gnib-Mi  m^  Kamm, 
greb-l*ja  t  Bnder.  +  YifiUeicht  üb  lit.  graba-8  m.  Sai;g  ^  kil.  gK^)^^ 
m.  Sarg.  ,^,^ 

graya  tönen,  krächzen  =  slavodeii;^^  gray«^  ,  ^ 

lit.  groju,  gro-ü  krächzen,  -f-  ^L  gn^  gn^-ti  kradiMiii  kzähen^  gng 
m.  Lied,  Bede.    Von  ig.  gar.  ^ 

griva  Nacken  =  ig.  grtva. 

ksL  griya  t  Mähne,  Nackenhaar,  griy-ina  f.  Halsband,  -f-  Im  Lit.  nicht 
erhalten. 

gläda  glatt  =  slovodeutsch  gUada. 

lit  gloda-s,  glod-na-8  glatt,  glod-inti  glatten.  +  kal?  gladÜkSi  |^tt^  g^3bd| 
(=»  glad-J4)  gladi-ti  glatteu. 


z. 


1      v 


zaimä  f.  Winter. 

lit.  zemä  f.  Winter;  preuss.  Y.  semo  f.  Winter.  -)-' ^'^^^^^^  ^üiter, 
vgl  ig.  ghima,  gfaaiman,  ;p€i^-/i}. 

zaimauya  ül>erwmtenu  ,     '      .      .   '  '  :, : 

lit.  zemaaja,  zemaa-ti  und  zemayoja,  zemayo-ti  nberwintem.  -f-  hsl.  zim- 
1^4  zimova-ti  überwintern. 

zaiinixia,  winterlicL  i 

Ut.  zemini-8  wiaterUch.  «4' ^V  ^siBai^^i  ^li^^bf  r /. 

zagara  m.  Reis  pl.  Reiser,  Reisig. 

lit  zagara-8  nur  pl.  zagara-i  dürre  Reiser;  le^t  fohfi^r-a^  ReiSi  lleisig. 
+  ksl.  zezlü  m.  zYzlü  m.  Stab,  Buthe,   Rei^,  ygl.  zizU  f.  dass.^  S,  ig* 

gagara- 

zan  erkennen  =  ig.  gan. 

lit  zina ,  zine  f.  das  Wissen ,  pa-ziÄ-ti-s  gen.  tes  f.  ^kenntniss  =?  ig» 
ganti,  zen-kla-8,  zin-kla-s  m.  Zeichen,  zin-aü,  zin6-ti  Wi^seii;  pröüss.  et- 
sinnat  erkennen,  ersinnimai  wir  erkennen,  ^sinnati  ==  lit  zinoü;  6b-8Öhi1- 
iuns  assai  du  hast  bezeichnet,  denom.  vonseot^-  s=  \i^  >epiki%"S,  »inkla-s 
m.  Zeichen,  preuss.  t  pfter  =  lit.  und  unjprunglichei^,]^.  -f-  ksl,  s.  znA, 

zabya  essen  s*  ig.  gabh. 

lit.  zeb-mi,  zeb-ti,  zebiu,  zebeti  wenig,  unlustig,  mit  l^ngeu  Zä^en<  es- 
sen. -|-  ksl.  zob-l-j%  zobati  essen,  zobt  f.  Hafer  (eigentlich  Foti^er). 

zama  Erde  ^^  ig.  ghama. 

lit  in  Zusammienseteungen  zem-  Erde,  Land,  zema-s  BMdng«<^  kfLtis 
Zusammensetzungen  zeme-,  zeoM*  Erde,  Land* 


574  zamina  —  zala. 

zamina  terrenus. 

lit.  zemim-s  Land,  Erde  betreffend,  zemina,  zemyna  f.  die  Erdgöttin,  -f 
ksl.  zemlnu  terrenus. 

zamiska  irdisch. 

lit.  zemiska-s  irdisch.  -{-  ksl.  zeniVskä  irdisch. 

zamyä  f.  Erde,  Land. 

lit.  zdme  (=  zemja)  f.  Erde,  Land;  preass.  V.  same  Erde,  samye-n  acc. 
Acker,  K  semme,  acc.  semtnien,  semien  f.  Erde,  semmai  adv.  nieder, 
herab,  unter,  -f-  ksl.  zem-l-ja  f.  Erde,  Land. 

1.  zamb  zerreissen  ==  ig.  gäbh. 

ksl.  E9b%  Efb-sti  zerreissen.  -f-  zend.  zemb  zermalmen,  vernichten,  caus. 
aembaya  häm-zembaya  dass.  Grundbedeutung  ist  zerbeissen  vgl.  sskr. 
jabh. 

2.  zamb  keimen. 

lit.  zembu,  zembiu,  zembe-ti  keimen.  -{-  ksl.  z^blj^  z^ba-ti  keimen.  Ei- 
gentlich spalten  und  =  1  zamb. 

zamba  m.  Zahn,  Gebiss. 

lit.  vgl.  gembe  f.  Pflock,  yofnpo-g,  eigentlich  Zahn,  zamba-s  m.  Kante  ei- 
nes Balkens,  eigentlich  Gebiss;  lett.  fob-a-s  ro.  Zahn.  -|-  ksl.  z^bü  m. 
Zahn,  zaby%  zabi-ti  davo  figere  vgl.  mit  gembe  und  yo/itpovr, 

zar,  zarya  glühen. 

lit.  zeriü,  zerlti  glänzen,  schimmern,  zinriü,  ziöre-ti  sehen,  schauen,  -f- 
ksl.  zij%  zrd-ti  sehen,  blicken,  zrÖ-kii  ylavxSs,  caesius,  zra-k^  m.  Gesicht, 
Ansehen,  Aussehen,  zrü-calo  n.  Spiegel,  po-zortt  m.  Schau,  Anblick,  po- 
zrd2%,  po-zröca-ti  intueri. 

zara  m.  Glnth  von  zar. 

lit.  pa-zara-s  m.  pa-zara  f.  Glanz,  Schein  am  Himmel,  preuss.  V.  vgl.  sari 
Gluth.  -|-  ksl.  zarft  in  po-zara  m.  Brand,  zarat-ükü  m.  Asche. 

zama  n.  Korn  =  europ.  gama. 

lit.  zimi-s  gen.  nie  m.  Elrbse  (eigentlich  Kern)  preuss.  V.  syme  Korn, 
Samenkorn,  -f*.^^*  srtino  n.  Korn. 

zarya  Glnth  s.  zara. 

lit.  zarija  f.  glühende  Kohle  pl.  Gluth;  preuss.  Y.  sari  Gluth.  4^  ksl. 
zaija,  zoga  f.  Glanz,  Gluth,  zar-lnü  adj.  zareva  m.  Augustmonat. 

1.  zala  grün. 

lit.  zala-s,  z&lia-s  grün,  unreif,  roh,  zeliü,  zel-ti  grünen,  wachen,^  ursprüng- 
lich wohl  kein  primäres  Verb,  zal-oka-s  gfrünlioh,  zel-mü'  gen.  m^n-s  m. 
Schoss,  SprösBÜDg,  zole  f.  grünes  Kraut;  preuss.  Y.  saliga-n  acc.  (für 
salia-n)  grün,   soali-s,  K.  s&h-n  acc.  Kraut,  -f-  ^^'  zelo  n.  Kraut,  zeige 
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n.  Kraut,  Grünes,  zelenfi  grrün,  gelb  =  ig.  gbaraiiAf  lli^ktt  m.  Grünes, 
Kraut.    S.  ig.  gbar. 

2.  zala  leid. 

lit  zala-8  m.  zala  f.  Schaden,  Leid,  erb&rmlioher  Zuttand,  sala  leider.  -^ 
ksl.  zälft  schlecht,  zlo  n.  Schädigung,  Unrecht,  M  und  slo  advb«  üb<d| 
schlimm. 

zalva  oder  galva  glos  =  europ.  galava(s). 

ksl.  zlüva  f.  glos.  -\-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

ziäya  gähnen  =  europ.  ghiäya. 

lit.  zioju,  zi6-ti  den  Mund  anfthun.  +  ksl.  sgig%.  syi^ti  den  Mond  auf- 
thun,  gähnen. 

1.  zid  sangen. 

lit.  zindu,  z\8>ti  saugen,  zind-au,  zind-yti  saugen  durat.  Stamm  zid.  -f- 
ksl.  nur  in  den  Ableitungen  zizda  (=  zid-ja)  f.  Saft,  zid-ükfi  saltig. 

2.  zid,  zaidya  formen,  bilden. 

lit.  zedu  und  zedzu  (=  zMju)  z^-ti  formen,  bilden,  ans  Thoii,  Wachs 
u.  8.  w.  4-  l^sl«  zizdi(  (=  zid-jf|)  zda-ti,  sida-ti  und  zizda-ti  bauen,  bilden j 
zidü  m.  Thon  (=^  deutsch  Kitt?). 

znä  znäya  erkennen  =  ig.  gnä,  slavodentsch  gn&ya. 

ksl.  znaj%  zna-ti  erkennen,  po-zna-tt  f.  Erkenntniss  s.  ig.  gnAti,  zna-m^ 
n.  Zeichen  s.  ig.  gn&man,  zna-kü  m.. Zeichen,  poHsAaYa-ti  ericennen  s. 
europ.  gruiva  +  I™  I^^*  nicht  erhalten,  vertreten  durch  san  a  dieses.   . 

zvaigda  f.  Stern. 

lit.  zvaigzde  f.  Stern,  vgl.  preuss.  K.  swaigstan»  aeo.  Sohein,  er-sohwaigti* 
inai  er  erleuchtet,  er-schwaisÜ-uns  erieuchttt  habend,  -f^  ksL  ivMla  f. 

Stern. 

zvag,  zvig  wiehern,  quiken. 

lit.  zvengiu,  zveng-ti  wiehern,  zvingü,  zv)g-ti  quieken,  anfiwhreien,  Tom 
Schweine,  zveg-iu,  zveg-ti  quieken  (Schwein).  -\r  ksl.  zvQgi|  zv^-ti  tönen, 
klingen,  zvizda  m.  sibilus,  zvizd%  zvizda-ti  sibilare. 

zvßri  f.  wildes  Thier. 

lit.  zven-s  gen.  zver^s  f.  Raubthier,  wildes  Thier;  preuss.  Imiri-ns  aoe. 
pl.  Thiere.  +  ksl.  zvörl  f.  Thier,  wildes  Thier. 


T. 

ta  nom.  sg.  m.  tas,  f.  ta  der. 

lit.  ia-B  f.  ta  der,  die.  r|-  ksl.  ttt  f.  U  der,  die,  jener,  selbst. 
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1.  tat  verhergem,  stehlen  =  europ.  ti  ig.  stA. 

ksl.  taj%,  tai-ti,  taja-ti  verbergen,  taj  adv.  verborgen,  ta-tf  m.  Dieb,  -f- 
Im  Ldt  nicht  erhalten. 

2.  <$  sich  attöO^tt  ==^  erat)p.  tft. 

ksh  taj%  taja-ti  flOssig  werden,  ta-lQ  flüssig.  -|-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

tauka  m.  Fett. 

lit.  taoka-s  m.  pl.  t.  tanka-i  Fett;  prenss.  T.  taukis  Schmalz,  -f-  ksl.  tukü 
m.  Fett,  Talg  von  ty-j%  ty-ti*  fttt  werden  =  ig.  tu.  Lit.  tunltü  tuk-ti 
fett  werden  ist  kein  primäreiL  l?«(c^ 

talfi,  ieky  tajEa«  laufen,  flimsen  »r  ig.  tak  takaAi. 

lit.  tekii,  tek^jau,  tek-eti  laufen,  fliessen.  -f-  ^^'  tek%  ie^-ii  hralen,  fiias^ 
sen,  tek-li  m.  Harz  (=  flüssig)  taka-j%  taka-ti  treiben,,  sduflibe]^,  tab-arl 
ivid  tpk^  m.  tQpiaior,  daraus  Ut.  tekoria-s  ro.  entlehnt,  toc%  toca-ti 
treibei^,,  toci-lo  n.  KeU^,  Fresse,  t6karj%  töka-ti  laufen, 

taka  m.  Lauf  =  ig.  taka,    . 

Üt.  tiOca^  m\  U^,  Wefi.  +  k9)L  tek«.  m^  X#piC,  tokü.  n.  Fkisa,  Wasser* 

taka  ein  solcher  von  ta. 

lit^^^fc^,  tpkü« «olobßiri rf  kfl.  tafcü  ein  polchfurn  taki»^«dv«  so^^takovu 

fp  sQlcher- 

tftkina  krafead,  fliesiend  =st.  ig.  takiAa^ 

lit'Drid^a-s  sehnen'  Isuf^nd.  4*  ^l«  iBSSaü  Mltnü  flies^end,  Mffsijg. 

tata  m.  Väterchen  =  ig.  tata. 

t«t»  Mbk  m  den  ^tslaiv;.  (taa^nv  serb».  tatik  Vater,  k»L  teta  f.  Taut«,  -fr 
nt.tifr*c  g^sn.  OSO  mkV&teraluan,.  teia  £.  Tanle,.  prenss.  Y.  thetars  aüvttteri 

tatarvya  m.  hahnartiger  Vogel  vgl.  ig.  tatara,  tatanra. 

lit.  teterva-8,  teterva  f.  teterv-inans  n».  Bickbahn,  Birkhuhn ^  pseoss.  K. 
taterwiiHi  Blnkhidin.  -^  ksl.  teir^i.  Bb.  Faean 

tann,  tanva  dünn  -  ig.  tanu,.  enrop.  tanva. 

lit.  tiw-a-s  (für  tinwa-)  dünn.  +  ksl.  tTnlkü  dünn ,  weist  auf  ein  altes  u- 
Thema.  Sonst  findet  sich  die  Wurzel  tfNMifiur  noch  im  ksl..  to«-oto  n. 
S^hn»,  tflsitf  onla. 

1.  tap  glühen  =  ig.  tap. 

ksl.  top-l-j%  topi-ti  w&rmen,  top-lü  warm  vgl.  lat.  tepnla  aqua.  +  I™ 
lit.  nicht  erhalten. 

2.  tap  niedersinken. 

lit.  tupiü  tdp-ti  nnd  tupl-ti  hocken,  niederkanem,  sich  setcen  besonders 
von  Vögeln,  -f-  ksl.  to-n%  to-ni|tl  immergi',  top-l-j^  topi-ti^  inmergere, 
topoku  voragiinosiis ,  lMi{Mi-j^  taptt-tii  naufipagivm  pati; 
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tarn  stocken,  sticken;  dunkeln  ^  ig.  tarn. 

lit.  tema,  t6m-ti  es  wird  dunkel,  tam-sa  f.  Donkelkeit  s.  ig,  I«iimuni,'  tan« 
8U-8  dunkel.  +  Iwl.  Ww-ItJ^  V>wWi  qnHen,  Hq^hIh^  enptHI^  IPqualt; 
iXBOA  t  Puckel  8.  ig.  tama,  tinv-totl  a4j*  Umln^dca.  f.  GefäQgniM,  dartu^ 
entlehnt  mhd.  tymenitze,  temenitz  f.  Gefangniss. 

tamp  ausdehnen  s.  slavodecttscib  iamp.  < 

lü.  tottpiü,  tonip-ti  Bpanncn,  dehsen,  tamp-yti  astredotD,  iMrait  tttaehefir. 
-|-  ksl.  t%pü  obtusus,  crassus,  t^tiva  f.  Sehne  s.  tamptiva. 

tamptivä  f.  Sehne.  '  ' 

lit.  temptyva-s,  temptyva  f.  Bogensehne.  -|-  ksl.  t^tlva  f.  Sehne. 

tar  *taram  terere  =»=  euxop, .  tflf  tar^ti. 

ksl.  tr%  trÖ-ti  terere,  tira-ji^  tira-ti  terera  -{-  Ut.  trinu,  trio-^ti  terei;Q| 
trainoti  oft  reihen,  tri  aus  tar,  wie  lat.  tri-t^-a  li*  a*.  w. 

targ  reissen  =  ig.  tair^ 

ksl.  trüg-n%  trügnf|ti  reissen»  trüza-j%  t;rÜ2a-tii  reiaacm,  w^rrm^  Mi%  Mgth 
ti  zerreissen.  -\'  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

tartya^  tratya  des  dritte  ^  ig*  tartya. 

lit.  trecza-8  der  dritte,  proiHB..  tigN>«  2»  aoL  v^or>  aco^  ttrtt-n  ViUif  HK- 

tia-n  der  dritte.  +  ksl.  tretij  der  dritte. 

tama  m.  Dom  =  slavodeutsch  tania. 

ksl.  trünü  ni.  Dom^,  ^  Iti^  (^  niütii^  epM'^^l^ 

tarp  törpere  =  europ^  tarp. 

lit.  tirp-stu,  tirp-ti  erstarren,  steif  werden,  titp-uly-s,  nu-tirp-ima-8  in. 
das  Erstarren.  -{•  sbniieh.  trtp  enbiuyeD,  nslarr.j^Htep-iratt^  stwra*,  russ. 
terp^njtX  stai^n. 

tarba  nöthig  sl>st.  Nothdurft,  Bedarf  =  sJavodctttscH 
tarbh. 

ksl.  ts^ü  nöthigv  trdba  f.  Begotiam.  -{*  ^b^  I^  siolit  eriialteii« 

tala  n.  talyä  f.  Boden,  Piele  =  igs  tala. 

lit.  tile  (=  tilja)  f.  Brett,  Diele  im  Kahn,  auch  wohl  in  tU-ta-s  m.  Brücke 
(=  gedielt)  preuss.  Y.  talu-s  Boden  =  Oberraum  im  fiausei  -^  ksl.  tlo 
n.  Boden,  Grund,  tlja  f.  Boden,  Diele;  tl-j^  üd-ü  zn  Qraiide  ribhteir,  f^jH 
f;  Yfrd«tw> 

tasz  behauen  =  ig.  taks  taksati. 

\iL  tasa-an^  tasB^*ti  Sanhols^  iM^uen,  zimmem,  tME-inttr»  m»  da»  Bi* 
httien^  4^  Iah  te$%  tasartt  hauen,  behauen,  tesA  m.  Bamliok,  imh  vu  ikm 
f.  ta«QMv  Fidkie,  Elbe  tr.  emtup*.  taks».  t-  IM,  tosaljeca  f;  Zhnmeraxt  ist 
aus  ksl.  teslkta  f^  ZiumMnaft:  entlaiHMk. 
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tu  du  aas  europ.  tn. 
tasantya  tausend  =  slavodeutsch  tusantya. 

üt.  täksztatiti-s  gen.  tds  f.  jetzt  tukztaDCzio  m.  tausend,  -f  ^^^-  tys%Sta 
f.  tausend. 

tra  hüten,  erhalten  ^  ig.  ira. 

ksl.  tr%i%  tn^ti  sich  erhalten,  dauern.  +  Vgl.  arisch  trä,  triyati  schätzen, 
erhalten. 

tranda  Kolik. 

Ut  treda  f.  Durchfall  (aus  treda?)  tredzu,  tres-ti  Durchfall  haben,  -f- 
ksl.  tr^fi  m.  Durchfall. 

trap  =  ig.  trap  t^nio  trepido. 

ksl.  trep-l-j%  trepa-ti  zucken,  trep-etü  m.  r^fiog,  trep-erj%  treperi-ti  tre- 
mere.  +.1°^  ^i^*  nicht  erhalten. 

traya  dreifech  =  ig.  traya. 

lit.  treji,  trejos  drei,  dreifach.  +  ^1-  ^i^j  drei. 

tras  zittern  =  ig.  tras. 

lit.  triszu,  trisze-ti  zittern,  schaudern,  trisz^^^-ima-s  m.  das  Zittern,  der 
Sdiaader.  -4*  ^1«  tr^"%  tr^-ti  erschüttern,  s^  sittem. 

tri  drei  =  ig.  tri. 

lit.  try-s  drei  +  ksl.  tri  drei 

tni  aufreiben,  verzehren  «  europ.  tru. 

ksl.  trov%  tru-ti  verzehren,  traya  f«  Futter,  Gras,  try-j%  try-ti  reiben, 
truSti^  tmti-ti  verletzen,  -f-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

tmd  verdriessen  =  slavodeutsch  trud. 

ksl.  trudfi  m.  Mühsal,  trud-Inü  verdrossen,  truzdi(  trudi-ti  sich  mühen.  -(- 
Im  lit.  nicht  erhalten,  trudna-s  verdrossen  ist  das  slavische  tmdinü. 

trup  bröckeln  =  europ.  trup. 

lit.  trup-inti  bröckeln,  zerbröckeln,  trup*uty-s  gen.  trupuczo  m.  Brocken, 
Brosamen,  trumpa-s  kurz;  preuss.  V.  trupis  Klotz.  -|-  ksl.  trupü  m.  mem- 
bmm,  truncns,  cadaver  trup-ije  n.  cadavera. 

tvaya  dein. 

preuss.  twai-8  dein.  -|-  ksl.  tvoj  dein. 

tvar  fassen,  einfassen,  formen,  bilden  =  slavodeutsch 
tvar. 

lit.  tveriü,  tv^ti  fassen,  ergreifen,  einfiassen;  einzäunen,  tvorä  f.  Zaun, 
tWur-ta-s  m.  Verschlag,  su-tverti  formen,  schaffen,  erschaffen,  -j*  ksl. 
tvoril  m.  habitus  corporis,  tvarT  f.  opus,  tvoij%  tvori-ti  machen,  schaffen. 
Lit.  tvirta-s  fest  ist  wohl  aus  dem  slav.  tvrüdü  fest  entlehnt. 
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da  zu,  bis  zu  praepos.  und  praefix  =  europ.  da. 

lit.  da-  praefix  in  da-boti  Acht  geben,  aufmerken,  bo-ti  dass.,  lett  da 
praepoB.  c.  dat.  zu,  bis  zu,  praefix  in  da-it  hinzugehen  u.  8.  w.  -f-  1^1. 
do  praepos.  c.  gen.  bis  zu,  praefix  z.  B.  in  dö-gadä  Vermuthung,  do- 
konati  vollenden  u.  s.  w. 

da,  dämi,  dätvai  geben  =  ig.  da. 

lit.  dü'dn  alt  dü'mi,  daviaü,  dü'ti  geben;  preuas.  inf.  dät,  dätun,  d&twei 
=  sskr.  dätave,  dätavai  geben,  dä-uns  gegeben  habend,  dat-s  =  ig.  data 
gegeben,  -f-  ksl.  dami  dati  geben,  daj%  daja-ti  geben,  datell  m.  Geber  s. 
ig.  dätar. 

daiver,  daiverya  m.  Schwager  =    ig.  daiyar. 

lit.  deveri-8  gen.  dev^r-s  m.  Schwager  (der  Frau).  -\-  ksl.  dö?eri  m. 
Schwager. 

däti  f.  Gabe  ---  ig.  däti. 

lit.  dfiti-B  es  f.  Gabe,  Geschenk,  -f-  ksl.  datI  f.  Gabe. 

dad  dadami  Praesenstbema  von  da  =r  ig.  dadäti. 

lit.  d&'du  ich  gebe.  -\-  kaL  id  daida  =  dad-ja  f.  Gabe. 

däni  f.  Gabe. 

lit.  d&ni-s  es  f.  io  m.  Gabe,  Abgabe,  Zins.  -|-  ksl.  danüktt  m.  Gabe,  Ab- 
gabe, dani  f.  Abgabe,  Tribut,  Zins.    Vgl.  ig.  däna. 

dab  passen  =  slavodeutsch  dhabh. 

lit.  dab-inti  schön  machen,  schmücken,  ordnen,  formen,  dab-nuHB  schön, 
zierlich.  4~  ksl.  doba  f.  opportunitas ,  dob-ru  schön,  gut,  dob-li  stark, 
tüchtig. 

dam  damam  blasen,  hauchen  =  ig.  dham,  dhamati. 

ksl.  düm%  d%-ti  blasen,  -f-  Im  Lit  nicht  erhalten. 

dama  m.,  damu  Haus  =  ig.  dama  europ.  damu. 

ksl.  domü  m.  Haus  pl.  n.  domoye.  -f-  Im  lit.  nicht  erhalten,  denn  nama-s 
m.  meist  pl.  Haus,  Hausstand  gehört  wohl  zu  nam  im  Sinne  von  vifitadw. 

daya  säugen  =  ig.  dhä  dhayati. 

ksl.  doj%  doi-ti  säugen,  doi-teli  nutriens,  doi-lica  f.  Amme,  dann  auch 
wohl  dö-va  f.  Mädchen,  Weib,  aber  dÖ-ti  f.  Kinder,  dö-t^  n.  Kind  wohl 
zu  de  =  ig.  dhä.  -|-  Im  Lit.  nur  in  de-le  f.  Blutegel  s.  europ.  dhftla; 
preuss.  y.  dada-n  Milch  vgl.  sskr.  dadhan,  dadhi,  Milch,  Molke. 

dar  daram  spalten,   zerreissen,   speciell  schinden  = 
ig.  dar. 

lit.  diru,  dir-ti  schinden  =  6iQw,  nu-dirta-s  geschunden,  äuQto^.  -(*  ^l* 
Fiek,  indogerm.  Wörtorbnoh.  8.  Aufl.  33 
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der^  dra-ti  wie  goth.  tairan  spalten,  zerreiBsen,   dira  f.  Spalt,   Bisa  vgl. 
dära  sskr.  Spalt,  Riss. 

dära  Gabe  von  da  =  europ.  dara. 

ksl.  darü  m.  Gabe.  4~  ^f!^^<»^  &•  Gabe. 

dala  Thal  =  slavodeutsch  dhala. 

ksl.  dola  m.  Thal,  dolS,  dolu  zathal,  unten.  -f~  ^^^  Lit.  nicht  erhalten. 

dalä  f.  Theil  s.  slavodeutsch  dhäla. 

lit.  dala  f.  dali-s  es  f.  Theil,  dal-yka-s  m.  Theil,  Antheil  =  preuss.  del- 
lik-s  nom.  Theil.  +  ksl.  dola  f.  Theil,  dölü  m.  Theil. 

dalga  lang  =  ig.  dargha,  europ.  dalgha. 

lit.  ilga-8  f.  gä  lang.  4'  1^1*  dlügü  lang. 

dalna,  dalni  flache,  hohle  Hand  =  europ.  dama. 

lit.  delna-s  m.  delna  f.  flache,  hohle  Hand.  +  ^"1.  dlanl  f.  flache  Hand, 
Hand.    Von  dal  =  dar  aufspalten  vgl.  sskr.  dirna  aufgespalten,  geöffnet. 

dalpta  scalprum  von  dalb. 

preuss.  y.  dalpta-n  aco.  Durchschlag,  ein  Schmiedeinstrument,  mit  dem 
man  Löcher  durch  Eisenplatten  schlagt.  +  ksl.  dlato  n.  scalprum. 

dalb  aushöhlen,  graben  =  slavod.  dhalbh. 

preuss.  dalp-ta-n  s.  dalpta.  -f~  ^^l.  dlüb%  dlüb-sti  scalpere,  yXi4fiti¥. 

däv  däviya  quälen  s.  ig.  du. 

lit.  dovyju,  dovy-ti  quälen.  -f~  ^sl*  dav-l-jf|  davi-ti  ersticken,  würgen, 
davi-lo  n.  Strick. 

dav  dava  geben  von  da. 

lit.  daviaü,  doviaü  praet.  zu  dfiti,  davi-ma-s  m.  das  Geben,  doyanä  f. 
Gabe,  davon  dovanoju,  dovano-ti  schenken.  4'  ^1*  davaj%  dava-ti  geben. 

dina  Tag  s.  ig.  dina. 

Ut  denä  f.  Tag,  gesteigert  aus  dina;  preuss.  K.  deina-n  acc.  V.  deina 
nom.  Tag,  deyn-ayno  Morgenstern.  ■■\-  ksl.  dini  m.  Tag. 

dtva  m.  Wunder  von  ig.  div  glänzen,   zend.  ä-d!vya 
schauen,  wahrnehmen. 

lit.  dyva-8  m.  Wunder,  vmnderbare  Sache.  +  ksl.  divü  m.  divo  gen. 
diyeee  n.  Wnnder,  wunderbare  Sache.  —  Lit.  dyvina-s  wunderbar,  wun- 
derlich =  ksl.  divtoa  wunderbar,  lit.  dyvyjft-s  djfvyti-s  sich  wundem  vgl. 
ksl.  divlj%  divitti  sich  wundem,  bewundem. 

dukter  f.  nom   sg.  duktya  Tochter  =  ig.  dhughatar. 

lit.  dukte  gen.  dukt^r-s  f.  Tochter;  preuss.  K.  duckt!  nom.  V.  podukre 
=  lit.  po-dukre  Stieftochter.  -|-  ksl.  düäti  gen.  düstere  f.  Tochter. 

dug,  dvag  stosseu. 
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lit.  dauziü  daazti  stossen,  schlagen,  zusammenschlagen  machen,  duz-i-s 
m.  ein  Bruch.  +  ^'-  dviz%  (=  dvig-j%)  dvizi-ti  und  dvig-n%ti  movere. 
S.  slavodeutsch  dvag. 

dugna  Boden,  Grund. 

lit.  dugna-8  m,  Boden,  Grund.  -|-  ksl.  düno  n.  Boden,  Grund. 

dub,  dup  einfallen,  hohl,  tief  werden  s.  slavodeutsch 
dliub. 

lit  dumbü  düb-ti  hohl  werden,  dftbe  f.  Grube],  Loch,  daubä  f.  Thal.  -}- 
ksl.  dip-la  f.  fistula,  dlb-ri  f.  Thal,  Schlucht,  Tobel,  d«p-ll  hohl,  dyba-j% 
dybati  clam  ire. 

düma  m.  Rauch  =  ig.  dhüma. 

lit.  duma-i  pl.  t.  m.  Rauch ,  preuss.  V.  dumi-s  Ranch,  -f-  ^^^-  dyma  m. 
Rauch,  dym-l-ji|  dymi-ti  rauchen.  —  Lit.  dumä  f.  Sinn,  Gesinnung,  Ratb, 
ksl.  dnma  f.  Rath  ist  nach  Miklosich  ans  dem  deutschen  doma-  =  goth. 
dom-8  Gericht,  ürtheil  entlehnt. 

dur  Thür  =  ig.  dhur. 

lit.  dur-y-s  m.  pl.  t.  Thür,  Rest  des  consonantisohen  Themas  dur  noch 
im  gen.  pl.  dür-u  s.  Schleicher  lit.  Gramm.  188,  preuss.  Y.  dauri^s  gros- 
ses Thor  mit  secundärer  Yocalsteigerung.  -f-  8^^*  dur  f.  ^i;^  im  arkad. 
^vQ'da  foras. 

dus  athmen,  hauchen. 

lit.  diis-auju,  diis-auti  seufzen,  düsze,  dusziä  f.  Seele,  Inneres,  dusa-s  m. 
schwerer  Athemzug,  Seufzer,  dvase  f.  Athem,  Seele,  Geist;  preuss.  düsi-n, 
doüsi-n,  daüsi-n  acc.  V.  dusi  die  Seele,  düsai-surgawingi  nom.  pl.  Seel- 
sorger, nä-dewisi-n  acc.  Seufzer.  -|-  ksl.  duchü  m.  Odem,  Athem,  Hauch, 
du§^  ducha-ti  blasen,  hauchen,  duSa  =  dusja  f.  Odem,  Seele,  dych-ati 
flare,  düch-nf|  düch-n^ti  flare.    Aus  ig.  dhu  durch  s,  s.  slavodeutsch  dhod. 

dusa  m.  Athem. 

lit.  düsa-8  m.  schwerer  Athemzug,  Seufzer.  -|-  ksl.  duchü  m.  Odem,  Athem, 

dusyä  dausyä  f.  Odem,  Seele. 

lit.  dusze,  duszia  f.  Seele,  Inneres,  preuss.  düsi-n,  dousi-n,  daüsi-n  acc. 
Seele.  -|-  ksl.  dusla  =  dusja  f.  Odem,  Seele. 

de  deda  setzen,  stellen,  legen,  thun  =  ig.  dhä,.  dha- 
dhäti. 

lit  dedü,  deti  legen,  stellen,  setzen.  -{■  ksl.  dezd%  (für  ded-j%)  ddti  setzen, 
stellen,  legen,  thun,  döti  f.  That  =  ig.  dhäti,  dö-j%  dd-ja-ü  thun,  machen. 

d61a(s)  That. 

preuss.  dyla-n  acc.  sg.  dila-ns  acc.  pl.  Werk,  Arbeit,  vielleicht  entlehnt 
aus  ksl.  dölo  gen.  lese  und  la  n.  That,  Werk,  Arbeit. 

88* 
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dßl  wegen  von  dala  Theil. 

lit.  del  0.  gen.  wegen.  -|-  ksl.  ddl-ja,  dSltma  wegen,  von  d^lü  Theil.  Yg\. 
goth.  in  dailai  c.  gen.  wegen. 

deven  neben  ne\ea  neun. 

lit.  devyni  f.  nios  neun,  -f-  ksl.  devQ-ti  neun,  eigentlich  Neunheit  vgl.  ig. 
uavanti.  Die  ältere  Form  neven  hat  sich  im  preuss.  newint-s  der  nennt« 
erhalten. 

deszina  dexter  =  ig.  daksina. 

lit.  deszin-e  f.  die. rechte  Hand,  -j-  ksl.  deslnü,  des-tü  dexter. 

deszenti  Zehnzahl,  zehn  =  ig.  dakanti. 

lit.  deszimti-8  sehn.  -f~  ksl.  deo^ti  sehn. 

drug  zittern? 

lit.  drag«>i-8  m.  Fieber.  -{-  ksl.  driiga-j%  drüga-ti  zittern,  drüz%  drüza-ti 
zittern. 

drauga  m.  Genosse,  Theilnehmer. 

lit.  draug^s  m.  Genosse,  preuss.  draugi-waldüne-n  aco.  Miterbe,  sen- 
draugi-weldnika-i  Miterbe.  -}*  ^^'  drugü  m.  Genosse,  Theilnehmer  adj. 
ein  anderer;  vgl.  arisch  arya  GFenoss,  europaisch  alya  anderer. 

dva,  dvi  zwei  =  ig.  dva,  dvi. 

lit.  du  f.  dvi  zwei,  in  Gp.  dvi-;  preuss.  dwai  zwei,  dwi-gubbu-s  doppelt. 
-(-  ksl.  dva  zwei. 

dvaya  zweifach,  zwei  .—  ig.  dvaya. 

lit.  dveji,  dvejoe  zweifach,  zwei,  -f-  ksl.  dvoj  zwei,  je  zwei,  zweifach. 

dvara  m.  Hof  =  ig.  dhvara,  Pforte,  Hof. 

lit.  dvara-s  m.  Hof,  Herrenhof.  -|-  ksl.  dvorü  m.  Haus,  Hof,  dvor-j%  dvori- 
ti  Herrendienst  thun. 

dvari  f.  Thür. 

ksl.  dvirt  f.  Thür  =  lat.  fori-  in  fores  pl.  f.  4-  Im  Lit.  nicht  erhalten, 
8.  dur;  lett.  durwi-s  f.  pl.  t  iStamm,  Thür  durch  Umstellung  aus  dwuri  f. 

N. 
na,  nä  praepos.  =  ig.  ana. 

lit  n&  praepos.  c.  gen.  von ,  nü  nü  praefix  ab ,  weg ,  hin ;  preuss.  na  c. 
aoo.  nach  hin,  gegen  c.  dat.  auf,  no  c.  acc.  auf,  an,  über,  gegen.  -{-  ksl. 
na  c.  acc.  hin  zu,  gegen  0.  loc.  bei  Zeit-  und  Ortsbestimmungen. 

na  nicht  =  ig.  na. 

lit.  na  in  na-baga-s  =  ksl.  nebogfi  ohne  Habe,  arm,  ne  nicht,  nein,  ne- 
laba-8  nicht  gut.  -(-  ksl.  ne  nicht. 
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nai  nicht. 

lit.  nei  (auch  ne  =  nk  gesprochen)  und  nicht,  auch  nicht,  nicht  einmal, 
nei-nei  weder-noch,  n^-ka-s  nichts  (ne-|-ka)  nek-inti  zu  nichte  machen; 
preuss.  ni  nicht,  ni-  neggi  weder-noch,  neggi  =  lit.  nei-gi  und  nicht.  + 
ksl.  ni  nicht  vgl.  goth.  ni  lat  ni,  nl. 

nakti  f.  und  nakta  Nacht  =  ig.  naJcti,  nakta. 

lit.  nakti-s  gen.  naktes  f.  Nacht,  preuss.  nakti-n  acc.  Nacht.  -|-  ksl.  noiti 
f.  Nacht,  das  Thema  nakta  erkennt  Miklosich  in  neto-pyrl  m.  Fledermans. 

näga  nackt  vgl.  ig.  nagna. 

lit.  nü'ga-B  fem.  ga  nackt.  -|-  ksl.  nagü  nackt. 

naga  Nagel  =  ig.  nagha. 

lit.  naga-8  m.  Nagel  (der  Finger)  Kralle,  Klane,  Huf,  nagä-n  zum  Nagel, 
zur  Hand,  naga-n  imti  zur  Hand  nehmen.  -|-  ksl.  noga  f.  Fuss  (eigent- 
lich Klaue)  nogütl  f.  Nagel  (am  Finger),  preuss.  K.  nage  Fuss,  tm^ 
pristi-s  Zeh  (eigentlich  Fussfinger  s.  parszta). 

nägata  f.  Nacktheit  von  näga. 

lit.  nügata  f.  Blosse,  Nacktheit.  -|-  ksl.  nagota  f.  Blosse,  Nacktheit. 

nägasti  Blosse,  Nacktheit  von  näga. 

lit.  nfigasti-s  io  m.  Blosse,  Nacktheit,  -f-  ksl.  nagostX  f.  Blosse,  Nacktheit. 

naguti  Nagel,  eigentlich  demin.  von  naga. 

preuss.  y.  naguti-s  Nagel  am  Finger  (vielleicht  entlehnt  aus)  +  ksl.  no- 
gütl  f.  Nagel. 

nägla  plötzlich,  jäh. 

lit.  nügla-8  plötzlich,  jäh,  schnell,  advb.  nüglai  plötzlich.  -|~  I^bI.  naglü 
jäh,  plötzlich,  naglo  adv.  plötzlich  (na-fgalva?). 

naz  niz  bohren,  kratzen  ==  ig.  nagh. 

lit.  nezi,  nez,  nezt,  nez-eti  jucken,  neza-s  m.  Krätze;  lett.  nafi-s  Messer 
=  ksl.  nozY  m.  Messer,  Schwert,  niz%  nls-ti  durchdringen,  eindringen, 
nizaj%  nizati  durchbohren,  n^ga  f  voluptas  {=:  Kitzel)  nözintt  üppig. 

naptya,  naptar  m.  Neffe  =  ig.  naptya,  naptar. 

ksl.  netij  m.  Neffe  =  goth.  nithja-,  böhm.  neti  Stamm  neter  Nichte  = 
ig.  naptar. 

nar  eingehen,  eintauchen. 

lit  nara-s  m.  Taucher,  auch  der  Vogel,  mergus,  nar-una-s  m.  Taucher, 
nar-d>ti  eintauchen  trs.  neriü,  ner-ti  tauchen;  einziehen,  einfädeln,  ein- 
schlengen,  nara-s  m.  Gelenk  des  Leibes,  Glied  einer  Kette,  isz-nara  f. 
abgelegte  Schlangenhaut,  Krebsschale  u.  s.  w.;  preuss.  V.  nur-tue  Hemde, 
bei  Gr.  nor-the,  nar-icie  (lautlich  =  norlöt  Taucher)  Iltis  (=  Schlnpfer). 
-f-  ksl.  nr^  nrö-ti  in  Cpp.  po-nr%  po-nröti  eintauchen,  doh  hinein  bege- 
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ben,  po-norü  m.  locus,  ubi  fluvius  sub  terram  absconditar,  po-nira-ji(  po- 
nira-ti  immergi,  po-naijaj%  po-narja-ti  immergere  po-nravl  m.  Warm, 
nora  f.  Schlupfort,  nor-x6l  m.  Taucher;  mit  u  nura  f.  Thür,  nyri  m. 
Thorm,  nyr-j%  nyri-ti  8§  se  immergere.  Vgl.  ivoQa  n.  pl.  wohl  ursprüng- 
lich „Anzuges  l-4^€^-i  eigentlich  immersi. 

nava,  navya  neu  =  ig.  nava,  navya, 

lit.  nauja-8,  naujä  neu;  vgl.  preuss.  nau-n-s  nawan-s  nom.  nauna-n, 
nawna-n  acc.  sg.  neu.  -f-  ksl.  novü  neu,  novina  f.  novale. 

nävi  m,  Leiclinam  (Leib)  =  slavodentsch  navi  Leich- 
nam. 

preuss.  V.  nowi-s  Rumpf,  -f  ^1*  t^^^^  ni.  Leichnam,  Todter. 

nasa,  nasi  m.  f.  Nase  =  ig.  näsa  europ.  nasi. 

lit.  nosi-s',  ses  f.  Nase,  preuss.  V.  nose-proly  Nasenloch,  nozy  Nase,  po- 
nasse  Oberlippe  (was  unter  der  Nase  ist).  -|-  ksl.  nosü  m.  Nase,  nosatü 
nasutus. 

nasra  Nüster,  Schnauze. 

lit.  nasra-i  m.  pl.  Maul,  Rachen.  +  ksl.  nozdri  f.  Nüstern,  Nase. 

nik  nicere 

lit.  nyk-stu,  nyk-ti  zu  Grunde  gehen,  verschwinden,  naik-inti  vertilgen, 
^iremichten.  -f-  hsl.  po-nikü  m.  oculi  demissi,  po-nik-va  f.  locus  ubi  fluvius 
sab  terram  absconditur,  po-nici%  po-nica-ti  oculos  demittere,  po-nik-n^ 
po-nik-n%ti  oculos  demittere,  pronum  esse,  deorsum  spectare.  Vgl.  lat. 
nicere. 

nu,  nüna  nun  =  ig.  nu,  nüna. 

lit.  nü  nun,  nü-gi  nun  denn,  wohlan  denn,  -f-  ksl.  nynÖ  nun. 

nebes  n.  Dunst,  Gewölk,  Dunstkreis,  Himmel  =  ig. 
nabhas  dass. 

lit.  debesi-s  gen.  debeses  und  debesio  gen.  pl.  debesu  vom  Stamme  Me- 
bes  m.  YTolke.  -f-  ksl.  nebo  gen.  nebese  und  neba  n.  Himmel. 

nesz  neszam  tragen,  bringen  =  europ.  nak. 

lit.  neszü,  neszti  tragen,  nasz-ta  f.  Tracht,  Last.  -|-  ksl*  nes^  nesti  tra- 
gen, po-nosu  m.  po-nosa  f.  dcdecus,  po-nasaj^  pona^a-ti  ferre;  vituperare. 


P. 

pa  praepos.  und  praefix. 

lit.  pa-  in  der  Zusammensetzung  mit  Verben  macht  diese  perfectiv,  mit 
Nominibus  „neben,  unter",  po  praepos.  mit  instr.  acc.  gen.  und  dat.  un- 
ter, entlang,  je  nach;  preuss.  po  praep.  unter,  gemäss,  nach,  -f-  ^^'  P>S 
po  praefix  po  praepos. 
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pä  trinken  =  ig.  pa,  pipati. 

lit.  in  po-ta  f.  Trinkgelage  s.  ig.  pata;..prea88.  inf.  poüt,  pdion,  poüUm, 
poatwei  trinken ,  poi-eiti  trinket,  poü-is  nom.  das  Trinken.  -\'  ksl.  pi-j% 
pi-ti  trinken;  pija-nü  tranken,  pij-av-ica  f.  Blutegel,  pi-vo  n.  Trank,  Wein 
darans  lit.  pyva-s  m.  Bier,  pi-rö  m.  Trinkgelag  pi-tva  f.  dass.  po-j%  poi-ti 
tränken  =  ig.  p&ya,  poi-lo  n.  Tranke. 

pausta  wüste,  öde. 

preuBB.  y.  in  pausto-caica-n  das  wilde  Pferd,  pansto-catto  wilde  Katze, 
pauBtre*  wiltnisse  nach  NeBselmann  zu  lesen  paust-reisis '  wiltnisse  = 
wilde  Nüsse,  reisis  Nuss.  -|-  ksl.  pastü  wQste,  öde,  leer.  —  Lit.  püsta-s 
wüste,  öde,  leer  ist  wohl  ans  dem  Slavischen  entlehnt 

1.  pak  pakam  kochen  =  ig.  pak  pakati. 

peki|  pes-ti  kochen,  pe^ti  bq  sollicitnm  esse,  pek-ü  m.  Brand.  -\-  Im  Lit. 
nicht  erhalten. 

2.  pak  hüten  =  ig.  spak  spähen,  bewachen. 

Kt  peku-s  m.  Vieh,  preass.  nom.  pecku,  acc.  peckan  Vieh,  po-peküt  inf. 
behüten,  Y.  posty  Weide,  Weideplatz  ist  aus  dem  Slavischen  entlehnt.  -^ 
pas-%  pas  ti  weiden,  hüten  russ.  dial.  za-pasati  providere,  pasti  s^  cavere, 
pas-tva  f.  Hut,  Erhaltung,  Weide,  Heerde,  plsü  m.  Hund  =  Wächter  s. 
ig.  spaka. 

3.  pak  schwellen,  aufblasen. 

ksl.  p^6^  pf|ci-ti  SQ  inilari,  pf|c*ina  f.  novros  eigentlich  cavum,  peStt  f. 
Höhle,  Ofen  (pek-tja)  pest-era  f.  Höhle,  vgl.  lit.  pecz-u-s  m.  Ofen,  Back- 
ofen. Vgl.  ahd.  fneh-an  blasen.  Grundform  spak  vgl.  spec-u-s ;  anr^laiov 
gehört  zur  Wurzel  spas  spirare. 

pätaya  nähren,  futtern,  aufziehen  =  slavodeutsch  pä- 
taya. 

ksl.  pitaj%  pita-ti  nähren,  aufziehen,  pito-mü  saginatus,  pista  (==  pit-ja) 
f.  Speise.  -|-   Im  Lit.  nicht  erhalten. 

pati  m.  Herr,  Gatte  =  ig.  pati. 

lit.  pati-8  es  m.  f.  Gatte,  Gattin,  pat-s  selbst;  preuss.  in  pattinisku-n  acc. 
Ehe.  +  ksl.  nur  in  gos-podl  m.  Herr,  Wirth  =  hospes  und  pace  potiuB 
(patje). 

päd  fallen;  fassen;  bringen  =  ig.  päd. 

lit.  in  püda-s  m.  Gefäss  =  goth.  fata-  n.  Fass  von  päd  in  der  Bedeutung 
fassen  vgl.  ksl.  po-pas-ti  fassen ;  preuss.  pys-t  inf.  tragen  vgl.  ags.  fetian 
engl,  fetch,  pid-imai  wir  bringen,  raffen,  püda-uns  ast  er  hat  getragen, 
per-pys-t-a-s  part.  vorgetragen,  vorgelegt.  +  ksl.  pad%  pas-ti  weggehen, 
fallen,  po-pad%  po-pas-ti  fassen,  pad-n%  pad-n%ti^nd  pada-j%  pada-ti 
fallen.  ^ 
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pana  m.  Herr  von  ig.  pä. 

lit.  pona-s  m.  Herr,  -f-  ^l*  panii*m.  Herr. 

panta  Fessel  von  pin,  pan  flechten. 

preoss.  V.  panto  Fessel,  vgl.  lit.  panti-s  panoza  (=  pantja)  f.  Strick, 
Fessel,  Kette.  4*  ^s^-  P^^  i^-  Fessel,  pf|ta-j%  p%ta-ti  fesseln. 

panti  m.  Weg,  Pfad  =  europ.  panti. 

prensB.  V.  pinti-s  Ghr.  pente-s  Weg,  Strasse.  +  ^"l*  P4^^  ^*  ^^f  P^^* 

pansti  f.  Faust  =  slavodeutsch  pansti. 

ksl.  p^tt  f.  Fanst  +  ^^  Lit.  nicht  erhalten. 

par  fliegen  aus  spar. 

ksL  paij%  pari-ti  fliegen,  par-ina  fliegend,  pero  n.  Flügel,  neto-pyrt  m. 
Fledermaus  s.  nakti.  -f"  ^i^  i^  spar-na-s  m.  Flügel  =  ig.  spama,  vgl. 
tfmiQOf,  ^dg,  päros,  goth.  spar-va  Sperling  und  anderes. 

par  param  &liren  =  slavodeutsch  par  parati  fahren. 

ksl.  per%  pra-ti  fahren,  ferri.  -f-  ^  Lit.  nicht  erhalten.  Vgl.  goth.  faran 
for  fahren. 

par  per  schlagen,  mit  dem  Badequast,  dem  Wasch- 
holz schlagen,  baden ,  waschen. 

lit.  periu  p^r-ti  baden,  eigentlich  schlagen,  mit  dem  Badequast,  pir-ti-s 
f.  Prügel,  Schläge.  -f~  ^1*  P^^  pra-ti  schlagen,  treten,  waschen,  po-pira- 
j%  po-pira-ti  concolcare. 

pära  Bauch,  Dampf. 

preuss.  V.  pore  Brodem,  Dampf.  +  ^l*  P^&  f*  Dampf. 

park,  parsz  fordern,  fragen. 

lit.  perku,  pirk-ti  kaufen  (eigentlich  fordern,  ngdaativ)  pirk-ika-s  m.  Käu- 
fer, perszü  pirsz-ti  (jemanden  Einem  oder  Einer)  zufreien  vgl.  lat.  pro- 
cus.  -f~  ^^-  pro8%  prosi-ti  fordern,  pros-nja  f.  petitio,  plasta  f.  pretium 
8.  prakya. 

parkana  m.  Donnergott  =  ig.  parkana. 

lit.  perkuna-s  m.  Donnergott,  jetzt  Donner;  preuss.  V.  percuni-s  Donner; 
lett.  perkon-8  m.  Donnergott,  Donner.  -f~  ^^1*  perunü  m.  (für  prüknü, 
perüknü)  m.  Donnergott,  Donner. 

parti  f.  Badestube  von  par. 

lit  pirti-8,  gen.  tes  f.  Brechstube  (wo  Flachs  gebrochen  wird)  nach  An- 
dern Badstube;  lett.  pirt-i-s  f.  Badestube.  -|-  ksl.  pa-prutl,  pa-perti,  pa- 
pratl  m.  f.  auch  pa-prütü,  pa-prüta  m.  f.  und  pra-prata  f.  pri-prat!  und 
prÖ-prati  m.  ngod^voa  vestibulum. 

pardya  foSfen  =  ig.  pard. 
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lit.  perdzu  (=  perdja)  pera-ii  farzen.  +  ^»  ^pruid^  prad-6ti  ergiebt 
sich  aas  nsl.  prdÖti  farzen. 

parva  der  vordere,  erste  =  ig.  parva. 

ksl.  prüvü  primus.  -\~  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

parsnä  f.  Ferse  =  ig.  parsna. 

ksl.  plesna  f.  Ferse,  -f-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

parsza  m.  Ferkel  =  europ.  parka*. 

lit.  parsza-s  m.  Ferkel,  preuss.  Y.  prastian  (demin.  aus  prasistia-n  vgl. 
wosistian  aus  wose  Ziege  lit.  ozy-s  Ziegenbock)  Ferkel,  -f  ksl.  prasQ  n. 
Ferkel. 

parszta  m.  Finger. 

lit.  pirszta-s  m.  Finger,  Zehe,  pirszt-ine  f.  Handschuh;  preuss.  prei- 
pirsta-ns  acc.  pl.  Ringe,  V.  pirsten  Finger,  nage-pristi-s  Zehe,  Fusszehe 
(nage  Fuss).  -f~  ksl.  pr&stii  m.  Finger.  —  Lit.  pirszi-s  f.  Brust,  das  Mi- 
klosich  dem  ksl.  prüsi  f  pl.  Brust  gleichsetzt,  findet  sich  nicht  bei  Nes- 
selmana. 

1.  pal  füllen,  schütten,  eingiessen  =  europ.  pal  ig.  par. 

lit.  pilii,  pyliau,  pil-ti  füllen,  hineingiessen,  aufschütten;  prügeln,  pylä  f. 
Prügel,  Schläge,  pil-stau,  pii-styti  dauernd  giessen,  pll-na-s  voll  s.  palna, 
pil-va-8  m.  Bauch.  -\-  ksl.  in  polü  m.  Schöpfgefass,  ple-m^  n.  Same  s. 
europ.  plaman,  plü-nü  voll  s.  palna. 

2.  pal  grau  werden,  schimmeln  s.  ig.  palita. 

lit.  pelu,  pele-ti  schimmeln,  schimmelig  werden,  pele  f.  Maus  (die  graue 
noXui)  palsza-s  falb,  fahl  s.  palsza,  pil-ka-s  grau.  -4-  ksl.  pelesü  grau  8. 
palsza,  pld-sni  f.  Schimmel. 

3.  pal  brennen. 

lit.  pelena-i  pl.  t^  Asche,  preuss.  V.  pelanne  Asche,  lit.  pelena-s,  peleni-s 
Heerd,  preuss.  V.  pelanno  Heerd.  -f-  ^sl-  pAla-j%  pala-ti  brennen,  pal-j% 
pali-ti  brennen,  rauchen,  pal-ezi  m.  Brand,  Scheiterhaufen,  pol-j%  polÖ-ti 
uri,  pla-my  mene  m.  Brand,  Flamme,  pla-nf|  pla-n%ti  s^  comburi,  pe-pelü 
m.  Asche,  pla-pol-inikü  m.  Asche. 

palavä  f.  Spreu  =  ig.  palavä. 

lit.  pelu-s  m.  Spreu;  preuss.  pelwo  Spreu;  lett.  pelu*  und  pelawa  f.  Spreu. 
+  ksl.  plÖva  f.  Spreu. 

palti  f.  Fleisch,  Speck. 

lit.  palti-'S  f.  Speckseite.  -\'  ksl.  plüti  f.  Fleisch,  nsl.  polt  cutis. 

palna  voll  =  ig.  pama  europ.  palna. 

lit.  pilna-s  voll ;  preuss.  pilna-n  acc.  voll,  ganz,  -f-  M.  plünü  voll,  plüno- 
ta  f.  Vollheit  =  ig.  pamat&  f. 
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palva  falb  =  slavodeutsch  palva. 

lit.  palva-8  falb,  weisslich  gelb.  -1-  ^^1.  plavü  albus,  nslav^plav  pallidus. 

palsza,  palsa  fahl.. 

lit.  pal8za-8  falb,  fahl.  -1-  ^b1.  pelesü  pullas. 

pas  hauchen,  blasen  aus  spas. 

ksl.  pa^%  pacha-ti  ventilare,  flare,  pachü  m.  odor,  auch  wohl  pis-kü  m. 
tibia.  -1-    ^^  Lit.  nicht  erhalten,  vgl.  lat.  spiro,  an.  üsa. 

pin  pan  flechten. 

lit.  pinü  pin-ti  flechten,  pina-i  pl.  Tannenzweige  zum  Ausflechten  der 
Saune,  pin-kla-s  m.  Geflecht,  panoju,  panoti  wickeln,  einhüllen,  pancza 
(=  pan-tja)  f.  Strick^  Fessel,  Kette.  -{-  ksl.  pYn%  p^ti  flechten,  winden, 
p^-to  n.  Fessel,  p%ta-j%  p^ta-ti  knüpfen,  fesseln,  p^-tro  n.  Gerüst,  Getä- 
fel, p^-telja  f.  Knoten,  pTni  m.  truncus. 

1.  pis  schreiben  =  ig.  pis  stampfen  =  2  pls. 

preuss.  peisäi  er  schreibt,  sie  schreiben,  peis-äton  geschrieben,  peis-alei 
nom.  Schrift,  entlehnt?  4-  ksl-  P^^  plsati  schreiben,  pis-Ynü  geschrieben, 
pis-m^  n.  Schrift,  Schriftseichen. 

2.  pis  stampfen,  pinsere  =  1  pis. 

lit  pes-ta  f.  die  Stampfe,  pais-aü,  pais-yti  die  Gerste  abpuchen,  pinsere. 
-|-  ksl.  picha-j%  pIchati  stossen,   stampfen,  schlagen,   plseno  n.  altpitov, 

pisk  tönen,  pfeifen. 

lit.  pysku,  pysketi  knallen,  pykszt  der  nachgeahmte  Ton  des  Knallens 
mit  der  Peitsche,  oder  eines  mit  den  Fingern  geschlagenen  Schnippchens, 
-f-  ksl.  piskii  m.  Pfeife,  Flöte  oserb.  pisk  sibilus,  pi8-n%  pis-n%ti  yQvC^tv, 
hiscere,  pi^t^  (=  pisk-j%)  pisk-ati  pfeifen,  flöten. 

püra  Waizen  =  europ.  püra. 

lit.  pura-i  m.  pl.  Winterwaizen ;  lett.  püri  Winterwaizen.  -{-  ksl.  pyro  n. 
Dinkel,  Spelt  pyrönü  von  Spelt.    Preuss.  V.  pure  heisst  Trespe. 

penka  fünf,    penkta  flinfter,   penkti  Fünfzahl  =  ig. 
pankan,  pankta,  pankti. 

lit.  penki  f.  penkios  fünf,  penkta-s  f.  tä  der,  die  fünfte  =  preuss.  penkt-s. 
-f*  ksl.  p^tl  fünf  =  ig.  pankti  f.  Fünfzahl. 

penta,  panti  Ferse,  Hacken. 

lit  penti-s  tes  f.  und  czio  m.  Ferse,  Hacken;  preuss.  V.  penti-s  Ferse, 
Hacicen.  -f  ksl.  p^ta  f.  Ferse,  Hacken. 

pentina,  pantina  Sporn,  vom  vorigen. 

lit  pentina-s  m.  Sporn.  -1-  ^^1.  p^tfno  n.  Sporn. 
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pra  vor  Praefix  und  Praeposition   =  ig.  pra, 

lit.  pra-  Praefix  vor,  ver-.  -|-  ksl.  pra  pro. 

prai  vor  =  ig.  parai. 

lit.  pri  pre  bei,  an,  zu;  pri-  pre  bei,  an;  zu;  preuss.  prU  bei,  an;  zu, 
durch,  für.  +  ksl.  pri  praep.  c.  loc.  vor  pro-  Praefix  vor. 

prakyä  f-  Preis  von  park. 

lit.  preki-s  io  m.  prekia  ios  f.  Werth,  Preis,  -f"  ksl.  plaSta  f.  (für  plakja) 
Werth,  Preis;  Ertrag. 

prasa  oder  prasza  Hirse. 

preuss.  V.  prassa-n  Hirse  (entlehnt?),  -f-  ksl.  proso  n.  Hirse. 

plautya  pl.  Lunge,  vgl.  graecoitalisch  plauman. 

lit.  pläuczei  pl.  t.  Lunge,  Thema  plautja-,  preuss.  Y.  plauii  Lunge.  -{- 
ksl.  plusta  (plutja)  n.  pl.  Lunge. 

plak  schlagen,  klagen  =  europ.  plak. 

lit.  plakü,  plak-ti  schlagen,  züchtigen,  plaskaü,  pla&kyü  hin  und  her 
schlagen.  4~  ^^^'  plac^  plaka-ti  waschen  (=  Wäsche  schlagen  mit  dem 
Waschholz)  plac(|  plaka-ti  plangere,  klagen,  weinen,  pla^lT  m.  das  Wei- 
nen, Klagen,  plaskaj%  plaskati  abwaschen.  —  Hierher  gehört  auch  lett. 
plak-t  flach  werden  (=  geschlagen  werden)  ksl.  ploskü  breit,  plo^  f. 
saxum  vgl.  ahd.  flah  flach,  fluoh  Fluhe,  Steinschutt. 

plag  =   europ.  plag  TtXatpfim. 

ksl.  plaz-ivü  lubricus,  plüzaj%  plüza-ti  kriechen,  plüz-n%ti  gleiten,  abfal- 
len, plüz-ükü  schlüpfrig,  plüz%  (zj)  plazö-ti  gleiten,  kriechen,  pldz%pldza- 
ti  und  plöz%  plds-ti  gleiten,  kriechen.  Im  Lit.  nicht  erhalten,  vgl.  ttjUc- 
^ofiai  und  deutsch  flackern. 

plu  plavam  schwimmen,  fliessen  caus.  plavyam  schwem- 
men =  ig.  plu  plavati. 

lit.  plauju,  ploviau,  plau-ti  spülen,  plauj6-ti  schwimmen;  flott  leben.  -|- 
ksl.  plov%  plu-ti  fliessen,  schwimmen  nsl.  schwimmen,  fliegen  plavl  f.  Fahr- 
zeug, Schifl',  plav-l-j^  plavi-ti  schwimmen  machen,  plavaj%  plava-ti  schwim- 
men, schiffen,  schweifen.  —  Der  Weiterbildung  pluk  im  lit.  plaukiü 
plauk-ti  schwimmen,  plünk-sna  Feder  preuss.  V.  plauxdine  Federbett  ent- 
spricht das  deutsche  flug  in  ahd.  vliogan  vlugan,  nhd.  fliegen,  geflogen. 


B. 

ba  Partikel,   wie  =  europ.  bhä  qp^. 

lit.  ba  allerdings,  jawohl,    ar-ba  oder  in  Fragen,  bet  aber,  sondern,  bei 
und  zur  Verbinduifg  zweier  natürlich  fosammengehöriger  Dioge  (ei§ent- 
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lieh  „wie*^);  preuss.  ba,  be  (bha,  bhe)  und-  -f*  ^1*  bo  denn,  vgl.  preuss. 
heggi  d.  i.  be-f-gi  denn. 

baga  1.  Besitz  2.  Herr,  Gott  =  ig.  bhaga. 

lii.  1  in  na-baga-8  ohne  Habe,  arm,  bagota-s  begütert,  reich  =  ksl.  bo- 
gratü  reich,  ksl.  n-bogü  ohne  Habe,  armf  ksl.  bogü  m.  Gott,  boga-ji|  bo- 
ga-ti  servire  (von  bogü  Herr!). 

batya  Biene  von  ig.  bha, 

lit.  bite  (=  bitja)  f.  Biene,  bit-ina-s  m.  Weisel,  preuss.  Y.  bitte  Biene,  -i- 
ksl.  büiela  f.  Biene  (=  bütj-ela)  vgl.  lit.  bitele  f.  demin. 

bad  graben,  stechen  =  europ.  bhadh. 

lit.  bedu  grabe  (Ness)  bad-aü,  bad-yti  stechen,  lett.  bedu,  bed-it  graben, 
ap-bedit  begraben,  bed-re  Gruft;  preuss.  Y.  boad-i-s  Stioh,  Stichwunde. -|- 
ksl.  bod%  bo8-ti  stechen,  graben,  bod-lf  m.  Dom. 

bädä  f.  Noth,  Elend  =  ig.  bhadha. 

lit.  beda  f.  Noth,  Elend.  +  ksl.  bdda  f.  Noth,  Elend,  Uid^  (=  bddj^) 
bddi-ti  nöthigen,  zwingen  =  goth.  baidjan  nöthigen,  twingen? 

bab  brummen,  plappern  =  ig,  bab. 

lit  vebltt,  vebleti  mit  dem  Munde  nachspotten,  nachäffen;  plappern,  un- 
deaÜich  reden  für  beb  wie  erhellt  aus  preuss.  bebb-int  in£  spotten,  bebb- 
innxmai  wir  spotten,  lett.  bamb-et  ein  dumpfes  Getöse  machen,  ßofißilw. 
-}-  ksl.  büb-ati  blaesnm  esse,  büb-livü  blaesus,  b%b-inü  m.  Trommel,  dar- 
aus lit.  bubna-s  entlehnt. 

baba  Bohne, 

preuss.  Y.  babo  f.  Bohne.  -{-  ksl.  bobü  m.  Bohne.  —  Lit.  pupa  Bohne 
stammt  aus  dem  deutschen  „Pufibohne'S  woher  aber  dies? 

bäbä  f.  altes  Weib,  Amme. 

Iit..b6ba  f.  altes  Weib.  +  ksl.  baba  f.  altes  Weib,  Grossmutter,  Heb- 
amme. 

babru  m.  Bieber  =  ig.  bhabhru. 

lit.  b^bru-s,  preuss.  bebru-s  m.  Bieber.  -|-  ksl.  bobrü  m.  Bieber. 

bäya  fim  =  europ.  bhäya. 

ksl.  baj%  baja-ti  fabulari,  incantare  =  lat.  fari,  ba-snl  f.  fabula.  Im  Lit. 
nicht  erhalten. 

bar  baram  tragen,  bringen  =  ig.  bhar  bharati. 

ksl.  ber%  bra-ti  nehmen,  sammeln,  borü,  bürü  m.  milii  genus  cf.  far, 
brömQ  n.  Last  s.  ig.  bharman.  -1-  ^™  L^^*  nicht  erhalten. 

baräna  m.  Hammel. 

lit.  barona-8  m.  Hammel.  -\-  ksl.  baranü  m.  Hammel. 

barga  m^  Berg  =  slavodeutsch  bhargha. 
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ksl.  br^igü  m.  Uferhöhe,  Höhe,  Berg.  -|-  Im  lit.  nicht  erhalten. 

bardä  f.  Bart  =  europ.  bardhl 

lit.  barzdä  f.  Bart,  barzdota-s  bärtig,  vgl.  preuss.  Y.  bordu-s  Bart.  -{- 
ksl.  brada  f.  Bart,   bradatü  bärtig. 

bami  f.  Kampf,  Streit. 

lit.  bami-8  gen.  ^s  f.  Zank,  Schelten,  Hader.  -1-  ^^^-  brsnX  f.  Kampf, 
bran-ji|  brani-ti  kämpfen. 

barya  streiten  =  europ.*  bharya  ferire. 

lit.  bariu  (baru)  bär-ti  schelten,  bar-ti-s  sich  zanken,  -f*  ^1*  horj^  bra-ti 
kämpfen,  streiten,  bort  f.  Kampf,  davon  borj^  bori-ti  kämpfen. 

bal  weiss  sein  vgl.  ig.  bhal. 

lit.  balü,  bal-ti  weiss  werden  (primär?)  bäl-ta-s  weiss.  -|-  ksl.  bÖlÜ  weiss, 
böla  f.  weisses  Kleid. 

bäla  weiss. 

lett.  bäl-a-8  bleich,  blass,  falb,  -f  ksl.  bölü  weiss. 

basa  (baar)  barfuss. 

lit.  basa-s  f.  sä  barfuss,  auch  basü-s.  -j-  ksL  bosü  barfnss,  s.  slavod. 
bhasva. 

bi  *bayam  furchten  =  ig.  blit  bhayati.' 

lit.  bijaü,  bijojau,  bij6-ti  furchten,  meist  bij6-ti-s  sich  furchten ^  Thema 
bijo  =  bio  =  preuss.  bia  in  biä-twei,  biä-tvn  inf.  furchten,  bia  8  pl.  sie 
furchten,  biä-sna-n  acc.  die  Furcht;  lett.  bija-ti-s  sich  f&rchten,  bi-stu, 
bi-ju,  bi-t  scheu  sein,  bi-ti-s  sich  furchten.  -{-  ksl.  boj^  boja-ti  SQ  sich 
furchten. 

bil  tönen. 

lit.  bylä  das  Reden;  Process  byl-in^ti  rechten,  processiren;  preuss.  bill-H, 
bill-itwey,  bilitwey  inf.  sprechen,  billemai  wir  sprechen,  biU-isna-ns  acc. 
pl.  Sprüche.  +  ksl.  bilo  n.  Schelle.    Aus  bä? 

bn  werden,  sein  =  ig.  bhÄ. 

lit.  fut.  bü-siu,  inf.  bü-ti  ergänzt  esmi  bin;  preusa.  bout,  boüton,  bifbton, 
bü-ton  inf.  sein,  be,  b^  er  war,  pra-bu-t*ska-s  ewig.  +  ksl.  by-ti  wer- 
den, sein,  h6  war,  b%d  Praesensthema,  byva-j%  byvati  werden,  byll  f. 
Kraut,  bylije  n.  dass.  s.  europ.  bhülya. 

buk  brüllen. 

ksl.  bu^%  bu6a-ti  brüllen,  bykü  m.  Stier  s.  europ.  buk. 

bud  *baudam  wachen;    merken  =  ig.  bhudh,   bhau- 
dhati. 

ksl.  l)üd-rü  wach  (vgl.  zend.  budhra  Witterung  oder  witternd  in  zaeni- 
budhra  wachsame  =  scharfe  Witterung  habend  send,  bnd  wachen,  rie- 
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chen,  vnttern)  bözdri  (=  büdr-ja)  wach,  büzd%  (=  büd-j%)  b&d6-ti  wa- 
chen; bljud^  (==  sskr.  bodhämi)  bljus-ti  wahmebmen,  sehen.  -{-  Vielleicht 
im  lit.  baudzu,  baus-ti  strafen  (=  animadvertere?)  preuss.  bad-e  sie  wa- 
chen,  et^baud-ints  auferweckt,  et-baadinn-ons  wirst  er  wird  auf  erwecken. 

b^g  laufen,  fliehen  =  ig.  bhagh. 

lit.  begu,  b^g-ti  laufen;  zu  Schiffe  fahren  beg-üna-s  m.  Läufer,  beg-ioti, 
beg-ineti  hin  und  her  laufen.  -{-  ksl.  bSz%  bdza-ti  fliehen,  bögü  m.  Flucht, 
bÖga-j%  bÖga-ti  flüchten. 

bez  beza  oline  vgl.  ig.  baglia(s). 

lit.  b^  praepos.  c  gen.  ohne;  lett.  bef  ohne.  -{-  ksl.  bezü  ohne. 

berza  (aus  barza)  Birke  =  ig.  bharga. 

lit.  b^rza-s  m.  Birke,  preuss.  V.  berse  ==  lett.  berse  f.  Birke.  +  k^^- 
brÖza  f.  Birke,   brÖs-tü  m.  Ulme. 

bratar  m.  Bruder  =  ig.  bhrätar. 

lit.  bro-li-s  m.  Bruder,  zem.  demin.  broter-eli-s  Brüderchen;  preuss.  K. 
br&ti  voc.  Bruder,  bratr-ikai  nom.  pl.  Brüderchen,  V.  brote  Bruder.  -|- 
ksl.  bratrü,  bratü  m.  Bruder. 

brad,  bredam  waten. 

lit.  bredü,  bridaü^  bris-ti  waten,  bras-ta  f.  Fürth,  bradä  f.  Wasser  oder 
Koth,  den  man  durchwaten  muss.  4~  ^1*  bred%,  bres-ti  durchwaten,  brodü 
m.  Fürth. 

bruvi,  bravi  Braue,  s.  ig.  bhrü. 

lit.  bruvi-s  io  m.  Augbraue;  preuss.  V.  w-ubri  Braue  aus  ksl.  o-brüvT  ent- 
lehnt. +  ksl.  brüvl,  o-brttvl  f.  Braue. 

breks,  brösk  anbrechen,  tagen,  zu  ig.  bhräg. 

Ut.  brekszta,  breksz-ti  es  tagt,  dämmert,  ape-breszk-is  io  m.  Morgendäm- 
merung. -}~  ^1*  brözgü  m.  Dämmerung.  Zu  den  slavo-lit.  Themen  mit 
verschiebbarem  s. 

blad,  bland  irren;  dunkeln  =  slavodeutsch  bhladh. 

lit.  lifl|sta,  blind-e,  bl^sti  es  wird  finster.  Abend,  trübe,  pri-blind-e  f. 
Abenddämmerung,  blenda-s,  bl^sti-s  sich  verdunkeln  vgl.  goth.  blinda  . 
blind,  bland-u-s  dünn,  wässerig  (Suppe)  bled-na-s  mager,  dürre  vom  Bo- 
den. 4"  ^1*  blödu  blass,  bleich,  bl^d%  bl^-ti  irren,  schwatzen,  huren 
bl^dti  m.  Hurerei,  Unzucht,  bl^dl  f.  Trug,  Possen,  Unzucht  Grundbe- 
deutung etwa:  ¥rirren,  trüben  vgl.  goth.  blandan  sik  sich  mischen,  nhd. 
Blendling. 

blisk,  blisg  aus  bliks,  bligs  blinken,  leuchten,  Secun- 
därbildung  aus  ig.  bharg,  bhark  =  sskr.  bhraj,  bhräg 
blinken. 

lit.  blyskiü,   blysk-eti  funkeln,   glänzen,  blinksu,    blinkseti  schimmern, 
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blinken  (aus  dem  Deutschen?)  bligstu,  blizgau,  bligsti  aufleuchten,  er- 
glänzen, blizgu,  blizgeti  funkeln,  glänzen,  schimmern,  blizga-s  m.  Flitter- 
gold, blizge  f.  Wolfslappen  (rothe  Lappen  an  der  den  Wolf  einkreisen- 
den Leine).  -|-  ksl.  bliskaj^  bliskati  blitzen,  funkeln,  bll8-n%  bll8-ni|ti 
blitzen,  blTskü,  bldskü  m.  Glanz,  Blitz.    Vgl.  ags.  blixmo  Glanz,  Blitz. 

blu  blauyam  brüllen. 

Ht.  bliauju,  blioviau,  bliäuti  brüllen,  blöken,  bluvi-s  io  m.  Gebrüll,  -f- 
ksl.  bljujf^  bljuva-ti  rülpsen,  brechen,  steht  zu  lit.  bliaüti  wie  erugere  zu 
rugire. 

blusä  f.  Floh. 

lit  blusä  f.  Floh.  +  ksl.  blucha  f.  Floh. 


M. 

mä  mäya  zucken,  winken. 

lit.  moju,  mo-ti  winken,  zunicken,  zuwinken  (mit  den  Augen  und  mit  der 
Hand)  mojoju,  ojau  und  avau,  6ti  winken,  nicken;  mit  dem  Schwänze 
wedeln,  mo-ji-s,  mo-ju-s  m.  Blick,  Wink.  +  ksl.  maj%  nuga-ti  vibrare, 
ma-chaJ4  (vne  ja-chaj^  von  ja,  %-chaj%  von  an  hauchen)  ag^itare,  ventilare, 
po-ma-va-j%  po-mava-ti  (wie  po-zna-va-ti  anerkennen  von  zna)  nutare. 

maina  Tausch,  Wechsel,  von  ig.  mi  wechseln. 

lit  maina-8  ro.  Tausch,  Wechsel;  Veränderung,  Wechselfall. -f-  ksl.  mdna 
f.  perrautatio.    Von  lett.  mi-ju,  mi-ju,  mi-t  wechseln,  tauschen. 

maila  lieb. 

lit.  mela-s  fem.  lä  lieb,  meil-e  f.  Liebe,  meil-inga-s  freundlich,  Uebreich, 
gütig,  myl-eti  lieben,  su-si-mil-stu  sich  erbarmen;  preuss.  mil-s,  acc. 
mila-n  lieb,  theuer,  milyt  lieben.  -\-  ksl.  milü  miserabilis,  carus. 

mailu  klein. 

lit.  mailu-s  m.  eine  Kleinigkeit,  etwas  Kleines,  -j-  ksl.  mMükü  klein, 
seicht;  die  Adj.  auf  ükü  weisen  meist  auf  alte  u-Stämme. 

maisa  in.  (Vliess)  Schlauch  =  ig.  maisa  Vliess. 

lit  maisza-s  m.  Sack,  grosser  Sack.  -{-  ksl.  möchü  m.  Fell,  Schlauch, 
möch-yri  m.  Blase,  vesica.  —  Im  preuss.  V.  moasis  Blasebalg  scheint  der 
Vocal  nicht  richtig  wiedergegeben,  etwa  moaysis  wie  spoayno  =  ksl. 
pöna. 

maista  Ort,  Wohnung. 

lit  mesta-8  m.  preuss.  Gr.  maysta  V.  mesta-n  Stadt,  -f-  ksl.  mösto  n.  Ort, 
Wohnung.  Vom  Verb  lett.  mitu,  mis-t  wohnen,  sich  wo  aufhalten  =  ig. 
mit  verkehren. 

mak  mank. 
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lit.  nunkaa,  mink-yti  kneten  (Teig)  minkszta-s  weich,  locker,  mürbe, 
mankszi-yti  weich  machen,  lindem,  -f*  ^1*  m%ka  f.  Mehl,  m^k-ukü  zart, 
sanft,  weich,  m^ko-ta  f.  Weichheit. 

2.  mak  (kneten  =)  quälen  s.  europ.  mak. 

ksl.  m%ka  f.  Strafe,  Qual  davon  m^c^  m%ci-ti  züchtigen,  quälen.  —  Lit. 
müka  f.  Qual,   Pein  ist  aus  dem  Slavischen  (u  =  %)  entlehnt.  —    Vgl. 

mag  magam  mögen,  können  =  slavodeutsch  magh. 

lit.  meg-stu,  mäg-sti  Gefallen,  Lust  haben  an  reflectirt  eine  andere  Seite 
des  ig.  magh  w.  s.  preuss.  massi  (d.  i.  maß)  1.  2.  8  sg.  3  pl.  mögen, 
können,  mass-imai  wir  können,  wissa-mus-ingi-s  allmächtig.  +  I^l*  mog^ 
moS-ti  vermögen,  können,  mos-ti  f.  Macht  =:  slavodeutsch  makti. 

maza  klein. 

lit.  maza-8  klein;  preuss.  massais  weniger.  -|-  ksl.  mÖz-Inü  junior. 

1.  mat  metam  werfen  =  europ.  mat  mitto. 

lit.  metü,  m^-ti  werfen,  Garn  scheeren,  m^tau,  metyti  oft  werfen,  at- 
mata-8  m.  Auswurf,  pa-mata-s  m.  Schwellbalken;  Fundament,  Grund, 
Basis;  preuss.  po-mest-s  part.  pf.  pass.  und  po-mettewingi  unterworfen, 
y.  met-is  Wurf,  pa-mati-s  Sohle  am  Fuss  und  Schuh  vgl.  lit.  pa-mata-s 
und  ksl.  po-mostü  m.  pavimentum.  -{-  ksl.  met^  mes-ti  werfen,  mos-tfi 
m.  Brücke,  mot-yla  f.  Mist. 

2.  mat  mant  drehen,  quirlen  =  ig.  mat. 

lit.  nur  in  ment-ure  f.  Quirl,  Drehholz;  preuss.  V.  mand-iweli-s  Quirl- 
stock mit  d  =  t.  4-  ^^^'  Kd^t^  m^s-ti  turbare,  ro%tü  m.  turba  davon 
m%St%  (=  m^t-j%)  m^ti-ti  turbare,  mü^t^  müta-ti  torqueri,  mo§t%  moti-ti 
89  agitare. 

mata  Zeit,  Jahr  wohl  zu  ig.  mä  messen. 

lit.  m6ta-s  m.  ursprünglich  Zeit,  meist  Jahr;  preuss.  Y.  matta-n  Jahr.  4~ 
ksl.  in  mat-orü  (bejahrt)  Greis  (lautlich  =  lat.  mätüru-s). 

mätar  f.  nom.  mätyä  Mutter  =  ig.  mätar. 

lit.  motl  gen.  mot^-s  f.  Weib,  Frau,  mot-yna,  mot-yte  dem.  Mutter; 
preuss.  E.  Gr.  müti  Y.  mothe  Mutter,  Y.  po-matre  Stiefmutter.  -^  ksl. 
mati  gen.  matere  f.  Mutter,   mater-i  matemus,   pra-mati  f.  Grossmutter, 

mad  1.  hemmen;  2.  quellen,  üppig  sein;  3.  klug  sein 
=  ig.  mad,  madh. 

ksl.  1.  mudü  (=  ig.  manda)  langsam,  trage,  muzd%  (=  mud-j%)  mudi-ti 
zögern,  müd-lü  träge  2.  mod-rü  (zerflossen  =)  bläulich,  schwärzlich  (wie 
livßre  von  li  zerfliessen)  =  europ.  madra,  m%do  n.  Hode  vgl.  /uijcfca,  /lA 
Cia  n.  pl.  Hoden.    3.  m%drü  verständig  =  ig.  mandhra  verständig. 
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madu,  medu  m.  Honig,  Meth  =  ig.  madliu. 

mido-s  m.  Meih,  medü-s  m.  Honig  (dataelbe  Wort).  +  Inl.  aiedft  n.  «- 
Stamm,  Honig,  Wein,  medv-lnÜ  von  Honig,  Wein,  med-arl  m.  Sohenke. 

madya,  madyana  medius  =  ig.  madhya,  madliyäna. 

ksl.  mezda  (=  medja)  f.  Mitte,  mezd-Ioü  medios.  —  Im  Lit.  nidii  er- 
halten. 

mäna  Trug  =  slavodeutsch  mäna. 

lit  mona-i  m.  pl.  Gankehreric,  Blendwerk,  Zauberei,  mon^u,  moni-ti  gau- 
keln, dnrdi  Gaukeleien  die  Angen  verblenden;  lett.  m&n-i-s  m.  Gkrakler. 
-|-  ksl.  im  denom.  man-j%  mani-ti  trügen,  tftuBchen. 

managa  mancher  =  slavodeutsoh  managba. 

kfll.  mnog4  mancher,  mnos%  (=:  mnog-j%)  mnosi-ti  vermanohfiMslien,  meh- 
ren. -|-  Im  lit.  nicht  erhalten. 

mani,   manya   Halsband,   Halsschmuek  trr  ig.  slavo- 
deiitsch  mani. 

ksl.  moni-atvo  n.  Halsband.  -|-  Im  lit.  nioht  erhalten. 

mansa,  mensa  fleisch  =  ig.  mamsa. 

lit.  meA  f.  Fleisch;  preuss.  K.  mensA  T.  menso  f.  Fleisch.  -|-  ksl.  m^sp 
n.  Fleisch,  m^z-d-ra  f.  corticis  pars  interior  s.  eorop.  mamsra. 

man  mich  acc.  zu  aza. 

preuss.  mien  acc.  mich,  -f-  ksl.  m^  mich,  mi  mir. 

mäma  f.  Mama  =  europ.  mamä. 

lit.  moma  f.  Mntter,  mam-^te,  mam-üie  demin.  Mütterchen.  -{-  ksL  man» 
f.  Mutter. 

maya  mein  ==  europ.  maya  mein. 

preuss.  nom.  m.  mai-s  f.  maia  acc.  sg.  maia-n  pl.  maia-ns  mein.  -|-  ksl. 
moj  (Stamm  mojü)  mein.    Lat.  meu-s. 

mar  maram  sterben  »z  ig.  mar  marati  maryati. 

lit.  mir-sztn,  miriaü,  mir-ti  sterben,  mara-e  m.  das  Sterben,  die  Pest.  -|- 
ksl.  mn(  mrÖ-ti  sterben,  morü  s.  mara,  mor-j%  mori-ti  tödten. 

mara  m.  das  Sterben,  Fest  von  mar. 

lit.  mara-s  pl.  mara-i  m.  das  Sterben;  Pest.  +  ksl.  morü  m.  dae  Sto^ 
ben,  Pest. 

mära  berühmt,  bekannt  =  slavodeutsch  mara. 

ksl.  -möm  z.  B.  in  vladi-mdrü  bekannt,  berühmt.  -{-  Im  lit.  nicht  er> 
hahen. 

1.  mark  blinzeln. 

lit.  merkiu,  merk-ti  zwinken,  blinieln,  uz-marka  m.  f.  der  die  Augen  tu 
Bchliessen  pflegt  +  ksl.  mrakü  m.  Dunkel  (?). 

Fick,  iBdogemi.  WSiierbaeh«  t.Aoä.  89 
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2.  mark  einweichen. 

lit.  mirk-sztUf  mirk-ti  eingetaucht  sein,  nass  sein,  nass  werden,  marka  f. 
Flaohsrötte.  -\-  ksl.  mlaka  f.  lacuna,  nsl.  mlacen  tepidus. 

marti  f.  das  Sterben,  Tod  =  ig.  marti  f. 

lit.  mirti-8,  nü-mirti-s  f.  gen.  tes  das  Sterben,  Tod.  +  ksl.  su-mrutT  f. 
das  Sterben,  Tod. 

martva  gestorben,  todt  ==  europ.  martva. 

ksl.  mriltvü  gestorben,  todt  =  lat.  mortuu-s.  -\-  Im  Lit.  nicht  erhalten, 
doch  vgl.  martnve  f.  das  Sterben. 

marya  Meer  =  europ.  mari,  marya. 

lit.  mare-8  f.  pl.  das  Haff;  preuss.  V.  mary  das  Haff.  -|-  ksl.  morje  n. 
Meer,  mor-lskü  meerisch. 

mal  malam  malyam  mahlen  =  europ.  mal  malati  ma- 
lyati  mahlen. 

lit.  mala,  mäl-ti  mahlen,  mal-ina-s  Mühle,  mil-ta-i  pl.  t.  m.  Mehl,  preuss. 
V,  melta-n  Mehl.  -1-  ^^  melj^  mlÖ-ti  und  molj^  moli-ti  mahlen ,  mli-nü 
m.  Mühle  z=  lit.  malüna-s  =  preuss.  maluni-s  Mühle,  maluna-kela-n 
Mühlrad,  mla-tü  m.  Hammer  s.  europ.  malta,  marta,  davon  mlast§  (für 
mlat-j%)  mlati-ti  hämmern,  dreschen,  mall  m.  Hammer  =  malleus. 

mala  m.  Kalk,  Lehm  von  mal  malmen. 

lit.  moU-s  Ho  m.  Lehm,  molini-s  von  Lehm;  lett.  mäl-a-s  m.  Lehm.  -|- 
ksl.  mölü  m.  Kalk,  Kreide,  croat.  melo  Sand. 

malg  melgam  melken,    streicheln  =r  ig.  marg  strei- 
chebi  =  europ.  malg  melken. 

melzu  milz-ti  streicheln,  durch  Streicheln  erweichen;  bändigen,  besänfti- 
gen (ein  Thier);  melken,  ap-malz-yti  bändigen,  besänftigen.  -{-  ksl.  mlöz^ 
(=  mldg-j^)  mlÖs-ti  melken,  mlüko  n.  Milch  vgl.  goth.  miluka- ;  das  Wort 
sieht  weder  recht  slavisch  noch  recht  deutsch  aus. 

mald,  maldyam  bitten. 

lit.  malda  f.  Gebet,  davon  maldaü,  maldyti  bitten,  meldzü,  mels-ti  bit- 
ten; preuss.  mit  seltsamer  Umstellung  maddla  f.  Bitte,  Gebet,  madl-it 
bitten,  beten.  -|-  ksl.  mo^^  moli-ti  bitten,  Thema  mold  nach  Miklosicb. 

malda  zart,  jung  =  slavodeutsch  maldha  mild. 

preuss.  malda-ns  acc.  pL  jnng,  maldaisi-n  acc.  sg.  jünger,  jüngst,  roal- 
düni-n  acc.  Jugend,  malnyk-s  V.  maldeniki-s  Kind,  K.  malnykik-s  Kind- 
lein, y.  maldia-n.  vole  Eselsfüllen.  -{-  ksl.  mladü  zart,  mlad^  n.  Kind. 

masg,  mag  eintauchen,  netzen,  waschen  «  ig.  masg. 

lit.  maBgoju,  maszgoti,  lett.  mafgat  waschen.  -|-  ksl.  maz  salben,  mazi^ 
(==  maz-j^)  maza-ti  salben,  mazi  f.  Salbe,  mas-lo  n.  Salbe  (wie  veslo  Ra- 
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der  TOD  m)  daher  dat  dettttohe  Matal  Webenohlielite  entlelint ,  ma§^ 
f.  Salbe,  davon  ina^t%  (?=  mast-j^)  matü-ti  salben. 

masga  Mark  =  ig.  masga  Mark« 

ktl.  mozgü  m.  Mark,  mozdanu  (für  mosg-janü  =:  mozg-dnö)  markig,  -f- 
Im  Lit.  nicht  erhalten. 

mig  die  Augen  schliessen,  einnicken. 

lit.  megii,  mego-ti  schUfen,  m^ga-s  m.  Schlaf,  mig-inti,  mig-d-inti  ein- 
schläfern; preuss.  is-mig-e  er  entschlief,  schlief  ein,  en-migg-uns  part 
eingeschlafen,  maiggu-n  acc.  Schlaf.  +  ksl.  mlg-nii  mtg-ni|ti  nictare, 
mlE%  (^  mig-j^)  miza-ti  die  Augen  sehliessen,  po-mizaj%,  po-miza-Ü 
nicken,  po-mTzaiji(  po-mizari-ti  die  Augen  sehliessen,  po-an6ii|  (=  m(^-J4) 
po-mözi-ti  die  Augen  sehliessen. 

miglä  f.  Wolke,  Nebel  =  eniDp.  mighlä. 

lit.  miglk  f.  Kebel.  +  ksl.  mtgla  f.  Wolke. 

mit  wechseln,  ändern  =  ig.  mit. 

lett.  mit-^t  rerlndem,  unterlassen.  4*  '^1*  mi'<ni| 'mt*'n%ti  tMnsIre,  mi- 
novati  dass.  mi-mo  praepos.  praeter. —  mös-to  A.  Ort  es  IH.  inesta-s 
Stadt  von  mit  =  lett.  mitu,  mis*t  wohnen,  sieh  wo  anfhaltea  an  lit 
mintü,  mis-ti  sich  emähreui 

mitas  einander»  wechselweis  «»  ig.  mitas  von  mit 

ksl.  miiö,  mitttsü  wechselweis,  -f-  Im  lit.  niehi  trhalten. 

min  minam  treten,  pressen  (ans  man). 

lit.  miiiü,'m^niBn,  mhi-ti  treten;  Flachs  breehen,  mia«iunl-i  pl.  t  Flachs- 
breche, m^niojn,  mynioti  mit  den  Füssen  treten,  min-ika-s  sl  Qerber  ss 
preuss.  mynix  Gerber,  vgl.  lett.  ftd-mini-s  (Hauttreisr  «r)  Gerber  und 
sskr.  carma-mna  m.  Gerber.  -|-  ksl«  mlni|  m^-ti  eomprimera 

minya  meinen  s»  ig.  man  manyati. 

lit.  miniü,  minejau,  mineti  gedenken,  minavoti  gedenken,  finmdiorm  man 
vgl.  manan,  manyti  mit  \,  isz,  n&,  per,  nft-mona  f.  Einsicht,  pri-manu-s 
verstandig  u.  s.  w.  -|-  ksl.  minj%  mindti  meinen,  po-mönü  m.  memoria, 
mÖn-j%  mdni-ti  meinen  =  ahd.  mdfljjan,  po-m^na  po-m^n%ti  meminisse 
und  po-mina-j%  po-mina-ti  meminisse. 

minyas  minor  =  europ.  minyas, 

ksl.  miniy  minor.  -|-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

misda  f.  Lohn  =  slavodentscli  misdliä  f. 

ksl.  mlzda  f.  Lohn.  -|-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

misz  maisz  mischen  =  ig.  mik,  enrop.  njik-ska. 

lit.  misz-tu,  miszau,  misz-ti  mit  pri  und  su  sieh  misqhen,  sieli  mengen, 
maiszau,  maiszyti  mischen,  mengen,  maiszyti-s  sich' mischen;  verwirft 
werden,  maisz-ta-s,  maisz-ta  m.  f*  Yerwiming,  Anfhüir,  TmiiU;    lett. 
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iBiBtr-8  m.  (für  mi8*ra-8  mit  eingeBchobenem  t)  Misohmasch,  Mengfutter, 
Mengkom  vgl.  sskr.  mi^ra  gemischt;  preoss.  V.  maisota-n  acc  gemengt, 
bunt  von  der  Farbe.  -|-  ksl.  mTskü,  mYzgü  m.  Maulesel  (Mischling)  mÖ^ 
mösi-ti  (=  lit.  maiszyti)  mischen. 

mü  waschen  vgl.  ig.  mü  miv  netzen. 

lit.  maddau,  maadyti  untertauchen,  baden,  schwemmen,  maudau-s,  mau- 
dyü-s  sich  baden;  preuss.  mü  waschen  in  au-mü-sna-n  acc.^  die  Abwa- 
schung. -|-  ksl.  my-j%  my-ti  waschen,  schwemmen  po-my-j^  f.  pl.  eluvies. 

muk  streifen. 

^it.  maukiu,  maok-ti  streifen,  Hopfen  streifen ;  betrügen ;  lett.  mauk-t  ab- 
streifen, abziehen«  -\-  ksl.  mak-n%  mük-n^ti  transire,  myk-ati  b§  percur- 
rere. 

musä,  musyä  f.  Fliege  vgl.  europ.  musä,  mnsyä. 

lit.  mus^  f.  Fliege,  preuss.  Y.  muso  (=  musä)  f.  Fliege.  -|~  ^^'  niuoha  f. 
Fliege. 

musa  m.  Moos;    Schaum,  Schimmel,  Eahm  =  slavo* 
deutsch  musa. 

lit.  mnsm-i  m.  pl.  Kahm,  -f^  ksL  machü  m.  Moos. 

müsi  f.  Maus  =  europ.  müsi,  ig.  müs. 

ksL  myjil  f.  Maus  (mit -secundarer  Yöcalsteigemng  wie  in  nhd.  Maus  = 
ahd.  müs)  myS-ika  f.  kleine  Maus,  mys-ica  f.  Arm,  eigentlich  Arm- 
muskel. -{-  I™  Lit.  nicht  erhalten. 

mens,  mens!  m.  Monat  =  ig.  maus  europ.  mansL 

lit.  menesi-s  sio  m.  Monat,  -f-  ksl.  mds-§^i  m.  Monat,  Mond,  vgl.  preuss. 
y.  men-ig  (?)  Monat. 

mßra,  mära  f.  Maass  =  ig.  mätra. 

ksl.  möra  f.  Maass,  mÖr-J%  möri-ti  messen;  daraus  lit.  mSra  f.  m^ra-s  m. 
MaasB  wohl  entlehnt. 

Y. 

ya  dieser,  der  pronom.  demonstr.  =  europ.  ya. 

lit  ji-s  f.  ji  er,  sie,  derself>e,  deigen  ige.  -|-  ksl.  .i. 

yä  gehen,  fahren,  reiten  =  ig.  ya. 

lit.  j6-ju,  j6-ti  =  lett.  j^'u,  jat  reiten.  +  ksl.  in  jad  fahren,  reisen,  rei- 
ten 8.  yftd,  jazd%,  jazdi-ti  vehi,  ja-chaj%  jacha-ti  vehi. 

yau  schon  =  slavodeütsch  yau. 

lit  jäu  schon.  -|-  ksl.  u  schon. 

yauna  jung  aus  ig.  yavan. 
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lit  jaana-8  f.  jaunä  jung,  -f-  kal.  junu  jung,  jonaka  juiig,  jnnka  f.  puella, 
junostl  f.  Jugend,  junota  m.  junoSa  m.  Jüngling,  jonYol  m.  javencos,  taa« 
ni8,  lit  jaunild-B  m.  heisst  Bräutigam;  Junges;  ana  kal.  joniol  Stier  iai 
preuss.  V.  lonix  (1  entwickelt  vor  j  wie  in  lagno  Leber  vgl.  yakan  lii 
jekno)  Stier,  bloss  entlehnt. 

yäd  fahren,  reiten. 

lit.  jodau,  jodyti  hin  und  her  reiten,  freq.  -f*  1^1*  j^  v^bi. 

yantar,  yantru  f.  elvdnjQ  =  ig.  yantar. 

ksl.  JQtry  f.  tivatriQ,  -|-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

yam  imam  nehmen  =  enrop.  yam,  ig.  yam. 

lit.  imü,  emian,  im-ti  nehmen;  beginnen,  -f*  ^1-  ^^  J9*^  nehmen,  j^^va 
f.  captivitas,  jem-Tnü  qui  mercede  conducitur,  jem-Ioa  m.  Bürge.  —  üeni 
sskr.  yam  halten  entspricht  in  der  Bedeutung  „ein  Dach»  einen  Schirm 
überhalten* ^  das  lett.  jum-t  Dach  decken. 

yarata,  yäta  Dach. 

lett.  jumta-s  m.  Dach,  pa-jumta-s  m.  Obdach,  von  jumu,  jum-t  Dach 
decken.  -1-  ^^l*  po-jata  f.  Dach,  Obdach.  Eigentlich  part.  pf.  pass.  von 
yam,  das  yamta  und  yata  (=  sskr.  yata)  lauten  kann. 

yära  Jahr,  Jahreszeit  =  ig.  yära. 

ksL  jaru  m.  jara  f.  Frühling.  -\-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

yäs  gürten  ==  ig.  yäs. 

lit.  j6s-mi,  jos-ti  einen  Gürtel  umhaben,  j6s-ta,  jü'sta  f.  Gürtel,  Schärpe; 
preuss.  V.  san-ius-le  Gürtel  (so  ist  mit  Burda  Beiträge  VI,  8^  858  statt 
san-insle  zu  lesen).  -1-  ^^1.  nur  in  po-jasü  m.  Gürtel,  po-jas-nl  f.  lorunii 
po-jasa-ti  und  po-jasova-ti  gürten. 

yug  jüngere  =  ig.  yug. 

lit.  jungiu ,  jung-ti  Jochen ,  junga-s  m.  Joch.  -{-  ksl.  nur  in  igo  gen.  iga 
und  izese  n.  Joch  vgl.  ig.  yuga,  europ.  yugas. 

yüsa  Brühe,  Suppe  =  ig.  yüsa. 

preuss.  y.  juse  Fleischbrühe.  -|-  ksl.  jucha  f.  Brühe  (daraus  lit.  juka  f. 
Blutsuppe,  Schwarzsauer  entlehnt). 


R 

ra  tönen  =  ig.  rä,  ra. 

lit.  rö-ju,  re-ti  schelten,   rojoju,  roj6-ti  unordentlich  kr&hen  vom  Hahne. 
4-  ksl.  ra-rü  m.  sonitus  (von  ra  wie  p-rü  von  pi). 

raita,  raiti  Lende. 

lit.  reta-8  m.  Schenkel,  Schinken.  +  kal.  ritt  f.  der  Hintere. 


600  raisa  —  ra8&. 

raisa  m.  Nuss. 

IH.  re8zata-6  und  rgsznty-s  (demin.)  m.  HaselnusSf  Nase ;  preuss.  V.  reisi-s 
Nü88  (wird  flbr  reisa-s  stehen)  bncca-reises  Y.  Buchecker,  Buchnnss,  bucu-s 
Buche.  4~  ksl.  o-rdcha  (o-rachü  =  o-rjachü,  ja  für  6)  m.  Nuss. 

rauda  Wehklage,  raudäya  wehklagen  s.  ig.  raiida. 

lii.  rauda  f.  Klage,  Wehklage,  raadoju,  raudojau,  raudoti  wehklagen, 
jammern,  weinen,  -j-  ksl.  rydaj%  rydati  weinen. 

rak  schreien,  sprechen  ==  europ.  rak. 

lit.  rekiü,   r^k-ti  schreien,   rek-auti  schreien,  lärmen,  rek-sma-s  m.  Ge- 
schrei. 4-  ksL  raki^%  ra(kii-ti  s^  clamare,  rek%  re^-ii  loqui,   po^rek-lo  n. 
oognomen,   po-rokft  m.  Tadel,  po-rici|  und  po-ricaj%  incusare,  po^kaii — 
t*deln,  rööy  (-  r6kja)  f.  Bede. 

raka  m.  Ziel;  bestimmte  Zeit  zu  ig.  rak. 

lit.  raka-s  m.  Ziel,  Grenze,  Frist,  bestimmte  Zeit.  -|-  ksl.  roku  m.  dass. 

raga  m.  Hom  vgl.  ig.  kraga. 

lit.  raga-s  m.  Hom;    preuss.  Y.  ragis  Hom,  Jägerhom.  -}~  ^^'  ^o^  m- 
Hom. 

rad,  ard  gedeihei^  =  ig.  ardh,  rädh. 

ksl.  ras-t%  ras-ti  gedeihen,  wachsen,,  rastü  m.  Wuchs,  Wucher  ras-tl  m. 
Wucher,  Zins,  rodtt  m.  Greburt,  davon  rozd%  rodi-ti  zeugen.  -f~  ^  Li^- 
nicht  erhalten,  daher  nicht  zu  bestimmen,  ob  ard  (s=  sskr.  ardh  wach- 
sen; fördern)  oder  riä  (=  sskr.  radh  gerathen)  die  Grundform  ist. 

räda  willig  s.  ig.  rädh. 

lit.  rod-s  eigentlich  adj.  roda-s,  jetzt  adv.  gern,  freilich.  4"  ^^*  nuAü  ju- 
cundus,  laetus,  lubens. 

radi  praep.  wegen  =  ig.  rädi. 

ksl.  radi  praepos.  c.  gen.  wegen,  von  ig.  rädh  wozu  auch  razd%  (rad-j^) 
radi-ti  sorgen,  flirsorgen,  berathen,  lett.  räd-s  Verwandter,  vgl.  zend. 
radha  m.  Hausherr.  -{-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

ranä  f.  Wunde. 

lit.  rona  f.  Wunde.  -|-  ksl.  rana  f.  Wunde. 

ranka  f.  Hand. 

lit.  ranka  f.  rpreuss.  K.  ränka-n  aco.  sg.  ränka-ns  acc.  pl.  Gr.  rancko  f. 
Hand.  +  ksl.  r^ka  f.  Hand.  Von  ig.  rak,  lit.  renkü,  rink-ti  sammeln, 
lesen,  preuss.  sen-rinka  er  sammelt. 

rapä  £.  Rübe  =  europ.  rapa. 

lit.  röpe  f.  Hübe,  weisse  Rübe,  rop-üte  f.  EartoffeL  -)-  ksl.  röpa  f.  Rübe. 

rasa  f.  Thau  =  ig.  rasa  Saft,  europ.  rasa  Thau. 

lit.  rasa  f.  Thau,  rataUk  f.  Lake,  Salzwasser.  +  ksl.  rosa  f.  Thau. 
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1.  ni  brüllen  *ravara  =  ig.  ru  ravati. 

ksl.  rev%  rju-ti  brüllen.  +  Lit.  vielleicht  in  ru-ja  f.  Brunstzeit  des  Wildes. 

2.  ru  ravya,  rauya  eruere,  ausreissen,  gaten,  graben  = 
ig.  ru.^ 

lit.  raviü,  raveju,  raveti  und  ranju,  r6viau\  ran-ti  ausreissen,  Unkraut 
ausziehen,  gäton;  preuss.  V.  rawy-s  Graben.  +  ksl.  rüv%  rava-ti  ausreis- 
sen, rovü  m.  Graben,  ry-j^  ry-ti  graben,  ry-lo  n.  vanga,  ry-lü  m.  ligo, 
rutnun. 

rüg  (brüllen)  rülpsen  =  europ.  rüg. 

lit.  nig-stu,  nig-au,  nig-ti  sauer  werden,  gahren  (eigentlich  sauer  auf- 
stossen)  raug-a-s  m.  Säure,  Sauerteig,  raug-in-ti  säuern ;  raug-mi,  rauge-ti 
und  rugiu,  riig-ti  aufstossen,  rülpsen^  rugoju,  rugoti  groUen;  murren; 
preuss.  V.  ruc-ta-n  dada-n  saure  Milch,  raugu-s  Laff  (S&nre,  Gäbrstoff) 
=  lit.  raugu-8  Sauerteig.  +  ksl.  rüz^  (=  rüzj^)  rüsa-ti  wiehern,  rygaj% 
ryga-ti  8§  eructare,  rülpsen. 

rugya  m.  Roggen. 

lit.  rugy-s  m.  Roggenkorn,  rugei  pl.  Roggen.  4'  ^^1.  rüii  (=  rugja)  f* 
Roggen. 

1.  rud  wehklagen,  jammern  =  ig.  rud. 

lit.  rud-i-8,  armselig,  bejammemswerth,  rud-uly-s  m.  armer  Schelm,  raud- 
mi,  raudo-ti  webklagen,  raudä  f.  Wehklage  s.  raudä.  -|-  ksl.  in  rydaj% 
rydati  weinen  s.  raudä. 

2.  rud  roth  sein  =  ig.  rudh. 

lit.  ruda-s  braun,  braunroth,  fuchsig,'  rudü  gen.  ruden-s  und  rud-eny-s 
m.  Herbst  (von  der  Farbe  des  abfallenden  Laubes)  rud-i-s  f.  es  Rost, 
rudü,  rude-ti,  rüdyju,  rudy-ti  rosten,  raud-6na-s  roth.  +  ksl.  rüd-rü  roth 
8.  rudra,  rüzd^  (rüdj^)  rüdöti  s^  erröthen,  ruzda  f.  (=  rudja)  Rost,  ru-stt 
(=  rud-8ü)  roth,  ryzdi  (=:  ryd-ja)  roth,  ruda  1.  MetaH  =ig.  raudha. 

rudra  roth  =  ig.  rudhra. 

ksl.  rüdrü  roth.  -|-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

rus  aufwühlen  von  ru. 

lit.  rausiü,  raus-ti  wühlen,  rausaü,  rausyti  durat.  wühlen.  4"  ^^1.  ru^iti 
solvere,  evertere. 

rez  rezya  schneiden. 

lit.  reziu,  reziau,  rez-ti  schneiden,  ritzen,  rez-y-s  m.  Riss,  Strich  auf  der 
Erde,  rczau,  rezy-ti  durat.  schneiden,  ritzen;  preuss.  reisa-n  mal,  ainan 
reisan  einmal.  +  ksl.  rÖz^  (=  rSzj%)  rdza-ti  schneiden. 
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L. 

lä  läya  l)ellen;  schmähen  =  ig.  rä  europ.  lä. 

lit.  loju,  lojaUf  16-ti  =  lett.  laju,  la-t  bellen,  lojoju,  loj6-ti  anbellen 
schmähen,  schimpfen.  -|-  ksl.  laj%  laja-ti  bellen,  schimpfen. 

lai  vel. 

lit.  lai  bildet  im  Memelschen  den  Optativ  statt  des  sonst  üblichen  te; 
altpreuss.  schiebt  znr  Bildung  des  Optativs  lai  zwischen  Stamm  und  Per- 
sonalendung ein.  4"  ksl*  ^  coi^j*  vel,  quam,  vero  eigentlich  licet,  vgl.  Id- 
ti  jestt  H^attv. 

laipä  f.  Linde. 

it.  töpa  f.  Linde.  4*  ^bI.  nicht  in  den  altslav.  Quellen,  aber  lipa  f.  Linde 
in  allen  slavisohen  Dialecten.  —  Preuss.  V.  l;pe  Linde  scheint  aus  dem 
Slavischen  entlehnt. 

laipa  artig,  schön. 

ksL  Idpu  artig,  schön.  +  ^'  ^^f  zart,  schwach  (?). 

laiba  zart,  schlank. 

lit.  laiba-s  zart,  dünn,  sehmal,  schlank,  dürr,  hager,  -f-  jksl.  nur  in  der 
Ableitung  lib-ivu,  lib-^vü  schlank,  dünn. 

laiva  link  =  europ.  laiva. 

ksl.  16vtl  link,  -f-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

lauba  lieb  =  slavodejitsch  laubha. 

ksl.  Ijubü  lieb,  ljub-l-j%  Ijubi-ti  lieben,  Ijuby  f.  Liebe.  4"  Lit.  liübyju, 
liubyti  gerne  haben,  zu  thun  pflegen,  gerne  essen  ist  aus  dem  Slavischen 
entlehnt. 

1.  lak  fliegen. 

lit.  lekiü,  lekiaü,  lek-ti  fliegen,  lakioju,  lakio-ti  hin  und  her  flattern,  flie- 
gen, iterat.  lakstaü,  lakstyti  hin  und  her  flattern,  umher  hüpfen,  sprin- 
gen, lak-tä  f.  Hühnorstange  („Aufflug**).  4-  ksl.  le§t^  (=  lekt-j^  let-öti 
fliegen. 

2.  lak  lecken,  Dünnes  fressen. 

lit.  lakü,  lakiaü,  lak-ti  Dünnes  geniessen,  leckend  fressen,  schlappen,  zu- 
nächst vom  Hunde,  lak-ala-s  m.  Hundefrass.  -f*  ^^1.  loc^  (lol^%)  loka-ti 
lecken,  lok-anja  f.  Bauch. 

laksta  m.  Blatt  von  1  lak. 

lit.  lakszta-s  m.  grosses  Blatt,  Kohlblatt,  -f-  ksl.  listü  m.  Blatt,  Laub  (?). 

lag,  laz  liegen  =  europ.  lagh. 

lit.  lasta  f.  Gänsenest  (besser  laszta?)  ligä  f.  Krankheit;  preuss.  lass-inn- 
uns  ast  er  hat  gelegt,  las-inna  er  legte,  po-las-in-sna-n  acc.  Kapitel,  Ab- 
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salz,  V.  las-io  f.  K.  las-ta-ii)  lasti-n  aoc.  Bett  =  europ.  laghta*,  lecias, 
lis-ti-s  Lager,  Heerlager,  V.  loaso  Decke,  Bettdecke,  -f*  ksl.  l^gii  M-ti 
liegen,  schlafen,  lez%  (=:  legj%)  lesa-ti  liegen  =  slavode^tsch  laghya  lie- 
gen, loze  n.  Lager,  Mutterschooss,  lozes-ino  8.  europ.  laghas,  HxPi,  loz% 
(lozj^)  lozi-ti  legen  =  slavodeutsch  laghya  legen,  lögaj§  löga-ti  liegen  = 
slavodeutscb  lägh&ya,  l^zaja  f.  Henne  (Eierlegerin}. 

lagu  leicht  =  europ.  laghu,  ig.  raghu  leicht 

Vgl.  lit.  lengva-s,  lengvü-s  leicht  -f*  ksl.  Ugüka  leicht,  llgo-ta  f.  Leich- 
tigkeit, lässt  auf  altes  Ugu  u-Stamm  schliessen. 

laz  lag  kriechen,  schwanken. 

lit.  lingüju,  lingavaü,  ling&'ti  hin  und  her  schwanken,  lang-6ti  dass.; 
preuss.  lis-e  er  kriecht,  lisuns  semmai  nieder  gefahren.  -|-  ksl.  laz%  (tj) 
lazi-ti  kriechen,  Idz^  ISs-ti  gradi. 

lada  m.  Eis. 

lit.  leda-s  m.  Eis,  leda-i  pl.  Eis,  Hagel;  preuss.  V.  ladi-s  Eis.  -|-  ksl. 
ledo  n.  Eis.  Grundbedeutung  vielleicht  „Scholle,  Ballen"  vgl.  Xi^-s  m. 
f.  Stein  und  ksl.  l^dina  f.  wüstes  Land,  nsl.  ledina  novale,  ager,  serb. 
lade,  Ijodo  =  nhd.  Lehde;  goth.  landa-  n.  Land. 

1.  lank  biegen. 

lit.  lenkiü,  lenldaü,  lenk-ü  beugen;  haspeln,  lank-sma-s  m.  Umweg,  Ab- 
schweifung, link,  linkai  praep.  c.  gen.  -wärts,  hin  zu;  preuss.  V.  limk-i-s 
Winkel.  -\-  ksl.  l^k%  l^s-ti  beugen,  biegen,  l%ka  f.  Bausch;  Trug,  List 
vgl.  lat.  lax,  lo-mü  =  lok-mü  m.  Lache  =  europ.  lakma,  lo-no  n.  Bausch, 
Busen,  l^c^  po-l^ca-ti  bestricken,  fangen,  po-l^cl  m.  laqueus. 

2.  lank  zu  Theil  erhalten  s.  europ.  lak. 

preuss.  K.  per-lank-ei,  per-länk-i  es  gehört,  gebührt,'  lit.  per-lenk-i-s  io 
m.  Gebühr,  gebührender  Antheil,  lank-aü,  lank-yti  besuchen,  linkü,  link- 
eti  sich  neigen,  zukommen,  zufallen,  steht  in  der  Bedeutung  zwischen  1. 
und  2  lank.  -f"  ^^1.  po-l^cQ,  po-l^ci-ti  erhalten,  bekommen,  lu2%  (für  l%cja) 
luci-ti  und  lu6a-j^  luca-ti  erhalten.    Vgl.  lay^avtn. 

lanka  gebogen  m.  Gebogenes,  Bogen  von  1  lank. 

lit.  lanka-8  m.  alles  Gebogene,  der  Bogen,  der  Reifen  des  Bades,  Tonnen- 
band ,  Bügel  am  Eimer ,  Gewölbe ,  Ma^erbogen  u.  s.  w.  -|-  ksl.  l^kü  ge- 
bogen, krumm,  l^kü  m.  der  Bogen. 

lanka  f.  Flusswiese,  Niederung  von.  lank  biegen. 

lit.  lanka  f.  Wiese,  Niederung  am  Flusse,  lenke  f.  Wiese^  Vertiefung, 
niedrige  Stelle  im  Acker.  -\-  ksl.  l%ka  f.  Wiese,  Niederung,  Sumpf. 

landvyä  f.  Lende  =  slavodeutsch  landhvyä. 

ksl.  l^dvija  f.  Lende.  -|-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

lapa  (und  laba)  Lippe  von  ig.  lap  lab  lambere. 
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lit  lüpa  f.  Lippe,  lupos  pl.  Mund,  lupüze  f.  Lippchen.  -{-  ksL  lobuzu  m. 
Koss,  lobuz^  (zj)  lobazati  und  lobyaa-ti  küssen. 

läpa  Blatt  2.  Blatt   =    Hand-  Fussfläche  =   slavo- 
deutsch  läpa. 

lit.  lapa-8  m.  Blatt,  Laub.  -{-  ksl.  lapa  f.  planta  ursi,  *lepenl  m.  Blatt, 
Laub,  vgl.  goth.  laufa-  Laub,  lofan-  m.  Flachhand,  ahd.  lafa. 

lapsa  Fuchs. 

lit.  Upe  f.  Fuchs,  lap-üka-s  m.  Füchschen,  preuss.  V.  lape  Fuchs;  lett. 
lapsa  f.  Fuchs.  -{-  ksl.  lisü  m.  Fuchs  (för  llpsü?)  lis-ica  f.  dass.  lisij  vul- 
pinus. 

laba  m.  Deckel,  Decke. 

lit.  lü'ba-t  m.  Deckel;  preuss.  Y.  lubbo  Zimmerdecke„brct'^  -f-  ksl.  lübü 
m.  Schädel. 

lam  brechen  slavodeutsch  lam. 

preuss.  lim-twey  inf.  brechen,  -f*  ksL  lom-l-j%  lomi-ti  brechen,  sq  ermat- 
.ten,  erlahmen. 

lavä  f.  Gestell. 

lit  lova  f.  Bettstelle,  lovy-s  io  m.  jedes  aus  einem  Stück  ausgehöhlte 
Hobsgefass.  4~  k^^*  ^&va  f.  scamnum.    Wohl  von  lü  schneiden. 

laska  Huld,   Willfährigkeit  »  europ.  laska,   von  ig. 
las  wollen. 

ksl.  laska  f.  Schmeichelei,  laskovfi  schmeichlerisch,  laskaj^  laska-ti  schmei- 
cheln, böhm.  laska  f.  Huld.  -{-  Lit.  loska  f.  Huld  ist  aus  dem  Slavischen 
entlehnt. 

li  laiyam  giessen  =  enrop.  If,  ig.  rt. 

lit.  leju,  le-ti  giessen,  lemü'  gen.  le-men-s  m.  Wuchs,  eigentlich  „Guss", 
lyjü,  ly-ti  regnen,  ly-tü-s  m.  Regen;  preuss.  is-li-uns  ast  er  hat  ausge- 
gossen, pra-leiton  vergossen.  -|-  ksl.  löj^  lija-ti  giessen,  po-li-va-j%  po- 
liva-ti  und  po-lÖva-j^  po-löva-ti  perfundere. 

lik,  link  lassen  =  ig.  rik  rinkti  =  europ.  lik. 

lit.  lekü,  lek-mi,  lik-aü,  lik-ti  zurücklassen,  likti-s  übrig  bleiben,  laika-8 
m.  Zeit,  Frist;  preuss.  po-link-a  ^r  bleibt,  po-laik-t  inf.  bleiben.  -{-  ksl. 
lic%  (cj)  lid-ti  nuntiare,  evulgare  vgl.  lat.  lic^ri,  licitari,  licere.  —  Mit 
lit.  laikaü,  laikyti  halten,  laikyti-s  sich  aufhalten  vgl.  preuss.  laikut  hal- 
ten (halten  =  bleiben  machen). 

liz  laizyam  lecken  =  ig.  righ  =  europ.  ligh. 

lit.  leziü,  lez-ti  lecken,  lezüvi-s  io  m.  Zunge,  laizaü,  laizy-ti  lecken  = 
slavodeutsch  laigbaya.  -f-  ksl.  liz%  (=  li2J%)  liza-ti  lecken. 

litya  Gestalt,  Aussehn  von  li  gissen  =  giessend  bilden. 

lit.  lyti-s,  lyte  f.  Form,  Gestalt,  Aussehen;  Geschlecht,  lyi-inga*8  geformt, 


lina  —  Inp.  605 

gestaltet.  -{-  ksl.  lice  n.  Gestalt,  Aussehen,  Gesicht;  Farbe,  Person,  lici( 
li6a-ti  gestalten,  po-licije  n.  Wange  („am  Gesicht").  Die  Zosammenstel- 
lung  von  lice  mit  goth.  leik-s  ist  grandverkehrt,  o  =  ij  wie  in  polaca. 

lina  m.  Lein. 

lit.  lina-s  m.  Flaohsstengel ,  pL  lina-i  Lein,  lin-ini-t  leinen,  lin-eha  £. 
Flachsstoppelfeld,  -f  ksl.  lina  m.  Lein,  Un-önü  leinen.  Alte  Entlehnung 
aus  Xivor. 

lip  kleben  =  europ.  lip  =  ig.  rip.  , 

lit.  limpu  (=  sskr.  limp&mi)  lipaü,  tip-ti  ankleben,  kleben  bleiben,  lip« 
inti  kleben,  kleben  machen.  -|-  ksl.  pri-llp-lg%  pri-llpÖ-ti  ankleben,  ldp6 
m.  Vogelleim,  pri-löpü  m.  Pflaster,  pri-ldp^%  pri-ldpi-ti  leimen,  kleben. 

lisä,  laisä  f.  Ackerfurche,  Ackerbeet  =  europ.  slavo- 
deutsch  lisä,  laisa. 

lit.  lyse  f.  Gartenbeet,  auch  Beet  im  R^ggenfelde;  preuas.  Y.  lyao  £.  Beet 
auf  dem  Acker  (lisi  lit.  preuBs.  sohwerlich  aoa  laisa  oontrahirt).  -|-  ksL 
Idcha  f.  Ackerbeet,  lira. 

listi  f.  List  =  slavodeutsch  üstL 

ksl.  llsti  f.  List,  list-Inu  listig,  ligti|  Usti-ti  belisten.  +  Im  Lit  nicht 
erhalten. 

luk  leuchten  =  europ.  luk. 

lit.  lauka-s  blassig,  lauk-iu,  lauk-ti  warten,  harren  (aussehen  s=  Uvoa») 
preuss.  lauk-it  suchen,  lett.  lük-6t  sehen,  schauen;  preuss.  Y.  lanznoa  pl. 
f.  Gestirne.  +  ksl.  lu-na  f.  =  europ.  lukn&  Mond,  luöa  f.  (luk-ja)  Mond ; 
Strahl,  lu6x  m.  Licht.  ^ 

lug  lilgen  =  slavodeutsch  lugh. 

ksl.  lüz%  (lüg-j%)  lüga-ti  lügen,  lilza,  Itizi  f.  Lüge  s.  slavodeutsch  lughya, 
lüzt  lügnerisch  m.  Lügner,  -f-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

luti  Gewalt,  Anstrengung. 

lit.  luti-8  f.  Sturm,  Unwetter,  lut-inga-s  stürmisch.  -|-  ksl.  ^utä  heftig, 
gewaltsam,  Ijuto  tese  n.  labor  nimius,  Ijutl  f.  labor.  Ygl.  Xvaaa  f.  Wuth 
(für  XvT-jtt), 

IMa,  laudi  m.  Mensch,  Volk  =  slavodeutsch  laudha. 

lett.  laudi-s  gen.  lauTcha  Leute,  Yolk;  preuss.  K.  ludi-s  Mensch,  Y.  ludi-s 
Hausherr,  Wirth,  ludini  f.  Hausfrau,  eigentlich  f.  mun  ksL-^dintt  m. 
Mensch.  -{-  ksl.  Ijudu  m.  Volk»  Ijudije  m.  pl.  Leute,  l^udiatt  n.  Mensch. 

lup  Haut  abziehen,  schälen,  rauben. 

lit.  lüpü,  lüp-ti  schälen,  die  Haut  abziehen,  schinden,  lup-ika-s  m.  Schin- 
der; lett.  laup-it  schälen;  rauben,  plündern,  lau^it^j-s  m.  Plünderer, 
Räuber.  -|-  ksl.  lup-l-j%  lupi-ti  abschälen,  lup-azl  m.  Baub  bÖhm.  lupai 
abgeschälte  Rinde;  Raub.    Aus  lap?  vgl.  eorop.  lap  Xinn, 
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V. 

vaika  Kraft. 

lit.  veka  f.  Kraft,  Starke.  -|-  ksl.  vökii  m.  Kraft,  Starke ;  aevum.  —  Zum 
lit  Worte  vik-ru-s  munter,  lebhaft,  vyk-i-s  io  m.  Munterkeit,  veik-ti  be- 
treiben, bewältigen,  schaffen,  thun.    Zu  europ.  vik  bewältigen. 

1.  vaita  Ort,  Stelle. 

lit.  veta  f.  Ort  -|-  ksl.  nur  in  dem  denomin.  vitaj%  vita-ti  weilen,  woh- 
nen,  einkehren. 

2.  vaita  Rede. 

m 

preu88.  wait-iä-t,  waitiätun  inf.  reden,  en-waitia  er  redet  an,  no-waitia- 
uns  asmai  ich  habe  nachgeredet.  -\-  ksl.  vdtü  m.  pactum,  consilium  (nach 
Miklosich  eigentlich  verbum)  y§tij  m.  Redner  (davon  preuss.  waitiä«  re- 
den) vÖ8-te  n.  (TÖt-ja)  Rath.  Von  vi  knüpfen,  wie  sermo  von  serere? 
Lit  vaitoti  heisst  winseln. 

vaida  m.  das  Sehen,  Gesicht,  von  vid. 

lit.  veida-8  m.  Gesicht,  Angesicht,  -f-  ksl.  vidü  m.  Sehen,  Gesicht,  An- 
sehen. 

vaina,  vainika  m.  (Gewinde)  Kranz  von  vi,  viöre. 

rosa.  vSntI  m.  ksl.  vönikü  m.  virga  vdniSt  m.  Kranz.  -)-  lit.  vainika-s  m. 
Kranz,  Brautkranz. 

väka  Deckel,  Augendeckel. 

lit.  voka  f.  Deckel,  akes  voka  und  voka-s  m.  Augenlid;  lett.  wäk-a-s  m. 
Deckel,  Stürze,  -f-  ksl.  vöko  n.  Augenlid. 

vakara  m.  Abend  =  europ,  vakara. 

lit.  Väkara-s  m.  Abend,  väkar  adv.  gestern,  vakar^ne  f.  Abendessen,  -f- 
ksl.  vecerü  m.  Abend,  vicera  adv.  gestern,  ve^erinä  abendlich  =  ione- 

vakarinya  abendlich  von  europ.  vakarina. 

lit.  vakarini-8  io  abendlich.  -{-  ksl.  veöerinl  abendlich,  veöerinja  f.  das 
Abendgebet. 

vaz,  vazam,  veztvai  fahren,  fuhren,  vehere  =  ig.  vagh 


lit.  vezü,  vezti  fahren  (trans.)  zu  Wagen,  zu  Schlitten  fuhren,  vezima-s  m. 
Wagen,  Fuder,  vaz-ineju,  vazin-eti  hin  und  her  fahren,  vaziA  ju,  vazi&'-ti 
fahren  intrs.  preuss.  V.  wessi-s-  Fahrschlitten  =  lit.  yazi-s  io  lett.  vafcha-s 
einspänniger  Schlitten.  -|-  ksl.  vez%  ves-ti  vehere,  vaz%  (vozj%)  vozi-ti  ve- 
here, vozü  m.  Wagen  =  ig.  vagha,  ves-lo  n.  Ruder,  wie  mas-lo  Salbe 
von  maz. 
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vatasa,  vetasa  alt  von  ig.  vatas  vetus. 

lit.  vetusza-s  alt,  bejahrt.  -{-  U*  vetacha  alt 

vad  vedam  vedtvai  führen,  heimAlliren  =  ig.  vadh. 

lit.  vedü,  ves-ti  führen;  keimführen  =  heirathen  vom  Manne,  vad*zo-B  f. 
pl.  Fahrleine,  vadzoju,  vadio-ti  (vad-jo-J  fuhren,  durat.  ved-l^-s  io  m. 
Bräutigam  (vgl.  send,  vadh-rya  nubilis)  ved-y-s  io  m.  ein  FVeier;  preass. 
wes-t,  wes-twey  inf.  fuhren,  wedd-e  er  führte,  pra-w6dd*an8  assai  du  hast 
durchgeführt.  -{-  ksl.  ved^  vesti  fuhren,  vozd%  (vodj%)  vodi-ti  führen, 
vozdl  (=  vodja)  m.  Führer,  voje-voda  m.  Eriegeorführer,  Herzog. 

vad  rufen,  sprechen  =  ig.  vad. 

lit.  vad-inü,  vad-inti  rufen,  vady-dinti  rufen  lassen,  vad-ika^s  n.  Liookvo* 
gel  -\-  ksl.  vada  f.  calumnia,  vazd%  (vadj%)  vadi-ti  schmähen,  verklagen. 

vada  und  vadan,  vandan  Wasser  s.  ig.  vada,  vadan. 

lit.  vandü'  gen.  vanden-8  m.  Wasser,  eemait.  undü;  preuss.  und*8  nom« 
unda-n,  unda-ns  acc.  sg.  und  pL  Wasser  Y.  wunda-n  Wasser,  vgl.  lat. 
unda.  -|-  ksl.  voda  f.  Wasser,  vod-inu  von  Wasser. 

vapsä  f.  Wespe  =  ig.  vapsä. 

lit.  vapsä  f.  Bremse,  preuss.  Y.  wobse  f.  Wespe.  -)-  ksl.  vosa,  osa  f.  Wespe. 

1.  var  kochen. 

lit.  ver-du,  vir-iaü,  vir-ti  kochen  trs.  und  intrs.  vir-inti  kochen  trs.  kochen 
lassen  (nicht  gahr  Werdendes  2.  B.  Wäsche)  vir-eje  f.  Köchin,  var-ü-s 
kochbar,  ver-sme  f.  Quelle,  -f-  ksl.  vr-j^  vr4-ti  fervere,  var^ü  m.  Wärme, 
var-ü  m.  Kalk  (=  brennbar)  vrü-lü  heftig,  fervidus,  vra-tü  m.  Kochtopf, 
var-j%  vari-ti  kochen  trs. 

2.  var  schliessen,  öflSien  =  ig.  var. 

lit.  veriü,  ver-ti  öflfnen;  einfadmen,  at-vira-s  offen,  -f*  ^•^«  y^  vr6-ti 
schliessen,  vora  f.  saepimentum. 

3.  var  treiben. 

lit.  varaü,  varyti  treiben,  jagen.  -\-  ksl.  varj^  variti  (p&dvetv. 

vark  tönen,  schreien,  varkyam. 

lit.  verkiü,  verk-ti  weinen,  verk-sma-s  m.  das  Weinen.  -|-  ksl.  vrü2%  (= 
vrükj%)  vrüca-ti,  vrüka-j%  vriika-ti  und  vrük-ota-ti  sonum  edere. 

varg  varzya  schnüren,  würgen,  wrüigen  s.  slavodeutsch 
vargh. 

lit.  verziü  schnüren,  fest  andrücken ;  drängen,  pressen,  varzau-s,  varz-yti-s 
sich  drangen,  reissen  um  Etwas,  su-varz-yti  zusammenpressen,  viri-y-s  m. 
ein  Strick.  -|-  ksl.  vruz^  (=  vrüzj%)  vrös-ti  ligare,  vrüia  f.  Räthsel  (= 
Geflecht,  Gewinde)  vrösta  (=  vröz-tya)  f.  Back;  vrfig%  vrdj-ti  werfen  (wie 
torquere  eigentlich  drehen)  vrüg-n%  vrag-n%tl  und  vrfiza-ti  werfen ,  tor« 
quere. 
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var^  m.  Feind,  Verfolger;    Bedrängniss ,   Noth  von 
ig.  varg  drängen  =  slavodeutsch  var^. 

lit.  Ttrga-s  m.  Bedrängnitt,  Noth,  Elend;  preuss.  warg-s  acc.  warga-n 
schlecht,  böse  sbst.  Leid,  Uebel,  Böses  =  ags.  vrac  n.  Bedrängniss,  Noth, 
Elend,  Exil.  4~  ^^'  ^'raga  m.  Feind  =  goth.  yrak*a-s  in.  Verfolger, 
vraida  (=  vrag-ja)  f.  Feindschaft,   vraz-Iskü  feindlich. 

vart,  vartyam  vertere  =  ig.  vart,  vartati. 

lit.  virstü,  virt-au,  virs-ti  umfallen,  verczü,  vers-ti  Stamm  vert,  umkeh- 
ren, umwenden,  umwerfen;  verwandeln;  nöthigen,  zwingen,  vart-aü,  vart- 
yti  hin  und  her,  öfters  wenden,  vars-ta-s  m.  vars-na-s  tA.  vars-ni  f.  ein 
Pfloggewende;  preoM.  wirst  er  wird  =  lit.  virsta,  wirstroai  wir  werden, 
wirstai  ihr  werdet,  wirst  sie  werden;  Bedeutung  wie  im  deutschen  wer- 
den, wart-int  Inf.  wenden,  po-wart-isna-n  acc.  Busse,  Bekehrung.  -|-  ksl. 
vril8t%  (=  vrätj%  =  lit.  verczü  =  vertju)  vrüt-§ti  drehen,  vret-eno  n. 
Spindel,  vra£t%  (vrat-j%)  vrati-ti  drehen,  vrat-ilo  n.  liciatorium,  pertica, 
vrat-ft  m.  Hals,  vrtts-ta  f.  und  vr&s-tl  f.  Lage,  Zustand;  Alter  s.  ig.  vartta 
und  vartti  dass.  und  vgl.  preuss.  ain-wärst  einmal. 

varta  Thor  von  var  auf-,  zuthun. 

lit.  värta-i  m.  pl.  t.  Thor;  preuss.  V.  warto  Thüre,  K.  warti-n  acc.  Thüre. 
-|-  ksl.  vrata  n.  pl.  Thor. 

vama  sK^Kwarz  m.  Babe,  £  Krähe. 

lit,  vama-s  schwars  m.  Babe,  vama  f.  Krähe,  nach  Andern  Rabenweib« 
oben;  preuss.  Y.  wami-s  K.  wami-ns  acc.  pL  Rabe,  Y.  warne  Krähe, 
buca-wame  Holzkrahe,  eigentlich  Buchen-  (bucu-s  Buche  aus  dem  Deut- 
schen)krahe.  +  ^^l*  vranü  schwarz,  m.  Rabe,  vrana  f.  Krähe. 

varba  Ruthe,  Eeis. 

lit.  virba-s  m.  Ruthe,  Reis,  Zweig  besonders  von  Birken,  virb-ala-a  m. 
hölzerner  Stab ,  Leitersprosse ,  Holznagel ,  Stricknadel  u.  s.  w.  -f*  ksl. 
vrüba  f.  die  Weide,  salix. 

varva,  varvyä  f.  Seil,  Tau. 

lit.  virva-s  m.  virv^  f.  Seil,  Tau  (Krampf)  preuss.  V.  wirbe  Seil  (besser 
wirwe).  +  ksl.  vrüvt  f.  funiculus. 

varsa  Flocke,  Fliesch  =  ig.  varsa. 

lit.  varsk  f.  Flocke  von  Wolle,  Haaren,  ein  Flusch.  -|-  ksl.  vlasü  m.  Haar. 

varsa,  varsu  m.  Gipfel,  Höhe. 

lit  virszu-s  m.  das  Obere,  loo.  virszüi  oben,  auf,  virszü-ni-s,  virszune  m. 
f.  Gipfel.  -|-  ksl.  vriichü  m.  Qipfel,  Höhe. 

val  wälzen  =3  europ.  val. 

lit  velivi,  veliau,  y^l-ti  walken,  vele  f.  die  Walke,  vela-i  m.  pl.  verülste 
Haare;   vol-oju,   vol-oti  wälzen,  herumwälzen.  -{-    ksl.  val-j%  vali-ti  und 
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valjaj%  valja-ti  wälzen,  valü  m.  Welle,  oblü  für  ob-vlfi  rand  vgl.  lit.  ap- 
valü-B  rund. 

valk,  valkam,   valkyara  ziehen,    scUeppen  *=  europ. 
valk  valkati. 

lit.  yelku,  vilk-ti  ziehen,  schleppen,  velk-eta-i  m.  pl.  t.  Zoggschleife, 
vilk-iu,  yilk-eti  (anziehen)  bekleidet  sein,  Kleider  tragen,  vilkeju,  vilketi 
anhaben  (Kleid)  tragen,  v&lk-ioti  herumschleppen,  valk-atä  m.  f.  Umher- 
streicher, Landstreicher.  -f~  l^^L  vl6k%  vlÖS-ti  und  vla^  (vlakrj%)  vla6i-ti 
ziehen,  schleppen.  —  Mit  ksl.  pa-vlaka  f.  involucrum  vgl.  lit.  ap-valka-8 
Oberleder,  pa-valka-s  Ueberzug,  Hülle,  uz-valka-s  dass. 

valka  m.  Wolf  =  europ.  valka  ig.  varka. 

lit.  vilka-8  m.  Wolf,  vilk^ne  f.  Wölfin;  preoss.  V.  wilki-8  (für  wilka-a) 
Wolf.  +  ksl.  vlükü  m.  Wolf. 

valg  nässen,  netzen  rs  slavodemtsoh  valg. 

lit.  vilgau,  vilg-yti  nass  machen,  netten,  anfeuchten;  preoss.  V.  walg-en 
Schnupfen,  Rheuma.  -\-  ksl.  vlaga  f.  Saft,  Feuchtigkeit,  vlarii  (ss:  vlaij%) 
vlazi-ti  nässen,  feuchten,  misten. 

vald,  valdam  walten  =  slavodeutsch  valdh,  valdliati. 

lit.  vald-aü,  valdyti  regieren,  herrschen,  vald-ona-s,  vald-övars  m.  Herr, 
Herrscher,  vald-z^  f.  Herrschaft,  R^erung ;  lett.  walst-i-s  f.  Reich,  Herr- 
schaft wohl  aus  ksl.  vlastl  f.  dass.  preuss.  wald-nika*n8  aca  pl.  König, 
auch  wald-Än-8  (=  lit.  valdona-s)  m.  der  Erbe,  weld-kna-n  acc.  pl.  das 
Erbe,  sen-draugi-weld-nika-i  Miterbe,  Y.  wald-wico  Ritter.  -^  ksl.  v1ad% 
vlas-ti  walten,  herrschen,  vlas-ti  f.  Herrschaft,  vlad-yka  Herr  =  preoss* 
waldwico  Ritter,  vlad-iy%  ylada-ti  walten,  vlad-arl  m.  Walter  s=  slavo- 
deutsch  valdharya,  vlas-tell  m.  Herrscher. 

1.  valnu  f.  Wolle  =  europ.  valnä  ig.  vamä. 

lit.  vilna  f.  Wolle,  lett.  wilna,  willa  f.  Wolle ;  preuss.  Gr.  wilna  Rock,  Y. 
wilni-s  Rock.  -|-  ksl.  vluna  f.  Wolle. 

2.  valnä  f.  Welle  =  slavodeutsch  valnä. 

Ygl.  lit.  vilni-8,  gen.  vünes  f.  Welle.  +  ksl.  vlona  f.  Welle  zn  ahd.  w^Ua 
f.  Welle.    Yon  val  wälzen. 

valya  wollen  =  slavodeutsch  valya. 

lit.  velyju,  v61yti  wünschen,  lieber  wollen,  befehlen,  v^ly  adv.  lieber, 
valie  Wille,  valio-ju,  valio-ti  zwingen.  -)-  ksl.  velj%  veli-ti  wollen,  völj|% 
voli-ti  wollen,  vole  und  vol-je  adv.  wohlan  s.  slavodeutsch  vala  wohl, 
volja  f.  Wille. 

valya  f.  der  Wille. 

lit.  valie,  valiä  f.  Wille.  +  ksl.  vo^'a  f.  Wille,    ß.  sktvodeutsqh  valya. 

vävari  EichLömchen. 
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lit.  voTerl  f.  iBÜchhorn;  preuss.  Y.  weware;  lett.  wäweri-s  m.  Eichhorn. 
-J-  ksl.  v6ver-ica  f.  Eichhorn.    Vgl.  lat.  viverra  Frettchen. 

vasara  Frühling,  gute  Jahreszeit  =  ig.  vasara. 

lit.  vasara  f.  Sommer.  -|~  ▼fifl*  ksl.  ves-na  f.  Frühling. 

vaska  m.  Wachs  =  slavodeiitsch  vaska. 

lit.  v&szka-s  m.  Wachs.  -^  ksl.  vosku  m.  Wachs,  vostina  f.  Bienenkorb. 

vasna  n.  vßnum  =  ig.  vasna. 

ksl.  vÖno  n.  Mitgift,  vÖn-j^  vÖni-ti  dotare,  vendere  (?).  Oder  zu  fcfyo-r, 
dv-äß'iSvo-g. 

vaszala  ^htriXog. 

preass.  wessal-s  A*öhlich,  wesl-iska-n  acc.  Freude,  wessel-ingi  adv.  fröh- 
lich. -|-  ksl.  veselü  hilaris,  gratiosus. 

1,  vt,  vtyam,  viöre  winden,  drehen. 

Hi.  vejü,  Tijaii,  vy-ti  nach  Neeselmann  auch  Präsens  vy-ja  winden,  auf- 
winden (Garn)  drehen  (einen  Strick)  vy-tuva-s  m.  Garnwinde,  vy*ti-B  f. 
g^en.  t^s  Ruthe,  Gerte;  preuss.  wi-twa-n  Weide,  ape-witwo  Uferweide  (ape 
Wasser).  -J-  ksl.  vij%  viti  winden,  drehen,  vi-ru  m.  vortex  Wirbel,  vi-ti 
8.  viti,  v6-ja  f.  vö-tvl  f.  Zweig.  —  Vom  älteren  v&  =  sskr.  v&  weben  lit. 
TÖ-ra-s  HL  Spinne. 

2.  vi  treiben  =  ig.  vi. 

lit.  veju,  vy-ti  nachsetsen,  yerfolgen,  jagen,  vajoju,  vaj6-ti  herumjagen, 
nao]]jagen,  vajo-ne  f.  Wettlauf,  Einfall,  Streifzug.  -|-  ksl.  nur  in  voj  m. 
(=  vojü)  Krieger,  yoj-na  f.  Krieg. 

vtti  f.  Gewinde,  Reiserstrick  =  europ.  viti. 

lit.  vyti-s  gen.  tSs  f.  Ruthe,  Gerte.  -|-  ksl.  viti  'f.  res  torta  in  modum 
funis. 

vid  vaidmi  sehen,  wissen  =  ig.  vid,  vaidti. 

lit.  veizdü  auch  v6izdzu,  alt  veizdmi,  veizdeti  sehen,  hinsehen,  v6ida-s  m. 
Glicht,  Angesicht  s.  yaida,  vaid-inti  sehen,  erscheinen  lassen,  vaid-inii-s 
sich  sehen  lassen  (von  Gespenstern);  preuss.  widd-ai  er  sah,  wid-ek-au- 
sna-n  acc.  Zeugniss;  en-waid-innons  assai  du  hast  angedeutet,  per- waidin- 
sna-ns  acc.  pl.  Beispiele,  po- waidint  inf.  unterweisen,  waidinna  er  zeigt, 
beweist  von  waidint  =  lit.  vaidinti  sehen  lassen;  wais-t  inf.  wissen, 
waisei  du  weisst,  waidimai  wir  wissen,  wai-sna-n  acc.  Kenntniss  (für 
vaid-sna-n),  V.  weydulis  Sehe,  Augapfel,  Pupille.  -|-  ksl.  vizd^  (=  vidj^ 
=  lit  veizdzu)  vidÖti  sehen,  vidü  m.  s.  vaida;  vdml  vddd-ti  wissen,  vSdi 
f.  das  Wissen,  vös-tl  (vöd-tl)  f.  Kunde,  Nachricht,  vd^ti  (=  v6d-tya)  pe- 
ritus. 

vidavä  f.  Wittwe  =  ig.  vidhavä. 

preussisch  widdewü  (für  vidde-ü  mit  Zusammenziehung  von  v&  eu  ü  wie 
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in  gallü  Kopf  aus  galv&  =  lit  galva  =  ksl.  glava)  f.  Wittwe.  -f  ksl. 
vldova  f.  Wittwe. 

visz  Haus,  Wohnstatt,  Ort   =  ig.  vik. 

lit.  vesz  in  vesz-pat-i-s  m.  Herr  (nur  von  Gk>tt  und  dem  Könige)  =  arisch 
viQpati  B.  ig.  vikpati  und  in  vesz-kelias  Heentrasse;  preuss.  wais-patti-n 
and  buttas-wais-patti-n  acc.  Hausfrau.  -|-  ksl.  vlsi  f.  Wohnstatt,  Dorf, 
Flecken.  —  Die  Vocalverstarkung  in  vesz,  wais  ist  mit  Hinblick  auf  arisch 
vikpati  und  ksl.  vis!  für  secundär  zu  nehmen,  wie  in  lit.  dena  Tag  neben 
ig.  dina  und  ksl.  dInY. 

visza  all  =  ig.  vika. 

lit.  visa-s,  Visa  all,  ganz  (für  visza?)  visokie-s  allerlei;  preuss.  wissa-  all. 
-|-  ksl.  vis!  all,  jeder,  ganz,  in  Gp.  vise-,  visaka  dass. 

vetra  m.  f.  Sturmwind  =r  ig.  vätara. 

lit.  vetra  f.  Sturmwind,  Sturm;  preuss.  Qv.  wydra,  V.  wetro  Wind.  -|- 
ksl.  v^trü  m.  Wind,  Sturmwind,  Sturm,  v^tr-ilo  n.  Segel. 

veya,  veyam  wehen  =  ig.  vä  väyati. 

lit.  veja-8  m.  Wind  =  ig.  vaya;  vetau,  vety-ti  windigen,  denom.  von 
♦veta  =  sskr.  vata,  «liny-j  Wind.  +  ksl.  v6j%  v^ja-ti  wehen,  wtndigen, 
v^ja-lo  n.  vannus. 

vgrä  f.  Glaube  aus  slavodeutsch  vära. 

lit.  Vera  f.  Glaube,  veryju,  veriti  glauben,  ver-na-s  treu  =  ksl.  vÖrtnü 
zuverlässig,  ksl.  vSra  f.  Glaube,  vSrj^  vdri-ti  glauben  =  slavodeutsch 
värya  glauben.  —  Die  lit.  Wörter  scheinen,  des  e  wegen,  aus  dem  Slavi- 
schen  entlehnt,  doch  muss  vära,  värya,  weil  slavodeutsch,  auch  als  slavo- 
litauisch  angenommen  werden. 

vras  flectere  vocem  =i  slavodeutsch  vras. 

ksl.  vlüch-üvü,  vlüch-va  m.  f.  Zauberer,  Zauberin,  vlils-n%  vlüs-n^ti  stam- 
meln. -(-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 


s. 

saita  m.  Sieb  von  europ.  si  syä. 

lit.  seta-s  m.  Sieb.  -\-   ksl.  sito  n.   Sieb.   —    Lit.  sijöju,   sij6-ti  sichten, 
sieben. 

saiti  f.  Strick,  Saite  =  slavodeutsch  saiti. 

ksl.  sötl  f.  strick,  Schlinge  vgl.  lit.  s^ta-s  m.  Strick. 

saitya  =  slavodeutsch  saitya. 

lit.  saiczü  (=  saitju)  sais-ti  Zeichen  deuten.  -|-   kal.  Mi^  sÖti-ti  memi- 
nisse,  sÄta  f.  Kummer. 

Fiok,  iiidof«rm.  Wörterbuch.  2.  Aufl.  40 
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saila  n.  Seil  =  slavodeutsch  saila  n. 

ksl.  silo  n.  Seil.  -|-  Im  Lit.  nicht  erhalten,  vgl.  ahd.  seil  n.  Seil. 

sausa  trocken  von  sus,  slavodeutsch  sausa. 

lit.  sausa-s  trocken,  dürr,  mager;  preuss.  sausa,  sausai  adv.  trocken.  -}- 
ksl.  suchu  trocken,  sucho-ta  f.  Trockenheit,  suSa  (=  sos-ja)  f.  Trocken- 
heit 

sak  anzeigen,  sagen  =  europ.  sak  dass. 

ksl.  sokü  m.  Anzeiger,  Anklager,  soc^  so^i-ti  anzeigen,  so6-iba  f.  mala 
opinio.  -\-  lit.  sakaü,  sakyti  sagen,  pa-saka  f.  Sage,  Märchen. 

säk  secare  ans  sak  =  europ.  sak. 

lit.  in  syki-s  s.  säkya.  -\-  ksl.  'sdk%  sdl-ti  schlagen ,  hauen ,  spalten ,  sdk- 
n%ti  secare,  sSk-yra  f.  sdc*iyo  n.  securis.    „Vera  radix  sek^^  Miklosich. 

sStjra  HL  ScUag,  Hieb,  von  sak. 

lit.  syki-s  gen.  io  m.  Schlag,  Hieb,  Ansatz;  Mal,  ein  mal,  vgl.  frz.  conp. 
-f-  ksl.  sdär  m.  sdca  f.  (=  sökja)  Schlag,  Hieb. 

sag  seg  heften,  anfassen  =  ig.  sag. 

lit.  segiü,  seg-ti  schnallen,  um-  anbinden;  Pferd  beschlagen,  sag-ti-s  = 
lett.  sagt-i-s  f.  Schnalle;  preuss.  V.  sagis  Schnalle,  Hufnagel,  K.  seg-it, 
segg-it  inf.  thun,  segi-sna  nom.  das  Thun,  eigentlich  „anfassen"  wie  im 
Slav.  -)-  ksl.  SQZ%  (=  SQgji|)  s$za-ti  anfassen,  pri-s^g^  pri-s^s-ti  dass.  pri- 
8^g%  f .  Eid,  po-sag^  m.  Verbindung;  Hochzeit. 

säta  satt  =  slavodeutsch  säta. 

lit.  sota-s  m.  Sättigung,  sotü-s  satt;  preuss.  s&tu-in-ei  du  sättigest  von 
'^sätu  =  lit.  8otü-8  satt  (vgl.  goth.  sath-a-s  satt).  +  ksl.  «yttl  satt.  Be- 
achte slav.  y  =  ä. 

säti  f.  Sättigung.. 

lit.  soti-s  f.  Sättigung.  -(-  ksl.  syti  f.  Sättigung. 

sad  sitzen  =  ig.  sad,  sadti  und  sidati. 

lit.  sedmi  jetzt  sedzu  (=  sed-ju)  sede-ti  sitzen,  sos-ta-s  m.  Sitz  =  ig. 
sadta,  slavodeutsch  sasta;  preuss.  sind-ats,  synd-ens  sitzend,  sind  =  sla- 
visch  s^d,  sadinna  er  setzt,  en-sadints  eingesetzt,  en-sadinn-ons  assai  du 
hast  eingesetzt,  en-sadin-sna-n  acc.  Einsetzung  zu  lit.  sodinü,  sodinti 
setzen.  -{-  ksl.  sQd%  sös-ti  sitzen,  sazd^  sadi-ti  pflanzen  „setzen"  s^  sich 
setzen.    S.  sed. 

säda  m.  Setzling,  Pflanzung. 

lit.  s6da-s  m.  Pflanzung,  Baumgarten,  sodinü,  sodinti  setzen,  pflanzen.' -j- 
ksl.  sadä  m.  Pflänzling,  russ.  sadÜ  Baumgarten,  ksl.  sazd^  sadi-ti  pflan- 
zen, sad-arf  m.  Pflanzer,  Gärtner. 

sädya  Russ  (sich  ansetzend). 
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lit  86di-8  gen.  dzio  gewöhnlich  pl.  södiei  m.  Bon,  todz*6ta-B  bernssi, 
8od-inti  beroBsen.  4*  kal*  saida  (=  sadja)  f.  BoM. 

San  mit  -=  ig.  sam. 

lit  san-  in  aan-dora  f.  Eintracht,  Wurzel  der,  •%-  1.  B.  in  H^nari-s  Glied, 
Worsel  nar  einrenken,  so  mit;  preosa.  lan  s.B.  in  «an-iotle  G&rtel  Wur- 
zel JOB  =  lit.  j&8  gürten,  sen  praep.  mit  0.  acc.  und  dat.  -f"  ^o^  H*  *& 
mit. 

sant  seiend  =  ig.  sant  part.  praes.  zu  as. 

lit.  sant,  alt  für  ^sant.  -f-  ksL  8%  8^  sy  seiend. 

sap  scUafen  =  ig.  svap. 

lit  in  sap-na-s  ••  si^poa.  +  ^'  8Üp«l-j%  sfipa^  MfakUBn,  tftpHLn^e  n. 
Schlaf,  nsl.  zarsipiti  sopire  einschl&fem,  ksl.  saparj^,  si^-Ü  atortere. 

sapna  m.  Schlaf  Traum  =  ig.  svapna  dass. 

lit  sapna-8  m.  Traum,  -f-  hsl.  sünü  m.  Schlaf. 

sama  der  selbe,  gleiche,  ganze;   irgend  einer  ss  ig. 
und  europ.  sama. 

kal.  samü  selber;  irgend  einer,  einar.  4"  1™  l^t.  nicht  eihalteu«  . 

sarg  sargam  hüten ,  bewachen  t=  slavodemtsch  sargh. 

lit.  s^rgn  alt  sergmi,  serg-eti  bewachen,  behüten,  bewahren,  sarga  f.  die 
Wache,  sarg-ü-s  wachsam,  TorsichÜg;  preuss.  but-sargni  Hanahalter, 
buta-n  acc.  Hans,  ab-serg-tsna-n  acc.  Schutz;  surg-sui  Inf.  sorgen  wohl 
aus  dem  deutschen  sorgen,  das  freilich  von  detselben  Wurzel  stanmt,  s. 
slavodeutsch  sargh.  -|-  ksl.  strdg%  strös-ti  bewachen,  hüten,  strait  m. 
Hüter,  Btraza  t  (=^  stragja)  Hut    Slayiach  strag  =  sarg,  wie  sini  s=  sru. 

sarpa  Sichel  =  europ.  sarpa. 

ksl.  srüpfi  m.  Sichel  =  S^nii  Sichel,  vgl.  lat  sarpere. 

sala  n.  Stelle,  Grund,  Boden,  Wohnung. 

ksl.  selo  n.  fnndus,  solum,  habitatio,  vgl.  deutsch  Saal,  lat.  solu-m;  ksl. 
selitva  f.  Wohnung  =r  goth.  salithvos  f.  pl.  s.  slavodeutsch  salitvft.  Im 
Lit.  nicht  erhalten;  pa-sala-s  m.  Bote,  Gesandter  ist  aus  ksl.  iülü  Ge- 
sandter, po-sülü  locum  tenens,  legatus  entlehnt. 

sali  f.  Salz  =  europ.  sali, 

lett  s&l-i-s  f.  Salz.  +  ksl.  seit  f.  Salz,  sol-inü  =  £Ui^oc  zakig. 

saldu  süss. 

lit.  saldü-8  süss,  saldoka-s  etwas  süss,  sals-tu,  saldau,  lals-ti  süss  sein, 
süss  werden.  -|-  ksl.  sladü  m.  hordeum  tostum,  sladÜktt  sttas  weist  auf 
alten  uStamm,  slas-ti  f.  Lust  vgl.  firt^  für  a^-tt^  Lust,  slal-tV  (tss: 
slad-tja)  süss,  slazd^  (8lad-j%)  sladi-ti  süss  machen.  Vgl.  ig.  svad,  tvftdu 
und  sskr.  svard  :=  svad. 

40* 
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sava  selbst  »  ig.  sava. 

lit.  savo  gen.  sav  dativ  des  RefleziTpronomens.  4"  ^^^  ^^^  ?^°*  ^^^* 

sik  seigen,  seichen,  harnen  =  ig.  sik  ausgiessen. 

ktl.  8T6^  8toa-ti  seichen,  harnen,  sl^t  (=  slk-ja)  m.  Harn.  -(-  Im  Lit.  nicht 
erhalten,  vgl.  ahd.  etlhan  seihen,  ahd.  mhd.  seich  m.  Harn,  Urin,  davon 
nhd.  seichen. 

sirabra,  sirapra  n.  Silber  =  slavodeutsch  sirapra. 

lit.  sidabra-8  m.  preuss.  sirapli-s  nom.  and  sirabla-n  acc.  sg.  SiTber.  -{- 
ksl.  srebro  n.  Silber. 

suk  schwingen,  drehen. 

lit.  suktt  sük-ti  drehen,  wenden,  sukti-s  sich  drehen,  emsig,  fleissig  sein, 
suk-ata  f.  Schwindel,  suk-ru-s  sich  leicht  drehend,  behende,  flink ,^  snk- 
csti-8  m.  Yerdreher,  Rankemacher.  -|-  ksl.  sukaj^  soka-ti  drehen,  spinnen, 
mm.  sukalü  Spnlrad,  ksl.  suk-no  n.  Wolkeng  (Gespinnst). 

sünu  m.  Sohn  =  ig.  sünu. 

lit  sünü-B  m.  preass.  E.  nom.  soün-s,  acc.  sotnon,  soünan  Sohn,  V.  sun-s 
Sohn,  passon-8  Stiefsohn.  -{-  ksl.  synü  m.  Sohn,  «Stamm. 

sup  sYÄp  bewegen,  schwingen,  werfen  ■=  europ.  svap, 
sup  supare,  aoßelv. 

litfc  svpü,  sup-ti  schaukeln,  wiegen,  sup-oti  schaukeln,  schlenkern,  supo- 
kle  f.  Sohaakel,  snpy-kle  f.  Hangewiege.  -^  ksl.  süp^  su-ta  fundere,  ra* 
süpi|  ra-suti  dissipare,  süpu  m.  cnmulus,  na-süpü  m.  Streupulver,  su-n^ 
sn-n^ti  effundere,  syp-l-j%  sypa-ti  spargere,  fundere,  svep-l-j%  svepi-ti  agi- 
tare,  movere,  s^  moveri. 

süra  roh  =  slavodeutsch  süra. 

ksl.  surovü  crudus,  syrü  roh.  -|~  Vgl.  lit.  suru-s  salzig,  deutsch  sauer.  — 
Lit.  suri-8  io  m.  grosser  Käse  ist  wohl  aus  ksl.  syrü  m.  (für  sara  s.  ig. 
sära)  entlehnt. 

sus  trocknen  =  ig.  sus. 

lit.  sus-u,  sus-ti  (trocken  =)  räudig,  schäbig  werden,  sausi-s  io  m.  Krätze 
=  slavodeutsch  sausya;  lett.  sussu,  sus-t  dürr  werden;  preuss.  sausä, 
sausai  adv.  trocken.  -{'  ksl.  süch-n^  süch-n^ti  trocken  werden,  siich-li  f. 
Reisig,  dürres  Holz. 

s6  söyam  säen  =  europ.  sä,  slavodeutsch  säya  säen. 

Ut.  seju,  se-ti  säen,  seklä  f.  Saat,  se-tuve  f.  Saatkorb.  +  knl.  söj^  söja-ti 
säen,  sÖ-tva  f.  das  Säen. 

s6d  sMyam  sitzen  s.  sad. 

lit.  sedü-s  ses-ti-s  sich  setzen,  sedzu,  aedeti  sitzen,  preuss.  sid-ans,  sid- 
ons  sitzend,  preuss.  i  =  lit.  e.  +  ksl-  8^zd%  s6da-ti  sitzen,  söda-lo  n. 
Sitz. 
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seman  n.  Same  =  europ.  slavodeutsch  sUman. 

BWkt  nur  im  pl.  semen-^  m.  Saat,  Leinsaat,  prettss.  V.  semen  Samen, 
i.  -f~  ^1>  sto^  n.  Same. 

septma  der  siebente  =  ig.  saptama. 

uss.  septma-B,  sepma-s  der  siebente;   lit.  entstellt  sekma-s  der  sieben- 
•I-  ksl.  sedml  sieben  ans  der  Ordinalsahl  *sedmfi  gebildet. 

skak  springen  =  ig.  skak. 

szoku,  8z6k-ti  springen,  tanten,  sKoki-s  gen.  io  m;  Taot,  ssok-inejo, 
dneti  hin  und  her  springen,  hüpfen,  tänzeln,  -f  ksl-  ■Icajia,  ii1ca2a*Ü 
ingen,  skokil  m.  Tanz,  8ka6-Ikü  ro.  Heusohrecke. 

skanta  part.  pf.  pass.  von  ig.  skan  graben. 

in  ski^ta-j%  sk%U-ti,  spater  skataj%,  skota-ti  begraben.  +  Im  lit  uidit 
alten. 

skandä  f.  Bruch  =  ig.  skandhä. 

sk^ü  ärmlich,  kurz,  klein,  sk0a  f.  Mangel.' 

skap  xSTttw  s.  ig.  skap. 

skep  Andere  s.  Miklosicb,  skop-l-j%  skopi-ti  castrare,  skop-lcl  m.  Ver- 
dittener,  daraus  mhd.  schopez  Schöps;  lit.  skapa-s  m.  Hammel  Tgi 
ISS.  V.  stab-s  Schöps,  mit  t  =r  lit.  k. 

skab  anhängen,  heften  ==  ig.  skabh. 

kabü,  kabe-ti  hangen,  kabinti  hängen,  kimbu,  kib-ti  sich  anhängen, 
^en,    kabe  f.  ein  Haken,   ap^kaba  f.  Vorhang.  4~   1^^*  Biloba  f.  Hafte, 

la. 

skampa  karg,  knickerig  ^  europ.  skampa* 

sk%pü  geizig,  knickerig  c^  ain'in6'f,  xtfTnS-f.  +  1^^*  tkapa^s  gei^ 
ans  dem  Slayischen  entlehnt. 

skara,  skama  Schmutz. 

skvara,  skvrüna  f.  Schmutz  =  slavod.  skama. 

skarg  stridere  =  ig.  skarg. 

skruz-itu  m.  Stridor,  strü%  skrisi-ti  frendere.  Lit.  vgl.  kregide  f. 
v?albe. 

skarsa  quer,  schräg  =  europ.  skarsa. 

skersa-s  quer.  -\-  ksl.  ^rösü  praep.  durch,  hinüber,  quer  durch  = 
ISS.  kirscha,  kirsche,  kerscha,  kirsa,  kirtohan,  ktechaa  praepl  c.  acc. 

f. 

skit,  skait  achten;  zählen  =  ig.  skit. 

skaitaü,  skaityti  zählen;  lesen  (Bach)  skait-lu-i  m.  Zahl;  leU.  schkittu, 
ds-t  meinen,  wofür  halten,  -f-  ksl.  £11%  6is-ti  zählen,  leeen,  £l8-to,  ^-mf 
!ahl,  6T8-tt  f.  Ehre  (lautlich  ==  arisch  dtti  f.  das  Denken)  öi-nü  m. 
Qung,  Reihe. 
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skista  rem  von  europ.  skidh  scheiden. 

lit  8kyBta-8  dann,  heU,  klar,  von  Flosngkeiten  („geschieden^')  alipreuss. 
skysta-B  rein,  vgl.  lett  skaist-s  schön,  schmuck,  hübsch,  skaid-r-a-s  hell, 
klar,  rein.  -f~  ^^  ^^^stft  rein. 

ska  =  szu  w.  s.  =  ig.  sku,  skyu  bewegen. 

ksL  nur  in  8kytig%  skytati  bq  vagari  vgl.  sskr.  cyata,  gcyata  bewegt. 

skok  skankyam  schreien. 

Ut.  ssankiu,  siaök-ti  schreien;  lett.  saok-t  rofen,  nennen.  +  l^sL  sky^ 
akyca-ti  latrare. 

skraila  Fltlgel,  Flnnk. 

lit.  skrela-s  m.  ein  Flederwisch  von  den  Schwungfedern  der  Gans.  -|- 
ksL  krilo  n.  FlfigeL  Vom  Verb  skri  =  lett  skri-t  laofen,  fliegen,  lii 
■krejn,  skrd-ti  rond  drehen,  tanzen,  rund  einschneiden,  wovon  skrita-s 
m.  Radfelge  vgL  prenss.  Y.  skrit-ayle  Badfelge. 

1.  sA  stanam  stätvai  stehen  ^  ig.  stä. 

prenss.  po-stftnimai  wir  werden,  po-stftnai  er  werde,  sie  werden,  st&n- 
inteij  stAninti  adv.  stehend,  po-st&t,  po-st&twei  inf.  werden;  po-sU-nns 
ast  er  ist  geworden,  po-st4-sei  da  wirst,  po-st&i  er  ward,  prei-stattinnimsi 
wir  stellen  vor.  4*  ^^  stan%  stati  stehen,  sta-sX  f.  regio  pastonun. 

2.  stä  stäyam  stehen. 

lit.  stoja  si6-ti  stehen,  stellen,  stoti-s  sich  stellen  in  Gompositis.  -f*  ^*^ 
iti^  stiga-ti  und  stoj%  stehen,  stig  m.  st^ja  f.  Stand,  Stall.  —  Allpers. 
gtftya  ist  Caasale,  stellen. 

stag  decken  =  ig.  stag. 

lii.  stegin,  steg-ti  dachdecken,  stoga-s  m.  Dach;  prenss.  V.  stogi-s  Dach. 
-|-  ksl.  st^  decken  in  o-stegtt  m.  Bedecknng,  Bekleidnng  nnd  na-steg-ny 
Sandale. 

stagara  m.  Kloben. 

lit.  stagara-s  m.  stegery-s  m.  Stengel,  Strunk.  +  ksl.  stezerfi  m.  cardo, 
meta. 

städa  Heerde,  Fferdeheerde  =  slovodeutsch  stadha. 

lit.  zem.  stoda-8  m.  Heerde  besonders  von  Pferden.  +  ksl.  stado  n.  stadi 
f.  Heerde,  stad-intt  zur  Heerde  gehörig. 

st^  m.  Stand,  Stall  »  ig.  stana  dass. 

lit  stona-s  m.  Stand,  Zustand,  stona,  stone  f.  Stand,  Stand  färs  Vieh  im 
StaUe,  Pferdestand.  +  ksl.  stanfi  m.  Stand,  Standort 

stapanya  m.  Sprosse,  Stufe. 

lit  stipiny-8  m.  Stock,  Leitersprosse.  +  ksl.  stepeni  m.  Sprosse,  Stufe. 

stabara^  stambara  Stamm  s.  ig.  stabh. 
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lit.  8tamba-8,  stambra-s  m.  Stengel,  stobrys  Baumstninpf.  -f*  ksl.  stoborh 
m.  Säule. 

star  stemere  =  ig.  star. 

lit.  nur  in  8tir-ta-8  m.  sürta  f.  Hanfe  von  Hen  oder  Garben,  eigentlich 
Schicht  stratnm,  stra-ja  f.  Stren,  Streustroh;  Stall,  PferdestalL  -f  ksl. 
8tr%  strö-ti  sternere. 

starva  Aas. 

lit.  sterva  f.  Aas.  -f*  ksl.  strttvo  n.  str&yir  m.  Aas. 

staryainä  f.  Aas. 

lit.  stervena  f.  Aasfleisch,  Lnder.  -f*  ^1-  strfivina  f.  cadaver. 

stala  m.  was  steht,  Gerüst. 

lit.  stala-s  m.  Tisch;  preuss.  K.  stalla-n  aoa  Y.  stali-s  Tisch;  lit  pa- 
stola-i  m.  pl.  Gerüste  der  Werklente.  -f*  ksl.  stoltt  m.  Stahl,  Thron,  stol- 
ja  f.  Getäfel. 

stävä  f.  Stand  =  slavodentsch  stäva. 

lit.  stova  f.  Stelle,  pa-stova  f.  Stand,  Standort,  Station.  -^  ksl.  stavü  m. 
compages,  ara^ftSg,  balg.  stavA  statara,  ksl.  stava  f.  oQiAog,  aqiiowta. 

stavya  stehen,  stellen  von  stäva. 

lit.  stovia ,  alt  stov-mi ,  stove-ti  stehen ,  8toveti*s  sich  hinstellen.  -|-  ksl. 
stavlj^  stavi-ti  stellen,  stavi-lo  n.  ara^fiög  statera. 

stig  steigen  =z  ig.  stigh. 

lit.  staig-ü-s  jäh,  vorschnell,  staiga  jählings,  schnell,  staig-ini-s  steil.  + 
ksl.  stiz^  stizati  steigen,  kommen,  gehen,  stig-n%  8tig-n%ti  tp&dvup,  stiza 
f.  Steig,  stXg-na  f.  Steg,  Strasse,  Weg. 

sten  =  stan  stöhnen. 

lit.  stenu,  sten-eti  stöhnen.  -|-  ksl.  sten-j%  stena-ti  stöhnen,  stu-kü  (für 
8t§-kti)  m.  Ton,  Lärm  vgl.  «rrora/i}. 

strala,  strSla  Pfeil  slayodeutsch  sträla. 

ksl.  strdla  f.  Pfeil;  daraus  scheint  lit.  strela  entlehnt. 

strig  streichen,  s.  slavodentsch  strig. 

ksl.  strigu  m.  tonsura,  8trig%  stri^-ti  scheeren;  stnii%  strazi-ti  rädere, 
struga-ti  rädere.    S.  europ.  strag,  strig,  strag. 

snaiga  m.  Schnee  =•  slavodentsch  snaigha. 

lit.  snega-s  m.  Schnee,  snegini-s  Schnee  betreffend,  preass.  Gr.  meko  Y. 
snaigi-s  Schnee.  -|-  ksl.  snögü  m.  Schnee,  snöztntt  von  Schnee. 

snig  schneien  =  ig.  snigh. 

lit.  snegu,  snigau,  snig-ti  schneien.  -f~  ^1*  ^  snög&  s.  snaiga. 

snusä  f.  Schwiegertochter,  Schnur  =  ig.  snusl 

ksl.  sniicha  f.  Schwiegertochter,  Schnur,  -f*  Im  Lit.  nicht  erhalten. 
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spainlt  f.  Scliaum  =  ig.  spainä. 

preoBs.  y.  apoayno  f.  Gischt,  Schaum,  -f"  ^1*  P^i^  f-  Gischt,  Schaum, 
pfo-j%  pöni-ti  soh&umen. 

spara  reicUicli  =  ig.  spara,  spära  von  spa  ^  spä  := 
ksL  sp^ti  s.  sp6. 

ksl.  Bpor&  reichlich  s.  Miklosich  s.  v. 

spu  spauyam,  spiauyam  speien  =  europ.  spu  speien. 

lit.  8piai:gu,  spioviau,  spi&n-ti  speien,  spiau-dau,  spiftndyti  oft  speien, 
■piaud-ala-s  m.  SpeicheL  -4-  ksl.  p^jtg^  pU^^i  pU^)4  pllvati  und  p\)u-ni| 
p\ju-n%ti  speien.    Vgl.  slavodeutsch  spauya  an.  spjja  speien. 

spd  spdyam   sp^tvai  Fortgang,   Erfolg  haben,    wozu 
kommen  können  =  ig.  spa  späyati. 

lit.  spiju,  spfti  Zeit  haben*,  Gel^enheit,  Müsse  haben,  abkommen  kön- 
nen, speta-8  m.  speta  f.  Müsse,  gelegene  Zeit,  i-speti  rathen,  vennuthen 
cf.  lat.  sp^s,  pri-speti  fertig  werden  mit,  uz-speti  darüber  kommen,  an- 
treffen; lett.  spdju,  spdt  vermögen,  können,  gelten,  stark  sein,  at-spet 
Müsse  haben,  abkommen  können,  spS-ka-s  m.  Macht,  Kraft,  Gewalt.  + 
ksl.  8pdj%  spdti  wozu  kommen,  womit  surecht  kommen,  Erfolg  haben, 
q^6-oh6  m.  Stadium,  increnlentum,  davon  spd8i|  (=  spd^^)  spösiti  anov- 

smaka  m.  SoUange,  vgl.  slaTodeutsch  smak. 

lit  tmaka^s  m.  Sdhlange,  Drache  (entlehnt?).  +  luL  smokfi  m.  Schlange. 

smarka  Rotz. 

lit.  smarkata  f.  Rots,  -f-  ksl.  smrokft  m.  Rotz. 

smarda  m.  Gestank,  Unflath  i=  europ.  smarda. 

lit.  smirda-s  Gestank,  ünflath,  smirdü-s  stinkend,  smirdu,  smirs-ti  stin- 
ken; preuss.  y.  smorde  Faulbaum.  +  ksl.  smradü  m.  Gestank,  smrüda 
schmutzig,  gemein,  8mrftzd%  (s=r  smr64j%)  smrüddti  stinken  s.  smardya. 

smardya  stinken. 

lit.  smirdzu,  smirdSti  stinken.  -|-  ksl.  Bmrüzd%  smrödöti  -stinken. 

smalä  f.  Theer. 

lit.  smala  f.  Theer  (entlehnt?).  +  ksl.  smola  f.  Theer. 

smi  smaiyam  lachen  ^  ig.  smi. 

lett.  smeiju,  smi-t  lachen,  smai-dit  l&cheln,  smei-kl-a-s  m.  Gelächter;  im 
Lit.  nicht  erhalten.  -|-  ksl.  smöj%  smdjati  s^  lachen,  smö-chü  m.  Gelach- 
ter. 

srab  schlürfen  =  enrop.  sarbh. 

lit.  srlSbiö,  sreb-ti  schlürfen,  sriubä  f.  8uppe.  -f"  ksl.  srftb  schlürfen  s. 
Miklosich  s.  v. 
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sravyä  f.  Fluss,  Erguss  von  sru. 

lii.  Brauja-B  adj.  flieBsend,  fltrömend,  reissend,  irovS  f.  (=  Broyja)  Strcnn, 
Strömung.  -f~  ^1-  struja  (=  B-t-rauja)  f.  Strom. 

sru  fliessen  =  ig.  sru. 

lit  srava  f.  das  Fliesflen,  srove  f.  die  StrÖmimg,  Brayiu,  srav^ti  fliessen, 
strömen ;  hinten,  srau-ni-s  strömend,  reissend,  sru-tä  f.  Mistjauche,  s-t-ra- 
kle  f.  Röhre,  durch  die  etwas  fliesst.  -|-  ^1<  ^^i^  =  sra  iii  stru-ja  s. 
sravya,  o-strova  f.  Insel,  gleichsam  dfitf/i^^-f. 

slaba  schlaff  s.  slavodeutsch  slaba. 

ksl.  slahü  schlaff,  slabo-ta  f.  Schlaffheit  =  ahd.  slalfida.  -f-  tit.  silp-sta, 
silp-ti  schwach,  matt,  müde  werden,  silp*na-s  sohwadi,  silptin-maHi  m. 
Schwäche,  nach  J.  Schmidt  aus  dem  slavischen  slabti  entlehnt  (?). 

slivä  f.  Pflaume  =  slavodeutsch  slivä. 

lit.  slyvä  f  Pflaume,  preuss.  Y.  sliwayto-s  pl.  f.  Pflaumen,  -f-  ksl.  sliva  f. 
Pflaume. 

svaina  Schwein  =  slavodeutsch  svaina. 

ksl.  svinfi  schweinern,  svin^  n.  Schwein,  syin-InÜ*vom  Schwein,  svinina  f. 
Schweinefleisch,  svinij  schweinern,  svinija  f.  Schwein.  +  preuss.  Y.  swin- 
tia>n  Schwein,  seweyni-s  Saustall,  SchweinestaU. 

svaka  m.  Saft,  von  slavodeutsch  svak. 

lit.  saka-s  Hars;  lett.  sweka-s  Harz;  preuss.  Y  sacki-s  Harz.  -{-  1^1*  "oktt 
m.  Saft,  so^inü  von  Saft. 

sväta  verwandt,  verschwägert  von  ig.  sva  eigen. 

lit.  svota-s  m.  Yater  des  Schwiegersohns,  der  Schwiegertochter;  Ver- 
schwägerter, Bvot-ba  f.  Hochzeit,  -f-  ^sl.  svatä  affinis,  svatSba  f.  Hochzeit, 
vgl.  svoj%  BQ  familiärem  reddi,  sToi*tl  f.  afßnitas,  affines,  svojakfi  afflnis 
von  svoj  s.  svaya. 

svaya  eigen  s.  ig.  svaya  von  sva. 

preuss.  swai-s  m.  swaia  f.,  acc.  swaian,  pL  swaia-ns  sein.  -4*  1^1«  Bvoj 
Thema  svojü  sein,  eigen. 

svar  pfeifen  =  ig.  svar  tönen. 

lit.  sur-ma-s  m.  sur-mä  f.  Pfeife,  Flöte,  Schalmei.  -|-  ksl.  tvir-j%  tviri-ti 
pfeifen,  svir-ükü  m.  Ton,  Pfeife,  avQ&yi,  sor-üna  f.  Pfeife. 

svekura  m.  Schwäher  ==  ig.  svakura. 

lit.  szeszura-B  m.  Schwiegervater  der  Frau  (durch  Assimilation  f3r  sessu« 
ra-8,  wie  sskr.  ^va^ura  für  svakura).  +  ksl.  tvekru  m.  Schwiegervater, 

svekrü  f.  Schwieger  =  ig.  svakrü. 

ksl.  svekry  f.  socrus.  -f-  Im  Lit  nicht  erhalten. 

svesar  f.  Schwester  =  ig.  svasar. 
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lit.  sesft'  gen,  ses^r-s  f.  Schwestctr;  preuss.  Y.  swestro  Gr.  schostro  f. 
Schwester,  vielleieht  unter  deutschem  oder  shivischem  Einflüsse.  -|-  ksl. 
sestra  f.  Schwester,  mit  Einsohub  von  t  wie  im  Deutschen. 


sz. 

szaina  Gras,  Futter. 

Ut.  sz  jna-s  m.  Heu,  szen-anti  heuen.  -("  ^1«  ^^^  ^  Gras,  Futter. 

szaima  Gesinde  vgL  eorop.  kaiva. 

lit  saseimyna  £.  Gesinde,  Haosgenossenaohalt ;  preuss.  seimin-s,  acc.  sei- 
mSna-n,  seimyna-n  Gesinde,  -f*  ^-  *^^  f«  persona,  sömija  f.  Gesinde, 
fiunilia. 

szaira  verlassen. 

lit.  sseiry-s  m.  szeire  f.  Wittwer,  Wittwe.  -|-  ksl.  sirü  m.  Waise,  sirota 
f.  Waise,  siraktt  pauper. 

szakä  f.  Zweig  =  ig.  käka. 

lii..  szaUi  f.  Ast,  Zweig,  ssake  f.  Ghtbel,  szak-ni-s  gen.  n^s  f.  Wurzel  = 
preuss.  y.  sagni-s  Wurzel,  vgl.  sskr.  g4khÄ  f.  Zweig.  -("  ^-  8%^  m* 
Zweig  s.  szanku. 

szankn  m.  Zweig  ^  ig.  kanku. 

ksl.  s^kü  m.  Zweig,  s^kovattt  surculis  plenus.  +  Lit.  vgL  szak&;  ksl.  s^tt 
ist  wohl  alter  uStamm  und  identisch  mit  sskr.  gariku  m.  Zweig. 

szanta,  szata  hundert  «  ig.  kanta,  kata. 

lit  szimta-s  hundert.  -|-  ksl.  süto  n.  hundert 

szark  schreien  aus  skark  ==  ig.  skark. 

lit  s.  szarkft.  -f-  ksl.  syrft2%  svrtt6a-ti  sibilare ,  svrfi^-iktf  m.  Haselhuhn, 
svrü8-tt  m.  Gicade,  svriik  prasseln  u.  s.  w.  s.  Miklosich  s.  v. 

szarkä  f.  Elster  von  szark. 

lit  szarkä  f.  Elster;  preuss.  Y.  sarke  Elster.  -|-  ksl.  svraka  f.  Elster. 

szardi  Herz  s.  ig.  kardi. 

Ut  snrdi-s  gen.  szird^s  f.  Herz;  preuss.  K  siran  acc.  V.  seyr  Herz.  + 
ksl.  nur  im  demin.  sr&d-Tce  n.  Herz. 

szarma  Harm  ^  slavodeutscli  karma  Harm. 

ksL  sramü  m.  Scham,  sramota  f.  (:=  ahd.  hermida  f.  Harm)  Scham,  sram- 
l-j%  srami-ti  beschämen  (eigentlich  härmen). 

szarszan  m.  Wespe,  Homiss. 

lit.  szirszft'  gen.  ssirszen-s  m.  Wespe.  -|-  ksl.  srtEsenY  m.  Homiss,  strüseni 
m.  pl.  Wespen,  Hornisse. 
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szarszila  m.  Wespe,  Homiss. 

lit.  Bzinly-s  m.  Wespe,  preuss.  Y.  tinili-t  HorniM.  -{•  k*l.  strttSilii  m. 
HomisB. 

szarszya  m.  Wespe. 

lit  8zinzy-8  gen.  io  m.  Wespe.  -}-  ksL  srtUa  (^  srosja)  f.  Wespe. 

szal  frieren  s.  ig.  kar. 

lit.  szilü,  szU-ti  frieren,  frieren  machen,  ap-ssala>s  m.  Glatteis,  p4-szala-s 
m.  =  preoss.  V.  passali-s  Frost  in  der  Erde,  gefrorenes  ESrdreich.  + 
ksl.  in  sla-na  f.  Reif  s.  szalna,  slo-ta  f.  Winter  s«  ssalta. 

szalta  kalt  =  ig.  karta. 

»'  lit.  8z&lta-8  fem.  tli  kalt  +  ksl.  slota  f.  Winter  (eigeiiiliofa  di«  kiHe  scU. 
Zeit).    Vgl.  send,  gareta  kalt 

szalnä  f.  Beif  von  szal. 

lit.  szalnä  f.  Reif.  -("  ^1-  slanft  ^*  Roif* 

szalma  m.  Helm  cz=  slavodeutsch  kalma. 

lit.  8zalma-8  m.  Helm;  preoss.  V.  salmis  Helm.  -|-  ksl.  sldmft  m.  Helm. 

szävara  Nordwind  ^  europ.  skävara  Gaurus. 

lit  sziaory-s  io  m.  Nordwind,  -f-  ksl.  söverä  m.  Nordwind,  Nord. 

szävarina  nördlich,  canrinus. 

lit.  szianrini-s  nördlich.  4*  ksl.  sdverinä  nördlich. 

szi  dieser  (=  europ.  ki?). 

lit  szi-s  f.  szi  dieser,  -f-  ksl.  sl  dieser. 

sziaka  ein  solcher,  von  szi. 

lit.  sziok-s,  f.  sziokia  solcher,  solche.  -1^  ksl.  sikü  dn  solcher. 

sztna  s.  ig.  kyäna. 

ksl.  sini  bläulich,  sin-jati  livescere,  sin-ica  f.  =  prensi.  V.  sineoo  Meise, 
sin-ina  f.  bläuliche  Farbe. 

szüä  f.  Kraft. 

ksl.  sila  f.  Kraft  =  sskr.  §il&  f. 

sztva  graulich  vgl.  ig.  kyäva. 

lit  8zyva-8  weiss,  schimmelig;  preuss.  V.  sywa-n  aoc  grau.  +  ^1-  •*▼* 
aschfarb. 

szu  szauyam  schiessen  aus  sku  s.  ig.  sku,  skyu. 

lit.  szauju,  zemait  szau-nu,  szoyiau,  szau-ti  schiessen,  szuvi-s  gen.  io  m. 
Schuss,  szau-dau,  szaudyti  schiessen,  durat  -f^  ^1  "^j^  w^^ti  senden, 
schiessen,  Big%  sujati  sq  moveri,  suvaj^  suvati  tmdere.    8.  skata. 

szun  m.  Hund  =  ig.  kvan  gen.  kunas. 


GS2  szonya  —  szrenta. 

lit  BxA'  gen.  flzim-8  m.  Hund;  prmiM.  V.  simif  Htmd  ».  ig.  krani.  +  ksl. 
nar  in  tn-ka  f.  Hftndin  vgl.  ig.:  kmka. 

sznnya  leer  =  ig.  kvanya. 

ksl.  Big  (Thema  snjü)  leer,  -f-  Im  Lit.  nicht  erhalten. 

stTnita,  m.  Licht  von  szvit  =  ig.  kvaita. 

lit.  8.  Bsvit  4*  ^b1.  8ydtfi  m.  Licht  (dieses  Licht  =zr)  Welt  daraus  lit. 
sreta-s  Welt,  prepss.  swjta-n  acc.  Welt  entlehnt,  sv^ta  (fär  sy^t-ja)  f. 
spi  sikr.  ^pFety4  £  Lieht,  8vdt-l&  licht,  glänzend. 

szvaizya  frisch. 

Kt.  szYJües,  -f i^  (-üas,  -iik)  frisch.  -|-  ksL  svöü  frisch. 

SBVii  leuchten  »  ig.  kvit  =  arisch  Qvit. 

lit.  Bzyyt-ft'ti  blinken,  szvit-rft'ti  glänzen,  flimmern,  scheinen,  szveioEÜ, 
ssveis-ti  Stamm  szveit  patzen,  glänzend  machen,  szve-sik  f.  Licht,  Helle, 
8zy6-8a-B  hell  (för  szydt-sa-s).  -f-  ksl.  sYin%  svl-n%ti  frfih  auf  sein,  sv^tA 
m.  Licht  s.  szvaita,  svit-ij^  svita-ti  illucescere. 

szventa,  szvinta  heilig  ^  ig.  kvanta. 

lit.  szventa-s  heilig;  prenss.  swint-s,  acc.  swinta-n  heilig.  -|-  ksl.  svQtfi 
heäig. 


Nachtrag. 

Zu  I. 

alias  n.  Last.   . 

Mkr.  anaa  n.  Wagen,  meist  Lattwegen,  KwHm.  +  tai.  oAnu  n.  Lativ 
onui-ta-t,  oner^Are,  Etwa  von  an  «ohnaatta?  •^'  Lai.  honet  Ehrif  '^tiüM 
zu  ig*  ghva  preisen  (Tgl.  send,  abft-tar  Lolnnechier)  not  IMlIx  nte,  iHe  hl 
f^-nns,  aif^^voQ  ss  sskr.  ap-nas  und  sonst. 

arghi  Hode. 

zp.  Gl.  erezi  nom.  sg.  Hode,  Hodensack.  +  ^X*^  "^^  ^-of^-^^  fA6r^ 
o^;|ro-^  Hode.    Von  argh  sskr.  rgh&ya  d^/^D^Mu  sioh  bewegen. 

ardh  gedeihen. 

88kr.  ardh  rdhyati,  rdhnoti,  rnaddhi  gedeihen;  fordern,  rddha  gedeihend, 
glücklich,  -f-  ksl.  rasi^  ras-ti  gedeihen,  wachsen,  rastÜ  m.  Wuchs,  Wu- 
cher, Zins,  rastt  m.  Zins,  rodü  m.  Geburt.  rast%  steht  fibf  rad^a-  aus 
ard-ta  mit  Prasensverstarkung  durch  ta,  welche  im  LH.  überaus  hftttil|f, 
im  Slavischen  selten  ist    S.  W.  Pnrda  Beiträge  YI.  8.  892, 

asti  f.  Schmutz. 

zend.  &hiti  (=  &8-ti)  f.  Sofamuts  vgl.  sskr.  asita  sohwan,  lend.  Ahita 
schmutzig  in  an-&hita  rein,  al^)ers.  an-ahata  Genius  des  Wassers.  ^ 
aat-g  (für  «er-aw  =  da-ri-g)  f.  Schlamm,  Schmutz.    Von  as  bewerfen. 

kasmat  abl.  von  ka  wer. 

sskr.  kasmat  abl.  adv.  woher,  warum  ss  send,  kafam&t  woher?  -f*  ^^f^^ 
wann?  bei  Gramm,  vgl.  ^fjios  =  yasmat,  nj^uoc  x=  tasmat. 

ghar-  Galle. 

zp.  Gl.  zärag-ca  (nom.  sg.  m)  Galle.  -|-  x^lo^  m.  ;poXi(  f.  lat.  fei,  Mlna 
n.  ahd.  galla  f.  ksl.  zlfl-tl  f.  Galle.    Yon  ghar  glühen,  gelb,  grün  sei». 

ghu,  demin.  ghuka  Fisch. 

armen,  tzükn  Fisch  vgl.  tzamakh  Erde  neben  neupers.  aamin  luid  mükn 
Maus  neben  sskr.  müshika.  -\-  ix^v^  m.  Fisch  (mitVorsohlag  von  I  und 
Einschub  von  ^,  vgl.  ix^^^t  =  ghyas  unA  /^s^^toiU^;  ans  x^)  ^^  iavi-s 
gen.  zuves  f.  Fisch,  preuss.  suck%-Qs  acc.  pl.  Fischo  ss.xu^ka-ns. 


624  tartya  —  skap. 

tartya  der  dritte  =  tritya. 

sakr.  trüya,  p&li  tatiya  (ans  tartiya)  prakrit  taia  der  dritte.  4~  1^^*  ^^' 
tia-8,  lit.  treosa-8  (=  tretja-s)  k8l.  tretg  der  dritte.  Auf  tarta  weisen 
ftolifloh  tiifto^  and  altpreoss.  t!rt-8  der  dritte. 

dusbhara  schwer  zu  tragen,  diis  |-bhara. 

sakr.  dorbhara  Bohwer  zu  tragen.  -|-  dvatpo^-s  schwer  zu  tragen. 

bliarta  getragen  part.  pf.  pass.  von  bhar. 

sskr.  bhrta  getragen ,  erhalten.  -^  if^td^jc-  getragen ,  a-ipe^o^  nnertrftg- 
lich;  lat.  fertn-s  hat  aotiven  Sinn:  tragend  ==  frachtbar,  davon  fert-ili-s 
firachtbar. 

mar  glänzen. 

ttkr.  in  mar-id  m.  f.  Lichtatom,  Lichtstrahl,  vielleiotit  auch  in  nar-at 
nu.'lirindgoti.  s«  B.  B.  a^v.  -^  .fuä^ff  £..Haadatem  (ssx  ftaQrta),  fui^^im 
agMgfrrt»  ■  fß9i^^  .f.  Eohlenstaab^  imi^-fmiqm  intans;  flimmere,  fut^^ftd^ 
fo-ff  flimmernd,  fsm^^f^u^-ua^m  aohimmem,  a-f»a^-vtf<ro»  flimmern,  d-fiofvyti 
f.  Qeflimmer;  lat.  mer-a-s  rein,  Umter;  an.  maar-r  rein,  laater;  berühmt, 
goth.  mer-a-s  berühmt,  ksl.  mörü  berühmt,  bekannt 

I 

möra  n.  Wnrz. 

ved.  müra  n.  s=  ved.  sakr.  mfila  m.  n.  Wurzel,  saha*müra  mit  der  War- 
lel.  -\-  ksl.  mylo  n.  Kraut,  vgl.  synü  =  sskr.  sunu,  dyma  =  sslkr.  dhü- 
ma  u.  a. 

müsjka  f.  kleine  Maus. 

•ikr.  müshika  m.  müshik&  f.  Haas,  Ratte;  arm.  mükn  Maos.  +  ksl.  my- 
Sika  f.  Haas,  Maaschen. 

yüs  (yu  |-as  pl.)  ihr,  nom.  pl.  des  pron.  2  pers.  yu. 

zend.  yüs,  yüzh-em  ihr  nom.  pl.  s.  Justi  altbactr.  Wb.  anter  tum.  -}-  lit* 
jÖM  nom.  aec.  pl.  ihr,  euch;  goth.  jns  nom.  pl.  ihr.  —  Sskr.  yftyam  (yü 
-f«m)  nom.  pL  ihr  yerh&lt  äch  zu  yüs  wie  arisdi  vayam  wir  sa  goth. 
vd-s  wir. 

varas  n.  Weite,  Breite  vgl  ig.  varu  breit. 

■skr.  varas  n.  Weite,  Breite,  Baum,  -f-  ivifos  n.  Breite. 

skata  n.  Schaden  tou  skan,  ska. 

•skr.  kshata  part.  pf.  pass.  von  kshan  verwundet,  vorletzt;  gebrochen, 
gesidrt,  vemiohtet,  kshata  n.  Yerletzung,  Wunde;  Gontusion.  4*  0O^* 
skath»-  n*  Schaden,  Unrecht,  skath-ula-  sohfidlich,  unrecht,  skath-jan, 
skoth,  skaih-ans  schaden,  Unrecht  thun,  eigentlich  denom. 

skap  bedeck^i;  yerdunkeln. 

sdor.  kshap,  kshapA  f.  Nacht,  Dunkel;  zend.  khshap,  khshapan  f.  Nacht, 
•kfashapora  -nichtig.  -|-  ^piffh-of,  tcvi^p-oi  n.  yvwp-os  m.  Duidcel,  lo-^&p^ 
U'  veilchendankel;   «wn^ircr-ld-f  dunkel,   n&ohtig,    <r)n^«oc  n.  Dankel, 
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axvTn-og,  axvltf-og,  xvln-og  dunkel,  dämmerig,  blödsichtig;  sakr.  kshipä 
f.  Nacht  scheint  falsche  Form;  das  Stammwort  scheint  erhalten  in  c*in-^ 
bedecken;  ksl.  stlpl  m.  Finstemiss,  Yerfinsterang  (furslgapi).  Ueber  die 
griechischen  Formen  s.  Curtius  3  657. 

skaya  Abnahme,  Schwindsnclit  von  sK. 

sskr.  kshaya  m.  Abnahme,  Untergang;  besonders  Abzehrung,  Schwind- 
sucht. -|-  ipd-oTi  f.  Abzehrung,  Schwindsucht. 

ski  praes.  skina  und  skinu  verderben. 

sskr.  kshi,  kshinati  in  den  altem  Schriften,  kshinoti  und  kshayati  ver« 
nichten,  zerstören,  verderben,  ein  Ende  machen,  übel  mitnehmen  pase. 
kshSyate  abnehmen,  ein  Ende  nehmen,  aufhören,  sieh  erschöpfen,  zu 
Grunde  gehen,  umkommen.  4"  ffOi-w  s=:  fp&i^joi  umkommen,  ^m»  ae 
(p&tp-ju  aus  ip^ivri-fAi,  abnehmen,  schwinden,  vergehen,  umkommen,  trs» 
vernichten,  verderben,  (p&i-fuvo-f  geschwunden,  tp^twud^  verderben'; 
schwinden,  vgl.  auch  dialect.  tfßipofjuu  Hsch.  Blüthen  oder  Früchte  ver- 
lieren. 

skita  part.  pf.  pass.  von  ski  geschwunden,  verdorben. 

sskr.  kshita  erschöpft,  geschwächt,  heruntergebracht.  -|-  ,q>^tt6^  davs.  — 
Sskr.  a-kshita  nicht  vergangen,  unvergänglich  =  a-Hp^no-g  UAvergäng« 
lieh,  xläog  atf&nov  aUi  vgl.  ved.  ^ravas  akshitam. 

skiti  f.  das  Vergehen,  von  ski. 

sskr.  kshiti  f.  das  Vergehen,  Untergang,  Verderben.  +  y^^or*-^  f.  dass. 
dialect.  tpiai-g-  dniüleux  Hesych. 

skina  geschwunden,  schwindend,   abgezehrt,    mager, 
part.  pf.  von  ski. 

sskr.  kshina  vermindert,  erschöpft,  hingeschwunden-^  abnehmend  (vom 
Monde),  abgezehrt,  mager.  +  (f&ivo-  in  (f&iv-ontaQo-g  herbstlich,  ip^Ufo^ 
notqo'V  n.  Spätherbst,  if^ivo^aQno-s  mit  schwindender  Frucht,  tp^w-d^ 
f.  schwindend,  abnehmend  =  xjfivd^  Hesych  vgl.  amvö-^  mager, 

skus  wallen,  gähren;  saugen. 

sskr.  cüsh,  cüsh-ati  saugen,  aussaugen  pass.  sieden,  wallen  (in  einer  Wun- 
de, Geschwür  u.  s.  w.)  caus.  coshaya  aufsaugen;  cüsh-ya  was  ausgesogen 
wird,  cosh-a  m.  Brennen,  Hitze,  Trockenheit  (als  krankhaftes  Gefühl), 
cosh-ya  was  ausgesogen  wird,  cu-^cyush-ä  f.  das  Saugen,  Aussaugen  vom 
Intensiv.  +  ksl.  kys-n%,  kys-n^ti  madefieri,  kys-elü  gegohren,  sauer, 
kvas-ü  m.  Gest,  Trank,  kva§^  (kvas-j^)  kvas-iti  säuern,  netzen,  süsü  (für 
sküs-ü)  m.  Brustwarze,  Zitze,  süs^  süs-ati  saugen ,  säugen.  Vgl.  xa^, 
xv-v^o)  St.  xva  küssen. 

sparghan  m.  Milz. 

sskr.  plihan,  plihan  m.  Milz;  zp.  Gl.  Qpereza  (nom.  sg.)  Milz.  +  anlriv 
m.  Milz  anXdyxvo-v  n.  Eingeweide,  lat.  lien  m.  Milz,  lac-te-s  pl.  f.  Ein- 
geweide; ksl.  slezena  f.  Milz.    ig.  splaghan  ist  tu  streichen. 


ß86  spu  —  sraida. 

spu,  spat  hauchen,  pusten. 

Bflkr.  phapphn  (=  spa-spu)  onomatopoetisch  in  phupphu-k&raka  ken- 
chend,  wörtlich  phopphu  machend  (karaka),  phupphu-sa  m.  Lunge,  pap- 
phu-la  m.  Blähung;  phut  und  phüt  stets  mit  kar  machen,  pusten,  bla- 
sen; aus  vollem  Halse  schreien,  kreischen,  phut-kara  m.  Feuer,  phut-kara 
und  phüt-kära  m.  das  Blasen,  Zusehen ;  das  Schreien  aus  vollem  Halse.  -|- 
nonnv-C^  tischen,  pfeifen,  pusten  von  nonnv  =  sskr.  phupphu,  nonnvl- 
uxCtii  zischen,  pfeifen  von  nonnvlo  =.  sskr.  -pupphula,  (pv^dio  blasen  von 
if>v~aa  (far  a<f>v^a,  anv^u  vgl.  sskr.  phupphu-sa)  f.  Blähunf^,  Blase, 
Blasbalg;  lat.  pus-tnla,  pü-sula  f.  Blase;  lit.  put-a  und  pucziu  (=  put- 
ju)  pua-ü  blasen,  w^en,  stürmen;  schnauben,  fauchen,  pnnt-u,  pus-ti 
sich  bl&hea,  schwellen,  put-lu*s  geschwollen;  eidi  blähend,  stolz,  put-a 
der  Schaum,  pns*ni*fl  io  m.  zusammengewehter  Schneehaufen  (für  put-ni) 
piM-le  f.  Blase,  Blatter,  Harnblase,  bang-puty-s  m.  der  Meergott  („Wel- 
len [bangajbläaer^*).  Ein  ursprüngliches  Verb  spu  scheint  nicht  bestan- 
den zu  haben,  sondern  ein  onomatopoet  spu,  spu-spu,  sput  zu  Grunde 
zu  liegen,  vgl.  puh!  pupuh!  und  pusten. 

Za  ak  sehen  send,  ika  offenbar  und  armen,  akn  Auge^ 

Zo  aga  Ziege  zp-  Gl.  azi-näm  gen.  pl.  f.  von  azi  Ziege  vgl.  aU 
für  dyi. 

Zu  an  athmen  zp.  Gl.  Aontyäo  gen.  abl.  von  äonti  f.  Haueben, 
Athmen,  par&ontyäo  (parä-f  äonti)  das  Ausathmen. 

Zu  aratnä  Elle,  Ellenbogen  zp.  Gl.  arethnao  nom.  pl.  f.  die 
Ellenbogen. 

Zu  idh  brennen:  D^  das  Sufßx  tati  niemals  primär,  muss  man 
aed  in  lat.  aes-t&ti  mit  dem  Nomen  sskr.  edh,  aidh  f.  Brand  identificiren. 

Zu  austa  Lippe  zp.  Gl.  aoshtra  nom.  du.  beide  Lippea 

Zu  kapa  Huf  neupers.  sunb,  armen,  smbak  Huf  vgl.  lat  gamba 
f.  Huf. 

Zu  kausta  armenisch  kü^t  venter,  latus. 

Zu  kraga  sskr.  ^rnga  zp.  Gl.  ^raghrem  adj.  nom.  sg.  n.  höchst. 

Zu  präti  f.   Füllung  zp.  Gl.  fr&ti-sh  nom.  sg.  f.  Füllung. 

Zu  mani,  sskr.  manya  Nacken  zp.  Gl.  man6-thri  nom.  sg.  f. 

Nacken. 

Zu  vasar  Frühling  zp.  Gl.  vanri  Frühling,  Sommersanfang. 
Zu  spak  zend.  ava-^pa^ti  f.  Erblickung  vgl.  axiipt-^. 

Zu  smar  zp.  Gl.  mimaro  gedenkend,  hersagend  vom  Intensiv  vgl. 
lat.  me-mor. 

Zu  svaks  sechs  (so  ist  statt  ksvaks  zu  schreiben)  sskr.  shashti  f. 
(Sechsheit  von  Zehnem  =)  sechszig  =  ksl.  SeSti  sechs. 

Zu  svaida  Schweiss  zp.  Gl.  qaedhem  nom.  odei*  acc.  sg.  Schweiss. 
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Za  n. 
aja  Ziege  =  ig.  aga. 

sflkr.  aja  m.  aj&  f.  Bock,  Ziege,  +  zp*  61-  azi-nto  gen.  pl.  f.  von  azi 
Ziege;  armen,  ajg'  Ziege. 

ark,  arka  Gesang. 

88kr.  rc  f.  Lied,  Gedicht,  Ven\  arka  m.  Lobpreis,  Lied  von  arc  arcati 
lobsingen.  -I^  annen.  $rg  Gesang. 

arksa  m.  Bär  .=  ig.  arksa. 

sskr.  rksha  m.  Bär.  -|~  armen,  arsh  Bär. 

argha  Verdienst  =  ig.  arghä. 

sskr.  argbä  f.  Yerdienst,  Würde,  -f*  &nnen.  h-arg  Preis,  Würde,  b-argSl 
preisen,  schätzen,  ehren. 

aitavant  (aita  ;  vant)  so  gross,  so  viel,  adv.  tantum. 

Bskr.  etavant  adj.  so  g^oss,  soviel,  derartig,  etavat  adv.  so  viel,  so  weit, 
derartig,  so.  -j-  zend.  aetavan|  so  gross,  so  viel,  adv.  aetavaf  so  viel. 

kapi  m.  Affe. 

sskr.  kapi  m.  Affe,  -j-  armen,  kapik  Affe. 

kasmät  adv.  abl.  von  ka,  woher?  =  ig.  kasmat. 

sskr.  kasmät  woher?  warum?  -("  zend.  kahmät  woher? 

kaiga  m,  Haupthaar. 

sskr.  kega  m.  Haupthaar,  -j-  zend.  vgl.  gae^u,  neupers.  geso  Locke,  ar- 
men, ges  Haar,  besonders  Haupthaar. 

ksupa  m.  Stande. 

sskr.  kshupa  m.  Staude,  Busch,  kshumpa  m.  Staude,  chupa  m.  Staude, 
Busch.  4-  neupers.  cüp,  cüb  armen,  züp  Stock. 

ganja  Schatzhans. 

sskr.  ganja  m.  n.  Schatzhaus,  Mine,  Hürde.  +  neupers.  gang'  Schatzhaus 
(ydCa)  armen.  ganC  Schatz. 

car  gehen  cans.  gehen,  weiden  lassen  =  ig.  kar. 

sskr.  car  carati  gehen,  caus.  cäraya  gehen,  weiden  lassen,  cäraka  m. 
Treiber,  Hüter,  go-cäraka  Kuhhirt.  +  neupers.  caridan  weiden,  armen, 
carak  Wiese,  carakel  weiden. 

Jan,  ja,  jänäti  erkennen  =^  ig.  gan. 

sskr.  jänäti,  jänite  und  vi-jänate  erkennen,  zu  jnä.  -f~  zend.  zan,  zä  er- 
kennm  imp.  z-di  erkenne,  zp.  Gl.  fra-zänaiti  erkennt  3  sg.  praes.  act. 
von  fra-zan  erkennen. 

Fiok,  indog«na.  W9rt«rb«oh.  S.  Aufl.  41 
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tarascthä  wegthun  (taras+dhä)   part.  pf.  pass.  taras- 
dhäta  weggethan. 

88kr.  tirodh&  beseitigen,  wegschaffen,  zurückdrangeii,  tirohita  vorschwnn- 
den,  verborgen,  -f-  zend.  tarada  verdrangen,  taradhäta  in  der  Phrase 
taradhätem  anyäish  dämän  verdrangt  von  andern  Geschöpfen  s.  Haag. 
Anders  Josti  s.  v. 

div  Tag  =  ig.  div. 

Bskr.  div,  dyu,  dyo  m.  f.  Himmel,  Tag  vgl.  divasa  und  ig.  divas.  4"  <^ 
men.  tiv  Tag. 

daivar  Schwager  =  ig.  daivar. 

itkr.  devar  m.  Schwager,  -f-  armen,  tagr  Schwager  mit  g  ans  v  wie  in 
ags.  tacor  ahd.  zeihhor  Schwager. 

dausan  Arm. 

88kr.  dos  m.  n.  doshä  f.  doshan  n.  Vorderarm,  Arm  überhaupt,  doshan- 
ya  im  Arme  befindlich.  -f~  ^P*  ^^*  daosha  Schulter. 

nidrä  f.  Schlaf  (ni+drä  schlafen). 

tskr.  nidr&  f.  Schlaf.  4~  annen.  nirhh  Schlaf,  nirhhöl  schlafen. 

patti  f.  das  Fallen  von  pat. 

Bskr.  patti  z.  B.  in  ati-patti  f.  das  Verstreichen,  von  ati-pat.  -f~  z^Qd. 
ava-pagti  f.  das  Herabfallen  von  ava-pat 

patnt  f.  Herrin  =  ig.  patnyä. 

sskr.  patni  f.  Herrin,  Gattin,  -f*  zp.  Gl.  demäno-pathni  f.  Braut,  wörtlich 
Hausherrin,  demäna  Haus)  nmäno-pathni  f.  Hausherrin,  Hausfrau. 

parat  voriges  Jahr  adv.  =  ig.  parut,   aus  para  und 
ut  =  vat  Jahr. 

sskr.  parut  adv.  voriges  Jahr,  niQvoi.  -f-  armen,  hhfiru  voriges  Jahr. 

pra^asta  gerühmt,  gepriesen  part.  pf.  pass.  von  pra^as. 

sskr.  pra^asta  gerühmt,  gepriesen,  -f-  zp*  Gl.  fraga^ta  gerühmt,  wohl  be- 
kannt. 

präti  f.  Füllung  von  prä. 

sskr.  pr&ti  f.  Füllung,  -f^  zp.  Gl.  fräti-sh  nom.  sg.  f.  Füllung. 

praisita  gesandt  part.  pf.  pass.  von  pra-is  senden. 

sskr.  preshita  gesandt  part.  pf.  pass.  von  pra-ish  senden,  -f-  neupers. 
firistah,  Bote  armen,  hhrestak  Bote,  Engel. 

bahu  viel. 

sskr.  bahu  viel,  -f-  armen,  bazum  viel. 

bhyas  furchten  von  bhl  dass. 

sskr.  bhyas,  bhyasate  fürchten,  beben,  ud-bhyasa  erbebend.  +  zp*  Gl. 
byanha  Furcht. 
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marman  Glied. 

sskr.  marman  n.  Gelenk,  offne  Stelle,  schwache  Seite.  -{-  annen.  marmiii 
Leib. 

mahisa  Büffel,  von  mah. 

Bskr.  mahisha  gewaltig  m.  Büffel.  -(-  neapers.  go-meh  =  armen.  go-meS 
Büffel  (?). 

masta  Kopf. 

sskr.  masta  n.  mastaka  m.  n.  Kopf,  Schädel,  mastishka  m.  n.  Gehirn.  -\- 
zend.  ma^tareghan  zp.  Gl.  magtraghana  Schädel. 

müsika  Maus. 

sskr.  müshika  m.  f.  Maus,  Ratte.  •\-  armen,  mükn  Maus. 

yakart  n.  Leber  =  ig.  yakart. 

sskr.  yakrt  und  yakan  n.  Leber.  4~  zp.  Gl.  yäkare  n.  Leber  =  ^nuQ; 
armen,  l^ard  Leber,  ähnlich  entstellt  wie  altpreuss.  lagno. 

yava  Thema  des  persönl.  Pron.  2  pers.  im  Dual. 

sskr.  yuva  Stamm  des  pron.  pers.  2  dual,  yuväku  euch  beiden  angehörig, 
yuva-yu ,  yuväyu  nach  euch  beiden  verlangend ,  yuvä-datta  euch  beiden 
gegeben.  -f~  zp.  Gl.  yaväkem  gen.  du.  von  tum,  von  euch  beiden. 

yusma  Thema  des  persönl.  Pron.  2  pers.  im  Plural 
=  ig.  yusma. 

sskr.  yushma,  acc.  yushmän,  instr.  yushmäbhis,  dat.  yushmabhyam,  abl. 
yushmat,  gen.  yushmäkam.  -f~  zend.  dat  yushmaibyä,  khshmaibyä,  abL 
yushmat,  khshmat,  gen.  yushmäkem,  khshmakem. 

ranga  m.  Farbe  von  ig.  rag. 

sskr.  rariga  m.  Farbe.  +  neupers.  rang,  armen.  Srang  Farbe. 

ruj  brechen  =  ig.  rüg. 

sskr.  ruj  rujati  aufbrechen,  brechen.  -f~  annen.  lüganal  trennen,  vgl.  eu- 
rop.  lug. 

vayam  wir  nom.  pl.  des  pron.  1  pers. 

sskr.  vayam  wir.  +  zend.  vaem,  altpers.  vayam  wir.  Vgl.  goth.  vei-s  wir, 
das  sich  zu  vayam  verhält  wie  zend.  yüs  ihr  zu  sskr.  yuyam  (=  yu-am). 

varana  Lamm  =  ig.  varana. 

sskr.  urana  m.  Widder,  -f-  armen,  garm  Lamm. 

varas  n.  Brust. 

sskr.  uras  n.  Brust.  4-  zp.  Gl.  varo  nom.  sg.  n.  Brust. 

vas  acc.  dat.  gen.  pl.  vom  pron.  2  pers.  euch,  euer. 

sskr.  vas  acc.  dat.  gen.  pl.  des  pron.  2  pers.  euch,  euer.  -|-  zend.  v6,  v6 
acc.  dat.  gen.  pl.  su  tum,  euch,  euer. 
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vidhavä  f.  Wittwe  =  ig.  vidhavä. 

Bükr.  Tidhavl  f.  Wittwe.  -|-  zp.  GL  vidhava,  vidhn  nom.  sg.  f.  Wittwe. 

vyäghra  m.  Tiger. 

Bflkr.  vyftghra  m.  Tiger.  -\-  armen,  wagr  Tiger. 

gargära  m.  Schakal. 

sskr.  ^rgäla  m.  Schakal,  -f-  neupers.  saghäl,  daher  Schakal. 

Qakha  f.  Ast  =  ig.  käkä. 

Bskr.  9akh&  f.  Ast.  -j-  nenpers.  S&ch  Ast. 

Qubhra  rein. 

88kr.  ^ubhra  rein,  glänzend  von  gnbh.  -f~  armen,  surb  rein,  heilig. 

ganka  m.  Eummer,  Schmerz. 

sskr.  ^ka  m. ^Kummer,  Schmerz.  4"  neupers.  sog,  armen,  süg  Schmerz. 

grita  part.  pf.  pass.  von  gri. 

sskr.  grita  part.  pf.  pass.  von  gri.  -I^  'P-  Gl.  grita  made  over,  handed  np. 

satta  gesessen  part.  pf.  von  sad  =  ig.  sadta. 

ftkr.  satta  gesessen.  -\-  zend.  nisha^  subacta. 

snäta  gewaschen,  gebadet  part.  pf.  pass.  von  snä. 

Bskr.  sn&ta  gewaschen,  gebadet.  -|~   zend.  fira-gn^ta  gewaschen,   zp.  61. 
gnato  nom.  sg.  m.  gewaschen,  gebadet. 

sparhan  m.  Milz  =  ig.  sparghan. 

sskr.  plihan,  plfhan  m.  Milz.  4"  ^*  ^1*  gpereza  Milz. 

svagrü  f.  Schwiegermutter  =  ig.  svakrü. 

sskr.  svagru  f.  Schwiegermutter,  -f*  annen.  skSstr  Schwiegermutter. 

svaida  Schweiss  =  ig.  svaida. 

sskr.  sveda  m.  Schweiss.  -|-  zp.  Gl.  qaMhem  Schweiss. 

haya  m.  Pferd  von  hi. 

sskr.  haya  m.  Pferd.  +  armen,  ß  Pferd. 

Zu  arisch  kaksa  zp.  61.  kasha-ibya  dat.  instr.  du.  von  kasha,  armpit. 
und  kash4o  gen.  du.  von  kasha,  two  sleeves. 

Zu  jya  zp.  61.  jin&iti  =  sskr.  jinäti  3  praes.  sg.  act.  he  exhausts, 
decays,  also  ist  jya  jin&ti  anzusetzen. 

Zu  pratu   (richtiger  partu  breit)  armen,  hharth  breit 

Zu  9yäva  neupers.  siyäh,  armen.  sSav  dunkel,  schwarz. 
Zu  stak  zp.  61.  Qtakh-to  part.  pf.  pass.  obstinate. 

Zu  stayu  neupers.  sitadan,  armen,  stanal  wegnehmen. 

zp.  61.  4)ezeichnet  das  Zendpehlvi  61o8sar,  herausgegeben  von  Hang; 
die  armenischen  Parallelen  sind  den  trefflichen  Aufsätzen  von  Friedrich 
Müller  in  den  Sitzungsberichten  der  Wiener  Academie  entnonunen. 
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Zu  m. 

plaga  Fleck,  Flicken. 

lat.  plaga  f.  Netz,  Teppich;  Fleck  =  Region,  grösserer  Strich,  plag-olae 
die  beiden  Togaflecken,  die  zusammengenäht  die  Toga  bildeten;  Papier- 
flecken, Blatt;  Teppich,  plag-iu-m  Menschendiebstahl  (plaga  Netz).  -{- 
ahd.  flec,  vlech  mhd.  vlec  m.  und  ahd.  flScho,  mhd.  flgcke  m.  StückZeng, 
Lappen,  Stück;  Platz;  Fleck  =  Schlag,  Beschmutzong ;  vgl.  nid.  vlac, 
ahd.  flah  mhd.  vlach  flach.  Grundbedeutung  scheint  „Schlag"  also  zu 
plag  =  plak  schlagen. 

lak  Elle  vgl.  graecoital.  lakarto. 

aXa^,  aX^  Athamanisch  Elle,  lixqavo-v,  (oXix^avo^  Ellbogen ;  lat.  lacertu-t 
m.  Oberarm,  Arm.  -{■  lit.  alkuna-s  Ellenbogen,  Arm,  olekti-s  =  ksl.  la- 
küti  f.  Elle.    Zu  lak  biegen. 

vap  weben. 

v<p^s  n.  vifh-^  f.  Gewebe,  vfp^m,  vtp-ahu  pf.  pass.  vtfH^tp-aafAai  weben. 
4-  ags.  vefan,  ahd.  weban,  nhd.  weben,  wob;  ags.  vgf-l  ahd.  wdv-al  f. 
Faden,  ahd.  wab-ä  f.  Wabe,  Bienenzelle,  mhd.  wif-t  m.  feiner  Faden. 

varp  flechten,  knüpfen,  winden. 

^iTi-og  n.  Decke,  Matte,  Horde,  ^iijß,  ^Tn-6g  m.  f.  Flechtwerk  (^»tt,  ^n 
aus  ßiqn  wie  ß^m  werfen  aus  ^^^n).  -f-  lit.  verp-iu,  verp-ti  spinnen.  — 
Die  Combination  von  ^lip  mit  lat.  scirpus  scheint  mir  unmöglich,  anlau- 
tendes a»  kann  im  Griechischen  nicht  abfallen;  ^inui  Stamm  ß(^n  stellt 
Curtius  S.  327  gewiss  richtig  mit  lit  virp-iu  schwanken,  beben,  zittern 
zusammen. 

splaghan  m.  Milz  =  ig.  sparghan,  arisch  sparhan. 

anXriv  m.  Milz,  anXayxyo^  n.  Eingeweide;  lat.  lien  m.  Milz  (lac-te-s  Ein- 
geweide?). +  ksl.  slezena  f.  Milz. 

Zu  Ya  daito  (=  d-^S-Ja)  duften,  hauchen,  ocur-^cS-f '  m.  das  Hau- 
chen, -f-  mhd.  wäzen  st.  v.  duften,  riechen,  wäz  nl.  waeze  m.  Geruch, 
Duft,  Geruchssinn.    Von  vä  hauchen  durch  d  weitergebildet 

Zu  vaskara  Wenn  Fr.  Müller  armen.  gilSr  Nacht  richtig  mit  lit* 
vakara-s  ksl.  ve6erü  Abend  identificirt,  wie  es  den  Anschein  hat,  so  muss 
vaskara  als  ein  schon  der  indogermanischen  Ursprache  angehörendes  Wort 
angesetzt  werden,  denn  das  Armenische  ist  nichts  als  ein  Zweig  der  west- 
arischen Sprachengruppe.  Ebenso  ist  es  mit  alya  anderer,  das  im  Arme- 
nischen ajl  lautet,  da  Entlehnung  aus  dem  Griechischen  wohl  nicht  an- 
zunehmen ist. 
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Noch  zu  m* 

ayar  die  Frühe. 

^Qi  adv.  (eigentlich  locativ  von  i}^  die  Frühe)  in  der  FnihCf  frühe,  ^/^- 
M>*c  adj.  frühe  (i)f^  für  dß£Q)  aq-uno-v  n.  (das  früheste,  erste  Mahl)  Früh- 
stück. -^  goth.  air  ady.  frühe,  airis  comp.  adv.  früher,  airiza  m.  der  frü- 
here, Vorfahr;  an.  är  adv.  frühe;  ahd.  er,  mhd.  er,  e  eher,  früher;  ahd. 
^riro,  eroro  mhd.  erre,  erer  adj.  früher  =  ags.  aerra;  as.  erist,  ags. 
aerest,  ahd.  erist,  mhd.  erest,  erst  nhd.  erst  adj.  der  erste  (=  a^iaro-v) 
goth.  airis  adv.  =  ahd.  eins  adv.  früher,  eher.  Zu  zend.  ayare  n.  Tag, 
ayara  auf  den  Tag  bezüglich  sbst.  m.  die  Tageszeiten,  thri-ayara  n.  drei 
Tage,  ayar,  ayara  stammt  von  i  gehen,  imd  ist  nahe  verwandt  mit  ya-ra 
Zeit ,  Jahr ,  das  von  yä  abzuleiten  ist.  Goth.  air  aus  ayar  wie  goth.  ais 
Erz  aus  ayas. 

agara  ist  zu  streichen,   und  lat.  agger  mit  Corssen  für  ad-ger  zu 
nehmen  und  von  ad-gerere  herzuleiten,  vgl.  con-ger-ies,  sug-ges-tu-s. 

Zu  kalaman. 

Die  Differenz  zwischen  culmen  und  deutsch  Holm  wird  gehoben  durch 
die  an.  Nebenform  hölmi  m.  Stamm  hölman-.   . 

Zu  kvälä. 
Wie  die  slavischen  und  deutschen  Reflexe  zeigen  ist  als  Grundform  kaula 
f.  anzusetzen  und  naXri,  xijili}  als  xa^hi  zu  deuten. 

pik  zürnen,  böse  sein. 

lat.  pig-6re  Unwillen,  Verdruss  empfinden,  pig-et  es  verdriesst,  pig-er 
verdrossen,  träge  (g  für  c  wie  in  pag  pangere,  pägus  u.  s.  w.  neben  pac, 
pac-isci,  pac-ion-  u.  s.  w.);  pec-äre  (geschrieben  peccare)  fehlen,  sündi- 
gen ,  pejor  comp,  schlechter  (für  pec-jor  wie  püleju-m  Flöhkraut  für  pu- 
lec-ju-m  u.  a.)  pessimu-s  superl.  schlechtest  (regelrecht  zusammengezogen 
aus  pejes-simu-s).  +  lit.  pyk-stu,  pyk-ti  zürnen,  zornig  werden;  Ekel 
empfinden,  pyk-inti  caus.  2iOm,  Ekel  erregen,  pyk-ima-s  m.  das  Zürnen, 
pyk-ula-8  m.  Gott  des  Zorns  bei  den  Heiden ;  pik-ta-s  übel,  böse,  schlecht; 
peik-iu,  peik-ti  verachten,  tadeln,  schelten,  paik-a-s  schlecht,  unnütz, 
nichtsnutzig;  dumm,  paikoju  (=  lat.  peco)  paikoti  Schlechtigkeiten,  Dumm- 
heiten begehen.  Dagegen  gehört  nix^qo-g  bitter,  eigentlich  schneidend 
zu  ig.  pik  schneiden.    Vgl.  ig.  pi. 

bhara  Abtheilung,  Absclinitt,  Fach. 

lat.  foru-s  m.  selten  foru-m  n.  „Abtheilung,  Gang,  Fach"  Gang  auf  dem 
Schiffe;  die  Sitzreihe  im  Gircus;  Gartenbeet,  Rabatte;  Bienenzelle;  Wür- 
felbrett, for-uli  m.  pl.  (die  Fächer  =)  Bücherschrank.  -|-  lit.  bara-s  m. 
Stück  Feldes,  welches  ein  Arbeiter  bearbeitet,  zum  Beispiel  der  Gang, 
den  der  Schnitter  bei  der  Arbeit  macht;  ahd.  para  mhd.  bar  st.  f.  Bal- 
ke,  Schranke,  eingeheg^tes  Land,  sunder  bar  ohne  Schranken,  unaufhör- 
lich, unverzüglich,  mhd.  barre  (=  barja)  st.  f.  Schranke,  Zaun,  Gehege, 
engl,  bar  Gerichtsschranke.    Von  ig.  bhar  spalten,  schneiden. 
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bhara  ferus  adv.  fere. 

lat.  feru-B  heftig,  wild,  fere  adv.  heftig,  in  hohem  Grade,  dttraas  1.  ganx, 
völlig  80  2.  (zwar  sehr,  doch)  nicht  ganz  so,  nahe  zu,  beinahe,  fast.  -{- 
an.  barr  adj.  heftig,  hitzig,  bar-skapadhr  yon  heftigem,  hitzigem  Giaracter; 
as.  bar-,  ahd.  pora-,  bora-,  mhd.  bore-,  bor-  nur  als  Präfix  mit  a^j.  nnd 
adv.  zusammengesetzt:  gar,  gar  sehr  und:  nicht  ganz,  wenig,  gar  nicht 
z.  B.  amhd.  pore-vile  mhd.  bor-vil  sehr  viel;  nicht  ganz  viel,  wenig. 

Zu  varsa. 

Hierher  auch  ^Co-v  n.  Höhe  für  jr^to-v ,  jr^uso^  und  dies  für  jrt^o  wie 
z.  B.  jr^m  werfen  für  jrf^/r,  ay^iy-aoi  schwellen  für  anttqy.  Zu  van 
verrere  fegen. 

Zu  stanra  PfaU. 

Füge  hinzu  das  mit  axav^^  sich  genau  deckende  an.  staur-r,  gen.  staur-a 
m.  Stab,  Pfahl. 

Zu  IV. 

thaicho  m.  Mauer  =  ig.  dhaiglia  Aufwurf. 

Totxo-g  m.  Mauer,  Wand  vgl.  tüx-og  n.  Mauer,  -f'  oskisoh  feiho-ss  aco. 
pl.  von  feiho-  Mauer,  Aufwurf  s.  Grassmann,  Zeitschrift  XIX,  811. 

Zu  V. 

karya  (kvarya)  welcher  (kar-f  ya). 

lit.  kuri-s  io,  kuri  ios  (Stamm  kurja-)  welcher,  welche.  -|-  goth.  hvaiji-s 
(Stamm  hvarja-)  an.  hverr  welcher. 

Zu  ganda:  ags-  ganot,  ganet  m.  fulica,  cygnus. 

ganya  das  Wissen,  Keimtniss  von  gan  kennen. 

lit.  zine  f.  =  lett  fiBna  (=  finja)  f.  das  Wissen,  Kenntniss,  Kunde.  + 
as.  kuni  st  m.  Wissen,  Kenntniss,  Kunde  in  self-kuni  st.  m.  arbitrium. 

Der  Artikel  gamya  auf  S.  518  ist  zu  streichen.  An.  kiami  ist 
durch  ein  böses  Versehen  für  einen  ya-Stamm  genommen,  während  es 
an-Stamm  und  =  ahd.  kemo  m.  Kern  ist. 

Statt  ghasya,  ghasna  ist  auf  S.  521  zu  lesen:  ghftsya,  gh&sna. 
Goth.  geis  =  urdeutsch  gis  ist  aus  gas  entstanden,  wie  goth.  reik-s,  nr- 
deutsch  rik-  aus  ig.  raga  König. 

nud  gemessen. 

lit.  nauda  f.  Nutzen,  Gewinn,  Ertrag,  Habe.  -^  goth.  niutan,  naut,  nu- 
tum,  nutans,  ahd.  niozan,  gemessen,  Theil  haben.    S.  ig.  nad. 

bhal  tönen. 

lit.  bal-sa-s  m.  Stimme,  byla  f.  das  Reden|;  Process;  ksl.  bilo  n.  Schelle, 
Glocke.  -|-  an.  bjalla  f.  Glocke,  engl.  beU;  ags.  bellan,  ahd.  pdllan,  mhd. 
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bellan  st.  v.  abl.  1.  nhd.  bellen  (bill-t,   boU),  mhd.  bil  8t.  m.  bellende 
Stimme;  an.  belja  adha  brüllen,  blöken  (Kalb). 

stära  stark,  gross. 

lit.  8tora-8  dick,  stark,  schwer,  grob,  -f-    ^°*  stor-r  gross,  yomehm;    st^ 
nun  adv*  sehr. 
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a-,  an  8.  an 
aäisa  8.  amsa 
a&sau  8.  amsa 
amsya  s.  amsya 
amhas  8.  aghas 
a&hu  8.  aghu 
akk&  8.  akka 
aksha  s.  aksa 
akshi  8.  ak  und  aksa 
agata  8.  agata 
agni  8.  agni 
agha  8.  agha 
aghala  8.  aghara 
aiika  s.  1.  2  auka 
aiikas  s.  ankas 
arikura  8.  ankura 
aiigära  s.  augar 
aiigh  8.  2  agh 
arighas  8.  aghas 
ac,  anc  s.  3  ak 
aj  8.  ag 
aja  8.  1.  2  aga 
ajakä  s.  agaka 
ajina  s.  agina 
ajnäta  s.  agnäta 
ajma  s.  agma 
ajman  s.  agman 
ajra  s.  agra 
ghäse-ajra  s.  agra 
ajrya  b.  ag^ia 
anj  8.  ang 
aiijas  8.  angas 
anda  s.  andra 
ati  8.  ati 
atta  8.  atta 
attar  s.  adtar 
atti  8.  adti 


atha  8.  at 
athari  s.  adhari 
ad  8.  ad 
adaka  s.  adaka 
adana  s.  adana 
adant  s.  adant 
adha  s.  adha 
adhama  s.  adhama 
adhara  s.  adhara 
adman  s.  adman 
an  8.  2  an 
ana  s.  2  ana 
anägas  s.  anägas 
anäpta  s.  anäpta 
anagva  s.  anakva 
anudra  s.  auudra 
anrta  s.  anarata 
anta  s.  anta 
antama  s.  antama 
antar  s.  antar 
antara  s.  1.  2  antara 
antra  s.  3  antara 
anti  8.  anti 
andha  s.  andha 
andhas  s.  andhas 
antya  s.  antya 
ap  8.  2  apa 
apa  8.  2  apa 
apaciti  s.  apakiti 
apad  8.  apad 
apadhvasta  s.  apadhvasta 
apara  s.  apara 
apavant  s.  apayant 
apas  8.  apas 
apanc  s.  apänk 
api  8.  api 
apnas  s.  apnas 


abhi  8.  abhi 
abhra  s.  abhra 
am  s.  am 

amartya  s.  amartya 
am&tra  s.  am&tra 
amnci  s.  amoka 
amrta  s.  amarta 
ambh  s.  &nibh 
ambhas  s.  ambhar 
ambhä  s.  ambha 
amla  s.  amra 
ayas  s.  ayas 
Ityug  s.  ayug 
aynga  s.  ayoga 
ar  8.  1.  2.  3  ar 
ara  s.  ara 
arati  s.  aratft 
aratni  s.  aratn& 
arare  s.  arar& 
arayinda  s.  aravinda 
aritra  s.  aratra 
arghä  s.  arghft 
aro  s.  1.  2.  3  arc 
arch  8.  arsk 
arj  8.  1.  2  arg 
ama  s.  ama 
ard  s.  ard 
ardh  s.  ardh 
arbha  s.  arbha 
armaka  s.  arama 
am  8.  am 
arvan  s,  arva 
alpa  8.  alpa 
av  8.  1  av 
aya  s.  2  aya 
ayas  s.  ayas 
ay&ta  s.  ayftta 
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avi  8.  Kn 

avya  s.  ayya 

avyaya  s.  avyaya 

ag  8.  2  ak 

agan  s.  akant 

a^^ani  8.  akant 

a^na  8.  akana 

a^an  s.  akman 

agmara  8.  akmara 

a^^  8.  akra 

a^ya  8.  akr&ya 

agri  8.  akri 

aQva  8.  akva 

aQvala  8.  akra 

a^^p&la  8.  akvapäla 

aQvika  s.  akvika 

agviya  8.  ak?ia 

agvya  s.  akvia 

ashtan  8.  aktan 

ashtäda^an  8.  akt&dakan 

asht&pad  8.  aktftpad 

asht&gata  8.  aktftkanta 

as  8.  1.  2  as 

asan  8..a8an 

ad  8.  asi 

asthi  8.  asti 

a8ina  s.  asma 

asvapna  s.  asyapna 

ah  8.  agh 

aham  8.  agham 

ahi  8.  aghi 

aha  8.  aghn 

ahraya  s.  abhraya 

&  8.  & 

&kna  8.  akna  Nachtrag 

ftgas  8.  &ga8 

l^i  8.  figi 

ftt  8.  ät 

ftti  8.  2  anti 

fttman  s.  2  an 

&tinan  8.  &tinan 

&ntra  8.  &ntra 

ftp  8.  ftp 

ftma  8.  ftma 
ftyn  8.  ftyu 
ftr  8.  är 


ftra  8.  ftra 
arat  s.  ftra 
ärta  8.  8  ar 

ft8  8.   1.  2  ft8 

ägishtha  8.  ftkista 

ft^iya&s  8.  akians 

ftgu  8.  ftkn 

fthanas  s.  äbhanas 

fthanasya  8.  ftbhanasya 

i  8.  1.  2  i 

icchft  8.  i8ka 

ita  8.  ita 

itara  s.  itara 

ittham  s.  itam 

itthft  8.  itft 

idh  8.  idh 

in  8.  in 

iyar  8.  iyar 

irasya  8.  ir 

irya  8.  ir 

ish  8.  is 

ishanaya  8.  isanaya 

ishanya  8.  isanaya 

ishaya  s.  isanya 

ishira  8.  isara 

1   8.   1 

iksh  8.  1  ak 
idhriya  8.  idhara 
ur  8.  ir 
irma  8.  arma 
IQ  8.  ik 
ish  8.  Is 
ih  8.  igh 
a  8.  n 

uksh  8.  1.  2  oks 
ukshan  s.  nksan 
ngra  s.  ng 
uo  8.  nk 
UDoh  8.  vask 
nttara  s.  ndtara 
ad  8.  1.  2  ad 
ada  8.  uda 
udan  8.  ndan 
adara  s.  adara 
udra  8.  1.  2  adra 
odrin  s.  adran 


Unna  s.  udna 
apa  8.  apa 
apama  s.  apama 
apara  s.  apara 
upari  8.  upari 
apta  8.  yapta 
ubhaya  s.  abhaya 
abha  s.  abha 
arana  s.  2  varana 
arabhra  s.  vara 
nm  8.  varu 
aluli  8.  ol 
olüka  8.  ulaka 
alula  8.  olala 
alkft  8.  6  yar 
alva  8.  yalva 
uQat  8.  vakant 
ash  8.  as 
oshas  s.  aasas 
ushta  8.  asta 

• 

asra  s.  ausra 
asriyft  8.  aasria 
üdhar  s.  üdhar 
üna  8.  ü 
üna  s.  vana 
ürja  8.  varga 
ürjaya  8.  vargaya 
ürdhva  8.  vardhva 
üma  8.  vamft 
rksha  s.  arksa 
rghaya  s.  arghftya 
rjipya  8.  argipya 
rju  8.  arga 
rta  8.  2  arata 
rti  8.  1.  2  arti 
rta  8.  arata 
rshabha  s.  arsan 
e  8.  ai 
eka  8.  aika 
edha  s.  aidha 
edhatn  s.  aidhata 
edhas  s.  aidhas 
erakft  s.  airft 
eva  8.  aiva 
esha  8.  aisa 
ai  8.  ai 
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OJU  f.  ftQgU 

ojinan  b.  angmui 
«htha  B.  auila 
kn  8.  1  ka 
kakod  B.  kakud 
kakudmant  b,  k&kndniui 
kaknbha  a.  1  kumbba 
kakk  B.  1  kak 
kaksbfL  b.  kaksä 
kakb  B.  1  ksk 
kao  8,  2  kak 
kaca  B.  kaka 
kacchnra  ■■  kaavara 
kata  B.  kartn 
ka^amba  ■.  karamba 

kapda  8.  kaadh 
kapdara  b.  kandbara 
katara  s.  katara 
kati  a,  kati 
katUi  B.  3  kat 
kadara  a.  kadara 
kadi  I.  kadÄ 
kan  a.  kan 
kacä  B.  kana 
kantbä  b.  kanU 
kanda  b.  kanda 
kapati  s.  kapati 
kapanä  a.  kampanä 
k&p&la  e.  kapäla 
kapi  s.  kvap 
kamare  a.  kamara 
kamala  a.  2  kamara 
kamp  a.  kap 
kar,  eakarti  •.  2  kar 
kar  B.  2.  3-  4.  5  kar 
kar  karoti  b.  8  akar 
kara  a.  kara 
karani}^  a.  karadha 
karaka  s.  karnu 
karanka  a-  karna 
karambha  s.  kanunbba 
karambbä  a.  karambha 
kark  B.  krak 
karki^  s^  2  karka 
karkaii  s.  karkai^a 


karkin  b.  karkin 
kart  B.  1.  a:kart 
kartari  a.  kartara 
karda  a.  2  kard 
kardama  a.  kardama 
kardamila  f.  kardama 
karmaaba  b.  kanaäsa 
kar;  g.  2  krak 
kal  B.  kal 
kala  a.  kara 
kalana  b.  kalana 
kalama  b.  kalama 
kalana  b.  kalaka 
kalp  8.  kalp 
kalp  B.  1  karp 
kalmali  b.  4  kar 
kal  ja  a.  kaljra 
kara  a.  3  akn 
kash  B.  1  kaB 
k&kala  a.  kakala 
k&iikana  s.  kinka 
k&damba  a.  kädunba 
kära  8.  2  kkrt. 
k&m  B.  k&m 
käla  B.  käla    - 
ktUhtba  B.  kakita 

ki  a.  ki 

kiknaaa  a-  knaa 
kipya  a.  skapa 
ku  a.  1  ku 
kukknta  b.  kakata 
knkkabba  b.  kukn 
kuo  B.  kuk 
konj  a.  kng 
kud  B.  knd 
kunta  e.  kanta 
kup  B.  kup 
kaiabha  s.  knmbha 
knrpftsa  ■.  knrp&aa 
kulaya  ».  kalaya 
kulva  a.  kalvK 
knh  B.  kndb 
kuba  a.  kndb 
kü  a.  1  akn 
kflj  ».  kng 


kfkpa  *.  käpft 
kAroa  a.  knrica 
ktlrd  B.  kard 
körd  8.  4  ikard 
külB.  kür 
krka  ■.  3  karka 
krkavftka  b.  1  karka 
krt  B.  3  karU 
krti  8.  2  karta 
krtya  a.  kartya 
krntatn  *.  k«rt 
krp  B.  karpaa 
krpita.  B.  2  krap 
krmi  b.  karmi 
krehna  a.  karana 
ketu  a.  kaita 
kaaan  a.  kaisar 
kokila  E.  kankala 
komala  b.  2  mara 
kofa  a  kaoBa 
koBhta  B.  kaoBta 
knath  •.  kaut 
knn  a.  knD 
knü  a.  knn 
kmar  a.  kamar 
krakara  a.  1  karkara 
krakBh  b.  1  kark 
krand  a.  krad 
krandaa  •.  kndaa 
krap  >.  krap 
kravia  a.  2  kntvM 
kravya  b.  kranya 
kroQ  B.  kmk 
krära  b.  kräi» 
klam  i.  kram 
klid  a.  2  kard 
ktiba  >.  kUba 
kvath  8.  kvat 
kvan  B.  1  kao 
ksban  t.  akan 
kahap  8.  3  akap 
kahap  8.  kaap 
kabira  b.  kaira 
kahi  a.  1.  2  kai    ' 
kshiti  a.  ksiti 
kabip  B.  2  ikap 
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kshnpa  s.  skaupa 
kshura  s.  ksora 
ksnu  8.  ksu 
khac  8.  2  skak 
khaj  8.  1  skaj 
khanj  8.  skag 
khaDJa  8.  8kanga 
kha4  8.  2  8kard 
khan  8.  ska 
khara  8«  skara 
kharba  b.  8karba 
kh&d  8.  2  8kand 
khidyan  8.  8kidvan 
khud  8.  2  skud 
khor  8.  skor 
khod  8.  8kard 
klio^a  8.  kaurda 
khy&  8.  2  ski 
gagh  8.  gBg 
gaj  s.  gag 
gangana  8.  gangana 
gan^a  8.  1.  2  gandha 
gata  8.  gata 
gati  8.  gati 
gad  8.  gad 
gadh  8.  1  gadh 
gantar  8.  gamtar 
gantn  8.  gamtn 
gandh  8.  2  gadh 
gandholi  8.  gandhauli 
gam  8.  gam 
gam  8.  ghamä 
gar  8.  3  gar 
gara  8.  1.  2  gara 
gargara  8.  gargara 
garj  8.  garg 
gardh  8.  gardh 
garbha  8.  garbha 
garva  8.  garva 
gal  8.  gal 
gala  8.  1.  2  gala 
galdä  8.  galda 
gava  8.  gava    - 
gavala  8.  gavala 
gavini  8.  gavän 
gavya  8.  gavya 


g&  8.  gä 
giri  8.  3  gara 
ga  8.  1.  2  gu 
gamph  8.  g^p 
gam  8.  gam 
gashpita  8.  g^p 
gurta  8.  garia 
gurti  8.  g^arti 
go  8.  gau 
gola  8.  1  gaala 
gnä  8.  gana 
gma  8.  ghama 
grathita  8.  grath 
grabh  8.  grabh 
gra8  8.  gra8 
grab  8.  grabb 
griva  8.  grivä 
glau  8.  glau 
gba  8.  gha 
gbar  8.  3  gbar 
gbargbara  8.  6  gbar 
gbarma  8.  gbarma 
gbar8b  8.  1  ghar8 
gbäta  8.  gbanta 
gbür  8.  2  gbar 
gbora  8.  gbanra 
gborata  8.  gbaurata 
gbranisa  s.  gbran8a 
ca  B.  ka 
cakk  8.  5  kak 
cakra  8.  kvakra 
cat  8.  1  kart 
cat  8.  2  kat 
caturtba  s.  katvarta 
caturdaQän  8.  katvarda- 

kan 
catvar  8.  katvar 
catväla  s.  katyala 
can  8.  1  kan 
cand  8.  3  skand 
cap  8.  8kap 
car  8.  5  kar 
cara8e  8.  karasai 
cari  8.  kari 
cari  8.  4  kara 
caroara  8.  karkara 


cari  8.  2  kart 
carbbata  s.  karbhata 
carbbati  8.  8karbbata 
oal  8.  kar 
carika  s.  kari 
ci  8.  3.  4  ki 
cit  8.  8kit 
dti  8.  kiti 
dtra  8.  kitra 
cid  8.  kid 
cibb  8.  skabb 
cirsba  s.  kara8a 
dvara  8.  skivara 
cuta  8.  kyuta 
cud  8.  kvad 
cur  8.  kür 
ceta8  8.  kaita 
cyu  8.  8kya 
cyuta  8.  kyuta 
cbaga  8.  8kaga 
cbagala  8.  8kagala 
cbad  8.  2  8kad 
cbard  8.  1.  3  skard 
cbä  8.  8kä 
cbayä  8.  skayft 
cbäyävant  8.  skayavant 
cbitti  8.  8kidti 
cbid  8.  Skid 
cbidra  8.  8kidra 
cbupa  8.  8kaupa  ' 

cbur  8.  skur 
cbekila  8.  skikara 
ja&b  8.  gbangb 
jagbana  8.  gbagbana 
'janjanabbavant  6.  9  gan 
jaiigala  s.  gagara 
jatbara  8.  gatara 
jada  8.  3  gala 
Jan  8.  1  gan 
Janas  8.  ganas 
janitar  s.  ganatar 
janitra  s.  ganatra 
janimen  8.  ganaman 
janu  8.  ganu 
janya  s.  ganya 
jabb  8.  gabb 
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jam  8.  ghama 
ambha  s.  gambha 
ambhya  s.  gambhya 
ar  8.  2,  4.  5  gar 
arayn  8.  garäyu 
aras  s.  garas 
arayn  s.  garayn 
ala  8.  3  gala 
alp  8.  galp 
as  8.  gas 
agarti  8.  gagarti 
ata  8.  1  ganta 
ati  8.  1  ganti 
atya  8.  gantya 
ani  8.  gani 
anu  8.  ganu 
ama  8.  gäma 
lämi  8.  gämi 
i  8.  1.  2  gi 
ingi  8.  gingi 
ibma  8.  daghma 
ihvä  8.  daghva 
iv  8.  giv 
Iva  8.  giva 
ivaka  8.  ^vaka 
ivase  s.  givasai 
ivala  8.  givala 
a8h  8.  ga8 
ashti  8.  gu8ti 
ü  8.  gu 
Uta  8.  giita 
ürv  8.  g^var 

nä,  jänäti  8.  2  gan,  goä 
nätar  8.  gnätar 
näti  8.  gnäti 
nu  8.  gnu 
yä  8.  gia,  1.  2  gia 
ri  8.  gfii 
vara  8.  gvar 
val  8.  gvar 
bar  8.  2.  4  gbar 
halä  8.  8  gbar  < 

dam  8.  3  dam 
ta  8.  ta 
tam8  8.  tans 
tak  8.  1  tak 


taku  8.  taku 

taksh  8.  tak8 

taksban  8.  taksan 

taDC  8.  tank 

tandula  s.  tardula 

tata  8.  1.  2  tata 

tati  8.  1.  2  tati 

tatra  8.  tatra 

tan  8.  1  tan 

tan  donnern  s.  8tan 

tana  8.  tana 

tana8  8.  tanas 

tanu  8.  tanu 

tap  8.  tap 

tapas  8.  tapas 

tam  8.  tarn 

tama  8.  tama  Nacbtrag 

tamasa  8.  tamasa 

tamalaka  8.  tamarika 

tamra  8.  tamara 

tar  8.  1.  2.  8  tar 

tara8  8.  taras 

tarka  8.  tarkata 

tarj  8.  targ 

tarda  8.  tarda 

tarp  8.  tarp 

tarpana  8.  tarpana 

tarman  8.  tarman 

tarsb  8.  tar8 

tarb  8.  targb 

tala  8.  tala 

tasmät  8.  tasmat 

tasbta  8.  taksta 

• 

tasbtar  8.  takstar 
ta  8.  tan 
tajat  8.  8tag 
tat  8.  tat 
tatala  8.  tatala 
tati  8.  tati 
tatya  8.  tätya 
tana  8.  tana 
taya  s.  8tan 
tara  8.  tara 
tara  8.  2  8tar 
tarpya  8.  tarpya 
tavat  8.  tayat 


ig  8.  8tig 

üttira  8.  tatara 

titba  8.  tita 

tip  8.  tip 

timira  8.  tamara 

tira8  8.  taras 

tiv  8.  2  ta 

tivra  8.  tanra 

tu  8.  1  tu 

tnc  8.  8  tak 

tnocha  8.  tuska 

toccbya  8.  tuskya  Nacbtr. 

inj  8.  2  stag 

tuDJa  8.  stanga 

tnd  8.  sind 

tnp  8.  8tap 

tomola  8«  tomala 

tomra  8.  2  in 

torv  8.  4  tar 

tul  8.  tal 

tuQ  8.  2  tak 

tn8b  8.  2  tak 

trtiya  s.  tritya 

trpti  8.  tarpti 

trpra  8.  trapara 

tnhu.  8.  tar8u 

• 

trsbta  8.  trakata 
toya  8.  2  tu 
trank  8.  trak 
traya  8.  traya 
trayodagan  8.  trayasdakan 
tra8  8.  tras 
trasara  8.  trasara 
tnuBta  8.  trasta 
tri  8.  tri 
trita  8.  trita 
tridant  8.  tridant 
tripad  8.  tripad 
tripuri  b.  tripari 
trup  8.  tmp 
trupb  8.  tmp 
traitana  8.  traitana 
tva  8.  tva 
tvaksb  8.  taks 
tvam  8.  tu 
tyisb  8.  tris 
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da&Q  8.  1  dak 
da&^man  8.  dakman 
dafisas  s.  daii8a8 
dakshina  s.  daksina 

• 

dagh  8.  dagh 
daika  s.  datka 
dadhan  8.  dhadh,  dhadha 
dan  8.  1  dam 
dant  8.  dant 
dam  8.  2.  4  dam 
dama  8.  1.  2  dama 
damathu  s.  damata 
damana  8.  damana 
damitar  8.  damatar 
dampati  8.  dampati 
dar  8.  1.  4  dar 
dardru  8.  dardm 
darp  8.  darp 
darbh  8.  dsurbh 
dar^  8.  dark 
dagat  8.  dakat 
da^ati  8.  dakanti 
dagan  8.  dakan 
dagama  8.  dakama 
daga8ya  ■.  dakas 
da8  8.  2  da8 
dah  8.  dagh 
da  8.  1.  2.  3  da 
dÄta  8.  data 
datar  8.  datar 
dataye  8.  datavai 
d&na  8.  1.  2  dana 
d&paya  8.  däp 
daman  8.  1.  2  daman 
dimane  8.  damanai 
d&m  8.  d&ra 
dalaya  8.  d&laya 
dag  8.  dak 
da^adis  ■.  d&kva8 
digdha  8.  dhighta 
dina  8.  dina 
div  8.  div 
diva  8.  diva 
diya8a  8.  diyas 
diyya  8.  divya 
dig  8.  1.  2  dik 


dih  8.  dhigh 
di  8.  1.  2  di 
dip  8.  dip 
dirgha  s.  dargha 
dirghata  8.  darghata 
du  8.  1  du 
dar  8.  dhur,  dhora 
dura  8.  3  du 
durmana8  8.  dn8mana8 
duva8  8.  dvi 
duQcara  8.  da8kara 
du8h  8.  1.  2  du8 
du8hpära  8.  du8para 
duhitar  8.  dhughatar 
dura  8.  2  du 
dr^ha  s.  darghta 
drfi  8.  1  darti 
ä-drtyä  8.  darti 
drshad  8.  dar8ad 
drshti  8.  darkti 
deva  8.  daiya 
devar  8.  daiyar 
deyara  8.  daiyara 
dehi  8.  dhaigha 
dyu  8.  1.  3  diy 
dyaushpitar  s.  dyaupatar 
dyo  B.  3  div 
dram  s.  dram 
dravasya  8.  3  dar 
dra  8.  dar 
dr4  8.  drä 
dragh  8.  dragh 
dräpaya  8.  drap 
dräpi  8.  drapan 
dru  s.  dru 
druma  s.  druma 
drugh  8.  dhrugh 
dva  8.  dva 
dvaya  8.  dvaya 
dvaya  8.  dvaya 
dvädagan  s.  dvädakan 
dvära  s.  dhvära 
dvärya  8.  dhvärya 
dvitiya  8.  dvitya 
ni-dhana  8.  dhan,  dhana 
dhanu  8.  dhanu 


dhanvan  b.  dhanu 
dham  8.  dham 
dhar  8.  dhar 
dharuna  8.  dharumna 
dharma  8.  dharma 
dharsh  s.  dhars 
dhav  8.  dhav 
dha  8.  1.  2  dha 
dhäka  8.  dhäk4 
dhatar  s.  dhätar 
dhäna  s.  dhana 
dhäman  s.  dhäman 
dhamane  8.  dhamanai 
dh&magaB  8.  dhamakas 
dbära  s.  dhara 
dhäru  8.  dh&ru 
dhav  8.  dhay 
dhish  8.  dhyas 
dhi  8.  dhi 
dhira  8.  dhar 
dhü  8.  2  dhü 
dhüpa  8.  dhupa 
dhuma  8.  dhüma 
dhümyä  8.  dhümyä 
dhümra  s.  dhümara 
dhürv  8.  dhvar 
dhüli  8.  dhüH 
dhrshu  s.  dhar8u 
dhr8hti  s.  dhar8ti 
dhena  8.  dhainä 
dhor  8.  dhvar 
dhya  8.  dhi,  dhya 
dhyäma  8.  dhyäma 
dhraj  8.  dharg 
dhran  s.  dhran 
dhru  8.  dhvar 
dhva&s  8.  dhvas 
dhvan  s.  1.  1  dhvan 
dhvar  s.  dhvar 
na  8.  na 
nakta  s.  nakta 
nakti  8.  nakti 
naksh  8.  naks 
nakha  8.  nagha 
nakhara  s.  naghara 
nagna  8.  nagna 
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nada  s.  nadhra 
nada  8.  nad 
nana  s.  nana 
nand  s.  1  nad 
nap&t  8.  nap&t 
naptar  s.  naptar 
napti  8.  napti,  naptya 
nabhas  s.  nabhas 
nam  8.  nam 
nar  8.  nar 
narya  8.  narya 
nava  8.  nava 
navati  s.  navanti 
navan  s.  navan 
nayina  s.  navina 
navya  8.  navya 
nag  s.  1.  2  nak 
na8  8.  I.  2.  3  nas 
nah  8.  2  nagb 
näth  8.  n4t 
näbhi  8.  nabha 
näbhila  s.  näbhala 
näman  8.  näman 
näman  8.  gnäman 
nävä  8.  näva 
navya  8.  navya 
nä8a  8.  nä8 


parioadagan  8.  pankada- 

kaii 
pancan  8.  pankan 
pancagas  8.  pankakas 
pancägat  8.  pank4kanU 
patu  8.  pratu 
path  8.  2  prat 
pan  8.  1  par 
pana  s.  2  parna 
pat  8.  1.  4  pat 
pata8a  8.  patasa 
pati  8.  pati 
pattana  8.  padtana 
•patti  8.  padti 
patni  8.  patnyä 
patra  s.  patara 
patraya  8.  patraya 
patvan  s.  patvara 
pathi  8.  panti 
päd  8.  1.  2  päd 
pada  8.  1.  2  pada 
padi  8.  padi 
padya  8.  padya 
padyä  8.  padyä 
pan  8.  2  pan 
pana8a  8.  1  pan 
panthan  8.  panta 


nikta  s.  nigta  Nachtrag  papu  8.  2  papa 


niksh  8.  1  nagh 

nij  8.  nig 

nitaräm  s.  nitara 

nid  8.  nid 

nig  8.  3  nak 

nida  8.  ni8da 

nira  8.  nära 

nu  8.  1.  2.  8  nu 

nünam  8.  nüna 
ned  8.  2  nad 
nau  8.  nau 
pa&su  8.  pansu 
paktar  8.  paktar 
pakti  8.  pakti 
pakva  8.  1  pak 
pankti  8.  pankti 
pac  8.  1  pak 
pancatha  8.  pankata 


par  8.  2.  3  par 
para  8.  para 
parama  s.  prama 
paragu  s.  paraku 
para  8.  parä 
pari  8.  1  pari 
parut  8.  parut 
pare  8.  parai 
parjanya  8.  parkana 
parna  s.  8pama 
pard  8.  pard 
parda  s.  parda 
pardana  8.  pardana 
pala  8.  pala 
pal&va  8.  pal&va 
palita  8.  palita 
pallava  8.  palaya 
pallavaka  a.  palayaka 


Fiek,  Indoferm.  Wörttrbaeh.  t.Anfl. 


palvala  s.  1  palva 
pavana  8.  2  pavana 
pavi  8.  1  pü 
pag  8.  2  pak 
paga  8.  paku 
pagca  8.  paska 
pasas  8.  pasas 
pa  8.  1.  2  p& 
pätar  8.  1.  2  p&tar 
p&tra  8.  p&tra 
pAdu  8.  pAdn 
päya  8.  pAya 
p&ra  8.  pirs 
pär8hni  8.  parsnft 
pAla  8.  pAla 
pälavi  8.  palavi 
pAvana  8.  1  pavana 
pi  8.  1  pi 
pika  8.  8pika 
pinga  8.  pinga 
pinj  8.  pig 
pitar  8.  patar 
pitu  8.  pita 
pitrya  8.  patarya 
pinAka  8.  pinaka 
pippakA  8.  pip 
pippala  8.  1  papa 
pippala  8.  pApara 
pig  8.  pik 
pi8h  8.  pis 
pi8hta  8.  pista 
pid  8.  piad 
pita  8.  pAta 
piti  8.  1.  2  pAti 
pttudAru  8.  pitu 

piy  8.  2  pi 

piva  8.  piva 

pivan  8.  pivan 

pivara  8.  pivara 

piva8  8.  pivas 

piva8vant  b.  pivasvant 

pu^  8.  parta 

para  8.  2  pari 

para8  8.  paras 

pari  8.  2  pari 

pari  8.  paryA 

42 
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purisha  8.  par&sa 
puru  8.  pam 
porupega  8.  parupaika 
palaka  s.  palaka 
pü  8.  2.  S  pü 
agre-pü  8.  4  pü 
puta  8.  4  pata 
püya  8.  püya 
pürana  ■•  imrana 
pürna  8.  1  parna 
pürnat&  8.  paniat& 
piirva  8.  parva 
prochä  8.  parskä 
prthn  8.  1  pratu 
prgni  8.  parkna 
prshant  s.  parkat 
pega  8.  paika 
pegala  8.  paikala 
ppta  8.  pauta 
pra  8.  pra 
pracch  s.  prak 
prajnu  s.  pragni^ 
prataram  s.  pratara 
prati  8.  prall 
prativega  8.  prativaika 
prath  8.  1  prat 
prathaB  8.  prata8 
prava^a  8.  prayana 
pragna  8.  prak 
pr&  8.  pr& 
präta  8.  pr&ta 
pr&na  8.  prana 
priya  s.  pria 
priyatva  8.  priatva 
pii  8.  pri 
pnuh  8.  1  pm8 
pretar  8.  praitar 
plihan  8.  8plaghan 
plu  8.  plu 
pluta  8.  plata 
plati  8.  ploti 
plush  8.  2  pra8 
phena  s.  spaina 
p8&  8.  bhs& 
bafih  8.  1.  2  badh 


bandha  s.  bhadha, 

bhandha 
babab4  8.  baba 
babhm  8.  bhabhru 
upa-barha8  8.  bargha 
barh  8.  1.  2.  3  bargh 
bala  8.  2  val 
balbalä  8.  barbar 
bahi8  8.  bagha(8)  Nachtr. 
bahn  8.  badho 
b&dh  8.  1.  2  bhädh 
bädha  s.  bhädha 
bäla  8.  1  v&ra 
bahn  8.  bhighn 
bimba  8.  bimba 
bukk  8.  bak 
bokka  8.  bhüga 
bnddha  s.  bhudhta 
bnddhi  8.  bhudhti 
bndh  8.  bhudh 
bndhna  8.  bhudhna 
buli  8.  buli 
bradhna  s.  bradhna 
bhakta  b.  bhagta 
bhaga  8.  1.  2  bhaga 
bhadga  8.  bhanga 
bhaj  8.  1.  2  bhag 
bhanj  8.  8.  4  bhag 
bhan  8.  bhan 
bhar  8.  1  bhar 
bbara  8.  8  bhar,  bhara 
bhara8  s.  bharas 
bbartar  8.  bhartar 
bharb  8.  bharb 
bharman  8.  bharman 
bhal  8.  bhal 
bhavant  8.  bhavant 
bha8  8.  bha8 
bha8ana  8.  bha8ana 
bha8man  8.  bha8man 
bh4  8.  bh& 
bhäna  s.  bh&na 
bhära  8.  bhära 
bhäla  8.  2  bhäla 
bh&vaya  s.  bhavaya 
bhita  8.  bhanaa,  bhita 


bhid  8.  Uiid 
bh!  8.  bhi 
bhima  8.  bhima 
bhim  8.  bhim 
bhuj  8.  1.  2  bhag 
bhur  8.  bhur 
bhurij  8.  bhar 
bhü  8.  bhü 
bhüka  B.  bhüka 
bhüta  8.  bhüta 
bhuti  8.  bhüti 
bhüman  b.  bhüman 
bhurja  s.  bharga 
bhrgu  8.  bhragu 
bhrti  8.  bharti 
bhrtra  8.  bhartra 
bhrshta  b.  bhargta 
bhrshti  8.  bharBta 
bhoja  8.  bhauga 
bhrajj  8.  bhrag 
bhrSj  8.  1.  2  bhrag 
bhratar  b.  bhr&tar 
bhi'ätra  b.  bhratra 
bhrätrya  8.  bhrätrya 
bhrftg  s.  bhrak 
bhrü  8.  bhrü 
bhruna  8.  bhama 
ma  8.  1  ma 
maäih  8.  magh 
makaka  b.  1  mak 
mao  8.  2  mak 
majj  8.  masg 
majjan  b.  maBga 
maghi  8.  maghya 
mankshu  b.  mangfaBu 
mani  8.  mani 
mala  b.  1  mata 
mati  8.  manti 
math  8.  mat 
matta  8.  madta 
mad  8.  mad 
madhu  b.  madhu 
madhya  s.  madhya 
madhyama  b.  madhama 
man  b.  1  man 
manaB  s.  manas 
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manu  b.  manu 
mantar  s.  mantar 
mantra  s.  manira 
mand  s.  mand 
manda  s.  1  manda 
manda  s.  2  manda 
mandira  8.  mandara 
mandura  s.  mandar& 
manman  8.  manman 
may  s.  4  mi 
mar  8.  1.  2  mar 
mara  s.  1  mara 
maiiala  s.  marala 
marula  s.  marala 
marava  s.  manra 
marc  8.  1  mark 
marj  s.  marg 
marta  8.  marta 
martya  8.  martya 
mard  s.  mard 
mardh  8.  mardh 
marmara  s.  marmara 
marQ  8.  2  mark 
marsh  8.  mar8 
mala  s.  mal 
malina  8.  malana 
mah  8.  magh 
mahant  8.  maghant 


minmina  f.  mm 
mil  8.  mil 
migra  8.  mik 
mih  8.  migh 
mihira  8.  mighara 
mSdha  8.  mighta 
mira  8.  mara 
miv  8.  miy,  miv 
muc  8.  2  mnk 
miij  8.  1  mnk    . 
mond  8.  mond 
mud  8.  mnd 
mudra  8.  madra. 
mu8h  8.  mÜ8 
ma8hka  6.  moaka  . 
mnh  8.  magh 
mu  8.  mü 
müka  8.  mü   . 
mütra  8.  miy 
mara  8.  mura 
mürkha  8.  marska 
mÜ8h  8.  mÜ8 
mrti  8.  marti 
mrd  8.  mard& 
mrdu  8.  mrada 
mesha  s..  maisa 
mnä  8.  mnk 
mr4tana  8.  mratana 
ya  8.  1  ya 
yakrt  8.  yakan 


mahilä  8.  maghila 

mabishtha  8.  magbista 

mahiyam8  8.  maghians    yaj  8.  yag 

mk  8.  1.  2.  3.  4mä)  Imi  yaja8  8.  yagas 


ma&sa  8.  m&msa 
mäki8  8.  mäki8 
matar  s.  1.  2  m&tar 
•mäti  8.  mati 
matra  8.  m&tra 
mäna  s.  mana 
ma8  8.  mä8 
mä8a  8.  ma8a 
mi  8.  2.  3  mi 
mitra  8.  mitra 
müh  8.  mit 
mitha8  8.  mit 
mithas  8.  mithas 
minda  8.  mjmdli 


yat  8.  yat 
yam  8.  yam 
yama  8.  yama 
yabh  8.  yabh 
yaya  8.  yaya 
yas  8.  yas 
ya8ta  8.  ya8ta 
ya8mat  8.  yasmat 
yä  8.  ya 

yät  8.  yat  Nachtrag 
yätar  8.  yantar 
y&ra  8.  jrira 
yäyat  8.  yiyat 
yu  8.  1.  2  ya.    . 


yuga  8.  yvga    • 
yi:g  fl.  1.  2  yug 
yudh  8.  yndh 
yuya  8.  ya 
yuyan  8.  yayan 
yashma  t.  ya 
yüyam  s.  ya 
yati  8.  yüti 
yÜ8ha  8.  yftsa 
yoktar  8.  yangtar 
yo8  8.  yaoa 
ra  8.  2  ra 
raf&h  8.  ragh    * 
nJuh  8.  raks 
ragha  ■.  ragho 
rac  8.  rak 
raj  8.  rag 
rajata  8.  arganta 

raja8  8.  ragas 
rana  8.  rana 

rata  s.  1.  2  rata 

rad  8.  rad 

rap  8.  2  rap 

rabh  8.  2  rabh 

ran  8.  1  ra,  rA 

ram  8.  1  ra 

ram  8.  ram 

ramb  8.  rab 

rambh  8.  1  rabh- 

rayi  8.  rai 

ra8  8.  raa 

ra8a  8.  raia 

rah  8.  radh 

raha8  8.  radha8 

rä  8.  rä 

rdjan  8.  raga 

r&jya  8.  rägya 

rädh  8.  r&dh 

räma  8.  räma 

ri  8.  2  rt 

rikta  8.  rikta 

ric  8.  1  rik    . 

rikh  8.  8  rik 

rip  8.  rip 

rih  8.  righ 

ra  8.  1.  2  XU  . 

42* 
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rukslia  s.  roks 

ruo  8.  2  ruk 

ng  8.  rag 

rata  8.  ruta 

md  8.  rud 

mdhira  8. 2  radh,  mdhara 

rup  8.  mp 

m^  8.  1  rak 

nuh  8.  1  ruk 

ruh  8.  1  radh 

rekhä  8.  raik& 

rej  8.  rig 

nd  8.  rai 

roka  8.  rauka 

roda  8.  rauda 

romantha  8.  raoman 

laghu  8.  ragho 

ladgh  8.  ragh 

lap  8.  2  rap 

lapita  8.  rapata 

labh  8.  2  rabh 

lamb  8.  rab 

lalall&  8.  lala 

la8  8.  las 

lash  8.  las. 

likh  8.  3rik 

lip  8.  rip 

lih  8.  righ 

li  8.  1.  2  rf 

lanc  8.  rank 

lap  8.  rup 

lapta  8.  mpta 

labh  8.  labh 

lÄ  8.  lü 

lekh&  8.  raikä 

lepa  8.  raipa 

lok  B.  laak 

loka  8.  laaka 

loc  8.  laak 

loha  8.  rudh,  raudha 

vang  8.  vag 

vakva  s.  vank 

vac  8.  1  vak 

vacas  8.  vakas 

vanc  8.  vank 

vat  8.  1  vat 


sam-vat  s.  2  vat 
vatsa  8.  1.  2  vatas 
vatsara  s.  vatasara 
vatsala  8.  2  vatas 
vad  8.  vad 
vadh  8.  vadh 
vadha  s.  1  vadh 
vadhri  s.  vadhri 
van  8.  1.  2  van 
vanas  8.  vanas 
vap  8.  vap 
vam  8.  vam 
vama  s.  vama 
vamatha  8.  vamata 
var  8.  1.  2.  8.  4  var 
varona  8.  varana 
varatra  s.  varatra 
varj  8.  1  varg 
vart  8.  vart 
vartaka  s.  vartaka 
varsh  s.  vars 
varsha  s.  varsa 
val  8.  1  val 
va$  8.  1  vak 
va^  8.  vak& 
vas  8.  1.  2.  3  vas 
vasana  s.  vasana 
vasu  8.  vasu 
vasti  8.  1.  2  vasti 
vastra  s.  vastra 
vasna  s.  vasna 
vah  8.  vagh 
vä  8.  1.  2.  3  vä 
väkya  8.  v&kya 
väc  8.  v&k 
väta  8.  1.  2väta 
vätaya  s.  v&taya 
vätara  s.  vätara 
vätala  8.  vätora 
väma  8.  vanma 
vära  8.  1  vära 
väri  8.  2  vftra 
v&Q  8.  2  väk 
v&sara  s  vasara 

• 

västavya  s.  vastavya- 
västu  8.  vastu 


väha  8.  v&gha 

vi  8.  vi 

vifi^U  8.  vlkanti 

vifigatitama  s.  vikanti- 

tama 
vid  8.  vid 

vidmane  s.  vidmanai 
vidyä  8.  vidyä 
vidhavä  s.  vidhavä 
vi^  8.  vik 
viQpati  8.  vikpati 
vigva  8.  vika 
vish  8.  vis 
visba  8.  Visa 
vishu  8.  viBva 
vi  8.  2.  3  vi 
vita  8.  vita 
vira  8.  vira 
vrka  8.  varka 
vrtta  8.  vartta 
vrtti  8.  vartÜ 
vrshni  s.  varsni 
vettar  8.  vaidtar 
vep  8.  vip 
veman  s.  1  v! 
ve^a  8.  vaika 
vodhar  s.  vaghtar 
vyac  8.  vik 
vyath  8.  vit 
vyadh  s.  vidh 
vrana  s.  vama 
vrata  s.  varta 
vraQc  8.  vark 
pra-vraska  s.  vraska 
vrä  8.  3  var 
QaAs  8.  ^  kas 
Qak  8.  3  kak 
gaiik  s.  4  kak 
Qaiikha  s.  kanka 
Qata  8.  1  kanta 
^atru  8.  1  kat 
Qad  8.  1.  2  kad 
Qanais  s.  3  kan 
^pha  8.  kapa 
(am  8.  2  kam 
^ar  8.  2  skar 
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garu  s.  karn 
Qarkara  s.  karkar& 
^ardhas  s.  kardha 
galbfa  8.  skarbh 
^avas  8.  3  ku 
^ash  8.  8  kas 
^8  8.  2  kas 
^^tra  8.  kastra 
9a  8.  kä 
^aka  8.  käka 
^äkh  8.  kagh 
^khä  8.  käk& 
Qataya  8.  1  kat 
^äda  8.  kada 
^adaya  s.  1  kad 
^na  8.  kana 
^ara  8.  2  kara 
gari  8.  kara 
^i  8.  2  ki 
^ita  8.  kita 
Qir  8.  kir 
gigä^  8.  2  kan 
Qigira  8.  1  kar 
^i  8.  1.  2  ki 
Qibh  8.  1  skabh 
Quni  8.  kvani 

QU8h  8.   8a8 

günya  8.  1  kvan,  kvanya 
QÜnyata  8.  kvanyat& 
QÜra  8.  küra 
gniga  8.  kraga 
^na  8.  kavana 
Qcut  8.  8kyat| 
^cyu  8.  8kyu 
Qcyut  8.  8kyut 
QTiath  8.  kant 
gyä  8.  3  kl 
gyäna  8.  kyana 
^äva  8.  kyava 
gyena  8.  kyaina 
grat  6.  krat 
graddhä  8.  kratdbä 
Qram  8.  kram 
^ravaya  8.  1  km 
gravas  8.  1  kravas 
^ra  8.  4  kar 


Qri  8.  kri 
gm  8.  1  kru 
Qruta  8.  1  kruta 
Qni8b  8.  1  kms 
gmshti  8.  krusti 
^ron  8.  krau 
Qroni  8.  kranni 
^rothra  8.  krantra 
Qläkb  8.  kragh 
Qvan  8.  2  kvan 
9vabhra  8.  kvabhra 
Qva^üra  s.  svakora 
^acra  8.  svakra 
9va8  8.  kvas 
Qvi  8.  kvi 
9vit  8.  kvit 
^nd  8.  kvid 
Qveta  8.  kvaita 
Qvetyä  8.  kvaityi 
8ha8b  8.  ksvaks 
8ha8btha  8.  ksvaksta 
8bodagan  8.  ksvaksdakan 
8a  8.  1  8a 
8a-  8.  8a- 
8akbi  8.  8akya 
sac  8.  8ak 
8ajj  8.  8ag 
8anj  8.  8ag 
8atya  8.  satya 
satyagravas  8.  satyakrsr 

va8 
8ad  8.  1.  2  8ad 
8ada8  8.  8ada8 
8adra  8.  8adra 
8atta  8.  8adta 
8attar  8.  8adtar 
8an  8.  8an 
8ana  8.  sana 
sant  8.  8ant 
8aptatba  8.  sap^ta 
8aptan  8.  saptan 
8aptaiiia  8.  saptama 
8abbä  8.  8abhya 
8abbya  8.  sabhya 
8am  8.  8am 
sama  8.  8ama 


8ar  8.  1  aar 
•ara  s.  sara 
•aras  8.  saras 
•arp  8.  8arp 
sarva  8.  sarva 
•arvatati  s.  sarvat 
sava  8.  2  8aya 
savitar  8.  1  sn 
sayya  s.  savya 
sah  8.  sagh 
sahas  s.  saghas 

8ä41i&  >•  >agbta 
s&nu  8.  sana 
sändra  s.  sidra 
s&mi  8.  sftmi 
samijiva  s.  s&miglva 
sära  s.  sara 
81  8.  si 

8ikat&  8.  1  sik 
sie  8.  2  sik 
siv  8.  siv 
SU  8.  1  sn 
so-  8.  3  SU 

snmna  s.  somna 
sü  8.  2  sü 
snkara  s.  1  8& 
sünn  8.  sonn 
süri  8.  savari 
sürya  s.  sayarya 
skand  s.  skand 
skabh  8.  2  skabh 
sku  8.  2  sku 
skand  s.  1  skad 
skhad  8.  8  skad 
skhal  8.  1  skar 
stak  8.  stak 
stan  8.  1.  2  stan 
stana  s.  stana 
stambh  s.  stabh 
Star  8.  1.  2  Star 
stara  s.  1  stara 
stari  s.  stary& 
st4ya  8.  stan 
stip  8.  2  tip 
stigh  8.  1  stigh 
stirna  §•  8  stamm 
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Btap  8.  stup 
stya  8.  sti 
Bthag  8.  1  8tag 
sthagana  8.  8ta§^a 
8thal  8.  8tal 
sthala  8.  8talB 
8th&'8.  8ta 
Bth&tar  8.  8tatar 
8th&na  8.  8t&na 
Bthapaya  8.  8tapaya 
8thäman  s.  staman 
sth&vara  8.  st&vara 
sthita  8.  8tata 
Bthiti  8.  8tati 
sthira  8.  2  Biara 
sthdna  t.  sin 
sthüra  8.  8tavara,  8taara 

8I1&  8.   8I1& 

sn&ta  8.  8nftta 
Biiäyu  8.  8ii&va 
■D&ya  8.  8iiäva 

8I1U  8.   8I1U 

BniuhÄ  8.  8iia8& 
Bpand  8.  apad 
spark  8.  spargh 
spag  8.  2  Bpak 
spa^a  8.  Bpaks 
spaBhta  8.  8pakta 
sphal  8.  fpal 
8phä  8.  8p& 
sphära  8.  sp&ra 
Bphira  8.  8p4ra 


Bphiti  8.  8pä 
Bphor  8.  spar 
Bphoij  8.  1.  2  sparg 
Bphul  8.  spal 
Binar  8.  smar 
8mi  8.  smi 
Bmera  8.  Bmaira    . 
Bya  8.  8ya 
Brava  8.  Brava 
Bridh  8.  sridh 
sru  8.  Bin 
Bruta  8.  snita 
Brati  8.  srati 
Bva  8.  Bva 
Bvad  8.  Bvad 
BTadhä  8.  Bvadhä 
Bvan  8.  Bvan 
Bvap  8.  Bvap 
Byapna  b.  Bvapna 
Byayam  b.  Bvaya 
Bvar  B.  1.  2  Bvar 
Bvar  8.  aayara 
Byasar  b.  Bvasar 
Bvadn  8.  8v4du 
Bvid  8.  Bvid 
BYidita  8.  syid 
Breda  s.  svaida 
ha  8.  gha 
ba&sa  8.  ghanaa 
haty&  8.  ghantya 
had  8.  gbad 
han  8.  ghan 


hanu  8.  ghanu 
har  8.  1.  5  ghar 
harita  b.  gharta 
harmya  b.  gbannya 
barsh  8.  ghara 
sa-basra  8.  ghaBra 
bava  8.  ghava 
hk  8.  1.  2  gha 
hätaka  8.  gharta 
häyana  8.  ghayana. 
vi-häyas  b.  ghayas 
bims  8.  ghaB 
hita  8.  1  dhäta 
•hiti  8.  dh&ti 
hima  b.  ghima 
hira  8.  ghar4 
hil  8.  ghil 
hu  8.  ghu 
hrd  b;  kard 
hrdaya  s.  kardaya 
beman  b.  ghaiman 
hemanta  8.  ghaimanta 
hyaB  8.  gbyas 
hrap  8.  ghlap 
hrad  8.  ghräd 
hru  8.  ghru 
hlap  8.  ghlap 
hläd  8.  ghlad 
bvar  8.  4  ghar 
bväna  8.  ghyaaa 
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o-  dp-  8.  an 


a  B.  a 
a-  8.  8a 
ddarog  8.  aväta 
aarog  s,  v&ta 
aaoi  8.  2  vata 
äflaros  8.  agata 
aflQos  8.  abhraya 
aßQOJT^aiog  b.  amart&ti 
dflQOTovov  8.  mratana 
Äßqovtit  B.  bhruat 


ayad^Cg  8.  2  gandha 
dyyqCa,  8.  aghara 
otyxag  8.  2  anka 
ayxog  s.  ankas 
dyxjfiq  8.  anghtar 
ttyxi'Xog  b.  ankura 
ayvvfii  B.  vag 
ayvonog  8.  agn&ta 
dyoQa  8.  5  gar 
ayog  8.  yagaB 
ayog  8.  agaB 


i*yog  8.  2  aga 
ay^  8.  agra 
ayQU>g  8.  agria    • 
ayQog  8.  agra 
ayx-avQog  8.  aosra 
ay^ovri  8.  aghana 
ayxto  8.  2  agh 
ayto  8.  ag 
dyiov  8.  ag,  kgi 
däil(fiiog  B.  garbha 
d6iX<fffj  B.  garbha 
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nSikipoq  s.  garbha 
aSgog  8.  Sandra 
ai(6(o  8.  vad 
dix(jüv  8.  vakant 
di^to  8.  2  oks 
aCofÄCu  8.  yag 
«Ct^/o;  8.  ayuga 
aCv^  8.  ayug 
dri^wv  8.  vad 
ai}/uA  8.  2  v& 
«T^ai;  8.  väti 
diiavQog  8.  vätura 
dfiT(ofAM  8.  vätaya 
a>iTf};  8.  v&ta 
d^^  8.  adhari 
al  8.  ai 
ala  8.  2  ava 
rc///;  8.  agina 
aUt  8.  ayu 
aUxog  8.  vi 
a/t^^  8.  idhara 
aid^oq  8.  aidha,  aidhas 
tttd^Qa  8.  idhara 
ald-Qi'Og  8.  idhara 
of^o»  8.  idh 
atvvfÄM  8.  in 
af|  8.  aga 
ai-nolog  s.  p41a 
a?^  8.  airä 
ala&ivofitti  8.  1  av 
ativQOV  8.  vit 
afai  8.  1  av 
aitav  8.  äyu 
dxaxfJtivog  8.  2  ak 
Axxto  8.  akk& 
axfiwv  8.  akman 
dxovri  8.  akana 
ax^i^  8.  akri 
axQog  8.  akra 
«xt/;  8.  ang 
axvQog  8.  aküra 
axQ»'  8.  akant 
«xoji/ij  8.  2  ak 
aiUeJla  8.  arar4- 
aXätü  8.  ard 
dX^a  8.  5  var 


dXtCifto  8.  rip 
oil/l»  8.  raks 
dXri&r^g  8.  radhas 
aZ^a»  8.  ardh 
&Xig  8.  var 
aXXofjiKi  8.  8ar 
aXoufr^  8.  raipa 
ccA;  8.  8ara 
dfAaXSvrta  8.  mard 
dfiaXog  s.  2  mar 
a/ÄO^a  8.  aksa 
dfÄo^'iTog  8.  ita 
dfid^  8.  mära 
afißQOTog  8.  amarta 
dfii^to  8.  marg 
afiiTQog  8.  amätra 
a/uo;  8.  asma 
dfAvvm  8.  mu 
a^^/  8.  abhi 
dfÄtpig  8.  abhis 
afÄtpoi  8.  abha 
oya  8.  1  ana 
dvayr^g  8.  anÄgas 
«vddvm  8.  8yad 
dvdq^iog  8.  narya 
avtfjiog  8.  2  an 
dvtiffiog  8.  naptya 
«yij^  8.  nar 
av&og  8.  andhas 
av^nnog  8.  anakva 
ay(;rro7roi;;  8.  nigta 

Nachtrag 
arr/  8.  anti 
avvdqog  8.  anudra 
alaiy  8.  aksa 
«oiUf;;  8.  8  var 


» » 


ooaaoo;  8.  avas 
dno  8.  apa 

dno&iarog  s.  apadhvasta 
dnofAvaata  s.  2  muk 
ccTTorMTK  8.  apakiti 
a;r^a  s.  ambha 
dntpvg  8.  ambha 
dnaniQfo  s.  apatara 
a^a  8.  ar 
oQaßog  8.  1  rabh 


d^giaxta  8.  3  ar 
dQflog  8.  arbha 
^^s  8.  2  arg 
iv-agyiig  s.  argas 
d^ionovg  8.  argipya 
u^v^g  8.  2  arg 
«^fti  8.  ard 
aQiCwv  8.  ara 
a^i7  8.  arata 
d^fi4vog  8.  2  ar 
«^  8.  2  varana 
a^ro;  8.  ara 
dqxim  8.  8  ark 
a^xvog  8.  arksa 
aQVVfiut  8.  2  ar 
ä^affv  8.  arsan 
ce^vci»  8.  8  ar 
dad-fia  8.  &tman 
aOfiivog  s.  8vad 
danaiqm  s.  Bpar 
dand^ayog  s.  sparga 
aorcftdc  8.  vftstavya 
dctifiipr^g  8.  stabh. 
c^ari}^  8.  2  star 
aOTi/  8.  Y&stn    . 
drdq  s.  at 
ori?  8-  2  v&ta 
<^/uoV  8.  atjnan 
«na  8.  atta 
avyi}  8.  ug  • 
avSr^  8.  vad 
oi;|a>  8.  2  uks 
avnvog  8.  aflvapna 
av^ior  8.  ausria 
dhf^  8.  tt 

CKt/OI  8.   u 

avto  8.  US 
at/ttV  8.  ausas 
atpfvog  8.  apnas 
d(fQ6g  8.  abhra 
aifXaoTop  8.  bharsta 
a;if^ai  s.  agha 
a;ifi7y  8.  agh 
a;ifoc  8.  agfaaQ 
ofti  8.  1  av 
^a-  8.  g& 
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ßaßdCm  8.  baba 
ßd&og  8.  1  badh,  badhas 
ßa&vg  8.  badhu 
ßalvoi  8.  gam 
ßuXXu  8.  gal 
ßamto  8.  gabh 
ßoQßaqog  8.  barbar 
ßaqvg  8.  garu 
ßdaig  8.  gati 
/9a(yx€  8.  gam 
ßaaxditü  8.  2  gas 
ßarriQ  b.  gamtar 
ßoTog  8.  gata 
ßifißii  8.  bimba 
ßiv&os  8.  badh 
/fftfira  8.  badh 
ßia  8.  2  gi& 
ßida  8.  gia 
/9</9ac  8.  gft 
ß$ßQWJxtii  8.  1  gar 
^M^  8.  gia 
/9/of  8.  giva 
/fZol  8.  1  mark 
ß^VXV  8.  1  bargb 
ßXrjx^s  8.  1  mark 
/f(S<o;  8.  gayya 
ßofißoi  8.  baba 
ßooxUtff  8.  gava 
/to^  8.  1  gar 
•ßoQog  8.  garä 
ßoaxm  8.  2  p4 
ßoa^i  8.  päti 
ßovßalog  8.  gavala 
ßovßtüv  8.  gaTftn 
ßovxoXog  8.  5  kar 
ßovXofiai  8.  1  var 
/foi;;  8.  gau 
ß^yxaXdtü  8.  1  bargh 
ßqaSvg  8.  mradu 
ßgaxeiv  8.  2  mark 
flQaxttv  8.  bargh 
ßQaxvg  8.  2  bflf  gh 
ßO^ifog  8.  garbha 
ß^7iau>g  8.  martati 
ßgoTog  8.  marta 
ßvxTfig  8.  buk 


/9(OTi7^  8.  2  p4tar 
ya//arfi;cii  8.  gangana 
yadoff  8.  2  gala 
yaJlo;  8.  2  gala 
yafißQog  b.  gäma 
ydfAog  8.  gama 
ya/A(prj  8.  gambha 
yayaai  8.  3  gan 
ya^a^mf  b.  gargara 
ya^aqCg  8.  4  gar 
T^a^f  8.  2  gara 
^cMTrii^  8.  gatara 
T^ai/Zof  8.  gaula 
yavqog  8.  garva 
y€  8.  gha 

y^vid^lov  8.  ganatra 
yiviffig  8.  1  ganti 
ycrcTi?  8.  ganta 
yivetTiQ  8.  ganatar 
yivog  8.  ganas 
T^^iTo  8.  1  gadh 
yivig  8.  ghann 
y€Q€u6g  8.  garas,  2  gar 
yi^  8.  2  garas 
y^fyyiqtfiog  8.  2  gar 
T^^^c^  8.  gargara 
yiqow  8.  2  gar,  garant 
yiv(o  8.  gU8 

yri&idt  8.  8  gan 
yjl&vMg  8.  gandhaoli 
yrjd^vov  8.  gandhaoli 
y^^c  8.  garas 
y^^vff  8.  4  gar 
ytyy/ff  8.  1  gingi 
yiyyhafiog  8.  gag 
yCyvofiM  8.  1  gan 
yi/yvioaxm  8.  gnä 
yZoi/xd;  8.  gvar 
yXrflnn  8.  gvar 
yX^xof^ai  8.  gardh 
ypddvg  8.  gandha 
/vij(rM>;  8.  gantya 
^o<^^  8.  ksap 
yvvmtog  s.  gnu 
yvtifiwv  8.  gn4man 


yvtSa^g  s.  gniti 
yptoari^Q  8.  gnatar 
yvonog  s.  gnata 
yoaoi  8.  1  gu 
yoyyuCw  8.  gag,  gu 
yofAtpiog  8.  g^ambhya 
^oyi;  8.  ganu 
ydo;  8.  gu 
yo^og  8.  garg 
yoQyvQfi  8.  1  gar 
y^at;;  8.  garayu 
ygdto  8.  gras 
^^ucu  8.  gvar 
yQ(a&vX6g  s.  gardha 
ywri  8.  ganä 
«Taf}^  8.  daivar 
6atvvfAt  8.  2  da 
cTa^  8.  2  da 
cTa/oi  8.  du 
6dxvto  8.  2  dak 
SafAvdm  8.  2  dam 
-^ofiog  8.  2  dama 
«Taya  8.  2  dana 
cra;rTa>  8.  dap 
^tQiOig  8.  darti 
^uQd'ttvto  8.  2  dar 
äd^ig  8.  darti 
cTo^d;  8.  darta 
6a%im  8.  2  da 
-<f€  8.  2  da 
Siaio  8.  1  di 
J^doe  8.  1  das  4  da 
diiSto  8.  dvi 
dhCxvvfjit  8.  dik. 
dnnvov  s.  dap 
d<(^a;  6.  darsad 
d(xa  8.  dakan 
iixdg  8.  dakanti 
J^/iOi  8.  1  dam 
diXifvg  8.  garbha 
6tv(SUXo}  8.  4  dar 
J<^id;  8.  daksina 
6iog  8.  dvi 
Hnag  8.  dap 
-^iQXTTig  8.  darkta 
cf^^^f  8.  darkti 
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(f^^cti  8.  1  dar 
^tafiog  8.  2  däman 
ötanorris  8.  dampati 
ditog  8.  2  data 
'iivxTis  8.  dakvas 
^iv(o  8.  2  da 
ßi^ofiat.  8.  8  dak 
d^o)  8.  2  da8,  8  da 
dfyfia  8,  dakman 
dflUofjiai  8.  dälaya 
d^Zo;  8.  1  di 
Sflvog  8.  dan8a8 
<fija»  8.  4  da 
i'^arfv  8.  4  da 
diSdaxto  8.  1  dak 
dldfifjti  8.  8  da 
iiSQaaxtü  8.  dra 
cu><fc«Ayoc  8.  divas 
SUfiai,  8.  di 
<f/xi}  8.  2  dik 
dUoqaog  s.  dvikar8a 
Jtoff  8.  divya 
%V'6ios  8.  diva 
6ifjLriTiaq  8.  dvimatar 
SCnovg  8.  dvipad 
6nfa(o  8.  dip 
(f/(u  8.  1  div 
^fjirjtriQ  8.  damatar 
Joe»)  8.  dvayä 
doto;  8.  dvaya 
dokix^g  8.  dargha 
do//«  8.  1  daman 
66fjiog  8.  1  dama 
66qv  8.  däru 
docTi^  8.  däti 
doTog  8.  data 
66xfJtog  8.  daghma 
SQävat  8.  8  dar 
vno^öqa  8.  4  dar 
6qan(Tr\g  8.  drap 
dQaaaa  8.  dargh 
<f^oxT«C<u  8.  1  darkta 
SQvivog  8.  dravaina 
SQVfjiog  8.  druina 
«f^rf  8.  dru 
dQtanTtü  8.  darp 


di^  8.  1  du 
di^Qi  8.  da 

<fi;(rxiUf;$  8.  da8krava8 
6vaxoXog  8.  do8kara 
Svafuvr^g  8.  dasmanas 
SvanoQog  8.  do8para 
dvOTfivog  8.  8tanB 
cTixki  8.  dva 
ävatdexa  8.  dvädakan 
cToi  8.  dam 
^üirrJQ  8.  dätar 
cTcu;  8.  dati 
#  8.  8va 
iaQ  8.  a8ara 
ißSofiog  8.  saptama 
iyt^Qto  8.  8  gar 
iyiQüts  8.  gagarti 
/;^ctf  JB.  agham 
t^avov  8.  adana 
fäfÄivm  8.  adman 
^do;  8.  8ada8 
ld(u  8.  ad 
iStov  8.  adant 
liCofiai  8.  8ad 
^^^>l(u  8.  dhar 
1^^«;  8.  vadhri 
tl&io  8.  8vadhä 
tXxoai  8.  vikanti 
c/Zva»  8.  1  val 
illil  8.  a8 
itfAi  8.  2  i 
c/yar>7^  8.  yantar 
ünov  8.  1  vak 
cf^o»  8.  2  varg 
Ixccrov  8.  1  kanta 
k-xaxtqog  8.  katara 
Hxxog  8.  k8vak8ta 
Fxf;Aof  8.  2  vak 
^xTo;  8.  8aghta 
ixvQog  8.  8vakara 
ixah'  8.  vak,  vakant 
ika^vg  8.  ragh,  raghu 
iUyx(o  8.  ragh 
iXcX^Cfii  8.  rig 
?il>7  8.  5  var 
Uog  8.  saraa 


/Xv^-  8.  1  radh 
iXirrqov  8.  varatra 
kfAito  8.  vam 
//uo;  8.  2  ma 
IrJov  8.  2  da 
ivByxitv  8.  2  nak 
Inj  8.  8ana 
/yiii?^  8.  avas 
tv^  8.  adha 
iw^a  8.  navan 
iwoot-yawg  b.  1  vadh 
hr»v(ii  8.  1  vas 
HvTiQov  8.  antara 
II  8.  ksvaks 
lo^ij  8.  varta 
iog  8.  1  8ava 
Itt/  8.  api 
inof^ai  8.  8ak 
inog  8.  vakas 
Ittt«  8.  8aptan 
iqaixtu  8.  1  ra 
HQovog  8.  rana 
i^KTog  8.  rata 
l^ov  8.  1  varga 
igia  8.  vara 
i^fltv&og  8.  aravinda 
l^/9o;  8.  ragas 
l^/xoi  8.  8  rik 
iQ^Tiig  8.  arata 
iQivd-oi  8.  2  radh 
|^v^^(  8.  aogas 
1^  8.  ir 
iQog  8.  2  ra 
I^TToi  8.  8arp 
l^f)  8.  1  varsa 
iQv&Qog  8.  nidhara 
l^jjfo^ftft  8.  arsk 
iaaiftcu  8.  2  8Ü 
l(rr/  8.  a8 

Icrr^  8.  2  vas,  vastya 
Icrro)^  8.  sadtar 
iuog  8.  8atya 
*ETtoxXfjg  8.  satyakravBS 
Iro;  8.  vatas 
Bvvtg  8.  ü 
cv^  8.  aosra 
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tv^g  8.  vara 

iVtO  8.   US 

IjIfQi  8.  sagh 
Hiag  8.  aa8a8 
iwg  8.  y^at 
{itUi}  8.  ya8 
(a-TQ§(pfig  8.  tarpas 
CiüTos  8.  ya8ta 
Uvyvvfii  8.  1  yag 
(ct;xri2^  8.  yaugtar 
Zfv  ^c(T«^  8.  dyattpatar 
Zivg  8.  diy 

W>loff  B.  ya« 
Ci7fi/a  8.  yam 
Ci7T^a>  8.  yat 
^vyov  8.  yuga 
Cv^i?  8.  2  yu 
C<»yi}  8.  yäsana 
Cwrvvfn  8.  yds 
Co>^f  8.  yas 
CoKfrog  8.  y&sta 
17  8.  3  va 
rjy^ofitn  8.  ag 
^/  8.  3  y& 
tj^ofiai  8.  8yad 
iJcTw  8.  8V&du 
riiquig  8.  an8ria 
^^;  8.  8yadliä 
i^d-iog  8.  1  vadh 
i}jl/jrr(u^  8.  2  ark 
fjXiog  8.  savarya 
^Jlu^av  8.  mdh 
rif^ai  8.  1  ä8 
rjf^aQ  8.  3  yas 
ijf^iig  8.  1  asma 
^fxi'  8.  8&mi 
rjfii  8.  1  agh 
^fioc  8.  yasmat 
17^/0  8.  yam 
J^naQ  8.  yakan 
i^Qa  ifiqiiv  8.  8  yära 
tiQifAa  8.  ram 
fitoQ  8.  &Dtra 
^r^or  8.  antra 
rixn  8.  2  y4k 
4ng  8.  aasai 


d^aifAog  8.  dbaman 
^aiQog  8.  dhyärya 
S-aXaftog  8.  dhar 
^a//a  B.  dhaman 
&afÄaxtg  s.  dhamakas 
d-äfxßog  8. 8tabh,  8tambha 
d'dofiat'  8.  2  dh& 
d^aQOito  8.  dhar8 
^äa^tti  8.  dhyä 
'^avfjta  8.  1  dhü 
^/ce  8.  dhi 

&idofAai  8.  dhi,  dhya 
^^CM>y  8.  2  dhü 
d^iXyoi  8.  dharg 
&^Xvfjivov  8.  dharumna 
^^Jlai  8.  dhar 
^^/ua  8.  dh&man 
d^ififvai  8.  dh&maDai 
O^^t;  8.  dh&mi 
^ifiig  8.  dh&mi 
d-ifiöto  8.  dh&man 
&e(}fi6g  8.  gharma 
^^<ri^  8.  dhäti 
d^eafiog  s.  dh&man 
^iaaaa&a$  b.  dhyas 
^iatfordg  8.  dhyas 
^cri;^  8.  dhfttar 
^<rf};  8.  2  dhäta 
V><r6c  8.  dhata 
^^01  8.  dhay 
^xf;  8.  dhakä 
^fllvg  8.  dh&ra 
^fjLog  8.  dh&man 
iV'&Tlfjuav  8.  dh&man 
iv^fivog  8.  dhana 
d^iyymfui  8.  dagh 
^/;  8.  dhana 
&vfiaxo)  8.  dhan 
^o^yi;  8.  dhain& 
^olog  8.  dh&ra 
^oXog  8.  dhyar 
^0^1)  8.  dh&ra 
dovQtog  8.  dhyar 
d^Qoaato  8.  targh 
d-qaavg  8.  dharsu 
^^vu  8.  dhyar 


^Qiofjttti  8.  dhar 
^QtTtTog  8.  tarpta 
^Qiiptg  8.  tarpti 
d-QTjvog  8.  dhran 
^(»iioy  8.  dhyar 
^^ÜTTToi  8.  trup 
d^Qtava^  8.  dhran 
d-Qtooxta  8.  dhyar 
^i/^ccTi)^  8.  dhugatar 
^t/^AAa  8.  2  dhü 
&vfÄid(ü  8.  dhümya 
S-vfiog  8.  1  dhü 
^i)v(u  8.  2  dhü 
d-vQtt  8.  dhar& 
d^vQ^a  8.  dhur 
^uo)  8.  2  dhü 
d-vo)  8.  2  dhü 
d-fofjiai  8.  dha 
S-to/Aog  8.  dh&man 
&a>Qa$  8.  dh&raka 
-»  8.  i 

/a/i'ai  8.  isanya 
fcoUai  8.  iyar 
iaofxat  8.  isanya 
/J«rr  8.  yid 
tS(w  8.  8yid 
iSfievat'  8.  yidmanai 
jf^;  8.  isara 
t^ofjitti  8.  8ad 
t^aivofxat  8.  idh 
id^uQÖg  8.  idhara 
fx^a;  8.  2  8ik 
/xrrvo;  8.  kyaina 
tfiiQog  6.  in 
log  8.  isu 
log  8.  yi8a 
lorrig  s.  i8 
"InnaXog  8.  akya 
InnonoXog  8.  akyapala 
Innixog  8.  akyika 
tnmog  8.  akyia 
f;r7roff  s.  akya 
/(xog  8.  yisya 
farrifii  8.  8t& 
rcrro)^  8.  yaidtar 
laxvog  8.  2  tik 
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iria  s.  1  vi 
iXttväv  s.  igh 
xayxäs  8.  1  kak 
xMVog  B.  kana 
xaivto  8.  kan 
xaiQog  8.  kära 
xa(tü  8.  ku 
xaxalov  8.  2  kak  ■ 
xäxxog  8.  kakva 
xaxö^  8.  kak 
xuxxäCo}  8.  1  kak 
^älados  8.  karadha 
xaXafjLog  8.  kalama 
xaJlM);  8.  kalaya 
xaiXo^  8.  kalya 
xaZö;  8.  kalya 
xafjLaqa  b.  1  kamara 
xäfiitQos  8.  2  kamara 
xäfivoj  8.  1  kam 
xttfioQos  8.  2  kamara 
xäfjLTir]  8.  kampan& 
xuvaCto  8.  1  kan 
xarcr/tj  s.  1  kan 
xavSaQog  &.  8  8kand 
xav&riliov  s.  kandhara 
xav^(a  8.  kandhara 
xanixig  8.  kapati 
xccTTvö;  8.  kvap 
xaTTi^oi  8.  kvap 
xö^  8.  kiara 
x«^  8.  kara 
xa^ßoq  8.  karambha 
xaQ^ttfiov  8.  kardama 
xa^Ca  8.  kardaya 
xa^x«/(Mu  8.  karkarya 
xaqx(vog  8.  karkin 
xa^o;  8.  1  kara 
xa^aZoc  8.  2  kart 
xaQxaQoq  8.  2  karkara 

xa^X"^  ^'  kai^ka 

xaaaa  8.  kas 

xaatov  8.  kak8ta 

xai}a|  8.  ku 

xai/ct|  8.  8kn 

xavxaUag  8.  knk,  kaukala 

xai)xi}  8.  kok 


xavQoq  8.  3  sku 
xidQog  8.  kadra 
xcc/uat  8.  2  kl 
xc/(Mu  8.  skar 
xixadov  8.  I  kad 
xixaafjiai  8.  2  kad 
x€>l(t(ffti  8.  krad 
KiladHvog  8.  kradas 
xilaivog  8.  kalana 
xilivd-og  8.  5  kar 
xiXiim  8«  kal 
x^ZJloi  8.  kal 
xiv^ßQiiov  8.  kan 
areycö;  8.  kvanya 
xBvxim  8.  kant 
xivrqtav  8.  kanta 
xi^awvfAi  8.  4  8kar 
xc^oo;  8.  karava 
x^i^  8.  karava 
xiqxog  8.  1  karka 
x/^of  8.  kama 
x^^;ifai  8.  skark 
xtarog  8.  2  ka8 
xiai^g  8.  kastra 
xciJ^cu  8.  1  kndh 
xeifttlri^.  kapftla 
x^X^ttSa  8.  ghläd 
x^foQog  8.  kas 
xi)dai  8.  8kad 
xi}x/(u  8.  2  skak 
x^Zov  8.  k&ra 
xriXag  8.  k&la 
xi7^  8.  2  k&ra 
x^^vl  8.  kam 
xriTtkig  8.  ska 
xr]iprjf»  8.  8kabh 
x/'/fJt}  8.  kip 
xiyxXog  8.  karkara 

xiyx^^  8.  8  kak 
xUxaßog  8.  kakva 
xixJlfjaxai  8.  2  kar 
xiväß^  8.  kn 
xtvttdivg  8.  skand 
xiva&Cim  8.  kin 
xCvcudog  8.  k&dya 
xfty^oi  8.  kin 


uiwfiai  8.  2  Id        ' 
x/^  8.  Bkirii 
%ti^(fog  8.  Bkira 
xCad^qog  8.  kisdha 
xüj&og  8.  kiBdha 
•r/a>  8.  2  kS 
x/o>y  8.  1  ski 
xjladafti  8.  1  kard 
klttSoQog  8.  skard 
xXadog  s.  2  akard 
nlaCoi  8.  kntk 
xAo^a^  8.  kram 
uXafAßog  8.  kl&ba 
xil/t»c  8.  1  kravaa 
uXinag  8.  2  krap 
xA/roi  8.  kri 
ulvtog  8.  1  kruta 
xZvai  8.  1  km 
xfiiUd-qov  8.  kamaaradha 
xvaSöXXm  s.  2  tkand 
xvcua  8.  knas 
xviipof  8.  ksap 
xn);^  8.  kaadh 
xvrixog  8.  kAnka 
ary/C<M  8.  2  8kand 
xvmog  8.  k8ap 
xy/i/;  8.  8kapa 
»voog  8.  knn  - 
^evv(ata  8.  kug 
xn/oi  8.  kra 
xvmStdjov  8.  2  8kand 
xymföl  8.  2  skand 
xoyxog  s.  kanka 
xodofÄtj  8.  8  skand 
xo/a>  8.  1  sku 
xod-io  8.  2  gadh 
xoxxi;  8.  knka 
xoxxvt  8.  knkn 
xoXaTim  8.  skarp 
xoZcxayo;  s.  2  krak 
xöloßog  8.  skarba 
xoXoim  8.  skarba 
xoXvfÄßög  8.  kadamba 
xofjiaQog  s.  kamara 
xofiim  s.  kam 
'  növSos  s.  kanda 
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»ov^vkos  6.  kanda 
icov^to  8.  8  kan 
novfi  8.  2  kan 
*owi(ü  8.  1  sku 
xovTog  8.*kanta 
nonQo^  8.  kvap 
noTTtoD  8.  1  Bkap 
x6^  8.  4  kara 
xo^ffl  8.  4  8kard 
xoQ^wvfi$  8.  4  skar 
xo^vg  8.  kardha 
xö^»;  8  kari 
»o^o^  8.  karkara 
Ko^oQvyri  8.  karkarya 
«0^17  8.  karasa 
xoQvCn  8.  2  kard 
xoQVfißos  8.  karamba 
xocfiog  8.  2  kad 
»6rc^<x  8.  katara 
xoT^m  8.  1  kat 
»oTo;  8.  1  kat 
xorvlog  8.  2  kat,  katvala 
xotfoy  8.  1  8ka 
xovgos  8.  4  kara 
xovxoiHpof  8.  knkubha 
xoxfivti  8.  ghaghana 
x^dow  8.  1  kard 
Kqayog  8.  kraga 
x^aC<»  8.  krak 
xqaCvta  8.  8  8kar 
xQ€unaXfi  8.  1  krap 
x^f*ßv  8-  karambhä 
x^ffTo;  8.  kama 
XQavyri  8.  krok 
x^vQog  8.  kr&ra 
x^/ft;  8.  2  kniva8 
x^xoi  8.  krak 
xQ^fAßttlop  8.  8karbh 
x^^  8.  krak 
XQivta  8.  4  8kar 
xqoaCvm  b.  2  km 
x^xcUi?  8.  karkar& 
xQOTwpos  8.  1  kart 
xfKfxito  8.  1  kart 
x^o;  8.  1  kart 
xfiotwri  8.  kart 


xQoim  8.  kra 
XQVfiog  8.  krunia 
x^oj^ftl  8.  krau 
xraoficu  8.  2  k8i 
xiiivm  8.  8kan 
xr/C<it'  B.  1  ksi 
xr/Jlo;  8.  Bkikara 
xrATi^  8.  ksiti 
xvitvos  8.  kavana 
xui^  8.  3  ku 
xvßilov  8.  kvabhara 
xviayxv  8.  knd 
xvSoirfAog  8.  knd 
xt/^ai  8.  8  ku 
xi^fwao)  8.  1  Bkak 
xvxiw»  8.  1  skak 
xvxXog  8.  kvakra 
xvJUI  8.  kalaka 
xvfjitt  8.  8  ku 
xvfjißfi  8.  .1  kumbha 
xvfißog  8.  2  knmbha 
xvnaaCg  8.  kurpäBa 
xtWi}  8.  1  küpa 
xvTiTtü  8.  kup 
xt^^;  8.  küra 
xvaos  8.  kynta 
xvOTtg  8.  Bkyut 
xvifillov  8.  kvabhara 
xt(^'0?  8.  2  küpa 
xvwf  8.  2  kvan 
xcujloy  8.  5  kar 
xwvog  8.  ka,  k4na 
xtanti  v8.  1  kap 
xtnClog  8.  3  kat 

X(OX^^  8*  ^  1^^ 
Xttßqog  8.  2  rabh 

JlrcAo;  8.  lala 

Xttfißavm  8.  2  rabh 

lav&rtvto  8   radh 

landaata  b.  alpa 

Zff^c  8.  ra 

laaios  8.  2  varsa 

Aoffxai  8.  1  ark 

XwfvQov  8.  2  rabh 

läm  8.  laB 

JU/;rfti  8.  1  rik 


Jl€t/x6c  8.  2  ruk,  rauka 
l^vöato  8.  laak 
XtXa^ofiM  8.  las 
Jt/TTff  8.  rip 
jtv^^o;  8.  rüg 
Xvxog  8.  varka 
jli)dr(ra  8.  1  ruk 
Xvxvog  8.  2  ruk 
jli)a)  8.  lü 
Xioßri  8.  rab 
fjiaSato  8.  mad 
^ffC«  8.  2  mak 
fjia&og  8.  madhaB     • 
TTQOfiriS'rig  8.  m&dha« 
^«r«  8.  4  mä 
fiaCofitu  8.  1  man 
fioxoQ  8.  8  mak 
fiaxQog  8.  3  mak 
fjinxtav  8.  1  mak 
fiaXaxog  8.  mardh 
fjiaXaxri  8.  marva 
/ucd^axo;  8.  mardh 
f^dX&ri  8.  mardh 
/LtäXig  8.  mal 
fiaXx(m  8.  1  mark 
fxavSttXog  b.  mand 
finv^Qa  8.  mandarä 
fiav&(tv(o  8.  madh 
fitcvidxris  8.  mani 
fÄttWos  8.  mani 
fidvTtc  8.  1  man 
fiaQaivm  b.  1  mar 
fiaQy'og  8.  marg 
fxnqvafiai  8.  2  mar 
^rc^/rroi  8.  2  mark 
fiaqjvg  8.  Bmar 
(laaato  8*  2  mak 
fidaawv  8.  makians 
avTO'fiftto^  8.  1  mata 
fidxXog  8.  maghila 
f</  8.  1  ma 

/u/^ff(  8.  magh,  maghat 
fxiyutTog  8.  maghista 
fi/^t/  B.  madhu 
fjitidtdn  8.  emi 
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fÄitSog  8.  smi 
fAiC^unf  8.  maghian8 
m(UxoQ  8.  mil 
fiika&iiov  8.  kamaradha 
IJLiXag  8.  mal 
fjiikSbi  8.  mard 
fiäXXti  8.  8mar 
fd^XXta  8.  smar 
fiifjLova  8.  1  man 
/A€vta(v(o  8.  1  man 
fiivos  8.  manas 
/Aivta  8.  2  man 
M^VTWQ  8.  mantar 
fjii^ifAva  8.  8mar 
fjthQfJiaCQta  8.  8mar 
fjLiQfA^Qog  8.  8mar 
^^(Xo;  8.  madhya 
Affcraiji^  8.  madhy&na 
fAtarös  8.  mad,  madta 
//«r«  8.  2  mala 
fxHiiov  8.  3  ma,  mätra 
fxri  8.  1  m& 
fiTj^os  8.  mad 
//i}xij  8.  1  mak 
fjtr^xunog  8.  maki8ta 
firjxog  8.  makas 
^ijr  8.  mas 
f^rivri  B.  mä8a 
fcfyi^  8.  1  man 
f^TJTTi^  8.  2  mätar 
/ifjoTctf^  8.  mätar 
^i^Tt^  8.  mäki8 
f^rjit^  8.  mäti 
f^fJXos  8.  magh 
fjLiaCvfo  8.  miv 
fjttyvvfii  8.  mik 
fAi,fjt(^fo  8.  mä 
fiifivrjaxto  8.  mnä 
fA{/AV(a  8.  2  man 
fJUfAos  8.  8  mä 
Mivvas  8.  manu 
fxivvQog  8.  min 
IJtivim  8.  3  mi 
MivttK  8.  manu 
/Aia&og  8.  mi8dha 
fivdof^ai  8«  mnä 


fiod^os  8.  mat 
fjLolro^  8.  mit 
fioi^og  8.  migk 
fjiolyos  8.  marg 
fio^fiv^  8.  marmara 
/uo^f  8.  1  mara 
fio^oq  8.  1  mar,  marta 
fioaxog  8.  muska 
fio^log  8.  magh 
IJLviXoq  8.  miv 
f^vxaofiat  8.  1  mak 
^i/xo?  8.  mü 
//rxo;  8.  2  mak 
/ui/xTij^  8.  2  mak 
^1^17  8.  mü 
^i^^ft  8.  2  mak 
fÄVQf^Ti^  8.  maari 
^i/c  8.  mäs 
fxvaxog  8.  ma8ka 
fivxfiog  8.  2  mak 
/it/ctf  8.  mü 
fito^g  8.  müra 
ra/  8.  2  na 
ra/oi  8.  nas 
rn^a  8.  snä 
ycci'ya;  8.  nana 
vaQd-t\^  8.  nadhra 
ya^o;  8.  8nä,  nära 
yaiJc  8.  nau 
iV/dce  8.  2  nad 
y€icV  8.  navya 
vixQog  8.  1  nak 
vixvg  8.  naka 
r^^ai  8.  nam 
viofjiai  8.  nas 
y^o;  8.  nava 
vcvQov  8.  snarara 
V€v(a  8.  2  na 
y^(^;  8.  nabhas 
v^(o  8.  sna 
viana  9,  vat 
n}  8.  1  na 
yn  8.  2  na 
vf\ovfAog  8.  1  nad 
y9}«o;  8.  nayya 
viiaaa  s.  2  anti 


r^axuqa  8.  adtar 
yi9<rr»f  b.  adti 
vr^x^i  8.  8nä 
y/Ccf  8.  nig 
vlaaofiai  8.  nas 
y/(^(  8.  snigh 
rv  8.  na 
vijv  8.  nüna 
yi^l  8.  nakta,  nakti 
yi/d;  8.  snosä 
vvaata  8.  1  nagb 
yvjlfa  8.  3  nak 
vmi  8.  2  nas 
vtoxuQ  8.  1  nak 
lij^f  8.  ksära 
^vQov  8.  ksara 
|i/ca  8.  ksu 
6  8.  8a 
o>  8.  sa 

Byxog  8.  2  anka 
oyxvlog  s.  ankara 
o>^juoff  8.  agma 
oSe  8.  1  da 
o^tQog  8.  adara 
666g  8.  sad 
dcTot;;  8.  dant 
66uaaaa9-tti  s.  1  das 
6d-6vri  B.  2  vadh 
ol  8.  Bva 
ofa  8.  avya 
oJäa  8.  Tid 
of£of  8.  ayyaya 
olxog  8.  vik,  raika, 
oJfiog  8.  aima 
o7vo;  8.  1  vi 
olog  8.  aiva 

V..  ; 

oig  8.  an 
otato  8.  2  vi 
otiffü  8.  yabh 
otwv6g  8.  vi 
oxQig  8.  akri 
dxroxdaM)«  s.  aktäkanta 
oxTta  8.  aktan 
dxruTroi;;  8.  aktäpad 
6loXvC€ii  8.  al 
oXoXvg  8.  olula 
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SXog  8.  sarva 
dloipv^  B.  2  rap 
ofÄßQifAog  8.  ambhar 
ofjißQos  8.  ambhar 
SfxiXog  8.  mil 
dfÄix^tii  8.  migh 
6fjifX^fj  8.  mighara 
6fi6^yvvfi$  8.  marg 
o^ö;  8.  sama 
^fÄtfalog  8.  näbhala  . 
d/u^i)  8.  ambh 
oveidog  8.  nid 
oplvrifii  8.  1  nad 
üivofia  8.  n&maD 
Sirvl  8.  nagha 
d^-  8.  vak 
6n6%iQ  8.  apavant 
^7r<$;  8.  2  apa 
X)novg  8.  apavant 
oqan  8.  4  var 
d^ffoi  8.  yargaya 
d^)^  8.  varga 
^i^vta  8.  arga 
3^^  8.  1  arg 
3^0;  8.  vardhTa 
oQfjiri  8.  8ar 
^qfAog  8.  aar 
oqvvfjn  8.  1  ar 
^^oviat  8.  4  var 
o^ßog  8.  aravinda 
3^f  8.  8&ra 
S^vto  8.  arva 
o^i/^  8.  vartaka 
d^X^ofitu  8.  arghaya 
Ss  8.  1.  2  ya 
Sg  8.  1  8ava 
Zaaofjim  8.  1  ak 
oaxiov  8.  asti 
ov  8.  8va 

• 

ov^aq  8.  üdbar 
ovZf)  8.  vama 
ov^  8.  1  vära 
QV(Htv6g  8.  1  varaaa 
o^^oy  8.  2  vära 
ov^f  8.  4  yar 
ovrd«  8.  2  v&ta 


difQvg  8.  bhrd 
ojlfo;  8.  vägha 
Sjlfo;  8.  vagb,  vägka 
na&og  8.  1  bh&db 
nawv  8.  2  pan 
7ra/ai  b.  1  pü 
nmXXaxog  8.  palavaka 
nafi(falan  8.  bhal 
;ray/a  8.  1  pan     ■ 
navog  s.  2  pavana 
naofuu  8.  2  pä 
nanag  s.  papa 
nannog  8.  papa. 
TTff^  8.  para 
TtttQoi&t  8.  parai . 
naqo(Ti(iog  b.  parai 
^a^c  8.  para8 
naaxog  8.  pansa 
^affi^  8.  2  pati 
naaato  8.  2  pat 
Ttdaxdi  8.  bhädb 
nttTiofjiat  8.  2  pat 
nartiQ  b.  patar 
TToro;  8.  panta 
noTQiog  8.  patarya 
^oroi^  B.  2  p&tar 
niStf  8.  1  päd 
^/doy  8.  1  pada 
l/uTTfcToy  8.  1  päd 
71^2«  B.  padyä 
ntCog  8.  padya 
mCqoi  8.  8  par 
mlafAu  8.  bbandb 
niUxvg  8.  paraku 
niXidvog  8.  palita 
TT^AJUr  8.  palavi 
mlXaixQog  8.  palita 
nifintog  b.  pankata 
nifAiftg  8.  pamp 
nivd^iQog  8.  bbandb 
^fyroxi^  8.  pankakas 
nivrag  8.  pankti 
;r/iT€  8.  pankan 


n^TtQWTM  8.  2  pai^ 
n(nonf  s.  1  pak 
7r/^a  8.  para 
Tr/j^or  8.  para 
niqSfo  8.  pard 
^c^^  8.  1  pari 
niqxTi  8.  parkna 
ncQxvog  b.  parkna 
ni^vrifjn  8.  1  par 
n^QvOi  8.  parat 
naaato  s.  pak 
nitaXog  8.  3  pat 
Trtrdvrvfn  b.  3  pat. 
nitofAut  8.  1  pat 
nev&ofidi>  8.  bhudb 
7r/i//i^  8.  pakti 
7ri}Zo(  8.  palva 
TT^/tiff  8.  bbftgbn 
TTfy^aZoc  8.  pinga 
TTft^yo;  8.  pinga 

nUC^  8.  piBd 

TTitQog  8.  pivara 

^e^ci;  8.  pivasvant 

n&d^dxvri  s.  bbadha 

nCd^og  8.  bbadba 

nirXQog  8.  pik 

nifid^  8.  p! 

7i/ya|  8.  pinaka 

nivvtog  8.  2  pn 

nCvoi  8.  1  p& 

niog  B.  pivas 

nioxfig  8.  pfya 

nCnXrifAi  8.  2  par,  pri 

nTnog  8.  pip 

nCnroi  b.  1  pat 

nCrvXog  8.  patvara 

^/ri;;  8.  pitu 

n((f>ty^  8.  pip 

Tr/oiy  8.  pivan 

nXdSog  8.  2  prat 

nXttTTi  8.  1  prat 

^iUeroc  8.  prataB 

nXoTvxog  s.  pratuka 


^rArijxoyra  8.  pankäkanta  TTJUcTi;;  8.  1.  2  prata 
n^og  8.  pasas  nXiunog  s.  praiBta 

ntTitifia  8.  paktar  nUCwv  t.  ]Hr4yaiiB 
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nUoj  8.  plu 
TrAfj^o)  8.  pardh 
nlrjaig  s.  präti 
nlvvü}  8.  plu 
nXvats  8.  pluii 
nXvTog  8.  pluta 
nviü)  8.  2  pu 
nvtyvi  8.  1  spak 
no'  8.  1  ka 
noUtü  8.  2  pu 
notxÜLog  B.  pik,  paikala 
TTo^riJ  8.  1  pavana 
noXiMOxog  8.  paryä 
TToiU;  8.  pari 
nokvdvüiQ  8.  parunar 
noXvg  8.  parn 
nofjiifog  8.  pamp 
novTog  8.  3  pat 
noQJri  8.  parda 
noQyrj  8.  8  par 
i-noQov  8.  2  par 
noQos  8.  pära 
7TOQ(pvQ(o  8.  bhur 
;ro(7£ff  8.  1  päti 
/röcTK  8.  1  pati 
noaog  s.  kvanta 
nojiqog  8.  katara 
7ioTr\Q  8.  1  patar 
noTvta  B.  patnyä 
rroro;  8.  pata 
TToi^ff  8.  1  päd,  2  pada 
TtQayog  s.  prak 
nQ^os  8.  pri 
nQttaatü  b.  prak 
n^rjvrig  8.  pravana 
TT^  8.  pra 
Tr^xcr;  8.  parkat 
jiQoxvCg  8.  parkni 
nQOfiog  8.  prama 
TT^öl  8.  parkat 
;r^öc  8.  prati 
TiQdaoMog  8.  prativaika 
7r(>ÖT<^?  8.  pratara 
7TQ0XVV  8.  pragnu 
jT^coy  8.  pravana 
/r^oil  8.  parkna 


nraCoi  8.  1  pat 
nriQva  s.  parsnä 
TTtiqov  8.  patara 
TTTf^öo»  8.  paiaraya 
nxlaaoi  8.  piB 
Ttrvov  8.  2  pü 

TTU^Ctf   8.   pü 

Tiw&avofAtu  8.  bhudh 
nvov  8.  puya 
TTvo;  8.  püya 
nvQvov  8.  purana 
TTiari^  8.  bbudhti 
Tiüiv  8.  2  p& 
^aßaaaui  8.  1  rabh 
^xo;  8.  vark 
^orai^  8.  yart 
^/Cc»  8.  1  rag 
^txtog  8.  vargta 
^^Ctt>  8.  varg 
^ito  8.  sm 
^rjyvvfAi  B.  vark 
^o;  8.  Brava 
^vofAui  8.  2  ru 
^vatg  8.  Bruti 
^vxog  8.  sruta 

aat/XO;  8.   BU8 

ai(^  8.  Bavari 
ak(qiog  8.  Bavari 
(r<>la//oi  8.  Bvaraga 
aiXag  8.  2  Bvar 
^cZi^i}  8.  2  Bvar. 

(XCIXU  8.    2   8Ü 

axoJCta  8.  Bkag 
axaiog  8.  Bavya 
axa{Q(o  8«  1  Bkar 
axaAijyo^  8.  1  skar 
(TxctyifaAoy  b.  2  Bkad 
axoQdafAvacu)  8.  1  skard 
axkdawvfjii  8.  8  skad 
axiXog  8.  1  8kar 
ax(nrofji(u  8.  2  spak 
axiqßoXog  8.  skarbh 
axcuof  8.  skju 
axrjTiToj  8.  2  Bkap 
(TxMr  8.  Bkay& 
axiSoffOf  8.  ikidra 


axCSvafim  b.  3  Bkad 
axCfiTtJtB  8.  2  Bkap 
axlvd^og  8.  1  skand 
(Txioci^  8.  Bkayävant 
axmog  b.  kBap 
(Txyii/;  8.  Bkapa 
(TxoZio;  8.  1  Bkar 
axofißQür»  8.  1  akabh 
axonog  8.  spaka 
axo^wttofuu  B.  8  skard 
axoqodov  8.  3  skard 
axoqnl^to  8.  skarp 
axoqnCog  8.  skarp- 
axvßaXop  8.  skivara 
(rxi^Cff  8.  2  skud 
(Txi/ZJlai  8.  skur 
axvvtov  8.  2  ska 
axvQog  8.  skura 
(Txi/ro;  8.  2  ska 
axoUf}!  8.  1  Bkar 
ax(5Xog  b.  skara 
(Txoi^rra»  b.  3  skap 
axföy;  8.  2  Bpidc 
OfAi^ifoQ  8.  Bmard 
<yöff  8.  tva 
anaCqui  8.  Bpar 
ana^  8.  Bparg 
anXityxvov  b.  Bplaghim 
(rTrAijy  s.  splaghan 
<rraZi|  b.  stala 
arafitvai  b.  stäm^ 
(Fr<<|  8.  2  Btag 
ardaig  b.  stati 
orari)^  8.  st&tar 
axajog  8.  Btata 
(Trav^^  B.  Bt&vara 
ordxvg  s.  Btak 
areyavog  b.  stagana 
OTt/vd;  8.  stagana 
ariyoi  8.  1  stag 

OTHVOg  8.  sti 

auT^  8.  staryl 
ojiCxfo  fi.  stigh 
(yr/XJl(a  s.  stal 
arifißvi  8,  stabh 
OTivdxn  8»  ttan 
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ariv»  8.  1  stau 
axiqiog  B.  2  Btara 

(fTiUTO  8.  8ta 

arijd'Of  8.  8tana 
Zirfiw^  8.  8t&tya 
axCito  8.  8tig 
OTOfia  8.  staman 
axoqvviJLi  8.  1  star 
axoxog  8.  stak 
OTMptXos  8.  8tnp 
orrM0  8.  sta 
(TO  8.  ta 
avxxog  8.  8aka 
(Tu^^  8.  1  Bvar 
aOg  8.  8Ü 
dpa^dC^  8.  8pand 
(T^JUai  8.  8pal 
atpi^ttvos  8.  epad 
OffivSctitri  8.  8pad 
fSiflyyvi  8.  1  8pak 
2^/^|  8.  1  8pak 
atpoS^e  8.  spad 
a<p6vSvXog  s.  8pad 
a^pqiyttm  8.  1  8parg 
a/aCm  8.  skand 
(y/cioi  8.  8k& 
ax^Qwpog  8.  8karbh 
(i;;if/{u  8.  skid 
(Tj^/irK  8.  8kidti 
ra^i;^  8.  2  stag 
TttMi^  8.  takara 
ToXecs  8.  tal 
rofwof  8.  tanu 
tawf4a&  8.  tan 
rantivög  8.  tap 
taqßog  8.  targ 
ta^og  8.  tan 
rcMFi^  8.  tati 
raaam  8.  4  tak 
rard;  8.  tata 
TttvQog  8.  staura 
rov;  8.  1  tu 
t-twpov  8.  8tabh 
Tffjlfeyof  8.  takina 
tAx^  8.  taka8 
raxvg  8.  takn 


Tf  8.  2  ka 
riyym  8.  2  tvak 
Tc/^  8.  4  tar 
Tiixog  8.  dhaigha 
rixvwv  8.  tak8an 
r^Ao;  8.  tara8 
xkvd-^rfvii  B.  dhran 
T^oc  8.  tanas 
ri^  8.  tarana 
r/^^ff  8.  tarman 
x^qfiwv  8.  tarman 
TtQTTvog  8.  tarpana 
riqnti  8.  tarp 
T€Qaa^vu  8.  tara 
r/^jjfoyoy  8.  dragh 
HQifßig  8.  tarpti 
UaaaQig  s.  katvar 
rera^iuy  b.  2  Btag 

Tif  IflfAM  8.  tviB 

xittt^  8.  tatara 

Tira^og  b.  katvarta 

TiT^lvta  8.  1  tar 

r/ira  b.  tata 

icv/oi  8.  3  tak 

t/^)^  8.  tap 

^Or^  8.  8  tak 

r/oic  8.  tavat 

Tiixoi  B.  1  tak 

njjt/a  8.  ta]a 

Ti7fco;  8.  taBmat 

Tfj^ig  8.  takti 

Tijog  8.  t4yat 

-Tijf  8.  tati 

Ti^rtj  8.  3  stan 

Ti&Tifii,  8.  1  dhä 

Tt&Tjvii  8.  dhadh,  2  dhä 

t/xtoi  8.  3  tak 

ttpciaata  b.  tanB 

r/Voi  8.  4  ki 

ttg  8.  ki 

t/(  8.  ki,  kina 

T^aig  8.  kiti 

Tit&og  8.  dhadh 

rtreS  8.  tita 

Ttjvaxofiai  8.  2  tak 

tiT(f(ü0xta  8.  4  tar 


rr^oc  8.  tip 

rlm  8.  8  ki 

rXijvai  b.  tal 

rd  8.  ta 

ToTxog  8.  dhaigba 

Tolfia  8.  tal 

Tovoc  8.  t4na 

TOQ^vXov  8.  tardnla 

To^Tv  8.  1  tar 

To^c  8.  tara 

TQantlog  8.  trapara 

T^fftf  8,  tri 

Toinm  8.  trap 

T^ifm  8.  tarp 

r^^/oi  8   trak 

T^fa  8.  traB 

T^^oiv  8.  traBara 

TQto^ovg  8.  tridant 

rqlnoXig  8.  tripari 

xqCnovg  8.  tripad 

T^/jp  8.  triB 

rqusxaCdtxtt  8.  trayaida- 

kan 
TqtroyiviUL  b.  trita 
T^trd;  B.  tritya 
T^irtov  8.  traitana 
TQWfog  8.  tmp 
r^(;(u  8.  4  tar 
Tvyx^vfü  8.  3  tak 
Tvdivg  8.  Btud 
TI;JU>C  8.  2  tu 
Tvnrta  8.  Btup 
Tu^ovyof  8.  3  tar 
jvtfog  B.  dhüpa 
Ttig  8.  t&t 
vytiff  8.  ug 
vyQog  8.  oks 
vdvito  8.  udna 
Sd^c  8.  ndra 
*Ydqwf  8.  udran 
1/^01  8.  yad 
v6ta^  8.  ndan,  ndra 
vt6g  8.  SU 
^Aaoi  8.  ul 
vfx^Tg  8.  yu 
v^uvof  8.  Bomna 
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vniq  8.  upari  (pvqto  8.  bhor 

vnfqa  s.  upara  ipvrov  b.  bhüta 

vTrc^^avcm  8.  äbhana8ya  tpvia  8.  bhü 
vTreQTiifttviwv  8.  äbhanas   ipt&ytn  s.  2  bhag 


vTi'fiQirris  8.  arata 
v;rvoc  8.  svapna 
v;ro  8.  npa 
ig  8.  1  BU 
vOfAtvri  8.  yndh 
{/(TTf^;  8.  udtara 
vta  8.  2  8U 
ifaytlv  8.  2  bhag 
tfalvto  8.  1  bhä 
^«Aa^  8.  2  bh&la 
(paXios  8.  bhal 
(pavos  8.  bh&na 
(fd^ay^  8.  2  bbar 
ipaQiiQa  8.  bhartra 
ipißofjiai  8.  1  bbag 
ipiyyoi  8.  bhag 
ifi^ßto  8.  bharb 
(fiqunog  8.  bbarista 
fpiqfia  8.  bharman 
ifi^Qov  8.  bhartra 
^^^  8.  bhar 
<f€vy(o  8.  1  bhug 
^  8.  2  bhä 
^1}^/  8.  bhan 
^^n;  8.  bhansa 

(f&dv(0  8.  8p& 
if^fyyofjiM  8.  8  bhag 
ffUyos  8.  bhargas 
^»Afyuaff  8.  bhragu 
ifX4yw  8.  bhräg 
^Adf  8.  2  bhr&g 
^ö/9o;  8.  1  bhag 
(fOQßi^  8.  bharb 
(fOQ^oi  8.  bhar 
(foQog  8.  bhära 
^pcxTfJ^  8.  bhrätar 
^^€er(}a  8.  bhrätra 
(pQttTQla  8.  bhratrya 
^^1^0)  8.  1  bhrag 
^'^t/xrof  8.  bhargta 
ifvyrj  8.  bhug 
(pvfia  8.  bhüman 


^01^  8.  1  bhar 
(ftog  8.  bhavant 
jlfce/yai  8.  2  ghä 
Xctt^  B.  1  ghar 
;ifaZa^a  8.  ghrad 
XaXdoi  8.  4  ghar 
jjfff^a/  B.  gbamft 
Xavddvto  8.  1  gadh 
/ao;  8.  gh&yaB 
XUQtt^^  8.  ghräd 
XaQonog  8.  8  ghar 
/ori^  8.  1  ghi 
X^Co)  8.  8  ghad 
;^£r^a  8.  ghaimanta 
X^i'fifov  8.  ghaiman 
X^(q  8.  5  ghar 
XiU^ta»  8.  6  ghar 
X^^og  8.  gharB 
/ijy  8.  ghansa 
;if^(>of  8.  1  gh& 
X9^U  8.  ghyas 
Xd-iov  8.  gham& 
;^/iUo»  8.  ghasra 
X^üv  8.  ghayana 
XlaQ6g  8.  ghil 
;tilMfii  8.  ghl4d 
/A/ai  8.  8  ghar 
XoXdg  8.  gharä 
XoliQa  8.  4  ghar 
XQauo)  8.  ghm 
XQffJ^Cf»'  8.  ghram 
jjf^/oi  8.  ghars 
XQ6fia^og  8.  ghram 
XQOvog  8.  ghrvana 
XQvaSg  8.  gharta 
XfoXog  8.  4  ghar 
ijfdfifiog  8.  bhasinan 

tifttjdto  8.  8p& 

xlMHipaqog  b.  ksapara 
i//afti  8.  bhaB 
x^fiipag  8.  kflap 
V^y  B.  bhaBana 


Fiek,  indogenn.  WSiterbaeh.  S.  Anfl. 


V^vAlcE  8.  pulaka 
fi^^o»  8.  vadh 
o^v;  8.  äkn 
o$I/ri}  8.  aratn& 
»fio(  B.  amsa 
tifiog  8.  &ma 
&v  8.  sant 
flSyof  8.  vaBna 
&Qa  8.  yära 
oS^voi  8.  1  m 
cS;  8.  y4t  Nachtrag 
laiHlri  8.  2  T&ta 

Zu  m. 

dßaxi»  8.  vak 
a/yo/a>  b.  gn&va 
ayvota  8.  gn&va 
ay^upra  b.  g^bh 
ff^/^f  8.  2  ak,  akara 
ac^Jloy  8.  vadh 
dCvyrg  8.  yogas 
aCo»  8.  asda 
aM  8.  aiva 
alxloi  8.  aikma 
ai^a  8.  Baima 
aixf^V  8-  aikma 
a/a»y  8.  aiva 
axttvog  8.  akanä 
axoQi  B.  ankari 
oxff^;  8.  2  ak,  akara 
a«^  8.  aka 
dxfii^  B.  akman 
dUtifü)  8.  lip 
«Ao«^  8.  laipa 
&Xivog  8.  salina 
aUo;  8.  alya 
dkX6TQu>g  B.*alyatr& 
alg  8.  Bali 
dfiav^g  8.  marva 
dfidat  8.  m& 
dfißlvg  B.  marva 
dfiiXym  8.  malg 
afjiriTog,  b.  mftta 
dfivS^g  8.  madra 
dfiod'tv  B.  Bama 
ilf49^  8.  ambhi 
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oy  s.  an 
tnftv  8.  ana 
dvtjfßiSs  8.  naptya 
avt^  8.  ana 
ttvra  8.  anta 
avrri  s.  anta 
ä^a  8.  ära 
ägi^fios  8.  rima 
uQfia  8.  arman 
d^oTi}^  8.  ar&tar 
a^oTOf  8.  anra 
agoT^av  b.  ar&tra 
a^oi  8.  araya 
aQTTfi  8.  8arp 
d^o-x6no(  8.  kap 
a^;ifo;  8.  ana 
dOTQaXos  8.  stama 
ai^  8.  auga 
av&iPTrig  8.  1  8anta 
avla^  8.  valk 
«vIk  8.  vaksti 
avtii  8.  anya 
a<fivoi  8.  apina 
d/Xi;;  8.  2  ak 
axvTj  8.  akan& 
Ba/}ai  8.  bab& 
/9aiTi7  8.  bait& 
pdkttvog  8.  galandi 
ßavßvi  8.  bab 
Bavflw  8.  bäbft 
/9J/(u  8.  basd 
ßSoXos  8.  basdala 
ßilTtQög  8.  vala 
ßtoTog  8.  givata 
ßUnto  8.  glap 
ßXiipaqov  8.  glap 
ßXoavQog  8.  valtura 
ßofAßita  8.  bambaya 
ßofißos  8.  bambaya 
ßofißvliog  8.  bambuli 
ßofjtßvUg  8.  bambuli 
ßovlofÄM  8.  val 
BQixofjtaquQ  8.  marti 
ßvd-fASg  8.  bhadma(n) 
^aZooi;  8.  galavas 
y^juoi  8.  gam 


^/rvc  8.  ganu 
yiQcivog  8.  garana 
T^for^a  8.  vastyä 
yf^t;;  8.  gftm 
yXiifMqov  8.  glap 
yZu^  8.  glap 
>^<TM>;  8.  gna 
yo^/vJloc  8.  gag^a 
7^d/uo(  8.  gam 
yQaifti  8.  grap 
yvXtog  8.  gnlya 
yoi^o;  8.  gälya 
cTax^v  8.  dakru 
<f/xaro;  B.  dakantft 
(f^^ai  8.  dar 
cTmixcü  8.  1  dok 
^oXi^og  8.  dalgha 
cToZoc  8.  d&la 
d^daam  8.  dhragb 
(f^/of  8.  dravas 
^QvipaxTos  8.  bbark 
cTitf^or  8.  dära 
iyxdqatog  8.  1  kana 
iyXiXvg  8.  angbara 
fycii  8.  ag& 
?d^  8.  8adra 
elaQivog  8.  vasarina 
cTxQi  8.  vik 
ilXvü}  8.  yalv 
€/;  8.  ani 
ix  8.  1  aka 
ixet  8.  ki 
ixtlvog  8.  ki 
Jxi^Ao;  8.  vak&la 
tiXatpog  8.  alna 
iXit^vg  8.  lagbu 
iXiyxto  8.  langh 
JZ/xi}  8.  8alak& 
?Axo;  8.  valk 
%Xxtü  8.  valk 
^AAof  8.  alna 
IXfAig  8.  varmi 
jy  8.  ani 

iwaxog  8.  navanta 
iveyxetv  b.  nak 
jy/;r(u  8.  1  sak 


ttwiTiB  8.  1  sak 
i^  8.  1  aka 
Üaiig/mie  8.  apina 
i^nivug  8.  apina 
inixdQCtog  8.  1  kana 
inCnXoog  8.  2  palva 
iQ^ßiv&og  8.  aravinda 
iqeCnw  8.  rip 
iQi(ftü  8.  rap 
iqinvTi  8.  rip 
iQSvd^ü}  8.  rudb 
^^^(u  8.  var 
/^i/yi}  8.  rüg 
kaneqCvog  8.  vaskarina 
tantqog  8.  vaskara 
ixXvog  8.  agbya 
Csi^o;  8.  yugaB 
Cai^a  8.  yasman 
^Zm)(  8.  Bavalya 
^Zu^or  8.  ludh 
i7^^//a  8.  ramas 
r^QifjLiareqog  8.  ramas 
^^i/^oi'  8.  rag 
r^aig  8.  8vadti 
^«^o;  8.  dhvara 
d-dXnoi  8.  2  tarp 
^eTog  8.  dhadba 
^«o;  8.  dbaya 
&ivaQ  8.  dhanar 
^ff^oi  8.  dhag 
^riXdCta  8.  dhal& 
^riXrj  s.  dbälä 
d-ißgog  8.  dhabh,  dhabra 
^XtQog  8.  dbvala 
^A/a  8.  dhalyä 
;^oilo(  8.  dhvala 
diiXog  8.  dhala 
d-vooxoog  8.  skava 
^i;^a  8.  dhara 
Idqog  s.  8vidra 
//ua;  8.  8iman 
XottfAi  8.  yi8 
^T^a  8.  yityä 

^X^^^  B.  gha 
xdyxQvg  8.  kakara 
xctt^c  8.  kaira 
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xttXafiog  8.  kalama 
iraX/oi  8.  2  kal 
xdufÄttQos  8.  kamara 
xawaßivog  8.  kanapina 
xdwaßig  8.  kanapi 
iraTio;  8.  kvapa 
xdnQos  8.  kapra 
xaTTi/^f  8.  kap 
xaQTidUfAos  8.  1  karp 
xd^nog  8.  8karp 
xaqnog  8.  2  karp 
xagaios  s.  1  karaa 
xß^iff  8.  skarti 
iro^a  8.  kartu 
xaQffto  8.  2  skarp 
xaaiyv^TTi  8.  gnä 
xdaaa  8.  kasyä 
xavAo;  8.  kaala 

xfyxQ^^  8.  kakara 
Mt^«  8.  ki 
xctrö;  8.  ki 
xf/^ctf  8.  2  8kar 
x£>ta^i^C<»  B.  skrar 
xeUts  8.  karvi 
xiXtifog  8.  2  karp 
xi}A^(u  8.  kälaya 
xriXri  8.  kväla 
xijTios  8.  kampa 
xij^o;  8.  kära 
xivaStvg  8.  kandyu 
x<^($d;  8.  2  kar8a 
xXayyri  8.  krag 
xAc(C<u  8.  krag 
xXaiüt  8.  klau 
xXd^  8.  kln 
xJU/cü  8.  klu 
xX^og  8.  klava8 
x>U;7ro;  8.  klapta 
xX^TTTdt  8.  klap 
xXCvrj  8.  klinä 
xil6'(ü  8.  kli 
xXiTog  8.  klaita 
xAov«;  8.  klauni 
xXv^iai^  8.  3  klu 
xXvCm  8.  2  klu 
xXvTog  8.  klnta 


xJli/ai  8.  1  klu 
icvdnTta  8.  skap 
xvdoi  8.  knas 
xvimqog  8.  kna^ 
xv/Ji}  8   knadyä 
xv/^a»  8.  knid 
xvtodaXov  8.  kandyu 
xoito  8.  kavaya 
xoiAof  8.  kavala 
xoXdnTio  s.  skalp 
xoZZa  8.  kaly& 
xoXvfjißog  8.  kalamba 
xoXwvog  8.  kaläna 
xd^i}  8.  kasma 
xvvig  8.  2  knid 
xo^wvfAi  8.  kar 
xd^;  8.  kar 
xoMjXiog  8.  külya 
xgayydvofiai  8.  krag 
x^a{a>  8.  krag 
xQoinvog  8.  skarp 
xQovCov  8.  kamya 
xQOJvg  8.  kartu 
x^v^d;  8.  krauka 
x^nlg  8.  karpi 
x^/foi  8.  krik 
x^^  8.  ghardbä 
xqi^ivog  8.  ghardhaina 
x^/ya»  8.  1  skar 
x^erd;  8.  skarta 
xQvaxalvia  8.  krusta 
xQvaxaXlog  8.  krusta 
xvStaSrig  8.  skudha 
xvxXog  8.  kvakla 
xi^o;  8.  kuti 
xiofifi  8.  käma 
xoiTri}  8.  k&pä 
xmlXog  8.  katila 
Xayxdvta  s.  2  lak 
iUx^^d;  8.  laghra 
Xai6g  8.  laiva 
Xdxxog  8.  1  lak 
AdxfAov  8.  lakma 
Xdfinat  8.  1  lap 
Jla;rTQi  b.  lab 
XiMT^  B.  lasdha 


Xdaxto  B.  rak 
Xitd  8.  lavyi 
Ac/ttw  8.  lik 
lc(^u  8.  ligh 
JUxoyi;  8.  1  lak 
X^xT^ov  8.  laghtra 
U^a^cu  8.  lagh 
il^^a»  8.  2  lap 
JUv/aJl/o(  8.  lug 
Xtvxog  8.  1  lauka 
X^X^f  B.  laghas 
A^/^(f  8.  1  lak 
Xritg  8.  lü 
I/ttk  8.  lip 
Xoyxv  8.  lanky& 
Xomog  8.  laika 
Idio;  8.  1  lak 
loTrd;  8.  -2  lap 
XoqSog  8.  larda 
Xoxog  8.  l&gha 
Jlv/^(  8.  lug 
jlvxo;  8.  valka 
Xvnri  8.  r4p& 
Xvxvog  8.  lukna,  lauk 
(idyyovop  8«  mag 
fjutXXog  8.  mala 
fidfifjitt  8.  m&mÄ 
fiafifita  8>  mftmi& 
fiotia  8.  1  mat 
fjiav^g  8.  mara 
fuydXti  8.  magala 
/c/^^af  8.  mag 
fxiyunog  8.  mag 
fU^if^vos  8.  m&d 
fiiiofiai  8.  mM 
^/d<5  B.  m&d 
fuCiwfv  8.  mag 
(AiXdm  8.  smald 
/tf/iU  8.  malita 
fiMvf\  8.  malinft 
fiiXufaa  8.  malita 
fifjdofAM  8.  m4d 
fiijäog  8.  m&d^ 
f4^xaiy  B.  mAkui 
fjuxQ6g  8.  1  smak 
(itpw^  8.  minu 
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fiCaaad'ai  s.  2  mat 
(iCayto  8.  mikska 
fuad-oüf  8.  misdliaya 
fifrog  8.  mala 
filvQa  8.  m&tra 
fiviov  8.  minava 
fivoog  8.  minava 
fioyog  8.  mak 
fiolvQog  8.  marva 
fAoaxog  8.  masa 
fioTog  8.  mala 
/tiot/iiK  8.  ma8& 
fiox^og  8.  mak 
(iv^Qog  8.  madra 
fii;Cof  8.  mü 
fivd-og  8.  mü 
fAvivog  8.  müsina 
juuZiloi  8.  mal 
fAvlog  8.  mal 
fAtilog  8.  marva 
ycooi  8.  navaya 
vttpiXti  8.  nabhala 
ve^pQog  8.  nabhra 
y/oi  8.  n& 
f^^To;  8.  2  rata 
if^aaa  8.  anti 
vw^xlß  8.  8narpa 
1^^;  8.  8kap& 
dyttaofiai  8.  ank 
odjui)  8.  2  ad 
ocTo;  8.  8ada 
oCoc  8.  a8da 
oCfo  8.  2  ad 
olvri  8.  aina 
otava  8.  vaitv& 
hmfog  8.  ank 
oAxo;  8.  valk 
6(ilxXri  8.  mighlä 
6vofAahqt  8.  n&manya 
^Trij  8.  2  aka 
dnCoTiQog  8.  pastara 
oTTo;  8.  apa 
ontüTia  8.  1  ak 
5^i^  8.  ami 
oQOfpog  8.  rap 
o^^g  8.  arsa 


oQffvog  8.  arpa 
oi?a;  8.  aa8i 
ov^;  8.  vara 
6ip4lXm  8^apala 
oipilog  8.  apala 
o%pig  8.  2  ak 
na(ui  8.  pü 
naldfifi  8.  palma 
navog  8.  päna 
TiavQog  8.  pava 
naxvg  8.  1  pak 
neCd-ta  8.  bhidh 
91^X01  8.  2  pak 
ntXefiiC^  8.  pahn 
9r/AJla  8.  palna 
a-TTf  Ac^  8.  palna 
mXlog  8.  palva 
TT^x^c^f  8.  bhandhara 
n^vofiai  8.  8pan 
7i€vxfi  8.  pukä 
mvxivog  b.  pükina 
nitf/vov  8.  bban 
9n)/yv^«  8.  1  pak 
nrfvog  8.  8  p&na 
ntfin^fii  8.  par 
Tr/yoc  8.  8pma 
ninXrifn  8.  pal 
niaaa  8.  pikya 
nXdCofiat  8.  plag 
>^Jtcc(rM>c  8.  palta 
TrJtäro;  8.  plata8 
ttZco-v;  8.  platn 
nXiToTog  8.  plai8ta 
nXiCtov  8.  playan8 
nUxtü  8.  plak 
nXrjytj  8.  pläkä 
nXrid^vg  s.  plädhu 
ttZi^^qi  8.  paldh 
nXrja^g  8.  pläti 
nXijafia  b.  pl&man 
nXriaato  8.  1  plak 
nXiv&og  8.  plinda 
-;rZoof  8.  pala 
notfirfv  8.  paiman 
Sia-notva  8.  1  p&na 
^öAk  b.  pali 


TToJlt;;  8.  pala 
Trdroff  8.  span 
no^K  8.  parai 
noqfta^  8.  parai 
noqfvtg  8.  parai 
noadfi  8-  pasdliä 
n^fiaivm  8.  präman 
TtQfjafjia  8.  praman 
TTTÜittvov  8.  pisana 
TiTi/a»  8.  spu 
nvd^fiT^v  8.  bliadhma(n) 
7ri)^ai  8.  püdh 
^i/^  8.  püra 
nvQivog  8.  1.  2  pürina 
Tit;^;  8.  2  püra 
ntaXita  s.  p&laya 
ntSXog  8.  p&U 
^  8.  &ra 
^aipavfi  8.  r&pä 
^o^  8.  rap& 
^r/Ttj^  8.  var 
^/C<<  s.  yardya 
^(nx(o  8.  yarp 
^vfjia  8.  rüman 
acUoff  8.  8val 
aaffTig  8.  8ap 
(Taai  8.  8i 
aiXaxog  8.  salaka 
aiX(g  8.  sala 
(T^A/ia  8.  8alman 
ati^oi  8.  ai 
af}xö;  8.  8äka 
ai/yaX6€ig  8.  8Yigala 
aiyii  8.  8vig 
a(vofAat  8.  8vin 
(ricuTn)  8.  8Yap 
axöiUlai  8.  8kal 
öxäXfAi}  8.  8kalma 
Zxanxri  vXti  8.  8kapta 
axoTTTO}  8.  skap 
axäffaXog  8.  8kapa 
axcKpog  8.  8kapa 
2xiff^og  8.  8kapra 
axvmög  b.  skampa 
axoTii)  8.  8paka 
axi)rof  8.  kuti 
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afiiQSaX^os  ß.  smard 
afirix(ü  8.  2  smak 
a/nv/ta  8.  smak 
aoßrj  8.  svapä 
aoßos  8.  svap 
<ro(p6g  8.  8ap 
anaCqta  8.  8parya 
aniog  s.  8pa8 
an^QyovXos  6.  8pargala 
anrilaiov  s.  8pa8la 
an&v&riQ  8.  spindh 
aravQos  8.  staura 
«rr/yi}  8.  8taga 
miqofjiai  8.  star 
OTUfQÖg  B.  8tipra 
<rr>l£yy^i?  8.  8trag 
(rrova;iff;  8.  stanaka 
atQayydXri  8.  8trag 
arqäy^  8.  strag 
OTQevyofiai  8.  strag 
ar^oyyvXos  8.  strag 
<rT^akxai  s.  strä 
(TV  8.  tu 
ifvQiy^  8.  svar 
avifa^  8.  sap 
(r<^«r$'  8.  sabha 
(r(f)6;  8.  sabha 
jayyoq  s.  stag 
ravaog  s.  tanva 
TttQttyfios  8.  trakma 
rcf^acrcrai  s.  tark 
TttQOos  8.  tarsa 
rat/^^o;  8.  taura 
Ttivtü  8.  tanya 
Tifivta  8.  tarn 


Ti7^  8.  dhldha 
Ti7^/a  8.  dhadhya 
rriXCa  s.  talyä 
rriXov  8.  t41a 
TflfiiX^io  B.  täm 
Ti/raoi  8.  2  tan 
T17T17  8.  2  tan 
TiT^f  8.  dadha 
riTQtüax<o  8.  tm 
roQ^o)  8.  2  tar 
TQäfi&g  8.  tarmi 
TQan^o)  8.  trap 
TQänri^  8.  trapi 
TQavfia  B.  tm 
TQaxvg  8.  tranku 
TQifio)  8.  tram 
Tqdrng  8.  trapi 
T^tz/i;  8.  tarsg 
TQvaxü}  B.  tarBg 
TQvaaog  b.  tmk 
TQvxog  8.  tmk 
TQvx<o  8.  tmk 
T^Mti  8.  tm 
T^oioi  8.  tm 
vyQOi  8.  snk 
vföy  8.  viya 
vA/m  8.  Btdya 
'ifxtTog  8.  bkan 
(fctvlog  B.  bhalva 
ifiyyog  8.  Bpag 
(ffjytvos  8.  bhägina 
^i^^'öf  8.  bhftga 
if>d^fyyofitu  B.  Bpag 
^A^ai  8.  bhl& 
^/9off  B.  1  bh&ga 


^K^o;  8.  bhana 
^^01  8.  bharaya 
(foqiTtov  8.  bhartya 
ifQayvvfi&  B.  bhark 
<pQovQog  8.  vara 
(pvXXov  B.  bhulya 
Xa^vo)  8   ghan 
XdXaCa  8.  ghrady& 
/aiUI  8.  Bkala 
XaXxog  b.  ghalgha 
/ff/uo/  8.  gham& 
Xav^avo)  b.  ghad 
XaQonog  b.  gbarp 
j^Avf  8.  ghala 
XiXtami  B.  ghala 
/^oi  B.  ghu 
/i}r  B.  ghaas 
/^9^  8.  gbam 
/iUt/i}  B.  gUava 
;^il/(fi}  B.  ghlid 
j^loof  B.  ghalva 
Xyovn  8.  ghnu 
/voof  8.  ghna 
XoXog  8.  ghala 
XOQTog  8.  gharta 
XQifinTOfjLM  8.  skrap 
X^fia^og  8.  ghramada 
iJit^ij  8.  alatnä 
flSiUrl  8.  valk 
ti^a  8.  v4rä 
tiQvyfiog  8.  rag 
c^rcdij  8.  vätalya 
oSjlf^f  8.  2  ak 
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a,  ah  8.  ä 
ab  8.  apa 
Acca  8.  akkä 
acer  s.  1  akra,  akri 
acuo  8.  .aka 
acu-pediuB  8.  &ka 
acus  8.  aka 
adipiscor  8.  äp 


adalor  8.  vära 
aemaluB  b.  yama 
ae8  8.  ayas 
aeBtimo  b.  is 
aoBtaB  8.  idh,  aidhta 
aevam  8.  äya 
ager  b.  agra 
agmen  s.  agman 


agnas  b.  agina 
ago  8.  ag 
ahenas  b.  ayasaina 
ajo  8.  1  agh 
Bab.  aiso  b.  aisä 
altos  8.  arta 
amaroB  s.  amra 
ambigo  8.  figi 
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anas  8.  2  mnti 

ancas  s.  2  anka 

ango  B.  agh 

angor  8.  agfaas 

aDgui8  8.  aghi 

angostuB  8.  aghas 

animuB  s.  2  an 

ansa  b.  ansa 

anser  8.  ghansa 

ante  8.  1  anti 

ftnuB  8.  akna  Nachtrag 

apiscor  b.  &p 

&ra  8.  2  as 

arceo  b.  8  ark 

ardans  b.  ardhva 

ArgentinuB  8.  argantaina 

argentum  b.  arganta 

arguo  8.  2  arg 

armus  b.  arma 

an  8.  arti 

arx  8.  ark 

asBir  8.  aBara 

at  8.  at 

&t  8.  ki 

at-avoB  8.  ati 

atque  s.  atka 

au-  8.  2  aya 

aadio  b.  1  ay 

augeo  8.  ug 

angmentum  b.  aogman 

anguBtus  8.  augas 

aorora  b.-  ausaB 

ayeo  s.  1  ay 

ayis  8.  yi 

axiB  8.  akBa 

babuluB  8.  baba 

balbutio  8.  barbar 

beo  8.  dyi 

betere  b.  gait 

bibo  8.  1  pä 

bimater  b.  dyimätar 

bimuB  8.  ghima 

bipes  8.  dyipad 

bonns  b.  dyi 

boB  8.  gau 

boa  8.  4  pü 


im-buo  8.  pik 
bnbulus  8.  gayala 
bucca  8.  bok 
bucinum  b.  buk 
cachinnus  8.  1  kak 
cacümen  b.  kakud,  ka- 

kudman 
GacuB  8.  6  kak 
cado  8.  1  kad 
oaeBarieB  b.  kaisara 
calare  b.  2  kar 
caleo  8.  4  kar 
caligo  8.  k&la 
calix  8.  kalaka 
calyuB  8.  kalya 
Camena  b.  kas 
camaraB  b.  kamara 
canalis  s.  skft 
Cancer  b.  1  karkin 
candeo  b.  8  Bkand 
canis  b.  2  kyan 
cano  8.  1  kan 
capio  8.  1  kap 
capo  8.  skap 
Carduus  b.  kasdh 
caro  8.  1  kas 
catax  8.  1  kat 
catena  b.  1  kat 
catinus  s.  kat,  katyala 
catuB  8.  k&ta 
cauda  s.  1  Bkud 
cayeo  s.  8  sku 
cayilla  s.  8  Bku 
cedo  8.  1  kad 
cello  8.  kal 
oelo  8.  4  skar 
cena  b.  2  skand 
cendo  s.  3  Bkand 
censeo  s.  4  kas 
cento  8.  8  kanta 
centum  s.  1  kanta 
cemo  8.  4  skar 
cemuuB  8.  karasa 
ceruB  8.  2  kara 
ceryus  b.  karaya 
ceyeo  b.  skyu 


cicur  8.  Bkikara 
deo  8.  2  Id 
cingo  8.  kagh 
cinis  8.  8  ki 
cituB  8.  kita 
clades  s.  2  skard 
clam  s.  4  skar 
clango  8.  krak 
Clemens  s.  kram 
clingo  8.  kragh 
in-clinare  b.  kri 
oliyuB  8.  kri 
clunis  s.  krauni 
oluo  8.  1  kru 
in-clutus  s.  1  kruta 
cocetum  s.  1  skak 
cochlear  b.  1  skak 
coctor  8.  paktar 
colere  s.  karasai 
colo  8.  6  kar 
commentor  s.  mantar 
conctor  b.  4  kak 
coquo  8.  1  pak 
cor  8.  8  kard 
corpuB  8.  karpas 
coxa  8.  kakBa 
coxim  8.  kak8& 
crabro  b.  skarbh 
cracentes  s.  krak 
crasBUB  8.  2  kart 
credo  s.  krat 
cremor  s.  karmasa 
creo  8.  Bkar 
crepare  b.  krap 
crimen  b.  4  Bkar 
crocio  8.  krak 
crudus  8.  kruBdh 
cruentus  s.  kruanta 
cruor  8.  krayas 
crusta  8.  krus 
cucubo  8.  kukubha 
cuculus  8.  kuku 
Cucurbita  s.  karbhata 
culcita  8.  kurka 
culina  s.  kur 
culmus  8.  kalama 
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oc-culo  8.  4  skar  duidens  8.  dvidant 

calter  8.  kartara  daonus  s.  dvi 

cumulus  8.  3  ku  umbr.  duti  8.  dvitya 

cuneas  s.  kä,  kan,  kana  edax  8.  adaka 


cunicalus  8.  8ka 
cunio  8.  kun 
cupa  8.  kiipa 
cupio  8.  kup 
curia  8.  kau8a 
custos  8.  kadh 
cutumium  s.  8kyut 
-dam  8.  1  da 
daps  8.  dap 
dator  8.  dätar 
datus  8.  d&ta 
deccm  8.  dakan 
docimus  8.  dakama 
decuB  8.  dakas 
deleo  8.  dälaya 
-dem  8.  1  da 
dens  8.  dant 
derbiosus  8.  dardra 
deu8  8.  daiva 
dexter  s.  daksina 
die-  8.  dik 
dico  8.  dik 
nun-dinae  a.  dina 
disco  8.  1  dak 
diu  8.  3  div 
inter-diu8  8.  divaa 
divido  8.  yidh 
diyu8  8.  daiva 
do  8.  1  da 
doceo  8.  1  dak 
dominus  8.  damana 
domitor  8.  damatar 
domitu8  8.  damatu 


edens  s.  adant 
edo  8.  ad 
c8or  8.  adtar 
egeo  8.  agh 
ego  8.  agham 
081l.  eiso  8.  aisa 
emo  8.  yam 
endo  8.  1  da 
ensis  6.  asi 
eo  8.  2  i 
equus  8.  akva 
ervum  8.  aravinda 
umbr.  e8unu  8.  aisä 
et  8.  at 
exuo  8.  2  ar 
falle  8.  8pal 
famulu8  8.  dhäman 
fanum  8.  bhan 
fari  8.  bhan 
fastigium  8.  bharsta 
fastuB  8.  2  bhadh 
ad-fatim  8.  2  dhä 
faux  8.  bhüka 
faveo  8.  bhavaya 
favu8  8.  bhü 
feralis  s.  bhära 
ferio  8.  3  bhar 
fero  8.  1  bhar 
feru8  8.  bhar 
ferveo  8.  bhur 
festus  8.  dhyas 
fiber  8.  bhabhra 
fibrinös  b.  bhabhraina 


domo  8.  2  dam,  damiya  fidelia  8.  bhadha 


domus  8.  dama 
donum  8.  däna 
dorsum  8.  daraad 
do8  8.  1  d& 
duam  8.  3  du 
duo  8.  dva 
bi-duum  8.  diva 


figura  8.  dhigh 
finde  8.  bhid 
finge  8.  dhigh 
firmos  8.  dhar 
flagite  8.  2  bhrag 
flagre  8.  bhrftg 
flamma  8.  1  bhr&g 


duodedm  8.  dvidakan     fodio  8.  badh 


foras  8.  dhvlra 
forbea  8.  bharb 
fores  8.  dhyAra 
ferfex  8.  bhar 
forma  8.  dhar 
formiu  8.  gharma 
fero  8.  2  bhar 
fers  8.  bharti 
fortis  8.  darghta 
forum  8.  dhvara 
frater  s.  bhratar 
frigo  8.  1  bhrag 
frens  8.  bhruat 
fugie  8.  1  bhug 
fui  8.  bhu 
fulgur  8.  bhargas 
fulige  8.  dhüli 
fume  8.  dhümiLya 
fumuB  8.  dhüma 
fondus  8.  bhudhna 
fungor  8.  2  bhug 
für  8.  1  bhar 
Furia  s.  bhur 
furie  8.  bhur 
furfur  8.  bhur 
fuscus  8.  dhvas 
galba  8.  garbha 
gau  8.  3  gaa 
gaudeo  s.  gan 
gelefade  b.  3  gala 
gelu  8.  3  gala 
gena  s.  ghanu 
gener  s.  gama 
genimen  b.  ganaman 
genitor  s.  gaoatar 
genius  s.  ganya 
gens  8.  1  gantt 
genu  8.  gänu 
genuinus  s.  ganu,  ghma 
genuB  8.  ganas 
germen  b.  gharmaa 
gero  8.  2  gaa 
gesto  8.  2  gas 
gingiva  s.  gabh 
gingrom  s.  4  gar 
gliBOo  8.  gri 
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gloria  8.  kravas 
gracilis  s.  2  krak 
gradior  b.  g^dh 
grando  8.  ghräd 
grates  6.  4  gar,  garti 
gratus  B.  4  gar,  garta 
gravis  b.  gara 
gremiom  s.  gharmya 
grosBUB  B.  gratta 
gala  8.  1  gala 
gonero  b.  gas 
gurgeB  8.  g^gara 
gnrgala  8.  gargara 
gostare  b.  guB 
gutta  8.  skyat 
hasta  8.  ghaa 
hedera  8.  gadh 
heluo  8.  ghil 
heri  b.  ghyaB 
heniB  8.  5  ghar 
hio  8.  2  gha 
hiemB  b.  ghaiman 
hilariB  b.  ghil 
hilla  8.  ghara 
hio  8.  2  gh& 
hir  8.  ghar 
hira  b.  gharft 
himndo  b.  6  ghar 
hiBco  8.  2  ghi 
horreo  8.  ghara 
hoBtire  8.  ghas 
humus  8.  gham& 
igniB  8.  agni 
ignotoB  8.  agn&ta 
ille  8.  2  ana 
imago  8.  yama 
imber  b.  1  ambhar 
in-  8.  an 
inde  8.  adha 
indao  b.  2  av 
ineptoB  8.  anÄpta 
inferos  b.  adhara 
infimuB  6.  adhama 

• 

^nsomnlB  8.  asvapna 
inter  b.  antar 
anterior  b.  2  antara 


interpreB  s.  2  prat 
intimns  b.  antama 
intra  b.  2  antara 
ipBe  8.  2  paü 
ira  8.  ir 
irascor  b.  ir 
irrituB  8.  anarata 
iB  8.  1  i 
iBte  8.  ta 
ita  8.  it& 
item  8.  itam 
itemm  b.  itara 
itus  8.  ita 
janitriooB  b.  yantar 
jecor  8.  yakan 
JoviB  8.  div 
jogolain  8.  yng 
jugum  8.  ynga» 
jnngo  8.  1  yng 
Jupiter  8.  dyau  patar 
juB  8.  yÜ8,  yauB 
juveniB  b.  yavan 
juvo  8.  yu 
labor  8.  rab,  rabh 
laedo  8.  Bridh 
lalluB  8.  lala 
lamentum  8.  2  rap 
lascivuB  8.  las 
lateo  8.  radh 
latro  8.  r& 
levir  8.  daivar,  -a 
leviB  8.  raghu 
liceo  8.  1  rik 
licitor  8.  1  rik 
lien  8.  Bplaghan 
lingua  8.  daghyft 
lingo  8.  righ 
lino  8.  ri 
linquo  b.  rik 
lipio  8.  rabh 
lippuB  8.  rip 
liquor  b.  2  rik 
liza  8.  1  rik 
loGUB  8.  Btala 
loquor  8.  1  ark 
lubet  8.  lubh 


luctuB  8.  rüg 
lucus  8.  lauka 
ludo  8.  ghlad 

logeO  8.  TQg 

lupuB  8.  varka 
lux  8.  2  ruk 
maoeria  b.  1  mak 
macero  b.  1  mak 
mactuB  8.  magh 
madeo  b.  mad 
magiB  8.  maghians 
magnuB  b.  magh 
major  b.  maghians 
maluB  8.  mal 
malva  b.  marva 
maneo  b.  1  man 
mango  8.  magh 
mano  b.  mad 
marceo  b.  1  mark 
margo  b.  marg 
mater  b.  mätar 
materies  s.  1  matar 
mattuB  8.  madta 
me  8.  1  ma 
medianuB  b.  madhyaoa 
medius  b.  madhya 
mejo  8.  migh 
memini  b.  1  man 
memor  b.  smar 
menda  b.  mand& 
mendicuB  s.  mand 
meuB  8.  manti 
mensa  b.  3  ma 
menBis  b.  mas 
mentior  b.  1  man 
meo-8.  4  mi 
mergo  b.  masg 
meta  b.  2  mi 
metior  b.  8  m& 
metus  8.  1  man 
mens  b.  ma 
mictuB  8.  mighta 
miles  8.  mil 
Minerva  8.  manas 
mingo  8.  migh 
com^minisoor  8.  man 
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mino  B.  i  mi 

ne  B.  na 

oppidnm  a.  1  päd 

mintrio  b.  min 

neco  a.  nak 

opa  8.  2  apa 

minDo  B.  3  mi 

neoto  B.  2  negh 

opna  8.  ap«8 

minorio  b.  min 

nemiu  8.  nam     . 

orior  B.  1  ar 

minns  s.  mi 

nepo«  B.  napit 

ornDB  a.  araa 

mim«  s.  smi,  smoii» 

neptiB  B.  mtpti 

08,  oria  8.  3  la 

misceo  a.  mik 

KcpUauB  a.  nabhaa 

OB,  oBii-Dm  a.  aati 

mitü  B.  mit 

umbr.  ner  •-  nar 

Ovare  a.  u 

tnoenia  b.  mü 

8ab.  neria  a.  narya 

ovia  a.  an 

monile  s.  muii 

Nerioa  a.  narya 

paciscor  8.  2  pak 

monBtrnm  b.  mantra 

Nero  B.  nar 

paleaa.  paU 

mora  s.  Bmar 

norvuB  s.  Bnävara 

palna  a.  palT» 

mordeo  s.  noard 

uiduB  a.  nisda 

morior  b.  1  mar 

nigera-nak 

pania  B.  1  pan 

mora  a.  marti 

ningit  a.  snigb 

pap«  8.  papa 

momu  B.  smardU 

nibor  a.  nät 

papiUa  8.  1  papa 

moveo  B.  mit 

nivit,  a.  anigb 

papula  B.  1  papa 

mos  8.  mongbBn 

no  8.  «nä 

pario  8.  a  par 

mncuB  ».  2  mnJt 

noceo  B.  nak 

paaco  a.  2  pt 

mnger  s.  mugh 

nomen  a.  gnaman,  näman  pateo  a.  pat 

mogil  B.  muk 

Domen  a.  niman 

pater  a.  patar 

muginor  8.  mugh 

Donnos  8.  nana 

patrina  b.  patanra 

mogio  8.  2  nrnk 

noa  a.  2  naa 

patuloa  8.  3  pat 

mnlceo  B.  3  mark 

noBco  a.  gnft 

pario  8.  1  pA 

mulco  B.  1  mark 

noBter  a.  2  naa 

pw  B.  pak 

mnnduB  8.  maoda 

notor  8.  gnitar 

pecuB  B.  paku 

mondnB  ■.  mund 

notua  B.  gnita 

pedioolna  a.  padi 

mungo  B.  2  mak 

novem  8.  navan 

-pediuB  f.  padjra 

com-muniB  s.  1  mi 

Novius  8.  navya 

pedo  8.'pard 

munio  8.  mft 

noTua  a.  nav» 

pedale  8.  p&do 

munuB  B.  1  mi 

DOS  a.  nakti 

p«^or  a.  3  pl 

mnrcuB  b.  maraka 

noxa  a.  nak 

peMa  B.  palavi 

aubes  a.  nabbaa 

pendo  B.  apad 

mu8  B.  müa 

nudina  ■.  3  an 

peniB  1.  pasaa 

mnrtuB  8.  mnd 

namema  b.  uam 

penaa  a.  1  pan 

muto  B.  mit 

numus  8.  nam 

per  a.  pari 

matnuB  e.  mit 

nunc  8.  nüna 

perna  a.  panna 

nae  b.  2iia 

nao  B.  2  nn 

oom-pemiB  b.  partoa 

-nam  ■.  3  na 

nnraa  a.  annaft 

pernix  a.  parana 

nariB  b.  oari 

ocior  8.  Ükiana 

pea..  2pad 

naEsa  b.  2  nad 

ocris  8.  akri 

peiBom  B.  1  päd 

octo  B.  »ktan 

peatia  a.  1  päd,  padli 

navigo  n-  oau 

naviB  B.  iiävi 

oonlna  a.  1  ak 

picna  B.  aink« 

natare  a.  soäta 

oUna  a.  2  ana 

oak.  pld  B.  kid. 

lutnfragu  1.  UM 

opimna  i.  2  apa 

ft-pUio  a.  1*1» 
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pmgo  s.  pig 
pinso  B.  pifl 
pipo  8.  pip 
Plaetonns  b.  praitar 
planta  8.  1  prat 
plenuB  8.  prana 
pleo  8.  pii 
pletus  8.  prata 
plorare  8.  1  pms 
plnit  8.  plu 
pbdex  8.  pard 
poena  8.  pavana 
pondas  b.  Bpad 
pone  8.  paska 
ponB  8.  panti 
populaB  8.  p&para 
poBco  8.  prak 
poBt  8.  paska 
potior  8.  4  pat 
poÜB  8.  pati 
potor  8.  p&tar 
potus  8.  pftta 
prae  8.  parai 
praeda  8.  1  gadh 
pratam  8.  8  prat 
prehendo  8.  1  gadh 
pretiuin  s.  I  par 
prex  8.  prak 
primuB  8.  prana 
pro  8.  pra 
procuB  8.  prak 
pronus  8.  pravana 
pro8peru8  8.  spara 
pruina  8.  pnu 
prurio  8.  2  pnu 
pulex  8.  pulaka 
pulluB  8.  palita 
puMB  8.  paraBa 
porgo  8.  2  pü 
puniB  8.  2  p& 
puB  8.  8  pü 
poBtola  8.  2  pü 
puteo  8.  2  püta 
pato  8.  2  pü 
putuB  8.  2  pü,  püta 
putoB  8.  panta 


08k.  patums  b.  katara     mo  8.  2  ru 


quantuB  8.  kyanta 
quartuB  8.  katvarta 
quatio  s.  Bkynt 
.quatuor  b.  katvar 
-que  8.  2  ka 
queo  8.  kvi 
queror  8.  kvas 


mo  8.  ghm 
ms  B.  ravas 
rutiluB  8.  gharta 
Bagum  8.  Bag 
sal  8.  Bara 
Balio  8.  1  Bar 
saluB  B.  sarvat 


querqueruB  b.  8  karkara  BalyuB  b.  Barva 
qaies  s.  1  ki  Bcaevus  s.  savya 

quinquaginta  8.  pank&-    Bcalpo  8.  Bkarp 


kanka 
quinque  s.  pankan 
quintuB  b.  pankata 
quiB  8.  ki 
quisque  s.  kiska 
quo  8.  1  ka 
quot  8.  kati 
rabo  8.  rabk 
rado  8.  rad 
ratuB  8.  arata 
ravis  s.  1  ru 
ravus  8.  gharva 
rectuB  8.  ragta 
regiuB  8.  rftgya 
rego  8.  1  arg 
repo  8.  1  rap 
res  s.  rai 
rex  s.  räga 
ritus  8.  aratu 
riyns  s.  ri 
robus  s.  raudha 
robor  s.  rabh 
rodo  8.  rad 
roB  8.  rasa 
rosa  8.  rasa 
rota  s.  1  rata 
rubeo  s.  rudh 
ruber  b.  rudhara 
rudo  s.  rud 
mfus  s.  raudha 
rumino  s.  rauman 
ramor  sr  ru 
rumpo  s.  rup     « 
runco  B.  runk 
ruptus  8.  rupta 


scamnum  s.  2  skap 
scando  s.  1  skand 
Bcandula  b.  3  Bkad 
scapus  s.  2  skap 
scateo  8.  ska 
scelus  B.  1  skar 
scindo  s.  skid 
scintilla  s.  skit 
scio  8.  2  Bki 
scipio  8.  2  skap 
scisco  8.  2  Bki 
Bcopae  8.  Bkaupa 
sculpo  8.  skarp 
scutra  s.  2  skn 
scutum  B.  2  sku 
se  8.  sva 

sedecim  s.  ksvaksdakan 
sedeo  s.  sad 
-sessa  8.  sadta 
-sessor  s.  sadtar 
-eessus  s.  sadta 
segnis  s.  sag 
Bemi-  8.  sami 
semivivus  s.  samigiva 
senex  s.  sana 
•sent  8.  Baut 
Septem  s.  saptan 
septimus  s.  saptama 
sequor  s.  sak 
serpo  8.  sarp 
serum  s.  sära 
servo  8.  1  sarya 
servus  s.  2  sar,  1  sarra 
Bex  8.  ksyaks 
Bexcenti  8.  ksyakskaaU 
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sextus  8.  ksyaksta 
sibi  8.  8va 
siccuB  B.  aik 
8ido  B.  sad 
sino  B.  san 
8i8to  8.  sta 
Bocer  8.  Byakara 
BociuB  8.  sakya 
BOcruB  B.  Bvakrii 
Bol  8.  Bavar 
BolluB  8.  2  Barva 
Bolvo  8.  lü 
Bomnus  B.  Bvapna 
Bono  8.  Bvan 
BonuB  8.  svana 
Bopio  8.  Bvap 
Boror  8.  svasar 
spatium  8.  spä 
Bpecio  8.  2  spak 
-Bpector  8.  Bpaktar 
BpectuB  8.  Bpakta 
spemo  8.  Bpar 
speB  8.  8pä 
Bplendeo  s.  1  Bkand 
Bquama  8.  2  skad 
Btagnum  8.  stak 
Stator  8.  Btatar 

BtatUB   8.  Bt4 

instauro  8.  stavara 
restauro  s.  st&vara 
Stella  8.  2  star 
sterilis  8.  Btarya 
sterno  b.  star 
de-8tina  s.  st&na 
Btinguo  8.  stig 
BtipeB  8.  Btapaya 
stipula  8.  Btapaya 
BtlocuB  8.  stala 
Bto  8.  sta 
Btorea  b.  stara 
Btuprum  B.  Btap 
Buadeo  b.  Bvad 
BusumiB  B.  Bvar 
BuaviB  8.  svädu 
8ub  8.  upa 
Bubfio  8.  2  dhu 


Budo  8.  Bvid 
Buesco  8.  Bvaya 
BuetuB  8.  Bvata 
Bum  8.  1  as 
BummuB  8.  upama 
sao  8.  siv 
super  8.  upari 
BuperuB  8.  upara 

SUB  B.   1   8Ü 

BuuB  8.  1  Bava 
tabum  8.  3  tan 
taceo  8.  2  tak 
tarn  8.  ta 

tamarice  b.  tamarikä 
tango  8.  2  stag 
tata  8.  2  tata 
TatiuB  8.  tatya 
tatula  8.  tatala 
tauruB  8.  Btaura 
taxuB  8.  takB 
tego  8.  Btag 
temere  b.  taxnara 
temetom  b.  tarn 
temo  8.  4  tak 
temulentus  b.  tarn 
tendo  8.  tan 
teneo  b.  tan 
tenuis  b.  tanu 
tepeo  B.  tap 
tepor  8.  tapas 
terebra  b.  tar 
terminuB  b.  tannan 
tero  8.  tar 
terreo  b.  tras 
tertiuB  8.  tritya 
teBqua  b.  tuBka 
teBsera  b.  tans 
tOBta  8.  2  taksta 
teter  b.  tamtra 
texo  8.  takB 
textor  8.  takstar 
textuB  B.  takata 
timeo  8.  tarn 
tingo  8.  tvak 
-tinus  8.  tana 
tipola  8.  iip 


tiro  8.  8  tar 
titio  8.  tita 
toga  8.  1  stag 
tollo  s.  tal 
tonat  8.  Btan 
tonitm  s.  2  stan 
tonsa  8.  tant 
torreo  8.  tars 
toruB  8.  Btara 
torvoB  8.  tanra 
tot  8.  tati 
trabea  b.  tarpya 
traho  8.  trak 
tranB  8.  tarans 
tredecim  8.  trayasdakan 
trepit  8.  irap 
treB  8.  tri 
tridenB  8.  tridant 
triBtis  8.  trakfta 
tu  8.  8  tu 
tumulus  8.  2  tu 
tundo  8.  stud 
turduB  8.  tarda 
turpiB  8.  irap 
tuBBiB  8.  tos 
tnuB  8.  tya 
über  8.  adharj 
ulna  8.  aratni 
olucoB  8.  nlnka 
ulnlo  B.  ol,  olul 
nmbilicos  s.  nabhala 
umeras  8.  amsa 
uncuB  8.  anka 
unda  8.  uda 
unguiB  8.  nagha 
ungola  8.  nagkara 
unguo  8.  ang 
ung^toB  8.  ankas 
urgeo  8.  vargaya 
urina  b.  2  v&ra 
urinor  b.  2  v&ra 

uro  8.  UB 
UBtUB  8.  oBta 

uter  8.  katara 
oxor  8.  uk 
vacca  8.  vak4 
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vaoerra  s.  vank 
vacillo  8.  yank 
vagio  8.  yäk 
raguB  8.  vag 
valeo  8.  yal 
yalgruB  8.  2  yarg 
yannuB  8.  y&taya 
yapor  8.  kyap 
yappa  8.  kyap 
yarus  8.  4  ghar 
yates  8.  1  yat 
-ye  8.  y& 
yector  8.  yaghtar 
yecta8  s.  yagkta 
yeho  8.  yagh 
yeneror  s.  1  yan 
yenia  8.  yan 
yenio  8.  gam 
-yentor  s.  g^miar 
-yenta8  8.  gamta 
yenum  8.  yasna 
yeiiu8  8.  yanas 
yereor  8.  4  yar 
yergo  8.  2  yarg 
y6rre8  s.  yan,  yani 
yer8U8  8.  yartta 
yerto  8.  yart 
yerus  s.  yar 
ye8ta  8.  2  yas 
ye8ti8  8.  yas,  yasti 
yeterinu8  8.  2  yatas 
yetalu8  s.  2  yat 
yeta8tu8  8.  2  yat 
yibro  8.  yip 
yicu8  8.  yaika 
yicesimuB  s.  yikantitaxna 
yideo  s.  yid 
yidua  8.  yidhayä 
yieo  8.  1  yi 
yillus  8.  yam& 
yincio  8.  yik 
yinum  8.  yi 
yir  8.  yira 
yiras  8.  yisa 
yiti8  8.  yaiti 
in-yitus  8.  ySta 


yitrum  8.  yit 
yolo  8.  1  yar 
volyo  8.  1  yal 
yolya  s.  yalya 
yomo  8.  yam 
•yomus  8.  yama 
yox  8.  yak,  yäk 
Yulcaiius  8.  5  yar 
yulnu8  8.  yama 

Zu  m. 

aceo  8.  8  aka 
acies  s.  akya 
acu8  8.  akan& 
ad  8.  1  ad 
adep8  8.  apa 
adultus  8.  alta 
aeger  s.  ig 
aeyum  s.  aiya 
agnuB  8.  agna 
äla  8.  ak8l& 
aliu8  8.  alya 
alnus  8.  alsna 
alo  8.  al 
ambi  s.  ambhi 
amita  s.  am& 
an  8.  an 
anas  s.  anti 
anatina  8.  antaina 
angina  s.  anghinä 
anguilla  s.  anghara 
ang^B  8.  anghi 
angulu8  8.  angala 
annus  8.  atna 
ansatus  s.  ans&ta 
anser  s.  ghanfi 
ana8  8.  an& 
aper  8.  apra 
aprinns  8.  apiina 
aqua  s.  aky& 
aqoifoliuB  8.  8  aka,  akya 
aquila  8.  akara 
aqoilo  8.  akara 
aquiluB  8.  2  ak,  akara 
arator  8.  arfttar 
aratrom  s.  ar&tra 


arcus  8.  arka 
aries  b.  ari 
aro  8.  araya 
armentüm  s.  arman 
annun  8.  arya 
arx  8.  arki 
auctuB  8.  augta 
angeo  8.  ang 
auriB  8.  aoBi 
aurum  8.  auBa 
auster  s.  austara 
ayena  b.  ayasa 
ayia  b.  aya 
ayunculuB  b.  aya 
axilla  8.  akslft 
barba  b.  bardh& 
barbatuB  s.  bardh&ta 
barrituB  b.  bars 
barruB  b.  barB 
baubor  s.  bub 
bini  8.  dyina 
blatta  8.  blakt& 
bubo  8.  bub 
cacca  8.  kak 
caecuB  8.  kaika 
caco  8.  kak 
caedo  s.  Bkidh 
caelebs  b.  kaiya 
oaelum  b.  kayala 
calamitaB  b.  Bkalama 
calluB  B.  kal&na 
calx  8.  Skala 
cainpuB  B.  kampa 
cannabis  8.  kanapi 
canuB  B.  kasna 
caper  8.  kapra 
capillus  8.  skapala 
capo  8.  sk&pa 
capronae  8.  kaprftnä 
captuB  8.  kapta 
carcer  b.  skark 
cardo  s.  skardan 
carpentum  s.  1  karp 
carpisculum  b.  karpi 
carpo  8.  karp 
Caput  8.  kapat 
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cauda  s.  skauda 
caula  8.  kavala 
caulis  8.  kaula 
caurinus  8.  skavartna 
caurus  b.  skävara 
caveo  8.  skavaya 
cella  8.  kalni 
celo  8.  1  kal 
celsus  8.  kalta 
cera  8.  kära 
ceiiio  8.  1  8kar 
cerro  8.  1  karsa 
cemi8  8.  1  karsa 
certu8  8.  1  skarta 
cicer  s.  kakara 
eis  8.  ki 
ciyi8  8.  kaiva 
clam  8.  1  kal 
clamo  8.  klam 
clango  8.  krag 
depo  8.  klap 
cleptu8  8.  klapta 
in-clino  8.  kli,  klin&yä, 

klaina 
clipeus  8.  klip 
clivus  8.  klaiya 
clueo  8.  1  klu 
clunis  8.  klauni 
cluo  8.  2  klu 
in-cluta8  8.  kluta 
colli8  8.  kaläna 
Collum  8.  kal8a 
cohimba  s.  kalamba 
columen  8.  kalaman 
columna  8.  kalaman 
columus  8.  kasalina 
coma  8.  kasma 
conquiuisco  8.  kvak 
coDstemo  8.  itamaya 
corau  8.  kama 
corulus  8.  kasala 
cra88U8  8.  kartta 
crates  8.  karti 
cri8pu8  8.  2  karp 
cru8ta  8.  kni8ta 
cucorio  8.  kakar 


cudo  8.  kn 
culeus  8.  kalya 
culmen  s.  kalaman 
calmu8  8.  kalama 
oc-culo  8.  1  kal 
carta8  s.  karia 
cnrya8  8.  karva 
cuti8  8.  knti 
den8  8.  danti 
dentatus  8.  dantata 
dia  8.  dyi8 
dolium  8.  dala 
^ola8  8.  däla 
domos  8.  damu 
dormio  8.  darm 
e,  ec  8.  aka 
ego  8.  ag& 
emo  8.  yam 
equina8  8.  akvina 
erro  8.  arsaya 
e8ca  8.  adkä 
ex  8.  1  aka 
faba  8.  bhaba 
faber  8.  dhabh,  dhabhra 
far  8.  bharaa 
farina  b.  bharas 
farcio  8.  bhark 
faguB  8.  bhäga 
faginuB  8.  bh&gina 
febmuB  8.  dhabh 
fei  8.  ghalti 
fello  8.  dhäla 
ferio  8.  bharya 
fermentum  8.  bharman 
fido  8.  bhidh 
filiuB  8.  dhaila 
flagmm  8.  bhlag 
flavuB  8.  bhläva 
fligo  8.  bhlag 
flo  8.  bhU 
flo8  8.  bhlä 
folium  8.  bhülya 
foramen  8.  bharaya 
fora8  8.  dhyara 
fore8  8.  dhyari 
forma  8.  bharya 


forum  8.  dhyara 
fragro  8.  2  bhrag 
fragum  8.  2  bhrag 
frango  8.  1  bhrag 
fremo  s.  bhram 
frio  8.  bhri 
fruges  8.  bhrag 
fruor  8.  bhmg 
de-frutnm  s.  bhm 
fundo  8.  ghud 
futis  8.  gha 
galea  b.  kaly& 
garrio  8.  gars 
gemo  8.  gam 
genuinus  8.  ganu 
gibbus  8.  gib 
gladiuB  B.  karda 
glans  8.  galandi 
gloctoro  8.  gnk 
gloria  8.  klayas 
gloB  8.  galayas 
glubo  8.  glup 
gluiio  8.  galta 
glutuB  8.  galta 
gnayo  b.  gnäya 
gnayus  8.  gn&ya 
gnayo  8.  gnäya 
gracillo  8.  gnk 
gpraculuB  B.  g^k 
grando  s.  ghradya 
granum  b.  gama 
gruB  8.  garu 
gusto  8.  gustäya 

gUBtuluB   8.   gU8 
gU8tU8  8.   gUStU 

haedinuB  b.  ghaidaina 
haeduB  b.  ghaida 
hasta  8.  ghasta 
haurio  8.  ghuB 
hedera  8.  ghad 
helyuB  8.  ghalya 
hio  8.  ghiäya 
8ab.  hirpus  8.  gharap 
homo  8.  ghaman 
hoBpeB  B.  ghaspati 
humus  B.  ghama 
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m  8.  am 

inguen  s.  anghan 
insula  s.  salä 
invideo  s.  vid 
jooas  s.  yuka 
JQgera  s*  yugBB 
javencos  b.  yavanka 
juveniA  8.  yuTant& 
labia  8.  lal^y& 
labrom  8.  labara 
lacmma  8.  dakra 
lado  8.  3  lak 
lacuB  8.  laka 
laeyu8  8.  laiya 
lama  8.  lakma 
lambo  8.  lab 
lancea  8.  lanky& 
lanx  8.  lak 
lappa  8.  l&pa 
laqueus  8.  3  lak 
lasdvuB  8.  laska 
lassus  8.  lad 
latro  8.  1& 
latus  8.  latas 
latu8  8.  8tal 
Lavema  8.  lü 
lax  8.  lak 

lectus  8.  lagh,  laghta 
lendes  8.  ghlanda 
lem8  8.  l&na 
lentuB  8.  lanta 
letom  fi.  li 
levis  8.  laghu 
lex  8.  l&gh 
Über  8.  2  lap 
licinuB  8.  1  lak 
limpidus  8.  1  lap 
limus  8.  1  lak 
liDgo  8.  ligh 
Uno  8.  tt 
linqno  8.  lik 
liottLB  8.  likta 
lippas  8.  lip 
lira  8.  Ii8& 
lis  8.  striti 
liiera  s.  1! 


litus  8.  li 
longuB  8.  langha 
loquor  8.  rak 
luceo  8.  Ink 
lucrum  8.  lü 
luctus  8.  lug 
lugeo  8.  lug 
lumbuB  8.  landha 
lumen  8.  laukman 
luna  8.  lukna  • 
lupus  8.  valka 
luxuB  8.  1  lak 
lux  8.  luk 
lympha  8.  lap 
macer  s.  1  mak 
macero  s.  mak 
mactuB  8.  maghta 
malleus  8.  mälya 
mamma  8.  mäma 
mancus  s.  manka 
mane  s.  mata 
manuB  b.  man- 
mare  b.  marya 
martuluB  b.  marta 
matuta  b.  mata 
maturuB  8.  mata 
meditor  b.  mad 
mel  8.  malita 
membrum  s.  mamsra 
meuBiB  8.  mansi 
mentior  s.  manta 
merda  b.  smarda 
merenda  b.  mar 
meruB  8.  mara 
meto  B.  mä 
meto  B.  mä 
meuB  s.  maya 
milium  b.  malina 
minlBter  b.  minyans 
minor  b.  minyans 
misceo  b.  mikBka 
misBUB  8.  matta 
mitto  8.  2  mat 
modiuB  B.  mad 
moduB  8*  m4d 
moduB  8.  mada 


mola  B.  mal 
molo  B.  mal 
moneo  b.  manaya 
mordeo  s.  smard 
mulgeo  8.  malg 
murinuB  8.  musina 
muB  8.  muBi 
musca  8.  muaä 
muscuB  8.  musa 
mutio  8.  mü 
naBCor  b.  gn& 
naBUB  8.  näsa 
jiatio  B.  gnäti 
natrix  b.  nk 
ne  8.  na 

nebula  b.  nabhala 
nefronoB  s.  nabhra 
neo  B.  n& 
nico  B.  nik 
nicto  8.  nik 
niduB  8.  nisda 
ningit  b.  Bningh 
tri-noctium  8.  naktya 
nomino  8.  nämanya 
novo  B.  navaya 
oerea  s.  akra 
oculuB  B.  ak 
odi  B.  adh 
«  odium  B.  adh 
odor  8.  ad 
oleo  B.  2  ad 
oleo  B.  al 
opeB  8.  apa 
opimuB  B.  apa 
opinor  8.  apina 
in-oplnus  8.  apina 
opulentuB  8.  apala(8) 
otium  B.  autya 
Ovum  8.  avya 
pagina  s.  1  pak 
palmuB  8.  palma 
pango  8.  1  pak 
pannuB  b.  3  p&na 
pars  B.  parti 
parum  b.  1  spara 
paBtinum  s.  paB 
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paucus  8.  paya 
pauper  s.  pava 
pario  8.  pü 
pecto  8.  psüc 
peda  8.  padä 
pellina8  s.  palnina 
pellis  8.  palna 
picus  8.  8paka 
pingui8  8.  1  pak 
osk.  pir  8.  püra 
piscarius  b.  piskärya 
piscina  8.  piskina 
piscis  8.  pi8ka 
piscor  8.  pi8kiya 
pix  8.  pikya 
plaga  8.  pläkä 
plango  8.  1  plak 
plebes  8.  paldh 
plecto  8.  2  plak 
plementum  8.  pläman 
plenu8  8.  plana 
pletu8  8.  plata 
plu8  8.  playan8 
sim-plas  8.  pala 
porca  8.  parka 
porcula8  8.  parkalya 
porcilia  8.  parkalya 
porcinu8  8.  parkina 
porcuB  8.  1  parka 
po8teru8  8.  pastara 
praes  8.  2  yadh 
praeda  s.  ghad 
prehendo  b.  ghad 
pullus  8.  palva 
pullus  8.  pala 
pulpo  8.  parp 
pulvinuB  8.  Bpalvaina 
pusus  8.  püsa 
qualum  b.  kasa 
quasillum  s.  kasa 
racco  8.  rak 
rapa  s.  -rapä 
ravus  8.  ghräva 
ratio  8.  ratyän 
regno  8.  raganäya 
rete  s.  rätya 


ricto  8.  rak 
rictuB  8.  1  rag 
rigeo  8.  2  rag 
rima  b.  1  rag 
ringo  8.  1  rag 
ripa  8.  rip 
roB  8.  rasa 
rota  8.  rata 
rubeo  b.  rudhaya 
meto  8.  rüg 
ruga  8.  rank& 
ragio  8.  rag 
e-rugo  8.  rüg 
sagio  8.  sagya 
Bai  8.  Bali 
Balinuin  b.  salina 
Balix  8.  Balaldl 
Balom  8.  Bval 
Bancio  b.  sak 
BanieB  b.  svin 
sapio  8.  Bap 
sarpio  b.  sarp 
Baties  B.  Batyä 
Batis  8.  Bat 
Baxnm  8.  sakBa 
Bcaber  8.  Bkapra 
Bcabo  8.  skap 
Bcalpo  8.  Bkalp 
Bcateo  8.  akat 
Bcortum  8.  2  skarta 
Bcrapta  8.  1  Bkrap 
Bcriniom  8.  Bkark 
Bcrobs  8.  2  Bkrap 
gculpo  8.  skalp 
ob-scaruB  b.  Bkura 
Bcutum  8.  Bkuta 
8600  8.  2  Bak 
sectuB  8.  1  sak 
Becula  8.  Bak 
securiB  b.  2  sak 
Becuta  8.  1  Bak 
BedeB  B.  Badi 
Begmentum  b.  2  sak 
Seja  8.  Bayä 
Bella  8.  sadra 
semen  8.  aftman 


senex  b.  sanaka 
sentio  s.  sant 
sero  8.  sft 
in-sexit  s.  1  Bak 
sica  8.  2  sak 
signom  s.  1  sak 
sileo  8.  silaya 
sitis  8.  sati 
sobrinns  s.  syasartna  « 
BÖl  8.  sayal      Co^'  '' 
solea  8.  8iily& 
Bolor  s.  s&la 
solmn  8.  sala 
sorbeo  s.  sarbh 
sordes  s.  syarda 
sorex  8.  syar 
spams  8.  spara 
Bpemo  8.  spama 
Spiro  B.  spas,  spAs&ya 
spisBUs  s.  spit 
Bponte  8.  spanti 
spuma  s.  tpaima 
spao  s.  Bpu 
is-stauro  s.  staura 
re-Btaoro  b.  Btaura 
stiluB  8.  Btigla 
stipnla  s.  stapalft 
stläta  s.  stal 
stliB  8.  striti 
strages  s.  strag 
strayi  s.  Bträ 
strideo  s.  stradh 
Btriga  8.  striga 
strigilis  s.  strig 
stringo  s.  strag 
strao  B.  stra 
starnuB  b.  stama 
BUCUB  8.  8Üka 
BUgO  8.  Bok 

Buinus  B.  süina 
supo  8.  syap 
BorduB  8.  syarda 

8U8  8.  Bui 
BUtUB  B.  süta 

taceo  s.  takaya 
talea  s.  Wji 
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taaroB  8.  tanra 
osk.  tauta  8.  tautft 
tax  8.  taks 
tenebrae  8.  tama8ra 
tepula  8.  tapala 
tergo  8.  tar8g 
tero  8.  1  tar 
tibia  8.  8taibya 
tintinire  s.  tantana 
toga  8.  8iaga 
tonitru  8.  1  tan 
tongeo  8.  tangaya 
tono  8.  1  tan 
torpeo  8.  tarp 
torqueo  B.  tark 
trabs  8.  trapi 
tremo  8.  tram 
08ks  triibom  8.  träba 
tmoido  8.  tmk 
tmdia  8.  trad 
trudo  8.  trad 
trancus  B.  trnk 


tn  8.  tu 

turdela  8.  tardal& 
tardu8  8.  tarda 
ulca8  8.  yalk 
nlmuB  8.  alma 
nlna  8.  alatn& 
nnco  8.  ank 
unguen  8.  angan 
ungula  8.  naghala 
unicu8  8.  aina 
anQ8  8.  aina 
vado  8.  vadh 
vador  8.  2  vadh 
vadum  8.  vadha 
vae  8.  vai 
vapor  8.  kvapa 
ras  8.  2  yadh 
va8  8.  gasa 
Ya8tu8  8.  väBta 
ve-  8.  vai- 
vegeo  8.  vag 
venor  8.  vaitanftya 


yentuB  s.  vanta 
-verbium  8.  vardhya 
verbum  8.  yardha 
yereor  8.  yar 
yenni8  8.  yanni 
yemu8  8.  yaBarina 
yerrnca  8.  yana 
yera8  8.  yara 
yespa  8.  yapsft 
ye8per  8.  yaBkara 
yibro  8.  yiparaya 
yideo  6.  yidaya 
yigßo  8.  yag 
yigil  8.  yag 
yinco  8.  yik 
vir  8.  yira 
yifco  8.  yi8 
vitk  8.  viti 
yiyerra  8.  yayarya 
yolo  8.  yal 
yolvo  8.  yaly 
yultu8  8.  yalta 
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ahd.  &  8.  ä 
ahd.  abah  8.  ap&nk 
goth.  abr8  8.  ambhar 
ahd.  ädara  8.  antra 
ahd.  ädnm  8.  &tman 
goth.  af  8.  apa 
goth.  afa  8.  2  apa 
goth.  afar  8.  apara 
goth.  aftra  8.  apatara 
goth.  agan  8.  2  agh 
goth.  aggyuB  8.  aghu 
goth.  agi8  8.  aghaB 
goth.  agl8  8.  aghara 
goth.  aha  8.  1  ak 
goth.  ahjan  8.  1  ak 
ahd.  ahsa  8.  ak8a 
ahd.  ahtozehan  b.  akt&- 

dakan 
goth.  aigan  8.  ik 
goth.  aikan  8.  1  agh 
goth.  ains  b.  aina 


goth.  aiBtan  8.  i8 
goth.  aivs  8.  ayu 
goth.  aiz  8.  aya8 
an.  aka  s.  ag 
goth.  akr8  s.  ag^ 
goth.  aleina  8.  aratn& 
ag8.  algian  s.  8  ark 
an.  ama  8.  am 
ahd.  ampher  8.  amra 
goth.  am8a  8.  ani8a 
goth.  ana  8.  ana 
goth.  anakB  8.  angaB 
goth.  anan  8.  2  an 
ahd.  ancho  8.  ang 
goth.  and  8.  anti 
goth.  andeiB  8.  antya 
goth.  andB  8.  anta 
agB.  anga  b.  2  anka 
agB.  ange  8.  agha 
an.  angr  b.  aghara 
goth.  anthar  b.  1  antara 


ahd.  anut  8.  anti 
ahd.  arc  8.  arghant 
goth.  arms  8.  arma 
an.  ama  s.  ar 
a8.  ara  8.  arya 
goth.  atta  8.  atta 
an.  aadhr  b.  1  av 
goth.  aokan  8.  ug 
goth.  auhsa  b.  ukBan 
goth.  avistr  8.  avi 
ahd.  awi,  ouwi  b.  avi 
goth.  ba  8.  2  bh& 
nhd.  babbehi  a.  baba 
agB.  bael  b.  bh&la 
goth.  bagms  8.  bhüman 
goth.  and-bahtB  b.  bhagta 
goth.  bai  8.  abhä 
goth.  bairan  8.  1  bhar 
gotL  bairhts  8.  bhrag, 

bhrag 
an.  b&l  8.  1  bh&la 
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agB.  bannan  s.  bhan 
ahd.  bar  8.  bhäs 
goth.  bam  s.  bhama 
an.  bäss  8.  bhasa 
goth.  batan  s.  badh 
goth.  bauan  s.  bhü 


ahd.  deochjan  8.  1  8tag 
goth.  deds  b.  dhäti 
nhd.  Deich  8.  dhaigha 
goth.  deigan  8.  dhigh 
goth.  filu-deisei  8.  dhya8 
ahd.  degan  8.  3  tftk 


goth.  baugjan  s.  8  bhug  mkd.  dehsen  8.  taks 


ahd.  demar  s.  tamara 
ahd.  dih8ala  b.  4  tak 
ahd.  dilo  8.  tala 
ags.  dim  8.  dhy&ma 
ahd.  diüBtar  8.  tamtra 
goth.  divan  8.  dhan 
goth.  doms  8.  dhäman 
ahd.  donar  s.  2  8tan 
an.  dögg  8.  dhay 
xnhd.  ver-doesen  8.  dhyas 
goth.  bindan  8.  bhandh  ag8.  dragan  s.  dharg 
goth.  biudan  8.  bhudh    mhd.  dramen  8.  tarman 
goth.  biagan  8.  bhug       mhd.  drostel  8.  tarda 
nhd.  blöken  8.  1  bargh  goth.  dmnju8  s.  dhran 
an.  botn  8.  bhndna  a8.  doan  b.  1  dhä 

goth.  brahv  s.  bhrak       nhd.  Duft  b.  dhüpa 
ags.  brant  s.  bradhna     ahd.  dunni  b.  tanu 
mhd.  brehen  s.  bhrag     ahd.  düna  s.  dhanu 
goth.  brothar  8.  bhrätar  ags.  dust  b.  dhvas 


goth.  beitan  8.  bhid 
ags.  beon  8.  bhä 
ahd.  berjan  b.  bhar 
goth.  bi  8.  abhi 
ahd.  biä  s.  bhan 
ahd.  bibar  s.  bhabhm 
ahd.  biben  8.  bhäp 
ahd.  bibirin  8.  bhabh- 

raina 
goth.  bilaigon  b.  righ 


goth.  dvals  8.   dhvar 
ags.  dvellan  b.  dhvar 
ags.  dvinan  b.  2  dhyan 
an.  d^ja  s.  2  dhü 
an.  dynja  b.  1  dhyan 
an.  edda  s.  atta 


ags.  bru  b.  bhrü 

md.  bur  b.  bhur 

ahd.  burt  s.  bharti 

ahd.  chäha  8.  gag 

ahd.  challon  8.  4  gar 

ahd.  cheran  s.  5  gar 

ahd.  chnodo  8.  gandha  a8.  eggja  b.  2  ak 

ahd.  chrage  b.  gargara  as.  ehu  8.  akya 

ahd.  chümo  s.  1  gn  nhd.  eil  b.  ai 

ahd.  chuo  8.  gau  an.  eisa  b.  iB 

ahd.  chnoli  8.  3  gala  ahd.  eiscon  8,  is,  iBka 

goth.  daddjan  8.  2  dhä  ahd.  eit  b.  idh,  aidha 

goth.  dal  8.  dhar,  dh&ra  ahd.  elo  8.  arva 

an.  dänar  8.  dhan  an.  embla  8.  ambha 

ahd.  darra  s.  tarB  ahd.  Sra  s.  ai8& 

goth.  dauhtar  8.  dhugha-  ahd.  örln  b.  ayasaina 

tar  ahd.  ewa  s.  aiya 

goth.  dauns  8.  2  dhü  goth.  fadan  b.  2  pat 

goth.  daur  s.  dhura  goth.  fadar  s.  patar 

ahd.  dawjan  8.  2  tu  goth.  fahan  8.  2  pak 
Fiek,  indogeno.  Wört«rba«h.  S.Anfl. 


goth.  faihu  b,  paka 
goth.  fairsna  b.  parBna 
ahd.  fallan  8.  spal 
ahd.  £alo  b.  palita 
ahd.  far  b.  par 
goth.  faran  b.  par 
ahd.  farwäzan  b.  yad 
ahd.  fasel  b.  paaaB 
ag8.  fasten  b.  paitana 
nnd.  fUten  s.  1  päd 
agB.  fathm  b.  pat 
goth.  fathB  8^.  1  pati 
goth.  faur  b.  pra 
agB.  feam  b.  sparoa 
ahd.  fedara  b.  patara 
ahd.  feh  8.  ipik 
goth.  feian  b.  2  pi 
ahd.  fölaw&  b.  palaya 
goth.  fera  8.  p&ra 
agB.  feiian  b.  1  päd 
ahd.  fezil  b.  1  päd 
ftgs*  ge-fidhrian  s.  pata- 

raya 
goth.  fidvor  8.  katyar 
ahd.  fihala  b.  pik 
goth.  ^ands  8.  2  pi 
goth.  filu  8.  pani 
goth.  filuüaihBB.  parupaika 
goth.  fimf  B.  pankan 
goth.  fimfta  8.  pankata 
goth.  fimftaihon  b.  pan« 

kadakan 
goth.  finthan  b.  1  pat 
ahd.  firz  b.  parda 
ahd.  firzan  b.  pard 
mhd.  yisel  b,  paaas 
agB.  fit  b.  2  pada 
ahd.  flawjan  8.  plu 
an.  fleiri  b.  prayans 
an.  flestr  s.  praista 
ahd.  floh  8.  pulaka 
goth.  fodr  8.  p4tra 
goth.  fodiiB  8.  pAdu 
ahd.  forhana  b.  parkna 
ahd.  forBc4  b.  praskä 
ahd.  foiffjan  b.  2  pü 
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goth.  fira  B.  par&  goth.  gulth  s.  gharta 

goth.  fraihnan  b.  prak    ahd.  gund  s.  ghanta 
goth.  fratga  s.  parva       ahd.  gfondia  b.  ghanty& 
goth.  fraihjan  b.  2  prat  goth.  gaths  b.  ghu 
ahd.  fratön  s.  8  prat       goth.  haban  b.  1  kap 
goth.  freis  b.  pria  ahd.  hadara  s.  8  kanta 

ahd.  freosan  b.  pros        an.  hadh  b.  8  kat 
goth.  friathya  b.  priatva  ahd.  hadu  b.  1  kat 
an.  fridill  b.  praitar        ags.  haenan  b.  k&na 
goth.  frijon  b.  pri,  pria  ags.  haeven  b.  kavana 
goth.  friiiB  B.  2  pras        ags.  hafala  b.  kapala 
goth.  froiQ^  B.  prama      ahd.  hag  b.  2  kak,  kagh 
an.  fui  8.  püya  an.  hagr  b.  kvak 

ahd.  fallida  b.  pamat&    mhd.  be-hagen  b.  kvak 
goth.  falls  B.  pama         goth.  hahan  s.  4  kak 
goth.  fols  B.  8  pü  ahd.  hahsa  b.  kaks& 

goth.  fana  b.  2  pavana   goth.  haidos  b.  kaitu 
goth.  gairds  b.  gardha     goth.  haifts  s.  kip 
an.  galla  b.  5  ghar  goth.  hails  b.  kalya 

goth.  gangan  b.  ghangh  goth.  hairda  b.  kardha 
ahd.  gans  b.  ghansa        goth.  hairto  b.  kardan 
an.  gap  b.  gabh  goth.  hairuB  s.  kam 

an.  gapa  s.  gabh  goth.  hais  b.  3  k! 

goth.  gathairsan  8.  tars  ahd.  halam  s.  kalama 
goth.  gaurB  s.  ghaura      goth.  ha^a  b.  kalaya 


goth.  gazds  B.  ghas 
mhd.  gern  b.  yas 
an.  gialfr  b.  ghlap 
ahd.  gien  s.  2  gh4 
goth.  griltha  8.  4  ghar 
ahd.  ginen  b.  gha 
goth.  gitan  s.  1  gadh 


goth.  halts  s.  1  kard 
ahd.  hamar  s.  akmara 
goth.  hana  b.  1  kan 
ahd.  handeg  s.  kant 
ahd.  harfa  s.  skarbh 
ahd.  harz  a.  2  kard 
an.  hauBB  b.  kausa 


latd.  glessom  b.  ghransa  goth.  hazjan  b.  4  kas 
ahd.  glimo  s.  2  ghar       ahd.  hazjan  b.  1  kad 


mhd.  glins  b.  ghransa 
mhd.  gloB  8.  ghransa 
an.  gnaga  s.  ghnagh 
mhd.  gouch  s.  gag 
ahd.  gra  b.  gharva 


an.  heidh  s.  kaita 

an.  heidhr  s.  3  ki,  kitra 

mhd.  hei  s.  ki 

ahd.  heister  s.  kisdha 

ags.  helan  s.  4  skar 


goth.  grangan  b.  ghram  ags.  hentan  s.  1  kad 

goth.  gredus  s.  gardh  an.  hemja  s.  1  kam 

goth.  greipan  s.  grabh  ags.  heolfor  s.  2  krap 

goth.  gretan  b.  ghrad  goth.  hethjo  b.  2  kat 

goth.  grids  b.  gardh  goth.  hilpan  s.  kalp 

ahd.  grisen  s.  ghars  goth.  himins  b.  akman 

ahd.  ger  b.  ghaB  ahd.  hinkan  b.  skag 


goth.  hinthan  b.  1  kat 
ahd.  hirmjan  b.  kram 
ahd.  hiroz  b.  karava 
mhd.  hiosen  s.  knd 
goth.  hlahjan  s.  1  krak 
an.  hlann  b.  kraoni 
ahd.  hleitara  s.  kri 
goth.  hlija  s.  kalaya 
ahd.  hliodor  b.  krautra 
goth.  hlinma  b.  1  km, 

kramnan 
goth.  hliuth  s.  kranta 
ahd.  hlosSn  s.  1  kroB 
ahd.  hlut  s.  1  krata 
ahd.  hnazza  b.  2  skand 
ahd.  hnoz  s.  2  skand 
an.  hnjodha  b.  kant 
an.  hofr  b.  kapa 
ahd.  hreigir  s.  karkara 
ags.  hr^he  b.  2  kruta 
ahd.  href  s.  karpas 
ags.  hreov  b.  2  kra 
as.  bring  s.  kragh 
goth.  hropjan  s.  skarbh 
ahd.  hroz  s.  2  kard, 

8  skard 
goth.  hmks  s.  krak 
ahd.  hruorjan  s.  2  krus 
ahd.  hübä  b.  kambha 
goth.  hüls  8.  ku 
goth.  haljan  s.  4  skar 
goth.  hund  s.  1  kanta 
goth.  honds  s.  2  kvan 
goth.  honjan  s.  1  Bku 
ahd.  huoh  s.  1  kak 
ahd.  huosto  s.  kas 
goth.  hiis  s.  kausa 
goth.  huzds  8.  kausta 
goth.  hvaimei  s.  kama 
goth.  hvas  s.  1  ka 
an.  hvata  s.  kvad 
goth.  hvathar  s.  katara 
goth.  hvathjan  s.  kvat 
goth.  ga-hvatjan  s.  kvad 
goth.  hveila  s.  kära 
goth.  hveits  s.  kvid 
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ags.  hveohl  s.  kvakra 
ags.  hveosan  s.  kvas 
an.  h3rra  s.  kür 
goth.  iddja  s.  2  i 
an.  idhrar  8.  8  antara 
an.  idhri  s.  2  antara 
goth.  ik  8.  agham 
ahd.  illan  8.  ir 
goth.  im  8.  1  as 
goth.  i8  8.  i 
ahd.  is  8.  isi 
ahd.  ital  8.  idhara 
goth.  itan  8.  ad,  adana 
goth.  itand8  s.  adant 
goth.  ith  8.  ita 
goth.  jabai  8.  ya 
goth.  jains  b.  2  ya 
goth.  jer  8.  yara 
ahd.  jesan  s.  yaa 
mhd.  je8t  b.  yaBta 
goth.  jiuka  B.  yog 
goth.  juggs  8.  yavan 
goth.  juk  8.  yuga 
goth.  juB  8.  1  ya 
mhd.  kach  s.  gag 
an.  kaf  8.  gap 
as.  kafloB  8.  gapra 
ahd.  kahhazzan  s.  gag 
an.  kala  8.  3  gala 
goth.  kalbo  8.  garbha 
goth.  kaldB  8.  3  gala 
ahd.  kan  8.  3  gan 
goth.  kaurs  b.  gara 
ahd.  kelä  8.  1  gala 
an.  kelda  s.  galda 
ahd.  kerran  s.  4  gar 
ahd.  gi-kewen  8.  1  gu 
goth.  kinnus  b.  ghanu 
ahd.  kiol  s.  gaola 
goth.  kiuBan  b.  gas 
an.  klaka  s.  garg 
an.  klifa  b.  galp 
ahd.  knäan  8.  gna 
goth-  kniu  8.  ganu,  gnu 
goth.  knodB  8.  1  ganti 
ahd.  kol  B.  gvar 


an.  kras  b.  gras  an.  maur  b«  maari 

an.  kula  8.  gula  goth.  ga-maurgjan  b. 

ag8.  culufre  8.  kAdamba     1  mark 
an.  kundhr  b.  1  ganta     goth.  maurthr  b.  1  mar 
goth.  kuni  b.  gaiiya         mhd.  meidem  b.  mit 
goth.  kunnan  b.  2  gan    ahd.  melBa  b.  maisa 
ahd.  kunat  b.  2  ganti      goth.  me/oA  b.  ma«a 
goth.  kunthi  s.  2  ganti  ahd.  mendjan  b.  mad 
goth.  kunths  b.  2  ganta  ahd.  menni  b.  mani 


ahd.  kaBt  b.  guati 
goth.  laian  b.  r& 
goth.  bi-laigon  b.  righ 
goth.  laikan  b.  rig 
goth.  lamb  b.  rabh 
goth.  laubjan  b.  lubh 
goth.  leihvan  s.  1  rik 
ahd.  leinan  b.  kri 


ahd.  meta  a.  madhu 
goth.  midis  b.  madhya 
goth.  midama  b.  in*^>'ftwyft 
ndd.  miegen  b.  migh 
goth.  mik  8.  1  ma 
goth.  -mildB  8.  mardh 
goth.  mims  b.  mimsa 
goth.  mins  b.  2  mi 


goth.  leithuB  b.  li,  raitu  ahd.  nuakian  b.  .  mik 


mhd.  lingen  s.  ragh 
ahd.  lioht  b.  rok 
agB.  lioxan  8.  roka 
goth,  liubB  8.  labh 
goth.  liudan  b.  1  mdh 


goth^  mi^aa-  b.  mitas 
goth.  miBBO  b.  mitas 
goth.  piih  8.  2  mata 
an.  mönduU.B.  mat 
goth.  motjan  b.  man^ 


goth.  liohtjan  b.  2  ru]c    ahd.  muccaezan  s.  1  muk 


ahd.  loh  8.  la^ka 
ahd.  lop  8.  lubh 
goth.  lun  8.  lü 
agB.  maedh  a.  ipäti 
goth.  magan  b.  magb| 


goth.  m^lda  b.  marda 
goth.  ga-mnnaa  b.  1  maa 
ahd.  muhhon  b.  rnngh 
goth.  ga-munda  a.  manti 
ahd.  mantar  a.  Hmd, 
ahd.  magan  b.  maghana      mondra 
goth.  magatha  b.  magbi^t  &bd.  muor  a.  mara 
goth.  maidB  b.  mit  ahd.  mnoter  b.  2  m4tar 

goth.  ga-maina  8.  1  mi  ahd.  murmer  b.  marmara 
goth.  maiB  b.  maghiana  ahd.  mÜB  s.  müa 
goth.  maiBts  b.  maghista  mhd.  mozzen  8.  mund 
goth.  maithmB  b.  mit      ahd.  naba  b.  nabha 
goth.  malBkfl  a  marska  ahd.  nabak>  b.  nabhala 
goth.  maltjan  b.  mard     ahd.  oacho  b.  näva 
goth,  man  b.  1  man,  manu  ahd.  nagan  b.  1  nagh 
goth.  manvuB  b.  manghBU  goth.  nagla  s.  naghara 
ahd.  marc  b.  masga         goth.  nahta  b.  nakta,  nakti 
goth.  marka  s.  marg       goth.  naitjan  b.  idd 
goth.  manjan  s.  man     goth.  namo  s.  n&man 
goth*  mathl  b.  mantra    goth.  naq&tbs  b.  nagna 
goth.  mats  b.  mad  ahd.  nasa  s.  nksk 

goth.  mauitha  a.  miv       goth.  naU.  8«  2  nad 
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goth.  nats  8.  2  nad         ahd.  rad  8.  rata 
goth.  ga-naohan  b.  2  nak  as.  rad  s.  radh 


an.  naust  s.  nao 
ahd.  nest  s.  nisda 
ahd.  neTo  8.  napan 
goth.  ni  8.  1  na 
ahd.  nichns  8.  nig 
ahd.  nidar  s.  nitara 
ahd.  nift  8.  napti 
goth.  niman  8.  nam 


goth.  rahnjan  s.  rak 
goth.  raihts  s.  ragta 
goth.  rakjan  8.  1  arg 
ahd.  ramac  8.  räma 
goth.  rath8  8.  arata 
mhd.  ratzen  b.  krad 
goth.  raud8  8.  randha 
goth.  rauhtjan  8.  1  rok 


goth.  nipnan  8.  nabhas    goth.  raupjan  8.  rup 


goth.  nisan  s.  nas 

goth.  nithan  b.  n&t 

goth.  nit^jis  b.  naptya 

goth.  niuhsjan  8.  naks 

goth.  ninjiB  8.  navya 

ahd.  niumo  b.  1  na 

goth.  ninn  8.  navan 

goth.  nintan  8.  1  nad 

goth.  nu  8.  8  na 

ahd.  nun  8.  nüna  . 

an.  odhr  s.  1  av 

an.  698  8.  fts 

ahd.  ottir  s.  1  adra    ^ 

ahd.  pachan  8.  3  bhag    ahd.  roup  to.  rup 

ahd.  pära  b.  bh&ra  goth.  runa  b.  1  ru 

ahd.  pdro  s.  bhar  ahd.  ruodar  s.  aratra 

mhd.  pflakken  8.  bargh  goth.  sa  s.  sa 

ahd.  pfüchön  8.  bak        goth.  saihs  s.  ksvaks 


goth.  razda  8.  ras 
goth.  redan  s.  r&dh 
goth.  rehsns  8.  rak 
goth.  reiki  s.  rägya 
goth.  reikB  8.  räga 
goth.  reiran  s.  1  ri 
ag8.  reofan  s.  rup 
ahd.  riga  8.  raikä 
ahd.  rihan  s.  2  rik 
goth.  rimiB  8.  ram 
an.  riödha  s.  2  radh 
ahd,  riozan  8.  rud 
goth.  riqiB  s.  ragas 


ahd.  pircha  8.  bharga 
ahd.  poch  8.  bhügra 
ahd.  -poro  8.  bhara 
ahd.  potah  8.  bhadha 
ahd.  pouc  8.  bhauga 


goth.  saihsta  s.  ksvaksta 
goth.  aalt  8.  sara 
goth.  sama  8.  Bama 
ahd.  sami-  8.  akmi 
ahd.sämiqüek  B.flämigiva 


goth.  praggan  s.  8  bargh  an.  sannr  8.  sant 
ahd.  präwa  s.  bhru         goth.  sarva  8.  sarva 


goth.  qens  s.  gäni 
goth.  qiman  s.  gam 
goth.  qino  8.  gan& 
goth.  -qithrB  8.  gatara 
goth.  qius  8.  giva 
ahd.  qvalm  b.  g^l 


goth.  Batjan  8.  1  sad 
goth.  sauil  8.  savar 
ahd.  Bcarph  s.  skarp 
ahd.  Bcehan  8.  2  skak 
agB.  Bceotan  8.  Bkyu 
ahd.  sceran  8.  2  Bkar 


ahd.  quadilla  b.  gandha  mhd.  schabe  s.  skapa 
ahd.  quellan  s.  gal  nhd.  scherzen  s.  4  skard 

ahd.  quercä  s.  gargara    mhd.  schiel  s.  skivara 
ahd.qaerechelas.gargaraahd.  sehoub  s.  skaupa 


mhd.  schuz  s.  1  skad 
mhd.  scimphan  s.  3  skap 
ahd.  scinan  s.  2  ski 
ahd.  seit  s.  skid 
ahd.  senawa  s.  snava 
ahd.  sehszehen  s.  ksyaks- 

dakan 
an.  sess  s.  sadta 
goth.  si  8.  sya 
goth.  sibun  s.  saptan 
ahd.  sibunto  s.  saptata 
goth.  sidus  8.  svadh 
ahd.  sigan  s.  2  sik 
goth.  sigqan  s.  sag 
goth.  sigis  8.  saghas 
ahd.  sihan  s.  2  sik 
goth.  sik  8.  sva 
goth.  sinista  s.  sana 
ahd.  sippi  s.  sabhya 
goth.  sineigs  s.  sana 
goth.  sitan  s.  1  sad 
goth.  siujan  s.  siv 
goth.  siuns  s.  1  su 
an.  skaga  s.  2  skak 
an.  skaka  s.  2  skak 
an.  skakkr  s.  skanga 
an.  skark  s.  skark 
goth.  skath  s.  skan 
an.  skaun  s.  2  sku 
goth.  akauts  s.  1  skud 
goth.  skavs  s.  1  sku 
goth.  skeima  s.  2  ski 
goth.  skevjan  s.  skyu 
an.  akifa  s.  1  akap 
goth.  akiuban  a.  2  skap 
aa.  skio  a.  2  sku 
an.  skrapa  s.  skarbh 
ags.  akuddjan  a.  skyut 
goth.  sleiths  s.  sridh 
ahd.  smerzan  s.  smard 
goth.  -raers  s.  amar 
ahd.  amieren  s.  smi 
ahd.  SDarha  a.  snävara 
goth.  snivan  a.  anu 
ahd.  aniwit  a.  anigh 
ahd.  snura  s.  snusa 
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an.  Bofa  8.  svap 
ahd.  soren  s.  aus 
ahd.  80U  8.  2  sava 
ags.  Spange  s.  1  spak 
ahd.  speh  s.  spika 
ahd.  speho  8.  spakan 
ahd.  spehon  s.  spak 
ahd.  sprehhan  s.  1  sparg 
ags.  spovan  s.  spä 
ahd.  spunni  8.  stana 
ahd.  sxmot  8.  spä 
ahd.  Stäben  s.  stäpaya 
goth.  Stabs  8.  stapaya 
ahd.  stahal  s.  stak 
goth.  stains  s.  sti 
goth.  staimo  s.  1  star 
goth.  stairo  s.  staryä 
ahd.  stal  s.  stala 
goth.  staths  8.  stati 
ahd.  staljan  s.  stal 
ahd.  stam  s.  8t4 
mhd.  star  s.  2  stara 
goth.  staths  B.  stati 
ahd.  stati  s.  statya 
goth.  stautan  s.  stad 
ahd.  steigan  8.  stigh 
ahd.  siero  s.  starya 
goth.  os-stiggan  s.  stig 
goth.  stigqan  s.  stag 
goth.  stik  8.  stig 
mhd.  stim  s.  sti 
ahd.  stirna  s.  starna 
ahd.  stiura  s.  stavara 
goth.  stiurs  s.  staura 
ahd.  stobaron  s.  stup 
goth.  Stoma  s.  staman 
ags.  stov  s.  stn 
ahd.  ström  s.  sm 
goth.  stugqs  8.  stanga 
ahd.  stnmbalon  s.  stup 
ags.  stnnian  s.  2  stan 
ahd.  staphila  s.  stapaya 
an.  stynja  s.  1  stan 
ags.  8Ü  8.  1  sa 
goth.  sunna  s.  1  su 
goth.  suts  8.  svadu 


goth.  snnns  s.  sünu 
goth.  Bvaihra  s.  svakora 
ags.  svarian^s.  1  svar 
an.  svefn  8.  syapna 
ahd.  sweiz  s.  syaida 
ahd.  sweizjan  8.  wid 
ahd.  sweran  s.  2  syar 
ahd.  8wigar  8.  srakru 
ags.  8win8ian  8.  svan 
goth.  Bvistar  8.  syasar 
ahd.  swizjan  8.  svid 
goth.  tairan  s.  1  dar 
ahd.  ga-tamjan  s.  2  dam, 

damaya 
an.  tapa  s.  d&p 
goth.  unga-tass  8.  1  das 
goth.  taigan  8.  2  du 
goth.  ga-taurth  s.  darti 
goth.  teihan  8.  1  dik 
nhd.  Teich  8.  dhaigha 
ags.  teorian  s.  2  das 
goth.  timan  s.  1  dam 
goth.  timrjan  8.  1  dam 
an.  tiyar  s.  daiva 
ags.  tolc  8.  dargha 
ahd.  toto  8.  tata 
ahd.  treno  8.  dhran 
goth.  trigo  8.  dragh 
goth.  tna  8.  dm 
ahd.  tringan  8.  dhrogh 
goth.  triveins  8.  dravadna 
goth.  tulgroB  8.  dargk 
goth.  tanthoB  8.  dant 
ahd.  tuom  s.  dhüma 
ahd.  tarran  8.  dhars 
mhd.  turst  s.  dharsti 
ahd.  tuto  8.  dhadh 
goth.  tuz-  8.  2  dos 
goth.  tvai  8.  dT» 
goth.  tvalif  8.  dvadakan 
an.  tyja  s.  dvaya 
goth.  thahan  8.  2  tak 
ags.  than  s.  8  tan 
goth.  thanjan  s.  tan 
goth.  tbata  s.  ta 
goth.  thathro  8.  tatra   . 


goth.  thanrsjan  b.  tars 
goth.  thaarsoB  b.  tarBu 
ags.  theoen  s.  stagana 
ags.  thefian  s.  tap 
an.  thidhorr  b.  tatara 
ags.  thinan  b.  tan 
goth.  thinsan  b.  tans 
ags.  thirl  s.  1  tar 
goth.  thivan  b.  1  tu 
an.  thjörr  s.  stanra 
ags.  thraoian  s.  targ 
goth.  thrafstjan  s.  tarp 
goth.  thragjan  s.  trak 
goth.  thu  8.  8  ta 
goth.  tholan  s.  tal 
ags.  thanjan  s.  2  stan 
goth.  thvingan  s.  tviäik 
goth.  nf  8.  apa 
goth.  afar  b.  nperi 
ags.  afema  s.  apama 
ags.  afera  s.  apara 
goth.  a^o  8.  2  api 
goth.  bi-ohts  8.  ak 
ahd.  nmbi  b.  abhi 
goth.  an-  8.  1  an 
ahd.  ono  8.  aghi 
goth.  nndar  b.  adhara 
ahd.  aoban  s.  apas 
ahd.  nnta  s.  ad)ia 
ahd.  tudla  s.  na 
goth.  ut  8.  ad 
ahd.  4ter  b.  Mhan 
ahd.  ÜB  8.  ad 
ahd.  wagan  b.  yäghana 
goth.  vaggo  8.  Tank 
as.  wah  s.  rank 
ahd.  wahan  b.  1  Yak 
goth.  vaian  b.  2  y& 
goth.  vair  b.  yira 
goth.  vairthan  s.  vari 
goth.  yait  b.  vid 
ahd.  W&1&  8.  1  v&ra 
goth.  valjan  b.  1  var 
goth.  yalyjan  b.  1  val 
ahd.  wanohal  b.  vag 
ahd.  wanffä  s.  Tank 
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goth.  vaDB  8.  yäna 
as*  ¥raiiQm  s.  yanma 
ahd.  war  s.  2  ¥ar 
ahd.  wara  a.  4  yar 
gotb.  yaijan  s.  4  var 


ahd.  sam  8.  dam 
ahd.  zarbjan  b.  darbh 
ahd.  zebar  s.  dap 
ahd.  aeiga  8.  dik 
ahd.  soigjan  s.  1  dik 


goth.  varmjan  8.  5  rar   ahd.  seihhur  8.  daivara 
goth.  yanns  8.  gharma    ahd.  siljan  8.  4  dar 


goth.  yars  8.  yar 
goth.  yasjan  8.  1  yaa 
ahd.  waakan  8.  yaak 
ahd.  w&t  8.  2  yadh 


ahd.  zitarooh  8.  dardru 
ahd.  Ziu  b.  diy 
ahd.  soraht  8.  dark 
ahd.  sorft  b.  darp 
ahd.  zuchian  8.  dyagh 


goth.  yato  b.  udan 
goth.  yaurkjaQ  b.  yarg    ahd.  züwen  b.  da 
goth.  yanraty  8.  yargtya 
goth.fra-yaarht88.yargta,  Zu  IIL 


yargti 
ahd.  wasar  a.  2  adra 
ahd.  weban  b.  yap 
ahd.  weggi  b.  yag 
ahd.  weibon  b.  yip 
goth.  yeihB  b.  yaika 
ahd.  werah  b.  yarga 


an.  afa  b.  apa 
ahd.  afalon  s.  apala 
an.  afl  s.  apala 
goth.  halB-agga  b.  anghan 
gotk  aha  s.  ak 
goth.  ahana  8.  akaoä 
goth.  ahjan  s.  1  ak 


goth.  (tiiz)yaijaai  a.  2  yar  goth.  ahma  b.  1  ak 
ahd.  wesanen  b.  yiB         ahd.  ahsala  s.  aksli 
mhd.  weater  b.  yaBtra     ahd.  ahta  b.  1  ak 
goth.  yidan  s.  2  yad       goth.  ahya  s.  akya 
goth.  viduyo  8.  yidhaya  goth.  aihvatundi  b.  akya 
mhd.  wift  8.  yapta  goth.  ainaha  8.  ainaka 

goth.  yiljan  a.  1  yar       goth.  ainB  8.  aina 


ahd.  winchan  b.  yag 
goth.  yinnan  b.  2  yan 
goth.  ytsan  b.  2  yas 
ahd.  wisc  8.  yask 
mhd.  wit  8.  yiti 
goth.  yithon  b.  yit 
goth.  yithniB  s.  2  yat 
ahd.  wizi  8.  yidya 
goth.  yokrB  s.  ug 
an.  yoma  8.  yam 
goth.  yulan  b.  5  yar 
goth.  yulfB  8.  yarka 
goth.  yuUa  s.  yam& 
goth.  yunan  b.  1  yan 
goth.  yundB  s.  2  y4ta 
ahd.  wunBc  b.  yanBk 
an.  ^la  8.  vi 


goth.  airtha  b.  arva 
goth.  airzjan  8.  arsaya 
goth.  aiys  b.  aiya 
ahd.  al  8.  anghara 
goth.  alan  s.  al 
goth.  aleina  b.  alatna 
goth.  alhs  8.  arki 
goth.  alis  8.  alya 
goth.  a^jan  s.  al 
goth.  aljathro  8.  alyatra 
an.  almr  b.  alma 
ahd.  alt  b.  alta 
goth.  altheis  b.  alta 
ahd.  amma  b.  ama 
goth.  an.  8.  an 
ahd.  ana  s.  ana 
ahd.  ana  b.  an& 


ahd.  ancho  8.  angan 
goth.  and-  b.  anta 
goth.  anda-  8.  anta 
mhd.  anden  b.  adh 
ahd.  angar  s.  ankari 
ahd.  angul  s.  angala 
ahd.  ano  b.  ana 
ahd.  anto  s.  adh 
ahd.  anut  s.  anti 
goth.  ara  s.  ami 
ahd.  araweiz  8.  aratyinda 
an.  ardhr  8.  aratra 
goth.  ariiyazna  b.  arka 
goth.  aijan  8.  araym 
ahd.  am  b.  ami 
ahd.  arB  s.  arBa 
mhd.  art  s.  anra 
goth.  asts  8.  aBda 
goth.  at  8.  1  ad 
goth.  athns  s.  atna 
goth.  aukan  a.  aug 
goth.  aoBo  8.  auBi 
goth.  authida  8.  aatya 
goth.  ayo  8.  aya 
ahd.  badu  b.  bhan 
goth.  banja  b.  bhan 
nhd.  härme  s.  bharman 
goth.  balys  8.  bhalya 
ahd.  bano  s.  bhana 
goth.  barizeinB  b.  bharaa 
ahd.  hart  s.  bardha 
goth.  bauljan  8.  bhülya 
goth.  beidan  b.  bhidh 
ahd.  bläo  s.  bhlaya 
goth.  bliggyan  8.  bhlag 
goth.  bloma  s.  2  bhl& 
mhd.  bobe  8.  bäba 
goth.  boka  b.  2  bhaga 
ahd.  bona  s.  bhaba 
mhd.  brehen  s.  2  bhrag 
ahd.  breman  s.  bhram 
goth.  brikan  s.  bhragf 
mhd.  briuwen  b.  bhru 
goth.  brukjan  8.  bhrug 
mhd.  buochin  8.  bhagina 
aB.  burian  s.  bharaya 
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ahd.  ohegil  8.  g^gfala 
goth.  daban  8.  dhabh 
ahd.  dah  s.  staga 
ahd.  dal  s.  dhala 
ahd.  daram  8.  tarmi 
ahd.  darra  s.  tarsa 
goth.  daar  8.  dhura 
mhd.  degen  s.  dbag 
an.  diar  s.  dhaya 
ahd.  dilla  s.  talya 
ahd.  donar  8.  1  tan 
goth.  dragan  b.  dhragh 
ahd.  drahjan  s.  tark 
goth.  dringan  e.  tark 
ahd.  driozan  8.  tmd 
ahd.  drosca  8.  tardalä 
mhd.  droBtel  8.  tardal4 
goth.  -doths  8.  -tüti 
goth.  dvalmon  8.  dhvala 
goth.  dvals  8.  dhvala 
ags.  earh  8.  arku 
mhd.  eberin  8.  aprina 
ahd.  ebur  8.  apra 
ahd.  ei  s.  avya 
ahd.  ekka  s.  akya 
ahd.  elm  8.  alma 
mhd.  engerlinc  8.  ankari 
mhd.  enkel  8.  anghan 
ahd.  ero  8.  arva 
goth.  fagr8  8.  1  pak 
ahd.  fahs  8.  2  pak 
goth.  faihan  s.  1  pak 
ahd.  fäljan  s.  palaya 
an.  fälma  b.  palm 
ahd.  falo  8.  palva 
goth.  -falths  8.  palta 
goth.  fana  s.  3  pana 
ahd.  farh  b.  parka 
ahd.  farhali  b.  parkalya 
ahd.  fars  b.  parsi 
goth.  favB  8.  pava 
ahd.  feili  s.  palaya 
ahd.  leim  s.  Bpaima 
ahd.  fiohtin  s.  pükina 
goth.  fiU  B.  palna 
goth.  filleinB  s.  palnaina 


goth.  oB-filma  8.  palm     ahd.  gri  b.  ghräya 
goth.  filu  8.  palu  ahd.gremia&B.gbramada 

an.  fiBa  8.  spas  goth.  gulth  8.  ghalta 

ahd.  fiBcari  8.  piskarya    goth.  guma  s.  ghaman 
mhd.  yischin  8.  piakina  ahd.  haba  b.  kipft 
goth.  fiflkon  8.  piskarya    ahd.  -liada  b.  katu 


goth.  fisks  8.  piska 
ahd.  fist  8.  BpaB 
ahd.  fiahta  b.  püka 
ahd.  fiur  8.  1  pora 
ahd.  fiurin  b.  punna 
nhd.  flackern  b.  plag 
ahd.  flehtan  s.  2  plak 
an.  fleiri  b.  playans 
goth.  flekan  b.  1  plak 
an.  flestr  b.  plaiBta 
ahd.  fiins  b.  plinda 
agB.  flint  8.  plinda 
goth.  flodas  a.  pi4dba 
ahd.  fluoh  b.  1  plak 
ahd.  folma  b.  palma 
goth.  fon  8.  2  p4na 
goth.  fula  8.  päla 
ahd.  fiillida  b.  palnat& 
goth.  follB  8.  palna 
mhd.  Yuoge  b.  I  pak 
ahd.  furh  b,  2  paorka 


an.  hafr  b.  kapra 
goth.  hafti  8.  kapta 
goth.  haihs  8.  kaika 
goth.  haimt  8.  käma 
ahd.  halau  e.  kalama 
ahd.  haldn  8.  2  kal 
ahd.  halla  b.  kalnä 
goth.  haU  8.  kalaa 
goth.  hamfs  b.  skftpa 
ahd.  hanaf  s.  kanapi 
ahd.  hanaHn  s.  kanaptna 
goth.  hardas  s.  karta 
an.  hark  s.  krag 
ahd.  haiala  s.  kasali 
ahd.  hasan  s.  kasna 
goth.  haubith  8.  kapat 
goth.  haurda  a.  karti 
goth.  haum  a.  karna 
goth.  heiva-^nja  8.  kaiya 
ahd.  helan  b.  1  kal 
ahd.  helza  s.  karda 


goth.  gaiteinBS.ghaidaina  ahd.  heailin  b.  kosalina 

ahd.  gallä  b.  ghala  aB.  hi  s.  ki 

goth.  garaU^an  a.  2  rata  ahd.  himi  s.  kamya 


goth.  gaatB  8.  ghaati 
goth.  gazd8  8.  ghasta 
ahd.  geiz  b.  ghaida 
ahd.  gelo  b.  ghalva 
ahd.  gelph  8.  gharap 
ahd.  gerBta  b.  ghardha 


goth.  hita  a.  Id 
ahd.  hiwa  e.  kaiya 
goth.  hiains  8.  klaina 
goth.  hlaivB  b.  klaiya. 
an.  hlakka  8.  krag 
as.  hlamon  s.  klam 


ahd.  gerstin  a.  ghardaina  an.  hlaan  8.  klauii 
ahd.  gien  s.  ghi4ya         goth.  hlaupan  8.  1  karp 
ahd.  ginon  b.  ghaii  an.  klif  s.  klip 

goth.  gitan  s.  ghad         goth.  hlifan  8.  kkp 
goth.  giutan  s.  ghn,  ghud  ahd.  hlina  s.  klini 
an.  gjosa  s.  ghns  ahd.  blinen  s.  klinaya 

an.  glaumr  s.  ghlava      ahd.  hlka  s.  klaita 


ahd.  gliaan  s.  ghlid 
an.  gly  b.  gfalÄva 
an.  gnoa  8.  |^u 


goth.  hliath  s.  Uaut* 
ahd.  hlosen  s.  klas,  klaaaa 
goth.  knasqna  ••  knat 
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as.  blast  8.  klosti 
ahd.  hlüt  B.  kluta 
goth.  hlutrs  8.  8  klu 
ahd.  hnasza  8.  knady& 
ags.  hDitan  s.  1  knid 
ags.  hniia  8.  2  knid 
nhd.  hocken  8.  kvak 
ags.  hof  8.  kapa 
an.  hol&  8.  kayala 
ahd.  hdl4  8.  kyäla 
as.  holm  s.  kalaman 
goth.  holon  8.  kalaya 
ahd.  hoawan  s.  ka 
ahd.  hrespan  s.  2  karp 
an.  hrikta  8.  krik 
ahd.  hrimfan  8.  2  karp 
ahd.  hmoh  8.  krauka 
goth.  haljan  s.  1  kal 
ahd.  huUa  s.  kalyä 
goth.  hals  8.  kavala 
an.  hamarr  s.  kamara 
ahd.  haoba  8.  k4pa 
goth.  hvairban  s.  skarp 
goth.  hyeila  s.  kaira 
ags.  hvelan  s.  klaa 
ags.  hveohl  s.  kvakla 
ags.  h^d  8.  koti 
an.  iarpr  s.  arpa 
goth.  ibns  s.  apina 
ahd.  igil  s.  aghya 
goth.  ik  8.  aga 
goth.  in  8.  ani 
ahd.  irreon  8.  arsaya 
an.  jormoni  s.  arman 
goth.  jogge  8.  yavanka 
goth.  johiza  s.  yayanka 
goth.  jonda  s.  yavanta 
goth.  kas  8.  gäsa 
goth.  kaom  s.  gama 
ahd.  kerban  s.  grap 
goth.  kinnus  s.  g^na 
ahd.  Idollä  s.  galya 
ahd.  clioban  s.  glup 
goth.  klismo  8.  gars 
goth.  knods  s.  gna 
ahd.  cnosal  &  gn& 


ahd.  coston  s.  gostaya 
ahd.  crannh  8.  garana 
ahd.  cus  8.  gus 
mhd.  kugele  s.  gagala 
ags.  culufre  8   kalamba 
goth.  kostus  8.  gasta 
ahd.  laffan  s.  lab 
as.  lag  8.  lägh 
ahd.  l&ga  s.  lägha 
ahd.  lagn  s.  laku 
goth.  laggs  8.  langha 
goth.  laian  s.  14 
an.  last  s.  lasdha 
an.  lattr  s.  laghtra 
goth.  laan  s.  lü 
ahd.  leffar  8.  labara 
ahd.  lehtar  s.  laghtra 
goth.  leiban  s.  lip 
goth.  leihvan  s.  lik 
ahd.  leisa  s.  lisä 
goth.  leithus  s.  li 
ahd.  lendi  s.  landha 
ags.  leohma  s.  laokman 
ahd.  lers  s.  larda 
goth.  letan  s.  lad 
ags.  liocian  s.  ligh 
goth.  ligan  s.  lagh 
goth.  ligr  8.  laghra 
ahd.  lind  s.  lanta 
mhd.  lingen  s.  langh 
ags.  liozan  s.  loks 
an.  Ijos  8.  luks 
mhd.  lippe  s.  labya 
goth.  liadan  s.  ladh 
goth.  liuhatha  s.  lak 
ahd.  loft  8.  lap 
ahd.  loh  8.  2  lauka 
ahd.  madäri  s.  m&ta 
an.  maerr  s.  mara 
ahd.  mägo  s.  mäkan 
ahd.  mahhon  s.  mag 
goth.  mahts  s.  maghta 
ahd.  m^jan  s.  mä 
goth.  malan  8.  mal 
goth.  ga-malvjan  s.  marva 
goth.  bi-mampjan  s.mamp 


ahd.  manen  s.  manaya 
goth.  marei  s.  marya 
ahd.  maro  s.  marva 
mhd.  mat  s.  mäta 
ahd.  melchan  s.  malg 
ahd.  meren  s.  mar 
ahd.  merod  s.  mar 
ahd.  mez  s.  mada 
ahd.  miatan  s.  misdhayi 
goth.  mikils  s.  magala 
goth.  milith  s.  malita 
goth.  mins  s.  minyana 
ahd.  mios  s.  mosa 
ahd.  miskian  s.  mikaka 
goth.  mitan  s.  mäd 
goth.  miton  s.  mid 
an.  mjölnir  s.  malya 
mhd.  miasin  s.  masina 
ahd.  molawen  s.  marva 
ahd.  mos  s.  mosa 
ahd.  mal  Jan  s.  mal 
ahd.  mund  s.  man- 
goth.  mnnths  s.  mü 
ahd.  muodar  s.  m4tra 
ahd.  muoma  s.  mamä 
ahd.  müs  s.  müsi 
ahd.  mutilon  s.  mü 
ahd.  na  s.  na 
goth.  nadrs  s.  nä 
goth.  nagls  s.  naghala 
goth.  anda-nahti  s.  naktyi 
ahd.  näjan  s.  nä 
goth.  namnjan  s.  nämanyf 
ahd.  nebul  s.  nabhala 
ahd.  nest  s.  nisda 
ahd.  nioro  s.  nabhra 
goth.  nithjis  s.  naptya 
goth.  ninjan  s.  navaya 
goth.  niunda  s.  navanta 
ahd.  odi  s.  autya 
ahd.  oheim  s.  ava 
ahd.  ostara  s.  austara 
ahd.  ostar  s.  austara 
ahd.  ouhhon  s.  aug 
goth.  paida  s.  baita 
ahd.  peijan  s.  bharya 
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ahd.  pläan  8.  1  bhla       as.  selma  s.  ealman 
ahd.  plaoan  s.  2  bhla     goth.  sels  8.  8ala 
ahd.podain8.bhudhina(ii)ahd.  seti  8.  satyä 
ahd.  poron  s.  bharaya     au.  8igdhr  s.  2  sak 
mhd.  pumpern  8.  bub 


ahd.  pordi  s.  bhartya 
ahd.  racho  s.  1  rag 
ahd.  rad  s.  rata 
ahd.  rafo  s.  rap 
mhd.  ragen  s.  2  rag 
goth.  rathjo  8.  ratyan 
mhd.  regen  8.  2  rag 


goth.  tilan  8.  silaya 
as.  simo  8.  8inian 
ahd.  sinnan  8.  1  sant 
goth.  8inth8  8.  8anta 
goth.  sitls  8.  sadra 
goth.  skaban  s.  skap 
an.  skafa  8.  skapa 
goth.  skaidan  8.  8kidh 


goth.reikinon8.raganaya  goth.  8ka]ja  b.  skala 


ahd.  riban  8.  rip 

an.  rifa  s.  rip 

ahd.  rim  s.  rima 

an.  riodha  8.  rudh 

ahd.  riomo  s.  ruman 

ags.  roccetan  s.  rüg 

ahd.  roten  s.  rudhaya 

goth.  runa  8.  run& 

ahd.  ruoba  s.  rapa 

ahd.  saga  s.  2  sak 

ahd.  sahs  8.  8ak8a 

goth.  8aian  8.  sä 

goth.  saihTan  s.  2  sak 

ahd.  salaha  s.  salakä 

goth.  salithva  s.  sala 

ahd.  sämo  s.  säman 

ahd.  sarf  s.  sarp 

goth.  sauil  s.  saval 

mhd.  saz  s.  sadi 

ahd.  scafo  s.  skapa 

ahd.  scalmo  8.  skalama  an.  spima  8.  spama 

ahd.  scawon  s.  skavaya  ahd.  starc  s.  strag 

ahd.  sceran  s.  1  skar      ags.  steam  s.  stama 

ahd.  scerdo  s.  skardan    ahd.  stihhil  s.  8tigla 

nhd.  schmauchen  8.1  smak  goth.  stilan  8.  star 

ags.  scraf  s.  2  skarp       ahd.  stinkan  8.  stag 


goth.  striks  8.  8iriga 
an.  striuka  8.  strug 
ahd.  8tuphila  a.  atapalä 
ahd.  8Ü  8.  8&i 
ahd.  8Ügan  8.  suk 
goth.  8ulja  8.  aulyä 
goth.  sama  8.  sama 
as.  simdea  8.  sant 
mhd.  suooh  b.  süka 
ahd.  suoha  s.  2  sak 
goth.  svarts  8.  svarda 
ahd.  sweif  8.  Byap& 
ahd.  sweifan  s.  syap 
ahd.  Bweiga  s.  s&ka 


an.  skalm  8.  skahnä 

goth.  skautB  8.  Bkanda    goth.  svein  b.  süina 
goth.  skavs  8.  skava        ahd.  swellan  s.  syal 
ahd.  skrank  s.  skark       mhd.  swift  8.  svip 
goth.  skora  8.:  skÄyara    ahd.  swigSn  s.  svig 
ahd.  smähi  8.«  smak         as.  svigli  s.  ayigala 
ahd.  smeih  s.  2  smak     ahd.  swlnan  s.  STin 
ahd.  smelzan  s.  smald     goth.  tagr  b.  dakru 
ahd.  amersan  «.  smard    goth.  taihnnda  8.  dakanta 
an.  snarpr  s.  snarpa        ahd.  taphar  a.  dhabh 
goth.  aokjan  a.  aägym   ■  ahd.  ttear  a.  dhanar 

ahd.  ülä  8.  dhftla 


goth.  sotha  8.  sat 
mhd.  späht  s.  spag 
ahd.  spanan  s.  span 
ahd.  apanst  a.  apanti 
ahd.  spar  a.  1  spara 
ahd.  speh  a.  apaka 
ahd.  apeho  a.  apaka 
goth.  apeivan  a.  apu 
ahd.  aper  a.  2  spara 


goth«  tiahim  a.  duk 
goth.  triu  a.  dravaa 
ahd.  tnolla  a.  dhalya 
ahd.  tnrft  a.  dhurä 
ahd.  tutto  8.  dhadha 
goth.  tveifla  a.  -pala 
goth.  tvia  8.  dvia 
goth.  thagkjan  a.  tangaya 
goth.  thahan  a.  takaya 
goth.  thanjan  a.  tanya 
goth.  thaurp  a.  tr&ba 
aga.  thinan  a.  2  tan 
an.  thjörr  a.  taora 
goth.  thliuhan  a.  truk 


ahd.  scür  8.  sküra 
ahd.  scurt  s.  skarti 
ahd.  Saffian  s.  sap 
ahd.  segansa  s.  2  sak 
ahd.  segjan  s.  1  sak 
ahd.  seim  s.  saima 
ahd.  selah  s.  salaka 


ahd.  atinra  a.  ataura 


«n.'ihref  a.  tra^i 
ahd.  stomen  s.  stamäya  goth.  threihan  a.  tark 
ahd.  strach  s.  strag         aa.  thrimman  a.  tram 
ahd.8tranga.atrag,atranggoth.  -thriatan  a.  trud 
goth.  atranjan  8.  atra      goth.  thu  a.  ta 
ahd.  atredan  a.  atradh     goth.  thngkjan  a.  tangäya 
ahd.  atrihhan  a.  atrig      aga.  thunjan  b.  tanya 
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an.  thunn  8.  tanva 
an.  thorkr  8.  tarsg 
abd.  umbi  b.  ambbi 
abd.  unc  8.  angbi 
abd.  aocbi8&  8.  akslä 
gotb.  vadi  8.  2  vadb 
ags.  iFfid  8.  yadba 
abd.  vaf84  s.  vapsft 
gotb.  ii8-yab8t8  8.  vak8ti 
gotb.  vai-  8.  vai- 
goth.  Tai  8.  1  vai 
gotb.  yaila  8.  vala 
gotb.  Tair  8.  vira 
gotb.  vairpan  8.  yarp 
gotb.  vakan  s.  vag 


gotb.  yaljan  s.  yal  abd. 

gotb.  valyjan  8.  yaly  abd. 

abd.  war  8.  y&ra  gotb. 

abd.  wAra  s.  y&rft  gotb. 

gotb.  vaijan  8.  yara  abd. 

gotb.  yara  8.  yara  gotb. 

gotb.  yasti  8.  ya8ty4  gotb. 

abd.  watan  8.  1  yadb  gotb. 

gotb.  yaard  s.  yardba  gotb. 
gotb.ga-yaiirdi  B.vardbyaabd. 

gotb.  yaarm8  8.  yarmi  mbd. 
abd.weidinoB  s.yaitanäya  abd. 

gotb.  yeiban  8.  yik  abd. 
nbd.  weisen  8.  yis 
gotfa.  ga-yei8on  s.  yis 


widi  8.  yitya 

wibban  8.  2  vik 
yiljan  8.  yal 
yinds  8.  yanta 

wit  8.  yiti 
yokrs  s.  ya^ 
ynlfs  8.  yalka 
vultbrs  8.  yaltara 
ynltbus  8.  yaltu 

waoati  8.  y&sta 
würze  8.  yardya 

K&la  8.  dala 

sand  8.  danti 


Berichtiguiig. 

Die  Artikel  1.  und  2.  yasti  auf  Seite  18$  sind  zu  streichen,  da  die  dort 
aaf|zefabrten  Sanskritwprter  yasti  Kleidung  und  vasti  Wobnung  leider 
nicht  existiren.  Femer  streiche  2  rag  auf  Seite  538;  das  dort  herbeige> 
sogene  an.  reka  rak  ist  das  gotb.  vrikan. 


Dmok  dar  Cniyera.-Baohdmckerei  yon  £.  A.  Hutb  in  Qöttingen« 


m 


Zum  Wortschatz 


der 


germanischen  Spracheinheit. 


Pl«k,  iadoffcrm.  Wttrl«rba«h.  S.Aofl.  45 


I 


A. 

aika  f.  Eiche. 

an.  eik  g.  eiks  pl.  eikr  f.  Eiche.  -|-  ags.  ac  f.  engl,  oak;  ahd.  eih,  mhd. 
eich,  eiche  st.  f.  Eiche. 

aigan  aih  aihta  aigana  haben,  besitzen. 

an.  eiga  ä  ätta  eiginn  haben,  besitzen.  -{-  goth.  aigan  aih  aihta  aigands, 
as.  egan;  ahd.  eigan,  mhd.  eigen  haben,  besitzen.    S.  ig.  ik. 

aigana  eigen,  part.  praet.  von  aigan. 

an.  eiginn  eigen,  eigenthümlich.  +  as.  egan;  ahd.  eigan,  mhd.  eigen, 
nhd.  eigen. 

aigana  n.  das  Eigen,  Eigenthum  part.  als  subst. 

an.  eigin  n.  Eigenthum,  -f*  goth.  aigina-  n.  Eigenthum,  Vermögen,  as. 
egan  n.  ahd.  eigan,  mhd.  eigen  n.  Eigenthum,  besonders  Grundbesitz, 
nhd.  mein  Eigen.  Davon  an.  eigna  adha  zueignen,  ahd.  eiginen,  mhd. 
eigenen  zu  eigen  machen,  nhd.  an-eignen. 

aiganda-n  m.  Besitzer  part.  praes.  von  aigan  als  subst. 

an.  eigandi  m.  Besitzer.  -|-  goth.  aigand-s  besitzend,  Besitzer. 

aitra  n.  Gift. 

an.  eitr  n.  Gift,  eitr-ormr  m.  Giftwurm,  Giftschlange.  -^  ags.  ätor  n.  ahd. 
eitar,  mhd.  eiter  st.  n.  Gift,  mhd.  eiter-slange  f.  Giftschlange,  nhd.  Eiter 
m.    Vgl.  sskr.  indu  Tropfen,  oMaw  schwelle. 

aitha  m.  Eid. 

an.  eidhr  g.  eidhs  pl.  ar  m.  Eid.  -|-  goth.  aith-a-s,  as.  eth,  Sd,  ags.  &d 
m.  engl,  oath;  ahd.  cid,  mhd.  eit  g.  eides,  nhd.  Eid  m.  Zu  ig.  i  sskr. 
inoti,  vgl.  l^-«tTo-ff,  airi-fo. 

aiththau  oder,  conj. 

an.  edha  (oder  edhr)  oder.  -)-  goth.  aiththau  oder,  sonst,  aber,  ags.  edh* 
dha  oder;  ahd.  eddo  oder,  oder  sonst,  adv.  etwa,  wohl,  vielleicht. 

aina  einer. 

an.  einn,  ein,  eitt  einer,  Zahlwort,  Adjectiv,  Pronomen,  Artikel.  +  goth. 
ain-a-s,  as.  en,  ags.  an,  engl,  one;  ahd.  mhd.  ein  Zahlwort,  AdjectiV) 
Pronomen,  Artikel.    S.  enrop.  aina. 
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688  aindagan  —  auk 

aindagan  m.  bestimmter  Tag,  Termin,  aus  aina  und 
dagan  =  daga  Tag. 

an.  eindagi  m.  dass.  -^  as.  endago,  ags.  ändaga  schw.  m.  dass. 

ain&ltlia  einfach. 

an.  einfaldr  einfach.  -{■  goth.  ainfalth-a-s ,  as.  enfald,  ags.  änfeald  ein- 
fach; ahd.  einfalt,  mhd.  einvalt  einfach,  rein,  arglos,  einföltig.  Vgl.  <fi- 
nXaato^  a.  s.  w.  far  dir^nlario-^,  s.  europ.  palta. 

ainlif  eilf^  ain-j-lif  w.  s. 

an.  ellifn  eilf.  +  goth.  ainlif,  as.  elef ;  ahd.  einlif,  mhd.  einlif ,  einlef, 
eilef ,  elf,  nhd.  eilf,  elf. 

air  adv.  finilie. 

an.  &r  in  &r-degiB  adv.  früh  am  Tage,  -f  iT^^^-  ^^  ^^'  ^l^e,  as.  er  and 
ags.  aer  adv.  praepos.  conj.;  ahd.  er,  mhd.  er,  gewöhnlich  e  ady.  früher, 
eher,  praepos.  c.  dat.  gen.  vor,  conj.  eher  als,  bis.  Ans  ajar  wie  aisa 
aus  ajasa,  vgl.  zend.  ayare  n.  Tag  und  ^^,  i}/^fo-(. 

airu  m.  Bote,  Diener. 

an.  ftrr  pl.  ärar,  aerir  m.  Diener.  4"  ?oth.  aim-s,  as.  eru,  ags.  är  nom. 
pl.  äras  m.  Bote,  Diener. 

aiva  aevum;  Norm,  Gesetz,  Sitte,  aiv  adv.  immer. 

an.  ae,  ei  adv.  immer,  aefi  f.  Lebenszeit,  Leben,  ae-tidh  adv.  allezeit, 
immer,  aevin-trygdh  f.  ewige  Bürgschaft.  4"  goth.  aiv-a-s  m.  lange  Zeit, 
Ewigkeit,  Zeit,  diese  Zeit,  Welt,  aiv  adv.  in  halis-aiv  kaum  je,  kaum 
as.  eo,  io,  gio;  ahd.  eo,  eo,  io,  mhd.  ie,  nhd.  je  immer,  zu  irgend  einer 
Zeit,  ahd.  ni-do  niemals,  nhd.  nie ;  as.  eu,  6o  m.  Gesetz,  afries.  dwa,  ewe, 
S,  ä  st.  f.  Gesetz,  Recht,  ags.  ae  f.  Gesetz,  heiliger  Brauch;  ahd.  ewa,  ea 
st.  f.  1  und  ewen  f.  endlos  lange  Zeit,  Ewigkeit,  ewige  Ordnung,  Oesetz, 
Norm,  BündnisB,  E!he.  Vgl.  lat.  aevu-m,  aUi  und  sskr.  eva  m.  Gang, 
Sitte,  Norm.    S.  ig.  und  europ.  aiva. 

aivlna  ewig. 

an.  in  aevin-trygdh  f.  ewige  Bürgschaft.  +  goth.  aivein-a-s  ewig;  ahd. 
ewin  mhd.  ewen  adj.  ewig,  adv.  ewig,  immer,  alle  Zeit.  Die  Bildungen 
auf  -ina  sind  im  Altnordischen  selten  geworden.    Von  aiva. 

aisa  n.  Erz. 

an.  eir  n.  Erz,  Kupfer.  -{-  goth.  aiz  g.  aizis  Erz,  Geld,  ags.  aer  n.  Erz; 
ahd.  mhd.  er  st.  n.  Erz,  Eisen.    S.  ig.  ayas. 

aista  achten,  fordern. 

an.  aesta,  aesta  etwas  verlangen.  4"  goth.  aistai,  aistan,  ga-aistan  achten. 
Vgl.  lat.  aesümare.  Die  Bedeutungsdifferenz  erklärt  sich  durch  das  Grund- 
wort ig.  is  w.  s. 

auk  adv.  auch,  eigentlich  acc.  von  auka  Vermehrung. 
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an.  auk  n.  augmentura,  auk,  at  auk,  at  auki  ady.  überdiess,  ausserdem.  4- 
goth.  auk  conj.  denUf  aber,  as.  6k  auch;  ahd.  auh,  ouh,  mhd-  onch  auch, 
und,  noch,  aber,  nhd.  auch.    Von  aukan. 

aukä  vermehren. 

an.  auka  adha  vermehren.  -|-  ahd.  auhhön,  ouhhon,  ouch6n  hmsufugen* 
mehren.    Denominativ  von  auka  =  an.  auk  n.  augm^tum. 

aukan  aiank  aukana  mehren. 

an.  auka  jok  aukinn  mehren,  hinzufügen.  4*  ffoth.  aukan  aiauk  aukans 
mehren,  sich  mehren,  as.  okan,  ags.  eacan  dass.    S.  europ.  aug  augere. 

augan  n.  Auge. 

an.  auga  n.  Auge,  eygdhr  oculatus,  geäugt.  4"  goth.  augan-  n.,  as.  6ga, 
ags.  eage  schw.  n.  engl,  ey;  ahd.  auga,  ouga,  mhd.  ouge  schw.  n.  nhd. 
Auge. 

autha  öde;  leicht. 

an.  audhr,  audh,  autt  öde,  leer,  eydha  (=  auth-jan)  veröden,  verwüsten, 
zerstören.  +  goth.  auth-a-s  öde,  wüste,  leer,  authida  f.  Wüste;  vgl.  as. 
othi,  odhi  (Grundform  authja)  leicht,  ahd.  odi,  mhd.  oede  leicht;  leer, 
öde,  mangelhaft.  S.  europ.  autya.  An.  audh-  in  Zusammensetsung: 
leicht.  4*  ^B*  eadh,  odh  ahd.  öd  adv.  faciliter,  faoilius. 

auda  m.  n.  Besitz,  Gut,  Reichthum. 

an.  audhr  g.  audhs  pl.  audhar  m.  Reichthum,  Besita.  4"  goth.  in  audag-s 
beatus,  as.  öd,  ags.  ead  n.  Gut,  Besitz,  Beiohthum,  Glück;  ahd.  in  6t- 
mahali  n.  Reichthum,  ahd.  mhd.  klein-6t  n.  nhd.  Klein-od  n.    Zu  audana. 

audaga  reich,  glücklich. 

an.  audhigr  reich,  wohlhabend.  4-  goth.  audag-a-s  beatus,  selig,  as.  odag, 
ags.  eadig  reich,  glücklich;  ahd.  ötac  reich,  glücklich.    Von  auda. 

audana  gewährt,  vergönnt,  bestimmt  part.  praet.  eines 
verlorenen  starken  Verbs. 

an.  audhinn  bestimmt,  gewährt,  vergönnt,  üfiaqfiivog,  4-  m.  6dan,  ags. 
eaden  datus,  concessus. 

ausan  n.  Ohr. 

an.  eyra  n.  Ohr  (mit  auffallendem  Umlaut).  4"  goth.  ausan-  n.  as.  ora, 
ags.  cäre  schw.  n.  engl,  ear;  ahd.  ora,  mhd.  öre,  6r  schw.  n.  nhd.  Ohr  n. 
S.  europ.  ausi. 

austana  von  Osten  \er. 

an.  austan  adv.  von  Osten  her  (=  westwärts).  -\-  as.  ostana,  ags.  eastan 
adv.  von  Osten  her;  ahd.  ostana,  mhd.  östene,  Osten  adv.  von  Osten,  im 
Osten,  nach  Osten;  ahd.  östan,  mhd.  osten  m.  n.  Osten.  8.  ig.  usas,  osra 
europ.  ausas,  ausra. 

austra  Osten,  adv.  nach  Osten  hin. 
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«n.  anstr  n.  Osten,  anstr  adv.  ostwärts,  eystri  (==  aostr-ja)  adj.  östlich. 
-{-  as.  ahd.  6star,  mhd.  oster  adv.  nach  Osten  hin,  im  Osten;  ahd.  ostari, 
ostra  f.  mhd.  oster  f.  nnd  pl.  ahd.  ostarun  mhd.  ostem  nhd.  Ostern  f.  pL 
S.  enrop.  anstra. 

anströnja  von  Osten  kommend  (austa  Ost-j-rÖDJa  w.  s.). 

an.  anstroenn  von  festen  kommend.  -I-  ahd.  östroni  von  Osten  kommend, 
wint  Ostwint. 

akan  (Ök  akana)  agere. 

an.  aka  ök  akinn  fahren,  curm  vehi;  fahren,  bringen;  überhaupt  sich  be- 
wegen, ekja  f.  Karren  (zum  Heufortschafien  at  aka  heyinn).  +  In  den  deut- 
schen Sprachen  nicht  erhalten,  s.  ig.  ag  agati  agere. 

akra  m.  Acker,  Feld. 

an.  akr  g.  akrs  pl.  akrar  m.  Acker.  +  ^oth.  akr-a-s,  as.  akkar;  ahd. 
achar,  mhd.  acker  nhd.  Acker  m.    Von  akan  treiben  „Trift"  s.  ig.  agra. 

akrana  n.  Frucht,  Waldfirucht,  Ecker. 

an.  akam  n.  V^aldfrucht,  Ek;ker.  4*  goth.  akrana-  n.  Frucht,  akrana-laus 
fruchtlos,  ohne  Frucht,  ags.  äcem  n.  engl,  acom;  nhd.  Eckern,  Ek;ker  st. 
m.  f.  n.  Frucht  der  Eiche  und  Buche.  Von  akra  in  dem  ursprünglichen, 
weiteren  Sinne  des  ig.  agra. 

akvisja  f.  Axt. 

an.  oxi,  öx  g.  und  pl.  öxar  f.  Axt.  4"  goth.  aqizi  (Stamm  aqiija-)  f.  as. 
akus  f.;  ahd.  acchus,  mhd.  akes,  ackes,  ax  st.  f.  Axt.  Vgl.  lat.  ascia  and 
d^ivn  f.  Axt. 

ah  ahjan  (sehen)  glanben,  meinen,  achten. 

an.  in  akta  adha  achten  auf,  sich  befleissigen  s.  ahta.  -{-  goth.  ahjan 
glauben,  wähnen,  ahan-  m.  Sinn,  Verstand,  ahman-  m.  Geist  S.  europ. 
ak  akya,  oaaofia^ 

ahta  achten. 

an  akta  adha  achten  auf,  sich  befleissigen.  -|-  as.  ahton  beachten,  erwä- 
gen; ahd.  ahtön,  mhd.  achten,  beachten,  erwägen,  nhd.  achten.  Von 
ahta  =  ahd.  ahta,  mhd.  ahte,  aht  st.  f.  1  Meinung,  Gesinnung,  Aufiner- 
ken,  Beachtung,  Nachdenken,  und  dies  von  ah  ahjan. 

ahtandan  der  achte. 

an.  ättandi,  ättundi  der  achte.  -{-  goth.  ahtudan-;  as.  ahtodo,  ags.  eah- 
todha,  engl,  eighth;  ahd.  ahtodo,  mhd.  ahte,  nhd.  achte.    Von  ahtan  acht. 

ahtau  acht. 

an.  ätta  acht.  -|-  goth.  ahtau,  as.  ahto;  ahd.  ahto,  mhd.  ahte,  aht,  nhd. 
acht.    S.  ig.  aktan,  aktau. 

ahva  f.  Wasser. 
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an.  ä  g  är  pl.  är  f.  Hubs.  +  goth.  ahva  f.  as.  aha  f.  Wasser,  Fluss,  ags. 
ea,  eah  f.;  ahd.  aha,  mhd.  ahe  f.  Wasser,  Fluss.    S.  enrop.  aky4. 

ahsla  f.  Achsel. 

an.  öxl  g.  axlar  pl.  axlir  f.  Achsel,  axlar-bein  n.  Achsel-,  Sehultorbein. -f- 
a8.  ahsla;  ahd.  ahsala,  mhd.  ahsele.  ahsel  st.  schw.  f.  nhd.  Achsel.  S. 
europ.  akslä. 

agan  ög  agana  sich  fürchten,  ängstigen. 

an.  in  agi  m.  Unruhe',  Tumult,  oast  sich  furchten  (von  6  =  6g)  ögu  f. 
Schrecken,  ugga  ugdha  bange  sein.  +  goth.  agan  6g  agans  sich  fürch- 
ten, un-agands  part.  praes.  sich  nicht  fürchtend.    S.  ig.  agh  angh  angere. 

aggyja  n.  Ei. 

an.  egg  n.  Ei.  -}-  ags.  äg  n.  engl,  egg;  ahd.  mhd.  ei  g.  eiges,  eyes  n. 
nhd.  Ei.  Aus  avja  s.  europ.  ävya;  der  Vorschlag  eines  gg  vor  v,  sonst 
meist  auf  einzelne  Dialecte  beschrankt,  scheint  bei  diesem  Worte  allge- 
mein germanisch  zu  sein. 

agja  f.  Schärfe,  Kante,  Ecke. 

an.  egg  g.  eggjar  f.  Ecke,  Kante.  +  as.  eggja  st.  f.  1  ags.  ecg  f.;  ahd. 
ekka,  mhd.  ecke,  egge  st.  schw.  f.  nhd.  Ecke.    S.  europ.  akya  acies. 

at  praepos.  zu,  bei. 

an.  at  praepos.  c.  dat.  acc.  gen.  zu,  bei,  gegen,  nach.  -|-  goth.  at  praep. 
c.  dat.  acc.  zu,  bei,  engl,  at;  ahd.  az,  iz,  ez  praep.  c.  dat.  instr.  zu,  an, 
bei.    S.  europ.  ad. 

ata  n.  Essen,  Speise. 

an.  ät  n.  Essen,  Speise.  -^  as.  ät  n.;  ahd.  mhd.  äz  st.  n.  Speise.  Von 
itan  at  atum  essen. 

ätja  essbar. 

an.  aetr  essbar.  -^  mhd.  vgl.  un-aczic  ungeniessbar.  Sskr.  4dya  was  zu 
essen  ist,  geniessbar  n.  Nahrung,  ksl  jazda  f.  Speise. 

athala  n.  Art,  Geschlecht. 

an.  adhal  n.  natura,  indoles,  adhal-skali  n.  Haupthalle,  edhli,  ödhli  (d.  i. 
adhalja,  adhulja-)  n.  Beschaffenheit,  Art,  adhili  m.  dem  es  zukommt,  eine 
Sache  vor  Gericht  zu  führen  (als  Geschlechtsvorstand  patronus).  +  as. 
adhal  edel,  herrlich,  adhal-boran  edelgeboren,  adhali  n.  edles  Geschlecht, 
Adel;  ahd.  adal,  mhd.  adel  m.  n.  Geschlecht,  edles  Geschlecht,  Adel. 

athalja  n.  Geschlecht. 

an.  edhli,  ödhli  n.  Art,  Beschaffenheit.  4"  as.  adhali  n.  edles  Geschlecht, 
Adel.     Vgl.  diaXo-St  ttttrdXXoi. 

äthra  f.  Ader,  Eingeweide. 

an.  acdhr,  aedh  f.  Ader.  -|-  ags.  aedro  f.;    ahd.  &dara,  ftdra,  mhd.  ader, 
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ftdre  8t.  f.  1  nnd  schw.  f.  Ader,  Sehne,  pl.  Eisg^eweide,  Tgl.  ahd.  in-idiri, 
amhd.  in-idere  «t.  n.  Eingeweide.    8.  ig.  &ntra,  nroQ,  ^qov. 

ana,  an  adv.  und  praepos.  an. 

SD.  4  adv.  nnd  praepoe.  mit  dat.  nnd  acc.  in,  an,  mit  dat.  in,  auf,  an, 
bei,  mit  acc.  nach,  anf,  g^en.  -|-  goth.  ana  praepos.  mit  dat.  und  aco. 
an,  auf,  über,  2sn,  in;  gegen,  wider;  wegen ,  über;  ahd.  mhd.  ane,  an 
praepoB.  mit  dat.  instr.  nnd  acc.  an,  anf,  in,  bis  an,  gegen,  nhd.  an.  S. 
ig.  ana. 

Ina  adT.  nnd  praepos.  ohne. 

an.  4n  praep.  mit  gen.  dat.  acc.  nnd  advb.  ohne.  -{-  ahd.  &na,  mhd.  ine 
praep.  mit  gen.  dat.  acc.  ohne;  ahd.  4na,  mhd.  ane  ady,  ledig,  frei  von, 
verlustig.    8.  europ.  ana. 

anan  ön  anana  Hauchen. 

an.  in  önd  g.  andar  f.  anima,  Seele,  andi  m.  Oeist,  anda  adha  athmen, 
hauchen,  -f-  goth.  anan  6n  anans  hanchen.    S.  ig.  an  hauchen. 

angu  eng. 

an.  öngr  (d.  i.  angu-s)  eng.  -^  goth.  aggvu-s  eng,  vgl.  ahd.  angi,  engi 
mhd.  enge,  nhd.  enge,  eng.    S.Sg.  anghu,  aghu. 

angula  m.  Angel. 

an.  5ngull  m.  Angelhaken.  -|-  ahd.  angul,  mhd.  angel  st.  m.  Stachel, 
Fischangel;  der  ins  Heft  eingefügte  Theil  des  Schwertes.  Wohl  nicht 
aus  lat.  angulus  entlehnt,  vgl.  SyxvXo^. 

angra  Kummer,  Betrübniss. 

an.  angr  (Stamm  angrra-)  m.  Kummer,  Betrübniss,  angra  adha  ängstigen, 
bekümmern  vgl.  engl,  angry.  S.  ig.  anghra,  dy/giai-  Xvnai.  Zu  ig.  agh 
angh  angere,  s.  agan,  ög. 

anihara  anderer,  zweiter. 

an.  annarr,  önnur,  annat  anderer,  zweiter.  -|-  goth.  anthar,  as.  odhar, 
ags.  odher,  engl,  other;  ahd.  andar,  mhd.  ander,  nhd.  der  andere.  S.  ig. 
antara. 

anthja,  andja  n.  Stirn. 

an.  enni  n.  Stirn.  -{-  ahd.  andi,  endi  st.  n.  Stirn.  Vgl.  avxto-^,  lat.  antia-e 
f.  pl.  die  Stirnhaare. 

andi,  anadi  f.  Ente. 

an.  önd  g.  andar  pl.  andir  f.  Ente.  -1-  ags.  ened  f.  ahd.  annt,  mhd.  and 
st.  m.  Entrich,  st.  f.  Ente  (önd  =  andu  =  ksl.  i^ty?).  S.  europ.  anati, 
anti  Ente- 

and,  anda  adv.  und  praepos.  gegen,  ent-. 

an.  and-  (ann-,  an-,  önd-)  civxl  z.  B.  and-  lit  n.  Antlitz,  and*virki  n.  Ar- 
beit, Werkzeug  vgl  mhd.  ant-werc  n.  Werkzeug,  Gerath,  an.  and-svar  n. 
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Antwort,  and-svara  antworten,  vgl.  engL  answer,  to  answer.  -)-  goth. 
anda,  and-  präfix,  nhd.  ant-  ent-.    S.  europ.  anta,  ig.  anti. 

anda  oder  antha  f.  vestibulum. 

an.  önd  g.  andar  f.  vestibulnm.  -}"  ^gl*  l&t.  anta-e  f.  pl.  vorspringende 
Pfeiler. 

andbahta  m.  Ergebner,  Diener. 

an.  amb&tt  oder  amb6tt  pl.  ir  f.  Magd,  Dienerin.  -|-  goth.  andbaht-a-s  m. 
Diener,  ahd.  ambaht,  ampaht,  jmhd.  ambet,  amt  m.  Diener,  Verwalter, 
Aufseher.    S.  ig.  bhagta. 

1.  andbahtja  n.  Dienst,  Amt. 

an.  embaetti  n.  Amt,  namentlich  gottesdienstlich  „Amt,  Hochamt".  -|- 
goth.  andbahtja-  n.  Dienst,  Amt;  ahd.  ambahti,  ampahti  und  ambaht, 
ampaht,  mhd.  ambet,  ambt  n.  nhd.  Amt  n.    Von  andbahta. 

2.  andbahtja  bedienen,  besorgen. 

an.  embaetta  bedienen,  besorgen.  -|-  goth.  andbahtjan;  ahd.  ambahtan, 
ampahtan  und  ampahton,  mhd.  embehten  (=  andbahtjan)  und  ambahten 
(=  ahd.  ampahton)  amten,  verwalten.    Von  andbahta. 

andja  m.  Ende. 

an.  endi  oder  endir  m.  Ende.  -|-  goth.  andeis  Stamm  andja-  m.  as.  endi, 
ags.  ende  st  m.  1  ahd.  anti,  enti,  mhd.  cnte,  ende  st.  m.  n.  nhd.  Ende 
n.    S.  ig.  anta  und  antya. 

ansa  m.  Balken. 

an.  äse  g.  äss  pl.  äsar  m.  Balken.  -|-  goth.  ansa-  m.  oder  n.  Balken. 

ansti  f.  Liebe,  Gunst. 

an.  äst  pl.  astir  f.  Lieba  -|-  goth.  anst-i-s  f.  as.  anst  f.  2;  ahd.  anst  st. 
f.  2  Gunst,  Gnade.    Von  unnan  ann  durch  -ti,  vgl.  Brunst,  Kunst,  Gunst. 

apan  f.  Affe,  Thor. 

an.  api  m.  Affe,  Thor,  -f-  ags.  apa;  ahd.  affo,  mhd.  äffe,  nhd.  Affe  schw. 
m.  dazu  ahd.  afia  schw.  f.  und  afiin,  affinna,  mhd.  affinne,  nhd.  Aeffinn 
Vielleicht  nicht  deutsch. 

apla  m.  Apfel. 

an.  apaldr  n.  Apfelbaum  s.  aplatriva,  apal-gr4r  apfelgrau  s.  aplagrava, 
epli  n.  Apfel.  -}"  ^b*  ^P^)  äppel  m.  engl,  appel;  ahd.  aphol,  aphul,  mhd. 
apfel  nhd.  Apfel  m.    S.  slavodeutsch  abala. 

aplatriva  Apfelbaum  (apla-|  triva). 

an.  apaldr  m.  Apfelbaum,  apaldrs-gardhr  m.  Apfelgarten.  4*  ^^'  äppel- 
treov,  äppeltre,  apulder;  ahd.  apholtra,  mhd.  ap£üter  Apfelbaum,  Vgl. 
den  Ortsnamen  Affoltem. 

aplagrava  apfelgrau. 
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an.  apalgrar  apfelgrau,  -f"  inhd.  apfelgra,  nhd.  apfelgran. 

af  adv.  lind  praepos.  von,  weg,  ab. 

an.  af  adv.  und  praepos.  mit  dat.  von,  adv.  weg,  ab.  -f*  goth.  as.  af ;  al: 
aba  praepos.  mit  dat.  von,  seit;  goth.  as.  af-,  ahd.  aba-,  abe-,  ab-,  a 
nhd.  ab-  Yorsatzpartikel  ab-.    S.  ig.  apa. 

afah  verkehrt  (afuh). 

an.  öfugr  verkehrt,  rückwärtig,  -j-  as.  avnh,  avoh,  ahd.  abuh,  apoh,  ml 
ebich,    ebch  abgewendet,    verkehrt,  umgewendet,   böse.     Von  af,    s. 
apank. 

aftana  adv.  von  hinten. 

an.  aptan  adv.  von  hinten,  -j-  goth.  aftana  adv.  von  hinten,  as.  at  aft 
postremo. 

1.  aftra  adv.  zurück. 

an.  aptr,  aftr  adv.  zurück,  rückwärts;   lange  zurück,  vor  langer  Zeit, 
goth.  aftra  zurück,  wiederum,  as.  aftar;    ahd.  aftar,  mhd.  after  adv.  h 
ten,  nach. 

2.  aftra,  aftar  praep.  nach,  hinten. 

an.  eptir  adv.  und  praepos.  mit  acc.  und  dat.  nach.  -^  ahd.  afbar,  ml 
afber,  nd.  achter  praep.  mit  dat.  hinter,  nach.  Mit  1  aftra  identis« 
Comparativ  von  af ,  s.  ig.  apatara. 

afiija  ausfuhren  (oder  abnja). 

an.  efna  efnda  ausführen,  leisten,  efna  adha  Vorbereitung  treffen,  einriß 
ten,  efai  n.  Stoff,  Zeug  zu  etwas.  +  goth.  vgl.  aban-  m.  Mann,  £hema 
(der  thatige)  ags.  afhan,  efnan,  efnde  patrare,  praestare,  perficere,  face 
Vgl.  objan  üben.    Von  ig.  ap  im  Sinne  von  sskr.  apas  =  lat.  opus. 

afla,  abla  Kraft,  Wirksamkeit. 

an.  afl  n.  Kraft,  Beistand,  Stärke  numerisch,  afli  m.  Macht,  Schatz,  c 
eflda  stark,  kräftig  machen  {oifikkiiv)^  ausführen,  zu  Wege  bringen,  efli 
f.  Stärkung,  Förderung,  afla  adha  bereiten,  ausführen,  herrichten,  erw< 
ben.  ••\'  ahd.  avalon,  afalon  viel  zu  schaffen  haben,  sich  rühren,  arbeit 
S.  europ.  apala  otfeXog. 

abra  stark,  heftig. 

an.  afar  adv.  sehr,  in  hohem  Grade,  afar-kostr  m.  schlimme  Lage  har 
Verhängniss,  afar-menni  m.  (irgendwie)  hervorragender  Mensch,  -f-  go 
abr-a-s  stark,  heftig  abraba  adv.  heftig,  sehr,  bi-abr-jan  sich  eutsets« 
staunen  (für  abra  halten),  ags.  afor  heftig.    S.  ig.  abhra  oßqifAo^. 

am  belästigen. 

an.  in  ami  m.  Last,  Qual,  ama  adha  belästigen,  amast  lästig  werden, 
deutsch  B.  amra.    S.  ig.  am. 

amman,  amma  f.  Mutter,  mütterliche  Person. 
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an.  amma  f.  Grossmutter.  +  ahd.  ammä,  mhd.  amme  st.  scbw.  f.  Matter, 
Amme.    S.  europ.  amä. 

amra  Jammer,  amrä  jammern. 

an.  amra  adha  jammern ,  heulen ,  miauen,  emja  adha  heulen,  dazu  auch 
ymr  (um-ja)  m.  Lärm.  +  »l^d.  ämar,  jämar,  mhd.  amer,  jämer  m.  Jam- 
mer, Herzeleid,  ahd.  ämarön,  mhd.  ämem  Seelenschmerz  empfinden. 
Vom  am. 

aran  m.  Adler. 

an.  ari  m.  Adler,  Aar.  -|-  goth.  aran-  m.  ahd.  aro,  mhd.  are,  ar  schw.  m. 
Adler.    Vgl.  slavolit.  arala  Adler. 

arandja  n.  Botschaft,  Auftrag. 

an.  erindi,  örendi  n.  Geschäft,  Verrichtung.  -|-  ags.  ärende,  as.  arondi  st. 
n.;  ahd.  arunti,  mhd.  erende  st.  n.  und  ahd.  arant  it.  m.  Botschaft,  Auf- 
trag.   Von  ig.  ar  vgl.  arva. 

arina  m.  Fussboden,  Tenne. 

an.  arinn  g.  arins  pl.  arnar  m.  Opferfeuerstätte ,  Heerd.  -|-  ahd.  arin, 
erin,  mhd.  eren,  em  m.  Fussboden,  Tenne. 

arhva  Pfeil. 

an.  ör  g.  örvar  dat.  öru  pl.  örvar  f.  Pfeil,  ör-drag  n.  und  ör-skot  n. 
Pfeilschuss,  örvar-oddr  m.  Pfeilspitze.  +  goth.  in  arhva-zna  (vgl.  hlaiva- 
zna)  f.  Pfeil,  ags.  earh  n.  sagitta,  telum.    Vgl.  ig.  arku. 

arga  feig. 

an.  argr,  örg,  argt  feig,  -f-  langobard.  arga  m.  Nichtswürdiger,  Faullen- 
zer, ahd.  arc,  arg,  mhd.  arc  fl.  arger  feig,  trage,  geizig,  karg,  böse,  nhd. 
arg.    Zu  ig.  argh  beben,  zittern. 

argin  f  Feigheit. 

an.  ergi  f.  Eigenschaft  des  argr,  Schamlosigkeit.  -^  ahd.  argi,  mhd.  erge 
f.  Bosheit,  Kargheit,  Geiz. 

ami  m.  Adler. 

an.  öm  g.  arnar  pl.  emir  m.  Adler.  4~  ^s*  ^^^i^  s^*  t^'  ^i  ^d*  ^^^  *^* 
m.  2  pl.  emi  Adler,  mhd.  am  st.  m.  1  pl.  ame  Adler.  Vgl.  europ.  ami 
Vogel. 

arbaidi  f.  Arbeit. 

an.  erfidhr  mühselig,  beschwerlich,  erfidhi  n.  Mühsal,  Arbeit,  erfidha  adha 
arbeiten.  -4-  goth.  arbaith-i-s  f.  as.  arabhed  f.  ags.  earfodh  f.  ahd.  arabeit, 
arapeit ,  mhd.  arebeit  f.  nhd.  Arbeit.  Regelmassiges  Abstract  auf  -thi 
von  einem  Verbum  (arbai-),  dessen  Basis  (arba-)  mit  ksl.  robtt  m.  Knecht 
zusammenhängt  und  sicher  auf  ig.  arbh  =:  rabh  w.  s.  zurückgeht  Die 
beliebte  Gleichsetzung  mit  ksl.  robota  f.  Frohn  ist  falsch,  das  müsste 
deutsch  (arbitha  f.)  heissen. 
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arbaidä  arbeiten. 

an.  erfidha  adha  arbeiten.  4*  ^d-  arapeiton  und  (arapeitjan)  arapeitan, 
nhd.  arbeiten. 

arbaidja  n.  Arbeit. 

an.  erfidhi  n.  Mühsal,  Arbeit,  -f-  as.  arbhedi,  arbhidi,  ags.  earfodhe  st.  n. 
vgl.  ahd.  arapeiti,  arabeiti  mhd.  arbeite  f.  Mühsal,  Arbeit. 

arbja  Erbe. 

an.  arfr  g.  arfs  m.  das  Erbe,  arfi  m.  der  Erbe,  erfdh  (=  arfidha)  f.  Erb- 
gut, erfi  n.  Leichenmahl,  erfa  erfdha  das  Leichenmahl  halten,  -f"  goth. 
arbja-  n.  ags.  erfe,  yrfe  st.  n.  ahd.  arpi,  arbi,  erbi,  mhd.  erbe  n.  nhd. 
Erbe  n.  goth.  arbjan-  m.  der  Erbe,  arbjdn-  f.  die  Erbin,  ahd.  arpeo,  er- 
peo,  erbjo,  erbo  mhd.  erbe  schw.  m.  nhd.  der  Erbe.  Grundform  arba 
das  Erbe,  arban  der  Erbe? 

1.  arma  arm. 

an.  armr,  örm,  armt  arm.  -|-  goth.  arm-a-s,  as.  aram,  arm,  ags.  earm, 
ahd.  aram,  arm,  mhd.  nhd.  arm.    S.  ig.  arama. 

2.  arma  m.  Arm. 

an.  armr  g.  arms  pl.  armar  m.  Arm ,  ermr  (=  arm-ja)  g.  ermar  m.  Aer- 
mel.  -{-  goth.  arm-i«B  m.  ags.  earm  st.  m.  1;  ahd.  aram,  arm,  mhd.  arm 
8.  m.  1  nhd.  Arm  pl.  Arme.  Das  Thema  armi-  ist  auf  den  gothiachen 
Dialect  beschrankt;  8.  ig.  arma. 

arja  pflügen. 

an.  ardhr  m.  (Stamm  ardhra)  m.  Pflug  uqotqov,  erja  pflügen.  -^  goth.  ar- 
jan,  ahd.  (eijan)  erran,  erren,  mhd.  eren,  em  pflügen,  ackern.  S.  europ. 
araya,  slavodeutsch  arya. 

arva  bereit,  rüstig. 

an.  örr  rasch,  lebendig;  freigebig,  -f-  as.  am  bereit,  fertig;  ags.  earu  ce- 
1er,  alacer,  expeditus,  paratus,  eard  f.  alacritas,  arod  (=  zend.  aurvant) 
paratus.    S.  ig.  arva,  arvant. 

ala  Able,  Pfiiem. 

an.  alr  m.  Ahle,  Pfriem.  -|-  ags.  äl,  al,  avel,  engl,  awl;  ahd.  ala,  mhd. 
ale  st.  schw.  f.  nhd.  Ahle.    Für  akla?    s.  europ.  agala. 

ala-  ganz,  völlig. 

an.  al-  ganz,  unumschränkt,  vollständig,  al-vita  allweise,  al-eydha  f.  völli- 
ge Wüste,  al-daudha  ganz  todt.  -|-  goth.  ala-brunsts  f.  oloxavarov  Brand- 
opfer, ala-mans  das  ganze  Menschengeschlecht,  ala-tharba  ganz  arm.  Vgl. 
alla. 

äla  m.  Aal. 

an.  &11  m.  Aal.  4*  ^^^'  mhd.  äl  m.  Aal.  S.  europ.  anghara.  Ebenso  an. 
äl  g.  älar  pl.  älar  f.  Band,  Riemen  zu  ksl.  ^zlü  m.  vinculum. 
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alan  öl  alana  alere,  olere. 

an.  ala  61  alinn  hervorbringen,  zeugen;  nähren ,  beköstigen,  föttem  (Be- 
deutung wie  lat.  alere),  elna  adha  wachsen,  überhand  nehmen,  eldi  n. 
Nährung,  Beköstigung.  -|-  goth.  alan  61  alans  aufwachsen,  sich  nähi^en 
(wie  lat  olere)  aljan  aufziehen,  mästen.    8.  europ.  al  alati. 

alina  f.  Elle. 

an.  alin  g.  alnar  pl.  alnir  f.  Elle.  -|-  goth.  aleina,   ahd.  elina,   elna  mhd. 
eine  st.  f.  1  mhd.  auch  ele,  eile  schw.  f.  nhd.  Elle.    S.  ig.  aratn&,  europ 
alatnä  ulna. 

alu  n.  Bier. 

an.  öl  dat.  ölvi  n.  Bier.  -}~  &s*  ii^  alo-fat  n.  Bierfass,  ags.  ealu  n.  engl, 
ale;  mhd.  noch  in  al-schaf  n.  Art  Trinkgeschirr.  S.  slavodentsch  alu. 
(Lat.  alu-  in  alü-men,  alü-ta  scheint  einen  Gähr-  und  Gerbstoff  zu  be- 
zeichnen.) 

altha  (alda)  comp,  althisan,  superl.  altMsta  alt. 

an.  eldri  älter,  eldstr  ältest,  eld-ast  alt  werden.  -|-  as.  ald,  ags.  ald,  eald, 
engl,  old,  vgl.  goth.  althei-s  (Stamm  althja-)  alt;  ahd.  mhd.  alt  fl.  altSr, 
alter,  nhd.  alt;  ahd.  altiron,  eltiron,  mhd.  altem,  eitern  nhd.  die  Eltern 
comp.  ahd.  altist  ältest  oder  wie  ags.  yldest  der  vornehmste.  S.  europ. 
alta  adultus.    Von  alan. 

althtn  f.  Alter. 

an.  elli  f.  Alter.  +  as.  eldi  f.  ahd.  alt!,  eltS  f.  mhd.  elte  f.  Alter.  Von 
altha. 

althra,  aldra  m.  n.  Alter. 

an.  aldr  g.  aldrs  pl.  aldrar  m.  Alter,  Lebensalter;  Greisenalter.  -I-  as. 
aldar,  ags.  ealdor  n.  Leben,  Lebenszeit;  ahd.  altar  mhd«  alter  n.  Zeital- 
ter, Welt;  Greisenalter;  Vorzeit.    Von  altha  alt. 

alda,  alida  m.  Feuer. 

an.  eldr  g.  elds  pl.  eldar  m.  Feuer,  elda  elda  Feuer  anzünden,  elding  f. 
Blitz,  Flamme,  Gluth.  -|-  ags.  äled  m.  Feuer,  Brand. 

alba  m.  Alb,  Elf. 

an.  älfr  g.  älfs  pL  ar  m.  Alb,  Elf.  -|-  mhd.  alp  st  m.  2  und  st.  n.  pL 
elbe,  eiber  Alb,  Elf,  nhd.  Alp,  Alp-drucken. 

albiti  Schwan. 

an.  älft,  älpt  f.  Schwan.  -{-  ags.  ylfet,  ahd.  albiz,  elbiz,  mhd.  elbiz  m. 
Schwan.    S.  slavodeutsch  albhadi. 

alma  Ulme. 

an.  älmr  m.  Ulme,  -f"  ^^S^-  elm-tree;  ahd.  mhd.  elm  m.  mhd.  auch  ebne, 
ilme  f.  nhd.  Ulme  f.  (durch  Einfluss  des  lat.  ulmn-s).    S.  europ.  alma. 

alla  all,  ganz. 
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an.  allr,  oll,  allt,  alt  ganz,  vollständig.  -|-  goth.  all-a-s  all,  ganz,  jeder; 
ahd.  al,  allSr,  mhd.  al,  aller  nhd.  all,  aller.  Das  Wort  findet  sich  be- 
kanntUch  sonst  nur  noch  bei  den  Gelten,  vgl.  altirisch  uile  a-Stamm  a4}- 
pron.  jeder,  alle. 

allata  acc.  adv.  von  alla. 

an.  alt  (allt)  adv.  ganz  nnd  gar.  -|-  mhd.  allez  adv.  immer. 

allis  adv.  gen.  von  alla  überhaupt. 

an.  alls  adv.  im  Ganzen,  überhaupt  -f-  goth.  allis  überhaupt,  gar,  mit 
Negat.  gar  nicht,  conj.  denn;  ahd.  allis,  aUes  mhd.  alles  adv.  ganz  und 
gar. 

alja  alius. 

an.  in  elligar,  ella,  ellar  adv.  sonst,  andern  Falles.  4~  goth.  a^a-  ande- 
rer, alja  conj.  dXXd,  als,  ausser,  ausser  dass,  praepos.  mit  dat.  ausser, 
aljar  adv.  anderswo  (=  an.  ellar);  as.  elcor,  ags.  elicor,  elcor  alias,  sonst 
(=  an.  elligar)  ahd.  elichor  adv.  comp,  weiter,  femer,  prorsus.  Ahd.  ali- 
in ali-lanti,  elilenti,  mhd.  ellente,  eilende  adj.  verbannt,  elend  sbst.  n. 
Verbannung,  Elend.    S.  europ.  alja. 

aljana  Kraft,  Eifer,  Muth. 

an.  eljan  f.  Standhaftigkeit,  Kraft.  '\-  goth.  aljana-  n.  Eifer,  ahd.  elljan, 
ellan,  mhd.  eilen  st.  n.  Eifer,  Muth,  Tapferkeit.    Vgl.  alida  Feuer. 

alsa,  alisa  Erle,  EUer. 

an.  ölr  (==  alusa)  elrir  m.  und  elri  n.  Erle,  Eller.  +  ^s-  alor ;  ahd.  elira 
und  erila,  mhd.  erle  f.  nhd.  Erle  und  Eller.    S.  slavodeutsch  alisa,  alsa. 

avan  m.  Grossvater. 

an.  afi  m.  Grossvater  (vgl.  ai  m.  Urgrossvater).  -}-  goth.  nur  im  f.  avon- 
f.  Grossmutter.  S.  ep.  ava,  das  Thema  avan-  haben  wir  auch  im  lat. 
avun-culu-s  m.  (kleiner  Ahn  =)  Oheim. 

avi  f.  Schaf,  weibliches  Schaf 

an.  aer  g.  aer  dat  acc.  ä  pl.  aer  f.  weibliches  Schaf.  -|-  goth.  in  avi- 
stra-  n.  Schafstall,  avethja-  n.  Schafheerde  (besser  avithja-?  vgl.  z.  B. 
lat.  avitiu-m  Vogelgeschlecht  von  avi-s  Vogel)  ags.  eova  f.  engl,  ew ;  ahd. 
awi,  ouwi  (d.  i.  awja-)  mhd.  owe,  ow  st.  f.  Mutterschaf,  ditmars.  e-  in 
e-lamm  weibliches  Lamm.    S.  ig.  avi  m.  f.  Schaf. 

aska  m.  Esche. 

an.  askr  pl.  askar  m.  Esche,  eski  (d.  i.  askja-)  n.  Behälter  aus  Gschen- 
holz,  -j-  ags.  äse  m.  ahd.  ask  pl.  aski,  mhd.  asch  st.  m.  2  Ksche.  S. 
slavodeutsch  aska,  asika. 

asgan  f.  Asche. 

an.  aska  f.  Asche.  -|-  goth.  azgön-  f.  ags.  asce  f.;  ahd.  aska,  mhd.  asche 
esche  schw.  f.  nhd.  Asche. 
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I. 

ik  ich. 

an.  ek  ich.  -|-  goth.  ik,  as.  ik;  ahd.  ih,  ich,  mhd.  nhd.  ich.  S.  ig.  agham, 
europ.  agä,  slavodeutsch  aga. 

ikuman  m.  Eichhorn. 

an.  ikorni  m.  Eichhorn.  -|-  mhd.  eichome  schw.  m.  nhd.  Eichhorn,  Eich- 
hömchoji.    Vgl.  kßl.  igra  f.  Spiel,  sskr.  ing  vibriren. 

üaila  m.  Eiszapfen. 

an.  jökuU  g.  jökuls  pl.  jöklar  m.  Gletscher,  Eisberg,  -p  ags.  g^icel  m.  ises 
gicel'  stiria,  engl,  icicle  d.  i.  ice-icle  Eiszapfen,  vgl.  ditmarsisch  Jis-jaek 
m.  Eiszapfen.    Oder  jikla? 

ihva,  ihu  m.  Pferd. 

an.  jör  m.  (d.  i.  iu  =  ihu)  Pferd.  -|-  as.  ehu  in  ehu-skalk  m.  Pferdeknecht, 
ags.  eh,  eoh  m.  Pferd.  Vielleicht  auch  im  goth.  aihva-tundja-  f.  (Pferde- 
zunder =  grosser  Zunder,  vgl.  Inno-  soviel  als  gross  in  Comp.?}.  S. 
ig.  akva. 

itan  at  ätum  itana  essen. 

an.  eta  at  atum  etinn  essen,  speisen.  -|-  goth.  itan  at  etom  itans;  ahd. 
ezan,  mhd.  ezzen,  nhd.  essen.    S.  ig.  ad. 

id-,  ida-  praefix  wieder,  wiederum. 

an.  idh-  Vorsatzpartikel  in  idh-gjöld  n.  pl.  Ersatz,  Entgelt.  +  goth.  in 
id-veit  n.  Schimpf,  Schmach,  Schmähung,  as.  id-ug  in  idug-lönon  vergel- 
ten, ags.  ed-  in  ed-cerr  m.  Wiederkehr,  ed-jong  wieder  jung,  ed-lean  m. 
=  ahd.  it-16n  retributio;  ahd.  ita-  in  ita-ruchjan  =  mhd.  it-rücken  wie- 
derkäuen, ita-wiz  =  goth.  id-veit  =  ags.  ed-vit  n.  Schimpf.  Vgl.  lit. 
ata-  at-,  ksl.  otü-  gegen,  wider. 

in  praepos.  mit  dat.  und  acc.  in,   mit  dat.  wo?  mit 
acc.  wohin? 

an.  1  adverb.  und  praepos.  mit  dat.  wo?  mit  acc.  wohin?  +  goth.  ahd. 
mhd.  nhd.  in  praepos.  mit  dat.  wo?  mit  acc.  wohin?    S.  europ.  ani. 

inn  adv.  hinein. 

an.  inn  adv.  hinein,  -f-  goth.  inn  advb.  hinein,  ahd.  mhd.  in,  ein,  hinein, 

nhd.  ein-.    Zu  in. 

innana  adv.  und  praepos.  mit.  gen.  innen,  innerhalb. 

an.  innan  adv.  und  praepos.  mit  gen.  innen,  innerhalb.  -|-  goth.  innana 
adv.  innen,  inwendig,  praepos.  mit  gen.  innerhalb,  as.  inn&n  adv.  innen, 
praepos.  mit  dat.  innerhalb;  ahd.  innana,  innän,  mhd.  innen  adv.  von 
innen,  innen,  hinein,  praepos.  mit  gen.  dat.  acc.  innerhalb,  in,  nhd.  dr- 
innen, b-innen.    Zu  inn. 
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innara  comp,  inner,  mehr  hinein. 

an.  innar  comp.  adv.  mehr  liinein,  hinein,  an.  idhri  (d.  i.  innran-)  comp, 
der  innere.  -|-  ahd.  innar,  mhd.  inner  adj.  inner,  inwendig,  iihd.  der  in- 
nere, mhd.  innere,  inner,  inre  adv.  innerlich,  [im  Innern,  praepoa.  mit 
gen.  dat.  instr.  innerhalb.    Comp,  zu  inn. 

inni  adv.  innen  (aus  inna?). 

an.  inni  adv.  innen,  innerhalb^  im  Hause.  -}"  &hd.  inni,  mhd.  inne  adv. 
innen,  inwendig,  praepos.  mit  gen.  dat.  innerhalb.  Wohl  aus  inna  = 
goth.  inna  adv.  innen,  im  Innern,  innerhalb. 

iba  Bedingung,  Zweifel. 

an.  if,  ef  n.  Zweifel,  ifa  adha  zweifeln,  if-lauss  zweifellos,  -f-  ahd.  iba  f. 
Bedingung.  Vgl.  europ.  apa,  apina  ksl.  za-j-apu  Yermuthung.  lat.  nee- 
opinus. 

ibai,  iba  conj.  wenn. 

an.  if,  ef  wenn,  -j-  goth.  ibai,  iba  Fragpartikel,  ob  denn,  etwa,  wohl; 
conj.  dass  nicht,  dass  nicht  etwa;  as.  ef  ob,  nun,  engl,  if  wenn,  ob;  ahd. 
dat.  ibu,  ipu  conj.  wenn,  andere  Form  ubi,  upi,  oba,  mhd.  obe,  ob,  nhd. 
ob.    Eigentlich  dat.  von  iba. 

ibna  eben. 

an.  jafn,  jöfii,  jafnt  eben,  gleich.  -|-  goth.  ibn-a-s,  as.  ebhan;  ahd.  dban, 
epan,  mhd.  eben,  nhd.  eben.    S.  europ.  apana. 

irtha  f.  Erde. 

an.  jördh  g.  jardhar  dat.  jördu  pl.  jardir  f.  Erde  pl.  Grundbesitz,  -f-  goth. 
airtha  f.  as.  erdha,  ag^s.  eordhe  st.  und  schw.  f. ;  ahd.  erda  mhd.  erde  st. 
f.  nhd.  Erde.    Zu  arja,  gleichsam  d^orrj  die  beackerte. 

irpa  dunkel,  dunkelbraun. 

an.  jarpr,  jörp,  jarpt  dunkelbraun.  +  ags.  earp,  eorp  fuscus.   S.  europ.  arpa. 

irla  m»  Mann,  edler  Mann. 

an.  jarl  g.  jarls  pl.  -ar  m.  Jarl,  dessen  Würde  die  dem  Könige  zonaohat 
stehende  war.  -|-  as.  erl  st.  m.  Mann  pl.  erlös  Männer,  Leute,  besonders 
vornehmer,  adlicher  Mann,  erl-skepi  st.  n.  Gesammtheit  der  Manner, 
Mannschaft,  Leute;  ags.  eorl  m.  Mann,  edler,  vornehmer  Mann,  engL 
earl  Graf. 

tsa  m.  n.  Eis. 

an.  iss  g.  iss  pl.  isar  m.  Eis.  -|-  ags.  is  n.;  ahd.  mhd.  is  st.  n.  nhd.  E2is 
n.    S.  ig.  tsa. 

tsama  n.  Eisen. 

an.  isam  f.  und  j&m  n.  (aus  jasama  =  isama  zusammengezogen)  Eisen. 
-|-  goth.  eisama-  n.  as.  isam,  ags.  isem  n.  engl,  iron;  ahd.  isam,  mhd. 
isem,  isen  n.  nhd.  Eisen  (eisern  adj.  aus  goth.  eisamein-a-s). 


-uhta  —  utra.  701 
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-uhta,  -ahta  Suffix  -icht. 

an.  -ottr  z.  B.  in  föx-ottr  mähnicht,  flekk-otr  fleckicht,  mos-ottr  mosicht, 
mosbewachsen.  -}~  &^d.  -oht,  mhd.  -obt,  -eht,  nhd.  -icht  z.  B.  in  ahd.  rin- 
gel-oht  ringelicht,  ahd.  flecch-ohti,  mhd.  vleck-echt,  nhd.  fleck-icht,  mhd. 
mo8-eht,  nhd.  moos-icht. 

uhtvan  f.  irühe  Morgenzeit. 

an.  otta  f.  früheste  Morgenseit.  -|-  goth.  uhtvon-  f.  as.  ahta  schw.  st.  f. 
ahd.  uhta,  uohta,  mhd.  nhte,  achte  schw.  f.  frühe  Morgenzeit,  mhd.  anoh 
Nachtweide,  Weide.    Za  ig.  ak. 

ulma  m.  Ofen. 

an.  ofn  m.  Ofen.  -^  goth.  auhn*a-8  m.  Ofen ;  ahd.  ovan,  ofan,  ovin,  mhd. 
Oven  st.  m.  nhd.  Ofen.    Vgl.  Invo-g? 

uhsan  m.  Ochse. 

an.  uxi  (=  uxan)  ozi,  öxi  pl.  axar  und  yxn,  öxn  m.  auch  yxni  m.  Ochse. 
-|-  goth.  auhsan-  m.  auch  auhsa-s  m. ,  ahd.  ohso,  mhd.  ohse  schw.  m. 
nhd.  Ochse,  pl.  Ochsen.    S.  ig.  uksan. 

üt  adv.  hinaus,  heraus. 

an.  üt  adv.  hinaus,  ^ta  (d.  i.  ütja)  ^tta  hinausstossen.  -|-  goth.  üt,  as.  üt; 
ahd.  mhd.  üz  adv.  aus,  hinaus,  heraus,  nhd.  aus  (aufs).    S.  ig.  ud. 

Uta  adv.  aussen,  draussen. 

an.  üti  adv.  aussen,  ausserhalb,  draussen,  vor  dem  Hause.  -|-  goth.  üta 
adv.  draussen,  as.  üta,  üte  adv.  aussen,  herans;  ahd.  üze,  mhd.  üze  adv. 
ausser,  draussen.    Zu  üt. 

ütana  von  aussen,  praepos.  mit  acc.  ausser,  ohne. 

an.  utan  adv.  von  aussen  her,  praepos.  mit  acc.  ohne.  -f~  goth.  ütana  von 
aussen,  praepos.  mit  gen.  ausserhalb,  aus;  ahd.  üzana  und  üz&n,  mhd. 
uzen  adv.  aussen,  ausserhalb,  draussen,  ahd.  praepos.  mit  gen.  ausserhalb, 
mit  a(^.  ausser,  ohne,  mit  dat.  aus,  heraus.  Von  üt.  Beachte  an.  utan 
ohne  Dehnung,  wie  ig.  ud. 

ütar  adv.  weiter  hinaus,  ausser. 

an.  utar  adv.  comp,  weiter  hinaus,  ausser,  ytri,  ytra  comp,  exterior,  yztr 
adj.  supcrl.  der  äusserste.  -f-  ahd.  üzar,  mhd.  üzer  praepos.  mit  dat.  aus- 
heraus,  über-hinaus,  nhd.  ausser  mit  dat.,  ahd.  üzar  conj.  nisi,  sed;  ahd. 
üzar,  mhd.  üzer  der  äussere,  superl.  üzar6st  äusserst.  An.  atar  ohne  Yo- 
caldehnung.    Von  üt. 

utra  m.  Otter. 

an.  otr  g.  otrs  pl.  otrar  m.  Otter,  otr-belgr  m.  Otterbalg,  -f-  &fi^*  oter  m. 
ahd.  ottir,  mhd.  otter  st.  m.  nhd.  Otter.    S.  ig.  udra. 

FIek,  lndoff«na.  WOrtorbneb.  f.  Aufl.  46 
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un-  verneinendes  Praefix,  un-. 

an.  ü-,  6-  vemeineDdes  Praefix,  ü-happ  n.  Unglück.  -^  goih.  as.  ahd.  mhd. 
nhd.  un-  yemeinendes  Praefix.    S.  ig.  an-. 

unkar  unser  beider,  pron.  poss.  du.  pers.  1. 

an.  okkar,  okkor,  okkart  poss.  onser  beider.  -|-  gotb.  (ngkara-  poss.)  aas 
dem  gen.  du.  ngkara  zu  erscbliessen ,  as.  nnkero;  abd.  nnker  gen.  du. 
unser  beider. 

unthi,  undi  f.  Woge. 

an.  nnnr,  üdbr  pl.  nnnir  f.  unda.  4*  ^*  udbia  scbw.  f.  ags.  ydb  f.,  ahd. 
nndea,  unda,  mbd.  ünde  scbw.  f.  Flutb,  Woge,  Welle.  Das  deutsche 
Thema  ist  untbjan-  erweitert  aus  untbi-. 

undar  adv.  und  praepos.  mit  dat.  und  acc.  unter. 

an.  undir  ady.  und  praepos.  mit  dat.  und  acc.  unter.  -}"  gotb.  undar 
praep.  mit  acc.  unter,  undaro  adv.  unten,  drunter,  praep.  mit  dat.  unter ; 
as.  undar,  ags.  under,  engl,  under;  abd.  untar,  undar  mbd.  under  adv. 
und  praepos.  mit  dat.  und  acc.  unter.    S.  ig.  adbara,  europ.  andbara. 

undumi  m.  Mittagszeit. 

an.  undum  m.  Vormittag.  -^  gotb.  in  undaumi-mats  m.  Mittagsessen; 
as.  nndom,  undam,  ags.  undem  m.,  ahd.  untom),  mbd.  undem  st.  m. 
Mittag,  Mittagsessen. 

unnan  ann  unnum  unda  gönnen,  günstig  sein. 

an.  Unna  an  unnum  praet  unna  lieben,  &st  f.  Liebe  s.  ansti.  -f-  ft^d.  un- 
nan an  unnum  onda  und  onsta  gönnen,  gewahren,  vergönnen,  erlauben, 
as.  gi-unnan  nur  in  8  sg.  praet.  gi-onsta,  nhd.  gönnen.  Hierzu  lat.  amare, 
von  einer  Basis  an-mo-,  woraus  &mo-,  amo-. 

unsis  uns,  dat.  acc.  nobis,  nos. 

an.  088  nobis,  nos.  -(-  gotb.  dat.  unsis  und  uns  uns,  acc.  uns  und  unsis 
uns,  abd.  mbd.  uns  dai  acc.  pl. 

up  adv.  auf,  hinauf,  in  die  Höhe.  ^ 

an.  upp  adv.  auf,  aufwärts,  in  die  Höbe,  uppi  adv.  oben.  -|-  gotb.  gestei- 
gert* iup  adv.  aufwärts,  as.  up  adv.  auf,  hinauf,  anfwärts;  abd.  üpb,  üf, 
mbd.  üf,  nhd.  auf  adv.  auf,  hinauf,  aufwärts,  empor.    Vgl.  uf. 

upana  offen. 

an.  opinn  ofien.  -^  'as.  opan,  open;  abd.  ofisin,  offan,  mbd.  offen,  nhd. 
ofien.    Zu  up. 

uf  praepos.  über,  unter. 

an.  of  praepos.  mit  acc.  um,  wegen,  über,  -f-  gotb.  uf  praep.  mit  dat  und 
acc.  unter;  abd.  oba,  opa,  mbd.  obe,  ob  adv.  oben,  praepos.  mit  gen.  dat. 
acc.  auf,  über.    S.  ig.  upa. 
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ufana  adv.  von  oben,  oben. 

an.  ofan  adv.  von  oben  herab,  niedei-wäris.  -f"  M*  obhana  adv.  von  oben 
her,  obhan  adv.  oben;  ahd.  obana,  opana,  mhd.  ebene,  oben  adv.  von 
oben  her,  oben,  nhd.  oben.  Von  uf. 

ufar  adv.  und  praepos.  mit  dat.  und  acc.  über. 

an.  yür  adv.  und  praepos.  mit  dat.  und  aoc.  über,  ofar  adv.  comp,  v^eiter 
hinauf,  weiter  oben.  -{-  goth.  ufar  praep.  mit  dat.  und  acc.  über,  jenseits, 
mehr  als ;  ufarö  adv.  darüber,  praepos.  mit  dat.  und  gen.  über,  as.  obhar, 
ags.  ofer  praepos.  mit  dat.  und  acc.  über;  ahd.  ubar,  upar,  mhd.  über, 
über  praepos.  mit  dat.  (selten]  und  acc.  über,  als  adv.  mehr  als,  überaus, 
nhd.  über  mit  dat.  und  acc.  S.  ig.  upari.  Ahd.  obaron,  opar6n,  mhd. 
oberen,  Oberhand  haben,  siegen  mit  aca  besiegen  ganz  wie  lat.  s-nperftre. 

ufta  adv.  oft. 

an.  opt  comp,  optar  superl.  optast  oft.  -f"  goth.  ufta,  as.  ofto,  ags.  oft; 
ahd.  ofto,  mhd.  ofte,  nhd.  oft.    Von  uf. 

uQa  Menge. 

an.  of  n.  grosse,  allzugrosse  Menge,  of  adv.  zu  sehr,  nimis,  häufig.  4~ 
goth.  uQon-  f.  Fülle,  Ueberfluss.  Nicht  zu  lat.  opia  in  copia,  in-opia, 
sondern  zu  uf,  wie  goth.  ufar-assu-s  Ueberfluss  zu  ufar. 

ubisva  f.  Dachbart,  Dachvorsprung.  Vorhalle. 

an.  ups  f.  Dachbart,  Dachvorsprung.  -|-  goth.  ubizva  f.  Halle,  ags.  efese 
f.  Dachvorsprung,  engl,  eaves  Dachrinne,  Traufe;  ahd.  obasa,  opasa,  mhd. 
obse  st.  schw.  f.  Vorhalle  (durch  das  vorspringende  Dach  gebildet).  Von 
uf,  in  isva  kann  das  Verb  is  =  as  sein  stecken. 

umbi  praepos.  mit  acc.  um,  herum,  ringsum. 

an.  umb,  um  adv.  und  praepos.  mit  acc.  um  herum,  ringsam,  um-s&t  f. 
Nachstellung.  -f~  &<b-  nmbi,  um,  ags.  ymbe,  ymb;  ahd.  umbi,  umpi,  mhd. 
umbe,  umb,  nhd.  um  praepos.  mit  acc.  um,  herum,  ringsum.  S.  ig. 
ambhi. 

urti  f.  Kraut. 

an.  urt  pl.  urtir  f.  Kraut.  4-  goth.  in  aurti-gards  Erautgarten,  Garten, 
aurtj-an-  m.  Gärtner,  ags.  ort-geard  m.,  engl,  orchard  Garten. 

US  adv.  und  praepos.  mit  dat.  aus,  von  her. 

an.  ur,  or,  ör  (auch  ür,  ör  geschrieben)  adv.  und  praep.  mit  dat.  aus.  4* 
goth.  US  praepos.  mit  dat.  aus,  von  her,  von  weg,  zeitlich  von  an,  seit, 
ahd.  ur,  ar,  er,  ir  praepos.  mit  dat.  aus,  von  her,  von  weg. 

usila  Feuer,  Feuerasche. 

an.  usli  schw.  m.  Feuer.  -|-  ags.  ysle;  mhd.  usele,  luel,  fisele,  üsel  f. 
glühende  Asche,  Funkenasche,  Äsche.  Zu  ig.  ns  brennen  vgl.  taXo^ 
(brennender,  leuchtender  Stein). 
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usda  m.  Spitze  „Ort". 

an.  oddr  g.  odds  pl.  ar  m.  Spitze,  Ort,  ydda,  ydda  (d.  i.  udd^a)  mit  der 
Spitze  durchdringen.  -|-  as.  ord  acc.  pl.  ordos  m.  Spitze,  Schneide;  ahd. 
mhd.  ort  st.  m.  n.  1  Spitze,  Ecke,  Band  (Theil,  Stück,  kleine  Münze). 
Vgl.  sskr.  asta  f.  Geschoss  (von  as  werfen)? 

usvänja  ohne  Hoffiiung. 

an.  örvaenn  kaum  zu  hoffen.  -|-  ahd.  nrväni  ohne  Hoffnung.    S.  vänja. 

ö. 

ögan  sicli  fürchten,  ögjan  erschrecken. 

an.  oast  adha  von  Schrecken  ergriffen  werden  (von  6  =r  ög)  ^gr  (d.  i. 
oegr  =  ogja-)  ^g,  jgt  furchtbar,  ^gja  (d.  i.  oegja)  ]^gjast  wüthen,  oegi- 
ligr,  oegir  m.  Erschrecker,  ögn  g.  ögnar  pl.  ir  f.  Schrecken  (würde  goih. 
ögein-i-s  lauten?)  ogna  adha  schrecken,  drohen,  otti  m.  (=  ohtan-)  Furcht, 
otta-lauss  furchtlos.  -|-  goth.  ogan  6g  ogum  und  ohta  sich  furchten,  auch 
ogan  sis,  ogjan  caus.  erschrecken,  terrere.    Von  agan,  6g. 

öthala  n.  Gut,  Erbgut,  Stammgut. 

an.  odhal  pl.  6dhul  n.  Gut,  Stammgut.  -|-  as.  odhil,  uodhil  n.;  ahd.  nodal 
n.  Gut,  Erbgut;  Heimath.    Von  athala  Geschlecht. 

öbja  üben. 

an.  oefa  üben.  -|-  as.  6bhian  feierlich  begehen,  ahd.  (uobjan)  uoban, 
uoppan,  uopan,  mhd.  üeben,  nhd.  üben.  Eigentlich  denom.  von  oba  = 
ahd.  uoba  f.  Feier,  mhd.  uop  g.  uobes  n.  das  üeben,  Treiben,  Sitte; 
Landbau,  vgl  afi^a,  affa  und  ig.  apas  opus. 

K. 

kannja  erkennen  lassen,  kennen. 

an.  kenna  kendha  kennen  lernen,  erkennen,  kenning  f.  Lehre,  Dogma, 
kensla  (=  kannisla)  f.  Unterricht.  -|-  goth.  kannjan  kund  thun,  as.  ant- 
kennian  inne  werden,  erkennen,  anerkennen,  ahd.  ar-chennan  erkennen, 
bi-chennan  bekennen,  mhd.  nhd.  kennen,  erkenneu,  bekennen.  Eigent- 
lich Causale  zu  kunnan,  kann. 

kamba  m.  Eamm. 

an.  kambr  m.  Kamm,  -f*  ^*  kamb,  ags.  camb  m. ,  ahd.  camb,  champ, 
mhd.  kamp  g.  kambes  st.  m.  1  nhd.  Kamm.  Vgl.  ig.  gambha  Gebiss, 
Zahn. 

kambja  kämmen. 

an.  kemba  kembdha  kämmen.  -f~  ^^^1.  kemban,  chempan,  mhd.  kemben, 
kemmen,  nhd.  kämmen.    Denominativ  von  kamba. 
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kara  Sorge,  Klage,  karja  sorgen,  klagen. 

an.  kaera  rdha  klagen,  sich  beklagen,  Besohwerde  fuhren,  vorbringen, 
anfuhren,  kaerr  (kar-ja-)  lieb,  werth.  +  goth.  kara  f.  Sorge,  as.  kara  f. 
st.  Loid,  Kummer,  Wekhlage,  ags.  ceam  st.  f.  dass.;  ahd.  chara  st.  f. 
Wehklage;  goth.  karon  und  ga-karan  (ai)  sich  kümmern,  sorgen,  as. 
karon  beklagen,  betrauern,  ags.  cearian  sorgen;  ahd.  char6n  und  char^, 
mhd.  kam  beklagen,  betrauern;  trauern,  wehklagen.  An.  k&ra,  deutsch 
kara. 

karta  Kerze. 

an.  kerti  n.  Kerze,  kerta-stika  f.  Leuchter.  -\-  ahd.  carz,  charz  m.  n. 
charza  st.  f.  und  kerzä,  cherzä,  mhd.  kerze  schw.  f.  nhd.  Kerze  f.  Leuchte, 
Licht;  ahd.  charzi-stal  mhd.  kerze-stal  n.  Kerzengesiell,  Leuchter. 

karla  m.  Mann,  Kerl. 

an.  karl  g.  karls  pl.  karlar  m.  Mann,  Ehemann,  alter  Mann,  armer  Mann, 
kerling  pl.  ar  f.  altes  Weib,  -f-  t^-  c^arl  st.  m.  1  Mann,  Ehemann,  ge- 
meinfreier Mann,  engl,  churl  Kerl;  ahd.  karl,  charl,  charal  pl.  charala 
m.  1  Mann,  Ehemann,  Buhle,  Karl  Eigenname,  nhd.  Kerl.  Vgl.  sskr. 
jara  m.  Buhle,  Geliebter. 

karlman,   karlmanna   m.   Mannsmensch,   männlicher, 
mannhafter  Mann. 

an.  karlmadhr  m.  Mann,  tüchtiger  Mann,  -f-  altfränkischer  Eigenname 
Karlmann. 

kalan,  köl,  kalana  frieren. 

an.  kala  kol  kalinn  frieren,  Kälte  empfinden,  kaldr  kalt  s.  kalda,  kaldi 
m.  Kalte;  Hass,  Feindschaft,  kolna  adha  erkalten.  +  deutsch  in  kalda 
w.  s.  und  in  ahd.  chuoli,  mhd.  küele,  nhd.  kühl  (Grundform  kol-ja-),  da- 
von  as.  kolon,  ags.  colian;  ahd.  chuolon  und  chuolen,  mhd.  kuolen  kühl 
werden,  sein.    S.  europ.  gal,  lat.  gelu,  gelare. 

kalda  kalt. 

an.  kaldr,  köld,  kalt  kalt.  -|-  goth.  kald-a-s,  as.  kald;  ags.  ceald;  ahd. 
calt,  ehalt  mhd.  kalt,  nhd.  kalt.    Part.  pf.  von  kalan. 

kalba  m.  Kalb. 

an.  kälfr  m.  Kalb.  -{-  as.  kalf,  ags.  cealf  m.  n.  engl,  calf;  ahd.  calp, 
chalp,  mhd.  kalp  g.  kalbes  n.  nhd.  Kalb  n.  Dazu  die  schwachen  Formen 
goth.  kalben-  f.  ahd.  kalbä,  chalpa,  mhd.  kalbe  f.  weibliches  Kalb,  Rind. 
8.  ig.  garbha  und  slavodeutsch  garbhan. 

kalla  Rufen,  Schreien. 

an.  kaU  n.  das  Bufen,  Schreien,  vgl.  kalls  oder  kals  n.  Aufforderung.  4- 
mhd.  kalle  st.  f.  Gerede,  Geschwätz.    Zu  ig.  gar. 

kallä  rufen.  ' 
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an.  kalla  kalladha  nennen,  sagen,  rnfen.  -^  ags.  ceallian  rufen;  ahd. 
ohallon,  mhd.  kallen  viel  und  laut  sprechen,  schwatzen.    Von  kalla  denom. 

kas  werfen,  aufwerfen,  kastä  werfen. 

an.  kös  g.  kasar  f.  congeries,  köstr  m.  Haufen,  acc.  i  köstu  vgl.  lat.  sug- 
gestu-s,  kasa  adha  begraben  (von  kös)  kesja  f.  Lanze,  kasta  adha  werfen, 
mit  dat.  des  Geworfhen.  -|-  engl,  cast  werfen  (aus  dem  Nordischen?)  ahd. 
ches,  mhd.  kes  n.  fester  Boden,  gefrorenes  Erdreich,  mundartl.  bairiaoh 
kes  n.  Gletscher.  Vgl.  lat.  gerere  in  ag-ger,  con-gerie-s,  sug-gesta-s, 
gest&re. 

kasa  n.  Gefäss,  Erug,  Tonne. 

an.  ker  n.  Trinkgefass,  grosses  Gefass,  Trog,  ker-ald  n.  dass.  -(-  goth. 
kasa-  n.  Gefäss,  Krug,  Tonne;  ahd.  char,  mhd.  kar  st.  n.  Gef&ss,  Schüs- 
sel, Wanne,  Trog.    S.  europ.  gäsa  (?). 

Mnla  m.  Eiel,  Schiff. 

an.  Igoll  g.  kjols  pl.  ar  m.  Kiel,  SchifiT  poet.  4"  H^'  ci^l,  ce61  engl,  keel; 
ahd.  dol,  chiol,  mhd.  kiel  st  m.  1  Schi£f,  Schiffskiel.  Vgl.  yavl6^,  s. 
eorop.  gaula. 

kinlja  Sack,  Banzen. 

an.  k^ll  m.  (d.  i.  kiil-ja)  Sack,  Ranzen,  k^la  k^lda  vollstopfen,  faUen  mit. 
+  ^8»B*  cyll}  cyU®  ^*  ^^^)  lagena,  ahd.  kiulla,  chiulla  st  schw.  t  Tasche, 
Banzen.    Vgl.  yvXto^, 

kiusan  kaus  kusum  kusana  küren,  wählen,  prüfen. 

an.  kjosa  kaus  kurum  oder  kjörum  korinn  wählen,  kjör  (far  kur)  n.  Wahl. 
-|-  goth.  kiusan  kaus  kusum  kusans  prüfen,  erproben,  wählen,  as.  kioean, 
ags.  ceosan;  ahd.  chiosan,  mhd.  kiesen,  nhd.  kiesen  kor  erkoren.  S.  ig. 
gns  gausati. 

kitla  Kitzel. 

an.  kitl  n.  Kitzel.  -^  nhd.  Kitzel  m. 

kitlä  kitzeln. 

an.  kitla  kitladha  kitzeln.  -}~  ^d*  chizil6n  und  chuzilon,  mhd.  kitzeln 
und  kützeln,  nhd.  kitzeln.    Denom.  von  kitla. 

kidja  n.  Böckchen,  Eitz. 

an.  kidh  g.  pl.  kidhja  n.  Böckchen.  -^  engl,  kid,  kidden;  ahd.  kiszi, 
chizzi  (und  kizzin,  chizzin)  mhd.  kitze,  kiz  n.  (und  kitzin  n.)  nhd.  Kitz, 
Kitzchen,  Junges  der  Ziege,  des  Rehes,  der  Gemse.  Die  hochdeutschen 
Formen  scheinen  auf  einem  Thema  kid-sja  zu  beruhen,  vgl.  gaita-  und 
gait-si-s  Geiss.  Zu  ki  goth.  kei-an  sprossen,  wozu  auch  as.  kSdh  ags. 
ddh  st.  m.  Spross,  Schössling,  s.  ig.  ga,  gan  gignere,  besser  vielletoht  gi 
lebendig  werden. 

kindi  f.  Nachkommenschaft,  Eind. 
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an.  kind  pl.  kindir  f.  infans,  proles,  mann-kmd  =:  engl,  mankind  Men- 
schengeschlecht. +  AS.  kind;  ahd.  kind,  ohind,  mhd.  kind  g.  kindes  n. 
Kind.    Zunächst  zu  kin  ahd.  kinan  keimen  und  damit  zu  ig.  gi. 

kinnu  f.  Backe,  Wange,  Kinn. 

an.  kinn  g.  kinnar  pl.  kinnr,  kidhr  f.  Backe,  Wange.  +  goth.  kinnu-s  f. 
Wange,  Backe,  ags.  ein  f.  as.  vgl.  kinni  (d.  i.  kinn-ja)  f.  n.  Kinnbacken, 
Kiefer,  ahd.  kinni,  cliinni,  mhd.  kinne  st.  n.  Kinn,  Kinnbacken.  S.  ig. 
ghanu,  europ.  gsam.  kinn-ja  von  kinnu-,  wie  yiVi^u>^,  yivtio^  von  yivv^. 

kib,  kif  keifen,  zanken. 

an.  kif  g.  kifs  n.  Zwist,  kifa  adha  lanken,  keifen,  kifinn  keifend,  -f-  mhd. 
kiben  st.  v.  abl.  5  keifen,  zanken,  schelten,  kiveren  zanken,  kip  g.  kibes 
st.  m.  2^nk,  Keifen,  Eigensinn;  Wettstreit,  Eifer,  Leidenschaft. 

kiba,  kifa  Zank. 

au.  kif  g.  kifs  n.  Zwist.  4-  mhd.  kip  g.  kibes  st.  m.  Zank.    S.  kib. 

kirnan  m.  Kern. 

an.  kjami  m.  Kern.  -|-  ahd.  kömo,  chemo ^  mhd.  kerne  schw.  m.  mhd. 
auch  kern  nhd.  Kern  st.  m.    Zu  kuma  Korn. 

kila  m.  Kiel  (kiln?). 

an.  kjölr  g.  kjalar  pl.  kilir  m.  (uStamm?)  Kiel,  Schiffskiel,  -f-  mhd.  kil 
st.  m.  Kiel,  Federkiel,  StengeL    Nicht  mit  kiula  zu  verwirren. 

kugla  Kugel,  kuglä  kugeln. 

an.  kogla  adha  kugeln,  wie  eine  Kugel  rollen.  -^  mhd.  kugele  kule  schw. 
f.  Kugel,  nhd.  Kugel,  kugeln,  mhd.  kügellin  st.  n.  kleine  Kugel,  Kfigel* 
chen.    Vgl.  yoyyvXog, 

kuta  n.  kleine  Hütte. 

an.  kot  n.  kleine,  unansehnliche  Hütte,  kot-karl  m.  Kotsass,  vgl.  an.  kyt«, 
isländ.  kytra  f.  Hütte.  -|-  ags.  cyte  f.  Hütte,  engl,  cot,  cottage;  nd.  kot, 
ketten  vgl.  kötter,  kötner,  kot-sass  kleiner  Bauer. 

knntha  kund  bekannt. 

an.  kunnr,  kndhr  bekannt.  -|-  goth.  kunth-a-s,  as.  küdh;  ahd.  cund, 
chund,  mhd.  kund  fl.  kunder,  nhd.  kund,  bekannt.  Part.  pf.  zu  kunnan 
8.  ig.  ganta. 

kunthja  kund  thun,  künden. 

an.  kynna  (d.  i.  kunnja)  kunda  bekannt  machen,  kennen  lehren.  -}"  &>• 
küdhian;  ahd.  (kundjan)  kundan,  chundan,  mhd.  künden,  nhd.  verkünden. 
Denom.  von  kuntha. 

kunnan  kann  kunnum  kuntha  können,  verstehen. 

an.  kunna  kann  kunnum  kunna  (=  kunda)  können,  kennen,  verstehen, 
kanna  f.  Kenn-,  Besitzzeichen,  Besitzreoht,  kanna  kannadba  mustern,  prü- 
fen, untersuchen.  -{-  goth.  kunnan  kann  konnom  kuntha  kennen,  wissen, 
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as.  kunnan,  ags.  cimnan;  ahd.  kannan,  chunnaD,  mhd.  können,  konnao, 
nhd.  kann,  können.    Gnmdbedeatnng  verstehen  s.  ig.  gan. 

kuninga  König. 

an.  konungr  m.  König.  4"  ^*  knning,  engl,  king;  ahd.  knning,  idianinc, 
mhd.  künic,  kunec  g.  küneges  st.  m.  1  nkd.  König.  Von  konja  „der 
Adliehe''. 

kunja  n.  (yescUeclit. 

an.  kyn  g.  pl.  kynja  n.  Geschlecht,  Familie,  Herkunft,  daraus  kynni  n. 
Herkunft.  +  goth.  kunja-  n.  Geschlecht,  Stamm,  Verwandtschaft,  aa.  in 
konni-burd  f.  Herkunft,  kunni  n.  ags.  cyn  n.,  ahd.  cunni,  chunni,  mhd. 
künne  n.  Geschlecht,  Stamm,  Verwandtschaft.  S.  ig.  ganya  ,  imd  vgl. 
sama-kunja. 

kuma  n.  Korn,  Getreide. 

an.  kom  n.  Korn,  Getraide.  -[-  goth.  kauma-  n.  as.  kom  n.  konii,  knmi 
n.  collect,  (kum-ja)  dass.,  ahd.  com,  chom,  mhd.  kom  n.  nhd.  Kom  n« 
S.  europ.  gama. 

kula  n.  Kohle. 

an.  kol  n.  Kohle.  -|-  ags.  col;  ahd.  chol,  mhd.  kol  st.  n.  Kohle,  Kohlen- 
häufe  und  ahd.  colo,  cholo,  mhd.  kole,  kol  schw.  m.  nhd.  Kohle  schw.  f. 
S.  ig.  gvar  glühen. 

kulba-n  m.  Kolben. 

an.  kölfir  m.  Pfeil,  Wurfspiess,  l^lfa  f.  Schlägel,  Keule,  -f-  ^^  oolbo, 
cholpo,  mhd.  kolbe  schw.  m.  nhd.  Kolben  m.  dicker  Stecken,  Knüttel, 
Keule. 

kusta  m.  Wahl. 

an.  kostr  g.  kostar  pl.  kostir  m.  Wahl,  Gelegenheit,  Bedingung,  Lage, 
Umstände.  4~  ^d*  chost  m.  n.  arbitrium.  Vgl.  goth.  kustu-s  =  lai. 
gustu-s  und  s.  ig.  gusti.    Von  kiusan. 

kossa  m.  Kuss. 

an.  kosi  pl.  koasar  m.  Kuss.  -|-  as.  kus,  koss,  ags.  coss,  cyss  m.  engl, 
kisa;  ahd.  cus,  chus  g.  cusses,  mhd.  kos  g.  kusses  st.  m.  nhd.  Kuss  pl. 
Küsse.    Aus  kus-ta  ygl.  lat.  gpist-ulu-m  Kuss. 

knssja  küssen. 

an.  kyssa  kysta  küssen.  4-  m-  kusigan,  ags.  cyssan,  engl.^ktss;  ahd.  ciiaaan, 
chosaan,  mhd.  küssen,  nhd.  küssen.    Denom.  von  kussa. 

könja  der  etwas  kennt  (und  kann). 

an.  koenn  erfüiren,  geachickt  (Grundbedeutung).  4"  *g*>  cene,  engL  keen : 
ahd.  kttoni,  chuoni,  mhd.  küene,  nhd.  kühn.    Von  kunnan  kennen,  können. 

kövi  nnd  kayi  f.  Kuh. 

an.  kfr  g.  k^  dat.  acc.  kft  t  Kuh.  -f-   'a*  ^  P^  ^^j^  luid  kno.   aga.  e6 
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pl.  c^  f.  engl,  cow;  ahd.  chno  pl.  chuawi,  chot,  mhd.  kao  pl.  koeje, 
küewe  st  f.  2  Kuh.    Vgl.  lett.  g&w-i-s  f.  Kuh.    8.  ig.  gau,  ga. 

knad  kneten. 

an.  in  knodha  knodhadha  kneten,  -f-  ^d.  cnetan,  ohndtan,  xnbd.  kneten 
st.  V.  abl.  2  kneten,  ahd.  chnet  st.  m.  geknetete  Masse,  Teig.  S.  slayo- 
deutsch  gnat 

knäja  können,  kennen. 

an.  knega  kna  knätta  können,  vermögen,  -f"  &8.  in  bi~knSgan  erwerben, 
erlangen,  ags.  cnävan,  engl,  to  cnow;  ahd.  int-ohn4an,  ir-ohnAan,  bi*chnaan 
erkennen.    S.  slavodeutsch  gn&ya  erkennen. 

knara  m.  Schiff. 

an.  knörr  g.  knarrar  m.  (a-Stamm?)  und  knarti  m.  Haadelssohiff.  4-  HS*' 
cnear  m.  Schiff,  vielleicht  entlehnt. 

knava  gnavns. 

an.  knär  tüchtig,  tapfer,  kn&-ligr  dass.  -f-  ^S^*  1^^*  gnavu-s. 

kntba  m.  Messer,  Kneif. 

an.  knifr  m.  Messer.  4*  ongl*  knife,  ndd.  Kneif,  Schnstermesser,  Ahle 
Zu  kneifen,  kniff,  s.  slavodeutsch  gnip. 

kniva  n.  Knie, 

an.  kne  g.  pl.  knj&  n.  Knie.  4-  goth.  kniva-  nom.  kniu  n.  as.  knio;  ahd. 
cniu,  chniu,  ohneo,  mhd.  knie  n.  nhd.  Knie.    8.  ig.  ganu,  g^u. 

knuda  m.  Knoten. 

an.  knütr  m.  Knoten,  kn^ta  kn^ta  knoten,  binden,  knüpfen.  -^  ags. 
cnotta  schw.  f.  engl,  knot;  ahd.  chnodo,  mhd.  knote  schw.  m.  nhd.  Kno- 
ten, ndd.  knütten  (knoten,  knüpfen  =?)  stricken.  Vgl.  lat.  nödus,  s.  ig. 
gandha. 

knus  schlagen,  stossen,  misshandeln. 

an.  knosa  adha  schlagen,  stossen,  misshandeln,  -f-  ags.  cnyssan,  ahd. 
chnusian  dass.  Zunächst  aus  knu  vgl.  an.  kn^ja  knüdha  stossen,  schla- 
gen, knüi  m.  Knöchel,  oder  vgL  slavodeutsch  gnas. 

kranka  krank,  schwach. 

an.  krankr  schwach,  leidend,  krank.  4"  <^*  cranc;  mhd.  kranc  schwach, 
schmächtig,  gering,  leidend,  krank,  nhd.  krank. 

kraftaga  kräftig. 

an.  kröptugr  kräftig,  wirksam.  4-  m.  kraftag;  ahd.  chrefÜc,  mhd.  kreftic, 
nhd.  kräftig.    Von  krafti. 

krafti  (krafta)  Kraft. 

an.  kraptr  g.  und  n.  pl.  kraptar  m.  (auch  krapti  sohw.  m.)  Kraft,  Gewalt, 
Zauberkraft,  -j-  m.  kraft,  engl,  craft  Zauberkraft;  ahd.  oraft,  chraft,  mhd. 
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knii  nhd.  Kraft  pl.  Kräfte  st.  £.  2  Kraft,  Heereskraft.  Die  alten  The* 
men  auf  -ti  sind  im  Nord,  oft  in  a-Stamme  masc.  gen.  übergegangen. 
Zu  ig.  garbh. 

kraban  m«  £reb8,  Krabbe. 

an.  krabbi  m.  Krabbe.  4*  H»>*  crabba  schw.  m.  engl,  crabbe,  ndd.  Krab* 
be,  darans  weitergebildet  ahd.  chrepazo,  crebiz,  mhd.  krebez,  krebs,  nhd. 
Krebs  m.  ndd.  krebet,  ditman.  kraut  (contrahirt  aus  krawet  =  krabet). 
2Sa  ig.  grabh  greifen. 

krablä  krabbeln. 

an.  krafla  adha  attrectare,  krabbeln,  krafsa,  krapsa  (würde  ahd.  chrapia^ 
lauten)  kratzen.  +  i^^cl-  krabbeln.    Zu  ig.  garbh  greifei;. 

kram  drücken  (kratzen  ^  kneipen. 

an.  kremja  kramda  contnndere,  peinigen  (Krankheit)  krom  pl.  kramar  f. 
anhaltende,  schwere  Krankheit,  -f-  &hd.  crimman,  chrimmen,  mhd.  krim- 
men  st.  v.  abl.  1  drücken,  kratzen  (mit  Klauen)  kneipen,  ndd.  krimmen 
(▼on  Hühnern,  scharren). 

kiama,  kvrama  feucht. 

an.  kramr  und  krammr,  krömm,  kramt  flüssig,  halbflüssig.  4-  goth.  in 
qrammi-tha  f.  Feuchtigkeit.    Vgl.  lat.  gramia,  y^W^- 

kramp  zusammenzielien,  kränunen,  krompfen. 

an.  kreppa  (=  krampja)  krepta  zusammendrücken,  kneipen,  krümmeii, 
kreppa  f.  Zusammenziehung,  Enge,  krappr,  kröpp,  krapt  gedrang,  mijg; 
krumm,  kropna  adha  sich  zusammenziehen;  steif  werdoi  Tor  Kfilte, 
kryppa  f.  Buckel.  -I-  ahd.  krimfan,  mhd.  krimpfen,  krampf,  abl.  1  krampf- 
haft zusammenziehen,  mhd.  krampf  m.  nhd.  Krampf  m.,  ahd.  chramph, 
cramf  gekrümmt,  ahd.  crapho,  mhd.  krapfe  m.  Haken,  Klammer,  davon 
nhd.  Krapfen,  Gebäck  von  gekrümmter  Form.  Vgl.  ksl.  grüba  f.  Krampf, 
grfibü  m.  Rücken  (=  Buckel,  Wöilbung)  Krampf;  Saig  (=  Wölbung)  idt- 
preuss.  grabi-s  Berg^=  Rücken,  Buckel;  slavodeutsch  grab  krümme>n. 

krampa  gekrampft,  gekrümmt. 

an.  krappr  (=  kramp-r)  kropp,  krapt  gedrangt,  eng;  gekrümmt  -|-  ahd. 
chramph,  cramf  gekrümmt.    Von  kramp. 

krinpan  kranp  krupnm  krupana  kriechen. 

an.  krjupa  kraup  krupum  kropinn  kriechen,  an  der  Erde  hinschleichen,  -f- 
ags.  creopan,  engl,  to  creep  kriechen;  nd.  krupen,  mhd.  krufen  kriechen, 
nhd.  dialect  „Krup"bohnen,  kriechende  Bohnen.  ,,Was  krauft  (sie)  denn 
da  im  Busch  herum." 

kringa  m.  Bing,  Ering. 

an.  kringr  rund  m.  Kring,  kringja  einen  Kring  bilden,  kringla  f.  Ring 
▼gl.  nhd.  Kringel.  4"  ^^^'  Kring  m.  Kringel  f.    YgL  lit  gr^aia  gr^-ti 
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drehen,  wenden,  winden,  bohren.  Nicht  mit  hringa  Ring  w.  s.  eu  yer* 
wechaehi. 

krupila  m.  Krüppel. 

an.  krypill  m.  Krüppel.  4~  ftmhd.  omppel,  mhd.  krappel,  nhd.  Krilppel 
m.    Von  kriupan. 

klaitha  Kleid. 

an.  klaedhi  (aus  kladh-ja)  Kleid,  klaedha  (=  kl&dh-ja)  kleiden.  +  agi. 
clädh  8t.  m.  1  engl,  doth;  mhd.  kleit  g.  kleides  pl.  kleit  und  kleider  st 
n.  nhd.  Kleid,  pl.  Kleider  n.  mhd.  kleiden  =  an.  klaedha  ==  nhd.  kleiden. 

klap  absdmeiden. 

an.  klippa  klipta  mit  der  Scheere  schneiden,  klippingr  m.  abgeschorenes, 
trocknes  Fell.  -)-  ahd.  klnppa,  chlnppa,  mhd.  chlnppe  f.  forceps,  forci- 
pula,  Göthe:  die  Klappen.    Vgl.  klapft  zusammenschlagen. 

klapä  klappen. 

an.  klappa  klappadha  klappen,  schlagen  mit  der  Hand.  -1"  ^d«  daph, 
chlaph,  mhd.  klapf  pl.  klepfe,  kleffe  st.  m.  2  Schlag,  Stoss;  Krach,  Knall; 
Geräusch,  Geschwätz;  abgerissener  Fels,  nhd.  Klipp  und  Klapp,  davon 
ags.  clappan,  ahd.  chlaphon,  clafiFon,  mhd.  klafiSsn  zosammensohlagen, 
klappen,  klappern;  schwätzen,  afterreden. 

klambra  Klammer. 

an.  klömbr  g.  klambrar  f.  Klammer,  -f-  mhd.  klammer,  nhd.  Klammer  f. 
ahd.  chlampheren,  mhd.  klembem  klammem.  Vgl.  mhd.  klimpfen  abl.  1 
zusammenziehen,  fest  zusammendrücken  offenbar  =  krimpfen.  YgL 
kramp. 

kläva  f.  Klaue. 

an.  klo  g.  kl6ar  pl.  kloer  f.  Klaue,  kl6-ast  sich  mit  Klauen  einander  be- 
kämpfen, vgl.  kla  (klo)  reiben  ndd.  kleen.  4*  ^S^'  ol&vu  und  cle6  st  f. 
ahd.  chl&wa,  cl6a,  chloa  st.  f.  1  mhd.  klä,  clä,  chlö  st.  f.  und  pl.  schwach 
kläwen,  contrahirt  klan,  nhd.  Klaue,  pl.  Klauen.  Vom  Zusammenziehen, 
vgl.  ahd.  cliuwa  f.  Knaul  und  lat.  gluere  zusammenziehen. 

kliuban  klaub  klubum  klubana  spalten,  klauben. 

an.  kljüfa  klauf  klufum  klofinn  spalten,  klofna  adha  sich  spalten,  klyfja 
klyfdha  spalten,  klyf  g.  klyQor  pl.  klyQar  f.  die  zweigetheüte,  auf  beide 
Seiten  des  Pferdes  vertheilte  Last,  klyQa  adha  so  belasten,  klauf  pl. 
klaufir  f.  die  (gespaltene)  Klaue.  -{-  as.  kliobhan,  klof  klubhun  sich  spal- 
ten, te-kliobhan  auseinanderreissen;  ahd.  clioban,  chliopan,  mhd.  klieben 
abl.  6  spalten.^   S.  europ.  glup. 

klinta  Felsen. 

an.  klettr  g.  kletts  pl.  ar  m.  freistehender  Felsen,  -f-  ^^^-  clint. 

kliba  n.  Klippe. 
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an.  klif  n.  Bergracken,  Klippe  (auch  kleif  f.  dass.)  -f*  &&•  ^^  f  •  klibhet, 
BgB.  clif  n.  engl,  cliff;  ahd.  dep  n.  nhd.  Klippe.  Zn  kliban  aufateigen, 
kleben. 

Idiban  klaib  klibum  klibana  klimmen,  kleben,  eigent- 
lich festen  Fuss  £assen. 

an.  klifa  kleif  klifnm  klifinn  steigen,  klimmen,  -f*  ^d.  cliban,  chlipan, 
mbd.  kliben  abl.  5  (festen  Fuss  ==)  Warzel  fassen,  festsitzen,  nhd.  be- 
kleiben,  beklieb,  beklieben  Wnrzel  fassen,  angehen  (Pflanze).  Aebnlich 
lit.  lip-ti  kleben  =  lip-ti  steigen.  Vgl.  ahd.  climban  clamb  nhd.  klim- 
men klomm  und  lit.  gleb-ti  glatt  werden. 

klukkan  f.  Glocke. 

an.  klokka  f.  Kirchenglocke.  -|-  <^*  clucge  schw.  f.  engl,  clock;  ahd. 
clocea,  glocc4,  glogga  mhd.  glocke,  glogge  schw.  f.  nhd.  Glocke.  Ans 
dem  Celtischen  entlehnt. 

kluban  m.  Kloben,  gespaltenes  Stück  Holz. 

an.  klofi  m.  Thürkloben.  -)-  ahd.  dobo,  chlobo  ra.  Kloben  zum  Vogelütuig. 
Von  kliuban  spalten. 

klöka  fein,  listig. 

an.  klpkr  listig,  verschlagen,  kloeki  (=  klokja)  flagitium,  kloeki-ligr 
schmählich,  schandbar.  4"  ^^'  ^^k  listig,  klug,  mhd.  kluoc  fl.  klaoger 
fein,  schmuck;  geistig  fein,  klug;  weich,  üppig. 

kvaina  Wehklage. 

an.  kvein  g.  kveins  n.  Klage,  Wehklage.  4*  deutsch  s.  kvaina. 

kvainä  wehklagen. 

an.  kveina  kveinadha  klagen,  jammern,  sich  beklagen.  -)-  goth.  qainon 
weinen,  wehklagen,  ags.  cranian  klagen,  beklagen.  Nicht  mit  vaini  wei- 
nen zusammenzuwerfen,  das  zu  vai  wehe  gehört. 

kvathja  grassen,  anreden. 

an.  kvedhja  kvadda  grüssen,  anreden,  -f*  ^'  queddian  quedida  quadda 
grüssen,  anreden;  ahd.  (quetjan)  quettan  grüsseu,  begrüssen,  anreden; 
segnen.    Zu  kvithan. 

kväni  f.  Weib,  Eheweib. 

an.  kvftn,  kvaen  f.  Weib.  -)-  goth.  q^n-i-s  f.  as.  quan  st  f.  2  Weib,  Ehe- 
weib; ags.  cvdn  st.  f.  Weib,  Eheweib;  Königin,  engl,  queen  Königin,  aber 
my  queen  meine  Frau.    S.  ig.  g&ni. 

kvämja  was  kommen  kann,  dar^  muss. 

an.  kvaemr  zu  kommen  berechtigt,  hug-kvaemr  erinnerlich,  was  leicht 
ins  Gtedachtniss  kommt.  -|-  ahd.  bi-quämi,  mhd.  bequaeme  passend,  pass- 
lich, nhd.  bequem.    Von  kiriman  kommen. 

kvar  quarren,  seufeen,  knurren. 
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an.  kora  f.  Klage,  karr  g.  kurs  m.  Knurren,  Unzufriedenheit,  kura  adha 
knarren,  murren.  4*  ahd.  queran,  chweran,  oheran  st  abl.  2  gemere, 
seufzen.    Zu  ig.  gar. 

kvala  f.  Qual. 

an.  kvöl  pl.  kvalar  f.  Qual,  -f-  ^gs*  cvalu  1.  nex  und  as.  quala  f.  neben 
quala  f.  Todesqual,  Marter;  ahd.  quäla,  chwäla,  chäla,  mhd.  qu41e,  käle 
st.  f.  Qual,  Marter,  Plage,  gewaltsamer  Tod.    S.  slavod.  gal  schmerzan. 

kvalja  quälen. 

an.  kvelja  kvalda  quälen,  peinigen.  4"  ^b.  quellian  queUda  tödten,  am 
Leben  strafen,  engl,  to  kill;  ahd.  (queljan)  quellan  quelita  qualta,  mhd. 
queln,  koln  quälen,  martern,  zu  Tode  peinigen.  Von  kval  as.  quelan 
({ual,  ags.  cvelan,  ahd.  quelan  gewaltsam  sterben.    S.  slavodeutsch  gal. 

kvithan  kvatli  kväthum  kvithana  sagen,  sprechen. 

an.  kvedha  kvadh  kvädhum  kvedhinn  sagen,  sprechen,  kvödh  f.  Zeugniss, 
kvidhr  g.  kvidhar  pl.  ir  m.  Zeugniss,  Zeuge,  kvadha  f.  petitio,  actio  de- 
biti,  kyaedhi  n.  Gedicht.  4~  goth.  qithan  qath  qethum  qithans  sagen, 
sprechen,  as.  quedhan  quadh  quädhun,  ags.  cvedhan,  engl,  quoth  he;  ahd. 
quedan,  chedan,  mhd.  queden,  keden  sagten,  sprechen.  Aus  ig.  ga  (sskr. 
gä  gayati)  wie  stath  aus  sta  stehen. 

kvithu  m.  Bauch,  Mutterschooss. 

an.  kvidr  g.  kvidhar  pl.  ir  m.  Bauch.  -)-  goth.  qithu-s  m.  Bauch,  Mutter- 
schooss, vgl.  ahd.  qniti  st.  m.  vulva,  woher  nhd.  obscön  Kutte  (quitja- 
ans  kvithu-  wie  kini\ja-  aus  kinnu-  Kinn).    Gleichen  Stammes  mit  kvithra. 

kvithra  m.  Bauch,  Magen. 

goth.  in  laus-qithr-a-s  leeren  Magens.  4~  S*  ig*  g&tara,  sskr.  jathara 
Bauch. 

kvinan  f.  Weib. 

an.  kona  gen.  pl.  kvenna  =  goth.  qin^nö  f.  Weib,  -f*  goth.  qioAn-  f.  as. 
quena  schw.  f.  ahd.  quinä,  quenä,  chwenä  und  chenä,  mhd.  kone,  kon 
schw.  f.  Weib,  Eheweib.    S.  ig.  gftnä. 

kviman  kvam  kvamum  kvumana  kommen. 

an.  ikoma  kvam  kvamum  kominn  kommen',  gelangen;  bringen,  wohin 
schaffen,  kominn  gekommen  m.  Ankömmling,  kväma  (kvdma,  koma)  f.  das 
Ankommen,  Ankunft,  kvaemr  s.  kvämja.  -)-  goth.  qiman  qam  qSmom 
qumans  kommen,  as.  kuman,  ags.  cuman,  engl,  come;  ahd.  queman  quam 
quämum  coman,  mhd.  komen,  kumen,  nhd.  kommen.    S.  ig.  gam,  gamati. 

kvirka  f.  Schlund,  Gurgel. 

an.  kverk  pl.  kverkr  f.  Schlund,  Gurgel,  kjriija  (d.  i.  kyiriga)  erdrosseln, 
jugxdare.  4-  &l^d.  queroa  f.  Gurgel,  i^d.  querechela  f.  Giugol  s=  Ut.  g^- 
gula.    S.  ig.  gargara,  lat.  gnigee,  gorgal». 


714  kvirnu  —  haitan. 

kvirnn,  kvima  f.  Mühlstein,  Mühle,  Quim. 

an.  kvörn,  kvem  g.  kvarnar  f.  Mühle.  4-  goth.  in  asilu-q&irna-s  f.  Esels- 
mühle, Mühlstein,  as.  quem  oder  querna  f.,  ahd.  quirn,  chom  und  chwir- 
na  st.  f.  mhd.  kam,  küme  st.  f.  Mühlstein,  Mühle.  S.  slavodeutsoh  gar- 
nu,  garna  f. 

kvirru  ruhig,  sanft,  kirr,  daraus  kvirrja. 

an.  kyrr  rahig,  sanft,  still,  ohne  Begebenheit,  kyrra  (kynja)  kyrdba  ni- 
hig  machen,  kirren.  4-  goth.  qaimi-s  sanftmüthig,  qairrein-  f.  Sanftmuth, 
mhd.  kürre,  sanftmüthig,  milde,  zahm,  kirre,  nhd.  kirre  zahm  (Ton  Thie- 
ren)  kirren  zahm,  kirre  machen,  kyrr  (=  knrrja)  =  mhd.  karre  (= 
karrja)  aas  älterem,  im  goth.  erhaltenen  kvirm-. 

kviva  (kvika)  lebendig,  quick,  keck. 

an.  kvikr  lebendigl,  lebhaft,  qnick.  -^  goth.  qiva-  nom.  qiu-s  lebendig; 
as.  quik,  ags.  cvic,  cvao,  cac  engl,  quick;  ahd.  quec,  queh,  mhd.  qaec, 
ahd.  auch  chech,  mhd.  kec,  nhd.  Queck-silber ,  er-quick-en  und  keck. 
Das  Goth.  kennt  die  Gorruptel  kvika  noch  nicht;  sie  stimmt  (zufallig) 
mit  der  gleichen  im  lat.  vizi,  vic-tus  neben  vivo,  vivus.    S.  ig.  giva. 

kvivnä  (kviknä)  lebendig  werden. 

an.  kyikna  adha  lebendig  werden.  4-  goth.  qiunan  qiunoda  lebendig  wer- 
den.   Von  kviva,  kvika. 

kvista  m.  Zweig,  BlätterbüscheL 

an.  kvistr  g.  kvists  acc.  u.  pl.  ir  m.  (uStamm)  Zweig,  vgl.  kvisl  n.  Zweig. 
-|-  ahd.  qußsta  f.  mhd.  qa^te,  koste,  käste  schw.  f.  m.  auch  quast  sl.  m. 
Büschel,  Federbüschel,  Quast;  Badequast,  Badeschürze.  Wohl  nicht  zu 
an.  kvisa  adha  wispern,  flüstern? 

H. 
haiha  einäugig  oder  blödsichtig. 

goth.  haih-a-8  ein&agig.  4-  l^t.  caecu-s  blind.    S.  europ.  kaika. 

haiia  heiss. 

an.  heitr  heiss.  -)-  ^-  ^^^i  &?&•  ^^^  ^fit^«  ^o^)  ^^^-  mbd.  heiz  heiss,  er- 
bittert, nhd.  heiss,  s.  hitfn,  und  vgl.  goth.  heit-ön-  f.  (d.  i.  hit&n-)  f.  Fie- 
ber.   YgL  europ.  kait. 

haita  n.  Geheiss,  Verheissung. 

an.  heit  n.  Verheissung,  Gelübde.  -)-  goth.  bi-haita-  n.  Streit,  ga-haita- 
n.  Verheissung;  ahd.  ant-heiz,  pi-heiz,  gi-heiz,  fora-heiz,  ur-heiz  m.  mhd. 
heiz  st.  m.  Befehl,  Geheiss,  nhd.  Ge-heiss.    Von  haitan. 

haitan  haihait  haitana  heissen. 

an.  heita  h^  heitinn  heissen  =  genannt  sein ,  verheissen ,  an-  aufrufen. 
4-  goth.  haitan  haihait  haitans  heissen,  befehlen;  rafen,  einladen,  auf* 
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bieten,  as.  hetan  h^t  hiet,  ags.  hÄtan  hdt;  ahd.  heizan  hiaz,  mhd.  heizen 
hiez,  nbd.  heissen  hiess  geheissen.    Von  ig.  ki  xh'Vfiai. 

haitja  lieiss  machen,  heizen. 

an.  heita  beitta  heiss  machen,  sieden,  -f-  ahd.  (heizjan)  heizan,  mhd.  hei- 
zen heisa  machen,  heiten,  nhd.  heizen  heilte  geheizt.  Denom.  von  haita 
heiss. 

haitha  f.  Heide,  Hcidefeld,  Feld. 

an.  heidhs  p1.  heidhar  f.  Heide,  heidh  niedriger,  flacher  Gebirgsrficken.  -j- 
goth.  haitlga-  f.  Feld,  ags.  haedh  f.  engl,  heath  Heidekraut;  ahd.  heida 
f.  Haidekrant,  mhd.  heide  f.  Heide,  nhd.  Heide. 

haithana  heidnisch,  paganus. 

an.  heidhinn  heidnisch,  -f-  goth.  in  haithnon-  f.  Heidin,  as.  hedhin,  ags. 
haedhen,  engl,  hcathen;  ahd.  heidan;  mhd.  heiden  heidnisch,  sbst.  m.  der 
Heide.  Nachgebildet  dem  lat.  paganus,  indem  man  haitha  Feld  dem  lat. 
pagus  gleichsetzte. 

haithanin  f.  Heidenthom. 

an.  heidhni  f.  Heidenthum,  heidnischer  Brauch,  -j-  ahd.  heidani,  mhd. 
heiden  f.  Heidenthum,  Heidenschaft. 

haida,  haidra  heiter. 

an.  heidh  n.  Klarheit,  heidhr,  heidh,  heitt  heiter,  hell,  klar.  4"  a>*  hMar, 
ags.  hädor;  ahd.  heitar,  mhd.  nhd.  heiter,  hell,  klar,  heiter.  Zu  ig.  kit, 
sskr.  cit.  An.  heidhr  g.  heidhrs  und  heidhar  m.  EIhre  =  sskr.  cetas,  goth. 
baidu-s  Art,  Weise  =  sskr.  ketu,  s.  ig.  kaitu. 

haina  Schleif-  Wetzstein. 

an.  hein  f.  Schleif-  Wetzstein,  -f-  tigs.  haen  f.  engl.  hone.  Von  ig.  ki 
schärfen  =  kä. 

haifti  f.  violentia.  Streit. 

an.  heipt  pl.  ir  f.  bittrer  Hats.  4*  goth.  haifst-i-s  f.  Streit,  Streitsucht, 
Zank,  Kampf;  ags.  haest,  hSst  f.  contentio,  violentia.  Beachte  an.  heipt 
ohne  das  eingeschobene  s  der  deutschen  Formen,  so  auch  in  galdra  w.  s. 
S.  ig.  kip. 

haima  m.  Heim,  Heimath,  Haus,  heim  nach  Hause, 
haimana  von  Hause. 

an.  heimr  g.  heims  pl.  heimar  m.  Heimath;  Welt,  heim  adv.  domum, 
heima  domi,  daheim,  heiman  adv.  domo  von  Hause.  4"  goth.  haim-i-8  f. 
pl.  haimos  Dorf,  Flecken,  as.  hSm  m.  n.  Hdimath,  ags.  hfim  m.  n.  Haus, 
Heimath,  engl,  home;  ahd.  mhd.  heiai  m.  n.  Haus,  Heimath,  adv.  dat 
ahd.  heimi  mhd.  heime  as.  h6me  domi,  acc.  ahd.  mhd.  heim  naoh  Hause, 
domum;  ahd.  heima,  mhd.  heime  st  f.  Haus,  Heimath,  ahd.  heimenftn 
adv.  aus  dar  Heimath,   heimina  von  Hause.  -^    An.  heimskr  dumm  (im- 
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mer  sa  Hause  hockend)  aber  ahd.  heimisc.  mhd.  nhd.  heimisch.  S.  ila- 
vodeatsch  kaima. 

haila  heil  sbst.  das  Heil. 

an.  heill  anrersehrt,  vollständig,  heil,  gesund,  glücklich',  heil  n.  Vorzd- 
chen,  omen,  heill  oder  heil  f.  Glück,  Heil.  -|-  goth.  bail-a-s,  as.  b£l ;  ahd. 
mhd.  nhd.  heil  wie  im  Nord.  ahd.  mhd.  heil  n.  nhd.  das  Heil,  Glück.  S. 
slavodeutsch  kaila  und  vgl.  ig.  kalya. 

hajlaga  heilig. 

an.  heilagr  heilig,  -f-  as.  hdlag,  ags.  hallg,  halog,  engl,  holy;  ahd.  heilag, 
heilac,  mhd.  heilec,  heilic,  nhd.  heilig.  Von  haila  Gedeihenl,  Heil  wie 
ttQog  heilig  =  sskr.  ishira  gedeihlich  zu  ish  Gedeihen. 

hailitha  f.  Heilheit,  Gesundheit. 

an.  heildh  f.  Gesundheit.  -|-  engl,  health;  ahd.  heilida  f.  Heil|,  Gesund- 
heit.   Von  haila. 

hailisä  Heil  beschaffen. 

an.  heilsa  f.  Glück,  Wohlergehen,  heilsa  adha  grüssen,  begrüssen  vgl. 
heil  n.  Vorzeichen,  omen.  -f*  ^gs-  hälsian,  haelsian;  ahd.  heilison,  mhd. 
heilsen  augurari,  expiare.    Von  haila. 

hailsama  heilsam. 

an.  heilsamr  heilsam.  -|-  ^^d*  o^^d.  nhd.  heilsam.    Aus  haila  und  sama. 

haisa  heiser. 

an.  häss  heiser.  4-  s^-  ^^j  ^^d-  ^^^^  mhd.  heis  heiser,  vgl.  mhd.  heiser 
heiser,  schwach,  mangelhaft,  nhd.  heiser.    Goth.  hais  heisst  Fackel. 

hauha  hoch. 

an.  här,  hä,  hatt  hoch.  -)-  fiT^th.  hauh-a-s,  as.  hob,  ags.  heah,  heb,  hea; 
ahd.  höh  mhd.  hoch  fl.  hoher,  nhd.  hoch,  hoher.  S.  slavodeutsch  kauka 
gewölbt. 

hauhitha  f.  Höhe. 

an.  haedh  f.  Höhe,  Felsspitze.  -(-  goth.  hauhitha  f.  Höhe,  Erhebung, 
Ehre,  ags.  heahdhu,  hehdhu,  hehdh,  hiehdho  f.  Höhe,  engl,  height;  ahd. 
höhida  f.  Höhe,  Gipfel.    Von  hauha. 

hauga  m.  Hügel. 

an.  haugr  g.  haugs  p1.  haugar  m.  Hügel,  heygja  (=  haugja)  unter  einem 
haugr  begraben.  -|-  mhd.  houc  g.  houges  st«  n.  Hügel  vgl.  Donners-haugk 
und  ähnliche  Bergnamen.  Das  substantivirte  hauha,  vgl.  lit.  kauka-s  m. 
eine  Beule,  kauk-ara-s  m.  ein  Hügel,  eine  Anhöhe. 

haupa  m.  Haufe,  Menge. 

an.  höpr  m.  Haufe,  Menge.  4"  ^S^*  ^^P  ™*  ^*  ^op  m.  ahd.  houf  mhd. 
houf  m.  Haufen,  ahd.  houfon  mhd.  houfen  häufen,  vgl.  ahd.  hüfo  mhd. 
hüfe  sohw.  m.  nhd.  Haufe,  Haufen.    S.  slavodeutsch  kaupa,  ig.  kup^  küpa. 
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hauja,  havja  n.  Heu. 

an.  hey  (=  hauja)  n.  Heu.  +  goth.  hauja-  n.  nom.  havi  gen.  haujis;  ahd. 
hcwi,  houwe,  mhd.  höuwe,  hou,  höu  st.  n.  1  nhd.  Heu.  Zu  hau(v)an 
hauen. 

haiüa  Brach  am  Untcrleibe. 

an.  haull  m.  dass.  -|-  ahd.  hola  st.  f.  dass.  S.  europ.  und  slavodeutsch 
kaulä. 

liauvan  (hauan)  hailiau  liauana  hauen. 

an.  höggva  hjo  hauen.  -|-  as.  hauwan,  heu,  ags.  heävan;  ahd.  houwan, 
hiu,  mhd.  houwen.  hiew,   nhd.  hauen  hicl)  gehauen.    S.  slavodeutsch  ku. 

hausa  m.  Schädel. 

an.  hauBs  g.  hauss  pl.  ar  m.  Schädel,  -f-  S.  slavod.  kausa,  ig.  kausa. 

liausja  liören. 

an.  hoyra  (=  hausja)  heyrdha  hören.  +  goth.  hausjan  (und  hausjon)  as. 
liurian,  ags.  h^^ran,  heran,  hieran,  engl,  hear;  ahd.  (horjan)  horran,  horan, 
mhd.  hücren,  nhd.  hören.    Denominativ  von? 

liakula  m.  Mantel. 

an.  hökull  g.  hökuls  m.  Mantel  (Priesterscapulier)  hekla  f.  Mantel  mit 
Kapuze,  daher  der  Hekla,  Vulcan  auf  Island,  von  seiner  Eiskappe.  -{- 
gutli.  hakul-a-s  m.  ags.  hacclc  schw.  f.;  ahd.  hachul,  mhd.  hachel  st.  m. 
Mantel.     Vgl.  ksl.  koza  f.  Fell,  Haut. 

hähan  und  hangan  haihäh  und  haihang  hähana  und 
liangana  hangen  (liähan  aus  hanhan?). 

an.  hanga  hekk  hanginn  praet.  auch  schw.  hangdha  hangen,  hangi  m. 
der  Gehenkte,  -f-  goth.  hahan  haihah  hahans  trs.  hängen,  schweben  las- 
sen, in  Zweifel  lassen ;  as.  bi-hangan  part.  verhangen,  ags.  hon  heng  han- 
gen hongon;  ahd.  liahan  hiang  gihangan  mhd.  bähen  hie  hienc  gehangen 
hangen,  hängen,  nhd.  hangen  hiong  gehangen.    S.  ig.  kank. 

haga  m.  Hag,  Geheg. 

an.  hag-thom  n.  Hagedorn ,  hagi  m.  Weideplatz.  +  a^^l.  hag,  hac  mhd. 
hac  g.  hages  st.  m.  n.  Hag,  Geheg,  Einhegung,  gehegter  Wald,  Park. 
Vgl.  lat.  cuhum  Hag.  Dazu  ahd.  hagan,  hacan  mhd.  hagen  st.  m.  1 
Dornbusch,  Dorn,  Verhack.  Vgl.  engl,  haythom,  mhd.  hagondom^  hag- 
dorn m.  und  an.  hagthorn  n.  Hagedom.    Aus  hagen  nhd.  Hain. 

hagan  liög  hagana  behagen,  passen,  geziemen,  genehm 
sein. 

an.  in  hagr,  bog,  hagt  geschickt,  hagr  g.  hags  m.  Lage,  Stellung,  Ver- 
hältnisse ;  Nutzen,  Vortheil,  davon  haga  adha  einrichten,  anordnen,  hagar 
es  ziemt,  hättr  (=  hahtr)  g.  hättar  m.  Art,  Weise,  davon  h&tta  adha 
einrichten,   bestellen,   hogr  s.  hoga.  -\-    ags.  hagian  passend  sein;    ahd. 

Fiek,  indog«riD.  Wtf rterbooh.  B.Aafl.  47 
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(bagan  hog  im)  part.  kc-hagin,  mhd.  pari,  behagen,  un-behagen  as.  bi- 
bagoTi  mhd.  behagen  nhd.  behagen;  mlid.  hage  schw.  f.  Behagen,  Wohl* 
gefallen,  bog  s.  huga.    Vgl.  ig.  kak  passen. 

hagla  m.  n.  llagel. 

an.  hagl  n.  Hagel.  4-  ^g»-  hagal,  hagol,  hägel,  hägl  m.  1  engl,  bail,  bail- 
stone;   ahd.  hagal,  mhd.  hagel  m.  1  nhd.  Hagel.    Vgl.  xuxXiji,  coclacae. 

hata  hassen,  anfeinden. 

an.  hata  adha  hassen,  -f-  goth.  vgl.  hatan  Stamm  hatai  hassen  und  bat- 
Jan  hassen,  as.  haton  feindlich  sein,  verfolgen,  ags.  hatian  hatodhe  ver- 
folgen, hassen;  engl,  to  hate;  ahd.  hazon,  hazzon,  mhd.  hazzen,  nhd, 
hassen.  Basis  hat  vgl.  hatisa  nnd  s.  [ig.  kad.  Zunächst  denom.  von 
(hata  =)  ahd.  haz. 

hatisa  11.  Hass. 

an.  hatr  g.  hatrs  n.  Hass,  hatr-lauss  hasslos.  -f-  goth.  hatisa-  nom.  batis 
g.  batizis  n.  Hass,  Zorn,  hatizou  zürnen;  vgl.  as.  bell  ags.  bete  m.  engl, 
bäte;   ahd.  mhd.  haz  st.  m.  nhd.  Hass  m.    S.  ig.  kad. 

hatta  (hata)  m.  der  Hut. 

an.  battr  m.  der  Hut,  höttr  g.  hattar  pl.  hcttir  (uStamm)  m.  und  betta 
f.  der  Hut.  -)-  ags.  hat  m.  engl,  hat;  ags.  hättian  cum  cute  detrabcre. 

hatlm  Krieg. 

an.  nur  in  Hödbr  g.  Hadhar  m.  Name  eines  Gottes.  -|-  ags.  headhu- 
headho-  Krieg,  Kampf  in  vielen  Zusammensetzungen,  ahd.  hadu-  Krieg, 
Kampf  in  Zusammensetzungen.    Vgl.  altgallisch  Catu-  in  Eigennamen. 

hadna  (oder  ähnlich)  Ziege. 

an.  badhna  f.  Ziege.  +  n^hd.  hatele  f.  Ziege,  Schweiz,  hatle  demin.  ba- 
toli  dass. 

hanan  ra.  Hahn. 

an.  hani  m.  Hahn.  -|-  goth.  hanan-  m.  ags.  hana:  ahd.  hano,  mhd.  bane, 
han  schw.  m.  nhd.  Hahn  pl.  Hahnen  und  Hähne.  Wohl  zu  ig.  kan  lat. 
canere. 

hangista  m.  Ross,  Pferd. 

an.  hestr  g.  hests  pl.  ar  m.  Pferd  (Hengst  sowohl  als  Stute).  4~  s^« 
bengest;  ahd.  hengist,  mhd.  hengest  m.  Wallach,  Pferd,  erst  nhd.  ans- 
schliesslich  für  das  männliche,  unverschnittene  Pferd.  Oder  bingista? 
Wohl  von  einem  Tonworte  für  wichern. 

liangja  hängen,  aufhängen,  lienken. 

an.  hengja  haugdha  hängen,  aufhängen.  -|-  ahd.  (hangjan)  hangen  (hong- 
jan)  hengan,  henkan,  mhd.  hengcn,  henken,  henchen«  nhd.  hängen,  henken. 
Causale  zu  hangan,  huhan  hangen. 

handu  f.  Hand. 
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an.  hönd  g.  handar  pl.  hendr  f.  Hand,  -f-  goth.  handu-s  f.  as.  hand,  ags. 
band,  hond  f.  engl,  band;  abd.  band,  hant,  mbd.  bant  pl.  bende,  nbd. 
Hand,  pl.  Hände  f.  Nacb  Scbleicber  zu  gotb.  bintban  bantb  fangen  Ygl. 
ig.  kat. 

handuga  behend,  geschickt. 

an.  böndugr  behend,  gescliicbt.  -[-  gotb.  bandug-a-s  gesebickt,  klug.  Von 
bandu  Hand. 

hapa  Glück,  Erfolg. 

an.  bapp  n.  Glück,  Erfolg.  -|-  ags.  bäp  in  mageu-bäp  kraftreicb,  mod-^bäp 
reicb  an  Muib,  ags.  bäp,  ge-bäp  aptus,  engl,  bap,  to  bappen,  bappy.  Vgl. 
7i(}o-xo7rrj. 

hafuda  n.  Haupt,  Kopf. 

an.  böfudb  (d.  i.  bafudb)  dat.  böfdbi  n.  Haupt  =  ags.  beafod,  bcafud  n. 
engl,  bead  Haupt  (so.  niebt  bcafod  nacb  Grein)  entspricbt  genau  dem 
lat.  Caput.  Vgl.  gotb.  baubitba-,  as.  bobbid  n.  abd.  boubit,  mbd.  boubet, 
nbd.  Haupt  n.    Vgl.  ags.  beafola,  bafola  m.  Kopf  =  xff/'Ctili}  s.  ig.  kapala. 

1.  hafta  captus. 

an.  baptr  captus.  -|-  gotb.  -baft-a-s  bebaftet,  ags.  bäft  m.  captivus,  ser- 
vus,  as.  baft  vinctus,  abd.  baft,  mbd.  baft  gebalten,  gebunden,  gefangen, 
bebaftet  mit,  verbunden  zu.     S.  europ.  kapta. 

2.  hafta  n.  Haft,  Fessel. 

an.  bapt  n.  Fessel.  +  abd.  baft  m.  n.  ambd.  aucb  bapt  n.  mbd.  baft  m. 
Haft,  Fessel,  Festbaltung,  vgl.  mbd.  baft  pl.  befte  i-Stamm  f.  Haft,  nbd. 
Haft  f.     Das  substantivirte  1.  bafta. 

1.  haftja  n.  Heft. 

an.  bepti  n.  Heft,  Scbaft,  Griff.  +  abd.  betti,  mbd.  befte  n.  Heft,  Griff. 
Von  bafta. 

2.  haftja  haften,  heften. 

an.  bepta  (=  baptja)  bepta  fest  macben,  festbaltcn,  fesseln,  -f-  goth. 
baftjan  sieb  anbängcn,  baften  an,  as.  beftian;  abd.  beftan,  mbd.  beften 
befestigen,  beften,  vorbaften.    Von  bafta. 

haQa  höf  hafana  heben. 

an.  befja  bof  bafinn  beben.  +  g^^^-  liafjai^  hof  bofum  bafans,  as.bebbian 
böb,  ags.  hebban,  bäbban;  abd.  bcfjan,  beffan,  bepban,  mbd.  beven,  be- 
ben, nbd.  beben,  bob,  er-baben.    Zu  ig.  kap,    lit.  kop-ti  aufsteigen. 

hafra  m.  Bock. 

an.  bafr  g.  bafrs  pl.  bafrar  m.  Bock.  -[-  ags.  bäfr  m.  Book.  S.  europ. 
kapra  caper. 

haba  n.  Hajff,  Meer. 

AT* 
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an.  haf  n.  Meer,  -f-  ags.  heaf,  häf  n.  Meer;  rahd.  hap  g.  habes,  mhd.  hab 
n.  Meer,  HalT,  Hafen.    Zu  bab  capere  ,,Behälter". 

hab  liabai  lialtcn,  haben. 

an.  haba  hafdha  haben  (ursprünglich  habai?).  4-  goth.  ba})an  Stamm  ha- 
bai,  as.  hebbian;  ahd.  haben,  hapcn,  mhd.  haben,  hän,  nhd.  baben  halten, 
haben.    S.  enrop.  kap  cai)erc. 

habaga,  hafiga  schwer. 

an.  höfugr  schwer,  -f-  as.  hebbig,  ags.  heiig  engl,  hcavy;  ahd.  hebig, 
hepic,  mhd.  hebec  schwer.    Zu  hafjan  heben. 

habuka  m.  Habicht. 

an.  haukr  g.  hauks  pl.  ar  m.  Habicht,  -f"  a^*  hafoc,  engl,  hawk;  ahd. 
habuh,  hapuh,  mhd.  habech,  nhd.  Habich-t  m.    Zu  hab  capere. 

habran  m.  Hafer. 

an.  hafri  m.  Hafer.  -^  as.  haforo,  ahd.  habaro,  haparo,  mhd.  habere  schw. 
m,  nnd  haber  st.  m.  nhd.  Hafer,  Haber  m. 

hama  und  hanian  m.  Hülle. 

an.  hamr  g.  hams  pl.  ir  m.  Hülle,  äussere  Gestalt,  in  Cpp.  auch  -hami 
schw.  m.  -|-  goth.  in  (hamon  bedecken)  ga-,  ana-,  and-,  af-,  ufar-hamun, 
ags.  ham  st.  m.  und  hama,  homa  schw.  m.  as.  hämo;  ahd.  hämo  in  lih- 
hämo  schw.  m.  Hülle,  Kleid. 

hamara  ra.  Hammer. 

an.  hamarr  g.  hamars  pl.  hamrar  m.  Hammer;  Klippe,  Felswand,  -f-  as. 
hamür,  ags.  hamor,  ham  er,  homer  m.  ahd.  hamar,  pl.  hamara,  mhd.  ha- 
mer  pl.  hämere  m.  nhd.  Hammer  pl.  Hämmer.    S.  ig.  akmara. 

hamflä  vestümmcln. 

an.  hamla  adha  verstümmeln,  hindern,  hemmen.  +  ags.  hamclian  ver- 
stümmeln. Von  hamla  =  ahd.  hamal.  mhd.  hamol  verstümmelt  m.  Ham- 
mel, dies  von  ahd.  ham  fl.  hamnier  verstümmelt,  verkrüppelt  =  goth. 
hamf-a-8  verstümmelt.    S.  europ.  kapa,  kampa  xanfo-^  capus. 

hära  grau. 

an.  harr,  här,  hart  grau,  grauhaarig,  haera  f.  graues  Haar.  -^-  ags.  har, 
engl,  hoar  grau. 

hära  n.  Haar. 

an.  här  g.  hurs  n.  Haar,  haerdhr  (=  häridha-)  behaart.  -{-  as.  ahd.  mhd. 
här  st.  n.  nhd.  Haar  pl.  Haare.    Grundform  häsa? 

haritugan  m.  Heerführer  (harja  |  tugan)  von  tiuhan. 

an.  hertogi  schw.  m.  Heerführer  (nicht  als  Titel),  -f"  ^^'  heritogo,  ags. 
heretoga;   ahd.  herizogu,  mhd.  herzöge  m.  Heerführer,  Herzog. 

haruga  m.  heilige  Stätte. 
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an.  hörgr  (d.  i.  haruga-s)  pl.  hörgar  m.  eine  den  Göttern  geheiligte  Stätte. 
-|-  ag8.  hcarg,  hearh,  herg,  heiig  m.  1  ahd.  harug,  hanic  st.  m.  nemus, 
fanum. 

liaribirga  Herberge  (liari  ]  birga  bergend). 

an.  erweitci-t  durch  ja-  herbergi  n.  Wohnstätto,  Herberge.  +  ongl.^r- 
bour  Hafen;  ahd.  hcriberga,  heriperga  und  heribirga,  mhd.  herborge  st. 
f..  1  Feldlager,  Schlaf-,  Gastgemach,  Wirthshaus,  nhd.  Herberge. 

liardja  f.  Scliulterblatt,  Scliulter. 

an.  herdhar  f.  pl.  die  Schultern,  herdha-bladh  n.  Schulterblatt,  herdhi- 
breidhr  mit  breiten  Schulteni.  +  ahd.  harti,  hartin,  mhd.  herto  f.  Schul- 
terblatt. 

liardu  hart,  streng. 

an.  hardhr,  hördh,  hart  hart,  streng,  heftig,  schnell.  +  goth.  hardu-s 
hart,  strenge,  as.  hard,  ags.  heard,  engl,  hard;  ahd.  hart,  mhd.  liart  nhd. 
hart,  streng,  heftig,  hart.     S.  europ.  kartu  xQari'-g. 

liardja  hart  machen,  härten. 

an.  herdha  (=  hardhja)  herdha  hart  machen,  harten;  spannen.  -^  as. 
herdian,  ahd.  (hartjan)  hartan,  hertan,  mhd.  herton ,  nhd.  härten  hart, 
stark  machen. 

liar[)an  f.  Harfe. 

an.  harpa  f.  Harfe,  harpari  m.  Harfner,  -f-  ags.  hearpe,  afränk.  harpa, 
ahd.  harphä,  mhd.  harpfe,  herpfe  schw.  st.  f.  nhd.  Harfe  pl.  Harfen; 
ags.  hearpere,  mhd.  harpfaere,  härpfer  m.  Harfner.    Vgl.  lat.  creparc. 

liarraa  m.  Harm. 

an.  harmr  g.  harms  pl.  ar  m.  Bctrübniss,  Kummer,  Harm,  Schaden, 
Schimpf.  +  *8-  härm  st.  m.  Leid,  Schmerz,  Qual,  ags.  hearm,  herm  st. 
m.  ahd.  hai-m,  mhd.  härm  st.  m.  Leid,  Schmerz,  Harm,  Schimpf.  S.  sla- 
vüdeutsch  karma. 

harinitha  f.  Harm,  Hcrmde. 

an.  hermd  f.  in  hermdar-yrdi  n.  pl.  Zornesworte,  zornige  Reden.  -|-  ahd. 
(harmida)  hermida,  mhd.  hermde  st.  f.  Schmerz,  Leid.  S.  slavodeutsch 
karmatä.     Von  harma. 

liamiisla  Harmsal,  Leid. 

an.  hcrmsl  g.  hermslar  f.  Harmsal,  Leid.  +  *h^-  harmisal,  hermesal  st 
n.  Beschimpfung,  Leid.    Von  harma. 

liarja  m.  Heer,  Menge,  populus. 

an.  horr  g.  hers  und  herjar  m.  Heer.  +  go^-l^-  harja-  uum.  harjis,  as.  heri 
st.  m.  f.  ags.  here  g.  heriges  m.  ahd.  hari,  heri  m.  n.  mhd.  her  dat.  herje 
n.  nhd.  Heer  n.    S.  slavodeutsch  karya. 

harjä  heeren,  populari. 
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an.  hcrja  herjadha  Krieg  fuhren,  heeren,  vorhoeren.  4-  ags-  Herg^n  praet. 
hergode;  ahd.  harjon,  herjön,  herrön,  mhd.  hem  mit  Hecresmacht  über- 
ziehen, verheeren,  plündern.    Von  harja. 

harva  m.  Flachs. 

«örr  g.  hörs  pl.  hörvar  m.  Flachs.  -)-    &^d.  haru*,    rahd.  har  st.  m. 
18.    lina  ist  entlehnt  aus  lat.  linum. 

hala  m.  Mann. 

an.  halr  g.  hals  m.  Mann.  -|-  ags.  hälo  m.  Mann,  vgl.  as.  helith,  ags. 
haledh,  heled,  ahd.  helid  m.  Mann,  Held,  ags.  hälcdh-helm  as.  hclidhelm 
m.  bergende  Hülle,  Tumkappe.    Von  hilan  hal. 

häla  (verborgen,  sclüüpfend)  schlüpfrig,  glatt. 

an.  hall,  häl,  hält  schlüpfrig,  glatt.  4~  ^^d*  ^^^i  (=  häl-ja)  mhd.  haelo 
verhehlend,  verhohlen;  heimlich  schlüpfend,  schlüpfrig,  glatt.  Zu  hilan, 
hal  hehlen,   s.  curop.  kal. 

halta  lahm,  hinkend. 

an.  haltr,  holt,  halt  lahm,  hinkend.  -{-  goth.  halt-a-s,  as.  halt,  ags.  healt; 
ahd.  mhd.  halz  lahm,  hinkend. 

haltt  f.  Lahmheit. 

an.  helti  f.  Lahmheit.  -^  ahd.  halzi  f.  Lahmheit.    Von  halta. 

halda  geneigt,  abhängig. 

an.  hailr,  höll,  halt  geneigt,  vorwärts  geneigt,  hallr  m.  Abhang,  Halde.  -|- 
ags.  heald,  ahd.  bald  geneigt,  vorwärts  geneigt,  ahd.  halda,  mhd.  halde 
st.  schw.  f.  nhd.  Halde  f.    Vgl.  slavolit.  kla-na. 

halda  abhängig  sein,  sich  neigen. 

an.  halla  adha  neigen,  sinken  lassen,  ins  Schwanken  bringen.  -f~  &hd. 
haldön  sich  neigen,  vergere,  vgl.  as.  hcldian  in  af-heldian,  ags.  hcldan, 
hyldan,  ahd.  (haldjan)  heldan,  mhd.  holden  praet.  halte  dass.    Von  halda. 

haldan  haihald  haldana  halten. 

an.  halda  helt  haldinn  halten,  -j-  goth.  haldan  haihald  haldans,  as.  hal- 
dan, ahd.  haitau,  mhd.  halten,  nhd.  halten  hielt  gc-halten.  Vgl.  europ. 
kal  heben. 

haldis   comp.  adv.  potius,    eigentlich  pronius,    comp, 
von  halda. 

an.  heldr  comp-  adv  lieber,  mehr,  heldri  comp.  adj.  potior,  heizt  (aus 
held-st)  adv.  superl.  am  meisten,  besonders,  helztr  adj.  summus.  -f-  goth. 
haldis  comp.  adv.  lieber,  mehr;  as.  bald;  ahd.  mhd.  halt  vielmehr,  mehr, 
schwäbisch  halt?  österreichisch  halter.  holter. 

halba  halb  sbst.  f.  Halbe,  Hälfte,  Seite,  Theil. 

an.  haJfr  halb,  in  Cp.  half-,  -f-  goth.  halb-a-s,  as.  half  g.  pl.  halbharo; 
ahd.  halp  and  halb,   mhd.  halp  fl.  halber,    nhd.  halb.  —    an.  halfa  f. 
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Hälfte,  Theil,  Seite.  +  goth.  halba,  aa.  halbha  st.  f.  ahd.  halba,  halpa, 
mhd.  halbe  st.  schw.  f.  Seite,  Richtang. 

lialma  m.  Halm. 

an.  hälmr  m.  Stroh,  Strohlager,  Streu.  +  as.  halm,  ags.  healm  st.  m.  1; 
ahd.  mhd.  halm  st.  m.  1,  nhd.  Halm  pl.  Halme  m.    S.  curop.  kalma. 

halja  f.  Tlölle,  Untci-welt,  Unterwcltsgöttin. 

an.  hei  g.  lieljar  f.  Hei,  Todespröttin.  -|-  goth.  halja,  as.  hellja  f.  und 
hell  m.  f.  ahd.  hella,  mhd.  hello  st.  f.  1,  nhd.  Hölle.  Von  liilan  hal 
bergen. 

lialla  f.  Halle. 

an. -höll  g.  hallar  f.  Halle.  +  as.  halla  st.  f.  ags.  hcal  g.  healle  f.  engl, 
hall;  ahd.  halla  st.  f.  1,  nhd.  Halle.    Für  hal-na?    vgl.  lat.  cella. 

•  halsa  m.  Hals. 

an.  hals  g.  hals  pl.  hälsar  m.  Hals;  Vordertheil  des  Schiffes,  länglicher 
Borg.  +  goth.  halsa-  nom.  hals  m.  Hals,  ags.  hals,  heals  m.  Hals,  Schiffs- 
vurdcrtheil,  as.  hals  m.  Hals,  ahd.  hals  m.  Hals,  mhd.  hals  m.  Hals,  läng- 
licher Bergrücken,  nhd.  Hals  pl.  Hälse.    S.  europ.  kalsa. 

lialsja  Halsband. 

an.  hclsi  g.  helsis  n.  Himdehalsband.  -f*  mhd.  hclse  (d.  i.  halsja)  st.  f. 
Halsstrick,  Halsschlinge.    Von  halsa  Hals. 

hasaii  m.  Hase. 

an.  hcri  schw.  m.  Hase  (e  sonderbar).  +  ags.  hara,  engl,  hare;  ahd.  haso, 
mhd.  hase  schw.  m.  nhd.  Hase.  Vgl.  altprouss.  sasin-  Hase,  d.  i.  szasin- 
und  sskr.  ^ta(;a  m.  (wohl  für  ^asa)  Hase. 

liaspa  f.  Haspe,  Haspel. 

an.  hespa  f.  ein  Gespinn,  fibula,  spira,  girgillus.  -|-  an.  haspa,  mhd.  baspo 
f.  Haspe,  ahd.  haspil,  mhd.  haspel,  nhd.  Haspel  m.    Vgl.  xai//a. 

hasla  m.  f.  Hasel. 

an.  hasl  m.  Hasel,  hasla  f.  Stange  von  Haselholz,  -f-  ahd.  basal  st.  m. 
und  ahd.  hnsala,   mhd.  hasel  st.  f.  nhd.  Hasel.    S.  europ.  kasala. 

hasva  grau.  ^ 

an.  hösy  pl.  hösvar  grau.  +  ^gs.  hasu,  heasu  cinereus,  fulvo-ciuereus; 
mhd.  heswe  (d.i.  hasvja)  torridus,  pallidus.  Vgl.  ahd.  basan  blank  polirt 
und  lat.  cäim-8,  s.  europ.  kasna. 

lii  und  hina  pron.  dieser,  der. 

an.  hinn  hin  hit  jener,  dor  Stamm  hina.  -|-  goth.  hina  acc.  sg.  m.  diesen, 
himma  dat.  sg.  m.  n.  diesem  (amd.  himo)  as.  he  hi  nom.  er.  Vgl.  europ. 
ki,  ixil  und  xtivo-g. 

hiura,  liiurja  traut,  gelieuer. 
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an.  h^rr  (d.  i.  hiarja]  frob,  muntor,  hjra  calor,  benignitas.  4-  ags*  hiore, 
hoore,  li;^re,  hire,  ahd.  hiuri  lieblich,  traut,  freundlich,  ergeben,  aa.  nn- 
hiuri,  ag8.  un-heurc,  ahd.  unhiuri  unheimlich,  nicht  geheuer,  mhd.  ge- 
hinro  vertraut,  lieblich,  angenehm,  nhd.  gc-heuer,  un-geheuer.  Gleichen 
Stammes  mit  hiva. 

hitjan  Hitze. 

an.  hiti  m.  Hitze,  sumar-hiti  Sommerhitze,  solar-hiti  Sonnenhitze.  -f~  t^^^ 
bitte  f.  ahd.  hizzea,  hizza,  mhd.  hitze  f.  nhd.  llitze;  dazu  ahd.  hizzön 
(Grundform  hitja)  mhd.  hitzen  heiss  werden,  mhd.  hitzen  und  hitzigen, 
nhd.  er-hitzen  heiss  machen,  an.  hita  f.  Hitze.  S.  haita  und  vgl.  gotb. 
heilon-  f.  Fieber.  Es  scheint  ein  Verb  hitan  hait  hitum  bestanden  zu 
haben. 

hitlirä  (httlira?)  hierher. 

an.  hedhra  adv.  hierher  vgl.  hedhan  adv.  von  hieraus,  von  jetzt  an.  -|- 
gotb.  hidre  (hidrei)  hierher,  ags.  hidhcr,  hidcr,  hyder  hierher,  engl,  hither. 
Von  hi,  vgl.  lat.  citra,  citerior. 

hinkan  hank  (hunkiim  hunkana)  hinken. 

an.  nur  im  schw.  v.  hinka  hinkadha  hinken,  -f-  ahd.  hiucan,  hinchan, 
mhd.  hinken  hank  gchunken,  nhd.  schwach  hinken.  Vgl.  ig.  skag, 
skang  hinken. 

hinda,  hindan  f.  llinde,  Hirscliknli. 

an.  bind  g.  hindar  f.  Ilinde,  hindar-kälfr  Hindkalb.  -f*  ^£>s*  biudo  schw. 
f.  ahd.  hinta,  mhd.  hinte  schw.  f.  nhd.  Hinde  f. 

hindar  adv.  hinter. 

an.  hindr  z.  B.  in  hindr-vitri  Aberglauben  und  in  hindra  hindern.  -|- 
goth.  hindar,  ags.  hinder;  ahd.  hintar,  hiiitir,  mhd.  hinder  pracp.  mit 
dat.  und  acc.  nhd.  hinter.    Comp,  zu  hina-  :=  hi  w.  s. 

hindarä  hindern. 

an.  hindra  hindradha  hindern.  -|-  ags.  hinderian,  ahd.  hinderen  und  (hin- 
tarjan)  hintircn,  mhd.  nhd.  hindern.    Von  hindar. 

hifina  m.  Himmel. 

an.  hifinn  g.  hifins  m.  Himmel.  -|-  as.  hcbhan,  ags.  hcofon,  hcofen  st.  m. 
engl,  h^vcn,  ndd.  heben,  hewen  Himmel.  Auf  das  Nordische  und  Säch- 
sische  beschrankt. 

himina  m.  Himmel. 

an.  himinn  g.  himins  pl.  himnar  m.  Himmel.  -|-  goth.  himin-a-s  m.  Him- 
mel.   In  den  anderen  deutschen  Dialectcn  himila  m.    8.  ig.  akman. 

htr  adv.  hier. 

an.  her  hier.  +  goth.  her  adv.  her,  hier,  as.  her,  hir,  hier  adv.  hier, 
hierher;  ahd.  hera  her,  hiar  hier,  mhd.  hier,  hie  hierher,  her,  hier. 
Von  hi. 
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hiru  m.  Schwert. 

au  hjörr  m.  Schwert,  -j-  goth.  hairu-8  m.  Schwert,  as.  hem-  Schwert  in 
heru-grim  schwertgrunmig  und  sonst.    S.  ig.  kam. 

hinita  m.  llirsch. 

an.  hjörtr  g.  hjartar  pl.  hirtir  m.  Hirsch.  -|-  ags.  heorot,  heort  m.  ahd. 
hiruz,  mhd.  hirz  m.  st.  und  hirze  schw.  m.  nhd.  Hirsch.  Weiterbildung 
aus  hiru-  =  hirva  =  lat.  cervu-s.    S.  ig.  enrop.  karva. 

hirtan  n.  Herz. 

an.  hjarta  n.  Herz.  4'  goth.  hairt^n-  n.  as.  herta,  ags.  heorte,  hiorte  n. 
engl,  bcart;  ahd.  herzä,  mhd.  herze  n.  Herz.  S.  ig.  kardan,  kard,  kardi, 
kardaya. 

liirda  f.  Heerde. 

an.  hjördh  g.  hjardhar  pl.  hjardhir  f.  Heerde.  4*  goth.  hairda  f.  ags. 
heord,  herd,  hird  f.  ahd.  hcrta,  mhd.  hörte  st.  f.  1  nhd.  Heerde.  S.  ig. 
slavodcutsch  kardha. 

hirdja  m.  Hirte. 

an.  hirdhir  m.  Hirt.  4~   goth.  hairdja-  nom.  hairdei-s  m.  as.  hirdi,    ags.' 
hirdc,  hierde,  hcorde,  hiorde,  hyrdc,  engl,  shep-herd;    ahd.  hirti,  mhd. 
hirtc,  nhd.  Hirte  m.    Von  hirda. 

hirsan  m.  Kopf. 

an.  hjarsi,  hjassi  m.  caput,  occiput.  +  bb^*  (irshaii  m.  Kopf,  also  ig. 
karasan  m.  Kopf. 

hila  tönend,  Getön. 

an.  hjal  n.  Gesprach,  Unterhaltung,  hjala  adha  sprechen,  sich  unterhal- 
ten, -f"  ahd.  hei  in  gi-hel,  un-hel,  missa-hel  fi.  heller,  [mhd.  hei  fi.  heller 
tönend,  laut,  glänzend,  nhd.  hell.  Von  hal  hallen  s.  curop.  kal  xctUu 
calarc. 

liilta,  hiltan  m.  n.  Scliwertgriff,  Gehilze. 

an.  hjält  pl.  hjölt  und  hjälti  m.  Schwertgriff,  Gehilze.  -f~  <^*  ^^^  Bt.  m. 
n.  engl,  hilt;  ahd.  hclzä,  mhd.  heize  schw.  f.  Scliwertgriff,  Heft,  Gehilze. 
S.  europ.  kalda. 

hildi  f.  Kampf. 

an.  hiklr  f.  BcUona,  proelium.  -f~  ^*  hild  dat.  hildi,  ags.  hild  2  f.  ahd. 
Hild-  in  Zusammensetzung  und  hiltja  st.  f.  1  Kampf.  Von  kal  percel- 
Icre,  8.  europ.  kal. 

hilpa  f  Hülfe. 

an.  hjälp  g.  hjälpar  pl.  ir  f.  Hülfe,  hjälpa  adha  helfen,  -f"  &b*  helpa,  ags. 
hclp  st.  f.  ahd.  helfa,  hilfa  (hulfa),  mhd.  hilfe,  helfe  st.  f.  1,  nhd.  Hilfe, 
Hülfe.  .Vgl.  lat.  culpa  s.  europ.  kalp&,  lit  sselp-ti  helfen.    Von  hilpan. 
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Ulpan  halp  hiüpiim  hiüpana  helfen. 

an.  Ig41pa  halp  holpinn  helfen,  -f-  goth.  hilpan  halp  hulpnm  hulpans  as. 
helpan,  ags.  helpan;  ahd.  helfan,  mhd.  helfen,  nhd.  helfen,  half,  gehol- 
fen.   S.  ig.  kalp. 

hilma  m.  Helm. 

an.  hj&lmr  g.  hjälms  pl.  ar  m.  Helm.  -{-  goth.  hilm-a-s  Helm ,  ags.  heim 
m.  Schützer,  Helm,  as.  heim  m.  Helm,  ahd.  mhd.  heim,  nhd.  Helm  m. 
AgB.  holm  und  engl,  heim  Steuerruder  vielleicht  aus  an.  hjalm  n.  Steuer- 
räder, Helm  am  Schiffe  entlehnt,  vgl.  lit.  szalma  langer  Balken.  S.  sla- 
vodeutsch  kalma  Helm;   zn  hal  occulere. 

htva-  Angehöriger  in  Zusammensetzung. 

an.  in  hj'-byli  n.  pl.  Hauswesen,  h^-vig.  +  goth.  in  heiva-frauja  m.  Haus- 
herr, mhd.  in  h!-rat  m.  f.  nhd.  Hci-rath.    S.  europ.  kaiva. 

hivan  m.  Angehöriger,  Hausgcnoss,  Gatte. 

an.  hjon,  hjün  n.  pl.  Eheleute,  Hausleute,  familia.  -f-  goth.  vgl.  heiva- 
frauja  Hausherr,  ags.  hivan  pl.  familiäres,  domestici ;  ahd.  hiwo,  hio,  mhd. 
hiwe,  hie  schw.  m.  Gatte,  Hausgcnoss,  Knecht,  pl.  ahd.  mhd.  hiün,  hien 
n.  beide  Gatten,  beide  Dienstboten,  Mann  und  Frau;  as.  hiwa,  ahd.  hiwa, 
hS&,  mhd.  hiwe,  hie  schw.  f.  Gattin.    S.  curop.  kaiva. 

hiviskja  n.  Familie. 

an.  h^ski  n.  die  Hausgenossen,  Familie.  4*  ^*  hiwiski,  ags.  hiviscc  n. 
ahd.  hiwiski,  amhd.  hiwiske,  hiwischo  n.  Familie,  Geschlecht;  Hausge- 
sinde, Haushaltung.    Von  hiva  (hiviska). 

huga  m.  Sinn,  Gedanke. 

an.  hugr  g.  hugar  pl.  ir  m.  Sinn,  Absicht,  Muth,  huga  adha  überlegen, 
bedenken,  hugga  adha  trösten,  hugna  adha  anmuthen,  behagen,  hugsa 
adha  denken  auf,  sich  vornehmen.  -j~  goth.  hug-a-s  m.  Sinn,  Verstand. 
Vgl.  sskr.  Quc  sich  kümmern. 

hugja  denken,  meinen. 

an.  hyggja  hugda  denken,  beachten,  aussinnen,  bestimmen;  däuchten, 
hygginn  verständig,  hyggja  f.  Verstand.  +  goth.  hugjan,  as.  huggian, 
as.  hycgan,  hicgan;  ahd.  liuggan,  hukkan,  mhd.  hügcn  denken,  meinen. 
Von  huga. 

hüdi  f.  Haut. 

an.  hüdh  g.  hüdhar  pl.  ir  f.  Haut,  Fell,  hj^dha  (=;  hüdhja)  hydda  (die 
Haut  streichen)  prügeln,  h^dhing  f.  körperliche  Züchtigung,  gleichen 
Stammes  ha  g.  här  (Grundform  häva)  f.  Haut.  -|-  ahd.  hüd,  ags.  hyd  st. 
f.  2,  ahd.  hüt  pl.  hiuti,  mhd.  hüt  pl.  hiuto,  nhd.  Haut  pl.  Häute,  mhd. 
behiuten  Jmd  an  die  Haut,  das  Leder  gehen.    S.  europ.  küti  cutis. 

hunanga  n.  Honig. 
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an.  hunang  n.  Honig.  -|-  m.  honeg,  ags.  hunig  n.  ahd.  honag,  honak, 
honang,  mhd.  honec  g.  honoges  st.  n.  nhd.  Honig  m. 

himgru,  hühni  m.  Hunger. 

an.  hungr  g.  hungrs  m.  Hunger,  -f-  goth.  hahra-s  m.  as.  hongar,  ags. 
hungor,  hungur,  hungcr ;  ahd.  hangar,  hunkar,  mhd.  hunger  st.  m.  1,  nhd. 
Hunger  m.  Oder  hungra?  n-Stamm  nur  im  Goth.  An.  hungradhr  hungrig 
vgl.  mit  ahd.  hungaron  hungern. 

hunda  m.  Hund. 

an.  hundr  g.  hunds  pl.  hundar  m.  Hund.  -|-  goth.  hund-a-s,  as.  ahd. 
hund  m.  ahd.  hunt  pl.  hunta,  mhd.  hund  pl.  hundo,  nhd.  Hund  pl.  Hun- 
de.   Aus  ig.  kvan  g.  kunas  durch  da  erweitert. 

hunda  Zahlwort  hundert. 

an.  hund,  hundrath  n.  Hundert.  -{-  goth.  hunda-  n.  nur  pl.  as.  in  twS 
hund  zwei  hundert;  ahd.  hunt  (mhd.  hunt  selten)  hundert.  S.  ig.  kanta, 
kata  hundert. 

hundrada  n.  das  Hundert. 

an.  hundradh  pl.  hundruth  n.  Hundertschaft,  -f-  as.  hundarod,  ags.  hun- 
dred, engl,  hundred;  ahd.  hunterit,  mhd.  hundert,  nhd.  Hundert  n.  und 
als  Cardinalzahl.  Zusammensetzung  aus  hund  hundert  und  (ratha)  iSahl 
vgl.  goth.  ratbjau  roth  zählen,  welches  ursprünglich  denom.  wie  althan 
aialth  aus  altha  alt  u.  ä. 

hunsla  n.  Opfer,  heiliger  Dienst. 

an.  liüsl  n.  Sacrament.  -|~  goth.  hunsla-  n.  Opfer  pl.  auch  Dienst,  ags. 
hüsl  n.  Opfer.    Zu  ig.  kvan  =  zend.  Qpan,  wovon  ig.  kvanta  heilig. 

hup  hüpfen. 

an.  hopp  g.  hopps  n.  ein  Hupf,  Sprung,  hoppa  adha  hüpfen.  +  ags. 
hoppan  hüpfen;  mhd.  hüpfen,  hopfen,  nhd.  hüpfen,  ein  Hupf.  S.  slavo- 
deutsch  kup,  ig.  kup  vibriren. 

hupi  m.  Hüfte. 

an.  huppr  g.  hupps  m.  Vorderbein ,  Hüfte.  +  goth.  hup-i-s  m.  ags.  hyp, 
hype  st.  m.  engl,  hip;  ahd.  huf  g.  huffi,  mhd.  huf  g.  hüffe  f.  2,  nhd. 
Hüfte.    Lit.  kumpis  Vorderschinken  des  Schweins. 

hufa  ra.  n.  Hof,  eingefriedigter  Raum. 

an.  hof  n.  Tempel.  +  as.  hof  pl.  hobhos;  ahd.  mhd.  hof  g.  hoves,  nhd. 
Hof  m. 

hüfan,  hühan  f.  Haube. 

an.  hiifa  f.  Mütze,  Kappe.  +  ^^^'  li^b&,  mhd.  hübe  schw.  f.  iHaube, 
Mütze.    Vgl.  haubida  Haupt,  ig.  kumbha. 

hurdi  f.  Geflecht,  Hürde,  Thür. 

an.  hurdh  g.  hurdhar  pl.  ir  f.  Thürflügel,  Thür.  +  goth.  h«urd-i-s  f. 
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Thür;  ahd.  hurt  pl.  hordi,  mhd.  hurt  pl.  horde  f.  2  Flechtwerk,  Hürde, 
als  Thür  und  sonst  verwendet    S.  enrop.  karti  crates. 

huma  n.  Hom. 

an.  hom  n.  Hom,  Trinkhom;  Kante,  Ecke,  hyming  f.  Ecke,  Winkel.  + 
goth.  banma-  n.  Hom,  Horafracht,  Traber  {xeQariafTVLchi)  ags.  hom  pl. 
homas,  as.  hom  pl.  homi,  ahd.  hom,  mhd.  hom,  nhd.  Hörn  n.  S.  eu- 
rop.  kama  Hom. 

humida  gehörnt. 

an.  hymdhr  gehörnt.  -{-  as.  hoh-hamid  hochgehörnt,  amhd.  gi-homet, 
mhd.  ge-hümet,  nhd.  gehörnt.  Eigentlich  part.  pf.  von  hurajan  behör- 
nen vgl.  goth.  haomjan,  oberdeutsch  hömen  (als  der  Kuhhirt  „hörnte" 
Hebel)  auf  dem  Home  blasen. 

huTJa  Gluth. 

an.  hyr  g.  hyrjar  m.  Feuer.  -|-  goth.  haurja-  n.  Kohle,  pl.  hauija  auch 
Kohlenfeuer.    Vgl.  lit.  kur-ti  heizen,  s.  ig.  kar  (kur). 

hurska  rasch. 

an.  horskr  rasch.  -|-  as.  horsk  schnell,  weise,  klug,  ags.  horsc,  ahd.  horsc 
schnell,  weise,  klug. 

hula  hohl  sbst.  n.  hohler  Kaum. 

an.  holr  hohl,  hol  n.  hohler  Raum,  hola  f.  Höhle,  Loch,  -f*  goth.  in  hu- 
Inndja-  f.  Höhle;  ahd.  mhd.  hol,  nhd.  hohl;  ags.  hol  n.  ahd.  mhd.  hol 
n.  hohler  Raum,  Höhle.    Zu  hilan  hal. 

hnlida  gehüllt. 

an.  hulidhr  verhüllt.  +  goth.  in  unand-hulith-a-s  uncnthüllt,  unaufgc- 
deckt,  part.  von  hulja  hüllen. 

hulistra  n.  Hülle. 

an.  hulstr  n.  Futteral.  -|-  goth.  hulistra-  n.  Hülle,  Decke,  Schleier,  vgl. 
ags.  heolstor  n.  Höhle.    Von  hulja  hüllen. 

hulta  n.  Holz. 

an.  holt  n.  kleine  Waldstreckc,  Holz,  -j-  <^-  ^S^-  holt  n.  ahd.  holz,  mhd. 
holz,  nhd.  Holz  n.  lignum  und  ncmus.  S.  slavodeutsch  kalda  (kald  Se- 
cundärwurzel  von  kal  perccllero  brechen  vgl.  xXttdog). 

hultlia  geneigt,  hold. 

an.  hollr  zugeneigt,  hold.  4~  goth.  hulth-a-s  hold,  gnädig,  as.  hold;  ahd. 
hold,  mhd.  hold,  nhd.  hold.    Vgl.  halda. 

hulthin  f.  nuld. 

an.  hylli  f.  Huld,  Zuneigung.  -|-  as.  huldi  f.  ahd.  huldi,  mhd.  huldo  f. 
Huld,  Geneigtheit,  Ergebenheit.    Von  hultlia. 

hulthja  hold  machen,  huldigen. 
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an.  hylla  hylta  hold,  günstig  stimnien,  hyllast  haldigen,  Hald  erweisen. 
-|-  ahd.  (huldjan)  huldan  praet.  hulta,  mhd.  hulden  praet.  huldete,  halte 
geneigt,  ergeben  machen;  huldigen,  Ehrfurcht  geloben.    Von  haltha  hold. 

hulma  und  hulman  m.  Holm. 

an.  holmr  g.  holms  pl.  hulmar  m.  Holm  =  See-  oder  Flussinsol.  -f-  as 
heim  m.  Berg,  Hügel,  engl,  holm  Insel,  Werder;  Klippe,  Hügel,  ags.  holm 
m.  MeorcBwoge,  Meer.  An.  holmi  m.  (Grundform  hulman)  =  lat.  cul- 
men.    S.  europ.  kalman. 

liulja  hüllen. 

an.  hylja  hulda  verliüllen,  umhüllen,  hulda  f.  Dunkelheit,  -j-  goth.  hal- 
jan,  as.  hullian;  ahd.  huljan,  hullan,  mhd.  hüllen,  nhd.  hüllen.  Zu  hal 
occulere. 

husa  n.  Haus. 

an.  hiis  n.  Haus,  Gemach,  h^sa  hj^sta  hausen,  inn-h^str  part.  pf.  behau- 
set, wohnhaft,  -f"  goth.  gud-hüsa-  n.  Gotteshaus,  as.  hus,  ags.  hüs  st.  n. 
engl,  house;  ahd.  mhd.  hüs  st.  n.  nhd.  Haus  n.    S.  ig.  kaosa. 

husan  f.  Hose. 

an.  hosa  f.  Hose,  eigentlich  hoch  heraufgehender  Strumpf.  -{~  ^^-  hoBe 
f.  ahd.  hosä,  mhd.  hose  schw.  f.  Beinbekleidang,  Hose  oder  Strumpf. 
Ndd.  z.  B.  im  Jjauenburgischen  hcissen  die  Strümpfe  „Hasen".  Vgl.  ksl. 
kosulja  f.  indusium,  wohl  für  kos^-ja. 

husda  n.  Hort,  Schatz. 

an.  hodd  g.  hodds  n.  Hort,  Goldhort.  -{-  goth.  huzda-  n.  as.  hord  n.  ags. 
hord  m.  n.  ahd.  hört  n.  mhd.  hört  m.  n.  nhd.  Hort.  m.  Vgl.  ig.  kaosta 
(lat.  cufitos?). 

huha  und  hOhila  m.  Ferse,  Hacken. 

an.  liooU  (auch  haell  und  hell)  m.  calx,  calcaneam.  -|-  ^gs«  l^oh,  ho  g. 
hos  m.  engl,  hough  calx,  calcaneum  und  ags.  heia,  haela,  engl,  heel,  hol- 
länd.  hicl  dass.    Nach  Grein. 

höga  bequem,  passend. 

an.  hogr,  hoegr  bequem,  behaglich,  sanft  comp,  hoegri  (geschickter  ==) 
rechts  dexter,  hog-Iigr  leicht  zu  behandeln.  4-  &gs<  ^og  geschickt,  klag. 
Von  hagan  (hög)  passen. 

höna  Huhn. 

an.  hoena  (=  honjun)  f.  Henne,  hoens,  hoensn,  hoesn  n.  pl.  (Grundform 
hocnsna  =  honisna)  Hahn  und  Henne,  Hühner.  -|-  as.  hon  pl.  höner,  ahd. 
huon  pl.  huanir,  mhd.  huon  pl.  hüoner,  nhd.  Huhn  pl.  Hühner  n.  Von 
hanan  Hahn,  wie  dula  von  dala  Thal. 

höpa  n.  recessus. 

an.  hop  u.  recessus.  -|-  ags.  h6p  n.  reoestnis. 
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höfa  m.  Hilf. 

an.  hofr  g.  hofs  pl.  hofar  m.  Huf.  as.  ags.  hof  m.  ahd.  mhd.  haof  m.  nhd. 
Huf  m.    S.  ig.  kapa  garaba. 

hohsi  Maass. 

an.  hof  n.  Maass,  Maasshalten,  Besonnenheit.  -|-  goth.  (hobjan  Maasshal- 
ten  in)  ga-hob-eini-  f.  Enthaltsamkeit,  un-gahobeini-  f.  Uncuthaltsamkeit ; 
in  der  Bedeutung  „Maass  Landes'^  as.  hufa,  ahd.  hnoba,  huopa,  hoba, 
mhd.  huobo  st.  schw.  f.  nhd.  Hube,  Hufe  f.  Stück  Landes  von  einem  be- 
stimmten Maasse,  Hufe.    Zu  haban  capere. 

höra  m.  Hurer  n.  Hurerei. 

an.  horr  g.  hors  m.  Buhler,  hör  n.  Bnhlerci,  Unzucht.  -|-  goth.  bor-a-s 
m.  Hurer,  Ehebrecher,  vgl.  ahd  huorra  (=  huor-jan)  mhd.  huore  schw. 
f.  nhd.  Hure;  fries.  bor  n.  ahd.  huor,  mhd.  huor  n.  Hurerei.  Vgl.  ksl. 
knrfiya  f.  meretrix. 

hörd  Iiuren. 

an.  höra  adha  huren,  -f*  ahd.  huoron,  mhd.  huoren,  nhd.  huren.  Von 
hora. 

höla  n.  das  Prahlen,  Kiüimcn. 

an.  hol  n.  das  Rühmen,  Prahlen,  hoela  (=  holja]  loben,  rühmen,  -f-  ags. 
hol  n.  loquela  inanis,  calumnia,  vgl.  goth.  holon,  ahd.  huoljan  triegtt|. 
tauschen.    Zu  hal. 

hnaivja  neigen,  beugen. 

an.  hnoigja  hneigdha  neigen,  beugen,  -f-  ags.  hnacgan  humiliare;  ahd. 
(hneigjan)  hneikan,  mhd.  neigen,  nhd.  neigen  neigte  geneigt.  Causale 
zu  hnivan. 

linalckan  m.  Nacken. 

an.  hnakki  m.  Nacken.  -|-  ags.  hnecca  schw.  m.  ahd.  hnaccli,  nacch  pl. 
hnacchä,  mhd.  nac  g.  nackes  st.  m.  und  mhd.  nacke  schw.  m.  nhd. 
Nacken  m. 

hnava,  hnauva  genau. 

an.  hnöggrr  genau,   parcus.  -f*   ^g^«  hneav  parcus,    tenax,   nhd.  ge-nau. 

Vgl.  XVVO). 

hniudan  hnaud  hnudum  hnudana  stossen,    hämmern, 
nieten. 

an.  hnjodha  hnaudh  hnudhum  stossen,  hämmern.  -|-  ahd.  hniutan  abl.  6 
in  pi-hniutan  befestigen ,  ahd.  ge-nuoton  quassare,  mhd.  niet  m.  Stift, 
Nietnagel,  mhd.  nieten  schw.  v.  =  nhd.  nieten.  An.  hnita  adha  zusam- 
menfügen, nieten  zu  dem  eng  verwandten  hnitan. 

hniusan  Imaus  hnusiun  hnusana  niesen. 
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an.  hnj<»a  hnaai  hnnsam  niesen.  -4~  ^^d.  niasan,  mhcL  nieien  abl.  6  nie- 
sen.   Vgl.  ksl.  küs,  cTchü. 

hnitan  liiiait  Imitum  hnitana  stossen  auf,  an. 

an.  hnita  hneit  hnitiim  hnitinn  Blossen  auf,  an,  hneita  (=  hneiija)  vin- 
cerCf  supcrare.  -f-  ags.  hnitan  hnat  stossen,  hnitol  stössig,  comipetus, 
hnatan  allidere,  tundere.    Vgl.  xv{Cot,  s.  europ.  knid. 

liniti,  Imita  f.  Niss,  Lausci. 

an.  nit  f.  Xiss.  -|-  ags.  hnitu  f.  ahd.  (hniz)  niz,  nibd.  niz  f.  2  nhd.  Niss 
pl.  Nisse  f.    S.  europ.  knid. 

liiiifan  m.  Faust. 

an.  hnefi  (auch  knefi)  m.  Faust,  hnefa  adha  mit  der  Faust  umfassen,  -f- 
mhd.  neve  (nur  in  nevc-mez)  schw.  m.  zusammengeballte  Hand,  Faust. 

hnivan  hnaiv  linivum  hnivana  sich  neigen. 

an.  hniga  lineig  oder  Ime  sich  neigen,  sinken,  fallen,  -f*  goth.  hneivan 
hnaiv  hnivum  hnivans ;  ags.  hnigan,  as.  hnigan ;  ahd.  hnigan,  nigan,  mhd. 
nigen  st.  abl.  5  sich  neigen. 

hnuti  f.  Nuss. 

an.  hnot  g.  hnotar  pl.  hnetr,  hnötr  f.  Nuss.  -f~  ^^'  bnyt  f.  ahd.  lymz, 
nuz  pl.  nuzzi,  mhd.  nuz  pl.  nüzze,  nhd.  Nuss  pl.  Nüsse  f.  Vgl.  lit.  kand- 
üla-s  Kern  zu  ig.  skand,  kand  beissen. 

liraina  rein. 

an.  hrcinn  rein.  -4-  goth.  hrain-ja-s,  as.  hrun  und  hreni;  ahd.  hreini,  mhd. 
reine,  rein,  nhd.  rein.    S.  slavodeutsch  kraina. 

liraiva  n.  Leichnam,  Aas. 

an.  hrac  n.  Ijcichnam,  hrae-fugl  m.  Aasvogel,  -f"  (Toth.  in  hraiva-dübon- 
f.  Turteltaube  (wörtlich  Leichentaube)  as.  hreo,  hren  g.  hrßwes,  ags. 
hraev,  hrav,  hrä  n.  ahd.  hrev,  reo,  re  g.  hrewes,  mhd.  re  g.  rewes  st.  n. 
mhd.  auch  st.  m.  Leichnam,  Aas  (Tödtnng,  Tod).    S.  ig.  kravya,  km. 

lirauka  m.  ein  Vogel. 

an.  hraukr,  hrokr  m.  Seerabe.  -|-  ags.  hrok  m.  engl,  rook;  ahd.  hmoh, 
mhd.  ruoch  st.  m.  Krähe,  Häher.  Vgl.  x^uyo^  und  goth.  hrokjan 
kriihcn. 

liratha  hurtig. 

an.  hradhr,  hrödh,  hratt  hurtig,  eilig.  +  ags.  hradh;  ahd.  hrad,  rad,  brat, 
rat  und  i*adi,  redi  velox,  strenuus. 

hrana  f.  Meer. 

an.  hrönn  f.  Meer.  4-  ags.  härn  f.  pelagus,  marc,  vgl.  ahd.  mhd.  nhd. 
harn  ni.  urina.    Besser  hama,  vgl.  »^^ij. 

lirang  tönen. 
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an.  hrang  n.  Liinn,  hringja  hringdha  läuten,  -j-  <^*  bring  m.  sofniur, 
hringan  hringde  clangere,  engl,  ring  rang  rung  läuten.    S.  ig.  krak. 

hrapja  längere,  attingere. 

an.  hreppa  hrepta  erhalten,  sorte  adipisci,  breppr  g.  hrepps  m.  Distriot 
(eigentliuh  xl^^og),  -f*  ^^'  hrepian  tangere,  hreppan  tangere,  attingere, 
gre-hrepod  tactus,  hrepung  tactus.  S.  lit.  krap-styti  schaben,  Beharren, 
kratzen. 

hrabna  n.  Rabe. 

an.  hrafn  g.  hrafns  pl.  hrafnar  m.  Rabe.  4"  &gs-  bräfn,  hrefn,  bräni,  hrem 
m.  Rabe;  ahd.  hraban,  raban,  mhd.  raben  m.  Rabe,  auch  ahd.  hram,  ram, 
mhd.  ram  g.  rames  m.  aus  (rabn,  ramn).    Zu  hropan? 

hrava  rauh,  roh. 

an.  hrar,  hra,  hratt  roh,  onidus,  hrau-n  n.  steiniger  Boden,  -f-  as.  hra, 
ags.  hreov,  hreoh,  hreo  rauh,  roh,  engl,  rough ;  ahd.  (hrao)  rao,  ro  fiectirt 
r&w^,  rower,  rouwer,  mhd.  ra,  ro,  rou  fl.  rawer,  rower,  roher,  rouwer, 
rouher,  später  auch  roh,  roch,  nhd.  rauh,  roh.    Zu  ig.  kru,  vgl.  hriuvan. 

hriuba  asper,  scabiosus. 

an.  hriufr  dass.  -f-  ags.  hreov  dass.,  ahd.  (hriob)  riob  dass.  ahd.  briupi 
f.  sAbies. 

hriuvan  (aus  hrivan)   hrauv   (hrav)   hruvum  hruvana 
Schmerz  empfinden,  reuen. 

an.  hruggr  traurig,  davon  hryggja  (hr^-ggva)  hrjgdha  betrübt,  ängstlich 
machen,  hraedha  hracdda  in  Furcht  setzen  (basirt  auf  part.  hravidha) 
hraedhast  sich  fürchten,  davon  part.  pf.  hraeddr  erschrocken,  ängstlich 
hraezla  (=  hraedh-sla)  f.  Furcht.  -{-  as.  hrcwan  hrau  unpers.  es  schmerzt, 
thut  leid,  reut,  ebenso  ags.  hreovan  hreav  dolet,  piget,  hreov  f.  moeror 
vgl.  ahd.  hriuwa,  riuwa,  mhd.  riuwe  schw.  st.  f.  Reue;  ahd.  hriuwan, 
rinwan,  riwan,  mhd.  riuwen  Schmerz,  Reue  empfinden;  traurig,  reuig 
machen,  refl.  sich  betrüben,  bereuen.    S.  ig.  kru. 

hringa  m.  King. 

an.  hringr.  g.  hrings  pl.  ar  m.  Ring,  Kreis.  -|-  as.  bring,  ags.  bring  m.  1 
engl,  ring;  ahd.  bring,  hrinc,  mhd.  rinc  g.  ringes  st.  m.  1,  nhd.  Ring  pl. 
Ringe  m.    S.  slavodeutsch  krangha. 

hrindan  hrand  hrundum  hnmdana  stossen. 

an.  hrindan  hratt  hrundum  hrundinn  stossen.  -|-  ags.  hrindan  hrand  stoi- 
sen.    S.  ig.  krat,  kart  xQorog. 

hnma  n.  Reif. 

an.  hrim  n.  Reif,  -f-  ags.  hrim  n.  engl,  rime,  holländ.  rijm,  rym  m.  nhd. 
mnndartl.  reim,  reimcl,  reimen  Reif. 

hrisa  n.  Reis,  Reisig,  Busch. 
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an.  hris  n.  Busoh,  Gestrauch,  -f-  ahd.  hris,  ris,  mhd.  rfs  pl.  ris  und  riser 
n.  Reis,  Zweig,  Ruthe;  Reisig,  Oebüsch. 

lirisla  f.  Reis,  Ruthe. 

au.  hrisla  f.  Zweig,  Busch,  -f-  ags.  hrisil  f.  radius  textorius,  übertragen: 
Knochen  des  Unterarms,  Speiche.    Von  hrisa  Reis. 

hrugna  m.  n.  Rogen,  Fischeier. 

an.  hrogn  n.  Rogen,  -f-  ahd.  rogan,  mhd.  regen  st.  m.  oder  n.  und  ahd. 
rogo,  mhd.  roge  schw.  m.  Rogen,  Fischeier  vor  dem  Legen. 

hnigja  m.  Rücken. 

an.  hryggr  g.  hryggjar  pl.  hryggir  m.  Rücken.  -{-  &gs*  hrycg,  hricg  m. 
ahd.  hrucci,  rucki,  mhd.  rucke,  rücke  m.  nhd.  Rücken  m. 

hnit  rapido  motu  soniim  edere,  rausclien,  schnarchen. 

an.  hrjota  hraut  hrutum  hrutinn  herab,  herausspringen,  fallen;  schnar- 
chen, hreyta  (=  hrautja)  hreytta  caus.  werfen,  spritzen,  hrutr  g.  hruts  m. 
Widder,  -f*  ^S^-  hnitan  rapido  motu  sonum  edere,  rauschen,  auch  schnar* 
chen  „Bterto  ic  hrüte^S  ^d.  part.  ruzonti  stridulus  könnte  auch  zu  riazan 
H.  riutan  gehören. 

hrussa,  hursa  n.  Ross. 

an.  hrosB  n.  Pferd  (Hengst  und  Stute).  -f~  ^*  hros,  hors,  ags.  hors  n. 
engl,  horse;  ahd.  hros,  ros  g.  hrosses,  mhd.  ros  g.  rosses  n.  Ross,  und 
ors  n.  besonders  das  Kriegsross  der  Ritter. 

hrötha  m.  Sieg,  Ruhm. 

an.  hrodhr  m.  Ruhm  s.  hruthra,  hrodh-  in  hrodh-ugr,  hrodhigr  berühmt, 
sich  berühmend,  -f*  goth.  in  hroth-eiga-  siegreich  s.  hrothaga,  ags.  hrSdh 
m.  Sieg,  Ruhm;  ahd.  hruod-  ruod-  in  Eigennamen  wie  Rud-olf  n.  a.  Vgl. 
sskr.  kram  (krä). 

hrothaga  rühm-,  siegreich. 

an.  hrodhugr,  hrodhigr  berühmt,  sich  berühmend.  -f~  goth.  hrotheiga- 
sicg-,  ruhmreich,  ags.  hredhig  sich  einer  Sache  berühmend,  erfreuend. 
Von  hrutha. 

liröthra  m.  Ruhm. 

an.  hrodhr  g.  hrodhrs  pl.  ar  m.  Ruhm.  -f~  s^gs.  hrodhor  m.  gaudium,  com« 
modum,  laetificatio,  solatium.    Vgl.  hrötha. 

hröp  hropja  rufen. 

an.  hrup  n.  Schmähung,  hropa  adha  schmähen,  verspotten,  hroepa  hroepta 
schmähen,  verunglimpfen.  +  goth.  hropja-  f.  Geschrei,  Ruf,  hropjan  ru- 
fen, ahd.  (hruofjan)  ruofan  praet.  ruofba,  mhd.  rüefen  praet.  ruofte,  nhd. 
rufte  neben  rief;  ags.  hropan  praet.  hreöp,  ahd.  hruofan,  ruofan  praet. 
hröof,  riof,  mhd.  ruofen  rief,  nhd.  rufen,  rief,  gerufen.  VgL  enrop.  krap 
crepare. 

Fiek,  lodog«rBi.W0rt«rbuch.  C.  Aafl.  48 
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hröfa  Dach. 

an.  hrof  n.  Scheuer,  statio  navalis.  -f"  ^S^'  ^^^^  ^^  Dach;  Spitze,  engl, 
roof. 

hrOrja  rühren,  von  hröra  das  Rühren. 

an.  hroera  hroerdha  bewegen,  rühren  (mit  dem  Löffel)  hin  und  herbewe- 
gen. 4*  A8>  hrorian,  ags.  hreran ;  ahd.  hruoijan,  ruoran,  mhd.  rüeren,  nhd. 
rühren.  Zunächst  zu  (hrora)  =  as.  hrora,  ahd.  ruora,  mhd.  ruore  st.  schw. 
f.  das  Rühren. 

hlaifa,  hlaiba  m.  Laib,  Brodlaib. 

an.  hleifr  g.  hleifs  pl.  hleifar  m.  Brodlaib.  -|-  goth.  hlaif-a-s,  hlaib-a-s  ni. 
Brod,  Speise,  Brodbissen,  ags.  hläf  st.  m.  1  Laib.  Brod;  ahd.  leib,  leip, 
mhd.  leip  g.  leibes  st.  m.  1,  nhd.  Laib  m.  geformtes  Brod.  S.  slaro- 
deutsch  klaipa. 

hlaupa  m.  n.  Lauf,  Sprung. 

BD.  hlaup  n.  Lauf,  Sprung,  -f"  ^^*  ^^tP  ^^'  ™*  ^ '  ^^^*  ^^^^i  mhd.  loof 
st.  m.  Lauf,  Sprung,  nhd.  Lauf  m.  an.  hlaupari  m.  nhd.  Laufer.  Von 
hlaupan. 

hlaupan  lilaihlaup  hlaupana  laufen,  springen. 

an.  hlaupa  hijup  hlaupinn  laufen,  springen,  causale  hleypa  (=  hlaupja) 
hleypta  laufen,  springen  machen,  sprengen  (Pferd),  -j-  goth.  in  us-hlaupan, 
hlaihlaup  hlaupans  laufen,  as.  hlopan  hliop,  ags.  hleapan  hleop  laufen, 
springen;  engl,  to  leap  springen;  ahd.  hlaufan  hliof,  mhd.  loufen  lief, 
nhd.  laufen  lief  gelaufen. 

hlalitra  m.  Gelächter  (Getön). 

an.  hlätr  (besser  hlättr)  g.  hlätrar  pl.  hlatrar  m.  Gelächter.  -|-  ags.  hleah- 
tor  m.  Getön,  Gelächter,  Jubel,  Lust;  ahd.  hlahtar,  lahtar,  mhd.  lahter 
st.  n.  Lachen,  Gelächter.    Von  hlah  lachen. 

hlalijan  hlöh  hlahana  lachen. 

an.  hlaeja  hloh  hlahinn  lachen.  +  goth.  hlahjan  hluh  hlahans,  as.  hlahan 
hlog  hlagan,  ags.  hlchhan,  hlihhan,  hlyhhau  pract.  hloh  pl.  hlogon;  ahd. 
hlahhan.  lahhan  hloch  lachen.    S.  ig.  krak. 

hlathan  hlöth  hlathana  laden,  beladen. 

an.  hladha  hlodh  hladhinn  beladen,  hladhi  m.  Haufe,  hladha  f.  Scheuer, 
hladh  n.  offner  Platz  vor  dem  Hause  (wo  man  ablädt).  Band  als  Kopf- 
schmuck. 4~  goth.  in  af-hlathan  hlöth  hluthum  hlathans  beladen,  aa.  hla- 
dan,  ags.  hladan ;  ahd.  hladan,  ladan,  mhd.  laden,  nhd.  laden  lud  geladen. 

hlamja  mit  Geräuscli  zusammenschlagen. 

an.  hlemma  (d.  i.  hlamja)  mit  Geräusch  zusammenschlagen,  hlemmr  (d.  i. 
hlam-ja-s)  g.  hlemms  m.  Fallthür.  -f*  a^>  hlemman  mit  Geriusch  zusam- 
menschlagen, hlem  m.  fragor,  ictus,  hlimman,  hlymman  sonare,  clangere 
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strepere,  as.  Uamon.  ahd.  hlamon  braasen,  gotk.  hlamma  f.  Sohlinge, 
Fallstrick. 

hläva  lau. 

an.  hlacr  (d.  i.  hlävjas)  lau,  hläna  adlia  lau  werden.  4-  ahd.  Ifto  fl.  läw&r, 
mhd.  lä  fl.  läwer,  nhd.  laa  fl.  lauer. 

hlasti  f.  (hlasta)  Last,  Ladung. 

an.  hlass  n.  Last,  Fuhre,  Ladung.  -{~  &gB.  hläst  st.  f.  n.  ahd.  last  pl. 
lesti,  mhd.  last  st.  m.  nhd.  Last  f.  pl.  Lasten.    Von  hlathan  (für  hlath-ti). 

hliutan  hlaut  hlutum  hlutana  erlosen,  bekommen. 

an.  hijota  hlaut  hlutum  hlutinn  durchs  Loos  erhalten,  bekommen,  hluti 
m.  Theil,  hluta  adha  durchs  Loos  bestimmen,  hleyti  {^=  hlautja)  n.  Theil. 
-j-  as.  hliotan,  ags.  hleotan  erlosen,  erlangen;  ahd.  hliozan,  liozan,  mhd. 
liezen  losen,  erlösen,  erlangen;  losen,  wahrsagen,  zaubern. 

hliutha  n.  Hören,  Zuhören,  Schweigen. 

an.  hljodh  n.  Ton,  Laut;  Zuhören,  Stille,  hljodhr  (hörend  :=)  still,  leiae^ 
hljodha  adha  lauten  (von  hljodh  Laut)  hl^dha  (=  hliodhja)  hl^dda  laa- 
schcn  (von  hljodh  Zuhören)  hl;^dhinn  gehorsam,  -f-  goth.  hliutha-  n.  (}6- 
hör,  Zuhören,  Stillschweigen,  v^.  as.  ags.  hlüd,  ^d.  mhd.  lüt,  nhd.  laut. 
Von  hlu  hören  s.  europ.  klu,  ig.  kru. 

hliura  n.  Wange,  Kinnbacke. 

an.  hlJT  g.  hl^rs  n.  Kinnbacken,  -f*  ^*  l^lioi"  °*  ^b.  hleör  n.  engl  leer 
"Wange,  Backe. 

hlida  n.  Thür,  Deckel. 

an.  hlidh  n.  Oefihung,  Thor,  Gatterthor,  -f-  ags.  hUd  n.  Deckel,  Tfaür, 
engl,  lid  Deckel;  ahd.  (hlit)  lit,  mhd.  lit  st.  n.  Deckel,  nhd.  in  Ofenlid 
n.  Ofcnthüre,  Augenlid  Augcndeckel.  Zu  as.  hlidan  hled  hlidun,  ags. 
hlidan  decken,  bedecken,  schliessen. 

hlida  f.  Seite,  Abhang,  Halde. 

an.  hlidh  g.  hlidhar  pl.  -ir  f.  Abhang,  Halde  vgl.  hlidh  f.  Seate,  latus,  -f- 
ags.  hlidh  st.  f.  Bergabhang;  ahd.  <hlita)  lita,  mhd.  lite  schw.  f.  Bergab- 
hang, Seite,  bildlich  Hüfte,  vgl.  nhd.  Hain-leite  f.  Bergzug  in  Thüringen. 
Vgl.  lit.  szlaita-s  m.  Abhang  und  s.  ig.  kri,  europ.  kli  lehnen. 

hlinka  m.  Kette,  Gelenk. 

an.  hlckkr  pl.  ir  m.  Kette.  -\-  ags.  hlenco  schw.  f.  oder  hlenca  schw.  m. 
Kette;  mhd.  ge-lenke  st.  n.  Gelenk,  Taille,  Biegung,  Falte,  ditmars.  lenke 
f.  Glied  einer  Kette.    Vgl.  lat.  clingere. 

hlihka  m.  Wölbung. 

an.  hlikkr  st.  m.  1  obliquitas,  curvamen,  adimcitas.  -f"  t^**  hline  st.  hl  1 
engl,  linch  Hügel,  Grenzhügel,  Rain. 

*    hlibja  schonen,  sich  Jmds  annehmen. 

48* 


736  bluta  —  hvamma. 

aiL  hlifa  hlifdha  ichütKen,  beschützen,  Bchonen,  hilf  pl.  hlifar  f.  Sehnti- 
waffe,  ü-hlifinn  ungeschont.  -f*  goth.  hleibjan  schonen,  sich  annehmen; 
ahd.  (hlipjan)  lippan,  liban  schonen,  sich  annehmen.  Vgl.  das  starke 
Verb  (hliban  hlaib  hlibum  hlibana)  im  ahd.  (hüban)  liban  mhd.  liben 
abl.  6  schonen. 

hluta  m.  Loos,  Antheil. 

an.  hlutr  g.  hlutar  pl.  ir  m.  Loos,  Antheil,  Theil;  Ding,  Sache,  -f-  ags. 
hlyt  st.  m.  sors;  ahd.  hluz,  luz  st.  m.  durchs  Loos  zugefallner  Antheil, 
Landantheil.    Zu  hliutan.    Oder  hluti? 

hlusti  f.  Gehör,  Gehörorgan. 

an.  hlnst  pl.  ir  f.  (Gehör  =)  Ohr.  4-  &g8<  hlyst  st.  f.  Grehör,  Zuhören, 
as.  hlnst  st  f.  2  Gehör,  Gehörorgan;  Hören,  Aufhorchen,  Jjauschen.  Zo 
hlns  =  europ.  klns,  ig.  krus  hören,  s.  ig.  krusti,  europ.  klusti  Oehör. 

lilöhja  lachen  machen. 

an.  hloegja  hloegdha  zum  Lachen  bringen.  -|-  goth.  uf-hlöhjan  auflachen 
machen,  pass.  lachen.  Causale  von  hlahjan  hloh  gebildet  ^e  an.  oeza 
(d.  i.  vohsjan)  wachsen  machen  von  vahsjan  vohs  wachsen. 

hvaitja  Weizen. 

an.  hveiti  n.  Weizen,  -f*  goth.  hvaitja-  nom.  hvaiteis  m.  as.  hweti,  ags. 
hvaete  st  m.  ahd.  hweizi,  weizi,  mhd.  weize  st.  m.  nhd.  Weisen.  8. 
tlavodeutsch  kvaitya. 

hvata  scharf,  heftig,  schnell. 

an.  hvatr.  hvöt,  hvatt  rasch,  schnell,  an.  hvöt  f.  Anreizung,  hvata  adha 
vorwärts  treiben,  -f"  ^s-  hvät,  hvat  acer,  animosus,  fortis;  ahd.  hwaz, 
waz  scharf,  heftig.    S.  ig.  kvad,  kud. 

hvatja  wetzen,  erregen. 

an.  hvetja  hvatta  schärfen,  wetzen,  erregen.  4*  <^b.  hvettan ;  ahd.  (hwai- 
jan)  hwazzan,  wezzan  praet.  wazta;  mhd.  wetzen,  wezte  wetzen,  reizen, 
anfeuern,  nhd.  wetzen  wetzte  gewetzt.    Von  hvata  scharf. 

hvathara  welcher  von  zweien,  beiden. 

an.  hvärr  uter,  uterque,  quisque,  quis,  livärt  ntr.  acc.  adv.  utrum.  -|- 
goth.  hvathar  w^er  von  zweien,  hvathar  ntr.  acc.  adv.  utrum,  as.  hwedhar, 
ahd.  hwedar,  wedar,  mhd.  weder  wer  von  zweien,  beiden,  nhd.  ent-weder. 
S.  ig.  katara. 

hvapja  verhauchen,  verduften. 

goth.  af-hvapjan  etwas  ersticken,  auslöschen,  af-hvapnan  ersticken,  erlö- 
schen intrs.  mhd.  ver-wepfen  umschlagen  (vom  Weine)  verderben,  kah- 
mig werden.  S.  ig.  kap,  europ.  kvap,  lat.  vapor,  vappa  f.  kahmiger  Wein, 
lit.  pa-kvimpti  verduften,  kahnig  werden. 

hvamma  m.  Biegung. 
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an.  hvammr  m.  kleines  Thal.  -|-  ags.  hvam,  hvom  acc.  pl.  hvommas  m. 
angulns.     S.  ig.  kmar  (ans  kam  vgl.  zend.  gima). 

hvar  wo? 

an.  hvar  wo.  -f  goth.  hvar,  as.  hvar,  ahd.  hwär,  war,  wa,  mhd.  war-omb, 
wä,  nhd.  war-um,  wo.    S.  slavodeutsch  kvar,  sskr.  kar-hi. 

hvarba  das  Umdrehen. 

an.  hvarf  n.  das  Verschwinden.  +  as.  hwarf,  ahd.  warb,  mhd.  warp  md. 
warf  st  m.  Umdrehung,  Bewegung,  Versammlung,  Kreis.    Vgl.  xvgßig. 

hvarbja  wenden,  drehen. 

an.  hverfa  hverfdha  wenden.  +  a«.  hwerbian,  ahd.  hwerban,  werban, 
werpjan  warfta,  mhd.  werben  wenden,  drehen,  bewegen.  Causale  su 
hvirban  hvarb. 

hvarja  wer  von  mehreren. 

an.  hverr  pron.  quis,  hvei-t  acc.  ntr.  adv.  wohin.  +  goth.  hvarja-  nom. 
m.  hvarjis  f.  hvai-ja  n.  hvarjata  wer  von  mehreren.  S.  slavodeutsch 
kvarya,   lit.  kurjis. 

hvala  m.  Walfisch. 

an.  hvalr  g.  hvals  pl.  hvalir  m.  Wal,  Walfisch,  -f-  ^gs*  hval,  ahd.  w^» 
mhd.  wal,  nhd.  Wal  st.  m.  und  nhd.  Wal-fisch. 

(hvalb)  hvalbja  wölben,  drehen. 

an.  hvelfa  hvelfdha  umstürzen,  umkippen,  -f-  as.  hwelbian,  mhd.  weihen, 
nhd.  wölben.  Von  (hvilban  hvalb)  =  mhd.  (weihen  nur  im  praet.)  walb 
sich  wölben,  wozu  auch  goth.  hvilf-trja-  f.  Gewölb,  Sarg.  Eui-op.  Verb 
kvalp,  wozu  xoinos,  xoXotffov,  xalvTirtn. 

hvassa  scharf,  spitzig;  lebhaft,  streng. 

an.  hvass,  hvöss,  hvast  scharf,  spitzig;  lebhaft,  zornig,  hvessa  (:=  hvassja) 
hvesta  schärfen.  -|-  goth.  in  hvassaba  adv.  scharf,  heftig,  streng,  hvassein- 
f.  Heftigkeit,  Strenge,  ags.  hväs  acutus;  ahd.  hwas  fl.  hwasser,  mhd.  was 
fl.  wasser  scharf,  spitsig;  heftig,  streng.  Zu  hvata,  aus  hvatta  entstan- 
den, altes  Particip  zu  hvat  s.  ig.  kvad,  kud. 

hvihvla  n.  Kad. 

an.  hjöl  (d.  i.  hi-h-ula)  und  hvel  n.  Rad.  -f-  ags.  hveol,  hveovol,  hveog^l, 
hveohl  n.  Rad,  engl,  wheel  Rad.    S.  europ.  kakla,  kvakla  xvxXos,  ig.  kakra. 

hvita  weiss,  hellfarb. 

an.  hvitr  weiss,  hellfarbig.  -{-  goth.  hveit-a-s  weiss,  as.  hwit,  ags.  hvit, 
engl,  white;  ahd.  hwu,  wiz,  mhd.  wiz  weiss,  glänzend,  nhd.  weiss.  S. 
ig.  kvid. 

hvitin  f.  Weisse. 

an.  hviti  f.  Weisse.  -{~  ^^^*  (hwizi)  wizi,  mhd.  wize,  nhd.  die  Weisse  f. 
Von  hvita  weiss. 
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hTtnan  hvain  hvinum  hvinana  stridere. 

an.  hvina  hvein  hvinnm  hvininn  stridere,  raaschen,  sansen  (Pfeil,  Schwert) 
hTinr  m.  der  schwirrende  Ton.  -f-  ags.  hvinan  stridere  (Pfeil,  Schwert). 
Wohl  aus  ig.  kan  kvan  canere. 

hvira  m.  Kessel. 

an.  hverr  g.  hvers  pl.  ar  (ir)  m.  Kessel.  4*  f^-  hyer  m.  engl,  ewer  Kes- 
sel, Topf.    Vgl*  ig.  kara,  xvqto-s  und  cortina. 

hvimja  n.  Hirn,  Schädel. 

an.  hjami  n.  Himschädel.  4"  goth.  hvaimein-  f.  Schädel,  ahd.  hirni,  mhd. 
hime  n.  Gehirn,  nhd.  Hirn,  Gehirn.    S.  curop.  kamya. 

hvirban  hvarb  hvurbum  hvurbana  sich  kehren,  wen- 
den, drehen. 

an.  hverfa  hvarf  sich  wenden  ,  kehren;  verschwinden,  hvarf  n.  das  Ver- 
schwinden, hvarfla  adha  evagari,  landstreichen.  -{-  goth.  hvairban  hvarb 
hvaurbum  hvaurbans  wandeln,  hvarbon  wandeln,  umherwandeln,  gehen, 
as.  hwerbhan,  ags.  hveorfan  sich  wenden,  zurückkehren,  sich  amtreibeii, 
gehen;  ahd.  hwerban,  wcrban,  hwerfan,  mhd.  werben  (werfen)  st.  abl.  1 
sich  wenden,  thätig  sein,  werben,  trs.  in  Bewegung  setzen,  betreiben,  er- 
werben, nhd.  werben  warb  geworben.  Vgl.  xoQvtpi^  (Wirbel)  xvQßi^,  x^v- 
nrtj  (vgl.  an.  hverfa  verschwinden). 

hvirbila  m.  Wirbel,  hvirbilä  wirbeln. 

an.  hvirfill  m.  Scheitel,  Wirbel  (der  Haare],  hvirfla  adha  wirbeln,  -f-  nhd. 
Wirbel  m.  wirbeln.    Von  hvirban. 

hvüa  f.  Euhc,  Weile. 

an.  hvila  f.  Ruhestätte,  Bett,  hvila  (=  hvilja)  hvilda  ruhen,  sich  ausru- 
hen, hvild  f.  die  Ruhe,  das  Verweilen,  -f-  goth.  hveila  f.  as.  hwila,  hwil; 
ahd.  hwila  und  hwil,  mhd.  wile,  wil  st.  f.  Ruhe,  Weile,  Zeitraum,  Zeit- 
punkt, Zeit.  Unter  europ.  kaira  unrichtig  zu  xaiQog  gestellt,  hvi-  =  Ist. 
qni-  in  quies,  quiescere,  tran-quilu-s. 

hvilika  wie  beschaffen,  welch. 

an.  hvelikr,  hvilikr  wie  beschaffen,  -f-  goth.  hvileik-a-s,  as.  hwilik;  ahd. 
hwelih,  welich,  mhd.  welch,  nhd.  welch.    Aus  hvi  =  hva  und  lika  w.  s. 

hvilpa  m.   Weif,    Junges   vom   Hunde    und    wilden 
Thieren. 

an.  hvelpr  g.  hvelps  pl.  ar  m.  Weif,  catulus.  -f-  ags.  hvelp  m.  engl, 
whelp;  ahd.  mhd.  weif  st.  m.  n.  Weif,  catulus. 

hvota  Drohung. 

an.  hot  n.  pl.  Drohungen.  -{-  goth.  hvota  f.  Drohung.  Dazu  as.  hoti  in- 
fensuB  (und  wohl  nicht  zu  hatan).    Zu  hvata  ig.  kvad,  kud. 

hvötja  drohen. 
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an.  hoeta  hoetta  drohen,  -f-  goth.  hvoijan  drohen.    Von  hvöta. 

hvosta  oder  hösta  hosten. 

an.  hosta  adha  huBten.  -f-  ahd.  haostön,  mhd.  huoBten,  nhd.  husten.  Von 
hvostan. 

hvöstan  oder  höstaii  m.  Husten. 

an.  hosti  m.  Husten,  -f-  ags.  hvosta  m.  ahd.  huosto,  mhd.  huoste  schw. 
m.  nhd.  Husten  m.    Zu  ig.  käs  husten. 

G. 

ga-  untrennbare,  verstärkende  Vorsatzpartikel,  ge-. 

Im  Altiiord.  nur  sporadisch  erhalten  s.  ganuhti,  ganöga.  -f-  goth.  ga-,  as. 
ags.  ge-;    ahd.  ka-,  ki-,  ga-,  gi-,  mhd.  nhd.  ge-.    Vgl.  ig.  gha. 

gaiti  f.  Ziege,  Geiss. 

an.  geit  g.  geitar  pl.  gcitr  f.  Geiss,  Ziege,  -f-  goth.  gaitsi-  f.  ags.  gat  f. 
engl,  goat;  ahd.  geiz,  keiz  pl.  geizi,  mhd.  geiz  f.  2  nhd.  Geiss.  Goth. 
gait£in-a-s  Zieg^  betreffend  r=  lat.  haedmu-s.    S.  europ.  ghaida. 

gaisa  ra.  Spiess,  Ger. 

an.  geirr  g.  geirs  pl.  ar  m.  Spiess,  Wurfspeer,  Ger.  -f-  gall.  lat.  gaesum 
hasta;  as.  ger,  ags.  gär  m.  ahd.  gur,  ker,  mhd.  ger  m.  Warfspeer,  nhd. 
Ger  m.  Ger-stange.    Zu  arisch  hi  werfen? 

gaisan  m.  speerspitzonformiges  Stock,  Gehre. 

an.  geiri  m.  speerspitzenfürmiges  Stuck,  -f-  ahd.  gero,  kero,  mhd.  gere 
m.  lansa,  lingua  maris,  mhd.  gerc  m.  keilförmiges  Stück,  Zwickel  in  ei- 
nem Kleide,  Gehre.    Von  gaisa. 

gauka  m.  Gauch,  Kuckuck. 

an.  gaukr  m.  Gauch,  Kuckuck,  -f-  ags.  get'ic  m.  Gauch,  Narr;  ahd.  gooh, 
kouh,  kouch,  mhd.  gouch  g.  gouches  st.  m.  1,  nhd.  Gauch,  Kackuck, 
Bastard,  NaiT.  —    Sskr.  ghüka  m.  Eule. 

gauma  Aufmerksamkeit,  Obacht,  Sorge. 

an.  gaumr  m.  Aufmerksamkeit,  Sorge,  Fürsorge,  gefa  gaum  at  Acht  geben 
anf.  -f~  as.  goma  st.  f.  sg.  Besorgung,  Bewirthung  pl.  Mahl,  Gastmahl; 
ahd.  gauma,  gouma,  kauma,  kouma  st.  f.  1  prüfendes  Aufmerken,  gouma 
ncman  Acht  haben  auf,  mhd.  goumo  st.  f.  1  Aofmerksamkeit,  Obacht. 
Zu  an.  gä  gädha  Acht  haben  auf.  sich  kümmern  um  (gä  =  g&vä).  War* 
zol  ghu?       # 

gaumja  beachten,  sorgen,  fursorgen. 

an.  geyma  (d.  i.  gaumja)  gcymda  Acht  haben,  sorgen  für.  -{-  as.  gömean 
Acht  haben,  hüt«n:  bewirthen;  ahd.  goangan,  koamjan  and  goomon, 
koumon,  mhd.  goumen  Acht  geben,  beobachten,  wonach  trachten;  sohmaa- 
sen.    Von  gauma. 
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gahti  f.  das  Gehen,  Gang,  Eingang. 

an.  gatt  pl.  ir  f.  Thüre^  Thüröffnung,  Eingang,  -f"  goth.  in  fram-gaht-i-i 
f.  Fortschritt,  innat-gaht-i-s  f.  Eingang,  Eintritt.    Von  gangan. 

gagan  adv.  gegen,  in  gagani  entgegen. 

an.  gagn  gegen  nur  in  Zusammensetzungen  z.  6.  in  gagn-vart  gcgen^^ärts, 
gegenüber  praep.  mit  dat.  i  gegn  adv.  und  praep.  entgegen,  zuwider,  -f 
ahd.  gagan,  kagan,  ags.  gegn,  geagn,  gean,  gen;  mhd.  gegen,  gein,  nhd. 
gegen;  ahd.  in  gagan,  mhd.  engegeu  adv.  und  praepos.  mit  dat.  und  ahd. 
in  gagani,  in  gegeni,  mhd.  engegene  adv.  entgegen.    Zu  gangan. 

gagnja  entgegnen,  begegnen. 

an.  gogna  gegnda  („entgegenkommen^'  =r)  passen  zu,  entsprechen,  be- 
rechtigt sein  zu.  4~  ^^d.  (gaganjan)  kagannan,  gaganan,  kcg^nen.  amhd. 
gaganen,  nhd.  ent-gegenen,  be-gegenen.    Von  gagan  (gagna). 

gata  n.  Loch. 

an.  gat  n.  Loch.  4"  &s*  S^^y  ^?b.  geat  st.  n.  porta,  nd.  gat,  md.  gat  n. 
Loch,  Oeffnung,  Höhle.    Yen  gat  gitan  /ceJfrv  fassen,  einnehmen. 

gatvan  f.  Weg,  Strasse,  Gasse. 

an.  gata  f.  Weg,  Strasse,  -f-  goth.  gatvon-  f.  ahd.  gaza,  gazza,  mhd.  g^azze 
st.  schw.  f.  nhd.  Gasse  f.  pl.  Gassen.    Von  gat  gitan. 

ganaistan  m.  Funke. 

an.  gneisti  m.  Funke.  -{-  &^^*  ganehaista,  gncista,  cneista  st.  f.  gneisto 
Bchw.  m.  mhd.  ganeist,  ganeiste,  gnaneist,  g^naneist«  st.  f.  und  schw.  m. 
vgl.  ahd.  ganeistra,  mhd.  ganeister,  gneistor  f.  Fuhke.  Grundform  und 
Ableitung? 

ganuhti  f.  Genüge,  Fülle. 

an.  gnott  pl.  ir  f.  Genüge,  Fülle,  Ueberfluss.  +  ahd.  ginuht  st.  f.  2  Ge- 
nüge, Fülle.    Von  goth.  ganauhan  ga-nah  genügen. 

ganöga,  ganöha  genug. 

an.  gnogr  neben  nogr  genug,  -f-  goth.  ganöh-a-s ,  ags.  genoh,  genög,  as. 
ginog;  ahd.  ginuog,  kinuoc,  mhd.  genuoc  g.  gonuoges,  nhd.  genug.  Von 
goih.  ganauhan. 

ganga  m.  Gang. 

an.  gangr  m.  gang  n.  das  Gehen,  der  Ganc:.  4-  goth.  gagg-a-s  m.  Gang, 
Gasse,  as.  gang  pl.  ganga  m.  Gang:  ahd.  gang,  ganc,  Kank  pl.  ganga 
und  gangi,  gengi  st.  m.  1  und  2,  mhd.  ganc  pl.  genge  st.  m.  2,  nhd. 
Quagy  pl.  Gänge.    Von  gangan. 

gangan  gaigang  gangana  gclien. 

an.  gangan  gekk  ganginn  gehen.  +  goth.  gaggan  gaggida  (and  iddja), 
as.  gangan  ging,   ahd.  gangan,  kankan  giang,   mhd.  praes.  gange  praet. 
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gienc,  nhd.  oberdeutsch  gangen,  nhd.  gehen  gieng  gegangen.  S.  ig.  sla* 
vodeutsch  ghangh. 

gangja  gänge,'  gangbar. 

an.  gengr  gehbar.  -f-  ags.  genge  gangbar,  gäng,  üblich ;  ahd.  gengi,  mhd. 
genge,  nhd.  gänge,  gäng.    Von  gangan. 

gansi  f.  Gans. 

an.  gas  p1.  gaess  f.  Gans.  -|-  ags.  gös  f.  engl,  goose  pl.  geese;  ahd.  gans, 
'cans  f   2,  mhd.  gans  f.  2,  nhd.  Gans  pl.  Gänse.    S.  slavodeutsch  ghansi, 
ig.  ghansa. 

gap  gaffen,  Mund  aufsperren. 

an.  gap  n.  hiatus,  das  Klaffen,  Gaffen,  Benehmen  eines  thörichten  Men* 
sehen,  gapa,  gapta  das  Maul  aufsperren,  -j-  ags.  geap  n.  porta  (klaffend); 
niederrhein.  gapen  schw.  gaffen,  klaffen.    Vgl  ig.  gabh  (ghabh). 

gabaga  reich. 

an.  göfugr  vornehm.  +  goth.  gabig-a-s  (gabeig-a-s)  reich.    Von  giban  gab. 

gäban  f.  Gab(\ 

an.  gäfa  f.  Gabe,  -f"  n^hd.  gäbe  schw.  f.  nhd.  Gabe  pl.  Gaben  f.  Von 
giban  gab  gäbum. 

gabala  Gabel. 

an.  gafl  n.  Crabel. -|-  ags.  gafol  m.  ahd.  gabala,  kabala,  kapala,  mhd.  ga- 
bei  st.  f.  1,  nhd.  Gabel  f. 

gabja  angenehm. 

an.  gacfa  f.  Glück,  -f"  nihd.  gaebe  annehmbar,  willkommen,  angenehm, 
nhd.  gäbe,  gTing  und  gäbe.    Von  giban  gab  gäbum. 

gamana  n.  Freude,  Verzügen,  Spiel. 

an.  gaman  n.  Freude,  Vergnügen,  -f"  ^*  gunan,  gamen,  ags.  gamen,  go- 
men  n.  ahd.  gaman  st.  n.  mhd.  gamen  st  n.  m.  md.  gam  m.  Freude, 
Lust,  Spass,  Spiel. 

'  gamaiisama  lustig. 

an.  gamansamr  facetus,  gamanscmi  f.  facetiae.  -{-  ahd.  gamansamo  adv. 
lustig.    Aus  gamana  und  sama  w.  s. 

gamala  alt. 

an.  gaiiiall,  gömul,  gamalt  alt.  +  ags.  gamol,  gomel  alt. 

gamb  gimpcln. 

an.  gabh  (d.  i.  gamb)  n.  Narrheit;  Hohn,  Spott,  gabba  adha  zum  Narren 
halten.  +  mhd.  gampel  f.  Possenspiel,  gampel-man  =  gompel-man  m. 
Possen  reibser,  gampel-spil  und  gumpel-spil  n.  Possenspiel,  vgl.  mhd.  gamph 
m.  das  {Schwanken ,  gumpen  schw.  v.  springen ,  hüpfen  (engl,  to  jump?) 
nhd.  Gimpel. 
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garaida  bereit,  fertig. 

an.  greidhr,  greidh,  greitt  leicht,  leicht  zu  bewerkstelligen.  -{-  goth. 
gftraid-a-8  angeordnet,  bestimmt,  festgesetii,  mhd.  gereit,  gereite  fertig, 
bereit,  cor  Hand.    Ans  ga  und  raida  w.  s. 

garaidja  bereiten. 

an.  greidha  greidda  los,  frei,  leicht  machen,  cxpedire.  -f-  goth.  garaidjan 
anordnen,  gebieten,  befehlen.    Von  garaida. 

garda  m.  Geheg,  Garten. 

an.  gardhr  g.  gardhs  pl.  ar  m.  Wall,  Zaun.  Maner  um  das  Gehöft,  Ge- 
höft, Garten  s.  B.  in  grasgardhr  m.  Grasgarten,  -f"  goth.  gard-i-t  f.  Hans, 
Gehöft;  Hanswesen,  Familie,  garda-valdands  m.  Hausherr,  gardan-  m. 
Stall;  as.  gard  st.  m.  1  sg.  eiDgefiriedigtes  Grundstück,  Feld  pl.  aoc. 
gardös  Besitzung,  Behananng,  Wohnung,  Haus;  ags.  geard  st.  m.  1,  engl, 
yard  Geheg,  Garten;  ahd.  gart,  cart  st.  m.  1  Kreis.  S.  slavodeutsch 
ghardha. 

1.  gama  n.  Garn. 

an.  gam  n.  Garn.  4*  <^-  geam  n.  ahd.  gam,  kam,  mhd.  gam,  nhd. 
Garn  st.  n.  pl.  Game. 

2.  gama  Darm,  Eingeweide. 

an.  gamir  f.  pl.  Eingeweide,  gar-mör  m.  Fett  um  dieselben.  4*  ^^hd.  in 
mitti-gami,  mitti-cami  und  mittila-carni  st.  n.  (Stamm  gam-ja-)  anrina. 
8.  slavodeutsch  ghama,  lit.  zaraa  f.  Darm  und  lat.  hcmia  f.  Bruch  am 
Unterleibe. 

garva  fertig,  bereit,  gar. 

an.  görr  fertig,  bereit.  -f~  as.  garu,  garo  g.  garowes,  ags.  gearu,  gearu; 
ahd.  garo,  caro  fl.  garawur,  mhd.  gar  fl.  garwer  fertig  gemacht,  bereit, 
gerüstet,  vollständig,  ganz,  gar;  nhd.  gar.    Kaum  aus  ga-f-arva. 

garvä  adv.  gar. 

an.  ger  (d.  i.  garvi)  adv.  genau,  vollständig;  gerr  comp,  düigentius,  am- 
plius.  -f*  (ab*  garo)  ags.  (gearu,  gearo)  geara  und  g«are  und  gearu ve, 
geareve,  gearve;  ahd.  (garo,  karo)  und  garewo,  karewo,  mhd.  (gar  und) 
garwe  adv.  gänzlich,  völlig,  ganz  und  gar.    S.  garva. 

garvitlia  f.  Herriclitung,  Bereitschaft. 

an.  gerdh  g.  gerdhar  pl.  ir  f.  Hcrrichtung,  Ausführung,  Entscheidung, 
Beschluss.  4*  ^^d*  garawida,  karawida  st.  f.  1  apparatus,  praeparatio, 
habitns.    Von  gar\-a. 

garvin  f.  Zurnstnng. 

an.  gen'i  f.  Zurüstung,  Apparat.  -|-  ahd.  garawi,  karawi  f.  Zubereitung, 
Zorüstung,  Schmuck,  Gewand.    Von  gar^-a. 

ganinga  f.  Bereitung. 
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an.  n^-gcrving  f.  NeumachoDg,  Neuerung,  -j-  mhd.  garewnnge  nd.  ger* 
winga  st.  f.  l  Bereitung,  Vorbereitung.    Von  garva,  garvja. 

garvja  bereiten. 

an.  gera  gerdha  machen,  thun.  -f~  as.  garuwian,  gerwian,  agt.  geirvian 
bereiten,  zurüsten;  ahd.  (garawjan)  garawen,  karawen,  mhd.  garwen,  ger- 
wen  fertig,  bereit,  gar  machen  (Leder  =  gerben)  ausrüsten,  kleiden,  nhd. 
(Leder)  gerben. 

galan  göl  galana  singen,  zaubern. 

an.  gala  gol  singen,  bezaubern  part.  galinn  (bezaubert  =:)  toll,  -f*  HS*' 
galan  gol  singen,  tönen,  schreien;  ahd.  galan,  kalan  abl.  4  singen,  Zau* 
bcrliedcr  singen.  Dazu  (von  gol)  goth.  goljan  grüssen,  mhd.  gal  m.  Ge- 
sang, Gerede,  as.  galm,  ahd.  galm,  calm,  mhd.  galm  m.  Schall,  Tod, 
Lärm,  Geräusch.    S.  ig.  ghar  und  vgl.  gillan  gall. 

galgan  m.  Galgen. 

an.  gälgi  m.  Galgen,  -f"  goth.  galgan-  m.  as.  galgo,  ags.  galga,  gealga  m. 
ahd.  galgo,  kalgo,  mhd.  galgo  schw.  m.  nhd.  Chügen. 

galtan  m.  f.  Schwein. 

an.  galti  m.  Borgschwein,  majalis  Tgl.  göltr  g.  galtar  dat.  gjalU  pl.  geltir 
m.  (Stamm  galtu)  Barch,  verschnittenes  männliches  Schwein,  -f-  ahd. 
galza  schw.  f.  sucula.    Vgl.  giltan. 

galdra  n.  Zauberlied. 

an.  galdr  g.  galdrs  pl.  galdrar  m.  Zauberlied,  galdra  adha  Zauberlieder 
singen.  -{-  ahd.  galstar,  calstar,  mhd.  galster  st.  n.  Gesang,  Zauberge- 
sang,  ahd.  galstarön,  calstron  Zauberlieder  singen.  Beachte  nord.  gal- 
dra- ohne  das  im  Deutschen  eingeschobene  s.    Von  galan. 

galp  tönen,  scliallen,  pralden. 

an.  gjälpr  m.  Lärm,  Brausen,  gjälpa  adha  lärmen,  brausen,  gjälfra  lär- 
men, brausen.  -|-  mhd.  geifen  abl.  1  lauten.  Schall  veursachen,  bellen, 
schreien  refl.  mit  gen.  worüber  lustig  sein  =  ags.  gilpan  gealp  g^pon 
(gielpan,  gylpan)  gloriari  exsultare,  gaudcre;  as.  gelp,  ags.  gilp,  ahd. 
gelph  st.  m.  Trotzrede  vor  dem  Kampfe  u.  s.  w.    S.  ig.  gharp. 

galla  Galle, 

an.  gall  g.  galls  n.  Galle,  -f-  as.  galla  st.  f.  ags.  gealla  schw.  m.  ahd. 
gallä,  callä,  mhd.  gallo  schw.  f.  nhd.  Galle.    Vgl.  ig.  ghara,  europ.  ghala. 

gasti  m.  Gast. 

an.  gestr  g.  gests  pl.  gestir  m.  Gast,  -f-  goth.  gasti-s  m.  as.  gast  pl.  g^esU, 
ahd.  gast,  cast  pl.  gesti,  mhd.  gast  pl.  geste,  nhd.  Gast  m.  pl.  Giete.  8. 
europ.  ghasti. 

gasda  m.  n.  Stachel,  Spitze. 

an.  gadd  n.  oder  gad4^  m.  Stachel,  Spitze.  4"  fif^th.  gaid-a-8  m.  ahd. 
gart,  cart,  mhd.  gart  st.  xn.  1  Stachel,  TreibtieNsken.    8.  europ.  gbasta. 
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giutan  gaut  gutum  gutana  giessen. 

an.  gjöta  gaut  gutum  rollen  mit  den  Augen  (?).  +  gotlL  giutan  gaut 
gutum  gutans,  as.  giotan,  ags.  geotan;  ahd.  giozan,  kiozan,  mhd.  g^ezen, 
nhd.  giessen.    S.  europ.  ghud. 

gitan  gat  gatiun  gitana  erreichen,  erlangen,  to  get. 

an.  geta  gat  gätum  gitinn  erlangen,  erreichen;  erlangen  mit  dem  Geiste, 
lernen,  erfahren;  mit  dem  Verstände  treffen,  errathen,  vermuthen;  erlan- 
gen, (Kinder)  zeugen,  gebären,  gat  n.  was  man  nimmt  an  Speise  und 
TVank,  get  n.  und  geta  f.  Vermuthung,  gäta  f.  Rathsel.  4"  goth.  bi-gitan 
gat  getum  gitans  finden,  befinden;  erlangen,  antreffen,  ags.  gitan  in  bi- 
gitan,  engl,  beget,  ag^s.  for-gitan,  engl,  forget  vergessen,  engl,  get  got 
gotten;  ahd.  nur  in  fir-gezzan  =  ags.  for-gitan  =  nhd.  vergessen,  ver- 
gäss,  vergessen.    8.  europ.  ghad. 

gina  n.  das  Klaffen,  offner  Rachen. 

an.  gin  n.  os  hians,  rictus.  4-  &^*  gii^  n.  hiatus,  abyssus,  vastitas,  davon 
ahd.  ginen,  kinen,  mhd.  ginen  schw.  v.  das  Maul  aufsperren,  gähnen.  Zu 
ginan  gain  ginum. 

ginan  gain  ginum  ginana  gähnen,  klaffen. 

an.  gina  gein  ginum  gininn  klaffen,  schnappen  mit  offnem  Munde  nach, 
inhiaro.  -f-  ags.  bi-ginan  bigan  inhiare  in,  to-ginan  togan  hiasoere,  klaf- 
fen. Davon  gina.  Vgl.  das  schwache  Verb  ags.  gänian  (d.  i.  gainja) 
engl,  to  yawn  und  ahd.  geinon  gähnen.    Zu  europ.  ghi  =  gha  gähnen. 

gifti  f.  die  Gift,  Gabe. 

an.  gipt  pl.  giptir  f.  Gabe,  Geschenk,  gipta  verheirathcn.  -j-  ags.  gifb, 
gyft  f.  u.  dos  (MitgifU  nuptiae;  ahd.  gift,  kift,  mhd.  gift  st.  f.  2  das 
Geben,  Gabe,  Geschenk,  nhd.  Mit-gift  f.  und  das  Gift. 

giftja  geben. 

an.  gipta  gipta  nuptui  dare.  4"  ^^d*  (gif^tjan)  giftan,  mhd.  giften  geben, 
schenken,  vergiften,  nhd.  ver-giften.    Von  gifti. 

giba  f.  Gabe,  Geschenk. 

an.  gjöf  g.  gjafar  pl.  ar  und  ir  f.  Gabe,  Geschenk.  +  goth.  giba  f.  as. 
gebha,  ags.  gifu  f.  ahd.  gcba,  kepa,  mhd.  gebe  st.  f.  1  Gabe',  Geschenk. 
Von  giban. 

giban  gab  gäbum  gibana  geben. 

an.  gefa  gaf  gäfum  gifinn  geben,  -f  goth.  giban  gab(gaf)  ge>)um  gibans, 
as.  gebhan,  ags.  gifan,  geofan;  ahd.  geban,  kcpan,  mhd.  geben,  nhd.  ge- 
ben gab  gegeben. 

-giban  m.  gebend,  Geber  in  Gp. 

an.  gjafi  m.  in  Cp.  z.  B.  lif-gjafi  Leben  spendend,  rädh-gjafi  m.  Rathge- 
ber.  +  AB*  -gebho,  ags.  gifa,  geofa;  ahd.  kebo,  kepo,  mhd.  gebe  schw. 
m.  Geber  nur  in  Zusammensetzungen.    Von  giban. 
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girda  f.  Gürtel. 

an.  gjördh  g.  gjardhar  f.  Gürtel.  +  goth.  gairda  f.  Gürtel.    Vgl.  garda. 

giraa  geneigt  zu,  begierig  nach. 

an.  gjarn,  gjörn,  gjarnt  geneigt  zu,  begierig  auf.  +  goth.  in  faiha- 
gaim-a-8  habsüchtig;  as.  gern,  agB.  georn;  ahd.  gSm,  kern  begierig,  stre- 
bend nach,  mhd.  gern  in  miete-gern  lohnsüchtig,  nin-gem  neugfierig.  Za 
ig.  ghar. 

gimin  f.  Gierde. 

an.  girni  f.  Gierde  in  ä-gimi  f.  Begier,  fe-gimi  f.  Habsucht.  -{-  goth. 
gaimcin-  f.  ahd.  gern!,  kern!  f.  Begierde,  Verlangen,  Sehnsucht. 

gimja  begehren. 

an.  girna  (=  gimja)  gimda  begehren,  -f-  goth.  gaimjan  begehren,  be- 
dürfen, agR.  geomian  begehren;  ahd.  gimjan,  gemjan  begehren.  Von 
girna. 

gilta  Geschrei. 

an.  gelt  n.  Geschrei,  Geheul,  gelta  gelta  schreien. -f-  ahd.  gelzon,  kglzon, 
mhd.  er-gelzen  die  Stimme  hören  lassen,  aufschreien.    S.  ig.  ghräd  (ghard). 

giltan  f.  Sau. 

an.  gyltr  und  gylta  f.  (besser  gilta)  Sau.  -f-  ahd.  gelzä  schw.  f.  sucnla 
(neben  galzä  s.  galtan).    Zu  gilt  aufschreien? 

gilda  n.  Bezahlung,  Entgelt,  Vergeltung. 

an.  gjald  pl.  gjöid  n.  Erstattung,  Bezahlung;  Abgabe,  Steuer;  Ersatz, 
Strafe.  -|-  goth.  gilda-  n.  Steuer,  Zins ;  as.  geld  n.  Bezahlung,  Opfer,  Ab- 
gabe, liühn,  ags.  gield,  gild,  gyld  n.  Ersatz,  Stellvertretung,  Opfer,  Götzen- 
bild; ahd.  geld,  kelt,  mhd.  gelt  g.  gel  tos  n.  m.  Bezahlung,  Vergeltung, 
Ersatz;  .Opfer,  Abgabe,  Steuer:  Gewinn.  Zahlung,  geprägtes  Geld,  nhd. 
Geld  n.  und  Ent-gelt.    Von  gildan. 

gilda  (galda)  gelt,  unfruchtbar. 

an.  geldr  castrirt,  von  weiblichen  Thieren  unfruchtbar  (part  praet.  von?) 
gelda  g(>lda  entmannen,  geldingr  m.  Hammel,  Schöps.  -{-  mhd.  gelde  un- 
fruchtbar, nhd.  gelt,  gelte,  bairisch  mundartlich  galt.    Grundform  galdja? 

gildan  gald  guldum  guldana  gelten,   entgelten,   ver- 
gelten. 

an.  gjalda  galt  guldum  goldinn  bezahlen,  entrichten.  -|-  goth.  gildan  gald 
guldum  guldans  in  fra-gildan  vergelten,  erstatten,  us-gildan  vergelten, 
as.  geldau,  ags.  gieldan,  gyldan,  engl,  geld;  ahd.  geltan,  keltan,  mhd. 
gelten  erstatten,  bezahlen,  entgelten,  werth  sein,  nhd.  gelten  galt  gegol- 
ten.   S.  slavodeutsch  ghaldh. 

gillan  gall. 

an.  galla  (oder  gjalla)  gaU  gullum  goUinn  ertönen,   gellir  m.  von  geUen- 
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der  Summe.  -{-  ahd.  gellan ,  kellan ,  mhd.  gellen  abL  1  gelles ,  tönen, 
klingen,  ichreien,  nhd.  gellen  schw.    Vgl.  galan  gol. 

givan  das  Klaffen. 

an.  gj4  (d.  i.  gjavan)  g.  und  pl.  gjär  f.  Schlucht,  Kluft  4~  ^<l-  ^  <^n^ 
giwen  inhiare,  gewon,  kewön,  mhd.  giwen,  gewen  schw.  Mnnd  aofaper- 
ren,  gähnen.    Vgl.  europ.  ghiaya  hiare. 

gistra  gestern. 

an.  gaer,  gjär  adv.  i  gaer,  i  gjar  gestern,  -f-  goth.  gistra-dagis  gestern,  ags. 
gistran  dag,  engl,  yesterday;  ahd.  gesteron,  mhd.  geater  adv.  eigentlidi 
acc.  8g.  nhd.  gestern.    An.  gjär  aus  gjastr,  gjassr.    S.  ig.  ghyaa. 

gtsla  m.  Geisel,  obses. 

an.  g^Bl  pl.  gislar  m.  Gtoiiel,  obses.  -f-  ags.  gisel,  ahd.  gisal,  kisal,  mhd. 
giiel  st.  m.  1,  nhd.  Geisel.  (An.  gisl  mit  Verkürsung  des  Vocals  tot 
Doppelconsonanz.) 

gutha  m.  n.  (Jott. 

an.  g^dh  g.  gudhs  m.  der  christliche  Gott,  -f-  goth.  guth  g.  gutha  m.  as. 
god,  ags.  god  m.  ahd.  got,  cot,  mhd.  got  nhd.  Gott  m.  —  an.  godh  n. 
der  heidnische  Gott.  -f~  goth.  gud  pl.  guda  st.  n.  Götter,  Götzen,  ags. 
god  pl.  godu  n.  Gott,  Götter.  Die  Unterscheidung  des  masc.  und  neutr. 
(allgemeiner  und  besonderer  Gott)  scheint  allgemein  germanisch,  Tom 
Christenthume  nur  benutzt  zu  sein,  um  den  Christongott  den  Volksgöt- 
tem  auch  sprachUcb  entgegenzustellen.    S.  ig.  ghu. 

gudjan  m.  Priester,  priesterlichcr  Vorstand. 

an.  godhi  m.  der  Code,  priesterlichcr  und  richterlicher  Vorsteher  eines 
Bezirks  auf  Island,  gydja  f.  Priesterin.  -f-  goth.  gudjan-  m.  Priester,  ahd. 
(gutja)  mhd.  göte,  götte  und  gute  schw.  m.  Pate,  Patenkind,  ahd.  gotft 
mhd.  gote,  gotte  schw.  f.  Patin,  weibl.  Patenkind.  Dazu  der  Eigenname 
Göthe.  Von  gutha.  Vielleicht  neben  gudjan  (goth.  gudjan  an.  gydhja 
Stamm  gudl^an-  f.  mhd.  göte)  ein  Thema  gudan-  (an.  godhi  Stamm  godhan- 
ahd.  gotä,  mhd.  gote  schw.  f.)  anfzustallen. 

gunda  Eampf. 

an.  gnnnr,  gudhr  m.  Kampf  (aus  gundha-).  -f-  ags.  gudh  f.  bellum,  pugna, 
pioelium;  ahd.  gund-  e.  B.  in  gond-fano  m.  Kriegsfahne,  gundia  f.  Kampf, 
Schlacht,  Krieg.    Zu  ig.  ghan  s.  ghanta,  ghantyä. 

guman  m.  Mensch,  Mann. 

sn.  gnmi  m.  pl.  gymar  (=  gumar)  Mensch,  -f-  goth.  guman-  m.  Mann, 
g^mna-kunds  männlichen  Geschlechts,  männlich,  gumein-a-s  mannlich,  as. 
gcnno,  ags.  goma  m.  ahd.  gomo,  como,  mhd.  gome  schw.  m.  Mann.  8. 
europ.  ghaman  homo. 

gura  n.  Mist,  Danninhalt. 

>n.  gor  g.  gors  n.  Darminhalt,  Mist,  gormr  m.  Dreck,  Schlamm,  -f*    ^[v* 
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gor  n.  fimnB,  lutum,  coenum;  ahd.  mhd.  gor  m.  n.  Miat,  Dünger,  ahd. 
gora-wunt  dannwand.    Zu  ig.  ghara  lat.  hira  Darm. 

gurdja  gürten. 

an.  gyrdha  (d.  i.  gurdbja)  gyrdha  gürten,  -j-  as.  gnrdian,  ags.  gyrdan; 
ahd.  (gurtjan)  gurtan,  mhd.  gürten,  nhd.  gürten.    Vgl.  garda,  girda. 

gultha  n.  Gold. 

an.  gull  n.  Gold.  -f~  goth.  gultha-  n.  as.  ags.  gold  n.  ahd.  gold,  cold, 
mhd.  golt  g.  goldes,  nhd.  Gold  n.    S.  ig.  gharta,  slavodeutsch  ghalta. 

gulthina  gülden,  golden. 

an.  gullinn  golden,  -f-  goth.  golthein-a-s ,  as.  galdtn,  ags.  gylden;  ahd. 
guldin,  culdin,  mhd.  guldin,  nhd.  gülden,  golden,  Gulden  m.  Slayo- 
deutsch  ghaltina.    Von  gultha. 

göda  gut. 

an.  güdhr,  godh,  gott  gut.  -j-  goth.  god-a-s,  as.  god;  ahd.  gnot,  cuot, 
mhd.  guot  fl.  guoter,  nhd.  gut. 

göma,  göman  m.  Gaumen. 

an.  gomr  g.  göms  pl.  gomar  m.  Gaumen,  Kinnlade,  -j-  ags.  gdma;  ahd. 
guomo,  cuamo,  mhd.  guome  schw.  m.  nhd.  Gaumen,  einzeln  mhd.  goom, 
8t.  m.  wie  auord.  Von  go  gähnen  =  ig.  ghä  vgl.  xiM-l  ^-  (klafTende) 
Gienmuschel. 

graipa  f.  Gabel,  Hand  mit  ausgespreizten  Fingern. 

an.  greip  f.  Pland,  eigentlich  Hand  mit  ausgestreckten  Fingern.  -{-  ags. 
gräp  f.  Hand  mit  gespreizten  Fingern,  interrallum  digitomm,  manus  ad 
sumendum  vei  prehendum  aliquid  dispansa,  engl,  grape  Mistgahel,  ndd. 
Mess-grepe  f.  Mistgabel;  ahd.  greifa  f.  bidens.    Von  gripan  greifen. 

gratan  gaigrat  gratana  weinen,  beweinen. 

an.  grata  gret  grätinn  beweinen,  weinen,  gr&tr  m.  das  Weinen,  -f-  gofh. 
gretan  gaigrot  gretans  weinen,  klagen,  goth.  grets  das  Weinen,  agi.  grae* 
tan,  gretan,  as.  gratan  weinen,  beweinen.    S.  ig.  ghräd. 

grädaga  hungrig,  gierig. 

an.  gradhigr,  grädhugr  hungrig.  +  S<>t^  gredagHt-s  hnsgrig,  bm,  giidag, 
ags.  graedig,  gredig  gierig.    Zu  gradu. 

gradu  m.  Gier,  Hunger. 

an.  grädhr  g.  gradhs  m.  Gier,  Hanger.  -{-  goth.  grdda*8  m.  Gier,  Hunger, 
ags.  graed  m.  engl,  greed  Gier,  Hunger.    S.  ig.  slavodeatsoh  ghardh. 

grana  f.  Granne,  Bartliaar. 

an.  grön  g.  granar  f.  Barthaar,  (bärtige)  Oberlippe«  -f"  ^^*  P*^^  crana, 
mhd.  grane,  gran  st.  schw.  f.  Barthaar  an  der  Oberlippe,  itaeUichiM 
Haar,  Graime. 
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gnutda  vitima. 

an.  grand  n.  Schaden,  Nachtheil,  gprand-lauss  ohne  Schaden,  -f-  afir>-  i° 
grandor-leas  Titiorum  oxpcrs. 

granja  fremere,  greinen,  grinsen. 

an.  grenja  brüllen,  heulen,  schreien,  -f-  ags.  grennian  grinsen,  ahd.  gren- 
nan  mntire.    S.  grama. 

grafti  f.  Gruft. 

an.  gröptr  g.  graptar  m.  (and  gröptr  g.  graptrar  m.)  Begrabniss,  [Grab, 
-j-  ags.  graft  m.  n.  f.  scnlptile,  ahd.  graft,  craft  g.  grcfü,  mbd.  graft  st. 
f.  2  caelatura,  scolptura,  Grab,  Beg^räbniss,  hoUänd.  Gracht  Graben.  Von 
graban. 

graba  f.  Graben,  Grube. 

an.  gröf  g.  grafar  f.  Grube,  -f-  goth.  graba  f.  Graben,  as.  graf,  ahd.  grab, 
crap,  mhd.  grap,  nhd.  Grab  st  n.    Von  graban. 

graban  grob  grabana  graben. 

an.  grafa  grof  grafinn  graben.  4-  goth.  graban  grof  grubum  grabans,  as. 
bi-grabhan,  ags.  grafan;  ahd.  graban,  crapan,  mhd.  graben,  nhd.  graben 
grab  gegraben.    8.  slavodeutsch  ghrabh. 

grama  gram. 

an.  gramr,  gröm,  grämt  gram,  feindselig,  erzürnt  gegen,  -f-  goth.  in  gram- 
Jan  8.  d.  as.  gram,  ags.  gram,  grom;  ahd.  mhd.  nhd.  gram.  Zu  ig.  eu- 
rop.  ghram. 

gramtn  f.  Zorn,  Erbitterung. 

^  an.  gremi  f.  Zorn,  -f"  &l^d.  gremi  f.  exacerbatio.    Von  grama. 

gramja  gram,  zornig  machen. 

an.  gremja  gramda  erzürnen,  zornig  machen.  4~  goth.  gramjan,  ags.  gre- 
mian,  gremman;  ahd.  gremjan,  cremjan  erzürnen,  zornig  machen,  mhd. 
gremen  zornig  sein.    Von  grama. 

gräva  grau. 

an.  grär,  gr&,  grätt  grau,  -f*  ^s.  graeg;  ahd.  grä,  crä  fl.  cräwer,  mhd. 
grik  fl.  grawer,  nhd.  grau.    S.  europ.  ghrava. 

grasa  n.  Gras. 

an.  gras  pl.  gros  n.  Gras.  4~  goth.  grasa-  n.  as.  gras,  ags.  gras,  gars  n. 
engl,  grass;  ahd.  gras,  cras,  mhd.  gras  st.  n.  nhd.  Gras  n.  Wohl  zu  ig. 
ghars  horrere.  An.  grasgardhr  m.  Grasgarten,  an.  grasgroenn  =  ahd. 
grasegruoni,  nhd.  grasgrün. 

griuta  n.  Gries,  Stein. 

an.  gijot  n.  coUect.  Steine,  gr^ta  (=  griutja)  gr^tta  steinigen.  -|>  as. 
griot  m.  Stein,  Sand,  Gries,  ags.  greot  m.  Sand,  Staub ;  ahd.  grioz,  cnoz, 
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mhd.  griez  m.  n.  Sandkorn,  Sand,  Kiessand,  Eiesstrand,  nhd.  Griess. 
Gleichen  Stammes  an.  grantr  m.  Grütze,  mhd.  grüz  st.  m.  und  st.  f.  2 
Korn,  ahd.  gruzi,  cmzi  n.  Gemisch,  nhd.  Grütze,  ags.  grytt,  grytte  f. 
furfur.    S.  slavodeutsch  ghruda. 

grida  n.  Friede. 

an.  gridh  n.  meist  pl.  Friede,  Waffenstillstand,  Versöhnung,  Erlaubniss. 
-|-  ags.  gridh  n.  pax,  meist  in  der  Wendung  gridh  and  fridh. 

griuan  grain  grinum  grinana  greinen. 

an.,  in  grina  (grinja)  grinda  greinen,  den  Mund  verziehen,  -f-  ahd.  grinan, 
crinan  crein,  mhd.  grinen  grein  greinen,  knurren,  mhd.  grin  m.  Gewie- 
her; Rachen,  ags.  granian  (d.  i.  grainian)  greinen,  engl,  grown.  Vgl. 
granja,  grama  und  griman. 

grinda,  grindi  Gebälk,  Riegel. 

an.  grind  g.  grindar  pl.  grindr  f.  Gitter,  Gatter,  Gatterthor,  -f*  ^RB.  grin- 
del,  ahd.  grintil,  crintil,  mhd.  grindel,  grintel  m.  Riegel,  Balken,  Stange. 
S.  slavodeutsch  ghrandha. 

gripan  graip  gripum  gripana  greifen. 

an.  gripa  greip  gripum  gripinn  greifen.  -{-    goth.  greipan  graip  gripum' 
gripans  greifen,  as.  gripan,  ags.  gripan;  ahd.  grifan,  crifan,  mhd.  gprifen, 
nhd.  greifen  griff  gegriffen.    S.  slavodeutsch  ghrib,  lit  gprep-ti,  ig.  ghrabh, 
gharbh. 

grima  (grimma)  grimm,  grimmig. 

an.  grimmr  grimm,  grimmig.  -|-  as.  grim,  ags.  grim;  ahd.  grim,  erimm 
fl.  crimmer,  mhd.  grim  fl.  grimmer,  nhd.  grimm.    Zu  grama. 

griman  Maske. 

an.  grima  f.  Maske,  -f-  ags.  grima,  grimma  schw.  m.  maica,  larva,  speo- 
trum,  galea.    Zu  grama  oder  grinan  (wie  goth.  skei-ma  zu  scheinen). 

gruna  Ahnung,  Bedenken. 

an.  grunr  m.  Ahnung,  Bedenken.  4"  &?"•  fP^y^  moeror,  luctus,  malum; 
ahd.  grün  m.  und  grunni  f.  Jammer,  Unheil,  Elend  (eigentlich  res  dubia  ?). 

grundu  m.  Grund. 

an.  grunn  n.  oder  g^nnr  m.  Grund,  Boden,  grunnr  seicht,  g^nd-vöUr 
m.  Grundfläche,  -f-  goth.  in  grundu-vaddjus  Grundmauer,  as.  grund  m. 
engl,  ground;  ahd.  grünt,  crunt,  mhd.  grünt  g.  grundes  st.  m.  nhd.  Grund 
pl.  Gründe.  Vgl.  lit.  gramzdu-s  tief  gehend  (Schiff).  An.  grunnlansB 
grundlos  vgl.  ags.  grundleas,  mhd.  grundelos,  nhd.  g^rundlos. 

grönja  grün. 

an.  groenn  grün.  4-  fts-  gi'oni,  ags.  grene,  engl,  green;  ahd.  gruoni,  cmoni, 
mhd.  grüene,  nhd.  grün.    Aus  gro-na-  und  dies  von  gro-ja. 

gröba  f.  Grube. 

Flok,  indogtm.  W9rt«rbaeli.  fl.Avfl.  49 
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an.  grof  g.  grofar  f.  Grube.  -|-  goth.  gröba  f.  ahd.  gruoba,  omopA,  mhd. 
gmobe  st.  f.  1,  nhd.  Grube.    Von  grabau  grob. 

groja  wachsen,  gedeihen,  grünen. 

an.  groa  grera  wachsen,  gedeihen,  grünen;  zuheilen  (Wunde).  -{"  ^^ 
grovan,  engl,  to  grow;  ahd.  gruoan,  mhd.  grüon  wachsen,  gedeihen,  grü- 
nen.   Zu  ig.  ghar. 

glaiima  m.  n.  Jubel,  laute  Lust. 

an.  glaumr  m.  Lärm,  Getös,  laute  Lust,  gleymr  (=  glaumja-s)  fröhlich. 
-|-  ags.  gleam  n.  jubilatio,  strepera  hilaritas.    Vgl.  gliuja. 

glada  glatt,  froh. 

an.  gladhr,  glödh,  glatt  froh,  fröhlich.  -|-  as.  glad-möd  m.  Frohrauth, 
ags.  gläd  glänzend,  fröhlich;  ahd.  glat,  clat,  mhd.  glat,  nhd.  glatt  glatt, 
glänzend;  ahd.  clata-muodi  fröhlich,  lustig  =  a8.  gladm^nli  dass.  Vgl. 
slavodeutsch  ghladh;  zu  ig.  ghar  glänzen. 

gladin  f.  Glätte,  Fröhlichkeit. 

an.  gledhi  f.  Fröhlichkeit,  -f-  ahd.  gleti  und  gletin  f.  nhd.  Glätte.  Von 
glada. 

glans-  Glanz  (glus). 

an.  glaesa  ffur  gläsja,  glansja  vgl.  gas  für  gans)  glaesta  glänzend  machen, 
verzieren,  glaesi-ligr  glänzend,  glys  n.  (=  glus-ja)  was  glänzt  und  gleisst. 
-\'  mhd.  glanst  st.  m.  Glanz,  und  glast  st.  m.  Glanz,  mhd.  glins  m.  Glanz, 
mhd.  glosen  schw.  v.  glühen,  glänzen.    S.  ig.  ghransa. 

glavu  genau,  deutlich. 

an.  glöggr  genau,  deutlich.  -|-  goth.  in  den  adv.  glaggvuba  und  glaggvo 
genau,  sorgfältig,  ags.  gleäv,  as.  glau  fl.  glawer;  ahd.  glau,  clau  (1.  glawer 
klug,  erfahren,  vorsichtig,  einsichtig,  sorgsam. 

glasa  n.  Glas. 

an.  gier  n.  Glas  in  gler-ker  n.  Glasgefäss,  gler-steinn  m.  Glasstein.  -|- 
germauisch-latein.  glosum,  glessum  Bernstein;  as.  gles,  ags.  glas  n.  ahd. 
glas,  das,  mhd.  glas  st.  n.  nhd.  Glas.    Zu  glans. 

gliuja  n.  Lust,  Spiel. 

an.  gl^  n.  (=  gliuja)  laetitia,  gaudium,  gl^-ja  froh  machen,  gl^-jadhr 
froh,  froh  machend.  +  ag«-  gl<?<>v,  gleo,  gliv,  glig  n.  Lust,  Spiel,  Musik, 
engl,  glee,  ags.  giiv-stäf  signum  laetitiae,  ags.  glivian  laetificare.  Vgl. 
X^vi  und  glauma. 

glit  (glitan  glait  glitum  glitanaV)  glänzen. 

an.  glit  g.  glits  n.  Glitzerndes,  Glimmerwerk,  glänzende,  eingewebte  Fi- 
guren, davon  glita  adha  glänzende  Figuren  einweben,  glitta  (glit-ja)  glitta 
glänzen,  glitra  adha  glitzern,  -f-  goth.  in  glit-mun-jan  glänzen,  as.  glitan, 
ags.  glitan;  ahd.  glizan,  clizan,  mhd.  glizen  st.  abl.  5  gleisseu,   glanzent 
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ahd.  gllz,  clfz,  mhd.  gliz  m.  Glanz.  Goth.  glitman-  in  glitmanjan  =  ahd. 
glizemo  (Stamm  glizeman-)  schw.  m.  Glanz.  Vgl.  den  Stamm  (glat)  in 
mbd.  glinzen,  glänz  abL  1  glänz  m.  Glanz  adj.  glänzend.  S.  europ.  ghlid 
und  slavodeutsch  ghlad. 

glita  Glanz. 

an.  glit  g.  glita  n.  Glitzerwerk  s.  glit.  -f-  ahd.  gliz,  diz,  mhd.  gliz  m. 
Glanz.    Von  glit. 

glumja  strepere. 

an.  glumra  adha  dröhnen  (Donner)  und  glymja  glumda  dröhnen.  -\-  amd. 
glumen  (d.  i.  glumjan)  dröhnen.  Vgl.  an.  glam,  glamm  n.  heller  Elang. 
Vgl.  ksl.  gromü  m.  Donner,    lit.  grumenti  leise  donnern. 

glödi  f.  Gluth. 

an.  glodh  pl.  gloedhr  f.  Gluth,  glühende  Kohle,  -f-  Ag**  gled  f.  ahd.  gluot, 
cluot,  mhd.  gluot  g.  glüete  st.  f.  2,  nhd.  Gluth  f.  (pl.  Gluthen  schw.)  Von 
glöja. 

glofan  m.  Handschuh. 

an.  glofi  m.  Handschuh,  -f-  ^RS*  Sf^^f  m.  engl,  glove,  schott.  gloove  f. 
Handschuh.  Scheint  für  ga-löfan  zu  stehen,  vgl.  goth.  lofan-  m.  flache 
Hand. 

glö  glöja  glühen,  glänzen. 

an.  glöa  adha  flimmern,  glänzen,  glühen.  4*  ^d*  gluoan,  cluojan,  gluon, 
cluon,  mhd.  glüejen  pract.  gluote  und  glüete,  nhd.  glühen.  Zu  ig.  ghar, 
vgl.  lit.  zle-ja  f.  Tagesanbruch. 

T. 

taikura  m.  Schwager. 

ags.  tacor,  tacur  m.  ahd.  zeihhor,  zeichor  m.  Schwager.  S.  ig.  daivara, 
daivar.  Möglicherweise  war  die  urdeutsche  Form  taivura,  wie  ja  noch 
das  reine  goth.  qiva-  lebendig  neben  dem  entstellten  kvika-  der  übrigen 
Dialectc  besteht. 

taikna  n.  Zeichen. 

an.  takn  n.  Zeichen,  Himmelszeichen,  jar-teikn  (jarteign)  1.  Wahrzeichen. 
4-  goth.  taikn-i-s  f.  Zeichen,  Wunderzeichen,  Anzeige,  Beweis,  as.  t^kan 
n.  ags.  täcen,  täcn  n.  ahd.  zeihhan,  zeichan,  mhd.  zeichen  st.  n.  nhd. 
Zeichen  n.  Geht  auf  tik  =  dig  zeigen ,  welches  wohl  als  Nebenform  za 
tih  =  ig.  dik  zeigen  zu  betrachten  ist.    Oder  zu  ig.  div? 

taikna  bezeichnen,  zeigen. 

an.  takna  adha  anzeigen,  verkünden.  -|~  ^^d-  zeihhanon,  mhd.  zeichenen, 
zeichen,  zeichnen,  bezeichnen,  anzeigen,  nhd.  zeichnen,  be-zeichnen.  Von 
taikna. 

49* 
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taiLaA  f.  Zehe,  Finger. 

an.  t&  g.  t&r  pl.  taer  f.  2^he.  -t*  &g*-  t&  f.  engl,  ioe;  ahd.  s^h&y  mhd. 
iShe  schw.  f.  nhd.  Zehe  pl.  Zehen  f.    Za  tihan  zeigen. 

taita  heiter,  aninuthig. 

an.  teitr  laetns,  hilaris.  -f-  fthd.  zeiz  zart,  anmathig,  angenehm.  VgL  Sai- 
StüüO-iJ  ig.  di  ^di  sehen. 

taitja  taita  machen. 

an.  teita  (=  teitja)  teitta  erfreuen,  froh  machen.  +  ^'  taetan  liebkosen. 
Von  taita. 

taina  m.  Stab,  Buthe,  Metallstab. 

an.  teinn  g.  teins  m.  ramus  in  hlaat-teinn  in  Opferblut  (hlant  n.)  getauch- 
ter Zweig,  Sprengrwedel;  metaUener  Stab,  Spiess,  Bratspieas.  -f"  goth. 
tain-ft-8  m.  Zweig,  ags.  tan  m.  nnd.  teen  m.  Zweig,  dünner  Metalktab; 
ahd.  zein  pl.  zeinä  und  zeini,  mhd.  zein  st.  m.  Stab,  Hetallstabchen 
(penis). 

tainja  Metall  zu  Stäben  strecken. 

an.  teina  teinda  Metall  zu  Stäben  strecken,  -f-  ^d.  (zeinjan)  seinnan 
praet  zeinta,  mhd.  zeinen  schmieden,  Metall  zu  Stäben  strecken.  Ton 
taina. 

tauila  n.  Werkgeräth. 

an.  tdl  (aus  tauila  wie  sol  aus  sauila)  n.  Werkzeuge,  besonders  zum 
Schmieden,  toela  toelda  sich  mit  Jmd  zu  thun  machen ,  Jmd  dulden ,  er- 
tragen, -f-  engl,  tool  Werkzeugre.    Von  goth.  taujan,  ahd.  zawjan  bereiten. 

tauhja  ziehen. 

an.  teygja  (d.  i.  taugja)  teygdha  ziehen  (vom  Saugen).  -^  ahd.  (zofajan) 
aohan,  mhd.  zoehen  ziehen  machen,  treiben.    Von  tiuhan  ziehen. 

tanha,  tauhi  f.  Strick 

an.  taug  pL  ir  f.  starker,  dicker  Strick.  -|-  ags.  teag  f.  funis,  habettai 
vinculnm.    Von  tiuhan  ziehen. 

tauma  m.  Zaum. 

an.  taumr  pL  taumar  m.  Zaum,  Zügel,  -f-  as.  tdm  st.  m.  Zaum;  ahd. 
loom,  mhd.  zoum  pl.  zoume  und  zöume  m.  Zaum,  Seil,  Riemen,  nhd. 
Zaum  pl.  Zaume.  Zu  tay  Grundbedeutung  ziehen  vgl.  ahd.  lawdn  von 
Statten  gehen. 

taubra  n.  Zauber. 

an.  taufr  (töfr)  n.  Zauber,  Zauberei.  +  as.  toufere  st.  m.  Zauberer;  ahd. 
loubar,  zoupar,  mhd.  zouber  n.  m.  nhd.  Zauber. 

takan  tök  anfassen,  anrühren,  nehmen. 

an.  taka  tök  taldnn  fassen,  ergreifen,  nehmen,  erhalten,  tak  n.  Griff,  t6k|a 
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f.  fiente,  til-tekt  f.  Benehmen.  +  goth.  tfikan  tait6k  Ukans  anfanen,  be- 
rühren, engl,  take  took  taken. 

tagra  n.  Zähre. 

an.  tAr  n.  (ans  tahr)  Zahre.  -f>  goth.  tagra*  n.  ags.  teager  und  teir,  taer 
m.  engl,  tear;  ahd.  zahar  pl.  zahari,  mhd.  zäher  pl.  yäher,  md.  z4r  pl. 
zSre  8t.  f.  2  Zahre,  Tropfen.    S.  europ.  dakm. 

tagla  n.  Haarschwanz. 

an.  tagl  n.  Pferdeschwanz.  -|-  goth.  tagla-  n.  Haar,  engl,  tail  Schwans; 
ahd.  mhd.  zagel  m.  Schwanz,  Stachel,  männliches  Glied,  Rathe.  Vgl. 
sskr.  daga  Franse. 

tada  Zerstreutes,  Zotte. 

an.  tadh  n.  Mist,  tadha  f.  Mistacker,  tedbja  misten,  «f*  *hd.  latA,  zot&  f. 
sohw.  und  zato,  zoto  schw.  m.  mhd.  zote  schw.  m.  f.  Zotte,  ahd.  (la^an) 
zettan,  mhd.  zetten  verzetteln,  streuen,  zerstreut  fallen  lassen ;  daia  anoh 
goth.  unga-tassa-  ungeordnet  (tassa-  regelrecht  für  tath-ta-).  Vgl.  «fcrr^o- 
jLiai.    Zu  ig.  d&  zertheilen. 

tanga  f.  Zange. 

an.  tong  g.  tengr  pl.  tengr  f.  (uStamm?)  Zange,  -f  ahd.  langa,  lanka, 
mhd.  zange  st  f.  1  2Sange,  Lichtputze,  uhd.  Zange.    Zu  ig.  dak  beissen. 

tanga,  tangja  dicht  an,  pressend,  verbunden. 

an.  tengja  tengdha  verbinden,  tengdhir  f.  verwandtschafUicho  Verbindung, 
tengsl  n.  pl.  Seile  oder  Taue,  mit  denen  die  Schiffe  mit  einander  verbun- 
den werden.  +  m-  bi-tengi,  as.  ge-tenge  nahe  an  Jmd  oder  etwas  be- 
findlich, verbunden,  as.  auch  lastend,  druckend,  ags.  ge-taog  verbundeUi 
addictus;  ahd.  gi-zango  adv.  proxime,  ganz  nahe,  ahd.  gi-zengi  (s=  agi. 
getenge)  conjunctus,  proximns.  Hierzu  auch  an.  tangi  m.  oberstes  in  den 
Griff  zurückgehendes  Stück  der  Schwert-  oder  Messerklinge  (=  Verbin- 
dung).   Mit  tanga  Zange  zu  ig.  dak  beissen,  kneifen. 

tanthu  m.  Zahn  (und  tanthi). 

an.  tonn  g.  tannar  pl.  tenn,  tenni,  tennar  f.  2Sahn,  tann-gardhr  m.  ügHot 
666nwv.  -{-  goth.  tnnthu-s  m.  as.  tand  st.  m.  dat.  pL  tandon,  ags.  i6dh 
pl.  tedh  m.  engl,  tooth  pl.  teeth;  ahd.  zand,  zan  pl.  zendi,  seni,  mhd. 
zant,  zan  pl.  zende,  zene  m.    Vgl.  ig.  dant,  europ.  danti. 

tand  zünden  (tindan  tand  tundum). 

an.  in  tandra,  tendra  entzünden  s.  tandra,  tundr  n.  2ittnder  s.  tundra, 
tundra  adha  entbrennen.  -\-  goth.  tand-jan  anzünden,  tund-nan  entzündet 
werden,  brennen;  ahd.  zantaro  s.  tandra,  ahd.  zundSn,  mhd.  zünden  in 
Brand  stehen,  brennen,  ahd.  (zuntjan)  zuntan,  mhd.  sünten,  nhd.  zünden. 
Ein  altes  starkes  Verb  (tindan  tand  tundana)  lässt  sich  enohliessen. 

tandra  Gluth. 
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an.  in  tandra,  tendra  adha  entzünden.  -)-  ahd.  zantaro,  nihd.  sanier,  lan- 
der  8chw.  m,  glühende  Kohle.    Zu  tand. 

tapan  m.  Zapfen. 

an.  tappi  m.  Zapfen.  -|-  ahd.  zapho,  mhd.  zapfe  schw.  m.  nhd.  Zapfen. 

tab  da/nrcd. 

an.  tafn  n.  Opfer,  Opferthier.  -f"  ^S^.  über,  ahd.  zebar,  zepar  n.  Ziefer, 
opferbares  Thier,  nhd.  Ungeziefer  n.  (eigentlich  unreines,  nicht  opferba- 
res  Gethier).    S.  ig.  dap,  Silnvov,  dapinare. 

tama  zahm. 

an.  tamr  zahm,  -f"  ^?b.  tarn,  tom;  ahd.  zam,  mhd.  zam,  nhd.  zahm.  S. 
ig.  dam. 

tamja  zähmen. 

an.  temja  tamda  zähmen,  zahm  machen,  gewöhnen,  -f-  goth.  ga-tan^an; 
ahd.  zan^an,  zemman,  mhd.  zemen,  nhd.  zähmen.    Von  tama  zahm. 

tar  (tiran  tar  tärum  turana)  zerstören,   auflösen,  zer- 
reissen. 

goth.  dis-,  ga-tairan  tar  terum  taurans  zerreissen,  as.  teran;  ahd.  zeran, 
mhd.  zern  auflösen,  zerstören,  zerreissen.    S.  ig.  dar. 

tarb  winden,  drehen. 

mhd.  zirben  im  Kreise  umherspringen,  wirbeln,  zirbel-wint  m.  Wirbel- 
wind, ahd.  (zarbjan)  zerban  praet.  zarpta  sich  drehen,  sich  umwenden. 
S.  ig.  darbh. 

targa  f.  Einfassung,  Rand. 

an.  targa  f.  (Rand  ■=)  Schild,  Tartscbe.  -I-  ahd.  zarga  f.  Seiteneinfassung 
eines  Raumes,  Rand,  Ring;  Getreidemaass.  S.  slavodeutsch  dargha  lit 
darza-s. 

tala  f.  Erzählung,  Zahl. 

an.  tal  ti.  Gespräch,  Unterhaltung;  Zahl,  Zählung,  Berechnung,  tala  f. 
Angabe,  Bericht,  Rede,  Erzähhmg.  -|-  as.  tala  st.  f.  Zahl,  Summe  in  ger- 
tala  Jahreszahl,  ags.  talu  f.  Erzählung,  Zahl;  ahd.  zala,  mhd.  zal  st.  f.  1 
Erzählung,  Bericht,  Rede;  Zahl,  Zählung,  Menge. 

tala  erzählen,  zählen. 

an.  tala  adha  erzählen,  reden,  sprechen,  -f  as.  talon  zählen,  berechnen, 
überlegen;  ahd.  zalun,  mhd.  zaln  zählen,  erzählen,  nhd.  zahlen.    Von  tala. 

tala  f.  List,  Betrug. 

an.  tal  pl.  talar  f.  List,  Betrug.  -I-  ags.  talu  f.  Ycrläumdung,  Hohn, 
Schmach;  ahd.  zäla,  mhd.  zäle  f.  Gefahr.    Vgl.  graecoital.  dolo. 

talja  erzählen,  zählen. 

an.  telja  talda  sagen,  sprechen;    zählen,  rechnen  zu.  -|-  aa  tellian  talda 
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erzählen,  aufzählen,  sagen;  dchätzen,  ansehn,  achten;  aussagen  auf,  be- 
schuldigen, ags.  tellan,  engl,  to  teil;  ahd.  (za\jan)  zeljan,  zellan,  mhd. 
zeln  erzählen,  sagen;  zählen,  rechnen.    Von  tala. 

taskan  f.  Tasche. 

an.  taska  f.  Tasche,  -f"  ^^^'  tasca  st.  schw.  f.  mhd.  tasche  schw.  i.  nhd. 
Tasche  pl.  Taschen  schw.  f.  eigentlich  niederdeutsche  Form!,  vgl.  ahd. 
zascon  rapcre. 

tiiihan  taiili  tulium  tuhaiia  ziehen,  führen. 

an.  in  tog  n.  tractus  s.  tuga,  toga  adha  ziehen,  reissen  s.  tugä,  tygill  m. 
Ziehband  s.  tugila,  taug  f.  Strick  s.  tauga,  teygja  ziehen  s.  tauhja.  4" 
goth.  tiuhan  tauh  tauhum  tauhans  ziehen,  fuhren,  fortziehen,  as.  tiohan, 
ahd.  ziohan,  mhd.  ziehen,  nhd-  ziehen  zog  gezogen.  S.  europ.  duk  dau- 
kati  ducere. 

tiuna  n.  Schaden,  Nachtheil. 

an.  tjun  n.  Schaden,  Xachtheil,  Verlust.  -|-  ags.  teon  n.  damnum,  pemi- 
cies,  infestatio,  vgl.  as.  tiono  schw.  m.  Böses,  Uebelthat,  Verbrechen  = 
as.  teona  schw.  m.  damnum,  injuria,  criminatio,  pemicies,  infestatio,  teone 
f.  injuria.    Zu  ig.  du  quälen,  übel  mitnehmen. 

tiunja  schädigen,  verderben. 

an.  t^na  t^nda  umbringen,  verdorben,  verlieren.  4"  ^-  gi-tiunean  Böses, 
Schaden  thun,  ags.  t^nan  injuriari,  affligere.    Von  tiuna. 

tih  (tihan  taih  tihiim  tihana  zeigen,  zeihen. 

an.  in  tja  (d.  i.  tjaha  =z  tiha)  tjädha  zeigen,  ei*weisen  vgl.  in-dicare  (da- 
gegen an.  tocja  dass.  =  as.  togian  zeigen),  -f-  goth.  ga-teihan,  taih,  tai- 
hum,  taihans  anzeigen,  as.  af-tiban  versagen,  ahd.  zihan,  mhd.  zihen  aus- 
sagen von  Jmd,  beschuldigen,  nhd.  zeihen.    S.  ig.  dik. 

tihan,  tihiin  zehn. 

an.  tiu  zehn,  tein-  in  tein-acringr  m.  Zehnruderer,  -tjän,  -tan  in  Qor-tän 
vierzehn.  -|-  guth.  taihun,  as.  tehan,  tehin,  ags.  tyn,  engl,  -teen,  ten;  ahd. 
zehan,  zcn.  mhd.  zehon,  zcn,  nhd.  zehn.    S.  ig.  dakan. 

tihaiidan  der  zehnte. 

an.  tiuudi  m.  der  zehnte,  tiund  pl.  ir  f.  der  Zehnte,  decimao,  tiunda  adha 
zehnten,  den  Zehnton  entrichten.  -|-  goth.  taihundan-,  as.  tehando,  tego- 
tho;  ahd.  zehanto,  mhd.  zehente,  nhd.  der  zehnte.    S.  ig.  dakanta. 

tihanfaltha  zehnfältig. 

an.  tifaldr  zehnfältig.  -)-  ahd.  zchanfalt  zehnfaltig,  zehnfach.  Aus  tihan 
und  faltha  w.  s. 

tihsva  dexter. 

goth.  taihsv-a-s,  as.  t^sewa  schw.  f.  die  rechte  (Hand),  ahd.  zeso  fl.  zesa- 
wer,  mhd.  zese  Ü.  zesewer,  zeswer  dexter.  Vielleicht  nur  deutsch.  S. 
ig.  dakbina. 
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tigu  m.  zehn,  -zig. 

an.  tigr  (tugr,  togr,  tögr,  tegr)  g.  tigar  pl.  tigir  acc.  tigu  m.  Dekade, 
Zehend.  -f-  goth.  tigu-s  m.  Zehnd,  -zig,  ahd.  -zig,  -zog,  nhd.  -zig.  Ans 
tihan. 

titrä  zittern. 

an.  titira  adha  zittern,  -f-  ahd.  (zitarön)  zitteron,  mhd.  zitem,  nhd.  nt- 
tern,  mhd.  ziter  m.  das  Zittern. 

tidi  f.  Zeit. 

an.  tidh  pl.  tidhir  f.  Zeit,  -f-  as.  tid  st.  f.  2  nom.  pl.  tidi,  ags.  Üd  f.  engl, 
tides  pl.  die  Gezeiten  (Ebbe  und  Fluth)  ahd.  mhd.  zit  st.  f.  2,  nhd.  Zeit 
Vgl.  tidhr  adj.  üblich,  häufig.    Zu  ig.  d4  theilen? 

tina  n.  Zinn. 

an.  tin  n.  Zinn.  -|-  ags.  tin  n.  engl,  tin;  ahd.  zin,  mhd.  zin  g.  zinee  n. 
nhd.  Zinn  n.    Vgl.  taina  Metallstäbchen. 

tinda  m.  Zacke,  Zinke,  Zinne. 

an.  tindr  m.  Spitze,  Fclsspitze,  tindottr  spitzig,  kantig,  zackigt.  ••{-  mhd. 
zint  g.  zindcs  m.  Zacke,  Zinke;  ein  Blasinstrument;  mhd.  zindeleht  zackigt, 
ahd.  Zinna,  mhd.  zinno  st.  schw.  f.  nhd.  Zinne.    Zu  tanthu,  ig.  dant  Zahn. 

tibä  trippeln. 

an.  tif  g.  tifs  n.  kleiner  Schritt,  tifa  adha  trippeln.  -|-  mhd.  zipfen  schw. 
Y.  in  kleinen  Ansätzen  gehen,  trippeln,  mhd.  zippel-trit  Zappeltritt,  Trip- 
pelschritt.   Vgl.  ahd.  zabalön  zappeln. 

timan  m.  Zeit. 

an.  timi  m.  Zeit,  einn  tima  einmal,  tima  timda  sich  ereignen  für.  -)-  ags. 
üma  m.  engl,  time,  onc  time.    Vgl.  ti-di,  zu  ig.  da  theilen? 

timra  n.  Bauholz,  Bau. 

an.  timbr  n.  Bauholz.  -|-  goth.  in  timr-jan  erbauen,  as.  timbar  n.  Bau, 
ags.  timber  n.  Bauholz,  Bau,  engl,  timber;  ahd.  zimbar.,  zimpar,  mhd. 
zimber  n.  Bauholz,  Bau,  nhd.  Zimmer  n.  Die  reine  Grundform  timra- 
nnr  im  Goth.    Zu  tam  =  i^/ncj  bauen. 

tira  m.  Kuhm,  Zier. 

an.  tirr  g.  tirs  m.  Ruhm,  Ehre.  +  ags.  tir,  tyr  m.  Ruhm,  Ehre,  Zier; 
ahd.  in  ziari,  mhd.  ziere  adj.  schmuck,  nhd.  zier,  ahd.  ziari,  mhd.  ziere 
f.  Zier,  Schmuck,  ahd.  ziarida,  mhd.  zierde,  nhd.  Zierde  f.  S.  sskr.  dara 
Rücksicht,  Ehre? 

tila  n.  Ziel. 

an.  til  (eigentlich  acc.  sg.)  praep.  c.  gen.  bis  zu,  zu,  adv.  zu,  da.  -f-  engl, 
til  praep.  bis,  ahd.  zil  n.  nhd.  Ziel.  Vgl.  goth.  til-a-s  passend,  geeignet, 
gleichen  Stamms  mit  tala,  tala,  tula. 

tilda  n.  Zelt  (Teppich). 
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an.  tjald  n.  Zelt,  Zelthaus;  Teppich,  Vorhang.  -|-  agi.  ield  n.  ahd.  zeit, 
mhd.  zeit  st.  n.  nhd.  Zelt  n. 

tiva  m.  Name  eines  Gottes. 

an.  TJr  g.  T^s  (d.  i.  dju-s,  dju-is)  und  gen.  T^s  (von  einem  Thema  T^ 
ig.  divas}  m.  Kriegsgott,  in  Zusammensetzungen  überhaupt  Gott,  -f"  *S** 
in  Tives-däg  m.  auch  Tig  m.  (verderbt),  ahd.  (Ziu,  Zio  g.  Ziwes)  in  ziei* 
tac  Dienstag,  Name  des  deutschen  Kriegsgottes.  S.  ig.  div,  diva,  divas, 
djau. 

tivisdaga  m.  Ts^  des  Tiva,  Dienstag. 

an.  t^sdagr  m.  Dienstag  (und  t^rsdagr  s.  tiva).  -f>  ags.  tivesd&g,  engl. 
tuesday  Dinstag;  ahd.  ziestac,  mhd.  astac  m.  verderbt  zinstac,  mhd. 
dinstag,   nhd.  Dinstag.    tivis  gen.  von  tiva-f  daga. 

tuga  m.  n.  Zug. 

an.  tog  n.  tractus.  4-  mhd.  zoc  g.  zoges  m.  das  Ziehen,  Zug  und  ahd. 
zug,  mhd.  zuc  g.  zuges  m.  Zug,  nhd.  Zug  pl.  Züge.    Von  tiuhan. 

tugä  ziehen,  reissen. 

an.  toga  adha  ziehen,  reissen.  4"  ^^^'  zogon,  zoc6n,  mhd.  sogen  ziehen, 
reissen.    Vgl.  lat.  e-ducare.    Von  tuga. 

tugilot  m.  Band,  Ziehband. 

an.  tygill  m.  Band,  Ziehband.  4"  ^^d*  zuhil,  zugil,  zuol,  mhd.  zügel  m. 
nhd.  Zügel  m.    Von  tiuhan. 

tüna  Zaun,  Geheg. 

an.  tun  n.  eingehegter  Grasplatz  vor  dem  Hans,  auch  Stadt  town.  -|~  M* 
tun  st.  m.  Zaun,  ags.  tun  pl.  tünas  m.  septum,  pagus,  vicus,  engl,  town; 
ahd.  zun  pl.  zum,  mhd.  zun  pl.  ziune,  nhd.  Zaun  pl.  Zäune  m. 

tungan  f.  Zunge. 

an.  tunga  f.  Zunge.  -|~  goth.  tuggon-  f.  as.  tunga  st.  und  sohw.  f.,  ags. 
tunge  schw.  f.  engl,  tongue;  ahd.  zungä,  zunkä,  zunga,  mhd.  zunge  st. 
schw.  f.  nhd.  Zunge  pl.  Zungen  f.  S.  ig.  danghvä. 

tungla  n.  Gestirn. 

an.  himin-tungl  n.  Himmelsgestim,  tungl  n.  Mond,  -f*  goth.  tuggla-  n. 
as.  tungal,  ags.  tungol  n.  Gestirn;   ahd.  himil-sungal  n.  Himmelsgestim. 

tundra  n.  Zunder. 

an.  tundr  g.  tundrs  n.  Zunder.  4"  ^b*  tynder,  engl,  tinder;  ahd.  sunter& 
schw.  f.  mhd.  zunder  m.  n.  nhd.  Zunder.    Von  tand. 

tupa  m.  Spitze,  Zopf. 

an.  toppr  m.  oberste  Spitze  z.  B.  Gebirgsspitce,  Haarbüschel  an  der  Stirn 
eines  Thieres.  -I-  ags.  top  m.  engl,  top  Spitze,  Gipfel;  ahd.  zoph,  mhd. 
zopf  st.  m.  2  Ende  eines  Dinges,  Zopf,  nhd.  Zopf  pL  Zöpfe  m. 

turba  Torf,  Basen« 
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an.  torf  d.  Torf,  torfa  f.  Torfscholle.  -)-  agB.  turf  f.  gleba,  cespes,  solmn, 
engl,  tuxf  Rasen;  ahd.  zurba  und  zurf  f.  Torf  (nhd.  Torf  ans  dem  Nie- 
derdeutschen).   Vgl.  sskr.  darbha. 

turva  Kienholz. 

an.  tyrr  m.  tyrvi-tre  Pechfohre,  tyr-vidhr  m.  Kienholz.  -|-  lit.  derva  f. 
Kienholz.    Von  tiran  =  goth.  tairan  =  ig.  dar  spalten. 

tula  m.  Zoll,  Tribut. 

an.  tollr  g.  tollar  m.  Zoll,  Tribut.  -|-  as.  toi  m.  ahd.  mhd.  zol  g.  zolles 
m.  nhd.  Zoll  m.    Oder  tulla  aus  tul-na? 

tus-  Übel-,  miss-,  schwer-. 

an.  tor-  übel-,  miss-,  schwer-,  -f-  goth.  in  tuz-verjan  (übel  glauben  =) 
zweifeln;  ahd.  zur-  in  zur-lust  f.  Unlust,  zur-ganc  m.  defectus,  zur- wärt 
f.  Verdacht,  Aberglaube.    S.  ig.  dus-. 

töma  leer,  frei  von. 

an.  tomr  leer,  tom  n.  Müsse,  toema  tocmda  leeren,  -j-  ags.  tomc  adv.  frei 
von  etwas,  as.  tomig  frei,  erlöst  von,  tomean  lösen,  befreien;  ahd.  zömi 
leer,  frei  von. 

tömja  leer,  frei  machen. 

an.  toema  toemda  leeren.  4*  ^-  tomean  lösen,  befreien.    Von  t6ma. 

trausta  Zuversicht,  Hülfe,  Schutz. 

an.  traust  n.  Zuversicht,  Muth;  Hülfe,  Schutz,  Sicherheit,  traustr  zuver- 
lässig, sicher.  +  vgl.  goth.  traust  ja-  n.  Bündniss,  Vertrag;  ahd.  tröst, 
mhd.  tröst  st.  m.  l  Trost,  freudige  Zuversicht ;  Hülfe,  Schutz,  nhd.  Trost 
m.  An.traustlauss  hülflos.  schutzlos  =  ahd.  tröstolos,  mhd.  trostolos  schutz- 
los, nhd.  trostlos.    Zu  tru  trauen. 

traustja  Zuversicht  hegen,  geben. 

an.  treysta  (d.  i.  traustja)  treysta  Vertrauen  fassen,  wagen,  sich  getrauen; 
fest  machen,  versuchen,  sich  anstrengen.  +  ahd.  (trostjaii)  trostan,  mhd. 
trösten,  troosten  trösten,  zuversichtlich,  muthig  machen,  Schutz  gel>€n. 
helfen,  Bürgschaft  leisten,  versichern.    Denom.  von  trausta. 

traga,  triga  unwillig,  trag. 

an.  tregr  unwillig,  unlustig.  +  ags.  trag  unwillig,  trag,  schwierig,  übel, 
tragu  f.  Pein,  Qual.  Dazu  ahd.  tragi,  mhd.  traege,  nhd.  trage.  Vgl. 
trigan. 

trada  f.  Tritt,  Weg. 

an.  trödh  pl.  tradhir  f.  eingehegter  Weg.  4"  ^b-  trada  f.  (oder  trada?) 
ahd.  trata,  mhd.  trat  f.  Tritt,  Spur,  Weg,  Trift.    Von  trudan,  trad. 

trigan  m.  Qual,  Pein. 

an.  tregi  m.  Qual.  4*  ^g"*  trega  ni.  dolor,  afflictio',  dazu  goth.  trigon-  f. 
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Traurigkeit.  Das  starke  Verb  trigan  ist  nur  im  As.  erhalten:  as.  tregan 
nur  im  Inf.  c.  dat.  pers.  leid  sein,  betrüben.    S.  ig.  dragh. 

triva  n.  Baum,  Holz. 

an.  tre  n.  Baum.  -{-  goth.  triva-,  nom.  triu  g.  trivis  n.  as.  trio,  treo  n. 
Baum,  Balken,  ags.  treo  n.  Holz,  Baum,  Stock,  engl,  ti'ee.  S.  eorop.  dra- 
va,  ig.  dru. 

trana  Zuversicht,  trauä  trauen. 

an.  tru  g.  truar  f.  und  triia  g.  dat.  acc.  trü  f.  Treue,  Glaube,  trur,  trft, 
trutt  treu,  zuverlässig,  triia  trudha  glauben,  vertrauen,  tr&adhr  gl&ubigi 
trunadhr  m.  Treue,  Vei^trauen.  -I-  goth.  trauan  (Stamm  trauai)  trauen» 
überzeugt  sein,  trauaini-  f.  Vertrauen,  Zuversicht;  as.  truon  glauben,  ver- 
trauen, ags.  truvian,  ahd.  truen,  truwen,  mhd.  ti'üwen,  trouwen,  nhd. 
trauen.    Oder  triia  und  die  Steigerung  zu  au  speciell  gothisch? 

triva  treu  (triggva). 

an.  tryggr  treu,  zuverlässig,  schw.  Form  tryggvi  als  Eigenname,  tryggja 
oder  try^g\'a  adba  treu,  zuverlässig  machen.  -1-  goth.  triggv-a-s  treu,  lu- 
vcrlässig,  triggva  f.  Bund,  Bündniss,  Testament,  as.  triwi,  triuwi,  ags. 
tr}ve;  ahd.  triu  und  triuwi,  mhd.  triu  und  triuwe,  ge-triuwe,  nhd.  treu; 
goth.  triggva  f.  =  as.  trewa,  ags.  treove,  ahd.  triuwa,  triwa,  mhd.  triuwe, 
triwe  st.  f.  nhd.  Treue.    S.  slavodeutsch  dm. 

trivitha  f.  fides. 

an.  trygdh  f.  pl.  ir  fides,  Vertrag,  Sicherheit.  +  *?«•  treovdh  f.  Treue, 
Wahrheit,  engl,  truth.    Von  triva. 

tniga  m.  n.  Trog. 

an.  trog  st.  n.  Trog.  -\-  ags.  trog  m.  ahd.  trog,  mhd.  troc  g.  troges'm. 
Trog.    Etwa  aus  tru  =  ig.  dru  Holz? 

trugila  kleiner  Trog. 

an.  trygill  m.  kleine  Schüssel,  -f-  ahd.  trugili,  trugilin,  mhd.  trügel,  tro- 
gol  n.  kleiner  Trog.    Demin.  von  truga. 

trudan  (und  tridan)  trad  trädum  treten. 

an.  trodha  tradh  treten.  -|-  goth.  trudan  trath  treten,  keltern,  aber  ags. 
tredan,  ahd.  tretan  trat  trätum,  mhd.  treten  abl.  2,  nhd.  treten.  Zu  ig. 
dra  S^ttvai. 

trulla  gespenstischer  Unhold. 

an.  troll  n.  Unhold,  trylla  zaubern,  -f-  mhd.  trolle  schw.  m.  gespensti- 
sches, zauberhaftes  Wesen;  grober  Kerl,  nhd.  TruUe  f. 

truUja  zaubern. 

an.  trylla  trylda  zaubern,  Zauberei  treiben,  tryldhr  part.  praet.  von  Zau- 
ber besessen.  -|-  mhd.  trüllen  schw.  m.  gaukeln,  betrügen.    Von  trulla. 

tiiis  spritzen,  abfallen. 
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ftn.  trot  n.  Abfall.  +  goth.  afar-iniai^an  übenprenfen;  thd.  truMM  1 
Hefe  wird  richtiger  zu  drinsan  abfallen  gestellt.    Za  sskr.  dm  iMfen. 

.  tvai  tväs  tva  zwei. 

an.  tveir  tyaer  tvau  (tvä  =  tva)  zwei.  4*  goth.  tvai  tvos  tva;  aa.  tw^a 
iwk  und  twQ  twe,  ags.  tvegen  tvä  tu;  ahd.  zwene  zwo  zwei;  mhd.  awtee 
zwo  zwei,  nhd.  (zween  zwo)  zwei.    S.  ig.  dva,  dvi. 

tvaitigjus  zwanzig. 

an.  tnttngu,  tottogo  zwanzig.  4-  goth.  tvai  tigjus  ags.  tvdntig,  ahd.  swein- 
zug,  mhd.  zweinzec,  zwdnzic,  nhd.  zwanzig.  An.  tuttugatti  der  zwaiudg« 
ste  =  ahd.  zweinzngosto,  mhd.  zweinzegeste,  nhd.  zwanzigste;  Grrandform 
wäre  (tvaitigjästan). 

tvalif  zwölf. 

an.  tolf  zwölf.  -|-  goth.  tvalif,  as.  twelif;  ahd.  mhd.  zwelif,  zwelf ,  nhd. 
zwölf.    Aus  tva  und  lif  vgl.  ain-lif. 

tvaliftan  der  zwölfte. 

an.  tölfbi,  tolpti  m.  der  zwölfte,  -f*  ^<^*  zwelifto,  mhd.  zweifle,  nhd. 
zwölfte.    Von  tvalif. 

tvisvär  zweimal. 

an.  tysvar  (=  tvisvar)  zweimal.  +  ^d*  zwiror  adv.  zweimal,  zum  awei- 
ten  Mal  (compar.  zu?)  zwiro,  mhd.  zwir,  nhd.  zwier  adv.  zweimal,  zwei- 
fach.   Zu  vär  sskr.  vära  vices. 

TH. 
thä  adv.  da,  damals. 

an.  tha  adv.  da,  damals,  dann,  conj.  als.  -{-  as.  thö  thuo;  ahd.  mhd.  dö 
duo  adv.  da,  darauf,  aber,  doch  conj.  als,  nhd.  da.  Zu  ig.  ta,  s.  slavo- 
deutsch  t&. 

thauta  Getös. 

an.  in  theyta  (=  thautja)  theytta  tosen  machen,  -f*  ^d*  clö'i  nhd.  döz 
st.  m.  1  Schall,  Geräusch,  Rauschen.    Von  thiutan. 

thauh  doch. 

an.  thö  und  thöat  (thött)  adv.  doch,  zugleich,  conj.  obgleich.  -|-  as.  thoh 
ags.  theah  adv.  doch,  dennoch  conj.  obgleich,  engl,  though;  ahd.  doh, 
mhd.  doch  adv.  doch,  dennoch,  auch,  auch  so,  auch  nur  coi\j.  wenn  auch, 
obgleich,  nhd.  doch.    Aus  tha  und  uh. 

thaka  n.  Dach. 

an.  thak  n.  Dach,  -f'  ^l^d.  dah,  dach,  mhd.  dach  st.  n.  nhd.  Dach.  Vgl. 
tfyfi  und  s.  europ.  tag  =  ig.  stag. 

thakja  thakida  decken. 
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an.  thekja  thakta  decken,  -f-  H^-  thecetn;  ahd.  dadgan,  deodian,  mhd. 
decken  dacte,  nhd.  decken.    Yon  thaka. 

thakja  lieb,  werth. 

an.  thekkr  gratus,  acceptus,  thekkt  f.  Angenehmes,  Willkoniineiite  (vgL 
thokki  m.  Qunst,  Wohlwollen)  zu  thekkja  thekta  erkennen,  lich  aurecht 
finden.  4*  &hd.  dechi  lieb,  werth.    Za  thak  =  thank  dünken,  gut  dünken. 

thakjan  f.  Dach,  Decke. 

an.  thekja  f.  Dach.  +  ahd.  decclu,  mhd.  decke  schw.  f.  nhd.  l)ecke.  Za 
thaka. 

thahja  und  thahai  schweigen. 

an.  thegja  schweigen,  thögull  schweigsam.  -^  goth.  thahan  (Stamm  tha- 
hai) as.  thagian;  ahd.  dagen,  mhd.  dagen  schweigen.  S.  europ.  täkay 
tacere. 

thähta  Faden. 

an.  thättr  g.  thattar  pL  th&ttir  acc.  -u  m.  eigentlich  filum,  fanicnlas,  dann 
Abschnitt,  besonders  in  den  Rechtsbüchem.  +  &hd.  mhd.  d&ht  st.  n.  nhd. 
Dacht,  Docht  m.    Vgl.  ags.  theccle  Fackel  and  ahd.  dahhaaean  lodern? 

thahs  hauen,  behauen,  zurichten. 

mhd.  döhsen  abl.  3  den  Flachs  schwingen  und  brechen,  ahd.  dehsala, 
mhd.  döhsel  f.  Axt,  Beil  s.  slavodeutsch  takslä.    Vgl.  ig.  taks. 

thata  das. 

an.  that  das.  -f"  goth.  thata,  ahd.  daz,  nhd.  das.    S.  ig.  sa  8&  tat. 

thanka  Dank. 

an.  thökk  g.  thakkar  pl.  ir  f.  Dank,  thakk-samliga  adv.  dankbar,  -f-  goth. 
thagk-a-s  (oder  thagk-i-s)  m.  Dank,  as.  thank  m.  Dank;  ahd«  daaoh,  mhd. 
danc  m.  Dank,  Geneigtheit,  Wille;  Denken,  Gedanke,  Erinnenmg.  Von 
thank  denken  s.  europ.  tang. 

thanka  danken. 

an.  thakka  adha  danken.  -|-  as.  thankon,  ahd.  danchon',  mhd.  nhd.  dan- 
ken.   Von  thanka. 

thanga  m.  n.  Tang,  Seegras. 

an.  thang  n.  Tang,  -f*  nhd.  Tang  m.  vieUeioht  ans  dem  Nordischen«  Ygl. 
thäh-ta  Faden. 

thanja  dehnen. 

an.  thenja  thanda  ausdehnen,  -f-  goth.  thanjan,  as.  thenian,  ags.  thenian ; 
ahd.  (denjan)  dennan,  mhd.  denen,  nhd.  dehnen.  Dazu  mhd.  done,  don 
f.  Spannung,  Bemühung,  ahd.  donen,  mhd.  donen  sieb  spannen,  strecken, 
in  Gemüthsspannung  sein,  sich  qualeti.  S.  europ.  tanya  tüp»  und  ig. 
tan,  ta. 
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thans  (thinsan  thans  thunsum  thunsana?)  ziehen. 

goth.  at-thinsan  thans  thunsum  thunsans  ziehen;  ahd.  dinsan,  nihd.  din- 
sen  abl.  1  ziehen,  reissen,  schleppen,  tragen.    S.  ig.  tans  tansaii. 

thamb  spannen. 

an.  thamb  g.  thambs  n.  Anspannung,  Vollpfropfung,  thamba  adba  voll- 
Btopfen,  thömb  g.  thambar  f.  etwas  Gespanntes,  Aufgeblasenes,  dicker 
Bauch,  auch  vielleicht  Bogen,  Bogensehne.    S.  slavodeutsch  tamp. 

thar  da,  dar-  adv. 

an.  thar  da,  dort,  dar-.  +  goth.  thar  daselbst,  thar-ei  wo,  as.  thär ;  ahd. 
dar,  mhd.  d&r,  da,  nhd.  dar,  da,  dar-in,  dar-auf,  dar-nm.    Zu  tha,  8.  ig.  ta. 

tharb  thurbum  thurfta  thurban  bedürfen,  dürfen. 

an.  tharf  thurfum  thurfta  thurfa  nöthig  haben,  bedürfen,  brauchen  zu. 
-|-  goth.  tharf  thaurbum  thaurfta  thaurban,  as.  thurbhan,  ags.  thurfan, 
thorfan;  ahd.  durfan,  mhd.  dürfen,  dürfen  nöthig  haben,  brauchen;  Frei- 
heit haben,  dürfen,  können,  nhd.  dürfen,  be-dürfen.  S.  slavodeutsch  tarbh. 

tharba  f.  Bedarf. 

an.  thörf  g.  tharfar  pl.  tharfar  f.  Bedarf,  Nothwendigkeit.  -{-  goth.  tharba 
f.  Mangel;  ags.  thearfu  f.  ahd.  darba  st.  schw.  f.  Mangel,  Entbehrung. 
Von  tharb. 

tharba  nöthig. 

an.  tharfr,  thörf,  tharft  nützlich.  4"  goth.  tharb-a-s  nöthig,  bedürftig. 
Von  tharb. 

tharban  bedürftig  sbst.  der  Bedürftige. 

an.  tharfi  bedürftig  sbst.  der  Bedürftige.  -{-  goth.  tharban-  m.  der  Arme, 
ags.  thearfa  m.  der  Bedürftige.    Von  tharb. 

tharma  m.  Darm. 

an.  tharmr  pl.  tharmar  m.  Gedärme.  -[~  ags.  thearm  m.  ahd.  daram  pl. 
daramä,  mhd.  darm  pl.  derme,  nhd.  Darm  pl.  Därme.    S.  ig.  tarmi. 

thars    (thirsan   thars   thursum   thursans)    dürr   sein, 
lechzen. 

an.  therra  trocknen  s.  tharsja,  thurs  m.  Riese  s.  thursa,  thurr  dürr  s. 
thursu,  thorsti  m.  Durst  s.  thursta,  thoma  trocken  werden  s.  thursnä.  -f* 
goth.  ga-thairsan  thars  thaursum  thaursans  dürr  sein,  lechzen.    S.  ig.  tara. 

tharsja  dörren,  trocknen. 

an.  therra  therdha  trocknen,  abwischen.  -|-  ahd.  (darrjan)  derran,  mhd. 
derren,  nhd.  dörren.    Causale  von  tars. 

thavja  auflösen,  schmelzen. 

an.  th&  f.  eisfreie,  aufgethaute  Erde  (aus  thavan^  theyr  g.  theyjar  (d.  i. 
thaiga)  m.  Thauwind,   Thauwetter,   theyja  thauen  (=  thavja).  -(-   ahd. 
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(dawjan)  dawaxi,  dewan,  dowan,  douwap,  mhd.  döawen  verdauen,  nhd. 
verdauen.    S.  ig.  tu. 

thiuha  n.  Schenkel,  Dickbein. 

an.  thju  n.  pl.  lumbi,  Arsch,  thjo-leggr  m.  Sohenkelknoohen.  4-  &&•  ^hio 
n.  ags.  theoh,  theo  n.  engl,  thigh ;  ahd.  dioh,  mhd.  diech  st.  n.  Schenkel. 
Vgl.  slavodeutsch  tauka. 

thiuta  m.  Schall,  Getös. 

an.  th^tr  m.  sonus,  Stridor.  -|-  mhd.  diez  st.  m.  Schall',  Lärm  (Zucken). 
Zu  thiutan. 

thiutan  thaut  thutum  thutans  ertönen. 

an.  thjota  thaut  thutum  thutinn  ein  starkes  Geräusch  von  sich  geben,  -f" 
goth.  in  thut-hauma-  n.  ahd.  diozan,  mhd.  diezen  abl.  6  laut  tönen, 
tosen,  rauschen ;  quellen,  schwellen,  zucken,  mhd.  duz  m.  Geräusch,  Strom, 
Schwellung,  ahd.  mhd.  doz  m.  Geräusch  s.  thauta,  mhd.  diez  m.  s.  thinta. 

thiutha  n.  Gutes,  Gut. 

an.  thjodh  l)onum  in  thjodh-vcl  treulich  adv.,  thjodh-rftdh  trefflicher  Rath, 
thjodh-skald  trefilicher  Dichter.  -|-  goth.  thiutha  n.  Gutes,  Gut.  Zu  ig. 
tu  valere. 

thiuda  f.  Volk. 

an.  thjodh  g.  thjodhar  pl.  ir  f.  Volk ,  Nation ,  Leute.  4"  goth.  thiuda  f. 
as.  thioda  f.  1  und  thiod  st.  f.  2,  ags.  theod  f.  2;  ahd.  diot  m.  n.  mhd. 
diet  m.  n.  f.  und  ahd.  diota  st.  schw.  f.  Volk,  Menge,  mhd.  st.  m.  Mensch, 
Kerl.    S.  europ.  tautä. 

thiudinga  f.  Deutung. 

an.  th^dhing  pl.  ar  f.  Deutung,  Auslegung.  -|-  mhd.  diutunge  st.  f.  1,  nhd. 
Deutung,  Bedeutung.    Von  thiudja  deuten. 

thiudja  deuten. 

an.  th^dha  th^dda  deuten.  +  ^^d*  mhd,  diuten,  tiuten  deuten,  erklären, 
bedeuten;  ahd.  diuta,  mhd.  diute,  tiute  st.  f.  Deutung,  Auslegrung. 

thiuna  m.  Diener. 

an.  thjonn  m.  Diener  (daraus  ksl.  tijunu  m.  dass.).  4"  ^-  ^^d*  ^^'  Ui 
thionon,  dionon,  dienen. 

thiuna  dienen. 

an.  thjona  adha  dienen,  -f-  as.  thionon,  ahd.  dionon  und  dionSn,  mhd. 
dienen,  nhd.  dienen.    Von  thiuna. 

thiunasta  Dienst. 

an.  thjonosta,  thjonusta  f.  Dienst,  -f-  as.  thionost,  thionust  st.  n.  ahd. 
dionost,  mhd.  dienest  st.  m.  n.  und  ahd.  dionosti  f.  nhd.  Dienst  m.  Von 
thiuna. 
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thiuba  m.  Dieb. 

an.  ibjofr  g.  thjofs  m.  Dieb.  -|-  goth.  thiub-a-8,  as.  thiof,  ags.  theof  m. 
engl,  thief ;  ahd.  diup,  diob,  mhd.  diep  g.  diebes,  nhd.  Dieb  m. 

tUubja  n.  Diebstahl. 

an.  in  ätn-th^  n.  Diebstahl  von  Speisowaaren.  4"  fifoth.  thiubja-  n.  as. 
thiubi  n.  Diebstahl;  ahd.  diubja,  diuba,  mhd.  diube  st.  f.  1  Diebstahl, 
Gestohlenes.    Von  thiuba. 

thiuja,  tMvja  Ji  Dienerin,  Magd. 

an.  th^  oder  th^  g.  und:  n.  pl.  th^jar  f.  (d.  i.  thiujä-s)  Magd.  -|-  goth. 
thiiga-  nom.  thivi  g.  thiujös  f.  as.  thiwi  st.  f.  1,  ahd.  dinwa  st  f.  Magd, 
Tgl.  ahd.  diu  g.  diuwi  st.  f.  2,  mhd.  diu  g.  dinwe  f.  Magd.  Femin.  sa 
thiva  Eneoht. 

thiura  m.  Stier. 

an.  thjörr  g.  thjors  pl.  ar  m.  Stier,  -f-  Im  Deutschen  nicht  erhalten,  vgl. 
rav^-i.    S.  europ.  taura,  ig.  staura. 

tbiusnan  f.  Magd,  Dirne. 

an.  thema  f.  Magd,  Dirne,  -f-  as.  thiomä,  ahd.  diomä,  mhd.  dieme,  dime 
Bchw.  f.  Magd,  Dienerin,  Madchen,  nhd.  Dime  pl.  Dirnen.    Zu  thiva. 

tbika,  tbikja  dick,  dicht. 

an.  thjokr,  thykkr  dick,  dicht,  eng  neben  einander,  -f*  as.  thikki,  agt. 
ags.  thic,  thicce,  engl,  thick;  ahd.  dich  und  dicchi,  mhd.  dik  und  dicke 
dick,  dicht,  häufig. 

thiMtha  f.  Dicke. 

an.  thykt  f.  Dicke,  Dichtigkeit.  -|-  ahd.  dichida  f.  Dicke,  nhd.  noch  pro- 
viticiell:  Dickde. 

thihta  dicht. 

an.  thettr  (d.  i.  thehtas)  dicht.  +  nhd.  dicht.  Eigentlich  „gedeckt"  rs 
lat.  tectu-s,  vgl.  a-irr«rro^  undicht 

thihsla  f.  Axt,  Beil. 

ahd.  dehsala,  mhd.  dehsel  f.  Axt,  Beil  =  ksl.tesla  f.  dass.  Vou  thahs  s. 
alAvodeutsch  takslä  und  ig.  taks. 

thigna  m.  Mann,  Diener. 

an.  thegn  g.  theg^s  m.  freier  Unterthan,  freier  Mann.  -|-  as.  thcgan,  ags. 
thegen  m.  ahd.  degan,  mhd.  degen  st  m.  1  Knabe,  Diener,  Krieger,  Held. 
Von  thihan  gedeihen  (oder,  wenn  vordeutsch  =  rixvov). 

thigja  thag  thägum  thigana  annehmen. 

all.  thiggja  th&  th&gum  thiginn  nehmen,  in  Empfang  nehmen,  entgegen 
üehmen,  thaga  f.  das  Empfangen,  thaegr  (=  thäg-ja-s)  annehmlich.  -{- 
ags.  thicg^,  thiogean,  praet  thegun  zu  sich  nehmen,  empfangen,  anneh- 
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men;  Tgl.  as.  thiggian,  ahd.  dikkan,  mhd.  digen  anflehen',  bitten.  Vgl. 
lit.  tenk-ü  zutheil  werden  und  Ti/^/aro». 

thinga  n.  Ting,  Ding. 

an.  thing  n.  Zusammenkunft,  namentlich  gerichtliche,  ihre  Zeit,  ihr  Ort 
n.  p1.  Dinge  =  Sachen.  4-  &8-  &g8>  thing  n.  Ting,  Ding,  engl,  thing;  ahd. 
dinc,  mhd.  dinc  g.  dinges  n.  Gerichtsverhandlung  und  -Versammlung,  Ge- 
rieht,  Rechtsache,  Ursache,  Sache,  Ding.    Zu  ig.  tak. 

thinga  Ding  halten. 

an.  thinga  adha  ein  Thing  abhalten.  4"  ^*  thingon  dass.  ahd.  dingdn 
mhd.  dingen  Ding,  Gericht  abhalten,  Sache  fuhren;  dingen. 

thtna  dein. 

an.  thinn,  thin,  thitt  dein,  -f-  goth.  thdn-a-s,  as.  thin,  ags.  thin,  engl. 
thy,  thine;  ahd.  mhd.  din,  nhd.  dein.    Zu  thü. 

thim  dunkel  sein. 

as.  thimm  dunkel,  ahd.  demar  st.  m.  demere  tt.  f.  und  dememnga  at.  f. 
nhd.  Dämmerung.    S.  ig.  tam,  tama,  tamara. 

thirba  derb,  ungesäuert. 

an.  thjarfr,  thjörf,  thjarft  heftig,  gewaltsam;  ungesäuert.  -f~  ^8*  theorf 
therf;  ahd.  derp,  mhd.  derp  flectirt  derber  derb,  fest,  ungesäuert    S.  ig. 
tarp,  TQotpig,  TQatpiQog. 

thila  m.  n.  Diele. 

an.  thil  oder  thili  n.  Bretterwand,  -f*  ^b.  thel  n.  Brett,  Diele;  ahd.  dil 
st.  m.  und  dilo  schw.  m.  mhd.  dile ,  dil  schw.  m.  Brett ,  Diele ,  Bretter- 
verkleidung des  Zimmers,  brettemo  Zimmerdecke.    S.  ig.  europ.  tala. 

thiljä  dielen,  mit  Brettern  belegen. 

an.  thilja  thiljadha  dielen.  +  sigs.  thillian,  thilian;  ahd.  gi-dill6n  (d.  i. 
diljon)  mhd.  dillen,  nhd.  dielen.    Von  thila,  thiljan. 

thiljan  f.  Brett,  Diele. 

an.  thilja  f.  Ruderbank.  4"  ^g^*  thille  f.  tabula,  ahd.  dillft,  mhd.  dille 
schw.  f.  Brett,  Diele;  brettemer  Fussboden;  Schiffsverdeck.  Von  tiiila, 
8.  slavodeutsch  taljä,  ksl.  tlja  f. 

thiva  m.  Diener,  Knecht. 

an.  in  th^,  thjonn,  thjona  s.  thiuja,  thiuna,  thiunä.  4-  goth.  thiva-,  nom; 
thius  g.  thivis  m.  Knecht. 

thistila  m.  Distel. 

an.  thistill  g.  thistils  m.  Distel.  4-  ags.  thistel  m.  engl,  thistle;  ahd.  distil, 
mhd.  distel  st.  m.  ahd.  auch  distula  f.  nhd.  Distel  f.  Zu  thant,  goth. 
thinsan  reissen,  Grundform  tas  vgL  z.  B.  Bskr.  vi-tas-ti  t 

Fiok,  indogttm.  WOrtarbneh.  S.  Aafl.  60 
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tliö  du  g.  tlitna  dein  d.  thus,  this  (Grundform  thvis?) 
acc.  thuk  thik  {Grundform  thvik?). 

an.  thü  g.  tbia  dat.  ther  acc.  thik.  +  goth.  thu  g.  theina  d.  thus  aoe. 
thuk;    nhd.  du.   dein,   dir,   dich.     Mit  thvi-k  vgl.  ci-ye»    wie  mi-k  mit 

thunkja  praet.  thulita  dünken. 

an.  thykkja  thötta  dünken,  scheinen,  gefaUen.  -f-  goth.  thugkjan  thuhta, 
as.  thunkian;  ahd.  dunchan,  mhd.  dünken,  nhd.  dünken,  scheinen,  mei- 
nen.   Zu  thank,  europ.  lang. 

thunna  dünn. 

an.  thunnr  dünn.  4*  ^gs-  thyn,  thin,  engl,  thin:  ahd.  donni,  mhd.  dünne, 
nhd.  dünn.    Aus  europ.  tanva,  ig.  tanu. 

thunja  donnern. 

ags.  thunian  donnern  s.  ig.  stan.  tan. 

thunra  m.  Donner,  Donnergott,  Donar. 

an.  thörr  g.  thors  m.  der  Gott  Thor,  -f-  as.  thuner,  ags.  thunor  g.  thunres 
m.  Donner,  engl,  thundre:  ahd.  donar  m.  Donner,  Donar,  mhd.  doner, 
nhd.  Donner  m.  Donners-tag.    An.  dunr  gehört  zu  dun  w.  s. 

thuftan  f.  Ruderbank. 

an.  thopta  f.  Ruderbank ,  thofti  m.  der  auf  der  Ruderbank  sitzt.  -{-  ^hd. 
doftä  schw.  f.  Ruderbank,  ags.  ge-thofta  =  ahd.  kidofto  schw.  m.  Ru- 
dergenoss,  Genoss,  ahd.  gadofta  schw.  f.  socia.    Vgl.  lit.  tup-ti  sich  setzen. 

thuman  m.  Daumen. 

an.  thumall  m.  Daumen,  thumlungr  m.  Daumen,  Däumling  am  Hand- 
schuh. +  ags.  thüina  m.  engl,  thumb;  ahd.  dümo,  mhd.  düme  schw.  m. 
nhd.  Daumen.    Zu  ig.  tu  yalere  vgl.  zend.  tüma  stark. 

thuma  m.  Dom. 

an.  thom  g.  thoms  pl.  thomar  m.  Dom.  -|-  goth.  vgl.  thaumu-s  m.  as. 
thom  m.  1,  ags.  thom  ui.  1,  ahd.  dorn  m.  1.  mhd.  dorn  m.  1,  nhd.  Dom 
m.    S.  slavodeutsch  tama. 

tliurpa  n.  Gehöft. 

an.  thorp  n.  kleineres  Gehöft.  +  goth.  thaurpa-  n.  P>ld,  as.  thorp:  ahd. 
dorf,  mhd.  dorf  st.  n.  1  Dorf. 

thurfti  f.  Bcdürfniss. 

an.  thurft  f.  Bedarf,  Befriedigung  desselben,  Unterstützung,  -f-  goth. 
thaurft-i-s  f.  Bedürfniss,  Noth,  as.  in  nod-thurft  f.  2  Nothdnrft,  ahd. 
duruft,  dürft,  mhd.  dürft  st.  f.  2  Bedürfniss,  nhd.  Xoth-durft.    Zu  tharb. 

thursa  imd  thursan  m.  Riese. 

an.  thurs  (thuss)  oder  thursi  m.  Riese.  -{-   age.  thyrs,    ahd.  doris,   dun 
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(turs)  pl.  torsä  st.  m.  1,  mhd.  düne,  tnrse  Bchw.  m.  Biese.  Von  thars 
lechzen,   wie  an.  jötunn  von  itan  essen. 

thursu  dürr. 

an.  thurr  dürr,  trocken.  4~  goth.  thaursu-s,  ags.  thyrr;  ahd.  dnrri,  mhd. 
dürre,  nhd.  dürr  trocken,  mager.    Von  thars.    S.  ig.  tarsu. 

thurska  m.  Dorsch. 

an.  thorskr  m.  Dorsch,  -f-  nhd.  Dorsch  m.  vielleicht  aus  dem  Nordischen. 

thursta  m.  Durst. 

an.  thyrstr  (d.  i.  thurstrja-s)  durstig,  thorsti  m.  Durst,  -f-  as.  thurst,  ags. 
thurst,  thyrst  st.  m.  engl,  thirst,  vgl.  goth.  thaurst-ein-  f.  Durst;  ahd. 
mhd.  durst  st.  m.  nhd.  Durst.    Von  thars. 

thurstja  dürsten. 

an.  thyrsta  thyrsta  dürsten.  -|-  as.  thurstian,  ags.  thyrstan,  engl,  thirst; 
ahd.  (durstjan)  durstan,  mhd.  dürsten,  nhd.  dürsten.    Von  thursta. 

thursna  trocken  werden. 

an.  thoma  adha  trocken  werden  (vom  Wetter),  -f-  goth.  ga-thaursnan  ver- 
trocknen, verdorren.    Von  thars. 

thulja  dulden. 

an.  thola  tholdha  dulden,  ausstehen.  4*  &8.  thol6n,  tholian,  ags.  tholian 
dulden ;  goth.  thulan  (Stamm  thulai-)  :=  ahd.  doldn  dulden.    S.  ig.  tal. 

tliüsundja  n.  f.  Tausend. 

an.  thusund  f.  n.  und  thusnndir  f.  pl.  tausend.  -f~  goth.  thusundja-  n.  f. 
as.  thüsint  n.  pl.  und  thüsundig,  ags.  thüsend  n.  engl,  thousand;  ahd. 
düsimt,  rohd.  tüsend  n.  pl.  nhd.  Tausend  n.    S.  slavodeutsch  tüsantya. 

tliüsundjästan  der  tausendste. 

an.  thusundasti  m.  der  t.  4*  ^^d.  düsuntosto  schw.  m.,  nhd.  der  tau- 
sendste. 

thrauta  Mühsal,  Beschwerde. 

an.  thraut  g.  thrautar  pl.  thrautir  f.  Mühsal,  Beschwerde,  -f*  <^*  thre&t 
tribulatio,  castigatio,  calamitas,  engl,  threat  Drohimg.  S.  slavodeutsch 
trauda.    Zu  thriutan.  ' 

thrautja  quälen,  bedrängen. 

an.  threyta  threytta  fatigare,  fatigari.  -f-  ags.  thre&tian  quälen,  bedrän- 
gen, schelten.    S.  slavodeutsch  traudya.    Von  thrauta. 

thraka,  thrakja  £raft. 

an.  threk  n.  threkr  m.  Kraft,  Starke,  threk-adhr  überwältigt,  geschwächt, 
erschöpft,  -f-  ags.  thracu  f.  (virtus,  fortitudo)  impetus,  tumnltus.  Vgl. 
thruhta.    Zu  ig.  targ. 

thrähti  m.  Draht,  Faden. 

60* 
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an.  thradhr  pl.  thniedhr  m.  Faden,  Zwirn.  -^  ags.  thraed  m.  eng^l.  thread: 
ahd.  mhd.  drät  st.  m.  2  Draht,  Faden,  nhd.  Draht  pL  Drähte  m.  drd- 
dräht-ig. 

thrag  lauten. 

goth.  thragjan  laufen,  an.  in  thraell  m.  s.  thragila.    S«  ig.  trak  r^x*^ 

thragila  m.  (Läufer)  Diener. 

an.  thraeU  g.  thraels  m.  Knecht,  der  Unfreie,  -f-  ahd.  drig^I.  dregil,  trildl, 
trigil  m.  Diener.    Vgl.  r^/iio;. 

thrang  (thrüigan  thrang  thrungum  thrungana)  dringen, 
drangen. 

an.  in  thröngr  8.  thrangva,  thröngva  s.  thrang\'ja.  -f"  ^*  thringan,  agB. 
thringan  abl.  1^  ahd.  dringan,  mhd.  dringen  abl.  1.  intra.  sich  drängen, 
andringen;  trs.  drängen,  fest  andrücken,  flechten,  weben,  nhd.  dringen 
drang  gedrungen  nur  intrs.  S.  europ.  tark  tonjuere.  lit.  trenk-ti,  trank- 
smas  Gedräng. 

thrangva  gedrang,  enge  subst.  Drang,  Gedränge. 

an.  thröngr  enge,  gedrang,  thröng  g.  thröngvar  f.  Gedränge.  -|-  mhd. 
dränge,  ge-drange  adv.  enge.  nhd.  ge-drang  adj.  enge;  ags.  thrang  m. 
engl.  throDg:  mhd.  dranc  g.  drangcs  st.  m.  Gedränge,  Drang,  nhd.  Dtung 
m.    Von  thrang. 

thrangvja  drangen. 

an.  thröngva.  thröngdha  drängen.  -^  mhd.  drengcn,  nhd.  drängen.  Von 
thrangya. 

thrafta  n.  Geschwätz. 

an.  thrapt  n.  Geschwätz.  Gezänk,  thrap  n.  Geschwätz,  thrapr  m.  Schwätzer. 
-|-  ags.  thräft  n.  Geschwätz,  Gezänk.    Nach  Grein. 

thrama  Ende. 

an.  thrömr  g.  thramar  m.  äasserster  Band,  -f"  ^^-  drum,  mhd.  drum  n. 
Endstück,  Ende,  Stück,  ahd.  drumün.  mhd.  drumen,  drümen  abschneiden, 
kürzen,  zerbrechen,  intrs.  in  Stücke  gehen.    S.  ig.  tarman. 

thrävja  leiden,  aushalten. 

an.  thra  f.  desiderium,  dolor  Svb.  Egils.  thra  n.  Störrigkeit,  Trotz  (= 
Aushalten)  thrär  pertinax,  thra  oder  threyja  (==  thrauja)  thrädha  sich 
sehnen  nach.  -^  ags.  thrövan,  ahd.  druoan  praet.  druota  und  druoen  pati. 
S.  europ.  tru  und  slavodeutsch  travaya. 

thrask  ( thriskan  thrask  thruskum  thniskana)  dreschen. 

an.  schwach  thrcskja  threskta  dreschen  s.  ^thraskja.  -f-  goth.  thriskan 
thrask  thruskum  thruskans  dreschen,  ahd.  dreskan,  mhd.  dreschen,  nhd. 
dreschen  drasch  gedroschen.    S.  slavodeutsch  irask. 

thraskja  dreschen. 
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an.  threskja  threskta  dreschen.  -(-    ags.  thresoian  dreschen.    Von  thrask. 

thrasta  m.  Drossel. 

an.  thröstr  g.  thrastar  pl.  threstir  m.  (uStamm?)  Drossel.  +  ags.  thrisc 
throsle,  eiigl.'thrush  und  throstle;  ahd.  drosca,  droscela  f.  mhd.  droschel, 
trostel  f.  8t.  nhd.  Drossel.  S.  ig.  tarda,  lit.  strazda-s.  Die  Formen  mit 
k  scheinen  entstellt. 

thriutan  tliraut  thrutum  tlirutans  belästigen. 

an.  thrjota  thraut  thrutum  throtinn  mangeln,  hindern,  im  Wege  sein, 
thraut  f.  Mühsal,  Beschwerde  s.  thrauta,  throt  n.  Mangel,  Armuth,  thro- 
tinn part.  praet.  erschöpft,  -j-  goth.  us-thriutan  thraut  thrutum  thrutans 
beschweren,  belästigen,  schmähen,  thruts-fiUa-  n.  Aussatz;  ahd.  driozan  in 
ar-driozan  verdriessen  =:  goth.  us-thriutan,  ur-drioz  st.  m.  Beschwerde, 
mhd.  driez  m.  Verdruss,  Teberdruss,  mhd.  ur-druz  st.  m.  Yerdruss,  nhd. 
ver-driessen,  ver-drossen,  Ver-druss.    S.  europ.  trud,  slavodeutsch  trauda. 

thrika  (thrakja?)  m.  Dreck. 

an.  threkkr  m.  Dreck,  Schmutz.  +  ahd.  drech  (drech?)  mhd.  drec  m. 
nhd.  Dreck. 

thridjan  der  dritte. 

an.  thridi  thridja  der,  die  dritte.  +  goth.  thridjan-,  as.  thriddjo,  ags. 
thridda,  engl,  third;    ahd.  dritjo,  dritte,  mhd.  dritte,  nhd.  dritte  schw. 

S.  ig.  tritya. 

tlirif  greifen,  fassen  nach,  drücken. 

an.  thrifa  threif  thrifum  thriftnn  ergreifen,  erfassen,  threifa  threifadba 
mit  der  Hand  greifen  nach,  berühren,  befassen,  -f*  ags.  thr&fian  (d.  i. 
thraifian]  urgere,  compellere,  engl,  dialect.  to  thrave  urgc.     Nach  Grein. 

Vgl.    TQißU). 

trijatihan  dreizehn. 

an.  threttän  dreizehn.  -\-  ags.  threoteon,  threotinc,  engl,  thirteen;  ahd. 
(drizehan)  drizeu,  mhd.  drizehen  n.  driuzehen,  nhd.  dreizehen.  Ursprüng- 
lich thris-,  thrijäs-,  thrija-tihan  ? 

thris,  thrijäs,  thrija  drei. 

an.  thrir,  thrjär'.  thrjü  drei.  +  goth.  (threis,  thrijos)  thr^'a  drei;  ahd. 
drie,  drio,  driu,  mhd.  drie,  drie,  driu,  nhd.  dreL    S.  ig.  tri. 

thris  tigjus  (drei  Zehner  =)  dreissig. 

an.  thrir  tigir  dreissig.  -f-  goth.  threis  tigjus,  as.  ags.  thritig;  ahd.  drizuc, 
mhd.  drizcc,  nhd.  dreissig. 

tliriskvalda  m.  Thürschwelle. 

an.  throsköldr  m.  Thürschwelle.  -{-  ^S^-  threscvald,  therscvald  m.  engl, 
threshold;  ahd.  wunderlich  entsteUt  driscüfli,  mhd.  drischüvel  n.  Thür- 
schwelle.   Eigentlich  „Dreschbalken''  thrisk-f-valda. 
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thrisvär  dreimal. 

an.  triflvar,  thrysyar  dreimal,  -f-  ^d.  triror  adv.  dreimal.  Vgl.  tvisr&r 
sweiinaL 

ihruhta  m.  das  Ertragen. 

an.  throttr  g.  thröttar  m.  Kraft,  Starke,  -f"  ^s*  throht  m.  labor,  throht 
adj.  laboriosu8|  dirus,  throht-heard  stark  im  Ertragen,  hart  zu  ertragen. 
Vgl.  thraka. 

thrug  drücken. 

an.  thrüga  adha  drücken,  thrugan  f.  das  Drucken.  -|-  ahd.  dmc  g.  dmc- 
ohes,  mhd.  druc  g.  druckes  m.  Druck,  Anprall,  ahd.  dmcchen,  mhd. 
drücken,  nhd.  drücken.    Zu  thrang  dringen,  drängen. 

tlirama  m.  lärmender  Haufe  (thrumja?). 

aa.  thrymr  m.  Lärm.  -\-  ags.  thrym,  thrim  m.  lärmende  Schaar;  Macht, 
Kraft,  Ruhm,  Glanz,  Majestät.    Nach  Grein,  vgl.  lat.  turma. 

tliluli  (thliiihan  tldauh  thluhum,  thluhana)  flieh^i. 

an.  fl^a  fl^dha  fliehen,  flotti  (=  fluh-tan-}  m.  Flucht,  -flotta  adj.  indeoL 
flüchtig  in  land-flotta,  for-flotta.  4*  goth.  thliuhan  thlauh  tblaohnm 
thlauhans  fliehen,  thlauh-s  m.  Flucht,  as.  fliohan  flöh,  ags.  fleon,  fleäh 
engl,  flee  (fled);  ahd.  fliohan,  mhd.  vliehen,  nhd.  fliehen  floh  geflohen, 
ahd.  fluht,  mhd.  vluht  f.  2  Flucht.    S.  europ.  truk. 

thvalian  thvöh  thvöliiim  thvaliana  waschen. 

an.  thvä  thvö  tho  (und  thvoda)  thvogum  thvahinn  waschen,  sik,  ser.  -f 
goth.  thvahan  thvoh  thvohum  thvahans  waschen,  sich  waschen ;  as.  thwa- 
han,  ags.  thveahan,  thvean ;  ahd.  dwahan,  twahan,  mhd.  dwahen,  twahen, 
zwahen,  nhd.  zwagen  waschen.    S.  ig.  tvak. 

thvahila  und  thvahilja  Badetuch. 

an.  thveg^ll  m.  und  thvaeli  n.  Badetuch,  Badegewand,  -f'  ^d.  dwahilja, 
dwehila,  twahilla,  mhd.  dwehele,  twehele  st.  schw.  f.  Badetuch,  Hand- 
tuch, nhd.  dialect.  Zwehl.    Von  thvahan. 

thvang  zwingen,  zwängen. 

an.  thvinga  adha  zwingen,  thvengr  g.  thvengs  oder  thvengjar  m.  Rie- 
men. -|-  as.  thwingan ;  ahd.  dwingan,  mhd.  dwingen,  twingen  abl.  1,  nhd. 
zwingen,  zwang,  gezwungen.    S.  ig.  tvank  tank  zusammenziehen. 

thvar  drehen,  herumdrehen,  quirlen. 

an.  thvara  f.  Quirl,  thvari  m.  tigillum  in  bryn-thvari  m.  Art  Lanxe.  -f 
ahd.  dweran,  thweran,  tweran,  mhd.  twcm  abl.  1  schnell  herum  drehen, 
durch  einander  rühren,  mischen.  Vom  slavodeutschen  tvar  fassen  coer- 
oere  zu  scheiden.    Vgl.  Tv(Xh-g. 

thvirha  quer,  hinderlich,  widersprechend. 

an.  thverr  adj.  quer,   hinderlich,    widersprechend,  -f"  goth.  thvairh-a-s 
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zoFDig  (adversus)  thvairbein-  f.  Zoru;  ahd.  dwerah,  thwerah,  mhd.  dwerohf 
twerch  schräg,  quer,  verkehrt,  nhd.  über-zwerch ,  Zwerch-fell,  Zwerch- 
sack. 


D. 

1.  daiga,  feig,  weich. 

an.  deigr  weich,  vom  Metall.  +  mhd.  teic  flectirt  teigor  weich  (beson- 
ders von  Birnen  beim  Beginn  der  Fäulniss)  nhd.  teig.    Von  digan. 

2.  daiga  Teig. 

an.  deig  n.  Teig.  +  goth.  daig-a-B  m.  ahd.  teig,  teic.  mhd.  toic  g.  teiges 
m.  nhd.  Teig.    Von  digau. 

daila  nieil. 

an.  in  dcila  (r=  deil-ja)  thoilen  s.  dailja,  doila  1.  (=  deil-jan)  Zwiespalt, 
Streitigkeit,  Kiieg ,  deild  f.  Theilung  s.  dailitha.  4-  goth.  daiH-s  f.  as. 
dcl  st.  m.  ags.  dael  st.  m.  1;  ahd.  teil,  mhd.  teil  st.  ni.  1  und  n.  nhd. 
Theil  m.  Goth.  daila  f.  Theilung,  Gemeinschaft,  ahd.  teila,  mhd.  teile 
st.  f.  1  Theilung,  Zugetheiltes ,  Eigenthum.     S.  slavod.  daila. 

dailitha  f.  Theilung. 

an.  deild  f.  Theilung.  Eintheilung.  4*  ^^^'  tcilirla  f.  Theilung.  Von 
daila,  dailja. 

dailja  th(»ilen.     • 

an.  dcila  (=  dcilja)  dailda  theilen.  4*  goth.  flailjan,  as.  deliun,  ags.  dac- 
lan;  ahd.  (tciljun)  tcilan,  mhd.  teilen,  nhd.  theilen.    Von  daila. 

dautha  todt. 

an.  daudhr  todt.  -{-  goth.  dauth-a-s,  as.  död,  ags.  dead,  engl,  dead:  ahd. 
tod,  mhd.  tot,  nhd.  todt.    Eigentlich  part.  praet.  von  dau  storben. 

dauthu  m.  Tod. 

an.  daudhr  m.  auch  daudhi  schw.  m.  Tod.  -f-  goth.  dauthu-s  m.  as.  dödh. 
ags.  deadh  m.  engl,  death;  ahd.  tod,  mhd.  tot  g.  todes,  nhd.  Tod  m 
Von  dau  sterben. 

dautlija  todt  machen,  tödten. 

an.  deydha  (=  daudh-ja)  dcydda  todten.  +  goth.  dauthjan;  ahd.  (todjan) 
toden,  mhd.  toeden,  nhd.  tödten.    Von  dautha. 

dauni  m.  f.  Dunst,  Geruch. 

an.  daunn  m.  Geruch,  Gestank,  daunsna  adha  Bchnobom.  -f"  goth.  daun-i-s 
f.  Dunst,  Geruch.    S.  ig.  dhü. 

dauba  taub,  betäubt. 

an.  daufr  taub,  dauf-liga  adv.  still,  traurig,  -f"  goth.  danb-a-a  taub,  ver- 
stockt, as.  dof,  ags.  dcaf,  engl,  deaf ;  ahd.  toub,  mhd.  toup  flectirt  ionber, 
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nlid.  taab.  —  Mit  damba  von  einem  Stamme  dab,  wozn  aaöh  ahd.  tob&i, 
topto,  nhd.  toben,  sowie  an.  dofi  m.  Empfindangslorigkeit,  Schwftche, 
dofha  adha  betäubt,  schwach  werden,  dofinn  empfindungslos,  steif,  Tgl. 

daubitlia  f.  Taubheit. 

an.  deyfdh  f.  Taubheit.  -|-  goth.  daubitha  f.  Taubheit,  Verstocktheit. 
Von  dauba. 

daubja  be-tauben. 

an.  deyfa  deyfdha  stumpf  machen,  -f*  goth.  ga-daubjan  verstooken,  mhd. 
tonben,  töuben  betäuben,  kraftlos,  leblos  machen.    Von  dauba. 

dauma  m.  Dunst,  Geruch,  Geschmack« 

an.  d&mr  m.  Geschmack.  -{-  ^^d*  toum;  mhd.  toum  m.  Dampf,  Dunst, 
Duft,  Geruch.    Vgl.  ig.  dhüma,  ksl.  dymü. 

dauja  praet.  stark  dau  sterben. 

an.  deyja  do  sterben,  däinn  gestorben,  da  n.  bewusstloser  Zustand,  da- 
nar  gen.  des  Todes,  in  danar-fe,  dänar-doegr  Todestag,  dänar-akr  Todes- 
feld. -|-  as.  dojan,  doan;  ahd.  towjan,  towan,  teuwan,  mhd.  töuwen  ster- 
ben. Zum  an.  starken  praet.  do  ist  das  ganze  starke  Yerb  erhalten  im 
goth.  divan  dau  devum  divans  sterben.  Vgl.  ksl.  daviti  ersticken,  lit. 
doyiti  quälen,  die  nicht  zu  ig.  du,  sondern  zu  dhu  hauchen  gehören. 

daga  m.  Tag. 

an.  dagr  g.  dags  dat.  degi  pl.  dagar  m.  Tag,  daga  adha  Tag  werdeuf 
tagen,  -f"  goth.  dag-a-s  m.  as.  dag,  ags.  däg  st.  m.  1;  ahd.  tak,  tag, 
mhd.  tac  g.  tages  st.  m.  1;  ags.  dagian,  ahd.  tagen,  mhd.  tagen,  nhd. 
tagen  Tag  werden,  einen  Tag  abhalten.  Vgl.  lit.  daga  f.  Sommer?  Zu 
ig.  dagh  (dhagh)  brennen? 

dagan  m.  Tag. 

an.  -dagi  m.  schwache  Form  von  dagr  z.  B.  'in  ein-dagi  m.  bestimmter 
Tag,  Termin  s.  aindagan.  -{-  ^f^'  ^^S^  ?•  P^-  dagena  m.  Tag,  auch  in 
fin-daga  (s.  aindagan)  =  as.  endago  m.  =  an.  eindagi  m.  bestimmter 
Tag,  Termin.    Zu  daga. 

dädi  f.  That. 

an.  d&dh  pl.  ir  f.  That.  -{-  fi»oth.  ded-i-s,  as.  däd,  ags.  daed  f.  2,  engl, 
deed;  ahd.  tat,  mhd.  tlit  st.  f.  2,  nhd.  That  pl.  Thaten  f.  S.  ig.  alavo« 
deutsch  dhäti.    Von  don  thun. 

-dädjan  m.  £  Thäter,  Thäterin. 

an.  for-daedha  f.  (=  dädhjanX  Unhold.  -^  goth.  ,vai-dedjan-  m.  Uebel- 
thäter,  Räuber,  Mörder    Von  dädi. 

dang  hämmern,  dangja. 

an.  dengja  dengdha  hämmern,  dengsla  f.  das  Hämmern.  +  ags.  dencgan 
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hämmern,  mhd.  tengelen,  tengeln  hämmern,  klopfen,  nhcL  dengeln  (die 
Sense)  von  ahd.  tangol  m.  Hammer.    Vgl.  S-fjym. 

daban  (döb)  passen. 

goth.  ga-daban  dob  dabans  es  begegnet,  widerfahrt;  geziemt,  ga-d6b-a-s 
schicklich,  passend.    S.  slavodentsch  dhab,  eorop.  dhabra. 

damma  m.  Damm. 

an.  dammr  m.  Damm,  -f-  goth.  in  faur-dammjan  verdammen,  verhindern, 
entziehen,  engl,  dam;  mhd.  tam  g.  tammes  m.  Damm,  Deich,  nhd. 
Damm  m. 

daja  säugen. 

altschwed.  döggja  säugen,  -j-  goth.  daddjan;  ahd.  taan,  tajan  säugen; 
dazu  auch  wohl  mhd.  tigcn  saugen.    S.  ig.  dhä  dhayati. 

dala  m.  n.  Thal. 

an.  dalr  g.  dals  pl.  dalir  oder  dalar  m.  Thal,  -f-  goth.  dala-  n.  Thal, 
Grube,  as.  dal  n.  ahd.  tal  pl.  telir,  mhd.  tal  pl.  teler,  nhd.  Thal  pl. 
Thäler  n.    S.  slavodeutsch  und  europ.  dhala,  ig.  dhära. 

dalb  (dilban  dalb  dulbnm  dulbana)  graben. 

as.  bi-delbhan  begraben,  ags.  delfan  graben;  ahd.  bi-delbaa,  pi-telpan 
begraben,  mhd.  telben  abl.  1  g^raben.  Vgl.  goth.  ga-draban  drob  ein- 
hauen.   S.  slavodeutsch  dhalbh. 

dava  Thau. 

an.  dögg  g.  und  n.  pl.  döggvar  f.  Thau,  döggva  döggdha  bethauen,  irri- 
gare.  -f*  ^R^.  deav  st.  m.  engl,  dew ;  ahd.  mhd.  tou  g.  touwes  st.  n.  Thau, 
ahd.  towen  und  towon,  mhd.  touwen,  nhd.  thauen.    Zu  ig.  dhav  rinnen. 

diupa  tief. 

an.  djüpr,  djüp,  djüpt  tief,  -f*  goth.  diup-a-s,  as.  diop,  ags.  deop,  engl, 
deep ;  ahd.  tiuf,  tiof,  mhd.  tief,  nhd.  tief.    S.  slavodeutsch  dhub,  dhauba. 

diupitha  f.  Tiefe. 

an.  d^pt  f.  Tiefe,  -f-  goth.  diupitha  f.  engl,  depth  Tiefe.  Mit  an.  d^ 
n.  Tiefe  vgl.  goth.  diupein-  f.  ahd.  tiufi  f.  nhd.  Tiefe  f. 

diuritlia  f.  Herrlichkeit. 

an.  d^rdh  f.  Herrlichkeit.  -|-  as.  diuridha  f.  Werthhaltung;  Ehre,  Herr- 
lichkeit; Liebe,  Theilnahme,  Mitleid;  ahd.  tiurida  f.  mhd.  tiurde  f.  Herr- 
lichkeit, Ehre,  Kostbarkeit,  Theurung.    Von  diuija  theuer. 

diurja  theuer. 

an.  d^,  d^r,  d^rt  theuer,  kostbar.  -|-  as.  dinri,  ags.  diore,  deore,  engl, 
dear;  ahd.  tiuri,  mhd.  tiure,  nhd.  theuer. 

diurlinga  m.  Liebling. 
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in.  dfrÜDgr  m.  Liebling,  -f"  &?>•  dirlingr.  deorling  m.  engl.  dArling. 
dearling  Liebling.    Von  dioija. 

diusa  n.  Thier. 

in.  dtr  n«  Thier.  -f^  goth.  dinai-  n.  g.  diuzis.  ai.  dior.  dier,  ige.  dior, 
deör  n.  engl,  deer;  ahd.  tior.  mhd.  tier,  nhd.  Thier  «t.  n.  S.  bIito- 
deatsch  dhos.  ksl.  dncha  iDima. 

dika  Teich. 

m.  diki  g.  diks  n.  Teich,  See.  Sumpf.  -)-  as.  dik  ro.  Teich,  ags.  die  Gra- 
ben, Damm;  mhd.  tioh  st.  m.  Teich,  Sumpf.  Kanal,  nhd.  Teich  m.  Nhd. 
Deich  (=  Damm)  stammt  ans  dem  Niederdeutschen  Dik.  Vgl.  lit.  dyg-ti 
stechen. 

digan  daig  digiim  digana  fingere,   kneten,  aus  Thon 
bilden. 

an.  in  dig^  s.  dig^,  digna  adha  \vcich  werden,  deigr  teig,  deig  n.  Teig 
s.  L  2  daiga.  -|-  goth.  deigan  daig  digmn  digans  aus  Thon  bilden,  ga- 
dig-is  n.  Gebilde,  Werk.    S.  ig.  dhigh. 

digra  dick. 

an.  digr,  digr,  digrt  dick,  umfänglich.  -|-  goth.  in  digr-ein-  f.  Dichte, 
Menge,  Ueberfluss,  mhd.  tigere,  tigre.  nhd.  deger  adv.  ganz  und  gar, 
völlig.    Von  digan. 

dintan  (dant  duntiim  duntana)  aufschlagen. 

an.  detta  datt  duttum  dottinn  schwer  und  hart  niederfallen,  datta  adha 
schlagen  intrs.  (Herz).  +  ^8^*  ^y^^  "^*  ictus.  engl.  dint.  Dant  =  lat. 
fend-ere  schlagen,  vgl.  d^iiru  Stamm  ^tv  schlagen. 

dinra  flache  Hand. 

ahd.  tcnar.  mhd.  tener  st.  ni.  und  ahd.  tenra,  mhd.  teure  st.  f.  flache 
Hand,  gleichen  Stamm  ahd.  tenni,  mhd.  tenne  st.  n.  nhd.  Tenne  f.  Von 
dan  =  &ilvto.    S.  europ.  dhanar  &ivtiQ. 

dimma  dunkel. 

an.  dimmr  dunkel,  dimma  adha  dunkel,  finster  werden.  4~  ^^*  dim  g. 
dimmes,  engl,  dim  dunkel,  trübe;  vgl.  ahd.  timber,  mhd.  timber,  timmer 
dunkel,  finster,  dumpf.    Vgl.  ig.  dhyama. 

dirba  verwegen. 

an.  djarfr,  djörf,  djarft  kühn,  dreist,  keck,  -f-  as.  derbhi  verwegen,  frech, 
ruchlos.    Nicht  mit  thirba  derb  zii  verwechseln. 

düka  m.  Tuch. 

an.  dükr  m.  Gewebe,  Zeug,  -f*  ^^d*  ^^^t  ^1^*  ^^^^  '^*  ^^'  tuoch  n.  m. 
mhd.  tuoch,  md.  düch  n.  Tuch,  Stück  Zeug,  Leinwand.  Vgl.  sskr.  dhvaja 
m.  Fahne. 

duhtar  f.  Tochter. 
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an.  dottir  g.  dottnr  pl.  doetr  f.  Tochter.  4*  goÜi.  dauhtor,  ags.  dohtor  f. 
engl,  daughter;  abd.  tohier,  mhd.  tohter,  nhd.  Tochter  f.  S.  ig.  dhngft- 
tar,  slavodeutsch  dhuktar. 

dugan  taugen. 

an.  duga  dugdha  von  Nutzen  sein,  helfen,  taugen,  dygdh  f.  Bravheit,  -f" 
goth.  dugan  daug  dugum  dauhta  dauht-a-s,  as.  ags.  dugan;  ahd.  tugan, 
mhd.  tugen,  tügen,  nhd.  taugen.  Sskrit  duh  heisst  Ertrag  geben,  dann 
speciell  Milch  geben,  milchen.  Ags.  dugudh,  dugodh,  ahd.  tuged  at.  f. 
2,  daneben  ahd.  tugund,  mhd.  tugent  st.  f.  2,  nhd.  Tagend. 

düna  Dirne,  pluma. 

an.  dünn  m.  Dune,  dyna  f.  mit  Dunen  gefüllte  Decke,  -f  nhd.  Dune, 
Daune  f.    Vgl.  düja.    Lit.  duje  f.  eine  Daune,  Flaumfeder,  dcga  Staub. 

diini,  dunja  m.  Geräusch,  Lärm,  Getös. 

an.  dynr  m.  Geräusch,  Lärm,  Getos,  -f*  ^gs«  dyn  m.  engl,  din  dass.  YgL 
ig.  dhvan,  sskr.  dhuni  rauschend,  brausend,  tosend. 

dunga  Dung,  mit  Dung  bedecktes  Gemach. 

an.  dyngja  f.  Haufen;  Frauengemach,  -f-  ags.  ding  (für  dyng)  f.  carcer, 
ahd.  mhd.  tunc  g.  tunges  st.  m.  f.  unterirdische  mit  Mist  bedeckte  Statte 
als  Winterwohnung,  daher  Frauengemach,  auch  Aufbewahrungsort  der 
Feldfrüchte;  ags.  düng  m.  dyngung  f.  ahd.  tunga  st.  f.  1  tungin  f.  und 
tungunga  f.  Dung,  Dünger,  Düngung. 

dunja  dröhnen,  tönen. 

an.  dynja  dunda  tönen,  duna  f.  fragor,  duna  dunadha  dröhnen.  -|-  ag«. 
dyn  m.  engl,  din  sonitus,  fragor,  dynnan  praet.  dynede,  engl,  to  din  so- 
nare,  clangore,  fragorem  edere.  S.  ig.  dhunaya,  sskr.  dhunaya  rauschen, 
lit  dun-deti  tonen. 

dufta  m.  n.  Dunst. 

an.  dupt  n.  Staub.  +  mhd.  duft,  tuft  m.  Duft,  Dunst,  Nebel,  Thau,  Reif. 
Zu  dub  Tvtffa,  vgl.  ig.  dhüpa- 

dumba  stumm. 

an.  dumbr  stumm.  -|-  goth.  dumb-a-s,  ags.  dumb  stumm;  ahd.  tumb, 
mhd.  tump  fl.  tumber  stumm,  dumm,  jugendlich  unerfahren.  Zu  dub  s. 
dauba. 

düja  schütteln. 

an.  d^ja  düda  bewegen,  schütteln.  S.  ig.  dhu,  sskr.  dhü  dhünoti  bewe* 
^^n^  schütteln. 

dura  n.  f.  Thor,  Thür. 

an.  dyrr  gen.  dura  f.  oder  n.  pl.  Thor,  Thür.  +  ^oih,  daur-a  n.  as.  dor, 
dur  pl.  dorn,  duru  n.  ags.  dor  pl.  dorn  n.  und  dum  f.  Thor,  Thür;  ahd. 
tor,  mhd.  tor  st.  n.  Thor,  Thür.    S.  ig.  dhvara. 
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dursan  dars  dursnm  wagen. 

goth.  ga-daunan  dars  daursum  dannta  wagen,  ags.  durran  dear  donte, 
ahd.  torran,  ki-turran,  mhd.  turron,  gc-turren  wagen,  dürfen.    S.  ig.  dhars. 

dulga  m.  n.  Kampf  (Wunde). 

an.  dolg  m.  Feindseligkeit,  Kampf,  dolgr  m.  Feind,  dylgja  f.  [Streit, 
Feindschaft.  -|-  ags.  dolg  st.  n.  Wunde,  ahd.  tolc  m.  n.  Wunde,  Wund- 
mal.   Zu  goth.  dulg-a-B  m.  Schuld  s.  slavodeutsch  dhalgha. 

dusta,  dunsta  m.  n.  Dust,  Dunst. 

an.  dust  n.  Staub.  -)-  ags.  dust  m.  engl,  dust  Staub,  nhd.  Dust  m.  (Go- 
tha Faust  „die  andre  (Seele)  rcisst  gewaltsam  sich  vom  Dust'^j  vgl.  ahd. 
dnnist,  tunst,  mhd.  dunst  st.  f.  2,  ,nhd.  Dunst  pl.  Dünste.  Zu  ig.  dhvas 
stieben. 

döga,  dögisa  n.  Tag. 

an.  doegr  (aus  dogisa-)  n.  Tag  oder  Nacht,  Hälfte  des  Tages.  -|-  goth. 
in  fidur-dog-a-8  viertägig,  ag«.  dogor  m.  n.  Tag  von  12,  nach  Andern 
von  24  Stunden.    Zu  daga  wie  dolja  zu  dala,  höna  zu  hanan. 

dön  setzen,  legen,  thun. 

an.  nur  in  dädh  f.  That  s.  dädi,  domr  s.  doma.  -^  as.  don,  duon,  duan, 
ags.  don,  engl,  do;  ahd.  tuon,  tuan  (ton),  mhd.  tuon,  nhd.  thun.  Die 
Flexion  dieses  Verbs  gehört  in  die  Grammatik.    S.  ig.  dhä  dhadhäti. 

döma  m.  Satzung,  Urtheil,  Entscheidung,  Gericht. 

an.  domr  g.  doms  pl.  domar  m.  Urtheil,  Entscheidung.  -\-  goth.  dom-a-s 
in.  Sinn,  Urtheil,  as.  dom  st.  m.  1  Meinung,  Urtheil,  Geiicht,  ags.  dorn 
st  ip.  1  Meinung ,  Sinn  ,  Urtheil ,  Gericht ;  Satzung ,  Sitte ;  Herrschaft, 
Macht,  Ansehn,  Herrlichkeit;  ahd.  tuom,  mhd.  tuom  st.  m.  n.  That, 
Werk;  Macht,  Würde,  Stand;  Urtheil,  Gericht.    S.  ig.  dhäman. 

-döma  m.  affixartig  -stand,  -thum. 

an.  rikdömr  m.  =  nhd.  Reichthum,  sjük-domr  m.  =  Sicclithum,  troU- 
domr  m.  Zauberei  u.  s.  w.  =  1  doma. 

dömja  urtheilen. 

an.  doema  docmda  urtheilen,  zuerkennen,  verurtheilon.  -{-  goth.  domjan 
urtheilen,  beurthcilen,  für  etwas  halten,  unterscheiden,  ags.  deman  ur- 
theilen, halten  für;  rühmen,  preisen  (vgl.  ags.  dom)  engl,  deem;  ahd. 
tuomjan,  mhd.  tüemen  urtheileni,  richten;  rühmen,  preisen  vgl.  tuom 
Würde.    Von  doma. 

dölja  f.  Thal,  Vertiefung,  Tülle. 

an.  doel  g.  doelar  f.  kleines  Thal,  Vertiefung,  doclar  m.  pl.  Bewohner 
eines  Thaies.  -|-  ahd.  tuoUa  d.  i.  tuolja  st.^f  Vertiefung,  Tülle,  demin. 
tuillili  n.  kleines  Thal,  nhd.  Tülle  f.  Von  dala  Thal  wie  doga  von  daga, 
Huhn  von  Hahn. 
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drauga  m.  Trugbild,  Gespenst. 

an.  draugr  m.  Gespenst.  +  a».  gi-drog  m.  Trug,  Trugbild,  Gespenst,  vgl. 
ahd.  ka-troc,  mhd.  getroc  g.  ges  m.  oder  n.  Trug,  Gespenst.  Von  driu- 
jfan.    Vgl.  arisch  draugha  Trug  und  druh  Unhold. 

drauma  m.  Traum. 

an.  draumr  m.  Traum.  -\-  as.  drom  m.  Traum,  meist  jedoch  wie  ags. 
dreäm  m.  buntes,  jubelndes  Treiben,  aber  engl,  dream  Traum;  ahd. 
troum,  mhd.  troum  st.  m.  1,  mhd.  auch  iStamm  wie  nhd.  Traum  pl. 
Träume. 

draunija  träumen. 

an.  drcyma  (=  draumja)  dreymda  träumen,  -f*  (as.  dromian,  ags.  dr^maa, 
clreman  sich  fröhlich  bewegen,  jubeln  aber)  engl,  to  dream  träumen ;  ahd. 
trouman,  mhd.  troiimen,  nhd.  träumen.    Von  drauma. 

drausa  m.  triefende  Feuchtigkeit,  Blut. 

an.  drcyri  m.  (aus  drausan-  mit  ey  wie  in  eyra  n.  Ohr  =  ausan)  Blut, 
dreyra  bluten,  dreyrugr  blutig,  -j-  as.  dror,  ags.  dreor  m.  mhd.  trör  m. 
n.  triefende  Flüssigkeit,  Thau,  Regen,  Blut.  Von  driusan.  An.  dreyra 
dreyrdha  bluten  ist  denom.  von  drausa,  dagegen  goth.  ga-drausjan  herab- 
stürzen, niederwerfen,  ahd.  (trorjan)  tröran,  mhd.  troren  tröpfeln,  triefen 
machen,  vergiessen,  abwerfen  causale  zu  driusan. 

drausaga  triefend,  blutig. 

an.  dreyrugr  blutig.  -\-  as.  drorag,  dröreg,  ags.  dreorig;  ahd.  (trörac) 
mhd.  trurec  triefend,  blutig.    Von  drausa. 

dragan'drOg  drOgum  dragana  ziehen. 

an.  draga  dro  drogum  dreginn  ziehen,  hinziehen,  in  die  Länge  ziehen, 
ausdehnen,  erweitem,  drag  n.  Unterlage  eines  gezogenen  Gegenstandes, 
draga  adha  nachschleppen.  -\-  ags.  dragan  praet.  drogon,  engl,  drag, 
draw  ziehen.    S.  ig.  dharg  (besser  dhargh)  sskr.  dhraj  ziehen. 

drankja  tränken,  ertränken. 

an.  drckkja  drckta  ertränken,  -f-  goth.  dragkjan  tränken,  as.  drenkian, 
engl,  drench  ertränken;  ahd.  (trankjan)  trencan,  mhd.  trenken  tränken, 
ertränken,  nhd.  tränken.    Causale  zu  drinkan. 

1.  driugan  drang  drugum  drugana  trügen. 

An.  nur  in  draugr  s.  drauga.  -f"  ^^  bi-driogan  betrügen;  ahd.  triugan, 
triukan,  mhd.  triegen  abl.  6,  nhd.  triegen  trügen  trog.    S.  ig.  dhrugh. 

2.  driugan  drang  drugiun  drugana  wirken,  leisten. 

an.  in  drjügr,  drugr  langhin-,  weit-,  ausreichend,  voll,  stark,  mächtig, 
drjügum  adv.  sehr,  drj'gja,  dr^gdha  vollziehen,  ausüben  und  8.  druhti.  -f" 
goth.  driugan  drauh  drugum  drugans  nur  in  der  spedellen  Bedeutung 
Kriegsdienste  leisten,  kämpfen;   ags.  dreogan  dreag  dreäh  dmgon  ertra- 
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gen,  leisten,  ausüben,  vollführen  intrs.  thatig  sein.  Davon  druliti,  dmli* 
tina. 

driupan  draup  drupmn  drupana  triefen. 

an.  drjüpa  draup  drupum  dropinn  triefen,  tröpfeln,  -f*  as.  driopan  drop, 
ags.  dreopan,  ahd.  triufan,  mhd.  triefen  ahl.  6,  nhd.  triefen  troff  getroffen. 

driusan  draus  drusum  drusana  fallen,  herabfallen. 

an.  in  dreyri  m.  s.  drausa.  -f-  goth.  driusan  draus  drusum  drusans  fallen, 
herabfallen,  zu  Jmd  hindringen,  drusa-  m.  Fall,  us-drus-ti  f.  Ausfall,  Ver- 
fall, schlechter  Weg,  drausjan  werfen;  as.  driosan,  ags.  dreosan  fallen. 
Von  ig.  dhru  (sskr.  dhrut,  dhruti)  durch  s  weitergebildet 

drinkan  drank  drunkum  drunkana  trinken. 

an.  drekka  drakk  drukkum  drukkinn  trinken,  zechen.  -|-  goth.  drigkan 
dragk  drugkum  drugkans,  as.  drinkan,  ags.  drincan;  ahd.  trinkan,  trin- 
chan,  mhd.  trinken,  nhd.  trinken  trank  getrunken.    Vgl.  sskr.  dhraj  ziehen? 

dripa  m.  Treff,  Schlag. 

an.  drep  n.  Schlag,  Stoss.  -^  ags.  drepe,  drype  st.  m.  Schlag;  mhd.  tref 
g.  treffes  m.  n.  Zusammentreffen,  Treff,  Streich,  Schlag.    Von  dripan. 

dripan  drap  dräpum  dripana  treffen. 

an.  drepa  drap  drapum  drepinn  schlagen,  stossen,  erschlagen,  an.  dr&p 
n.  Schlag,  Todschlag,  Tödtung,  draepr  (=  drap-ja-s)  der  getödtet  werden 
darf,  kann,  -f-  &g8>  drepan ;  ahd.  trgfan,  treffen,  mhd.  treffen,  nhd.  treffen 
traf  getroffen. 

driban  draib  dribum  dribana  treiben. 

an.  drifa  dreif  drifum  drifinn  sich  schnell  vorwärts  bewegen,  treiben,  be- 
sonders vom  Schneetreiben.  -{-  goth.  dreiban  draib  dribum  dribans  trei- 
ben, stossen,  as.  dribhan,  ags.  drifan;  ahd.  triban  tnpan,  mhd.  triben 
abL  5  treiben,  betreiben,  nhd.  treiben. 

druhti  f.  Gefolge,  Schaar. 

an.  drott  f.  Gefolge,  Leibwache,  -f*  goth.  in  ga-drauhti-  m.  Soldat,  drauhti- 
vitoth  n.  Kriegsgesetz,  Kriegsdienst,  Kampf,  drauhtinon  Kriegsdienste 
thon,  drauhtinassu-s  m.  Kriegsdienst;  as.  druht-folk  Heer,  druht-skepi  n. 
Herrschaft,  ags.  dryht,  driht  st.  f.  Volk,  Gefolge,  Menge;  mhd.  truht  st 
f.  2  Schaar,  Trupp,  Zug.  Von  2  driugan,  vgl.  lit.  drauga-s  =  ksl.  drugu 
m.  Genosse. 

druhtina  m.  Gefolgsherr,  Fürst. 

an.  drottinn  pl.  dröttnar  m.  Fürst,  der  frühere  Name  der  Könige.  -)-  m- 
drohtin,  ags.  dryhten,  drihten;  ahd.  mhd.  truhtin,  trohtin  st.  m.  Herr, 
Kriegsherr,  meist  von  Gott  als  Herrn  der  Heerschaaren.    Yon  druhti. 

dronki  m.  Trunk. 

an.  diykkr  g.  drykks  und  diykkjar  pl.  -ir  m.  Trunk,  -f"  ^d«  tronch, 
mhd.  trnnc  pL  trünke,  nhd.  Trunk  pl.  Trünke  m.    Von  drinkan. 
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dninja  drölinen,  drunju  oder  drunja  m.  Gedrölm. 

a».  drynr  g.  dryns  pl.  ir  ni.  Gedröhn,  droqja  dröhnen,  brüllen.  -|-  goth. 
drunju-8  m.  Schall,  ndd.  drönen,  woher  nhd.  dröhnen.    S.  ig.  dhran. 

drupan  m.  Tropfen. 

an.  dropi  m.  Tropfen,  -j-  ags.  dropa,  as.  dropo  schw.  m.  ahd.  tropho, 
inhd.  tropfe  m.  Tropfen  (Schlagfluss)  nhd.  Tropfen.    Von  driux>an  triefen. 

dval  wirren,  stören. 

an.  dul  f.  Einbildung,  Wahn,  dvali  m.  Betäubung,  Schlaf,  Tod.  +  goth. 
in  dval-a-8,  as.  dol,  engl,  dull;  ahd.  mhd.  toi,  nhd.  toll;  as.  foivdwelan, 
ags.  ge-dwelau  errare,  in  errorcm  duci,  ahd.  twelan  abl.  3  torpere,  to- 
piri,  cessare  in  gi-twelan,  ar-twelan  u.  8.  w.  S.  ig.  dhvar,  sskr.  a-dhvara 
ungehemmt,  ungestört,  europ.  dhvala. 

dvalja  dvalida  hemmen,  aufhalten. 

an.  dvelja  dvalda  aufhalten,  hemmen.  -{-  as.  bi-dwelian,  aga.  dvellan, 
engl,  dwell;  ahd.  twaljan,  twellan,  mhd.  twellen,  tweln  trs.  aufhalten, 
verzögern;  intrs.  sich  aufhalten,  zögern,  weilen.    Von  dval. 

d\drga  m.  Zwerg. 

an.  dvergr  g.  dvergs  pl.  dvergar  m.  Zwerg.  -\-  ags.  dveorg  m.  engl, 
dwarf;  ahd.  twerg,  mhd.  twerc  g.  twerges  (auch  quere  m.)  nhd.  Zwerg  m. 

N. 

1.  nauta  m.  Genosse. 

an.  in  föru-nautr  m.  KeisegenosR,  mötu-nautr  m.  Speise-  Tischgenoss, 
thingu-nautr  m.  Thinggenoss,  neyti  n.  (=  naut-ja)  Genossenschaft.  +  &8. 
ge-not,  ahd.  ginöz,  mhd.  genoz  st.  m.  und.  ahd.  gi-nozo,  mhd.  genöze  schw. 
m.  nhd.  Genosse,  ahd.  ginoz-scapht,  mhd.  genozschaft  f.  Gemeinschaft; 
ahd.  nuz  in  nöz-scaf  f.  Genossenschaft,  mhd.  nözon  schw.  v.  reflex.  sich 
zugesollen.    Von  niutan  geniessen,  Theil  haben. 

2.  naiita  n.  Nutzvieh,  Kindvieh. 

an.  naut  n,  Stück  Vieh,  namentlich  Hornvieh,  neyti  (=  naut-ja)  n.  Ge- 
thicr.  -^  ags.  ncat  n.  Rindvieh;  ahd.  noz,  mhd.  noz  st.  n.  mhd.  pl.  nöe 
und  nuzer,  noezer  Nutzvieh,  Vieh,  Rindvieh,  Esel,  Pferde,  auch  Wollvieh. 
Vgl.  lit.  nauda  f.  Ertrag,  Hab  und  Gut.    Von  niutan  geniessen. 

naudi  f.  Noth. 

an.  naudh  g.  naudhar  pL  ir  f.  Noth,  calamitas,  naudhr  f.  Nothwendig« 
keit  -1-  goth.  nauth-i-8  f.  Noth,  Zwang,  naudi-thaurft-a-s  nothdürftig, 
dürftig,  as.  nud  g.  nödi  f.  Bedrängniss,  Drangsal;  ahd.  not  g.  nöii,  mhd. 
not  pl.  noete  f.  ahd.  auch  st.  m.  wie  im  mhd.  adv.  gen.  nötes,  nhd.  Noth 
pl.  Nüthe  f.  Zu  ahd.  niuwan,  nüan  part.  gi-nuwan,  mhd.  nittwen,  nüwen 
abl.  6  zerstossen,  zerschlagen,  zerdrücken,  zerreiben,  quetschen,  vgl.  an. 
g-nüa  reiben,  und  sskr.  nu-d  stossen. 
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naudaga  nöthig. 

an.  naadhigr,  naudhogr  gezwungen,  Zwang  erfahrend,  -f-  ahd.  n5tag, 
noteg',  mhd.  notec,  notic,  noetec,  noetic  fl.  ger,  Noth  habend,  Noth  lei- 
dend; Noth,  Zwang  anthuend,  Noth  thuend,  nothwendig,  nhd.  nothig. 
Yon  naodi. 

naudaga  nöthigen. 

an.  nandhga  adha  nöthigen,  zwingen.  4*  <^d-  (nötagon)  notegon,  mhd. 
ndtegen,  nötigen  Zwang  anthun,  nhd.  nöthigen.    Von  naadaga  nöthig. 

nakvatha  nackt. 

an.  nökkvidhr,  nöktr  und  nakinn  nackt.  -|-  goth.  naqath-a-s,  ags.  nacod, 
nacedi  engl,  naked;  ahd.  nacot,  naccot,  nachot,  nahhut,  mhd.  naket^  nhd. 
nackt    S.  ig.  nagna. 

nakvan  m.  Nachen. 

an.  nökkvi  m.  Boot,  Nachen.  -|-  as.  nako,  ags.  naca  sohw.  m.  ahd.  naoho, 
mhd.  nache  schw.  m.  nhd.  Nachen  m.  Zu  ig.  nava  wie  ags.  tacor,  ahd. 
seihhur  zu  ig.  daivar. 

nah  hinreichen,  genügen. 

an.  in  nogr,  gnogr  hinreichend  s.  noha,  ganoha,  noegja  genügen,  hinrei- 
chen 8.  nöhja.  -{-  goth.  ga-nauhan  nah  nauhum  nauhta  nauht-a-8  genü- 
gen; bi-nauhan  dürfen,  nauh  adv.  =  ahd.  noh  =  nhd.  noch,  g^-nauhan- 
m.  Genüge,  ga-nöh-a-s  8.  ganöha,  ganöhjan  s.  nohja,  ganö^ja;  ahd.  ganah, 
Idnah  es  genügt,  ahd.  noh  =  nhd.  noch,  ahd.  ginuog  s.  ganoha,  ahd. 
ginuogan  s.  ganohja.    S.  ig.  nak  nancisci. 

nahti  f.  Nacht. 

an.  nätt  (nott)  g.  nättar  und  naetr  pl.  naetr  f.  Nacht,  natta  adha  Nacht 
machen,  zu  Bett  gehen,  Nacht  werden.  -{-  goth.  naht-i-s  st.  f.  nahta-mats 
Nachtessen,  as.  naht,  ags.  ncaht,  neht,  niht,  nyht  f.  2,  engl,  night;  ahd. 
mhd.  naht  st.  f.  anom.  Nacht;  ahd.  nahten,  mhd.  nahten,  nhd.  nachten 
Nacht  werden. 

nähv  und  nähva  adv.  nahe. 

an.  nä-  in  na-borinn  (nahgoboren  =)  nah  verwandt,  nä-bui  m.  Nachbar,  -f- 
goth.  nShv  adv.  nahe,  nahe  zu,  nahe  an,  nehva  adv.  nahe;  as.  nfth,  ahd. 
n&h  und  näho,  mhd.  nä,  nach,  nähe  adv.  nahe,  in  der  Nähe,  in  die  Nähe, 
beinahe,  genau.    Yon  nah  s.  ig.  nak  nancisci. 

nähvä  nahen,  nahekommen. 

an.  nä  nädha  nahe  kommen,  sich  nahen;  erreichen',  in  Besitz  gelangen, 
bekommen,  mit  inf.  können,  ermöglichen,  -f*  ^-  gi-näkon  praet  gi-n&kida 
■ich  nahen  (sonderbar  für  nähon)  mhd.  nähen  praet.  nähete,  nähte  (aas 
ahd.  (nähon  oder  nähen)  nahe  kommen,  nahen  refl.  sich  nahen,  nhd.  na- 
hen, sich  nahen.    Von  nähv. 

nähvana  nahe. 
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an.  näinn  adj.  nahe,  -f-  ^^d*  n^ana,  mhd.  nfthen  adv.  nahe. 

nähvandi  f.  Nähe. 

an.  nänd  f.  Nähe  (aus  nä  (=  n&hv)  and).  -\-  goth.  in  nlhvand-jan-  m. 
der  Nächste,  vgl.  ahd.  nähoni,  mhd.  nähen t,  nähet  adv.  nahe,  in  der 
Nähe;  beinahe,  deutlich.    Von  nähv. 

nähvavisti  f.  das  Nahesein. 

an.  nävist  f.  Aufenthalt  in  der  Nähe  Jmdes.  +  ^d.  nähyist  st.  f.  2  N&he. 
Aus  nähva  und  visti  f.  w.  s 

nähvis  näher,  comp.  adv.  von  nähva. 

an.  naerr  comp.  adv.  näher.  4"  goth.  nehvis  comp.  adv.  näher,  vgl.  as. 
ahd.  nähor,  mhd.  näher,  naeher  adv.  näher.    Von  nähva. 

nähvista  der  nächste. 

an.  naestr  superl.  adj.  der  nächste.  4~  ahd.  nähist  and  nähmst,  mhd. 
nähest,  naehest,  nhd.  nächst  adj.  der  nächste  adv.  nächst.    Von  nähva. 

nag  nagen. 

an.  nagg  g.  naggs  n.  das  Nagen,  nagga  adha  nagen,  naggr  g.  naggs  m. 
kleine  scharfe  Stein-  oder  Klippenspitze,  -f-  &bd.  nagan,  mhd.  nagen  abl. 
4  nagen,  benagen,  zernagen,  mhd.  nage  st.  f.  nnd  nagunge  st.  f.  das  Na- 
gen.   S.  ig.  nagh. 

nagla,  nagli  m.  Nagel. 

an.  nagl  g.  nagls  pl.  negl  m.  Nagel  am  Finger,  nagli  m.  Nagel,  clavna. 
-{-  goth.  in  ga-nagljan,  as.  nagal  pl.  naglos,  ags.  nägel  pl.  näglas  m.; 
ahd.  nagal  pl.  nagalä  und  selten  negili,  mhd.  nagel  pl.  nagele  selten  ne- 
gele,  nhd.  Nagel  pl.  Nägel  st.  m.  S.  europ.  nagfaala,  ig.  naghara.  Zu 
nag  nagen. 

naglja  nageln. 

an.  negla  (=  naglja)  neglda  nageln,  durch  Nägel  befestigen,  -f*  goth.  in 
ga-nagljan  annageln,  as.  neglian  annageln,  ahd.  (naga]|jan)  nagalan,  na- 
calan,  negilan,  nekilan,  mhd.  nagelen,  negelen  nageln,  benageln,  nhd. 
nageln.    Von  nagla. 

natja  n.  Netz. 

an.  net  n.  Netz.  -1-  goth.  natja-  n.  as.  in  fisknet  n.  Fischnetz  und  netti 
n.  ags.  engl,  not;  ahd.  nezi,  nezzi  n.  mhd.  netze  n.  nhd.  Netz  n.  Zn 
ig.  nad. 

natha  f.  Kühe,  Gnade. 

an.  nädh  g.  nädhar  pl.  -ir  f.  Ruhe,  Frieden,  Gnade,  -f  as.  nädha  Gnade, 
gi-nädhig  gnädig;  ahd.  gi-näda,  mhd.  ge-näde  st.  f.  das  sich  Niederlas- 
sen, Ruhe,  Neigung,  Gunst,  Gnade.    Zu  nithan  nath. 

näthla  f.  Nadel. 

an.  näl  g.  nälar  f.  Nadel.  +   go^*  nSthla  f.  as.  nädhlÄ  sohw.  f.  ahd. 
Flek,  indog«rm.  Wörttrbneta.  S.Aofl.  51 
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(n&dala)  nädela,  nädla,  mhd.  nfidel  st.  sobw.  f.  (aacb  ahd.  nUdm,  mhd. 
nftlde)  nhd.  Nadel.    Von  naja  nähen. 

nadra  m.  und  nadran  f.  Natter. 

an.  nadhr  m.  und  nadhra  f.  Natter.  -{-  goth.  nadr-a-s  m.  as.  nadra,  agt. 
n&dre,  näddre,  nedre  schw.  f.  engl,  adder;  ahd.  naträ,  natanl,  mhd.  na- 
tere,  nater  schw.  f.  uhd.  Natter  pl.  Nattern.  Von  n&  näja  schnüren,  wo- 
gegen lat.  natrix  Wasserschlange  zu  na-re  schwimmen. 

nanthja  muthig,  bereit  sein  zu. 

an.  nenna  nenta  sich  bereit  erklären,  sich  verpflichten  zu.  +  goth.  in 
ana-nanthjan  Muth  fassen,  wagen,  as.  nädhian  sich  wagen,  vorwärts  stre- 
ben, ags.  nedhan  nedhdhe  dass.  ahd.  (nendjan)  nendan,  mhd.  nenden,  ge- 
wöhnlich ge-nenden  Muth  fassen,  wagen.    Von  ninthan  nanth. 

naba  f.  die  Nabe,  Badnabe. 

ags.  nafu  f.  ahd.  naba,  napa,  mhd.  nahe  st.  f.  1  Nabe,  Radnabe.  S.  ig. 
näbha. 

nablan  m.  Nabel. 

an.  nafli  m.  Nabel.  -{-  <^-  n&^ela  m.  ahd.  nabalo,  napalo,  mhd.  nabele 
schw.  m.  und  mhd.  nabel  st.  m.  nhd.  Nabel  m.    S.  europ.  nabhala  Nabel 

näma  n.  das  Nehmen,  die  Nalime. 

an.  näm  n.  das  Nehmen,  Unterricht,  land-näm  n.  genommenes  Land, 
Landstrich,  -f*  goth.  in  anda-nema-  n.  Annahme,  ags.  näme  st.  f.,  ahd. 
näma,  mhd.  näme  st.  f.  1  Wegnahme,  Beraubung,  nhd.  Weg-nahme.  Von 
niman  nämum. 

naman  n.  Name. 

an.  nsfh  pl.  nöfn  (d.  i.  namna-)  n.  Name.  -|-  goth.  namo  pl.  namna  n. 
as.  namo  m.  ahd.  namo,  mhd.  name,  nam  schw.  m.  nhd.  Name,  Namen 
m.    S.  ig.  näman,  gnäman,  ovofia, 

namnja  nennen. 

an.  nefna  (d.  i.  namnja)  nefnda  nennen,  benennen,  bestimmen,  verabre- 
den. +  goth.  namnjan,  as.  nemnian;  ahd.  namnan,  nemnan,  nemman, 
nennan,  mhd.  nemnen,  nemmen,  nemen,  nennen,  nhd.  nennen.  Von  na- 
man, vgl.  cvoiiaivto  z=.  örofiav-jüi. 

namja  zu  nehmen. 

an.  in  fast-naemr  anhänglich,  treu,  net-naemr  mit  dem  Netze  zu  fang^en, 
tor-naemr  schwer  zu  erfassen,  zu  erlernen.  -|-  ahd.  nämi  genehm,  mhd. 
ge-naeme,  nhd.  genehm,  angenehm.    Von  niman  nämum. 

naja  nähen,  schnüren. 

an.  in  nä-1  f.  Nadel  s.  näthla.  -j-  ahd.  näjan  näta,  mhd.  naejen  (naehen, 
naen)  näte  naete,  nähen,  schnüren,  einschnüren,  ahd.  nät,  mhd.  nät  pl. 
naete,  nhd.  Naht  pl.  Nähte  f.    S.  europ.  näya  schnüren,  lat.  n6-re  spinnen. 
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'navi  m.  der  Todte,  Leichnam. 

an.  när  m.  Leiche,  -f-  goth.  navi-  nom.  nau-s  g,  navis  m.  der  Todte, 
nau-8  (Stamm  nava-]  adj.  todt,  ga-naviströn-  begraben.  8.  slavodeutsoh 
nävi  m.  der  Todte. 

nasa  f.  Nase. 

an/  nös  pl.  nasar  und  ir  f.  Nase.  4-  &g8.  näse  f.  ahd.  nasa,  mhd.  nase  st. 
schw.  f.  nhd.  Nase  pl.  Nasen  f.    S.  ig.  nasa,  nas  und  vgl.  nosa. 

ni  nicht. 

an.  ne  nicht  nur  ganz  einzeln  in  der  Edda,  ne  non,  ne,  neque  z=  goth. 
nih  oder  niu?  -f-  goth.  ni  nicht,  ni-ba  wenn  nicht,  niu  Fragwort  nonne, 
as.  ni,  ne,  ahd.  ni,  ne,  mhd.  ne,  en,  nicht.    8.  ig.  na. 

ni  nicht. 

an.  ni  in  ni-ta  (=  ni-tja)  nitta  verläugnen.  -|-  goth.  nei  Fragwort  nicht? 
ahd.  ni  nicht  bei  kurzer  betonter  Wiederholung. 

niuhstni  f.  das  Nachsuchen. 

an.  njosn  pl.  ir  f.  Ausspähen,  Nachforschen,  Kunde,  Nachricht,  Mitthei- 
lung, njösna  adha  Nachforschung  halten.  -|-  goth.  niuhseini-  f.  Heimsu- 
chung.   Von  niuhsja. 

niuhsja  untersuchen. 

an.  n^sa  n^sta  untersuchen.  -^  goth.  in  bi-niuhsjan  ausforschen,  auskund* 
Schäften,  ags.  neosan,  niosan  und  neosian,  niosian  versuchen,  untersuchen, 
as.  niusian  und  niuson;  ahd.  niusen  versuchen. 

niutan   naut  nutum  nutana  gemessen,   Theil  haben, 
benutzen. 

an.  njota  naut  nutum  nutinn  Nutzen,  Vortheil  sieben,  neyta  (=  naa^a) 
gebrauchen,  geniessen,  neyti  (=  nautja)  n.  Nutzen,  Ertrag,  neyzla  (= 
nautislan-)  f.  Benutzung.  -^  goth.  niutan  naut  nutum  nutans  gemessen, 
Theil  nehmen;  as.  niotan,  ags.  niotan,  neötan;  ahd.  niozan,  mhd.  niezen 
benutzen,  geniessen,  nhd.  geniessen  genoss  genossen.  S.  slavodeutsch 
nud,  nauda. 

niun  (nivun)  neun. 

an.  niu  neun.  -|-  goth.  niun,  as.  nigun,  ags.  nigon,  nigen,  engl,  nine;  ahd. 
niun,  mhd.  niun,  mhd.  auch  niwen,  nhd.  neun.    8.  ig.  navan. 

niuntihan  neunzehn. 

an.  nitjän  neunzehn.  +  ahd.  niunzehan,  mhd.  niunzehen,  nhd.  neunzehn. 
Aus  niun  und  tihan. 

niundan  der  neunte. 

an.  niundi  der  neunte.  -|-  goth.  niundan-,  as.  nigundo,  nigudo,  engl,  ninth; 
ahd.  niunto,  mhd.  niunte,  nhd.  neunte.    8.  enrop.  navanta. 

61* 
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niuja  neu. 

an.  n^,  n^,  n^tt  neu,  n^  n.  Nenmond,  n^-  neu-,  eben-,  vor  knnem-.  -|- 
goth.  niuja-  nom.  niuji-s  neu,  jung,  as.  niwi,  niuwi,  nigi,  ags.  nive,  neoTe, 
niove,  engl,  new;  ahd.  niwi.  niuwi,  mhd.  niuwe,  nhd.  neu.  S.  ig.  navya, 
nava. 

niuran  Niere. 

an.  n^ra  n.  Niere,  skugar-n^  n.  Waldniere,  Art  Waldnuss.  -f"  ^^d- 
nioro,  niero,  mhd.  niere  schw.  m.  nhd.  Niere  pl.  Nieren  f.  Aus  nibran 
s.  europ.  nabhra  lat.  ncfrön-es,  nebrun-dines. 

nikisa  m.  Wassergeist,  Nix. 

an»  nykr  g.  nykrs  pl.  nykrar  m.  auch  nikr  g.  niks  m.  Flussunthier  (Fluu- 
pferd)  Wassergeist.  -^  ags.  nicor  pl.  niceras,  nicras  st.  m.  1  Wassergeist, 
engl,  nick  böser  Geist,  Teufel;  ahd.  nichus,  nihhus,  mhd.  niches,  nickes 
•t.  m.  n.  Flussunthier,  Wassergeist,  nhd.  Nix  m.  vgl.  ahd.  (nihhusja)  ni- 
chessa,  mhd.  nixe,  nhd.  Nixe,  Wasser-nixe  f.    Zu  ig.  nig  waschen? 

nttha  n.  (Eifer)  Neid. 

an.  nidh  n.  Hohn,  Beschimpfung,  nidh-stöng  f.  Neidstange,  -f"  goth.  nei- 
tha-  n.  Neid ,  as.  nidh  m.  st.  ags.  nidh  st.  m.  1 ;  ahd.  nid ,  mhd.  nit  g. 
nldes  st  m.  Anstrengung,  Eifer,  Grimm,  Hass,  Groll,  Neid. 

nithana  nieden,  unten. 

an.  nedhan  adv.  von  unten  her,  unten,  praep.  mit  acc.  unterhalb.  -\-  as. 
nidana  von  unten,  ags.  neodhan;  ahd.  nidana,  mhd.  niden  adv.  unten, 
nhd.  hie-nieden.  Vgl.  ags.  nidhe,  ahd.  nida,  mhd.  nid,  mhd.  praep.  mit 
dai  und  acc.  unter,  unterhalb;  nhd.  (Unterwaiden)  nid  dem  Wald.  Von 
ni  s=  sskr.  ni. 

nithar  adv.  nieder,  niederwärts. 

an.  nidhr  adv.  nieder,  niederwärts.  -|-  as.  nidhar,  ags.  nidher,  nydher, 
nydhor,  niodhor,  engl,  nether;  ahd.  nidar,  mhd.  nider  adv.  nieder,  her- 
unter, hinunter,  nhd.  nieder.    Vgl.  ig.  nitara. 

nitliara  adv.  unten. 

an.  nidhri  adv.  unten.  -|-  ahd.  nidaro,  mhd.  nidere'.  nider  adv.  niedrig, 
tief.    Zu  nithar  ig.  nitara. 

nlthja  neiden. 

an.  nidha  (=  nidhja)  nidda  verhöhnen,  -f-  ahd.  nidan  (aus  nidjan)  und 
nidon,  mhd.  niden  hassen,  neiden,  nhd.  neiden,  be-neiden.    Von  nitha. 

nithja  m.  Abkömmling,  Vetter. 

an.  nidhr  g.  nidhs  m.  Abkömmling.  -|-  goth.  nithji-s  und  ga-nitlgi-s  m. 
Vetter,  Verwandter,  nithjun-  f.  Base,  Verwandte.  Für  nifthja,  s.  europ. 
naptya  avtipios. 

ninthan  nanth  Muth  fassen. 
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abd.  gi-nindan  ginand  Math  fassen  zn,  freudig  auf  sich  uehmen,  nand 
m.  Verwegenheit.    Davon  nantl\ja  w.  s. 

nifan  m.  Nachkomme. 

an.  uefi  m.  Nachkomme,  Verwandter.  -|-  ags.  nefa,  ahd.  nefo,  mhd.  neve 
schw.  m.  Neffe,  Schwestersohn,  auch  Oheim,  Matterbruder:  Verwandter, 
nhd.  Neffe  m.    S.  ig.  napan. 

nifti  f.  Tochter,  Abkömmlingiii. 

an.  nipt  und  nift  g.  niftar  pl.  ir  f.  Schwester,  Tochter.  -|-  abd.  nifb  st. 
f.  2  neptis,  privigna,  ndd.  nicht,  daher  nhd.  Nichte  f.  (vgl.  ndd.  Lucht 
=  Luft,  Sticht  =  Stift  (parochia)  Klachter  =  Klafter  u.  a.)  ahd.  niftila, 
mhd.  niftel  schw.  f.  Nichte,  Muhme,  Verwandte,  mhd.  nifbelin  demin. 
8.  ig.  napti  neptis. 

nibla  Nebel,  Dunkel. 

an.  nifl  in  nifl-hel,  nifl-heimr,  nifl-vegr.  -f~  m*  nebhal  st.  m.  Nebel,  Dun- 
kel, ags.  nifol  adj.  dunkel;  ahd.  nebul^  nepol,  mhd.  nebel  st.  m.  Nebel, 
Dunkel.    S.  europ.  nabhala. 

niblunga  m.  Niblung  (Sohn  des  Dunkels)  myth.  Name. 

an.  nülüngr  m.  Niblunge.  -f~  ^^cl.  nibulunc,  mhd.  Nibeluno  st.  m.  1  Ni- 
belung,  mythischer  Name.    Von  nibla. 

niman  nam  nämum  numana  nehmen. 

an.  nema  nam  nämum  numinn  nehmen  (geistig  aufnehmen  ^)  lernen.  -|- 
goth.  niman  nam  nemum  numans,  as.  niman,  neman,  ags.  niman,  neoman, 
nyman  nehmen;  ahd.  neman,  mhd.  nemen  abl.  3  nehmen,  wegnehmen, 
geistig  erfassen,  nhd.  nehmen  nahm  genommen.    S.  ig.  nam. 

nisan  nas  näsum  nisana  sich  erhalten,  sich  nähren. 

an.  in  nest  n.  Wegzehrung  s.  nista  und  in  noera  (besser  naera  =  nÄr-ja) 
noerdha  nähren,  mit  Nahrung  versehen.  4"  goth.  ga-nisan  nas  nesum  ni- 
sans,  ahd.  ga-ncsan,  nhd.  genesen,  goth.  caus.  nasjan  retten,  selig  ma- 
chen r=  ahd.  nerjan,  mhd.  nem  heilen,  retten;  erhalten,  ernähren,  nhd. 
nähren;  ahd.  nara  f.  Heil,  Rettung;  Nahrung,  Unterhalt.    S.  ig.  nas. 

nista  n.  Zehrung,  Eeisekost. 

an.  nest  n.  Wegzehrung,  Reisekost.  +  ^^'  nest,  nyst  n.  ahd.  nest,  nist 
st.  n.  Kost,  Unterhalt,  Wegzehrung,  wega-mst,  fart-nist  n.  Reisekoet.  Von 
nisan,  vgl.  rocno-ff. 

nista  Heftel,  Nestel. 

an.  nist,  nisti  n.  Heftnadel  am  Kleide,  Nestel,  nista  (=  nistja)  nista  zu- 
sammenheften. -|-  ahd.  nusta  st.  schw.  f.  nexs,  Verknüpfung,  Nestel,  ahd. 
ncstila  st.  schw.  f.  und  nestilo  schw.  m.  mhd.  nestel  st.  f.  Bandschleife, 
Schnürriemen,  Binde,  nhd.  Nestel  f.  Vgl.  auch  ahd.  nuseja,  nusca,  mhd. 
nnsche  st.  schw.  f.  Spange,  Mantel-,  GürtelsohnaUe.  nista  für  nihsta 
vom  Verb  sskr.  niksh,  nikshati  durchbohren. 
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nu,  xAj  ntlna  nun. 

an.  nü  adv.  nun,  jetzt.  -|-  goth.  nu,  as.  na  oder  nü,  ahd.  na,  nft,  mhd. 
na,  nu,  nuo,  nuon,  nuan,  nhd.  nun.  Vgl.  an.  nüna  adv.  nun,  in  diesem 
Augenblick  mit  sskr.  nünam,  ksl.  nynS.    S.  ig.  nu,  nü  und  nüna. 

nutisama  nützlich,  brauchbar. 

an.  nytsamr  nützlich,  brauchbar,  -f*  ahd.  nuzzisam  brauchbar.    Von  nntja. 

nutja  nütze,  unnutja  unnütz. 

an.  n^r  (besser  nytr?)  nützlich,  brauchbar;  trefflich,  wacker,  spedell 
toilohgebend  (vgl.  nauta  Nutzvieh]  ü-n^tr  unnütz,  schädlich.  -|-  goth.  un- 
nutja- unnütz,  ahd.  nuzzi,  mhd.  nütze,  nhd.  nütze;  ahd.  unnuzzi,  nhd. 
annütz.    Von  niutan. 

nutja  benützen. 

an.  n^  (besser  nyta?)  n^tta  benutzen,  brauchen.  -|-  ^^^  (nuajan)  naz- 
zan  und  nuzzön,  mhd.  nützen  und  nutzen,  nhd.  nützen  und  nutzen.  Ton 
niatan. 

nurtha  Nord,  nördlich. 

an.  in  nordh-roenn  s.  nurthronja,  nordhan  s.  nurthana,  nordhr  s.  nurthara. 
-f-  as.  nordh  adv.  nordwärts,  ags.  nordh,  engl,  north  Norden;  ahd.  nord 
si.  n.  Nord,  Nordwind.    Vgl.  lit.  ner-ti  eintauchen. 

nurthana  adv.  von  Norden  her. 

an.  nordhan  adv.  von  Norden  her  d.  i.  nach  Süden  hin,  nordhan-vedhr 
n.  Nordsturm.  -|-  ahd.  nordana,  mhd.  norden  adv.  von  Norden  her,  im 
Norden.    Vgl.  ahd.  nordan,  mhd.  norden  st.  n.  Norden.    Zu  nurtha. 

nurthara  nördlich. 

an.  nordhr  n.  Norden,  nordhr  adv.  nordwärts,  nyrdhri  (Grundform  nur- 
thisan-}  comp.  adj.  nördlicher,  nyrdhrstr  (d.  i.  nurthistas)  superl.  nörd- 
lichster. -|-  vgl.  ahd.  mhd.  norderet,  nordcrt  adv.  von  Norden  her,  im 
Norden. 

nurthronja  adj,  von  Norden  kommend. 

an.  norroenn  (für  nordhroenn)  adj.  von  Norden  kommend.  -f~  ^^d.  nord- 
rdni,  nordaroni  von  Norden  kommend,  nordroni  wint  Nordwind.  Aus 
nurtha  und  ronja  w.  s. 

nöha  adj.  genugsam,  hinreichend. 

an.  nogr  (und  gnugr  s.  ganoha)  adj.  hinreichend,  reichlich.  -|-  goth.  ga- 
n6h-a-s,  as.  ginöh,  ginög,  ags.  genoh,  genög;  ahd.  ginuog,  kinuoc,  ganöc, 
mhd.  genuoc  fl.  ger  adj.  genugsam,  hinreichend.    Zu  nah  ganah. 

nöhja  genügen. 

an.  noegja  noegdha  genügen,  hinreichen.  +  goth.  ganöhjan  Grenüge  lei- 
sten, befriedigen,  zufrieden  stellen,  ahd.  ginuogan,  kanuakan,  mhd.  ge- 
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nüegen  Genüge  leisten,  unpers.', genug  sein,  nhd.  genügen,  es  genügt.  Von 
n6ha,  ganoha. 

nösa  f.  Nase. 

agfl.  nosu  f.  acc.  nose  Nase,  engl.  nose.  -f~  Sskrit  nftsä  f.  lat.  nasu-s  m. 
B.  ig.  näsä.    Vgl.  nasa. 

P. 

paida  f.  Bock,  Hemd. 

goth.  paida  f.  Rock,  as.  peda  f.',  mhd.  pfeit  m.  Hemd,  Hemdälinliohes 
Kleidungsstück.    S.  europ.  baitä. 

punga  m.  Lederbeutel,  Geldbeutel. 

an.  pungr  m.  Schlauch,  Lederschlauch,  Geldbeutel;  scrotum.  -|-  goth. 
pugg-a-8  m.  oder  pugga-  n.  ags.  pung  m.  ahd.  in  scaz-phung,  scas-fung 
st.  m.  1  Beutel,  Geldbeutel. 

pusa  pusan  m.  Beutel. 

an.  puss  g.  puss  pl.  pusar  m.  Beutel.  -|-  ahd.  phoso,  mhd.  pfose  schw.  m. 
Beutel,  (ndd.  puse  f.  cunnus.) 

pluk  pflücken. 

an.  plokka  adha  entreissen,  rauben,  rupfen.  -f~  mhd.  pflücken  praet. 
pflucte,  nhd.  pflücken,  ndd.  plücken,  plüggen. 

F. 
faikna  Schlimmes. 

an.  foikn  g.  feiknar  pl.  ir  f.  Schlimmes,  Erschreckliches,  immanitas.  -|- 
ags.  fäcen  n.  Trug,  List,  Bosheit;  ahd.  feihhan,  mhd.  veichen  n.  Arglist, 
Betrug,  vgl.  as.  fekni,  ahd.  feihhan  arglistig,  betrügerisch,  ag^.  faecne 
(=r  as.  fekni)  arglistig,  böse,  ags.  facne  adv.  gewaltig,  ungeheuer,  feind- 
lich.   Von  pig  (in  lat.  piget)  =  europ.  pik. 

faiga  dem  Tode  verfallen. 

an.  feigr  moriturus.  -|-  as.  fegi,  ag^.  faege;  ahd.  feigi,  mhd.  veige  dem 
Tode  verfallen ;  erst  nhd.  feige,  feig  =  muthlos.  Wohl  zu  ig.  pik,  gleich- 
sam ,f angezeichnet,  auf  dem  Kerbholz^*,  oder  zu  sskr.  pakva  (part.  zu  pac 
kochen,  reifen)  reif,  zum  Tode  reif. 

faigitha  f.  bevorstehender  Tod. 

an.  feigdh  f.  bevorstehender  Tod.  -f  ags.  faegdh  f.  bevorstehender  Tod. 
Von  faiga. 

faita  fett,  feist. 

an.  feitr  fett,  feist,  -f  as.  fSt  (aber  ags.  ftt,  engl,  fat)  mhd.  veis  fett. 
veiz  n.  Fett.    Vgl.  ni4vm. 
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faitja  fett  maclien. 

an.  feita  (d.  i.  feitja)  feitta  fett  machen,  feitast  fett  werden,  -f"  ™^ 
veizen  fett  machen,  dazu  part.  pf.  ahd.  feizit,  feizt,  mhd.  veizt,  nhd.  feUi 
Von  faita. 

faifalthra  Schmetterling. 

an.  fifrildi  n.  (aach  fithrildi  n.  um  an  an.  fithri  Gefieder  zu  erinnern) 
Schmetterling.  -|-  as.  fifoldara  schw.  f.  ags.  fifalde,  fifealde  f.  ahd.  fifaltra 
8chw.  f.  mhd.  vivaltere,  vhralter  st.  m.  Schmetterling.  Eigentlich  „Fal- 
ter" vgl.  Tag-falter,  Nacht-falter  zu  falthan  faifalth  falten. 

faiman-a  f.  edle  Frau. 

an.  feima  f.  edle  Frau,  Jungfrau,  feim  n.  und  feima  f.  Scham,  Scheu, 
feiminn  schamhaft,  feimar  pudet.  -|-  as.  femea  (fehmea)  schw.  f.  Jung- 
frau, Frau,  altfries.  famne,  f5mne,  fovne  f.  virgo,  ags.  faemne,  f&mne  f. 
Jungfrau,  junge  Frau.  Vgl.  goth.  in-fei-nan  gerührt  werden,  sich  erbar^ 
men  atSfTa&ai.    Zu  ig.  pi,  lat.  pu-det,  pro-pü-dium. 

faha  passlich,  hübscli. 

an.  in  faga  adha  glänzend  machen,  putzen,  pflegen,  faegja  faegdha  glän- 
zend machen,  reinigen.  -|-  goth.  in  ga-fehaba  adv.  passend,  schicklich. 
Oder  faiha?    Zu  fah  =  ig.  pak  pangere.    Vgl.  fagra. 

fahan  faifah  fahana  fahen,  fassen,  fangen. 

an.  fä  fekk  erhalten,  fassen,  ergreifen.  -|-  goth.  fahan  faiiah  fahans,  as. 
fähan  feng,  ags.  fön  feng;  ahd.  fahan  Hang,  fenc,  mhd.  vähen,  yän  viene, 
vie  fassen,  fangen,  ergreifen,  empfangen,  nehmen;  goth.  g^-fäh-a-s  m. 
Fang,  mhd.  väch  m.  umbe-väch  m.  das  Umfangen.  Daneben  fangan,  fai- 
fang  fangana,  s.  ig.  pak. 

fahsa  n.  Mäline,  Schopf. 

an.  fax  n.  Mähne  des  Pferdes.  -f~  ^^-  f&hs,  ags.  feax,  fex,  altenglisch 
fts  Haar,  Haupthaar;  ahd.  fahs,  mhd.  vahs  st.  m.  n.  Haar,  Haupthaar. 
Zu  europ.  pak  pecterc. 

fagina  froh,  erfreut. 

an.  feginn  froh,  erfreut.  -|-  ags.  fägen  lactus,  gaudens.  S.  fagina.  Von 
fah  fügen. 

fagina  erfreuen,  sich  freuen. 

an.  fagna  fagnadha  begrüssen.  -f-  goth.  fagiuön  sich  freuen,  faginö  imper. 
X^^Q^t  8C1  gegrüsst,  as.  faganon,  ahd.  faginon  und  feginon  sich  freuen. 
Von  fagina. 

fagra  passend,  schön. 

an.  fagr,  fögr,  fagrt  hübsch,  schön.  -f~  goth.  fagr-a-s  passend,  nützlich, 
gnt,  ags.  fägr,  engl,  fair;  as.  fkgar  schön,  heiter;  ahd.  fagar  schön,  hübsch. 
Zu  fag  =  fah  fugen. 
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fagrja,  falirja  schön,  hübsch  machen. 

an.  fegra  (d.  i.  fagrja)  fegrdha  (und  fegradha)  schön  machen,  verzieren, 
-f-  goth.  ga-fahrjan  zubereiten.    Von  fagra. 

fat  (fallen)  gehen,  bringen,  fassen. 

S.  fata  m.  Schritt,  fotu  m.  Fuss,  fatila  und  fitra  m.  niätj  Fessel,  &8ta 
fest.  Dazu  auch  an.  ijat  n.  in  ü-fjöt  n.  pl.  Missgriff,  Fehler,  fit  g.  und 
pl.  fitjar  f.  die  zwischen  den  Klauen  befindliche  Haut  der  Yögel,  auch 
Klaue  überhaupt,  feta  fat  finden  (leidh  Weg),  ags.  fetian  holen,  engl, 
fetch,  vgl.  altpreuBs.  pidimai  wir  bringen;  ahd.  fazza  f.  Bündel,  Bürde, 
ahd.  fazzon  mhd.  vazzen  zusammenpacken,  fassen.    S.  ig.  päd. 

(fata)  fatja  n.  Schritt,  Gang. 

an.  fet  n.  passns,  stor-fetadhr  grosse  Schritte  machend,  -f"  <^'  ^t  n. 
Gang,  Schritt,  vgl.  ahd.  ge-fazi  n.  commeatus.    S.  ig.  pada,  padya. 

fata  u.  Gefäss. 

an.  fat  n.  Gefäss,  Fessel,  Band;  Decke,  Zeug  (zu  Kleidung)  fata  f.  Kanne, 
Kübel.  4"  A8'  f^t  pl.  fatu  n.  Gefäss,  ags.  föt  pl.  fatu  n.  Fass;  ahd.  faz, 
mhd.  vaz  g.  vazzes  n.  Gefäss,  Fass,  Kasten,  Schrein.  Zu  fat.  Vgl.  slavo* 
deutsch  pada,  lit.  püda-s  Gef&ss. 

fatila  m.  Band,  Binde,  Fessel. 

an.  fetill  pl.  fatlar  oder  fetlar  m.  Band,  Binde.  -|-  ags.  fetel  m.  cinga- 
lum,  balteus;  ahd.  fazzil,  fezzil,  mhd.  vezzel  st.  m.  n.  Band,  Binde,  Fes- 
sel, nhd.  Fessel  f.    Von  fat. 

fathi,  fadi  m.  Herr,  Vorgesetzter,  Gatte. 

Nur  im  goth.  in  bruth-fath-i-s  m.  Bräutigam  (Brautgatte)  honda-fath-i-s 
und  thusundi-fath-i-8  m.  Anführer  von  hundert,  tausend.  S.  ig.  pati  m. 
Herr,  Gatte. 

fathma  m.  Umfassen,  Klafter. 

an.  fadhmr  g.  fadhms  pl.  ar  m.  Umfassung,  -f"  ^-  fftdhmos,  fathm6s  pL 
m.  beide  ausgereckte  Arme,  ags.  fadhm  st.  m.  ausgestreckter  Arm,  Um- 
fassung, Busen,  Schooss,  Klafter,  engl,  fathom  Faden  =  Klafter;  ahd. 
fadam,  fadum,  mhd.  vadem,  vaden  st.  m.  1  und  vadme  schw.  m.  Faden, 
Klafter,  nhd.  Faden  m.  ein-fadmen. 

fadar  m.  Vater. 

an.  fadhir  g.  födhur  dat.  fedhr  pl.  fodhr  m.  Vater,  -f-  goth.  fadar,  as. 
fadar,  ags.  fader,  engl,  father;  ahd.  fatar,  mhd.  vater,  nhd.  Vater  m.  S. 
ig.  patar. 

fanga  Fang. 

an.  fang  n.  -f'  ^g^.  feng  m.  Umfassung;  ahd.  fang,  mhd.  vanc  m.  Fang, 
lassen ,  Umfassen.    Von  fangan  =  fahan. 

fanta  m.  Landstreicher,  Strolch. 
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an.  fanir  m.  Landstreicher,  Schelm,  Laffe.  -f*  ^ohäi.  vani  at.  m.  Sohefan, 
Taugenichts.    (Nhd.  Fant  aus  dem  Ndd.?). 

fanja  n.  Sumpf. 

an.  fen  n.  Sumpf.  -|-  goth.  fanja-  n.  Eoth,  ags.  fenn,  fen  st.  m.  n.  engl, 
fen;  ahd.  fenna  und  fenni  f.  Sumpf.    S.  slavodeutsch  panya. 

1,  fara  f.  Falirt. 

an.  for  g.  und  pl.  farar  f.  Reise,  Fahrt  +  ags.  faru  f.  Fahrt,  Reiae; 
fUirende  Habe,  Zug;  ahd.  fara  f.  Fahrt,  mhd.  var  st.  f.  1  Fahrt,  Zog, 
Weg;  Anflug,  Tross.    Von  faran. 

2.  fara  n.  Falirzeug. 

an.  far  n.  Fahrzeug,  Schiff,  Englands-far  Englandfahrer;  Fahrgelegenheit, 
Plats  im  Schiffe  (Fahrt  =)  Art,  Weise.  +  ags.  far  n.  Fahrzeug,  Schiff. 
Von  faran. 

fara  Gefahr. 

an.  fftr  n.  Gefahr,  Noth,  Drangsal;  Zorn.  -|-  goth.  in  feijan-  m.  Nächste!- 
1er,  Aufpasser,  ags.  faer  m.  Gefahr,  Schrecken,  engl,  fear  Furcht;  ahd. 
ffiLra,  mhd.  vare  st.  f.  1  und  vär  st.  m.  Nachstellung,  Betrug,  Lauer;  Ge- 
fährdung, Gefahr;  Streben.    Zu  faran,  vgl.  peri-culum,  nitQ«. 

fiuran  för  foLrana  fahren. 

an.  fara  for  farinn  fahren.  -|-  goth.  faran  for  farans,  as.  faran,  ags.  &ran 
for;  ahd.  faran,  mhd.  vam,  nhd.  fahren  fuhr  gefahren.  S.  ig.  par,  slaTO- 
deutsch  par  fahren. 

faralda  n.  Fahrt. 

an.  farald  n.  faraldi  f.  Fahrgelegenheit  +  ags.  ßLreld  n.  Fahrt,  Gang, 
Reise,  Zug.    Von  faran. 

farha  m.  porcus. 

ag^.  ferh,  fearh  m.  ahd.  farh,  farah,  mhd.  varch  g.  varches  st  m.  1  Fer- 
kel, Schwein.    S.  europ.  parka. 

fardi  f.  Fahrt,  Weg. 

an.  ferdhr  pl.  ir  f.  Weg.  +  as.  fard,  ags.  värd  f.  ahd.  fart,  mhd.  vart 
st  f.  2  Weg,  Fahrt,  Fährte,  Zug,  Reise,  Gang;  Verlauf,  Auftreten,  nhd. 
Fahrt  pl.  Fahrten  f.    Von  faran. 

feirma  m.  Schiffsladung;  Fähre. 

an.  farmr  g.  farms  pl.  farmar  m.  Schiffsladung,  -f  ^gs.  fearm  m.  Schiffs- 
ladung; ahd.  farm,  mhd.  varm  st.  m.  Nachen,  Fähre.  Dazu  ksl.  pramtt, 
russ.  poromü  m.  Fähre  (also  slavodeutsch  parma  Fähre),  woraus  lit  pa- 
ramas  m.  Fähre  entlehnt  ist,  wie  das  deutsch-dialektische  Prahm  m. 
Fähre,  Kahn  (Ostpreussen).    Von  faran,  wie  noQd^f^o^. 

£a,rja  fahren  machen,  fergen. 

an.  ferja  fardha  und  ferjadha  auf  einer  feija  fortbringeni  fergen.  -{-  ags. 
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ferian,  fergan  fahren,  fähren,  hringen,  intrs.  fahren;  goth.  faijan,  as. 
ferian;  mhd.  vem  fahren,  schiffen. 

farja  Gefahr  bringen,  gefährden. 

an.  faera  (-  färja)  faerdha  Gefahr  bringen,  schaden.  -|-  ahd.  (fürjan)  fü- 
ran^  mhd.  vacren  täuschen,  mit  dat.  Gefahr  bringen,  gefährden,  mit  gen. 
wonach  trachten,  erwischen,  treffen.    Von  fära  Gefahr. 

farjan  f.  Fähre. 

an.  ferja  f.  Fahrzeug  (zu  Wasser),  -j-  mhd.  fere  st.  schw.  f.  nhd.  Fähre 
pl.  Fähren  f.  (Grundform  farjan-)  vgl.  ahd.  ferjo,  mhd.  veije,  vere,  nhd. 
Ferge  m.  Fährmann.    Von  faran,  farja. 

fala  (fala?)  feil. 

an.  fair  feil,  fala  adha  feilschen,  -f-  ahd.  fall,  fali,  feili,  mhd.  veile,  veil, 
nhd.  feil,  mhd.  feilsen  =  nhd.  feilschen.    S.  ig.  par,  europ.  päla  nuliu. 

faltha  und  falthan  Falte. 

an.  faldr  m.  Falte,  Knoten,  Kopfputz  der  Frauen,  falda  f.  dass.  -|-  oogl* 
fold  Falte,  Umschlag,  Hürde,  Pferch;  mhd.  valde,  valte  st.  schw.  f.  Falte, 
Windung,  Winkel;  Tuch  zum  Einschlagen  der  Kleider;  Verschluss.  Von 
falthan. 

-faltha  -faltig. 

an.  -faldr  in  ein-faldr  einfach,  marg-faldr  mannigfalt  u.  a.  -f-  golL  ain- 
falth-a-B  s.  ainfaltha,  managfaltha.    S.  europ.  palta,  -nXdaios. 

faltha  denom.  von  faltha. 

an.  falda  faldadha  den  Kopf  mit  dem  faldr  bedecken,  den  Kopf  verhül- 
len. -|-  ahd.  faldon,  falten,  mhd.  valden  valte,  nhd.  falten.    Von  faltha. 

falthan  faifalth  falthana  falten. 

an.  falda  feit  faldinn  verhüllen.  -|-  goth.  falthan  faifalth  falthans,  ags. 
fealdan  feold;  ahd.  faldau,  mhd.  valden  abl.  7  falten. 

falm  schwanken,  zittern,  sich  furchten. 

an.  in  fälma  adha  hin  tasten,  hinschwanken  nach,  schwingen,  felmr  schreck- 
haft, erschrocken  in  verdhr  einum  felmt  Jmd  wird  erschreckt,  felms-fullr 
voll  Angst  und  Schrecken,  Qalmsfullr  schreckhaft,  angstvoll,  felm-ta, 
felmta  (=  filmatja)  bange  sein.  -|-  goth.  us-filman-  erschrocken,  entsetst, 
erstaunt,  us-filmoin-  f.  Schrecken,  Entsetzen,  Staunen.  S.  europ.  palm 
niXifAt^fü  =  felmta. 

falla  Fall,  Untergang,  Tod, 

an.  fall  n.  Fall,  solar-fall  n.  Sonnenuntergang;  auch  das  Fallen  =  Ster« 
ben.  -|-  as.  fal  g.  falles,  ags.  feall,  fall  st  m.  engl,  fall;  ahd.  fal  g.  feiles, 
mhd.  val  g.  valles  st.  m.  Fall,  Untergang,  Tod;  nhd.  Fall  pl.  Fälle.  Von 
fallan. 

fallan  faifall  fallana  fallen. 
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an.  falla  feil  fallinn  fallen,  niedersinken;  verfallen  o.  dat.  fallinn  ptii 
praet.  beschaffen,  geeignet,  passend.  +  as.  fallan  feil  fellun,  aga.  fallan 
feoll,  feall,  engl,  fall  feil  fallen;  ahd.  fallan,  mhd.  vallen  viel  fallen, 
niederstürzen,  mit  dat.  verfallen,  zufallen  Jmdem,  nhd.  fallen  fiel  gefal- 
len.   S.  ig.  spal,  slavodeutsch  pal,  lit.  p&l-ti  fallen. 

fallja  fallen  machen,  fällen. 

an.  fella  (=  fallja)  felda  fällen,  zu.  Falle  bringen.  +  as.  fellian;  ahd. 
fellan  falta,  mhd.  vellen  valtc,  nhd.  fallen  fällte.    Causale  von  faUan. 

falva  falb,  fahl. 

an.  fölr  bleich,  fahl.  -^  ags.  fealu,  fealo,  engl,  fallow;  ahd.  falo  flectirt 
falawer,  mhd.  val,  valwer  fahl,  bleich;  falb,  blond,  gelb;  nhd.  fahl  und 
falb.    S.  slavodeutsch  palva. 

falviskan  Asche. 

an.  fölski  (d.  i.  falviskan-)  m.  Asche,  Aschenrückstand  eines  Dings,  folsks 
adha  zu  Asche  werden,  erlöschen.  -|-  ahd.  falawisca,  mhd.  valwische,  Tel- 
wesche  st.  schw.  f.  Asche,  Staubchcn.    Von  falva  fahl. 

fava  wenig. 

an.  f&r,  fä,  fatt  wenig;  wortkarg,  verschlossen,  unfreundlich,  faedh  (= 
favitha)  f.  unfreundliches,  verschlossenes  Wesen,  Kälte,  faekka  oder  faetln 
oder  faetta  (d.  i.  favitja)  vermindern,  -f-  goth.  pl.  favai  wenige,  ags.  fei, 
engl,  few;  as.  fah  nom.  sg.  fäho,  gen.  pl.  fahoro  (für  favoro);  ahd.  fao, 
fü  fl.  faoer,  foer,  foher,  fower  wenig,  selten.    S.  europ.  pava  paucus. 

favja  Getreide  reinigen,  sichten. 

ahd.  (fawjan)  fowjan,  mhd.  väwen,  väen  sieben,  durchseihen.  S.  ig.  pn 
reinigen. 

fasta  fest. 

an.  fastr,  fost,  fast  fest,  unverrückbar  -|-  as.  fast,  ags.  fost,  engl,  fut; 
ahd.  fast-lih  fest,  as.  ahd.  fasto.  mhd.  vaste  adv.  fest,  sehr,  nhd.  fast; 
ahd.  fasti,  festi,  mhd.  veste,  vest,  nhd.  fest    Von  päd. 

fastan  f.  Fasten,  Fastenzeit. 

an.  fasta  f.  Fasten,  Fastenzeit.  -1-  ^b*  f^^^^  schw.  f.  ahd.  fasta  et.  schw. 
f.  und  fasto  schw.  m.  mhd.  vaste  st.  schw.  f.  Fasten,  Fastenzeit.  Von 
fosta  fest. 

fastana,  fastinä  fest  machen,  versprechen. 

an.  fastna  adha  (festmachen,  versprechen  =)  verloben.  +  as.  fastnon, 
ahd.  fastinon,  festinön,  mhd.  vestenen  fest  machen,  fest  setzen,  verspre- 
chen.   Von  fasta. 

fastja  fest  machen. 

an.  fcsta  festa  fest  machen,  befestigen,  -f-  as.  festian,  ags.  fastan;  ahd. 
fastjan,  festan,  mhd.  vesten  befeutigen,  festsetzen,  bestätigen,  nhd.  Fest- 
ung f.    Von  fasta. 
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fiura  n.  Feuer. 

an.  f^,  schwed.  dän.  f^  n.  Feuer.  +  as.  fiur,  ags.  ffr,  fir  n.  engl,  fire; 
ahd.  üur,  fuir,  mhd.  viur.  nhd.  Feuer  n.    S.  europ.  püra  nv^, 

filiu  n.  Vieh;  Habe,  Gut,  Geld. 

au.  fe  g.  Qär  n.  Vieh;  Gut,  Schatz,  Geld.  +  goth.  faihu  n.  Vieh;  Ver- 
mögen, Geld,  as.  fehu,  feho,  fe,  agi.  fcoh,  feo  n.  Vieh,  Vermögen,  engl, 
fee;  ahd.  fihu,  mhd.  vihe,  nhd.  Vieh  n.    S.  ig.  paku  Vieh. 

fihugima  habgierig. 

an.  fegjam  habgierig.  +  goth.  faihogaim-a-s  habsüchtig.  Aus  fihu  und 
gima  w.  8. 

fihugimtn  f.  Habgier. 

an.  fegiiiii  f.  Habgier,  -f-  goth.  faihugairnein-  f.  Habsucht.    Von  fihugima. 

fitra  m.  Fessel. 

an.  fjöturr  g.  fjöturs  pl.  Qötrar  m.  Fessel,  fjötra  adha  fesseln.  -^  as.  fe* 
terös  pl.  m.  Fesseln,  ags.  fetor,  feter  f.  Fessel,  engl,  fetter.  Zu  fat,  vgl. 
niSrj,  fatila  Fessel. 

fithra  f.  Feder. 

an.  Qödhr  g.  fjadhrar  pl.  ir  f.  Feder,  auch  das  breite  Blatt  zwischen 
Spitze  und  Tülle  des  Spiesses,  vgl.  nhd.  Schweins-feder.  -|-  aa.  fethara, 
fedhera  schw.  f.  Feder,  Fischflosse,  ags.  fedher  st.  f.  engl,  feather  Feder; 
ahd.  fedara,  mhd.  veder  st.  schw.  f.  Feder,  Fittich,  flanmiges  Pelzwerk, 
nhd.  Feder.    8.  ig.  patara,  patra. 

iithrja  n.  Gefieder. 

an.  fidhri  und  fidhr  n.  Gefieder.  -|-  >^-  fithru  (d.  i.  fethija«)  n.  Fittige, 
mhd.  ge-fidere  st  n.  nhd.  Gefieder.    Von  fithra. 

fidvOr,  fidur  vier. 

an.  fjorir,  fjorar,  fjögur  vier.  -4-  goth.  fidvor,  fidur-,  as.  fiawar,  ags.  feö- 
ver,  engl,  four;  ahd.  fior,  mhd.  vier,  nhd.  vier.    S.  ig.  katvar,  katur. 

fidvörtihan  vierzehn. 

an.  Qortan  vierzehn,  -f  goth.  fidvortaihun,  ags.  feoverteön,  engl,  foorteen; 
ahd.  viorzehan,  mhd.  vierzehen,  nhd.  vierzehn.    Aus  fidvör  und  tiban. 

fidvorthan,  fidurthan  der  vierte. 

an.  Qördhi  der  vierte.  -^  as.  fiordho,  fiortho,  ag^.  feoverdha,  feordba,  engl. 
fourth;  ahd.  viordo,  mhd.  vierde,  nhd.  vierte.    8.  ig.  katvarta. 

fingra  m.  Finger. 

an.  fingr  g.  fingrar  pL  fingr  m.  Finger.  -|-  goth.  figgr-a-s  m.  as.  fingar, 
ags.  finger  m.  engl,  finger;  ahd.  fingar,  mhd.  vinger  st.  m.  1,  nhd.  Fin- 
ger m.  Wohl  von  fähan,  fangan  fangen,  fassen,  wid  handn-s  von  hintban, 
hanth. 
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fingragultha  n.  (Fingergold  =)  goldner  Pingerring. 

an.  fingr^ll  n.  goldner  Fingerring.  4-  goth.  figgragaltha-  n.  goldner  Fin- 
gerring.   Aus  fingra  und  gnltha  n.  Gold. 

finthan  fanth  funthmn  funthana  finden. 

an.  finna  fann  fonnum  fonninn  finden,  anfauchen,  wahrnehmen,  befinden. 
-|-  goth.  finthan  fanth  funthum  funthana  finden,  erfahren,  as.  findan, 
fidhan,  aga.  findan,  engl,  find;  ahd.  findan,  mhd.  vinden  abl.  1  finden, 
erfahren,  wahrnehmen,  ermitteln,  erfinden  (dichten)  nhd.  finden  fand  ge- 
funden.   Zu  ig.  pat  petere. 

fifla  m.  n.  Seekalb,  Tölpel. 

an.  Hfl  m.  Rieae,  Tölpel,  Narr.  -|-  aga.  fifel  n.  Seeungethüm,  Riese.  Zn 
pap  schwellen  vgl.  lit.  pamplya  dicker  Kerl. 

fimf  fünf. 

an.  fimm  fünf.  -|-  goth.  fimf,  aa.  fif,  aga.  fif,  fife,  engl,  five;  ahd.  fim^ 
finf,  fünf,  mhd.  vünf,  nhd.  fünf.    S.  ig.  pankan. 

fimftan  der  fünfte. 

an.  fimmti  der  fünfte.  -|-  goth.  fimftan- ,  aa.  f[fto ,  aga.  fifta ,  engl,  fifth; 
ahd.  fimfto,  finfto,  mhd.  vünfte,  nhd.  fünfte.    S.  ig.  pankta. 

fimftihan  fün£zelin. 

an.  fimmtan  fünfzehn.  -^  goth.  fimftaihun,  ags.  fifteon,  engl,  fifteen;  ahd. 
fimfzehan,  mhd.  vünfzehen,  nhd.  fünfzehn.  S.  ig.  pankadakan.  An.  fimm- 
tandi  der  fünfzehnte  vgl.  goth.  fimfiataihundan- ,  aga.  fifteödha;  ahd. 
fimftazehendo,  funfzendo,  mhd.  fünfzehende,  nhd.  fünfzehnte. 

fimfkig-j-ästan  der  fünfzigste. 

an.  fimmtugaati  der  fünfzigate.  -f-  engl,  fiftioth;  ahd.  finfzugösto,  mhd. 
funfzegeate,  nhd.  fünfzigate.    Zu  fimf  tigjua. 

fimf  tigjus  (fünf  Zehner  =)  fünfzig. 

an.  fimmtigi  und  fimmtiu  fünfzig.  -f~  goth.  fimf  tigjua,  aga.  fiftig,  engl 
fifty;  ahd.  fimfzug,  fimfzuc,  funfzic,  mhd.  vünfzec,  nhd.  fünfzig. 

fijä,  fijai  hassen. 

an.  Qä  (d.  i.  Qaja)  haaaen,  ijändi  m.  Feind,  fjon  n.  Hasa.  -f~  goth.  fisn, 
^jan  Stamm  fijai-  haaaen;  aga.  feojan,  feon;  ahd.  flen  haaaen.  S.  ig.  pi 
piy. 

fijanda  m.  Feind,  part.  praes.  von  fija  als  subst. 

an.  fjandi,  fjandi  pl.  Qandr  m.  Feind.  +  goth.  fijanda,  fiands,  as.  fiund, 
fiond,  ags.  fiond,  feönd,  engl,  fiend;  ahd.  fijant,  fiant,  mhd.  viant,  vient 
st.  m.  1,  nhd.  Feind.    Eigentlich  part.  praea.  von  fija. 

firina  facinus. 

an.  fim  pl.  n.  Ausserordentliches,  Wunderbares,  gen.  pL  fima  adv.  über- 
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massig.  +  goth.  fairina  f.  Beschuldigung,  Schuld,  Klage,  Ursache,  £urin-a-8 
schuldig,  tadelhaft,  as.  firina  st.  f.  böse  That,  Verbrechen,  Schuld,  Sünde, 
firinun  dat.  pl.  ausserordentlich,  ahd.  firina,  mhd.  vime  st.  f.  Verbrechen, 
Sünde. 

ürhas  m.  pl.  Menschen,  Leute. 

an.  firar  pl.  st.  m.  1  Lebende,  Menschen,  Leute.  -|-  ags.  firas,  fyras  pL 
m.  as.  firihos  m.  pl.  Lebende,  Menschen,  Leute;  ahd.  firahi,  firihi,  firi  pl. 
m.  Lebende,  Menschen,  Leute.    Vgl.  firhvu. 

firlivu  n.  Leben. 

an.  fjör  dat.  fjörvi  n.  Leben,  -f"  goth.  fairhvu-s  m.  (was  da  lebt)  Welt, 
ags.  feorh,  feor  Leben;  as.  ferah,  ferh  n.  Leben;  Seele,  Geist;  Bemisst- 
sein;  ahd.  ferah,  ferh,  mhd.  verh  g.  verhes  n.  Leben,  Seele,  Geist 

firgunja  Berg  ('?). 

an.  fjörgyn  (Stamm  Qörgunja)  f.  Erdgöttin.  4"  goth.  fairgunja-  n.  Berg, 
ags.  firgen,  fyrgen  n.  Berg,  Gebirg,  nur  in  Zusammensetzungen  z.  B.  fir- 
gen-stream  m.  Bergstrom.    (Vgl.  sskr.  par^a  Abgrund?) 

iirta  m.  Furz. 

an.  fretr  m.  dass.  -f~  ^d*  ^J^i  mhd.  virz  st.  m.  ygl.  ahd.  furz,  mhd.  vun, 
nhd.  Furz  m.    S.  ig.  parda  no^dr^. 

firtan  fart  furtum  furtana  furzen. 

an.  freta  frat  und  frata  adha  f.  -f-  engl,  fart;  ahd.  ferzan,  mhd.  yerzen 
abl.  1.    S.  ig.  pard  pardati. 

iima  und  fuma  vorjälirig,  alt. 

an.  fom  alt,  vetustus  und  priscus,  fom-eslga  f.  Alterthum,  alte  Zeit.  -)- 
goth.  faimja-  alt,  faimjo  jer  das  vergangene  Jahr,  faimi-tha  f.  Alterthum, 
as.  fem  vorig,  dat.  sg.  femun  gere  im  vorigen  Jahre;  as.  fum,  fom  adv. 
vormals,  firn,  fyrn  adj.  alt;  ahd.  fimi,  mhd.  vime  alt,  geübt,  verständig, 
schlau,  nhd.  Firne- wein,  Fim-schnee,  Fem-er;  ahd.  fom,  mhd.  vom  adv. 
vormals  ==  ags.  fum,  fom  dass.    S.  slavodeutsch  pama,  altpers.  paranam. 

firnitha  (fumitha)  f.  Alter. 

an.  fymd  f.  Alter,  alte  Zeit,  -f-  goth.  fairaitha  f.  Alter.    Von  fima  alt 

firra  adv.  fem. 

an.  fjarri  adv.,  comp,  fjarr  und  firr,  superl.  Qaerst  ferne.  4"  goth.  fairra 
adv.  fem,  praep.  mit  dat.  fem  von,  weg  von,  ab  von,  as.  ferro,  ferr ;  ahd. 
ferro,  mhd.  verre  adv.  fem,  weit,  sehr,  comp.  ahd.  ferrör,  mhd.  verrer, 
superl.  ahd.  ferrost,  mhd.  verrest.    Zu  ig.  para  (gleichsam  parara?). 

firrja  entfernen. 

an.  firra  firdha  entfernen,  freimachen.  -)-  as.  ferrian;  ahd.  (finjan)  firran, 
mhd.  virren  (as.  auch  firron)  entfernen,  entfremden,  fem  halten.  Von 
firra. 
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firsna  f.  Ferse. 

goth.  fkinsna  f.  ags.  fienn  f.  ahd.  fenana,  förana,  mhd.  vfiraene,  venen  st 
schw.  f.  nhd.  Ferse.    8.  ig.  parsna. 

fila  (filii)  m.  Elephant. 

an.  fil  g.  fils  pl.  filar  m.  Elephant.  Das  sskr.  pllu  m.  neupere.  fil  Ele 
phant,  das  ins  Altnordische  Eingang  fand. 

filu  n.  viel. 

an.  Qöl-  viel-  nar  in  Zusammensetzungen  z.  B.  fjöl-bygdhr  viel  angebaut 
fjöl-mennr  adj.  multorum  hominum,  und  in  Qöl-di  m.  Menge,  fjölga  adha 
vermehren.  -4-  goth.  iilu,  as.  filu,  filo;  ahd.  filu,  filo,  mhd.  vile,  vil  n. 
Vieles,  viel  persönl.  Viele;  in  Menge,  viel,  sehr.    S.  ig.  paru,  enrop.  palu. 

filhan  falh  fuUiana  bergen,  verbergen ;  Jmdem  anbefeh- 
len =  übergeben. 

an.  fela  fal  fälum  folginn  bergen,  verbergen,  fela  eitt  ä  hendi  einom  Jmdem 
Etwas  „befehlen"  =  übergeben.  -^  goth.  filhan  falh  fulhum  fulhans  ve^ 
bergen,  begraben,  filig-rja-  n.  Versteck,  Höhle  (filig  mit  EinBchubvocal 
wie  in  milnk-  Milch  von  milkan)  fulgin-a-s  verborgen ,  fulh-sr^a  n.  du 
Verborgene,  Geheimniss;  ahd.  fclahan  abl.  1  componere,  condere,  as.  bi- 
filhan,  ahd.  bi-felahan,  mhd.  be-velhen  zu  Eigen  übergeben,  der  Erde 
übergeben  =  bestatten,  anvertrauen,  verleihen,  nhd.  be-fehlen,  emp-fehlen 
(aus  ent-fehlen).     Grundbedeutung:  einstecken  cf.  noqnri. 

fiUa  n.  Fell,  Haut. 

an.  feil  n.  in  bok-fell  n.  (Buchfell  =)  Pergament ,  gull-fjall-adhr  (goldfei- 
lig  =)  goldfarbig.  4*  goth.  fiUa-  n.  as.  fei,  feil,  ags.  fei,  feil  n.  engl, 
feil;  ahd.  fei  g.  feiles,  mhd.  vel  g.  velles  n.  Haut,  Fell,  nhd.  Fell.  Aus 
filna  vgl.  lat.  pellis,  s.  europ.  palna. 

fis  (fisan  fais  fisana?)  pedere. 

an.  iisa  feis  fisum  fisinn  pedere.  -^  deutsch  nur  im  mhd.  vis-t,  nhd.  F^ 
st.  m.  crepitus  ventris  sine  strepitu.    S.  europ.  spas  spirare. 

fiska  m.  Fisch. 

an.  fiskr  g.  fisks  pl.  fiskar  m.  Fisch.  -|-  goth.  fisk-a-s,  as.  fisk,  ags.  fiic, 
fix  m.  engl,  fish;  ahd.  fisc,  mhd.  visch  st.  m.  1,  nhd.  Fisch  pl.  Fische.  S. 
europ.  piska. 

fiskä  fisclien. 

an.  fiska  adha  Fischfang  treiben,  fischen.  -|-  goth.  fiskon,  as.  fiskon,  ahd. 
fiscon,  mhd.  Tischen,  nhd.  fischen.    S.  europ.  piskaya  piscari. 

fö  faulen. 

an.  füi  m.  Fäulniss  (=  fü-an-)  füinn  verdorrt,  abgefault,  füna  fünadhi 
verwesen,  leyja  (d.  i.  fau-ja  caus.)  verrotten  lassen,  füll  faul  b.  füla.  + 
deutsch  nur  in  füla  w.  s.    S.  ig.  pü  faulen. 
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fuhan  f.  Fuchs. 

an.  foa  f.  Fuchs,  -f  goth.  fauhön-  f.  mhd.  vohe  f.  Fuchs.  S.  Bugge, 
Zeitschrift  XX,  1,  10. 

fugla  m.  Vogel. 

an.  fugl.  g.  fugls  pl.  fuglar  m.  Vogel.  +  goth.  fugl-a-s,  as.  fugal,  ags. 
fugol  m.  engl,  fowl;  ahd.  fugal,  fogal,  focal,  mhd.  vogel,  nhd.  Vogel  m. 
Vgl.  sskr.  phuka  m.  Vogel,  oder  für  flugla  von  fliug^? 

futha,  futhi  f.  cunnus,  anus. 

an.  fudh  g.  fadhar  pl.  fudhar  f.  cunnus  oanis,  Hundsfott,  -f«  mhd.  vud  g. 
vüde  st.  f.  2  cunnus,  vulva,  nhd.  in  Hunds-fott.  Eigentlich  wohl  der 
Hintere,  allemannisch  vüdeli  n.  Einderwort,  Popo,  vgL  sskr.  puta  m.  dual 
die  Hinterbacken. 

funan  m.  Feuer. 

an.  funi  m.  Flamme,  Feuer,  Glühasche.  -|-  goth.  gen.  fnnins,  dat.  fanin 
schw.  m.  Feuer.    Dazu  goth.  fon  indecl.  n.  Feuer.    S.  slavodeatsch  pana 

Feuer. 

funsa  geneigt,  willig. 

an.  fuss  begierig  nach,  willig  zu  mit  gen.  -)-  as.  fus,  ags.  fus  dass.,  ahd. 
funs  bereit,  willig,  geneigt.  Von  finthan  fanth  Ygl.  ags.  fundian  streben 
und  lat.  pro-pitius  (funsa  =  funth-ta). 

ftinsti  f.  Faust. 

ags.  fyst  f.  engl,  fist;  ahd.  füst,  mhd.  vust  st.  f.  2,  nhd.  Faust  pl.  Fäuste. 
S.  slavodeutsch  pansti  f.  Faust. 

funsja  bereit  machen. 

an.  f^sa  f^sta  Lust  machen,  geneigt  machen.  -{-  ags.  fysan  fysde  beeilen, 
refl.  sich  beeilen.    Von  funsa. 

fura  adv.  vor. 

an.  for  adv.  vor-  nur  in  Zusammensetzung.  -|-  goth.  fanra  adv.  vor,  vom, 
vorhanden,  vorher,  praep.  mit  dat.  vor;  faur  adv.  vor,  voraus,  praep.  mit 
acc.vor,  für;  ahd.  fora,  mhd.  vore,  vor  adv.  vor,  vom,  vorher,  praep.  mit 
dat.  und  gen.  vor,  und  in  Zusammensetzung.  S.  ig.  par&,  paras  sskr. 
pura. 

fiiri  adv.  und  praep.  vor,  für. 

an.  fyr  (oder  für  =  goth.  faur)  oder  fyri  oder  fyrir  (comp.?)  adv.  und 
praep.  mit  dat  vor,  für.  +  ahd.  furi  (und  fura)  mhd.  vür  (vure,  vnr) 
praep.  mit  acc.  vor,  für.    Zu  fura. 

furis,  furisan  der  frühere. 

an.  fyrr  (d.  i.  furis)  comp.  adv.  früher,  vorher,  fyrrum  adv.  einst,  tpri 
(d.  i.  furisan-)  adj.  comp,  der  frühere.  +  ahd.  furiro  (d.  i.  furisan-)  comp. 
adj.  der  frühere,  vordere,  ntr.  furiro,  mhd.  vürer  weiter,  mehr.  Compa- 
rativ  zu  fura,  furi.    Vgl.  lat.  prior. 
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furista  der  vorderste,  erste. 

au.  fyrstr  id.  i.  furistas)  superl.  der  erste,  -f-  ags.  fyrst  der  erste,  engl 
first;  ahd.  forist,  vürst  adj.  vorderst,  erst,  vornehmst,  höchst.  Superlativ 
zu  fura,  furi. 

furlia  f.  Furche. 

an.  for  g.  forar  pl.  iorar  f.  Forche,  -f*  &hd.  farh,  furuh,  mhd.  varh  st.  f. 
2,  nhd.  Furche,  pl.  Furchen.    Vgl.  lat.  porca  f.  Furche,  Ackerbeet. 

furhan  f.  Föhre. 

an.  fiira  f.  Föhre,  Fichte.  -\-  ags.  furh  f.  engl  fir;  ahd.  forha,  foraha. 
mhd.  vorhe  f.  nhd.  Föhre,  Fuhre  f.  Wohl  der  dunkle  Baum  s.  ig.  parkna 
m^xvos,  wie  ig.  bharga  Birke  der  helle  Baum  (mit  weisser  Rinde)  cu  ig. 
bharg  glänzen. 

furhna  f.  Forelle. 

ahd.  forahana,  forhana,  mhd.  vorhen  st  f.  Forelle.  Wohl  sicher  tu  ig. 
parkna  ni^avo-^  bunt,  weg^n  der  rothen  Tüpfeln. 

fiirth  adv.  fort. 

an.  fordhum  adv.  einst,  fordha  adha  fortbringen,  in  Sicherheit  bringen, 
retten,  -f*  ^*  fordh  adv.  hervor,  vorwärts,  fort,  engl,  forth;  mhd.  vort 
adv.  vorwärts,  weiter  weg,  fort,  nhd.  fort.  Dazu  goth.  comp,  faorthis 
zuvor,  vorher,  früher.    Von  fura,  für. 

faia  faul. 

an.  füll  faul.  -|-  goth.  fül-a-s,  ags.  fül,  engl,  foul;  ahd.  fül,  mhd.  vül, 
nhd.  faul  (faul  =  träge  erst  im  Nhd.).  Von  fü  faulen.  S.  slavodentsch 
püla. 

fulan  m.  Fohlen. 

an.  foli  m.  Fohlen.  --|-  goth.  fulan-  m.  ags.  fola  m.  ahd.  folo,  mhd.  vole, 
vol  schw.  m.  nhd.  Fohlen.    Vgl.  ourop.  päla. 

fulka  n.  Heer,  Volk. 

an.  folk  n.  Hocrhaufe,  Volk.  4~  ^'  ^^^^i  ^f^'  ^^^^  i^>  &hd.  folc,  folch, 
mhd.  volc  n.  Volk,  Kriegsvolk,  Heerhaufe,  Menge,  nhd.  Volk  n.  Daraus 
lit.  pulka-s,  ksl.  plükü  m.  dass.  entlehnt? 

fulkja  11,  Volks-,  Heeresabtheilung. 

an.  fylki  g.  pl.  fylkja  n.  Kri^erschaar ,  Heerhaufe.  -{-  ags.  fylce  n.  pro- 
vincia,  tribus.    Von  fulka. 

fulgitha  f.  Begleitung,  Gefolge. 

an.  fylgdh  f.  Begleitung,  Gefolge.  +  &^<^*  folgida,  folkida  f.  Begleitung, 
Gefolge.    Von  fulgja. 

fiilgja  folgen. 

an.  fylgja  fylgdha  folgen,  nachfolgen,  begleiten.  +  ags.  fylcgan,  fylgian, 
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fylipran  folgen  und  sgs.  folgian  folgode ,  engl,  follow ,  as.  folgon ,  ahoU 
folgern  und  folgen,  mhd.  volgen,  nhd.  folgen.    Zu  filhan?  vgl.  sskr.  paro. 

Mdra  rauh. 

an.  fyldr  hirtus.  +  ahd.  fultar  uneben,  rauh.    Nach  Schade. 

fulma  m.  f.  palma  Flachhand. 

as.  folmos  m.  pl.  palmi,  ags.  folm  f.  ahd.  folma  st.  f.  palma,  maniu.  äl. 
üurop.  palma. 

fulja  n.  Fohlen,  Füllen- 

an.  fyl  n.  Fohlen,  -f*  ahd.  fuli,  mhd.  vüli  n.  Fohlen  (and  ahd.  folfn,  mhd. 
vüln,  nhd.  Füllen  n.).    Zu  fulan. 

1.  fuUa  voll,  gefüllt. 

an.  fuUr,  füll,  fult  toU,  gefallt,  -f-  gotfau  foll-a^t,  as.  fall,  ags.  fol,  engl 
fall;  ahd.  fol  foUcr,  mhd.  vol  voller,  nhd.  voll.  Aus  ful-na  8.  ig.  pama, 
europ.  palna. 

2.  fiilla  n.  Becher. 

an.  füll  n.  Trinkbecher.  -|-  ags.  ful  dat.  falle  n.  Becher.    Zu  1  fulla. 

fiülja  fallen. 

an.  fylla  fylda  füllen,  anfüllen.  -|-  goth.  fulljan,  as.  fullian,  ags.  fyilaa; 
ahd.  fulljan,  mhd.  vüllen,  nhd.  füllen.    Yon  fulla,  s.  slavodeutsch  palnya. 

fötu  m.  Fuss. 

an.  fötr  g.  fotar  pl.  nom.  und  acc.  foetr  m.  Fuss.  -(~  goth.  Idtu-s  m.  as. 
fot  m.  2,  ags.  fot  m.  1.  2;  ahd.  fuoz,  mhd.  vuos  m.  2,  nhd.  Fuss,  pl. 
Füsse  m.    S.  ig.  päd,  päda,  p&du. 

födja  nähren,  auMehen. 

an.  foeda  foedda  nähreu,  ernähren,  aufziehen,  gebären.  -{~  goth.  fo^jaii, 
as.  fodian,  ags.  fedan,  fSdde,  engl,  feed  nähren,  aufziehen;  ahd.  (fuoljan) 
fuottan,  mhd.  vuoden,  vüten  ernähren,  aufziehen,  mästen;  gebären.  SL 
slavodeutsch  pätaya,  europ.  pat,  ig.  pä. 

födra  n.  Futter. 

an.  fodr  n.  Viehfutter.  +  goth.  födra-  n.  Scheide,  Futteral,  ags.  fodor  n. 
pabulum,  ahd.  fuotar,  mhd.  vuoter  n.  Nahrung,  Futter;  Kleidfutter,  Fut- 
teral, nhd.  Futter.    Von  fodjan  (oder  direct  von  ig.  pa  pascere). 

förja  bringen,  führen. 

an.  foera  foerdha  bringen,  translociren.  -f-  as.  forian  führen*,  ags.  DSraa 
ferde  fahren;  ahd.  fuorjan,  luhd.  vüeren,  nhd.  fuhren  fahren  machen,  fah- 
ren, bringen,  tragen;  ausüben.  Denom.  von  ahd.  fuora,  mhd.  vuore  st.  f. 
1,  nhd.  Fuhr,  Fuhre  oder  Causale  zu  farau,  for  wie  hlOhjan  lachen  ma- 
chen zu  hlahjan  hlöh  lachen.    Vgl.  arisch  pftraya. 

föstra  n.  Ernährung,  Erziehung. 
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•n.  föftr  n.  Ernährung,  Erziehung.  -|-  ags.  föstur  n.  ESmlhnuig,  Enie- 
hnng,  engl,  foster-child. 

fiias  liauchen,  schnaufen. 

an.  fiuua  adha  hanchen,  fhösun  (d.  i.  fiuMani-)  fremitus,  Stridor.  «|-  agi. 
fhis-t  m.  anhelituB,  flatus,  ahd.  f nästön,  fii&steön  anhebire.  Za  europ. 
•pas,  ksL  pacha  m.  Hauch,  pachati  hanchen,  wie  hniusan  niesen  su  ksl. 
küs,  cichfL 

fira  adv.  weg  von. 

an.  fr&  adv.  und  praepos.  mit  dat.  von  (de  und  ab)  weg  von,  von,  über, 
mit,  nema  firft  ausnehmen.  -|-  goth.  fra  nur  als  Yorsatzpartikel  im  Sinne 
von  na^.    S.  ig.  par&  naQa.    Nhd.  ver-  =:  goth.  fair-. 

fiuiva  n.  Samen. 

an.  fraa  n.  Samen,  -f"  goth.  firaiva-  n.  Samen,  Geschlecht,  NachkommeD. 

frais  (fraisan  faifrais  fraisana?)  versuclien,  prüfen,  da- 
von firaista  dass. 

an.  in  freista  adha  versuchen,  auf  die  Probe  stellen.  4*  goth.  firaistn 
faifrais  fraisans  versuchen,  prüfen,  auf  die  Probe  stellen,  fraistabiga-  f. 
Untersuchung  steht  für  fraistobnja-  und  geht  auf  ein  abgeleitetes  Verb 
firaistön  =  ahd.  freista  zurück,  as.  fresa,  ahd.  freisa  st.  f.  Gefahr,  Gefähr- 
dung; Verderben,  as.  freson,  ags.  fräsian«  ahd.  freison  versuchen,  in  Ver- 
sochung  führen;  gefährden,  zu  Schaden  bringen,  nachstellen. 

fraujan  m.  f.  Herr,  Herrin,  Frau. 

an.  freyja  (d.  i.  fraujan-)  f.  Herrin  und  Name  einer  Göttin  und  frü  g. 
firüar,  frur,  frü  f.  Frau.  -|-  goth.  fraujan-  m.  Herr,  as.  froho,  froio,  friho 
schw.  m.  und  fro  m.  (in  der  Anrede)  ags.  frea  g.  fre&n,  ahd.  fro,  mhd. 
vrö  schw.  m.  Herr,  nhd.  Frohn-dienst,  Frohn-leichnam ,  frohnen  (Herm- 
dienst thun);  as.  früa,  ahd.  frouwä,  frow&,  mhd.  vrouwe,  vrowe,  vroo 
•chw.  f.  Herrin,  Frau,  nhd.  Frau  pl.  Frauen.  Zu  ig.  parva  der  vordere, 
erste,  ksl.  prüvü. 

fiath  praet.  fröth  verstehen. 

goth.  fratl\jan  fröth  fröthum  fröthans  verstehen,  denken,  erkennen,  ver- 
ständig sein,  frathja-  n.  Verstand,  Einsicht,  Sinn,  Gesinnung,  Gemüth, 
fröth-a-s  s.  fröda.    S.  slavodeutsch  und  ig.  prat. 

fram  adv.  vorwärts. 

an.  fhun  adv.  vorwärts,  weiter.  -^  goth.  fram  adv.  weiter,  fram-aldrs  hn 
Alter  vorgeschritten,  bejahrt,  fram  praep.  mit  dat.  von  her;  ahd.  fram, 
mhd.  vram  adv.  vorwärts,  fort,  weiter;  zeitlich:  sogleich;  ahd.  firam  prae* 
pos.  mit  dat.  fort  aus,  von  her,  engl.  from.    Zu  ig.  parama,  nffofiog. 

frama  voranstehend  (fruma). 

an.  framr  comp,  fremri  superL  fremstr  voran  stehend,  vorwärts  strobend, 
frami  m.  Ruhm,  Yortheil,  Ehre,  fremd  f.  (a  framitha)  Förderong,  Vor- 
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theü,  Rahni.  +  tgt.  fraai,  frmn,  freonn,  ftvm,  thd.  flnon,  aU.  mni 
t&chtigy  wtoker,  brraohbar,  m.  ftinm  ss  ML  frnma  tt  IL  1,  aüid.  nö^ 
me,  TTom  st  £  sohw.  m.  st  m.  NutMO,  Yortliail  ^^BVonmua",  igM-  n** 
mede  st.  f.  1  (=  an.  fremd)  TOohtigktti,  BmohlnllDett,  nU;  tmum. 
Zn  ig.  panma,  n^fiof.    Boaehte  «lu  %  neben  deatiehem  u. 

framis  adv.  comp,  you  fram  weiter,  Torwftrts. 

an.  fremr  (d.  L  framia)  adv.  comp,  von  fram  weiter  (md  frenri  ob  ftn- 
misan-  a^j.  comp,  von  framr  vom  befindlich,  Tonnitehend,  dreiit,  a» 
▼ersohimt).  +  gotb.  framia  ady.  weiter,  weiter  tot,  weiter  fort  CSool^ 
rativ  an  fram» 

firamja  (£nimja)  Yorw&ris  bringen,  fitrdem,  sohaffen.    . 

an.  fremja  framda  vorwftrts  bringen,  fördern,  anaflUiren.  -f*  ae.  fhnnmiin 
fördern,  ansföbren,  sohafFen,  abd.  frmqjan,  frnmmaa,  mbd.  mBumßf  irft* 
men  yorwärto  bringen,  fördern,  foUbringeo,  Terriobten,  maeben,  tbon, 
vgl.  nbd.  frommen  impen.  Yon  fram,  früna.  Beaobte  an.  a  mImb 
dentschem  n.    * 

firäva  hurtig. 

an.  frftr  bnrtig,  acbnelL  4"  M.  frib  frob,  frflb-möd  nnd  fr6-ni5d  frnbgih 
mntb,  fr6-l!ko  s=  abd.  fr6-ttbo  adr.  frSblinb,  acvemiobtBeb ,  aga.  fre4| 
abd.  frao,  fr6,  frawfr,  fr^wte,  nbd.  frnb  (?)•    Za  ig;  piro. 

MiLsan  firans  finunun  finsana  frieren. 

an*  frjota  frans  finsnm  frosinn  nnd  fiwinn  frieren  wachen;  frieren,  fto« 
sinn  erfrx>ren.  +  ags.  fr^san,  engt  freeee,  freien;  abd.  frioean,  frteeäa, 
mbd.  yriesen  abl.  0,  nbd.  frieren  tmt  gefroren.    8.  ig.  pma  brennen. 

firika  gierig,  verw^en. 

an.  frekr  gierig  nacb  Speise;  kiSbn,  wild.  +  goÜL  in  fidbn-frikHM  geUh 
gierig,  ags.  freo  gierig,  verwegen,  ktlbn;  abd.  frA  giorig,  mbd.  wrUt 
mnthig,  kfibn,  keck,  nbd.  frecb.  Dam  as.  frekni  kBbn,  verwegen  (I), 
fr^kan,  ags.  frtaie,  abd.  froooban  wild,  fredb,  yerw^gen.   Tgi  ig.  epäig . 

Mhalsa  frei 

an.  frj&ls  frei,  frjAlsa  f.  FreibeH,  Sicberbnt,  frelaa  (s  fr!bab|iaa)  freMä 
freimachen,  frelsi  n.  Befreiong.  +  gotb.  freOudsa»  m.  IMbeit,  abd.  fit 
hals,  mbd.  vrlhals  st  m.  freier  Mann,  Frelbeit,  abd.  frOiaU  f.  IMbett. 
Ans  frijja  und  halsa. 

frilman  praes.  firilma  frali  frShnin  frOiana  fragen« 

an.  ii^gna  praes.  ft'egn  tri  frügom  freginn  fragen,  erkanden,  erfUbrsB.  -f; 
gotb.  frtdbnan  praes.  fraihna  frab  fräinm  fraibane,  ags.  frignan,  fdagm 
fragen,  erkunden,  erfrbren.   8.  ig.  ^rak  fragen,  edor.  pragna  hege. 

frifha  nnd  frithn  m.  IViede. 

an.  fridbr  g.  fridhar  m.  Friede^  +  ffotb.  in  Fritba-reOa  IMederiA,  fa- 
frithte  8.  fritbä,  aa.  fridbn  m.  ags.  flMb,  ftydb  ä.  a;  fridka  etT  iMif. 


802  firithä  —  fhuna. 

findig  frido,  mhd.  vride  st.  m.  ahd.  auch  frida  st.  f.  =  ags.  firidhn  st.  f. 
Friede,  Schutz,  Sicherheit;  Einfriedigimg,  eingefriedigter  Bezirk.  Za  ig. 
pxi. 

frithä  friedlich  machen,  befrieden,  versöhnen. 

an.  fridha  adha  friedlich  machen,  befrieden,  fridhast  sich  aussöhnen  mit. 
4-  goth.  ga-frithon  versöhnen,  gafrithoni-  f.  Versöhnung,  as.  fridhön 
schützen,  behüten,  bewahren,  mhd.  vriden,   nhd.  be-frieden.    Von  fritha. 

frida  lieblich,  hübsch,  gefällig. 

an.  fridhr,  fridh,  fritt  gclalligen  Aussehns,  hübsch.  -)-  ags.  fridh  statt- 
lich, schön,  davon  goth.  freid-jan  schonen  (als  frida  ansehen)  wie  scho- 
nen von  schön  (als  schön  ansehen ,  behandeln).  Zu  ig.  pri  lieben ,  sskr. 
pnta  geliebt,  lieblich. 

1.  frija,  fria  frei. 

an.  fri  frei  in  fria  adha  frei  machen,  frian,  friun  f.  Befreiung,  Schonung, 
fijllls  =  fri-halsa  w.  s.  frei.  +  goth.  frija-  nom.  frei-s  frei,  ags.  freo, 
engl,  free;  ahd.  fri,  frier,  friger,  mhd.  vri  vrier  (vryer,  vriger)  nhd.  frei 
Zu  ig.  pri  lieben  (im  Sinne  von  be-lieben). 

2.  frija,  fria  lieb. 

In  frija  lieben,  fr^ända  Freund,  frijädila  Geliebter.  +  sskr.  priya,  zend 
frya  lieb,  von  ig.  pri  lieben  durch  a. 

frija  lieben. 

an.  fijä  adha  lieben.  -|-  goth.  frijon,  as.  friohan,  ags.  freögan,  freon  lie- 
ben.   Von  frija  lieb  s.  slavodcutsch  priyäya. 

frijädila  m.  Geliebter. 

an.  fridill  m.  Geliebter,  Buhle,  fridia,  frilla  f.  Geliebte,  Buhle,  -f-  ^^^ 
friudil,  fridel  st.  m.  mhd.  vriedcl  st.  m.  ahd.  friedila,  fridila  st.  f.  Ge- 
liebter, Geliebte.  Von  frija  vgl.  ksl.  prijatell  m.  Freund  s.  slavodeutsch 
pri&tala. 

frijanda  m.  Freund. 

an.  fraendi  pl.  fraendr  m.  Verwandter,  Vetter,  Freund.  +  goth.  frij6nd-a-s 
m.  as.  f^iund,  ags.  freond,  engl,  friend;  ahd.  friunt,  mhd.  vriunt  st.  m. 
nhd.  Freund.    Eigentlich  part.  pracs.  von  frija  lieben. 

ftista  m.  Frist. 

an.  frest  n.  Frist,  abgeg^renzte  Zeit.  +  ^fifs»  ^"st  m.  und  fyrst,  fierst, 
first  m.  Frist;  ahd.  frist,  mhd.  vrist  st.  f.  2  auch  st  m.  nhd.  Frist  pl. 
Fristen  schw.  f. 

fristä  fristen. 

an.  fresta  adha  aufschieben,  fristen,  -f-  ahd.  fristen  und  irisljan,  mhd. 
vristen,  nhd.  fristen.    Von  frista. 

frnma  der  erste,  zuerst,  früher. 
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an.  frum-  nur  in  Zasammenseinmg  zur  Beseidmung  des  UnpröDgllohen, 
des  Vorrangs.  +  S>oth.  frum-a-s  in.  Anfang,  fruman-  der  erste,  cuerst, 
früher,  as.  formo,  ags.  forma  schw.  primos,  engl,  former,  formerly.  S. 
ig.  parama. 

fhiska  m.  Frosch. 

an.  froskr  g.  frosks  pl.  froskar  m.  Frosch.  -(-  &g8.  froz  m.  engL  frog; 
ahd.  frosc,  mhd.  vrosch  st.  m.  1,  mhd.  auch  m.  2  wie  im  nhd.  Frosch 
pl.  Frösche. 

friisti,  irusta  Frost. 

an.  frost  n.  Kälte,  Frost.  -\-  as.  frost,  ags.  forst  m.  engl,  frost;  ahd.  frost; 
ahd.  frost,  mhd.  vrost.  nhd.  Frost  m.  pl.  Fröste.    Von  friosan  frieren. 

fröda  (frötha)  kundig. 

an.  frodhr  kundig  (besonders  der  Geschichte) ,  froedhi  f.  und  n.  Wissen- 
schaft. -\-  goth.  froth-a-s  verstandig,  klug,  weise,  fr6dein-  f.  Verstand, 
Klugheit,  Einsicht,  Weisheit,  ags.  frud  dass.  as.  frod  erfahren,  weise;  alt, 
greis,  frodun  altem,  gi-frodod  weise,  gealtert;  ahd.  frot,  fruot,  mhd.  vruot 
verstandig,  weise,  brav,  ahd.  fruoti,  mhd.  vruote  f.  Verständigkeit  =  an. 
froedi  f.  goth.  frodein-  f.  Von  frath,  froth  vgl.  lit  prota-s  m.  Einsicht, 
Klugheit. 

flaina  Wurfspiess. 

au.  flcinn  m.  Wurfspiess.  -|-  ags.  flau  m.  f.  auch  fla  f.  Wurfspiess,  Ge- 
schoss,  Pfeil.    Vgl.  lit.  plena-s  m.  Stahl? 

flais,  flaisan  plus. 

an.  Heiri  (d.  i.  flaisan-)  mehr  comp.  adj.  zu  margr  viel.  S.  europ.  pl&- 
yans,  ig.  präyans  mehr. 

flaiska  n.  Fleisch. 

an.  flesk  oder  fleski  n.  Speck,  Schweinefleisch.  +  ^^  flesk,  ags.  flaesc  n. 
engl,  flesh  Fleisch;  ahd.  fleisk,  mhd.  vleisch  st.  n.  nhd.  Fleisch.  Von 
flais  plus? 

flaista  meist,  nXAatog. 

an.  flcstr  meist,  adj.  superl.  zu  margr  viel.  S.  europ.  plaista,  ig.  praista 
nUTcnog. 

flauhi  m.  f.  Floh. 

an.  flo  g.  fluar  pl.  floer  f.  Floh,  -f  ags.  fleah,  flea  f.  engl,  flea;  ahd.  fl6h, 
floch,  mhd.  vloch  pl.  vloohe  st.  m.  2  und  vl6  st.  f.  nhd.  Floh  pl.  Flöhe. 
Zu  lat.  pülec-  das  für  plüec-  stehen  wird,  wie  pulmon-  f&r  plümon-  = 
7iUvfA(ov.    Vgl.  sskr.  plu  springen. 

flaugja  fliegen  machen. 

an.  fleygja  fleygdha  fliegen  lassen,  werfen.  +  goth.  U8«flaugjan  im  Fluge 
fortführen,  mhd.  vlougen,  md.  vlogen  fliegen  machen,  Boheochan,  ver* 
scheuchen.    Causale  zu  flingan  flaog  fliegen. 
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flantja  flössen,  fliessen  maclien. 

aa.  fleyta  (=  flautja)  fleytta  fliessen  machen.  +  ahd.  (flöijan)  flozian, 
mild,  yloezen  fliessen  machen,  flüssigmachen,  schmelzen,  mhd.  ze-floezen 
zerfliessen  machen,  schmelzen;  in  der  Bedeutung  „flössen"  =  mittelst 
Flosses  fortschailen  denominativ  von  ahd.  floz  m.  nhd.  Flosa  n.  Causale 
Ton  fliutan  fliessen,  praet  flaut. 

flauma  m.  Strömung,  Fluth. 

an.  flaumr  m.  Strömung,  Fluth.  -f*  <^-  fleam  m.  ergossene  Menge,  Flucht, 
ahd.  worolt-floum  st.  m.  colluvies  mundi,  s.  Schade  s.  ¥•  floum.  Zu  flayja 
■pülen  8.  europ.  plu. 

flak  schweifen  (flackem).- 

an.  flakka  adha  schweifen,  streifen,  flökkun  (d.  i.  flakkani-}  f.  das  Herum- 
atreifen.  -|-  ags.  flacor  volitans,  engl,  to  flacker,  to  flicker ;  nhd.  flackern. 
S.  slavodeutsch  plag  nldCofiat  Stamm  nXay. 

flak  plangere. 

goth.  flekan  faiflok  flekans  klagen,  as.  far-flokan  part.  =  ahd.  farfluahhan, 
er-fluahhan  verflucht,  malignus,  as.  flok  contradictio  =  ahd.  fluoc,  mhd. 
▼Inoch  st  m.  1  und  2,  nhd.  Fluch  pl.  Flüche.    S.  europ.  plak  plangere. 

flah  reissen,  abreissen. 

an.  fl&  flo  flögum  fleginn  (d.  L  *flahan  floh  flohum  flagana)  die  Haut  ah- 
riehen,  schinden,  fletta  (=  flah-tja)  flctta  entkleiden,  flettir  m.  Plünde- 
rer. -|-  lit.  plysz-ti  intrs.  reissen,  platzen,  bersten,  plesz-ti  trs.  reissen, 
serreissen,  zausen,  rauben,  nü-pleszti  abreissen  (Kleid,  Haut). 

fläha  schlau,  hinterlistig. 

an.  flär  flä  flatt  schlau,  hinterlistig.  +  ^S^'  ^^^i  ^^  schlau,  hinterlistig. 
Grein  denkt  an  ahd.  flehan  =  goth.  thlaihan,  dann  wäre  die  Grundform 
thlaiha. 

flata  platt. 

an.  flatr,  flöt,  flatt  platt  -|-  ags.  flat,  engl,  flat;  ahd.  flaz  flach,  platt 

flatja  n.  Hausflur. 

an.  flet  g.  pl.  fletja  n.  Fussboden  im  Hause,  -f-  as.  flot,  fletti,  agrs.  flet 
8t  n.  ahd.  flazzi,  flezzi,  mhd.  vletzo,  vletz  st.  n.  und  f.  platter  Fussbo- 
den, Tenne,  Hausflur.    Von  flata  platt. 

flavja  waschen,  spülen. 

ahd.  (flawjan)  flawen,  flewen,  mhd.  vlaeen,  vlaen  und  vlouwen,  vlöuwen 
waschen,  spülen,  md.  vlat  f.  Sauberkeit,  Schönheit.  S.  slavodeutsch 
plavya,  ig.  plu  nXvvta,  nXito. 

fliugan  flaug  flugum  flugana  fliegen. 

aa.  ^üga  flaug  oder  flo  flugum  floginn  fliegen.  -}-  ags.  flcogan  fleah  flugon, 
engl,  fly  flew;    ahd.  fliugan,  fliogan,  fliukan,  mhd.  vliegen,  nhd.  fliegen, 
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flog ,  geflogen.  Aus  ig.  pra  zencL  fra  fliegen  doroh  k  vgl.  lit.  plnnk-sna 
f.  Feder. 

fliuta  rasch,  schnell,  eilig. 

an.  fljotr  rasch,  schnell,  davon  fl^ta  (d.  i.  fliut-ja)  fl^ta  beeilen.  -{-  aga. 
in  fleot-ig  schnell,  engl,  fleet.    Von  fliatan  strömen. 

fliutan  flaut  flutum  flutana  fliessen,  schwimmen. 

an.  fljota  flaut  flutum  flotinn  fliessen,  schwimmen,  flot  n.  das  Fliessen, 
Schwimmen  (des  Schifi'es)  davon  flota  adha  flott  machen.  -)-  as.  fliotan 
flot  fluten,  ags.  flcotan,  engl,  fleet;  ahd.  fliozan,  mhd.  vliezen  fliessen, 
strömen,  schwimmen,  vluz  g.  vluzzes  m.  2,  nhd.  Fluss,  pl.  Flüsse,  nhd. 
fliessen  floss  geflossen.    Aus  ig.  plu  durch  d  s.  slavodeatsch  plud. 

flika  m.  Fleck. 

an.  flekkr  m.  Fleck,  macula.  -|-  ahd.  fleo,  flech,  mhd.  vlec  st.  m.  und 
ahd.  flecco,  fleccho,  mhd.  vlecke  schw.  m.  Stück  Zeug,  Lappen,  Stück; 
Platz,  Ort;  Stück  Eingeweide;  Schlag;  Flock,  Besohmutzung.  S.  europ. 
plaga  lat.  plaga. 

flikuhta  fleckicht. 

an.  flekkottr  fleckicht.  4~  &hd.  flecchohti,  mhd.  vleckeht,  nhd.  fleckioht. 
Von  flika. 

flihtan  flaht  flechten. 

güth.  in  flahta  f.  Flechte,  geflochtenes  Haar,  ahd.  flehtan,  mhd.  vlehten 
abl.  1  und  3,  nhd.  flechten  flocht  geflochten.    S.  europ.  plak  plaktati. 

flinta  m.  Kiesel,  Stein. 

schwed.  flinta,  dänisch  flint.  -f"  ^S^»  ^^^  ™*  ^^l*  flint;  ahd.  flins  (für 
flinz)  mhd.  vlins  st.  m.  Eaesel,  Stein.    S.  europ.  plinda. 

fluga  m.  Flug. 

an.  flugr  m.  flug  n.  das  Fliegen,  der  Flug  (auch  jäher,  abschüssiger  Ort, 
flug-hamarr  ra.  jähe  Klippe)  flug-dreki  m.  fliegender  Drache.  +  ^d.  flog 
m.  mhd.  vluc  g.  vluges  m.  Flug,  rasche  Bewegung,  Flügel,  nhd.  Flug  pl. 
Flüge.    Von  fliugan. 

flugan  und  fliugan  f.  Fliege. 

an.  fluga  f.  Fliege.  +  ^Sf>*  fleoge  f.  engl,  fly;  ahd.  fliugä,  fliuk4,  fliogA, 
mhd.  vliege  schw.  f.  nhd.  Fliege  pl.  Fliegen.    Von  fliugan. 

flutan  m.  Schiff;  Schiffsmann. 

an.  floti  m.  Floss,  Fahrzeug,  Flotte,  flotnar  pl.  m.  Seeleute,  Vikinger.  -|- 
ags.  flota  m.  Schiff:  Schiffsmann,  Seeräuber,  nhd.  Flotte  f.  ans  dem  Nie- 
derdeutschen.   Von  fliutan. 

flüdu  m.  Fluth. 

an.  flodh  n.  floedh  oder  floedhr  f.  Fluth.  -|-  goth.  flodu-s  m.  as.  flod  st. 
m.  f.  ahd.  fluot,   mhd.  yluot  st.  m.  und  st.  f.  2  Fluth,  Strömung ,  über- 
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strömende  Wawerraenge,  übentrömende  Menge,  nhd.  Flath  pl.  Fluthea. 
Von  floja.    Vgl.  lat.  -pletu-s  m. 

flöja  fliessen,  überströmen. 

an.  floa  flödha  fliessen  von  Etwas.  -^  ags.  flovan  flovede  fliessen,  engl,  to 
flow.    S.  europ.  plä  ig.  pra  füllen,  aus  pal,  par. 

flöra  m.  Flur. 

an.  fldrr  g.  flors  pl.  ar  m.  Steinfussboden.  -|-  ^gs*  Aor  m.  f.  Ilstrich»  engl, 
floor;  mhd.  vluor  st.  m.  nhd.  Flur.    Vgl.  lit.  plo-ti  flach  schlagen. 

B. 
bai,  ba  beide. 

an.  nur  im  gen.  beggja  ambonim.  -f-  goth.  bai  ntr.  ba,  dat.  baim,  acc 
bans  beide.    S.  ig.  slavodeutsch  abha. 

baitja  beissen  machen,  beissen  lassen. 

an.  beita  (==  baitja)  bcitta  beissen  lassen,  weiden  lassen  (Vieh)  anbejssen 
lassen  (Fisch).  -|-  ags.  bätian  anbeissen  lassen  (Fisch)  baetan  säumen 
(Pferd)  baete  n.  Zaum ;  ahd.  (beizjan)  beizan,  peizan,  mhd.  beizen  beissen 
machen,  beizen,  mit  Falken  jagen  (=  den  Falken  beissen  lassen)  mhd. 
beizen  und  erheizen  vom  Pferde  absteigen  (das  Pferd  beissen,  fressen 
lassen)  nhd.  beizen  beizte  gebeizt.    Causale  von  bitan  bait  beissen. 

baidja  verlangen,  fordern,  nötliigen. 

an.  beidha  beidda  verlangen,  fordern,  bitten.  -|-  goth.  baidjan  zwingen, 
gebieten,  as.  bcdian,  ags.  baedan  fordern,  drängen ;  ahd.  (peitjan)  peittan, 
mhd.  beiten  Gewalt  anthun,  zwingen;  drangen,  fordern,  refl.  mit  gen. 
wagen,  intrs.  sich  drängen.  S.  ig.  bhädh,  ksl.  bdditi  zwingen  s.  slavo- 
deutsch bhädhya. 

baina  n.  Bein,  os  und  crus. 

an.  bein  n.  Bein,  Knochen,  os  und  crus.  -|-  as.  b^n,  ags.  bän  n.  engl 
hone;  ahd.  bein,  pein,  mhd.  bein,  nhd.  Beia  st  n.  os  und  crus.  Zu  an. 
beinn  grade,  rectus. 

baukna  n.  Zeichen,  portentum. 

an.  bakn  g.  bakns  n.  Zeichen,  Wink;  portentum.  -(~  &b.  bokan,  ags.  bea- 
cen  n.  engl,  beacon;  ahd.  pouhhan,  pouchan,  mhd.  beuchen  n.  Zeichen, 
Vorbild,  portentum.    Vgl.  ncifavaxto. 

bauga  m.  Bing. 

an.  baugr  g.  baugs  pl.  ar  m.  Hing;  Wchrgeld,  Busse.  -|-  ags.  beag,  beah 
m.  ahd.  boug,  poug,  pouc,  mhd.  bouc  g.  bouges  st.  m.  1  Ring  (für  Kopf. 
Hals,  Arm).    Von  biugan  baug  biegen. 

baugja  beugen. 

an.  beygja  beygdha  krümmen,  biegen.  -|-  as.  bogian  beugen;  ahd.  bou- 
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gen,  mhd.  böugen  (böigen)  krümmen,  biegen,  nhd.  beugen.  Causale  von 
biugan  baug. 

baut  but  schlagen,  stossen. 

an.  bütr  m.  unbehauenes  Stück,  Klotz,  vgl.  mhd.  bntze  sefaw.  m.  abge- 
schnittenes Stück,  Masse,  Klumpen,  bauta  adha  schlagen,  erschlagen, 
bauta-stoinn  ni.  Denkmal  für  einen  im  Kampfe  Gefallenen,  baust  g.  bausts 
n.  das  Schlagen  (aus  baut-ta)  beysta  (d.  i.  baust-ja)  prügeln,  schlagen 
(vpl.  lat.  fusti-s?).  +  ags.  beatan  beot  beoton,  engl,  beat;  ahd.  pozan, 
mhd.  bozen  abl.  12  stossen,  schlagen,  mhd.  boz  und  boz  st  n.  Schlag, 
Stoss,  mhd.  biuz,  büz,  püz  st.  m.  Schlag,  Stoss,  Schmiss,  dazu  auch  nhd. 
bauz!  vielleicht  auch  ahd.  bioza,  pioza,  mhd.  bieze  st.  f.  weisse  Rübe  (= 
Klumpen,  Ballen  wie  an.  bütr?). 

bauna  f.  Bohne. 

an.  baun  g.  baunar  pl.  ir  f.  Bohne,  -f-  ags.  bean  f.  engl,  bean;  ahd.  bona, 
pona,  mhd.  böne  st.  schw.  f.  nhd.  Bohne  pL  Bohnen.  Ans  babna?  vgl. 
curop.  bhabha. 

bak  (bakan  bök  bakans?)  backen. 

an.  baka  adha  backen.  -\-  ags.  bacan  boc,  engl,  bake  baked  baken;  ahd. 
packan,  pachan,  mhd.  bachen  abl.  4,  nhd.  backen  bück  gebacken;  ahd. 
bcccha,  pccchä,  pecca  f.  (=  bakjän-)  Bäckerin.  S.  ig.  bhag  (p<oya. 

baka  n.  Bücken. 

an.  bak  n.  Rücken,  besonders  Pferderücken,  -f-  9A,  bak  st.  n.  1,  ags.  bac 
pl.  bacu  n.  Rücken,  engl,  back,  horse-back.    Von  ig.  bhag  wenden. 

baki,  bakja  m.  Bach. 

an.  bekkr  g.  bekks  und  bekkjar  m.  Bach.  -(~  <^>  bece,  engl,  beck,  ndd. 
Beke  f.  ahd.  bah,  bach,  pah,  pach  pl.  pahhä,  mhd.  bach  pl.  beche,  nhd. 
Bach  pl.  Bäche.    Zu  bakan  backen,  wie  brunnan  zu  brinnan? 

-bahta  ergeben. 

In  and-bahta  m.  Diener  w.  s.  Sskr.  bhakta  ergeben.  S.  ig.  bhagta  pari. 
pf.  von  ig.  bhag. 

bäga  m.  Schwierigkeit,  Streit. 

an.  bägr  oder  bägi  m.  Schwierigkeit,  Streit,  bagr  adj.  schwierig,  lästig. 
4-  as.  bäg  st  m.  Rühmen,  Brüsten  (?)  mhd.  bäc  g.  bäges  st  m.  lautes 
Schreien,  Zank,  Hader,  Streit,  ahd.  bäga,  päga  st  f.  Zank,  Hader,  Streit. 
Dazu  an.  baga  f.  Verdrehtes,  Verkehrtes,  baga  bagdha  hindern. 

bägja  bedrängen,  streiten. 

an.  baegja  baegdha  stossen,  wegbringen,  belästigen,  drängen.  -|-  ahd. 
bägcn,  mhd.  bägcn  schw.  v.  zanken,  hadern,  streiten.  Von  bäga.  Dazu 
das  starke  Verb  ahd.  bägan,  pägan,  p&kan  praet.  piao,  mhd.  bägen  bico 
zanken,  hadern,  streiten. 
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bagma  m.  Baum. 

an.  t)adhmr  m.  Baum,  -f-  goth.  bagm-a-8  m.  as.  bdm,  ags.  beam  m. ;  abd. 
bonm,  ponnif  mhd.  boam  st.  m.  1,  nhd.  Baum  pl.  Bäume.  Ffir  baTma? 
Zu  lg,  bhü,  also  Gewächs? 

bäta  m.  Boot. 

an.  batr  g.  b&ts  m.  Boot.  -|-  ags.  bat  m.  (ahd.  bot,  nbd.  Boot  m.  ist  am 
dem  Niederdeutschen  entlehnt). 

batis  (bat)  adv.  comp,  besser,  mehr. 

an.  betr  adv.  besser,  bat-na  adha  besser  werden,  bati  m.  Bessening.  -f 
as.  bat,  bet  besser,  mehr,  ags.  bet;  ahd.  baz,  paz,  mhd.  baz,  nhd.  basi, 
for-bass  adv.  besser,  mehr.  Dazu  bota  (woraus  jedoch  noch  nicht  ein 
Verb  batan  bot  folgt,  vgl.  bona,  dolja  zu  hanan,  dala).  Vgl.  tskr.  bhad-ra 
fiinstus,  gut,  glücklich. 

batisan  adj.  besser. 

an.  betri,  betra  adj.  besser.  +  fifoth.  batizan-  der  bessere,  as.  betara, 
betero,  ags.  betera,  betra,  bätra,  engl,  better;  ahd.  peszir,  bessir,  mhd. 
bezzer,  nhd.  besser.    Zu  batis,  bat. 

batisä  bessern. 

an.  betra  adha  bessern,  betrast  sich  bessern,  besser  werden,  betrau  f. 
Besserung  (würde  goth.  *batis6ni-  f.  lauten).  -)-  ahd.  bezzeron,  pesirdn, 
paziron,  mhd.  bezzern,  nhd.  bessern.    Von  batis. 

batista  best. 

an.  baztr,  beztr  adj.  der  beste,  bazt,  bezt  adv.  aufs  beste.  -|-  goth.  batist- 
a-B,  as.  bezt,  best,  ags.  botst,  best  (und  betast,  betost)  engl,  best;  ahd. 
bezzist,  pezzist,  mhd.  bezzest,  best,  nhd.  best,  der  beste.  Superlativ  m 
bat,  batis. 

batha  n.  Bad. 

an.  badh  n.  Bad.  -h  as.  badh,  ags.  bädh  n.  engl,  bath,  Bath;  ahd.  bad, 
päd,  mhd.  bat  g.  bades  n.  nhd.  Bad  n.    Zu  ahd.  pä-an  bähen. 

bathä  baden. 

an.  badha  adha  baden.  -|-  ahd.  badpn,  padon ,  mhd.  baden,  nhd.  baden. 
Von  batha  Bad. 

bathu  (bathva  f.)  Kampf. 

an.  bödh  f.  Kampf.  -{-  ags.  beadu,  beado  g.  dat  beadve  g.  pl.  beadva  f. 
Kampf;    ahd.  Badu-   Kampf  in  Eigennamen.    Zu  europ.  bha  bhan  vgl. 

badja  m.  n.  Bette,  Bettzeug. 

an.  bedhr  g.  bedhs  und  bedhjar,  pl.  bedhir  m.  Bettdecke.  -|-  goth.  ba^ja- 
n.  as.  bed  instr.  beddiu  n.  Bett,  hreo-bed  n.  Leichenlaken,  ags.  bed  n. 
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engl,  bed;  ahd.  betti,  petti,  mhd.  bette  n.  Bette,  Beet,  nhd.  Bett,  Beet 
n.    Za  bindan,  wie  Sifivwif  zu  ^i-ut, 

banan  m.  Tod,  Tödter. 

an.  bani  m.  Tod,  Tödter.  -|-  as.  bano  m.  Tod,  Tödter,  ags.  bana,  bona 
m.  Tödter;  ahd.  bano,  pano,  mhd.  bane,  ban  schw.  m.  Tod,  Verderben. 
S.  enrop.  bhan,  bha,  bhana  (povo^,  '•ip6vo-g. 

banki  (bankja)  m.  Bank. 

an.  bekkr  g.  bekks  und  bekkjar  pl.  ir  m,  Bank,  bakki  m.  niedriges  Fluss- 
ufer  (=  Bank),  -f-  ags.  bene  f.  engl,  bench,  as.  bank  dat.  pl.  benkian; 
ahd.  banch,  panch,  mhd.  banc  st  m.  2  und  st.  f.  2,  nhd.  Bank,  B&nke  f. 

banda  n.  Band,  Fessel. 

an.  band  n.  Fessel,  Band,  Verpflichtung,  -f  as.  band  st.  n.  Band,  Reif; 
ahd.  baut,  pant  pl.  baut  und  pentir,  mhd.  band  g.  bandes  st.  n.  Band, 
Fessel,  nhd.  Band  pl.  Bande  und  B&nder  n.    Von  bindan  s.  ig.  bhandha. 

bandva  Zeichen. 

an.  in  benda  benda  winken,  bedeuten,  portendere  s.  bandyja.  -{~  goth. 
bandva  f.  Zeichen.    Von  ban  =  ipav  fpaivt», 

bandyja  Zeichen  geben. 

an.  benda  benda  winken,  bedeuten,  etwas  verkünden,  portendere.  «f- 
goth.  bandvjan  ein  Zeichen  geben,  anzeigen,  andeuten,  zu  wissen  thun, 
kundbar  machen.    VgL  ags.  bendan  flectere,  engl,  to  bend? 

bann,  ban  bannen,  gebieten,  verbieten. 

an.  in  bann  n.  Verbot,  banna  bannadha  verbieten,  verwehren,  b6n-ordh 
n.  Werbung,  das  Freien,  boen  (=bonja)  f.  Bitte,  Gebot,  Gebet,  boena 
boenda  bitten,  auffordern.  -|-  ahd.  bannan,  pannan,  mhd.  bannen  praet. 
bien  unter  Strafandrohung  befehlen,  vorladen,  einberufen;  in  Bann  thun. 
S.  ig.  bhan  (prifit,  tpaiva;  lat.  färi,  fSuium. 

banna  Verbot,  Bann. 

an,  bann  n.  Verbot  -|-  as.  ban  n.  Gebot,  Befehl,  ahd.  ban,  pan  pl.  pann4 
st.  m.  1,  mhd.  ban  pl.  benne  st.  m.  2  Gebot,  Verbot,  Bann,  Acht.  Von 
bann. 

banja  f.  Wunde. 

an.  ben  g.  benjar  pl.  benjar  f.  Wunde.  -|-  goth.  banja  f.  Wunde,  Ge- 
schwür, as.  in  beni-wunda  £  tautologische  Composition,  Wunde,  ags.  ben, 
benn  dat.  benne  nom.  pl.  benne  f.  Wunde.    Zu  europ.  bhan. 

bansa  m.  Stall. 

an.  b&ss  g.  bäss  pl.  ar  m.  Stall,  KuhstaU.  +  ditmars.  bös  m.  Kuhstall, 
vgl.  goth.  bans-ti-  f.  Scheune,  Scheuer.  Mit  an.  baesa  baesta  in  den 
Stall  bringen,  vgl.  ndd.  „bansen".    8.  ig.  bhansa,  sskr.  bhftsa  m.  KuhstaU. 

bajätha  beide. 
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ftn.  bädhiTf  bädbar,  baedbi  beide.  +  gotb.  bajötba  pl.  beide,  dat.  bi^^ 
thuxn,  as.  bedbia:  ahd.  bede,  pede,  mbd.  beide,  nhd.  beide:  Aas  bei 
beide  erweitert. 

bara,  bara  f.  Bahre. 

an.  barar,  barir  (and  bönxr  scbw.)  pl.  f.  Bahre,  Leichenbahre.  -1-  as.  bara 
f.  ags.  baere  f.  engl,  bier;  ahd.  bara,  para,  mhd.  bare  et.  schw.  f.  nhd. 
Bahre  pl.  Bahren.    S.  ig.  bhära.    Von  biran  bar  bänun. 

baiisa  n.  Grerste. 

an.  barr  g.  bars  m.  Gerste.  -|-  ags.  bere,  engl,  bar-ley  Gerste;  goth.  in 
bariz-eina-  gersten.  S.  europ.  bharas,  lat  far,  ksl.  boro.  Von  hiran  bar 
wie  Getreide  (aus  gitragidi)  von  tragen. 

barka  Barke,  Art  Schiff. 

an.  barkr  and  barki  m.  Barke.  -|-  mhd.  barke  schw.  nnd  st.  f.  nhd. 
Barke.    Vielleicht  nicht  deutsch. 

barda,  bardi  m.  Bart. 

ags.  beard  m.  engl,  bcard;  ahd.  bart,  part,  mhd.  hart  st.  m.  2,  nhd. 
Bart  pl.  Barte.    S.  europ.  bharda  barba. 

bama  n.  Sind. 

an.  bam  n.  Kind.  -\-  goth.  bama-  n.  as.  bam,  ags.  beam  n.  ahd.  pam, 
mhd.  bam  st.  n.  Kind,  Sohn.  Von  biran  bar  tragen,  gebären  s.  slavo- 
deutsch  und  ig.  bhama. 

bamiska  kindlich. 

an«  bemskr  kindlich,  bemska  f.  Kindheit,  Kindesalter.  -|-  goth.  bamiska 
kindisch,  bamiskja-  n.  Kindheit,  bamiskein-  f.  Kinderei.  S.  slavodeatscb 
bhamiska  kindlich.    Von  bama. 

barma  m.  Brust,  Schooss. 

an.  barmr  m.  Band,  Gefassrand,  Brust,  -f-  goth.  barm-i-  m.  as.  barm  m. 
1,  ags.  bearm  m.  ahd.  barm,  panii,  param,  mhd.  barm  st.  m.  Brust, 
Schooss.  Von  biran  bar  tragen,  erheben.  (Vgl.  barmr  m.  Rand  nnd 
bnrda  m.  Rand,  Bord.) 

barja  schlagen. 

an.  berja  bardha  schlagen,  berjast  sich  schlagen,  kämpfen.  -|-  ags.  benan; 
ahd.  beijan,  perjan,  mhd.  bem  schlagen,  klopfen,  treten,  kneten,  formen. 
S.  ig.  bhar,  europ.  bharya  ferire. 

bärja  tragend,  fähig,  bereclitigt  zu. 

an.  baerr  berechtigt  zu.  -\-  ahd.  bäri,  pari,  mhd.  baere  tragend,  herx,or- 
bringend,  fähig  zu,  mhd.  sent-baere  zur  Theilnahme  am  sent  (^  ahd. 
senöt  aus  synodus)  berechtigt.    Von  biran  bar  bärum. 

bal  tönen,  blöken,  bellen. 

an.  belja  adha  brüllen  (Kalb)  bjalla  f.  Glocke,  Schelle,  engL  beU.  + 
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a^.  bellan  latrare,  boare,  gnmire,  ahd.  pelian,  bellan,  mhd.  bellen  abl. 
1,  nhd.  bellen  (billt,  boU),  mhd.  bil  st.  m.  bellende  Stimme,  nhd.  Bulle, 
Bull  m.    Vgl.  lit.  byla  f.  das  Reden,  ksl.  bilo  n.  Schelle. 

Lala  n.  Scheiterliaufen. 

an.  bal  n.  Scheiterhaufen,  -f-  agB-  bael  n.  Scheiterhaufen ;  Flamme,  Gluth. 
S.  ig.  bhäla. 

balkan  m.  Balken. 

an.  bälkr  m.  Scheidewand,  Abschnitt,  Abtheilung  (Art,  Klasse,  Haufe), 
bjulki  111.  Balken,  -j-  ^s*  balko,  ahd.  balco,  mhd.  balke  schw.  m.  nhd. 
Balken. 

balgi  ni.  Balg. 

an.  belgr  g.  belgs  pl.  ir  m.  abgestreifte  Thierhaut,  Balg.  -|-  goth.  balgi- 
m.  ags.  bälg  m.  engl,  belly;  ahd.  balg,  palg,  pale,  mhd.  balo  g.  balges 
st.  m.  2,  nhd.  Balg  pl.  Bälge.    Von  bilgan  balg. 

baltha  kräftig,  kühn. 

an.  ballr  stark,  kraftig,  gewaltig.  -|-  goth.  in  balthaba  adv.  kuhnlioh, 
balthcin-  f.  Kühnheit,  as.  bald,  ags.  bald,  beald,  engl,  bold;  ahd.  bald, 
pald,  mhd.  balt  fl.  balder  kühn,  dreist,  schnell,  eifrig,  nhd.  bald  adv. 
mox. 

balla  (ballu)  m.  Ball. 

an.  böllr  g.  ballar  pl.  ballir  m.  (uStamm)  Kugel,  Ball,  -f-  mhd.  bal  g. 
balles  m.  Kugel,  Ball,  nhd.  Ball,  Bälle;  ahd.  pallo,  ballo,  mhd.  balle 
schw.  m.  und  ahd.  balla,  palU  schw.  f.  Ball,  Kugel;  Ballen  (auch  an 
Hand  und  Fu88>.    Vgl.  bullan  Bolle. 

balva  (sclilimm,  übel)  n.  Unheil,  Uebel. 

un.  böl  g.  böls  dat.  bölvi  n.  Uebel,  Unglück,  -f-  goth.  in  balva-Tdsein«  f. 
Bosheit,  balv-jan  quälen,  balv-eini-  f.  Qual,  Pein,  as.  balo  n.  Uebel,  agt. 
balu,  bealu  adj.  schlimm,  balu,  bealu,  bealo  n.  Unheil,  Uebel;  ahd.  balo, 
palu  g.  balawes  st.  m.  1  Verderben.    S.  europ.  bhalva  (pavlog, 

basa  bar,  bloss. 

an.  bcrr  (=  basjas)  bloss,  entblösst  (berum  fHum  barfuss),  unbekleidet; 
deutlich,  offenbar.  -|-  as.  bar,  ags.  bar,  engl,  bare;  ahd.  bar,  par,  mhd. 
bar  barwer  nackt,  bloss,  ledig,  frei  von ;  inhaltlos,  eitel.  8.  slavodentsoh 
bhasa,  bhasu. 

basta  n.  Bast. 

an.  bast  g.  basts  pl.  böst  n.  Bast.  -|-  ags.  hast;  ahd.  hast,  mhd.  hast  tt. 
m.  n.  Haut,  Bast,  Kmde,  nhd.  Bast  n.  Dazu  mhd.  buoet  m.  n.  Baststrick 
(wie  dolja  zu  dala,  dogis  zu  dag^  Hohn  zu  Hahn  u.  s.  w.).  Von  bindaa 
band  aus  bad-ta. 

basja  n.  Beere. 
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an.  ber  n.  Beere,  -f  goth.  basja-  n.  as.  beri  st.  n.  ags.  berje,  ber^e  sohw. 
f.  engL  berry;  ahd.  beri,  peri,  mhd.  ber  st.  n.  und  st.  f.  nhd.  Beere.  Vgl. 
sskr.  bhas  essen? 

biugan  baug  bugum  bugana  biegen. 

an.  bjüga  biegen,  bugust  flectebant  sc,  pari,  boginn  gebogen,  bjügr  knunm, 
gekrümmt,  bugr  m.  Biegung,  Krümmung.  -{-  goth.  biugan  bang  bugum 
bngans  biegen,  sich  biegen,  ags.  bügan  beah  bugon;  ahd.  biagan,  piogan, 
piokan,  mhd.  biegen,  nhd.  biegen  bog  gebogen;  ahd.  biugo,  piugo  schw. 
m.,  mhd.  biuge  st.  f.  Krümmung. 

biuda  m.  Tisch. 

an.  bj6dhr  m.  Tisch,  -f-  goth.  biud-a-s  m.  as.  biod,  ags.  beod  m.  ahd. 
piot,  biet  m.  Tisch.    Von  biudan  bieten. 

biudan  band  budum  budana  bieten. 

an.  bj6dha  baudh  budhum  bodhinn  bieten,  sich  erbieten,  entbieten,  an- 
bieten, -f-  goth.  (biudan  bauth  budum  budans  in)  ana-biudan  entbieten, 
befehlen,  anordnen,  faur-biudan  verbieten,  as.  biodan,  ags.  beodan;  ahd. 
biotan,  piotan,  mhd.  bieten  abl.  6  bieten,  darbieten,  anbieten,  zeigten,  er- 
weisen.   Grundbedeutung:  kundthun,  s.  ig.  bhudh. 

biun  sein,  bium  bin. 

as.  bium,  ahd.  bim,  mhd.  nhd.  bin,  ags.  beon,  engl,  to  be  sein.  Die 
Flexion  der  Verbs  gehört  in  die  Grammatik.    S.  ig.  bhü  bhaTami. 

bita  m.  n.  Biss. 

an.  bit  n.  das  Beissen,  Biss.  -\-  ahd.  biz  st.  m.  Biss,  abgebissenes  Stück, 
mhd.  biz,  bitz  st.  m.  nhd.  Biss  m.    Von  bitan  bitana  beissen. 

bitan  m.  Bissen. 

an.  biti  m.  Bissen,  Mundvoll  (Querbalken  im  Hause,  Schiffe).  -|-  ahd.  bizso, 
pizzo,  mhd.  bizze  schw.  m.  auch  ahd.  pizzä  schw.  f.  Bissen,  Schliessen  des 
Mundes  zum  Beissen;  Keil  vgl.  an.  biti  Querbalken.  Von  bitan  bitana 
beissen. 

bitan  bait  bitmn  bitana  beissen,  spalten,  eindringen. 

an.  bita  beit  bitum  bitinn  beissen  (vom  weidenden  Pferde,  anbeissen- 
dem  Fische),  beissen  =  eindringen,  spalten  (vom  Schwerte,  Bohrer),  ein- 
greifen, wirksam  sein.  -\-  goth.  beitan  bait  bitum  bitans  beissen,  ags. 
bitan,  engl,  bite;  ahd.  bizan,  pizan,  mhd.  bizen  abl.  5  beissen,  beiasend 
schmerzen,  nhd.  beissen  biss  gebissen.  S.  ig.  bhid  spalten,  welche  all- 
gemeinere Bedeutung  im  An.  noch  deutlich  hervortritt. 

bitra  beissend,  scliarf,  bitter. 

an.  bitr,  bitr,  bitrt  beissend,  scharf;  begehrlich.  -{-  as.  bittar,  ags.  biter, 
engl,  bitter;  ahd.  bittar,  pittar,  mhd.  bitter  beissend,  scharf,  bitter,  nhd. 
bitter.  Die  Yoculsteigerung  im  goth.  baitr-a-s  bitter  ist  auf  diesen  Dia- 
lect  beschrankt.    Von  bitan  bait  bitana  beissnn. 
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btdan  baid  bidum  bidana  warten. 

an.  hidha  beidh  bidhum  bidhinn  warten,  warten  auf ;  erhalten,  sugetheilt 
bekommen,  -i-  goth.  beidan  baid  bidum  bidans  warten  auf,  erwarten  mit 
gen.  as.  bldan  warten  auf  mit  gen.  ahd.  bitan,  pitan,  mbd.  btten  abl.  5 
warten,  warten  auf  mit  gen.    S.  europ.  bhidhfidere. 

bidila  n.  Freier,  Werber,  Bittel. 

an.  bidhill  m.  Freier,  Werber.  -^  ahd.  pitil,  mhd.  bitel  st.  m.  1  Bittel, 
Freier,  Werber,  Freiwerber.    Von  bidjan  bitten. 

bidjan  bad  badum  bidana  bitten. 

an.  bidhja  bad  Jmd  etwas  heissen,  auffordern  zu,  verlangen;  bitten,  bo- 
ten, freien  um.  -{-  goth.  bidjan  bath  und  bad  bedum  bidans  bitten,  be- 
ten, betteln,  as.  bidian.  biddean,  ags.  biddan,  engl,  beg;  ahd.  (pitjan) 
bittan,  pittan.  mhd.  bitten,  biten  bitten,  beten,  wünschen,  auffordern, 
nhd.  bitten  bat  gebeten.  Vgl.  fateor  fas-sus,  d'^a-npato^.  Aus  ig.  bha, 
bhan. 

biiidan  band  biindum  bundana  binden. 

an.  binda  batt  bundum  bundinn  binden,  fesseln.  -^  goth.  bindan  banä 
bundum  bundans,  as.  bindan,  ags.  bindan,  engl,  bind  bound;  ahd.  hintan, 
pintan,  mhd.  binden,  nhd.  binden  band  gebunden.    S.  ig.  bhandh  binden. 

biba  das  Beben,  Zittern.   . 

an.  bif  g.  bifs  n.  das  Beben,  Zittern.  -|-  ahd.  biba,  piba  und  blbe,  mhd. 
bibe  st.  schw.  f.  das  Beben,  Zittern.    Vgl.  ifißofiai,  <p6ßogf  febris. 

biba  beben,  zittern. 

an.  bifa  adha  bewegen,  erschüttern,  bifast  schüttem,  beben,  bi&n  f.  Er- 
schütterung. -|-  as.  bibhön,  bifon  ,  ags.  beoiian;  ahd.  bibdn,  pip^,  mhd. 
biben  und  biben,  nhd.  beben.  Dazu  femer  ahd.  bibin6n,  pipin6n.  mhd. 
bibenen  zittern,  beben,  ahd.  pipinunga,  mhd.  bibenunge  f.  Beben,  Zit- 
tern.   Von  biba  ifoßog. 

bibra  m.  Biber. 

an.  bjorr  m.  (entstellt  aus  bifr)  Biber,  Biberfell.  -|"  <^'  beofor  m.  engl, 
beaver;  ahd.  bibar,  pipar,  mhd.  biber  m.  nhd.  Biber.  Wie  an.  björr  = 
bifr  =  lat.  fibro,  so  entspricht  an.  björr  m.  abgeschnittener  Streifen, 
Fetzen  dem  lat.  fibra,  fimbria.  Auch  an.  björr  m.  Bier  ist  aus  bifr  ^ 
bibr  entstanden,  welches  die  Verdeutschung  des  roman.  bibere  Trinken 
=  Trank  ist. 

bira,  biran  m.  Bär. 

an.  berr  m.  (d.  i.  biras)  Bär ,  bera  (d.  i.  biran-)  f.  Bärin ,  vgl.  bjöm  m. 
Bär,  bjarn-d^r  n.  Bärthier;  auch  bersi  und  bessi  m.  Bär,  bima  f.  Bärin. 
-1-  ags.  bera  schw.  m.  Bär  =  ahd.  bero,  pero,  mhd.  her  schw.  m.  Bär, 
nhd.  Bär  pl.  Bären,  ahd.  pirin  f.  Bärin,  pirin  adj.  vom  Bären,  nrsinus. 
Vgl.  lat.  ferus,  fera. 

Fiek,  indogerm.  Wtfrtorbaoh.  e.Aofl.  58 
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biran  bar  bänim  burana  tragen,  heben,  bringen,  ge- 
bären. 

an.  bera  bar  barum  berinn  trafi^en ,  bringen ;  haben  .  besitzen ;  ertragen, 
byrdh  f.  das  Tragen.  Gebären.  -^  goth.  bairan  bar  benim  baurans  tra- 
gen, biingen,  hervorbringen,  gebären,  as.  heran,  ags.  heran,  engl,  bear 
bore;  ahd.  heran,  peran,  mhd.  bem  abl.  3  tragen,  hervorbringen,  gebä- 
ren, intrs.  zum  Vorschein  kommen,  treiben,  wachsen,  geboren  werden. 
S.  ig.  bhar. 

birka  f.  Birke. 

an.  björk  g.  bjarkar  f.  Birke,  birki-raptr  m.  Knittel  aus  Birkenholz,  birki- 
vidhr  m.  Birkenbaum,  -j-  ^gB.  beorc  f.  engl,  birch;  ahd.  birka,  bircha. 
pircha,  piricha,  mhd.  birke,  birche  st.  f.  nhd.  Birke  pl.  Birken  f.  S.  ig. 
bharga. 

birhta  licht,  hell. 

an.  })jartr,  björt,  bjart  licht,  hell.  -{-  goth.  bairht-a-s  hell,  offenbar,  deut- 
lich, as.  berht,  beraht,  ags.  beorht  hell,  glänzend,  erlaucht;  ahd.  beraht. 
peraht,  mhd.  berht  glänzend.    Altes  part.  pf.  zu  ig.  bharg  glänzen  w.  s. 

birhtin  f.  Glanz. 

an.  birti  f.  Glanz.  -^  goth.  in  ga-bairhtein-  f.  Erscheinung;  ahd.  perahtl 
f.  Glanz.    Von  birhta. 

birhtja  hell,  licht  machen. 

an.  birta  birta  klar  machen,  erhellen,  -j-  goth.  bairhtjan  offenbaren.  Von 
birhta. 

birga  n.  Berg,  Fels. 

an.  bjargl,  borg  n.  Fels,  Klippe.  -|-  goth.  in  bairgahein-  f.  Berggegend. 
Gebirge,  as.  borg,  ags.  beorg,  beorh,  biorh  st  m.  1,  ahd.  berg,  berc. 
perg,  perc,  perag,  perac,  mhd.  berc  g.  berges  st.  m.  1,  nhd.  Berg  pl. 
Berge  m.    S.  slavodeutsch  bhargha,  ig.  bharg h. 

birgan  barg  burgum  burgana  bergen. 

an.  bjarga  barg  burgum  borginn  bergen ,  schützen ,  retten ,  verbergen, 
bjargast  sich  retten;  sich  nähren  von.  -|-  goth.  bairgan  barg  baurgum 
baurgans  bergen,  bewahren,  as.  bergan,  ags  beorgan:  ahd.  bergan,  per- 
gan,  pcrcan,  mhd.  borgen  bergen,  in  Sicherheit  bringen,  umschliessen. 
nhd.  bergen  barg  geborgen.    S.  ig.  bhargh. 

birgja  kost<3n. 

an.  bergja  bergdha,  schmecken,  kosten,  geniesseii.  -\-  ags.  beorgan.  byr- 
gan,  byrgian  schmecken,  kosten,  kauen;  engl.  bury.  Zu  birgan,  vgl.  an. 
bjargast  sich  retten  uml  sich  nähron  von. 

bilgan  balg  bulgum  bnlgana  aufschwellen. 

au.  im  part.  praet.  bolginn   erhüben,    uufgescli wollen,    belgr  m.    Balg  ». 
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balgi,  belgja  aufschwellen  machen  (causale)  bylgjs  f.  Woge,  ndd.  „Bülge". 
-f  as.  belgan,  ags.  belgan;  ahd.  belgan,  pelgan,  mhd.  beigen  abl.  1  (ei- 
{jentlich  aufschwellen)  aufgebracht,  zornig  sein  über. 

billa  f.  Glocke. 

an.  bjalla  f.  Glocke,  -f  engl,  bell  Glocke.  Daraus  ksl.  bilo  n.  Schelle 
entlehnt?    Zu  bal. 

biva  (bijaV)  f.  Biene. 

an.  1)^  g.  bjs  f.  Biene.  4"  ags-  l^e«,  hi  f.  engl,  bee;  ahd.  bia,  pi&,  mhd. 
lue  schw.  f.  ahd.  bian,  pian  pl.  plana  st.  m.  1,  mhd.  bine,  bin  st.  f.  1; 
ahd.  bini,  piiii,  mhd.  liiuo  st.  n.  (Stamm  binja-)  nhd.  Biene  pl.  Bienen  f. 
An.  1)^  könnte  auch  aus  bija  entstanden  sein  (bija,  biju,  bin,  bjü,  b^). 
S.  ig.  bha,  slavolit.  biti. 

büa  n.  Bau. 

an.  bü  n.  Wirtschaft,  Haushalt;  Wohnort.  +  as.  bü  n.  Wohnung,  Gut, 
Haus  und  Hof,  ags.  bü  n.  Wohnung;  ahd.  bü,  pü,  mhd.  bü  g.  büwea, 
und  bou  g.  bouwes  st.  m.  selten  n.  Ackerbau,  Landwirtschaft,  bebautes 
Land,  Wohnsitz,  W^ohnung;  Bau  einer  Wohnung,  Bau  =  Gebäude,  nhd. 
Bau  m.    Von  büan. 

büan  bauen,  wohnen. 

an.  b^  bjo  bjuggum  büinn  wohnen;  in  Stand  bringen,  versehen  mit, 
schmücken,  ausrüRton;  bestatton;  sich  betragen.  -(-  goth.  bauan  st.  v. 
wohnen .  bewohnen ,  ald  bauan  ein  Leben  führen ,  as.  büan  schw.  ags. 
büan,  büvan  st.  v.  byvan  schw.  ahd.  büan,  püan,  büwan,  püwan,  mhd. 
bücn,  büwen  (bouwen,  biuwen)  st.  schw.  v.  Feldbau  treiben,  wohnen,  trs. 
bebauen,  bewohnen,  nhd.  bauen,   Schweiz,  gebüwen,  gebüen.    S.  ig.  bhü. 

böanda  m.  Bebauer. 

an.  büandi,  boandi,  bondi  pl.  bocndr  m.  freier  Grundbesitzer,  -j-  ag^. 
bücnd  ni.  incola.    Part,  praes.  von  büan  als  subst. 

büka  m.  Leib. 

an.  bükr  m.  Körper,  Leib,  der  menschliche  Leib.  -f~  ^b.  büc  m.  ahd. 
buh,  buch,  püch,  mhd.  buch  st.  m.  Bauch,  Rumpf,  nhd.  Bauch  pl.  Bäu- 
che.   Zu  ig.  bhug  fungi. 

bukka  m.  Bock  (und  bukkan  m.). 

an.  bukkr,  bokkr  m.  Bock,  stor-bokkr  m.  (grosser  Bock  soviel  als)  ange- 
sehener Mann,  bokki  m.  Bock.  -|-  ags.  bucca  m.  engl,  bück;  ahd.  boch, 
poch ,  pocch  pl.  pocchä ,  mhd.  boc  g.  bockes  st.  m.  1 ,  nhd.  Bock  pl. 
Böcke.    i>.  ig.  bhuga,  sskr.  bukka  m.  Bock.    Wohl  von  bhug  frui. 

bugan  m.  Bogen,  Wölbung,  Schiessbogen. 

an.  bogi  m.  Bogen,  Wölbung,  Schiessbogen.  -f-  as.  bogo,  ags.  boga  schw. 
m.  engl,  bow;  ahd.  bogo,  pogo,  poco,  mhd.  böge  schw.  m.  Bogen,  Wöl- 
bung, Schiessbogen.  nhd.  Bogen  m.    Von  bingan  bugana  biegen. 
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budna  und  bndma  (butma)  m.  Boden,  Grund. 

an.  botn  g.  botns  pl.  ar  m.  Grund,  Boden.  -|-  as.  (bodom)  dat.  bödme, 
ag8.  botm  m.  engl,  bottom;  ahd.  bodam,  podam,  mhd.  bodem  st.  m.  f. 
nhd.  Boden.    S.  ig.  bhudhna  und  europ.  bhudhma  ßv^fiog. 

bütha,  böthan  f.  Wohnung,  Bude. 

an.  büdh  pl.  ir  f.  Wohnung,  Aufenthalt;  Bude,  Zelt,  büdhu-nautr  m.  Zelt- 
genoss.  -|-  engl,  booth;  mhd.  buode,  md.  büdo  schw.  f.  nhd.  Bude  pl. 
Buden  f.    Vgl.  lit.  buta-s  m.  Haus.    Von  büan  bauen,  wohnen. 

buda  n.  Gebot. 

an.  bodh  n.  Einladung,  Auffordeining ,  C4ebot,  Gastgebot.  -|-  ags.  bod  n. 
Gebot,  bc-bod,  l)i-bod  n.  jussum,  mandatum  =  ahd.  bibot,  pipot  n.  Ge- 
bot, mhd.  bot  8t.  n.  Gebot,  nhd.  Ge-bot,  Ver-bot  n.  Von  biudan  budana 
bieten. 

budan  m.  Verkünder  (Bote). 

an.  bodhi  m.  Yerkünder.  -|-  as.  bodo,  ags.  boda  schw.  m.  Bote;  ahd.  boto, 
poto,  mhd.  böte  schw.  m.  Bote,  Botschafter,  Gesandter,  nhd.  Bote  m. 
Von  biudan  budana  bieten. 

bupa,  buppa  m.  Puff,  Stoss. 

an.  bopp  g.  bopps  n.  Schlag,  Stoss  eines  elastischen  Körpers  „Puff^\  -f- 
mhd.  buf,  puf  g.  puffes  m.  Schlag,  Stoss ;  Bu£f-  oder  Puffspiel,  nhd.  Paff 
pl.  Püffe  m.  Eigentlich  wohl  vom  Tone  vgl.  an.  bopps  g.  bopps  n.  hoh- 
ler Laut,  boppsa  adha  hohl  lauten  und  mlid.  buffen  schnauben,  bellen. 

bura  Bohrer. 

an.  borr  g.  bors  pl.  borar  m.  Bohrer.  -}-  ahd.  bora,  pora  st.  f.  Bohrer. 
S.  ig.  bhar  bohren. 

burä  bohren. 

an.  bora  adha  bohren,  durchbohren,  bora  f.  Gebohrtes,  Loch.  -|-  ahd. 
borou,  porun,  mhd.  bom,  nhd.  bohren.    S.  europ.  bharaya  forore. 

büra  n.  „Bauer",  Gemach,  Vorrathshaus. 

an.  bür  n.  Vorrathshaus,  Frauengemach.  -|-  ags.  bür  m.  Wohnung,  üaus, 
engl,  bower  Wohnung,  Hütte ;  ahd.  bür,  pur  st.  m.  Wohnung,  Haus,  nhd. 
Yogel-baucr  u.    Von  büan  bauen,  wohnen. 

burgi  f.  Burg. 

an.  borg  g.  borgar  pl.  ir  f.  erhöhter,  hügelformiger  Platz;  Burg,  Stadt, 
-j-  goth.  baurg-i-s  f.  as.  bürg,  burug,  ags.  byrig  f.  engl,  borough,  -bury; 
ahd.  bürg,  purg,  pure,  mhd.  bure  g.  bürge  st.  f.  2,  nhd.  Burg  pl.  Bur- 
gen f.    Von  birgan  barg  burgana  bergen. 

burdi  f.  das  Tragen,  Geburt 

an.  byrdh  f.  das  Tragen,  Gebären.  -(-  *h*l-  h"rt,  mhd.  burt  st.  f.  2  (le- 
burt;  goth.  ga-baurth-i-s  =  ahd.  gaburt  =  nhd.  Geburt  f.  as.  knni-bnrd 
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Herkunft,  mund-burt  =  ahd.  mundi-burt  st  f.  2  Schutztragung  =r  Schuts- 
herrschaft.   Von  biran  borana,  8.  ig.  bhartL 

burda  n.  Bord,  Band,  ScliiÄsrand ;  Brett. 

an.  bordh  n.  Rand,  Kante,  Bord  (des  Schiffes),  Tafel,  Brett,  Tisch,  -f- 
guth.  in  fotu-baurda-  n.  Fussbank,  as.  bord,  ags.  bord  n.  engl,  board; 
ahd.  bort,  mhd.  bort  n.  Rand,  Schififsrand,  Bord,  nhd.  Bord  n.  Von  bi- 
ran burana  hoben,  wie  an.  barmr  Rand. 

burdan  m.  Borte. 

an.  bordhi  m.  Vorhang,  Umhang,  -j-  &hd.  borte,  porto,  mhd.  borte  schw. 
m.  Rand,  Borte,  nhd.  Borte  pl.  Borten  f.    Schwache  Form  von  burda. 

burja  Wind. 

an.  byrr  g.  byrjar  m.  Wind,  günstiger  Wind,  byrjar  es  weht  günstiger 
Wind.  +  mhd.  bur  st.  f.  Wind.    S.  slavodeutsch  bhurya. 

bursta  f.  Borste. 

an.  burst  g.  burstar  pl.  ir  f.  Borste,  Dachspitze  am  Hausgiebel  vgl.  lat. 
fastigium.  -\-  ags.  byrst  f.  engl,  bristle;  ahd.  burst,  purst,  mhd.  borst  st. 
m.  und  ahd.  porst,  mhd.  borst  st.  n.  und  ahd.  burstÄ  schw.  £  sz  mhd. 
})or8te  f.  Borste,  jaculura,  nhd.  Borste  pl.  Borsten  f.  Von  ig.  bhärs  ri- 
gere  vgl.  ahd.  parren  starr  emporstehen. 

bulta,  bultan  m.  Bolz. 

an.  bolti  m.  Bolz.  -|-  ags.  holt  m.  engl,  holt,  thunder-bolt;  ahd.  bolc, 
polz,  mhd.  bolz  st.  m.  nhd.  Bolz  und  Bolzen  m. 

buUan  m.  runder  Körper,   Bolle;   baucliiges  Gefass, 
Bowle. 

an.  l>olli  m.  Schale  zum  Aufnehmen  dos  Opferbluts,  kleine  Schale,  Näpf- 
chen. -|-  ags.  bolla  m.  cyathus,  engl,  bowl  Kegelkugel;  Napf,  Schale,  da- 
her entlehnt  Bowle;  ahd.  pollä,  mhd.  boUe  schw.  f.  kugelförmiger  Kör- 
per, Knospe,  bulla  in  aqua;  bauchiges  Gefass,  folliculus,  nhd.  Bolle  f .  • 
Vgl.  ahd.  bolon,  polon,  mhd.  boln  wälzen,  rollen,  werfen,  schleudern  und 
s.  balla,  bulstra. 

bulstra  m.  n.  Polster. 

an.  bolstr  g.  bolstrs  n.  Polster,  aufgeschwollene  Masse,  -f*  ags.  bolster 
m.  ahd.  polstar  st.  m.  und  bolstari,  polstari  st.  n.,  mhd.  bolster  st  m. 
nhd.  Polster  n.  Zu  balla,  bullan,  ahd.  bolon,  polön,  mhd.  boln  wälzen, 
rollen,  werfen,  schleudern. 

1.  böka  f.  Buche. 

an.  in  beyki  n.  Buche  s.  bokja.  -1-  ags.  boc  f.  ahd.  buochä,  puochä,  mhd. 
buoche,  nhd.  Buche  schw.  pl.  Buchen  f.    S.  enrop.  bhaga  fagas. 

2.  böka  f.  Buchstab,  Buch. 

an.  bok  g.  bokar  pl.  boekr  f.  Buch.  -|-  goth.  boka  f.  Buchstab  pL  bokof 
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Bach;  as.  bok  st  f.  n.  ags.  boc  pl.  bec  f.  engl,  book;  ahd.  baoh,  poßh 
8t.  m.  f.  n.  mhd.  buoch  st.  n.  nhd.  Buch  n.  pl.  Bücher.    Zu  1  boka. 

bökfilla  n.  (Buchfell  =)  Pergament. 

an.  bokfell  n.  Pergament.  -|-  ahd.  puohfel,  mhd.  buochvel  n.  Pergrament. 

bökja  n.  Buche. 

an.  beyki  (für  boeki  d.  i.  bökja)  n.  Buche,  -j-  <^b.  bece  n.  engl,  beech 
Buche.    Aus  1  boka. 

bökstaba  m.  Buchstabe. 

an.  bökstafr  m.  Buchstab.  -f~  ^s-  bökstaf  m.  ahd.  buohstab,  puohstab, 
mhd.  buochstap  st.  m.  1  und  mhd.  buochstabe  schw.  m.  nhd.  Buchstabe 
m.    Aus  2  boka  und  staba  Element 

bögu  m.  Bug,  Arm. 

an.  bogr  (uStamm)  m.  Bug,  Arm.  -j-  ftgs*  hog  m.  engl,  bough;  ahd.  puec, 
puac,  buog,  mhd.  buog  pl.  büegc  st.  m.  2,  nhd.  Bug  m.  S.  ig.  bh&ghu 
Arm. 

böta  f.  Besserung,  Busse. 

an.  bot  g.  botar  pl.  boetr  f.  Besserung,  Schadenersatz,  Bussa  -|-  goth. 
b6ta  f.  Yortheil,  Nutzen,  as.  bota  f.  Busse,  Besserung;  ahd.  buoza,  puoza, 
mhd.  buoze  st.  f.  1  Besserung,  Vergütung,  Busse,  Strafe,  Heilung,  Heil- 
mittel, nhd.  Busse  f.    Zu  bat,  batis. 

bötja  bessern,  büssen. 

an.  boeta  boetta  bessern,  wieder  gut  machen,  büssen.  -f*  goth.  bötjan 
nützen,  as.  botian,  buotian  bessern,  büssen;  ahd.  (buozjan)  buozan,  puo- 
zan,  mhd.  büezcu  bessern,  büssen,  nhd.  büssen.    Von  bota. 

bona  Bitte,  Forderung. 

an.  bon-ordh  n.  Werbung,  das  Freien,  bocu  {=  boiija)  f.  Bitte,  Gebet, 
Gebot,  boena  boenda  bitten,  auffordern.  -\-  ags.  ben  f.  Bitte,  Forderung, 
bena  schw.  m.  rogator,  supplex.    Zu  baim  vgl.  (fwv^  lat.  af-faniae. 

böban  m.  Bube. 

an.  bofi  ni.  Schuft  im  Beinamen  Freystfiiiii  bofi.  +  engl,  boy;  as.  Eigen- 
name Boro,  ahd.  Eigenname  Bobo,  Buobo,  Puopo,  Puapo,  mhd.  buobe 
Bchw.  m.  Junge,  Bube;  Nichtsnutz,  Schelm,  nhd.  Bube  m.  pl.  Buben. 
Schwerlich  aus  lat.  püpus  entlehnt;  eher  zu  bib  beben,  also  eig^entlich 
Feigling? 

braida  breit. 

an.  breidhr,  breidh,  breitt  breit.  -(-  goth.  braid-a-s,  as.  bred,  ags.  brad. 
engl,  broad;  ahd.  breit,  preit,  mhd.  breit,  nhd.  breit. 

braidja  breiten. 

an.  breidha  breidda  breiten,   bedecken.  -\-  goth.  uB-brai4jan  ausbreiten, 
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aiiRstreckcn ,  as.  bredian;  ahd.  (prcitjaTi)  prdttan,  preitan,  mhd.  breiten 
broit  machen,  ausbreiten,  nhd.  aus-breiten,  ver-breiten.    Von  braida. 

brauda  (brautha)  n.  Brot. 

an.  braiidh  n.  Brot,  -f-  as.  brod,  ags.  bread  n.  engl,  bread;  ahd.  brot, 
prot,  mhd.  brot  st.  n.  nhd.  Brot  pl.  Brote  und  Brote.  Von  bru  brauen 
(:=  durch  Gährung  bereiten). 

brak  ki-achen,  prasseln  =  brikan  brak  brechen. 

an.  braku  adlia  prasseln,  krachen,  -f-  ags.  brecan  fremere,  ge-brec  n.  Ge- 
krach,  (ioräusch,  breah-tm  m.  fragor,  tumultus,  vociferatio,  as.  braht  m. 
=  ahd.  praht,  mhd.  braht  st.  m.  Lärm.    Wie  fragor  Gekrach  zu  frangere. 

bragd  schwingen  (brigdan  bragd,  brugduin  brugdana). 

an.  brcgdha  brä  brugdhum  brugdhinn  in  schnelle  Bewegung  Betzen, 
scliwingcn ;  verändern,  verlassen,  aufgeben,  bragdh  pl.  brögdh  n.  schnelle 
Bewegung;  Aussehen,  das  Aeusserc,  Benehmen,  Handlungsweise,  That, 
pl.  Zauberkünste.  -\-  ags.  bregdan  bragd  brugdon  brogden  schwingen, 
zücken;  knüpfen,  flechten,  Farbe  wechseln,  schillern.  Vgl.  ahd.  brettan, 
prcttan,  mhd.  bretten  abl.  1  schwingen,  ziehen,  zucken;  weben  =  ags. 
bredau  bräd  brudon  broden  plectere,  nectere,  vibrare,  stringere  (Schwert) 
movere.    Die  Lautgruppe  gd  kommt  im  Deutschen  sonst  kaum  tor. 

bräda  Braten,  Fleisch. 

an.  brädh  pl.  ir  f.  Jagdbeute,  Fleisch  der  jagdbaren  Thiere.  -^  ahd.  brät, 
prät,  mhd.  brat  st.  n.  Fleisch  (lebender  oder  getodteter  Thiere),  ahd. 
bräto,  prato,  mhd.  brate  schw.  m.  Fleisch,  dann  Braten.  Von  ahd.  br&- 
tan,  pratan,  mhd.  bratrm,  nhd.  braten  briet  gebraten  trs.  und  intrs.  wozu 
auch  an.  bradh  n.  Schmelzen,  das  mit  Thcer  bestiichene  Holz,  davon 
braedha  schmelzen,  auflösen;  thecren.  Vgl.  ßQaaaw  siede  d.  i.  ßQot'jn 
für  (f^aT'j(ü,  lat.  fretum. 

branta  jäh,  schroff,  hoch. 

an.  brattr,  brött,  bratt  jähe,  schroff.  4'  ^^-  braut,  bront,  engl,  brent, 
braut  steil,  jäh,  hoch.    Vgl.  /J^r^-. 

brantha  m.  Brand. 

an.  brandr  g.  brands  pl.  bi-audar  m.  Brand  d.  i.  titio,  brennendes  Stück 
Holz.  -\-  ags.  brand  m.  engl,  brand;  ahd.  braut?,  prant  pl.  prent! ,  mhd. 
brant  pl.  l)rL'ude,  nhd.  Brand  pl.  Brände  st.  m.  2.  Von  brinnan  brann 
brennen. 

brannja  brennen  d.  i.  brennen  machen. 

an.  breuna  brendu  brennen  trs.,  anzünden,  schmelzen,  Metall  läutern.  -(- 
goth.  ga-brannjau  trs.  verbrennen,  as.  brennian;  ahd.  prennan,  mhd. 
brennen,  brennen  machen,  anzünden,  schmelzen,  MetaU  lautem,  nhd. 
brennen  brannte  gebrannt,  auch  intrs.    Causale  von  brinnan  brann. 

brava  f.  Augenbraue. 
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an.  bii  pl.  brar  f.  Angenbraue.  -f-  m.  bräva,  braha  f.  ahd.  br&wa,  pr&wa, 
pr&a  st.  f.  1,  mhd.  bra  st.  und  sohw.  f.  auch  abd.  bra,  pr&  st.  n.  Braue, 
Wimper.  Goth.  brahva  f.  Blinken,  Zwinkcn  gehört  nicht  hierher,  son- 
dern zu  mhd.  brehen  abl.  1  glänzen,  ig.  bhrak.    bräva  aus  ig.  bhrii  Braue. 

brastä  kraclien. 

an.  brasta  adha  prasseln,  krachen.  -I-  ahd.  praston,  braston,  mhd.  bra« 
sten  prasseln,  ahd.  prastod  m.  Gekrach.    Von  bristan  brast  brechen. 

brintan  braut  brutum  brutana  brechen. 

an.  bxjota  braut  brutum  brotinn  brechen,  laga-brjotr  m.  (Gesetzbrecher 
=)  Verbrecher,  brot  n.  Bruch,  Bruchstück,  brot-na  adha  zerbrechen  intn. 
braut  g.  brautar  pl.  ir  f.  Weg  (eigentlich  via  fracta  vgl.  frz.  reute  ana 
via  rupta  und  „Bahn  brechen*',  breyta  (=:  brautja)  breytta  ändern;  ein- 
richten, anstellen,  thun.  -{-  ags.  breotan  zerbrechen,  as.  brSt6n  (för  brio- 
ton)  zerschmettern,  mhd.  briuzan  abl.  6  (aufbrechen  =)  knospen,  schwel- 
len, ahd.  bruzi,  bruzzi  f.  Gebrechlichkeit,  bruzig  gebrechlich,  ahd.  pro- 
sama,  mhd.  broscm  st.  f.  (Grundform  proz-sma)  und  ahd.  brosmä,  mhd. 
broseme,  brosme  schw.  f.  nhd.  Brosamen,  ahd.  proz,  mhd.  broz  si  d. 
Knospe,  Sprosse,  mhd.  brozzen  schw.  v.  Knospen  treiben.  Vgl.  lat  fn- 
stum,  frons  dis. 

briuska  Anschwellung,  Knorpel. 

an.  bxj6sk  n.  Knorpel.  -{-  mhd«  brusche  st  f.  Beule,  nhd.  Brausche  f. 

briusta  Brust. 

an.  bij6st  n.  Brust.  -{-  as.  briost,  breost,  ags.  breost  f.  engl,  breast  Brust; 
vgl.  goth.  brust-s  f.  ahd.  brüst,  prust,  mhd.  brüst  st  f.  2,  nhd.  Brust  pl 
Brüste  f. 

brinka  Hügel,  Erhöhung  „Brink". 

an.  brekka  f.  Hügel.  -|-  ndd.  Brink  m.  nhd.  Brink-sitzer. 

brinnan  brann  brunnum  brunnana  brennen. 

an.  brenna  brann  brunnum  bronninn  brennen,  ilagrare.  -f-  goth.  brinnan 
brann  brunnum  brunnans,  as.  brinnan;  ahd.  brinnan,  prinnan,  mhd. 
brinnen  abl.  1  brennen,  wie  Feuer  glänzen. 

brinnan  f.  das  Brennen,  Brand. 

an.  brenna  f.  das  Brennen,  Brand.  -1-  goth.  brinnon-  f.  Fieber. 

brima  n.  Brandung. 

an.  brim  g.  brims  n.  Brandung.  -4"  &gB.  brim,  brym  n.  Brandung,  Meer. 
Von  briman  frcmere.    Besser  brimja? 

briman  bram  brämum  brumana  fremere,  brummen. 

ahd.  breman,  preman,  mhd.  bremen  abl.  8  brummen,  ahd.  bremo,  premo 
m.  mhd.  breme,  brem  schw.  m.  Bremse,  mhd.  brummen  =  nhd.  brum- 
men, brummte.    S.  curop.  bhram  fremere. 


farista  —  brutha.  821 

brista  m.  Gebresten. 

an.  brestr  m.  Gebresten,  Mangel.  -^  ags.  bergt,  byrst  m.  damnnin,  mhd. 
brest  8t.  m.  ahd.  bresta  st.  f.  und  mbd.  breste  schw.  m.  Gebresten,  Bfan- 
gel.    Von  bristan. 

bristan  brast  brustum  brustana  bersten,  brechen;  ge- 
brechen, mangeln;  krachen. 

an.  bresta  brast  brustum  brostinn  brechen,  bersten,  brestar  es  mangelt, 
gebricht,  brestr  m.  Gekrach  vgl.  brastä.  -^  as.  brestan,  ahd.  brestan, 
prestan,  mhd.  bresten  abl.  1  und  3  bersten,  brechen,  unpers.  mangeln, 
gebrechen,  nhd.  bersten  barst  geborsten,  ahd.  bresta  f.  Mangel  s.  brista, 
ahd.  braston  krachen  s.  brastä.    Von  bras  vgl.  <fXdw  Stamm  (pUt9. 

bru  brauen  (brivan  brau  bruvana). 

an.  brugg  g.  bruggs  (d.  i.  bruva)  n.  das  Brauen,  brugga  adha  brauen, 
anstiften.  -^  as.  gi-brewan  st  v.  brauen,  mhd.  briuwen,  bräwen,  brouwen 
8t.  abl.  6,  ahd.  prouwan  schw.  brauen,  nhd.  brauen  braute;  dasu  ahd. 
pru-hüs  n.  Brauhaus,  mhd.  briuwe  st.  f.  das  Brauen,  mhd.  brüewe,  brüeje 
st.  f.  Brühe,  brüejen,  brüen  praet.  bruote  sengen,  brühen,  rer-brühen, 
bruot  st.  f.  2  Hitze,  davon  ahd.  (pruotjan)  pruottan,  mhd.  brüsten,  ags. 
bredan,  engl,  breed  und  brood  erwarmen,  brüten.  S.  enrop.  bhm  lat. 
defrutum,  bhru  aus  bhur  s.  ig.  bhur. 

bruk  brauchen. 

an.  brüka  brauchen.  -{-  goth.  brukjan  brühta,  ags.  brücan  breac  bmcon, 
as.  brükan  st.  v.  ahd.  brüohan,  pruhhan,  mhd.  brächen,  nhd.  brauchen. 
S.  europ.  bhrug. 

bruggva  f.  Brücke. 

an.  bru  pl.  bruar  f.  Brücke  vgl.  bryggja  f.  dass.  Aus  bruva,  vgl.  celtisch 
-briva  Brücke. 

bruggvjan  f.  Brücke. 

an.  bryggja  f.  Brücke,  SchifiTbrücke.  4*  ^s-  ^ncgi  brycg  f.  engl,  bridge; 
ahd.  prucca,  mhd.  brücke,  l^rücke  st.  und  schw.  f.  nhd.  Brücke  pl.  Brücken. 
Aus  bruggva. 

brutjan  m.  Austheiler. 

an.  bryti  m.  der  Yorschneider  (vornehmster  Knecht).  4*  >^-  bryta,  bryita 
m.  Austheiler.    Von  briutan  brutana  brechen. 

brutjä  austheilen. 

an.  brytja  adha  austheilen,  vorschneiden  (Speise,  Fleisch).  +  ags.  brittian, 
bryttian  bryttode  austheilen,  verwalten.    Von  brutjan. 

brutha  n.  Brühe. 

an.  brodh  g.  brodhs  n.  Fischbrühe.  -|-  ^9-  brodh,  engl  broth;  ahd.  prod 
st.  n.  Brühe.    Von  bru  brauen,  vgl.  lat  de-fratom  Mostsaft 
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brüthi  f.  Braut  (brüdi). 

an.  brudhr  g.  brüdhar  pl.  ir  f.  Braut.  4-  goth.  bruth-i-s  f.  Braat,  Schwie- 
gertochter, as.  brud  f.  Braut,  junge  Frau,  ags.  bryd  f.  engl,  bride;  ahd. 
brut,  prut,  mhd.  briit  nt.  f.  2  Braut,  Gemahlin,  nhd.  Braut  pl.  Bräute  f. 
Vgl.  ß^v-m  schwellen  und  lat.  Fniti,  Beiname  der  Venus. 

brüthigumaii  m.  Bräutigam. 

an.  brudhgumi  m.  Bräutigam.  -|-  as.  brüdigumo  m.  Bräutigam,  Ehemann, 
ags.  br^dguma  m.  engl,  bridegroom;  ahd.  briitigomo,  prutigomo,  mhd. 
briutegome,  briutegom,  nhd.  Bräutigam  m.    Aus  brüthi  und  guman  Mann. 

bruthlilaupa  Brautlauf,  Hochzeit. 

an.  briithhlaup  n.  Hochzeit.  -|-  ^^'  brydhhleäp  (verderbt  bridhlop,  biid- 
lop);  ahd.  brutlouft,  mhd.  briitlouft,  brütlouf  st.  m.  und  st.  f.  2,  nhd. 
Brautlauf  m.  Hochzeit  Aus  brüthi  Braut  und  hlaupa  Lauf  „Lauf  um 
die  Braut*^ 

brüna  (braun)  dunkel. 

an.  brünn  .schwarz,  brünn  m.  schwarzes  Pferd,  Rappe.  -^  ags.  brün 
schwarz,  aber  engl,  brown  braun:  ahd.  brün,  prün,  mhd.  brün  glänzend, 
braun,  dunkelfarbig.  Vgl.  sskr.  ba-bhru  braun,  (f-gvvri  Kröte.  Aus  mhd. 
prunät  und  brünit  st.  m.  ein  feines,  dunkelfarbiges  Gewebe,  lit.  bumota-i 
m.  die  Purpurfarbe,  burnotina-s  purpurfarbig,  purpurroth,  ksl.  bninatina 
dass.  entlehnt,  oder  umgekehrt? 

brüna  f.  Augenbraue;  Rand. 

an.  brün  g.  brünar  pl.  br^nn  (iStamm)  f.  Augenbraue ;  Hand,  Kante,  br}^na 
(=  brün-ja)  bryuda  (kantig  machen  =)  schleifen ,  wetzen,  -j-  lit.  brauna 
f.  Rand,  Kante,  Kiel  des  Schiffes.  Aus  ig.  bhrü  Augenbraue,  vgl.  o^fi'c 
Braue  und  Hügel.  Dub  nhd.  Augen-braune  scheint  hiemach  auf  alter 
Form  zu  beruhen. 

brunna,  brunnan  m.  Brunnen,  Born,  Quell. 

an.  brunnr  (brudhr)  m.  Brunn.  -|-  goth.  brunnan-  m.  as.  brunno,  ags. 
buma  Bchw.  m.  ahd.  brunno,  prunno.  mhd.  brunne  md.  burne  schw.  m. 
nhd.  Brunnen.  Born.    Von  brinnan  brunnana  wallen. 

brunan  m.  Brand. 

an.  bruni  m.  Brand.  +  as.  bryne  ni.  Brand.  Von  brinnan  brunnana  ohne 
Verdoppelung  des  n. 

brunjan  f.  Panzer,  Brünne. 

an.  brynja  f.  Panzer.  +  go\h.  brunjon-  f.  ags.  byrne  f.,  ahd.  brunja, 
prunja,  brunna,  prunna,  mhd.  brünne  st.  schw.  f.  Brusthamisch,  Brünne. 
Von  brinnan  brunnana  (brennen)  w^ie  Feuer  leuchten,  vgl.  mhd.  brand  m. 
Brand  und  Klinge. 

brusda  m.  Spitze. 

an.  broddr  m.  Spitze.  -^  ags.  brerd,  briord,  brcard  st.  m.  ora,    labnim 
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brord  st.  in.  Btimulus,  cuspis;  ahd.  brort,  prart,  prort  st.  m.  1  Rand  ei- 
nes Dinges,  margo,  labium,  comn,  Vordertheil  des  Schiffes.  S.  ig.  bbar- 
sta,  und  ^crman.  hnrsta  Borste. 

bnisdja  stechen,  stacheln. 

an.  brydda  (aus  broddja)  acuere,  bryddr  part.  pract.  stimulis  munitus.  -f- 
ags.  bryrdan  compungero,  stimulare,  instigare,  ahd.  (brortjan)  brortan 
und  prorton  limbare,  picturare.    Von  brusda  Spitze. 

bröka  f.  Hose. 

an.  brok  g.  brokär  pl.  broekr  f.  Hose.  +  ags.  broc  pl.  brec  f.  engl, 
breechcs  pl.  ahd.  bruoh,  pmob,  mhd.  bruoch  st.  £  Hose.  Wohl  nicht 
deutsch,  vgl.  lat.  gallisch  braca,  bracca  f.  Hose. 

bröthar  m.  Bruder. 

an.  brodhir  m.  Bruder,  -f-  goth.  brothar,  as.  brodhar,  ags.  br6dhor,  engl, 
brother;  ahd.  pruodar,  mhd.  bruoder,  nhd.  Bruder  m.    S.  ig.  bhr&tar. 

blaika  weiss,  hell,  bleich. 

an.  bleikr  bleich,  flavus,  bleikja  f.  weisse  Farbe.  +  m-  biek,  ags.  bl&o, 
engl,  bleak;  ahd.  bleib,  bleich,  pleih,  pleihh,  mhd.  bleich,  nhd.  bleich. 
Von  blikan,  blaik. 

blaikja  bleich  machen,  bleichen. 

an.  bleikja  bleikta  bleichen  (das  Haar),  -f-  ^^^'  (pleügan)  bleichän,  mhd. 
bleichen,  nhd.  bleichen  bleich,  blass  machen.    Von  blaika  bleich. 

blauta  weich,  schwach  (bloss). 

an.  blautr  weich,  sanft,  schwach,  blot-na  adha  weich  werden.  -^  ags. 
bleat  miser;  ahd.  plöz,  mhd.  bloz  bloss,  nackt;  rein,  unvermischt,  ahd. 
auch  stolz,  nhd.  bloss. 

blautja  bloss  machen,  blossen. 

an.  bluyta  (-=  blautja)  bloytta  schwach,  fad,  bloss  machen.  4~  nihd.  bloe- 
zen,  nhd.  blossen,  ent-blössen.    Von  blauta  bloss. 

blautha  blöde,  schwach,  zaghaft. 

an.  blaudhr  feig,  schwach.  -\-  goth.  in  blauth-jan  (blöd  machen  =)  auf- 
heben, ubschafTcn,  as.  blodhi  zaghaft;  ahd.  blödi,  plödi,  mhd.  bloede  zer- 
brechlich, gebrechlich,  schwach,  zaghaft,  nhd.  blöde.  Damit  eins  ist  ahd. 
brodi,  prodi,  mhd.  broede  gebrechlich,  schwach.    Vgl.  fflav^-^. 

blak  glänzen. 

ahd.  plccchan,  blccchan,  blechan  (blacbjan)  mhd.  blecken  praet  blaote, 
blähte  blitzen,  sichtbar  werden,  sich  entblössen,  mhd.  auch  trs.  sichtbar 
machen .  wio  nhd.  die  Zähne  „blecken** ;  ahd.  plecchaszan ,  blecchezen 
blitzen.    SS.  ig.  bharg,  bhrag  ipUyio  und  vgl.  german.  blikan. 

blaka  schwarz. 
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an.  blakkr  sohwarz,  blek  (=  blalga)  g.  bleks  n.  Dinte.  -f-  ags.  blac,  Uac. 
engl,  black  schwarz,  ahd.  bläh,  plah  st.  n.  Dinte. 

blada  n.  Blatt. 

an.  bladh  n.  Blatt.  -|-  as.  blad  pl.  bladu,  ags.  blad  n.  engl,  blad;  ahd. 
blat,  plat  pl.  pletir,  mhd.  blat  pl  blat  und  bleter  si.  n.  Laub,  Biatif  nhd. 
Blatt  pl.  Blätter.    Zu  blä-ja  (fUto. 

bladran  (blädran)  f.  Blatter,  Blase. 

an.  bladhra  f.  Blase,  Blatter,  auch  bledhra  f.  +  ags.  blädre,  bl&ddre  f. 
engl,  bladder;  ahd.  blätarä,  plätara,  mhd.  blater  schw.  f.  Blase,  Blatter, 
nhd.  Blatter  f.    Von  blaja  fiare. 

blanka  blank. 

an.  blakki  m.  Blankheit,  Glanz.  -|-  ags.  blanca,  blonca  m.  weisses  Pferd; 
ahd.  blanch,  planch  blank,  blinkend,  weiss.  In  alle  Romanischen  Spra- 
chen übergegangen.    Von  blak  tfXiyto, 

blandan  baibland  blandana  mischen. 

an.  blanda  blett  mischen,  part.  blandinn  von  gemischter  Gesinnung, 
falsch.  -|-  goth.  blandan  (baibland  blandans)  sich  vermischen,  Gremein- 
Schaft  haben,  ahd.  blantan,  plantan  abl.  7  mischen,  Getränk  mischen, 
anstiften,  nhd.  Blend-ling.    S.  slavodeutsch  bhlandh. 

bläja  blähen,  blasen. 

an.  in  blaer  (=  blajas)  m.  Wind,  Zug,  Luft,  -f  ags.  bl&van,  engl,  blow; 
ahd.  pläen,  plähan,  mhd.  blaejen,  blaewen,  blaen  praet.  blaete,  bl&te  in- 
trs.  blasen,  trs.  blähen,  aufblähen,  nhd.  blähen.  S.  europ.  bhla  bhläysti 
fiare. 

bläjan  f.  Decke. 

an.  blaeja  f.  Decke.  -|-  mhd.  blähe,  plahc  schw.  f.  grobes  Leintuch.  Von 
bläja. 

bläva  blan. 

an.  blär,  blä,  blätt  blau,  dunkel.  4*  ^b.  blae  g.  blaeves,  engl,  blue  blau; 
ahd.  bläo,  pläo,  pläwer,  mhd.  blä  bläwer,  nhd.  blau.  S.  enrop.  bhlftva. 
Von  blivan  blav. 

blas,  blus  flammen. 

an.  blys  g.  blyss  n.  Flamme,  Fackel,  blo88i  m.  I^hc,  Brand,  blossa  adha 
flammen.  -|-  as.  blasma  f.  flamnia,  ags.  bael-blys  f.  flamma  rogi),  blysan 
exardere,  ags.  blase,  blase  f.  engl,  blazc;  mhd.  blas  st  n.  Kerze,  Fackel, 
Gluth.  Zu  mhd.  blas  fl.  blasser,  blass,  kahl,  schwach!,  nhd.  blass  vgl. 
lit.  bles-ti  auslöschen.    Wohl  zu  bläsan. 

bläsan  baibläs  bläsana  blasen. 

an.  bläsa  bles  bläsinn  blasen,  ausblasen,  ausströmen,  seufzen  impors.  auf- 
schwellen. -|-   goth.  uf-blesan  baiblos  baiblösum  bl^ans  aufblaeen,  pass. 
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sich  aufblasen,  stolz  sein;  ahd.  bläsan,  plÄsan\  mhd.  blasen  blies,  nhd. 
blasen  blies  geblasen.  Vgl.  lit.  bles-ii  ausblasen,  auslöschen.  Von  europ. 
bhlä  flare  durch  s  weitergebildet. 

blästi  m.  das  Blasen. 

an.  blästr  g.  blästar  dat.  blaesti  m.  (und  blastr  g.  blastrar,  bl&strs  pl. 
blästrar  m.)  das  Blasen.  -}-  ags.  blaest  f.  engl,  blast;  ahd.  bl&st,  pläst, 
mhd.  blast  st.  m.  2  Blasen,  Hauch,  Schmtuben,  Zorn  und  Zank.  Von 
blasan. 

bliuga,  verzagt,  blöd. 

an.  bljügr  blöde,  verzagt,  bl^gdh  f.  Scham.  +  ™^d.  bliuc,  blüc  fl.  blia- 
ger  verschämt,  verlegen,  betreten,  bedenklich,  zaghaft,  ahd.  blugison, 
plügison,  bluchison  titubare,  duV)itare.  Gleichen  Stammes  mit  blan-tha 
blöde. 

blik  blaik  blilnim  blikana  blinken,  erbleichen. 

an.  blikja  bleik  blikum  blikinn  blinken,  blikmi  bliknadha  erbleichen, 
blcikr  bleich  s.  blaika.  -j-  mhd.  blichen  bleich  blichen  blass  werden,  nhd. 
er- bleichen  erblich  erblichen.    S.  slavod.  bhlig  aus  bhlag  (pXiya. 

blika,  blikja  n.  Schein,  Glanz;  Blech. 

an.  blik  g.  bliks  n.  Schein,  Glanz;  Blech. -|-  ^^d*  ^^c  g.  blicches,  plich, 
mhd.  blic  g.  blickcs  st.  m.  1  Glanz,  Blitz,  Blick;  Luther:  umblioken  = 
umglänzeu ;  nhd.  Blick  n.  ahd.  bleh,  pleh,  blech,  plech  pl.  pleh  und  ple- 
hir,  mhd.  blech  st.  n.  nhd.  Blech  n.  Metallblättchen.    Von  blik  blinken. 

blitlia  sanft,  freundlich. 

an.  blidhr  freundlich,  sanft.  -|-  goth.  bleith-a-s  mitleidig,  gütig,  barm- 
herzig; as.  blidhi,  ags.  blldhe,  engl,  blithe,  ndd.  blid  sanft  (ditmars.)  ahd. 
blidi,  plidi,  mhd.  bilde  heiter,  froh,  freundlich. 

blithisä  erfreuen. 

an.  blessa,  bleza  (aus  blidhsa)  segnen.  -^  as.  blidsea,  blkza  st.  f.  1,  ags. 
blidbs,  blids  und  blis,  bliss,  blyss  st.  f.  2  Freude,  Milde,  as.  blidsean  er- 
götzen, erfreuen,  sich  erfreuen,  engl,  bless  segnen.  Von  blitha,  wie  ahd. 
blügisun  von  bliuga. 

blinda  blind,  trClbe,  nichtig. 

an.  blindr  blind.  -\-  goth.  blind-a-s,  as.  blind,  ags.  blind,  engl,  blind; 
ahd.  blint,  plint,  mhd.  blint  blinder,  nhd.  blind.    S.  slavodeutsch  bhlandh. 

bliva  n.  Blei. 

an.  blj'  g.  blts  n.  Blei.  -|-  ^^d*  ^l^o,  plio  g.  bliwes,  mhd.  bl!  g.  blSwes 
st.  n.  nhd.  Blei  n.    Zu  bläva  blau? 

blivan  blau  bluvum  bluvana  schlagen,  bläuen. 

goth.  bliggvan  blaggv  bluggvum  blugg^ans,  ahd.  bliuwan,  pliuwan,  mhd. 
bliuwen  abl.  6  schlagen,  bläuen. 
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blöta  Opfer,  Verehrung. 

an.  blot  n.  Opfer,  -f*  ^^d-  ii^  ploz-hüs  n.  Operhaus.    Von  blötan. 

blötan  baiblöt  blötana  opfern,  verehren. 

an.  blöta  biet  blotinn  opfern,  Opfer  bringen.  -|-  goth.  bl6tan  (baiblot 
blötans)  verehren,  ags.  blötan  opfern;  ahd.  blözan,  plözan  red.  10  opfern. 

blüthösa  Opferhaus. 

an.  blöthüs  n.  Opf erbaue.  -{'  &^<1-  plözhüs  n.  Opferhaus.    blöta-f'hiiBa. 

blöda  n.  Blut. 

an.  blödh  n.  Blut  4'  goth.  blötha-  n.  as.  blöd,  ags.  blöd  n.  engl,  blood: 
ahd.  bluot,  pluot,  mhd.  bluot  st.  n.  nhd.  Blut  n.    Von  blöja. 

blödaga  blutig. 

an.  blödhugr  blutig.  -^  as.  blödag,  ags.  blödig,  engl,  bloody;  ahd.  pluo- 
tag,  mhd.  bluotic,  nhd.  blutig.    Von  blöda. 

blöman  m.  Blume. 

an.  blömi  m.  collect.  Blume  und  blöm  n.  Blume.  -I-  goth.  blöman-  m. 
as.  biomo  m.  ahd.  bluomo,  pluomo,  mhd.  bluome  schw.  m.  und  abd. 
pluomä,  pluamä,  mhd.  bluome  schw.  f.  wie  nhd.  Blume  pl.  Blumen  f. 
Von  blöja. 

blüja  blühen. 

an.  in  blöm,  blömi  s.  blöman.  -|-  as.  blöjan,  blöan,  as.  blövan,  engl,  blov: 
ahd.  bluojan,  pluoan,  mhd.  blüejen,  blüewen,  blüen,  nhd.  blühen.  S.  eu- 
rop.  bhlä,  lat.  flös,  flörere. 

M. 

mait  hauen,  abhauen,  verhauen. 

an.  meidha  {:=  maidhja)  meidda  verletzen,  beschädigen,  körperlich  ver* 
stümmeln,  meidhing  f.  körperliche  Verletzung,  Schaden,  meidhsl  n.  dass. 
-{-  goth.  maitan  maimait  maitans  hauen,  abhauen,  ahd.  meisan  praet 
miaz,  mez,  mhd.  nicizcn  praet.  miez  hauen,  schlagen,  schneiden,  abhauen, 
abschneiden,  einBchneiden.  —  Zu  demselben  Stamme  mit  auch  an.  mjatl 
n.  (=  mit-la-)  das  Abschneiden,  davon  mjatla  adha  in  kleine  Stücke 
schneiden,  apfs.  mite  f.  engl,  mite,  ahd.  miza  schw.  f.  Mucke.  Von  ig. 
mi  minuere,  wie  flut  fiiesscn  zu  ig.  plu,  gut  giessen  zu  europ.  ghu  u.  s.  w. 

maitila  m.  Meissel. 

an.  meitill  g.  moitils  pl.  mcitlar  m.  Meissel.  -}-  ahd.  meizil,  mhd.  meizel 
Ht.  m.  nhd.  Meissel  m.    Von  maitan. 

maina  trügerisch,  schädlich  n.  Trug,  Scliaden,  Unheil. 

an.  meinn  schädlich,  mein  n.  Schaden,  l-nglück.  Beschädigung.  -|-  ahd. 
mhd.  mein  falnch.  trügerisch:    as.  men.   ags.  man  n.  ahd.  mhd.  mein  st. 
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n.  und  m.  Falschheit,  Verbrechen,  Misaethat;  rnglück.  Verlust,  Nieder- 
lage. 

mainaitha  m.  Meineid. 

an.  meiueidhr  m.  Meineid.  +  as.  menedh,  ahd.  meineid,  mhd.  meineit  g. 
-des,  nhd.  Meineid  m.  maina-{-aitha  Eid. 

maiva  m.  Möwe. 

an.  mär  g.  mäs  pl.  mäfar  m.  Möwe,  +  ags.  mäv,  maev,  maeve  m.  alt- 
engl.  mow,  engl,  mew;  ahd.  meh  st  m.  f.  nhd.  Mewe,  Möwe.  Vgl.  mhd. 
mäwen,  nhd.  mauen  von  Katzen  nnd  anderen  Thieren,  s.  enrop.  mu. 

mais  comp.  adv.  mehr. 

an.  meir(meiiT)  adv.  comp.  mehr. -f-  goth.  mais,  as.  mßr;  ahd.  m6r,  mhd. 
mer  adv.  comp.  nhd.  mehr.    Für  magis  =  lat.  magis  s.  ig.  maghians. 

maisa  m.  Sack,  Korb. 

an.  meiss  m.  Korb,  Futterkorb.  -|-  »hd.  meisa,  mhd.  meise  st.  f.  1  Ge- 
stell zum  Tragen  auf  dem  Rücken,  Tragreff,  Kiepe.    S.  ig.  maisa. 

maisan  grösser. 

an.  meiri  (meirri)  comp.  adj.  grösser,  -f-  goth.  maizan-  grösser,  älter,  as. 
mer  fl.  niero;  ahd.  mer  fl.  mero,  mhd.  mer  fi.  mere  grösser,  mehr.  —  An. 
meirri  =  ahd.  meruro,  mhd.  merre,  merer  mit  doppelter  Steigerung,  wie 
nhd.  mehrere  pl.    Von  mais. 

maist  adv.  zu  maista,  meist. 

an.  mest  adv.  meist.  -{-  goth.  maist  adv.  aufs  meiste,  höchstens,'  ahd. 
meist,  potissimum,  nhd.  meist  adv. 

maista  adj.  superl.  meist. 

an.  mestr  maximus.  -j-  goth.  maist-a-s  grösst,  höchst,  as.  mest,  engl. 
most;  ahd.  meist,  mhd.  meist,  nhd.  meist  adj.  Für  magista  s.  ig.  ma- 
ghista. 

mauitha  müde. 

:in.  niodhr  müde  (aus  mauidha-s  wie  sol  Sonne  aus  sauil  =  goth.  sauil). 
-j-  goth.  at-mauitha-s  ermüdet,  vgl.  as.  modhi,  ahd.  .muodi.  muadi,  mhd. 
müedc,  nhd.  müde.    Part,  praet.  zu  mauja  mühen  w.  s. 

maiütlitn  f.  die  Müde,  Müdigkeit. 

an.  moelhi  f.  Müdigkeit,  Ermattung,  -f-  ahd.  muodi,  mhd.  müede  (und 
müeden)  f.  nhd.  die  Müde. 

mauitlija  ermüden. 

an.  moedha  (d.  i.  modhja)  moedda  ermüden ,  kraftlos  machen.  -{-  ahd. 
(muüdjan)  muodan.  mhd.  müeden  müde  machen,  nhd.  er-müden.  Dazu 
part.  praet.  an.  moeddr  rr-  nhd.  er-müdet.  Grundform  mauithida-. 

mauja  mühen. 
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an.  im  part.  modhr  müde  8.  maaitha.  -|-  goth.  in  af-manitha-s,  ahd.  mno- 
jan,  mhd.  müejen,  müewen,  müen  beschweren,  quälen,  beanmhigen,  be- 
kümmern,  ärgern,  verdriessen,  nhd.  mühen,  abmühen.    S.  ig.  ma. 

mauja,  mavja  f.  Mädchen. 

an.  maer  g.  und  pl.  meyjar  (d.  i.  maujäs)  f.  Mädchen.  -|-  goth.  maoja- 
nouL  mavi,  g.  maujos  f.  Mädchen,  mavilön-  f.  Mägdlein.  Für  magvja-, 
fem.  in  magu  Knabe. 

maka  gemach,  gemächlich. 

an.  makr,  mök,  makt  passend,  bequem;  still,  ruhig,  friedlich,  mak-ligr 
geiiemend,  billig,  -f*  ^^d*  gi-mah,  ka-mah,  mhd.  ge-mach  womit  verbun- 
den, wozu  gehörig;  entsprechend,  gleich,  passlich,  bequem,  angenehm, 
behaglich;  ahd.  gi-mah,  mhd.  gemach  st.  m.  n.  Verbindung,  Gleiches, 
Gemächlichkeit,  Ruhe,  Pflege;  häusliche  Bequemlichkeit,  Gemach,  nhd. 
gemach,  gemächlich,  Gemach  n.    Mit  machen  zu  europ.  mag  =  ig.  magh. 

makan  m.  aequalis. 

an.  maki  m.  aequalis,  minn  maki  meines  Gleichen. -j-  fts-  g^-mako  aequa- 
lis, compar,  similis,  ahd.  ka-mahho,  schw.  m.  sooius,  ahd.  gi-mahh&  schw. 
f.  uxor,  conjuz.    S.  maka. 

mahti  f.  Macht. 

an.  m&ttr  g.  mättar  dat.  maetti  pl.  maettir  n.  Macht,  Kraft,  mattugr, 
m&ttigr  mächtig,  kräftig.  -^-  goth.  maht-i-s  f.  as.  mäht,  ahd.  mäht,  mhd. 
mäht  st.  f.  2  Kraft,  Macht  (auch  Gemachte,  Unterleib  wie  ahd.  gi-maht] 
nhd.  Macht  pl.  Mächte  f.  goth.  mahteig-a-s,  as.  mahtig,  ahd«  mahtig,  mak« 
tic,  mhd.  mehtic,  nhd.  mächtig.    S.  slavodeutsch  makti.    Von  magan. 

mäga  m.  Verwandter,  afönis. 

an.  mägr  g.  mags  pl.  ar  m.  durch  Heirath  Verwandter,  Schwager,  Schwie- 
gersohn, Sch¥degervater.  -f*  goth.  meg-a-s  oder  meg-i-s  m.  Tochtermann, 
Eidam,  as.  mag  m.  ahd.  mag,  mhd.  mäc  g.  mäges  st.  m.  1,  mhd.  auch 
pl.  schw.  mägen  Verwandter.    Vgl.  lit.  mosza  f.  Schwägerin. 

magan  m.  Magen. 

an.  magi  m.  Magen, .  Leib,  -j-  ^^'  maga  m.  ahd.  mago,  mhd.  mage  aohw. 
m.  nhd.  Magen  m.  Von  magan,  vgl.  ahd.  mäht  f.  Macht  und  Gemachte. 
Unterleib,  ahd.  gi-maht  f.  nhd.  Geraächte. 

magan  mag  magnm  malita  mahta  vermögen,  können. 

an.  mega  mä  (für  mag)  matta  matt  vermögen,  können,  -f"  goth.  magan 
mag  magum  mahta  mahts,  as.  magan  oder  mugan,  ahd.  magan,  mngan^ 
mhd.  mugen,  mügen  vermögen,  können,  nhd.  mögen  mag  mochte  ge- 
mocht.   S.  ig.  magh,  slavodeutsch  magham. 

magana,  magina  n.  Kraft. 

an.  magn  n.  Kraft  und  megin,  megn  g.  megins  dat.  megni,  magni  n. 
Kraft,  magin-gjördh  f.  Kraftgürtel,  megin-hcrr  m.  Hauptheer,  megin-land 
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n.  Hauptland  vgl.  eogL  nom.  propr.  Mainland.  «^  aa.  megin,  ahd.  magan, 
makan  und  megin,  mekin,  mbd.  magen  st.  n.  in.  Kraft,  Macht,  Gebalt 
Menge.    Von  magan. 

magu  m.  Knabe,  Sohn. 

an.  mögr  g.  magar  dat.  megi  pl.  megir  m.  Sohn.  +  R»^  magn-s,    as. 
magu  in.  Knabe,  goth.  mag^lan-  m.  Knäbcheo.    Vgl,  altiriaoh  mug  Solave. 

magra  mager. 

an.  magr  mögr  magrt  mager,    fleischlos,  -f-   ags.  mager,    engL  meagre 
ahd.  magar,  mhd.  mager,   nhd.  mager.    Alte  Entlehnung  aus  lat.  macer. 

magrin  f.  Magerkeit. 

an.  niegri  f.  indecl.  Magerkeit.  -\-  ahd.  magar!  f.  Magerkeit.    Von  magra. 

magrja  mager  machen. 

an.  megra  (=  magija)  megrdha  mager  machen.  -f~  ^d.  (magarjan)  ma- 
garran,  mhd.  megeren  mager  machen.    Von  magra. 

matan  Speise. 

an.  mata  f.  Speise.  -)-  ^hd.  in  gi-mauo,  mhd.  ge-mazze  achw.  m.  Tisch- 
genösse,  mhd.  ge-mazze  schw.  f.  Tischgenossin.    8.  mati. 

mätan  (mäta)  Mass,  Art  und  Weise. 

an.  mati  m.  Art,  Weise,  mätu-ligr  passend,  angemessen.  -^  ahd.  m&za, 
mhd.  maze  st.  f.  1,  mhd.  auch  zuweilen  schwach,  Maas,  Art  und  Weise, 
mhd.  mäz  n.  Mass,  Messgefass;  Grad,  Art  nnd  Weise.  Von  mitan  mitom 
messen,  vgl.  lat.  modus, 

mati  m.  Speise. 

an.  matr  g.  matar  pl.  ir  m.  Speise,  vgl.  mata  f.  dass.  8.  matan.  «4-  goth. 
mat-i-s  m.  Speise,  mati-balgs  m.  Speisetasche,  ma^an  esaen,  fressen,  aa. 
mat  und  meti  st.  m.  Speise,  ahd.  maz,  mhd.  maz  st.  n.  Speise,  Mahlzeit, 
ahd.  mazzi-mos,  mezzi-mos  n.  Mahlzeit.  —  Dazu  an.  mettr  part.  praet 
(=  matidas)  gespeist,  satt  von  goth.  matjan  essen,  fressen.    S.  ig.  mad. 

matha,  mathan  m.  Made. 

an.  im  deniin.  madhkr  g.  madhks  pl.  ar  m.  Made.  4~  goth.  mathan-  m. 
Made,  Wurm,  as.  madho,  ags.  madha  m.  ahd.  mado,  mhd.  made  schw.  m. 
md.  maden  schw.  m.  f.  Made,  Wurm. 

mathla  n.  Sprache,  Rede,  Vertrag,  Rechtssache. 

an.  mal  g.  mäls  n.  Sprache,  Rede,  Gesprach  pl.  Sprüche;  Vertrag,  Bechts- 
sacho,  Satzung ;  Sache  überhaupt.  -{-  goth.  mathla-  n.  Veraammlungsplatz, 
mathljan  reden,  mathleini-  f.  Rede;  ags.  mädhel,  medhel  st.  n.  Bede,  Un- 
terhaltung; Veraammlungsplatz,  Veraammlung;  ahd.  madal-  nur  in  Ei- 
gennamen: as.  entstellt  mahal,  ahd.  mahal  n.  Gericht,  Gerichtsverhand- 
lung, Vertrag;  Gerichtssitzung,  Gerichtsstätte.    S.  ig.  mantra. 

mathlja  reden. 
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an.  maela  maelta  reden,  sprechen;  aufsagen,  hersagen;  bestinmien,  verab- 
reden, maela  &  schelten.  -}•'  goth.  maihljan  reden,  ags.  mädhlan,  medhlan 
und  madheliaii,  madholian  reden,  as.  mahalan,  ahd.  mahaUin,  mhd.  mt- 
helen,  meheln  sprechen,  verabreden,  versprechen,  verloben,  vermählen. 

man  (manna)  m.  Mann,  Mensch. 

an.  madhr  g.  manns  pl.  menn  m.  Mann,  Mensch,  Jemand,  man  n.  Knecht 
(männlich  und  weiblich)  man-gi,  mann-gi  nemo,  mann-djöfull  m.  Mann- 
teufel. -|-  goth.  nom.  manna  g.  mans  pl.  inannans  und  mans  m.  Mensch, 
as.  man  m.  Mensch,  Mann,  ags.  man,  mann,  monn  and  manna,  monnt 
m.  engl,  man  pl.  men,  ahd.  mhd.  man  m.  Mensch,  Mann,  Held,  Ehemann. 
Geliebter,  Lehensmann.    S.  ig.  manu. 

mana  f.  Mähne. 

an.  mön  g.  und  pl.  manar  f.  Mähne,  mön-skurdhr  m.  Verschneiden  der 
Mähne.  4~  ^^ci*  mana,  mhd.  mane,  man  st.  schw.  f.  nhd.  Mähne.  Vgl. 
sskr.  manyä  f.  Nacken. 

managa  manch,  viel. 

an.  margr,  mörg,  mart  mancher,  viel,  margr  m.  Menge  (Wandel  von  n 
in  r  kommt  im  Deutschen  sonst  nicht  vor).  -{-  goth.  manag-a-s,  as.  mi- 
nag;  ahd.  manag,  manac,  manec  manch,  viel,  nhd.  (mannig)  manch.  S. 
slavodeutsch  mauagha.    Zu  niagan? 

managfaltha  mannichfalt. 

an.  margfaldr  vielfach.  -|-  goth.  managfalth-a-s,  ahd.  managfalt,  manac- 
falt,  mhd.  mauecfalt  mannichfaltig,  vielfach,  zahlreich,  managa+faltht 
w.  s. 

mänätha  ni.  Monat. 

an.  mänadhr,  manudhr  g.  mänadhar  pl.  ir  oder  mänadhr,  m&nudhr  m. 
Monat.  -■{-  goth.  munoth-a-s,  ags.  monadh,  mundh  m.  engl,  month;  ahd. 
mänöd,  mhd.  mänöt  g.  -des  und  mänet,  mouet  st.  m.  nhd.  Monat  ni. 
Von  mänan,  eigentlich  part.  praet.  ,,bemondet,  Mondversehen". 

manan  m.  Mond. 

an.  mäni  m.  1.  Mond  (nur  poetisch)  mäna-dagr  Montag  2.  lunula,  seg- 
mentum  circuli.  -|-  goth.  menan-  m.  as.  mano,  ags.  mona  m.  engl,  moon 
Mond;  ahd.  mäno,  mhd.  maue,  mone,  mön  schw.  m.,  mhd.  einzeln  auch 
f.  Mond,  Monat,  nhd.  Mond  m.  Vgl.  lit.  meuü  (d.  i.  menan-)  m.  Mond, 
sonstiges  Thema  mcncs  und  menesja-.  S.  ig.  mans,  mansa.  Von  ig.  mä 
wechseln. 

manniska  mensclilich. 

an.  mennskr  menschlich,  -j-  goth.  maniiiRk-a-s,  as.  mannisk,  mennisk,  ags. 
mennisc;  ahd.  nicnnisc,  mhd.  mennisch  menschlich.    Von  man. 

manja  n.  Geschmeide,  Halsschmuck. 

an.  men  g.  pl.  meuja  n.  Geschmeide,    von  einem  Halsschmucke.  -|-    as. 
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meni,  ags.  mene  n.  ahd.  menni  n.  Halsband,  Perlschnur.  S.  ig.  mani, 
monile. 

maran  m.  f.  Alp,  quälendes  Nachtgespenst. 

an.  mara  f.  Alp,  quälende  Traumgestalt.  +  ^s«  roara  m.  engl,  night« 
mare  Nachtmahr,  mhd.  mar  m.  Nachtmahr,  Alp,  quälendes  Nachtge- 
spenst. 

mari,  marja  Meer. 

an.  niarr  g.  marar  m.  Meer,  -f-  &gs*  mere  st.  m.  ahd.  mari,  meri  (Stamm 
marja)  m.  n.  mhd.  mer  st.  n.  nhd.  Meer  n.  Dazu  goth.  in  mari-saiv-a-s 
See,  marein-  f.  as.  meri,  ahd.  mari,  meri  f.  Meer.    S.  europ.  mari,  marya. 

1.  marka  f.  Mark,  Grenze,  Grenzland. 

an.  mörk  g.  markar  oder  merkr  pl.  markir,  markar,  merkr  f.  Wald  (ur- 
sprünglich uTigerodetes  Grcnzland).  -|-  goth.  marka  f.  Mark,  Grenze, 
(vebiet,  ags.  mearc  f.  Grenze,  Ziel,  Ende,  Bezirk,  as.  marka  f.  ahd.  mar- 
ca,  marcha  f.  Mark,  Grenze,  Grenzland,  Gebiet;  Allmende,  Wald.  Vgl. 
lat.  margon-  Rand,  zend.  merezu,  neupers.  marz,  armen,  marz  Grenze, 
neupers.  uiarz-bän  Markgraf.    Von  ig.  marg  streifen  w.  s. 

2.  marka  n.  Zeichen,  Kennzeichen,  Marke. 

an.  mark  n.  Zeichen,  Kennzeichen.  -{-  mhd.  marc  st.  n.  Zeichen.  Eigent- 
lich definitio  und  =  1  marka  finis. 

3.  marka  f.  Mark,  halbes  Pfund  (Silbers). 

an.  mörk  g.  markar  pl.  merkr  f.  Mark  Silbers.  +  n^lftt.  marca  f.  mhd. 
marke,  mark  st.  f.  Mark,  halbes  Pfund  Silbers,  nhd.  Mark  f.  Eigentlich 
„begrenzte,  bestimmte  Summe"  und  =  1  marka. 

marka  bezeichnen. 

an.  marka  adha  kennzeichnen,  abbilden,  erkennen,  schliessen  auf.  -f*  ^b« 
marken,  ahd.  marcon,  marchon  abgrenzen,  bezeichnen,  bestimmen,  ab- 
schätzen.   Von  1.  2.  marka. 

markja  merken. 

an.  merkja  morkta  kenntlich  machen,  bezeichnen,  vermerken,  aufzeich- 
nen; bedeuten,  wahrnehmen,  bemerken.  +  ^^d.  (merkjan)  merkan,  mer- 
chan,  mhd.  merken  praet.  marhte  beachten,  wahrnehmen,  bemerken;  ver- 
stehen, sich  merken  =  behalten,  bezeichnen,  nhd.  merken.   Von  2  marka. 

marha  m.  Pferd. 

an.  marr  g.  mars  pl.  ir  oder  ar  m.  Pferd.  -|-  ags.  mear  st.  m.  ahd.  ma- 
rah,  mhd.  march  g.  marhes  und  marc  g.  markes  st.  n.  Boss,  Streitross, 
nbd.  in  Mar-schall,  Mar-stall.    Keltisch  marka  Pferd. 

marlija,  marhjan  f.  Stute,  Mutterpferd. 

an.  nierr  g.  und  pl.  merar  f.  Stute.  +  *fi^8.  myre  f.  engl,  mare;  ahd. 
(marahjä)  merihä,  merhä,  mhd.  meriche,  merhe,  nhd.  Mähre  schw.  f. 
State,  Mutterpferd.    Feminin  zu  marha. 
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marja  zerstosseii,  zermalmen. 

an.  merja  mardha  Blossen,  zerstossen.  -f-  mbd.  meren,  xnem  emtankenf 
einweichen,  umrühren,  za  Abend  essen.  Vgl.  lat.  merenda  Vesper,  ig. 
mar. 

mala  n.  Punkt,  Mal,  Zeitpunkt,  Zeit,  Mahlzeit. 

an.  mal  g.  mals  n.  Zeit,  besonders  die  su  etwas  geeignete  Zeit,  Mahlzeit, 
maeli  n.  ( =  mälja)  Zeit.  -|-  goth.  mela-  n.  Zeit,  Stunde  pl.  Schrift,  Schrif- 
ten; ahd.  mhd.  mal  st.  n.  Punkt,  Zeichen;  Mal,  Merkmal;  Zeitpunkt,  2ieit; 
Mahkeit,  nhd.  Mal,  Mahl,  Mahlzeit. 

mala,  malan  Mass. 

an.  mal  n.  Mass,  maela  (=  mälja)  maelta  messen,  maelir  (==  mä\jas]  m. 
Mass  von  trocknen  und  flüssigen  Dingen.  -|-  goth.  melan-  m.  Scheffel. 
Von  ig.  mä  messen,  vgl.  ksl.  mdra  f.  Mass. 

malan  möl  malana  mahlen. 

an.  mala  mol  malinn  mahlen.  -{-  goth.  malan  möl  malana,  as.  malan; 
ahd.  malan,  mhd.  maln  abl.  4  mahlen.    S.  europ.  mal. 

malk  (milkan  malk  mulkum  mulkana)  melken. 

an.  in  mjolk  s.  milki,  mjolkr  s.  milka.  -{-  ahd.  melchan,  mhd.  melchen 
(spater  melken  ndd.  Foi-m)  nhd.  melken  molk  gemolken.  S.  europ.  malg 
melken,  ig.  marg  streifen. 

1.  malta  schmelzend,  faulend. 

an.  maltr,  niölt,  malt  verfault,  faul.  4~  ^^^*  malz,  mhd.  malz  hinsehmel- 
zend,  hinschwindend,  kraftlos.    Von  miltan  malt  schmelzen. 

2.  malta  n.  Malz. 

an.  malt  n.  Malz.  -|-  as.  malt,  ags.  malz,  mhd.  malz  st.  n.  nhd.  Malz  n. 
Von  miltan  malt  schmelzen. 

maltja  mälzen. 

an.  melta  melta  mälzen  (verdauen,  causale  von  miltan  malt  schmelzen).  ■•{- 
as.  meltian,  ahd.  malzen,  nhd.  mälzen  zu  Malz  dörren.    Von  2  malta. 

mabna,  malman  m.  Gniss,  Stein. 

an.  mälmr  g.  mälms  m.  Erz.  -|-  goth.  malman-  ni.  Sand,  as.  melni,  ahd. 
mhd.  melm  st.  m.  Staub.  Von  malan,  s.  slavodeutsch  malman,  und  von 
mar  =:  mal  ^uQfAaQog. 

maskvan,  maskan  Masche. 

an.  möskvi  m.  Masche.  -^  ahd.  masca,  mhd.  masche,  nhd.  Masche  schw. 
f.    S.  slavodeutsch  masga. 

masga  m.  Mark. 

an.  mergr  g.  mergjar  pl.  ir  m.  tmarg-ja)  m.  Mark  im  Knochen.  -}~  t^"* 
marg  n.  ags.  mearg,   mearh  m.  engl,  marrow;  ahd.  marg,  marug,  marc, 
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marac  g.  marges,  marages,  mhd.  maro  g.  margea  st  n.  nhd.  Mwk  d. 
(Gothisch  ^Tiuizga-)    S.  ig.  masga  Mark. 

masta  m.  Mast. 

au.  mastr  lu.  Mast  (nach  Schade),  -f*  ^ffi-  niast  m.  ahd.  xnaBt,  mhd.  mast 
st.  m.  Dhd.  Mast. 

masra  m.  Maser,  Maserholz,  Ahorn. 

an.  mösurr  g.  mosurs  m.  und  mösur-tre  n.  Ahornbauro.  -|-  ags.  maser  m. 
Ahorn;  ahd.  masar,  mhd.  mascr  st.  m.  1  Masor,  knorriger  Auswuchs  am 
Ahorn  und  anderen  Bäumen;  Becher  daraus,  mhd.  meserin  von  Maser, 
nhd.  Maser,  maserig,  Maser-holz,  die  Masern  (Krankheit). 

miiika,  mftka  sanft. 

an.  mjükr  mollis,  schmiegsam,  nachgiebig,  m^kja  (=  mjükja)  mikta  be- 
sänftigen. -|-  goth.  in  muka-modein-  (müka?)  f.  Sanftmuth,  engl,  meek 
sanft. 

miMla  gross. 

an.  mikill,  mikil,  mikitt  gross,  voll,  ansehnlich,  bedeutend.  -t~  goth.  mi- 
kil-a-8,  as.  mikil,  ags.  micel,  mycel;  ahd.  mihhil,  michil,  mhd.  michel 
gross,  ntr.  adv.  sehr,  um  Vieles.  Dazu  an.  n^ök  adv.  sehr,  bei  adj.  und 
verb.  vor  und  nachgestellt,  vgl.  fifya,  S.  europ.  magala.  Von  mak  r= 
europ.  mag  =  ig.  magh. 

migan  maig  migum  migana  harnen. 

an.  miga  mcig  oder  me  migum  miginn  harnen.  -{-  ncld.  miegen.  S.  ig. 
migh. 

mitatlia  m.  Ordner,  Schöpfer. 

an.  mjötudhr  m.  dass.  4~  ^^-  i^etod,  ags.  meotod  Bt«  ^.  Measer,  Ordner, 
Bildner,  Schöpfer.    Von  mitan. 

mitan  mat  mätum  mitana  messen,  ermessen. 

an.  meta  mat  mätum  metinn  schätzen,  abschätzen,  nach  seinem  Werth 
bestimmen,  taxiren.  -{■  goth.  mitan  mat  metum  mitans  messen,  ags.  me- 
tan  messen,  schätzen,  wofür  halten;  ahd.  mözan,  mezzan,  mhd.  mezzen 
messen,  abmessen,  überlegen,  prüfen,  nhd.  messen  mass  gemessen.  S. 
europ.  mad  madati. 

mith  adv.  und  praepos.  mit. 

an.  medh  (oder  medhr)  adv.  und  praepos.  mit  dat.  und  acc,  mit,  medhal, 
ä  medhal,  i  medhal  praep.  mit  gen.  zwischen,  medhan  und  ä  medhan 
adv.  und  conj.  unterdessen,  während,  so  lange  als.  -{-  goth.  mith  adv. 
und  praepos.  c.  dat.,  ahd.  mit,  miti  praepos.  mit  dat.  und  acc.  mit,  mhd. 
mit  praep.  c.  dat.  mit,  nhd.  mit.    S.  ig.  mata. 

midigarda  m.  Umhegung  der  Mitte,   Erdscheibe  im 
Ocean,  Erde. 
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ui.  midhf^ardhr  m.  dass.  -{-  ahd.  mitUgart  st.  m.  dass.  vgL  goth.  mid- 
jungard-i-8  m.  agB.  middangcard  m.  ahd.  mittingart  m.  and  as.  middil- 
gard  st.  m.  und  st.  f .  2  =  ahd.  mittilgart,  mittilagart  m.  dass.  Ans 
midja  und  garda. 

midila  mittler  n.  Mittel,  Mitte. 

an.  midhil  praep.  c.  gen.  zwischen,  auch  &,  i  railli,  millom,  millim  c.  gen. 
zwischen,  midhla  adha  mittheilen,  vermittehi.  4'  ^^'  mittil,  mhd.  mittel 
a4j.  mittler,  superl.  ahd.  mittilöst,  nhd.  mittelst;  mhd.  mittel  n.  Mitte, 
nhd.  Mittel  n.    Von  midja. 

midu  m.  Metb. 

an.  mjödhr  g.  mjadhar  dat.  midhi  m.  Meth.  -{-  ags.  meodo  m.  ahd.  meto, 
meto,  mito,  mhd.  mcte  st.  m.  8,  nhd.  Meth«    S.  ig.  madha. 

miduma  mittelster,  f.  Mitte. 

an.  mjödhm  g.  mjadhmar  pl.  ir  f.  Hüfte  (eigentlich  Mitte).  -|~  goth.  mi- 
dnma  f.  Mitte ,  ahd.  nur  im  dat.  sg.  m.  in  mittamen ,  in  mittimen ,  in 
mittemen,  mhd.  en  mittemen,  in  mitten,  en  mitten,  nhd.  in  mitten  mit 
gen.    S.  ig.  madhyama. 

midja  medins. 

an.  midhr,  midh,  mitt  medins.  -{-  goth.  midja-  nom.  midis,  as.  middi, 
ags.  midd,  mid;  ahd.  mitti,  mhd.  mitte  adj.  medius  in  der  Mitte  befind- 
lich, mittler.    S.  ig.  madhya. 

mtna  mein. 

an.  minn,  min,  mitt  mein,  -f-  goth.  mein-a-s  (meins,  meina  meinata),  as. 
min;  ahd.  mhd.  min,  nhd.  mein.    Zu  ig.  ma. 

minnisan  comp.  adj.  minor. 

an.  minni  adj.  comp,  (aus  minnisi)  minor.  -{-  goth.  minuizan-  kleiner, 
geringer,  jünger,  ahd.  minnir  nom.  minniro,  minnir&,  minnir&,  mhd.  min- 
ner, minder,  nhd.  minder  minor.    Von  minnis  mins  s.  europ.  minyana. 

minnista  mindest,  minimus. 

an.  minstr  minimus.  -|-  goth.  minnist-a-s  der  kleinste,  geringste,  letzte, 
as.  minnisto,  ahd.  minnist,  minnost,  mhd.  minnest,  minst,  nhd.  mindest. 
S.  europ.  minyans. 

minja  f.  Andenken,    Erinnerung,    Erinnerungstrunk, 
Toast. 

an.  minni  n.  Andenken,  Erinnerung,  Gcdächtniss,  zu  Jmds  Gedächtniss 
ausgebrachter  Trunk,  minjar  f.  pl.  Erinnerungszeichen,  Denkmal,  minnigr, 
minnugr  reich  an  Erinnerung,  mcmor.  -f*  ^ts.  minnja  f.  ahd.  minni  f.  An- 
denken, Erinnerung;  Erinnorungstrunk,  Toast;  Erinnerungsgeschenk,  Ge- 
schenk; Liebe,  mhd.  minnic  liebend,  Liebe  hegend.  Zu  monan  man  s. 
ig.  man. 
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miiis  adv.  comp,  weniger,  minus. 

an.  minnr,  midbr  adv.  comp,  weniger,  minus.  +  goth.  min«,  minx,  ahd. 
min,  mhd.  min  adv.  comp,  weniger,  minder.    S.  eorop.  minyans. 

mimsa  Fleisch. 

Xur  im  goth.  mimz  n.  Stamm  mimsa-  Fleisch  erhalten.    S.  ig.  mamsa. 

milka  milch,  milchgehend. 

an.  mjolkr  milch,  milchgobend.  -f  ahd.  melch,  mhd.  melk,  nhd.  miloh 
=  milchgebend.    Von  milkan.  s.  malk. 

milki  f.  Milch. 

an.  mjolk  f.  Milch,  -f*  goth.  miluk-i-s  f.  (mit  eingeschobenem  Yocal  wie 
in  filig-ri  von  filhau)  ags.  meolc,  meoluc  f.  engl,  milk;  ahd.  milah,  mhd. 
milch  st.  f.  2,  nhd.  Milch  f.     Von  milkan  malk. 

miltan  malt  (multum  multans)    flüssig  werden,   sicli 
auflösen. 

an.  in  maltr  faul  s.  malta,  malt  n.  Malz  s.  malta,  milti  n.  Milz  8.  miltja. 
4-  ags.  meltan  abl.  1  solvi,  liquefieri,  u.  s.  malta,  miltja.    Vgl.  d-fiaX^^ 

VVOi. 

miltja  n.  IVIilz. 

an.  milti  g.  miitis  n.  Milz,  -f-  ags.  mute  st.  n.  ahd.  milzi,  mhd.  milze, 
milz  st.  n.  nhd.  Milz  n.  Von  miltan  auflösen,  vgl.  an.  melta  (malt-ja) 
verdauen. 

milda  mild,  freigebig. 

au.  mildr  mild,  gnädig,  freigebig,  -f"  goth.  un-mild-a-s  lieblos,  as.  mildi, 
ags.  milde;  ahd.  milti,  mhd.  milte,  milde  freundlich,  mild,  freigebig,  nhd. 
mild.  Goth.  milditha  f.  =  ahd.  miltida  f.  Milde,  Gnade,  Erbarmen.  Si 
slavodeutsch  maldha,  fiaXd^-nxo-s. 

mildin  f.  Milde,  Freigebigkeit. 

an.  mildi  f.  Gnade,  Freigebigkeit,  -j-  ahd.  milü,  mhd.  milte,  milde  f: 
Freundlichkeit,  Gnade,  Freigebigkeit,  nhd.  Milde  f.    Von  milda. 

milva  n.  Mehl. 

an.  mjöl  dat.  mjulvi  n.  Mehl.  -^  as.  mel  g.  melas  n.  Mehl;  ahd.  melo  g. 
nielawes,  melewes,  mclwes,  mhd.  mel  g.  melwes  n.  Mehl;  Staub,  Keh- 
richt, nhd.  Mehl  n.    Von  malan. 

mistila  m.  Mistel. 

an.  mistil-teinn  m.  Mistelzweig,  Mistel.  +  ^^d«  mistil,  mhd.  st.  m.  nhd. 
Mistel  f.  Besser  mihstila  und  von  goth.  maihstu-s  (Grundform  mihstu-) 
Mist,  weil  durch  den  Mist  der  Vögel  verpflanzt? 

misda  f.  Lohn,  Miete. 

goth.  mizdon-  f.  as.  nieda  st.  schw.  f.  ags.  meord  st.  f.  ahd.  miata,  miete 
st.  schw.  f.  Bezahlung,  Lohn,  Bestechung.    S.  ig.  misdha. 
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missa-  miss-  bezeichnet  Wechsel,  Abstend;  das  Fal- 
sche, den  Mangel. 

an.  mifl-  in  ZüsammenBctzong  bezeichnet  Wechsel,  Unterschied;  das  Fal- 
sche, Mangel,  Verneinung.  -|-  goth.  missa-  in  missa-leik-a-i  venohiedeD, 
allerlei,  missa-dedi-  f.  Misseihat;  ahd.  missa-,  misso-,  missi-,  miue-,  mit-, 
mhd.  misse-,  mis-  in  Zusammensetzang  Wechsel,  Abstand;  Abgang,  Yer- 
kehrung,  Fehler,  Irrthum  bezeichnend,  nhd.  Misse-that,  miss-.  Aus  mi* 
lata-.    B.  ig.  mitas. 

missa  adv.  wechselweis. 

an.  miss  in  ä  miss  aneinander  vorbei.  4*  goth.  missö  adv.  wechselseitig, 
einander,  vgl.  ahd.  mis,  missi  adj.  verschiedenartig.    Zu  missa. 

missaltka  verschieden. 

an.  mislikr  ungleich,  verschieden.  -{-  goth.  missaleik-a-s  verschieden,  man- 
oig&ch,  as.  mislik  dass.,  ahd.  missalih,  missilih,  mhd.  misselich  verschie- 
den, mannigfach;  ungewiss,  misslich,  nhd.  misslich.    Aus  misM  und  lika 

missja  vermissen,  missen. 

an.  missa  (=  missja)  mista  vermissen,  verlieren,  einbüssen,  verfehlen.  -|- 
ahd.  (missjan)  missan,  mhd.  missen  vermissen,  entbehren,  verf^len,  nhd. 
missen.  Von  missa.  An.  missi-r  m.  missa  f.  Verlust,  Schade  vgl.  mhd. 
misse  st.  f.  Verfehlen,  Irrthum.    Von  missja. 

mugja,  mugjan  Mücke. 

an.  m^  (aus  mugja-)  n.  dän.  myg  f.  n.  Mücke.  -{-  as.  muggjä,  ahd.  (mucja) 
muCc&,  mugg&,  mhd.  mucke,  mugge,  mücke,  mügge  schw.  f.  Mücke,  Flie- 
ge, nhd.  Mücke.    Vgl.  ahd.  muccazzan  mucken,  mutire,  ig.  mnk  und  msk. 

muna  Lust,  Wonne. 

an.  mnnr  m.  Geist,  Leben,  Wonne,  mun-ligr  angenehm,  behaglich,  -f*  u. 
in  muna-lik,  muni-lik  lieblich,  anmuthig.    Von  munan. 

munan  man  munda  sich  erinnern,  gedenken,  meinen. 

an.  muna  man  munda  sich  erinnern,  in  Erinnerung  bringen,  -f-  goth. 
munan  man  munum  munda  munds  meinen,  glauben,  dafür  halten,  as.  far- 
miman  farman  farmunsta  verachten.    S.  ig.  man. 

muntha  m.  Mund,  Maul. 

an.  munnr,  mudhr  g.  munns  pl.  ar  m.  Mund,  Maul;  Sohnabel,  Spitze.  -(- 
goth.  mimth-a-s  m.  as.  müdh,  mund,  ags.  müdh  m.  engl,  mouth;  ahd. 
mund  pl.  munda,  mhd.  munt  g.  mundcs  pl.  munde  und  münde  st  m. 
Mund,  Maul,  Mündung,  nhd.  Mund  m.  Vgl.  lett.  mutte  Mund.  Wohl 
eigentlich  „Vorspruug"  vgl.  lat.  pro-mincre,  pro-muntorium  u.  ä. 

munda  sehen  auf,  zielen  auf. 

an.  munda  adha  sichten,  zielen  nach  Etw.  -f-  goth.  mundon  sis  sich  et- 
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was  aofiehen,  auf  etwas  sehen.    Za  manan,  vgl.  lit  maiyti  sehen,  lunim 

spüreu. 

murkja,  mirkja  finster. 

an.  myrkr,  myrk,  m3n'kt  finster,  myrkr  n.  Finstemiss.  -f"  M-  mirki,  ags. 
myroe,  mircc  finster,  düster,  unheirolioh.    Vgl.  iv  vvxjof  dfA6lyfp  Homer. 

miirgiiia  m.  Morgen. 

au.  morginn,  morgun  g.  morgius  pl.  morguar  m.  Morgen.  4~  goth.  rnaur« 
gin-a-s  m.  as.  morgan,  ags.  morgen  m.  ahd.  morgan,  morcan,  mhd.  mor- 
gen st.  m.  1,  nhd.  Morgen  m.    Vgl.  lit.  merk-ti  blinzeln. 

murtha  n.  Tödtung,  Mord, 

an.  murdh  n.  Todschlag.  -^  as.  mordh  n.  ahd.  mord,  mhd.  mort  g.  mor- 
des  st.  n.  nhd.  Mord  m.  Vgl.  sskr.  mrta  part.  pf.  gestorben,  todt,  mrta 
n.  Tod.    S.  ig.  mar,  marta. 

miirthja  morden. 

an.  myrdha  (=  murdhja)  praet.  myrdha  morden,  heimlich  tödten.  -^  ahd. 
murdjan,  mhd.  mürden  und  morden,  morden  ermorden,  tödten,  nhd.  mor- 
den, Mörder. 

müla,  miilan  Maul. 

an.  müli  m.  Schnauze,  Schnabel ;  Landspitze,  daher  Ortsname  Muli  m.  -f- 
goth.  in  far-miiljan  das  Maul  verbinden,  ahd.  müla  st  f.'l,  mhd.  mal 
Bt.  n.  amhd.  auch  müle  st.  n.  md.  müle  schw.  f.  nhd.  M«ul  n. 

mulda  f.  Erde,  Staub. 

an.  mold  g.  moldar  pl.  ir  f.  Erde,  humus,  Erdstaub.  -{-  goth.  mulda  f. 
Staub,  muldein-a-s  von  Staub,  irdisch:  ahd.  molt  st.  m.  und  molta,  mhd. 
molte  st.  schw.  f.  Erde,  Staub.  Von  malan  oder  s.  ig.  marda.  Lit.  mili 
ta-s  m.  Mehl. 

mulja  zermalmen. 

an.  mylja  mulda  mulinn  zermalmen.  -|-  ahd.  muljan,  mhd.  müllen,  müln 
zermalmen.  Zu  malan  wie  hulja  zu  hal  hehlen,  vgl.  europ.  mal  und 
malya. 

musa  Moos,  moosbewaclisener  Ort,  Sumpf. 

an.  mosi  m.  Moos,  moosbewachsener  Grund.  -|-  engl,  moss  Moos,  Moor; 
ahd.  mhd.  mos  n.  Moos,  Sumpf.  Vgl.  ahd.  mios,  mhd.  mies  (d.  i.  miusa-) 
st.  u.  Moos,  Sumpf  mit  an.  m^  (d.  i.  miusja-s)  oder  m^ri,  g.  und  pl. 
mjrar  f.  Sumpf.    Vgl.  europ.  musa,  slavodeutsch  musa. 

musahta  mosicht. 

an.  mosottr  moosbewachsen,  mosioht.  -{-  mhd.  moseht  mit  Moos  bewaoh* 
sen,  mosicht,  nhd.  mosicht.    Von  musa  durch  Suffix  ahta. 

m(isi  f.  Maus,  ArnunuskeL 

au.  müs  g.  müsar  pl.  mj^ss,  m^  f.  Maus,  Muskel,   beMmden  des  Ober« 
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arms.  -^  ahd.  mÜB  pl.  miisi,  mhd.  müs  pl.  miuse  Bt.  f.  2  MaoB,  Muskel, 
besonders  des  Oberarms,  nhd.  Maus  pl.  Mäuse.  S.  slaYodentsch  miisi, 
ig.  müs. 

möta,  möti  Zusammentreffen,  Begegnung. 

an.  mot  g.  mots  n.  Zusammentreffen.  -\-  ags.  ge-mot  n.  as.  mot  (muotl 
pl.  moti,  mhd.  muot  (niederdeutsch)  zuweilen  auch  muoz  (hochdeutsch) 
st.  f.  2  Begegnung  im  Kampf.  S.  ig.  mad  hemmen.  —  Dagegen  an.  möi 
n.  Art  und  Weise  für  mät  und  zu  mitan  matum,  s.  mäta. 

mötja  begegnen. 

an.  moeta  moetta  begegnen,  -f*  goth.  ga-motjan  begegnen,  entgegenge- 
hen, vithra-gamotjan  dass.  ags.  mötan,  gc-motan,  engl,  to  meet,  as.  mo- 
tian  begegnen;  mhd.  muoteu  (niederdeutsche  Form)  feindlich  entgegen- 
treten.   Von  mota. 

möda  m.  Muth,  Zorn. 

an.  mödhr  g.  modhs  m.  aufgeregter,  heftig  bewegter  Sinn,  Zoni.  -|-  goth. 
m6d-a-s  m.  Muth,  Zorn,  as.  mod  m.;  ahd.  muot,  mhd.  muot  st.  m.  n. 
Gemüth,  Muth,  Zorn,  Lust,  Entschluss,  Absicht.  Zu  ig.  ma  =  man  %*gl. 
mäti  fifjTii.  (Wohl  nicht  zu  madh.) 

mödaga  mutliig,  zornig,  heftig. 

an.  modhugr  streng,  heftig.  -\-  goth.  modag-a-s  zoniig,  as.  modag*,  roö- 
difi^)  ARB*  modig  aufgeregt,  muthig;  ahd.  -muotig  in  Zusammensetzung, 
mhd.  muotic,  nhd.  muthig.    Von  moda  Muth. 

modar  f.  Mutter. 

an.  mödhir  g.  modhur  pl.  moedhr  f.  Mutter.  +  as.  modar,  ags.  modnr. 
modor,  moder  f.  engl,  mother;  ahd.  muoter,  mhd.  muoter,  nhd.  Mutter  f. 
S.  ig.  matar. 

möman  f.  Mama  (Muhme). 

an.  mona  f.  Mama  (nach  Ausweis  der  übrigen  curop.  Sprachen  für  mo- 
ma).  -|-  ahd.  muomä,  mhd.  muomc  schw.  f.  Mutterschwester,  matertera. 
nhd.  Muhme  pl.  Muhmen  f.    S.  europ.  mamä  Mama. 


J. 

ja  adv.  ja. 

an.  ja  ja.  +  goth.  ja;  ahd.  mhd.  ja,  nhd.  ja.  Mit  an.  jata  adha  jasagen 
vgl.  ahd.  gi-jazan.  mhd.  jazeu  ja  sagen,  Grundformen  jata  und  jatja. 
Zum  europ.  ya  pronom.  demonstr.  eigentlich  „so''. 

jara  n.  Jahr. 

an.  ar  n.  Jahr.  +  goth.  jera-  n.  as.  jar,  ger  n.  engl,  year;  ahd.  jär,  mhd. 
jär  st  n.  nhd.  Jahr  pl.  Jahre  n.    S.  ig.  yära. 
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juka  n.  Joch. 

an.  ok  n.  Joch  für  Thiere.  -f"  fi^^^*  joka-  n.  Joch ,  Paar ;  ahd.  joh ,  joh, 
mhd.  joch  st.  n.  nbd.  Joch  pl.  Joche  n.  S.  ig.  yaga  Joch. 

jut  ihr  beide,  du.  pron.  pers.  2. 

an.  it  ihr  beide.  +  goth.  (jut)  nach  Analogie  von  vit  wir  beide. 

jimga  (juha)  jung. 

an.  ungr,  comp,  yngri  (d.  i.  jangisan-)  superl.  yngstr  (d.  i.  jungista-s) 
jung,  ungi  n.  das  Junge  eines  Thieres.  -^  goth.  jugg-a-s  jung,  juhizan- 
comp.  jünger,  as.  jung  comp,  jangaro,  jugaro,  ahd.  jung,  jnnc  comp, 
jungiro,  junkiro«  jungoro  superl.  jungisto,  mhd.  jnnc  fl.  junger,  comp. 
junger,  superl.  jungeste,  nhd.  jung,  jünger,  jüngst.  Ans  jünga  s.  enrop. 
yuvanka,  ig.  yavan. 

jusvara  euer. 

goth.  izvar  euer.  +  ^^'  ydhvar,  ydhar  vester.    8.  ig,  yu. 


R 

raiha  Reh. 

an.  ra  g.  rar  pl.  rar  f.  Reh.  -{-  ags.  raeg-haer  rehgrau  „capreus  rahdeor, 
caprea*  hraege,  capreos*  raegan**  ags.  Gloss.,  ahd.  reh  pl.  rSh,  mhd.  rech 
g.  rehes  pl.  reher  st.  n.  Reh,  ahd.  mhd.  reh-geiz  f.  Rehgeiss,  ahd.  reh- 
poc,  mhd.  reh-boc,  nhd.  Rehbock  m.  und  ahd.  reho  sohw.  m.  auch  rebj& 
(d.  i.  rehjan-)  schw.  f.  Reh. 

raida  f.  Reiten,  Reiterzug,  Wagen. 

an.  reidh  pl.  ir  f.  das  Reiten,  Reiterschaar ,  Wagen.  -^  ahd.  reita  f.  st. 
und  reiti  f.  mhd.  reite  st.  f.  Kriegszug,  kriegerischer  Angriff,  Wagen. 
Vgl.  gallisch  latein.  rcda,  rhcda  f.  Wagen,  das  wohl  aus  dem  Deutschen 
stammt. 

raidja  n.  Geschirr,  besonders  Reitzeug. 

an.  reidhi  n.  (oder  m.)  Goschirr,  Pferdeschirr,  Takelwerk  des  Schiffes.  -{- 
ahd.  gi-reiti  n.  Fuhrwerk,  mhd.  gercito  n.  Reitzeug,  Sattel  mit  Zubehör, 
vgl.  goth.  garaid-a-s  angeordnet,  bestimmt,  festgesetzt,  mhd.  gereit,  ge- 
rcite  fertig,  bereit,  zur  Hand.    Zu  ridan,  vgl.  garaida. 

raina  Rain,  Grenzstreif. 

an.  rein  g.  reinar  f.  Rain,  Grenzstreif.  -{-  mhd.  rein  m.  nhd.  Rain  m. 
abgrenzender  Bodenstreifen.    Wohl  nicht  (hraina)  zu  ags.  hrinan  tangere. 

raipa  n.  Seil,  Reif. 

au.  roip  und  reipi  n.  Strick,  Seil,  -f"  goth.  in  skauda-raipa-  n.  Schahrie- 
men; ags  rap  n.  engl,  ropc;  ahd.  reif,  mhd.  reif  st.  m.  1  Seil,  Riemen, 
Fassreif,  Ring,  Kreis.    Vgl.  ^ißo-s  gekrümmt  {Q^f^fl»  drehe). 


840  raban  —  raknja. 

raisan  f.  Reise. 

an.  roiia  (d.  i.  roiiaii-)  f.  Rebe.  -^  ahd.  reisa,  mhd.  reite  st.  tchw.  f. 
Aufbrach,  Zug,  Kriegszug,  Reise,  nhd.  Reise  pl.  Reisen.  Von  risan  nie 
sich  erheben. 

raisja  aufirichten. 

an.  reisa  (==  reisja)  reista  aufrichten ^  aufbauen,  errichten  z.  B.  bantt- 
steina.  -|-  goth.  ur-raisjan  aufstehen  machen,  aufrichten,  aoferwecken, 
ags.  in  ä-raeran  erheben.    Causale  von  risan  rais. 

raukja  ßauch  maclien. 

an.  reykja  reykta  rauchen.  -\-  ahd.  (rouhjan)  rouhhan,  rouchan,  mhd.  roa- 
ohen  räuchern,  nhd.  rauchen.    Zu  rauka  Rauch  von  riukan  rauk. 

rauda  roth. 

an.  raudhr,  raudh,  rautt  roth,  raudha  f.  das  rothe  Blut,  raudhi  m.  rothes 
Metall.  -{-  goth.  raud-a-s,  as.  rod,  ags.  read,  engl,  red;  ahd.  rot,  mhd. 
rot,  nhd.  roth  (mhd.  rot  st.  n.  robigo).    S.  ig.  raudha.    Von  hadan. 

raubä  rauben,  plündern. 

an.  raufa  (und  reyfa  d.  i.  rauQa)  dha  rauben,  plündern.  -|-  goth.  bi-rau- 
bon  berauben,  ahd.  roubön,  raupon,  mhd.  rouben  rauben,  plündern,  be- 
rauben. Dcnom.  von  (rauba  =)  as.  rof  in  nodh-rof,  ags.  reaf,  ahd.  roub, 
mhd.  roup  g.  roubes,  nhd.  Raub  m.  und  dies  zu  mb  =  ig.  mp, 

raubarja  m.  Räuber. 

an.  raufari  (von  raufa)  reyfari  (von  reyfa)  m.  Rauber.  +  ags.  reafer  m. 
ahd.  roubäri,  mhd.  roubaerc  m.  nhd.  Räuber.  Die  an.  nomina  agentis  aof 
ari  =  aran  stehen  unbedenklich  für  arjan,  schwache  Nebenform  der 
deutschen  Nomina  auf  arja  (goth.  -arei-s,  ahd.  äri,  mhd.  aere,  nhd.  er). 

rausa  m.  n.  Rohr. 

an.  reyrr  (=  raus-ja-s)  g.  reyrs  pl.  ar  m.  Rohr,  -f-  goth.  rausa-  n.  Rohr, 
Schilfstengel,  ahd.  ror,  mhd.  ror  st.  n.  1,  nhd.  Rohr  pl.  Rohre  n.  ahd. 
rorjä,  rorra  st.  schw.  f.  mhd.  rore,  roero  schw.  f.  nhd.  Röhre  pl.  Rohren 
f.  Rohrstengel,  Röhre,  ahd.  rurahi,  mhd.  roerach  st.  n.  nhd.  Röhricht  n. 

rata  Entwicklung,  Grund. 

an.  rök  n.  pl.  Entwicklung,  Begründung,  Grund.  -{-  as.  raka,  ahd.  rahha, 
racha  st.  f.  Rechenschaft,  Rede,  Sache.  Zu  goth.  rikan  rak  sammeln  vgl. 
^yog,  graecoital.  leg  =  europ.  rag. 

raknja  rechnen. 

an.  reikna  (sonderbar  statt  rekna)  reiknadha  rechnen,  schätzen,  -f-  goth. 
rahnjan  (für  raknjan?)  rechnen,  berechnen,  überschlagen,  anrechnen,  ach- 
ten wie,  altfris.  rekenja,  reknja  rechnen,  engl,  reckon;  ahd.  (rahhanjon) 
rehhanön,  rechenon,  mhd.  rechenen  rechnen,  ordnen,  bereit  machen,  nhd. 
rechnen.  Vielleicht  sind  Dopi)elformen  raknja  und  rahnja  anzunehmen. 
S.  ig.  rak,  europ.  rag» 
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rakja  entfalten,  erklären. 

an.  rekja  rakta  entfalten,  entwickeln,  erklären.  -{-  as.  rekkian  rekida, 
ahd.  räch  Jan,  rechan  praet.  rahta  sagen,  erzählen,  erklären,  berechnen; 
meinen.     Von  raka  Xoyog. 

nihan  f.  ßaae. 

an.  rä  pl.  rar  f.  Segelstange,  Raae.  -|-  mhd.  rahe  schw.  f.  Stange,  Segel- 
stange,  Rahe,  nhd.  Rahe,  Raae  f. 

rahna  (räna)  n.  Eaubanschlag,  Raub. 

an.  ran  n.  Raub,  Beraubung.  -|-  ahd.  ran  n.  intentio,  bi-rahanen  erbeuten. 

rahnjan  rauben. 

an.  raena  raenta  berauben,  rauben.  -{-  ahd.  (ranjan)  ränen  einen  Raub* 
anschlag  ausfuhren,  rauben,  plündern,  bi-rahanen  erbeuten.    Von  rahana. 

ragina  n.  Beschluss,  Rath,  Götterbeschluss. 

an.  regln  n.  pL  rögn  g.  pl.  ragna  die  Götter  (als  fiiSovng,  Rather,  Be- 
Rchliesser).  4"  goth.  ragina-  n.  Meinung,  Rath,  Rathschluss ,  Beschluss, 
as.  nur  im  gen.  regino  giskapu  n.  pL  Götterbeschluss,  Schicksalsbeschluaa, 
ahd.  regln-,  nhd.  rein-  (a.  B.  rein-blind).  Zu  lg.  rak  anordnen,  vgl.  sskr. 
racana  n.  racanä  f.  das  Anordnen  (also  ig.  rakana  n.  das  Anordnen). 

ratlia  n.  Rad. 

ahd.  rad  pl.  rad  und  redir,  mhd.  rat  g.  rades  pL  rat  and  reder,  nhd^ 
Rad  pl.  Räder  st  n.    S.  ig.  europ.  rata. 

rathjan  f.  ratio. 

goth.  rathjon-  f.  Rechenschaft,  Rechnung,  Zahl,  as.  redhja  st.  f.  Rechen- 
schaft, ahd.  radja,  rcdja  st.  schw.  f.  und  ahd.  reda  st.  f.  mhd.  rede  st.  f. 
Rechenschaft,  Gebühr,  Grund;  Besprechung,  Rede;  Gegenstand,  Sache. 
Zu  goth.  rath-a-s  =  ags.  rede  ratus.    S.  europ.  ratyan  ratio. 

rada  m.  n.  Rath. 

an.  rädh  n.  Rath,  Hülfe;  Beschluss  und  Ausführung  dess.,  Anschlag,  Un- 
ternehmung; Gelegenheit,  Lage;  Partie,  Hei-rath.  -t~  M-  ^^j  ^d*  ^^  >t. 
in.  1,  mhd.  rat  st.  m.  2  Rath,  Beschluss,  Anschlag,  Vor-rath,  Ge-rftth, 
nhd.  Rath  pl.  Räthe  m.  An.  radamadhr  m.  Rathgeber  =  mhd.  rätraan 
m.  Rathgeber.    Von  rädan  rathen. 

rädaga  ratliwissend,  klug. 

an.  radhugr  rathwissend,  klug,  -f-  nihd.  raetio  Rath  gebend,  wissend, 
Rathschluss  fassend.    Von  räda  Rath. 

radan  rairad  rädana  rathen. 

an.  rädha  redh  radhinn  rathen,  beschliessen ,  schaffen,  herbei-,  versebaf- 
fen,  erklären,  deuten  (rathen);  wahrnehmen,  bemerken;  bemohen,  regie- 
ren; entscheiden,  schalten  und  walten.  -|-  goth.  in  g«rr6dan  rairöih  r^ 
dans  bedacht  sein  auf,  sich  befleiflsigen,  und-r6daa  besorgw,  g«währmi, 
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ur-redan  urtheilen,  bestimmen;  as.  rädan  rSd,  ried,  fthd.  r&tan,  mhd.  li- 
ten  riet  ge-raten  rathon,  beratheu,  sinnen  auf;  muthmassen,  Räthsel  ra- 
then;  anrathen;  verschaffen,  befehlen,  nhd.  rathen  rieth  gerathen,  be- 
rathen,  gerathen.    S.  ig.  rädh. 

randa  Rand,  Schildrand,  Schild. 

an.  rönd  g.  randar  pl.  ir  oder  rendr  f.  Rand,  Schildrand,  Schild.  4*  H^ 
rand,  rond  m.  Rand,  Schildrand,  Schild;  ahd.  rant,  mhd.  rant  g.  randes 
pl.  rande,  später  zuweilen  auch  rende  m.  Rand,  Schildrand,  Schild,  nhd. 
Rand  pl.  Ränder  m. 

raniija  rennen  rinnen  machen,  aucli  intrs.  rennen. 

an.  renna  renda  rinnen,  rennen,  laufen  machen,  intrs.  renna  gleiten,  -f- 
goth.  in  ur-rannjan  aufgehen  lassen,  as.  rennian  zusammen  laufen,  ren- 
nen, ahd.  rcnnan,  mhd.  rennen  rante  rinnen,  rennen  machen,  intrs.  raadi 
reiten,  sprengen,  nhd.  rennen  rannte,  (üausale  von  rinnan,  vgl.  ^irti  = 
^av-jat  netzen  =  rinnen  machen.    Aus  ig.  ar  amu. 

räfa-n  m.  Dach,  Dachbalken. 

an.  räfr,  raefr  m.  Dach.  -|-  ahd.  rafo,  mhd.  rave  schw.  m.  Balken.  Spar- 
ren. Dazu  an.  raptr,  raftr  pl.  tar  m.  Balken,  Stamm,  Stange.  S.  europ. 
rap  i^itfio. 

rafsja  strafen,  züchtigen. 

an.  refsa  (=  rafsja)  refsta  und  refsadha  strafen,  züchtigen.  -|-  as.  respian 
strafen,  züchtigen;  ahd.  (rafsjan)  refsan  praet.  rafsta,  mhd.  refsen  repscn 
pract.  rafste  mit  Worten  strafen,  tadeln,  züchtigen.  An.  refsing  f.  Strafe, 
Züchtigung  =  ahd.  rafsunga,  mhd.  refsunge  st.  f.  Tadel,  Züchtigung: 
ahd.  rafslicho,  mhd.  rafsliche  adv.  in  tadelnder  Weise. 

rasa  heftige  Bewegung. 

an.  r4s  g.  rasar  pl.  ir  f.  Lauf,  rfis  n.  Fall,  Sturz,  rasa  (hrasa)  adha  stol- 
pern, hineinstürzen,  heftig  laufen,  raesa  (=  rasja  denom.  von  ras)  in 
schnellen  Lauf,  heftige  Bewegung  setzen.  -{-  as.  ras,  ags.  raes  m.  impetus, 
oursus,  saltus,  raesan  impetum  facere,  irruere,  ags.  räsettan  (=  räsatjan) 
grassari  cum  impetu,  rasen,  mnd.  md.  rasen,  nhd.  rasen,  toll  sein. 

raslrv^a,  raska  rasch. 

an.  röskr  (Stamm  röskva-)  aufgelegt,  tüchtig ;  rasch,  hurtig.  +  ahd.  rase, 
mhd.  rasch,  flink,  rasch,  mhd.  resche  flink,  behende;  frisch,  hart,  vgl. 
auch  ahd.  rose,  mhd.  rosch  munter,  frisch,  rasch,  schnell,  spröde,  scharf, 
nhd.  rasch.    Vielleicht  vraskva  zu  goth.  vrisqan. 

rasta  f.  Rast;  Baste  =  Wegstrecke. 

an,  röst  g.  rastar  pl.  ir  f.  Weg,  Wegstrecke;  „Raste",  ein  Langenmaass. 
+  goth.  rasta  f.  Raste,  Meile,  ahd.  rasta,  mhd.  raste  f.  Rast,  Ruhe; 
Strecke  Weges,  nach  der  man  rastet,  Station;  Zeitraum,  Weile,  nhd. 
Rast,  und  Raste  f.    Zu  ig.  ra-m,  ra  ruhen. 
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rasda  f.  Stimme,  Laut. 

an.  rödd  g.  raddar  pl.  ir  f.  Laut,  Stimme,  raddar-stafr  m.  Yocal,  radd- 
madhr  m.  der  eine  laute,  gute  Stimme  hat.  -f-  Roth,  razda  f.  Stimme, 
AusBpraahe,  Sprache,  Mundart;  ags.  reord  st.  f.  Sprache;  ahd.  rarta  f. 
Stimme,  modulatio.  '  Von  ig.  ras,  vgl.  sskr.  rasita  n.  Ton. 

rasna  n.  Haus. 

an.  rann  (=  rasna-)  n.  Haus  in  rann-sak  n.  (daher  engl,  ransack)  nnd 
rann-Bokn  f.  Haussuchung.  +  goth,  razna-  n.  Ilaus,  ga-raznan-  m.  Nach- 
bar, ga-raznon-  f.  Nachbarin,  ags.  rasen  laquear,  lacunar.  Wie  rasta  zu 
ig.  ra  =  ram  ruhen. 

riulvan  rauk  rukum  rukana  dampfen,  rauchen. 

an.  rjiika  rauk  rukum  rokinn  dampfen,  rauchen,  reykr  (=  rauk-ja-s)  g. 
reyks  und  reykjar  pl.  ir  m.  Rauch,  reykelsi  n.  Eäucherwerk.  +  ag«-  re6- 
can  rauchnn,  rec  m.  Rauch;  ahd.  riuhhan,  riuchan,  riohhan,  mhd.  rie- 
chen rauchen,  dampfen;  riechen,  olere  und  olfacere,  nhd.  riechen  roch 
gerochen;  ahd.  rouh,  rouch,  mhd.  rouch  st.  m.  n.  Rauch,  Dampf;  Räu- 
cherwerk, Geruch,  Duft;  nhd.  Rauch  m. 

riuda  erröthend,  roth. 

an.  rjodbr  roth.  -|-  ags.  rcod  roth,  goth.  in  ga-riud-a-s  ehrbar,  jrariudja- 
n.  Ehrbarkeit,  gariudjon-  f.  Schamhaftigkeit.    Von  riudan  röthen. 

riudan  raud  rudum  rudaua  röthen. 

an.  rjodha  raudh  rudhinn  rodhinn  roth  machen,  besonders  mit  Blut  fär- 
ben, sölar-rodh  n.  Morgeuroth,  rodhi  m.  Röthe,  rodhna  adha  roth  wer- 
den, raudr  roth  s.  rauda,  rjodhr  roth  s.  riuda.  -f-  ags.  reodan  re&d  ru- 
don  röthen,  mit  Blut,  tödten,  ahd.  rotamo  m.  Röthe,  ahd.  rotSn,  mhd. 
roten  roth  werden,  rubere,  rot  s.  rauda.  S.  ig.  mdh,  eorop.  rudh  rau- 
dhati  ioiv&ta. 

riuban  raub  rubum  rubana  brechen. 

an.  rjufa  rauf  rufum  rofinn  zerreissen,  brechen  (besonders  bildlich  Eid, 
Vertrag  u.  s.  w.)  rof  n.  Riss,  Bruch,  rofna  adha  frangi,  eidh-rofi  m.  Eid- 
])recher,  heit-rofa  adj.  indecl.  Gelübde  brechend,  rauf  g.  raufar  f.  Höh- 
lung, Loch.  4~  ^^s*  reofan  reaf  part.  rofen  zerreissen,  brechen.  S.  ig. 
rup  rumpere. 

riura  schwach,  gering. 

an.  rvrr  gering,  unbedeutend,  schwach,  -f-  goth.  riur-a-s  vergänglich, 
zeitlich,  verweslich;  verderbt,  riurein-  f.  Verwesung,  Vergänglichkeit; 
Verderben  von  ig.  ru  ruere. 

riurja  gering,  schwach  machen,  verderben. 

an.  ryra  (d.  i.  riurja'i  r^rda  gering  machen.  +  goth.  riurjan  etwas  ver- 
derben.   Von  riura. 
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rtka  mäclitig,  reich  sbst.  Herrscher. 

an.  rikr  mächtig,  reich,  rikja  rikta  herrschen,  regieren.  4*  goth.  reik-a-i 
mächtig,  yomehm  sbst.  ni.  Herrscher,  Fürst,  vgl.  as.  riki,  ahd.  richi,  rik- 
hi,  mhd.  riche  mächtig,  reich,  vornehm,  prächtig,  herrlich.  S.  ig.  ragt, 
ragan. 

rikan  Rechen,  llarke. 

an.  reka  f.  Rechen,  Ilarke.  -^  ahd.  recho,  rehho,  mhd.  reche  achw.  n. 
nhd.  Rechen  m.  Zu  goth.  rikan  rak  sammeln,  vgl.  lat.  ligon-  Hacke, 
Karst. 

rikdöma  m.  Macht,  Gewalt,  Reichtlium. 

an.  rlkdomr  m.  Macht,  Gewalt,  Reich thum.  -f-  &>•  rikdom  m.  Reichthum; 
ahd.  rihtuom,  mhd.  richtuom  m.  Herrschaft,  Macht,  Reichthum,  nhd. 
Reichthum;  daneben  as.  rikidom,  ahd.  rihhidnam  dass.  von  riki.  Aus 
rika  und  döma  w.  s. 

rtkja  n.  Macht,  Herrschaft,  Reich. 

an.  riki  n.  pl.  rikja  Macht,  Gewalt,  Regierung,  Reich,  -f-  goth.  reil^-  n. 
as.  rikr  n.  ahd.  rihhi,  richi,  mhd.  riche  st  n.  Herrschaft, ^Obrigkeit. 
Reich,  nhd.  Reich  n.    Von  rika,  s.  ig.  ragya. 

rikvisa  n.  Finstcmiss. 

an.  rökr  und  rokkr  n.  (für  rjökkr  oder  Grundform  rakvisa?)  FinstemiM. 
ragna-  rökr  n.  Götterdämmerung,  rökkva,  rökk  finster  werden,  -f*  ^^> 
riqisa-  n.  Finsterniss,  Dunkelheit,  riqizein-a-s  finster,  dunkel,  riqizjan  sich 
verfinstern.    S.  ig.  ragas. 

rilita  gerade,  richtig,  recht,  gesetzmässig,  sbst.  Recht. 

an.  rcttr,  rett,  rett  gerade,  richtig,  recht,  gesetzmässig,  rettr  g.  rettar  pl. 
ir  m.  Recht,  gesetzliches  Recht  (Ersatz,  Bussgeld),  -j-  goth.  raiht-a-s  recht, 
gerade,  eben;  gerecht,  as.  reht;  engl,  right;  ahd.  reht,  mhd.  reht  recht 
gerade,  richtig,  gerecht,  auch  dcxter;  as.  reht,  ahd.  mhd.  reht  st.  n.  ge- 
setzliches Recht,  nhd.  recht,  Recht  n.    S.  ig.  ragta  rectus. 

rihtja  recht  machen,  richten. 

an.  retta  retta  recht  machen,  richten,  ausstrecken,  sich  emporrichten, 
recken,  zurecht  bringen,  -f"  goth.  in  ga-raihtjan  richten,  hinlenken,  recht- 
fertigen (garaiht-a-s  gerecht)  as.  rihtian  erigere,  regere,  ahd.  (rihtjan) 
rihtan,  mhd.  rihten  lenken,  richten,  errichten,  zurecht  machen;  richtig 
machen,  vergüten,  richten  =  richterlich  entscheiden,  nhd.  richten.  Von 
rihta  recht.  An.  retting  f.  correctio,  Entschädigung  vgl.  ahd.  rihtunga, 
mhd.  rihtunge  f.  Lenkung,  Regierung;  Gericht,  Trtheil,  an.  rettari  m. 
der  aufs  Recht  zu  sehen  hat,  vgl.  ahd.  rihtari,  rihtfiri,  mhd.  rihtaere, 
rihter,  nhd.  Richter  m. 

rigna  n.  Regen. 

an.  regn  n.  Regen,  -f-  goUi.  rigna-  n.  as.  regan  m.  ags.  regn,    ren  m. 
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engl,  rain ;  ahd.  regaxi,  rekan,  mhd.  regen  md.  rein  st.  m.  1,  nhd.  Regep 

m.    S.  ig.  rik. 

rignabugan  m.  Kegenbogen. 

an.  regnbogi  m.  Regenbogen,  -f-  ^^S^*  rainbaw;  ahd.  reganpogo,  mhd. 
regenboge  schw.  m.  nhd.  Regenbogen  m.    Ans  rigna  nnd  bugan. 

rignja  regnen. 

an.  rigna  (=  regnja)  rignda  regnen,  -f*  goth.  rigi^an  regnen,  r^gpaen  las- 
sen (vgl.  ahd.  reganon,  mhd.  regenen,  nhd.  regnen).    Von  rigna  Regen. 

rith   zittern. 

an.  ridha  f.  Beben,  Zittern,  ridha  adha  beben,  zittern.  -^  ahd.  rido  m. 
das  Zittern,  ridon,  mhd.  ridwen  zittern.  8.  ig.  ri  zittern,  goth.  rei-ran 
zittern« 

rldan  raid  ridum  ridana  reiten. 

an.  ridha  reidh  ridhum  ridhinn  reiten,  -f"  ^gs.  ridan,  engl,  ride  rode  rid- 
den ;  ahd.  ritan,  mhd.  riten  sich  aufmachen ;  reiten,  fahren  (Wagen,  Schiff) 
nhd.  reiten  ritt  geritten. 

rinnan  rann  nmnum  runnana  rinnen,  rennen. 

an.  renna  rann  runnum  runninn  rinnen,  fiiessen ;  rennen,  laufen.  -{-  goth. 
rinnan  rann  runnum  runnans  rennen,  laufen,  stürzen,  as.  rinnan;  ahd. 
rinnan,  mhd.  rinnen  rennen  und  rinnen,  nhd.  rinnen  rann  geronnen. 
A\is  ig.  ar  vgl.  Qalvtn. 

rifta,  riftja  ein  Kleidungsstück. 

an.  ript  f.  ripti  n.  Trauergewand,  Art  Hemd,  IS-rcpt  n.  Leinwand.  4*  ^gs- 
rift,  ryft  f.  linteum,  sagum,  pallium,  velum,  ahd.  in  pein-refta  Hosen. 
Nach  Grein.    Wohl  su  rib  nähen. 

rib  nähen. 

an.  rifa  adha  nähen.  -^  amhd.  revelen  nähen,  flicken ;  dazu  ndd.  rebbeln, 
auf-rebbeln  (Strumpf)  nhd.  riffeln  in  kleine  Falten  legen?    Zu  riban? 

rlba  freigebig. 

an.  rifr  freigebig,  rif-ligr  freigebig,  anständig,  ehrenvoll,  -f-  ndd.  ribe 
freigebig,  verschwenderisch,  Otto  H.  hiess  niederdeutsch  „dor  Ribe*^ 
Von  riban. 

riban  raib  ribiim  ribana  zerreissen,  reiben. 

an.  rifa  reif  hfum  rifinn  reissen,  serreissen,  auseinander  reissen,  rifna 
adha  zerspringen,  aufspringen,  rifja  adha  auseinander  breiten  (Heu)  auf- 
zählen, erklären.  4*  ^^^-  riban,  ripan,  mhd.  riben  abl.  5  reiben,  einrei- 
ben, schminken,  ahd.  ribil,  mhd.  ribel  m.  Reibel,  Stämpfel.  S.  europ. 
rip  igsino}. 

ribja  n.  Rippe. 
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an.  rif  ^,  pl.  rifja  n.  Rippe,  -f*  ^^^'  ribbi,  nppi?  mhd.  ribe,  rippe  li  n. 
f.  nhd.  Kippe  f.    S.  slavodeutsch  rabh. 

riina  m.  n.  Reihe,  ZaM,  Vers. 

an.  rim  n.  Kalender;  Vers.  +  ahd.  rim  m.  Reihe,  Reihenfolge,  Zahl, 
mhd.  rim  m.  (nach  Zahl  der  Hebungen  gemessener)  Vera;  Reim,  nhd. 
Reim  m.    S.  europ.  rima. 

risan  m.  Riese. 

an.  risi  (==  risan)  m.  Riese.  +  as.  wrisi,  ahd.  risi  (=  ris-ja)  st.  m.  und 
ahd.  riso  (==  risan),  mhd.  rise  schw.  m.  nhd.  Riese  pl.  Rieacm.  Ada 
vrisan? 

risan  rais  risum  risana  sich  erheben. 

an.  risa  reis  risum  risinn  sich  erheben,  -f"  goth.  in  nr-reisan  rais  risum 
risans  sich  erheben,  aufstehen,  auferstehen,  as.  risan  res  aufstehen,  engl, 
rise  rose  risen;  ahd.  risan,  mhd.  riscn  abl.  5  steigen,  fallen. 

rist  Rist. 

an.  rist  g.  ristar  pl.  ristr  f.  Spann  des  Fusses,  Rist,  ristar-lidhr  m.  Fou- 
gelenk.  -{-  mhd.  rist  st.  m.  und  riste  st.  f.  riste  st.  n.  Rücken  des  Fasses 
oder  der  Hand,  Rist.    Von  risan  risana  sich  erheben. 

riikka,  rukkan  m.  Rocken,  Spinnrocken. 

an.  rokkr  m.  Spinnrocken.  -|-  ahd.  rocco,  roccho,  rocho,  mhd.  rocke  schw. 
m.  nhd.  Rocken,  Spinn-rocken.    Vgl.  ndd.  Wocken. 

rukja  rücken. 

an.  rykkja  rykta  rucken,  zucken,  rykkr  g.  rykks  pl.  ir  m.  Ruck.  4*  *^^ 
(ruchjan)  rucchan  praet.  ruhta,  mhd.  rucken,  rücken,  bewegen,  ziehen, 
reissen,  zucken,  rasch  fortbewegen,  entrücken  intrs.  sich  fortbewegen, 
nhd.  rücken,  ahd.  ruc  pl.  rucchä,  nilid.  ruc  g.  ruckes  m.  Ruck,  Fortbe- 
wegung, nhd.  Ruck  m. 

ruga,  rugan  m.  Roggen. 

an.  rügr  m.  Roggen,  nlg-mjöl  Roggenmehl.  +  as.  roggo,  rocco,  ags.  ryge 
m.  engl,  rye:  ahd.  roggo,  rocco,  mhd.  rogge,  rocke  schw.  m.  nhd.  Rog- 
gen m.    S.  slavodeutsch  rugh-. 

rnt  part.  rutana  faulen,  verrotten. 

an.  rotinn  part  verfault,  verrottet.  +  engl,  rotten  verrottet;  abd.  röien, 
mhd.  rozen  faulen,  in  P'äulniss  übergehen. 

nit,  rütja  schnarclien,  schnauben,  grunzen. 

an.  r^ta  r^tta  grunzen,  rytr  m.  larus  minimus,  rauta  adha  brüllen,  -j- 
ahd.  ruzan  st.  abl.  G  rüzzan  (=  ruz-jan)  und  ruzon,  mhd.  riizen  schnar- 
chen, rasseln,  schnauben,  sumsen,  mhd.  riizunge  f.  Schnarchen,  Schnau- 
ben, mild,  riez  m.  Schnauben.    S.  ig.  rud  rudere. 

rud  rodcjn. 
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an.  rudh  n.  das  Ausg^erodeie ,  ryd^ja  (oder  hrydhja)  radda  roden,  Weg 
bahnen,  leer  machen,  räumen,  ausladen  (Schiff)  wegrücken,  Tertreiben; 
verwerfen,  ungültig  erklären,  rudhning  (hrudhning)  Verwerfung  der  Zeu- 
gen vor  Gericht,  rjodhr  g.  rjudhrs  n.  gerodete  Stelle  im  Walde,  -f-  *Jid. 
(riutjan)  riutan,  mlid.  riuten,  reuten,  ausreuten,  roden,  nhd.  reuten;  ahd. 
riuti,  mhd.  riute  st.  n.  Rodung,  urbar  gemachtes  Land,  mhd.  riutel  f. 
Werkzeug  zum  Ausreuten,  riutaere  m.  Urbarmacher,  Ausrenter.  Zu  ig. 
ru,  vgl.  lat.  e-ruere,  lit.  rav-iu  gaten,  ig.  ruta. 

rudja  n.  Rost. 

an.  ryd  g.  ryds  n.  und  rydr  g.  ryds  m.  (Stamm  rudja-)  Rost,  -f-  mhd. 
rot  st.  n.  Rost,  vgl.  lit.  rudi-s,  und  ksl.  rüzda  f.  Rost,  also  slavodeutsoh 
rudhya  Rost.    Von  riudan  rothen. 

nidra  roth,  Blut. 

an.  rodhra  f.  Blut,  besonders  Blut  von  geschlachteten  Thieren,  würde 
goth.  (rudron-  f.)  lauten,  und  basirt  auf  einem  adj.  (rudra-)  rotL  S.  ig. 
rudhra  roth,  sskr.  rudhira  roth,  n.  Blut.  Nach  S.  Bugge  Zeitschrift  XX, 
1,  6.    Zu  riudan  rudana  rothen. 

ruua  f.  das  Flüstern,  geheime  Berathung;  Rune. 

an.  runar,  runir  f.  pl.  Runen,  nin  oder  runa  f.  confabulatrix ,  rüni  m. 
confabulator.  -f-  goth.  runa  f.  Gehcimniss,  geheimer  Beschluss,  Rathsbe- 
schluss,  ags.  run  st.  f.  Geheimniss,  Berathung,  Rune,  as.  rüna,  ahd.  rüna 
st.  f.  Geheimniss,  geheime  Berathung,  Unterredung,  Berathschlagung,  ahd. 
mhd.  auch  das  Raunen,  Leisesprechen,  Flüstern.  Zu  ig.  ru  tönen,  sum- 
men, vgl.  lat.  rü-mor. 

rünja  raunen. 

an.  r^na  rtnda  raunen,  zusammensprechen,  forschen;  Runen  gebrauchen. 
-|-  ags.  rünian  flüstern,  raunen,  vgl.  ahd.  runen,  mhd.  runen,  nhd.  rau- 
nen.   Von  rüna. 

rdma  geräumig,  m.  n.  Raum. 

an.  rümr  geräumig,  rüm  n.  Raum,  freier  Platz;  Sitz,  Lager,  Bett  -^ 
goth.  rüm-a-s,  vgl.  ahd.  rumi,  mhd.  rüm  geräumig;  goth.  rüm-a-s  m.  as. 
ahd.  mhd.  rüm  m.  Raum,  Oeffnung,  freier  Platz,  nhd.  Raum  m.  Zu  ig. 
ru  aufbrechen. 

rumja  räumen. 

an.  r^nia  r^mda  räumen,  freimachen.  -t~  ^'  rümian;  ahd.  rümman,  rft- 
man,  mhd.  rümen  Raum,  Platz  machen,  nhd.  räumen.    Von  rüma. 

rökja  sich  kümmern,  bedacht  sein, 

an.  roekja  roekta  sich  kümmern,  sorgen,  für  sich  angelegen  sein  lassen. 
-f-  as.  rokian,  rokean  sorgen,  wünschen;  ahd.  ruohhjan,  mhd.  mochen 
Rücksicht  nehmen,  bedacht,  besorgt  sein;  wünschen,  wollen,  gedenken, 
nhd.  ge-ruhon.     Von   ahd.  ruoh,    mhd.  ruoch  st.  m.  Achthaben,   Acht, 
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Bedacht,  Bemnlnmf^,  Sorg«,  Tfaeilnahme,  Pflege.  Za  goth.  Hkma  nk,  Tgl 
gmecmtftlisch  leg  nk^yio  oder  aQijyio. 

röthra  m.  n.  Ruder. 

an.  rodhr  g.  rodhrar  m.  das  Rudern,  Ruder,  -f-  &^d*  ruodar,  mhd.  moder 
8t.  n.  nhd.  Ruder  n.    Von  rqja  vgl.  ig.  aratra  Ruder. 

rödja  reden,  sprechen. 

an.  roedha  roedda  reden,  sprechen,  roedha  f.  Rede,  Gespritch,  Unterbil- 
tung.  -{-  goth.  rodjan  reden,  sprechen. 

-ronja  adj.  von  woher  kommend^  mit  den  Namen  der 
Himmelsgegenden  verbunden. 

an.  -roenn  (d.  i.  ronjas)  von  woher  kommend,  aoBtraeim  von  Osten,  vor- 
roenn  von  Norden,  sudhroenn  von  Süden,  vestroenn  von  Westen  kom- 
mend. 4~  ^^^*  ^^  in  ost-roni,  nordroni,  nordaruni,  sundroni,  tirestroni 
von  Ost,  Nord,  Süd,  West  kommend.  Von  rinnan  rann  vgl.  goth.  tir- 
rhinan  aufgehen. 

röja  rudern. 

an.  roa  reyra ,  rera  rudern ,  roedhi  n.  (=  rodhja)  Ruder ,  roedhi  m.  Rü- 
derer, r6dhr  s.  rothra.  -f-  ags.  tovan,  «ngl.  row;  mhd.  Tüejen  pm^t.  rüe- 
jete,  niote  rudern,    ro  =  rä  aus  ig.  ar  europ.  ar  mdem.  An.  är  f.  Rader. 

röva  f.  Ruhe. 

an.  ro  g.  roar  pl.  roer  f.  und  roi  m.  Ruhe,  ror  ruhig.  +  ag8.  rov  f.  Ruhe; 
ahd.  ruowa,  mhd.  ruowc  f.  und  ahd.  rawa,  mhd.  rawe  st.  achw.  f.  nhd. 
Ruhe.    Mit  rasna,  rasta  zu  ig.  ra  =  ram  ruhen. 

L. 

laika  m.  Springen  vor  Freude,  Tanz,  Spiel. 

an.  leikr  g.  leiks  pl.  leikar  m.  Spiel,  Unterhaltung.  -t~  goth.  laik-i-s  m. 
Tanz,  ags.  läc  st.  m.  Spiel  (certamen,  praeda,  donttm,  ifaonfichnki,  hostia] 
ahd.  leih,  leich,  mhd.  leich  it.  m.  1  und  st.  n.  Spiel,  Saitenspiel  sn  Tanc 
tmd  Gesang,  Gesang  ,, Leich".    Von  laikan. 

laikan  lailaik  laikana  springen,  hüpfen,  spielen. 

an.  leika  lek  leikinn  spielen,  sich  spielend  bewegen  (Flamme)  Jmd  mit- 
spielen =  verhöhnen,  leikari  m.  Spieler,  Musikant,  lelk-madht*  -m.  Spiel- 
mann (auch  Laie  aus  laicus).  4-  goth.  laikan  lailaik  laikans  springen,  hüpfen, 
frohlocken,  bi-laikan  verspotten,  ags.  lacan  leoc  springen,  fliegen,  schwim- 
men, wogen,  flackern,  spielen,  kämpfen,  mhd.  leiohen  aufspringe,  in  die 
Höhe  steigen,  rofl.  sich  biegen,  trs.  Jmd  mitspielen,  verspotten,  täuschen, 
betrügen.  Vgl.  lit.  laigoti  frei  und  lustig  umherspringen,  ig.  rig,  raig, 
europ.  lig,  laig. 

laihna  n.  Lelien,  verliehenes  Gut. 


an.  lau  (und  1^)  n.  Lehen.  -|-  ags.  law  n.  engl,  loan  Leben ;  ahd.  lehw, 
mhd.  lehen  st.  n.  geliehenes  Gut,  Lehen;  nhd.  Leben,  Dur-lebep  »•    Vwi 

lihvan  =  an.  Ija  le. 

laitha  leid. 

an.  leidhr  leidh  leitt  leicU  invisus,  t^kediosna,  -f  v*  leih,  ledl^  ig«.  Udh; 
ahd.  leid,  mhd.  leit  fl.  leider  leid,  böse,  unlieb,  ijvid«rwartig,  y^vbaMt, 
nhd.  leid.    Von  lithan. 

laida  f.  Weg. 

an.  leidh  g.  leidhar  pl.  ir  f.  Weg,  Biohtung;  Weise,  -f*  ag9>  Ud  f.  via, 
iter,  auch  annona,  yictua,  alimonium,  vgl.  ahd.  lib-l^ita  f.  Lebanaanter« 
halt.    Von  lithan. 

laithja  verleiden,  leid  macheu. 

an.  leidha  leidda  Jmdem  etwas  verleiden,  -f*  ftgs.  ladhian,  ahd.  (lei^jwi) 
leidan,  mhd.  leiden  leidmachen,  nhd.  ver-leiden.    Von  laitha. 

laidja  leiten. 

an.  leidha  leidda  fuhren,  geleiten,  leidhing  f.  Leitung,  Führung,  leidh-sla, 
leizla  f.  Führung.  4*  ^b.  ledian  ledda,  ags.  laedan;  ahd.  (leitjan)  leittan, 
leitan  praet.  leitta,  mhd.  leiten  praet.  leite  leiten,  fuhren,  mit  sich,  auf 
sich  tragen,  haben,  nhd.  leiten.  Gansale  von  lithan.  Mit  an.  leidhi  n. 
Leichenhügel,  Grabstatte  vgl.  ahd.  leita  (3=  leitja)  f.  funns,  escae^uium. 

laiba  f.  Ueberbleibsel. 

an.  leif  pl.  leifar  f.  auch  af-leifar  f.  pl.  Ueberbleibsel.  -f"  goth.  laiba  f. 
as.  leba  f.;  ahd.  leiba,  laipa,  mhd.  leibe  st.  f.  1  UeberbleibseL  Zu  liban 
laib. 

laibja  übrig  lassen. 

an.  leifa  leifdha  übrig  lassen,  zurücklassen,  -f-  ^^d.  (leibjan)  leiban  praet. 
leipta,  mhd.  leiben  leibte  übrig  lassen.    Causale  zu  liban  laib. 

laisti,  laista  m.  Leisten. 

an.  leistr  m.  solea,  cropida,  leist*broekr  f.  pl.  Strumpfhose.  4*  goth.  laiat- 
i-8  m.  Leisten,  besondre  Form;  Spur,  Fusstapfe;  Ziel,  Absicht,  laisijan 
folgen,  nachgehen,  nachstreben,  ga-laistan-  m.  Folger,  Begleiter,  ags.  last, 
leäst  m.  Wegspur,  Spur,  Gang;  ahd.  leist,  mhd.  leist  st.  m.  Leisten;  as. 
lestian  folgen,  leisten,  ahd.  (leistjan)  leistan,  mhd.  leisten,  nhd.  leisten. 
Von  lisan  lais. 

laisja  lehren. 

an.  laera  laerdha  lehren,  unterrichten.  t|-  goth.  laisjan,  as.  lerian;  ahd. 
(lerjan)  lerran,  leran,  mhd.  l^n,  nhd.  lehren.  Gausale  von  lisan  lais. 
An.  laering  f.  Lehre,  Unterricht  =  ahd.  Iftrunga  f.  Lehre,  nhd.  Be-leh- 
rung  f. 

lauka  m.  Lauch. 
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an.  laakr  g.  lauks  p1.  laukar  m.  Lauch.  -^  agi.  leac  m. ;  ahd.  iouh,  mlid. 
louch  st.  in.  nhd.  Lanch  m.    Zu  luk  biegen. 

lauga  f.  Bad. 

an.  laug  pl.  laugar  f.  Bad,  laugar-dagr  m.  Badetag,  Sonnabend,  längs 
adha  baden.  -|-  &hd.  lauga,  louga,  mhd.  louge  st.  f.  1,  nhd.  Lange  f.  Za 
graecoital.  lu  waschen? 

launa  n.  Lohn,  Vergeltung. 

an.  laun  n.  pl.  Lohn,  Belohnung,  Vergeltung.  -\-  goth.  launa-  n.  as.  Ion 
n.  ag8.  lean  n.  ahd.  Ion  st.  m.  und  n.  1 ,  mhd.  Ion  pl.  loene  it.  m.  2, 
nhd.  Lohn,  pl.  Löhne  m.    Zu  europ.  lu  gewinnen. 

lannä  lohnen. 

an.  iauna  adha  lohnen,  vergelten.  4*  t^-  lonon;  ahd.  lonon,  mhd.  Ionen, 
nhd.  lohnen.    Von  launa  Lohn. 

lanpa  m.  Korb. 

an.  laupr  g.  laups  pl.  ar  m.  Korb.  4-  ^gs«  leap  m.  engl,  leap  Korb. 

lauba  Erlaubniss. 

an.  in  leyfa  erlauben,  s.  laubja.  4*  ^s.  or-16f  m.  ags.  leaf  f.  Erlaubnis«; 
ahd.  nr-loub,  ur-loup,  mhd.  Ur-laub  m.    Zu  lub  s.  ig.  lubh. 

lauba  n.  Laub,  Blatt. 

an.  lauf  n.  Laub.  -^  goth.  lauba-  nom.  laufs  g.  laubis  m.  Laub,  Blatt; 
as.  lobh,  ags.  leaf,  engl,  leaf;  ahd.  loup,  loub,  mhd.  loup  g.  loubes  n. 
ahd.  auch  der  lob,  nhd.  Laub  n.  Zu  lit.  lapa-s  Blatt  wie  goth.  haubith 
zu  lat.  Caput. 

laubja  erlauben,  loben. 

an.  leyfa  <==  lauQa)  leyfdha  erlauben,  gestatten,  leyfi  n.  Erlaubniss,  Ein- 
willigung; Privileg,  Gnade,  leyfi-ligr  erlaubt.  4*  goth.  laubjan  glauben 
(eigentlich  loben)  us-laubjan  erlauben,  zulassen,  amhd.  louben  (aus  loub- 
jan)  erlauben,  mhd.  urloubcn  beurlauben  von  ur-loup  m.  Urlaub,  s.  lau- 
ba. Von  lauba;  vgl.  goth.  ga-laub-a-s  werthvoll,  kostbar,  eigentlich 
„löblich^^    Vgl.  lit.  laup-se  f.  Lob. 

lausa  lose,  los,  frei. 

an.  lauss  lose,  los,  frei,  lausmig  f.  Leichtsinn,  Unzuverlässigkeit ,  laus-n 
(d.  i.  lausini-)  pl.  ir  f.  Erlösung,  Befreiung.  4-  goth.  lausa-  los,  leer;  ver- 
geblich, nichtig,  ags.  leas  los,  leer,  lose,  as.  los;  ahd.  los,  mhd.  lös  los, 
lose,  leer;  harmlos,  lustig,  nhd.  los.    Von  liusan  laus. 

lausja  lösen,  los,  frei  inaclien. 

an.  leysa  (=  lausja)  leysta  los,  frei  machen.  4*  goth.  lausjan  los  machen, 
lösen,  erlösen;  zu  nichte  machen,  vereiteln;  einfordern  (ein-lösen),  as. 
lösian ;  ahd.  losjan ,  losau ,  mhd.  locscn ,  nhd.  lösen ,  cr-lösen.  Von  lausa 
los. 
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lak  tropfen,  das  Wasser  durchlassen,  lecken. 

an.  loka  lak  lekinn  tropfen,  das  Wasser  darchlassen,  lecken.  -{-  ags.  lec- 
can  leohte  pari,  leoht;  ahd.  (lekjan)  lekan  lakta,  mhd.  lecken  benetzen, 
Wasser  durchlassen,  nhd.  lecken  (von  lecken  lingere  ganz  verschieden). 
Ursprünglich  wie  im  Nord,  stark:  likan  lak  14kum?  likana. 

laka  leck. 

an.  lakr,  lök,  lakt  gering,  schlecht  (eigentlich  leck),  -f*  ags.  läc  saucins, 
udd.  leck  (aus  lakja)  leck  (von  Schiffen)  nhd.  lech,  leck.    Von  lak. 

läkinä  heilen. 

an.  laekna  adha  heilen,  laeknir  m.  Arzt,  laekning  f.  ärztliche  Heilung, 
(und  dazu  lika  f.  Heilung,  Linderung?),  -f*  goth.  lekei-s  m,  {=  lekja-) 
und  leikeis  =  ags.  laece  =  ahd.  lähhi,  14chi  m.  Arzt,  goth.  iSkinon  (lei- 
kinon)  heilen,  gesund  machen  =  ags.  läcnian  heilen  =  ahd.  lahhinön, 
lächinon  heilen  ^  mhd.  lächenen  besprechen;  goth.  lekinassas  m.  Hei- 
lung, ahd.  lahhida,  lächida  f.  Heilung,  ahd.  lähhin,  mhd.  lachen  st.  n. 
Heilmittel.    Vgl.  ksl.  l^kü  m.  Arznei,  lÖkarl  Arzt.    Slavisch? 

lahsa  m.  Lachs. 

an.  lax  pl.  ar  m.  Lachs,  -f-  ags.  leax  m.,  ahd.  lahs  pl.  lehse  m.  nhd. 
Lachs  pl.  Lachse.    Vgl.  lit.  laszisza-s  m.  Lachs. 

laga  n.  pl.  Ordnung,  Gesetz. 

an.  lüg  pl.  n.  Gesetz,  gesetzlicher  Verband,  gesetzliche  Gemeinschaft  pl. 
zu  lag  n.  Ordnung,  Stelle,  Gemeinschaft,  üt-lagr  exlex,  lags-madhr  m. 
Gefährte  vgl.  col-lega;  mit  lat  leg  stimmt  die  Länge  in  ü-laegr  (d.  i.  ut- 
lägja-s)  neben  ut-lagr,  üt-laegdh  neben  üt-logdh  f.  Zustand  eines  ütlagr. 
-f-  ags.  lagu  f.  lex,  jus,  ealdor-lagu  f.  Gesetz  des  Lebens,  Greschick,  Tod, 
feorh-lagu  f.  (vgl.  an.  Qör-lag  n.  dass.)  Gesetz  des  Lebens,  Tod,  as.  lag 
pl.  lagu  st.  n.  statutum,  decretum,  gi-lagu  n.  pl.  Bestimmung,  Schicksal, 
Leos.    8.  europ.  lägha  lex.    Von  lag  liegen,  xeTa&ai,  vgl.  ro  x€if4tvov. 

läga  niedrig. 

an.  lägr  niedrig,  hinn  lägi  Beiname:  der  kleine,  maela  lägt  leise  reden, 
laegja  laegdha  niedrig  machen,  erniedrigen,  beschwichtigen,  laeging  f. 
Erniedrigung.  +  mhd.  laege  (d.  i.  lägja)  flach.    Von  lag  liegen,  wie  Id^ 

lagu  m.  Nass,  Meer. 

an.  lögr  g.  lagar  dat.  legi  pl.  legir  m.  Nass;  Meer.  4*  ag^*  ^^o  m.  ahd. 
lagu  in  lagn-lidandi  navigans,  lagn-strom  Meerstrom.    Vgl.  europ.  laku. 

lagja  legen. 

an.  leggja  lagdha  legen.  -|-  goth.  lagjan,  as.  leggian  lagda  Icgda;  ahd. 
leggan,  lekkan  praot.  legita,  mhd.  legen  legte,  nhd.  legen.  Causale  zu 
lag  liegen. 

lagja  n.  Schenkel. 
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an.  leggr  g.  leggs  und  leggjat  pl.  ir  m.  Sohenkdknodito ,  Sohenkel.  + 
engl.  leg. 

lagja  n.  das  Liegen. 

an.  laegi  n.  Station,  Ankerplatz.  +  i^^*  ge-laege  n.  Liegen,  drtlidie 
Lage,  Zustand,  Gelegenheit.     Von  lag  liegen. 

lata  lass. 

an.  lätr  fänl,  trage,  lass,  ü-latr  nnlass,  flink,  rüstig.  -^  gofth.  lai-fl^s  tiigSi 
faul,  as.  lat  trage,  spat;  ahd.  laz,  mhd.  laz  trage,  faul,  matt,  llM,  sptt, 
nhd.  lasB.    Zu  lätan,  s.  europ.  lad. 

lata  lass,  müde  machen. 

an.  lata  adha  müde  machen.  4*  &bd*  lftz6n  und  laezen,  mhd.  laiien  trsge 
sein,  träumen,  mhd.  auch  trs.  lass  machen,  aufhalten.    Von  lata  lais. 

lata  n.  das  Lassen. 

an.  lat  n.  das  Lassen,  Verlust,  Tod,  i-lät  n.  (Einlass  =)  Tasche,  8ack.  + 
goth.  in  aMtita-,  fra-lcta-  n.  ahd.  laz,  mhd.  läz  m.  n.  Loslassung,  Erlas- 
snng,  Unterbrechung,  nhd.  Ab-lass,  Nach-lass,  Ver-lass  m.  Von  laUn 
lassen. 

lätan  lailät  lätana  lassen. 

an.  l&ta  let  lätinn  lassen  part.  praet.  lätinn  auch  mortuus,  vgl.  lata  n. 
Tod,  lätaz  umkommen,  sterben,  -f*  ^th.  l^n  Itilcft  lötans  lameii,  zulu- 
sen,  von  sich  lassen,  überlassen,  zurücklassen,  as.  latan  let  liet;  ahd.  lar 
zan  liaz,  mhd.  lazen  liez  und  contrahirt  län,  nhd.  lassen  liess  gekisen. 
8.  europ.  lad  lassen. 

latja  lass  machen,  hemmen. 

an.  letja  latta  hemmen,  zurückhalten,  -f-  goth.  latjan  lässig  machen,  auf- 
halten, as.  lotiiau  praet  Ictta  und  latta  dass.  ahd.  lezjan  lezida  lazta, 
mhd.  letzen  lazte  hemmen,  aufhalten;  beschädigen,  verletzen;  erwidern, 
vergelten,  refl.  sich  letzen  (eigentlich  sich  aufhalten  bei  =)  sich  gütlich 
thun,  nhd.  letzen,  ver-letzen.    Von  lata  lass. 

lathä  laden,  einladen. 

an.  ladha  adha  einladen,  -f-  goth.  lathön,  as.  lathian  und  ladojan,  ags. 
lathian;  ahd.  ladon  und  laden,  mhd.  laden  berufen,  auffordern,  nhd.  la- 
den, ein-laden  meist  stark.    Vgl.  Aai}?  goth.  lath-a-s  libens. 

langa  lang. 

an.  langr,  long,  langt  lang,  langi  adv.  lange  (von  Zeit  and  Raum).  + 
goth.  lagg-a-8,  as.  lang,  ags.  lang,  long,  engl,  long;  ahd.  lang,  laue,  mhd. 
lanc  fl.  langer,  nhd.  lang.    S.  europ.  langha. 

langavräkja  lange  nachtragend. 

an.  lanp^raekr  der  eine  Beleidigung  lange  nachträgt.  4*  n^hd.  lancraeche 
ange  nachtragend ,  unversöhnlich.  Aus  langa  und  vraka  von  vrikan 
vrakum. 
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langa  (lang  werden)  verlangen. 

an.  langa  adha  yerlangen  (til),  nnpenönlich  langar  es  TerUngt  ndoh.  -f* 
as.  langon  unpersönl.  es  verlangt  c.  acc,  ODgl.  to  long  Terlangen;  vgl. 
abd.  langen,  mhd.  langon  lang  werden,  dünken,  langen  nach,  verlangen. 
Von  langa  lang. 

langitha  f.  Länge. 

an.  lengdh  f.  pl.  ir  Länge.  4*  ^^f^^'  length  Lange.    Von  langa. 

langis  comp.  adv.  länger. 

an.  lengr  comp.  adv.  länger.  -\-  mhd.  langer  und  lenger,  nhd.  länger 
comp.  adv.    Vgl.  lat.  longius. 

langist  superl.  adv.  längst. 

an.  lengst  sup.  adv.  längst.  4"  ^^  längst  sup.  adv.  längst,  adj.  der 
längste.    Von  langa. 

langja  lang  machen,  längen. 

an.  lengja  lengdha  lang  machen,  verlängern.  4*  *^d*  l^ngjan,  lengan, 
mhd.  lengen  lang  machen,  in  die  Länge  liehen,  terläageriL    Von  langa. 

landa  n.  Land. 

an.  land  pl.  lönd  n.  Land.  4*  Sfoth.  landa-  n.  as.  land  n.  ahd.  lant  g. 
lantes  und  landes,  mhd.  lant  g.  landes,  nhd.  Land  pl.  Lande  und  Lan- 
der n. 

landan  m.  Landsmann. 

an.  landi  m.  Landsmann.  -f~  vmd.  ge-lando  schw.  m.  Landsmann,  Gan- 
genosse.   Von  landa,  wie  z.  B.  yilttav  von  yieto  =  altpers.  gaita  Hof. 

landi  f.  Lende. 

an.  lend  pl.  ar  f.  Lende.  +  ^-  lendi»  ahd.  lenti,  lendij  mhd.  lende,  nhd. 
Londe  f.    S.  slavodeutsch  landhvy&. 

landja  landen. 

an.  lenda  lenda  landen,  ans  Land  legen  (Schiff).  -{-  <^d*  lenljan,  mhd. 
lenden  praet.  lante,  nhd.  landen  und  landen.    Von  landa  Land. 

lap  hängen. 

an.  lapa  adha  hängen,  leppr  g.  lepps  pl.  ar  m.  Haarlocke.  -\-  as.  leppan 
languefacere.    Zu  ig.  lab  labi. 

lapan  16p  lapana  lecken. 

Ahd.  laffan  luaf,  mhd.  laffen  lambero,  part.  praet  enr*laffen  absorptus. 
S.  europ.  lab  lap. 

lapila  ra.  Löffel. 

an.  lepill  m.  Löffel.  -^  ndd.  lepel;  ahd.  leffil,  mhd.  leffel,  nhd.  Löffel  m. 
Von  lap  lambere. 
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lappa  f.  Pfote,  Flachhand. 

an.  löpp  g.  lappar  pl.  lappir  f.  Pfote.  +  ahd.  laffa  st.  f.  palmula.  Vgl 
lofan  und  ksl.  lapa  f.  planta  ursi. 

lapja  lecken. 

an.  lepja  lapta  lecken.  -{-  &g8-  lapian,  mhd.  leffen  lafte  lecken,  schlurfen. 
Zu  lap  lambere. 

lama  lalim,  gebrechlich. 

an.  lamr,  löm,  lamt  labm,  schadhaft,  schwacL  -|-  ai.  lam ;  ahd.  lam,  mhd. 
lam  lahm,  gebrechlich,  nhd.  lahm.    S.  slavodeutsch  lam. 

laman  lahm. 

an.  lama,  lami  adj.  lahm.  -\-  ags.  lama  lahm.    Zu  lama. 

lamitha  f.  Gebrechlichkeit,  Lähmde. 

an.  lemd  f.  Gebrechlichkeit.  -{-  mhd.  lemede,  lemde  st.  f.  1  Gebrechlich- 
keit, Lähmde.    Von  lama. 

lamja  brechen,  lähmen. 

an.  lemja  lamda  schlagen,  zerschlagen,  -f-  ags.  lemian  brechen;  ahd. 
lamjan  pract.  lemita,  njid.  lemen  lahm  machen,  nhd.  lahmen.  S.  slaro- 
deutsch  lam  lamya.  Ursprünglich  wohl  starkes  Verb  (laman  16m?)  Tgl. 
altpreuss.  lim-twei  brechen  und  ahd.  luomi  nachgiebig,  milde,  mhd.  loo- 
men,  lüemen  erschlaffen,  ermatten. 

lamba  n.  Lamm. 

an.  lamb  pl.  lömb  n.  Lamm.  -|-  goth.  lamba-  n.  as.  lamb  n.;  ahd.  lamb, 
lamp  pl.  lamp  und  lempir,  mhd.  lamp  g.  lambes  und  lammes  pl.  lember 
n.  nhd.  Lamm  pl.  Lämmer  n. 

lasta,  lastra  Fehler,  Tadel. 

an.  löstr  g.  lastar  pl.  Icstir  m.  (uStamm)  Fehler,  Tadel,  godh-  löstun  f. 
Gotteslästerung,  last-maeli  n.  Schmährede,  Tadel,  lasta  adha  tadeln,  lesta 
(=lastja)  lesta  tadeln,  -f-  ^s*  lastar,  ahd.  lastar  (und  lahstar)  mhd.  laster 
n.  Schmähung,  Schmach,  Schimpf,  Schande,  nhd.  Laster.  Von  lahan  = 
as.  lahan  loh  schmähen?   vgl.  Xnad-rj. 

liuhman  m.  Glanz. 

an.  Ijomi  m.  Strahlen  glänz,  Ijoma  adha  strahlen.  4*  ^*  lioma  m.  ags. 
leoma  m.  Lichtglanz.  Zu  luh,  vgl.  goth.  lauhmunja-  f.  Glanz,  Blitz.  S. 
europ.  luk,  lukman,  ig.  ruk. 

linhsja  leuchten,  glänzen. 

an.  Ij'sa  (aus  liuhsja)  lysta  leuchten,  glänzen :  hell  machen  (erklären,  ver- 
künden, vor  Gericht  u.  s.  w.).  +  ags.  licxan,  lixan  praet.  lixte  leuchten, 
glänzen.    Von  (liuhsa  =)  an.  Ijos  n.  Licht,  Ijoss  adj.  licht     Zu  luhs  w.  s. 

liugan  laug  lugum  lugana  lügen. 
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an.  Ijüga  laug  oder  16  lugum  loginn  lügen,  leugnen,  ling-vitni  n.  falsch 
Zcugniss,  lygdh  (=  lugitha)  pl.  ir  f.  Lüge,  Ifgi  g.  l^g^  pl.  ir  f.  Lüge, 
lyginn  lügenhaft.  -\-  goth.  liugan  laah  lagum  Ingans  lügen,  belügen,  as. 
liogan ;  ahd.  liugan,  liogan,  liucan,  mhd.  liegen,  nhd.  lügen  log  gelogen. 
S.  slavodcut^ch  lugh. 

liuta  verstellt,  entstellt. 

an.  Ijotr  bässlich  von  Ansehn.  -|-  goth.  liut-a-s  heuchlerisch,  betrügerisch. 
Zu  liutan. 

liutan  laut  lutum  lutana  sich  neigen. 

an.  lüta  laut  lutum  lotinn  sich  neigen,  niederbeugen,  in  Verehrung;  nie- 
dersinken, umkommen,  lütr  niedergebeugt,  gedemüthigt,  lotning  f.  Ver- 
ehrung, Ijotr  hässlich  s.  liuta,  l^ti  n.  (=  liutja-)  Fehler,  Schändung,  Be- 
schimpfung, -f-  goth.  liut-a-s  s.  liuta,  ags.  lot  n.  dolus,  fraus,  lyiegian 
heucheln,  sich  verstellen,  lütan  sich  neigen,  senken,  mhd.  iüze  st.  f.  Ver- 
steck, ahd.  lüzcn,  mhd.  lüzen  verborgen  liegen,  heimlich  lauem  (daraus 
entstellt  nhd.  mundartlich:  Jmdem  etwas  ab-luchsen);  ags.  lyt  adv.  pa- 
mm,  davon  ahd.  (luzjan)  luzzan,  mhd.  lüizen  klein,  gering  machen,  da- 
von ahd.  (luzida)  luzeda,  luzzeda  f.  Schwächung,  as.  luttic  ndd.  lütch; 
ahd.  luzig,  luzic,  luzzic  klein,  as.  luttil,  ahd.  luzil,  luzzil  (und  liuzil)  mhd. 
lützel  klein,  wonig,  gering.    Vgl.  lit. 

liutha  n.  Lied. 

an.  Ijüdh  (von  hljodh  zu  scheiden)  n.  Strophe,  pl.  Lieder,  -f-  goth.  in 
liuthon  singen,  lobsingen  =  ahd.  liudon  singen,  jauchzen,  liutharei-s  m. 
=  ahd.  liudari  m.  st.  1  Sänger,  Dichter,  ags.  leodh,  liodh  n.  Lied;  ahd. 
liod,  mhd.  liet  g.  liedes  st.  n.  Liedstrophe  pl.  Lied,  nhd.  Lied  n.  —  Vgl. 
auch  latdeutsch  leudos  n.  pl.  und  goth.  avi-liudon  preisen,  loben,  dan- 
ken.   Vgl.  lat.  lau-di-  f. 

liuclan  laud  ludum  ludana  wachsen. 

an.  nur  in  l^dhr  Volk,  Leute  s.  liudi.  -f-  goth.  liudan  lauth  ludum  ludans 
wachsen,  as.  liodan  lod  (16t),  ags.  liodan,  leodan;  ahd.  in  ar-liotan,  ar- 
leotan  abl.  6  wachsen.  Dazu  goth.  -lauda-  in  sama-lauda-  gleich  beschaf- 
fen, sva-lauda-  so  beschaffen  u.  s.  w.  ==  mhd.  16t  beschaffen  (auch  ags. 
lead  n.  engl,  lead  ßlei  =  mhd.  16t  n.  giessbares  Metall,  nhd.  Loth,  Kraut 
und  Loth)  goth.  lud-ja-  f.  Angesicht,  as.  lud  crescentia,  vigor,  ahd.  su- 
mar-lota  f.  Sommerschössling ,  ndd.  Loden  pl.  S.  europ.  ludh,  ig.  rudh 
wachsen. 

liudi  m.  Volk,  Leute. 

an.  l^dhr  g.  Hdhs  pl.  ir  m.  Volk,  Leute.  +  as.  lind,  ahd.  Hut,  mhd.  liut 
st.  m.  n.  Volk,  mhd.  auch  einzelner  Mensch;  ags.  leod  st.  f.  Volk,  as. 
uom.  pl.  liudi.  ahd.  liuti,  liudi,  mhd.  liute  st.  m.  2  und  st.  £  2,  ags. 
leode  st.  f.  nhd.  Leute.    S.  slavodeutsch  laudhi.    Von  liudan. 

liuba  lieb. 
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wsBs  Ijnfir  lieb,  werth.  «j-  goth.  linb-a-s,  m.  lictf ;  fthd.  liup,  liitfa^  lioby  mhd. 
liep  fl.  lieber,  nhd.  lieb.    8.  slaTodeutscb  laubba,  ron  lab  =  ig.  lubb. 

liusan  laus  lusnm  lusana  verlieren»  los  werden. 

an.  in  lauss  los  s.  lausa,  leysa  lösen  s.  lausja,  los  n.  das  LosaelOy  lonu 
adha  lose,  locker  werden,  lüss  Laus  s.  lüsi.  -|-  goth.  in  fra-liu«an  laus 
lusum  lusans  verlieren,  fra-lusans  vergänglich,  fra-lnsnan  verloren  gehen, 
fn*lu8t-i-8  f.  Verlust,  Verderben,  Yerdammniss;  ahd.  far-Hoean,  mhd. 
ver-lieren  abl.  6  verlieren,  verderben,  aufgeben,  unterlassen,  nbd.  TerUe- 
ren  verlor  verloren;  as.  far-lust,  ahd.  for^last,  mhd.  verlust,  nhd.  Yerlnst 
st  f.  2  goth.  fra^lust-i-s.  Zu  Ins  los,  frei  werden  auch  lostu-  m«  Lust! 
Aus  ig.  lu  lösen  durch  s  weitergebildet. 

1.  lika  n.  Leib. 

an.  lik  n.  Körper,  Leib.  -|-  goth.  leika-  n.  Leib,  Fleisch,  Leichnam,  as. 
Kk  n.  Fleisch,  Leib;  ahd.  lih,  mhd.  lieh  st.  f.  2  Leib,  Körper,  Anssehn: 
Leiche.    S.  slavodeutsch  lig. 

2.  lika  gleich. 

an.  Hkr  gleich,  glikr  gleich  s.  galika.  -f*  goth.  galeik-a-s,  as.  g^llk;  ahd. 
galih,  kalih,  gilih,  kilih,  mhd.  gelich,  nhd.  gleich.  S.  alavodeutflch  lig, 
lit.  lygu-s  gleich. 

Itkä  angemessen  (lika)  sein,  behagen,  gefallen. 

an.  lika  adha  behagen,  gefallen,  -f-  &8*  likon  behagen,  gefallen ;  vgl.  gotL 
leikai-  gefallen,  ahd.  lihhen,  liehen  und  (lichjan)  lichan,  mhd.  liehen  (engl 
to  like)  gleich  sein,  angemessen  sein,  gefallen.    Von  2  lika. 

likhaman  m.  Körper,  Leib. 

an.  likamr  und  likami  (aus  likhami)  m.  Körper,  Leib.  4"  as.  ISkhamo,  ags. 
lichama,  lichoma  m.  ahd.  lihhamo,  mhd.  licham  schw.  m.  (und  ahd.  lih- 
hinamo,  mhd.  lichnam,  nhd.  Leichnam)  Körper,  Leib,  eigentlich  Leibes- 
hülle, aus  1  lika  Leib  und  haman  Hülle  w.  s. 

lihta  leicht. 

an.  lettr  leicht,  -f*  goth.  leiht-a-s  leicht,  ags.  leöht,  engl,  light;  ahd.  Übt, 
lihti,  mhd.  lihte  leicht,  leichtfertig,  gering  (vgl.  preuss.  likuts  klein).  Zu 
laikan ,  wie  ig.  raghn ,  europ.  laghu  tln^vs  zu  ig.  ragh ,  eiirop.  lagh 
springen. 

lihtja  leicht  machen,  lichten. 

an.  letta  Ictta  (=  lihtja)  in  die  Höhe  heben  „lichten",  ablassen  von,  auf- 
hören (eigentlich  leichter  werden).  -|-  ahd.  lihtjan,  lihtan,  mhd.  lihten 
leicht  machen,  nhd.  lichten  (Anker)  Lichter-sohiff.  Ags.  lihtan,  engl,  to 
light,  a-light  herabspringen,  herabsteigen  vom  Pferde  ist  vieUeicht  direct 
zu  laikan  springen  zu  stellen. 

lihvan  laihv  lihvum  lihvana  leihen. 

an.  Ija  oder  Ic  ledha  ledh  (schwach)  leihen,  lau,  len  n«  Lohw  8.  laihna, 


ligaik  —  mbm.  867 

lei^  f.  Lohn,  Bezahlung,  loigja  lei^  praet.  leigdhft  misten^  fingen,  -f* 
gotb.  leihvan  Taihv  laihvum  laihvaos  leihen,  borgen,  as.  üar-lihaii  pui. 
farliwan  verleihen;  ahd.  lihan  leh  liwun  liwan  und  lihan,  mhd.  lihen 
lech  lihen  gelihen  und  geligen,  nhd.  leihen  lieh  geliehen.  S.  ig.  rik,  eu- 
rop.  lik. 

ligjan  lag  lagum  ligana  liegen. 

^^'  ^^SSi^  1^  lagum  leginn  liegen,  lag  pl.  ir  f.  umgehauener  Baumstamm, 
-lag  n.  Vertiefung,  leg  n.  Statte,  Bograbnissstätte.  -^  goth.  ligan  lag  le- 
gum  lip^ans  liegen,  as.  liggjan,  ahd.  (ligjan)  liggan ,  likkan  lag,  mhd.  li- 
gen,  nhd.  liegen  lag  gelegen.    S.  europ.  lagh,  slayodeutsch  laghya. 

lit  sinngleich  mit  lut  s.  liutan. 

S.  litila  klein  sinngleich  mit  as.  luttil,  ahd.  luzzil,  mhd.  lutzal  klein  8. 
liutan,  goth.  Uta  f.  Verstellung,  mith-litjan  mit  heucheln,  ahd.  liz  m.  n. 
mhd.  litz  und  litze  st.  und  schw.  m.  oder  f.  GriRe,  Laune,  Albernheit, 
ahd.  lizzon,  lizitun  simulare,  lizzitune  f.  Verstellung  ygl.  mit  ags.  lot  n. 
dolus,  fraus,  goth.  liut-a-s  heuchlerisch.  Basis  von  lut  liutan  und  lit  ist 
wohl  lat  vgl.  lata,  l&tan. 

litila  klein,  gering,  wenig. 

an.  litill,  litil,  litit  und  litt  klein,  gering,  wenig,  -f-  goth.  leitil-a-B  klein, 
gering,  kurz.  Dagegen  gehen  agB.  lytel,  litel,  engL  little;  ahd.  luzil, 
luzzil  (auch  liuzil),  mhd.  lützel  auf  eine  Grundform  lutila  zurüdc  s.  liu- 
tan.   Von  lit. 

litliä  gliedern,  zertheilen. 

an.  lidha  adha  gliedern,  lidhast  sich  aertheiilen.  «f*  <^*  ^i^i^  fuXttCeiv 
in  Stücke  sahneiden.    Von  lithu  Glied. 

lithaga  ledig. 

an.  lidhiigr  ledig,  frei  von.  -f-  mhd.  ledeo,  ledic  auoh  lidic  ledig,  frei, 
unbehindert,  unverheirathet,  ledic- vri  ledig  und  frei,  ganz  frei,  nhd.  le- 
dig.   Von  lithan  lithana  vergehen,  weggehen. 

lithan  laitli  lithum  lithana  gehen,    vei^ehen,   dahin- 
schwinden. 

an.  lidha  leidh  lidhum  lidhinn  dahinschwinden,  verlaufen,  gehen,  verge- 
hen (von  der  Zeit)  zu  Ende  gehen,  zum  Tode  gehen,  leidh  g.  leidhar  pl. 
ir  f.  Weg,  Richtung,  "Weise,  leidh  f.  Versammlung,,  lidh  n.  Leute  (von 
der  P'amilie,  den  Dienstleuten),  lidhi  m.  Gefolgsmann  (von  lithan  mitge- 
hen, geleiten).  -|-  goth.  in  af-,  bi-,  ga-,  hindar-,  thairh-,  us-,  ufar-leithan 
laith  lithum  lithans  gehen,  fahren,  wandern,  as.  lithan  gehen,  wandern, 
fahren,  vergehen,  befahren,  ags.  lidhan  gehen,  ifahven;  ahd.  Hdan,  mhd. 
liden  abl.  6  gehen,  fahren,  weggehen,  vergehen,  verderben;  erfahren,  er- 
leben, leiden,  ertragen,  refl.  sich  gedulden,  nhd.  leiden  litt  gelitten  nur 
pati.  Zu  der  Bedeutung  „leiden^S  Bonst  nur  hochdeutsoh,  laitha  leidig, 
leid.    Aus  ig.  ri  durch  th  s=  t. 
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lithii  m.  Glied. 

an.  lidhr  g.  lidhs  pl.  ir  acc.  -u  m.  Glied  (Warze)  aach  lidh  n.  +  goth. 
lithu-8  m.  ags.  lidh  m.  ahd.  lid,  mhd.  lit  g.  lides  st.  m.  2,  st.  xu  Glied, 
Gelenk,  Theil,  Stück,  nhd.  G-lied  n.  Von  lithan  lithana  sich  abtrenDen. 
abgehen. 

lithu  m.  Flüssigkeit. 

an.  lidh  (aus  lidh?)  n.  Name  für  das  Bier.  -{-  goth.  leithu-s  in.  as.  lith, 
lidh  n.  ahd.  lid,  mhd.  lit  g.  lides  st.  m.  n.  Obstwein,  Würzwein.  Von 
europ.  li  fliessen,  vgl.  lit.  lytu-s  m.  liegen. 

lithra  ii.  Leder. 

an.  ledhr  g.  ledhrs  n.  Leder.  -{-  engl,  leather;  ahd.  leder,  mhd.  leder  n. 
nhd.  Leder  n. 

Itna  n.  Linnen. 

an.  lin  n.  Linnen,  lina  f.  leinene  Binde,  -f-  goth.  leina-  n.  Leinwand,  as. 
lin,  ahd.  lin,  mhd.  lin  st.  m.  Lein,  Flachs,  Kleidungsstück  aus  Leinwand. 
Wohl  aus  lat.  linum  entlehnt,  wie  ahd.  line,  mhd.  line  f.  Seil,  Leine  aus 
lat«  linea.    Der  deutsche  Name  des  Flachses  ist  harva  w.  s. 

linda  f.  Linde. 

an.  lind  g.  ar  pl.  ir  f.  Linde,  lindi-slgöldr  m.  Schild  von  Lindenholi.  -f- 
ags.  lind  f.  Linde,  Lindenschild;  ahd.  linta,  mhd.  linde  schw.  f.  Linde, 
ahd.  linta  auch  Lindenschild,  nhd.  Linde  pl.  Ijinden  f.  Zu  lintha  lind 
=  lat.  lentus  sähe,  von  linnan  nachgeben. 

linda,  lindan  Schlange. 

an.  linni  m.  Schlange.  -{-  ahd.  lint  m.  oder  f.  Schlange,  mhd.  lini-drache 
in.  und  lint- wurm  m.  Drache,  Lindwurm.    Vgl.  lit.  lind,  laud  kriechen. 

linnan  lann  hinnum  lunnana  weichen,  nachgeben. 

an.  in  lin-r  weich,  nachgiebig,  Unna  (=  linnja)  linta  aufhören,  ruhen, 
lina  adha  (von  linr)  besänftigen,  beruhigen.  +  goth.  af-linnan  lann  lun- 
num  lunnans  weichen,  fortgehen,  ags.  linnan,  ge-linnan,  blinnan  (=:  bi- 
linnan);  ahd.  bi-linnan,  pi-linnan  abl.  1  sich  beruhigen,  nachlassen,  ab- 
lassen, auch  in  lind,  lindi,  mhd.  linde,  nhd.  lind,  ge-lind,  weich,  zart, 
nachgiebig,  sanft  =  lut.  leiitu-s  s.  curop.  lanta. 

liba  n.  Leben. 

an.  lif  n.  Leben.  -\-  as.  lif,  libh,  ags.  lif  n.  Leben,  engl,  life;  ahd.  lib. 
lip,  mhd.  lip  g.  libes  m.  n.  Leben;  Leib,  Person.    Von  liban. 

liban  laib  libnm  libana  bleiben. 

an.  in  Ufa  Ufdha  übrig  sein,  leben,  lif  n.  Leben  s.  liba,  leif  n.  Ueber- 
bleibsel  s.  laiba.  -{-  goth.  in  bi-leiban  iaif  libum  libans  bleiben ,  verblei- 
ben, ahd.  bi-liban,  piUpan,  mhd.  hüben,  nhd.  bleiben  blieb  geblieben. 
Aus  ig.  rip,  europ.  lip  kleben  (also  Grundbedeutung  haften). 
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libja  (übrig  sein,  bleiben  =)  leben. 

an.  lifa  lifdha  übrig  eein;  leben,  leben  von,  lifna  adha  lebendig  werden, 
lifnadhr  m.  Leben,  Lebensweise.  -|-  goth.  libai-  leben,  libain-i-s  f.  Leben, 
as.  libbian  pract.  libda,  ags.  lifian,  lyfian,  leofian,  engl,  to  live;  ahd.  lib- 
jan,  lipjan  (selten,  meist)  leben,  lepen  =  goth.  liban,  mbd.  leben,  nhd. 
leben  lebte  gelebt.    Von  liban. 

libra  f.  Leber. 

an.  lifr  g.  lifrar  pl.  lifrar  f.  Leber.  +  ags.  lifer  f.  engl,  liver;  ahd.  li- 
bara,  löbera,  lepera,  mhd.  lebere  st.  schw.  f.  nhd.  Leber  f.  Wohl  von 
liban  =  europ.  lip  kleben. 

lima  m.  n.  Leim,  Bindemittel. 

an.  lim  n.  Bindemittel,  besonders  Kalk.  +  ags.  lim  Bindemittel,  Leim, 
engl,  lime;  ahd.  lim,  mhd.  lim  st.  m.  Ijeim,  Vogelleim,  nhd.  Leim;  vgl. 
ags.  lam  (d.  i.  laima-)  m.  ahd.  leim  m.  argilla,  lutum,  limus,  nhd.  Lehm 
m.  (niederdeutsche  Form),  as.  lemo,  leime,  ahd.  leimo  schw.  m.  Lehm, 
Erde,  Schlamm.    Von  ig.  li,  vgl.  lat.  limus. 

limii  m.  n.  Glied;  Ast. 

an.  limr  g.  limar  pl.  ir  acc.  u.  m.  Glied,  limar  pl.  f.  Baumzweige,  Aeste, 
lima  adha  gliedern.  -{-  ags.  lim  n.  pl.  loomu  acc.  leomu,  leomo  Glied; 
Baumzweig,  Ast,  engl.  limb.    Von  slavodeutsch  lam  brechen. 

lisan  las  läsum  lisana  auflesen,  sammeln,  lesen  (Buch). 

an.  lesa  las  läsum  lesinn  sammeln,  auflesen,  lesen  (Buch).  -|-  goth.  lisan 
las  lesum  lisans  zusammenlesen,  sammeln,  as.  lesan;  ahd.  lesan,  mhd.  le- 
sen abl.  2,  nhd.  lesen  las  gelesen.    S.  slavodeutsch  las. 

lisan  lais  lisum  lisana  (fahren)  erfahren,  lernen. 

an.  in  laera  lehren  s.  laisja,  leistr  m.  Leisten  s.  laisti,  list  f.  Kunst  8. 
listi.  -f-  goth.  leisan  lais  lisum  lisans  erfahren,  lernen  praet.  lais  ich  weiss; 
as.  in  linön  (für  lis-non)  =  ahd.  lemon  und  lisnön,  lernen;  ags.  leomian, 
engl,  leam,  mhd.  lernen,  nhd.  lernen.  Die  Grundbedeutung  von  lisan  ist 
gehen,  fahren,  vgl.  ags.  leoran  (=::r  lisian)  leorde  ire,  abire,  transirc  und 
europ.  laisä  Goleis,  Ackerfurche,  lais-ti  Leisten  und  lis-tan  Leiste. 

listan  f.  Leiste. 

an.  lista  f.  Ijciste,  Rand,  Kante.  4"  ahd.  lista,  mhd.  liste  schw.  f.  Leiste, 
Streifen,  Saum,  Borte.    Zu  lisan,  ags.  leoran  abire,  vgl.  Xotad-og,  Xoiad^io^. 

listi  f.  Kunst,  List. 

an.  list  pl.  ir  f.  Kunstfertigkeit,  Kunst,  Geschicklichkeit,  listugr  kunst- 
reich, klug,  -f-  goth.  list-i-s  f.  Kunst,  Nachstellung;  as.  list  st.  f.  2  auch 
st.  m.  2,  wie  ahd.  list,  mhd.  list  st.  m.  2  Klugheit,  Kunst,  Zauberkunst, 
List,  nhd.  List  f.  goth.  listeig-a-s  listig,  argUstig,  ahd.  listig,  listlc,  mhd. 
listic,  listec  klug,  kunstreich,  schlau,  nhd.  listig  =  an.  listugr.  Von  li- 
san lisana.    S.  slavodeutsch  listi. 
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luka  n.  Versdhiluss. 

an.  lok  n.  Sohlass,  £nde;  Versohlass,  Deckel,  loka  f.  YencUuBi,  Bieget, 
lok-^hvlla  f.  (versohloesene  Ruhest&tte  =)  SchlftfkaaBimer,  lyiga  =  (liÜQft) 
Inkta  echlieflsen.  -{-  goth.  in  as-lak-i-s  oder  ui-luk-a-s  m.  Eioffnaiig,  agi. 
loo  n.  Yerachluss,  Biegel,  loca  m.  dass.  looen  dasa.  engl,  lock  SefaloM, 
Schleuse;  ahd.  loh,  loch  pl.  loh  und  locher,  luhhir,  mhd.  .loch  pl.  loek 
und  locher  st.  n.  Verschluss,  Versteck,  Höhle,  Loch^  nhd.  Loicili  pl.  Lö- 
cher n.    Von  lükan  lukana  schliessen. 

lükan  lauk  lukum  lukana  scUiessen. 

an.  lüka  (Ijüka)  lauk  lukum  lokinn  schliessen,  verachliessen ;  abscdilieiMii, 
enden,  lüka  f.  hohle  Hand,  lykill  g*  lykik  pl.  luklar  m.  Schlüssel,  lykt 
(=  lukitha)  pl.  ir  f.  Schluss,  Ehde.  -{-  goth.  ga-lükan  lauk  lukum  lukans 
verscliliessen ,  fangen,  us-lükan  aufschliessen ,  entblössen,  as.  ant-lükso, 
i>i-1ükan;  ahd.  ant-lühhan,  bi-lühhan,  mhd.  lüchen  abl.  6  schliessen,  sn- 
schliessen.  Grundbedeutung  ist  „biegen*^  vgl.  lukka  Locke,  an.  lykna 
sich  beugen,  lit.  lug-na-s  biegsam,  lug  biegen  aus  ig.  mg  brechen,  ea- 
rop.  lug  brechen  w.  s.  Schliessen  =  zusammenbiegen. 

lukka  m.  Locke. 

an.  lokkr  m.  Haarlocke.  -|-  ags.  locc  m.  ahd.  loc,  loch  pL  lochä,  locchfi, 
mhd.  loc  pl.  locke  und  locke  st.  m.  nhd.  Locke  pl.  Locken  f.  Ton  Ifi- 
kan  lukana  in  der  Grundbedeutung  biegen. 

luh  leuchten  (liuhan  lauh  luhum  luhana?). 

an.  in  Ijomi  m.  Strahlenglanz  s.  liuhman,  log  n.  Licht,  Flamme,  legi  m. 
Lohe  8.  luhan,  in  Ijös  s.  luhs.  -{-  goth.  lauhatjan  leuchten,  entweder  = 
ahd.  (lohazjan)  lohazzan  flammen,  blitzen,  funkeln  oder  ==  ahd.  (lougaz- 
Jan)  lougaszan,  lougeeen  feurig  sein,  im  Feuer  brennen,  goth.  lauhmunjt- 
f.  leuchtendes  Feuer,  Blitz,  liuhatha-  n.  Licht,  Schein,  goth.  liuhtjan  = 
as.  liohtian  =  ags.  leohtian  =  ahd.  liuhtan  =  mhd.  liuhien  =r  nhd. 
leuchten  von  (lioh-ta  Licht)  as.  lioht,  ags.  leoht,  ahd.  licht,  mhd.  lieht 
nhd.  licht  und  ags.  lioht,  ahd.  lioht,  mhd.  lieht  st.  n.  nhd.  Licht  n.  mhd. 
lohe  m.  Lohe  s.  luhan,  as.  logna  st.  f.  Flamme ;  ags.  leg,  ahd.  long,  mhd. 
louc  g.  louges  st.  m.  Flamme,  Lohe.    S.  ig.  ruk  rauka,  europ.  lok,  laoka. 

luhan  m.  Flamma,  Lohe. 

an.  legi  m.  Flamme,  Lohe,  log  n.  Licht  (das  zur  Erhellung  angexündet 
wird)  loga  adha  brennen,  lohen.  -|-  mhd.  lohe  schw.  m.  nhd.  Lohe  schw. 
f.  ahd.  lohjan,  mhd.  lohen,  nhd.  lohen  lohte.    Von  luh. 

luhs  liuhs  leuchten. 

an.  Ijos  (d.  i.  liuhsa-)  ,n.  Licht,  Ijuss  ac^.  licht,  davon  l^sa  (ans  lin^a-) 
l^sta  leuchten,  glänzen;  hell  machen,  erklären,  verkünden  (vor  Geriebt 
U.S.W.)  Ij^sa  f.  das  Leuchten,  l^sing  f.  das  Aufleuchten;  Verkündigen.  -|- 
ags.  li^xan  (aus  liuhsjan)  lixan  leuchten,  glänzen  praet.  lixte.  S.  ig.  roks, 
europ.  luks  leuchten. 
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lutha  zottig  oder  Zotte. 

an.  lodh  n.  hirsuties  von  PflanzeB,  Iodh-br6k  f.  Zottelhose,  Beiname  des 
dänischen  Königs  Ragnar,  lodhinn  zottig,  -f*  ags.  lodha  schw.  m,  Art 
Mantel,  ahd.  ludo  und  lodo,  mhd.  lode  ichw.  m.  grobes  Tuch,  Mantel 
daraus,  ahd.  ludilo  schw.  m.  dass.,  ahd.  ludara  und  lodera  f.  Windel, 
vgl.  nhd.  loddem,  ver-loddem.    Zu  lu  lösen. 

lungan  Lunge. 

an.  lunga  n.  Lunge.  -|-  ahd.  lunga,  mhd.  lunge  schw.  f.  nhd.  Lunge  pl. 
Ijungen;  und  abd.  lungina,  mhd.  Inngene  st.  f.  Lunge.  Von  europ.  langh 
aufspringen,  leicht  sein. 

luftu  m.  Luft. 

an.  lopt  n.  Luft;  Obergemach  im  Hause,  ndd.  „Lucmt".  -|-  goth.  luftu-i 
m.  as.  luft  m.  ags.  lyft  m.  f.  n.  ahd.  lufb  f.  2  und  m.  mhd.  luft  m.  2, 
nhd.  Luft  pl.  Lüfte  f.    Altes  u-Thema  wohl  unzweifelhaft. 

luftja  lüften,  in  die  Höhe  heben. 

an.  lypta  (=  luptja)  lypta  in  die  Höhe  heben,  -f*  engl,  lift^  np-lift;  mhd. 
lüften,  in  die  Höhe  heben,  nhd.  lüften.    Von  luftu. 

luba  n.  Lob. 

an.  lof  n.  Erlaubniss,  Zustimmung;  Lob.  -|-  as.  lof;  ahd.  lob,  lop,  mhd. 
lop  g.  lobes  st.  m.  n.  nhd.  Lob  n.    Zu  ig.  lubh,  wie  linba  und  lanba. 

lubä  geloben,  loben. 

an.  lofa  adha  gestatten;  loben,  preisen,  -f*  as*  lobhon,  lobon,  ags.  lofian; 
ahd.  lobon,  bpon  und  loben,  mhd.  loben  geloben,  versprechen;  loben, 
preisen,  nhd.  loben,  ge-Ioben,  ver-loben.    Yon  luba  Lob. 

lubja  n.  gxxQf^oKoyf  Gift,  Arznei. 

an.  lyf  (d.  i.  lufja-)  g.  lyfs  n.  Arznei,  Heilmittel.  -|-  goth.  in  lubjVleisein- 
f.  Giftkunde,  Zauberei,  ahd.  luppi  st  n.  mhd.  lüppe  st.  n.  und  f.  Gift» 
Vergiftung,  Zauberei,  mhd.  lüppic  giftig.    Von  ig.  Inbh. 

lubja  gxxQfzma  gebrauchen,  heilen. 

an.  lyfja  adha  heilen,  curiren.  -f*  ahd.  luppon,  mhd.  luppen  nnd  lüppen 
vergiften;  heilen,  ärztlich  behandeln.    Von  lubja. 

lüsi  f.  Laus. 

an.  lüs  pl.  l^ss  f.  Laus,  -f  ags.  lüs  f.  engl,  loose  pl.  liee;  ahd.  lüs  pl. 
lüsi,  mhd.  lüs  pl.  liuse,  nhd.  Laus  pL  L&use  f.    Zu  liusan  verderben. 

lustu  m.  Lust. 

an.  lyst  g.  ar  pl.  ir  f.  Lust,  und  losti  m.  Lust,  lostigr  freiwillig.  +  l^* 
lustu-s  m.  as.  lust  f.  2  und  lusta^st  f.  1,  ahd.  lust  f.  2  pl.  lustS,  mhd. 
lust  f.  2  und  st.  m.  nhd.  Lust  pl.  Lüste,  mhd.  lustic  lusterregend,  lustig. 
Zu  ig.  las  (oder  lus  lösen?). 

Pick,  indogsnn.  WSrtorbaeh.  B.Attfl.  56 
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lustjan  unpers.  gelüsten. 

an.  lysta  lysta,  lystir  mik  mich  gelüstet.  -{-  as.  lustian,  ahd.  lustjan,  lusten 
praet  luste,  mhd.  lüsten  praet.  luste  unpers.  gelüsten,  freuen,  nhd.  ge- 
lüsten.   Yon  lustu  Lust. 

lusnä  los  gehen. 

an.  losna  adha  lose,  locker  werden.  4"  goth.  in  fra-lnsnan  verloren  gehen. 
Von  liusan  lusana. 

löfan  m.  flache  Hand. 

an.  löfi  m.  flache  Hand,  Hand.  +  goth.  lofan-  m.  flache  Hand,  agt.  lof 
st.  f.  dass.  Vgl.  ga-16fan  Handschuh,  laffa  und  ksl.  lapa  planta  urii.  Zo 
lafan  lof  lambere? 

V. 

vai  interj.  wehe! 

an.  veil  wehel  +  goth.  vail  ags.  väl  ahd.  we,  mhd.  wSI  nhd.  weh,  wehet 
S.  europ.  vai. 

vaia  (vaiva)  f.  Wehe,  Schmerz,  Leid. 

an.  v&  f.  res  mira,  was  Yerwunderang  oder  Schreck  erregt;  Unglück,  Ge- 
fahr, Elend,  vä-dhi  m.  Gefahr,  was  Gefahr  bringt,  vä-la  adha  jammern, 
vftladh  n.  Elend,  Bedragniss,  väladhr  miser,  vä-ligr  Gefahr  bringend,  -f- 
goth.  vgl.  vaja-merjan  lästern,  ags.  vä-lic  luctuosus,  ved  m.  aca  ve&n  m. 
Wehe,  v&va  sohw.  m.  Wehe;  ahd.  mhd.  wS  g.  wSwes  st.  n.  und  ahd. 
w6wo,  mhd.  w6we,  we  schw.  m.  =  ags.  v&va,  und  ahd.  wSw&  achw.  f. 
Wehe,  Schmerz,  Leid.    Zu  vai. 

vaika  weich,  schwach. 

an.  veikr  schwach,  weich  (veykr  ist  falsche  Schreibung),  -f-  as.  wek  und 
w^ki,  ags.  väc,  engl,  weak;  ahd.  weih,  weich,  mhd.  weich  milde,  sohwach, 
furchtsam,  weich,  nhd.  weich.    Von  vikan  weichen,  nachgeben. 

vaikja  weich,  schwach  machen. 

an.  veikja  veikta  weich,  schwach  machen.'-l-  ags.  vaecan ;  ahd.  (weihhjan) 
weihhan,  weichan,  mhd.  weichen,  nhd.  er-weichen.    Von  vaika. 

vaiga  Trinkgeschirr,  Becher. 

an.  veig  f.  Becher.  -|-  as.  wegi  (und  wagi)  ags.  vaege,  vege  n.  Becher. 

vaitha  f.  Jagd. 

an.  veidhr  pl.  veidhar  f.  Jagd,  Beute,  Fang;  veidhi  f.  Jagd,  veidha  veidda 
jagen,  erbeuten.  +  ags.  v&dhu  st  f.  vagatio,  iter,  venatiol,  ahd.  weida, 
mhd.  weide  st.  f.  Weide,  Jagd,  Tagereise.  Zu  ig.  vi  treiben,  vgl.  ahd. 
weidinon  mit  lat.  venari  s.  europ.  vaitanftya. 

vainä  wehklagen. 
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an.  yeina  adha  klagten,  wehklagen,  veinan  f.  Wehklage,  -f-  ftgt.  v&nian 
klagen,  weinen;  ahd.  weinön,  mhd.  weinen  klagen,  wehklagen,  weinen; 
beklagen,  beweinen,  nhd.  weinen.    Von  vai  wehe! 

vaibja  schwingen. 

an.  veifa  veifdha  schwingen,  -f*  ahd.  weibön,  weip6n  schweben,  schwan- 
ken, mhd.  weibel-ruote  Wackelstab,  Webelstecken  d.  L  Schwert,  mhd. 
weibe-zegelen  mit  -dem  Schwanse  (zagel)  wedeln,  ahd.  zi-weibjan  zer- 
streuen, ausstreuen,  vertheilen,  nn-geweibet  infraotos.  S.  ig.  vip  sakr. 
vep  vibrare. 

vakä  wachen. 

an.  vaka  vakta  wachen.  4~  ^-  wak5n,  ags.  yacian,  engL  wmke;  ahd.  wa- 
chen und  wachen,  mhd.  wachen,  wach,  munter  sein,  nhd.  wachen.  Zo 
vakan,  vgl.  lat.  vigere,  vegere. 

vakan  vök  vökum  vakana  (zuwachsen,  entstehen)  fidsch, 
munter  sein,  wachen. 

an.  in  yaka  f.  Wache  s.  vakan,  vaka  wachen  •.  vak&,  yakna  wach  wer- 
den s.  vaknä,  vättr  g.  vätts  pl.  vättar  oder  vaettir  m.  Zeuge  (eigentlich 
Wächter,  custos),  davon  vätta  adha  bezeugen,  vaetti  n.  Zeng^iss',  ökr 
Zuwachs,  Wucher  s.  vokra.  -|-  goth.  vakan  v6k  vokum  vakans  wachen, 
wachsam  sein,  ags.  väcan  voc  nasci,  oriri,  goth.  vökrs  m.  Wucher  s.  vökra, 
vokaini-  f.  das  Wachen  pl.  schlaflose  Nächte.  Gnmdbedeutong  vigere,' 
vegere.    S.  ig.  vag. 

vakan  f.  Wache. 

an.  vaka  f.  Wache.  -{-  ahd.  wacha,  mhd.  wache  st.  sohw.  f.  das  Wachen, 
Wache,  Nachtwache,  nhd.  Wache  f.    Von  vakan. 

vaknä  wach  werden. 

an.  vakna  adha  wach  werden.  +  ags.  väcnan  suscitari,  (onri,  &-v&onan, 
on-väcnan,  &-väcnian  dass.    Zu  vakan. 

vakja  wecken. 

an.  vekja  vakta  wecken,  erwecken,  erregen,  beginnen.  +  goQi.  us-valgan 
erwecken,  as.  wekkian;  ahd.  wecchan,  mhd.  wecken,  nhd.  wecken.  Cmi- 
sale  von  vakan. 

vakra  frisch,  munter,  wacker,  wach. 

an.  väkr,  vökr,  vakrt  frisch,  lebendig;  wach.  +  ahd.  wachar,  wakar, 
mhd.  wacher,  vracker  frisch,  munter,  wacker,  wach,  nhd.  wacker.  Ton 
vakan  wachen,  eigentlich  vigere,  vgl.  lat.  vigil  =  ahd.  wachal  wach. 

vahsa  n.  Wachs. 

an.  vax  n.  Wachs,  -f-  as.  wahs  n.  engl,  wax;  ahd.  wahs,  mhd.  waha  n. 
nhd.  Wachs  n.    S.  slavodeutsch  vaksa. 

vahsan  vöhs  vöhsum  vahsana  wachsen. 

B6* 
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an.  vaxa  vox  6x  Tozam  oxam  vaxinn  wachsen,  zunehmen,  proM  werden, 
pari,  vaxinn  gewachsen,  erwachsen,  bewachsen.  4~  goth.  vahi^an  TÖhi 
Yohsum  vahsans,  ags.  veazan,  ahd.  wahsan,  mhd.  wahsen,  nhd.  wachsen 
wuchs  gewachsen.    S.  ig.  vaks. 

valisti  f.  Wuchs. 

goth.  us-vahst-i-8  f.  Waohsthum,  ahd.  wahst  f.  2  Wuchs,  Wachsthnm, 
uo-wahst  f.  2  Wachsthum,  Anwuchs.  S.  curop.  vaksti  f.  au^tf.  Von 
vahsan. 

vahstu  m.  Wuchs. 

an.  vöxtr  g.  vaxtar  pl.  vextir  acc.  u.  m.  Wuchs,  Statur,  Gestalt,  Beschaf- 
fenheit; Zuwachs  des  Geldes,  Interessen,  Zinsen.  -|-  goth.  yahstu-s  m. 
Wachsthum,  Wuchs,  Leibesgrösse.    Von  vahsan. 

1.  väga  m.  Woge. 

an.  vagr  m.  Woge,  Meer  in  väg-rek  (väga-|-vrika  von  vrikan  w.  s.)  n.  dss 
vom  Meere  Herausgeworfene  (sonst  heisst  vagr  g.  vägs  pl.  ar  m.  eine 
kleine,  enge  Bucht).  -(-  goth.  veg-a-s  m.  Bewegung,  Sturm,  pl.  nom.  ve- 
gos  dat.  vegim  Wogen,  Wellen,  as.  wag,  weg,  ags.  vaeg  m.,  ahd.  wäg, 
w&c  pl.  w&gi,  mhd.  wäc  g.  wägcs  m.  wogendes  Wasser,  Woge.  Von  vi- 
gan  vag  vägum. 

2.  väga  f.  Wage. 

an.  väg  pl.  ir  oder  vaegr  f.  Wage.  -(-  &&•  wäga  schw.  f.  ahd.  wfiga,  w&ka, 
mhd.  wage  st.  f.  1  Wage,  Gewicht,  Kippe ;  ungewisser  Ausgang,  Wagniss, 
nhd.  Wage  f.    Von  vigan  vag  vagum. 

vagan  f.  Wiege. 

an.  vagga  f.  Wiege,  vaga  f.  Art  Schlitten.  -|-  ahd.  waga  und  wigä,  mhd. 
wige  schw.  f.  nhd.  Wiege  pl.  Wiegen  f.    Von  vigan,  vag. 

vagna  m.  Wagen. 

an.  vagn  g.  vagns  pl.  ar  m.  Wagen,  Streitwagen.  +  as.  reidi-wagon  st. 
m.  Küstwagen,  ags.  vagen  m.  ahd.  wagan  pl.  waganä,  mhd.  wagen  pL 
wagene  und  wagene,  wegen,  nhd.  Wagen  pl.  Wagen  m.    Von  vigan  vag. 

vägja  Uebergewicht  habend,    sicli   neigend,    geneigt, 
gewogen. 

an.  vaegr  Uebergewicht  habend,  sich  neigend,  vaegar  skalar;  übertragen 
geneigt,  nachgebend,  schonend,  davon  vaegja  vaegdha  nachgeben,  scho- 
nen, vaeginn  nachgiebig,  vaegdh  f.  Schonung.  +  mhd.  waege  Ueberge- 
wicht habend,  sich  neigend,  zuo;  geneigt,  gewogen;  vortheilhaft ,  gut, 
tüchtig,  ahd.  un-wagi,  mhd.  un-waege  nicht  zum  Gewinn  hin  überwie- 
gend, unvorÜicilhaft ,  unangemessen;  unge^-ogen,  abgeneigt.  Von  v4ga 
zu  \dgan  vag  vägum. 

väta  nass,  feucht. 
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an.  vätr  feucht,  nass,  durohnässt.  -f*  &g8*  vaet,  eiigl.  wet  ntss,  feucht 
Zu  ig.  vad,  ud  netzen,  quellen,  baden. 

vatan  pl.  vatna  n.  Wasser. 

an.  vatn  pl.  vötn  n.  Wasser,  Thema  vatna  (aus  vatan)  auch  im  sg.  -f- 
goth.  vato  Stamm  vatan-  n.  pl.  vatna  (=  an.  vötn)  Wasser.  S.  ig.  vadan 
=  sskr.  udan  Wasser.    Von  ig.  vad. 

vätja  nässen,  feuchten. 

an.  vaeta  (d.  i.  vätja)  vaetta  nässen,  feuchten.  -|-  ags.  vaetan,  engl,  to 
wot  nässen,  netzen.    Von  väta. 

vatra  n.  Wasser. 

as.  watar,  ags.  väter,  vätter  n.  engl,  water;  ahd.  wazar,  wazzar,  mhd. 
wazzer,  nhd.  Wasser  st.  n.    S.  ig.  vadra,  udra.    Von  ig.  vad,  ud. 

vad  (vidan  vad  vädum  vidana)  binden, 

an.  in  vadhr  m.  Angelschnur,  vädh  f.  Kleid  s.  vädi,  auch  wohl  in  vödh- 
vi'm.  Muskel.  -|~  goth.  ga-vidan  vath  vedum  vidans  verbinden  =  ahd. 
giweten,  mhd.  geweten  zusammenbinden,  verbinden,  goth.  in-vidan  ver- 
läugnen,  aufheben  (vgl.  lat  vet-arc),  ahd.  wetan,  mhd.  weten  binden, 
Jochen,  verknüpfen.  Secundärstamm  aus  ig.  vä  (vi)  weben,  knüpfen  (vgl. 
lit.  vo-ra-s  m.  Spinne),  wie  bad  (=  bath)  bitten  vgl.  lat.  fai*eor  aus  ig. 
bhä  fari. 

vada  n.  Fürth. 

an.  vadh  n.  Fürth,  Untiefe,  vadum.  +  ^T^*  vad  n.  vadum,  aequor,  mare, 
aqua;   ahd.  wat  n.  Fürth.    S.  europ.  vadha.    Von  vadaa. 

vadan  v6d  vodum  vadana  gehen,  dringen,  waten. 

an.  vadha  v6dh  6dh  v6dhum  ödhum  vadhinn  sich  vorwärts  bewegen,  gt»- 
hen,  vadcrc;  durchschreiten,  durchdringen,  durchwaten.  -|-  ags.  vädan, 
ahd.  watan,  mhd.  waten,  wuot  gehen,  dringen,  waten  (nhd.  waten  schwach, 
dcnom.  von  vada). 

vädi  f.  Kleid. 

an.  vädh  pl.  ir  f.  Kleid,  vädh-mäl  (vadh-m&l)  n.  g^bes,  selbstgewebtes 
Wolleuzeug.  -|-  as.  wäd,  wät  f.  2;  ahd.  wät  g.  wäti,  mhd.  wät  g.  waete 
f.  2  Kleidung,  Rüstung,  md.  wat-mäl  n.  grobes  Zeug  zur  Kleidung.  Von 
vidan  vad  vädum. 

vadja  n.  Pfand,  Wette. 

an.  vedh  g.  pl.  vedhja  n.  Pfand,  vedh-fe  n.  Wettgeld.  +  goth.  va^ja^  n. 
Wette,  Handgeld,  Pfand,  ahd.  weti,  wetti,  mhd.  wette  st  n.  Pfand,  Wet- 
te, Wettstreit.    S.  europ.  vadh  bürgen. 

vadjä  Pfand  setzen,  wetten. 

an.  vedhja  adha  zum  Pfände  setzen.  +  goth.  ga-vadj6n  verloben,  mhd. 
wetten  Pfand  setzen,  wetten,  nhd.  wetten.    Von  vacya  Pfand. 
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vädja  Kleid  anlegen. 

an.  in  her-vaedha  yaedda  sicli  ein  Kleid  zum  Kriege,  B^riegarflgtung  an- 
legen. +  as.  wädjan,  ahd.  (w&tjan)  w&ttan,  mhd.  waeien  bekleiden.  Yen 
v&di  Kleid. 

1.  vana  gewohnt. 

an.  in  vexga  yanda  gewöhnen.  -{-  ahd.  in  gi-won,  mhd.  gewon  gewohnt 
Von  vinnan  yann  (Grrundform  van)  s.  ig.  van. 

2.  vana  mangelnd. 

vanr  von  vant  mangelnd  woran,  van-  bezeichnet  in  Gp.  den  Mangel,  du 
zuwenig,  das  Schwierige.  -}-  goth.  van-a-s;  as.  wan,  ahd.  mhd.  wan  man- 
gelnd, mangelhaft,  leer,  vergeblich,  in  Cp.  wana-  wie  im  An.  Goth.  vana- 
n.  Mangel.    S.  ig.  v&,  ü. 

vana  verringern. 

an.  vana  adha  verringern.  +  ^8.  vanian  minui,  minuere;  ahd.  wante 
vermindern.    Yon  2  vana. 

vanan  Gewohnheit. 

an.  vani  m.  Grewohnheit.  -|-  ahd.  gi-wona,  mhd.  gewon  st  f.  1,  ahd.  auch 
gi-wonÄ  schw.  f.  Gewohnheit    Zu  1  vana. 

väni  f.  Erwartung,  Hoffiiung. 

an.  v&n  pl.  ir  f.  Erwartung,  Hoffnung,  -f*  goth.  ven-i-s  f.  Erwartung, 
Hoffiiung;  ahd.  wän  pl.  wänä,  mhd.  wftn  st.  m.  1  Erwartung,  Hoffiiung, 
Yermnthung,  Wahn;  Absicht,  Yorhaben,  nhd.  Wahn  m.    Yon  ig.  van. 

vänitha  f.  Ho£BiiLng,  Erwartung. 

an.  vaend  f.  Hoffnung,  Erwartung.  -{-  ahd.  wanida  st  f.  1  argnmentatia 
Yon  v&ni,  vänja. 

vanga  m.  Feld. 

an.  vangr  m.  Feld.  +  goth.  vagg-a-s  m.  Paradies,  as.  wang,  ags.  vang, 
vong  st.  m.  Aue,  Feld,  cugl.  wang;  deutsch  auch  in  Eigennamen:  Yang- 
iones,  £U-wangen  u.  s.  w. 

vangan  Wange,  Backe. 

an.  vangi  m.  Backe.  -(-  &s.  wanga  schw.  f.  ahd.  wangä,  mhd.  wange,  nhd. 
Wange  schw.  f.  mhd.  zuweilen  stark;  goth.  in  vaggarja-  n.  =  ahd.  wan- 
gari,  mhd.  wanger  st  m.  1  Kissen,  worauf  die  Wange  ruht  Zu  ig.  vak 
vank  biegen. 

vandu  m.  Zweig,  Ruthe. 

an.  vönd  g.  vandar  pl.  vendir  m.  Zweig,  Stab,  Stock;  Streif,  radius.  + 
goth.  vandu-s  m.  Ruthe,  engl.  wand.  Zu  vindan  vand  winden,  sich  wen- 
den. 

vandja  wenden. 
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an.  venda  venda  wenden,  -f-  goih.  vandjan,  as.  wendjan;  ahd.  (wen^an) 
wentan,  mhd.  wenden,  nhd.  wenden.    Caosale  von  vindan  yand. 

vanja  gewöhnen. 

an.  venja  vanda  gewöhnen,  rik  sich  gewöhnen«  -|-  ahd.  weigan,  wennan, 
mhd.  wenen,  nhd.  ge- wohnen.    Von  vana  gewohnt. 

vänja  zu  hoffen. 

an.  vacnn,  vaen,  vaent  wer  von  sich  hoffen  lässt,  zu  hoffen,  angemessen, 
ziemlich,  hübsch,  angenehm.  -|~  ^hd.  in  nr-wani  ohne  Hoffnung,  s.  ua« 
vanja.    Von  vslni. 

vänja  HoflSiung,  Erwartung. 

an.  vaeni  n.  =  vän  Hoffnung,  EIrwtrtnng.  -f*  ahd.  wftni,  mhd.  waene  f. 
Yermuthung,  Meinung,  Glaube.    Von  v&ni  f. 

vänjan  hoffen,  erwarten. 

an.  vaena  vaenda  Hoffnung,  Erwartung  erregen;  hoffen,  erwarten;  be- 
Bchuldigen,  vaenask  sich  rühmen.  -|-  goth.  vSnjaa  hoffen,  erwarten,  a«. 
wänian;  ahd.  wänjan,  w&nnan,  wftnan,  mhd.  waenan  erwarten,  meinen, 
hoffen,  erwarten,  nhd.  wähnen.    Von  v&ni. 

väpna  n.  Waffe. 

an.  väpn  n.  Waffe',  auch  Schutzwaffe,  -f-  goth.  v^na  n.  pl.  Waffeni,  aa. 
wäpan  g.  wäpnes  n.  Schwert  pl.  Waffen,  ags.  vaepen  n.  engl,  weapon; 
ahd.  wafan,  mhd.  wäfen,  md.  w&pen  st  n.  Waffe,  nhd.  Ge-waffen,  Wap- 
pen, Waffe.    Vgl.  SnXov. 

vabja  Gewebe. 

an.  vefr  g.  vefjar  m.  Gewebe,  -f-  ^^^'  wappi,  weppi,  mhd.  weppe,  webbe 
Bt.  n.  Gewebe,  vgl.  ahd.  wuppi,  mhd.  wüppe,  wippe  st.  n.  Gewebe.  Von 
viban  vab  weben. 

vabra  und  vablä  wabern,  in  Bewegung  sein. 

au.  vafra  adha  sich  hin  und  her  bewegen,  umhertreiben  (von  Seeonge- 
heuern)  vafr-logi  m.  Waberlohe,  vaflun,  vöflun  t  das  Umherschweifen  in 
vaflunar-ior  Irrfahrt,  vöflur  pl  f.  (das  Schwanken  =}  dubium,  dubitatio. 
-|-  ags.  väfre  wabernd,  hin  und  her  fahrend,  unruhig,  unstat,  mhd.  wa- 
beren und  wabelen  in  Bewegung  sein,  vgl.  auch  mhd.  wobeien  hin  und 
her  schwanken.    Von  viban  vab  weben. 

vamba  f.  Bauch. 

an.  vömb  g.  vambar  pl.  ir  f.  Bauch.  -{-  goth.  vamba  f.  ags.  vamb  f.  engl. 
womb;  ahd.  wamba,  wampa,  mhd.  wambe,  wamme  st  f.  zuweilen  auch 
schw.  Bauch,  mhd.  auch  Banohstück,  Stück  Bauchfleisch,  nhd.  Wampe, 
Wamme  f.  beim  Rindvieh. 

vanrnia  Fleck,  Schandfleck. 

an.  vom  g.  vammar  pl.  ir  f.  Schandfleck,  Schande.  +  goth.  g.  pl.  vammS 
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■ 
(m.  oder  n.)  Flecken,  as.  warn  g.  wammes  Flecken,  Unrecht^  Sünde.    Vgl 

ig.  vam  vomere. 

väja  wehen. 

gotb.  yaian  vaivö  vaians,  ags.  vävan,  ahd.  w^an  w&ta,  mhd.  wacjen,  waen 
praet.  wate,  waete,  nhd.  wehen,  wehte.  S.  Blayodeatech  vftya,  ig.  Ti  vati 
wehen. 

vaju  m.  Wand,  Mauer. 

an.  veggr  g.  veggs  und  vegfgjar  pl.  ir  m.  Wand,  -f-  goih.  Tad^jn-a  m. 
Wall,  Mauer  in  baorgs-,  grundu-,  mithgarda-vaddjn-s,  ags.  vmgj  vag,  vah 
m.  Wand,  Maaer.    Wohl  zu  ig.  vä,  vi  viere. 

1.  vara  aufmerksam,  vorsichtig. 

an.  varr,  vor,  vart  aufmerksam,  vorsichtig,  vor  f.  Asin  der  Klugheit^  ei- 
gentlich f.  zu  varr,  cauta.  -f*  goth.  var-a-s  behutsam,  ahd.  gi-war,  mhd. 
gewar  beachtend,  aufmerksam,  vorsichtig,  nhd.  ge-wahr.    S.  enrop.  vara. 

2.  vara,  varan  f.  Waare. 

an.  vara  f.  Waare ,  Handelsartikel ,  vamingr  m.  Waare.  -|~  mbd.  war  it 
f.  nhd.  Waare  pl.  Waaren  (aus  vasan?]. 

3.  vara  n.  Meer. 

an.  ver  (=  vaija)  n.  und  vor  f»  Meer.  -|-  ags.  vär  n.  Meer.  S.  ig.  van 
(vara)  Wasser. 

varä  hüten. 

an.  vara  adha  warnen,  vara  sik  und  varast  sich  wahren,  sich  hüten,  sich 
in  Acht  nehmen.  -{-  as.  waron;  ahd.  bi-waron,  mhd.  warn  aufmerken,  be- 
achten, achten  auf;  nhd.  ge-wahren,  sich  wahren.  Von  1  vara,  a.  eorop. 
varaya. 

vara,  vira  Lippe. 

an.  vor  und  vörr  (aus  var-la,  var-ra?)  g.  varrar  pl.  varrar  f.  Lippe.  + 
goth.  vairil6n-  f.  ags.  veleras,  veoloras  pl.  m.  Lippe.  Eigentlich  Wehr, 
Gehege  (der  Zahne). 

vara  f.  fides,  foedus. 

an.  varur  f.  pL  Gelübde.  +  ^kd.  wära  f.  Wahrheit,  Treue,  foedus,  «pac- 
tum; Gunst,  Huld.    Zu  as.  ahd.  w4r  wahr  s.  europ.  vara. 

varka  Schmerz. 

an.  verk  g.  verkjar  pl.  ir  m.  Schmerz,  verk-lauss  schmerzlos,  verlga  verkta 
Schmerz  empfinden.  -|-  ags.  värc  n.  Schmerz.  Zu  virka  Werk,  labor, 
vurkjan  wirken  vgl.  ags.  veorc  n.  1.  Werk  2.  Mühsal,  Beschwerde,  drü- 
ckende Last,  Schmerz,  veorce  molestus,  veorc-sum,  engl,  irksome  lästig, 
beschwerlich.    S.  ig.  varg,  germanisch  virka  vurkja. 

varga  m.  (Würger)  Wolf,  homo  sacer,  Geächteter. 

an.  vargr  g.  varga  pL  ar  m.  Wolf,  geächteter  Missethäter,  mordh-vaigr 
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Meuchelmörder,  gor-vargr  Viehdieb.  +  i^o^^-  in  lamift-Targ^a-s  wi,  undank- 
barer, as.  warg,  warag;  ahd.  warg,  wäre,  mhd.  waro  m.  Wfirger,  Wütbe- 
rich,  exlex.  Zu  virgan  varg  würgen ;  nicht  zu  ig.  varka  Wolf,  denn  dies 
Wort  lautet  auf  europäischem  Boden  valka. 

vartan  f.  Warze. 

an.  varta  f.  Warze.  +  ahd.  warza,  mhd.  warze,  werze  st  schw.  f.  nhd. 
Warze  pl.  Warzen  f. 

vard  warten. 

an.  vördhr  g.  vardhar  pl.  verdhir  acc.  u.  m.  Wartung,  Bewaohnng,  Wacht; 
Abwertung,  Pflege,  Wächter,  oustos,  verdhr  (vördhr)  g.  verdhar  pl.  ir  m. 
Mahlzeit  (Bewirthung) ,  vardha  f.  aus  Steinen  gebildeter  Hanfe  als  Merk- 
zeichen, vardha  adha  abgrenzen,  schützen;  abhalten,  verbieten;  von  Ge- 
wicht sein.  -\-  goth.  daura-vard-a-s  m.  Thorwart  und  var^jan-  m.  Wär- 
ter, as.  ward;  ahd.  mhd.  wart  st  m.  und  ahd.  warte,  mhd.  warte  schw. 
m.  Wart,  Wärter,  Hüter;  ahd.  warta,  mhd.  warte  st.  f.  Spähen,  Laner, 
Warte;  as.  wardon,  ahd.  warten,  mhd.  warten,  nhd.  warten  denom.  von 
Wart;  ahd.  warül,  mhd.  wertet,  nhd.  Wärtel  st  m.  demin.  von  Wart; 
goth.  vairdu-s  m.  Wirth,  Gastfreund,  as.  werd  st.  m.  1  Hanswirth,  Ehe- 
herr, ahd.  wirt,  mhd.  wirt  st  m.  2  Hansherr,  Eheherr,  Landesheir,  Wirth, 
Gastwirth;  ahd.  wirton  schmausen.    Zu  lg.  vardh. 

vama  f.  Wahrung,  Vertheidigung. 

an.  vom  g.  vamar  pl.  vamir  f.  Vertheidigung,  besonders  vor  Gericht, 
gesetzlicher  Einspruch,  -f-  ^s*  veam  f.  Verweigerung,  Versagung ^  Wi- 
derstand, Vorwürfe.    Zu  ig.  var  s.  germanisch  vara. 

vamä  wehren,  schützen,  warnen. 

an.  vama  adha  verweigern,  schützen  vor;  sich  enthalten,  vamadhr  m. 
Warnung,  Schutz,  vaman  oder  vömun  f.  (Grrundform  vara&ni-}  Warnung. 
-(-  as.  wemjan,  ahd.  weman  weigern,  ags.  veamian,  varaian  sich  wahren, 
sich  wovor  hüten ,  sich  etwas  versagen ;  ahd.  vramön  und  wara^  sich 
versehen  mit,  sich  vorsehen,  trs.  warnen,  nhd.  warnen.    Von  vama. 

varpa  n.  Warf;  Einschlag,  Au&ug  des  Gewebes. 

an.  varp  g.  varps  pl.  vörp  n.  das  Werfen,  Wurf;  Einschlag  des  Gewebes. 
-{-  ags.  vearp  n.  ahd.  warf,  mhd.  warf  st.  n.  Einschlag,  Aufzug  des  Ge- 
webes, Zettel,  stamen.  Von  virpan  varp  werfen  vgl.  ^^ui^  Geflecht ,  lit 
verp-ti  spinnen. 

varpä  und  virpä  werfen. 

an.  varpa  adha  werfen,  schleudern,  stossen;  ausstossen  (Seufzer}.  4*  ahd. 
werfon  werfen,  schleudern.  Zu  virpan  varp  werfen,  von  varpa  virpa 
Wurf,  ^inrj. 

varma  warm. 

an.  varmr,  vorm,  varmt  warm.  -|-  goth.  in  vanxgan  wärmen,  as.  warm. 
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agg.  veann,  epgl.  warm;  ahd.  waram,  warm,  mhd.  warm,  nhd.  warn. 
8.  slavodeatsch  var  koohen. 

varinja  wärmen. 

an.  verma  yermda  warm  machen,  wärmen.  -f~  goth.  vamgan,  as.  wer 
mian;  ahd.  (warmjan)  warman,  mhd.  wermen,  nhd.  wärmen.  Von  Tarmi 
warm. 

varja  wehren,  schützen;  verwehren,  hindern. 

an.  Texja  vardha  wehren,  schützen,  vertheidigen,  verja  sik  und  veijiat 
sich  vertheidigen,  verwehren,  streitig  machen  Jmdem,  anwenden  zu.  tiL 
-4-  goth.  vaijan  wehren,  hindern,  as.  werian;  ahd.  warjan,  weijao,  mhd. 
wem  schützen,  vertheidigen,  wehren,  verwehren,  hindern,  nhd.  wdireo. 
Von  1  vara,  s.  ig.  var. 

-varja  m.  Vertheidiger ,   soviel  als  Einwohner,  Leute, 
in  Volksnamen. 

an.  -veijar  m.  pl.  in  skip-veijar  Schiffslente,  häufig  in  Volksnamen  Floi- 
verjar,  Gaul-veijar,  Man-verjar,  Odda-veijar,"  Rüm-verjar  Romani,  Yik- 
verjar  u.  a.  -|-  deutsch  vgl.  Chattuarii,  Angri-varii,  Boja-varii  n.  a.  agt. 
vgl.  -varas  pl.  m.  incolae  in  Sigel-varas,  Sigel-vearas  und  -vani  f.  dvet, 
civitaa.    Zu  varja  wehren.    Vgl.  Avxo^^v^,  Kw^v^u 

vala  (valu)  m.  der  „Wal",  die  Todten  der  Schlacht 

an.  valr  g.  vals  m.  die  in  der  Schlacht  vom  Tode  Erwählten,  vom  Sohlaoh- 
tentode  Betrofifenen ;  auch  der  Kampfplatz ,  die  Walstatt.  4*  i^-  väl  n. 
dass.  auch  der  einzelne  Todte;  ahd.  walu-  in  Cp. ,  wal  =  mhd.  wal  st 
n.  3,  mhd.  auch  st.  m.  der  Wal,  die  Walstatt,  nhd.  in  Wal-statt.  Zn 
vala  Wahl,  die  Todeslese. 

vala  Wahl. 

an.  val  n.  Wahl,  Auswahl.  +  cihd.  wala,  mhd.  wal  st.  f.  nhd.  Wahl,  Au- 
wähl.    Zu  europ.  val  wählen,  wollen  =  ig.  var. 

valu  m.  Rundholz,  Stab. 

an.  völr  pl.  velir  m.  Stück  Rundholz,  Stab.  -{-  goth.  valn-s  m.  Stab,  Rn- 
the,  ags.  valu  vibex,  vyrt-valu  Wurzelstock,  altfris.  in  wala-bera  Stab- 
träger,  Pilger.    Zu  lit  valus  cylinderformig,  rund,  von  europ.  val  volvere. 

valk  valkä  volvere. 

an.  välk  n.  jactatio,  das  Uin  und  Hergeworfenwerden,  namentlich  auf  der 
See ;  Bedrängniss ,  välka  adha  agitare ,  hin  und  her  bewegen ,  auch  im 
Geiste  hugum,  velkja  velkta  hin  und  her  treiben  oder  werfen,  von  See- 
fahrern, velkjast  umhergetrieben  werden,  -f*  &g"*  vealca,  valca  m.  die 
rollende,  sich  wälzende  Woge;  leichtes,  wallendes  Gewand,  ags.  vealcan 
praes.  pl.  vealcadh  praet.  veolc  volvere,  volutare,  vgl.  engl,  to  walk;  ahd. 
walchan,  mhd.  walken  wielc  walken  (eigentlich  wälzen)  prügeln;  nhd. 
walken  schw.  v.  Vgl.  sskr.  valg  springen,  gallopiren,  lat.  valgoa,  vnlgus, 
aus  val  =  var  wälzen. 
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valkusjan  f.  Walküre. 

an.  valkyrja  f.  Walküre.  -{-  ags.  vaelcyrige  f.  Walküre.  Atu  1  vaU  und 
kuBJan  von  kus  wählen. 

valhiska  welscli. 

an.  valskr,  völsk,  valsk  gallisch,  wälsoh  (später  auch  französitoh).  -}-  ahd. 
walahisc,  walihisc,  walhisc,  mhd.  walhesch,  welhisoh,  welsoh,  nhd.  welsch 
romanisch.  Von  ags.  Yealh  m.  Fremder,  Gallier,  ahd.  Walah,  Walh, 
mhd.  Walch  g.  Walhes  m.  Fremder,  Gelte,  Romane.  Alte  Benennung 
der  Celtischen  und  Romanischen  Nachbarn. 

valtjan  wälzen. 

an.  velta  (d.  i.  valtja)  velta  wälzen,  veltast  sich  wälzen,  -f*  goth.  vaUjan 
sich  wälzen,  ags.  vealtian;  ahd.  (walzjan)  walzan,  welzan,  mhd.  welzen, 
nhd.  wälzen.    Cansale  von  viltan  valt. 

valda  Gewalt,  Macht. 

an.  vald  n.  Macht,  Gewalt,  Gewahrsam;  Kraft,  Ursache.  -|-  m.  gi-wald  f. 
2y  ahd.  gi-walt,  mhd.  gewalt  f.  2  and  m.  1  Gewalt,  Macht.    Von  valdan. 

valdaga  gewaltig. 

an.  valdagr  gewaltig  (von  Gott).  +  as.  giweldig,  ahd.  giwaltSg,  gewelttg, 
mhd.  gewaltic,  nhd.  gewaltig;  ahd.  al-waltic  =  mhd.  al-weldic  allgewal- 
tig.   Von  valda. 

1.  valdan  walten  (vaivald?  valdana). 

au.  valda  volda  olda  valdnm  nUom,  valdinn  ollinn  bewirken,  verursachen, 
Schuld  sein;  walten,  beherrschen.  -{-  goth.  valdan  vaivald  valdans  wal- 
ten, vorstehen,  as.  waldan,  gewöhnlich  gi-waldan  giwdld  herrschen,  be- 
sitzen, sorgen,  sich  abgeben  mit,  ags.  vealdan  veöld;  ahd.  waltan  wialt, 
mhd.  walten,  wielt,  nhd.  walten  schw.  v.    S.  slavodeutsoh  valdh. 

2.  valdan  waltend  m.  Walter,  Herrsclier. 

an.  valdi  m.  auctor  rei,  Herrscher  in  ein-valdi  m.  Alleinherrscher.  -1-  m- 
alo-waldo,  ahd.  alewalto,  alwalto,  mhd.  alwalde  schw.  m.  AUwalter,  auch 
adj.  allwaltend.    Von  1  valdan. 

valdu,  valda  m.  Wald. 

an.  vöUr  g.  vallar  pl.  vellir  m.  Wald.  +  as.  wald  pl.  wald6s,  ags.  veald 
m.;  ahd.  wald  pl.  waldä,  mhd.  walt  g.  waldes  pl.  walde  und  weide,  nhd. 
Wald  pl.  Wälder  m. 

valja  wäUen. 

an.  velja  valda  wählen,  auswählen,  -f*  goth.  valtjan,  ahd.  (welljan]  wellan, 
mhd.  wein,  nhd.  wählen.    Von  vala  Wahl 

vall  wallen  (ans  val). 

an.  vellan  vaU  ullum  oUinn  wallen,  kochen,  hervorsprudeln,  wimmeln  von. 
-|-  as.  wallan  wel,  ahd.  wallan  wial,  mhd.  wallen  wiel  wallen,  aufwallen. 


872  vallja  —  idha. 

sieden,  sprudeln,  wogen,  ahd.  walm,  mhd.  walm  st.  mu  Hitse,  Glutb,  thi 
walo  adv.  tepide.    Vgl.  akia. 

vallja  (valja)  wallen  machen. 

an.  vella  velda  wallen,  sieden  machen,  kochen,  vella  f.  das  Koohen.  + 
mhd.  wellen  waUen  machen,  sieden,  kochen.    Causale  zu  vall. 

väsa  n.  Feuchtigkeit. 

an.  väs  (öfter  vos)  n.  Feachtigkeit,  Nässe;  Wetter-,  Reisebeschwerde: 
Elend,  Ungemach,  vaestr  part.  praet.  zu  (vaesa  d.  i.  Täsja)  udore  mariti- 
mo,  humida  tempestato  afHictus.  -|-  ags.  vos  n.  Feuchtigkeii,  TÖsig  feucht 
Zu  ahd.  wasan  wuos  po}lere,  wozu  auch  ahd.  waso  m.  feachte  Erdmasse, 
Wasen,  Rasen,  Schlamm,  ags.  vase  schw.  f.  Schlamm,  ahd.  wasal  st  d. 
feachte  Erdmasse,  Feuchtigkeit.    S.  ig.  vis  netzen. 

vaskan  waschen. 

an.  schw.  vaska  adha  waschen.  -|-  &&•  waskan  wosk,  ags.  Tascan,  Taxan. 
▼äscen,  engl,  wash;  ahd.  waskan,  mhd.  waschen,  weschen,  nbd.  waschen 
wusch  gewaschen ;  ahd.  wasc&ri  =  mhd.  wescher  m.  Wäscher,  Schwitier. 
S.  ig.  vask. 

vasja  kleiden. 

an.  vexja  yardha  bekleiden  (von  veija  wehren  zu  scheiden)  veija  f.  Obe^ 
kleid,  vesl  (d.  i.  vasi-sla)  n.  Oberkleid.  4"  goth.  vasjan  kleiden,  sich  klei- 
den, vastja-  f.  Kleid,  ahd.  (warjan)  werjan  kleiden,  bekleiden.    8.  ig.  vu. 

vasra,  vasara  n.  Frühling. 

Nur  im  an.  vär  n.  Frühling,  vär-lang  frühlingslang  (dagr)  vära  adha  Früh- 
ling werden.    S.  ig.  vasra,  lit.  vasara  f.  Sommer. 

vikan  f.  Woche. 

an.  vika  f.  Woche.  -{-  goth.  vikon-  f.  ahd.  wehha,  wecha,  mhd.  woche  st 
schw.  f.  nhd.  Woche  f. 

vikan  vaik  vikum  vikana  weichen. 

an.  vikja  vik,  veik  und  vek  vikum  vikinn  wenden,  drehen,  bewegen ;  sich 
wenden,  weichen,  zurückgehen.  -\-  as.  wikan  wek,  ahd.  wiehan,  mbd.  wi- 
chen abl.  5  eine  Richtung  nehmen,  weichen,  rückwärts  oder  seitwärts  ge- 
hen, nhd.  weichen  wich  gewichen.    Aehnlich  /-««xai,  cfxet». 

viha  geweihte  Stätte. 

an.  ve  n.  geweihte  Stätte.  -\-  as.  wih,  ags.  vih,  veoh,  vig,  veg  st.  m.  ido- 
lum,  fanum,  sacrum,  ara.    Zu  viha. 

viha  heilig. 

an.  in  vigja  weihen  s.  vihja  und  vgl.  viha.  -\-  goth.  veih-a-s,  as.  wih- 
z.B.  in  wih-roc  Weihrauch;  ahd.  wih  und  wihi,  mhd.  wich  fl.  wiher  heilig, 
nhd.  in  Weih-nacht,  Weih-rauch,  weihen  s.  vihja.  Vgl.  sskr.  vio  abtrennen. 

viha  n.  Kampf,  Streit. 
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an.  vig  n.  Kampf,  Streit,  Todschlag.  -|-  m,  wig  in.  ahd.  wigf,  wie,  mhd. 
wie  g.  wiges  st  m.  Kampf,  Schlacht,  Krieg.    Vgl.  aixrj,    Za  vxhan. 

vihan  (vaih  vihum  viliana)  kämpfen. 

an.  in  vig  n.  Kampf,  Streit,  vigr,  vig,  vigt  kampftüchtig,  streitbar,  yigi 
n.  zum  Kampf,  zur  Vertheidigung  geeigneter  Platx.  -|-  goth.  veihan,  vei- 
gan  yaih  vigum  vigans,  ahd.  wihan,  wigan,  mhd.  wigen  kämpfen,  strei- 
ten, Krieg  fuhren.    Vgl.  earop.  vik  cttaav,  vincere. 

vihti  f.  Wicht,  Wesen,  Dämon;  Ding. 

an.  vettr  (d.  i.  vettr,  meist  unrichtig  vaettr)  pl.  vaettir  f.  „Wicht'S  Dft^ 
mon,  Wesen,  Geist;  Ding.  -{-  goth.  vaiht-i-s  und  yaihta-  n.  Ding,  Sache, 
Etwas,  as.  wiht  pl.  wihti,  ahd.  wiht  st.  m.  2  und  st.  n.,  mhd.  wiht  st. 
m.  n.  Geschöpf,  Wesen,  Wicht,  Dämon;  Ding,  Etwas.  Von  vigan  vehere. 
S.  slavodcutsch  vakti. 

vihja  weilien,  heiligen. 

an.  vigja  vigdha  weihen.  -|-  as.  wihjan  wihida  wihda;  ahd.  wihan  wihta, 
mhd.  wihen,  nhd.  weihen.    Von  viha  heilig. 

vihsla  Wechsel. 

an.  vixl  n.  Wechsel.  -|-  ahd.  wdhsal,  mhd.  w§h8el,  nhd.  Wechsel  it.  m. 
Von  vih  =  lat.  vic-es. 

viga  m.  Weg. 

an.  vegr  g.  vegar  pl.  ar  oder  ir,  aoc.  a  oder  a  m.  Weg;  Richtung,  Seito; 
Art,  Weise,  -f-  goth.  vig-a-s  m.  Weg,  as,  weg  pl.  wegos  m.  ags.  veg  m. 
engl,  way;  ahd.  weg,  wec,  mhd.  wec  g.  weges  st.  m.  1,  nhd.  Weg  pl. 
Wege.    Von  vigan,  vgl.  lit.  veia  f.  Geleise. 

vigan  vag  vagum  vigana  bewegen,  wägen,  wiegen. 

an.  vega  vä  vägum  veginn  schwingen,  wägen,  wiegen  (schlagen,  tödteki 
aus:  Waffen,  Kampf  erheben)  yegandi  m.  homicida  (oder  eu  lohan?)  vaett 
g.  vaettar  pl.  ir  f.  Gewicht,  vaetta  wägen.  -|*  goth.  ga-vigan  vag  v^gnm 
vigans  bewegen,  schütteln,  rütteln ;  ahd.  wegan,  wekan,  mhd.  wegen  sich 
bewegen  (wie  ein  Hebel  vec-ti-s  oder  die  Wage),  Richtung  nehmen,  wie: 
gen,  werth  sein;  bewegen,  richten,  führen,  mit  sich  tragen;  wägen, 
schätzen,  nhd.  be-wegen,  er-wägen,  wiegen,  wägen,  wog.  S.  ig.  vagh 
vehere. 

vigja  n.  Pferd. 

an.  vigg  g.  viggs  n.  und  viggr  g.  viggjar  m.  Pferd  (Schiff).  -|-  ags.  viog, 
\7Cg  n.  Pferd,  as.  wigg  n.  Pferd.    Eigentlich  „Vehikel"  von  vigan  vehere. 

vit  wir  beide,  nom.  du.  pron.  pers,  1. 

an.  vit  wir  beide.  -|-  goth.  vit;  ags.  vit,  vyt  wir  beide. 

vitaga  weise. 

an.  vitugr  weise  (von  Gott).  -|-  as.  witig,  wittig;   ahd.  wisSg,  witic,  wie* 
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zig,  wizzSCf  mhd.  witzic  kundig,  klug,  weise,  nhd.  witxig.  Ton  yitta 
wisBen,  vita  Witz. 

vitan  vait  vitum  vissa  wissen. 

axL  vita  veit  vitom  vissa  wissen,  bemerken,  wahrnehmen,  erforschen;  be 
deuten,  anzeigen,  gerichtet  sein  nach,  schauen  nach,  vit  n.  Verstand,  tu 
n.  Besuch,  Aufsuchung,  vitr,  vitr,  vitrt  klug,  verständig  (^fd-^-^)  vm 
n.  Zeugniss,  viti  m.  Anzeichen,  Vorbedeutung.  -|-  goth.  vitan  vait  vitua 
vitans  wissen,  as.  witan  wet  witum  wissa  wissen,  ahd.  wizan  wizzan  vox 
wisumes  wissa  und  wista,  mhd.  vrizzen  weiz  wizzen  wiate  woste,  nbi 
wissen  weiss  wissen  wusste.    S.  ig.  vid  vaida. 

Vitan  vait  vitum  vitans  animadvertere ,    walumehmen, 
strafen. 

an.  in  viti  n.  Strafe  und  s.  vitan.  -{*  goth.  in-veitan  vait  vitom  vitstf 
anbeten,  fra-veitan  rächen,  as.  witan  =  ags.  vitan  sehen,  wohin  ncfa 
richten ;  verweisen ,  vorwerfen ;  ahd.  wizan',  mhd.  wizen ,  eigfentlich  ani- 
madvertere,  dann  strafen,  verweisen,  nhd.  weisen  wies  g^ewiesen.  Eigent- 
lich =  vitan,  s.  ig.  vid.  —  Mit  goth.  in-veitan  anbeten  vgL  preosi 
deutsch  weidehi,  Waidlotte. 

vitja  n.  (Verweis)  Strafe. 

an.  viti  n.  Strafe,  Schaden.  -|-  as.  witi  g.  witjcs,  witeas ;  ahd.  wizi  it.  n. 
nnd  (ahd.  wizi)  mhd.  wize  f.  Strafe,  Höllenstrafe.    Von  vitan. 

vith  adv.  und  praepos.  mit  dat.  und  acc.  wider,  g^en. 

an.  vidh  (und  vidhr  s.  vithra)  adv.  und  praepos.  mit  dat.  und  aoc.  bei, 
gegen,  wider,  mit.  -|-  as.  with,  widh,  wid  praepos.  mit  dat.  and  ac&  wi- 
der, gegen,  ags.  vidh  praep.  mit  gen.  dat.  acc.  mit,  gegen,  engl,  witb 
mit.    Zu  sskr.  vi. 

vithi,  vithja  f.  vitis,  Reiserstrick. 

an.  vidh  g.  und  n.  pl.  vidhjar  f.  funis,  eigentlich  Reiserstrick,  -f"  ^^ 
wid,  mhd.  wit  st.  f.  2  und  ahd.  widi,  mhd.  wide  f.  Reiserstrick,  Reiser 
flechte.    Nicht  zu  vidan  vad,  sondern  zu  ig.  vi  viere,  s.  europ.  viti  Titii 

vithja  Weide. 

an.  vidhir  m.  Weide,  Weidenruthe,  vithja  f.  Weide.  -|-  ahd.  widä  (tut 
widjä),  mhd.  wide  schw.  f.  =  an.  vidhja  (Grundform  vithjan-)  Weidei 
S.  europ.  vitya  hia  Weide.    Zu  ig.  vi 

vithra  adv.  und  praep.  mit  dat.  und  acc.  wider,  gegen. 

an.  vidhr  (und  vidh  s.  vith)  adv.  und  praep.  mit  dat.  und  aoo.  bei.  ge- 
gen, wider,  mit.  -|-  goth.  vithra-  adv.  in  Zusammensetzungen,  praep.  mit 
acc.  gegen,  wider,  gegenüber,  vor,  as.  withar  adv.  in  Zstzg,  praep.  mit 
dat.  und  acc.  wie  ags.  vidher;  ahd.  widar,  mhd.  wider  adv.  gegen,  n- 
rück,  wiederum;  praep.  mit  dat.  und  acc.  gegen,  wider,  gegenüber,  aacb 
Wechsel,  Tausch,  nhd.  wieder,  wider.    Zu  vith. 
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vithru  (vithra)  m.  Widder. 

an.  vedhr  g.  vedhrar  m.  Widder.  +  goth.  vitlira-8  m.  Lamm  (Widder), 
as.  withar,  as.  vedher  m.  engl,  wether;  ahd.  widar,  mhd.  wider,  nhd. 
Widder  m.    S.  ig.  vat. 

vida  weit. 

an.  vidhr,  vidh,  vitt  weit,  ger&nmig,  gross.  -|-  as.  wtd;  ahd.  w!t,  mhd. 
w!t,  nhd.  weit. 

Yidä  adv.  weit. 

an.  vidha  adv.  weit,  weit  umher,  -j-  <^*  wido,  ahd.  wito,  mhd.  wita  adv. 
weit,  fem.    Von  vida. 

vidu  m.  Holz,  Baum,  Wald. 

an.  vidhr  g.  vidhar  pl.  ir  acc.  u  m.  Holz,  Baum,  Wald.  -|-  ags.  vuda  m. 
Holz,  Baum,  Wald,  engl,  wood;  ahd.  witu,  mhd.  wite  m.  3  und  st.  n. 
Holz.    Zu  ig.  VI  viere,  vgl.  irisch  fith  arbor. 

viduvan  f.  Wittwe. 

goth.  viduvon-  f.  as.  widuwa,  widowa,  widwa  schw.  f.  ags.  viduye,  vidoye, 
vidve  schw.  f.  engl,  widow*  ahd.  wituwä,  mhd.  witewe,  nhd.  Wittwe 
schw.  f.    S.  ig.  vidhavft. 

vidja  weit  machen,  weiten. 

an.  vidha  vidda  weit  machen,  erweitem.  +  ^d*  gi-wiljan,  mhd.  wlten 
weit  machen,  erweitem,  nhd.  aus-weiten.    Von  vida  weit. 

vidra  n.  Wetter. 

an.  vedhr  g.  vedhrs  n.  Wetter,  Witterang;  Unwetter,  Sturm;  freie  Luft; 
Witterang  =  Spürung.  -|--  <^-  wedar,  weder,  ags.  veder  n.  engl,  weather; 
ahd.  wetar,  mhd.  weter  n.  Wetter,  Witterung,  gutes  Wetter,  Unwetter; 
freie  Luft,  nhd.  Wetter  n.    S.  slavodeutsch  vadhra. 

vidrja  n.  Witterung. 

an.  vidhri  n.  Witterang  in  heidh-vidhri  n.  helles  Wetter,  land-vidhri  n. 
Landwind.  -|-  ahd.  gi-witiri,  mhd.  gewitere  n.  Unwetter,  nhd.  Gewitter  n. 
Von  vidra  Wetter. 

vinistra  link. 

an.  vinistri  comp.  link,  -f"  as.  winistar;  ahd.  winistar,  winstar',  mhd. 
winster  link.  Gebildet  von  einem  comp,  (vinis)  vgl.  sskr.  vft-ma  Unk, 
wie  lat.  sinis-tro  (von  senior)  magis-tro  (von  major,  magis)  minis-tro  (von 

minus}. 

vintru  m.  Winter;  Jahr. 

an.  vetr  g.  vetrar  pl.  n.  acc.  vetr  m.  Winter;  Jahr.  -|-  goth.  yintru-s  m. 
Winter,  Jahr,  as.  wintar,  ags.  vintar  m.  engL  winter;  ahd.  wintar,  mhd. 
winter  st.  m.  Winter,  Jahr,  nhd.  Winter  m.  Zu  ig.  vand  vad  quellen, 
fliessen  als  nasse  Jahreszeit. 


876  vintha  —  viigan. 

vintha,  vinda  m.  Wind. 

an.  vindr  g.  vindar  pl.  ar  m.  Wind.  -|-  goih.  vind-a-i  m.  Wind,  dii- 
vintlyan  windigen,  worfeln,  as.  wind,  ags.  vind  m.  engl,  wind ;  ahd.  wint, 
mhd.  wint  g.  windes  m.  1  und  2,  ahd.  winton,  mhd.  winden  windiga, 
worfeln.    Zu  väja,  b.  europ.  vanta  Wind,  ig.  yäta. 

vindan  vand  vundum  vundana  winden,  sich  wenden. 

an.  vinda  vatt  undum  undinn  winden,  vindask  sich  wenden.  -{-  goih.  bi- 
vindan  vand  vundum  vundans  umwinden,  bewinden,  einwickeln,  na-viodin 
winden,  flechten,  duga- vindan  verwickeln,  winden,  sich  wenden;  abd. 
wintan,  mhd.  winden  drehen,  winden,  wickeln;  rieh  wenden,  nhd.  win- 
den wand  gewunden.    Zu  vad,  oder  ig.  vadh. 

vindilä,  vandlä  windeln,  einwindeln. 

an.  vöndla  ädha  einwindeln,  einwickeln.  -|-  ahd.  wintilA,  mhd.  wintel, 
Windel  schw.  f.  nhd.  Windel  pl.  Windeln  f.  mhd.  windeten  in  Winddo 
hüllen,  nhd.  windeln.    Von  vindan  vand. 

vinnsm  yann  vunnum  yunnana  wirken,  zufögen  (Leid) 
arbeiten,  leiden,  streiten;  gewinnen. 

an.  vinna  vann  unnum  unninn  ausrichten,  vollfuhren;  bearbeiten,  bestel- 
len, vinna  ä  zufügen,  besonders  Schaden,  Wunden,  niedermachen,  um- 
bringen, vinna  Jmd  überwinden.  -|-  goth.  vinnan  vann  Tnnnnm  vnnntni 
leiden,  Schmerz  empfinden,  as.  winnan  sich  plagen,  leiden;  kimpfes; 
durch  Thätigkeit  erlangen,  gewinnen,  afris.  winna  erlangen,  erreicbair 
gewinnen;  ahd.  winnan,  mhd.  winnen  wüthen,  toben,  streiten,  rieh  ab- 
mühen, abarbeiten,  goth.  ga-vinnan  leiden,  as.  gi-winnan,  ahd.  giwinDao, 
mhd.  gewinnen  durch  Arbeit,  Mühe  erlangen,  überhaupt  erlangen,  nhd. 
gewinnen.    S.  ig.  van. 

vinnan  f.  labor. 

an.  vinna  f.  labor,  opus,  -f"  goth.  vinnon-  f.  Leiden,  Leidenschaft,  Tin- 
nons  pl.  die  Lüste;  ahd.  winna  schw.  f.  Streit,  belli- winna  nnd  belU- 
wunni  f.  Furie,  Eumenide.    Von  vinnan. 

vinja  f.  Weide,  Grasung. 

an.  vin  g.  vinjar  f.  Gras*,  Weideplatz.  -|-  goth.  viiya  f.  Weide,  Futter, 
ahd.  winna  f.  Weide;  vgl.  as.  wunnja,  ahd.  wunnja,  wunna  st.  f .  1  imd 
ahd.  wunni  f.  mhd.  wunne,  wünne  st.  f.  Wiese,  Wieaenland,  übertnfes 
(Weide  =)  Erquickung,  Lust,  nhd.  Wonne  f.    Ton  vinnan  vmmana. 

vinja  m.  Freund. 

an.  vin  (oder  vinr)  g.  vinar  pl.  vinir  m.  Freund  (ursprnnglieh  ja-Stamm). 
-f-  as.  wini;  ahd.  wini,  mhd.  wine  st.  m.  Freand,  Geliebter,  Gatte.  Tob 
vinnan,  s.  ig.  van. 

vinjan  f.  Freundin. 
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an.  vina  f.  Freundin.  -|-  ahd.  winjä,  mhd.  wine  soliw.  f.  Freundin,  Ge- 
liebte, Gattin.    Zu  vix^a  Freund. 

vifta  m.  Weberfaden. 

an.  veftr,  veptr  m.  vipta  f.  Einschlagrfaden ,  Einschlag,  -f"  ahd.  wiftjan, 
wiftan  weben,  mhd.  wift  st  m.  feiner  Faden,  oberdeutsch  mundartlich 
der  Wift.    Zu  viban  weben. 

vtba  n.  Weib. 

an.  vif  n.  verheirathete  Frau.  -|-  as.  wif  g.  wibhes,  ags.  vif  n.  engl,  wife; 
ahd.  wib,  wip,  mhd.  wip  g.  wibes  pl.  wip,  spater  wiber,  nhd.  Weib  pl. 
Weiber  n.    Vgl.  ig.  vip. 

viban  vab  väbum  vubana  weben. 

an.  vefa  vaf  oder  öf  väfum  oder  ofum  ofinn  weben.  -|-  ahd.  w§ban,  we- 
pan,  mhd.  weben  abl.  2,  nhd.  weben  wob  gewoben.    S.  europ.  vap  (vabh). 

vibila  m.  Käfer. 

an.  vifel  m.  Käfer,  Mistkäfer,  engl,  weevil;  ahd.  wibil,  vnpil,  mhd.  wibel 
st.  m.  Art  Käfer;  Komwurm.  S.  slavodeutsch  vapala  (vabhala)  lit  vaba- 
las  Käfer.    Zn  viban  Arabern,  vgl.  mhd.  wobeien  s.  vabr&. 

vira  m.  Mann. 

an.  ver  g.  vers  und  verjar  m.  Mann,  Ehemann.  -|*  goth.  vaira-  nom.  vair 
m.  as.  wer  pl.  werös,  ags.  ver  m.  ahd.  wer  m.  Mann.  S.  ig.  vira,  europ. 
vira.    Zu  ig.  var. 

vtra  Metalldraht. 

an.  vir  Metalldraht,  vira-virki  n.  crusta  argenti  caelati.  -|-  ags.  vir  m. 
Metalldraht,  engl,  wire;  ahd.  wiara,  mhd.  vnere  st.  f.  geläutertes  feines 
Gold,  Schmuck  daraus.  Von  vi  viere,  s.  slavodeutsch  vira,  vaira,  ksl. 
virü  vortex,  lit.  vela  f.  Eisendraht, 

viraldi  f.  Welt. 

an.  veröld  f.  Welt,  verald-ligr  weltlich,  irdisch.  -|-  as.  werald,  weruld, 
ags.  veruld,  voruld  f.  2,  engl,  world;  ahd.  wgralt,  worolt  pl.  weralti  f. 
2,  mhd.  werelt,  werlt,  weit  und  werlte,  werlde,  weite,  weide  st.  f.  nhd. 
Welt  pl.  Welten  f.  Aus  vira  vir  und  aldi  Alter,  eigentlich  generatio 
virorum. 

virka  n.  Werk. 

an.  verk  n.  Werk,  Geschäft,  Arbeit.  -|-  as.  werk  n.  ags.  veorc  n.  engl, 
work;  ahd.  werah,  werahh,  werc,  mhd.  weroh,  werc  n.  nhd.  Werk  pl. 
Werke  n.    S.  ig.  europ.  varga. 

virkä  wirken. 

an.  verka  adha  ausrichten,  vollführen.  -|-  ahd.  weroon,  w&rchdn,  mhd. 
werken  arbeiten,  handeln;  bearbeiten,  behandeln,  machen,  thun.  Ton 
virka  Werk. 

Flok,  iadoferak  WOrtorbadi.  t.Avfl.  57 
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virkja  n.  Werk. 

an.  virki  n.  Handlung ,  Werk;  speciell  Festangswerk,  Sobanse,  Wall.  + 
as.  gi-wirki  st.  n.  Wirkon,  Werk.    Von  virka  Werk. 

virgan  varg  vurgum  vurgana  zusammensclmüren,  wür- 
gen. / 

an.  in  vargr  m.  s.  varga,  virgill  s.  vurgila.  -|-  mhd.  (wergen  in)  er-wö^ 
gen  abl.  1  erwürgen.    S.  slavodentsch  vargh  und  vgl.  ßQoyog. 

virtha  werth,  würdig,  n.  Werth. 

an.  verdhr  würdig,  vcrdh  n.  Werth,  Preis,  Kaufsumme.  -|-  goth.  vairth-ft-t 
werth,  m.  Werth,  as.  werth,  werd  adj.  werdh  n.  ags.  ye^rdh,  yordh  a4)- 
und  n.  engl,  worth;  ahd.  werd  adj.  werd  n.  mhd.  wert  fl.  werder  tdj. 
wert  g.  werdes  n.  nhd.  werth,  Werth  m. 

-virtha  wärts. 

an.  -verdhr,  urdhr  -wärts.  -|-  goth.  in  ana-,  and-,  jaind-,  vithra-  vairth-t-s. 
Zu  virthan  vertere. 

virthaga  würdig. 

an.  verdhugr  würdig.  -|-  as.  wirthig,  wirdhig,  wirdig;  ahd.  wirdig,  1ri^ 
die,  mhd.  wirdic,  wirdec,  nhd.  würdig.    Von  virtha. 

virthan  varth  vurthum  vnrthana  werden. 

an.  verdha  vardh  vurdhum  urdhum  vordhinn  ordhinn  entstahen,  werden. 
4-  goth.  vairthan  varth  vaurthum  vaurthans ,  as.  wertha^ ;  ahd.  werdw 
mhd.  werden,  nhd.  werden  ward  wurde  geworden.    S.  ig.  vart. 

virthja  würdigen. 

an.  virdha  virdha  abschätzen,  hochschätzen,  auszeichnen,  virdhing  t 
Schätzung.  -|-  ags.  veordhian,  vurdhian,  vyrdhian  werth  halten,  ehren, 
auszeichnen,  veordhung  f.  honor.    Von  virtha. 

virpan  varp  vurpum  vurpana  werfen, 

an.  verpa  varp  urpum  orpinn  werfen.  -|-  goth.  vairpan  varp  vauipom 
vaurpans,  as.  werpan,  ags.  veorpan ;  ahd.  werfan,  mhd.  werfen,  nhd.  ver 
fen  warf  geworfen.    S.  europ.  varp. 

virpila  m.  Würfel. 

an.  verpill  m.  Würfel  zum  Spielen;  grösseres  Gcfäss  zur  Aufbewahroog 
von  Getränken.  +  mhd.  würfel  st.  m.  nhd.  Würfel  QV  yoi\  yirpan  voi' 
pana  werfen. 

virsan  vars  vnrsum  vursana  wirren. 

an.  in  vörr  (==  varsu-s)  g.  varrar  pl.  verrir  acc.  u  m.  Ruderschltg, 
verri,  verstr  pcjor,  pessimus  s.  virsis,  virsista.  -|-  as.  werran,  ahd.  werran 
mhd.  werren  abl.  1  verwirren,  iu  und  durcheinander  treiben,  intrs.  im 
Wege  stehen,  hemmen,  stören,  schaden,  verdriessen,  ahd.  w^rra  st.  schw. 
f.  mhd.  werro  st.  f.  und  schw.  m.   Verwirrung,    Störung,    YerwickluBg« 
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AergemiBs,  Zwietracht,  Streit,  C^eflacht,  daher  fransoe.  gaerre,  vgl.  nhd. 
Wirr-warr,  wirren,  ver-worren,  Wirr-sal.    Zu  europ*  vars  verrere. 

virsis  comp.  adv.  schlechter,  adj.  virsisan. 

an.  verri  (d.  i.  virsisan-)  comp.  adj.  pejor,  yers-na  adha  sich  yenchlim- 
mem,  leid  sein,  schwer  werden.  -|-  goth.  vairs  comp.  adv.  (aus  vairna, 
wie  mins  aus  minis)  schlimmer,  adj.  vairsizan-«  ags.  vyrsa,  engl,  worse 
comp.  adj.  pejor,  as.  wirs  adv.  wirsa  adj.  ahd.  wirs  mhd.  wirs  adv. 
schlimmer,  schlechter.    Von  virsan. 

virsista  superl.  adj.  der  schlimmste. 

an.  verstr  pessimus.  -|-  as.  wirsisto,  engl,  worst;  ahd.  wirsisto,  mhd.  wir- 
seste,  wirste,  wurste  adj.  pessimus.    Zu  virsis,  von  virsan. 

vila,  vala  adv.  wohl. 

an.  vel  und  val  adv.  wohl,  vel-kominn  willkommen.  -|-  ags.  vel  adv.  wohl, 
wohlan,  as.  wela,  wel,  wola,  wala  wohl;  ahd.  wela,  wola,  wala,  mhd.  wole, 
wol,  nhd.  wohl  adv.  wohl,  wohlan.  Gothisch  abweichend  vaila  wohl.  Zu 
enrop.  val  wollen,  s.  slavodeutsch  vala. 

viltan  valt  vultum  vultana  sich  wälzen. 

an.  velta  valt  vultum  voltinn  oltinn  wälzen,  sich  walzen,  rollen.  -|-  dentach 
im  Causale  valtja  wälzen. 

viltha  irrend,  wild. 

an.  villr,  vill,  vilt  irrend,  wild,  villa  vilta  irre  fuhren,  verleiten,  villa  f. 
Irrthum,  irrige,  falsche  Meinung.  -|-  goth.  vilthja-  nom.  viltheis,  aga. 
vild;  ahd.  wildi,  mhd.  wilde,  wilt,  nhd.  wild.  Vgl.  lett.  veltas  vergeb- 
lich, sskr.  vrthä  adv.  frustra,  zend.  varetha  f.  Irre;  lit.  vilns  Betrag, 
preuss.  pra-velt-a-s  verrathen  u.  s.  w. 

vilna  hoffen,  wünschen. 

an.  vilnast  hoffen.  -|-  ags.  vilnian  wünschen.    Zu  vilja  wollen. 

vilja  wollen. 

an.  vilja  vilda  wollen.  -I-  goth.  viljan  vilda,  ags.  villan  volde,  engl,  will 
wouldl,  as.  willjan  welda  wolda;  ahd.  wSllan  welta  wolta,  mhd.  wellen 
weite  wolte,  nhd.  wollen  wollte.  S.  enrop.  val  ßovlofjia&  =  ßoljoftiu,  ig. 
var. 

viljan  m.  Wille. 

an.  vili  (d.  i.  viljan-)  g.  vilja  m.  Wille,  -f  goth.  viljan-  m.  ags.  villa  m. 
as.  ahd.  willjo,  willo,  mhd.  wille  schw.  m.  nhd.  Wille,  Willen  m.  Von 
vilja  vgl.  slavodeutsch  valyä,  ksl.  volja  f.  Wille  =  ßovlii  (szßolja). 

vilvan  valv  vulvum  vulvana  mit  Gewalt  nehmen,  rau- 
ben. 

an.  in  völva  g.  völu  pl.  volur  f.  Wahrsagerin  (die  von  einem  Ootte  Er- 
griffene). 4-   goth.  vilvan  valv  vulvum  vulvans  rauben,  mit  Gewalt  neh- 

67* 


880  Visa  —  vistra. 

men,  vilv-a-s  räuberisch,  vulva  f.  Raab.  Vgl.  ^XbTt,  iUSv  nehmes. 
Stamm  ^iX,  ^aX,  wozu  goth.  valv  wie  lat.  voWere  sa  val  wftizen. 

visa  gewiss,  sicher,  von  visan  bleiben. 

an.  viss,  vis,  vist  gewiss,  sicher.  -|-  goth.  visa-  in  un-vis  nngewiss,  ahd. 
gi-wis  fl.  giwisser,  wisso  adv.  gewiss,  md.  wis  wisser,  nhd.  gewiss. 

Visa  weise. 

an.  Yiss,  vis,  vist  weise.  -|-  goth.  un-veisa-  unwissend,  unkandig,  as.  wit; 
ahd.  wis  und  wisi,  mhd.  wis  und  wise,  nhd.  weise.  Zu  earop.  vis  (toi 
vid+8?)  lat.  visere. 

vtsä  weisen. 

an.  visa  adha  weisen,  hinzeigen  auf.  -f-  ags.  visian  visode  weisen,  zeigen, 
fuhren,  lenken.    Zu  visa. 

visan  vas  väsom  visana  sicli  aufüralten,  befinden,  sein. 

an.  Vera  alt  vesa,  var  alt  vas,  värum  vorhanden  sein,  stattfinden,  sich  auf- 
halten; sein  verb.  copul.,  ver  n.  Aufenthaltsort,  namentlich  Klippen  im 
Meere,  vera  f.  Aufenthalt,  vöst  g.  vastar  pl.  ir  f.  Stelle  auf  dem  Wasser, 
wo  man  fischt.  -{-  goth.  visan  vas  vesum  visans  bleiben,  verweilen,  sich 
befinden,  vorhanden  sein;  sein  verb.  copul.,  ahd.  wesan,  mhd.  weseii, 
nhd.  war,  ge-wesen.    S.  ig.  vas. 

visan  f.  Weise. 

an.  visa  f.  Strophe,  pl.  Lied,  Glicht  ans  mehreren  Strophen.  -|-  ags. 
vise  f.  Weise,  modus,  mos,  as.  wisa;  ahd.  wisa,  mhd.  wise  st  schw.  f. 
Art  und  Weise,  Melodie.    Zu  visa,  lat.  visere. 

viska  Wisch. 

an.  visk  f.  Wisch,  Bündel  z.  B.  von  Schilf,  -f-  ^d.  wise,  mhd.  wisch  it. 
m.  nhd.  Wisch,  Stroh-wisch  m.    Gleichen  Stammes  mit  vaskan. 

vista  adv.  westwärts. 

an.  vest-  in  Cp.  z.  B.  in  vest-roenn  von  W^esten  kommend  s.  röi^'a.  -}- 
ags.  vest  adv.  westwärts,  vest-mest  westlichst,  vest-rodor  m.  Westhim- 
mel, nhd.  West.  Von  visan  im  Sinne  des  sskr.  vas  zu  Nacht  einkehren, 
bleiben  (Sonne). 

vistana  adv.  von  Westen  her,  im  Westen. 

an.  vestan  adv.  von  Westen  her,  im  Westen,  westlich.  -|-  ab*  westaoe, 
westan,  ahd.  wcstana,  mhd.  westen  adv.  von  Westen  her,  mhd.  auch  im 
Westen,  westlich;  ahd.  westan,  mhd.  westen,  nhd.  Westen  m.    S.  vista. 

visti  f.  Wesen,  Aufenthalt,  Wohnort,  Unterhalt 

an.  vist  pl.  ir  f.  Aufenthalt,  Aufenthaltsort.  Wohnort;  Nahmng,  Speise, 
Reisekost.  -|-  goth.  vist-i-s  f.  Wesen,  Katur;  ahd.  wist,  mhd.  wist  f.  2 
Aufenthalt,  Wohnort;  Sein,  Wesen,  Ding;  Lebensunterhalt.    Ton  visan. 

vistra  adv.  westwärts. 
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an.  vestr  adv.  westwärts,  vestr  n.  Westen,  vestri  adj.  westlich.  -}-  as. 
westar,  ahd.  westar,  amhd.  wester  adv.  nach  Westen,  ahd.  westor-lih  adj. 
westlich,  ahd.  westar-liuti  m.  pl.  Westleate,  Galli.    Vgl.  vista,  vistana. 

visna  venvesend,  hinschwindend,  marcidus. 

an.  visinn  marddus,  visna  welken,  vertrocknen.  -|-  ags.  veomian  tabesoere, 
deficere,  for-visnian  verwesen;  ahd.  wesanen  arescere,  marcescere,  flac- 
cere,  nhd.  verwesen  (für  verwesnen).  Dazu  auch  an.  veisa  f.  palns  pu- 
trida.    Zu  ig.  vis. 

viinda  f.  Wunde. 

an.  und  pL  ir  f.  Wunde.  4-  as.  wunda ,  ags.  vnnd  f.  ahd.  wnnta,  mhd. 
wunde  st.  schw.  f.  nhd.  Wunde  pl.  Wunden  f.  Von  vinnan  vunnana,  s. 
ig.  vanta,  väta. 

vnndra  n.  Wunder. 

an.  undr  g.  undrs  n.  Wunder,  -f*  as.  wnndar,  ags.  vondor,  vnnder  n. 
ahd.  wuntar,  mhd.  wunder,  nhd.  Wunder  st.  n. 

vunska  Wunsch. 

an.  osk  f.  Wunsch.  +  ^d.  wunsc,  mhd.  wünsch  st.  f.  nhd.  Wunsch  pL 
Wünsche.    S.  ig.  vanska. 

vunskja  wünschen. 

an.  oeskja  oeskta  wünschen.  -|-  ahd.  (wunscjan)  wunscan,  mhd.  wünschen 
pract.  wünschte,  nhd.  wünschen.    Von  vunska  Wunsch. 

vurkja  vurhta  (virkja)  wirken. 

an.  yrkja  orta  wirken,  Wirkung  haben,  machen.  -}-  goth.  vaurigan  vaur- 
hta  vaurhts  wirken,  thun;  ahd.  wurachan,  wurchen  wurhta  worhta,  mhd. 
würkcn,  worhte,  nhd.  (würken),  vgl.  as.  wirkjan  warhta,  ahd.  wirkaa 
warahta,  mhd.  wirken  warhte,  nhd.  wirken  wirkte.  Die  deutsche  Grund- 
form scheint  vurkja  vurhta.    S.  ig.  varg,  vargya  ^Cn. 

vurgila  m.  Strick. 

an.  virgill  oder  virgull  (d.  i.  vurgill)  m.  Strick  zum  Erwürgen.  -|-  ab. 
wurgil  m.  Strick  zum  Erwürgen.    Von  virgan  vurgana  würgen. 

\Tirthi  f.  Schicksalsgöttin,  Schicksal. 

an.  Urdhr  f.  eine  der  drei  Nomen.  -('  s^-  vurd,  vyrd,  vird  f.  eine  der 
Nomen,  Schicksal,  Geschick;  Ereigniss,  Thatsache,  engl,  wairdsisten 
Schicksalsschwestem ,  as.  wurth  st.  f.  Schicksalsgöttin,  Todesgöttin;  Ge- 
schick, Todesgeschick,  Tod;  Schicksalszeit,  Todesstunde;  Zeit,  Stunde; 
ahd.  wurt  st.  f.  2  fatum,  fortuna,  eventus,  we-wurt  f.  Wehgeschiok.  Von 
virthan  vurthana  werden  (verti). 

vurda  n.  Wort. 

an.  ordh  n.  Wort.  -|-  goth.  vaorda-  n.  as.  word,  ags.  vord  n.  engl,  word; 
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ahd.  wort,  mhd.  wort  st  n.  nhd.  Wort  pl.  Worte  (Wdrier)  n.  8.  eorop. 
YttrdhA. 

vurmi  m.  Wurm,  Schlange. 

«n.  ormr  g.  orms  pl.  ormar  m.  Schlange,  „Wurm",  -f-  goth.  vaiirm-i-», 
agi.  vynn,  u.  warm  m.  ahd.  wurm,  mhd.  wurm  st.  m.  tf  Wurm,  Sohlin* 
ge,  nhd.  WWm  pl.  Würmer.  S.  earop.  varmi  Wurm.  —  Mit  an.  yrmi  n. 
G(ewürm,  ill-yrmi  n.  übles  Gewürm  vgl.  mhd.  ge-wünne,  nhd.  Gewürm,  n. 

vTilfa  m.  Wolf. 

an.  ulfr  g.  ülfs  pl.  ar  m.  Wolf.  -|-  goth.  vulf-a^s  m.  as.  wolf ,  ags.  vulf 
m.  ahd.  wolf  g.  wolfes  pl.  wolfa,  mhd.  wolf  m.  1,  nhd.  Wolf  pl.  Wölfe 
m.    S.  ig.  varka,  enrop.  valka. 

vulla  f.  WoUe. 

an.  nll  g.  ullar  f.  Wolle.  4*  go^^*  ^^^  ^-  ^d«  woUa,  mhd.  wolle  st.  f. 
nhd.  Wolle  f.    Aus  vnlna  s.  europ.  valna,  ig.  vamä  Wolle. 

vökra  m.  n.  Wucher,  Zins,  Gewinn. 

an.  okr  g.  okrs  n.  Wucher,  Zins.  +  goth.  vokr-a-s  m.  ags.  vocer,  yöoor 
m.  Wucher;  ahd.  wuochar,  wuohhar,  mhd.  wuocher  st.  m.  n.  Wuchert 
Gewinn,  Zins,  nhd.  Wucher.  Von  vakan  vök  entstehen,  zuwachsen,  vgl 
ags.  vacan  oriri,  nasci. 

vöda  wüthend. 

an.  6dhr,  ödh,  ott  rasend,  wüthend,  odhr  m.  animusi,  mens,  ratio.  + 
goth.  vöd-a-8  wüthend,  besessen,  vgl.  ahd.  wuot,  mhd.  wuot  pl.  wüete  f. 
2  Gemüthsaufregung,  Wuth,  nhd.  Wuth  f. 

vödana  m.  Name  des  höchsten  germanischen  Gottes. 

an.  Odhinn  m.  -|-  as.  wöden,  ags.  Ydden;  ahd.  wnotan  m.  Wodan.  Von 
voda. 

vöpa  m.  n.  Schrei,  Wuf. 

an.  6p  n.  Schrei,  -h  as.  wop  st.  m.  ahd.  wuof,  wof,  mhd.  wuof  st.  m.  1 
und  2,  nhd.  Wuf  m.  (Rückert). 

vöpja  schreien. 

an.  oepa  oepta  rufen,  schreien.  +  goth.  vopjan,  as.  wöpjan  rufen,  schreien; 
ahd.  (wuofjan)  wuofan  praet.  wuofita,  wuofta,  mhd.  wücfen  wehklagen, 
klagen,  jammern,  heulen,  weinen.    Von  vopa  Wuf. 

vraikva  schräg,  krumm,  schwankend. 

an.  reik  n.  das  Schwanken,  Unbeständigkeit,  roika  adha  hin  und  her 
schwanken,  unsicher  gehen,  reikudhr  m.  das  Irren,  Hin  und  Hersohwei- 
fen.  +  goth.  vraiq-a-s  schräg,  krumm.    Vgl.  ig.  varg. 

vraita  (vraitu)  m.  Ritz,  Riss,  Furche. 

an.  reitr  g.  reitar  pl.  ir  acc.  u  m.  Riss,  Kits,  Furche.  +  Ahd.  reis,  mM. 
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reiz  st.  m.  und  ahd.  reiza  st.  f.  linea,  nota.  Von  vrSlan.  Vgl.  ksl.  vrddfi 
m.  Wunde. 

vraitja  reizen. 

an.  reita  reitta  eigentlich  reissen,  raufen,  abreissen!,  dann  reizen,  auf- 
bringen. -|-  ahd.  (reizjan)  reizan,  mhd.  reizen  rdizen,  locken,  verlocken, 
nhd.  reizen.    Zu  vritan. 

vraitha  (ira  contortus)  zornig. 

an.  roidhr,  reidh,  reitt  zornig,  reidhu-ligr  von  zornigem  Aussehen ,  6e- 
bahren,  reidha  zornig  machen,  reidhi  f.  Zorn.  -f~  &"•  wreth,  wrddh,  ag«. 
vradh  zornig,  grausam,  feindlich.  Eigentlich  tortus,  ira  contortus,  von 
vrithan  torquere. 

vraithja  zürnen,  erzürnen. 

an.  reidha  reidda  zornig  machen,  erzürnen.  -^  as.  wrethjaa,  wredhjaa 
zürnen.    Von  vraitha. 

vrahg  wringen,  drehen. 

an.  rangr,  röng,  rangt  schief,  krumm,  verkehrt,  thoricht,  schlimm,  engl, 
wrong.  -|-  goth.  in  vruggon-  f.  Schlinge,  ags.  vringan,  engl,  wring  wrang 
wrung,  ndd.  wringen,  nhd.  ringen  rang  giehmgen.  S.  slavodeutsch  vargh, 
vrangh. 

vrikan  vrak  vrakum  vrikana  treiben,  verfolgen,  rächen. 

an.  reka  rak  r&kttm  rekinn  treiben,  fbrttreiben;  drücken,  pressen;  wer- 
fen, betreiben;  rächen,  Hache  nehmen.  +  goth.  vrikan  vrak  vrakum  vri- 
kans  verfolgen,  as.  wrekan,  ags.  vrecan;  ahd.  rehhan,  rechan,  mhd.  re- 
chen strafen,  schelten,  rächen;  nhd.  rächen,  gerochen.    S.  ig.  varg. 

^vrttan  vrait  vritum  vritana  ritzen,   reissen,   einritzen, 
schreibön. 

an.  rita  reit  ritinn  und  rita  adha  schreiben  (eigentlich  ritzen)  ritning  t 
Schrift,  Buch,  reitr  m.  Furche  s.  vraita.  -|-  as.  writan,  ags.  vritan,  engl, 
write  schreiben;  ahd.  rizan,  mhd.  rizen  reissen,  einritzen,  schreiben, 
zeichnen,  nhd.  reissen,  um-reissen,  Reiss-brett.  Goth.  in  vrit-a-s  oder 
vrit-i-8  m.  Strich,  Punkt «  an.  rit  n.  das  Schreiben,  Schrift,  engl,  writ 
Schrift,  ahd.  riz  pl.  rizzi  m.  Strich,  Buchstab,  mhd.  riz  st.  m.  nhd. 
Riss  m. 

vrithän  vraith  vrithnm  vrithana  drehen,  winden,  bindert. 

an.  ridha  reidh  ridhum  ridhinn,  danisch  vride,  knüpfen,  flechten,  binden, 
winden  (hat  natürlich  mit  ridha  reiten,  womit  es  Möbius  verbindet,  nichts 
zu  schaffen),  reidhr  s.  vraitha,  reidha  reidda  schwingen,  nachschleppen. 
-|-  ags.  vridhan  vrädh  vridhon  torquere.,  constringere,  ligare,  viidha  m. 
annulus,  ahd.  ridan,  mhd.  riden  abl.  5  drehen,  winden,  umwindend  bin- 
den, ahd.  ridil  st.  m.  ridila  st.  f.  Haarband,  Kopfband,  ahd.  reid  und  reidi, 
mhd.  reit  und  reide  lockicht,  krau^.    vriät  kds  varth  vertöre  drehen. 
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vrithu  m.  Heerde. 

an.  im  demin.  ridhnll  m.  kleiner  Hanfe,  ridhlast  sich  in  kleine  Htnfen 
iheilen.  -j-*  go^^*  vrithu-s  m.  Heerde;  vgl.  nhä.  Rudel.  Von  Trithan 
binden. 

vröha,  vrölii  Rüge. 

an.  rog  n.  Yerläumdang,  Zank,  Zwist  -|-  goth.  vroh-i-B  f.  Anklage,  Xk* 
ge,  mhd.  möge,  rüege  st.  f.  (rog-ja)  gerichtliche  Anklage,  Rfige. 

vröhja  rügen. 

an.  roegja  roegdha  verlänmden.  -f-  goth.  vrohjan,  as.  wrogjan  wrogdi; 
ahd.  (rogjan)  rogan  rokan  ruogan,  mhd.  rüegen  anklagen',  beicholdigen, 
tadeln,  schelten,  nhd.  rügen.    Von  vroha. 

vrota  das  Aufwühlen. 

an.  rot  g.  rots  n.  das  Aufwühlen,  röta  adha  aufwühlen,  -f-  ags.  mtu, 
engl,  root;  ahd.  ruozjan  aufwühlen,  aufreissen  (die  Erde),  dazu  ags.  ndt, 
ahd.  (ruozil),  mhd.  ruozel,  rüezel,  nhd.  Rüssel  m.    YgL  goth.  vraton. 

vlaita  spähen,  umherblicken. 

an.  leit  f.  Nachforschung,  leita  adha  suchen,  leitan  f.  das  Suchen,  -f 
goth.  vlaiton  spähen,  umherblicken.    Von  ylitan  vlait. 

vlttan  vlait  vlitum  vlitana  schauen,  sehen,  spähen. 

an.  Uta  leit  litum  litinn  schauen,  sehen,  litast  sich  umsehen.  -|-  goth.  in 
▼laiton  s.  vlaitä  und  vlits  s.  vliti,  ags.  vlitan  schauen,  sehen. 

vliti  m.  Ansehen,  Farbe. 

an.  litr  g.  litar  pl.  ir  m.  Farbe,  litr  farbig,  von  Farbe,  davon  Uta  adha 
Farbe  haben,  geförbt  sein.  -|-  goth.  vlit-a-s  oder  vlit-i-s  m.  Angesicht, 
Gestalt,  Ansehn,  as.  wliti  st.  m.  Glanz,  Angesicht,  Ansehen,  agrs.  yüte  f. 
Glanz,  Farbe,  Schönheit,  Angesicht,  Ansehen,  as.  wlitig  glänzend,  schön. 
Von  vlitan  vlitana. 


sa  und  sah,  s6  und  s6h,  thata  der,  die,  das. 

an.  sa,  sü,  that  der,  die,  das;  dieser,  jener.  -|-  goth.  sa,  so,  thata  der, 
die,  das;  dieser,  jener,  sah  (d.  i.  sa-f-uh)  soh  (d.  i.  s6-|-uh)  thatah  und 
der,  die,  das,  welcher,  der,  dieser.  Germanisch  thata  =  ro^t^  nicht  = 
ig.  tat. 

saitha  m.  Zauber. 

an.  seidhr  g.  seidhs,  seidbar  m.  Seid,  Art  Zauberei,  seidha  seidda  den 
Seid  ausüben,  zaubern.  -|-  lit.  saita^s  m.  Zauberei,  s.  slavodeutsch  saita. 
Von  sith. 

saina  langsam,  träge,  spät. 
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sn.  seinn  langsam,  träge,  spat.  -}-  gotb.  in  Bainjau  s&omdn,  sich  yenpft* 
ien,  a«.  s^ne  trage,  mhd.  seine  langsam,  träge;  klein,  korz,  gering,  mhd. 
seine  adv.  langsam,  träge;  beinahe  nicht,  kaum.  Vgl.  lat.  se-ro,  sakr.  bA 
syati  enden. 

saira  schmerzleidend,  wund;  sclimerzbringend. 

an.  särr  verwundet;  schlimm,  scharf.  -|-  as.  s^;  ahd.  s^,  mhd.  b^ 
Schmerz  leidend,  verletzt,  wund,  betrübt;  schmerzbringend ;  as.  sero,  ahd« 
sero,  mhd.  sere  adv.  mit  Schmerzen,  schmerzlich;  sehr,  nhd.  sehr. 

saira  n.  Schmerz,  Wunde. 

an.  sär  n.  Wunde,  sär-ligr  schmerzlich.  +  as.  sdr,  ags.  sär  n.  Schmerz, 
Wunde;  ahd.  sSr,  mhd.  ser  m.  n.  Schmerz. 

sairja  versehren,  verwunden. 

an.  saera  saerdha  verwunden.  -|-  as.  sSrian,  ahd.  (seijan)  seran  aerta, 
mhd.  seren,  nhd.  ver-sehren.    Yen  saira. 

saiva  m.  See. 

an.  saer  (oder  sjär,  sjor)  g.  sjäfar  (oder  sj&var,  saevar,  saefar  oder  sj6ar 
oder  sjös)  m.  See,  Seewasser.  -|-  goth.  saiv-a-s  m.  See,  Landsee,  mari- 
saiv-a-s  m.  See,  as.  seu,  seo,  se  g.  sewes,  sees  m.  ahd.  seu,  s^,  sd  g. 
sewes  pl.  seä ,  mhd.  se  g.  sewes  st.  m.  1 ,  md.  se  g.  s6  f •  nhd.  der  See, 
die  See.    Vgl.  sskr.  seka  m.  Erguss? 

saivala  f.  Seele. 

an.  sal  g.  sälar  d.  u  pl.  ir  f.  Seele.  -|-  goth.  saivala,  as.  seola,  ahd.  seula, 
sela,  mhd.  sele  st.  f.  1,  nhd.  Seele. 

sauila  f.  Sonne. 

an.  sol  g.  solar  pl.  solar  oder  solir  £  Sonne ,  solar-rodh  n.  Morgenröthe, 
sol-setr  n.  Sonnenuntergang.  -(-  goth.  sauila-  n.  ags.  sol  f.  Sonne.  S.  eu- 
rop.  savala,  ig.  savara. 

sauma  m.  Saum,  Naht. 

an.  saumr  g.  saums  m.  Saum,  Naht.  -l~  ahd.  soum,  mhd.  sonm  st  m. 
nhd.  Saum  m.    Zu  siujan,  ig.  su  nähen. 

sausa  trocken  (schmutzig). 

an.  saurr  m.  Schmutz,  Dreck,  saurugr  dreckig,  seyra  f.  (=  saosjan)  un- 
reiner  Trank,  Hefe.  +  ahd.  soren  verdorren,  siurra  f.  Krätze.  S.  slavo* 
deutsch  sausa,  sausya,  ig.  sus. 

saka  f.  Rechtssache,  Streit,  Frocess. 

an.  sök  g.  sakar  pl.  ar  oder  ir  f.  causa,  Rechtssache,  Anklage;  Strdt, 
Process;  Schuld,  Vergehen,  sak-lauss  schuldlos.  -|-  as.  saka  f.  ahd.  sahha, 
sacha,  mhd.  sache  st.  f.  1  Rechtshandel,  Streit;  Angelegenheit,  Sache, 
Ding;  Ursache,  Grund,  nhd.  Sache,  Ur-sache  f.    Von  sakan. 

sakan  sök  sökum  sakana  (sich  anhängen)  streiten. 
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an.  in  BÖk  f.  8.  Mka,  sökn  s.  sokni,  soeka  b.  Bokj^  -f'  güth.  sftkili  sÜ 
05kiun  Bak«D8  streiten,  zanken,  o.  dat  anfahren,  bedrobeiii,  welureii,  Ifc 
■akan ;  ahd.  saohan,  sahhan  streiten,  sanken,  anftihren,  siiredhtweiStti.  & 
ig.  sag  haften. 

sahfa  verbunden,  verknüpft. 

an.  84ttr  einig,  versöhnt,  satt,  saett  f.  Vertrag,  Vergleich  vgl.  goth.  fii- 
saht-i-s  f.  Bild.  -|-  sskr.  sakta  anh&ngend,  sam-sakta  verbunden  part  toi 
saj  anhangen,  verknüpfen.  Von  sakan  in  der  ursprünglichen  Bedeatasf 
des  ig.  sag. 

sahsa  n.  Sclineide,  Messer,  Sachs. 

an.  sax  n.  kurzes  Schwert;  Theil  des  Schiffs  am  Vordersteven.  -[-  M*  *4 
ags.  seax  n.  ahd.  sahs,  mhd.  sähe  st.  n.  Messer,  knrzes  Schwert,  Eisen- 
spitze, Schneide  eines  Geschosses.    S.  europ.  saksa. 

sagan  (saga)  f.  Aussage. 

an.  saga  f.  mündlicher  Vortrag,  Erzählung,  Aussage,  Angabe,  Bericht; 
Gegenstand  der  Erzählung,  Begebenheit,  sögu-ligr  erzählbar,  erzählen»- 
werth.  -f-  ahd.  saga  st.  schw.  f.  mhd.  sage,  sag  st.  t  Aussage,  Ansspmcb, 
Bede,  Erzählung,  Gerücht,  Hörensagen,  nhd.  Sage  pl.  Sagen  f.  6.  sUto- 
d^tsch  saka.    Zu  sagjan. 

sagjan  sagida  sagen. 

an.  segja  sagdha  sagen,  ansagen,  bekennen,  sögn  g.  sagnar  pL  ir  f.  Sage 
Aussage,  Angabe.  -|-  as.  seggian;  ahd.  sagjan,  segjan,  se^jan,  mkd.  (sel- 
ten) Segen,  und  ahd.  sagen,  sak^n,  mhd.  sagen,  nhd.  sagen.  S.  eürop. 
sak. 

säta  f.  das  Setzen;  Hinterhalt,  Laufer. 

an.  sat  pl.  ir  f.  das  Setzen;  Nachstellung,  hinterlistiger  Angriff  wie  uis- 
sat  f.  -|-  ags.  sact  f.  Hinterhalt;  ahd.  säza,  mhd.  saze  st.  f.  1  zuweilen 
mhd.  schw.  f.  das  Setzen,  Sitz;  Hinterhalt,  Lauer.  Von  sitan  sät  sitam 
sitzen. 

satisa  n.  Sitz. 

an.  setr  g.  sctrs  n.  Sitz,  Aufenthalt,  däg-setr  Tagösende,  söl-setr  n.  Son- 
nenuntergang, vgl.  engl,  sun-set.  S.  ig.  sadas  (oder  Qrnildfbrm  litra  zu 
l^fft*  europ.  sadra?).    Von  sitan  sat  sitzen. 

satja  setzen. 

an.  setja  setta  setzen,  besetzen,  einrichten,  setjast  sich  setzen.  -|-  goth. 
satjan,  as.  settjan ;  ahd.  (saejan)  sazzan,  sezzan,  mhd.  sHzen,  nhd.  setzen. 
Causale  von  sitan  sat  sitzen,  vgl.  iio^ct»  (=  id-Jofjuu)  setze  mich. 

sätja  n.  das  Sitzen,  Sitz. 

an.  saeti  n.  Sitz.  -|-  mhd.  saczo  st.  n.  Belagerung,  ahd.  gi-sazi,  mhd.  ge- 
saeze  n.  Sitz,  Platz  oder  Vorrichtung  zum  Sitzen,  Wohnsitz,  Lagerung. 
Belagerung ;  Gesäss,  nhd<  Gesftss  n.  unus.    V6n  sitan  sat  satnin  aitsen. 


sAtja  —  sandja.  887 

sätja  nachstellen;  festsetzen,  einrichten. 

an.  saeta  saetta  nachstellen,  laaem  auf;  ins  Werk  setzen.  -|-  ags.  saetan, 
saetian  insidiari,  mhd.  säzen  festsetzen,  einrichten.    Von  wkitu 

sada,  satha  satt. 

an.  scdja  sättigen.  -|-  goih.  sath-a-s,  sad-a-s,  as.  sad;  ahd«  sat,  mhd.  sat, 
nhd.  satt.    S.  europ.  sat. 

sadi  f.  Saat. 

an.  saedhi  n.  Saat,  C!ollectiv  ans  sädh  f.  -|-  goth.  in  mana-sed-i-s  f.  Men- 
schensaat, Menschenmenge,  Welt,  as.  säd  st.  n.  m.  ahd.  s&t  g.  s4ti,  mhd. 
sät  g.  säte,  saete  f.  2  das  Säen,  die  Saat,  Saatfeld,  nhd.  Saat  pl.  Saaten  f. 
Von  sä  säjan  s&en. 

sadnla  m.  Sattel,  sadula  satteln. 

an.  södhuU  pl.  södhlar  m.  Sattel,  södhla  adha  satteln.  -|-  ags.  sadnl ;  ahd. 
satul,  mhd.  satel  pl.  setele,  seÜe  st.  m.  Sattel;  ags.  sadlian,  esgl.  laddle; 
ahd.  satalon,  mhd.  satelen,  nhd.  satteln.    Aus  lat.  sedile? 

sadja  sättigen. 

an.  sedja  sadda  sättigen.  -\-  mhd.  seten  aus  ahd.  (satjan)  sättigen,  vgl. 
ahd.  saton,  mhd.  säten  sättigen,  mhd.  säten  auch  satt  werd^  wie  nhd. 
er-satten.    Von  sada  satt. 

sankvjstn  senken. 

an.  sökkva  sökkta  versenken,  sökkvast  sich  versenken,  versinken.-)'  goth. 
sagqjan,  as.  bi-senkjan;  ahd.  sanchjan,  senchan,  senkan,  mhd.  senken, 
nhd.  senken.    Causale  von  sinkvan  sankv  sinken. 

sangva  m.  Sang. 

an.  söugr  g.  söngs  pl.  söngvar  m.  Sang,  Gesang  (kirchlicher).  -|-  goth. 
saggv-a-s  und  saggv-i-s  m.  as.  sang  st.  m.  ahd.  sang,  sanc,  mhd.  sano  g. 
sanges  st.  m.  n.  nhd.  Sang,  Gesang  m.    Von  singvan  sangv  singen. 

santha  wahr,  subst.  das  Wahre,  Hechte. 

an.  sannr  (sadhr),  sonn,  sant  satt  wahr,  recht,  billig,  sannr  m.  das 
Wahre,  Rechte,  das  gute  Recht.  -(-  as.  soth  wahr,  te  södhan  in  Wahr- 
heit, wahrhaftig,  ags.  sodh  wahr,  recht,  sodh  n.  das  Wahre,  Recht,  Ge- 
rechtigkeit.   S.  ig.  sant. 

sanda  m.  Sand. 

an.  sandr  g.  sands  pl.  sandar  m.  Sand,  -f*  as.  sand  m.  n.  ags.  sand  m. 
engl,  sand ;  ahd.  sant  g.  santes,  mhd.  sant  g.  sandes  m.  n.  nhd.  Sand  m. 
Für  samda  (wie  sunda  für  svum-da)  =  cc^ce^-;. 

sandja  senden. 

an.  senda  senda  senden,  übersenden,  sendi-for  f.  Sendfalirt,  im  Auftrage 
eines  Andern,  sending  f.  Botschaft,  Auftrag.  +  S<>^  san^jan,  as.  send- 
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Jan;  ahd.  (sanfjan)  santan,  sentan,  mbd.  senden,  nhd.  sendflD.  Gauale 
zu  sinthan  8.  sintha.    S.  slavodeutsch  santya. 

sabja  sapere. 

as.  af-sebbian  wahrnebmen,  bemerken,  innewerden,  ahd.  ant-sebban.  S. 
enrop.  sapya  sapio. 

sama  und  saman  der  selbe,  der  gleiche. 

an.  samr,  söm,  samt  und  binn  sami,  hin  sama,  hit  sama  der-,  die-,  das- 
selbe, samt  acc.  ntr.  adv.  zusammen,  -f*  goth.  saman-  der  selbe,  einer, 
sa  saman-  der  selbe,  ahd.  der  samo,  daz  sama  der  selbe,  dasselbe.  S.  ig. 
sama. 

-sama  dient  als  Adjectiva  bildendes  Aflfix. 

an.  fridh-samr  friedsam,  hlydhi-samr,  sidh-samr  sittsam,  starf-aamr  n.s.w. 
-|-  as.  ahd.  mhd.  nhd.  -sam.    Identisch  mit  sama. 

samakunja  adj.  desselben  Geschlechts. 

an.  samkynja  (erweiterte  Form)  desselben  Geschlechts.  -|-  goth.  sann- 
kun-ja-s  desselben  Geschlechts.  Vgl.  o/ioyvto^.  S.  Bogge,  Zeitschrift 
XX,  1,  18. 

saman  m.  Same. 

as.  s&mo*,  ahd.  s&mo,  mhd.  sämo  schw.  m.  nhd.  Same|,  Samen  m.  Von 
sä-ja  säen,  s.  europ.  saman. 

samana  adv.  zusammen. 

an.  saman  adv.  zusammen,  til  samans  gen.  zusammen.  -{-  goth.  samana 
adv.  sammt,  allesammt,  zusammen,  zugleich,  as.  saman,  ahd.  saman,  mhd. 
samen  adv.  zusammen,  zugleich,  ahd.  za-samana,  mhd.  zesamene,  nhd. 
zusammen.    Von  sama. 

samana  sammeln. 

an.  samna  oder  safna  adha  sammeln,  samnadhr,  safhadhr  m.  Versamm- 
lung, versammeltes  Heer,  Heerhaufe.  -f~  &b.  samnon  sich  vereinigen,  zu- 
sammenkommen; ahd.  samanon,  mhd.  samenen,  samen  vereinigen,  sam- 
meln, versammeln.    Von  samana,  sama. 

samafadrja  von  demselben  Vater. 

an.  samfedhr  (auch  erweitert  samfedhra,  samfeddr)  von  demselben  Vater. 
-|-  ofionixTQiO'g  von  demselben  Vater.  S.  Bugge  Zeitschrift  XX,  1,  31. 
Vgl.  ig.  samapatar. 

samamödrja  von  derselben  Mutter. 

an.  sammoedhr  (erweitert  sammoedhra)  von  derselben  Mutter.  -{-  6^0/117- 
T^to-f  von  derselben  Mutter.    S.  Bugge  Zeitschrift  XX,  1,  31. 

samavisti  f.  Zusammensein. 

an.  samvist  f.  Zusammenleben,  Verkehr.  -|-  ahd.  samavist  f.  2  oonaortium. 
contubeminm.    Aus  sama  und  visti  w.  s. 
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samja  gefallen. 

an.  sama  samda  sich  ziemen  für  (dat.).  -|-  goih.  san^an  gefallen,  sich  g^e- 
fallig  machen.    Von  sama. 

säja  säen  (saisa,  säida). 

an.  sä  sera  sädha  ausstreuen,  säen.  -|-  goth.  saian  laiso  saians,  as.  sijan, 
sehan  praet  seu  saidha,  ags.  sävan  seoy,  engl,  sow;  ahd.  sftjan  s&ta,  mhd. 
saejen  säte  saete,  nhd.  säen  säte.    S.  europ.  sä,  slavodeatsch  s&ya. 

1.  sala  Uebergabe. 

an.  sal  n.  Uebergabe,  Verkauf,  sala  f.  Darreichung,  Verkauf.  -{-  ahd.  sala, 
mhd.  sale,  sal  st.  f.  1  rechtliche  Uebergabe  eines  Gutes,  laut  Testament 
zu  übergebendes  Gut.    S.  slavodeutsch  sala. 

2.  sala  m.  Wohnung,  Haus,  Saal. 

an.  salr  m.  SaaL  -f-  ags*  sal  n.  Haus,  Saal,  ahd.  sal  n.  mhd.  sal  st.  m.  n. 
Haus,  Wohnung,  Saal  =  Haus  mit  einem  Gemache.  Goth.  in  saljan  ein- 
kehren, bleiben,  salithvos  f.  Herberge,  s.  slaYodeutsch  lalitvä.  Vgl.  lat. 
solum  8.  europ.  sala. 

sala,  sälja  glücklich,  gut. 

an.  saell  (d.  i.  säljas)  glücklich,  saela  f.  glücklicher  Zustand,  Glück,  See- 
lenheil. -|-  goth.  sel-a-s  gut,  tauglich,  mhd.  säl-liche  auf  glückbringende 
Weise,  as.  säl-ig,  ahd.  säl-ig,  säl-ic,  mhd.  saelio,  saeleo,  nhd.  selig.  Vgl. 
lat.  soli-dus,  solis-timus,  soläri,  ksl.  sulej  besser,  s.  europ.  säla. 

salitha  f.  Glück,  Saelde. 

an.  saeld  g.  ar  f.  Glück,  saeldar-lif  glückliches  Leben.  -{-  as.  s&ldha,  ahd. 
sälida,  mhd.  saelde  f.  Glück,  Heil,  Güte,  Segen,  mhd.  auch  person.  vrou 
Saelde.    Von  säla. 

salhan,  salhjan  f.  Weide,  salix. 

an.  selja  (d.  i.  salhjan-)  f.  Weide,  salix.  -f-  agt.  sealh  f.  engL  sallow;  ahd. 
salahä',  salhä,  mhd.  salhe  schw.  f.  nhd.  in  Sal-weide.  Vgl.  graecoital. 
salikä,  europ.  sakücä. 

salta  n.  Salz. 

an.  Salt  n.  Salz;  Meer  (poei).  -{-  goth.  salta-  n.  as.  salt,  ags.  sealt  n. 
engl.  Salt;  ahd.  salz,  mhd.  salz  st.  n.  nhd.  Salz  n.  S.  ig.  sara,  europ. 
sali,  slavolit.  sald. 

1.  salja  gewähren,  übergeben. 

an.  selja  selda  ausliefern,  übergeben,  gewähren,  yerkaufen.  -f*  goth.  sal- 
jan darbringen  (als  Opfer)  opfern,  as.  seljan,  engl,  to  seU;  ahd.  sa^an 
se]jan,  mhd.  sein  tradere,  übergeben.    Von  1  sala. 

2.  salja  Gebäude,  Scheuer. 

an.  sei  g.  pl.  selja  n.  Senne,  sel-dyrr  f.  pl.  Thür  zur  Senne.  -f~  a>.  seli 
m.  Saalgebäude,  auch  zur  Aufbewahrung  der  Feldfrüchte,  Scheuer,  agt. 
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sele  m.;  ahd.  sali,  seil  m.  dass.  Lautlich  entspricht  Uli,  «oliurin  Sitx  t« 
8olum,  wie  safja  von  2  sala. 

siuka  siech,  krank. 

an.  sjükr  krank ,  siech ,  sjük-domr  m.  Siechthum ,  E[raiikheiL  -|-  gotb. 
siuk-a-s,  as.  siok;  ahd.  siuh,  sich,  mhd.  siech,  nhd.  siech;  ahd.  nohtDOD. 
mhd.  siechtnom  m.  nhd.  Siechthum  n.    Ton  siukan. 

siukan  sauk  sukum  sukans  siechen,  krank  sein. 

an.  in  sjükr  s.  siuka,  sott  f.  Krankheit  s.  suhti.  -{-  goth.  siukan  sauk  la- 
kum  sukans  siechen,  kranklich  sein,  dazu  mhd.  sochen  sohle  (Grundform 
Bukä-)  krank  sein,  krankein,  nhd.  „der  Socher  überlebt  den  Pocber 
Sprichwort,  siech,  Seuche,  Sucht 

siugan  saug  sugum  sugana  saugen. 

an.  sjüga  saug  und  so,  sugum  soginn  saugen.  -|-  ahd.  siigan,  mhd.  siigeii, 
nhd.  saugen  sog  gesogen.    S.  europ.  suk  sugere. 

siutha  Naht. 

an.  südh  f.  compages  tabularum,  südh-thaktr  mit  Brettern  bedeckt,  sjdcDir 
m.  fe-BJ6dhr  m.  Geldbeutel  (genähter).  -|-  mhd.  siat,  süt  st.  m.  Kaht  — 
An.  sütari  m.  Schuster,  wie  ahd.  sütari,  mhd.  süter  m.  Schnbmacher. 
Schneider  aus  lat.  sutor.  —    Von  siujan  nähen. 

siuthan  sauth  suthum  suthana  sieden. 

an.  BJödha  saudh  sudhum  sodhinn  kochen,  sieden  trs.  und  intrs.,  seydhir 
(=  saudhjas)  m.  Kochfeuer.  -f~  ^hd.  siodan,  mhd.  sieden  abl.  S',  nhd. 
sieden  sott  gesotten.    Dazu  auch  goth.  saud-i-s  f.  Opfer.    VgL  svath. 

siuni  f.  Sehen,  Gesiclit. 

an.  sjon  g.  ar  pl.  ir  f.  das  Sehen;  Sehe,  Blick,  Auge,  Anblick,  s^dr  (tos 
sjünidas)  fähig  zu  sehen,  sann-s^n  (aus -siunjas)  rechtlich,  etgentlich  auf 
das  Rechte  sannr  sehend)  sann-s^tni  f.  Kechtlichkeit ,  s^ni-ligr  nchtbtr. 
s^t  adr.  offenbar,  s^  (=  siunja)  f.  Fähigkeit  zu  sehen,  Anblick  s^ 
(=  siunja)  s^nda  weisen,  zeigen.  -|-  goth.  siun-i-s  f.  Gesicht,  Sehkraft 
Anblick,  Gesicht  =  Vinion,  Ansehn,  Gestalt,  as.  siun  dat.  sg.  siuni  f.  2 
Gesicht;  vgl.  mhd.  siune,  sünc  st.  n.  Anblick,  Aussehen,  siun-Iich  sicht- 
bar.   Aus  sihuni,  sihvni  von  sihvan  sehen. 

siunja  f.  Sehvermögen,  Anblick. 

an.  8^  f.  (=  siunja)  Fähigkeit  zum  Sehen,  Anblick.  -f>  as.  gi-ainni  st  f. 
und  n.  Sehvermögen,  Gesicht;  Vision,  Erscheinung,  ahd.  ga^siuni  n.  das«., 
mhd.  siune,  süne  st.  n.  Anblick,  Aussehen.    Aus  siuni. 

siujan  nähen. 

an.  B^ja  suere,  pangere,  sjodhr  m.  fe-sjodhr  m.  Geldbeutel,  s^dh  f.  com- 
pages tabularum.  -j-  goth.  siujan,  ahd.  siwan,  siuwan  praet.  siwita,  mbd. 
siuwen,  süwen  praet.  siute,  süte  nähen.    S.  ig.  su  suere. 


1.  sihYan  saliv  sahvum  sihvana  sehen. 

an.  (praes.  se  und  segek)  8J&  sä  säum  sehen,  part.  praet.  senn  (sddhr)  sdn, 
seit  und  sei  visus,  sichtbar,  deutlich,  -f"  goth.  saihvaa  sahv  s^hvum 
saihvans,  as.  sehan,  sean;  ahd.  sehan,  mhd.  sehen,  nhd.  sehen  s^  gese- 
hen.   Eigentlich  sichten  (wie  lat.  cemere)  und  zu  europ.  sak  seoare. 

2.  sihvan  f.  das  Sehen. 

an.  ä-8jä  f.  Aufmerksamkeit,  Berücksichtigung,  Hülfe,  gastliche  Aufnah- 
me, um-8jä  f.  Fürsorge,  skugg-sjä  f.  Spiegel.  +  as.  sia  schw.  1  Sehe, 
Augapfel,  ahd.  seha,  mhd.  sehe  st.  sohw.  f.  mhd.  auch  schw.  m.  Aug^ 
apfel,  Sehe,  Sehkraft^  Sehen,  Blick,  Schau,  nhd.  Sehe  f. 

sihs  sechs. 

an.  sex  sechs.  -f~  goth.  saihs,  as.  sehs;  ahd.  sehs,  mhd.  sehs,  nhd.  sechs. 
S.  ig.  svaks  (ksvaks). 

sihstan  der  sechste. 

an.  setti  setta  der  sechste  (aus  sehta  wie  ahd.  sehto  neben  sehsto).  -|- 
goth.  saihstan-,  ahd.  sehsto  und  sehto,  mhd.  sShste  und  sähte,  nhd. 
sechste.    Von  sihs,  s.  ig.  svaksta. 

sihsti  f.  Sechszahl. 

an.  sett  f.  die  Anzahl  von  sechs.  -{-  ^*  ^elti  f.  sechs. 

sihstihan  sechszehn. 

an.  sextän  sechszehn.  -f-  &bd.  sehszehan,  mhd.  sShszghen,  nhd.  sechszehn. 
S.  ig.  ksvaksdakan. 

stgan  saig  sigiim  sigana  tropfend  fallen,  abgleiten. 

an.  slga  seig  sigum  siginn  sinken,  allmälig  herabgleiten,  seigr  zähe,  be- 
schwerlich. -|-  as.  stgan  seg;  ahd.  sigan,  mhd.  sigen  abl.  5  sinken,  sich 
senken ;  tropfend  fallen ,  sich  vorwärts  bewegen.    S.  ig.  sik. 

sigisa  m.  Sieg. 

an.  sigr  g.  sigrs  m.  Sieg.  +  goth.  sigisa-  m.  Sieg,  sigis-launa-  Siegeslohn, 
ags.  sige  und  sigor,  as.  sigi  m.  ahd.  sign,  sigo,  sigi,  siki,  mhd.  sige,  sio 
st.  m.  nhd.  Sieg  m.    S.  ig.  saghas. 

sigla  n.  Segel. 

an.  segl  n.  Segel,  sigla  (d.  i.  sigljan-)  f.  Mastbaum,  -f*   m*  segal  n.  agi. 
^egel  m.  n.  engl,  sail;  ahd.  segal,  secal,  mhd.  segelst,  m.  1.,  nhd.  Segel 
n.    Von  ig.  sagh,  wie  lat.  yelum  (=;  vezlum)  von  yagh. 

siglja  segeln. 

an.  sigla  siglda  segelu.  -{-  ags.  segelian,  «eglian,  engjL  sail;  mhd^  sigelen 
und  seglen,  nhd.  segeln.    Von  sigla  Segel. 

Sita  n.  Sitz. 

an.  set  n.  Sitz ;  Bettbank.  -^  agp.  sei  n,  nßüfi^  cubyifilani;  ah4i  tJiPE,  mhd. 
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8ez  g.  sezzes  st.  m.  n.  Sitz,  Sessel,  Wohnsits,  Gesass,  Belagerung.  Ton 
sitan  sitzen. 

sitan  und  sitjan  sat  satum  sitana  sitzen. 

an.  sitja  sat  s&tnm  setinn]  sitzen,  nachstellen,  trs.  besiisen,  bewohnen; 
ertragen,  sjatna  adha  sich  vermindern,  decresoere,  aufhören.  4-  SOtL 
sitan  sat  setum  sitans,  as.  sittjan,  ahd.  sizzan,  sitzan,  mhd.  sitzen  sas 
s&zen  gesezzen,  nhd.  sitzen  sass  gesessen.    S.  ig.  sad. 

sith  zaubern. 

an.  sidha  seidh  sidhum  sidhinn  Zauberei  treiben,  durch  Zauber  wirken. 
-{-  S.  slavodeutsch  sit,  saita. 

stthis  und  sithäs  adv.  comp,  später. 

an.  sidhar  adv.  comp,  darauf,  späterhin,  sidharst  adv.  superl.  am  späte- 
sten, zuletzt,  -f*  ^-  sithor,  ahd.  sidör  (oder  sidör?)  mhd.  sidir  (nur  i) 
adv.  comp,  spater,  darauf,  seitdem,  praep.  mit  dat  seit,  coig.  seit,  nach- 
dem, da.    Vgl.  ahd.  sidero  comp.  adj.  spater.    Comp,  zu  sithn. 

stthu  adj.  spät. 

an.  sidh  adv.  spat,  sidhan  adv.  und  conj.  darauf,  nachher,  dazu,  ndhr 
adj.  demisBus,  herabhängend  und  sidhr  comp,  weniger.  -{-  goth.  seithu-s 
adj.  spät,  thana-seiths  adv.  comp,  weiter,  noch;  as.  sith,  sidh,  sid  adv. 
nachher;  ahd.  sid,  mhd.  sit  adv.  seitdem,  darauf,  nachher,  später,  dess- 
halb;  praep.  mit  dat.  instr.  gen.  und  conj.,  nhd.  seit.  YgL  lat.  setius. 
Gleichen  Stammes  mit  saina. 

sidan  (sida)  f.  Seite. 

an.  sidha  f.  Seite  (des  menschlichen  und  thierischen  Körpers).  -|-  as.  sida 
st.  f.  engl,  side;  ahd.  sita,  mhd.  site  st.  schw.  f.  nhd.  Seite  f.  (Theil  des 
Leibes  über  der  Hüfte).    S.  an.  sidhr  demissus,  herabhängend. 

sidu  m.  Sitte. 

an.  sidhr  g.  sidhar  pl.  ir  acc.  u  m.  Sitte,  Gebrauch,  Herkommen.  -|-  gotL 
sidu-s  m.  as.  sidu,  sido  m.  ahd.  situ,  mhd.  site  st.  m.  3  (as.  ahd.  auch 
pL  sidi,  siti)  nhd.  Sitte  pl.  Sitten  f.    S.  ig.  svadha. 

siduga  sittig. 

an.  sidhugr  sittig,  gesittet,  -f"  ^^d*  Bitig,  mhd.  sitic  pflegend;  sittig,  ge- 
sittet, zahm,  nhd.  sittig.    Von  sidu  Sitte. 

sidusama  sittsam. 

an.  sidhsamr  von  anständiger  Aufführung,  sittsam.  -{-  ahd.  sitnsam  habi- 
lis,  nhd.  sittsam.    Aus  sidu  und  -sama  gleich. 

sin,  sis,  sik  sui,  sibi,  se  pron.  reflex. 

an.  sin,  ser,  sik  sui,  sibi,  se.  -|-  goth.  sin,  sis,  sik;  ahd.  sin,  sih,  mhd. 
sin,  sich,  nhd.  sein,  sich.    S.  ig.  sva. 

sina-,  sin-  alt;  beständig,  ewig. 
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an.  81-  ununterbrochon,  beständig,  si-fella  f.  (fella  f.  ZuBammenfugung)  in 
i  Bifellu  in  ununterbrochner  Keihefolge,  fortwährend,  si-mälngr  schwatE- 
haft,  si-maelgi  f.  Schwatzhaftigkeit  u.  b.  w.  -|-  goth.  sin-eiga-  alt,  sin- 
istan-  der  älteste,  sin-teina-  beständig,  as.  sin-  z.  B.  in  sin-naht  ewige 
Nacht  u.  8.  w.    S.  ig.  sana. 

stna  suus. 

an.  sinn,  sin,  sitt  suus,  a,  um.  -^  goth.  sein-a-s,  as.  sin;  ahd.  sin,  mhd. 
sin  sein,  ihr,  suus,  nhd.  sein.    S.  ig.  sva. 

sinkvan  sankv  sunkvum  sunkvana  sinken. 

an.  sökk  saukk  sukkum  sokkiun  sökkva  sinken.  -|-  goth.  sigqan  sagq 
sugqum  sugqans,  as.  sinkan;  ahd.  sinkan,  sinchan,  nhd.  sinken  sank  ge- 
sunken.   Zu  ig.  sag  abhängen. 

singvan  sangv  snngvum  sungvana  singen. 

an.  syngja  oder  syngva  schwach,  praes.  söng  s^g  saung  sungum,  snn- 
ginn  (s.  Grimm  Gramm.  I,  834)  singen,  auch  vom  „Singen*^  der  Waffen, 
-f-  goth.  siggyan  saggv  suggvum  suggvans,  as.  singan,  ahd.  singan,  sin- 
kan, mhd.  singen,  nhd.  singen  sang  gesungen.  Vgl.  saga,  sagja  sagen, 
europ.  sak. 

sintha  m.  n.  Gang,  Mal. 

an.  sinn  n.  Gang,  Mai,  sinni  n.  Gang,  Weg;  Unterstützung,  Hülfe,  sinna 
sinta  und  sinna  adha  sich  kümmern  um.  -|-  goth.  sinth-a-s  m.  Mal,  nur 
im  dat.  sg.  sintha  und  dat.  pl.  sintham,  as.  sith,  sidh,  sid  st.  m.  1  Gang, 
Richtung ,  ahd.  sind ,  mhd.  sint  g.  sinncs  st.  m.  1  Weg ,  Richtung.  S. 
europ.  Santa. 

sinthaii  santh   simthum   snnthana   Bichtung  nehmen, 
geistig:   sinnen. 

an.  in  siun  n.  s.  sintha,  senda  senden  s.  sandjan.  -|-  ahd.  (sindan)  sinnan, 
mhd.  sinnen  sann  gesonnen  Richtung  nehmen,  gehen,  reisen,  fortgehen, 
kommen,  Gedanken  worauf  richten,  sinnen,  trachten,  begehreu,  nhd.  sin- 
nen sann  gesonnen  nur  im  Sinne  des  lat.  sentire.    S.  europ.  sant. 

sindra  n.  Metallschlacke,  Sinter. 

an.  sindr  n.  Steinsplitter,  sindra  adha  Funken  sprühen  (von  Schmiede- 
arbeit). -1-  ags.  sinder;  ahd.  sintar,  mhd.  sinter,  sinder  n.  Metallschlacke, 
nhd.  Sinter,  Kalk-sinter.  S.  slavodeutsch  sindhra.  Vgl.  sskr.  syand  tro- 
pfen, sindhu  m.  Fluss. 

sinva  f.  Sehne. 

an.  sin  pl.  sinar  f.  Sehne,  Muskel,  -f-  ags.  sinu  f.  engl,  sinew;  ahd.  se- 
nawa,  mhd.  senewe,  senwe  st.  schw.  f.  nhd.  Sehne,  Senne.    S.  ig.  sanava. 

sibun  sieben. 

an.  sjau  (aus  sjabu,  sjavu  zusammengezogen)  sieben.  -|-  goth.  sibun,  as. 
sibun;  ahd.  sibun,  sipun,  mhd.  siben,  nhd.  sieben.    S.  ig.  saptan. 

Fick,  indogerm.  WSrterbaob.  8.  Aufl.  68 
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sibimtihan  siebzehn. 

an.  sjautjän  siebzehn.  -|-  engl,  seventeen;  mhd.  sibenzehen,  nhd.  sieb- 
zehn.   S.  ig.  saptandakan. 

sibundan  der  siebente. 

an.  sjaundi  der  siebente.  -|~  as.  sivondo,  ahd.  sibunto,  inhd.  sibente,  nhd. 
siebente,  siebte.    S.  ig.  saptanta. 

sibja  f.  Sippe,  Verwandtschaft. 

an.  sifjar  f.  pl.  Sippe,  Verwandtschaft.  -1-  goth.  sibja  f.  Verwand tschafi, 
Gemeinschaft,  as.  sibbja;  ahd.  sippja,  sippa,  mhd.  sippe  st.  f.  1  Friede, 
Bündniss,  Verwandtschaft.    S.  ig.  sabhya. 

simen  m.  Seil,  Schnur. 

an.  simi  m.  dänisch  sime  Schnur.  -|-  ags.  sima,  as.  simo  schw.  m.  Strick, 
Seil,  Fessel,  Schlinge.    S.  europ.  siman,  von  ig.  si  binden. 

sirdan  sard  surdiim  surdana  coire  cum  femina. 

an.  serdha  sardh  sordhinn  coire  cum  femina ;  für  sordhinn  auch  strodhinn 
muliebria  passus.  -f-  ags.  serdan ;  mhd.  serten  abl.  1  geschlechtlichen  Um- 
grang  haben  mit.  An.  strodhinn  neben  sordhinn  wie  deutsch  fltra  =  ijr. 
sru,  svistar  =  ig.  svasar  und  anderes.    Vgl.  oatqt,  aaqtüv. 

silha  m.  Seehund. 

an.  selr  g.  sels  pl.  ar  m.  Seehund,  -f-  ags.  seolh,  seol  m.  ahd.  selah,  se- 
lach  st.  m.  1  Seehund.    S.  europ.  salaka  a^la^os- 

silda  selten. 

aui  in  sjaldan  selten  s.  sildana.  -|-  goth.  in  silda-leik-a-s  wundersam, 
silda-leika-  n.  Staunen,  Verwunderung,  ahd.  in  selt-säni,  mhd.  selt-saene, 
nhd.  (entstellt)  selt-sam.  Gleichen  Stammes  mit  goth.  ana-silai  =  lat. 
silere  schweigen  (=  rarescere). 

sildana  adv.  selten. 

an.  sjaldan  adv.  selten,  sjaldtiarr  comp,  seltner.  4*  ^R^*  seldan,  engl, 
(entstellt)  seldom;  ahd.  seltan,  mhd.  selt-en,  nhd.  selten;  comp.  ahd.  sei- 
tanor,  seltenör,  nhd.  seltener,  seltner.    Von  silda. 

silba  adj.  selbst. 

an.  sj&lfr  adj.  selbst.  +  goth.  ailban-  (nur  schwach)  as.  seif,  ags.  seif, 
sylf  st.  und  schw.  engl,  seif;  ahd.  selb,  selp,  mhd.  selp  fl.  selber  st.  und 
schw.  nhd.  selb,  selber,  selbst.    Vgl.  ksl.  seli  und  preuss.  suba-  seDist. 

silbra,  silubra  n.  Silber. 

an.  silfr  n.  Silber,  Silbergeld.  +  goth.  silubra-  n.  Silber,  SUbergeld,  as. 
silubhar,  silobar,  silufar,  ags.  seolfor  n.  engl,  silver;  ahd.  silabar,  silapar, 
mhd.  Silber,  nhd.  Silber  n.  S.  slavodeutsch  sirapra.  (Vgl.  lat.  sulpor, 
sulphur?) 
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sissa  m.  Sitz. 

an.  8688  g.  8688  pl.  ar  m.  Sitz,  sessa  setzen.  -^  ags.  sess  m.  Sitz,  sessian 
scdari.    Aa8  8it-ta-  vgl.  ig.  sadta,  lat.  ob-sessa  f. 

SÜi  f.  Sau. 

an.  8^  g.  8^r  f.  Sau.  +  ags.  sü,  tugu  dat.  8Üe  f.  eng],  sow;  ahd.  bA, 
rohd.  8Ü  f.  2,  nhd.  Sau  pl.  Säue  f.    S.  ig.  8Ü. 

suliti  f.  Sucht,  Eranlcheit. 

an.  sott  g.  sottar  pl.  ir  f.  Krankheit,  Ghram,  Kämmerniss.  -f-  goth.  sauht- 
i-8  f.  Sucht,  Krankheit,  Kränklichkeit,  as.  suht;  ahd.  suht,  mhd.  Buht  f.  2 
Krankheit,  Kränklichkeit,  Seuche,  nhd.  Sucht  f.    Von  siukan  siechen. 

sunu  m.  Sohn. 

an.  Bon  (auch  sonr)  g.  sonar,  dat.  syni  acc.  son  pl.  n.  synir  g.  sona  dat. 
sonum  acc.  sonu  oder  syni  m.  Sohn ,  son-lauss  sohnlos.  -{-  goth.  sonu-s, 
as.  sunu  pl.  sunt;  ahd.  sunu  pl.  sun!,  mhd.  sun  pl.  süne  st.  m.  3  und  2, 
nhd.  Sohn  pl.  Söhne.    S.  ig.  sunu  Sohn. 

suntha  Süd,  südwärts. 

an.  in  sunnar  ady.  oomp.  weiter  nach  Süden  (d.  i.  sunthar)  sydhri  (d.  i. 
sunthisan)  adj.  comp,  südlich.  -|-  ags.  sndh  adv.  südwärts,  im  Süden, 
südha  m.  der  Süden,  engl,  south;  ahd.  sund  m.  Süd,  Südwind.  Wohl 
gleichen  Stammes  mit  goth.  sunnan-  Sonne,  vgl.  zend.  qeng  (d.  i.  svan-s) 
Sonne. 

sunthana  adv.  von  Süden  her. 

an.  sunnan  adv.  von  Süden  her.  -f"  &^d.  sundana,  mhd.  sunden  adv.  von 
Süden  her,  im  Süden,  ahd.  sundan,  mhd.  sunden  m.  der  Süden.  Zu 
suntha. 

suntlira  n.  Süden,  adv.  südwärts. 

an.  sudhr  n.  Süden,  sudhr  adv.  südwärts,  -f-  ahd.  sundar;  mhd.  sunder 
st.  u.  Süden,  ahd.  sundar,  mhd.  sunder-  südwärts  gerichtet,  südlich.  Zu 
suntha. 

suntlirönja  von  Süden  kommend,  südlich. 

an.  Rudhroenn  von  Süden  kommend.  -f~  ^^d*  siindroni  südlich,  wint  Süd- 
wind.   Aus  suntha  und  ronja  w.  s. 

sunda  m.  n.  das  Schwimmen,  Meerenge,  Sund. 

an.  sund  (d.  i.  sumd  von  svima)  n.  das  Schwimmen;  Meerenge,  Sund, 
syndr  (d.  i.  sund-ida-s)  wer  zu  schwimmen  versteht.  -|-  ags.  sund  m.  das 
Schwimmen,  Fähigkeit  zu  schwimmen;  Meerenge,  Sund,  Meer,  sund- 
hengest  m.  Meerpferd  =  Schiff,  nhd.  Sund  m.  Meerenge  (aus  dem  Nor- 
dischen?).   Von  sviman  svumana  fiir  svum-da. 

sundja  f.  Sünde. 

an.  synd  (d.  i.  sundja)  pl.  ir  f.  Sünde.  +  as.  sundja,  sandte,  ags.  aynn, 
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sinn,  senn  f.  engl,  sin;  ahd.  (suntja)  sunta,  mhd.  Bände  9t.  schw.  f.  nlid. 
Sünde  pl.  Sünden  f.    Aus  eorop.  santa  av&^yni-^,  lat.  sont-. 

siindra  adv.  besonders,  abgetrennt. 

an.  sundr  adv.  getrennt,  entzwei,  -f-  goth.  snndro  adv.  abgesondert,  bei- 
seits,  allein,  besonders,  as.  sundar;  ahd.  suntar,  mhd.  sander  md¥.  beson- 
ders, einzeln,  vorzüglich,  vgl.  as.  sundar,  ahd.  suntar,  mhd.  sunder  a4i- 
abgesondert.    Von  (suna-)  aus  (svana)  vgl.  lat.  sine. 

snnja  f.  Wahrheit,  auf  Wahrheit  beruhendes  Hinder- 
niss. 

an.  syn  g.  synjar  f.  Verweigerung,  Verneinung,  synja  adha  verweigern, 
versagen,  synjan,  synjun  f.  Weigerung.  +  goth.  sunja  f.  Wahrheit,  ai. 
aunnea,  ahd.  sunna  st.  f.  1  auf  Wahrheit  beruhendes,  rechtgültiges  ffin- 
demiss  vor  Gericht  zu  erscheinen,  goth.  sunjon  rechtfertigen  (=  an. 
synja)  sik  sich  rechtfertigen,  sunjöni-  f.  Rechtfertigung,  Vertheidigung 
(=  an.  synjan  f.  Weigerung). 

süpan  saup  supum  supana  schlürfen,  trinken. 

an.  süpa  saup  supum  sopinn  schlürfen,  trinken.  4-  ^g**  süpan,  ahd.  lüfiui, 
mhd.  süfen  abl.  6  schlürfen,  trinken;  von  Schiffen  (sich  voU  trinken  =:) 
versinken,  mhd.  süft  m.  Seufzer  (Aufschlürfung  der  Luft). 

supla  n.  Zukost. 

an.  sufl  n.  Zukost,  opsonium.  -|-  ags.  sufl,  sufol,  sufal  st.  n.  pnhnenta- 
rium,  opsonium;  ahd.  snfil  und  sufili  st.  n.  auch  sufilä,  supbilft  schw.  f. 
sorbitinncula.    Zu  süpan. 

suma  irgend  ein,  ein  gewisser,  pl.  einige. 

an.  sumr  quidam,  nonnullus.  -f~  goth.  sum-a-s  irgend  ein,  ein  gewisser 
pl.  einige,  manche,  as.  sum,  engl,  some;  ahd.  sum  dass.  8.  europ.  samt 
=  ig.  sama. 

sumru  (sumra)  m.  Sommer. 

an.  sumar  pl.  sumur  n.  Sommer.  -|~  as.  sumar,  ags.  sumor  at.  m.  engl. 
Sommer;  ahd.  sumar,  mhd.  sumer  st.  m.  1,  nhd.  Sommer.  Vgl.  sskr. 
8am&  Jahr,  zend.  hama  Sommer. 

1.  süra  sauer. 

an.  surr  sauer,  sür-na  adha  sauer  werden,  schmerzen,  wehthun,  s^ra  (= 
sürjan-)  f.  das  sauer  gewordene  Milchwasser.  -^  ags.  sür;  ahd.  sür,  mhd. 
8Ür  sauer,  bitter;  unangenehm,  schmerzlich,  unfreundlich,  böse  nhd. 
sauer;  ahd.  süren,  mhd.  süren  sauer  sein,  werden;  sauer  sehen,  unglück- 
lich sein,  nhd.  ver-sauem.    S.  slavodeutsch  süra. 

2.  süra  lippus,  triefaugig. 

an.  sür  triefend  (Augen)  sür-eygr  triefaugig.  -f-  ahd.  sür  in  sür-oogi  trief- 
äugig, ags.  sür-eaged  dass. 
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söraugja  triefangig. 

an.  süreygr  (d.  i.  süraugjas)  triefäugig.  +   ahd.  surougi  trieföngig.     Von 
2  8urä  und  angan. 

surga  f.  Sorge. 

an.  Borg  pl.  ir  f.  Sorge,  Kummer.  4"  goth.  saurga  f.  as.  sorga  f.  engl, 
sorrow;  ahd.  sorga,  sorka,  auch  sworga,  mhd.  sorgre  st.  schw.  f.  nhd 
Sorge  pl.  Sorgen  f.    S.  slavodeutsch  sargh,  Bargh&. 

süli,  sülan  f.  Säule. 

an.  süla  f.  Säule.  -f~  ^d-  ^ül  pl.  süli,  mhd.  sul  pl.  siule  f.  2,  nhd.  Säule 
f.  Goth.  abweichend  saul-i-s  f.  (wie  baitra  bitter  neben  bitra  aller  an- 
dern Dialecte).    Von  sul  =  Bval  schwellen. 

süsla  Arbeit,  Mühe,  labor. 

an.  s^sl  und  s^sla  f.  Geschäft,  Arbeit,  s^la  adha  verrichten,  sich  bemü- 
hen um.  -f-  ags.  Susi  n.  labor,  affliotio,  tormentum,  cruciatus,  süsl-hof  n. 
Hölle,  ovic-susl  n.  ewige  Qual,  Höilenqual,  seosl-ig  dolore  vexatus.  Vgl. 
slavodeutsch  s&sla  (sväsla). 

sökni  f.  Untersucliung,  Besuch. 

an.  sokn  pl.  ir  f.  gerichtliche  Verhandlung,  Klage,  Anklage;  Heimsuchung, 
Besuch,  Versammlung,  -f-  goth.  sökn-i-s  f.  Untersuchung,  vgl.  ahd.  söh- 
hni  f.  Untersuchung.    Zu  sakan  sok. 

sökja  sökida  suchen. 

an.  soekja  sotta  aufsuchen,  freundlich  oder  feindlich  verfolgen,  gericht- 
lich verfolgen,  anklagen;  angreifen,  überwältigen.  -|-  goth.  sokjan  sö- 
kida, as.  sokjan  sohta;  ahd.  (suoclgan)  suohhan,  suochan,  suahhan,  sua- 
chan,  sohhan  praet.  sohhita,  suohta,  suahta,  mhd.  suochen  (selten  sue- 
chen)  nhd.  suchen.  Zu  sakan  sok,  dessen  Grundbedeutung:  sich  an- 
hängen ist. 

sota  Buss. 

an.  sot  g.  sots  n.  Russ,  sot-igr  russig.  -f-  lit.  sodis  g.  sodzis  m.  ksl.  sazda 
(=  sadja)  f.  Russ. 

s6na  f.  Sühne,  Gericht. 

an.  son  f.  Sühne,  sonar-blot  n.  Sühnopfer.  -|-  ahd.  suona,  sona  mhd.  suone 
st  f.  Urtheil,  Gericht;  Sühne,  Versöhnung,  Frieden  und  Ruhe;  ahd. 
suona-tag,  suono-tac,  mhd.  suone-tac,  suon-tao  m.  Tag  des  (jüngsten)  Ge- 
richts.   Vgl.  lat.  s&nu-s. 

somja  geziemend,  passend. 

an.  soemr  (=  somjas)  geziemend,  passend,  soema  soemda  ehren,  auszeich- 
nen; sich  finden  in,  befreunden  mit  Etwas,  soemd  (=  s6mitha)  pl.  ir  f. 
Ehre,  Ansehen,  Auszeichnung;  Ehrengeschenk,  soma  somda  sich  passen, 
geziemen,    vgl.  engl,  to  seem;    sömi  m.  Ehre,  Auszeichniing;   was  sich 
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ziemt,  anstandig  ist.  -^  as.  somi  (=  somja)  BchioMich  ptMend,  engl  to 
seem.    Zu  sama. 

skaida  f.  Scheide. 

an.  skeidhar  f.  pl.  Scheide,  vagina,  skeidh  n.  Laof,  LaonNÜm;  Stack 
Raum  oder  Zeit  (auch  skeidh  pl.  ir  f.  Jachtschiff,  navis  inmoria?).  + 
ags.  soaedh,  scedh,  sceadh  f.  Scheide,  vagina;  ahd.  soeida,  mhd.  soheids 
st.  f.  Scheide,  Unterschied;  Schwertscheido  (die  daa  Schwert  Yom  Körp« 
scheidet)  Scheidung,  Trennung.  Von  goth.  skaidan  skaiskaid  scheiden 
schied  s.  europ.  skidh. 

skauta  n.  (Vorsprung)  Zipfel,  Scliooss. 

an.  skaut  n.  Ende,  Ecke,  Rand,  Zipfel,  Schooss.  -|-  goth.  skaut^-s  m. 
Schooss,  Zipfel  oder  Saum  am  Kleide,  ags.  sceat  m.  1  Eleiderschooss, 
engl,  sheet  breites  Stück  Leinwand;  ahd.  8c6e,  mhd.  schoi  st.  m.  n. 
Klddersohooss ,  Rockschooss,  Schooss,  nhd.  Schooss  pl.  Sohösse,  Bock- 
schoosB.  Von  skiuten  skaut  schiessen  (=  vorspriDgen)  s.  enrop.  akaadi. 
Dazu  an  skutr  m.  der  hinterste  Theil  des  Schiffes  (=  Ycynpmng)  ikftti 
m.  die  von  einem  überhängenden  Felsen  gebildete  Höhle  („Yonpnuig'*), 
femer  ahd.  scioz,  mhd.  schiez  st.  m.  Giebelseite  eines  Hansea.  S.  ig. 
skud  vorspringen. 

skakan  skök  skakana  schwingen,  springen. 

an.  skaka  skok  skakinn  schwingen,  skökull  m.  Deichsel.  -^  agt.  sceaotti 
scacan  scoc  sceacen  sich  schwingen,  stürzen,  springen,  fliegen,  eilen,  engl 
shake  shook  schütteln;  as.  skakan  skok  skuok  sich  schwingen,  schwin- 
gend dahinfahren,  weggehen.    S.  ig.  skag,  skak. 

skatta  m.  pecnnia,  Schatz,  Schätzung. 

an.  skattr  g.  skatts  pl.  ar  m.  Tribut^  Steuern.  4*  goth.  skatt-a-a  m.  Geld- 
stück, Geld,  as.  skat  pl.  skattus  m.  Geldstück,  Geld,  Vermögren;  ahd.  scai 
g.  scazzcB  pl.  scazzä,  mhd.  schätz  g.  Schatzes  pl.  schetze  m.  Geldstöek, 
Geld;  Gewinn,  Vermögen,  Schatz;  Auflage,  Steuer,  Schatnng.  Scheint 
alte  Entlehnung  aus  ksl.  skotü  m.  pecus,  das  zu  ig.  ska  xräofiai  gehört. 

skath  sküth  schaden. 

an.  in  skadhi  m.  Schaden  s.  skathan,  skadha  schaden  s.  skatha,  akocdhr 
(d.  i  skodhjas)  schädlich,  -f-  goth.  skathjan  skoth  skathans  schaden,  Un- 
recht timn,  agB.  sccadhan  scod  part.  seeadhen  schaden.  Eigentlich  de- 
noro.  von  goth.  skatha-  n.  Schaden  =  ig.  skata  =  sskr.  kshata  part.  pf. 
pass.  von  ska-n,  sskr.  kshan.  Ebenso  lat.  fateor  fassua  (fat-tus)  von  fato 
=  (f€tTos*  von  bha,  fari. 

skatha  schaden. 

an.  skadha  adha  schädigen,  unpers.  Schaden  bringen,  schaden,  -f-  ahd. 
scadou  auch  scaden,  mhd.  schaden,  nhd.  schaden.  Von  skatha  =  goth. 
skatha-  n.  Schaden  =  ig.  skata  dass. 
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skathan  m.  Schade. 

an.  skadhi  m.  Schaden,  Verlast.  4-  m.  skatho,  skadho,  ags.  sceadha  schw. 
m.  Scbädig^er;  ahd.  scado,  mhd.  schade  schw.  m.  Schaden,  Verlust,  Ver- 
derben, persönlich:  Schädiger,  böser  Feind.    Von  skath. 

skanka  Beinröhre,  als  Hahn  am  Fasse. 

an.  in  skenkja  schenken  s.  skankja.  -|-  ags.  sceanc,  sceanca  m.  Beinrohre, 
als  Ansatz  oder  Hahn  am  Fasse,  vgl.  Schinken,  Schenkel.    Za  skakan. 

skankja  (den  Hahnen  (skanka)  ans  Fass  setzen)  ein- 
schenken, eingiessen. 

an.  skenkja  skenkta  einschenken,  eingiessen.  -{-  Ags*  scencan  einschenken; 
ahd.  scenkan,  seenchan,  mhd.  schenken  ein-,  ausschenken;  Trinken,  Essen 
vorsetzen;  schenken  =  donare,  nhd.  schenken,  Schank,  Schenk-wirth, 
Schenke.    Von  skanka  Beinröhre  als  Hahn  am  Fasse. 

• 

1.  skapa  n.  Beschaffenheit,  nskapa  -schaft. 

an.  skap  n.  Geistesbeschaffenheit,  Sinn,  Neigung.  -|-  ahd.  scaf  m.  n.  Ord- 
nung, Gestalt,  Beschaffenheit.  An.  -skapr  m.  -schaft.  -f~  &8-  -skepi,  -skipi 
als  st.  m.  eine  Beschaffenheit,  als  st.  n.  eine  Gesammtheit  bezeichnend; 
ahd.  -scaf,  mhd.  -schaf  st.  f.  2,  nhd.  -schaft  f.    Zu  skapjan  sköp  schaAen. 

2.  skapa  n.  pl.  Anordnung. 

an.  sköp  n.  pl.  das  vom  Schicksal  Bestimmte,  Geschick,  -f-  as.  gi-skap  n. 
nur  im  pl.  giskapu  Anordnung  des  Schicksals,  Schicksalsschluss;  Geschöpf, 
ags.  gesceap  n.  pl.  dass.    Von  skapan.    Eins  mit  1  skapa. 

skapa  schaffen. 

an.  skapa  adha  schaffen,  anschaffen,  einrichten,  ordnen.  -\-  ahd.  scafon, 
Bcaffon ,  mhd.  schaffen  gestalten ,  bilden  ,  ordnen ,  einrichten ,  besorgen, 
bestellen,  nhd.  schaffen,  be-schaffen,  yer-Bchaffen.  Von  skapa.  —  Mit 
an.  skapari  m.  Schöpfer  vgl.  ahd.  scaffari,  mhd.  schaffaere  st.  m.  1  Schö- 
pfer, Bildner,  mhd.  auch  Verwalter,  Schaffner. 

skapja  sköp  skapana  schaffen. 

an.  skepja  skop  skapinn  schaffen,  -f-  goth.  in  ga-skapjan  skop  skopum 
skapans,  as.  praet.  gi-skop  part.  arm-  skapan;  ahd.  scaphan,  scephan, 
scaffan  scuof  gi-scaphan,  mhd.  schöpfen,  schaffen  schuof  geschaffen,  nhd. 
schaffen  schuf  geschaffen.    S.  europ.  skap. 

skafti,  skafta  Schaft. 

an.  skapt  n.  Schaft,  Stiel,  -f-  ags.  sceaft  m.  as.  skaft  m.  2;  ahd.  scaft  pl. 
scafti,  scefti,  mhd.  schaft  pl.  schefte,  nhd.  Schaft  pl.  Schäfte  m.  Von 
skaban. 

skaftja  n.  Schaft. 

an.  skepti  n.  Schaft,  -f  ahd.  scepti  (d.  i.  scefti  =  scaftja-)  st.  n.  telum, 
Geschoss.    Von  skafti. 
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skaftja  Schäften,  mit  einem  Schafte  versehen. 

an.  Bkepta  (d.  i.  skaptja)  skepta  Schäften,  mit  einem  Schafte  TerBehen.-!- 
ahd.  (scaftjan)  sceftan,  mhd.  schefben  und  schiften,  einen  Sobaft  machen. 
Von  skafti. 

skaban  sköb  skabana  schaben. 

an.  skafa  skof  skafinn  auskratzen,  wegschaben.  -|-  goth.  skaban  skof  sko- 
bum  skabans  schaben,  scheeren,  die  Haare  abschneiden,  ags.  scafan,  engl 
shave;  ahd.  scaban,  scapan,  mhd.  schaben  schuob  schaben,  scharreo, 
(Schrift)  auskratzen,  radiren;  die  Haare  scheeren,  glatt  schaben.  S.  en- 
rop.  skap. 

skama  f.  Schande,  Beschämung. 

an.  skömm  g.  skammar  pl.  ir  f.  Schande,  Schmach,  Spott,  Verhöhnung,  -f 
goth.  in  skamai-  sik  sich  schämen,  as.  skama,  ags.  sceamu  f.  engL  shsme; 
ahd.  scama,  mhd.  schäme,  schäm  st.  f.  1  Schande,  Beschämung,  Scham, 
mhd.  auch  Schamtheile.    Vgl.  sskr.  ksham. 

skama  beschämen. 

an.  skamma  adha  schädigen,  schänden,  verletzen,  -f-  ahd.  scamön  vgl 
goth.  skamai-,  ahd.  skamcn,  mhd.  schämen  nur  reflex.  sich  schämen.  Ton 
skama  Schande,  Scham. 

skamalausa  schamlos. 

an.  skamlauss  schamlos.  -|-  ahd.  scamalos,  mhd.  schamelös,  nhd.  scham- 
los.   Aus  skama  und  lausa  w.  s. 

skamitha  f.  Schande. 

an.  skemd  pl.  ir  f.  Schmach,  Schande,  -f-  mhd.  schamede,  achemede  st 
f.  Schande,  Scham  (Schamtheile).    Von  skama. 

skamma  (aus  skama)  kurz. 

an.  skammr,  skömm,  skamt  kurz,  nicht  weit,  nicht  lang,  davon  skemma 
(=  skammjan-)  f.  kleines,  für  sich  stehendes  Wohnhaus,  Frauengemach, 
skemta  (d.  i.  skammatja-)  die  Zeit  kürzen,  Jmd  vergnügen,  -f-  ahd.  scam 
flectirt  Bcammer  und  sccnnni  (=  skammja-)  kurz ,  scemmi  f.  Kürze, 
(scammjan)  scemman  kürzen.    Zu  skama,  s.  sskr.  ksham. 

skarda  zerschnitten,  zerhauen. 

an.  skardhr  })e8chnitten.  -f-  as.  skard:  ahd.  scart  in  lida-scart  gliedver 
hauen,  mhd.  schart  zerhauen;  verletzt,  verstümmelt.  —  Dazu  an.  skardh 
n.  Einschnitt,  Scharte  im  Bergrücken,  und  ahd.  aran-scart!  f.  E^dteve^ 
stümmlung,  lida-scarti  f.  Glicdervcrstümmlung,  mhd.  scharte  f.  Einschnitt 
Ausschnitt,  Wunde,  nhd.  Scharte  f.  Zu  skiran  skar  vgl.  xa(n6^  pari 
von  xff(nü. 

skardja  abschneiden,  vermindern. 

an.  skcrdha  (=  skardja)  skerdha  vermindern,  verringern,  -f-   ahd.  (scait- 
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Jan)  scartan,  scertan,  mbd.  scherten  verletzen,  verstümmeln,  abschneiden, 
vermindern;  schartig  machen.    Von  skarda. 

skama  n.  Mist. 

an.  skam  n.  Mist.  4*  <^'  sceam  n.  Mist  S.  slavodeutsch  skama.  Glei- 
chen Stammes  mit  axtig  axaros  Grundform  cxa^-. 

skarpa  scharf. 

an.  skarpr  skörp  skarpt  scharf.  -|-  as.  skarp;  ahd.  scarpb,  scarf,  mbd. 
8charph,  scharpf,  scharf,  nhd.  scharf.  Zu  ig.  skarp. 

skala,  skalja  f.  Schale,  Hülse. 

an.  skel  g.  skeljar  f.  Schale,  Hülse,  -f*  ^b.  scell,  scyll  f.  engl,  sbell 
Schale;  dazu  as.  skala  f.  Trinkschale,  ahd.  scala,  mbd.  schal  st.  schw.  f. 
Schale,  Hülse,  Trinkschale.    Zu  skal  axdXXn.    S.  ksl.  skolika  f.  Schale. 

skala  f.  Schale. 

an.  skäl  pl.  ir  oder  ar  f.  Schale,  Trinkschale.  -f~  c^*  so^ft»  mbd.  schäle 
f.  Trinkschale.    Vgl.  skala. 

skalma  f.  kurzes  Schwert. 

an.  skalm  pl.  ir  f.  kurzes  Schwert.  -|-  axaX/jifi  f.  kurzes  Schwert.  Zu  skal 
skil  spalten,  axdXXtj. 

skav  sku  schauen. 

an.  skugg-sjä  f.  Spiegel,  skygn  (=  skuggina)  klar,  deutlich  sehend,  da* 
von  skygna  skygnda  genau  beobachten,  sk^  deutlich,  sk^  sk^rdha  er- 
klaren, deuten,  -f-  gotb.  us-skav-a-s  vorsichtig,  ahd.  soawön  schauen, 
goth.  skau-na-  ansehnlich,  schön,  ahd.  sooni,  nhd.  schön  u.  s.  w.  S.  ig, 
sku,  europ.  skava,  skavaya. 

skiutan  skaut  skutum  skutana  schiessen. 

an.  skjota  skaut  skutum  skotinn  werfen,  schiessen,  schieben,  stossen, 
skjota  skot  einen  Schuss  thun,  sküta  f.  leichtes,  schnelles  Fahrzeug,  li- 
buma,  skjotr  schnell,  -f-  as.  skiotan,  ags.  sceotan  schiessen,  Verstössen, 
sceot  motus  rapidus,  ahd.  sciozan,  mbd.  schiezen  abl.  6  werfen,  schiessen, 
schleudern,  stossen.    S.  ig.  skud  vorspringen,  Verstössen. 

skiuja  bedeckter  Himmel,  Wolken. 

an.  ski  g.  pl.  sk^ja  n.  Wolke,  sk^jadhr  wolkig.  -{-  ^*  Bkio,  ags.  sceo  sL 
m.  Decke,  bedeckter  Himmel,  engl.  sky.    Zu  ig.  sku  bedecken. 

skiula  Bergung. 

an.  skjol  n.  Zufluchtsort,  sk^la  (d.  i.  skiufja)  sk^lda  schützen,  -f-  mbd. 
schulen  schw.  v.  verborgen  sein,  ditmars.  schulen  schützend  bedecken 
z.  6.  die  Augen  mit  der  Hand,  vorm  Regen  unters  Dach  treten,  auch 
lauernd  (wie  aus  dem  Verstecke)  sehen,  lugen.    Von  ig.  sku  bedecken. 

skita  m.  n.  cacca. 

an.  skit  n.  dass.  -|-  ndd.  schit,  nhd.  Schiss  m.    Von  skitan  skitana. 


902  sklta  —  sklrlni. 

sktta  cacca. 

an.  skitr  m.  dass.  -f-  mhd.  schize  f.  nhd.  Scheisse  f.    Von  skitan. 

skitan  skait  skitum  skitana  cacare. 

an.  skita  skeit  skitum  skitinn  scheisscn.  -f-*  ^gs-  scitan ;  ahd.  scizan,  mhd. 
schizen  abl.  5,  nhd.  schcissen  schiss  geschissen. 

skida  n.  Scheit. 

an.  skidh  n.  Scheit,  Ilolzstück;  Schneeschuh.  +  ahd.  seit,  mhd.  Bchlt. 
nhd.  Scheit  st.  n.    Zu  skaidan  s.  europ.  skidh,  caedere. 

skinan  skain  skiniim  skinana  scheinen. 

an.  skina  skein  skinum  skininn  scheinen,  glänzen,  skin  n.  Glanz,  Schein, 
-f-  goth.  skeinan  skain  skinum  skinans  scheinen,  leuchten,  glänzen,  as. 
skinan;  ahd.  scinan,  mhd.  schinen,  nhd.  scheinen  schien  geschienen.  Za 
ig.  ski. 

skinda  Haut,  Fell. 

an.  skinn  n.  Fell,  Leder,  Pelz;  Fell,  Haut,  -j-*  ^i^g^*  skin;  dazu  ahd. 
(scintjan)  sciiitan,  mhd.  schinden  schw.  t.  and  mhd.  schinde  eehand  ge- 
schunden, nhd.  schinden.    Zu  ig.  skan  ygl.  (a(vta  d.  i.  (aV'^fn,  kratzen. 

skipa  n.  Schiff,  eigentlich  Gefass,  axdq>og. 

an.  skip  n.  Schiff,  skipa  adha  das  Schiff  ans  Land  ziehen,  akipari  m. 
Schiffer.  -f~  goth.  skipa-  n.  as.  skip  pl.  skipu,  ags.  scip  n.  engL  ihip; 
ahd.  seif  und  scef  g.  scifes,  scefis,  sceffes,  mhd.  schif,  schef  g.  schiffss, 
■cheffes  n.  Schiff,  selten  auch  Gefass,  was  die  Grundbedeutung,  vgl.  exa- 
tfios;  ags.  scipere  m.  Schiffer.    S.  europ.  skap. 

skira  liell,  glänzend,  deutlich. 

an.  skirr  glänzend,  hell,  deutlich;  rein,  schuldlos.  4*  goth.  skeir-a-s  hell, 
deutlich,  as.  skir,  sklri,  ags.  scir,  engl,  sheer;  mhd.  schir  hell,  glänzend, 
klar,  rein,  nhd.  schier. 

skiran  skar  skärum  skurana  scheeren,  zuschneiden. 

an.  skcra  skar  skurum  skorinn  schneiden,  zuschneiden;  schlachten;  ab- 
schneiden (Haar,  Bart,  Mähne)  schnitzen  (Bildwerk)  einschneiden  (Meer- 
bucht) skör  g.  und  nom.  pl.  skarar  f.  Haar;  Rand,  Schemel,  skera  ser 
skör  sich  das  Haar  scheeren,  skor  f.  Einschnitt,  Felsenspaltc;  Abtheiluug 
Haufen  vgl.  „Schaar**.  +  aga.  sceran  sceoran  praet.  pl.  scaoron  part. 
scoren  scheeren;  ahd.  sccrau,  mhd.  schem  abl.  3  scheeren  (Haar,  Bart 
WoUe)  mhd.  auch  plagen  (vgl.  „Scheercrei")  ahd.  scera  f.  mhd.  scher  st 
f.  Scheerc,  mhd.  schär  f.  2  fnnschnitt,  Ausschnitt,  Lücke;  ahd.  scara  f. 
Heerabtheilung,  Schaar,  Menge;  Scharwerk,  Frohn.  —  Mit  an.  skaeri  n. 
pl.  Scheere  vgl.  ahd.  scura  f.  1  und  scär  pl.  scari  f.  2 ,  mhd.  schaere  st. 
f.  Scheere.    S.  europ.  skar  xtfQto. 

sktrini  f.  das  Hell-,  Beinmachen. 
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an.  skim  f.  (Reinigung  und  so)  Taufe  vgl.  slura  reinigen,  Unfan.  -f  goth. 
Bkeirein-i-8  f.  Erklärung,  Auslegung.    Von  skiija. 

skirja  hell,  klar,  rein  machen. 

an.  skira  skirdha  reinigen;  taufen,  -f*  goth.  in  skeirein-i-s  s.  skfrim,  agi. 
Bciran ,   sc^ran  klar  machen ,    aufhellen ,  ans  Licht  bringen ,  vorbringen. 

Von  skira. 

skil,  skal  spalten,  trennen,  scheiden. 

an.  skil  n.  pl.  Unterscheidung,  Yerständniss,  Begriff;  Verpflichtung,  sküja 
skilda  trennen,  scheiden,  skilning  f.  Verstandniss ,  Begriff,  Gestalt,  lldl- 
nadhr  m.  Trennung,  Abschied,  -f-  Dazu  auch  wohl  as.  skola,  ags.  soolu, 
scalu  st.  f.  Abtheilung,  Schaar,  Menge;  goth.  in  skil-jan«  m.  Fleisoher. 
S.  lit.  skeliu  skel-ti  spalten,  also  slavodeutsch  skalya. 

skilha  quer,  scheel,  schielend. 

an.  skjalgr  schief,  obliquus,  schielend,  im  Beinamen  Thörolfr  slgilgr  und 
Ulfr  hinn  skjälgi.  -j-  ^^^'  Bcelah  und  scileh,  mhd.  schelch  fl.  schelher 
und  schilch  verkehrt,  quer,  scheel,  schielend.    Vgl.  (fxoUos. 

skildu  m.  Schild. 

au.  skjöld  g.  skjaldar  pl.  skildir  m.  Schild,  -f-  goth.  skildu-s  m.  «b.  skild 
dat.  pl.  skildjon  m.  2;  ahd.  seilt  pl.  scilü  nnd  seilte,  mhd.  schilt  g.  schil« 
des  m.  2  und  1,  nhd.  Schild  m.    Von  skillan? 

skillan  skall  skullum  skullana  schallen,  bei  heftigem 
Anstosse  erklingen. 

an.  skella  (skjalla)  skall  skullum  skoUinn  bei  heftigem  Anstosse  erklin- 
gen, erschallen,  sköll  f.  schallendes  Hohngelächter,  skolii  m.  Fuohs  (Bel- 
ler), auch  wohl  skval,  skvol  n.  Geräusch.  -|-  ahd.  scellan,  mhd.  schallen 
schallen,  tönen,  klingen,  lärmen,  mhd.  schel  fl.  scheller  laut  tönend,  ahd. 
Bcellä,  mhd.  schelle,  nhd.  Schelle  f.  ahd.  (scal^an)  scellan,  mhd.  schellen 
zerschellen,  zerschmettern,  zerschlagen;  schallen  machen,  tönen  lassen 
caus.,  ahd.  scal  g.  scallcs,  mhd.  schal  g.  schalles  m.'  Schall,  Klang,  Lärm, 
Prahlerei,  (rerede,  Gerücht,  nhd.  Schall  m.    S.  slavodeutsch  skal. 

skiika,  skukja  m.  Erschütterung. 

an.  skykkr  (d.  i.  skulgas)  m.  Erschütterung,  -f-  ^"S^*  sl^ock;  ahd.  scoc, 
mhd.  schoc  g.  schockes  st.  m.  schaukelnde  Bewegung;  Windstoss,  mhd. 
schocken  schw.  v.  in  schwingender,  schaukelnder  Bewegung  sein,  sich 
im  Tanze  drehen.  Dazu  auch  ags.  scucca,  sceucca  schw.  m.  Verführer, 
scyccan  verfuhren  (=  ins  Schwanken  bringen).    Zu  skakan. 

skuta  Schuss;  Schutz. 

an.  skot  n.  Schuss;  verborgener  Ort,  Bretterverschlag  =  mhd.  ichoz  m. 
Schutz,  -f-  ahd.  scuz  g.  scuzes  pl.  scuzzi,  mhd.  schuz  g.  schuzzes  pl. 
schüzze  m.  und  schuz  g.  Schutzes  m.  Schutz;  nhd.  Schuss  und  Schutz. 
Die  Bedeutung  „Schutz"  erklärt  sich  aus  '„vorspringen",  was  skiutan 
schiessen  eigentlich  bedeutet,  s.  skaata. 
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skutila  m.  Schuss-,  WurfwaflFe. 

an.  skutill  m.  jacnlom,  Warfwaffe.  -)-  ags.  scyiel  m.  sagritta.  —  In  der 
Bedeutung  Schüssel  ist  an.  skutill  m.  ahd.  scuzäl  nhd.  Schfiasel  aus  Ist. 
Boatula  entlehnt.  —  Von  sldutan  skutana  schiessen. 

skundia  treiben  trs.  und  intrs. 

an.  skynda  (=  skundja)  skynda  eilen,  forteilen,  -f-  as.  far-skundian  an- 
reizen, aufhetzen,  ags.  scyndan  eilen,  forteilen,  fliehen  wie  im  an.,  scnn- 
nian  aufhetzen  wie  im  Deutschen;  ahd.  (scuntjan)  scuntan,  far-scuntaD, 
mhd.  schünden  antreiben,  reizen,  ahd.  scuntari,  mhd.  schuntaere  m.  An- 
treiber, Reizer,  ahd.  scuntida  f.  Antreibung,  Reizung;  dazu  auch  ags. 
soddan,  engl,  send  laufen,  fliehen.    Vgl.  lit.  skunda  f.  Anklage,  Process. 

sküma  Schaum. 

an.  skum  n.  Schaum.  -f~  ^^d.  scüm,  mhd.  schüm,  nhd.  Schaum  m.  Zu 
ig.  sku  bedecken. 

sküra  f.  Schauer,  Regen-,  Windschauer. 

an.  skur  pl.  skürir  f.  Regenschauer,  pluvia.  -|-  goth.  in  sküra  vindis  f. 
Windschauer,  ags.  scür,  sceor  m.  1  und  scura  schw.  m.  imber,  procelU, 
engl,  shower;  ahd.  scür,  mhd.  schür  m.  st.  und  mhd.  schüre  schw.  m- 
nhd.  Schauer  m.    S.  europ.  skävara. 

skurta  mangelhaft,  kurz. 

an.  skortr  m.  Mangel,  skorta  unpers.  skortir  es  mangelt,  -f-  ags.  sceort, 
engl  Short  kurz;  ahd.  scurz  kurz,  mhd.  schürz  st  m.  gekürztes  Klei- 
dungsstück, mhd.  schürzen  kurz  machen,  kürzen,  besonders  ein  Kleid  ia 
die  Höhe  zusammenziehen,  schürzen:  mit  an.  skyrta  (=  skurtjan-)  f. 
Hemd  vgl.  engl,  shirt,  nhd.  Schürze  f.    Zu  ig.  skard. 

skurdi  f.  das  Abscheeren,  Verschneiden. 

an.  skurdhr  pl.  ir  m.  z.  B.  in  mön-skurdhr  m.  das  Verschneiden  der 
Mähne.  -|-    ahd.  scuri  st.  f.  tonsura.    Von  skiran  skurana  scheeren,    vgl. 

skulan  skal  praet.  skulda  part.  skulda  sollen,  schulden. 

an.  skula  skal  skylda  sollen,  debere:  werden,  zur  Umschreibung  des  Fu- 
turs. -{-  goth.  skulan  skal  skulum  skulda  skuld-s;  ahd.  scolan,  mhd.  suln, 
soln,  nhd.  sollen.    S.  slavodeiitsch  skal. 

skuldi  f.  Schuld. 

an.  skuld  pl.  ir  f.  Schuld,  debitum,  vgl.  scyld  pl.  ir  f.  (debitum  =)  Steuer, 
-f-  as.  skuld  pl.  skuldi,  ags.  scyld,  sceld  f.  Schuld,  debitum,  culpa;  ahd. 
sculd,  scult  pl.  sculdi,  mhd.  schult  pl.  schulde  f.  2  Schuld,  debitum  und 
ahd.  sculda,  sculta,  mhd.  schulde  st.  f.  1,  nhd.  Schuld  f.    Von  skulan. 

skuvan  m.  Schatten. 

an.  sknggi  m.  Schatten.  -|-  ags.  scüa,  scüva  schw.  m.  Schatten;  ahd. 
ficuwo  und  9CU0,  scüo  schw.  m.  Schütten.    Zu  ig.  sku  bedecken. 
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skuvja  Schatten  gel)en. 

^^'  sl^yggjft  und  skyggva  Schatten  geben,  beschatten.  -|-  ahd.  Bc(\jan, 
scüan  Schatten  geben,  beschatten.    Von  sknvan  Schatten. 

skuvjan,  skuvan  Spiegel. 

an.  skyggja  f.  Spiegel.  -1-  goth.  skuggvan-  m.  Spiegel,  vgl.  an.  siragg-sjft 
f.  Spiegel,  ahd.  scü-car,  scü-char  n.  Spiegelgefass  (car  char  =  goth.  kasa- 
n.  Gefass).    Von  skav,  oder  zu  sknvan  Schatten. 

sköha  m.  Schuh. 

an.  skor  pl.  skoar,  sküar  m.  Schnh.  -1-  fifoth.  8k6h-a-8,  as.  skoh,  skuoh, 
ags.  8c6  m.  engl,  shoe ;  ahd.  scoh,  scuoh,  scuah,  mhd.  schnoch  m.  1,  nhd. 
Schuh  pl.  Schuhe  m. 

skrand  hart,  brüchig  werden. 

ahd.  Bcrindan,  scrintan,  mhd.  schrinden  abl.  1  bersten,  sich  spalten,  Risse 
bekommen,  aufspringen  (Haut)  nhd.  dialect.  schrinnen,  ahd.  scrintnnga  f. 
rima,  ahd.  scrundä,  8crunt&,  mhd.  schmnde  schw.  f.  Spalte,  Riss,  nhd. 
Schrunde,  ahd.  scrundunna  f.  rima.  Vgl.  lit  skrentu,  skres-ti  trocken, 
spröde  werden. 

skrallatja  schreien,  schrillen. 

an.  skröllta  (d.  i.  skrallutja-)  schreien,  -f"  ^^*  scralletan  laut  schreien, 
schrillen,  vgl.  ditmars.  schralen  laut  schreien,  nhd.  schrill,  schrillen. 
Vgl.  xeXaQ-vCof- 

skridan  skraid  skridum  skridana  schreiten. 

an.  skridha  skreidh  skridhum  shridhinn  langsam  dahin  gehen,  sich  fort- 
bewegen, ,vom  Schiffe,  skreidhast  kriechen,  sich  mühsam  fortschleppen, 
skridha  f.  Bergsturz  („Rutsch")  skridhna  adha  schwanken,  strancheln.  -|- 
as.  skridan  skred,  ahd.  scritan,  mhd.  schrlten  abl.  5,  nhd.  schreiten, 
schritt,   geschritten.    Lit.  skrid  heisst  fliegen. 

skridi,  skrida  m.  Schritt. 

an.  skridhr  m.  Lauf,  Vorwärtsschreiten  vom  Schifie.  -f"  ^^*  send  m. 
scridhe  m.  Lauf,  scrid  schnell;  ahd.  scrit  |pl.  scriti',  mhd.  schrit  m.  2, 
nhd.  Schritt.    Von  skritan. 

skrüda  n.  Tand,  fahrende  Habe,  Fntz. 

an.  skrüdh  n.  Schmuck,  Putz ;  res  mobiles  ci^gusque  generis.  -^  ags.  scrüd 
n.  vestitus,  vestimcntum.    Vgl.  lat  scrüta,  graecoital.  skruto. 

staina  m.  Stein. 

an.  steion  g.  steins  pl.  ar  und  ir  m.  Stein,  Höhle,  Steinhaus,  Edelstein, 
auch  Farbe  vgl.  engl,  stain.  +  goth.  stain-a-s  m.  Stein,  Fels),  as.  stdn, 
ags.  stan  m.  engl,  stone;  ahd.  stein  pl.  steinä,  mhd.  stein  st.  m.  1,  nhd. 
Stein  pl.  Steine  m.    S.  slavodeutsch  staina. 

staupa  Becher. 
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an.  stäup  n.  Becher,  steypa  (=  staupja)  ateypta  gietaen,  stai^la  adln 
überg^esaen ,  überschwemmen.  4"  ^^'  Bteap  m.  ahd.  atouph,  stouf  pl. 
stonfä,  mhd.  stouf  st.  m.  1  Becher  (Felsen),  nhd.  Stüb-chen  (ein  Maa«)- 

staura  m.  Pfahl. 

an.  staurr  g.  staurs  pl.  ar  m.  der  feste  Pfahl,  an  den  z.  B.  ein  Hund  an- 
gebunden wird,  der  über  einem  Begrabenen  errichtet  wird.  -|"  orav^ 
m.  Kahl.    Von  stu  =  sta  stehen. 

staUa  n.  Stahl. 

an.  atal  g.  stals  n.  Stahl.  4*  ^^-  stahal,  mhd.  stabeV,  stal  m.  n.  nhd. 
Stahl  m.    Vgl.  preuss.  Vocab.  stacla-  Stahl. 

stahlja  stählen. 

an.  staela  staelta  mit  Stahl ,  Stahlsohneide  versehen.  4-  mhd.  at&heleo, 
ttalen  stahlen,  zu  Stahl  machen,  mit  Stahl  bedecken,  nhd.  stahlen,  ror- 
stählen.    Von  stahla  Stahl. 

statlila  m.  Stehen,  Stand;  Scheune,  Stall. 

an.  stödhull  m.  Stall;  Melkeplatz.  -I-  ^-  stadal  m.  1  das  Stehen,  Stand. 
Stellung;  ahd.  stadal  m.  das  Stehen,  Stand;  Scheune,  mhd.  stadel  m. 
Scheune.    Von  sta  stehen.  —  Daraus  ksl.  stodo\)a  f.  ScheoAr  entlehnt. 

stadva  f.  Stand. 

an.  stödh  g.  stödhvar  pl.  stödhvar  f.  statio,  mansio,  stödhya  adha  zun 
Stehen  bringen,  aufhalten,  hemmen.  Alte  Bildung,  lautlich  =  lat.  sta- 
tua  f.    Von  sta  stehen. 

stanga  f.  Stange. 

an.  stöng  g.  stengr  pl.  stengr  f.  (uStamm?)  Stange,  -f"  ^t^-  >tange,  steng 
m.  ahd.  stanga,  mhd.  stange  st.  schw.  f.  Stange.  Von  stingan  stang 
stechen. 

standan  stöd  (stund)  standana  stehen. 

an.  standha  stodh  stodhum  stadhinn  stehen.  4"  goth.  standan  stödh  sto- 
thum  stöthans,  as.  standan  stod  stuod,  ags.  standan  stodh,  engl,  stand 
stood;  ahd.  stantan  stuot  stuont,  mhd.  (standen)  stuont,  nhd.  stand, 
stund,  gestanden.  Aus  staut  part.  pracs.  von  ig.  sta  stehen,  wie  goth. 
althan  aialth  altem  aus  altha  =:  lat.  ad-ultu-s  u.  a. 

staba  m.  Stab,  Buchstab. 

an.  stafr  g.  stafs  pl.  ir  m.  Stab,  Buchstab,  -f-  goth.  stab-i-s  m.  Element, 
Buchstab,  as.  bok-staf  m.  Buchstab,  äth-staf  m.  Eidstab,  agi.  «täf  m. 
engl,  stafl ;  ahd.  stab,  stap  pl.  stabä,  mhd.  stap  g.  stabea  m.  1  Stab,  nhd. 
SUb  pl.  Stäbe.    S.  ig.  stap. 

stama  stotternd,  stammelnd. 

an.  stamr  stotternd,  stami  der  Stotternde,  -f"  goth.  stamm-a-a,  ahd.  stam 
fl.  stammer  stotternd,  stammelnd. 
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stalla  m.  Stelle,  Gestell;  Stall. 

an.  stallr  g.  stalls  pl.  ar  m.  Elrhebung,  Postament,  worauf  die  Götterbil- 
der standen,  auch  als  Altar  dienend:  Stall  (für  Pferde).  4*  W-  s^U, 
stcall  ni.  Stelle,  Gestell;  Stall;  ahd.  stal,  mhd.  stal  g.  stalles  m.  Stelle, 
Raum,  Ort;  Stall,  st.  n.  Gestell,  Stütze.  Grundform  stala,  vgl.  lit.  stalas 
m.  Tisch.    Zu  ig.  stal. 

stiiipa-  stief-. 

an.  stjöpr  m.  Stiefsohn,  stjup-döttir  f.  Stieftochter,  stjüp-fadhir  m.  Stief- 
vater, fltjiip-m6dhir  f.  Stiefmutter,  stjüp-son  m.  Stiefsohn.  -|-  ahd.  stiuf- 
tohter,  nhd.  Stieftochter;  ags.  ste6pfader,  ahd.  stiuffatir,  mhd.  stief-vater, 
nhd.  Stiefvater ;  ags.  steopmodor,  ahd.  stiufmuoter,  mhd.  stiefmuoter,  nhd. 
Stiefmutter;  ahd.  stiufsun,  mhd.  süefson,  nhd.  Stiefsohn. 

stiura  Steuer,  Stütze. 

an.  in  st^ra  (=  stiuija)  steuern  s.  stiurja,  st^ri  (=s  stiurja)  n.  Steaerra- 
der,  stjom  f.  Steurung,  Regierung,  Leitung,  stjoma  adha  lenken,  regie- 
ren. 4*  A^d*  stiura,  mhd.  stiure  (stiuwer)  st.  f.  Stütze,  stützender  Stab, 
Steuerruder;  Unterstützung,  Abgabe,  Steuer,  nhd.  Steuer  n.  f.  Zu  staura, 
europ.  staura;  von  stu  =  sta  stehen. 

stiuran  m.  Steurer,  Lenker. 

an.  stjuri  m.  Anführer,  Leiter  in  verk-stjori  m.  Werkführer,  Aufseher 
über  die  Hausleute,  -f"  a^^-  stiuro  schw.  m.  Steuermann.  Von  stiura 
durch  -an. 

stiurja  steuern. 

an.  stJTa  (d.  i.  stiurja)  st^rdha  steuern,  regieren.  -|-  goth.  stiurjan  fest- 
stellen, bestätigen;  ahd.  stiuran,  mhd.  stiuren  das  Steuerruder  fuhren, 
steuern,  lenken,  leiten,  Einhalt  thun;  unterstützen,  als  Beihnlfe,  Abgabe 
zahlen,  nhd.  steuern.    Von  stiura. 

stikla  m.  Stichel,   Spitze,  besonders  eines  Trinkhoms 
und  so  Trinkgeschirr. 

an.  stikill  m.  änsserste  Spitze  eines  Homes,  von  einem  Trinkhome.  -f" 
goth.  stikl-a-s  m.  ahd.  stechal  m.  Becher;  ags.  sticel  m.  ahd.  stichil, 
mhd.  Stichel  m.  Stichel,  Stachel,  nhd.  Stichel,  Grab-stichel.  Von  goth. 
stikan,  ig.  stag«  vgl.  auch  an.  stett  f.  (d.  i.  stihti-  von  stikan)  basis  po- 
culi,  stcttar-kcr  n.  Trinkbecher.    Interessanter  Bedeutungsübergang. 

stiga  m.  Steg. 

an.  stigr  g.  stigs  pl.  ar,  acc.  u  oder  a  m.  Steg,  Pfad,  stig  n.  Treppen- 
stufe, -j-  ahd.  st€g,  mhd.  stec  g.  Steges  m.  1  Sieg,  kleine  Brfioke,  Auf- 
stieg.   Von  stigan  stig^ana  steigen. 

sttga  f.  (Stiege)  Verschlag,  Stall  fürs  Vieh. 

an.  sti  m.  stia  f.  Stall,  -f-  ags.  stigu  f.  semita,  scala,  stfg;«  f.  hara,  por- 
cile;   ahd.  stiga,    mhd.  stige  st.  f.  1  Steig,  Pfad;  Stieg,  Stufe,  Treppe, 
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Leiter;  Stall  oder  Latten  verschlag  fürs  Kleinvieh;  alid.  «tSgdn  eioftillen. 
in  den  Stall  sperren.    Von  stigan  steigen. 

stigan  Treppe,  Leiter. 

an.  stigi  m.  Treppe.  4"  &^d-  stegä,  mhd.  stege  schw.  f.  Stufe,  Treppe, 
Leiter.    Von  stigan  stigana  steigen. 

sttgan  staig  stigum  stigana  steigen,  schreiten. 

an.  staga  steig  und  ste  stigum  stiginn  steigen.  -|-  goth.  steigan  staig  sti- 
gum stigans  steigen,  as.  stigan  steg  steigen,  ags.  stigan  (steigen)  schrei- 
ten; ahd.  sügan,  stikan,  mhd.  stigen,  nhd.  steigen  stieg  grestiegen.  S.  ig 
stigh  orrcZ/oi. 

stingan  stang  stimgum  stungana  stechen. 

an.  stinga  stakk  stungum  stunginn  stechen,  stossen,  sting^i  m.  dolor  scn- 
tns,  stanga  adha  stechen,  stossen,  stöng  f.  Stange,  styggr  (d.  i.  stoDgjsi) 
zornig,  aufgereizt,  wild.  -|-  goth.  us-stiggan  stagg  stuggum  stnggans  ans- 
steohen,  ahd.  stanga  f.  s.  stanga,  ahd.  stingil,  mhd.  stingel,  nhd.  Stengel 
8t.  m.  ahd.  stung  st.  m.  punctum,  (stungjan)  stungan,  stunkan  and  stnn- 
gon,  stungen  (in  in-stungen)  stechen,  anstacheln;  stopfen,  vollstopfen, 
ahd.  stungida  f.  das  Stechen,  Antreiben.  Nicht  mit  stinkan  s.  ig.  stsg 
zu  verwechseln.    (Aus  einer  Grundform  stak  oder  stagh?) 

stiman  f.  Stern. 

an.  stjama  f.  Stern.  -|-  goth.  staimon-  f.  ahd.  stemo,  mhd.  steme  schw. 
m.  und  as.  sterro,  ahd.  sterro,  mhd.  sterre  schw.  m.  und  ahd.  mhd.  stern 
st.  m.  1,  nhd.  Stern  pl.  Sterne.    Aus  ig.  star  Stern. 

stilan  stal  stälum  stulana  stehlen. 

an.  stela  stal  stälum  stolinn  stehlen.  -|-  goth.  stilan  stal  stalum  stalasi, 
as.  stelan;  ahd.  stelan,  mhd.  stein,  nhd.  stehlen  stahl  gestohlen.  S.  en- 
rop.  Star. 

stillja  stillen. 

an.  stilla  stilta  stillen,  massigen,  zur  Ruhe  bringen;  ansteUen,  veranstal- 
ten. -|-  as.  stillian;  ahd.  stillan,  mhd.  stillen,  uhd.  stiUen.  Zu  stalla  i. 
europ.  stal  arilXto. 

stuka  (stiikka)  m.  Stock. 

an.  stokkr  g.  stokks  pl.  ar  m.  Stock,  Stück  Holz,  Balken,  -f-  ags.  stooc 
m.  nhd.  stoc,  stoch  pl.  stocehä,  mhd.  stoc  g.  Stockes  st.  m.  Stock,  Pfahl, 
Baumstumpf.    Zu  goth.  stikan  stechen  s.  ig.  stag. 

stnkja  n.  Stück. 

an.  stykki  g.  pl.  stykkja  n.  Stück.  -{-  ags.  stycce  n.  ahd.  stacchi,  mhd. 
stucke,  stücke  n.  nhd.  Stück  n.    Von  goth.  stikan  stechen,  s.  ig.  stag. 

stut  stossen. 

an.  in  stuttr  kurz  (auch  kurz  :=  barsch,  unfreundlich)  stytta  (=  ttuttja) 
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stytta  kürzen,  -j-  goth.  stautan  staistaut  stautans,  as.  stotan;  ahd.  stozan 
stioz,  mhd.  stözen  stiez,   nhd.  stosseD,  stiess,  Stutz,  stutzen.    S.  ig.  stud. 

stutja  stutzen,  von  stuta  kurz. 

an.  stuttr  kurz,  stytta  (=  stuttja)  stytta  kurzen.  -|-  nhd.  stutzen.  Zu 
stut. 

studa  f.  Stütze. 

an.  stodh  pl.  stodhir  oder  stedhr  Stütze,  Säule,  Unterstützung,  stodlia 
adha  unterstützen.  -|-  ags.  studu  f.  fulurum,  postis,  ahd.  in  studjan  i. 
studja.    Von  stu  =  sta  stehen. 

studja  stützen,  stemmen. 

an.  stydhja  studda  stemmen,  stützen,  -f"  ^ST"-  studu  f.  fulcrum,  postis; 
alid.  studjan  studita,  mhd.  stüden  feststellen,  statuere,  fundare.  —  (Ahd. 
(stuzjan)  stuzzan,  mhd.  nhd.  stützen  wird  aus  stutsjan  entstanden  sein.) 
Von  studa. 

stunda  f.  (Punkt)  Zeitpunkt,  Zeit,  Stunde. 

an.  stund  pl.  ir  f.  Weile,  Zeit,  Stunde;  Kifer,  Sorgfalt,  Theilnahme,  Zu- 
neigung, -f-  ags.  stund  f.  punctum:  niomentum,  hora,  tcmpus,  instr.  pl. 
stundum  per  intervalla,  interdum,  zuweilen  auch  (nach  Grein)  studiose, 
sedulo;  ahd.  mhd.  stunt  f.  indecl.  ze  stunt  zur  Zeit;  as.  stunda,  ahd. 
stunda,  stunta,  mhd.  stunde  st.  f.  1  Zeitpunkt,  Zeit,  Stunde.    Von  stingan. 

stunja  stöhnen. 

an.  stynja  stunda  stöhnen,  stynr  m.  Gestöhn.  -|-  aga  stunian  praea.  sg. 
stunadh  clangero,  cum  strepitu  allidi,  nhd.  stöhnen,  ahd.  stunöd  Gestöhn. 
Vgl.  ksl.  stanya  und  ig.  stan. 

stuban  f.  Stube. 

an.  stofa  f.  Wohnraum,  Zimmer,  Stube.  4*  ^s-  stofe  f.  engl,  stove  künst- 
lich erwärmtes  Zimmer,  Badestube;  ahd.  stubä,  stupä,  mhd.  stube  schw. 
f.  heizbares  Zimmer,  Badezimmer;  kleines  Wohnhaus,  nhd.  Stube  f. 

sturma  m.  Sturm. 

an.  stormr  g.  storms  pl.  ar  m.  Sturm,  Unwetter,  -f"  ab.  storm,  ags.  storm 
m.  engl,  storm;  ahd.  stürm,  mhd.  stürm  st.  m.  Sturm;  Kampf,  Berennung; 
nhd.  Sturm  pl.  Stürme.    Von  ig.  star  sternere  niederwerfen. 

stödi  Pferdeheerde,  Gestüt. 

an.  stodh  n.  Anzahl  Pferde,  (Gestüt.  -|-  ahd.  stuot,  stuat,  mhd.  stuot  f.  2 
Heerde  von  Zuchtpferden,  ahd.  stnotari  m.  Pferdetreiber.  Yon  standan 
stod?  oder  s.  slavodeutsch  stadhi. 

stöman  m.  Bestand. 

goth.  stöman-  m.  Grundlage,  Stoff,  Gegenstand.  +  ^^-  «tomü  m.  Stator. 
Von  stö  =  sta  stehen,  s.  ig.  staman. 

stOra  gross,  stark. 

Fiek,  indogerm.  W9rt«i1>aoIi.  8.  Aufl.  69 
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an.  storr  gross,  stark;  vornehm,  -f"  ^^^<  stora-s  dick,  grob,  stark,  s.  sla- 
vodeutsch  stära.  Doch  könnto  an.  storr  auch  für  stauira  stehen  (wie  söl 
=  goth.  sauil)  und  wäre  dann  =  sskr.  sthavira. 

stöla  m.  Stuhl. 

an.  stoll  g.  stols  pl.  ar  m.  Gerüst.  -|-  goth.  stol-a-s  m.  as.  stol,  stuol  m. 
ags.  stol  m.  ahd.  stuol,  stual  pl.  stuolä,  mhd.  stuol  pl.  stüele,  nhd.  Stahl 
pl.  Stühle  m.  Von  sto  =r  sta  stehen,  vgl.  crrij-ii},  lit.  pa-stola-i  m.  pl 
Gerüst  der  Zimmerleute. 

straiima  m.  Strom. 

an.  straumr  g.  straums  pl.  ar  m.  Strom,  Strömung,  -f-  as.  strüm,  agi 
stream  m.  engl,  stream;  ahd.  stroum  pl.  stroumä,  mhd.  stronm  m.  1,  nlid. 
Strom  pl.  Ströme.    Von  stru  =  ig.  sru  fliessen  w.  s.  vgl.  ^vfia. 

strauja  streuen. 

an.  stra  stradha  streuen.  -("  goth.  straujan  stravida ;  ahd.  strawjan  sträita, 
Btrewjan  strewita,  mhd.  ströuwen,  ströun,  nhd.  streuen.    S.  europ.  stra. 

stranga  lieftig,  streng. 

an.  strangr  ströng  strängt  heftig,  streng.  -{-  as.  sträng,  ags.  sträng, 
strenge,  engl,  streng;  ahd.  sträng,  mhd.  stranc  heftig,  stark,  streng.  S. 
europ.  starg. 

strangja  strengen. 

an.  strengja  strengdha  fest  anziehen,  anspannen,  heit  ein  Gelübde  abl^ 
gen.  -j-  ahd.  (strangjan)  strangan,  strengan  urgere,  nhd.  an-strengen- 
Von  stranga. 

strava  n.  Stroh. 

an.  stra  n.  Stroh,  Aehrenspitze,  Strohhalm.  -|-  ags.  streav,  streov  n.  engl- 
straw;  ahd.  strau,  strou,  stro  dat.  strue,  mhd.  strou  g.  strouwes  und  strü 
g.  strowos  st  n.  Stroh,  Strohhalm,  nhd.  Stroh  n.    Zu  europ.  stm  streuen. 

striukan  strauk  strukuni  strukana  streichen,  gleiten. 

an.  strjüka  strauk  strukum  strokiun  streichen,  mit  der  Hand  hin  fahren 
über;  streichen;  bestreichen;  streichen  =  schnell  gehen,  sich  fortmachen, 
entgleiten,  stryk  n.  Strich,  Linie,  strykr  m.  streichender  Wind.  4"  deutsch 
in  mhd.  striich  st.  m.  Straucheln,  Fehltritt,  Fehlstoss,  ahd.  struhhön. 
mhd.  striichen  straucheln,  stolpern,  ahd.  struhhlin  stolpernd ;  mhd.  struche 
st.  schw.  f.  Schnupfen,  Katarrh,  vielleicht  auch  mhd.  struch  st.  m.  nhd. 
Strauch.    S.  europ.  strug,  strag,  strig. 

strida  Streit. 

an.  stridh  n.  Streit,  Krieg;  Sorge,  Schmerz,  -j'  ab.  strid  m.  2  Streit^  dftt. 
pl.  stridjnn  mit  Anstrengung;  ahd.  strit  pl.  strita,  mhd.  strit  g.  strltea 
st.  m.  1,  nhd.  Streit.    S.  europ.  striti  (oder  ksl.  strada  f.  labor). 

stridja  streiten. 
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an.  stndha  stridda  anfeinden,  feindlich  behandeln.  -|-  as.  sirt^jan  stridda 
streiten.    Von  strida. 

snaiva  m.  Schnee. 

an.  snaer  (oder  snjär  oder  snjor)  m.  Schnee,  snjö-lauss  schneelos',  snjftfa 
adha  schneien.  +  goth.  snaiv-a-s  oder  snaiv-i-s  m.  Schnee,  as.  snßu,  sneo, 
ags.  snäv  m.  engl,  snow;  ahd.  sneo  g.  snewes,  mhd.  sne  g.  sn^wes,  nhd. 
Schnee  m.    Von  snivan,  s.  slavodeutsch  snaigha,  ig.  snigh. 

snautha  arm  (sclinöde). 

an.  snaudhr  arm,  fe-snandhr  arm  an  Habe.  -|-  mhd.  snoede  ärmlich,  er- 
bärmlich, nhd.  schnöde;  mhd.  snoedi-keit  f.  Erbärmlichkeit,  Aermlichkeii, 
Schlechtigkeit.  Zu  ahd.  (snüdan)  snüden,  mhd.  snüden  abl.  6  schnaufen, 
beschwerlich  athmen,  ahd.  verspotten. 

snarlian  f.  Schnur,  Schlinge. 

an.  snara  f.  Schnur,  Strick,  snara  adha  werfen,  schleudern;  winden, 
wickeln,  wenden.  -|-  ahd.  (snarhä)  snarahhä,  snarachä  f.  Schnur,  Strick, 
Schiingo.    Von  snirhan  snarh  zusammenziehen. 

snarg  schnarchen. 

an.  snörgl  n.  Schnarchen,  sonitus.  4"  mhd.  snärchen,  nhd.  schnarchen. 
Vgl.  lit.  snarg-lys  m.  Rotz. 

snarp  zusammenziehen. 

an.  snarpr  snörp  snarpt  heftig,  streng,  scharf,  snerta  f.  kurzes  Stück 
AVegs,  snerta  snerta  schnell  austrinken  (oder  zu  snirhan?).  -|-  ahd.  sner- 
fan,  mhd.  snerfen  abl.  1  zusammenziehen  (Gesicht)  dazu  goth.  at-snarpjan 
wovon  essen,  kosten?    Zu  an.  snarpr  vötQoxIß. 

sniuma  adj.  und  adv.  rasch,  eilig,  bald. 

an.  snemt  acc.  ntr.  als  adv.  frühzeitig,  snemma,  snimma  adv.  zeitig, 
frühe,  bald.  -|-  goth.  in  sniumjan  eilen,  sniumundö  adv.  eilig,  eilend, 
comp,  sniumundös  eiliger,  um  so  eiliger,  as.  sniomo,  ahd.  sniumo,  sniomo 
adv.  rasch,  eilig,  alsbald,  as.  sniumi,  ahd.  sniumi  adj.  eilig,  rasch,  schlau, 
ahd.  sniumi  f.  und  sniumida  f.  Eile,  ahd.  far-sniumön  eilen.  Yen  snivan 
eilen. 

sniumundä  adv.  eilig. 

an.  snemmendis  adv.  zeitig,  früh,  bald.  +  goth.  sniumundö  adv.  eilig, 
eilend,  comp,  sniumundos  eiliger,  um  so  eiliger.    Von  sniuma. 

snithan  snaith  snithum  snithana  schneiden. 

an.  snidha  sneidh  snidhum  snidhinn  schneiden,  zerschneiden,  sneidh  pl. 
sneidhir  f.  Abschnitt,  Stück,  sneidha  sneidda  schneiden,  mit  Worten  sti- 
cheln. -^  goth.  sncithan  snaith  snithum  snithans,  as.  snithan,  snSdhan; 
ahd.  snidan,  mhd.  snidcn,  nhd.  schneiden  schnitt  geschnitten. 

59* 
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snirhan  snarh   (snurhum  snurluma)   znsammenzielien, 
binden,  knüpfen,  schlingen. 

an.  in  snara  f.  s.  snarhan,  snarr,  snör,  snart  (=  snarha)  schnell,  hurtig, 
snara  adha  (torquere)  werfen,  schleudern ;  winden,  wickeln,  wenden,  mem 
f.  pagna,  snerrinn  adj.  pugnax,  snerta  f.  kurzes  Stück  Wegs,  ftnerta  snert» 
Bohnell  austrinken.  -|-  ahd.  snerhan,  mhd.  snerhen  abl.  1  binden,  knü- 
pfen, schlingen.    Vgl.  vd^xii  f.  (Zusammenziehung  =)  Erstairung,  Krampf. 

snilla  rüstig,  kräftig,  tüchtig. 

an.  snjalir,  snjöll,  snjalt  tüchtig,  besonders  beredt,  snild  f.  Trefflichkeit 
besonders  der  Kede,  doquentia.  4-  &8<  ^^^^i  ^fiP^.  snel,  snell ;  ahd.  snel  fl. 
sneller,  mhd.  snel  sneller  eifrig,  munter,  rüstig,  kräftig,  schnell.  Yiel- 
leicht  zu  sna  =  zend.  ^na  Sehne. 

sntvan  snaiv  sniviim  snivana  schneien. 

ahd.  sniwan,   mhd.  sniwen   abl.  5   (und  schw.  v)  schneien.    S.  ig.  snigli 
schneien,  und  s.  snaiva. 

snu,  snau  gelien,  wenden. 

an.  snüa  snera  oder  sneyra  snüum  snüinn  praos.  sn^  "wenden,  kehroL 
drehen,  winden,  snüdhr  m.  Vorthcil,  snüdhigr  leicht  beweglich,  schnelL 
snydha  snudde  eilen.  4"  goth.  snivan  snau  snevum  snivans  gehen,  fort- 
gehen, kommen,  ags.  snovan  sneoven  eilen,  ags.  snüd  celeritas,  agiliUs. 
snüd  vclox,  celeriter  irruens,  snudhian  -eilen.    Zu  ig.  snn  fliessco. 

snutra  weise,  klug. 

an.  snotr  sapiens  et  elegans,  ü-snotr  ungebildet,  ohne  feine  Sitte.  +  gotL 
snutr-a-s  weise,  snutrein-  f.  Weisheit,  ahd.  snottar  klug,  weise,  snotur- 
lihho  auf  verständige  Weise. 

snOrja  Schnur. 

an.  snoeri  (==  snorja-)  n.  Schnur,  Strick.  -|-  goth.  in  snoijön-  f.  gefloch- 
tener Korb,  ahd.  snuor,  mhd.  snuor  f.  2  Schnur,  Seil,  ahd.  (snuorjan)  in 
fer-snuoran,  mhd.  snüeren,  nhd.  schnüren;  ahd.  snuorili,  mhd.  snuerlln, 
snüerlin  n.  kleine  Schnur.    Zu  snirhan?  vgl.  lit.  ner-ti  einschlcngen. 

späh  spähen  (spihan  späh  spähum?). 

an.  spä  g.  spür  f.  Prophezeihung  (aus  spahan-)  spä-kona  f.  Wahrsageriii. 
spä  spädha  prophezeien,  vorher  verkündigen.  -|-  ahd.  speha,  mhd.  spehe 
st.  f.  Untersuchung,  Auskuudschaftung ,  Aufpassen,  ahd.  spehon,  mlii 
spehen,  nhd.  spähen;  as.  spähi,  ahd.  spähi,  mhd.  spaehe  klug,  weise,  ihd. 
spahi,  mhd.  spaehe  f.  Weisheit,  Kunst,  as.  spahitha,  ahd.  spähida  f.  da»- 
(lassen  sich  mit  an.  spakr,  spök,  spakt  klug,  verständig;  rnhig,  stuft, 
speki  f.  Verstand,  Weisheit,  spekt  f.  Weisheit  nicht  combiniren).  S.  ig. 
spak. 

Spanan  (spön?)  locken,  antreiben. 
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an.  iu  spenja  a  spaiga.  +  as.  apanan  spon,  ahd.  spanan  tpiion,  mbd. 
spanen  apoon  locken,  reizen,  antreiben.    S.  europ.  tpanti. 

spani  m.  Spahn. 

an.  spän  g.  späns  pl.  spaenir  m.  Spahn,  Schindel,  kleines  Stück  Holz.  4- 
mhd.  Bpän  m.  2  Spahn  (auch  soviel  als  Zwist,  Streit  durch  Verwechse- 
lung nüt  Span  m.  Spannung,  Streit,  Zwist?).    YgL  Oip^vl 

spanga  (u)  f.  Spaiige. 

an.  spüng  g.  spengr  pl.  spengr  f.  lamina,  Platte,  -f-  fthd.  spangi,  mhd. 
spangc  Bchw.  f.  Querholz,  Querbalken,  Qnerriogel,  Spange,  Beschläge. 
Vgl.  aiflyytü, 

spaiuia  f.  Spanne. 

an.  spöiin  g.  spannar  f.  Spanne.  -|-  ahd.  spanna,  mhd.  spanne  st.  schw. 
f.  nhd.  Spanne.  Von  spannan. 

spannan  (spaispann?)  spannen. 

an.  in  spönn  f.  s.  spanna,  caus.  spenna  (=spannja)  sponta  spannen,  fest- 
binden, fügen  an.  -|-  ahd.  spannan,  mhd.  spannen  spian  spannen,  nhd. 
spannen  schw.  v.    Zu  ig.  spä  vgl.  if&avüh 

spanja  Brustwarze. 

an.  speni  m.  (d.  i.  spanjan-)  weibliche  Brustwarze,  -f*  ags.  ubera*  spana, 
mhd.  spau-varc  m.  Saugfcrkel,  nhd.  Span-ferkel,  ahd.  (spunni  und  spunni) 
spunno,  mhd.  spünne  f.  st.  n.  Mutterbrust,  pl.  Brüste,  ahd.  spunni-pruo- 
dar,  mhd.  spünne-bruoder  m.  Milchbruder.    S.  slavodcutsch  spanya. 

spanja  ziehen,  leiten. 

an.  spenja  spanda  ziehen,  leiten,  -f*  ^^  (spanjan)  spennan,  mhd.  spenen 
anreizen,  anlocken,  verfuhren.    Zu  spanan. 

spansti  f.  Lockung,  Anreiz. 

ahd.  spanst  pl.  sponsti  f.  Lockung.  4~  ^^^  sponti-  f.  s.  onrop.  spanti. 
Von  spanan. 

Spar  hinten  ausschlagen,  zappeln. 

In  spura,  spuran  s.  d.,  ahd.  sparro,  mhd.  sparre  m.  nhd.  Sparren,  spira 
Speer  s.  spira.    S.  ig.  spar  dana^QOi. 

spara  sparsam. 

an.  sparr,  spör,  spart  sparflam,  sparens-,  schonensiWQrth.  4-  ags.  spar,  ahd. 
spar  sparsam.    S.  slavodcutsch  spara. 

sparä  sparai  sparen. 

an.  spara  spardha  sparen,  fehlen  lassen  an.  -f-  ^s*  Bp&rian;  ahd.  sparon 
und  sparen,  mhd.  spam,  nhd.  sparen.    Von  spara. 

sparva  m.  Sperling. 

an.  spörr  g.  spörs  pL  spörvar  m.  Sperling.  -|-  goth.  spanran-  m.,   age. 
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spearva,  speara  schw.  m.  ahd.  sparo,  mhd.  spar  schw.  m.  und  spinn 
scliw.  f.  Sperling.    Von  spar  zappeln  vgl.  lit  sparya-  m.  f.  Bremse. 

spaldan  (spaispald?)  spalten. 

an.  in  speld  f.  s.  spilda,  spjall  n.  8.  spilda,  spilla  b.  spildja.  -f-  ahd.  spil- 
tan  spialt,  mhd.  spalten  spielt  spalten,  sich  spalten.  Zu  spal  =  sskr. 
phal,  Grundform  spaltha-  =  part.  pf.  Yon  spal,  vgl.  goth.  althan  aiilth 
altem  von  alt. 

spiuta  m.  n.  Spiess. 

an.  spjot  n.  Spiess,  sp^ta  (d.  i.  spiutjan-)  f.  Holzpflock,  Riegel.  -|-  ahd. 
spioz,  mhd.  spiez  m.  1  Spiess,  Jagdspiess. 

spika  n.  Speck. 

an.  spik  n.  Spock.  -|-  '  ags.  spie  n.  ahd.  spcc ,  mhd.  speo  g.  epeckes  m. 
nhd.  Speck  n. 

spinnan  spann  spunnnm  spunnana  spinnen. 

an.  spinna  spann  spunnum  spnnninn  spinnen.  -|-  goth.  spinnan  spim 
spunnum  sponnans,  as.  spinnan,  ags.  spinnan;  ahd.  spinnan,  mhd.  spin- 
nen', nhd.  spinnen  spann  gesponnen. 

spira  n.  Speer. 

an.  spjör  n.  spjörr  m.  Speer,  -f*  ^b*  spcre  m.  engl,  spear;  as.  sper,  ahd. 
sper,  mhd.  sper  st.  n.  nhd.  Speer  m.    S.  europ.  spara. 

spiman  spam  spurnum  spumana  mit  dem  Fusse  aus- 
schlagen. 

an.  spima  spam  spurnum  spominn  mit  dem  Fusse  ausschlagen,  -f-  deutsch 
in  spurnä,  spumjan  w.  s.  Aus  dem  Präsenthema  spar-na  (vgl.  l»t  sper- 
ne-re)  von  spar. 

1.  spilda  f.  Holztafel. 

an.  speld  f.  Ilolztafol,  Deckel,  Laden.  +  goth.  spilda  f.  Tafel,  Schreih- 
tafel,  vgl.  mhd.  spclte  Bchw.  f.  abgespaltenes  Ilolzstück;  Handgerath  der 
Weberei,  nhd.  Aepfel-spclte  f.    Zu  spaldan,  vgl.  tt^Ati?. 

2.  spilda  Verderben. 

an.  spjall,  spcll  pl.  spjöli  n.  Verdorben,  Schaden,  Nachtheil.  4"  ags.  spild 
m.  Verderben.    Zu  spaldan,  Wurzel  spal. 

spildja  verderben,  vergeuden. 

an.  spilla  spilta  vernichten,  verderben;  verlieren,  verscherzen;  verletzen, 
entheiligen.  +  as.  spildjan,  ags.  spillan  verderben,  umbringen,  todten; 
ahd.  spildan  pract.  spildita  vergeuden,  verschwenden.    Von  2  spilda. 

spilla  n.  Erzäliliing. 

an.  spjall',  spell  n.  Rede,  Erzählung.  +  goth.  spilla-  n.  Sage,  Fabel,  as. 
spei,  spell,  ags.  spei,  spell  n.  Erzählung,  Nachricht;  ahd.  spei,  mhd.  spei 
g.  spelloB  n.  1  Erzählung,  Fabel. 
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spiran  (spivjan)  spaiv  spiviim  spivana  speien. 

an.  epyja  prs.  sp^  praet.  spjo  Bpjogum  spüinn  speien,  sp^ta  sp^tta  Bpncken. 
+  goth.  spei  van  spaiv  spivum  spivans,  as.  spiwan,  ags.  gpivan  und  «pi- 
vian;  ahd.  spiwan,  spian,  mhd.  spiwen,  spien  abl.  5,  nhd. .speien  spie 
gespieen.    Aus  europ.  spu  (spiv  spju). 

Sputa  m.  n.  Spott. 

an.  spoU  n.  Spott,  Verhöhnung.  +  ahd.  spot,  mhd.  spot  g.  spottes  m.  1 
Spott,  Hohn,  Spass,  mit  Lautverschiebung:  mhd.  spozen  spotten,  ver- 
höhnen.    Vgl.  ipv^,  \p€v^ofAa&, 

Sputa  spotten. 

an.  spotta  adha  verhöhnen,  -f-  ^cl.  spoton,  spotton  und  spoten,  spotten, 
mhd.  spotten,  nhd.  spotten.    Von  sputa. 

spura  n.  Spur. 

an.  spor  n.  pl.  Spur,  vestigium.  +  ags.  spor;  ahd.  spor,  mhd.  spor  n. 
Spur,  Fährte,  nhd.  Spur  f.    Zu  spar,  vgl.  (ftpvQo-^  n.  Knöchel. 

spuran  m.  Sporn. 

an.  spori  m.  Sporn.  4"  ^fi>"-  spora  schw.  m.  engl,  spur;  ahd.  sporo,  mhd. 
spor  schw.  m.  nhd.  Sporn  pl.  Sporen  m.    Zu  spar. 

spurila,  spurula  spürend. 

an.  spuruU  forschbegierig.  4"  &^d-  ^o  spurilon  indagare,  investigare.  Zu 
spurja,  spüren. 

spurnä  hinten  ausschlagen. 

an.  sporua  adha  treten,  gegen  treten,  sich  sträuben.  -|'  ^d.  spomon  mit 
der  Ferse  ausschlagen.    Von  spiman  spumana. 

spunija  mit  den  Füssen  zurückstossen. 

an.  spyma  (==  spumja)  spymda  mit  dem  Fusse  stossen,  gegenstammen. 
4-  ahd.  (spurnjan)  spuman  praet.  spumta  mit  dem  Fusse  stossen,  ziurück- 
stossen,  spumida  f.  Anstoss.    Von  spiman  spumana. 

spurja  spüren,  erspüren,  erfahren. 

an.  spyrja  spurdha  fragen,  erkunden,  erfahren,  spum  pl.  ir  f.  Nachricht 
(d.  i.  spurini-)  spurning  f.  Frage.  -\-  ahd.  spurjan,  spurran,  mhd.  spüm, 
nhd.  spüren  der  Spur,  Fährte  nachgehen,  erforschen,  erfahren,  wahrneh- 
men.   Von  spura  Spur. 

sprangja  springen  machen,  sprengen. 

an.  sprengja  sprcngdha  sprengen,  hest  ein  Pferd.  -|-  ahd.  sprangjan, 
sprengan,  mhd.  sprengen  springen  machen  (Pferd)  bespritzen,  nhd.  spren- 
gen.   Causale  von  springan  sprang. 

springan  sprang  sprungum  sprungana  springen. 

au.  springa  sprakk  sprungum  sprunginn  rumpi,  entzweispringen,  af-springr 
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m.  engl,  off-sprisg  Abkömmling.  -{-  as.  springan,  ags.  Bpxingan,  engl 
spring  sprang  sprang;  ahd.  springan,  mhd.  springen,  nhd.  Bpringen 
sprang  gesprungen.    Vgl.  lit.  sprug-ti  entspringen. 

sprintan  sprant  spruntum  spmntana  rumpi,  aufsprin- 
gen. 

an.  spretta  spratt  spruttum  sprottinn  springen,  auf  springen,  np-spretta  f. 
QueHe,  cans.  spretta  (=  sprantja)  spresta  aufsprengen,  öfiiien.  -^  mhd. 
spranz  m.  das  Aufspringen,  Aufspriessen,  mhd.  sprenzen  schw.  m.  spritzen, 
bunt  ankleidend  putzen,  aufputzen,  sprenzel  und  sprenzelaere  m.  Stutzer. 
S.  slavodeutsch  sprand. 

spnitan  m.  Sprosse. 

an.  sproti  m.  Zweig,  Stab.  4-  &^d*  sprozo,  sprozzo,  mhd.  sprozze  schw. 
m.  Sprosse,  Stufe.  Zu  ahd.  spriuzan,  nhd.  spriessen  spross  gesprossen, 
vgl.  sprintan. 

smäha  gering,  klein. 

an.  smär,  smä,  smätt  (aus  smäht)  klein,  smä-menni  n.  kleine,  unbedeu- 
tende Leute  (ndd.  Lütchmann),  sma-d^ri  n.  Kleinvieh.  -(-  ahd.  sm&hi, 
mhd.  smache  (d.  i.  smäh-ja)  klein,  gering,  verächtlich,  schmählich,  ahd. 
smahen  klein,  gering  sein  oder  dünken.    S.  europ.  smak. 

smala  klein  „sclIma^^ 

an.  smali  m.  das  kleinere  zahme  Vieh,  besonders  Schafe.  -{-  goth.  smal- 
a-s  schmal,  klein,  superl.  smalista,  as.  smal;  ahd.  smal,  mhd.  smal  klein, 
gering,  ahd.  smalcz  fcho  Kleinvieh,  Schafe,  nhd.  schmal,  Schmal-thicr. 
(Vgl.  f^flov^) 

smiugan  smaug  smiigum  smiigana  schmiegen. 

an.  smjüga  smaug  smugum  smoginn  kriechen.  4"  mhd.  smiegen  abl.  6 
hineindrücken  in,  rcflcx.  sich  schmiegen,  biegen,  ducken.  Vgl.  lit.  smok- 
ti  gleiten,  \-smukti  hineingleitcn,  hineinkriechen. 

smitlia  m.  faber,  Werkmeister. 

an.  smidhr  g.  smidhs  pl.  ar  und  ir,  acc.  a  und  u  m.  faber,  Baumeister, 
jam-smidhr  Schmid,  smidh  f.  und  smidhr  f.  fabricatio,  smidhi  n.  Arbeit, 
Bau.  -{-  goth.  aiza-smithan-  m.  Erzschmidt,  ahd.  smid,  mhd.  smit  g. 
smides  m.  1,  nhd.  Schmid,  ahd.  smida  f.  Metall,  metallener  Schmuck, 
nhd.  Go-schmeide  n.    Zu  Ofia-oi. 

smitha  fabricare. 

an.  smidha  adha  fabricare,  vom  Hausbau.  -^  ahd.  smidon,  mhd.  smidcn, 
nhd.  schmidon.    Von  smitha. 

smithjan  f  Schmide,  fabrica. 

an.  smidhja  f.  Schmide,  Schmidewcrkstatt.  -{-  ^d.  (smidja)  smidd^  smida, 
smitta,  mhd.  smide,  smitte  schw.  st.  f.  nhd.  Schmide  f.  Von  smitha 
Schmid. 


sndrila  —  slagjan.  917 

smirila,  smurila  m.  Art  Falke. 

an.  smyrill  m.  falco  caesins.  4"  ahd.  smirl  st.  m.  mhd.  amirle  schw.  m. 
dio  kleinste  Art  Falken,  Lerchenfalke,  davon  mhd.  smirlinc  ges  m.  und 
smirlin  st.  n.  demin.    Nach  0.  Schade  aus  lat.  memla  Amiel  (?). 

smirva  n.  Fett,  Schmeer. 

an.  smjör  n.  Butter,  -f"  ^ff^'  smeom  g.  smeoruves  n.  Fett,  ahd.  smero, 
mhd.  smer  g.  smerwes  n.  Fett,  Schmeer,  vgl.  as.  kuo-smer,  ahd.  cuo- 
smer  n.  Butter.  Dazu  lit.  smar-sa-s  Fett,  goth.  smair-thra-  n.  Fett,  Fet- 
tigkeit, smar-na  f.  Mist,  Koth,  /ivq-'OV  u.  s.  w. 

smirvjan  schmieren. 

an.  smyrja  smurda  (smurvja  =  smirvja)  bestreichen,  -f"  ^fi^*  Bmyrian, 
ahd.  (smirwjan)  smirwen,  mhd.  smirwen,  smim,  nhd.  schmieren,  fett  ma- 
chen, mästen.    Von  smirva. 

slaiva  stumpf,  kraftlos,  träge. 

an.  sljor  (oder  sljär  oder  slaer)  aco.  pl.  sljofa  stumpf,  sljo-ligr  stumpf, 
kraftlos,  faul.  -\-  as.  sleu,  ags.  sle&v,  engl,  slow^  ahd.  sleo  fl.  slewer, 
mhd.  sie  fl.  slewer  stumpf,  matt;  lau,  kraftlos,  trage. 

slaivan  f.  Schlehe,  wilde  Pflaume. 

ahd.  siea,  slehä,  mhd.  siehe  schw.  f.  nhd.  Schlehe.  -|-  lit.  slyva,  ksl.  sliva 
f.  Pflaume,  s.  slavodeutsch  slaiva.    Zu  slaiva. 

slaka  locker,  schlaff. 

an.  slakr  schlaif.  -|-  ags.  sleac*  lentus,  piger,  engl,  slack;  as.  slak;  ahd. 
mhd.  slach  locker,  schlaff.  —  Dazu  an.  slökkva  slökta  löschen,  slökna 
adha  intrs.  erlöschen.  Ferner  mit  i  ahd.  slihhan  schleichen,  gleiten,  wozu 
wohl  auch  an.  sleikja  sleikta  lecken,  schlecken  (=  die  Zunge  gleiten 
lassen).    S.  slavodeutsch  slag,  arisch  sarj  loslassen. 

slahan  slöh  slahana  schlagen. 

an.  slä  praes.  slao  slo  slogum  sleginn  schlagen,  Ileu  schlagen  =  abmä- 
hen; schlachten,  slag  n.  Schlag,  slatr  n.  Schlachtfieisch  (für  slattr  d.  L 
slah-tra-)  slattr  pl.  slattar  m.  (Stamm  slahta-)  das  Mähen,  sloegr  (=  slog- 
ja-s)  Vorthcil,  sloegr  (=  slog-ja-s)  schlau  vgl.  nhd.  ver-schlagen  =  nützen, 
Ertrag  bringen  und  ver-ichlagen  =;  schlau.  -^  goth.  slahan  slöh  slöhum 
slahans  schlagen,  slah-al-a-s  zum  Schlagen  geneigt,  slauhi-i-s  f.  das  Schlach- 
ten, slaiht-a-8  schlicht  (letztere  Bildungen  wie  von  slihan  slah  sluhnm), 
as.  slahan,  ags.  slean,  engl,  slay;  ahd.  slahan  sluog,  mhd.  slahen,  slän 
praet.  sluoo,  nhd.  schlagen  schlug  geschlagen.  Vgl.  zend.  harec  werfen, 
s.  ig.  sark. 

slaga  Schlag. 

an.  slag  n.  Schlag.  +  &^cl.  slaga  und  |sla  (aus  slaha}  mhd.  slage  st.  f. 
Schlag,  üufschlag,  Fährte,  Hammer.    Von  slahan. 

slagjan  m.  f.  der,  die  schlägt. 
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an.  sleggja  f.  grosser  Schmidehammer.  -I-  ahd.  (slagjo)  sleggo,  slego  und 
(slacjo)  slecco,  sleco  in  chind-,  man-slego  ni.  der  schlägt,  erschlagt,  Mör- 
der.   Von  slahan. 

slapa  schlaff. 

an.  sleppr  (=  slapp-ja-s)  8chla£F,  lässig  von  sleppa  slapp  gleiten,  woza 
Gansale  sleppa  sleptA  gleiten,  fahren  lassen.  -|-  ahd.  slaph,  slaff  fl.  slafier, 
mhd.  slaf  slaffer,  nhd.  schlaff;  dazn  goth.  slepan  saislep,  ahd.  släfan  sliaf, 
nhd.  schlafen  schlief;  vgl.  auch  goth.  sliupan,  ahd.  sliofan,  nhd.  schlie- 
fen (schlüpfen)  and  ahd.  slifan,  mhd.  slifen  gleiten.  Vgl.  ksl.  slabü  schlaff 
B.  slavo-dcutsch  slaba.    Sliupan  und  slipan  bloss  deutsche  Bildungen. 

slilita  schlicht,  eben. 

an.  slettr  (=  sleht-a-s)  eben,  -f-  goth.  slaiht-a-s  schlicht,  eben,  engl, 
slight;  ahd.  sieht,  mhd.  sieht  schlicht,  nhd.  schlecht  und  recht,  schlecht- 
weg, schlecht  malus.    Zu  slahan. 

slihtja  schlichten,  ebenen. 

an.  sletta  (=  slehtja)  sletta  ebenen,  schlichten,  -f-  ahd.  (slihtjan)  slihtan 
praet.  slihta,  mhd.  slihten  pract  slihte  ebenen,  schlichten,  nhd.  schlichten 
schlichtete.    Von  slihta. 

slita  „Schlitz",  Trennung. 

an.  slit.  n.  Trennung  in  vin-slit  n.  Bruch  der  Freundschaft,  -f-  ahd.  sliz, 
mhd.  sliz,  nhd.  Schlitz  m.  ahd.  hari-sliz,  hcri-sliz  m.  „Heercsbmch",  bös- 
liche y erlassung  des  Heeres,  Desertion.    Von  slitan. 

slitan  slait  slitiim  slitana  reissen,  schleissen. 

an.  slita  sleit  slitum  slitinn  zerreisson,  zerstören,  unpers.  mit  dat.  es 
ninunt  ein  Ende  mit,  slit-na  adha  intrs.  reissen,  rumpi.  -^  as.  slitan  slet, 
ags.  slitan  zcrroisseu,  aufreisseu,  aufbrechen ;  ahd.  slizan,  mhd.  slizen  zcr- 
reissen,  nhd.  vcr-schleisscu  schliss  schlissen.  Dazu  vielleicht  lat.  laodere 
doch  s.  ig.  sridh. 

slidan  m.  Schlitten. 

an.  sledhi  m.  Schlitten.  -\-  ahd.  slito,  mhd.  slite  schw.  m. ,  ahd.  auch 
slita  f.  Schleife,  Schlitten.    Von  slidan  slidana  gleiten. 

slidan  slaid  slidiim  slidana  gleiten. 

an.  in  slodhi  m.  Schlitten  s.  slidan,  auch  in  slidhr  pl.  slidhrar  f.  (oder 
slidhr  n.)  Scheide  des  Schwerts.  -^  ags.  slidan,  engl,  to  slido  gleiten, 
ags.  slid-or  schlüpfrig,  ä-slidan  part.  asliden  ausgleiten;  ahd.  in  slito  s. 
slidan.  —  Auf  älteres  slad  (slod)  geht  an.  slodh  f.  Weg,  Strasse,  slodhi 
m.  was  hinten  nachgcschlüppt  wird,  sloedha  (=  slodhja)  sloedda  über 
der  Erde  hin  schleppen,  besonders  vom  Miste,  düngen,  slocdhur  f.  pl. 
Schleppkleid.    S.  slavodeutsch  slidh. 

slingan  slang  slungiiin  slungana  schlingen  torquere. 

an.  slyngja  praes.  slöng  praet  slaung  slungum  slungin  (Grimm  I,  834) 
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werfen,  schlendern  und  slongya  slöngdha  werfen,  cchleadem.  -|-  ahd. 
slingan,  mhd.  slingen  ab].  1  schlingren,  flechten,  intrs.  sich  schlingend 
kriechen,  schleichen,  ahd.  slingä,  mhd.  slinge  schw.  f.  Sohlender,  Schlin- 
ge, ahd.  slongira,  slengura,  mhd.  slenger,  slcnker  st.  schw.  f.  Schleuder, 
mhd.  slenker-stein  Schleuderstein,  nhd.  schlenkern,  ahd.  slango,  mhd. 
slange  schw.  m.  Schlange.    S.  slavodeutsch  slak. 

slima  Schleim. 

an.  slim  st.  n.  Schleim,  dänisch  sliim.  -^  mhd.  slim  et.  m.  nhd.  Schleim. 

svä  adv.  so,  ebenso. 

an.  svä  adv.  so,  ebenso.  -|-  goth.  sva  so,  ags.  svä,  as.  so,  ahd.  so,  mhd. 
so,  nhd.  so.    Vgl.  goth.  svah  d.  i.  sva-nh  so.    Zu  ig.  sva. 

svaita  m.  Schweiss. 

an.  nur  schwach  sveiti  m.  Schweiss.  -|-  as.  swet,  ags.  svät  m.  engl,  sweat; 
ahd.  sweiz,  mhd.  sweiz  st.  m.  nhd.  Schweiss,  auch  Blut  von  Thieren,  wie 
noch  nhd.  in  der  Jägersprache.  Das  Thema  svaita  erweist  sich  als  das 
ursprüngliche  durch  sskr.  sveda  m.  wie  durch  svaitja.  Von  svit  b.  ig. 
svid  schwitzen. 

svaitja  Schweiss  vergiessen. 

an.  svcita  sveitta  schwitzen,  schweissig  machen,  part.  sveittr  schweissbe- 
deckt.  -\-  ahd.  (swcizjan)  sweizzan,  mhd.  sweizen  Schweiss  vergiessen, 
nass  werden,  rösten,  bluten,  nhd.  schweissen  =  bluten  in  der  Jäger- 
sprache.   Von  svaita  Schweiss. 

svaina  m.  Junge,  Knabe  (halbwüchsig  oder  erwachsen). 

an.  sveinn  g.  svcins  pl.  ar  m.  Knabe,  Junge,  -f-  ags.  svän  acc.  pl.  svänas 
m.  'juvenis,  engl,  swaino;  ahd.  swein,  amhd.  swein  m.  (Schweinhirt?) 
Knecht,  ahd.  sweinari  m.  Schweinehirt  (?).  Hat  mit  svina  Schwein  viel- 
leicht gar  nichts  zu  schaflen,  vgl.  svin-tha. 

svaipa  m.  Windung,  Wickel. 

an.  svcipr  m.  Haarlocke,  gekräuseltes  Haar,  svoipa  adha  oder  sveipta 
wickeln.  -\-  ahd.  swcif,  mhd.  sweif  st.  m.  Band,  das  man  umschlingt; 
Schweif,  Schwanz;  drehende  Bewegung,  Kreislauf  des  Jahres,  Schwung, 
nhd.  Schweif  m.    Zu  svip. 

svath  brennen,  schwelen. 

an.  svidha  sveidh  svidhum  svidhinn  brennen,  ankohlen  lassen,  intrs.  bren- 
nen (vor  Schmerz),  svidh-na  adha  sengen,  ustulari,  svidhi  m.  brennender 
Schmerz,  svidha  f.  das  Kochen,  Sieden.  -f~  ^^  swedan  sv^at  abl.  2  ver- 
schwelen, langsam  und  dampfend  verbrennen,  ahd.  sweda  st.  f.  Dampf 
von  sengenden  und  kohlenden  Dingen,  mhd.  swadem  st.  m.  nhd.  Schwa- 
dem,  ags.  svadhol  Rauchdampf,  Qualm.  Beachte  an.  svith  neben  deut- 
schem svath;  siuthan  sieden  ist  dasselbe  Verb,  Grundform  svath  (suth). 

svana  m.  Schwan. 
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an.  svanr  g.  svanB  pl.  ir  m.  Schwan.  -|-  ahd.  swana  st.  f.  1  aach  swan, 
swon  m.  1 ,  mhd.  swane ,  swan  schw.  m.  nhd.  Schwan  pl.  Schwäne  m. 
Vgl.  ig.  svan  glänzen. 

SYaran  svör  svarana  (sprechen)  schwören,    inf.  auch 
svarja. 

an.  sveija  sör  (svardha)  sorum  svarinn  schwören.  -I-  goth.  svaran  svor 
svomm  Bvarans,  as.  swerjan  swor;  ahd.  swarjan,  sweijan,  swerran  swnor 
gisworan,  mhd.  swem  swuor  pari,  gcswam  und  geswom,  nhd.  schwören 
schwor  geschworen.  —  Dazu  an.  soeri  n.  pl.  Schwur,  Eid,  soeir  (d.  L 
svoEJas)  dagr  Tag,  an  dem  man  schwören  darf,  ü-soerr  dag^  dies  ne^ 
stoB.  Eigentlich  bloss  sprechen  vgL  an.  svar  pl.  svör  n.  Antwort,  Erwi- 
derung, svara  adha  antworten,  engl,  an-swer  u.  a.    S.  ig.  svar. 

svark   (svirkan  svark  syurkmn  svurkana)   trübe,   fin- 
ster werden. 

an.  in  dem  Beinamen  sörkvir  d.  L  sverkir  (svark-ja-s)  caligator.  -f-  at. 
swerkan,  ags.  gesveorcan;  ahd.  swercan  abl.  1  trübe,  £nster  werden. 
Ygl.  ndd.  schwalken,  nhd.  Schwalch  Rauchqualm. 

svarta  schwarz. 

an.  svartr,  svört,  svart  schwarz,  surtr  =  svartr  im  Beinamen  Thorsteinn 
sortr.  -1-  goth.  svart-a-s,  as.  swart,  ags.  sveart,  engl,  swart;  ahd.  swars, 
mhd.  swarz,  nhd.  schwarz.    8.  europ.  svarda. 

svartja  schwärzen. 

an.  sverta  (=  svartja)  sverta  schwärzen,  -f-  ahd.  swarzjan,  swaraan,  mhd. 
swerzen,  nhd.  schwärzen.    Von  svarta  schwarz. 

svardu,  svarda  Kopfhaut,  Schwarte. 

an.  svördhr  g.  svardhar  acc.  pl.  svördhu  m.  Kopfhaut.  4~  nrihd.  swarte 
st.  schw.  f.  behaarte  Haut,  besonders  Kopfhaut,  nhd.  Schwarte  f.  jode 
dicke  Haut. 

sval  schwelen. 

an.  svacla  f.  Rauch,  Rauchqualm  (sväljan-)  svaela  (svälja)  svaelda  durch 
Rauch  ersticken.  -^  ahd.  swilizo  m.  calor,  swilizon  schwelen,  nhd.  schwül; 
ags.  svelan  glühen,  schwelen,  svol  Hitze,  bi-svaelan  brennen,  sengen.  S. 
europ.  sval. 

svalika  so  beschaflTen,  solch. 

an.  slikr  solcher,  oben  solcher.  -|-  goth.  svaleik-a-s,  as.  sulic;  ahd.  snlih, 
solih,  mhd.  solih  solch,  nhd.  solch  solcher.    Aus  sva  so  und  lika  w.  s. 

svalvan  f.  Schwalbe. 

an.  svala  f.  Schwalbe.  -1-  ahd.  swalawä,  swaluwä,  swalwä,  mhd.  swalewe, 
swalwo  schw.  m.  nhd.  Schwallio  f. 

sväsa  eigen,  traut. 
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an.  sväss  dulcis,  snavis,  traut,  -f-  goth.  svlsa-  eigen,  gebührend,  puMend, 
svesai  pl.  die  Seinigen,  Ihrigen,  svesa-  n.  Eigenthum,  Vermögen,  as.  bwAs; 
ahd.  8wä8  eigen,  angehörig,  häuslich  vertraut,  traut.    Zu  ig.  sva  eigen. 

svikan  svaik  svikum  svikana  gehen,  fortgehen;  nach- 
lassen, verlassen,  verrathen. 

an.  Bvikja  sveik  svikum  svikinn  betrügen,  verrathen,  hintergehen,  svik  n. 
pl.  Betrug,  Verrath.  -f-  ags.  svican  svac  svicon  iro,  ambulare,  cedere, 
cessare,  evadere,  svican  from  und  mit  dat.  verlassen,  abfallen  von,  sviool 
trügeriHch,  as.  swikan,  tfWek;  ahd.  swihhan,  swiohan,  mhd.  swichen  abl.  6 
nachlassen,  mit  dat.  verlassen,  im  Stiche  lassen,  verderben  lassen,  mhd. 
swich  st.  m.  Fortgang,  Lauf  (2ieit),  ahd.  swihhon,  swichon,  mhd.  swichen 
schweifen.    Zum  selben  Stamme  ep.  svig  schweigen  (=  ablassen). 

svikna  unschuldig,  schuldlos. 

an.  s^kn  schuldlos,  straffrei,  s^kna  f.  Sicherheit,  immunitas,  s^knu-leyfi 
n.  pl.  Gnaden,  Privilegien.  +  goth.  svikn-a-s  rein,  keusch,  unschuldig, 
sviknaba  adv.  rein,  aus  reiner  Absicht,  svikni-tha  f.  sviknein-  f.  Reinheit, 
Keuschheit,  sviknein-i-s  f.  Reinigung.    Von  svikan  recedere. 

svit  svitja  schwitzen.     2.  durch  Schwitzen  verbinden, 
schweissen. 

an.  sviti  m.  Schweiss,  svitna  adha  in  Schweiss  kommen,  sveiti  m.  Sehweiss 
s.  svaita.  -^  ahd.  swizjan,  swizzan  praet.  swizta,  mhd.  switzen,  nhd. 
schwitzen.  S.  ig.  svid  svidyati  schwitzen.  —  2.  schweissen.  an.  sveit 
pl.  ir  f  Ilaufü,  Truppe,  Schaar;  Compagnie  (milit.)  Gesellschaft;  Bezirk, 
Landschaft,  sveit-ungr  m.  Kamerad,  Genosse.  -I-  iigB.  sveot  (so  und  nicht 
svcot  nach  Grein)  n.  turma,  coetus,  vgl.  ahd.  sweizjan  schweissen  (Me- 
tall). —  Ein  anderes  svit  glänzen  ist  zu  erkennen  in  lat.  südu-m,  sidus, 
lit.  svidus  blank  und  ags.  sveotol  (svutol,  sutol)  manifestus,  conspicuus, 
apertus. 

svina  n.  Schwein. 

an.  svin  n.  Schwein.  -^  goth.  svein-a  n.  as.  swin,  ags.  svin  n.  engl,  swine; 
ahd.  swin  pl.  swin  und  swinir,  mhd.  swin  n.  Schwein,  Wildschwein,  Eber, 
nhd.  Schwein  n.    S.  slavodeutsch  svina,  europ«  suina,  ig.  sü. 

svintha  stark. 

an.  svinnr,  svidhr  „sapiens,  prudens".  -|-  goth.  svinih-a-s  kraftig,  stark, 
gesund,  as.  swith  und  swithi,  swidi  kräftig,  tapfer,  ags.  svidh  kräftig, 
stark,  geschickt;  dexter  recht,  mhd.  swinde  kräftig,  stark,  heftig,  rasch, 
geschwind,  nhd.  ge-schwind.  Gleichen  Stammes  mit  svaina,  ahd.  swinan 
rasch  sein,  schwinden. 

svip  drehend  bewegen. 

an.  svipr  m.  schnelle  Bewegung,  auf  das  Sehen  bezogen:  Gesicht,  Miene, 
schnell  vorübergehende  Erscheinung;  Sehnsucht,  Verlust,  Schade,  svipa 
adha  svipast  sich  schnell  nach  Etwas  umwenden,   svipan  oder  svipun  f. 
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schnelle,  angeDbliokliche  Bewegung,  sveipr  m.  8.  syaipa.  -f-  as.  for-swipan 
swep  fortscheuchen,  vertreiben,  goth.  in  midja-sveipain-i-s  f.  üeberschwem- 
mund,  Sündfiut  vgl.  nhd.  „schwippen"  von  schwanker  Fluth,  ags.  svip  n. 
syipa,  sveopa  m.  flagcllum  vgl.  ndd.  Swepe  f.  ahd.  sweifan,  mhd.  sweifen 
praet.  swief  in  drehende  Bewegung  setzen,  winden,  intrs.  gebogen  ab- 
wärts hangen,  schleifen.  —  Dazu  auch  an.  sopa  adha  fegen,  abwischen, 
sopast  sich  versehen  mit,  ags.  sväpan  sveop  fegen,  schwingen ;  flare,  ad- 
fiare,  engl,  sweep  u.  a.    S.  europ.  svap. 

svifta  sicli  schwingend. 

in  an.  svipta  svipta  heftig  bewegen,  raffen;  werfen,  svipting  f.  das  Schwin- 
gen, vom  Ringkampfe,  svipta  f.  Sehnsucht  (vgl.  svipr  unter  svip).  -f-  ags. 
svift  adj.  schnell,  sviftu  f.  Schnelligkeit,  engl,  swift    Von  svip. 

svtban  svaib  svibiim  svibana  gehen,  weichen. 

an.  svifa  sveif  svifum  svifinn  ferri ,  labi ,  gehen ,  sich  hinwenden ,  svifast 
nachgeben,  weichen,  svifr  unpers.  es  treibt  fort,  svifr  clemens,  placidus, 
ü-svifr.  4"  goth.  sveiban  svaif  svibum  svibans  aufhören,  ablassen,  ags. 
svifan  schweifen,  ahd.  swifan  s.  svip.  Bedeutung  wie  svikan  und  svip. 
S.  europ.  svap  supere. 

sviban  svab  sväbum  svibana  schlafen. 

an.  sofa  svaf  svafum  sofinn  schlafen,  syQar  mik  mich  schläfert  (adhi), 
svaefa  oder  soefa  (=  svafja)  svaefdha  einschläfern,  zur  Buhe  bringen; 
todten,  schlachten  (Thiere).  -f~  ^gB*  svefan  sväf  svaefon  schlafen,  schlum- 
mern; ruhen,  aufgehört  haben.    S.  ig.  svap  schlafen. 

svibna  m.  Schlaf. 

an.  svefn  g.  svcfns  pl.  ar  m.^Schlaf,  svefni  n.  concubitus,  svcfn-oerr  schlaf- 
trunken (sofna  (somna)  adha  in  Schlaf  verfallen).  4~  ^b.  swebhan  dat. 
swefha  acc.  pl.  swebhanus  m.  Schlaf,  ags.  svefen  n.  Schlaf,  Traum.  Von 
sviban  schlafen  s.  ig.  svapna  Schlaf. 

sviman  svam  svuniiim  svumana  schwimmen. 

an.  svima  oder  svimma  (auch  symja)  svam  oder  svamm,  summum  oder 
svämum,  svuminn  schwimmen.  -\-  ags.  svimmam  svom,  ahd.  swimman, 
mhd.  swimmen  abl.  1 ,  nhd.  schwimmen  schwamm  geschwommen ,  fvgl. 
goth.  svum-sla-,  svum-f-sla-  n.  Teich,  ahd.  swummoth  st.  m.  1  notatio. 
Ygl.  lit  sem-ti  schöpfen? 

sviman,  sviman  m.  Schwindel. 

an.  svimi  m.  Schwindel,  -f-  ags.  svima  m.  Schwindel,  ndd.  swira,  swime- 
lig,  nhd.  provinciell  schwimcln.  Zu  ahd.  swinan  schwinden  (wie  goth. 
skeiman-  zu  skinan). 

svirda  n.  Schwert. 

an.  sverdh  n.  Schwert,  sverdhs-egg  f.  Schwertschneide.  -^  as.  swerdt 
ags.  sveord  n.  engl,  sword;  ahd.  swcrt,  mhd.  swert  g.  swertes  st.  n.  nhd. 
Schwert  n. 
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svirban  svarb  svurbum  svurbana  wischen. 

an.  sverfa  svarf  surfum  sorfinn  feilen;  drücken,  svörfr  m.  Verlegenheit, 
Enge  („Druck"),  -f"  fiToth.  af-svairban  svarf  svaurbom  svaorbans  abwi- 
schen, auslöschen,  bi-svairban  abwischen,  abtrocknen,  as.  swerban  wi- 
schen; ahd.  swerban,  swörpan,  mhd.  swcrben  abl.  1  abwischen,  abtrock- 
nen, (wischen  =)  schnell  hin  und  herfahren,  wirbeln. 

svilgan  svalg  svulgum  svulgana  versclilingen  (schwel- 
gen). 

an.  svelgja  oder  svelga  svalg  salgum  solginn  verschlingen;  trinken,  sau- 
fen, svelgr  m.  Strudel,  Malstrom,  sylgja  f.  Schnalle,  Spange,  -f-  as.  far- 
Bwelgan,  ahd.  swelgan,  swclcan  und  swelhan,  mhd.  swelgen  and  swelhen 
abl.  1  schlingen,  verschlucken,  saufen,  mhd.  swelch  m.  Weinschwelg, 
Säufer,  mhd.  swalc  g.  swalges  m.  Strömung. 

sviltan  svalt  svnltum  sroltana  verhungern,  (Hungers) 
sterben. 

an.  svelta  svalt  sultum  soltinn  hungern,  verhungern,  soltinn  ausgehun- 
gert, causale  svelta  (d.  1.  svaltja)  svelta  hungern  lassen.  -|-  goth.  sviltan 
svalt  svultum  svultans  sterben,  ga-sviltan  sterben,  as.  sweltan,  ags.  svel- 
tan  sterben;  ahd.  swelian  abl.  1  hungern.  —  Mit  an.  sultr  g.  sults  oder 
ar  m.  Hunger  vgl.  goth.  svulta-vairthjan-  moribundus,  aga.  svylt  st.  m. 
Tod.    Von  svillan  verschmachten. 

svillan  svall  svullum  svullana  schwellen  (verschmach- 
ten). 

an.  svella  svall  sullum  sollinn  schwellen,  sullr  m.  Geschwulst  am  Fusse. 
-{-  as.  swelian,  ahd.  swcllan,  mhd.  swellen  abl.  1  schwellen,  verschmach- 
ten, mhd.  swclle  schw.  m.  Geschwulst,  mhd.  swulst  f .  2  Geschwulst  u.s.w. 
S.  europ.  sval. 

svistar  f.  Schwester. 

an.  systir  g.  systur  pl.  systr  f.  Schwester.  +  goth.  svistar,  as.  swestar, 
ags.  svcoster,  svuster  f.  engl,  sister;  ahd.  swestar,  mhd.  swester,  nhd. 
Schwester  f.    S.  ig.  europ.  slavodeutsch  svasar. 

svötja  süss. 

an.  soetr  (d.  i.  sotjas)  süss,  -f-  äs.  swoti,  ags.  svete,  engl,  sweet;  ahd. 
swuazi  und  gewöhnlich  suazi,  suozi,  mhd.  süeze,  nhd.  süss.  Gothisch  ab- 
weichend süt-ja-s  süss.    S.  ig.  svädu,  sväd. 


Nachtrag, 
agisa  n.  Angst. 

goth.  ag^s  g.  agifl-is  n.  Furcht,  Angst,  Schrecken,  daraus  as.  egiso,  ags. 
egesa,  egaa;  ahd.  ^giBO,  eg^o,  eUio  achw.  zn.  Schrecken,  Sobreckgestalt, 
ahcL  agiBon,  egison,  ekison,  mhd.  eisen  erschrecken,  mhd.  mir  eiset  nn- 
persönl.  ich  empfinde  Schrecken.  -\-  aj^os  n.  Beengrang,  Schmerz,  Tgl. 
sskr.  aAhas,  anghas  n.  Bedrängniss,  Noth,  zend.  äzanh  n.  Enge,  Angst, 
Sünde,  lat.  angor,  angus-tn-s,  angust-iae.  Yon  agan  =  ig.  agh  angb 
angere. 

ai^la  Band,  Fessel. 

an.  41  g.  &lar  pl.  älar  f.  Band,  Kiemen.  -|-  ksl.  ^alü,  t-i^1&  m.  Band, 
Fessel,  sü-v^lo  n.  Fessei,  u-y^slo  n.  Diadem.  Zu  ig.  angh  engere,  vgl. 
dyx^^  Strick. 


Nachwort 


Fiek,  Indof««!.  WOrt^rtmoli.  t.  Aaü. 
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Warieln  and  Warieldeterminatire« 

Die  überschwengliche  Fülle  der  voll  ausgebildeten 
Wörter  aller  indogermanischen  Sprachen  baut  sich  auf  aus 
einer  verhältnissmässig  äusserst  geringen  Zahl  von  Ele- 
menten, die  von  ihren  etwaigen  Anwüchsen  befreit  und  in 
ihrer  reinen  Grundform  dargestellt  keiner  weiteren  Auflö- 
sung fähig  sind  und  vor  der  Hand  als  ein  Gegebenes,  in 
der  Nüthwendigkeit  ihres  Entstehens  nicht  weiter  zu  Be- 
greifendes oder  doch  bis  jetzt  noch  nicht  Begrüfenes  gel- 
ten müssen. 

Je  nachdem  die  Schöpfung  dieser  Elemente  einen  hö- 
heren oder  niederen  Grad  der  Geistesthätigkeit  erfordert, 
zerfallen  sie  in  zwei  scharf  gesonderte  Gruppen.  Während 
nämlich  weitaus  die  Mehrzahl  zum  Ausdrucke  von  Begrif- 
fen dienen,  die  nur  vom  selbstbewussten  Denken  gefasst 
und  lautlich  dargestellt  werden  konnten,  giebt  es  eine 
verschwindend  kleine  Minderzahl  sprachlicher  Gnindbe- 
standtheile,  deren  Hervorbringung  kein  Selbstbewusstsein 
nothw(?ndig  voraussetzt.  Es  sind  die  sog.  Empfindungs- 
laute und  die  SchaUnachahmungen ,  welchen  letztem  sich 
die  Lallwörtcir  anreihen.  Die  Empfindungslaute  wurzeln 
offenbar  in  dem  Sclirei,  welchen  der  von  einer  dunkeln 
Gefiihlswallung  heftig  ergriffene  und  dadurch  des  klaren 
Selbstbewusstseins  momentan  beraubte  Mensch  ausstösst. 
Auch  das  Thier  ist  der  Ilervorbringung  derartiger  zum 
Ausdrucke  von  Schmerz  und  Lust,  Furcht  und  Zorn  die- 
nenden Laute  fähig,  und  es  scheint  demnach,  als  ob  mit 
den  Empfindungslauten  geradezu  ein  thierisches  Element 
in  die  menschliche  Rede  hineinragte.  Aber  es  scheint 
auch  nur  so.  Denn  wir  müssen  auf  das  Genaueste  zwi- 
schen  der   in   der  entwickelten  Sprache  lautlich  fixirten 
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und  convcntioncll  verwendeten  Interjektion  und  der  Quelle 
ders(;lbeu,  dem  unmittelbar  durcli  heftigen*  Affect  wie  mit 
Naturnothwendigkeit  liervorgetriebenen  bewiisstlosen  Schrei 
unterscheiden.     Dieser  Originalschrei  findet  in  der  mensch- 
lichen Rede  in  seiner  nackten  Natürlichkeit  keinen  Platz. 
Wer  j(imals   solchen   Urschrei    —   beim   plötzlichen  Ent- 
setzen, plötzlicher  Venvundung  u. s.w.  -    zu  hören  bekam, 
der  weiss,  dass  ein  solcher  gar  nicht  diu"ch  die  Laute  der 
civilisirten  Rede  auch   nur   annähenid  wiederzugeben  ist, 
wie  ihn  denn  auch  die  Sjirache,  wesentlich  zum  Ausdrucke 
bewussten  Denkens  bestimmt,  wegen  des  Uebermasses  der 
in    ilim    liegenden   dunkeln   Empfindung    nicht   brauchen 
konnte.     So  galt  es  denn  das  wilde  Naturkind  zu  ciWlisi- 
ren  und  der  v(»rfeinerten  Gesellschaft  begriffbezeichnender 
Laute  anzupassen.     Zu  dem  Ende  ist  er  zunächst   in  die 
Laute  der  Sprache  gekleidet,  sodann  in  eine  Mehrzahl  ron 
Formen  gespalten,  und  (»ndlich  die  Verwendung  dieser  Fo^ 
men  fiir  diesen  und  jenen  Affect  conventioneil  festgesetzt. 
Sonach    ist    die    ausgcibildcte    und    in    den   Sprachschatz 
adoptirte   Interjection   nur   in   ihrem   letzten   Grunde  aus 
dem  Natiu'schrei  hervorgegang(Mi ,  und  durchaus  nicht  mit 
diesem  gleichzusetzen.      Das   Kind   lernt   die  Interjection 
und  ilire  riclitige,    spmchgemässe  Verwendung  genau  so, 
wie  es  jc^den  andern  Sprachbestandtlieil  erlernt :  lernt  sein 
„Au"    bei    der   Schmerzempfindung   ebensowohl    ^vie    sein 
„das  thut   w(»h",    welclies   es   liinzusetzt;    bricht   dagegen 
einmal  ein  Affect  auf  den  Menschen  ein  mit  einer  Wucht 
und  Plötzlichkeit,  die  ihm  niclit  erlaubt,  sich  auf  die  ein- 
gelernten Gefühls  Worte  zu  besinnen,  dann  tritt  jener  rohe, 
freilich  gewaltig  wirksame;   Schrei   in   seine  Rechte,    von 
dem  die  Literjectionen   der  verfeinerte  luid   vermannigfal- 
tigte  Niederschlag  sind.  —    Trotz  ihrer  nothdilrftigen  An- 
passung an  die  übrige?  Spraclie  behält  di(>  Interjection  im- 
mer etwas  Fremdes:  was  aus  dem  Quell  dunkler  Gemüths- 
erregung  hervorgeflossen,    kann  sich   nicht  organisch   mit 
dem  verbinden,   was   bewusstem  Denken  seinen  Urspnmg 
verdankt.      Sie  kann  nur  dazu  dienen',    die  Pause  zu  be- 
zeichnen, wo  die  Beflexion  von  einer  momentan  diese  auf- 
hebenden Gemüthsaufwallung  unterbrochen  wird,  kann  also 
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nur  äussorlich  zwischen  das  Wortgefuge  des  Satzes  hin- 
(»ingeschoben  werden,  interjicitur,  mid  ist  daram  nicht  un- 
passend Intorjection  benannt.  Zwar  finden  sich  Versuche 
dies  Rohmaterial  in  die  grammatischen  Kategorieen  einzu- 
fügen, es  z.  B.  als  Nomen  zu  behandeln,  wie  im  Deut- 
schen das  „Ach  und  Weh"  u.  ä.  oder  Verba  daraus  her- 
zuleiten, wie  äch-zen  voi}  ach,  w-Cw  von  w,  aia-^io  von 
alai,  olf^ivi-^io  von  oif^ioi,  doch  sind  solche  Versuche  ver- 
einzelt und  gehören  nicht  den  ältesten  Sprachzuständen, 
sichevlich  nicht  der  ig.  Ursprache  an.  Diese  besass  durch- 
aus keinen  Beichthum  an  solchen  Lauten;  wie  es  scheint, 
dient(»n  nur  die  Vocale,  wie  sie  derzeit  bestanden:  a  und  ä, 
i  und  1,  u  und  d,  ai  und  au  zum  Ausdrucke  der  Empfin- 
dung, denen  sich  vielleicht  noch  ein  aghau  I  sskr.  aho  ach ! 
=  lat.  eheu)  beigesellen  lässt.  Demnach  wird  die  Ur- 
sprache weit  von  einigen  ihn^r  Töchter  übertroflfen  z.  B. 
dem  Griechischen,  das  der  lebhaften  sinnlichen  Erregbar- 
keit der  Griechen  gemäss  eine  grosse  Fülle  von  Lauten 
für  alle  Arten  der  Empfindung  erzeugt  hat.  Uebrigens 
behält  die  Interjection ,  auch  wo  sie  noch  so  reich  ent- 
wickelt ist,  immer  eine  gewisse  Undeutlichkeit ;  wie  sie 
nicht  dem  Verständnisse  entsprungen,  wendet  sie  sich  auch 
in  erster  Linie  nicht  an  das  Verständniss ,  dient  vielmehr 
zum  Zwecke  der  Selbstbefriedigung;  an  sich  vieldeutig 
(wie  denn  in  einigen  Spraclien  das  Ausstossen  des  aLauts 
fast  alle  Empfindungen  zu  bezeichnen  vennag)  erhält  sie 
erst  engere  Bedeutung  uijd  kräftige  Wirkung  durch  die 
Besonderheit  der  Articulation ,  begleitende  Geberde  und 
Gesichtsausdruck ,  wälirend  das  vollbegriffliche  Element 
und  Wort  unabhängig  von  derlei  begleitenden  Erscheinun- 
gen eine  präcise  Vorstellung  bei  dem  Hörer  erzeugt  imd 
selbst  geschrieben  dieselbe  Wirkimg  übt.  Wie  matt  und 
kahl  dagegen  nimmt  sich  geschrieben  das  „oh"  der  Lady 
Macbeth  aus!  Es  bedarf  fiir  den  Leser  erst  der  Hin  Wei- 
sung auf  die  Art,  wie  es  hervorgebracht  „oh  dieses  oh!" 
um  ihm  eine  Ahnung  von  der  Bedeutung  dieses  Lautes  zu 
geben;  weiss  dagegen  eine  vollendete  Darstellerin  dies  oli! 
der  Intention  des  Dichters  gemäss  wiederzugeben,  es  wie 
aus  den  grauenvollen  Tiefen  eines  durch  •  Schuldbewnsst- 
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sein  verödeten  Geniütlis  aufsteigen  zu  lassen,  so  wird  der 
eine  Laut  Mark  und  Bein  der  Hörer  erschüttem. 

x\n  di(»  Enipfindungslaut^^  reihen  sich  zunächst  dieje- 
nigen Sprachelemente,    welche    auf  der  Nachahmung   von 
Tönen    und   Stimnu^n    der  unbelebten    und   der    beseelton 
Natur   benihen    (sog.  Onomatopoesie).      In   ihrer   rohesten 
und  reinsten  Gestalt  als  zwing(»nder  Trieb   entspringt  die 
Nachahmung  einem  Zustande  des  Geistes,  wo  dieser,  wenn 
auch  nur  momc^ntan  sein  Selbstbewusstsein  und  damit  seine 
Selbstbestimmung  an   ein   Fremdes   hingiebt   und    verliert 
und   aus  di(^ser  Empfindung  di\s   Einsseins    mit    de;m  An- 
dern heraus   mit   ihm  eins  wird  im  Thun.     Im  Falle  der 
Schallnachahmung  ist  dies(»s  Fremde  ein  äusserer  Laut,  der 
mit  solcher  Gewalt  auf  den   M(»nschen   einwirkt,    dass  er 
ihm  wie  mit  Naturgewalt  einen  Widerhall  abnöthigt.     Dass 
die  Schallnachahmung  in  ihrer  reinsten  Form  in  der  That 
kein  Selbstlx^wusstsein    voraussetzt,   ja   dasselbe    geradezu 
ausschliesst ,  sieht  man  daraus,  dass  einzelne  Thiere,  wie 
z.  B.  die  Spottdrossel,  derselben  fähig  sind,   und  so  lässt 
sich   die  Onomatopoesie   ihrem   Ki'vn  und  Urspnmg  nach, 
wie  der  Empfindungslaut,    allerdings  als  ein  Sprachmittel 
bezeichnen,    welches  der  Mensch  mit  dem  Thiere  gemein 
hat.      Wähnend  das  Thier  jedoch  bfü  dem  sinn-  und  wil- 
lenlos nachgehallten  fremden  Ton(»  stehen  bleibt,    benutzt 
der  Mensch   den   nachgeahmten  Laut  nur  als  ein  Rohma- 
terial,   das   er   der  übrigen  Sprache  gemäss  umformt  und 
in  sie  hineinbaut.     Nicht  die  vcyu/rriebe  erzwungene  erste 
Nachahmung,    W(rlch(*  wirkliche  täuschende  Ghuchheit  des 
Ton(\s  erstrebt,  wird  Ixiuutzt  für  die  S]irachzwe(-ke,  so  we- 
nig wie  der  roh(*  Schrei  der  Empfindung;  wie  dieser  wird 
(»r    erst    in    die   Laut(»   der   Menschenrede   umgesetzt   imd 
dann   wie   ein  anderes   Element   zur  Bildung  von  Nomen 
und  Verben  u.  s.  w.  verw(;nd(it.     Den  rohen  Ansichten  üIk.t 
die  Entstehung   der   Sprache   gemäss,    wonach  diese  sich 
ihren   Elementen    nach    allmälig  aus   dem   thierischen  Ge- 
brüll und   siiiiilosen  Nachblöki;n   fremder   Töne  empoi-ge- 
rungen  hätte,  müssten  wir,  je  weiter  wir  die  Entwicklmig 
der  Sprachen   nach   rückwärts  verfolgen,    das  onomapoeti- 
sche  Element  desto  stärker  liervortreten  sehen.     Hier  ist 
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nnn  zu  constatiren,    dass  wenigstens  in  den  ig.  Spraclu^n 
das  g(»rad(*  Gegentheil  stattfindet.     Wälirend  einzelne  jün- 
gere Sprachen  dieses  Zweiges   eine  reiche  Fülle  von  der- 
artigen Bildungen  aufweisen,    kommt  man   fast  in  Verle- 
genheit,  wenn  man  auf  der  (Tsten   Stuft»,   in  der  ig.  Ur- 
s{)rache,  Schallnachahmiing  nachweisen  will.    Manclies,  was 
daliin  gerechnet  wird ,    (*rweist  sich  bei   uähenT  Betrach- 
tung als  gel)ild(?t  nach  den  kunstmässigen  Gesetzen,    wel- 
che den  sonstigen  Sprachtau  regeln.     So  wird   sskr.  gar- 
gam  Strudel  tur  onomatopoetisch  ausgegeben ;  man  sieht  je- 
doch leicht,  dass  es  mit  ytQyeQog,   yoQyiQ¥]^   yaQyaQswVy   lat. 
gurges,  gurgula,  an   querk,  ahd.  quen^chela  u.  a.  auf  ein 
regelrechtes  Intensiv  von  gar  schlingen  zurückgellt.     Auch 
in  (len,Einz(*lsprachen  lehnt  sich  Manches,  das  wir  vorei- 
lig für  schallnachahmend  zu  m^hmc^n  geneigt  sind,  an  voll- 
hegriffliche  Wurzeln  an.      Der  Deutsche   glaubt  leicht  in 
,,hop  hop  hop"  den  Schall  des  aufstampfenden  Pferdehufs 
zu  hören,    in  Wahrheit  gehört  es  zum  Verb  ags.  hoppan, 
nhd.  hüpfen,  wovon  auch   llops,  hopsen  und  Tlopser  stam- 
men, „klinglingling"  lehnt  sich  an  klingen,   das  Niemand 
für   schallnachahmend   halten   wird,    und  die  Empfindung 
des    sich   gleichmässig  wiederholenden   feinen  Tones   wird 
nur  durch  di(»  Wiederholung  des   suffixalen  -ling  heiTor- 
gebracht,    in   „bauz"  glauben  wir  den  Schall  des  Schlags 
oder  Wurfes  zu  vernehmen,    in  Wahrheit   stammt  es  vom 
Verb  an.  bauta,   ahd.  bözan,    pozan  stossen,  das  noch  im 
nhd.  Bossel,   bosseln  fortlebt   und  malt  ursprünglich  den 
Schall  so  wenig  als  dieses.      Dröhnen,   rauschen,   sausen, 
knallen,  plätscheni,  kla])pen  und  ähnliche  Schall  bezeich- 
n(»nd(*   Wörter   sind   wir  geneigt,    aber  mit  Unrecht,    für 
schallmalend  zu  halten.     Weil   nämlich   diese  Verba  mit 
ihr(»r    Nenninig    sofort    die    Vorstellung    ganz    bestimmter 
Töne  in   uns  erw(icken,    verfallen   wir  gar  leicht   in   den 
Irrthum,    in    ihn'en    nun   auch    lautliche   Abbilder    dieser 
durch   sie   bezeichn(^t(Mi   Töne  zu   erblicken:    in  Wahrheit 
haben   sie   alle  mit   Schallmalerei  nichts  zu  thun.     Höch- 
stens mag   man    in  Bildungen   dieser  Art   ein  Bestreben 
der  Sprache  erk(»nnen,  Klänge  und  klingende  Gegenstände 
durch  klingende,   wenn  man  will,  anklingende  Wörter  zu 
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bezeichnen;   dem  Kerne  und  Urspninge  nach  beruhen  sie 
aber   nicht   auf  Schallmalerei,    sondern   lehnen    sich  an 
Wortstämme  vollen  Begriffes  an.     Für  die  ig.  Ursprache 
ist  eine  wenn  auch  freilich  äusserst  geringe  Betheiligung 
der    Schallnachahmung    an    der   Schaffimg    der   Elemente 
nicht  zu  läugnen;  so  scheint  es  sicher,  dass  der  Kukuks- 
ruf  durch  ein  nachalimendes  kuku  wiedergegeben  wurde, 
und  mögen  aucli   andere  Vögel  nach   ihren    charakteristi- 
schen Stimmen  benannt  sein,  wie  kukubha,  tatara,  titabha 
(vgl.  sskr.  tittibha  ein  Vogel  imd  TirvßiCio);  dass  aber  über 
diese  paar  Fälle  liinaus   die   Schallnachahmung  einen  ir- 
gendwie erheblichen  Beitrag  zur  Sprachbildung  geliefert, 
ist  auf  Grund  der  Erkenntniss  der  ältesten  Sprachzustände 
unbedingt  in  Abrede  zu  stellen. 

Ebenfalls  nicht  auf  begriffliche   Sprachelemente  zu- 
rückzuführen sind  die  sog.  Lallwörter,  mit  denen  das  Kind 
und  wer  sich  seiner  Sprach  weise  anbequemt,    seine  näch- 
sten Angehörigen  und  Bedürfnisse  bezeichnet.     Einige  die- 
ser Bildungen  sind  uralt,  gehören  schon  der  ig.  Ursprache 
an.     So  mä  mamä,  nana  Mama,  pa  papa,  tata,  ata  Papa 
u.  a.     In   einigen  Sprachen  unseres  Stammes  ist  zu  die- 
sem Grundstock   eine   ziemliche  Anzahl   von  Ausdrücken 
hinzugekommen,  so  dass  man  z.  B.  im  Deutschen,  im  Let- 
tischen von  einer  ganzen  Kindersprache  reden  kann.    ^Man 
denke  nur  an  das  deutsche  ad  cacca,  bebö  dass.,  pipi  uri- 
na,  popö  anus  u.sw.)     Haben  nun  etwa  die  Kinder  diese 
Sprachbestandtheile  geschaffen?  und  haben  wir  hierin  nicht 
ein  lehrreiches  Analogen  zu  der  Art,    wie  die  Sprachele- 
mente  überhaupt   beim  ersten  Aufdämmern    des   mensch- 
lichen B(»wusstseins  hervorgebracht  wurden?     Keineswegs! 
das  Kind  hat,  jetzt  wie  in  den  urältesten  Zeiten  unseres 
Geschlechts,  nicht  Sprache  zu  schaffen,  sondern  zu  lernen, 
und  die  sog.  Kindersprache  ist  nicht  vom  Kinde  hervor- 
gebracht, sondern  von  Vater  und  Mutter  für  das  Kind  aus 
dessen  ersten  Lauten  zurechtgemacht.     Der  Vorgang  hier- 
bei ist  folgender:    Wie  mit  Iland  und  Fuss  beginnt  das 
Kind  alsbald  auch   mit  seinen  Sprachwerkzeugen  zu  spie- 
len; es  bildet  imvoUkommene,  nichts  bedeutende,  gern  öf- 
ters wiederholte  Laute,   die  dem  Erwachsenen,   der  sich 


und  Wurzeldeterminative.  933 

mit  ihm  beschäftigt,  wie  ma  mama  pa  papa  u.  s.  w.  zu  klin- 
gen scheinen.  Diese  Laute  fangen  Vater  und  Mutter  und 
wer  sonst  die  Kindheit  hütet  auf,  gestalten  sie  den  Lau- 
ten der  ausgebildeten  Sprache  gemäss  zu  einem  deutlichen 
ma  mama  papa  u.  s.  w.,  deuten  sie  auf  die  Personen  und 
Dinge  der  nächsten  Umgebung  des  Kindes  und  lehren  sie 
nun  das  Kind  mit  dem  Bewusstsein  des  ihnen  untergeleg- 
ten Sinnes  wieder  hervorbringen.  Die  Deutung  geschieht 
nach  dem  Anklänge  dieser  gelallten  Laute  an  Wörter  der 
ausgebildeten  Sprache:  pa  papa,  mä  mama  würde  nicht 
zur  Bezeichnung  des  Vaters,  der  Mutter  verwendet  sein, 
wenn  der  Vater  nicht  patar,  die  Mutter  nicht  matar  ge- 
heissen  hätte.;  zu  tata  vgl.  sskr.  tanas  n.  Nachkommen- 
schaft u.  s.  f.  Somit  ist  aus  der  Kindersprache  für  den 
Ursprung  der  Sprache  gar  nichts  zu  lernen;  die  Lallwör- 
ter sind  nur  eine  Abart  der  Lautnachahmungen,  so  jedoch, 
dass  der  gelallte  Kindcslaut  nur  als  Material  dient,  dem 
Sinn  und  Bedeutung  ziemlich  willkürlich  untergelegt  wird; 
und  anstatt,  dass  wir  in  diesen  kindlichen  Lauten  Reste 
einer,  etwa  der  vemunftabbildenden  Rede  voraufgegange- 
nen Ursprache  zu  erkennen  hätten,  beweisen  sie  uns  nur, 
dass  es  in  den  Kinderstuben  des  indogermanischen  Ur- 
volks  schon  recht  gemüthlich  hergegangen  ist. 

Den  lebendigen  Kern  und  Grundstock  des  gesammten 
ig.  Spraclibaus  bildet  die  zweite  Gruppe  sprachlicher  Ele- 
mente, einsilbige  Laute,  deren  llervorbringiuig  die  Vor- 
stellung eines  festen,  vollen,  mit  bewusstem  Denken  voll- 
zogenen Begriffes  hervomift.  Diese  zerfallen  wieder  in 
zwei  Classen.  Die  eine  kleiner  an  Zahl  und  minder  man- 
nigfaltig in  der  äussern  Form  —  blosser  Vocal  a  i  u, 
oder  Consonant  mit  a  als  ka,  ta,  ma  —  bildet  die  Grundlage 
der  Pronomina  —  Pronominalstämme  oder  -wurzeln  — . 
Die  zweite  zahlreichere  Classe  dient  als  Basis  für  die  ge- 
sammten Verba  und  das  aus  dem  Verb  gebildete  Nomen 
der  ig.  Sprachen  —  Vcrbalwurzeln.  Ihre  Lautgestalt  wird 
allein  durch  das  Gesetz  der  Einsilbigkeit  beschränkt,  im 
Uebrigen  können  sie  so  wenig  oder  soviel  Laute  enthalten, 
als  sich  in  Einer  Silbe  sprechen  lassen  —  i,  ta,  par,  stak, 
spargh.    Die  Versuche  die  Elemente  der  ersten  Classe  — 
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die    Pronominalwurzeln  —  ans   denen    der    zweiten,    den 
Verbalwurzeln  herzuleiten,  sind  wie  mir  scheint  durchaus 
abzuweisen,  sie  haben  sich  bis  j(»tzt  auch  nicht  über  vace 
Vemiuthmigen  erhoben       »So  wollten  die  Indisclien  Gram- 
matiker schon  den  Pronominalstamm  ta  d(*r  aus  ta  dehnen 
herleiten  —  ohne  alle  Wahrscheinlichkeit  — ,    melir  An- 
klang hat  der  Gedank(»  gefunden,  das  pronominale  nia  der 
ersten  Person  mit  dem  Verbalstamm  ma(man)  denken  zu- 
sammenzustellen,   so  dass  das  Ich   als   das  denkende   l^e- 
zcichnet  wäre.     Di(\ser  Versuch  scheitert  schon  daran.  das> 
ma  ursprünglich  gar  nicht  auf  die  li(?z(Mchnun}2:  der  ersten 
Person  beschränkt  gewesc^i  ist,  wii»  aus  dem  zusammenge- 
setzten sma  (=sa     ma),  arisch  amu  jener  (ausa  [  mu='ma.' 
u.  s.  w.  zur  Genüg(»  erh(»llt.     Vi(»lmehr  ist  die  G(^sonde^theit 
der  beiden  ('lass(»n    in    aller  Seliärfe  festzuhalten,    ja  mit 
dieser   Scluiidung    In^ginnt   <Tst  die   wahrhaft   menschliche 
Rede    und    die   Möglichkeit    ihrer   W(Mt(Tentwicklung.  — 
Hier  ist  zunächst  eine   Irrung  zu  beseitigen,    die  aus  der 
ganz   Y(»rkehrten  aber   c^inmal    üblich  gewordnen   Bezeich- 
nung der  (Tsten  ( -lasse   von  Elementen   (mtstehen    könnte. 
Man  nennt  si(>  Pronomina,  Fürwörter,   in  der  sonderlianm 
Voraussetzung,  dass  sie  für  sich  s(*lbst  keine  Geltung  hät- 
ten,   nur  als  A^(»rtreter  von  andercMi  Nomen,  also  solchen, 
die  aus  A^'rben  erwachsen  sind,  zu  fungiren  hättxm.     Ein 
Augenblick  Xachdenkcni  alx^r  g(Miügt,  gerade  in  ihnen  die 
ächt(Mi   alt(»n   Urnomina   zu   erkennten ,    so  dass  umgekehrt 
die  Nomina  dic^  um  den  A^erbalbegrifl'  gemehrten  und  ver- 
stärkten V(*rtreter   der  Pronomina   genamit   werden   könn- 
ten, während  die  sog.  Pnmomina  dcMi  Nominalbegrift'  rein, 
ohne    die    v(»rbale  Eeimischung    und    Erweiterung    zeigen. 
Ind(*m   wir    so    der    ältest(Mi    Sprache    neben   dem   Urverl) 
(V(Tbalwurz(»l)  ein  gleich  ursprüngliches  Nomen  (die  Pro- 
nominalwurzel)  zuschnMluMi,    setzen  wir  uns  allerdings  in 
Widers) )ruch  mit  der  b(*liebt(»n  Aniuihme,  als  habe  es  ein- 
mal   in    den  l'ranfiingen   der   ig.   vSpmclientwicklung   eim' 
Zeit  gegebcMi,   wo   die  Si)rache    zur  Nominalbildung  noch 
unf;lhig,    bloss   ans  Verbalwurzeln  oder  TVverben    bestan- 
den hätte.     Allein  (»ine  Sprache,  weldn?  bloss  Handlungen 
und  Zustände  ausgedrückt  hätte,  ohne  das  Vermögen,  den 


und  Wurzeldeterminativa  935 

Träger  dieser  Handlungen  als  solchen  zu  bezeiclinen,  ver- 
dient gar  nicht  diesen  Namen,  weil  sie  nicht  mehr  der, 
wenn  auch  noch  so  rohe  und  einfache  Ausdruck  des 
nienscliliclieii  I)(»nkens  ist.  Denn  das  auf  dem  Selbstbe- 
wusstscMu  basirende  Denken  beginnt  mit  der  Fähigkeit,  ir- 
g(»nd  eine  WahnuOimung  in  ihn*  zwei  Grundbcstandtheile 
zu  zerlegen,  dem  Träger  der  Handlung  von  dieser  zu  schei- 
den und  wieder  mit  ihr  zu  verbind(?n,  imd  da  wir  von 
einem  allmälig(?n  Werden  der  Vernunft  —  als  reiner 
Kraft  —  durchaus  keine?  Kunde  haben,  dürfen  wir  auch 
sag(»n,  diese  Fähigkeit  des  Sondems  und  Verknüpfens  hat 
bereits  d(*m  Bewussts(?in  des  ersten  Menschen  beigewohnt. 
Ihren  lautlichen  Ausdnick  fand  diese  »Sonderung  in  der  ge- 
sonderten aber  ghnchzfntigen  Schöpfiuig  von  Lauten,  von 
denen  die  einen  das  reine  Subject,  die  andern  die  von 
demselben  vollzogenen  Tliätigkeiten  bezeichnete.  Als  ge- 
meinsamer Begriff  liegt  daher  auch  noch  wohl  erkennbar 
alhni  Pronominalstämmen  -  in  Ermangelung  eines  bes- 
sern gebrauchen  wir  den  Ausdruck  auch  weit<»rhin  —  ein 
ganz  allgemein  gefasst(»s  „der"  d.  h.  „ein  sinnlich  oder 
gcnstig  angeschauter  Träger  von  Handlungen"  zu  Gnmde, 
Bald  spaltete  sich  dieser  Begriff  naturg(»mäss  nach  der 
näheren  oder*  entf(»niteren  Beziehung  des  Trägers  der 
Handlung  zum  redenden  Ich;  es  entstand  so  die  geson- 
derte* Bezeichnung  des  „ich,  du,  er;  der  l>ei  mir,  dir,  ihm; 
d(T  hi(»r,  der  da,  der  dort"  u.  s.  w.  Weiter  hin  traten 
Verbal-  und  rronominalwuiv.el,  die  von  Uranfang  an  keine 
gesond(»rte  Existenz  gehabt  liaben,  sondern  nur  dazu  vor- 
lianden  waren,  um  in  üiht  Verbindung  die  in  sich  ge- 
schloss(?ne  Walirnehminig  zu  bezcichn(»n,  oder  was  dasselbe 
ist,  deji  Ursatz  zu  bilden,  in  immer  engere  V(»rbindurtg ; 
indem  aus  d(»r  Zusammenrückimg,  wie  b(^i  der  Composi- 
tion  im  (Migeren  Sinuc» ,  welche  fertige  Wörter  zu  einem 
n(Mi(Mi  (ianzen  zusammenscliliesst,  die  wahre  Zusammen- 
setzung wurd(»,  entstand  aus  der  organischen  Verknüpfung 
von  Urverbum  und  Uniomen  das  ig.  Wort.  Wiegt  in  dieser 
Verkniipfinig  der  verbale  Begriff  vor,  so  entsteht  das  Verb 
(ad-ma  ich  esse)  wiegt  der  nominale  vor,  so  entsteht  das 
Nomen  (ad-tar  Essender).      Composition  ist  überhaupt  das 
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gewaltig  wirksame  Mittel,  wodurch  aus  den  wenigen  Grund- 
elenienteu  der  Sprache  die  Fülle  der  Wörter  lier>-orging. 
Diese  Composition  ist  mit  ßücksicht   auf  die  Gleich- 
heit und  Ungleichheit  der  mit  (»inander  coinponirten  Ele- 
mente eine  dreifache.      1.  Die  Elemente  werden    mit  sich 
selbst  componirt  oder  wie  man  os  licisst  rediiplicirt.     Diese 
Bildungsweise  ist    von  bedeutendem  Umfange    in   den  isr. 
Sprachen.     So  liebt  man  die  Interjectionen    zu    ^viederho- 
len,  um  die  Vorstellung  einer  dauernden  oder  auch  hefti- 
gen Empfindung  zu  erregen:  ad,  alai,  noTtaiy  deutsch  eil 
ei!  haha!  u.  a.     Besonders  aber  triflFt  die  Doppi^lung  (wie 
Pott  die  Eeduplication  verdeutscht)  die  Verbalstämme,  um 
die  verschiedensten  Nuancen  zu  bezeichnen  z.  B,  im  Inten- 
siv oder  Frequentativ  zur  Versinnlichimg  der  häufigen  oder 
heftigen  Vollziehung  der  Handlung,   bei  der  Bildung  der 
Perfecttliemen,  um  das  Einfallen  der  Handlung  in  zwei  ver- 
schiedene», Zeiten  zu  bezeichnen,  z.  B.  da-da  heisst  wohl  ur- 
sprünglich: ich  gab  und  gebe  und  so :  ich  habe  gegeben  u.s.f. 
Die  zweite  Compositionsweise  ist  die,  wo  nicht  die  gleichen 
sondern  bloss  gleichartige  Elemente  mit  einander  zusammen- 
gesetzt werden.     So  setzt  sich  Verb  mit  Verb  zusammen  z.B. 
in  hd-iiiü  esse  aus  td  essen  und  //^  thim,   l)esonders  gern 
aber  verbindet  man  so  verschi(*dene  Prononflfhalstämme  mit 
einander,  um  den  sonst  sicli  gar  sclmell  abschleifenden  und 
verblassenden  Wörtclien   dadurch   neuen    Halt    und   neue 
Kraft  zu  geben.     So  s(»tzt  sich  sskr.  asau  dieser  aus  a,  sa 
und  u  zusammen,    während   sicli  das  zend.  hau  dieser  - 
altpers.  hauv  jener  mit  der  Zusammenfügimg  von  sa  und 
u  begnügt ,  und  aljo-q  ist  aus  sa ,  u  und  ta  zusammenge- 
wachsen.    Die  allerfruchtbarste  Weise  der  Composition  ist 
jedoch  die  dritte,  wo  ungleichartige  Elemente,  also  Vcrbal- 
und  Pronominalstämmci    sich   mit  einander  verbinden  und 
zu  einem  Worte  verschmelzen.     Durch  das  Verwachsen  der 
persönlichen   Pronomina   mit  den  Verbalstämmcn   ist  das 
voUentwickeltc  Verb  entstanden,  eine  Bildung,  welche  Wort 
und  Satz  zugleich  ist,    z.  B.  ad  essen  und  ma  ich    eipil) 
zunächst  den  Satz  ad  ma,  womus  durch  Zusammenrückung 
admä,  durch  Composition  adma  und  endlich  admi  entstand. 
Aus  der  gleichen  Verschmelzung  eines  Verbalstanuues  mit 
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einem  Pronomen,  so  jedoch,  dass  das  so  entstmdene  Ganze 
die  nominale  B(»deutnng  des  alten  Pronomen  genannten 
Umomcn  erhielt,  entstand  das  Nomenthema,  rein  erhalten  im 
sog.  Vücativ;  z.B.  pa  hüten  mit  ta  er,  der  gab  pa  ta,  pata 
und  endlich  pati  Hütender,  Herr.  Indem  endlich  dieses 
Nominalthema  sich  wieder  mit  gewissen  Elementen,  wahr- 
scheinlicli  ebenfalls  pronominalen  Ursprungs,  verband,  die 
seine  Stellung  im  Satze  bezeichneten,  entstand  das  flectirte, 
im  Satze  lebendige  Nomen. 

Haben  wir  so  die  Elemente  der  ig.  Rede  kurz  cha- 
rakterisirt,  dann  in  allerflüchtigsten  Umrissen  die  Art  und 
Weise  gezeichnet,  wie  aus  diesen  Elementen  das  Wortthe- 
ma und  endlich  das  Satzwort  erwächst,  so  bleibt  noch 
übrig  zu  zeigen,  wie  die  gesammten  Elemente  der  fertigen 
Wortbildung  sich  ordnen,  wenn  man  ihre  Function  inner- 
halb des  Satzes,  des  Ausdruckes  des  in  sich  geschlosse- 
nen Gedankens  in  s  Auge  fasst.  Hiemach  betrachtet  zer- 
fallen die  wortbauenden  Elemente  in  3  Classen:  1.  die 
wechselnden  Flexionselemente,  welche  bald  direct  an  die 
Wurzel  (besonders  im  Verb)  bald  an  das  durch  weitem 
Zuwaclis  gebildete  Wortthema  (vorwiegend  im  Nomen)  an- 
tretend, das  wechselnde  logische  Verhältniss  des  in  den 
Satz  eingefügten  Wortes  zu  dem  Ganzen  und  den  Theilen 
desselben  bezeichnen;  es  sind  das  die  Silben,  welche  die 
Flexion  des  Verbs,  die  Declination  des  Nomens  bilden. 
2.  Die  bleibenden  Zusätze  (Suffixe),  welche  den  Begriff 
der  Wurzel  modificirend  an  diese  oder  ihre  Repräsentan- 
ten antretend,  das  Wortthema  bilden,  an  welche  dann  erst 
die  Flexionen  sich  anfügen.  Sie  haben  ihren  Hauptsitz 
im  Nomen,  das  nur  selten  in  wurzelhafter  Form  erscheint 
(Wurzelnomen),  beim  Verb  dienen  sie  nur  das  Präsens- 
und andere  Themen  aus  der  Wm-zel  zu  bilden.  Endlich 
bleiben  3.  die  völlig  unbewegten  Gnmdbestandtheilo  zurück, 
an  welche  Suffix  und  Flexion  erst  antritt,  um  das  fertige 
Wort  aus  ihnen  zu  schaffen;  wie  oben  gezeigt  sind  sie, 
soweit  sie  vollbegrifflich,  pronominalen  und  und  verbalen 
Chamkters;  im  Folgenden  soll  uns  mit  Ausschluss  der  er- 
stem nur  die  nähere  Betrachtiuig  dieser  verbalen  Grund- 
bestandtheile  der  ig.  Sprache  beschäftigen. 
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Pie  lautliclien  Bestände,    welche   nach    Abschoidung 
der  flexivischen  und   wortbildenden  Elemente   zurückblei- 
ben,   hat  man  sich  gi.'wöhnt   mit   dem  bildlichen  Namen 
„Wurzel"  zu  b(v.eichn(in,  wie  denn  überhaupt  die  Sprach- 
wissenschaft ilire  Benennungen  gern  der  Botanik  entlehnt 
und  so  auch  von  Wort-stämmen,  Spracli-zweigen  und  -ästen 
u.  s.  w.   spricht.     Dieser  Name?  ist  vollberechtigt,  insofern 
die  ganze  Fülle  der  Wortbildung  aus  den  „Wurzeln*'  her- 
vortreibt, gi'undverkelul;  ab(?r  wird  die  B(»zeichnung,  wenn 
sie  andeuten  will,  als  seien  die  „Wurz(»ln''  gar  keiner  wei- 
teren Zerlegung  fähig,  sondern  müssten  als  ein  einmal  Gt*- 
gebenes  hingenommen  werdc^n,  wovor  alles  weitere  Erkennt- 
nissbestreben  hoffnungslos   umkehren   müsste.      Allerdings 
giebt  es  unter  den  „Wurzt^ln"   solche,*  die  diesen  Namen 
im  voll(»n  Umfangt»  verdienen   d.  h.   einfiiche  unauflösliche 
Grundbestandtheile  der  Sprache  (z.  B.  i  gehen,  da  gebtm». 
diese  bild(m  je.doch    weitaus   die  Minderzahl,    die  grosse 
Menge  ist  erst  durch  Zusammensetzung  aus  dies(»n  primä- 
ren  oder  UnvuiT.eln   erwachsen.     Diese  Zusammensetzimfi: 
befolgt  dieselben  Gesetze    wie  die  Composition   in  den  ig. 
Sprachen  überhaui)t:  an  das  w(»sentlich(\  radicale  Element 
tritt  das  moditicirende  Element  hinten  an,  mit  andern  Wor- 
ten:   die  Wurzel  wächst  und  wandelt  sich  wie  das  gebil- 
d(»te  Wort    nicht    nach    vornen    sondern   nach   hinten  zn. 
Di(^ser  Satz   kann   h(Mitzutag(»    als    völlig    (*rwi(?sen    gelten, 
nachdem  der  Scliein,  als  seien  im  Anlaut  mancher  „Wur- 
zeln"   verstümmelte  Präfixe   zu   erktMinen,    in  sich  zusam- 
mengefallen ist.     Die  wenigen  scheinbaren  Beispiele,  wel- 
che für  diese   Ansicht   noch   immer   beharrlich    angeführt 
werden,   lassen  sich  bt>sser  auf  andere  Wcuse  deuten:   so 
ist  ]>is-d  pisad  (sskr.  ptd  nuL^io)  drücken  nicht  aus  api-sad 
(wekihes  griechisch  Hp^H^io  giebt)   zu   deuten,    sondern  aus 
pis   pinsere    quetsch(*n,    stampfen  durcli  d  weitergebildet; 
nisd  in  nisda  (sskr.  nida  lat.  ntdu-s,    ahd.  nesr     ist  nicht 
aus  ni-sad  niedersitzen  entstand(>n,  sondern  aus  nis  =^  nas 
rniio  (für  raa-iio)  woluien,    endlich  sskT.  pi-dhäna  Derlei, 
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verstümmelt  aus  api-dhäna  Deckel  kommt  erst  in  ganz  spä- 
ten Schriften  vor,    ist  ein  Solöcismus,    der  fiir  eine  Ver- 
stümmelung von  Präfixen  in  den  Urzeiten  der  ig.  Sprache 
vor  der  Viilkert rennung  gar  nichts  beweist,  wie  denn  über- 
haupt  in   so   grober  Weise   verstümmelte  Bildungen  oder 
Missbildungen,   wie  sie  diese  Ansicht  voraussetzt,   in  den 
älteren  Spraclizuständen  gar  niclit  vorkommen.  —  Diejeni- 
gen Elemente,  durch  deren  Antritt  die  äclitc^n,  sagen  wir: 
di(?  Urwur/eln  erweitert  werden,   nennen  wir  mit  Curtius, 
der  diese  ganze  Frage  sehr  lichtvoll  jedoch  meist  mit  Be- 
schränkung auf  das  gi'iechisclie  Gebiet  behandelt  hat  (Ein- 
leitiuig  zu  den  Grundzügen  der  griech.  Etymologie)  Wur- 
zeldeterminative:   die  so  erweiterten  Wurzeln  müsste  man 
detenninirtc  nennen,    doch  mögen  sie  vorläufig  nach  wie 
vor  Wurzeln  heissen,  wogegen  die  nicht  weiter  aufzulösen- 
den Elemente  „Urwurzeln"  sein  mögen.     Um  hier  schleich 
das  Ziel  zu  bezeichnen,  das  in  der  folgenden  Untersuchung 
angestrebt,  wenn  auch  nicht  durchweg  erreicht  ist,  stellen 
wir  für  die  Gestalt  der  Unvurzel  folgende  Thesen  auf: 
Die  Urwurzel  kann  bestellen    1.  aus  einem  blossen  Vo- 
cal  (a,  i,  u)  2.  aVocal  ,  Consonant  (ad,  ap,  as)  3.  Con- 
sonant  oder  Dopix;lconsonant-|~aVocal    (da,  pa,  sa;    sta, 
spa,  sna). 
Alle  anders  oder  voller  gestalteten  Wurzeln  sind  entweder 
durch  Lautschwächung  (z.  B.  ki  aus  ka,  gi  aus  ga,  tu  aus 
ta)  aus  den  Urwurzeln  entstanden,  oder  durch  angetretene 
Detenninative  aus  denselben  weitergebildet;  ja  selbst  einige 
Wurz(*ln   von   der   unter  3.  angegebenen  Lautgestalt  sind 
erst  dunjh    solche   Erweiterung  entstanden   wie   z.  B.   ya 
gehen  aus  i  durch  ein  angetretenes  a. 

Der  Beweis  für  diese  scheinbar  kühne  Behauptimg 
ist  zunächst  rein  empirisch  zu  füliren  durch  den  Nachweis, 
dass  sämmtlichc  oder  doch  beinahe  alle  Wurzeln,  deren 
Gestalt  den  obigen  drei  Kategoriexin  nicht  entspricht,  sich 
ungezwungen  nach  Form  und  J3cdeutung  auf*  die  jenen 
drei  Gestalten  conformen  Wuraeln  zurück^iihren  lassen. 
Wir  beschränken  uns  hierbei  wesentlich  auf  diejenigen 
Wurzeln,  welche  sich  als  der  indogermanischen  Ursprache 
zugehörig  nachweisen  lassen,   und  berücksichtigen  arisclie 
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oder  europäische  Wurzeln  nur  soweit  sie  sich  ungesucht 
deuten  lassen,  nocli  seltener  steigen  wir  zu  den  Bildungen 
herab,  die  noch  jüngeren  Sprachperioden  ihre  Entstehung: 
danken,  wie  gi'aecoitalischen ,  slavodeutschen ,  slavolitaui- 
schen  Wurzeln,  oder  gar  solchen,  die  nur  in  einer  Einzel- 
sprache nachweisbar  sind. 

Selbstverständlich  hat  man  bei  Untersuchungen,   wie 
sie  hier  vorliegen,  eine  m{')glichst  ursprüngliclie  Gestalt  der 
Wurzeln  zu   Grimde   zu   legen.      Hiergegen  ist  leider  in 
der  ersten   Abtheilung    der  vorausgehenden   Arbeit,    der 
Darstellung  des  gemeinsam  ig.  Sprachschatzes,  welche  uns 
das  Material  bieten  muss,  insofern  Verstössen,   als  noch  I 
als  ein  bereits  der  indogermanischen  Ursprache   angehöri- 
ger  Laut  eine  Stelle  gefunden  hat.     Dicjsen  Irrthiun  haben 
wir  hier  zu  beseitigen.     L  ist  sogar  noch  in  der  gemeinsam 
arischen  Periode  nicht  vorhanden  gewesen,    wie  die  Yer- 
gleichung  des  vedischen  Sanskrit,  worin  1  äusserst  selten, 
mit  dem  Zend  und  Altpersischen,    wo  1   bekanntlich  gar 
nicht  vorkommt,  beweist.     Es  lassen  sich  auch  sämratliche 
mit  1  angesetzte  Wurzi^n  leiclit  auf  solche  mit  r  zunick- 
ren.     So  ist  ur,  riclitiger  uru  heulen  offenbar  eine  redu- 
plicirte  Form  von  ru  heulen,   wozu  es  steht  wie  zend  n- 
rudh   wachsen   zu   rudli,    ved.  u-loka  =  sskr.  loka  Raum 
zu  lok  sehen  aus  nie  leuchten  —  kal  treiben,  heben,  das 
allerdings  dem  europäisclien  kal  (lat.  ex-cellere  lit.  kel-ti 
heben)  sehr  gut  entspricht,  muss  auf  kar  sskr.  kar  kirati 
werfen  u.  s.  w.  zunickgeführt  werden.  —  kalp  helfen  ist 
wohl  mit  Recht  als  ein  Causale  zu  kar  (Grundform  skar) 
machen  erkannt,  wie  galp  murmeln,  kläffen  ebenfalls  durch 
p  von  ig.  gar  tönen  abgeleitet  ist,  —  Für  gal  fallen,  quel- 
len lässt  sich  die  Form  gar  im  sskr.  gar  garati  bespritzen, 
wovon  garaiia  n.  das  Bespritzen  =  galana  n.  das  Träufeln, 
Rinnen  nachweisen,   das  man  nicht  mit   Böhtlingk-  Roth 
als  Entstellung  von  ghar  anzuseilen  brauclit;    aiicli  geliö- 
ren  höc-hst  wahrscheinlich  gari  Berg  und  garu  schwer  der- 
selben Wurzel   an  und   würden  dann  die  Grundform  gar 
verbürgen.  —    ghil  und  ghlad  sti'otzen  können  hier  ganz 
übergangen  werden,    weil  ihre  Ansetzung  nicht  genügend 
begründet  ist,  wenn  echt,  gehen  sie  auf  ghar  ;K«ipw  zurück. — 
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tal  (tul)  schwanken,  heben  steht  für  tar,  welches  noch  im 
sskr.  tar-ala  schwankend,  zitternd,  wie  in  den  Determinaten 
tra-s  zittern,  europ.  tra-m  tremere,  tra-p  rginu)  und  sonst 
deutUcli  liervortritt.  —  dälaya  dßlere  ist  ein  altes  Causale 
oder  Denonünale  zu  dar  spalten,  vernichten,  mit  dem  es 
in  der  Bedeutung  auf  das  schönste  stimmt,  und  ist  dem- 
nacli  indogcrmanisclies  däraya  anzusetzen.  —  plu  schwim- 
men crsclieint  im  Veda  noch  liäufig  in  der  altem  Form 
pni,  wie  im  zeud.  fru  fliegen;  identisch  mit  sskr.  pru  plu 
springen  bezeichnet  es  ursprünglich  überhaupt  eine  rasche 
Bewegimg  „fahren",  wie  es  denn  ja  auch  von  par  fahren 
abstammt,  wie  sich  uns  weiterhin  ergeben  wird.  —  bhal 
hell  sein  ist  zwar  bis  jetzt  noch  nicht  besonders  gut  be 
zeugt,  muss  aber  und  zwar  in  der  Form  bhar  schon  der 
ig.  Ursi)rache  angtjhört  haben,  wegen  der  von  bhar  durch 
Determinative  abgeleiteten  Verben  bhar-g  fpXdyta  und  bhar-k 
glänzen.  —  mal  sudeln,  schwärzen  geht  selbstverständlich 
auf  mar  reiben,  aufreiben  zurück,  das  auch  ein  europ. 
mal  mahlen,  malmen  erzeugt  hat,  —  mil  verkehren,  gesellt 
sein  steht  auf  schwachen  Füssen,  jedenfalls  gehört  es  zu 
ig.  mi  (=-  ma)  wechseln,  tauschen,  verkehren,  wovon  auch 
mi-t  wechseln  und  Anderes  stammt. —  val  umringen,  wäl- 
zen ist  evident  das  ig.  var,  dessen  Grundbedeutung  umrin- 
gen ist;  ebenso  ist  val  valere  aus  var  in  der  Bedeutung 
„wahren,  weliren"  hervorgegangen.  —  stal  fest  stehen  ist 
als  star  anzusetzen  uftd,  wie  gar  nicht  verkannt  werden 
kann,  eine  Weiterbildung  von  sta  stehen,  ursprünglich 
vielleicht  Denominale  von  sta-r,  sta-ra  stehend,  vgl.  z.  B. 
zend.  rathae-vtar  auf  dem  Wagen  stehend,  ariJQ-iyl  Stütze, 
lat.  in-star  an  der  Stelle  u.  a.  —  spal  fallen  lässt  sich 
auf  spar  zucken  aanaigu)  ohne  Zwang  zurückführen.  —  las 
begehren  ist  im  Grunde  nicht  verschieden  von  ras  im  gr. 
iQaa-aaa&ai  und  wie  dieses  igaa-  von  iga-  in  iga-f^ah  iga- 
To-g  durcli  angefügtes  s  entsprang,  so  la-s  =  ra-s  vom  in- 
dogermanischen ra  lieben,  welches  im  Sanskrit  die  mei- 
sten Tempora  aus  ram  bildet,  aber  im  part.  pass.  ra-ta  = 
^ga-Tü-g  geliebt,  rati  f.  Liebe  u.  s.  w.  noch  den  reinen 
Stamm  ra  zeigt.  —  lu  abschneiden,  lösen  ist  aus  ru  her- 
vorgegangen,  was   sich   besonders  im  Sanskrit  noch  recht 
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schön  nachweisen  lässt.      Wie  man  hier  von  lü  abschnei- 
den lava  m.  Schur,  Wolle,  Haar  und  lo-man  m.  Haar  bil- 
det, so  liegt  neben  diesem  letztem  loman  ein  gleichbedeu- 
tendes ro-man  Haar,  also  von  ru  =  lu  abgeleitet.     Dieses 
ru  aber  ist  mit  ved.  ru  ravate  zerschlagen,  lat.  ni-o  stür- 
zen, e-ru-ere  herausreissen,  ausgraben,  lit.  rau-ti  ausreissen, 
ausgäten,  ksl.  ry-ti,  ruva-ti  ausziehen,  ausreissen  jianz  iden- 
tisch. —    Gleiclien    Stammes   mit  lu   ist   lubh   begehren. 
Auch   hier  müssen  wir  vom  Sanskrit  ausgehen,    um  den 
Ursprung   dieses    Verbs    zu   begreifen.      In    den    älteren 
Schriften  heisst  nämlich  sskr.  lubh  verwirren,   verwischen 
und  hieraus   hat   sich    erst  mit  scheinbar  kühner  Bedeu- 
tungsübertraguug   der  Sinn:    durch   Affect   vem'irrt  sein, 
mit  verwirrtem  Affect  begehren,  heraus  entwickelt.     Dieses 
lubh  verwirren  begegnet  sich  mm  auf  das  nächste  mit  rup 
brechen,  verwirren.      Vom  Litensiv  lo-lup-ya  Jmd  verwir- 
ren stammt  lo-lup-a  gierig,   also   ganz   in  der  Bedeutung 
von  lubh.  vergleiche  das  Intensiv  von  lubh  lo-lubh-ya  ein 
heftiges  Verlangen  haben  nach.      Darum   ist  jedoch  nickt 
anzimehmen,    dass   sskr.   lolupa    aus   lolubha    entstanden 
wäre,    vielmehr  berühren  sich  beide  Verba  so  innig  ver- 
möge  ihrcis    gemeinsamen  Urspnmges:    wie   nämlich  ni-p 
brechen,  verwirren,  lo-lup-a  begelirend  aus  ru  ruere  durch 
p,  so  ist  lu-bh  verwirren,  begehren  aus  lu  =  ru  durch  bh 
abgeleitet,  und  hat,  ursprünglicli  mit  ru-p  in  der  Bedeu- 
tung fast  identisch,    erst  später  abweichende  Bahnen  ein- 
geschlagen. —    So  bleibt  denn  nur  das  lautnachahmende 
la-la  lallen  übrig,  das  für  ein  indogermanisches  1  sprechen 
könnte,  allein  auch  dieses  mag  ursprünglich  ra-ra  gelautet 
haben.     Es  giebt  nämlich  rolie  Lautnachalimungen  m  den 
ig.  Sprachen  älteren  Gepräges  fiist  gar  nicht;  die  wenigen 
scheinbar   dahingeliörigen   Bildungen   lieben   es,    sich  an 
vollbegritfliche   Wurzeln    anzulehiien;    so   auch    hier:   ra, 
rä,  ru,  ra-p  u.  s.  w.  heisst  tönern  und  gerade  ra  steht  au 
der  Spitze  einer  weitverzweigten  Familie  von  Ton  bezeich- 
nenden Verben.     Wenn  es  uns  Deutschen  halb  und  halb 
natumotli wendig  erscheint,  das  Lallen  durch  1  zu  bezeich- 
nen, so  kommt  das  eben  A'on  deutschen  Bildungen  wie  la 
la,  lallen  u.  s.  w.   her;    dem   indogermanischen   Urvolte 
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mag   es  eben  so  nothwendig  gedäucht  lial)eii,   das  Gelall 
durch  r  zu  bezei(jhneii. 

Ehe  wir  an  die  Darstellung  der  Wurzelerweiterung 
durch  determinative  Elemente  gehen,  haben  wir  die  Bil- 
dung nou(»r  Wurzelfonnen  aus  den  alten  zu  betrachten, 
wobei  keine  neuen  Elemente  antreten,  sondern  die  alten, 
ursprlinglichen  Laute  bloss  verändert  werden.  Dies  ge* 
scliiclit  durch  Schwächung  und  Verstärkung  der  Vocale 
und  (  onsonauten  und  in  einem  sehr  kleinen  Umfange  durch 
Umstellung  dieser  letztem. 
I.     Vocalschwächung. 

1  entsteht  aus  ursprünglichem  a  gemäss  einem  ganz 
allgemeincMi  Zuge  in  den  indogermanischen  Sprachen,  wo- 
für hier  Beispiele  zu  häufen  nicht  Noth  thut.  Es  schwächt 
sich  a  zu  i  sowohl  im  Anlaut  als  im  In-  und  Auslaut. 
Zunächst  im  Anlaute.  Dieser  Lautwandel  ist  auf  wenige 
Fälle  b(*schränkt;  es  sind  folgende:  ik  zu  eigen  haben 
(sskr.  IQ  =  zend.  ig  =  goth.  ig  in  aig-an)  ist  aus  ak  er- 
reichen entstanden,  welches  im  Sanskrit  als  ag  ai^-noti  er- 
reichen, anlangen,  aber  auch  erlangen,  in  den  Besitz  einer 
Saclie  konnmm  bedeutet,  also  völlig  mit  ik  stimmt  vgl. 
auch  ainga  m.  Theil,  Anthcil,  Erbschaftsantheil. —  Ebenso 
deutlich  ist  igh  (sskr.  ih)  sich  bestreben,  begehren  aus 
dem  ganz  gleichbedeutenden  agh  (=  lat.  eg-ere,  nx-r}»')  be- 
gehren, bedürien  entstanden,  welches  auch  dem  sskr.  ah-ri, 
ah-raya  üppig,  lüstern  zu  Grunde  liegt.  —  is  werfen,  in  isu 
isva  Pfcnl  als  gemeinsam  nachzuweisen,  ist  das  geschwächte 
as  werfen,  wie  ir  sich  erheben,  eilen  =  ar  gleicher  Be- 
deutung ist ;  ob  dagegen  ein  ir  schädigen,  bewältigen,  zür- 
nen anzusetzen,  ist  zweifelhaft,  da  man  bei  den  hier  in 
Betracht  kommenden  Bildungen  (sskr.  irasya,  irin  lat.  ira 
U.S.W.)  auch  mit  ar  im  Sinne  von  sskr.  ärta  (=ä-f-ar-ta) 
geschädigt,  anis  Wunde,  ciotjuhoi;  geschädigt  u.  s.  w.  aus- 
kommt. Sonach  lassen  sich  als  ig.  nur  die  drei  Formen 
ik  =  ak,  igh  =  agh,  is  =  as  nachweisen;  in  einzelnen 
SpraclKMi  ist  diese  Schwächung  von  anlautendem  a  zu  i 
noch  we^iter  ausgedehnt,  so  im  sskr.  iksh  sehen  aus  aksh 
vgl.  akshi  Auge,  ips  desiderativ  von  äp  (Wurzel  ap)  er- 
langen, ir-ma  Arm  =  lat.  ar-mu-s  und  sonst. 

61* 
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Im  Inlaut  ist  zwar  jedes  i  aus  ursprünglichem  a  ent- 
standen,   allein   die  meisten   der   liier    hierher    gehörigen 
Wurzelerweiterungen  gehen  zunächst  auf  eine  jüngere  auf 
i   auslautende  Wurzelform   zurück,    und  nm*  wenige  sind 
die   schwächeren  Nebenformen   von   sonst   gleichlautenden 
Themen   mit  inlautendem   a.     Die   ersteren    —    wie  z.  B. 
jpi-t   wechseln   aus  mi  =  ma  wechseln  —  lassen  wir  un- 
berücksichtigt, zu  den  letzt(^ren  gehören  folgende :  kip  boh- 
ren, Metall  bearbeiten  zu  kap  skap  axan-rw  graben  u.s.w^ 
einem  besonders  auf  europäischem  Boden  weitverbreiteten 
Verbalstamm.  —    dik  zeigen,  weisen  stammt  von  dak  zei- 
gen,  lehren  (Sidaaxoj,   doc-eo)  und  geht  mitsanimt  diesem 
auf  da  wissen   {öi-Sa-e)  zurück,   jedoch  könnte  man  di-k 
auch  als  aus   di   sehen   entstanden    betrachten,    was  frei- 
lich im  Grunde  auf  dasselbe  hinaus  käme,    da  di  sehen 
aus  da  wissen  entstanden  ist,   oder  viebnehr  mit  da  wis- 
sen einer   gemeinsamen  Unvurzel   da    entspringt,    welche 
beide  Bedeutungen  (wie  vid)  in  sich  vereinigte.     Nebenbei 
bemerkt,   ist  ion.  d'i^w,   ano-Sf^ig  nicht  auf  S^x  =  dix  zu 
beziehen,    sondern  es  haben  diese  ionischen  Formen,   nie 
Curtius  riclitig  angicbt,  Verkürzung  des  h  vor  Doppelcon- 
sonanz  erlitten,    \\ic   auch  z.  B.  ki-ax^ro  lag  für  xH-axno 
steht  (von  xh  liegen).  —   nig  waschen,    spiden   geht  zu- 
nächst auf  nag  in  nag-na  nackt  (eigentlich  blank)  zurück; 
ob  dieses  nag  jedocli  als  sna-g  von  sna  waschen  zu  deu- 
ten oder  durch  Umstellung  aus  ang  unguo  salben,    blank 
machen  entstanden   sei,    steht  dahin.   —     nid   verachten, 
schmähen  hat  im  zcnd.  noch  das  ältere  nad  genau  in  der- 
selben Bedeutung  verachten,  schmälien  neben  sich;  es  ist 
dieses  nad  =  nid  schmähen  identisch  mit  sskr.  nad  brüllen, 
wie  die  alte  Sprache  das  Schmähen  öfter  als  ein  „Anbrfd- 
len,  Anschreien"  bezeichnet,  vgl.  sskr.  kniQ  schreien,  ä-kru? 
schmälien,    lit.  lo-ti,   Icit  lä-t  bellen  =  goth.   laian   lai-lo 
schmähen  U.S.W. —  ])ik  ausschueid(ui,  buntstechen  stammt 
vom  gleichb(»deutenden  pak,  welches  noch  im  zend.  pakh-sh 
sticken,  zaranya-pakliasta  goldg(»stickt,  pouru-gptiklista  reich 
gestickt  erhalten  ist.     Grundform  ist   waln-scheinlich  spak. 
und  lat.  spica  gehört  zum  gleichen  Stamme.  —  pig  pingen*, 
vom  vorigen  meines  Erachtens  zu  sclieiden,  hat  altes  pag 
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neben  sich  im  sskr.  päjas  n.  Helle,  Glanz ;  auf  europäischem 
Gebiet  entspricht  diesem  pag  q>&eyyog  und  die  lett.  Wur- 
zel spag  leiichtcm,  scheinen,  wodurch  eine  Grundform  Äpag 
sehr  walirscheinlich  wird.  —  bhid  Andere,  spalten  ist  er- 
wachsen aus  bhad  fodere.  —  min  minurio  winseln  hat 
die  ältere  Nebenlbrm  man  nocli  im  Sanskrit,  sskr.  man- 
mana  m.  vertrauliches  Flüstern  neben  min-mina,  min-mina 
näselnd  neben  sich ;  als  Gnmdform  wird  sich  späterhin  ma 
(=  sskr.  ma  mi-mä-ti)  tönen  ergeben.  —  sik  trocknen  mit 
der  Nebenform  sisk  im  zend.  hisk-u  trocken,  griech.  tax- 
v6'^  trocken  geht  auf  sak  sask  sequi  zurück,  wie  sich  aus 
dem  sskr.  a-safcant  nicht  versiegend  ergiebt,  in  welchem 
Worte  sage  genau  die  Bedeutung  von  sik  sisk  trägt;  ebenso 
lässt  sich  das  gleichlautende  sik  netzen  auf  sak  zurück- 
fuhren, wenn  man  ksl.  soku  Saft  u.  a.  vergleicht  s.  slavo- 
deutsch  svak  fliessen.  —  skid  scindere  axiynv  ist  evident 
aus  skad  a^tSavvvfn  hervorgegangen,  doch  bestand  schon 
in  der  Ursprache  skid  neben  skad.  —  Dagegen  bleibt  es 
zweifelhaft,  ob  man  ein  ig.  stig  cri^ia  neben  stag  stechen 
auch  nur  anzusetzen  berechtigt  sei,  da  ja  das  entsprechende 
deutsche  stikan  stechen  schon  durch  sein  praet.  stak  stach 
die  Gnuidform  stag  verräth,  auch  ariy  <yrifw  und  lat.  stig 
stinguo  nicht  die  Steigenmg  zu  ai  zeigen.  —  Zum  Schlüsse 
sei  noch  darauf  hingewiesen,  dass  für  das  arische  vid  vin- 
dati  finden  sich  nach  Justi  im  Zend  noch  die  ältere  Ne- 
Ix^nform  vand  findet.  Da  vid  finden  von  vid  wissen  schwer- 
lich zu  trennen  ist,  wie  denn  Curtius  darauf  aufmerksam 
macht,  dass  man  IStiv  oft  geradezu  durch  „finden"  über- 
setzen könne,  so  fällt  hierdurch  ein  Licht  auch  auf  dieses 
letztere. 

I  im  Wurzelauslaut  ist  ebenfalls  durchgängig  aus  a 
entstanden.  Dieser  Process  ist  nach  der  Sprachentrenuung 
noch  weiter  fortgesetzt,  und  so  finden  wir  innerhalb  der 
Einzelsprachen  noch  vielfach  den  Wurzelauslaut  ursprüng- 
lich a  zu  i  geschwächt.  Man  denke  an  sskr.  pt  =  pä 
trinken  in  pi-ta,  pi-ti  u.  s.  w.  ni-vio,  ksl.  pi-ti  trinken,  ksl. 
bi-ti  schlagen  aus  Wurzel  bha  in  tfa-ro-g  (inupvov),  noi- 
fAfv  Hirt  =  lit.  pö-men  von  pi  =  pa  hüten,  &oi'Vf]  =  sskr. 
dhenä  von  dhi  =  dha  saugen  u.  s.  w.     Wir  beschränken 
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uns  auf  die  Fälle ,    wo  nachweislich  schon  in  der  ig.  Ur- 
sprache auslautendes  i  für  altes  a  eintrat. 

ki  scliärfen,  erregen  mitsamiiit  Id  sich  erregen,  gehen 
ist  aus  ka  entstanden,  wie  wiederum  das  Sanskrit  beson- 
ders deutlich  zeigt.  Hier  liegt  Qa  gi-Qa-ti  Qyati  schärfen, 
wetzen,  erregen  noch  neben  dem  gleichbedeutenden  qi  gi- 
noti  schärfen,  erregen,  antreiben,  gä-ta  =  lat  ca-tu-s  scharf, 
gewetzt  neben  (ji-ta  =  lat.  citus  gewetzt,  angetrieben.  — 
Ein  zweites  ki  =  sskr.  ci  hat  die  Bedeutung  büssen,  schätzen, 
ehren,  griechisch  ri-va),  ri-w.  Auch  dieses  lässt  sich,  freilich 
nur  mit  Hülfe  des  Sanskrit  auf  die  ältere  Grundform  ka 
zurückfuhren.  Wir  haben  nämlich  im  Sanskrit  neben  kan, 
kam  begehren  die  Form  kä  in  kayamäna  und  sonst.  Von 
diesem  kä  begehren,  heischen  finden  sich  im  Veda  gebil- 
det käma-käti  und  rna-käti.  Ersteres  heisst  Wünsche  hei- 
schend, Wünsche  wünschend,  rna-kati  aber  bedeutet  Schuld 
(rna)  heischend  =  einfordernd  =  rächend.  Hier  haben 
wir  also  das  gesuchte  ka  in  der  Bedeutung  von  ki.  Mich 
dünkt,  jetzt  wird  auch  der  Gang  der  Bedeutungsentwick- 
lung von  ki  klar.  Auszugehen  ist  von  begehren,  davon 
einfordern,  heischen,  ngdaauv,  sich  zahlen  lassen  (=  stra- 
fen, büssen)  davon  schätzen,  schätzen,  ehren.  Im  vedi- 
schen  rna-käti  liegt  der  Schlüssel  filr  Form  und  Bedeu- 
tung von  ki.  —  ki  brennen  ist  nicht  genügend  als  indo- 
germanisch bezeugt,  jedenfalls  gehört  es  zu  der  Reihe  ku, 
kvi  brennen,  hell  sein.  —  ki  liegen  hat  neben  sich  die 
Formen  kam  kan  =  sskr.  (jam,  (}i\n-  in  can-ais  mälig,  ge- 
mach mit  der  wenig  versitliiedenen  Bedeutung  nilien.  Da 
sich  alsbald  ergeben  wird,  dass  keine  wahrliafle  Wurzel 
auf  n  xmd  m  auslautc^n  kann,  dass  diese  Xasale  später 
angetretene  Deteniiinative  sind,  so  dürfen  wir  aus  kam  und 
kan  ein  ka  abstrahiren,  welches  durch  Schwächung  zu  ki 
liegen  wurde.  Das  Verliältniss  dieses  ka  zu  ska  ruhen, 
weilen,  besitzen  (sükr.  kshä,  kshi  gr.  xri-^io,  xTci-oficu)  ist 
hier  nicht  zu  bestimmen;  möglicher  Weise  deutet  das  an- 
lautende <;  der  arisclien  Sprachen  auf  Entstehung  aus  ur- 
sprünglichem sk.  —  kri  eingehen,  herzugehen,  zunächst 
aus  kra  entstanden,  hat  das  ältere  kar  noch  neben  sich 
im  sskr.  (?ar-ana,  \?iir-man  n.  Zuflucht,  Heil.  —  kvi  schwel- 
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len,  stark  sein  (queo)  ist  aus  kva  entstanden,  was  durch 
die  Nebenform  kvan  (arisch  gvan-)  erwiesen  wird,  denn 
die  Grundform  von  kvan  ist  eben  kva.  Üb  dieses  kva 
wieder  selbst  aus  ku  entstanden  sei  (nachweisbar  im  sskr. 
gav-as  und  sonst)  oder  ob  ^u  aus  gva  verkürzt  sei,  wie 
z.  B.  yun  aus  gvan  Hund  mag  hier  unentschieden  bleiben, 
jedenfalls  ist  kvi  aus  kva  entstanden.  ;—  gi  erregen,  bele- 
ben (sskr.  ji  jinvati)  ist  zunächst  aus  ga  erzeugen,  Basis 
von  gan,  ontsfcmden.  Nahe  verwandt  ist  das  mit  gi  in 
der  Bedeutung  fast  ganz  gleiche  gu  treiben,  drängen,  er- 
regen, auch  gehört  in  dieselbe  Familie,  sei  es  als  Stamm- 
vater oder  als  jüngerer  Nachkomme  ag  aga-ti  treiben.  — 
Das  gleiclilautendc  gi  bewältigen,  gewimien  stammt  von  ga 
kommen,  und  ist  durch  be-kommen,  über-kommen  zu  über- 
setz(m.  In  d(T  alten  Sprache  werden  die  Verba  der  Be- 
wegung niclit  blass,  abstract  gefasst,  sie  sind  nicht  Intran- 
sitive sondern  Transitive,  und  so  ist  gi  nichts  als  das 
transitive  ga  gehen.  Man  vergleiche  i-nu  (geschrieben  in) 
=  i  gehen.  Dieses  i,  i-nu  bedeutet  genau  wie  gi  =  ga 
bedrängen,  bewältigen,  in  seine  Gewalt  bekommen,  im 
griechischen  ai-w-rai,  gradezu  nehmen ,  im  sskr.  enas 
Schrecken,  Sünde,  in  ai-vo-g  schrecklich  u.  s.  w.  Uebri- 
gens  wird  liier  schon  deutlich,  dass  der  ganzen  Sippe  der 
bedeutsamen  Ilr verba:  ag  treiben,  ga  kommen,  gehen,  ga 
zeugen,  gi  erregen,  gu  treiben  u. s.w.  ein  einziger  Stamm- 
vater, heisse  er  nun  ag  oder  ga  erregen  zu  Grunde  liegen 
muss.  —  ghi  verlassen,  klaffen  ist  nichts  als  eine  Neben- 
form zu  gha  lassen,  beide  wechseln  im  Sanskrit  in  der 
Flexion:  ha  jiht-te  part.  hi-na.  —  tvi,  wovon  tvi-s,  erregt 
sein  scheint  sich  auf  das  arische  Gebiet  zu  beschränkt; 
Grundform  ist  tva  =  tu  schwellen  in  sskr.  to-ya  Wasser, 
lit.  tva-na-s  Fluth,  Schwall  und  so  weiter.  —  di  scheinen, 
blicken  ist  erwachsen  aus  da.  Dieses  da  lässt  sich  zwie- 
fach nachw(?is(»n.  Zunächst  in  der  sinnlichen  Bedeutung 
hell  sein  im  sskr.  ava-däta  rein,  hellfarbig  (weiss,  gelb) 
und  ava-dana  n.  reine  Beschäftigung,  sodann  im  indoger- 
manischen da  erkennen,  wissen  \deöai\  Scheinen,  schauen, 
erkennen  ist  der  alten  Sprache  ein  Begriff,  vgl.  das  indo- 
germanische ga  (gan 9  gna)   erkennen  und  ga  hell  sein, 
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arisch  kaQ  schauen  und  scheinen  u.  a.  —  di  theilen  ist 
Nebenform  zu  da  im  sskr.  dayatc  und  im  griechischen  Sai- 
ofiai  dai-T'n  öai-Tv-g  u.  s.  w. ,  entstanden  aus  der  Flexion 
da-ya.  —  Für  di  sich  schwingen,  eilen  ist  die  Mutterform 
da  noch  nicht  aufgefundcm;  vorläufig  verweisen  wir  auf 
So'vi'M  schwingen,  sowie  auf  du  eilen  im  arisclien  dü-ta 
Bote,  ahd.  zaw-en  von  Statten  gehen,  wovon  dann  wieder 
div  jagen,  öidxw  und  eAiropäisclies  du-k  ducere  abstammen. 

—  Zu  dvi  fürchten,  scheuen  besitzen  wir  die  Stammform 
du  im  sskr.  duv-as  A^erehnuig,  Scheu.  Dieses  du  scheint 
jedoch  aus  dva  entstanden,  wovon  dvi  dann  regelmässige 
Schwächimg.  Nelimen  ivir  dva  als  Grundfonn,  so  können 
wir  auch  das  arische  dvis  hassen,  verabscheuen  mit  odia- 
(far  6'(ißna)  hassen  ungez\vungen  verbinden;  die  gemein- 
same Grundform  ist  dann  dvas,  welches  im  ig.  dus-  miss- 
und  sskr.  dush  schlecht,  hässlich  machen  sich  zu  dus  ver- 
kürzte. Jedenfalls  bilden  du  (dva)  dvi,  dvas,  dus  eine 
Sippe.  —  pi  sti'otz(m,  schwellen  stammt  geradezu  von  pa 
trinken  und  heisst  sich  volltrinken  =  schwellen,  \iie  dies 
Verb  denn  sich  nocli  so  nali  mit  pa  trinken  berührt,  dass 
manche  Ableitungen  zu  beidcm  gezogen  werden  können. 
Weitem  Beleg  für  pi  =  pa  liaben  wir  in  pa-p  (lit.  pami»- 
ti)  schwellen,  offenbar  aus  d(*m  ursprünglichen  pa  schwel- 
len durcli  Keduplication  (mtstanden.  Genau  genommen  darf 
man  freilich  nicht  sagen,  ])i  strotzen  stamme  von  ])a  trin- 
ken, sondern:  pa  trinken  liiess  einst  auch  sicli  voUtriuken 
'=  schwellen,  und  für  diese  Bedeutimg  wurde  späterhin  die 
geschwächte  Fonn  pi  üblich.  Dass  pi  liöhnen,  anfeinden 
aus  pa  erwachsen,  wird  walirscheinlich  durcli  sskr.  pa-pa 
böse,  das  entweder  dmxh  ßeduplication  oder  das  (seltne» 
Suffix  pa  aus  pa  =  pi  gebild(»t  ist.  —  pri  befriedigen,  er- 
freuen, zimächst  aus  pra,  entstand  aus  par  fiiUen  in  dem 
Sinne  von:  reichlich  begaben.  In  diesem  Sinne  behielt 
par,  wie  aus  TtoQ-Hv  erhellt,  auch  in  den  europäischen 
Sprachen  sein  r,  während  par  füllen  zu  pal  ^vurde;  daher 
darf  uns  nicht  wundern,  dass  auch  pri  befriedigen  auf  eu- 
ropäischem Boden  mit  r  erscheint  (im  goth.  fri-jön  u.s.w.i. 

—  bhi   fürchten  lässt  sich   nicht  mit  Sicherheit  auf  bha 
zurückführen.     Zwar  konnte  man  (faß  tpiß^  falls  man  dies 
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für  rcduplicirtes  bha-bh  nimmt,  als  Beweis  für  bha  geltend 
machen,  oder  falls  man  „wenden,  sich  abwenden"  als  die 
Grundbedeutung  von  bhi  nimmt,  an  die  abgeleiteten  bha-g 
wenden,  bhu-g  biegen  erinnern,  doch  bleibt  das  unsicher.  — 
Desto  besser  sind  wir  mit  den  drei  Verben,  welche  mi 
lauten,  daran,  mi  wechseln,  tauschen  zeigt  im  Sskr.  ^aya 
und  ni-mäta^-ya  noch  das  primäre  a,  wie  es  denn  ja  mit 
ma  messen  offenbar  eigentlich  identisch  ist,  denn  was  ist 
messen  anderes,  als  Dinge  wechseln  lassen,  in  Wechselbe- 
zug setzen?  —  Ebenso  ist  es  mit  mi  in  den  Boden  ein- 
senken, bauen.  Auch  dieses  bildet  im  Sanskrit  noch  aus 
dem  Stamme  ma  in  a-mä-sit,  mä-tä,  ma-ya  und  ist  eben- 
falls im  Grunde  mit  mä  messen,  das  im  Sanskrit  auch 
messend  bilden,  bauen  u.  s.  w.  heisst,  ganz  identisch.  — 
Endlich  mi  auflieben,  mindern  bildet  im  Sanskrit  a-mä-stt, 
mä-ta  und  enveist  sich  dadurch  deutlich  als  ursprüngliches 
ma ;  Spuren  dieses  älteren  ma  finden  sich  auch  in  den  an- 
deren Sprachen,  wie  in  fie-iwv  geringer.  —  ri  schwanken, 
zittern  gelit  auf  ra  =  ar  zurück,  das  in  dieser  Bedeutung 
nicht  nachzuweisen  ist,  aber  ar-gh  zittern,  beben,  ra-gh 
springen  u.  a.  aus  sicth  entlassen  hat.  —  ri  loslassen,  lö- 
sen g(*hört  einer  weitverbreiteten  Sippe  ra  =  ar  lösen  an, 
welclies  m  dieser  Grundform  ar  als  Verb  sonderbarer 
Weise  nur  im  slavolitaui sehen  ar,  lit.  yru,  ir-ti  sich  auf- 
trennen, sich  lösen,  ksl.  ori-ti  trennen,  lösen  nachzuwei- 
sen ist,  sich  aber  auch  im  sskr.  ar-ana  fremd,  fem,  r-t« 
ohne,  ar-d  sich  auflösen,  zerstieben,  ra-h  (=  ra-dh)  sich 
trennen  u.  s.  w.  nachweisen  lässt.  —  vi  knüpfen  viere  bil- 
det im  Sanskrit  noch  aus  vä  pf  va-va-u  und  u  part.  u-ta 
gewebt.  Ob  u  die  Grundform  sei,  woraus  v-a  erst  gebil- 
det wäre,  wie  ya  aus  i  gehen  kann  hier  nicht  erörtert 
werden.  —  vi  gehen,  fiihren,  treiben  liat  zwar  kein  älteres 
gleichbedeutendes  va  neben  sich,  doch  wird  diese  Grund- 
foiTU  va  erwiesen  diircli  die  beiden  Ableitungen  va-dh  füh- 
ren und  va-gh  vehere.  —  Dagegen  lässt  sich  für  vi  lie- 
ben die;  Basis  va  nachweisen,  in  va-n  begehren,  gewinnen, 
dessen  Grundfonn,  wie  schon  aus  dem  sskr.  Präsensthema 
va-no-ti,  va-nu-te  hervorgeht,  va  lautet.  —  Für  si  binden 
findet  sich  keine  Anlehnung  an  älteres  sa,  doch  weist  su 
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nähen  auf  diese  ^meinsame  Gnindform  beider,  wie  auch 
sa-k  sequi,  sa-g  anhängen  u.  a.  —  ski  scheinen  geht  mit 
sku  schauen  auf  ska,  welches  sich  in  der  Bedeutung  bren- 
nen im  sskr.  kshä,  kshä-ma,  kshä-ra  SurQo-g  u.  s.  w.  nach- 
weisen lässt.  Brennen  und  leuchten  sind  der  Ursprache 
identische  Begriffe,  wie  ja  auch  im  Deutschen  der  leuch- 
tende „Tag"  von  ig.  dhagh  brennen,  ig.  div  der  Tag  von 
du  brennen  benannt  ist,  wovon  div  glänzen  erst  eine  se- 
cundäre  Nebenform  ist,  wie  siv  nähen  Nebenform  zu  su 
suere.  —  ski  xti-^m  weilen,  wohnen  ist  aus  ska  entstan- 
den nach  Ausweis  von  sskr.  kshä  f.  Wohnsitz,  ksha-m 
(d.  i.  ska-m)  ruhig  sein,  ruhig  ertragen;  auch  ist  ski  woh- 
nen eigentlich  eins  mit  dem  indogermanischen  ska  besitzen, 
welches  im  sskr.  neben  kshi  noch  altes  a  zeigt  in  ksha- 
tra  Herrschaft,  und  im  gr.  xta-ount,  xrij-^a  u.  s.  w.  sowie 
im  ksl.  sko-tu  Besitz,  Habe,  Vieh  durchaus  auf  ska  zu- 
rückweist. —  ski  ff&ivo)  vernichten,  verderben  ist  eben- 
fWls  aus  ska  erwachsen,  Beweis:  sskr.  kshan,  ksha-no-ti 
part.  ksha-ta,  goth.  ska-tha-  n.  wSchade  u.  s.  f.  —  ski  sam- 
meln, schichten  =  sskr.  ci  lassen  wir  hier  aus,  weil  es  bis 
jetzt  noch  nicht  sicher  als  indogermanisch  bezeugt  und  sein 
Anlaut  zweifelhaft  ist.  —  sti  drängen  heisst  eigentlich 
„sich  stemmen"  und  gehört  offenbar  zu  sta  stehen.  —  Da- 
gegen ist  smi  lachen  durchaus  nicht  auf  eine  ältere  Grund- 
form zurückzuführen,  und  ist  hier  wohl  der  Verlust  einer 
primären  Wurzel  anzunehmen,  auf  die  vielleicht  auch  sma-r 
gedenken  zurückv^'eist  Noch  einige  andere  Wurzeln  auf  i 
widerstehen  der  Zurückführung  auf  den  Auslaut  a :  so  gri 
sich  ausdehnen  (sskr.  jri),  dlii  scheinen,  schauen,  andäch- 
tig sein,  dazu  die  ol)ig(?n  bhi  fi'irchten  und  smi  lachen, 
aber  da  die  Mehrzalil  sich  ungezwungen  auf  Wurzeln  mit 
aAuslaut  reduciren  lässt,  und  die.  gesammtc  Analogie  der 
Lautgeschichte  in  der  indogermanischen  Sprache  ftir  die 
Entstehung  von  i  aus  a  spricht,  so  darf,  trotz  der  paar 
Fälle,  wo  die  Zurückführung  auf  -a Wurzeln  nicht  zu  lei- 
sten ist,  als  Resultat  unsrer  Untersuchung  der  Satz  gel- 
ten: Sämmtliche  Wurzeln  auf  i  sind  jüngere  Formen  von 
solchen  auf  a.  —  2.  Ebensowenig  wie  i  ist  u,  wo  es  in 
den  Badicalthcilen  erscheint,  ursprünglich,  sondern  durch- 
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weg  aus  a,  in  einigen  Fällen  aucli  aus  ra,  entstanden.  Im 
Anlaut  kommt  ein  aus  a  geschwächtes  u  nicht  vor,  denn 
uk  gewohnt  sein,  wird  sich  uns  spät^  ergeben  als  u  =  av 
determinirt  durch  k,  um  heiden  ist  durch  Reduplication 
aus  ni  brüllen  entstanden,  und  uks  wachsen,  uks  träufeln, 
ug  vigere,  ud  quellen,  us  brennen  sind  aus  vaks,  vag, 
vad  und  vas  verkllrzt.  Im  Inlaute  erscheint  u  in  Wurzeln 
selten;  aus  a  geschwächt  ist  es  in  kup  wallen,  schwanken, 
vibriren  aus  kap  kamp  T^afinxta  gleicher  Bedeutung ;  Grund- 
form beider  vielleicht  kvap.  —  kur  brennen,  sengen  ist 
nicht  richtig  angesetzt;  wenn  es  auch  in  einigen  Sprachen 
ersclieint,  so  ist  für  die  Ursprache  nur  kar  anzunehmen; 
die  Lautgruppe  ur  in  Badicaltheilen  ist  gar  nicht  indoger- 
manisch, ebensowenig  wie  ir.  —  kruk  schreien,  krächzen 
entstand  aus  dem  gleichbedeutenden  krak,  kark.  —  bhugh 
biegen  ist  eng  verwandt  mit  bhag  wenden,  sich  wenden 
(slavisch  bog-  fliehen),  wie  bhug  fungi  geradezu  aus  bhag 
zugewendet  erhalten,  (fay^ilv,  erwachsen  ist.  —  bhur  zucken 
Intensiv  sskr.  jarbhur,  gr.  Tiogrpvgw  ist  als  bhar  anzusetzen 
und  aus  bhar  im  Sinne  von  ndd.  boren  =  heben  abzulei- 
ten, vgl.  bärme  Gährstoff  „hebender". —  mud  frisch,  mun- 
ter sein  entspringt  aus  mad  wallen,  üppig,  trunken  sein. 

—  mund  miindum  esse  hat  seine  Mutterform  mand  glei- 
cher Bedeutung  im  Sanskrit  noch  neben  sich.  —  Ebenso 
ist  skud  vorspringen,  schiessen  Umwandlung  von  skand 
springen  (lat.  scand-ere).  —  stup  stossen  tvtitw  lautet  im 
Slavisclien  tep-^  te-ti,  welches  auf  stap  zurückgeht.  —  skur 
ritzen.  Haut  abziehen  ist  falsch  angesetzt  für  skar  schee- 
ren,   woraus  sskr.  chur  und  axvX-lM  hervorgegangen  sind. 

—  Auf  europäischem  Boden  ist  strug  axQtiyiaf^ai  an. 
strjüka  offenbar  aus  strag  (strig)  erwachsen;  arisch  tuQ 
stille  s(ün  aus  tak,  lat.  tac-ere,  wenn  man  nicht  beide  von 
einer  Grimdform  tvak  ableiten  will. 

Aus  va  ist  inlautendes  u  entstanden  in  tuk,  falls  man 
dieses  neben  tvak  bereiten  ansetzen  darf;  jedenfalls  ist 
tvak  von  der  Gnindform  tva  =  tu  =  ta  abzuleiten,  wie 
auch  tvak  zusammenziehen  und  tvak  zwagen,  waschen,  vgl. 
sskr.  to-ya  Wasser,  lit.  tva-nars  Fluth. 

Für  auslautendes  u  lässt  sich  die  Entstehung  aus  ur- 
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sprünglichem  a  oder  va  nicht  durchweg  nachweisen,  doch 
glückt  es  hei  einer  so  überwiegenden  MehrzaJil,  dass  der 
unauflösliche  Eückstand  nicht  ins  Gewicht  fallt,  und  die 
Annahme  eines  urspriinglichen  Wurzellauts  u  ausschliesst. 
Betrachten  wir  die  hierliergehörigen  Fälle,  so  ist  tu  sclireien, 
heulen  aus  ka  in  kan  canere  entstanden,  oder  aus  kva  im 
sskr.  kva-n  klagen  verkürzt.  —  knu  tönen,  falls  dies  als 
indogennanisch  gelten  darf,  erwuchs  aus  kvan  wie  dhru 
stürzen  aus  dhvar.  —  sku  schaben  aus  ska  in  skan  ^aivia. 
—  gu  tönen  aus  ga  sskr.  gä  gä-yati  tönen,  singen.  —  gu 
treiben,  en'egen  wurde  schon  oben  in  seiner  engen  Ver- 
wandtschaft mit  gi  bewtältigen  und  gi  (jinv)  erregen  be- 
trachtet, zu  derselben  Wurzelsippe  gehören  ga  gehen,  ga 
(erregen  =)  zeugen  und  ag  treiben.  —  ghu  rufen  entsprang 
aus  gha,  welches  vorliegt  im  roduplicirten  gha-gh  gagen 
und  sskr.  gha  m.  Getön.  —  tu  schwellen,  stark  sein  ist 
vielleicht  zimächst  aus  tva  (vgl.  lit.  tva-na-s  Fluth)  hervor- 
gegangen, und  ist  dann  als  alte  Nebenform  zu  ta  dehnen, 
flüssig  werden  (ksl.  ta-j%  werde  flüssig)  aufzufassen,  oder 
es  ist  tu  direct  aus  ta  geschwächt.  —  du  brennen  ist 
Zwillingsform  zu  di  leuchten,  entspringt  mit  diesem  von 
da  (sskr.  ava-data,  ava-dcUia)  hell  sein,  welches  wieder  mit 
dem  indogermanischen  da  erkennen  im  Grunde  eins  ist.  — 
Ebenso  steht  du  streben,  eilen  zu  di  sich  schwingen,  doch 
ist  die  Mutter  beid(»r,  da  als  Verb  der  Bewegung  noch 
nicht  nachgewiesen.  —  du  geben  aus  da,  dhu  setzen  aus 
dha,  pu  trinken  aus  pa  bedürfen  keines  Wortes,  doch  ist 
zweifelhaft,  ob  diese  Nebenformen  schon  in  der  Ursprache 
bestanden.  —  dhu  tönen  lassen  wir  als  luisicher  bei  Seite; 
dhu  anfachen,  hauchen;  scliütteln,  stürmen  gehört  zu  einer 
Familie  mit  dham  blasen,  sskr.  dha-nati  und  dha-nv-ati 
rennen,  rinnen  und  dhav  rennen.  Da  n  und  m  spätere 
Erweiterungen  der  Urwurzeln  sind,  gewinnen  wir  aus  dham 
xmd  dhan,  dha-nv  eine  Wurzel  dha  rennen,  rinnen,  hau- 
chen, gemeinsame  Bedeutung  sti'ömen  (von  Flüssigkeiten 
imd  vom  Hauche)  und  aus  diesem  dha  ist  dhu  entstanden. 
Schwierigk(»iten  bereiten  auf  den  ersten  Blick  pu  we- 
hen, reinigini  und  pu  stinken.  Zunächst  ist  die  urspriüig- 
liche  Bedeutung  von  pu  festzustellen,     pu  heisst  wehen, 
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im  Winde  sichten  (mhd.  väwen  =  pavya),  reinigen,  und 
zwar  haben  sich  die  Bedeutungen  in  dieser  Folge  ent- 
wickelt, da  man  von  wehen  wohl  zu  rein  blasen,  sichten, 
rein  machen,  aber  nicht  umgekehrt  von  reinigen  zu  wehen 
gelangen  kann.  Mit  pu  wehen,  hauchen  ist  nun  pu  stin- 
ken =  übel  liauchen  ganz  dasselbe.  Um  die  Sippe  von 
pu  aufzufinden,  haben  wir  zu  bedenken,  dass  schon  in  der 
indogermanisclieu  Urspraclie  anlautendes  s  oft  abgestossen 
wurde,  wie  in  kar  =  skar  machen  u.  a.  Sonach  dürfen 
wir  eine  IJrwurzel  spa  =  pa  annelimen.  Diese  lässt  sich 
in  der  Fonn  spa  jetzt  belegen  im  sskr.  ava-pha  m.  laute 
Blähung  (sskr.  ph  bekanntlich  stets  -  sp).  An  dieses 
spa  lelint  sich  europäisches  spa-s  spirare  (lat.  sptro  =  ksL 
pacluiti),  ferner  das  indogermanische  spu  (sskr.  pliu-pphu) 
imd  sput  hauchen,  pusten.  Mit  diesem  spu  ist  nun  pu 
blasen,  wehen,  stinken  eins,  mit  ihm  aus  spa,  pa  hen'or- 
gegangen,  und  somit  pu  in  die  Familie  spa,  spa-s,  spu, 
spu-t  einzureihen.  —  nu  schreien,  jubeln,  preisen  steht 
vor  der  Hand  noch  vereinsamt,  vielleicht  ist  an  na-d  brül- 
len zu  erinnern,  dagegen  nu  nuere  gehört  zu  nam  beugen, 
dessen  Grundform  im  sskr.  ])art.  pf.  na-ta  na  lautet.  — 
pu  sclilagen  pavire  scheint  auf  das  eiu-opäische  Gebiet  be- 
scliränkt.  —  mu  movere  ist  aus  ma  (mi)  wechseln,  tau- 
schen, verändern  entstunden,  womit  es  sich  in  der  Bedeu- 
tung beinahe  deckt.  —  Ebenso  mu  versehren  aus  ma  =  mi 
auflieben,  vernichten,  verändern,  minuere  —  und  mu  fest 
machen,  binden  von  ma  (=  mi)  bauen,  in  den  Boden  ein- 
senken, gründen,  so  dass  die  drei  Wurzeln  ma  durch  eben- 
soviele  Verba  mu  reflectirt  werden.  —  yu  verbinden,  weh- 
ren g(»lit  offenbar  auf  ya-m  coliibere,  dessen  Gnmdform, 
im  sskr.  part.  ya-ta  rein  liervortretend,  ya  lautet,  von  dem 
auch  ya-s,  ya-s  umbinden,  gürten  stammt.  —  ru  brüllen, 
schreien  schwächte  sich  aus  ra  brüllen  (sski\  rä  und  ran) 
das  au  der  Spitze  einer  ganzen  Familie  von  Tonwörtem 
steht.  —  ni  ruere,  woraus,  wie  wir  gesehen,  jüngeres  lu 
Xitiv  sich  entwickelte,  gehört  wie  ri  lösen  zu  der  Sippe 
ar  =  ra  lit.  ir-ti  lösen,  trennen,  welcher  die  gemeinsame 
Bedeutung  „trennen,  lösen"  zukommt;  ra  ist  in  die- 
ser Bedeutung  zufällig  bis  jetzt  nicht  zu  belegen,    wohl 


954  1.    Wurzeln 

aber  das  primäre  ar.  —   su  treiben,   erregen   ist  mit  su 
auspressen  und  su  zeugen  ursprünglich  ein  und  dasselbe; 
es  verhält  sich   su   treiben   zu  su  zeugen  wie  ag  treiben, 
ga  gehen,    gu  treiben  zu    ga  zeugen,   eigentlich  erregen. 
Basis  von  su  ist  sa  sinore  n]tit  „lassen",  jedoch  kräftig  ge- 
fasst  „von  sich  lassen,  senden"  u.  s.  w.  —  su  nähen  ge- 
hört mit  seinem  Zwilling  si  binden  zu  sa  verbinden,  wel- 
ches auch  in  sam  mit,  sama  und  samana  gesellt  u.  s.  w.  zu 
erkennen  ist,    falls  man  diesen  verbalen  l^rsprung  geben 
will.  —  sku  scheinen,  schauen  gehört  mit  ski  scheinen  zu 
ska,    welches  bis  jetzt  im  sskr.  kshä  (=  ska)  nur  in  der 
Bedeutung  brennen,  sengen  nachzuweisen  ist;  leuchten  und 
brennen  pflegt  die  alte  Sprache  nicht  zu  scheiden,  vgl.  U5 
brennen  =  vas  aufleuclitcn  u.  s.  w.  —  sku  bedecken,  dun- 
keln gehört  zu  einer  Wurzel  ska,   die  als  Verb  bis  jetzt 
noch  nicht  nachweisbar,   in  mehreren  Bildungen  erhalten 
ist,   wie  in  oxo-rog  und  goth.  ska-du-  Schatte;    demselben 
ska  entspringt  skap  axtTKo,  skap  Nacht.  —  sku  sich  regen 
geht  auf  ska  springen,  eine  verlorene  Wurzel,  welche  diurch 
zahlreiche  Ableitungen  sicher  gestellt  wird,    so  ska-k  und 
ska-g  springen,  ska-d  springen,  sku-d  springen,  ska-r  sprin- 
gen, davon  wieder  skar-d  springen,  sowie»  europäischem  ska-t 
scatere  springen. —  stu  stehen  ist  eine  als  indogermanisch 
nachweisbare   Nebenfonn   zu   sta  stehen.  —    snu   flicssen, 
schwimmen  ist  entstanden  aus  sna  gleicher  Bedeutung.  — 
spu  ziehen,  eilen  ist  eine  Nebenfonn  zu  spa  im  ssla\  sphä- 
vaya,  Causale  zu  sphä  und  griechiscli  arrn-ffu),  —  endlich 
spu  hauchen  wurde,  s(^hon  oben  als  identisch  mit  pu  we- 
hen nachgewiesen,  und  seine  Entstehung  aus  spa  hauchen 
im  sskr.  ava-pha  aufgezeigt. 

Von  Wurzeln  auf  ar  entspringen  durch  Umstellung 
des  -ar  zu  ra,  \uid  Schwächung  dieses  ra  zu  ru:  kru  hö- 
ren aus  kar,  im  sskr.  preisen,  g(*denken,  wovon  z.B.  kra-tu 
Einsicht,  Verstand.  Wenn  kar  in  den  verwandten  Spra- 
chen auch  nur  tönen,  rufen  bedeutet,  so  konnte  doch  von 
ihm  aus  die  alte  Sprache  eine  Ableitung  im  Sinne  vou 
„hören"  bilden.  So  b(»deut(»t  sskr.  ghush  tönen,  ghosha 
Getön;  dieses  selbe  ghosha  aber  bedeutest  als  zend.  gaosha 
Ohr;    wir  sehen  also  den  uns  jetzt  külm  und  befremdlich 
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scheinenden  Uebergang  von  tönen  zu  hören  in  zwei  so  nahe 
verwandten  Sprachen  wie  Zend  und  Sanskrit  vollzogen; 
übrigens  ist  die  so  häufige  Verwendung  desselben  Verbs 
für  scheinen  und  schauen  im  Grunde  nicht  kühner.  —  km 
zerstossen  geht  auf  kar  in  kar-kara  hart  und  sonst,  Gnmd- 
form  ist  vielleicht  skar,  davon  dann  skni,  welches  aller- 
dings im  lat.  scrii-ta  =  y()v-Tt],  ygav-Wy  ahd.  scrö-dan, 
screod,  nhd.  schroten,  ge-schroten  auf  europäischem  Boden 
nachzuweisen  ist.  —  dhru  stürzen,  \vie  goth.  driu-san  (aus 
dru  durcli  s)  zeigt,  eine  bereits  der  Ursprache  zuzuschrei- 
bende Nebenform  von  dhvar  stürzen,  ist  aus  diesem,  virie  es 
scheint,  durch  Versetzung  des  r  entstanden,  wie  rädh  aus 
ardh  und  ähnliches.  —  pru  (plu)  schwimmen,  schwemmen 
ist  wie  sskr.  pru,  plu  springen  und  zend.  fni  fliegen  zeigt, 
ursprünglich  ein  allgemeines  Verb  der  Bewegung  gewesen, 
und  hat  sich,  vermittelst  pra,  aus  par  fahren  entwickelt, 
womit  es  zu  übersetzen  ist,  falls  man  seinen  alten  vollen 
Inhalt  —  springen,  fliegen,  schwimmen  —  ausdrücken 
will.  —  Endlich  sru  fliessen  entstand,  durch  sra  hindurch, 
aus  sar  gehen,  fliessen,  womit  es  sich  in  der  Bedeutung 
wesentlich  deckt ,  nur  dass  sar  weitergreift.  -  Wie  wir 
oben  ku  schreien,  heulen  als  möglicher  Weisen  auf  kva  zu- 
rückgehend, bezeichnetem,  so  müssen  wir  ku  brennen,  leuch- 
t<?n  luid  ku  schwellen,  hohl  wohl  unzweifelhaft  zunächst 
auf  kva  zurückführen.  Denn  was  ku  leuchten  anlangt,  so 
kann  man  die  zu  dieser  Sippe  gehörigen  Bildungen  sskr, 
9va-s  (beim  Aufleuchten)  morgen,  kvi  (=  sskr.  Qvi)  hell 
sein,  kvi-t  und  kvi-d  dasselbe,  leichter  auf  kva  als  auf  ku 
als  Mutterform  zurückführen,  imd  ebenso  setzen  kva-n 
schwellen,  kvi  schwellen,  kva-s  (=  sskr.  Qvas)  schnaufen 
eher  eine  Urwurzel  kva  als  ku  voraus. 

ITnauflöslich  sind  mir  geblieben  gu  cacare  und  bhu 
wachsen,  werden  (\nelleicht  zuabh  schwellen?)  letzteres 
fi'eilich  das  wichtigste  Verb  der  ganzen  Gruppe  auf  Aus- 
laut u.  Trotz  dieser  Rückstände,  die  man  freilich  durch 
manche  der  im  Obigen  weniger  sicher  reducirten  beträcht- 
lich vermehren  könnte,  glaube  ich  doch  den  Satz  als  Re- 
sultat der  Musterung  gewonnen  zu  hab(.»n,  dass  keine  wahre 
Wurzel  auf  u  auslautet,  dieser  Auslaut  vielmehr  aus  a 
(^uud  vaj  hervorgegangen  ist. 
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Von  arischen  Wurzeln  seien  hier  noch  angeführt :  ksnu 
wetzen  ans  skan,  dni  laufen  aus  ig.  dra  laufen,  woher  auch 
dra-m  laufen,  brü  sagen,  sprechen  aus  bar  einem  Tonwort 
in  bar-bar,  lat.  bal-bus  u.  s.  w.  stu  loben,  preisen  aus  sta 
in  stan  tönen,  sta-man  aroua,  wovon  auch  sskr.  sti  tönen, 
während  von  stu  preisen  wieder  das  gleichbedeutende  sskr. 
stu-bh  stammt.     Bloss  auf  europäischem  Gebiete  finden  sich: 
ghu  giessen,   erweitert  ghu-d,  vom  indogermanischen  gha 
lassen,    gru  fallen  im  lat.  in-gruere  und  lit.  griü-ti  fallen 
aus  gar  (gal)  fallen,   wovon   garu  schwer   und   gari  Bei^ 
(Abfall),  sskr.  gal,  gal-ati  herabträufeln,  abfallen,  falls  nicht 
auf  Grund  des  preussischen  kru  fallen  die  Grundform  kru 
anzusetzen  ist.  —  tru  tqvu)  aufreiben  von  tar  terere,  bhru 
brauen  von  bhiu»  ipvQfa  aus  bhar  wallen,    gähren  (heben), 
mu  tönen  aus  ma  (sskr.  mä  mi-mä-ti  brüllen,  blöken  u.  s.  w.i, 
stru   struere  streuen  aus  sti-a  =  star  sternere,    und   spu 
speien.     Letzteres  heisst  eigentlich  ausschnauben,  auspusten 
und  gehört  zu  ig.  spu  schnauben,   dessen  Ableitimg  von 
spa  oben  dargcthan  wurde. 

II.  Vocalver Stärkung.  Die  Wurzelvocale  unterliegen 
zwei  Arten  von  Verstärkung:  durch  Verdoppelung  und 
Zulaut  d.  i.  vorgeschlagenes  a.  Verdoppelt  werden  können 
alle  und  es  entstehen  aus  a,  i,  u  durch  aa,  ii,  uu  die  ge- 
dehnten Vocale  ä,  i,  ü,  dagegen  der  Zulaut  (Gima)  be- 
schränkt sich  auf  i  und  u ,  und  es  entstehen  so  aus  a  -;  i 
ai,  aus  a-;  u  au.  Der  Ursprung  dieser  gesammton  vocali- 
schen  Verstärkung  liegt  in  der  Zeit,  als  der  a-Vocal  noch 
allein  herrschte;  damals  gab  es  natürlich  nur  eine  Art 
der  Vocalstärkung,  nämlich  des  a  durch  Vorschlag  von  a, 
also  aa.  Als  nun  i  luid  u  sich  zu  entwickeln  begannen, 
blieb  im  Vorschlag  noch  di(»s  a  bestehen  und  so  wurden 
i  und  u  zu  a-i,  a-u  erhol)eu,  späterhin  bildete  sich  denn 
auch  dem  a  a  parallel  ein  i-j-i  =  i,  ein  u-;  u  =  ü. 
Diese  letztere  St<ngerung  zu  i  inid  li  ist  jedoch  der  indo- 
germanischen Ursprache  nur  in  sehr  beschränktem  Um- 
fange zuzugestehen,  im  Vc^rbalthema  ist,  wie  wir  sehen 
werden,  ein  t  und  ü  gar  nicht  zuzulassen,  sondern  nur  auf 
die  gern  dehnenden  arischen  Sprachen,  oft  sogar  nur  auf 
das  Sanskrit  beschi'änkt. 
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Wir  betrachten,  äusserlicher  Anordnung  folgend,  zu- 
nächst die  verdoppelten  oder  gedehnten  Vocale  ä,  t,  ü,  so- 
dann die  durch  Zulaut  entstandenen  (Gunavocale)  ai  und 
au  und  ihre  Vertreter.  Die  Dehnung  von  a  zu  ä  im  An- 
laut ist  nicht  ursprünglich,  wie  die  Betrachtung  der  paar 
scheinbar  hierhergehörigen  Fälle  darthut.  äp  erreichen  ist 
speciell  arisch  (sskr.  äp  =  zend.  äp),  ja  im  Arischen  selbst 
bestand  daneben  ein  ungedehntes  ap,  wie  aus  dem  zend. 
ap  apaiti  erreichen  erhellt,  welches  ganz  mit  dem  europäi- 
schen und  damit  auch  dem  indogermanischen  ap  (lat.  ap- 
iscor)  conform  ist.  —  Ebenso  ist  är  preisen  (griech.  iiQ-a 
Gebet)  sicher  auf  ar  zurückzufuhren,  die  Dehnung  wird 
ursprünglich  dem  Präsensthema  angehören,  und  nur  zufal- 
lig ist  das  primäre  ar  nicht  nachzuweisen,  das  aber  in 
Ableitungen  wie  ar-k  preisen  deutlich  hervortritt.  —  Bes- 
ser begründet  scheint  die  Länge  in  äs  sitzen  (äs-te  sskr. 
=  fiarai),  und  allerdings  ist  wegen  äs-te  =  tja-rai  das 
Thema  äs  ästai  als  indogermanisch  anzusetzen.  Allein  auch 
in  diesem  Falle  lässt  sich  das  ursprüngliche  as  deutlich 
genug  nachweisen  im  sskr.  as-ta  n.  Heimsitz,  Heimath  wie 
im  griechischen  'i-arai  3  pl.  sassen,  wo  man  durchaus  keine 
Verkürzung  anzunehmen  braucht.  Den  weiteren  Beweis  für 
die  Entstehung  von  äs  aus  as  wird  uns  die  Identität  von 
as  sich  befinden,  sein  mit  äs  sich  befinden,  sitzen  an  die 
Hand  geben,  wie  denn  z.  B.  das  Zend  ä^-tai  «itzt,  befindet 
sich  ganz  im  Sinne  von  aQ-ti  ist  verwendet. 

Ebensowenig  ist  ein  ursprüngliches  ä  im  Inlaut  an- 
zuerkennen, väk  brüllen  (allerdings  so  als  indogermani- 
sches Thema  anzusetzen)  ist  entstanden  aus  vak  sprechen, 
ursprünglich  wohl  ein  Präsensthema,  das  dann  die  ganze 
Flexion  durchdrang;  sskr.  va^-ä  Kuh  (die  brüllende)  zeigt 
noch  die  Kürze  des  a,  wogegen  allerdings  das  identische  lat 
väca  vacca)  Dehnung  zeigt.  —  rädh  gerathen  ist  aus  dem 
gleichbedeutenden  ardh  entstanden,  und  mag  sein  ä  einer 
Ersatzdehnimg  verdanken.  —  sskr.  sädh  vollenden  steht 
neben  sidh  vollenden,  welches  auf  sadh  zurückgeht  (von 
sa  sä  finire  durch  dh  weitergebildet).  —  ghrad  rauschen 
geht  auf  ghar-d  zurück,  das  z.  B.  im  deutschen  er-gölzen 
vorliegt,  gemäss  seiner  Ableitung  von  ghar  gellen  (deutsch 
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sen  Fällen  die  ursprünglichen,  und  der  beliebte  Ausdruck, 
als  seien  prä,  mnä  u.  s.  w.  durch  ä  weitergebildet,  dahin 
zu  berichtigen,  dass  in  diesen  Fällen  a  antrat,  welche 
dann  dem  Brauch  anheimfiel,  jedes  wurzelauslautende  a 
nach  Belieben  zu  dehnen. 

Die  wenigen  Wurzeln  auf  ursprüngliches  a,  welche 
auf  das  arische  oder  auf  das  europäische  Gebiet  be^schränkt 
sind,  werden  wie  die  übrigen  behandelt,  können  eben&Us 
gedehnt  werden.  So  haben  wir  arisch  kä  neben  kan,  kam 
wünschen,  Grundform  ka.  —  gä  singen,  Grundform  ga  ru 
erschliessen  z.  B.  aus  goth.  qa-th  reden,  Weiterbildung  Ton 
ga  durch  th  =  t.  —  rä  geben,  spenden  =  sskr.  lä.  —  sa 
beenden,  dessen  Präsensthema  s-yati  =  sa-yati  auf  sa  weist, 
wie  auch  das  part.  si-ta  und  si-dh  neben  sa-dh  yoUenden. 
Europäische  Wurzeln  auf  a  und  nach  Belieben  auf  ä  sind: 
nä  schnüren,  knüpfen,  woneben  na  in  W-w  =  ne-o  spinne, 
deutsch  na-dra  Natter  (=  umstrickend).  —  mä  mähen,  wo- 
neben ma  aus  lat.  me-tere  erhellt  —  imd  endlich  sä  säen 
z.  B.  in  sä-man  Same,  woneben  lat.  sa-tum  die  alte  Kürze 
bewahrt  hat. 

Das  Resultat  der  Untersuchung  des  Auslauts  ä  ist: 
dass  schon  vor  der  Sprachentrennung  die  Sitte,  der  Brauch 
(nicht  ein  Gesetz)  bestand  jedes  im  Wurzelauslaut  erscha- 
uende a  zu  ä  zu  dehnen,  einerlei,  ob  dasselbe  ursprüng- 
lich oder  später  angetreten  war,  so  jedoch,  dass  daneben 
die  ältere  Form  auf  a  bestehen  blieb,  und  für  Tempus- 
und  Wortbildung  neben  der  jüngeren  auf  ä  verwendet 
wurde,  ein  Zustand,  der  in  den  älteren  Sprachen  unseres 
Stammes  im  Wesentlichen  geradeso  bestehen  blieb,  nur 
dass  hier  imd  da  bald  die  ältere  bald  die  jüngere  Form 
weitere  Ausdehniuig  oder  sogar  alleinige  Geltung  erhielt. 
Bei  der  Aufgabe,  die  wir  luis  gestellt,  zu  den  wahren 
Wurzeln  der  ig.  Sprachen  hindurchzudringen,  haben  wir 
die  Formen  auf  ä,  deren  durchgängige  Entstehung  aus  äl- 
teren auf  a  wir  eben  gezeigt,  einfach  auszuscheiden  als 
jüngere  Sprossen  älterer  Gebilde,  die  höchst  wahrschein- 
lich rein  phonetisch  entstanden  sind,  wenigstens  ist  für  das 
verstärkende  a  keinerlei  begriffliche  Modificirung  nachzu- 
weisen, da  z.  B.  ^(w.nj()  und  do-T7i(}  vollständig  dasselbe  bedeuten. 
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kä  schärfen,  wetzen  im  sskr.  9a  Qi^äti,  gäna  Wetzstein 
und  xw'vog,  dagegen  ka  im  sskr.  praes.  9-yati  d.  i.  ^a-ya- 
ti,  lat.  cä-tu-s  scharf  (woneben  ssfcr.  gä-ta).  —  ga  gehen 
im  sskr.  gä,  jigati,  agät  gr.  ßä  ißrjv  ßr^ao^my  lat.  bö-tere, 
aber  ga  im  part.  sskr.  ga-ta  =  ßa-ro-g,  gati  =  ßdaig,  gaccha 
=  ßdax6  u.  s.  w.  —  ghä  klaffen,  lassen  im  sskr.  ha  jahäti 
dass.  hä-ni  Mangel,  griech.  ;^>5-roff,  x^re^^^  X^'f^V  Gienmn- 
schel;  gha  im  sskr.  vi-ha,  ;fa-a£-ff,  ;fa-ri-ff.  —  tä  sich  deh- 
nen =  zerfliessen  im  zend.  tä-ta  wegfliessend ,  lat.  tä-bum, 
ksl.  ta-j%  liquefio,  ta-lü  flüssig,  aber  ta  dehnen  im  praes. 
ta-nu  part.  ta-ta  ra-rc-g,  ta-ti  rd-ai-g  u.  s.  w.  —  da  geben 
im  sskr.  da,  dä-ta,  dä-tar  gr.  d(a,  Sd-ijofMai,  S(ü-Ti]g,  lat. 
döt-,  Mitgift,  preuss.  part.  dät-s  gegeben,  lit.  dü-ti,  ksl.  da- 
ti  geben ;  dagegen  da  im  sskr.  da-nt  gebend,  ä-tta  =  a-data 
genommen,  griechisch  So,  So-xo-g  So-ai-g,  lat.  da  datus,  da- 
tor.  —  da  binden,  im  sskr.  da  däyati  binden,  dä-man 
Band,  griech.  ÄJi/-/ii,  Stj-aof,  Sid-Sfjfjia;  aber  da  im  sskr. 
dyati  =  dayati  =  diu  er  bindet,  di-ta  (aus  da-ta)  «=  St-ro-g 
gebunden.  —  da  wissen  im  zend.  da  wissen,  däo  weise, 
griech.  dtj-o)  werde  finden,  dfi-vog  n.  Kath,  aber  da  im  zend. 
part.  da-rita  wissei^d,  i-Sa-n^y  di-Sa-s.  —  dhä  setzen  im  sskr. 
dhä  dadhäti  fiit.  dhäsyati,  zend.  däiti  (dhä-ti)  Machung, 
&t],  ri&f]f4t,  &ii(T(ü,  lit.  dö-ti,  ksl.  d6-ti,  ahd.  tä-ti-  That; 
aber  dha  im  sskr.  part.  da-dhat,  hi-ta,  alt  dhi-ta  (fürdha- 
ta)  gesetzt,  hi-ti  das  Setzen,  griechisch  &{,  ri-&Hg  (=  ti- 
i^hr)  i-d^i'TYiv,  ^i-To-g,  äi-ai-g  u.  s.  w.  —  dhä  saugen  im 
sskr.  ädhäsam  sog  =  k&rjaa  säugte,  dhä-trt  f.  Amme,  &i}- 
o&av  saugen,  ß^irlv-g,  lat.  f6-läre;  dagegen  dha  im  sskr. 
praes.  dha-yati  saugt,  dhi-noti  sättigt,  lat.  ad-fa-tim  zur 
Sättigung,  ksl.  do-j^  säuge,  goth.  daddjan  (für  da-jan)  säu- 
gen ,  aber  ahd.  tä-jan  säugen.  —  pa  trinken  im  sskr.  fut. 
pä-syati,  inf.  pä-tum,    äol.  nu^vta,  gr.  ni-nta-xa,   a/M-;ra;-rig, 

lat.  sup.  p6-tum,  part.  p6-tus,  lit.  po-ta  f.  Gelag,  preuss. 
pou-t  trinken,  aber  pa  im  sskr.  pipa-tu,  piba-ti,  ^ro-ro-g, 
no-aigy  lat.  bibi-t,  ksl.  po-j%  tränke  =  sskr.  pä-yami  trän- 
ke. —  pä  hüten  im  sskr.  pä  pä-ti  hüten,  pä-yu  m.  Hüter, 
m-nä-fiat  besitze,  ncu-v  Heerde,  ßoh-rvjQ  neben  /?o-ri}o  Hirt, 
lat.  pä-vi,  pä-bulum,  aber  pa  im  sskr.  pa-ti  Herr,  Gatte, 
ßo'oxcjy  ßo-To-g  u.  s.  w.  —    bhä  scheinen   im   sskr.  bhä 
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bhäti  scheinen,  bhä-na  das  Scheinen,  q^ä-vo-g  Schein,  ffä- 
Xo'Q  ücht,  aber  bha  im  sskr.  bha  scheinend,  Stern,  i-fo- 
av&fiv,  cpa-og;  dagegen  ist  bha  sprechen  nur  auf  europai- 
schem Boden  nachzuweisen  in  (fn-yti,  fä-ri,  ksl.  ba-j%  fabu- 
lari,  neben  sskr.  bha-n  =  bha.  —  mä  messen,  ermessen, 
meinen  im  sskr.  mä  mä-ti  messen,  abhi-mäti  Nachstellung, 
firrii-gy  jur^rlofiai  ermesse,  lat.  mötior  messe,  ksL  me-ra 
Maass,  aber  ma  im  sskr.  praes.  mi-ma-te  messen,  mi-ta 
(aus  ma-ta)  gemessen,  mi-ti  (aus  ma-ti)  Mass  und  grie- 
chisch ^iitQov,  europ.  mad,  goth.  mat  messen.  —  rä  bellen 
im  sskr.  rä  rä-yati  bellen,  lit.  lo-ju  lo-ti  bellen,  goth.  laian, 
lai-16  schimpfen,  aber  ra  im  sskr.  ran,  ran  tönen,  ksl.  ra- 
rü  sonitus.  —  yä  begehren,  anfeinden  im  sskr.  värta  ge- 
schädigt, lit.  vo-ti-s  f.  Wunde  aber  va  im  sskr.  va-nu-te, 
a-a-^aro  ungeschädigt.  —  vä  wehen  im  sskr.  vä  väti  we- 
hen, arifAL  wehe,  goth.  vaian  vai-vö  wehen,  aber  va  im  eu- 
rop. vanta  Wind.  —  vä  weben  ist  nur  im  sskr.  vä  weben 
und  lit.  vo-ra-s  Spinne  nachzuweisen,  sonst  tritt  auf  euro- 
päischem Boden  die  jüngere  Form  vi  viere  ein.  —  sskr. 
sä  gewähren  könnte  man  in  VV;f4i  rrofo  wiederfinden,  fidls 
man  dies  nicht  lieber  mit  Curtius  zu  yä  zieht;  sa  im  sskr. 
sa  sa-nute,  sanati  =  lat.  sinit,  si-tum.  —  stä  verbergen  im 
sskr.  stä-yu,  tä-yii  Dieb,  rr/raw  berauben,  ksl.  ta-j^  ver- 
bergen; sta  ist  nur  im  zend.  ta-ya  heimlich,  tavi  Dieb 
nachzuweisen,  sowie  in  den  Ableitungen  ari-gouai,  goth 
sti-lan ,  sta-1.  —  stä  stehen  im  sskr.  ti-shtä-ti  steht ,  inf. 
sthä-tum,  (TTt]  i-arri-vy  aTr^aw,  crriJ-Ai?,  lat.  stä-tor,  lit.  sto-ti, 
goth.  stö-man-  Bestandtheil,  aber  sta  im  sskr.  part.  sthi-ta 
(=  sta-ta-),  sthi-ti  Stand,  ara-rb-^,  lat.  sta-re,  sta-tus  u.  s.  w. 
—  snä  waschen  im  sskr.  snä,  snäti,  gr.  v#i-;^w,  lat.  nä-re, 
aber  sna  in  vo-ro-g,  natäre.  —  spä  ziehen,  eilen  im  sskr. 
sphä  sphäyati,  sphä-ta,  lit.  spe-ti,  ksl.  spe-ti  Erfolg  haben, 
aber  spa  im  sskr.  sphi-ra  (=  spha-ra)  ausgedelint,  ancMn, 

xpa-TCC-u),  ff&a-vü)  u.  S.  W. 

In  einzelnen  Fällen  lassen  sich  die  Nebenformen  auf 
ä  nur  auf  arischem  oder  europäischem  Boden  nachweisen; 
bloss  arisch  scheinen:  ja  zeugen  neben  ig.  ga,  gan,  ja  in 
jä-nä-ti  erkennen  neben  ig.  ga,  gan,  da  theilen  neben  da 
im  griech.  Sa-xiof^ai  von  Ö^to  part.  =  sskr.  data,  dita,  mä 
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blöken,  mi-mä-ti  vgl.  fjn-pa-Cio,  jut-^i^i^a)  wiehern,  mä  tau- 
schen auf  europäischem  Boden  durch  mi  =  ma  vertreten, 
nia  bauen,  woftir  europäisch  mi;  mä  mindern,  europäisch 
mi  mit  Spuren  von  ma  (fAi-icov)  und  skä  graben,  schneiden 
neben  ig.  ska,  skan.  Nur  auf  europäischem  Boden  findet 
sich:  bhä  fari  in  rprrfiiy  tfv-M^  lö-*-  fö-ri,  fa-bula,  ksl.  ba- 
jati  fabulari. 

Der  nach  Ausweis  obiger  Zusammenstellung  schon  vor 
der  Sprachentrennung  weit  herrschende  Brauch,  den  Wur- 
zelauslaut a  zu  dehnen,  erstreckte  sich  auch  auf  die  Fälle, 
wo  das  auslautende  a  nicht  primär,  sondern  später  ange- 
fügt ist,  wie  in  mna  aus  man  mana,  doch  lässt  sich  auch 
hier  die  ältere  Form  auf  a  meist  noch  nachweisen.  So 
haben  wir  gyä  ßinM  vi6-scere,  ohne  ein  gya  daneben  nach- 
weisen 2u  können.  —  gnä  erkennen  im  sskr.  jnä,  yvc»-, 
lat.  gnä-rus,  gnö-sco,  ahd.  knä-jan  nebeja  gna  im  sskr.  cau- 
sale  juapaya,  jni-la  erkennend,  ovo-fia,  lat.  no-ta  u.  s.  w.  — 
ghva  rufen  im  sskr.  hvä  zend.  zbä  und  ksl.  zva-ti,  neben 
ghva  im  ksl.  zvo-nü  Klang  und  lat.  ho-nos  Ehre.  —  tri 
bewahren  im  sskr.  trä  und  ksl.  trarja-ti  dauern.  —  drä 
laufen  im  sskr.  drä  drä-ti  laufen  und  Soa-vai  neben  dra 
im  sskr.  dari-dra  umlaufen,  betteln  und  im  causale  adf- 
dra-pat  lief.  —  prä  füllen  im  sskr.  prä  füllen,  «Ai;-//«, 
lat.  ple-vi,  pl6-tus  neben  pra  in  ple-o  =  ple-jo  und  ksl. 
ple-m?  Same  =  nliiua  Füllung,  Same.  —  bhrä  ferre  nur 
in  bhrä-tar  Bruder.  —  mnä  gedenken  im  sskr.  mnä,  uyrf. 
o^al,  ^i-uvr^'(Txot  neben  mna  im  ionischen  lAve^ouai,  —  yä 
gehen,  fahren  im  sskr.  yä,  lit.  jo-ti  reiten,  neben  ya,  wel- 
ches Curtius  in  /  zu  'ttjui  erkennt.  —  dagegen  ist  va 
mangeln  nur  in  dieser  Form  nachweislich,  auf  welche  so- 
wohl tV'Vi'C  beraubt,  für  ßt-vi^  wie  tvov  für  ^iqv  =  varu, 
als  auch  goth.  va-na-s  mangelnd  zurückgehen.  —  vä  flech- 
ten, weben,  vielleicht  aus  u  (sskr.  part.  ü-ta),  wird  durch 
lit.  vo-ra-s  Spinne  reflectirt,  neben  vä  findet  sich  va  im 
sskr.  präsens  va-yate.  Bloss  arisch  sind  drä  schlafen  aus 
ig.  dar,  bloss  europäisch  gnä  zeugen  aus  gan,  strä  stemere 
aus  star,  neben  denen  dra  (xari-^ßor-i^ov  ist  blosse  Um- 
stellung aus  6aQ'&)  gna  imd  stra  (in  <rrpa-rd-g?)  nicht 
nachzuweisen  sind.     Die  Formen  auf  a  sind  auch  in  die- 
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galan  singen)  durch  d.  —  So  bleiben  denn  nur  kas  hosten 
nnd  yäs  gürten,  wofür  die  primären  kas   und   yas  nicht 
nachzuweisen.    Unbedenklich  dürfen  wir  das  für  einen  Zu- 
fiül  halten,  und  werden  uns  nicht  in  dem  Urtheile  beirren 
lassen,   dass  keine  Wurzel  ursprünglich  gedelmtes  ä  im 
Inlaut  enthielt,  um  so  mehr,  da  wenigstens  für  yärs  sich 
der  Ursprung  aus  yä  ==  sskr.  ya-m  cohibere,    pari  ya-ta 
nachweisen  lässt.    Weit  verbreitet  war  schon  vor  der  Völ- 
kertrennung die  Dehnung  des  a  im  Wurzelauslaut,   ja  es 
lässt  sich  behaupten,   dass  alle  auf  ursprüngliches  a  aus- 
gehenden Wurzeln  daneben  die  Form  auf  ä  bilden  konn- 
ten und   zum  grössten  Theile   auch  gebildet  haben.     Im 
Ganzen  jedoch  haben  die  arischen  Sprachen  die  Vorliebe 
fiir  den  Auslaut  ä  noch  etwas  weiter  entwickelt,    die  eu- 
ropäischen Sprachen  sind  der  alten  Form  treuer  geblieben, 
obgleich  auch  in  ihnen  der  gedehnte  Auslaut  massenhaft 
vertreten  ist.    Häufig  nimmt  man  noch   in   Fällen  dieser 
Art,    wo  europäisches  a  dem  arischen  ä  gegenüber  liegt, 
besonders  im  Griechischen  eine  Verkürzung  an,   wie  mir 
scheint,   ohne  Grund;    die  Dehnung  war  eben  willkürlich, 
die  ungedehnten  Formen  ebenso  berechtigt  als  die  gedehn- 
ten und  umgekehrt.     Das   geht  tief  in   die  Wortbildung 
hinein:    lautete  z.  B.  das  Verb  gna  und  gnä,    so  konnte 
man  daraus  die  Doppelform  gna-man  und  gnä-man  Name 
bilden.     Auf  gnäman  gehen  arisch  näman,  lat.  nömen,  auf 
gnaman  ovo^a  und  deutsch  naman,  muss  man  nun  in  die- 
sem Falle   orofia  und  naman  Verkürzungen   aus  gnäman 
nennen?     Oder  ist  lat.  no-ta  ausnöta,  no-ro-g  aus  ^nof-ro^ 
e=  lat.  pö-tu-s  verkürzt  ?     Vielmehr  wirkte  diese  Schwankung 
sehen  a  und  ä  noch  tief  in  die  späteren  Zeiten  nach,  und 
die  Verwendung   der   gleichberechtigten  Themen   für  die 
einzelnen  Wortbildungen  fixirte  sich  erst  völlig  innerhalb 
der  einzelnen  Sprachen,  von  denen  die  reicheren  noch  oft 
die  entsprechenden  Doppelformen  neben  einander  bewahr- 
ten, wie  doTi^Q  neben  öiatrig,  doaig  neben  äuTig^  noai^g  ne- 
ben ccju-Ttcju-g  u.  s.  w.,  die  freilich  auch  Niemand  wieder  für 
verschiedene  Wörter  ausgeben  wird. 

Die  Wurzelformen  auf  ä,   welche  sich  als  gemeinsam 
indogermanisch  nachweisen  lassen,  sind  folgende: 
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Die  Dehnung  von  radicalem  i  zu  i  ist,  wie  es  scheint, 
der  indogermanischen  Ursprache  ganz  abzusprechen  und 
zwar  sowohl  im  Anlaut  als  im  In-  und  Auslaut.  Es  ist 
die  Dehnung  von  anlautendem  i  allerdings  im  Sanskrit  be- 
liebt, allein  die  Vergleichung  der  parallelen  Zendwurzeln, 
welche  dieselbe  nicht  theilen,  zeigt,  dass  wir  hier  mit  ei- 
ner jungen,  nicht  einmal  gemeinsam  arischen  Lautaffection 
zu  thuii.  haben.  So  lautet  sskr.  t^  zu  eigen  haben  im  zend. 
IQ  in  igäna  mächtig  =  sskr.  iQana  dasselbe;  indogermani- 
sche Grundform  ist  ik  aus  ak  (ag-noti  sskr.)  wie  oben  dar- 
gethan  wurde;  sskr.  Ih  verlangen  lautet  zend.  iz,  indoger- 
manisch igh  =  agh  egere;  sskr.  ir  wird  allerdings  durch 
zend.  ir  reflectirt,  ist  aber  sicher  nichts  als  eine  Schwächung 
aus  ar,  die  wenn  sie  schon  in  der  Ursprache  bestand,  nur 
als  ir  angesetzt  werden  kann;  ähnlich  entspricht  sskr.  irma 
Ann  dem  zend.  arema,  ig.  arma  Arm. 

Nicht  minder  ist  das  Vorhandensein  von  inlautendem 
wurzelhaften  t  für  die  Ursprache  zu  läugnen.  Man  schreibt 
zwar,  unter  dem  Einflüsse  des  Sanskrit  giv  leben,  allein 
schon  altpersisch  jiva  Leben,  zend.  ju  aus  jyu  leben,  jvant 
lebend,  wo  das  i  sogar  ganz  geschwunden  ist,  ßtso-g  und 
goth.  qiva-  zeigen,  dass  das  i  ebenso  berechtigt,  ja  sog«, 
sucht  man  die  möglichst  reine  Wurzelform  zu  gewinnen, 
allein  berechtigt  ist,  da  die  einfachere  Vocalgestalt  immer 
die  primäre,  alle  Vocalsteigerung  ihr  gegenüber  —  wenn 
nicht  Lautgesetze  der  Einzelsprachen  ein  anderes  Verhält- 
niss  herbeiführen  —  jüngeren  Datums  ist. 

Ebenso  ist  kein  Grund  Wurzeln  auf  t  in  der  Ur- 
sprache auslauten  zu  lassen,  und  wenn  leider  im  ersten 
Theile  meiner  Arbeit  noch  Wurzeln  wie  kt  liegen,  ki  ge- 
hen, dhi  scheinen  u.  s.  w.  aufgeführt  sind,  so  ist  dafür 
einfach  ki,  dhi  u.  s.  w.  zu  setzen,  da  die  Zusammenstellun- 
gen der  Reflexe  dieser  Wurzeln  in  den  verwandten  Spra- 
chen zeigen,  dass  alle  Bildungen  aus  denselben  bei  An- 
setzung  mit  kurzem  Auslaut  sich  genügend  erklären.  Selbst 
wo  hier  imd  da  Ableitungen  solcher  Wurzeln  mit  i  sich 
entsprechen,  wie  im  sskr.  pt-van  »  ntov,  nlßov^  datirt  dies 
i  nicht  aus  radicalem  i,  sondern  hat  sich  aus  andern  Grün 
den  eingefunden,   hier  aus  einer  weitverbreiteten  Neigung 
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die  Vocale  vor  v  zu  dehnen;  das  Zend  zeigt  ftbrigens  pi- 
yanh  »  pivas  nnd  so  ist  demnach  das  indogermanisclie 
Wort  anzusetzen. 

Ein  wenig  älter  und  fester  mag  radicales  ü  =  u  seht 
Dasselbe  kommt  nur  im  Auslaut  als  Wechselgestalt  Ton  n 
Yor  und  mag  in  ein  paar  Fällen  schon  der  ig.  Ursprache 
als  solche  eigen  gewesen  sein.  So  findet  sich  in  mehre- 
ren Sprachen  dhü  stürmen  neben  ahn,  bhü  wachsen  neben 
bhu,  r&  'S'  lü  lösen  neben  ru  und  lu,  doch  kann  man 
auch  hier  mit  den  kurzvocaligen  Formen  völlig  anskommen, 
wie  man  denn  sicher  pu  wehen  und  pu  stinken  anzusehen 
hat,  trotz  des  sskr.  pü  (lat.  pu-tu-s,  pü-töre  u.  s.  w.). 

Ueber  gunirte  Vocale  in  Wurzelsilben  kOnn^i  wir 
uns  sehr  kurz  fassen:  ai  oder  ay  kommt  in  Wurzeln  gir 
nicht  vor,  au  in  der  Gestalt  av  und  daraus  geschwächt  i? 
=  yu  nur  in  solchen  Fällen,  die  mit  höchster  Leichti^[eit 
auf  ursprünglichere  Formen  mit  u  zurückzuführen  sind. 

Ai  (oder  ay)  anlangend  setzen  zwar  die  Indinr  Wur- 
zeln wie  ay  =  i,  may  "=  mi  an,  aber  ohne  allen  Gmnd; 
ebenso  willkürlich  ist  es,  wenn  z.B.  ej  beben  als  Wund 
aufgestellt  wird:  der  Vergleich  mit  ing  beben  zeigt,  cbss 
eine  Wurzel  ig  beben  zu  Grunde  liegt,  die  in  ing  nasalirt, 
in  ej  (=  aig)  gunirt  ist.  Ebenso  ist  inlautendes  ai  in  vep 
zittern  einfach  verkehrt  angesetzt:  wie  das  Derivat  vip-ra 
und  die  Flexion  des  Verbs  zeigt,  lautet  die  Wurzel  vip 
vgl.  lat.  vib-rare  und  ist  auch  so  von  Böhtlingk-Both  im 
Petersburger  Lexicon  aufgestellt;    rej  zittern  ruht  auf  rij, 

vgl.  W*A/fw  =  Mfliy^ü)  u.  s.  w. 

Es  bleiben  die  Fälle  zu  betrachten,  wo  gunirtes  u 
als  av  iv  yu  im  Wurzelauslaut  erscheint.  In  Wahrheit 
sind  diese  Wurzeln  auf  u  auszulauten,  wie  nachstehende 
Zusammenstellung  zeigt,  av  avere  gütlich  thun  ist  aus  n 
entstanden,  wie  sskr.  ü-ti  Hülfe,  ü-man  Helfer  und  and. 
zeigt.  —  ebenso  av  induere  aus  u,  das  z.  B.  im  griechi« 
sehen  v-fidv  Hülle  deutlich  hervortritt.  —  dhav  &i,F^$  rin- 
nen, rennen  ist  nichts  anderes  als  das  gesteigerte  dhu 
stürmen.  —  Eine  eigenthümliche  Gruppe  bildet  eine  Zahl 
Wurzelformen,  wo  gunirtes  u,  also  au,  av  wieder  zu  iv 
resp.  yu  geschwächt  worden,    sodass  der  Auslaut  iv  yu 
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entstand.  Aucli  diese  lassen  sich  sämmtlicli  als  entspran- 
gen aus  Wurzeln  mit  u-Auslaut  darthun.  Es  sind  gir  le- 
ben aus  gu  (sskr.  jü)  treiben,  erregen,  beleben,  rgl.  gi 
(sskr.  jinv)  erregen,  beleben  —  div  (dyu)  leuchten  aus  du 
Saicj  brennen,  vgl.  div  Glanz,  Gluth;  Tag,  Himmel.  Sehr 
nahe  liegt  auch  di  scheinen,  wovon  di-na  Tag,  beide,  du 
wie  di,  sind,  wie  oben  gezeigt,  aus  da  hell  sein  entstan- 
den. —  tiv  schwellen  ist  entstanden  aus  tu  schwellen,  stark 
sein.  —  div  dyu  losfahren,  jagen  entsprang  aus  du,  wel- 
ches im  sskr.  dti-ta  Bote  u.  s.  w.  ahd.  zaw-^n  von  Statten 
gehen  nachweisbar  ist  s.  Wörterbuch  I.  unter  du.  —  miv 
wechseln  ist  =  mu  movere  und  steht  zu  diesem  wie  ifnh 
ßia&ai  {ß  =  A  zu  auiVKT&ai.  —  miv  fii-^aivw  ist  Neben- 
form zu  mu  z.  B.  im  zend.  mft-thra  ünreinigkeit  =  sskr. 
mötra  Urin.  —  siv  nähen  ist  identisch  mit  su  nähen,  be^ 
stand  aber  wie  z.  B.  goth.  siu-jan  zeigt  in  dieser  Form 
schon  vor  der  Völkertrennung  neben  su  suere.  —  siv  =» 
SU  glänzen  ist  unsicher  —  dagegen  dürfen  wir  skiv,  skyu 
sich  regen  als  indogermanische  Nebenform  zu  sku  gleicher 
Bedeutung  ansetzen.  Auch  in  den  jungem  Sprachperio- 
den hat  dieser  Process  der  Umformung  des  alten  Wurzel- 
auslauts u  durch  av  zu  iv  yu  noch  fortgewirkt;  genau  so 
ist  die  deutsche  Wurzel  spiv  speien  (splvan  spaiv  spivum) 
aus  dem  europäischen  spu  speien  entstanden.  —  Denkt 
man  sich  übrigens  den  lautlichen  Vorgang  auch  anders, 
als  oben  angedeutet,  mag  man  z.  B.  von  der  Lautgruppe 
in  ansehend  sich  ein  i  parasitisch  vor  u  etntwickeln  las- 
sen, sodass  i-u  dann  zu  iv  yu  ward,  an  der  Thatsache, 
dass  die  Wurzelformen  auf  iv  yu  aus  Wurzeln  auf  u  ent- 
sprungen sind,  wird  dadurch  nichts  geändert,  obgleich  son- 
derbarer Weise  so  junge  Formen  wie  div  leuchten  und 
giv  leben  vielfex^h  ftlr  rechte  Prototypen  von  Urwurzeln 
genommen  sind  und  mit  ihnen  ungemein  gern  operirt  wor- 
den ist.  — 

Minder  bedeutsam  als  die  Modificationen  der  Wur- 
zeln durch  Affection  der  Vocale  (VocalscKwächung  und 
Vocalverstärkung)  sind  die  Aenderungen,  welchen  der  con- 
sonantisohe  Theil  der  Wurzelsilben  unterliegt  Es  sind 
hier  drei  Fälle  ins  Auge  zu  fassen,  indem  die  Wurzelcon- 
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sonanten  entweder  gescliwäclit  oder  verstärkt  oder  yersetzt 
werden  können. 

in.    Die  Consonantenschwächung  ist  auf  Abfisdl  twi 
ursprünglichem  Anlaut  s  vor  k  i  n  p  beschrankt.     Es  giebt 
nämlich  schon  in  der  ig.  Ursprache  eine  Anzahl  Wuraeln, 
wo  der  Anlaut  s  minder  fest  haftete  und  hier  und  da  ab- 
geworfen wurde,   während  er  in  andern  Fällen  durchweg 
bewahrt  blieb.     So  scheint  kar  machen  schon  neben  skar 
bestanden  zu  haben,  obgleich  die  Spuren  des  volleren  An- 
lauts sich  in  den  arischen  Sprachen  deutlich  genug  nach- 
weisen lassen  s.  Wörterbuch  unter  skar.  —  femer  dürfen 
wir  kard  springen   neben  skard  dass.  ansetzen  (von  skar 
aaxaigay  axig-vav  durch  d  abgeleitet).  —  nicht  minder  kard 
neben  skard  netzen  von   skar  =  sskr.  kshar  strömen  — 
kad  beissen  neben  skad,    das  mit  sskr.  kshad  Speise  kt- 
iheilen,    ebenso  aber  auch  mit  skad  =  skid  spalten  otu- 
SavwfAi  identisch  ist    —    damit  gleichlautend  kad,    kand 
canddre,  das  nur  im  sskr.  Intensiv  cani-shkand  seinen  vol- 
leren Anlaut  bewahrte,    sonst  durchgängig  als   kand  er- 
scheint.    Der  Anlaut  st  erscheint  zu  t  geschwächt  in  tan 
tonare  neben  stan  stöhnen,   donnern  —  in  tä  neben  sta 
stehlen,  wogegen  tag  neben  stag  decken  nur  auf  europai- 
schem Boden  vorkommt.     Schwächung  von  sn  zu  n  nimmt 
man  an  in  nau  SchijßF,  indem  dies  auf  sna,  snu  schwimmen 
zurückzugehen  scheint;  dem  entsprechend  könnte  man  nig 
waschen  als  sna-g  deuten,   doch  bleibt  das  allerdings  mi- 
sicher.     Endlich  finden  wir  Abfall  von  s  vor  p  in  (pa)  pn, 
put  blasen,  wehen  neben  den  volleren  Formen  spa,  spa-s, 
spu,  spu-t. 

IV.  Consonantenverstärkung  durch  Vorschlag  oder 
Einschub  von  Consonanten  glauben  wir  der  Ursprache  nicht 
zuschreiben  zu  können.  Alle  derartige  Erscheinungen  sind 
wie  es  scheint  auf  engere  Kreise  beschränkt,  nicht  der  ge- 
meinsamen Muttersprache  eigen  gewesen.  So  findet  Ver- 
stärkung von  st  durch  Vorschlag  von  k  nur  im  zend.  kh- 
sta  stehen  =*stä,  Einschub  von  t  zwischen  s  und  r  nur 
im  Deutsch-Slavischen  stru  =  ig.  sru  fliessen  von  sar  ge- 
hen, fliessen  statt,  nur  im  Slavischen  strag  hüten  r=  lii 
sarg-,  deutsch  Sorg-e;    auch  das  slavischdeutsche  svastar 
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Schwester  kann  hierher  gezogen  werden,  woneben  das  Li- 
tauische und  alle  andern  Sprachen  auf  die  Grundform  sva- 
sar  zurückweisen.  Ob  savya  links  die  arische,  oder  skavya 
die  europäische  Grundform  mit  s  oder  sk  im  Anlaut  als 
die  Form  des  Worts  in  der  Grundsprache  anzusetzen  sei, 
kann  nur  die  Etymologie  des  Worts  entscheiden.  Sichere 
Beispiele  verstärkender  Consonanten  in  der  Grundsprache 
sind  noch  nicht  beigebracht. 

V.  Consonantenversetzung  findet  sich  nur  bei  r  und 
vielleicht  auch  sporadisch  bei  n,  wie  denn  r  diese  Ver- 
schiebbarkeit  fast  in  allen  Sprachen  beibehalten  hat.  So 
erwächst  radh  gerathen  aus  ardh  dass.,  ragh  rennen,  sprin- 
gen ist  mit  argh  sich  heftig  bewegen,  zittern  eigentlich 
eins,  rag  färben  erwuchs  aus  arg  glänzen  (apy-ijff  u. s.w.), 
rap  gehen,  kriechen  ist  eigentlich  Causalbildung  von  ar, 
rabh  packen  wird  wegen  sskr.  rbhu  wohl  auf  arbh  aAy- 
zurückzuführen  sein  u.  s.  w.  Oft  könnte  man  zweifeln,  ob 
man  Grundformen  mit  ar  oder  ra  anzusetzen  hat,  im  Gan- 
zen gilt  hier  die  Regel,  dass  die  Stellung  ar  als  die  äl- 
tere anzusehen  ist.  —  Nach  Einigen  erstreckt  sich  diese 
Verschiebbarkeit  auch  auf  n,  und  hat  man  so  mehrere  auf 
n  anlautende  Wurzeln  zu  deuten  versucht.  So  soll  nak 
erreichen  aus  dem  gleichbedeutenden  ak  (sskr.  a?)  vermit- 
telst ank  (vgl.  z.  B.  sskr.  ai&Qa  Their,  nabh  in  vig>os  aus 
abh  ambh  schwellen  in  sskr.  ambhas  Wasser,  optfi-gog  u.  s.  w. 
entstanden  sein.  Diese  Annahme  scheint  nicht  ohne  Be- 
denken. Zugegeben ,  dass  die  Ursprache  das  n  hie  und 
da  verschieben  konnte,  wäre  es  höchst  aufl&tllend,  einen 
für  die  Wurzelbildung  so  unwesentlichen  Laut,  wie  der 
inlautende  Nasal  ist,  durch  diese  Umstellung  so  sorgfältig 
conservirt  und  an  die  bedeutende  Stelle  des  Wortanfangs 
gebracht  zu  sehen.  Dem  Sprachgefühle  älterer  Perioden 
gemäss  kann  die  Wurzel  ak  erreichen  nur  ak  nicht  ank 
gewesen  sein,  wie  ja  auch  nicht  yung  als  Wurzel  empfun- 
den wurde  sondern  yug  verbinden,  nicht  ang  salben  son- 
dern ag.  Erst  in  späteren  Zeiten  der  einzelsprachlichen 
Entwickelung  kommt  es  vor,  dass  die  nasalirte  Form  als 
Wurzel  aufgefasst  wird,  und  demgemäss  die  ganze  Flexion 
durchdringt,   wie  das  z.  B.  im  Lat.  mit  den  angeführten 
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yug  und  ag,  lat.  jnngere  und  ungere  geschehen  ist.  Das 
angedeutete  Bedenken  scheint  mir  gewichtig  genug,  um 
die  ohige  Herleitung  der  Wurzehi  nak  erreichen,  nancisd 
und  nabh  in  vifpo(;  von  abh  ambh  zweifelhaft  zu  lassen. 

Die  bis  jetzt  betrachteten  Wurzelveränderungen  hat- 
ten das  Gremeinsame^  dass  keine  neuen  Elemente  der  alten 
Wurzelgestalt  hinzugefugt,  sondern  nur  die  alten  Bestände 
durch  Lautschwächung  oder  Lautverstärkung  oder  Laut- 
versetzung  zu  scheinbar  neuen  Wiurzelgebilden  umgeformt 
wurden.    Wir  gehen  jetzt  zu  der  viel  bedeutsameren  Wur- 
zelmodification  durch  neue,   hinten  antretende.  Determina- 
tive über.     Es  scheint  passend,  vorab  die  Fälle  zu  behan- 
handeln,    wo  der  Vocal  a  und  die  Nasale  n  und  m  die 
Determinativen  sind,   weil  die  so  entstehenden  Formen  in 
einem  engen  Verhältniss  zu  ihren  Stamrawurzeln   bleiben, 
sodass  sie  meistens  deren  Flexion  als  blosse  Nebenformen 
vervollständigen  helfen,   während  die  ächten  Determinaten 
ein  völlig  gesondertes  Leben  auf  eigne  Hand  fuhren,  dem 
Sprachbewusstsein  als  neue,  von  den  Mutterformen  durch- 
aus geschiedene  Verba  erscheinen. 
1.     Wurzeldeterminativ  a. 

Schon  in  der  ig.  Ursprache  bestand  eine  Anzahl  Wur* 
zclformen,  welche  durch  ein  ableitendes  a  aus  älteren  Wur- 
zeln entstanden  sind.  Das  auslautende  a  konnte  dann,  dem 
allgemeinen  Gebrauche  gemäss,  den  wir  oben  betrachtet, 
zu  ä  gedehnt  werden  und  in  dieser  Form  werden  sie  denn 
auch  im  Sanskrit  angesetzt.  Als  indogermanisch  haben 
wir  folgende  zu  verzeichnen:  gya  bewältigen,  verkommen 
viescere  aus  gi  gleicher  Bedeutung  —  gna  erkennen  aus 
gan  dass.  —  ghva  rufen  aus  ghu  rufen  —  tra  bewahren 
aus  tar  retten,  hinüberführen  --  dra  laufen  aus  dar,  wel- 
ches noch  im  sskr.  Intensiv  dar-i-drä  umherlaufen,  betteln 
erscheint  —  dhya  sehen  aus  dhi  sehen  —  pra  fUllen  aus 
par  dasselbe  —  bhra  ferro  nur  in  bhrä-tar  Bruder,  das 
eigentlich  wie  sskr.  bhar-tar  den  Erhalter  bezeichnet.  — 
bhsa,  psa  essen,  kauen  aus  gleichbedeutendem  bhas  — 
mna  gedenken  aus  man  dasselbe  —  ya  gehen,  fisthren  aus 
i  gehen  —  va  flechten,  weben  aus  u,  wenn  nicht  vielmehr 
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sskr.  ü  in  ü-ta  pari,  erst  aus  va  verkürzt  ist.  Sicher 
ist  va  mangeln,  nicht  ü  (sskr.  üna)  die  Grundform,  indem 
das  sskr.  üna  (aus  vana)  durch  goth.  va-nans  und  grie- 
chisch tV'Vi-g  für  J^S'Vi-g  wie  tigv  aus  ^sqv  reflectirt  wird. 
Diese  Wurzelerweiterung  durch  a  ist  nicht. mit  der  Tren- 
nung der  Arier  und  Europäer  abgeschnitten,  sie  ist  in  die 
Perioden  der  getrennten  Entwicklung  mit  hinübergenom- 
men, und  so  finden  vrir  die  arische  Form  drä  schlafen  aus 
dar  in  ÖaQ-davM,  dor-mio,  die  auf  das  europäische  Gebiet 
beschränkten  Determinaten  gna,  gnä  zeugen  aus  gan  das- 
selbe, stra  und  strä  stemere.  Besonders  reich  ist  diese 
Bildung  im  Griechischen  entwickelt,  man  denke  nur  an 
Formen  wie  {tav,  &vf3  sterben,  xafi,  KfMti  mühen,  dafi^  Sfitf 
bändigen  u.  s.  w.  Auf  die  Frage  nach  der  Bedjöutung 
des  antretenden  a  ist,  wie  mir  scheint,  nur  eine  Antwort 
möglich.  Sehen  wir  nämlich,  wie  die  grösste  Menge  dear 
ig.  Verba  ihr  Präsensthema  (in  ^er  sog.  ersten  Conjuga- 
tionsclasse)  durch  Antritt  von  a  formirt,  $o  werden  wir 
nur  natürlich  finden,  dass  hier  und  da,  wie  auch  sonst 
geschieht,  dies  Präsensthema  auf  a  sich  zum  aUgemeineu 
Thema  entwickelt,  wodurch  denn  z,  B.  aus  par  füllen  para^» 
aus  man  denken  manar  u.  s.  w.  entstand.  Wird  dieses 
para,  mana  nun  aber  zum  Generalthema,  so  fällt  es  unter 
das  Gesetz  der  Einsilbigkeit  und  wird  nun  •  gewaltsam  zm 
pra,  mna  zusammenzogen,  woraus  dann  wieder,  da,  wie 
wir  oben  gesehen,  bereits  die  Ursprache  jedes  wur^laus-» 
lautende  a  zu  dehnen  gestattete,  prä  und  mnä  hervorge- 
hen konnten.  Dass  der  Vorgang  wirklich  so  tu  denken, 
wird  durch  das  Griechische  bestätigt,  welches  die  Mittel- 
formen wie  para,  mana  wirklich  zeigt,  wofär  als  Beispiele 
genügen  mögen:  ä-av-tiv  {fowa-ra-s  li^y/;-^o-^,\  xaf$'H¥  xtifia^ 
ro-g  xfdri'Tog,  dafi   daficcTwg  d^tjrtoqt  rtg  riQfrTQOV  TQrj^TOg. 

Eine  andere  Deutung,  als  seien  mna,  pra  u.  s.  w.  blosse 
Umstellungen  aus  man,  par  wird  ausgeschlossen  durch  die 
Erweiterungen  vocalisch  auslautender  Wurzeln;  gya  aus 
gi,  ghva  aus  ghu,  dhya  aus  dhi,  ya  aus  i;  xaw  müsste 
sonst  diese  von  pra,  mna  u.  s.  w.  trennen,  was  si^ine  Be- 
denken hat. 
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2.    Determinativ  n. 

Die  Erweiterung  durch  n  bildet  meistens  gar  keine 
eigenen  selbstständige  Verbalthemen ,  sondern  nur  Neben- 
formen zu  den  yocalisch  auslautenden  Mutterstammen,  mit 
denen  sie  in  der  Flexion  nach  bestimmten  Hegeln  wech- 
seln. Die  Wurzelformen  auf  n,  welche  schon  in  der  in- 
dogermanischen Ursprache  ausgebildet  waren,  sind  folgen- 
de: an  athmen  erweitert  aus  a,  welches  in  ä-tman,  a-ifio-^ 
0-dem,  ä-s  Mund,  ä-yu  Lebe'n  (?)  noch  deutlich  vorliegt; 
in  der  Flexion  des  Verbs  ist  das  alte  a  nicht  mehr  nach- 
zuweisen. —  kau  tönen  canere  hat  noch  im  Sanskrit  ein, 
freilich  unbelegtes  kä  kä-yati  sonum  edere  neben  sich.  — 
kan  xav-iiv  ist  entstanden  aus  ka  (sskr.  9a)  stechen,  wetzen. 

—  kan  ist  eine  Nebenform  zu  kam  sich  mühen,  ruhen, 
und  geht  mit  diesem  auf  ursprungliches  ka  zurück,  das 
auch  in  ki  (sskr.  Qt)  liegen  nicht  zu  verkennen  ist  —  kin 
xiva&u)  schweben  ist,  wenn  richtig  angesetzt,  auf  ki  xiwpiai 
zurückzufahren.  —  kun,  besser  kvan,  stinken  wird  zu  kva 
schwellen,  kva-s  schnaufen,  athmen  gehören,  wie  pu  stin- 
ken zu  pu  hauchen.  —  kvan  schwellen  geht  mit  dem 
gleichbedeutenden  kvi  (aus  kva)  ebenfalls  auf  kva  schwel- 
len zurück,  woher  auch  kva-s  schnaufen  stammt.  —  gan 
zeugen  ist  Nebenform  zu  ga,  womit  es  in  der  Flexion  wech- 
selt. —  gan  erkennen  erwuchs  aus  ga,  welches  noch  im 
zend.  z-dt  imper.  erkenne  für  za-dt  mit  geschwundenem 
Vocale,  wie  auch  im  arischen  Präsensthema  jänä-ti  d.  i. 
ja  =  ja  nach  der  9.  Conjugationsclasse  vorliegt.  —  gan 
glänzen  ist  Nebenform  zu  ga,  wie  im  griech. -^'ai^oc  zu 
ya-w^fiai.  —  ghan  schlagen  zeigt  in  den  arischen  Spra- 
chen im  part.  ha-ta,  ha-ti  Schlag  u.  s.  w.  noch  die  reine, 
nasallose  Stammform.  —  ebenso  bildet  tan  dehnen  das  part. 
ta-ta  =  Ttt-To-g,  das  Abstract  ta-ti  =  ra-ai-g  u.  s.  w.  — 
dhvan  aufhören  gehört,  wie  goth.  dau  sterben  zu  dhu  rin- 
nen, hauchen,  wie  dhvan  tönen,  rauschen  zu  dhu  ^wiadta. 

—  dhran  dröhnen  gehört  zu  dhar  ( den  Ton)  anhalten  vgl. 
sskr.  dhtra  dumpf,  tief  —  bhan  tönen  im  sskr.  bhan  und 
deutschen  bannen  ist  Nebenform  zu  bha  in  q>tt-vaiy  &ia' 
fpa-To-q,  lat.  fa-teri.  —  man  messen  kommt  im  zend.  und 
im  lat.  men-su-s  als  Nebenform  zu  ma  messen  vor;    man 
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ermessen,  meinen,  eigentlich  mit  dem  vorigen  identiscli  hat 
im  sskr.  part.  ma-ta,  in  ma-ti  f.  u.  s.  w.  noch  die  reine 
Urform  ma  neben  sich.  —  min  minnrire  ist,  wie  wir  oben 
gesehen,  aus  man  (sskr.  man-mana  Geflister)  geschwächt; 
dieses  man  ist  nichts  anderes  als  eine  Nebenform  zu  ma, 
sskr.  mä  mimäti  tönen,  brüllen  u.  s.  w.  —  van  begehren, 
gewinnen  zeigt  im  sskr.  va-nnte  wie  in  Reflexen  anderer 
Sprachen   noch   das  Thema  va  s.  Wörterbuch  unter  van. 

—  san  neben  sa  gewähren  anzusetzen  ist  vielleicht  kein 
Grund,  da  das  ältere  sa  im  sskr.  sa-nute,  wie  im  lat.  si- 
tu-m  u.  s.  f.  noch  hervortritt.  —  skan  xnivu}  hat  im  sskr. 
part.  ksha-ta  getödtet  n.  Schade  =  goth.  skatha-  noch  ska. 

—  ebenso  steht  neben  skan  graben  sskr.  khä  d.  i.  ska.  — 
stan  =  stönen,  donnern  stammt  von  sta,  das  sich  nachwei- 
sen lässt  im  ig.  sta-man  Mund,  arisch  stu  preisen,  ge- 
schwächt aus  sta,  und  sskr.  sti  sonum  edere.  —  svan  tö- 
nen hat  zwar  kein  sva  neben  sich,  doch  ist  auf  ein  sol- 
ches zu  schliessen  aus  sva-r  tönen,  da  sich  uns  späterhin 
die  Wurzeln  auf  ar  mit  consonantischem  Anlaut  sämmtlich 
als  determinirt  durch  r  ergeben  werden.  Nur  fär  man 
mauere  lässt  sich  keine  überzeugende  Anlehnung  an  ein 
älteres  nasalloses  ma  gewinnen,  doch  hängt  es  vielleicht 
mit  ma  sich  bedenken  zusammen,  auch  kann  man  auf  ein- 
stiges ma  schliessen  aus  ma-d,  man-d  weilen,  zögern,  hem- 
men, das  von  man  mauere  abgeleitet  zu  sein  scheint.  Je- 
denfalls darf  auf  Grand  dieser  Musterang  gesagt  werden, 
dass  keine  wahrhafte  Wurzel  der  ig.  Ursprache  auf  n  aus- 
lautete, vielmehr  sämmtliche  Themen  auf  n  von  älteren 
unnasalirten  derivirt  sind. 

An  arischen  Themen  reihen  sich  noch  an  in  aus  i-nu 
aJ-vr-r«i  bekommen,  bewältigen,  nehmen,  kau  =  kam  = 
kä  wünschen,  Grundform  ka,  aus  der,  wie  wir  oben  gese- 
hen, auch  ki  tiwfjiai  heischen,  rächen  entstanden  ist,  fer- 
ner vain  beachten,  entsprungen  aus  vai-na  einem  Präsens- 
thema zu  vi,  worin  sich  die  Basis  zu  vi-d  nicht  verken- 
nen lässt.  —  Auf  europäischem  Gebiete  gehört  hierher 
bhan  tödten,  das  sich  zu  seiner  Urform  bha  verhält  wie 
(ftv  in^cpvov  zu  (pa  in  fpa-ro^  getödtet  u.  s.  w.,  sowie  span 
spannen,  das  evident  zum  ig.  spa  ziehen  gehört. 
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Die  riclitige  Deutung  dieses  antretenden  n  hat  scIua 
vor  langer  Zeit  Benfey  gegeben,  indem  er  dasselbe  als  er- 
wachsen aus  den  in  den  älteren  Zeiten  so  beliebten  Firä- 
sensthemen  na  und  nu  erkannte.  Für  mehrere  Fälle  ks- 
sen  sich  diese  Themen  sogar  noch  nachweisen:  arisch  in 
erwuchs  aus  dem  Frasensthema  sskr.  inu  und  ina,  af-wp- 
rah  gan  erkennen  aus  arisch  jä*nä-ti,  das  ist,  da  die  Deh- 
nung in  ja-  und  na  unwesentlich,  ja-na;  gan  glänzen  ans 
griech.  rayv-^at,  tan  dehnen  aus  arisch  ta-nn,  dhvan  ans 
sskr.  dhünoti,  dhünäti,  van  gewinnen  aus  sskr.  vanu-te,  saa 
aus  sskr.  sanu-te,  endlich  skan  aus  sskr.  kshanu-,  kshanotL 
Diese  Fräsensthemen  auf  na  und  nu  sind  also  in  unsenn 
Falle  zu  Generalthemen  erweitert  worden,  fielen  damit  un- 
ter das  Gesetz  der  Einsilbigkeit  und  wurden  demgemäss 
um  den  auslautenden  Yocal  a,  u  verkürzt,  sodass  also  ans 
tanu  tan,  aus  gana  erkennen  gan  entstand. 
3.    Determinativ  m. 

Den  durch  n  abgeleiteten  Themen  reihen  wie  die 
durch  m  determinirten  hier  an,  weil  auch  sie  in  mehren 
Fällen  keine  selbständigen  Verben,  sondern  nur  Nebenfor- 
men zu  den  gebliebenen  älteren  Stämmen  ohne  m  bilden. 
Gemeinsam  indogermanisch  sind :  kam  sich  mühen  daneben 
kan  deutet  mit  diesem  auf  eine  Grundform  ka.  —  kram  müde 
werden  geht  auf  kar  sskr.  (^r  vergehen,  verfallen.  —  gam  gehen 
auf  ga,  das  im  part.  ga-ta  —  ßaxo-^,  gar-ti  =  ßaai-^  u.  s.  w. 
noch  hervortritt.  —  ghram  grimmen  erinnert  an  sskr.  har- 
man  Gähnen  und  das  deutsche  grin  greinen.  —  dam  bän- 
digen ist  im  Grunde  ganz  dasselbe  wie  da  binden,  wo- 
von es  durch  m  abgeleitet  ist,  und  wozu  es  sich  in  seiner 
Bedeutung  verhält  wie  bändigen  zu  binden.  —  dam  tö- 
nen geht  auf  da,  erhalten  im  sskr.  dadada,  onomatopoe- 
tisch vom  Rollen  Aßs  Donners  gebraucht.  —  dram  laufen 
stammt  von  dra  ögä^vm  laufen.  —  dham  blasen  hat  zwar 
nicht  direct  ein  gleichbedeutendes  dha  neben  sich,  doch 
lässt  sich  die  Urwurzel  dha  gewinnen,  wenn  man  sskr. 
dhan,  dha-nv  (aus  dha-nu)  rennen,  rinnen,  sowie  dhu  (ge- 
schwächt aus  dha)  stürmen,  strömen,  fächeln,  hauchen  di- 
mit  zusammenstellt.  —  nam  beugen  ist  ursprünglich 
blosse  Nebenform  zu  na,  das  im  part.  sskr.  nar-ta,  in  na-ti 
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f.  und  sonst  erhalten  blieb.  —  ebenso  steht  yam  halten 
neben  sskr.  part.  ya-ta,  praesensthema  yaccha  d.  i.  ya-ska 
—  und  ram  verweilen,  lieben  neben  part.  rata  fparog  und 
iga-iAai  lieben.  Nur  tarn  sticken,  stocken  und  vam  vomere 
weiss  ich  nicht  auf  nasallose  Grundformen  zurückzufahren; 
möglich  dass  ersteres  ursprünglich  stam  gelautet  (vgl. 
deutsch  stämmem  (Goethe)  neben  dämmern?)  und  also  zu 
sta  stehen  gehört,  wozu  es  seiner  Bedeutung  nach  treflFlich 
passt.  An  Formen  auf  m,  die  auf  das  europäische  Grebiet 
beschränkt  sind,  mögen  noch  genannt  sein:  tram  tremo, 
offenbar  aus  tar  im  sskr.  tar-ala  schwankend ,  tar-s  tgito 
u.  s.  w.  entstanden  —  dann  schlafen  aus  dar  in  SaQ-ß'avto^ 
sskr.  dra  schlafen  weitei^ebildet  —  endlich  palm  mUiii^to^ 
das  zunächst  auf  nalXto  =  pello  schwingen  zurückgeht. 
Die  Bedeutung  des  antretenden  m  soll  hier  nicht  näher 
untersucht  werden ;  am  nächsten  liegt  es,  an  die  alte  Par- 
ticipial-  und  Infinitivbildung  ma  zu  erinnern,  die  meist  zu 
man,  mana  erweitert  erscheint,  ursprünglich  aber  gewiss 
wie  im  Slavischen  ma  gelautet  hat.  Uebrigens  kann-  wohl 
keinem  Zweifel  unterliegen,  dass  die  älteste  Sprache  keine 
consonantisch  anlautende  Wurzeln  auf  m  gekannt  hat,  die 
uns  unlösbar  gebliebenen  vam  und  tam  sind  zu  vereinzelt, 
um  dieses  Kesultat  irgendwie  erschüttern  zu  können. 
Reduplication. 

Eine  kleine  Anzahl  scheinbarer  Wurzeln  ist  durch 
Reduplication  entstanden,  indem  auf  dieser  beruhende  In- 
tensiv- und  Präsensthemen  zu  allgemeinen  Themen  erhoben 
und  in  Folge  davon  dem  Gesetze  der  Einsilbigkeit  verfal- 
lend gewaltsam  zu  einer  Silbe  verkürzt  wurden.  Die  mei- 
sten dieser  verstümmelten  ßeduplicationsthemen  sind  Ton- 
wörter. So :  kak  lachen  aus  ka-ka  von  ka  canere  tönen  — 
kark  tönen,  lachen,  krächzen  aus  kar-kar,  kar-k  von  kar 
tönen  —  kuk  schreien,  klagen  aus  ku-ku  von  ku  heulen 
(aus  kuk  scheint  ku-g,  falls  seine  Ansetzung  berechtigt  ist, 
durch  Lautschwächung  entstanden)  —  kruk  schreien,  krä- 
hen, krächzen  aus  krak  =  kark  und  dieses  aus  kar-kar, 
kar-k.  —  daneben  ist  auf  europäischem  Boden  auch  ein 
kri-k  i'xgixov  gleicher  Entstehung  nachzuweisen.  —  gag 
schreien,  lachen  aus  ga-ga,  reduplicirt  aus  ga  =  sskr.  gä 
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gäyati  tönen,  singen.  —  garg  schreien,  anschrei^i,  drolie& 
erwuchs  aus  gar-gar  gar-g  und  ist  verkürztes  Intensiv  von 
gar  schnattern,  tönen,  schreien.  —  ghagh  gagen,  schnat- 
tern aus  gha-gha  von  gha  im  sskr.  gha  Getön  und  ghu 
schreien.  —  pip  piepen,  pfeifen  vgl.  ksl.  p6-ti  singen,  wenn 
man  pip  nicht  für  schallnachahmend  nehmen  will.  —  bab 
ßaßoJja  ßoptßnv  aus  ba-ba  vgl.  sskr.  bababä  vom  Prassek 
des  Feuers.  —  barb  stammeln  von  bar-bar  vgl.  fiagßaQog, 
reduplicirt  aus  bar,  einem  Tonworte,  das  auch  dem  ari- 
schen brü  sprechen  zu  Grunde  liegt  —  endlich  lal  lallen, 
das  für  die  Ursprache  freilich  nur  als  rar  angesetzt  wer- 
den könnte,  da  diese  noch  kein  1  besass,  aus  lala  =  rara, 
vgl.  sskr.  lalallä  Nachahmung  des  Stammeins;  ra-ra  ist  re- 
duplicirt aus  ra  (=  sskr.  rä  bellen  und  ran,  ran  klingen) 
tönen. 

Nur  auf  europäischem  Boden  nachweisbar  sind  bub 
baubari  aus  bu-bu,  reduplicirt  aus  bu  in  ßoaw  lat.  bovare 
und  parp  schnarren  aus  par-par  von  par,  das  fireilich  sonst 
nicht  als  Lautbezeichnung  nachzuweisen  ist. 

Andere  Stämme  dieser  Art,  die  nicht  zur  Bezeichnung 
von  Tönen  dienen,  sind:  ghagh  zappeln,  Beine  l)ew^;en, 
schreiten  aus  gha-gha,  Reduplication  von  gha  lassen,  klaf- 
fen vgl.  sskr.  ha  jahä-ti  und  zend.  zä  zazä-iti  treiben.  — 
garg  schlingen  in  Ableitungen,  wie  lat.  gurg-et  aus  gar- 
gar,  dem  regelrechten  Intensiv  von  gar  schlingen  verkürzt.  — 
ghnagh  nagen  aus  ghan,  gha  schlagen  vgl.  ig.  ghanu  yiwg 
und  gha-s  essen  (d.  i.  gha-f-s).  —  dad  geben  aus  dem 
Präsenstliema  dada-  von  da  geben  —  ebenso  dhadh  sau- 
gen aus  dhadha-  Reduplicationsthema  von  dha  säugen  — 
endlich  pap  (pamp)  schwellen  aus  pa-pa,  Beduplications- 
thema  von  pa,   der  älteren  Form  von  pi  schwellen. 

Bloss  auf  europäischem  Gebiete  nachzuweisen  ist  bhabh 
beben  (rpfßofiai,  febris,  deutsch  bibai-  beben)  vielleicht  aus 
bha-bha,  der  Reduplication  des  älteren  bha  =  bhi  farch-- 
ten;  das  vedische  a-bibhy-at  part.  praes.  furchtlos  geht  au 
bhi-bhi  zurück;  für  ursprüngliclies  bha  =  bhi  förchten 
möchte  jedoch  auch  das  sskr.  Causale  bhäpaya  sprechen. 

Vielleiclit  gehört  zu  dieser  Gnippe  verkürzter  Kedu- 
plicationsthemen  auch  noch  kak,  kank  cingere,  für  das  sich 
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eine  primäre  Basis  ka  möchte  nachweisen  lassen  in  kam 
(woher  kamar  xa/uaga  u.  s.  w.)  krümmen,  wölben,  da  Wur- 
zeln auf  m  immer  auf  ältere  ohne  m  zurückgehen. 

Die  bis  jetzt  behandelten  durch  a,  n  und  m  determi- 
nirten  Secundärwurzeln ,  so  wie  die  aus  Reduplication  er- 
waclisenen  Verbalthemen  bilden  zu  einem  grossen  Theil 
keine  selbständigen  Verba,  sondern  fügen  sich  vielfach  in 
die  Flexion  ilirer  Mutterstämme  als  Nebenformen  ein ;  wir 
wenden  uns  jetzt  zur  Betrachtung  solcher  Determinate, 
welclie  ganz  vom  Mutterstamme  abgelöst  ein  selbständiges 
Leben  gewonnen  haben,  im  Sprachbewusstsein  diesen  ganz 
entfremdet  sind.  Wir  behandeln  die  derminativen  Ele- 
mente, welche  neue  Wurzeln  erzeugen,  in  der  üblichen  al- 
phabetischen Keihenfolge,  sodass  antretende  k-Laute  (k  g 
gh)  t-Laute  it  d  dh)  p-Laute  (p  (b)  bh)  endlich  r  (v)  s 
in  dieser  Ordnung  nacheinander  abgehandelt  werden.  Das 
Ziel,  welches  diese  Untersuchung  anstrebt  ist:  nachzuwei- 
sen, dass  alle  auf  diese  Laute  ausgehenden  sog.  Wurzeln, 
mit  alleiniger  Ausnahme  derjenigen,-  welche  bloss  aus  a 
und  einem  dieser  Consonanten  bestehen,  wie  ak  ad  ap  u.  s.  w. 
keine  primären  oder  Urwurzeln  sind,  sondern  erst  durch 
die  antretenden  Consonanten  aus  älteren  Stämmen,  die  selbst 
wieder  Determinate  sein  können,  derivirt  sind.  Der  oben 
angegebenen  Ordnung  gemäss  beginnen  wir  mit  dem 

1.  Determinativ  k  und  versuchen,  wie  weit  es  ge- 
lingt, die  auf  k  auslautenden  Wurzeln  (ak  nach  dem  Obi- 
gen ausgenommen)  auf  Wurzeln  ohne  dieses  k  zurückzu- 
führen. Der  Auslaut  k  (den  wir  für  ein  jüngeres  deter- 
minatives Element  erklären)  ist  schon  in  der  Ursprache 
äusserst  beliebt,  man  kann  etwa  60  auf  k  ausgehende 
Wurzeln  zählen.  Es  sind  dies:  ark  brüllen,  tönen  erwei- 
tert aus  ar  (är  aga)  preisen,  mit  Umstellung  ra  tönen  in 
rä  bellen,  sskr.  ran,  klingen,  woraus  dann  weiter  ru 
brüllen,  rüg  rugire  u.  s.  w.  —  das  gleiclilautende  ark  strah- 
len erinnert  zunächst  an  arg  glühen,  leuchten  und  scheint 
von  ar  herzuleiten  in  dem  Sinne  von  sskr.  am,  aru-sha, 
aru-na  roth ,  feurig ,  urdeutsch  alida  Feuer  im  an.  eldr  = 
ags.  älet,  vgl  auch  ahd.  ölo  elawör  rothbraun.  —  ark  ar- 
cere  gehört,  wie  rak  zusammenthun ,  ordnen  zu  ar  in  der 
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Bedeutung  fügen,  agagiax(o.  —  uk  gewohnt  sein  entspringt 
aus  u  =  av  avere  gern  haben  mit  kaum  modificirter  Be- 
deutung, denn  auch  uk  heisst  sein  Gefallen  haben  an,  gern 
haben  ganz  wie  sein  Stammwort;    nahe  verwandt  ist  Ta 
(van)  begeliren,   gewinnen.  —  kak  kank  umgürten  kann 
auch  als  reduplicirt  gelten,  Basis  ist  jedenfalls  ka,  das  als 
kam   in   kamar  {xafiaga)   sich  wölben  auftritt,    jeden&lls 
aber  auch  in  der  einfachen  Form  kam  anzusetzen  ist  vgl 
vorläufig  zend.  Qima  krumm,  deutsch  hämon  umgeben,  hama- 
Gewand,  Hülle.  —  kak  hinreichen,  genügen  gehört  zu  der 
Gruppe  von  Verben  der  Bewegung,  die  auf  ka  wetzen,  an- 
treiben zurückgehen,  vgl.  citus  =  catus,  xiw  und  weiterhin 
ka-t  und  kad  cadere,  cMere  —  ebenso  ist  kak,  kank  Lan- 
gen, schweben  zu  beziehen  auf  kin  =  kan  schweben,  wel- 
ches früher  schon  in  Betracht  gezogen  wurde   und  durch 
zend.  (?in  schweben,   sowie  xiva&i^o)  schweben  zu  belegen 
ist.  —  krak  magern  wird   auf  kar  hart  sein  in  kar-bira 
oder  kar  zerfallen,  verderben  im  sskr.  ^ar  zurückgehen.  — 
tak  laufen,  fliessen  geht  auf  tan  =  ta  dehnen,  welches  in 
der  Bedeutung    sich  strecken,   eilen  und   sich  dehnen  = 
zerfliessen  zu  belegen  ist;    für  die  letztere  Bedeutung  ge- 
nügt es  an  zend.  tä-ta  fliessend,  lat.  tä-bum,  ksl.  ta-ja-ti  li- 
quefieri,  ta-lü  liquidus  zu  erinnern,  während  die  erstere  kei- 
nes Belegs  bedarf.  —    ebenfalls  auf  ta   spannen,    dehnen 
geht  tak  zurechtmachen.     Dies  Verb  hat  keineswegs  die 
ihm  oft  zugeschriebene  specielle  Gnindbedeutung  „behauen", 
sondern   bedeutet   ganz  allgemein  wirken,   zurechtmachen, 
speciell  auch  anschirren  und  weben  im  ksl.  tük   (vgl  lat. 
tex-ere).     Die  Grundbedeutung  ist  gerademachen,    richten, 
errichten,   daher  es  denn  auch  in  Tirvaxa)  das  Zielen  be- 
zeichnet, im  Slav.  tuk  weben,  wie  auch  schon  tan  im  San- 
skrit speciell  Gewebe  aufspannen  bedeutet.     Wenn  tak  im 
Griechischen  zeugen  heisst,  so  erinnert  das  an  sskr.  tan-as 
(Ausdehnung  des  Geschlechts  =)  Nachkommenschaft,  kun 
es  ist  keine  Seite  von  tak,  die  nicht  ihr  Urbild  schon  im 
alten  ta  fände,    sodass  Herkunft  von   ta   zweifellos  ausge- 
sprochen werden  kann.  —    kühner  scheint  der    Gedanke 
auch  tak,    tank  zusammenziehen  von  ta  spannen  herleiten 
zu  wollen,  doch  bedenke  man,  wie  im  deutschen  „spannen" 
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auch  für  eng  sein  gebraucht  wird:  das  Kleid  „spannt"  ist 
zu  enge,  drückt.     Doch  könnte  man  tank  zusammenziehen 
allenfalls  auch  zu  tarn,  Grundform  ta,  sticken,  stocken  zie- 
hen. —   tak  tacere  heisst  eigentlich  „contentum  esse"  an 
sich  halten  und  steht  zu  tan  wie  lat.  contentus  zu  teuere 
—  endlich  tvak  zwagen,  waschen  stammt  von  tva,  welches 
wir  in  tu  schwellen  als  eine  Nebenform  zu  ta  dehnen  an- 
nahmen,  vgl.  sskr.  to-ya  Wasser,    lit.  tva-na-s  Fluth.  — 
trak  ziehen,    laufen  gehört  zu  tar  hinüberbringen ,    den 
Eaum  durchdringen.  —   dak  zeigen,  lehren,  woraus  durch 
Vocalschwächung   dik   zeigen,   stammt   von   da  erkennen, 
wissen ;  man  könnte  dik  zeigen  auch  direct  von  di  schauen, 
scheinen  ableiten,  was  freilich  mit  dem  Ansätze :  dik  =  dak 
im  Grunde  auf  Eins  hinauskäme,  denn  di  scheinen,  schauen 
ist  selbst  nichts  anderes  als  eine  Schwächung  von  da  hell 
sein  (im  sskr.  ava-däta  hell)  =  ig.  da  erkennen,  wissen.  — 
dak  beissen  gehört,  wie  längst  erkannt  ist,  zu  da  zerthei- 
len,    zerreissen,    wovon  z.  B.  da-nt  Zahn  und  sskr.  da-na 
Mahlzeit,  griechisch  Sai-iv-g  Mahl.  —  dak  gewähren  schliesst 
sich  an  da  geben;   für  die  Abweichung  in  der  Bedeutung 
des  hierhergehörigen  SixofiM  lässt  sich  passend   an  sskr. 
ä-dä  nehmen  erinnern.  —   dark   sehen   geht  deutlich  auf 
dar  sehen  zurück,  das  im  sskr.  dar  berücksichtigen,  noch 
klarer  im  lit.  dir  blicken  vorliegt ,   und  auf  welches  auch 
darp  sehen  zurückweist.  —  nak  verschwinden  heisst  wohl 
eigentlich   „zu  Grunde  gehen,   untergehen"  und  schliesst 
sich  dann  ungezwungen  an  nam  sich  beugen,  dessen  Grund- 
form na  im  sskr.  part.  na-ta  und   sonst  deutlich  zu  Tage 
liegt;  das  gleichlautende  nak  nancisci  lässt  sich  schwerlich 
durch  die  nasalirte  Form  ank  auf  ak  (sskr.  a?)  erreichen 
zurückführen,  sondern  ist  ebenfalls  an  na-m,  Grundform  na, 
anzulehnen  in  der  Bedeutung  vifieiv,   die  sich  durch  die 
Uebereinstimmung  von  sskr.  upa-nam   zutheilen  mit  vifiHv 
als  indogermanisch  erweisen  lässt.  —  pak  kochen  gehört 
zu  pa  im  sskr.  pä  trockneil,  goth.  fö-n  Feuer,  preuss.  pano 
Feuer,  welches  pa  wohl  eigentlich  eins  ist  mit  pa  hauchen, 
pusten,   und  sich  so  an  die  Sippe  pa  =  spa,  pu  =  spu 
(vgl.  ni/Q  Feuer)  spa-s,   spu-t  blasen,   pusten  anschliesst; 
pak  fangen  stammt  von  pa  na-oiiai^   dessen  Grundbedeu- 
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tung  die  des  Gewinnens,  Bekommens  ist,  und  im  engsten 
Znsammenhange  mit  ap  adipisci  steht,  welches  im  altlatein. 
apere  ganz  wie  pak  fangen  vinculo  comprehendere  bedeu- 
tet; pak  sticken,  stechen  erscheint  auch  in  der  geschwäch- 
ten Nebenform  pik  und  hat  höchst  wahrscheinlich  ein  s 
im  Anlaute   eingebüsst  vgl.  lat.  spica   und    spak    atfarrtt 
sticken ,  drücken ;   es  scheint  auf  spa  spannen  zurückzuge- 
hen. —    prak  fordern,  fragen  stammt  von  par  fahren  mit 
derselben  Bedfeutungsubertragung  wie  im  deutschen  er-fch- 
ren,  mipa  und  lat.  periculum.  —  buk  pfauchen  gehört  zu- 
nächst zu  bu,  welches  im  lat.  bovare  s=  ßoav  als  graeoo- 
italisch,   in  bub  baubari  als  europäisch  nachzuweisen  ist, 
und  eine  Abschwächung  des  ig.  ba  {ßaßaiio  sskr.  bababa 
vom  Tone  des  prasselnden  Feuers)   zu   sein    scheint  — 
bhark  blinken,  bedeutungsgleich  mit  bharg  tpXiys&v  stammt 
von  bhar  hell  sein,   das  im  sskr.  bhäla,    tpalog  hell,  lit 
bal-ti  weiss  sein  vorliegt  und  selbst  wieder  aus  bha  schei- 
nen erwachsen  ist.  —  mak  blöken,  quäken  ist  evident  eine 
Weiterbildung  von  ma  =  sskr.  mä  mimä-ti  blöken,   brül- 
len u.  s.  w.,   wie  muk   schreien  ebenso  deutlich  von  mu 
schreien,  das  eine  auf  europäischem  Boden  nachzuweisende 
Nebenform   von  ma  ist.  —   mak  zermalmen   iiaacta  geht 
deutlich  auf  ma  =  mi  minuere  kurz  und  klein  machen  zu- 
rück. —  mak  mögen  tritt  als  eine  Nebenform,  das  heisst 
als  völlig  gleichbedeutend  mit  magh  begaben,   mögen  auf 
und  ist  mit  diesem  offenbar  gleichen  Ursprungs;    abzulei- 
ten sind  mak  wie  magh  und  das  europäische  mag  (in  ^f- 
yag,  deutsch  mikila,  machen  u.  s.  w.)  von  ma  in  dem  all- 
gemeinen Sinne  bereiten,  beschaffen,  wie  dieser  z.  B.  im 
sskr.  mätar  Schaffer  und  lat.  mä-ter-ies  hervortritt.  —  mark 
fassen,  berühren  stammt  von  mar  reiben,  das  gleichlautende 
mark  versehren  ist  eigentlich  damit  identisch  und  geht  auf 
eine  andere  Bedeutung  desselben  mar   nämlich  „sich  auf- 
reiben, verderben,  sterben,  mori"  zurück.  —  nuk  mischen 
kommt  von  mi  =  ma  wechseln,   tauschen,   verändern  — 
muk  loslassen,  auswerfen  von  mu  movere  schieben,  rücken, 
wegrücken  —  endlich  muk  i^vxov  brüllen,  wie  wir  oben 
sahen,   vom  europ.  mu  brüllen  =  ig.  ma  brüllen,  blöken 
u.  s.  w.  —  rak  zusammenthun,  ordnen  ist,  wie  schon  ge- 
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zeigt,  eigentlich  =  ark  arcere  und  stammt  von  ra  =  ar 
fügen. —  rik  räumen,  lassen  ist  mit  rik  strömen,  fliessen 
lassen  zusammenzufassen,  beide  stammen  von  ri,  dessen 
erste  Bedeutung  bekanntlich  loslassen,  fliessen  lassen  ist, 
luid  woher  auch  rip  =  europ.  lip  fliessen  lassen  über  et- 
was =  beschmieren,  streichen,  was  ja  auch  schon  das  ein 
fache  ri  =  li  linere  bedeutet;  ri  loslassen  selbst  steht, 
wie  oben  gezeigt,  zunächst  für  ra  und  schliesst  sich  an  die 
Sippe  ar  =  lit.  ir-ti  lösen,  trennen  an.  —  Gleichen  Ur- 
sprungs ist  rik  reissen,  ritzen,  welches  direct  aus  ar  tren- 
nen, lösen  hervorgeht,  wie  durch  das  arische  ri?  verwun- 
den, verletzen  =  arQ  dasselbe  erhellt.  —  Für  ruk  leuch- 
ten ist  eine  Mittelform  ru  ausgefallen,  auf  welche  auch 
rudh  roth  sein  rurückgeht;  durch  diese  Mittelform  ru  ge- 
langen wir  auf  ra  =  ar,  und  dieses  ar  glänzen  haben  wir 
schon  im  sskr.  aru,  aru-na,  aru-sha  roth,  im  deutschen  al- 
brennen, wie  in  ar-k  leuchten,  woneben  arg  leuchten  ken- 
nen gelernt.  —  Dagegen  ist  für  ru-k  runk  raufen,  aus- 
reissen  die  nächste  Grundform  ru  schön  erhalten  in  ru 
ruere,  eruere,  welches  im  lit.  riau-ti,  ksl.  ry-ti  geradezu 
raufen,  reuten,  gäten  bedeutet,  und  woher  auch  ru-p  rum- 
pere  stammt.  —  vak  wanken  möchte  sich  wohl  an  va  s= 
sskr.  vä  =  vi  viere  weben  anschliessen ,  dessen  Grundbe- 
deutung winden,  umwinden  sich  die  Vorstellung  einer  dre- 
henden, schwankenden  Bewegung  sich  leicht  anschliesst, 
wie  im  deutschen  wabern  zu  weben  u.  ä.  —  vak  sprechen, 
mit  dem  jüngeren  Nebenthema  vak  brüllen  schliesst  sich 
an  u  va  tönen  (a-vaü)  t=  ajnaü)).  —  vak  wollen  an  van, 
Grundform  va,  begehren,  welches  selbst  wieder  aus  u  av 
avere  gern  haben  hervorgegangen  ist.  —  Die  Ableitung  von 
vark,  vrask  zerbrechen,  zerreissen  liegt  nicht  ganz  so  deut- 
lich zu  Tage ;  es  scheint  ein  entsprechendes  var  aufreissen 
verloren  gegangen,  auf  welches  aber  sskr.  vra-na  Biss, 
Wunde,  sskr.  var-dh  zerschneiden,  deutsch  vritan  reissen 
(vgl.  ksl.  vredu  Wunde?)  deutlich  genug  hinweisen.  — 
vask  wischen,  waschen  lässt  sich  ungezwungen  auf  vas  = 
vis  zerfliessen,  netzen  zurückbringen,  vgl.  deutsch  Wasen 
neben  Wiese,  ver-wesen.  —  vik  kommen,  gehen,  eintreten 
geht  auf  vi  gehen,  fuhren.  —  vik  umfistösen  vincire  auf  vi 
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Yxere.  —  Dagegen  bleibt  es  zweifelhaft,  ob  sak  sask  sequi 
anf  eine  aus  si  binden,  su  nähen  zu  erschliessende  Wur- 
zel sa  verbinden  zurückweist,  oder  zu  ig.  sa  (san)  sinere 
lassen  gehört;  letzteres  empfiehlt  sich,  wenn  man  die  Be- 
deutung „zurückbleiben'*  mehr  in  den  Vordergrund  stellt, 
die  z.B.  in  ^Wwy,  lat.  secus  u.  a.  so  deutlich  hervortritt; 
jedenfalls  ist  sik  (zend.  hishk  =  sisk)  versiegen  aus  sak 
sask  hervorgegangen,  wie  z.  B.  das  ved.  a-sa^cant  nicht 
versiegend  beweist;  mit  sak  sequi  ist  sag  anhängen  (Ne- 
benform sasg)  eng  verwandt.  —  sark  werfen,  schlagen, 
ist,  wenn  als  ig.  anzusetzen,  auf  sar  eilen,  gehen  zurück- 
zufiühren,  wie  denn  die  Inder  das  hierhergehörige  srb 
Pfeil  von  sar  ableiten.  —  sik  netzen  scheint  auf  älteres 
sak,  svak  zu  deuten,  vgl.  kslav.  sokü  Saft,  lit.  svaka-s 
Harz,  lat.  sanguis  und  s.  Wörterbuch  unter  europ.  svaL  — 
Von  skak  bewegen,  springen,  hervortreten  lässt  sich  die 
Stammform  ska  springen  bis  jetzt  noch  nicht  nachweisen, 
ihre  Ansetzung  wird  aber  durch  ska-k  springen,  ska-d 
springen  (scandere)  ska-r  springen  (wovon  skar-d  springen) 
europ.  ska-t  springen  (scatere)  sku  schüttem,  sku-t  schüt- 
tem,  schütten,  sku-d  vorspringen,  schiessen  mit  gebieteri- 
scher Nothwendigkeit  gefordert.  —  skark,  skarg  kratzen, 
kreischen  ist  offenbar  von  skar  kratzen  abzuleiten,  verglei- 
che auch  lat.  scre-are,  europ.  skrap  xQ^M'^^ofjtai  räuspern. 
—  dass  sta-k  sich  stemmen,-  stocken  von  sta  stehen  kom- 
me, liegt  auf  der  Hand.  —  spak  drücken  lässt  sich  auf 
spa  spannen,  ziehen  zurückfuhren  vgl.  tak  zwängen  aus  ta 
spannen  und  die  oben  schon  angeführte  deutsche  Wendung 
„spannen"  für  drücken,  eng  sein.  —  ob  endlich  auch  spak 
spähen  eigentlich  spannen  tendere  oculis  bedeute,  bleibt 
freilich  zweifelhaft. 

Die  Weiterbildung  durch  k,  deren  Ausdehnung  in 
der  ig.  Ursprache  soeben  dargestellt  worden,  findet  sich 
auch  in  den  jungem  Perioden  der  ig.  Sprachentwicklung. 
Auf  arischem  Gebiete  gehört  hierher  z.  B.  9uc  brennen, 
leuchten,  welches  sich  offenbar  an  9U  ^vi  9vit  gvid  (=  ig. 
ku  kvi  kvit  kvid)  anschliesst.  Auf  europäischem  Boden 
finden  wir  ausser  einer  Anzahl  bloss  lautlich  oder  begriff- 
lich  aus  ig.  kBüdungen  modificirter  Wurzeln   (wie  nak 
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tragen,  bringen  ==  ig.  nak  nancisci,  nik  nicere  =  ig.  nak 
untergehen,  mak  quälen  =  ig.  mak  kneten,  rak  tönen  = 
ig.  ark,  luk  leuchten  =  ig.  ruk,  valk  elxat  =  ig.  vark, 
varsk)  die  neuen  Determinate  grak  krächzen  aus  ig.  gar 
schnattern  u.  s.  w.,  truk  bersten  aus  tru  rjww,  duk  fuh- 
ren aus  ig.  du  eilen,  spak  blasen  in  atpoyyoq  Schwamm 
(=  blasig,  porös)  lat.  specus  Höhle,  ahd.  fnehan  schnau- 
fen, ksl.  p^ci-ti  S9  inflari  von  spa  blasen,  welches  wir  im 
sskr.  ava-pha  laute  Blähung,  europ.  spa-s  spirare,  wie  auch 
in  spu,  sput  blasen  nachgewiesen  haben.  Selbst  in  noch 
Jüngern  Sprachperioden  war  die  Fähigkeit  vorhanden,  aus 
älteren  Wurzeln  durch  antretendes  k  neue  Wurzelformen 
zu  schaffen;  fiir  die  slavodeutsche  Spracheinheit  beweist 
dies  z.  B.  pluk  fliegen,  im  lit.  plunk-sna  Feder,  preuss. 
plauxdine  Federbett  und  deutschen  flug  fliegen,  aus  ig. 
pru,  plu  =  zend.  fini  fliegen  durch  k  weitergebildet;  end- 
lich besass  sogar  noch  das  Griechische  nach  seiner  Ab- 
trennung von  den  italischen  Sprachen  die  Fähigkeit  durch 
k  zu  determiniren ,  wie  aus  öAe-xfo  (Wurzel  öA*-),  Smxfa 
(Wurzel  8tß\  vri-x^  (Wurzel  vri  =  snä),  r/jn^-ya),  rifi-^a-xog 
(Wurzel  Tafji  Tifi  schneiden)  u.  a.  zur  Genüge  erhellt. 

Fragen  wir  nun  nach  der  Entstehung  dieser  von  den 
Zeiten  der  ig.  Spracheinheit  bis  in  die  jüngsten  Perioden 
herab  so  lebendigen  und  fruchtbaren  Wurzelerweiterting, 
so  kann  die  Antwort,  wie  mir  scheint,  kaum  zweifelhaft 
sein.  Es  lässt  sich  nämlich  eine  ebenfalls  von  den  älte- 
sten bis  in  sehr  junge  Perioden  hinein  bestehende  Prä- 
sensbildung durch  sk  (ska)  nachweisen,  und  mit  dieser 
muss ,  scheint  es ,  die  fragliche  k-Bildung  identificirt  wer- 
den. Beweisen  lässt  sich  dies  allerdings  noch  nicht,  aber 
es  sprechen  dafür  gewichtige  Gründe.  Einmal  ist  diese 
Präsensbildung  auf  sk  (auf  graecoitalischem  Boden  nimmt 
sie  die  Bedeutung  des  Inchoativs  an)  wirklich  als  der  Ur- 
sprache angehörig  nachzuweisen  im  sskr.  gaccha  =  ßdaxe 
=  ig.  gaska.  Es  liegt  auf  der  Hand,  dass  diese  Bildung 
unmöglich  auf  diesen  einen  Fall  beschränkt  gewesen  sein 
kann,  sondern  eine  ziemlich  breite  Verwendung  gehabt 
haben  muss,  da  es  undenkbar  ist,  dass  aus  einem  einzi- 
gen Beispiele  heraus  die  Bildung  z.  B.  im  Griechischen 
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und  Latein  zu  einem  solchen  Umfange  herangewaclisen  wäre 
Femer  zeigen  mehrere  der  ig.  Wurzelerweiterungen  auf  k 
Nebenformen  auf  sk,  genau  dem  Präsensthenaa  auf  ska  ent- 
sprechend, so  par-sk  posco  =  park  prak  fragen,  sask  se- 
qui neben  sak  und  das  daraus  erfliessende  sisk  =  sik  ver- 
siegen, trocknen,   das  im  Zend  hishk-u  trocken  und  lof- 
vo'ü  trocken  nachzuweisen  ist,  und  varsk  neben  vark  (vrak) 
zerreissen,    das  im  sskr.  vra^c  zerreissen  und  ksl.  vrasla 
Eiss  als  ig.  vorliegt.     Was  vielleicht  noch  weiter  för  die 
Entstehung  des  Determinativs  k  aus  dem  Frasensthema  sk 
sprechen  möchte ,  ist  die  Vertretung  des  determinativen  k 
Imld  dureh  k  =  c,   bald  durch  q  in  den  arischen  Spra- 
chen.   Solcher  Wechsel  von  k,  c  und  9  deutet  in  manchen 
Fällen  auf  ursprüngliches  sk,  was  hier  jedoch  nicht  weite 
verfolgt  werden  kann.     Doch  stehe  es  mit  der  Erklärung 
unseres  Peterminati vs ,  wie  es  wolle,   das  Besultat  bleibt, 
dass  außser  a+k  keine  auf  k  ausgehende  Wurzel  der  ig. 
Sprachen  primär  ist,  sondern  sie  edle  aus  ein&cheren  Ba- 
sen durch  eben  dieses  k  derivirt  sind.    In  einem  engen 
Verhältnisse  zu  dem  vnu^elerweitemden  k  steht 

2.  das  Determinativ  g,  welches  vielleicht  als  blosse 
Schwächung,  die  jedoch  schon  als  indogermanisch  gelten 
muss,  von  k,  sk  aufeufassen  ist.  Hierfiir  spricht  die  Ne- 
benform sg  in  einigen  dieser  Bildungen  neben  g,  entspre- 
sprechend  dem  sk  neben  k,  so  in  masg  mergere  neben 
mag,  sasg  neben  sag  anhangen  (=  sask  neben  sak  sequi?); 
femer  die  innige  Bedeutungsverwandtschaft  mehrerer  Bil- 
dungen auf  g  mit  parallelen  auf  k ,  wie  denn  neben  ein- 
ander liegen:  arg  flammen,  licht  sein  neben  ark,  kug  win- 
seln neben  kuk  (könnte  freilich  auch  auf  Beduplication 
beruhen)  bharg  rpXkyia  neben  bhark  mhd.  brehen,  marg 
ofioQyvvpLi  neben  mark  mulcere,  yag  Götter  verehren  neböi 
sskr.  yäc  angehen,  bitten,  rag  färben  =  arg  glänzen  ne 
ben  ark  flammen,  rüg  brechen  neben  ruk  raufen,  vag 
krumm  gehen  Nebenform  zu  vak  vacillo,  sag  und  sasg  haf- 
ten zu  sak,  sask  sequi,  skag  hinken  zu  skak  springen,  stag 
anstosscn,  stechen  zu  stak  stemmen.  Es  haben  also  von 
den  24  Bildungen  auf  g,  welche  bis  jetzt  für  die  ig.  Ur- 
sprache nachweisbar  sind,  nicht  weniger  als  10,  also  &st 
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die  Hälfte,  Wurzcldeterminate  auf  k  neben  sich,  welche 
ganz  oder  beinahe  gleicher  Bedeutung  sind,  ein  Umstand, 
der  allerdings  für  die  llerleitung  des  Determinativs  g,  sg 
aus  k,  sk  schwer  ins  Gewicht  fällt.  Es  wäre  der  Process 
dieses  Wandels  von  k  in  g  ganz  derselbe,  wie  z.  B.  in 
Tfii^ya)  ixfActyov  aus  tfiax,  welches  in  dem  aspirirtcn  tifiax- 
og  (für  Tifiax'og  wie  8ix'0ua$  neben  8ixofia$)  noch  deutlich 
zu  erkennen  ist.  Doch  wenden  wir  uns  von  unsichem 
Deutungsversuchen  zur  Aufiiahme  des  factischen  Bestandes. 
Folgende  Wurzeln  auf  g  (ausser  a^,  welches  unserer  Auf- 
fassung gemäss  primär  ist)  lassen  sich  für  die  ig.  Ursprache 
nachweisen:  arg  strecken,  recken  aus  ar  im  Sinne  von 
sskr.  r-ta  richtig,  recht.  —  arg  flammen,  licht  sein  mit 
dem  gleichbedeutenden  ark  von  ar  im  sskr.  am  roth,  deutsch 
al-  brennen  abzuleiten  und  gleichen  Stammes  mit  ru-k 
leuchten,  ru-dh  roth  sein.  —  ng  =  vag  augere,  vigere  von 
u  av  sich  behagen.  —  kug  winseln  zunächst  zu  kuk 
schreien  und  mit  diesem  von  ku  schreien.  —  targ  er- 
schrecken aus  tar  im  sskr.  tar-ala  schwankend,  welches  tar 
auch  in  tar-s,  tra-s  Tgifa,  europ.  tram  tremo  und  sonst  deut- 
lich genug  vorliegt.  —  nig  waschen,  spülen  aus  nag  in 
nag-na  nackt  (=  „blank".»  kann  auf  sna  waschen  zurück- 
geftihrt  werden,  wenn  nau  Schiff  wirklich  für  snau  steht, 
oder  auch  mit  ang  (=ag)  unguo  identificirt  werden,  wenn 
man  eine  solche  Umstellung  eines  nicht  wurzelhaflen  n 
gelten  lässt.  —  bhag  backen  geht  auf  bha  scheinen,  wel- 
ches im  deutschen  ba-jan  (=  ahd.  päan,  mhd.  baen)  bähen 
auch  ganz  und  gar  die  Bedeutung  warm  machen  zeigt,  wie 
denn  leuchten,  brennen,  wärmen  der  alten  Sprache  ganz 
dasselbe  ist.  —  bharg  rösten,  leuchten  vereinigt  ebenfalls 
diese  beiden  Bedeutungen  in  sich  und  ist  von  bhar  hell 
sein,  einem  Derivat  von  bha  scheinen  abzuleiten;  neben 
bharg  steht  in  gleichem  Sinne  bhark ,  gleichen  Ursprungs 
—  wie  neben  marg  wischen  mark  mulcere,  welche  beiden 
Verba  von  mar  reiben  abzuleiten  sind.  —  masg  tauchen 
hat  im  Slavischen  das  kürzere  mag  neben  sich;  es  geht 
wie  ma-d  madere,  mu  waschen,  netzen  auf  ma  (wechseln, 
tauschen)  zurück.  —  Die  Grundbedeutung  von  bhag  ist 
wenden,  was  im  Sanskrit  vollkommen  deutlich  vorliegt;  dar- 
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aus  denn  sich  wenden  zu  etwas,   sich   begelien   zu,   siel 
wenden  =  fliehen  (slavisch  begü  Flucht),  femer ;  zuwende, 
zutheilen,  Speise  zutheilen,  speisen,  essen  tpaystv,  endlicli 
sich  zuwenden  =  angehören,   sich  ergeben.      Dieses  weit- 
schichtige bhag  wenden  ist  nun  von  bhag  brechen,  wie  mir 
scheint,   nicht  zu  trennen,   denn  biegen  und   brechen  ist 
nahe  verwandt,    beruht  ja  auch  auf  derselben  Thätigkeii 
deren  Resultat  nur  durch  die  verschiedene  Beschafienheit 
der  davon  betroffenen  Gegenstände  verschieden    modificirt 
wird,  vgl.  xka-to  brechen  und  biegen,  lat.  per-cellere  durck- 
brechen,  aber  re-cellere  zurückbiegen.  —    bhug  geniessai 
ist  offenbar  nur  das  lautlich  geschwächte  bhag  gemessen, 
(payetVf    bhug  (besser  jedoch  wohl  bhugh)  biegen  ist  nahe 
mit  bhag  wenden,    bhag  brechen  verwandt.      Wir  seh^ 
dass  hier  aus  einem  ursprünglichen  bhag  bi^en,  brechen, 
wenden  eine   reiche  Entwicklung  stattgeftmden  hat.     Das 
Stammverb  bha  ist  mit  Sicherheit  nicht  nachzuweisen,  viel- 
leicht ist  für  bha  bhfin  (griechisch  q>Bv,  (pa)  die  Grundbe- 
deutung „brechen"  anzusetzen  vgl.  z.  B.  fiykij-tpa^To-g  von 
der  Mühle  zerbrochen,  zermalmt.  —    yag  Götter  verehren 
wurde  schon  oben  neben  sskr.  yäc  angehen,  bitten  gestellt; 
es  stammt  mit  diesem  von  ya  =  i  gehen,  angehen,  wie  ja 
auch  al'tiio  von  at-to  part.  von  i  in  t^aito-g  von  ai'-w-fiai 
abgeleitet  ist.  —  yug  verbinden  ist  aus  dem  gleichbedeu- 
tenden yu  verbinden  gebildet.  —    rag  färben,  durch  Um- 
stellung aus  arg  hell  sein,  das  wir  schon  betrachtet,  ent- 
standen. —   rig  hüpfen,  beben  kommt  von  ri  beben,  gotL 
rei-ran  schwanken,  sskr.  lelayä  schwankend.  —    mg  bre- 
chen ist  aus  ru  ruere  abgeleitet  vgl.  ruk  raufen.  —    vag 
krumm  gehen,   wanken  ist  Nebenform  zu  vak  vacillo  von 
va  winden  (?).  —   varg  drängen    ist  deutliche  Weiterbil- 
dung von  var  umringen,    in  der  Bedeutung  „wirken"  ist 
nur  eine  bestimmte  Wendung  des  Sinnes  „drängen  urgere" 
zu  erkennen  vgl.  lat.  urgere  opus  ein  Werk  betreiben.  — 
sag  und  sasg  hangen,   haften  ist  mit  sak  und  sask  sequi, 
sei  es  von  einer  Wurzel  sa  verbinden  (vgl.  si  binden;  su 
nähen,   arisch  sa-p  verbinden)  sei  es  von  sa  aufhören  ab- 
zuleiten. —  skag  hinken  geht  mit  skak  springen  auf  ska, 
welches  aus  ska-d  springen,  ska-r  springen,  sku  schüttern, 
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skut  schütten,  skud  schiessen  zu  folgern  ist.  —  stag  decken 
geht  auf  sta  verbergen  (oder  auf  sta  stehen,  so  dass  es  ei-^ 
gentlich .  „stecken,  ver-stecken"  hiesse?). —  stag  anstossen, 
stechen,  stecken  auf  sta  stehen,  im  Sinne  von  stemmen, 
gegenstehen,  instare.  —  endlich  sparg  platzen  (daraus  ei- 
nerseits prasseln,  andererseits  (platzen  =)  strotzen)  auf  spar 
=  sskr.  phal  platzen. 

Von  Bildungen,  die  nur  auf  das  Arische  beschränkt 
scheinen,  gehören  hierher  tig,  tij  wetzen,  schärfen  eine 
Umgestaltung  des  ig.  stag  stechen.  —  vij  schwingen,  ne- 
\)Qn  dem  in  a-^ix,  a'ürato  ein  gleichbedeutendes  vik  auf  eu- 
ropäischem Boden  nachzuweisen  ist.  —  ebenso  erinnern 
sarj  loslassen,  hinwerfen  an  das  ig.  sark  schlagen,  werfen 
aus  sar  eilen  —  und  svaj  umfassen  an  aarrw,  lat.  sancire 
festmachen. 

Das  europäische  malg  melken  ist  nur  eine  Modifica- 
tion  des  ig.  marg  streichen,  wischen,  ofiogyw^h  wie  denn 
aucli  das  Tit.  melz  sowohl  streichen  als  melken  (=  den  Eu- 
ter streichen)  bedeutet,  und  so  die  Brücke  zwischen  mai^ 
streichen  und  europ.  malg  melken  bildet.  —  ebenso  ist 
stag  stinken  eine,  wenn  auch  sonderbare  Specialisining  aus 
ig.  stag  anstossen,  wie  aus  dem  Deutschen  (goth.  stigqan 
anstossen  =  ahd.  stincan)  erhellt.  Dagegen  scheinen  neue, 
in  der  Periode  der  europäischen  Spracheinheit  vollzogene 
g-Bildungen:  bhrag  brechen  aus  bhar  ferire,  forare.  — 
rag  klaffen,  ringi  aus  ra  =  ar  trennen  vgl.  ig.  rüg  bre- 
chen. —  rüg  brüllen,  rülpsen  aus  ig.  ru  brüllen  (ru  auch 
rülpsen  im  sskr.  ro-mantha  das  Wiederkäuen)  —  und  stai^ 
(strag,  strig,  strug)  streichen  aus  ig.  star  stemere. 
3.  .Determinativ  gh. 

Während  bei  dem  wurzelfortbildenden  g  der  Verdacht 
entstehen  konnte,  dieses  g  sei  nicht  ganz  ursprünglich,  son- 
dern eine,  wenn  auch  uralte  und  der  ersten  Sprachentren- 
nung unseres  Stammes  voraufliegende  Schwächung  von  k, 
liegt  durchaus  kein  Grund  vor,  die  Ursprünglichkeit  des 
gh,  wo  dasselbe  Secundärwurzeln  ableitet,  in  Zweifel  zu 
ziehen.  Dafür  sind  wir  denn  freilich  um  so  rathloser,  wie 
dieses  gh  zu  deuten  sei.  Wenn  hier  der  Einfall  ausge- 
sprochen wird,  es  möge  dieses  gh  Rest  eines  Verbs,  und 
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zwar  des  uralten  indogermanisclien  gha  lassen  sein,  so  ist 
dies  eben  ein  Einfall,  giebt  sich  für  nicht  mehr  als  das 
und  kann   leicht   durch  andere  Einfälle   der   Art   ersetrt 
werden.     Der  Umfang  uralter  Bildungen  durch  gh  (es  sind 
alle  auf  gh  ursprünglich  auslautenden  Verba  der  ig.  Mut- 
tersprache ausser  agh  und  dem  daraus,  wie  oben  gezeigt, 
geschwächten  igh)  ist  ziemlich  beträchtlich,    29  Wurzeln, 
die   sich  mit  ziemlicher  Sicherheit  auf  Stammformen  ohne 
dieses  gh  zurückführen  lassen.     So   geht   ar-^h    oQz^ofia 
heftig  bewegen,  erregen,  beben  sicher  auf  ar  erregen  zu- 
rück;   identisch  im  Grunde  mit  argh,  nur  durch  Umsld- 
lung  des  Radicaltheils  daraus  erwachsen,  ist  ra^h  rennen, 
eilen,  springen  =  europäischem  lagh.  —  das  gleichlautende 
ar-gh  werth  sein  stammt  ebenfalls  von  ar   im  Sinne  des 
sskr.  ar-nu  =  apyv-rai  gewinnen,  erhalten,  sskr.  ar-tha  Ge- 
winn, Nutzen,  griechisch  agog  Gewinn;  gleichen  Ursprungs 
ist  das  arische   arj   werth  sein,    vielleicht  bloss  aus  ar^ 
abgeschwächt,  sicher  aber  aus  demselben  ar  abzuleiten.  — 
tar-gh  schmettern,  malmen,  trahere  stellt  sich  ungezwun- 
gen zu  tar  im  Sinne  des  Ueberhinstreifens,  lat.  terera  — 
Zu  dha-gh  brennen  vergleicht  sich  dham  hauchen,  anfachen, 
als  dessen  Gnmdform  wir  oben  dha  fanden,    welches  dha 
in  der  Bedeutimg  „strömen"   von  Flüssigkeiten    und  vom 
„strömenden"  Lufthauch  im  sskr.  dha-nati  und  dha-nv-ati, 
dhav-ati  rinnt,  rennt,  dha  säugen,  saugen  =  Milch  stiv- 
men  lassen,  dhu  fachein,  hauchen,  stürmen  nachzuweisen 
ist.  —  Demselben  dha  (dhi,   dhu)   gehört  an  dhi-gh  be- 
schmieren ,  eigentlich  tiberströmen ,  beströmen  mit ,    wie  j* 
auch  ri  sowohl  strömen  lassen,   als  auch  beströmen,  be- 
streichen   linere    bedeutet.  —    dhu-gh   melken,    igilchen 
schliesst  sich  in  der  Form  nahe  an  dhu  =  dhav  strömen 
vgl.  sskr.  dhau-ti  Quell  und  ist  durch  „strömen  lassen"  in 
übersetzen,  wie  denn  überhaupt  alle  Glieder  der  von  dia 
strömen,  stürmen  stammenden  Familie  unter  sich  sehr  eng 
verbunden  die  Herkunft  von  einem  Stammvater  nicht  ver- 
läugnen  können.  —   dha-gh  reichen  an  dürfen   wir  wohl 
zu  dha  setzen  stellen.  —  sicher  stammt  dhar-gh  festmachen, 
festhalten  von  dhar  halten,  von  dem  es  in  der  Bedeutung 
sich  wenig  unterscheidet.  —  ebenso  sicher  ist  die  Herlei- 
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tung  von  dhni-gh  trägen,  welches  durch  gh  abgeleitet  ist 
vom  sskr.  dhru  fallen,  schädigen,  trügen,  einer  Nebenlbrm 
vom  indogermanischen  dhvar  fallen,  die  aber  als  ebenfalls 
der  Grundsprache  angehörig  sich  erweist  durch  goth.  dru-s 
fallen,  welches  durch  s  davon  derivirt  ist.  —  na-gh  ste- 
chen, bohren,  nagen  scheint  mit  im  Grunde  identisch  mit 
na-gh  nectere,  so  dass  der  volle  Sinn'  desselben  ursprung- 
lich gewesen  wäre  hineinstecken,  durch  Stechen  verknü- 
pfen, oder  nähen.  Wie  oben  schon  erwähnt,  ist  es  mög- 
licli  nagh  nectere  aus  angh  schnüren  durch  Umsetzung  des 
n  zu  deuten;  mir  scheint  der  eingeschlagene  Weg  eher 
zum  Ziele  zu  ^ren.  Ist  nämlich  nagh  bohren  und  nagh 
nex5tere  eins,  so  stammen  beide  von  einem  Verb  mit  der- 
selben Bedeutung:  stechen,  zusammenstecken.  Das  Verb 
kann  nur  na  heissen,  und  unser  deutsches  na-jan  nähen, 
schnüren  =  nere  spinnen  genügt  völlig  als  Stammform, 
vgl.  z.  B.  na-dra-  Natter  =  Schnürerin.  —  bar-gh  schreien, 
tönen  stammt  von  bar,  einem  Tonwort,  woher  das  arische 
brü  sprechen  stammt,  und  welches  vielfaltig  nachzuweisen 
ist  in  den  reduplicirten  Formen  bar-bar  und  bar-b  (/?ap- 
ßaQoq,  lat.  balb-us).  —  bar-gh  reissen,  brechen  ist,  wenn 
überhaupt  richtig  angesetzt,  vom  europäischen  bhra-g  bre- 
chen wohl  kaum  verschieden;  das  ableitende  Element  wäre 
dann  nicht  gh  sondern  g,  und  das  Wort  von  bhar  ferire, 
forare  herzuleiten.  —  ebenso  unsicher  ist  die  Ansetzung 
von  bar-gh  oder  bhar-gh  erheben,  fördern,  mehren;  falls 
richtig,  stammt  es  von  bhar  heben  vgl.  niederdeutsch  „bo- 
ren" nhd.  empor  für  ent-bor  u.  s.  w.  —  bhu-gh  biegen 
(so  ist  wohl,  auch  nach  Benfey  die  Wurzel  anzusetzen) 
gehört  zunächst  zu  bha-g  brechen  und  bha-g  wenden,  von 
denen  es  in  der  Bedeutung  sich  kaum  unterscheidet  vgl. 
z»  B.  ksl.  begü  Flucht  von  bhag  wenden  und  lat.  fuga 
Flucht  von  bhugh  biegen.  —  ma-gh  bdahigen,  mögen  ist 
von  ma  beschaffen  abzuleiten,  für  .welche  weitschichtige 
Bedeutung  von  ma  schon  oben  Beispiele  angeführt  wur- 
den ;  die  Nebenform  mdjg  ist  sicher  aus  magh  abgeschwächt, 
mit  Sicherheit  übrigens  nur  auf  europäischem  Boden  (in 
fieya-g  goth.  mikils,  deutsch  machen)  nachzuweisen;  dage- 
gen scheint  mir  ma-k  eine  selbständige  Bildung  von  der- 
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selben  Wurzel  durch  L  —   mi-gh  beträufeln,  harnen  stanni 
von  einer  Wurzel  ma,   die  in  diesem    Sinne   nocli  nickt 
nachgewiesen  ist;  es  gehört  zu  derselben  Familie  wie  ma-d 
madere,  mu  netzen,  besudeln,  wovon  z.  B.  sskr.  mü-tra  Urin 
s=  zend.  mü-thra  Unreinigkeit,  lit.  mau-dyti,  ksl.  my-ti  wa- 
schen und  vieles  andere.  *  Uebrigens  heisst  das  Verb  ur- 
sprünglich beträufeln,  und  harnen  ist  erst  daraus  speciali- 
sirt;    wäre  es  umgekehrt  gewesen,   so   hätte    das   decente 
Sprachgefiihl  nicht  gestattet,  daraus  Worte  wie  sskr.  mil 
Nebel,   europäisch  migh-lä  Nebel,  Wolke  zu  bilden;  wk 
es  denn  überhaupt  mit  der  alten  Hausregel,    die  Grund- 
bedeutungen der  Wurzeln  möglichst  grobsinnlich  anzuseüen, 
nur  sehr  windig  aussieht;  doch  mustern  wir  unsre  gh-Kl- 
dungen  weiter.  —  mu-gh  verwirren,  bethören  stammt  von 
mu  movere  streifen,  rücken  und  heisst  also  eigc^ntlich  „be- 
rücken, ver-rückt  machen",  mu  selbst  ist,  wie  oben  gezeigt 
eine  jüngere  Gestalt   des  alten  ma  =  mi   wechseln,  ta»- 
schen.  —  ra-gh  rennen,  springen  erkannten  wir  oben  be- 
reits als  identisch  mit  ar-gh  erregen  xmd  als  Ableitung 
von  ar  oow^i.  —   ri-gh  züngeln,   lecken  ist  deutlich  m 
Sprössling  von  ri  im  Sirme  von  lat.  linere  bestreichen.  — 
va-gh  vehere  stammt  mit  dem  gleichbedeutenden  va-dh  fuh- 
ren, fahren  von  va  gleicher  Bedeutung,  das  in  dieser  sei- 
ner Grundform  noch  nicht  nachgewiesen,  ganz  deutlich  in 
dem  daraus  geschwächten  vi  treiben,  führen,   fahren  vor- 
liegt. —    sa-gh  halten,   hemmen  ist  sicher  gleichen  Ur- 
sprungs wie  sa-g,  sasg  haften  und  sa-k  sa-sk  sequi;  ob  je- 
doch ein  aus  si  binden,  su  nähen  und  dem  arischen  sa-p 
verbinden  zu  erschliessendes  sa-  haften  als  Basis  aller  die- 
ser Formen  anzusetzen  sei,  ist  zweifelhaft.  —  dagegen  fuh- 
ren wir  sti-gh  steigen  unbedenklich  auf  sta  stehen,  in  der 
alten  Sprache  auch  soviel  als  „betreten,  besteigen"  wie  im 
ved.  sthätar  rathasya  Steher  des  Wagens;    ähnlich  heisst 
ags.  stä-pan,  das  ebenfalls  auf  sta  zurückweist,   schreiten. 
—  sni-gh  schneien  ist  ebenso  deutlich  ein  Derivat  von  sna, 
snu  schwimmen,  waschen;  das  Wort  ist  identisch  mit  dem 
arischen  snih  beschmieren.  —  spar-gh  streben  hat  ein  ari- 
sches spar-dh  streben  neben  sich  (wie  va-gh  fahren  neben 
va-dh  führen);    es  ist  wie  dieses  auf  spar  sich  sperren, 
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zappeln  znrückfiiliren,  nicht  jedoch  mit  demselben  zu  ver- 
mengen. 

Die  Weiterbildung  mit  gh  scheint  uralt,  wie  daraus 
zu  schliessen,  dass  sie  schon  vor  der  ersten  Sprachentren- 
nung erloschen  zu  sein  scheint.  Wenigstens  ist  sie  in  den 
jüngeren  Sprachperioden  nicht  fortgesetzt,  denn  speciell 
arische  Determinate  auf  gh  sind  gar  nicht  nachzuweisen, 
und  ob  die  auf  europäischen  Boden  beschränkten  la-gh 
liegen  und  var-gh  würgen,  und  was  sonst  hierher  gehören 
könnte,  wirklich  erst  nach  der  Abtrennung  von  den  Ariern 
von  den  Europäern  durch  Anfügung  des  determinativen  gh 
geschaffen,  ist  zweifelhaft.  Dagegen  ist  die  Ableitung 
durch  das 

4.  Determinativ  t  von  den  ältesten  Zeiten  an  bis  in  die 
Perioden  der  Einzelsprachen  hinein  beständig  lebendig  ge- 
blieben und  hat  zu  dem  Aufbau  des  indogermanischen 
Wurzelsystems  einen  nicht  unbedeutenden  Beitrag  gelie- 
fert. Doch  ist  die  Zahl  der  t-Bildungen  in  der  Ursprache 
nicht  besonders  gross,  24,  danmter  freilich  sehr  gebräuch- 
liche und  stark  entwickelte  Yerba.  Ohne  Ausnahme  las- 
sen sie  sich  auf  ihre  Stammformen  zurückföhren,  wie  nach- 
folgende Musterung  zeigt.  —  ka-t  weggehen,  fallen,  neben 
ka-d  cedere,  cadere,  ist  im  Sanskrit  als  gätaya  caus.  mit 
9t  und  9ad  gehen,  fallen  zu  einem  Flexionssystem  vereinigt, 
wodurch  gleiche  Bedeutung  und  auch  wohl  gleiche  Her- 
kunft von  9i  gad  gat  verbürgt  wird,  ka  wetzen,  erregen 
und  ki  wetzen,  erregen,  gehen,  xirw-fiat  und  xZ-o»  sind  iden- 
tisch, diesem  ursprünglichen  ka  sind  kad  und  kat  beizuge- 
sellen, durch  d  und  t  aus  dem  Urverb  hervorgebildet.  — 
ebenso  geht  kart  lärmen  auf  die  Wurzel  ka  tönen,  die  im 
sskr.  kä  tönen,  lat.  can-ere  deutlich  vorliegt.  —  ka-t  ver 
bergen,  verstecken  schliesst  sich  an  eine  Wurzel  kam  (= 
ka)  biegen,  die  im  zend.  (ima  krumm,  deutsch  hama-  Hülle, 
xafi'OQa  Wölbung  und  sonst  nachzuweisen  ist,  auch  der 
Wurzel  ka-k,  kan-k  cingere  zu  Grunde  liegt  und  endlich 
mit  ak  biegen  eng  zusammenhängt.  —  kan-t  xevT-iw  stammt 
von  kan  xav-iiv  schlagen,  tödten,  wie  man  noch  aus  dem 
Griechischen  ersehen  kann.  —  ebenso  sicher  ist  kar-t  hauen, 
schneiden  von  kax  «=  skar  scheeren,  xtiQHv  abzuleiten.  — 

FIek,  indogana.  WSrtorbaeh.  S.  Aufl.  64 
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/ 
selben  W  /y/^^^'-ß  >  ballen  auf  ein  gleichbe- 

von  eir  ^,.         y,r#^';:  ^v'^  Band)  zurückgeht,  auf  das 

Jf"^^  ].:-.■'-' j^'.^'r'f'j^'^^^^^^     —  tva-t  kochen,  sieden  geht 

™^^  '\'f'''''^''^f flf-^^^^^^      ™  arischen  pu-c  brennen,  ig.  bi 

^  ^  ^f'  '"%■'  ^ti  A'ri-d  leuchten  imd  sonst  viel  bezeugt: 

./''y.^.  J^'^^^  5jcden  mit  —  kvi-t  leuchten  eigentlich 
s'  -^'^^  •^^'''fl^iii  ietzteres  auch  richtiger  von  dem ,  freilich 


^   Vh 
rf^".  ,^^<pningen ,  welches  na  auch  zu  nu  geschwächt  im 

^f"fln  wenden,  vfiv-«,  lat.  nuo  vorliegt. —  pa-t  potiri  ist 
f/fiiVi^s  Derivat  von  pa-  na-o^at,   vielleicht  als  blosses 
rj^ntiminal   vom   indogermanischen   pa-ti  =  lat.  po-ti-s  zu 
jie^chten.  —    ebenso  leicht  verrath  sich  pa-t  füllen,  an- 
fallen, speisen  als  Ableitung  von  pa  pa-scere  (vgl.  pä-bu- 
jum)  weiden ,   futtern.  —    pa-t   ausbreiten   von   pa  =  pi 
schwellen,  dessen  Grundform  vnr  schon  im  reduplicirten  pa-p 
scliwellen  auffanden;  dagegen  scheint  das  rierte  Verb  pa-t 
petere  (fliegen,   fallen)  für  die  Herleitung  einige  Schwie- 
rigkeit zu  bereiten,    die  jedoch   bei  näherem  Hinblicken 
verschwindet,   wenn  wir  die   ganze  Familie  erst  erkannt 
haben,   von   der   pa-t   nur   ein  einzelnes   Glied   ist.    Der 
Stammvater  dieser  Familie  ist  ap  oder  pa.     ap  apisci  lieisst 
erreichen,  erlangen,  auch  sinnlich  gefasst  im  altlatein.  ap- 
ere vinculo  comprchendere,  wie  in  aTt-rto ;  von  ap  derivirt, 
oder  Stammverb  von  ap  (die  Frage  scheint  mir  noch  nicht 
zu  lösen)  ist  pa,    das  mit  ap  wesentlich  gleicher  Bedeu- 
tung, das  Erlangthaben,  den  Besitz,  die  Macht  über  etwas, 
bezeichnet.     Dies  pa  li(>gt  sonnenhell  vor  im  indogermani- 
schen pa-ti  Macht  habend,  Herr,  Hausherr  (Gatte)  f.  Haus- 
frau (Gattin)  wie   in   pa-tar  Vater,   ursprünglidi  nicht  so 
eng  als   „Schützer"  gefasst,    sondern  „der  mit  der  patria 
potestas  V(5rsehene,  der  im  Hause,  über  die  Kinder  schal- 
tet und  waltet",    vgl.  englisch  ,,my  govenior"  mein  Vater. 
Weiterhin  haben  wir  pa  Herr  sein,  besitzen  ganz  evident 
in  TTci-ouai,  m-nn-fiav  erwerben,  besitzen,  wie  im  lat.  pa- 
trare eiTeiclien,  durclisetzen ,  im-petrare  erlangen.     Selhst- 
verständlicli  ist  dieses  eben  nachgewiesene  pa  mit  dem  in- 
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dc^ermanischen  pa  schätzen,  hüten,  weiden  identisch,  allein 
nicht  schützen,  sondern  gewinnen,  besitzen,  Macht  haben 
ist  die  Grundbedentnng,  die  demnach  mit  der  von  ap  fast 
zusammenfällt.  Wie  aber  geht  „schützen"  aus  „Macht  ha- 
ben" hervor?  Der  Schutz  ist  die  Bethätigung  der  Macht 
über  etwas  nach  Aussen  hin,  der  feindlichen  Welt  gegen- 
über, eine  Ideenverknüpfung,  so  natürlich  dem  alterthüm- 
lichen  Denken,  dass  sie  sich  z.  B.  im  Italischen  noch  ein- 
mal genau  so  wiederholt.  Das  ig.  tu  heisst  Macht  haben, 
davon  z.  B.  das  europäische  tau-ta  die  Gemeinde  (die  „sou- 
veräne"), dies  tu  erscheint  nun  im  lat.  tuu-s  (für  tovo-s) 
z.B.  in  aedi-tuu-s  und  heisst  hier  hütend,  schützend;  von 
tau-s  dann  tueor,  Grundform  tove-jo-r  schütze,  hüte.  Wört- 
lich übersetzt  heisst  tueor  „ich  erweise  mich  machthabend", 
d.  i.  diese  Erweisung  der  Macht  nach  Aussen  hin  gewen- 
det: ich  schütze.  Doch  dies  im  Vorbeigehen:  wir  haben 
soeben  pa  erlangen,  erlangt  haben,  na-na-a&ah  nachgewie- 
sen; auf  dies  pa  nun  gehen  pa-t  petere  „finden",  pa-d  ge- 
hött  auf,  „fassen"  und  pa-r  fahren,  aUe  mit  der  Grundbe- 
deutung der  auf  ein  Ziel  gerichteten  Bewegung.  Hieraus 
ergiebt  sich  denn  auch,  was  früher  von  mir  misskannt 
worden,  weil  ich  noch  dem  Wahne  verfallen  war,  es 
mftsste  für  die  Verba  der  Ursprache  immer  eine  möglichst 
grob  sinnliche  Urbedeutung  aufgestellt  werden,  dass  der 
ursprüngliche  Sinn  von  pat  der  des  lat.  petere  (ähnlich 
im  goth.  finth-an,  fanth  finden)  ist,  aus  dem  die  Bedeu- 
tung &llen  und  fliegen  erst  specialisirt  sind,  jedoch  schon 
innerhalb  der  Ursprache  (cf.  ig.  pat-ra  Feder)  wie  dies 
auch  von  Curtius  Grundzüge  (unter  mr)  richtig  erkannt 
ist.  Aehnlich  ist  pru  (aus  par  fahren)  ursprünglich  all- 
gemeines Verb  der  Bewegung,  jedoch  schon  in  den  Zeiten 
der  Ursprache  wesentlich  auf  die  Bewegung  des  Wassers 
und  im  Wasser  specialisirt;  aber  als  pru,  plu  heisst  dies 
Verb  im  sskr.  springen  und  als  fru  im  Zend  fliegen.  — 
Mindere  Schwierigkeit  bereiten  die  übrigen  Bildungen  durch 
t:  prart  ausbreiten  stammt  deutlich  von  par  Mlen,  voll- 
machen =  den  Umfang  mehren.  —  mit  diesem  scheint 
ganz  identisch  pra-t  entfalten,  deuten,  nur  auf  das  geistige 
Gebiet  übertragen  —    vielleicht  auch  pra-t  (par-t)   nass 
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werden  (=  sich  ausdehnen).  —    ma-t  rühren,  quirlen  ge- 
hört zu  ma  wechseln,   tauschen,   von  der  Bewegung,  y^ 
ksl.  ma-ja-ti  schwingen.  —   noch  deutlicher  ist  die  Har- 
kiuift  von  mi-t  wechseln,  verkehren,  sich  gesellen,  nämlick 
von  mi   (=  ma)   wechseln,   tauschen.  — ^   ya-t  verbinden, 
zustreben  ist,   wie  längst  erkannt,   von  ya-m  cohibere  aV 
zuleiten,    dessen  Grundform  ya  im  sskr.  yarta%    ya-cchaii 
und  sonst  deutlich  sich  zeigt.  —  ebenso  klar  ist,  dass  vH 
u-t  kennen,   merken  von  av   in  der  Bedeutung  merken, 
wahrnehmen  herstammt,  mit  wenig  geänderter,  nur  speciir 
lisirter  Bedeutung,    da  der  Sinn  von  av  weiter  greift.  — 
var-t  vertere  kommt  von  var  umringen,   wozu  europäisck 
val  volvere,   wie  sofort  einleuchtet.   —    etwas  schwieriger 
scheint  es  die  Herkunft  von  vi-t  schwanken,  zittern,  wel- 
ken darzuthun,  allein  gerade  die  sonderbare  Doppelbeden- 
tung  ermöglicht  uns  hier  den  schlagenden  Nachweis,  dass 
vi-t  aus  va  gebildet  sei.     va  wehen  heisst  auch  fliegen,  in 
wehender  Bewegung  sein,  dagegen  heisst  va,  sskr.  va  vayati 
(verwehen  = )  vergehen,  welken,  trocknen,  vä-na  und  vä-ta 
trocken.     Von  diesem  va  trocknen  stammt  nun  vi-t  in  der 
Bedeutung  trocknen,  welken,  was  wohl  niemand  weiter  in 
Zweifel  ziehen  wird.  —    ski-t  scheinen,    wahrnehmen  hat 
sein  Stammverb  ski  scheinen,  wahmehm^i  noch  neben  sidi, 
auch   sskr.  khyä  d.  i.    ski-a    heisst   eigentlich    scheinen, 
schauen ,    und  so  denn  scheinen  machen  =  kundthun.  — 
ebenso  hat  sku-t,  skyu-t  schütten,  schüttem,  schütteln  seine 
Mutterform  sku  und  skyu  bewegen  (sskr.  Qoyu,  cyu)  noch 
neben  sich  —  wie  auch  neben  spu-t  hauchen,  pusten  (sskr. 
phu-t)    die  Stammform  spu   (sskr.  phu)   hauchen,    pusten 
wohl  erhalten  vorliegt. 

Die  Derivation  durch  t  ist  nach  der  Yölkertrmmnng 
innerhalb  der  geschiedenen  Gruppen,  ja  sogar  mancher  Ein- 
zelsprachen fortgesetzt.  Weniger  in  den  arischen  Sprachen, 
wo  sich  z.  B.  pru-t  schnauben  findet;  auf  europäischem 
Boden  finden  wir  ma-t  wahrnehmen  aus  ig.  ma,  ma-n  den- 
ken —  san-t  Richtung  nehmen,  sentire  aus  san  sinere  — 
spi-t  drängen  zunächst  von  ksl.  spi  conjungere  und  ska-t 
scatere  mit  ska-d  scandere,  ska-r  springen  u.  s.  w.  zur 
Wurzel  ska  springen,  die  uns  schon  wiederholt  beschäftigt 
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hat.  Ferner  ist  nicht  zu  bezweifeln,  dass  schon  innerhalb 
der  europäischen  Spracheinheit  die  Weiterbildung  durch  t 
zur  Schaffung  von  Präsensthemen  verwendet  wurde,  wie  denn 
z.  B.  lat.  pleo-te-re  ganz  genau  dem  ahd.  fleh-ta-n  flech- 
ten entspricht.  Innerhalb  der  europäischen  Einzelsprachen 
ist  dann  oft  bis  in  späte  Zeiten  die  Fähigkeit  verblieben, 
neue  Wurzelformen  mit  Hülfe  von  t  zu  bilden.  So  haben 
wir  im  Griechischen  Sa-xi-ofia^  ddc-aaa&m  {für  dat-aaaif'ai) 
theilen  aus  Sa  =  ig.  da  theilen,  agv-rw  (neben  agv-u») 
a^a*aaa&ai  schöpfen  und  anderes,  lat.  me-tere  mähen  aus 
me  »=  a-iAa-n  mähen,  bö-tere  gehen  aus  b6  =  /A?  in  Ü-ßn-v, 
afiqfia'ßrrreo},  fa-te-or  bekenne,  part.  fas-su-s  (fiir  fat-tu-s) 
von  fa  sprechen  u.  s.  w.  Aehnliche  Bildungen  finden  wir 
vielfach  auch  im  Deutschen:  so  goth.  alth-an  ai-alth  altem 
aus  al-tha  =  lat.  (adVul-tu-s  alt,  stand-Au  stehen  aus  sta-nt 
part.  praos.  oder  sta-ta  part.  praet.  stehend,  ba-th  bitten 
aus  ba-tha  «=  -q^aro-  gesprochen,  entspricht  ganz  dem  lai 
fa-te-or,  fas-su-s  u.  s.  w.  Unwillkürlich  sind  wir  mit  An- 
fuhrung der  letzten  Beispiele  schon  auf  den  Weg  der  Deu- 
tung gerathen,  der  bei  dieser  Bildung  durch  t  gar  nicht 
zu  verfehlen  ist.  Es  sind  nämlich  diese  Determinaten  durch 
t  von  den  ältesten  bis  auf  die  jüngsten  durchaus  nichts 
anders  als  Denominale  von  alten '  durch  <rSu£fix  gebildeten 
Nomen,  vor  Allem  von  den  Participien  auf  -nt  und  -ta,  je- 
doch auch  von  Nomen  auf  ti  wie  z.  B.  pat  patyatai  Deno- 
minal von  pati  scheint.  In  den  europäischen  Sprachen  ist 
die  Ableitung  durch  t  dann  zu  einer  formlich  kategori- 
schen Präsensstammbildung  geworden,  und  in  Fällen  die- 
ser Art  ist  es  nicht  mehr  angemessen,  jedesmal  eine  par- 
ticipiale  oder  denominale  t-Bildung  zu  Grunde  zu  legen; 
ächte  t-Bildungen  durchdringen  das  ganze  Verbum  und 
fleotiren  im  Präsens  meist  noch  schwaoh,  als  ursprüngliche 
Denominale :  so  da-ti-of/ta^  regelrecht  von  Sa-zo  =  igt  da-ta 
getheüt,  aber  aor.  äcuMfao&at  (für  daj-aaa&ai)  lat.  fSEt-te-or 
regelmässig  von  farto  gesprochen  =«  (iWix-VpaTo-^ ,  aber 
part.  fas-su*s  (fafe-tu-s),  d6m  das  deutsche  bid-ja-n  bath  bit- 
ten genau  entspricht,  wie  man  SarioitiM  im  deutschen  „zet- 
ten,  ver-zetten"  zerstreuen,  zerth^en  nicht  verkennen  kann. 
—  Da  die  Bildung  durch  t  für  unsre  Zwecke  genügend 
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aufgestellt  ist,  wenden  wir  uns  zu  der  noch  weiter  ausge- 
delmten  durch  das 
5.    Determinativ  d. 

Die  Anzahl  der  durch  d  determinirten  Terba  dar 
Ursprache  ist  fast  funfisig,  also  doppelt  so  stark  als  die 
der  t-Derivate,  Es  gehören  hierher  ar-d  wallen,  zerstie- 
ben; netzen,  erquicken  oflFenhar  von  ar  abzuleiten  vgl 
z.  B.  arisch  ira  Labe,  und  für  die  Bedentang  zerstieben 
lit.  ir-ti  auflösen,  trennen,  welches  urväterlich  an  der  Spitic 
einer  Reihe  von  Ableitungen  steht,  die  alle  den  Grundbe- 
griff „trennen"  in  sich  tragen.  —  ka-d  cadere,  cedere  wurde 
in  seinem  Yerhältniss  zu  ka,  ki  treiben,  gehen  (sskr.  (ad 
bildet  Tempora  zu  9t  gehen,  fallen)  schon  besprochen; 
gleichen  Sinnes  und  Stammes  steht  neben  ihm  kat.  —  iar-d 
springen,  schwingen  ist  alte  geschwächte  Nebenform  von 
skar-d  springen,  sprengen  (=  ausgiessen)  und  kommt  von 
skar  springen  vgl.  a-^Txaiga),  a-^axag-is  Spring  wurm,  ouf- 
rav  springen  u.  s.  w.  auch  in  der  Bedeutung  sprengen  ^ 
netzen,  ausbrechen  ist  neben  skard  ein  bereits  altes  kard 
anzusetzen.  —  ku-d  lärmen,  schreien  stellt  sich,  wenn  rich- 
tig angesetzt,  zu  ku  schreien,  —  wie  kra-d,  kar-d  xiXtM» 
zu  kar  rufen.  —  ku-d  kva-d  antreiben,  sputen  lässt  sich 
zwar  allenfalls  mit  ka,  ki,  ka-t,  ka-d  und  den  übrigen 
Verben  der  Bewegung  dieser  Familie  combiniren,  dock 
kann  es  auch  anlautendes  s  eingebüsst  haben,  und  stellt 
sich  dann  zu  skii  skyu  (sskr.  Qcyu,  cyu)  wozu  sein  anlau- 
tendes c  im  Sanskrit  besser  passt,  sodass  es  dann  zu  sla-4 
schüttem  stände,  wie  pa-d  zu  pa-t,  ka-d  zu  ka-t  und  wie 
—  kvi-d  leuchten,  hell  sein  zum  gleichbedeutenden  kvi-t 
leuchten,  hell  sein,  beide  von  kvi  (vgl.  sskr.  Qve-nl  f.  zn 
Qve-ta  weiss)  hell  sein  abzuleiten.  —  ga-d  sprechen,  rufen 
stammt  deutlich  von  ga  =  sskr.  gä  gä-yati  singen,  wie 
auch  lit.  gei-dmi  singo,  und  goth.  qa-th,  qithan  von  ga  zn 
deriviren  sind.  —  gha-d  x^^  kann  man  einigermassen 
wahrscheinlich  zu  gha  lassen,  leeren  stellen.  —  sicher  da- 
gegen ghrä-d,  besser  ghar-d  rauschen,  rasseln  zu  ghar  gel- 
len (deutsch  z.  B.  galan  göl  singen),  —  sowie  ghrä-d 
(ghar-d)  strotzen,  üppig  sein,  wenn  richtig  angesetzt,  sich 
zwanglos  zu  ghar  x^^Q^  begehren  stellen  würde.  —  na-d 
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sich  erfreuen,  gemessen,  mit  der  slavodeutschen  Nebenform 
nu-d  gemessen,  gehört  zu  nam,  Stamm  na  in  na-ta,  im  Sinne 
von  vifiHv.  —    für  na-d  strömen,  fliessen  gilt  es  erst  die 
Grundbedeutung  festzustellen,  an  Entstehung  aus  sna-d  von 
sna  ist  wohl  schwerlich  zu  denken.  —  na-d  brüllen  gehört 
mit  dem  sskr.  nar-d  zu  einer  Wurzel  na,  die  auch  in  nu 
tönen,  jauchzen,   preisen  (ahd.  niu-mön)  vorliegt,   dessen 
einfache  Grundform  na  aber  noch  nicht  nachgewiesen  ist, 
nach  dem  sskr.  nad  zu  urtheilen  wäre  die  Grundbedeutung 
„schwingen,  vibriren"  und  so  schwingend  tönen,  brummen 
u.  s.  w.;  weiterhin  heisst  na-d  im  Zend.  (aus  „anbrüllen") 
verachten,  schmähen,  und  hieraus  ist  das  indogermanische 
nid  schmähen  entstanden,  wie  bhi-d  findere  aus  bha-d  fo- 
dere.  —  pa-d  fallen  auf,  fassen  ist  oben  schon  behandelt, 
es  gehört  der  Reihe  ap  erreichen,  pa  erreicht  haben,  be- 
sitzen, hütpn,  pa-t  petOTe,  pa-r  fahren  u.  s.  w.  an,  in  wel- 
chen Bildungen  allen   das  alte  ap  nachklingt.  —  par-d 
farzen   lässt   sich  auf  par  füllen  =  blasen  sehr  wohl  zu- 
rückfuhren. —  pis-d  drücken,  quetschen,  nu^o)  ist  deutlich 
determinirt  aus  pis  quetschen,  stampfen,  pinsere  imd  scheint 
eine  relativ  junge,  wenn  auch  bereits  indogermanische  Bil- 
dung. —  bha-d  fodere  (oder  bha-dh)  stammt  von  bha,  bhan 
(psv,  das  zwar  nur  auf  europäischem  Boden  nachzuweisen, 
seinem  {Habitus  nach  unbedenklich  för  eine  indogermani- 
sche TJrwurzel  gelten  darf,  vgl.  fjivXri'q)a^TO'Q  von  der  Mühle 
zermalmt.  —   aus  bha-d  ist   deutlich  bhi-d  findere  durch 
blosse  Schwächung  hervorgegangen.  —  ma-d  wallen,  ma- 
dere,  lustig  sein  mit  mu-d  munter  sein,  welches  aus  ma-d 
geschwächt,  gehört  zu  mu  netzen  und  andern  Verben,  die 
vielleicht  auf  ma  wechseln,  ksl.  ma-ja-ti  vibrare  zurückge- 
hen,  oder  auf  ein  verlorenes  ma  mit  noch  näherliegender 
Bedeutung.  —    mit  mad  madere  =  mud  ist  nun  oflfenbar 
man-d,  mun-d  mundum  esse  eigentlich  eins :  es  heisst  „trie- 
fen, gespült  sein"  =  blank  sein;  wie  ja  auch  ag  ang  netzen, 
salben,  blank  machen  heisst.  —  ganz  deutlich  ist  der  Ur- 
sprung von  ma-d',  man-d  zögern,   hemmen  aufhalten:    es 
stammt  von  man  piivta  bleiben,  mit  dem  es  sich  in  der 
Bedeutung  nahe  berührt.  —    ra-d  rodere,    rädere  kommt 
von  ra  =  ar,  lit.  ir-ti  trennen,  wie  ru  =  lu,  ruere,  Xveiv 
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und  viele  andere.  —  noch  klarer  ist,  dass  m-d  farällen 
aus  ig.  ru  brüllen  abzuleiten  ist,  —  sowie  dass  va-d  spro- 
chen  mit  va-k,  vä-k  von  u,  va  tönen  (vgL  a-iz-ao»  ■=  a-ßt- 
au)  stammt.  —  Schwieriger  ist  auf  den  ersten  Blick  die 
Ableitung  von  vi-d  sehen;  jedoch  glaube  ich,  aach  hier 
die  Stammform  aufweisen  asu  können.  Im  Arischen  heisst 
vain  sehen,  das  in  dieser  Form  zwar  weder  Wureel,  nock 
auch  Yerbalthema  sein  kann,  dessen  reine  Urgesialt  aber, 
da  auslautendes  n  durchweg  ein  jüngeres  Element  ist,  wie 
gezeigt,  und  der  Gunavocal  auf  den  einfachen  zu  redud- 
ren  ist,  nur  vi  gelautet  haben  kann.  Yen  diesem  vi  se- 
hen ist  nun  vi-d  sehen  durch  d  abgeleitet,  vi  selbst  aber 
stammt  von  u  av  beachten.  Durch  diese  Ableitung  erklärt 
sich  nun  auch  das  arische,  vielleicht  auch  der  Ursprache 
eigen  gewesene  vid  finden,  erlangen.  Wir  erhalten  näm- 
lich so  die  Eeihe:  u  av  gern  haben,  begehren,,  beachten, 
va-n  verlangen,  erlangen,  gewinnen,  zend.  van-d  verlangen, 
arisch  vi  beachten,  sehen,  ig.  vid  sehen,  arisch  vid  erlan- 
gen, finden.  Man  sieht  dass  alle  diese  Verben  sich  genan 
in  demselben  Yorstellungskreise  halten,  und  daher  unbe- 
denklich in  dieser  Generationslinie  von  einander  henulei- 
ten  sind.  —  sa-d  sitzen  heisst  bekanntlich  ursprünglick 
allgemein:  einen  Ort  einnehmen,  es  stammt  von  ig.  sa, 
welches  in  mehren  Sprachen  diesen  Sinn  hat.  Man  ver- 
gleiche sskr.  ava-sita  part.  praet.  der  einen  Ort  eingenom- 
men hat,  befindlich,  zend.  hi-tha  f.  hi-thu  m.  Wohnung  = 
lat.  si-tu-s  Lage,  Ort;  lat.  si-tu-s,  po-si-tu-s  gelegen  ils.w. 
Danach  wäre  sad  sitzen  si-tum,  po-situm  esse,  wogeg^ 
sich  von  Seiten  des  Sinnes  und  der  Form  nichts  einwen- 
den liesse.  —  Die  drei  Yerba,  welche  ska-d  lauten,  ska-d 
spalten,  brechen,  skard  reissen,  ziehen;  bekümmern  und 
ska-d  beissen,  kauen  sind  ursprünglich  eins  und  dasselbe; 
Grundbedeutung  ist  spalten  imd  sie  stammen  sammtlich 
von  ska  spalten,  graben,  zerhauen.  —  aus  ska^  spalten 
axid'ivwfii  ist  durch  Schwächung  sld-d  ax^C^f  scindere 
entstanden,  wie  bhi-d  Andere  aus  bha-d  fodere,  nicht  etwa 
erst  aus  einem  ski  =<  ska  durch  d  abgeleitet;  mit  skad 
spalten,  zertheilen  ist  auch  sskr.  kshad  Speise  zertheileo, 
vorlegen  identisch,  und  auf  skad  in  diesem  Sinne  lat  ce- 
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na,  wie  Corssen  erkannte,  aus  sced^na,  zunaclist  zu  beade* 
hen,  weil  cena  MaU,  Mahlzeit,  nicht  (jekautes  bedeutet  — 
ska-d  bedecken,  belügen  geht  auf  ska  bedecken,  das  bi^ 
jetzt  als  Yerb  noch  nicht  nachgewiesen  in  <rxo-ro$,  goth. 
ska-du  Schatten  und  sonst  erscheint,  und  worauf  auch  ska-p 
axinoa,  sku  bedecken  hinweisen.  —  das  Stammwort  von 
ska-d,  skand  candere  ist  bis  jetzt  nur  in  der  Bedeutung 
sengen,  brennen  nachzuweisen,  nämlich  im  sskr.  kshä  (d.  L 
skä)  sengen,  kshä-ra  =  ^tjQo-g.  —  ska  springen,  wovon 
ska-d,  skan-d  scandere  ist  verschollen,  es  gehen  darauf  zu- 
rück ska-k  springen,  ska-g  hinken,  ska-d  springen,  ska-^r 
springen,  skar-d  springen,  das  europäische  ska-t  scatere 
springen,  femer  sku,  skyn  sich  regen,  sku-t  schüttem, 
schütteln  und  sku-d  schiessen,  wie  man  sieht,  eine  ganze 
Kinderschaar,  die  ihren  Vater  verlangt.  —  skar-d  brechen, 
spalten  stammt  von  skar  xiIq^  —  das  gleichlautende  skar-d 
springen  von  skar  axig-Tav,  --^  mit  ilun  ist  skar-d  netzen, 
vomiren  eigentlich  wohl  identisch,  deutlich  abgeleitet  von 
skar  =  sskr.  kshar  fliessen,  eigentlich  wohl  entspringen, 
scatere  und  mit  skar  springen  im  Grunde  eins.  -■ —  sku-d 
vorspringen,  schiessen  ist  aus  dem  gleichbedeutend^a  skad, 
skand  scandere  entstanden,  mit  dem  es  auch  die  Bedeu- 
tung futuere  theilt,  wenigstens  im  sskr.  khud  »=  skud  und 
skand  semen  immittere,  skeird  aber  gehört  zu  ska  springen ; 
doch  könnte  man  sku-d  auch  in  erster  Linie  von  sku,  skyu 
bewegen  herleiten,  das  freilich  selbst  nur  eine  Verdunk- 
lung des  alten  ska  ist.  —  ebenso  ist  stu-d  stossen  zunächst 
von  stu  stehen  abzuleiten,  dies  aber  ist  aus  sta  entstanden; 
die  Entwicklung  der  Bedeutung  stossen  aus  stemmen,  ge- 
genstehen scheint  uns  zufallig  schwierig;  weil  stehen  bei 
uns  nicht  mehr  transitiv  gebraucht  wird;  dem  Lateiner, 
der  an  sein  in-stare  gedacht  haben  würde ,  wäre  sie  nicht 
befremdend  gewesen;  vergleiche  sta-g  stechen  ebenfdls  aus 
sta  instare.  —  spa-d  zucken  kommt  von  spa  ziehen,  und 
verhält  sich  dazu  wie  zucken  zu  ziehen. 

Es  bleiben  die  drei  schwierigst^!  der  d-Stämibe  zu 
betrachten  übrig:  smard  beissen,  svid  schwitzen  und  svad 
schmecken,  gefallen.  Für  smard  ist  es  unmöglich  eine 
entsprechende  Basis  zu  gewinnen;   doch  ist  eu  bedenken^ 
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dass  die  Ansetzung  smard  nur  auf  dem  h  im  zend.  a-lmiar^-ta 
ungebissen  beruht.     Es  ist  sehr  möglich,  ja  sogar,  da  sonst 
vor  m  ursprünglich  anlautendes  s  wegfallt   und  nur  nadi 
anderem  Yocal  Us  a  sich  hält  (ygl.  mar  ss  sskr.  smar  ge- 
denken, aber  praes.  3  sg.  hi-smar-aiti)  durchaus  wahrscheiih 
lieh,  dass  h  in  a-hmars-ta  blosser  Schnörkel  ist,  und  als 
wahre  Basis  mard  beissen,  mordSre  anzusetzen  ist.    Sann 
aber  liegt  die  schönste  Ableitung  auf  der  Hand,   nämlich 
von  mar  zerreiben,  aufreiben.     Wir  mussten  dann  freibch 
apttQÖ'Vog  schrecklich  und  deutsch  smirtan  smart  schmer- 
zen von  mordere  abtrennen;  aber  auch  dies  liat  keine  Be- 
denken, da  die  Bedeutungen  ja  stark  genug  diffenren,  und 
wir  gewinnen  dann  f&r  smard  schmerzen  ebenfidls  die  treff- 
lichste Herleitung,  da  bekanntlich  ig.  smar  gedenken  aucli 
für  Soi^e  und  andere  peinliche  Gemüthsaffection  verwendet 
wird,  vgl.  fAigifAva  Sorge.     Somit  glauben  wir  niarHl  beissen 
und  smar-d  schmerzen  ansetzen  zu  dürfen  und  gewinnen 
für  beide  völlig  genügende  Ableitungen.  —    Auch  svA 
schwitzen  glaube  ich  seüiem  Stammworte  zuweisen  zu  kön- 
nen.    Zunächst  ist  zu  bemerken,  dass  die  ursprängliche 
Bedeutung  „triefen,  ergiessen"  ist.     Das  erhellt  z.  R  ans 
lat.  in-südu-s   wasserlos,    aus  dem  Deutschen    „Schweiss" 
Grundform  svaita  «=  sskr.  sveda,   das  in  der  Jägersprache 
bis  auf  den  heutigen  Tag  auch  das  Blut  der  Jagdthiere 
bezeichnet;   femer  geht  svid  auf  ein  älteres  svad  triefen, 
ei^essen  zurück,  das  z.  B.  im  ahd.  mer-swaz  Meerausgnss 
deutlich  vorliegt,  und  dieses  svad  ergiessen  stellt  sich  un- 
gezwungen zum  indogermanischen  su  auspressen,  das  durck- 
aus  nicht  auf  das  arische  Gebiet  beschränkt  ist ,    wenn  es 
auch  aus  diesen  Sprachen,  wegen  der  Somabereitung ,  be- 
sonders stark  bezeugt  ist.  —    So  bliebe  denn   nur  svad 
Schmecken  übrig,  das  ich  unversucht  lasse;  erinnert  werde 
iedoch  daran,  dass  die  Sprache  wiederholt  den  üebergang 
von  „giessen"  zu  „schmecken"  gefimden  hat,   vgl.  x^  x^ 
giessen,  ;^v-^o-tf  Saft,  Flüssigkeit,  in  der  spätem  Sprache 
„Geschmack",   imd  sskr.  rasa,  ursprünglich  Saft  und  eins 
mit  lit.  rasa,   lat.  rös  Thau,   später  „Geschmack".      Doch 
mag  von  den  50  Bildungen  durch  d,  eine  oder  die  andere 
sich  gegen  die  Herleitung  aus  einem  Stammworte  sträuben, 
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das  ändert,  bei  der  Leichtigkeit,  mit  der  auf  den  ersten 
Blick  die  weitaus  überwiegende  Mehrzahl  sich  auf  ihre 
Quellen  zurückfuhren  lässt,  nichts  an  dem  Besultate,  dass 
alle  Stämme  auf  d  mit  consonantischem  Anlaut  durch  d 
aus  älteren  Basen  derivirt  sind. 

Die  Determination  mit  d  war  nicht  mit  der  Sprachen- 
trennung abgeschlossen:  sie  ist  als  Erbtheil  auf  die  jun- 
gem Perioden  der  Sprachenentwicklung  übergegangen  und 
so  finden  wir  denn  z.  B.  auf  arischem  Gebiete  ksu-d  zer- 
stossen,  stampfen  von  ksu  =  ksa-n,  nu-d  stossen,  trei- 
ben, und  vi-d  finden,  welche  letztre  Bildung  fireilich, 
wie  wir  oben  sahen,  wohl  mit  vi-d  sehen  identisch,  und 
vielleicht  nur  zufällig  bis  jetzt  auf  europäischem  Boden 
sich  nicht  hat  nachweisen  lassen.  Den  europaischen  Sprar 
chen  gemeinsam  sind:  kna-d  und  kni-d  stechen,  stossen, 
aus  kand  ==  skand  beissen  herzuleiten,  welches  auch  sonst 
in  Europa  meist  kand,  nicht  skand  lautet;  ghla-d  und  ghli-d 
glänzen  aus  ghal  =^  ig.  ghar  glänzen,  glühen,  tru-d  trudere 
aus  europ.  tru  rgv-iay  ma-d  messen  aus  ig.  ma  messen,  la-d 
lassen  aus  la  im  goth.  linnan,  lann  recedere,  das  vielleicht 
mit  dem  arischen  rä  =  sskr.  lä  geben  zu  combiniren  ist, 
vgl.  deutsch  „nach-geben",  smal-d  schmelzen  von  smal  = 
smar  schmieren  vgl.  z.  B.  lit.  smala-s  Theer.  Femer  ard 
0^0»  vom  indogerm.  an  Grundform  a  hauchen,  klu-d  spü- 
len Nebenform  zu  klu,  wie  im  griech.  xki^a  neben  xc-xAi;- 
xa,  ghu-d  giessen,  deutsch  giutan,  gut-ans  aus  ghu  x^^^* 
endlich  dhan-d  schmettem.  Dieses  wird  als  gemeinsam 
europäisch  erwiesen  durch  lat.  fen-dere,  de-fendere,  of-fen- 
dere,  fß-nu-m  für  fed-nu-m  Heu  (Heu  wird  „gehauen")  ver- 
glichen mit  dem  altnordischen  detta  datt  (d.  i.  dintan,  dant) 
schmettem,  mit  Wucht  niederstürzen,  engl,  dint  Sehlag. 
Dass  dieses  europäische  dhan-d  =  lat.  fendo  aus  dhan  = 
&Uv(a  Stamm  &sif  herzuleiten,  ist  wohl  nicht  zu  verkennen. 

Auch  mit  der  gemeinsam  europäischen  Periode  war 
die  Weiterbildung  durch  d  noch  nicht  abgeschlossen,  und 
so  finden  wir  bis  in  die  Einzelsprachen  hinein  noch  ent- 
sprechende Neubildungen.  So  beruht  das  deutsche  fliessen 
auf  flu-t,  einer  Weiterbildung  von  flu  =  europäischem  plu, 
das  auch  im  deutschen  flav-jan  spülen  vorliegt;  im  Litaui^ 
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sehen  hat  die  Ableitung  dnrch  -dy-ti  einen  weiten  Umfimg;, 
doch  ist  hier  schwer  zu  entscheiden,  ob  das  d  dieser  For- 
mation auf  d  oder  dh  zurückgeht  Ebenso  schwer  ist  aus- 
zumachen ,  ob  die  griechische  Yerbalbildung  auf  a$w  i(0 
reflectirt  durch  die  deutschen  Yerba  auf  atjan  im  Grunde 
mit  der  alten  Determination  durch  d  übereinstimme. 

Für  die  Deutung  dieser  weit  verbreiteten  Bildung  ste- 
hen zwei  Hauptwege  offen :  entweder  fasst  man  d  als  Schwä- 
chung aus  t  und  identificirt  diese  Bildimg  ihrem  Ursprung 
nach  mit  der  Determination  durch  t,  oder  man  erkennt  in 
dem«  d  ein  eignes,  sei  es  verbales  (da  geben,  leisten ?^  sei 
es  sufiKxales  Elem^it.  Die  erste  Auffassung  wird  begün- 
stigt durch  den  Umstand,  dass  einer  Anzahl  d-Bildungen 
sinngleiche  oder  doch  sinnähnliche  t-Formen  g^enüberlie- 
gen.  So  haben  wir  kat  fidlen  neben  kad  cadere,  cedere, 
kvit  hell  sein  neben  kvid  weiss  sein,  pat  petere  fidlen  ne- 
ben päd  fallen,  neben  skad  scandere  springen  das  europäi- 
sche skat  scatere,  kart  schneiden  neben  skard  brechen, 
skut  schüttem,  schütten  neben  skud  schiessen«  Diesen 
könnte  man  noch  anreihen  goth.  qath  sprechen  neben  ig. 
gad  sprechen,  part  faulen  neben  pard  farzen  (?),  vat  mer- 
ken neben  vid  sehen.  Allein  ein  zwingender  Grund,  d  aus 
t  zu  deuten,  liegt  in  diesem  Farallelismus  von  t-  und  d- 
Stämmen  doch  keineswegs.  Sind  nämlich  die  sich  entspre- 
chenden Bildungen  hier  durch  t,  dort  durch  d,  aus  einer 
gemeinsamen  Mutterform  hervorgebildet,  so  müssen  sie,  kraft 
des  Nachwirkens  des  gemeinsamen  Ursprungs,  vielfach  ähn- 
liche Bedeutungen  zeigen,  um  so  mehr,  da  die  Determinan- 
ten oft  den  Sinn  der  Stammform  sehr  wenig  modificiren. 
Femer  müssten  wir  dann  filr  eine  ferne  Vorperiode  unsrer 
Grundsprache  ein  Schwanken  der  Laute  annehmen,  wozu 
uns  ihr  sonstiger  Granitbau  gar  nicht  berechtigt  Alle 
stärkeren  Gonsonantenwechsel  und  -wandel  sind  auf  die 
Einzelsprachen  beschränkt ;  erheben  wir  uns  nur  eine  Stufe 
höher,  zu  der  Periode  der  Einheit  der  Einzelsprache  mit 
der  ihr  zunächst  verwandten,  so  hört  schon  fast  alle  Laut- 
afiection  auf.  So  zeigt  das  Griechische  manche  sonderbare 
Lautvertretung,  für  die  gräcoitalische  Periode  sind  keiner- 
lei Lautwechsel  nachzuweisen,  ausser  bqu  =  ig.  gau,  ve^pero 
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Abend  (=  lit  vakara-s?)  und  vielleicht  pep  kochen  (lat 
popa,  non-avO'v).  So  also  weiter  zurückscUiessend  kom^ 
raeu  wir  zu  dem  Ergebniss,  dass  die  Ursprache  völlig  lÄut- 
fest,  keinerlei  Wandel  und  Wechsel  von  harten  in  weiche 
oder  gehauchte,  von  Gutturalen  in  Labiale  n.  s.  f.  unter- 
worfen gewesen  sei.  Doch  mag  es  einem  genialen  Blicke 
auch  hier,  in  diesem  Gebiete  scheinbarer  Lautstarrheit  vto* 
gOnnt  sein,  in  feste  gesetzmässige  Nonnen  eingeschlossene 
Lautwandel,  wie  auf  den  jungem  Stufen  sich  &iden,  nach- 
zuweisen, nur  wie  die  Sache  jetzt  steht,  ist  es  noch  nicht 
viel  mehr  als  blosse  Behauptung,  wenn  man  Vertretung 
von  t  durch  d  (lir  die  Periode  vor  der  Sprachentrennnng 
aufstellen  will. 

Sonach  bliebe  zu  erwägen,  ob  nicht  d  ein  ursprüng- 
liches, sei  es  verbales,  sei  es  nominales  oder  was  dasselbe 
suffixales  Element  sein  könnte.  Vergleichen  wir  die  Wei- 
terbildung mit  dh,  welche  erweislich  auf  Anfügung  des 
indogermanischen  dha  thun  beruht,  so  könnte  man  sehr 
wohl  in  dem  antretenden,  d  einen  Verbalstamm,  und  zwar 
da  geben  vermuthen.  da  geben  heisst  in  der  alten  Spra- 
che auch  „leisten'^  wie  im  Latein,  wo  die  scheinbar  gleiche 
Verwendung  von  dare  sogar  zu  der,  wie  mir  scheint^  grundr 
losen  Vermuthung  gefilhrt  hat,  in  gewissen  Compositis  auf 
-Hlere  sei  dha  thun,  nicht  da  geben  zu  suchen.  Allein  da 
das  einfache  dare  im  Latein  ebenso  in  der  Bedeutung  lei- 
sten, thun  verwendet  wird,  wo  doch  die . Lautgesetze  ver- 
bieten an  dha*  thun  zu  denken,  da  z.  B.  dare  saltus  Sprünge 
thun  heisst,  so  ist  kein  Grund  z.  B.  in  oon-dere  da!s  grie- 
chische ^vTi&ipa^  zu  sehen,  sondern  man  kommt  mit.  dem, 
im  Sinne  von  dha  thun  verwendeten  da  geben  aus.  Mög- 
lich wäre  auch  die  Au£Eässung  des  d  als  eines  suffixalen 
Elements;  dem  steht  jedoch  entgegen,  dass  zwar  im  Grie- 
chischen und  Lateinischen  sich  d-Suffixe  nachweisen  lassen 
(-4»  do,  don),  kaum  jedoch  in  den  arischen  und  nordeuit)- 
päischen  Sprachen,  dass  also  ein  der  Ursprache  eigenes 
d-SuffijL  noch  nicht  sicher  genug  erwiesen  ist,  um  darauf 
weitere  Schlüsse  zu  bauen.  Lassen  wir  also  die  Deutung 
des  determinativen  d,  weil  noch  nicht  mit  Sicherheit  zu 
geben,  auf  sich  beruhen  und  wenden  uns^  unsrer  Au%abe 
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gemäss,   nur  den  Thatbestand  der  Determination   an&o- 
decken  zmn 

6.  determinLo^nden  dh. 
An  Umfang  reichen  die  dh-Ableitungen  der  Urspracle 
(24)  beiweitem  nicht  an  die  d-Büdungen  heran  (50),  auch 
widerstreben  einige  allen  Ableitungsversnchen.  Es  sind 
folgende:  ar-dh  erheben,  fördern  aus  ar  erheben.  —  kas-dh 
stechen,  jucken,  wenn  bereits  indogermanisch,  aus  kas  ste- 
chen, jucken.  —  ku*dh  bergen,  hüten  kann  nur  von  ska 
bedecken  abgeleitet  werden,  so  dass  man  eine  Grundform 
sku-dh  annehmen  müsste.  —  ghar-dh  ausgreifen,  gierig 
sein  stellt  sich  zu  ghar  fiei^ssen,  ghar  begehren.  —  par-dh, 
prä-dh  fällen,  fördern  zu  par  füllen,  fördern,  pra  föUen«  — 
bha-dh  graben,  wenn  so  und  nicht  bhard  anzusetzen  ist, 
stellt  sich  zu  bha,  bhan  brechen  vgl.  fiykii-fpavo-g.  —  bhu-dh 
erwachen,  wahrnehmen  lässt  sich  vielleicht  auf  bha  schei- 
nen zurückführen,  vgl.  lii  da-bo-ti  wahrnehmen  und  tpairm 
kund  thun.  —  ma-dh  klug  sein,  lernen,  heilen  stammt  yon 
ma,  man  denken.  —  mar-dh  weich,  schlaff  sein,  wie  mar-d, 
von  mar  zerreiben,  sich  aufreiben.  —  yu-dh  kämpfen  von 
yu  verbinden,  wehren,  vergleiche  auch  sskr.  abhi-yuj  käm- 
pfen, goth.  jiuka  Kampf  von  yu-g  jüngere.  —  ra-dh  ver- 
lassen gehört  zu  ra  =  ar,  lit.  ir-ti  trennen^  —  rä-dh  ge- 
rathen  ist  aus  ar-dh  erheben ,  fördern ,  pflegen  entstanden 
und  wie  dies  auf  ar  erheben  zurüdaufiihren.  —  ru-dh 
steigen,  wachsen  gehört  zu  ar  erheben,  doch  ist  die  Mit* 
telform  ru  leider  noch  nicht  nachgewiesen, '  so  wenig  als 
für  —  ru-dh  roth  sein,  wozu  man  sskr.  am,  aru-na,  aru- 
sha  roth  vergleichen  kann,  sowie  ar-k  und  ar^  heu  sein, 
ra-g  färben.  —  va-dh  fiihren,  heimfahren  geht  mit  vargh  ve- 
here  auf  (va  =)  vi  fuhren,  —  va-dh  winden  auf  ig.  va  = 
vi  viere  zurück,  —  wie  va4h  schlagen  auf  va-nute  anha- 
ben, vgl.  va-ta  wund.  —  die  Basis  von  var-dh  schneiden, 
Mls  dies  bereits  indogermanisch,  liegt  im  sskr.  vraiia  Riss, 
Wunde,  —  die  von  var-dh  erheben  ist  bis  jetzt  nur  im 
Griechischen  nachgewiesen,  wo  sie  freilich  in  a-^fp,  iilg» 
deutlich  vorliegt.  —  vi^h  ermangeln  lässt  sich  auf  va  (sskr. 
ü-na  =  goth.  va-na-  mangelnd)  beziehen;  dagegen  lässt  sich 
die  Herkunft  von  gha-dh  (gha-d)  ;^avdava»  fiissen,  von  bha-dh 
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binden,  von  sri-dh  verletzen  bis  jetzt  noch  durchaus  nicht 
mit  Sicherheit  angeben. 

An  durchsichtigen  dh-Derivaten  flagen  wir  noch  hinzu: 
die  arischen:  marsnlh  verzeihen  aus  mars  vergessen ,  ge- 
duldig ertragen,  pu-dh  reinigen  zu  qu,  Qvi,  gvi-t,  Qvi-d  hell 
sein,  sä-dh  vollenden  von  sä  vollenden  und  spar-dh  eifern 
neben  dem  ig.  spar-gh  eifern  von  spar  sich  sperren,  zap- 
peln. Bloss  auf  das  europäische  Gebiet  beschrankt  sind 
bhi-dh  fidere  (dunkel),  sld-dh  scheiden  neben  ski-d  scindere 
aus  ski  =  ska  und  stra-dh  stridere;  bloss  Umformungen 
und  Specialisirungen  indogermanischer  Bildungen  sind :  lu-dh 
=  ig.  rudh  steigen,  wachsen,  va-dh  vadere  =  ig.  vadh  fah- 
ren, ebenso  ist  va-dh  Pfand  einlösen  das  in  besonderem 
Sinne  verwendete  vadh  heimfuhren;  in  vardha  verbum  braucht 
nicht  gerade  ein  Verb  var-dh  zu  Grunde  zu  li^en,  son- 
dern -dha  ist  wohl  suffixal  an  var  »  j^iQ  sprechen  ange- 
treten. 

Dass  das  determinirende  dh  in  allen  Bildungen  durch 
dh,  den  ältesten  wie  den  jüngsten,  das  alte  Verb  dha  thun 
sei,  ist  wohl  nie  verkannt  worden.  Fast  in  allen  Spra- 
chen spielt  dies  dha  eine  wichtige  Rolle  bei  der  Flexion 
wie  bei  der  Neuschaffung  von  Yerbalthema.  Es  genüge 
hier  an  den  griechischen  Passivaorist  auf  i!^,  das  Futur 
auf  &YiaoixM,  das  deutsche  Praeteritum  auf  -da,  -dädum, 
sowie  auf  Bildungen  wie  Üü'&ta  (=  id-&w)  esse,  sta^&af 
iO'&m  kleide  (ßia  kleiden),  8ia>xa'&ia  verfolge  und  vieles 
andre  der  Art  zu  erinnern.  In  den  alten,  der  Ursprache 
eigenen  Bildungen  hat  dha  eine  bloss  tautologische  Kraft, 
indem  es  die  Action,  die  schon  im  Verb  li^,  noch  ein- 
mal durch  ein  besonderes  Element  hervorhabt:  ar-dh  heisst 
eigentlich  erheben-thun,  ist  also  streng  genommen  mit  ar 
dem  Sinne  nach  ganz  identisch,  durch  den  Gebrauch  je- 
doch haben  manche  Ableitungen  durch  dh  dehn  doch  eine 
ganz  besondere,  von  dem  Sinne  des  Mutterworts  scharf  ge- 
schiedene, wenn  auch  damit  innerlich  noch  zusammenhän- 
gende Bedeutung  gewonnen.  Wir  wenden  uns,  da  unsre 
Hauptaufgabe  nicht  die  Deutung,  sondern  die  Registrirung 
der  Determinative  ist,  jetzt  zu  den  ableitenden  Labialen. 
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7.     Determinativ  p. 

Sämmtliche  mit  p  scUiessende  consonantiscli  anlan- 
tende  Yerben  der  ig.  Ursprache  erweisen  sich  als  deriviit 
durch  die  Leichtigkeit,  mit  welcher  sich  ihre  StammTerhi 
ohne  dieses  p  nachweisen  lassen.  So  geht  ka-p  Tibriren 
auf  kam  (Grundform  ka)  krümmen,  wölben  (vgl.  xaiA-ofOt 
lai  cam-uru-s);  —  durch  Yocalschwächung  geht  aus  ka-p 
ku-p  wallen,  auf-  und  niedersteigen  hervor.  —  kar-pi(kalp) 
verschaffen,  helfen  ist  als  Ableitung  von  kar  (=  skar) 
machen  nicht  zu  verkennen.  —  ki-p  bohren,  schlagen  (Me- 
tellbearbeiten)  ist  eine  lautgeschwachte  Nebenform  zu  dem 
bekannten  kap,  skap  axantoD  graben,  das  bekanntlich  in 
den  europäischen  Sprachen  weitverbreitet,  sich  auch  im 
sßnd.  paiti-^cap-ti  Zerschlagung  nachweisen  lässt  und  so- 
mit for  indogermanisch  gelten  darf.  Dieses  ska-p  geht 
aber  mit  aller  wünschenswerthen  Deutlichkeit  auf  das  ig. 
ska  graben  (=  sskr.  kha,  khan)  =  ska  hauen  (sskr.  kshan 
part  ksha-ta)  zurück.  —  kra-p  lärmen,  jammern  stammt 
von  kar  tönen  (xaA-e«y),  woher  auch  sskr.  kar-una  klägbeh 
in  einer  dem  abgeleiteten  kra-p  ganz  analogen  Bedeutung. 
— kva-p,  karp  hauchen  stellt  sich,  wenn  bereits  indoger- 
manisch (auf  arischem  Gebiete  bekanntlich  nur  durch  sskr. 
kapi  Weihrauch  reflectirt)  zu  (kva)  hauchen  in  kun  stin- 
ken, kva-s  schnaufen  und  andern«  —  g^r-p  Igal-p)  mur- 
meln, kläffen  ist  deutliches  Derivat  von  gar  schnattern, 
rauschen,  tönen,  deutsch :  quarren,  —  wie  ghrsr-p  sprechen, 
tönen  seine  Herkunft  von  ghar  gellen  (deutsch  galan  göl 
singen)  nicht  verläugnen  kann.  —  ta-p  drücken,  brenne 
lässt  sich  auf  tarn  (Grundform  ta-)  stocken,  sticken  zurück- 
fuhren, —  tar-p  sättigen,  erfreuen  geht  auf  tar  erhalten, 
erretten  u.  s.  w.  zurück,  das  in  zendischen  Derivaten  ge- 
radezu erhalten,  nähren  heisst.  —  das  ursprünglich  gleich- 
lautende tra-p  (tar-p)  rgiTua  schliesst  sich  an  tar  im  sskr. 
tar-ala  schwankend,  tar-s,  tra-s  rpfo»  und  tra-m  tremo  an, 
welches  letztere  nur  auf  europäischem  Boden  heimisch  ist 
-r-  tru-p  zerschlagen,  zerbröckeln  leitet  sich  leicht  vom 
europäischem  Verb  tru  rgwa  aufreiben,  das  selbst  wieder 
eine  Umgestaltung  des  alten  tar  tero  ist.  —  dar-p  beleuch- 
ten, sehen  scliliesst  sich,  wie  dar-k  sehen  an  das  genügend 
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"bezeugte  dar  sehen,  berücksichtigen  an,  —  wie  da-p  thei- 
len,  zertheilen  an  das  gleichbedeutende  einfache  da  thei- 
len.  —  nicht  minder  deutlich  ist  die  Herkunft  des  viel- 
leicht nicht  ursprachlichen  di-p  glänzen,  scheinen  von 
di  scheinen,  woher  z.  B.  di-na  Tag.  —  dra-p  laufen  hat 
das  gleichbedeutende  dra  und  dram,  arisch  auch  dru  lau- 
fen neben  sich,  und  stammt  mit  dieser  seiner  Verwandt- 
schaft von  einem  ursprünglichen  dar  laufen,  das  im  sskr. 
Intensiv  dar-i-drä  herumlaufen,  betteln  noch  zu  Tage  liegt. 
—  ra-p  gellen,  kriechen  kommt  von  ra  =  ar  gehen,  sich 
regen,  wie  das  gleichlautende  ra-p  tönen,  klagen  von  ra«» 
sskr.  rä  bellen  =  ran  klingen.  —  ri-p  aXiiffo)  schmieren, 
hat  das  ganz  gleichbedeutende  ri  li-nere  neben  sich.  — 
ru-p  rumpo  fliesst  durch  ableitendes  p  von  ru  ruere,  wie 
denn  ja  noch  im  Latein  die  innige  Sinnesverwandtschaft 
von  ruere  und  rumpere  oflfen  genug  zu  Tage  liegt.  — 
vi-p  sich  erregen,  zittern  ist  zimächst  eine  Schwächung 
von  va-p  werfen,  und  dieses  mit  Benfey  wohl  von  va  we- 
hen herzuleiten,  wobei  jedoch  zu  bemerken,  dass  die  alte 
Wurzel  der  Bewegung  weiteren  Sinn  gehabt  haben  muss, 
wie  aus  vi  treiben,  va-gh  vehere  und  va-dh  fiihren  erhellt, 
welche  alle  dieser  Wurzel  va  entstammen.  —  sar-p  serpere 
stammt  von  sar  gehen,  welches  im  lit.  sel-ti  auch  kriechen 
heisst;  übrigens  heisst  bekanntlich  auch  sar-p  (Sp^roi  serpo, 
sskr.  sarp)  überhaupt  gehen,  sich  bewegen,  und  wird  ^e- 
ser  weitere  Sinn,  der  Ableitung  des  Worts  von  sar  ge- 
mäss, der  primäre  sein.  —  ska-p  hauen,  quetschen  wurde 
als  Derivat  von  ska  (sskr.  khan  graben,  kshan  verletzen 
u.  s.  w.)  schon  oben  aufgezeigt.  —  mit  gleicher  Sicherheit 
ist  das  Stammwort  von  ska-p  axfjnTo}  niederwerfen,  auf- 
stemmen nachzuweisen.  Es  ist  nämlich  ska-p  mit  sammt 
ska-bh  stützen,  heften,  haften  auf  ska  ruhen,  weilen,  sie- 
deln zurückzufahren,  welches  im  sskr.  ksha-m  ruhig  sein, 
kshä  Wohnsitz,  kshi  wohnen,  besitzen  =  kshi  herrschen, 
ksha-tra  und  den  Reflexen  dieser  Wortsippe  in  den  ver- 
wandten Sprachen  massenhaft  nachzuweisen  ist.  —  von 
skap  axrjTtTCD  ist  dann  skip  axifinxta^  eine,  übrigens  schon 
indogermanische,  geschwächte  Nebenform.  —  ska-p 'eTx<^a> 
bedecken,  wovon  das  ig.  skap  Nacht,  geht  mit  sku  bedecken 

Fiek,  indogann.  WSrterbiiob.  2.  Aufl.  65 


1006  1.    WanBeln 

auf  ein  verlorenes  Urverb  ska,  das  jedoch  in  crxo-ro-c  Dan- 
kel,  goth.  ska-du  Schatten  und  vielleicht  auch  sonst  nack- 
weisbar  ist.  —  skar-p  zerschneiden,  trennen  leitet  sich  un- 
gezwungen von  skar  zerschneiden,  das,  in  einer  Fülle  von 
Beflexen  nachweisbar,  auf  europäischem  Boden  sich  in  die 
Formen  skar  scheeren  und  skd  axalho  gespalten  hat.  — 
sta-p  stiften  ist  selbstverständlich  von'  sta  stehen  abzulei- 
ten. —  sta-p  stossen  geht  ebenfalls  auf  sta  stehen  zurück, 
was  ims  Deutschen  wohl  nur  desshalb  befremdlich  dünken 
möchte,  weil  wir  „stehen"  nicht  im  transitiven  Sinne,  wie 
lat.  in-stare  verwenden;  auch  in  starg  stechen,  stecken  fin- 
den wir  ein  Derivat  von  sta  ähnlich  verwendet  —  von 
sta-p  stossen  (ksl.  tep-^)  ist  stu-p  rtWoi  eigentlich  nicht 
verschieden:  wie  sta-p  von  sta  stehen,  ist  stu-p  von  sta 
stehen,  einer  alten  Nebenform  von  sta,  abzuleiten.  —  Schwie- 
rigkeiten for  die  Herleitung  bieten  ka-p  capere,  das  mir 
jedoch  als  indogermanisch  noch  nicht  ganz  sicher  zu  stehen 
scheint,  gusp  winden,  flechten,  binden  (sskr.  gushp  flech- 
ten, ags.  cosp  Fessel),  dagegen  ist  gap  klaffen  ohne  Gmnd 
angesetzt,  da  zend.  gaf,  zaf  auch  auf  arisches  gabh,  jabh 
gehen  kann,  wie  naf-  neben  sskr.  näbh-  beweist.  So  kann 
denn,  selbst  einige  unlösbare  Rückstände  zugegeben,  aus- 
gesprochen werden,  dass  die  sämmtlichen  verbalen  p-Bil- 
dungen  der  ig.  Ursprache  aus  einfacheren  Wurzelfonnen 
durch  Anfügung  des  schliessenden  p  entsprungen  sind. 
Während  an  alten,  auf  das  arische  Gebiet  beschränkten 
p-Bildungen  (die  Causale  auf  p  abgerechnet)  sich  nur  sa-p 
verbinden  nennen  lässt,  das  mit  si  binden  und  su  nähen 
gleichen  Ursprungs  scheint,  zählen  wir  an  bloss  europäi- 
schen Verben  auf  p  etwa  25,  die  der  Reduction  zum  Theil 
grosse  Schwierigkeit  bieten.  So  schliesst  sich  zwar  kla-p 
clepere  leicht  an  kal  hehlen,  ska-p  schaben  an  das  ig.  sb 
graben,  skra-p  sich  räuspern  an  skar  im  lat.  scre-are  glei- 
chen Sinnes,  dagegen  sind  andere  wie  gar-p  ygat/m  kerben, 
tar-p  torpere,  la-p  lambere,  sva-p  supare  schwer  auf  ihre 
Grundformen  zurückzuführen.  Die  Beschränkung  unserer 
Aufgabe  auf  die  Wurzeln  der  indogermanischen  Ursprache 
gestattet  uns,  diese  europäischen  Bildungen  hier  unberück- 
sichtigt zu  lassen  und  uns  der  Deutung  de^  determiniren- 
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den  p  zuzuwenden.  Diese  wird  in  hohem  Grade  dadurch 
erleichtert,  dass  im  Sanskrit  die  fragliche  Bildung  durch 
p  kategorisch  verwendet  wird  zur  Bildung  von  Causalen. 
Da  zwischen  diesem  sanskritischen  p-Causale  und  den  ur- 
uralten der  gemeinsam  indogermanischen  Periode  angehö- 
rigen  Ableitungen  einen  virtuellen  Unterschied  zu  machen, 
gar  kein  Grund  vorliegt,  so  bezeichnet  man  auch  die  alten 
pDerivate  wohl  schlechtweg  als  alte  Gausale.  Jedoch  ist 
diese  Benennung  eine  nicht  glücklich  verkürzte  Bezeich- 
nung des  wahren  Sachverhalts.  Weitaus  die  Mehrzahl  der 
alten  Verba  auf  p  hat  nämlich  durchaus  keinen  causalen 
Sinn  z.  B.  dra-p  heisst  nicht  laufen  machen  sondern  lau- 
fen. Richtiger  müssen  wir  sagen:  die  Ableitung  durch  p, 
der  indogermanischen  Grundsprache  bereits  eigen,  jedoch 
nicht  zum  Ausdruck  einer  besondem  Kategorie  von  De- 
verbalien  verwendet,  ist  im  Sanskrit  zur  Bildung  von  Cau- 
salen aus  dem  Stammverb  fixirt  worden.  Wie  dies  mög- 
lich gewesen,  erkennen  wir  bei  weiterem  Eindringen  in  die 
eigentliche  Bedeutung  des  p-Determinativs.  Hs  scheint  kei- 
nem Zweifel,  dass  Benfey  das  Richtige  traf,  indem  er  in 
dem  fraglichen  p  das  Verb  ap  (oder  pa)  im  Sinne  von 
ap-as  opus  That  erkannte.  Wird  dieses  ap  thun  nun  in 
dem  tautologischen  Sinne  des  Yerbs  dha  angefügt  so  ent- 
stehen Yerba,  die  sich  in  der  Bedeutung  von  ihren  Stamm- 
formen nicht  eben  unterscheiden :  dra-p  laufen  von  dra  lau- 
fen heisst  also :  laufen-thun  =  laufen,  und  in  diesem  Sinne 
scheint  die  Sprache  vor  der  Völkerscheidung  ihr  derivi- 
rendes  p  wesentlich  verwendet  zu  haben;  wird  dagegen 
das  p  =  ap  als  „machen^'  gefasst,  so  eitsteht  das  sanskri- 
tische Caiisale:  z.  B.  dä-pa-ya  geben  machen,  bhärpa-ya 
fürchten  machen  =  erschrecken  von  bhi  fiirchten  u.  s.  w. ; 
bildet  endlich  äpaya,  paya  wie  im  spätem  Sanskrit  Deno- 
minative, so  heisst  äpaya  thun  und  regiert  das  Nomen, 
dem  es  angefügt,  im  Accusativ:  lopäpaya  Raub  thun  = 
rauben  (lopa  Raub). 
8.     Ein  Determinativ  b 

stellen  wir  nur  auf,  um  dasselbe  sofort  zu  negiren. 
Was  an  Verben  auf  b  hierher  zu  gehören  scheint,  erweist 
sich  als  Nebenformen  von  Wurzeln'  auf  bh  und  vielleicht 

65* 
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auch  V,  oder  als  Reduplication.  So  ist  ab  schwellen  (sskr. 
ambu  Wasser,  oufi-go-g  imb-er)  nur  Nebenform  zu  abh  im 
sskr.  ambh-as  Wasser,  und  ist  ab  wohl  kaum  als  indc^r- 
manisch  anzusetzen.  —  bab  ßoixßnv  ist  blosses  Schallwort 
und  aus  ba-ba  erwachsen.  —  ebenso  bar-b  balbutire,  das 
aus  bar-bar  (in  ßag-ßag-og)  entstand.  -^-  bhar-b  fpigßm  ist 
wohl  richtiger  als  bharv  anzusetzen:  es  spricht  dafür  das 
zend.  baourva  Speise,  brav-ara  nagend,  altpers.  gau-baraya 
nom.  propr.  Gobryas,  das  Laut  für  Laut  dem  griechischen 
ßov-cpoQßc-g  Kuhhirt  zu  entsprechen  scheint.  Griechisch  ß 
in  fpigßio,  lat.  forbea  und  vielleicht  auch  herba  widerspre- 
chen nicht  dem  Ansätze  bharv.  Abzuleiten  ist  bharv  selbst- 
verständlich von  bhar  (pego)  erhalten.  So  bleibt  nur  rab 
(lab)  labi  mit  schliessendem  b;  es  scheint  unbedenklich 
rab  för  rabh  zu  nehmen,  das  in  jedem  Falle  auf  ig.  ra 
(ram)  anhalten,  ruhen  zurückgeht.  Es  leitet  uns  rab  — 
rabh  über  auf  das 
9.     Determinativ  bh, 

welches  in  12  alten,  der  ig.  Ursprache  angehörigen 
Bildungen  vorliegt,  die  sich  alle,  bis  auf  dar-bh  drehen 
(ahd.  „zirben"),  leicht  auf  ihre  Grundformen  reduciren  las- 
sen. So  geht  gha-bh  (garbh?)  klaffen,  beissen,  tief  sein 
auf  gha  klaffen  zurück.  —  ghar-bh  greifen  ist  aus  ghar 
fassen,  nehmen  hervorgegangen.  —  ya-bh  futuere  aus  ya-m, 
ya  zwängen  vgl.  arisch  upa-yata  fiituta,  —  ra-bh  ertönen, 
schallen  aus  ra  tönen  (=  sskr.  rä  bellen,  ran  tönen),  — 
ra-bh  fassen,  vermuthliche  Grundform  ar-bh,  aus  ar  angrei- 
fen, —  ru-bh  verwirren,  verwirrt  begehren  mit  ru-p  nun- 
pere  aus  ig.  ru  ruere,  —  ska-bh  stützen,  heften,  haften, 
mit  ska-p  axrinxia^  aus  ska  ruhen,  weilen  (das  im  sskr. 
kshä  Wolmsitz,  kshi  weilen,  wohnen,  besitzen  =  kshi  be- 
herrschen, ksha-m  ruhig  sein  u.  s.  w.  breit  entwickelt  vor- 
liegt), — r  va-bh  weben,  falls  so,  nicht  va-p,  anzusetzen  von 
va  weben  =  sskr.  vä  vayati  weben.  —  skar-bh  tönen  von 
(skar)  tönen,  das  zwar  bis  jetzt  noch  nicht  als  indogerma- 
nisch nachgewiesen  ist,  aber  dem  deutschen  schreien,  schril- 
len u,  s.  w.  zu  Grunde  liegt  und  unbedenklich  fiir  alt  ge- 
nommen werden  darf  vgl.  auch  lat.  scre-are  räuspern.  — 
sku-bh  schieben  entspringt  deutlich  dem  ig.  sku,  skyu  be- 
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wegen,  —  nocli  deutlicher  stammt  sta-bh  stutzen,  stemmen, 
starren  von  sta  stehen. 

Wenn  sich  bloss  auf  arischem  (Jebiete  dabh  schädi- 
gen, betrügen,  bloss  auf  europäischem  Boden  dha-bh  pas- 
sen von  dha  setzen,  sar-bh  sorbere  von  sar  fliessen  nach- 
weisen lässt,  so  ist  das  vielleicht  Zufall;  da  sich  weiter 
keine  bh-Bildungen  in  den  jungem  Sprachperioden  nach- 
weisen lassen,  dürfen  wir  wohl  annehmen,  dass  diese  De- 
tOTminationsweise  mit  der  ersten  Völkertrennung  bereits 
ihren  Abschluss  gefimden  habe,  lieber  den  Ursprung  die- 
ses ableitenden  bh  lassen  sich  nur  vage  Vermuthungen 
aufstellen,  am  nächsten  liegt  der  Gedanke  an  bha  scheinen 
oder  bhu  werden,  welche  Annahmen  sich  vielleicht,  nimmt 
man  bhu  aus  bha  entstanden  an,  vereinigen  lassen,  doch 
wie  gesagt,  ein  Beweis  lässt  sich  hierfür  nicht  beibringen. 
Am  wenigsten  will  es  gelingen,  die  Gruppe  der  auf 
r  ausgehenden  Verba  der  Ursprache  auf  Stammformen  zu- 
rückzuführen. Von  den  etwa  50  Bildungen  dieser  Art 
lässt  sich  nicht  viel  mehr  als  die  Hälfte  als  derivirt  nach- 
weisen, doch  sind  wir  darum  noch  nicht  genöthigt,  die 
unauflöslich  bleibenden  fär  primäre  oder  Urwurzeln  zu 
nehmen,  vielmehr  erkennen  wir  auch  in  ihnen  ein 

10.  determinirendes  r 
an  und  schliessen  aus  der  Unauflöslichkeit  so  vieler  r- Verba 
nur,  dass  die  Ableitung  durch  r  eine  uralte,  ja  wohl  die 
älteste  unsrer  Grundsprache  sei.  Es  lässt  sich  mit  eini- 
ger Sicherheit  die  Entstehung  aus  einfacheren  Elementen 
bei  folgenden  nachweisen:  ka-r  rufen,  nennen  weist  auf 
kan,  ka  canere.  —  ka-r  machen,  thun  ist  zunächst  auf 
seine,  in  den  arischen  Sprachen  nachzuweisende  ursprüng- 
liche Form  skar  zurückziiführen ;  dies  skar  machen  fallt 
dann  mit  skar  schneiden  zusammen,  und  ist  mit  diesem 
aus  ska  spalten,  graben  u.  s.  w.  herzuleiten.  —  ka-r  ver- 
letzen ist  mit  ka,  kan  xaih-itv  zusammenzustellen.  —  ga-r 
schnatten,  rufen,  loben  geht  auf  ga  (arisch  gä  singen)  tö- 
nen zurück,  woher  auch  gu  tönen,  ga-d  sprechen  und  an- 
dre Sprösslinge  stammen.  —  ga-r  herbeikommen,  Zusam- 
mensein lässt  sich  auf  ga  gehen  beziehen. —  gha-r  begeh- 
ren auf  gha  klaffen,  hiare,  das  selbst  wieder  mit  agh,  igh 
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egere  eng  zusammenhängt.  —  zu  glia-r  gellen  finden  wir 
das  stammhafte  gha  im  sskr.  gha  Getön,  ig.  gha-gh  gagen, 
ghu,  ghva  rufen,  arisch  ghu-s  tönen.  —  ta-r  setzen  über- 
berührt sich  in  seiner  Grundbedeutung  so  enge  mit  ta, 
tan  sich  dehnen,  reichen  über-,  bis-,  dass  es  unbedenklicli 
als  Derivat  von  tan  gelten  darf,  das  dann  freilich  im  eu- 
rop.  tar  terere,  ig.  te^  überkommen,  bewältigen,  tar(=tal) 
toUere  sich  sehr  originell  entwickelt  hat.  —  da-r  zerber- 
sten stellt  sich  augenscheinlich  zu  da  zertheilen,  zerreis- 
sen,  —  wie  das  gleichlautende  da-r  sehen  auf,  berücksich- 
tigen zu  da  hell  sein,  da  wissen,  di  scheinen,  schauen.— 
dha-r  halten  lässt  sich  zu  dha  setzen,  legen,  thun  stellen, 

—  dharr  und  dhva-r  &oqhv  stürzen,  fällen  zu  dha  rennen, 
rinnen,  dhu  stürmen,  dhvan  zerstieben  und  Sippschaft.  — 
pa-r  handeln  ist  zunächst  wurzelhaft  eins  mit  par  fahren 
(vgl.  ifi-noQO'-g)  und  dieses  ist  der  Familie  ap  erreichen, 
pa  gewinnen  naoum  =  pa  hüten,  pa-t  und  pa-d  finden, 
fassen  anzuschliessen.  —  neben  bar-bar,  barb  balbutire 
lässt  sich  ein  kürzeres  ba-ba  ßoußstv  nachweisen.  —  bha-r 
ferire,  forare  stellt  sich  zu  bha,  bhan  (9a-,  (piv-)  schlagen, 
das  zwar  nur  auf  europäischem  Gebiete  nachweisbar  ist, 
aber  seinem  ganzen  Habitus  nach  durchaus  fiir  eine  ür- 
wurzel  gelten  muss.  —  ma-r  zermalmen,  aufreiben  ist  mit 
ma-r  sich  aufreiben,  verderben,  sterben  eins  und  geht  auf 
ma  =  mi  rainuere  aufheben,  vernichten  zurück,  das  selbst 
wieder  auf  das  Engste  mit  am  schädigen  zusammenhängt. 

—  va-r  wählen,  wollen  stammt  offenbar  von  va  (sskr.  van, 
vanute)  wünschen,  verlangen  mit  wenig  modificirter  Bedeu- 
tung, nur  dass  der  Sinn  von  va,  van  umfassender  ist.  — 
va-r  umringen  (umschliessen,  wahren,  wehren)  schliesst  sich 
in  seinem  Grundsinne  eng  an  va  viere,  weben  an.  —  sta-r 
stemere  gehört  zu  sta  stehen  =  gestreckt  sein,  nur  dass 
mehr  die  horizontale  Richtung  hervortritt,  —  noch  deut- 
lieber  sta-r  (stal)  fest  stehen,  das  geradezu  denominativ  ei- 
nes alten  von  sta  abgeleiteten  Nomen  sta-r,  sta-ra  zu  sein 
scheint.  —  ska-r  springen  gehört  mit  ska-k  springen,  ska-d 
springen,  europ.  ska-t  scatere  zu  einer  Wurzel  ska  sprin- 
gen, deren  einstige  Existenz  durch  diese  und  Andere  AV 
kömmlinge  gesichert  ist.  —  spa-r   sich  sperren,   zucken 
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stammt  von  spa  ziehen,  wie  spa-d  zucken  von  spa  ziehen; 
spa-r  stürzen,  fallen  ist  damit  wohl  ursprünglich  eins,  doch 
vergleiche  auch  sskr.  phan  (d.  i.  spa-n)  springen;  ebenso 
ist  sparr  platzen  (=  sskr.  phal)  von  spa  ziehen  herzulei- 
ten, —  endlich  sva-r  tönen  aus  svan  tönen,  sonare,  —  wo- 
gten für  sva-r  leuchten  eine  Basis  svan  leuchten  noch 
nicht  sicher  nachgewiesen  ist. 

Von  den  rückstandigen  Bildungen  auf  r  lassen  sich 
einige  vielleicht  als  blosse  Specialisienmgen  aus  den  schon 
behandelten  fassen:  so  ist  kar  frieren  wohl  nichts  anderes 
als  kar  verletzen.  —  kir,  kur  brennen  ist  falsch  angesetzt 
neben  kar  brennen.  —  ga-r  altem  und  ga-r  verzehren  fal- 
len zusammen,  denn  wie  man  aus  dem  Sanskrit  ersieht 
bedeuten  beide  ursprünglich :  consumere,  verzehren. —  bhu-r, 
bharv  fervere  wallen  ist  wohl  usprünglich  eins  mit  bhar 
in  der  Bedeutung  des  ndd.  „boren"  heben,  vgl.  barme  fer- 
mentum  Gährstoff  „hebender" ;  trotzdem  bleiben  jedoch  mehr 
r-Formen  als  bei  irgend  einer  andern  Determinationsweise 
unauflöslich,  nämlich  kar  brennen,  kar  sskr.  car  geben, 
begehen,  gar  consumere,  viescere,  gar  wachen  (zu  ga  hell 
sein?)  gar  (gal)  fallen,  quellen,  woraus  jedenfalls  lat.  in- 
gruere,  congruere,  lit.  griü-ti  fallen  stammen,  gvar,  garv 
glühen,  ghar  greisen  (vielleicht  =  ghar  starren?',  ghar 
brennen,  ghar  stürzen,  ghar  nehmen,  &ssen,  dar  laufen, 
dar  schlafen,  bhar  fero  (ganz  dunkel),  var  wallen,  sar  ge- 
hen, eilen,  strömen,  sar  hüten,  schützen,  nähren,  skar  aus- 
schütten (zu  ska  scheiden?),  smar  gedenken,  svar  quälen. 
Mögen  nun  auch  manche  von  diesen  noch  nicht  ganz  fest 
stehen  als  wirklich  der  Ursprache  angehörig,  es  bleibt  doch 
ein  grösserer  unlösbarer  Kückstand  als  bei  einer  der  übri- 
gen Ableitungsweisen.  Trotzdem  glaube  ich  keine  Primär- 
bildungen aui'  r  annehmen  zu  dürfen,  sondern  schliesse  nur 
aus  dem  grösseren  Bückstande,  dass  wir  in  den  Determi- 
naten  auf  r  uralte  Bildungen  vor  uns  haben.  Dieser  Schluss 
wird  bekräftigt  durch  den  Umstand,  dass  sich  keine  r- 
Themen  finden,  die  bloss  auf  das  arische  oder  bloss  auf 
das  europäische  Gebiet  beschränkt  wären,  dass  also  die 
Weiterbildung  mit  r  zur  Zeit  der  ersten  Völkerscheidung 
schon  abgeschlossen,   die  Fähigkeit  weiter  so  fortzubilden 
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schon  erloschen  war  und   sich  anf  die  jungem  Sprachpe- 
rioden nicht  übertragen  konnte.     Denn  das  arische  kssr 
strömen  (auch  im  lit.  skalb-  waschen?)  ist  kaum  etwas  an- 
deres als  das  ig.  skar  springen,  und  was  die  europäischen 
Sprachen  an  r  (und  1)  Derivationen  in  Alleinbesitz  zu  hr 
ben  scheinen,   erweist  sich  bei  näherer  Betrachtung  als 
Umformung  und  Specialisirung  von  alten  bereits  ursprack- 
lichen  r-Determinaten.     So  ist  kar  sättigen  wie  kal  hehlen 
aus  dem  ig.  kar,  skar  (sskr.  kar  kirati)  beschütten  hervor- 
gegangen. —  kal  rufen  ist  das  ig.  kar  (sskr.  carkar-ti)  ru- 
fen, —   par  wehen,  lodern,   sprühen  aus  par  füllen  (mit 
Luft  vgl.  sskr.  Qankham  par  eine  Muschel  (füllen  =)  hW 
sen),  —  mal  mahlen  meiere  ist  das  ig.  mar  zerreiben,  — 
var  sprechen  ist  irgend  wie  dem  weitschichtigen  ig.  var 
entsprungen,  wie  das  europäische  val  wälzen  aus  var  um- 
ringen  und  val  wählen,  wollen  aus  ig.  var  wählen,  wollen, 
—  skal  axdkkio  spalten  ist   das  ig.  skar  gleicher  Bedeih 
tung ;  —  nur  star  arBgicxta  rauben,  deutsch  stehlen  scheint 
von  den  Europäern  aus  ig.  sta  stehlen  abgeleitet,  allein  es 
«steht  zu  vereinzelt,  um  darauf  den  Schluss  zu   gründen, 
dass  die   europäische  Einheitssprache  noch  die  Fähigkeit 
besessen  habe,   durch  r  neue  Verba  aus  altem  Stämmen 
zu  deriviren. 

lieber  die  Bedeutung  des  antretenden  r  lässt  sich 
nichts  Gewisses  sagen;  ob  die  r-Determinaten  eigentlich 
Denominale  von  alten  durch  das  r-Suflfix  derivirten  Nomen 
sind,  oder  ob  in  dem  r  ein  altes  Verb  steckt,  das  wohl 
nur  ar  erregen  sein  könnte,  ist  nicht  zu  entscheiden. 
11.     Determinativ  s. 

Während  die  Wurzelableitung  durch  antretendes  r 
sich  uns  als  eine  uralte  Bildung  ergab,  die  schon  mit  der 
ersten  Sprachentrennung  wesentlich  ihren  Abschluss  erreicht 
hat,  macht  die  Determination  durch  s  den  Eindruck  einer 
viel  späteren  Entstehung.  Zwar  ist  der  Umfang  der  hier- 
her gehörigen  Secundärwurzeln,  die  bereits  der  Ursprache 
eigen  waren,  nicht  geringer  als  bei  den  r-Stämmcn,  etwa 
50 ,  doch  erweisen  sie  sich  als  jung  durch  ihre  durchgän- 
gige Durchsichtigkeit,  ihre  geringe  Abweichung  im  Sinne 
von  ihren  Stanunwörfcem ;   auch  war  die  Bildung  durch  s 
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noch  im  vollen  Leben  beim  Eintreten  der  Spaltung  des 
Urvolks  in  Arier  und  Europäer,  wie  daraus  erhellt,  dass 
beide  Sprachäste  dieselbe  in  ihre  gesonderten  Sprachperio- 
den mit  hinübemahmen  und  selbständig  weiter  ausbildeten. 
Die  Ursprache  weist  etwa  folgende  Bildungen  durch 
s  auf;  ar-s  fliessen  aus  ar  erregen  vgl.  arisch  irä  Fluth 
und  ar-d  netzen,  —  uk-s,  vak-s  träufeln,  netzen  aus  vag 
netzen  in  vy-go-g  feucht,  lat.  üvere  und  altnordisch  vak-va- 
nass,  —  uk-s,  vak-s  wachsen  von  ug  augere,  vag  vigere 
stark  sein,  —  ka-s  stechen,  kratzen  aus  ka,  kan  xav-nv 
stechen,  —  ka-s  anzeigen,  rühmen  von  ka  =  kan  canere, 

—  kärs  husten  wohl  von  kä  =  ka  tönen,  —  kru-s  hören 
von  kru  hören,  —  wie  kru-s  zerstossen  von  kru  zerstossen, 

—  kva-s  schnaufen,  hauchen  von  kva  (=  sskr.  gvan)  schwel- 
len, —  ga-s  ausgehen,  leschen  von  ga  gehen,  —  wie  ga-s 
gerere  aus  demselben  ga  gehen,  —  gu-s  Lust  haben,  kie- 
sen, kosten  von  gu  (sskr.  jft)  antreiben,  begeistern,  sodass 
gu-s  eigentlich  „Trieb  haben  zu  etwas"  bedeuten  wird. 
Diese  Ableitung  passt  zu  dem  alten  Sinne  von  gus  besser, 
als  etwa  die  Beduction  auf  das  slavodeutsche  gu  kauen.  — 
gra-s  oder  gar-s  verschlingen  stammt  aus  dem  gleichbedeu- 
tenden gar  verschlingen.  —  ghar-s  starren  geht  auf  ein 
einfacheres  ghar  gleichen  Sinnes  zurück,  das  zum  Beispiel 
im  lai  hir-tu-s  vorliegt  und  sich  wohl  auch  sonst  noch 
nachweisen  lassen  wird,  ygl.  deutsch  Granne,  Grundform 
gra-na.  —  gha-s,  ghan-s  schlagen  entspringt  dem  gleich- 
bedeutenden gha  ==  ghan  schlagen.  —  tak-s  behauen  stammt 
von  tak  zurechtmachen,  bereiten,  —  tan-s,  ta-s  dinsen,  zie- 
hen von  tan,  ta  spannen,  dehnen.  —  tar-s  dörren  ist  wohl 
zweifellos  von  tar  terere  abzuleiten  und  heisst  demnach 
eigentlich  „wischen,  abwischen"  =  trocknen;  man  vergleiche 
z.  B.  aJfia  fifXav  rigarjvi  bei  Homer  „wischte  das  Blut  ab". 

—  tra-s,  tar-s  zittern  schliesst  sich  an  tar  im  sskr.  tar-ala 
schwankend,  tar  (=  sskr.  tul  =  rak  =  tollere)  schwenken, 
aufheben,  femer  an  das  europäische  tra-m  tremere  und  an- 
deres. —  tvi-s  effegt,  bestürzt  sein,  vielleicht  bloss  arisch, 
hat  im  Arischen  sein  gleichbedeutendes  Stanunverb  tvi  noch 
neben  sich.  —  dak-s  im  sskr.  daksh,  ig.  daks-ina  dexter 
stammt  von  dak  dexofiatf  decere,  —  wie  da-s  lehren  von 
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da  erkennen,  wissen,  —  und  dars  ausgehen,  mangeln  Tom 
gleichbedeutenden  da  (di)  das  im  sskr.  d!-na  (wohl  von  da 
wie  ht-na  von  ha)  erschöpft  noch  deutlich  vorli^.  —  dn-s, 
(dva-s)  schlecht  sein,  zürnen  leitet  man  besser  von  du 
scheuen  (sskr.  duvas  Verehrung,  Scheu)  als  von  du  quä- 
len, welches  eigentlich  brennen  <?«/«  bedeutet.  —  dhar-s 
&agaslv  geht  deutlich  auf  dhar  halten  zurück  im  Sinne  vom 
sskr.  dhar  ==  t^f'Aw  auf  etwas  halten  =  wollen,  vgl.  sskr. 
dhr-ta  entschlossen.  —  nicht  minder  deutlich  erweist  sich 
dhi-s,  dhya-s  einsichtig,  andächtig  sein  als  Derivat  von  dhi, 
dhya  schauen,  denken,  sinnen.  —  dhva-s  zerstieben  geht 
auf  das  gleichbedeutende  dhvan  (=  dhva)  zurück,  —  wie 
nak-s  herbei-,  herzukommen,  wenn  indogermanisch,  von  nak 
nancisci  ganz  gleicher  Bedeutung  abzuleiten  ist.  —  na-« 
herzugehen,  wohnen  lässt  sich  sinnentsprechend  aus  na"  = 
nam  im  Sinne  von  vifinv  herleiten.  —  pru-«  beträufeln  ist 
deutliches  Derivat  von  pru  =  plu  schwemmen,  spülen,  — 
wie  pru-s  brennen  von  pru  =  pra  niun^fii  sprühen,  bren- 
nen. —  bha-s  malmen,  kauen  geht  auf  bha  <p€P  in  der  Be- 
deutung „malmen^  zurück,  die  z.  B.  im  hom.  fAvl^avo-g 
von  der  Mühle  zermalmt  sehr  deutlich  hervortritt;  ganz 
ähnlich  ist  ghars  essen  von  gha,  ghan  schlagen  derivirt, 
vgl.  ghanu  yiwg  Kinnlade.  —  bha-s  leuchten  stammt  von 
bha  leuchten,  —  mar-s  vergessen  von  mar  im  Sinne  von 
ig.  mära  =  ved.  mftra  =  fnago-g  thöricht,  und  afAaQ-x-aw. 
—  mu-s  rauben,  stehlen  geht  auf  mu  movere  zurück  und 
heisst  demnach  eigentlich  „entrücken,  wegschieben".  —  ya-s 
C^a>  wallen,  gähren  ziehen  wir  zu  ya  =  yam  cohibere,  er- 
heben, zwängen.  —  das  gleichlautende  ya-s  fyä-s)  gürten 
ist  ebenso  von  yam  cohibere  abzuleiten.  —  rak-s  hüten, 
wahren  geht  auf  ark,  rak,  das  z.  B.  in  agTuiv^  lat.  aro-ere 
ganz  entsprechende  Bedeutung  zeigt.  —  ra-s  tönen  stammt 
von  ra  tönen  (=  sskr.  rä  bellen,  ran  klingen),  —  wie  ra-s 
wollen,  begehren  aus  ra  (ram)  egauai.  —  ruk-s  leuchten 
ist  eine  wohl  schon  ursprachliche  Ableitung  von  ruk  = 
europ.  luk  leuchten.  —  Zu  var-s  beträiffeln  ist  ein  genau 
sinnentsprechendes  var  noch  nicht  nachzuweisen,  doch  darf 
man  wohl  auf  var  wallen,  sskr.  ür-mi  (=  var-mi)  Woge, 
ig.  vara  Wasser  und  Anderes  hinweisen ;  jedenMls  hat  die 
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Meinung,  als  seien  ars  und  vars  urspr&nglich  identisch, 
gar  keinen  Grund.  —  va-s  kleiden  stammt  von  va  =  vi 
viere  umwinden,  —  wie  va-s  woknen  von  va  =  van,  wo- 
her das  deutsche  „wohnen", —  va-s  netzen,  zerfliessen  (im 
deutschen  Wasen  neben  Wiese)  hat  ein  gleichbedeutendes, 
jüngeres,  lautgeschwächtes  vi-s  netzen  neben  sich  und  ist 
mit  diesem  zu  va  =  vam  netzen  (goth.  vamma-  Fleck  I  vo- 
mere  abzuleiten,  woher  auch  vag  netzen  und  anderes  stammt. 
—  su-s  trocknen  ist  entweder  von  dem  noch  nicht  genü- 
gend als  ig.  nachgewiesenen  sva  brennen,  leuchten  herzu- 
leiten, oder  zu  su  auspressen  zu  stellen.  Wirkliche  Schwie- 
rigkeit setzon  der  Keduction  entgegen  nur  tu-s  husten  und 
va-s  aufleuchten,  tagen  =  us  entbrennen,  brennen,  welches 
vielleicht  zu  va  wehen  gehört,  so  dass  die  Grundbedeutung 
„entfachen"  oder  „wehen",  von  der  Flamme  gesagt,  wäre, 
vgl.  z.  B.  sskr.  anila  Feuer,  eigentlich  „Hauchendes"  von 
an  hauchen. 

An  arischen  Bildungen  reihen  sich  hier  an:  ak-s  se- 
hen in  aksi  Auge,  sskr.  tksh  sehen  vom  ig.  ak  sehen,  — 
ghu-s  tönen  (sskr.  ghosha  Getön  =  zend.  gaosha  Ohr)  vom 
ig.  ghu  tönen,  —  cak-s  sehen  aus  dem  arischen  ka?  er- 
scheinen, schauen,  —  tvak-s  schaffen,  wirken,  eifrig  sein 
aus  tvak  schaffen,  —  dvi-s  hassen,  anfeinden  aus  dvi  scheuen, 
sskr.  duvas  Scheu,  —  bhak-s  zutheilen,  sskr.  essen  vom 
ig.  bhag  zutheilen  ==  griechisch  q^ay-nv  essen,  —  bhü-s  in 
Bereitschaft  setzen  von  bhü  wachsen,  bhavaya  fördern,  — 
rak-s  beschädigen,  verletzen  vom  arischen  arg,  ra?,  ri?  ver- 
letzen, —  9ak-s  lernen  desiderativ  von  Qak  können,  also 
eigentlich  „können  wollen",  —  endlich  pri-s  anhängen  von 
arisch  ^ri  =  ig.  kri  angehen. 

Auf  das  europäische  Gebiet  sind  beschränkt:  gar-s 
garrire  vom  ig.  gar  schnattern  u.  s.  w.  —  ghu-s  haurire 
von  ghu  ;k*w  giessen,  —  bar-s  barrire  von  bar,  bar-bar, 
einem  Tonworte,  —  vid-s  sehen  aus  vid  sehen,  —  spa-s 
spirare  von  spa  im  sskr.  ava-pha  laute  Blähung,  vergleiche 
spu  und  spu-t  hauchen. 

Selbst  in  die  Einzelsprachen  hinein  ist  die  Ableitung 
durch  s  lebendig  geblieben.  So  bildet  das  Sanskrit  eine 
ganze  Kategorie  jüngerer  Verbalbildungen  —  das  Deside- 
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rativ  —  durch  antretendes  s  und  is,  und  im  Griechischen 
dienen  durch  a  erweiterte  Verbalthemen  zur  Ergänzimg 
in  der  Flexion  für  alte  Themen  auf  vocalischen  und  con- 
sonantischen  Auslaut,  z.  B.  igaa  in  iQoa-acca&a^  neben  iga 
in  ISga-fiait  iga^xog,  Safiaa  neben  Safia  und  dafi  bandigen 
u.  s.  w. 

lieber  die  Natur  dieses  in  so  weitem  Umfange  antre- 
tenden s  lässt  sich  Bestimmtes  noch  nicht  aussagen;  nur 
das  Eine  sei  bemerkt,  dass  man,  wenn  dieses  selbe  s  im 
Sanskrit  auch  zur  Bildung  des  Desiderativs  verwendet  wird, 
darum  die  altem  lu-sprachlichen  so  wenig  als  die  jungem 
z.  B.  griechischen  verbalen  s-Stämme  Desiderative  benen- 
nen djif ,  wie  denn  auch  fiir  keine  dieser  Bildungen  de- 
siderative Bedeutung  nachzuweisen  ist ;  vielmehr  gehört  die 
arische  Verwendung  des  -s  zur  Bezeichnung  der  Desidera- 
tiv-Kategorie  erst  der  Periode  nach  der  Sonderung  des 
Urvolks  in  die  arische,  östliche  und  die  europäische  oder 
westliche  Gruppe  an. 

Auf  Grund  der  vorstehenden  Betrachtungen  versuchen 
wir,  ein  Verzeichniss  der  wahren  Verbalwurzeln  der  ig. 
Sprachen  sammt  den  von  ihnen  derivirten  Wurzelfeimilien 
aufiEUstellen. 

I.    Blosser  Vocal. 

a  affftnen,  hauchen. 

an  athmen,  hauchen,  davon  ä-s  Mund,  ä-tman  Odem. 
Vielleicht  doch  besser  in  der  Form  an  anzusetzen,  da 
der  Satz,  dass  wurzelschliessendes  n  derivirendes  Ele- 
ment sei,  ja  nur  für  die  consonantisch  anlautenden 
Wurzeln  gilt. 
i  gehen f  angeheUj  drängen. 

i  gehen.  —  i  i-nu  (arisch  in)  drängen,  bewältigen,  in 
seine  Gewalt  bekommen.  —  i-s  suchen,  wünschen, 
schätzen.  —  t-s  gleiten,  eilen, 
ya  gehen,  fahren.  —  ya,  ya-m  (sskr.  part.  ya-ta)  hal- 
ten, heben,  zusammenhalten  (aus  i  inu). 
ya-k  angehen  mit  Worten  (sskr.  y äc  flehen  =  ahd.  jchan). 
ya-g  (Götter)  angehen,  verehren. 
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ya-t  verbinden,  zustreben  (aus  ya-m). 

ya-bh  (bewältigen)  futuere  vgl.  arisch  upa-ya-tä  fututa 

von  upa-yam;  auch  ibh  in  sskr.  ibha  Gesinde, 
ya-s  streben;  wallen,  gahren. 
ya-s,  yärs  gürten  (cf.  ya-m  cohibere). 

yu  verbinden,  mischen  aus  ya-m  cohibere. 

y^-g  j^uigere,  aus  yu. 

yu-dh  kämpfen  vgl.  sskr.  abhi-yuj  kämpfen,   goth. 
Jiuka  Kampf. 

1.  u,  va  schreien,  tönen. 
u,  av  schreien,  tönen. 

va  in  a-iJ-cra>  =  a-^j^i'^fa. 

va-k  sprechen,  daraus  väk  vägire. 
va-d  rufen  sprechen. 

2.  u^  va  winden,  weben^ 

u,  av  induere  umwinden  =  u  weben  (sskr.  u-ta,  u-ti, 
u-mä  von  vä  weben). 

va  weben  (sskr.  vä  vayati)  daraus  vi  viere, 
vark  sich  winden,  krumm  gehen, 
va-g  dasselbe. 

vBrdh  winden,  binden,  kleiden, 
va-bh  vffaivta  weben. 

va-r  umringen,  umschliessen ;  wahren,  wehren  daraus 
europ.  val  wälzen. 

var-g  vergere  sich  drehen,  verdrängen, 
var-t  vertere. 
va-s  anziehen,  sich  bekleiden, 
vi  viere,  daraus 

vi-k  umfia^sen,  vincire. 

3.  u,  av  sich  sättigen,  sich  erfreuen  an,  gernhaben;  beach- 
ten, aufmerken;  fordern,  helfen, 

av  sich  sättigen,  sich  erfreuen,  gern  haben;  beachten, 
aufinerken;  fördern,  helfen,  vgl.  ü  in  sskr.  ü-ta  ge- 
fördert, M  Hülfe  u.  s.  w. 

va  und  van  (aus  va-nu  Präsensthema)  verlangen,  er- 
langen, gewinnen, 
va  bedürfen  (=  va  begehren,  vgl.  agh  begehren  und 
bedürfen)  =  arisch  ü  bedürfen, 
va-k  wünschen,  wollen. 
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u-k  gewohnt  sein,  gern  haben  ans  n  =  av. 
va-g,  u-g  fördern,  stark  sein. 

vak-s,  uk-s  wachsen, 
va-t,  ut  kennen,  merken, 
zend.  van-d  (va^)  begehren  vgl.  va  verlangen, 
van-sk  wünschen,  eigentlich  Fräsensthema  von  van 

durch  sk. 
va-r  wählen,  wollen. 

va-s  wohnen,  hausen  vgl.  u-k  wohnen  und  dcutscli 
„wohnen"  aus  van. 
vi  lieben  aus  va  begehren, 
vi  im  arischen  vain  sehen,  bewusst  sein, 
vi-d  sehen,  wissen. 

arisch  vi-d  (vindati)  finden  vgl.  va  erlangen. 
Die  Grundbedeutung  des  Stammworts  u,  av  wiederholt  sich 
fast  eintönig  durch  die  ganze  Reihe  seiner  Derivate. 

n.    A  +  Consonant. 

Vor  der  Aufzählung  der  Wurzeln  mit  anlautendem  a 
und  schliessendem  Consonanten  ist  das  Factum  zui  consta- 
tiren,  dass  neben  ihnen  sinngleiche  oder  doch  sinnähnliche 
Wurzeln  liegen,  die  mit  den  entsprechenden  Consonanten 
anlauten  und  mit  dem  a-Vocal  sclüiessen,  äusserlich  also 
ganz  wie  Umstellungen  der  ersteren  aussehen.  So  steht 
z.  B.  neben  ap  erreichen  pa  naofiai,  gewinnen,  neben  ad 
essen  da  theilen,  Speise  zutheilen,  wovon  da-nt  Zahn,  da-k 
beissen,  neben  ak  (sskr.  a?)  erreichen,  durchdringen,  in 
Ableitungen  auch  scharf  sein  ka  (=  sskr.  9a)  schärfen, 
wetzen,  ki  wetzen,  erregen  u.  s.  w.  Wie  dieses  Factum 
zu  erklären  sei,  soll  hier  nicht  untersucht  werden,  wir  be- 
gnügen uns  neben  den  vocalanlautenden  diejenigen  conso 
nautisch  anlautenden  Wurzeln  namhaft  zu  machen,  an 
welche  sich  die  ersteren  anzulehnen  scheinen. 
1.  ak  erreiche7iy  dtirchdringen,  scharf  sein. 

ak  erreichen,  durchdringen,  in  Ableitungen  auch  scharf 
sein  =  ank,  daraus  vielleicht  durch  Umstellung 
nak  erreichen,  erlangen,  treffen  auf,  nancisci  =  eu- 
ropäisch nak  ixtyxiiv  tragen,  bringen, 
arisch  nak-s  herbei-,  herzukommen. 
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ik  erlangen,  Herr  werden  (sskr.  tc  =  zend.  ig  = 
goth.  aigan)  geschwächt  aus  ak. 
An  ak  schliesst  sich  ka,  kä  wetzen,  scharfen  =:  ka,  kan 
stechen,  schneiden,  vernichten.    Die  weitere  Familie 
von  ka  siehe  unter  1.  ka. 

2.  ak  sehen. 
ak  sehen. 

arisch  ak^  sehen  =  sskr.  Iksh  sehen. 

Vielleicht  schliesst  sich  hier  arisch  ka-9  erschauen,  er- 
scheinen, woher  arisch  cak-s  sehen,  an,  doch  vgl.  auch 
ska  scheinen,  schauen. 

ak  sehen  ist  wohl  ohne  Zweifel  mit  1  ak  durchdringen 
wurzelhaft  eins,  nur  in  der  Bedeutung  daraus  verengt. 

3.  dk  biegen,  krümmen. 

ak,  ank  bi^en,  krummen.  Hieran  schliesst  sich  durch 
(ka) 

ka-m,  kam-ar  biegen,  krümmen, 
ka-k,  kan-k  cingere,  gürten,  umbinden, 
ka-p,  kam-p  vibriren,  auf  und  nieder  gehen,  woraus 

wieder 
ku-p  wallen,  auf  und  nieder  gehen. 

1.  ag  offere,  treiben,  führen. 
ag  treiben,  fuhren.    Dazu 

ga,  ga,  gan  (erregen  =)  zeugen,  med.  entstehen, 
ga  und  gä  gehen, 
ga-m  gehen,  kommen, 
ga-s  gehen,  kommen,  eiu-op.  auch  caosale  fiüiren, 

gerere. 
ga-s  ausgehen,  erlöschen. 

gi  (sskr.  ji-nv)  erregen,  beleben;  leben, 
gi  (kommen  zu)  =  bekommen,  gewinnen,  bewäl- 
tigen. 

gyä  bewältigen,  durch  Alter  verkommen, 
gu  treiben,  erregen,  beleben,  daraus 
giv  leben. 

gu-s  (Trieb  haben  =)  Lust  haben,  kiesen,  kosten. 
Vergleiche  ga. 

2.  ag  blank,  hell  machen,  bestreiclien,  ungere. 

ag,  ang  unguere,  blank,  hell  machen.    Aus  ang  vielleiclit 
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nag  in  nag-na  nackt,  eigentlich  „blank",  nig  waschen, 

spülen  oder  zu  sna. 
ga,  gan  glänzen,  heiter  sein  = 
ga,  gan  erkennen  (vgl.  z.  B.  sskr.  vy-ak-ta  hell,  deuüicli). 

gna,  gnä  erkennen  aus  gan. 

ga-r  wachen,  aus  ga  hell  sein,  wie  bhu-dh  aus  hha. 

1.  agh  hegehren,  hedürfm. 

agh  begehren,  bedürfen,  egere;  daraus  geschwächt 
igh  begehren,  sich  bestreben.     Vergleiche: 

gha,  ghä  verlassen,  verlieren,  ermangeln,  klaffen,  hiare. 
gha-gh  die  Beine  bewegen,  zappeln,  schreiten,  aus 
gha  klaffen, 
gha-r  begehren,  gern  haben. 

ghar-dh  ausgreifen,  begehren,  streben  nach, 
ghi  =  gha  hiare. 
europ.  ghiäy  hiare. 

2.  agh  anpere. 

agh,   angh  angere.    Aus  angh  vielleicht  nagh  nectere, 
doch  vergleiche  na  nere. 

3.  agh  sprechen. 

agh  sprechen.     Daran  schliesst  sich  sskr.  gha  Getön, 
gha-gh  gagen. 
gha-r  gellen. 

ghar-d,  ghrä-d  rauschen,  rasseln,  tönen. 

ghar-p  sprechen,  tönen, 
ghu  rufen. 

ghva  rufen. 
S.  gha. 

ad  essen. 

ad  essen,  schliesst  sich  an 

da,   da,   di   zertheilen,    zerreissen;    Speise  zutheilen, 
speisen,  davon  da-nt  Zahn, 
da-k  beissen. 

da-p  zertheilen,  besonders  Speise  zutheilen. 
da-r  zerreissen,  zerbersten.  . 

SagSanTO)  für  SaQ'SQan'Ta}^  SoQn^oq^  Sgin^ta» 

ap  erreichen. 

ap  erreichen.     Daran  schliessen  sich: 
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pa  fia-ofiai  gewinnen,  besitzen  =  pa  hüten,  schützen, 
nähren, 
pa-k  fahen,  fangen,  binden  vgl.  lat.  ap-ere,  vinciüo 

comprehcndere. 
pa-t  treiFen  auf,  finden;  fallen,  fliegen,  pata  Pfad, 
pa-t  theilhaft  werden,  sich  bemächtigen  scheint  de- 

nom.  von  pa-ti  Herr, 
pa-d  gerathen  in,  fassen;  gehen,  kommen;  fallen, 

stürzen, 
pa-r  hinübergelangcn ,  durchdringen,   durclifaliren, 
fahren  =  pa-r  handeln  cf.  ifi-nogog. 
pra-k,  par-k,  par-sk  fordern,  fragen  vgl.  „erfahren", 
pru  fahren  =  zend.  fru  fliegen  =  sskr.  pru,  plu 
springen  ==  ig.  pni,  europ.  plu  schwimmen, 
daraus  slavod.  plu-d  =  deutsch  flut  fliessen. 
ig.  pru-s  beträufeln. 
Vergleiche  pa. 

1.  abh  tönen. 

abh,  ambh  tönen.     Daran  schliesst  sich 
bha,  bhä,  bhan  ertönen,  schallen,  sprechen. 

2.  abh  schwellen. 

abh,  ambh  schwellen  in  Ableitungen.  Aus  ambh  vielleicht 
nabh  in  nabh-as  virpog.  Nebenform  amb  indogerma- 
nisch? 

An  abh  schwellen  schliesst  sich  vielleicht  bhu,  bhü  wach- 
sen, werden. 
am  heJaUen,  schädigen. 

am  befallen,  schädigen.     Vielleicht  schliesst  sich  an :  ma, 
mi  aufheben,  vernichten,  minuere. 
ma-k  fxaaaa), 

ma-r  zerreiben;  sterben.     Vergleiche  ma. 
1.  ar  gehen,  erregen,  treiben,  erheben;  erreichen,  erlangen, 

treffen,  schädigen;  einstecken,  ein-,  anfilgen. 

ar  gehen,  erregen,  treiben,  erheben ;  erreichen,  erlangen, 
treffen,  schädigen;  einstecken,  ein-,  anfügen, 
ar-k  {=  ra-k)  festmachen,  schützen,  wehren. 

rak-s  wehren,  oA^^cü. 
ar-g  ==  europ.  ra-g  recken,  strecken, 
ar-gh  (vgl.  ra-gh)  heftig,  bewegen,  erregen,  beben. 

Fldc,  indogerm.  WSrtarboeli.  S.  Aufl.  66 
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ar-gh  verdienen,  werth  sein  aus  ar,  Spwfnai  erwerben 
ar-d  wallen,  netzen,  erquicken  vgl,  arisch  ira  Labe, 
ar-dh  erheben,  fördern,  pflegen, 
ar-bh  =  ra-bh  fassen,  packen  von  ar  erlangen, 
ar-s  strömen,  netzen, 
ar-sk  igxofAm  Fräsensthema  von  ar. 
i-ar  Fräsensthema,  ialkio.  —  Durch  Schwächung  de^ 
Anlauts: 

ir  =r  ar  bewältigen,  schädigen,  zürnen,  von  ar  an- 
greifen, schädigen, 
ir,  tr  sich  in  Bewegung  setzen,  eilen  (indogerm.V). 
Von  ra  =  ar: 

ra-k  zusammenthun,  ordnen  von  ar  fugen. 

ra-gh  rennen,  eilen,   springen  vgl.  argh  erregen, 

beben, 
ra-p  gehen,  kriechen,  repere. 
ra-bh  =  arbh  fassen,  packen;  wüthen,  rabere. 
rä-dh  gerathen,  gewinnen,  aus  ardh. 
ri  schwanken,  zittern  vgl.  argh. 
ri-g  hüpfen,  beben. 

ri-gh  zucken,  jsüngeln,  lecken  (oder  zu  ri  li- 
nere  s.  2  ar). 
Von  ru  =  ra: 

ru-dh  aufsteigen,  wachsen  vgl.  ardh. 
2.  ar  fy^ennen,  lösen. 

ar  trennen,  lösen  im  sskr.  r-te  ohne,  ar-ana  fremd,  är-a 
Ferne,  ar-dha  Theil,  Seite  vgl.  lit.  ir-ti,  ksl.  or-iti 
trennen,  lösen. 

europ.  araya  pflügen  heisst  „auflockern"  sc.  das  Erd- 
reich, 
ar-d  sich  auflösen,  zerstieben. 
Von  ra  =  ar: 
ra-d  spalten,  rädere,  rodere. 
ra-dh  verlassen,  kavt^avot. 

ri  loslassen,  laufen  lassen,  fliessen  lassen  =  giessen; 

sich  auflösen,  fliessen  = 
europ.  li  Unere. 

ri-k  fliessen,  lassen,  zend.  ric  =  lat.  liqui  aus- 
giessen,  spülen  = 
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ri-k  freilassen,  leeren,  räumen,  überlassen,  preis- 
geben, hinterlassen  = 

europ.  li-k  linquere. 

ri-k  ritzen. 

ri-gh  =  europ.  li-gh  lecken,  von  ri  =■  li  linere, 
oder  zu  1  ar  w.  s. 

ri-p  schmieren,  salben,  kleben  = 

europ.  lip  akeifpio. 
ru  zerschmettern,  zerschlagen,  zerreissen,  ruere  = 
lu  abtrennen,  abschneiden,  lösen,  Xvhv. 
ru-g  brechen,  Schmerz  empfinden  = 
europ.  lug  brechen,  lugere. 
ru-k,  run-k  raufen,  ausreissen. 
ru-p  rumpere  brechen,  raufen,  verwirren, 
ru-bh  =  lu-bh  verwirren,  verwirrt  sein,  verwirrten 

Affectes  begehren. 
Zu  lu  germanisch  lu-s  verlieren,  los  werden. 
Ursprünglich  mit  1  ar  identisch? 

3.  (a?^)  hell  sein,  flammen. 

(ar)  in  sskr.  am,  aru-na,  am-sha  feurig,  roth,  deutsch 
ali-da  Feuer. 

ar-k  strahlen,  flammen. 

ar-g  flammen,  licht,  hell  sein  vgl.  ra-g  färben.     Von 
ra  =  ar: 
ra-g  färben  (sskr.  rak-ta  roth).    Von  (ru): 
ru-k  leuchten  = 
europ.  luk  leuchten. 

ruk-s  =  europ.  luks  leuchten, 
ru-dh  roth  sein. 
Die  Basis  ar  ist  als  Verb  nicht  nachzuweisen;  die  Mittel- 
form ru  fehlt. 

4.  ar  tönen. 

ar,  är  preisen. 

ar-k  brüllen,  tönen,  sprechen  =  europ.  rak  =  gra^- 
coital.  lak  kaxnv,  loqui. 

ra  (=  ar)  rä  tönen,  sskr.  ran  klingen;  rä  bellen  =  eu- 
rop. lä  bellen. 

ra-p  tönen,  jammern,  klagen, 
ra-bh,  ra-b  ertönen,  schallen. 

66* 
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ra-s  tönen.     Von  ri  —  ra: 
ri-p  und  ri-bh  tönen, 
ru  brüllen,  schreien,  daraus 

u-ru  =.  europ.  u-lu  ululare,  heulen, 
ru-d  heulen,  jammern,  schreien. 
3  und  4  ar  sind  vielleicht  zu  identüiciren,  vgl.  bha  schei- 
nen und  tönen,  sprechen. 
OS  werfen. 

as  werfen;  daraus  geschwächt 

is  werfen.     Zu  as  werfen  verhält  sich 

as  sitzen  wie  jacfere  zu  jacere,  vgl.  deutsch  sich  (in 
in  den  Stuhl  u.  s.  w.)  werfen  =  sich  setzen.  Die 
Form  as  ist  im  sskr.  as-ta  Heimsitz,  und  l-crro  nach- 
zuweisen.    Mit  as  sitzen  ist  ursprünglich  identisch 

as  sich  befinden,  sein,  wie  man  aus  dem  Zend  ersieht, 
wo  äQ-t6  sitzt  im  Sinne  von  a^ti  ist  verwendet  wird. 

Auch  sonst  wird  das  verb  substant.  durch  ein  Verb 
der  Ruhe  ausgedrückt,  vgl.  deutsch  war,  wesen  = 
ig.  vas  weilto,  wohnen,  französisch  6tre  =  lat.  stare 
u.  s.  w.  Die  Herleitung  des  verb.  subst.  as  sein 
von  an  athmen  scheint  mir  nicht  so  natürlich,  denn 
im  Gebrauche  von  as  ist  nicht  der  geringste  Nach- 
hall einer  einstigen  volleren  Bedeutung  „athmen, 
leben"  nachzuweisen,  wohl  aber  heisst  as  sich  be- 
finden ganz  wie  auch  as,  äs  sitzen  in  diesem  Sinne 
gebraucht  wird,  vgl.  z.  B.  zend.  eredhwö-äonliana 
hoch  liegend,  in  der  Höhe  befindlich.  Auf  das  spat 
bezeugte  sskr.  asüy  murren  ist  nichts  zu  geben, 
arisch  asu  heisst  Dasein,  Existenz,  Leben  u.  s.  w., 
durchaus  nicht  „Hauch,  Odem". 

An  as  schliesst  sich  sa  sinere  lassen,  s.  sa. 

ni.    Consonant  -j-  a. 

1.  Jca  erreichen,  durchdringen,  schaffen,  erregen. 

Vgl.  1  ak  erreichen,  durchdringen,  in  Ableitungen  auch 

scliarf  sein, 
ka,  ka-n  stechen,  schneiden,  vemicliten,  xccvhv. 
ka,  ka  scliärfen,  wetzen;  treiben. 

ka-k  hinreichen,   genügen,    im  Stande  sein,   passen,. 
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arisch  (^  können,   davon  arisch  Qak-s  lernen  (= 
können  wollen,  desid.  von  Qak  können), 
ka-t  weggelien,  vergehen,  fallen, 
ka-d  cadere,  cedere, 

ka-nt,  ka-t  stossen,  stechen  xevTetv  ans  xavnv. 
ka-r  gehen,  begehen,  colere  =  sskr.  car. 
kra-m  schreiten  (sskr.  -kra  in  Compositis). 
kri  herzugehen,  anlehnen  =  europ.  kli. 
ka-s  stechen,  schlagen,  jucken. 

kas-dh  stechen,  jucken,  xvi;*«. 
ki  ki-nu  schärfen,  erregen,  med.  sich  erregen,  bewe- 
gen part.  ki-ta  citus  =  ka-ta  catus  = 
ki  xiw  gehen,  weggehen, 
ki-n  schweben. 
Vergleiche  1  ak. 
5.  Tca  biegen,  krümmen. 
Vgl.  3  ak,  ank  biegen,  krümmen, 
ka,  ka-m  (kam-ar)  biegen,  krümmen. 

ka-k,  kan-k  cingere,  umbinden,  umgürten, 
ka-p,  kam-p  vibriren,  schwingen,  auf  und  abgehen 
=  ku-p  vibriren,  auf  und  abgehen. 
Vergleiche  3  ak. 
\.  Tca  tönen, 
ka,  ka-n  canere,  tönen,  klingen, 
ka-k  lachen, 
ka-t  lärmen,  schwatzen, 
ka-r  rufen,  nennen. 

kar-k,  kra-k  tönen,  lachen,  krächzen  =  kru-k  dass. 

kar-d,  kra-d  rauschen,  tönen. 

kra-p  lärmen,  jammern,  jämmerlich  sein  vgl.  sskr 

kar-una  jämmerlich, 
kru  hören  vgl.  arisch  kra-tu  Einsicht. 

(kru-k  schreien,  krähen,  krächzen  wohl  erst  aus 

kra-k  entstanden.) 
kni-s  hören, 
ka-s  anzeigen,  rühmen,  loben, 
käs  husten, 
ku  schreien,  heulen, 
ku-k  schreien,  heulen. 
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ku-g  winseln,  piepen. 

ku-d  lärmen,  schmähen, 
knu  (ans  kvan;  tönen  (indogermanisch?). 
Hieran  schliesst   sich  sskr.  ac  sonum   edere,   das  zwar 
unbelegt  ist,    aber  durch  ox-po-g  Bohrdommel,    oyxm 
brülle  =  lat.  unco,  uncare  brüllen,  brummen  (Bär)  sick 
als  echte  Wurzel  zu  erweisen  scheint. 

4.  Jca  begehren,  heischen,  rächen;  schätzen,  ehren. 

ka,  arisch  kä,  kan,  kam  begehren,  lieben,  ved.  rna-käti 
Schuld  heischend  =  rächend, 
ki  heischen,  strafen,  rächen;  schätzen,  ehren,  Tiwfim, 
tiio.     Daraus  2.  B.  lat.  quae-so,  quaerere. 

5.  Jca  brennen  (?). 

ka-k  in  xayx'xzvo-q  dürr, 
ki  dörren,  brennen, 
ku  brennen  (aus  kva?). 
kva-t  kochen,  sieden, 
arisch  qu-c  brenneti,  kochen, 
kvi  brennen,  leuchten, 
kvi-t  glänzen,  weiss  sein, 
kvi-d  glänzen,  weiss  sein, 
ka-r  brennen, 
ku  scheint  aus  kva*  erwachsen,  also  Grundform  kva,  da- 
neben liegt  ska  brennen;    wir  hätten  demnach  ka,  kva 
und  ska  brennen,  Grundform  ska?     Vergleiche  ska. 
1.  ga  treiben,  erregen. 
Vgl.  ag  agere. 
ga,  gä,  gan  zeugen  (==  erregen)  med.  entstehen. 

europ.  gna,  gnä  zeugen, 
ga  und  gä  gehen, 
ga-m  gehen,  kommen, 
ga-r  zusanunenkommen,  ayaigcD  (?). 
ga-s  gehen,  kommen,  europ.  gas  gerere. 
ga-s  ausgehen,  erschöpft  sein, 
gi  erregen,  beleben. 

gi  bekommen,  gewinnen;  bewältigen,  speciell  durch 
Alter,  aus  ga  kommen,  wie  i,  inu,  aiwfia$  neh- 
men aus  i  gehen, 
gyä  bewältigen ;  durch  Alter  verkommen,  viescere. 
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gu  treiben,  erregen,  begeistern, 
giv  leben,  vgl.  auch  gi. 

gu-s  (Trieb  haben)  =  Lust  haben  zu,  an,  kie- 
sen, kosten. 
Vergleiche  1  ag. 

2.  ga  JieU,  deuÜüh  sein. 

ga  gan  glänzen,  heiter  sein  = 
ga  gä  erkennen,  vgl.  da  hell  sein  =  da  erkennen! 
ga-n  erkennen. 

gna,  gnä  erkennen, 
ga-r  wachen  (=  hell  sein?). 
Schliesst  sich  an  2  ag  hell  machen,  nngere  vgl.  sskr.  vy- 
ak-ta  hell,  deutlich,  atyXtjf  ayyiXa-g  u.  s.  w. 

3.  ga  tönen. 

ga  =  arisch  ga  gä-yati  singen,  davon  z.  B.  goth.  qa-th 
sprechen  und  lit.  gei-d-mi  singe;  sskr.  gä  singen  bil- 
det auch  aus  gi. 
ga-g  schreien,  lachen, 
ga-d  sprechen. 

ga-p  =  sskr.  jap  murmeln,  herflistem. 
ga-r  rauschen,  schnattern;  rufen,  anrufen ;  loben,  danken, 
gar-g  schreien,  anschreien,  drohen, 
gar-gh  klagen  (sskr.  garhä  =  deutsch:  Klaget 
gar-p  murmeln,  reden,  kläflfen. 
europ.  gar-s  garrire. 
gu  tönen,  schreien. 

altpersisch  gu-b  sprechen. 
1.  gha  lassen,  Iclaffen,  gähnen,  hegehren. 
Vgl.  1  agh  =  igh  begehren,  bedürfen, 
gha  lassen,  verlassen,  verlieren,  ermangeln,  klaffen,  hiare. 
gha-gh  zappeln  (oder  zu  gha  schlagen?)  gehen,   vgl. 
zend.  zä  zazä-iti  treiben.  —  gha-d;K*fw  =  entleeren  (?). 
gha-r  begehren,  gern  haben,  vgl.  hiare,  in-hiare. 
ghar-dh  ausgreifen,  begehren,  streben  nach, 
ghi  =  gha  vgl.  sskr.  jiht-te  neben  jahä-ti. 
•arisch  lu  treiben,  vgl.  zend.  za  zaza-iti  treiben. 

europ.  ghiäy  hiare. 
ghu  giessen  (==  arisch  hu  opfern)? 
europ.  ghu-d  giessen. 
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europ.  ghu-s  haurire. 
Die  volle  Grundbedeutung  der   ürwurzel  gha  liegt  nock 
nicht  klar  vor.     Es  scUiesst  sich  hier  an ,  jedoch  in  ver- 
engter Bedeutung,  agh  =  igh  egere,  s.  1  agh. 

2.  gha  tönen. 

Vgl.  3  agh  sprechen, 
sskr.  gha  Getön, 
gha-gh  gagen. 

gha-r  gellen,  tönen  =  germanisch  galan  singen, 
ghar-d,  ghrä-d  rauschen,  rasseln,  tönen, 
ghar-p,  ghra-p  sprechen,  tönen, 
ghu  rufen. 

ghva,  ghvä  rufen. 
Vergleiche  3  agh  sprechen, 

3.  gha  schlag en,  treiben. 

gha  und  gha-n  schlagen,  treiben, 
gha-s  schlagen  = 
gha-s  zermalnien,  fressen,  essen  vgl.  ghanu  Kinnbacke 

und  bha-s  kauen  von  bha  q)iv-  schlagen, 
gha-gh,  ghan-gh  zappeln,  schreiten,  oder  zu  1  gha. 
ghnä  schlagen,  treiben, 
ghna-gh  nagen.    . 
Vielleicht  mit  1  gha  ursprünglich  identisch,  vgl.  zend.  za 
zazä-iti  treiben,  das  zu  1  gha  gehört. 
ta  dehnen,  spannen;  zerßiessen. 
ta  =  ta-n  dehnen,  spannen  = 
ta  sich  ausdehnen,  flüssig  werden, 
ta-k  laufen,  tttaivo),  fliessen  xtjxw. 
ta-k  wirken,  fügen,  spannen  (vgl.  ta,  tan  Gewebe  auf- 
spannen, zeugen  u.  s.  w.). 
tak-s  wirken,  behauen, 
ta-s,  tan-s  ziehen,  zerren,  dinsen. 
ta-r  Grundbedeutung:  über  etwas  setzen,  hinüberfah- 
ren vgl.  tan  reichen  bis  an-,  über-.     Weiter  heisst 
1.  ta-r  hinüberfahren  über  =  reiben;  überkommen  =  be- 
wältigen, versehren;  durchdringen  (mit  der  Stimme): 
sprechen    s.  tara  roQog,    kommen  zu  =  lit.  tureti 
haben  u.  s.  w. 
tra,  trä  erhalten  (cf.  tar  hinüberbringen). 
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tar-k,  tra-k  ziehen,  laufen. 

tar-p  sättigen,  erfreuen  vgl.  zend.  tar  erhalten,  er- 
nähren, 
tar-s  trocknen  (=  abwischen  von  tar  terere). 
tar-gh  entlang  reissen,  trahere,  zerschmettern  von 
tar  terere. 

europ.  tru  aufreiben, 
tru-d  trudere  stossen. 

tru-p  zerschlagen,  zerbröckeln,  vgl.  lit.  terp-u-s 
bröcklicht. 
2.  ta-r  schwanken,   schwenken  im  sskr.  tar-ala  schwan- 
kend, sskr.  tul  =  Tal  =  tollo  schwenken,  aufhe- 
ben, wägen. 

tar-g  erschrecken,  drohen, 
tar-p  sich  abwenden,  sich  schämen, 
tar-s,  tra-s  zagen,  zittern, 
europ.  tra-m  tremere. 
2  tar  ist  wohl  im  Grunde  mit  1  tar  identisch, 
tu,  tva  schwellen,  dick  werden  = 
tu  stark  sein,  Geltung  haben;    vgl.  sskr.  to-ya  Wasser, 
lit.  tau-ka-s  Fett,  tva-na-s  Fluth,  sskr.  tu-mra  schwel- 
lend, lat.  tu-mere  schwellen,  ig.  tu-mara  Tumult  (  = 
Schwall). 

tva-k  netzen  vgl.  ta-k  rifxw. 
arisch  tvi  und 
Jvi-s  aufgeregt  sein. 
Eine  Wurzel  tva  braucht  man  wohl  neben  ta  nicht  anzu- 
nehmen;  ta  wird  tu,  daraus  tv-a.     ta-k,  tva-k  zusammen-" 
ziehen  lässt  sich  wohl  erklären  als  „spannen",  vgl,  das  Kleid 
„spannt"  ist  zu  enge. 

1.  da  zef'theilen  (Speise  zutTieilen)  ztdheilen  =  geben. 
Vgl.  ad  essen. 

da,  da,  dai  zertheilcn,  zerreissen ;  Speise  zutheilen,  davon 
da-nt  Zahn, 
da-k  beissen. 
da-p  zertheilen  (Speise), 
da-r  zerbersten,  zerreissen.    Davon 

dginta,  SognoVf  SagSomru)  (für  SaQ-Sgan-ito),  SQimxw. 

da,  da  (zutheilen  =)  geben. 
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da-k  gewähren,  SixofAui  vgl.  sskr.  ardä  nehmen, 
dak-s  gewähren  in  daks-ina  dexter. 

du  geben,  Nebenform  zu  da,  schon  indogermanisch? 
Dass  da  geben  mit  da  theilen  ursprünglich  identisch,  scheint 
mir  evident;  in  den  Ableitungen  berühren  sich  beide  Verba; 
so  ist  z.  B.  Sa-voQ  Zins,  das  gewöhnlich  zu  da  geben  ge- 
zogen wird  (griechisch  nur  80  Sta!)  wegen  Saafiog  Abgabe 
(von  iatiofAat  Saaaaa&ai)  u.a.  von  da  zutheilen  abzuleiten. 
Vergleiche  ad  essen,  das  sich  hier  anschliesst. 

2.  da  scheinen,  schatten;  heU  sein,  erkennen. 

sskr.  da  in  ava-däta  rein,  blendend  hell,  ava-däna  reine 

Beschäftigung  = 
da,  da  erkennen,  wissen. 

da-k  zeigen,  lehren  =  dik  zeigen,  lehren, 
da-r  blicken  auf,  berücksichtigen, 
dar-k  sehen, 
dar-p  beleuchten,  sehen, 
da-s  lehren. 

di  scheinen,  blicken  (di-na  Tag), 
di-k  =  dak  zeigen,  lehren,  weisen, 
di-p,  dt-p  glänzen,  scheinen, 
du  brennen;  quälen  = 

div  leuchten,  scheinen  (div  Gluth,  Helle,  Tag,  Him- 
mel), 
du   scheuen   (und  dva?)   im  sskr.  duvas  Verehrung, 
Scheu, 
dvi  fürchten. 

dvis  (und  dvas)  hassen, 
dus  böse  sein,  adv.  dus  miss-. 
dus  liesse  sich  auch  zu  du  in  der  Bedeutung  quälen  (aus 
brennen)  ziehen. 

3.  da  binden, 
da  binden. 

da-m  bändigen  =  europ.  dam  (binden  =)  bauen,  Sipivi. 

4.  (da)  Wurzel  der  Bewegung. 

Auf  ein  primäres  (da)  geht  vielleicht  ^o-vc*w  schwingen, 
da-r  laufen  im  sskr.  dar-i-dra  Intensiv  zu  dra  laufen, 
dra,  dra  laufen, 
dra-p  laufen. 
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drarm  laufen, 
arisch  dru  laufen, 
di  sich  schwingen,  eilen, 
du  gehen,  forteilen. 

div,  dyu  losfahren  auf,  jagen, 
europ.  du-k  duco. 

1.  dha  setzen,  stellen,  legen,  thun. 

dha  und  dha  setzen,  stellen,  legen,  thun. 
dha-gh  Hand  anlegen,  reichen  an. 
dha-r  halten,  tragen ;  worauf  halten  =  wollen, 
dhar-g  ziehen,  streichen, 
dhar-gh  festhalten,  festmachen, 
dhar-s  muthig  sein,  wagen,    vgl.  sskr.  dhr-ta  ent- 
schlossen, 
dhra,  dhran  den  Ton  anhalten,  dröhnen. 
Der  anschaulichen  Grundbedeutung  von  dha  steht  vielleicht 
näher  Otivi»  streichen  (^=  mit  Wucht  niedersetzen)  lat.  fen- 
dere  =  an.  detta  datt  ( =  dintan,  dant j  mit  Wucht  nieder- 
setzen, engl,  dint  Schlag. 

2.  dM  strömen,    von  Flüssigkeiten  und  vom  „strömend4in'* 
Hauche,  also:  rinnen,  rennen,  stürmen,  hauchen. 

dha  im  sskr.  dha-nati  und  dha-nv*ati  (aus  dha-nu)  rin- 
nen, rennen  = 
dha,  dlisl  säugen,  saugen  (=  strömen,  rinnen  lassen); 
sättigen,  aufziehen, 
dha-dh  saugen,  aus  dha  reduplicirt. 
dhi  nähren,  säugen  =  dha,  vgl.  sskr.  dhe-nä  &oiin}. 
dha-m  (aus  dha)  anfachen,  blasen, 
dha-gh  brennen  (=  entfachen), 
dhi-gh  (berinnen  =)  begiessen,  schmieren, 
dhu  anfachen,  fächeln,  hauchen;  heftig  bewegen,  rüt- 
teln, stürmen  = 

dhav  rennen,  rinnen  (sskr.  dhau-ti  Quelle)  strömen, 
dhvan  verhauchen,   erlöschen,   aufhören  vgl.  goth. 

divan  dau  sterben, 
dhva-s  zerstieben,  zu  Grunde  gehen, 
dhu-gh  melken,  milchen  (:=  rinnen  lassen  vgl.  dhu, 
dhav  rinnen). 
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dhvar  hervorstürmen,  springen,  stürzen ;  fällen,  beu- 
gen^ brechen;  stören,  verwirren,  betrugen, 
dliru  im  sskr.  dhru  und  goth.  driu-san  ab&Uen. 
dhru-gh  betrügen,  schädigen  aus  dhru,  dhyar 
trügen. 
Die  Grundbedeutung:  strömen,  stürmen  haftet  wirklich  am 
primären  dha,  wie  die  Vergleichung  von  dha-na-ti,  dha  und 
dha-m   (=  dha)   zeigt,   dhu  =  dhav  vereinigt  den  Sinn: 
strömen  und  hauchen,    daher  an  eine  weitere  Scheidung 
der  hier  unter  eine  Wurzel  gestellten  Verbalgruppe  nicht 
zu  denken  ist. 

1.  na  neigen,  beugen;  zubiegen  =  zutheüen 

na  =  na-m  sskr.  part.  na-ta  beugen,  neigen;  zuwenden 
sskr.  upa-nam  =  viiAta^  vgl.  auch  europ.  lak,  lank  bie- 
gen und  zutheilen  hxyxo^vHv. 
na-k  zu  Grunde  gehen,  verschwinden  (=  sich  neigen) 

vgl.  europ.  ni-k  nicere,  oculos  demittere. 
na-t  sich  anlehnen,  niti,  stützen,  Hülfe  suchen, 
na-d  gemessen,  aus  nam  vd/Äea&ai. 
na-s  herzugehen,  zusammenkommen,  wohnen  vgl.  vi- 

fiea&m  und  lit.  namas  Haus, 
arisch  ni  führen  =  beugen,  lenken, 
ni  adv.  nieder,  ebenfells  aus  na-m  beugen, 
nu  vtvw  wenden,  neigen, 
slavodeutsch  nu-d  gemessen  vgl.  na-d  dass. 

2.  na  stecken,  schnüren, 

na  nere,   nähen  nur  auf  europäischem  Gebiete  nachzu- 
weisen, 
na-gh  nectere  aus  na  schnüren,   oder  =  angh,  agh 

angere  ? 
na-gh  stechen,  jucken. 

sskr.  niksh  einstecken, 
griechisch  vij-ö-w  spinnen. 
Zweifelhaft. 

3.  (na)  schreien. 

Das  Stammwort  ist  nicht  nachzuweisen, 
na-d  brüllen,  zend.  na-d  schmähen  = 
ni-d  schmähen,  ovuSi^u). 
nu  schreien,  jubeln,  preisen. 
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Vergleiche  auch  sskr.  nar-d  brüllen. 
Sanskrit  nad  hcisst  auch  vibriren,   Gnmdbedeutung?   ver- 
gleiche 1  na? 

1.  pa  einreichen,  geioinnen. 
Vgl.  ap  erreichen. 

pa  gewinnen,  besitzen  in  pa-ti  Herr,  na-opiai,  erwerbe  = 
pa  hüten,  wahren,  pascere. 

pa-k  fahcn,   fangen,   binden,   vgl.  lat.  apere   vinculo 

comprehendere. 
pa-t  treffen  auf,  finden,  pctere;   fallen,  fliegen  (pata 

Pfad), 
pat  theilhaft  werden,  dcnominal  von  pati  Herr, 
pa-d  gerathen  in,  fassen;  gehen,  kommen;  stürzen, 
pa-r  durchdringen,  hinül>ergelangen,  durchfahren,  fah- 
ren = 
pa-r  handeln  vgl.  HfA-nogog, 

pni  fahren  (zend.  fru  fliegen,  sskr.  pni,  plu  sprin- 
gen =  plu  schwimmen,  schwemmen  =  europ. 
plu  TiXeo)}. 

pru-s  beträufeln  aus  pru  nkvvo). 
slavodeutsch  plu-d  fliessen. 
pra-k,  par-k  fordern,  fragen  aus  par  vgl.  erfahren,  ex- 
periri,  migata, 
Schliesst  sich  an  ap  adipisci  an  und  scheint  daraus  her- 
vorzuwachsen; der  ganzen  Gnippe  gemeinsam  ist  der  Sinn 
der  auf  ein  Ziel  gerichteten  Bewegung. 

2.  pa  antasten,  schlagen. 
pa  im  sskr.  pä-pa  böse. 

.    pi  anfeinden,  schädigen,  hassen. 

europ.  pi-k  pigere,  verdriessen,  hassen  auch 

pi-g  in  pig-ct,  germaniscli  faik-na  dolus. 

pa-s  (pasas  lit.  pisti  coire)  = 

pi-s  pinsere,  quetschen,  stampfen, 
pis-d  me^cj  quetschen,  drücken. 

pu  pavire  schlagen,  hauen. 
Ob  auch  pi-k  aushauen,  schneiden  hierher  gehört,  oder  auf 
spak  spik  vgl.  lat.  sptca  zurückgeht,  ist  nicht  zu  entschei- 
den.    Auch  2  pa  scheint  sich  an  ap  anzusclüiessen,    vgl. 
an-rw  antasten. 
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3.  pi  schwellen,  trinken,  voll  sein. 
pa  trinken. 

pi  und  pu  trinken,  Nebenformen  zu  pa,  schon  indo- 
germanisch? 
pa  schwellen  im  reduplicirten  pa-p  lit.  pamp-ti  schwellen. 
pi  strotzen,  schwellen, 
pa-t  anMlen,  beschütten,  futtern  vgl.  1  pa. 
pa-t  ausbreiten,  weit  machen, 
pa-r  flillen,   beschütten,  spenden,  au&iehen  =  pa-r 
(füllen  =)  blasen,  brennen, 
pra-t  ausbreiten,  entfalten,  an  den  Tag  legen,  deuten, 
par-d  (blasen  =r)  pedere. 
arisch  pru-t  schnauben, 
pru-s  brennen  vgl.  par  nifinQf]fi$. 

4.  pa  hauchen,  trocknen. 
pa  trocknen. 

europ.  päna  Feuer. 

pa-k  kochen. 

pu  wehen,  sichten,  reinigen  = 

pu  (wehen)  =r  stinken,  faulen.  Vergleiche  spa. 
Bei  genauer  Betrachtung  von  3  und  4  pa  kann  man  sich 
der  Einsicht  nicht  entziehen,  dass  dieser  ganzen  Gruppe 
von  Verben  eine  Wurzel  pa  zu  Grunde  liegt,  welche  pu- 
sten, hauchen,  die  Luft  einziehen  und  ausstossen  bedeutet; 
daraus  ergiebt  sich  pa  hauchen,  pusten  =  trocknen,  die 
Luft  einziehen  =  schlürfen  =  trinken,  aufblasen  =  schwel- 
len, strotzen  machen.  Diese  hat  eine  gleichbedeutende  spa 
pusten,  blasen  neben  sich,  die  mit  Familie  hier  gleich  fol- 
gen mag. 
spa  Nasen. 

sskr.  spa  in  ava-pha  (d.  i.  ava-spa)  m.  laute  Blähung. 

europ.  spa-s  spirare. 

spu  blasen  vgl.  pu  wehen,  stinken, 
spu-t  blasen. 
Es  ist  gewiss  kein  Zufall,  dass  in  der  Wurzel  pa,  spa  das 
Hauchen,  wobei  die  Lippen  thätig,  durch  die  stärksten 
Labiallaute  bezeichnet  wird.  —  Auch  sskr.  pan  besingen, 
ksl.  pe-ti  singen  und  pip  piepen  gehören  derselben  Ur- 
wurzel  an. 
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ba  Tonwo7*t. 
.  sskr.  ba-ba-bä  kar  Babamaclien. 
europ.  ba-b,  bamb  ßoft/inv. 
bar,  bar-bar  ßaQßaQo^. 
bar-b  balbutire. 
bar-gh  brüllen, 
europ.  bar-s  barrire. 
arisch  brü  sprechen, 
graecoitalisch  bu  ßoäv. 
ig.  bu-k  pfauchen, 
europ.  bu-b  baubari. 
Vergleiche  pa  hauchen,  pusten. 

1.  bha  scheinen^  offenba7%  hell  machen. 
bha  und  bhä  leuchten  = 

bha  und  bhan  offenbaren,  sagen,  cpavai. 
bha-g  qx^yo)  backen, 
bha-s  leuchten, 
bhu-dh  wach  (=  hell)  sein,  merken,  vgl.  lit.  da-bö-ti 

(bo  =  bhä)  merken, 
bha-r  leuchten,  hell  sein, 
bhar-k  leuchten,  hell  sein 

bhar-g  leuchten;    rösten  =  bhar-g  (entbrannt  sein 
=  )  verlangen,  flagitare. 

2.  hha  schlagen^  brechen  (biegen). 

europ.  bha,  bha  rpa^  q)€v  schlagen,  verwunden,  tödten, 
brechen  vgl.  fAvXrj-fpatog  von  der  Mühle  zermalmt, 
bha-g  brechen  = 
bha-g  biegen,  wenden  1.  sich  wenden,  eilen,  fliehen 

2.  zuwenden,  zutheil  erhalten,  Speise,  fpayelv  3.  sich 

zuwenden,  ergeben,  angehören.      In  dieser  ganzen 

Bedeutungsentfaltung  im  Sanskrit  nachzuweisen. 

bhu-gh  biegen,  fliehen,  fugere  vgl.  bliag. 

bhu-gh  (bhug)  fungi,  vergleiche  2  bhag  zutheil  er- 
halten, 
bha-dh,  bhandh  winden,  binden  von  bhan  brechen  = 

biegen  vgl  bhag  biegen  ==  bhag  brechen.     Damit 

identisch 
bha-dh  bedrängen,  belästigen, 
bha-d  fodere  = 
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bhi-d  Andere, 
bha-r  ferire,  forare. 

europ.  bhra-g  brechen, 
bha-s  zermalmen,   kauen  vergleiche  iAvli^'(pttrog  von 
der  Mühle  zermalmt, 
bhsä,  psä  zermalmen,  kauen, 
bhi-d  findere  =  bha-d  fodere. 
bhu-gh,  bhu-g  s.  bhag. 
Dieser  Gruppiningsversuch  scheint  kühner  als  er  ist.    Sein 
einziger  Mangel  ist,  dass  bha,  das  Urwort,  nur  auf  europai- 
schem Boden  nachzuweisen  ist;  allein  selbstverständlich  ha- 
ben die  Europäer  nach  ihrer  Abtrennung  von  den  Ariern 
so  primäre  Dinge  wie  bha  nicht  mehr  producirt,    es  darf 
daher  die  Einbusse  von  bha  bei  den  Ariern  fiir  Zufall  gel- 
ten.    Im  Uebrigen  hängen  die  sämmtlichen  hier  zusam- 
mengestellten Verba  nach  Form  und  Bedeutung  auf  das 
Schönste  mit  einander  zusammen.  —  Vielleicht  heisst  bhi 
ftirchten  eigentlich  sich  wenden  (vgl.  bhag  und  bhugh  bie- 
gen, fliehen)  und  gehört  dann  ebenfalls  dieser  Familie  bxl. 

1.  ma  mindern,  vereiteln,  aufheben,  verändern. 

ma  (sskr.  mä-stt,  fic-itjv)  =  mi  mindern,   vereiteln,  auf- 
heben, verändern, 
ma-k  fiaaao)  zermalmen,  kneten, 
ma-r  zerreiben,  verderben,  sterben, 
europ.  ma-1  mahlen,  malmen. 

mar-k  streichen,  berühren,  fassen  = 

mar-k  versehren,  verkümmern  vgl.  mar  mori. 

mar-g  wischen,  streichen,  streifen  = 

europ.  mal-g  streichen,  melken. 

mar-d  zerreiben,  erweichen. 

mar-dh  weich,  schlaff  werden. 

mar-s  vergessen  vgl.  sskr.  müra  ==  fAtoQog,  a-fiag- 

Tapo), 

arisch  mars-dh  verzeihen,  sich  erbarmen. 
Hieran  schliesst  sich  am  befallen,  schädigen. 

2.  ma  wechseln,  famchen. 

ma,  sskr.  raä  wechseln,  tauschen,  vgl.  ksl.  ma-ja-ti  ^ibrare. 
ma-t,  mant  rühren,  drehen,  quirlen  = 
europ.  mat  mittere,  eigentlich  torquere. 


\ 
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mi  wechseln,  tauschen. 

mi-k  mischen. 

mi-t  sich  gesellen,  verkehren,  mi-tu,  mit-as  verkehrt 
=  miss. 

(mi-r,  mi-1  verkehren,  unsicher.) 
mu,  miv  schieben,  streifen,  rücken  movere,  ccfjuißia&at, 

mu-k  loslassen,  auswerfen  (=  abstreifen). 

mu-gh  verwirren,  bethören  (ver-rücken). 

mu-s  rauben,  stehlen,  eigentlich  movere  entrücken. 

3.  ma  messen,  messend  bilden,   bauen;   ermessen,  denken, 
walten. 

ma,  mä,  man  messen,  bilden  =  ma  lat.  in  mina,  mon-ti-, 
pro-mun-torium,  bauen,  errichten  = 

ma,  man  ermessen,  denken,  meinen. 

mi  errichten,  bauen  =  ma. 

europ.  ma-d  messen,  ermessen,  walten  (iidia. 

ma-dh  klug  sein,  lernen;  heilen, 
mna,  mnä  gedenken  aus  man  dass. 
1.  2.  und  3  ma  lassen  sich  auf  eine  Urwurzel  ma  zurück- 
fuhren: ma  messen  ging  aus  ma  wechseln,  tauschen  her- 
vor, messen  heisst:  zwei  Dinge  abwechseln  lassen;  ma 
verändern  und  so  vernichten,  vermindern  ist  mit  ma  tau- 
schen, wechseln  aufs  engste  verwandt.  Grundsinn  der  Ur- 
wurzel ma  ist  also :  verändern,  wechseln,  davon  auch  ma-ns 
Mond,  der  nebenbei  gesagt  nicht  als  der  „Messende"  son- 
dern als  der  „Wechselnde"  benannt  ist.  Vgl.  „Hier  un- 
ter dem  wechsebiden  Mond" ;  maus  Monat  ist  demnach  der 
Mondwechsel. 

4.  (ma)  waschen,  quellen, 

ma-d  madere,  wallen,  schwellen,  üppig  sein. 

mand  =  mund  blank,  mundum  esse  (gespült  sein?), 
ma-sg  tauchen,  mergere. 
mi-gh  beträufeln,  harnen. 

mu,  miv  netzen,   beflecken,   versehren,    slavolit.  mu 
waschen. 

mu-d  =  mad  frisch,  munter  sein, 
mund  s=  mand  mundum  esse. 
In  Zusammenhang  mit  1.  2  ma  zu  setzen? 

Fl^  iadogenn.  WOrtorbBoli.  t.Aafl.  67 
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5.  ma  manere. 
man  manere. 

ma-d,  man-d  zögern,  still  stehen,  hemmen. 

mu  fest  machen,  binden. 
Vielleicht  am  nächsten  mit  ma  errichten,  gründen  zusam- 
menhängend. 

6.  mu  hrüUen,  hlöken. 

ma  (sskr.  mä  mi-ma-ti  bildet  auch  aus  mi)  brüllen,  blöken, 
ma-k  blöken,  meckern,  quäken, 
man  im  sskr.  man-man-a  Geflüster  r» 
min  in  sskr.  min-min-a  imd  minurio. 
europ.  mu  brüllen. 

mu-k  brüllen  vgl.  mak. 
mu-g  mugire  vgl.  muk. 
ra  weüen,  gern  bleiben,  sich  behagen,  Ueben. 

ra  und  ram  weilen,  anhalten,  gern  bleiben,  sich  beha- 
gen, lieben, 
ra-m  ruhen. 

rarb,  ramb  =  lamb  labi,  eigentlich  schlaff  herabhängen, 
ra-s  =  la-s  begehren. 

Hier  schliesst  sich  auch  das  sskr.  ru-dh  hemmen  an. 
Es  scheint,  dass  sich  die  Grundbedeutung  von  ra  „hem- 
men, anhalten"  auch  für  ar  nachweisen  lässt,  vgl.  ved.  an- 
arva  und  an-arvan  unaufhaltsam,  schrankenlos  und  opo-c. 
auf  Inschriften  ogso-g  Grenze.  Also  möglicher  Weise  als 
ar  anzusetzen. 

1.  va  wehen. 
va  wehen. 

va-p  werfen  =  fliegen  machen?  oder  zu  2  va. 

va-s  entbrennen  =  aufleuchten  = 

u-s  brennen?  von  der  wehenden,  lodernden  Flamme? 

2.  (va)  treiben. 

vi  treiben,  führen,  jagen,  gehen.     Von  va: 
va-gh  vehere  und 

va-dh  führen,  =  europ.  vadh  vadere. 
va-p  werfen  == 

vi-p  sich  erregen,  schwingen,  zittern,  vibrare. 
vi-k  kommen,  gelien,  eintreten  (sskr.  vig). 

3.  (va)  queUen,  netzefi. 
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va-m  vomere,  eigentlich  netzen  vgl.  goth.  vamma-  Fleck, 
va-g,  u-g  feucht  sein,  netzen,  uvere. 
vak-s,  uk-s  besprengen,  benetzen, 
va-d,  u-d  quellen,  netzen,  baden, 
va-s  und  vi^  zerfliessen. 
va-sk  waschen,  wischen. 
Es  ist  nicht  unmöglich,  dass  va  wehen,  va  treiben  und  va 
quellen  auf  eine  Wurzel  va  zurückgehen,    die  sich  frühe 
nach  diesen  drei  Richtungen  hin  spaltete. 

1.  sa  werfen^  enäassen,  lassen. 

sa  und  san  werfen,  entlassen,  lassen,  gewähren,  sinere, 
vgl.  auch  sskr.  ava-sita  der  einen  Ort  eingenommen, 
und  lat.  po-situ-s,  situ-s  Lage, 
aus  sa  werfen  ist  europäisch  sa  säen  specialisirt. 
sa-d  sitzen,  vgl.  as,  äs  sitzen, 
europ.  sarut  Richtung  nehmen,  vgl.  sinere. 
SU  treiben,  erregen;  zeugen;  auspressen, 
su-d,  sva^  ausgiessen  = 
svi-d  schwitzen,  eigentlich  nass  sein,  ergiessen. 
sva-d  schmecken?  vgl.  ;^ü-fio-ff  Geschmack  von  jf/w. 
sva-k,  sak  und  sik  netzen,  ausgiessen. 
sa-r  gehen,  eilen,  strömen, 
sar-k  werfen,  schlagen, 
arisch  sar-g  entlassen, 
sar-p  gehen,  kriechen, 
sru  fliessen. 
Schliesst  sich  an  as  werfen,  jacere  =  as,  äs  jacßre  sitzen 
an;   doch  bietet   diese  Gnippe  im  Einzelnen  noch  viele 
Schwierigkeiten. 

2.  (sa)  verbinden. 

Vgl.  sa  mit,  sa-ma  ofio-g. 

sa-k  und  sas-k  sequi,  nachstehen,  nachlassen,  daraus 

si-k  und  si-sk  versiegen, 
sa-g  anhangen,  haften, 
sa-gh  hemmen,  halten, 
arisch  sa-p  verbinden, 
si  binden. 
SU  und  siv  nähen. 
Zweifelhaft. 

67* 
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IV.    Doppelconsonanz  -f-  a. 

1.  Teva  schwellen  =  hohl  sein,  schwellen  =  strotzen y  stark 
sein,  stärken,  ßh^dem. 
sskr.  QU  in  gav-as  Kraft  u.  s.  w. 

kva-n  schwellen,  wachsen. 

kva-p  hauchen. 

kva-s  hauchen,  schnaufen. 

kvi  schwellen,  stark  sein,  queo. 

2.  km  brennen,  leuchten. 
ku  =  sskr.  QU  brennen, 
arisch  9uc  brennen. 

kva-t  kochen,  sieden, 
kvi  brennen,  leuchten, 
kvi-t  glänzen,  weiss  sein, 
kvi-d  glänzen,  weiss  sein. 
Vergleiche  ka  und  ska  brennen. 

1.  (sJca)  springen,  sieh  bewegen. 
Auf  ska  springen  weisen: 

ska-k  springen,  hervortreten  =  ska-k  bewegen,  rüh- 
ren, quirlen. 

ska-g  hinken,  cxa^fo. 

europ.  ska-t  scatere. 

ska-d,  skand  springen,  scandere. 

ska-r  springen,    wanken    drehen  —  skar   fliessen  = 
sskr.  kshar. 
skar-d  springen  =  skar-d  „sprengen"  netzen,  vomi- 

ren  =  kard  =  sskr.  klid  =  lit.  sklid  netzen. 
Aus  skar-d  auch  kar-d  xQadaivto. 
sku,  skyu  sich  regen,  schwanken,  schüttem. 

sku-t,  skyu-t  schütteln,  schüttem,  schütten. 

sku-d  vorspringen,  „schiessen"  vgl.  Schutz  =  Vorsprung. 

2.  (ska)  bedecken,  dunkel  inaclien. 

ska  in  <yxo-Tog,  goth.  ska-du-s  Schatten, 
skard  bedecken  (betrügen), 
ska-p  axinu),  skap  Nacht, 
sku  bedecken. 

ku-dh  wohl  für  sku-dh  bedecken,  hüten. 

3.  ska  brenfien,  scheinen, 

ska  im  sskr.  kshä  sengen,  ksha-ra  =  ^ri-QO-g^^^^* 
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ska-d,  ka-d,  skand  candere. 

ska-r  in  oxtirlw  dörren,  calere,  cale-facere;  axltj-go-Q 
dürr  =  lat.  cla-ni-s  hell  vgl.  lat.  sere-nu-s  heiter 
von  serescere  dorren, 
skar-d.  glänzen, 
ski  scheinen,  schimmern;  sehen,  gewahren. 

ski-t  erscheinen,  schauen,  beachten, 
sku  schauen,  beabsichtigen,  scheuen, 
rgleiche  ka  und  kva. 
sJca  ruhen,  weilen,  siedeln,  besitzen. 
ska  ruhen ,  siedeln ,  besitzen  ( sskr.  ksha  Erde ,  ksha-tra 
Herrschaft,  xra-ofiat  besitze;, 
ski  besiedeln,  sskr.  kshi,  xr/^oi. 

skyä  ruhen,  sich  behagen  (altpersisch  shiyäti  An- 
nehmlichkeit =  lat.  quieti-  Ruhe), 
sskr.  ksham  (=  skam)  ruhig  sein,  ruhig  ertragen, 
ska-p   axi^TtTü)  aufstemmen,   mit  Wucht  niedersetzen, 

werfen  = 
ski-p  axi/ATiTw  aufstützen, 
ska-bh  haften,  heften, 
zu  kam  (=  sskr.  Qam)  ruhen  und  ki  (=  sskr.  91  xtia&at) 
jen?  oder  zu  ak,  ka. 

ska  zerschneide?},  zerhnaen,  spaiten,  grdben. 
ska  und  ska-n  schneiden,  ritzen,  graben, 
ska  und  skan,  xTav-  tödten,  verletzen, 
ska  (y=z  sskr.  chä  chyati)  Haut  abziehen. 

ska-d  axtdavwfjLi  spalten,  brechen,  zerstreuen  s= 
ski-d  <y;^«?ctf  spalten  = 

ska-d  beissen,  fressen,  essen  (dazu  auch  sskr.  kshad 
Speise  zertheilen,  und  lat.  ce-na  für  sced-na  Mahl), 
ska-p  hauen,  quetschen  = 
europ.  ska-p  graben  = 
ig.  kip  cudere. 
ski  verderben  aus  ska  xxav. 
ski-d  spalten  =  ska-d. 
ki-p  bohren  =  ska-p. 
ska-r  scheeren,  schneiden,  spalten  = 
ska-r  sichten,  cernere  = 
ska-r,  ka-r  machen  (eigentlich  schneiden). 
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skar-d  brechen,  spalten, 
skar-p  zerschneiden,  scalpere,  scnlpere. 
Mit  geschwächtem  Anlaut: 
kar-t  hauen,  schneiden;  abfiülen. 
km  zerstossen,  stechen,  vgl.  europ.  skru  schroteiL 
kru-s  zerstossen,  stechen. 
Aus  europäischem  sak  secare  erwachsen? 

1.  sta  tönen,  stöhnen,  donnern. 
sta  (in  starman  arofia)  =- 

sta-n  tönen,  stöhnen,  donnern,  daneb^i  schon  ig.  tan 
donnern,  tonare. 
arisch  stu  preisen, 
sskr.  stu-bh  preisen, 
sskr.  sti  tönen. 

2.  sta  verbergen,  stehlen. 

sta,  sta  verbergen,  stehlen  ^ 
ta,  ta  verbeißen,  stehlen. 

sta-g  bedecken  = 

europ.  ta-g  tegere,  neben  stag  axiyw. 

starr  oTiQiaxüf,  goth.  stilan,  stal. 

3.  sta  stehen. 

sta  und  sta  stehen. 

sta-k  stocken,  widerstreben. 

sta-g  anstossen,  anfassen,  tangere  ^ 

sta-g  stechen  = 

sti-g  ==  arisch  tig,  tij  stechen,  schärfen. 

starp  stiften,  causale. 

sta-bh  stemmen,  stützen,  hemmen. 

sta-r  =  europ.  sta-1  feststehen,  stellen,  wohl  aus  sta- 

ra  fest, 
sta-r  stemere,  strecken. 

europ.  star-g,  stra-g,  stri-g,  stru-g  streichen,  strecken, 
sti  sich  stemmen,  sich  drängen. 

sti-gh  steigen,  wie  ags.  stapan  steigen, 
stu  stehen. 

stu-d  stossen  vgl.  sta-g  stossen. 

stu-p  stossen  ximta,  vgl.  ksl.  tep-  =  stap. 
Vielleicht  gehört  dieser  Reihe  auch  tam  sticken,   stocken 
(für  sta-m?)  an. 
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sna  waschen,  haden,  schwimmen. 

sna,  snä  waschen,  baden,  schwimmen, 
snu  fliessen,  triefen. 

sni-gh  schneien  =  arisch  sni-h  schmieren, 
na-g  und  ni-g  waschen  aus  sna-g,   sni-g  oder  zu  ang  un- 
guere?    na-d  netzen  aus  sna-d? 
spa  ziehen,  Baum  haben. 

spa  und  spä  spannen,  ziehen;  Baum,  Erfolg  haben, 
spa-k  ziehen  (=  straffen)  schnüren,  drängen,  würgen, 
spa-d  zucken  (aus  spa  ziehen,  wie  zucken  aus  ziehen), 
spa-r  sich  sperren,  zucken,  zappeln, 
spa-r  reissen,  brechen,  stürzen  = 
spa-r  reissen  =  bersten,  platzen  (sskr.  phal). 
spar-g  (platzen)  =  schwellen,  (TffQtyaw;  prasseln, 
spargh  streben,  eifern  („zappeln"), 
arisch  spar-dh  dasselbe. 
Auch  spa-k  spähen  wird  hierher  gehören,   eigentlich  ge 
spannt  sein  auf. 
(sva)  tönen.    . 

sva-n  tönen,  sonare. 
sva-r  tönen,  schwirren. 
Keiner  Urwurzel  lassen  sich  zuweisen: 

gar  und  gar-s  verschlingen,  consuraere,  eigentlich  wohl 
mit  gar  aetate  consumi,  im  Sanskrit  jedoch  auch  schlecht- 
weg consumi  und  consumere,  identisch,  und  vielleicht 
weiter  mit  gar,  gal  abfallen  zu  vereinigen  vgl.  sskr.  glä 
(aus  gal)  schwinden,  welken;  femer  dar  schlafen  in  ön^ 
darw,  sskr.  drä  und  europäisch  dann  dormio;  dhi  und 
dhya  scheinen,  sehen,  bhar  ferre  u.  a. 

Wir  stehen  am  Schlüsse,  doch  nicht  am  Ziele.  Um 
das  Ziel  wirklich  zu  erreichen,  durchweg  zu  den  wahren 
verbalen  Wurzeln  unseres  Sprachstamms  durchzudringen, 
sind  mit  den  bis  jetzt  aufgezählten  mehr  oder  weniger  pri- 
mitiven Elementen  noch  mehrere  Operationen  vorzunehmen. 

1.  Da  sich  uns  durchweg  das  Resultat  ergeben,  dass 
die  Zeit  der  Wurzelschöpfung  der  Entstehung  von  i  und 
u  vorausliegt,  sind  die  unter  der  ersten  Gruppe  aufgestell- 
ten Wurzeln  i  und  u  in  dieser  Gestalt  nicht  zu  dulden; 
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ihre  wahre  wurzelhafte  Form  ist  ya  nnd  va,  woraus  i  und 
u  bloss  verkürzt  sind.  Dies  wird  unumstössHch  bewiesen 
durch  den  Umstand,  dass  vsl  den  alten  nnd  zahlreichen 
Weiterbildungen  von  den  fraglichen  Wurzeln  aus,  nicht  i 
und  u,  sondern -ya  und  va  als  Radicaltheil  erscheint,  wor- 
aus zu  schliessen,  dass,  als  diese  Determinationen  voUzo- 
gen  wurden,  noch  ya  und  va  gesprochen  wurde.  Natür- 
lich wird  dadurch  die  Thatsache  nicht  beeinträchtigt,  dass 
zur  Zeit  der  ersten  Völkertrennung  die  Verba  i  gehen,  av 
avere,  u  induere  u.  s.  w.  mit  Flexionsweisen,  die  auf  die- 
sen Formen  basirten,  bestanden  haben. 

2.  Wo  die  Formen  gleicher  oder  engverwandter  Be- 
deutung wie  ak  und  ka  durchdringen,  ap  und  pa  errei- 
chen, agh  und  gha  begehren  u.  s.  w.  neben  einander  lie- 
gen, ist  die  Entscheidung  zu  treffen,  welche  dieser  For- 
men die  wurzelhafte,  welche  die  derivirte  sei.  Wenn  auch 
aus  allgemeinen  Gründen  die  Wahrscheinlichkeit  für  die 
Ursprünglichkeit  der  vocalisch  anlautenden  Themen  spricht, 
so  sehen  wir  doch  nicht,  wie  man  dafür  einen  festen  Be- 
weis fuhren  will,  und  lassen  daher  beide  Formen  neben 
einander  zu.  Gelingt  es  die  Frage  zu  entscheiden,  so  ist 
damit  die  Zahl  primitiver  Verbalbasen  um  etwa  10  ver- 
ringert und  ein  bedeutender  Schritt  zur  Gewinnung  der 
ig.  Wurzeln  vorwärts  gethan. 

3.  ist  zu  imtersuchen ,  ob  nicht  mehrere  der  gleich- 
lautenden aber  scheinbar  bedeutungsungleichen  Elemente 
sich  auf  einen  gemeinsamen  Sinn  und  damit  auf  eine  Wur- 
zel reduciren  lassen.  Einige  Andeutungen  dieser  Art  sind 
bei  der  Aufeählung  der  Verbalelemente  schon  zu  geben 
versucht,  jedoch  ist  die  Frage  im  Zusammenhange  und 
nach  eingehendem  Studium  der  Art  der  Bedeutungsüber- 
gänge, wie  sie  sich  in  den  ältesten  Sprachzuständen  zeigt 
zu  behandeln.  —  Erst  nach  Vollziehung  dieser  Operatio- 
nen darf  man  annehmen,  die  wahren  Verbalwurzeln  der 
ig.  Sprachen,  oder  was  ganz  dasselbe  ist,  den  Verbalschatz 
der  urältesten  Periode  unseres  Sprachstamms  gewonnen  zu 
haben. 
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lim  Stammbai«  4er  ladagermaaea« 

Indem  ich  hier  auf  eine  umfassende  Darstellung  der 
auf  den  Ergebnissen  der  Sprachvergleichung  basirenden 
Vorgeschichte  der  Indogermanen  von  der  Periode  ihrer 
sprachlichen  Einheit  an  bis  herab  auf  die  Constituirung 
der  Einzelvölker  verzichte,  beschränke  ich  mich  im  Fol- 
genden, um  diesen  Band  nicht  über  die  Gebühr  anzuschwel- 
len, auf  einige  wenige  Bemerkungen,  die  mir  geeignet 
scheinen,  die  Scheidung  des  gesammten  ig.  Sprachstoffs 
nach  den  sechs  Perioden,  wie  sie  in  der  vorliegenden  Arbeit 
befolgt  ist,  vorläufig  einigermassen  zu  rechtfertigen.  Es 
liegt  dieser  Theilung  folgende  Vorstellung  von  den  vorge- 
schichtlichen Geschicken  der  Indogermanen  zu  Grunde:  In 
femer  Vorzeit  wohnte  an  den  Grenzen  Asiens  und  Europas, 
muthmasslich  in  den  weiten  Gründen  von  Turan  zwischen 
Ural,  Bolor  luid  Hindukoh  ein  zahlreiches,  hochbegabtes 
Volk  weisser  Race,  welches  sprachlich  eins,  jedoch  viel- 
leicht schon  dialectisch  besondert,  die  Vorväter  aller  indo- 
germanischen Völker  in  sich  beschlossen  hielt.  Im  Laufe 
der  Zeit  sonderte  sich  dieses  Urvolk  in  zwei  grosse  Hälf- 
ten: die  eine  zog  sich  an  die  Hänge  des  Bolor,  des  Hin- 
dukoh und  Elbrus,  die  andere  häufte  sich  dichter  an  den 
Ost-  und  Westabhängen  des  fruchtbaren  Uralwaldes.  Ver- 
geblich versuchen  wir  heutzutage  die  Gründe,  den  näheren 
Hergang  dieser  Trennung  zu  bestimmen.  Entweder  brach 
von  Nordosten  her  ein  staramfremdes  Volk  ein  —  die  Tür- 
ken, die  historischen  Bewohner  des  mittleren  Turan  bis 
auf  den  heutigen  Tag  —  besetzte  die  weiten  Steppen  am 
Aral  und  Kaspisee  und  drängte  gewaltsam  unsre  Vorväter 
theils  nach  Ost  und  Süd,  theils  nach  Nordwest  an  den 
Saum  der  Gebirge,  wo  sie  sich  wie  einer  natürlichen  Fe- 
stxmg  gegen  die  Reiter  der  Wüste  behaupteten;  ebenso- 
wohl ist  es  jedoch  möglich,  dass  sich  die  Sonderung  des 
Urvolks  ganz  friedlich  und  allmälig  vollzog.  Die  Mitte 
von  Turan  ist  nämlich  eine  von  wenigen  Oasen  unterbro- 
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diene  Sand-  und  Salzsteppe,  während  die  Bandlandschaf- 
ten, die  terrassenförmig  am  Ural,  Bolor  und  Hindukoh 
aufsteigen,  anmuthige,  reiche  Hügelländer  bilden.  Was 
war  nun  natürlicher,  als  dass  das  ig.  Urvolk  mehr  und 
mehr  diesen  reichen  Strichen  zuwanderte  und  die  Steppen 
der  Wüste  mehr  und  mehr  verödeten?  In  diese  verhisse- 
nen  Steppen  mögen  dann  die  Türken  eingedrungen  sein 
und  den  vorher  schon  gelockerten  Zusammenhang  zwischen 
den  Stämmen  von  Bolor  und  denen  am  Ural  völlig  zerris- 
sen haben.  Doch  mag  man  sich  den  Hergang  dieser  er- 
sten Yölkertrennung  so  oder  anders  denken,  das  Factum 
bleibt  bestehen,  als  erste  grosse  Thatsache  am  Eingange 
zur  Geschichte  des  ig.  Stammes.  —  Die  von  ihren  Brü- 
dern am  Ural  abgesonderten  Stämme  an  den  nördlichen 
Bändern  des  Plateaus  von  Iran  stiegen  an  diesen,  sei  es 
von  den  Steppenvölkem  gedrängt,  sei  es  aus  eignem  An- 
trieb, empor  und  breiteten  sich  von  Bagae  bis  zu  den 
Quellen  des  Kabul,  theils  in  dichten  Massen,  theils  als 
dünne  Schicht  von  Eroberem  aus.  Sie  nannten  sich  in 
dieser  ihrer  Heldenzeit  Arier  d.h.  Genossen  und  schieden 
sich  durch  diesen  Namen  scharf  von  den  Schichten  der 
Urbevölkerung,  die  sie  sich  unterwarfen.  Ganz  missbräuch- 
lich  wird  noch  heutzutage  hier  und  da  der  Ariemame  ver- 
wendet, um  die  Gesammtheit  der  indogermanischen  Völker 
zu  bezeichnen ;  da  der  Missbrauch  den  Gebrauch  nicht  auf- 
hebt, darf  man  sich  hierdurch  nicht  beirren  lassen,  der 
ruhmvollen  Ariemamen  in  seinen  richtigen  Schranken  zu 
verwenden.  Spät  erst  sonderte  sich  das  grosse  Ariervolk 
in  zwei  Hälften,  wieder  eine  östliche  und  westliche.  Es 
entspricht  die^e  Scheidung  der  natürlichen  Sondemng  des 
arischen  Gebiets.  Als  nämlich  ein  Zweig  der  Arier,  ver- 
muthlich  aus  dem  Kabulthale  hervor,  der  grossen  von  der 
Natur  gebahnten  Strasse  nach  Indien,  in  das  Tiefland  des 
Indus  eindrang  und  später  an  den  Ganges,  endlich  s<^ar 
erobernd  ins  Dekan  vordrang,  fielen  sie  den  Wirkungen 
einer  Natur  anheim,  die  den  schärfsten  Gegensatz  zu  den 
Hochflächen  von  Iran  bildet.  Da  nun  beide  Gebiete,  Iran 
und  Indien,  noch  durch  das  wtiste  und  wenig  zugangliche 
Solimangebirg  scharf  von  einander  geschieden  sind  —  nur 
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das  Eabulihal  vermittelt  beide  —  so  mnssten  im  Laufe 
der  Zeit  die  Bewohner  des  iranischen  Plateaus  und  die. 
Stämme  am  Indus  und  Ganges  sich  von  einander  in  Gült, 
Cultur,  Sprache  und  politischer  Entwicklung  sondern.  Will 
man  den  Sprach-  und  Culturstand  des  noch  ungeschiede- 
nen arischen  Volks  wiedergewinnen^  so  kann  dies  nur 
durch  eine  eingehende  Vergleichung  des  indischen  und 
iranischen  Wesens  geschehen,  wie  dies  im  zweiten  Theile 
dieser  Arbeit  für  die  Herstellung  des  arischen  Wortschatzes 
versucht  ist. 

Der  grosse  Nordwestzweig  der  Indogermanen,  welcher 
die  Väter  sämmtlicher  europäischen  Völker  unseres  Stam- 
mes  in  sich  befasste  und  daher  schlechtweg  das  europäi- 
sche Volk  heissen  mag,  scheint  frühzeitig  den  Ural  über- 
schritten und  in  das  Herz  Europas  vorgedrungen  zu  sein. 
Nach  Norden  zu  setzte  der  imwirthliche  Waldgürtel  des 
uralisch  baltischen  Höhenzugs  ihnen  Schranken,  nördlich 
desselben  hausten  finnische  Völker;  nach  Süden  zu  haben 
sie  schwerlich  die  südrussische  Steppenplatte  überstiegen, 
die  bis  zum  Fontus  hinab  und  bis  in  die  Ebenen  Ungarns 
hinein  zu  allen  Zeiten  von  mongolischen  oder  türkischen 
Nomaden  eingenommen  war.  Zwischen  beiden  Höhenzügen 
vielmehr  wanderten  die  Europäer  vorwärts  gen  Westen,  so 
dass  die  schwarze  Erde  Busslands  etwa  die  Längenaxe  ih- 
rer Ausdehnung  bezeichnete.  Da  nach  Westen  zu  in  die- 
ser Begion  die  Wärme  erheblich  steigt,  so  lockte  der  We- 
sten hier  die  Völker  wie  sonst  der  Süden,  von  Osten  her 
mögen  türkische  Nomaden  gedrängt  haben,  jedenMls  ha- 
ben die  Europäer  in  sehr  fiiiher  Zeit  die  Wolga  über- 
schritten und  sich  tief  in  das  Herz  Europas  hm  ausge- 
breitet. Erweislich  haben  sie  als  einheitliches,  gleichsprar 
chiges  Volk  schon  westlich  einer  Linie  von  Königsberg 
auf  die  Krim  zu  gewohnt,  wie  sich  sprachlich  darthun 
lässi  Aus  der  Uebereinstimmung  von  lat.  fagus  Buche 
mit  dem  germanischen  böka  Buche  ergiebt  sich  nämlich, 
dass  die  europäische  Gesammtnation  die  Buche  gekannt 
und  benannt  hat.  Nun  aber  kommt  (nach  Schouw,  Pflan- 
zengeographie) östlich  einer  von  Königsberg  auf  die  Krim 
gezogenen  Linie  die  Buche  wegen  der  harten  Winter  Ost- 
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enropas  nicht  mehr  fort ;  da  nun  aber  das  europäische  Ur- 
volk  die  Buche  kannte,  so  muss  dasselbe  bereits  vor  sei- 
ner weitem  Scheidung  als  glcichsprachiges  (resammtvolk 
westlich  der  Linie,  welche  die  Ostgrenze  der  Buche  bildet, 
also  tief  im  Herzen  Europas  gesessen  haben.  Nebenbei 
gesagt  erklärt  sich  aus  diesem  pflanzengeographischeu  Fak- 
tum nun  auch,  dass  Litauer  und  Slaven,  weil  wesentlich 
östlich  der  Buchengrenze  sesshaft,  die  alte  Benennung  der 
Buche  eingebüsst  haben  und  sich  mit  dem  aus  dem  Deut- 
schen entlehnten  lit.  bukii-s ,  slavisch  buky  Buche  behel- 
fen.  Die  Griechen  haben  zwar  das  alte  Wort  als  qffjyo^ 
bewahrt;  da  aber  die  Buche  südlich  vom  Findus,  also  im 
eigentlichen  Griechenland  nicht  vorkommt,  übertrugen  sie 
den  Namen  fpfjyog  auf  einen  ähnlichen  Waldbaum  mit  ess- 
baren Früchten,  die  quercus  esculenta  oder  Speiseeiche. 
Der  Beweis  fiir  die  firühzeitige  Ausdehnung  des  europai- 
schen Urv'olks  westlich  über  Niemen  und  Dniepr  hinaus, 
welcher  in  dem  gemeinsam-europäischen  Worte  bhaga  Bu- 
che liegt,  ist  jedoch  nur  unter  der  Annahme  ein  iwingen- 
der,  dass  die  klimatischen  und  die  davon  abhängigen  pflan- 
zengeograpliischen  Verhältnisse  Europas  in  jener  fernen  Vor- 
zeit wesentlich  den  jetzigen  gleich  gewesen;  bis  jetet  liegt 
übrigens  kein  Grund  vor,  wesshalb  man  sich  den  Osten 
Europas  in  jener  Zeit  als  wärmer  vorzustellen  hätte. 

Die  erste  grosse  Völkerscheidung  innerhalb  der  euro- 
päischen Volksmasse  erfolgte  auf  Grund  der  grossen  geo- 
graphischen Scheidung  des  continentalen  Europas  in  Flach- 
land und  Gebirgsland  auf  der  Linie  von  Amsterdam  bis 
Odessa.  Als  die  Hänge  der  Karpathen,  des  Biesen-  und 
Erzgebirges,  des  Fichtelgebirges,  des  Thüringerwaldes  und 
der  W(5serketten  überstiegen,  und  die  weiten  Hochflächen 
und  Bergländer  zwischen  diesen  Höhenzügen  und  den  Al- 
pen von  Bewohnern  unseres  Stammes  eingenommen  wai-en, 
sonderten  sich  diese  Bergvölker  unter  dem  Einflüsse  einer 
anderartigen  Natur  und  Lebensweise  mehr  und  mehr  von 
den  Bewohnern  der  Tiefebenen  im  Norden  und  Nordosten 
unseres  Continents ;  es  entstand  eine  immer  schärfere  Schei- 
dung zwischen  den  Nordeuropäem  des  Flachlandes  und 
den  Südeuropäem  der  Bergländer.    Die  Südeuropäer,  de- 
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ren  Sitze  etwa  der  Rhein  im  Westen,  die  Mainlinie,  die 
Gebirge  Nordbölmiens  und  der  Karpathenzug  im  Norden 
und  Osten  sowie  die  Alpenkette  im  Süden  mögen  umschlos* 
sen  haben,  spalteten  sich  weiterhin  in  eine  westliche  und 
östliche  Abtheilung.  Im  Westen,  etwa  von  Fassau  west- 
lich bis  an  den  Rhein  bildete  sich  die  keltische  Nation  in 
ihren  Anfangen  aus,  die  dann  bald  weit  nach  Westen  aus- 
greifend ganz  Gallien  besetzte;  von  hier  aus  drang  sie 
dann  später  nach  Spanien  vor,  wo  sie  zwischen  die  Stäm- 
me der  Iberer  sich  einschob,  nach  Norden  zu  überschritt 
sie  den  Kanal  und  besetzte  die  britischen  Inseln.  Diese 
letzte  Einwanderung  erfolgte  jedoch  erst  spät,  als  schon  die 
Ausbildung  der  Stämme  innerhalb  der  Nation  sich  vollzo- 
gen hatte,  wie  wir  daraus  ersehen,  dass  diesseits  und  jen- 
seits des  Kanals  dieselben  Stammnamen  der  Briganten, 
Beigen,  Atreliaten,  Menapier  sich  wiederholen.  Noch  spä- 
ter, in  historischer  Zeit,  fluthete  der  Strom'  der  keltischen 
Wanderung  rückwärts  an  die  Donau,  brach  seitwärts  über 
die  Alpen  nach  Oberitalien  ein  und  gelangte  die  Donau 
entlang  bis  zu  deren  Mündung,  rechts  und  links  seine 
Wellen  über  die  Gebirgsdämme  der  Donaubecken  entsen- 
dend. Die  Osthälfte  der  Südeuropäer  umschloss  die  Stamm- 
väter der  italischen  und  griechischen  Nation;  sie  scheint 
frühe  schon  die  Alpen  (etwa  bei  Wien)  umgangen  zu  ha- 
ben und  gen  Südwesten  in  das  Poland,  gen  Süden  in  das 
Gebiet  der  Sau  und  Drau  eingerückt  zu  sein.  Hier  löste 
sich  dann  wohl  erst  der  nationale  Zusammenhang ;  es  schie- 
den sich  dann  auch  sprachlich  allmälig  die  Bewohner  des 
einförmigen  Pogebiets  von  den  Bergstämmen  Bosniens  und 
Serbiens,  umsomehr  als  stammfremde  Völker  wie  die  Ve- 
neter  imd  lUyrier  sich  keilförmig  zwischen  sie  einschoben. 
Die  Einwanderung  der  Italiker  in  zwei  gesonderten  Flu- 
then  als  West-  luid  Ostitaliker  wird  in  ihren  letzten  Aus- 
läufern schon  vom  Lichte  der  Geschichte  erhellt;  die  Ein- 
wanderung der  Griechen  können  wir  wenigstens  von  ihren 
Sitzen  in  Macedonien  und  Thessalien  nach  Süden  zu  ver- 
folgen ;  sie  sind  dahin  offenbar  durch  das  alte  Einfallsthor, 
das  Thal  der  Morawa,  das  Amselfeld  und  den  Pass  von 
Scupi   gelangt  und  weiter  hin  dem  Axios  bis  ans  Meer 
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gefolgt.  Zwischen  Axios  und  Peneios  scheint  der  Kern 
des  Volks  lange  gesessen  zu  haben,  tun  die  ragenden  Kup- 
pen des  Olymp,  der  desshalb  for  alle  Zeit  der  Siiz  der 
Hellenengötter  wurde. 

Die  Nordeuropäer,  den  Bergvölkern  des  Südens  ent- 
fremdet, spalteten  sich  im  Laufe  der  Zeit  ebenfalls  in  ein 
West-  und  Ostvolk.  Die  Bewohner  der  germanischen  Tiet 
ebene,  durch  eine  andere  Abdachung  und  unwirthbare 
Sümpfe  von  ihren  östlichen  Brüdern  gesondert,  unter  sich 
durch  ein  eng  verschlungenes  Flussnetz  und  gleichförmige 
Landesart  eng  verbunden,  besonderten  sich  zu  Grermanen; 
durch  Lautverschiebung  und  Ablaut  setzten  sie  sich  sprach- 
lich scharf  ab  von  allen  anderen  Zweigen  unseres  Stam- 
mes, schieden  sich  später  in  Scandinavier  und  Deutsche, 
aus  diesen  letzteren  traten  dann  durch  eine  neue  Lautver- 
schiebung die  Ober-  oder  Hochdeutschen  hervor.  Die  Be- 
wohner Osteuropas  sonderten  sich  nach  der  Natur  ihrer 
Wohnsitze  in  Litauer  und  Slaven.  Meeresnähe,  die  Ab- 
dachung zur  Ostsee,  mannigfaltigere  Hügel-  und  Seeland- 
schaften wirkten  dahin  die  baltischen  Völker  von  den  bin- 
nenländischen Bewohnern  Mittelrusslands,  den  Slaven,  zu 
sondern,  mit  denen  sie  jedoch  sprachlich  Vieles  gemein 
haben,  wie  z.  B.  den  Verlust  der  alten,  weichen  Aipirate, 
zum  Beweis,  dass  die  Spaltung  in  relativ  später  Zeit  sich 
vollzogen  hat.  — 

Wenn  in  dieser  flüchtigen  Skizze  vom  Stammbaume 
der  Lidogermanen  der  Versuch  gemacht  ist,  auch  die 
Räume  zu  bestimmen,  welche  die  Muttervölker  muthmass- 
lich  eingenommen,  so  braucht  dem  kundigen  Leser  nicht 
versichert  zu  werden,  dass  dies  ein  blosser  Versuch  ist, 
der  auf  strenge  Beweise  verzichtet  und  einer  abweichen- 
den Ansicht  die  gleiche  Berechtigung  einräumen  muss; 
wesentlich  ist  in  dem  Vorstehenden  nur  die  Generations- 
linie, in  welcher  nach  Ausweis  der  Sprach vei^leichung 
die  Völker  unseres  Stammes  einem  Muttervolke  entsprin- 
gen; es  möge  daher,  der  üebersicht  halber,  dieses  Schema 
noch  einmal,  alles  Beiwerks  entkleidet  aufgestellt  werden: 


der  Indogenoanen. 


3    i 


Auf  Gmnd  dieses  Schemas  ist  im  vorliegenden  Bncli 
der  Versuch  gemacht  worden,  den  Wortschatz  der  den 
Hinzelsprachen  Torauslieg^den  altem  Entwicklungsstufen 
der  indogermanischen  Sprache  wiederherzustellen.  TÄe  hier- 
laei  angewendete  Methode  ergiebt  sich  von  selbst.  Ist  die 
Spaltung  des  Urvolks  in  eiue  europäische  und  eine  asiati- 
sche oder  arische  Hälfte  die  erste  und  älteste,  so  ergiebt 
sich  daraus,  dass  ein  jedes  Wort  von  erkennbar  ursprüng- 
licher Identität,    weldttes  sich   sowohl  bei  den  Europäern 
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als  bei  den  Ariern  nachweisen  lässt,  schon  der  Sprache 
des  noch  nicht  gesonderten  ürvolks  angehört  haben  muss. 
Hierbei  ist  es  ganz  gleichgültig,  ob  ein  solches  Wort  sich 
in  vielen  oder  mir  in  wenigen  Sprachen  nachweisen  lässt; 
wenn  die  Keflexe  desselben  nur  auf  beiden  Seiten,  der 
europäischen  und  der  arischen,  sich  finden,  so  ist  es  da- 
mit als  Bestandtheil  der  Ursprache  erwiesen.  So  ist  das 
Wort  uksan  Ochs,  nur  im  Sanskrit  und  im  deutschen  Ochse 
nachzuweisen,  darum  nicht  minder  sicher  ein  ur sprachliches, 
als  das  Wort  patar  Vater,  dessen  Reflexe  sich  bekanntlich 
in  allen  ig  Sprachen,  ausser  im  Litauischen  luid  Slavischen 
finden.  Weiterhin  ergiebt  sich  aus  dem  Generationssche- 
ma, dass  jedes  sowohl  bei  den  Iraniem  als  bei  den  Indem 
sich  findende  Wort  schon  der  gemeinsam  arischen  Sprache 
angehört  hat;  dass  der  Wortschatz  der  europäischen  Sprach- 
einheit aus  den  stimmenden  Bildungen  der  nordeuropäi- 
schen und  südeuropäischen  Sprachen  zusammenzulesen  sei 
u.  s.  f.  • —  Allein  wer  bürgt  uns,  fragen  wir,  für  die  Rich- 
tigkeit des  eben  aufgestellten  Stammbaums?  Zwar  ist  die 
nähere  Verwandtschaft  der  Iranier  und  Inder,  der  Italiker 
und  Griechen,  der  Litauer  und  Slaven,  auch  der  Litusla- 
ven  und  Germanen  so  augenfällig,  dass  sie  wohl  nie  im 
Ernste  bezweifelt  worden,  dagegen  wird  die  von  uns  an- 
genommene Urspaltung  des  Muttervolks  in  Europäer  und 
Arier  bis  jetzt  noch  keineswegs  als  erwiesene  Thatsache 
betrachtet.  Nun  könnte  ich  mich  zwar  auf  die  Resultate 
meiner  auf  dieser  Voraussetzung  basirenden  Zusammen- 
stellungen berufen,  indem  diese  in  der  That  lehren,  dass 
die  arische  und  europäische  Einheitssprache  weit  von  ein- 
ander differiren,  doch  mögen  liier  wegen  der  Wichtigkeit 
der  Frage  in  möglichster  Kürze  die  Hauptmomente  darge- 
legt werden,  welche  uns  zwingen  die  Scheidung  des  ür- 
volks in  eine  europäische  und  asiatische  Hälfte  för  die  m> 
sprüngliche,  letzterreichbare  zu  erklären.  Wir  nehmen 
also  an:  das  Urvolk  schied  sich  in  Europäer  und  Asiaten; 
jede  dieser  Hälften  bildete  ein  gleichsprachiges  Volk,  las 
die  Arier  sich  in  Iranier  und  Inder,  die  Europaer  in 
Nord-  und  Südeuropäer  sonderten.  Hiervon  ist  die  noth- 
wendige  Folge,  dass  die  arischen  und  europäischen  Spra- 
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chen  stark  von  dnander  difFeriren,  die  einzelnen  Glieder 
dieser  Gruppen  dagegen  unter  sich  übereinstimmen.  Die 
Hanptdifferenzen  zwischen  dem  Arischen  und  Europäischen 
sind  folgende: 

1.  Die  Arische  Grundsprache  hatte  noch  kein  1,  wie 
die  Vergleichung  der  Iranischen  Sprachen,  welche  das  1 
gar  nicht  kennen,  mit  der  Vedensprache ,  die  erst  geringe 
Anfänge  des  1  zeigt,  erweist.  Dag^en  besitzt  das  Euro- 
päische ein  reich  ausgebildetes  1,  wodurch  das  ganze  Aus- 
sehen der  Sprache  nicht  wenig  verändert  erscheint.  Da 
nun  1  durchweg  sich  aus  r  entwickelt  hat,  nie  aber  umge- 
kehrt, so  ist  anzunehmen,  dass  die  Ursprache  noch  kein  r 
besass,  dass  nach  der  Scheidung  des  Urvolks  in  Arier  und 
Europäer  die  Arier  bei  dem  alten  Lautstande  verharrten, 
die!  Europäer  aber  in  der  Periode  ihrer  Spracheinheit,  schon 
geschieden  von  den  Ariern,  das  1  entwickelt  haben.  Die 
Fälle  des  gemeinsameuropäischen  1  kann  man  sich  aus  dem 
dritten  Abschnitt  dieser  Arbeit,  Wortschatz  der  europäi- 
schen Spracheinheit,  zusammenlesen. 

2.  Die  alten  Gutturalen  sind  im  Arischen  vielfaltig 
umgewandelt:  nur  zum  Theil  blieben  die  alten  Laute  k, 
g  und  gh  intact  bestehen,  daneben  wandelte  sich  k  in  9, 
k  und  g  in  c  und  j,  endlich  gh  in  h.  Dieser  reichen 
Entwicklung  gegenüber  ist  das  Europäische  bei  k,  g  und 
gh  durchaus  stehen  geblieben,  hat  also  in  diesem  Falle 
den  alten  Lautstand  unangetastet  bewahrt.  Dies  kann  nur 
so  erklärt  werden,  dass  Arier  und  Europäer  zwei  geschie- 
dene Völker  bildeten,  von  denen  das  eine  die  geschilder- 
ten Lautwandel  vollzog,  während  das  andere  bei  der  alten 
Weise  blieb. 

3.  Die  Grundformen  einer  Anzahl  alter  ursprünglich 
identischer  Wörter  lauten  anders  im  Arischen,  anders  im 
Europäischen.  So  z.  B.  arisch  usas  neben  europ.  ausas 
MorgenrOihe,  arisch  aham  «=  europ.  agam  ich,  arisch  hanu 
neben  europ.  ganu  Kinn,  arisch  gam,  jam  neben  europ.  gham 
Erde,  arisch  dvara  neben  europ.  dhvara  Thür,  arisch  hard 
neben  europ.  kard  Herz  u.  s.  w.  In  welcher  dieser  For- 
men die  betreflfenden  Wörter  der  Ursprache  angehört  ha- 
ben,  ist  hier  gleichgültig;   die  Uebereinstimmung  der  ari- 
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sehen  und  europäischen  Sprachen  unter  sich  lässt  kerne 
andere  Erklärung  als  die  eines  einstigen  engeren  Zusam- 
menhanges zu. 

4.  Hunderte  von  Wörtern,  theils  höchst  originaler 
Prägung  sind  hier  auf  das  arische,  dort  auf  das  europäisclie 
Gebiet  beschränkt;  man  mag  dieselben  aus  dem  zweiten 
und  dritten  Theile  unserer  Zusammenstellungen  sich  zu- 
sammensuchen. Dieser  Umstand  beweist  allein  schon  das 
einstige  gesonderte  Nebeneinander  der  beiden  Völker,  der 
Arier  und  Europäer. 

5.  Bei  der  Annahme  einer  ersten  Spaltung  der  In- 
dogermanen  in  Arier  und  Europäer  ergiebt  sich  das  cul- 
turgeschichtlich  sehr  bedeutsame  Resultat,  dass  die  Indo- 
germanen  als  ungeschiedenes  Urvolk  den  Ackerbau  noch 
nicht  gekannt  haben.  Wir  finden  kein  Wort  für  ackern, 
säen,  erndten  und  die  sonstigen  Thätigkeiten  des  Land- 
baus, das  den  Ariern  und  Europäern  gemeinsam  wäre^ 
vielmehr  sind  alle  solche  Wörter,  sei  es  auf  das  arische, 
sei  es  auf  das  europäische  Gebiet  beschränkt,  zum  deut- 
lichen Beweise,  dass  vor  der  Scheidung  in  Arier  und  Eu- 
ropäer kein  Ackerbau  betrieben  wurde.  Das  einzige  Wort, 
das  hiergegen  zu  sprechen  scheint,  ist  yava  Feldfrucht 
(zend.  yava  Feldfrucht  =  sskr.  yava  Gerste  «=  ^ed  Spelt 
=  lit.  java-s  Feldfrucht).  Doch  mag  man  in  diesem  Worte 
auch  den  Beweis  sehen,  dass  die  eine  oder  andere  Kör- 
nerfrucht dem  Ur Volke  bereits  bekannt  war,  von  solcher 
Bekanntschaft  bis  zum  Ackerbau  als  Grundlage  des  Volks- 
lebens ist  ein  weiter  Schritt;  Ackerbauer  in  unserm  Sinne 
waren  die  Indogermanen  (der  richtigere  Name  des  Urvolks 
würde  Ario-Europäer  sein)  nicht,  vielmehr  hat  der  Ueber- 
gang  zum  Ackerbau  erst  stattgefunden,  als  sie  sich  in  Arier 
und  Europäer  geschieden  hatten.  Darauf  weist  arisch  kars 
pflügen,  karsti  Ackerbau,  dhäna  Korn,  wie  die  europäi- 
schen Wörter  araya  ackern,  sä  säen,  mä  erndten,  laisa 
lira  Ackerfurche  u.  s.  w. 

Dies  sind,  roh  angedeutet,  die  Hauptgründe  für  die 
Annahme  einer  Urspaltung  unsres  Sprachstamms  in  die 
zwei  Völker  des  Ostens  und  Westens,  Arier  und  Europäer, 
deren  jedes  Jahrhunderte   lang   als  einheitliches,    gleich- 
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sprachiges  Volk  bestanden  liat.  Jeder  dieser  Gründe  wür- 
de schon  fiir  sich  allein  iinsre  Annahme  als  richtig  erwei- 
sexiy  doch  gehört  eine  weitere  Verfolgung  der  hier  gegebe- 
nen Gesichtspunkte  in  eine  systematische  Darlegung  der 
culturhistorischen  und  ethnologischen  Resultate  der  Sprach- 
vergleichung, auf  welche  hier  verzichtet  wird. 

Bemerkung  zu  IV.  graeooitalische  Spracheinheit. 

In  der  Annahme,  dass  schon  in  der  graecoitalischen 
Periode  die  usprünglichen  weichen  Aspiraten  sich  erhärtet 
hatten,  bin  ich  im  Wesentlichen  den  Ansichten  Ascolis 
gefolgt;  wenn  die  graecoitalischen  Aspiraten  mit  ch,  th  und 
f  bezeichnet  sind,  so  soll  damit  nur  gesagt  sein,  dass  man 
sich  dieselben  als  hart  zu  denken  habe,  im  Uebrigen  mö- 
gen ch  und  f  ziemlich  unglücklich  gewählt  sein,  ftir  ch 
wäre  wohl  besser  kh,  für  f  ph  gesetzt.  Wer  über  diese 
längst  verklungenen  Laute,  die  es  wohl  nie  völlig  zu  re- 
construiren  gelingen  wird,  anderer  Ansicht  ist,  mag  die- 
selben nach  seiner  Theorie  beliebig  aspiriren,  affidciren 
oder  assibiliren. 

Bemerkung  zu  V.  slavodeutsohe  Spracheinheit. 

Die  lituslavischen  Sprachen  haben  bekanntlich  die  al- 
ten weichen  Aspiraten  eingebüsst  und  in  imaspirirte  Me- 
dien verwandelt.  Dieselbe  Lauterscheinung  zeigt  das  Deut- 
sche, wo  ebenfalls  dem  alten  gh,  dh  und  bh  ein  g,  d  und 
b  g^enüberliegt.  Da  nun  aus  sonstigen  Gründen  eine  en- 
gere Verwandtschaflk  der  Germanen  und  Lituslaven  erhellt, 
so  hat  man  angenommen,  dieser  Wandel  der  Aspirata  in 
die  Media  habe  bereits  zu  der  Zeit  stattgefunden,  als  Ger- 
manen und  Slaven  noch  eine  gleichsprachige  Volkseinheit 
bildeten,  also  in  der  Periode  der  nordeuropäischen  oder 
slavodeutschen  Spracheinheit.  Es  fiele  nach  dieser  Ansicht 
ein  Theil  der  germanischen  Lautverschiebung  schon  in  die 
vorgermanische  Zeit  der  sprachlichen  Einheit  mit  den  Völ- 
kern Osteuropas,  und. die  weitere  Lautverschiebung  wäre 
nur  die  Fortfuhrung  eines  proethnisch  begonnenen  Proces- 
ses.  Ein  Augenblick  Nachdenkens  genügt  jedoch  um  diese 
Ansicht  als  einfach  unmöglich  erscheinen  zu  lassen.     War 
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nämlich  schon  bei  der  Loslösung  der  Germanen  von  den 
Lituslaven  der  Unterschied  zwischen  der  weichen  Aspirafe 
und  der  Media  verwischt,  zeigte  also  der  Lautbestand  der 
eben  abgelösten  urgermanischen  Sprache  nur  Tenues  und 
Medien,  so  könnte  das  lautverschobene  Deutsch  ja  nicht 
Aspiraten,  Tenues  und  Medien,  sondern  nur  jispiraten  und 
Tenues  zeigen.  Denn  nach  dem  Lautverschiebungsgesetz 
wandelt  sich  alte  Tennis  in  Aspirate,  Media  in  Tennis, 
alte  Aspirate  in  Media.  Ging  die  specifisch  germanische 
Lautverschiebung  also  von  einem  Lautbestande  aus,  der  nur 
Tenues  und  Medien  enthielt,  so  könnte  das  Germanische 
nur  Aspiraten  und  Tenues  besitzen.  Oder  woran  sollte 
die  laut  verschiebende  Periode  wahrgenonunen  haben,  dass 
das  d  in  da  thun  (so  müsste  es  ja  nach  der  bestrittenen 
Annahme  gelautet  haben)  und  in  dus  schlecht  verschiede- 
nen Ursprungs  und  desshalb  verschieden  zu  behandehi 
wären?  —  Dies  mag  genügen,  um  meine  Ansetzung  von 
gh,  dh,  bh  im  Wortschatze  der  slavodeutschen  Sprachein- 
heit vorläufig  zu  rechtfertigen. 
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Znl. 

8.  8.  Z.  12  V.  o.  lies  anapta  statt  anapta;  ap  ist  bloss  sanskritisohe 
Form;  sogar  das  Zend  zeigt  ap  neben  ap. 

S.  8.  Z.  35  V.  o.  an.  idhri  ist  vielmehr  =s  innaran-  der  innere.  -^ 
Die  Gomposita  mit  dem  negirenden  an-  sind  durchweg  mit  an-  anzusetzen. 

8.  12  hinter  am:  anw  n.  Wunde  =  «skr.  arus  n.  Wunde,  -f-  an. 
örr  (d.  i.  amsa-)  n.  Narbe,  Schramme,  örr-ottr  sohrammioht,  mit  Narben 
bedeckt.    Von  ar. 

8.  14  zu  aratnä:  zp.  Ol.  arethn&o  nom.  pl.  f.  die  Ellbogen.  Zu  ar- 
gas:  d^ev^o^  Hom.  d.  i.  d^iff-^o-s  hell,  weiss. 

8.  16  zu  argh:  oQx^if  erregen,  &QX^(fs  ipqivag  erregte  den  Sinn. 

S.  17  Statt  alpa  ist  arpa  anzusetzen,  da  1  kein  der  Ursprache  ange- 
höriger  Laut  ist. 

8.  20  bes  ap  statt  &p,  vgl.  arisch  ap  und  ap. 

Die  Artikel  amuka,  argipya,  arbhakas  sind  su  streichen:  auf  Eigen- 
namen unbekannter  Bedeutung  lässt  sich  nichts  bauen,  auch  ist  das  Verb 
muk  in  der  Bedeutung  loslassen,  freigeben  im  Griechischen  nicht  nach- 
zuweisen; argipya  scheint  auf  das  arische  Gebiet  beschränkt  s.  arisch 
arjipya,  das  macedonische  d^tonovs  ist  zu  vereinzelt  und  unsicher ;  end- 
lich sskr.  arbhagas  giebt  es  gar  nicht  und  verdankt  seine  Aufnahme  bloss 
einem  Versehen. 

S.  20  abhanas  und  abhanasya  sind  als  ganz  unsicher  zu  streichen« 

S.  20  unter  ära  lies:  lit.  ora-n  =  lett.  ära-n  hinaus  mit  der  Locativ- 
partikel  -n,  s.  Schleicher,  Glossar  zum  Donaleitis  unter  oras. 

S.  21  Zu  itam :  sskr.  ittham  ist  vielleicht  bloss  falsche  Schreibung  für 
itham,  vergleiche  das  ganz  gleichgebildete  sskr.  katham  (ka^tham)  wie; 
ebenso  steht  sskr.  ittha  für  itha  vgl.  zend.  itha  so  und  sskr.  katha  (ka-f- 
th4)  wie. 

S.  21  Mit  sskr.  ityä  £  Gang  vergleiche  lat  itiu-m  in  ex-itia-m,  in« 
itiu-m. 

8.  22  Statt  ik  zu  eigen  haben  ist  ik  anzusetzen;  wie  aus  dem  zend. 
i^  erhellt,  ist  ig  bloss  sanskritische  Form. 

Ebenso  ist  8.  23  igh  statt  igh  begehren  zu  lesen. 

8.  24  Zu  1  ud,  vad  (Grundform  ist  vad)  an.  v&t-r,  ags.  vaot,  engl, 
wet  nass,  feucht. 


■\ 
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S.  24  zu  udra  Wasser:  sskr.  sam-udra  m.  Meer,  Ocean. 

S.  25  Lies  am  heulen,  uroka  Eule,  urora  heulend;  um  gehört  zu  ra 
heulen  w.  s. 

8.  25  Statt  ü  mangeln  ist  die  richtige  Grundform  va  anzusetzen,  denn 
iv-v^  =  M-^ir-^  und  goth.  va-na-s  zeigen  auf  va,  woraus  arisches  ü  bloss 
contrahirt  ist 

8.  26  unter  aisa  ist  alaa  zu  streichen;  bei  einer  Grundform  aisa  hätte 
sich  das  a  zwischen  Yocalen  im  Griechischen  nicht  behaupten  können, 

S.  27  Zu  augas  füge  hinzu  sskr.  atijasa  n.  Gold,  durch  secundäres  a 
von  ojas  in  der  Bedeutung:  Glanz. 

S.  27  Für  ausas,  ausra,  ausria  ist  usas,  usra,  usria  anzusetzen.  Ari- 
sche Grundform  ist  usas  u.  s.  w.,  europaische  ausas  u.  s.  w.  Da  man 
nun  wohl  durch  secundare  Steigerung  von  usas  zu  ausas  gelangen  konnte, 
nicht  aber  von  ausas  zu  usas,  so  muss  als  indogermanische  Grundform 
die  arische:  usas  angesetzt  werden. 

S.  28  zu  2  kak:  germanisch  hangista-  Pferd  (=  nhd.  Hengst)  ge- 
hört zu  lit.  kink-yti  anschirren  (Pferd). 

8.  28  5  kak  ist  zu  streichen  und  als  europäisch  aufiEUstellen,  da  die 
sskr.  Parallelen  durchaus  unsicher  sind. 

S.  28  zu  kakala:  Lies  sskr.  kakalaka  Kehlkopf. 

8.  28  zu  kakud:  Grundbedeutung:  Wölbung,  vgl.  sskr.  kakud  f.  Mund- 
höhle, Gaumen. 

S.  29  kagh  ist  zu  streichen  und  lat.  cingere  zu  2  kak  zu  stellen. 
Mit  sskr.  kaca  m.  Narbe  vgl.  lat  cicätrix  f.  Narbe,  eigentlich  „die  ver- 
narbende" sc.  Wunde,  von  (cicare)  vernarben,  dies  von  (cico)  =  sskr. 
kaca  Narbe. 

8.  30  zu  kati:  sskr.  katitha  der  wievielste  =  noaro^  der  wievielste 
von  (ttot*)  wie  sixotno-s  von  fixor«. 

S.  30  hinter  katvar  füge  ein:  katvars  viermal:  sskr.  catus  (aus 
caturs)  viermal  =  zend.  cathras  viermal  =  lat.  quater  (für  quaters)  vier- 
mal.   Vgl.  dvis  und  tris. 

8.  30  für  katvala  schreibe  katvara,  wenn  die  Gleichung  sich  überall 
behaupten  lasst. 

S.  30  unter  kada  ist  lat.  quand6(d)  zu. streichen. 

8.  31  zu  kana  gehört  auch  sskr.  kana  m.  Korn,  vom  Samenkorn, 
Staubkorn,  Schneeflocke,  Feuerfunken,  überhaupt  etwas  Kleines,  xovi^  f. 
Staub,  lat  cini-s  Asche,  letzteres  unrichtig  zn  ki  brennen  gestellt. 

8.  31  kandhara  ist  wohl  zu  streichen. 

8.  32  für  kapala  lies:  kapara;  die  Dehnung  ist  speciell  sskr.  und  1 
kein  ursprachlicher  Laut 

8.  34  karadha  ist  wohl  zu  streichen;  für  1.  2  ITarava  lies  karva. 

8.  35  zu  karasa:  ig.  karasan  Kopf  erhellt  ans  sskr.  cirshan  m. 
Kopf  =  an.  hjarsi,  hjassi  m.  (Thema  hirsan-)  caput,  occiput 

S.  35  zu  karkara  hart  gehört  auch  xoqxoqo-s  eine  hartblätterige  Ge- 
müsepflanze. Im  Sanskait  heisst  der  corchoms  olitorius  kakkhata-patraka 
m.  hartblatterig  (kakkhata  hart,  patra  Blatt). 
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S.  86  unter  kart  ist  die  Bemerkung  zu  lii  kris-la-8  zu  streichen, 
denn  kris-la-s  steht  für  krit-la-s. 

S.  37  kartara  Messer  ist  zu  sreichen;  sskr.  kartari  kommt  von  kart 
schneiden,  das  in  den  europäischen  Sprachen  durchweg  sein  r  bewahrt, 
lat.  cul-tro-  von  cel  in  per-cellere  hauen ;  auch  2  karta  Messer  muss  wahr- 
scheinlich fallen. 

S.  88  unter  kama  ist  lett.  kerne  Butterfass  zu  streichen;  das  Wort 
stammt  aus  dem  Niederdeutschen,  es  ist  das  g^th.  quaimu-s,  ahd.  chwima 
Mühle,  welches  im  Niederdeutschen  die  Bedeutung  Buttermühle,  Butter- 
fass angenommen  hat,  vgl.  ditmars.  kam  Butterfass,  kamen  buttern. 

S.  38  für  karm&sa  Brei  ist  anzusetzen  karmas;  die  Erweiterang  im 
sskr.  karmasha  ist  nach  Analogie  von  divasa  aus  divas,  jarasa  aus  jaras 
Alter  u.  s.  w.  zu  beurtheilen. 

S,  38  zu  karmi  Wurm:  altirisch  cruim  Wurm  =  cambrisch  pryf  s. 
Ebel,  Gramm.  €eltica  S.  66;  auch  lat.  vermi-s  kann  sehr  wohl  für  cver- 
mi-s  stehen,  wie  vapor  für  cvapor;  ksl.  crüvl  m.  Wurm  könnte  man  auch 
zu  krivü  krumm  =  lat.  curvu-s  stellen ;  goth.  vaurmi«^  Wurm  und  mX- 
fi^-it  tXfjL^-^  Wurm  sind  wohl  nicht  mit  karmi  identischf,  da  im  Gothi- 
schen  Abfall  von  h  vor  v  im  Anlaut  nicht  bekannt  ist,  ebensowenig  wie 
im  Griechischen  x  vor  ß  wegfällt. 

S.  88  statt  karpas  corpus  lies  karp.  Zend.  kerefs-  ist  nom.  sg.  mit 
8,  im  lat.  oorp-us  wird  us  wohl  erst  später  angetreten  sein,  wie  in  jecin- 
or-is,  Stamm  jecin-  =  ig.  yakan,  sterc-us  Koth  vgl.  axagn'  (axtoq  g. 
antaw-og)  pec-us  aus  pecu  =  ig.  paku  u.  s.  w. 

S.  89  lies  für  kal,  kalaka,  kalana,  kalaya,  kalp,  kalya  und  kalva: 
kar,  karaka,  karana,  karaya,  karp,  karya  und  karva,  da  1  kein  Laut  der 
Ursprache  ist. 

8.  89  kalama  ist  zu  streichen;  kalma  Halm  ist  auf  das  europäische 
Gebiet  beschränkt,  da  sskr.  kalama  Schreibrohr,  Art  Reis  (Halmreis)  zwei- 
fellos aus  dem  gpriechischen  xaXafio-g  entlehnt  ist. 

S.  40  kasdh  ist  wohl  zu  streichen,  ebenso  kasvara. 

8.  41  käda  ist  zu  streichen:  lit.  szuda-s  Mist  gehört  zu  xvSwSrig  mi- 
stig, v^xv&of  Schweinemist;  lit  szauda-s  Halm  zu  szaudyti  schiessen, 
eigentlich  also  „Sohuss^^ 

S.  41  für  känka  lies  kanka.  Vocaldehnung  vor  Doppelconsonanz  ist 
nicht  urspraohlioh. 

S.  41  für  käla  schwarz  lies  kära. 

S.  43  für  kir  brennen  lies  kar  w.  s.  Die  Lautfolge  ir  scheint  in  ra- 
dicalen  Worttheilen  nicht  ursprachlich,  so  wenig  als  ur,  dafür  ist  ar  zu 

setzen. 

8.  48  für  1.  2.  8  ki  ist  jedenfalls  ki  anzusetzen;  Dehnimg  von  wur- 
zelauslautendem i  ist  nicht  wesentlich  imd  jedenfalls  nur  facultativ  ne- 
ben dem  alten  Auslaut  auf  i. 

S.  45  zu  kud:  mhd.  hiuzen  stammt  wohl  von  der  Inteijection  hin. 

8.  45  für  kurka  lies  karka,  da  nr  nicht  nrsprachlich. 

S.  45  kurpäsa  ist  zu  streichen;  ohne  Zweifel  ist  sskr,  kurpasa  Mie- 
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der  aas  dem  griechischen  xtmawlg  entlehnt,  das  wohl  mit  lat.  capitium 
Mieder  zusammengehört. 

S.  46  ist  kur  zu  streichen  und  die  dort  sosammengestellten  Wörter 
sind  unter  kar  brennen  zu  setzen;  radicales  or  kannte  die  Ursprache 
wohl  noch  nicht. 

s.  46  füge  ein :  kaita  m.  Verlangen,  Begehr ;  Aufforderong, 

iEÜnladimg,  basirt  auf:  sskr.  keta  m.  Verlangen,  Beg^ehren,  Absicht; 
Aufforderung,  Einladung,  ketaya  auffordern,  einladen.  -I*  lat.  in-vitu-s 
ungern,  in-vitare  einladen;  preuss.  quäit-a-s,  acc.  quäitan  der  Wille,  lii 
kvecziu,  kves-ti  einladen,  kves-ly-s  Hochzeitsbitter. 

S.  47  kaurda  hinkend  ist  zu  streichen;  lat.  daudu-s  und  goth.  halta-s 
können  in  keiner  Weise  identificirt  werden;  eher  ist  mit  daudus  lü 
klauda  f.  körperliches  Gebrechen  zu  vergleichen. 

S.  47  kyaina  ist  sehr  zweifelhaft. 

S.  48  zu  kram.  xXd/AaQo-g  ist  wohl  xXu-iiaqo^  zu  theilen  und  zu  ad« 
brechen,  biegen,  xilaai  zu  stellen;  ebenso  lat.  cle-ment-  zu  oel  biegen  in 
re-cellere  zurückbiegen. 

S.  50  krusdh  ist  wohl  zu  streichen  und  lat.  crudu-s  mit  Gorssen  for 
crovi-du-s  zu  nehmen. 

S.  51  far  kläba  ist  kiiba  anzusetzen;  für  kvak  geziemen  jeden&Us 
kak,  wie  für  kvakra  Rad:  kakra.  Zu  kak  passen  kann  man  lat.  cao-ds, 
ca-16n  für  cacl-ön-  Diener,  cic-ur  zahm  und  con-cinnu-s  passend  für  oon- 
cic-nu-s  stellen  vgl.  ahd.  kehagin  passend. 

Für  den  Anlaut  ks  ist  durchweg  sk  zu  setzen:  also  skap  Nacht,  dsia 
ksl.  §tlpl  m.  Verfinsterung  far  skjapi,  oxin-tt  bedecken,  skapara  nächtig, 
skara  brennend,  ski  weilen,  ska  besitzen,  beherrschen  (statt  ski)  dazu  ksL 
sko-tü  m.  pecunia,  pecus  vgl.  xTtjvos,  xjijfia;  skiti  Siedlung,  doch  wird 
xriai^  für  xrMf>r»->;  stehen  von  xriCo»  Thema  xreif-,  skura  Scheermesser, 
svaks  oder  saks  sechs,  svakskanta  600,  svaksta  der  sechste,  svaksdakan 
sechszehn.  ^ 

S.  55  lies  gag  statt  gagg* 

S.  56  zu  1  gan.    Mit  sskr.  api-ja  nachgeboron  vgl.  inf-yoro-t  dass. 

S.  56  hinter  ganatar  füge  ein:  ganatu  Zeugong,  vgl.  sskr.  janita 
Zeugung  mit  lat.  genitu-s  m.  Zeugung,  Geburt. 

S.  57  gandhauli  ist  zu  streichen. 

S.  58  gap  ist  zu  streichen ;  die  dort  zusammengestellten  Formen  kön« 
nen  alle  auf  gabh  zurückgeführt  werden;  sonach  ist  auch  für  gapra  zu 
lesen  gabhra. 

S.  61  zu  garta  stelle  noch  ved.  vigva-gurta  allwillkommen;  zu  garti 
ved.  abhi-gurti  f.  Lobgesang. 

8.  61  füge  hinzu  gargh  klagen  o.  dat.  Jemandem  klagen, 

basirt  auf  sskr.  garh  garhati  und  garhate,  garhayati  pf.  jagarha  klagen 
bei  Jemand,  Jemandem,  c.  dat,  anklagen,  beschuldigen,  Vorwurfe  machen, 
garhi-ta  getadelt,  verachtet,  schlecht;  zend.  garez  gerezaiti  klagen  bei 
Jmd.  c.  dat.  -|-  ahd.  klaga,  chlaga,  daka,  mhd.  klage  st.  f.  1  Klage,  An- 
klage, ahd.  clagon,  chlagon  und  clagen,  mhd.  klagen,  trs.  beklagen,  refl. 
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sich  beklagen,  intn.  klagen,  als  Klager  (geriohtlioh)  aufboten,  nhd. 
klagen. 

garghä  f.  Klage  basirt  anf  Bskr.  garh&  f.  Tadel,  Vorwarft  Bend. 
gerexa  f.  das  Weinen,  -j-  i^d.  klaga,  ohlaga,  claka,  mhd.  klage  st.  f.  1, 
nhd.  Klage. 

S.  61  für  gal  lies  gsjr  vgl.  sskr.  gar  g^araii  bespritzen,  unbelegi,  ga- 
rana  n.  das  Bespritzen,  wie  es  scheint  =  galana  träufelnd,  rinnend,  n. 
das  Träufeln,  Kinnen  „Qaellen*^ 

S.  62  für  1  gala  und  g^p  lies  gara  und  g^arp;  2.  3  gala  und  galda 
sind  zu  streichen;  für  gavala  lies  gavara. 

S.  63  für  ganu  Knie  lies  ganu;  die  Dehnung  im  sskr.  j&nn  spiegelt 
sich  nicht  einmal  im  Zend. 

S.  63  fuge  hinzu  gäman  Scllritt,  basirt  auf  ved.  vi-gäman  n.  Schritt 
und  inno-fiafitüv,  ßrjfia  Schritt. 

S.  63  zu  2  g^  gehört  wohl  auch  lat.  im-be-cil-lu-s  aus  (bd-culo). 

S.  64  füge  ein  givata  Leben  =  sskr.  jivatha  m.  Leben  =  ßuno-g, 
ßwtfit  lat  vHa  für  vivita,  lit  gyvata  Leben,  ksl.  zivotu  Leben;  für  givala 
lies  givara,  für  gfula  gpura. 

8.  65  Der  Artikel  gait  steht  auf  schwachen  Füssen  und  wird  zu  strei- 
chen sein:  zend.  gaeth  scheint  eine  als  Infinitiv  verwendete  Nominalbil- 
dung (dat.  von  gaiti  ==  sskr.  gati?)  und  lat.  be-tere  ist  eine  Erweiterung 
von  be  =  /9i9  gehen,  wie  me-tere  von  ma  =  dfid-n  ernten,  vielleicht  von 
einem  Particip  (beto)  herzuleiten,  das  sich  auch  im  griechischen  dfjupta^ 
ßfiria  nachweisen  lässt. 

S.  65  gaula,  wenn  richtig,  ist  jedenfalls  als  gaura  anzusetzen. 

S.  66  Zu  gnati  stelle  auch  ahd.  ur-chnät-i  f.  ag^itio  von  ir-chnaan 
agnosoere. 

S.  67  für  glau  ist  grau  anzusetzen,  vgl.  sskr.  gravan  Stein  (und  läag'^), 

S.  68  zu  1  ghar:  ein  goth.  geiran  gair  ezistirt  gar  nicht,  und  ist 
demnach  zu  streichen. 

S.  69  fuge  hinzu  ghara  Galle  (oder  ähnlich):  zp.  61.  zärag-ca  (nom. 
sg.  n.)  Galle,  vgl.  europ.  ghala. 

S.  70  unter  1  ghars  ist  mhd.  grüs  und  grusen  zu  streichen  wegen 
ahd.  gpi^wison  grausen. 

S.  72  ghil  ist  zu  streichen;  zu  ghu  stellt  sich  auch  an.  geyja  go  bel- 
len, scheltend  an&hren,  gä  oder  g6  f.  Spott,  Hohn  in  godh-gä  f.  Yerhöh- 
nung  der  Gtötter. 

S.  72  ghru  ist  zu  streichen:  /^uai  steht  für  an^v^tt,  lat.  ru-ere 
grehört  zu  ru  w.  s.  lit.  griu-ti  stürzen  mit  lat.  in-gruere,  con-gruerc  zu 
einer  europ.  Wurzel  gm  fallen. 

S.  78  für  ghrap  und  ghlad  lies  ghrap  und  ghrad.  Lat.  ludere,  alt 
leidere  nimmt  Bugge  ansprechend  für  loig-dere  und  stellt  es  zu  goth. 
laikan  spielen ,  sskr.  rej  zittern  s.  ig.  rig  raigati.  * 

8.  75  zu  tank,  tvank:  lit.  tvank-u-s  schwül,  tvanka-s  Schwüle,  tvenk- 
ti  drückend  heiss  sein,  schmerzen  (Wunden);  zu  sskr.  tanj,  einer  unbe- 
legten Nebenform  zu  tanc:   ksl.  t^a  f.  Beeng^g,  Angst,  Druck,  t^g^ 
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fortis,  t%z%  (=  t^-j%)  t^ziti  in  Bedrängniss  Bein,  bedrängen  (daraiu  lii 
tnziti  entlehnt). 

S.  76  lies  tatara  Väterchen  für  tatara. 

S.  76  zu  1  tati  stellt  sieh  anoh:  sskr.  vi-tati  f.  Dehnung  von  vi-ian 
dehnen. 

S.  77  za  tap  drücken:  an.  thof  n.  Gedränge,  thoefa,  thoefdha  walken, 
thoefast  rieh  drangen,  thofi  m.  lana  depsta,  Filz,  Satteldecke  (daraus  lit. 
tuba  f.  Filz  entlehnt). 

S.  79  hinter  tarda  füge  ein:  tama  vgl.  sskr.  trna  m.  Gras  =  ksl. 
trünü  m.  Dom,  goth.  thaurnu-s,  ags.  thom  m.  pl.  thomas,  ahd.  mhd. 
dorn  m.  (a-Stamm)  nhd.  Dom.    Von  tar  stechen. 

S.  79  tardula  ist  wohl  zu  streichen. 

S.  80  für  tal  lies  tar,  für  tala  lies  tara. 

S.  81  für  tana,  tara,  tavat  lies  tana,  tara,  tavat. 

S.  82  für  tumala  lies  tnmara  vgl.  sskr.  tumra  strotzend ,  schwellend, 
von  tu  schwellen. 

S.  88  zu  dark:  aor.  adarkat  =  sskr.  aor.  adar^at  =  HSQaxe  sah  8. 
M.  Müller,  Sanskrit  Gramm,  ed.  2,  187  vno-^qa  steht  zweifellos  für  imth- 
Sqmt  wie  «vn  voc.  für  avnx,  yvva$  für  ywmx  u.  s.  w.  daher  ist  vnod^ 
unter  4  dar  zu  streichen. 

S.  90  hinter  darbh  füge  ein:  darbha  Gras,  Rasen  hfMirt  anf 
sskr.  darbha  m.  Grasbüschel,  Buschgras.  -|-  an.  torf  n.  Torf,  torfa  f. 
Torfscholle;  ags.  turf  f.  gleba,  cespes,  solum,  engl,  turf  Rasen,  ahd.  zorba 
und  zurf  f.  Torf  (nhd.  Torf  aus  dem  Niederdeutschen).  Von  darbh.  S. 
Justi  liter.  Centralblatt  1871,  S.  436. 

S.  91  zu  2  da,  da:  part.  pf.  pass.  data  im  sskr.  data,  dita  zer- 
theilt,  ava-tta  (aus  ava-data)  abgeschnitten;  griechisch  (<faro)  in  Sar-im 
zertheilen;  an.  tadh  n.  Mist,  tedhja  misten,  ahd.  zata,  zotä  f.  schw.  und 
zato,  zoto  schw.  m.  mhd.  zote  schw.  m.  f.  Zotte,  ahd.  (zatjan)  zettan, 
mhd.  zetten  verzetteln,  streuen,  zerstreut  fallen  lassen;  dazu  auch  goth. 
un-ga-tassa-  ungeordnet  (tassa-  regelrecht  für  tath-ta-). 

S.  92  für  däru  lies  dam.  Die  Dehnung  ist  bloss  sanskritisch;  auch 
konnte  ja  aus  däru  nicht  dru  werden,  wohl  aber  aus  daru. 

S.  92  für  dälaya  lies  daraya,  von  dar;  für  däp  lies  dap. 

S.  94  lies  1.  2  di  und  dip  für  di  unj^  dip. 

S.  98  zu  dhana.    An.  dänar  g.  gehört  zu  germanisch  dau  sterben. 

S.  99  zu  dham  stelle  zend.  dädhmainya  athmend  nach  Jnsti  Liter. 
Centralblatt  1871,  S.  436. 

S.  100  zu  dhars :  sskr.  dhrshta  kühn,  frech  (ved.  dhrshita  mnthig)  = 
goth.  daurst-a-s  part.  pf.  von  daursan  wagen. 

S.  101  zu  dhäti:  auch  dhati  vgl.  sskr.  ä-hiü  Auflegung,  ved.  asma- 
hiti  f.  Auftrag  für  uns  und  &iai^g. 

-  S.  102  unter  dhigh  lies  dhigh  statt  dhiäh. 

S.  103  zu  dhughatar  vgl.  ved.  duhitar  divas  Tochter  des  Himmels 
(Göttinnen,  Ushas  u.  s.  w.)  und  &vytnr}Q  Jios  Hom. 
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8.  108  in  1  dhu  gehört  auch  ^oi-;  g.  ^ta-^s  m.  Schakal  für  &us; 
statt  1.  2  dhü  lies  dhu. 

S.  104  statt  dhüli  Staub  lies  dhori. 

S.  106  statt  dhvära,  dhv&rya  lies  dhvara,  dhvarya. 

S.  110  fuge  hinzu  navama  der  neunte,  basirt  auf  sskr.  navama, 
altpers.  nayama,  zend.  nauma,  naoma  der  neunte  und  lat.  nonu-s  der 
neunte,  durch  Assimilation  an  den  Anlaut  der  ersten  Silbe  für  nomu-s, 
novemu-s. 

S.  111  statt  nasi  lies  nasa:   ksl.  nosu  m.  ahd.  nasa  f.  Nase. 

8.  111  zu  n4bha:  zp.  61.  naf6  (nom.  sg.  n.?)  Nabel,  zend.  nafanh  n. 
nafya  n.  Verwandtschaft  vgl.  sskr.  n&bhi  f.  Nabel,  Nabe,  Verwandtschaft, 
Heimath,  Verwandter,  Freund.  Beachte  zend.  f  =  sskr.  bh,  wie  in  gaf, 
zaf  gähnen  =  sskr.  gabh,  jabh. 

8.  111  statt  näbhala  lies  näbhara  (nabhara). 

S.  112  zu  näs,  näsä.  Streiche  ksl.  nosu,  ahd.  nasa,  so  ist  statt  n&sa 
zu  lesen,  fuge  hinzu  ags.  nösu  f.  acc.  nose  Nase,  engl,  nose  =  sskr.  nasa. 

S.  118  zu  nisda:  lit.  lizda-s  gehört  zu  europ.  lagh  liegen. 

8.  115  fuge  hinzu:  patarva,  patarvya  m.  Vatersbruder,  ba- 
sirt auf  sskr.  pitrvya  m.  Vatersbruder,  nargtas  (für  nax^^^  aus  mn^^) 
lat.  patruu-s  (aus  patrovo-s)  m.  Vatersbruder;  ags.  fadera,-fadra,  afries. 
fedeija,  fedija,  fidirja  schw.  m.  Vatersbruder,  ahd.  (fatarjo  fataro,  mhd. 
vetere  schw.  m.  Vatersbruder;  Brudersohn,  Vetter,  nhd.  Vetter.  Die  ger- 
manische Grundform  wird  fadarvjan-  sein. 

S.  115  hinter  patasa  fuge  ein:  patvan  fliegend  =  sskr.  patvan 
fliegend  n.  das  Fliegen,  Flug  vgl.  id-v^mlwif  gradeaus  fliegend,  Ttxlwv  = 
nußWf  =  nixßvtv  vgl.  nlxvho-^  und  nir-vio}  falle. 

S.  117  zu  1  pan.  sskr.  pata  feist  ist  schlecht  bezeugt,  panasa  Brod- 
fruchtbaum nach  Justi  Lit.  Gentralblatt  1871,  436  möglicherweise  dravi- 
disch. 

S.  117.  Zu  panta.  Zu  naro-'S  vgl.  sskr.  a-patha  weglos  n.  Nichtweg, 
Weglosigkeit,  ut-patha  m.  Abweg,  upa-patham  adv.  am  Wege,  kava-patha 
m.  ein  schlechter  Weg,  vi-patha  m.  Abweg. 

8.  117  lies  papara  statt  papala. 

S.  118  zu  2  par:  ved.  a-prnant  nicht  spendend,  geizig,  vgl.  iim^lv 
spenden. 

8.  120  zu  partu  stelle  auch  zp.  61.  peretu-sh  (nom.  sg.  m.)  Weg, 
KanaL 

8.  121  lies  para,  parava,  paräva,  paravaka,  parila  statt  pala,  palava, 
palava,  palavaka. 

8.  122  lies  parva  statt  palva. 

S.  123  lies  para  Hüter,  Hirt  statt  päla. 

S.  124  lies  paravi  oder  parvi  für  p&lavi. 

8.  125  lies  1.  2  pi,  pitu  und  pitu,  pip,  piva,  pivan,  pivara. 

S.  126  lies  1.  2.  8.  4  pu,  1.  2  puta  statt  pu,  püta. 

S.  127  lies  paikara  statt  paikala. 
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S.  180  zu  pr&ti:  zp.  GL  frati-Bh  (nom.  sg.  f.}  Püllnng;  statt  pri,  pria, 
priatva  lies  pri,  pria,  priatva;  statt  plu  lies  pm. 

S.  131  lies  prata,  prati  statt  pluta,  plnti. 

S.  182  zu  buk  blasen:  daea  auch  goth.  pugg-a-s,  an.  pong-r  m. 
Sohlaaoh,  Beutel,  akd.  scaz-fong  m.  Geldbeutel  (angeblasener). 

S.  182  statt  bnli  lies  buri,  und  stelle  noch  dazu  sskr.  k»-bnli  f.  After. 

8.  184  zu  bfaandh  binden:  nBuf-rtiq  Tan  für  Trcy^ny^. 

S.  186  zu  bharas  stelle  noch  yed.  vi^a-bharas  allerhaltend,  allnäh- 
rend  (Agni). 

S.  186  zu  bharga  Birke:  wohl  von  bharg  leuchten,  wegen  der  weissen 
Binde. 

S.  186  hinter  bhargas  stelle:  bharta  m.  n.  das  Tragen,  Tracht, 

Last,  basirt  auf  sskr.  bhrtha  Darbringung,  zend.  baretha  n.  das  Tragen. 
-|-  (poQTo-s  m.  Ladung,  Last,  an.  burdh-r  m.  das  Tragen,  Tracht,  Last; 
Geburt 

S.  186  statt  bharb  lies  bhanr:   altpers.  Gaubamva  Gk)bryaB  =  fiov- 

5.  187  sUtt  bhal  Ues  bhar. 

8.  188  zu  bhftghu:  an.  b6g-r  aoc.  pl.  bögu  u-Stamm  m.  s.  Heyne, 
Lautlehre  295,  ags.  b6g,  ahd.  puog,  buog,  mhd.  buoo  pL  büege  m.  i-Stamm 
Oberarm,  Achsel;  Oberbein,  Schenkel;  bei  Thieren  Bug  s.  Jnsti  LitCen- 
tralblatt  1871,  486. 

8.  188  2  bhädh  bedrangen,  quälen  ist  mit  bhandh,  bhadh  binden 
eigentlich  eins:  bel&stigen,  qu&len  z=  binden,  hemmen. 

6.  188  bhäp  ist  wohl  zu  streichen ,  passend  fasst  [man  tpißofuu  and 
beben  als  reduplicirt  aus  bhi  (bha)  also:  bhabh. 

8.  188  ^tatt  bhäla  1.  2.  lies  bhära. 

S.  188  lies  bhi  statt  bhi  furchten  und  fuge  hinzu  yed.  a-bibhytt 
furchtlos  (a-(-bibhyat  part.  praes.  zu  bhi). 

S.  189  zu  bhug  ved.  a-bhunjant  nicht  zu  Theil  werden  lassend. 

S.  140  bhuga  ist  zu  streichen,  das  deutsche  Bug  ist  zu  bhaghu  so 
stellen. 

S.  140  lies  bhu,  bhü  statt  bhü,  ebenso  bhuti,  bhuta  neben  bhüti  und 
bhü«a. 

S.  142  lies  bhrak  statt  bhrak  und  stelle  dazu  mhd.  brehen  leuchten; 
ebenso  lies  1  und  2  bhrag  oder  bharg  statt  bhr&g. 

S.  142  zu  bhrätar:  bhrätarva  ist  zu  schliessen  aus  sskr.  bhratnrya 
Vatersbrudersohn ,  zend.  br&tüirya  ro.  f.  Oheim,  Muhme  und  lat.  fratru- 
eli-s  Bruderskind,  vgl.  patru-eli-s  von  patmus. 

S.  144  statt  maghila  lies  maghra. 

S.  145  zu  mata:  goth.  mund-a-s  part.  pf.  pass.  ven  munan  man  meinen. 

S.  147  zu  manas.  Aus  der  zend.  Verbindung  vahhu  und  vohn  manahh^ 
mana^-ca  vohu  die  gute,  fromme  Gesinnung,  auch  nom.  propr.  der  perso- 
nificirteu  guten,  frommen  Gesinnung,  der  amsha^pand  Yohmnano  -l*  und 
dem  homerischen  fxivog  ^v  guter  Muth,  wackrer  Sinn  (vgl.  auch  tvfutni) 
ist  die  ursprachliche  Phrase  vasu  manas  guter  Sinn  zu  erschliessen. 
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8.  147  Z.  11  von  oben  unter  mani  lies:  as.  meni  statt  moni,  und 
stelle  zu  mani  sp.  61.  manothri  sg.  f.  nom.  Nacken  (Justi:  Kopf). 

8.  147  zu  mantar:  sskr.  abhi-mantar  der  da  wünscht,  verlangt,  ava- 
mantar  Ver&chter,  anu-mantar  gutheissend,  einwilligend. 

S.  149  lies  marara  statt  marala. 

8.  149  in  marg:  zp.  61.  merezu  (nom.  sg.)  6renze  =  neupers.  marz 
=  armenisch  marz  6renze  (Marke). 

S.  160  föge  hinzu  maiia  n.  Tod  =  sskr.  mrta  gestorben,  sbst.  n. 
Tod  =  an.  mordh,  as.  mordh,  ahd.  mord,  mhd.  mort  g.  mordes  st.  n. 
nhd.  Mord,  absichtliche  Tödtung,  dazu  auch  ßqoto-v  n.  (Mordblut)  Blut. 

8.  150  zu  mard.  fiikSta  ist  zu  streichen,  gehört  zu  europ.  smald 
«chmelzen,  dagegen  ist  lat.  mordere  zu  mard  zu  stellen. 

8.  151  statt  mal,  malana  lies  mar,  marana. 

8.  152  1.  und  2mftti  sind  in  eins  zusammenzuziehen  wegen  Identität 
▼on  ma  denken  und  ma  messen  (vgl.  ermessen)  lat.  metior  m^tiri  messen 
=  fiffrin  ermessen,  von  fArfri-f. 

8.  152  statt  mätra,  mämsa,  mara  ist  matra,  mamsa,  mara  zu  lesen. 

S.  153  zu  1  mi  tauschen,  wechseln  fil-fio-q  nachahmend. 

8.  154  zu  migh:  aor.  amighsat  =  sskr.  amikshat  =  lujf««!«. 

8.  155  statt  roil,  wenn  es  überhaupt  zu  halten  ist,  lies  mir,  statt  miv 
lies  miv. 

8.  156  lies  statt  müra:  mära.  Sskrt  müra  aus  mar  wie  ft-püra  sich 
füllend  aus  par  u.  s.  w.    Dazu  a-müra  irrthumlos,  untrüglich,  vgl.  «f«a^- 


8.  157  zu  mradu:  die  61eich8etzung  von  ßQuSvg  mit  sskr.  mradu  ist 
wohl  aufzugeben,  wegen  des  homerischen  ßa^dunog,  vgl.  lat.  bardu-s 
dumm. 

8.  158  Z.  16  von  oben'  lies  yajna  m.  statt  n.  unter  yagas  lies  sskr. 
yajas  statt  yagas. 

8.  160  zu  y&ra.  Zend.  yftre  bedeutet  nach  Hang  eigentlich  (wie  &^) 
Jahreszeit,  Zeit  von  etwa  2  Monaten,  6ahftnb&r,  deren  das  Jahr  6  enthält, 
und  an  deren  8pitKe  die  yäirya  ratavö  die  Herren  der  yäre  stehen. 

8.  160  statt  yävat  lies  yavat  (ya^-vat)  Sanskrit  und  6riechisch  deh- 
nen gern  vor  v. 

8.  162  zu  yaug^:  sskr.  abhi-yoktar  m.  Angreifer  von  abhi-yuj  an- 
greifen. 

8.  163  zu  2  ra  fuge  hinzu:  wie  lifrog  von  fcrra-  stellen. 

8.  168  füge  hinzu:  rakana  n.  das  Anordnen,  Beschliessen, 

basirt  auf  sskr.  racana  n.  das  Ordnen,  Anordnen,  Einrichten,  Betreiben, 
racanft  f.  dass.  +  goth.  ragin-a  n.  Meinung,  Bath,  Bathschluss,  Beschluss, 
an.  rögn  nom.  pl.  ragna  gen.  pL  die  rathschlagenden  und  beschlussfassen- 
den  göttlichen  Gewalten,  as.  im  g^n.  pl.  in  regind  g^scapu  n.  pl.  Beschlüsse 
der  rathenden,  göttlichen  Gewalten,  Göttergewalt,  Schioksalsschlnss ;  ahd. 
regln-,  mhd.  nhd.  rein-  in  Zusammensetzung.    Von  rak. 

8.  168  zu  ragta:  zp.  Gl.  räshtem  nom.  sg.  n.  rectum,  von  räsht» 
recht,  gereeht. 


1066  BericlitigaDgeii  und  Zusätze. 

S.  167  zo  r§ug9,:  altgallisoh  in  Ambio-rix,  Domno-riz  u.  a.,  altiriacb 
ri  gen.  ng  m.  König,  Fürst. 

S.  169  zu  rig:  lett.  ling-sm-s  =  lit  link-nna-s  heiter,  froh,  lustig, 
lit.  laigyti  umherhüpfcn ,  sich  lastig  tummeln,  nach  Bogge  audi  lai  lo- 
dere, alt  loidere  für  loig-dere. 

S.  173  zu  rudhara  (mdhra)  an.  rodhra  f.  (Grundform  rudr&n-)  Blnt, 
besonders  Blut  von  geschlachteten  Thieren. 

S.  174  raikä  ist  zu  streichen,  da  das  ahd.  Wort  rig^a  lautet 

S.  175  lies  rara,  ras,  rubh,  ru,  S.  176  rauk  und  rauka  statt  lala,  lis, 
lubh,  lu,  lauk  und  lauka.  Zu  ru  (=  lu)  gehört  auch  an.  le  m.  Sichel, 
Sense  g.  acc.  dat.  Ijä  nom.  pl.  ]jär.  Stamm  lean  für  livan  nach  Bogge, 
Zeitschrift  XX,  1,  10  vgl.  sskr.  lavi,  lavitra,  lavänaka  Sichel  und  lM<hf 
(=  Xa^iO'V)  Sichel. 

S.  177  zu  vaghtar:  sskr.  ati-vodhar  m.  der  über  etwas  hinüberfuhrt 
(von  ati-vah) :  mit  vi-vodhar  m.  (Heimfahrender  =-)  Gatte,  vgl.  uxor  (aas 
voh-tor)  f.  Gattin;    x  in  uxor  wie  in  vex-are  von  (vexo)  part.  =  vectu-i. 

S.  180  zu  vanas:  ved.  gir-vanas  Anrufung  (g^)  liebend,  der  Lieder 
froh. 

S.  180  vap  weben,  vapta  gewoben  sind  zu  streichen;  sskr.  vap  heisit 
nicht  weben,  sondern  werfen;  zemd,  ubdadna  soll  nach  dem  Zendpehln 
Glossar  nicht  gewebt,  sondern  ledern  bedeuten,  demnach  ist  auch  aiiich 
upta  gewebt  zu  streichen;  es  ist  vielmehr  ein  europäisches  vabh  weben 
(wf>-<Uvä>  und  deutsch  weben)  aufzustellen. 

S.  181  füge  hinzu:  vamata  erbrochen  =  »skr.  vamita  =  lat.vo- 
mitu-s. 

S.  185  lies  var  1.  2  varva  statt  val,  valva. 

S.  186  zu  vasara:  zp.  Gloss.  vaiiri  nom.  sg.  Frühling,  Sommersanfang. 

s.  186  füge  hinzu :  vasti,  vansti  Blase ;  Wanst  =  sskr.  vasti 

m.  Blase;  Unterleib.  -|-  lat.  ves-ica  f.  Blase,  deutsch  Wanst  pl.  Wanste. 

S.  186  zu  vastra  auch  Itp^arQ-tS  f.  Ueberkleid. 

S.  187.  Zu  vasna:  sskr.  vasnaya  feilschen  vgl.  wviofjMt  kaufe,  sskr. 
vasnya  werthvoU,  vgl.  wuh-q  käuflich,  sskr.  vasnika  preiswerth  vgL  wi- 
xd-q  kaufbar,  käuflich. 

s.  187  füge  hinzu  vasman  n.  Bedeckung,  Decke ;  askr.  vasman 

n.  Decke.  -}~  (v-ilfAtnf  wohlgekleidet,  /xelav~€ifiarp  schwarzgekleidet4,  (ifitt 
n.  Gewand,  tfidr-to-v  n.  Mantel  vgl.  yiiAfjLoja-  Ifiaxia  Aeoles  und  yn.**"' 
IfjiaTwv  Dores  bei  Hesych.    Von  vas. 

S.  187  väghana  ist  zu  streichen;  vähana  ist  vom  Causale  v&haya  ge- 
bildet, während  deutsch  vag-na  Wagen  aus  dem  primären  vigan  vag 
stammt;  statt  vägha  ist  wohl  vagha  als  Grundform  anzusetzen;  das  San- 
skrit liebt  zu  dehnen. 

s.  187  r^ge  hinzu:  vä  und  va,  aor.  avasat  matt,  müde  wer- 
den, rulien  auf  Grund  des  sskr.  vä  väyati,  aorist  aväsit  matt,  müde 
werden;  sich  erschöpfen,  erliegen,  abhi-vä-ta  part.  pf.  matt,  siech,  ud-vi 
matt  werden ,  hinsterben ,  erlöschen  (Feuer)  nir-vä  erlöschen,  upa-va  ein- 
trocknen, upa-väta  trocken,  vä-na  eingetrocknet,  trocken  n.  trockne  Fracht 
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-f-  o^c  schlafen,  aorist  a-st-aa,  ataa  schlief,  inf.  «Uaai,  davon  asof-Qo^ 
a9iQo^  m.  Schlaf,  contrahirt  ia()o-s,  vom  part.  (oftno)  =  nkr.  väta,  «.fw- 
ri-i»,  otfr/fti  schlafe. 

S.  188  statt  väna  lies  vana. 

S.  189  statt  västu  lies  vastu  und  füge  hinzu:  sskr.  vasta  n.  Sitz,  Ort 
(Ding,  Gegenstand,  Sache)  von  vas  wesen. 

S.  190  zu  vidmanai  fage  hinzu  sskr.  vidman  n.  Aufmerksamkeit,  Wis- 
sen, Eenntniss. 

S.  190  fuge  ein:  vidta  erkannt  =  sskr.  vitta  erkannt,  bekannt  = 
send,  vi^ta  bekannt.  -f<  a-iaro-g  =  d-jusxth^  ungesehen,  unbekannt;  lat. 
visu-s  =  vidtu-s  gesehen.    Part.  pf.  pass.  von  vid.    Femer:   vidvant  f. 

vidusiä  wissend,  part.  pf.  zu  vaida  =  sskr.  vidvaÄs ,  f.  vidushi 

wissend  :=  Mtog  orog,  cMua,  ei6cs  wissend,  tdvifjfl^  nQanldiaat  Homer, 
tdvio^  die  Zeugen,  vom  Thema  vidus,  *lSvia  f.  eine  Nereide. 

8.  190  zu  visavant  stelle  auch  sskr.  vishävant  giftig. 

S.  191  zu  vaika:  ^otx  in  otxa-^e  nach  Hause. 

S.  192  vaidtar  ist  zu  streichen. 

S.  193  sagta  part.  pf   pass.   von  sag  =  sskr.  sakta  =  lit.  seg- 

ta-s;  sata  part.  von  sa  sskr.  z.  B.  in  ava-sita  der  einen  Ort  eingenom- 
men, lat.  situ-s  gelegen,  po-situ-s,  -ho-g  part.  von  Trifft  (?). 

8.  193  satu  m.  Ort  =  zend.  hithu  m.  Wohnung  vgl.  hitha  f.  dass. 
=r  lat.  situ-s  m.  Ort,  Lage. 

S.  193  zu  sadas:  an.  setr  n.  Sitz,  Aufenthalt;  Untergang  in  dag-setr, 
sol-setr  Sonnenuntergang  vgL  engl,  snn-set. 

S.  195  zu  samapatar  vgl.  an.  sam-fedhra  und  sam-fedhri  von  gemein- 
samem Yater  abstammend. 

S.  195  fuge  hinzu:  samana  verbunden  im  sskr.  samana  verbun- 
den, geeint,  eben,  a-samana  auseinander  strebend,  sich  trennend,  sich 
zerstreuend,  uneben  -l*  an.  saman  adv.  zusammen,  goth.  samana  adv. 
sammt,  allesammt,  zusammen,  zugleich.    Von  sama. 

8.  196  fuge  hinzu:  sarpti  f.  das  Gellen,  Kriechen  =  wkr.  apa- 

srpti  f.  Fortgang,  Weggang.  +  ^W*^  (==  ^^^^^-i)  f-  das  Kriechen.  Von 
sarp. 

S.  197  statt  s&ra  lies  sara  und  s4ra. 

8.  200  statt  skagala  lies  skagara. 

S.  201  zu  2  skand.  Lat.  cena  far  sced-na  ist  zunächst  zum  sskr. 
kshad,  kshadate  vorschneiden,  zerlegen,  schlachten,  vorlegen,  vorsetzen 
(Speise)  sich  vorlegen,  zugreifen,  verzehren  zu  stellen. 

S.  202  zu  2  skap,  skip:  mhd.  schiben,  scheip  abl.  5  rollend  foHbe- 
wegen,  rollen,  refl.  auch  sich  trollen,  ahd.  skipa,  mhd.  schibe  schw.  f. 
nhd.  Scheibe. 

S.  206  fuge  hinzu:  skaya  m.  ruhiges  Weilen  =  sskr.  kshaya 
m.  Wohnsitz,  Wohnung,  Aufenthalt  =  ksl.  po-koj  m.  Ruhe,  ferner  skiäti 
f.  Ruhe,  Behagen  =  altpersisch  shiyäti  f.  Annehmlichkeit,  zend.  sliaiti 
f.  Freude,  neupers.  shad  Freude  r=  lat.  quieti-  f.  Ruhe;  zend.  shata  er- 
freut =  lat  quietu-8  ruhig.    Von  skia  aas  ski  weilen,  ruhen,  sich  behagen. 
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S.  208  fuge  hinzn:  sku  niesen  im  eskr.  kshu,  kflhauti  niesen, 
ksfan-ta  pari,  geniest  habend,  kshn-ta  n.  kshn^ti  f.  und  kshu-t  f.  das  Nie- 
sen. -f~  ^^>  skiau-dau,  skiau-diu,  skiaudeti  niesen. 

S.  208  füge  hinzu:  skubh,  skaubhati  basirt  auf  sskr.  kshubb, 
kshobhate,  kshubhyati  und  kshubn&ti  agitari,  schwanken,  zittem,  in  Be- 
wegung, Aufregung  gerathen,  kshubh  f.  Ruck,  Stoss  „Schub8'^  -f~  fi»^^^* 
skiuban,  skauf,  skubum,  skubans  schieben,  lii.  skub-u-s,  skub-ru-s  flink, 
eilig,  geschwind,  fleissig. 

S.  212  statt  stal  und  stala  lies  star  und  stara. 

S.  216  zu  spar:  ved.  apa-sphur,  apa-sphura,  apa-sphurant  wegscbnel- 
lend,  ausschlagend  (Kuh). 

S.  216  statt  spal  lies  spar. 

S.  217  füge  hinzu:  späti  f.  Förderung,  Erfolg:  »«kr.  »phsti  f. 

Wachsthum,  Förderung,   Glück  =:  as.  spod,  ahd.  spuot  i-Stamm  f.  das 
von  Statten  Gehen,  Gelingen,  Erfolg. 


Zu  n. 

S.  229  zu  1  ap:  lies  zend.  apaiti  statt  apäiti,  und  fuge  hinzu:  CftU- 
sale  apaya  =  sskr.  äpaya  erreichen  lassen  =  zend.  apaya  erreichen. 

S.  229  zu  2  ap :  lies  ap  und  &p  f.  Wasser  =  sskr.  ap  und  &p  f.  Was- 
ser =:  zend.  ap  und  äp  f.  Wasser. 

S.  229  fuge  hinzu :  apta  part.  pf.  pass.  von  ap :  sikr.  &pta  er- 
reicht. -f~  Z6nd.  in  a-y-apta  n.  Gnadengabe.  Auch  in  aaTiro^  für  d-j- 
uTiTo-g  unerreichbar,  unantastbar  scheint  ein  j  eingeschoben  zu  sein. 

S.  231  zu  aratni  fuge  hinzu:  zp.  Gl.  arethnäo  nom.  pl.  f.  die  Ellen- 
bogen. 

S.  232  statt  aruna  lies:  aruna  feurig:  sskr.  aruna  röthlich,  morgen* 
röthlich,  aruni  f.  rothe  Kuh,  Morgenröthe  n.  Röthe,  Gold.  -I"  zend.  au- 
runa  wild  von  Thieren.  Das  Sanskrit  hat  die  ursprüngliche  Bedeutung 
bewahrt,  wie  ans  arusha  röthlich',  feurig  erhellt;  die  Bedeutung  „wild'* 
im  Zend  wohl  ans  „fourig*^    Achnlich  ;|fa(»onro-c  wild  eigentlich  funkelnd. 

S.  233  zu  1  arta:  zend.  asha  rein  =  arta  =  sskr.  rta;  fuge  hinzu: 
artavan  richtig  =  sskr.  rtavan  rechtgeartet,  gerecht,  fromm,  heilig  = 

zend.  ashavan  rein;  artavant  mit  dem  Eechten  versehen  =  sskr. 

rtayant  Recht  habend,  die  Wahrheit  aussagend  =  zend.  aehaTanl  mit 
Reinheit  versehen. 

S.  233  zu  ardh  füge  hinzu:  ardhant  fördernd,  gedeihend  part. 

praes.  zu  ardh  =  sskr.  rdhant  part.  praes.  von  ardh,  fordernd,  meh- 
rend, gedeihend  in  rdhat-ri  (Habe  mehrend,  ri  =  rai  res)  nom.  pr.  eines 
Mannes,  rdhat-vära  adj.  Gutes  mehrend.  4"  z^nd.  eredat-  in  eredai-fedhri 
(von  hohem  Vater)  f.  nom.  pr.  der  jungfraulichen  Mutter  des  Messias, 
des  QoQiosh. 

S.  236  zu  2  asta:  asta  geworfen  part.  pf.  pass.  =  Bskr.  asta 
geworfen  s=  zend.  in  hv-a^ta  (hn-f  a^ta)  g^at  geschleudert,  wohl  grezielt. 
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S.  240  zu  isüdli:  Von  (isu)  Wunsch  vgl.  zend.  ishüy  ishüyati  begehreu. 

S.  242  fuge  hinzu:  upas  Schooss,  basirt  auf  ved.  upas  nur  im  lo- 
oat.  upasi  im  Schoosse.  -f-  zondL  in  upa^-puthn  f.  Schwangerschaft  (Zu- 
stand einen  Sohn  (puthra)  im  Schoosse  (upas)  zu  haben).  Nach  Justi  für 
npa-puthri. 

S.  243  zu  uQij:  vom  sskr.  ugij  ved.  augija  (durch  secundäres  a)  he- 
grierig,  eifrig,  verlangend. 

S.  244  zu  aisa:  aitat  ntr.  adv.  =:  aslp*.  etad  ndv.  auf  diese  Weise, 
so,  also  =  zend.  aeta^  ntr.  adv.  jetzt,  nun,  also  (actadha  adv.  dann, 
dort,  so). 

S.  244  fuge  hinzu :  augas  n.  ältere  Form  von  aujas ,  basirt 

auf  sskr.  ogiyams  =  ojiya&s  compar.  zu  ugra  kraftig.  +  Z6nd.  aogaiih 
n.  Hülfe  (vgl.  lat.  augur  (Hülfe  =  Helfer)  auxilium  Hülfe. 

s.  244  augasdä,  aujasdä  Kraft  verleihend,  sskr.  ojodä  (= 

ojas-dä)  Kraft  verleihend,  stärkend.  -^  zend.  aogazdao  hülfreich,  aogazdag- 
tema  superl.  hülfreichst. 

S.  244  aujiyans  comp,  stärker,  sskr.  ojiyams  starker,  gewaltiger 
gilt  als  Gomparativ  jsu  ugra.  -f-  send,  aojyäo  kräftiger,  sehr  kraftig,  Com- 
parativ  zu  aojonhvant  kräftig. 

S.  244  aujista  stärkst,  gewaltigst,  sskr.  ojishtha  stärkst,  gewal- 
tigst gilt  als  Superlativ  zu  ugra.  -f-  zend.  aojista  sehr  stark,  sehr  kräftig, 
Superlativ  zu  aojonhvant  kräftig. 

s.  244  aujasvant  kraftvoll,  stark  (aujas+vant)  sskr.  ojasvant 

kraftvoll,  stark.  +  zend.  aojonhvant  kräftig. 

S.  248  fuge  hinzu:  kivant  adj.  wie  gross,  wie  viel,  wie  be- 
schaffen (ki-f-vant)  sskr.  kivant  nur  einmal  im  Rgveda  =  kiyant 
wie  gross,  wie  viel,  wie  beschafifen.  •\-  zend.  cvant  (aus  ci  =  ki  und  vant) 
wie  gross,  wie  viel,  wie  beschaffen.  Zend.  cvaiit  =  sskr.  kivant,  wie  zend. 
jvanf  lebend  =  sskr.  jivant  lebend). 

S.  249  füge  hinzu:  kausta  m.  Eingeweide,  Unterleib,  sskr. 

koshfha  m.  n.  Eingeweide,  Unterleib,  -f-  armemsch  küSt  venter,  latus. 

8.  252  fuge  hinzu:  gati  f.  das  Gehen  sskr.  gati  f.  das  Gehen,  der 
Gang.  -|-  zp.  Gl.  (fra-gati)  f.  in  raocaiihäm  fragatoit  das  letzte  Viertel  der 
Nacht,  eigentlich  abl.  wörtlich  „vom  Beginnen  (fragati  f.  Anfang)  der 
Lichter,  des  Tages".    Vgl.  ig.  gati  ßdai^. 

S.  252  fuge  hinzu:  gabhi  tief  sskr.  im  ved.  gabhi-shak  tief  unten 
oder  innen,  -f-  zend.  in  jaiwi-vafra  tiefen  Schnee  (vafra  Schnee)  habend. 

S.  253  gaij  und  gaijä  sind  zu  streichen:  dafür  garh  garhati  kla 
gen  sskr.  garh  garhati  und  garhate  klagen  bei  Jmd  (dat.)  anklagen,  be^ 
schuldigem,  tadeln.  +  äsend,  garez  gerezaiti  klagen  Jmdem,  bei  Jmd  (dat.), 
und  garllä  f.  Elage  sskr.  garha  f.  Tadel,  Vorwurf.  +  zend.  gere?a  f. 
das  Weinen  s.  ig.  gargha. 

S.  253  fuge  hinzu :  gard  brüllen,  heulen  sskr.  gard  gardati  und 
gardayati  eiaen  bestimmten  Laut  von  sieh  g^ben,  imbelegt,  davon  garda- 
bha  m.  Esel  (vgl.  räsabha  Esel  von  r^s  brüllen)  gardayi-tnu  m.  Wolke 
(=  donnernde),  -f-  zend.  gared  heulen  in  geredha  heulend,  geredi-khiva 

Fiek,  Indoffcrm.  WOrtsrbaoh.  9.  Aad.  69 
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heulend  speiend,   geredho-khada  heulend  peitschend  Justi,   heulend  spre- 
chend Spiegel. 

S.  253  zu  garbh:  praes.  garbhäyati  er  ergreift  ved.  garbh 

garbhäyaü  ergreifen.  -|-  altpers.  garb  erg^reifen   impf.   1  sg.  ag^b&yam. 
8  sg.  agarbäya,  3  pl.  agarbäya,  med.  impf.  3  sg.  agarbäyata. 

S.  253  zu  g&ya:  zp.  Gl.  gäim  (für  gayam)  Maass  von  drei  Fosa, 
Schritt. 

S.  254  zu  gudh:  sp.  Gl.  gudh-ra  verborgen. 

S.  256  fuge  hinzu:  caturs  adv.  viermal  »«kr.  catus  (ftr  caturs) 
viermal,  -f-  zend.  ca^hrus  viermal.  Vergleiche  lat.  quater  und  s.  ig.  kat- 
vars. 

S.  266  füge  hinzu:  canas  n.  Befriedigung  sskr.  canas  n.  Gefal- 
len, Befriedigung,  nur  mit  dha  befriedigt  sein  durch,  sich  erfreuen  an, 
Etwas  genehm  halten.  -^  zend.  cinarih  n.  Lieben,  Begierde,  Aufsuchen. 
Von  can  =  kan,  kam  begehren. 

S.  256  füge  hinzu  :  carati ,  Caranti  f.  Mädchen  sskr.  carati, 
caranti,  ciranti,  cirinti  f.  ein  noch  im  vaterlichen  Hause  weilendes  Frauen- 
Zimmer  vgl.  cari  f.  junge  Frau.  +  zend.  caräiti  f.  Mädchen,  junge  Frau. 
Von  car. 

S.  257  fBge  hinzu :  Jana  Geschlecht,  Volk,  Stamm  sskr.  jaua 
m.  Geschöpf,  Mensch ;  Person,  Leute,  sowohl  coUectiv  als  im  pl.  Geschlecht, 
Stamm,  ved.  daivyo  jana-s  und  divyo  jana-s  das  Göttervolk,  die  Grötter.  -}- 
altpers.  in  paru-zana  aus  vielen  Stammen  bestehend,  vigpa-zana  aus  aUen 
Stammen  bestehend. 

S.  258  zu  jamätar :  zp.  Gl.  zdmaoio  (d.  i.  z&mavyö)  nom.  sg.  m.  Schwie- 
gersohn, mit  dem  Suffix  -vya,  das  gern  an  Verwandtschaftswörter  tritt. 

S.  258  füge  hinzu :  jis  gewinnen,  siegen  aus  ji  sskr.  in  vi-jesha 
Sieg  im  ved.  vi-jesha-krt  Sieg  verschaffend.  -|-  zend.  jish  nur  im  part 
praes.  med.  jaeshemnö  bewältigend  s.  Justi  unter  jish.  Vgl.  lat.  vi-re-s 
neben  vi-s. 

S.  259  zu  jausa:  zp.  Gl.  zaosho  nom.  sg.  m.  Lust,  Vergnügen. 

s.  263  füge  hinzu:  tyajas  n.  das  Preisgeben,  Preisgegeben- 
sein sskr.  tyaj  tyajati  Jmd  verlassen,  sich  selbst  überlassen,  Verstössen; 
weichen,  einen  Ort  verlassen;  Etwas  preisgeben,  aufopfern,  tyajas  n.  Ver- 
lassenheit, Noth ;  Entfremdung,  Abneigung,  Missgunst.  -|-  zend.  ithyejaiih 
vergänglich,  verderblich  n.  Verderben,  Vergänglichkeit. 

S.  263  zu  trä:  ksl.  traj%  trajati  dauern,  dxfidCuv. 

S.  269  zu  div:  zp.  Gl.  daevayat  3  sg.  impf,  vom  Causale,  he  should 
look. 

S.  270  fuge  hinzu :  dusita  aus  dus  und  ita  part.  perf.  pass. 

von  i  sskr.  durita  n.  Schwierigkeit,  Gefahr,  Noth,  Schaden;  Verfehlung, 
Böses,  Sünde,  -f-  zend.  duzhita  schwer  zugänglich,  unnahbar,  schlimm. 
S.  275  zu  dhärä:  zp.  Gl.  dara  (nom.  sg.  f.)  Scheermesser. 

s.  278  füge  hinzu:  näbha  Nabel,  Nabe,  Verwandtschaft  sskr. 

näbhi  f.  -näbha  Nabel.  Nabe,  Verwandtschaft,  concrct  Heimath,  Verwand- 
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ter,  nabhya  n.  Nabe.  -|-  zp.  61.  näfo  (nom.  sg.  n.)  Nabel,  send,  näfanh  n. 
n&fya  n.  Verwandtschaft.    Das  f  ist  seltner  Vertreter  von  sskr.  bh. 

S.  269  zu  naima  zp.  61.  naem&m  adj.  (acc.  sg.  f.)  halb,  vigpe-naemäm 
in  allen  Richtungen,  nach  allen  Seiten  adj.  acc.  sg.  f. 

S.  280  fuge  hinzu:  pancaQata  fiinfliundert  sskr.  pancagata  fünf- 
hundert. -1-  zp.  61.  panca^ta  fünfhundert 

S.  281  zu  pansu  zp.  61.  pa^nush  nom.  sg.  Staub. 

S.  282  zu  par^:  zp.  61.  pare^u  (nom.  sg.)  Seite. 

S.  283  pSige  hinzu:  4  pä  hütend  sskr.  -pä  hütend,  schirmend,  am 
Ende  von  Compositis  ayush-pd  Leben  schützend,  go-pä  Kuh  hütend,  prana- 
pft  Odem,  Leben  beschützend.  4*  zp.  61.  päm  (acc.  sg.  von  pa)  beschützend. 

S.  289  zu  bandha:  zp.  61.  bandao  nom.  pl.  m.  oder  n.  Band. 

S.  292  zu  bhdma:  zend.  auch  in  vi^po-bama  und  vigpo-bämya  ganz 
glänzend. 

S.  292  fage  hinzu:  bhid  spalten,  brechen,  -bhid  am  Ende 

von  Compositis  spaltend,  brechend  sskr.  bhid  bhinatti  spalten, 
-bhid  am  Ende  von  Compositis  spaltend,  brechend  z.  B.  in  agma-bhid 
steinspaltend,  giri-bhid  bergdurchbrechend,  pura-bhid  Burgen  brechend. 
-|-  send,  in  a^^bid  den  Knochen  zerbrechend.    S.  ig.  bhid  lindere. 

s.  294  füge  hinzu :  mantu  m.  Bodenker,  Berather  sskr.  mantu 

m.  Berather,  Walter,  Lenker,  arbiter;  Rathschlag,  Rath,  das  Walten.  -^ 
zend.  mantu  m.  Bedenker  (in  der  Bedeutung  Maass  an  Futter  von  man  = 
mä  messen).    Von  man. 

S.  296  zu  m&ta:  zp.  61.  ämäta  (nom.  sg.  f.)  erprobt. 

S.  299  zu  yaksti :  zp.  61.  yakhshtig-ca  nom.  sg.  mit  ca,  und  ein  Zweig. 

S.  800  zu  yahu:  zp.  61.  yazu-sh  nom.  sg.  erhaben. 

S.  805  zu  raucas:  zp.  61.  raocanhäm  fragatoit  das  letzte  Viertel  der 
Nacht,  eigentlich  abl.  vom  Beginnen  (fragati  f.  Beginn)  der  Lichter,  rao- 
canhäm g.  pl.  von  raocaiih  n.  Licht,  Tageslicht. 

S.  306  fuge  hinzu  vadhar  n.  Waffe,  GeschoSS  ved.  vadhar  n. 
GeschoBS,  namentlich  Indras.  -|-  zend.  vadare  n.  Waffe  zum  Schlagen. 
Von  vadh  schlagen,  vgl.  hadhi  vadhar. 

S.  806  zu  vam:  yanta  part.  pf.  pass.  von  vam  vomere  »skr. 

vänta  part.  pf.  pass.  von  vam.  -^  zend.  vanta  bespieen.  VgL  lit.  vemta-s 
gespieen. 

S.  306  fuge  hinzu:  vantar  m.  der  gewinnt  von  van  Bskr.  van- 

lÄr  m.  Inhaber,  Besitzer,  vgl.  ved.  vanitar  m.  dass.  -|-  zend.  vantar  m* 
im  nom.  vanta  Sieger.  Von  van.  Femer:  vanti  VOn  van  mIst.  vanti 
L  nom.  act  von  van.  -|-  zend.  in  häm-vainti  adj.  siegreich;  und:  vanu 
von  van:  ««kr.  vanu  m.  Nachsteller  (auch  Anhänger,  Ergebner?)  vgl. 
vanus  eifrig  =  anhanglich ;  eifrig  in  feindlichem  Sinne,  Angreifer,  Nach- 
gteller.  +  zend.  vanu  in  atare-vanu  m.  nom.  propr.  eines  Sohnes  des  Vig- 
tägpa. 

s.  308  füge  hinzu :  vastravant  Gewandversehen    «skr.  vastra- 

vant  ein  schöne«  Gewand  habend,  schön  gekleidet,  -f-  zend.  vastravant 
mit  Kleidern  versehen.    Von  vastra. 

69* 
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s.  310  füge  hinzu :  vitara  Weiter,  acc.  vitaram  adv.  wkr.  ri- 

taram  acc.  adv.  weiter,  ferner  von  Raum  und  Zeit  +  zend.  vitara  weiter 
acc.  atlv.  vitarem  weiter,  pl.  dat.  vitarebyo.  Comparativ  von  vi,  vgl.  ger- 
maniRch  vida  weit. 

S.  310  fuge  hinzu:  1  vitta  bekannt  sskr.  vitt«  bekannt,  vitt&rtha 
(vitta+artha)  Sachkenner.  +  zend.  vi^ta  (aiwi-vigta,  d-vigta)  bekannt, 
viQto-fraoreti  m.  einer  der  den  Glauben  kennt.  2  vitta  erhalten,  er- 
worben 88kr.  vitta  erhalten,  erworben  n.  Habe,  Gut.  -|-  zend.  vigta  er- 
halten, erworben.  Part.  pf.  pass.  von  2  vid.  vitti  f.  das  Wissen 
von  1  vid.  88kr.  vitti  f.  BcwuBstsein.  +  zend.  vigti  f.  in  ^-vi^ti  f.  Un- 
kenntniss. 

S.  310  fuge  hinzu:  vi^ada  hell  sskr.  vigada  klar,  hell,  blank,  hei- 
ter, rein;  deutlich.  4*  z^nd.  vigadha  m.  nom.  pr.    8.  Justi  a.  v. 

S.  311  zu  viQva:  vipvapai^as  allgeschmückt,  ved.  vi^va-pe^ 
allen  Schmuck  enthaltend,  mit  allem  Schmuck  ausgestaltet.  -|-  zend. 
vi^lKipaeganh  und  vlgpopaega  allgestaltig ,   aller  Art;    ganz  geBchmöckt 

vigvapati  von  vipva  und  pati  Herr  Bskr.  vigvapati  Herr  des  Alk 

Götjterbeiwort;  Name  eines  Feuers.  4-  zend.  vigpopaiti  f.  nom.  pr.  eines 
Wassers,  ap.  vi^vavidvans   allwissend  «skr.  vigvavidva&s  allwissend. 

4-   zend.  vi^povidhvio  allwissend.    viQva^ardhas  von  vifva  und 

^ardhas  «J'kr.  vigva^ardhas  in  ganzer  Scbaar,  vollzählig.  -|-  zend.  vi^pö- 
Qaredha  von  allen  Gattungen,  urvara  Pflanzen. 

S.  311  füge  hinzu:  vlsavaut  giftig  VOU  visa  Gift  sskr.  vishavant 
giftig.  +  zend.  vishavant  giftig. 

S.  316  zu  Qruta:  zp.  Gl.  ^ruta  berühmt. 

S.  318  zu  sakti:  zp.  Gl.  hakhta  Gcschlcchtstheile  vgL  sskr.  sakthan 
n.  Schenkel. 

8.  318  zu  sakha:  zp.  Gl.  hakha  nom.  sg.  ra.  Freund. 

s.  322  zu  2  Hu:  siuivant  (Soma)  auspressend,  part.  praes. 

von  SU  sskr.  Hunvant  Somaberoitend ,  a-sonvant  keinen  Soma  bereitend, 
unfromin.  -^  zend.  haomö-hunvant  Somaauspressend. 

S.  328  zu  hata:  zp.  Gl.  zato  nom.  sg.  m.  geschlagen. 

S.  328  zu  had:  zp.  Gl.  dhadhariha  the  backside,  nach  Haug  instr.  sg. 
n.  und  mit  zend.  zadaiih  podex  identisch. 

S.  328  zu  han  :  zp.  Gl.  gnat  3  sg.  impf,  he  killed,  ghnat  3  sg.  conj. 
may  he  desiroy. 

S.  830  zu  hastavant:  zp.  Gl.  zagtavat  (nom.  sg.  n.)  mächtig. 

S.  830  füge  hinzu:  haimau  Antrieb  «»kr.  heman  z.  B.  in  ägu- 
heman  zu  raschem  Laufe  angespornt,  rasch  hineilend;  die  Renner  (acu) 
antreibend.  +  zend.  zaeman  n.  Wachsamkeit,  Eifer.    Von  hi. 


Zu  III. 

s.  335  füge  hinzu:  ak-  Suffix  uiclit  be^timmbar^  Egge  o^/n? 

Egge,    lat.   occR    Eggo.  -f-    ^hd.  egida   mhd.  egede  schw.  f.  Egge?    ahd. 
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egjaa,  eckwi^  mhd.  egon,  nhd.  eggen;  lit.  eketi  eggen,  ekecios  f.  pl.  von 
(eke^ft-)  Egge.    Zu  ak  «charf  sein. 

S.  837  zu  ak  ank  tönen:  sskr.  ac,  anc  Dhp.  muimeln,  undeutlich  re- 
den, iet  unbelegt,  wird  jedoch  durch  die  europäischen  Reflexe  vielleicht 
aU  echte  Wurzel  erwiesen. 

S.  340  zu  apina:  zu  ap  apisci  wie  z.  B.  an.  get  ii.  Vermuthuug  von 
geta  =  goth.  gitan  =  engl,  get  erlangen. 

S.  342  zu  al  alere:  an.  ala  61  ahnn  n&hren,  futtern,  beköstigen;  her- 
vorbringen, zeugen,  ganz  wie  lat.  alere. 

S.  344  füge  hinzu:  ästa,  ästya  Münduiig  von  ig.  äs  Mund, 

lat.  ostiu-ra  n.  Mündung,  -f-  lit.  osta-s  m.  osta  f.  Mündung  eines  Flusses 
in  das  Haff  oder  die  See,  lett.  osta  f.  Hafen ;  an.  oss  m.  g.  oss  n.  pl.  osar 
(aus  6sa  ossa  osta)  Mündung  eines  Flusses,  von  oss  dialektisch  norwegisch 
oese,  Grundform  6s-ja  Oeffnung,  Mündung;  der  ü])erBte  Theil  einer  Müh- 
lenrinne.   S.  Bugge,  Zeitschrift  XIX,  6,  405. 

S.  345  füge  hinzu:  aukala  Bekleidung  von  av  lat.  sub-ücula, 

iud-ücula  f.  -f-  lett.  aukla  f.  cf.  lit.  aukle  =  aukl-ja  f.  Fussbinde.  8. 
Bugge  Zeitschrift  XX,  2,  S.  137. 

8.  346  füge  hinzu :  ausas,  aUSHl,  ausria  vgl.  ig.  usus,  usra,  usria 
(unter  ausas,  wo  man  sehe). 

S.  346  fuge  hinzu :  kak  schaden  6.  ig.  kak  schaden,  ist  auf  das  eu- 
ropäische Gebiet    beschrankt. 

S.  347  unter  kapra  lies:  an.  hafr,  pl.  hafr-ar  statt  hafr-as. 

S.  348  füge  hinzu:  karman  Gewächs  lat.  gcrmen  n.  germanu-s, 
preuss.  K.  kermen-s  nom.  kermen-an  acc.  Leib,  Körper,  kermen-iska-n 
acc  leiblich,  fleischlich.  Lat.  ger-  =  cer  in  germen  ist  die  Basis  von 
cre-scere,  cre-vi  wachsen. 

S.  348  fage  hinzu:  karmusa  Zwiebel,  Lauch  x^/ui/o-r  n.  (für 

xQOfivao")  Zwiebel,  xQ0fiv6-€is  zwiebelreich,  KQOfivovaatt  (v^aos)  die  Zwic- 
belinsel  (bei  Spanien)  KQOfAvtov  (övog  m.  Ort  bei  Korinth.  -f-  lit.  kormuszi-s 
io  m.  und  kermusze  f  (Stamm  kermuszja-)  wilder  Knoblauch,  kemjusz- 
yna-s  m.  Ort,  wo  wilder  Knoblauch  wächst,  daher  Name  mehrerer  Dörfer 
8.  Pictet  orig.  Indo-Europ.  I,  207.  Bugge,  Zeitschrift  XIX,  6,  8.  419  ver- 
gleicht dan.  schwed.  norweg.  rams  m.  allium  ursinum,  bairisch  ramscl. 
ramsen-wurz,  ramschen^wurz  (für  hrams-)  irisch  creamh  Knoblauch. 

8.  349  fuge  hinzu:  kal  schlagen,   brechen,    biegen,     xiti-io 

i'Xlaa-aa  brechen,  biegen,  aor.  2  part.  xXds,  xld~fia(}0'g  gebrochen,  schwach 
Hesych,  xlrj-fin  n.  xX{!tv  m.  (=  xka-av)  Spross;  lat.  per-cello,  per-culi 
durchhauen,  durchbrechen,  re-cellere  zurückbiegen,  cul-tro-  m.  Messer, 
clä-va  f.  Keule,  cle-mens  (gebrochen  =  mild).  -|-  lit.  kalu,  kal-ti  schmie- 
den ,  hämmern ,  kal-vi-s  m.  Schmied ,  kalatoti  hämmern ,  prügeln ,  kuliu, 
kul-ti  dreschen,  kal-ta-s  Meisscl;  ksl.  kolj^  kla-ti  pungere,  nsl.  kalati  An- 
dere, ksl.  koli-tva  f.  mactatio,  lit.  pa-kja-na-s  =z  ksl.  po-klon&  m.  Verbeu- 
grang; germ.  hil-di  f.  Kampf,  hul-tha-s  geneigt,  hold,  hal-da-s  geneigt, 
abhängig. 

8.  349  fuge  hinzu:  kalta  geschlagen  part.  pf.  pass.  von  kal. 
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lat.  per-colsu-B.  -^  lit.  kalta-s  gehauen,  gehämmert,  kul-ta-8  gedroschen. 
S.  350  zu  kasa:  lit.  kaszu-s  m.  ein  grosser  Korb,  kaszika-B  m.  Korb, 
Handkorb,  kaszele  f.  Kober,  Futterkorb. 

S.  851  fuge  hinzu:  kävakä  ein  sclireiender  Vogel,  von  ig. 

ku  xfii)^  (d.  i.  xrj^ox')  m.  Eisvogel,  -f*  cavoka  f.  monedula  Saatkrähe  vgl. 
lit.  kova-8,  kova  m.  f.  Dohle. 

S.  852  kaira  Zeit  ist  wohl  zu  streichen. 

S.  858  fuge  hinzu:  kardäya  schwanken,  schwenken  s.  ig. 

kard  x^aätUo  schwinge  Hom.  x^tdalvt»  schwinge,  schüttle,  med.  schüttre. 
-|-  an.  hrata  adha  schwanken,  neigen,  sinken,  vom  überfallen. 

S.  855  statt  kväla  lies  kaulä;  xriXti,  xakfi  ist  =  xo^Ai;. 

S.  856  fuge  hinzu:  kväsa  GregohrenCS  lat.  cas-eu-s  m.  Käse.  + 
ksl.  kvasu  m.  Gest,  gegohrener  Trank,  kyaS%  kvasi-ti  säuern,  netzen.  S. 
ig.  skus. 

S.  356  fuge  hinzu:  garga  Kehle,  Schlund  hit.  gurg-et-  y.  Schlund. 
+  an.  kverk,  ahd.  querca  f.  Kehle,  Schlund.  S.  ig.  garg^ra;  femer  gar- 
galä  f.  Gui^el  =  lat.  gurgula  f.  =  ahd.  querechela  f.  Gurgel;  encUich 

gala  f.  Kehle  =  lat.  gula  f.  Kehle  =:  ags.  ceole,  ahd.  kela,  chela 
Bchw.  f.  Kehle.    Die  ig.  Grundform  ist  gara. 

S.  856  fuge  hinzu:  gal  kalt  Sein  lat.  gele-facio,  gelare,  g^u  d. 
geli-du-s;  an.  kala  kol  kalt  sein,  goth.  kal-da-s  kalt,  ahd.  chnoli,  mhd. 
küele,  nhd.  kühl. 

S.  357  gäru  ist  zu  streichen;  das  lit.  Wort  heisst  gyriu-s. 

S.  858  zu  gnäva  gehört  auch  an.  kna-r  (d.  i.  knä-va-s)  tüchtig,  tapfer. 

S.  858  füge  hinzu:  gm  stÜTZen,  fallen  lat.  in-gru-ere,  con-gru- 
ere.  -\-  lit  griuvu,  griü-ti  stürzen  intrs.  griau-ju,  griau-ti  umstürzen,  um- 
werfen, umreissen;  donnern,  preuss.  kru-t  inf.  fallen.  Von  ig.  gar  (gal) 
fallen. 

S.  358  zu  ghad:  x^iaofiai  für  /€r<f-<lo/iat. 

S.  859  zu  ghalä  Galle:  vgl.  zp.  Gl.  zara^-ca  (nom.  sg.  n.)  Gralle. 

S.  360  füge  hinzu:  ghtsla,  ghaisla  Faden,  Schnur  lat.  hiiu-m, 

filu-m  Faden.  -|-  lit.  gysla  Ader,  preuss.  gysla  Sehne;  ahd.  geisila,  keisila, 
mhd.  geisel  f.  Geissei,  Peitsche  (?). 

S.  362  fuge  hinzu:  tag  tagati  neben  stag  stagati  decken  s. 
stag. 

S.  365  füge  hinzu:  tiunka  trunCUS  lat.  truncu-s,  alt  troncus.  -|- 
lit.  trinka  f.  Klotz,  Block  (trenkti  stossen). 

S.  367  füge  hinzu:  dam  bauen  <^^/iw  baue,  -f-  goth.  in  tim-r-jan 
bauen,  vom  gennan.  tim-ra  Bau,  Bauholz,  Zinmier.  Wurzelhaft  eins  mit 
dam  zwängen. 

S.  867  zu  dar  schinden:  (fce^ro-;,  ^Qicro'-g  geschunden  =  lit.  dirta-s, 
nü-dirta-8  geschunden. 

S.  367  zu  duk :  dukava  ziehen  lat.  e-ducäre.  +  an.  toga,  togadha, 
ahd.  zogon,  zocon,  mhd.  zogen  ziehen,  reissen. 

S.  368  füge  hinzu:  dhaud  atl  Schlagen  lat.  fend  in  de-fendere, 
of-fendere,  fe-nu-m  für  fed-nu-m  Heu  (Heu  wird  „gehauen^^,    vgL  auch 
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lit.  piaa-ti  lohlagen,  maben,  an.  slä  heyinn  schlagen  =  abmähen,  an. 
tlittr  m.  (=  flah-ta  das  Mähen).  +  an.  detta  datt  duttum  dottinn  (d.  i. 
dintan  dant)  schwer  und  hart  niederfallen,  datta  ada  schlagen  (Herz)  ags. 
dynt  m.  ictus,  engl,  dint  Schlag.  Von  dhan  =  d'iv,  &eivu  schlagen  durch 
d  weitergebildet. 

S.  869  dhalyä  ist  zu  streichen,  wegen  der  Yocaldehnung  in  tuolla 
(=  toya). 

S.  360  zu  dhaila,  richtiger  dhalia:  lit.  pirm-dely-s  io  m.  Erstgeburt 
von  Thieren,  pirm-dele  f.  Kuh,  die  zum  ersten  Male  gekalbt  hat,  gleich- 
sam (primi-filia). 

8.  370  fuge  hinzu :  nabhala  Nabel  ofi<paXo-g,  lat.  umbil-icu-s.  + 
germanisch  nablan-  m.  Nabel. 

S.  372  fiige  hinzu :  paoa  Nahrung  lat.  penu-m  n.  penu  n.  penu-s 
US  m.  und  penus  oris  n.  Speisevorrath.  -f-  lit.  pena-s  m.  Frass,  Speise 
der  Thiere,  Mästung,  peniu  peneti  ernähren,  füttern,  mästen,  pene-toji-s 
m.  Ernährer,  penoka-s  m.  alumnus,  Pflegling,  penukszla-s  m.  la  f.  Speise, 
Nahrung,  Mast.    Vgl.  ig.  pä  pascere. 

S.  374  fuge  hinzu:  pahna,  palman  Haut  na^ia  n.  Sohle,  Fuss- 
sohle,  Schuhsohle,  fiovo-ntlfio-g  mit  einer  Sandale.  -{-  ags.  film  m.  cutis, 
engl,  film,  ags.  filmen  membrana,  afries.  filmene  f.  cutis. 

s.  376  füge  hinzu:  pid  schwellen  aus  ig.  pi  schwellen  durch 

d  weitergebildet  ^/*af  Quelle,  timTi;«  quellen.  -J-  an-  feit-r,  ahd.  veiz 
=r  germanisch  faita-  feist,  fett. 

S.  375  zu  pisana:  auch  wohl  im  altpreuss*  V.  som-pisnu-s  grobes 
Brod  (80  ist  demnach  zu  lesen,  nicht  som-pismi-s). 

S.  378  zu  baita:  finnisch  paita  f.  Hemd  ist  nach  W.  Thomsen  „Ueber 
den  Einfluss  der  Germanischen  Sprachen  auf  6i§  Finnisch-Lappischen'^ 
S.  159  aus  dem  Deutschen  entlehnt,  und  nicht  umgekehrt. 

S.  379  zu  bhandhara  vgl.  ved.  a-bandhra  bandlos,  auseinander  fal- 
lend (Gefass). 

S.  379  fuge  hinzu:  bhabh  beben  (f^ßofjLaif  (foßos^  ffdxlf.  lat.  feb- 
ri-s.  -j~  an.  bif  g.  bifs  n.  Bewegung,  Beben,  ahd.  biba,  piba,  mhd.  bibe 
st.  schw.  f.  das  Beben,  Zittern,  an.  bifa  adha  bewegen,  erschüttern  =  as. 
bibhon,  bifon  beben.  Hierher  auch  lat  fibra  und  fiiubria  verglichen  mit 
an.  bjorr  m.  abgeschnittener  Streifen,  Fetzen  (für  bifr  wie  an.  bjorr  Bi- 
ber s=:  bifr,  und  an.  bjorr  Bier  aus  mittellat.  bibere  Trank).    Vgl.  ig.  bhi. 

S.  379  fuge  hinzu:  bharäka  ferax  lat.  ferax  kda  fruchtbar.  + 
ahd.  birig,  pirig,  mhd.  biric  fruchtbar,  ahd.  pirigi  f.  Fruchtbarkeit,  ahd. 
birigon  fruchtbar  machen,  befruchten.    Von  bhar  ferre. 

S.  379  zu  bharaya:  an.  borr  g.  bor-s  m.  Bohrer. 

S.  380  Wenn  (p^ßo/aai  tpoßos  richtig  unter  bhabh  gestellt  ist,  so  muss 
1  bhäga  gestrichen  werden. 

S.  381  bhrat  sieden,  wallen  ßQiiaau,  ßQaam  Stamm  ßQtxr  sieden, 
brausen;  auswerfen,  ßQtna-fxo^  Erschütterung;  lat.  fret-um.  -|-  ahd.  brä- 
tan,  pratan,  mhd.  braten,  nhd.  braten,  briet,  gebraten,  an.  br&dh  n.  das 
Schmelzen. 
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8.  886  SU  m&lya:  oder  lat  malleu-s  =  mannleu-B  „F&nstel'*? 

8.  885  fuge  hinzu:  mald  zerreiben,  erweichen  aus  ig.  mard 

d'fittXS^vP»  erweichen,  schwächen,  -f"  <^*  meltan  schmelzen,  an.  mali-r 
fanl  =  ahd.  malz  hinschwindend,  goth.  malt-jan  auflöeen. 

8.  885  statt  mad  ist  mad,  madati  zu  lesen,  die  Dehnung  in  fi^6ofuu 
ist  auf  das  Griechische  beschränkt. 

8.  887  fuge  hinzu:  yakas  Heil,  Heilung  ^xog  n.  Heil,  Heilang, 
davon  axi-^/Atu  (=  clxca^oftcu)  axitf-aua^m  heilen.  -|-  altirisch  ic,  icc  f. 
aus  jacca  Heil,  Heilung,  icc-the  saWatus,  sanatus,  cambr.  hod.  jach  sanus, 
jechyt  sanit%s,  aremor.  jachet  sanatus.    8.  Ebel,  Gramm.  Geltioa  49. 

8.  887  zu  yuvanka:  britisch  iouenc,  irisch  de  juvenis.  8.  Ebel,  Gramm. 
Celtica  48. 

8.  889  zu  rudh:  an.  solar-rodh  n.  Morgenrothe  (eig^tlic^  Sonnen- 
röthe). 

8.  890  füge  hinzu :  rauna  f.  t^wa  f.  -1-  an.  raun  f.  Versuch,  Ph)be, 
Untersuchung,  Prüfung,  £r£fthrung,  reyna  (=  raunja)  prfifen,  er&hren. 
Nach  Bugge,  Zeitochrift  XX,  1,  9. 

8.  891  zu  laghu:  alUrisch  laigiu,  lugu  compar.  minor  (Grondform 
lagiu  =  i'laxtov,  iltufaop), 

8.  891  zu  langha:  Comp.  laUgUans  =  lat.  longior,  longius  =  an. 
comp,  lengr  longius,  mhd.  (Tanger  und)  lenger,  nhd.  länger. 

8.  892  zu  laska:  die  Zusammenstellung  wird  bedenklioh  durdi  «n. 
elska  f.  liebe,  das  sich  mit  ksl.  laska  zu  decken  scheint. 

8.  893  statt  Iftgha  lies  lagha  =  iloj^o-f  r=  ksl.  (logü)  in  8%-logi&  aXo- 
Xog  =  ahd.  (lag,  lac)  in  sü-lag,  su-lac  m.  8austall. 

8.  893  lapa  ist  zu  streichen;  ksl.  löpü  stammt  Yon  Hp. 

8.  894  füge  hinzu:  lig  laigati  hüpfen,  schwingen,  vibriren, 

spielen  =  ig.  rig  i-lel^C»  stamm  lliXiy  erzittern,  beben  machen, 
med.  vibriren,  zittern,  beben;  nach  Bugge  auch  lat.  ludere  alt  loidere  för 
loig-dere  spielen,  -f-  lit.  laigyti  umherhüpfen,  sich  lustig  tummeln,  lett 
ling-sm-8  ~  lit.  linksma-s  heiter,  froh,  lustig;  goth.  laikan,  lailaik  sprin- 
gen, hüpfen,  aufhüpfen,  laika-s  m.  Tanz;  an.  leika  besonders  vom  8pie1 
der  Flamme  und  so  weiter  s.  ig.  rig. 

8.  394  füge  hinzu:  lip  begehren  il/7r-To^a* begehre,  Uiff  Begier.  + 
preuss.  K.  pa-laip-sitvei  (palleipsitwei)  begehren. 

8.  894  füge  hinzu:  luk-  Sufifix  nicht  beertimmbar ,   Luchs. 

Xvy$,  Xvyx-og  m.  Luchs.  -f~  lit.  luszi-s  io  m.  ahd.  luhs  st.  m.  2,  schwed. 
16  m.  f.  n.  (nach  Bugge  Zeitschrift  XX,  1,  10  für  luh,  loh)  preuss.  V. 
luysi-s  Luchs.    Wohl  von  luk  leuchten  =  sehen  Xiwsau. 

8.  894  zu  luks:  Wenn  losna  auf  einem  in  Präneste  gefundenen  Spie- 
gel corp.  insc.  lat.  uro.  55  als  Name  der  Göttin  des  Mondes  bewahrt,  so 
ist  es  mit  preuss.  lauxnos  pl.  f.  Gestirne  gleichzusetzen. 

Zu  lu  lösen:  an.  Ijja  lüdha  stossen,  zerstossen;  ermatten,  lüi  m.  Er- 
mattung, lüinn  gebrochen,  ermattet  vgl.  Xvhv  yma, 

S.  395  füge  hinzu:  lima,  laima  limUS  lat.  limu-s  m.  +  an.  lim 
m.  Bindemittel,  besonders  Kalk,    ags.  lim  m.  Bindemittel,    Leim,    engl. 
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lime,  nhd.  Leim  m.  und  ags.  I&m  (d.  i.  laimii-)  in.  ahd.  leim  m.  nhd. 
Lehm  (niederdeatscbe  Form)  argilla.  latnm,  limns.  An  Entlehnong  aas 
dem  Latein  ist  nicht  zu  denken.    Von  li  linere. 

8.  895  zu  hiuka:  lautlich  stimmt  ags.  leg  =  ahd.  long,  laue,  mhd. 
loQO  g.  looges  st.  m.  Flamme,  Lohe. 

8.  895  zu  laukman :  Statt  ags.  leohma  lies  leoma  und  flige  hinzu  an. 
Ijbmi  m.  Strahlenglanz. 

S.  896  fuge  hinzu:  vag  feucht  sein  vy-Q^^  feucht;  lat.  ug  in 
uvöre  (ugvere)  üvi-dus  =  Ä-dus,  uv-or,  ü-mor.  +  an.  vök-r  Stamm  vökva- 
(aus  vakra)  feucht,  vökvi  m.  und  vökva  g.  vöku  f.  Nässe,  Feuchtigkeit, 
Tökva  adha  nass  sein,  üvere.  Basis  zu  ig.  vaks,  uks  netzen,  das  durch  s 
daraus  weitergebildet. 

8.  896  föge  hinzu:  vag  wachen,  vagra,  vagla  wach,  vagraya, 

vagläya  wachen  l^t.  vlgil  wach,  vigiläre  wachen.  +  germanisch  va- 
kan  wachen,  ahd.  wachar  wacker,  wach  =  ahd.  wachal  wach,  ahd.  wa- 
eharon  wach  sein,  wachen. 

8.  896  vagaya  vigere  =  lat.  vigere,  vegSre.  -^  an.  vaka  vakta, 
as.  wacon,  ags.  vacian,  engl,  wake;  ahd.  wahhen,  wachen,  und  wachon, 
mhd.  wachen  munter,  frisch,  wach  sein,  wachen. 

8.  396  fuge  hinzu:  vabh  (oder  vap?)  weben  vfp-og  n.  wp-rj  f. 
Gewebe,  v^-aoi,  vtp-^ivw  pf.  pass.  wp-^ffh-aaintu  (aus  wp-.fwf^  -f-  ags. 
vöfan,  ahd.  weban,  nhd.  weben,  wob,  gewoben,  ahd.  wab&  f.  Wabe,  Bie- 
nenzelle.   Von  ig.  ya  weben. 

S.  896  zu  vara :  varä.  f.  CUStodia  =  -^Q«  z.  B.  in  ^fot;^  =  n^o- 
ßOfM  f.  Wache,  Hut.  -|-  ags.  varu  f.  custodia,  protectio,  as.  wara  f.  ahd. 
wara,  mhd.  wäre,  war  f.  Acht,  Aufmerksamkeit,  Obhut. 

8.  397  zu  varp  werfen:  ^V»  ^«^-off  m.  f.  Flechtwerk  far  ßt^n  vgl. 
üt.  verpiu,  verp-ti  spinnen,  verp-ala-s  Gespinnst  und  an.  varp  pl.  vörp  n. 
(=yarpa-)  Werfen,  Wurf;  Einschlag  des  Gewebes,  ags.  yearp,  ahd.  mhd. 
warf  n.  Einschlag,  Aufzug  des  Gewebes,  Zettel.  Das  Nordische  zeigt, 
dass  varp  weben,  spinnen  mit  varp  werfen  ursprünglich  eins  ist;  su  varp 
werfen  steht  qinti  umschlagen,  kippen  und  lit.  virpiu,  virpeti  beben,  zit- 
€em,  wanken  wie  z.  B.  ig.  vip  vibriren  zu  vap  werfen. 

8.  897  vars  varsati  verrere  lat.  yerrere,  a-verr-un-ou-s ;  hom. 
d7i6^^t^€  riss,  raffte  fort,  ^iQ^iv,  $QQetv  sich  packen,  fortmachen.  -\-  ksl. 
yrfichii,  vröä-ti  dreschen,  vrachü  m.  das  Dreschen;  an.  vörr  (d.  i.  varsu-) 
acc.  pl.  Yörru  m.  Ruderschlag  vgl.  lat.  yerrere  aequor,  as.  werran,  ahd. 
werran,  mhd.  werren  yerwirren,  in  und  durcheinander  treiben  s.  german. 
virsan. 

8. 397  zu  yarsa :  q^ov  n.  Anhöhe  für  ^QUfo^',  m^o-v;  ferner  sskr.  yarsh- 
man  m.  Höhe,  das  Oberste;  Oberfläche,  das  Aeusserste,  Spitze,  yarsh-iyaAs 
comp,  der  höhere,  obere ;  längere,  grössere,  yarsh-ishtha  superl.  der  höch- 
ste, oberste;  längste,  grösste,  yarshu  lang?  s.  P.  L.  Hieraus  erhellt,  dass 
eine  Wurzel  yars  erheben  bereits  der  Ursprache  zuzuschreiben  ist;  zu 
derselben  Familie  gehört  diiq^  erhebe,  Grundform  dßkq  und  ig.  yardh 
erheben,  woyon  yardhya  hoch. 
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S.  897  zu  val  praes.  valyati  =  ßovlofitu  =,  ßoljofjuu  will  =  goth. 

viyan  wollen;  valyä  Wille  =  ßovln  =  ßoljfi  f.  Bath  =  ksl.  volja  f. 
Wille.  Zu  der  Bedeutungsdifferenz  vgl.  preuss.  pr4t-8  Bath  =  lett.  prii« 
Wille. 

S.  397  fuge  hinzu:  val  nellinen  ^<^  £^^1  ^AiMv  nehmen;  latrul- 
tur?  -|-  goth.  vilvan  valv  vulvum  vulvans  rauben;  dazu  auch  an.  völva 
g.  völu  pl.  völur  f.  Wahrsagerin  (=  Ergriffene),  goth.  valv  steht  zu  ßd 
wie  lat.  volvo  walze  zu  val  walzen. 

8.  399  zu  1  ¥ik:  a-^  g.  aUos  m.  und  a-rxi}  f.  „der  WSg''  vgl.  nfikv- 

8.  399  zu  vidaya:  ahd.  gi-wizzen  achtgeben,  achtsam  sein,  aufpassen, 
irwizzen  achtgeben  auf,  Wache  halten  c.  gen. 

S.  400  zu  vai:  vgl.  zend.  voya  krank,  elend  sbst  n.  Elend  „Wehe^\ 
apvoya  f.  Wehe. 

8.  401  zu  sati:  auch  in  Ütp-eci^  f.  Trieb,  Lust,  Verlangen  von  itpiiifu. 

S.  401  fuge  hinzu:  sadya  CauS.  setzen  HoftM  =  i^-Jofuu  setze 
mich  =  goth.  satjan,  ahd.  (sazjan)  sezzan  nhd.  setzen;  mit  fC«  sitze  vgl 
das  schwache  germanische  Praesensthema  siijan  sitzen. 

S.  402  füge  hinzu:  samlagha  ako^og  =  aXoxog  consors  tori  = 
ksl.  si|logu  adj.  consors  tori. 

s.  408  zu  sama:  samaganya   von  demselben  Geschleclite, 

verwandt  =  o/ioyvio-g  dass.  =r  goth.  samakun-ja-s,    woraus  an.  sam- 

kynja  dass.  erweitert;  samapatarva  von  demselben  Vater  =  ofio- 

ndzQio^  dass.  =  an.  samfedhr  (aucm  erweitert  samfedhra,  samfeddr)  dass. 

samamätarya  von  derselben  Mutter  =  ofjLOfiruqtO'^  dass.  =  an. 

samrooedhr  (erweitert  sammoedhra)  dass.    8.  Bugge  Zeitschnfb  XX,  1,  31. 

S.  403  zu  sagya:  ist  zum  ig.  sag  anhängen  zu  stellen. 

S.  404  zu  si,  syä  stellt  sich  auch  an.  sald  Sieb,  nach  Bugge  =  sadhl, 
vgl.  ahd.  nälda  für  und  neben  nadla  Nadel. 

S.  405  süi  Sau  kann  wegen  av-^t  v-g  schwerlich  als  europaisches 
Thema  gelten;  der  Uebertntt  in  die  i-Declination  mag  im  Latein  und 
Deutschen  selbständig  geschehen  sein. 

S.  407  zu  skar:  part.  pf.  pass,  skarta  geschoren,  zerhauen 

»nqt6~g  geschoren,  geschnitten,  ««(/rd-y  (xqofivov)  Schnittlauch.  +  an. 
skardh-r  beschnitten,  as.  skard,  ahd.  scart  in  lida-scart  (lidu  Glied)  mhd. 
schart  zerhauen,  verletzt,  verstümmelt. 

S.  407  zu  skal:  an.  skilja,  skilda  trennen,  scheiden. 

S.  409  fuge  hinzu:  skravä  f.  Haut  XQ^^  gen.  /e°.f-6f,  X9^i  «nd 
XQonos  (aus  ;^^/^c«T-off  wie  Sovqot  aus  So^^ar,  iQon  aus  iQo-aT,  l&Qwt  aus 
IdQo-ftT  u.  s.  w.)  m,  XQ^^f  X9^^  ^'  i-  XQ^^^  ^-  Haut,  Leib,  Farbe.  +  an. 
skra  (aus  skrava)  f.  Haut,  pellis,  membrana,  Leder.    Von  skm. 

8.  409  TiJL^e  hinzu:  skru  SChrotcn  /(wtw  (für  ax(mv^jm)  versehre, 
XQOß  g.  xQ^-^i  und  /^wroj  m.  X9^^  ^^^  XQ^^  (^=  XQ^^'')  ^-  Haut ,  Leib, 
Farbe,  y^ö-rij  f.  Trödelwaare,  ygv-fi^a*  nyyuov,  axevo&rjxrj;  lat.  scru-ta 
n.  pl.  Trödelwaare,  scriit-ariu-s  Trödler,  scrut-ari,  per-scrutari  durchstö- 
bern, scro-tu-m  n.  Hodensack,  scrut-il-lu-s  m.  Magensackchen,  scrau-tu-m 
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n.  Ledenaok,  Banzen,  cru-me-na  f.  Geldsäckchen.-f  an.  sknidh  n.  8ohmao](, 
Patz ;  res  mobiles  'cujusque  generis ,  ags.  scrud  n.  vestitus ,  vestimentiim, 
ahd.  sorfttan,  scre6t  (Qrondform  skrandan,  skaiskraud)  nhd.  schroten,  part. 
zerschroten,  hauen,  schneiden,  zuschneiden  (Kleid)  mhd.  auch  sich  schro- 
ten =:  eindringen,  sich  stemmen,  üf  schroten,  aufladen  i Fässer)  daher 
mhd.  schroter  Schneider,  Küfer,  nhd.  Eigennamen:  Schröder,  Schröter, 
Schrader,  ahd.  scrod  n.  scrutatio,  scruton,  scrodön  und  scrutilön  scrutari, 
ahd.  scröt,  mhd.  schrot  m.  Hieb,  Schnitt;  Kleiderschnitt,  gehauenes  oder 
geschnittenes  Stück. 

S.  409  skrüta  n.  SCmta.  lat  scrüta  n.  Gerumpel,  Tand,  Trödel 
=  YQvTfi  f.  dass.  +  i^n*  skrudh  n.  Schmuck,  Putz;  res  mobiles  cujusque 
generis,  ags.  scrud  n.  vestitus,  yestimentum.  An  Entlehnung  ist  nicht  zu 
denken;  auch  stammt  das  deutsche  scruda-  nach  Ausweis  des  Vocals  nicht 
vom  germanischen  Verb  skraudan  skaiskraud  skraudana,  sondern  wie  lat 
scru-ta  von  der  Basis  skru-,  die  im  griechischen  XQ^^'J^*  X9^^'^  vorliegt. 
Zu  skrüta  gehört  wahrscheinlich  auch  /^i'ao-j  für  X9^-J^'^t  ox^vi-jo^  ei- 
gentlich „Tand". 

S.  410  füge  hinzu:  stagta  und  tagta  gedeckt,  dicht  part.  pf. 

pass,  von  Stag,  tag  decken.  a-inBxxo'q  ungedeckt,  undicht;  lat. 
tectu-8  gedeckt.  -|^  an.  thett-r  (=  theh-ta-s)  dicht  =  nhd.  dicht  (eigent- 
lich gedeckt). 

S.  410  fuge  hinzu:  stagas  und  tagas  n.  Dach,  fniyog  und  T/yoff 
n.  Dach.  -|-  altirisch  teg  n.  as-  Stamm  nach  Ebel,  Haus. 

8.  410  fuge  hinzu:  stäla  Gerüst,   Gestell  von  stä  stehen. 

axr^lfl  f.  Säule,  -f-  lit  stola-s,  pl.  stola-i  m.  Gerüst,  goth.  st61-a-s  m.  nhd. 
Stuhl 

S.  411  zu  staibya:  von  stib  artCßw  =  stip.  Zu  str&  streuen  auch: 
mhd.  straejen,  strä-te  spritzen,  stieben,  lodern. 

8.  413  fuge  hinzu :  spak  tpiyw.  Vf>^  tadle.  +  lit.  spikiu,  spik-ti, 
pri-spik-ti  ermahnen. 

8.  413  füge  hinzu:  spaka  Tropfen,  lit.  spakars  m.  Tropfen,  Punkte 
chen,  spak-eli-s  m.  demin.  -|-  x^f^xad^  f.  Tropfen,  ipexaCn  (=  \lf€xaS''j») 
tröpfeln. 

S.  413  zu  1  spag:  aniCf^  =  an^yy-ju  piepen,  aniCft  =  tfntyy'ja  und 
antyyo-g  m.  Fink  =  german.  finka-  m.  Fink.  Zu  2  spag:  lit.  spang-iu-s 
blinzelnd,  schielend,  spang-y-s  Blinzler,  Schieler,  spin-tri-s  (für  sping-tri-s) 
io  m.  kurzsichtig,  schwachsichtig.  Lettisch  spög  steht  regelrecht  für 
spang. 

8.  413  fuge  hinzu:  spar  winden.  omXqa  =  amqia  f.  Windung, 
anaQ-To-v  n.  Seil,  Tau,  andQ-rri  f.  dass.  anaQ-To^g  m.  f.  Spart,  Pflanze 
zum  Tauflechten,  anvqa^o-g  m.  f.  Ziegen-,  Schaflorbeer;  lat.  spor-ta  f. 
Korb.  -|-  lit.  spar-tä-8  m.  Band,  spira  f.  Kügelchen,  Pille;  Schaflorbeer 
(aus  Kügelchen  bestehend).  ■ 

8.  415  füge  hinzu:  spi  COnjungere.  ifi'fAo^  m.  Verschluss,  Maul- 
korb, ipi-jqo-g  m.  Klotz,  ipoUro^  m.  das  Umherschweifen,  Oftkommen, 
tfoit-dm  oft  kommen;   lat.  spit-  in  spis-su-a  dicht  s.  spit.  -}-   lit.  spit, 
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iQ>i8-ti  drangen  8.  spit,  ksl.  spi,  8poj%  spoi-ti  conjungere,  ipoje-niie  n.  oon- 
junctio.    Basis  von  spit. 

s.  416  fuge  hinzu :  smar  zerfliessen,  scliinieren  iuu^-r  n.  Salbe. 

fitgt»  zs=  fAv^ta,  fi6^fiiu  fliessen,  zerfliessen,  weinen.  -|-  goih.  smair-thrt- 
n.  Fett,  smar-na  f.  Mist,  an.  smjör  n.  Butter  =  ags.  smeom  g.  smeora- 
▼es  n.  Fett,  ahd.  smero,  mhd.  smer  g.  smerwes  n.  Fett,  Schmeer,  as.  koo- 
smer  n.  Butter;  lit.  smar-sa-s  Fett,  sma-r  stammt  von  sma  Ofta-^  wi- 
schen« 

S.  416  fuge  hinzu:  smard  SChmerzen  fff<«^-w-^,  efH^^aUo^ 
schrecklich,  -f"  gt^rmanisch  smirtan  smart  schmerzen.  Dagegen  lat  mord- 
tee  zu  ig.  mard.    smar-d  stammt  von  smar  meminisse  vgl.  ^i^fiva  Sorge. 

S.  417- fuge  hinzu:  svärla  emst  lat.  seriu-s.  -|-  ahd.  sw&ri  ernst, 
bedeutend,  würdig  (?).  Zu  svar  =  lit.  sver-ti  wägen :  8vir*ti-8  tes  f.  Wag- 
schale, Wagebalken  pl.  Wagschalen,  -f"  ^^^  w>n,  sor-ti-um  f.  Loos  (Dar- 
gewogenes?). 


Zn  IV. 

S.  423  zu  ankalo:  sskr.  ud-anc  schöpfen,  Wasser  schöpfen,  ud-aiika 
m.  Schöpfgefass,  ud-ancana  m.  Schöpfgefass,  Eimer. 

S.  424  fuge  hinzu:  at,  atat  läteijection.  drxatai,  arrirriu-al  (bei 
Schmerz)  vgl.  rorot,  droroi:  (Schmerz,  Trauer),  -f  lat.  atat,  attat  (bei 
Schmerz,  Freude,  Verwunderung  und  sonst). 

S.  425  zu  ap:  mit  aw-aTnn  anknüpfen,  anfangen  vgl.  co-epere  (ans 
co-ipere)  coepi  anfangen. 

S.  426  zu  apapo:  gleichen  Stammes  ist  op-un-cul-6n-  m.  ein  lärmen- 
der Vogel.    Wurzel  ist  ap,  dn-v-tt, 

S.  428  fuge  hinzu :  argeto  Weisslich  sbst.  Silber  =  sskr.  rajata 
weisslich  sbst.  Silber,  «^y/r-  und  «^>/^t-  weisslich  schimmernd  =  sskr. 
rajata  weisslich  schimmernd.  -{■  lat.  argentu-m,  oskisch  aragreto-m  n.  Sil- 
ber =  sskr.  rajata,  zend.  erezata  n.  Silber. 

S.  430  zu  itay:  i^-irrj-Xog  ausgehend,  vergänglich,  fiti-ittj-ltu  pl.  f. 
die  Wagenrungen. 

S.  430  statt  üthar  lies  outhar  und  vgl.  sskr.  odhas  =  üdhas  Enter. 

S.  431  zu  ekvo:  Innora  Hom.  Innortj-i  m.  der  Reisige,  Reiter,  Rit- 
ter =  lat.  equet-  m.  Reiter,  Ritter. 

S.  432  füge  hinzu:  eiU-SCrti  f.  das  Einfügen.  hfQat^  f.  das 
Einfügen,  Hineinstecken.  -|-  mserti-m  adv.  acc.    Von  eniser  s.  ser. 

8.  436  füge  hinzu:  kani  Kömchen:  xoi*-?  f.  staub,  xovig  ai^aXo- 
ioaa  11.  18,  23  heisst  v.  26  fi^Xaiva  titfQtj.  -|-    lat.  cinis  eris  und  cini-f« 

Asche. 

S.  436  zn  katvär :  lat.  qut^drant-  part.  praes.  von  quadrare  =  tirgavt- 
dor.  part.  von  (t€t^cü). 

s.  486  füge  hinzu:  kapatio  Mieder,  Brustieibclien  der  Frauen. 

xvnaaa-fS  f.  aus  {xvnaaao  =  xvnaru})  Mieder,  Brustleibchon  der  Frauen. 
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Iftt  oftptthi-m  Mieder.  Von  kap  capere.  Sskr.  kurpAsa,  körpasa  gl.  Bdtg. 
ist  wohl  aus  dem  Griechischen  entlehnt,  wie  kramela  aus  xa^ijJU»;. 

S.  487  EU  kamo:  lit.  kima-s  m.  Weidenruthe ,  preuss.  V.  kimo  f. 
Strauch. 

8.  440  fSge  hinzu:  kubito  n.  Ellbogen,  xvßtto^  n.  E.  +  lat 
oubita-m  n.  £. 

S.  441  fuge  hinzu:  kok  mischen,  rühren.  xM-^wr  Miachtrank, 
»vM-dat  mischen.  -f~  1^^-  coc-etu-m  Mischtrank,  ooc-leare  Löffel,  oin-nu-t 
(für  dc-nu-s)  m.  Art  Mischtrank.    S.  ig.  skak. 

8.  442  fuge  hinzu:  krumejä  Behälter,  Sack.  yi^vfUa  Diphil.  cty- 
y€ior,  axtvo^xfi,  Iv  tp  ^  ygirii.  ^Ji)  xal  rä  leirrä  ax€vd(Ha,  a  xal  yf^uriiv 
X^yofiiv  Hesych.  -{-  lat.  crume-na  f.  Geldsäckchen ,  das  am  Halse  hangt. 
Gleichen  Stammes  mit  skruto. 

s.  443  zu  2  kiu:  klaved  schliessen,  klavestro  n.  Verschluss 

=  xUlOTffo-^  z=  dor.  xXaiOTQO'P,  Grundform  nU^utxQo^v  Verschluss  :±= 
lat.  daustru-m  (=  claud-tru-m)  dass.  klavisto  verschlossen.  xU$(n6^ 
altattisch  xltfOTo-t,  ion.  xkriiaro-g  Grundform  xla^tato  verschlossen  =:  lat. 
clau8u-8  (=  claud-tu-s). 

S.  448  zu  g^äto :  dio^mpro-g  von  Zeus  abstammend,  rhodisoh  l^yvrß' 
eingeboren. 

8.  449  zu  glakt.  dem  comp,  vso-^alaxj^  vio^laytii  neugeboren  ent- 
spricht goth.  niu-klah-a-8  neugeboren,  klein;  Kind. 

8.  450  füge  hinzu:  gvan  gvanie  gehen,  kommen,    ßatvf  für 

ßav-ua  gehe,  -f-  lat.  venio  veni  ven-tum  venire.    8.  ig.  gam.  ' 

8.  467  deikto  ist  zu  streichen,  weil  die  Kürze  des  i  in  lat.  dictut  auf- 

dräcklich  überliefert  ist,  s.  Gorssen  Yocalismus  8.  880. 

8.  462  fuge  hinzu :  patrovo  Oheim  =  7i^Q(a-^  aus  natqo^^  geküret 

aus  nat^ojo*  -|-  lat.  patruu-s  für  patrovo-s  Oheim.    8.  ig.  patarva. 

8.  468  füge  hinzu:  pos  hinten,  Dosno  der  hintere,  nv-funa^ 

superL  tivv-vo-g  (=  nva-vo^)'  n^wnog  Hesych.  davon  nyvif-iaifa,  nov^ 
yMcCoi.  -f-  lat.  pos,  p08-t,  p6-ne  (=  pos-ne)  hinten,  pos-teru-a.  Vgl.  ig. 
pas-ka. 

8.  469  zu  ple  füllen :  plgto  part.  pf.  paSS.  gefüllt,  a-nlfiato-^ 
nicht  zu  füllen,  unersättlich.  -|-  lat.  oom-pletu-s.  ex-pletu-s,  im-pUtn-n; 
in-ex-pletus  nicht  auszufüllen,  unersättlich  {nltiaro  für  älteres  nltjro  wie 
yvuoTo  neben  yvano,  notu-s). 

8.  474  zu  forme:  ebenso  fxoQfuo  zu  formido,  wie  fivQfirj^  zu  formica. 

8.  476  füge  hinzu:  bratro  Schallwort.  ßaxQtt'XO'S  nach  Röscher 
in  Curtius  Studien  IV,  200  für  ß^aTQtt^x^^  Frosch,  vgl.  ßUtvqi  kling  I  + 
lat.  blat-ire,  blater-äre. 

8.  481  füge  hinzu:  meti  f.  das  Messen,   Ermessen,  mStije 

messen,  ermessen.  fc^T*-^  f.  das  Ermessen,  Rath,  Sinn,  firj;t(ofAfu, 
fAtitt-aaa&ai  ermessen,  ersinnen,  vom  Praesensthema  f^rj^fe  stammt  fifi- 
Tii-ja  {Z€vg)  Hom.  -^  meti-  erhalten  im  oskischen  met*dik-s  Magistrati- 
name,  Grundform  nach  Gorssen .  Zeitsohrift  XX,  2,  US  mSÜ-deiko-s  „Rath- 
Bpreoher^S  l^^-  meti-or,  meti-ri  messen.    8.  ig.  milti  das  Metten,  Ennetten. 
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S.  488  füge  hinm:  yug  schreieai.  H^  i»  ^hryy  t  Wendehali, 
tiiti  jauche,  ivy-^fio-^  Gejaachz.  -^  lat.  jag-ere  milvns  dicitor. 

S.  485  SU  8  lak:  lake  in  fiit.  laxti-aofiat  und  lat.  loque-la  (wie  sna- 
de-la  von  su&de-re). 

8.  488  zu  lÄ  lösen:  luti,  lüti  f.  LöSUng.  Iva^^  f.  Loeung,  IvOi- 
fiiXiis*  +  l&t.  in  so-lüti-m  adv.  acc.  freilich  spät  bezeugt. 

8.  489  fÄge  hinzu:  lovestro  n.  =  lon^^  n.  von  Xoiff-aaa^ai^  + 
lat.  lüstrn-m  n.  Von  1  lu.  Vielleicht  auch  in  il-lüstri-s,  col-lustr-are 
vgl.  lat.  lau-tu-8  blank. 

S.  491  zu  yio:  lat.  viola  demin.  von  vio,  wie  sci-olu-s  von  sciu-s. 

S.  492  zu  vesti:  aiupi^at-q  f.  Anzug,  Kleidung;  zu  veanft:  ^iv-ü)^  n. 
Genick  vgl.  sskr.  ushn-ihi  f.  pl.  Genick  (für  vasn-iha). 

S.  495  fuge  hinzu:  sekions  i]aao)V*  fjöam^y  ion.  iaawv.  -(-  lat  «e- 
cna  (aus  tequiue,  seeius  wie  minus  aus  minius). 

8.  496  zu  sed:  enised  nachstellen.  h-iSqa  t  Hinterhalt.  +  Ist. 
in*8idia-e  f. 

S.  496  füge  hinzu:  senta,  sentüco  sons,  sonticus.    «w^-At^, 

ttv^-iVTixd^.  -|-  lat.  sons,  sonticu-s.    S.  europ.  santa. 

S.  496  fuge  hinzu:  sen  einer,  '^kj  hf  einer.  -|-  lat.  in  ain-grulu-s, 
sin-ciniu-m  Einzelgesang  u.  s.  w. 

S.  497  zu  skalpo:  scloppu-s  und  stloppus  m.  Ohrfeige  (für  sclöpa-s 
aus  scolpu*8  =  xalatpos), 

8.  497  fuge  hinzu:  skart  n.  Unrath.  oxti^  g.  axaT-6^  n.  (Grund- 
form axa^)  Koth,  Stuhlgang,  axtoQ-ia  f.  Schlacke,  axw^-a^Af  Kachtstohl 
(o/uAf  Eimer,  Gefäss).  -f-  lat.  sterc-us  n.  (für  scert-us)  mit  neuem  Suffix 
wie  in  jecin-or-is  aus  (jedn)  =  ig.  yakan  Leber.  Vgl.  slavodeutsch 
skama. 

S.  602  zu  smer:  maron-  umbr.  Magistratsname  „ourator^S  ombr. 
maron-atu*  Bezeichnung  dieses  Amtes,  daher  Maron-,  Marul-lu-s,  Marull- 
•iu-s  Familiennamen.  S.  Corssen  ,*^  Zeitschrift  XX,  2,  8.  89  ff.  fioff  auch 
in  fAtQ'fiai^. 

S.  504  zu  der  Gleichsetzung  von  Sioro'-g  Pfeil  mit  lat  arista  f.  Hahn 
liesse  sich  noch  sskr.  asishtha  am  besten  schiessend  snperl.  za  aa  schiesseii 
anführen. 


Zn  V. 

S,  607  füge  hinzu:  ata-  wieder-  zurück,  lit.  ata-,  at-,  ksl.  oUi- 
dass.  -f-  goth.  id-  zurück-,  wieder-  s.  germanisch  id.  Vielleicht  Grund- 
form ati  und  =  ig.  ati. 

8.  608  zu  anghya:  anglia  Band,  Fessel,  ksl.  %zl&  m.  Band,  Fes- 
sel, sti-v^slo  n.  Fessel,  u-vQslo  n.  Diadem  zu  vQzati  binden.  -(-  an.  &1  g. 
Mar  pl.  älar  f.  Band,  Riemen. 

S.  512  zu  kauka:  gleichen  Stammes,  ist  goth.  hiuh-man-  m.  Haufe. 
Menge  (die  Schreibung  hiuman-  ist  wohl  unrichtig). 
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„  613  £u  kardhft:  preoss.  k^a-  Zeit,  vices  in:  en  kdrdaii  zur  Zeit, 
m  kerdan  zu  /der  Zeit,  prei  swaian  kdrdan  zu  seiner  Zeit. 

;.  619  zu  gna :  gnäti  f.  das  Erkennen  =  ig.  gnäti.  ksl.  po- 

f.  ErkenntnisB.  -|-    ahd.  ur-chn&t  f.  2  agnitio,   von  ir-chnftan  agno- 

I.  519  zu  glab:  dazu  auch  germanisch  klap&  klappen,  klap  absohnei- 
'==  zusammenschlagen). 

).  527  zn  dh&:  part.  pf.  pass.  dhana  gesetzt,  gethan.   ksl. 

gelegt,  gesetzt,  gethan.  -|-  ^d.  mhd.  ge-t&n,  nhd.  ge-than.  Vgl. 
hana. 

S.  527  zu  dhamp:  vgl.  sskr.  dhm&paya,  aor.  a-di-dhmap-at  oausale  zu 
1,  dhma  blasen. 

$.  529  zu  nasa:  lies  nasa  Nase  ksl.  nosü  m.  Nase.  -(-  an.  nös  (= 
=  nasa)  f.  ahd.  nasa,  mhd.  nase  st.  schw.  f.  nhd.  Nase. 
$.  580  fuge  hinzu:  pank  SCh Wellen  ksl.  p^  p%6i-ti  s^  inflari, 
na  f.  novToq  eigentlich  cavum,  peltl  f.  (=  pek-tja)  Höhle,  Ofen, 
era  f.  Höhle.  -1-  ahd.  fnehan  fnah  blasen.  Grundform  spak  vgl.  lat 
US  und  atffoyy-og  Schwamm. 

).  531  fuge  hinzu:  parma  m.   Fähre  ksl.  pramfi,  mss.  poromu  m. 
9,   woraus  lit.  parama-s  Fähre  entlehnt  -|"  ^^'  farm-r  g.  farm-s  pl. 
.  Schiffsladung,  ags.  fearm  m.  Schiffsladung,  ahd.  üeurm,  mhd.  varm 
achon,  Fähre.    Vgl.  noQ^-fio-^.    Von  par  fahren. 
}.  652  fuge  hinzu:  pluk  fliegen  lit.  plunk-sna  f.  Feder,  preu».  V. 
:dine   Federbett  =  lit.  plauzdine  f.   Bett.  -^   germanisch  flingan, 
,  flugum,  flugana.    Weiterbildung  von  pln  =  zend.  £ni  fliegen. 
>.  532  zn  plud:  lit.  pluda-s  vandfi  fliessendes  Wasser. 
l.  538  feige  hinzu:    bliuta  Wohnung    lit.  büta-s  m.  Haus,   Hans- 

preuss.  butta-n  acc.  Haus.  -^  an.  büdh  f.  Wohnung,  Aufenthalt; 
,  Zelt,  engl,  booth;  mhd.  buode,  md.  bade,  nhd.  Bude  f.  Zu  ig.  bhn. 
}.  534  füge  hinzu :  blirünä  f.  (Braue)  Band,  Kante  lit  brauna 
r  Rücken  des  Messers,  der  Sense,  der  Pflugschaar,  der  Rand  eines 
)ls,  Topfes;  der  Kiel  des  Schiffes,  -f  <^n*  ^r^i^  g*  brünar  pl.  br^nn 
genbraue;  Rand,  Kante;  mhd.  brune  f.  cuimus  (=  Leisten,  Rand) 
r^na  (=  brun-ja)  kantig  machen  =  schleifen,  wetzen,  br^  n.  Wetz- 
,  br^ning  f.  adhortatio.  Aus  ig.  bhru  Braue.  Nimmt  man  ü  in  den 
chen  Wörtern  f&r  iu  (vgl.  lükan  u.  a.)  so  kann  man  auch  bhraun& 
rundform  ansetzen. 

l.  534  füge  hinzu :  bhlaida  bleich  ksl.  blödu  blass.  +  ^^^-  pleizza 
Dr. 

^.  535  füge  hinzu:  mänan  m.  Mond  lit  menft  m.  Mond  (nach 
iger  Analogie  t  =  an?)  bildet  die  Casus  aus  menes-.  -f*  german. 
n-  m.  =  goth.  mSnan-  =  ahd.  mäno  m.  Mond. 
5.  537  füge  hinzu:  mil  wasohen,  SChwemmcn  lit  mau-dau, 
iyti  untertauchen,  baden,  schwemmen,  maudyti-s  sich  baden,  preoss. 
Draschen  in  au-mü-sna-n  acc.  die  Abwaschung;  ksl.  my]%  my-ti  wa- 
1,  schwemmen,  po-myJ9  f.  pl.  eluvies.  -^  an.  mft  (mavya)  mftdha  ab- 


1084  Berichtigungen  und  ZutiUxe. 

wischen,  «bwaechen,  modha  f.  gi^sser  Flosa,  Strom;  Erddampf,  I>nnst, 
mor  g.  mö-s  pl.  moar  ro.  Sampf ,  Moor. 

S.  638  2  rag  ist  zu  streichen;  an.  reka  rak  ist  das  goth.  vrikan  vrak. 

S.  688  fuge  hinzu:  rudhya  Bost  lit.  rudi-s  es  f.  Rost;  ksl.  rüida 
(=  radja)  f.  Rost,  -f-  an-  rydhr  m.  rydh  n.  (Grundform  rodja-)  mhd.  rot 
•t  n.  Rost.    Ton  ig.  nidh  rothen. 

S.  638  fuge  hinzu:  rudhra  roth  sbst.  Blut,  an.  rodhra  f.  Blut, 
besonders  Blut  von  geschlachteten  Thiefen,  würde  goth.  (rudron-)  lauten 
und  basirt  auf  einem  adj.  (rudra)  roth.  -|-  ksl.  rudrü  roth.  S.  ig.  rudhra 
und  vgl.  sskr.  rudhira  roth  n.  Blut. 

S.  640  zu  lam:  an.  lemja  lamda  schlagen,  zerschlagen. 

S.  641  zu  lugh:  ksl.  ob-lygaj%,  ob-lygati  verlaumden. 

S.  648  zu  vardha:  statt  goth.  vaurta  lies  yaurda. 

S.  643  fuge  hinzu :  valu  Cylinderfönnig,  rund.  Ut.  valu-s  meist 
ap-yalu-8,  api-yalu-s  kugel-  oder  cylinderrund,  valyva-s  daas.  valyvas  mo- 
dis  Stück  Rundholz  vgl.  ap-vala  f.  eine  Kugel;  ksl.  in  obla  für  ol-vlü 
rund.  -|-  german.  valu  in  an.  völr  pl.  velir  m.  Stück  Rundholz,  Stab, 
goth.  yalu-s  m.  Stab,  Ruthe,  ags.  valu  yibex,  vyrt-valu  Wurselstock,  afris. 
in  walu-bera  Stabträger,  Pilger.    Von  val  volvere. 

S.  644  zu  valdh:  lit.  vilstu,  vi)d-au,  vils-ti  erlangen,  pa-vilsti  erlan- 
gen, ererben;  preuss.  wald-ün>s  Erbe,  weld-isna-n  aco.  das  Erbe. 

S.  646  füge  hinzu:  sada  Kuss.  lit.  sodi-s  dzio  m.  Russ,  sodina-s 
russig;  ksl.  sazda  r=  sadja  f.  Russ.  -{-  an.  sot  g.  sots  m.  Russ,  sotigr  rus- 
sig.   Zu  sad,  was  sich  ansetzt?  oder  vgL  ksl.  sadu  grau? 

S.  662  fuge  hinzu:  smuk  kriechen,  gleiten,  lit.  smunku  smuk-ti 
gleiten,  abgleiten,  \-smukti  hingleiten,  hineinkriechen;  ksl.  8mu64  smucati 
kriechen,*  gleiten,  smykati  s^  kriechen,  smyku  m.  Seite  (über  die  der  Bo- 
gen „gleitet")  8my6ati  trahere.  -|-  an.  smjüga  smaug  smugum  smoginn 
kriechen,  mhd.  smiegen  smog  gesmogen  hineindrücken,  refl.  sich  schmie- 
gen, biegen,  ducken,  nhd.  schmiegen.    S.  europ.  smak. 

Zu  VI. 

S.  667  statt  aupya  lies  üpya;  aukan  ist  zu  streichen,  da  ksl.  y  wohl 
nicht  als  Guna  von  u  (also  s=  au)  auftritt. 

S.  667  zu  ausi :  ksl.  ucho  folgt  im  Dual  der  Analogie  der  i  Stämme : 
u^i,  usiju,  u^ima  s.  Leskien,  Altbulgar.  Handbuch  S.  43. 

S.  668  zu  aki:  ksl.  oko  folgt  im  Dual  der  Analogie  der  i-Stämme 
oci,  o^iju,  ocima  s.  Leskien,  Handbuch  S.  43. 

S.  662  unter  as  lies  esi  es  statt  eris. 

S.  666  zu  kala:  vgl.  sskr.  kila  m.  zugespitztes  Holz,  Pfahl,  Pflock, 
Keil,  kilita  mit  Pfählen,  Pflöcken  besetzt,  vernunmelt. 

S.  666  zu  kas:  käsulya  m.  Husten  lit.  kosuly-s  io  m.  Husten.  + 
kaiSlli  (=  kas-j-ulja)  m.  Husten. 

S.  670  füge  hinzu:  garba  m.  Rücken,  preuss.  V.  grabi-s  Berg,  in 
Ortsnamen  garb-s.  -f  ksl.  grabü  m.  Rücken,  Buckel ;  Krampf,  Sarg  =  lit 
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gnh9r9  Sarg.  Grundbedeatung:  Krümmung,  Wölbung  vgl.  ahd.  cnmphan 
susftmmanziehen,  8.  slayodeutsch  glab. 

8.  577  tarsk  pressen,  quetschen  Ht.  treBzkiu,  treksz-ti  quetschen, 
auapreesen,  treszke  f.  Presse,  traszkau,  traszkyti  quetschen,  su-traszkinti 
zerquetschen,  zerschlagen,  -f  ksl.  tiskü  m.  Presse,  tiska  f.  compressio, 
tilt%  (=  tiskj%)  tiskati  drücken,  pressen.  Tgl.  germanisch  thriskan  thrask 
dreschen. 

8.  579  zu  d& :   lies  dadmi  statt  dämi ;    däna  part.   pf.  pass.   ge- 

S'e1)eil  lit.  in  pa-dona-s  Untergebner,  Unterthan,  Leibeigner   vgl.  pasi- 
Ati  sich  ergeben,  unterwerfen,  -f-  ^1*  dana  part  pf.  pass.  gegeben.    Vgl. 
ig.  d&na  n.  Gabe,  donum. 

S.  581  zu  de:  dSti  f.  That  =  ksl.  dötl  f.  Thät  =  germanisch  d&di 
f.  That. 

S.  589  fuge  hinzu:  prava  rectus  lit  provi  f.  das  Rechte,  Richtige; 
das  Recht,  Gericht,  Process.  -f"  ksl.  pravu  recht,  gerade,  richtig. 

s.  589  fage  hinzu:  plask  in  dSe  Hände  klatschen,  strepere 

lit.  plaskoti  in  die  Hände  klatschen,  pleszk-eti  prasseln,  sieden,  sprudeln ; 
plaudern,  schwatzen.  -|-  pleSt%  (=  plesk-j%)  plesk-ati  in  die  Hände  klat- 
schen, strepere,  auch  tanzen,  ples-nü  m.  plausus,  plosku  m.  strepitus. 

8.  591  zu  bud:  lit.  bundu,  budeti  wachen,  budinu,  budinti  wecken; 
budru  wach  Ht.  budru-s  wachsam  =  ksl.  badrä  wach,  boidri  (=  budri 
ja-)  wach. 

S.  596  zu  malg:  die  Bemerkung  zu  miluks  ist  zu  streichen;  in  goth. 
miluk-i-8  ist  u  eingeschoben,  wie  z.  B.  auch  i  in  iiligri  Begräbniss  von 
filhan;  dagegen  ist  ksl.  mluko  aus  dem  Deutschen  entlehnt 

S.  606  unter  vaz  lies  vezam  statt  vazam;  statt  yaz%  lies  voz%. 

S.  607  fuge  hinzu:  väbiyam  locke,  lit.  vobyu,  vobiti  locken,  vexi- 
ren,  betrüg  lieh  locken,  vobika-s  m.  Lockvogel,  pri- vobiti  anlocken,  an 
sich  locken.  -|-  ksl.  pri-vaba  f.  illecebra,  vablj^  yabiti  locken,  reizen,  s^ 
betrogen  werden. 

S.  608  zu  varsa:  ksl.  vrüchanX  der  oberste,  höchste. 

8.  621  statt  szila  lies  szail»:  dazu  preuss.  seilin  acc.  sg.  Ernst,  Fleiss, 
seili-ns  acc.  pl.  die  Sinne,  seil-isku  Andacht,  no-seili-s  nom.  no-seilien  und 
nu-seilin  acc.  Geist. 

Vituperetis,  modo  corrigatis. 


Fiek,  indog«rni.  WOrt«rbaeh.  2.  Aufl.  70 
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